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«44. 

Italien. 

(YerwaadiM  in  anderen  S|  ■.  *IIanabae1i*  B.  47.) 

A.  Lombardei,  Emilia,  Toskana* 

(1902/5.) 

Giuseppe  Calligaris. 

Lombardei^  Die  ältesten  Zeiten.  Die  italiziao.  Diözese  gehörte 
za  den  3  Diözesen,  aus  denen  die  praefectara  italica  bestand.  Es  be- 
herrschten sie  2  Vikare,  von  denen  der  eine,  Vicarias  Italiae,  in  Mailand 
wohnte,  der  andere,  Vicarins  urbis  Romae,  in  Rom.  Cantarelli  behandelt 
die  Yerwaltungsgeschichte  der  Yikariate  nnd  der  verschiedenen  Provinzen, 
aus  denen  die  italizian.  Diözese  bestand.^)  —  Die  Geschichte  der  westlichen 
Hälfte  des  Reiches  von  Diokletian  bis  zum  8.  Jh.  zeichnet  in  ihren  Gmnd- 
zügen  S.  M.  Hartmann.  Hierbei  untersucht  er  die  wirtschaftliche,  politische 
and  religiöse  EntwickiuDg  dieser  Gegend,  ferner  die  Einwanderungen  der 
Germanen,  die  Gründung  der  römisch-barbarischen  Reiche,  sowie  Italien  und 
die  Franken  bis  zur  Gründung  des  karoling.  Reiches,*)  —  Die  Bedeutung 
der  Werke  des  Ennodius  und  ihren  historischen  Quellenwert  für  das  Zeit- 
alter Theodorichs  nnd  die  got.  Herrschaft  in  Italien  erörtert  M.  Dumou- 
lin.'*^)  —  Ich  verzeichne  nnten  einige  Arbeiten  von  allgemein  historischer 
Bedeutung.^*)  —  Ein  kleiner  Beitrag  zur  Geschichte  der  Italien.  Nationali- 


1)  L.  Cantarelli,  La  dioeesi  italieiana  da  Dioeleziaoo  alla  fine  d.  impero  oceideDtal«: 
SDSD.  23,  111/17(1902),-  24,  I/II  (1908).  —  8)  L.  M.  Hertmann,  La  rovinn  d.  mondo  antico 
(trad.  Lazzato).  Torino,  Roax,  Viarengo.  1904.  —  S)  M.  Damoalin,  Le  goaverDement 
de  Th^odorio  et  la  domination  dei  Ostrogote  eo  Italie  d'aprbs  les  ceuvres  d^Eoiiodine:  RH. 
(JaD.yTebr.  1902).  —  4)  X  M.  J.  Zeitler,  £tude  ear  rarianieme  en  Italie  k  iVpoque 
oitrogotiqae  et  k  l'^poqne  lombarde:  MAH.  25,  I/II  (Jan.— April  1905).  [[BallSStPavia  5,  IV 
(1905).]|  —  5)  X  L.  M.  Hartmann,  Geeeb.  Italiens  im  MA.  Bd.  1:  D.  ital.  Königreich. 
1897.  IX,  409  S.,  mit  1  Karte.  Bd.  2.,  l.  H&lfte:  Römer  a.  Langobarden  bis  z.  Teil. 
Jskresberielite  der  aeseUohtswiMeasolufk.    1906.    UL  1 
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täten  sind  die  Urkk.,   die  Schöpfer  und  Tamassia  erläntert  haben.*'^^) 

—  Brandileone  bezeichnet  als  wichtige  Quelle  zur  Kenntnis  der  Land- 
verändernngen  in  Italien  die  Katasterregister;  denn  dadurch,  dafs  diese 
sämtliche  Ortsangaben  enthalten,  können  sie  mit  Hilfe  der  Dialekte  Spuren 
sehr  alter  Namen  liefern,  Spuren,  die  Ober  das  Schicksal  der  Ortlichkeiten 
wertvollen  Anfschlufs  geben.^^*^^  —  Nachdem  Baudi  di  Yesme  Aber  die 
Verordnungen  des  Mnnicipium  Romannm  und  dessen  Beamte  das  Nötige 
vorausgeschickt  hat,  beweist  er,  dafs  der  offizielle  comes  regius  in  den 
langobard.  und  fränk.  Zeiten  nichts  anderes  war,  als  der  praefectus  j.  d. 
comes  augusti  ad.  comitivae  secundi  ordinis,  der  vor  dem  Ende  des  röm. 
Beiches   in   den  Munizipien   die  Stelle  der  alten  duoviri  j.  d.  einnahm.^') 

—  Indem  Duchesne  die  Schicksale  der  Bistümer  in  den  einzelnen  Land- 
schaften der  Apenninen-Halbinsel  nach  Ankunft  der  Langobarden  unter- 
sucht, gelangt  er  zu  der  Ansicht,  dafs  diese  den  kirchlichen  Organismus  in 
heftige  Verwirrung  brachten.  Gregor  d.  Gr.  habe  nur  mit  den  Bischöfen 
des  byzant  Gebietes  verkehrt,  habe  nur  dort  Verwalter  der  kirchlichen 
Güter  gehabt;  dies  wttrde  beweisen,  dafs  die  Eindringlinge  sich  der  Kirchen- 
güter bemächtigten.  Wir  fänden  Besitzungen  der  Kirche  nicht  sicher  in 
langobard.  Ländern,  und  kein  Schriftstück  beweise  den  Fortbestand  eines 
einzigen  Bistums  im  Langobardenreiche  bis  600.  Das  Vorgehen  der  Lango- 
barden gegen  die  Bischöfe  entspreche  ihrem  allgemeinen  Vorgehen  gegen  die 
byzant.  Verwaltung.^* '^*)  —  Diesem  Urteile  widersprechen  die  Optimisten 
mit  der  Absicht,  den  guten  Ruf  der  Langobarden  wiederherzustellen. ^^'^^) 

—  Interessant  ist  im  Hinblick  auf  die  letzte  Periode  der  langobard.  Könige 
Crivelluccis  Forschung  über  den  Ursprung  des  Kirchenstaates,  worin  er 
folgende  Behauptung  aufstellt:  'Als  sich  die  Bande  zwischen  Osten  und 
Westen  durch  die  Streitigkeiten  der  Bilderstürmer  lockerten,  erhob  sich  die 
Bevölkerung  Italiens.  Sie  dachte  nur  daran,  den  Kaiser  zu  wechseln  und 
später  wieder  die  Wahl  eines  Kaisers  im  Westen  zu  versuchen.  Der  Papst 
widersetzte  sich  dem  ersten  Plan,  teils  weil  er  unausführbar  war,  teils  weil 
er  auf  die  Bekehrung  des  Kaisers  hoffte.  Er  bekämpfte  aber  auch  den 
zweiten  Plan,  weil  er  in  Rom  keine  Autorität  über  der  seinigen  dulden 
wollte.  Um  kein  langobard.  Bischof  zu  werden  und  zu  verhindern,  dafs 
die  Langobarden  ihre  Herrschaft  nach  Rom  ausdehnten,  widersetzte  er  sich 
ihnen.  Um  aber  auch  zu  verhindern,  dafs  in  Rom  unter  der  weltlichen 
Bevölkerung  eine  weltliche  Macht  aufstände,  nahm  er  seine  Zuflucht  zu  den 


lUliens.  IX,  280  S.;  id.,  (1900),  2.  H&lfte:  D.  Loslös.  Italieni  v.  Oriente.  Gotha,  F.  A.  P«rth«t. 
1908.  IX,  87  S.  [[BullSStPavia  5, 17  (1805).]|  —  6)  X  F.  Martoye,  L'occident  k  l'^poque 
byuntine:  Goths  et  Vandalei.  Paris,  Haehette.  1904.  626  S.  —  7)  X  H.  Gr  isar,  8.  Gregorio 
Magno.  Roma,  DesoMe  Lefebvre.  1904.  16®.  XI,  404  S.  —  8)  X  H.  K.  Mann,  The  Uvea 
of  the  Popes  in  the  early  Middle  ages.  2  Bde.  London,  Kegan  Paul.  1908.  |[BaU3StPaTla  5 
(mars  1905).]|  —  9)  F.  Schnpfer,  Aneora  di  nna  professione  di  legge  gotloa  d.  etk 
longobarda  (a.  769):  BISO.  84,  U/III  (1902).  •—  10)  Nino  Tamassia,  Una  profeaaione 
(U  1«SS«  gotiea  in  nn  doenmento  nkantovano  d.  1045:  AIY.  8.  Ser.,  4,  XXII  (1902).  — 
11/13)  F.  Brandileone,  Di  nna  fönte  di  informasioni  sinora  trasoarata  suUa  Tioende  d. 
terra  in  Italia:  VSWg.  2,  III  (1904).  —  1$)  B.  Baadi  di  Yesme,  L'origine  romana  d. 
oomitato  longobardo  e  franeo:  BallSbiblSnbalp.  8,  V  (1908).  —  14)  L.  Dnchesne,  Las 
^▼dches  d'ltalie  et  Tinvasion  lombarde :  *MAU.  28,  I/m  (1908).  —  15)  C.  Basel.  D. 
Obertritt  d.  Langobarden  z.  Christentum:  AKKR.  UI/IV  (1908).  —  16)  A.  Crivellnoei, 
Les  ^vdqnes  d'Italie  et  l'invasion  lombarde:  SStorici  18,  m  (1994).  —  16*)  L.  Dueheane, 
Les  Premiers  temps  de  T^Ut  pontificaL  Paris,  Fontemoing.  1904.  YII,  471  S.  —  1.9) 
A.  Crivellucoi,    D.  origini  d.  stato  pontificio:  SStorici  10,  111(1901);  11,  I,  IV  (1902); 
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Franken.  Auf  diese  Weise  erhielt  er  yon  Pipin  die  Schenkung.  Von  einer 
Itngobard.  Partei  und  ?on  inneren  Parteien  in  Rom  bedroht,  machte  sich 
dss  Papsttum  durch  Hadrian  davon  frei,  fiel  aber  unter  die  fränk.  Ober- 
hoheit Den  Franken  gab  er  die  Kaiserwflrde,  die  die  Italiener  vergebens 
in  Italien  znrftckzugewinnen  versucht  hatten.' ^^)  —  Unter  den  mannigfachen, 
dnrch  fremde  Völker  erbauten  Sperrforts  in  Piemont,  einer  Erweiterung 
alter  röm.  Befestigungswerke,  untersucht  Rondolino  die  zwischen  Ivrea  und 
VercdH  Sie  bildeten  eine  2.  Verteidigungslinie  hinter  den  Sperrforts  des 
Aostatales,  indem  sie  den  Pafs  zwischen  der  Dora  und  der  den  Azeglio- 
8ee  umgebenden  Hügelkette  abschlössen.  Vf.  vermutet,  dafs  der  Nefife  des 
fir&nk.  Königs,  Bernhard,  in  dem  Kriege  zwischen  Karl  und  Desiderius  die 
Sperrforts  bei  Ivrea  durch  einen  Handstreich  einnahm,  indem  er  diesen  den 
Weg  nach  Pavia  verlegte,  so  dafs  die  Forts  bei  Stisa  aufgegeben  wurden.^*) 

—  Rechtsgeschichtlichen  Charakter  hat  die  Forschung  Thibaults,  insofern 
er  die  Veränderungen  betrachtet,  von  denen  infolge  der  Eroberung  des 
Landes  durch  die  Langobarden  die  bjzant.  Verwaltung,  die  Personenver- 
hftltnisse,  die  Zustände  des  Grundeigentums  und  die  Einrichtung  der  direkten 
Steuer  betrofifen  wurden.  Vf.  untersucht  die  verschiedenen  Klassen  von 
Personen  im  Reiche  der  Langobarden,  wobei  er  Stellen  aus  Paulus  Diaconus 
erklärt.^*)  —  Noch  strenger  juristisch  sind  Schupfers  Bemerkungen  ttber 
die  stantia,  eine  den  Langobarden  ganz  eigentOmliche  Form,  die  nur  unter 
ihnen  selbst  rechtskräftig  sein  konnte;  denn  sie  hatten  sie  geschaffen,  um 
das  zu  beachten,  was  bei  den  röm.  Verträgen  wesentlich  ist:  die  freie  Ober- 
dnstimmung  zweier  Willensausdrttcke  bei  einem  bestimmten  Geldgeschäft.*®) 
~  Derselbe  Vf.  untersucht  auch  auf  Grund  einiger  langobard.  Drkk.  die 
rechtliche  Beschaffenheit  der  guargangi,  wobei  er  den  reinen  und  einfachen 
gnargango  unterschied;  letzterer  ging  von  dem  aus>  der  sich  im  Reiche 
niederlassen  wollte,  indem  er  sich  der  herrschenden  Macht  unterwarf.*^**') 

—  Auf  das  Leben  des  Paulus  Diaconus  und  die  schwierigen  Fragen,  die 
damit  verknüpft  sind,  bezieht  sich  die  Forschung  Menghinis,  die  eine  gute 
Znsammenfassung  alles  dessen  bildet,  was  Ober  den  Gegenstand  gesagt 
wnrde.*'**^)  —  Roviglio  und  Regillo  beleuchten  die  paulinische  Er- 
zählung, die  sich  auf  die  Tragödie  in  Verona  572  bezieht.****)  —  Be- 
merkenswert ist  der  Vortrag,  den  Ohr  auf  dem  internationalen  Kongrefs  für 
historische  Wissenschaften  in  Rom  gehalten  hat,  insofern  er  darin  die  Frage 
erörtert,  ob  die  Wahl  Karls  zum  röm.  Kaiser  gesetzmäfsig  wihr  und  von 
wem  sie  ausging.*^  —  C.  Salsotto  findet,  dafs  bei  Liutprand  Italia  im 
politischen  Sinn  dem  Königreiche  Italien  zur  karoliog.  Zeit  entspricht. 
Wenn  er  dann  von  dem  tlbrigen  Reiche  den  mehr  nördlichen  Teil  unter- 
scheiden  mufs,   gibt   er  ihm,   der   damals   ungefähr  die  Poebene  umfafste, 

\2,  II,  lY  (1908);  14,  I  (1905).  —  18)  F-  Rondolino,  L«  ctüaBO  longobarde  fra  Ivrtt 
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•  eiTM:  ib.  85,  I  (1908).  —  32)  Del  Giadice,  Salle  agginnte  diRachis  e  di  Aitolfo  all'  editto 
longobardo.  —  2S)  E.  Menghini,  D.  atato  preiente  d.  stndi  intorno  all»  vita  di  Paolo 
diaeono:  BSStPavia  4  (1.  Hlärs,  2.  Jnni,  3.  Sept.  1904).  —  24)  A.  Maeelli,  Dl  alean« 
poeue  dttbbiamente  attribote  a  Paolo  d.  Studio  letterario-itor.  AStRoma  28,  I/II.  Monte- 
eaaeino:  1905.  121  S.  —  25)  A.  Roviglio,  Una  pagiua  di  itoria  longobarda.  Reggio  E., 
Calderini.  1904.  23  S.  —  26)  H.  Regillo,  La  tragedia  di  Verona  (572).  Rionero, 
KreolanL     1904.     76    S.     |[AStLomb.    IV    (1905).]|     —     27)     W.   Ohr,    La    leggendaria 
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ebenfalls  den  Namen  Italien.  Im  literarischen  Sinn  hat  ihr  Name  die  Ober* 
lieferte  Bedeutung,  d.  h.  er  gilt  fflr  die  ganze  Halbinsel  ^*)  —  Der  aas- 
gezeichnete Paläograph  L.  Schiaparelli  beschäftigt  sich  mit  der  Aasgabe 
der  Diplome  von  Berengar  I.,  Guido  und  Lambert.  Die  Diplome  Berengara 
hat  er  in  den  Fonti  und  eine  Vorrede  in  dem  Bolletino  des  itatien. -historischen 
Instituts  erscheinen  lassen;  in  letzterer  behandelt  er  die  königliche  Kapelle, 
die  Kanzlei  und  die  zugehörigen  Beamten.  Dann  spricht  er  im  besondern 
von  den  Diplomen  und  ihren  charakteristischen  Merkmalen.  Er  veröffent- 
licht 140  Diplome  Berengars  gegenflber  den  82  Böhmers  und  105  Dflmmiers, 
aufserdem  15  Fftlschungen.'^^^)  —  Von  den  Diplomen  Ouidos  kennt  er 
28  einschliefslich  2  er  falschen  und  13  von  Lambert,  von  denen  d  unecht 
sind.*'*'*)  —  Bei  Durchforschung  des  ältesten  Verzeichnisses  der  Bischöfe 
von  Padua  aus  dem  J.  1268  fand  P.  Savio  viele  Namen,  die  interpoliert 
sind  oder  nicht  am  richtigen  Orte  stehen,  während  sichere  historische  Namen 
ausgelassen  sind.  So  fand  er  z.  B.  in  einem  Zeitraum  von  86  Jahren  am 
Ende  des  9.  Jh.  11  Bischöfe.  Deren  Namen  sind  identisch  mit  denen  Italien. 
Bischöfe  aus  dieser  Zeit.  Vf.  glaubt,  dafs  der  Interpolator  sie  der  Unter- 
schrift in  irgendeinem  Protokoll  —  wahrscheinlich  einer  Oerichtsverhand- 
lung  —  entnommen  habe,  an  dessen  Abfassung  jene  beteiligt  waren. '^**^ 
—  Mit  den  Wirtschaftsverhältnissen,  namentlich  auf  dem  Laude,  im  frfiben 
MA.  beschäftigt  sich  L.  M.  Hartmann, *^)  während  Solmi  dessen  Urteile 
hier  und  da  berichtigt.^^*^^)  —  Piovano  klassifiziert  die  Agrarverträge  im 
frfihen  MA.,  und  zwar  unterscheidet  er  Formal-  und  Realverträge,  die  jedoch 
in  der  Praxis  vielfach  miteinander  verknüpft  waren.^^)  —  Indem  Boberti 
von  den  röm.  communia  ausgeht,  untersucht  er,  welche  GQter  ihnen  als 
Bestandteile  des  öffentlichen  Rechtos  angehörten:  nämlich  die  Güter  der 
Stadt,  die  als  juristische  Personen  betrachtet  wurden,  und  die  der  Masse 
der  Bürger  gehörenden.  Bei  den  Langobarden  gelangten  diese  Güter  in 
den  Besitz  des  königlichen  oder  herzoglichen  Fiskus,  und  das  Wort  communia 
bleibt,  um  Gemeinden  mit  Privatrecht  und  nicht  mit  öffentlichem  Recht  zu 
bezeichnen.  Solchen  Privatgeroeinwesen  pafsten  die  Germanen  ihre  Familien- 
gemeinden an,  die  fare.  Im  11.  Jh.  entstehen  hier  und  da  communia  mit 
öffentlichem  Recht,  das  alle  Bewohner  einer  Stadt  oder  eines  Dorfes  ge- 
niefsen,  communia,  die  früher  immer  die  Familiengemeinden  waren.  Im 
13.  Jh.  besitzen  Städte  und  Dörfer  dieses  Gut>^)   —   P.  Sella  untersacht 
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eine  der  Gemeinde  vorangehende  Organisation,  die  der  vicinia,  in  piemont. 
Gemeindestatnten  and  folgert,  dafs  die  vicinia  oder  besser  das  consilinra 
der  Yicinia  der  Versnch  zur  Oemeindebildnng  war.^^)  —  Anf  dem  historischen 
Kongrers  in  Rom  hatte  Oabotto  als  Ergebnis  vieler  Forschungen  die  Theorie 
vom  signorilen  Ursprung  der  Gemeinde  vorgetragen  nud  sie  nicht  nnr  anf 
piemont  Gemeinden,  sondern  anch  implidte  anf  solche  in  andern  Gegenden 
Italiens  ausgedehnt.  Diese  Theorie  ist  folgende:  In  der  karoling.  Zeit 
hatte  der  Comes  unter  sich  den  maior  oder  procuraior  civitatis  (curator) 
und  den  vice  dominus  (den  defensor  des  Altertums),  oft  auch  den  advocatus 
der  Ortskirche.  Der  Comes  hat  einen  Vertreter,  dem  missns  comitis  oder 
vicecomes,  der  auch  in  der  Person  des  maior  oder  procurator  bestellt 
sein  konnte.  Der  Comitatus  wird  eingeteilt  in  curtes  (==  plebes)  und 
diese  in  vici  (=  tituli).  Die  Stadt  war  eine  curtis  (=  plebs),  geteilt  in 
viei.  Ihre  Yersamralung  ist  die  vicinia,  die  aushalten  besitzenden  Freien 
oder  boni  homines  besteht.  Diese  wählen  Beamte:  magistri,  vicarii,  s(iabini, 
consules.  Vom  9.  Jb.  an  werden  die  curtes  und  die  vici  entweder  gewissen 
Familien  als  Lehen,  oder  königlichen  Beamten  als  Steuerquellen  gegeben. 
Im  10.  Jh.  sind  jene  Lehen  schon  erblich,  wie  auch  das  Amt  und  die  Be- 
fugnisse; ebenso  schaffen  sich  Bahn  die  iromunitä,  weshalb  Vasallen  danach 
streben,  sich  der  Autorit&t  der  hohen  königlichen  Beamten  zu  unterwerfen 
lud  sich  unter  den  Schutz  des  Königs  zu  stellen.  Da  in  Italien  das  Recht 
der  Erstgeburt  nicht  galt,  hatte  nach  einigen  Generationen  jedes  Amt  und 
jedes  Lehen  Teilhaber.  Wenn  diese  zahlreich  sind,  bildet  sich  die  Ge- 
meinde und  zugleich  Consignori.  Jene  erscheint  zuerst  in  den  Städten,  wo 
die  Prokaratorenfamilie  sich  vermehrt  hat  (capitanei);  und  die  Vasallen  mit 
Leben  sind  Signori  in  den  corti  und  in  den  vici,  ein  Amt,  das  sie  Kon- 
suln fibertragen,  die  von  dem  commune  coUoquium  unterstatzt  werden.  Die 
Gemeinde  ist  also  ganz  von  dem  popolo  verschieden,  der  nur  demokratische, 
m  der  vicinia  organisierte  Elemente  zeigt  und  in  der  Folgezeit  danach 
trachten  wird,  die  Macht  an  sich  zu  reifsen.*^*')  —  Die  Theorie  Gabottos 
wird  von  Volpe  sowohl  in  ihren  Einzelheiten  wie  auch  in  der  allgemeinen 
Auffassung  bekämpft.  Um  das  Entstehen  der  Gemeinde  zu  erklaren,  mufs 
man,  wie  er  glaubt,  die  grofsen  Veränderungen  der  ital.  Bevölkerung  vor 
und  nach  1000  berflcksichtigen,  Veränderungen,  die  weniger  durch  ethno- 
graphische Ursachen  hervorgerufen  wurden,  als  durch  Verschiedenheit  der 
Wohnsitze  und  Zustände,  zu  denen  die  Angehörigen  der  mannigfachen  Klassen 
gelangten.  So  wurde  z.  B.  das  offene  Land  durch  die  Freilassungen  be- 
einflufst,  die  hauptsächlich  von  der  Notwendigkeit  der  Verteidigung  und  der 
Sklavenbewaffnung  herrflhrten;  anderseits  strömen  wegen  der  neuen  Ver- 
hältnisse viele  Bewohner  vom  Lande  in  die  Städte,  so  dafs  sich  deren  Be- 
völkerung zwischen  dem  11.  und  12.  Jh.  vervierfachte  und  sich  neue  Kräfte 
darin  sammelten.  Diese  neuen  Volkselemente  und  Kräfte  mufs  man  be- 
rflcksichtigen,  wenn  man  das  Entstehen  der  Gemeinde  untersuchen  will. 
Die  signonle  Gemeinde  ist  eine  der  vielen  Formen,  in  der  sich  Personen 
organisieren,  die  gleiche  Interessen  haben,  wie  z.  B.  die  Comune  ^mercatorum' 
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und  die  Gomnne  ^arünm'.  Im  MA.  können  die,  welche  Aber  gewisse  Frei- 
heiten und  Machtmittel  verfOgen,  sich  zu  einer  Gemeinde  organisieren.  Die 
Gemeinde  im  weiteren  Sinn  entsteht  ans  dem  Verhältnis  der  Individuen  und 
Ellassen,  die  sich  unmöglich  in  der  Formel  eines  einzigen  Entwicklanga- 
Prozesses  klassifizieren  lassen/^  *^^)  —  Auf  diese  Einwürfe  Yolpes  hat 
Gab  Otto  geantwortet,  indem  er  seine  Ansichten  erklärt  nnd  bekräftigt.^''^^) 
—  Onirand  betrachtet  den  Katharismns  mehr  als  ein  religiöses  System, 
denn  als  eine  christliche  Häresie.  Er  beschäftigt  sich  mit  den  kirchlichen 
Bräuchen  der  Katharer  bis  zum  consolamentum.^^)  —  Die  kommunalen  Miliz- 
truppen im  Aligemeinen  behandelt  ein  Aufsatz.  Von  dem  Wesen  und  der 
Einrichtung  der  Milizen,  die  mit  der  Gemeinde  entstehen,  geht  Vf.  zu  den 
Söldnern  tlber.  Er  schildert  den  Widerstand  der  Gemeinden  gegen  Friedrich  I., 
ihre  Lage  nach  dem  Frieden  von  Eonstanz,  den  Widerstand  gegen  Friedrich  II. 
und  dessen  Politik  ihneii  gegentlber.^^*)  —  Obgleich  Paolucci  den  ersten 
Streit  Friedrichs  II.  mit  dem  Papsttum  behandelt,  sieht  er  sich  veranlaüst, 
Bemerkungen  tlber  die  lombard.  Gemeinden  und  die  erste  Intervention  des 
Königs  1226  in  der  Lombardei  vorauszuschicken.^^  —  Holder-Egger 
veröffentlicht  und  erläutert  die  Michele  Scoto  zugeschriebene,  metrische 
Weissagung,  die  den  zweiten  lombard.  Bund  widerspiegelt  (1239),  und 
andere  prophetische  Verse,  die  sich  auf  Brescia,  den  Fall  Ezzelinos  und  die 
Schlacht  bei  Gassano  (1259)  beziehen. ^^)  —  Lucchini  beleuchtet  die  Er- 
innerungen, die  sich  von  dem  zwdten  lombard.  Bunde  (1226)  in  einer  mit 
Ischrn.  versehenen  Taufkapelle  erhalten  haben.  Aus  diesen  Ischrn.  geht 
der  Anteil  hervor,  den  der  Abt  des  Klosters  S.  Salvatore  an  dem  Bunde 
nahm.  Auch  sucht  Vf.  nach  dem  Grund,  warum  die  Mönche  die  Feinde 
des  Kaisers  aufnahmen. ^^~^') 

Die  Zeiten  der  Vieconti^^-^^)  Hinsichtlich  der  Arbeit  Picottis, 
der  die  Gaminesi  und  ihre  Herrschaft  in  Treviso  von  I28B — 1312  be- 
trachtet, erwähne  ich  die  Bezension  Biscaros,  worin  sich  Nachrichten  über 
Galeazzo  V.  aus  den  J.  1310/1  finden,  als  er  Podestä  in  Treviso  war.*^^)  — 
In  das  J.  1320  fällt  der  Kirchenbau,  der  Matteo  V.  traf,  wie  aus  ürkk. 
hervorgebt,  die  Ratti  veröffentlicht  hat.^^)  —  Nachdem  Moltat  mehr  oder 


48)  C.  E.  Patrueco,  L'avvenimeDto  d.  *popolo'.  ib.  —  44)  Q*  Volpe,  Uoa  diiot« 
teoria  aalle  origini  d.  eomane:  AStIt.  S.y,  SS,  II  (1904).  —  46)  i^M  Qoestioni  fonda- 
mentali  luU'  origine  e  srolgimrato  d.  eommttDi  italiani  (see.  10/4).  Piaa,  Niatri.  1904. 
41  S.  |[StStor.  18,  III  (1904).]|  >-  46)  F.  Gabotto,  iDtorno  alle  vare  origini  oomonali:  AStIt. 
I  (1905).  —  47)  6*  AriftB,  II  sistama  d.  eoititazione  eeonomiea  •  sociale  italiana  n.  etk 
d.  coiDQsi:  Bibloteca  seieDze  soeiali  e  politiche  No.  4S.  Torino,  Rons,  YiareDgo.  |[Crliioa 
4t  I  (1906).]|  —  48)  J.  Guirand,  Le  'coliBoIameiitnm'  eatbare:  RQH.  38,  CXLIX  (1904).  — 
48*)  Sair  ordinamento  militare  d.  oomnoi  italiani  n.  tempo  d.  leghe  lombarde:  RFanteria  18, 
XIII/XIV  (1904).  —  49)  O,  Paolueei,  U  prima  lotU  di  Federico  dl  Svevia  col  papato: 
HAcSLAPalenao  VO  (1904),  S.  8.  (Vgl.  RSÜt.  [1902].  Spoglio  n.  1086.)  —  M)  O.Holdar- 
Egger,  Italien.  Prophetien  d.  18.  Jbs.:  NA.  80,  11  (1905).  —  51)  L.  Luoobinl,  La 
seeonda  lega  lombarda  giarata  in  Moiio  Mantovano:  AMAceVirgilianaMantova  (1904/6).  — 
52)  K.  Hadank,  D.  Seblaobt  bei  Cortenaova  am  27.  Nov.  1287.  Berlin,  Hanow.  1905. 
68  8.  —  58)  A.  Ferretto,  Doenmenti  intorno  a  Oberto  PallaTieini  vioarlo  di  Fedarioo  n.: 
GSLIiguria  10,  Yn/VIII  (1904).  —  54)  G.  Colombo,  Le  mUizie  di  Ventora  e  la  forma- 
sione  d.  signorie  italiane  prima  di  Enrico  VII.:  BStorBiblSabalpino  8,  HI  (1908).  —  M) 
C.  Foligno,  Di  aleani  doenmenti  Vieoontai  in  biblioteobe  inglesi:  AStLomb.  III  (1905.)  — 
56)  G.  B.  Picotti,  I  Gaminesi  e  la  loro  signoria  in  Treviso  d.  1288  al  1812.  Liromo, 
Giusti.  1905.  Vn,  845  S.  |[AStLomb.  IV  (1905).]|  —  57)  A.  Ratti,  Intorno  all*  anno 
d.  seomaniea  di  Matteo  Viaoonti,   da  documenti   d.  arebivio  segreto  Vaticano:   RendlLomb. 
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minder  verd&chtige  Zeugnisse  der  Habsucht  Johanns  XXII.  bekämpft  nnd 
die  Notwendigkeit  eines  reichen  Schatzes  fttr  das  Papsttum  erklärt  hat, 
zeigt  er,  wie  dieser  Schatz  sich  bildete  nnd  wie  er  u.  a.  durch  die 
Streitigkeiten  zwischen  Weifen  und  Ghibellinen  in  der  Lombardei  ver- 
schwendet wurde.^^)  —  La  Giaccio  untersucht  die  Tätigkeit  des  Kardinal- 
i^[aten  Bertrando  del  Poggetto  (1327—84),  seine  Mission,  den  Frieden  in 
der  Lombardei  wieder  herzustellen,  die  weif.  Partei  niederzuwerfen  und 
einen  grofsen  Kirchenstaat  mit  Bologna  als  Mittelpunkt  zu  bilden.  ^^)  — 
Die  ürkk.,  die  Ratti  veröffentlicht,  werfen  Licht  auf  die  politisch*religiösen 
Zustftnde  Norditaliens:  es  sind  5  Briefe  des  Legaten  Bertrando  deUa  Torre 
und  Bemardo  Gtds  an  den  Papst  mit  drei  Anlagen.  In  einem  Zusatz  sind 
dann  andere  Urkk.  angegeben,  die  besonders  fflr  Mailand  Interesse  haben 
(13.  bis  16.  Jh.).^^  —  Ben  Ehevertrag  zwischen  Isabella  FieecM  und 
Luekino  Visconti  hat  Ferretto  veröffentlicht^^)  —  Schon  Sorbelli  hatte  sich 
aof  Grund  der  Herrschaft  Giovanni  Visconti  in  Bologna  mit  dessen  Beziehungen 
zn  Toskana  beschäftigt;  jetzt  vervollständigt  Baldasseroni  die  Lflcken  in  dem 
Abschnitt,  der  das  Verhältnis  zwischen  dem  Erzbischof  und  Florenz  betrifft. 
Florenz  und  andere  toskan.  Städte  hatten  sich  zu  einem  Bunde  vereinigt, 
um  die  Hilfe  Clemens*  VI.  zu  erlangen  und  den  Zug  Karls  IV.  zu  ver- 
hindern. Die  Unterhandlungen  hörten  nicht  auf,  als  sich  der  Papst  an- 
scheinend Karl  IV.  zuneigte,  und  sich  mit  Visconti  vertrug,  indem  er  ihm 
Bologna  als  Lehen  des  h.  Stuhles  abtrat.  Die  florent  Politik  wflnschte  der 
von  V.  drohenden  Gefahr  entgegenzutreten,  weshalb  sie  mit  Karl  IV.  unter- 
handelte. Die  Verhältnisse  zwangen  Johann,  einem  Frieden  mit  dem  toskan. 
Bunde  sich  zu  fflgen.'^  —  Giovanni  Visconti  ist  der  Sohn  eines  Matteo  V.: 
das  beweist  eine  Urk.  von  1457.'*)  —  Der  S.  Ambrossoli  glaubt  an  das 
Vorhandensein  einer  heute  unauffindbaren  Mflnze  der  drei  Brttder  Matteo  II., 
Bemabö  und  Galeazzo,  die  von  Bellati  beschrieben  wurde-,  jetzt  wird  der 
Beweis  geliefert,  dafs  sie  ein  Bindeglied  zwischen  den  MQnzen  Giovannis 
und  den  gewöhnlichen  Bernabös  und  Galeazzos  war.'^)  —  G.  Romano 
bietet  eine  Zusammenfassung  der  wirtschaftlichen-politischen  Geschichte  der 
Visconti  im  14.  Jh.  In  der  Lombardei  trafen  die  grofsen  Straften  des 
ital.  und  transalpin.  Handels  zusammen;  sie  war  eine  durch  Industrie  und 
fortgeschrittenen  Ackerbau  reiche  Landschaft,  und  die  lombard.  Bankiers 
waren  auf  allen  Handelsplätzen  sehr  bekannt.  Mailand  hatte  eine  blähende 
Fiemdenkolonie.  Indem  die  Visconti  für  die  Sicherheit  der  grofsen  Handels- 
strafsen,  die  Stapelplätze,  den  Durchgangsverkehr  vom  mittelländischen  und 
sdriatischen  Meere  nach  der  Schweiz  sorgten,  setzten  sie  die  traditionelle 
Politik  des  Mailänder  Gemeinwesens  fort  und  machten  sich  zu  Vermittlem 
von    Bedürfnissen,    deren    nattlrlicher   Ausdruck    der    Zusammenhang   der 


86,  XIX  (1908),  S.  2«.  —  58)  B.  Holtat,  Jean  XXU  1816—84)  fut-il  an  avara?t 
RHiatEcdea.  6,  ni  (1904).  —  59)  L.  Ciaecio,  II  eardinal  lagato  Btrtrando  d.  Pogg«tto 
m  Bologna  (1827—84):  AMDRomagna  28,  I/UI  (1905),  S.  8.  —  60)  A.  Ratti,  La  oon- 
ditioni  politieo-rtligiose  d.  Italia  snporiore  n.  rolas.  Inedita  di  Bertrando  d.  Torre  e  Bemardo 
6u  ligati  apoetolM  (1881)  e  altri  doenmenti  eontemporanei:  RendILomb.  86,  XX  (1902), 
8.2a.  —  $i)  A.  Ferretto,  Contribato  alle  relasloni  tra  Qenova  e  i  Yisoonti  n.  sec.  14: 
GSLUgnria  5,  IX— XH  (1904).  —  M)  F.  Baldasteronl,  La  gaerra  tra  Firenie  e  Gio. 
TiaeentI:  SStor.  11,  IV  (1902);  12,  I  (1908).  |[AStIt.  UI  (1906).]|  —  6S)  F.  Novati, 
Per  Gio.  da  Oleggio  e  la  sna  oasaU:  AStLomb.  80,  XXXVUI  (1908),  S.  8.  —  64)  S. 
Anbrotoli,  Una  moneta  nilaneee  anonima  d.  taeeoMori  di  Giovanni  YieeonÜ:  ib.  XXXIII 
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lombard.  LäDder  in  einem  einzigen  Staate  war.  Das  beharrliche  Streben 
der  y.  nach  dem  Besitze  Bolognas  nnd  Genaas  erklärt  sich  ans  den  wirt- 
schaftlichen Bedarfnissen  der  Lombardei,  die  nach  dem  mittelländischen 
Meere,  nach  Mittelitalien  und  dem  adriatischen  Meere  hinzielten.  Geg«n- 
fiber  der  Bildung  greiser  Staatswesen  rnnfsten  sich  die  Päpste  dem  Ein- 
dringen dieser  in  Mittelitalien  widersetzen  und  mit  Benatzung  der  chronischen 
Anarchie  unter  den  Signori  der  Eirchenländer  versuchen,  dafs  sie  diese  zu 
einer  realen  Herrschaft  vereinigten,  um  für  sich  eine  Operationsbasis  zu 
erlangen.  Der  Widerstand  der  Y.  gegen  die  Päpste  beweist,  dafs  ihre 
Macht  nicht  nur  darin  bestand,  Tyrannenzwang  zu  üben.^^)  —  Maiocchi 
bringt  eine  Urk.,  wodurch  die  Hochzeit  der  Tochter  Galeazzos  IL,  Violante, 
mit  dem  Markgrafen  von  Montferrat  Beleuchtung  empfängt:  die  Urk.  ist 
vom  6.  Juni  1376/*)  —  H.  Cochin  erläutert  eine  ürk.,  die  einzig  be- 
kannte, die  von  Gian  Galeazzo,  Grafen  von  Vertus  in  der  Champagne, 
herrührt  (mit  einem  Faksimile  des  Siegels).  Sie  gibt  interessante  Nach- 
richten Ober  den  Ursprung  und  die  Schicksale  der  Grafschaft  Vertus.®^)  — 
Während  die  Arbeit  Muratores  den  Zweck  zu  verfolgen  scheint,  eine  rein 
chronologische  Frage  zu  lösen,  behandelt  sie  die  Beziehungen  zwischen  den 
Visconti  und  Savoyen  im  Anfang  des  J.  1366  sowie  die  Beziehungen 
zwischen  den  Visconti,  Savoyen  und  den  Estensern  im  Frflhling  desselben 
Jahres.  Die  chronologischen  Schlüsse,  zu  denen  Vf.  gelangt,  sind:  die 
Kinder  von  G.  Galeazzo  und  Isabella  wurden  in  folgender  Reihenfolge  ge- 
boren: das  älteste,  ein  Sohn,  Gian  Galeazzo,  am  4.  März  1366;  das  zweite 
Kind,  ebenfalls  ein  Sohn,  Azzone,  wurde  im  September  1368  geboren; 
Carlo,  der  letzte  Sohn,  zu  Anfang  September  1372.  Die  Tochter  Vaientina 
wurde  zwischen  1368  und  1372  geboren,  wahrscheinlich  im  Sommer  1370.^®) 
—  Collino  dagegen  untersucht  die  florent.  Politik  gegenüber  G.  Galeazzo 
von  den  ersten  Jahren  an,  da  dieser  zur  Macht  kam,  ferner  Bemab^s  und 
G.  Galeazzos  Einmischung  in  toskan.  Verhältnisse  während  der  Unter- 
nehmung Dnrazzos  gegen  Neapel,  und  dann  die  viscont.  Politik,  als  Gian 
Galeazzo  alleiniger  Herr  war.  Er  bringt  122  florent.  und  3  bolognes. 
Urkk.  (1379— 86).*«>)  —  Auf  Grund  neuer  Urkk.  erklärt  Maiocchi  die 
Haltung  G.  Galeazzos  gegenüber  der  Kirchenspaltung:  indem  dieser  bald 
mit  dem  Papst  in  Rom,  bald  mit  dem  in  Avignon  unterhandelte,  hatte  er 
anfangs  den  Hauptzweck  im  Auge,  sich  nicht  für  den  einen  oder  den  andern 
erklären  zu  müssen.  ^^)  —  Die  schon  erwähnte  Vaientina  Visconti,  die  mit 
Carlo,  dem  Sohne  Bernabds  verlobt  war,  wurde  hernach  bestimmt  für  d^i 
Herzog  von  Touraine.  Schon  1898  hatte  Romano  die  politische  Bedeutung 
dieser  Heirat  nachgewiesen.  Nach  der  per  verba  1387  geschlossenen  Ehe 
verzögerte  sich  die  Abreise  der  Braut,  höchst  wahrscheinlich  wegen  der 
Schwierigkeit,  Mitgift  und  Aussteuer  zu  beschaffen.  ^^)  —  Auf  diese  Episode 


(1902).  —  (5)  G.  Romano,  La  gacrra  fra  i  Visconti  t  la  ehiesa  (1860— 76):  BSStP«irU 
8,  m/IV  (1908).  —  M)  B.  Maiocehi,  Pol  matrimonio  d.  marchese  Saoondotto  di  Mon- 
ferrato  eon  Violante  Visconti:  RScStorPavU  1,  V  (1904).  —  67)  H.  Cochin,  Jean  Gal^ax 
Visconti  et  la  comt^  de  Vertus:  AStLomb.  II  (1906).  —  68)  !>•  Maratore,  La  naeciU 
e  il  batt^simo  d.  primogenito  di  Gian  Galeaszo  Visconti  e  la  politica  Visoontea  n.  prlm«rars 
d.  1866:  ib.  IV  (1905).  —  69)  G.  Collino,  La  politica  fioreotino-bolognese  d.  arveoto 
al  principato  d.  conte  di  Virtü  aUe  sae  prime  gaerre  di  conqnista:  MAccTorino  LIV  (1904), 
S.  2».  — -  70)  B.  Maiocchi,  Lo  scisma  d'occidente  e  Gian  Galeazso  Visconti:  RScStor.- 
Pavia  3,  IH/VI  (1906).  —  91)  G.  Sercgni,  II  primo  fidanaamento  di  Vaientina  Viseonti 


§  U.     ItaUaD.     A,    Lombard«!,  EmUU,  Toskana.     (1902/5.)     Calligarii.      111,9 

beziehen  sich  auch  zwei  Arbeiten,  die  Romano  einer  Prflfang  unterzieht. 
Die  eine  rahrt  von  Comani  her  (das  Geld  fflr  die  Mitgift  Valentina 
Yiscontis),  die  sich  auf  Urkk.  des  Archivs  in  Reggio  stfltzt  nnd  in  der  Yf. 
sowohl  Ober  die  Abgaben  spricht,  die  der  Stadt  Reggio  für  den  genannten 
Zweck  auferlegt  wnrd^,  als  anch  Über  die  Schwierigkeit,  sie  beizntreiben. 
Diese  Arbeit  bestfttigt  die  Schlosse  Romanos.  Die  andere  von  Farry  (actes 
additioneis  an  contrat  de  mariage  de  Loais  d*0rl6ans  et  de  Valentine  Y.), 
sieht  in  dieser  YerzOgernng  andere  als  finanzielle  GrOnde.  Romano  wider- 
te dessen  Schlosse  dorch  eine  Urk.^^)  —  Zu  1  Bd.  vereinigt  sind  die 
Forsehnngen  Romanos  Ober  Nicolb  Spindli  da  Giovinazzo,  einen  Diplo- 
maten im  Dienste  G.  Galeazzos.^')  —  Einer  der  Capitani  G.  Galeazzos  war 
Fadno  Cane^  der  mit  Giovanni  Maria  das  Schiedsrichteramt  im  Herzogtum 
aasObte.^^)  —  Gabotto  beschäftigt  sich  mit  den  Beziehungen  Filippo  M. 
Y.S  zu  Amadens  Ylll.  von  Savoyen,  besonders  hinsichtlich  der  Streitfrage 
um  Asti,  das  der  Sabaudier  mit  Genua  und  Ligurien  dem  V.  überlassen 
mauste.  ^^)  —  Auf  Grund  eines  in  Turin  am  2.  Dezember  1427  geschlossenen 
Vertrages  erhielt  Filippo  M.  V.  die  Hand  Marias,  einer  Tochter  von 
Amadens  YlII.,  trat  dafor  aber  die  Herrschaft  über  Vercelli  an 
Savoyen  ab.  Diese  Begebenheit  ist  der  Inhalt  eines  anonymen  Ge- 
diehtchens  in  25  rohen  lateinischen  Hexametern,  das  Nogara  aus  einem 
lateinischen  Ms.  des  Vatikans  veröffentlicht.^^)  —  Durch  den  Frieden  von 
Fenara  gedemOtigt,  hatte  Filippo  M.  V.  als  Herr  von  Genua,  diese  Stadt 
gedrängt,  die  kleineren  Städte  in  Toskana  gegen  Florenz  zu  unterstützen, 
das  infolgedessen  Venedig  aufstachelte.  Der  Kampf  zwischen  Genua  und 
Venedig  entbrannte  im  Orient  und  Occident.  Obwohl  Venedig  über  Genua 
bei  Rapallo  siegte,  zeigte  sich  zu  Lande  Carmagnola  gegen  das  Viscont. 
Heer  lässig.  ^^~^^)  —  Der  Grofsvater  dos  berühmten  Kanzlers  Girolamo, 
Bartol.  Marone,  Rechtsgelehrter  und  einer  der  Verteidiger  der  Freiheit 
während  der  ambrosian.  Republik,  hat  Denkwürdigkeiten  über  seine  Zeit 
hinterlassen,  die  jetzt  von  Volta  veröffentlicht  sind.^^.  —  G.  Riva  be- 
spricht die  vorbereitenden  Untersuchungen,  die  für  eine  Ausgabe  Azarios 
angestellt  sind.®^)  —  Die  Societä  storica  lombarda  hat  für  die  6.  Jh.feier 
der  Geburt  Petrarcas  einen  Band  veröffentlicht,  der  die  Beziehungen  zwischen 
den  V.  und  P.  behandelt.  Ich  erwähne  ans  dem  2.  Teil  die  ricerche 
critico-bibliografiche,  wertvolle  Angaben  Ober  Mss.,  die  P.  gehörten,  und 
Aber  Mss.  der  YVerke  P.s  und  Ober  Druckwerke  des  Dichters  in  den 
Mailänder    Bibliotheken;    vor   allem    aber    Cochins    Arbeit:    le  texte   des 
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Valta,  NoU  di  Bartolomeo  Morone  anlla  atoria  politiea  del  ano  tempo  d.  1411  al  1449: 
AStLomb.  IV  (1904).  —  81)  G.  Riva,  P.  ana  nnova  edisione  d.  Asario  oronista  novarrese. 
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^Epistolae  de  rebus  familiaribus*  d'apres  an  ms.  de  la  bibl.  nat.  de  Paris.®*) 

—  Im  Archivio  storico  lombardo  hat  die  Kommission  für  das  diplomatische 
Repertorinm  der  YiscoDti  die  Berichte  ihrer  Mitarbeiter  veröffentlicht:  £. 
Riboldi  und  6.  Seregni  berichten  Aber  Mie  viscont.  Urkk.  des  Archivs 
Oonzaga',  nnd  E.  Riboidi  besonders  spricht  über  das  'Archiv  der  congregazione 
di  caritä',  das  ^Archiv  der  Waisenhauser'  nnd  die  ^Bibliothek  des  Kapitnlar- 
archivs  in  Mailand'.®*) 

Die  Zeiten  der  Sforza.  A.  Colombo  versnobt  die  letzten  Tage 
des  Kampfes  zwischen  dem  Grafen  von  Pavia  nnd  der  Mailänder  Republik, 
sowie  die  ersten  Zeiten  der  neuen  Herrschaft  zn  schildern.®^'®*)  —  Durch 
eine  Urk.  des  15.  Jh.  beweist  Motta,  dafs  die  Reisproduktion  während  der 
2.  Hälfte  jenes  Jh.  im  Herzogtum  Mailand  schon  von  einiger  Bedeutung 
war.  Das  Verdienst,  den  Reis  eingeführt  zu  haben,  gebührt  Galeazzo 
M.  Sforza  (gest.  1476).  Nachdem  sein  Anbau  in  den  herzoglichen  Gärten 
begonnen  hatte,  verallgemeinerte  er  sich  am  Ende  des  Jh.®®)  —  Der 
einzige  Versuch,  der  zugunsten  des  unglücklichen  sforzesch.  Ministers 
Simonetta  unternommen  wurde,  ging  von  dem  Grafen  Gaudenzio  von  Matsch, 
Gemahl  seiner  Tochter  Ippolita,  aus,  da  er  fürchtete,  die  seiner  Frau  ver- 
sprochene Mitgift  zu  verlieren.  Durch  eine  Geldsumme  zum  Schweigen 
gebracht,   erhob   er   gegen  den  Tod  des  Schwiegervaters  keinen  Protest.®^) 

—  Simone  del  Pozzo,  Sekretär  der  Gemeinde  Vigevano,  hat  in  den  Büchern 
der  Gemeinde  wertvolle  Nachrichten  hinterlassen.  Er  hatte  nicht  den 
geringsten  Zweifel,  dafs  Moro  seinen  Neffen  vergiftet  habe,  und  wagte  oder 
vermochte  nicht  den  geliebten  Herzog  gegen  die  allgemeine  Anklage  zn 
verteidigen.^®)  —  Bernardino  de  Carnevari  aus  Pavia  hinterliess  eine 
fragmentarische  Erzählung  von  Ereignissen  in  Italien  von  Ende  1494 
bis  Ende  1499,  besonders  von  dem  Heereszug  Karls  VIII.  Diese  Er- 
zählung hat  A.  Colombo  veröffentlicht®®)  —  Nachdem  A.  Segre  nicht 
nur  die  Gründe,  die  den  Zug  Karls  VIII.  veranlafsten,  sondern  auch  die 
Umstände,  die  ihn  begünstigten  und  begleiteten,  geprüft  hat,  bemerkt  er, 
dafs  der  Vorwurf,  Karl  VIII.  herbeigerufen  zu  haben,  nicht  ausschliefslich 
Moro  gebühre,  da  dieser  seine  Zuflucht  zu  ihm  nahm,  um  aus  einer 
schwierigen  persönlichen  Lage  zu  kommen.  Venedig  habe  die  Eintracht 
unter  den  Italien.  Fürsten  zum  Scheitern  gebracht,  und  erst,  durch  die 
schweren  Folgen  jenes  Zuges  bewogen,  ein  Verteidigungsbündnis  versprochen.®®) 
Die  Haltung  der  verschiedenen  Italien.  Mächte  nach  dem  glücklichen  Zuge 
gegen  Neapel  und  die  Verquickung  des  politischen  Streites  mit  dem  religiösen 
untersucht  Segre   in   einer   andern  Arbeit.®^)  —  Einige  Nachrichten  über 


BISIt.  XXIII  (1992).  —  St)  F.  Patrarea  e  la  Lombardia.  Milano:  SedeSocStorLomb.  (1904). 
—  SS)  Stadi  e  ricerehe  per  il  repartorio  diplomatieo  Viaeosteo:  AStLomb.  m  (1904).  — 
84)  A.  Colombo,  L'iDgresao  di  Francaaeo  Sforza  in  Milano  e  l'iniaio  di  un  nnovo  prinei- 
pato:  ib.  II  (1905).  —  85)  M.  F.  Sacchi,  Cosimo  de  Medioi  e  Firente  n.  aoqoieto  di 
Milano  aUo  Sforsa:  RScStorParia  2,  X/XII  (1906).  —  86)  E.  Motta,  P.  la  storia  d. 
coltara  d.  rieo  in  Lombardia:  AStLomb.  IX  (1906).  —  87)  6.  Romano,  P.  la  dote  di 
Ippolita  Simonetto.  Messina,  Trimarcbi.  1904.  15  S.  |[AStLomb.  IV  (1904).]|  (MlseeU.  not. 
Petraglione-Serrano).  —  88)  F.  Fossati,  Lndovico  Sforsa  avvelenatore  d.  nipote?  (testimo- 
nianze  di  Simone  d. Pozzo):  ib.  III  (1904).  —  89)  A.  Colombo,  Lndovico  il  Moro  e  la  Franeia 
secondo  un  frammento  di  cronaca  contemporanea :  BStorBiblSnbalpino.  —  90)  A.  Segra, 
Lndovico  Sforza  detto  il  Moro  e  la  republica  di  Yeneiia  d.  antnnno  1494  aUa  primavara 
1495:  AStLomb.  89,  XXXVI— XL  (1902/8),  8.  8.  —  91)  id.,  I  prodromi  d.  ritirata  di 
Carlo  VIII.  re  di  Franeia  da  Napoli.    Saggio  snlle  relazioni  tra  Venezia,  Milano  a   Roma 
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lAUratuT  oder  Kunst  sind  unten  yerzeichnet.*^"*^)  —  Bei  seinen  Forschnngen 
nach  Tiscontiachen  Urkk.  hat  G.  Foligno  im  British  Maseom  ein  ehe- 
maliges Ms.  der  sforzesch.  Bibliothek  von  Pavia  gefunden:  es  enthält  ein 
Gedichtchen  in  Terzinen  von  16  Kapiteln,  dem  lyrische  Verse  zum  Lobe 
LodOTicos  il  Moro  Yoransgehen  nnd  folgen.^')  —  A.  Cinquini  ver- 
öffentlicht aus  Mss.  des  15.  Jh.  Verse  lateinischer  Dichter,  die  am  Hofe 
Francesco  Sforzas  lebten,  wie  Candido  Decembrio,  Giorgio  Valagnzzo, 
6.  Ant  Vicomercato  nnd  Ang.  Crivelli,  Verse,  die  anlftfslich  des  Todes  der 
Mutter  des  Herzogs  gedichtet  wurden.  *^~^^^)  —  Ans  einem  umfangreichen 
Ms.  erstattet  E.  Solmi  genauen  Bericht  Ober  eines  der  prächtigen  Feste, 
durch  die  Moro  mit  Benutzung  der  poetischen  Gabe  Bellinciones  und  der 
Malergeschicklichkeit  Leonardos  es  verstand,  Gian  Galeazzo  und  Isabella 
die  Sorgen  der  Regierung  vergessen  zu  lassen.  ^^') 

Die  Zeit  vom  16.  bis  18.  Jahrhundert^* '^^*)  Giovita  Rapicio, 
am  1476  in  Gbiari  geboren,  war  ein  humanistischer  Philologe.  Nachdem  er 
in  Ghiari,  Garavaggio  und  Bergamo  unterrichtet  hatte,  machte  ihn  der  Rat 
der  Zehn  1532  zum  Lehrer  der  jungen  Eanzleibeamten  in  Venedig.  Er 
starb  dort  1553.^®^)  —  Ferrante  Gonzaga,  Statthalter  in  Mailand,  wurde 
wegen  des  unglücklichen  Ausgangs,  den  sein  Kampf  gegen  die  Franzosen  in 
Piemont  nahm  und  durch  den  Vercelli  in  ihre  Gewalt  kam,  von  seiner 
Regierung  abberufen.  Um  die  Statthalterschaft  Mailands  bewarb  sich 
£.  Philibert,  während  die  Lage  der  Kaiserlichen  in  Piemont  und  der 
Lombardei  infolge  der  Unfähigkeit  des  neuen  Statthalters  Gomez  Snarez 
de  Fignerroa  sich  schlimm  gestaltete.  An  dessen  Stelle  trat  der  Herzog 
TOD  Alba  (im  Anhang  werden  16  Urkk.  mitgeteilt). ^^^).  —  E.  Rota  untersucht 
den  Grund,  warum  Mailand  im  Anfang  des  17.  Jh.  bei  seinen  Verhandlungen 
mit  Madrid  Mönche  benutzt  habe,  und  prüft  das  Faktum  im  Hinblick  auf 
die  Kirche  und  Spanien. ^^*)  Ans  hs.  Bänden,  die  dem  h.  Offizium  in 
Bologna  gehörten  und  sich  jetzt  in  der  Stadtbibliothek  daselbst  befinden, 
Bchildert  A.  Battistella  Episoden,  die  sich  auf  die  Inquisition  in  der 
Lombardei,  sowohl  der  venetian.,  wie  auch  der  span.  beziehen.  Venedig 
verteidigte    mit  Zähigkeit   seine  Rechte   gegenüber  der  Inquisition.     In  der 

dnraoU  U  primAvera  1496:  AStIt.  88,  Q/IV  (1904),  S.  6.  ~  92)  L.  Q.  Ptlissier,  Doea- 
mesU  lar  1«b  relatioos  de  Temperenr  Maximilien  et  de  Ludovic  Sforza  en  rannte  1495: 
RLB.  (Sept./Okt.  1904,  Miln/April  1905).  —  9S)  F-  FosBati,  Nuovi  docamenti  an  Topera 
di  Lndovieo  il  Moro  in  difesa  di  Costonso  Sforza:  AMDepMarehe  NS.  1,  IV;  2,  I.  —  94) 
J.  Cartwright,  Beatrice  d'Eete  dacheea  of  Milan  1475—97.  A  Study  of  the  Renaissance. 
2»  edit.  London,  Dent.  1008.  410  S.  |[AStIt.  I  (1904).]|  —  95)  6.  Biadego,  Ingresso 
ia-Milano  di  Cristiema  di  Danimarea  iposa  d.  dnea  Franoeico  M.  Sforza  (1584).  Verona, 
FraneliiDi.  1906.  19  S.  —  96)  C.  Foligno,  Un  poemetto  in  lode  dt  Lndorico  il 
Moro.  Milano,  Capriolo  &  Massimino.  1905.  28  S.  —  97)  A.  Cinqnini,  Spigolatare 
da  eodiee  mss.  d.  see.  15:  Clasa.  e  Neo-latini  1,  I,  in/V  (1905).  —  98)  Fr.  Malaguzzi, 
Pittori  Lombardi  d.  400.  Milano,  Cogliati.  1902.  XVI,  258  S.  —  99)  L.  Beltrami, 
Leonard!  da  Vinci  n.  stndi  p.  rendere  navigabile  l'Adda-Nota:  RlstLomb.  36  (1902),  S.  2. 
~  109)  P.  Arnanldet,  InvenUire  de  la  biblioth^ne  da  cbAtean  de  Biois  en  1618: 
BiblMod.  (Hai— Okt.  1904).  —  101)  E-  Solmi,  La  fesU  d.  Paradiso  di  Leonardo  da  Vinci 
e  Beroardo  Bellincione.  18  genn.  1490:  AStLomb.  81,  I  (1904),  S.  4.  —  102)  X  £.  Sol, 
n  Card.  Lndovioo  Simonetta  datario  di  Pio  IV.  e  legato  al  eoneilio  di  Trento.  Roma,  Soc. 
Rom.  di  St.  Patria.  1908.  |[RStIt.  IV  (1904).]|  —  lOS)  X  H.  Simonsfeld,  MailKnder  Briefe 
L  bayer.  n.  aUgemeinen  Gesch.  d.  16.  Jh.  I/II.  Manchen.  1902.  --  104)  L.  Boldrini, 
D.Tita  e  d.  scritti  di  messer  GioviU  Rapicio.  Verona,  Anniehini.  1902.  168  S.  —  105) 
A.Segre,  H  riobiamo  di  d.  Ferrante  Gonzaga  d.  governo  di  Hilano  e  sae  eonsegnenze  1658/5 : 
MAeeTorino  LIV   (1904),  8.  2.    —    100)   R.  Rota,    Religiös!  ambascUtori  alla   corte   di 
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Lombardei  zeigte  sich  die  bflrgerliche  Macht  viel  weniger  energisch.  Die 
Inquisition  sah  sich  anfangs  von  einer  häretischen  Bewegung,  die  weit 
grösser  war,  als  man  glaubt.  Nach  dem  17.  Jh.  gaben  Anlaft  zu  ihrer 
Tätigkeit  jene  armen  Geister,  die  man  Hexen  nannte.  Die  Inquisition  war 
ein  strenges,  aber  gewissenhaftes  Tribunal  und  besser  als  die  weltlichen 
Gerichtshöfe.  i<>') 

Die  Zeit  von  1701 — 1814.  G.  Macchioro  beabsichtigt,  die  wirt- 
schaftlichen Theorien,  die  von  den  lombard.  Schriftstellern  des  18.  Jh.  ent- 
wickelt werden,  einer  Prüfung  zu  unterziehen  und  die  praktische  Tätigkeit 
von  Staatsmännern  bei  Neuordnung  der  Verwaltung  und  des  Finanzwesens 
zu  untersuchen. ^^^)  —  G.  Turba  hat  das  habsburg.  Erbrecht  in 
Deutschland,  Böhmen,  Ungarn,  Spanien  und  Burgund  zum  Gegenstand  einer 
Forschung  gemacht.  Das  Feudalrocht  verliert  allmählich  seine  Strenge^ 
indem  es  Frauen  die  Thronfolge  eröffnet.^®')  —  L,  v.  Bittner  gibt  die 
Regesten  von  1120  Verträgen,  die  während  der  J.  1526—1763  von  Österreich. 
Forsten  als  Häuptern  eines  oder  aller  Länder,  aus  denen  der  Österreich. 
Staat  bestand,  geschlossen  wurden.  Unter  den  Italien.  Staaten,  die  in  diesen 
Verträgen  erscheinen,  nenne  ich  Mailand  (1529),  Mantua  (1638—67)^ 
Modena  (1710-68),  Parma  (1716—52),  Toskana  (1731—59).  Von  1714  an 
sind  die  Verträge,  die  das  Haus  Habsburg  im  Namen  Mailands  abgeschlossen 
hat,  auch  in  die  Sammlung  aufgenommen.^^^~^^')  —  Mit  dem  1904  er- 
schienenen 8.  Bd.  hat  A.  Sorel  das  Yfetk  beendet,  das  er  1870  begann. 
Der  leitende  Gedanke  darin  ist  der:  die  französ.  Revolution,  die  diesen 
als  die  Umwälzung,  jenen  als  die  Wiedergeburt  der  alten  europ.  Welt 
erscheint,  ist  im  Gegenteil  die  natürliche  und  notwendige  Folge  der  Geschichte 
Europas,  und  die  Revolution  hat  keine  Wirkung  gebracht^  die  nicht  aus 
jener  Geschichte  entsprang.  Der  letzte  Band  reicht  von  f812  bis  zam 
zweiten  Pariser  Frieden,  November  1815.  "•)  —  Der  3.  Bd.  der  Briefe 
Paolo  Greppis  wurde  1904  veröffentlicht:  sie  bekunden  seine  Ansicht  über 
die  französ.  Revolution  und  die  Ereignisse  in  Italien  bis  zum  Anfang  des 
J.  1798.  Der  1.  Bd.  umfafst  den  Briefwechsel  während  der  J.  1791/4 
(September);  der  2.  den  vom  Herbst  1794  an  bis  zum  Anfang  des  Feld- 
zuges 1796;  der  3.  endlich  enthält  den  Briefwechsel,  der  in  die  Zeit  der 
Italien.  Feldzüge  Bonapartes,  1796/7,  und  in  den  Anfang  von  1796  fällt 
Dann  hört  der  Briefwechsel  Gr.s  mit  seinem  Vater  auf  und  der  mit 
Manfredini  läfst  nach.  Der  Anhang  enthält  107  Briefe  von  andern  Personen 
an   Gr."*-^^*)    —    G.  Locatelli-Milesi    erzählt    das   Leben    von   Girol. 


Madrid  doraote  il  domiDio  Spagnuolo  in  Lombardia:  BaUSStPavia  5,  II  (1906).  —  107) 
A.  Battisttlla,  Noiisie  sparse  sul  aant'  officio  in  Lombardia  daranU  i  Me.  16/7: 
AStLomb.  XXXIII  (1902).  —  108)  G.  Maoehioro,  Taoria  •  riforma  «eonomieha, 
flnansiaria  ed  amministrativa  n.  Lombardia  d.  sac.  18.  LapI,  CUtk  di  CattaUo.  1894. 
141  S.  |[BStIt.  I  (1906).]!  —  109)  6.  Tarba,  Gaacb.  d.  Thron folgavrechtaB  in  alias 
bababarg.  Ländarn  bii  s.  Pragmat.  Sanktion  Raisar  Karls  VI.  (1166— 178S).  Wian  n.  Leipzig, 
Fromme.  1908.  VI,  416  8.  —  HO)  V.  L.  Bittnar,  Chtonolog.  Varz.  d.  Setarraieh.  Staata- 
▼erträga.  I.  D.  5gtarr.  SUattvertrüge  ron  1626  bis  1768.  Wien,  Holzbaosen.  1908.  XXI, 
228  S.  ~  111)  X  G.  Onasalli,  Una  Tilla  lombarda  d.  700:  Emporiam  16  (April  1909). 
—  113)  K  Casanora,  Ditionario  faodala  d.  provineie  eomponenti  I'antico  stato  di  MiUao 
all'  epoea  d.  cessasione  d.  sistema  feadala  docato  di  Milano,  principato  di  Pavia  di  qna  d. 
Po,  contado  di  Como,  eontado  di  Cremona,  contado  di  Lodi  (1796).  Firenze,  CivelÜ.  1904. 
XUy  128  6.  |[AStLomb.  I  (1905).]|  —  HS)  A.  Sorel,  L'Enrope  et  la  rtfvolution 
fran9aiBa.  P.  8:  U  eoalition;  las  trait^s  de  1816.    Paris,  Plön.    1904.   —  114)  G.  GrappI, 
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Adelasio  (1765 — 1828),  der,  obwohl  in  einer  bergamaskischen  Familie  mit 
ariatokralischen  und  religiösen  Ideen  genährt,  dennoch  1797  Jakobinet 
wnrde,  dann  bei  der  cisalptn.  Republik  Ehrenstellen  bekleidete,  Mitglied 
des  Direktoriums  war  und  schliefslich  als  Geistlicher  starb. ^^''^^^)  —  Den 
Feldzng  in  Italien  1796/7  behandelt  Fabrj.^'*)  —  Onyot  nnd  Mnret 
wollen  Eeigen,  dafs  in  den  Beziehungen  des  Direktoriums  zu  Italien  das 
Werk  Sorels  teils  aus  Mangel  an  Methode,  teils  ans  Mangel  an  Qnellen- 
ko&de  von  keiner  entscheidenden  Bedeutung  sei.  Sorel  habe  nur  gedruckte 
Urkk.  und  BOcher  aus  zweiter  Hand  benutzt.  Viele  archivalische  Elemente 
hftUen  ihm  gefehlt,  und  oft  widersprächen  die  Urkk.  seineu  Schätzungen.^^*) 
—  H.  Hoffer  veröffentlicht  3  Bde.  Aber  den  Krieg  von  1799.  Sie  sind 
die  Fortsetzung  von  4  andern  Bdn.,  die  er  1868 — 79  unter  dem  Titel 
'Diplomatische  Verhandlungen  aus  der  Zeit  der  franzOs.  Revolution',  er- 
scheinen lieft,  und  in  denen  er  die  diplomatischen  Beziehungen  der  europ. 
Staaten  zu  Frankreich  bis  zur  Entstehung  der  2.  Koalition  erOherte.  Ober 
diese  Zeit  bat  er  3  weitere  Bde.  veröffentlicht:  'Quellen  zur  Geschichte  des 
Zeitaltera  der  französ.  Revolution'  (Leipzig,  Teubner  1901),  und  auf  sie  gehen 
die  hier  erwähnten  zurflck.  Vf.,  im  März  1905  gestorben,  hat  einen  3.  Bd« 
über  1800  und  den  Frieden  von  Luneville  hinterlassen.^ ■•""•)  —  Zaccaria 
Carpi  erzählt  in  einem  jetzt  herausgegebenen  Tagebuche  die  Abenteuer 
der  cisalpin.  Abgeordneten  vom  11.  Juni  1800  bis  12.  April  1801.  Die  Ver- 
haftong  Carpis  erfolgte  nach  der  Obergabe  Mantuas  an  die  vereinigten 
Österreicher  und  Russen  1790.  Nach  neunmonatlicher  Kerkerhaft  in  Mantua 
warde  er  deportiert. ^*^)  —  Gasini  beschreibt  die  bekannten  Quellen,  die 
fSr  die  Lyoner  Beratung  in  Betracht  kommen,  und  veröffentlicht  neue 
ürkt,  die  sie  beleuchten.^** •^•*)  —  E.  Driault  untersucht  die  Beziehungen 
zfdschen  Italien  und  Napoleon.^*^*'*^*}  —  Nachdem  A.  Butti  die  allge- 
meinen Verhältnisse  von  Italien  und  Mailand  bei  Stiftung  der  2.  cisalpin. 
nnd  der  Italien.  Republik  sowie  die  restaurierende  Tätigkeit,  an  der  Melzi 
stark  beteiligt  war,  geschildert  hat,  kennzeichnet  er  dessen  Mitwirkung  bei 
Grflndung  des  giornale  italiano  und  die  der  Qbrigen  Personen,  vor  allem 
Yincenzo  Guocos.'*^)  —  In  einer  anderen  Schrift  untersucht  derselbe  Vf. 


La  rivolozione  franeea«  nel  carteggio  di  un  osfervatore  italiano  (Paolo  Greppi).  8  roll. 
Hilano,  Hoepli.  1900/2.  |[AStLomb.  lU  (1904).]|  —  115)  A.  Travel,  Effetti  d.  rivolaz. 
franeese  d.  1789  in  ItoKa.  Vereelli,  Gallardi.  1906.  —  116)  O.  Locatelli-MiUai, 
Girolamo  Adalaaio  dirottore  Ciaalplno.  Bargamo,  Mariani.  1904*  —  117)  G.  Gallavraai, 
n  diritto  eUttorale  politlco  aaeondo  la  coatitotione  d.  repnbblica  CUalpina.  MilanOf  Cogliati. 
1905.  |[BSStPavia  5,  IV  (1905).]|  —  118)  G.  Fabry,  Campagnaa  de  rarm^e  dltalie  1796/7. 
▼.  Ili.  Paria,  Chapelot.  1905.  —  119)  R.  Gnyot,  P.  Mnret,  £tude  critiqna  aur  Bonaparte 
et  la  direetoire  par  M.  Albert  Sorel:  RHMAGontemp  V.  —  1^0)  H.  H  Uff  er,  D.  Krieg 
d.  h.  1799  n.  d.  zwalte  Koalition.  Bd.  1  mit  PMnen  d.  Sehlaehtfelder  v.  Stockaoh,  Gaaaano,  an 
ITrabbia  u.  Novi.  Gotha,  F.  A.  Perthea.  1904.  Bd.  2  mit  e.  Plane  d.  Seblaebtfeldea  r.  Zttneh. 
Gotha,  Perthea.  1906.  |[R3tIt.  II  (1905).]|  --  \%i)  £tndea  anr  la  campagne  de  1799: 
RH.  rtfdig^e  k  P^tat-major  (Jan.  1902).  —  1%Z)  A.  F.  Trncco,  Gallia  contra  omnea  (l'anno 
1799).  Milano,  Libr.  edit.  nazionale.  582  S.  —  12S)  Z.  Carpi,  I  deportati  oiaalpini. 
Mantova,  Mondori.  1904.  —  134)  T.  Caaini,  Fonti  p.  la  atoria  d.  eonaulta  di  Lione: 
MAceHodena  V  (1906),  S.  8.  ~  l%b)  X  G.  GallaTreai,  Le  iBtrusioni  d.  conte  Benedetto 
Araae  a  ano  flglio  depntato  alla  oonanlta  di  Lione:  RILomb.  88,  XVI  (1905),  S.  2.  — 
126)  £.  Drianlt,  Napoleon  l«r  et  Tltalie.  l^r  partie:  Bonaparte  et  la  rtfpublique  cia- 
ilpina-maringo.  2e  et  8«  partie:  Bonaparte  et  la  rtfpublique  italienne.  Napoleon  roi  d'Italle: 
SH.  (Mai/Joni;  Jali— Dez.  1905).  —  13f*)  G.  GalUvreal,  Frammenti  d.  epiatolario  d.  oonte 
Oiasappa  Prina:  AStLomb.  IV  (1904).  —  1^7)  A.  Bntti,  La  fondazione  d.  ^Giornale  italiano' 
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auBSchlieMich  Guocos  Tätigkeit  in   der  Kompilation   derselben  Zeitung.^'*} 

—  Auch  beschäftigt  er  sich  mit  einem  Wettbewerb,  den  die  nene  cisaipin. 
Republik  für  ein  Gemälde,  das  Napoleon  darstellen  sollte,  1801  aasgeschrieben 
hatte,  sowie  mit  dem  Anteil,  den  der  Maler  Paolo  Borroni  ans  Voghera 
(1749—1819)  daran  nahm.^*^  —  £.  Yerga  untersncht  die  amtlichen 
Protokolle,  die  von  der  Deputation  der  Wahlkollegien  des  Königreichs 
Italien  1814  in  Paris  verfafst  wnrden:  sie  sind  im  schriftlichen  NacUafs 
des  Marchese  Giac.  Beccaria,  Sekretärs  der  Deputation,  enthalten.  Diese 
sah  die  Illusionen  und  Hoffnungen,  die  sich  die  Lombarden  von  den  als 
Befreier  angerufenen  Österreichern  und  von  der  Vermittlung  Englands 
gemacht  hatten,  eine  nach  der  andern  schwinden,  sah  ihren  sehnsüchtigen 
Wunsch  nach  Unabhängigkeit,  nach  weiteren  Grenzen  (ausgenommen  fär 
das  Veltlin),  nach  einer  nationalen  Vertretung  nicht  erhOrt^*^)  —  TalloTrand 
tat  sein  Bestes,  um  das  Obergewicht  Österreichs  in  Italien  zu  verhindern: 
er  trat  ein  ftt)r  die  Einverleibung  Genuas  in  Piemont  und  die  Anerkennung 
der  Rechte  Karl  Alberts  auf  die  Thronfolge;  auch  entschied  er  den  Fall 
Murats,  aber  er  stimmte  für  die  Vereinigung  des  Veltlin  mit  der  Lombardei 
und  entzog  mit  der  Annexion  Venetiens  durch  Osterreich  seinem  Lande 
eine  wichtige  diplomatische  Stfltze.^*^)  —  Die  Arbeit  Lemmis  ist  vor- 
trefflich geeignet,  die  Restauration  von  1814  in  der  Lombardei  kennen  zu 
lemeu.^*^  —  Giovanni  Torti  sah  in  seiner  Laufbahn,  die  er  in  der 
cisalpin.  Republik  begann,  im  Königreich  Italien,  dann  unter  der  Österreich. 
Regierung  fortsetzte  und  in  Genua,  wo  er  als  Präsident  der  Universität  1852 
starb,  zum  Abschlufs  brachte,  die  Entwicklung  stürmischer  Zeiten  länger  als 
ein  halbes  Jh.^**) 

Neuzeit    Der  beste  Beitrag  zur  Geschichte  der  Carbonari  von  1821  ist 
sicher  die  Beleuchtung  des  Prozesses  Pellico-Maroncelli  von  Luzio.'^*"^*^} 

—  E.  Bellorini  schildert  die  Freundschaft  zwischen  Pellico  und  Confalonieri. 
Sie  begann  schon  1815  und  wurde  nach  1823  auf  dem  Spielberg  noch  ver- 
trauter. Pellico  wurde  von  Confalonieri  gedrängt,  die  gut  angefangene 
religiöse  Bekehrung  zu  vollenden,  und  wurde  darin,  aus  dem  Gefängnis 
entlassen,  von  Confalonieri  unterstützt,  während  dieser  noch  auf  dem  Spiel- 
berg war.  Die  Unterstützung  hörte  auf,  nachdem  auch  Confalonieri  aus  dem 
Gefängnis  entlassen  war,  teils,  weil  Pellico  dafür  kein  Bedürfnis  mehr 
empfand,  teils,  weil  er  andere  unterstützen  mufste.  Ihre  Freundschaft  jedoch 
hörte  nicht  auf;  Pellico  brach  sogar  seine  Freundschaft  mit  Andryane,  weil 
dieser  in  seinen  Denkwürdigkeit  Confalonieri  schlecht  behandelt  hatte. ^^®)  — 


e  i  novi  priml  redattori  (1804/6):  ib.  111(1905).  —  128)  id.,  Una  lettera  dl  VineeDSO  Cuoco 
al  Ticer«  fioganio  (oozze  Scherillo-Kegri).  Hilano,  HoepU.  1004.  —  139)  id.,  Ud  epiaodio 
D.  Btoria  d.  artik  tempi  oapolaonici  •  an  pittora  vogherese:  BoUSStPaTia  4,  III  (Sept.  1904).  — 
180)  £.  Yarga,  La  deputasiona  d.  eoUegi  eUttorali  d.  regno  d'lulia  a  Parigi  n.  1814: 
AStUmb.  81,  II  (1904),  S.  4.  —  Igl)  6.  GalUvresi,  La  prince  de  Talleyrand  et  lea 
affaires  d'Italie  au  Coogröe  de  Vienne:  RHD.  18,  III  (1904).  ^  182)  F.  Lemmi,  Ja 
raetanrazioDe  auitriaca  a  Milano  b.  1814,  con  app.  di  docam.  inediti  tratti  d.  arehivi  dt 
Yienna,  Londra,  Hilano.  Bologna,  ZaniobeUi.  1902.  16^  VIII,  610  S.  —  188)  £•  Balle- 
rini,  Rieercbe  IntorDo  alla  viU  dl  Gio.  Torti:  AStLomb.  81,  1  (1904),  S.  4.  —  184) 
A.  Lttsio,  II  procaseo  Pellico-MaroDceni  eeeondo  gli  atti  offieiali  segreti.  Milano,  Cogliati. 
1908.  |[AStLomb.  n  (1905).]|  —  1S5)  E.  Del  Cerro,  Piero  HaronoeUi  e  il  suo  pro- 
eesso  d.  1820:  RItalia  6,  XI  (1908).  —  186)  id.,  II  carbonariemo  a  i  costitatl  di  S. 
Pellico  e  di  P.  MaronoelU:  Ciyiltk  Cattoliea  (2.  Jan.  1904).  —  187)  J.  Binieri,  I  eoati^ 
tnti  d.  conta  Confalonieri  e  il  principe  di  Carignano:  ib.  6,  VII  (1902).  —  188)  £.  Balle- 
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Tangl  zeigt,  dab  die  Österreich.  Urkk.,  die  aus  dem  Archiv  des  MinisteriamB 
das  Inneni  ans  Licht  gezogen  sind,  die  Oehftasigkeit  der  Schrift  Mie  prigioni  be- 
stttigeo.  Die  Strenge,  die  von  dem  Präsidenten  des  Geheimpolizei-Direktorinms, 
Sedlnitzkj,  besonders  in  den  ersten  Jahren,  angeordnet  war,  hatte  zum 
Zweck,  von  den  Gefangenen  des  Spielbergs  die  Nachrichten  über  den 
Carbonarismns  und  Karl  Albert  zu  erlangen,  die  Mettemich  vergebens  versucht 
batte,  Gonfalonieri  zu  entreiüsen.  Die  Urkk.  verspotten  die  Tradition,  dafs 
die  Begnadigung  von  Pellico  Maroncelli  und  Tonelli  unter  dem  Eindruck 
der  Jolirevoltttion  erfolgt  sei;  vielmehr  wäre  sie  beinahe  deswegen  vereitelt 
worden. ^••'^*^)  —  Bellorini  aberreicht  die  Geschichte  der  mifslungenen 
Versuche,  die  der  Gründung  des  Conciliatore  und  dem  Schicksal  des  Giornale 
Toransgingen.^^*)  —  Allgemeines  Interesse  haben  die  Arbeiten  von  Turri- 
cello,"*)  Krämer***)  und  Comandini."*) — Für  dielambardi^eke  Geschichte 
wnl847 — 60  kommen  die  Denkwürdigkeiten  Yenostas  in  Betracht.^**)  — 
Ton  der  interessanten  Gestalt  der  Fürstin  Belgioioso  unterhält  Barbiera 
den  Leser.  Als  Angehörige  der  Familie  Trivnlzio  1806  in  Mailand  geboren, 
heiratete  sie  1824  £milio  Belgioioso,  trennte  sich  1830  von  ihm,  lebte  ver- 
bannt in  Paris,  kehrte  1848  nach  Italien  zurück  und  starb  1871.^*^*^*^)  — 
Santangelo  prüft  den  Bericht  des  Österreich.  Generalstabes  über  die  Schlacht 
bei  S.  Martino  und  zeigt  die  Geschicklichkeit,  womit  die  Taten  Benedeks 
erhoben  wurden. ^*^  —  Bapst  beschreibt  den  Verlauf  der  Schlacht  bei 
Magenta  und  die  persönliche  Anteilnahme  des  Kaisers,  der  die  erste 
Naebricht  von  dem  Siege,  die  ihm  der  Kommandant  Schmitz  überbrachte, 
sieht  glauben  wollte;  auch  rühmt  er  die  Ehrlichkeit  des  Kaisers,  indem  er 
sogar  zum  eigenem  Nachteil  in  seinem  Bericht  an  die  Kaiserin  über  den 
glänzenden  Sieg  die  Verdienste  Mac  Mahons,  Canroberts  und  anderer 
Generale  feierte."®-»**) 

Mailand. **^~  ***)  L.  B  el trami  rekonstruiert  nach  urkundlichen  Quellen 
das  Innere  des  Mailänders  Domes  vor  der  Ausbessernog  durch  den  Kardinal 
Carlo  Borromeo."^)  —  Santambrogio  sieht  eine  besondere  Auffassung  der 
Madonna   in    einer  Mailänder  Statue   des   15.  Jh.,    die   Caterina    Visconti, 


riai,  SUvio  PtUico  e  Fedsrieo  Confalonitri :  GSLIt.  41,  II/III  (1908).  —  139)  U.  Tangl, 
D.  Haft  SUvio  PtUieOB:  DRs.  110,  IV  (1902).  —  140)  C.  L.  Pedraglio,  Silvio  Pellico : 
MBni  biografiei  eon  app.  di  doe.  ined.  Como,  OmariDL  1904.  222  S.  —  141) 
8.  Pallieo,  Le  mie  prigioni.  N.  edisiona  iUuitr.  con  studio  biografieo  e  note  stör,  al  tasto 
di  F.  Ravallo.  Torino,  Libr.  S.  Qio.  EvangaÜsta.  —  142)  £.  BtUorini,  11  'Conciliatore': 
s  propoeito  d.  cinqiiantenario  d.  morte  di  S.  Pellioo:  NAnt.  (l  febr.  1904).  —  14S) 
P.  Turiello,  II  sec.  19.  Palermo,  Sandron.  1902.  —  144)  H.  Krämer,  11  see.  19 
itseritto  e  Ulnatrato.  Storia  d.  vicende  politiche  e  d.  eoltara.  Milano,  Soe.  editr.  libraria. 
1902.  —  145)  A.  Comandini,  L'Italia  n.  eento  anni  d.  sec.  19:  Giorno  p.  giomo  illnstrata 
Toi  2:  1826—42.  Milano,  Vallardi.  1908.  —  146)  G.  Visconti- Venosta,  Ricordi 
di  gioFenth:  Cose  vedute  o  sapata  (1847—60).  Milano,  Cogliati.  1904.  16^  680  8.— 
147)  B.  Barbiera,  La  prioeipessa  Belgioioso:  i  saoi  amiei  e  nemici,  11  sao  tempo. 
Milano,  Trevea.  1902.  —  148)  id.,  Passion!  d.  Bisorgimento.  Milano,  Treres.  1908. 
-  149)  F.  Santangelo,  La  relazione  anstriaca  d.  battaglia  di  S.  MarUno:  Rltalia  7,  V 
(1904).  ~  150)  G.  Bapst,  Napol^n  III«  ä  Magenta:  RH.  84.  II  (1904).  —  151) 
A.  Ressonieo,  II  Fant!  a  Magenta  (nna  rlFendieazione  ttor.).  Uilano,  Tip.  figli  d.  Prov^i- 
dtaia.  1904.  ->  15S)  G.  Pag  an  i,  Cenno  stör.  d.  stemma  di  Milano.  Milano,  Reggiani. 
1908.  4^  86  8.  (1  TS.)  —  153)  A.  Gosche,  Mailand.  Leipzig,  £.  A.  Seemann.  1904. 
2S2S.^(m.)  >.  154)  A.  Bertarelli,  N.  veeehia  Milano:  La  Lettora  (Jan.  1902). 
~~  l&a)  L.  Beltrami,  Memoria  di  arehitettura  d.  risorgimento  a  Milano  (con  9  illustr.): 
ib.  (MSrx  1902).  —  156)  A.  Frova,  K.  atrio  d.  basilica  di  S.  Ambrogio:  Perteveranxa 
(ICilano),    (18  Jan.  1908).    —    157)    L.   Beltrami,  Vecehi   altari   d.   daomo  di  Milano: 
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Q.  Oemahlin  von  G.  Oaleazzo  Yisconti,  darstellt,  und  verweist  auf  Berichte, 
wonach  in  Steiermark  und  Bayern  ähnliche  Auffassungen  erscheinen.^^^)  — 
Diese  Fignr  der  Madonna  nntersucht  auch  Orans,  indem  er  sie  mit  den 
schon  im  Anfang  des  15.  Jh.  vorkommenden  deutschen  Figuren  vergleicht^ 
deren  charakteristische  Zeichen  sind:  Gewand  mit  Steppereien  und  Haupt» 
haar,  das  fast  bis  an  die  Knie  reicht. **•""•)  —  Malaguzzi-Yaleri  gibt 
Nachrichten  Ober  die  Sticker  in  Mailand,  die  herzogliche  Garderobe  und 
die  Tapetenwirkereien  im  Herzogtum,  die  sich  sogar  im  Auslande  eines 
Rufes  erfreuten;  auch  spricht  er  Aber  vlftm.  und  Italien.  Tapetenwirker  am 
Hofe  der  Sforza.'**)  —  Mit  der  Gelehrsamkeit  und  Sachkenntnis,  die  alle 
ihm  zuerkennen,  berichtet  G.  Biscaro  über  die  loggia  degli  Osii  und  andere 
Gebäude  des  broletto  nuovo,  jetzt  piazza  dei  Mercanti.  Auf  dem  alten 
Broletto,  wo  das  ehemalige  Mailänder  Rathaus  stand,  wurde  schon  im 
Anfang  des  18.  Jh.  der  Bau  eines  palatium  novum  begonnen.  Im  J.  1938 
wurde  die  Anlegung  eines  broletto  nuovo  im  Mittelpunkt  der  Stadt  be- 
schlossen, nachdem  dafttr  einige  Grundstücke  erworben  waren:  auf  ihnen 
wurden  die  öffentlichen  Gebäude  errichtet,  die  mit  den  zwei  inneren  Plätzen, 
worauf  sie  schauen,  den  broletto  nuovo  bilden.  Der  Palazzo  della  Ragione 
(Gerichtshalle)  scheint  1333  beendet  zu  sein.  Zu  den  Häusern  des  Broletto 
gehören  die  case  degli  Osii:  sie  sind  ein  Bestandteil  von  einer  der  Seiten 
des  Broletto,  wurden  zwangsweise  gekauft  und  fflr  irgendein  Amt  be- 
stimmt.^**) —  Derselbe  Yf.  nahm  1904  die  Lösung  wichtiger  Fragen  in 
Angriff,  die  sich  auf  die  Geschichte  der  basilica  di  Sant  Ambrogio  beziehen. 
Die  einzelnen  Kapitelüberschriften  sind:  1.  die  Urkk.  vom  Ende  des  11  Jh. 
(sie  würden  den  Wiederaufbau  der  Basilika  in  jene  Zeit  setzen);  2.  die 
allegationes  iuris  von  1144  und  andere  Akten  der  Prozefsverhandiungen 
zwischen  den  beiden  Geistlichkeiten  (allegationes  iuris  sind  die  Schriftsätze, 
womit  die  Anwälte  der  streitenden  Parteien  ihre  Beweisgründe  zur  Ver- 
teidigung des  Klienten  und  Widerlegung  des  Gegners  entwickelten.  Die 
allegationes  von  1144  versetzen  uns  in  eine  vom  Ursprung  des  Konflikts 
nicht  sehr  entfernte  Periode  und  geben  Nachrichten  über  die  Zeit  des 
Wiederaufbaus  der  Kirche);  3.  die  falschen  Diplome  (die  in  dem  Streit 
eine  Rolle  spielten.  Beachtenswert  ist  die  Deutung  eines  Verses  der  Grab- 
schrift Ansberts,  gost.  881).  Im  J.  1905  behandelte  dann  Biscaro  folgende 
Themata:  1.  die  superstautia  der  Basilika  (indem  er  erklärt,  was  sie  bedeutet, 
und  wie  sie,  anfangs  Laien  anvertraut,  hernach  an  Geistliche  überging, 
ferner,  in  welcher  Weise  sich  schliefslich  die  Domherren  der  domus  laboris 
bemächtigten);  2.  der  goldene  Altar  und  seine  Bewachung;  3.  die  Chor- 
stühle. *•*)  —  Anläfslich  Annonis  Arbeit  il  Petrarca  in  villa  —  in  der  von 
der  Soc.  stör.  lomb.  1904  herausgegebenen  Sammlung  —  worin  Annoni  flir 


RabsAtU  2t  III  (1902).  —  158)  D.  SAntambrogio,  Uoa  speciale  raffigarasiona  leono- 
grafica  di  Madoima  e  la  daehesse  Catarina  ViBoonti  n.  eertosa  di  Pavia  e  d.  duomo  dl  Milaoo: 
RSeStor.  1»  U  (1904).  —  159)  I.  Graos,  S.  Maria  im  Ihrenkleid  a.  d.  Madonna  oam 
eohasono  v.  MailSnder  Dom:  Kirehen8ebm!iok(Gras)  (1904).  —  160)  L.  Testi,  II  monastaro 
•  la  chiesa  di  S.  Maria  d'Aarona  in  Hilano  (sec.  S,  11,  18):  L'Arta  7,  I/II  (1904).  — 
161)  P.  Rotta,  La  clite»a  di  S.  Maria  d.  Vittoria  in  Milano.  Milano,  Marchiondi. 
1904.  49  S.  —  162)  F.  Malaguzzi-Yaleri,  P.  la  storia  artittiea  d.  chiesa  di  8.  Satiro  in 
Milano  (spigolature  di  Archivio):  AStLomb.  I  (1905).  —  16S)  i^'i  Ricamatori  e  arauiari 
a  Milano  n.  400:  ib.  80,  XXXYII/XXXVIII  (1908).  —  164)  G.  B..  La  loggia  d.  Oaü  e 
la  'Curia  eomnnit'   n.   broletto   nnovo    di   Milano:   ib.  11  (1904).    —    165)    G.  Biscaro, 
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den  MailäQder  Qaregnano  die  Ehre  in  Anspruch  nimmt,  Petrarca  in  den 
Sommermonaten,  wenn  er  in  Mailand  war,  gastlich  anfgenommen  zu  haben, 
bemerkt  E.  Galli,  dafs  Tielieicht  nicht  ein  einziger  Ort  in  Betracht  komme, 
den  Petrarca  als  Sommeraufenthalt  gewählt  habe,  sondern,  dafs  es  mehrere 
gewesen  seien.  ^*^)  —  Ein  Meisterwerk  der  Baukunst  des  15.  Jh.  ist  das 
Castello  in  Mailand,  das  jetzt  restauriert  ist.^*'"^**)  —  Von  grofsem 
Interesse  sind  einige  Forschungen  über  kirchliche  Gegenstände.  ^^^^^*)  — 
Savio  zeigt,  dafs  die  ursprflngliche  Legende  von  den  Märtyrern  Fedele, 
Alessandro  und  Carpoforo  auf  das  8.  Jb.  zurackgehe.^^*^^^^)  —  Andere 
Forschungen  widmet  er  den  Märtyrern  in  Mailand  und  sucht  die  Zeit  zu 
bestimmen,  der  ihre  Legenden  angehören.  Er  beschäftigt  sich  jetzt  mit  den 
Legenden  der  Hl.  Vittore,  Nähere  und  Feiice.  Diese  ursprüngliche  Legende 
umfasse  auüser  diesen  drei  HL  auch  die  HL  Fermo  und  RusCico  und  müsse 
in  das  Ende  des  5.  oder  in  den  Anfang  des  6.  Jb.  verlegt  werden. 
Während  er  dann  die  Kirchen  betrachtet,  die  dem  hl.  Viktor  in  der  Diözese 
und  der  Stadt  Mailand  geweiht  wurden,  zeigt  er,  dafs  die  Legende  sie  den 
Schicksalen  des  Märtyrers  weihen  will.^^*)  —  Derselbe  unermüdliche 
Forscher  sucht  die  Identität  der  Mailänder  Basiliken  festzustellen,  die  der 
hl.  Ambrosius  in  dem  Briefe  an  Marcellina  erwähnt,  den  er  vor  seinem 
Streit  mit  Yalentinian  11.  geschrieben  hatte,  nämlich  die  Portiana,  die  nova, 
die  vetns,  die  minor  und  die  basilica  baptisterii.^^')  —  Pellegriui  fiber- 
reicht die  letzten  Teile  seiner  Forschungen  über  den  hl.  Arialdo:  4.  Zur 
Aufsuchung  der  Körper  der  beiden  Hl.  Arialdo  und  Erlembaldo  (in  S.  Dionigi 
bis  1628,  dann  unter  dem  Namen  von  Reliquien  der  hl.  Canziani  in  den 
Dom  überführt);  5.  S.  Arialdo  di  Cremona  (der  nicht  mit  dem  Mailänder 
zu  verwechseln  ist);  6.  Denkmäler  vom  hl.  Arialdo  (in  Gucciago  auf  der 
Isola  bella).  —  In  einer  erzbischöflichen  Bulle,  die  1040,  als  Heinrich  III. 
schon  Konrad  II.  auf  dem  Throne  gefolgt  war,  in  Gassano  erlassen  und 
eigenhändig  unterschrieben  wurde,  macht  sich  Aribert  zum  Chronisten  seiner 
Flucht  aus  der  Gefangenschaft,  wobei  er  Anlafs  nimmt,  der  Abtei  S.  Salvatore 
des  Berges  Tolla  einige  Konzessionen  zu  erteilen. ^^^)  —  Ratti,  der  die 
Bulle  prüft,  ist  der  Meinung,  dafs  Aribert  sich  in  der  Richtung  nach  der 
Trebia,  wo  das  seiner  geistlichen  und  bürgerlichen  Gerichtsbarkeit  unter- 
worfene Gebiet  der  Abtei  gelegen  war,  gerettet  habe.    Nachdem  Aribert  die 


Kot*  •  doettmenü  saatambrogUiii:  ib.  I  (1905).  —  IM)  E.  Galli,  Le  vill«  d.  Petrarca 
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D.  fiantambrogio,  8alU  voeo  'Amlmon'  inaeritta  sni  capftalli  d.  castallo  di  Porta  Giovia 
in  Milano:  BSoStorPavia  2,  X  (1905).  —  170)  H.  Magistretti,  Hanoala  Ambrotianam 
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all!  ordinoe.  S  toU.  Hediolani,  Hoepli.  1905.  —  171)  id>>  La  vesti  eeclesiaatiche  in 
Milano.  2»  edii.,  iUnatr.  Milano,  Cogliati.  1905.  4<».  83  8.  —  173)  0.  Cipolla,  A 
propoaito  di  aleune  qnastioni  rigoardanti  la  ginrisdisione  metropolitiea  di  Milano:  RSoStorPavla 
1,  Vm  (1904).  —  17S)  F.  Savio,  La  Inende  des  St.  Fidtfle,  Alexandre,  Carpophore  et 
antres  martyraa:  Analfioll.  tt,  I  (1902).  —  ]74)  P.  Franohi  de'  Cavalieri,  I  SS.  Ger- 
▼asio  e  Protaaio  soso  nna  imitasiono  di  Gaetore  e  PoUuee?:  NBArehCrist.  9,  I  (1903.)  — 
175)  H.  DelahaT«,  Caator  et  PoUox  dana  lea  Mgendes  agiograpbiqnes:  AnalBoU.  28,  IV 
(1994).  —  176)  F.  Savio,  I  santi  marUri  di  Milano:  BScStorPavia  2,  X/XII  (1905).  — 
17t)  id.,  La  baaütaha  di  Milano  al  tampo  di  S.  Ambrogio:  AATorino  er.  89  (1904). 
)[A8tL«Rib.  ly  (1904).]|  —  178)  G.  Pailegrftti,  Fonti  e  memorie  stör,  di  8.  Arialdo  IV 
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Höhe  von  S.  Salyatore  flberstiegen  hatte,  mofste  er,  um  nach  Mailand  zu 
kommen,  sich  Bobbio  zuwenden,  woher  er  dann  Aber  Tortona  oder  Yoghera 
in  das  Tal  gelangte.  Dafs  er  Bobbio  passiert  hat,  zeigt  eine  Urk.  dieses 
Klosters  mit  Ariberts  Unterschrift.  R.,  der  die  Urk.  hier  wiedergibt,  fahrt 
den  Nachweis,  dafs  sie  der  damaligen  Zeit  angehört.  Diese  Bnlle,  worin 
Aribert  seine  berühmte  Flucht  beschreibt,  wurde  erst  jetzt  in  der  vatikanischeu 
Bibliothek  ermittelt,  in  die  sie  mit  der  biblioteca  Barberini  kam.  Die  Urk. 
trägt  den  eigenhändigen  Namenszng  nicht  nur  von  Aribert,  sondern  auch 
von  Arderico,  Bischof  von  Vercelli  und  Landolfo,  Abt  von  8.  Ambrogio.^'^'^®^) 
Tocco  beschäftigt  sich  in  einigen  Arbeiten  mit  Wilhelmine  von  Böhmen 
und  den  Wilhelmiten,  einer  Sekte,  die  wegen  ihrer  Unzflchtigkeit  ttbeln  Ruf 
erlangt  hat.  Wilhelmine,  eine  Ausländerin,  kam  um  1271  nach  Mailand. 
Der  Abt  Gioachino  hatte  fOr  1260  eine  neue  Ära  verkündet,  in  der  das 
Evangelium  des  Geistes  dem  des  Buchstabens  folgen  würde.  Unter  den 
verschiedenen  Sekten,  die  aus  den  Bestrebungen  Gioachinos  und  seiner 
Anhänger  entstanden,  war  auch  die  Sekte  der  Wilhelmiten,  obwohl  die 
Beziehungen  zwischen  Wilhelmine  und  den  von  Gioachino  ausgehenden 
häretischen  Strömungen  zweifelhaft  sind.  Was  die  Lehren  der  Sekte  betrifft, 
so  ist  die  bemerkenswert,  wonach  eine  neue  Fleischwerdung  der  dritten 
Person  der  hl.  Dreieinigkeit  notwendig  sei.  Der  Prozefs,  der  gegen  die 
Anhänger  dieser  Sekte  angestrengt  wurde,  ist  rein  kirchlich,  frei  von  staat- 
licher Einmischung.*®^"^®')  —  Sabbadini  erläutert  einen  Brief  Tobia 
Borghis  an  Guarino  aus  Verona  von  1441  über  den  angeblichen  Versuch 
des  Kardinals  Branda  von  Castiglione,  an  Stelle  des  ambrosianischen  Ritas 
den  röm.  zu  setzen.*®^)  —  Nach  einem  einleitenden  Aufsatz,  der  vielleicht 
nicht  immer  auf  Forschungen  sich  stützt,  die  den  Charakter  der  religiösen 
Revolution  im  allgemeinen  und  der  katholischen  Reformation  im  16.  Jh. 
angemessen  bewerten,  untersucht  E.  Rota  folgende  Punkte:  1.  die  moralische 
Kraft  der  katholischen  Reaktion  in  Mailand;  2.  die  politisch-wirtschaftlichen 
Ursachen  der  Gegenreformation  in  Mailand.  Vf.  behauptet,  dafs  dort  eine 
politisch-wirtschaftliche  Bewegung  von  den  Regierungsorganen  ausgegangen 
sei,  um  den  Staat  von  der  Kirche  zu  befreien  und  die  Anhäufung  von 
Gütern  in  den  Händen  der  Geistlichkeit  einzudämmen.  Das  Programm  der 
transalpin.  Reformatoren  fafste  in  Italien  keinen  festen  Boden,  weil  hier 
das  politische  Programm  ohne  eine  religiöse  Bewegung  ausgeführt  wurde. 
Vf.  glaubt,  dafs,  wenn  die  Tätigkeit  der  Regierung  in  der  Beseitigung  des 
protestantischen  Kampfes  gelähmt  worden  wäre,  eine  Revolution  sich  aus  dem 
Schofse  des  Laienstandes  erhoben  hätte.*®^*®*)  —  Wir  kehren  zum  bürger- 


alla  rioerea  d.  eorpi  d.  SS.  Arialdo  e  Erlembaldo:  AStLomb.  XXXIII  (1902).  —  179> 
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—  187)  A.  Cantone,  Un  grando  riformatore  d.  teo.  16  (3.  Carlo  Borroroeo).  Firense, 
Libr.  editriee  fiorentina.  1904.  —  188)  D.  Santambrogio,  Una  lettera  inadita  di  S.  Carlo 
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liehen  Leben  zurück.  In  der  Korrespondenz  des  Markgrafen  Philipp  von 
Este,  die  nnter  den  Schätzen  der  Trivnlziana  aufbewahrt  wird,  befinden 
Eich  Briefe  seines  Hausverwalters  Alberto  Bissa  in  Mailand,  die  mit 
Naehricbten  über  die  täglichen  Ereignisse  oder  mit  Klatschereien  der  Bürger 
angefüllt  sind.  Motta  entnimmt  hieraus  Notizen  über  die  schauspielartigeu 
Maakenaufzttge  während  des  Karnevals  1590,  hinsichtlich  deren  der  Bericht- 
erstatter viele  Einzelheiten  mitteilt/^'*)  —  Unter  verschiedenen  Urkk.  aus 
der  Bibliothek  in  Montpellier  veröifentlicht  P Plissier  einen  anonymen  Brief 
mit  dem  Datum  des  20.  November  1792  aus  Mailand,  der  ein  merkwürdiges 
Zeugnis  für  den  Znstand  ist,  in  dem  sich  die  Geister  in  Mailand  und  in 
der  Lombardei  am  Ende  jenes  Jahres  befanden. ^*^'~^*')  —  Interessant  sind 
zwei  Arbeiten  Bertarellis.  In  der  ersten  berichtet  er  über  seine  wertvolle 
Sammlung:  in  ihr  finden  wir  4748  historische  Druckwerke,  die  Mailand 
hauptsächlich  in  topographischer  und  kultureller  Hinsicht  beleuchten;  ferner 
1649  Nummern,  die  auf  Napoleon  I.  Bezug  haben  und  400  Karikaturen, 
die  auf  politische  Ereignisse  vom  Ende  des  18.  Jh.  bis  1870  hinweisen.  Die 
andere  Arbeit  betrachtet  die  Schicksale  der  Strafse,  die  jetzt  Monte  Napoleone 
heilst  Im  MA.  lag  sie  aufserhalb  des  Weichbildes  der  Stadt  und  man 
gelangte  von  ihr  in  die  contrada  di  S.  Vittore  e  quaranta  Martiri  durch 
eine  kleine  Tür  mit  Namen  P,  Nuova  gegenüber  der  Kirche  S.  Andrea.***""***) 
—  6.  Mondaini  veröffentlicht  einen  Teil  der  Denkwürdigkeiten  von  Achille 
Maiocchi,  der  ehemals  Anhänger  Mazzinis  war:  sie  beziehen  sich  auf  die 
Mailänder  mazzinianische  Bewegung  vom  6.  Februar  1853.  Nach  1853  teilte 
sich  der  Mazzinianismus  in  zwei  Richtungen :  in  eine  intransigente  und  eine 
liberal-radikale,  die  sich  für  die  sabaudische  Monarchie  aussprach.  Zu  der 
letzteren  Richtung  gehört  Maiocchi.**')  —  Nachrichten  über  Famüien.^*^) 
--  8antambrogio  kommt  auf  die  Deutung  der  Grabischr.  von  Mirano 
di  Beehaloe  zurück,  mit  der  sich  schon  Novati  beschäftigt  hatte,  und  bespricht 
die  Lesart  No^,  die  nach  seiner  Meinung  eine  Abkürzung  für  nomine  ist 
und  nicht  für  den  Namen  No^.***)  —  Eine  sehr  lange  Steintafel,  die  von 
irgendeiner  zerstörten  Kirche  stammt,  mit  einer  Verherrlichung  der  Familie 
Bossi,  bietet  demselben  Vf.  Anlafs  zu  einer  Erläuterung. ^®^) 

Bürgerliche,  wirtschaftliehe  Einrichtungen,  Der  gelehrte 
Forscher  E.  Riboldi  untersucht,  in  welcher  Weise  sich  die  einzelnen  Territorien 
Martesana,  Bazana,  Seprio,  Burgaria,  Stazzona  und  Lecco,  deren  Existenz 
im  Gebiet  von  Mailand  zahlreiche  Urkk.  bezeugen,  von  der  Stadt  getrennt 
hatten,     um     die    sog.    Gontadi    rurali     oder     pagensi     zu   bilden.     Alle 
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diese  Contadi,  die  gleichzeitig  bestanden,  waren  unter  der  Botmäfsigkeit 
des  Grafen  von  Mailand  nur  insofern,  als  er  Markgraf  ihrer  Gemarkimg 
war  oder  die  Belohnung  damit  fOr  eine  Zeitlang  empfangen  hatte.  Von 
den  kleineren  Contadi  blieb  nur  Seprio  bis  zum  12.  Jb.  vereinigt;  die 
übrigen  lösten  sich  auf  und  bildeten  andere  landlichen  Contadi  von  geringem 
Umfange  (Yalsassina,  Biandrate  usw.).  Ober  die  alten  und  neuen  länd- 
lichen Contadi  hatte  Mailand  erst  nach  dem  Frieden  von  Konstanz  voll* 
ständige  Gerichtsbarkeit.^^')  —  Derselbe  Yf.  bietet  eine  Sammlung  von 
Urteilen  der  Mailänder  Kreise  im  12.  Jh.,  wobei  sich  drei  Gruppen  unter- 
scheiden lassen:  ^a)  die  Urteile;  b)  Akten  von  politisch-administrativem 
Charakter;  c)  verschiedene  Akten';  und  er  nimmt  Anlafs,  folgende  Punkte 
zu  behandeln:  1.  das  Konsulat  als  Gerichtsbehörde;  2.  die  Zuständigkeit 
des  Konsulartribunals;  3.  Rechts-  und  Prozefsfragen.  Die  Urteile  im 
Repertorium  sind  209.^^^)  —  Ein  Beitrag  zur  Mailänder  Wirtschafts- 
geschichte ist  Vergas  Forschung  Aber  die  Korporationen  der  Weberei- 
industrien, in  der  zwei  Teile  behandelt  sind:  1.  die  Korporationen  und  die 
Kleinindustrie;  2.  Ursprung  der  Grofsindustrie.^®*"*®*)  —  Derselbe  Forscher 
bemerkt  im  Hinblick  auf  orientalische  Sklaven  in  Mailand,  dafs  der  Handel 
mit  Sklaven  solcher  Art  nichts  mit  der  Sklaverei  von  Landleuten  zu  tan 
habe,  die  schon  seit  dem  13.  bis  14.  Jh.  verschwunden  sei.  Sie  wurden 
aus  dem  Orient  und  unsem  Stapelplätzen  an  der  See  eingeführt,  und  der 
Handel  mit  ihnen  erreichte  seine  Höhe  von  der  Mitte  des  14.  bis  zu  der 
des  15.  Jh.^^^)  —  Biscaro,  der  schon  einige  Male  rfthmlich  erwähnt  ist, 
beschäftigt  sich  mit  der  sog.  Braida  di  Monte  Volpe,  einem  Bezirke 
aufserhalb  der  porta  Ticinese,  gegenflber  dem  Monastero  Maggiore,  das  ihn 
1212  einer  Gesellschaft  von  acht  BQrgern  in  Erbpacht  überliefs.  Diese 
gaben  sich  ein  Statut,  vielleicht  schon  1212,  um  besser  fttr  die  gemeinsamen 
Interessen  zu  sorgen.  Den  Charakter  dieses  Statuts  erläutert  eine  Redak- 
tion von  1240.  Yf.  untersucht  das  Wesen  der  Genossenschaft,  die  zwischen 
jenen  Bttrgem  festgesetzt  wurde«  Mitgeteilt  wird  die  Belehnungsurk.  von 
1212  und  das  Statut  der  Braida  von  1240. «o»-««») 

Wissenschaft  und  Kultur.  Petraglione  zeigt,  dafs  die  Gemeinde 
1622  eine  Sammlung  historischer  Werke  herausgeben  wollte,  die  auf  Mailand 
Bezug  hätten.  Er  glaubt,  dafs  die  Malatesta  es  waren,  die  2  Bde.  ver- 
öifentlichten:  im  1.  befinden  sich  die  20  Bücher  der  Storia  patria  vofi 
Calchi,  im  2.  die  10  Bücher  von  Morula  über  die  Antiquitates  Vicecomitum, 
die  Biographien  der  zwölf  Visconti  von  Giovio  und  das  Leben  Filippo 
M.  Viscontis  von  Decembrio.  Vf.  prüft  die  Kupferstiche,  die  die  beiden 
Bände  schmücken  und  die  von  Cerano  herrühren;  ihm  schreibt  er  auch  die 
Bilder  der  Visconti  zu,  die  Giovio  erläutert  hat.     Dann  erörtert  er  noch 


(190S),  &  8.  —  301)  £.  Riboldi,  I  eonUdi  rurali  n.  milaneie  (see.  9-13): 
ib.  81.  I/II  (1904),  S.  4.  —  20^)  id.,  Le  Mntense  d.  consoll  di  Milano  n.  sec.  12:  ib.  II 
(1906).  —  309)  £.  Vtrga,  Le  corporasioni  d.  Industrie  tessili  in  Milano:  Loro  rapporti 
•  ooBflitti  n.  tMi.  16/S.  MUano,  Cogliati.  1908.  |[R8It.  4  (1908).]|  —  S04)  0^  Bar«Ili, 
Doeamenti  inadii  aull' arta  d.  fattagnari  a  Milano:  AStLomb.  29,  XXXIII  (1902),  S.  8. 
— -  305)  I.  Gelli,  QU  archibngieri  milanesi.  Milano,  Hoapli.  1904.  4^  204  S.  — 
306)  O.  ChiUtotti,  Note  eirca  alcnni  liutiBti  italiani  d.  prima  mtOk  d.  600:  Rtfuaioalelt.  9,  I 
(1902).  >-  307)  £.  Yerga,  P.  U  ttorU  d.  schiavi  orientali  in  Milano:  AStLomb.  III 
(1906).  -^  308)  Gr-  Bitoaro,  La  oompagnia  d.  Braida  di  Monte  volpe  n.  antieo  aubuTbio 
milanese  ed  il  ano  statnto  d.  1240:  ib.  XXXUI  (1902).  —  300)  0.  Qallavreii,  Da« 
dooamenti  inediti  rignardanti  beni  allodUli  di  laioi  milaneti  (d.  arekivio  Ares«)  (1185,  1366): 
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den  inneren  Wert  der  Ausgabe  and  ihre  Kosten.  ^^®)  —  Viele  Arbeiten 
aber  die  Hi&ioriographie  Mailands  sind  zu  erwähnen.  Savio  beweifst,  dafs 
die  Datiana  historia  ein  Werk  Landolfos  ist.^^^)  —  Gaterbock  spricht 
Aber  eine  Biographie  Friedrichs  II.  von  dessen  Zeitgenossen  Meinardino 
aas  Imola,  ein  verlorengegangenes  Werk,  von  dem  er  Sparen  findet  in 
dem  Gompendio  della  historia  del  regno  di  Napoli  von  P.  Collenuccio  und 
hl  der  Historia  patria  von  T.  Calco.*^^)  —  Ref.  behandelt  das  Leben  und 
die  Werke  von  Stefanardo  de  Vicomercato,  dem  Vf.  eines  Gedichtes  de 
rebns  gestis  Othonis  Vicecomitis,  seines  Zeitgenossen.^ ^^~'^^)  —  Simioni 
flberreicht  die  Biographie  des  Hamanisten  Piattino  Piatti:  ans  einer  borQhmten 
Familie  entsprossen,  ein  vertrauter  Freund  von  G.  Giacomo  TrivuMo, 
Soldat  und  Dichter,  fiel  er  bei  seinem  Herrn  Galeazzo  Sforza  1467  in 
Ungnade  und  mnfste  drei  Jahre  Gefängnis  in  Monza  erleiden. '^^)  —  Von 
Giano  Parrasio,  einem  Lehrer  der  Rhetorik,  seinem  Aafenthalt  in  Mailand 
am  Ende  des  15.  Jh.  und  seinen  Polemiken  spricht  Delaruelle.^'*)  — 
Nene  Nachrichten  über  A.  Alciato,  einen  Pfandfinder  auf  dem  Gebiete  des 
Rechts,  einen  Lehrer,  um  den  sich  Pavia  und  Bologna  stritten  und  den 
auch  Padua  zu  gewinnen  wünschte,  durch  seine  Lehrtätigkeit  im  Auslande 
berühmt,  verdanken  wir  0.  Giardini.*^')  —  A.  Alciato  und  Bonifacio 
Amerbach  lernten  sich  1520  in  Avignon  kennen,  wohin  Amerbach  aus  Basel 
gekommen  war.  Ihre  Freundschaft  dauerte  bis  zum  Tode  Alciatos  (1550): 
das  beweisen  die  Briefe,  die  sich  in  der  Korrespondenz  der  Familie  Amer* 
bach  befinden.  Diese  freut  sich,  die  Entwicklung  der  Denkweise  und  der 
Tätigkeit  des  gelehrten  Juristen  zur  Kenntnis  bringen  zu  können.  £.  Costa 
ist  der  Vermittler.**'*)  —  Savio  gibt  Aufschlufs  über  Fontana  oder  Fontm 
aus  Mailand  und  seine  Werke.  Unter  ihnen  kommt  namentlich  das  über 
die  Erzbischöfe  von  Mailand  in  Betracht,  das  in  Wirklichkeit  eine  Samm- 
hiDg  von  Material  ist,  das  fflr  die  alte  Geschichte  Mailands  grolse  Bedeutung 
bat.  Dieses  Werk  vermittelt  die  bessere  Kenntnis  eines  alten  Ms.,  woraus 
Aldati  für  seine  Sammlung  viele  Stellen  genommen  hat,  die  er  in  unglück- 
licher Weise  wiedergab.  Das  Ms.  enthielt  die  Beschreibung  von  Mailand 
vor  den  Biographien  der  sechs  ersten  Bischöfe  (de  situ  urbis  o  Datiana 
bistoria)  mit  beigefügten  Versen  über  alte  Mailänder  Bischöfe.  Bei  der 
Yergleichung  von  Epigrammen  und  Inschriften  Alciatis  und  Fontanas  kann 
S.,  wie  er  glaubt,  die  feststellen,  die  in  dem  alten  Ms.  waren  und  die  nicht 
darin  waren,  ebenso  die  Fälschungen  Alciatis.*^^)  —  A.  Durini,  1770 
geboren,  war  zur  Zeit  Napoleons  Podeste  in  Mailand.  Marchesi  prüft 
den  Anteil,  den  er  an  den  Ereignissen  von  1814  hatte.  Unter  der  österr. 
Herrschaft  zum  Podestä  wiedergewählt,  behielt  er  sein  Amt  bis  zum  J.  1847, 


ib.  (1905).  —  %tV)  6.  Patraglione,  Un'edisiona  offidale  di  etor.  milanaii:  ib.  I  (1906). 

-  3tl)  F.  Savio,  La  datiana  hiat.:  RScStorPavia  1,  IV,  XII  (i904).  —  312) 
y.  Gaterbock,  £,  saitgenÖM.  Biographie  Friedrichs  II.,  d.  Terlorene  GeeehiohtBwerk 
MeraardiBQS:  NA.  80,  I.  —  31S)  G.  Calligaris,  Stefanardo  de  Yico  Mercato.  Esame  d. 
feati  prindpali  ehe  cidan  notizie  d.  tna  Tita:  AStLomb.  SO,  XL  (1908),  S.  8.  —  214) 
A.  Ratti,  Bonveain  d.  Riva  e  i  frati  geroBOlimitani  (un  doe.  d.  1296):  ib.  80,  XXXVII 
(1908),  S.  8.  —  215)  A.  Simioni,  Un  unanUta  milanese  Piattino  Piatti:  ib.  81,  III/IV 
(1904), S.  4.  ~  216)  L.  Delaruelle,  Le  B^jour  h  Milan  d'Aalo  Giano  Parraaio  (1499):  ib.  I 
(1105).  _  217)  D.  Giardini,  Naove  indagioi  snlla  viU  e  le  condotte  di  A.  Alciati  eoü 
•ppendice  di  epiatole  inedite  tratte  d.  antografi  di  Basilea:  ib.  80,  XXXVHI  (1908),  S.  8. 

-  217»)  E.  Costa,  Andrea  Aleiato  e  Bonifaeio  Amerbach:  AStIt.  III  (1905).  ~  218) 
V.  SaTio,    Gio.    BattisU   Fontana   o   Fonteio   scrittore  milanese  d.  sec.  16:  AStLomb.  lY 
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WO  ihm  G.  Casati  folgte  (f  1850).^^*^)  —  Ein  anderer  Durini  von  gröfserer 
Berühmtheit  war  der  Kardinal  Angelo  Maria.  Geboren  1725,  ein  Schützling 
des  Papstes  Clemens  XlII.,  wurde  er  Inquisitor  in  Malta  und  Nuntius  in 
Polen,  wo  er  den  beginnenden  Fall  dieses  Reiches  sah.  Von  Clemens  XIV. 
zum  Vizelegaten  und  Generalgouverneur  über  Avignon  und  die  Grafschaft 
Yenaissin  ernannt,  lernte  er  Turgot  und  andere  franz.  Minister  kennen. 
Den  Purpur  erhielt  er  1776.  Bei  Pius  VI.  wegen  seiner  weltlichen  Gesinnung 
nicht  gut  angeschrieben,  verbrachte  er  den  Rest  seines  Lebens  im  Verkehr 
mit  berühmten  Freunden  teils  in  Mailand,  teils  auf  einem  seiner  Landhäuser. 
Parini  hat  ihm  sein  Werk  la  gratitudine  gewidmet  (1791).  Er  starb  1796 
und  schenkte  seine  Bücher  der  Bibliothek  des  Collegio  di  Brera.^'^)  — 
Motta  veröffentlicht  eine  Aufforderung  des  Provinzials  der  Frati  minori 
zum  Wiederaufbau  des  Franziskanerklosters  S.  Angelo,  das  eine  Feuers- 
brunst beschädigt  hatte,  wobei  die  Bibliothek  zugrunde  gegangen  war.*^^)  — 
Urteile  über  Alfieri  finden  wir  in  dem  Briefwechsel  Aless.  Verris  mit 
seinem  Bruder  Pietro  und  Antonio  Greppi.*^^).  —  E.  Greppi  berichtet 
über  eine  Jugendarbeit  Verris,  deren  Druck  schon  in  Livomo  begonnen 
war,  deren  Publikation  dann  aber  nach  dem  Willen  des  Vf.  aufgeschoben 
wurde,  da  er  von  ihr  Verdrufs  befürchtete.  Hier  wird  nun  die  Ein- 
leitung des  Werkes  veröffentlicht,  die  uns  seinen  Geist  erkennen  läfst.^^^) 
—  Trotz  seiner  geringen  Achtung  vor  den  Journalisten  schrieb  Manzoni 
unter  schwierigen  Zeitverhältnissen  in  einigen  periodischen  Blättern,  z.  B. 
im  November  1848  in  der  Concordia,  einer  piemontes.  Zeitung,  die  nach 
dem  Waffenstillstände  von  Salasco  das  Organ  der  lombard.  Emigranten 
war;  ferner  1870  im  Corriere  di  Milane  gegen  Thiers  im  Hinblick  auf 
die  Frage  der  Italien.  Einheit.*^^^)  —  E.  Motta  entnimmt  der  Auto- 
graphensammlung in  der  Trivulziana  Briefe  berühmter  Italienerinnen: 
der  erste  ist  ein  Brief  von  Veronica  Gambara  an  Margherita  Trivulzio 
Borromeo,  Mutter  des  Kardinals  Federico;  ein  anderer  ist  von  Teresa 
Confalonieri  an  ihre  Freundin  Beatrice  Trivulzio  Serbelloni  gerichtet,  worin 
sie  eine  Unterredung  mit  dem  Kaiser  schildert,  der  ihr  reichlich  sein  Mit- 
gefühl ausdrückte.  ^^*) 

Bergamo.^^^)  A.  Mazzi  untersucht  in  den  Statuten  des  13.  und 
14«  Jh.  die  Grenzen,  innerhalb  deren  die  persönlichen  Gewalttätigkeiten 
von  den  schwersten  Strafen  betroffen  wurden,  und  geht  zurück  auf  den  Bau 
des  Stadthauses  unter  schützender  Immunität  der  Mutterkirche  S.  Vincenzo: 
er  prüft  die  Verordnungen,  die  in  den  Statuten  von  1248  und  1331  die 
Ausdehnung  der  Grenzen  bestimmten,  ferner  die  folgenden  Streitigkeiten 
und  Einfälle. ^^^)  —  Ein  Sittenprediger  in  Bergamo  war  Venturino,  der  iu 


(1905).  —  219)  6.  B.  Marchtti,  II  podMtädi  Hiltno  A.  Dariui:  ib.  80,  XXXIX  (1908), 
S.  8.  —  ^%%)  id.,  Un  mectiute  d.  700  (U  eard.  A.  M.  DariDi):  ib.  8t,  lll  (1904),  S.  4. 
—  231)  E.  M.,  Ineendio  d^ana  biblioUca  milanese  n.  700:  ib.  II  (1904).  —  222) 
£.  Greppi,  Un  traglco  tminente  discDsso  e  giudicato  n.  corriBpondensa  privata  di  du« 
iliustri  lombardi:  ib.  XXXIII  (1902).  —  22S)  i^i*»  Un' opera  inediU  di  AleBsandro  Verri 
•Ulla  Btoria  d'Italia:  ib.  I  (1905).  —  223*)  O.  Sforsa,  U  Mansoni  giornaÜBta  (nozze 
Grappi-Belgioioio).  Modena,  Soc.  tip.  modenase.  1902.  gr.-8^  11  S.  |[AStLomb.  XXXIII 
(1902).]!  —  224)  £•  Motta,  Aleune  iettere  di  illnstri  italiane  trattt  d.  aatografi  in 
Trivulziana  (nozsa  Caatelli-MttUer).  Ballinzona,  Colombi.  1902.  80  S.  |[AStLomb.  XXXIIt 
(1902).]!  —  225)  X  G.  Secco-Soardo,  La  oompilazioni  d.  statnto  di  Bergamo  n.  seconda 
metk  d.  eec.  18  ed  il  dottor  Angelo  Mazzi.  Bergamo,  Mariani.  1903.  69  S.  — 
226)    A.  Mazzi,    I   'confines  domi  et  palatii'  in  Bergamo:    AStLomb.  80,  XXXVII,  XL 
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der  ersten  Hälfte  des  14.  Jh.  lebte  om  die  Zeit,  als  sich  die  Päpste  in 
AvigDon  befanden.  Mit  ihm  beschäftigt  sich  Clementi,*''^)  und  Mazzi 
fflgt  Bemerkungen  hinzu.*'^)  —  Segarizzi  sammelt  Nachrichten  aber 
Antonio  Carabello,  einen  der  Korrespondenten  am  Liceo  Polenton,  der  znr 
Aasbreitung  des  Humanismus  in  Padua  beitrug,  wo  ihn  Gasparino  Barzizza 
unterstfitzte.  Vf.  veröffentlicht  zwei  Reden  Garabellos  an  den  Bischof  von 
Siena,  der  später,  1431,  unter  dem  Namen  Eugen  Papst  wurde.  ^**)  —  Ich 
verzeichne  die  Titel  einiger  Publikationen,  die  sich  auf  Mascheroni  be- 
ziehen.'*^'*^^)  —  Eine  alte  Industrie  in  den  Bergamaskent^ern  ist  die 
Herstellung  von  Schleifsteinen,  woraber  Mazzi  urkundliche  Nachrichten  aus 
dem  13.  bis  15.  Jh.  bringt.*") 

j5re«cta.*"~"^  Die  Statuten  Brescias  aus  dem  13.  Jh.  wurden  auf 
Grund  eines  unvollständigen  Ms.  von  Odorici  herausgegeben,  während  sie 
in  zwei  Mss.  enthalten  sind.  Von  diesen  ist  das  eine  vollständig  und  nicht 
filr  die  Ausgabe  verwertet;  das  unvollständige  dagegen  ist  eine  Teilkopie 
des  vollständigen,  das  dem  13.  Jh.  angehört.  Mit  diesem  Gegenstand 
beschäftigen  sich  Roberti  und  Torini,  indem  sie  das  Ms.  des  13.  Jh. 
beschreiben  und  die  früher  ausgeführten  oder  beabsichtigten  Redaktionen 
der  statutarischen  Verordnungen  prüfen.*'^)  —  Leoni  findet  eine  Oberein- 
stimmung zwischen  den  politischen  Ideen  Dantes  und  Arnalds  von  Brescia, 
nicht  nur  insofern,  als  beide  die  Trennung  der  geistlichen  von  der  weit- 
hohen  Macht  fordern,  sondern  auch  die  gleiche  Vorstellung  vom  Wesen  des 
in  Rom  thronenden  Kaisertums  und  seiner  Mission  haben.*'*)  —  Valentini 
fiberreicht  eine  Biographie  über  Carlo  Valgulio,  eine  literarische  Persönlich- 
keit aus  Brescia.  Vielleicht  1434  geboren,  wurde  er  in  Brescia  erzogen, 
lebte  in  Florenz,  dann  bei  Cäsar  Borgia,  und  starb  1517  in  Brescia.  *^^)  ~ 
Die  Rezension  Zanellis  über  die  Arbeit  gibt  reiche  Nachrichten  zur 
Kenntnis  der  brescian.  Kultur  in  der  2.  Hälfte  des  15.  Jh.^^>*^^^)  —  Der 
erste  Buchdrucker  in  Brescia  war  Tommaso  Ferrando,  der  im  ersten  Jahr- 
zehnt des  16.  Jh.  starb.^^''^^^)  —  Guerrini  entnimmt  der  Sammlung  Nassinos 
in  der  Quiriniana  von  Brescia  Briefe,  eine  Schmähschrift  und  ein  Sonnet, 


(1908),  S.  8.  —  S27)  Cr.  Clementi,  II  b.  Venturino  da  Bergamo  d.  ordint  d.  predioatori 
(1304—46).  Roma,  Tip.  Vatieana.  1904.  [[RSeStorPavia  2,  IX  (1905).]|  —  2%S) 
A.  Massi,  n  b.  Ventarino  da  Bergamo.  Bergamo,  Bolle.  1905.  —  239)  A.  Segarizzi, 
Antonio  Carabello  nmaoista  bergamateo  d.  eee.  16:  AStLomb.  30,  XL  (190S),  S.  8.  — 
2M)L*  Masoheroni,  Poesie  e  prooe  italiaoe  e  latioe  edite  edinedite:  Testo erltioo preceduto 
de  introdns.  di  Giro  Caversaszi.  Bergamo,  Ist.  ital.  arti  grafiohe.  1908.  | [AStLomb.  IV 
(i»04).]|  —  2S1)  Sul  Haeeheroni:  AAtBergamo  (1908/4).  ^  29%)  A.  Mazzi,  Industrie 
mUlenasi«  italiane  (leeotin.  vaUi  bergamasche) :  AStLomb.  II  (1904).  —  2SS)  E.  Grasiani, 
Brtieia  n.  storia  d.  armi.  Brescia,  Tip.  *Ia  FroTiDoia'.  1904.  —  334)  F.  Glissenti, 
Teodoro  Mommsen  e  Brescia:  CommAtBreseia  (1904).  >-  3S5)  G.  Fenaroli,  Giuseppe 
Zaaardelli  e  l'Ateneo:  ib.  —  3S6)  ***  *  Cenni  stör,  sal  castello  di  Brescia.  Brescia. 
1904.  —  3S7)  A.  Valentini,  I  libri  eorali:  sanctae  Harlae  Boclesiae  Maioris  de  domo 
Briseiae.  Bieecia,  Lmzago.  1904.  17  S.  —  2S8)  M.  Roberti  et  L.  Torini,  La 
parte  inedito  d.  piü  antico  codice  statutario  breseiano:  AStLomb.  I  (1905).  —  3S9) 
U.  Leoni,  Le  Idee  politiebe  di  Arnaldo  da  Brescia:  RlUlia  6,  I  (1908).  —  %^%) 
A  Valentini,  Carlo  Valgnlio  letterato  breseiano  d.   see.   15.    Brescia,  A.  Luzzago.     1908. 

—  241)  Pia*  Sortori,  üna  nmanista  bresciana  d.  seo.  15.  Brescia,  Apollonio.  1904. 
67  8.    —    %^%)  A.  Mazzi,   La  giovinezza  di  Bartolomeo  Colleone:  AStLomb.  IV  (1905). 

—  24S)  P-  Gnerrini,  11  primo  tipografo  breseiano:  RSeStorPavia  2,  II  (1905).  ~  244) 
A.  Zanelli,  üebiti  e  erediti  di  un  libraio  breseiano  d.  sec.  16:  La  Bibliofllia  4,  Ilf/IV 
(1902).    —    245)    V.  Tonni-Bazza,    Niccolb   Tartaglia:    RItalla  7,    VI    (1904).    Roma, 
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die  sich  auf  die  Plünderung  Roms  1527  bezieheu.^**'^**)  —  Die  Episode, 
die  G.  ManolesBo  Ferro  erzählt,  ist  ein  Beweis  der  Festigkeit,  die 
Venedig  gegenüber  dem  h.  Stuhle  zeigte.-*®)  —  Durch  Brescia  kam  1708 
Elisabeth  Christine  von  Wolfenbüttel,  die  erkl&rte  Braut  Karls  v.  Öster- 
reich, der  später  unter  dem  Namen  Karl  VI.  Kaiser  war.  Das  neutrale 
Venedig  begrüfste  sie  nicht  als  Königin;  in  Brescia  dagegen  wurde  sie 
festlich  emplangen,  namentlich  vom  Adel.  Ober  dieses  Ereignis  gibt 
Zanelli  urkundlichen  Aufschlufs.-^^}  —  Die  Erinnerungen  an  den  Kultus  der 
unbefleckten  Empfängnis,  der  in  Brescia  stattfindet,  reichen  in  das  15.  Jh. 
zurück  und  verknüpfen  sich  mit  dem  Franziskanerorden.***)  —  Butturin i 
bestreitet,  dafs  der  h.  Franz  die  Isola  di  Garda  besucht,  geschweige  denn 
ein  Kloster  dort  gegründet  habe.  Dieses  bestand  jedoch  schon  im  14.  Jh., 
und  es  ist  nicht  unmöglich,  dafs  Dante  es  besucht  hat,  wofern  es  bereits 
zu  dessen  Zeit  gegründet  war.*****^**) 

Como.***"*^'^^)  —  E.  Motta  hat  verschiedene  Nachrichten  zur  Ge- 
schichte Comos  gesammelt:  ein  Komasker  im  Solde  Friedrichs  II.  von 
Schwaben;  ein  Notar  aus  Bormio  in  Trento;  Regenfölle  und  Stürme  in 
Como  1433/4,  ein  Dantems.,  von  einem  Komasker  geschrieben;  Irio  aus 
Venegono,  Kanzler  Francesco  Sforzas  (schon  1452);  ein  Bischof  von  Como 
1249;  zur  Geschichte  der  Pliniana;  Kleinigkeiten  (bricciche)  der  comen- 
sischen  Geschichte,  aus  den  Mailänder  Archiven  geschöpft  (1441 — 1553).**') 

—  G.  Biscaro  bringt  eine  Urk.  mit  Zeugnissen  der  Domherren  der  Kirche 
von  Como  hinsichtlich  des  Streites  über  die  Frage,  wer  den  Platz  zur 
Rechten  des  Bischofes  in  den  Prozessionen  einnehmen  solle.  In  der  Urk. 
ist  auch  die  Rede  von  einem  Empfange,  der  Friedrich  I.  bei  einem  Be- 
suche in  Como  bereitet  wurde,  über  den  aber  keine  sicheren  Nachrichten 
vorliegen.  Deshalb  ist  es  auch  nicht  leicht,  dessen  Datum  zu  bestimmen; 
dieses  kann  vielmehr  nur  im  allgemeinen  in  die  Zeit  von  1178 — 86  verlegt 
werden. ^*^)  —  Monti  veröffentlicht  aus  einer  Hss.sammlung  verschiedene 
Sachen,  die  sich  auf  Giovio  beziehen:  1.  Ungedruckte  ital.  und  lateinische 
Briefe  von  Paolo  Giovio,  Bischof  von  Lucera,  ferner  drei  von  andern  an 
ihn  gerichtete  Briefe,  und  ein  Brief  des  Herzogs  Ferdinand  von  Osterreich 
an  seine  Erben,  um  die  Erlaubnis  zu  erlangen,  dafs  die  im  Museo  Giovio 
befindlichen  Bilder  durch  besonders  damit  beauftragte  Maler  kopiert  würden. 
2.  Ungedruckte  Briefe  verschiedener  berühmter  Zeitgenossen  Paolo  Giovios 
(u.    a.    ein   Brief  des    sterbenden   Marchese   del   Vasto    aus  Vigevano    am 

Unione  tip.  edltr.  —  S46)  !*•  Guerrini,  Documvntl  bresoiani  sigoardantl  il  sacco 
di  Roma  d.  1527:  RScStorPavia  1,  VIII  (1904).  —  247)  id.,  La  preriforma  cattolica  e 
la  confraterniie  d.  SS.  Sacramento:  XTn' antica  coDfraternita  di  Breioia:  MiBcallStEeel.  8,  I 
(1904).  —  348)  *  *  11  P.  Paolo  Sagneri  e  le  eue  missionl  n.  aamiDario  di  BraaeU  e  la 
repubbllca  di  Yeoezia  (da  doe.  ined.)  (1676):  Civiltk  Cattoliea.  qaad  1888  (1908).  —  249) 
G.  ManolesBO  Farro,  L«  fuga  d.  cardinale  MoHoo  vaacovo  di  Braeda  (1768):  Epiaodio 
d.  fermezza  d.  repubblica  n.  politica  eecletiastiea  di  froatt  alla  S.  Sede:  AtVeo.  25,  I/UI 
(1902).  --  250)  A.  Zanelli,  Elitabetta  Cristina  di  Wolfenbttttel  a  Braaaia  (1708): 
AStLomb.  II  (1905).  —  251)  P.  Gaerrini,  L'Immacolata  a  Braacia:  BSeStor.  S,  X/XI 
(1905).  —  252)  M.  Buttarini,  L'isola  di  Garda.  S.  Francaico  d'Aaaiai  a  Dante  Alighiari. 
Salb,  BortolotU.  1904.  L.  19.  —  25S)  *  *  La  chieaa  di  S.  Giuseppe  in  PonteWeo. 
Brescia.    1905.  —  254)  Bibliografia  Comense  1908/4:   PeriodSStComo  (1904),  No.  50.  — 

255)  S.  Monti,  11  comune  di  Como  n.  M.  £.    Como,  Oatinelli.    1905.    16^    87  S.    — 

256)  L.  Frangiola,  L'edaeaziona  mentale  in  Plinio  11  giovane:  RSoStor.  1,  X/XII  (1904). 

—  257)  £.  Motta,  Varietk  ed  appunti:  Period^StComo  (1904),  Ko.  60.  —  258)  G.  Dia- 
caro,  Di  una  visita  di  Federico  Barbaroaaa  a  Como   (1178—86):  AStLomb.  II  (1904).  — 
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27.  M&rz  1546  au  den  Papst)  nud  zwei  Briefe  des  Snltans  an  Ferdinand  von 
'  Öäterreich  and  Karl  V.  3.  Hietorische  und  poetische  Bruchstücke,  unter 
ihnen  die  zwischen  Piacenza  und  Ferrante  Gonzaga,  Generalkapitän  Karls  V. 
in  Italien,  festgesetzten  Kapitel.  4.  Verzeichnis  Yon  Bildern,  die  wiederholt 
nach  Como  zum  Schmuck  des  Museums  geschickt  wurden,  und  Angabe  von 
Gegenständen  und  Möbeln,  die  Giovio  besafs.  5.  Ungedruckte  Schriften 
seines  Neffen  Giuilo  Giovio,  des  Sohnes  von  seinem  Bruder  Benedetto,  a.  a. 
Stanzen,  worin  Giulio  das  Leben  des  Marchese  von  Marignano,  G.  Giacomo 
Medici,  seines  Busenfreundes,  über  den  er  Kommentarien  geschrieben  hatte, 
kurz  erzählt.**®)  —  Derselbe  Vf.  hat  seine  Forschungen  über  die  Familie 
Mandello  fortgesetzt,  die  im  17.  und  18.  Jh.  eine  Rollo  spielt.  ^^^) 

Cremona,^^^~^^^)  —  Holder-Egger  hat  über  die  Mss.  Siccardos  mit 
Bezug  auf  dio  verlorene  Urschrift  kritische  Untersuchungen  angestellt.  *^'^) 
—  F.  Novati  bringt  zunächst  Nachrichten  aber  die  Schicksale  des  Dom- 
arcbivs  im  18.  Jh.,  wo  es  vandalischen  Plünderungen  ausgesetzt  war;  dann 
spricht  er  über  die  Existenz  von  Domherren  in  Cremona  seit  dem  10.  Jh. 
und  über  die  Streitigkeiten  des  Domkapitels  mit  dem  Bischof;  endlich  gibt 
er  den  Text  von  41  Paragraphen  ihrer  Statuten  aus  dem  13.  Jh.*^®)  — 
Carreri  behandelt  die  Familie  Ripari,  die  ihren  Namen  von  dem  Zoll  des 
ripatico  am  Po  ableitete,  d.  h.  der  Landangsabgabe,  die  die  Bischöfe  von 
Cremona  seit  den  Zeiten  Karls  des  Grofsen  erhoben,  deren  Genufs  aber  im 
12.  Jh.  lehnsrecbtlich  an  die  Familie  Ripari  überging.  Vf.  verfolgt  die 
Zweige  ihres  Stammbaums  bis  ins  19.  Jh.^*^)  —  Schwalm  teilt  die  folgenden 
Urkk.  mit:  1.  Die  Urteilssprüche  Heinrichs  VIL,  von  1311/2  gegen  Brescia 
and  Lucca,  1839  und  1347  in  Auszüge  verkürzt.  2.  Privilegien,  von  Ludwig 
dem  Bayer  am  21.  Juni  132'^  verliehen.^^^  —  Malaguzzi-Valeri  be- 
spricht auf  Grund  von  Urkk.  den  Palazzo  del  Comune,  die  Kathedrale  usw. 
sowie  die  Restaurationen  am  Ende  des  15.  Jh.  zur  Zeit  Moros.^®^)  — 
Bartoiomeo  della  Gapra,  ein  berühmter  Humanist  in  Cremona,  anf  der 
kirchlichen  Stufenleiter  zu  hohen  Ehren  emporgestiegen,  der  an  den 
politischen  Ereignissen  in  der  Lombardei  zur  Zeit  Filippo  Marias  hervor- 
ragenden Anteil  hatte,  wird  in  einer  Periode  seines  Lebens  von  F.  Novati 
eingehend  betrachtet.  Es  wird  ein  Brief  von  ihm  aus  dem  J.  1389  ab- 
gedruckt und  sein  erstes  Erscheinen  in  Rom  als  Sekretär  des  Kardinals 
Migliorati  besprochen.*'^)  —  G.  Miglioli  liefert  über  die  Zünfte  der 
Kanstler  und  Gewerbetreibenden  in  Cremona  einen  Bericht,  dessen  Material 
ans  den  Statuten  der  Genossenschaften  selbst  geschöpft  ist,  da  sich  jene  seit 


^H)  S.  Monti,  I  dooumenti  Giovio  inediti:  PoriodSStComo  (1904)»  No.  61.  —  260) 
id.,  ConpoDdio  d.  origint  •  digiiiU  d.  famiglia  Mfndelli:  ib.  No.  57/9.  —  261)  X  E.  May«r, 
D.  ifigeU.  FAlfclin.  d.  Dragoni.  Leipzig.  1905.  —  262)  X  V.  Ciehitelli,  SuU«  opere 
poctiehe  di  M.  Girolamo  Vida.  Xtpoli.  1904.  X,  4S8  S.  —  26S)  M.  Testi,  I  Barnabitt 
li  stabUiacono  a  Cremona  »otto  il  generale to  di  8.  Alessandro  Saali  e  gli  auapiei  di  Niceolb 
Sfendrati  ▼e«eo%'0,  poi  papa  Gregorio  XIV.  Milano,  Cogliati.  1905.  84  S.  —  264) 
L.  Ratti,  CremoDa  ai  gioroi  di  Napoleone.  Cremona,  Fasai.  1904.  XI,  45  3.  — 
36»)  0.  Holder-Egger,  Über  d.  verlorene  gröreere  Cbron.  Sicardt  v.  Cremona:  DA.  29,  III 
(1903).  —  266)  F-  Novati,  Gli  statuti  d.  canonici  d.  cattedrale  di  Cremona  d.  1247: 
AStLomb.  80,  XL  (1908).  —  267)  F.  C.  Carreri,  La  famiglia  Ripari  patrizia  eremoneee: 
GAraldieo  NS.  9.  (Soppl.  1904.)  —  268)  I-  Schwalm,  Nachleee  za  früheren  Reise- 
litriebUn  1904:  KA.  SO,  II  (1905).  —  269)  F.  Malagnzzi-Valarl,  Arte  retroepettiva : 
L'uehiteUnra  a  Cremona  n.  rioasoimento:  Emporium  14,  LXXXII  (Okt.  1901).  —  270) 
F.  Kevati,    Bartoiomeo    d.    Capra   e    i    luoi    primi    paisi   in   corte   di   Roma  1402—12): 
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dem  14.  Jb.  in  grofser  Zahl  erhalten  haben.  Die  Stadt  erhielt  diese  Organi- 
sationen im  Anfang  des  13.  Jh.,  später  wurden  sie  auch  in  politischer  Hin- 
sicht bedeutungsvoll.  Mit  den  Yisconte  hören  die  ZQnfte  auf,  sich  in  die 
Regierung  einzumischen,  und  es  bleiben  tüchtige  Verwaltungskörper  Obrig, 
die  Vorrechte  besitzen.  Es  sind  23  Zflufte,  einschliefslich  der  Universitas 
mercatorum,  die  hier  betrachtet  werden  mit  Hinweisen  auf  die  Beziehungen 
unter  den  Korporationen  und  der  Universitas  selbst.  *^^) 

iodt.*'^'^")  —  Der  P.  Luigi  Manzini  untersucht  den  Ursprung 
der  Kirche  von  Lodi,  den  er  in  den  Anfang  des  4.  Jh.  verlegt,  auch  unter- 
sucht er  das  Verzeichnis  der  alten  Bischöfe  und  kommt  vom  h.  Giuliano 
(4.  Jh.)  bis  zum  J.  1158.*'*).  —  Nachdem  G.  Agnelli  die  Verordnungen  in 
verschiedenen  Statuten  Lodis  Ober  die  Mafse,  die  von  den  Handeltreibenden 
gebraucht  werden  sollten,  angegeben  hat,  betont  er  die  Schwierigkeit,  die 
alten  Mafse  mit  den  neuen  in  Einklang  zu  bringen,  und  erwähnt  die  Ent- 
deckung der  Steintafel,  auf  der  die  amtlichen  Mafse  verzeichnet  waren.' '^*) 
—  Derselbe  Vf.  hat  seine  Abhandlung  über  die  Krankenhäuser  in  Lodi 
fortgesetzt.*'®)  —  Auch  beschäftigt  er  sich  mit  den  alten  Römerstrafsen, 
die  durch  das  Gebiet  von  Lodi  führen,  und  den  alten  Reisebüchem,  die  zu 
deren  Erklärung  dienen.  Für  das  MA.  geht  er  aus  von  dem  Privileg 
Friedrichs  I.  (1158)  zum  Wiederaufbau  der  Stadt,  erzählt  die  Bemühungen 
der  Gemeinde  um  die  Erhaltung  der  Strafsen  und  beschreibt  einzeln  dies» 
Strafsen  selbst,  ohne  die  Flufsläufe  und  die  schiffbaren  Kanäle  zu  über- 
gehen.*'') —  Endlich  veröffentlicht  er  einen  Bericht  über  die  Lehns- 
einkünfte des  Fleckens  S.  Angelo  i.  J.  1593.'  Es  ist  ein  Lehen  der  Grafen 
von  Sacramoro  und  Genossen  in  Bologno.*'®)  —  Der  Gemeinde  Orio  mit 
dem  Lehnsträger  Grafen  Antodio  della  Somaglia  gewährte  Kaiser  Karl  VI. 
das  Privileg,  alle  Donnerstage  Wochenmarkt  abzuhalten,  eine  Gunst,  die 
durch  die  Dienste  des  Prinzen  Engen  von  Savoyen  (20.  August  1708)  er- 
langt war.*'^**^^)  —  Ich  verzeichne  zum  Schlnfs  einige  Nachrichten  über 
den  Baumeister  und  Ornamentiker  Giocondo  Albertolli,  den  Schöpfer  des 
Denkmales,  das  zur  Erinnerung  an  den  Sieg  Napoleons  bei  Lodi  im 
Mai  1796  dort  1808  eingeweiht,  aber  am  17.  April  1814  niedergerissen 
wurde.  **^) 

Afan^«a.*®*"***)      Aus    der    Untersuchung    über    einige    Türme    in 


AStLoinb.  XXXVIII  (190S).  —  tli)  O.  Miglioli,  Le  corpor«BioDt  cremonesi  dVti  e 
roeoti«ri  n.  legitUsiono  BUtaUria  d.  M.  E.  cod  prefaziooe  di  F.  BrandileoDe  Bvgli  stndi  dt 
•toria  ecoDomica  in  Italia.    Yarona.  Drocker.    1904.    XXIV,  201  S.    |[K.  dlritto  Commarc.  2.]| 

—  273)  0.  Boni,  L'ImmacoUta  a  Lodi:  RSoStorParia  2,  XII  (1905).  —  37$)  B.  Kogara, 
I  oodici  di  Maflfeo  Vagio  n.  bibl.  Vaticaoa  a  un  inDo  di  lui  in  ooore  di  S.  Ambrogio: 
AStLomb.  XXXVni  (1908).  —  374)  U  M.  Manzini,  Vaaeovi  dl  Lodi  sino  al  1158: 
AStLodi  24  (1905).  Lodi,  Qoirieo  Tamagni.  —  !375)  (r.  Agnelli,  Peti  6  miaure 
seoondo  gli  atatoti  lodigiani:  ib.  I  (1905).  —  376)  id.,  Ospodali  Lodigiani:  ib.  I/III 
(1905).  —  377)  id.,  La  viabilitk  n.  Lodigiano  n.  antiehitk  e  n.  M.  E.:  ib.  24  (1905); 
AStLomb.  81,  II  (1904).  —  378)  i<>*»  Entrate  fendali  di  S.  Angelo:  AStLodi  24,  III 
(1905).  —  379)  id.,  Meroato  di  Orio:  ib.  I  (1906).  —  3S0)  X  id.,  Barehe  abbraeciata 
al    eonfluenta    d.    Lambro   durante   la   giterra  p.  la   suoeeMione    d'Austria:   ib.    III    (1906). 

—  381)  *  *  *  Notizie  varie:  ib.  I  (1905).  ~  383)  8.  Davari,  KoHsia  ator. 
topografieha  d.  eittk  di  Mantova  n.  sec.  18/5.  Hantova,  Gaazetta  di  Rotsi.  1908.  —  38S) 
J.  Oartwright,  laabaUa  d'Eete  Marohioness  of  Mantova  1474  —  1589.  A  study  of  tha 
Ranaisaanee.  2  Bde.  London,  Marray.  1908.  |[AStIt.  88, 1  (1904).]|  —384)  G.B.  latra, 
D.  oodice  Capilopiano  oontenente  i  trionfl  di  Fr.  Petrarca  (1400):  AMAccManto^a  (1908/4). 

-    385)  *  *  *  Chi  era  il  primo  tipografo  di  Mantova?:  La  Bibliofilia  8,  I  (1901,2).    — 
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Mautna  sowie  ans  Feudal-  und  Aüodial-GruppieriiDgeD  in  den  Städten  und 
Laodbezirken  der  Lombardei  gewinnt  Carreri  Licht  ttber  die  ver- 
schiedenen AdelBverbindongen  daselbst.  Auf  dem  Lande  blieben  letztere 
reiner  und  behielten  merklicher  die  Spuren  einer  rechtlichen  Stellung  als 
in  den  Stftdten,  wo  diese  von  den  Parteiungen  schneller  verändert  wurde.^^^) 
—  Nachdem  £.  Besta  festgestellt  bat,  dafs  Mantua  die  eigentliche  Vater- 
Stadt  Vaecellas  ist,  wie  es  auch  der  Hauptsitz  seiner  Lehre  war,  untersucht 
er  die  Schicksale  der  mantuan.  Schule,  die  schon  im  11.  Jh.  gegenAber  der 
verfeJlenden  Pavias  sich  eines  gewissen  Gedeihens  erfreute.  Er  zählt  die 
Rechtsgelehrten  auf,  die  im  12.  Jh.  von  gleichem  Alter  oder  fast  von 
gleichem  Alter  mit  Vacella  blühten,  dem  letzten  oder  einem  der  letzten 
Langobardisten  in  Mantua;  schliefslich  verweist  er  auf  den  Einflnfs  anderer 
lombard.  Schulen,  die  Ober  der  verfallenden  mantuan.  sich  erheben.*^')  — 
Der  letzte  Herzog  von  Mantua,  Carlo  IV.,  Gonzaga,  wurde  an  die  franz. 
Politik  gefesselt,  der  er  nach  der  Abtretung  von  Casale  treu  blieb. '^^)  — 
Francesco  Gonzaga  liefs  1575  in  S.  Martine  dell*  Argine  die  Kapelle  S. 
Groce  errichten  und  die  irdischen  Reste  seiner  Lieben  dorthin  bringen.  — 
Lacchini  untersucht  die  kflnstlerische  Bedeutung  des  Gebäudes  und  die 
Ischm.  daselbst,  wobei  er  besonders  reichliche  Nachrichten  aber  den 
Ktrdinal  Scipione  Gonzaga  gibt.^^^  —  G.  Mazzoni  veröffentlicht  die 
Schrift  ^Gonfortatorio  di  Mantova  sugli  anni  1851 — 53',  des  Mens.  L. 
Martini,  der  den  politischen  Verurteilten  jener  Jahre  Beistand  leistete  und 
ihre  Leiden  beschrieb. '^^}  —  Einen  gleichen  Gegenstand  behandeln  die 
beiden  Bände  aus  der  Feder  von  Lnzio  über  die  Märtyrer  von  Belfiore. 
Vf.  sieht  in  deren  Tragödie  das  Mittel,  durch  das  Österreich  die  liberale 
Bewegung  an  der  Geistlichkeit  bestrafen  wollte. **^~^'^)  —  Carreri  be- 
schäftigt sich  mit  dem  Aussehen  mantuan.  Landgemeinden  im  MA.;  auch 
berichtet  und  erklärt  er  MAliche  Traditionen,  die  sich  darauf  be- 
liehen."*-"*) 

Pavia.  Um  den  Ursprung  des  Namens  Pavia  zu  erklären,  nimmt 
Garra  eine  in  Vergessenheit  geratene  Verwandtschaft  desselben  mit  dem 
Namen  des  benachbarten  Dorfes  Papiago  an  und  leitet  ihn  ab  von  dem 
Namen  eines  röm.  Bürgers  Papius  (weniger  wahrscheinlich  Papilius),  der  am 
Ticino  entweder  ein  castrum  oder  einen  fnndus  oder  eine  villa  hatte.  Trotz 
der  mannigfachen  Schicksale,  von  denen  der  Ort  im  Laufe  der  Geschichte 
betroffen  wurde  und  die  alle  unbekannt  sind,  erhielt  sich  ein  solcher 
Familienname,  indem  er  immer  gröfsere  Bedeutung  und  Ausbreitung  ge- 
wann.***)  —  A.  Rampoldi  leitet  den  Sinn  des  Wortes  Regisole  von  Regitor 


284)  F.  Carreri,  Di  aleune  torzi  di  Mantova  t  di  oerti  aggruppamenti  f«udali  e  allodiali 
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•  le  ane  leUere  al  figlio  prigioniero:  ib.  XII  (1908).  —  294)  F*  Carreri,  Pietole, 
Fonaigada  •  il  foaaato  di  Yirgilio:  AHAcoMantova  (1908/4).  —  295)  X  R.  Bellodi.  II 
Bonaatero  dl  8.  Benedetto  di  Polirone  n.  etoria  e  n.  arte.  Mantova.  1905.  4^  827  S.. 
%.   {[AStLomb.  IV  (1905).]|    —   296)  £•  Gorra,  Ü  nome  di  Pavia:  BullSStPavia  4,  IV 
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ab,  wober  dann  das  volkstümlicbe  Regisor  and  Regisole  komme.**^'^^)  — 
Es  genüge  vorläufig  eine  Erwäbnnng  des  Cod.  diplomaticns  der  Universität 
Pavia,  von  dem  Maiocchi  den  1.  Bd.,  der  das  14.  Jb.  umfafst,  veröffent* 
licht  bat;^^^)  ebenso  eine  solcbe  des  Cod.  diplomaticns  der  Agostiniani  in 
Pavia,  den  Maioccbi  und  Casacca  gesammelt  nnd  dessen  1.  Bd.  sie  vor* 
öffentlicbt  haben  (1358—1400).^***)  —  Costanzi  untersucht  die  politische 
Haltung  Stillcbos,  dessen  Tod  dem  Reiche  zum  Schaden  gereichte;  auch 
prüft  er  den  Wert  der  Quellen,  die  darüber  sprechen.*®")  —  Gabotto 
veröffentlicht  zwei  Urkk. :  die  eine  stammt  aus  dem  J.  1216  und  betrifft  die 
Streitfrage  um  Yalenza,  das  in  den  wirklichen  Besitz  des  Markgrafen 
Wilhelm  VI.  gelangt  war,  während  das  Recht  der  Herrschaft  Pavia  verblieb; 
die  andere  ist  von  1264,  und  es  lassen  durch  sie  die  Stellvertreter  des 
Richters  von  Chivasso  eino  Urk.  von  1252  beglaubigen,  nämlich  einen  Ver- 
trag zwischen  dem  Markgrafen  von  Montferrat  nnd  Pavia,  der  zu  der  Zeit 
geschlossen  wurde,  als  der  erstgenannte  von  Alessandria  nnd  Manfred  II. 
Lancia  angegriffen  war.'"')  —  Wir  erwähnen  einen  Brief  Beatrices  von 
Tenda  an  die  Pavesen  zugunsten  Mortaras  aus  Mailand  mit  dem  Datum  des 
'^7.  Juli  1418,  einen  Brief,  der  das  Leben  der  Herzogin  beleuchtet,  die 
hernach,  am  23.  August,  eingekerkert  und  am  13.  September  enthauptet 
wurde.^"^)  —  Wilhelm  von  Montferrat  wurde,  als  er  sich  anschickte  Vigevano 
zu  belagern,  von  Francesco  Sforza  gefangen  genommen  und  nach  Pavia  ge- 
bracht. Doch  wurde  er  später  freigelassen,  weil  er  für  die  Erorberung  der 
Stadt  Alessandiia  nnd  ihres  Gebietes  Dienste  leistete.  Colombo  veröffent- 
licht hier  das  Konzept  oder  den  ersten  Entwurf  der  einzelnen  Punkte,  die 
für  seine  Freilassung  von  der  sforzesch.  Kanzlei  am  8.  Mai  1460  vor- 
läufig aufgestellt  waren.'"^)  —  Wir  erwähnen  einen  neuen  Bericht  über  die 
Schlacht  bei  Pavia.* ^^)  —  Einen  merkwürdigen  Quellenbeweis  ital.  Lebens 
unter  der  span.  Vorherrschaft  überreicht  uns  E.  Levi.*^^)  —  Ein  unge- 
druckter anonymer  Bericht  des  Aufstandes  in  Pavia  gegen  die  Franzosen 
1796  befindet  sich  in  der  Turiner  Bibliothek  des  Königs.*^^)  —  Federici 
prüft  den  Palimpsest  von  Arborea:  dieser  enthält  das  Fragment  einer 
lateinischen  Chronik  vom  J.  732,  worin  die  Überführung  der  irdischen  Reste 

(1904).  — -  S97)  R*  Rampoldi,  Intorno  a1  significtto  d.  vocabolo  stör.  'Regitole';  Letter» 
al  prof.  P.  Paveii:  ib.  5,1  (1905).  —  29S)  A.  Cavagna-Sangialiani,  Pel  nuovo  elenco 
d.  edifioi  monnmentali  d.  provincia  di  Pavia:  Note  e  proposte.  Pavia,  Fnsi.  1905.  — 
399)  ArB  et  vita.  Numero  unico  in  oecaiione  d.  ottavo  oongreuo  intornnivertitario  italiano. 
Paria,  Brani.  1905.  —  800)  R*  Maiocolii,  Le  ehieae  di  Payia;  notisia.  Pavia,  Tip. 
Artigianelli.   1908.   16<>.  279  S.  —  SOI)  id.,  P.  e  rimmacolaU:  RSeStorPavia  1,  XII  (1904). 

—  302)  id.  et  F.  Quintavalle,  Aoonymi  Tieineneit  Über  de  laadibus  civitatia  TiclDenBit. 
Lapi,  Cittli  di  CasteUo.  1908.  |[BullSStPatriaPavia  4,  I  (1904).]|  (Nuova  edis.  de  R.  I.  SS. 
d.  Muratori.)  ->  SOS)  0.  Bastico,  I  teatri  mosicali  di  Pavia  I;  teatro  Frasobini 
(1778—1900):  BoUSocStPavia  8,  I/n  (1903);  5,  I  (1905).  —  S04)  R.  Haioeehi,  Codiee 
diplomatico  d.  Univeraitk  di  Pavia;  I  seo.  14.  Pavia.  —  S05)  id.  a  Caaaeea,  Codex 
Uiplomatieus  Ordinit  £.  S.  Augaatini,  Papiaa  (1268— 1406).  Vol.  1.    Pavia,  Roaaeiti.    1906. 

—  SOS)  V.  CoitaDzi,  La  rivolta  di  Pavia  e  la  caUstrofe  di  Stilieone:  BoUSooStPavia  4,  lil 
(1904).  —  SO?)  F.  Gabotto,  Docamanti  torioesi  p.  la  atoria  d.  relaiioni  fra  Monferrato 
e  Pavia:  ib.  5,  I  (1905).  —  808)  *  *  *  Una  lettora  di  Baatrice  di  Temda  ai  PaTaai  in 
favore  di  Mortara  (HilaDO,  27  laglio  1418):  ib.  4,  HI  (1904).  —  S09)  A.  Oolorabo, 
Abozzo  d.  capitoli  p.  la  liberazlone  di  QugUelmo  di  Monferrato  prlgiooiero  n.  aaateUo  di 
Pavia:  ib.  5,  lY  (1905).  ~  SlO)  *****  Una  relaaiona  Bulla  battaglia  di  Pavia:  ib.  4,  III 
(1904);  Gr.  Baaler  Zeitschrift  f.  Gesch.-  u.  Altertnmsknnde  8  (1908).  —  Sil)  £•  Levi, 
Una  contesa  di  precedensa  tra  Cremona  e  Pavia  n.  sec  16/8:  BollSooStPavia  4»  I  (1904); 
5,  i;il  (1905).  —  S12)  *  *  *  La  rivolta  di  Pavia  contro  i  Francesi  (1796):  RiFanUria  12,  II 
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des  b.  AogDstinas  Dach  Pavia  durch  König  Liutprand  erzählt  wird.  Vf.  be- 
weist die  Fälschung  des  Schriftstflckes  aas  paläographischen  Orttiiden,  indem 
er  glanbt,  dati  sie  ziemlich  uenereu  Datums  sei.^^*)  —  6.  Romano  ver- 
danken wir  die  Mitteilung  einer  Bulle  Clemens'  YII.  vom  11.  Juli  1394. 
Hieraus  gebt  der  ursprflngliche  grofsartige  Plan  des  Grafen  von  Virtü  her- 
vor, wonach  die  Gertosa  durch  60  Statzsäulen  das  gröfste  Denkmal  der 
Weit  werden  sollte.  Dieser  Plan  wurde  später  wahrscheinlich  aus  wirt- 
sehaftlichen  Grflnden  beechränkt.^^^)  —  Boni  untersucht  die  Tätigkeit  des 
h.  Bemardino  von  Siena  in  Pavia,  um  die  Verehrung  für  den  Namen  Jesu 
zu  verbreiten. *^^)  —  Wir  haben  eine  Reihe  von  Aufsätzen,  die  sich  auf 
S.  Alessandro  Sauli  beziehen.^**"^^^*)  —  Pavia  wünschto  Jesuiten  zu  haben, 
sobald  der  Orden  gegründet  war,  aber  die  Bitte  der  Stadt  wurde  nicht  er- 
füB:  dies  erhellt  aus  einem  Briefe  d.  h.  Iguatius  an  die  Gemeinde  Pavia 
vom  J.  1548.«"«i*)  —  RechtsgeschichÜichen  Charakter««®)  haben  folgende 
ForsGhnngeB:  Damiani  beschäftigt  sich  mit  den  Konsuln  des  Kollegiums 
der  Kaufleuie  und  ihrer  Gerichtsbarkeit.*«^)  —  Invernizzi  bespricht  zu- 
Dicbst  im  allgemeinen  die  Haltung  der  Herzöge  von  Mailand  gegenüber  den 
Jaden,  die  Gründe  dieser  Haltung  und  die  von  den  Juden  ausgeübte  be- 
deutende wirtschaftliche  Tätigkeit,  dann  betrachtet  er  ihr  Leben  in  Pavia 
während  des  15.  Jh.  Im  16.  Jh.  ändern  sich  ihre  Verhältnisse.  Mehr  als 
die  Predigt  der  Mönche,  bewirkte  die  Ausbreitung  ihres  Wuchers,  dafs  sie 
verfolgt  wurden.  Die  Bewegung  für  die  Vertreibung  der  Juden  aus  Pavia 
beginnt  seit  1527.  Sie  waren  übrigens  nicht  zahlreich  daselbst:  1568  gab  es 
nur  sieben  jüdischo  Familien.«««)  ^  Unter  dem  lebhaften  Widerstand  der 
maüändischeii  Weber,  ja  fast  unter  dem  Widerstand  der  eigenen  Regierung, 
gelingt  es  Pavia,  Weber  zu  sich  heranzuziehen,  die  sich  zu  einer  allgemeinen 
Korporation  organisieren  (16.  Jh.).««*)  —  Andere  Forschungen  beziehen  sich 
anf  Gegenstände  der  Kunst.  Die  Meinung  Romanos,  caelum  aureum  sei 
der  ursprüngliche  Name  der  Basilika  S.  Pietro  in  Pavia,  indem  hiermit  die 
vergoldete  Felderdecke  bezeichnet  werde,  wird  von  manchen  bekämpft.««^) 
~  Ich  verzeichne  eine  Urk.,  die  die  Erbauung  des  visconteischen  Kastells 
in  Pavia  durch  Galeazzo  Visconti  betrifft:  sie  ist  ein  Vertrag,  der  in  Pavia 
am  8.  Februar  1360  zwischen  den  Vertretern  der  Gemeinde  Piacenza  und 
einigen  Unternehmern  von  dort  abgeschlossen  wurde  mit  der  Bestimmung, 
dafs  letztere  den  der  Gemeinde  Piacenza  zugewiesenen  Teil  des  Baues  aus- 


(1908).  —  SIS)  y.  Federiei,  II  paUmsMto  di  ArborM:  AStIt.  lil  (1904).  —  S14) 
6.  RoBADO,  Una  bella  d.  aotipapa  demente  VII.  relativa  alla  fondazione  d.  Certota  di 
Pt?ia  (11  lagUo  1S94):  BoUSocStPavia  2«  III/IV  (1902).  —  S15)  G.  Beul,  S.  Beraardlno 
ia  Siena  a  Paria.  Paria,  Fusi.  1904.  IS«».  24  S.  {[ASfeLomb.  II  (1905).]|  —  Si6) 
Mem  krari  che  riguanlano  S.  Alessandro  SanU:  BScStorPavU  2,  IV  (1905).  —  S17) 
V.  T.  Molteda,  Vito  di  S.  Alesaamdro  Sauli  d.  oongregasione  d.  Barnabiti,  veseoro  di 
Alttia  poi  di  Paviat  ib.  Hapoli,  d*Auria.  1904.  -*  S17<^)  A.  Daboit,  Saint  Alexandre 
Srale  bamabite.  Paris,  S.  Panl.  1904.  —  S18)  B.  Maiocehi,  üna  lettera  di  S.  Ignazio 
a  Uyela  al  eemune  di  Paria  (164S)t  RSeStorParia  1,  l  (1904).  ^  S19)  A.  Codara, 
11  evd.  Agostino  OaeUno  Riboldi.  Paria,  Faei.  1905.  XI,  462  S.  ~  SSO)  C.  Httller, 
PosMdimeatf  d.  monastero  reeehio  di  S.  Maria  di  Paria  in  raUe  Intrasea  (1175—80): 
AStLeubb  XXXVU  (1903).  —  SSI)  A.  Damiani,  U  ginrisdisione  d.  eoasoli  d.  eoUegio 
d.  sMceanÜ  in  Pariat  BoUSocStParia  2,  III/IV  (1902).  —  SSS)  C.  Inrerniszi,  61i 
Ekrei  a  Paria:  eontribnto  alla  storia  d.  Sbraismo  n.  daeata  di  Milano.  I.  GH  Ebrei  a  Paria 
B.  Me.  16;  IL  Ott  Bbrai  a  Paria  n.  seo.  16:  ib.  5,  II  (1905).  —  SSS)  £^  Rota,  Sopra 
la  teautiro    di    indastria  seriea   in   Paria   n.    sec.   16:    ib.    I    (1905).    —    SS4)  *  *  * 
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fahren  sollten. *^^)  —  In  einer  synthetischen  Arbeit,  die  ans  sieben  Kapiteln 
besteht,  nntersncht  Malagnzzi-Valeri  die  kanstlerische  Tätigkeit  des  ans 
Pavia  stammenden  Amadeas.  Jedes  der  sieben  Kapitel  bezeichnet  eine  Station 
in  seinem  Leben.^^*)  —  Maiocchi  behandelt  ihn  hauptsächlich  im  Hin- 
blick auf  seine  Tätigkeit  für  den  Dom  in  Mailand  und  die  Gertosa  bei 
Pavia.'*'"*'^)  —  Weitere  Arbeiten  haben  kulturgeschichtlich  Interesse.***) 
—  Forrara  beschäftigt  sich  mit  dem  Gedicht  de  synodo  Ticinensi:  dieses 
wurde  zwischen  698  und  700  am  Hofe  des  Königs  Charibert  von  einem  un- 
bekannten Meister  vcrfafst,  der  den  katholischen  Forsten  feiert,  weil  er  ein 
Schisma  (das  von  Aquileja),  das  schon  150  Jahre  dauerte,  beigelegt  hatte. 
Vf.  untersucht  das  Gedicht  besonders  in  formaler  Beziehung  und  weist  auf 
den  Ursprung  der  lateinischen  Rhythmik  hin.***)  —  Im  Gegensatz  zu 
Gabottos  Folgerungen  sieht  Mari  an i  in  dem  Konzept  einer  Notariatsurk. 
den  Beweis,  dafs  als  Datum  der  Promotion  von  Giasone  dd  Maino  der 
5.  Mai  1472  festgestellt  werden  mflsse;  auch  teilt  er  die  Einzelheiten  des 
amtlichen  Aktes  mit.  Ein  anderes  Konzept  von  demselben  Tage  beweist, 
dafs  der  neue  Doktor  sofort  die  Ehre  erlangte,  in  das  Doktorenkollegium 
als  Mitglied  aufgenommen  zu  werden:  ein  Zeichen  des  Ansehens,  das 
G.  del  M.  im  Augenblicke  der  Promotion  genofs.***-***^)  —  V.  Rossi 
untersucht  von  neuem  die  Beziehungen  zwischen  Petrarca  und  Pavia  von 
1353 — 69  (mit  Urkk.  im  Anhang).**^)  —  Ein  altes  pavesisches  Buch,  das 
nicht  mehr  zu  ermitteln  war,  Legendarium  SS.  diversorum  precipue  illorum, 
quorum  corpora  in  ecclesia  Monasterii  8.  Felicis  Papie  requiescunt,  ist  in 
der  Bibliothek  des  Seminars  von  Pavia  entdeckt  worden.**'****) 

Kleinere  Orte.^^^)  G.  Seregni  liefert  zunächst  Nachrichten  ttber 
die  Herren  und  Eigentämer  der  Gemarkung  Arosio  in  der  Brianza  (seit 
dem  10.  Jh.),  das  Kastell,  die  Kirchen,  die  rechtliche  Lage  der  Bewohner 
und  die  landwirtschaftlichen  Systeme;  dann  bringt  er  den  Text  der  Statuten 
von  1215,  1251,  1282,  und  Urkk.  aus  dem  12.  bis  13.  Jh.*^®)  -—  Hartmanu 
veröffentlicht  aus  dem  Turiner  Staatsarchiv  das  inventarium  bonorum  immo- 


Coelam  auream  o  eella  anrea?:  RScStor.  2,  X  (1905).  —  S25)  *  *  *  üna  conTaniione 
stipnlata  a  Pavia  il  8  fobb.  1860  tra  i  rappreaentanti  d.  comoDe  di  Piacenia  •  aloani 
impreaari  (piacentini)  p.  lavori  al  castello:  BolISooStPavia  6,  lY  (1905).  —  SM) 
F.  Ifalagazzi-Valori,  6io.  Antonio  Amadeo  senltore  e  architetto  lombardo  (l 447  — 1528); 
(con  864  in).  Bergamo,  SUbil.  Arti  grafiche.  1904.  |[BollSocStPavU  4,  IV  (1904).]|  — 
327)  R<  Maiocehi,  Gio.  Antonio  Amadeo  Bonltore  e  architetto  «econdo  i  doeam.  d.  arehivi 
paveii:  BoUSoeStPavia  8,  I  (1908).  —  828)  L.  Pozzi,  Leonardo  da  Vinci  e  il  diaagno 
d.  dnomo  di  Paria:  ib.  III/IV  (1908).  —  83*)  L.  Beltrami,  Paeio  Oaggini  da  Blaeone 
alla  eertoaa  dl  Pavia  (1898):  RassArte  (Febr.  1904).  —  SSO)  D.  Santambrogio,  D.  opere 
di  Alesi.  AriDghieri  da  Caaole  (il  Caaolano  1552  — 1606)  o.  eertoea  di  Pavia :  Arte  •  Storia  1 8/4 
(1904).  —  881)  id.,  Soll'  icoDografia  d.  Vergine  n.  eertoea  di  Pavia:  RSeStorPavia  t,  X/Zn 
(1904).  —  883}  B.  K.  Rand,  Der  d.  Boethiaa  zageaeliriebene  Traktat  *de  fide  eatholiea': 
JahrKlasePliil.  26  (1901);  Snpplementbd.  8.  -—  88S)  ^.  Ferrara,  II  oarmen  *de  tynodo 
tieinenii'  (contribato  alla  storia  d.  ritmiea  latina):  RILomb.  XXXVn  (1904),  8.  8.  —  SS4) 
M.  Mariani,  La  laurea  in  leggi  di  Giaaone  d.  Maino i  BoUSoeStPavia  8,  II  (1908).  — 
885)  id.,  Vita  anivereitaria  pavese  n.  sec.  14/5:  RScStorPavia  1,  I/Vni  (1904).  —  SS€) 
V.  Roati,  II  Petrarca  a  Pavia:  BoUSoeStPavia  4,  III  (1904).  —  887)  L-  V.,  DI  an  astieo 
libro  paveae  elie  ei  eredeva  perduto:  RScStorPavia  2,  II  (1905).  —  888)  A.  Cenoli, 
Preponderania  d.  Sannaszaro  d.  S.  Nazaro  n.  oltrepö  Paveae  riapetto  al  Sannazsaro  lonialUna 
d.  aeo.  18  e  prima,  al  15|  in  relazione  allo  atadio  ator.  aa  Pietra  de'  Giorgi  e  dlntomi: 
RStArteAleaaandria  18,  XIII/XIV  (1904).  ~  SSV)  L.  Beltrami,  Angera  e  U  ana  rooca. 
Arona  e  le  aae  memorie  d'arte,  con  48  tavole  in  eliotipia  e  teati.  Milano,  Caliolari  • 
Ferrario.     1904.    A\    40  S.   —   840)  G.  Seregni,  D.   laogo  di  Aroaio  e  d.  tnoi   aUtnU 
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bilinm  monasterii  S.  ColnmbaDi  in  Bobbio  (862)  und  begleitet  diese  Pabli- 
kation  mit  gelehrten  Erlänternngen  Ober  die  Landwirtschaft  eines  reichen 
Klosters  and  die  RechtSFerh&ltnisse  derer,  die  den  dortigen  Landstrich  bo- 
wohoen.'^^)  —  Gipolla  gibt  die  Beschreibung  der  Basilika  S.  Colombano 
sowie  der  Kunstwerke,  die  sie  verschönen;  auch  sucht  er  die  Zeit  zn  be- 
stimmen, der  die  verschiedenen  Bauteile  und  Verzierungen  angehören.'^') 
—  Bobbio  war  schon  in  den  ersten  Jahrzehnten  des  11.  Jh.  ein  Bistum. 
Zattoni  untersucht,  von  welchem  geistlichen  Bezirk  es  einen  Teil  bildete. 
Etwa  um  die  Mitte  des  12.  Jh.  war  es  eine  Snffragankirche  von  Genua, 
nachdem  es  vermutlich  früher  eine  solche  von  Ravenna  gewesen  war.  Der 
Vf.  bestreitet  jedoch  dies  und  behauptet,  dafs  Bobbio,  bevor  es  eine  Kirche 
far  sich  war,  einen  Teil  der  Diözese  Tortona  bildete,  so  dafs  die  neue 
Kirche  eine  Snffragankirche  von  Mailand  war."**)  —  jBruifura.***) 
Coitellazzo,*^^)  —  Ambrosoli  gibt  Erläuterungen  ttber  ein  in  Godesino 
(bei  Casargo  in  Yalsassina)  gefundenes  Versteck  mit  Mflnzen:  es  sind  dies 
geringwertige  Mflnzen  aus  dem  15.  Jh.  Nur  ein  Teil  von  ihnen,  die  aus 
Montferrat,  sind  echt;  die  anderen  sind  Nachbildungen  mailftndischer  Mflnzen 
ans  damaliger  Zeit.  Andere  Bemerkungen  desselben  Vf.,  mit  den  vorher- 
gehenden vereinigt,  geben  Aufschlufs  Aber  eine  Münzstätte  in  Canttt.***)  — 
Cadogno.^^'^  —  Crema.^*^)  —  Dervio.  A.  Cavagna-Sangiuliani  be- 
richtet über  die  Tätigkeit  Anderlanis  bezüglich  der  Statuten  von  Dervio,  die 
er  untersucht  und  herausgegeben  hat.  Vf.  sucht  den  Sinn  des  Wortes 
paratici  zu  erklären,  das  in  jenen  Statuten  vorkommt,  und  behauptet,  dafs 
68  eine  Einteilung  der  Nachbarn  bedeute.**^)  —  Gravedona.^^^)  — 
Lmdlo.^^^)  —  Mede.^^^)  —  Mezzola.^^^)  —  Monza.  A.  Venturi,  der 
sich  mit  der  eisernen  Krone  beschäftigt,  erklärt  es  für  ausgeschlossen,  dafs 
lie  die  Merkmale  eines  Krönungsreifens  oder  eines  Votivkranzes  oder  eines 
byzant.  Diademes  habe.  Er  vergleicht  sie  mit  Halsbändern,  wie  sie  in 
Roüsland  aufgefunden  seien,  die  griech.-pers.  Einflufs  verrieten.  Sie  kam 
vielleicht  bei  den  gotischen  Einfällen  nach  dem  Abendlande  und  diente  als 
Schmuck  für  Theodolinde,  von  der  sie  dann  der  Basilika  in  Monza  an- 
geboten wurde. "^^)  —  Varisco  gibt  die  wahrscheinliche  Lesart  der  Ischr. 
aof  dem   sog.    Fächer  Theodolindens   in   Monza    und  bringt  Beweisgründe 


0.  He.  12/8,  eon  app.  di  doc.  toed.:  MiseellStlUl.  YII  (1902>  8.  8.  ~  S41)  L.  M.  Hart- 
nunn,  AdbreTiatio  d«  rebaa  monasUrii  Boblentis:  BStBiUSabalpino  8,  VI  (1904).  ~ 
M2)  C.  Cipolla,  Noiisie  e  doenmeiiti  aulla  ttoria  artiBtiea  d.  baaiJiea  di  S.  Colombano 
ti  Bobbio  n.  otit  d.  rinaaeoDsa:  Arte  7,  YI/VII^  —  S4S)  6.  ZattODi,  Indipondenza  d. 
▼neorado  di  Bobbio  d.  giarisdiziODO  metropolitiea  di  Havanna:  RSeStorPavia  2,  Y  (1905). 
- S44)  O.  Basorga,  Anticbe  eapeeUe litnrgioba in  Brianaat  RAComo  XLYI1I/XL1X (1904).  — 
M)  L.  Baltrami,  Notisia  inodita  rigoardanti  i  frammenti  d.  sepolero  di  Gkatona  di  Foix 
MBMrrati  n.  TiUa  d.  oonti  Sormani  a  Castellazso:  Rae^Arta  11,  IX  (1902).  —  M6) 
S.Ambrotoli,  NoUrelle  nnmUmaticha:  PerSoaSlComo  LX  (1904).  —  S47)  O.  Cairo  a 
F.  Giarelli,  Codogno  •  il  ano  territorio  n.  eronaea  e  n.  atoria.  8«  vol.  Codofpio,  Cairo. 
190S.  461  S.  —  S48)  R.  Traffi,  Appnnti  p.  la  atoria  d.  vita  privata  in  Crem» 
'nanu  il  dominio  venato:  NAYen.  NS.,  5,  IX  (1908).  —  849)  A.  Cavagna-Sanginliani, 
^  sUtnti  di  Derrio  e  Corenno  reeantemente  atampati.  Nota:  RScStorParia  2,  Y  (1905). 
-~  Sd#)  8.  Monti,  Ristretto  oTvero  pleciola  oronaea  d.  Annali  Oravedonasi  di  Antonio 
Maria  Stamp«  n.  1716:  ParSoeStComo  14,  LY/LYI  (1908).  —  S51)  H.  Znoeht,  Lomallo, 
MB  an  eanao  n.  periodo  d.  origini:  MStIt.  9  (1904),  8.  8».  —  S52)  A.  Cavagna- 
SsagiBliani,  Made,  i  anoi  eonti  a  i  Sangioliani:  RSeStor.  1,  YH  (1904).  —  S58)  id., 
U  tenpietto  di  San  Fedalino  aal  lago  di  Measola.  Studio  eritieo.  Pavia,  Fnai.  1902. 
P-l^    108  8.  mit  8  Tfln.  —  SM)  A.  Yentnri,  U  eorona  farrea:  lY.  Ant.  (1.  Jan.  1902). 
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(lafar,  dafs  das  Scbmnckstück  vor  dem  10.  Jh.  verfertigt  wurde,  obwohl 
Melani  glaubt,  es  gehöre  dem  12.  Jh.  an.^^^)  —  Nachdem  Sepulcri  darauf 
aufmerksam  gemacht  hat,  dafs  gem&fs  der  Tradition  Gregor  der  Grofse  der 
Basilika  in  Monza  auch  viele  Reliquien  geschenkt  habe,  die  zu  ihm  in 
keiner  Beziehung  standen,  untersucht  er  die  Schicksale  der  Ampullen  und 
Salböle  der  Märtyrer  sowie  das  Alter  der  Papyrusnotiz,  die  deren  Ver- 
zeichnis enthielt.  Nach  einer  philologischen  Prüfung  der  Notiz  kommt  er 
zu  dem  Schlufs,  dafs  sie  der  Zeit  nach  dem  7.  Jb.  angehöre.  Er  gibt  den 
Text  der  Notiz  und  der  andern  Papyrusschriften  mit  Faksimiles.'**)  — 
A.  y.  beschreibt  ein  Bronzemuster  des  Mouzeser  Scheffels  und  untersacht 
seinen  Raumgehalt.  **^)  —  Mortara.  Die  ßestätigungsurk.  Karls  Y.  be- 
zAglich  der  Abgaben  Mortaras  enthält  sforzesch.  Diplome,  die,  abgesehen 
davon,  dafs  sie  für  die  Finanzgeschichte  Bedeutung  haben,  die  Stellung  be- 
leuchten, die  Mortara  bei  dem  Kampfe  um  den  Erwerb  des  Herzogtnmes 
Mailand  einnahm.''^®)  —  Einem  ungedruckten  Briefe,  der  sich  unter 
historischen  Miszellen  in  «der  Quiriniana  von  Brescia  findet,  entnimmt 
Zanelli  Nachrichten  über  den  Aufenthalt  Karls  V.  in  Pescbiera  1630,  als 
er  von  Bologna  nach  Deutschland  zog,  Nachrichten,  die  für  die  Sitten- 
geschichte Interesse  haben.*'^*)  —  Piona.^^^)  —  Von  der  Bergfeste 
Pizzighettone  ist  nur  noch  der  Turm  übrig,  den  der  Gemeinderat  vom 
Fiskus  kaufen  und  in  ein  Museum  verwandeln  will,  um  darin  alle  Er- 
innerungen zu  sammeln,  die  Franz  I.  und  seine  Beziehungen  zu  Pizzighettone 
betreffen.'**)  —  Pontida.^**)  —  G.  Biscaro,  der  schon  behauptet  hatte, 
die  Basilika  Ambrosiana  sei  zwischen  dem  letzten  Jahrzehnt  des  11.  Jh.  und 
der  Mitte  des  folgenden  rekonstruiert  worden,  untersucht  jetzt  die  Urkk. 
der  Kirche  S.  Sigismondo  in  Rivolta'  d'Adda,  die  anscheinend  von  dem- 
selben künstlerischen  Geist  inspiriert  wurde,  der  den  Wiederaufbau  der 
Kirche  S.  Ambrogio  in  Mailand  geleitet  hat.  Die  Untersuchung  hat  all- 
gemeines Interesse  für  die  Anfänge  des  romanischen  Baustils  in  der 
Lombardei.  Mit  dem  Bau  jener  Kirche  hat  man  wahrscheinlich  um  1096 
begonnen,  als  das  Kastell  selbst  angelegt  wurde,  um  das  Kiesufer  der  Adda 
gegen  die  Oremonesen  zu  verteidigen.*^')  —  L.  Marinoni  spricht  von 
Lady  Montagü  Wortley,  dem  Typus  der  intellektuellen  Frau  des  18.  Jh., 
die  zehn  Jahre  an  den  Ufern  des  Sebino  (Isoo)  lebte. *•*)  —  Über  den  be- 
rühmten König  Galdio  und  sein  MAliches  Grab  in  Torbia  ist  die  Rede  iii 
einem  Aufsatze,  den  ich  hier  erwähne. ••*)  —  Intelvithal.^^^)  —    F«Mn.**') 


-^  S55)  A.  Variseo,  L'epiffrafa  d.  venteglio  Montete  detto  d.  regina  Teodolindaf 
StMadiev.  1,  III  (1905).  —  S5()  A.  Sepnlcri,  I  papiri  d.  basiliea  di  Monza  o  la  rallqaie 
iBTlate  da  Roma:  AStLomb.  XXXYIII  (1908).  —  857)  A.  V.,  Lo  sUio  di  Monza: 
ib.  XXXm  (1902).  -*  858)  A.  Boffi  e  F.  Pezza,  Diplomi  inedlti  di  Carlo  T.  e  d. 
Sforza  aopra  il  dazio  di  Mortora:  BoUSoeStParia  4,  IV  (1904).  —  859)  A.  Zaaelli, 
Carlo  y  a  PeMshiera  (1580):  AStLomb.  IV  (1905).  —  860)  A.  CavagDa-Sangialiani» 
n  ehiostro  di  Pioaa:  RAComo  L  (1904).  —  861)  8.  Pollaroli,  La  torre  d.  re  a 
Piszighettona:  RSeStorPavia  %  IX  (1906).  —  862)  !>•  Santambrogio,  Cn  marmo  di 
ispiraziooe  oluaiaeente  n.  prioraCo  di  Pontida:  ib.  —  868)  G.  Biicaro,  I  dooamoBti 
iBtomo  alla  cbiesa  di  8.  SigismoDdo  di  Rivolta  d'Adda:  AStLomb.  III  (1905).  —  864) 
L.  Marinoni,  Lady  Montagü  Wartley  prima  d.  aua  venuta  alle  rive  d.  Sebino:  Studio 
stor.-biograflco.  Lovera,  Filippi.  1908.  —  865)  *  *  Tomba  mediorale  a  Torba  (eaatel 
Seprio)  a  il  re  Galdio:  RAComo  XLVIII/XLIX  (1904).  -^  866)  (G.  Baserga),  Not«  dt 
Btorla  YaUintelTeM:  La  Valle  Intelvi  1/6  (1908).  Como,  Longatti.  1908/4.  —  867) 
A.  Gltiitani,  II  forte  di  Faentet.    Epieodi  e  docamenti  di  nna  lotta  secolare  p.  il  dominio 
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—  Korfftfö.***)  —  Varese.*^^)  —  Verdesiacunu  A.  Pisani-Possi  sucht 
die  Sparen  dieses  kleinen  Ortes  in  der  mail&nd.  Gemarkung  zu  erforschen. 
Verdezago  war  ein  rö^l.  Gau  im  Bezirk  Albairate  und  liegt  gerade  in  der 
Mitte  zwischen  diesem  Dorfe  und  dem  Dorfe  Gisliano.  Im  MA.  war  der 
Ort  bevölkert  (11.  bis  12.  Jb.)«  und  man  spricht  noch  von  einer  hier  er- 
bauten Kapelle  des  h.  Faustinus.  Im  J.  1170  hat  er  bereits  keine  Ein- 
wohner mehr.  Bei  den  Ausgrabungen  hat  Vf.  die  Begräbnisstätte  und 
Sparen  der  Kapelle  des  h.  Faustinus  ermittelt.*'*')  —  Vigevano.^'^^)  —  A. 
Colon) bo  bestimmt  den  Platz  des  alten  Oppidum  mit  seinen  Mauern, 
TOrmen,  Toren  usw.  Die  Herzöge  der  Sforza-Dynastie  benutzten  den  alten 
Borgflecken  als  Wohnsitz,  so  dafs  die  Bewohner  sich  ausdehnten  und  jen- 
seit  der  Mauern  Hänser  hauten.  Daher  sind  in  dem  neuen  Vigovano  die 
alten  Bestandteile  nicht  sehr  zahlreich.  Die  Kirche  S.  Giorgio  (14.  bis  15.  Jh.) 
vertritt  das  antike  Element  im  Kastell.*'')  —  Nachdem  derselbe  Vf.  Be- 
merkungen Aber  die  Verfassung  der  ambrosian.  Republik  und  die  Haltung 
der  verschiedenen  Städte  des  Mailänder  Gebietes  gegenüber  der  Republik 
vorausgeschickt  hat,  zeigt  er,  wie  Vigevano  Mitte  August  1447  das  alte 
Gemeinwesen  wieder  herstellte,  um  ein  BtUMlnis  mit  Mailand  unterhandelte 
and  verbandet  ihm  treu  blieb.  Es  ergab  sich  dann  Sforza,  als  dieser  sich 
(am  23.  Dezember)  mit  Venedig  verband.  Als  es  sich  von  neuem  empört 
hatte,  wurde  es  am  6.  Juni  1449  wieder  unterworfen  und  erhielt  Frieden 
nater  Bedingungen,  die  von  denen  des  Bündnisses,  das  es  1447  mit  Mailand 
geschlossen  batte,  nicht  sehr  verschieden  waren  (32  Urkk.)'"'')  —  Ohne  den 
Ursprung  der  stolzen  (sforzesch.)  Villa,  die  von  Lodovico  il  Moro  erbaut 
worde,  auf  das  J.  1480  zurückzufahren,  behauptet  Colombo,  dafs  sie  gröfsten- 
teils  1486  beendet  wäre;  ihr  Baumeister  war  Guglielmo  da  Camino.  Vf. 
erwähnt  dann  die  Schicksale  der  Villa  und  die  angeschlossenen  Bauwerke.*'^) 

—  Die  Rezension  dieser  Arbeit  von  A.  Butti  ist  reich  an  Verbesserungen 
osd  Zusätzen.  Auf  die  Nachricht  von  der  Obergabe  Mailands  schickte 
Vigevano  ein  silbernes  Becken  als  Geschenk  an  Francesco  Sforza.''^)  — 
Fossati  spricht  von  Streitigkeiten  zwischen  den  Plebejern  und  den  adeligen 
Verwaltern  der  Gemeinde  Vigevano,  die  sich  auch  durch  Gewalttätigkeit 
kandgaben,  bis  es  1536  den  siegreichen  Plebejern  gelang,  in  das  Rats- 
koUegium  einzutreten.*'**'"») 

JSmilia*  Piacenza}'^'^)  An  erster  Stelle  erwähnenswert  ist  eine 
Sammlung  kurzer  Untersuchungen  über  die  Basilika  von  San  Savino,  in 
denen  besonders  die  Bedeutung  dieses  Bauwerkes  in  künstlerischer  Beziehung 


d.  ftU^Uin«:  lUeooltaStor.  Y;  SocStorComo.  Como,  OstioelU.  1905.  XI»  446  S.  — -  g68) 
M.  Oaroavton,  Gaad.  Ftmri  ä  VaraUo  «t  Saronno.  Paris,  Fiiohbacher.  -»  S(9)  L.  Bel- 
trami,  11  mqaeo  4'arta  raaaiitemaDta  ordinato  alla  Madoona  d.  monte  topra  Vareie;  6  ineis.: 
BaMArta  (Jan.  1902).  —  SM)  A.  Pltani-Dosai,  VardasUoum:  BollSocStPavia  5,  I 
(1905).  —  S71)  C.  Barbiari,  L'Immaoolata  a  VigeraDo:  RSoStor.  2,  III  (1905).  — 
S92)  A.  Colombo,  La  ehiefetta  di  S.  Giorgio  martlre  e  la  ricostrnsiona  ideale  d.  antioo 
Vigeraso:  ib.  XI  (1905).  —  S7S)  id.»  Vigevano  e  la  repabblioa  ambroiiana  n.  lotta  eontro 
Fnaoeeeo  Sfor^  <ag.  1447  al  glngno  1449):  BoUSoeStParia  2,  lU/IV  (1902);  8,1(1903). 
—  174)  id.,  La  fondaiione  d.  villa  eforaeaea  secoiido  Simone  d.  Pouo  e  doeum.  d.  Arch. 
di  Vigevaiio:  BStBiblSabalpino  7,  II/IV  (1902).  ([AStLomb.  ni  (1904).]|  —  S96)  id., 
Da  doDO  d.  V^evaneti  a  Fr.  Sforsa:  AStLomb.  I  (1904).  —  87()  F.  Fossati,  U 
rkbe  TigeFaneBe  alla  eonqnlsta  d.  poteri  pubblid  n.  1586:  AStLomb.  IV  (1905).  — 
nt)  X  Id.,  Qli  Ebrai  a  Vigeyaao  n.  aeo.  15:  ib.  XXXIX  (1908). 

197^)  X  C.  Gnidotti,  Tre  ohiesa  madieTali  in  Piocenza  che  presentano  le  identicbe 
Jikreäbeiidite  der  GeidüeblswIsieBsebaft   1906.   DL  3 
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hervorgehoben  wird.  Im  Anhang  veröffentlicht  Tononi  Mitteilungen  über 
die  eigentflmliche  Art,  wie  der  Hl.  in  Piacenza  den  Gottesdienst  bis  zar 
EinfOhrnng  des  röm.  Breviers  leitete.*'®)  —  Unter  dem  Titel  Piacentino 
istrnito  hat  derselbe  Tononi  vier  kleine  Monographien  erscheinen  lassen,  die 
Gegenstände  seiner  Vaterstadt  betreffen:  S.  Savino,  Bischof  von  Piacenza  (396); 
Ursprong  des  alten  Friedhofes  von  Piacenza  and  seine  Kapelle;  eine  Urk. 
über  die  Si^tinische  Madonna  Rafaels,  die  sich  jetzt  in  Dresden  befindet; 
das  Bürgermuseum  in  Piacenza.*'®)  —  Bekannt  ist  der  Vertrag,  der  am 
26.  Dezember  1166  zwischen  den  Malaspina  und  dem  lombard.  Bunde  gegen 
Barbarossa  geschlossen  wurde.  Cipolla  veröffentlicht  den  datumlosen 
Entwurf  dieses  Vertrages,  wie  er  im  Archiv  S.  Antonino  in  Piacenza  auf- 
bewahrt wird.**®)  —  An  der  Geschichte  der  ersten.  HÄlfte  des  13.  Jh.  hat 
der  Kardinal  Jacopo  Pecorara  von  Piacenza  (gest.  1244)  keinen  unbeachtena- 
werten  Anteil;  er  war  ein  Gegner  Friedrichs  II.  Mit  ihm  beschäftigt  sich 
P.  Piacenza.**^)  —  Vor  seiner  Erwählung  zum  Papst  hatte  Tedaldo  oder 
Tobaldo  Visconti  aus  Piacenza  schon  wichtige  Ämter  gehabt,  wie  G.  Tononi 
nachweist.**^****)  —  Vom  13.  Jh.  gehen  wir  zum  18.  über.  F.  Momiglianp 
untersucht  einige  Seiten  aus  dem  Lebensbuche  Gioias,  besonders  die  Um- 
gebung, in  der  er  erzogen  wurde,  und  seine  ersten  journalistischen  Ver- 
suche.**^) —  Mit  2  Kirchenstiftungen  im  Gebiet  von  Piacenza  beschäftigen 
sich  A.  Civardi***)  und  G.  Bertuzzi.***) 

Parma,  Ich  habe  zunächst  Nachrichten  von  solchen  Arbeiten  gesammelt, 
die  das  nach  der  Stadt  Parma  benannte  Herzogtum  zum  Gegenstand  haben. 
Wichtig  für  uns  ist  die  Forschung  Capassos,  die  ein  allgemeines  Bild  von  der 
V^irksamkeit  Pauls  III.  gibt,  den  sein  Nepotismus  nicht  abhielt,  in  der  Politik 
höhere  Ziele  zu  verfolgen:  Frieden  unter  den  streitenden  Fürsten,  Lösung  der 
religiösen  Probleme,  Krieg  mit  den  Türken.  In  betreff  Italiens  wünschte  er 
sehnlich  eine  gewisse  Unabhängigkeit  von  der  Vorherrschaft  Österreichs.**'****) 
—  R.  Massignan  löst  endlich  die  Frage  nach  dem  Ende  des  Bischofs  von 
Fano,  Cosimo  Gheri,  und  nach  der  Schuld,  die  Pier  Luigi  Farnese  daran 
hatte.  Er  bestreitet  die  Tragödie  von  Fano:  sie  ist  vielleicht  eine  Sage, 
zum  Zweck  der  Verleumdung  und  Verspottung  in  die  Welt  gesetzt,  später 
von  der  Phantasie  des  Volkes  ausgeschmückt,  von  den  politischen  und 
kirchlichen  Gegnern  der  Farnese  und  des  Papsttums  beglaubigt.**^  — 
Paul  IV.  (Carafa)  unterzeichnete,  sobald  er  den  Thron  bestiegen  hatte,  ein 
Breve,   das   den  Farnese,   die  von  Julius  III.  abgesetzt  waren,   wieder  den 


devianoni  d.  loro  piano  iconografico:  AStParma  NS.  2  (1902  [1906]).  —  878)  La  r.  baaiiic« 
di  8.  SaTino  in  Piaoenza.  Piacenza.  1908.  —  879)  0.  Tononi,  Memoria  e  notisi«  di 
St.  Patria  in:  Piacentino  iitnüto  (1904).  —  880)  C.  Cipolla,  L*abboizo  d.  eonveBsione 
conchiaaa  n.  1166  tra  il  comune  di  Piaeensa  e  i  Malaipina:  AAeeTorino  6,  XXXIX  (1908). 
—  881)  P*  Piacenzai  Una  pagina  rifatta  n.  «toria  d.  card.  Jaoopo  Pecorara  (1176—1244): 
AStParma  NS.  2  (1902  [1905]).  —  882)  O.  Tononi,  Relazione  di  Tedaldo  l^aconti 
(Gregorio  X.)  coli' Inghilterra  (1269-71):  ib.  —  888)  C.  Cipolla,  D  contt  LoUio  di 
S.  Bonifacio  podeetk  di  Piacenza  n.  1277:  AlVen.  64,  S.  2».  —  884)  F.  Momigliano» 
Un  pnbbllcietai  economiita  e  filosofo  d.  periodo  napoleonico,  Mercliiorre  Gioia.  Toiino, 
Bocca.  1904.  ^  885)  A.  Civardi,  Memoria  d.  aantnario  d.  B.  V.  M.  d.  Peoioe. 
PUcenza,  Porta.  1904.  47  S.  |[RSc8tor.  1,  X  (1904).]|  —  886)  O.  Bartazii,  La 
badia  di  Cbiaravalle  d.  colomba  aal  Piacentino.  Piacenza,  Solari  di  Grog.  Tononi.  1905. 
187  S.  —  887)  C.  CapasBo,  U  politica  di  papa  Paolo  III.  e  lltalia.  Camerino,  SavinL 
1901.  XI,  486  S.  —  888)  L.  Staffatti,  U  politica  di  papa  Paolo  III  a  l'Italla  (a  propoaito 
di  nna  reoenta  pnbblicaziona  ▼.  n.  887):  ASÜt.  I  (1904).  —  889)  R*  Masaignan,  Piar 
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vollen  nnd   nnbedingten    Besitz    ihrer   Herrschaft   verschaffte.     Demgemäfs 
suchte  der  Herzog,   um  die  kirchliche  Natar  seines  Staates  anzaerkennen, 
sobald  er  die  Franzosen  verliefs  mit  der  Absicht,  die  Paul  IV.  feindlich  ge- 
siDOten  Kaiserlichen  als  Freunde  zu  erwerben,  und  sobald  er  von  Philipp  II. 
die  Rflckgabe  Piacenzas   erlangte,    trotz  der  Unterhandlungen  darüber  stets 
die  besten  Beziehungen  zum  Papste  aufrecht  zu  halten.    Der  Umstand,  dafs 
sich  das  Herzogtum    der  Kirche   unterordnete,   hatte   zur  Folge,   dafs   mit 
jedem  neaen  Papste   eine  Änderung   in   den  Beziehungen    des  Herzogs   zu 
diesem  und  zu  den  andern  Staaten  eintrat.    Die  Geschichte  des  Herzogtums 
lälst  sich  in  ebenso  viele  Kapitel  teilen,  wie  Päpste  da  waren,  die  in  seine 
Angelegenheit  eingriffen.  —  G.  Coggiola  untersucht  die  Zeiten  Pauls  IV., 
wobei  die  Nachrichten  über  Parma  ziemlich  spärlich  sind.**^).  — S.  Ambrosoli, 
dessen  kflrzlich  erfolgten  Tod  wir  beklagen,   erläutert  Goldstücke,    die  aus 
der  Mflnze  von  Parma  im  Zeitalter  der  unmittelbaren  päpstlichen  Herrschaft 
hervorgingen.'*^)  —  Margherita  Jolande  von  Savoyen,  Tochter  der  Fürstin 
Cristina,   wurde,   als   ihre  geplante  Heirat  mit  Ludwig  XIV.  und  dann  mit 
Kaiser  Leopold  nicht  zustande  gekommen  war,  Ranuzio  IL  von  Ferrara  an- 
getraaL    R.  Rayneri  schildert  ihre  bitteren  Leiden  am  Hofe  dieses  Fürsten, 
denen   sie   in  Briefen    an   ihre  Mutter  Ausdruck    gab.     Sie    starb   bei  der 
Entbindung   am   27.   April  1663. •**•'**')  —  E.  Robiony    beleuchtet   einen 
Versuch,   den  Francesco  Farnese,   Herzog  von  Parma,  unternahm  zur  Ver- 
teidigung  der  Italien.  Staaten  gegen  den  Ehrgeiz  Viktor  Amadeus  IL,    der 
sich  insgeheim  Frankreich  angeschlossen  hatte,  ein  Bündnis  mit  Cosimo  IH. 
zustande   zu  bringen.     Der  Versuch  ist  eine  Episode  in  der  diplomatischen 
Tätigkeit   der    kleineren    Staaten,   gegen    die   grofsen   Streitigkeiten,   deren 
Ansbruch  nahe  war,  Vorkehrungen  zu  treffen.*®^)  —  Derselbe  Vf.  enthüllt 
ein  Manöver,    das  Viktor  Amadeus  II.  ersonnen  hatte,   um  sich  beim  Aus- 
sterben  der  Häuser  Medici   und  Farnese   deren  Nachfolge  zu  sichern.     Er 
liels  dem  Kaiser  das  Anerbieten  machen,  er  wollte  seine  Rechte  auf  Sizilien 
f&r  den   Besitz    von  Toskana   und  Parma    abtreten;    aber   sein  Anerbieten 
wnrde   zurückgewiesen. '•^•^•**)    —    Auf   Grund    eines    IBj.    Briefwechsels 
(1740 — 58)  zwischen  Benedekt  XIV.  und  Kardinal  Pierre  Guerin  de  Tencin, 
einem   französ.  Minister,   untersucht   P.  A.  Kirsch   das,   was   sich   damals 
hinter  den  Kulissen  des  politischen  Theaters  in  Europa  abspielte,  besonders 
den  Plan,  D.  Philipp  von  Bourbon  mit  Parma  und  Piacenza  zu  belehnen.***) 
—  Ich   erwähne   einige  Arbeiten,   die   sich    auf  denselben  D.  Philipp  oder 
vielmehr   auf  Personen   seiner  Umgebung   beziehen.     Das   meiste  Interesse 
anter   diesen    verdient  sicher  die  Gestalt  seiner  Gemahlin,    Luise  Elisabeth 
von  Frankreich,   Tochter  Ludwigs  XV.,   die,    von  Ehrgeiz  erfüllt,   geträumt 
hatte,  sie   würde   mit  ihrem  Gemahl   oine   gröfsere  Herrschaft  bekommen, 


Lvigi  FaroMe  •  il  veseovo  dl  Faso:  AMDepMtrehe  (1905).  —  890)  ^»  CoggioU, 
liinieti  •  il  doeato  di  Parma  e  Piacenza  darante  il  pontifieato  dl  Paolo  IV.  (Garafa):  AStParma 
HS.  3  (1908  [1905]).  —  gOl)  S.  Ambroaoü,  II  dueato  d'oro  di  Parma  d.  1618:  ib.  8, 
(1899—1900  [1904]),  S.  4.  —  gM)  R*  Bajneri,  Hargberita  Jolanda  di  Savoia  dueheeaa 
ü  Parma:  BStBiblSabalpino  8,  I/II  (1908).  —  gOS)  Ei  Salier,  Misaellen  u.  d.  Carte 
Faniesian«  d.  Staatsarcbivi  so  Neapel.  Rom,  Loeseher.  1904.  8  S.  —  894)  E.  Robiony, 
Una  mieeione  ignorata  d'an  inriato  d.  dnea  di  Parma,  Franceaeo  Farnese,  al  grandaea 
Coiimo  III.  a  propoaito  d.  trattatire  p.  la  attcceesione  di  Spagna.  —  S95)  id.,  ün*ambizione 
■il  nota  d.  eaaa  di  Saroia:  AStIt.  IV  (1908).  —  S95«)  E.  Pellegri,  Saggio  di  bibUo- 
grafia  fimeeiana;  pant.  I.  Parma.  1904.  —  gM)  P*  A.  Kiraeh,  £.  pllpatl.  Leherprojekt 
Alt  Parma  a.  KaeeDsa  nncer  Benedickt  XIV.,  nach  nngedmekten  Dokumenten:  HJb.  24,  III 
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und  nun  ihre  Hoffirnngen  auf  die  Thronfolge  in  den  Niederlanden  and  auf 
die  Erbschaft  des  D.  Carlos,  als  dieser  von  Neapel  nach  Spanien  ging, 
nacheinander  scheltern  sah. *•'"**••)  —  Auf  die  Zeiten  der  Gemahlin 
Kapolcons,  Marie  Luise  von  Osterreich,  bezieht  sich  zunächst  die  Arbeit 
von  Fournier,  der  mit  Benutzung  des  Buches  von  Massen  einen  Abschnitt 
aus  dem  Leben  der  Herzogin  betrachtet,  und  zwar  den  vom  7.  April  1814 
bis  zum  20.  April  1816,  als  sie  von  Parma  und  Piacenza  Besitz  nahm 
(es  folgt  ein  Anhang  Ober  den  Briefwechsel  zwischen  Marie  Luise  und 
Neipperg  1815);*****)  ferner  die  Arbeit  von  Wertheimer,  der  über  die 
Vorsichtsmafsregeln  spricht,  die  man  in  Wien  während  der  Herrschaft  der 
100  Tage  anwandte,  um  eine  Entführung  von  Napoleons  Sohn  zn  hindern.*^  ^) 

—  Das  Herzogtum  Marie  Luisens  sah  die  Entwicklung  liberaler  Regungen.*^'  **^*) 

—  Ober  die  Unruhen  in  Parma  1831  und  ihren  Charakter  gibt  Montanari 
wichtigen  Aufschlufs.  In  Paris  hatte  sich  ein  kosmopolitisch-liberaler  Ans- 
schufs  gebildet,  dessen  Mitglieder  die  verschiedenen  latein.  Völker  vertraten, 
die  sich  gegen  die  hl.  Allianz  verbunden  hatten.  Jedes  dieser  Völker  hatte 
dann  für  sich  einen  Sonderausschufs,  der  dem  französ.  unterstand.  Der 
Italien.  Ausschnfs  (Gesellschaft  der  Italien.  Emanzipation)  zählte  zu  seinen 
Mitgliedern  auch  einen  Parmesaner,  Claudio  Linati.  Obwohl  die  Fiflcht- 
linge  weder  gleiche  Ideen  noch  gleiche  Zwecke,  ja  nicht  einmal  einen  festen, 
bestimmten  Plan  hatten,  standen  sie  dennoch  mit  den  Liberalen,  die  durch 
Italien  reisten,  im  Briefwechsel;  aber  eine  echte  und  rechte  Verschwörung 
bestand  nicht.  Es  schien,  dafs  Louis  Philipp,  um  sich  auf  dem  Throne  zu 
erhalten,  den  Liberalen  günstig  war;  daher  hofften  diese  auf  ihn,  und  man 
träumte  von  einem  einmütigen  Ausbruch  der  Revolution  in  den  verschiedenen 
Ländern  der  Halbinsel,  von  einem  unvermuteten  Zuge  der  Flüchtlinge,  von 
einem  Verbote  Frankreichs  an  Osterreich,  sich  feindlicher  Einmischung  zu 
enthalten.  Menotti  und  Mislej,  die  für  den  Herzog  von  Modena  zu  werben 
suchten,  kamen  auch  durch  Parma  und  gewannen  dort  Anhänger.  Die  Er- 
eignisse kamen  dann  zur  Reife,  und  Vf.  zeigt  durch  Prüfung  der  Begebenheiten 
zwischen  dem  13.  Februar  und  dem  13.  März,  dafs  die  Umwälzungen  in 
Parma  sich  von  denen  in  Modena  und  im  Kirchenstaate  wesentlich  unter- 
schieden. Während  sich  ganz  im  Anfange  in  allen  Ländern  das  Streben 
bekundet  hatte,  mit  der  gesetzmäfsigcn  Regierung  ein  Obereinkommen  zu 
treffen,  kämpfte  nur  in  Parma  die  provisorische  Regierung  stets  weiter  gegen 
die  liberale  Partei,  die  nicht  stark  war.  Als  dann  die  Revolutionäre  das 
Volk  aufzuhetzen  suchten,  wurde  die  provisorische  Regierung  gegen  ihren 
WiUen  Hals  über  Kopf  zur  Entlassung  gedrängt;  aber  da  nunmehr  der 
Aufruhr  hätte  losbrechen  müssen,  blieb  alles  ruhig.  Mit  Gewalt  in  ihr  Amt 
zurückgeführt,   sorgte  sie   nur   für  die  öffentliche  Ordnung.     Der  Aufstand 


(1908).  —  S97)  H.  Page,  Dom  Philippe  de  Boarbon  infant  des  Espagnei  duc  de  Parme, 
Plaisanee  et  Gaastalla  1720 — 65  et  Louiie-Elisabeth  de  France,  fiUe  ain^e  de  Louie  XV 
(kadame  enfante).  Parle,  Cerf.  1904.  X,  87  S.  —  898)  id.,  Las  ambltioos  de  Louiaa- 
Elieabeth  de  Franoe,  dacheste  de  Parma.  Les  intrignee  k  la  ooar  de  Vereaillee.  3  aept. 
1757  k  6  dtfe.  1789:  AnnSePolitiquee  (15.  Kov.  1908).  —  g99)  C.  Stryensky»  L« 
gendre  de  Loni«  XY  don  Philippe  infaut  d'Eipagne  et  dae  de  Parme.  Paris,  Calmann-Li^yy. 
1904.  lY,  493  S.  —  400)  A.  Fournier,  Marie  Louise  u.  d.  Sturz  Napoleone.  E.  Beitr. 
zu  ihrer  Biographie:  DRe.  112,  XII;  28,  II  (1902).  —  401)  E.  Wertheimer,  D.  geplante 
Entfuhr,  d.  Prinzen  ▼.  Parma:  ib.  118  (Okt.  1902).  —  AOZ)  E.  Lasa,  I  oarbonari 
parmigiani  e  guastellesi  cospiratori  n.  1821  e  la  duchessa  M.  Lulgia  imperiale.  Pannsv 
RoBsi-Ubaldi.     1904.     364  S.   —  408)  A.  Curti,  I  moti  insurrezionali   d.  22  Inglio  18^4 
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in  Parma  war  also  mehr  Schein  als  Wirklichkeit,  and  die  Revolutionäre 
hatten  die  Bevölkerung  gegen  sich.*®*)  —  Wir  kommen  jetzt  zu  der 
speziellen  Geschichte  Pan/w«.****"*®')  —  0.  Salavotti  und  A.  Soragna 
schicken  ihren  Nachrichten  über  die  alten  Pievate  und  Kastelle  der  Diözese 
Parma  Erklärungen  über  die  Entstehung  der  Pievc  voraus  und  untersuchen 
den  Ursprung  des  auswärtigen  Vikars.*^®)  —  G.  Mercati  glaubt,  dafs  sich 
die  Existenz  des  Bischofs  von  Parma  wenigstens  im  letzten  Drittel  des 
4.  Jh.  urkundlich  nachweisen  lasse.  Spätestens  seit  374  war  Urbano  Bischof, 
der  in  seiner  Würde  bis  379,  freilich  nugesetzmäfsig,  beharrte,  denn  der 
Papst  Damasus  hatte  ihn  wegen  seines  arianischen  Glaubens  und  seiner 
Teilnahme  am  Schisma  des  XJrsinus  auf  einem  Konzil  abgesetzt.*®*'*^®)  — 
Anzeichen  des  Kultus  der  unbefleckten  Jungfrau  liegen  schon  seit  dem 
13.  Jh.  vor;  ebenso  lassen  sich  Spuren  von  ihm  abwärts  durch  die  ver- 
schiedenen Jh.  finden.*^^*")  —  V.  Racca  untersucht  die  Tätigkeit  des 
Generalsyndikus,  die  während  der  ersten  Hälfte  des  14.  Jh.  in  Parma  aus- 
geübt wurde  und  gibt  Hinweise  auf  die  Entwicklung  und  die  Dauer  dieses 
Amtes.  Er  benutzt  dabei  ein  Statut  des  Syndikus  selbst,  das  Umberto 
Benassi  herausgegeben  hat.**'***)  —  F.  E.  Comani  untersucht  die  Gründe, 
die  Ottobuono  Terzi,  Signore  von  Parma  und  Grafen  von  Reggio,  sowie 
Gio.  Laiatta,  Podestä  von  Reggio,  haben  veranlassen  können,  eine  Art 
Vertrag  zu  schliefsen,  der  aus  den  Bewohnern  von  Reggio  und  Parma  eine 
gemeinsame  Bürgerschaft  mit  gleichem  Bürgerrecht  machte.**')  —  Trotz 
eifriger  Fürsorge  des  Fürsten  Adoardo  Farnese  verbreitete  sich  1630  die 
Pest  in  Parma  auf  schreckliche  Weise.  E.  Casa  untersucht  die  finanziellen 
und  gesundheitlichen  Mafsregeln  dagegen,  ferner  die  Meinungen  der  Zeit- 
genossen^ die  Werke  der  bürgerlichen  Wohltätigkeit  sowie  der  religiösen 
Orden  und  berichtet  eine  Menge  einzelner  Züge,  die  jenes  leidvolle  Kapitel 
der  Bürgergeschichte  beleuchten.  Auch  Urkk.  bringt  er  bei.  *'•"***)  — 
Da  Como  macht  Mitteilung  über  Autographen  von  Pietro  Giordani,  die  in 
das  Athenäum  von  Brescia  gekommen  sind.  Sie  bestehen  aus  Briefen 
von  1834—48,  und  sie  beziehen  sich  auf  Ischn.,  die  der  Vf.  zusammenstellen 
mnfste.     Briefe   und  Ischn.  werden  deshalb  zusammen  veröffentlicht.***-*^^) 


in  Parma.  Parma,  Bmttei.  1904.  16^  82  S.  —  404)  £•  Montanarii  Parma  e  I  motl 
d.  1S81:  ASat.  I/ni  (1905).  —  405)  X  6.  Bonaasi*  Chronieon  Parmenae  in  nuovi: 
RISS.  faae.  28^9,  indicea.  —  406)  X  S.  Lottiei  e  G.  Sitti,  Bibliografia  genorale  p.  la 
itoria  Parmenae.  Parma,  Zerbini.  1904.  X,  425  S.  |[StStor.  18,  I  (1904).]|  —  407)  X 
£.  Alinovii  BibliograSa  parmense  d.  aaconda  meUt  d.  sec.  19:  ArobDepParma  NS.  2  (1902 
[l90ö]].  —  408)  O.  Salavotti  e  A.  Soragna,  Cenni  itor.  n.  antiebl  privati  • 
eattalli  d.  diocesi  di  Parma  p.  I:  Parma  Giacomo  Ferrari  (1904).  —  400)  G-  Mercati, 
Parmentia:  GDSD.  28,  I/II  (1902).  —  410)  X  P.  Piacenza,  Parma  lede  veieoTile  n. 
MC.  4:  ASlParma  (1899—1900  [1904]),  S.  4.  —  411)  *  *  L'immacolata  a  Parma; 
KSeStor.  2,  Till,  IX  (1905).  —  412)  X  F.  Magnanl,  II  cnlto  di  8.  Siro  n.  diocesi  di 
Parma:  ib.  1,  XI  (1904).  —  418)  V.  Racca,  II  'Slndaeo  generale'  n.  storia  d.  comane 
italiano:  AStParma  VIII  (1899  —  1900  [1904]),  S.  4.  —  414)  X  S.  Lottiei,  Dl  quattro 
eopiui  0  amannenai  o  menanti  di  Parma.  Parma,  Zerbini.  1903.  8  S.  —  415)  F.  E.  Comani, 
Sopra  nna  riforma  di  Ottobuono  Terai  (1407):  SlStor.  11,  I  (1902).  —  416)  E.  Casa, 
U  peita  bnbbonica  in  Parma  n.  1680:  AStParma  4  (1895  [1908]).  —  417)  X  A.  Saviotti, 
Fwte  e  apeltacoli  d.  600:  GSUt.  41,  I  (1908).  —  418)  X  T.  Donati,  I  Francesl  a 
Parma  d.  1796  al  1814  e  la  latira  di  an  prete  parmigiano:  BScStorPavia  1,  XII  (1904). 
--  419)  V.  Da  Como,  Comunicazione  d.  dono  fatto  all' Ateneo  (di  Breaoia)  d.  sigr. 
Cazzatti  off.  Paolo  di  alonni  aatografi  di  Pietro  Giordani:  CommAtBreacia  (1904).  — 
420)  X  A.  Del  Prato,  Commemorazione  d.  sagretario  abate  Lnigi  Barbieri  (f  1899): 
BibliografiaAStParma  NS.  VIII   (1899—1900    [1904]).    (Cogli  indici  d.  8  volumi  d.  Serie.) 
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Von  einem  viskonteischen  Condottiere  (15.  Jh.),  Rondanino,  aas  der  Familie 
der  Rondani,  leitet  die  Familie  Rondanini  ihren  Ursprung  her.^*^*^^^) 

Reggio,^^^'^^^)  0.  Saccani  bespricht  unter  den  Kennzeichen  des 
Kultus  der  B.  Y.  Immaculata  die  Schicksale  eines  'consortium  S.  M.  et 
S.  Francisci*.  Das  Statut,  das  er  erklärt,  geht  auf  das  14.  Jh.  zurück,  aber 
die  Genossenschaft  stammt  aus  den  Zeiten  Alexanders  IV.  (13.  Jh.).***'***) 
—  Auf  Grund  mannigfacher  Quellen  aus  verschiedenen  Zeiten  untersucht 
A.  Balletti  das  Patrimonium  der  Gemeinde  Reggio,  ihre  Verwaltung,  die 
Abgaben,  die  Steuern  usw.^")  —  Während  des  span.  Erbfoigekrieges  war 
der  Herzog  von  Este  für  die  Kaiserlichen  gewesen,  mit  denen  er  sich 
insgeheim  verständigt  hatte.  Die  Franzosen  nahmen  deshalb  Reggio  eia 
und  hielten  es  so  lange  besetzt,  bis  Eugen  von  Savoyen  sie  vertrieb.^-®)  — 
G.  Gavatorti  betrachtet  unter  den  Zuständen  in  Reggio  während  des 
18.  Jh.  besonders  das  Leben  der  Accademia  degli  Ipocondriaci,  die  1796 
einging  und  die  man  im  19.  Jh.  vergebens  wieder  ins  Leben  zu  rufea 
suchte.***) 

Modena.  A.  Colombo  fand  auf  der  Bibliothek  Roncalli  in  Vigevano 
eine  Kopie  der  Chronik  Parmas  von  1034 — 1339  (Ms.  des  15  Jh.)  und  darin 
ein  Lebensbild  der  Gräfin  Mathilde.  '  Vf.  glaubt,  dafs  es  dem  Gedichte 
Donizones  entnommen,  aber  durch  Nachrichten  vermehrt  sei,  die  in  Parma 
zur  Zeit  des  Kompilators,  den  er  in  das  14.  Jh.  versetzt,  aber  die  Gräfin 
im  Umlaufe  waren.*'**)  —  Bertoni  und  Vicini  bemühen  sich  die  Ischr. 
zu  deuten,  die  auf  einer  Steiutafel  im  alten  Palazzo  del  comune  in  Modena 
steht,  und  versuchen  die  Berichtigung  zweier  nicht  klaren  Stellen.  In  einer 
beigefügten  Anmerkung  erklärt  Patetta,  eine  der  beiden  Konjunkturen  anzu- 
nehmen, die  andere  dagegen  zu  verwerfen.*'*)  —  In  einer  merkwürdigen 
Monographie  behandelt  A.  G.  Spinelli  die  Eirchenglocken  im  Gebiet  von 
Modena  seil  der  ersten  sichern  Erwähnung  von  solchen  1198  bis  zum  19.  Jh.; 
er  spricht  von  den  Glocken  selbst,  von  den  Glockengiefsem,  den  Ischm., 
den  abergläubischen  Vorstellungen,  die  sich  daran  knüpften  usw.*'*"*'*)  — 
Den  Archiven  in  Modena  und  Reggio  entnimmt  CipoUa  Urkk.,  die  sieb 
auf  die  Geschichte  der  Scaliger  beziehen,  und  zwar  dem  in  Modena  44  aus 
den  J.  1281—1379,  dem  in  Reggio  43  ans  den  J.  1309 — 94.  Jedem  der 
einzelnen  Schriftstücke  vorangestellt  ist  eine  Notiz  der  allgemeinen  historischen 


-  4SI)  A.  Röndani,  Origine  d.  famiglia  Rondanini:  ib.  S.  4.  —  428)  G.  Hicheli, 
Statuti  montanari:  Borgotaro,  Bardi,  Compiano,  Berceto,  Coriniglio,  Calestano,  Ravarano, 
Tiszano,  Rigoso.  Parma,  Zerbini.  1905.  80  S.  —  428)  X  6.  Saccani,  I  vesooyi  di 
Reggio.  CronotaBsi.  Raggio  £.  tip.  ArtigianeUi.  1902.  —  424)  F.  E.  Comani,  II  terzo 
autore  d.  Chroiiicon  Regiensa:  StStor.  12,  I  (1903).  —  425)  O.  Saccani,  L'Immacolata 
a  Reggio:  RScStorPavia  2,  VII  (1905).  --  426)  X  G.  Ferrari,  A.  Mercati  e  A.  Roviglio, 
Contro  la  esclusione  d.  nome  di  Reggio  nell'  Emilia  n.  iscrizione  posta  n.  monumento  d. 
lega  lombarda  eretto  in  Legnano:  AMDepModena  II  (1902),  S.  5.  —  427)  X  A.  Balletti, 
Ordinamenti  finanziari  n.  etk  d.  Comuni:  GEconomisti  29  (Aug.  1904),  S.  2.  Roma,  ünione  coop. 
1904.  20  S.  —  428)U*D>ll*rii  L'occapaz.france8edi Reggio  darantelaguerrap.laBncceBaione 
Bpagnnola  (1702/6):  MStIt.  IX  (1904),  S.  8.  —  429)  G.  Cavatorti,  uno  sgaardo  a  Reggio 
di  Lombardia  n.  700.  Flrenze,  Soe.  tipogr.  fior.  1908.  62  S.  —  430)  0.  Colombo,  Unft 
nuova  Vita  d.  conteesa  Matilde:  AAccTorino  89,  I  (1908).  | [RScStorPavia  1,  I  (1904).]) 
—  4SI)  6'  Bertoni  e  E.  P.  Vicini,  Salla  iscrizione  d.  palazzo  veechio  d.  oomnne  di 
Modana,  1194t  AMDepModena  4  (1905),  S.  5.  —  482)  A.  Q.  Spinelli,  Le  eampaua  d. 
modenese:  MAccModena  4  (1902),  S.  8.  —  4S8)  F-  C.  Carreri,  Memorie  etor.  d.  diritti 
e  d.  ginrisdizione  d.  abbazia  di  S.  Pietro  in  Modena  flno  ul  sec.  14:  AMDepModena  2 
(1902),  S.  5.  —  484)  G.  Cammeo,  La  demoliziono  d.  ghettodi  Modena:  CorrlBraelitico41,  VIII 
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Tatsachen,  woraaf  es  sich  bezieht,  ferner  die  Mitteilung  der  Ausgaben,  der 
Quellen  nnd  das  Regest;  dann  folgt  der  Text  der  Urk.  selbst  mit  Ausnahme 
von  zweien,   die   schon   durch   gute  Ausgaben   bekannt  sind.     Den  Schlufs 
bildet  ein  alphabetisches  Namenverzeichnis.^^^)  —  Unter  den  alten  verones. 
Chroniken,  die   von   der   reale   deputaz.   veneta   di   storia   patria  heraus- 
gegeben sind,   befinden  sich  die  Annales  Veronenses  de  Romana,  in  denen 
öftere  Hinweise  auf  Modena  vorkommen.    Cipolla,  der  sie  veröffentlich  hat, 
stellt  fest,  dals  ihr  Vf.  der  modenes.  Familie  della  Romana  oder  de  Romana 
angehöre,  und  dafs  er  ein  Bruder  von  Matteo  della  Romana  sei.     Vicini 
glaubt,  daüs  es   ihm   gelungen    sei,   die   Persönlichkeit   des  Vf.   in   einem 
Ubertuo  da  Romana  zu  finden,  nnd  versucht  sowohl  die  Zeit  wie  auch  den 
Ort  der  Abfassung  zu  bestimmen.    In  Modena  begonnen,  wurde  die  Chronik 
in  Venedig  beendet.    Auf  die  Auseinandersetzung  folgen  zahlreiche  £xzerpte 
mit  Nachrichten,    die    Modena    betreffen    und   jener    Chronik    entnommen 
und.^**)  —  B.  Ricci   gibt  Aufschlufs   aber  Aldobrandino  d'£ste,   der   als 
aniserehelicher  Sohn  Rinaldos  IIL  von  Este   gegen   1390   geboren   nnd   fflr 
den  kirchlichen  Beruf  erzogen  wurde.    Zuerst  Bischof  von  Adria,  wurde  er 
1352  Bischof  von  Modena  und  starb  als  Bischof  von  Ferrara  1381.^'^)  — 
Derselbe  Vf.    schildert   einen  Teil   der   bischöflichen  Tätigkeit  des  eben- 
genannten Aldobrandino  in  Modena:  er  schöpft  dabei  seine  Nachrichten  aus 
einem  dicken    cod.   cartaceus  der   erzbischöflichen  Kurie   in  Modena,    der 
ordnnngslose     nnd    unvollständige    Aufzeichnungen    mehrerer    Visitationen 
enthält,  wie  sie  in  verschiedenen  Jahren  stattfanden,  die  aber  nicht  alle  der 
Zeit  des  Bischofs  Aldobrandino  angehören.^^^~^^^)  —  G.  Ognibene  erwähnt 
lonftcbst  die   mannigfache  Sorge   der  Estenser   fttr   ihr  Geheimarchiv,   das 
infolge  ihrer  Vertreibung  aus  Ferrara  (1696)  nach  Modena  geschafft  wurde, 
hierauf  dessen   verschiedene  Hater;   dann   berichtet   er  Aber  die  Schriften, 
die  es  enthält.     Jetzt  bildet  es  einen  Teil  des  Staatsarchivs  in  Modena.^^^) 
Bertoni    und    Vicini    beabsichtigen,    möglichst    viele    Urkk.    über    die 
Grammatiker   zu   sammeln,   die   als  Lehrer   nach  Modena  berufen  wurden, 
am  so  eine  Monographie   zustande  zu  bringen,   mit  deren  Hilfe  sich  die 
Bildung  in  Modena  durch  das  MA.  bis  zum  Ende  des  Cinqucento  erkennen 
li&t.    Die   vorliegende  Studie   besteht   aus    drei  Teilen:  modenes.  Bildung 
im  frohen  MA.,  die  grammatischen  Studien  bis  zum  Zeitalter  der  Renaissance, 
die  modenes.  Renaissance.*^')  —  T.  Sandonnini  macht  auf  ein  Cartaceus- 
Bftndchen'  von  1329  aufmerksam,  das  bisher  unter  den  übrigen  Schriften  des 
archivio  storico  comunale  in  Modena,  die  dem  15.  Jh.  angehören,  unbemerkt 
geblieben  war:   es  ist  der   über  reformationum   communis  Mutinae.     Das 
Büchlein  bezieht  sich  auf  einen  Abschnitt  der  stürmischen  Periode  1306 — 36 
Vertreibung   der  Estenser   bis   zu   ihrer  Rückkehr),   genau   auf  die    sechs 


(1903).  —  4S&)  C.  Cipolla,  La  storia  sealigera  seeondo  i  doetimeDti  d.  Arch.  di  Modeoa 
tdi  Seggio  Emilia:  UiseallDSiVeneU  IX  (1908),  S.  2.  —  4S()  E*  P-  Vicini,  Ricerche 
nirautore  d.  Cronaea  'ABoaloa  Yerooenses  de  Komana*:  AMDepModena  8  (1904),  S.  5.  — 
4S7)  B.  Rieoi,  Di  Aldobrandino  d'Eate  vescovo  di  Uodena:  ib.  —  4g8)  !<!•>  I>i  un 
franuneDto  di  atti  di  visita  paatoiali  d.  veseoro  Aldobrandino  d'Eite:  ib.  4  (1905),  S.  5. 
~  4S9)  X  id.,  La  ambascieria  estanti  di  Gatparo  Silingardi  veseovo  di  Modena  alle  corti 
di  rUippo  11  a  di  Clamente  YHI:  RScStorParia  2,  I,  V,  VII-X,  XII  (1905).  —  440) 
G.  Bartoni  o  £.  P.  Yieini,  Tommaao  da  Modena  pittore  modenese  d.  seo.  14: 
AMDepModena  S  (1904),  S.  5.  —  441)  G.  Ognibene,  Le  relasioni  d.  eaaa  d'Este  con 
rtftero:  ib.    —    442)  ^*  Bertoni  e  £.  P.  Vicini,  Gli  etndi  di  Grammatioa  e  la  rinas- 
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ersten  Monate  von  1329,  die  Zeit,  wo  die  Stadt  unter  der  Gewaltherrschaft 
des  päpstlichen  Legaten  stand.  Vf.  untersucht  besonders  den  Teil,  dei'  die 
alte  Hochschule  in  Modena  betrifft.  Eine  hier  bestehende  Rechtsschule  war 
sehr  alt.  Zur  Beleuchtung  des  Charakters  der  Hochechule  dienen  zwei 
Sarkophage  von  zwei  Professoren  der  Medizin.**')  —  Bertoni  und  Vicint 
erläutern  die  Grabschrift  eines  modenes.  Arztes  aus  dem  14.  Jb.,  Jacopino 
Cagnoli  oder  dei  Zancani,  und  geben  aus  einer  Urk.  von  1345  Nachrichten 
über  die  medizinischen  Bücher,  die  er  besafs.  Daran  schliefst  sieh  ein 
Stammbaum  der  Cagnoli  bzw.  Zancani  und  ein  Verzeichnis  der  modenes. 
Irzte  des  14.  Jh.*******)  —  Eine  Gruppe  von  Arbeiten  bezieht  sich  auf 
die  Geschichte  unserer  Wiedergeburt.***)  —  Ada  Chiappa  spricht  von 
einem  Patrioten,  dessen  Geburtsort  Camposanto  im  Gebiet  von  Modena  ist^ 
einem  Anhänger  Mazzinis  und  Vf.  des  Gedichtes  Tosule,  namens  Pietro 
Giannone;  dieser  darf  nicht  mit  seinem  berühmteren  Namensvetter  ver- 
wechselt werden,  der,  in  Ischitella  bei  Capitanata  1676  geboren,  Vf.  der 
bürgerlichen  Geschichte  des  Königreichs  Neapel  ist.**')  —  Anläfslich  der 
Märtyrer  von  Rubiera  (1821)  untersucht  B.  Donati  das  Leben  von  Israelo 
Latis,  der,  1782  in  Modena  geboren,  1803  Napoleonischer  Soldat  wurde  und 
sich  an  dem  Feldzuge  in  Spanien  beteiligte.  Franz  IV.  von  Modena,  der 
die  rechtsbeschränkenden  Verordnungen  gegen  die  Juden  wieder  hergestellt 
hatte,  entliefs  ihn  aus  dem  Dienst,  doch  behielt  er  seine  Pension.  Vf.  prüft 
seine  Haltung  in  den  Prozessen  von  Rubiera,  worin  er  verwickelt  und 
wodurch  sein  Andenken  befleckt  wurde,  und  versucht  ihn  zu  rechtfertigen. 
Er  starb  nach  7j.  Gefängnis.***)  —  G.  Soli  beschreibt  eine  'Nostra  Donna 
delle  fossa*  genannte  Kapelle,  die  im  15.  und  16.  Jh.  am  Stadtgraben  stand, 
aber  bei  Anlegung  der  von  Ercole  II.  angeordneten  neuen  Umwallang 
niedergerissen  wurde.  Auch  untersucht  er  die  Schicksale  des  Klosters 
S.  Cecilia  bei  Modena,  das  zuerst  (13.  bis  15.  Jh.)  Benedektinerinnen,  dann 
den  Observanten  gehörte,  bis  es  im  16.  Jh.  abgebrochen  wurde. **®"**^) 

JftVanioZa.**^"***)  F.  Cerretti  veröffentlicht  eigenhändige  Briefe 
des  Grafen  Gio.  Francesco  II.  Pico  della  Mirandola  (1470 — 1538),  die  sich 
im  Königl.  Staatsarchiv  von  Modena  befinden.  Es  sind  15:  6  an  den  Herzog 
von  Ferrara,  Ercole  I;  von  Este;  5  au  seinen  Nachfolger  Alfonsol.;  4  an 
herzogliche  Beamte.     Die  Briefe  sind  von  Anmerkungen  begleitet.*^*) 

Carpi.  G.  Saccani  sucht  die  Zeit  zu  bestimmen,  in  der  spätestens 
die    Kirche    von    Carpi    erbaut    wurde    und    beweist,    dafs    sie    schon    vor 

eenza  a  Modena:  ib.  4  (1905),  S.  5.  ~  44g)  T.  Sandonnini,  Di  nn  codioe  d.  14  sec 
e  d.  antico  studio  modenese:  ib.  —  444)  G-  Bertoni  e  E.  P.  Vioini,  I  codiei  di  un 
medico  modeneee  d.  sec.  14:  ib.  —  445)  X  G.  Canevazzi  a  F.  Ascoli,  Adeodato 
MalateaU  (1806  — 91),  (notizie  biografiche  e  artistiche).  Modena,  Toichi.  —  446)  X  id., 
Francesco  Sebrai  patriota,  letterato,  soienziato.  Con  append.  di  lettere  inedite.  (1817 — 81.) 
Modena,  Forghieri  e  Pellegri.  1908.  266  S.  —  447)  A.  Chiappe,  La  vita  e  gl!  ecritti 
di  Pietro  Giannone  con  l'aggianta  di  aloune  docament  inediti.  Pictoia,  Oasa  Sinibttldiana 
Flori  ä  Co.  1908.  16^  146  S.  —  448)  B.  Donati.  i  martiri  di  Rnbiera  d.  1821. 
Israele  Utis:  Corrleraelitico  40,  VII/VIJI,  X/XI  (1901/*2).  —  449)  G.  Soli,  L*oratorio 
di  N.  Donna  d.  fosia  preeao  Modena:  AHDepModena  5,  IV  (1906).  —  459)  id.,  Chias» 
e  Monaetero  di  S.  Cecilia  presao  Modena:  ib.  —  451)  F-  Ceretti,  Biografie  mirandoleei. 
T.  4  con  append.  e  giunte  ai  tomi  precedenti  e  notizie  anlle  antiehe  aoeademie  d.  Mirandola. 
Mirandola,  Grilli.  1905.  XXII,  824  S.  —  45!$)  F.  M oll n ar i,  Cronaca  d.  Mirandola  e  d. 
figliuoli  di  Manfredi:  IndicatMirandoleae  27,  XII  (1908);  AMSocMirandola  III  (190!2/8).  — 
458)  P-  Strigini,  Mirandola  n.  leggenda.  Mirandola,  Cagarelli.  1904.  14  S.  —  4&4) 
F.  Ceretti,  Lettere  inedite  d.  conte  Gio.  Francesco  II.    Pico  d.  Mirandola  (1470  —  1688): 
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Johanu  VIII.  (im  9.  Jh.)  vorhanden  war.  Sie  stand  anfangs  nnter  dem 
Bisehof  von  Reggio  (EmUia);  erst  1125  worde  sie  nnllius  dioecesis  erklfirt 
QDd  trat  in  nnmittelbare  Abhängigkeit  von  Rom.^^^) 

Pavullo,  A.  Sorbelli  gibt  im  Anfange  seiner  Forschung  Nachrichten 
Aber  die  von  Francesco  III.  1772  getroffene  Ordnung  far  die  Notariats- 
arcbive,  infolgedessen  er  die  Notariatsurkk.  nur  in  S  öffentlichen  Archiven 
sammein  liefs:  in  Modena,  Reggio  und  Gastelnuovo  bei  Garfagnana.  Diese 
Neuordnung  erfuhr  1777  Änderungen;  dann  erhielt  1784  Sestole  bei  Frignano 
eJD  Archiv  bewilligt,  das  1831  nach  Pavullo  verlegt  wurde.  Hier  haben  wir 
die  Beschreibung  dieses  Archivs.***)  —  Castel  S.  Pietro^^'') 

Toskana^^^'^^^  An  erster  Stelle  erwähne  ich  die  Bibliographie, 
die  als  Anhang  zu  Bd.  11  der  studi  storici  erschienen  ist,  obwohl  sie  mehr 
Italien  als  Toskana  zum  Gegenstand  hat.**^  —  In  den  Beziehungen,  die 
laoocenz  III.  mit  den  Gemeindeverbänden  von  Toskana  und  der  Lombardei 
DDterhielt,  findet  A.  Luchaire  dasselbe  Prinzip,  Frieden  zu  stiften  und  die 
Regierung  zu  zentralisieren,  von  dem  die  Fürsten  jenseit  der  Alpeu  sich 
getrieben  ftthlten,  das  Feudal wesen  zu  bekämpfen.**^)  —  Kehr  berichtet 
aber  seine  Forschungen  in  den  Archiven  von  Pistoia,  Pescia,  Lucca,  Empoli, 
Colle,  8.  Gimignano  und  Yolterra  hinsichtlich  päpstlicher  Urkk.  und  ver- 
öffentlicht im  Anhang  92  Schriftstücke,  die  bisher  entweder  ungedruckt  oder 
mangelhaft  mitgeteilt  waren.**^  —  A.  Ferreto  liefert  den  2.  Teil  seines 
Cod.  dipL,  der  die  Beziehungen  zwischen  Ligurien,  Toskana  und  Lunigiana 
in  den  J.  1275—81  umfafst.**')  —  L.  Zdekauer  gibt  aUgemeine  Nach- 
richten Aber  die  sog.  guayta,  die  eine  Avviso-Schildwache  war,  ferner  über 
die  Wachen  (custodie)  für  den  Sachenschutz  und  schildert  die  Entwicklung 
der  guayta,  die  von  der  scara  guayta  überwacht  wurde.  ^**)  —  G.  Yolpe 
überreicht  einen  beachtenswerten  Beitrag  zur  Geschichte  des  Ursprungs  der 
sozialen  Klassen  vor  dem  Entstehen  und  während  des  Entstehens  der  Ge- 
meinde. Yf.  behauptet,  dafs  der  Rassengegensatz  in  Italien  zwischen 
Germanen  und  Romanen  mehr  eingebildet  als  wirklich  sei;  und  um  das 
Wort  ^Lambardi*,  das  sich  in  toskan.  Urkk.  des  11.  bis  14.  Jh.  als  Be- 
zeichnung einer  besonderen  Klasse  der  ländlichen  Bevölkerung  oft  findet,  in 
seiner  genauen  Bedeutung  zu  erklären,  hat  er  den  Mut,  die  heikle  Frage 
der  gesetzlichen  Berufsarten  in  Italien  anzuschneiden.  Er  glaubt  nicht, 
dafs  die  Lombarden  sich  als  solche  ununterbrochen  fortgepflanzt  hätten  und 
einen  Yolksstamm  verträten,  der  seinen  Ursprung  mit  Recht  von  einer 
fernen  langobard.  Ansiedlung  herleite.  Eine  solche  Fortdaner  der 
Nationalität  anzunehmen,  wäre  widersinnig,  da  die  ital.  Geschichte  beweise, 
dafs  die   ethnische   und   soziale   Absonderung   der   Langobarden   nur  kurze 


AlfDtpModena  8  (1904),  S.  5.  —  455)  O.  Stccani,  Astichitk  e  indipenden»  d.  chUsa 
di  Carpi  d.  prov.  üi  Modena:  RScStor.  1,  Vlil  (1904).  —  456)  A.  Sorbelli,  L'trebivlo 
nottril«  di  Pavallo  n.  Frit^nano:  AStIt.  II  (1904).  —  457)  L-  Frati,  Storia  doenmeDtata 
di  CafUl  S.  Pietro  d.  Emilia.    Bolofcna,  ZantoheHi.     1904.    866  S. 

458)  X  6.  GianDini,  Canti  populari  toicani.  Firenze,  Barbara,  1902.  —  459)  X 
H.  Haddjr,  Matilda  eoantess  of  Toscaxty.  London,  Lod^.  1906.  844  S.  —  460)  *  *  Aonnario 
i>iblioj(Tafieo  d.  6toria  d'Italia  d.  aec.  4  d.  era  volgare  ai  giorni  nottri:  StStor.  11  (appendice) 
(1903).  |[AStIt.  III  (1904).]!  —  461)  A.  Luchaire,  Innocent  IXT,  et  lea  lignea  de  Toaeane 
tt  de  Lombardie:  AcScMPolit.  KS.  41  (1904).  —  462)  P-  Kehr,  PapsCarkk.  im  weaU. 
Toekana:  KaehrGWiesGottingen  Y  (1908).  —  468)  A.  Ferreto,  Codiee  diplomatico 
d.  relasioni  fra  la  Ligoria,  la  Toacana  e  la  Lunigiana  ai  tempi  di  Dante  1265  —  1821: 
ASocStLignre  81,  II  (1903).  —   464)   L.  Zdekauer,   QaayU   e   cuatodia   a   propoaito   d. 
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Zeit  gedauert  habe  and  dafs  im  10.  Jh.  die  YerschmelznDg  mit  den  Römern 
schon  vollendet  gewesen  sei.  Dann  hätten  Landbestitz  und  Reichtum,  nicht 
aber  die  Abkunft  von  dem  alten  herrschenden  Volke  die  sozialen  Scheidungen 
bewirkt.  Die  mittlere  und  kleine  Feudalklasse,  auf  dem  Lande  und  im 
Umkreis  der  Schlösser  verbreitet,  sei  aufgekommen,  indem  sie  sich  aus 
gemischten  Volkseleroenten  zusammengesetzt  habe,  die  mit  Oberwiegeu  des 
mittleren,  sicher  lateinischen  Elementes  aus  den  verschiedenen  sozialen 
Klassen  stammten.  Gerade  vom  10.  Jh.  an  würden  die  gesetzlichen  Be- 
rufe häufig,  dienten  aber  nicht  als  Zeichen  einer  genetischen  Absonderung 
der  ital.  Bevölkerung,  sondern  seien  nur  der  rechtliche  Ausdruck  der  ver- 
schiedenen wirtschaftlichen  und  sozialen  Verhältnisse.  Im  11.  Jh.  zeige  sich 
in  den  gesetzlichen  Berufen  eine  relative  Freiheit  bei  der  Wahl  des  Rechtes. 
Daher  käme  es,  dafs  der  mittlere  und  kleine  Grundadel,  der  auf  dem 
Lande  und  in  den  Schlössern  aufwuchs,  mit  Benutzung  der  zerstreuten  Lage 
kirchlicher  Güter  und  der  aufgeregten  Zeiten  in  Fällen,  wo  er  Gelegenheit 
hatte,  sich  vor  Gericht  oder  in  einem  Vertrage  auf  ein  Gesetz  zu  berufen, 
das  langobard.  Gesetz  gewählt  habe,  weil  es  sich  den  militärischen  und 
feudalen  Zuständen,  in  denen  er  lebte,  besser  anpafste.  Damals  hätte  in 
Toskana,  Umbrien  und  in  den  Marken  diese  Klasse  der  cattani  oder  Land- 
krieger den  Namen  Larobardi  angenommen,  oder  vielmehr  der  Rest  der 
Landbevölkerung,  der  schon  eine  Vorliebe  für  das  röm.  Recht  hegte,  hätte 
ihr  diesen  Namen  gegeben.  So  ist  der  Vf.  dahin  gelangt,  das  Wieder- 
aufleben des  Romanismus  besonders  in  der  Gemeinde  zu  untersuchen.  Das 
Ergebnis  ist:  mit  der  Neugeburt  des  Romanismus  verschwinden  die  Gegen- 
sätze zwischen  dem  langobard.  Recht  und  dem  röm.  Recht,  zwischen  den 
alten  Feudalklassen  und  der  neuen  Bürgergesellschaft,  erlischt  auch  die 
Klasse  der  Lambardi.***^"***)  —  In  das  Gebiet  der  Forschungen  fallen 
Arbeiten,  die  Paolo  del  Pozzo  Toscanelli  und  seine  Beziehungen  zu  Kolumbus 
betreffen.*'^**'**)  —  G.  Uzzielli  untersucht  die  Nachrichten,  die  man  gegen 
1480  in  Florenz  über  die  Entdeckungen  der  Portugiesen  hatte,  und  schildert 
die  Bemühungen  Toscanellis,  die  florentin.  Mafse  mit  den  alten  röm^  aus- 
zugleichen.*'^) —  Die  Theorie  Vignauds,  die  darauf  abzielt,  die  Bedeutung 
von  Toscanelli  als  dem  geistigen  Urheber  der  Eotdeckungen  des  Kolumbus 
zu  vermindern,  haben  Uzzielli  und  Casabianca  widerlegt. *'••*'*)  — 
Von  den  gesammelten  Forschungen  Volpis  erwähne  ich  eine  ^über  eine 
Ballade  von  Guido  Gavalcanti*,  worin  die  Frage  der  Grenzen  Toskanas  im 
13.  Jh.  behandelt  ist;*''^)   neben  diese  Untersuchung  stelle  ich  eine  andere 

Gaayte  di  Frosini  d.  1221:  BnUStSenese  9,  III  (1902).  —  465)  6.  Volpe,  Umbardi  • 
romani:  StStor.  18  (1904).  |[AStIt.  lU  (1906).]|  —  466)  X  G.  Arial,  I  Uyoranti  d.  coopera- 
Eiooe  artiglana  n.  ME:  G.  EcoDom.  16  (1904),  S.  2.  —  467)  X  Moral  Vigne,  La  banque 
kLjon  da  15e  au  18«  8.:  AStIt.  U  (1904).  Paris,  Gaillaumin.  1908.  244  S.  --  468)  X 
G.  Tver,  Le  commerce  et  les  marchaDds  daDs  l'Italie  mtfridionale  an  18«  et  au  14«  ».: 
BiblliiGFr.  d'Ath^nes  et  Roma  faso.  88  (1908).  |[AStIt.  III  (1904).]|  —  469)  X  G.  Livi. 
L'archivio  di  iin  mereante  toicana  n.  see.  14:  Franoesco  di  Marco  Batioi:  AStIt.  31,  11 
(1908),  S.  5.  —  470)  X  G.  Manaoorda,  Stadi  di  atoria  scolaatica  e  uniYereitAria : 
StStor.  18,  II  (1904).  —  471)  X  A.  Altolaguirre  v  De  Duvale,  Crlstobal  Colon  y 
Pablo  del  Pozzo  Toscanelli.  Madrid,  imprim.  Administraccion  militar.  1903/4.  X,  427  S.  — 
471a)  Docamenti  aal  possessi  in  Valdelsa  d.  Toscanelli:  MiscellStValdelBa  12,  11/111(1904). 
—  47S)  G.  Uzzielli,  Antonio  di  Tuccio  Manetti,  Paolo  Toscanelli  e  la  lunghazza  d.  miglia 
n.  soeolo  d.  scoperte:  RivGeogltal.  9,  VIII  (1902).  —  473)  id.,  Tosoanelli,  Colombo  e  U 
leggenda  d.  Pilota:  ib.  I  (1902).  ^  474)  M.  Casabianca,  La  lettre  et  la  carta  de 
Toscanelli:  BQH.  88,  GXLVIi  (Jali  1903).  —  475)  G.  Volpi,  Note  di  varia  eradizione  e 
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von  Mori,  die  betrachtet,  was  im  18.  Jh.  hinsichtlich  der  geographischen 
Beschreibnng  Toskanas  geschah  oder  vielmehr  geschehen  sollte.^ ^^)  —  Wir 
kommen  zu  den  Medici.* "•*'*)  —  G.  Piccolomini  erzählt  die  Geschichte 
der  YerschwOmng  von  1522  gegen  die  Medici  in  Florenz,  besonders  gegen 
den  Kardinal  Gialo,  an  der  Jacopo  da  Diacceto  sich  beteiligte.  Vf.  ver- 
öffentlicht dessen  letzte  Verse,  mit  denen  der  Verurteilte  vom  Leben  Abschied 
nabm/^^  —  Von  Giovanni,  dem  Führer  der  schwarzen  Banden,  sprechen 
P.  Gauthiez,  der  neue  ürkk.  bringt,  und  C.  Portigliatti,  der  an 
Giovanni  weder  Genie  noch  Feldherrntalent,  noch  Merkmale  eines  Staats- 
mannes entdeckt,  sondern  ihn  als  einfachen  Räuberhauptmann  ansieht,  der 
im  Waffenhandwerk  die  Befriedigung  seiner  verbrecherischen  Instinkte 
fand."®"***)  —  G.  Baccini  veröffentlicht  eine  Sammlung  von  Anekdoten, 
die  er  als  Augenzeuge  niederschrieb.^*^  —  Mit  Hilfe  parmensischer  Urkk. 
QDtersucht  Carlo  Gapasso  die  Haltung,  die  Paul  III.  gegen  die  fiorentin. 
Verbannten  und  Filippo  Strozzi  nach  der  Ermordung  von  Alessandro  de' 
Medici  einnahm.***)  —  P.  Gauthiez  beschäftigt  sich  mit  dem  Leben 
Lorenzinos.  Im  1.  Teil  untersucht  er  die  ersten  20  Lebensjahre  Lorenzinos 
bis  zu  seiner  Flucht  aus  Rom  und  seinem  Auftreten  am  Hofe  Alessand ros 
(1514 — 34);  der  2.  Teil  umfafst  die  übrigen  14  Jahre  seines  Lebens 
(1534 — 48);  der  3.  Teil  behandelt  seinen  Ruf  und  sein  Schicksal  von  seinem 
Tode  an  bis  durch  das  ganze  19.  Jh/*^)  —  In  einer  Reihe  von  Aufsätzen 
gibt  G.  £.  Saltini  Aufklärung  Ober  zwei  Prinzessinnen  des  16.  Jh.  aus 
dem  Hause  Medici:  Donna  Isabella  Orsini  und  Donna  Eleonora  di  Toledo.^**^) 

—  £.  Rodocanachi  spricht  ttber  die  Grofsherzogin  Margherita  Luisa  von 
Orleans  (1645 — 1721),  einer  Tochter  Gastons  von  Orleans,  des  zweiten  Sohnes 
von  Heinrich  IV.,   die   mit  Cosimo  III.   von  Toskana  vermählt  war.***-*^') 

—  Von  den  weniger  bedeutenden  Historikern  des  16.  Jh.,  die  unter  dem 
Schatz  und  Beistand  des  Herzogs  Cosimo  schrieben,  sind  erwähnenswert: 
Segni,  Varcbi  und  Adriani.  M.  Lupo  Gentile  bespricht  die  Einzelheiten 
ihrer  Tätigkeit:  sie  unterstützten  sich  gegenseitig  bei  Abfassung  ihrer 
Werke,  arbeiteten  zu  derselben  Zeit  und  hatten  einige  Quellen  gemeinsam. 
Doch  ehe  der  Vf.  den  Stoff  untersucht,  den  sie  gebrauchten,  bemüht  er 
sieb,  die  Chronologie  der  von  ihnen  verfafsten  historischen  Schriften  fest- 
zustellen,   so  dafs  er  imstande  ist,   leichter  über  die  Quellen  Aufschlufs  zu 


eritica  letteraria  (tec.  U/l5).  Firense,  Seeber.  1904.  —  476)  A.  Mori,  Studi,  trattetive 
e  proposte  per  In  eostrnzione  di  nna  carta  geografica  d.  Tosoana  d.  seconda  metd  d.  seo.  18: 
AStlt.  II  (1905).  —  477)  X  F.  Pintor,  La  Hbreria  di  Cosimo  de'  Medici  n.  1418.  Firenza, 
Undi.  1902.  15  S.  (Nozso  DeUatorre-Gnidotti).  —  478)  X  V.  Maffei,  D.  titolo  di 
daca  di  Firense  e  Siena  a  Grandaca  di  Toseana:  contributo  alla  storia  d.  politica  di  Cosimo  I. 
de' Medici.  Firenze,  Seeber.  1905.  —  479)  ^'  Piccolomini,  Ultimi  versi  di  Jacopo  da 
Diieeeto:  GSLIt.  89,  II/III  (1902).  •—  480)  P.  Gauthiez,  Nnovi  documenti  intorno  a 
GioTanni  de'  Medici  detto  d.  bände  nere:  AStIt.  81,  I  (1908),  S.  5.  —  481)  C.  Portigliatti, 
U  pazsU  morale  in  Giovanni  d.  bände  nere:  APsiohiatria  88,  lY/Y  (1902).  —  482)  6. 
Bieeini,  Sentense  d.  dnea  Alessandro  de'  Medici  raccolte  da  sere  Sforza  da  S.  Gemignano 
VageUo.  1908.  —  488)  C.  Capasso,  Firenze,  Filippo  Strozzi,  I  faornsciti  e  la  corte 
pontifida.  NoU  stör.  Camerino,  Farini.  1901.  28  S.  mit  6  Urkk.  —  484)  P.  Gauthiez, 
L'Italie  an  16«  e.  Lorenzaccio  (Lorenzino  de'  Medici  1514 — 48).  Paris,  Fontemoing.  1904. 
477  8.  —  485)  G.  £.  Saltini,  Dae  principeese  medicee  d.  s.  16  :  Donna  Isabella 
Onini,  donna  Eleonora  di  Toledo:  RassNaz.  125,  129  (16.  Mai,  16.  Sept.  u.  16.  Nor.  1902).  — 
4M)  E.  Rodoeanaehi,  Margnerite- Louise  d'OrMans  grande  duchesse  de  Toscane:  AcSc- 
MorPoUt.  NS.  58  (drfo.  1902).  |[AStIt.  III  (1904).]|  —  487)  X  P.  Gribaudi,  Questioni 
di  preeedenza   fra    la    corti    italiane    d.   sec.    16   (fra   Ferrara    e  Firenze   Savoia,   Yenezia, 


111,44    §  ^^'     Italien.     A.     Lombardei,  Emilia,  Toakan».     (1902/5.)     Calllgaris. 

geben>^^)  —  Am  Hofo  der  Medici  ist  auch  Ammirato  nicht  fremd;  mit 
ihm  beschäftigt  sich  Cougedo.^^^)  —  Ammirato  (1531 — 1600)  bezeichnet 
das  Ende  der  humanistischen  Geschichtsbeschreibung,  und  es  beginnt  die 
neue  gelehrte  Methode.^'®)  —  Mit  Florenz  und  mit  den  Medici  verbindet 
sich  dio  Tätigkeit  von  Lodovico  Adimari  einem  geborenen  Neapolitaner/^^) 

—  dagegen  stammt  der  Abenteurer  Neri  Lapi  aus  Florenz.^*^}  —  G.  Conti 
erzählt  die  Geschichte  der  Anfänge  des  Ordens  vom  h.  Stephan,  der  von 
Cosimo  I.  gestiftet  wurde,  um  das  Seeräuberweseu  der  Ottomanen  aus- 
zurotten, mit  denen  er  jedoch  in  seiner  Beutegier  wetteiferte/*')  —  E. 
Robiony  ergänzt  und  berichtigt  Galuzzi  im  Hinblick  auf  die  Frage  der 
Kachfolge  des  Hauses  Medici.  Er  geht  von  Cosimo  111.  aus  und  zeigt,  dafs 
die  absolute  politische  Ohnmacht  des  Staates  dem  vollständigen  wirtschaft- 
lichen Verfall  desselben  entsprach;  dann  behandelt  er  die  letzten  Zweige 
der  Familie  und  den  Plan  Cosimos,  die  alte  Republik  wieder  herzustellen, 
ferner  dessen  Absicht,  die  Nachfolge  erst  seiner  Tochter,  Kurfürstin  von 
der  Pfalz,  dann  dem  Hause  Este  zu  verschaffen,  und  die  Art,  wie  dio 
europ.  Diplomatie  darüber  verfügen  wollte.***)  —  L.  P61issier  veröffent- 
licht eine  Briefsammluog  der  berühmten  Gräfin  Albany  nach  den  Originalen, 
die  sich  in  der  Ambrosiana  von  Mailand  befinden:  es  sind  Briefe  an  Teresa 
Regoli  Mocenui  und  an  den  Kanonikus  Luti  (1797 -- 1802),  von  Fahre  und 
Alfieri.***"**')  —  In  den  ersten  Monaten  des  J.  1799  zogen  die  Franzosen 
in  Lucca  ein  und  erregten  grofse  Verwirrung  unter  der  grofsherzoglichen 
Regierung  von  Toskana.  Der  stellvertretende  Gouverneur  von  Livomo  hielt 
sich  über  die  Bewegungen  der  Franzosen  unterrichtet  und  benutzte  zu 
diesem  Zweck  besonders  den  Brigadier  Nestle,  Kommandanten  der  Festang 
Pietrasanta  an  der  Grenze  von  Lucca.  P.  Vigo  veröffentlicht  einige  von 
den  darauf  bezüglichen  Briefen.**®)  —  Wir  kommen  zu  den  liberalen  Be- 
wegungen***) und  an  erster  Stelle  zu  Arbeiten,  die  Guerrazzi  betreffen.*®**"*®*) 

—  M.  Rosi   bringt   eine   Untersuchung   über  Guerrazzi  und  seine  Politik, 


Genova):  RScStorPavU  1,  IX~XI  (1904);  2,  II/III,  VI/VIII  (1906).  —  488)  M.  Lupo 
Gentile,  Studi  anlla  ttoriofiprafia  fiortntioa  alle  eorte  di  Cosimo  1«  de^  Medici.  Pisa,  NtstrL 
1904.  |[Adii.  SoQole  Kormale  Piea  19.]|  —  489)  U.  Congedo,  La  vita  e  le  opere  di 
SciploDe  Ammirato.  Trani,  Veschi.  1904.  410  S.  —  490)  C.  Loszi,  La  mueica  e 
speciaimente  11  melodramma  alla  corte  Medicea  (sec.  16/7):  EMaeioale  9,  II  (1902).  — 
491)  D.  FroTeosali,  La  vita  e  le  opere  di  Lodovico  Adimari.  Roeea  S.  Casciano,  CappeUi. 
1902.  282  S.  |[ASat.  lU  (1904).]|  —  492)  L.  Grottanelli,  11  conte  Neri  Upl  gentil- 
nomo  fiorentioo:  RassKaz.  124  (1.  Apr.  1902).  —  498)  G.  Cooti,  Da  galeotti  turchi 
a  marinai  medicei:  See.  20,  2,  III  (1908).  —  494)  £.  Robiony,  Gli  altimi  Medici  e  la 
»uccessloDe  al  granducato  di  ToBcana.  Firenze,  Seeber.  1905.  810  S.  —  4:9^)  L,B4liBBi9T, 
Lettres  inddites  de  la  oomtesBe  d'Albany  k  ses  amia  de  Sienne  (1797  —  1820).  I.  Lettres  k 
Tere»a  Regoli  HoceDni  et  aa  chanoine  Luti.  1797—1802.  Paris,  Fontemoing.  1904. 
482  S.  |[ASIt.  ni  (1904).]!  -  496)  X  Elencbi  di  stadi  alfieriani  in:  RStIt.  1(1904).  In 
'Spoglio  .  .  .*.  No.  418  ff.  —  497)  £.  Del  Gerro,  Vittorio  Alfieri  e  la  contesea  dl  Albany: 
Btoria  d'una  grande  passione.  Torino,  Rouz,  Viarengo.  1905.  16^  818  S.  —  498)  P-  ^igo, 
Progresso  d.  Francesi  e  timori  d.  Toscana  n.  primo  trimeetre  d.  1799.  Lottere  scritte  al 
generale  Jaeopo  de  La  Yillette  pro  governatore  di  Livorno.  Livorno,  Meucci.  1905.  — 
499)  6.  Romano-Catania,  Filippo  Buonarrotl  2«  ediz.  Milano,  Sandron.  1902.  |[AStU. 
II  (1905).]!  —  500)  X  £.  Michel,  F.  D.  Guerrazzi  e  le  cospirazioni  politiche  in  Toseana 
d.  anno  1880  all'  anno  1835:  Bibl.  Stör.  Risorg.  ital.  No.  5,  S.  4.  Milano,  Albright, 
Segati.  1905.  —  601)  X  *  *  In  memoria  di  F.  D.  Guerrazzi.  Prato,  Passerini.  —  5^2)  X 
£.  Michsl,  Nel  primo  centenario  d.  nascita  d.  F.  D.  Guerrazzi:  AStIt.  n  (1905).  — 
503)  X  A.  Mangini,  F.  D.  Guerrazzi,  Cenni,  ricordi  ed  illustrazioni  di  6  scritti  pubblicati 
in  append,    Livorno,  Giusti.     1904.     168  S.  —  504)  X  JE,  Fedi,  Scritti  scelti  di  Fr.  D. 


§  44.     ItilieD.     A.     Lombardei,  Emilia,  Toskana.     (1902/ 5.)     Calligaris.    111,45 

die  im  Oronde  genommen  mafavoU  war.  Er  zeigt  ihn  als  Minister  i.  J.  1848, 
wo  er  Tielleicht  ohne  die  Flacht  des  Grofsherzogs  auf  die  Idee  der  Ver- 
hssüng  verziehtet  hätte;  er  zeigt  ihn  als  Triamvir  nnd  Dil^tator,  der,  nm 
die  Einmischang  des  Auslandes  zu  vermeiden,  die  Proktamiemng  der 
Republik  aafgab,  die  er  übrigens  auch  als  nicht  möglich  fOr  Toskana  an- 
sah. Nach  dem  Sturze  seiner  Regierung  wurde  der  Prozefs,  den  man  gegen 
ihn  anstrengte,  als  er  bereits  vier  Jahre  im  Kerker  geschmachtet  hatte,  sein 
Triumph.  Während  seiner  Verbannung  in  Bastia  wandte  er  sich  dem  Hause 
Savojen  zu.  Kach  der  Annexion  sagte  er  sich  wegen  der  Abtretung  Nizzas 
und  Savoyens  von  Viktor  Emanuel  los  und  tadelte  Cavour.  Er  war  ein 
einsamer  Kämpfer. *•*••*•)  —  G.  ü.  Oxilia  bietet  eine  vollständige  Unter- 
SQchang  über  den  Zug  der  Toskaner  nach  der  Lombardei  1848  von  der 
Bildung  des  toskan.  Truppenkörpers  an  his  zu  der  traurigen  Rückkehr  in 
die  Heimat. ^®^'*^^*)  —  Bekannt  ist  die  Mazzinianische  Erhebung  von  1857 
dorch  die  Verschwörung  in  Genua  und  den  Zug  Sapris,  aber  fast  unbekannt 
ist  der  Aufstand  in  Livomo,  der  am  90.  Juni  unter  Leitung  von  Maurizio 
Qaadrio,  einem  Abgesandten  Mazzinis,  ausbrach.  Es  erzählt  ihn  E. 
MicheL"®-»") 

Florenz,  G.  B.  Ristori  untersudit,  bei  welcher  Gelegenheit  der 
bl  Ambrosius  nach  Florenz  glommen  war,  und  ist  geneigt  anzunehmen, 
er  sei  zur  Einweihung  der  Kirche  S.  Lorenzo  erschienen,  die  violleicht  die 
erste  Kathedrale  der  Stadt  war.  Nun  wurde  zwar  Ambrosius  in  Florenz 
verehrt,  aber  die  ihm  geweihte  Kirche  stammt  wohl  aus  der  Zeit  der 
Langobardenherrschaft.*^*)  —  P.  Santini  veröffentlicht  eine  Arbeit  über 
die  Stadt  und  die  sozialen  Klassen  in  Florenz  während  des  Zeitalters,  das 
dem  primo  popolo  voranging,  und  behandelt  folgende  Gegenstände:  1.  Ein- 
teiloDg  der  Stadt,  Obergang  von  der  ältesten  Teilung  in  Stadtviertel  zu  der 
m  Stadtsechstel;  2.  Anwachsen  der  Bevölkerung  im  Laufe  des  12  bis  14  Jh.: 
Quartieri  (rioni)  und  Bewohner  mit  Rücksicht  auf  die  Dichtigkeit  der  Be- 
völkerung; 3.  Bewohner,  Strafsen  und  Nachbarschaften:  cives  mal  eres  oder 
mflites,  cives  minores  oder  pedites  comitatini,  numerisches  Verhältnis 
zwischen  Reiter  und  Fufssoldateu;  4.  Commune  militum,  politische  Autorität 
der  Konsuln,  der  milites  und  administrative  Befugnisse:  ihre  Wahl  und 
Zahl,  Lehnspflichten,  Abgabenfreiheit  und  Besteuerung  der  Adeligen;  5.  die 
Kaufleute;  politische  Autorität,  Rechte  und  Vorrechte  der  Konsuln  di  cali- 
mala;  Ordnungen  der  Kunst,  Rivalität  zwischen  milites  und  Kaufleuten, 
Verband  der  niederen  Künste,  capitanei  oder  rectores,  die  Führer  der 
Handwerkerverbindung,  die  Prioren  der  Künste;  6.  Politische  Entwicklung 
in  dem   Generalrat    der   Gemeinde,    Einmischung   durch   die   Prioren   der 


Gnsrrazn.  Prato,  Giaeehetli.  1904.  —  6#6)  H.  Bosl,  Appnoti  di  politlea  gnerrassiana : 
RIttlia  7,  Yin  (1904).  —  5(KI)  X  F.  Orlando,  CarUggi  italiani  antichi  e  moderni  reeoolti 
•  tDDOtaii  (lattere  di  Gaarrassi,  Giordani,  Nieeolini,  Ricasoli,  Vieusaeaz  etc.).  Torino, 
BoQz,  Viarango.  1905.  —  6d9)  G.  U.  Ozilia,  La  eampagna  toieana  d.  1S48  in  Lombar<na. 
404  S.  Firante,  Saaber.  1904.  —  &08)  XG.  Biadego,  I  prigloniari  toseani  di  Cnrta- 
totot  a  Verona:  ArUSeiensa  2,  VI.  —  5M)  T.  Da  van  seil  i,  Episodi  d.  oeenpasione  in 
ToMiBa  d.  1849.  Prato,  Nutini.  1905.  —  51d)  Ers.  Michel,  L'nltimo  moto  massiniano 
(U57):  eptBodio  dl  storia  toseana.  LiTomo,  Belferte.  1908.  —  611)  X  M.  GioH,  II  rivol- 
gnnento  tOMano  e  l'azione  popolare  1817—60.  Firenie,  Barbara.  1905.  16<^.  XII,  816  S. 
llRStlt.  IV  (1906).]|  —  518)  X  E.  De  Ami  eis,  ün  salotto  fiorentino  d.  tecolo  eeorso. 
nraaze,  Barbara.  1902.  16^  166  S.  —  51S)  X  G.  Corsi,  11  barone  Gioranni  Rloasoli 
Ftridolfi.    Firense,   Barbara.    1902.  —  614)   G.  B.  Bistori,  D.  rennta    e  d.  soggiomo  dl 
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Künste,   Yorflbergehende   Einigkeit  zwischen   Kanflenten   und  Handwerken; 
7.   Wirtschaftliche    Notlage    und    finanzielle    Yorkehrnngen    am    Ende    des 
12.  und    Anfang   des   13.  Jh.;   8.  Florenz   gegen   Pisa,   Pistoia  nnd  Siena; 
9.  Innere  Kämpfe. '***~*^*»)  —  M.  Brosch   schildert   die  Entwicklang   und 
das  Wachstum  der  florentin.  Demokratie  seit  den  Anfängen  der  bürgerlichen 
Freiheit   und  der  politischen  Unabhängigkeit,    als  noch  die  Gräfin  Mathilde 
lebte  und  die  Kämpfe  zwischen  Papsttum  und  Kaisertum  wegen  ihrer  Erb- 
schaft  geführt   wurden;   dann    spricht   er   über   die   Beziehungen    zwischen 
Barbarossa   und   dem   lombard.   Städtebund,   indem   er   die  Grundlage    der 
Tradition    erschüttert,   wonach   die  Entstehung   der  weif,  und  der  ghibellin. 
Partei  in  Florenz  erst  mit  1215  beginnen  soll.    Er  behandelt  gründlich  die 
Änderung  der  Verfassung  1250  und  die  folgenden  bis  zur  Verkündigung  der 
^Ordnungen    der  Gerechtigkeit',   die  für  die  Geschichte  der  demokratischen 
Entwicklung   in  Florenz  so  bedeutungsvoll  sind,   indem  sich  diese  in  einer 
natürlichen,  von  selbst  entstandenen  Form  ohne  grofse  Anstrengung  vollzieht 
Der  Vf.  unterläfst  nicht,  den  wirtschaftlichen  Koeffizienten  in  Rechnung  zu 
ziehen.^^'O  —  Durch  F.  Patetta   erhalten   wir  Kenntnis   von  einem  Brief 
über  Unterhandlungen,   die   angeknüpft   wurden,   bevor   sich   der  Kardinal 
Latino  im  Auftrage  von  Nikolaus  III.  nach  Florenz  begab  (1279),  um  dort 
zwischen  Weifen  und  Ghibellinen  zu  vermitteln.    Es  war  die  Zeit,  da  nach 
dem  Tode  Johannes  XXI.  der  päpstliche  Stuhl  (sechs  Monate  lang)  erledigt 
war.     Geschrieben    wurde    der    Brief    von    Gherardo,    dem    General    des 
Kamaldulenser- Ordens,  an  den  Kardinal  Bentivegna,  Bischof  von  Albano.^^^) 
—  R.  Gaggese  untersucht  den  Ursprung  und  die  Tätigkeit  der  weif.  Partei 
im  toskan.  Gemeinwesen,  besonders  in  Florenz.    Die  beiden  Parteien,  Weifen 
und  Ghibellinen,  die  in  Florenz  miteinander  stritten,  bilden  zwei  selbständige 
administrative  Gruppen.     Sie  werden    beide  vom  Volke  bekämpft,   das  aus 
ihrem   Streite  Nutzen  zieht,    während   sie   selbst   sich   auf  die  Demokratie 
stützen,  die  Fortschritte  macht.     Die  weif.  Partei,  die  hauptsächlich  in  den 
Städten  Toskanas   um    die  Mitte  des  13.  Jh.  entstanden  war,   erfreute  sich 
inmitten    des   Zwiespaltes    der   sozialen   Klassen   eines  grofsen  Wachstums, 
indem   sie,   namentlich   in  Florenz,    einen  grofsen   politischen  und  sozialen 
Einfiufs  ausübte  und  sich  der  Umgebung  anpafste;  so  kam  es,    dafs  sie  in 
Florenz   einen  Magnatencharakter,   in  Prato   dagegen   einen  Volkscharakter 
trug.^^®)  —  A.  Dorens    spricht    von    den    Deutschen,    die    besonders    im 
14.  Jh.  nach  Italien  kamen,   sei  es  aus  Lerneifer,  Kriegslust,  Frömmigkeit, 
oder   um   Arbeit  zu   finden   als   Drucker   (in   späterer  Zeit),   Maurer   und 
Weber.     Diese  Arbeiter   blieben   teils  jeder   für  sich,    teils  vereinigten  sie 
sich  zu  Korporationen.    Vf.  stellt  die  Ergebnisse  seiner  Forschungen  in  den 
florentin«  Archiven  mit  den  Nachrichten  zusammen,  die  verschiedene  Schrift- 
steller aus  den  gröfseren  Italien.  Städten  geschöpft  haben. *^^)  —  Interessant 
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P.  SantiDi,  Qaatiti  e  ricerehe  di  atoriografla  fiorentina.  Firaosa,  Saabar.  1908.  144  S. 
—  519)  M.  Broaeh,  D.  Aafttiag  d.  Demokratia  s.  obaratan  Macht:  HZ.  NS.  56,  HI 
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sind  die  BemerknBgen  über  die  Lage  der  Ausländer  in  den  Städten 
Italiens. *^'^)  —  Mit  Hilfe  eines  reichhaltigen  Archivmaterials  aus  Florenz 
belenchtet  La  Sorsa  die  Kunst  des  Wechselgeschäftes  seit  dessen  Entstehen 
im  14.  Jh.  nnd  bringt  als  Anhang:  das  erste  Statut,  das  Statat  des  Capitano 
del  Popolo  in  Florenz  von  1321,  andere  Urkk.*^**-«)  —  P.  Vigo  gibt 
eine  lange  Erläuterung  zu  den  Versen  Dantes  im  30.  Gesänge  seines 
Paradieses,  worin  Heinrich  VII.  erwähnt  wird;  auch  beleuchtet  er  die  Be- 
ziehungen zwischen  Florenz  und  Neapel  sowie  den  politischen  Hintergrund 
in  Italien,  als  der  genannte  Kaiser  seinen  Zug  über  die  Alpen  unter- 
nahm."*"*^**)  —  A.  Della  Torre  veröffentlicht  wieder  das  Bild  aus  einem 
strozzian.  Repertorium,  auf  dem  Jacopo  di  Dantes  Zurückberufung  aus  den 
Verbannung  dargestellt  ist  und  gelangt  zu  folgendem  Schlufs:  die  Söhne 
Dantes  haben  sich  an  keiner  bewaffneten  Erhebung,  geschweige  denn  an 
einer  solchen  gegen  die  Gemeinde,  beteiligt  und  sind  nur  verurteilt  worden, 
weil  sie  Söhne  Dantes  waren.  Jacopo  di  Dante  genofs  die  Wohltat  der 
Znrückberufung,  teils  weil  er  keine  persönliche  Schuld  hatte,  teils  weil 
seine  Verurteilung  der  gesetzlichen  Grundlage  entbehrte;  denn  1315  war 
er  nicht  ausdrücklich  genannt  worden.  Die  Zurückberufung  geschah  1325; 
aber  zehn  Jahre  später  hegte  man  an  der  Gültigkeit  seiner  Zurückbernfung 
Zweifel,  weil  sein  Fall  nicht  ganz  der  Regel  entsprach.**'"'***)  —  Ich  ver- 
zeichne unten  einige  Schriften  von  verschiedenem  Inhalt.'***"****)  —  Indem 
A.  Sogre  Briefe  Salntatis  untersucht,  besonders  solche  aus  der  Zeit,  nachdem 
Salntati  Kanzler  der  Signoria  in  Florenz  geworden  war,  zeigt  er  ihre  Be- 
deutung für  die  Geschichte  des  Humanismus,  für  die  Forschung  über 
Petrarca  und  Boccaccio,  über  Philosophie  und  Geschichte.**'')  —  Rodolico 
bringt  in  der  neuen  Muratorianischen  Sammlung  die  ersten  255  Abschnitte 
der  Chronik  von  Marchionne  di  Coppo  Stefani  und  die  Einleitung.  Letztere 
behandelt:  die  Mss.  der  Chronik,  ihren  inneren  Wert,  das  Leben  von 
Marchionne. ***•**•)  —  R.  Caggese   bespricht   die  Chronik  von  Domenico 
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Lenzi,  die  interessant  ist,  insofern  sich  daraus  die  agrarische  Politik  der 
Gemeinde  Florenz  nnd  ihre  Beziehungen  zu  Siena  erkennen  lassen.^^^)  — 
G.  R.  Ristori  findet,  dafs  auch  in  Florenz  Kämpfe  gegen  Konkubinat  and 
Simonie  geführt  wurden.  Da  bei  diesen  Kämpfen  Mafslosigkeiten  vorkamen, 
wurde,  um  sie  zu  zQgeln,  der  hl.  Petrus  Damianus  geschickt.  Der  Name 
Pateriner  erscheint  erst  in  Florenz,  ais  ihr  Glaubenseifer  in  Ketzerei  aas- 
artete, am  Anfang  des  12.  Jh.,  doch  sind  die  Anklagen  eines  unsittlichen 
Lebenswandels,  die  gegen  sie  erhoben  werden,  unbegründet.  Die  gegen  sie 
angestrengten  Prozesse  begannen  erst  im  13.  Jh.  und  der  Vf.  sagt,  welche 
Lehren  sie  bekannten.  Petrus  Martyr  kam  niemals  als  Inquisitor  nach 
Florenz,  sondern  nur  als  Prediger.**^)  —  Tocco  behauptet,  die  fraticelli 
im  engen  Sinne  des  Wortes  seien  die  Minoriten,  die,  abweichend  von  dem 
übrigen  Orden,  das  strengste  Franziskanerideal  pflegten.  Als  ihnen  Cölestin  Y. 
die  Erlaubnis  gab,  sich  von  dem  Hauptorden  zu  trennen,  hätten  sie  eine 
besondere  Körperschaft  gebildet.  Ihre  Vorrechte  habe  später  Bonifaz  VIII. 
beschränkt  und  Johann  XXII.  die  Körperschaft  selbst  aufgehoben.  Die 
toskan.  fraticelli  hätten  niemals  Anerkennung  gefunden.  Vf.  unterscheidet 
genau  die  fraticelli  von  den  Spiritualen  in  der  Provener  und  von  der  Be- 
wegung, die  von  Michele  da  Cesena  ausging.  Er  sagt:  dieser  und  seine 
Anhänger  widersetzten  sich  den  Dissidenten  und  wollten  nur  die  alte  Zucht 
in  dem  Orden  wieder  einführen;  als  sie  dann  aber  von  dem  Orden  ver- 
leugnet wurden,  begaben  sie  sich  unter  kaiserlichen  Schutz  und  wurden 
eine  politische  Partei,  was  die  fraticelli  nicht  waren.  Florenz  ist  der  Mittel- 
punkt dieser  häretischen  Bewegung.*^^)  —  Rodolico  untersucht  die  Periode, 
in  der  zwei  entgegengesetzte  Strömungen  aufeinander  treffen:  das  Streben 
nach  einer  oligarchischen  Regierung  und  die  Opposition  des  popolo  minuto, 
die  die  Gemeinde  zu  mehr  demokratischen  Formen  drängt.  Er  betrachtet 
die  Ursachen,  wodurch  der  popolo  minuto,  von  den  Arbeiterkräften  unterstOUct, 
solche  Macht  erlangte,  dafs  der  sog.  Aufstand  des  Janhagels  (tumuito  dei 
Oiompi)  ausbrechen  konnte.^^^)  —  Von  dem  Text  des  'tumuito  dei  Ciompi' 
betitelten  Werkes  sind  drei  Redaktionen  bekannt:  eine  von  Muratori  besorgte, 
eine  andere,  längere,  von  Mann!  herausgegebene,  und  eine  dritte,  noch 
längere,  die  sogar  die  Autorität  von  Historikern  des  Quattrocento  in  Anspruch 
nimmt.  B.  E.  Bellen di  untersucht,  von  welchem  Umfang  der  Original- 
text gewesen  sei,  und  gelangt  zu  der  Ansicht,  dafs  man  ihn  als  Werk  von 
G.  Gapponi  bezeichnen  könne.^^^)  —  L.  Rossi  bemüht  sich  nachzuweisen, 
welches  die  Tätigkeit  war,  die  Venedig  im  Kampfe  gegen  Alfons  von  Aragonien 
der  Stadt  Florenz  überliefs,  und  sucht  den  Anteil  festzustellen,  den  Sigismondo 
Malatesta  an  jenem  Kampfe  hatte. ^^^)  —  In  einer  andern  Arbeit  richtet  er 
sein  Augenmerk  auf  die  Periode,  die  der  Schlacht  bei  Garavaggio  folgt, 
eine  Periode,  die  durch  die  verschiedenartige  Haltung  von  Francesco  Sforza, 
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Venedig,  Florenz  und  dem  König  von  Aragonien  verwickelt  ist.  Als  Sforza 
Hsrxog  Ton  Mailand  geworden  war,  zwang  die  freundtchaftliche  Politik 
zwischen  Sforza  und  Florenz,  da  sie  zum  Schaden  Venedigs  war,  diese 
Macht  sich  dem  KOnig  von  Aragonien  zuzuwenden. ^^')  —  E.  Rodocanachi 
analysiert  die  Denkwürdigkeiten  von  Bonaccorso  de*Pitti,  die  Ms  1490 
reichen.*^  ^'^^^)  —  O.  Boffito  gibt  Nachrichten  tlber  das  Gedicht  'della 
cittä  di  vita'  samt  dessen  Mss.  und  erwähnt  die  Anklagen  der  Irrglftubigkeit, 
die  gegen  Patmieri  erhoben  wurden.  Auch  spricht  er  von  dem  Schicksal, 
das  den  Dichter  im  Tode  traf  und  bezieht  sich  auf  Gaili,  der  gesagt  habe, 
die  Oebeine  des  Verstorbenen  seien  ausgegraben  und  aufserhalb  der  geweihten 
Stfttte  versoharrt;  daher  glaubt  er,  dafs  man  sie  verbrannt  habe  oder  dafs 
wenigsCena  der  Dichter  in  effigie  damals  verbrannt  sei,  und  dies  wäre 
zwischen  1488  und  1486  geschehen.^^^  —  F.  P.  Luiso  schildert  die  Ein- 
weihung des  Domes  in  Florenz,  die  Eugen  IV.  am  36.  MArz  1496  vollzog, 
und  veröffentlicht  die  Beschreibungen  der  feierlichen  Handlung,  die  von 
drei  Zeitgenossen  stammen:  eine  in  der  Volkssprache,  eine  in  Terzinenform 
■ad  die  dritte  in  lateinischer  Prosa.  Die  Urkk.  sind  illustriert  und  mit 
Anmerkungen  versehen.**^***)  —  Savmarola.  An  erster  Stelle  erwähnenswert 
Bind  die  Publikationen  von  Schnitzer  1903  und  1904.  Der  1.  Bd.,  der 
mit  einer  Reihe  solcher  Schriften  beginnt,  die  den  Zweck  verfolgen,  Grund- 
lagen für  das  Urteil  aber  Savonarola  zu  gewinnen,  enthält  die  Abschnitte: 
1.  Kurzes  Kompendium  oder  Hauptinhalt  der  von  dem  R.  P.  unter 
G.  da  Ferrara  .  .  .  gepredigten  und  bekannten  Wahrheit,  verfafst  von 
M.  Bartolomeo  Redditi  . . .  i.  J.  IGOO  (1501);  3.  Debitoren-  und  KreditOren- 
bach  und  Erinnerungen  an  Tommaso  Ginori.  Im  3.  Bde  haben  wir: 
1.  eine  Untersuchung  über  die  Episode  der  Feuerprobe  samt  der  Prüfung 
zeitgettÖBsischer  Schriften,  günstiger,  ungünstiger  und  neutraler.  Die  Probe 
worde  von  den  Gegnern  nicht  zugelassen,  da  sie  Interesse  daran  hatten,  sie 
20  verhindern,  und  als  Vorwand  diente  Savonarolas  Wunsch,  das  Sakrament 
zu  nehmen.  Savonarola  ist  ein  Opfer  der  ungünstigen  politischen  Strömung 
in  Florenz,  die  daher  kam,  dafs  die  Stadt  sich  der  Liga  von  1495  nicht 
hatte  anschliefsen  wollen  und  die  Arrabiati  nutzten  die  Strömung  aus,  indem 
sie  dm  Hafs  des  Volkes  auf  Savonarola  lenkten,  um  mit  Hilfe  des  Papstes 
and  Moros  die  demokratische  Regierung  zu  stürzen;  3.  zwei  Schriften  von 
Gerretani:  Die  florentin.  Geschichte  und  die  Geschichte  der  Veränderung 
von  Florenz  in  Dialogförm.  Nach  den  nötigen  Bemerkungen  über  diese 
Schriften  teilt  Vf.  von  der  ersten  nur  den  Abschnitt  mit,  der  Savonarola 
betritt  (Werk  eines  Zeitgenossen);  die  andere  Schrift  ist  eine  Arbeit  an- 
uAhemd  aus  dem  J.  1590.  Abgesehen  von  dem  Interesse  für  Savonarola, 
haben  dieee  Arbeiten  noch  insofern  Bedeutung,  als  sie  zeigen,  dafs  die  ge- 


ISOS.  ^'  5M)  i<-*  FinnM  e  YaDMU  Sopo  U  UttaglU  dl  Cftnvaggio  (14  aett.  14  ^  S). 
Cott  dtt^.:  ABttt  tit  (1904).  —  U?)  E.  Rodocftnftahl,  Uli  ATveiiUrier  flarantiD,  BoDMcorto 
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9Atäm$k  •  V9f  üfaMtrttJv«  auUa  vera  oiigina  d.  coDgiura  d.  Pasti.  Traisi,  Yaceb).  1904. 
S4  6.  ^  (UtV)  9'  Boffito,  L'arasia  di  tfattao  Palmiari  oittadin«  fiMratttino:  GSLIt.  87,  I 
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44SS.  LMM,  Qiaiti.  1904.  ^  5dl)  X  O.  Yolpi,  La  fatt»  di  Firaiisa  d.  1459.  Notisia 
di  «&  ptteoMtia  a.  804.  15.  Piatoria,  Pagniiiik  1902.  26  8.  —  Uf)  X  A.  Daila  Torra, 
4»  •otsdamta  piatMfoa  di  Firanre.  Ftransa.  1902.  —  tdS)  X  0.  Dagli  Azai,  n 
d»  148S  Hl  Paragia  «  la  palitia*  di  Lara&fto  il  Uagnifica.  Paragia,  Uniotia  tipogr. 
JakxMVaiiokto  dar  OaaehialitewiaMBsaliafL    1906.    HL  4 


111,60    §  ^^'     Ittlien.     A.     Lomb«rdei,  EmilU,  Toskana.     (1902/5.)     GalligariB. 

bildeten  Geister  in  Italien  eine  günstige  Haltung  gegenflber  der  religiösen 
Bewegung  in  Deutschland  einnahmen. ^^^''^^^  —  Die  Untersuchung  Porti- 
gliottis  ist  darauf  gerichtet,  Savonarola  im  Lichte  der  psychiatrischen 
Wissenschaft  vor  Augen  zu  führen.**'"*'*)  —  A.  Mariano  urteilt,  dafs 
die  Geschichte  des  Mönches  nur  deshalb  mit  der  Beformation  zusammenhinge, 
weil  er  in  seiner  Totenpredigt  der  Kirche  einen  Bat  anbot,  den  sie  unbeachtet 
liefs.  Savonarola  war  sicher  nicht  die  Ursache  des  deutschen  Protestantismus, 
wohl  aber  sozusagen  ein  Proömium.  Seine  Erläuterung  der  beiden  Psalmen 
^in  te.  Domine,  speravi  und  miserere  mei,  Dens*,  von  Luther  mit  einer 
Vorrede  wieder  veröffentlicht,  als  ob  schon  darin  das  Prinzip  der  sola  fides 
voraus  verkflndigt  sei;  ferner  der  darin  ausgesprochene  Grundsatz  des 
unmittelbaren  Verkehrs  der  Seelen  mit  Gott,  demzufolge  auch  ein  von  der 
Kirche  Verdammter  auf  Gott  hoffen  kann;  endlich  die  darin  liegende 
Möglichkeit,  dafs  das  Papsttum  irre,  wenn  es  gegen  die  Nitohstenliebe 
und  das  Evangelium  Gebote  erliefse,  deren  Bichter  das  Gewissen  der 
Einzelperson  bleibe:  alles  dies  —  sagt  M.  —  genügt  nicht,  um  aus  S. 
einen  Bannerträger  der  Lutherschen  Lehren  zu  machen.  Auf  den  Konzilien 
in  Konstanz  und  Basel  hat  sich  der  Gedanke  einer  Spaltung  der  katho- 
lischen Einheit  im  Keime  vorbereitet.  Zwischen  diesem  Keime  und  dem 
J.  1517  vertritt  der  Mönch  unbewnfst  einen  beachtenswerten  Faktor:  er 
stellt  den  letzten  Versuch  dar,  die  Kirche  zu  reformieren.***)  —  Indem 
G.  Scaramella  seine  Forschungen  über  die  Beziehungen  zwischen  Venedig 
und  Toskana  fortsetzt,  erzählt  er  die  Geschichte  der  diplomatischen  Ver- 
handlungen zwischen  Venedig  und  Florenz  anläfslich  des  Krieges  mit  Pisa. 
Hierbei  untersucht  er  die  Gründe,  weshalb  der  venetian.  Senat  einen  feindlich 
gesinnten  Mann,  wie  es  der  Herzog  Ercole  von  Ferrara  war,  als  Schieds- 
richter in  dem  Streite  annahm,  und  ferner,  weshalb  der  Senat,  nachdem  das 
gegen  Venedig  ungünstige  Urteil  ausgesprochen  war,  sich  dazu  verstand,  es 
anzuerkennen.  Unter  den  Quellen  sind  die  florentin.  und  esteus.  Urkk. 
nicht  sehr  zahlreich«  Beachtung  verdienen  die  Commemorialen,  deren 
Begesten  jetzt  von  Predelli  veröffentlicht  werden.**^)  —  Nani  Mocenigo 
schöpft  aus  venetian.  Chroniken,  besonders  aus  den  Tagebüchern  M.  Sanndos, 
Nachrichten  über  das  bewegte  Leben  Filippo  Strozzis  während  seiner  Be- 
ziehungen zu  den  Medici  seit  1510.  Strozzi  war  1521  in  Venedig  gewesen 
und  nahm  dann  1536  dort  Aufenthalt.  Im  folgenden  Jahre  kam  Lorenzino 
dahin  und  brachte  ihm  die  Nachricht  von  Alessandros  Tode;  dieser  gab 
Anlafs  zu  dem  unglücklichen  Zuge  gegen  Monte  Murlo.**^)  —  Bruscolia 
Publikation  einer  Arbeit  Borghinis  dient  dem  Zweck,  das  Andenken  dieses 
Mannes  wieder  herzustellen.  Sie  ist  ein  Beitrag  zur  Wirtschafts-  und  Sitten- 
geschichte  des   17.  Jh.***'***)  —  M.  Morici   beschäftigt   sich   mit   einem 
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MSochsD,  LcDtner.  1904.  —  559)  0.  Portigliotti,  Un  grand«  monomaBo:  Vtm  Gar. 
SaTonarola.  Torino,  Bocoa.  1902.  98,99  8.  ([ftStlt.  II  (1904).]|  —  558)  X  G.  Gnattari, 
Savonarola  e  U  sao  vero  eamofict.  Firense,  Nerbini.  1908.  16  S.  —  559)  R.  Mariano ^ 
P.  la  raintcgrasion«  stör.  d.  Savonarola:  NAnt.  88  (1908),  S.  755.  -—  5M)  G.  Searamalla, 
n  lodo  d.  diiea  di  Farrara  fra  Firensa  e  Yenatla:  NAVen.  5,  IX  (1998).  YenoEia,  Yisantini. 
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Inquisitor,  der,  dem  Orden  der  Konventual-Minoriten  angehörig,  in  Florenz 

lebte  and  1737  einen  der  ersten  Freimaurer  dort  znm  Tode  verurteilte. '^^^) 

—  P.  Marmottan   erzählt,   dafs  Napoleon,   um   die   Kirchen   Italiens  zu 

gallikanisieren,   beim  Tode   des  Bischofs  von  Florenz,   Martini,   den  Baron 

TOD  Osmond,  ehemaligen  Bischof  von  Nancy,  zu  dessen  Nachfolger  ernannt 

habe,  dem  aber  der  Papst  die  kanonische  Einsetzung  verweigerte,  da  seine 

voriftofige  Zustimmung  nicht  eingeholt  sei.     Auf  quellenmäfsiger  Grundlage 

ersfiblt  Vf.  die  Einzelheiten  des  Konfliktes. '^^'^)  —  Arbeiten,  die  fflr  KuUur 

oder  Kund  Interesse  haben. ^••"'^••)  —  Am.  Gocchi  beabsichtigt,  in  einer 

Arbeit,  die  5  Bde.  umfassen  soll,  die  florentin.  Kirchen  vom  4.  bis  20.  Jh. 

nun  Gegenstand   seiner  Forschung   zu  machen.     Der  1.  Bd.  behandelt  den 

Stadtteil   S.  Giovanni. ^^^)    —   2  Bde.    über  Michelangelo   hat   H.  Thode 

erscheinen  lassen.     Der   1.  Bd.    betrachtet   ihn   in   seiner  Wesensart   und 

seiner  Zeit;  der  3.  die  wechselseitigen  Wirkungen  und  Gegenwirkungen  der 

Umgebung  und    der  Person.     Ich  bemerke  hier,   dafs  die  Erscheinung  des 

Hsmanismus  von  der  Renaissance,  die  schon  im  13.  Jh.  beginnt,  wohl  unter* 

schieden   ist.     Der   3.  Bd.   soll    der   kflnstlerischen  Tätigkeit  Michelaugelos 

gewidmet  sein."^) 

Pisa.  Als  erstes  bedeutendes  Werk  liegt  die  Arbeit  von  G.  Volpe 
vor,  der,  indem  er  das  Problem  des  Ursprungs  der  Gemeinde  bei  Seite 
IftTst,  von  der  Mitte  des  12.  Jh.  zur  Mitte  des  13.  Jh.  übergeht.  Seine 
Untersuchung  umfafst  die  Zeit  der  vollen  Blüte  des  Konsulregiments  und 
ihrer  ersten  Umformung  in  das  Podestäregio^nt,  einer  Umformung,  die  von 
andern  weitgreifenden  und  tiefen  Wandlungen  in  dem  ganzen  verwickelten 
Getriebe  der  Stadt  oben  und  unten  angeköndigt  und  begleitet  wird.*""*'*) 
—  In  einer  andern  Arbeit  beschäftigt  sich  derselbe  Vf.  mit  Pisa  im 
Anfang  des  14.  Jh.  Die  Signorien,  die  dort  auf  den  Grafen  Ugolino  folgten, 
sind  keine  Signorien  im  wahren  und  eigentlichen  Sinne;  denn  sie  schliefsen 
die  Vertreter  der  kommunalen  Bürgerschaft  aus,  die  noch  nicht  in  ihrer 
Kraft  erschöpft  ist.  Die  Angelegenheiten  Pisas  im  Anfange  des  14.  Jh. 
entwickeln  sich  mit  dem  weltlichen,  wirtschaftlichen  Kampfe  gegen  Florenz, 
einem  Kampfe,  der  unter  ghibellin.  Banner  geführt  wird.     Die  Macht  und 

1«  donne  d.  InnoeeDti  faora  d.  maritere  e  monaear«,  pnbl.  introd.  e  note  da  0.  Brnsooli. 
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tiao  di  CarlotU  LenzoDl  nata  Mediei:  RItalia  (Kot.  1902).  —  567)  X  C.  Nardini,  I  m«. 
1  bibl  Horeniana.  Firanae,  Galetti  &  Cocel.  1908.  —  568)  X  P.  Kahr,  La  boUe  pontl- 
Sda  ehe  si  eonaerrano  n.  areh.  diplomatico  di  Firensa  (1018—1197):  AStIt.  81,  III  (1908), 
8.  5.  ~  569)  X  A.  Chiappelli,  Pagioa  d'antica  arte  fiorentioa.  Flrenae,  Lamaehi.  1905. 
160  S.  —  570)  A.  Cocehi,  Le  ebieae  di  Firenze  d.  sec  14  al  eac.  20.  I.  Quartiere  di 
8.  eioTaDiil.  FireDze,  Pellaa.  1903.  —  571)  H.  Thode,  MichelaDgelo  u.  d.  Ende  d. 
lUnaiManee:  I.  D.  Genie  o.  d.  Welt.  XY,  488  S.;  n.  D.  Dtehter  u.  d.  Ideen  d.  Renaissance. 
VI,  487  S.  Berlin,  Grote.  1902/8.  |[RStIt.  I  (1906).]{  —  572)  G.  Volpe,  Studi  i.  istitnaioni 
eoomnali  a  naa  (see.  12/8):  AnnaliScaolaNormalePiaa  15.  Pisa,  Nistri.  1902.  XI,  428  S. 
172*)  id.,  Storia  preeomanale  di  Pisa  e  le  origioi  d.  eomune  e  d.  conaolato;  I.  Pisa  e  i 
loagobardi:  StStoriei  10  (1901).  —  57S)  P-  Kehr,  D.  angebL  Brief  Pasehals  II.  n.  d. 
KoBsaln  y.  Pisa  u.  andere  Pisaner  lUleeb.  t  Q.  F.  aus  Ital.  Areh.  a.  Bibl.  r.  KgL  Prenfs.  Institut 
%  n  (19C4).  Born,  Loescher.  1904.  29  S.  —  574)  X  G.  Calisse,  Liber  majoliehimna  de 
gntU  Piaanoram  iUnstribns:  in  'Fonti  p.  la  storia  d'Iulia  d.  Ist.  Stör.  ital.  1904.  —  575)  X 
C.  Lapi,  La   aasa  pisana   e  i   snoi   annassi   n.  M£.:   XIY,   partieolaritk  taeniehe;   XV,   il 
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die  Schwftche  der  XaiBergewalt  in  Italien  spiegeln  sich  in  dem  politiich^ik 
Leben  yoü  Pisa.    Heinrich  YII.  and  seine  Ankunft  waren  in  Pisas  AngetI 
dne   Rückkehr   znm  ruhmreichen    Leben   der   Vergangenheit.      Aber   der 
Idealismus  und  die  ghibelliti.  Gesinnting  Pisas  verschwanden  immer  mehr,  je 
Weiter   das   14   Jh.   vorrflchte.     Die  Adeligen  sind  erschöpft:    die   grofsen 
Genossenschaften  der  Gnalandi,  Sidmondi,  Lanfranchi  stützen  sich  auf  einen 
Rest   seemannischer  Tätigkeit,   aber   sie   sind   im  Zustande   der  Auflösung. 
Bei  der  Wanderung  vom  Lande  in  die  Stadt  überwiegen  die  neuen  Klassen 
mit  demokratischer  Betonung.     Nach  dem  Verluste  von  Sardinien  ist  es  mit 
der  Seepolitik  zu  Ende,  und  die  Zwecke  Pisas  kehren  sich  dem  Festlande 
2U,   so   dafs   eine   versöhnliche  Politik  gegen  Florenz  befolgt  wird.     Abef 
Lttcca  wird  Gegenstand  des  Streites  zwischen  beiden  Städten,  und  der  Zog 
Ludwigs  des  Bayern  bringt  dem  ghibellin.  Ideal  neue  Nachteile  und  Eni* 
tätaschungeu;^'*)    —    F.   Rizzelli   gibt   einen  beachtenswerten  Beitrag  rar 
Geschichte  der  pisan.  Marine,  indem  er  von  dem  Operarius  tersane  spricht, 
dem   die  Verwaltung   des  Arsenals   anvertraut  war  und  der  aufserdem  diö 
Obliegenheit  hatte,   für  die  Erbauung  sowohl  wie  für  die  Bewachung  aller 
Schiffe    samt   Zubehör   zu   sorgen.*'')   —   Durch   eine   Reihe  von   Unter- 
suchungen zeigt  A.  Solmi  den  Einflufs  Pisas  auf  Sardinien.     In  einer  von 
ihnen   ^Cagliari   pisana*   bespricht   er  die   Schicksale   der  Eroberung,   den 
Charakter   der  Signoria   und   die  Bedeutung  der  pisan.  Regierung  auf  der 
ganzen  Insel,  namentlich  auf  der  Feste  Gagllari.*'^)  —  Nachdem  er  dann 
in  der   Schrift   Teriodo    della»  legislazione   pisana   in    Sardegna'    die    Be- 
hauptung verfochten  hat,   dafs   wahrend  des  ganzen  frühen  MA.  und  nnter 
dem   selbständigen   Regiment  der  Richter  das  Recht  in  Sardinien  auf  Ge- 
wohnheit beruht  habe,  sagt  er  weiter,  dafs  von  dem  Regiment  der  Richter 
keine  wahre  gesetzgeberische  Tätigkeit  ausgegangen  sei,  wogegen  eine  tief- 
greifende Erneuerung  im   13.   Jh.   durch  Wirkung  der  Kolonisation  sowie 
der  genues.   und  pisan.   Eroberung  eingetreten   sei.     Die   Herrschaft  der 
Genuesen   und  Pisaner   beginnt  zunächst   damit,   dafs  sie  sich  ausgedehnte 
Konzessionen    und    grofse    Vorrechte    auf    finanziellem,    territorialem    nnd 
administrativem  Gebiete  aneignen,   die  auf  der  Insel  als  die  Fortdauer  des 
politischen  Einflusses   erscheinen,    den   die  Gemeinde   rings   auf  ihren  Be- 
sitzungen ausübt.     Dann   kommen    wirkliche  Pisaner  Bürger  in  den  Besitz 
der  Richtelgewalt:   sie  machen  den  Anfang,   in  Sardinien  das  FeudiJweaen 
mit   der  herrschenden  Gemeinde  zu  verknüpfen,   und  verdoppeln  ihre  An- 
strengungen, die   Bewohner  des  Landes   für   sich   zu   geVrinneh.     Dies    ist 
gleichsam  eine  mittelbare  Herrschaft   der  Mutterstadt;   ihr   folgt   eine   un- 
mittelbare Herrschaft  mit  eigenem  organischen  Amts-  und  Regierangssystem, 
das  in  den  Institutionen  der  Insel  Sputen  hinterlassen  hat.^'^  —  In  seiner 
Untersuchung   über    ^die    soziale    Verfassung   und   das   Grundeigentum    in 
Sardinien  vor  und  wahrend  der  pisan.  Herrschaft*  betont  endlich  derselbe 
Vf.4   dafs  sieh   Sardinien  in   der   langsamen    Entwicklung   seiner   sozialem 
Kräfte,  von  fremden  Einflftssen,  sei's  germanischen  oder  arab.,  fast  ganz  frei 


nkiitftrialt:  AStIt.  81,  n/HI  (190S),  S.  5.  —  6^)  G.  Volpe,  PiM,  firbnt%,  imp^rS  ftl 
^Hueiplo  d.  iseo  •  gli  inizl  d.  signorU  drUe  in  Pts«:  StStonci  11,  H/ni  (I90f).  -^ 
577)  V.  Riiselli,  L'oponrias  Tentae  in  Pia*:  eontributo  illa  lt«rii  d.  iiMuinl  pitanA: 
AStR.  HI  (1906).  ~  578)  A.  Solmi,  Ca^tori  pisima.  Cagliarl,  tip.  eomtttreiil».  lSe%. 
is  S.  —  579)  id.,  Sol  pftriodo  d.  legialaiione  pitana  in  Sardagna:  BiSIt.  Ko.  25  (1»04). 
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^rlialt^   habe.     Die   Ältesten  Ur)(k.   der  MAlichen   G^chich^e   Sftrdinlent 
zdgen  ups  dus  Bil4  eipee  primitiven  wirtschaftlichen  Bystemes,  das  sieh  vom 
]1.  Jh.  an  langsam  zu  einer  neqeO)  st&rkeren  Form  entwickelt,  die  erst  m 
13.  Jh.  durch  Einflnfs  der  Genuesen  und  Pis^ner  befestigt  wird.^*^)  —  P. 
Pecchiai  erlilQtert  einen  ghibeilln.  Sirventese,  der  sich  %iif  die  Schlacht  bei 
Montecatini    bezieht:    er    hat    keinen    literarischen    Wert,,  ist   aber   ei|ie 
historische  yerkwflrdigkeit,   da  wir  in   ihm   das  einzige  ghibellin.  Gedicht 
aus  damaliger  Zeit  haben,     Hit  der  Publikation  verbinden  sich  ungedruckte 
Urkk.  über   den   Konflikt  und  über  das  Denkmal,   das  im  Dome  den  £fe- 
fallenen  durch  den  Bildhauer  Lupo  errichtet  wnrde.^*^)  —  Derselbe  Vf. 
erläutert    ein   Buch   mit  Privatnotisen,   Kostenangaben,    Beschreibung    und 
Aufzählung  von   Gütern,   die   Battista   di   Bondo   Lanfreducci   hinterlassen 
hat.'^'~'^^^)   —   V.   Cian   beleuchtet  zwei  Anekdoten,   eine  von  11139,    die 
andere    (wie    es    scheint)    von    1744.     Die    entere    ist    aus    der   Chronik 
Salimbenes,  die  letztere  aus  den  Denkwürdigkeiten  Goldonis  genommen:  sie 
beziehen    sich   beide   auf   elegante    Gesellschaften  teils   des   18.,   teils   des 
18.    Jh.^®*^)    —    S.    Barsotti   ist  geneigt,   die   Echtheit    des   Sch&dels   B. 
Bartolomeos  in  Pisa  zu  bestreiten.     Denn  es  verzeichnet  ihn  zum  erstenmal 
der  Katalog  der  Heiligenreliquien  in  Pisa,  den  G.  B.  Tatti  1574  kompiliert 
hat;   in  den  Ältesten  Inventarien  geschieht  seiner  keine  Erw&hnung.^^*~^^^) 
—  A.   Segre  untersucht  die  Bemühungen  der  Gemeinde  für  die  Schulen, 
die     Verhältnisse    der    Lehrer,    den    Unterricht    und    die    Lehrpläne    im 
16.  bis  18.  Jh.^^*)   —   GL   Lupi   mustert  die  verschiedenen  Bemühungen, 
am  Künstler   i|us   Siena  zu   bekommen,   die   dann  in   Pisa   Arbeiten  aus- 
führten.    Er  geht   die  Zeit  vom  Ende  des  13.  bis  zum  Ende  des  17.  Jh. 
durch,   indem  er  besonders  beim   H.  Jh.   verweilt.     Die   senes.  ßchu)e  in 
Pisa  tritt  gleich  nach  der  pisan.  und  florent.  auf.     Die  Arbeit  besteht  aus 
zwei  Abschnitten:  im  ersten  bespricht  Vf.  die  Steinmetzeq,  Bildhauer,  Go)dr 
schmiede,    HetallgieDser,    Glasmeister,    Maler    und    Miniatnrenkünstler;    iqi 
zweiten  liefert  er  ein  Verzeichnis  der  Werke  senes.  Künstler  in  Pisa  nnd 
Umgegend.^^^*^*^)  —  S.  Barsotti  gibt  einen  Beitrag  zur  Biographie  von 
Giov^ni   Pisano:   und   zwar   einen  Vertrag  von  1296,   der  das  Leben  des 
Künstlers  betrachtet;   einen  andern  von  1^99;   einen  dritten  von  1303,   der 
sich  auf  den  Künstler  und  seine  Kunst  bezieht,  auch  Nachrichten  über  eine 
Familie    senes.    Bildhauer    enthält.*^'**^*)    —    F.    Bugiani    spricht   über 
Sebastiano  Ciampi,  Professor  an  der  Hochschule  in  Pisa  von  1801 — 17,  über 


—  U#)  >d.,  I#  cottitufc  sociaU  •  la  proprietit  fondiaria  in  Sardegna  avanti  e  daranU  U 
dofldBMione  piaaos:  ABtI$.  lY  (1904).  —  681)  P.  Peoebiai,  Un  SirvantMe  ghibellinp 
aedito  p.  1a  battaglia  d|  Monteeatini:  StStor.  IS,  III  (1904).  —  688)  >d.,  U  libro  di 
rieordi  di  ud  gaDtilnomo  Pii|Uio  d.  teo.  16:  ib.  14,  III  (1906).  —  68S)  id*»  Isveatari  d. 
bibUottcA  capitolare  d.  daomo  di  Fiia  (seo.  14/7):  MiseErndiaPiBa  1,  U  (1905).  —  684)  X 
C.  VittUi,  Catalogo  d,  oodid  ebe  ai  eonaeryano  n.  areb.  Eoneioni  di  Pisa:  StStor.  11,  II 
(190S).  —  666)  ^'  Cian,  Doe  aaeddotii  dne  eU  d.  ttoria  e  d.  viU  di  Pisa:  MUoErudisPiaa 
1,  II  (1905).  —  684)  0.  B«rsotti,  La  sacrii  UsU  di  S.  Bariolomao  a  Pisa?:  BScStorPavU 
3,  IX  (1906).  —  687)  X  i4*>  Un  nnovo  flore  domenioanp:  la  beata  Jaoopioa  da  Pisa  soora 
i.  psniUnfa*  PiMi  Simonoini.  1904.  -~  688)  X  G.  Faseo,  L'opera  d.  primasiale  attra- 
Tsrso  i  tempi:  appooti  stor.-gioridiei.  Pisa,  Nistri.  1908.  62  S.  —  689)  A.  Segrs, 
rUirnz.  pobbliaa  in  Pisa  n.  see.  lS/8.  Pisa,  MarioUi.  1904.  —  6M)  Cl.  Lupi,  L'Arte 
WIMS  a  Pisa:  ArtaSsnosaAntiea  I.  —  691)  X  J.  B.  Sapino,  Art«  Pisana.  Fireoss,  Alinsri. 
1904.  gT.-4».  384  S.  mit  14  Tfln.  |(AStIt.  IV  (1906).]!  —  698)  X  A.  Del  Pela,  Di 
Anton  M,  Vaann^i:  HStYaUslsa  18,  I|I  (1906).  —  698)  S.  Barsotti,  Doenmenti  intd^U 
SU  Giovanni  Pisano:  IfiscEnidizI^a  4,  II  (1905).  —  694)  P.  Peocbiai,  Giovanni  Pisano 
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seine  Stadien,  seine  Freunde,  seine  Korrespondenzen  und  die  Kämpfe  in 
der  Stadt,  bis  er  seinen  Lehrstuhl  des  griechischen  aufgab,  da  ihn  der 
Kaiser  von  Rufsland  nach  Warschau  berufen  hatte.^*^)  —  A.  Segre  gibt 
uns  die  Chronik  des  pisan.  Theaters  von  1647  an,  also  seit  dem  Jahre,  da 
es  sich  in  dem  grofsen  Saale  des  Palazzo  dei  consoli  di  Mare  befand,  bis 
1776,  da  es  dem  neuen  Theater  seinen  Dienst  abtrat.^*^*^*^)  —  Eine  kleine 
Gruppe  von  Arbeiten  A.  Segris  betrachtet  Pisa  in  verschiedenen  Zeit- 
altem.***"^®^)  —  Nach  Aufzählung  der  Publikationen,  die  bei  Gelegenheit 
des  Kongresses  Italien.  Gelehrten  in  Pisa  (1839)  stattfanden,  untersucht  E. 
Tacchi  den  nicht  zweifelhaften  politischen  Zweck  des  Kongresses,  der, 
wenn  auch  von  den  Chronisten  der  damaligen  Zeit  verschwiegen,  sich  den- 
noch in  den  Denkschriften  vieler  Kongrelsmitglieder  erwähnt  findet. 
Übrigens  kannten  ihn  auch  die  Italien.  Regierungen  sehr  wohl  (der  Papst 
und  der  Herzog  von  Modena  verboten  ihren  Untertanen  die  Teilnahme  am 
Kongrefs);  ebenso  kannte  ihn  Radetzki,  dem  keineswegs  entging,  wie  die 
in  Pisa  versammelten  Gelehrten  vorsorglich  danach  strebten,  die  Zukunft 
einer  Institution  nicht  zu  gefährden,  die  bestimmt  war,  den  Boden  fQr  das 
höllische  Werk  der  Italien.  Wiedergeburt  zu  ebnen;  und  auch  die  Polizei 
kannte  ihn,  da  sie  unter  den  Kongrefsmitgliedern  selbst  eifrige  Berichterstatter 
fand.  Gerade  den  Polizeiakten  hat  der  Vf.  reichhaltige  Nachrichten  ent- 
nommen. Besonders  auf  Drängen  des  Forsten  von  Canino,  Carlo  Bonaparte, 
hatte  Leopold  II.  die  Zusammenkunft  erlaubt,  um  den  Schimmer  der  Yolks- 
tttmlichkeit  zu  behaupten. ®^^ 

Siena.^^^'^^^)  Zdekauer  beschäftigt  sich  mit  dem  Goldschmied  M. 
Pace  aus  Siena,  der  1264  nach  Pistoia  berufen  wurde,  um  dort  fftr  den 
Dom  Arbeiten  auszuführen,  und  der  auch,  unterstützt  von  seinen  Schülern, 
einiges  zustande  brachte.*^^)  —  A.  Gottlob  untersucht  auf  quellenmäfsiger 
Grundlage  die  Tätigkeit  der  bedeutungsvollen  Handelsgesellschaft  der 
Bonsignori  in  Siena  und  gibt  ein  Verzeichnis  der  von  1250 — 68  bekannten 
Mitglieder. ^^^  —  U.  G.  Mondolfo  betrachtet  die  chronologische  Folge  der 
häufigen  Modifikationen  und  Neuerungen  in  der  statutarischen  Gesetzgebung 
Sienas  und  findet  den  Grund  für  diese  Änderung  der  Rechtsnormen  in  dem 
Wesen  eines  Organismus,  der  rasch  wächst  und  sich  verstärkt.  ^^^)  —  Bei 


e  la  torre  peodenU:  ib.  —  M5)  F<  Bogieni,  SebAstUno  CUmpi  d.  etndio  Piaano  d.  1801 
el  1S17:  BoUStPiatoiese  7,  H  (1905).  —  5M)  A.  Segre,  II  teatro  pubUoo  di  Pism  n.  600 
e  700.  Pisa,  Mariotti.  1902.  47  S.  |[R8tIt.  III  (1004).]|  —  597)  Elenohi  di  pabbllea- 
zioni  p.  ü  l®  eentenario  d.  morte  di  V.  Alfieri  vedi  in:  AStIt.  III  (1904);  NAnt.  (16.  Okt. 
1908).  —  598)  X  A.  Segrt,  Pisa  o.  1799:  MiaeErudizPisa  1,  II  (1906).  —  5M)  X 
id.,  EDtrata  in  Piaa  d.  gran  dnea  Ferdinando  I.  d.  Mediei.  Piaa,  Mariotti.  1904.  (P.  nosse 
Gaali-Monbelli.)  —  600  X  id.,  Un  documento  inedito  au  Aleaa.  d.  Mediei.  Fanfolla  d. 
Domenica,  8  jan.  1905.  —  001)  X  id.»  La  giaatiaia  in  Piaa  d.  500  al  700  inelnao.  Pia«, 
Mariotti.  1905.  —  008)  E.  Taeohi,  II  primo  eongreaao  d.  aciensiati  italiani  in  Piaa: 
StStorioi  12,  III  (1908).  —  OOS)  X  Libri  d.  entrata  e  d.  unita  d.  rep.  di  Siena  detti  d. 
Camarlingo  e  d.  4  proTveditori  d.  Bioehema,  editi  d.  Commiaaione  aeneae  d.  at.  patria  a 
nna  di  A.  Liaini  e  L.  Zdekauer.  Siena,  Laiseai.  1908.  faae.  1.  libro  d.  anno  1226,  — 
004)  X  C.  Maazi,  il  breve  d.  arte  d.  albergatori  in  Siena.  1866:  LaBibliografia  4,  III/IV 
(1902);  BallStPatriaSiena  9,  III  (1902).  —  005)  X  6.  U.  Mondolfo,  Le  oaaae  •  le 
▼ieende  d.  politica  d.  eomune  di  Siena  n.  aeo.  18.  Siena,  tip.  Cooper.  1904.  68  S.  — 
000)  L.  Zdekauer,  La  bottega  di  an  orefiee  d.  dugento.  Mo  Paee  di  Valentino  ed  i  auoi 
lavori   p.  la  aagreatia   d.  belli    arredi.   (1265—90):    BallStPatriaSiena    9,    UI    (1902).    — 

007)  A.  Gottlob,   Z.  Geaellachaftliate  d.  Baonaignori  ▼.  Siena:   HJb.  22,  IV  (1901).    — 

008)  U-  G.  Mondolfo,   Legialazione  atatuUria  aeneae  d.  1262  al  1810:   StudiSeneai  21, 
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der  Prflfang  einer  Steile  der  seces.  Yerfassang  von  1263  nntersacht 
Zdekaner  die  Einrieb tang  der  aqnae  et  ignis  interdictio,  die  ans  dem 
Tom,  Recht  in  das  MAliche  Recht  Italiens  ftberging.  Sie  bedeutet  den 
Verlust  des  Bflrgerrechts,  aber  es  ist  unsicher,  wie  eine  solche  Verurteilung 
aoBgeffihrt  wurde.^^^  —  Derselbe  Vf.  entnimmt  einem  Ms.  der  lira 
wnese,  das  ein  Zensusfragment  enthält,  Nachrichten  über  die  Gewerbe  und 
BescUiftignngen  der  Frauen  aus  dem  Volke  im  13.  Jh.,  demzufolge  man 
sieh  eines  schmerzlichen  Eindruckes  nicht  erwehren  kann,  wenn  man  die 
ärmlichen  Verhftltnisse,  in  denen  sie  lebten,  mit  den  gegen  die  wohl- 
habenden Frauen  erlassenen  Luxusgesetzen  vergleicht.'^^***)  —  P.  Picco- 
lomini  erläutert  zwei  Briefe,  in  denen  Ludwig  IL,  König  von  Ungarin 
1596  auch  die  Hilfe  Sienas  gegen  die  Türken  anflehte.  *^^)  —  Ich  ver- 
zeichne einige  Arbeiten,  die  sich  auf  die  berühmte  Belagerung  beziehen.*^^'*^^) 

—  Um  die  Regierung  des  Papstes  Pins  II.  zu  beleuchten,  bringt  P. 
Piccolomini  mit  kritischen  Bemerkungen  eine  lange  Stelle  der  Sigismundi 
Titii  historiamm  Senensium  bis  zum  J.  1608,  femer  sieben  senes.  Urkk.*^*) 

—  A.  Bardi  Verdiani  gibt  Hinweise  über  den  vielleicht  etrusk.  Ursprung 
der  Kastelle  des  Orciatales  und  ihrer  Schicksale  im  Zeitalter  der  Lango- 
barden, des  Gemeindewesens  und  der  Signorien,  wobei  er  bis  zum  16.  Jh. 
gelangt  Aus  der  Zahl  der  berühmtesten  Briganten,  von  denen  die  dortige 
Gegend  heimgesucht  wurde,  erwähnt  er  Gino  di  Tacco.^^^)  —  P.  Lugano 
begmnt  mit  der  Behandlung  von  Arbeiten,  die  sich  über  den  Ursprung  und 
die  ersten  Zeiten  des  Ordens  von  Monte  Oliveto  ftufsem.  Dessen  Stifter 
war  G.  Bemardo  Tolomei.  Vf.  ist  demnach  genötigt,  über  die  Familie 
Tolomei  zu  sprechen,  femer  über  den  Handel  Sienas  im  13.  Jh.,  besonders 
die  Kompagnie  der  Tolomei,  dann  über  die  Erziehung  und  den  Bildungs- 
gang Beraardos,  um  hierauf  zu  schildern,  wie  die  Tolomei  Siena  verliefseu 
ond  Monte  Oliveto  1319  gegründet  wurde.  An  diese  Darstellung  schliefsen 
Bidi  Nachrichten  über  die  ersten  Äbte,  die  alten  Chroniken  des 
Ordens  usw.*^^)  —  V.  Lisini  teilt  Nachrichten  mit,  die  sich  auf  Gold- 
schmiede und  Gegenstände  der  Goldschmiedekunst  in  Siena  beziehen  (vom 
13.  Jh.  an),  nachdem  er  schon  solche  Nachrichten  in  seiner  Tätigkeit  als 
Archivar  gefunden  hat.'^*)  —  Manozzi  gibt  eine  kurze  Obersicht  von 
dem,  was  der  Monte  dei  paschi  getan  oder  zu  tun  veranlafst  hat,  damit 
sich  in  Siena  die  Pflege  der  schönen  Künste  lebendig  und  wirksam  erhielte. 
Mit  einer  Aufzählung  der  Schicksale  des  Monte  seit  dessen  Gründung  (1472) 
terhindet  Vf.   eine   Darstellung  des  Entwicklungsganges,   den   Kunst   und 


^y.  —  6#9)  !*•  Zdtkantr,  Aqnae  et  igni»  interdietio  n.  antioo  diritto  senea«: 
fiiUSrPaUiaSiena  10,  II  (1903).  —  610)  L«  donne  n.  lira  Seneie  d.  1297:  ib.  10,  I 
(1908).  —  611)  X  £.  Callagari,  Rt  Gianoino  (Gio.  BaglioDi  da  Siena):  etoria  o  romanso?: 
l^Nas.  (1.  Aug.  1905).  —  612)  X  D.  Ottolenghi,  Stadi  demografid  anlla  popolasione 
tiSifDa  d.  eee.  14  al  19t  BallStPatrUSiena  10,  Ol  (1908).  —  61S)  P-  Picoolomini, 
Dae  UtUre  di  Lndovico  II.  re  di  Ungheria  alla  rep.  di  Siena:  25  marao,  15  aprile 
1526:  ib.  —  614)  X  G.  Bargilli,  Intorno  all' asiedio  di  Siena  1554/5:  RiMilitareltal. 
1(1908).  —  616)  A.  Coppini,  Piero  Stroisi  d.  aeaedto  di  Siena  1S88/S.  Firenze, 
Pwavia.  1902.  201  8.  |[AStIt.  II  (1904).]|  —  616)  P.  Piecolomini,  II  pontificato  di 
Pio  ni.  teeondo  la  teetimonianxa  di  nna  fönte  eontemporanea  (Sigiamnndi  Titii  Hiatoriae 
deneoMe  ad  anvvm  1508):  oon  doe.  ined.  d.  r.  arch.  di  auto  in  Siena:  AStIt.  III  (1908).  — 
117)  A.  Bandi-Verdiani,  I  eaatelli  d.  Tai  d'Orcia  e  la  rep.  di  Siena:  BnllStPatria- 
Sitae  8,  lU  (1901);  9,  I  (1902);  10,  I  (1908).  —  618)  P.  Lugano,  Origine  e  primordi 
'■  ordine  di  Monte  Oliveto:   ib.  9,   III  (1902);    10,   I/III  (1908).    —    619)  A.  Lieini, 
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Politik  in  Siena  Dahmen/^^)  —  F.  Barzaghi-Petrncci  liefert  eine  Arbeit 
über  das  wunderbare  Nete  unterirdischer  EanUo,  die  ans  Bedürfnis  nacb 
Wasser  gegraben  wnrden,  und  die  errichteten  Monnmentalbmnnen;  er  er* 
zählt,  wie  das  Unternehmen  mit  allen  sich  daran  knüpfenden  Problemen 
mindestens  drei  Generationen  beschäftigt  habe/^^)  —  F.  Donati  berichtet 
ober  den  Urspmng  nnd  den  Ban  des  Paiazzo  del  comone  in  Siena,  des 
eigenartigsten  Werkes  der  Architektur  Sienas  im  MA.,  des  prächtigsten  der 
gotischen  Paläste  Toskanas,  der  mit  Malereien  nnd  Verzierungen  bereichert 
wurde,  wie  sie  die  Kunst  im  Laufe  von  mehr  als  sechs  Jhh.  hervor- 
brachte.^***'^') —  L.  Ricci  spricht  von  einem  Militäringenieur  Giovanni 
aus  Siena  (t  gegen  1440)  und  seinen  Bauten. •**)  —  V.  Lusini  hebt  her- 
vor, das  Statut  von  1436  betreffe  die  Holz«  und  Steinschneidekunst«  und  es 
scheine,  dafs  beide  Kunstarten  schon  vor  jenem  Jahre  bestanden  hätten.  Vf, 
sucht  den  Nachweis,  wie  bis  dahin  die  Kunst  der  Schnitzerei  und  Fear- 
nierung,  die  im  Begriff  der  Holzschneidekunst  liegt,  ausgeübt  sei;  er  sucht 
femer  das  Moment  in  der  Kunstgeschichte,  auf  Grund  dessen  der  ErUfs 
von  1426  zustande  kam,  und  findet  es  darin,  dafs  man  im  Begriff  war,  von 
der  gotischen  Form  zu  der  mehr  freien,  ungezwungenen  Form  der  Renaissance 
überzugehen.  Als  Dokumente  veröffentlicht  er  das  Statut  von  1426  und  das 
Verzeichnis  aller  Meister  der  Holzschneidekunst,  die  er  erwähnt  gefunden 
hat,  bis  1426.^^^)  —  P.  Bossi  beschäftigt  sich  mit  Simone  Martini,  einem 
Schüler  Duccios,  dem  Maler,  der  in  Siena  die  Renaissance  der  Malerei 
anbahnte,  indem  er  in  diese  Kunst  statt  MAUchen  Trübsinnes  Licht,  Schön* 
heit  und  Liebe  einführte.  In  seinen  Werken  liegt  ein  mystischer  Ausdruck, 
der  das  Ideal  der  christlichen  Kunst  verkörpert.  Ein  beträchtlicher  Anteil 
an  dem  Aufkommen  der  neuen  Richtung  wird  Petrarca,  dem  Freuode 
Simones  zugeschrieben;  aber  der  Yf.  will  zeigen,  dafs  Simone  nicht  nötig 
hatte,  in  Avignon  zu  suchen  und  allein  aus  der  Freundschaft  mit  Petrarca 
die  klassische  Kultur  und  die  poetische  Begeisterung  zu  schöpfen,  wovon 
seine  Tätigkeit  erfüllt  ist/^^)  —  Domenico  di  Bartolo  und  Mattao  di 
Giovanni  lebten  und  arbeiteten  in  S.  Sepolcro  an  der  Grenze  zwischen 
Toskana  und  Umbrien.  Von  ihrem  Leben  nnd  ihrem  Aufenthalt  in  dieser 
Stadt  war  wenig  oder  nichts  bekannt.  Neue  Mitteilungen  über  sie  bringt 
jetzt  E.  Franceschi  Marini.^*^  —  Zdekauer  schöpft  Nachrichten  aus 
einem  Buche  mit  Erinnerungen  an  Oione  di  Ravi,  der  1418  geboren,  nicht 
vor  1500  starb.  Der  Inhalt  des  Ms.  verbreitet  Licht  über  das  Leben  eines 
Edelmannes  der  Maremma.  Man  sieht  nur  Sorgen  für  die  Kunst:  es  iat 
die  Rede  von  einem  Auftrag,  den  Sano  di  Pietro  und  dann  Matteo  di 
Giovanni  erhielten,  für  den  Altar  in  Ravi  ein  Bild  der  Madonna  zu 
nialen.^^^)  —  R.  H.  Hobart  Curt  glaubt,  dafs  G.  Ant,  Bazzi,  genannt 
Lodoma,  der  so  grofsen  Einflufs  auf  das  Kunsüeben  in  Siena  ausgeübt  hat^ 


Kotisie  di  orafi  •  df  oggttti  di  oreficeria  sanaii:  ArteAntiaaSieoa  II  (1905).  —  620)  N. 
Mengossi,  II  snonU  d.  Paichi:  ib.  —  621)  F.  Barsaghi-Patmecji  h$  fonti  di  Si«iiA 
e  i  loro  acqnadotti :  not«  stör.  d.  origisi  fino  al  1556.  Siena,  Oltchki.  1005.  —  6M)  P- 
DoDatif  II  palaszo  d.  eomime  di  BitDa:  notisi«  stör.:  ArtaADtictSiena  I  (1904).  — 
62S)  X  A.  GaDeetrelli,  L'arebitettvra  media vale  a  Biana  a  n.  buo  aotioo  territorio. 
Siena,  Bordonnti.  1904.  |[AStU.  IV  (1905).]|  —  624)  C.  Bicei,  Qipva»ni  da  9i«na: 
ArteAntieaSiena  I.  —  635)  V.  Lugini,  D.  arte  d.  legname  innansial  iiio  ttatvto  d.  14)9: 
ib.  «^  636)  P-  Roisi,  Simone  Martini  e  Petrarca:  ib.  —  639)  E*  Franeeachi  Marioi, 
L'opera  di  due  veeehi  pittori  eenesi  a  Sansepolero:   ib.    —    638)  L*  Zdekauar,  Sano  di 
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dafs  Bazzi  in  der  Schole  ?oq  M^rtino  Stanzotto  war,  und  gibt  Nachrichten 
über  diesen  Haler,  indem  er  auch  dessen  Werke  prflft,  die  jetzt  immer 
mehr  zur  Kenntnis  gelangen/^*'*^*)  —  A.  Ganestrelli  verfolgt  den  Zweck, 
aber  hervorragende  Gebäude  auf  dem  alten  Gebiete  von  Siena  AnCscUnfs 
so  geben,  da  sich  dort  Denkmäler,  hauptaäcblich  romanische,  befinden,  die 
deo  mdaten  unbekannt  sind.  Unter  HA  lieber  Architektur  versteht  er  die, 
die  sieh  vom  11.  bis  14.  Jh.  in  allm&hlicher  Entwicklung  ftufserte.  Die 
romanieehe  Periode  umfafst  das  11.  und  13.  Jh.  sowie  die  1.  Hälfte  des 
13.  Jh.,  die  gotische  Periode  reicht  von  der  Mitte  des  18.  Jh.  bis  zum 
Aafang  des  15.  Jh.  Während  des  MA.  blühten  in  Toskana  drei  Arten  der 
Bauweise:  die  pisan.-lucches.,  die  senes.  und  die  florent.  Die  erste  Art 
fand  die  weiteste  Verbreitung,  die  senes.  war  mehr  beschränkt  und  die 
florent  trat  nicht  aber  die  Grenzen  ihres  Gebietes.  Vf.  hebt  dio  Unter- 
schiede hervor,  die  die  romanische  und  gotische  Schule  in  Siena  von  den 
beiden  andern  Schulen  trennten, •••"•'*)  —  L.  Petrocchi  erwähnt  bei  Be- 
sprechung der  Kathedralo  in  Massa  Harittima,  dafs  der  Hauptbau  aus  der 
ersten  Hälfte  des  13.  Jh.  von  Enrico  da  Campione  herrOhre  und  1267  von 
Giovanni  di  >Iicola  Pisano  verlängert  sei.  In  unserm  Jh.  erhielt  er  das 
frohere  Aussehen  wieder,  indem  barockartige  Anbauten  niedergerissen 
wurden.  Das  einzige  schöne  Werk  aus  dem  17.  Jh.  ist  der  Hauptaltar,  der 
jedoch  nicht  mit  der  Umgebung  harmoniert.  Er  stammt  von  dem  senes. 
Bildhauer  Flaminio  del  Torco,  der  ihn  in  röm.  Basilikenform  an  die  Stelle 
des  alten  setzte.  Vf.  veröffentlicht  den  fttr  die  Erbauung  dieses  Altares 
geschloesenen  Vertrag  zwischen  Mi  magnifici  deputati  sopra  le  cose  pie  della 
ättä  di  Massa'  und  ^Maestro  Flaminio  di  Girolamo  del  Turco  scarpellino 
di  Siena'.*'*)  -**  Aus  den  Schriften  fär  die  Kulturgeschichte  Sienas  hebe 
ich  zwei  hervor.  P.  Piccolomini  stellt  Untersuchungen  an  Aber  die 
Stiftung  Bolis:  sie  besteht  darin,  dafs  in  dem  CoUegio  della  sapienza  sechs 
7j.  Alumnate  geschaffen  sind,  mit  Vorbehalt  fttr  Janglinge  aus  Siena,  und 
der  Stifter  hat  zu  dem  Zweck  eine  beträchtliche  Summe  festgesetzt.  Der- 
selbe Vf.  bringt  eine  Studie  Aber  das  Leben  des  Historiographen  Sigis- 
mondo  Tizio  (1458^1688)  aus  Siena  und  seine  Werke:  dieser  hat  die 
Schicksale  Sienas  erzählt,  deren  Zeitgenosse  er  war.  Vf.  beleuchtet  die 
Umgebung,  in  der  Tizio  lebte  und  arbeitete.  •''"•***) 

Lueca,    L.  Fumi  hat  fttr  seinen  Gegenstand  eine   gute  Ernte  von 
Nachrichten   aus  den  ProzeÜBverbandlungen  gewonnen:   die  gröfsten  Hifs- 


Pieuo  e  messer  Cione  di  Rsti  eoDt«  di  LatUria  1470/8:  ib.  —  629)  R*  H.  Hobari 
C9Tt,  0  primo  maefftro  d.  Sodoma:  ib.  ~  6M)  X  C.  Faecio,  6.  Ant.  Ba»}  (U  Sodoma) 
pitlore  TaroeUaaa  d.  hc  IS.  Yereelli,  Oallardi  St  Ugp.  ISOS.  38S  8.  |[AfltIt.  lU  (1906)  ]j 
—  Ml)  ^  ^'  Bifloh  n  palaszo  pobbiic«  di  SiaDa  o  la  moatra  di  anMca  arte  Mneea. 
Bergamo.  1904.  —  M2)  X  Catalogo  gaoarala  d.  nioatra  di  aDÜea  arta  leaaae.  glaoa. 
1901.  —  6tt)  A.  Cspeatrflli,  L'arebitettar«  madiarala  •  Siei»  e  d.  auo  »Dtiao  terri- 
torio:  ArtdAntieaSeDeae  I  (1904).  —  M4)  X  Q.  B.  Prunai,  SiaiM,  iina  ciltli  d.  SOO. 
Ftraase,  Lmsaalii.  ie<^.  U6  S.  1902.  —  6S6)  X  6.  Haatinga,  fliesa,  iU  Architaatnra 
and  Art.  Undon,  Da  la  More.  190t.  4^  65  8.  ^  6S6)  L.  Patroaahi,  GaUadraU  di 
Mafift  Marittinta.  L'iülar  maggiora  iavoro  di  FlamiDio  d.  Tareo,  aexiaia:  ArtaADtiaaSanaat 
II  (1905).  —  6S7)  X  N.  Teraagbi,  iDdex  eodievin  latinomm  elaaaioQmm  qai  Saaif  in 
bibÜpUaca  pnbliea  ndperTaotur:  StltFilologiaCl.  11  (190S).  ^  6S8)  X  id.,  Da  eodlaibai 
lativU  philologieia  qai  Sesia  in  bibllothaea  publiea  adaarvaatur:  BallSiPttriaSieiia  10,  IU 
(1903).  ^  CS9)  P.  Piccolomini,  Bartolomeo  Bolia  da  Padova  e  la  an«  fDBd«»9na  p.  lo 
•tadio  di  ßiana  (24  Inglio  1513):   AStIt.  III  (1905).    —    640)  id.,   U  vita  a  Topara  di 


111,58    §  44.     Italien.     A.     Lombardei,  Emilia,  TotkftM.     (1902/3.)     Cftlligaria. 

brauche  gehören  dem  16.  Jh.  an;  mit  dem  18.  Jh.  yerrhigern  sie  sich  nnd 
hören  anf.^^')  —  A.  Solari  beschäftigt  sich  mit  dem  TOROm.  und 
röm.  Zeitalter  in  der  Geschichte  Lnccas:  es  ist  dies  die  Geschieht»  des 
Landstriches,  der  zwischen  den  Flüssen  Magra  nnd  Arno  liegt  nnd  den  der 
Zwang  der  Verhältnisse  zn  einem  gleichförmigen  Leben  vereinte.  Dasselbe 
läfst  sich  anch  von  den  Gebieten  der  Städte  Lnni,  Lncca  ond  Pisa  sagen, 
die  die  Scheidelinie  zwischen  Lignrien  nnd  Toskana  bildeten.*^^)  — 
P.  Fedele  Savio  berührt  den  Streit,  der  sich  anf  S.  Paolino  bezieht  and 
der  lobhaftere  Formen  annahm,  als  man  1900  in  der  Kirche  von  Lncca,  die 
ihm  geweiht  ist,  seine  Reliquien  entdeckte  nnd  dann  anch  die  Ischr. 
wieder  fand,  die  dem  J.  1197  angehört.  Die  Tradition  bezeichnet  S.  Paolino 
als  ersten  Bischof  von  Lncca  und  Jünger  des  hl.  Petrus.*** •***)  — 
P.  Gnido  betrachtet  die  Verebmng,  die  Lncca  stets  der  hl.  Jnngfraa 
bezeugte,  wie  dies  nicht  nur  die  Kirchen,  die  ihr  geweiht  sind,  sondern 
auch  Urkk.  beweisen.  Andentungen  des  Kultus  für  die  unbefleckte  Jungfrau 
findet  er  in  liturgischen  und  historischen  Urkk.,  unter  denen  er  eine  Bulle 
Urbans  YI.  vom  8.  Oktober  1387  anführt.***^)  —  Ich  verzeichne  hier  die 
Titel  einiger  Schriften,  die  veröffentlicht  wurden,  als  Msgr.  Lorenzelli  in 
sein  Amt  als  Erzbischof  von  Lncca  eingeführt  wurde,  und  mache  aufmerksam 
auf  andere  Publikationen  in  der  Schola  Glericorum,  einer  Monatsschrift  der 
Geistlichkeit  von  Lucca.***)  —  Die  Arbeit  von  P.  Barsanti,  die  über  das 
öffentliche  Unterrichtswesen  in  Lucca  vom  14.  bis  18.  Jh.  handelt,  stützt 
sich  anf  Urkk.  und  besteht  aus  zwei  Teilen:  der  eine  betrifft  die  Schulen, 
die  weniger  bedeutend  waren  oder  ein  unsicheres  Dasein  führten;  der  2.  Teil 
betrachtet  die  grammatischen  nnd  humanistischen  Schulen,  die  dauernd 
waren  und  bis  zum  Ende  der  republikanischen  Herrschaft  blühten.**^  — 
Fumi,  der  Nachfolger  Bongis,  ist  bemüht,  die  Hauptbestandteile  des  Staats- 
archivs in  Lucca,  das  seiner  Leitung  anvertraut  ist,  bekannt  zu  machen, 
d.  h.  die  Pergamentschriften  des  sog.  diplomatico  und  die  Briefsammlnng. 
Die  Kompilation  der  Regesten  des  diplomatico  hat  er  Giustiniano  Degli 
Azzi-Vitelleschi  anvertraut;  dieser  veröffentlicht  307  Urkk.,  28  öffentliche 
und  279  private,  mit  wichtigen  Anmerkungen  rechtlichen  Charakters. ^^*)  — 
Fumi  selbst  beschäftigt  sich  mit  der  Briefsammlung  der  Anziani,  d.  h.  mit 
den  Briefen,  die  die  Anziani  entweder  schrieben  oder  empfingen  und  über- 
reicht zwei  Teile,  von  denen  der  eine  die  J.  1333 — ^68,  der  andere  das 
J.  1369  umfaTst:  es  sind  im  ganzen  3177  Briefe,  die  teils  in  Regestenform, 
teils  vollständig  mitgeteilt  werden.***'**®)  —  A.  Pellegrini  veröffentlicht 


Sigismondo  tizio  (1468— 152S).  Roma,  Loeieher.  1908.  XXX,  210  S.  —  641)  L«  Fumi, 
Usi  •  coitumi  Ineobeii:  superstitloni,  pregiadisi  e  mali«  in  Lucca  d.  mc.  16/8:  AAccLaec* 
(1905).  —  642)  A.  SoUri,  SuIU  atoria  di  Lucca  d.  TaDtichitk:  StStorici  14,  III  (1905). 

—  64S)  F.  Savio,  S.  Paolino  fn   primo   vaacovo   di  Lucca?:  RSeStorPavia  2,  I  (1905). 

—  644)  id.,  Anoora  di  S.  Paolino  vobcoto  di  Lucca:  ib.  VI  (1906).  —  646)  P.  Guidi, 
L*ImmaeoUta  a  Lucca:  ib.  V/VI  (1906).  —  646)  *  *  Sinodo  inodito  celebrato  n.  anno 
1498  da  Stafkno  Trenta  Toacoyo  di  Lucca.  Lucca,  Baroni.  1906.  (Par  elenoo  di  pnbbli- 
caaioni  in  occasione  d.  ingraeeo  di  moni.  LoranztlU  all'  Arciv  di  Luoca.  Cfr.  RSoStorPavia  8 
[1906].)  —  647)  P.  Barsanti,  II  pubblieo  inaagnamanto  a  Lucca  d.  sac  14  alla  fina 
d.  18.  Contribnto  alla  itoria  d.  coltura  nazionale.  Lncca,  Marcbi.  1906.  VI,  269  S.  — 
648)  0.  Dagli  Azzi  VitelloBchi,  Regesti  d.  arohivio  di  sUto  in  Luoca:  L  pargamon« 
d.  diplomatico  790—1081.  Lncca,  Marohi.  1908.  4».  XXXVI,  172  8.  —  649)  L. 
Fumi,  Rageiti  d.  arcb.  di  itato  in  Lucca:  II.  Cartaggio  d.  anziani:  1888—689.  Lncea, 
Marcbi.     1908.    XXX,  668  8.    |[RStIt.  IV  (1905).]|    —   656)  X  A    Pallegrini,  Nicoolö 


§  44.    lUlien.     A.     Lombardei,  EmilU,  Toskana.     (1902/5.)     Calligarii.     111^9 

8  Berichte  yod  1603—91  (ferner  einen  9.  von  1721),  die  sich  anf  den 
Wiener  Hof  beziehen.  Der  Bericht  von  1721  setzt  auseinander,  wieviel  in 
demselben  Jahre  der  Kurprinz  von  Bayern,  Karl  Albert,  in  Lncca  getan 
habe.  Diese  Berichte  folgen  andern,  die  schon  vorher  veröffentlicht  wurden 
aod  sich  auf  Staaten  der  Halbinsel  beziehen/^^*^^*)  —  S.  Nicastro  be- 
handelt das  letzte  Stadium  in  der  Entwicklung  der  aristokratischen  Republik: 
das  onterscheidende  Merkmal  in  deren  Regierung,  das  örtliche  Leben,  den 
Reichtam,  die  Arbeit,  das  wissenschaftliche  Streben,  die  Kunst.  *^') 

Piitoia,  Wichtig  ist  der  Index  der  Jahrgftnge  lY/VI  des  Bull,  storico 
pistoiese,  der  von  Santoli  kompiliert  wurde  und  drei  Teile  nmfaist:  den 
geographischen,  chronologischen  und  Namen-Index.*'^^)  —  Santoli  sucht 
aoch  die  Grenzen  festzustellen,  die  das  Gebiet  von  Pistoia  im  12.  und 
13.  Jh.  hatte,  also  in  den  ruhmreichsten  Zeiten  der  Gemeinde  und  im 
Anfang  ihrer  Unterdrückung  durch  Florenz.  Er  gedenkt  der  Schicksale 
jenes  Gebietes  und  der  Landstriche,  die  den  grofsen  Feudalgeschlechtern 
der  Cadoliugi,  Gnidi  und  Alberti  unterstanden.*^*)  —  Derselbe  Vf.  be- 
sdiftftigt  sich  mit  dem  Kampfe  Pistoias  gegen  Florenz  von  1251/4.  Pistoia 
war  natflrlich  mit  den  Florentinern  verfeindet,  indem  es  sie  hinderte,  sich 
nach  Westen  auszudehnen.  Im  J.  1228  besiegt,  unterlag  es  später  auch 
in  den  inneren  Angelegenheiten  dem  Einflüsse  von  Florenz.  Nach  dem 
Tode  Friedrichs  II.  verband  sich  das  ghibellin.  Pistoia  mit  Siena  und  Pisa, 
10  dals  Florenz  Innocenz  IV.  anrief  und  sich  mit  Lucca,  Prato  und  San  Miniato 
Terband.  Pistoia  mufste  8  Jahre  allein  die  Last  des  Krieges  tragen  und 
seUieAlich  die  florentin.  Hegemonie  anerkennen.***)  —  Santoli  erläutert 
aneh  eine  (Jrk.,  in  der  Florenz  sich  dazu  verstand,  Pistoia  vom  7.  Dezember  1295 
bis  znm  10.  Januar  1296  zu  reformieren.  Sie  bezieht  sich  anf  die  erste 
poütiBche  Einmischung  der  Florentiner  in  die  inneren  Angelegenheiten 
Pistoias. **'')  —  Santoli  unterscheidet  in  der  Yerfassungsgeschichte  Pistoias 
3  Perioden :  die  konsularische,  die  konsular-potestarilische  und  die  potesta- 
xiliflche.  Die  Konsuln  erscheinen  in  Pistoia  seit  dem  Anfang  des  12.  Jb., 
aber  das  Konsulat  ist  kein  homogener  Körper,  sondern  Ausflufs  zweier 
Boaalen  Klassen,  der  civis  maiores  und  der  populäres.  Im  12.  Jh.  wandelt 
sieh  die  formlose  Gesellschaft  der  Gemeinde,  und  das  Volk  organisiert  sich 
n  starken  Genossenschaften.  Neben  den  consules  maiores  finden  wir  die 
Konsuln  der  milites  und  die  der  Kanfleute.  Sie  werden  von  der  Gemeinde 
besoldet  und  haben,  wenigstens  ursprünglich,  den  Charakter  von  öffentlichen 
Beamten  mit  bestimmten  Obliegenheiten.  Durch  diese  Zerteilung  des  Amtes 
wird  das  Konsulat  geschwächt,  und  man  empfindet  das  Bedürfnis  nach 
gröJserer  Einheit  der  Gewalt;  daher  entsteht  die  konsular-potestarilische 
Periode   und   dann    die   potestarilische,   deren   beider   Anfänge   untersucht 

Pieeisiio  p.  U  r«p.  di  Loeea.  Laeoa,  Baroni.  1904.  27  S.  —  651)  id>i  ReUsioni  iDedita 
4i  tmbueUtore  laoehed  alla  eorte  di  Yienna  (lee.  18/9).  Lacea,  PellieL  1902.  4^  68  S. 
~  ttl^)  id.,  Relaxioni  inedite  di  amtasaiatori  Ineohasi  alla  eorte  di  Madrid  (see.  16/7). 
Ueea,  PeUid.  1908.  4<^.  06  S.  —  652)  >d.,  Indiee  alfabetico  d.  nomiproprü  obe 
drieorrono  n.  ralasioni  d.  ambatiatori  Ineeheai.  Lucca,  PeUicL  1908.  4^  85  S.  »  65S) 
8.Hlcattro,  Laeea  n.  ultimo  aoni  d.  repnbblioa  arUtoeratiea:  StStor.  18,  II,  IV  (19P4). 
-  iM)  0.  Santoli,  Indioe  tripartlto  d.  annate  IV/VI  (1902/5)  d.  BoUattino  Stör. 
RitoiMe.  PiatoU,  Sinibaldiana.  1905.  —  655)  id-.  H  diatretto  piitoiesa  n.  sec.  12/8. 
Piitota,  norL  1908.  —  656)  Id.,  La  gutrra  fra  Pistoia  •  FiroDza  d.  1251  al  1254: 
BiBStPittolase  5,  II/OI  (1908).  PistoU,  Flori.  1908.  —  657)  id.,  L'intaro  eoto  fiortotioo 
ia  FntoU  d.  1295:  noU  illaBtrativa  alle  Storia  pistolesi.    Pistoia,  Flori.    1905.     19  S.  — 
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werden.  Die  Konsalarperiode  reicht  von  1105 — 1316.  Bis  1348  wnrde 
der  Podestä  anf  ein  Jahr,  dann  auf  ein  halbes  Jahr  gew&hU.  Yf.  berichtet 
Näheres  über  die  Obliegenheiten  der  Konsuln  and  der  PodesU,  über  ihre 
Untergeordneten  (famiglie)  wie  anch  über  andere  Beamten  aas  der  dem 
Konsulat  folgenden  Zeit,  z.  B.  die  ansiani  and  den  capitano  des  popolo.*^^) 

—  Dann  untersacht  8  an  toll  noch,  wie  and  wann  der  Über  censaum  kompiliert 
wurde  and  gibt  Aufschlufs  über  die  darin  mitgeteilten  Urkk.,  indem  er 
diese  nach  den  Hauptgegenständen,  die  sie  enthalten,  ordnet.'^^  — 
Zdekauer  vergleicht  die  Fälle  der  Todesstrafe,  die  in  den  Ordinamentx 
del  popolo  von  1384  betrachtet  werden,  mit  denen,  die  sich  in  dem 
Gemeindestatat  von  1396  finden,  und  bemerkt  dabei,  dafs  dieselbe  Ab* 
weichung,  die  in  Pistoia  zutage  trat,  sich  auch  in  der  Entwicklung  anderer 
lombardo-toskan.  Gemeinden  erkennen  lasse.**^)  —  Pistoia  ist  anfangs 
ghibellin.  gesinnt,  hauptsächlich  aus  Opposition  gegen  das  weif.  Floreaz. 
Das  spätere  weif.  Gbergewicht  in  Pistoia  entspricht  dem  in  Florens.  Dieaein 
weif.  Gbergewicht  in  Toskana  tritt  Hanfred  entgegen.  Der  Sieg  Kurb 
von  Anjou  im  Schofse  Italiens  verschafft  auch  der  weif.  Partei  in  Fioreua 
den  Sieg,  ebenso  der  in  Pistoia,  das  darauf  von  dem  Kirchenbanne  los- 
gesprochen wird.  Diese  Periode  ist  von  Santoli  untersucht  worden,  der 
im  Anhange  seiner  Schrift  die  Urk.  mitteilt,  auf  Grund  deren  Elia  Peleti 
im  Auftrage  Clemens  IV.  die  Bewohner  Pistoias  von  Bann  und  Interdikt 
lossprach  (1367). ••*"•**)  —  V.  Rossi  erzählt  ein  Abenteuer,  das  Anseimo 
Calderoni  zustiefs.  Dieses  bestand  darin,  dafs  er  nach  dem  Feste  dee 
hL  Jakobus  auf  der  Rückkehr  nach  Florenz  im  Juli  1432  in  Pistoia  mil 
verbotenen  Waffen  ertappt  und  ins  Gefönguis  geworfen  wnrde.  Er  übefr 
reichte  eine  Bittschrift«  um  wieder  seine  Freiheit  zu  bekommen  (33.  Februar 
1433).^*'^)  —  V.  Lupo  Gentile  spricht  von  dem  Bericht  eines  gewiseen 
Giovanni  Forteguerri  über  die  Ereignisse  in  Pistoia,  einem  Bericht,  der  die 
Zeit  von  1535  bis  etwa  zur  Mitte  des  Jh.  umfafst.  Yarchi  hat  ihn  in  seiner 
Tlorentin.  Geschichte*  benutzt,  und  vielleicht  wurde  der  Bericht  von  dem 
Herzog  Gosimo  oder  von  Yarchi  selbst  besorgt.^'^)  —  G.  Beani  bericbtat 
über  kirchengeschichtliche  Kompilationen  des  Msgr.  Niocolo  Forteguerri.*^^) 

—  Für  die  literarische  und  politische  Geschichte  haben  die  Nachrichtaii 
Interesse,  die  A.  Ghiti  gesammelt  hat.^®^)  —  Für  die  Literaturgeschichte 
Pistoias  im  besondem  kommt  das  Material  in  Betracht,  das  G.  Zaccagaini 
für  die  Biographie  Ginos  da  Pistoia  gesammelt  hat  (1315 — ^30).  Nach  dam 
Tode  Heinrichs  YII.    nahm  Gino   seine  Rechtsstadien  wieder   auf,   und    am 


668)  Ot.  Santoli,  I  eonsoli  e  i  podettk  di  Pistoia  sino  al  1297:  BnllStPUtoiMe  6,  I/II 
(1904).  |[StStoriei  14,  III  (1905).]|  —  659)  id.,  II  Über  cenaoiim  d.  comaDe  di  PistoU: 
AStIt.  lY  (1905).  —  660)  L.  Zdekauer,  Oseeryasioni  snlla  pena  di  morte  n.  eUtuti  di 
Pietoia:  BnllStFiBtoieee  6,  I  (190S).  —  Ml)  6*  Santoli,  Pietoieei  gfaibeUini  »eomuiii- 
cati:  ib.  6,  III  (1904).  —  662)  X  Q.  Beani,  L'aaiedio  di  Pistoia  n.  1S06.  FiaftoU, 
Flori.  1905.  —  66S)  F.  Baldasserooi,  La  paee  fra  Piaa»  Firenze  e  Lncc»  n.  1848. 
Firense,  tip.  Galileiant.  1904.  X,  41  S.  ^  664)  A.  Ghiappelli,  Carlo  7.  a  Pistei* 
D.  primi  d.  maggio  1586:  inostratore  fiorenUno  N8.  3  (1905).  —  666)  V.  Rosai,  Un* 
av Ventura  di  Ansejmo  Calderoni:  in  'Dai  tempi  antiphi  ai  tempi  reodami:  da  D»Dte  % 
Leopardi  (KoKze  Soherillo-Negri).  Milano,  Hoepli.  1904.  —  666)  V*  Lnpo  Gentile,  U 
raggoaglio  di  Giov.  Forteguerri  sugli  ayyenimenti  di  Pistoia  d.  15S5— 40:  BnUStPistoiea«  7, 
I  (1905).  —  669)  G.  Beani,  Intomo  ad  aleuni  seritti  inediti  #1  Hons.  HioeoU»  Fprt«g««rri. 
Pistoia,  Flori.  1905.  —  668)  A.  Chiti,  Scipione  Fortegnerri  (U  earttromaao):  atadio 
biografieo    con    raccolta    di    epigrammi,    sonetti    e    lottere   di   loi  o  a  lui  dirette.    Pir«Da#y 
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9.  Desember  1814^  naohdem  das  Weric  beendet  war,  wodurch  er  mehr  als 
durch  seine  Rechtswissenschaft  bekannt  ist,  brachte  ihm  die  Schrift  lectnra 
in  cedicem  die  Doktorwflrde.  Vom  16.  bis  90.  Jh.  sind  die  Nachrichten 
Aber  Gitio  spärlich,  nnd  eben  diese  Periode  ist  es,  die  hier  beleachtet 
wird.***)  —  P.  Bacci  veröffentlicht  zehn  Urkk.  von  1332,  am  die  Frage 
za  entscheiden,  wo  sich  Gino  in  dem  Jahre  anfgehalten  habe.  Yen  Januar 
bis  Jan!  war  er  sicher  in  Florenz,  wo  er  Rechtsvorlesungen  hielt  und  bei 
venchiedenen  Angelegenheiten  beschftftigt  wurde.*''*)  —  G.  Zaccagnini 
spricht  Aber  den  pistoies.  Dichter  Tincenzo  Gatteschi,  gibt  Anfschlufs  über 
die  Familie  des  Dichters  und  diesen  selbst  (1574 — 1631,  auch  aber  seine 
Freunde  und  unterzieht  die  Werke  des  Dichters  einer  Prüfung.  *^^)  — 
O.  Bertoni,  der  die  Kultur  Ferraras  zur  Zeit  des  Herzogs  Ercole  I. 
(1471 — 1505)  behandelt,  spricht  auch  von  Antonio  Gammelli,  genannt  der 
Pistoia.*^*^*^^)  —  Nachdem  G.  Zaccagnini  den  Ruf  und  Wert  des 
gelehrten  Tommaso'  Puccini  aus  Pistoia,  der  von  Ferdinand  III.  zur  Leitung 
der  Galleria  nach  Florenz  berufen  wurde,  sowie  die  Bedeutung  seines 
Epistulars  hervorgehoben  hat,  veröifentlicht  er  Briefe  Ciampis  an  Puccini, 
die  sidi  auf  Giampis  Forschungen  über  Gegenstände  aus  der  Geschichte 
Pietoias  beziehen.*^*)  —  Arbeiten,  die  über  die  Ge9chichte  der  ptHaietischen 
Kunst  handeln. •'•-•**)  —  P.  Bacci  erläutert  auf  Grund  von  Urkk. 
(von  1421)  die  ersten  Schritte  des  berühmten  Meisters  Matteo  degli  Organi 
(1391 — 1466)  in  der  Kunst:  sie  betreffen  Ausbessernngsarbeiten  an  der  Orgel 
im  Dom  von  Pistoia,  die  Matteo  degli  Organi  anvertraut  wurden;  auch  über 
die  Orgel  selbst  werden  Mitteilungen  gemacht.*^^)  -*  Auf  die  Zeiten  unserer 
politischen  Erlösung  beziehen  sich  A.  Chitis  Untersuchungen  über  den 
Dichter  Pietro  Oontrucci  aus  Pistoia.  An  die  Monographie  schlielst  sich 
eine  umfangreiche  Bibliographie  mit  einem  Anhang  von  Briefen  Contruccis 
an  bedeutende  Personen  nnd  von  solchen  an  ihn.*^*)  —  In  der  Arbeit  von 
P.  Bacci  sind  die  wenig  bekannten  oder  vergessenen  Dokumente  vereinigt, 
die  den  Namen  Garibaldi  an  Pistoia  knüpfen.***)  —  Schon  aus  dem  J.  1060 
gibt  ea  Urkk.,  die  das  Hospiz  Altopascio  betreffen.  Das  Institut  gedieh, 
und   die  Genossenschaft  der  Mönche   wurde  zum  Rittororden  erhoben,   der 


b«eb«r.  1902.  —  Wi)  G.  Z*eeagnini,  Per  U  biografia  di  Clno  da  Piatoia  1816—20: 
BnllStFittoiiBsa  7,  11  (1905).  —  SfO)  P.  Baeoi,  Docnoienti  naoyi  sa  meisar  Cino  da 
Plitoia  (1S82):  id.  5,  II/III  (1908).  ~  671)  O.  ZaceagDiDi,  Un  ignoto  poeU  pistoleae 
d.  aec.  16  (Yinoensio  Gattesehi  1674—1621):  id.  7,  I  (1906).  —  679)  G.  Bartoni,  U 
biUiot«NBft  aatonsa  a  la  aoltar*  ferrarara  ai  tempi  d.  dooa  Ereole  1®  1471 — 1606.  Torino, 
LMwher.  1900.  |[RaasCrilLatat.  8»  S.  VI— VIII.]|  —  67S)  X  A.  ChiappelU,  PifttoU 
a.  pübblicasiolil  «tnntere:  BollStPiatoiaae  6,  I  (1908).  --  674)  X  G.  Volpi,  Ginata  aU' 
inraatario  «.  nat-  d.  bibUotm«  d.  r.  ]ie«>  Fortagvarri:  ib.  5,  II/III  (1908).  —  §95)  G. 
Basemgaiai,  Tommaao  Pnvcitti  a  Saba«tiatio  Giattpi:  ib.  6,  I/II  (1904).  -—  676)  X  A. 
m.  Bhaldoni,  PI«toia.  London.  1904.  —  677)  X  O.  H.  GiglloU,  Piatoia  ti.  sae  opare 
«'■xta  (eoh  piaf.  Dr.  A.  Cbiappattt).  Ftrenia,  Lnmaehi.  1904.  —  678)  X  G.  Beani, 
I*  «•ttaAf«!«  FlM»iMe.  L'AHara  di  8.  Jaeapo  a  la  Mgnatta  d.  baUi  arredi.  Pistoia,  Flori. 
1908.  —  679)  X  id.,  S.  GiaTaUDi  in  Corta  (Battittaro  in  Pistoia).    Pistoia,  Sitaibaldiana. 

—  686)  X  B.  Fatli,  U  obioia  di  8.  lf»ria  in  Borgo  Strada  in  Pistoia.  Pistoia,  Nieoolfti. 
iees.  —  681)  X  6.  Baani,  U  cattadrale  di  Pistoia.  Pistoia,  Sitaibaldiana.  1908.  — 
686)  X  id.,  II  ettdin.  G.  B.  Taloltatsi.  Piiloii^  SibibaldUna.  1804.  —  68t)  X  F. 
PMivri,  La  ebiMa  di  8.  Vitala  in  Pltloia  (con  agg.  di  E.  Maoii).    Pistoia,  NlcoolL    1806. 

—  <B4)P*  Baeoi,  Knori  dsMilianti  sa  Mattsa  d.  organi  (1886—1466):  BillStPIstoiasa  6, 
HfDI  <1804>  —  686)  A.  Cbiti,  II  risoigimanto  italiano  n.  eartaggio  di  Pietro  Cofltraeci 
pnlb  PüftDleae.     18*.    184  8.    Torihio,  ParaTia.    1808.    —    680  P^lao  Baeei,  Garibaldi 
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seinen  Einflufs  bis  Aber  die  Grenzen  Toskanas  and  Italiens  ausdehnte. 
Im  J.  1584  besafs  der  Grofsherzog  Francesco  dei  Medici  die  Rechte  Aber 
das  Hospiz;  doch  wurde  der  Orden  4  Jahre  später  aufgehoben  und  ver- 
schmolz mit  dem  Bitterorden  S.  Stefano.  Alle  diese  Verhältnisse  bespricht 
C.  Stiavelli.««'«") 

Arezzo.^^*)  Diese  Stadt  ftthrt  uns  zu  Petrarca.  —  A.  Della  Torre 
gibt  eine  Gbersicht  von  allen  Publikationen,  die  1904  ttber  Fr.  Petrarca 
anläfslich  der  6.  Jh.feier  seiner  Geburt  erschienen.**^-'**)  —  P.  Bacci 
liefert  einen  Beitrag  zu  den  Untersuchungen,  die  der  Fflrst  von  Elfsiing 
und  Mantz  über  den  Einflufs,  den  Petrarca  auf  die  darstellenden  Künste 
ausübte,  angestellt  haben.  Vf.  spricht  über  die  Gewohnheit,  für  den  Altar 
von  S.  Jacopo  in  Pistoia  Decken  anzubieten,  und  über  die  Erwerbung  von 
Stoffen  und  Gobelins,  die  schon  seit  dem  12.  Jh.  zum  Schmuck  der  Kapelle 
dienten.  In  Arezzo  befand  sich  ein  Gobelin,  den  B.  beschreibt,  mit  der 
Abbildung  der  Triumphe  Petrarcas,  Die  Gemeinde  hatte  ihn  in  den  ersten 
Jahren  des  16.  Jh.  erworben,  und  er  wurde  in  dem  Kloster  delle  Yergini 
aufbewahrt;  aber  am  Ende  desselben  Jh.  findet  er  sich  nicht  mehr  in  den 
Inventarien  verzeichnet.'*^)  —  Hinsicht^ch  der  Ideale  Petrarcas  und  ihrer 
Obereinstimmung  mit  denen,  die  Cola  di  Rienzo  hatte,  mache  ich  auf- 
merksam auf  die  Untersuchungen  von  Filippini'*^)  und  Brizzolara.'*^) 

—  Schliefslich  erwähne  ich  die  Bibliographie  von  Galvi.'*^) 

Kleinere  Orte.  Castel  Fiorentino,  M.  Gioni  erwähnt  und  beschreibt 
mehr  als  30  Abbildungen  des  h.  Franz  vom  14.  Jh.  bis  auf  unsere  Zeit.'*'*'*^) 

—  Certaldo.  M.  Gioni  sammelt  die  Ischrn.  von  Certaldo  als  historische 
Quellen  des  Yikariats  und  des  Schlosses.'**)  —  Derselbe  Vf.  überreicht 
das  Verzeichnis  der  aufeinander  folgenden  Vikare  von  Vaidelsa  und  Val 
di  Pesa,  die  ihren  Sitz  in  Certaldo  hatten.  Der  erste  Vikar  wurde  im 
September  1415  von  Florenz  nach  Certaldo  gesandt,  und  die  Reihe  endet 
am  30.  Oktober  1784.***)  —  Der  Name  Certaldo  ruft  die  Erinnerung  an 
Boccaccio  wach.  Einem  cod.  miscellan.  der  Nationalbibliothek  in  Florenz 
entnimmt  0.  Bacci  Nachrichten  aus  dem  Anfang  des  16.  Jh.,  die  Sagten 
ttber  den  Zauberer  Boccaccio  betreffen.'**)  —  G.  Traversari  teilt  fttnf 
Briefe  Boccaccios  mit,  die  ersten,  die  im  Laufe  der  Zeit  auf  uns  gekommen 
sind,  und  die  einzigen  vielleicht,  die  wir  sicher  im  Original  besitzen:  sie 
sind  bedeutungsvoll  nach  Form,  Inhalt  und  Zeit,  so  dafs  der,  der  sie 
gründlich   untersucht,   auf  sehr   streitige   Punkte   in   der   Chronologie    des 

a  PiBtoia:  namtro  unico  17  Inglio  1904.  PiatoU,  Sinibaldtonft.  1904.  —  687)  C 
Stiavelli,  I  eavalUri  d.  Altopaseio:  BallStPistoitat  6,  I  (1908).  —  688)  T.  Lorensi. 
L'ospisio  e  il  paese  di  AUopaacio.    Prato,  Natini.    1904.    848  S.    |[StStor.  14,  XI  (1905).]| 

—  689)  X  A.  Gadaltta,  L'acqniato  di  Areszo  fatto  dal  fioraDtlni  b.  IS 84.  Trani, 
Yeeohi.  1908.  XX,  64  S.  —  690)  A.  Della  Torre,  II  seito  oentenario  d.  naMita  di 
FraDotBCo  Patrarea:  AStIt.  I  (1905).  —  691)  X  N.  Rillo,  Franc  Petrarea  alla  eocte 
Angioina.  Napoli,  Pierro.  1904.  16<>.  120  S.  —  663)  P-  Baeoi,  I  Trionfi  d.  Patrarca 
in  alouDi  arasci  d.  eomaoe  di  Piatoia.  Piatoia,  Sinibaldiana.  1906.  —  66S)  F*  Filippini, 
Cola  di  Rienzo  e  la  curia  avignoneae:  StStoriei  11,  I  (190S).  (Cfr.  ib.  10,  I  [1901].)  — 
664)  6.   BrizEolara,   Anoora  Cola   di  Rienso  e  F.  Petrarea:   StStoriei  14,  I/III  (1906V 

—  695)  B*  Calvii  Biblioteea  analiatiea  petrarcheaea.  Roma,  Loeacher.  1904.  IX,  102  S. 
|[StStoriei  14,  I,  (1905).]|  —  696)  H.  Cioni,  Iconografla  San  Franoaaeana  in  Gaat«! 
FSorenÜnot  AdbSt.  (Mftrs/April  1906),  Ko.  5/8.  —  697)  X  id.,  Clement«  VII.  a  Caatalfio- 
rentino  (20  aett.  1688):  IlluatrFiorent.  NS.  11(1905).  —  698)  id.,  L«  iaerisioni  di  CarU- 
lolo  (1200—1900):  MtaeenStValdelaa  18,  I/II  (1906).  —  699)  Id.,  I  Vieari  di  Certaldo: 
ib.  II!.  —    766)  0.  Baeei,  Burle  e  arti  magiche  di  Qio.  Boccacdo:  ib.   12,  II/III  (1906). 
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4)ichterB  stöÜBt.^^^)   —  Colasanti  bringt  eine  ForBcbong  Aber  die  Repro- 
duktionen  zweier    Novellen    Boccaccios,    der   von    Griselda   nnd    der    von 
Kastagio  degli  Onesti,  in  der  Malerei  des  Quattrocento.''^*)   —    CoUe.     L. 
Galanti   prflft   die    Übersetzung,    die   L.    Lippi   von   den    Cynegetica   des 
Oppianns   angefertigt  hat:   sie   ist  die  Übersetzung  eines  Humanisten,  der 
schon  die  Halieutica  abersetzt  hatte.  ^^')  —  F.  Dini  versucht  Nachrichten 
Aber  einen  Kflnstler   aus  Colle   zu   sammeln.'®*)  —  EmpolV^^)     Fieiole. 
A.  Cocchi  untersucht  die  Legende  von  S.  Romolo,  die  nicht  vor  dem  11.  Jh. 
aufkam;  wenn  er  Bischof  war,  gehört  er  dem  4.  Jh.  an.'**)  —  itromo.'**') 
P.  Vigo   schildert   eine   Episode    aus    dem    grofsen    Seekampfe    zwischen 
Frankreich    und    England    am    Ende    des    18.    Jh.     Frankreich    erstrebte 
Livomo  als  einen  der  Haupthandelsplätze  am  Mittelländischen  Meer  nnd  als 
feste   Basis   für    die    Wiedereroberung    Korsikas.      Im    J.    1796    verletzte 
Frankreich  die  Neutralität  Toskanas,  um  Livomo  zu  besetzen,  was  die  engl 
Blokade  zur  Folge  hatte,  die  bis  zum  Abzüge  der  Franzosen  17d7  dauerte. 
Im  November  1798  legte  Nelson,  um  den  Franzosen  zu  schaden,  der  Stadt 
Lifomo    eine   neapolitanische  Besatzung   und   eine  Blokade  auf.     Im  Juni 
180O  war  Nelson  wieder  in  Livomo ;  Marengo  vertrieb  die  Feinde  aus  der 
Stadt.'««)  —  Pe«aa.'<^»)     F.  Martini  überreicht  die  Briefe  von  G.  Giusti 
in  einer  Sammlung,  die  sich  weit  über  die  von  Frassi  besorgte  erhebt,  und 
liefert  ein  neues  Bild  von  der  Biographie  des  Dichters.'*®)  —  Prato.     F. 
Carlesi  schildert  den  Urspmng   der  Stadt,   indem  er  von  einer  Nachricht 
aus    dem  J.   998  ausgeht   und  bis  zum  Ausgang  des  12.  Jh.  kommt.     An- 
züglich  stand   sie    unter  der  kirchlichen  Gerichtsbarkeit  des  Bischofs  von 
Pistoia  und   der  Feudalherrschaft  der  Grafen  Alberti,  dann  unter  der  un- 
mittelbaren Herrschaft   des  Reiches,    das   seine  Macht  durch  einen  nuncius 
imperatoris  ausübte.     Prato   wurde   mit   in  den  Streit  zwischen  der  Gräfin 
Mathilde  und  den  Florentinern  gegen  die  Grafen  Alberti  verwickelt.     Auch 
entstanden  Kämpfe  zwischen   dem  Bischof  von  Pistoia  und  der  Propstei  in 
Prato,  als  Bewohner  der  Umgegend,  um  sich  den  angeblich  unberechtigten 
Herrschaftsgelüsten   ländlicher   Kirchen   zu  entziehen,   in  die  Stadt  kamen. 
Die  Propstei  nahm  sich  dieser  Leute  an,  so  dafs  Streitigkeiten  ausbrachen, 
in  deren  Verlauf  sich  Prato  zu  einer  Gemeinde  ordnete  und  gegen  Pistoia 
rüstete.     Im  J.  1193  wird  der  Podestä  von  Prato  erwähnt.     Die  unmittel- 
bare  Regierung   durch    das   Reich    begann   wahrscheinlich    nach    Yerzicht- 
leistung   der  Grafen  Alberti.     Der   kaiserliche   Nuntius   vernichtete  jedoch 
keineswegs   die  Selbständigkeit   der  Stadt  im   Innern.'*')  —  R.  Caggese 


—  7#1)  6.  Trayersari,  Le  lettcre  antografe  di  Qio.  Boceaceio  d.  cod.  laarenz.  XXIX,  S 
(MC  14):  ib.  18,  I/II  (1905).  —  703)  U.  Colasanti,  Due  DOTella  d.  Boecaeoio  n. 
pittara  d.  400:  Emporiam  (Man  1904).  —  7M)  L.  Galant!,  I  'cjnegeHM'  di  Oppiano 
tnuiotti  da  Lorenzo  Lippi  di  CoUe:  HiMallStValdeUa  12»  Il/m  (1904).  —  704)  F.  Dini, 
CaBsino  di  Drea  Cennioi  da  eoUe  Valdelsa:  ib.  13,  I  (1905).  -~  705)  X  C.  Bocelii, 
Korm  di  S.  Andrea  in  Empoli:  UloBtrFiorant.  (1908).  —  7€n6)  A.  Coeehi,  San  Romolo 
TiaeoTo  di  Fieaola.  Storia  e  legganda.  Firtnxa,  tip.  Domtnieana.  1905.  45  S.  —  707) 
6.  Chiftppini,  L'arta  d.  sUmpa  in  LiTorno.  livorno,  Balforte.  1904.  86^  168  S.  — 
708)  P.  Vigo,  Nalion  a  Livorno:  epiaodio  d.  gnerra  tra  Franeia  e  Inghilterra  snl  floira 
d.  aac.  18.  Siana.  1908.  YIII,  265  S.  —  700)  X  C.  StiaTslli,  U  storia  di  Peseia 
B.  Vita  priTata  d.  tec  14  al  18,  con  app.  di  docam.  inaditi  a  16  tavole  illnstr.  200  8. 
FSmsa,  Lnmaelii.  1908.  ~  710)  F.  Martini,  Epiatolario  tdito  ad  Inedito  di  6.  Giastl 
raeeolto^  ordinato,  illnstrato,  eon  app.  21,  voll.  8.  Firanse,  LaMonnier.  1904.  —  711) 
F.  Carlesi,  Origini  d.  eittk  e  d.  comnne  di  Prato.    Prato,   Alberghetti.    1904.    |[ASüt. 


111)64     §  44-     Italitn.     A.     Umbardei,  EmilU,  Toskana.     (1903/5.)    Calligaria. 

untersucht  die  Anfänge  der  Gemeinde  Prato.  Der  Ort  war  ein  Kastell  det 
Grafen  Alberti;  1140  finden  wir  dort  schon  Konsuln,  obwohl  die  Grafen 
noch  Autorität  besauten.  Erst  1187  ist  Jede  Autorität  der  Grafen  daselbst 
verschwunden.  Einige  Jahre  später,  1195,  befindet  sich  ein  kaiserlicher 
Yisegraf  im  Orte,  und  die  kaiserliche  Autorität  wird  Allmählich  anerkannt. 
Aber  schon  1393  fliefsen  die  Einkünfte  dos  Reiches  in  die  Ortskasse,  und 
nach  dem  Tode  Heinrichs  VlI.  ist  in  Prato  jede  Spnr  kaiserlicher  Autorität  ver* 
schwunden.  Gegen  1190  erscheinen  die  Podestä,  und  dor  Vf.  fahrt  seine  Arbeit 
bis  2U  de»  Zeitpunkt,  wo  sich  die  Gemeinde  der  Stadt  Florenz  unterwarf.  ''^^-^^^) 
—  San  Gemignano.''^*)  U.  Nomi^Pesciolini  bespricht  einen  Maler  ans 
diesem  Orte.^^^  -^  H.  Morici  sammelt  Nachrichten  Aber  das  Leben  des 
fiumanisten  G.  t).  Valentini,  namentlich  Aber  seinen  Aufenthalt  in  S.  O., 
wo  er  als  Lehrer  tätig  war  (gegen  1472).'*®)  —  San  Mntato.'**)  Bezüglich 
der  Kirche  und  des  Klosters  der  beiden  HL  Jacopo  und  Lucia  erörtert 
G.  Rondoni  eine  Anzahl  von  Nachrichten,  die  für  die  Kunst  Interesse 
haben.  Auch  spricht  er  aber  die  Schicksale  des  Klosters  und  der  Mönche 
mit  Benutzung  von  Chroniken  und  Dokumenten,  die  besonders  das  wirt- 
schaftliche Leben  daselbst  betrelTen.'''^)  —  M.  Cioni  schildert  die  langen 
Streitigkeiten  wirtschaftlichen  Charakters  zwischen  San  Miniato  und  Castel 
Fiorenttno  um  den  Wald  von  Camporena;  an  diesen  Streitigkeiten  beteiligte 
sich  auch  Florenz,  das  Verlangen  nach  dem  Gebiet  von  San  Miniato  empfand.''**) 
G.  Traversari  zeichnet  ein  Lebensbild  des  Annalisten  Mattia  Lupi  (13B0 
bis  1468)  und  gibt  Andeutungen  aber  die  Abfassung  seiner  Annalen.^'*)  — 
San  Vivaldo.''*^)  —  Settimo.  Latino  erläutert  ein  Inventar,  das  die 
Reproduktion  eines  Kataloges  der  Urkk.  ist,  die  einstmals  im  Archiv  der 
Abtei  S.  Salvatore  in  Settimo  aufbewahrt  wurde.  Der  Katalog  wurde  gegen 
lJi95  angefertigt,  wahrscheinlich  durch  den  AbtOrazia,  und  dann  erweitert.  ^'V^ 
--^  Derselbe  Vf.  versucht  die  Rekonstruktion  einer  Bibliothek,  die  in 
Settimo  von  den  Kluniazensern  angelegt  und  später  von  den  Zisterziensern 
vermehrt  war.  Es  gibt  einen  Katalog  von  1338,  der  kirchliche  Werke  ver- 
zeichnet)  im  Anfange  des  15.  Jh.  fahrt  er  Schon  klassische  an.  Hierauf 
werden  seine  späteren  Schicksale  untersucht.''**)  —  Tredozio.  R.  Caggeae 
erl&ntert  eine  Urk.  von  1271,  die  Yertragsbediugungeu  zwischen  den  Leuten 
von   Tredözio    and    den    Grafen    von    Romena   enthält.''**)   —    Valdeba. 


!ll  (1906).]|  —  91S)  R*  Cagf  ese,  U&  comun«  lib«ros  wlU  porte  dl  Firenn  o.  mc.  IS 
(Pnto  in^'oMana).  Fifensa,  S«eb«r.  1906.  |[AStlt,  IV  (1905).]|  -^  71$)  X  F.  CftrUsi, 
L'uniTtrsiU  pisana  a  Prato.  Prato,  Albtrghetti.  1904.  —  714)  X  id.,  I  Mirabeaa 
origfnari  pratesi  e  il  libro  d.  Chiodo.  Prato,  Alberghetti.  1904.  —  715)  X  G.  Scara- 
malla,  L'arehivio  d.  oollegio  Cieogoini  di  Prato.  Prato,  Giaeob«tti.  1908.  ^  fl€)  X 
£.  Matri,  feroica  morte  dl  BentAtitit«  Dini  da  8.  Oimignano  d.  di  Fesa  d.  rocoa  ai  Mofi- 
Ulto  (1415)  ton  doe.  in.  Pfttola,  FloH.  1904.  —  719)  U-  Nomi-Poaeiolitkl,  0 
pitlon  VibOMBo  Tamagiii  e  U  sat  opare:  RasamblArteU.  7,  I/HI  (1904).  ^  7i8)  V- 
Hot I ei,  0.  B.  VftbnkiDi  detto  11  Catitalöeio  a  O.  OaiBignano  (c.  1472):  lliMall8tValdtl«i  18 
I  (1905).  ~  719)  X  0.  Rondoni,  tTno  sgnatdo  alla  roooa  od  alla  atoria  di  8.  Miiiiiito 
al  YWdateo:  ib.  19»  Il/tll  (1904).  *^  720)  Id.,  Arto  o  etoria  n.  convento  a  ehioa«  di  d. 
86.  Fa^Dpo  t  Lneia  di  S.  Miniato  al  Tedeaco:  ib.  1.  —  7)11)  M.  Cioni,  VoitoMt  trtt  8. 
Mlttlato  e  Castelfiofontino  p.  la  aalvn  dl  Camporona:  ib.  —  7n)  0.  Travoraari,  Di 
Hattia  Lnpi  (1880—1468)  o  d.  luoi  'Annalts  OemlnUnanBOS* :  ib.  11,  I  (1901);  1%  U/Itl 
(1904).  ^  78S)  J-  B»  Snpino,  Lo  optre  d.  aieeo  da  Gafkibaasi  a  8.  Yiraldo:  ib.  18 
m  (1908).  —  734)  B.  Latino,  Un  atitieo  invontario  d.  badia  di  8.  Salvatero  a  Svttivio. 
Ftrsnit,  tip.  UaUlolana.  1994.  |[A8ttt.  lY  (I905).]|  —  735)  Id.,  D.  bibl.  di  SotllflM  e 
dl   aleiini  lUoi   ms«,  putati  n.  ttiedioao-Laartnzlana:    RBiblArohivi  15,  XlV.   -^    9M)  R- 


§  46A.    Francs  MA.     BttiffoU  111,66 

Anlälslicli  einer  Bibliographie  Aber  Yaldelsa  werden  Papiere  ans  dem 
Staatsarchiv  in  Neapel  angefahrt,  in  denen  Berichte  stehen,  die  zwischen 
Karl  von  Anjoa  (1268 — 79)  und  Valdelsa  gewechselt  sind;  femer  eine 
Korrespondenz  des  Herzogs  von  Parma,  die  sich  anf  die  mü&rischen 
Operaüonen  Sienas  bezieht  (165B/4.^'^  —  Voüerra.  Schneider  zeigt, 
dafs  der  politische  Verfall  des  Bistums  Volterra  vornehmlich  auf  wirtschaft- 
lichen Ursachen  beruhte,  wenn  auch  andere  Ursachen  dabei  mitwirkten.'''^) 


I46A- 

France  987—1515. 

L-  BatififoL 

(Siijeti  MRwponAuiB  k  a*MitrM  §§:  ▼.  «uiAbii€h*  p.  50.) 

Htototare  gMinä». 

Documents  et  crUique  des  sources.  Capitiens.  Los 
fragments  d'anciennes  chroniques  d' Aquitaine  dont  s'occupo  D.-E.  Darley^) 
se  tronvent  k  T^tat  d'interpolation  dans  deux  chroniques  anciennes;  ^Tote 
Tistoire  de  France',  publice  par  Bourdillon  et  4a  Chronique  dite  Saintongeaise 
du  Pseudo-Turpin'  publice  par  Auracher.  D.  les  public  ä  part,  foumit 
les  indications  n^cessaires  sur  les  mss.,  las  dates  et  les  dialectes  de  ces 
chroniques;  6tudie  ensuite  les  interpolations  en  question,  leur  caractire, 
Ti^poque  ä  laquelle  on  peut  les  attribuer  et  montre  leur  valeur  pour 
Thistoire  reUgieuse  de  la  fin  des  carolingiens ;  elles  Interessent  principale- 
ment  rhistoire  des  6glises  de  Bordeaux  et  de  l'Aquitaine.  —  L.  Halphen^ 
reprend  T^tude  de  Mabille  sur  la  composition  des  'Gesta  consulum  Ande- 
gavoram%  du  ^Liber  de  compositione  Gastri  Ambaziae'  et  des  ^Oesta 
Ambaziensium  Dominorum'  pour  prouver  quo  ces  oeuvres  ont  entre  elles  un 
lien  6troit:  les  demiers  *6esta'  ont  §t6  Berits  &  Taide  des  premiers;  le 
^ber'  contient  la  substance  de  la  pr^face  des  'Gesta  consulum*;  les  ^Oesta 
consulum'  ont  §t6  compos^s  avec  les  ^Oesta  Ambaziensium'  et  le  ^Liber'. 
H«  attribue  les  ^Gesta  consulum'  ä  Thomas  de  Loches.  En  somme  il 
adoptesar  certains  points  les  conclusions  de  Habille,  donn^es  dans  Tintro^ 
doction  de  celui-ci  aux  ^Chroniques  des  comtes  d'Ai^jon'  et  les  contredlt 
snr   d'antres.   —    Le    manuel   tironien    du    10^  s.    dont   nous    entretient 


Caggeta,  H  eomnna  ninle  di  Tradosio  e  i  eonü  di  Romena.  Firenx«,  tip.  Qalileiaoa. 
1904»  —  727)  *  *  AppQDti  di  bibliografUt  Valdahiana  (d.  areh.  di  stato  in  Napoli) 
126S— 79,  1558/4:  MiscallStValdelsa  12,  II/III  (1904).  —  728)  6.  Yolpe,  Per  la  storia 
g^nridioa  ad  •eonomioa  d.  M£.  (Bieorda:  Schneidar,  Bistnm  n.  Geldwirttehaft.  Z.  Gasch. 
VolUrraa  im  MA.):  StStorici  14  (1905),  IT. 

l)I).-E.Darla7,Fragmanttd'ancienne8  ehroniqnei  d' Aquitaine,  d'apres  dee  manneeritß 
du  18*  t.    Bordaanx,  F^rat  &  fili.    79  p.  —  %)  L.  Halphen,  Etoda  enr  lea  ehroniquea 
JakxaeltaiieUa  der  QeeeUolitiwiMaBMbaft    1006.    UI  5 
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P.  Legendre*)  provie&t  de  Saiat-B^mi  de  Reims,  et  fonrnit  les  möthodes 
qü  ^taient  employöes  par  les  olercB,  an  10*  8.,  ponr  rendre  plus  aia6  le 
Systeme  des  notes  üronieiiikes.  —  Da&s  son  catalogae  des  actes  royanx  con- 
8erv6s  aox  Archives  de  la  Hante-Marne,  Roserot^)  ^nnm^re  666  docnmentB 
allant  jasqn'ä  la  date  de  ISOl.  —  Le  roi  Henri  II  d'Angleterre  a  gonvern^ 
la  NonDandie  40  ans,  de  1149  k  1189,  et  TAn^^terre  85  ans,  de  1154  ä 
1189.  Le  style  de  la  chancellerie  a  6t6  le  Bi6me  ponr  les  deux  pays: 
simple,  pr6cis,  correct,  et  cette  chancellerie  a  fonrni  nn  travail  assez  con- 
sid^rable,  car  L.  Dellsle^)  qni  a  recoeilli  570  piöces  concernant  la  Kor- 
mandie  ou  TAnjon,  dmanant  de  ce  prince,  et  1500  ponr  TAngleterre,  estiine 
qne  ce  n'est  pas  la  centieme  partie  de  ce  qne  nons  ponrrions  poss^der.  Snr 
ces  570  docnroents,  il  y  a  130  originanx.  Le  protocole  vonlait  qne  lea 
pi^ces  de  chancellerie  sous  Henri  II  ne  fnssent  Jamals  dat^es;  11  en  r^snlte 
beanconp  de  difficnlt^s  a  ntiliser  ces  actes.  Dans  nn  memoire  tr§s  ötndiö, 
D.  montre  comment  il  a  fini  par  6tablir  qne  tontes  les  pi^ces  ant^rienres 
ä  rannte  1172  portent  en  snscription  ^Henricns  rex  Anglomm'  et  aprös 
1172  ^Henricus,  Dei  gratia  rex  Anglornm'.  Get  indice  permet  d'§tablir  nne 
premiere  r^partition  g^n^rale  de  tons  les  textes  diplomatiqnes  de  ce  r^gne 
important.  —  Le  dipi6me  in6dlt  de  Philippe-Augnste  qne  pnblie  E.  Riche- 
mond,*)  dat6  de  1198,  est  conserv^  anx  Ardiives  nationales  dans  le  fonds 
de  Tabbaye  de  Saint-Victor.  A  propos  de  Tacte  des  partage  de  Mens  da 
cbambellan  Gantier,  R.  donne  nne  notiee  snr  ce  personnage,  sa  vie  et  sa 
famille.  —  Le  docnment  retrouv^  dans  nn  manuscrit  de  Znrich  et  qne 
Signale  A.  Lnchaire^  est  la  liste  d^taill^e  des  §veqnes  asslstant  an  condle 
de  Latran  en  1215,  liste  qni  6tait  mentionn^e  snr  le  registre  d'Innocent  III. 
L.  dresse  T^nnm^ration  des  dloc^ses  portös  snr  cette  liste.  —  Des  enqnStears 
fnrent  envoy6s  par  Saint-Lonis  k  travers  le  royanme,  dit  le  confessenr  de 
la  reine  Marguerite,  afin  de  recevoir  les  plaintes  et  de  rendre  justice  anx 
gens  qni  se  trouvaient  tyrannisös  par  les  officiers  royanx.  Ces  enqu^tenrs 
ftirent  des  fr^res  minenrs  on  des  fr^res  prSchenrs,  des  cordeliers;  la  pens^e 
de  Louis  IX  §tait  plutöt  religiense  qne  politiqne.  Kons  avons  conservö 
des  6paves  de  ces  enqn^tes  dans  le  snppl6ment  du  Tresor  des  Chartes; 
elles  ont  6t§  publikes  par  L.  Delisle  an  tome  24  des  ^Historiens  de  la  France'. 
C.-Y.  Langlois®**)  les  Studie,  les  classe,  et  expose  les  d^tails  qne  fonr- 
nissent  ces  docnments  ponr  la  connaissance  des  moßnrs  de  T^poque.  On  j 
voit  snrtont  les  griefs  des  jnsticiables  contre  les  officiers  royanx;  il  8*y 
rel^ve  quelques  observations  particnlierement  interessantes:  la  Intte  des 
officiers  ponr  empdcher  que  les  gens  ne  se  fassent  justice  eux-mSmes,  la 
defense  de  porter  des  armes,  de  sortir  apr^s  le  convre-fen.    En  g^n^ral  la 


des  eomtet  d*Anjoa  «t  dM  leigneurB  d'Ambots«.  Paria,  Champion.  65  p.  —  S)  P. 
Leg«Ddra,  Un  maottal  tironitn  d«  16«  f.  publik  d'aprto  la  ma.  1597  A.  da  la  Bibl.  nat. 
Paria,  H.  Champion.  1S05.  XXII,  140  p.  —  4)  Botarot,  Catalague  daa 
actas  royanx  eonsarr^  dans  las  archiret  da  la  Hanta-Marna:  BibliographeMod.  Qanv.» 
ayril  1905).  —  5)  L.  Dalisla,  M^moira  snr  la  chronologia  das  Chartas  da  Hanri  II, 
roi  d'Angleterra  at  dne  da  Normandia:  BäCh.  57,  p.  861—401.  —  6)  B.  Bichamond, 
Ün  diplSma  in^dit  da  Philippa-Angusta.  Acta  da  partaga  das  bians  da  ehamballan  Gantiar, 
fondatenr  da  Kamours.  Fontainablaan,  imp.  da  Bourgas.  88  p.  (Ezlrait  das  AnnSH.- 
G&tinais.)  —  7)  A.  Luehaira,  Un  documant  ratrouT^:  JSav.  (oet.  1905).  —  8)  C.-V. 
Langlois,  Dol^aneas  racoallUas  par  las  anqn6tanrs  da  Saint  Lonis  at  das  darniars  Cap^tiana 
diracts:  BH.  (sapt./oct.),  p.  1—41.  —  9)  F.  Bnrat,  Doenmants  da  18»  s.  ralatifa  k  la 
ayphilis.    Paris,  Imp.  nationala.     1905.    11  p.    (Bxtrait  das  CB.    da  CongrH   daa  88aT.) 
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police  semble  aeses  6troiteiiMint  faite;  les  officien  rojanz,  trös  chatonilieiix 
aar  la  qaestion  de  lear  digiut6,  pimisaeat  facilement  le  moindre  manqnemeat 
an  respect  qni  lear  est  du ;  les  sergents  et  autres  soas-ordres  ont  le  verbe 
hftot  ei  gras,  soot  grossien  et  brotaox:  noas  coattatons  en  d6fiiiitiye  ^on 
pays  administrö  de  trös  pr^,  par  nne  hi6rarcbie  qai  jouit  d'ooe  aatoritö 
trds  6teadae'  et  en  ase  sans  reacontrer  beaucoop  de  r^Bifitanoe,  d'oü  l'arbi- 
tnire,  la  v^naiitö,  les  concoseioQs.  —  On  a  pabli6  la  chronique  de  Gilles 
LeMaiait'^)  et  C»  B6moat  a  imprim^  le  tome  3  de  aea  rftlea  Gascons.^^) 
Ce  tome  3  contient  la  fin  des  actea  d*£doaard  in  concernant  la  Goyenne, 
^  lea  actee  relatifa  au  Ponthiea,  plaa,  la  table  des  noma  proprea.  Dans 
ristrodaction,  Bömont  d^crit  les  rölea  qa'il  vient  de  publier,  dreaae  les 
üinöiaires  d*£donard  en  France  en  1373/4  et  1286/9,  la  liste  cbronologiqne 
des  s^B^chaox  de  Goyenne,  des  conn^tablea  de  Bordeaax,  aYec  la  biographie 
de  ebacon  d'enx,  la  Uste  des  baiUies,  pr6y6t6a,  baatilles,  cb&teaox  et  cbatel- 
leniea  mentionnös  dans  lea  B61es«  II  achöve  par  nn  r^cit  sommaire  de  la 
goerre  anglo-frangaise  de  1293/7  dans  lequel  il  explique  qnels  forent  les 
mojens  employte  par  le  roi  d'Angleterre  poor  tranaporter  aon  arm6e  en 
Cnjenne,  la  nonrrir  et  la  renforoer.  II  ntiliae  dana  cet  expoaö  des  doca- 
menta  in^dits.  —  Mona  avona  tröa  pen  de  lettree  de  convocation  anx 
£t8t8  gto^ranx  de  1302.  M.  Jnaaelin^*)  a  retronv^  et  pnbli6  ceUea  qni 
ont  M  adresa^ea  aa  bailU  de  Sens  le  17  f^vrier  de  cette  ann6e,  poar 
appeler  le  derg^  de  sa  circonscription  k  Tassemblte  projet^e.  II  en  r6salte 
^ne,  da  clerg6,  seols  les  bants  dignitaires,  arcbevdqnes,  ÖYÖqaes,  abb6s, 
prieaiB,  ont  6t6  conyoqaös.  J.  donne  ce  texte  d'aprte  nne  copie  contempo- 
raiiie  eonservöe  dans  nn  mannserit  de  la  Bibliotböqne  nationale.  — 
£.  Zeck^')  s'est  occnp6  de  Pierre  Bnbois,  le  pabliciate  c^löbre  de  Pbilippe 
le  Bei ;  il  fait  Fanalyse  ei  la  critique,  en  mdme  temps  qne  le  commentaire, 
dn  trait^  de  Dnbois  'De  recuperatione  Terre  Sancte*,  examine  la  place  de 
l'antear  dans  la  s^rie  des  öcrivains  de  son  temps,  ses  idöes  et  twmine  par 
nne  bibliograpbie  des  travanx  modernes  paras  sar  cet  ^crivain.  —  Noas 
a?oss  en  Toccaalon  de  signaler  dana  notre  pr^dent  compie-rendn  d'int^- 
reBsaatea  lettrea  de  la  oomtease  Mahant  d'Artoia  et  de  diyerses  antres  per- 
Bomies  publikes  par  0.  Bled  dans  le  'Bulletin  bist,  et  pbiL*  de  1905. 
E.  Berger^^)  ^todie,  an  point  de  yae  diplomatique,  les  caractöres  ext^rienrs 
de  ces  letfcres,  lenr  style,  lear  6critare,  le  proc^dä  employ^  ponr  les  fenner. 
Gee  lettres  dosee  datöes  de  1316  k  1319,  relatiyes  anx  tronbles  de  l'Artois, 
aa  röle  qn'  y  Jona  Jean  Bon  Enfant,  maire  de  Saint-Omer,  sont  d'antant 
plns  pr^denses  qne  nous  n*ayons  presque  paa  consery^  de  correapondance 
particnlidre  de  ce  temps.  Elles  d^butent  ainsi:  'de  par  la  comtesse 
d^Artois',  origine  pent-dtre  de  la  formale  connae  *de  par  le  roi',  et  se  ter- 
miaeat  par  les  mots:  'Diex  yeaa  garti' 


-  1«)  QittM  La  Mnitit,  ChroniqM  at  Annalaa,  publica  posr  la  Soai^U  da  ThUt.  da 
Fnnaa  par  Bmai  Lanattra.  ParU,  Lanraoa.  XXXDI,  a4a  p.  —  11)  Bdlaa  gaaaons 
tnnatite  at  psbliA  par  Ch.  BtfmaBt.  T.  a  (1290—1807).  Paris,  Laronz.  4®.  CG,  796  p. 
(GaBaatkm  da  daavmaiiU  in^diU  aar  riüat.  da  Franea.)  —  IS)  H.  Jaatalin,  Lattraa  da 
fUHppa  la  Bai  ralaüraa  k  la  eonvocatloB  da  raaaaaabl^  da  1802:  B^Ch.  67,  p.  46S— 71. 

—  IS)  B.  Zaak,  Da  raa«paratlaiia  Tarra  Sanata;  a.  Traktat  d.  Piarra  Daboia  (Patnia 
da  Boaoo).  U.  SahlsCb  d.  Analyaa.  Daboia  ala  Pabliaiat.  Badaut.  d.  Traktate.  Bariin, 
WaidnaBa.  4^  94  &  (AaTaarofdastL  W.  BaU.  i.  JB.  d.  LaUmis-OTimi.  s«  BarUn,  Oatam 
1906.)  —   14)  S.  Barg^r,  Laa  Uttraa  alosaa  da  Saint  Omar:   BftCh.  57,  p.  6—11.  — 
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Valois.  Le  5*  fascicule  da  tome  3  des  lettres  commanes  de  Jean  XXII 
6dit6es  par  G.  Mollat^^*^')  continae  k  präsenter  les  br^?eB  analyses  en 
troiB  ou  qnatre  lignes  des  Hitterae  commanes'  et  des  ^litterae  de  curia'  de 
ce  pontificat.  —  On  avait  affirmö  qne  pour  faire  de  Lonis  d'Anjon  son 
h6ritier,  Jeanne  de  Naples  avait  6t6  circonvenne  par  ce  prince  et  par  le 
pape  Ci6meiit  YII;  £.  ^arry^^  a  retroavö  daas  les  archives  da  Loiret 
an  docnment  qai  proave  qae  Tinitiative  serait  yraiment  venne  de  Naples ; 
ce^  docnment  indiqne  en  effet  qa*en  janvier  1380  on  discntait  k  Avignon 
des  demandes  faites  de  la  part  de  Jeanne;  nne  n^gociation  existait  donc 
depais  1379:  eile  avait  poor  objet  la  conclasion  d'ane  alliance  politiqae  avec 
la  snccession  de  Naples  comme  r^compense.  Les  instractions  secr^tes  qoi 
nons  röv^lent  ces  d^tails  sont  imprim6es  par  J.  avec  trois  aatres  docoments 
se  rapportant  h  la  mtoe  qaestion.  Snr  la  mdme  6poqae  nons  mentionne- 
rons  la  pablication  da  troisi^me  fascicale  de  41nventaire  de  Torftyrerie  da 
dnc  d'Anjoa/  de  H.  Horanvill^^^)  et,  ponr  T^poqne  post^rieare  de 
Charles  YU,  des  docaments  ^dit^s  par  J.  Calmette.^^  —  Dans  le  texte 
signal6  par  Teilhard  de  Ghardin*^)  et  provenant  des  archives  de  Gier- 
mont-Ferrand,  11  est  fait  mention  de  gens  de  mutier  envoy^s  en  1479  par 
les  consols  de  Montferrand  h  Arras,  conform6ment  aax  ordres  de  Lools  XI, 
ponr  rempUcer  par  des  gens  d'origine  fran^aise  les  habitants  d'Arras 
conqnis  en  1477  qae  le  roi  de  France  avait  expuls^s  de  la  ville.  Les 
^ömigrants',  an  nombre  de  dix,  partirent  snr  des  chars  k  boeaf ;  lears  comptes 
sont  carieax  poar  connaitre  T^tat  des  rontes  ä  cette  6poqae;  il  ne  devait 
en  rester  qae  qaatre  ä  Arras.  D'aillears  en  148S,  par  le  trait^  d'Arras, 
les  bannis  de  la  ville  4taient  appei^s  h  rentrer  dans  iear  ville.  Les  com- 
mnnaatös  charg^es  de  foomir  des  '^migrants'  avaient  dA  payer  les  frais  da 
voyage.  —  Le  tome  9  des  lettres  de  Lonis  XI ^^)  ^dit^es  par  J.  Vaesen, 
a  6t6  mis  en  distribation.  II  ne  contient  pas  de  table  permettant  de 
l'atiliser:  il  faat  attendre  la  table  g6n6rale;  en  annexe,  on  troavera  des 
arrfits  da  Parlement  et  nne  lettre  de  la  chambre  des  comptes  d'Anjoa  k 
Lonis  XL  —  En  revanche  avec  le  tome  5  s'achöve  la  pablication  des 
^Lettres,  de  Charles  VUI^^  entreprise  par  P.  P^licier  et  qae  vient 
d*achever,  apr^s  la  mort  de  celai*ci,  B.  de  Mandrot.  Ge  dernier  volume 
contient  106  lettres,  plns  an  snpplöment  de  77  nnm^ros,  la  table  alphab^* 
tique  et  ane  coarte  pr^face  da  dernier  öditenr.  L'ensemble  de  la  pabli- 
cation a  donn6  en  definitive  1100  lettres;  c'est  nne  contribution  importante 
ä  retnde  de  la  fin  da  15*  s.,    4tant   entenda   d'aillears   qa'on   ne   saandt 


15)  Jean  XXII  (1816—84),  Lettras  eommmiM  antlys^eB  d*ipr6t  Im  ragistres  dits  d'AvigoAn 
et  da  Vatican,  par  G.  Mollat.    Fase.  5,   t.  S.    Paris,  A.  Fontemoiiie:.    1906.    4^.     178  p. 

—  16)  id.,  Lattres  saerbtoa  at  carialea  ralativea  k  la  Franea  (1816—84)  aztzaitoa  daa 
registraa  du  Yatiean  par  A.  Coalon.  T.  1«'.  Paria,  FontamoiDg.  4^  867  p.  —  17)  B. 
Jarrj,  iDstrnetiooa  «eer^taa  ponr  Tadoption  da  Louis  lar  d'Anjoa  par  Jaanna  da  NaplM. 
(Janv.  1880):  htCh.  67,  p.  284—864.  —  18)  InvanUira  da  l'orftTraria  at  daa  jojaiuc  d« 
Louis  lar,  dna  d'Anjoa,  publik  par  H.  MoranvilM.  Faso.  8.  Paris,  Laronx.  1906«  p.  821— 636. 

—  19)  J*  Calmatta,  Epitaphas  at  po^mas  sur  Charlas  Vn,  aztraits  daa  mannserits  da 
la  raina  au  Vatioan:  HAH.  8/4  (1906).  —  30)  Tailhard  da  Chardin,  Comptaa  d« 
voyaga  d'habiUnts  da  Montfarrand  k  Arras  an  1479:  B^Ch.  67,  p.  18—69.  —  21) 
Lonis  XI,  Lattras.  PabU^as  d'apr^s  las  originauz  ponr  la  Soei^t^  da  l'hist.  da  Franoa  p«r 
Jos.  Yaasan  at  Etianna  Chararaj.  T.  9  (1481/2).  Publik  par  J.  Yaasan.  Paris,  Lauras«. 
1906.  879  p.  —  2%)  Charlss  Vm,  Lattras.  Publi^s-  d'aprte  las  originauz  paar  la 
Sod^t^  da  rhist.  da  Franoa  par  P.  P^ieiar.    T.  6.    1496/8.    Paris,  Uurans.    1906.    XII, 
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€0DSid6rer  ces  lettres  comme  ^anant  de  la  personne  mdme  du  prince, 
jeone  homme  m^diocre,  mais  plntöt  de  Bon  gouvernement.  —  On.  tronvera 
les  reoseignementB  critiqnes  n^ceBsaires  Btir  cette  pnblication  dans  l'ünportant 
tnvaU  de  H.  Hanser,^'*^^)  eonünnation,  ponr  la  p6riode  de  Charles  Till 
et  Louis  XII,  de  Toeuvre  qa'aYait.si  heareosement  commenc^e  ponr  les 
p^riodes  ant^rienres  fen  A.  Holinier.  H.  a  divisö  son  ^Hanael  de 
bMographie'  en:  Boarces  fran^aises,  Bonrces  ^trang^res  et  bibliographie 
des  dötafls  de  l'hisioire  des  r^gnes.  Ponr  chaqae  auteur  il  indique 
brid?ement  mais  avec  pröcision,  la  valenr  originale,  les  soarces,  les  6ditions 
de  Touvrage  historiqne  mentionnö,  pnis  les  Stades  faites  post6riearement 
aar  cet  o«¥rage.  Aacnn  traYail  analogne  n*ayant  6t6  encore  entrepris  snr 
Is  Periode  dont  il  s'agit,  le  livre  de  H.  rendra  des  Services  incontestables, 
pelles  qae  soient  les  critiques  qa*on  pourra  formoler  et  les  lacnnes  qn'on 
ponrra  constater.  L'aatenr  est  bien  inform^.  —  Les  comptes  de  Louise  de 
SsToie  et  de  Margnerite  d'Angonldme  pnbliös  par  A.  Lefranc*^***)  com^ 
prennent:  ponr  la  premidre,  denx  annöes,  1515  et  1522;  deux  ann^es  ponr 
Is  seeonde,  1629,  1599;  et  trolB  ann^es  ponr  Charles  d'Alen^on,  1512, 
1517,  1524. . 

Provinces.  H.  Gonrteanlt*^  nous  fait  connaitre  les  obsenrations 
et  eonclnsions  des  procnrenrs  g6n6ranx  da  Beam  sar  les  cahiers  des  doU- 
ances  des  £tat8  de  ce  pays,  datös  da  28  mars  1443.  —  Le  pape  Clement  V 
sjSDt  pri6  les  ÖY^qaes  de  lai  indiqaer  par  6crit  qaelles  dtaient  les  r^formes 
^'ils  dMraieiit  Yoir  introdoire  dans  l'^gllse  par  le  concile  de  Yienne  de 
1311/2,  le  elerg6  de  la  proYince  de  Sens  dressa  an  röle  de  plaintea  dirig^es 
tortoiit  contre  les  jages  lalqnes  da  roi  Philippe  le  Bei  et  lears  empiötements 
ssr  k  Joridiction  eccUsiastiqae,  ainsi  qae  Bar  Pexemption  des  r^gaüers. 
6.  MoUat'^'^^  notts  donne  ce  röle. 

Localitis.  La  coarte  esqaisse  de  M.  PoSte*^)  concemant  les  soarces 
de  l'histoire  de  Paris  est  aue  vae  rapide  des  manascrits  et  des  principaax 
^nds  oavrages  qai  traitent  de  l'histoire  parisienne.  —  H.  Omont*^)  noas 
apporte  d'int^ressants  docaments  snr  ane  des  plas  c61öbres  des  anciennes 
eosfröries  de  Paris,  qoi,  fond^e  an  13*  s.,  ne  devait  compier  qne  72  con- 
fröres,  en  l'honnear  des  72  disciples  de  J^sos-Christ,  moiti6  lalqoes,  moiti^ 
dercs,  et  vit  ce  nombre  port6  ä  cent.  Ce  sont:  an  obitaaire  de  la  confr^rie 
an  13*  s.,  des  Offices  et  pridres  pour  la  r^ception,  la  Yisiie  et  les  fan^railles 
des  confreres;  des  statats,  les  censiers  de  la  fin  da  13*  s.,  les  r6glements 
dat^s  de  1225,  1276;  le  cartnlaire,  contenant  15  chartes  datöes  de  1271  k  1292, 


849  p.  —  2S)  H.  Hanaer,  Hannal  da  bibliographie  bist.  III.  Let  Sonrees  de  rhist.  de 
taiee.  IS«  .u  (1494-T-lSlO.)  1.  Let  gaerrea  dUulie.  Cbarlee  Till  et  Loiüs  XII 
(1494-1516).  Paria,  A.  Pieard  &  flla.  XX,  197  p.  —  S4)  J.  Baudry,  Un  vojage  an 
1508.  DoeamtDt  ia^it.  Parii,  Champion.  1907.  4  p.  (Extrait  da  la  BBcetagne.)  — 
So)  Comptea  de  Loniae  daSaToie  et  de  Margnerite  d'Angoulfema,  pnbli^  par  Abel  Lefrane 
•t  h  Bonlanger.  Paria,  CbampioB.  1905.  YIII,  122  p.  —  26)  A.  Leronz,  Demiera 
«hoix  de  docnmanta  hiat.  anr  lo  Limontin,  publik  et  annot^  Limogaa,  Dneonrtienz  & 
Geat.  Till,  402  p.  (SoelM  dea  arahivea  bist,  dn  Limonain.  1«  a^.)  —  d?)  H.  Coar- 
teaalt,  Le  plna  aninen  eahier  dea  ätata  de  B^m,  Maraas  et  Qabardan,  mara-mai  1448; 
Kde  Bdam  at  du  pajra  baaqiie  (oet/nov.  1905).  —  S8)  &•  MolUt,.  Lea  dnl^neoa  da 
elaig^  de  la  proTinee  da  Sesa  an  eoneiJe  de  Vienne  (1811/2):  RHEoolLonvain  (1905), 
p.  319—26.  —  29)  R.  Latoscbe,  DooumenU  inMiU  anr  le  Ifaytnne:  RHMaine  59, 
1%  UTr.  —  S#)  M.  PoSte,  Lea  aonreee  de  l'hiat.  de  ParU  et  lea  biet,  de  Paria.  Edition 
da  la  SPL,    2S  9*  —  Sl)  H.  Omont,  DoeunenU  nonTeanz  anr  la  grande  eonfttfrie  Notrtr 
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le  tont  d'apris  le  maniMcrit  866  des  nonvelleB  MgniutioiiB  lattnes  de  laBibttotb^joe 
nationale.  —  Le  m£me  H.  Poäte/*)  pröcMemment  cito,  a  eaproaM  an 
Livre  ronge  vieil  dn  Ghttelet,  conservä  au  Archives  nationalee,  et  publik 
un  texte  faisant  connaitre  nne  diviBion  de  Puris  soos  Chaxles  VI  ä  propos 
du  nettoyage  des  rnee.  —  ToijoQni  svr  Paiis  nooe  avons  encore  k  signaler 
les  troifl  docaments  retrouv^s  par  L.  Hirot''}  anx  Arcbives  naüoiialee» 
dat68  de  1468,  146Q,  160d,  et  se  rapportant  h  la  «aniUe  de  rhamaaiate 
GmDanine  Biid6,  docnnientB  gai  fonrniBsent  dea  dätaito  snr  des  immenbles 
parisiens  et  levrs  propri6taireB,  ainsi  qae  la  liste  des  maigaiiiiers  et  des 
pdndpsQX  habitaDte  de  Saint- Oerrais  en  1460;  —  Le  texte  de  la  Charte, 
imprini^e  par  £•  ForestU,'^)  et  qa'accovda  en  IdTd  le  seigneir  Bertraad  lY 
de  Cardaillac  aaz  habkants  de  Bionle  en  Qoeicy  est  ea  langne  vnlgaire.  — 
En  dialecte  gascon  sont  les  deoz  fragments  de  comptes  censnlaires  de 
CastelsarraziB  qoe  noms  donne  Bo^^*^)  aveo  la  tiadvetien.  —  E.  Poap4*^ 
a  eztrait  des  minates  d'an  netaire  de  Dragnignan  le  precte  verbal  de  ia 
le^on  d'onyertnre  faUe  en  140B  anx  öcoMers  de  Dragnignan  par  HonoT6 
Oassole  de  Cotignac,  qne  le  Saint-Si^ge  yenait  d*antorissr  k  eneeigner  ki 
grammaire  et  la  logiqne  dans  le  diocöse  de  Fr^jns.  Ce  procis  verbal,  taik 
devant  denx  t^moins  et  les  6i^ves,  t^moigne  qne  la  preml^re  explicatioa 
domi6e  par  le  makre  porta  snr  nn  texte  d'Erard  de  Böthune,  explkatson 
faite  en  laün  et  en  proven^.  —  Dans  Textrait  dn  cartalaire  de  la  vüle, 
oa  ptatAt  de  la  pr6v6t6  de  Laon,  conserv6  anjo«rd*hi^  k  la  Blbliodi^ne  de 
Reims,  qne  nons  öftre  L.  Broehe,'^  U  est  qnestion  de  paix,  et  de  s^cnrit^ 
publique,  de  polke  de  voirie,  des  eanx,  de  la  police  des  nMBnrs,  de  la 
rd^amentaäon  g^n^nde  dn  commerce  et  de  Tisdnetrie*  B.  d4gage  dn  rögle* 
ment  dont  11  s'agit  les  preseriptions  concemaat  cee  divera  pointa,  et  le 
publie:  le  texte  a  112  artides.  —  La  bibüographie  gön^rate  du  Mon^ 
Saint-Michel  drossle  par  £*  Dnp^ont'^)  contient  non  senlement  la  longne 
liste  des  oavrages  sp4eiaBX,  des  artieles  de  jonmanx  et  de  revnest  des 
4tndes  et  des  livres  se  n^portant  ä  la  c^löbre  abbi^e,  mala  anssi  la 
noneaclatnre  des  mannscrits  de  la  Biblioth^ae  di'AvTanebes  relatifs  as 
monastdre,  et  cette  des  mannscrits  interessant  ee  s^jet  et  i^partenant  anx 
bibUoth^nes  fran^aises  et  4traagöreSr  —  Les  comptes  ceasniaires  de  Mon» 
tagnae  imprim^s  par  A»  Yidal'^  ne  sont  qne  des  fragments  de  la  preuidre 
moiti6  dn  16*  s.  —  Les  contnmes  de  liontaot  accord6es  le  10  septembce 
1360  par  Odon,  baron  de  Montant  et  dn  Gorrensagoet,  seat  nne  dMrte  de 
droit  feodal  et  de  droit  mnnidpal  par  laqneUe  na  selgaenr  conirm  dea 
franchises  et  nsages  anciens.     O.   Clement-Simon *^**^)   pnblie  ce  texte 


Dmd»  mu  pf^trw  9i  bosfgioU  4m  Parit:  MSHPwii  82  (1905),  f.  1— S«.  —  St>  V* 
Po«t«,  Um  divifton  «U  Paiii  som  CIuvIm  VI:  BSHPifis  (ISS^X  p.  ISS— 41.  —  SS> 
L.  Miro«,  hn  fondaCloiit  d*  k  InDOle  Bod^  an  rdfllN  flatat-Gerviia  ia  Paria:  Ik  ö^llvr. 
(1S65),  p.  1S&— sei.  —  S4)  £.  Foraatid,  U  düorta  daa  aaiüsMaa  da  Bla«la  «  Qearay, 
lt7S:  BSATiniOar.  (8»  trim.  I»e5).  —  M)  Ba^,  La  llvra  da  aanptaa  aonavlakaa  &•  la. 
Tilla  da  CaataliairailB  an  14e  g.  ISSS/?:  ib.  88  (4*  tri».  ISOd).  —  M>  £.  Pomptf^ 
Prac^varbal  de  riaitollatloii  d'tn  rtfgaat  daa  deolaa  da  Dwgulg»—  an  140at  BBPhil.  1/» 
(1905),  p.  49—61.  —  S7>  L.  Braeba,  ün  r^ameiit  da  pollea  pomr  1»  WHa  da  Lm» 
an  MA.  (14^  •«  16a  ».):  ib.  p.  SS— 71.  —  (8)  B.  Dnpast,  BtbUagnphla  gdndMa  te 
Maat-Saiai.Mie]|«l.  ÄTmahai,  top.  da  J.  Danmd.  1996.  St  p.  —  ff)  A.  Tidal,  La» 
aamptaa  eimanlalraa  da  MoDlagiiao  (Hdraalt):  AsaMidl  (aat.  1906).  —  M>  G.  Cl^aia«t- 
Binaom,  Laa  aammaaa  da  MantMit  {Qm)  an  ISSO  at  1471 :  BHPUI.  1/2  (1906)^  p.  14^46* 
4»  B«a  daa  ddpauai  ndoaatltdaa  pav  laa  rdpcmtiona  Mtaa  snx  aftStaann  da  PaUiarar  4m 


i'qirds  Bae  eopie  dm  15^  b.  cimserv^  cbuis  4es  aichives  particoliöres,  en 
l'aoeoayagBMit  d'im«  utrodactioii  aa  eovrs  de  la^pielle  il  relöve  lea  di»* 
poddons  de  ce«  contiimes  q«l  ae  nttacbent  anx  droite  civil,  erininel^  et  föodal. 
U  y  ajoQte  «ae  tmiBactio&  pMa4e  1a  2  septemhre  1471  eatre  le  seignear 
de  MoBfta«!  et  les  eoMola  et  haUtaata  k  propos  des  privil^gee  de  oeax-cL 
—  Gooeemaat  Poateiae,  L.  Broche^*~^^)  a  retroHTö  viagt  pitees  aas 
AieUyee  aatioaalea»  dat6ee  de  1335  4  1666  et  qai  aoat  des  qaittaaoee,  dea 
lattree  de  rimiisioa,  dea  arrto  da  pariraieat,  dea  maadeaieata,  dea  atatata,. 
dea  ante  da  eeaaeiL 

£gli$eB  et  monaMtireB.  Noaa  aoaa  boraeroaa  k  iadiqaer  ki  lea 
pnblicatiQaa  de  doeameata  laitea  par  M.  Chahot/^)  E.  Ghartraire/*) 
a  üraeaa«*^'^)  Le  cartabdrea  de  Berdovea  6ditd  par  VabM  Gazaaran^*) 
pieYieat  da  giaad  ateiaaire  d'Aaeh  et  coatieafc  835  chartea  aartoat  dea. 
19^  et  13*  8.  L'Mttear  aoaa  deaae,  daaa  aae  loagae  iatrodacttoa,  la  bio- 
gnpbie  des  abbte.  —  Ea  töte  da  velame  d»  M^laogea^^-^O  pobKö  pajr 
la  8oä6t6  do  Tkiatoire  de  Nonasadie»  vieat  aa  ewapte  dea  d§peaaea  de 
Tabhaxe  de  Fdcamp  ä  roccaaioa  d'aae  eaqnMe  par  toarbe  eitacta^e  i 
Boaea  et  k  Gaadebee  vera  UK);  paia  a»  aadea  ooataaiiar  de  l'^gUa» 
eatbMrale  d'Evreaz,  et  aaeaesaiviaaeDi:  dea  docmaeata  relaüia  k  la  marine 
■ar^aade  des  li*  et  15*  a.;  dea  exkraita  de  comptea  de  gaerre  eoaceraaak 
dai  geaa  de  gaarre  da  Ceteatia  ea  1340  et  la  garaiaoa  aonaaade  da 
Savaeaegr  ea  13dO/l;  aa  compte  de  1*  TiceiaM  de  Foat-AatkMi  paar  k 
laagaa  d'OÜYler  da  flaeacUa;  eaia  le  devi»  de  la  coaatraetiea  d'aae  auuson 
forte  k  Elbeaf-BuHaeiae  peadaat  Toetapatioa  aagbiae  da  15*  a.  —  La» 
fragneala  da  cartnlaira  da  aeaaattee  de  Fanaat»  daaa  le  P^rigord,  pro- 
neaneat  da  maaaacrit  latia  3851  de  laBibliothöqaenatioaale  etofteat  deaebartea 
dM  9*,  10*  »t  11«  a.  traascritea  an  11«  ei  12»  n  Paanat  6Cait  aa  prieard 
d^aadaat  de  St-Martial  de  LanogaaL  B.  Paapardia  a*  ▲.  Tboaaa,»^*«^^ 
^  ddteat  25  de  eea  fragaieata,  diaeateat  lea  qaeitieaa  d'aatbeatieitö  et  dea 
datM  de  ces  doeemeata.  —  L.  Aavra;^-**)  aeaa  ealretieat  d*aae  Uatoare 


InsigBaa  «t  d«  Nlort  ton«  1«  dlrtotion  d«  Jma  RobiD,  maftr«  dM  «eaTm  dn  roi  tn  Pottov, 
M  Mpt.  1476:  B8A0.  f  idr.,  la  (a*  tri».).  —  49)  Ohoix  d«  pi^M«  H4d\t-  «ODMnrdM 
«s  AnkiTM  wtioaftiM  •%  mMvm  k  l'bül.  d*  Piotoiw»  par  M.  La«iai  Br«ebe.  Bontoia«, 
»p.  d«  P«ria.  1906.  61  p.  (Eztnif  dM  liaBPQBt4»iM  Sd.)  —  M)  N.  Baran«, 
Dtix  privU^M  dft  Bainumd  B^rtngw  lY,  «omto  d«  Provtiic«  at  dt  Forealqnler  «n  favenr 
dt  k  eommuiie  d«  Sayn«,  aonflnndB  per  la  rd  Charlaa  11  d^Aolon.  Faria,  Champion.  1906. 
I  ^  (btmit  dv  MA.)  — >  M)  S*  L«to««k«,  HömUm  da  BabaH  da  Gvaraa.  l»7r 
BHAMaiB«  67,  1»  lirr.  (1906).  —  45)  M-  Chabot,  La  ragUtra  daa  laMraa  d«  Planw 
iMB,  anbavaqv«  da  Haplaa,  iaaa/6,  p«U  d*EHbran,  ISaa— 7>:  MAB.  a/4  (Mi-Ma» 
l'^>  --  40  Cwtolalf»  «a  aliapkr»  d«  Sm»^  pMli4  «rw  plMtom  appandUaa  p«r  l*iMd 
I^iM  CbHMdraw  Sana,  Ssakaarin.  IftOd.  XXIII,  aee  p.  (Saaldtd  arahdoL  da  Quin. 
I^aaMBta,  t.  a.)  —  49)  C.  Ufftaam,  Daax  faattUta  d'aa  illiaaha  da  1»  aaOdteW 
riaffan.  Aagata,  OanMift  di  enaaain.  14  p.  (Ex«mU  da  1»  R.  da  FABjao^)  —  49> 
1.  F.  a  erilfi»,  rjat  ol  eaftokriaa  (pfiMipaUjF  fraoab)  raaaatty  addad  ta  tha  Ubaary 
of  Caiigfaaai  Waabtegtan,  Pridt  OMaa.  1946.  80  p.  --  4#)  Gartalaif«  da  Banlamaa  pablid 
pa»  l'abbdCaMaaM.  Paria»  Pksard.  1906.  XBr  «70,  077  p.  —  M)  Mdlasa^k  Daauaaati 
»iMfdi  at  aaaatda  par  HM.  da  Baaarapaiw,  Vabbd  F.  Btas^aaat,  C.  Brdaid,  at  Pik  aarra^, 
Uap.  DaUala,  P.  La  Caabaoz,  L.  M^iar  at  l'äbbd  A.  TMahard.    6«  adr.    Farlir  Plw« 

4  ea.  aa4  p.  -*  H)  A.  U  üa  ealndrioi  da  Fabaa:^«  da  foBtaaalla.  lO»— t4a  •.: 
ttiMDoD  laa  aaada  (fdvr.),  ■•  4.  --  KB)  A.  PaapardI»  al  A.  TI^Miaa,  VraeaiaiBta  da 
«rtalaha  da  manaatbr»  da  Paaaat  (Daadagaa).  Taalaaaa,  Prival.  09  p.  (Bstfait  da 
l^mmm  t.  lai)  —  ig)  Ii.  LaTlllala,  NaCa  aar  vm  aiMsto  im  namMtira  da  PaMwO 
(INadagaa)  at  aar  laa  arigteaa  da  flaist  Martlal  daliaagoa.    PoMaia,  tep.  da  BUria  di  B«y. 

5  h  (lartarit  da  BlAa)   _   M)  L.   AoTrajr,    Oa  laaaail  da  plbaaa  aar  Fabb^f»  d* 
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de  l'abbaye  de  Bozoi-le-Jeane,  6crite  an  17*  b.  par  le  P.  Jacqnes  Vignier 
et  qui  est  contenae  dans  le  manascrit  fr.  5990  de  la  Biblioth^ne  nationale. 
Cette  histoire  renferme  de  nombreax  documents  datös  de  1112  ä  1596  et 
entr'aatres  nne  bulle  d'Alezandre  III  accordant  des  privil^es  et  exemptions 
au  monastöre.  —  Le  cartolaire  des  abbayes  de  Tcdle  et  de  Roc-Amadoiir 
a  6t§  emprant^  par  J.-B.  Ghampeyal^*)  &  deaz  mannscrits,  ran,  copie 
faite  au  18*  s.  et  provenant  de  Balnze,  Tautre,  qni  compldte  des  lacnnes 
dn  Premier,  copie  de  la  mdme  ^poque  et  provenant  de  la  mime  sonrce. 
Nous  avons  en  tont  1300  nnm^ros,  pi^ces,  extraits  on  mentions  qaelconques. 

—  Les  archives  de  la  Cbartrense  du  Yal  de  Sainte-Aldegonde  ayant  dispam,  le 
cartulaire  de  ce  monastöre,  qu'6dite  J.  de  Pas,*^^*^^)  est  prödeux.  11  offre 
715  actes  analys^s  ou  transcrits  par  de  P.  allant  de  la  fin  du  13*  s.  k  1539. 
Ce  Bont  en  majorit^  des  titres  de  propri6t6,  concemant  des  terres  oa  des 
cenB.  —  A.  Leronx^*)  pnblie  nne  proclamation  des  consuls  de  Saint-L6onard 
de  l^oblat,  dans  le  Limonsin,  qui  prouve  nne  affirmation  avanc^e  an  18*  s. 
par  Tautenr  de  T^Histoire  4e  Saint-L6onard',  Tabb^  Dronx,  ä  savoir  que 
Gbarles  VII  fit  don  an  prieur6  d'nne  ch&sse  d'argent  dorö  et  travaill^, 
reprösentant  la  Bastille.  —  Une  lettre  de  Louis  XI  du  7  juin  1479  trouY^e 
par  le  m^me  A.  Leroux*^}  dans  le  grand  terrier  de  8aini-L6onard  de 
Noblat,  dont  nous  parlons,  Hv^le  la  dövotion  de  ce  prince  h  l'ögard  da 
Saint  patron  de  ce  monastdre.  Etant  en  lutte  avec  Haximilien  d'Autriche 
dans  1&  Ftancbe-Comtö,  rArtois  et  laFlandre,  Louis  XI  6crit  aux  moines 
de  faire  trois  processions  en  grande  pompe  au  tombeau  do  bienheureux 
pour  le  Buccös  de  ses  entreprises;  les  cörömonies  durörent  dix-huit  jours. 
La  lettre  du  roi,  dans  le  terrier,  est  encadröe  du  r^cit  fait  par  an  meine 
de  la  solennitd. 

Droit  et  Contumes.  £.  Meynial^^**^)  appelle  Tattention  sur  ia 
Taleur  d'une  'Somme'  du  code,  tradnite  en  latin  par  Eicardus  Pisanas 
d*aprö8  une  compilation  juridique  en  provengal  nomm6  4ocodi*  dont  le  texte 
a  M  retrouvö  et  publi6  par  Fitting,  Getto  somme  fut  composöe  A  Arles 
entre  1144  et  1149  pour  soutenir  les  prötentions  de  Baimond  des  Baux  au 
comt6  de  Provence  contre  Celles  de  Baimond-B6renger  lY  comte  de  Ton* 
lonse.  —  Un  style  dn  Chätelet  imprimö  au  döbut  du  16*  s.  sous  le  titre 
de  'Le  stille  de  ch&telet  pour  montrer  ä  nn  chacun,  etc.'  a  6t6  tour  k  tonr 
consid^r^  comme  un  extrait  et  comme  nne  sonrce  du  'Grand  coutumier*  de 
J.  d'Ableiges.     A.  Giffard*')  examine  les  quatre  manuscrits  du  texte,  les 

BMOt-le-J«nne:  AnnSHOAtinaiB  (!•  trini.  1906).  —  55)  H.  DnbrnlU,  Inrtntaire  dM 
obartei  da  TabbAje  de  Saint-Andr^da-Cataan  (1088— ISOO).  BeiMix,  intp.  da  J.  Leharta- 
Gonrtin.    70  p.    (Extrait  da   U  B.    dea    biblioth^naa    at   arobivea  da  Balgiqna    t.  8,  1.) 

—  56)  Cartalaira  das  abbajai  da  TnUa  at  da  Booamadaori  par  J.-B.  CbampaTaL  Briye, 
imp.  da  Boaha.  1908.  gr.-in-S*.  78«  p.  —  57)  Cartnlaira  da  U  eliartrasaa  da  Yal 
da  Saiota-Aldagonda,  par  Juntin  da  Pas.  (Soe.  dea  antlq.  da  la  Morinia.)  Saint-Omer, 
ittp.  da  Homont.  1905.  XXVIII,  S66  p.  »  58)  H.  Stein,  Gbartaa  da  Molasma  ralatlr«« 
au  prlanr^  da  Doseby  (Loiret):  AnnSHQ&tinaU  (2«/8«  trim.  1905).  —  59)  A.  Larosx, 
Don  par  Cbarlai  VlI  d'on  reliqnaira  ao  priaard  da  Saiot-L^nai^  de  Noblat  (1449).  Paria, 
Imp.  nationale.  S  p.  (Extrait  du  BA.)  —  60)  id.,  Prooaasiont  demasd^a  par 
Looii  XI  anx  raUgianx  da  Saint-Ltfonard  an  1479:  BHPbil.  1/8  (1905),  p.  10/8.  —  61) 
£.  Maynial,  Yari^t^:  NEHD.  (janv./ftfvr.).  >-  63)  O.  Martin,  Le  mannaerit  Yaliam 
4790  at  la  Grand  Contnmiar  da  Jaequas  d'Ableiga.  Paris,  Laroaa  &  Tanitt.  48  p.  (Extrail 
da  la  NEHD.)  —  66)  A,  Glffard,  ^tudaa  aar  las  sourcas  da  droit  oontumiar  aux 
14*  et  15«  a.  I.  Un  stjla  da  Cb&tolat  ntilis^  par  J.  d'Ablaigaa.  n.  Las  «Coatamaa 
notoiras';  las  *D^oislons  da  J.  das  Mar^s*  at  laars  sooroas.  IIL  Un  8*  tbr^^  da  Baaunanoir. 
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decrit,  en  Bait  pas  h  pas  les  döveloppements  et  les  comparant  au  'Grand 
eoQtiiniier'  conclat  qne  le  style  est  bien  iiiie  sonrce  utilisee  par  J.  d'Ableiges. 

—  8'occapant  da  meme  J.  d'Ableiges,  P.  Collinet®^)  nons  dit  qne  le  nom 
de  cet  antenr  6tait  connu  an  15*  s.  des  compilatenrs,  tandis  qn'il  y  a  pea 
d'ann^es  qa*on  a  retronYÖ  ce  nom  comme  6tant  celui  de  Tantear  da  Grand 
Contamier;  il  montre  ensaite  qae  le  li?re  8  de  ce  Grand  Coatamier  präsente 
one  Imitation  caract^ristiqne  des  droits  romain  et  canoniqae;  enfin  11  expliqae 
quelle  a  6t6  rinflaence  de  cette  oeuvre  sar  les  coatames  rödigöes  au  15*  s. 

—  Le  President  Boobier  avait  jadis  r6dig6  an  coatamier  boargaignon  en 
fondant  en  ane  seole  qaatre  r^dactions  saccessives.  £.  Ghampeaax^^)  a 
reiroavö  ces  qaatre  r^dactions  distinctes;  il  classe,  dato  et  decrit  les  manuscrits. 

—  L'aotear  de  Tanden  coatomier  de  Berry*')  6tait  nn  officier  da  roi 
qui  Ylvait  ?ers  1312.  Le  manoscrit  original,  va  par  Catherinot,  contenait 
les  80  Premiers  articles  qui  ont  snbi  ensaite  des  interpolations  saccessives. 

—  La  coatame  accord6e  le  10  a?ril  1305  par  Bernard  de  Be?el,  commandear 
de  la  maison  militaire  da  temple  de  Hontsaands,  aax  babitants  de  Cadeilban, 
coatame  qai  contient,  entr'autres,  le  droit  de  faire  pattre  les  bestianx  dans 
la  fordt  de  Taisy  et  d*y  coaper  du  bois,  a  M  retroo?6e  par  V.  Aariol*^) 
dans  les  arcbi?es  de  la  Haate-Oaronne.  A.  neos  en  donne  la  tradaction  et 
le  commentaire  d'aprös  ane  copie  da  15*  s. 

CEuvres  littiraires*  Noas  noos  bomerons  ä  signaler  ici  les 
publications  de  textes  littöraires  daes  k  G.  Bertooi,^^)  A.  Gastoaö,^^ 
L.  Gonstans,'**)  W.  Foerster,")  S.  Strowski,'*)  G.  Baynaud;'*) 
d*iin  texte  lingnistiqae  Mitö  par  £.  Bondarand;^^)  et  des  Stades  critiques 
donnöes  par  H.  Langlois''^)  et  M.  Loke.''*) 

HMoire  par  ^poques.  Capdtiens.  Apr^  ToaTrage  an  pea 
g^n6ral  de  L.  de  Beaariez,^^  noas  noas  arrdterons  au  travail  docomentö, 


PatU,  Urote  ft  Train.  27,  21  p.  (Eztrait  de  U  KBHD.  T.  80.)  —  M)  P*  Collinet, 
Trois  notM  anr  le  Grand  Coutumier  de  France.  Paris,  Larose  A  Tenin.  6  p.  (Eztrait  de 
In  NBHD.)  —  65)  ^  Champcanx,  La  eompilation  de  Bonhier  et  lee  coutumiers 
booigoignona  dn  14»  e.:  MBHD.  (jniilet/aoüt).  —  66)  L'ancien  oontamier  da  paye  de  Berry: 
ib.  (■•pt./oet.  1905).  —  67)  V.  Aariol,  La  oontamo  de  Cadeilhan:  RGaeoogne  (sept.-oct. 
1905).  —  68)  n  cansoniere  provensale  d.  Rieeardiana  no  2909.  Ediiione  dipl.  preeeduta 
da  nn  introdnxione  per  Ginlio  Btrtoni.  Dretden,  Balle,  M,  Niemeyer.  1005.  XL  VI, 
286  8.  (G.  roman.  Lit.  8.)  —  69)  A.  Gaston^,  Le  drame  litargique:  les  viergee  eagea 
•t  Im  viarges  foUee,  titre  dana  le  mannserit:  Sponena  (rtfponx);  pabli4  d'aprbs  le  ma.  lat 
(dn  la  fln  da  12«  a.)  1189  do  la  BibL  nat,  aveo  glnee  prdliminaire,  texU  maaieal  latin  et 
proTasfal  et  tradnetion  franfaiae.  Paria.  gr.-in-S^.  11  p.  (Docnmenta  p.  aervir  b  l'liiat« 
dea  originea  da  tb^tre  mnaieal.)  —  70)  Benoft  de  Sainle  Manre,  Le  roman  de  Troie, 
publik  d*aprte  tona  lea  mannaerita  connna  par  Leopold  Conatana.  T.  2.  Paria,  Finnin- 
Didot.  404  p.  {SociM  dea  anciena  teztea  franfaia.)  —  91)  Le  Saint  Von  de  Lnquea. 
Alt&nos.  Gedieht  d.  18.  Jba.  mit  e.  Unteraneh.  ttber  d.  Spielmannalegende,  s.  1.  Haie 
hrag.  T.  Wendelin  Foerater.  Erlangen,  F.  Jnnge.  III,  59  S.  (Extiait  dea  M^langea 
Cbabaaean.  Roman.  Foraeh.)  —  72)  Eliaa  de  Barjola  (le  tronbadonr),  ^ition  eritiqne 
publik  aTee  nne  introdnetion,  dea  notee  et  nn  glotaaire  par  Stanialaa  Stroweki.  Toulonae, 
Privat.  LIV,  160  p.  (Biblioth.  m^rid.  in  s^r.,  t.  10.)  —  76)  J*  Le  Seneaobal,  Lea 
eent  balladee,  pobme  dn  14«  a.,  eompoa^,  avec  la  coUaboration  de  Philippe  d'Artoia,  eomte 
d'En,  do  Boneeant  le  Jeane  et  da  Jean  de  Gr^aeeqne,  publik  par  Gaaton  Raynand.  Paria, 
Fimun-Didot.  1905.  LXX,  269  p.  (Soei^ttf  dea  anoiena  textea  franyaia.)  -«  74)  E* 
Bon  dar  and,  Deax  teatamenta  da  15*  a.  en  langne  d'oe.  Nimea,  irop.  de  Chaatanier.  S  p. 
(Extnit  dea  MAeKimea.)  —  76)  H.  Langloia,  Lea  mannaerita  dea  miraelee  de  Kotre 
Damo  de  Chartree.  Namnr,  imp.  de  Weamael  Charlier.  21  p.  (Estrait  de  la  RBiabillon.) 
—  76)  M.  Loke,  Lea  vereiona  n^erlandaiaea  de  Renand  de  MonUnban,  ^tndi^ea  d'aprea 
lava  rapporta  avec  le  pobme  fran^aia.    Tonlonae,  Privat.    190  p. 
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d'nne  analjrse  critique  tr^a  poiut^e  de  L.  Halphen^^)  qoi  a  eotrepri» 
de  montrer  comment  s^est  consütai  territorialement  et  admisistntiveneiir 
le  comtö  d'ÄBjon  an  11*  s.  en  marquant  les  faits  importants  de  Tlitetoire 
dn  pays«  D  novs  ftdt  passer  saecessiTement  en  revae  le  detail  des  goerree, 
celni  des  relaüoBS  avee  TAquitaiiie,  le  Yendömois  et  le  Haine;  noas  Yojons 
ce  qoe  fat  la  renaissance  da  paya  par  le  clergi;  comment  le  eomtö  s'orgaaisa 
par  Texploitation  des  demaines^  ce  qa*6tait  le  eomte.  H.  noas  racosi» 
les  faits  liisteriqoes  dost  le  cornt^  d'Anjon  M  le  tb^ttre  soos  Oeofbroi  le 
Barbn  et  Foalqnes  le  R6ckin,  c*est-4-dlre  de  1000  b  1109.  En  ctiiq 
appendiees,  il  disente  difförentes  qnestions  annezes  et  dresse  le  eatalogoe 
des  actes  des  diffftrents  eomtes  pendant  la  Periode  dont  il  parle.  —  Dam 
vne  biograplde  d6taiU6e  faite  an  moyen  d'on  emploi  eritiqae  des  soarces 
contenpoTaiMB,  G.  Renanz^^  Ascnte  les  orifiaes  de  la  famille  d«  Savoie, 
Studie  Hnmbert  P',  sa  vie,  son  r61e;  montre  qoe  celai-ci  a  M  plnt^  un 
politiqae  babile  qn'nn  gnerrier;  qn'il  a  ehercbö  h  padfier,  k  restanrer; 
qa'il  a  r^taMi  Tordre  dans  le  val  d'Aoste  et  la  Manrienne;  a  aid^  le  derg6 
k  imposer  la  Tröve  de  Dien.  II  n'est  par  ezact  qoe  le  snniom  de  ^Blaacbea 
mains',  port4  par  le  persoanage,  fasse  allusion  a«  Cut  qu'U  pnt  avoir  iea 
maine  nettes  et  pures;  il  s'agit  d'nn  signe  physiqae.  —  Nons  Irans  de  14 
anz  Croisades  ponr  mentionner  Tessai  de  L«  Brebier,^^  qvi  aprte  avoir 
elassö  les  sonrees  bisfeeriqnes,  coUections  occidentales  et  orientalea,  de  cea 
eyönements,  esquisse  Tötat  de  TOrient  a?ant  les  Crusades,  ses  rapporta  avee 
rOecident;  nontre  comment  les  cfar6tient6s  orientales  de  Jadis  i^nt  6t^ 
d^tniites,  le  protedorat  firangais  s'^blit  pen  b  pen;  puls  le  proteetorat  bjzaati» 
s'organisa  dans  la  Terre  Sainte  et  l'invasion  tnrqne  d^trmisit  tont.  U  racont»' 
ensnite  brl^fement  les  Croisades,  d^crit  les  £tats  chrötlens  form^  par  ellea^ 
lenrs  kittes,  les  tentatives  de  restaaration  de  TOrient  latin,  le  confiit  de  la 
papaut6  et  de  l'empire  en  Orient,  la  perle  de  Gonstantinople  et  de  la  Terre 
Sainte.  G*est  vne  mise  an  point  des  travanz  modernes  et  nn  tablean  trac^ 
aprös  £tnde  directe  des  sonrees.  —  Nons  avons  encore  snr  les  Croisadea 
Tosovre  de  a.-N.  Goz,^^)  de  A.  Cartellieri®')  qoi  s'occnpe  da  la  croisade 
de  PbUH>po«A«0«ste.  —  R.  Heltamann^')  repread  la  qnestion  deapain  de- 
France  k  propos  de  la  condanmation  de  Jean  Sans  Terre,  sor  laqoelle 
d'aillenrs  il  condut  comme  B^mont,  D6veloppant  Tbistoire  des  dooze  paira, 
il  dit  qae  cetto  iction  se  forma  de  U80  k  1289;  qno  Weado?er  parle  le^ 
Premier  en  IQ&d  d'nn  coU^  de  deoze  paira;  qn'en  II8I,  dans  an  potaie,. 
Henri  I*«  est  qnalifi^  de  pair;  qn'cn  1902  il  devait  y  avoir  d^jk  qoatre- 
pairies  et  qn*en  1216  il  y  en  avait  nenl  —  J.-IL  Yidal'^)  s'eat  occap^ 
des  Albigeois.  U  ötodie  les  doctrines  et  les  partisans  do  gronpe  abigeois 
dit  des  Bonsbemmes,  dont  le  ebef  6tatt  Pierre  AnÜer.     De  1^»&  k  1310'  11 

77)  I^  '•  B«««rias,  Robert  le  Fort  et  lee  oriffliicr  de  la  raee  eap Afenno.  Itotro» 
daethm  Ir  rhist.  des  smintt  de  1«  ntiioii  de  Franee.  Parif,  Penfs.  1S7  p.  —  781^  ^ 
Halphcn,  Le  comte  d'Anjo«  an  W  s.  Paris,  Pioard  A  Als.  XXIV,  4S^  p.  —  719  C. 
Reaaax,  Hnmbert  I«'  dit  aox  Blanohes-HliiBs,  fbadataar  de  Vtxmt  da  SaTvl*  et  1» 
rojanme  de  Bourgopie  k  son  tfpeqae  (1000 — 4S).  CareassoiiBe,  hup.  de  BemiafoiM-Taoawa. 
95  p.  —  80>  U  Brehier,  L'BgliM  «t  rorlent  an  BftA.  Le»  eroisadeeb  Paria,  GaWM*. 
1007.  io'ie.  Xm,  SOS  p.  —  M)  Qv-K.  Cox,  The  ornsadea;  irith  eofptoaa  irata«  hj 
H.  Ketoham.  New  York,  A.  L.  Burt.  in-l?.  XVn,  800  p.  —  M>  A.  CarteIHvri, 
Philipp  H,  ä^pat,  KSnIg  rv  Frankreich.  IL  D.  Kretnanfr  (1187—01).  Laipaiff,  Byk. 
XXXI,  SSO  9.  ~  8f>  R.  HoItBAavn,  Le  praete  de  Jeav  Sans  Terra  et  lee  eiigfciaa  da 
U  eenr  des  Pairs:  HZ.  60^  Heft  1.   —   Sft>  J.-H.  VidaF,   Lea  d^miera  mteblraa    4» 
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y  e«t  &ma  le  midi  na  regaln  de  cathansae  qni  fnt  traqo^  par  l'InqaisHioo» 
y.  ezmüie  cet  inddent  d'sprös  las  actes  du  tribanal  de  Pamien  qui  ponr- 
nivit  lev  hör^tiqvea,  aetes  eoüBerr^s  dans  le  maniiscrit  lat.  4090  da  Yaticao, 
]»  fflimiicrit  lat  4Std»  de  la  fiiblioth^qne  nationale,  et  d'aprös  to  'über 
wnteBtianai  inqniBitionia  Toloaaaae'  de  Bernard  Goi.  La  secte  cfüt  de 
11895  k  laiO.  Pierre  Antier  emprisonn^  en  1309,  les  pafrflutB  diBparnrenl 
pea  4  pea  et  abjnr^rent:  Pierre  Antier  originaire  d'Ax,  dans  TAriöge, 
^tait  notaire.  Y.  trace  sa  biograpfaie  ainsi  ^e  la  vie  des  niniatres  albigeoia 
M  collaberatenra.  —  Snr  Philippe  le  Bei  nont  anrons  qnatre  noticea  k 
intiqner:  celle  de  K.  Wenek,^^)  qni  ä  propos  de  l'entrevne  dn  roi  et 
de  CUnent  Y  en  IdOC^  pnblie  trois  docnments,  dont  nne  lettre  dn  pontife, 
dit^e  da  Lyon  le  3B  d^cembre  de  eette  ann^;  eelle  de  P.  Graxiani,^*) 
broetare  de  vnlgaciiation  oü  il  eat  divelopp^  qne  Beniface  YIU  ftit  nn  dea 
papea  4ee  pina  admirables';  nn  article  de  P6tel^^  et  nn  antre  de  A.  Dien-* 
denn^**)  qni  ezpoae  lea  falta  concemant  ka  pelitiqne  monMaire  de  Philippe 
le  Bei  snae  en  Imüdre  par  BorreDi  de  Serrea,  r^mment,  et  discnte  qneW 
qaes  pointa  de  d^tafl  avancte  par  cekii*cL  —  PnUiant  le  proc^s  ponr 
lercellerie  et  empoiaeaneiBent  en  1317,  d'Hngnea  OAravd,  ivtqne  de  Gaben, 
l'abb^  Albe  a?ait  eondn  qne  ee  pr61at  ötait  cenpaUe.  C.-Y.  Lan gleit  ^^ 
a  combattn  oette  cxmcbiBioo. 

Valois.  Lee  articiea  dans  lesqnels  C.  Tanzin ^)  raconte  les  eforta 
Ute  par  le  roi  £donard  111  d^Angleterre,  anx  d^bnts  de  eon  rdgne  et  de 
la  goerre  de  Gent  ans,  afin  de  a'assnrer  le  coneonrs  des  Gaacona  dans  la  Intte 
fiPil  pr^parait  eontre  le  roi  de  France,  seront  ntiles  ponr  I'^de  de  la 
g^ograpläe  feodale  de  la  Gascogne.  —  La  bataille  de  Cr^y  de  1346  nons 
TBQt  denx  travanx,  l'nn  de  R.  Gaeppan,^^}  Tantre  de  J.  Yiard**)  leqnel 
proave  qne  le  dievalier  qni,  an  moment  dn  eombat  fdt  envoy^  en  avant 
per  PMlippe  YI  afin  de  reeonnaltre  les  ennemis  et  est  d^nomm^  le  Moine 
de  Bas^,  nom  dans  leqnel  Kerryn  de  Lettenbeve  et  S.  Lnee,  avaient  cm 
devoir  lire  Bazeilles,  est  ra  r6alit6  nn  nembre  de  la  famille  de  Manch  on 
Mohe  de  la  ville  de  BAIe  en  Snisse.  —  Tont'^  a  6tttdi6  dans  les  combats 
livr^  entre  Grtey  et  Poitiers,  la  taetiqne  appllqn^e  par  Tarmöe  fran^ise; 
et  F.  Mebr^*-*^  s'est  occnp6  de  Rosebefce.  —  Des  comptes  des 
mefenrs  g<n^nx  des  finances  dn  dnc  de  Bonrgogne,  conserr^s  anx  Ardnves 


ralbigAsBM  en  Laogntdoe,  Itnn  doetrints:  BQH.  (1'  Jaiit.);  p.  57—107.  —  86)  K. 
Wraek,  VwtfTM^  dn  pepe  CMntnt  Y  tt  dn  rti  Philipp«  !•  Btl  k  Lynn,  4»  nor.  1806 
ijnr.  ISOS:  2KG.  27,  H«fta.  —  M>  P.  OrnsUni,  BonUiM«  YUI  et  !•  prtmitr  Mnflit 
Mto«  k  Fhbm  ei  In  Saint^SI^.  Fftrli,  Blond.  In-l».  SS  p.  —  g?)  P^tel,  U  dine^M 
<•  Tnfm  d«M  k  diAfrtnd  entre  Bonübee  TIH  et  PUttppe  le  Bei  et  dMM  i*adMre  dte 
I^mplien.  Tmjna,  ia|^  de  P.  Nenel.  SS  p.  (Fktnit  dee  MSAo.  l'Anbe.)  -^  88)  A. 
Dieidonn^,  Lee  T«letioBe  nMD^tniree  eone  PUUppn  le  Bel^  d'npfte  nn  Hvre  nonvee«. 
Pnie,  B.  Chaapion.  1906.  41  p.  (Extrnlt  dn  MA.)  —  8t>  C.«V.  Lenglott,  La  Sn 
raignee  Gdnnd,  ^vecpin  dn  Cnkore:  RFuk  (ler  Uft.).  —  M)  C  Tnnsin,  Lee  ddbnU 
kkgnene  dnCent  ane  en  Geeeegne,  1827—40:  BGneeigne  (eept/oet.  1906,  d^-«eff» 
im).  —  M)  B.  Cneppnn,  D.  Sehkeht  bei  Or4€f  (26.  Aog.  1846).  £.  Beit«.  i. 
Iri^PüMb.  d.  epattfcn  MA.  Bcrfin,  6.  Nanck.  116  S.  —  M)  J.  Viard,  Henri  k  Mnine 
il  BIk  k  k  bntiilk  dn  CWtey:  BiCh.  67,  p.  48»— 96.  --  M)  Tent,  De  qnelqnee 
eoikte  enUMe  entn  Gi^  et  Poltknt  EBB.  (oet.  1806).  —  M)  P*  Mehr,  D.  Sohkebt 
ki  Benbake  am  27.  Not.  1882.  B.  Beltr.  s.  MAliehen  Kriegigeach.  Berlin,  6.  Nanek. 
»7  a  —  W)  C.  »nnMirnn  et  Q.  MolUt,  U  iMalitd  pontifieak  en  Praneo  an  14«  e. 
(pMdn  d'AvIgmm  et  gfnnd  tebknM  d'eceidnsl.)   PMria,  Pontenoing.    1986.    XV,  288  p. 
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de  la  CAte  d'Or,  £.  Picard^^)  a  eztrait  tons  les  renseignemente  permettant 
de  reconstituer  l*§tat  de  Trenne  du  dac  Philippe  le  Hardi:  achat  et  pnx 
des  chevanz,  remonte^  r^quisitions,  oombre  des  chevanx  personnel, 
gages,  livröes,  ^tapes,  gites,  hdteileries,  voyages,  logemeot  et  nonnitäre 
des  b^tes,  haras,  mar^chalerie,  sellerie,  carrosserie.  II  7  a  lä  de  prödeiix 
d^tails  ponr  l'^tnde  des  moears  ao  MA.  —  C'est  nne  biographie  qn'a  6crite 
L.  Mir  et  9*^}  Celle  de  la  fille  de  Charles  VI,  malheürense  priDcesse  marito 
ä  sept  ans  au  roi  Richard  II  d'Angleterre,  yenve  ä  onze,  remari^e  h  dix- 
sept  avec  Charles  comte  d' Angonlöme  dont  le  pöre,  le  doc  d'Orlöans,  est 
assassin^  an  an  apr^s  en  1407  et  monrant  elle-mSme  h  Yingt  ans,  en  1409 
en  donnant  le  jonr  k  une  fille.  Le  r^cit  est  fait  sans  appareil  d'^mdition. 
—  Onvrage  de  vnlgarisation  est  le  volome  dans  leqnel  Lafontaine *^**^ 
raconte  la  vie  de  Jean  Gerson,  neos  dit  ce  qne  fot  sa  famille,  son  ^dncation, 
les  d6bats  de  sa  vie  publique  et  suit  le  röformateur  dans  sa  eure  de  8t.-Jean 
en  Gr^ve,  au  milieu  des  p6rip6ties  du  grand  schisme  et  du  condie  de 
Constance,  puis  dans  son  exil  et  sa  retraite,  jusqu'ä  sa  mort.  —  J.  Finot  ^^^*^®^} 
a  retrac^  les  n^ociations  qui  aboutirent  ä  hi  paix  d*Arras  da  4  septembre 
1414,  29  juin  1415,  en  racontant  en  mßnie  temps  les  öv^nements  qui  amenörent 
la  reprise  des  hostilitös  entre  Charles  YI  et  le  duc  de  Bourgogne.  Un 
appendice  abondant  contient  18  piöces  justificatives  parmi  lesquellee  on  re- 
marque  an  memoire  sur  les  plans  de  Jean  Sans  Peur  ^ppur  vonir  et  demoarer 
en  la  bonne  gr&ce  du  roi  son  souverain  seigneur*.  —  Le  sujet  de  Joanne 
d'Arc  nous  foumit  cette  annee  halt  publications  d'in6gale  valeur:  resqoisae 
de  C.  Blennerhasselt;^®^  l'article  de  J.-B.-J.  Ayrolles^^^*)  dtant  les 
documents  qui,  d'aprds  loi,  prouveraient  que  Joanne  a  6t6  dou^e  du  den  de 
proph6tie,  qu*elle  a  pr^vu  ce  qui  lui  devait  arriver;  et  les  textes  par  les- 
quels  la  venue  et  la  mission  de  i*h§roIn6  ont  6t6  anuonc^es,  derniers  textes, 
reconnait  A.,  cependant  un  peu  confus;  A.  ensuite  6num4re  les  döpositions 
faites  au  proc^s  qui  justifieraient  ses  assertions.  —  L'abb6  Jonen  ^®^*'®^) 
discute  un  certain  nombre  de  questions  topographiques  concernant  les 
emplacements  de  la  chapelle  de  rarchev£ch6  de  Ronen  dans  laqueUe 
Joanne  d'Arc  a  comparu,  et  arrive  k quelques pr^cisions.  —  Henri Baraude^®*) 
raconte  sans  r^förences,  sans  indication  de  sources,  le  si^ge  d'Orlians  par 
Joanne;  il  d^crit  Orleans  en  1417,  donne  de  nombreux  d6tails  pr6cis  aar 
les  fortifications,  les  travaux  qui  furent  faits  pour   mettro  la  ville  en  6tat 


(Bibl.  d«B  tcoU  fnn9.  d*Athän«s  tt  dt  Born«.  Fase.  96.)  —  9%)  £«  Pieard,  L'^eurit  de 
Philipp«  1«  Hardi,  dne  dt  Bourgognt,  d'apr^  dtt  doeamentt  intfdito.  Paris,  Champion. 
1S9  p.  (Eztrait  du  HAoDijon  4«  B^r.,  t.  10)  —  97)  L.  Mirot,  ItabeUe  da  Franoa,  rain» 
d'Asglatarrti  eomtatse  d'Angoulkmt,  dncheaB«  d'OrltfanB  (1889—1409).  Episodt  das  ralationa 
fstre  la  Franca  at  TAnglatarre,  pendant  la  guerre  de  Cant  ans.  PariSt  PloD-Nonrrit.  1906. 
188  p.  —  98)  Lafontaine,  Jeban  Gerson  (1868—1429).  Paria,  Ponssialgaa.  ia-lS. 
840  p.  —  M)  £.  Yanoella,  La  Bretagne  at  le  eonoile  da  Bftla.  Roma,  imp.  da  Cnggiaiii. 
71  p.  (Eztrait  des  Ann.  da  Saint  Lonia  des  Franfais.  10«  ann^a.)  —  1Ö9)  J*  Flaot, 
La  paiz  d'Arras,  1414/6.  Nancy,  imp.  de  Beiger- Levraiilt.  107  p.  (Eztrait  das  Ann.  da 
l^Est  at  du  Nord  [1906],  n^  11%,)  —  1#1)  J.  Mare,  L'aTteamant  da  chanoelier  Roün 
(dtfc.  1422).  Dijon,  Nonrry.  58  p.  (Eztrait  du  HSBoargH.  21  [1906])  —  1#8)  C. 
Blennerhasselt,  D.  Jnngfrav  v.  Orleans.  Bielefeld,  Yelhagea  &  Klaaing.  YII,  226  8. 
—  IM)  J.-B.*J.  Ayrolles,  La  v^ntfrabla  Jeanne  d'Aro  proph^tia^  at  prophtftaaa«: 
BQH.  167  (ler  janv.),  p.  28—66.  —  IM)  Abb^  Jonen,  Jeanne  d'Are  et  raiohaTtehtf  da 
Ronen.  Ronen,  imp.  de  L.  M^gard.  1906.  48  p.  —  1#5)  A  qnoi  doit-on  attribaarlaa  anaete 
mUitairas  de  Jeanne  d'Are?    Par  la  oommandant  V.    Paris,  Cbapalot.    24  p.  -^  IM)  H« 
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de  r§8i8ter,  de  1418  ä  1428,  et  ach^vo  par  le  r4cit  de  la  campagne  des 
Anglais  rar  la  Loire.  Ge  travail  contient  beaaconp  de  reoBeignements 
topographiqnes  et  onomastiqnes.  —  En  se  livrant  k  nne  critiqae  attentive 
des  t^moignages  contemporains,  A.  France ^^^  refait  le  r^cit  de  la  marche 
de  la  Pncelle  aar  Jargean,  Henng,  Beaogency,  Patay  et  Reims  oü  eile 
proedde  aa  sacre.  —  Le  compagnon  de  Joanne  nomrn^  Christophe  d'Har- 
conrt  assista  k  la  campagne  de  Th^rolne  sar  les  bords  de  la  Loire,  noas 
dit  le  comte  A.  Cönret,^^*'^^®)  alla  A  Reims,  et  d^cida  Ini-mime, 
pandt-il,  Charles  YII  ä  se  faire  sacrer.  C.  a  6crit  la  biographie  de  ce 
penonnage  d'arridre  plan  d'aprös  des  onyrages  de  seconde  main,  en  g^n^ral; 
il  ajonte  ä  son  livre  six  pidces  jnstificatives.  —  De  Joanne  d'Arc  noas 
arriTons  A  la  fin  de  la  gnerre  de  Cent  ans  ponr  signaler  le  travail  de 
J.  Tr6v6dy^^^)  snr  la  tapisserie  de  la  bataiUe  de  Formigny  dite  tapisserie 
de  Fontaineblean«  II  s'agit  de  cette  tapisserie  qne  J.  Lair  a  d6jA  ätudi^e, 
repr^sentant  la  bataiile  de  Formignj,  et  qoi  se  tronvait  A  Blois  chez  la  reine 
Anne  de  Bretagne  en  1501,  k  Fontaineblean  en  1631.  T.  ^tablit  qne  Anne 
de  Bretagne  a  bien  poss6d6  cette  tentnre,  l'ayant  achet6e  an  prix  assez 
^lev6  en  1502,  ce  qne  nons  apprend  an  compte  da  tr^or  de  Bretagne  de 
cette  ann^e  pnblie  dans  les  preaves  de  D.  Lobineaa  et  de  D.  Morice. 
Cette  tapisserie  provenait  de  Catherine  de  Lnzemboarg  veave  d'Arthnr  III 
de  Richemont  —  Le  conn^table  de  Richemont  a  tronv^  an  avocat  dans  le 
m^me  J.  Tr6v6dy^^^  qai  cherche  k  montrer  qne  si  Richemont  a  ^ti 
hantain  enyers  les  grands,  il  a  6t6  bon  A  Tögard  des  petits;  qne  s*il  a 
commis  des  ezactions,  ce  fnt  comme  toat  le  monde  en  son  temps;  qa'll 
a  et6  plos  brillant  qa'on  ne  croit;  qn'il  n'est  pas  sür  qn'il  ait  itA  an  homme 
triste,  comme  on  l'a  dit;  qn'enfin  Timpopalarit^  dont  11  joait  n'est  pas  jnstifi^e. 
'Sans  Richemoot  et  ses  bretons,  a  ^crit  de  la  Borderie,  la  France  n'anrait 
pas  6te  an  milien  da  15*  s.  d61i?r6e  da  joag  anglais'.  T.  adopte  cette 
conclosion  et  termine  en  disant  qne  le  mariage  d*Anne  de  Bretagne  avec 
an  seignear  breton  n'anrait  pas  empdch6  Tnnion  de  la  Bretagne  k  la  France, 
laqnelle  6tait  müre.  —  Noas  ne  faisons  qn'annoncer  anjonrd'hai  l'important 
travail  de  N.  Yalois^^')  snr  la  pragmatiqae  sanction  de  Charles  VII. 
Neos  7  reyiendrons.  —  C.  Petit-Dataillis^'^)  a  parl6  de  cette  pragma- 
tiqae sanction  aprte  le  grand  schisme.  —  Le  baron  de  Borchgrave^^^) 
apporte  qnelqoes  d^tails  biographiqaes  nonveaax  sar  le  barbier  flamand  de 
Loois  XI,  Olivier  le  Dain.  —  D'aprös  le  r^cit  des  faits  donnö  dans  des 


Biiand«,  L«  si^^e  d'Orl^uis  «t  Jeumt  d'Are.  142S/9:  RQH.  0<iill«t-oet.),  p.  74—112, 
<9&--424.  --  1#7)  A.  Franot.  La  baUUU  de  Patoy  et  U  eampagnt  da  taert:  BParis 
(16  janv./l  £&vr.).  —  1#8)  0^  A.  Conrtt,  Un  eompagnon  d'armtt  dt  Jaaniie  d*Are. 
Ckrittopha  d'Hareourt,  Iwron  d'Harrtf,  seignear  de  VaiUj,  grasd-maitre  des  eaox  et  forltt 
diTnaee.  1375-11  mal  148S.  Orl^ana,  imp.  dt  A.  Gont.  1905.  40  p.  >-  IM)  A. 
itYillaret,  Bneore  Looia  Beaconte  le  pseado  page  de  la  Pacelle.  Parif,  Bibliotböqoe 
<•  la  RtT.  btfndd.  15  p.  —  11#)  de  Bonnaalt,  Qoillaame  de  Flavy,  eapiUine  de 
Compi^e«  Compi^e,  imp.  do  Progr^e  de  rOite.  1905.  14  p.  —  111)  J.  Tr^v^dj, 
U  Upiiatrie  de  la  bataiile  de  Formlgoy,  dite  tapitserie  de  FonUlnebleaa.  Saint-Briene, 
H.  Pnidbonme.  9  p.  —  HS)  id.,  Da  Gaetelin  et  Riobemont.  Qael  r^enltot  anrait  ea 
ponr  la  Bretagne  le  mariage  de  ik  daebesee  Anne  aveo  nn  eeignear  breton?  Vannee, 
Ufolye  frteet.  47  p.  —  HS)  N.  Valois,  Histoire  de  U  pragmatiqae  eanotion  de  Boargee 
■ou  Cbarlea  VU.  Paria,  Pieard  &  fils.  CXCX,  288  p.  (Arebivet  dt  l'bist.  .reUg.  de  U 
Franee.)  ~  114)  C.  Peiit-Dataillis,  Les  rapporte  de  l'^lite  et  de  l':^t  en  Franee 
i  la  ib  da  MA.:  BPyr^^ea  28  (1»  trim.).  —  115)  Baron  de  Borebgrave,  Un  barliier 
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lettroB  de  marqoefl   d^livröes   k  la  victime,  J.   Calmetle^'^*^^^}   racoate 
•qoelles  farent  les  cons^^aeDccB  d'un  acte  de  piraterie  accompli  en  1481. 

Histoire  locale.  Frovinces.  G.  de  la  Lande  ^^^)  s'est  occape 
^  la  Bretagne,  L.  Jacob  ^^*)  da  Dauphin^  et  de  la  Savoie.  —  £.  Holpert  ^'^) 
prend  chaqne  commune  de  llndre  et  note  lea  ögiises,  les  abbayes  oa  priearte, 
^u'on  rencontre,  dit  ce  qn'on  peat  savoir  dn  terroir,  des  seignears  et  mentionne 
00  qni  est  ä  remarquer  an  point  de  vae  arcb^ologique,  ch&teanx,  monmnentB. 
II  a  utilis^  les  docnments  des  arcbives  de  rindre  dont  ii  est  archiviate.  — 
Le  livre  de  A.  Börard^'^*^'^  sor  la  Breese  est  nn  recoeil  de  chapitres 
•concernant  Tbistoire  dn  pays  par  rappon  ä  divers  snjets.  On  y  tronvera 
^n  travail  snr  Tabbaye  d'Ambronay,  pr^s  d*Amb6rien,  datant  dn  10*  s.  nn  des 
4enx  grands  monastdres  dn  Bngey,  dont  11  snbsiste  quelques  restes  intöressants. 
B.  nons  donne  des  d6taUs  snr  les  p^rip^ties  de  Tbistoire  du  monast^re,  les 
Inttes  des  abb^s  et  des  moines  aux  14*  et  15*  s.,  les  abb^s.  On  tronvera 
anssi  nn  chapitre  snr  les  Inendes  et  snperstitions  de  la  Bresse,  des  Dombes 
<et  dn  Bngey.  —  Quelle  6tait  l'^tendne  de  la  juridiction  dn  dncbd  de 
Nemours  de  1404  ä  1666,  et  le  mode  de  nomination  des  offiders  dans  la 
<^irconscription,  c'est-ce  quo  nons  apprend  A.  de  Hariconrt^*^'^'^)  en 
«dressant  la  liste  des  prävöts,  des  cb&tellenies  et  en  nons  mettant  au  courant 
des  conflits  de  jnridiction  qni  existaient  entre  Nemours  et  Cb&teau-Landon. 
—  L*ile  de  Belle-lle-en-mer  avait  appartenn  ä  rorigine,  c'est-ä-dire  v^rs 
le  10*  8.,  anx  comtes  de  Gornonailles,  princes  bretons  venns  en  Armoriqne 
an  6*  s.  Le  comte  de  Gornonailles  GeotEroy  la  donna  an  monastöre  de 
Reden  en  1006;  k  la  snite  d'aventnres  diverses  il  y  ent  une  antre  donation 
4e  rUe  k  Tabbaye  Sainte-Groix  de  Quimperl§  an  11*  s.  d*oü  longnes  contestaücns 
«ntre  les  deux  monast^res  snr  ce  sieget.  Sainte-Groix  garda  d^finitivement 
Belle-Ile  oü  11  y  avait  trois  prienr6s.  L'ile  fnt  attaqu^e  par  les  Anglals 
en  1313,  sonvent  ravagöe  par  les  pirates,  et  enfin  rönnie  ä  la  France  avec 
la  Bretagne  en  1499.  L.  Le  Gallen ^'^)  nons  raconte  ces  faits  d'aprös 
une  histoire  de  Belle-Ile  mannscrite  composöe  au  18*  s.  par  nn  capncin, 
le  P«  Frangois  Le  Gallen,  histoire  ä  laqnelle  U  ajonte  quelques  indications  prises 
•dans  des  ouvrages  de  seconde  main  modernes.  —  A.  Pawlowski^*^)  nous 


flamand  de  Looit  ZI,  OliTier  U  Dain:  RGtfn^r.  7  (1905).  —  116)  J.  Calmett«!  Ua 
incideot  franoo-aBpagnol  an  1484:  RPyr^ntfes  28  (]•'  trim.).  —  117)  Da  Ronrt,  Laa 
n^pfaytaa  en  Provenee  et  lenr  taxe  par  Loois  XII  en  1512.  Parle,  Champion.  87  p. 
(Eztrait  du  BS^fcScDragnignan.) 

118)  C.  de  la  Lande  de  Celan,  Obeervatione  eur  quelqnee  pointe  oontrorera^ 
4e  Thiet.  de  Bretagne.  Satnt-Briene,  Pmdhomme.  66  p.  (Eztrait  dee  IC  de  l'Aaaoolatioii 
bretonne;  oongröe  de  Conearneav  [1906].)  —  119)  L.  Jaeob,  La  fomation  des  linütM 
entre  le  Danphin^  et  la  Saroie  (1140^1760).  Parie,  Champion.  107  p.  —  1M>  K. 
Hubert,  Le  Bae-Berr)r.  Hiet  et  areh^ologie  da  dtfpartoment  de  Tlndre.  T.  1«'  (Canlona 
d'Ardontet,  Argenton  et  Bozanfaie).  ParU,  Pleard  &  filf.  1902/6.  4^  859  p.  —  iSl) 
A.  Btfrard,  La  Bresee  et  le  Bugej  hiet.  et  pittoreeqnea.  Parig,  Ridiardin  &  Cio.  YIIl, 
809  p.  —  18S)  J*  Cheyalier,  M^moirea  ponr  eorvir  k  l'hiit.  dee  oomtea  de  Valontiiioia 
et  de  Dioie.  T.  8.  Parie,  Pioard.  688  p.  —  12t)  A.  de  Marioonrt,  BeeaS  rar  Thiat. 
da  dneh^  de  Kemoars,  de  1404  k  1666:  AnnSHGfttinaie  (ler  trlm.  1906).  —  184)  J. 
Rtfgntf,  La  fronti^re  de  k  rieomt^  de  Narbonne  da  e6t^  dn  Roaetinon  k  la  fin  du  18«  a. 
Narbonne,  Imp.  de  Caillard.  82  p.  (Bxtrait  da  BCANarbonne  9.)  —  1S5)  L.  Le  GalUn, 
BoUe-Ile.  Hiet.  politiqao,  religiense  et  mSUtalre,  moeoro,  naagot,  marine,  pSclie,  «giioiiltaro, 
biographie.  Yannee,  Ufolye  fröraa.  YH,  688  p.  —  IM)  A.  Pawlowski,  Loa  trano- 
«ormatione  d«  littoral  franfau.  L'tte  d'Ol^ron  k  travora  loa  «gea,  d'aprte  k  gMagte,  In 
«artographle   et  Thiet.    Paria,   Lop«  nationale.     24  p.     (Eztrait   da  &   de  g^.   Mm^.  m% 
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pirie  d'uie  aatre  ile,  celle  d'Ol^ron;  E.  Oaillemot^'^)  des  forte  de 
Senlis.  Les  forSto  d'Halatte,  de  Chantilly  et  d'Ermenonyille  d^pendaient 
de  la  maitrise  des  eaax  et  fordts  de  Senlis.  Mettant  en  oeuvre  des 
doeiments  provenant  des  archives  de  TOise,  de  celles  de  Chantilly,  d'archires 
■otariales  et  mnnieipales,  il  conte  comment  on  d^fricha  les  fordts  snrtoat 
an  12*  8.  et  d^bnt  du  13*;  aprös  qaoi  les  reis  interdirent  les  döfrichements 
SB  ranoB  des  exc^s  commis;  il  Studie  les  dimensions  de  ces  fortts,  lenrs 
diTen  propri6taires,  qai  ne  changörent  gndre  an  MA.;  les  bornagea,  les 
cartes  et  plana  des  forßts,  le  regime  des  bois,  droit  de  gmerie,  radmiaistration 
et  lei  jaridictioas  forestieres,  les  jnstices  seignenriales,  les  nsages,  Tex- 
pioitatieB,  la  chasse,  et  pnblie  en  appendioe  des  extraits  de  comptes  de 
d^pensea  de  1889—96  fonmissant  les  chasses  de  T^quipage  de  Charles  VI 
dans  k  foröt  d'Halatte.  —  Nons  mentionnerons  ensnite  sans  anirement  nons 
j  arrSter,  la  continnation  dea  notioes  pnbU6es  snr  les  monnments  de 
la Picardie,^'^)  les  onvrages concemant  divers  cantons  Berits par£.Bories,^**) 
€.  Grögoire;^^^  snr  le  Pithivrais  par  J.  Devanx,^^^)  et  snr  la  vail^e  de 
laGerranne  par  A.  Lacroix.^'^)  —  Le  Porhoßt,  anqnel  H.  dn  Halgonet^'') 
conaacre  nn  volnme,  6tait  nne  jnveignerie  de  Bretagne  dont  les  premiers 
wignears  datent  dn  d6bnt  du  11*  s.  Le  cornt^  passa  de  maison  en 
aaisoii,  disloqn^,  remani6.  H.  snit  son  sort  pendant  les  gnerres  de  la 
aseeession  de  Bretagne«  A  la  fin  du  14*  s.  le  Porho^t  revenait  aox  Bohan. 
Da  H.  nons  conte  ce  que  deyint  le  comti  sons  les  Bohan-Porhofit  et  termine 
«m  livre  par  nn  certain  nombre  de  pi^ces  justificatives  ainsi  que  des 
g&iMogies  des  comtes. 

Dioeisea.  LapModeqninou8  0ocupe,danslegrosli?re  de  H.Bon vier^'^) 
nr  rUatoire  dn  dioctoe  de  Seiis,  est  nne  6poqne  de  transition  cntre  le 
bat  et  le  bas  MA.  L'öglise  de  Sens  s'illustra  par  des  öcrivains  iccl^siastiqnes 
teisqae  Tantenr  de  ^'Historia  Francomm  Senonensis'  et  les  moineschroniqnenrs 
Odoranne  et  Clarins.  Malhenrensement  c'est  anssi  T^poqne  oü  le  concile 
de  Clermont  et  le  pape  Urbain  II  retirent  k  Sens  le  titre  primatial  ponr 
le  donner  an  si^e  de  Lyon  ce  qni  fait  qn*ä  ce  moment  rimportance  de 
Seos  commence  k  döcliner.  Utilisant  assez  bien  les  documents,  B.  met  ces 
^T^nements  en  Inmi^re  et  esqnisse  les  biographies  des  arche?6ques  de  cette 
Periode.  —  A.  Degert^'^)  6tablit  la  s6rie  chroDologiqne  des  ^vöqnes  d'Aire 
et  des  ^6vdqne8  des  Gascogne*  et  Studie  la  qnestion  de  ces  6ydques.  —  De 
son  c6t£,  A.  Thomas ^^^)   rectifie  la  liste  des  6vdques  de  Carcassonne  de 

«Mvipttve  [1905],  vf^  a.)  —  1S7)  B.  OniHemot,  Lm  forSU  de  StnUs;  And«  Bor  le 
i^e  dee  forSts  d^fialatte,  de  ChantUlj  et  d'EnneBonviUe,  aa  MA  et  jveqn'k  U  r^volntion: 
ISHPaiii  SS  (1905),  p.  89—816.  ^  ISS)  U  Picardie  hiat.  et  monameBtele.  Arrondieee- 
•Mt  d'AbbevUle,  «Miloii  de  Rne;  notioee  par  Jf.-R.  Rodf^re.  Caatea  d'Anlt.  Moticee  par 
IL-B.  de  Qayeaeomrt.  T.  S,  i|0  8.  Paria,  Pioard  &  fila.  4^  p.  166—286.  (Soe.  dea 
Mtkjwdree  de  Pieardle.)  —  IM)  £•  Boriee,  HisU  da  eanton  de  Menlaa,  eamprenant  Thiat. 
^  Ni  TiBgt   ooiBiDiuieB  depiüe  iee  origioea  juaqn'i  not  jours.    Parii,  Champion.    768  p. 

-  1S#)  C.  ar^goire,  Hiat.  da  caatoa  de  Montmaraud.  MonÜDS,  Qr^eir«.  258  p.  — 
111)  J.  Devaaz,  Iotrednetl«n  k  l'hiat.  da  PithiFraia:  AnnSHQdtiDait    !•'  trim.  (1905). 

-  Ut)  A  Laeroiz,  J.  Chevalier,  6.  Sajn,  E.  If  ellier  et  H.  Villard,  La  yalWe 
^  le  eenFasne,  par  A<  Laeroiz;  le  mandemeat  d'Eyglny  et  Tabbaye  de  L^oocel  par  la 
«himioe  Jolee  CheTolier.  Valenoe,  Imp.  de  C^  d  Sie.  4<».  406  p.  —  18t)  H.  Da 
Helgenet,  Xeaai  eor  le  PorhoSt  (le  eomt^,  ea  eapitale,  eae  eaigneara).  Paria,  Champioa. 
tu  p.  _  1S4)  H.  Boavier,  Hiet  de  l'^gliM  «t  de  l'aDeieii  archidiooöte  de  Seaa.  T.  ler, 
te  eriglMi  h  raa  1128.  Paria,  Pkard  &  fila.  XIX,  475  p.  —  IM)  A.  Degert,  L'andaa 
«Niae  d'llfe:   BGaeeogae  (eepc/oal.  1906,   man— Joia  1906).    —    IM)   A.   Themaa, 
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la  fin  du  13*  8.  —  Important  pour  le  diocöse  d'Evreuz,  le  grand  poaU16 
de  cette  ^glise  pennet  ä,  C.  Gn^ry^^^  de  dresser  la  liste,  ponr  la  fin  du 
15*  B.  de  ses  parolsses  avec  le  nom  des  cnr^s,  des  patrons,  ou  pr^sentateun, 
la  yaleur  des  cnres,  le  tont  class^  par  archidiacon^s«  Ce  grand  pomU6  se 
tronve  anx  archives  de  l'Enre.  G.  ajonte  des  renseignements  sp^cianx  snr 
une  yingtaine  de  probendes. 

Villes.  L'bistoire  de  Paris  a  provoqn^  ies  esqnlsses  g^nörales  de  T.  0  key^'^ 
et  F.  Bertant  de  Solidres;^'*)  celle  de  Lyon,  Tinventaire  de  C.  Jamot;  ^^®) 
Celle  d'Abbeyüle  l'oenvre  de  £.  Prarond.^^^*^^*)  Prenant  Ies  comptes  de 
la  ville  de  Bonlogne-snr-Mer  en  1415,  pnbliäs  par  la  Soci^tä  acad6miqne  de  la 
Tille,  £•  Rigaux^^*-^^^)  Ies  analyse  ponr  en  extraire  ce  qn'ils  nons  apprennent 
de  cette  commune  k  cette  dato;  le  chiffre  de  la  popnlation,  leqnel  doit  dtre  de 
aOOO  habitants,  Ies  conditions  de  la  taille,  Tadministration,  k  savoir,  officiers 
du  roi  et  du  dnc  de  Berry,  6cbevinage;  Ies  61ections  de  celni*ci,  Ies  fonctions, 
Ies  c^r^monies  civiqnes  et  la  jnridiction  mnnicipale;  enfin  Ies  recettes  commu- 
nales  et  Ies  d^penses.  —  La  corporation  des  bonchers  de  Bonrg-en-Bresse 
a  tonjonrs  6t6  en  Intte  avec  Ies  magistrats  de  la  ville.  A.  Cbagny^^^*^^*) 
nons  raconte  Ies  d^tails  de  ces  Inties  pendant  nn  si^cle,  1445  ä  1550,  d'apr^s 
Ies  arcbives  commnnales  et  Ies  registres  consnlaires  qni  ont  ^U  conserv^s. 
Son  travail  est  accompagn^  de  qnatre  pi^ces  jnstificatives.  —  Les  archives 
de  THÖtel-Dien  d'Orlöans  sont  assez  consid^rables.  Jnsqu'an  16*  s.  FHAtel-DieQ 
a  ^td  administr6  par  des  religienx  sous  la  snrveillance  du  chapitre  de  T^Use 
Sainte-Croix.  Garsonnin^^®)  passe  en  revue  le  personnel  de  la  maison,  per> 
sonnel  religienx  d'abord,  fr^res  et  soenrs  de  l'HAtel-Dien  anxqnels  sncc^dörent 
les  religienses  angnstines,  pnis  les  cbapelains,  an  nombre  de  trois,  qaatre 
on  six;  ensnite  le  personnel  laiqne,  c'est-ä-dire  les  ofBciers:  avocat,  procnrenr, 
notaire;  enfin  le  personnel  m^dical  et  chimrgical,  et  les  domestiques.  — 
L'opnscnle  de  H.  Pargnez^^^'^^')  snr  Poissy  n*offre  que  des  notes  relatives  k 

iMrn  d«  Fonti^,  «rohipr^trt  de  CaroftBBOiuiei  arehtT^at  d«  Riga,  de  Land  et  de  Salcme, 
mort  en  1810:  AnnMidi  (oet.  1906).  —  IS?)  C.  Ga^ry,  Chapitre  ^piseopal  d*aprte  !• 
grand  ponill^  da  dioeiee  d'Evreox.  Evreox,  imp.  de  l'Eare.  ^  1S8)  T.  Okej,  The 
Btory  of  Parie.  New  Tork,  Macmillan.  in-12.  XY,  489  p.  —  IM)  F.  Bertont  d» 
Soli  kr  es,  Lee  fortifieations  de  Parie  k  trayere  lei  ftges.  Ronen,  Giriead.  85  p.  —  14#> 
C.  Jamot,  Inventaire  gtfn^ral  da  vienx  Lyon  (maieons,  eculptaree,  intcriptiont).  Lyon, 
Rey.  186  p.  —  141)  £.  Prarond,  Introdnetion  h  qaelqaee  partiee  d'ane  dtade:  las  lois 
et  lee  moears  k  Abbeville  1184 — 1789.  Tablet  combin^eB  et  extraitt  du  Uvre  roogo  ot 
du  liTre  blano  de  V^heTinage.  Parie,  Champion.  Vn,  294  p.  —  148)  A.  de  Gharmasso, 
Note  Bor  l'inyentaire  des  livree  litargiqnee  donn^B  k  l'^gliee  ooll^gialo  de  Kotre  Dame 
d'Aatan  par  Nicolas  Rolin,  chaneelier  de  Bonrgogne:  MS6daenneL.  NS.  88.  —  14t)  S^ 
Riganx,  La  oommane  de  Bomlogne  en  1415.  Boalogne-snr-Mer,  Imp.  de  Hamain.  91  p* 
(Extrait  des  )fSAeBoalogne-snr-Her  24.)  —  144)  A.  Chagny,  Bonrg-en-Bresse  an  tmapa 
de  la  domination  savoisienne  (16«  et  16o  b.).  Boarg,  imp.  da  «Joaraal*.  79  p.  —  145> 
id.,  Les  syndicfl  de  la  viUe  de  Boarg  et  la  eorporation  des  boaebers  de  1445  k  1650. 
3onrg,  imp.  da  'JoamaP.  1906.  50  p.  —  146)  A.  Blondel,  Cbartres.  Petita  hIaU 
d'nne  vieille  cit^.  Cbartres,  imp.  de  Darand.  in- 16.  VI,  190  p.  —  147)  £.  Champoanx, 
Les  cimetikres  et  les  marob^  da  vienx  D^on.  Dijon,  Noarry.  89  p.  (Extrait  des  MAe.- 
Dijon  4«  s^r.,  10.)  —  148)  A.  Earle,  Essays  npon  tbe  bist,  of  Heanx  abbey,  and  aom» 
prinoiples  of  medi<BFal  tennre,  based  npon  consid.  of  latin  ebronides  of  Meanx  1150 — 1400. 
London,  A.  Brown  d  Son.  800  p.  —  149)  T.  Gnignebert,  Memoire  sar  l'ancienne 
ville  des  Closiere,  anjonrd'hni  MonUrgis:  AnnSHa&tinais  2«  et  8«  trim.  (1905).  —  160> 
Garsonnin,  Notes  sar  Paneien  H8tel-diea  d'Orl^ns.  U  personnel  de  rHdpitaL  Orions, 
imp.  de  A.  GoaU  48  p.  ^  151)  H.  Pargo  es,  Le  vienx  Poissy,  d'aprks  das  doonmenU 
in^diu.  Paris,  Ledere.  61  p.  —  152)  A.  Br^taadeaa,  Bist,  des  PonU-de-C^.  An^eray 
Germain  ä  Grassin.    1904.    490  p.  —  15t)  P.  Hildenfinger,  U  l^proseria  de  Reima» 
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das  81^  pMt6rieiiTB  k  1500.  —  Poor  dfesser  h  liste  des  membrM  qni  oat 
eonpoB^  r^ehevinage  de  8t-0Aier  de  1144  k  1790,  J.  de  Pa»^^«)  a  d^iiiU6 
kB  regutna  contnrnnanx,  las  carftniairea  et  toas  aetes  qnelcenqaea.  11  re« 
Bumte  ä  i'annöe  745  et  daaae  pe«r  le  16*  8.  et  lea  eitles  snivaats  des 
extraitB  dea  aetea  anqaels  il  empranta  aes  listes,  k  savoir  Mitr'antres, 
ordoBBancee  et  r^gtomeata.  Diz  pi^cea  JQatificaCi?es  et  das  taMea  d^taill6ea 
•cconpagBeni  ca  travail  docamant^.  —  £1b  archevögae  de  Roaea  le  4  ami 
12B6,  Pierre  de  Golniteo  4tait  anpararaat  pr6v6t  de  bi  coU^giale  de  St.-Oner , 
an  dioeöte  de  Thteouaaae.  £•  Foavnier^^^-^^^  ekerehe  k  pr^eiaer  k 
qielle  data  ü  a  M  BOiDBii  prirAt,  et  croH  posToir  fixer  cette  data  k  19S^« 
Localitis.  Situ6  dana  le  caatoa  de  PeTriaa^Hinerraia,  arrondisaameat 
de  Caroaaao&ne,  Aade,  le  villaga  d'Aigaaa-YiTea  pasa^dait  im  priear^ 
b^n^dktin  dit  de  St.* Jean.  J.  Uth^za^*^^)  noaa  parie  de  qaet^aes  prieura 
doit  il  a  retroaTö  lea  noaia,  —  Alügoy-^n-Morraan  4tail  ane  aeigoearie, 
Ute  baroanie  de  peu  d'importance;  J.  firaneaa^^*^^^  a  retroerd  les  norna 
de  qoelquea  seigaears  et  aoaa  pr^aeate  le  texte  des  doeameats  oü  ron  rencontte 
eei  noara  en  ajoataat  an  certain  nombre  de  aotea  Bur  las  locaüt^s  eavireiinantea« 
•<-  Le  domaine  d'AsBB^reB^BaT-Ydgre,  qni  se  trottve  ä  10  kilom^treB  de  Sabl4 
apparteaait  origiaairement  k  T^gUae  da  Maaa;  le  chapitre  da  Maas  en  4taiC 
Beigaear,  y  avait  eenr  et  jnridictiea.  Av  Ifi*  a.  le  pays  fnt  06cnp4  par  laa 
Angiali.  G'^tait  ane  baronnie.  £•  deLoridre^*^)  raconte  lea  annalea  de 
cetta  localit^  et  conaacre  la  aioiti^  de  iob  yohime  k  mie  viagiaine  de  fiefe 
de  l'eadroit.  11  a  ntiliBä  las  archivea  däpartementalea  et  oeUas  de  la 
eatbedrale  da  Man«.  —  J.  Cr6pin^**~^^^)  noas  dit  ce  qn'Mait  la  fief 
d*Aa?i&eia,  aajonrd'lial  bameaa  8itn4  k  8  kllomätrea  de  Ctermont  rattache  k  la 
eeaUBane  de  Neaiüy-aons-Clefmoait;  ce  qa'^taient  aea  redevaaces;  il  ^aai^ra 
teft  eeignaiOB  de  l'endroit  depnia  le  14*  8.  et  ajoate  qnelqaea  mots  aar  la 
priear6  de  NaoiUj-Boaa-GlenQont  -^  M.  Pona^*^)  croit  qne  Bonillargma, 
diu  le  Gard,  pföB  de  Utiaes,  exiatait  d^  le  4*  a.  Ce  qo*il  y  a  de  sftr^ 
e'est  qae  le  pays  fnt  d)6va8t^  aa  IS^  b.  par  la  gnerre  dea  Albigeoia.  II  poseidatt 
OB  cooMiat:  an  y  cttaptadt  en  1410,  38  feax;  la  hante  jaatice  en  appartaaait 
MX  leigBenrB  de  MandneL  Ca  fnt  anrtont  an  tempa  des  gaerrea  de  reHgiea 
qae  BoaülargveB  eat  aae  hiatoire.  —  Sana  le  titre  de  'La  eh&teUeaie  de 


«1  It«  an  17«  ■.:  TrA«BciBa  117  (ie04/6),  t.  2.  Keimt,  MiellABA.  —  IM)  J*  d«  Pai, 
•L'^ohtviBAgd  de  fl^nft-OiiMr  (1144—1790).  LieU  its  iii«mbrM  qui  Tost  oompoi^  avm 
PUit  4m  ^UetSoM  MMTinale»  et  dM  aiodifiottioBS  «i^portdit  k  la  «oapoiitioa  «t  m  mtdt 
te  BMDiutioii  du  naglstnt.  Sirint-Omer,  iftp.  d'Homoat.  X,  850  p.  (Extndt  d««  MB.- 
AfltiqKOTiato  Ü8.)  —  IM)  &  FoaraUr,  Pitm  d«  €«lmieu  dUit-U  prdvAt  dt  Bauil-OiBtr 
•a  1817?:  RQH.  (!«'  jmUet),  p.  287—80.  —  IM)  F.  MalagriA,  Ywnon  tl  It  ohAltaa 
d'AigtriUe,  Malan,  HagatDiii.  1906.  848  p.  -^  157)  J.  Uthdza,  MoDOgraphit  d'Aigatt* 
^vtn  et  gaiDt-Friolioiia:.  Gtraattoast;  imp.  de  Boaaafen^-Thomat.  184  p.  —  IM)  J* 
Braaean,  Monographie  d'AlligBy-eB-MorTan  (Ni^re).  Cbateau-Chinon,  innp.  de  Blln. 
1908.  X,  845  p.  *-  159)  X.  Bran,  Hiat.  de  U  seignevrie  d'Aadelot-lea-GoUgay,  eb^.  4. 
Betfg,  latp.  da  'Canrrier  de  TAiii'.  1906.  p.  161—78.  (Extrait  du  AzuiS^mAio.)  — 
iff)L.Yalla,  Atamop,  tetipt  aneient,  adminittrtfioii,  lempt  modeniet.  Hontpellier,  imp. 
dt  la  MasafaeAiire  de  la  Charitd.  1905.  638  p.  —  161)  £•  öe  Lorl^rt,  Aiai^ree-sar* 
T^  «t  tat  aaeiene  fieft.  ]6tBde  bist.  MamevBi  imp.  de  Flearj  &  Dangia.  828  p.  -^ 
112)  J-  Crdpin,  Monographie  det  aaeiemiet  pazoütet  d'AaTilltrt  et  dt  NeniUy-toat^ 
dtnaont.  AbbeFille,  imp.  de  PaiUart.  101  p.  —  16S)  J.  Ganbin,  L'hÖpittl,  la  battide 
tt  la  Villa  de  Bareelonoe-da-Gert.  Aoeb,  imp.  de  Coobaraax.  1905.  41  p.  (Elxtrait  da 
BSAGtit.)  —  1C4)  J.  Morand,  Hotiee  biet,  tur  le  cb8ttaa  de  BtWtj.  lioarg,  imp.  da 
BtrtQiL  4^  78  p.  —  1C6)  M,  Pont,  Kotiee  biet,  tur  la  commone  dt  BouUlargne«. 
JBbmberlekto  der  ecMbiehtawiiMnMhAft.   1906.    IIL  ü 


111,82  §  46A.     France,  MA.     Bttiffol. 

CayluB  an  14*  8.*  Albe^***^^^)  nons  donne  la  liste  des  Uenxy  villes  et 
cMteaux  englob6s  dans  cette  seigneurie  h  cette  date,  d'aprös  des  docoments  in6- 
dits.  —  Ob  constate  l'existence  de  Champaissant,  an  dojenn^  de  Bonn^table,  das 
le  12*  s.  Kons  avons  quelques  traces  dans  les  docaments  de  fondations  faites 
dans  r^glise.  J.  Y avassenr^^*)  nons  les  indiqne  et  compldte  par  des  notes  snr 
les  seignenrs  dont  il  dresse  la  liste,  snr  les  d^pendances  et  les  ^carts.  —  Ghanuac 
est  ä  8  küomdtres  de  Tülle:  il  en  est  qnestion  d^  les  10*  et  11«  s.  V.  Forot  ^**) 
Qherche  k  6tablir  la  g^n^alogie  des  seignenrs  de  ce  pays  qni  comptait  anssi 
nn  prienr6  relevant  de  Tabbaye  de  Tnlle.  —  P.-J.-E.  de  Smyterre*'*"  *^*) 
donne.  quelques  textes  concernant  la  seigneurie  de  Civry,  döpendant  de  la 
g6n6ralitä  de  ChAlons,  donations,  lettres,  hommages.  La .  moiti6  du  fief 
appartenait  au  duc  de  Lorraine  et  le  fief  lui-meme  releväit  du  marqnisiU 
de  Pont-it-Hou88on.  S.  nons  dit  qnels  sont  les  membres  de  la  maison  de 
Bar  qni  portdrent  le  titre  de  seignenrs  et  comtes  de  Civry.  —  Le  travaü 
de  A.  Vidier ^''^*^^^)  snr  des  ermitages  orl6anais  du  12*  s.  montre  coniment 
de  grandes  abbayes  absorbaient  les  ermitages  ^tabiis  pr^s  d'elles.  Le 
prieur6  du  Ou6  de  i'Orme,  prieur^  de  religieux  augnstins  fut  fond6  pr^s 
St.-Benoit-sur- Loire,  sous  Louis  YII  et  obtint  des  donations  que  confirma 
le  pape  Alexandre  HI.  Un  meine  bönödictin,  Sevin,  se  fit  61ire  snp6riear 
et  proposa  de  changer  T^tat  du  monastöre;  il  ne  reussit  pas,  fut  cbass^, 
et  aUa  fonder  une  communantö  de  Bonsbommes  au  Ou6  de  Cbappes, 
communant6  qu'il  rattacba  ä  St.-Benoit-sur-Loire.  —  Le  ch&tean  d'Hardelot, 
dans  le  Bonlonnais,  existait  dte  les  11*,  12*  s«;  il  devint  une  maison  de 
plaisance  des. comtes  de  Bonlogue.  B.-J.  Tbobois^^*)  önum^re  ses  seignenis 
depuis  le  12*  s.,  les  ^pisodes  historiques  dont  le  cb&teau  a  4tA  le  th6&tre. 
fiardelot  fut  attaqu6,  d6tmit,  restaur§  et  devint  une  prison,  tont  en  de- 
meurant  le  B^jour  habituel  des  comtea  de  Bonlogne.  T.  a  retrouv6  des 
oomptes  de  la  ch&tellenie  du  14*  s.  Pendant  roecupation  anglaise  le  ch&teau 
out  des  vicissitudes  divorses  et  passa  au  roi  de  France  ä  la  fin  du  15*  s. 
T«  suit  son  bistoire  au  16*  s.,  nons  dit  qnels  furent  ses  gouverneurs  et 
aprte  quelques  notes  snr  la  foret  d'Hardelot,  termine  par  une  description 
du  cbftteau.  —  11  y  a  peu  de  cbose  relatif  au  MA.  dans  la  notice  qne 
L.  Charrier"'-^'*)    a   consacr^e  k  Jard,   en  Yend^e,   prös   des  Sables. 


Nimes,  imp.  de  le  rerae  dn  Midi.  1907.  66  p.  —  166)  Albe,  La  eb&UUenie  de  Cayliu 
an  U«  8.:  BSATarnGaronne  88,  4«  trim.  (1905).  —  167)  E-  Braeelle  et  J.  Lef^rra, 
Ud  village  de  la  Fall^  de  la  Serre,  on  hist.  de  Cbalandrj'  (Aiene)  et  de  aee  enTirona, 
depaifl  lee  tempe  prAiist.  Jaeqa'ii  hob  jonrt.  Paris,  C.  Clavrenil  &  R.  Rieffei.  XYI,  886  p. 
—  168)  J' Vavassenr,  Cbampaiseant  religieax  et  ftfodal.  Mamera,  imp.  de  Flenry.  49  p. 
(Exlrait  de  la  RHMaine  59.)  —  169)  V.  Forot,  Une  eeigneurie  dn  Baa-Limouain 
(Channao).  fitades  bist.  Paris,  Gbtf rönnet.  HS  p.  —  170)  P.-J.-E.  de  Smyttare,  La 
aeignenrie  de  Civry,  pays  d'Omois,  g^ntfralit^  de  Cbftlons,  mattrise  de  Vassy.  Paris,  Gamiar 
fr^res.  in-12.  52  p.  —  171)  A.  Van  tri  n,  Monograpbie  g^n^rale  illnslr^e  de  la  eommuiia 
At  Dardilly  (dtfpartement  du  RhSne).*  Yals-les^Bains  (Ard^cbe),  imp.  de  Aberlen.  82  p. 
"^  172)  E«  Venelin,  Annales  d'nne  petite  loealittf  rarale  du  Dronais.  Eseorpain.  Kotea 
•et  docaments.  Mesnil  (Bure),  imp.  de  Firmin-Didot.  165  p.  —  17S)  A.  Esondier,  Hiat. 
^e  Fronton  et  da  Frontonnais.  Toulouse,  imp.  de  Bouladonre-Privat.  1905.  60S  p.  — 
174)  A«  Vidier,  Ermitages  orl^nais  au  IS«  s.  Le  Qu4  de  l'Orme  at  Cbappea:  MA. 
<mars/avril),  —  175)  C.  Dang^,  Habas,  son  bist.  Avec  pr^face  de  M.  F.  Abbadie.  Dax, 
Ponyfaueon.  IX,  868  p.  —  176)  B.-J.  Tbobois,  Ia  ob&teau  d'Hardelot.  Montreuil-aur- 
ICer,  imp.  Delambra.  1905.  XXV,  241  p.  —  177)  L.  Cbarrler,  Tard;  sa  gtfographia, 
«on  origine  et  son  bist.  La  Boobe-sur-Ton,  imp.  centrale  de  TOuest.  160  p.  —  198)  C(. 
Darney,  Lagny  (Thorigny,  Pomponne,  Dampmart).    Lagny,  BeU^.    492  p.  —'179)  M.  at 
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A  peine  a-t-on  quelques  noms  de  seigneurs  et  an  certain  nombre  de  d6taitB. 
Jtrd  possMait  une  abbaye,  celle  de  Liea-Diea-en-Jard,  qui  fnt  fondöe  en 
1196  par  Riebard  Coenr-de-Lion  et  dont  il  reste  na  r^fectoire  du  16*  s. 
Noas  aTODB  la  liste  des  abb6s.  —  Le  ch&teau  de  Barbarie,  commune  de 
la  Macbine,  Nidvre,  serait,  d'aprto  les  objets  retrcov^s  dans  les  fouilles 
dontnonsparient  J.deSaint.-VenantetL.-M.Pou68ereau^^^)des9*etl3*8. 
Ges  anteurs  d6cri?ent  les  d^bris  qu*ils  ont  d^couverts,  les  paus  de  murailles 
Biis  k  jour  et  dressent  le  plan  probable  du  monument  d'aprös  les  substructious 
reoeontröes.  —  Proubet^^^)  6num&re  les  seigneurs  de  La  Motbe-8aint'H6rayy 
lecqnete  appartenalent  anx  maisons  de  Lusignan  et  de  Tbouars;  il  indique 
qsels  6taient  les  droits  et  les  devoirs  f^odaux  des  seignears  et  döcrit  le 
ch&teaa.  —  Primitivement  simple  prieurö,  au  9*  s.  l'^glise  de  Loubans  devint 
(tfoiflse i  une  ^poque  qn*il est  difficile  de  d^terminer.  M.  Oaadilliöre^^*;^**) 
rteonte  les  menos  faits  de  rhistoire  de  cet  ^difice,  les  construcdons,  les 
r^ptrations,  ajonte  des  notes  sur  les  cbapelains  et  les  cur^s,  la  liste  de 
cevx-ci,  le  mobilier  de  T^glise  et  publie  en  appendice  33  pidces  justiflcatives. 
—  Au  19*  s.,  la  commanderie  de  Marsangy,  arrondissement  de  Sens,  Yonne, 
6tait  une  pr^vdtd  d'bospitaliers  de  St.*Jean  de  Jerusalem,  nous  dit 
E.  Lasnier^'^'^'^)  dans  une  trto  courte  notice.  —  L'opuscnle  de  E.  Du- 
pont^**)  sur  le  Mont-St.-Michel,  ne  präsente  que  de  simples  annales,  une 
lomendature  de  faits.  —  Tontes  les  communant^s  du  bailliage  de  la 
Montagne,  dont  nous  entretient  L.  Oareau,^'^)  döpendaient  de  la  cbAtellenie 
de  Sabnaise,  ezept6  &t.-Oermain  et  Ckanceaux  qui  dipendaient  de  Tabbaye 
de  Flaviguy.  Pour  cbacune  des  terres  qu*il  cite,  6.  nous  donne  les  noms 
des  seigneurs,  et  les  d^tails  foumls  par  des  documents  ipars.  En  ce  qui 
eonceme  Gbanceaux,  il  parle  spädalement  des  ^glises  et  cbapelles  ainsi  que 
ds  prieur6  de  St.-Anthime.  ~  Les  fouilles  ont  permis  d*6tablir  qu'avant 
lliO,  il  y  avait  au  8ud  de  Troyes,  commune  de  Laiues-aux-BoiS)  sur  la 
lin&re  de  la  for§t  d'Othe  une  forteresse  que  Charles  VI  fit  dömolir  et  qui 
ne  fnt  pas  r6tablie.  Ces  fouilles,  nous  dit  L.  Hör  in,  ^^^)  ont  permis  de 
retrouYer  des  tombes  et  divers  objets.  —  Montblanc,  dans  l'H^rault,  qui 
fainit  partie  du  comt£  de  P6zenas,  poss6dait un  prieut^.  E.  Bougette^^^*^*^ 

L  Deiters,  Le  ehltetii  d«  la  Onnge-le-Boy.  Paris,  imp,  de  Hench.  62  p.  — -  IM) 
l  de  Seint-YeoeDt  et  L.>M.  PouBBereeu,  Lea  fouilles  da  vieuz  ob&teen  de  Barbarie, 
eoBB&iie  de  la  Maehioe  (Ni^vre).  Paris,  Imp.  Dationale.  SO  p.  (Eztrait  dn  BAreli^ol.) 
~  181)  Proubet,  Les  seignears,  le  ohAteaa,  le  terre  de  La  Hothe-Saist-Htfray.  Paris, 
Chaapion.  140  p.  —  18S)  M.  Qaadilli^re,  Contribatioa  k  l'hist.  de  l'^glise  de  Loahans 
(S78— 1789)  d'aprte  lee  areliives  manieipales  de  la  ville  et  les  aoetenes  arehives  notariales 
dt  Loübana.  Loahans,  imp.  moderne.  1906.  YIII,  214  p.  —  18S)  H.  Chardon,  Bist, 
nüsieose  de  Marolle-les*Braaz  (Qaatre  grands  oor^;  le  colte  k  Marolles  pendant  la 
rdreliüon;  le  priear^  de  Saint- Sjmphorien;  TablMye  de  Tyronneaa).  Le  Mens,  librairie 
dt  Saiai-DeDia.  IV,  226  p.  —  184)  E*  Lasnier,  Notes  sur  la  seignenrie  et  la  oom- 
■laderie  de  Marsangy,  arrondissement  de  Sens  (Tonne).  Corbeil,-  imp.  de  CtM.  1905. 
iOp.  .  185)  A*  Charron,  Migniftres  (Loiret).  Kotes  d'bist.  locale:  AnnSHOAtinais 
1«  trim.  (1905).  —  180  B.  Dnpont,  Le  Hont-Saint-Hiehel  et  le  pays  maloain,  relaüons 
Uli.  da  10«  au  16«  s.  Saint-Serran,  Heise.  82  p.  —  18?)  L.  Oareau,  Monographies 
dl  qoelqaes  commonaat^  da  bailliage  de  la  Montagne  (Boax-soos-Salmaise  avec  ses  liameaax; 
Beuel,  lee  Bordes  et  PreiiUy;  Thenissey;  Yerrey  soas-Salmaise;  Blessey;  Saint-Gsrmain- 
SMiee-Seiae;  Chapeeaaz).  Dijon,  Hoarry.  266  p.  —  188)  ^  Morin,  La  forUresse  de 
MfBtüga-en-Othe.  Doeaments  et  foaiUes.  Trojes,  Grande  imprimerie,  82  p.  —  189)  P- 
Beige tte,  Montblanc  (H^alt).  L*tfglise.  Bist.  Bar-le-Dao,  imp.  de  Saint-Paal.  1905. 
YI,  188  p.  —  IM)  B.  Banicoart,  Lee  soaterrains  refoges  de  Naoors,  oa  Neoars-Sou- 
tsoaia.   Stade  piMdde  d'one  notiee  sar  le  rillage  de  Naoars  oa  Naoars  ext^riear.    Amlens, 
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ne  foiiml  pas  de  grands  renieigBements  siir  eatte  loealit^  an  MA.;  il  dterit 
l'^glise  qiii  fot  consindte  poiir  dtre  ra  mime  tenpe  one  fertification  et 
esqnisse  rhialoire  de  la  commonaat^  .qni  n'eiit  da  coasalfl  qa'a«  1^  s.  — 
L^  coU^ge  de  Nogent-le-Botroa,  6erit  P.  Brayant,^^^*^^^  daterait  de  1460, 
ai  Ton  veat  voir  rorigine  du  coU^ge  da«B  Töcole  BMiiasüqoe  da  lien«  £■ 
r^aüt^  le  premier  colldge  a'a  etA  fondä  qa'a«  16*  8.  —  Jean  d'Orl^ans, 
du.c  de  Gaise^^')  a  6tabU  la  liste  des  seigaeiirs  du  Noavion-en-Tki6faclie 
depais  le  13*  s.  joBqu'ä  la  r^yi^ution.  U  en  treave  35  dost  U  dit  les  filiatioBS. 
11  rappelle  les  proees  auxqaele  lenrs  saeeesaiopB  donnörent  lieu,  mentioBiie 
lea  aetes  de  foi  et  hommage,  Sa  liste  eat  eenacieneiensenient  faite  d'^rös 
let  pi^eea  d'arehives.  Ob  ae  troave  la  meation  de  la  terra  da  Neavion 
qa*Ä  partir  da  12*  8.  —  L'iglise  de  Belldne  apparteaalt  aox  meines  de 
rile-Barbe:  d^dito  i  St.-lCartiB,  eile  fat  consacr^s  en  1328.  Le  bourg 
comprenait  einq  maisons  hoepitali^res  aa  MA.  F.  de  Fan  eher  ^^^)  r^anit 
qaelqaes  d^tails  sar  le  pont  de  Tendreit,  sa  destrnction  en  1413  par  nae 
vielente  inondation  et  sa  rifection.  Son  opasenle  est  ane  asses  minatiease 
monpgraphie.  —  Le  nom  et  la  locaUt^  de  PonlrGb&teaB  apparaisaent  poar 
la  prämiere  fois  an  11*  s.  A.  Marchand ^^)  a  retroav6  un  certain 
nombre  des  seigneors  da  liea,  parmi  lesqaels  on  reaeontre  Olivier  de  CliaBon 
et  les  Roliaa«  11  d6crit  la  baroBBie  et  les  aatres  seigBearles  enviroanantes. 
—  SUn6  dans  l'arrondisaement  de  Segr6,  d^partement  de  Haine^t-Loket 
ä  60  kilem^tres  d' Angers,  Peaancö  sobit  aa  MA.  qaatre  sidgea  dont  troia  de  la 
part  des  Bretons  et  an  da  fait  des  AnglaiSi  H«  Oodivier^**}  noas  racante 
cee  Sieges,  dresse  le  tableaa  g^n^alogiqae  dea  seigneors,  6tQdie  le  ohftteaa 
et  le  prieore  de  la  Madeleinei  Une  bonae  partie  d#  sob  livre  est  consacrie 
k  r^poqae  moderne.  —  L'article  de  J.  Dabois^*^*^^^)  snr  le  cli4teaa  de 
Prades  est  Thistoire  d'an  peüt  fief  qni  se  constitaa  dans  la  seconde  neitiiö 
da  16*  s»  -^  On  ne  sait  pas  Torigine  des  ^dises  ä  Sas  dont  neos  entretient 
E.  Glonaot.^^*)  II  met  ao  joar  qaelqaes  doeamenta  qni  ^tablisaeat 
rezistenee  de  cee  ^cloaea  d§s  le  16*  s*  oa  ä  la  fin  da  14 .  11  s*agit,  dana 
reapdoe,  de  T^dase  de  la  Roassille  aar  la  S6vre  niortaiaey  ä  deaz  lienea 
de  Niorti  dont  les  docomenta  retroavte  par  C.  montrent  les  travaax  en  Yoie 
d'ez6cotion.  C.  d^crit  T^duse  gräce  aax  procds  yerbaax  de  visites  extraita 
des  arcbivee  commanales  de  Niort,  et  dat^s  de  1417.  La  description  est 
foamie  par  deax  textes  da  16*  s.  —  On  ne  troave  pas  le  nom  de  la  paroisse 
Saint-6ermain4e-D6air^    en    Beaace    avaat   1233.    A.  de  PraneU*<^®*<^') 


inp.  d«  T^tri  ft  T«Ui«r.    S9  p.    -^    IM)  P.  Brvyant,   Ua   ooU^«  k  traren   Im  l^gM 

(Nogtnt-le- Ratroy).  Nogant-le-Botrou,  B«»oaU-Wtingaiid.  VIII,  224  p.  —  IM)  H. 
EtpanlUrd,  Hitt.  de  la  rille  de  Noisy-le-Seo,  depais  ioa  orlgiaa  jaeqal^  noe  jaara. 
Katee  et  doonmtnte  iii^its  iot^reisant  let  eomaiuiieB  do  Koity,  yaiememble,  Boody.  Paria» 
ClaTreoil.  1906,  iii>4^  IV,  626  p.  <-  IM)  J.  d'OrUaaa,  dno  da  Gniee,  Ua 
■atgnean  da  Nouvion-en-ThMraafae  (1147—1790).  Parie,  Daboie.  87  p.  ~  194)  P- 
deFaaeher,  Le  pont  da  BoUtee  et  la  chapelle  de  Notra-Daaa  de  Bonve-A Tamara, 
1818--1906.  Avigaon,  F.  Segolo.  1906.  62  p.  (Extralt  des  HAaVaaelnse.)  —  IM). 
A.  Marchand,  PonUCbiUan  avaat  la  r^volatien.  AbbevUle^  imp.  da  Paülart.  ia05. 
in-lS.  VIII,  S71  p.  —  1M)H.  Godivier,  Eist,  de  Ponsnc^  et  des  eaviroas.  HajaBoa» 
Poirler  fr^res.  286  p.  —  199)  J.  Dubols,  Le  ehSteaa  de  Prmdes:  RAgaBsis  (man/a¥TU), 
—  IM)  P-  LaoBUB,  Le  eh&teau  de  Prades,  parUe  aroh^iof iqae :  ib.  QaaT./fiT.).  — 
IM)  £•  Clousot,  Une  ^lose  k  sas,  sn  16«  8.  Paris,  Lsroax.  1906.  14  p.  (fixtrait 
de  la  BAreh^.)  —  200)  A.  de  PruaeW,  8ai&t-GerB>aia.le.Ddsir^,  eH  Beanee  (pagei 
d'bist.    locale).    Cbartres,   imp.    de  Garnler,     1906.    VIII,  179  p.    —    Ml)  Audran    da 
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dresM  lA  lista  de«  Belg»e«TB,  lesqaelB  appartieniieMt  ä  la  f Ainille  des  OrnaB, 
pnii  ä  edle  de  Prnnel^,  i  pftrihr  du  16*  s.  ft4  pidces  jMttAeatiyes  terminent 
€6  Kne.  —  Povr  It  PoitsoiiMre  h  St.-OiieaH9ii-Beliii,  H.  Roquet*^^*^^) 
donse  abmI  la  litte  des  seignears  dep«is  la  fin  da  14*  s.  et  deorit  le  <Mteaa. 
—  C.  Laplagteoftarris*^^  ^rit  ^galement  qvelqaes  ttoCes  siir  la  famiUe 
noble  qai  possMa  la  maisoii  ferte  de  Saiat-Tors.  — *  La  comnasderie  de  Samatan, 
ncoBte  F.  Dleacaide,*^^*^*)  pofls6dait  ane  «gllse  de  Saint-Michel  qni  fnt 
d^isoiie  ea  1743;  ei  eet  aatear  aoas  präsente  la  liste  des  commandeurs  de 
IW  A  1726.  —  Aotrefois  aa  diocdse  de  Bayeox  et  maiatenaat  i  celui  de 
Coitanees,  te  TÜlage  de  Vld<WTiil6  possMait  an  prienrft  dipendant  de 
TablMije  de  Loagaes,  aa  premier  de  oes  diecöses:  le  prlear^  de  Pontkloa, 
prieirö  simple.  Eng.  Ailain^*^*^')  nons  foaniit  qaelqaee  indlcatioas 
wt  eette  paroftsse,  prises  daas  les  ehartes  de  la  r^s^)  ^^  ^^  donaUons 
9«i  oat  ^a  faües  aa  prieort  et  les  piiviidges  oetroyte.  — ^  La  eharte 
d'slBraaeliisseiBeat  de  Vigaeal-Mus-Montm^dj  data  de  1378.  La  locallt^ 
sppaKiiit  an  coiates  de  Chiay,  aax  dacs  de  Bar  et  de  Luxenboarg,  pais 
fit  rtoBle  k  la  Fraaee  par  le  trait^  des  PyrMi^s  de  166B;  eile  fiusait 
pftitie  da  diocöae  de  Tr^es,  archidiaooa^  de  Longojon,  et  fnt  annexto  & 
b  enre  de  St.'-Martiii  de  MontnMy.  0.  Lenojae*^^  a  r^nni  des  notes 
Mr  Tigaeni,  fntAreesant  eartont  ks  ^poqaes  modernes. 

JBgHsea.  D.  Miealod*^*)  s'est  eecnpö  d'nne  ^gliae  de  CfaamMry; 
B.  Le  Mercier**^  de  Neire-Daoie  de  Laariers;  A.  Desraux''*)  de  eeile 
de  BoM  aa  Percbe.  Gette  derni^re  faieait  parde  da  dioe^  de  8fee. 
Le  dreH  de  patreaage  appartint  jnsqn'aa  16*  s.  an  seigneor  da  liea,  pnis 
M  elMpitfe  de  Mortagae;  l'^gHse  qni  date  da  11*  s.  snbit  des  remaniemeats 
poit^rfean. 

MamMt&res.  Noas  aarons  iei  nne  qniataine  de  nonographies  k 
eoMigoer.  Le  petit  gaide  de  Tabb^  E.  Cbevallier*^^)  k  Tabbaye  de 
Beapott  expHqae  eomaMBt  Tabbaye  fat  fond^  en  1189  par  Riebard  Gosnr 
de  Lieo,  qae  les  bAtiments  da  noaast^re  6AitiB  an  18*  s.  forent  restanr^s 
au  14*  s.;  II  dtorit  ce  qai  en  snbsiste  ea  tftebant  de  restitner  les  parües 
dispataes  et  nons  doaue  la  liste  des  tombes,   dalles,  inscriptiotts,   d^bris 


Kirdrtl,  Notiee  snr  Saint-Gffavtf.  VauiM,  imp.  de  Lafol}*«.  71  p.  —  S#2)  H.  Roqnet, 
U  PoiMODBi^r«  k  SaiBt-Oo«D-en-Bt]hi{  RHHaine  57  (1906),  1»  Ihr.  — -  20S)  B.  Bodin, 
Ukt.  de  Saint- SaWii  de  Blay«  k  trayen  les  Sges.  Blaye,  imp.  de  Braoetti  &  Simon.  ZIV, 
4SI  F-  -*  M4)  flbinl»SiMtfan  (Oraa).  L  Übt  da  k  paroiiaa  de  Sai^-SfantfcB;  iL  Les 
diM  Ai  caDtanaifa  de  aa  Ibatetiaa;  JUI.  La  elMrta  tfe  Rfahard  Ceaar  da  Lioa,  «n  fiiFaar 
de  la  elM^iaU*  dt  ftünlSiBidai.  Alwifaii»  ioap.  AlaiifannaiBa.  6S  p.  —  Mi)  C  LapUgna- 
Barras,  Sidnt-Tora:  BGMaogM  («TrU).  —  MC)  F.  DienaaUa,  Una  d^endanae  de 
BsMaran;  la  aomMttiarie  da  8a«aUn:  ib.  (rdv./niaca).  ^  St9)  ^--B.  Bardin,  Hiat  da 
paja  da  Saptkaa  (latea),  depaia  aas  ailgiiiaa  jaaqv'k  aoa  lonrs.  Tianne,  Ogerat  A  Martin. 
1H5.  XT,  S8S  p.  *-  M8)  U  Avbf 7,  Un  eoia  du  Yaodteaia;  Dattografkia  de  Troo 
(Uit^t.Cliar>  Fatis,  Gharlaa  LavanaaUe.  in-S«.  SSS,  LSIV  p.  —  Mf)  £•  Allein, 
TManviUa  al  ton  elaeter.  AvranalMS,  i«p.  Kanvalla.  M  p.  --  21#)  C  Lemayna, 
Vigaay  aat>MopüB<dy.  Quelqoea  aalas  d'hlst.  laaala.  Mtaila  iaddlti.  Ifantm^dy,  imp. 
de  Giraidat.  81  p.  —  SU)  Frnio,  Una  paraiaaa  dn  VittMa,  1100— 19S4«  Yitr^  imp. 
de  Gilesw    IMi.    in-l& 

919)  D.  Miaalad,  L'dgliaa  da  Saiat-Pierra  de  Lemanc  k  ChamMry.  Qnalqnat  naUs 
UM.  GkaiaMrj,  ia^K  gdn.  SmnMattaa.  inlS.  IS  p.  —  Sit)  £.  Le  Heraiar,  Mono- 
giaphia  da  l'd^jUae  ll«lr*>DaBe  de  Laivien.  ETrenz»  iami.  da  Hdriatey.  XD,  316  p.  — 
814)  ^  DesTMa,  L'dsUaa  da  Boiod  an  Perabe.    BeMteie,  imp.  da  Lerayar.    14  p. 

M^  L'Alibd  E.  Caovalliar,  Gnida  k  Tabteiya  da  Banport.    Ponl^de  TAidM,  imp. 
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scnlptto  et  döbris  de  pavago  Bubsistant.  —  L'origine  de  l'abbaye  de  Cor- 
dillon  snr  laqnelle  F.  Cadet  de  Gassicourt^^*"^^^}  a  entrepris  an 
important  travail  est  ind^termin^e.  G'est  nne  abbaye  de  b^n^dicttneB  qni 
exifltait  ä  la  fin  du  1^  b.  Bur  la  paroisse  de  Lingövre«,  dojesnd  de 
FoDtenay-le-PeBnel,  diocöse  de  Bayenx.  G.  6nnindre  leB  prindpales  dona- 
tions  dont  b6n6ficia  le  monaBtdre,  les  menas  faito  de  ThiBtoire  de  L'abbaye, 
le  nom  des  abbeBses,  ce  qa'on  sait  d'eiles  par  les  actes,  les  fondations.  — 
St.-Maur  de  Glanfeoil,  aQjoard*hui  parolsse  de  Oennes,  snr  les  bords  de  la 
Loire,  a  nn  nom  illustre.  F.  Landrean*^®*''®)  s'est  essayi  &  retracer 
rhistoire  du  prienrö  de  868  ä  1096  en  utiliflant  d'une  fa^on  critiqne  les  Bources 
narratives  et  diplomatiqnes  du  temps:  il  a  dressö  la  liste  des  prienrs  et 
Celle  de  Tensemble  des  domaines  poss^dös  par  le  monastdre.  II  Studie 
sacceBsivement  l'abbaye  au  21*  s.,  St.-Maur  de  Olanfeuil  sous  la  döpendance 
du  Mont^Cassin,  de  1133  k  1253,  jusqu'ä  la  fin  de  cette  union.  Son  travail 
est  une  contribution  bien  falte  k  rhistoire  de  cette  maison  monaBliqne. 
—  Non  moins  illustre  est  Tabbaye  de  Longchamp,  prds  Paris  k  laqueUe 
G.  Ducfaesne^^^)  a  consacr^  un  liyre.  Fondöe  par  Isabelle  de  France, 
soeur  de  St.-Louis,  au  moyen  d'acbats  dont  les  docnments  de  la  BiMioth^qoe 
nationale  et  des  Archives  nationales  nous  foumissent  le  detail,  cette  abbaye 
ne  dut  relever  que  du  pape.  Louis  IX  posa  la  premidre  pierre  de  l'^gliae 
abbatiale  en  1256.  D.  recherche  quels  pouvaient  itre  les  b&timents  da 
monast^re,  pnis  il  nous  explique  Torganisation  Interieure,  la  rögle  des 
moniales,  les  agrandissements  Buccessifs,  les  Privileges,  la  fortune  de  ia 
maison.  Quoique  celle-ci  fut  grande,  les  dettes  ötaient  perp^tueliement 
consid^rables.  En  1668  les  revenus  s'ölevaient  ä  22146  livres.  La  d^cadence 
fut  compl^te  au  18*  s.  et  le  d^sordre  du  monastdre  c61^bre.  G.  nous  donne 
la  liste  des  abbesses,  des  religieuses  et,  en  appendice,  les  inventaires  de 
Longchamp.  —  L.  Guilloreau*^^'^'')  a  relev6  dans  le  Domesday  Book 
les  mentions  qui  y  sont  faites  de  possessions  d'abbayes  mancelles  ou  ange- 
Tines.  11  constate  que  deux  abbayes  mancelles,  Celles  de  St-Pierre  de 
la  Gouture  et  de  St-Calais,  plus,  trois  abbayes  angevines:  Celles  de 
St.-]Nicolas,  de  St-Serge  d' Angers,  celle  de  St.-Florent  de  Saumur  sont 
eitles  k  ce  titre  dans  le  Domesday  Book  et  nous  dit  ce  que  chacun  de  ces 
monastöres  possödait  en  pays  anglais.  —  de  Loisne^^^)  et  A.  Fayen^^*) 
se  sont  aussi  occup^s  d'abbayes.     Sur  des  prieur^s  proprements  dits,   nous 


de  ClAud«.  92  p.  —  216)  F.  Cadet  de  Gessieonrt,  Hiet.  de  l'ebbaye  de  Cordüloii. 
T.  1.  Hist  Caen,  Jonan.  4^  XXXIY,  260  p.  —  217)  6*  Hermann,  Monaet^o 
Sainte  Ciaire  d'Bzeidenil.  Notes  et  docnmentt.  P^rignenz,  imp.  de  la  Dordogne.  1904. 
19  p.  —  218)  A.  Clergeac,  Lee  abbajet  de  Gaseogne  du  12«  i.  an  grand  eohleme 
d'ocoident:  BGascogne  (joillet/aoüt).  —  219)  F*  Landreau,  L'abbaje  de  Salnt-Hanr  de 
Qlanfeail  du  10«  an  18«  a.  Lee  relatione  avee  le  Mont*Catsin.  Angere,  GennaiB  ä  Graasin. 
88  p.  (Eztrait  de  la  Bevoe  de  rAojoo.)  —  22#)  Dom  L.  Gnillorean,  L'abbaye  da  U 
Coatnre  an  16*  f.;  Prärogatives  et  charges  des  offieiers  elanstranz:  BHHaine  57  (1905), 
2e  HvT.  -^221)  6.  Daehesne,  Hist,  de  l'abbaye  royale  de  Longehamp.  Paris,  A.  Charlas. 
1906.  221  p:  (Extrait  du  BSHAnteail  et  de  Passj.)  —  222)  L.  Guillorean,  Lee 
possessions  dee  abbayes  mancelles  et  angevines  en  Angleterre,  d*aprte  le  Domesday- Book. 
Hemers,  imp.  de  Flenry.  24  p.  (Extrait  de  la  BHMaine  60.)  —  22S)  B.  Atgier, 
L'abbaye  de  B^,  notice  bist.  Yannes,  imp.  de  Lafolye.  56  p.  (Eztrait  de  la  RBasPoitoo.) 
—  224)  de  Loisne,  Chronologie  des  abb^s  de  Saint-Angnstin-les-Th^ronanne  (additions 
et  eorrections  k  la  Gallla  christiana).  Lille,  imp.  de  Lefsbyre-Dneroeq.  47  p.  (Bztrait  da 
BS^tCambrai.)  ~  225)  A.  Fayen,  ün  Episode  de  l'hist.  ^eonomiqne  de  l'abbaye  de 
Yancelles:   la    venu  de  la  terre  de  Bibanconrt  k  l'^rSqne  de  Cambrai  (1815—29).    LiUe, 
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afons  rartide  de  A.  Pissier,***)  celni  de  J.  Dediea*'^)  qui  nons  parle 
dn  prienr6  de  St-Lteer-sor-Adoor,  en  1402,  d'aprös  le  procös  verbal  de  la 
Tiaite  de  Gmllaame  Bigaad,  abb^  de  L6zat,  de  qui  döpendait  St.*L§zer;  et 
le  traTaü  de  R.  de  Liniöre'*^)  inr  le  priear6  conveutoel  de  la  Fontaine- 
St-Hartin  qui  date  dn  döbot  da  12*  b.  et  dont  L.  nons  raconte  les  rapports 
»Tee  les  seignenrs  dn  Maine.  Ce  prienr^  fnt  r6fonn6  an  17*  8.  par  les 
b^n^dictins.  Les  tableanx  gön^alogiqnes  qne  L.  ajonte  seront  ntiles  ponr 
r^iade  de  rbistoire  de  la  noblesse  dn  Maine. 

GeneraUtia,  (Envre  de  vnlgarisation,  le  livre  de  £.  Labrone**'} 
fonmit  Toccasion  k  cet  antenr  d'ezposer  ä  (^rands  traita  Tötat  social,  poll- 
tiqne,  religienx,  littöraire  et  artistiqne  dn  MA.,  de  nons  dire  ce  qn'il 
pense  des  fitats  g^n^ranx,  de  l'^glise,  des  Gtoisades,  des  Templiers,  des 
^Goles  et  ce  qn'a  6tä  la  royant^  depnis  les  carolingiens  jnsqn'ä  la  fin  de  la 
gnerre  de  Gent  ans.  —  Dans  les  'Notes  et  fragments  d'bistoire*  de  F.  Boo- 
qnain*'^)  on  tronvera  cont6e  nne  affaire  d^hypnotisme  qni  se  passe  en 
Belgiqne  aa  IB*  s. ;  il  s'agit  d'nne  piense  femme,  nomm^e  Marie  d'Oignies, 
qni  ayait  des  visions  et  dont  parle  Jacqnes  de  Yitry:  R.  anaiyse  les 
pli6nom^nes  psychiqnes  anxqnels  donne  lien  Texcös  de  la  my stielte.  R. 
ensnite,  dans  nn  anire  chapitre,  6niet  des  dontes  snr  le  fait,  r6p6t6  partont, 
qne  Pbilippe  le  Bei  anrait  fait  brüler  soleanellement  la  bnlle  'Anscnlta 
filü'  de  Bonifaoe  VIII  dn  5  d^cembre  1901,  assertion  qni  ne  repose  qne 
mr  an  texte  anjonrd'hni  perdn  et  reprodnit  par  Dnpny.  Ancnne  sonrce 
contemporaine  .  ne  fait  allnsion  k  cet  incident  grave,  ce  qni  est  Strange. 
B.  snppose  qne  s'il  y  ä  en  nne  bnlle  brftl^e,  ce  pent  Atre  nne  bnlle  qni 
ut^ressait  T^glise  de  Laon,  envoy^e  h  propos  d'nn  difffeend  relatif  k  cette 
^lise.  On  anra  confondn  les  denx  docnments  et  attribn^  h  l'nn  ce  qni 
est  arriv6  ä  Tantre. . —  Les  piöces  mises  en  oenvre  par  C.  Br^ard  et 
P.  Barrey**^)  concemant  la  marine  normande  des  15*  et  16*  s.  ont  trait 
prindpalement  anx  flottes  de  gnefre  dn  temps  de  Charles  VIII,  de  Lonis  XII 
et  de  Fran^ois  1*';  il  y  est  qnestion  de  ^la  grande  Louise',  nef  ämirale 
de  Lonis  de  Graville,  et  de  ses  hants  faits:  le  blocns  de  Brest  en  1489 
et  la  combat  de  la  Cordeli^re  en  1512-,  on  y  tronvera  des  renseignements 
Bur  les  corsaires  normands  de  r§poqne  de  Ango,  snr  Ango  Ini-mßme.  Ces 
doenmentB  proviennent  dn  chartrier  d*Azay  le  Ridean  dont  nne  partie  est 
anjonrd'hni  anx  archives  dn  H&vre.  —  Tr^s  göD^raux  sont  les  livres  de 
J.  Anrianlt;^'')  de  Dom  Besse^'')  qni  esquisse  ce  qn'6taient  les 
cbapitres  de  1' ordre  de  Clnny,  les  d^finitenrs,  les  statnts,  ce  qne  furent  les 


imp.de  Lefeb^rt-Daerocq.  2S  p.  (Eztrtit  da  BS£tCambral.)  —  tiS)  A.  Pissier,  Notes 
rar  Notre-Dame  de  PUinae  on  Notre-Dame  de  Gharboniiiteet,  <m  le  prienrtf  de  Saint-Jeao 
des  Boiuhaminea,  prte  d'Ayellon.  AfeIIod,  imp.  de  Grand.  48  p.  (Eztralt  dn  BSätArallon.) 
227)  J*  Dedien,  Le  prienrtf  de  Saint-Leser-snr-l'Adour  en  1402:  BGaseogne  (8«pt./oet. 
1905).  —  tZS)  B.da  Linibre,  Le  prienrtf  eoDTtntnel  de  la  Fontoine-Saint-Martin,  an 
Maine,  itade  hitft.  enivie  dn  eartniaire.  Uamere,  imp.  de  Fltnry.  VI,  806  p.  (Bxtrait 
de  la  BHMaine  58.) 

ttV)  E.  Labrone,  A  trayere  le  MA.  Paris,  Paclot.  io.4<^.  817  p.  —  2S#)  F. 
Roeqnain,  Notes  et  fragments  d' biet. ;  rbypnotiime  an  MA.;  nne  Inende  ions  Pbilippe  le 
Btl;  Miebelet  anx  Arebives  nationales,  ete.  Paris,  Plön,  Nonrrit  &  Ci«.  871  p.  —  2Si) 
C.  Br^ard  et  P.  Barrey,  Doonments  relatifs  b  la  marine  normende  anx  15«  et  16«  s. 
Konen.  88  p.  -:-  %%%)  J.  Anrianlt,  Les  vraies  forces.  La  saintet^  dn  9e  an  \f  e. 
IX.  In  «ngnstia  tempomm.  Saint-Gr^goire  VII,  Saint- Anselme,  Saint-Bemard.  Les  Croisader. 
Psris,  Yitte.  in-lS.   279  p.  -r—  SSS)  Dom  Bosse,  L'ordre  de  Clnny  et  son.gonyemement: 


III^  §  ^eA.     FrMiee,  IIA.     B«tiffol. 

Tintes  4q6  moDastöres.  —  Le  töina  S  dn  livre  qoe  J.  Raybaad'^^'^f^)  a 
co&fiacre  aux  grands  prieuTB  de  St.«JeaB  de  Jörosalem  et  an  prieor^  4» 
St.-GiUes  commeiice  en  1449,  ä  ridstoire  dn  grand^prieor  Raimond  Ricard, 
¥a  jo^qQ'ea  1751,  jatqa'i  J.-F.  de  Pioleuc  et  contaent  rhietolre  de  41  granda- 
priem.  L'aatenr  J«  R.,  ötant  mort  le  7  avril  1752,  son  oeuyre  ae  troave 
pour  cette  raisoa  arrAt^  4  cetta  date;  eile  n'a  pas  M  oontiBUöe.  — 
L.  Laüemaad^'^)  s'eft  occup^  de  la  diartt^  aa  MA.  II  Studie  d'abord 
las  ätablisBements  bospitaliers,  fondaiioni  daei  an  clerg^,  aox  ordrea  koapi- 
taUers,  anx  rpia  et  seigneura,  am  cemvanantifl  d^habitaata,  aex  particoliers; 
tt  d^GSrit  lenr  organiiatioa,  lear  adminiatration,  bous  parle  de  lenn  privi- 
14^,  des  eervitears  et  seryautes  dei  panTres,  du  sota  et  da  traitement  des 
analadee,  enfia  de  l'arddteeture  des  bituaentB.  De  U  U  paaia  aax  Upro- 
neries,  noasdit  la  utoation  des  löpreox,  iears  pririUges,  les  reTeaas  et 
adminSitratioBa  dei  l^proaeriee,  la  vie  iat^rieure  de  cellea*«!;  pnii  U  traito 
4e  la  Charit^  uidiyidiieUey  des  aimAnes  faitea  par  los  monaat^res,  lee  4gUaes, 
iea  bipUaax,  ies  eeaanasiee  et  les  parl^caliera.  Cet  ouvrage  est  aseea  doca- 
ment^.  ^  Le  m&m  h.  Lallenaad'''^'*)  a  traito  aUlears  de  d^tails  de 
BDD  spjet.  ^^  L«  gros  voliime  qae  fi.  Bridrej^^®)  a  eonsacr^  i  N.  Oreame 
re^mad  l'etade  de  la  dedrüie  0on6taire  de  eet  6conomiste.  Oa  avait 
plart  d'abord  Oresme  trto  haut  dana  reatuae  de  la  scieace  ^conomiqae. 
Oette  plaoB  a  6t6  ensaite  oeatest^e  et  tnae  paar  trop  eiag^r^e.  Oa  a 
dit  qne  iee  id^es  d'Oresae  a'^taisnt  pas  ai  originales  qn'oa  Tavait  cm, 
qae  d'antres,  avaat  lui,  las  avaient  ömises  et  qn'll  n'6talt  qn'nn  ceaipilataiir. 
B.  cherche  i  &are  ia  döpart  eatre  las  deaz  ^^tknes  contiradiotoireB  et  ä 
^tablür  ee  qa!»  daas  roeayre  d*Oresme,  Ini  eat  bien  persoanel,  on  ee  qa'il 
dait  &  ses  devanden.  C'eat  na  trayail  de  recberdies  d^taill^es.  II  todie 
donc  la  doctrine,  le  siilten  ^onoaiqne,  les  sonrces  de  la  doctrine  d'Orenne 
daas  la  Ult^ratnre  antirieare  et  chez  lea  pröearaears:  pnis,  cette  doctrine 
ajraat  6t^  appHqate,  eommeiit  eile  l'a  6t6,  ies  pbaaes  de  cette  applicatioa, 
aea  rfenltats.  Le  llyre  de  B.  est  yolnauaenx,  compact,  fonill^.  U  contieot 
das  taxtei  en  appeadice  et  des  taUaa  biea  faites.  —  8nr  ceftte  mdme 
qaeatiOB  aion^taire  aoos  aeterona  Iss  brechureB  conceraant  des  dtoiila,  de 
B.  de  Joache,*^^)  A.  Richard,^«')  0.  AmardeL^^')  Dana  an  travail 
sayant  et  6(endn,  P.  Oailhiermoz,^^^**^^)  a  ycndn  reebercber  aa  point  de 


aMabUlM  in  uadt  (1905),  n««  9/a.  —  3S4)  J-  Bayband,  HUt.  des  gratids  prieuTB 
•t  da  priatu^  d«  Saint-GiUM,  poUUe  par  TabM  C.  Ntoolaa.  T.  9.  Ninas,  imp.  de  Gbaatauiar. 
898  p.  —  SS5)  A.  de  Br^mond  d'Ara,  A  propot  de  la  liate  reetifi^e  des  grands  maftras 
de  Saint- Jean  de  Jtfrnsalem.  Yannet,  imp.  de  Lafolye.  S  p.  —  !SM)  L-  Lallemand, 
Bin,  do  la  GhariU.  T.  S.  U  MA.  (da  10«  aa  IS«  s.).  Paris,  Pieord  &  flU.  S81  p.  ~ 
SS7)  id.,  De  radmisaioii  et  da  saia  dos  msladea  Bans  las  Maisons-Biea  da  JfA.:  Ae.  des 
aeiea«.  mor.  Stfaoe.  et  Ttr.  CR.  (1906),  U«  Utt.  —  SM)  id.,  Las  seins  doands  aox  malodaa 
daas  las  hSpiUaz  da  MA.:  ib.  (mars).  »  2M)  J*  Onlraad,  QaasUon  d'bist.  et  d'arabMogie 
abritlaiiM.  Parie,  Leeoffre.  in-lS.  SOS  p.  -^  S4#)  E.  Bridrey,  U  tb^orit  de  la  monnoie 
aa  14*  s.  Nioole  Oresme.  ätnda  d*hist.  dee  doetrines  et  des  füts  ^oonomiqaee.  Paris,  Qiard  ^ 
Brikre.  XXXIX,  742  p.  —  341)  B.  de  Jonebe,  Louis  de  Lnzemboarf,  conto  da  Saint- 
Pol,  eonn^table  de  Fionea,  a-t-il  frapptf  mannalo?  Brozelles,  J.  Goeaaere.  10  p.  — 
t«)  A.  Biehard,  Rapport  aar  une  dtfeaarerte  de  nonnaias  des  eomfes  do  Poitoo. 
PoHiors,  imp.  de  Blais  et  Boy.  IS  p.  (Bxtrait  da  BSAO.)  —  B4S)  B.  Attardol,  Loa 
moanaies  do  Baymond  l«r  rieomto  da  Narbonao  et  le  monnaTage  melgorion.  Narbonno, 
imp.  da  Caillard.  4S  p.  (Katrait  da  BGommAiühNarbonne  9.)  —  B44)  P-  Gailliiormos, 
Note  aar  Ics  p^ds  da  lfA.t  Btek  67,  p.  161—888,  409—50.  ^  t4k)  V.  Hortet,  Hoto 
bUt.  sar  Toiaploi  do  proeddds  osatdrlals  at  d'ioatrameBU  nsitds  dana  la  gtfomtftrio  pratlqae 
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we  tochaiqiio  le  umb  et  le  poidfl  exact  des  mesnreB  ntit^es  en  Enrope 
pesdii^  le  HA.  depuis  l'^poque  roaaiiie.  H  paase  en  revae  les  poids  de 
tovtes  ke  naiions;  il  6n«mere  iet  UaUes  qul  out  trait  u  snjet  et  coacfait, 
tprea  im  long  expot6,  qa*eii  somiDe  les  snciens  poids  en  osage  en  Earope 
ODt  tu  pour  bsse  premi^re  Tonce  romalne.  —  Nnl  n'6tait  mma  pr6psr§ 
qse  A.  Franklin, ^^*)  rantear  de  si  nombrenx  livres  snr  'la  vie  priv^e 
d'titfrefojs',  k  r6difer  nn  ^Dictionnaire  kistoriqne  des  arts,  m6tten  et  pro- 
tofliom'  ä  Paris  depois  le  MA.  Pias  de  la  moitt^  des  arkidas  de  son 
lim  BOQt  consaer^s  au  mitifirs;  les  nottoes  eoncernant  Tapprentissage,  les 
dieb  d'cDDTres,  tos  confrMes,  les  eorporations  sont  partioolidremeBt  d^?e- 
lopp^fl«.  Oa  Signale  anssi  les  artides  snr  le  pavage  de  Paris,  les  trottoira, 
cesx-d  d'origiiie  ao^^aise,  les  thifttres,  les  m^nageries,  tos  Statuts  de  cor- 
poiatioD,  'le  dit  du  leadit'  et  He  dit  d'nn  meraer'.    Le  dictionnaiie  de 

I  A.F.  eontient  anssi  des  teztes,  d'ailleiirs  en  petit  nombie.  —  Le  reoneil 
de  F.  Usnrean»^*^''^*)  'AndegaTiana',  ne  prtoente  ponr  le  MA.  qne 
tioif  oa  qiatre  artides  traitaat  entr*aiitres  du  pape  Calizte  n  et  de  sm 

I  vojpage  ea  Anjon  en  1119,  de  la  g^atelogto  de  to  üamiUe  de  U  Tr6moille 
et  dei  aadennea  meseiee  poar  les  gtains  oait^es  en  Anjon. 

Mdlanges.  La  cone  de  serpent  dont  nons  parle  O.  Doublet'"^) 
Mt  so  forme  de  mandie  de  coatean  et  pr^serrait,  parait  il,  dn  p6ril 
d'OBipdsonnenieBt  Maigoerite  de  Böam,  veave  da  comte  de  Foix,  Boger- 
Bcnsrd  m,  pr§ta  ee  predenx  taUsnan  an  pape  Jean  XXII  en  1317. 
Mji  anparavant,  an  aotre  comte  de  Foix,  Gaste«  P%  Parait  pidtä  an  pape 
Clement  V  et  prfit6  ooatre  re^a  offidel.  Aprds  la  mort  de  Maigaerite  de 
Besn,  isan  XXII  rendit  la  come  au  petit-fils  de  oelle»d,  Oaefeon  U,  en 
U19,  6galemeBt  par  acte  aatheotiqae;  c'^tait  aae  eoriM  de  riiinoo6ros, 
raausal  onioome,  rnnicome,  qne  le  HA.  a  renda  c^ldbre  et  ÜMtastiqae 
«NB  le  aom  de  Ucome.  D.  a  ^rit  son  article  d'aprte  an  travail  pr6c6- 
daaioent  pani  de  Esqoiea  dans  le  'Bolletln  de  la  Sod6t6  des  6todes  litt6- 
nire«  da  Ld*  sor  le  mtme  snjet  —  Saivant  ane  eootame  da  midi,  on 
psyait  one  somme  fix^e  par  an  tarif  sp^dal  lersqne,  dans  les  prooessions 
et  bs  cort^es,  noos  expliqae  J.  Dabois,'*^**^')  on  voulait  parattre  en 
eostuM  de  roi  oa  de  reine.  Cela  s'appelait  He  reiaage'.  — De  bonne  heure 
des  sgents  ont  6t^  Instituts  dans  les  provinces  ponr  prot^ger  les  fordts 
coDtre  les  d6pr6dations  et  les  exploitations  frandalenses.  Avee  ie  temps  11 
y  est  tonte  une  Uörarchie :  maitre*enqaAt0ar  et  göatoil-röfiMPmateor  des 
etu  et  forMs,  son  lieotenaat,  le  recevenr  gön^ral,  les  arpentenrs  jnr6s,  les 
terdiers,  grnyers,  sergents  et'gardes;   le  maitre  et  le  verdier  cnmolsient 

tiMA.  (10«/1S*  s.).  Gts^T«,  H.  Kuadig.  8  p.  (Eztnit  dn  CR.  So  S«  «Mgr^  Inttm.  de 
pUbi.  Gtnfe^e  [Mpt.  1964].)  —  S46)  A.  FrAnkliii,  DioUraMin  bist.  dM  arte»  ai^tiers 
tt  prtftMinis  «ztRÄ  dMie  Parii  d^pvis  U  18«  t.  Paria,  Welter.  4<^.  XXVI,  858  p.  — 
H7)  f.  Dsnre««,  ABdegariuM.  8«  s^r.  Paris,  A.  Pinrd  ft  Sit.  1806.  607  p.  — 
SM)  Begasnlt  de  Beattearan,  SmiTeiiUt  aoeadotiqoee  et  bist,  d'aneieftnes  famillee 
ihtttpenoieee  at  boiirgttigMmaee  (1176—1806).  Paria,  Plra-Noarrit  &  Cla.  688  p.  —  S49) 
f.  Daine,  Br^viairai  et  aiiiaale  dea  ^lieae  et  abbayes  bretonaee  de  Franoe  anttfriearat  au 
nt  I.  (Oatalafaa  pour  biUiapbUaa«  rimpriaterie  en  Bratagae;  aotee  d'bist.  da  la  litargia 
proTbieiale;  olaiririare  io^U  et  qaeitione  baglograpblqmee).  Rennea,  Plihaii  et  Hommay. 
im.  886  p.  (Iktnüt  da  MS.  dlUa  at  Vnaine.)  >-  SM)  G.  Danblet,  La  aorae  de  earpant 
te  eaiatae  da  Feix  et  laa  papaa  CMment  Y  at  Jaao  XXII.  Foix,  loip.  de  Oadrat  aiad. 
It  f.  (iKtratt  dn  BFModS.  aridgMAae  dea  aaianeaa,  lettree  et  arta  10.)  —  Ml)  J. 
Dibels,  Üb  fain^aa!  EAgaaaU  (aar./d^.  1805).  -r  US)  laeob*Daehaene,  Hiettee 
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les  fonctioDB  jadiciaires  et  administratives.  Cee  agents  avaient  des  sceanx. 
J.  Roman*^*)  a  retroav6  qnelqnes-nns  de  ces  sceanz;  il  en  a  ä  partir 
da  14*  8«  et  les  d^crii  —  Yoici  quelques  travanz  snr  des  personnages 
isolös.  M.  Sendet**^)  a  demontrö  Terreor  de  ceoz  qni  disaient  St.«>Robert 
de  Tarlande,  le  fondatear  de  la  Chaise-Dien,  fils  du  comte  d^Aurillac;  il 
ötait  en  röalitö  ie  fils  de  Görard,  seignear  de  Tarlande  et  de  Raingarde 
de  Montclar  et  sans  donte  il  descendait  des  vicomtes  de  Sarlat.  — 
£.  Yacandard*^*}  s'inscrit  contre  la  tradition  qni  vent  qne  Pierre  de 
Colmiea,  leqnel  a  ötö  fait  archevfiqae  de  Ronen  en  1236,  fnt  originaire 
de  GoUe  di  Melzo,  dans  rAbmzze,  d'oü  serait  venu  ce  nom  de  Colmiea.  — 
C.  Marteauz*^^)  nons  parle  d'an  prienr;  A.  Boinet*^^  d'an  bibliophile 
da  15*  s.,  le  grand  b&tard  de  Bonrgogne :  il  döcrit  deaz  mannscrits  qa'il  a 
retroavös  et  qni  ont  apparienu  k  ce  personnage;  ces  mannscrits  se  tronvent 
dans  une  collection  particnlidre ;  et  ä  ce  propos,  B.  dresse  la  üste  des 
Tolnmes  qn'on  pense  avoir  ötö  coUectionnö  par  le  grand  b&tard,  rappelle 
sa  biographie,  sa  naissance  en  1431,  sa  mort  4  Bmges  en  1504  et  dit 
quelques  mots  de  sa  riebe  bibUothdque  de  Laroche.  —  n  y  avait  ea  k 
Senlis  de  1223  ä  1234  un  bailli  qu'on  avait  appelö  Renaud  de  B6ron-, 
E.  Laurain**^^)  rötablit  son  vöritable  nom  de  Böronne  et  donne  dnq 
piöces  justificatives.  —  de  Maziöres-Maulöon*^^  s^est  occupö  d*an 
vicomte  de  Soule;  F.  Lot**^)  d*un  comte  de  Troyes.  —  J.  de  Jaurgain**^} 
a  öcrit  la  biographie  d'Henri  l*',  petit^fils  d'£tienue- Armand,  descendant 
direct  de  la  famille  d'Albret  et  non  d*£tienne,  b&tard  d* Albret  son  fröre. 
—  Le  Jean  de  Orandson,  seigneur  de  Pesmes,  dont  nous  parlent  G.  de 
Beausöjour  et  G.  Godard,^^^*^)  nö  vers  1410,  prit  part  aux  gnerres  do 
15*  s.  en  Bonrgogne,  accomplit  beancoup  de  coups  de  main  et  fut  fait 
prisonnier.  8a  vie  est  celle  d*nn  seigneur  attachö  au  duc  de  Bonrgogne, 
<lans  ce  siöcle  de  lüttes  et  de  combats;  eile  nous  fait  assister  k  la  rivalitö 
des  nudsons  de  Grandson  et  de  Ghabannes.  Jean  fut  condamnö  k  mort 
pour  röbeUion  contre  le  duc  de  Bonrgogne,  et  ezöcutö  cmellement  en  1465, 
par  ötoufement  entre  deuz  matelas  de  plume.  Les  auteurs  de  cette  bio- 
graphie ont  mis  en  «euvre  les  documents  oü  on  retrouve  son  nom,  et 
•qu'ils  ont  recueillis  auz  archives  döpartementales  de  TAln,  du  Doubs,  de 
la  Gdte  d'Or. 


hUt.  Le  tonrnoi  da  Cluiavtney  en  1286.  Arlon,  imp.  de  V.  Ponein.  14  p.  -—  SM)  J- 
Boman,  Lee  ieeauz  dei  foreetfere  «u  MA.  PerU.  2ip.  (Eattrait  do  MSNAFr.  65.)  — 
254)  M.  Boadet,  Stint- Bobert  de  Tarlande,  fondaUar  de  la  ChaUe-Dieu«  lei  originee^ 
et  ta  famille  d'apr^i  lei  eartalairei:  BHScAavergne  (janv. — avril).  —  855)  £•  Vaeandard, 
Pierre  de  Colmieu,  arehevdqae  de  Boaen,  ton  pars  dVigine:  BQH.  (!•' avril),  p.  605  — 11. 

—  256)  C.  Marteanz,  Note  snr  la  vie  du  prienr  Engniso  (1180^60).  Un  oaa  de 
t^ltfpathie  an  MA.  Anneey,  Abry.  14  p.  (Extrait  de  la  BSavoieienne.)  —  257)  A.  Boinat,. 
Un  bibliophile  du  16«  i.;  le  grand  bAtard  de  Bonrgogne:  BiCh.  57,  p.  255^69.  — 
258)  S.  Laurain,  Benand  de  Bdronne,  baiUi  d«  Senlis:  Ib.  p.  459  —  67.  —  259)  de 
Hasiörei-Manltfon,  Oger  III  de  Manl^on,  vioomte  de  Sonle.  Yannes,  imp.  de  Lafolya. 
12  p.  ^  2M)  F.  Lot,  Aleran,  comte  de  Trojes.  Paris,  Champion.  8  p.  (Extralt  du 
MA.)  —  261)  J.  de  Janrgain,  Henri  1«'  d* Albret,  baron  de  Miossens,  de  Coarrase  at 
de  Gerderett,  lire  de  Pons  et  sonverain  de  BMeille:  BB^m  et  dn  pajri  basqne  (bot.  1905). 

—  262)  O-  de  Beaustfjour  et  C.  Godard,  Jean  de  Grandson,  seignear  de  Peanaea  et 
la  fin  d'une  famille  f^odale  dans  le  comt^  de  Bourgogne  au  15«  s.  Beeanfon,  imp.  da 
Jacquin.  88  p.  (Extrait  do  BAcBesan^on  [190(].)  —  268)  H.  Stein  et  L.  Legrand, 
La  fronti^re  d'Argonne  (848—1669).  Proc^s  de  Claude  de  la  VaU^e  (1585—61).  P^a, 
Picard   &  fils.    1905.    Yin,  326  p.   —   M4)  A.  Devanx,    Lee  noms  de  Hau  d'origina 
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Hi$toire  littiraire.  Contrairement  ä  Topinioii  et  k  la  thdse  bien 
courae  de  Loth^  A.  Travers*^^)  cherche  k  d^monirer  qne  la  langüe 
eelüqoe  n*a  pas  £t6  importöe  en  Bretagne  an  5*  s.  &  la  soite  d'ane  immi- 
gratioD  bretonne  venne  d'Aogleterre  loreqae  rinvasion  anglo-saxonne  dans 
ce  pays  chaasa  les  popnlations  antörienrement  ötablies,  mais  qne  les 
tiöments  celüqiies,  en  r^idit^,  ont  penistö  depois  lenr  premier  ötablissement 
daDB  la  p^ninsnle  et  dnrant  tonte  Poccnpation  romaine.  T.  s'appnie  snrtont 
BOT  des  opinions  d^historienB  modernes.  —  Nons  nons  bomerons  ä  donner 
166  türes  dee  travanz  de  H.  Snchier,'**)  A.  Jeanroy,*^^  J.  Reinhold. *^^) 
—  G.  Cohen'^^  a  6crit  nne  bistoire  da  thö&tre  religienz  an  MA.  en  trois 
ilTrei;  dramee  litorgiqnes,  drames  semi-litnrgiqoes,  myst&res.  II  eherche  k 
aoBtrer  Torigine  ecdösiaBtiqae  de  la  mise  en  scöne.  —  J.  Goniet'^^) 
et  H.  Osler'^^*^^*)  ae  sont  occnp^s  d'antenn,  i'nn  d'nn  po^te,  Tantre  d*iin 
philoBophe. 

Drtitet  lutttillMS. 

DraUm     J.    Acher*''*}   a   consacr^   ses   recherches   an  'Trait^  des 

hommages*  de  Jean  de  Blanot;  il  examine  les  mannscrits,  ^tndie  le  texte, 

Ja  r6daction;  dötennine  les  iuflnenees  snbies,   la  diffnsion  da  docnment:  il 

JQge  ce  Trait^,  conune  date,  ant^rienr  k  la  &i  da  13*  s.,  et  11  en  pnblie  le 

teite  d'aprda  le  mannscrit  de  Parme  6crit  an   13*  s.   en  France,  par  des 

I     Fnn^als.  G'est  an  traitA  de  i'hommage  senl,  sans  le  fief.  —  O.  Jannianx*'^) 

I     i'eit  occnp6  de  Tamodiation  en  Bonrgogne;  M.  Gnillemard*^^)  de  renqndte 

I     dvile  dans    le    mtoe   pays;    F.  Foargons^^^)    de   l'arbitrage.  —  Snr  le 

manage  nons  avons  trois  travanx:  celui  de  J.  Depoin*^^)  qai  cherchant  i 

^tablir  les  conditaons  da  mariage  en  France  da  9*  aa  11*  s.  passe  en  revae 

loceeBsivenient:   TAge  des  conjoints,  le  mode  des  conclosions  des  alliances, 

lei  obstadea   ä  lenr  röalisation,  les  oas  d'annolation   et   les   d^lais  apr^ 

le  veavage  ponr  se  remarier;  il  se  sert,  afin  d'6claircir  ces  difförents  cas, 


rtUgieaM  dam  la  r^on  lyOBDalse.  Lyon,  imp.  dt  Yitte.  27  p.  (Extrait  de  rÜDiTerait^ 
atL)  —  M5)  A.Traveri,  Do  la  portistanoe  de  la  lasgao  eoltiqao  on  BMio*Brotagii« 
4fpiiii  r^bliioomoBt  doi  Celtoi  daat  la  pdniDsalo  armoriotine  ja»qii'k  dos  jourc.  Benno«, 
Obtrtbnr.  106  p.  —  S66)  H.  Sa  chlor,  D.  franz0t.  n.  provenzal.  Spracbo  n.  i.  Mandarton 
aMb  i.  Mst.  Kntwickl.  dargosCoUt  Strafsbnrg,  K.  J.  Trttbner.  gr.-in-S^  HI,  712—840  p. 
(Kxtnit  dn  GrSbon  Grnndr.  d.  ronua.  Philo!.)  —  247)  A.  Joanroy,  Lo  nyitbro  do  la 
PMuob  on  Fnmoo:  JSav.  (lopt.).  —  M8)  J-  Roinhold,  Floro  ot  Blaaehoflor;  dtndo  do 
litt^ntsio  oompardo.  Parif,  Laroto.  IV,  184  p.  —  369)  O.  Cohen,  Hiit.  do  la  mite 
a  Mino  dano  le  thdltro  roUgionx  fraofaii  du  HA.  Paris,  Champion.  804  p.  (Eztrait  da 
MAsBolgiiiiio  NS.  1  [1906].)  —  S96)  J.  ConUt,  Lo  troabadoor  Goilhon  MontanhogoL 
TobIooso,  Privat.  1898.  241  p.  (Bibliotb^ao  mdridion.  l«sdr.,  4.  ~  371)  H.  Osler, 
D.  Psyehologio  d.  Hogo  ▼.  St.  Victor.  E.  Boitr.  s.  Gosoh.  d.  Psyoboloi^o  in  d.  Frtthscholastik. 
Itastor,  Asehottdorff.  YIII,  188  p.  (Boitr.  s.  Gosoh.  d.  Philos.  d.  MA.,  6,  I.)  —  37S) 
A.  Dslonmo,  Hist.  oommaire  do  la  Foeoltd  do  droit  do  Tooloaso,  fond^o  en  1229. 
TobIooso,  Privat.    1905.    20Q  p.    (Estrait  da  BUnivTooloase.) 

27S)  J.  Aehor,  Notes  snr  lo  droit  savaat  aa  MA.  Paris,  Uroso  &  Tonin.  64  p. 
(Extrail  de  la  KBBD.)  —  £74)  0.  Jonnianz,  Essai  sar  l'aniodiation  dons  rancionno 
Bsngogne  ot  ohartos  do  Tabbayo  do  Saint- l&tionno  do  Dijon  do  1877—84.  Dijon,  imp.  do 
Johtrd.  Xn,  185  p.  —  S75)  M.  Gnillomard,  L'onqaStc  oivilo  on  Boargogno  spdoialomont 
^  r^poqno  doo  domiors  dnes  ei  chartos  do  Tabbayo  do  Saint- itionno  do  Dijon  do  1800. 
I>iion,  imp.  do  Jobard.  VI,  27S  p.  —  £76)  J*  Fonrgoas,  L'arbitrago  dans  le  droit 
ftiofais  anx  18«  ot  14«  s.  Tonlooso,  Privot.  218  p.  —  S77)  J.  Depo  in,  Dos  oonditions 
te  mariigo    «n  Franoe   ot   on  Gormanio   da    9o  aa    11«  s.    Paris,   Imp.  nationale.    18  p. 
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des  ezempIeB  fourniB  par  les  ohroniqaears  da  tempa  et  lea  hlstoriens;  — 
paia  la  thöse  de  G.  Legrand,"«)  ceUe  de  A.  Ridard."*)  —  B.  Gnitton«»«) 
a  pris  poar  Bojet  d'examen  le  droit  svoeessoral  daiis  les  coatttBiee  du  Pereke, 
et  Lorgaier*«^)  Tötat  des  CateBZ  au  MA. 

Institutions  administratives  et  judietaires.  Le  projet 
de  0.  DapoDt*Ferrier^*^)  est  d'entreprendro  la  poMkatlon  des  listes 
de  tone  les  offiders  royaox  des  baiiiiages  et  des  Be«^cfaaa«i6ea  du  royanme. 
C'est  un  travaii  eoDsid^rable,  tr^s  minntieax,  naia  qni  anrait  iVaatage  de 
fournir,  poiir  las  Stades  d'hUtoire  locale  oe  la  critiqae  das  docamenti  trouT^s 
daas  les  archives,  des  noyeas  de  coatrdle  et  d'öclaircisBement  pröcieax.  A 
titre  d'essal,  D.  a  dressö,  ponr  la  sönöchaassöe  de  Lyon  de  1461  b  1515,  la 
iiomenclatnre  des  officiers  royaax,  avec  les  dates  prdeiaes  da  d^bat  et  de  la 
fin  de  chaqne  office,  les  lettres  de  provision,  de  confirmatioD,  de  d^eharge 
de  cbacan  de  ces  officiers,  ses  quallt6s  nobiliaires,  ses  titres  aniveraitaires, 
lorsqu'il  en  a,  ses  Services  anciens,  gages  et  r^sidences ;  ii  foumit  ainai  sur 
ces  personnages  des  aotioei  d6taill6eB|  sascepUbleB  d*etre  compl^t^es,  mais 
qoi  coastitaent  d6j4  des  iadications  utiles.  H  ajoate  soigneusemeat  les 
sourcea  de  toas  ses  reaseigaemeats,  et  mdme  sigaale  les  eadroite  oü  Ton 
renooakerait  des  faits  compMmeataires.  Poar  la  vUle  de  Lyoa  seale,  il 
aooa  doaae  67  aoms  d'officiers,  d'aprös  let  doeameata  des  Arcbires  aationales, 
de  la  Biblioäiöque  aatioaale  et  des  arehives  locales.  II  a'y  a  pas  daas  ce 
aombre  que  les  goaveraeurs  et  les  söa^chaax,  U  y  aaaai  leuis  lieateaaatB, 
les  proearears  da  roi,  leavs  sabttttats,  et  les  avooats  da  roi,  reeevears, 
jages*mages,  capitaiaes  de  Lyon  etc.  AppUqa6  tel  qae  ä  la  Fmace  eatidre 
aa  travaii  de  ce  genre  sentit  ividenmeat  extröaiemeat  vaste  et  aöcesslterait 
beaacoap  de  soia.  **-  £a  atilisaat  lea  conptes  de  la  ville  de  Toaraai  aa 
18*  s.,  A.  d'Herbomes**«)  a  cberoh6  k  öUUir  qaelUs  totieat  lea  aitribationa 
«daiiaistratives  da  bailli  d'Arras  daas  cette  ville  qai  faisait  paftie  da 
baiUiage  d'Arras.  —  Poar  traiter  le  sajet  assee  difficUe  de  rorigiae  et  de 
rbistoire  de  la  repröseatatioa  Jadiciaire  devaat  le  Parlement  de  Boar^gne 
an  MA.,  P.  Pari80t^«^**«^)  a  ea  recoars  aax  docaments  coaserv^s  daas 
les  arobives  de  la  Cöte  d'Or,  daas  eelles  de  Dyoa,  et  aax  feada  de  la 
biblioth^qae  de  Troyes  oa  de  Dijöa.  11  a  aboati  aax  coaclasioas  saivaatea: 
la  repr^sentation  jadiciaire  apparalt  en  Boargogne  au  13*  s.  sous  forme 
d'exception  k  la  comparatioa  peraonaelle,  ea  favenr  de  oertaiaes  persoaaea 
speciales,  tolles  qae  des  cleroB,  des  comaiaaaat^s,  et  ea  favear  de  ceaz  qad 
avaieat  obteaa  da  prince  des  lettres  de  gräce  speciales,  ea  vae  d'öviter  an 


(Extnit  du  B6«leB«.  ^eoD.  •!  toe.  du  ooaUtf  det  tr.  kist.  et  •«l^utif.  [tS04].)  •—  tW)  ^- 
Lagrand,  Umsi  hist.  lur  U  droit  dM  gwt  «arids  dans  las  payt  td^  par  la  cawtwaa  Aa 
Vannaadais  (tbksa).  Paria,  A.  Bouaaaau.  leos.  19S  p.  —  tn)  A.  Ridard,  Baal  tmr 
U  donaira  daas  raDciacua  Bonrgogaa  at  chartaa  da  l'ablMtya  da  SainuAttaMM  da  EMj««  d« 
1280~ft0.  Dijan,  imp.  da  Jokard.  TU,  15»  p.  »  980)  R.  Ouitton,  Du  drak  aiwsaaaatml 
dani  let  eoutamai  du  Grand-PaMha.  Paria,  Oiard  k  Brifera.  1S7  p.  —  (81)  L.  Lorg «iar, 
I^aa  eatanx  dana  las  aoutouias  du  Nord  da  la  Fimuea.  Pittis,  Larosa  k  Tauin.  laS  p.  — 
MS)  O.  DupoBt-Farriar,  £tat  das  olficiars  royaux  dea  baHliagaa  at  adndokauaadaa  Am 
a461— 16IS.  adndaliaaaa^a  da  Lyaa:  BliPhll.  1/«  (1905),  p.  76--14«.  —  fSt)  A.. 
4'Harboiiias,  A  propas  das  batlKa  d'Arras  saus  la  i^a  da  Saint-Lauiai  Steh«  §7. 
p.  d5l-^6a.  ~   984)  f-  Parisat,  Xasai  sur  las  proooivurs  da  Bon-gagna  at  «iMttM  4« 

rabbaja  da  SatetBtiaoDa  da  Dijaa  da  18ta-*-S0.   Dijau,  inp.  da  Jebard.    XIH,  ITS  p. 

aiM)  J.  Qadart,  La  jaridlatioa  canaulaiM  b  Lyon.    La  oausarralloii  das  privllbgM  MyawK 
das   foifua  (1408—1791);    la   tribanal   da   oaMroaraa  (1791^1905).     Ljom,  1^.     IM». 
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enoui  qseloonq«e^  pnk  encore  des  geoB  d'^glise,  des  v^bvm  on  des  pnpiUes. 
Pei  k  peil  la  tendance  se  g^n^nlisa;  Im  proenreiin  se  mttltipliöreBt;  la 
corforilioii  s'orgaaiia,  se  r^gvltrisa  et  fiaalement  des  ordonaances  yfaireDl 
preeuer  ses  droits  et  ses  devoirs.  C'est  rartomt  an  16*  s.  qne  l'ordie  s'esi 
d^Telopp^.  La  majeure  partie  da  Uvre  de  P.  est  doac  eonsacrfe  ans 
^peqnes  qai  sniveat  1600.  Chi  troavera  daas  cet  oavTage,  en  appendioe, 
le  texte  de  104  doeaments  dat^s  de  1309  &  1300  et  qoi  sont  an  eartolaira 
de  Tabbaye  de  St.-£lieime  de  Dljon. 

Institutiom  corporative$.  H.  Haasev***)  a  eflqaissö  l'övo- 
lation  da  travail  aa  MA.  vers  la  forme  eorporaüve.  U  montre  qae  cette 
evotation  a'est  pas  beaaeoap  antMeare  aa  15^  s.  Aaparavant  le  travaii 
^taü  libre.  La  jarande  se  trovYa  cr66e  le  jonr  ob  les  mMers  se  eon- 
Btita^renl  en  comvanaot^  jar^.  Jasqa*a«z  6dita  de  1581  et  de  1587,  les 
oimers  traYaUlöreat  libretnent  dans  les  petites  villes  d'ane  fa^n  pr6* 
dofflinaate,  et  iaas  les  caapafaes  d'aae  manidre  g^n^rale.  Lee  r^gteneots 
QQiieipaax,  iaterveaant  dans  les  citäs,  coatribadreat  ä  grooper  les  avtisaas 
es  as^oeiatioiis  oUgarebiqaes.  La  coafrMe  pr6parait  i  la  jarande;  c'est 
aiasi  qne  pea  k  pea  le  travail  ebangea  de  conditiea.  Un  aatre  caractdra 
de  eet  etat  ^eonoaiiqae  et  qae  H.  fait  6galemeat  ressortir,  est  Tasage  et 
rsbos  da  ptivilöge«  Celai-ci  est  partoat  maitipliö,  aboadamment  distribn^ 
m  partieatters.  En  soaime  le  privilöge  est  la  loi  g6n4rale  de  rindastria 
i  cette  dato.  —  A.«y.  Cbapais'^^  a  eoasacrö  an  assez  gros  ydavie  A 
r^tade  dee  aaeieanee  eorporaHoas  dUoaaaises:  il  ea  sigaaia  jasqn'b  181 
qs'il  dasae  ea  qaatre  divhions  g^nändea:  aUmentation,  babiilemeat,  arts  et 
m^tieis,  constraction.  11  pent  foamSr  des  netiees  snr  chacane  d'elles  avec 
des  d^iaüs  de  toate  naiare  et  noaa  deaae  m^me  qoelcpea  textes  et  des 
itstQts.  Gonform6meBt  b  ce  qa'a  dit  Haosw  ph»  hant,  on  troare  sartoat 
des  reaseigBeaieBla  concemaat  cette  forme  de  la  vie  öcoaeaiqne  k  partir 
da  15*  6.  et  priacipalement  aax  sMcles  post^rieors  k  eette  date.  — 
A.  Breliqaier^^^)  a  iHris  poar  s^jet  de  tMse  de  droit  1  ötat  jvridiqae  dea 
osvriers  dans  aae  de  oes  eorporatteae. 

Institutions  religieuses.  Quelles  ötaient  les  ölections  6pis* 
eopales  ^  Fraaee  avant  lee  coacordata?  C'est  oe  qoe  cberche  k  4tablir 
J.  Deia6**^  depais  le  5*  s.  Poar  loi,  da  9*  aa  11*  s.  se  sont  eonstlta^ea 
daas  lea  diocdses  de  v^ritables  seignenries  öpiscopales  b^iditaires.  — 
A.  Clergeac'^)  a  6tadi6  la  m^me  qnestiea  restreinto  b  la  pi^viaee  da 
Gascagae  et  da  13^  aa  14*  s.  A  partir  de  la  secoade  moiti^  da  1^  s.,  dit-il^ 
los  nominattons  öpiscopales  forent  reser?6es  aax  chapitres  et  ce  droit  da 
chapitre  iat  aeleaaeUement  reeoana  par  an  dtoret  dn  Gonelle  de  Latran 
de  1315«  Malbeareasemeat»  ea  Oaseegne  comme  d'aillenrs  en  beaacoap 
d'aatres  endroits,  les  comp^titions  ardeates  ameaöreat  des  abas,  dee 
diseerdee,  des  seaadales,  des  sitoations  i&extricables  telles  qne  les  chapitrea 
finireat,  poar  traacber  lears  diff^rents»  par  en  appeler  aa  pape.    Ainsi  le 


gr..hi-8*.  486  p.  —  SM)  H.  Haas  er,  Des  divare  modes  d'orgaDiimtion  du  tnTail  dant 
randeiiiia  Franoe:  RHMCoDt.  (5  f^vr.).  —  889)  A.-y.  Chapuii,  Lei  anciennas  eorporationa 
^jonaaisas  (r^lamaBts,  atatnu  at  «d^Boascaa).  Dijon,  Noarry.  615  p.  (PnUicat.  da  la  8. 
boorgiiigBAiiiia  da  gtfog.  at  d'Mtt.)  —  888)  A.  Broliquiar,  Da  la  aoDditi«ii  daa  orAvrat 
«mt  Ui  aociannes  eorpofatlona.  Lyoa,  liagendra.  84S  p.  —  889)  J.  Doisi,  Las  ^aetioDf 
episeopaJM  an  Fraaea  avant  las  eoBcordats:  jfctndes  dat  P^as  da  la  omnp.  da  J^sva  (20  juiD^ 
5^20  jttiUa«).  —  8M)  A.  Clergeae,  Los  nominations  ^isaopalea  an  Gaaeogaa  aa  18*  at 
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droit  ölectoral  capitnlaire  se  r^sorbait  de  lai-m6me  an  profit  de  la  tonte 
pnissance  pontificale.  —  Nons  annoncerons  seulement  ai^oard'hai  l'^tade 
historiqne  et  critiqne  qae  Yacandard'*^)  vient  de  conaacrer  ä  Tlnquiaition, 
la  valenr  de  cet  aatenr  ätant  garante  de  Tintördt  de  son  livre  snr  leqnel 
nons  reviendroDB  dans  an  prochain  compte-rendn.  —  Maig  snr  ce  si^et  de 
l'Inqniaitioii,  nons  mentionnerons  le  travail  de  Yidal^**)  qni  a  en  en  main 
le  registre  des  proc^  jogös  par  le  tribanal  d*Inqiiisitioii  de  PamierSy 
registre  coBservö  anjonrd'hni  aux  archives  da  YaticaD.  Ge  tribanal  de 
Pamiers  fat  cr66  en  1318  sar  Tinitiative  de  r6v6qae  de  la  ville,  Jacqaea 
Fonrnier,  leqnel  ensaite  devait  monter  sar  le  trdne  pontifical  et  devenir 
le  pape  Benoit  XII.  Le  tribanal  ne  dnra  gaöre  plos  qae  l'^piscopat  de  ce 
prölat.  On  se  tronvait  k  la  fin  de  ralbigöisme  qni  8*6teignait  de  Ini-m^me 
et  dont  les  adeptes  se  dispersaient  on  se  cachaient.  Le  tribanal  troava 
moyen  cependant  d'inBtmire,  de  connattre  et  de  jager  96  caases.  Y.  noos 
dit  qnel  6tait  le  möcanisme  de  cette  institation  canoniqae.  11  n*a  pas  aeole- 
ment  falt  6tat  ponr  cette  6tade  da  registre  dont  nons  yenons  de  parier 
mais  d'aatrea  docnments  provenant  de  la  mfime  sonrce,  les  archivea  vati- 
canes:  il  pablie  mdmeen  appendice  seize  piöcea  tir^es  des  regiatres  ponti- 
ficaax.  Ge  qai  fait  Tint^r^t  de  cet  ezpos^  c'est  qae  noas  Yoyons  fonctionner 
le  tribanal  de  rinqaisition  dans  cette  Periode  finale  pendant  laqaelle,  les 
organea  6tant  demear^s  les  mdmes,  Tesprit  qai  a  &it  cr^er  et  agir 
rinstitntion  agonise.  La  proc6dare  s'est  beaacoap  adoacie;  lee  p6nalit68 
sont  bien  att6na6es.  Le  travail  de  Y.  rejoint  ainsi  dans  ses  condnsionB 
celni  de  Donais  dont  noos  avons  parlä  dans  an  de  nos  pr^cödents  comptes- 
rendns  et  qai  aboatissait  aaz  m^mes  rtealtats. 

ArchSologie.  GinSralitS$.  II  se  prodait  en  ce  moment  en 
France  an  monvement  assez  prononc^  ponr  les  Stades  arcb^ologiqnes ;  de 
toas  c/^t^s  paraissent  seit  des  essais  concemant  les  diverses  öoolee  d'arcM- 
tectare  mödiövale,  soit  des  monographies,  soit  des  ezamens  de  d§taiL 
Tontes  ces  oeavree  compl^tent,  perfectionnent  et  sar  certains  points  modifient 
la  doctrine  arcb^ologiqae  dont  Qnicherat  a  iti  Finitiatear  k  VtcoU  des 
chartes.  Apr^s  le  livre  de  valgarisation  de  T.  R.  Smith***)  nons  devons 
one  mention  speciale  k  la  throne  de  E.  Enlart**^)  qai  cberche  k  proaver 
qae  le  style  dit  flamboyant  n'est  pas  nne  invention  frangaise,  mais  nne 
cr^ation  angkuse  qai  fat  import6e  sar  le  continent  an  moment  des  lattea 
-ünmeo-anglalses  de  la  gnerre  de  Gent  ans.  Les  argaments  sar  lesqnels  il 
s'appaie  sont  assez  södoisants.  Le  style  flamboyant,  dit-il,  appardt  en 
France  dds  la  fin  da  14«  s. ;  il  a  fleari  aa  15«  et  a  6t6  abandonn^  an  IG*. 
Or  dds  le  14*  s.,  les  AngUds  constraisaient  lenrs  6glise8  snivant  certaine  mode 
d'architectare  dite  architectnre  perpendicnlaire ;  cette  architectare  apparait 
vers  1340  k  la  cathödrale  de  Oloacester  et  se  g^n^rallse  vers  1360  dans 
tonte  la  Grande-Bretagne.  Ce  n'est  pas  encore  positivement  le  style 
flamboyant,  mais  on  y  troave  toas  les  öl^ments  qai  vont  constitner  lea 
marqnes  caract^ristiqaes   de   ce  style:   Topposition   des   coarbes   et  contre 


•u  U*  •.:  RGtMMgD«  («Tr./mirt).  —  891)  E.V««*nd»rd,  LlDqniiitlon.  Ätad«  Ust.  «t 
witiqae  Bur  U  pouvoir  eotnitif  dt  l'Ägliw.  Parii,  Bload.  1907.  in-16.  XIX.  840  p.  — 
392)  Vidal,  Le  tribanal  d'Ioqmiaition  de  Pamitn.    TouIoum,  Privat.    4,  818  p. 

89S)   T.-R.   Smith,   Arehittoture,   gothle   and   ranaitianee.     London,    Soeiaty    for 
promoting  ohristian  knowlodga.    27«   p.    —    294)  C.  Enlart,  Origlna  anglaisa  du  ttrU 
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conrbes,  les  vofttes  compliqn^es  de  lienu»  et  de  tiercerons,  l*arc  en 
accolade,  Tarc  en  anse  de  panier,  les  soufflets  et  les  monchettes,  rornemeat 
gtefflitriqne  rempla^ant  rornement  T^ötal,  etc.  £.,  par  des  exemples  dat^s, 
indiqoe  qiie  tOQS  ces  ^l^ments  ont  bien  para  en  Grand  e-firetagne  ant^rien- 
rement  k  T^poqne  oü  on  les  emploie  en  France.  En  France,  nn  des 
prsmien  monnmenta  o&  se  constate  le  style  flamboyant  est  pr^cisement,  k  la 
cath^drale  de  Ronen,  le  baut  de  la  fa^e,  qni  a  6t6  constmit  de  1970  k 
1420  pendant  la  dnr^e  de  la  domination  anglaise.  Antbyme  St.-Panl  s'est 
üwi  contre  cette  th^örie.  —  E.  Lef^vre-Pontalis**^)  dont  le  nom  ya 
flosTent  re?enir  parini  cenz  des  arcb^olognes  les  plns  actifs,  a  examin^ 
It  qnestien  de  l'inflnence  normande  dans  l'arcbitectnre  du  nord  de  la  France. 
—  H.  dn  Ranqnet^*^'**^  s'est  livr^  aox  mömes  recherches  au  snjet  des 
inflsences  de  T^cole  anvergnate.  II  dit  que  cette  inflnence  n'apparalt  pas 
diiis  le  style  des  6glises  romanes  da  diocöse  da  Puy  et,  par  le  d§tail  de 
sombreox  ^difices  qa'il  prend  et  analyse  saccessivement,  il  cbercbe  k 
expliqaer  et  k  jnatifier  son  opinion.  Comme  condnsion,  il  trace  les  limites 
exactes  an  del&  desqnelles,  d'aprds  lai^  n'anraient  pas  pass^  ces  inflaences 
du  style  de  TAavergne.  —  R^tröcissant  son  sajet,  H.  Jadart*^*)  s'est 
propo86  de  claaser  les  Elises  da  d^partement  des  Ardennes  ant6rienres  k 
1600;  il  en  tronve  environ  500  dans  ce  d6partement  et  en  tont;  sar  ce 
Dombre  250  k  300,  plas  de  la  moiti^,  sont  de  la  p6riode  qai  Tintöresse, 
c'est  k  dire  d'une  öpoque  qai  ne  d^passe  pas  le  d^bat  da  17*  s.  11  les 
dinBe  en  plnsienrs  s^ries  an  point  de  vne  da  classement  des  monaments 
hiitoriqaes,  snivant  les  dates  et  les  styles  et  r^dige  sar  cbacone  nne  notice 
sooompagn^e  de  notes  bibliographiqnes  et  iconographiqaes.  —  F. 
Goqaelle***-^®^)  ne  s'int^resse  qa'aax  dochers  romans  de  l'arrondissement 
de  Dieppe:  il  en  reläve  qnatorze  en  g6n6ral  toas  sobrement  om^s,  carr6s; 
ucan  n'est  octogonal;  leor  constraction  ne  doit  pas  d^passer  comme  dato 
d'mi  cöt6  le  milien  da  11*  s.,  de  Taatre  le  troisidme  qaart  da  12* ;  sans 
qu'il  soit  poasible  de  pr6ciser  l'annöe  de  Tödification  de  Tan  qaelconque. 
€.  6tadie  sncceasTvement  cbacnn  de  ces  clochers.  —  De  l'arcbitectare  noas 
passerons  &  la  scalptare  poar  signaler  les  artides  dans  lesqnels  £.  M&le*^^) 
moBtre  comment  l'art  de  la  repr^sentation  scnlptarale  reste  assez  id^aliste 
sa  13*  s.,  fignrant  la  mort  avec  one  gravitö  sereine,  pais  devient  r6aliste 
sa  14*;  rechercbant  ce  qai  est  horrible;  la  mort  est  la  grande  inspiratrice ; 
k  danse  macabre  est  tr^  k  la  mode  an  15*  s.  et  aa  16*  s.,  on  se  complait 
va.  tableanx  effrayants.  —  Aprös  la  scalptare,  la  mnsiqne.  P.  Aabry^^*) 
s  relev6  dans  le  Joamal  d'Eades  Rigaad,  arche?6qae  de  Roaen  aa  13*  s. 


flunboymDt.  Ca«n,  DeleiqoM.  46  p.  (Eztrait  da  BM.)  —  295)  £•  Lef^rre-Pontmlii, 
Im  iBflnraees  normaodes  «u  !!•  §t  «a  IS«  b.  dans  la  Nord  de  la  Franc«.  Caeo,  Delaiques. 
S9  p.  (Eztrait  da  BM.)  —  SM)  H.  da  Banqott,  L«i  inflaaneat  da  T^ola  auTargnata 
toYelay.  Caan,  H.  Daleaqaei.  1906.  11  p.  —  899)  O.  Darand,  L'areliiUotare 
iiiigieasa  at  eivile  on  Pieardie.  Cayeax-tur-Mtr,  imp.  de  OUivUr.  in- 16.  47  p. 
(CoB£«raDaea  daa  Boaati-Picard,  XXII.)  —  298)  H.  Jadart,  Las  tfdifleei  rtligibaz  da 
d^partament  dei  Ardennat,  assai  de  Btatbtiqae  et  de  bibliographie.  Beims,  L.  Miehaad. 
SS  p.  -.  299)  P.  Coqaelle,  Lee  eloohers  romans  da  l'arrondiMemant  de  Dieppe.  Paris, 
lap.  nationale.  16  p.  (Extridt  da  BArcb^l.)  —  SOO)  L.  Chaine,  L'tfvolation  de  l'art 
aarial  pendant  les  14«  at  15*  s.:  Stades  B.  des  Pöres  de  la  eomp.  de  J^os  (5—20  mal,  5  jain). 
—  Mi)  £.  MSle,  L'art  franfais  de  la  fin  da  MA.  L'apparition  da  patb^tiqae.  L'idtfe 
de  la  mort  at  la  danse  maeabre:  BDlf.  (l«r  oot  1905,  1«'  avril  1906).  —  S92)  P* 
Aabry,  La  mueiqaa  at  les  masieiens  d'^lise  en  Kormandie,  au  13«  s.  d'aprbt  .le  Joamal 


111,96  §  46  A.     FrtiM«,  MA.     Bttiffol. 

ftous  St.-Loai8,  tontes  les  mentions  qai  y  sont  contenoes  ayant  trait  ä  hi 
muBique,  auz  chantt  d'ögtise,  aas  ezamens  de  omsiqao.  Le  dotameDt  en 
qnestiott  fonmit  en  effet  des  renseignemeDts  prüdem  dam  les  plaintea  qne 
eoBsigne  le  pr^lat,  snr  les  fa^oDS  d^fectoeases  de  chanter,  les  ezöcntioiis 
de  Toffice  critiqaables,  les  chanteare  eix-mömes,  et  aocessoirement  les  fdtea 
joyeufles  oü  ron  ehantait  et  les  livres  de  chant.  —  Les  n^nestrels  ä  Lille, 
Boos  raconte  L.  Lefebvre,'®*'^^*)  faisaient  office  de  gsettemrs  an  haat  du 
docher  de  St.-£tieime  oü  üb  sonnaient  lea  hesres  de  repas  et  de  travul. 
11s  ^taieiit  au  Service  de  la  Tille  qai  peataieat  vtiliser  leurs  talente  ea 
tonte  espdce  de  circonstaiiee.  Lenr  emploi  principal  6tait  de  joner  des 
instrnments  dans  les  fites  et  banqaets  pnblies;  ils  se  lonaient  amsi  aox 
particaUers  et  dOBnaient  des  le^OM  de  danse.  Ils  fintreat  par  se  grooper 
en  confrMe.  L.  a  retronv^  toutes  sortes  de  renseignements  sur  eox  dans 
les  comptes  mnnidpaax  de  la  Tille  de  litte  qn'il  a  döpouiUös.  II  y  m 
notamment  relevö  des  noms  d'artistes  qa'il  Bons  donne. 

Arii$te$.  La  qaestion  des  architeotes  de  la  cathMrale  de  Obartrea 
BOBS  Taat  eette  aBB^ci  deaz  Stades  l'BBe  de  F.  Leföyre^PsBtalis,^*) 
Tantre  de  R.  Merlet'^^  Le  premier  repreaaBt  le  eartolaire  de  r^glise 
et  sortont  le  a6crologe  da  cbapitre  qoi  cOBsigae,  ^  propos  des  oUta,  les 
legs  faits  par  les  d^faats  an  profit  de  roeuvre  ob  eoBstractioB,  bobs  rappello 
soflciBctemeBt  les  diStails  de  T^difieatioB  de  eette  c614bre  catbödrale  tals 
quo  les  docBmOBts  ob  qnestioB  les  founiisseBt  et  retroave  alBsi  les  Bom» 
d*BBe  doBzaiBO  d'arcbitectes  ayaat  dirigö  les  travauz  de  la  fia  da  10*  an 
d^but  da  16*  s.,  plas  ceBZ  d^une  viagtaiae  de  cbarpeatiers.  A  smi  tomr 
Merlet  a  rela  les  qaatre  registres  des  d61ib6rati0BS  dB  cbapitre  Notre-Danoe 
de  Cbartre«,  qai  voBt  de  1908  k  1419  et  doBt  le  d^ddifremeBt  est  assez 
Bialais^,  poar  tfteber  d'y  troaver  des  ideatifieatioBs  qai  eosseat  tehapp^  k 
ses  devanciers  et  ea  effet  il  pease  avoir  reacoBtrö  des  reaseigaeneiits 
BOBveaBZ.  La  salle  capiialaire,  par  ezemple,  ooastraite  an  U*  s^  serait 
d'HBguet  d'Ivry;  le  preoüer  peiatre-Terrier  qai  aarait  travaill^  4  la  cath^ 
drale  serait  bb  oomm^  Greoffroi:  malbeareoseBraBt  il  ae  sabsiste  plas  riea  dd 
lai  dsBs  les  veiri^es  aetaelles.  L'eseaUer  ä  vis  de  la  sacristie  serait 
ToBavre  de  SimoB  Dagaoa.  —  Des  arcbiteetes  bobs  passoas  aoz  scalpteara^ 
Ob  a  trds  pea  de  reaseigaeineats  sar  Claus  Sloter,  rautear  da  c61dbre  pulta 
de  Moise  de  la  cbartreuse  de  Dljoa.  A.  Kleiaelaasz*®^''®^  qoi  ooasacr^ 
ua  volaiae  k  cet  artiste,  ea  est  r^duit  a  ötudier  le  miiieu  daas  lequel 
l'artiste  a  v^ca,  les  arts  k  la  coar  de  Boargogae  daraat  le  Periode  peadant 
laqaelle  a  travaill^  ce  scalpteur,  puis  k  ezamiaw  aae  k  aae  les  oeuvrea 
qae  aoas  avoas  coaservöes  de  Slater,   les  scolptures   de  la  cbartreuse  de 


dei  vititM  paitonlM'  d'Oion  Big*ttd.  PariB,  Champiim.  4^  59  p.  —  SM)  !«•  Lefebyr«, 
Notet  poar  senrir  «  l'hiit  d«  la  maiiqne  k  Lifl«.  Las  m^n«ttrtlf  et  ]oa«ura  dMostrameato 
■•miMiUt,  dm  14«  an  18«  i.  liUt,  imp.  da  LeftbTrt-Ducroeq.  15  p.  —  SM)  >Ii>m-  M* 
doBerry,  La  dentalU.  Eist,  de  la  dtDteUa  k  travert  !••  ftgtt  et  lei  paya.  Paris, 
Garnier  friraa.  17S  p.  ~  SM)  H.-R»  d'Allamagne,  Laa  cartes  k  }<raar  da  14*  aa  20«  a. 
Paris,  Hachette.  8  vol.  iD-4<».  T.  1:  XYI,  504  p.;  t.  2:  644  p.  —  S06)  B-  Lef^vra- 
PoBtalit,  Las  araliitaetea  et  laa  conatmotiona  des  cath^dralea  d/%  Chartrea.  yannea^  infK. 
de  Lafolje.  64  p.  (Eztrait  de  la  B.  det  arohivea  bist,  du  diootee  da  Chartrea.)  — 
S07)  B*  Merlet,  Lea  architeetea  de  la  oathMrale  de  Chartrea  et  la  comtmetion  d* 
la  ehapella  S.  Piat  aa  14«  a.  Caen,  Deleaqnea.  19  p.  (Extreit  dea  EM.)  ^  StS)  A. 
KlaiBclanai,  Claiia  Slatar  et  la  acalpture  boarguignonne  au  15«  a.  Paria,  Librairia  4» 
Tart  aBoiqi  et  moderne.    180  p.  —  SOS)  H.  Martin,  Lea  miniaturiatea  frao^aia.    Pferta, 
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Champmol,  le  poits  des  Prophötes,  les  tombeanx  des  dncs  de  Bonrgogne« 
C'est  k  peine  si  Ton  a  qnelqne  indication  snr  les  rapporta  de  dans  avec 
Philippe  le  HardL  K.  dögage  bien  les  caractdres  de  roravre  de  Tartiste, 
r^alisme,  science  du  corps  hamain,  fini  du  detail,  habileM  4  rendre 
rexpreesion  morale  et  religiense;  il  termine  en  disaot  quelques  mots  de 
ceox  qui  ont  Continus  Sluter,  sous  Philippe  le  Bon,  Claus  de  Werve,  la 
Hnerta,  et  du  tombean  de  Philippe  Pot.  —  Des  sculpteurs  nous  allons  aus 
fondeun  sur  23  desquels  C.  Portal*^^)  nous  apporte  des  renseignements 
extraits  des  archives  döpartemeutales  du  Tarn.  Ce  sont  des  fondeurs  de 
doches  du  15*  au  18*  s.  ä  propos  desquels  P.  nous  fournit  des  d^tails  sur 
le  prix  des  doches  k  travers  ces  trois  siddes,  ei  le  genre  des  trait^s  qul 
^taient  condus  pour  les  travauz  de  fonderie. 

Monographiea.  Les  cath^drales  de  Reims  et  d' Angers  ont  donn^ 
lieo  ä  deuz  opuscules  Tun  de  A.  St.-Paul,'^^}  l'autre  de  L.  de  Farcy.*^*) 
A.  Gösset*^')  a  rapproch^  les  cath^drales  de  Reims,  d'Amiens,  de  Beauvais, 
posr  montrer,  en  mettant  on  parallele  les  coupes  de  ces  trois  ödüices, 
comment  la  hauteur  va  en  croissant  de  Reims,  Amiens  ä  Beauvais,  oü  die 
atteint  un  mazimum  qu'elle  n'a  pas  pu  d^passer;  il  compare  entr'elles  les 
canctiristiques  de  ces  trois  monuments.  —  L'6glise  cath6drale  de  St.-Vincent 
de  GhAlon-sur-Sa6ne  est  du  14*  et  du  15*  s.  J.  Martin '^^)  reldve  enU'autres 
tootes  les  pierres  tombales,  assez  nombreuses,  qn*elle  contient,  les  inscriptions 
portto  par  celleS'Ci,  et  r6unit  des  notes  sur  les  personnages  mentionnös 
par  ces  tombes.  Les  plus  anciennes  sont  du  13*  s.  et  le  plus  grand  nombre 
da  15*.  —  Ck>ntrairement  aux  antres  ^glises,  celle  de  St.-Jullen  de  Brioude 
s  6t6  commenc^e  par  la  fa^e  et  finie  par  le  chevet;  eile  va  se  rajeunissant 
du  porche  au  chceur.  £.  Lefdvre-Pontalis'^^}  a  6tudi6  successivemont 
chaqoe  parüe  et  conclut  quo  l'^fice  est  de  dz  ^poques,  allant  du  premier 
qaart  du  12^  s.  au  14*;  qu*il  ne  se  rattache  pas  du  tont  ik  Töcole  auvergnate, 
qii*il  appartient  au  groupe  du  Velay,  avec  certains  caractäree  du  style  roman 
de  la  Bourgogne.  —  £glise  de  prieurö  bätie  sur  un  plan  d'^glise  abbatide, 
d'ailleurs  trte  beau,  Tödifice  religieuz  de  la  Charit6-sur-Loire  dato  des 
11*  et  12*  s.  La  locdit6  est  trte  ancienne;  eile  remonterait,  para!t-il,  k 
r^poque  m6rovingienne  et  il  serait  imposnble  de  dire  de  quelle  6poque 
daterdt  la  primitive  eglise.  A.  Philipp  e^^*'*^^)  andyse  les  d^Udls  arch6o- 
logiques  que  le  monument  präsente  et  signde  principdement  un  riebe 
triforium  roman.  —  La  belle   ^Use  romane  de  Ch&teUMontagne  dans  le 


LteWre.  YIII,  247  p.  —  Sl^)  C.  Portal,  NoUs  lur  qii«]qMt  fondeun  de  doohei  da 
15«  u  IS«  ■.  Paris»  Imp.  naUonalo.  (Sztrait  dn  BAroh^L)  —  SU)  A.  Saint-Paal, 
U  eatbddnOo  d«  Beimi  aa  IS*  •.  Caon,  Delesqnoi.  4S  p.  (Rxtimit  da  Blf.)  —  S18) 
Lde  Paroy,  Monographio  de  la  eatk^rale  d'Angort.  Lot  inmoiibloa  par  dottination. 
UOe,  imp.  do  Doodde,  do  Bronvor  ft  Cio.  1905.  iD-4*.  i  p.  —  SIS)  A.  Göltet, 
GtlMdialot  do  Boimt,  AmleBt,  Btanvait.  Parall^lle  det  covpet  trantvertalet  prdtentd  au 
«Mgröt  de  la  Soeidtd  fian^ake  d'arcb^logie  ob  jain  1905.  Reimt,  imp.  de  Monoe.  16  p. 
—  Si4)  J-  Martin,  L'^te  eathddrale  Saint-Vinoont  de  Chaion-tor>8a6ne.  Pierre« 
Ctabalet.  Inaeriptioiit  et  doonmoDtt  hittoriqaet.  Cbaions-our-MarDO,  Bertrand.  148  p.  — 
tlft)  E.  Lefbvro-Pontalit,  Lot  datet  de  Salnt-Jnlien  de  Brionde.  Caen,  Deletqnet. 
1905.  (Sstiaii  dm  CR.  da  71«  oongrte  arehdoL  de  Pranoo,  tena  an  1904,  an  Pnj.)  — 
UC)  A.  Philippe,  L'^Uto  de  la  Cliaritd-«vr*Loire  (Nl^re).  Caen,  Delotquee.  S4  p. 
(Xxtndt  dm  EM.  [1905].)  —  SIT)  L.  Bordet  et  J.  Oalimard,  Rotte«  de  Tanelenne 
batOiqvo  do  l'abbaje  bdnddioHno  do  FlaTignj.  Dijon»  imp.  do  PiUea-BoUand.  94  p. 
(Kztrait  dm  BBOiJon.)  —  S18)  C.  Patriat»  L^^Hso  d'Anndot  et  «on  roliqnaüe.   AraUon, 
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BoarbonnaiB,  dit  E.  Lef^yre-Pontalis,'^*)  appartenant  a  un  prieurö  qai 
relevait  de  Gluny,  est  do  13*  b.  avec  an  cloeher  du  d^but  du  13*;  eile 
partidpe  de  T^cole  auvergnate  et  t^moigne  des  inflnences  de  r6cole  bourgui- 
gnoiine. —  L.R6gnier**^*^*^)ae8qai886iinebrdve  description arcb^ologiqae  de 
r^glise  en  partie  romane,  en  partie  gothiqne  de  Limay;  11  döcrit  les  d^tails 
de  scnlpture  qn'on  y  tronve,  entr'antres  le  tombeau  de  Jean  Ghenn,  ecuyer 
de  Louis  XI  qai  fut  cbambellan  de  Charles  Ylil,  de  Lonis  XII  et  mourut 
en  1510.  -—  Sitnöe  h  la  limite  m§ridionale  da  d^partement  da  Gher, 
appartenant  moiti6  aa  style  berrichon,  moiti^  an  style  aavergnat,  l'^glise 
St.-6eads  de  Cbatcaameillant  est  de  la  fin  du  11*,  d^but  do  12*  s.,  explique 
F.  Desho alleres, '^^)  avec  des  r^fections  des  13*  et  14*  s.  —  Gelle  de 
St.-Junien,  dans  laHaute-Vienne,  d'apr^s  B.  Fage,"^')  serait  de  la  fin  du 
11*,  avec  des  adjonctions  des  12*,  13*  et  16*  s.  G'^tait  T^lise  d'un 
ancien  College  de  chanoines;  eile  fut  consacr^e  en  1100.  —  L'6giise  Notre- 
Dame  de  Mmes,  seien  F.  Durand,^^^*^^^)  a  une  fa^ade  du  11*  s.,  un 
docher  des  11*,  14*  et  15*  s.  et  h  rint6rieur  quelques  parties  romancB:  le 
reste  est  röcent.  —  II  y  avait  d^jä  une  6glise  h  Louhans  au  9*  s.,  6crit 
H.  Quarre'  de  Yerneuil;^^^)  eile  fut  incendide  au  14*  et  rebätie.  Q.  nous 
raconte  les  vicissitudes  de  la  construction,  relate  les  fondations  de  chapelles, 
et  ce  qu*4taient  h  ce  propos  les  anciennes  confr^ries.  La  nef  et  la  fa^de 
BOnt  modernes.  —  Ghapelle  de  secours  construite  k  Tournus  par  Tabbaye 
de  cette  ville,  i'^lise  St.-Laurent  fut  remaniöe  au  12^  s.  P.  de  Truchia^^^) 
d^crit  ce  qui  reste  et  discute  Tage  du  monument  qu*il  croit  pouvoir  attribuer 
an  10*  s.  —  L*6glise  de  Triguöres,  Loiret,  date  des  11*,  12*  et  16*  s., 
nous  dit  E.  Jarry.'^®}  Elle  est  dans  le  canton  de  Ghateaurenard,  k  la 
limite  du  Loiret  de  ITonne  et  appartenait  au  diocöse  de  Sens.  — 
A.  de  Dion^^^*'^)  a  consacr^  une  noüce  au  donjon  de  Houdan,  Seine  et 
Oise.  Houdan  ätait  une  ch&tellenie  du  comt6  de  Montfort;  le  donjon  en 
question,  seul  reste  du  cbateau  b&ti  par  Amanry  III,  seigneur  de  Montfort 
au  12*  s.,  est  une  tour  ronde  de  15  mötres  de  diamötre,  flanqu^e  de  qnatre 
toureiies,  un  des  premiers  types  de  donjons  ronds  flanqu^s:  il  est  unique 
pour  le  12*  s.;  les  quatre  toureiies  peuvent  passer  pour  les  plus  anciennea 
öchauguettes  rondes  partant  de  fond. 

imp.  de  Grand.  15  p.  (Extrait  du  BSoeitfttf  d'^tudes  d'ATallon.)  —  S19)  £•  Lef^vre- 
PontallB,  LVgÜBe  da  Ch&tel-MonUgDe  (AlKtr.)  Catn,  DeleBqutf.  16  p.  (Extrait  da 
BM.  [1906].)  —  8t#)  L.  Bugsier,  Notai  rar  r^glite  dt  Limay  at  la  tombeaa  da  Jaas 
Ghanu.  Evrauz,  imp.  de  L.  Odiaurra.  8  p.  —  SSI)  Gr-  Maltet,  Las  ^lieae  romasaa 
da  Bioaz   et  de  R^taud  (Charentelnftfrieara).    Caen,   Delefqaes.     19  p.     (Extrait  du  BM.) 

—  9tt)  F.  Daehouli^res,  L'^liia  SaiDt-Gante  de  ChateaamalUant  (Char).  Caan. 
Dalaequai.  17  p.  (Bztrait  da  BM.)  —  S3S)  R.  Faga,  L'^gUta  da  Saint- Janian  (Hanta - 
Tianne).  Caeo,  Delaeqaae.  19  p.  (Extrait  du  BM.)  —  M4)  F.  Durand»  L'^«llaa  Sainta 
Maria  oa  Natre-Dama  da  Ntmae.  Baeiliqoe  eathddnle  (daeeriptiaa  arehtfologiqaa).  Ntknae, 
Dabroae.  106  p.  —  SM)  C.  de  Laeroiz,  £tada  far  rancianna  ^liaa  Saint- Philibart- 
de-Graadlieo  (Laire-Inftfriaura)  d'aprbe  daa  faniUae,  daa  eondagaa  et  dai  ahartee.  Poitiara, 
imp.  de  Blals  it  Roy.  208  p.  —  S!S6)  H.  Qaarrtf  da  Varnanll,  L'dgliaa  Saint-Piam 
da  Louhaae.  (fitada  bist,  et  areh^logiqoa.)  Loubana,  imp.  Moderne.  181  p.  *—  SIS7) 
P.  de  Truebii,  La  cbapalla  Saint- Laurent  b  Tonrnne  (Sadne*et-Loira).  Paria.  16  p. 
(Extrait  dei  MSKAFr.  66.)  --  S28)  E.  Jarry,  Notice  arcbdologiqaa  lor  l'dgliaa  da 
Trigairei  (Loiret).  Fontalneblaau,  imp.  da  Bonrgae.  89  p.  (Extrait  daa  AnnSHGStinaia.) 
S29)  A.  de  Dion,  Le  donjon  de  Bondan  (Seine-et<Oiea).  Caen,  Deleiqnaa.  10  p» 
(ExtraU  da  BM.)  ->  SSO)  P.  de  CbenneTibrei-Pointel,  L'aneien  cbUaan  da  Saiot* 
Denie-de  Brionze,  Ome:   L'Ami  dei  nonamanto  et  dee  arte,  18,  4«  parlia  (1906,  n^  lOa.) 

—  SSI)  E.  Cbdnon,  Lee  arbnea  da  Bonrgae  an  MA.   Nogent-le-Rotrao,  imp.  de  Bniipelex- 
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Details  archiologiquea.  Nous  avons,  dans  notre  dernier  compte- 
rendn,  Signal^  le  travail  de  R.  de  Lasteyrie  dans  leqael  le  savant  professeor 
d'arcböologie  k  r£cole  des  Chartes  soutenait  qae  ia  deviation  de  Taxe  des 
eg]J868  goUiiques,  d^viation  qne  l'on  avait  vouln  consid^rer  comme  dae  ä 
one  intenüon  symboliqne,  6tait  simplement  le  fait  d*on  accident  de  constraction 
proYeoant  de  ce  qae  les  oavTlers,  s^parant  ia  nef  da  cho&ar  apr^  avoir 
edifi^  celai-d,  rep^raient  mal  lear  alignement  Un  des  arcb^ologaes  qoi 
STsient  Bouiena  le  plos  fermement  Tidöe  de  cette  döviation  intentionoelle 
äait  A.  St.-PaoL  A.  St.-PaaP^*)  pariant  de  Ia  thäse  de  Lasteyrie 
lecoonait  le  bleu  fond6  des  argaments  de  celoi-ci,  renonce  &  son  systdme, 
et  noQ  seolement  adopte  celai  de  son  contradictear,  mais  encore  apporte  i 
l*appai  an  certain  nombre  d'informations  corroborant  ses  observations.  La 
d^vittioD  des  axes  n'est  donc  pas  symboliqoe  el  volontaire,  ce  n'est  qa'ane 
faste.  —  Noas  ne  poavons  qae  signaler,  sans  noas  öteudre  aatrement 
sar  lear  contena,  les  oeavres  de  J.-K.  Collings/'^')  R.  Bernoalli,^^^) 
L-E.  Lefevre,"»)  de  Fayolle,"«)  L.  Maitre,"')  L.  de  Farcy,»") 
M.  Legrand. '^^  —  L*abbaye  de  Notre-Dame  de  Josapbat  pr^s  de  Chartres, 
fondto  an  13"  s.,  saccag^e  par  les  protestants  en  1568  et  en  1591,  contenait 
de  DoinbreaseB  tombes  d'abbös  et  d'^v^qaes,  entr*autres  celle  de  Jean 
de  Salisbary,  6v6qae  de  Chartres,  mort  en  1180.  M6tais'^^)  a  en  le 
iDoyen  de  pratiqoer  des  foailles  sar  Templacement  de  Tancienne  abbatiale 
aajoard'hni  roinöe,  et  il  a  pa  retroaver  le  sarcophage  de  ce  pr61at.  C'eet 
u  aarcophage  aa  fond  peint  en  ronge,  avec  des  scolptares  saillantes  qoi 
OBt  ^t6  derbes  et  qoi  sont  maintenant  ä  demi-bris^es,  da  fait  des  violeuces 
eommises  par  les  profanatenrs  da  16*  s.  Le  monnment  parait  dtre  da 
d^bat  da  13*  s.  et  est  fort  interessant.  —  B.  Koechlin'^^)  ötadiant  cinq 
tragments  d'ivoire  d6bris  de  retables  da  döbat  da  14*  s.,  croit  poavoir 
Im  eoDBidörer  comme  provenant  tons  les  cinq  da  mSme  atelier.  On  connait 
den  ateliers  d'artistes  ivoiriers  Tan  da  d6bat,  Taatre  de  Ia  fin  da  siöcle. 
On  ji'a  de  renseignements  pricis  sar  aacan  d'eaz.  Des  identifications  da 
genre  de  celle-ci  permettent  d'aagmenter  le  nombre  des  Clements  sasceptibles 
de  condaire  4  Ia  Solution  da  probUme.  —  F.  de  M^ly'^^^  assare  qa'on 
peat  arriver  4  identifier  les  antears  des  oeavres  artistiqoes  da  MA.;  qae 
ces  antears  ont  sign^  ces  oeavres;  qae  le  toat  est  de  troaver  cette  Signatare 


GniTenioiir.  17  p.  (Eztrait  da  MSNAFir.  65.)  ^  Kt)  A.  Saiot-PAul,  Lei  irr^gsluriUi 
dt  pko  dm  Itt  ^gliaet.  Caen,  Dtlttqati.  29  p.  (Eztrait  da  BM.)  —  88S)  J.-K. 
Callingt,  Dttails  of  gothic  trohittotar«  meatnrtd  and  drtwDs.  Now  York,  J.  Lant.  1905. 
S  Tol.  iii-4*.  —  SM)  ^  fiernoolli,  D.  romso.  PorUlareliitektur  in  d.  Provraoe. 
Stn&bug,  J.  H.  fi.  ÜMti.  gr.-iD*S*.  Ylil,  S7  8.  ~  SS6)  L..E.  Lef^vre,  U  portMl 
njü  d'StaiDpei  (portail  ip^idional  da  T^glisa  Notra-Dana)  (12e  g.).  Etampai.  imp.  da 
UeMDt-AUian.  SO  p.  (Kxtrait  da  l'Abailla  d'Etampas.)  —  SS6)  da  FayoUa,  Las  ^gliaai 
<i  Saiat-Paalian  at  da  CbamaU^rai-sur-Loira  avaiant-allaa  un  ddambalatoira?  Caan,  imp. 
U  Dtlatqnaa.  6  p.  (Eztrait  da  BM.)  —  8S7)  L.  Maftra,  Las  hypog^s  at  les  cryptas 
te  Alisas  du  Poiton  anUrienras  k  Tan  1000.  Niort,  Clonsot.  61  p.  —  M8)  ^ 
<•  Farey,  Las  s^paltoraa  princiöras  k  Ia  oatbddrala  d'Angsrs.  Angers,  Ganoi^in  ä  Qrassin. 
70  p.  (Extrait  das  BiSAngert.)  —  SS9)  M.  Lsgrand,  Deax  plates  tombes  dana  l'^gUse 
fAbberiUe-la-Bivikra.  (SaineetOise):  AnnSHQitinaia  (4«  trim.  1906).  —  SM)  M^tais. 
D^avsna  da  tombaau  da  Jean  da  Salisbary,  dv6qna  de  Cbartras.  Caan,  Delssqnaa.  4  p. 
(Kxuaitda  BH.)  —  S41)  B.  Kceahlin,  Las  raUbles  fran^is  en  ivoira  du  commancemant 
<»  Ut  s.  Paria,  Ufoax.  gr.  in-A^.  11  p.  (Fondation  Eng.  Piot,  !•'  faea.  da  t.  18.) 
-^  li%)  A.  de  U4\y,  Le  raUbla  da  Bonlbon,  aa  Loavre,  et  le  miniatarista  Cbagoinot 
^  Aix  en  Prevenae.    Paris,  Laronz.    4<>.    28  p.    (Fondation  Eng.  Piot,  l«r  faie.  da  t.  18.) 
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on  de  1 'Interpreter  si  eile  se  präsente  sons  nne  forme  dissimal^e.  Povr 
preuve  il  montre  par  qnelle  B^rie  d'investigations  ing^nieiiBes  11  a  du  passer 
pour  reconnaitre  dans  un  certain  signe  plac6  au  bas  da  retable  de  Boaibon, 
qnl  est  conser?^  au  Loavre,  la  Signatare  du  miniatnriste  T.  Ghngoinot  de 
Aix  en  Provence.  Les  recherches  et  les  condasions  de  M.  sont  Tobjet  de 
discosfiions  et  de  contradictions  Tives.  —  A.  Roax*^^)et  J.  Bonneton  *^^) 
se  sont  occnp^s  de  statues;  M"*  L.  Pillion '^^**^*)  s'est  livrö  k  nne  analyse 
attentive  des  sonbassements  dn  bean  portail  des  libraires  ä  la  cathödnle 
de  Ronen,  sonbassements  qni  pr^sentent  nne  grande  qnantite  de  petits 
mödaillons  offrant  des  seines  on  des  fignres.  Elle  montre  qne  ces  seines  et 
fignres  repr^sentent  nne  qnantite  de  snjets  disparates  emprunt^s  k  tont,  k 
la  Bible  et  k  la  nature;  qu*ä  cötö  de  Tices,  de  vertns,  d'arts  liböranx,  de 
bestiaires  de  tonte  sorte,  on  y  rencontro  de  simples  combinaisons  de  lignee 
les  plns  fantaisistes  imaginöes  par  les  esprits  les  plns  inventifs  et  les  plus 
f^conds.  C'est  d'aillenrs  nn  d^sordre  et  nne  confnsion  complets;  des  snjets 
symboliques  finissent  par  devenir  purement  decoratifs;  des  m6daillons 
simplement  d^coratifs  semblent  avoir  des  prötentions  symboliqnes;  mais  le 
tont  abontit  k  un  ensemble  bomog^ne  et  barmonienx.  L'antenr  conclot  de 
cette  etnde  an  sens  trös  encyclopediqne  dn  MA.  et  i  ses  connaissanoes  de 
möme  natnre,  mais  anssi  k  nn  sens  de  la  vie  et  de  Tart  tr^s  intelligent, 
k  travers  le  souci  d'nne  composition  simple  et  large.  Dans  son  livre  de 
^L'art  religienx  dn  13*  s.*  E.  M&le  avait  d6j&  indiqnö  ces  mfimes  observations. 

—  A.  Pezi^res,'^^'*^*)  k  propos  de  yitranx,nons  apprend  qn'on  en  fabriqnait 
dans  la  localite  de  Ferneres  dös  le  debnt  da  14*  s.  gtice  k  Tabondance 
dn  bois  tr^s  r^pandn  dans  la  r6gion;  et  qne  les  gentilsbommes  se  livraient 
volontiers  k  cette  Industrie  lucrative.  —  J.-J.  Marqnet  de  Vasselot*^*; 
nons  entretient  d'6manx;  —  L.  Delisle^*®)  d^crit  nne  conpe  d'or,  anjonrd'hiii 
an  Mus^e  Britanniqne  oü  eile  est  venne  d'nn  convent  de  Medina  del  Pomar, 
et  snr  laqnelle  se  tronve  fignröe,  en  6manx  translncides,  la  vie  de  St.-Agnd8. 
Cette  coupe  a  nne  blstoire  qne  rappolle  D.;  eile  avait  et6  donn6e  par  Jean 
dnc  de  Berry  an  roi  Charles  VI;  eile  fut  achetöe  par  le  dnc  de  Bedford, 
fat  la  propri^te  ensnite  des  Tndor  qni  la  modifiörent  et  Tarrang^rent. 
Jacqnes  I*'  en  fit  cadean  an  connötable  de  Gastille  an  moment  d'nn  trait^ 
de  paix  anglo-espagnol  et  da  conn^table  eile  alla  an  coavent  otl  on  l'a 
retronv^e.  —  Nons  finirons  par  les  notices  de  L.  Levillain^*^)  snr  un 
reliquaire;    de    C.    Samaran'*****')    snr    nne    croix    reliquaire;    de    A. 

— -  S4S)  A.  Boux,  Note  tar  vna  vierge  da  16«  s.  tpparteiumt  au  mattfad«  MontMiard. 
Montbtfliard,  imp.  d«  la  SoeiM  anosyme  d'imprimerie  montbtfliardaise.  10  p.  —  844)  J- 
Bonneton,  itade  tar  It«  tutatt  ditea  'Ptfdaoqaet'  da  MA.  La  'reint  ptfdaaqao'  d'AaTcrgno: 
BHAaytrgne  (toSt-noT.  1904).  —  S45)  L.  PilliOD,  Lm  toabaattmeatt  da  portail  dea 
libratrM  k  U  eathtfdral«  dt  Roatn.    Parit,  Laroox.     1906.    61p.    (Eztrait  da  la  RArehtfol.) 

—  S46)  Bglit«  de  Groehet-la-Valaaee.  Vitrtax  et  lambrit  da  chcear.  Roaao,  imp.  de  Oy. 
1906.  19  p.  —  S47)  A.  Ptfiikret,  AoeieDDea  rerreriea  de  Ferribret.  Paris,  Imp. 
nationale.  16  p.  (Extrait  da  B.  det  aeieneea  tfeenom.  et  aoc.  da  Comittf  dea  tr.  hUt. 
[1906J.)  --.848)  A.  d*Agnel,  Notea  aar  le  trtfaor  de  U  eathtfdrale  de  MaraeiUe.  ParU. 
Imp.  nationale.  12  p.  (Extrait  da  BArebtfol.  [1906])  —  S49)  «^-J.  Marqm*t 
deVanaelot,  Lea  tfmaax  limoaaini  b  fond  ▼ermiealtf  (ISa/lSe  i.).  paria,  Leroax.  49  p. 
(Extrait  de  la  RArob^l.)  —  SM)  L.  Deliale,  La  eoape  d*or  da  roi  Charlea  V: 
JSar.  (mal).  —  85t)  L.  Lerillain,  Note  aar  Taneian  reliquaire  en  plomb,  troar^  daas 
la  ebapelle  de  Saint-Sixte  b  la  eath^rale  de  Poitiera.  Poitiera,  imp.  de  Blaia  A  Roy. 
11  p.  (Extrait  da  BSAO.)  —  858)  C.  Samaran,  Une  eroix  reMqaaira  dea  eamtea 
d'Armagnae:    RGaaeogne    (noT.    1906).    —    858)    J.  C.  H.  R.    die    Bayenx-Tapet«. 


§  47.     Belgiqne.     Hubert.  111,101 

Boinet'^^)  snr  un  manuBcrit  de  1»  vie  de  St-Omer  de  la  fin  da  11%  döbnt 
du  12^,  ayant  appartenn  k  rancienne  coUögiale  de  St.-Omer,  devenae  cath^drale 
au  16*  s.  et  qui  coBtient  des  miniatares,  des  dessins  reladfs  k  la  vie  et 
anx  niradea  du  Saint,  patron  de  la  Tille,  le  tont  formant  nne  d^coratioa 
des  plus  int^reaaantes.  B.  esüme  qae  le  style  de  ces  miniatares  trahit  une 
origiiie  allemande. 


Belgique. 

E.  Hubert. 

(8«i«U  «OTTWiradaBto  k  d'MtrM  i|:  t.  'Hudbadi*  p.  60.) 

N^crologe.  L'historiographie  beige  a  perdo,  le  9  novembre  1906, 
un  de  ses  reprösentants  les  plus  distinga^s,  L.  van  der  Rindere,  n6  en 
1842,  professenr  ä  TUniversitö  libre  de  Bruzelles.  Trös  au  conrant  de  la 
tdence  allemande,  fortement  marqa6  de  l'empreinte  des  maitres  de  Berlin, 
il  ezer^  nne  inflaence  consid^rable  snr  Tenseignement  de  Thistoire  par  ses 
eoars,  par  son  s^minaire,  et  par  ses  nombrenses  publications.  De  celles-ci 
Eons  ne  citerons  qne  les  plas  importantes:  *De  la  race  et  de  sa  part 
d*inflaence  dans  les  diverses  manifestations  de  Tactivit^  des  penples'  (1868); 
'L'origiiie  des  magistrats  commanauz  et  rorganisation  de  la  Marke  dans 
BOS  contröes  an  MA.*  (1874);  ^Le  Siöcle  des  Artevelde'  (1878),  un  des  livres 
les  plaa  originaaz  et  des  plus  remarqnables  qne  compte  notre  litt^ratare 
historiqae  (cf.  JBO.  5,  n,  434');  4ntrodnction  k  Thistoire  des  institntlons 
de  la  Belgiqne  au  MA.  jusqu'an  traitö  de  Verdnn'  (cf.  JBG.  14,  II,  7**; 
III,  118*^);  ^La  Formation  territoriale  des  principant6s  beiges  an  MA.' 
(cf.  JBO.  25,  m,  82^^.  Ce  demier  onvrage  avait  re^a  r^cenunent  la  plus 
baute  r^compense  dont  dispose  le  Gouvernement  belj[e:  le  priz  quinquennal 
d*histoire  nationale;  le  verdict  du  jury  avait  6t6  unanime  (cf.  BH.  93,  210/3; 
ArchB.  8,  286/8,  et  une  bibliographie  tr^s  compl^te  ib.  315—20,  et  9,  29; 
RUnivBruzcUes  12).  —  J.-V.  Delecourt  (9  oct.  1835,  t  13  f6v.  1906),  premier 
President  de  la  Coor  d'appel  de  Bruzelles,  6tait  un  juriste  de  valeur,  en 
m^me  temps  qu*un  bibliographe  distinguö.  On  Ini  doit:  ^Essai  d'un  dictionnaire 
dee  ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  publi^s  en  Belgiqne  au  19*  s.  et 
principalement  depuis  1830*  (1865);  ^Bibliographie  de  Thistoire  du  Hainaut* 
(1864);  et  les  tomes  7  &  11  du  ^Recueil  des  ordonnances  d^s  Pays-Bas 
Mteichiens'  (1891—1905.  Cf.  JBG.  14,  III,  116»;  17,  III,  76*«;  21,  III, 
198";  24,  ni,  75*S  cf.  ArchB.  8,  119—120,  bibliogr.  complöte).  —  J.  Heibig 
(6  maiip  1821,   t  15  f^v.  1906),   aqnafortiste  et  peintre  religieux  renomm^, 


KoelMDhBTiiy  nilga.    1905.    62  S.   —  S&4)  A.  Boinet,    Un   manuterit  k  ptintarei  de  la 
^ibUothequ«  de  Saint-Omtr.   Parii,  Imp.  nttionale.  1905.  20  p.  (Extiait  du  BAreh^l.  [1904].) 
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critiqae  d*art  tr^a  coKp^tent,  directeor  de  la  ^Revae  de  TArt  Chr^tien*, 
6tait  Tantear  de  travanx  bistoriqnes  r^pnt^s;  les  plus  marqaants  sont:  ^La 
peiDtnre  an  pays  de  Li^ge  et  sur  les  bords  de  la  Mense'  (1*  6d.  1872;  9^ 
1903)  et  ^La  scnlpture  et  les  arts  plastiqneB  aa  pays  de  Li^ge  et  gor  les 
bords  de  la  Mense'  (!•  6d.  1889;  2*  1890.  Cf.  ArchB.  8,  46—62).  On  a 
publik  apres  sa  mort  *L'art  mosan,  des  origines  4  la  fin  da  15*  b.'  (ef.  n^  21B). 
Le  comte  0.  de  Kercbovo  de  Denterghem  (1  avr.  1844,  f  20  mars  1906) 
occnpait  une  sitnation  en  vue  dans  le  monde  politiqne  beige.  Ancien  Goa- 
verneur  da  Hainaat,  ancien  membre  de  la  Chambre  des  Repr^sentants,  il 
si6geait  aa  S^nat.  Joriste,  publiciste  et  botaniste  distinga^,  11  avait  fait 
oeavre  d'bistorien  en  pobliant  des  Stades  serieuses  et  remarqaablement  6criteB: 
*Les  pr^liminaires  de  la  R6volation  de  1830'  (1897.  Cf.  JBG.  20,  III,  109"*); 
^Adolphe  Dabois'  (1902,  en  tete  des  'Essais  et  notices*  cf.  JBG.  25,  III, 
69"^);  *La  gröve  des  tisserands  gantois  en  1859'  (1904.  Cf.  JBG.  27,  III, 
49^"). 

Institut  historique  beige  ä  Rome.  Un  arret^  royal  da  31  d§c.  1906 
a  nommd  directear  de  cet  Institut  M.  God.  Kartb,  professear  ^merite  de 
rUniversit^  de  Liege,  en  remplacement  de  Dom.  U.  Berühre,  d^missionnaire. 

I.  Travavxc  relatifs  ä  Vhistair^  nationale.  Archwes. 
Bibliothi^ques.  Bibliographie.  Histoire  de  Vimprimerie.  Enseignement  de 
Vhigtoire.  ün  noaveaa  volame,  dft  ä  Tinfatigable  Dom.  U.  Berliere,^) 
contient  Tanalyse  de  813  docaments  et  la  transcription  de  57  aatree,  dat^s 
de  1389  ä  1500,  il  vient  compl^ter  l'inventaire  des  obligations  qoi  a  va 
le  joar  en  1904  (cf.  JBG.  27,  III,  39*^).  On  y  troave  des  indications  im- 
portantcs  pour  Thistoire  politiqae,  e'conomiqae  et  religiease  de  nos  provinces. 
De  mSme,  bieu  des  qaestions  de  Tbistoire  ecclösiastique  et  sociale  seront 
6claircies  par  le  1*'  vol.  des  'Analecta  Vaticano-Belgica',*"*)  qni  nous  apporte 
le  sommaire  de  2511  snppliqaes  adress^es  aa  pape  Clement  VI  par  les  diocösea 
de  Cambrai,  Liöge,  The'roaanne  et  Toarnai  (1342-— 52).  L'introdaction 
foamit  an  aperga  interessant  sar  la  coUection  des  sappliqaes,  les  formales, 
la  Präsentation,  Tenregistrement,  etc.  D*abondantes  notes  sont  consa- 
cr^es  aaz  personnages  cit^s  et  an  excellent  Index  facilite  les  rechercbes 
dans  ce  vaste  et  pröcieax  recaeil.  C'est  ane  contribation  de  premier  ordre 
k  Thistoire  da  14*  s.  A  noter  sp^cialement  les  dispenses  en  vertu  des 
qaelles  des  b^n^fices,  parfois  consid^rables,  sont  accord^s  k  des  enfants  de 
12  et  de  10  ans.  —  JI.  Jacobs^)  a  dress^  an  inventaire  trös  pratiqne 
des  arcbives  provinciales  d'Anvers  se  rapportant  k  la  Periode  fran^aise 
1794 — 1814.  —  J.  Vanneras*)  a  fait  connaJtre  sommairement  l'importance 


1)  Ü.  Berliere,  InvMtaire  tuftlytique  des  Diversa  CameralU  des  archivet  TatieanM 
(1889 — 1600)  au  point  de  Tue  des  anciens  diocbees  de  Cambrai,  Li^ge,  Th^rcoanne  et 
Toarnai.  Namur,  Delvaax.  328  p.  Fr.  6.  |[RB^Did.  28,  p.  628;  RBiblAroh.  4,  p.  324; 
A£K.  8,  p.  121;  RH.  93,  p.  96;  AS&mBrnges  56,  p.  448;  RIEB.  49,  p.  404;  ArehB.  8, 
p.  197;  B^fa.  67,  p.  618.]|  —  %)  id.,  AoalecU  Vatieanobelgioa.  SuppUquee  de  Clement  VI 
(1842  —  62).  Brnges,  Descltfe.  XXXVIII,  952  p.  Fr.  15.  |[RBiblArch.  4,  p.  119;  ANE.  8, 
p.  421;  AS^DiBruges  66,  p.  448;  MA.  2«  stfr.,  10,  p.  295;  ArebB.  8,  p.  85;  RHE.  7, 
p.  464.]|  —  S)XL.  Goemani,  Vatikaanscbe  oorkoDden.  Tien  geinveDtorieerdt  namm^n 
der  Nunxiatura  di  Flandra:  BydrGeBchBrabant  5,  p.  230 — 62.  (iDventaire  des  10  premiera 
regiitree  de  la  NoDciature  de  Flandre  [1663  —  99].)  —  4)  H.  Jacobs,  InvenUrii  der 
arohieveD  van  het  provinciaal  bestuur  van  Antwerpen.  Anvers.  848  p.  |[ArchB.  9,  p.  88.]| 
(La  partie  de  Tinventaire  concernant  la  p^riode  franf&ise  est  r^dig^e  k  la  fois  en  frao^a 
et  en  flamand.)    —   5)  J.  Yannerus,  Le   d^pdt  des  arcblvei  de  T^tat  k  Anvers:  RBibL- 
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du  naovean  d6p6t  cr66  par  r£tat  dans  la  mSine  viOe,   ei  A.  Hansay*'^ 

a  eompl6t6    l'inYeaiaire    des    archives    de    Hasselt,    pabli^    en    1901    par 

H.  Tan  Neuss  (ef.  JBO.  25,  III,  54^.  —  Les  £tato  de  Hainant  constitnaieal 

rorguusme  principal  dv  comt6,  au  point  de  vue  poliüqne  et  administralif. 

L.  DeTÜlers^)  a  termm6  le  vaste  travail  entrepris  en  1884  aar  les  papiers 

de  CS    eerps  reprteentatif.     Le  t.  3  poite   snr  les  ann6es   1740^94  et 

contieBt  Tanalyse  d'nne  fonle  d'actes  importants;  par  exemple  ceaz  qui  Oftt 

trsit  aox  rdformes  de  Joseph  11   et  ib  la  B^volation  brabangonne.  —  Le 

recneil  de  Poncelet^   fonmit   le  r6sam^   de  plns  de  IdOO  chartss  de  la 

coU^giale  St.-Pierre  k  Li^e,  rödig^  entre  714  et  1767.     Elles  ont  snrtoit 

trait  &  des  qoestions  de  rentes,  et  contiennent  pen  de  renseignements  historiqoes 

propremeat  dits.     Comme  b  plnpart  des  pi^ces   origiBales,   ainsi  qae  les 

eartolaires,  sont  perdns,  T^ditenr  a  dA  se  livrer  k  des  recberches  trds  ardnos 

ponr  rennir  ses  documents  öparpUI6s  an  pea  partont.    Une  bonne  introdnction 

oooB  fait  connaitre  les  origines  de  la  coU^giale,  la  composition,  les  privi» 

Mges  et  les  biens  du  chapitre;   des  tables  dress^es  avec  beanconp  de  soin 

eoDplötent  ce  travail  m^ritoire.  —  Beaaconp  de  chartes  de  Tabbaye  namnroise 

de  Salzmnea   ont   6t6  publikes   d'aprto   des  cepies  d^fectnenses.     L'analyse 

^te  par   C.   van   den   Hante^^)   sera   donc  fort  ntUo;    ii  y  a  compris 

d'aillenrs  certaines  pidoes  inödites.     II  s'est  arrdtö  k  Tan  1970  parceqa'an 

delA  de   cette  data   le   chartrier  de  Tabbaye  ne  renferme  plus  gakre  que 

des  titres  dei  propri^t^.  —  Un  manuscrit  inödit  de  la  Biblioth^e  nationale 

de  Paris   (137   du    fond  des  ^Les   Cinq    Cents   de   Colbert')   contient   en 

348   num^ros   rindication    des    livres   que   possödait  Philippe    le  Bon   a« 

leademain  de  la  mort  de  son  pdre.     Ce  aont  snrtout  dea   ^crita  religieuz. 

G.  Doutrepont^^)  a  publik  cette  liate  trds  eurieuae,  et  y  a  Joint  Thiatoire 

de  la  plupart  des  manoacrita  qui  y  aont  mentionB^B.  —  La  collection  doni 

S.  Fairen  ^*)  nona  r^völe  reztatence  n'a  paa  une  importanee  auaai  grande, 

maia  donne  dea  indicationa  non  d^nuöea  d'intärfit  aar  la  bibliographie  li^eoiae 

du  17*  a.  —  Nona  avona  aignalö,  au  für  et  k  meaure  de  leur  apparition, 

lea  quatre  premiera  volamea   de  rezcallent  catalogue  de  manuscrita  de  la 

fiibliothdqae  royale  de  Bruzellea  (cf.  JBGt.  24,  lU,  69^  9B^^;  25,  III,  5d\ 

81";   26,  III,  39^  27,  HI,  6^*%     J.    van   den   Gheyn^»)    a    6dit6    en 

1905  le   t   5,  conaacr^  k  Thiatoire   et  k  Thagiographie;   on   y   tronve   la 

descripiion    dea    cod.    renfermant    dea    trait6a    de    Chronologie,    d*hiatoire 

uiivendle,  ou  d'hiatoire  ancieane,  dea  chroniquea  mddiövalea,  plua  640  pp. 

conaacr^ea   k   Thiatoire   ecclteiastique    et    auz   viea    dea    Sainta.    —    Les 


Areh.  4,  p.  804 — 29.  —  6)  A.  Haoiay,  SnppKmeDt  k  rinr^ntaiM  tomniAira  dM  «refairoi 
4e  l'iui  k  Hisaalt:  ib.  p.  20-41.  —  9)  X  J.  GaTtlier,  L'^teofttioa  dei  ««faiTlitet: 
ib.  p.  42/7.  —  8)1*  Davillart,  Isrentaira  aaalyttqaa  dtt  arehiVM  dai  iuto  da  Haiaa«!. 
T.  8.  M0B0,  DtqaaaDt.  49.  552  p.  |[RBiblAnh.  4,  p.  527;  ArehB.  8,  p.  24».]|  —  V) 
K.PaDeal«t,  loTMitalre  aoaljtiqm  daa  ehaitai  da  la  CoU^iala  dt  Saint-Piene  b  Li^ga. 
BruaUaa»  KiaMling.  XGIII,  589  p.  Fr.  5.  |[ArehB.  8,  p.  290;  RHB.  7,  p.  980.]|  ~ 
1#)  Ch.  van  dan  Hanta,  iDvantaira  analjrtiqoa  daa  ohartaa  da  l'abbaja  da  BaUaaaa 
JMqv'aB  1870:  BCHB.  75,  p.  88—87.  (168  ehartat.)  —  H)  0.  Doatrapont,  iDvan- 
tüia  da  U  •libcairia'  da  Pbilippa  la  Bau  (1420).  BrnxaUat,  KiatsHsg.  191  p.  Fr.  8. 
KRBndArah.  4,  p.  825;  BH.  98,  p.  104:  ANE.  8,  p.  125;  BiblMod.  10,  p.  269;  ArehB.  8, 
p.  99;  RHE.  7,  p.  721.]|  —  IV)  B-  Fairon,  La  Ubliotb^va  d*»  ahanoina  IMgaate  m 
1614:  RBiblAreh.  4,  p.  1—19,  94—106,  280—45.  —  IS)  J.  van  daa  Qhayn,  Gate.- 
ligaa  daa  SMaiiawito  da  la  Biblioth^1la  rojala  da  Balgiqaa.  T.  5.  Hiit.-Hagiogrttpbia. 
BnocaDaa,  lanartia.    701  p.    Fr.  12.    ([AoalBoU.  25,  p.  504;  ArohB.  8,  p.  122;  RHB.  7» 
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derniöres  Uvraisons  de  la  fiibliotheca  belgica^^"'^  (cf.  JBG.  4—36) 
B'occnpent  des  tradncüoDB  d'^rasme  en  espagnol,  en  n^Seriandais,  en  allemand^ 
en  plattdeatecb,  en  anglais  et  en  rosse;  viennent  ensnite  les  tables.  Nons 
remarqubns  anssi  nne  trös  cnriense  relation,  en  langne  portagaise,  de  la 
victoire  remport^e  k  Andenarde,  le  11  joillet  1706,  par  le  duc  de  Marl- 
borongh,  g6n6ral  en  chef  des  AUi^s,  sar  les  tronpes  frangaises  commandöes 
par  le  dac  de  Bonrgogne.  Ce  docnment  semble  empmnt^  anx  sources 
officielles.  —  L'Annnaire  de  l'Universit6  de  Lonvain^^*^^)  foamit,  comme 
d'habitnde,  des  renseignements  abondants  et  pröds  aar  Tactivit^  merveillease 
qoi  rögne  dans  les  s^minaires  historiqaes.  —  J.  Halkin^*}a  r6dig^  ane 
table  trös  m6thodique  des  30  premiörcs  ann6es  da  filArchLi^geois.  II  sentit 
d^sirable  qne  cet  exemple  füt  snivi  dans  toutes  nos  soci^t^s  historiqnes  de 
province.  Fante  d'nn  gnide  pratiqne,  on  perd  nn  temps  pröcienz  k  de- 
poniller  lenrs  volaminenses  collections.  —  On  a  imprünö  les  divers  rapports*^) 
prösent^s  en  1905  an  Congrös  international  ponr  la  reprodnction  des  mann- 
scrits,  des  monnaies  et  des  sceanx,  qai  s'est  tenn  ä  Li^ge  en  1905.  Nons 
dterons  notamment  cenz  de  A.  Gaillard,  snr  les  proc^d^s  de  reprodnction 
des  sceanx,  de  M.  Pron,  sor  les  fac-simile  de  docnments  d'archives,  de 
P.  Francotte,  snr  les  agrandissements  photographiqnes.  —  L'histoire  de  la 
reliure*^"**)  a  6t4  l'objet  de  qnelqnes  ^tndes  originales.  —  L'^v^qne 
arm^nien  Tbomas  Vardpiet,  mort  k  Anyers  en  1706,  avait  6tabli  k  Amster^ 
dam  nne  imprimerie  ann6nienne  dont  les  prodnits  ^taient  destinös  k  instmire 
ses  compatriotes dans  les  matiöres  religienses  et  litt^rairee.  J.  Y annerns ^*~^*) 
a  recneilli  d'int^ressants  dötails  snr  cette  tentative  onbli^e. 

Sources  et  eritique  des  sources.  On  sait  combien  est  obscore 
rhistoire  de  Oand  pendant  la  p6riode  de  1274  k  1315,  marqode  par  la  Intte 
des  XXXIX  contre  Gni  de  Dampierre,  par  la  gnerre  sociale  des  patridens 
et  des  m^tiers.  Les  recberches  ponrsnivies  par  J.  Y  nyl s t eke * ^)  (cf.  JBO.  26,  III, 


p.  460.]|  •—  14)  F.  ▼&!)  der  Haeghen  et  R.  ran  den  Berghe,  Bibliotheca  belgica. 
Liv.  172/6.  Grad,  Yyt.  12<>.  SOO  p.  Fr.  8.  —  15)  X  H.  Lafontaiiie,  BibUographte 
bibliographiea  anivertalU.  Btfpertoiro  qninquennal  dee  traTaux  de  bibllographie.  BmzeUee, 
InstitBt  de  Bibliographie.  107  p.  Fr.  4.  —  16)  X  A.  d*Herbomes,  V4r%qu%  Hirn  et 
la  biblioth^ue  da  s^minaire  de  Tournai:  RToumaii  1,  p.  118— 30.  —  17)  Annoaire  da 
ITTniTersit^  de  Loavain.  Lonvain,  Van  Lintboat.  LXXX,  526  p.  |[RHE.  7,  p.  462.]|  — 
18)  X  ünivenittf  oatholique  de  Lourain.  Bibliographie.  8*  lappl^nient.  190S/6.  Lonvain, 
Peetert.  88  p.  Fr.  1,50.  |[RHE.  7,  p.  462.]|  —  18^'')  XTb.  Coopman  et  J.  Brotekaert, 
Bibliographie  van  den  Vlaamichen  taaletrijd.  in.  1858— 60.  Gand,  Siffer.  850  p.  Fr.  8,50. 
|[MBelgeBallBibl.  11,  p.  74.]|  (Cf.  JB6.  27,  III,  41^»;  28,  III,  Sb^^)  —  19)  J.  Hallcin, 
Bulletin  de  rinstitut  arch^ologique  litfgeois.  Table  dei  matiirei  des  Tolnmee  I  k  XXX. 
1852^1901.  Li^,  Poneelet.  788  p.  |[ArchB.  8,  p.  296.]|  —  26)  Actes  du  Congrka 
international  ponr  la  reprodnction  des  mannsorits,  des  monnaies  et  des  sceanx,  tenn  k 
Li^e  les  21,  82  et  28  aoflt  1905.  BrnxeUes,  Misch.  XXYIU,  888  p.  |[ArehB.  8,  p.  1S2.]| 
*-  21)  <^*  Gaulle t,  Le  rslienr  au  monogramme  L  R.:  Jean  Ryckaert  de  Gand:  RBibl.- 
Areh.  4,  p.  162—75.  —  33)  X  P.  Yerheyden,  Boekbanden  met  blinddrnk  nit  de 
16*  en  de  16«  eeaw,  in  de  stadsbibllotheek  en  archieven  te  Jfeehelen:  BCArehMalinea  16 
(1905),  p.  247 — 64.  —  3S)  X  id.,  Boekbanden,  Mecbelsche  boekbinders  en  boekhandelsara 
in  de  14«,  15«  en  16«  eenw:  ib.  p.  247 — 854.  —  24)  J*  Vannems,  Une  imprinari« 
arm^ienne  Stabile  k  Amsterdam  en  1695:  RBibLArch.  4,  p.  299-814.  —  25)  X  F. 
Yerheyden,  Boekhandslaars  te  Meehelen  in  de  16«  eenw:  BCArehHalinas  15  (1905), 
p.  289 — 854.  —  26)  X  6.  van  Doorilaer,  Almanaehs  malinois:  ib.  p.  355 — 88.  — 
27)  J.  Vnylsteke,  Cartolaire  de  la  ville  de  Gand.  1«  stfrie:  Commentaires  relatifs  aox 
comptes  gantois  des  BaiUis  et  de  la  commune  (1280 — 1815).  Gand,  Ynylsteke.  248  p. 
|[ArchB.  8,  p.  250.]|   ((Envre  posthnme  de  J.  Vuylsteke,  publik  par  V.  ran  der  Haaghan  et 
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48*^  darant  toute  nne  vie  de  labeur  incomparabie,  lui  ont  permis  d*6clair6r 
cette  6poqae  josqn'ici  incompr^hensible;  ii  a,  en  m6me  temps,  recüfiö 
d'iDe  mani^  difinitive  one  fonie  d'errean  propagies  par  ies  historiene 
d'totTBfoifl.  De  plus,  gr&ce  k  i'ätnde  des  comptee  commnnaax,  ii  a  renonveiö 
rbistoire  des  ÖT^nements  compris  entre  ie  trait^  d'Athies  et  l'6chec  inflig6  k 
LouB  X  le  HaÜB  en  1315.  A.  signaler  la  gnerre  privöe  des  Borlaat  et 
des  Mathyssen.  —  Le  ^liber  traditionnm  St.-Petri  Blandiniensis',  recneil  de 
donitxons  faites  k  i'abbaye  de  Si-Pierre  k  Oand  jnsqne  vers  Tan  1060» 
est  poar  la  topograpbie  de  la  Flandre  et  poar  son  histoire  öconomiqae  nne 
pHcieose  source  de  renseigDements.  G'est  sur  Ies  donnöes  de  ce  docament 
qse  L.  van  der  Kindere  a  fondö  sa  tb6orie  de  la  libertö  et  de  la  propri6t6 
e&  Flsndre  du  d*  aa  11*  s.  On  n'en  possMait  qu'nne  Edition  trös  d^fectnense 
(ef.  Pireime  JBG.  18,  n,  10^^;  lU,  114*^).  A.  Fayen  en  a  repnbliö  le 
texte  avec  le  plus  grand  sein.  On  a  regrett^  qn'il  n'y  ent  pas  Joint  nne 
csrte  da  comt6  de  Flandre.  —  Le  t.  YI  du  cartnlaire  de  Dinant**)  (cf. 
JBG.  2a,  III,  90^^)  a  tq  le  joar  en  1906;  il  comprend  159  actes  des  annöes 
1666  i  1700,  et  notamment  nn  grand  nombre  de  piöces  relatives  anx  si^ges 
nbis  par  ia  ville  pendant  Ies  gnerres  de  Loois  XIY.  —  La  pablication 
extrtmement  soign^e  de  J.  Ca v euer '^)  sur  Tabbaye  cistercienne  da  Vol- 
Benoit-lez-Liöge,  präsente  snrtoat  an  grand  intöröt  an  point  de  vae  de 
llustoire  6conomiqae  et  de  la  Chronologie.  On  y  troave  542  actes  datös 
de  1186  k  1410;  chaean  d'eox  est  acconipagn6  d'nne  notice  contenant  la 
deseription  des  sceanx,  ane  coarte  itade  critiqae  sor  son  aathenticitö,  et  des 
eiplications  sar  Ies  particalarit6s  g^ographiqoes  cit6es.  L'introdnction  fonmit 
des  renseignemenis  pricieax  sar  Ies  archives  da  monastöre,  malgr6  Ies 
;  Iscones  qne  ceiles-ci  prösentent,  et  nons  donne  la  liste  des  abbesses  de 
lil9  4  1756.  —  Paqaay'^)a  6dit6  oa  analysö  138  docnments  provenant 
d«  cbapitre  de  Notre  Dame  k  Tongres,  datös  de  1164  k  1399,  et  conserves 
dutt  cette  ville,  k  Hasselt,  k  Paris  et  k  La  Haye.  II  k  fait  pr6c6der  son 
tisTail  d'an  aperen  bien  docament6  sar  Thistoire  de  Töglise  et  da  cbapitre. 
,  —  Le  mdme  6radif)  a  fait  imprimer  la  Charte  inMite  des  Privileges  da 
I  aetier  des  bonchers  de  Tongres,  conc6d6e  le  6  avril  1399.  n  y  a  Joint 
uie  6tnde  sar  la  corporation  envisagöe  soas  Ies  rapports  religieux,  hiör- 
archiqae,  commercial  et  politiqae.  —  0.  Des  Marez  et  £.  De  Saegher") 
ODt  Boomis  k  la  CRH^.  an  projet  dötaillö  de  pablication  des  comptes  de  la 
Tille  d'Ypres,  dont  on  connait  la  haate  importance,  non  sealement  poar 
rhistoire  locale,  mais  möme  an  point  de  vae  beige.  Les  aatears  songent  k 
dooser  poar  Tpres  le  pendant  des  livres  de  Sander  poor  Narenberg,  Knipping, 
poar  Gelegne,  oa  BQcher  poar  Francfort  a/M.  Lear  avant-projet  comprend 
des  donnies  trös  interessantes  sar  la  deseription  et  Timportance  des  comptes 


A.  vu  Wtrvdk«.)  —  28)  A.  Faytn,  Gutttkin  da  la  vUle  dt  G«nd.  2«B^ia.  ChartM  et 
<MBiB«Bta.  libtr  tndiüonam  Saneti  P«tri  BlAndinitiitU.  Gand,  Vajlattkt.  811  p.  Fr.  5. 
|[ArchB.  S,  p.  126;  BIPB.  49,  p.  ISS;  RHE.  7,  p.  981;  AS^Brugts  68,  p.  871.]|  —  t9} 
Ü  La  Hayt,  Cartnlairt  dt  la  eommiint  dt  Dinant.  VI.  (1666—1700).  Mamar,  Wtamatl 
Ul  p.  Fr.  6.  [[ArebB.  S,  p.  91.]|  —  t%)  J.  CuTtlitr,  CartuUirt  dt  l'abbajt  da  Val- 
Btatlt.  BnuLtUta,  Hayts.  4<>.  988  p.  Fr.  12.  |[RUaiTBraztUtB  12,  p.  267;  RHE.  7. 
^  4$4;  BiCb.  67,  S.  618.]|  —  fl)  J-  P*quay,  Cartnlairt  dt  ranoitnnt  ^gllat  toU^ialt 
H  artkidiatmialt  dt  l^otrt  Damt  b  Tongrta:  BSHLimboarg  24,  p.  72—861.  —  $3)  id., 
I^a  etrpoiatioDB  dt  m^tra  b  Tongrta.  Lt  mtftitr  dta  Boaebtra:  ib.  p.  17—70.  —  tt) 
6.  Daa  Marts  tt  £•  Dt  Satgbtr,  Rapport  aar  la  pablication  dta  eomptta  oommanaax 
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k  pablier,  et  des  indications  Bur  le  mode  d'ödition  qa*il  coBviendrait  d'adopter. 

—  Lo  t.  IV  du  'Cartnlaire  de  l'ancienne  estaple  de  Brnges"^)  (cf.  JB6. 
27,  III,  42*^;  28,  III,  136^^)  noas  apporte  l'analyse  de  prds  de  aOO  actes  dalda 
de  1341  ä  1792.  Nons  avoDS  dit  dana  nos  bnlletina  pr^c^dents  combien  oette 
publication  est  döfectneuse.  —  Le  recneil  du  ä  la  coilaboration  d'Espinas 
et  Pirenne^*)  a  nne  tODt  autre  valear.  C'est  nn  des  travanz  les  plus 
consid^rables  qne  l'on  ait  pnbli^s  jusqa'ici  sur  Tbistoire  de  rorganisatioii 
industrielle  an  MA.  Les  ^ditenrs  ont  gronp6  211  documents,  dont  190  in- 
6dit8,  d*antres  d6jä  connns,  mais  4parpill6s,  se  rapportant,  pour  les  aonöes 
1177  ä  1420,  k  14  localit^s  diif^rentes:  Aire,  Alost,  Ardenboorg,  Arqnes, 
Arras,  Audenarde,  Axel,  Bergnes^St-Winoc,  B^tbnne,  Bonsbecqne,  Brngea, 
Gassei,  Comines,  Conrtrai.  Ces  docnments  ont  trait  k  ia  tecbniqne  de  1a 
fabrication   —    ce    qni  concerne  le  commerce  proprement   dit   ötant  ezcin 

—  k\A  vie  corporative,  anz  saiaires,  auz  jnridictions  industrielles,  etc.  Les 
textes  Bont  6tablis  avec  nn  soin  minntienz,  et  d*ezcellentes  notices  sont 
consacr^es  k  cbaqne  localitö.  —  Le  t.  10  des  Cootnmes  de  Flandre'*'*^ 
est  pr6c6d6  d'nne  introdnction  6tendne,  traitant  des  limites  de  la  seigneniie 
de  St.-Pierre-lez-Gand,  de  ses  Privileges,  de  Vorganisation  de  ses  rapporta 
avec  la  ville  de  Oand,  lesqneis  fnrent  marqn6s  par  de  nombrenz  eoitflitB. 
On  y  tronvera  anssi  nn  ezpos^  des  tronbles  religienz  dont  la  seignenrie 
fnt  le  th^&tre  an  16*  s.  —  Les  premiers  volumes  de  la  coUection  des  ordon- 
nances  des  Pays-Bas  an  18*  s.,  6dit6s  par  Gacbard,  ötaient  pr6c6d68  d'nne 
etnde  magistrale  snr  Voenvre  legislative  et  administrative  dn  gouvememeBt 
antricbien.  Apr^s  la  mort  de  r^minent  arcbiviste  g^n^ral,  cet  ezceUent 
nsage  se  perdit;  nous  nons  en  sommes  plaint  plus  d*nne  fois  (cf.  JBG.  14,  III, 
116»;  17,  III,  76^0;  21,  111,  98";  24,  III,  76»*).  On  y  est  revenn  ponr 
le  volnme  11,»»)  mais  la  pr^face  est  fort  insufisante.  D*antre  part,  Tana* 
iyse  des  docnments  est  trop  6conrtee,  le  tezte  est  souvent  la  reprodnction 
pnre  et  simple  des  Piacards  de  Flandre,  qne  Ton  n'a  pas  revises  d'aprte 
les  originanz,  ainsi  qne  c*eüt  M  n^cessaire,  la  table  est  absolnment  in- 
compldte  et  drossle  sans  m^thode.  Bref,  cette  coütense  publication  est  une 
fois  de  plus  manqu^e.  —  Les  arcbives  de  l'£vdcb6  de  Oand  conservenl 
nne  Charte  »»~*»)  de  1120  qni  fonrnit  des  d^tails  cnrieuz  sur  Torganisatioii 


dTprea:  BCHB.  76,  p.  88—104.  —  $4)  L.  GilHodts  ran  Severen,  GartuUür«  d« 
ranoitnne  eitapk  de  BrngeB.  Recutil  de  doouments  ooneernAiit  le  eommeree  int^rienr  •% 
maritime,  les  ralatiODi  internationale!  et  l'hietoire  ^eononiqne  de  cette  rille.  T.  4.  BragM, 
De  Plancke.  680  p.  Fr.  15.  |[ArehB.  8,  p.  289.]|  —  85)6.  Eipinas  et  H.  Pirenn»» 
Becaeil  de  docnments  relatifs  k  rhiat.  de  rinduatrie  drapiere  en  Flandre.  T.  1.  Brnzellaa, 
Kieseling.  4®.  695  p.  Fr.  12.  |[RBiblArch.  4,  p.  250;  RIE.  68,  p.  68;  DLZ.  (1906),  n*  4S; 
ArehB.  8,  p.  88;  AS^Brnget  57,  p.  81.]|  —  %%)  !>•  Berten,  Goutvmea  des  payt  et  oomU 
de  Flandre.  Quartier  de  Qand.  T.  9.  Contnmee  de  la  aeigneurie  de  Saint-Pierre-les-Gand. 
BruxeUee,  Goemaere.  40.  CCXZI,  887  p.  Fr.  12.  |[ArohB.  9,  p.  2.|!  —  S7)  X  Th.  de  Limburg 
Stimm,  Cootamee  des  pays  et  eomt^  de  Flandre,  quartier  de  Oand.  T.  11.  Covtum«  d« 
la  viUe  et  de  la  oh&tellenie  de  Conrtrai.  I.  ViUe  de  Conrtrai.  BraxaUee,  Goemaare.  4^. 
600  p.  Fr.  12.  —  38)  J*  Deleeonrt,  Recneil  dea  Ordonnanees  des  PayeBaa  antri«hf«M. 
8*  s.  1700—94.  XI.  Bmxellea,  Goemaere.  1905.  XZXV,  475  p.  ([ArebB.  8,  p.  55.]| 
—  S9)  H.  B  alle  na,  Notlee  snr  une  cbarte  de  Charles -le-Bon,  dat^e  de  1120:  BSH.- 
Gand  14,  p.  228/8.  —  49)  X  H.  Neils,  Denz  ahartes  de  Charles-le-Bon  po«  VMimy 
de  Saint-Bavon.  Signatnre  autograpbe  du  eomte  (1129):  Aa^mBruges  56,  p.  129—49. 
(Ce  sont  denx  ehartes  distinctes  et  non  deux  ezemplaires  dn  mSroe  acte.  D  e'agit  4«t 
droits  d'avonerie  du  oomte  sni  l'abbayt  de  8.  Bavon  K  Gand.)  —  41)  X  U.  Beriikra, 
Doenments  Vatioans    et   ehartes    oonceraant   Tabbaye    de    Gembloux:   BijdrGesehBiabaDt  6« 
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de  la  jastice  k  l'^poqne  de  Charles-le-Bon.  Elle  noas  montre  aaasi  leB 
peüts  seignenrs,  ruinös  par  la  crise  ^conomique,  8*emparant  des  biens  du 
derg^,  et  celni-ci  mettant  son  espoir  dans  rintervention  da  comte.  — 
J.  B.  Stock  man  8^''^^)  a  publik  les  580  sentences  proDonc6e8  de  1401  k 
1481  par  la  Lei  de  Lierre.  Neos  y  relevons  111  condamnations  k  dea 
p^lerinages,  dont  6  k  Hie  de  Chypro,  47  k  Rome,  31  k  St.-Jacqae8  de 
Compostelle,  et  27  k  Rocamadonr.  —  D.  Broawers^*'^*)  a  troav^  dan« 
le  fond  de  ToiRcialit^,  aox  archives  de  r£tat  k  Lidge,  an  de  plas  anciens 
InreDtaireB  de  mobiliers  qae  noas  posB^dions.  U  date  de  1531  et  concerne 
one  des  principales  familles  de  Li^e,  celle  des  La  Marck.  —  L'administration 
commnnale  d'Anvers  continae  k  pablier,  k  T^tat  brat,  sans  analyse,  sans 
tables  ni  ^claircissements  qaelconqaee,  les  docaments  qae  contiennent  sea 
archirea  sar  la  Farie  eapagnole  *»-*«)  de  1576  (cf.  JBG.  27,  III,  38*»).  — 
Le  t.  3  da  vaste  recaeil  de  P.  Fredericq*')  (cf.  JBG.  12,  III,  94% 
IV,  51";  19,  II,  401"«,  m,  118",  14Ö»®,  IV,  108"«;  23,  III,  93";  26,  III, 
45**)  complete  la  1*  särie  des  docamenta  concemant  Tinqaisition  nöerlandaiae 
aat^rieara  aa  rdgne  de  Cbarlea-Qaint,  tandia  qae  lea  tt.  4  et  5,  d^jk  pobliös, 
ont  trait  anx  ann^ea  1513 — 31.  Le  präsent  volame  noas  apporte  de 
nombreax  actea  in^dita  döcoaverta  par  l'^ditear  dans  lea  archivea  de  Lille, 
Donai  et  Arraa,  d'aatres  provenant  dea  arcbivea  dominicainea  de  Rome, 
d'antrea  encore  relatifa  k  la  aecte  dea  Danaeara  et  dea  Flageilanta.  Noaa 
j  tronvona  enfin  ane  liste  cbronologiqae  dea  h6r6siea  et  dea  he'r6tiqaea  dea 
Pays-Baa  de  1025  k  1520,  et  an  inventaire  cbronologiqoe  dea  docamenta  qai 
fignrent  dans  lea  tt.  1/3.  Le  pr^aent  volame  ae  diatingae  par  lea  memea 
qoalltös  de  m^thode  qae  lea  pr6c6denta.  —  Le  texte  döcoavert  par 
E.  de  Moreaa  et  J.  B.  Goetatoawers*'-**)  aaz  Archivea  da  Royaame, 
contribae  k  faire  mieax  saiair  la  aituation  ^conomiqae  de  Tabbaye  de 
Villera  aa  13*  a.  —  On  troavera  dana  la  pablication  de  £.  Schoolmeeatera^*) 
la  liste  dea  paroiaaea  et  b6n6ficea  de  rarchidiacon^  de  Gampine  en  1400, 
ainsi  quo  dea  renseignements  pröcis  aar  les  6gliaea  holiandaiaea  qai  dispararent 


p.  121—86.  (7  documeDti  da  1264  K  1462  et  tnalyB«  de  8  Itttres  paptlet  eonoeinrat 
GcbUoux  d«  1817  k  1876.)  —  4S)  X  J.  Yann«rnt,  De  Kevre  der  woUeweTert  vaa 
Dint  Ttn  1888:  THYUamschAk.  p.  677—702.  —  48)  J- B  StoekmtDs,  Het  eorreetie- 
boek  der  ttad  Ller,  1401—84:  BAArchB.  p.  60— 111.  —  44)  X  M.  de  Trooetembergh, 
Lm  ehartee  de  TIle-Dleii  k  Oempe:  AnPr^montrtf  1,  p.  1—802.  (279  aotee  de  ce  prieard 
^nban^on,  daUe  de  1222  k  1889,  et  coneerirtfe  k  Tabbaye  da  Faro-lex-Loarain.)  —  46) 
D.-D.  BroQwera,  Le  mobilier  d'Everard  lY  de  la  Marck,  grand  mayeDr  de  Liöge 
(1492-1581):  BGHB.  75,  p.  17—82.  —  46)  X  A.  Hanaay,  Note  iur  an  manneerit  de 
Httielt  eeneemant  lee  Bogardi  ou  IMrea  da  Tiere-Ordre  k  Zepperen:  RBiblAreh.  4, 
^  86—98,  176  —  98.  —  47)  X  J.  Tan  den  Gbeyn,  Bncore  les  eUtati  des  Bogarde  de 
Ztpperen:  ib.  p.  176—97.  —  48)  J-  ▼*!>  den  Branden,  De  Spaaneehe  Furie.  La  Fnrie 
MpagDolet  AntrArchiv  24,  p.  1  —  112.  —  49)  X  A.  de  Ohellinok  Yaernewyek,  Une 
lettre  da  dae  d'Alen^on  aa  aeigneur  de  Rykove  et  le  aikge  d*Aadenarde  en  1682:  AGArcb.« 
Andenarde  1,  p.  78—84.  (Gonaenrde  dana  lea  arehiree  da  Cte  de  Qhellinek  an  cbktean 
l'ElaegeB.)  —  50)  X  L.  Ooemane,  Yaükaanache  oorkonden:  BiJdrGeacfaBrabant  6, 
h  159—72.  (Expoee  l'hiat.  du  eikge  et  de  la  priee  de  Gertruidenberg  en  1698.)  —  51) 
P.  frederieq,  Corpae  doeamentomm  inqnieitionie  hceretlc«  praTitatia  neerlandio«.  Yer- 
»mtKng  Tan  etnkken  betreffende  de  panaelijke  en  biachoppelijke  inqaisitie  in  de  Neder- 
luden.  Gaad.  Ynylateke.  447  p.  Fr.  12.  |[RCr.  NS.  88,  p.  10;  RIPB.  49,  p.  188; 
I^Bl.  67,  p.  1066;  ArchB.  8,  p.  184.]|  —  6^)  E-  de  Morean  et  J.-B.  Goetatonwera, 
Lt  Polyptiqne  de  Tabbaye  de  Yülera  (1272):  AHEB.  88,  p.  867-466.  —  5S)  X  D.-D. 
Bronwere,  Doonmenta  relatifa  k  l'administration  da  Bdgainage  Saint>Chrietophe  k  Likge: 
ib.p.  269—76.    (Conflrmationa  de  priTilkgea  et  qneetiona  dieclplinairea.)  —  54)  £•  Sehool- 
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dans  rinondaüon  da  18  novembre  1431.  —  On  doit  au  mSme  6nidit*^*') 
les  Regestes  de  Robert  de  ThoaroUe,  prince-övdqne  de  Liöge  (1240/6).  n 
donne  en  annexe  43  chartes  inödites  portöes  pendant  le  rögne  de  ce  prince. 
—  Le  Chan.  Barbier ^''^^)  a  termin^  la  publicatioQ  de  Tobituaire  de 
l'abbaye  cistercienne  d'Argenton.  —  La  Chroniqae  de  St.-Hiibert**)  (cf. 
JBO.  24,  III,  70^^'^")  connae  boob  le  nom  de  'Gantatorinm'  a  M  publice 
par  Bethmann  et  Wattenbach,  en  1848,  dans  le  t.  7  des  M6H.  BL  C'eet 
rhistoire,  r^dig^e  an  12*  b.,  par  an  meine  anonyme,  de  ce  monastöre  famenx, 
poar  les  ann^es  1065  ä  1124,  c'efit-4-dire  pendant  la  Periode  de  la  plos 
grande  splendear.  Ce  timoignage  d'nn  contemporain  presente  nne  valenr 
considerable.  K«  Hanqaet  en  a  donn6  nne  noaveile  Edition  enrichie 
d'excelientoB  notes  poar  la  rödaction  deBqnelleB  il  a  profit^  de  Timportante 
pnblication  de  0.  Karth  snr  les  chartes  de  St-Habert  (cf.  JBG.  26,  lU, 
41'').  L*6ditear  assigne  la  patemit^  de  la  chroniqae  aa  meine  Lambert- 
le- Jeane.  —  Loais  van  Velthem,  cadet  d'ane  noble  famille  brabangonne, 
entr^  dans  les  ordres  apr^s  avoir  fait  ses  Stades  k  Paris,  continaa  la 
famease  chroniqae  rim^e  'Spiegel  historiaer,  de  Jacqaes  van  Maerlant, 
et  la  mena  de  1248  Jasqa'ä  Tan  1316.  C'est  nne  espdce  d*histoire  ani?erseUey 
entrem^l^e  d'öpisodes  de  tonte  sorte,  parfois  invraisemblables,  mais  toa- 
joars  carieaz.  H.  van  der  Linden  et  6.  de  Vreese^^)  en  ont  donn6 
nne  noaveile  Edition  critiqae  trös  soignöe,  an  doable  point  de  vne  historiqae 
et  philologiqae. 

Le  texte  mis  au  joar  par  6.  Doatrepout®^"®^^')  est  an  appel  k  la  coor 
de  Boargogne  en  favear  d'ane  croisade  coDtre  les  Tnrcs,  dont  les  progrös 

meeBtara,  PouilU  da  rArebidiaeoo^  da  Campina :  ib.  p.  289 — 844.  —  65)  id.,  Lea 
Ragaataa  da  Robart  da  Thourotte,  Prinea-Evfiqua  da  Liöga.  Li^^a,  GrandmoDt.  126  p. 
(Bxtr.  BSHLiöga  [1906].)  —  56)  X  L.  DtTillara,  Extraita  daa  eomptaa  at  «utraa 
docmnaDta  da  r^liao  eoll^^la  at  paroiaaiAla  da  SAinta-Waadni  4  Mona:  AHEB.  BS, 
p.  277-- 88,  467—72.  (Partieularit^  int^raaaaDCaa  poar  l'hiat.  das  arU  at  dat  mceura 
dapuia  la  millao  da  14*  b.)  —  57)  X  V.  Barbiar,  Un  documant  coooernAiit  le  ohapitr« 
nobia  da  Hoaatiar-Bar-Sambra:  ib.  p.  67 — 99.  (£u  1880,  Adda  da  Spontio,  ebarg^  d» 
l*admlDiBtrAtlon  das  blana  da  Chapitra  pandant  la  BaapaDBion  da  rabbaasa  Luda  de  Beav- 
fort,  est  antoris^  k  nommer  las  offieiars  da  jastica  ralavant  da  Tabbesaa.)  —  58)  X  F. 
Tihon,  La  lirra  das  flefs  da  marqaisat  da  Franohimont:  BSHYarriars  6,  p.  1—661. 
|[ArehB.  9,  p.  16.]|  (Collaction  das  doeamants  eoDtanas  dans  las  arahiras  da  la  coar 
fi^odala  da  Li^a  at  ralatifs,  k  la  saignaaric.)  —  59)  X  H.  D abrolle,  Las  Mo^fictars  des 
diooisas  d'Arras,  Combrai,  Th^roaanBa,  Toomai,  aoas  la  pontifioat  d'Eogtea  lY,  d*aprte  les 
doeamants  eonsarv^  aax  archivas  d*]fctat  k  Roma:  AHEB.  82,  p.  106-^48,  478—88. 
(Invantaire  des  obligations  b^n^flciaires  do  26  man  1482  aa  18  janrier  1488.)  —  M)  X 
P.  J.  Goatsehalkx,  Maamlijstan  dar  pastoors  van  't  oada  aarlsbiadom  van  Maehalan: 
BiJdrQaaobBrabant  5,  p.  88—46,  67—79.  (Doyenntf  de  BruxeUes-Est.)  —  61)  X  S. 
Schoatens,  Antiqaltatas  francisean«  balgleae.  Hoogstraaten,  Yan  Uoof.  171  p.  |[ArabB.  9, 
p.  48. ]|  (Liste  des  monastöres  franeiseains  dt  la  provinea  de  Germanle  inf^riaara;  ntferologe 
da  ooavent  d'AnTers  1586 — 1800;  d^tails  sur  TOrdre  franeiseaia  en  Belgiqaa  da  1798  k 
1821.)  —  M)  X  A.  DaPoortar,  U  pr^v6t^  Saint-Amand-lez-Coortrai  0.  S.  B.:  BCQ.- 
Gourtrai  8,  p.  106—206.  (Saecnrsale  de  l'abbaye  de  8.  Amand-lesEaax.)  —  6S)  V. 
Barbier,  Obitoaira  de  l'abbaye  d*Argenton,  de  l'ordre  da  Cttaaax:  AUEB.  82,  p.  196-240» 
846—66.  —  64)  X  B.  van  Waefelghem,  Ntfcrologe  de  Tabbaye  da  Paro:  AnPrtf- 
montrtf  1  (^),  p.  1 — 824.  (^)  Cbaqaa  artiele  a  una  pagination  distiucte.  Ce  n4crologe  data 
das  oommaneement  du  18«  s.)  —  65)  K.  Hanqaet,  La  Cbroniqae  de  Saint-Hnbart  dita 
Cantatoriam.  Braxalles,  Kiassling.  290  p.  |[EIPB.  49,  p.  188;  ArcbB.  8,  p.  68;  RHB.  7, 
p.  721.]|  —  66)  H.  van  der  Linden  et  W.  De  Yraase,  Lodewijk  van  Yaltham  *a 
voonatting  van  den  Spiegel  bist.  (1248—1816).  Braxelles,  Kiessling.  486  p.  Fr.  12. 
|[ArehB.  8,  p.  200;  RHE.  8,  p.  209;  MB.  11,  p.  27.]|  ^  67)  6.  Doatrapont,  Epitro 
4  la  BCaison   de  Boargogne   snr   la  Croisade   tnrqae   projettfe   par  Philippe  le  Bon  (1464): 
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menac^reot  TEnrope  chr^tienne.  U  iclaire  d'nne  mani^re  interessante  T^tat 
d'esprit  de  Tentonrage  du  dac.  Le  mannscrit  provient  de  la  biblloth^qae  de 
Philippe-le-Bon;  r^ditearrad^eonvertälaBibl.  nat.  de  Paris  (mannscrit  11694), 
et  lai  assigne  comme  date  le  d6bnt  de  Tan  1464.  L'antenr  ponrrait  dtre  seit 
Georges  Chastellain,  seit  nn  homme  d'£glise.  —  Nons  avons  8ignai6 
rapparition  dn  1  vol.  des  curienx  mömoires  du  patricien  ganU^s  Marc 
van  Vaernewyck*»)  (cf.  JBG.  28,  III,  38*»).  Le  2*  a  suivi  de  prds. 
II  est  consacr^  anx  ann^es  1567  ei  1568.  C'est  nn  t^moin  qni  parle,  et  qni 
s'efforce  d'§tre  jnste  en  appr^ciant  cette  Periode  de  fi^vre  poliiiqne  et 
religiense.  L'illnstration  a  nne  grande  valenr  artistiqne.  —  Nons  devons  k 
A.  Ganchie*^  (cf.  JBG.  27,  III,  44*^)  nn  nonvean  texte  diplomatique 
d*ane  hante  importance:  c'est  la  relation  adress^e  en  1605  an  pape  L6on  XI 
par  Ottavio  Mirto  Frangipani,  nonce  apostoliqne  k  Bmxelles.  Le  diplomate 
poBtifical  expoee  la  sitnation  religiense  des  Pays-Bas,  qni  laisse  beanconp 
i  d^rer.  11  fait  connaltre  6galement  T^tat  intörienr  de  l'Angleterre  et 
fonnit  des  d6tails  pröcis  snr  la  force  respective  des  anglicans,  des  pnritains 
et  des  catholiqnes.  II  traite  enfin  des  abus  qni  se  sont  prodnits  dans  nos 
proTinces  en  matiöre  de  jnridiction  eccl^siastiqne.  —  On  connaissait 
1  existence  de  petita  gronpes  calvinistes  qni  se  sont  perp6tnes  dans  l'ancien 
dach6  de  Limbonrg  depnis  le  16*  s.  Jnsqn'i  T^poqne  actnelle,  mais  les 
docnments  qni  s'y  rapportent  sont  rares.  O.  Goossens^®*^^)  a  d6conyert 
dans  les  archives  de  Roldnc  nn  memoire,  r^digö  par  Tabbö  Heyendal  vers 
1730,  et  fonrnissant  des  indications  intöreesantes  snr  le  nombre  et  Taction 
de  ces  commnnantös  qni  vivaient  sons  la  protection  de  la  R^pnbliqne  des 
Provinces  Unies.  L'abbi  s'adresse  an  Nonce  de  Bmxelles  afin  qn'il 
obtienne  de  la  Gonvemante  generale  la  snppression  complöte  dn  cnlte 
r6form6.  -^  C.  Terlinden^')  a  extrait  d'nn  dossier  jndiciaire  nn  docnment 
trte  important  relatif  anx  ponrsnites  ordonnöes  en  1815  par  le  gonTomement 
de  Gnillanme  I~'  k  Charge  dn  prince  M.  de  Broglie  ^v^ne  de  Gand,  en 
raison  de  sa  participation  an  famenx  'Jngement  doctrinal'  qni  interdisait 
au  catholiqnes  n^erlandais  de  jnrer  fid61it6  k  la  Loi  fondamentale  dn 
Boyanme.  Cest  nn  memoire  an  Roi,  signö  par  le  ministre  van  Maanen, 
oü  se  trouTent  rassembUs  les  chefs  de  Prävention  recneillis  contre  le  pr^lat. 
—  On  a  T^Mii^  nn  opnscnle  devenn  rare:  la  relation  de  la  Revolution 
beige  de  1880  par  Don  Juan  van  Haelen,^')  ancien  aide-de-camp  de  Mina 
ea  Espagne,  qni  fnt  le  premier  commandant  des  forces  patriotes  k  Bmxelles. 


AHEB.  82,  p.  144—95.  —  67^^')  X  D.-D.  Brouweri,  M^moiret  de  Je«D,  lire  da 
Hiynm  et  de  Lonyigniei,  1465-77.  T.  2.  Li^ge»  Cormanx.  268  p.  (Vgl.  JBO.  28,  III, 
S7**.)  —  M)  M.  van  Veernewyek,  Mtfmoirei  d'nn  patrieien  ga&toie  inr  le«  troublea 
nligieiiz  ea  Flandre  et  dant  iee  Pays-Bas  au  16«  s.,  1566/8.  Journal  antographe  tradnit 
en  frasfais  par  H.  ran  Dnyse.  Gand,  Heins.  4^  617  p.  Fr.  80.  |[BAeB.  p.  450; 
ArehB.  8,  p.  127.]|  —  69)  A.  Caachie,  Relations  gtfn^mles  des  nonces  de  Flandre 
OtUvIo  Mirto  Frangipani  et  Fabio  d.  Uonessa  en  1605  et  1684;  AHEB.  82,  p.  241—68. 
—  7#)  O.  Ooossens,  Mdmoire  ooneemant  le  Protestantisme  dans  le  daeM  de  Limbonrg 
la  eommeneement  da  18«  s.:  ib.  p.  77  —  85.  —  71)  X  Tb.  Gobert,  M^oires  in4diU 
d«  Nicolas  ran  der  Heyden  a  Haozeur  snr  la  Rtfrolntion  li^oise  de  1789  et  las  tfv^ne- 
meats  qni  la  snivirent:  BIArebLi^.  86,  p.  1^85.  —  72)  €.  Terlinden,  Memoire 
pr^sentd  k  8a  Majest^  le  Boi  des  Pays-Bas  par  le  Ministre  de  la  Jnstiee,  le  18  d^mbre 
1816,  k  reSbt  de  jnstifler  sa  proposition  relatirement  anx  efaarges  port^  oontre  TETSqae 
de  Qand:  AHEB.  82,  p.  86^104.  —  9t)  B.-J.  De  Saegber  et  M.  Jacquin,  Le  g^^rml 
te  JwB  Tan  Haien.     Bist,  antbentique  des  qnatre  Joum^   de  Braxelles  (sdpt.  1880). 
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—  N0U8  avons  parl6  en  1899  (cf.  JBG.  22,  III,  105"«""*)  da  savant  memoire 
dans  leqnel  V.  Tan  der  Haeghen^^}  r^v61ait  des  falsifications  gra?e8 
op6r^e8  dans  lo  registre  de  la  Corporation  guitoise  des  peintres  et  scnlpteors. 
L'^rndit  archiviste  a  entrepris  et  men6  ä  bonne  fin  l'oenvre,  möritoire  et 
h^risBöe  de  difficult^s,  da  d^part  entre  le  yrai  et  le  faux  dans  ce  doenmeDt 
pr6cieox.  L'^conomiste  y  troavera  son  profit  antant  qne  Tamateiir  d'art, 
et  on  7  verra  que  lo  mutier  des  peintres  n'a  pas  sn  ^viter  les  döfaots 
qne  pr^sentent  ces  corps  privil^gies:  la  grande  pr6occapation  est  d'öviter 
la  concurrence,  et  les  proc^s  sont  innombrables. 

Hiatoire  de  la  Belgique  aux  diverses  ^poques.  —  iS*  siiele. 
£.  GoBsart'^'^)  s'est  fait  nne  spöcialitö  de  Thistoire  de  notre  pays  pendant 
la  Periode  espagnole  (cf.  JBG.  28,  III,  40^^).  Son  nooveaa  livre  fait  snite 
ä  celai  qu'il  a  fait  paraitre  en  1905  sar  rötablissement  da  regime  espagnol 
dans  les  Pays- Bas  et  Tinsarrection,  et,  comme  ce  dernier,  il  enricbit  singn- 
li^rement  nos  connaissances,  grace  aax  faits  multiples  que  Taatetir  a 
recaeillis  par  ono  patiente  6tade  de  la  correspondance  in^dite  de  Philippe  II. 
Bien  des  points  de  vue  se  troavent  modifiös  par  ces  döconvertes.  La 
dnplicitö  de  Don  Jnan  d'Aatriche,  p.  ex.,  est  stabile  d'uno  mani^re 
irröfatable.  Les  conclosions  sont  present^es  avec  nne  grande  616vation 
d'esprit  et  nn  sonci  de  justice  ponss^  jnsqa'an  scrnpnle. 

i.9*  sihcle.  ^Vlaamscb  Belgie*''^'''^}  est  an  recneil  de  monographies 
^rites  ponr  faire  connaitre  an  public  les  destinöes  diverses  par  lesqueUes 
a  passd  la  Belgique  flamande  depuis  1830.  ^La  Belgique  k  vol  d'oLseau* 
par  G.-D.  Minnaert  est  une  bonne  notice  de'  vulgarisation  sur  la  gdographie 
du  pays.  Le  'Coup  d'oeil  sur  Thistoire  des  r^gions  flamandes  jusqu'ä  la 
bataille  de  Waterloo*,  par  P.  Fredericq,  condense  en  peu  de  pages  tonte 
l'histoire  de  Belgique;  c'est  une  tableau  yigonreusement  et  largement  broas^. 
^Le  rögne  de  Guillaume  I*',  la  Revolution  beige,  et  la  fondation  du  royaume 
de  Belgique'  par  Y.  Fris  est  peut-dtre  le  meilleur  travail  que  noos 
possödions  sur  cette  question  brülante.  L'anfceur  est  suffisamment  objeciif, 
quoique  grand  admirateur  de  la  conception  du  congr^s  de  Vienne.  11 
expose  avec  une  impartialit6  louable  les  torts  r^ciproques  du  gouvememeDt 
hoUandais  et  du  clerg^  beige,  et  conclut  en  d^plorant  les  fächeux  rösnltate 
que  produisit  la  rövolution  de  18d0,  surtout  au  point  de  vue  dconomique. 
Le  t.  2  contient,  sous  le  titre  ^d'J&squisse  d*une  histoire  du  monvement 
flamand*  une  6tude  approfondie  oü  les  faits  inödits  on  peu  connus  abondent. 
L'auteur,  P.  Fredericq,  ne  dissimule  pas  un  instaut  ses  convictions  liberales 
et  flamingantes,  mais  cette  franchise  absolue  n'influence  pas  son  jogement. 


BraAiz,  L«b«rte.  1906.  69  p.  {[ArchB.  S,  p.  187.]|  —  94)  Y.  tad  dtr  Ha«gh«ii, 
La  oorporttion  des  peintres  et  dee  soalptenri  de  Gand.  MAtriouU,  comptee  et  doeumtnie. 
BrnxeUes,  Yan  Gest.  SSO  p.  Fr.  10.  KAS^mBrnges  66,  p.  447;  RIPB.  49,  p.  406; 
ArehB.  8,  p.  818.]|  —  74^i«)  X  A.  Goeseriei,  Le  Besoignd  oa  dtaeription  da  tUIh^« 
de  SiTry:  DBBArohCharleroi  28,  p.  170 — 802.  (ReeenBement  dee  bieoe  et  eeigBewriae  dn 
dve  dt  Croy  en  1608.)  —  75)  E*  Gotfl|art,  Le  domination  eapagnole  dans  les  Paye- 
Bas  A  la  fin  da  r^e  de  Philippe  II.  Bruxelles,  Lamertin.  808  p.  —  76)  Ylaamaeh 
Belgie  sedert  1880.  Studien  en  sehetsen  bijeengebraebt  door  het  algeraeen  beetuor 
van  het  Willemsfonds.  2  vol.  Gand,  Yojlsteke.  244,  266  p.  Fr.  6.  |[ArobB.  8,  p.  6; 
MB.  11,  p.  se.Jj —  77)  X  M.  Rooses,  De  Ylaamsehe  beweging  in  1906:  YlGida  1, 
p.  1  —  26.  —  78)  X  M.  Damoiseaoz,  Les  origines  de  la  poUtiqne  beige.  L  La 
K^volotion  de  1880.  II.  La  Rdvolation  brabanfonne  (1789—90).  III.  La  domination 
franfaise  tn   Belgiqne.     BroxeUes,  Ooemaere.     46  p.     Fr.  2.    (Eztr.  de  la  BO.  [avrU/mai 
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et  ü  appröde  les  actes  de  ses  amiB  et  oenz  de  ses  adversaires  avec  uDe 
^e  6qiiiÜ.  —  En  vertu  de  rarticle  61  de  la  conBtiintion  beige,  le  Roi,  k 
i^hai  de  descendance  masculine  de  Leopold  P',  peat  nommer  son  saccessear, 
arec  rassentiment  des  Chambres.  II  fat  qaeation  d'appliqaer  cet  artide 
en  1834,  aprös  la  mort  de  rböritier  du  tröne,  et  ce  projet  6mat  vivement 
les  cbanceUeries.  £.  Discailles^^)  a  rappelt  cet  inddent  carieax  et 
OQbli^.  —  La  ^Nation  beige'*®)  rassemble  en  nn  volume  les  Conferences 
&ites  4  l'ezposition  de  Liöge  en  1005  par  nn  certain  nombre  de  savants, 
de  iittöratenrs,  d'artistes  et  de  technidens  beiges.  Nous  les  mentionnons  sons 
ks  diverses  mbriqnes  anzqnelles  elles  se  rapportent.  —  ^Notre  pays'*^)  est 
sne  cenvre  collective  qni  a  bien  debntä.  Nona  en  reparlerons  lorsqn'elle 
Beia  eompldte.  —  Le  pampblet  de  P.  Yerhaegen*^  quo  nons  avons  cit6 
dsDs  le  volnme  precödent  (cf.  JBG.  38,  III,  4^^*)  a  et6  tradnit  en  flamand. 
Sons  ponrrions  ä  la  rigiienr  nons  dispenser  d*en  faire  mention,  car  ce 
s'eflt  pas  nne  cenvre  bistoriqne.  Nons  estimons  cepondant  qn*il  ne  fant 
pas  laisser  de  c6t6  des  4tndes  de  ce  genre,  qnelqne  passionn^es  qn'elles 
floieDt;  ce  sont  des  pi^ces  d'nn  proc^s  qu*il  est  difficile  de  jnger  aujonrd'hni 
avec  la  s6r6nit6  däsirable,  et  dont  on  doit  remettre  Tappre ciaUon  definitive 
i  plus  tard,  sans  n^gliger  d'aillenrs  ancnn  616ment  d*information. 

Histoire  iconomique  et  tociale*  L.  Vanderkindere,®')  se 
fendant  anr  des  textes  dn  'Liber  Traditionnm*  de  Tabbaye  de  S.  Pierre  de 
Gand  (cf.  No.  28),  combat  ropinion  g^nöralement  admise  que  dös  lo 
9*  8.  la  petita  propri^t^  libre  s*est  absorb6e  dans  la  grande.  —  E. 
Van  Gappel*^)  nons  pr^nte  nne  description,  bien  document^e,  des  famines 
qoi  dtelörent  la  Flandre  an  MA.  —  G.  Des  Marez^^)  a  tracä  nne 
«qniase  trds  vivante  des  Inttes  qni  ensanglantörent  dnrant  denx  sidcles  la 
ville  de  Bmxelles,  et  oü  Ton  vit  anx  prises  d'nne  part  les  m6tiers  appny^ 
par  les  ordres  mendiants,  et  de  Tantre  le  patriciat  capitaliste.  —  Nons 
avona  mentionn^  en  1904  (cf.  JBG.  37,  III,  48^^^)  nne  ^tnde  tr^  interessante 
de  J.  Laenen^*)  snr  les  nsnriers  et  les  Lombards  en  Brabant  11  Studie 
aojonrd'hni  cette  qnestion  dans  l'histoire  de  Malines  an  14*  et  an  15*  s.  De 
Dirne  qn'ils  avaient  ete  sontenns  par  les  dncs  de  Brabant,  lears  d^bltenrs, 
lea  Lombards  fnrent  prot^gfe  par  les  Ecbevins,  d^  raison  des  besoins  pressanU 
d'argent  de  la  commune,  qni  6tait  parfois  oblig6e  d'emprunter  an  tanz 
de  44  7o-  L'nsnre  dispamt  senlement  en  1630,  par  l'^tablissement  dn  mont 
de  pMi.  —  Les  recbercbes  de  Wils^^'^^^  lai  ont  permis  de  reconstituer 
ie  bndget  d'nn  ^tndiant  de  Lonvain  au  15*  s.  et  de  döterminer  ainsi  le 
priz  de  mainte  denr^e  k  cette  6poqne.  —  G.  Van  Doorslaer**)  a  tronvö 


1905;  join  1906]  S8,  p.  897—914.)  ~  79)  S.  Discailles,  U  qneition  da  U  tneoeati- 
Uit^  M  trdne  de  Btlgiqn«  aa  1884:  BAcBalgique  p.  19—48.  —  8#)  Lft  nation  balgt. 
LüS^  Da  Soar.  490  p.  Fr.  12.  |[RIPB.  49,  p.  407.]|  —  81)  Noira  pays.  Braxallas, 
SdMpaai.  4*  SOO  p.  Fr.  260.  [[RBiblB.  18,  p.  505.]|  —  82)  P.  Verhaagan,  Da 
SehooUtrijd  in  Balgi«.  Gand,  Siffar.  836  p.  Fr.  8,50.  —  8S)  L.  ran  dar  Rindara, 
Ub8rt4  at  proprl^^  an  FUndra  da  9«  au  12e  •.:  BAcBalgiqua  p.  161—78.  —  84)  £• 
van  Cappal,  Da  bongaranood  in  da  middelaanwan  tot  da  18*  aauw:  AS£mBragae  66, 
p.  U~4e,  148—64.  —  85)  ^«  Das  Maras,  Laa  luttaa  iocialas  k  Broxallaa  aa  MA.: 
KUotTBrazallaB  11,  p.  SS7— 828.  —  8<)  J-  Laanan,  Las  Lombards  kMalinei  1296  —  1467: 
BCArehMalinaa  16  (1906),  p.  28—48.  —  87)  J*  Wils,  Las  d^pantas  d'an  ^tudiant  k 
I'DBiTanU^  de  LmiTaiii  (l448-68)i  AHEB.  82,  p.  489—507.  —  88)  X  H.  Piranne, 
Uqaaatioii  sociale  au  tampa  da  la  Ranaissasca:  SoeVarvi^tAreh.  9,  p.  62/6.  —  89)  O, 
Van  Doorslaar,  Episodas  da  la  rie  m^ieala  d*anUn:  BCAiebMalines  15  (1906),  p.  49—80. 
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dans  les  registres  Bcabinaux  de  Malinea  de  curieases  r^völations  snr  les 
conflits  d'ordre  ^conomique  qoi  sargissaient  fr^quemment  entre  m^decins  et 
chirargiens  du  15*  an  17*  s.  —  Daus  un  travail  qoi  est  ie  fruit  de  longaes 
et  patientes  recherches,  H.  Lonchay*^)  r^srnne  d'abord  rhistoire  da  ducat 
et  de  r^cu,  originaires,  le  premier  d'Italie,  et  le  second  de  France,  pnia 
il  montre  comment  ces  nionnaies  reelles  ont  M  imit^es  en  Espagne  et 
dans  notre  pays,  enfin  il  ezplique  lenr  transformation  en  monnaies  de 
comptes  au  16*  s.  Le  snjet  trait^  est  nn  des  plns  difficiles  et  les  plus 
ardns  du  domaine  de  Thistoire  ^conomiqne.  L.  Ta  nettement  pos6,  et  a 
foorai  des  solntions  ingönieoses,  il  est  d'aiUenrs  tr^  prudent  et  ne  s'avance 
qn*avec  pr^cantion.  —  Un  sp6cialiste  en  mati^re  d'histoire  gantoise,  P. 
Olaeys,*^)  a  retrac6  Thistoire  d'ane  corporation  secondaire  an  18*  s.;  on  y 
tronvera  maint  detail  pittoresque,  et  anssi  les  abus  da  monopole,  ainsi  qae 
les  proces  rninenx  qai  caractörisent  la  Periode  de  d^cadence  des  corps  de 
mutier  aax  Pays-Bas  et  aillears.  —  G.  Big  wo  od  ****')  a  6tadi6  dans  les 
docaments  des  arcbives  denx  cat^gories  d'emprants  contract^s  par  le 
gonvernement  des  Pays-Bas  an  18*  s.:  les  empronts  d'Etat  et  les  emprants 
k  lots.  —  La  Campine  a  fait  l'objet  d'ane  bonne  roonograpbie  de  E.  Ylie- 
bergh.**)  On  y  troave  des  indicattons  bien  groap6es  sar  le  regime 
des  caltnres,  des  propri6t6s,  des  contrats,  sar  les  asages  et  maniöres  de 
vivre  de  la  popnlation;  on  peat  y  snivre  pas  il  pas  la  profonde  trana- 
formation  qa'a  sabie  la  vie  mrale  en  Belgiqae  aa  19*  s.  Le  m£me 
sp^cialiste*^-*^)  a  montr6  les  progrds  accomplls  dans  le  domaine  agricole 
depais  1830:  progrds  techniqne,  accroissement  da  cheptel,  d^fdchements, 
boisements,  am^lioration  de  la  voirie  etc.  —  Le  t.  1  de  Toayrage  consaer^ 
par  L.  Bertrand *^  k  la  gloire  da  parti  socialiste  beige  contient 
d'innombrables  petits  faits  qae  l'aatear  a  recaeillis  sartoat  dans  les  joarnaax 
et  les  brochares  de  propagande,  et  qa'il  reprodait  sans  aacone  r^serve. 
Les  notices  biograpbiqnes  sar  les  chefs  da  moavement  tiennent  du  pan^gyrique 
plas  qae  de  Tbistoire,  et  il  rdgne  dans  tont  le  livre  an  parti  pris  de  grandir 
les  bommes  et  les  öv^nements  qai  doit  mettre  le  lectear  en  d^fiance.  — 
H.  Garten  de  Wiart*')  a  prösent^  dans  une  syntb^se  rapide  les 
maltiples  aspects  de  Tactivit^  beige  en  matiöre  d'oeavres  et  d'itades  sociales. 

—  Le  d^veloppement  commerdal  de  notre  pays  darant  les  75  demidres 
ann^es  a  fait  l'objet  d'ane  esqaisse  h  largee  traits  de  L.  Straass.*'}  — 
G.  Morisseaax^^®)   a  fait   an   travail   analogae  sar  Textension  de  notre 

—  90)  H.  Loocliay,  Reeherohes  lur  Torigiii«  et  1«  valcur  des  duoatt  »t  dM  4kwi 
espagnoU.  Lm  monaAies  rtfellas  at  Im  moDDAlet  de  comptt :  BAcBelgiqne  p.  516 — 616.  — 
91)  P.  CUejs,  LeB  Maoeittiont  d'ouTriert  dAtrdenrs  oa  portefuz  kGand:  ASHOand  S, 
p.  1— SS.  |[ArehB.  S,  p.  217.]|  —  93)  G.  Bigwood,  Lei  origlnet  de  la  dette  belgB. 
Emprunts  d'6tat  eux  ?Aj%-BtLB  Antrichiem.  Brnxellee,  Yroment.  50  p.  (Vgl.  Bztr.  de 
ASArchBrozelles  20,  liv.  1/2.)  —  9S)  id.,  Les  origtnee  de  le  Dette  beige.  EmprunU  k 
Iota  d«t  Pej8-Bea  antrichiens.  Broxellea,  yromant.  28  p.  (Vgl.  Eztr.  de  ASAreh.- 
BruzeHes  20.  Uv.  8/4.)  —  94)  K  Vliebergh,  De  landelyke  bevolking  der  Kempen  ge- 
dnrende  de  19«  eeuw.  Beidrage  tot  de  eeonomiaehe  Geeeb.  Bnizenes,  Heyes.  192  p. 
Fr.  6.  |[ArcbB.  S,  p.  259.]|  —  96)  id.,  Le  d^reloppement  agrieole  de  la  Belgiqve. 
Kation  beige  p.  171—208.  —  96)X  Ifl.  Sehweisthal,  Bist,  de  U  maUon  mrale  en  Belgiqott 
etdana  les  contr^es  volsines.  Brnzelles,  Yromant.  180  p.  Fr.  5.  (Vgl.  Eztr.  des  ASArehBmzolle» 
[1905/6].)  —  97)  L.  Bertrand,  HUt.  de  la  dtfmoeratie  et  da  eoeialisme  en  Belgiqae  depais 
1S80.  I.  Bruzelles.  Deebenne.  454  p.  Fr.  5.  |[ArchB.  8,  p.  182.]|  —  98)  H.  Carton  da 
Wiart,  Les  oeaTres  et  les  dtades  sociales  en  BeUgique.  Nation  beige  p.  74—96.  -—  99)  ^• 
Straass,  Ls  dtfveloppement  oommerelal  de  la  Belgiqae.   Nation  beige  p.  114— 45.  —  !•#) 
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indnstrie,  et  E.  Waxweller^^^)  a  indiqti^  ies  transformations  n^cessairea. 
—  NoQs  signalerons  aussi  des  Stades  aar  le  port  d'Anvera  et  aar  la  fonction 
^eonomiqae  des  porta  en  g6neral.^^*~^^^)  —  La  qnestion  da  rapprochement 
de  la  Belgiqoe  et  da  royaome  dea  Paya-Bas  reate  h  Tordre  da  joar,  mala 
il  semble  qa'on  veaille  d'abord  aboatir  h  aoe  enteilte  wtatle  terrain  doaanier. 
La  brochore  de  C.  Graax^®*)  est  instractive  ä  cet  ^gard.  —  Le  goaver- 
nement  beige  a  fait  proc^der  ä  one  enqafite  aar  la  aitaation  la  petite 
boorgeoisie.  Lea  proc^verbaax^®^  conatitoent  an  docament  pr^cieax  aa 
point  de  ?ae  de  Thiatoire  6conomiqne. 

Histoire  eoloniale.  Le  Colonel  Thya,^^^)  qai  fot  an  dea  coUaborateara 
de  Lipoid  II  dans  aon  oeavre  africaine,  a  ezpoa^  d'ane  mani^re  tr^s 
objecüve  lea  faita  lea  plaa  aaiUanta  de  notre  expanaion  eoloniale  pendant 
Ies  trente  derni^rea  ann^ea.  —  L'  oavrage  de  L.  Navez^®^  aar  le  memo  aajet 
pandt  devoir  Stre  tröa  d6velopp§.  Le  faac.  5  rappelle  lea  tentativea  de 
coloniaation  faites  aatrefoia  par  lea  Beiges,  et  contient  dea  conaid^rationa 
m  la  n^ceaait^  d*ane  marine  nationale.  —  Dea  poUmiqaea  tr^a  vivea  et  mSme 
pasdonnöea  ae  aont  ^lev^ea  an  aajet  de  la  gestion  6conomiqae  de  r£tat 
ind6pendant  da  Gongo.  n  y  anra  liea  d'examiner  de  trda  pr§8  lea  affir- 
mationa  prodaitea  dans  ce  grave  d^bat.^^^^^^).  —  Le  cöt6  militaire  de  la 
fondation  da  noaval  6tat  a  M  6tadi^  en  detail  par  A.  Lejeane-Cboqaet.^^'') 

Histoire  religieuse.  A.  de  Cock^^®)  a  fait  dea  recherches 
iirt^reaaantea  sar  le  calte  dea  arbrea  et  dea  fontainea,  rapproch^  da  calte 
des  saints.  On  lai  a  reproch6  d'avoir  poasaö  trop  loin  Teaprit  de  ayatöme.  — 
L.  van  der  Eaaen^^^  soamet  ä  an  examen  critiqae  tres  conaciencienx  la 
biographie  des  aainta  beiges  de  l'^poqae  m6rovingienne:  S.  Bertain, 
S.  Mammelin,  S.  Monon,  S.  Bavon,  S.  Foillan,  S.  Maxeliende;  il  cbercbe  i 
determiner  i'6poqae   oü   ces  viea  ont  6t6  compos^es.     En  1317,   k  la  mort 


C.Horisaeaiiz,  L«  dtfveloppement  indoitriel  de  U  Btlgiqnt.  Nation  balge  p.  146—70.  — 
Ml)  KWaxweiler,  La  r^Tolation  induetrielle  en  Balgiqae.  Nation  beige  p.  97 — 118. 
~  103)  K  VAn  der  Smissen,  La  question  d'Anvere:  RO.  88,  p.  51—68.  —  IM)  id., 
Ln  ports  et  leur  fonction  ^eonomiqne.  Lonvain,  Thirion.  184  p.  Fr.  8.  (Extrait  de  la  Rev. 
dti  qaeit.  seient.  [ayril-jalllet  1906].)  —  104)  X  id.,  L'^eonomie  politiqne  et  Texp^nsion 
oationale.  fieoDomie  de  la  circnlation.  BrnxelloB,  Dewit.  98  p.  Fr.  2.  —  105)  X  Ben 
dt  Trannoy,  Malon  et  le  port  d'Anrere:  RL.  88,  p.  206—20.  —  100)  C.  Graux,  La 
ficlgiqne  et  le  projet  d*entente  ^eonomique  aveo  la  Hollande.  Braxelles.  Goemaere.  75  p. 
Fr.  2.  (Extrait  de  la  Rev.  <ksonom.  intern,  [f^vr.  1906].)  —  107)  Commiaaion  nationale  de 
k  peüte  bonrgeoiaie.  Enqodte.  8  vol.  Qand,  Platijn*  4<>.  459,  877,  403  p.  —  108) 
LThyt,  L'expansion  eoloniale  beige.  Nation  beige  p.  204— 80.  —  100)  L.  Narez, 
Emi  biet,  enr  l'iut  ind^pendant  da  Congo.  L  Prtfliminairet.  Fondation  de  l'£tat 
iad^ndant.  Braxellee,  Lebögae.  1905.  101  p.  |[ArebB.  8,  p.  229.]|  —  HO)  F.  Cattier, 
£tedi  aar  la  eitnation  de  T^tat  ind^pendant  da  Congo.    Braxellee,  Larcier.    862  p.  Fr.  3,50. 

—  111)  X  Id.,  La  qaeetion  congolaiee:  RUnivBraxeUee  11,  p.  625—68.  (Cf.  H.  Rolin, 
De  demier  mot  aar  la  qaeetion  eoloniale:  ib.  p.  755 — 64.)  —  HS)  X  A.  Oaatelein, 
L'fitat  da  Congo.  See  originee,  aet  droita,  aea  deroira:  RL.  84,  p.  516 — 86,  708 — 80  — 
111)  X  A.  Varmeeraeh,  Lea  deatintfea  du  Congo  beige.   Bmxellea,  Dewit.    92  p.  Fr.  1,25. 

—  114)  X  L.  Hennebieq,  La  eampagne  anglaiae  et  le  demier  effort  de  M.  MoreL 
BmxeUee,  Travanx.  14  p.  —  115)  X  J.  de  Plerpont,  V.  Leooeq  et  G.  van  Auaten, 
in  Congo  et  aox  Indee.  Lea  Jtfaaitea  belgee  aax  miaaiona.  Braxellee,  Balena.  815  p. 
[[ArebB.  8,  p.  229;  BAeB.  p.  841.]|  —  HO)  X  E.  Le  Roy  et  A.  Heyaae,  De  katbolieke 
Keiicin  Congo.  1484  —  1509.  Ronlera,  De  Meeater.  287  p.  |[ArcbB.  8,  p.  280.]|  —  117)  A. 
Lejevne*Choqaet,  Hiat.  militaire  da  Congo.  Explorationa,  exp^ditiona,  op^rationa  de  gaerre, 
eembati  da  faite  miliUirea.  BraxeUet,  CaaUigne.  254  p.  |[ArebB.  8,  p.  280.]|  —  118) 
A.  De  Coek,  Keretening  van  heidenaehe  Zaken,  vooral  in  verbond  met  boom  en  bron- 
vareering  in  Balgle:  YlGid.  1  (1905),  p.  155—69,  245—84.  —  HO)  L.  van  der  Eaaen. 

Jaknebeilekte  der  GeeeUektawlaeeaeehalt   1906.    HL  8 
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de  Baadooin  de  Lake,  abb^  de  St.-Pierre  k  Gand,  il  j  eut  ane  Intte  tr^s 
vive  poar  sa  snccession.  Fonlque  obtint  18  voix;  cependant  Ooibert,  qui 
n'en  avait  r6oni  qae  11,  se  fit  proclamer  ttn.  Le  pape  Jean  XXII  confimia 
r^lection  de  Foulqne.  A.  Fayen^*^)  a  retroav^  la  pi^ce  principale  da 
litige  dans  les  arcbives  du  Yatican.  —  On  conniüt  la  s6v^rit6  des  ordonnancea 
port^es  par  Charles-Qaint  snr  rimprimerie  et  la  librairie.  Yerheyden^*^} 
a  d^couvert  aas  arcbives  de  TAadience  ä  Brnxelles  les  iDterrogatoires  qne 
le  Procarenr  g^n^ral  da  Fief  fit  subir  vers  1525  ä  deax  libraires  soap^onn^s 
de  vendre  des  livres  ber^tiqaes.  —  L'histoire  da  cat^cbisme  par  J.  Malotaux 
s'appliqae  surtoat  aa  diocese  de  Namar,  et  sp^cialement  k  T^piscopat  de 
Balsseret.  L'aatear  s^est  livr6  de  patientes  recbercbes,  mais  la  composltion 
laisse  k  d6sirer.  —  Le  P.  Willaert^*^-^**)  a  contiDa6  le  travail,  que 
noas  avons  Signale  en  1905  (cf.  JBG.  27,  JIl,  46^^^),  snr  Taction  r^ciproqae^ 
an  17*  B.,  des  gouvemements  de  Brnxelles  et  de  Londres  en  caose 
des  catboliqoes  anglais  et  des  protestants  beiges.  —  C.  Terlinden ^*^) 
dont  nons  avons  mentionn^  les  d6bats  pieins  de  promesses  (cf.  JOB.  26, 
m,  47*«;  III,  51"»;  27,  III,  52 "^-^'^  28,  lll,  39 1«),  a  fait  paraitre  en  1906 
nn  onvrage  consid^rable  traitant  des  rapports  de  VtXAt  avec  T^gUse  pen- 
dant  le  regime  hoilandais  de  1814 — 30.  Ces  rapports  farent  marqa6s  par 
trois  grands  conflits:  la  qnestion  do  serment  constitutionnel,  celle  da  College 
philosopbiqne,  celle  da  concordat.  L'antenr  les  examine  de  pres  en  se 
fondant  snr  les  docnments  nombrenx  qa'il  a  consultes  dans  an  grand  nombre 
de  d6pöts  d'archives,  et  spdcialement  an  Yatican,  k  i'arcbevichö  de  Malinea 
anx  arcbives  g6n6rales  de  Brnxelles,  et  aa  Britisb  Maseam.  II  foarnit 
qnantitö  de  donn^es  nonvelies,  et,  tont  en  se  pronon^ant  de  la  manUre 
la  plus  nette  contre  la  politiqne  royale,  il  sait  cependant  se  montrer  e'qni- 
table,  et  constate  qne  Tattitnde  da  clerge,  k  certalns  moments,  n'est  pas  ä 
Tabri  de  la  critiqne.  Enfin  il  garde  tonjonrs  le  ton  qni  convient  k  rhistoire. 
—  Nons  avons  en  d6jä  Toccasion  de  citer  des  travaax  estimables  düs  aa 
cban.  de  SchreveP^«)  (cf.  JBG.  25,  III,  68"*;  26,  IlI,  47*';  28,  Ili,  49*«^:, 
Cette  fois,  il  s'est  occnp6  de  la  p^riode  contemporaine  et,  k  Toccasion  du 
100*  anniversaire  de  la  fondation  da  Petit  Seminaire  de  Ronlers,  il  a  6crit 
rhistöire  de  cet  important  Etablissement  d'instraction,  en  la  faisant  pr6c6der 
d'nne  introdnction  snr  T^tat  de  Teuseignement  secondaire  en  Flandre 
pendant  le  18*  s.  L'onvrage  est  bien  docament6,  et  präsente  an  grand 
int^ret  tant  an  point  de  vne  religienx  qae  poar  ce  qai  concerne  rhistöire 
de  notre  passE  intellectnel.  —  L'6tade  de  £.  Conrotte  et  J.  Flamion  ^*') 

Stades  d'hagiographie  mtfditfvale:  AHEB.  82,  p.  6--82,  113—48.  --  120)  A.  Faytn, 
L'^lectioD  d«  Fonlque  comme  abb^  de  Saint-Pierre  tu  Mont-BUndin  k  Gand:  BSHQand  14, 
p.  229 — 57.  —  121)  P*  Verheydf  0,  Yerbooren  van  Mark  Martene  en  van  Jaeob  ran 
Lieiveldt:  TBoekBiblioth.  4,  p.  245—61.  —  12g)  J.  Malotanx,  Hitt.  dn  eatiehUm» 
dans  let  Pays-Bas  k  partia  do  oonoile  da  Trente  jusqn'k  nos  jonrs.  Renaix,  Leherte.  188  p. 
Fr.  2.  j[RH£.  7,  p.  588.])  —  128)  L.  Willaert,  Ntfgoeiatione  poliUeo^religitnses  «ntr» 
TAngleterre  et  let  Paye-Bat  catboliques  au  I7ea.  (1598  —  1625):  BH£.  6/7  (1905),  p.  47—54, 
566—81,  811  —  26;  7,  p.  585—607.  —  124)  X  C.  Callewaert,  Pr6tret  fran9ais  r^fngi^  an 
1798/4  k  Saint-Andr^-letBroges:  AS&mBmges  56,  p.  245— 99.  —  125)  C  Terlindan, 
GuUlaume  I,  rol  dee  Payt-Bas,  et  r^glise  Catboliqoe  en  Belgiqne  (1814—80).  Brnzallea, 
Dewit  526,  470  p.  Fr.  10.  |[ArcbB.  8,  p.  202;  BAeB.  p.  284;  RB^n^.  24,  p.  14e.]|  — 
126)  A.-C.  De  Scbrevel,  Hiit.  du  petit  s^minaire  de  Ronlere,  pr^^d^  d*ana  intro- 
dnction on  eonp  d'oeil  enr  r4$tat  de  Venseignement  moyen  dans  la  r^gion  oorretpondMit  k 
la  Flandre  occidentale  actuelle.  Ronleri,  De  Heester.  828  p.  Fr.  6.  |[ASfiaiBnigaa  56, 
p.  452;   ArcbB.  8,  p.  217;  RUE.  7,   p.  982.]|   —    127)  E*  Conrotte   tt  J.  Flamniion, 
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Bur  le  Petit  S^minaire  de  Bastogne  est  moins  imporUnte  que  le  pr^c^dent, 
mais  il  7  a  14  des  Souvenirs  non  d^nn^s  de  charme  et  pr^sent^s  dans  nn 
Btyle  agr^ble.  —  E.  van  Wintershoven^*®"^**)  a  condens^  snr  Thistoire 
des  redos  et  des  ermites  dans  le  pays  de  Li^ge  ane  foule  de  d^tails 
disperses  dans  nombre  d'ouvrages  pen  accessibles. 

Eisioire  des  institutions  et  du  droit,    H.  Pirenne^^^)  a  entrepris 

de  d^terminer  les  causes  qui  ont  fait  naitre  entre  rAllemagne  et  la  France 

cet  ^tat  distinct  qui  est  la  Belgique,  d^pourvu  de  Tunit^  de  race,  de  Tunite 

de  langae  et  de  Tunit^  geographique.    II  a  montr^  nos  populations  en  contact 

solvi  et  intime,  malgre  le  partage  op£r6  par  le  trait^  de  Verdun,  et  a  fait 

voir  ensuite  l'influence  du  commerce  et  de  rindustrie  contribnant  k  agglo- 

I      m^rer  en  une  seule  masse  les  divers  territoires  de  la  Belgique,  tandis  que 

I      les  liens   föodaux   se  relacheut  sensiblement;   enfin   les  ducs  de  Bourgogne 

r^sent  ä  la  fois  la  concentration  territoriale  des  Pays-Bas  et  lenr  independance, 

I      qoi  ne   disparaitront   compl^tement  qu'apr^s  la  bataille  de  Jemmapes.   — 

I      Le   savant  historien   a  renouvel^  ä  cette  occasion  la  brillante  defense  de 

I      la  domination  bourguignonne  qu'il  a  present^e  jadis  dans  le  t.  2  de  son 

Histoire  de  Belgique  (cf.  JBG.  25,  111,  61  *^).  —  Qu'entend-on  au  juste  par 

'      la  commune  au  MA.?     L.  van   der   Rindere ^^^)    la    d6finit:  un  etre  de 

droit,  dont  Tautorit^  corporative  empi^te  largement  de  toutes  parts  sur  les 

Prärogatives  de  ce  que  plus  tard  ou  nommera  r£tat.    II  s*efforce  de  justi- 

fier  cette   d^finition   par   de  nombreux  exemples  emprunt^s  k  Thistoire  de 

nos  provinces,  et  specialement  de  la  Flandre  et  du  Brabant.  —  Les  documents 

qoi  se   rapportent   auz  premiers  temps  de  la  commune  de  Li^ge  sont  tr^s 

rsres;   aussi   rhistoiro   de    cette    epoqne    est-elle    demeuree   fort    obscure. 

Les  difficult^s   de    la   tache   n'ont   pas  arret^  G.  Eurth;^^^)  gr4ce  k  une 

etude  approfondie  des  sources,  11  est  parvenu  k  6tablir  que  le  droit  urbain 

et   Tautonomie    communale    de   Li^ge   sont   ant^rieurs   k    1206;   il   montre 

egalement   que  T^volution  politique  de  Lidge  a  suivi  une  marche  analogue 

ä  Celle   de    plusieurs   autres   villes   episcopales.     II  a  donn6  en  annexe  la 

I      Charta   magna   de    1206   publice   pour  le  premiöre  fois  conform^ment  aux 

I     exigences   de   la   critique.  —  Le   mdme   historien  ^^^)  a  trac6  en  quelques 

Images  une    lumineuse   synth^se    de   la  vie   communale   de  Li^ge  a  travers 

les  si^cles.   —  L'auteur    de    ce    bulletin'^^)   a   r^sume    la  l^gislation   des 

Pays-Bas  en  mati^re  religieuse  depuls  le  16^  s.  jusqu*ä  la  fin  du  16*  s.  — 


Hiit  du  S^mloaire  de  Bastogne.  Namur,  Pieard.  lOS  p.  |[ArchB.  8,  p.  264;  RH£.  7, 
p.  9S2.]|  —  1S8)  ^  ▼'^n  WiDtershoven,  Reeloaeriae  et  ermitagee  dans  TaDcien  diocbse 
de  Li^e:  BGLLimboarg  64,  p.  97—168.  —  129)  X  F.  De  Ridder,  Gesch.  van  de 
Collegiale  Kerk  van  den  H.  Germanus.  Tirlemont,  Van  Hoebroeck.  266  p.  |[ArchB.  8, 
p.  95.11  >-  ISO)  X  L.Darraa,  Notee  sur  le  prieartf  de  Saint-Nleolae  d'Oignies:  DBsArch.- 
Charleroi  28,  p.  71—123.  —  ISl)  X  B.  Brabant,  Les  fröree-mineurs  k  Wavre.  1654—1797. 
TsmiBea,  Dneulot.  20S  p.  Fr.  1,25.  |[ArcbB.  8,  p.  S24.]|  —  1S3)  X  J.  A.  Juten,  De 
erde  van  den  H.  GaUielmnB  in  Noord-en-Zuid-Nederland :  AHEB  SS,  p.  44—66.  —  18S) 
P.  J.  Goetsehalckz,  De  abdij  van  Sint-MicMela  te  Antwerpen  tijdens  de  18«  eenwt 
BijdrGesehBrabant  10,  p.  297—860.  —  1S4)  6.  Mauelet,  Le  eouvent  des  B^oUete  de 
Florennee  (1605—1797).  Namar,  Servale.  64  p.  Fr.  0,75.  —  1S5)  G.  C.  A.  Jäten, 
Sluena  saera:  AS&nBrnges  54,  p.  217— 52.  —  1S6)  H.  Pirenne,  Les  origlnes  de  l'£tat 
beige.  Kation  belg«  p.  1  -  21.  —  1S7)  L.  van  der  Kindere,  La  notion  Jaridiqae 
de  la  oommnne:  BAeBelgique  p.  193—218.  —  188)  G.  Karth,  Les  origlnes  de  la  eom- 
■ane  de  Li^e:  BIArchLi^.  85,  p.  229—824.  —  1S9)  id.,  La  commune  de  Li^e  dftns 
l'kist.  Kation  balge  p.  22  —  44.  —  140)  £.  Habert,  La  l^gislaüon  beige  en  matiire 
d'b^r^ie  depnis  Charles-qnint  jnsqu'k  la  fin  de  l'Ancien  r^ime.  Kessonvanz,  Borel*    80  p. 

8* 
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La  cr^ation  d'une  nonciatare  ä  Cologne  en  1584,  snivie  bient6t  de  r^tablissement 
d'une  repr^sentatioD  permanente  de  la  papaut^  k  Bnixelles,  en  1596,  apr^s 
l'arriv^e  de  Tarchidac  Albert,  doit  dtre  rattach^e  an  monvement  de  contre- 
reforme  qni  se  dessine  vigonrensement  k  la  fin  da  16*  s.  R.  Maere^^^)  a 
fait  connaitre,  d*aprö9  les  docnments  des  archives,  Taction  consid^rable 
exerc^e  par  les  premiers  nonces  Bonomi  et  Ottavio  Mirto  Fraugipani,  ainsi 
qne  par  des  diplomates  pontificaux  secondaires,  tels  qne  les  commissaires 
apostoliqnes  J^r6me  Mattenccl  et  Innocent  Malvasia,  dont  le  r61e  n'avait 
Jamals  6t6  aassi  bien  mis  en  lomiöre.  —  En  attendant  la  procbaine  pnblication 
du  t.  3  de  son  •Histoire  de  Belgique'  (cf.  JBG.  22,  II,  19«»,  554', 
III,  93";  25,  III,  61«*),  H.  Pirenne^**)  en  a  d6tach§  qaelques  pages, 
oü  il  montre  les  efforts  d^ployös  par  Charles-Qaint  afin  d'amener  la  fasion 
des  diverses  provinces  des  Pays-Bas  en  un  ^tat  unitaire,  et  la  r^sistance 
oppos^e  par  les  Beiges  k  ces  tentatives  de  centralisaüon  monarchique. 
P.  fait  ressortir,  k  cette  occasion,  la  d^cadence  de  rautonomie  commnnale, 
ainsi  qne  les  atteintes  snbies  par  les  Privileges  da  clerg6,  tandis  qne  la 
noblesse  reprend  la  premidre  place  dans  r£tat.  —  L.  Dnpriez^^»)  s'est 
attacbö  k  d6terminer  les  inflaences  historiqaes  et  jaridiqnes  d'oü  procödent 
les  grandes  libert^s  inscrites  dans  la  constitation  beige  de  1831.  —  L'histoire 
parlementaire  de  P.  Hymans  et  A. Delcroix^^*"^*^)  se  continae  r^gali^rement 
avec  les  qnalit^s  d*objectivit6  et  d'exactitade  auxqaelles  nons  avons  plas 
d'ane  fois  renda  bommage. 

Biographie.  La  ^Biographie  nationale', ^^^)  plac6e  sons  le  patronage  de 
Acad^mie  Royale  de  Belgiqne,  continae  k  paraitre  r^goli^rement  et  condent  an 
grand  nombre  d'6tades  originales.  Nons  signalerons  sp^cialement  les  articles 
S.  Remacle,  ^vgqne  de  Tongres  an  7«  s.  (G.  Korth);  S.  Rambert  el  Ste. 
Rictrade  (Ch.  de  Smedt);  Richard  de  S.  Vannes,  r^formatear  monastique 
da  10*  s.  (A.  Cauchie);  Richilde,  comtesse  de  Hainaut  (H.  Pirenne);  Le 
B.  Robert  de  Brnges,  abb6  des  Danes  et  de  Clairvaux,  f  1157  (A.  G. 
de  Schrevel);  Robert  d'Aire,  chroniqaear  flamand  da  12*  s.  (H.  Pirenne); 
les  comtes  Robert  de  Flandre  (id.);  Renand  de  Faaqaemont,  homme 
de  gaerre  da  13*  s.  (J.  Cavelier);  Robert  de  B^thane,  fils  de  Gay 
de  Dampierre,  f  1248  (V.  Fris);  Renier  de  Hny,  c616bre  aatear  des  fonts 
baptismaax  de  St.  BartheUmy  k  Li^ge  (G.  Earth);  Renier  de  St.  Laarent, 
chroniqaear  da  12*  s.,  (S.  Balaa);  Rescias,  hamaniste  da  15*  s.  (A.  Roersch); 
Reqaesens,  grand  commandenr  de  Castüle,  homme  de  gaerre,  diplomate  et 


|[R]P.  49,  p.  68.]{  —  141)  R<  Mtere,  Let  originei  d«  la  noneiatare  en  Flandre.  ^tude 
snr  la  diplomatie  pontifioale  dant  les  Pays-Bas,  k  la  fin  da  16«  s.:  RHE.  7,  p.  565 — 84, 
805  —  29.  —  14S)  H.  Pirenne)  L'organtsation  politique  dans  les  Pays-Bas:  R.  de  B. 
2«  B4r,,  48,  p.  808  —  15.  ~  14S)  L.  Dnpriez,  Les  libert^  eonstitntionnelles  en  Belgiqne. 
Nation  beige  p.  45^78.  —  144)  P*  Hymans  et  D.  Deleroix,  Hist.  parlementaire 
de  la  Belgique.  S«  stfr.,  fase.  11/2.  Brnxelles,  Brnylant.  214  p.  Fr.  5,50.  —  145)  X 
E.  Pieard,  L'tfvointion  dn  droit  national.  Nation  beige  p.  448— 54.  —  146)  X  R. 
Janssens,  Nicolas  Bonrgoingne.  Le  droit  international  priv^:  BelgJudie.  p.  1265 — 84.  — 
147)  X  H.  de  Radignfes,  Les  ^ebevins  de  Namnr:  ASArebNamnr  25,  p.  1—86,  187—280. 
(Renseignements  biographiqnes  et  g^ntfalogiqnes  snr  les  personnages  qni  ont  rempli  nne  des 
eharges  de  maTeur  on  d'tfeherin  k  Namnr  depnis  1477  Josqn'k  1600.)  —  148)  XL.  Yerriest, 
Les  dsTises  des  ehartes-parties  des  greffes  seabinanz  de  Toomai:  BCRHB.  75,  p.  7 — 16.  — 
149)  X  G.  Pergameni,  ATonerie  mtlitaire  et  avonerie  Judieiaire:  RüniTBrnzelles  11, 
p.  888—50.  —  IM)  X  C.-O.  Roland,  Le  domaine  li^ois  de  Namnr  et  ses  avonte: 
ASArohNamnr  26,  p.  248—54.  ^  151)  Biographie  nationale.    T.  19,  1'  fase.    Bmzellas, 
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bomme  r£tat  (E.  Gosaart);  Simon  Renard,  dipiomate  da  16*  8.  (id.);  loa 
Bidiardot,  hommes  d'£tat  et  ^v^qnes  (Y.  Brants);  Renss,  procurenr  g6n6ral 
dB  CoDseU  de  Brabant  an  18*  s.  (A.  De  Ridder);  Reynier,  litt^rateur  et 
bomme  politiqae  da  18"  s.  (F.  Masoin);  Renard,  historien  et  öcrivain 
militaire,  f  1879  (H.  Pirenne);  N.  Reyntiens,  hemme  politiqae,  f  1879 
(Comte  Gebiet  d'Alviella).  —  D.  U.  Berlidre^'^*)  a  troav6  dans  les  archives 
du  Vatican  diverses  piecee  relatives  d  la  nomination,  impos^e  par  le  Pape, 
de  Jean  da  Fayt  comme  cbef  de  i'abbaye  de  St.  Bavon  ä  Oand  en  19^50. 
II  les  a  atilis^es  poar  nons  donner  one  biographie  partielle  de  cet  abb^  qui 
fat  nn  des  plas  marqnants  da  c^l^bre  monastdre  gantois.  —  Jean 
van  Goppenhole  ^^*)  Jona  dans  les  troables  politiqaes  da  15*  s.  k  Oand  an 
r6l6  en  vae.  Y.  Fris  a  dessin^  les  principaax  traits  de  cette  cariease 
pbysionomie«  —  L.  Rottenbarg ^^^)  a  sartoat  6tadi^  dans  la  carri^re 
de  Mamiz  de  Sainte-Aldegonde  ce  qai  conceme  la  defense  d'Anvers 
contre  Famose  en  1584.  —  H.  Coninckx^^'^)  a  fait  connidtre  an  certain 
Dombre  de  Malinois  notables:  Robyns,  pr^lat,  f  1586;  De  Roose  scnlptear 
dn  16*  s.;  Ratz  et  Regier,  peintres  de  la  mdme  epoqne;  Pontias,  chroniqneor, 
t  1585  etc.  —  P.  Bosseaa,  n^  en  1668  dans  ie  comte  de  Namnr,  s'engagea 
an  Service  de  TEspagne,  et  se  distingna  par  des  actions  d*^clat  tolles  qae 
le  Roi  le  cr^a  marqais  de  Ghäteaafort  et  Gapitaine-g^nöral  de  Castille. 
0.  de  Montpellier^'^*)  a  reconstitn^  la  biographie  de  ce  vaillant  homme 
gnerre,  oabli^  de  la  generation  actnelle.  —  On  attribne  g^n^ralement  k 
Mirabean  4'Histoire  eccl6siastiqae  et  politiqae  de  r£tat  de  Li^ge,  oa  tableaa 
des  r^volations  qai  y  sont  snrvennes  depais  ses  origines  jasqa'ä  nos 
joars*.  Le  v^ritable  antear  de  cet  oavrage  est  Leonard,  qai  fat  secr6taire 
de  la  l^gation  de  France  k  Lidge,  pendant  les  annöes  1773  k  1782. 
H.  Sage  ^^^'i^B)  a  fonmi  qnelqaes  ^claircissements  snr  la  vie  de  ce  personnage. 
--  £.  Discailles^^*)  qai  a  ecrit  jadis  an  livre  de  valear  sar  Ch.  Regier, 
prepare  la  biographie  de  son  fr^re  ain^  Firmin  Rogier,  ministre  de  Belgiqae 
k  Paris,  n  a  donn^  k  ia  Revae  de  Belgiqae  la  primear  de  ce  nouvel  oavrage, 
nn  extrait,  oü  il  passe  en  revae  les  correspondants  de  rintdgre  dipiomate 
beige:  Gendebien,  Materne,  Le  Hon,  van  Praet,  J.  B.  Nothomb,  J.  Lebean, 
D.  Nisard,  Michel  Chevalier  etc.  —  L.  Hennebicq^®^)  a  sartoat  ^tadi^ 
dans  Leopold  II  l'^conomiste  et  le  colonisatenr.  —  Nons  avons  dit  plas 
baut  les  regrets  ananimes  provoqn^s  dans  le  monde  scienüfiqae  par  la  mort 
pr^matar^e  de  L.  van  der  Kinder e^*^).    On  tronvera  qaelqaes  indications 

Bniylant.  i4S  p.  Fr.  8.  —  tM)  U.  Berühre,  Jmd  Bernier  de  Fayt,  AbM  de  S.-Bavon 
da  Gaod  (1850— 96)  d'apröe  des  documents  vatieans.  le  pie:  AS^mBruges  56,  p.  860— 6i 
l&S)  V.  Fris,  Jan  van  Coppenhole:  BSHGand  14,  p.  98  —  114.  —  164)  L.  Rottenbnrg, 
itiide  tnr  Philippe  de  Ifamiz,  seigneur  de  Saint«  Aldegonde,  dtffensear  d'Anvert  an  eours 
du  m^orable  ei^e  de  eette  Tille  par  Famose  (1684/6):  R.  de  rarmtf«  b.  5,  p.  97  —  112; 
6,  p.  6—28.  —  165)  H.  Coninekz,  Meeheltehe  lerensbeeehrijvingen:  BGArobMalinee 
15  (1906),  p.  187—216.  —  166)  C.  de  Montpellier  d'Annevoye,  Pierre  Boeteaa, 
marqnie  de  Chiteanfort:  ASArohNamur  26,  p.  221—48.  —  167)  H.  Sage,  Le  poöte 
Uonard  k  Li^e.  Le  po^te  Leonard,  seer^taire  de  la  l^gation  de  Franee  anpr^e  da  prinee- 
^?^^le  de  Li^e  (1778—82):  R.  de  B.  47,  p.  29—40.  —  168)  X  P.  Frederieq, 
Thorbeeke  Toor  1880:  VlGid.  1  (1905),  p.  97  —  183,  196—219,  881—58,  885—426. 
(Cf.  JB6.  28,  III,  51^^^  Sn  1907  a  para  une  biographie  remarquable  da  grand  historien 
per  G.  Des  Hares  et  L.  LecUre.  Nons  en  parlerons  dans  le  proohain  bulletin.)  —  169) 
£.  Diseailles,  Firmln  Rogier  et  ses  correspondants:  R.  de  B.  2«  s^r.,  47,  p.  96—114. 
-  IM)  L.  Hennebicq,  Le  roi  Leopold  IL  Nation  beige  p.  455—74.  —  161) 
I^on  Tan  der  Kindere:   R.   de   B.   2«  s^r.,   48,   p.    199—208.   (Gf.   RH.   98,    p.    211/8.) 
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snr  8a  brillante  carridre  dans  la  Revne de  Belgiqne.  —  V.  Fris  ^^^)  a  rendu  a  son 
maitre  H.  Pirenne  un  bommage  m6rit6.  —  A.  Carlo t^**)  a  fait  connaitre  en 
detail  Toeuvre  bistorique  consid^rable  de  L.  Devillers.  —  J.  De  Le  Ooart^*^) 
6tait  k  la  fois  jnriste,  historien  et  bibliographe.  —  0.  Grojeana  d^crit  sa 
carriöre  laboriease.  —  Des  Stades  biograpbiqaes  ont  §t6  consacr^es  a  P.  P. 
M.  Alberdingk  Tbym,  litt6rateur  et  bistorien  par  J.  Seocie  ^•*)  et  D.  Claes^**); 
k  6.  E.  van  Eveo,  arcbiviste  et  arcb^ologue  par  J.  Laenen^®^;  k  J.  Tb. 
De  Raadt,  dgillograpbe  et  b^raldiste,  par  J.  van  den  Gbeyn^"*^);  k 
J.  Broeckaert,  litt^ratenr  flamand,  par  0.  Caeymaex.^^*}  —  La  R.  bibliogr. 
de  B.^^^"'**)  a  continn^  la  86rie  de  ses  articles  sor  les  savanta  et  littöratenrs 
catboliqnes.  —  L'Acad^mie  royale  de  Belgiqne  a  pay6  le  tribut  d'bommages 
traditionnel  k  ses  membres  que  la  mort  Ini  a  enlev^s:  F.  Cröpin,^®^ 
botaniste;  P.  J.  Clays,^®*),  peintre  de  marine;  J.  Scbadde,"*)  arcbitecte; 
J.  A.  Clnysenaar,"*"^*')  peintre.  —  J.  Heibig, ^•••^•*)  mort  Ini-meme 
en  1906,  a  6ley6  nn  v^ritable  monnment  litt^raire  et  artistiqne  k  la  gloire 
de  son  ami  Jean  B6tbnne,  peintre,  arcb^ologoe  et  fondatear  des  ^coles 
de  St.  Luc  (1821,  t  1894). 

Chronologie,  —  Genialogie.  —  Heraldique.      Une  inte- 
ressante controverse  a  surgi  entre  H.  Neils  et  S.  Muller. *•*"***)  Ce  demier 


-—  162)  ^-  Fris,  Professor  Henri  Pirenne:  Vlaanderen  p.  88—91,  114—81.  — 
16S)  A.  Carlo t,  M.  Leopold  DeTÜlers  et  le  cerde  Aroh^ologiqne  de  Hone:  Wallooie  14, 
p.    868—75.    —    164)    O.    Grojetn,   Jales   De   le   Court:    RBiblArch.    4,    p.    78  —  87. 

—  165)  J.  Sencie,  P.  P.  M.  Alberdingk  Tbijm:  DWarBelf.  7,  p.  13—66.  —  166) 
D.  CUes,  Levensschets  van  Petras  Paolns  Maria  Alberdingk  Thijm.  Osnd,  Siffer.  62  p. 
Fr.  0,75.  —  169)  J.  Laenen,  G^rard-Edonard  van  Bven.  1821,  f  1905:  BAArehB. 
p.  34—41.  —  168)  J.  yan  den  Qheyn,  Notice  ntferologiqae  de  J.-Th.  de  Raadt:  ib. 
p.  41 — 68.  —  169)  C.  Caeymaez,  Jean  Broeckaert,  directear  de  rAeadtfmie  royale 
flamande:  RBiblB.  18,  p. XXXIII— XXXVIII.  —  170) X  id..  J.-B.  Abbeloos,  Reotear  honoraire 
de  l'Universittf  de  Lonvain:  ib.  p.  XXV— XXXI.  —  191)  X  id.,  Le  Docteur  de  Gryae, 
jnriste  et  historien:  ib.  p.  LXXXI— LXXXVI.  —  172)  X  J.  Renanlt,  J.-B.  Gochet, 
g^ographe:  ib.  p.  LVII— LXI.  —  178)  X  R.  BerUut,  Henry  Garton  de  Wiart:  ib. 
p.    I— VI.   —   174)   X   C.  Caeymaez,  Jacques   Mayldermans:   ib.   p.   XLIX— LVI.    — 

175)  X    R.  Bertaut,     OoUve    Maus     horome    de    lettres:     ib.    p.  LXIII— LXXX.    — 

176)  X  J.Renault,    Honor^  Pontbi^re,   Ingenieur   et  poSte:  ib.  p.  LXXXIX— XCV.   — 

177)  X    R.   Bertaut,    H.    Fierens-Gevaert :   ib.   p.  XLI-XLVn.    (Critique    d'art.)     — 

178)  X   C.  Caeymaez,   Le  Cardinal  Goossens,  arohevdque  de  Malines:  ib.  p.  IX — XY. 

—  179)  X  T.  Gollier,  D^ir^  Mercier,  archeydque  de  Malines:  ib.  p.  17—22.  — 
186)    X    C.  Caeymaen,  Mgr  Van    der  Stappen,    tfir§que  de  Jaffa:   ib.  p.  LXV— LXXIX. 

—  181)  X  E.  Soii  de  Moriam^,  Le  g^n^ral  de  Formanoir  de  la  Cazerie.  Touroai, 
Caaterman.  18  p.  —  182)  X  P.  Mansion,  Joseph-Marie  De  Tilly  (1887—1906): 
RQScient.  2e  B^r.,  10,  p.  858  —  61.  (Savant  mathtfmaticien.)  —  18S)  L.  Errera  et  Th. 
Durand,  Notice  sur  F.  Cr^pin:  AnnuaireAcadB.  72,  p.  88-190.  —  184)  L.  Solvay, 
Notice  sur  P.  J.  Clays,  peintre  de  marine:  ib.  p.  47—62.  —  185)  Fl.  Marehal, 
Notice  sur  J.  Schadde:  ib.  p.  191  —  298.  —  186)  L.  SoUay,  Notice  sur  J.  A.  Clnysenaar: 
ib.  p,  68  — 81.  —  187)  X  F.  Waltroan  van  Spilbeeok,  Levensschets  van  Kanunnik 
Servaas  Daems  der  abdij  van  Tongerloo.  Gand,  Siffer.  58  p.  Fr.  1,50.  (Eztr.  de 
VBTVlaanischAk.)  —  188)  X£.  van  Wintershoven,  Le  ohanoine  Daris:  BSHLimbourg 
24,  p.  5  —  12.  (Cf.  JBG.  28,  IIP*.)  —  189)  X  Biographie  du  Chanoine  De  Leyn; 
ASillmBroges  54,  p.  811—49.  —  196)  X  L.  Renard,  Henri  Sehuermans:  BIArohLiög.  95, 
p.  826 — 45.  —  191)  X  H.  Leboucq,  Ad.  Bnrggraeve.  Notioe  sur  sa  vie  et  ses  traranz: 
Belg.  m^dic.  p.  808—17.  —  192)  X  H.  Rommel,  Biographie  de  Tarchitecte  C.  De  Wulf: 
ASfimBruges  64,  p.  850—408.  —  19S)  J-  Heibig,  Le  Baron  B^thune,  fondatenr  des 
^oles  de  Saint-Luc.  Bruges,  DescUe.  4«.  400  p.  Fr.  25.  |[ArchB.  9,  p.  8.]!  —  194) 
£.  Soll  de  Moriamd,  Le  oomte  Georges  de  N^donehel.  1818  —  1901.  Toumai,  Castennan. 
58  p.  —  195/6)  X  8.  Müller,  Le  style  de  la  Clreoncision.  R^ponse  de  M.  H.  Nelis:  RBiblArch. 
4,  p.  259—80.   (Cf.  ib.p.  389  —  409.)  —  197)  X  H.  Nelis,  Le  commencement  de  Tann^e  au 


§  47.     Belgiqoe.     Hubert.  111,119 

i  sootenii  qa'il  faut  adopter  le  style  de  la  Circoncision  dans  toutes  los 
cbartes  atrechtoises  antörtenres  k  1324.  Son  contradicteur  admet  qae  la 
eontame  de  commencer  Tannee  le  1*'  janvier  existait  dans  le  penple,  mais 
il  nie  qa'il  en  alt  6t6  de  m^me  dans  les  chancelleries.  —  Le  livre  de 
Poswick^**"*^')  concernant  la  famille  d'Argenteaa  est  fond^  snr  des  ren* 
sejfipDements  pnis^s  anx  sonrces,  notamment  aux  archives  des  chäteaax 
d'Ochain  et  d'Argenteaa,  sans  compter  nombre  de  döpdts  pablics.  II 
^tablit  la  filiation  jnsqa'aa  11*  s.,  et  rectifie,  en  la  compl^tant,  la  biographie 
d'oD  grand  nombre  de  reprösentants  de  cette  illastre  race. 

Archäologie  et  Histoire  de  l'art.  L*arcb6ologie*®*"**®)  a fait 
lobjet  de  bonnes  dissertations  sar  des  sajets  d' ordre  secondaire.  —  Max 
Rooses,*^^**'")  dont  le  magistral  oavrage  sar  Rabens  (cfr.  JBO.  26,  III, 
59'*^)  a  obtenu  en  1906  le  prix  qainqnennal  des  sciences  bistoriqaes,  vient 
d'^crire  an  livre  de  premier  ordre  snr  la  vie  et  l'ceavre  artistiqae  da 
peintre  Jordaens.  Ge  r^soltat  d'immenses  rechercbes  constitae  ane  oeayre 
definitive.  Elle  est  richement  illastr^o.  —  J.  Helbig*^')  avait  consacre 
nne  grande  partie  de  sa  longae  et  laboriease  existence  k  Stadler  i'histoire 
artistiqae  de  la  vall^e  de  la  Mease.  11  a  pr^sentö  la  sjmthdse  de  ses 
rechercbes  en  an  travail  de  baate  valear  qae  la  mort  ne  loi  a  malhea- 
rensement  pas  permis  d*acbever.  —  L'exposition  des  primitifs,*^^)  qai  se 
fit  k  Brages  en  1902,  obtint  an  remarqaable  sacc^s.  Le  principal  artisan 
de  cette  oeavre  difficile  en  a  6crit  Tbistoire  d'ane  maniöre  tr^s  attrayante. 
—  C.  Lemonnier*^^*'*)  a  trac6  ane  vigoarease  esqaisse  de  l'^volation 
artistiqae  qai  s'est  accomplie  an  coars  des  soixante-qainze  dernidres  ann^es. 


Fmdredi-Sanet  kTonrnai  Aal4*8.:  ASjfemBnigM  66,  p.  5—18.  —  1^)  X  C.  CtllewAert, 
Note  eompl^mentaire  snr  1«  commencement  de  l^ann^e  k  Bruges:  ib.  p.  14 — 25.  —  IM) 
£.  PoBwiek,  H»t.  de  U  seigneurie  libn  at  imperiale  d'Argentaaa  et  da  la  maiaon 
de  ee  Bom,  anjourd'hui  Merej-Argenteau.  Broxellee,  Lins.  1905.  4**.  840  p.  Fr.  40. 
{[ArehB.  8,  p.  S62.]|  —  260)  X  P.  du  Chastel  da  U  Howarderiei,  l&tudes  d'archdo- 
logie  g^otfalogiqtta.  Las  d'Eonati^raa  aprös  leur  aooblisaemant :  ASHTonrnai  10,  p.  Sl — 185.  -— 
Sil)  X  T.  Danet  des  Longrais,  Notae  biet,  et  g^otfalogiqnes  eur  la  familla  da  Grtftry: 
Wallooia  p.  ISS— 40.  —  SOS)  XE.  Yanderlinden,  Sar  Vorigina  balga  da  r^aetear  palatin 
Charles-Th^dora,  fondataur  et  protectaor  de  la  eoeitfU  mtfUorologiqaa  da  Hannbeim  (18*  a.).- 
Ciel  et  terra  p.  185  —  98.  —  SOS/4)  X  H.  Lamaire,  Lee  originet  da  atyle  gothique  en 
Bnbaat.  I.  L*arebitaotnra  romane.  Brazollaa,  Vromant.  S12  p.  Fr.  10.  —  SOS)  X  C. 
Callewaert,  L'^gliae  Notre-Dama  et  la  ehapalle  eastrale  dea  ch&telaina  aa  boarg  de  Bragea: 
ASJ&oiBrogea  66,  p.  165—74.  ~  S06)  X  O.  van  Caater,  L'b6tel  de  ville  de  Malinea; 
•OD  hiat.  et  aa  reataaration :  BCArebHalinea  15  (1905),  p.  105—86;  16,  p.  85—54. 
(D'apr^  laa  doenmenta  das  archivea.)  —  SO?)  X  Ph.  van  Boxmaer,  La  reataaration  de 
I'bötel  da  viUe  de  Malinea:  ib.  p.  217—46.  —  S08)  X  L.  Derillera,  L'h6tel  de  yille 
de  Mona.  Mona,  Lerouz.  16  p.  Fr.  1.  >-  SOO)  XC.  F.  DeRidder,  Qeacli.  der  CoUegiale 
Kerk  van  den  H.  Germanua  te  Tbienen.  Tbienen,  Van  Hoebroeck.  266  p.  Fr.  8.50.  — 
21#)  X  R.  de  Beanooart  de  Noortveide,  Monograpbiea  illuatr^ea  dea  maiaona  biet, 
de  Bragea.  Oand,  Bnyek.  40  p.  Fr.  1.  —  Sil)  Max  Rooaaa,  Jordaena'a  leven  en  Werken. 
Aarera,  Ned.  Boekb.  4^  817  p.  Fr.  60.  —  SIS)  X  id.,  Van  Dyck  en  Italie:  AAcBelgique 
p.  187—46.  —  Sit)  J'  Hei  big,  L'art  moaan.  T.  1.  Dea  originea  k  la  fin  da  15«  a. 
BnizeUea,  Van  Oeat.  |[ArebB.  8,  p.  802;  MB.  11,  p.  88.]|  —  S14)  H.  Kervyn  de 
Lettenbore,  L'exposition  dea  Primitifa  k  Brugea  en  1902:  NSl&mBragea  56,  p.  181—218, 
409-81.  —  S15)  C.  Lemonnier,  L'art  national  balge.  Nation  beige  p.  809—81. 
~  SlO)  X  R.  van  Baatelaer,  Peter  Breagel  Tancien,  aon  cenvre  et  aon  tempa.  £tude 
kitt.  euivie  d'on  eatalogae  raiaonn^  de  aon  oeuvre  deaaintf  et  gra\rtf.  Braxellea,  Van  Oeat. 
SO  p.  Fr.  15.  —  S17)  X  6.  Hnlin,  itade  aar  qnelqaea  tableaox  gantoia:  BSHOand 
14,  p.  61^75.  (Lnoas  de  Heere.  Frana  Fioria.  Fran^oia  Poarboa.)  —  S18)  X  A.  De 
Poorter,   Een  tnTentaria  van't  jaar  1752:   ASEmBrages  56  p.  41— 78.    (Interessant   ponr 
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Toponymie.  D'apres  L.  Van  der  Kindere,**')  le  mot  'scloBes* 
qni  fignre  dans  les  dipldmes  m^roviDgiens,  doit  se  lire  ^ad  Glases',  et  il 
dösigne,  non  le  port  de  L'^clnse,  pr^s  de  Brnges,  mais  an  col  des  Alpes. 

—  A.  Coanson***'***)  a  r6dig6  d^apr^s  la  m^thode  pr^conisöe  en  1886 
par  6.  Earth,  an  excellent  glossaire  toponjmiqae  de  la  commnne  ardennaise 
de  Francorchamps. 

Numiamatiqiie.  Les  principaaz  travaax  afferente  ä  cette  rabriqae, 
et  pabli^s  en  1906  sont  ceax  de  V.  de  Bocarm6***^***)  sor  le  Franc  de 
Brages,  et  de  Ed.  van  den  Broeck-'^*^'^)  sar  les  tr^soriers  de  Braxelles. 

Hiatoire  des  Lettres  et  des  Sciences.  Le  Taste  r^pertoire 
biographiqae  de  L.  Goovaerts^^^  se  poarsuit  r^gali^rement  II  contient 
beaacoap  de  notices  consciencieases  et  atiles  ä  Thistoire  scientifiqae,  litt^raire 
et  religiease  des  Pays-Bas,  mais  Taatear  n'est  pas  toajoars  aa  coarant  des 
derni^res  pablications,  et  sa  critiqae  manqae  parfois  de  söv^rit^.  —  II  est 
vraiment  Strange  qae  uoas  ne  poss^dions  pas  ane  histoire  compl^te  de 
rUniversit^  de  Loavaiu  depais  sa  fondation  aa  15^  s.  Sans  doate  la  tache 
serait  loarde,  mais  il  ne  serait  par  impossible  aax  professeors  actuels  de 
mener  cette  oenvre  ä  bonne  fin,  en  la  faisant  ex^cnter  collecti?ement  par 
des  groapes  de  sp^cialistes.  C'est  an  des  chapitres  les  plas  importants,  si 
pas  le  plas  important,  qai  manqae  ä  Thistoire  de  la  Belgiqae  intellectaelle. 
II  n'existe  jasqa'ä  präsent  qae  des  travaax  fragmentaires.  V.  Brants*''} 
en  a  angmente  le  nombre  par  ane  ötnde  bien  6crite,  soigneasement  docament6e 
an  point  de  vue  bibliographiqae,  mais  assez  sommaire  sartoat  en  ce  qai 
concerne  le  19^  s.,  sar  les  Stades  de  la  Facaltö  de  droit  depais  les  originea 
jnsqa'ä  nos  joars.  L'aatear  conclnt  de  ses  recherches  qae  les  professeurs 
de  droit  de  Lonvain  s'efforc^rent,  pendant  les  tronbles  da  16*  s.,  de  concilier 
la  doctrine  des  droits  de  T^glise  avec  la  defense  des  Privileges  nationaax 
contre  la  politiqae  de  Taatorite  centrale ;  oent  ans  plas  tard,  qaand  la  ten- 
dance  ä  Tabsolatisme  s'accentaa  encore,  ils  ne  cess^rent  de  soatenir  qae, 
dans  les  Pays-Bas,  le  ponvoir  saprSme  doit  etre  monarchiqne,  mais  temp6r6. 

—  A.  Roersch*'*'*'*)  a  poarsaivi  ses  Stades  sar  les  hamanistes  beiges.  — 


]*bi8t.  des  arU  au  IS«  s.)  —  219)  X  C.  Gillemao,  Un  portrait  de  Th^dore  van  Berokal: 
RBN.  62,  p.  Sl~94.  (C^öbre  gravear  en  m^aUles  da  18«  •)  —  2%0)  X  P.  PholieD, 
La  e^ramiqae  au  pays  de  Liöge.  Li^ge,  Bönard.  192  p.  Fr.  4.  ~  SSI)  X  G.  Lemonnier, 
Alfred  Stevens  et  son  oenvre.  BrnzeUes,  Van  Oest.  Fol.  XLII,  5S  p.  Fr.  SO.  —  %tZ)  X 
M.  Kufferath,  L'art  musical  en  Belgiqae.  Nation  beige  p.  882— 4S.  —  83S)  L- 
van  der  Kindere,  Sdasas,  Glaeas  dans  les  dipldmes  earolingiens:  BCHB.  76,  p.  1  — 16. 
—  224)  A.  Coanson,  Glossaire  toponymique  de  Francorchamps i  BSHLittWall.  46, 
p.  1—98.  |[ArehB.  9,  p.  46.]|  —  225)  X  J.  Feller,  Les  origines  et  la  signifieation  d«e 
noms  propres  de  personnes,  sp^cialement  en  pays  wallon:  SocVerdi^tAreh.  9,  p.  77—95.  — 
226  X  A.  Yisart  de  Bocarm^,  Jetons  et  mtfreaox  da  Franc  de  Brages:  RBN.  63, 
p.  246—75,  849—70.  —  227)  X  B.  de  Jonghe,  Louis  de  Luzemboorg,  comte  de 
8aint-Pol,  conn^Uble  de  France,  a-t-il  frapp^  monnaie?:  ib.  p.  89—46.  —  228)  X 
id.,  Monnaies  de  Reekbeim:  ib.  p.  226  —  83.  —  229)  X  fi.  Le  Boy,  Un  jeton 
d'Isabelle  de  Bonrbon,  eomtesse  de  Charolais  (1454—65):  ib.  p.  884—88.  —  2M) 
£d.  van  den  Broeok,  Nnmismatiqae  braxelloise.  Les  jetons  des  seignenrs  tr^oriare 
de  Braxelles  ao  17«  s.:  ib.  p.  47—68,  166  —  66,  283—44,  889—49.  —  281)  X  P. 
Bordeaux,  M^dailles  franco-belges  de  1811  et  de  1814:  ib.  p.  64  —  80,  167—85.  — 
2S2)  L.  Goovaerts,  Ecrivaini,  artistes  et  savants  de  Tordre  de  Prtfmontrtf.  II.  884  p. 
|[AxchB.  8,  p.  142.]|  —  288)  V.  Brants,  La  facult^  de  droit  de  PUniversitA  de  Loavain 
k  travers  einq  biheUn  (1429-^1906).  Esqnisse  bist.  Loavain,  Peeters.  12^  216  p.  Fr.  8,60. 
|[RBiblB.  16,  p.  6;  ArchB.  9,  p.  40;  RIP.  60,  p.  66;  RH£.  7,  p.  980;  MBelgeBuUBibL  11» 
p.  78  }|  ~  284)  A.  Roersoh,  Les  hamanistes  beiges  de  la  Renaissance:  RG.  84,  p.  89—62. 


§  47.     Belgiqa«.     Habert.  111,121 

E.  Verhaeren,"*)  A.  Vermeylen**')  et  V.  Chauvin**®)  ont  pr^sent^ 
Qo  tablean  d'ensemble  dn  moavemeDt  qai  s'est  prodait  en  Belgiqae  depnis 
1^  respectivement  dans  les  lettres  d'expression  fran^aise,  flamande  et 
wallonne.  La  note  est  peat-etre  optimiste.  —  Le  sajet  choisi  par  M.  Wil- 
rnotte'**"*^^)  ^tait  trop  vaste  poor  qu'oD  püt  le  traiter  d'nne  maniöre 
compldte  dans  les  limites  restreintes  impos^es  ä  Tantear.  Poar  les  sciences 
morales,  il  s'est  arrSt^  ä  Thistoire  et  ä  la  phiiologie,  et  a  donn6  an  aper^a 
tr^sacdnct  de  la  part  qne  la  Belgiqae  contemporaine  a  prise  ä  lear  Evolution. 

Hiitoire  provineiale  et  locale.  Anvers.  E.  Geudens*******) 
a  Studio  Tliistoire  des  raes  de  notre  m^tropole  commerciale.  —  Dans  le 
conrs  da  14*  s.,  en  moins  de  soizante  ans,  Malines  appartint  successivement 
so  dac  de  Brabant  (1300),  an  Prince-£vSqae  de  Li^ge  (1906),  an  comte  de 
Hainaat  (1313),  de  nonvean  ä  Li6ge  (1319),  an  comte  de  Flandre  (1338); 
enfin  la  seignenrie  releva  d^finitivement  da  Brabant,  en  verta  da  traitö 
coocla  k  Ath  en  1357.  Un  eradit  malinois,  Kempeneer,*^'"**^)  a  exposö 
CM  variations  en  se  fondant  snr  plnsiears  docaments  in^dits. 

Ä-aJan«.«"-«*^) 

Flandre.  Sons  le  rögne  de  Philippe  d'Alsace,  §clata,  on  ne  sait  poar 
qnelles  caases,  one  gnerre  priv^e  dans  les  m^tiers  de  Bergnes  et  de  Farnes; 
les  hostilit^s  se  prolongörent  sons  les  r^gnes  saivants  de  Mathilde,  de  Ban- 
donin  VIII,  de  Baadoain  IX,  de  Ferrand  de  Portugal,  de  Joanne  de  Gon* 
sUntinople,  et  ne  cessa  qne  qaand  Gilles  de  Leenw  prächa  la  croisade. 
Qoantite  de  legendes  se  sont  r^pandnes  ä  ce  propos.  V.  Fris**^*^*)  s'est 
efforc^   de    r^tablir  la   \MU   sar  ce  carieaz   Episode   de   rhistolre  de  la 

-  8K)  X  id.,  Un  bon  oavrier  de  la  RtnaisMiiee.  Retcias:  ib.  827—40.  ^  2S6)  H. 
Verliaertn,  Les  Itttrei  fraii9a!sei  en  Belgiqae.  Nation  beige  p.  240 — 68.  —  2S7) 
A.  Vermeylen,  L«e  lettres  n^erlandaises  en  Belgiqae.  Nation  beige  p.  264—83.  — 
218)  V.  Chanyin,  La  litt^ratare  wallonne  k  Li^e.  Nation  beige  p.  284—808.  — 
2S9)  U«  Wilmotte,  Lee  sciences  morales  en  Belgiqae.  Nation  beige  p.  899—416. 
~-  240)  X  F.  Hoffmann,  L'dvolution  pbilosopbiqae  en  Belgiqae  aa  19«  s.  Nation 
bclgt  p.  417 — 42.  —  241)  X  L.  Criemer,  Lee  soienees  de  la  matiäre  en  Belgiqae. 
(XaüoQ  beige  p.  849 — 81.  —  S42)  X  A.  Lameere,  Les  scienees  de  la  vie  en 
Belgiqae.  Nation  beige  p.  882—98.  —  S4S)  X  A.  Delangre,  Le  thAtre  et  Tart 
dranatiqae  k  Toamai.  Toamai,  Vassear.  1906.  824  p.  |[ArcbB.  8,  p.  146.]|  —  244)  X 
X.  De  Gbeldere,  Do  oade  Thorboatecbe  Kamer  van  Rhetoriea  met  Kenspreak:  Door 
Geeit  en  Arbeid.  Gand,  Siffer.  1905.  12«.  109  p.  |[ArebB.  8,  p.  222.]|  —  245) 
LGtadens,  Straten  van  Antwerpen:  BijdrGescbBrabant  5,  p.  86—58,  188—49,  172—81. 
228J9.  —  24^)  X  A.  F.  J.  De  Laet,  Tamhoat  de  Hoofstad  der  Kempen.  2  vol.  Tamhout, 
Jicobt.  1905.  176,  152  p.  |[ArobB.  8,  p.  62.]|  (Cf.  JBG.  1905,  lU,  55*^^)  —  247) 
Ktmpeneer,  Lee  ali^nations  de  Malines  an  14«  s.  £tade  sar  la  sitaatlon  poUtiqae  de  la 
Ssigaeorie.  1800—57:  BCArebMalines  15  (1905),  p.  81  —  104.  —  248)  X  G.  van 
Doorslaer,  Malinois  k  l'aneienne  nniverslt^  de  Loavain:  ib.  p.  868  —  416.  —  249)  X 
H.  ConinekZy  Malines.  R^miniseences  bjdrograpbiqaes  locales.  Inondations.  Navigation: 
i>.  16,  p.  65  —  94.  —  250)  X  A.  De  Rees,  De  Schtlderyen  van  SS.  Pieters  an  Paolos  Kerk  te 
Msebelen:  ib.  p.  95-118.  —  251)  X  H.Koninckx,  Eenige  aanteekeningen  betreffende  de 
HsndbooggUde  te  Meebelen:  ib.  p.  217—88.  —  252)  X  P.  Verbeyden,  Aanteekeningen 
bttrtffende  Meschelsche  drnkkers  en  boekbandelaars:  ib.  p.  281—822.  —  25S)  X  G. 
Willem sen,  La  r^organisation  de  la  noble  oonfrtfrie  de  Saint-Hobert :  ib.  p.  289 — 80.  — 
254)  X  G.  van  Doorslaer,  Notes  sar  les  job^s  et  les  maitrises  de  Malines:  ib. 
p.  119—218.  —  255)  X  M.  de  Troostembergh,  Loavain  f^odal.  La  seignenrie  de 
Hsm:  BijdrGescbBrabant  5,  p.  258— 68.  —  256)  X  C.  Bov^,  Hat  graafsebap  Bronsrode. 
ib.  p.  100—20.  (Comt^  entre  la  Dyle  et  la  Gette.)  —  257)  X  J.  E.  Jansen,  Bierbeek 
Schets  eener  bist,  bescfarijviog.  Loavain,  Meolemans.  19  p.  Fr.  0,75.  —  258)  ^*  Fris, 
BUrotios  et  Ingherkint.  Une  gnerre  priv^e  dans  la  Flandre  maritime  an  12«  s.:  BSHGand 
14,  p.  133—85.   —    259)  X  L.  Willems,    La   qaerelle  des  Blaovoets  et  des  Isengrins, 
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Flandre.  —  Le  travail  consacr^  par  G.  Willemsen**®"***)  ä  Thißtoire  de 
la  R^volation  de  1830  dans  le  pays  de  Waas  est,  ä  bien  des  points  de  vue, 
nn  modele  d'histoire  locale.  On  y  voit  combien  la  rögion  4tait  divis^e: 
les  commer^ants  et  indastriels,  gnidös  par  l'int^ret  ^conomiqae,  partisans  da 
maintien  de  Toenvre  de  1814,  le  penple  enthoosiaste  pour  Ja  caase  patrioüqne. 
II  ne  seroble  pas  qne  Th^roYsme  des  combattants  ait  ^t^  tel  qae  r^crivain 
l'a  va  ä  travers  des  relations  contemporaines  trop  complaisantes. 

Hainaut-Toumaisis,  Le  memoire  de  A.  Hocquet,'**^"***)  couronn^ 
par  rAcad^roieroyale  de  Belgiqne  noas  apporte  nne  qaantit^  de  faits  nouveauz 
snr  rhistoiro  de  Tonrnal  an  16^  8.  Les  troobles  religieux  surtoat  ont  ^t^  ^tn- 
di68  de  prds,  et  Taatenr  a  fait  de  nombreuses  d^coavertes  dans  les  riches 
archives  de  la  ville.  II  a  6crit  ^gaiemeut  Thistoire  de  roccnpation  anglaise 
(1513/8)  et  de  Tannexion  de  Tonrnai  aux  Pays-Bas  par  Charles-Qnint,  et 
exposö  avec  sein  rorganisation  politique,  jndiciaire  et  administrative  de  la 
cit6.     C'est  an  llvre  de  m^rite. 

/%«."«-«^*) 

Limbourg.  Apr^s  avoir  trait^  de  rorigine  de  Tadministration  communale 
de  Tongres,  Paqnay^''')  cherche  k  pröciser  Tinfiaence  des  m^tiers  snr  la 
vie  politiqae  locale,  et  11  envisage  sp^cialement  le  mutier  des  fdvres  au 
point  de  vae  indastriel,  jaridique  et  religieux,  faisant  des  comparaisona 
interessantes  avec  les  mötiers  analognes  des  viUes  voisines  do  Li^ge,  Hasselt, 
Looz  et  S*.  Trend. 

Luxemhourg,  L'bistoire  de  la  commone  de  G6ronville,*''"*'*)  fond6e 
de  commnn  accord  par  le  comte  de  Chiny  et  Tabb^  d'Orval,  est  pnis^e  anx 
sonrces  avec  beaacoap  de  m^thode. 

Narmir,  Nons  porterons  nn  jugement  semblable  snr  les  monographiea 
d'Anvelais  et  d'Arslmont,  qni  inangnrent  nne  nonvelle  collection  prefar^e 
sons  les  anspices  de  C.  Roland  et  L.  La  Haye.^^^) 


ib.  p.  258—90.  —  260)  6.  Willexnsen,  Lee  ^v^nemente  de  1880/1  k  S«iDt-Kieolae: 
ACArchWale  24,  p.  11^64.  —  t%l)  X  P.  J.  Maae,  Gesoh.  van  Neeroeteren.  Ronlera: 
Deraedt.  608  p.  Fr.  6.  —  S63)  X  J.  Broeckaert,  Aanteekeningen  over  Wetteren 
getrokken  att  bet  archief  dier  gemeente.  Termoode,  Daeajn.  44  p.  Fr.  3.  —  26S)  X 
R.  Beauoonrt  de  Noortvelde,  Nieoport.  Doeuments  bist.  T.  2.  SigiUographie,  Topo- 
graphie, comptee,  eadastre,  ^pitapbier.  Ostende,  Bonchery.  288  p.  Fr.  4.  (Le  t.  1 
paraftra  en  1908.)  —  264)  X  L.  Slosse,  De  dekenij  Ghietel  rond  1782:  AS^mBroges 
56,  p.  258  —  74.  —  365)  X  Ad.  Hooquet,  Toumai  et  le  TonrDüiBie  an  16«  e.,  au  point 
de  Tue  politique  et  eooiaL  Brnzelles,  Hayez.  4^  418  p.  Fr.  10.  |[RIP.  49,  p.  889; 
ArcbB.  8,  p.  220.]{  —  266)  X  id.,  ün  cbapitre  de  la  Tuieon  d'or  et  les  entreea  de 
Charlee-Quint  k  Toarnai:  RToumais  1,  p.  181  —  68.  —  267)  X  E.  J.  Soll  de  Moriam^, 
Lee  milices  oitoyennes  de  Toarnai.  Lee  artilleurs  volontairei  toarnaisiens.  1881 — 1906. 
Tonrnai,  Veeeenr.  114  p.  Fr.  2.  —  268)  X  id.,  Le  mutier  des  fondenrs  de  laiton  et 
des  battenn  de  cuivre  on  caudreliers  k  Tonmai:  ASHTonmai  10,  p.  186—282.  (Statuts 
et  r^glements  de  la  oorporation.)  —  269)  X  P.  Delattre,  Antoing.  Tonrnai,  Casterman. 
30  p.  Fr.  0,60.  |[RBiblB.  19,  p.  6.]{  —  270)  X  U.  Paetgens,  Souvenirs  de  Verriers 
anoien:  SoeVervi^tArcb.  p.  265—816.  —  271)  X  J.  Lejear,  Hist.  de  la  ville  de  Yerviers; 
Periode  bollandaise  et  rtfvolution  beige  de  1880  (1814—80):  ib.  7,  p.  8  — 264.  —  272) 
J.  Paqnay,  Les  corporations  de  mutiere  k  Tongres.  Le  melier  des  f^vres:  BGLLimbourg  28 
(1905),  p.  11 — 95.  —  27S)  M.  J.  Lenoir,  Hist.  de  la  commune  de  G^ronville.  Kamnr, 
Delvaux.  1905.  120  p.  |[ArcbB.  8,  p.  6->.]|  —  274)  X  id.,  Hist.  de  Villers-sar-Samois 
et  de  ses  anoiennes  d<$pendanoe6.  Naraur,  Delvaux.  126  p.  Fr.  1.50.  —  275)  X  E.  Eignet, 
Bouillon  et  son  eh&tean.  Montmtfdy,  Pierot.  85  p.  Fr.  1.  —  276)  £•  Clansset  et 
G.  Manclet,  Hist.  d'Auvelais  et  d'Arsimont.  Namur,  Wesmael.  286  p.  Fr.  3.  I[RHE.  7, 
p.  982;  ArchB.  8,  p.  91.]{ 
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n.  TravatuK  relatifs  ä  Vhistaire  Strangtre.  Archiv  es. 
Bibliothiques.  Bibliographie.  J.  Cavelier*"'*'*)  a  ezpos^ 
rorgaoisatioD  materielle  des  riches  archives  imperiales  de  Vienne.  —  Les 
Bollandistes*^*'*^^  ont  conÜDue  lears  inventaires  des  mannscrits  hagio- 
graphiqaes  (cf.  JBG.  18,  HI,  109";  21,  III,  lll^**;  22,  III,  107"*;  23,  III, 
90";  27,  III,  40«»;  28,  lU,  56«««-«<>»);  ils  ont  fait  paraitre  en  1906  coux 
des  biblioth^qnes  de  Rome,  celle  da  Yatican  except^e,  et  celle  du  comte  de 
Leioester. 

Sourees  et  critique  des  sources,  Ils  ODt  anssi  ponrsaivi 
la  pnblications  de  textes  hagiographiqaes*^^^^*^)  dans  lear  revae.  — 
En  1849  se  prodnisit  une  des  premi^res  manifestations  da  socialisme  en 
Roflsie.  G'est  le  complot  Samarine.  On  a  exhame  des  archives  diploma- 
tiqoes  les  depSches  a^essöes  k  ce  moment  par  de  la  Ferriere-le-Vayer*^^) 
i  Droayn  de  Lhais  sar  cette  affiure. 

Histoire  an  et  «nn  «.*•••*•') 

Bistoire  eontemporaine.  C.  Woeste**®"'^*)  atire  de  Thistoiro 
dn  seeond  empire  par  P.  de  la  Gorce  an  livre  de  pol6miqae  qai  n*est  pas 
Uuuk  d'intertt«  Poar  Thomme  d'£tat  beige,  Napoleon  a  ete  heareux  aussi 
lOBgtemps  qa'il  a  march6  d*accord  avec  les  catholiqaes  frangais;  lorsqa'il 
s'est  s^pare  d'eax,  il  a  condnit  son  pays  anx  abimes. 

Bistoire  militaire.^^*-*^^) 


277)  J.  Cttvelier,  Lti  arehives  aotriehiennM :  BBiblArcb.  4,  p.  178—200.  —  378)  X 
l  DeDve^,   Une   Tisite   aus   archives  de  Lisbonne  et  de  S^ville:   BIPB.  49,  p.  94  —  101. 

-  979)  H.  Delehaye,  CaUlogne  codieom  hagiographfeorom  graeconim  bibliothec«  eomitis 
deLeifleiter  Holkhami«  in  An^lla:  AnalBoIl.  S6,  p.  461—77.  —  tS%)  A.  Poneelet, 
Cctalogu  eodicnm  hagiographieornm  latinorom  bibliotheearum  Romanarnm  praeter  quam 
TtUeiBe:  ib.  —  281)  A.  d'Aläs,  Lea  deux  viee  de  Sainte  M^oie:  ib.  p.  401  —  50.  — 
282)  X  H.  Delehaye,  Kotee  inr  on  maoascrit  grec  du  Mai^e  britanniqae:  ib.  p.  495—502. 
(B  i'agit  da  maa.  add.  866S9,  reeneil  factiee  eomprenant  entre  aatres  nne  v!e  de  Saiot- 
Uon,  rinvention  de  Saint-Mtfnas,  et  la  vie  de  Salnt-Procope  le  dtfoapolite.)  —  288)  X 
L.  Petit,  Vie  de  Saint-Athanaee  l'Athonite:  ib.  p.  S9.  —  284)  X  H.  Delehaye, 
Saint  Expedit  et  le  martyrologe  hi^ron jmien :  ib.  p.  90—186.  —  285)  X  P.  Peeters, 
LaUgeDde  de  Saldnaia:  ib.  p.  187—57.  —  286)  X  A.  Poneelet,  Le  «Testament'  de 
laiitWUlibrofd:  ib.  p.  168  —  76.  —  287)  X  P.  Peeters,  Miraculnm  St.  Cyri  et  Johannis 
in  arbe  Uonembaaia:  ib.  p.  288—40.  —  288)  X  F.  Cnmont,  Sarin  dans  le  Testament 
dM  martyre  de  MiaaU:  ib.  p.  241—298.  (Cette  localit^  doit  6tre  identifi^e  aveo  l'importante 
Tille  tvqne  de  Zileh.)  —  289)  X  H.  Moretns,  Un  opnseale  du  diacre  Adelbert  sar 
8.  Martin  de  Montemassico :  ib.  p.  248—67.  —  290)  X  A.  Ponoelet,  Vie  et  miraclee 
do  pepe  S.  Ltfon  IX:  ib.  p.  268—97.  —  291)  X  E.  Hocedez,  La  Idgende  lattne  da 
B.  Yentarino  de  Bergame:  ib.  p.  298—808.  —  292)  X  F.  van  Ortroy,  Vie  inddite  de 
8.  Bernardin  de  Sienne  par  an  Frbre  Minenr  son  contemporain :  ib.  p.  804—88.  — 
2M)  X  P.  Graindor,  D^rets  de  Tenos  en  Thonnenr  da  mddecin  Apollonfos  de  Milet: 
HniB.  10,  p.  59-66.  —  294)  X  P.  Bergmans,  üne  lettre  du  pbilologne  Achaintre: 
BBiblAreh.  4,  p.  201-28.  (C'est  une  lettre  Perlte  li  Sylvestre  de  Sacy  en  vue  d'obtenir 
«ne  plaee  dane  ranivereit^.)  —  295)  M.  de  la  Ferriöre-le-Vayer,  IMp^obes  diplo- 
■stiquss  snr  le  eomplot  Samarine:  RG.  88,  p.  668—76.  —  296)  X  F.  Cum  ont,  Rome 
•tl'Orieot:  RIPB.  49,  p.  78—89.  (C'est  une  Conference  faite  en  1906  au  College  de 
Fraaee  sar  les  Religions  orientales  dans  le  Paganieme  romain.  C'est  aussi  un  chapitre 
*Äaeh<  d'un  volume  qni  paraUra  sous  peu.)  —  297)  X  J.  Capart,  Confdrence  sur  le 
prAist.  ^ptien.  BmzeUes,  Heye«.  20  p.  Fr.  150.  —  298)  C.  Woeste,  Le  rftgne 
de  llspol4eii  IlL  Braxellee,  Sebepens.  270  p.  Fr.  5.  {[ArohB.  8,  p.  284.]{  —  299)  X 
F.  de  Bern  ha  rdt,  Londree  et  la  vie  k  Londres.    Brnxelles,  Dewit.    4^    842  p.    Fr.   10. 

-  M9)  X  Tb.  Gollier,  Les  partis  politiques  au  Japon:  RGB.  84,  p.  598—610, 
788-94.  —  861)  X  id.,  L'^volution  politique  du  Japon:  RIPB.  49,  p.  201-81.  — 
MS)  X   A.-H.   Waathoi,    Les    ambulanees    et    les    ambnlanciers    h  travers   les   ei^des. 
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Histoire  religieuse.  L'oavrage,  d6jä  c^l^bre,  de  F.  Cumont'**) 
sur  les  myst^res  de  Mithra  vient  d'avoir  les  honnears  d'ane  tradnction 
anglaise.  —  T.  Lefort*^^)  a  discnt^  les  th^ories  de  Denbner  aar  rincabation 
dans  le  culte  d'Asklepios.  —  La  cariease  physionomie  d'Anania  Mogatzi, 
catholicos  d^Arm^nie  an  milieu  da  10*  s.,  a  6t6  ^tadiöe  par  D.  HL  Girard«'^^} 
On  troavera  dans  ce  travail  des  d^tails  pea  connas  snr  la  latte  reiigiense 
qni  eat  liea  entre  Chalc^doniens  (catholiques)  et  Monophysites.  —  Le  P.  G. 
De  Smedt,^^^  dont  on  connait  la  grande  comp^tence  en  mati^re  hagio- 
graphique,  a  consacr^  nne  dissertation  criüqne  da  plns  haat  intördt  k  la 
tradition  concernant  la  Santa  Gasa  de  Lorette.  II  se  rapproche  fort  des 
conclusions  d'A.  Ghevalier.  —  Le  P.  Jacqnin'^^)  a  Gommenc6  k  faire 
paraitre  ane  6tade  qni  semble  devoir  ötre  tr^  6tendae,  snr  la  qaestion  de 
ia  predestination  anx  5*  et  6**  s.  —  On  conndt  les  controverses  soolev^ea 
jadis  par  la  famense  qnestion  des  Fansses  D^crötales.  P.  Fonrnier*'*) 
sontient  qne  leur  antenr,  rigonrensement  orthodoxe,  a  vonln  assnrer  l'inde- 
pendance  des  chefs  de  la  soci^t^  spiritnelle  vis-ä-vis  dn  ponvoir  sicnlier,  en 
restanrant  la  constitntion  eccl^siastiqne  qni  daterait  des  premiers  siöcles  de 
r^re  chr^tienne.  A  son  avis,  l'oenvre  d'Isidore  ne  pent  £tre  antirienre  k  847; 
eile  a  6t6  compos^e  vraisemblablement  dans  le  dioc^  da  Mans,  L*aateiir 
ezaminera  nitörienrement  l'attitnde  da  St.-Siöge  dans  cette  affaire.  — 
A.  Fierens^^^)  expose  avec  clart6  les  d^bats  anxqnels  donne  lien  Thistoire 
des  Premiers  temps  de  l'histoire  franciscaine  ainsi  qne  la  Intte  entre  les 
Spiritnels  et  les  Tr^res  de  la  Gommnnant^'.  —  L.  Anthennis'^')  a 
retrac6  la  biographie  de  Lnther  d'apr^s  les  onvrages  dn  P.  Denifle.  n  vent, 
dit-il,  dresser  Tinventaire  des  contradictions  et  des  fanx  dn  r6fonnatear. 
Gelni'Ci  ^n'est  d*aillenrs  qn*nn  ivrogne  de  Tespöce  plntöt  vnlgaire*.  ün  pen 
plns  d*objectivit^  dans  le  fond  et  de  mod^ration  dans  les  termes  ne  messi^rait 
pas.  —  G.  Woeste'^^'^'^)  a  rösnme  le  livre  interessant  de  Goyan  snr  Tötat 
religienx  de  TAUemagne  an  19*  s.  —  On  tronvera  dans  les  articles  da  Comte 
Gebiet  d'Alviella'^^)  des  d^tails  trös  nenfs  snr  la  sitnation  actnelle  des 
catholiqnes  am^ricains,  p.  ex.  snr  Hecker  et  les  Panlistes.     L' antenr,  qni  a 


Hist.  des  bUM^i  militaires  ohei  toas  lei  penpUi  depnis  le  eibge  de  Troie  joiqu'k  la 
Convention  de  Genäve.  Broxelles,  Leb^gue.  288  p.  Fr.  8,50.  |[BBiblB.  19,  p.  7.]|  — 
SOS)  X  Cte  de  Grünne,  Le  centenaire  d'Iene:  RQB.  84,  p.  896—418,  5S5-52.  — 
S04)  X  A.  Lambert,  £tade  enr  l'^tat  moral  de  rannte  fran9aiae  et  de  Tarm^  aUemaiide 
en  1870.  Li^ge,  Umbert  180  p.  |[ArchB.  9,  p.  18.]|  —  S05)  X  A.  Lejenne- 
Cboquet,  Biet,  milltaire  da  Congo.  fizplorationt.  exp^ditiont,  optfrationa  de  guane, 
combat!  et  faite  militairee.  Broxelles,  Caetaigna.  264  p.  Fr.  5.  —  SM)  F«  Cnmoat, 
Tbe  mjsteriee  of  Mithra.  Tranelated  from  tbe  second  revised  french  edition  by  ThoBst 
J.  Mc.  Cormack.  Chicago,  Open  Court  A  Comp.  289  p.  Fr.  8,60.  —  S07)  Th.  Lefort, 
Notee  lar  le  calte  d'Aiklepioe.  Nature  de  l'incabation  dana  ce  culte:  MasB.  10,  p.  21—88, 
101—26.  —  S08)  D.-M.  Girard,  Anania  Mogatai.  Episode  de  U  Intte  religianea  en 
Arm^nie  (948—65):  RHE.  7,  S.  785—804.  —  S09)  Ch.  De  Smedt,  La  Santa  Caaa  de 
Lorette:  AnalBoU.  25,  p.  478-04.  —  SlO)  M.  Jacqnin,  La  qnestion  de  la  prMecti- 
naiion  anx  5e  et  6«  s.  S.  Prosper  d' Aquitaine.  Vincent  de  L^rins.  Cassien:  RHB.  6 
(1904),  p.  265—88,  725—54;  7,  p.  269—800.  —  Sil)  P.  Fournier,  itude  aur  lee 
fansses  d^cr^tales:  ib.  7,  p.  88  — 51,  801—16,  548—64,  761—84.  —  S12)  A.  Fiarent, 
La  question  franciscaine.  Les  Berits  des  Z^teurt  de  la  R^gle  anx  premiers  tampa  de 
Fhist.  franciscaine  d*apräs  les  r^centes  controverses:  ib.  p.  410 — 68.  —  SIS)  L.  Anthenaia, 
Lutberx  RGB.  84,  p.  161—82.  —  S14)  C.  Woeste,  L'AUemagne  religieuse:  ib.  «8, 
p.  1  —  80.  —  S16)  X  M.  Gaspar,  La  restanration  de  l'ordre  de  Pr^monU^  an  Angle- 
terre:  R.  de  l'o.  de  Pr^montrtf  (1905),  p.  199—218.  —  S16)  B.  Goblet  d'AWiella, 
Le    progräs    religienx    anx    £tats-Unis:    R.   de   B.    2«  s^r.,    47,    p.  5—28,    210—86.   — 
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röeemment  observö  de  pr^s  l'ötat  des  choses,  estime  qne  le  lien  religieux 
86  rel&che  sur  le  terrain  da  dogme,  an  grand  profit  de  la  libert^  intel- 
lectnelle,  et  qa'il  se  reforme  8iir  le  terrain  des  oenvres,  an  grand  profit 
de  la  8olidarit6  sociale.  —  Le  m6me  savant  historien'^^)  des  religions  a 
eherch^  k  d^gager  les  Clements  divers  qai  ont  conconm  ä  former  le  cnlte 
japonais. 

Hisioire  des  institutions  et  du  droit  Dans  la  controverse 
qni  a  snrgi  an  snjet  du  conseil  et  de  l'assemblee  g^n^rale  chez  les  Achtens, 
H.  Francott e'^^  a  discnte  les  interpr^tations  da  texte  de  Polybe  proposees 
par  Bnsolt,  Belocb  et  Lipsins,  et  concln  ä  l'identitd  de  composition  de  la 
aynodos  et  de  la  synclätos,  et  ä  Tezistence  d'an  Conseil,  c'est-ä-dire  d'nne 
assemblee  repräsentative,  tont  ä  fait  distincte  de  la  synodos,  qni  est  nne 
aasembl^e  gön^rale.  —  11*^^)  a  ^galement  6tudi6,  en  se  fondant  snr  les 
donnöes  des  inscripücns,  Torganisation  des  cit6s  ä  Rhodos  et  en  Carle.  — 
N.  Hohlwein'^^  a  fait  connaitre  le  r^snltat  de  ses  recherches  snr 
Tadministration  des  viUages  ^gyptiens  ä  r^poqne  gr6co-romaine,  plus  sp^- 
cialement  en  mati^re  de  finances  et  de  police.  —  Le  P.  Tilman'*®)  a 
fait  snrtont  OBnvre  de  juriste,  en  proposant  nne  th^orie  nonvelle,  appny^e 
par  des  consid^rations  savamment  6chafand4es,  snr  la  transformation  de  la 
▼alenr  Ugale  des  plöbiscites  depnis  l'institation  da  tribnnal  de  la  pl4be 
jnsqn'ä  Sylla.  —  P.  Richard'*^)  voit  an  rapport  6troit  entre  les  non- 
datnres  modernes  et  le  systdme  des  collectoreries  qni  fonctionna  du  13^ 
au  16*  8. 

Biographie.  J.  Laenen*^'"***)  a  rectifiö,  d'apr^s  les  documents 
döconverts  an  Yatican  par  D.  ü.  Berühre,  la  biographie  d'nn  personnage 
corienx,  Jean  Ysewyu,  cnr6  de  St-Pierre  ä  Malines,  administrateur  du 
diocdse  dn  Cambrai,  6vdqne  de  Tripoli,  qui  prit  place  dans  les  rangs  des 
^Haidrolts'  contre  Jean  de  Baviere,  prince-^ln  de  Li^ge,  et  fnt  jet6  dans  la 
Mease,  par  ordre  de  ce  dernier,  le  28  septembre  1428.  Bien  des  d^tails 
de  la  gnerre  politico-religiense  qni  ent  le  pays  de  Li^ge  pour  th^ätre,  sont 
considerablement  ^lucid^s  par  cette  excellente  dissertation  critique. 

Archiologie  et  Histoire  de  far^.**'***®) 

Numismatique,^^^) 

Histoire  littSraire.^^^-^*^) 

SIC«)  id.,  T  A-t-il  nne  religion  japonalee?  La  Toie  des  Dieux:  BAoBelgique  p.  287—816. 
817)  H.  Franeotte,  Le  Conseil  et  Tassembl^e  g^n^rale  chez  les  Achtens:  MnsB.  10, 
p.  4 -SO.   —   S18)   id.,   ^Organisation  des  eit^s  k  Rhodes  et  en  Carie:   ib.  p.   127—59. 

—  S19)  N.  Hohl  wein,  L'administration  des  villages  ^gyptiens  k  l'tfpoqae  gr^eo-romaine: 
iV.  p.  88—58,  160-  71.  —  SSO)  F-  Tilman,  De  la  valear  legale  des  pl^biseitas  sons 
la  r^pnbüqna  romaine,  depuis  l'institntion  dn  tribnnat  de  la  pUbe  jnsqn'k  Sylla  (494  — 88): 
ib.  p.  206 — 44.  —  821)  P.  Riehard,  Origina  des  nonoiatnres  permanentes.  La  repr^sen- 
UtioD  pontifieale  an  15«  s.  (1450-1518):  RHE.  7,  p.  52—70,  817—88.  —  SS2)  J- 
Laanan,  Jean  Tsewijn,  ^vdqne  de  Tripoli  et  administratenr  apostoüqne  da  dioc^se  de 
Camlkrai:  RCAr«hMaUnes  16,  p.  828—46.  —  SS8)  X  D.-A.  CUment,  Conrad  d'Uraeh, 
da  Tordra  de  Ctteanx,  l^t  en  France  et  an  AUexnagne:  RMntfd.  28,  p.  878—91.  — 
824)  X  T.  Simar,  G^rard  Vossins  et  Erjcins  Pnteanvs,  d'aprbs  des  doonments  intfdits: 
MnsB.  10,  p.  868—81.  -—  835)  X  P.  Faider,  La  carri^re  de  Theodore  Mommsen: 
MnaBelga  (BnllBibl.)  p.  101—15.  —  826)  X  C.  Woeste,  A  propos  de  Madame  R^eamier: 
RG.  84,  p.  5—20.  —  827)  X  F.  et  E.  Cnmont,  Stndia  pontiea.  Vojaga  d'exploration 
arehMogiqna  dans  le  Pont  et  la  petita  Armtfnie.    BmxeUee,  Lnmestin.    875  p.    Fr.  17,50. 

—  828)  X  P.  Graindor,  Les  foninae  de  T^oe:  MnsB.  10,  p.  809—61.  —  829)  X 
L.  Forrar»  Lea  signatoras  de  graTanrs  snr  les  monnaies  greoqnes:  REN.  62,  p.  5—88, 
117—58.    —    88#)  X  J.-P.  Waltsing,   La  texte,  roeavra  et  la  vie  de  Minnoias  Felix 
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Voyages.  Etudes  giographiquet.  Le  Comte  Goblet 
d'Alviella"^'"^)  a  fonrni  nne  a§rie  d'observations  tr^s  suggestives  sar  les 
progrds  marqnants  des  nniTersitis  am^ricaines. 


§  50A. 

DEnemark  nnd  Norwegen  bis  1523. 

(1904/5.) 

Hans  Schjöth, 

(Yenraiidteg  in  anderen  §§  s.  'Handbnoh'  8.  51.) 

Prühistorie.^)  S.  Müller^)  weist  nach,  wie  der  Norden  in  der 
vorgeschichtlichen  Zeit  seine  Knltur  von  Süd-Enropa  empfangen  hat.  Der 
Inhalt  dieser  Kultur  wurde  unterwegs  teilweise  umgebildet  und  verändert 
und  erhielt  in  den  nördlichen  Gegenden  seinen  eigenen  Charakter.  — 
Hansen  meint,  dafs  Norwegen  schon  in  der  interglazialen  Zeit  nnd 
zwar  von  Brachykephalen  bewohnt  war.  Man  kann  sie  bis  in  die  ge- 
schichtliche Zeit  als  ein  eignes  Volk  verfolgen.  Sie  lebten  als  Jäger  und 
Fischer  und  erreichten  im  südlichen  Norwegen  ihre  höchste  Entwicklung  vor 
ungefähr  4000  Jahren.  Erst  1000  Jahre  später  kamen  die  dolichokephalen 
Arier  nach  Norwegen  und  waren  damals  schon  mit  der  Bronze  bekannt. 
Gegen  diese  Behauptungen  tritt  Brögger  auf.**)  —  Nach  Kock*'*)  soll  die 
Urheimat  der  Germanen  im  südlichen  Skandinavien  zu  suchen  sein.  —  Ans 
Müllers  Untersuchungen   der   alten  Wege  innerhalb  eines  Teiles  von  Jüt- 


depaie  1902:  MusB.  10,  p.  245  —  68.  —  SSI)  X  6.  Cohen,  Bist,  de  I«  miao  en  le^De 
dans  le  th^fttre  religienx  fran9ais  an  MA.  Bnixelles,  Hayez.  804  p.  Fr.  7,50.  (Eztrait 
des  MtfmAcRB.  NS.  1.)  |[RQH.  81,  p.  818.]|  —  SSS)  X  A.  Codoboh,  U  föte  de 
Corneille:  BG.  84,  p.  971—86.  —  SSS)  X  E.  Gilbert,  Balzao  peint  par  lo!-m6in«: 
ib.  p.  987—69.  —  SS4)  Ct«  E.  Goblet  d'AWiella,  Dans  le  Far  West,  üne  visite 
aux  univereit^B  de  Californie:  R.  de  B.  2«  etfr.,  46,  p.  5—25,  105—26,  208—27.  — 
S85)  X  J.  Leelercq,  Le  Maroc:  RG.  88,  p.  481  —  46.  —  8S6)  X  P.  Cb»adolr,  Ad 
pays  des  pagodes.  Liöge,  Raskin.  855  S.  Fr.  8,75.  —  3S7)  A  E.  Robert,  Le  SUm. 
ifetnde  de  gtfographie  politique.    Li^ge,  Cormaox.    76  p.    Fr.  2. 

1)  B.  Yedel,  Oversigt  OTsr  den  danske  Literatur  om  Nordens  forbist.  Arfc»ologi 
indtil  og  med  1904.  Kjebenhavn.  1905.  —  %)  S.  MttUer,  Urgeeeh.  Evropas.  Grand- 
sttge  e.  prahlst.  Archäologie.  Deatscbe  Ansg.  bes.  y.  O.  L.  Jiriesek.  Mit  160  Abb.  im 
Text  n.  8  Tfln.  in  Farbendruck.  Strafsburg,  Trttbner.  1905.  Vin,  204  S.  —  S)  A. 
Hansen,  Landnäm  i  Norge.  En  utsigt  over  bossBtningens  bist.  Kristiania.  1904.  856  8, 
7  PI.  (Vgl.  W.  C.  BrSgger,  Foredrag  om  Strandliniens  Niveau  og  de  klimatiike  Foriiold 
nnder  Stenalderen  og  Bronzealderen  i  det  sydlige  Norge:  KV8S.  [1904].)  ~  4)  O.  E. 
Arbo,  Fortsatte  Bidrag  til  Norges  Antbropologi.  VI.  Bratsberg  Amt.  Med  26  Autotyp., 
7  graph.  Tab.  og  1  Kart,  samt  Resnmi  en  franfais:  KYSS.  (1905).  112  8.  —  6)  A. 
Kook,  Ar  Sk2ne  de  germanska  folktns  nrbem?:  HT^.  25  (1905),  S.  1—28.  —  C)  X  F. 
Matthias,  VTohnsitse  u.  Namen  d.  Kimbern.    Progr.  d.  Kgl.  Laisengymn.  in  Berlin.    4^» 
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laad  ergibt  dch,^  dafs  es  schon  in  der  Steinzeit  bestimmte  Verkehrsiinien 
ood  ein  weit  verzweigtes  Netz  von  Wegen  gab.  Die  Grabhagel,  die  in  der 
Regel  am  Wege  lagen,  zeigen,  wo  die  Menschen  damals  wohnten.  Der 
Wohnplats  der  Aber  das  Land  zerstreuten  Familien  war  nicht  befestigt;  an 
einzelnen  Stellen  glaubt  M.  indessen  die  ersten  Anfänge  von  Dorfanlagen 
ZQ  sehen.  Viehzucht  und  Landbau,  nicht  Jagd  und  Fischerei,  herrschten 
Tor.  Das  innere  Jfltland  war  damals,  wie  jetzt,  gröfstenteils  Heide.  Im 
ganzen  scheint  die  Grenze  zwischen  Land  und  Wasser  dieselbe  wie  jetzt 
gewesen  zu  sein,  nur  die  Wälder  des  Hflgellandes  scheinen  im  Osten  zu- 
rflckgedrängt  und  im  Westen  fast  ganz  verschwunden  zu  sein.  —  Schetelig®) 
beschreibt  einen  Wohnplatz  aus  der  Steinzeit  auf  der  Insel  Bommel,  sQd- 
lich  von  Bergen,  der  den  dän.  aus  der  älteren  Steinzeit  (die  Kökken- 
fflöddlDge*)  entspricht  und  von  einem  Volke  herrührt»  das  seine  wesentliche 
Nahrung  ans  dem  Meere  holte.  —  Kroman^)  kritisiert  Hammerichs  Unter- 
SDchang  der  aus  der  Bronzezeit  stammenden  bronzenen  Homer  (JBG.  18, 
HI,  166')  und  meint,  dafs  sie  uns  sehr  wenig  Belehrung  ttber  die  musika- 
lische Kultur  der  damaligen  Menschen  im  Norden  bieten.  ^^'^^}  —  Eine 
populäre  Darstellung  der  nordischen  Urzeit  gibt  Dreyer.^^ 

Die  Wiktngezett.  A.  Bugge  gibt  eine  auf  eingehenden  Studien 
aafgebante  populäre  Darstellung  des  Lebens  der  nordischen  Völker  in  der 
Wikingezeit.^')  Nach  einer  kurzen  Besprechung  der  Nordländer  zur  Zeit, 
da  sie  zuerst  in  der  Geschichte  auftreten,  charakterisiert  er  die  drei  Völker, 
die  schon  damals  verschiedene  Nationen  mit  ausgeprägten  CharakterzQgen 
und  Sondereigentttmlichkeiten  waren»  sich  aber  den  Fremden  gegenttber  als 
tasammengehörig  fühlten,  behandelt  die  Lage  des  Weibes,  des  Kindes  und 
des  Greises,  schildert  das  Leben  in  den  nordischen  Reichen  in  Irland  und 
£n§^nd,  die  Verbindungen  zwischen  der  Heimat  und  den  Kolonien  und 
hebt  speziell  die  kulturelle  Bedeutung  der  Inseln  Man  und  Gotland  hervor; 
aach  von  dem  Leben  im  Heimatlande  gibt  er  ein  anschauliches  Bild.  — 
Ifl  einer  anderen  Arbeit  ^^)  legt  B.  dar,  wie  die  Verbindung  mit  West- 
Bnropa  dazu  beigetragen  hat,  das  Leben  im  Norden  umzubilden  und  ihm 
ein  neues  Gepräge  zu  geben.  Diese  Umbildung  aber  ändert  nicht  das 
Rückgrat  der  GeseUschaft:  die  Gerichts-  und  die  Versammlungsordnung 
bleibt  nordisch.  Auch  im  Schiffsbau  und  in  der  Seewissenschaft  waren  die 
Nordlandsbewohner  nicht  Schüler,  sondern  Lehrer  der  Westeuropäer.  Vor 
der  Wikingezeit  und  im  9.  Jh.  wurde  der  Norden  besonders  von  den 
Kelten  und  dem  Frankenreiche  beeinflufst  Am  Ende  des  9.  Jh.  beginnt 
der  angelsächsische   Einflufs,   der   sich   auch   früher   geltend  gemacht  hat, 


l[Glo1ni8  S6,  II  (1904),  8.  88a.]|  —  7)  S.  Mttller,  Vei  og  Bygd  i  Sten-  og  Bronoaalderen . 
AXOH.  2.  B.,  19  (1904),  S.  1  —  64.  —  8)  H.  Sehttelig,  En  bostediplads  fra  stenaldereii : 
Iitvtii  39  (1906),  S.  225—84.  Krittiani».  —  9)  K.  Kroman,  Et  Par  afslnttonde 
BiBcrkDiiiger  om  Broosalnrerne  og  hvad  de  l»rer  os  om  de  nordiskt  Bronstalderfolkt 
nankaltke  Standponkt:  ANOH.  2.  B.,  19  (1904),  8.  6Ö--8S.  —  10)  X  V.  Nordmann, 
I>naiarki  Pattadyr  i  Fortiden:  DinomarktGeologUntorraeh.  8.  B,  No.  6.  KjebenbavD. 
1905.  —  11)  X  F.  Bojteo,  Af  MSens  Bist.  Den  forhiet.  Tid.  Kjebenhavn.  1906.  — 
U)  W.  Drejer,  Nordeni  Oldtid.  Populcr  Fremstming.  Mit  IHuatr.  Kjebenbavn,  'Frem'. 
1904.    4^    246  Sp. 

IS)  A.  Bngge,  Yikingerne.  Billeder  af  voro  Forfsdrei  Liv.  I/II.  Kjebenbavn, 
Gjldoidal.  1904/6.  819,  842  6.  —  14)  id.,  Vosterlandonee  indfljdolao  paa  nordboernee 
og  MerÜg  nordmandenoe  ydre  kaltnr,  levesaBt  og  samfundsforhold  i  vikingetiden.  Med 
M  Fig.:  yaCbriatianiaSkrifter  (1904),  2.  Hist..filos.  Kl.    Krietiania,  Dybwad.    1906.    426  8. 
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immer  gröfser  zn  werden.  —  Wie  B.,  der  auch  den  Handel  der  Wikinge- 
zeit  behandelt, ^^)  nachweist,^®)  haben  die  Norweger  in  Irland  noch  lange 
nach  der  Erobernng  der  Insel  durch  die  Engländer  ihre  Sprache  nnd  ihre 
Nationalität  bewahrt. ^^-^^)  —  Im  J.  1903  entdeckte  man  in  einem  Grab- 
hügel auf  dem  Hofe  Oseberg  in  der  Nähe  von  Tönsberg  (Norwegen)  ein 
Schiff,  das  anfser  verschiedenem  Schiffsinventar,  einer  Menge  Hausgeräte 
und  Gerippen  von  Pferden,  Ochsen  und  Hunden,  auch  Reste  menschlicher, 
wahrscheinlich  weiblicher,  Skelettteile  enthielt.  Der  Fund  gibt  wertvolle 
Aufschlflsse  ttber  den  hohen  Stand  der  Holzschneidekunst  der  Wikinge- 
zeit.^^'^^)  Die  Fahrten  der  Isländer  nach  Vinland  dauerten  nicht  lange. 
Nach  1006  wird  kein  Kolonisationsversuch  in  den  Island.  Sagen  erwähnt. 
Wie  indessen  Nielsen ^^'^^)  darlegt,  hat  man  das  Land  nicht  vergessen, 
und  sowohl  im  11.  Jh.  als  auch  später  hat  man  versucht,  Vinland  zu  er- 
reichen. So  galt  zweifellos  der  von  Adam  von  Bremen  erwähnte  Heereszug 
des  norweg.  Königs  Harald  Sigurdsson  Grönland  und  Vinland,  und  die  Erz- 
bischöfe von  Lund  haben  beabsichtigt,  diese  'Inseln  des  Meeres*  unter  ihre 
Hoheit  zu  legen.  Die  vinland.  Bevölkerung  bildeten  Eskimos  und  nicht,  wie 
Storm  meinte,  Indianer.  N.  glaubt  auch  einige  Spuren  von  dem  Einflufs 
der  Norweger  auf  die  Eingeborenen  gefunden  zu  haben.  *^)  —  Auf  dem 
Gebiete  der  Reliffionageschichte  und  Myilu>logie  dieser  Zeit  sind  einige 
Beiträge  zu  notieren. •*"*•) 

Politisclie  Geschichte.  Eine  ausführliche  Geschichte  Islands 
wird  Meisted  geben.^^)  Bisher  ist  der  1.  Bd.  und  ein  Heft  des  2.  er* 
schienen.  Der  Vf.  bespricht  hier  eingehend  die  Zeit,  da  Island  besiedelt 
wurde,  die  Ordnung  der  Verfassung  und  den  alten  Volksglauben.  Nach 
seiner  Berechnung  war  die  Zahl  der  Siedler  417,  und  die  ganze  Volks- 
zahl ungefähr  20000.  Sie  stieg  rasch  in  der  folgenden  Zeit,  und  um  1000 
betrug  die  Einwohnerzahl  40 — 50000.   —   In  einer  interessanten  und  lehr- 


—  15)  id.,  D.  Handel  d.  Wikingezeit:  YjsSoe&Wlrttchaftegesch.  1906.  —  16)  id., 
Bidrag  til  dot  ■idate  Afsoit  af  Nordboernes  Biet,  i  Irland:  AKOH.  2.  R.,  19  (1904), 
S.  24S — 815.  —  17)  X  id.,  Od  the  Fornorians  and  the  Norsemen  bj  Daald  Mae  Firbis. 
The  original  irish  text  edited,  with  translation  and  notee.  Kristiania.  1905.  VIII,  87  S. 
(Diete  Sage,  wie  die  v.  Cellachan  [siehe  nnten],  behandelt  d.  Kämpfe  d.  Iren  n.  NomiuiD«n. 
Max  Firbii  [f  1670]  hat  verschied,  ttltere  Quellen  benutzt.  Was  Bngge  heransgegeben  hat, 
ist  d.  9.  Bneh  v.  The  book  of  Pedigrees  [1650].)  —  IS)  X  id.,  Caithreim  CeUachain 
Caisil.  The  yictorions  career  of  Cellachan  of  Cashel,  or  the  wars  between  the  irishiii6& 
and  the  norseman  in  the  middle  of  the  lO^h  centnry.  The  original  irish  text  edited,  with 
translation  and  notes.  Kristiania.  1906.  XIX»  171  S.  (D.  Sage  v.  Cellachan,  die  siek 
auf  alte  u.  fast  gleichzeitige  Gedichte  stUtst,  ist  aus  d.  2.  Httlfte  d.  11.  Jh.)  —  19) 
Gnstafson,  Oseberg  fundet:  KYSS.  (1905).  (Siebe  auch  ANFMB.  [1904].)  —  SO)  X 
O.  Almgren,  Vikingatidens  grafskick  i  virkligheten  och  i  den  fornnordiska  litterat. 
(=  Nord.  Studien  tilegn.  A.  Noreen.)  Cpsala.  1904.  —  t\)  T.  Nielsen,  Nordmsend  og 
Skrselinger  i  VinUnd:  NorskeGeogrSelskabsAarbog  16  (1904/5),  S.  1—41.  Kristiania.  — 
t%\  id.,  NordmsBnd  og  Skrslinger  i  Vinland:  HTN.  4.  B.,  8  (1904),  S.  248—98.  — 
%%)  X  W.  Thalbitzer,  SkrftUingeme  i  Markland  og  Grönland,  deres  Sprog  og  Nationalität: 
DVSS.  No.  1.  1905.  (Auch  in  S.-A.)  —  34)  X  S.  Müller  u.  A.  Olrik,  8olbiUed«t 
fra  Trandbolm.  (»>  Nord.  Fortidsminder  I.)  Kjebenhavn.  1908.  |[Fr.  Kaufmann:  Areh.- 
Bellgionswiss.  8,  S.  120/8;  H.  Seger:  AAnthr.  NF.  2  (1904);  E.  Lehmann  n.  A.  Olrik: 
DanakeStnd.  (1904)J|  (Vgl.  A.  Olrik,  D.  Sonnenwagen  v.  Trundholm:  ZVerVSlkerknndo  14 
[1904].)  —  25)  XO.  Schoning,  Dödsriger  i  nordisk  Hedentro.  (s=  Studier  fra  sprog> 
og  oldtidsforstning  No.  57.)  Kjebenhavn.  1904.  |[Fr.  Kaufmann:  ABeligionswias.  8, 
S.  124/5.JI  —  26)  X  P.  Herrmann,  Nord.  Mythologie  in  gemeinrerstftndl.  Darstell. 
Leipzig,  W.  Engelmann.    1908.    XU,  684  S. 

27)  B.  T.  Meisted,  Islendinga  Saga.  \ß\,  1.    Kjobenhavn.     1902/6.    XX,  886,  160  S. 
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reichen  Beeprechang  einiger  wichtiger  Pankte  der  norweg.  Geschichte  weist 
Nielsen'^}  den  Einflals  nach,  den  der  Erdhoden  Norwegens  anf  die  Ent- 
wicklaog  des  Volkes  ühte,  die  Rolle,  welche  die  grofsen  Wälder  als 
Grenzscheide  spielten,  die  Bedentang  der  norweg.  Herrschaft  über  die 
Insehi  im  Atlantischen  Meere  (Island,  Grönland,  Färöer,  die  schott  Inseln), 
die  Folgen  des  Verlustes  dieser  Inseln,  den  Grand  znm  Rückgange  des 
norweg.  Adels  nnd  Reiches  and  endlich,  wie  sich  Norwegen  allm&hlich 
wieder  materiell  nnd  geistig  hob.  —  Schon  im  14.  Jh.  ging  Norwegen 
risch  zarttck.  Politisch  wurde  es  von  Schweden  nnd  Dänemark  abhängig. 
Die  Hanseaten  zerstörten  den  früher  blühenden  Handel  und  wurden  die 
ökonomischen  Herren  des  Landes.  Grofsenteils  war,  wie  Bugge  meint,'^ 
dies  eine  Folge  des  Rückganges  der  Schiffbaukunst  und  des  Verfalles  der 
Dorweg.  Flotte.  Das  Land  konnte  auf  diesem  Gebiete  mit  den  Hanseaten 
oieh^  Schritt  halten  und  war  somit  auch  nicht  imstandOi  sich  gegen  die 
Fremden  zu  verteidigen.  —  Magnus  Erlingsson  (1162 — B4)  war  bekanntlich 
der  erste  norweg.  König,  der  gekrönt  wurde  und  zwar  nach  Hertzbergs 
üntersachungen'^)  i.  J.  1163  (nicht  wie  bisher  angenommen  1164).  Magnus 
verpflichtete  sich  eidlich,  dem  Landesheüigen  St.  Olav  seine  Krone  zu  opfern. 
GIdcfazeitig  wurde  eine  diese  Verpflichtung  enthaltende  Urk.  von  Magnus 
nnd  dem  Erzbischof  heimlich  unterzeichnet,  und  einige  Wochen  später 
worden  anf  einem  Reichstage  zu  Bergen  gewisse  Änderungen  des  Thron- 
folgegesetzes beschlossen.  Die  Kirche  hatte  dadurch  einen  grofsen  Sieg 
gewonnen,  der  aber  bald  einen  Kampf  zwischen  der  geistlichen  und 
königlichen  Gewalt  hervorrief.  Dieser  Kampf  begann  unter  König  Sverre 
und  endete  nach  150  Jahren  mit  dem  Siege  des  Königs.  Ob  Sverre  ein  Königs- 
söhn  war  oder  nicht,  wird  wohl  nie  mit  absoluter  Sicherheit  festgestellt 
werden  können.  Im  Gegensatz  zu  G.  Storm  (JBG.  27,  III,  99^^  bezweifelt 
Baae'^)  Sverres  königliche  Herkunft  und  findet,  dafs  die  Quellen  mehr 
gegen  als  für  Storms  Annahme  sprechen.  —  Wie  Bugge  darlegt,**)  ist  die 
bisherige  Behauptung,  dafs  die  älteste  Geschichte  Norwegens  von  einer  mehr 
mtokratisclien  Entwicklung  als  die  der  Kachbarländer  (Schweden  und 
Dloenark)  zeuge,  nicht  richtig.  Zweifellos  ist  am  Anfange  der  geschicht- 
üehen  Zeit  der  Gesellschaftsban  in  den  drei  Ländern  im  wesentlichen  gleich 
gewesen:  überall  stand  dem  König  gegenüber  eine  starke  Aristokratie  als 
Führer  der  Bauern  und  Verteidiger  der  landschaftlichen  Selbständigkeit.  — 
wahrend  Hude  (JBG.  18,  III,  169)  meinte,  dafi  der  dän.  Reichsrat  sich 
au  dem  Danehofe  entwickelt  habe,  legt  Erslev  dar,'')  dafs  sein  Ursprung 
&  sog.  ^besten  Männer',  die  grofsen  Herren  sind,  die  schon  im  13.  und 
14.  Jh.  eine  hohe  Bedeutung  erreicht  halten  nnd  deren  Genehmigung  der 
König  in  vielen  Fällen  einholen  mufste.  Der  Danehof  war  der  grofse 
Gerichtstag  des  Reiches,  und  seine  Fortsetzung  sind  gewifs  die  Herrentage. 
—  In  seiner  Sammlung  dän.  Urkk.  aus  dem  vatikanischen  Archive,  das  er 
1891/5  nntersnchte,  hat  L.  Moltesen  eine  für  die  dän.  Geschichte  wichtige 


~  S8)  Y.  NialaoD,  Af  Norges  H»t.  Sto^bolm,  «Ljus*.  1904.  167  S.  —  ZV)  A. 
Bnggt,  Et  lidot  Indrag  til  •pdrgimaalet  om  Norgts  nedguig  i  d«t  14^«  urh.  (»s  Bist. 
AfhiBdL,  tU«gii«do  Dr.  J.  E.  San  [1905],  S.  10-3S.)  —  S#)  ^  H«rtsberg,  D«n 
finU  Bonk«  KoagwkroDing,  dent  Aantal  og  todtagvnda  OmiUendighedor:  BTN.  4.  R.,  8 
(1104),  8.  29—171.  —  Sl)  L.  Daa«,  Yar  Svarre  Kongaiön?:  ib.  S.  1—28.  —  SS)  A. 
B>(Se,  Det  ayansk«  og  dat  danaka  Ariatakrati  I  data  förtta  üdTikling.  (=  Bist.  Skriftar 
tilagMda  Dr.  L.  Dana  S.  154—86.)  Kriatiaaia.  1904.  —  St)  Kr.  Eralav,  Rigatsbadste 
JitowWrlakta  dar  OataUaktewiaMBsaluifi.    1906.    III.  9 
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QneileDpabUkatioD  begonnen.'^ *^^)  Von  dieser  Poblikation  ist  der  1.  Bd., 
die  Zeit  von  1316 — 78  nrnfaseend,  erschienen.  Die  Urkk.  bis  1316  sind 
teils  schon  gedruckt,  teils  werden  sie  demnächst  im  Druck  erscheinen.  Die 
Arbeit  ist  mit  Sorgfalt  ansgefOhrt  und  praktisch  angelegt.  Sie  gibt  alle 
Dänemark  betreffenden  Urkk.,  aber  nur  die  bisher  angedruckten  werden  in 
extenso,  die  schon  gedruckten  dagegen  in  Regestenform  mitgeteilt. 

Rechtsgeschichte.  Einige  Quellenpublikationen  sind  zu  nennen.*^'*) 

—  Taranger^^)  bespricht  im  2.  Teile  seiner  norweg.  Rechtsgeschichte 
(vgl.  JBG.  22,  111,  167)  die  Geschichte  des  Staatsrechts  bis  1319.  Da  er 
die  Rechtsentwicklung  in  nahe  Verbindung  mit  der  wirtschaftlichen  Ent- 
wicklung setzt,  behandelt  er  auch  eingehend  diese.  —  Die  alten  norweg.  Ge- 
setze sind  vor  der  Einfflhrung  des  Zehnten  (ungefähr  1111 — 20)  aufgezeichnet 
worden;  wahrscheinlich  haben  die  Bischöfe  schon  unter  Olav  Eyrre  (1066 — 93) 
die  Kirchengesetze  redigiert  und  niedergeschrieben,  und  bald  nachher  sind^auch 
die  weltlichen  Gesetze  aufgezeichnet  worden.  Die  Aufzeichnung  der  Island. 
Gesetze,  die  1117  beschlossen  wurde,  hat  nicht  die  der  norweg.  veranlaM; 
eher  ist  das  Umgekehrte  der  Fall  gewesen.*^***) 

IMeratur^  und  Sprachgeschichte.*^*^^)  Nach  Schütte**^) 
enthält  das  Angantyrlied  einen  got.  Stoff,  der  bezflglich  der  Oberliefernng 
dem  Original  näher  steht  als  andere  von  den  Goten  stammende  Sagen. 
Man  darf  es  fast  direkt  als  geschichtliche  Quellen  benutzen,  und  seine  Mit- 
teilungen sind  für  das  Verständnis  der  Völkerwanderung  sehr  wichtig;  sie 
zeigen  uns,  dafs  das  Land,  in  welches  die  Wenden  einwanderten,  nicht  von 
den  Germanen  verlassen  war,  sondern  eine  lebens-  und  verteidigungsfähige 
Bevölkerung  hatte.  Die  Slawen  mufsten  also  das  Land  mit  den  Waffen 
erobern,  und  hieraus  erklärt  sich  vielleicht  auch  der  spätere  starke  Nationalhafs 
zwischen  den  Deutschen  und  jenen.  —  Vor  mehreren  Jahren  suchten 
K.  Lehmann  und  H.  Schnorr  v.  Carolsfeld  in  einer  Abhandlung  (^Ein 
kritischer  Beitrag  zur  altnordischen  Rechts-  und  Literaturgeschichte')  zu 
beweisen,  dafs  speziell  die  juridischen  Partien  der  Njdlssage  an  vielen  und 
wesentlichen  Fehlem  leiden.  Wie  indessen  F.  Jonsson  nachweist,^^)  sind 
ihre  Einwendungen  teils  belanglos,  teils  sind  sie  bedeutend  einzuschränken. 

—  Nach  Olsens  Untersuchung^^)  steht  das  sog.  jüngere  Melabok,  wo  sie 


M»nd,  Daoehof  og  Rigtraadet:  HTl>.  7.  R.,  5,  S.  865—87.  —  34)  Aote  PoDtifiemn 
Danica.  Pavelige  AkUtykker  yedröreode  Danmark  1816—1586.  B.  1  (1816—78).  Udg. 
af  L.  Moltesen.  KjobenliayD ,  Gad.  881  S.  |[A.  Brachmann:  GGA.  No.  4  (1906), 
S.  296—808  (M.  antwortet  in  *e.  Replik',  Kopenhagen  1905);  L.  Daae:  IlTN.  4.  B.,  8, 
S.  898/6  (anerk.).]|  —  S5)  X  Diplomat.  JelaDdicum.  VI,  4;  VII,  2.  Reykjavik.  1904. 
S6)  X  Norgee  gamle  Love.  2.  R.:  1888—1604.  Udg.  af  A.  Taranger.  B.  1. 
Statene  Lovgivning  1888—1447.  Kristiania.  1904.  IX,  806  S.  —  87)  X  Jönebök  og 
K^ttarboetr,  udg.  ved.  O.  Halldörseon.  Kjebenhavn.  1904.  A^.  —  88)  X  Danaka  Vider 
og  Vedtaegter  eller  gamle  Landibylove  og  Byskraaer,  ndg.  af  F.  Bjerge  og  T.  J.  Söegaard. 
H.  1.  Kolding.  1904.  —  89)  X  Gilde  og  Lavsskraaer  fra  Middelalderen,  udg.  af  C.  Nyrop. 
B.  2,  H.  8.  KJebenhavn,  Gad.  1904.  248  S.  —  40)  A.  Taranger.  Udsigt  over'  den 
noreke  Rete  Hiit.    II.   1.  Statsrettens  Hiet.  (indtil  1819).    Kristiania,  Cammerroeyer.    887  8. 

—  41)  £•  Hertsberg,  Vore  «Idate  lovteksters  oprindelige  nedskrivelsestid.  (=7  Hiat. 
Afh.  tilegnede  J.  E.  Sara  [1906],  S.  92—117.)  —  4t)  X  O.  Bttchner,  D.  Geach.  d. 
norweg.  Leilftndinger  bis  s.  Verfiissungsverftnder.  i.  J.  1660.    T.  1:  Bis  1897.    Berlin.     1908. 

48)  X  Heidarviga  aaga,  ndg.  af  Kr.  Kaalnnd.  Kj5bcnha\i).  1904.  XXIV,  185  S. 
-^  44)  X  Hrolfa  taga  kraka  og  Bjarkarimur,  udg.  af  F.  Joneaon.  Kjöbenhavn.  1904. 
XXX,  175  8.  —  45)  G.  Behütte,  Angenty.Kvadets  Geografi:  ANF.  21  (1906),  8.  80—44. 

—  46)  F.  Jonsson,  Om  NjiU:  ANOH.  2.  R.,  19  (1904),  8.  89—166.    —    47)  B.  M. 
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nicht  das  Sturiabok  und  Hanksbok  abschreibt,  dem  ursprünglichen  Landnäma- 
text  am  nächsten,  während  die  andere  Rezension  (das  Stnrlu-Hanksbok)  eine 
Kompilation  eines  älteren  Landnämatextes  (der  Egilssage,  der  Hönsathores- 
sage  nnd  der  Eyrbyggjasage)  ist.  Der  Vf.  der  Egilssage  ist  wahrscheinlich 
Snorre  Stnrlesson;  die  Hönsathoressage  (ans  dem  ersten  Viertel  des  13.  Jh.) 
scheint  neben  der  mündlichen  Tradition,  die  ihre  wichtigste  Quelle  war, 
einen  älteren  Landnämatext  benutzt  zu  haben;  auch  die  Eyrbyggjasage 
hat  den  filteren  Landnämatext  benutzt;  ihre  Hauptquelle  sind  doch  mündliche 
bredfjordsche  Lokalsagen  gewesen.  —  Heffermehl^^)  will  in  dem  Kaplan 
Ivar  Bodde,  der  den  norweg.  Königen  Sverre,  Haakon  III.  und  Haakon  IV. 
stets  treu  diente,  den  Vf.  des  berühmten  'Königsspiegels'  sehen.^^'^^)  — 
Die  Runen  und  die  Hutiernnschriften  behandeln  mehrere  Arbeiten. ^*~^*) 
Kulturgeschichtliches.  Der  Grund  zur  norweg.  kirchlichen 
Architektur  wurde  nach  Schirm  er  ^^  am  Ende  des  10.  Jh.  und  im  11.  Jh. 
gelegt,  und  noch  finden  sich  Reste  von  Bauten  aus  dieser  Zeit.  In  einigen 
ftiten  Kirchen  findet  sich  auch  Material  (z.  B.  reich  ornamentierte  Balken), 
das  möglicherweise  aus  der  vorchristlichen  Zeit  herrührt  und  von  heidnischen 
Götterhäusem  stammt.  —  Dafs  es  im  MA.  ein  Kloster  auf  den  Orkney-Inseln 
gegeben  hat,  weifs  man  aus  den  Sagen;  wo  es  aber  lag,  wnfste  man  bisher 
nicht.  Wie  indessen  Dietrichson  darlegt,^^)  mufs  man  es  auf  der  Insel 
Enhallow  (Eyin  helga  d.  i.  die  hl.  Insel)  zwischen  Mainland  und  Bowsay  suchen. 
Hier  sind  Reste  einer  Kirche  und  in  deren  unmittelbarer  Nähe  andere 
Banreste,  die  nach  D.s  Untersuchungen  zweifellos  die  Reste  eines  Klosters 
sind,  das  mehreren  norweg.  sehr  ähnlich  gewesen  ist.  —  Hertzsprung 
bespricht  die  wirtschaftliche  Lage  der  dän.  Klöster  im  13.  Jh.,  ihre 
innere  Verwaltung  und  in  Verbindung  damit  das  Klosterleben. •*••*)  — 
Die  ältesten  Heiligen  Norwegens,  St.  Sunniva  und  die  Seljemänner,  die 
schon  um  1000  verehrt  wurden,  hatten  ihr  Heiligtum  auf  der  kleinen  Insel 
Selja  vor   dem   Stadtland   an    der  Westküste  Norwegens,    wo   ihre  Gebeine 


Olsen,  lando^mA  og  EgiU  sag«  —  LandD^m*  og  UÖDBa-Thoresaaga  —  LaodD^ma  og 
Eyrbygirja  Saga:  ib.  2.  R.,  19  (1904),  S.  167—247;  20  (1906),  S.  68—117.  —  48)  A. 
V.Heffermabl,  Preaten  Ivar  Bodde.  (=  Bist.  Skrifter  tilegnade  Dr.  L.  Daae  S.  79—104.) 
Kristiania.  1904.  —  49)  X  H.  Schuck,  Studier  i  nordisk  litterat-ooh  religiünahist,  I/II. 
Stockholm.  1904.  214,  819  S.  —  50)Xid..  Studier  i  Toglingatal.  (=  Opsala  Univeri. 
Arakrift.  Progr.  8.)  Upsala.  1905.  58  8.  —  51)  X  Dannoarks  gamle  Folkeviier.  Danike 
Kidderviser,  udg.  af  A.  Olrik.  B.  2,  H.  4.  Kjebeohayn.  1904.  4<*.  —  52)  X  O.  v. 
Friesen,  Om  runekrlftena  bErkomet.  Upeala.  1904.  (S.-A.  aue  Spräkv.  SeUk.  i  Upeala 
Forhandl.  [1904/6].)  —  58)  X  £.  llund,  Rnnorna  i  Norden.  Stockholm.  1904.  — 
M)  X  L.  Wimmer,  De  daneke  runemindesmserker  undersdgte  og  tolkede.  B.  8/4. 
I.  Rnneetene  i  Skaane  og  paa  Bornholm  —  Buneiigetene  og  —  Mindesmierker  knjttede 
tnKirker.  Kjöbenhavn.  1904/5.  4^  —  55)  X  S.  Bngge,  Bidrag  til  Tolkning  af  danske 
og  tUdela  ivenske  Indekrifter  med  den  liengere  Rtekkes  Roner,  navnlig  paa  Guldbrakteater: 
AKOH.  2.  R.,  20  (1906),  S.  141—828.  —  56)  X  id.,  Korgee  Indekrifter  med  de  »Idre 
Raner.  B.  2,  H.  l.  Kristiania.  1904.  4^  —  5*7)  X  O.  Kaikar,  Ordbog  til  det  «Idre 
daatke  Sprog  (1800—1700).  H.  88/9.  Kjebenbavn.  1904.  —  58)  X  O.  Rygh,  Noreke 
BttntTne,  u^.  med  tilfSiede  Forklaringer  af  K.  Rygh.  Kristiania.  1904.  —  59)  X 
il,  Noreke  Gaardnavne.  B.  16.  Nordlands  Amt.  B.  8.  Nedenes  Amt.  Kristiania.  1905. 
M)  H.  M  Sohirmer,  Mere  om  vore  asldste  kirkebjgninger  og  videre  frem:  AFKFB. 
(1908),  8.  1 — 64.  Kristiania.  1904.  —  61)  L.  Dietriohson,  Det  forsvundne  Kloster 
i  Orkney,  (ra  Bist.  Skrifter  tilegnede  L.  Daae  S.  148—58.)  Kristiania.  1904.  —  %%) 
J.  Hertssprung,  De  dansko  klostres  styrelse  og  ökonomiske  forhold  samt  kloster- 
b]rgningeme  i  tiden  1202—1819:  HTD  7.  R,  5,  S.  299—864.  —  68)  X  J.  P.  Sten- 
kolm,   Aalborg   Klosterhist.     Bidrag   til    Aalborg   Bys   Bist,    i   Middalalderen.  I.    Aarhus. 
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nach  der  Legende  in  einer  Höhle  gefanden  wurden.  Wie  Nielsen*^) 
meint,  war  in  heidnischer  Zeit  anf  dem  Festlande  in  der  Nähe  der  Insel 
gewifs  eine  Opferstätte.  Nach  der  Bekehrung  des  Volkes  wurde  der  Tempel 
abgetragen  und  eine  Kirche  auf  der  nahegelegenen  Insel,  wo  die  Gebeine 
gefunden  waren,  erbaut^  nachher  entstanden  hier  mehrere  Heiligtflmer,  und 
die   kleine   unwirtliche  Insel   wurde   sogar  far  einige  Zeit  ein  Bischofsaitz. 

—  Wie  Fett  nachweist,''^)  sind  die  M Alichen  norweg.  SigiUen  von  Gold- 
schmieden und  zwar  im  Lande  selbst  verarbeitet  worden;  sie  beleuchten 
somit  die  MAliche  norweg.  Goldschmiedekunst.  Es  haben  sich  wahrscheinlich 
verschiedene  Gruppen  gebildet,  so  z.  B.  in  Oslo  und  Stavanger,  und  von 
den  Goldschmieden  sind  auch  die  Bauern  beeinflufst  worden,  in  deren  Silber- 
arbeiten man  oft  Motive  von  den  Sigillen  wiederfindet.'*)  —  Ob  die  Nord- 
länder im  Altertume  die  Saiteninstrumente  kannten,  und  welcher  Art  sie 
waren,  wissen  wir  nicht.'^  Im  MA.  hatten  sie  sowohl  eine  dreieckige 
Harfe  als  verschiedene  Leiervarianten.  Die  Harfe,  die  speziell  das  Instrument 
der  fachgebildeien  Spielleute  gewesen  zu  sein  scheint,  war  in  der  Form  der 
irischen  ähnlich.  —  Ober  die  Lage  von  Halöre,  das  in  den  Sagen  als  ein 
sehr  besuchter  Marktplatz  am  Sunde  erwähnt  wird,  sind  die  Forscher  nicht 
einig.  Lundbye  sucht  nachzuweisen,  daTs  Halöre  wahrscheinlich  der  Name 
der  Halbinsel,  wo  später  die  Stadt  Skanör  emporwuchs,  ist  Auf  dieser 
Halbinsel,  meint  er,  ist  seit  alter  Zeit  eine  Messe  gehalten;  diese  ist  von 
geringer  Bedeutung  gewesen,  bis  der  Hering  sich  im  Sunde  einfand.  Der 
Heringsmarkt  rief  eine  Stadt  (Skanör)  hervor,  und  nun  verschwand  der 
Name  Halöre.'^"  ^^)  —  Während  Arup  meinte,  dafs  die  Hanseaten  bezüglich 
des  Heringszolles  im  Sunde  durch  den  Stralsunder  Frieden  mit  den  Dänen 
gleichgestellt  wurden,  weist  Erslev^')  nach,  dafs  die  Zölle  der  Hanseaten, 
wie  auch  die  der  Dänen  sich  immer  unverändert  hielten.  —  Wie  Steenstrnp^^} 
darlegt,  gab  es  im  MA.  keinen  eigentlichen  Fischerstand  im  Norden.  Erst 
im  16.  Jh.  darf  man  von  einer  eigenen  stetigen  Fischerbevölkemng  reden. ''^) 

—  Von  F.  Bruns  ^Die  Labecker  Bergensfahrer'  (Hans.  G.-Quellen  2  [1900]) 
sagt  Taranger,^')  der  die  Arbeit  ausführlich  rezensiert,  dafs  sie  eine 
vorzügliche  Quellensammlung  und  für  die  norweg.  Geschichte  von  gröüster 
Bedeutung  sei;  sie  liefere  den  besten  und  vollständigsten  Beitrag  zur  norweg. 
Handelsgeschichte   im  MA.    —   Fabricius^^)  gibt  eine  speziell  in  knltur- 


1904.  —  64)  T.  NieUea,  Dt  gftmlt  htlligdommt  pM  S«Qi.  («  Bist.  Afh.,  Ul«gD«de 
J.  £.  StaB  [LS05],  8.  164— Sl.)  —  M)  H.  F«U,  Stnditr  OTer  middeUldAteBi  nonkt 
8igin«r:  AFNFB.  (1908),  S.  «5—104.  KrlstiAiiU.  1904.  —  M)  X  A.  Thiatt,  Dnakt 
•dtlig«  SigiUer  fra  16,  16  og  17  Aurh.  H.  SS/S.  Kjebenhavn.  1904/6.  (Mit  d.  S8.  H«ft 
ift  dUits  in  jtdtr  Besithnng  Tonflgl.  Werk  [140  FolioUfeln  mit  Abb.  aller  dfta.  AdaUgexi 
a«a  8  Jhh.]  s.  Abtoblttfa  gebracbt.)  —  67)  H.  Panum,  Nordonropas  gamle  alraoff»- 
ioatrumentor:  AFNFB.  (1908),  8.  107—42.  —  68)  P.  Lnndbyo,  Haiort  Marktd:  HTl>. 
7.  R.,  4,  S.  508->S8.  —  69)  X  Htitatr,  Danewtrk  u.  Htdtby.  £.  RtekbUok  «nf 
TOrMAlidit  Btftttigoiigeii :  ZEthDol.  86  (1904),  S.  676—97.  —  70)  X  A.  Daat,  Otlo 
vtd  aar  1800:  Kring^  24  (1904).  —  91)  X  A.  Tarangar,  Oaloa  »IdtU  byprivi« 
Itgivm.  (t=  Hitt.  Afh.,  tUtgntt  Dr.  J.  £.  Sara  [1906],  8.  199—227.)  —  72)  X  08traat 
Htrrtaedt  fra  11  Aarh.a  Bagyndalat  til  vor«  Ttdtr,  med  lUaatr.  Udg.  af  A.  Jobanaetan. 
TroBdhjem.  1904.  d«.  —  78)  Kr.  Bralev,  Sildetolden  paa  Skaanemarkedet :  HTI>. 
7.  B.,  6,  S.  509—17.  (Vgl  B.  Aropa  Besenaion  io  ib.  4,  8.  687.)  —  74)  J.  Steenatrvp, 
Nogle  Tr«k  af  FiakerbefolkniDgena  Hiat.:  ib.  6  (1906),  8.  141-71.  —  76)  X  T. 
Nielaen,  Middelalderske  SamfAraelaliaier  i  Norge:  NorakeGeegrSelakabaAarbog  16  (1904/5). 
—  76)  F.  Bruna,  D.  Lübecker  Bergenfahrer  v.  ihre  Chroniatik:  BaaaG.-QaeUen  KF.  2 
(1900),   |[A.  Taranger:  HT».  4.  R.,  8,  8.  876— S6.]|  —  77)  K.  Fabricina,   En  nordiak 
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geschichtlicher  Bedehnng  interessante  Darstellung  des  Lebens  eines  nordischen 
Grofsen  im  15.  Jh.  —  Dieser  Zeit  gehört  auch  der  erste  nordische  Kartograph 
Claudias  Clavns  (JBG.  14,  III,  212).^^*^*)  Seine  Karte  zeichnete  er  zuerst 
während  seines  Aufenthaltes  in  Rom  (1433/4),  die  Nancyhs.,  die  er  aber  spftter, 
nachdem  er  nach  Norden  zurQckgekehrt  war  und  durch  Reisen  in  Norwegen 
and  nach  Grönland  seine  Kenntnisse  erweitert  hatte,  umarbeitete  (die  Wienerhs.). 
Qavus,  dessen  Karte  in  betreff  des  Nordens  die  ptolemäische  korrigierte,  ist 
der  erste  Renaissancekartograph,  der  auf  wissenschaftlichem  Grunde  dem 
Weltbild  des  Altertums  ein  neues  Glied  zugefügt  hat.  —  Ein  auf  Island 
im  MA.  sehr  beliebtes  Spiel,  das  die  Isländer  zweifellos  von  Norwegen  mit- 
gebracht hatten,  war  der  sog.  Knattleikr  (d.  i.  Ballspiel).  Hertzberg*^) 
stellt  nach  den  Sagen  den  Gang  und  die  Regeln  dieses  Spieles  fest  und 
findet,  dafs  es  dem  kanad.  Lacrossespiel,  das  seit  alter  Zeit  die  nordöst- 
lichen Indianer  Nordamerikas  gespielt  haben,  sehr  ähnlich  ist.  Unmöglich 
wäre  es  nicht,  meint  H.,  dafs  die  Indianer  es  von  Norwegern  oder  Isländern, 
die  auf  Fahrten  nach  Island  oder  Grönland  an  ihren  Kasten  gescheitert 
Bind,  gelernt  haben. 
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Schweden. 

Torvald  Höjer, 

(V«nnmdt«i  U  ttderea^  f  1  s.  «HttdbMli*  B.  61.) 

AUgemei^ies.  Auf  dem  Gebiet  der  allgemeinen  oder  ausländischen 
Geschichte  ist  nur  wenig  anzufahren. ^~^)  Nordin^)  hat  eine  kleine 
Stadie  Aber  Aisymnetie  und  Tyrannis,  Elises on*;  qaellenkritisch*historische 
Untersuchungen  ttber  die  Geschichte  Sardiniens  und  Korsikas  während  des 
ersten  pun.  Krieges  veröffentlicht.  Von  dem  leider  all7U  frtkh  verstorbenen 
Historiker  G.  Hazelius')    liegt,   aus   seinem  Nachlasse   erst  jetzt   heraus- 


ItBflmuida  Ut  i  d.  16  a«rh.  1/2:  HT8.  (1904),  S.  199—264,  278—800.  —  78)  A.  Bjornbo 
0.  C.  S.  Pattrsen,  Fyenboen  Claadlni  CUntBön  Swart  (Claadiui  Clavns),  Kordtns 
ddito  Kartograf:  DYGS.  6.  K.,  hiat.-dlol.  Afd.  VI,  2.  Kjebenbavn.  1904.  4®.  —  79) 
A.  A.  Björn bo,  Nordena  eldsta  kartograf:  NorakeQeogrStlakabsAarbog  15  (1908/4), 
S.  109—28.  Kriatiania.  —  80)  E.  Hertsbarg,  Kordboamei  gamla  boldapil.  (»  Hift. 
SIrifter,  tilagaeda  L.  Daae  S.  186—220.)  Kriitiania,  AMhehoog.  1904.  266  S.  (Vgl.  V. 
La  Covr;  Kordboamas  gamla  boldspil:  DaaskaStad.  [1905].) 

1)  X  A.  Bmsawitz,  Ur  den  njare  NapoleonlUteratnran.  Nftgra  synpanktsr  och 
Problem:  HT8.  26,  S.  158—81.  —  S)  X  C.  Hallendorff,  De  franska  Boarbonernat  fall. 
£d  Studie.  (=s  Svenska  Humanist.  Förb.  Skrifter.  10.)  Stockholm,  Norstedt.  41  S.  Kr.  0,76. 
—  S)  X  H.  HjSrna,  Kinas  största  Kejsare.  Upsala,  Vf.  74  S.  (S.-A.  ans  'Jalbok  1906'  atg. 
af  E.  Stave.)  —  4)  R«  Nord  in,  Aisymnetie  und  T^rrannls:  Beitrr.  s.  alt.  Gesch.  in 
Verbind,  mit  J.  Beloch  .  .  .  hrsg.  v.  C.  F.  Lehmann  n.  E.  Kornemann,  5,  S.  892  -409. 
~  &)  A.  Eliason,  Beitrr.  z.  Gesch.  Sardiniens  n.  Corsikas  im  1.  Pun.  Kriege.  Quellen- 
krit..geechieht.  üntersnchgn.  Dies.  Upsala,  Almqyist  &  Wiksell.  X,  119  (1)  S.  Kr.  2,70. — 
€)6.  Haselius,  Om  handtrerksämbetena  under  medeltiden.   £n  inledning  tili  skräväsendets 
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gegeben,  eine  von  umfassender  Belesenheit  und  reifem  Urteil  zeugende 
kritische  Zusammenfassung  der  neuesten  Forschungsergebnisse  in  bezug  auf 
die  MAliche  Entwicklung  der  Handwerkerzünfte  vor.  Diese  Zusammen- 
stellung war  als  Einleitung  zu  einer  Darstellung  der  Geschichte  des  schwed. 
Zunftwesens  gedacht,  wozu  der  Yerstorbeue  umfangreiche  Sammlungen  ver- 
anstaltet hatte,  deren  Verwertung  ihm  indessen  nicht  mehr  vergönnt  war. 
Der  Herausgeber  hat  die  Anmerkungen  der  Arbeit  mit  erläuternden  Zusätzen 
Ober  die  nach  dem  Tode  des  Vf.  erschienene  Literatur  verseben.  Zu  er- 
wähnen ist  endlich  nocb  die  vortrefflich  gearbeitete  Studie  von  Varenins^) 
flber  das  engl.  Steuer-  und  Budgetwesen.  —  Auf  dem  Historischen  Kongrefs 
in  Lund  war  1905  eine  Kommission  eingesetzt  worden,  um  eine  systematische 
Durchforschung  ausländischer  Archive  und  Bibliotheken  für  eine  Registrierung 
von  Urkk.  und  Aktenstücken  zur  schwed.  Geschichte  (vgl.  JBG.  28,  III,  141) 
vorzubereiten.  Zu  diesem  Zwecke  ist  das  Lübecker  Stadtarchiv  1906  von 
zwei  Historikern,  dem  Archivar  L.  Weibullund  dem  Dozenten  H.  Brnlin, 
besucht  worden,  von  denen  der  erstere  MAliche  Urkk.,  der  letztere  Archivalien 
aus  der  Reformationszeit  durchgesehen  und  exzerpiert  hat.  —  Schliefslich 
wäre  noch  die  Fortsetzung  einiger  gröfseren,  schon  früher  in  den  JB.  er- 
wähnten Arbeiten^**)  zu  nennen.  —  Von  der  prächtig  illustrierten  'Geschichte 
Schwedens',  die  E.  Hildebrand  herausgibt,  sind  acht  neue  Hefte  erschienen, 
mit  denen  die  Schilderung  der  Geschichte  Christinens  und  der  Könige  aas 
dem  Hause  Pfalz-Zweibrücken  zum  Abschlufs  gelangt  ist.  Von  dem  ganzen 
grofsen  Nationalwerk    fehlt   demnach   nur  noch  die  Darstellung  des  19.  Jh. 

—  Die  gesammelten  historischen  Arbeiten  El.  Tegn^rs  liegen  jetzt  voll- 
ständig vor.  Die  1906  veröffentlichten  Hefte  umfassen  gröfstenteils  kleinere 
geschichtliche  Essays;  ein  Feld,  das  der  Verstorbene,  was  die  Eleganz  des 
Stiles  wie  die  Scharfsinnigkeit  der  Auffassung  und  der  Charakteristiken 
betrifft,  in  besonders  hohem  Grade  beherrschte.  Erwähnt  sei  auch  noch 
der  letzte  Band  von  The  Cambridge  Modern  History',  dessen  auf  Schweden 
bezügliche  Teile  von  A.  W.  Ward   und   W.  F.  Reddaway    verfafst   sind. 

VorgeschichtHches.^^)  Von  der  Schilderung  der  ältesten  Knltur- 
entwicklung  in  Schweden,  die  Montelius'*)  ursprünglich  für  E.  Hildebrands 
'Geschichte  Schwedens*  schrieb,  liegt  eine  etwas  umgearbeitete,  prächtig 
illustrierte  deutsche  Auflage  vor.  Von  besonderem  Werte  sind  die  reich- 
haltigen Literaturnachweise,  die,  der  Äusserung  eines  Rezensenten  zufolge, 
bisher  den  einzigen  Ersatz  für  eine  noch  fehlende  moderne  schwed.  archäo- 

bist.  i  STerige.  Utg.  af  £.  Heck  seh« r.  (s=  Bidragtill  y5r  odlings  häfder.  9.)  Stockholm,  Irar 
Haggstroms  Boktr.  A.  B.  XXXV,  160  8.  Kr.  8.  |[K.  G.  W(e8tinm)n:  HT9.  27  (1907),  8.  1/S.]| 

—  7)  O.  Tarenins.  Btskattniog  och  staUreglaring  i  EogUnd.  (With  an  EngUsh  snoimarT.) 
(i-i  Skrifter  ntg.  af  K.  Hnmaniat  Yet.  Samf.  i  Upiala  IX:  2.)  Upsala,  Akad.  bokh.  (Loipsig, 
Harrattowits.)  VI,  178,  VI  S.  Kr.  8,25.  —  8)  Sverigei  hUt.  intiU  tjngoode  sekltt  undor 
mtdverkaii  af  O.  Monteliun,  H.  Hildebrand,  M.  ooh  L.  Weibnll,  6.  R.  FShreus,  L.  Stavonow, 
S.  Clason  och  A.  Rydfors  ntg.  af  £.  Hildebrand.  Heft  68  —  70.  Stockholm,  Norttodt. 
pro  Heft  Kr.  1.  |[Kn.  8tj(erna):  BTS.  26,  8.  57-61;  N.  Höjer:  PedagT.  8.  U— 20.]| — 
9)  Elof  Tegn^r,  Valda  »krifter.  Heft  21— 85.  Stockholm,  Norttedt  8.  820—580,  XIV; 
402  (1);  468,  70  (2).  pro  Heft  Kr.  0,90.  —  10)  The  Cambridge  modern  biet.  Planned 
by  the  lato  lord  Acton.  Edited  by  A.  W.  Ward,  Q.  W.  Prothero,  Stanley  Leathet. 
Vol.  4:  The  thlrtj  years'  war.    Cambridge,  University  prete.    XXX,  1008  S. 

11)  X  H.  Sehttck,  Studier  i  Tnglingatal  (2).  (=  Uppeala  univ.s  ärttkrift.  1906.  Progr.) 
Upeala.  8.  55—90.  Kr.  1.  —  13)  O.  Montelins,  Knltargeaoh.  Schwedens  v.  d.  Rlteat. 
Zeiten  bis  s.  11.  Jb.  n.  Chr.    Leipsig,  E.  A.  Seemann.  (2)  886  8.,  540  Abbn.   |[M.  Hoornea:. 


§  52 A.     Sohwtden.     H5jer.  111,135 

logische  Bibliographie  bilden.  Verschiedene  wichtige  Einzelheiten  Aber 
Schwedens  Geschichte  im  Altertum  und  MA.  enthalten  anch  Alex.  Bugges 
Schilderung  der  Wikingerzeit, ^^)  Daenells  grofse  Arbeit  Aber  die  Blütezeit 
der  deutschen  Hanse^^)  sowie  namentlich  das  unter  Erslevs  Leitung  er- 
scheinende Verzeichnis  dän.  M Alicher  Briefe  ^^) :  alles  Arbeiten,  die  jedenfalls 
ao  anderer  Steile  nach  Gebühr  charakterisiert  und  gewürdigt  werden  dürften. 
Die  Netibildungszeit  1523 — 1611.  Ein  neuer,  die  J«  1553 
nttd  1554  umfassender  Band  der  von  Almquist  herausgegebenen  'Registratur 
Gustav  Wasas'^')  ist  erschienen.  —  Der  katholische  Kirchenhistoriker 
J.  Martin  ^^  hat  über  Gustav  Wasa  und  die  schwed.  Reformation  eine 
weiÜAnfige  Darstellung  publiziert,  die  zwar  gröfstenteils  nur  eine  Kompilation 
ans  Alteren  Arbeiten  ist,  hier  und  da  aber  auch  neues  Material  aus  dem 
VatikaniBchen  Archiv  verwertet.  —  Biaudet^^*^')  behandelt  in  einer 
amfangreichen,  französ.  geschriebenen  Dissertation,  an  die  sich  eine  be- 
soDdere  Urkk.8ammlung  anschliefst,  die  Beziehungen  Schwedens  zum  päpst- 
lichen Stuhle  in  den  J.  1570/6.  Die  Arbeit,  die  die  erste  Abteilung  eines 
breit  angelegten  Werkes  über  Schwedens  Verhältnis  zur  Kurie  in  der 
2.  Hälfte  des  16.  Jb.  bildet,  gründet  sich  auf  aufsergewöhnlich  umfangreiche 
Forschungen  in  schwed.  sowie  ausländischen  (besonders  Italien.)  Archiven 
Qnd  auf  eine  weitumfassende  Belesenheit  in  der  einschlägigen  Literatur. 
Der  jetzt  vorliegende  Band  erörtert,  in  ständigem  Znsammenhang  mit  der 
Entwicklung  innerhalb  der  abendländischen  Christenheit  überhaupt,  die 
Ähsichten  Johanns  IIl.  auf  die  poln.  Krone  1573  und  1575,  die  Unter- 
handlungen über  den  Nachlafs  Bona  Sforzas  sowie  die  ersten  diplomatischen 
Sendnogen  zwischen  der  Kurie  und  Schweden  vor  der  Wiederanknüpfung 
der  offiziellen  Verbindungen.  —  Clason^^)  hat  in  der  schwed.  ^Historischen 
Zeitschrift'  die  eigenhändigen  Aufzeichnungen  und  Exzerpte,  die  sich  Karl  IX. 
beim  Durchlesen  der  bekannten  Darstellung  des  Laurentius  Petri  über 
Schwedens  ältere  Geschichte  machte,  veröffentlicht  und  mit  einem  erläuternden 
Nachtrag  versehen.  Wenngleich  die  Bemerkungen  des  königlichen  Vf.  unsere 
Kenntnis  der  MAlichen  Geschichte  Schwedens  nicht  erweitern,  so  liefern  sie 
anderseits  doch  interessante  Beiträge  zur  Kenntnis  der  historischen  und 
politischen  Anschauungsweise  Jenes  grofsen  Königs  und  demgemäfs  in  ver- 


BLZ.  Sp.  1261/2;  Kn.  8tj(6rDA):  HTS.  26,  8.  60/l.]|  —  IS)  AlexAnder  Bogge,  Vikiogtrnt 
Billedtr  fra  Tort  Forfodret  liv.  BaidI.  2.  K5b«DhayDt  Gyldendal.  848  S.  Kr.  5,50. 
i[G.  Ctdertohiöld:  NTVKI.  29,  8.  297  -299.]|  —  14)  E.  B.  Datntll,  D.  Bltttezeit  d. 
deitMk.  Hanit.  Hans.  Geaob.  v.  d.  2.  Hälfte  d.  14.  bis  s.  letzttD  Viertel  d.  15.  Jh. 
Gekrönte  Preiraelirsft.  Berlin,  G.  Beimer.  XYIT,  474  8.;  XY,  5618.  —  15)  Repertoriam 
diplomat.  regni  Daoiei  mediaevalie.  Fortegnelte  orer  Danmarkt  Breve  fra  Middelalderen. 
Mtd  Udtog  af  de  hidtil  utrykte  udg.  yed  Kr.  BreleT  1  Forening  med  W.  Cbritteneen 
<g  A.  Hade  af  SeUkabet  for  UdgiveUe  af  KUder  tU  dansk  Hist.  Bd.  4,  Heft  1.  Köbenbavn, 
Ged.   Bd.  8.  8.  801—59  (2);  Bd.  4,  8.  1—167. 

IC)  Konong  Gaetaf  den  företee  registratur.  Med  anderetod  af  etatsmedel  i  tryck  ntg. 
tf  Riksarkivet  geDom  J.  A.  Alm qt ist.  D.  24.  1558/4.  (=  Handliogar  rörande  8yerigeB 
bist.  8er.  1.)  Stockholm,  Noretedt.  (4)  III,  682  8.  Kr.  9.  —  19)  J.  Martin,  GoeUve 
Tue  et  la  r^forme  en  Saäde.  Eesai  hist.  Paris,  A.  Fontemoing.  XXX,  512,  IV  8.  — 
18)  H.  Biavdet,  Le  8aiot*Si^e  et  la  Saöde  durant  la  seeoDde  moiti^  da  16«  s.  Etodes 
poüt^poqae  des  rAations  non  offic.  1570/6.  Akad.  afh.  (Helsingfors).  Paris,  Plön.  (1)  VH, 
S68  8.  —  19)  Le  8aint-Si^ge  et  la  8ttMe  durant  la  secoode  moiti^  du  16«  s.  Notes  et 
doeunenU  reeneSUis  et  r^nm^s  par  H.  Blande t.  1.  Origines  et  Periode  des  rtflations  non 
oflie.  1570/6.  ParU,  Plön.  XVI,  264  (2)  8.  (Auch  mit  finn.  Titel.)  —  20)  Hist.  betraktelser 
>f  Karl  IX.    IfeddeUde  af  8.  Clason:   HTS.  26,   8.  127-52.     |[C.  H.  H(allendorff): 
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Bchiedener  Hinsicht  eine  psychologische  Erklärung  fflr  sein  Auftreten  während 
der  gewaltigen  Krisis,  die  Schwedens  Entwicklung  in  den  letzten  Jahren 
des  16.  Jh.  durchmachte.  —  Ein  entscheidender  Abschnitt  dieser  Krisis  wird 
in  einer  Dissertation  Jonssons^^)  behandelt.  Seine  Sehiiderung  erstreckt 
sich  vom  Reichstage  zu  Arboga  (Februar  und  März  1597)  bis  zur  Stände- 
versammlung  in  Wadstena  (Juni  1598).  —  Im  übrigen  ist  fflr  diese  Periode 
nichts  von  Interesse  anzufahren. 

Die  Grossmachtzeit  1611—1718.  Gtistav  Adolf  IL  und 
Christine^^'^^)  Der  Neudruck  der  3  ersten  Bände  der  'Reichstags- 
protokolle' des  schwed.  Adels'')  liegt  jetzt  vollständig  vor;  der  Herausgeber, 
Archivar  Bergh,  ist  gegenwärtig  mit  der  Ausarbeitung  eines  gemeinsamen 
Registers  far  die  ganze  erste  Serie  beschäftigt,  die  den  Zeitraum  von  1637 
bis  1714  umfafst.  Von  der  gleichfalls  durch  Bergh  redigierten  Serie  der 
Protokolle  des  schwed.  Reichsrats' ^'^)  ist  ein  neues  Heft  erschienen,  das 
bis  Ende  1646  reicht.  —  Von  Bearbeitungen  ist  fflr  die  Regiemngszeit 
Gustavs  Adolfs  nichts  Wichtiges  anzuführen.  Dagegen  hat  Freiherr  Karl 
Bildt,^*)  ein  trefflicher  Kenner  der  Geschichte  der  Königin  Christine,  eine 
weitläufige,  mit  reichhaltigen  Urkk.beilagen  versehene  Untersuchung  Ober  die 
Papstwahl  Clemens'  X.  (vgl.  JB6. 28,  III,  143)  publiziert  und  zwar  mit 
besonderem  Hinblick  auf  die  Rolle,  die  hierbei  die  genannte  schwed. 
Königin  spielte.  Aufser  den  das  Konklave  betreffenden  offiziellen  Akten- 
stücken liegen  der  Darstellung  die  Depeschen  der  fremden  Diplomaten 
(^besonders  des  span.,  französ.  und  venezian.  Gesandten),  ferner  der  umfang- 
reiche Briefwechsel  des  Kardinals  Azzolino  sowie  namtlich  dessen  Korrespondenz 
mit  der  Königin  Christine  zugrunde.  Azzolino  spielte  während  des  Konklaves 
als  Führer  des  ^escadron  volant',  d.  h.  der  ^unabhängigen',  von  keinem 
päpstlichen  ^nepote'  geleiteten  Partei  eine  einfiufsreiche  Rolle,  und  die  Königin 
führte  mit  unermüdlicher  Hingebung  seine  Aufträge  aus.  Der  Vf.  gibt  eine 
lebendige  Schilderung  der  internationalen  politischen  Gegensätze,  die  sich 
während  der  Wahl  geltend  machten,  der  Parteigruppen  beim  Beginn  des 
Konklaves,  der  Wirksamkeit  der  Königin  für  die  Absichten  des  Kardinals 
Azzolino  und  der  verwickelten,  langwierigen  Intrigen,  die  nach  einem 
4^2  monatigen  und  von  häufigen  Wechselfällen  begleiteten  Wahlkampfe 
wider  alles  Erwarten  den  80j.,  altersschwachen  Kardinal  Altieri  auf  den 
päpstlichen  Stuhl  brachten. 

Karl  Gustav  X.  und  Karl  XI.  In  einer  gedrängten,  ungewöhnlich 
inhaltsreichen  Abhandlung,  die  ursprünglich  auf  dem  Historischen  Kongrels 
in  Lund  als  Vortrag  gehalten  wurde,  sucht  Ed6n^^)  die  Gründe  für  den 
Angriff  Karl  Gustavs  auf  Polen  festzustellen.     Er  findet  sie  in  der  osteurop. 


SvDagbl  (10.  Okt.  1906).]|  —  21)  A.  JoDsson,  Hertig  Karl  och  Sigitmond  1597/8.  Akad. 
afb.  (Uppsala).  (=  QöteborgYSH.  4«  foljdeo,  9:1.)  Göteborg,  Wettergren  &  Kerbtr.  XIT,  17»S. 
Kr.  2,60. 

2S)  PeoB^ss  de  Christine  reine  de  So^de.  Avee  une  pr^faee  par  le  baron  deBildr. 
Stockholm,  Noretedt.  256  6.  Kr.  5.  —  2S)  C.  Bildt,  Crietina  di  Sveda  e  Paolo 
Giordano  II.  daca  di  Braeciano:  ASRoma  29,  S.  1— S2.  —  24)  Sverlges  rldderskaps  och 
adele  rikedagtprotokoU.  D.  8.  2»  uppl.  1640/4.  Utg.  af  S.  Bergh.  Stockholm,  Nortledt. 
VIII,  888  S.  Kr.  5.  —  25)  Sveneka  riksrftdeta  protokoU.  Med  nnderitöd  af  lUttmedal  i 
trvek  utg.  af  riksarkWet  genom  S.  Bergh.  D.  11:  1645/6,  Heft.  2.  («=  Handl.  r5r. 
STeriges  hist.  Ser.  8.)  Stockholm,  Norstedt.  S.  IX,  278—594.  Kr.  6,50.  —  26)  C.  Bildt, 
Christine  de  Sn^de  et  le  conclave  de  Clement  X  (1669—70).  OuTrage  oontenant  troi« 
gravures     Paris,   Plön.    (1)  X,  281  8.     |[A.  Le  Glay:  RHD.  20.   S.  62»-82.]|   —   27) 
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Krisis  und  in  dem  Vordringen  Rufslands  nach  Westen  sowie  in  der  Stellung 
Schwedens  ah  einer  haltischen  Grofsroacht.  Ahlehnend  verhftlt  er  sich 
gegen  diejenige  Anschannng,  die  die  Erklärung  dafür  in  abenteuerlichen 
Neigungen  Karl  Gustavs  oder  in  einem  unahweisharen  Kriegshedürfnis  des 
schwed.  Militärstaats  erblicken  zu  sollen  glaubt  Gerade  die  Kritik,  die  er 
an  der  letztgenannten  Auffassung  übt,  bietet  ein  hervorragendes  Interesse. 
—  Wertvolle  Beiträge  zur  diplomatischen  Geschichte  der  folgenden  Jahre*®) 
finden  sich  in  der  durch  Graf  Albert  Schlippenbach*')  edierten  Sammlung 
von  Aktenstücken  aus  dem  Briefwechsel  Christ.  Karl  v.  Schlippenbachs.  — 
Auterordentlich  zahlreich  sind  die  auf  die  Kriege  Karls  X.  bezüglichen 
Arbeiten;  mehrere  derselben  sind  entstanden,  um  die  Erinnerung  an  die 
Schlacht  bei  Warschau  vor  250  Jahren  zu  feiern.»^**)  —  Fabricius«*) 
hat,  auf  Grund  sehr  umfangreicher  Forschungen  in  schwed.  und  dän.  Archiven 
ein  grofses,  auf  5  Bde.  berechnetes  Werk  über  den  Gbergang  der  südschwed. 
Landschaften  (Schönens)  von  Dänemark  an  Schweden  veröffentlicht.  In  den 
beiden  bisher  erschienenen  Teilen  findet  sich  eine  Darstellung  der  Zeit  vom 
Frieden  zu  Brömsebro  (1645)  bis  zum  Ausbruch  des  Krieges  zwischen 
Dänemark  und  Schweden  (1676).  Der  Vf.  behandelt  nicht  nur  die  allgemeine 
Politik  der  Begierung  in  betreff  der  Stellung  der  eroberten  Landschaften 
zur  schwed.  Krone  —  eine  Entwicklung,  deren  Marksteine  der  Malmöer 
Rezefa  von  1662  und  der  Reichstag  von  1664  bilden  — ,  sondern  er  untersucht 
auch  im  einzelnen  die  Veränderungen  auf  den  verschiedenen  Gebieten  des 
öffentlichen  Lebens:  die  Verschiebung  innerhalb  der  Verteilung  von  Grund 
and  Boden  zwischen  den  beiden  Nationen,  die  Verhältnisse  bei  Kirche  und 
Schule,  die  Verwaltung  der  Städte  usw.  Ebenso  schildert  er  die  gegen 
Schweden  gerichteten  Aufruhrbewegungen,  die  hier  und  dort  zum  Ausbruch 
gelangten.  Die  Arbeit  stützt  sich  zu  nicht  geringem  Teile  auf  Material  aus 
kleineren  Verwaltnngsarchiven  (namentlich  Kirchenarchiven),  die  im  Provinzial- 
archiT  zu  Lund  verwahrt  werden,  und  bietet  eine  Fülle  interessanter  ünter- 
Buchungen.  Besonders  sei  auf  die  Kapitel  hingewiesen,  die  sich  mit  dem 
Leben  des  Adels,  den  Verschiebungen  in  der  Verteilung  von  Grund  und 
Boden,  der  Lage  der  Bauern  in  nationaler  Hinsicht  usw.  beschäftigen.  Das 
Werk  ist  jedoch  keineswegs  frei  von  unhistorischen  Gesichtspunkten 
(vgl.  beispielsweise  die  Einleitung),  die  den  Vf.  bisweilen  bei  der  Stellang 
eines   Problems   irrführon.     Da   der   Vf.    das   Material   für  die  folgenden 


H.  Sd^D,  Grundtrna  f5r  Ktrl  X.  GuiUfs  Anfall  pä  Polen:  HTS.  26,  S.  6-46.  —  88)  X 
A.  LeviDBOo,  D.  Nontiaturberichta  d.  Patrnt  Vidoni  übar  d.  1.  Nord.  Krieg  aoa  d.  J. 
1635/S:  AÖG.  96,  1.  EUlttt,  S.  1—144.  \[{E.)  Salzer:  FBPG.  19,  S.  684/6.]|  —  29) 
A.  Grf.  r.  Sehlippeobach,  Z.  Geieh.  d.  boheDsolUr.  SoaTerttoität  in  Preufsen.  Diplomat. 
Bricfweehaal  d.  Könige  Karl  Gnatay  ▼.  Schweden  o.  d.  Gesandten  Grafen  Chr.  K.  v.  Schlippen- 
bMh  ana  d.  Kriegejahren  1664/7.  Berlin,  Fleiechel  ä  Co.  XIII,  867  S.,  2  Portr., 
2  Faka.  |[(£.)Salser!  FBPQ.  19,  S.  6S6/9.]|  —  $•)  X  K.  C.  Roekttroh,  Indledningen 
tfl  Krigen  1667  eamt  KrigibegiTenhedeme  i  JSlbegnene  intil  Udgangen  af  September  nsernte 
Aar:  HTD.  Syrende  lUekke  6,  8.  866—612.  —  Sl)  X  J.  L.  Carlbom,  Tre  dagars  slaget 
vid  Waraehaa  den  18,  19  och  20  jali  1666  samt  de  fSregfiende  mindre  ftltslagen  1666  och 
1656.  Med  planseher,  kartor  och  bataljplaner.  Ett  trlihandrafemtioftrigt  minne.  Stockholm, 
Akt.  BoL  Varia.  209  S.  Kr.  2,60.  —  ^2)  X  Ur  drottning  Louise  Marie'e  bref  tili  madame 
de  ChoUy  ander  fiUttftget  i  Polen  1656.  Till  260-&reminnet  af  slaget  vid  Warschao.  Medd. 
af  N.  6.  Wimarson:  HTS.  26,  S.  182— 208.  —  SS)  K.  Fabrieios,  Skaanes  Overgang 
ira  Danmark  til  Syerige.  Studier  over  Kationalitsskiftet  i  de  skaanske  Landskaber  1  de 
luermHte  Sbegüed  efter  Brömsebro  og  Roskildefreden.  D.  1  (1646—60);  D.  2  (1600—76). 
Akad.  afh.    KSbenham,  Gyldendal.    Bd.  1:  (8)    162,  26;    Bd.  2:    261,    27  S.     Kr.  6,60. 
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Bände  in  der  Hauptsache  schon  gesammelt  hat,  kann  man  der  Fortsetzung 
der  wertvollen  Arbeit  in  Bälde  entgegensehen. 

Karl  X//.**-'*)  üddgren  hat  seine  Untersuchungen  auf  kriegs- 
geschichtlichem  Gebiete  fortgesetzt.  Was  die  Aufgabe  der  von  Lybecker 
befehligten  finnländ.  Armee  bei  dem  grofsen  Angriff  gegen  Rufsland  i.  J.  1706 
betrifft,'^)  so  vertritt  er  einen  Standpunkt,  der  von  denen  Sarauws  und 
E.  Carlsons  abweicht,  indem  er  die  Ansicht  verficht,  die  Aufgabe  des 
Heeres  sei  die  Eroberung  Ingermanlands  gewesen.  —  Derselbe  Vf.'^) 
gibt  auch  eine  ausführliche  Schilderung  des  Krieges  in  Finnland  1713.  — 
Von  der  grofsen  Arbeit  des  dän.  Generaistabes  über  den  Nordischen  Krieg  ^^) 
ist  ein  neuer  Teil  herausgekommen,  der  die  kriegerischen  Operationen  in 
Norddeutschland  und  in  Bohuslän  sowie  in  der  Ostsee  und  im  Kattegat 
während  der  J.  1710 — 12  behandelt.  Eine  Publikation,  die  über  die  Schicksale 
der  in  Rufsland  lebenden  schwed.  Gefangeneu  nach  der  Schlacht  bei  Poltawa 
und  der  Kapitulation  bei  Perewolotschna  Aufschtussgibt,  ist  das  von  E.  Carlson 
herausgegebene  Tagebuch,  das  der  schwed.  Kanzleipräsident  Graf  Karl  Piper 
während  seiner  russ.  Gefangenschaft  1709 — 14  führte."*)  —  Die  wichtigste 
Arbeit  auf  dem  in  Frage  stehenden  Gebiet  ist  jedoch  unbedingt  Annerstedts^^ 
weitläufige  Biographie  über  Magnus  Stenbock,  den  ^Mann  mit  der  Redegabe 
und  mit  dem  scharfen  Schwert'.  Infolge  des  flüssigen  Stiles  und  der  aas- 
gezeichneten  Gruppierung  des  Stoffes  bietet  das  Buch  eine  aufserordentlich 
unterhaltende  Lektüre.  Auch  haben  die  umfassenden  und  gründlichen 
Quellenforschungen  des  Vf.  in  vielen  Punkten  zu  neuen  Ergebnissen  geführt. 
Dies  gilt  besonders  für  die  Darstellung  der  hinterlistigen  holstein.  Politik, 
für  die  Schilderung  des  Verhältnisses  zwischen  Stenbock  und  Wellingk  sowie 
vor  allem  für  die  Untersuchung  über  die  Kapitulation  von  1713  und  deren 
Bruch.  In  einer  gradezu  vernichtenden  Kritik,  die  sich  gegen  den  dän. 
Historiker  Paludan-Mülier  wendet,  erbringt  der  Vf.  dea  Nachweis,  dafs  hier 
wirklich  ein  dän.  Wortbruch  vorlag,  und  zwar  ein  Wor^uch,  der  bereits 
vor  Abschlufs  der  Kapitulation  planmäfsig  festgelegt  war.  In  bezug  aaf 
seine  allgemeine  Auffassung  von  der  Geschichte  Karls  XII.  gehört  Annerstedt 
durchaus  nicht  zu  den  Bewunderern  des  Königs.  —  Im  übrigen  sind  für 
diese  Periode  nur  einige  kleinere  Aufsätze  zu  erwähnen.^ ^~'^') 

Die  Freiheitszeit  1718—72.    Die  Zahl  der  auf  diesen  Zeitraam 
bezüglichen  Arbeiten  ist  noch  geringer  als  gewöhnlich.  —  H.  Wrangel,^^) 


|[(S.)  B(er)Kh:  AltonbUdet  (1907),  Ko.  90.]|  —  84)  X  Oacer  II,  Chtrlet  XU.  Premiere 
treduotioD  Fran9.  per  A.  Savine.  Paris,  Javen.  840  (l)  S.  —  85)  X  £.  Leijonha  fr  ad, 
Slaget  vid  Fraaetedi  den  8.— 18.  febr.  1706:  IllMilitttrrevy  (1906),  S.  41  — 64,  1  Kte.  —  S6) 
H.  £.  Uddgren,  Den  Lybeckerska  armena  nppgift  i  1708  hn  anfaU  mot  Rvsaland:  HTS. 
26,  S.  107—18.  —  87)  id.,  Kriget  i  Finland  är  1718.  (=  Milit&riiU.-F5reDingec8  FSrlag. 
98.)  Stoekholm,  Noratadt.  (2)  104  S.,  11  Beil,  4  Ktn.  Kr.  8  —  88)  Felttogene  i  Nord- 
tyakland  og  Baahualen  i  öateraöen  og  Kattegat  1710/2.  Udarbejdet  ved  Generalstaben  ai 
A.  P.  Taxen,  C.  L.  Witb-Seidelin,  A.  L.  Hansen.  (=  Bidrag  til  den  störe  nord.  Kri^s 
Bist.  Udgiyne  af  Generalstaben.  8.)  Köbenhavn,  Gyldecdal.  XI,  611  (2),  7  Ktn.  u.  PI. 
Kr.  12.  —  89)  Grefve  Carl  Pipers  dagbok  hallen  nnder  bans  ßngenskap  i  Ryssland  1709 — 14. 
Utg.  af  K.  samfundet  f5r  ntg.  af  baodskrifter  r6r  Skandinaviens  bist,  genom  E.  Carlson. 
(=:  Bist,  handlingar,  D.  21,  Ko.  1.)  Stoekholm,  Norstedt.  (2)  278  S.  Kr.  8.  —  4d)  C. 
Annerstedt,  Fältmarskalken  grefve  Magnns  Stenbock.  Minnesteckning :  8v.  Akad.  HaodL 
ifr&n  fir  1886  20,  S.  21--679.  —  41)  X  J.  F.  Chance,  The  Mission  of  Fabrice  to  Sweden 
1717/8:  EHR.  21,  S.  57—77.  —  42)  X  id.,  The  Northern  question  in  1718:  ib.  S.  460—92. 
48)  X  id.,  The  Northern  poliey  of  George  I.  to  1718:   TRBS.  NS.  20,  S.  79  —  107. 

44)  H.  Wrangel,  Kriget  i  öatersjon  1719-21.  D.  1.   (:=s  Marin  litt,  f^reningen.  5.) 
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ein  höherer  Seeoffizier,  hat  das  L  Heft  einer  sehr  ansführlichea  Darstellung 
der  Kriegsoperationen  in  der  Ostsee  während  der  J.  1719 — 21  publiziert; 
es  ist  dies  eine  erweiterte  Bearbeitung  eines  1892  in  der  schwed.  'Historischen 
Zeitschrift'  erschienenen  Aufsatzes.  —  Von  der  durch  G.  0.  Berg  redigierten 
spftteren  Serie  der  ^ReichstagsprotokoUe'  des  schwed.  Adels  ist  ein  neues 
Heft  herausgekommen  und  damit  die  Veröffentlichung  der  Protokolle  fttr 
den  Reichstag  von  1746/7  zum  Abschlufs  gelangt.^^)  —  Innerhalb  der 
Geschichte  Schwedens  ist  die  Treiheitszeit'  bekanntlich  wegen  der  damals 
sich  vollziehenden  Entwicklung  der  konstitutionellen  Formen,  vor  allem 
der  den  Reichstag  betreffenden,  von  ganz  besonderer  Bedeutung.  Einen 
Beitrag  zur  Geschichte  des  Reichstages  während  der  Treiheitszeit'  liefert 
eine  gediegene  Abhandlung  von  Bergsten,^^)  der  eine  chronologisch  auf- 
gestellte Studie  Aber  die  Form  veröffentlicht,  in  der  auf  sämtlichen  Reichs- 
tagen während  dieser  Periode  Steuerfragen  behandelt  werden. 

Die  &uHtavianUche  Zeit  1772—1809.^'''^^)  Die  von  Schuck 
herausgegebene  Auswahl  der  Papiere  Glas  Flemings^*)  bietet  durchaus  nicht 
dasselbe  Interesse  wie  die  im  vorigen  Jahre  publizierten  Teile  der  Rosensteinschen 
Korrespondenz  (vgl.  JBG.  28,  lU,  146);  die  Briefe  des  Universitätsbibliothekars 
J.  H.  Schröder,  eines  der  Heransgeber  der  ^Scriptores  rernm  Suecicarum 
medii  aevi',  gewähren  freilich  einen  interessanten  Einblick  in  das  Upsalenser 
Lehen  während  der  1820er  Jahre  und  bieten  wertvolle  Beiträge  zur  schwed. 
Gelehrtengeschichte.  Im  übrigen  wäre  für  diese  Periode  nur  noch  zu 
erwähnen,  dafs  von  dem  grofsen  Werke  des  schwed.  Generalstabs  (vgl.  JBG.  28, 
III,  147)  eine  russ.  Obersetzung  ^^)  zu  erscheinen  begonnen  hat. 

Die  neueste  Zeit  1809—1906.^^)  Boöthius^^^.öS)  ^at  ein 
paar  kleinere  Abhandlungen  publiziert.  Die  eine  beschäftigt  sich  mit  der 
Behandlung  der  Wehrpflichtsfrage  auf  dem  Reichstage  von  1809 — 10.  Die 
andere  beleuchtet  durch  verschiedene  charakteristische  Auszüge  aus  zeit- 
genössischen Briefen  die  Thronfolgewahl,  die  1810  in  örebro  stattfand. 
Danach  hatte  die  Wahl  Bernadottes  vor  allem  ihren  Grund  in  dem  lebhaft 
empfundenen  Bedürfnis  nach  einem  energischen  Thronfolger,  der  weit  mehr 
Mitregent  als  Kronprinz  war.  Den  Reichstag  von  1812,  dessen  Beschlüsse 
in  der  Branntwein-,  Prefsfreiheits-  und  Wehrfrage  von  Wichtigkeit  waren, 
hat  YendeP^)   zum  G^enstand  einer  sorgfältigen,  reifen  Studie  gemacht. 

Stoekholm,  Wilbtlmuons  Boktr.  Akt.  Bol.  218  S.  Kr.  4.  —  45)  Sveriges  rlddertktps  och 
ad«Ii  riktdAgiprotokoU  frän  oeh  med  är  1719.  D.  17.  1746/7.  Heft  1/2.  (Dtg.  pä  ridder- 
slupets  oehadeloB  bekotintd  af  Q.  O.  Berg.)  StoekhoIm^^Noretedt.  420  (2)  S.  Kr.  5,50.  — 
41)  N.  Bergeten,  Btvillningsottkott  vid  friheUtideDs  rikidagar.  Akad.  afb.  Upeala, 
JdaqtiMt  A  Wiksell.    X,  144  S.    Kr.  8,50. 

49)  X  L.  Weiball,  I  SekreU  Utskottet  1772.  £n  bidrag  tili  biet,  om  revolutionen 
i  Kriitianstad :  HTSkAneland  2,  S.  886—41.  —  48)  X  Ett  bref  frftn  Joban  Gabriel 
Oieaatjenia  tili  NUs  Filip  GyldeDitolpe  (Dat.  Lovise  14.  aug.  1788):  UTS.  26,  S.  49-55. 
—  49)  Ur  Clai  Flemings  papper.  Bref  frfin  Fleming  Reuterbolm,  Fabian  Wrede  Leopold 
Mb  J.  H.  Behröder.  Utg.  af  H.  Sohttck.  (»^Svenska  memoarer  ocb  bref.  10.)  Stookbolro, 
A)b.Bonnier.  XUI,248S.  Kr.  4,25.  —  &0)  Svedikaja  vojna  1808/9  g.g.  T.  1.  S.  Petersburg. 
XIi  859  8.,  1  KU. 

61)  X  O.  Sjögren,  Karl  Joban  oeh  ekandinav.  halfon  under  unionene  anknytningetid. 
Med  talrika  iUnatrationer.  Heft  1—10.  Stoekholm,  Fröltfen  Sc  Comp.  240  8.  Pro  Heft 
Kr.  0,25.  |[C.  Ballendorff:  SvDagbl  (81.  Okt.  1906.]|  —  52)  S.  J.  BoStbiue,  Frägan 
OD  iaiörande  af  allmKn  virnpUkt  rid  rikedagen  1809^10:  HT^.  26,  S.  67>-101.  — 
ftS)  id.,  Om  tronfSljareyalet  i  örebro  1810.  Delvis  meddeladt  eätom  foredrag  i  Karl  Johant 
fSrbandet  den  11  maj  1904:  Karl  Johans  Förbundeta  Handlingar  f5r  ären  1903/6,  S.  19—39. 
~  M)  V.  Yendel,  Urtima  rikedagen  i  Orebro  1812.    Akad.  afh.    Göteborg.    (=  Göteborg- 
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Im  Hinblick  auf  den  geringen  Respekt,  den  der  Reichstag  den  gesetz- 
mäfsigen  Formen  gegenüber  bekundete,  meint  der  Vf.,  er  habe  weit  mehr 
ein  revolutionäres  als  ein  reaktionäres  Gepräge  gezeigt,  obwohl  man  ihm 
wegen  der  Einführung  der  Einziehnngsbefugnis  für  Prefserzengnisse  häofig 
das  letztgenannte  Epitheton  beigelegt  hat.  Für  die  2.  Hälfte  des  19.  Jh.*^^) 
sind  nur  die  Aufzeichnungen  ans  der  Zeit  Karls  XV.  zu  erwähnen,  die  der 
Oberfeldarzt  und  frühere  Leibmedikus  des  Königs,  Edholm,^*)  nieder- 
geschrieben hat.  Der  Strom  von  Unionsliteratur,  der  den  Ereignissen 
von  1905  seine  Entstehung  verdankte,  ist  noch  nicht  versiegt;  ein  Ver- 
zeichnis darüber  gibt  die  unentbehrliche  Bibliographie  Setterwalls  für  1906 
(s.  unten).  Hier  sei  nur  auf  die  Schilderung  hingewiesen,  die  Mohn, 
früher  Prediger  der  franz.-reformierten  Gemeinde  in  Stockholm,  veröffent- 
licht hat.*') 

Sibliographie.  Hier  liegen  hauptsächlich  Fortsetzungen  von  schon 
früher  erwähnten  Arbeiten  vor.*®)  —  Von  Bygdöns  Anonym-Lexikon  ist 
ein  neues  Heft  herausgekommen.*^)  —  Ebenso  hat  Almquist  eine  neue 
Abteilung  seines  grofscn  Werkes  über  Schwedens  bibliographische  Literatur 
veröffentlicht.*^)  Der  jetzt  erschienene  Teil  ist  für  den  Historiker  Ton 
besonderem  Wert  und  Interesse,  da  er  einen  Abschnitt  der  Abteiiang 
'Archiv-  und  Bibliothekwesen'  enthält  und  ein  nach  Möglichkeit  vollständiges 
Verzeichnis  von  gedruckten  schwed.  Archivverzeichnissen  bringt.  —  Auf 
dem  Gebiet  der  Archivwissenschaft****)  ist  besonders  eine  sehr  gründliche 
Untersuchung  B&äths**)  über  die  Schicksale  des  Wellingkschen  Archivs 
hervorzuheben. 

J^rovinHal-  und  Lokalgeschichte.^^'^^)  Von  der  auf  Ver- 
anstaltung der  üpsalenser  Königl.  Humanistischen  Sozietät  der  Wissen- 
schaften herausgegebenen  Beschreibung  Upplands*'')  ist  ein  neues  Heft  er- 


VSH.  4«  foljden  9t  2.)  Göteborg,  WetUrgren  &  Kerber.  YI,  (1),  169  S.  |[C.  Grimberg: 
HTS.  27  (1907),  8.  9— 15.]{  —  55)  X  £.  v.  Wendt,  Debatter  och  forhiUanden  rid  repre- 
sentationtförändriogen  i  Sverige  1S65.  £d  sammenatällDing.  Helsingfort,  Förlagsaktieb. 
Helios.  82  S.  Kr.  1,25.  —  56)  £.  Edholm,  Frän  Carl  XV.a  dagar.  Minnen,  bref  och 
anteckningar.  Stoekholro,  Geber.  808  S.,  1  Portr.,  4  Abbn.  Kr.  6.  —  57)  A.  Mohn, 
Une  page  d'hUt.  de  la  civilitatlon.  La  Snäde  et  la  r^volntion  Norv^enne.  Paris  et 
Geneve.     160  S. 

58)  X  K.  Setterwall,  Svensk  biet,  bibliografi  1906.  («  HT3.,  BeiL)  87  S. 
(50  Separate.) —  59)  L.  Bygd^o,  Svenakt  anonym- ocb  pseadonjm-lexikon.  Bibliografiak 
forteckning  Öfrer  oppdagade  anonymer  och  psendonymer  i  den  sventka  litteratnren.  Hefe  10 
(=  Bd.  2:  1).  (=:  Skrifter,  ntg.  af  Svenska  litt.-aiUUkapet,  17:  8.)  Upsak.  Sp.  l->96.  — 
60)  J.  A.  Almquiat,  Sveriges  bibliografleka  litteratnr.  D.  2,  Heft  1.  (=»  Kungl.  bibliotokots 
handlingar,  28.)  Stockholm.  (1)  122  S.  —  61)  X  V.  A.  Seeher,  Geseta.  Regel,  d.  Sehatsoa 
V.  Archivalicn  u.  d.  Beanfaichtig.  nicht  faehmftnn.  verwalteter  Archive  u.  Registraturen  (im 
Norden):  KBGY.  (1905),  8p.  404—19.  (Auch  in  dltn.  Sprache  nnter  d.  Titel:  Om  OrguiU 
aationen  af  Arkiwaeienet  i  Norden.  Foredrag  holdt  paa  det  tyeke  ArkivarmSde  i  Bamboi^ 
den  25.  Sept.  1905:  MDanskeRA.  1,  S.  145—66.)  —  62)  X  Über  d.  'Schwed.  ArchiT*  in 
Riga:  BaltMachr.  S.  207—22.  —  68)  L.  M.  B&äth,  De  VelUngkska  samlingama:  MStRA. 
NF.  1,  S.  881—99. 

64)  X  K.  AhleniuB,  Sverige.  Geografiek,  topograflak,  itatistiak  betkrifiiiiig.  Undor 
medverkan  af  flera  forf.  utg.  D.  1,  Heft  6/7;  D.  4,  Heft  6/7.  Stockholm,  Wablström  & 
Widstrand.  S.  821-448  S.;  821  — 448'S.  Pro  Heft  Kr.  1.  —  65)  X  W.Berg,  BohaslBne 
forntid.  Arbetet  ntgifvet  pä  bekostnad  af  Bohualäni  Fomminneafdrenlng.  Gdteborg.  118  S. ; 
4  Ktn.  Kr.  2.  (Med  illustrationer  i  texten.)  —  66)  X  C.  F.  Bergstrom,  Oakanhamna 
hist.  1856—1906.  Oskarahamn,  A.  Melchior.  (20),  848  (1)  S.,  90  Abbn.  n.  Portr.,  4  Ktn. 
Kr.  10.  —  67)  Uppland.  Skildringar  af  land  och  folk.  Utg.  af  K.  Humanistiaka  VetenskapsMini- 
fandet  i  Uppsala   genom  A.  Erdmann    och  K.  Hildebrand,    Bd.  2,   Heft  2.    Stoekholm» 


§  5!2A.     Schweden.     Hojer.  111,141 

sehieDes,  das  eine  von  Rosman  verfafste,  reich  iUastrierte  Schilderung 
aber  fiisengewerbe,  Handwerk  und  Jndastrie,  Handel  und  Schiffahrt  dieser 
Landflchaft  enthält.  —  Ein  karzerer  Aufsatz  Friesens*®)  in  der  vom 
Nordischen  Museum  herausgegebenen  neuen  kulturgeschichtlichen  Zeitschrift 
Tataboren'  kommt  zu  dem  Resultat,  dafs  der  Landschaftsnamo  Uppland 
das  Land  weiter  hinauf  von  der  See  und  weiter  hinein  von  der  Küste  be- 
deutet habe.  Von  einer  'Nordl&ndischen  Handbibliothek',  die  Publikationen 
Aber  das  schwed.  ^Zukunftsland'  Norrland  bringen  soll,  liegt  der  1.  Bd. 
io  Form  einer  reich  illustrierten  Naturbeschreibung  aus  der  Feder 
Högboms'*}  vor. 

BeehtS'-  und  Verwaltungsgesehiehte. '^®~^')  Nordländer''^) 
veröffentlicht  eine  ausführliche  Studie  über  die  'Birkarlier',  d.  h.  die  Kanf- 
leste,  die  bis  zum  Beginn  des  17.  Jh.  allein  zum  Handel  mit  den  Lappen 
und  xar  Erhebung  der  dortigen  Steuern  berechtigt  waren,  mithin  in  jenen 
flstlegenen  Gegenden  einen  beträchtlichen  Teil  der  Verwaltung  besorgten 
and  dadurch  als  Schwedens  Pioniere  bei  den  Versuchen  zur  Erreichung  des 
Nördlichen  Eismeeres  wirkten.  —  Die  Entstehung  und  früheste  Entwicklung 
des  flchwed.  Postwesens  hat  der  Postmeister  T.  Holm^^)  zum  Gegenstand 
eioer  gründlichen  Untersuchung  gemacht.  Die  erste  öffentliche  Post  in 
Schweden,  die  mit  der  Entstehung  der  schwed.  Diplomatie  in  engem  Zu- 
Bammenhang  stand,  tauchte  1620  auf  und  bezweckte  anfangs  lediglich  die 
Heretellung  einer  Verbindung  zwischen  Schweden  und  dem  Auslande.  Eine 
öffentliche  Poetbeförderung  innerhalb  des  Landes  gab  es  erst  seit  der  Post* 
Verordnung  von  1686,  die  die  Grundlage  für  diesen  Zweig  der  schwed. 
Verwaltung  bildet.  Der  letzte  Teil  des  Bandes  schildert  die  neue  Organisation 
»wie  deren  erste  Wirksamkeit  bis  1642.  Einen  2.  Bd.  stellt  der  Vf.  in 
baldige  Aussiebt.  In  das  Gebiet  der  Verkehrsgeschichte  ^^)  f&llt  auch  eine 
andere  im  Laufe  des  Berichtsjahres  erschienene  Arbeit.  Zur  Erinnerung 
an  die  vor  50  Jahren  erfolgte  Eröffnung  der  ersten  schwed.  Staatsbahn  hat 
die  Elsenbahnbehörde  eine  ungewöhnlich  gediegen  und  elegant  ausgestattete 
Tierbändige  Festschrift  publiziert,  die  eine  historische,  technische  und  national- 
ökonomische  Beschreibung  der  schwed.   Staatsbahnen  enthält.''^)     Für  den 

WahlftrOm  &  Widttrand.  S.  161->820,  1  PI.  Kr.  8,60.  (lUottr.  Vgl.  JBG.  26,  III,  279; 
21,  in,  70^  160.  Hitravi  separat:  H.  Rotman,  Kariogallf  \  Upplaod.  Järnbandteriog, 
iadiutri,  handal.  Stookbolm  (tr.  i  Upaala).  156  8.  Kr.  8.50.  —  68)  0.  v.  Friaten, 
Ob  Ittidtkapsiiamnet  Uppland:  Fataburen  (1906),  S.  17— 2S.  —  M)  A.  G.  Hogbom, 
XfiRlaad.  NatarbaakrtfiiiDf.  (»  Norrltadakt  HandbibUotak.  1.)  Upaala  n.  Stockholm, 
Alnqviit  k  WiktelL    XYI,  412  (1)  &,  18  Abbn.,  6  Ktn.    Kr.  6.   (lUnstr.). 

M)  X  A.  Bratt,  Tolkning  af  Sinlil«mdala(6D8  krittnubalk :  KyrkohistA.  (1905), 
^  149^64.  —  71)  X  Tha  Law  of  tba  Waatgotba  acearding  to  tha  manatoript  of  Aaskil. 
With  an  introdaction  and  axplanatorjr  notaa,  dona  into  £ngli»h  by  A.  Bergin.  Rook 
Und,  in.  90  (1)  8.,  1  face.  —  73)  X  H.  Rosman,  Sammanslutningar  inom  handalavärlden 
■>dar  ftidra  tidar.  FSradrag  vid  Srarigas  AUmänna  Handelsf5renings  ärsmöta  i  NorrkSping 
^  %  sog.  1906.  Stoekholm,  Forfattarao.  46  8.  Kr.  1.  —  7S)  X  Tabeliar  dfvar  Sverigas 
»port  oeh  axport  sjöladas  Iran  1687 — 10  oah  1646.  Stockholm,  Norstedt.  1904.  160(1)8. 
(8.-A.  aoa  «Bikskanalaran  Azal  OxanstiamaB  ekrifter  och  brafvSxling'.  Afd.  2,  Bd.  11; 
(vgl.  JBQ.  28,  III,  148.)  —  74)  J.  Nordländer,  Om  birkarlame.  1/8:  HT8.  26,  8.  216-55. 
—  76)  T.Holm,  Svarigas  allmanna  postvMsen.  Ett  försök  tili  tvansk  poathist.  D.  1. 
1620—42.  Stoekholm,  Norstadt.  X,  192  8.  Kr.  8.  —  76)  X  £.  Heekscher,  Kommnni- 
katioasTlsandats  batydalse  i  nittonda  ärhundradet:  EkonomUkTidskr.  (1906),  8.  293--820.  — 
97)  Sutane  jamTigar  1856—1906.  Bist.«tekni8k-ekonoml8k  beskrifning.  1  anledning  af 
«•teas  jlniySgars  famtio&riga  tUlraro  ntgifiren  pä  Kangl.  Maj:ts  nftdiga  befallning  af 
^nrigHtyralsen.    Under  redaktion  af  6.  Walin.    Bd.  1:  Ulstorik;  2:  Bana  och  byggnaderi 
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Historiker  bietet  das  gröfste  Interesse  der  1.  Bd.,  der  eine  historische 
Übersicht  gibt.  Ferner  finden  sich  darin  administrative,  statistische  und 
nationalökonomische  Beiträge  aus  der  Feder  von  Sachkennern  sowie  eine 
umfangreiche,  gnt  geschriebene  politisch-historische  Obersicht,  die  von  Ryd- 
fors  herrührt.  —  Auf  dem  Gebiet  der  Geschichte  der  Medizinalverwaltang 
ist  eine  weitläufige  Darstellung  des  froheren  und  jetzigen  Lazarettwesens  zu 
erwähnen,  die  vom  Medizinalrat  Wavrinsky'*)  verfafst  ist.  —  Die  Ent- 
wicklung der  schwed.  Kirchenverwaltung  ist  ein  bisher  von  der  Forschang 
noch  wenig  bearbeitetes  Feld.^^)  Yen  der  grofsen  Untersuchung  Aber  die 
geistlichen  Wohnstätten,  die  vor  einigen  Jahren  in  öffentlichem  Auftrage 
Kammerrat  Thulin^^)  begonnen  hat,  ist  jetzt  ein  2.  Bd.  herausgekommen, 
der  einen  mit  zahlreichen  Urkk.beilagen  versehenen  Bericht  aber  die  geist- 
lichen Wohnstätten  in  der  Provinz  Westernorrland  bringt. 

Kunst- und  Ziteratarf/escMchteJ^'^^)  Ekhoff'*)  beschreibt 
ein  paar  in  der  Marienkirche  zu  Sigtuna  neuentdeckte  Grabschriften  schwed. 
Erzbischöfe  (Jarler  t  1255  und  Petrus  Philippi  t  1341).  Weibull«»)  ver- 
öffentlicht  eine  Reihe  interessanter  Studien  zur  Geschichte  der  Domkirche 
in  Lnnd,  so  u.  a.  über  die  von  dem  westfälischen  Künstler  Adam  van 
Düren  ausgeführten  Ausschmückungsarbeiten. ®^)  —  Auf  der  im  Sommer  1906 
in  NorrköplDg  veranstalteten  Ausstellung  befand  sich  auch  eine  zwar  nicht 
sehr  umfangreiohe,  aber  ungewöhnlich  interessante  Sammlung  MAlicher 
Kunst-  und  Kulturgegenstände  ans  östergötland.  Von  den  wertvollsten  der- 
selben hat  Janse^"^)  eine  Reihe  guter  Abbildungen  nebst  erklärendem  Texte 
veröffentlicht.  —  Auf  literaturhistorischem  Gebiet  seien  die  Studien  Molin s^^) 
über  E.  G.  Geijer  .erwähnt. 

Biographie  und  Oenealogie.^^'^^)  In  den  Abhandlungen  der 
Schwed.  Akademie  hat  Hans  Hildebi^and*^)  eine  weitläufige  Lebens- 
beschreibung der  h.  Birgitta  publiziert,  ohne  jedoch  sonderlich  viel  Neues 
t 

8:  Traneportmateriel  och  verkBtftder;  4:  Förvaltning  ^ch  personal.  Stoekholm,  Centrml- 
tryokeriet.  D.I.  (6)489(3)8.;  D.  2.  (4)638(2^8.;  lUS.  (4)  697  fS)  S.;  D.  4.  (4)  618  («)  S. 
Kr.  48.  (Med  mänga  portr.,  pl.  o.  kartor.)  —  78)  R>  Wavrinsky,  drerigei  latarettsv&sende  f5rr 
och  nu.  Ett  stycke  svensk  kultorhiet.  Stockholm,  Forfattaren.  X,  980  S.,  8  Beil.  Kr.  85.  — 
79)  X  K.  Bydioi  Tiondegifvare  och  tiondetagare  i  Sterige. .  K&gra  drag  ur  prHstafidöingeDa 
hist.  jKtnte  hänriming  p&  ett  reformfSrslag.  Foredrag  nti  8&llekapei  Idan  i  Stockholm  den 
6  maj  1906.  Stockholm,  P.  Palmqaist.  47  S.  Kr.  76.  —  80)  G.  Thalin,  RedogoralM 
fdr  de  eckleBiastika  bostäUena.  D.  2.  YästerDorrlands  läo.  Efter  n&digt  nppdrag  utarbctad. 
Stoekholm.    4^    LXXII,  547  S. 

81)XXC.  Anneratedt,  M^moires  de  Stenbock.  Krit.  stadie:  Samlaren  27  (ntg.  1907), 
S.  1—21.  —  8S)  X  6.  AqUd,  Ett  och  annat  fr&n  H.  ReuterdahU  Lundatid.  Ur  baut 
brefvKzling  med  C.  F.  af  Wing&rd,  K.  F.  Dahlgren,  J.  H.  Thomander,  Eeaiae  Tegn^,  J.  P. 
Mynster  och  Chr.  Holbeoh:  KyrkohistA.  (1905),  S.  165—96.  —  8S)  X  J.  Ekedahl, 
Molbech  den  ftldre  ooh  Sverige.  (Ur  de  litterftra  fOrbindelsemas  hftfder.)  Akad.  afb.  Lvnd. 
IX,  166  (1)  S.  —  84)  R.  Ekhoff,  Tvenne  nynpptäckta  medeltida  epitafier  i  den  gmmU 
dominikanerkyrkan  i  Sigtuna:  Fornvännen  1,  S.'20— 43.  —  85)  L.  Weibull,  Studier  I 
Lnnda  domkyrkaa  biet.    (=  HTSk&neland:  1906:  Heft  2/8.)  Land.  108  (l)S.,  1  PI.    (lUnstr.) 

—  86)  X  0.  Rydbeck,  Älen  och  lejonen  i  Stockholms  Storkyrkas  Fataburen  1,  S.  171/8. 

—  87)  O.  Janse,  Medeltideminnen  fr&n  öetergötland.  Med  100  bilder  i  Qaatryek  oeh 
antotypi  efter  forlagete  originalfotografier.  Stockholm,  J.  Cederquiet.  IV,  180  8.  Kr.  5.  — 
88)  XX  A.  Molin,  '^eijer-etodier.  Akad.  afb.  (Göteborg).  (»  Göteborg-VSH.  4«  fSljden. 
9:  8.)  GSteborfT,  Wettergren  &  Kerber.    (6)  269  S.     Kr.  4. 

89)  X  öfveretelojtnanten  friherre  Gustaf  Carl  Bantfre  dagbok  1672—97.  Ex  BiUiothee« 
TroUeholmiae  2:  2,S.  9—120.  Mit2Portr.  —  M)  XLettres  in^dttes  du  comte  Charles  de  Monte« 
lembert au baronAnckarswärd (1829—57).  Publi^etparC.  Burenstam:8HD.  80,8.85 — 78. — 
M)  H.Hildebrand,  Mintae  afHeliga  Birgitta:  Sv.  Akad.Handb.  ifrftnär  1886.  19,8.67 — 888. 


§  52 A.     Schwtden.     Höjer.  111,143 

za  bringeo,  Johannes  £1.  Terseras,  eine  Persönlichkeit,  die  zu  den  he- 
dentendsten  Gestalten  der  schwed.  Kirchen-  nnd  Gelebrtengeschichte  im 
17.  Jh.  gehört  nnd  die  anch  eine  bedeutende  politische  Rolle  spielte,  ist 
TOD  R.  Holm'*)  zum  Thema  einer  Arbeit  gewählt  worden,  die  ihrem  Vf. 
eine  Bernfang  znm  Dozenten  verschafft  hat  nnd  von  der  Schwed.  Akademie 
mit  einem  Preise  belohnt  worden  ist.  Der  Vf.  schildert  die  Jagend-  nnd 
Wandeljahre  des  Terserns,  seine  Wirksamkeit  als  Professor  in  Abo  nnd  in 
üpsala  sowie  seine  politische  Tätigkeit  nnd  seine  Ernennung  zum  Bischof 
(1659).  Besonders  verdienstlich  erscheint  die  Art  und  Weise,  in  der  es 
der  Yf.  verstanden  hat,  das  Bild  der  Persönlichkeit  des  Terserns  anch  zu 
einem  Zeit-  nnd  Enlturbilde  zu  machen.  Ebenfalls  ein  Zeit-  nnd  Kaltur- 
bild, freilich  in  kleinerem  Mafsstabe,  geben  die  Aufzeichnungen  des  Landes- 
hauptmanns Freiherrn  Gabriel  Kurck,  die  das  Finnländische  Staatsarchiv  durch 
R.  Hansen*')  hat  veröffentlichen  lassen.  —  Der  berühmte,  während  des 
Berichtsjahres  leider  verstorbene  Literarhistoriker  und  Essayist  Levertin 
beschäftigte  sich  in  seinen  letzten  Lebensjahren  mit  Forschungen  und  Vor- 
arbeiten für  eine  Linn^-Biographie,  die  dazu  bestimmt  sein  sollte,  auch  die 
literarische  und  künstlerische  Seite  des  von  dem  grofsen  Naturforscher  aus- 
geffthrten  Werkes  in  das  gebührende  Licht  zu  stellen.  Infolge  des  Zu- 
sammentreffens verschiedener  unglückliehen  Umstände  ist  die  Biographie  nie 
Tolleodet  worden.  Die  fertig  vorliegenden  und  jetzt  nach  seinem  Tode 
Teröffentlichten  Kapitel*^)  geben  eine  Ahnung  von  dem  schweren  Verlust, 
den  Schwedens  Literatur  und  Wissenschaft  durch  den  Heimgang  Levertins 
erlitten  haben.  E.  Wrangel'*^)  hat,  mit  verbindendem  Texte,  eine  Aus- 
wahl von  Briefen  des  bekannten  Diplomaten  und  Schöngeistes  Brinkman 
an  Esaias  Tegnör  veröffentlicht,  die  interessante  Beiträge  zur  Kenntnis  des 
Adressaten  wie  auch  zur  Kenntnis  des  damaligen  literarischen  Lebens  im 
allgemeinen  hieten.  Säves'^)  elegant  geschriebene  Biographie  über  John 
Erieson  gründet  sich  gröfstenteils  auf  die  von  Church  verfafste,  bekannte 
Lebensbeschreibung,  enthält  aber,  abgesehen  von  den  rein  biographischen 
Angaben,  anch  manches,  was  für  die  neueste  Geschichte  Schwedens  von 
Interesse  ist.  —  Von  den  im  Berichtsjahr  erschienenen  Matrikeln  *'''^^)  usw. 
ist  besonders  die  von  B ergström *^)  neu  herausgegebene  kleine,  hübsch 
ausgestattete  Auflage  der  ältesten  schwed.  Armee-Rangliste  aus  dem  J.  1684 
zn  nennen.  Auf  genealogischem  Gebiete  sind  die  beiden  Schlnfshefte  des 
von  Leijonhnfvnd**)  redigierten  ^Geschlechtsbuches',  eine  Fortsetzung  von 

~  9t)  R.  Holnif  JoaDBM  £Ui  Tereerut.  Htas  insats  i  nmtidena  kjrkliga,  veteDskapliga 
och  polit  lif.  1.  Tersari  lif  och  verkeambet  intill  &r  1669.  Akad.  afh.  Land,  Gleeropika 
Inytnitetsbokhandaln.  (1)  XV,  37S  (1)  S.  Kr.  8.  —  98)  LaDdshöfdingen  Frihcrre  Gabriel 
Kvek«  lefiiadamiDnen  vpptacknade  af  bonom  själf.  I  tryck  utg.  af  Finlanda  Stataarkiv  genom 
BLEavsaiL  Haltiogfors.  YI,  209  (1)  S.  —  94)  O.  Levertin,  Carl  r.  Linn^.  N&gra 
kipiul  nr  ett  oafsliitadt  arbete.  Stockholm,  Alb.  Boonier.  111  (l)  S.  Kr.  8.  —  95)  E. 
Wrang el,  Brinkman  ooh  Tegn^r.  Ett  ▼änskapsfSrb&Uand«  efter  fSrtroIiga  bref  skildradt. 
Stockholm  (gedr.  UpeaU),  WahletrSm  &  Widetrand.  YlII,  875  S.  Kr.  6.  (lllDStr.)  ^  96)  T. 
Sir«,  John  Erieeaon.  Lefhadeteekning.  Stockholm.  Beijer.  SOS  8.,  2  Portr.,  5  lUostr.  Kr.  2,25. 
—  97)  X  A.  Wijkmark,  Gottlands  trupper  1811  —  1904.  Biografiska  anteckningar. 
Hiit  5/9.  üpiala,  Almqvlet  &  WikstU.  8.  97—212,  Dluetr.  u.  Portr.  Pro  Heft  Kr.  1.  — 
98)  X  MantalifSrtackning  Sfver  »tadan  roellan  hroama  fr&n  1680-talet.  Medd.  af  F.  U. 
Wränge ].  Samfnndat  S:t  Eriks  Arsbok.  S.  XXV-^XLVllI.  —  98*)  Bang,  och  För- 
(•ekniagh:  rppi  Kongl.  Hay:ta.  Ragementt.  ooh  Comp.  Offleerare  tili.  Hftet.  oeh.  Foth: 
Pro  Anno  1684.  Armins  rulla  1684.  Utg.  af  O(tto)  B(ergstr5m).  Stockholm.  (5)  107  S. 
(Als  Ml.  gadrackt.)   —   99)  Ny  syansk  släktbok.     Utg.  af  K.  A.  K:80n  LeijonhufTod. 
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Karlssons""*)  genealogischen  Anfzeichunngen  sowie  eine  vom  Bibliothekar 
Bagge****)  verfafete  genealogische  Gbersicht  Aber  die  in  Schweden  lebenden 
bürgerlichen  Zweige  des  Oeschlechts  Bagge  zn  erwähnen. 

Kriegswesen.^''*  •  "*) 


§  52  B. 

Finnland. 

(1904/6.) 

Kustavi  Grotenfelt  und  Alfred  Hackman. 

(YerwandUi  in  aaderMi  U  •.  'flandbacV  S.  51.) 

AUgefneines.  Bevor  ich  zur  Literatur  über  die  Geschichte  Finn* 
lands  abergehe,  dQrfte  es  angebracht  sein,  ein  paar  geschichtliche  Unter- 
snchongen  allgemeiner  Art  zu  erwähnen.  A.  Grotenfelt  ^)  behandelt  in  einem  in 
deutscher  Sprache  erschienenen  Werke  ^die  geschichtsphiiosophischen  Wertanga- 
Prinzipien,  wie  sie  zum  Teil  mit  Bewufstsein  in  der  Geschichtsphilosophie 
aufgestellt  worden  sind,  zum  Teil  uubewufst  oder  nur  halbbewufst  Ton  den 


Heft  9  — 10.  Medregister  af  G.  Ericeson.  Stoekholm,  Norttedt.  S.  628— 871  (IV).  Kr.  5. 
"  100)  K. H.Karlasoii,  Genealogiika  anteekningar.  2.  Vapenmalningarna  vid  fraRamboig» 
graf  i  y&starikers  kyrka:  PersonbietT.  8,  S.  27—81.  —  101)  L-  B.  Bagge,  Ganealog. 
öfrartikt  ofver  de  ofr&lse  Bagge-sUkterDa  i  Svtrige.  Stoekholm.  4®.  (1)  84  S.  (Tryckt 
eom  maDQskript.) 

102)  XT.  G.  Appelgren,  Konang  Gastaf  I.b  mjnt:  NnmUmat.  meddelandea  1905. 
16.  XIII,  1  —  145  (1)  8.  —  108)  X  B.  £.  Hyckert,  MinDetpenningar  Sfver  enakilda 
•▼enska  man  och  q^innor:  ib.  1905.    17,   1—76. 

104)  L.  W:toii  Montbe,  KoDgl.  Fortificationent  biet.  D.  2.  (=  Tidekrift  I  forti- 
fikation,  Bihang.)  Stockbolm.  S.  885—590,  VII,  16  Ktn.  (Vgl.  JBG.  86,  III,  71 ;  27,  lU,  891  ; 
2,  lU,  154.)  —  105)  A.  Piblitröm,  Kungl.  Dalregementete  biet.  Afdeln.  8.  Pa  nppdn« 
af  regementett  officereklr  otgifven  af  C.  Weeterlund.  Stockbolm,  Kontedt.  (5)  820  S., 
1  lUastr.,  6  Ktn.    Kr.  4,60. 

106)  X  Uandlingar  pa  BTeneka  rörande  ^VirfrapSnoiDgeii*  tili  Vadeteoa  kloat«rs 
byggnad  och  underball.  Efter  gamla  baDdtkrifter  ntgifna  af  R.  Geete.  (m  Btlaga  tili 
St.  ForDskriftfiäUikapeta  aremöte  1906.)  Stockholm,  Noretedt.  8.  127—52.  —  109)  X  J. 
Helander,  Hedendom  och  krittendom  inom  den  &ld  8t«  BTeneka  mieaioDekyrkan.  FragoMnt 
nr  ett  etörre  efterlemnadt  arbete:  KyrkohietA.  (1905),  S.  5—26.  —  108)  X  Syeoaka 
eynodalakter  efter  1500-taleta  ingang.  Samlade  och  ntgifna  af  H.  LnndetröB.  Heft  8. 
(s  Skrifter  ntg.  af  Kyrkohist.  f5ren.,  2:  8.)  Btookbolm,  Noretedt.  8.  177—272.  Kr.  2.  — 
100)  X  Bjnodalia  Lundeneia.  1646—68.  Utg.  af  C.  G.  Weibull:  HTSkanalaad  2. 
8.  294—881.  —  HO)  X  K.  G.  W(eetma)n,  Om  Birgittae  erden;  aateckninipar  m«l 
anledning  af  T.  Höjer,  Stadier  i  Vadetmia  kloetere  och  birgittinordene  hiet.:  BTB.  86, 
8.  256—72. 

1)  A.  Grotenfelt,  Geeebiebtl.  Wertmaftetäbe  in  d.  Gesebiehtephiloeopbie  bei 
Hietorikem  a.  im  Volkebewnfeteein.  Leipzig,  B.  G.  Tenbner.  1905.  811  8.  |[K.  R. 
B(rotberttB):  HistAikakanekirja  (1905),  No.  2;  £.  Bernheim:  KritBlGeMuntoaSoelelwias. 
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OeBchichtsschrabem  angewandt  weiiden  oder  In  der  volkstflmlichen  ,Ge- 
«ehichtsanffasanng  leben'.  Der  Vf.  stellt  sich  in  seinen  SchluüifolgerHQgQn 
sof  einen  idealistischen  Standpunkt.  Im  Interesse  der  wi68enschaftliq|i«in 
Objektivität  ist  es  angezeigt,  die  geistige  EntwicUnng  der  Henscl^heit  4a- 
sAchfit  als  einen  Selbstwert  aufzufassen  und  zu  behandeln.  Die  etwaige 
Begründung  dieser  Wertung  durch  eine  bestimmte  theoretische  .yTeU« 
soflchaaung  ist  aber  eine  andere  Frage.  ^Der  tatsächliche  Verlauf  ,d^r 
Geschicke  der  Völker  gibt  uns  nicht  —  ebensowenig  wie  das  Nai^ur- 
geschehen  —  ein  sicheres  änfseres  Kriterium  für  unsere  Wertschätzung  an 
die  Hand;  sogar  auf  diesem  Gebiete,  in  den  Fttgnngen  der  OesclÜGhte, 
wird  eine  Tollkommene  Gerechtigkeit  nicht  auf  Erden  verwirklicht.  Die 
letzte  Norm  des  Bechts  müssen  wir  aus  unserem  eigenen  Innern  holen; 
Werte  schafft  nur  das  Gefühl  und  der  Wille.'  —  Seinen  früheren  Unter- 
flachungen  zur  Kulturgeschichte  des  ausgehenden  MA.  hat  Hj.  Crohns^*') 
zwei  neue  aus  demselben  Gebiete  angereiht. ^~^®) 

Gegafntdar^ellung.  £.  0.  Lindeqvist^^)  hat  in  einer  »u- 
flammenhängenden  Darstellung  die  finnländ.  Geschichte  bis  auf  die  Jetztzeit 
geschildert.  Das  Werk  ist  als  Lese-  und  Lehrbuch  für  ein  gröfseres  Publikum 
gedacht  und  illustriert. *^'^') 

JPrüMstarisehes  und  Verwandtes.  Auf  dem  Gebiete  der 
finn.  Archäologie  hat  Hackman^^)  eine  eingehende  Untersuchung  9ber  die 
ftltere  Eisenzeit  publiziert.  Seine  Resultate  siud  auch  für  die  Frage  der 
Einwanderung  der  Finnen  nach  dem  heutigen  Fipnland  von  groXsem 
Interesse.  Vf.  ist  auf  Grund  der  archäologischen  Funde  der  Ansicht,  dafs 
die  Einwanderung  der  finn.  Stämme  (Finnen  und  Tavasten)  aus  dem  Ost- 
bskikum  in  Finnland  mindestens  schon  im  4.  Jb.,  vielleicht  aber  schon 
früher,  begonnen  und  im  ganzen  einen  friedlichen  Charakter  gehabt  habe. 
Der  Weg  führte  von  Estland  über  den  finn.  Meerbusen  nach  dem  west- 
lichen Teil  Finnlands,  von  jro  die  Einwanderer  sich  nachher,  nOrdlich  und 
(tetlich,  nach  Satakunta  und  Tavastland  ausgebreitet  haben.   —   Sax6n^^) 


(JDU/Avg.  1906);  K  Encktn:  DLZ.  (11.  Nor.  1»05).]|  —  %)  Hj.  Crobot,  2  FSrdtrtr 
A.  HezmwabDS  o.  ihre  Ehranrett.  durch  d.  ultr«inontane  Wisstntebaft  Stnttgart,  Streektr  & 
Sehröder.  1905.  60  S.  —  S)  id.,  Z.  Gesob.  d.  Liebe  alt  'Krankheit':  AKultorG.  (1905).  — 
4)  6.  Land  im  an,  The  origin  of  prieathood.  Akad.  DUt.  Ekeoaet.  1905.  817  S.  — 
6)  B.  Karaten,  The  origin  of  wor»hip.  A  study  in  primitive  religion.  Akad.  Diu.  Waea. 
1S06.  1.4S  S.  —  6)  K.  K.  Brotberat,  Ediatyykö  ihmiiknnU ? :  HiatAikakaatkiija 
&  185—200.  —  9)  0.  Mantere,  EnemmSn  tilaa  siYittythittorialle :  ib.  (1904),  S.  161—71. 
—  8)  Alna  SSderbjelm,  Entimäinan  Pabjoitmaiden  bittoriallintn  kongretii:  ib.  (1905), 
S.  184—41.,—  9)  M.  G.  Schybergton,  Den  biet,  kongretten  i  Land  3.  tiU  4.  Juni  1905: 
fiatkT.  59,  S.  57— «S.  —  10)  F.  Qattaftton,  Tacitaa  tom  bäfdateekoare.  Akad.  Ein- 
ladongtaebrift.    Heltiogfori.     1905.    40.    76  S. 

11)  K.  O.  Lindeqyitt,  Suomen  biit.  Borgfi,  W.  SödentrSm.  1905/6.  471  S.  — 
12)  M.  6.  Sebybergton,  Hitt.  ttndier.  Stockholm.  1904.  816  8.  M.  6,75.  (Enthilt 
e.  AvCmU:  'War  GatUT  Adolf  e.  Glaabentheld  oder  e.  Politiker'  u.  mehrere  UnUrtaeh. 
Aber  Finnlawlt  Geacb.  im  18.  n.  19.  Jb.)  —  18«)  C.  v.  Bontdorff,  Om  käUoma  tiU 
Fialaada  biat.  före  ür  1809:  HA.  19  (1905),  S.  1—24.  —  18)  C.  G.  Ettlander,  Fr&n 
flydda  tider.  HeleiBgfort,  Helioa.  1905.  2S5  S.  |[R.  F.  y.  Willebrand:  FinakT.  59 
(1905).]!  (Snthalt  o.  a.  e.  AnÜMto  Obar  d.  Aafentbalt  d..  aohwed.  Dichtert  Lidner  in  Fii^n- 
land  towie  e.  KriUk  d.  bltt.  Standponktt  Trjö-Rotkinena.)  —  IS»)  K.  Grotenfelt, 
KatoTooeiata  ja  rattoajoiata  Soomeata:  KanMnTaliataaaearan.Kalenteri  (1905),  8.  125— 62. 
Heltiagfon.    1905.    (*Ober  MtfiM^re  a.  Pettaeiten  in  Finnland.') 

14)  A.  fiaekman,  D.  altere  Eitensait  in  Finnland,  I.  Akad.  Diät.  1905.  A\ 
276  8.  mit  AUaa  (28  Tfln.).  —  15)  E.  Saxtfn,  Sprilkliga  bidrag  tili  den  avenaka 
\  der  OeaeUabtawiaaeaMhafl.    1906.    IlL  10 
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antenucht  auf  sprachlicher  Grundiage  die  Frage  nach  dem  Alter  der 
Bchwed.  EoloDisation  in  Finnland  und  kommt  zu  dem  Resnltat,  dafs  wir 
zwischen  einer  älteren,  die  in  der  finn.  Bevölkerung  aufgegangen  ist,  und 
einer  jüngeren,  die  noch  fortbesteht,  zu  unterscheiden  haben.  Die  Ein- 
wanderung der  Yorfahren  der  heutigen  Schweden  in  Finnland  hat  erst  ums 
J.  1000  oder  etwas  frflher,  in  der  letzten  Vikingerzeit,  begonnen.  — 
Rinne  ^^)  berichtet  Aber  die  Ergebnisse  seiner  Ausgrabungen  auf  einem 
eisenzeitlichen  Brandgräberfelde,  das  sich  flber^eine  Anhöhe  bei  dem  Gehöft 
MarttUa  (Dorf  Saramäki),  8  km  NO.  von  Abo,  ausbreitet.  Unter  den 
Funden  zeichnen  sich  zwei  bronzene  Endbeschläge  von  Trinkhömem  vom 
Typ  G.  Müller,  Jernalderen  Abb.  178,  aus  als  die  ersten  in  Finnland  ge- 
fundenen Gegenstände  ihrer  Art,  die  in  die  röm.  Eisenzeit  gesetzt  werden 
können.  Die  übrigen  Funde,  Waffen  und  Schmuckstücke  (Anhängsel,  wie 
sie  auch  in  den  ursprünglich  von  finn.  Stämmen  bewohnten  Gebieten  Rafa- 
lands  'vorkommen)  gehören  der  jüngeren  Eisenzeit  an.  —  An  mehreren 
Orten  im  südlichen  und  westlichen  Finnland  sind  silberne  Halsketten  ge- 
funden worden,  deren  Glieder  abwechselnd  aus  Ringen  und  zwei  oder  drei 
nebeneinander  liegenden,  langen  und  hohlen,  aus  Silberdraht  geflochtenen 
Röhrchen  bestehen  und  an  denen  arab.,  angelsächs.,  deutsche  und  skandinav. 
Münzen  sowie  silberne  Hängezieraten  befestigt  sind.  Appelgren^^-^*) 
sieht  in  diesen  Ketten  Erzeugnisse  finn.  Silberschmiede  des  10.  bis  II.  Jh. 
Die  typologischen  Vorgänger  derselben  findet  er  in  ähnlich  angeordneten 
mehrreihigen  Ketten,  die  auf  mordwin.  Gebiet  (Gouv.  Rjäsan  und  Tambow) 
in  Gräbern  der  älteren  Eisenzeit  zum  Vorschein  gekommen  sind.  Die 
eigentümliche  Flechttechnik  ist  nach  A.  nordischen  Ursprungs  und  zur  Zeit 
des  arab.  Handels  mit  Gegenständen  der  Hacksilberfunde  zur  Verwendung 
gekommen.^^*')  —  Einen  Beitrag  zur  Geschichte  des  Verkehrswesens  in 
Finnland  gibt  ein  Aufeatz  von  Torvelainen*^)  über  einen  alten  Weg 
zwischen  den  bereits  in  vorgeschichtlicher  Zeit^  wichtigen  Kulturzentren  am 
Kyröflufs  (Län  Wasa)  und  am  Kumoflufs  (Län  Abo).*^)  —  Meinander**"*^) 
publiziert  kleinere  Beiträge  zur  Kenntnis  der  kirchlichen  Kunst  Finnlands 
im  MA.  und  in  neuerer  Zeit  und  entwirft  eine  Skizze  über  die  Entwicklang 


bosftttningens  hitt  1  FiDland,  I:  BKFNF.  6S  (1906),  S.  1--811.  —  16)  J.  Ri&n«, 
PolttokalmiBtosta  SaranUUn  kyllD  MarttUan  telon  maaU«  RinUmicllä:  SaomftiiMasM-Fioskt- 
Mnt.  12  (1906),  S.  1—12.  (lUnstr.)  —  1?)  Hj.  Apptlgren.  D.  vielrtib.  •ilb«ni«D 
GUedtrkeiten  io  finnländ.  Fundeo.  (=  UoDirivliet  hoptUet  niTtlkaatymme :  SttomenMvaeo- 
FinsktMu.  11  [1904],  S.  49—66.):  Ztittehrilt  d.  Flim.  AUert..Q«a.  Snonen  Mainatomnis- 
toyhdittykseii  alkakansklrja.  Fintka  FonunlniietfSrtiiiDgtDB  Tidtkrift  28  (1905),  8.  1 — 96. 
|[J.  Mettorf:  CBIAnthr.  10  (1906\  S.  22l/2.]|  (lUiiBtr.)  —  18)  id.,  Finiiat  det  bsii- 
Uettnar  p5  Aland?:  SuomeDMttBeo-FlnsktMna.  11  (1904),  8.  87 — 40.  (niastr.  Vf.  Dweht 
darauf  aufmerkaam,  dafi,  wie  im  beoaehbarten  Schweden,  anoh  auf  d.  Alandtineeln  a.  Z. 
«Baatatteine*  auf  eitenseitl.  Grabkegeln  errichtet  worden  sind.)  —  tV)  Arkeologiska  under- 
BÖkningar:  ib.  12  (1905),  8.  95/6.  (Kane  Gbereicht  ttber  d.  Tlttigkeit  d.  fionUbid. 
Arehftologen  im  Sommct  1905.)  —  20)  T.  E.  Karsten,  Saetmola:  ib.  11  (1904),  8.  21/S. 
~  21)  id.,  Ännu  nügra  ord  om  «österbottens  appodling':  ib.  8.  68—70.  —  9%)  R. 
Sax^n,  Ännn  en  gfing  Saetmola:  ib.  8.  48/4.  —  SS)  id.,  Till  fr&gan  om  österbotiena 
nppodiing:  ib.  40/8.  —  24)  J.  Torvelainen,  Pobjan-ja  Hämeenk^rrSn  riliiet  polnt: 
ib.  12  (1905),  8.  88-48.  (Mit  Karte.)  —  25)  J.  R*  A(epelin),  SimaiSn  polno  moiBtojft: 
ib.  11  (1904),  8.  44/6.  (Über  e.  nralten  Steg  v.  d.  Qaellengebiet  d.  Lappoilf  s.  Tal  d. 
Kyroilf  u.  die  an  ihn  geknüpften  Traditionen.)  —  26)  K.  K.  ICeinander,  En  madaltida 
vifnad  fr&n  Nykyrko:  ib.  12  (1906),  8.  44/6.  (lUostr.)  —  27)  id.,  Trä  pradikstoUr: 
ib.  S.  49—52.  —  28)  id.,  Anteckningar  om  ildre  flnska  uniformer:  ib.  8.  12/9,  25—88. 
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der  finnlftnd'.  Militäraniforaen  Tom  17.  bis  19.  Jh.**~'')  —  Orotenfelt"*) 
behandelt  die  Geschichte  der  finn.  MoDatsnamen,  von  denen  die  Mehrzahl 
aoch  bei  den  Esten,  einige  bei  den  Lappen,  Ostjaken,  Tschnwassen  a.  a. 
Torkommen.  Mit  Marrasknn  =  November,  der  dem  Andenken  der  Verstorbenen 
geweiht  war  (der  Monat  der  Toten),  schiofs  wahrscheinlich  das  Jahr  ab. 
IMe  Finnen  nnd  Esten  zählten,  wie  auch  mehrere  Völker  in  Ostrafsland 
und  Sibirien  and  wahrscheinlich  auch  die  Ungarn,  im  Jahre  13  Monate 
mit  je  28  Tagen,  wozn  ein  oder  ein  paar  Schalttage  kamen.^^"'^)  — 
Heikel'*)  beschreibt  die  sog.  ^Abodar'  im  Kirchspiel  Malaks,  Lftn  Wasa, 
—  eine  Art  Sennen  in  den  abgelegeneren  Wäldern  der  Banemgüter.  — 
Derselbe  Vf.'^  behandelt  femer  das  Banernhans  anf  dervon  Schweden  be- 
wohnten Insel  Rnnö  im  Rigischen  Meerbasen  and  findet  in  der  Anordnung 
der  einzelnen  Teile  desselben  eine  Beeinflnssung  durch  die  Bauart  der 
Letten  und  Esten,  die  ihrerseits  germanische  (skandinav.  und  sächs.)  Momente 
aufgenommen  hat.'') 

MUieltiUer  und  16.  Jahrhutulert.  Eine  ausftthrlichere  selb- 
ständige Untersuchung  Aber  diese  Zeit  ist  nicht  erschienen.  Hausen'^) 
hat  den  3.  Teil  seiner  Urkk.sammlung  veröffentlicht,  welche  Urkk,  aus  den 
J.  15B1 — 60  umfafsi  —  Die  Frage,  wann  König  Erik  IX.  seinen  Kreuzzug 
oach  Finnland  unternommen  hat,  behandelt  Grotenfelt;^^)  er  kommt 
m  dem  Schlufs,  dafs  dieser  wahrscheinlich  1154  oder  1155  (nicht,  wie  zurzeit 
gewöhnlich  angegeben  wird,  1157)  stattgefunden  hat.  —  Salminen'^)  be- 
schreibt die  von  ihm  ausgegrabenen  Reste  einer  vielleicht  ans  dem  Anfange 
der  katholischen  Zeit  (etwa  12.  Jh.)  stammenden,  im  17.  Jh.  bereits  ver- 
fidlenen  Kapelle  auf^einer  kleinen  Insel  im  See  Köyliönjärvi  im  Kirchspiel 
Köjliö  (KJnlo),  Län  Abo.  Nach  der  Tradition  wäre  sie  aufgeführt  zum  An- 
denken an  den  Märtyrertod  Bischof  Heinrichs,  des  Apostels  Finnlands,  auf 
der  Stelle    der  Mordtat.     Unter  den  Funden   befinden   sich   ein  zinnernes 


Kitr.)  _  29)  J-  Rinne,  Keekiaiksinen  sakaristo  Virolahdalla:  ib.  8.  92/5.  (JUastr. 
d.  alte,  jetet  als  e.  Art  Mnsenm  benntate  Kirebe  ▼.  Yirolahti  [aebwed.  Vederlaks]  in 
Üb  Wiborg,  e.  kleines  kapellen-  oder  aakritteiartiges  Gebtnde,  dessen  Erriehtangsieit  Yf. 
m  ffinbliek  anf  d.  Stmktnr  d.  Winde  in  d.  Eode  d.  14.  oder  in  d.  15.  Jh.  Terlegt.)  — 
SO)  J.  B.  A(spelin),  Vlira  mfilare  ander  medeltiden:  ib.  8.  22/S.  (Ober  MAlicbe  Maler 
ii  Finnland.  Im  14.  Jb.  wird  e.  gewisser  Conradas  Piotor  genannt;  e.  Petras  Henriksson 
ftkrte  1470  d.  Alseeeo-Malereien  in  d.  Kirche  ▼.  Nykyrko  [Län  Abo]  ans  n.  signierte  sie 
■it  s.  Namen.)  —  %\)  id.,  Yftra  trisknlpt9rer:  ib.  S.  S8-~91.  (Ober  Ann.  Bildschnitzer 
s.  BOdbavar  im  18.  Jh.)  —  SS)  K.  Grotenfelt,  Saomalaisten  knukaasnimityksistä  ja 
sjsalasknsto:  ib.  11  (1904),  &  1—9.  —  M)  K.  Krohn,  Kalevalan  rnnojen  bist, 
m.  YUttlmöinen.  Helsingfors,  Pinn.  Litt.-Ges.  1904.  S.  845—504.  |[D.  früheren  Teile 
mensiart  r.  P.  limä:  FinskT.  56  (1904).]|  —  M)  K.  Levön,  Tatkimnksia  loitsurnnojen 
iUla.    Yeranevlkttsanat  ja  randan  sanat.    Akad.  Diss.    Tempere.    1904.    878  S.    —    S5) 

0.  AleeniBB,  Mjterna  S  Kalevala.  1904.  67  S.  —  85*)  K.  Krohn,  Sampsa  PeU«r- 
rsnen  MJordr,  Rreyr?:  FinnügrForscb.  4,  S.  281 --47.  —  85^)  id.,  D.  Fundorte  d.  epischen 
Gtrtnge  d.  Kalevala:  ib.  8.  112/7.  (1  Kte.)  —  M)  A.  0.  H(eikel),  F&bodar  i  MaUks: 
8«>nenMasao.FinsktMas.  11  (1904),  S.  9—12.  (Dlnstr.)  —  S9)  id.,  Om  byggnadisllttet 
^Ran5:ib.  S.  78— 85.  (lUnstr.)  —  gg)  U.  T.  Sir e lins,  Kaakkoiskarjalan  naisptthinoistS: 
KaoriSoomi  14  (1904),  8.  88—100.  (Beeehreib.  der  im  sttdöetL  Karelen  gebrftachl.  Uaoben 
i  Weiber.)  —  S^)  J-  M.  Salenias,  Yalkjärvellisten  yaatteenparresU:  SDomenMnseo- 
RMktMiis.   18  (1905),  S.  52/6.     (Illnstr.    E.  i.  J.  1865  geschriebene  detaillierte  Beschreib. 

1.  Tolkstraebten  im  Kirchspiel  WaU^ILryi  im  Län  Wiborg,  unweit  d.  Grenze  gegen  d.  Qouv. 
St  Petersburg.) 

S9)  lEL  Hausen,  BIdrag  tili  RnUnds  bist.,  111.  Helsingfors,  Staatsarchiv.  1904. 
Ua  8.  M.  5.  —  40)  K.  Grotenfelt,  Milloin  tehtiin  pyhän  Eerikin  ristiretkl  Suomeen?: 
HA.  19  (1905),  S.  228—81.  —  41)  Y.  Salminen,  P.  Hsnrlkln  saari  K5ylios8&:  Suomen- 

JO* 
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MAliches  Pilgerzeichen  nnd  schwcd.  Münzen  vom  14.  bis  18.  Jh/*~^^)  — 
TavastBtjerna^*;  bespricht  die  von  ihm  gesammelten  Nachrichten  tlier 
das  finnlSnd.  Militär  znr  Zeit  Gnstav  Wasas  nnd  Eriks  XIV.,  wo  in  FlniK 
land  das  erste  eigentliche  Heer  gebildet  wurde.  —  Einen  wertvollen  Beitrag 
znr  Kenntnis  der  Tätigkeit  der  katholischen  Reaktion  gegenttber  den 
skandinav.  Ländern  gibt  Biandet^*)  anf  Omnd  nener,  in  italien.  Archiven 
gesammelter  Kachrichten  Ober  finn.  Zöglinge  von  Jesoitenkollegien  am  Ende 
des  16.  und  Anfang  des  17.  Jh.*^*») 

]7.  und  18.  Jahrhundert  bis  1809.  Nordmanns*®)  um- 
fangreiche, auf  archivalischen  Forschungen  fufsende  Biographie  Per  Brahes 
gibt  uns  ein  anziehendes  Bild  von  diesem  zwar  streng  aristokratischen,  aber 
zugleich  rechtschaffenen  nnd  patriotisch  gesinnten  grofsen  Mann.  Obwohl 
das  Leben  Brahes  nur  zum  kleinereu  Teil  in  Finnland  verflofs,  hat  sein 
Wirken  als  Generalgouverneur  hier  doch  tiefe  Spuren  für  die  Nachwelt 
hinterlassen.  Die  Darstellung  des  Vf.  liefert  zahlreiche  neue  Zflge  znr 
Kenntnis  der  Zustände  unseres  Landes  während  dieser  Zeit,  obwohl  nnsres 
Erachtens  das  Gesamtbild  der  Bedeutung  von  Brahes  Wirksamkeit  fQr  Finn- 
land nicht  ganz  deutlich  hervortritt. *^~*®) 

Oeschichte  nach  1809.  Mit  der  Geschichte  unseres  Landes  nach 
der  Vereinigung  mit  RuMand  1809  beschäftigen  sich  mehrere  Untersuchungen. 
—  Lindström  ^^)  hat  auf  verdienstvolle  Weise  die  finnländ.  Handels  Verhält- 
nisse zur  Zeit  Alexanders  I.  in   den    ersten  Jahren  nach  dem  Frieden  von 


Maieo-FiDtktMas.  \t  (1905),  S.  7S— S4.  (lUnttr.)  —  4S)  K.  öaterbUdh,  ViroD-, 
LÜTin-  ja  KauriBinaan  alkuatukMUD  rasitvkMt  sakMUbao  ralloitakttn  aikana:  HA.  19 
(1905),  S.  26—77.  —  4S)  ^'  GammtruB,  PiUpa  Olavi  UaanaDpojan  Tirkayahviitna- 
maksat  Roomassa  v.  1450:  FKSPM.  3,  S.  129.  —  44)  J.  R.  A(Bpalin),  Traditioner  om 
Jatefejdan:  SuomeiiMiis«o>FiiitktMtta.  12(1905),  S.  56/9.  (In  gewiaaan  Gegaodan  in  Waat- 
FiDDlacd  haben  sich  bei  d.  BevSlker.  noob  Traditionen  Qber  d.  Gawalttateo  d.  Dftnan  s. 
Zeit  Krittiant  IL  u.  ttbar  d.  Selbtthilfa  d.  Banern  gegan  ihre  jttt.  BedrMnger  erbalUo.)  — 
4&)  W.  TaTaststjarna,  Suomen  maasotavSki  Koetaa  Yaaaan  ja  Eerikki  XlVm  aikaaa: 
HA.  19  (1906),  S.  121—77.  -  46)  H.  Blandet,  Om  SnsJse  etadarande  i  JeaniteoUegiers 
ib.  S.  179—221.  —  47)  W.  Tavaatetjerna,  Sooman  tilallia-  ja  ▼arolnetteloiU  16:n 
▼noaiMdan  jilkimftisaltä  paoliekolta.  Heleingfon.  1904.  188  8.  U.  2.  —  48)  H. 
Bland  et,  Commandonea  legaüon  tiU  Danmark  oeh  Svariga  1561:  öfrereigtFVSFSrhaadl.  47, 
No.  18  (1905),  8.  1—85.  —  49)  K.  Grotenfelt,  Eila  eamaaaikvinan  kartomu  KIki. 
salmen  Talloitaksaeta  1580:  HA.   19  (1905),  S.  114—20. 

M)  P.  Kord  mann,  Per  Brahe.  Dlnstrarad  leftiadalaekning.  («  Skriftar  «tg.  SLF.  60.) 
BeUingfora,  SLP.  1904.  520  8.  |[K.  F.  Ignatina:  PlnskT.  56  (1904).]|  •  U)  ütdng 
ur  Abo  Stade  dombok  1688.    (=  Bidrag  tili  Abo  etads  bist.   1,  XIII.)    Abo.    1905.    890  & 

—  &2)  P.  Nordmann,  Ett  blad  nr  Johannas  Tareeri  bist.:  8LFP5rh.  18  (1905),  8.  «2—72. 

—  M)  K.  G.  Leinberg,  Kägra  handUngar  rörande  ataden  Brahea  1668 — 71:  HA.  19 
(1905),  S.  78—91.  —  54)  A.  M.  Tallgren,  Kaarlo  XII:d  knltti  ja  hinan  eUlmKkarumia 
aeittaitt:  BistAikakanskirja  (1905),  S.  50—64.  —  U)  T.  Jahnsson,  TIallieyyaaaaCvkaat 
Raotaisea  vapaudan  ajalla:  ib.  (1904),  8.  171  —  88.  —  M)  K.  G.  Lainbarg,  QiHat 
*Amora  Proximi*  eller  'Kirlekan  tili  Nistam':  8LFF5rh.  17  (1904),  8.  268—850.  —  M) 
C.  T.  Bonsdorff,  Ett  «drslag  tiU  karalskt  Undftrin:  ib.  18  (1905),  8.  94—102.  (£. 
Voraahlag  in  diaaer  Hinsieht  wnrde  1787  gemacht,  aber  nicht  ansgafttbrt.)  —  68)  A.  F. 
Kjellin,  Barftttalse  om  de  pii  Vermelaads  akogar  mot  Noraka  grinaan  boaada  Finnata 
tilstind  etc.:  HA.  19  (1905>,  S.  258-66.  —  M)  K.  G.  Lalnbarg,  DagbokaantackaiBgar 
ander  ryak  finganakap  af  Pehr  Qranstedt:  ib.  8.  282—57.  —  M)  G.  LindatrSm, 
HätiaTttstns  vuosiaa  1808  ja  1809:  HistAikakaoakiija  (1904),  S.  76—88. 

61)  O.  Lindström,  Snoman  kanpaata  Alakaaatori  I:san  aikana.  I.  AijaatymU- 
vnodet  1808-12.  Akad.  Diea.  1905.  248,  88  S.  —  fl«)  id.,  Saomcaaa  TaUitaavmt 
kaDsaotatendaUiaat  mialipitaet  easi  Tvoeina  maan  arottna  Rnataiata:  HistAikakanakirja  (1905), 
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Frodriksbamni  behandelt.  —  Der  rnss.  Oberst  Borodkin'')  hat  den  Krieg 
TOD  1854/5  an  den  Kasten  Finnlands  geschildert  Trotz  des  antifinn. 
Stasdponkts  des  Yf.  ist  die  Untersnchnng  im  allgemeinen  objektiv  ge« 
Bclirieben  nnd  enthält  viel  sachlich  Beleuchtendes.  —  Gripenberg^') 
schildert  die  Geschichte  des  finnl&nd.  GardebataiUons  von  seiner  Gründung 
i.  J.  1812  bis  zum  J.  1905,  wo  es  ans  Anlafs  der  in  Rnfsland  gegen  unser 
Land  ius  Werk  gesetzten  Agitation  aufgelöst  wurde.  —  Wichtiges  Material 
m  Beleuchtung  der  Geschichte  der  zweiten  Hftlfte  des  vorigen  Jh.  enthält 
die  Sammlung  von  Yrjö  Koskinens*^)  ^Kansallisia  ja  yhteiskunnaUisia 
kiijoltnksia*  (^Nationale  und  politische  Aufsätze*),  deren  Veröffentlichung  die 
Finoische  Literaturgesellschaft  nach  dem  Tode  dieses  mit  der  neuesten 
Geschichte  unseres  Landes  eng  verknüpften  Staatsmannes  (t  13.  November  1903) 
begonnen  hat  und  von  der  mittlerweile  der  1.  Teil,  .die  J.  1851 — 62  um- 
&sflend,  erschienen  ist.**"'^) 

€resehichte  der  Städte.  Die  rege  Tätigkeit,  die  sich  in  der 
letzten  Zeit  zur  Beleuchtung  der  früheren  Geschichte  unserer  Städte  ent* 
faltet  hat,  ist  auch  in  diesem  Jahre  fortgesetzt  ^worden.  Bonsdorff  "^^^z  hat 
seine  breit  angelegte  Geschichte  der  Stadt  Abo  im  17.  Jh.  abgeschlossen. 
Der  zuletzt  erschienene  Band  bringt  eine  Darstellung  der  Sitten  der  Zeit 
sowie  eine  Schilderung  der  Einwirkungen  des  Greisen  Nordischen  Krieges 
(1700 — ^21)  auf  die  Verhältnisse  von  Abo,  wobei  Yf.  beleuchtende  Momente 
zur  Kenntnis  des  Zustandes  unseres  Landes  während  jener  Prüfungszeit 
liefert.  —  Desgleichen  liegt  vollendet  vor  J.  W.  Ruuths^^)  Geschichte  der 
Stadt  Wiborg,  die  sowohl  wegen  des  behandelten  Gegenstandes  von  Wichtig- 
keit ist,  als  auch  deshalb,  weil  sie  erwünschtes  Licht  über  die  Entwicklung 
der  allgemeinen  Verhältnisse  unseres  Landes  verbreitet.  Ihr  gebtlhrt  ein 
Platz  unter  den  besten  Werken  unserer  historischen  Literatur.  —  Von 
Wallins ^^)  Geschichte  der  Stadt  Tammerforts  ist  in  dieser  Zeit  der  2.  Teil 
keraosgekommen,  und  Snellmans^^)  Geschichte  der  Stadt  Uleäborg  ist  im 

S.  93/9.  —  S2)  M.  BorodkiD,  Kriget  vid  FinUnds  kntter  1S64/6.  HeUingfon,  Söder- 
ström  A  Co.  1905.  2S9  S.  |[L.  Ifunck:  FiQakT.  6S  (1905),  S.  137-58.]|  —  68)  O. 
Ä.  Griptnberg,  Lifgardatt  8  Fioeka  SkarpskyttebaUlJoD  1812—1905,  I.  Holsingfors, 
SöderBtröm  &  Co.  1905.  128  S.  —  64)  TrJoKoskiDen,  KansaUisia  ja  yhteiskooDallisia 
UijotUkaia,  I.  Helaingforg,  Fiun.  Lit.-Qei.  1904/5.  574  S.  —  65)  RldderskapetB  ock 
iMm  Protokoll  rid  Borgfi  landtdag.  Hehingfors,  SLF.  1905.  454  S.  (Neue  voUsUndigere 
AvS.  dar  tehon  frtthar  pubUsiorten  Protokolle  mit  B«il.)  —  66)  M.  G.  SohybergeoB, 
AvUckBiDgar  nr  Finlandi  bist.  1809—68.  Heliingfors.  1906.  88  S.  —  69)  A.  Hiitatko, 
Ur  Mutor  P.  J.  Tomqvists  papper:  FinskT.  57.  S.  47—50.  -—  68)  H.  Soknlmao, 
Blndelsenw  i  Finlazid  ander  Krimkriget  ilrev  1854/5.  Ileleingfort.  1905.  255  S.  (Aach 
m  Sbd.  Sprache  ersohienen.  Schildert  d.  KriegebegebenheiteD  in  Finnland  während  d.  oriental. 
Krieges  1854/5.)  —  69)  V.  Wallin,  Itämainen  sota  Soomessa.  Borg&,  W.  S((der8tr5m. 
1904.  82  S.  —  90)  Tb.  Becker,  Snomen  hypoteekkiyhdietykeen  vaibeicta.  HeUingfors, 
OU?a.  1904.  24  S.,  2  Tfln.  ^  91)  £.  0.  Palno^n.'SnkupoWien  vaihdellessa :  Yalvoj« 
(1904),  S.  506>-19,  584—610.  (Gedanken  ttber  d.  Entwickl.  d.  finn.  Verhältnieee  im 
19.  Jb.)  —  73)  £.  V.  Wendt,  Poatfrftgan.  Helsingfors,  Helios.  1905.  12<^.  56  S^ 
V.  0,50.  (Berichtet  ttber  die  ▼.  ruts.  Seite  getroffenen  Marsregehi  gegen  d.  finn.  Poet- 
v«esB,  nm  ee  mit  d.  raes.  zu  vereinigen.)  —  92*)  M.  Borodkin,  Generalgavernör  N. 
BeWikoib  minne.  Helaingfore,  Helios.  1905.  66  S.  M.  1,50.  |[L.  Munok:  FinskT.  58 
(1906).  S.  826--88.]| 

9S)  C.  V.  Bonsdorff,  Abo  stads  bist,  ander  sjattonde  seklet.  Bd.  2,  H.  8. 
(«  Bidrag  tUl  Abo  Stada  bist.)  Helsingfora.  1904.  XIII,  887— 652  S.  M.  7.  (Mit  Abb.) 
—  94)J.W.Raath,yiborg8  stads  bist.  Heft  3— 10.  üelsingfors.  1904/5.  S.  219— 986 
(Mit  KancB  n.  lUoetr.)  —  95)  V.  Wallin,  Tampereen  kaupnngin  bist.,  II.  Tammerfors. 
m».    490  S.    M.  4.50.    (Mit  Abb.)  —  96)  A.  H.  Snellman,  Oulan  kaapnngin  bist.,  1. 
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Erscheinen  begriffen.  Beide  Werke  versprechen  ihrer  Aofgabe,  Schildeningen 
der  froheren  Geschicke  der  betreffenden  Orte  za  bieten,  voll  gerecht  in 
werden.  Aoch  andere,  weniger  bedeutende  Städte  haben  ihre  Oeschlchts- 
schreiber  gefunden.""*^ 

Kirchengeschichte.  Rosendal^')  hat  den  2.  Bd.  seiner  Ge- 
schichte des  Pietismns  in  Finnland  veröffentlicht.  —  Einen  hervorragenden 
Vertreter  des  geistlichen  Lebens  vergangener  Zeiten  in  unserem  Lande 
schildert  M.  Rnnth^*)  in  seinem  Werke  Aber  Abraham  Achreuins. 
Achrenins,  geboren  1706,  war  eine  reich  begabte  Persönlichkeit;  er  be- 
fafste  sich  als  Jfingling  auch  mit  weltlicher  Poesie,  die  er  ans  religiösen 
Gründen  anfgab.  Später  schied  er  sogar  ans  seinem  Pfarreramt,  nm  sich 
der  separatistisch-pietistischen  Bewegung  anznschliefsen;  nachmals  kehrte  er 
indessen  in  den  Schofs  der  Kirche  zurück  und  starb  1769  als  Pfarrer  von 
Nousiainen.  Er  hat  eine  grofse  Anzahl  gedruckter  wie  hs.  Werke  in  finm 
und  schwed.  Sprache  hinterlassen.  —  Unsere  fleifsige  Eirchengeschichtliche 
Gesellschaft  hat  in  ihren  Publikationen  eine  grofse  Reihe  kleinerer  Unter* 
snchungen  aus  dem  Gebiet  der  Kirchengeschichte  zum  Abdruck  gebracht, 
worunter  z.  B.  Räberghs^'"^^)  Schilderungen  der  Bischofswahlen  im 
Bistum  Borgä  während  des  18.  Jh.  und  der  sittlichen  Verhältnisse  in  der 
Kriegszeit  von  1741/3  erwähnt  seien.*'""**) 

Idterätur-f  Gelehrten-  und  Kunstgeschichte.  Die  1904 
in  unserm  Lande  begangenen  Jh.feiern  anläfslich  des  Todes  H.  G.  Porthans 
und  der  Geburt  J.  L.  Runebergs  sahen  mehrere  umfänglichere  und  kürzere 
Darstellungen  des  Lebenswerkes  dieser  Männer  erscheinen.  Die  verschiedenen 
Seiten  der  Wirksamkeit  Porthans  haben  Palmen, *^)  Schybergson,*^**^ 


Onln.  1905.  112  S.  M.  1,60.  (Mit  mehreren  Karteo.)  —  77)  T.  KSnonen,  JoMsann 
kaopunki  vnoiin»  184S— 98.  Joenmn.  1904.  486  S.  —  78)  H.  Holt  in,  Kotka  steda 
bist.  1878—1904.  Kotka.  1904.  208  8.  ~  79)  V.  Salminen,  Köylioo  pitJ&jan  hiat. 
Heleingfort,  FIdd.  Lit.-Qee.  1906.  199  S.  (Illastr.)  —  80)  P.  Nordmann,  Bidrag  tili 
HeleiDgfori  Stade  bist.,  I.    Helsingfori,  SLP.    1905.    251  8. 

81)  M.  Soeendal,  8aomeii  ber&nnäieyyden  biet.  XIX :UE  vaoeiBadalla,  II,  1.  Oal«. 
1905.  240  8.  M.  8,75.  —  83)  M.  Ruutb,  Abraham  Acbrenint  ajan  merkki  ajoUtaao,  L 
Akad.  Dise.  Yiipari,  Verf.  1904.  250  S.  ^  8S)  H.  Räbergh,  Ur  btekopevaloiiB  i  Borgft 
Stift  bist,  ander  18:de  &rbandradet:  FKSPM.  4,  8.  822—80.  —  84)  id.,  Tidsbllder 
frän  1741/8  ftrs  krig:  ib.  8.  841—58.  —  85)  id.,  Om  vidskepeleen  ander  fSrra  dolan  af 
18:de  ftrhandradet  i  Borgft  stift:  ib.  8.  818  —  22.  —  86)  id.,  8eparati8ten  kapten  Adam 
Brnnov  och  bans  meningsfr&nder :  ib.  8.  880—41.  —  87)  BoStias  Mareniae'  AeU  Tiai- 
tatoria  1687—66,  I.  Borgft,  FKS.  1905.  192  8.  M.  8.  —  88)  A.  J.  PietllE,  Kirkon 
taomiovalta  kiblaas-  ja  avioliittoasioissa  Raotsissa  ja  8aomessa  askonpabdistakseeU  1686:o 
kirkkoUkiin  saakke:  FK8PM.  4,  8.  77—161.  —  88>^)  K.  österbladh,  POrtaitl  Tnran 
tnomiokapitolin  ja  aatelin  sahteista  pappisvirkoje  täytettäeecl  (1656  — 61):  HistAikakaaskirja 
(1904),  8.  107—19.  —  89)M.Ronth,  Aktstyeken  ronnde  Abraham  Aehrenias  (1786—42): 
FK8PM.  4,  8.  251—88.  —  90)  B.  H.  Heiander,  Saomen  konlnn  askonnonopetoa  ja 
▼aiistuBBuanU  (1750—1812).  Akad.  Diss.  Porvoo,  Verf.  1904.  98  S.  —  91)  R. 
Calamnins,  Hajanaisie  tietoje Snomnssalmen  senrekannan  vaibeista:  PK8PM.  4,  8.  162 — 98. 

—  9%)  J*  A.  Cederberg,  Kyrkliga  fSrbftllanden  i  Yasa  trabten  f5r  60  ftr  eedan:  TaoL* 
Aikekeask.  (1905).  —  9g)  J.  W.  Wallin,  Her&nnäisyyden  vaibeista  Porissa  ja  Porin 
tienoilla:  FKSPM.  4,  8.  198—260.  —  94)  Y.  T.  Rosenqvist,  £n  korrespondens  mallan 
Edvard  Bergenbeim  och  J.  L.  Baneberg  ander  ären   1858—68:  ib.  8.  289  —  804. 

95)  £.  G.  Palmen,  Henrik  Gabriel  Forthan:  Yalvoja  (1904),  8.  165—81.  —  96) 
M.  G.  Schybergson,  Porthans  minne  tecknadt  af  vftra  skriftetlUare :  FinskT.  56, 
S.  181—98.  —  96»)  id.,  Portben  sftsom  akademisk  lärare:  8LFFdrh.  17  (1904),  8.  1 — Sl. 

—  97)  id.,  Anteekningar  om  Henrik  Gabriel  Portbans  geograflska  erbeten:  ib.  18  (1905), 
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SetftU*^'^®^)  n.  a.  beleachteL  Ober  Ronebergs  Leben  and  Bedentnng 
als  Schriftsteller  hat  uns  Söderhjelm^®^  eine  erschöpfende  und  meister- 
hafte Schildemng  geschenkt,  die  zn  den  bedeutendsten  Werken  unserer 
Literatur  gezfthlt  werden  mofs.  Ebenso  hat  uns  Yasenius^^')  in  einer 
am&Dgreichen  Arbeit  Runebeigs  Stellung  und  Bedeutung  als  finn.  National- 
dichter vor  Augen  geführt  —  Aspelin^®^)  hat  eine  interessante  Unter- 
sachong  Aber  die  national-finn.  Einflösse  auf  Runebergs  Dichtung  TeröiTent- 
Ueht^^^'^*)  —  Mit  dem  Runeberg-Jubil&um  verknOpft  sind  auch  von 
Willebrand^'^)  und  Helene  Westermarck^^^)  publizierte  Lebens- 
beschreibungen der  Gattin  des  Dichters,  Fredrika  Runebergs,  die  zu  den 
ersten  hervorragenden  Schriftstellerinnen  unseres  Landes  gehört.  —  Ober 
die  Poesie  Finnlands  in  schwed.  Sprache  zur  Zeit  der  schwed.  Macht- 
fltellnng  (1640 — 1721)  hat  Hultin^^*)  eine  verdienstvolle  Monographie  ge- 
schrieben.^^'"***) —  Nervander***)  gibt  eine  ausfflhrliche,  durch  zahl- 
reiche Abbildungen  illustrierte  Biographie  des  finn.  Malers  Michael  Toppellus 


S.  103—54.  —  98)  £.  N.  SetElE,  Dem  Andenken  Henrik  Gabriel  Portliane:  TinnUgr.- 
Forieh.  4,  S.  1 — 10.  —  M)  id.,  Henrik  Gabriel  Portban  Suomen  kaneaUieen  tieteen 
pcroiUjana:  Yalvoja  (1904),  S.  207  —  14.  —  10#)  G.  Palander,  Henrik  Gabriel  Porthan. 
Bcbiogfors.  1904.  200  S.  |[E.  G.  P(alintfn):  HistAikakautkirja  (1904).]|  —  101)  i^-» 
Miti  tikalaieet  arvelivat  PorthaoisU:  HistAikakaaskiija  (1904),  S.  86—46.  —  102)  W. 
Söderhjelm,  Johan  Ludvig  Raneberg  bana  lif  oeh  bane  diktning,  I.  Helsingfore,  SLP. 
1904.  46S  S.  —  lOS)  V.  Yaeenine,  Raneberg  Snomen  kanean  ronoilijana.  Borgä,  W. 
Södcntröm.  1904.  820  8.  H.  4.  —  104)  ^  Atpelin,  Runebergin  euomalaisnae. 
HiUingfon,  Finn.  Lit-Ges.  1904.  64  8.  H.  1.  —  105)  Johan  Lndvig  Ranebergs 
hBDdiarsminne.  Feettkrift  den  6  febr.  1904.  Heleingfors,  SLF.  1904.  441  S.  (Enthillt 
B.  a:  E.  Wrangel:  Raneberg  och  Sverige;  W.  Eigenbrodt:  Raneberg  in  Denteohland;  K.  K. 
Mtioander:  PortrStt  af  J.  L.  Raneberg.)  —  106)  Ronebergin  maieto.  Valvojan  Jahla- 
jelkiita.  Helsingfon.  1904.  80  S.  (Enthält  Aofsfttse  aber  J.  L.  Raneberg  v.  E.  Leino, 
A.  H.  Bergholm,  Z.  Caatr^n,  V.  Tarkiainen  n.  E.  K.  Set&U.)  —  107)  Z.  8ehalin,  Bio- 
gn&ka  lilhnettar  H.    AnUekningar  rdrande  J.  L.  Raneberg:  SLFFSrh.  17  (1904),  S.  91 — 116. 

-  1#8)  E.  Nervander,  NAgra   bUder   frän  den   Rnnebergeka   kreUen:  ib.  S.  117—29. 

—  100)  K.  K.  Meinander,  K&gra  hittiUe  obekanU  Ranebergeportr&tt :  ib.  IS  (1905), 
8.  178—81.  —  110)  W.  Rain,  J.  L.  Roneberg:  Tidekr.  ntg.  af  Ped.  P5r.  i  Finland 
(1904),  S.  1/9.  —  111)  E.  Bo5k,  HAgkomsUr  om  J.  L.  Roneberg  eom  pedagog:  ib. 
8.  26-81.  —  112)  J.  A.  Heikel,  TiU  Job.  Lndv.  Roneberga  minne.  5  febr.  1804  tili 
5  ftbr.  1904.  Heleingfore,  S5derttr5m.  &  Co.  gr.-8®.  8  S.,  8  Planehen.  —  HS)  K. 
Gretcnfelt,  Job.  Ladv.  Ranebergin  mnietokei  6  helmik  1804—5  helmik  1904.  Heleing- 
fm,  Söderetröm  &  Co.  1904.  gr.-8®.  8  S.,  8  Planchen.  —  114)  B.  F.  ▼.  Willebrand, 
Fredrika  Raneberg:  SLFFSrh.  17  (1904),  S.  161—267.  —  115)  Helena  WeetermarolK, 
Fredrika  Raneberg.  En  littarftr  etadie.  Heleingfore,  SSderitröm  &  Co.  1904.  182  8.  — 
11C)A.  Haltin,  Finlande  eveneka  vitterhet  ander  etormaktetiden  1640— 17S0.  Helling- 
en, SLF.  1904.  288  S.  —  117)  E.  Granit,  Codex  CamoSneie:  SnomenMaeeo-Finekt- 
Mds.  U  (1904),  8.  25—86.  (lUastr.  Über  e.  im  Archiv  d.  Kirche  v.  Kamo  [Län  Ibo] 
bcfindL  Ha.  aua  d.  Anfang  d.  16.  Jb.,  welche  kathol.  Seqaensen  a.  Hymnen  enthält,  eowte 
ftbtr  e.  paar  Pergamentblltter  mit  Namen,  die  Vf.  in  d.  Einbänden  zweier  Bttcher  ane  d. 
16.  Jb.  gefunden  hat  u.  in  d.  11.  Jh.  verlegen  mochte.)  —  HS)  K.  6.  Leinberg, 
Fuuka  aatografer  i  Kangl.  Biblioteket  i  Stockholm:  HA.  19  (1905),  8.  92  —  118.  —  HO) 
il,  Fiuka  medlemmar  af  Sveneka  Patriotieka  eällekapet:  SLFFörb.  18  (1905),  8.  77—80. 
"  180)  G.  Palander,  Yalietaekaaden  eielonelämä.  Maatamia  poimintoja  pohjoismaisieta 
lUiteutt:  HietAikakaaekirja  (1905),  8.  15—22,  160/9.  —  121)  T.  Hirn,  Bemardin  de 
flrint-Pierre  ocli  finland:  SLFF5rh.  19.  Heleingfore,  SLF.  1905.  54  8.  (D.  bekannte  Vt 
Beniardin  da  Saint-Pierre  iet  ale  junger  OfiBaier  im  raee.  Dienete  i.  J.  1768  in  Finnland 
pweten  u.  bat  seine  Eindrucke  ale  *Obeervatlone  ear  U  Finlande'  niedergeschrieben.)  — 
Itt)  6.  Schaoman,  En  boke  bist.  Pchr  Kalms  'Reea  tili  Norra  Amerika'.  Heleingfore, 
SLF.  1904.  47  S.  —  12t)  K.  Grotenfelt,  Soomen  hbt.  kansanranondesta:  YalToJa 
(1904),  8.  887—49.  —  124)  E.  N.  Setälä,  Katsaoa  saomenkieliecn  aikakaoskirjaUisnaden 
▼nheisifai:  ib.  (1905),  8.  605—84.  —  125)  E.  Nerv  ander,  Michael  Toppellae  och  haue 
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(1784 — 1821),  der  die  Decken  und  Wände  österbottnischer  Holzkirchen  mit 
oliglneüen  Malereien  schmflckte  und  bis  ins  19.  Jh.  dem  RokokosCil  treu 
bH^.^*^-'*')  —  Die  Briefe  nnd  Tagebacfaanfseichnnngen  des  bedeutenden 
finn.  ArablBten  Georg  Wallin  hat  Tallqnist  znm  Dmck  befördert  nnd  mit 
einer  Biographie  versehen.^*")  —  Beachtenswerte  Memoirenwerke  zu  unserer 
Kulturgeschichte  im  19.  Jh.  sind  die  Aufzeichnungen  von  Lagus^^^  und 
R'amsay.^'®)  —  Zuletzt  sind  noch  mehrere  biographische  Arbeiten  und 
Aufsätze  zu  nennen. ^•^"^••) 


kytkomtoingftr.  Btliinffon.  1905.  200  S.  —  126)  Hj.  öhmAD,  ErUi  CainlMiiK.  En 
llD«k  eUT  af  Strgel:  FiotkT.  58  (1905),  8.  16—88.  —  129)  T.  CarpeUn,  Till  Erik 
Cainbergi  biogrtfi:  ib.  59,  S.  175/6.  —  128)  Bref  och  tfiigbok8«oteekningar  «f  Gtorg 
Aogaet  WalliD.  HeUingfore.  1905.  184,  866  S.  (Mit  e.  UbeoibeBchreib.  G.  A.  Walline, 
hrtg.  V.  K.  L.  Tallqviet.)  —  129)  ^'  Lagas,  Frfin  pojkftren  oeh  gymDMiet.  Hakiog- 
fori.  1904.  255  S.  |[lf.  0.  Schybergeoo:  FiDskT.  (1904).]|  —  ISO)  A.  Bamsay, 
FrftQ  barna&r  tili  tilfverb&r,  ]/5.  Helsingfort.  1904/5.  917  S.  |[R.  F.  v.  Willebraod: 
FioskT.  (1904).]|  —  ISl)  Tor  Carpelan,  Finek  Biografitk  bandbok.  Heft  16.  Helsing- 
fort, Edland.  1906.  72  S.  |[D.  Hauptwerk  reseniiert  v.  Jnlly  Ramsay:  FinskT.  56 
(1904).]!  (Sapplemeot  u.  Scblursbeft.)  —  1(2)  K.  K.  Tigerstedt,  Savolaki-Karelaka 
afdelniogeiis  bist.:  SLFF5rb.  17  (1904),  S.  851—66.  —  18S)  V.  Leontjeff,  En  samling 
biograflika  appgifter  om  finske  Ulkare  i  RjitlaDd  onder  18:  de  ftrhandradet.  —  184)  J* 
Abreoberg,  MKnniekor  tom  jag  kSot.  Helsingfort,  S5derttr5m  &  Co.  1904.  248  S. 
M.  8,75.  —  1S6)  K.  Grotenfelt,  ErKttn  Tnrnn  ylioppilaan  suomenkielinen  kiijevaihto: 
HistAikakaaskirja  (1905),  S.  155—60.  (Aas  d.  J.  1821/8.)  —  186)  E.  G.  Palmen» 
MooUmia  kirjeitä  1880- ja  1840-lavnilU:  HA.  19  (1905),  S.  275—858.  —  187)  id., 
KnusikymmenvDOtisU  moistoja:  HiitAtkakanskirja  (1905),  S.  169—80.  —  188)  A.  Siland  er, 
tfiksi  Reinhold  t.  Becker  lakkati  Tamn  TÜkkosaDomia  toimittamasU :  VirlttKji  (1905), 
S.  1/8.  —  189)  £.  Bo6k,  Z  J.  Cleve  ocb  bans  förbftllande  tili  den  pedagogiska  rSrelaen 
1  Finland  ander  seklett  sentre  bftlft:  PedFOrTidskr.  (1904).  —  140)  E.  G.  Palmen, 
Fabian  Collen  ja  A.  I.  Arvidsson:  HistAikakaoskirja  (1905),  S.  1/8.  —  141)  J.  Ähren- 
berg,  C.  W.  ▼.  Daehn:  FinskT.  56,  S.  22-88,  285—98.  —  142)  J.  J.  Tikkanen, 
Albert  Edelfelt  f:  ib.  59  (1905),  S.  111-21.  —  148)  O.  Strengen,  Albert  Edelfelt: 
Valvoja  (1904),  8.  417-41.  —  144)  G.  A.  Nordman,  Job.  Ekeland:  SLFFOrh.  17 
(1904),  S.  878—407.  —  145)  V.  Sa  im  inen,  D.  E.  D.  Enropaeat.  Helsingfort,  Finn. 
Lit.-Ges.  1905.  X,  882  S.  —  146)  id.,  D.  Bedent.  D.  E  Eorop«as'  in  d.  Gtaeb.  d. 
Einsamini.  Ann.  Volkspoesie:  FinnUgrForteh.  4,  S.  184—50.  —  147)  Eiter  HälUtriSm, 
Frtnt  Hicbael  Frenzen.  Helsingfors.  1905.  175  S.  —  148)  Kyösti  (psend.),  Muletoja 
piispa  Frans^nista  syvissX  rireissS:  Liitto  8  (1904),  S.  209—21.  —  149)  Y.  Salminen, 
Gottlnndin  maitto  Vermlannin  .saomalaismetsissE:  ib.  4  (1905),  S.  117—29.  —  150) 
MUdred  Duff,  Hedvig  v.  Haartman.  HeUingfors.  1904.  16^.  152  S.  —  151)  B. 
Aspelin,  ThdeksEn  A.  Kiven  kirjetts  erUllle  ystKvttlle:  Liitto  8  (1904),  S.  17—85.  — 
152)  IQ.  Tallqyist,  Karl  Selim  Lemstr5m  f:  FinskT.  57,  S.  292/8.  —  158)  A. 
Silander,  Ellas  Lönnrot  ja  painopakko:  Liitto  4  (1905),  S.  61—74.  —  154)  £•  Nord- 
etröm,  Genealogiska  tabeller  rSrande  slEktema  Nordstrom,  Ottelin,  Hirn  och  AlopcMit. 
Helsingfors.  1904.  74  S.  —  155)  Helmi  Set&U,  Emil  ▼.  Quanten:  Valvoja  (1904), 
S.  58  — 71.  —  156)  E.  Test,  Joban  Vilhelm  Snellman.  En  biografitk  studio.  Uelcing- 
fors,  G.  W.  Edland.  1905.  889  S.  —  157)  E.  G.  Palmen,  J.  Y.  Snellman  ja  Fabian 
Collen:  HistAikakaaskirja  (1904),  8.  129—87.  —  158)  0.  Castr^n,  Robert  TengetrSm: 
StFFörh.  17  (1904),  S.  22—90.  —  159)  £.  Yest,  Zaebrie  Topelins.  En  biografitk 
Studie.  Helsingfors,  SSderstrom  ä  Co.  1905.  446  S.  —  160)  A.  Silander,  f  Antaro 
Warelias:  YirittljE  (1904),  S.  1-10. 
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§54. 

Polen. 

(1903/6.) 

I-.  Finkel. 

(YeiwandtM  Ib  uderea  8|  ■.  *Hmndbvoh*  S.  51.) 

Historische  Bibliographie.  Die  umfangreiche  Bibliographie  zur 
poln.  Geschichte  des  Ref.,  heraasgegeben  von  der  Erakaner  Akademie  der 
Wissenschaften,  ist  im  Berichtsjahr  beendet  worden.  Sie  nmfafst  sämtliche 
Drackschriften  (Werke,  Abhandlungen  u.  dgl.),  welche  bis  inklusive  1900 
erschienen  sind,  insofern  sich  dieselben  auf  die  Geschichte  Polens  von  den 
ältesten  Zeiten  bis  1815  beziehen.  Die  Einteilung  des  Stoffes  ist  folgende:  Nach 
Mitteilnng  der  die  Archive,  Bibliotheken  und  die  historischen  Wissenschaften  be- 
treffenden Literatur,  zerfällt  das  Werk  in  zwei  Hauptabteilungen:  1.  Quellen, 
3.  Bearbeitungen.  Die  chronologisch  geordneten  Quellen  sind  in  Urkk. 
(Akten,  Relationen,  Reden,  Briefe  u.  dgl.)  und  Schilderungen  (Annalen, 
Chroniken,  Memoiren  u.  dgl.)  geteilt.  Die  Bearbeitungen  zählen  folgende 
Unterabteilungen:  I.  Innere  Geschichte:  1.  Geographie  und  Etnographie, 
3.  Glauben  und  Kirche,  3.  Rechts-  und  Wirtschaftsgeschichte,  4.  Kultur- 
geschichte: (a)  Sittengeschichte,  b)  Schulwesen,  c)  Literatur-,  d)  Kunst- 
geschichte; IL  Politische  Geschichte  des  Gesamtreiches  und  der  einzelnen 
Provinzen.  Daran  schliefst  sich:  ein  alphabetisches  Personenverzeichnis 
(Biographien  einzelner  Personen  und  Familien)  und  ein  Ortschaftsverzeichnis 
(Lokalgeschichte).  Der  Autorenindex  fflhrt  uns  die  Autoren  des  19.  Jh.  an, 
denn  die  Schriftsteller  früherer  Zeit  werden  im  obenerwähnten  Personen- 
verzeichnis behandelt.  Aufser  der  Inhaltsangabe  ist  ein  alphabetisch  ge- 
ordnetes Sachregister  und  die  französ.  'Notes  explicatives'  über  das  ganze 
Werk  dem  poln.  Vorwort  beigefügt') 

Quellent^ublikationenm  Aus  der  Reihe  der  MM.  medii  aevi  der 
Krakauer  Akademie  ist  der  4.  Bd.  des  Urkk.buches  Kleinpolens  (1386—1450), 
heraasgegeben  von  dem  leider  verstorbenen,  trefflichen  Editor  Fr.  Piekosinski 
(t  1906),  erschienen.  Die  ürkk.  (556),  meistens  privatrechtlichen  Inhaltes, 
im  ganzen  Text  (427)  oder  nur  in  Regesten  (129)  abgedruckt,  enthalten  auch 
fflr  die  innere  politische  Geschichte  Polens  während  der  Regierung  Ladislaus 
Jagieüos  und  seiner  beiden  Söhne,  namentlich  für  Familien-  und  Personen- 
Terhältnisse,  wichtige  Beiträge.  Einige  Urkk.  waren  schon  vorher  aus 
Originalen  oder  besseren  Kopien  publiziert;  No.  974  ist  eine  Fälschung  aus 
dem  Anfange  des  16.  Jh.^)  —  Die  Schöffengerichtsakten  der  Stadt  Krakau 

1)  L.  Finktl,  Bibliografla  bist,  polskiej  WBpölnia  s  dr.  H.  Sawcsyntkim  i  estonkami 
Kötk«  bist.  Knkm,  Akademie.  XLVin,  S150  S.  M.  60.  |[R.  F.  Kaindl:  MflLBerlin  26, 
8.180;  A.  Brttekner:  KwH.  (10O7).]| 

t)  Fr.  Piekoeinski,  CodiciB  diplom.  Folonia«  MinoriB  pare  IV.  1886—1460. 
(*   HM.    medii    aevi    Bd.    17.)      Krakau,    Akademie.      1906.     XLIX,    684    S.      M.    10. 
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aas  den  J.  1365—73  und  1390/7  erscheinen  als  der  1.  Bd.  der  ^PablikatioDen 
des  städtischen  Archivs',  musterhaft  besorgt  vom  Archivdirekter  Professor 
St.  Krzyzanowski.  Da  die  ältesten  Gerichts-  and  Rechnnngsbacher  im 
Bd.  4  des  MM.  medii  aevi  (1878)  veröffentlicht  worden  sind,  ist  bereits  das 
ganze  Aktenmaterial  ans  dem  14.  Jb.,  insofern  es  Krakan  selbst  betrifit, 
erschöpft.  Rechts-  und  Wirtschaftsverhältnisse,  Topographie  und  Sitten- 
geschichte der  Stadt  (auch  die  Handhabnng  des  Deutschen  Rechtes  in  Polen) 
erfahren  mannigfaltige  Beleuchtung.")  —  Der  3.  Bd.  der  Historischen  Denk- 
mäler Lembergs  enthält  die  städtischen  Rechnungsbflcher  aus  den  J.  1414—26 
(Fortsetzung  von  Bd.  2:  JBG.  19,  III,  221);  sie  sind  von  A.  Ozoiowski 
korrekt  herausgegeben.^)  —  Die  Brzest-Kujawer  Gerichtsbttcher  (1418—24) 
werden  aus  dem  Nachlafs  Pawinskis  von  J.  Eochanowski  veröffentlicht, 
leider  nicht  die  ältesten  (sie  fangen  mit  1398  an),  sondern  erst  das  4.  Bocb, 
im  vollen  Text,  mit  fast  paläographischer  Genauigkeit.  Ffir  Rechts*  ond 
Sittengeschichte  bieten  die  Akten  manche  Aufschlüsse,  fQr  politische  Ge- 
schichte aber  gar  Weniges.  Der  Entdeckung  zweier  natarlicher  Königssöhne 
in  Lekarzewice  (No.  3740  und  3741)  kann  ich  nicht  beistimmen.'^)  —  Der 
18.  Bd.  der  von  A.  Prochaska  edierten  Grod-  und  Landesgerichtsakten 
enthält  die  ältesten  'Terrestria  Praemislensia'  (1469—1506)  und  ist  vom 
Herausgeber  mit  einem  umfangreichen.  Aber  den  historischen  Wert  der 
AktenanszQge  genau  informierenden  Vorwort  versehen.  Auch  Aber  die 
Stellung  der  'camerarii'  wird  auf  Grund  des  'Liber  camerariorum*  grflndlich 
gehandelt.®)  —  Von  gröfserer  Bedeutung  ffir  die  politische  Geschichte  des 
15.  Jh.  sind  die  von  Th.  Wierzbowski  herausgegebenen  Registerbände  der 
Eroustaatskanzlei,  deren  fflnf  aus  der  Regierungszelt  Kasimirs  sich  erhalten  haben 
(signiert  Bd.  10/4  im  Hauptarchiv  in  Warschau).  Sie  bieten  in  2203  Regesten 
vom  J.  1447 — 90,  doch  mit  einigen  Unterbrechungen  (z.  B.  1464 — 70),  Bei- 
träge zum  13j.  preufs.  Kriege  (finanzielle  und  Rflstungsvorsorgen),  zur  ongar. 
Expedition  1472,  königliche  Anweisungen  an  Senatoren  in  Staatsangelegen- 
heiten^ Privilegien,  Konzessionen  u.  dgl.  Im  Anhange  sind  die  aus  älteren 
Zeiten  (1260 — 1447)  stammenden,  später  ingrossierten  ürkk.  (79)  zusammen- 
gestellt.^) 

Für  das  IS.  Jahrhundert  ist  zuerst  die  grofse  Gesetzsammlung  aus  den 
Zeiten  Sigismunds  des  Alten  (1506 — ^22),  herausgegeben  von  0.  Balzer,  zu 
nennen.  Sie  bildet  einen  kleinen  Teil  des  riesenhaften  ünternebmens, 
welches  die  Krakauer  Akademie  mit  dem  3.  Bd.  der  ersten  Sektion  beginnt. 
Das  'Corpus  iuris  polonici*  soll  in  zwei  Hauptabteilungen  (1.  Polen, 
2.  Littaucn)  alle  Rechtssatzungen  von  den  ältesten  Zeiten  bis  1795  umfassen. 
Die  'Volumina  legum'  werden  einer  gründlichen  Kritik  unterzogen,  auf 
Grund  von  Originalakten  korrigiert,  allseitig  nach  festen  Grundsätzen  er- 
gänzt und  der  wissenschaftlichen  Methode  gemäfs  ediert.     Professor  Balzer 


|[A.  Proobaflka:  KwH.  S.  706— ll.]|  —  S)  St.  Krsjzaoowtki,  Ksi^gi  lawnieM 
Krakow8kie  1865  —  76  i  1890/7.  AeU  eeabioalia  CraeoTientia.  (=  Wydaw.  areh.  akt6w 
dawnyoh  miaata  Krakowa  I.)  Krakaa,  Stftdt.  Archiv.  1904.  VI,  806  S.  M.  6.  |[H.Rtln7: 
KwH.  (1904),  S.  541/3.]|  —  4)  AI.  Csotowiki,  Pomniki  dsiejowa  Lwowa  Bd.  8.  Ka^g» 
pnyohodöw  i  rosobodöw  miasU  1414—26.  Umberg.  1906.  187  S.  M.  6.  —  5)  J. 
Koehanowiki,  Kti^gi  8^dowe  Bnesko-Ki^awskie  1418  do  1424.  Libtr  terrestria  Braatanaia. 
(»  Teki  A.  Pawinskiago  Bd.  7.)  Warsebaa.  1906.  XXI,  681  S.  |[H.  Goyakt:  KwH.  (1»07), 
S.  186— 42.]|  —  6)  A.  Proehatka,  Akta  grodakia  i  aiamakie  a  csaaöw  Rsaesypoapolitaj 
PolikiaJ  Bd.  18.    Lembarg.    1908.    XUII,  701  S.  —  7)  Tb.  Wierabowtki,  Matrienlaram 
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bat  allen  diesen  Anforderungen  in  anagezeichneter,  geradezu  vorzflglicher 
Welse  entsprochen  und  damit  ein  Master  fOr  die  ganze  Publikation  ge- 
schaffen (8.  auch  No.  177).  Nach  Durchforschung  von  59  Archiven  und 
Bibüotheken  ist  es  ihm  gelungen,  far  die  J.  1506—32  ein  Material  von  274 
Gesetzen  (die  Yol.  legum  zfthlen  zw61f)  zu  erbringen  und  dieselben  mit 
kritiBchen  Kommentaren  zu  versehen,  welche,  ohne  in  den  Inhalt  der  Yer* 
fiusangsakten  einzugehen,  fast  zu  Abhandlungen  angeschwollen  sind  (z.  B. 
das  auf  Grund  von  17  Texten  herausgegebene  Armenierstatut  vom  J.  1519 
S.  401— 27).  Die  Reformbewegungen  auf  finanziellem  und  militärischem  Ge- 
biete in  den  ersten  17  Jahren  der  Regierung  Sigismunds,  welcher  eine  Rechts- 
ordnung im  Staate  einfahren  wollte,  treten  durch  die  monumentale  Publikation 
in  volles  Licht  ^)  —  Auf  das  J.  1580  bezieht  sich  der  12.  Bd.  der  'Acta 
Tomiciana'  (JBG.  25,  III,  292),  herausgegeben  von  Celichowski,  welcher  das 
von  S.  Görski  gesammelte  Material  um  vieles  vermehrt,  seinen  Text 
möglichst  auf  Originalakten  basiert  hat.  Aufser  den  Archiven  in  Wien  und 
Königsberg  und  dem  poln.  Eronstaatsarchiv  wurde  auch  das  Frauenburger 
Arcbiv  (Korrespondenz  der  ermländ.  Bischöfe  Ferber  und  Dantiscns,  etwas 
n  breit  behandelt)  ausgenatzt.  Es  war  ein  Friedensjahr  fttr  Polen,  ein 
gesegnetes  Jahr  fflr  König  Sigismund.  Nach  der  am  18.  Dezember  1529 
obne  grölsere  Mflhe  vollbrachten  Wahl  seines  Sohnes  Sigismund  August  zum 
König  fand  am  20.  Februar  die  feierliche  Krönung  statt.  Ober  die  7oll- 
filbning  dieser  zu  Lebzeiten  des  Königs  vereinzelt  in  Polens  Geschichte 
itebenden  Akte  bringen  die  Briefe  der  Senatoren  einige,  doch  im  ganzen 
Hiebt  genflgende  Aufschlflsse.  Reichhaltig  sind  dagegen  die  Berichte  fiber 
die  von  Sigismund  und  Markgrafen  Georg  von  Ansbach  Übernommene  Ver- 
mittlung zwischen  den  um  Ungarn  streitenden  Parteien.  Die  Zusammen- 
kunft in  Posen  (Oktober  1580)  wird  polnischerseits  genau  und  umständlich 
beecbrieben  (eingehender  Bericht  fiber  die  Verlobung  Sigmund  Augusts  mit 
der  Tochter  Ferdinands  S.  831—62).  Auch  die  ausführliche  und  farben- 
reicbe  Korrespondenz  des  poln.  Gesandten  Dantiscns  am  Kaiserhofe  (z.  B. 
Brief  aus  Augsburg  80.  Juli  S.  191 -- 206)  verdient  besondere  Beachtung. 
Zablreich  ist  der  Briefaustausch  zwischen  poln.  Senatoren  und  dem  prenfs. 
Herzog  Albrecht.  Einige  Aktenstücke  betreffen  die  Bemühungen  des  Herzogs 
nm  das  ins  Buffragii  bei  poln.  Königswahl  und  um  Schutz  gegen  das  kaiser- 
üdie  Monitorium.  Für  persönliche  Verhältnisse  der  gröfseren  Adelsfamilien 
(Siydiowiecki  und  Tamowski)  bringt  Bd.  12  wichtige  Beiträge.  Die  Be- 
werbung des  kaiserlichen  Kanzlers  Gattinaras  um  Benefizien  in  Polen  (aus 
Anlafs  des  päpstlichen  Monitoriums  gegen  den  Erzbischof  Johann  Laski) 
Ist  für  jene  Zeit  sehr  charakteristisch.^)  —  In  den  'Beiträgen  zur  Geschichte 
8igismnnds  I.'  hat  Celichowski  zwei  Reden,  welche  sich  auf  den  Zug 
KnrlsV.  nach  Italien  beziehen,  veröffentlicht^^  —  Wierzbowskis  2.  Bd. 


BtgDi  PoloDwe  inmmarUi.  Part  I  (1447—92).  Warschau.  1806.  Fol.  lY,  191  S.  M.  8. 
Ip.Bldlo:  Coaky  das.  bUt.  12,  S.  281/8;  Fr.  Pap^a:  KwH.  S.  589—44.]]  —  8)  O.  Baiser, 
CorpBB  iuris  poloniei.  SseUonis  primae  .  .  .  volamen  8,  aonoe  1506  —  22  eoDtinens. 
Kiakau,  Akademie.  gr..4^  LXU,  796  S.  M.  40.  |[St.  Kntrseba:  KwH.  (1907),  S.  121/S.]| 
—  9)  S.  Görski,  Acta  Tomieiaoa  T.  12.  Epistolarom,  legatiooam,  responsoram  et  rernm 
gtitaniD  Sigismandi  I.  A  D.  1580  hrsg.  v.  S.  Celibbowski.  Posnaniae,  Bibl.  KoroiceDsis.  Fol. 
485  S.  U,  15.  |[VgI.  d.  Rez.  v.  Bd.  10  o.  11  v.  P.  Karge:  HZ.  96,  S.  82l/9.]|  —  10) 
Z.  Celiehowaki,  Romnll  Amaaei  De  paee  oratio  habita  Bononniae  cal.  Jan.  IfDXXX  neo 
Ben  Caroli  Y  oratio  ad  Hispaoos   de  suo  in  Italiam  diseessa  a.  1529.     (=  Prsyexynki  do 
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der  Materialien  zur  poln.  Literatorgeschichte  (JB6.  23,  in,  346)  bringt 
allerlei,  Interessantes  und  Belangloses,  vorwiegend  ans  dem  Kronarehiv,  im 
ganzen  321  Stflck,  sorgfältiger  als  Bd.  1  ediert.^  ^)  —  Das  Albnm  der 
Studierenden  an  der  Krakauer  UniversitHt,  herausgegeben  von  Chmiel,  hat 
das  J.  1606  erreicht.^*)  —  Die  wichtigste  Publikation  für  die  zweite  Hftlfte 
des  16.  Jh.  ist  das  von  Moriz  6f.  Zamoyski  begonnene,  unter  der  Leitung 
der  Historischen  Kommission  der  Krakauer  Akademie  von  W.  Sobieski 
herausgegebene  'Archiv  des  Johann  Zamoyski,  Kanzlers  und  Kron-Grols- 
feldherrn',  dessen  1.  Bd.  die  J.  1553 — 79  umfaDst.  Nach  grftndllchen  Vor- 
studien und  fleifsiger  Durchforschung  aller  gröfseren  in-  und  auslftndisdien 
Archive  wurde  das  in  der  Zamoyskischen  Ordinatsbibllothek  in  Warschau 
in  40  Mappen  (5200  Briefe)  geordnete  Material  um  vieles  bereichert  und 
zur  Veröffentlichung  vorbereitet.  Voran  geht  eine  bis  jetzt  nicht  gedruckte 
Biographie,  das  /elogiam  Joannis  Zamoscii*,  unter  dem  Diktat  des  Kanzlers 
selbst  von  einem  seiner  Höflinge  für  Erzherzog  Karl,  Margrafen  von  Bargau,, 
i.  J.  1600  verfafst,  und  demselben  mit  einem  Porträt,  welches  sich  jetzt  in 
den  Uffizien  befindet  und  hier  zuerst  reproduziert  ist,  zugesendet  wurde. 
Das  Aktenmaterial  wurde  in  zwei  Teile  zerlegt:  1.  Briefe,  2.  Aktenstücke^ 
Reden  u.  dgl.,  vorwiegend  in  extenso  gedruckt,  mit  Ausnahme  derjenigen^ 
welche  in  neueren  Publikationen  erschienen  sind.  Vom  J.  1572  wächst  Jahr 
ein  Jahr  aus  die  Korrespondenz  Zamoyskis  mit  dem  steigenden  Einflüsse 
des  wirklich  grofsen,  wenn  auch  doktrinär  angelegten  Mannes;  Polens 
politische  Geschichte  in  den  J.  1572/9,  die  ersten  Jahre  der  Regierung 
Stefan  Batorys,  der  Danziger  und  der  Moskovitische  Krieg  werden  durch 
die  musterhaft  edierte  Sammlung  vielfach  beleuchtet.^*)  —  Die  politische 
Literatur  des  ersten  poln.  Interregnums  (1572),  sowohl  die  gedruckte  als 
auch  die  hs.,  hat  Czubek  im  Auftrage  der  Krakauer  Akademie  zusammen- 
gestellt (84  Stflck,  17  gereimt,  67  in  Prosa,  von  denen  62  hier  zam  ersten- 
mal erscheinen).  Die  Broschüren  besprechen:  die  Reform  der  Republik  (8),. 
den  Wahlvorgang  (9),  die  Kandidaten  (83,  von  denen  14  für  Henri  Valoia 
Stimmung  machen),  die  sog.  Warschauer  Konföderation,  welche  Religions- 
freiheit forderte,  zuletzt  die  Flucht  des  Königs.  Obwohl  fast  alle  Schriftea 
anonym  zirkuliert  haben,  ist  es  dem  Herausgeber  gelungen,  die  Vff. 
von  39  mit  voller  Gevrifsheit  zu  bestimmen  (19  stammen  aus  der  Feder 
des  geistreichen  politischen  Agitators  J.  D.  Solikowski,  späteren  Erzbischofa 
von  Lemberg).  Im  ganzen  macht  die  rege  Diskussion  über  die  Schicksale 
des  Landes  nach  dem  Absterben  der  Jagelionischen  Dynastie  einen  vorteil- 
haften Eindruck,  nnd  die  Sammlung  wird  nicht  wenig  zur  Richtigstellong 
der  Meinungen  über  das  damalige  Polen  beisteuern. ^^)  Sonst  sind  für  daa 
16.  und  17.  Jh.  nur  Fortsetzungen  von  Publikationen  zu  verzeichnen.^^"'^) 


dxiejdw  PID.  Zygm.  Surego  8.  Posen,  1904.  28  S.  M.  0,50.  —  11)  Th.  Wiersbowski, 
Materyalj  do  dziejöw  pi^miennictwa  polskiego  i  biografii  pisanöw  polskioh.  Bd.  2 :  löSS  — 1830. 
Wariebau.  1904.  XXV,  249  S.  M.  6.  —  12)  A.  Chmiel,  Album  Btadiosoram  anivtnitatU 
Cracoviensia.  Bd.  8,  faec.  1/2:  1551—1606.  Craeoriae,  Aead.  1904.  S.  161—956.  — 
It)  W.  Sobieski,  Archiwuro  Jana  Zamoyikiego,  kaoclersa  i  hetmana  koronnogo.  Bd.  1 
(1658  —  79).  Warscbao.  1904.  Uli,  581  S.  M.  10.—  14)  J.  Cznbek,  Puma  polityma* 
s  tam6w  pierwizago  bezkrdlewia.  Krakao,  Akademie.  XXYII,  765  S.  M.  12.  —  !&)  AL 
JabloDowski,  Poleka  1 7  widm.  Bd.  7 ,  T.  2 :'  Ziemie  rutkie.  Rotf  Czer wona.  (=  Zrödta  dsia jow» 
Bd.  IS,  T.  2.)  Wareefaaa.  1908.  491,  88  S.  M.  4.  —  16)  MonnmenU  bist,  dioa- 
easaos  Wladislavieosis.  WUdisUviaa.  1908.  204  S.  —  17)  Br.  Csapla,  YisitatioiiM 
episeopatns  CulmeDsis  1667—72.   (=  Soc.  lit.  Tornn.  Font.  IX.)  Tboni.    1905.  S.595— 78«. 
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Alf  das  Ende  des  18,  Jahrhunderts  bezieht  sich  die  von  Dembidski 
beransgegebene  Korrespondenz  Stanislans  Angust*  mit  seinem  Neffen  Josef 
Fönten  Poniatowski  (1791/7).  Die  Originalbriefe  befinden  sich  im  Besitz  der 
Familie  v.  Paszkow&ki;  Heransgeber  ^publiziert  dieselben  so  wie  er  sie  vor- 
fmd';  'er  habe  nicht  die  Absiebt*  —  lesen  wir  in  der  Vorrede  —  ^die 
Locken  durch  Forschungen  in  anderen  Archiven  in  ergänzen';  4äfst  auch 
einige,  namentlich  Briefe  ?on  mehr  privater  als  öffentlicher  Natur,  weg*. 
Damit  entlastet  sich  Dcmbiüski  von  den  Erfordernissen  einer  wirklich 
wiBsenschaftlichen  Ausgabe  und  da  er  anch  die  von  den  Korrespondenten 
gebrauchte  Numerierung  der  Briefe  unbeachtet  Ififst,  ist  die  Kontrolle  des 
Briefwechsels  sehr  erschwert  Die  meisten  Briefe  (1S5  von  165)  beziehen  sich 
anf  die  J.  1791/4;  sonach  fallen  sie  in  die  Zeit  der  gröfsten  Umwälzungen  in 
Polen  and  sind  von  grofser  Wichtigkeit  sowohl  fflr  die  politische  Geschichte 
als  anch  ffir  die  Kenntnis  der  leitenden  MAnner  jener  Tage.  Das  gegen- 
seitige Verhältnis  des  alten  Königs  und  seines  jungen  Neffen,  ihre  Be- 
ziebnngen  zur  tragischen  Katastrophe  Polens  gibt  dem  Herausgeber  Anlafs 
zn  einem  psychologisch-politischen  Essay,  welcher  S.  3 — 37  der  Vorrede 
asstflllt.  Der  Text  ist  Heilweise'  modernisiert;  das  Inhalts-  und  Personen- 
r^ster  läfst  vieles  zu  wflnschen  Obrig.^*)  —  Neue  Briefe  von  Felix  Potocki, 
dem  Orofsmarschall  der  Targowizer  Konföderation,  an  Katharina  II.  und 
Zobow  Ci6.  Juli  1792  bis  21.  Januar  179B),  herausgegeben  von  Puiaski, 
nsd  von  eminenter  Wichtigkeit.  —  Kleinere  Beiträge  beziehen  sich  auf 
Koädnszko.^*-««) 

DaT9t€'Uun(fen.  Allgemeines.  Eine  populär-wissenschaftliche  Ge- 
schichte Polens  unternimmt  W.  Czermak  zu  liefern.  Bd.  1  bietet  die 
*prfthistorischen  Zeiten*  und  die  Oeschichte  der  Slawenwelt  bis  ins  10.  Jh. 
Asf  solcher  breiten  Basis  beabsichtigt  Vf.  in  zwei  weiteren  Bänden  die 
Schicksale  Polens  bis  1795  darzustellen.  Weder  Archäologe,  noch  Slawist, 
hat  Vf.  es  doch  verstanden,  die  Errungenschaften  der  Forschungen  zu 
sichten  und  als  'erste  Probe'  eines  selbständig  konstruierten  Gesamtbildes 
darzubieten.  Da/s  dabei  einige  Mifsgriffe  nicht  unterbleiben  konnten,  ist 
selbstverständlich;  der  negativen  Kritik  A.  Brflckners  kann  ich  aber  dennoch 
Hiebt  beistimmen.'")  —  Ganz  populär  ist  das  von  der  Stiftung  ^Macierz 
Polska'  herausgegebene  Werk  'Polen  in  Bild  und  Wort',  dessen  Bd.  1  die 
pbysische  und  historische  Geographie,  die  Etnographie,  die  Verfassungs-  uiid 
politische  Geschichte  Polens  umfaTst.**)  Ober  die  Yerfassungsgeschichte 
8.  No.  173. 

TAe prähistorUchen  Forschungen^  welche  Majewski  in  seinem  Jb. 


"  18)  Br.  Dembinski,  SUDisItw  Augatt  i  Kiii(^  Jösef  Poniatoirtki  w  imXzWt  wUtntj 
kwetpondeneji.  («e  Arcb.  nank.  I.  Bd.  2,  Heft  1 .)  Lembarg,  6«MlUeb.  s.  Bef5rder.  poln.WiMSD- 
MUft.  1904.  259  S.  M.  5.  |[Th.  Korson:  KwH.  (1905),  S.  886-~Se.]|  —  19)  Fr. 
FvUski,  Listj  Ssez^ncgo  Potoekiego  do  Kitarsyny  II.  i  Zabowa:  KwH.  17  (ISOS), 
&tS6~7S.  —  30)  St.  K^trsjnski,  LUt  T.  Ro^eiuetkl  do  Msgn.  Lita  Baneyusa:  ib. 
8.  «7e/S. —  21)  Tb.  Kor  ZOO,  Prayesyntk  do  emigranekioj  dsiatalootfei  Kotfeiasski:  ib.  18 
(1S04).  8.47—56.  (Srgins.  JB6.  21,  Hl,  SS;  2S,  III,  87.)  —  tt)  W.  M.  Kostowtki, 
Konuai«  si^  KodeivMki  i  Niemeewiesem  w  Filadelfii:  ib.  80,  8.  225—52.  —  t%^  id., 
Howy  prtyesynek  do  wyjatfnicnia  mieyi  Koieinsski  1  pröby  Dawii|iaDia  ttotiiDktfw  s  PraDcj^ 
M79S:  PNL.  8.  794—819. 

t%)  W.  Cstrnak,  Illastrowane  daieje  Poltki.  Bd.  1  (—  Dzieje  powestchno  T.  5,  Bd.  1.) 
Witii,Boiide.  1906.  Vm, 888  8.  M.  7.  |[A.BrakekBtr:  KwH.S.708/5;  PrcPoltkiS.S47-S4 
(Eatgigii.  ib.  S.  1 907).]|  (Mit  1 1 8  lllattr.)  —  24)  Poltka,  obrasy  i  opity  Bd.  1 .  Lomberg,  Mad«rz 
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fleifsig  registriert,  werden  hier  ObeTgangeD.**^)  Nur  das  Erscheinen  von 
Bd.  7  and  8  der  ^Antropologisch-etnographischen  Materialien'  der  Krakauer 
Akademie  (darin  die  Abhandlung  üadaczeks  aber  die  Statoe  des  Gottes 
Swiatowid,  far  deren  Antentizit&t  Vf.  eintritt)  sei  knrz  angezeigt.**'*^  Die 
schöne  Publikation  Ober  den  goldenen  Schatz  von  Michidköw  (Ostgalizien)  ver- 
dient besondere  Erw&hnnng.'*)  —  Ober  die  Runenschrift  bei  den  Slawen 
hat  Leciejewski  eine  gröfsere  Studie  veröffentlicht,  das  gegebene  Denkmal- 
material gesichtet,  die  von  ihm  als  echt  anerkannten  Ischm.  zu  lesen  ver- 
sucht; seine  Ergebnisse  sind  jedoch  von  der  Kritik  ablehnend  aufgenommen.*^ 

Die  Polemik  Aber  die  S law enapo siel ^  Konstantin  (Cyrill)  und  Methodius, 
berührt  nur  mittelbar  die  Geschichte  Polens.  Die  beachtenswerte,  energische 
Beweisfflhrung  Brückners,  dass  sie  vielmehr  politische  Emiss&re  des  griech. 
Ostens  (des  Patriarchen  Photius)  als  Missionäre  des  katholischen  Glaubens 
usw.  gewesen,  wird  von  Potkafiski  auf  ihr  quellenmäfsiges  Mafs  zurflck- 
gefohrt.'^"**}  —  Priester  Szcze^niak  bekämpft  gegen  Gumplowicz  u.  a. 
die  Existenz  des  slaw.  Ritus  in  Polen  und  nennt  die  Nachricht  von  der 
Tätigkeit  der  Slawenapostel  im  Weichsellande  eine  FabeL*^) 

Die  Hypothesen  aber  den  Stammvater  der  polnischen  Piaeten  hat 
Bruchnalskium  eine  neue  bereichert.  Vf.  meint,  Piast  sei  mit  dem  Atalik 
(Erzieher)  bei  den  kaukas.  Völkern  zu  identifizieren;  sein  Sohn  Ziemowit  wurde 
Adoptivsohn  des  letzten  Popieliden,  sein  Erbe  und  Landesfürst  (vgL 
JBG.  18,  III  213;  21,  III,  223).") 

Auf  das  ii.  Jahrhundert  bezieht  sich  die  eminenteste  historiographische 
Leistung  der  Berichtsjahre:  VITojclechowskis  ^Skizzen',  welche  neun  scheinbar 
lose  Studien  enthalten,  tatsächlich  aber  aufs  innigste  verbunden  sind  und 
die  wichtigsten  Probleme  jener  Epoche  meisterhaft  behandeln.  Die  drei 
ersten  (1.  Die  Eremiten  der  Regel  des  h.  Romualdus  oder  die  Italien. 
Benediktiner  in  Polen;  2.  Astrik-Anastasius  der  Abt  von  Trzemeszno; 
3.  Eremit  und  Krakauer  Bischof  Lambert  aus  dem  Geschlechte  der  Rasten) 
betreffen  die  Anfänge  der  christlichen  Missionstätigkeit  in  Polen.  Vf. 
beweist,  dafs  sich  an  ihr  vorzugsweise  die  Eremiten  aus  Pereum  bei  Ravenna 
beteiligten,  dafs  ihr  erstes  Kloster  in  Mi^dryszecz  (Meseritz)  an  der  Grenze 
Pommerns  (I)  gelegen  war,  wo  fünf  Brüder  i.  J.  1003  ermordet  wurden 
(Brunonis  vita  quinque  fratrum),  und  erst  später  wurde  zuzeiten  des  Mönchs 
Kasimir  die  zweite  Eremitenstätte  in  Kasimir  errichtet.  Weiter  entstand  ein 
Benediktinerkloster  derselben  Regel  in  Opatow  (damals  Zmigrod  genannt)  mit 


polBks.  4^  XXXn,  980  S.  (Mit  870  lUuiCr.)  —  25)  £.  Majewtki,  Swiatowid,  rocnik  potfwl^- 
ooDj  arehvologii  prseddziejowej  i  baduiiom  kultnry  polikiej  i  stowisnakiej.  Bd.  6(1904);  6(19061 
Wanchaa.  1904/5.  269  S.;  206  S.  M.  5.  |[K8.  Chamiee:  fiW.  (1904),  IV,  S.  579~84.j| 
— -  36)  Mataryatj  aotropologiosno-areheologpczDe  I  etoografiesna  Bd.  7/8.  Krakaa,  Akadtmia. 
1904,  1906.  160,  194  S.;  107,  212  S.  —  27)  K.  Hadaeaak,  SwUtowid,  eskie  arehao- 
logienj:  Mataiyaiy  Kom.  antrop.-areb.  Akad.  7  (1904),  8.  114—21.  —  28)  id.,  Ztota  akarbj 
miehalkowBkie.  Ltmbcrg  Krakao,  Daiaduasyek.  Mosenm.  80  8.  |[P.Biankowik:  KwH.(1906), 
S.  69.]|  (Mit  18  Tfln.)  —  29)  J.  Leciejewski,  Bany  i  nioiesne  pomoiki  stowUnakie. 
Lemberg.  IV,  207  S.  |[E.  Beneoker:  LCBl.  S.  1048;  A.  Brttokner:  KwH.  S.  6S6.]|  — 
80)  A.  BrttekDer,  Legendy  o  Cyrylu  i  Metodym:  RTPN.  80  (1908),  8.  1—49.  (S.-A. 
Poeen.  1908.  49  8.)  —  Sl)  id.,  Cyryl  i  Metödy:  PnPoltki  8  (1908),  8.  427—75.  — 
22)  id.,  Mystifikationen.  I.  D.  Wahrheit  aber  d.  «Sltwenaposter  n.  i.  Wirken:  AZg^. 
(1908),  No.  168/4.  —  $8)  K-  Potkanski,  Konstantyn  i  Met^dynss.  Krakaa.  1905. 
146  8.  M.  2,50.  |[A.  Brttekner:  PrtPolskI  4  (1906),  8.  141/4;  Gas.  mnsea  Krü.  «eakeho 
(1906),  8.  202/7.]|  —  24)  Wt.  8seze^niak  Rs.,  Obraiidek  stowUnski  w  Polsee  pierwotnej: 
(ss  fiibl.  daiel  ehrsttt.)    Warscbao.     1904.    207  8.    M.  2.    |[BW.  (1904),  IV.]|  —  25)  W. 
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dem  Mttsionsaiiftrage  gegen  Osten.  Als  nun  Boleslans  der  K&hne  Rotreufsen 
ehmabm  and  allda  (Vf.  meint  in  Halicz  oder  Frzem^sl)  ein  katholisches  Bistnm 
stiftete,  wurde  der  Abt  von  Zmigrod  zum  Bischof  aoserseheo.  Da  jedoch 
BoleflUos  Schiefmnnd  1092  Rotreufsen  verlor,  dagegen  au  der  Oder  siegreich 
kämpfte,  versetzte  er  den  Bischof  nach  Lebus,  womit  auch  die  Gflter  des 
Klosters  und  die  kirchliche  Jnrisdiktiön  in  Rotreufsen  an  denselben  fielen. 
So  entscheidet  Wojciechowski  die  schwierige,  bis  jetzt  nicht  beantwortete 
Frage,  wie  es  geschehen  konnte,  dafs  das  an  der  Oder  gelegene  Bistum 
Bicbt  nur  Gater  in  Kleinpolen  besafs,  sondern  auch  die  kirchliche  Juris- 
diktion im  fernen  Rotreufsen.  Doch  mufs  erw&hnt  werden,  daCs  Abraham 
gegen  diese  anziehende  Lösung  erhebliche  Einw&nde  erhebt,  ja  sogar  die 
Existenz  der  Eremiten  in  Opatow  bezweifelt  und  dieses  Kloster  (wie  auch 
einige  andere  von  W.  den  Eremiten  zoerkannte)  den  irl&nd.  Benediktinern 
zowendet.  In  der  2.  Skizze  erbringt  Vf.  den  Beweis,  dafs  der  in  der 
Kiisenirk.'  Ottos  III.  vom  J.  1001  als  Zeuge  angefahrte  Abt  Anastasius 
(MGB.  Dipl.  II,  837)  mit  dem  Schaler  und  Begleiter  des  h.  Adalbert 
identisch  ist  and  zuerst  in  Brzewnow  in  Böhmen,  nachher  in  Trzemeszno 
I  in  Polen  dem  von  der  Benediktinerabtei  des  h.  Bonifazius  und  Alexius  am 
I  Aventin  in  Rom  gestifteten  Kloster  vorstand.  St  Zakrzewski,  welcher 
eine  grandliche  Monographie  Ober  jene  Abtei  am  Aventin  geliefert  und  zuerst 
asf  die  Urk.  Ottos  hingewiesen  hat,  meint,  der  Sitz  der  Benediktiner  sei 
,  nicht  Trzemeszno,  sondern  L^czyca;'*)  doch  beharrt  Wojciechowski  bei 
I  seiner  bereits  früher  ausgesprochenen  Meinung.  In  der  3.  Skizze  fragt 
Tf.,  wer  der  Eremit  ^Boleslans,  des  slawischen  Königs  Sohn',  gewesen  ist,  ob 
nicht  der  Bruder  Boleslans  Ghrobrys  und  später  fünfter  Bischof  von  Krakan 
Lambert,  dessen  Existenz  bewiesen  wird.  Die  weiteren  sechs  Studien  beziehen 
lieh  mittelbar  oder  unmittelbar  auf  die  Katastrophe  Boleslans  IL  des  KOhnen 
lod  die  so  bis  jetzt  genannte  Ermordung  des  h.  Stanislans.  4.  ^Erzbischof 
Bogunil',  welcher  zu  Zeiten  Boleslans*  (also  im  11.,  nicht  im  1^  Jh.)  die 
Goesner  Metropolitandiözese  regierte  und  dem  Könige  in  der  Reorganisation 
der  Kirche  behilflich  war,  mit  ihm  aber  auch  fiel  und  in  das  Erem  in 
Bobrowo  sich  flüchtete.  5.  Das  Königreich  Polen  und  die  Krönung 
Boleslaus  II.  (1076).  Gregor  YII.  hatte,  nach  Vf.,  die  Krone  durch  Legaten 
sn  den  König  gesendet  6.  'Erzbischof  Heinrich',  gewesener  Abt  aus 
Waldenburg,  Heinrich  lY.,  Gesandter  in  Polen,  schürte  die  Opposition  gegen 
den  König  zngnnsten  seines  jüngeren  Bruders  Ladislaus  Hermann  und 
«vrde  nach  der  Yertreibnng  Boleslaus'  Nachfolger  Bogumils.  Mit  ihm 
var  in  Polen  Otto,  der  spätere  Bischof  von  Bamberg,  Pommerns  Apostel, 
nnd  beteiligte  sich  auch  an  derselben  Politik.  7.  'Der  Umsturz  und 
die  Vertreibong  'Boleslaus  IL'  waren  Folgen  eines  Aufruhrs  des  Junior 
(Ladislaus  Hermann)  mit  deutsch-böhm.  Hilfe.  Wratislaus  nahm  Krakan 
nnd  Kleinpolen  ein  und  erhielt  von  Heinrich  lY.  (1C86)  den  Titel  eines 
bdhm.  (nicht  eines  poln.)  Königs.  Der  h.  Stanislans  (Skizze  8^  gehörte  zu 
den  Anhängern  Ladislaus  Hermanns,  wurde  aber  festgenommen,  vor  Gericht 
gestellt  und  vom  König  zum  Tode  verurteilt.  Da  die  Nachricht  sich  nur 
bei  dem  sog.  Gallus  findet,  befafst  sich  Yf.  mit  dessen  Person  (Italiener, 
angeblich  Orseoli,  Mönch  in  Lubin,  zuletzt  Kanzler   und  Posener  Bischof). 


BrvehaAliki,   PUtt:    KwH.   80|    S.    44S— 50,    027—68.    —    S6)    St.   Zakrzewski, 
OpMtwo  Braedyktyntki«  U.  Bonifaeego   i   Alekicgo   na  Awentynie   w   lataeb    977— 10S5: 
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In  der  letzten  Abhandlang  ist  Vf.  bestrebt,  Schlüsse  auf  die  ersten  Regiemngs- 
jahre  Ladeslans  Hermanns  ans   der  neuerdings  entdeckten  Bamberger  Urk. 
(JBG.  25,  III,  296)   za   ziehen   nnd  meint,   dafs  die  dort  erwähnten  Kreuze 
von  Ruprecht,  dem  Bamberger  Bischof,  welcher   als   kaiserlicher  Gesandter 
nach   Polen  1084   kam,   versetzt,    vom   poln.    Herzog   durch  Eberhard   und 
Heinrich   (früher   Bamberger   Kanoniker,   nachher   poln.   Bischöfe)   zurück- 
erstattet  worden.     Der   ganze   poln.   Episkopat   sei   zu  jener   Zeit  deutsch 
gewesen.'^''")  —  Zakrzowski  sucht  den  Sterbeort  Boleslaus*  IL  —  Ossiadi 
oder  Wüten   —   näher   zu   bestimmen,    indem  er  die  beiden  Benediktiner- 
abteien   und   die   genealogischen  Verbindungen    der   poln.  Plasten    mit  den 
kärntn.  Andechsen  einer  gründlichen  Forschung  unterzieht.    Vf.  erklärt  sieh 
für   Wilten;   jedenfalls,    meint    er,    hat    die,    erst    im   15.  Jh.    entstandene 
Tradition  über  die  Pilgerfahrt  Boleslaus'  einer  Begründung  nicht  entbehrt**) 
—  Die  Mainzer  Urk.  vom  J.  1066  fOr  das  Prager  Bistum  unterwirft  Potkanski 
einer  wiederholten  Untersuchung  und  beweist,  dafs  die  dort  erwähnte  Urk.  des 
h.    Adalbert    eine    Fälschung    gewesen  und    die    angeführten   Grenzen    dos 
Prager   Sprengeis    die  Grenzen   der   Krakauer  Diözese   bzw.  Polens  gegen 
Osten  bezeichnen.^^)     Der  ehrwürdige  Prof.  Malecki  bietet  eine  interessante 
historisch-diplomatische  Abhandlung  über  eine  viel  verbreitete  Art  von  Urkk.- 
fälschungen,    welche    sich    auf  tatsächlich   gemachte,    aber  seinerzeit   nicht 
verbriefte  Schenkungen  (bis  Ende  des  12.  Jh.)  beziehen.*^)  —  Krzyzanowski 
verteidigt  gegen  Zakrzewski  die  Echtheit  dreier  Urkk.,  welche  das  Zisterzienaer- 
kloster  in  Szczyrzyc  betreffen  (JBG.  25,  III,  296).**)  —  Von   gröfserer  Be- 
deutung  sind   die   kritischen  Studien  W.  K^trzyiiskis   über   die  mit  der 
Berufung   des  Deutschen   Ordens   durch   Herzog  Konrad   von  Masovien   in 
Verbindung  stehenden  Urkk.,  welche  fast  insgesamt  (13  Urkk.)  als  Fälschongea 
oder  wenigstens  als  'verdächtig'  (die   Urk.  Friedrichs  IL  vom  J.  1226)  bzw. 
interpoliert  erklärt  werden.    Als  Gegenstück  zu  dem  Treiben  des  Ordens  in 
Polen  wird  das  Walten  der  Kreuzritter  in  Siebenbürgen  (im  Bürzenland  1211 
bis  1225)    vorangeschickt.     Vf.    meint,    Konrad   habe   die  Ritter  nicht   ^zor 
Hilfe  gegen  die  ihn  angeblich  bedrohenden  Preufsen',  sondern  zur  Eroberang 
Preubens,  natürlich  für  Polen,  berufen.^^'*'^) 

Sonst  sind  für  das  13.  Jahrhundert  noch  einige  kleinere  und  gröJBere 
Beiträge  zu  verzeichnen.**"*®) 


RoKpnwyWydtHUtFilozAkad. 45  (1908), S.  SS  — 124.  (S.-A.  Krakau.  1908.  89S.)  — t7)Th. 
Wojoiechowski,  Sskice  hiet.  Jedynaitego  wiaka.    Krakan,  Akademie.    1904.   846  S.     11.5. 
|[V7t.  Abraham:  KwH.  (1904),  S.  562-77;  A  BrUekner:  PH.  (1905),  S.  24— 86.]|   -- 
S8)  L-  Gamplowicz,  Z  okazyi  *Szkicöw' Tadeuisa  Wojciechowskiego:  PH.  2,  S.  161 — 78, 
295  —  808.    (S.-A.  Warsehaa.    82  S.)  —  S9)  St.  Zakrzewtki,  Oseyak  i  Willen,  pnyesyBvk 
do  poznania  zwii|sköw  dynattyeznyeh  Bolestawa  Smiatego:  RozprawyWydsHiitFUosAkad.  46 
(1908),   S.  265-840.    (S.-A.  Krakaa.     1908.    76  S.)    —  M)  K.  Potkaneki,  Pnywilaj 
z  1086  roku!  KwH.  17  (1908),  8.  1—28.   —   41)  A.  Maleoki,  W  kweatyi   hlumntwm. 
dokameiit6w:  ib.   18  (1904),  S.  1—28,  411-86.  —  42)   St.  Krsyianowskl,  PrsywiUj« 
•lesyrzyckie:  ib.  S.  198—209.  —  4S)  W.  K^trzyriski,  O  powolania  Krayiaköw  praas  ka. 
KoDrada:  RozprawyWydsHUtFilosAkad.  46  (1908),  S.  125—280.    |[St.  Kujot:  PH.  (1005), 
8.  282—805;   M.  Ferlbaeli:    MJÖQ.    96,    8.  415—81;   id.:   ZWPY.  48,   8.  198— tM.l| 
(S.-A.  Krakau.    1908.    106  8.)   —   44)   id.,    Ziemia   miohalowska.    Prsyezynek   do    hial« 
fataieretw   Krzyiackioh:   ib.  8.  849—56.    —   45)    id.,    D.  Dentsehe  Orden    a.  Konrad  ▼. 
Matoyien  1225—85.  £.  Studie.  Dentaebe  vermehrte  Ausg.  Lemberg,  Gabrynowiez  &  Sehmldt, 
1904.    188  8.    M.  8,50.  —  46)  St.  Zakrzewski,  Piaet  czy  Prscioytflida  (Otto  1207— 25)  s 
KwH.  20,   8.  451.   —   49)   A.  Prochatka,   Dwie  Koronaoye   (d.  LitaaerftlrBteii  Mttnd«Q 
u.  d.  mtben.  Daniele):  PH.  1  (1905),  8.  184—209.   —   48)  J.  Milan,    Napad    Tfttertf«« 


§  54.     Polen.     (1908/6.)     Fiakel.  111,161 

Dm  14,  Jahrhundert  Der  Aufruhr  des  Krakaner  StadtTOgts  Albert 
wird  TOD  Diogopolski  qnelleDinärsig  bearbeitet,  chronologisch  festgestellt 
(vom  17.  Mai  1311  bis  Anfang  Juni  1313)  and  erschöpfend  mit  genauer 
Angabe  der  Gegner  nnd  Parteigenossen  Ladislaus  iiokieteks  behandelt. 
Herzog  Boleslaw  von  Oppeln  kam  nach  Krakan  er^t  im  April  1312,  nach 
der  Meinung  des  Vf.  als  ^bevollmächtigter  Starost*  des  böhm.  Königs 
Johami  T.  Luxemburg,  welcher  als  Erbe  der  Premisliden  deren  Ansprache  auf 
Polen  erhob.^^)  In  der  Reibe  der  eingehenden  ^Studien  aber  das  14.  Jh.' 
Ton  Potkaliski  (t  1907)  behandelt  No.  8  die  Einnahme  Grofspolens  durch 
Ladislaus  Lokietek.  Vf.  beweist,  daÜB  dieselbe  nicht  vor  1314  zustande  ge- 
koDinen  ist  und  dafs  Ladislaus  an  der  Bewftltigung  Posens  persönlich  nicht  teil- 
genommen habe.^')  —  Klodziiiski  widmet  drei  wertvolle  Abhandlungen  der 
Politik  der  letzten  Regierungsjahre  Ladislaus*.  Yf.  zeigt,  dafs  die  poln.- 
brandenburg.  Verhandlungen  i.  J.  1329  (nicht  1831)  stattgefunden  haben,  der 
an  ihnen  beteiligte  Vinzenz  von  Samter  sich  keines  Verrates  schuldig 
macht  habe  (vgl.  JB6.  23,  III,  360),  da  er  im  Namen  seines  Königs  gebandelt. 
Der  Landsberger  Vertrag  mit  dem  Markgrafen  Ludwig  v.  Witteisbach  zog 
Polen  unter  Vermittlung  der  Habsburger  in  den  antiluxemburg.  Bund, 
welcher  in  seinen  Folgen  den  böhm.  König  Johann  und  die  Kreuzritter  zum 
Einbrüche  in  Orofspolen  veranlafste.  Der  Brief  des  Grofsmeisters  an  die 
Afignonische  Kurie  aber  die  Schlacht  von  Piowce  (1331)  aus  dem  Zentralarchiv 
des  Deutschen  Ordens  in  Wien  ist  in  der  Hist  Quartalschr.  abgedruckt.  ^^^*)  — 
Prochaska  bringt  zwei  kleinere  Beiträge  zur  Geschichte  der  Einnahme 
Rotrenfeens  durch  Kasimir  d.  Gr.  und  der  BemOhungen  Sigismunds  um  die 
Krone  Polens.*'*)  Über  Abrahams  Werk,  betreffend  die  Organisation  der 
löm.-katholischen  BistOmer  in  russ.  Ländern,  s.  N.  210. 

Die  Urzeit  der  litauischen  Völker,  ihre  Mythologie  und  Kultur 
sdiildert  in  scharfen  Zogen  Brückner,  verwirft  die  späteren,  aus  dem 
16.  Jb.  stammenden  Nachrichten  aber  die  litauischen  Götter  und  erweist  die 
ältesten  Zustände  auf  Grund  gleichzeitiger  Berichte  als  barbarisch  und 
primitiv.^  ^  —  Bern  litauischen  Grofsfarsten  (König)  Mindowe  (Mendog)  ist  eine 
grflodliche  Dissertation  Totoraitis^*)  und  zwei  Beiträge  Prochaskas  (aber 
dessen  Apostasie  1261  und  Schenkungen  an  den  Deutschen  Orden)  gewidmet. ^^ 
(Vgl.  auch  N.47.)  Prochaska  triU  gegen  MierzyAski  (MythLithMitt. 2,  S.a3ff.) 
md  BrOckner  far  die  Existenz  des  von  Duisburg  erwähnten  Criwe,  als  £rz- 
priester,  ein.*®) 

Ba  Pobk^  SA  Letska  Csarnego  w  r.  12S7.  Gjmn.-Progr.  StanisUa.  Stanislan.  —  49) 
IWoidatf,  Stosnnak  Ottokara  n.  RröU  Cseeh  do  Ksii^t  Sl^ska  i  PoUki.  Gyinn.-Progr. 
Sknddftwöw.  Staniilan.  1904.  —  50)  X  W.  Seh  alte,  D.  poln.  Tendens  d.  Gronioa 
FiKipvm  Poloniaa.  (=  Darst.  u.  Q.  s.  eehlat.  G.,  I.)  Breelaa,  £.  Wohlfarth.  266  8.  M.  8,50. 
-U)£d.  Dlugopolski,  Bont  wöjta  AlberU:  Roeznik  Krakowski  7  (1904),  S.  186— 86. 
|[A.Semkowies:  KwH.  (1907),  S.  142/7.]|  —  52)  K.  Potkanski,  Zaj^eie  Wielkopolaki 
rok  1818f4.  (=  Studya  nad  14  wiekiem  No.  8:  RoxprawyWjdzHielFilozAkad.  47,  S.  1^56. 
-M)  A.  Ktodiinski,  Rokowania  poltko-brandenburtkie  w  r.  1829:  RoiprawyWydsHitt.» 
YaMAkad.47  (1905\  S.  57—124.  (Skladny:  HMProvPosan  (1905),  8.  145.]|—  54)  id.,  W 
flMe  eeMTBkin  (1881/2):  PraPoltki  8  (1904).  —  56)  id..  Ze  Btndyöw  nad  rokiem  1881: 
KwH.  19  (1905),  8.  80—42.  —  56)  A.  Proehaska.  Urywki  a  dziejöw  14  w:  Ib.  18 
(1904),  8.210/9.  —  57)  A.  Brficknar,  8taroiytDa  Litwa.  Lady  i  bogi.  Sikice  hüt. 
i  mitologieuia.  Wanehan,  KowaUwska.  1904.  116  8.  M.  2.  —  58)  J.  TotoraitiB, 
D.  liuner  unter  d.  König  Mindowa  bis  i.  J.  1268.  Freibarg  (Schweiz).  1905. 
|(A.  Prochaska:  KwH.  (1905),  8.  685/7.]|  —  59)  A.  Prochaska,  Dwa  objatfnienia  do 
4^j6w  Utwy:  KwH.  20,  8.  58—78.  —  66)  id.,  Csy  iitnial  Krywe  na  Utwie:  ib.  18  (1904), 
JBkmbeTlekto  der  OwoUoktswIflsenMkaft.    1906.    III.  11 


111^102  §  64.     l*oleD.     (1908/6.)     Finkol. 

Die  ganze  Jagelionische  Epoche  (1386 — 1672)  betreffen  zwei  popoUr- 
wissenschaftliche    Darsteliangen :    Konecznys    nnd    Szel%gow8ki8;    beide 
verzeichnen  anf  Grund  neuerer  Spezialforschungen,  gegen&ber  den  bisherigen 
Meinungen,  da8  Wachstum  der  inneren  Staatskr&fte  Polens  auch  im  16.  Jb.; 
das  zweite  Werk,  mit  frischer  Auffassnngskraft  entworfen,  strotzt  leider  von 
Fehlem.*^***)     Hier  mufs  auch  das  Erscheinen  zweier  weiteren  Bände  der 
in  ruthen.  Sprache  verfafsten  Geschichte  derUkraine-RenIsen  vonHruszewskyj 
(vgl.  JBG.  23,   III,  349)   erw&hnt   werden:    Bd.  4   behandelt   die  politischen 
Beziehungen  (1340 — 1569);  Bd.  5  die  sozialpolitischen  und  kirchlichen  Ver- 
hältnisse der  östlichen  Provinzen  der  poln.  Republik  vom  14.  bis  zum  17.  Jb. 
mit   starker   tendenziöser  Fftrbung.*')     Von  SpezialStudien   sind  zu  nennen: 
Etliche  Abhandlungen  Prochaskas  aus  den  Zeiten  Ladislaus  Jageitos:  die 
wertvollen   Forschungen   über   die  Beziehungen   der  Fürsten   von  Masovien 
zum  König,  seine  Schilderung  des  Lebensganges  des  jungbreslauer  Bischofs 
Johann  genannt  Kropidlo  (Sprengwedel),  Brudersohns  Ladislaus*  von  Oppein, 
die  Erörterungen,  betreffend  die  Verbindungen  Polens  mit  Dänemark  und  den 
Vertrag  mit  Erik  XIV.  vom  J.  1419;*^~*^  femer  die  Studien  eines  jungen, 
aber   gut   geschulten  Historikers  M.  Goyskis   über   die   gegenseitigen  Be- 
ziehungen  Polens,   Litauens  und  des   Deutschen   Ordens  (1399 — 1401)   und 
über  den  Versatz  des  Dobrzyner  Landes  durch  Ladislaus  von  Oppein.****^ 
—  Den  Anteil  Polens  an  dem  Konzil  zu  Pisa  i.  J.  1409  bestimmt  genauer,  als 
es  bis  jetzt  bekannt  gewesen,   Abraham  auf  Grund  amtlicher,  nicht  ver- 
öffentlichter   Protokolle    des    Konzils    (aus    drei  Msc.    Vatic.  4171/2    nnd 
Ottob.  111).^^)  —  Die  Verhältnisse  in  Litauen  und  in  den  ruthen.  Landen  be- 
leuchten drei  Abhandlungen:  Czermak  unterzieht  die Gleichberechtigungsurk. 
Jagelios  vom  J.  1432  für  die  Schismatiker  in  Litauen  einer  genauen  Prflfnng 
und    zeigt,    da(s   dieselbe    keine    Rechtskraft   besafb,    dab   auch    das   vom 
Grofsfürsten  Sigismund  in  Troki  1434  den  Schismatikern  erteilte  Privileginm 
nicht   die  volle,   sondern  nur  eine  partielle  Gleichberechtigung  (keineswess 
den  Zulafs  zu  höheren  Ämtern  nnd  Würden)  aussprach.''^)  —  Den  Lebens- 
gang  und  die  Regierung  Sigismunds  erforscht  Barwiiiskyj  gewissenhaft,  fast 
minutiös ;  ^')  die  merkwürdigen  Schicksale  seines  verwegenen  Sohnes  Michael  stellt 
Kopystianski  auf  der  breiten  Unterlage  der  politischen  Zustände  des  Ostens 
dar.^^)  —  Ladislaus  iil.  Katastrophe  bei  Warna  betreffen  einige  Bemerkungen 


8.  4S1/6.  —  61)  F.  Kontesny,  Dtiejt  Polski  za  JagieUouöw.  Krmkaii,  OcMlbch.  für 
Yolksbild.  190S.  S58  8.  M.  2,50.  |[B.  Kaindl:  MHL.  (iSOS),  8.  159— 60.]|  —  %t) 
Ad.  Sxel^gowBki,  Wsroel  panstwa  polsklago  w  15  i  16  w.  Lemberg.  Poln.  BacbhandL 
1904.  404  S.  H.  4,50.  |[A.  Proahaaka:  KwH.  (1904),  8.  809-16.]|  —  M)  M. 
Braizewikyj,  IstoriaUkrainy.Biuy.  Bd.  4/5.  Lemberg.  1908,1905.  58!!  8.;  687  S. — 
64)  A.  Proehaska,  Unia  kalmanka  i  jagiellontka:  PrxPohki  4  (1904),  8.  198—218.  — 
65)id.,HotdyiDasowieekia  1886^1480:  RosprawyWydaHistFilosAkad.  47  (1905),  8.  1  —  56. 

—  66)  id.,  K«i^^  Jan  Kropidto  biskvp  wtoetawski:  KwH.  19  (1905),  8.  8—29,  195 — 227. 

—  67)  id.,  Fnymierze  Wtadyslawa  Jagiedy  s  Dani^:  BozprawyWydaHUtFilosAkad.  48, 
S.  148  —  78.  —  68)  M-  Goyski,  Wsajemne  stotunki  Polski,  LHwy  i  Zakona  w  latach 
1899—1404.  Krakau,  Gabethner  &  Wolff.  65  8.  M.  1,50.  —  69)  id.,  8prawa  Baatawn 
sismi  Dobrcynikicj  pnss  Wladystawa  Opolcsyka:  PH.  8,  8.  177—99.  —  70)  Wt.  Abraham, 
UdsUI  Polski  w  soborsa  Pisanskim  (1 409):  BozprawyWydaHistFilosAkad.  47  (1905),  8.  125  -  57. 

—  71)  W.  Czermak,  8prawa  löWDonprawoienia  scbizmatiköw  i  katoliköw  na  Litwi« 
(1482—1568):    ib.  44  (1908),    8.  848—405.     |[A.  Prochaska:    KwH.  (1908),  S.  643/6.]| 

—  72)  B.  Barwinskyj,  Zygimont  Kiejstntowyez,  wclykij  Kniai  litowsko-nukyj  (1482 — 40)1 
Inang.-Diss.  Zötkiew.  1905.  169  8.  |[A.  Proehaska:  KwH.  8.889— 45.]|  (D.  1 .  T.  polniaeh  ia 
PNL. [1906].)  — 78)  A.Kopystianski,Ksi^ Micha! Zygmnntowics.  Inaog.-Diss.:  KwH.  20. 


§  54.     Polen.     (1908/6.)     Fink«).  111,168 

Bleyera.^^)  —  Die  Wahl  Kaaimin  zum  poln.  König  bearbeitet  neaerdings 

Sroezyiski;  die  Behaaptong  Lewickis,  dais  bei  dieser  Gelegenheit  (1446) 

dl  DnioDsakt   zwischen  Polen   und  Litauen  zustande   gekommen  sei,   hat 

gleichzeitig  Prochaska  widerlegt;  die  faktische  Bedeatung  der  Urk.  haben 

beide  nicht  ermittelt.  ^^*''^)     Den   letzten   zwölf  Regiernngsjahren  Kasimirs 

hsk  Pap^e  ein   gediegenes,  anf  breiter   kulturhistorischer  Unterlage   anf* ' 

gebtntes   Werk    gewidmet.     Die   Beracksichtignng    aller    wichtigeren    An- 

gdegenheiten   jenes   Zeitraumes,    die   Erschöpfung   und  Beherrschung   des 

gro/sen  (auch  russischerseits  veröffentlichten)  Quellenmaterials,  die  umsichtige 

Beurteilung  der  Begebenheiten  zeichnen  die  Darstellung  des  Vf.  gegenfiber  Caros 

Geschichte  Polens  aus.    Dennoch  ist  die  Zweiteilung,  in  die  litauische  und  poln. 

Wirknngssph&re    Kasimirs,  nicht    nur    ein    Konstruktionsfehler    (Aber    das 

Testament  des  Königs  wird   in  der  Mitte  des  Werkes  gehandelt),   sondern 

lach  ein  Hindernis  ftlr   das  Yerst&ndnis   der  Politik  der  Jagelionen.     Die 

Hsoptthese   des  Vf.:   Kasimir  hat   die  östliche  Grenze  gegen  Moskau  ver- 

nachlassigt,   um   sich  mit  ganzer  Kraft  gegen  die  Tflrken  zu  wenden,  wird 

nicht  bewiesen,   die  jedenfalls  ausschlaggebende   dynastische   Tendenz   des 

Königs  nicht  ausreichend  gewtlrdigt^'O  —  Die  Charakteristik  Kasimirs  von 

Prochaska  betont  zwar  diesen  Zug  seiner  Politik,  kommt  aber  sonst  den 

psychischen   Motiven  seiner  Regierungstatigkeit  nicht  n&her  und    ist    nur 

chtrakteristiscb    fflr   die  Eigenart   der   historischen   Auffassung   des  Vf.^*) 

Das    Werk    Uebersbergers    ^Österreich    und    Rufsland*    behandelt 

UBStftndlich  auch  die  poln.  Politik  des  Iß.  Jahrhunderts  gegenaber  diesen 

beiden  ersten  Machten.    Auf  Grund  archivalischer  Forschungen  mit  Benutzung 

nss.,  teilweise   auch  poln.  Geschichtsliteratur,   schildert  Vf.  die  politischen 

Verhältnisse  des  ganzen  enropftlBchen  Ostens;  seine  Darstellung  ist  leider  stark 

TOB  Schiemanna  Werk  ^Ruisland,  Polen  und  Livland'  und  tob  russ.  historischen 

irheiten  beeinflnisi  ^^)  —  Sonst  sind  f&r  die  Regiemngszeit  Sigwmunds  L 

iolgende  Beitrage  zu   verzeichnen:  Eine  gute  Monographie  Pta^niks  Aber 

Johano  und  Severin   Boner   und  ihre  Verhältnisse  zu  den  Fuggern;^®*^^) 

die  Feuilletons  Darowskis  aber  die  Königin  Bona  (Anlafs  dazu  gaben  einige 

ittlien.  Gelegenheitsschriften  und  zwei  Aktenstacke,  ihre  Vermahlung  betreffend, 

tas  dem  Vsuikanischen  Archiv)  in  einem  Bande  vereinigt;*^)  Kolankowskis 

ftber  die   Wahl   Sigismund  Augusts   zum   poln.   Könige  (1529),   welche   als 

Mtchwerk  Bonas  dargestellt  wird:  eine  mit  literarischem  Talent  geschriebene 

Abhandlung,   jedoch   mit  knapper  Begrflndung  der  ^grofsen  Intrigue*;  ^'~^'^) 

B. 74— 165.  (8.-A.:  Lembtrg.  91  a)  ^  74)  J-  BUyer,  Einige  Bemerk,  ttber  d.  Ssegediner 
fTMenasehlob  v.  d.  Seblecht  bei  Warns:  IIJOG.  25,  S.  127— 8S.  —  75)  L.  Sroosynski, 
Kkkeye  KAsimierte  JagieUonexyka  na  Kröla  polskiego.  Gymn.-Progr.  Rzest^w.  1904. 
InBtfw.  1904.  27  S.  —  76)  A.  Proehatks,  O  nekomej  Unii  s  r.  144S:  KwH.  18 
(1904),  8.  24— ai.  |[J.  Priedberg:  Kwa  (1905),  S.  1  IS— 80  (beide  Abh.).]|  —  77) 
fr.  Pap^e,  Polaka  i  Litwa  na  pnelomie  wieköw  tfrednieb.  Bd.  1:  Ostatnie  dwanattoleoie 
Kaiimiena  Jagiellonesyka.  Krakaa,  Akademie.  1908.  428  8.  M.  8,50.  |[A.  Proebaika: 
KwH.  (1904),  &  298—809;  T.  Korson:  TyglllaetrowaDy  (1905),  No.  40/l.]|  —  78) 
AProehaeka,  CharakterystykaKasimierza  Jagielloneayka:  PNL.  (1904),  8.  1—16,  97—112, 
in~SOO.  |[Fr.  Pap^e:  KwU.  (1904),  8.  588/7.]{  —  79)  H.  Ueberaberger,  Österreich 
I.  RalUand  seit  d.  Ende  d.  15.  Jb.  Bd^l:  1488—1605.  Wien  u.  Leipaig.  W.  Braamttller. 
XVI,  5848.  M.  10.  |[J.Slavik:Ce8kyCatHist.  12;  L.  Finkel:  KwH.  (1907),  8.  147  — 54.]| 
-  8#)  J.  Ptatfnik,  Bonerowie:  RoeanikKrak.  7  (1904),  8.  1—184.  —  81)  id.,  Tarsonowie 
w  PoUce  i  leb  stoeunki  s  Foggerami:  PKL.  (1905),  8.  829ff.  —  83)  A.  Daroweki, 
Bona  Sfona.  Rom,  ForxanL  1904.  281  8.  —  88)  L.Kolankow8ki,  Elekeya  Zygmnnte 
AagntU:  KwH.  19  (1905),  8.  581-57.    |[L.  Finkel,  KwH.  (1907).]{  —  84)  M.  Qoytki, 


in,164  §  ^^'     Pol«ii*     (1903/6.)     FinkeL 

fflr  die  Anfänge  Sigismund  AugusU  die  breite  Beschreibung  der  Oesandt- 
Schaft  Hosins'  am  Habsburgischen  Hofe  (1549)  von  Warst**) 

Die  polnische  Re/ormationsgeschichte  weist  eüicfae  wertvolle  Mono- 
graphien auf:  vor  allem  das  Werk  des  Priesters  Warmiiiski  Aber  die  beide« 
SeklncyaDB,  preisgekrönt  von  der  Krakauer  Akademie ;*^~*^)  BrOcknera 
'  kultnr-  und  literarhistorische  Skizzen;*^)  Orabowskis  eingehende  £r^ 
örterungen  über  die  Kalviuische  Literatur  in  Polen.*')  Das  Buch  des  vor 
Jahren  verstorbenen  Morawski  Aber  die  poln.  Arianer  ist  ein  Wust 
verschiedener  Notizen  und  Mitteilungen.**)  Ober  die  bOhm.  Brüder  in 
Polen  handelt  grflndlich  Bidlo;*^)  die  Verzeichnisse  der  protestantiachen 
Gemeinden  und  Senatoren  von  H.  M.  sind  fflr  territoriale  Orientierung  von 
Nutzen.**)  Auch  die  zahlreichen  literarhistorischen  Werke  und  Abhand- 
lungen, welche  aus  Anlafs  des  400j.  Jubil&nms  Nikolaus  Reya,  des  ersten 
poln.  Dichters  und  regen  Reformationsagitators,  erschienen  sind,  bringen 
vieles  zum  Verst&ndnis  der  religiösen  Bewegung  (s.  N.  221/8).  Die  Mono- 
graphie Troskoladskis  flber  den  Bischof  Zobrzydowski,  welche  im  S.  und 
4.  Teil  (15&6— 60)  ihren  Abschlnfs  gefunden  hat  (vgl.  JBG.  23,  352; 
25,  111,  299)  hat  sich  zu  einer  förmlichen  Reformationsgeschichte  jeuer  Jahre 
erweitert  und  wurde  auch  als  Seperatabdruck  unter  diesem  Titel  ver- 
öffentlicht.**) Die  voluminöse  Geschichte  des  Jesuitenordens  in  Polen 
vom  Pater  Zal^ski  (vgl.  JBG.  21,  III,  852)  ist  ihrem  Ende  zugeführt 
worden.*^)  Die  politische  Wirksamkeit  Peter  Skargas  hat  Janowski 
in  einer  rnss.  verfafsten  Monographie  gründlich  dargestellt;**)  Suszko  einen 
Beitrag  zu  seinem  Leben  geliefert;**)  Studzidski  die  polemischen  Schriften 
Pociejs  kritisch  untersucht. ^^*)  Likowskis  ausgezeichnete  Werke  flber  die 
Brester  Kirchenuniou  (vgl.  JBG.  19,  III,  227)  sind  in  guter  deutscher 
Cbersetzung  erschienen.^**'***) 

Die  Begrflndung  der  Königswahl  durch  den  ganzen  Adel  (viritim)  und 
das  Auftreten  Johann  Zamoyskis,  dessen  Mitwirkung  an  dem  grofsem  Wandel 


Luter  i  Albrecht  pried  lekalaryzacj^  Prus:  BW.  4,  S.  827  —  58.  ~  86)  Th.  Wotiohk  t, 
£.  FriedenskoDgrere  in  Po8«b:  HMBlFoseo  (1904),  S.  145/9.  —  8€)  8.  Wurst,  LegMja 
SUnitlawa  Bosynsza  do  KaroU  V.  i  Ferd^sanda  1.:  PKL.  81(1908),  S.  1—10,  97— 109ff.  — 
87)  J.  Warmiiiski  ks.,  Andrsej  Samuel  i  Jan  Sekluojan.  Posen  a.  Krakau.  XVI,  550  S. 
M.  7.  —  88)  Th.Wotsehke,  Francesco  Lismanino:  ZHGPosen  18  (1908),  S.  218— 8SS.  — 

89)  id.,   £astacbiQs    Trepka,    e.  Prediger   d.  Evangeliums   in   Posen:    ib.  S.  87 — 144.    — 

90)  K.  Krotpski-Sikaradek,   Z    dsiejöw   reformaeyi   w    Wielkopolsoa:   BTPN.  81.  — 

91)  AI.  Brückner,  Rözoowiercy  polscy,  sskice  obycsajowe  i  literackie.  Ser.  1.  Warsohaa. 
9051.  281  S.  M.  8.  —  9^)  T.  Grabowski,  Z  dziejöw  literatnry  kalwinskiej  w  Polaoa 
1550~1650:RozprawyWydaFilolAkad.48.(S.-A.:Krakaa.l906.  28V S.)—9S)Sxcs. Morawski, 
Arjanie  polsey.  Lemberg.  XXVn,  564  S.  M.  8.  —  94)  J«r.  Bidlo,  Jednou  Bratiaka  w 
prvnim  wyhnansUi.  T.  2  (1561—72).  Prag.  1908.  XXI,  199  S.  —  9&)  H.  M.,  Zboiy 
i  senatorowie  protastanecy  w  dawnej  rzeeaypospolitej.  Warschan,  AI.  Ginia.  1904.  189  S. 
M.  2.  (Mit  e.  gaogr.  Kta.)  —  96)  Th.  Troskolanski,  Andrsej  Radwan  Zebrsydowaki, 
bisknp  wloctawski  i  krakowski  (1496-1560).  T.  8/4:  PNL.  (1904/6).  S.-A.:  LaBberf. 
1905.  166  8. ;  1907.  184  S.  (6.-A.  n.  d.  T.  Dziaje  Reformaeyi  Polskiej  w  laUeh  1556—60. 
Lemberg.  1907.)  —  97)  St.  Zal^ski  S.  J.,  Jesaiei  w  Polaee  Bd.  4:  1.  (1564— §8); 
2.(1588-1608);8.  (1608— 48);4.(1648— 1773).  Bd.  5.  Krakaa.  1905.  18818.  (Elen^oa 
raram  cont.  V.  tomis  XI,  vol.  885.)  —  98)  L.  W.  Janowski,  Politiezeskaja  djejatelDaat  Piatim 
Skargi:  UnivIzwjestiaKijew  46,  S.  99—147.  —  99)  O.Sosxko,  Epiiod  z  iytia  Patrm  Skargi 
(1568/9:  Zap.  tow.  Szewozenki  66  (1904).  |[St.  Kossowski:  PamLit.  (1904),  S.  188— 40.j|  — 
199)  C.  Stndiiiiski,  Ze  stndyöw  nad  literatur^  polemiozn^:  RotprmwyWydzFilolAkad.  48 
(1905).  —  191)  £d.  Likowski,  D.  rathen.-rdm.  KircIienTereinig.,  genanat  Union  sa  Braat. 
Fraibarg  i/Br.     1904.     865  8.  —  192)  id.,  Gesell,  d.  allmftl.  Verfalls  d.  unierten  rutliaiL 
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der  DiBge  1572/ä,  hat  Sobieski  einer  grflndlichen  Analyse  unterzogen:  allen 
seiDen  Behaaptangen  kann  nicht  beigestimmt  werden,  nur  den  Sachverlanf 
hat  er  genau  erforscht.  Beine  Beiträge  zum  Leben  Zamoyskis  sind  wert- 
YoJL'^^^^*)  Kranshar  ergänzt  seine  Monographie  aber  Olbracht  Laski.'^^) 
—  Die  Abhandlung  Prochaskas  aber  die  ersten  drei  Wahlgftnge  (1573,  1575, 
1567)  verdient  Beachtung  nur  insofern,  als  sie  neues  Aktenmaterial  aber  das 
Yerbalteu  des  Adels  in  den  ruthen.  Landen  bringt. ^®^)  Smoleäski  schildert 
die  Teilnahme  des  Adels  Masoviens  an  den  Königswahlen. ^^®)  Zwei  diplo- 
matische Stadien,  welche  die  erste  und  zweite  Wahl  betreffen,  werden 
bIo6  aDgexeigt.^"-"») 

Die  grolse  baltiache  Frage^  die  langj&hrige  Fehde  um  das  'Dominium 
maris  baltici'  zwischen  Polen,  Rufsland,  Schweden  und  Dänemark,  an  der 
lieb  auch  die  westeuropäischen  Mächte  beteiligten,  hat  sich  Szel%gowski 
tsm  Gegenstand  seiner  Studien  erkoren  und  bis  jetzt  3  Bde.  (1544 — 1631)  daraber 
reröffentlicht.  Im  ersten  charakterisiert  Vf.  die  Bedeutung  der  Ostsee  und 
die  Anfänge  des  welthistorischen  Streites  zu  Zeiten  Sig.  Augusts  (die  Stellung 
Danzigs  und  die  constitutiones  Camcovianae)  und  Stefan  Bathorys;  genauer 
wird  der  Sachverhalt  bei  der  Thronbesteigung  Sigismunds  III.  Wasa  und 
des  schwed.-poln.  Kriegen  behandelt.  Die  Darstellung  wird  immer  breiter: 
das  Bflndnis  Sigismunds  mit  dem  Hause  Habsburg  und  sein  Widerhall  in 
PoIqd,  die  Zustände  in  Deutschland  und  die  Wirren  in  Moskau  werden 
berOeksichtigt,  doch  kann  Yf.  zu  einem  konsequenten  Urteil  Ober  die 
dynastische  Politik  des  Königs  und  Ober  das  Verhalten  der  Republik 
Dicht  gelangen.  Mit  dem  Einfalle  Gustav  Adolfs  in  Livland  und  dem 
zweijährigen  Waffenstillstand  (1622)  bricht  Vf.  seine  kritiklose  Erzählung 
ab.  Bd.  2  umfafbt  vier  Jahre  (1622—1626)  und  erörtert  neben  der 
inneren  Geschichte  Polens  (Gegensatz  der  katholischen  und  akatho- 
ÜKhen  Partei)  die  Beziehungen  Sigismunds  zum  30  j.  Kriege  und 
lom  Kaiser.  Der  König  hegte  die  Hoffnung,  fOr  die  angebotene  Hilfe 
Scfalesien  zu  gewinnen;  deshalb  trägt  der  Band  d.  T.  ^Schlesien  und  Polen 
gegenflber  dem  böhmischen  Aufstande*  und  steht  nur  in.  losem  Zusammen- 
bsDge  mit  der  baltischen  Frage.  Mit  dem  3.  Bd.  kehren  wir  erst  auf  den 
Schaoplatz  der  'grossen  preufsischen  Kriege'  —  wie  ihn  Vf.  nach  Lengnich 
nennt  —  an  die  MOndung  der  Weichsel  (1626/9  [1631])  zurOck.  Die  Be- 
berrschung  des  Stoffes  wird  intensiver,  die  Benutzung  archivalischer  Akten 
(Berlin,  Wien)  ausgiebiger.  Im  allgemeinen  trägt  die  umfassende  Arbeit 
des  Vf.,    welcher   ein  konstruktives  Darsteilungstalent  besitzt,   den  Stempel 


KiRlie  im  18.  a.  19.  Jh.  Knkau.  1908.  1,  804  S.;  TT,  389  S.  M.  10.  (D^utsohe 
CWnets.  ▼.  ApoliDtris  Ttocsynaki.)  —  108)  W.  Sobieski,  Trybun  Inda  stUebeekiego, 
•tidjnm  hUt.  Warachaa,  Gebethner.  1905.  VII,  205  S.  M.  8.  |[A.  Sokotowski: 
PrzPobki  4  (1906),  S.  810—22;  Wl.  Smoleniki:  KwH.  (1906),  S..687  — 45.]|  —  104) 
id.,  Elekeya  viritim:  PKL.  (1906),  S.  687—60.  —  105)  id..  Z  mlodych  Ut  J.  Zamoy- 
ikiefo:  KwH.  17  (1908),  3.  617—28.  —  106)  id..  Rej  a  Zamoyski:  BW.  1  (1905), 
8.  474—602.  —  109)  AI.  Krtnihar,  Now«  pny«ynki  do  dsiejöw  zywota  i  sprav 
Olbnehta  Laskiego,  wojewody  lieradiklego  1688—1605.  Wariebtn,  Gebethner  &  WoUT. 
129  S.  li.  1,60.  —  108)  A  Prochaska,  S«jmiki  wiisyntkie  w  csasaeli  trseeh  elekeyi 
pOKicUöoakieb:  HwH.  17  (1903),  S.  866—404;  544—95.  —  109)  Wl.  Smolenski, 
Ddsial  Klaebty  masovi«ckiej  w  eUkcyaeb  krölow:  PH.  1  (1905),  S.  52—67.  —  HO)  X 
Ütrqais  de  Pereto,  Dd«  miMion  diplonatiqne  en  Fulogne  au  lO^  •. :  Jaeqaea  Ftye 
i*ikp«iiM  et  Guy  du  Fanr  de  Pibrae:  RHD.  (1904),  No.  1/2.  —  111)  X  J.  S.  Rjabinin, 
Pekaiaaie  polskago  ssijaehtiesa  Kryutofa  Grajawsktgo  o  swojej  pojeidkla  w  Moskwo  1674/6: 
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von  Übereiltheit  und  Obertreibong;  nicht  selten  Terfallt  er  in  Widerspruch 
mit  sich  selbst.  Die  besten  Abschnitte  sind  die  Ober  finanzielle  und 
ökonomische  Verhältnisse,  die  Berechnungen  der  Kriegskosten  (Bd.  3,  Anhang) 
n.  dgl.  ^^*~^^^).  —  Um  vieles  gründlicher  und  eingehender  ist  die  in  den 
Bereich  der  nordischen  Frage  gehörende  Arbeit  Nowodworskis  über  den 
Krieg  zwischen  Polen  und  Moskau  zu  Zeiten  des  Königs  Stefan  Bathory. 
Sowohl  die  Feldzüge  wie  die  diplomatischen  Verhandinngen  sind  umsichtig, 
wenn  auch  nicht  scharf,  gezeichnet,  die  russischen  Quellen  erschöpfend  aus- 
gebeutet. Vf.  verfügt  auch  über  hs.  Material,  vorzüglich  ans  dem 
Radziwillischen  Archiv  in  ISie^wicz,  aus  welchem  mehrere  wichtige  Akten 
in  den  Beilagen  wörtlich  abgedruckt  sind.^*^)  —  Die  Politik  Bathorys 
gegenüber  dem  päpstlichen  Plane  einer  Türkenliga  schildert  auf  Grund 
vatikanischer  Akten  Boratynski.  Vf.  stellt  die  Bemühungen  Gregors  XIIL 
um  die  Liga  auf  der  breiten  Basis  der  europäischen  Verhältnisse  dar,  untersucht 
dann  die  Beziehungen  des  poln.  Königs  zur  Türkei,  die  Gründe  seiner  ab- 
lehnenden Haltung,  welche  doch  nicht  (was  Pierling  behauptet)  das  Scheitern 
des  Planes  nach  sich  zog,  da  der  Papst  selbst  den  Plan  1579  fallen  liefa, 
um  ihn  nachher  wieder  aufzunehmen.  Die  Tätigkeit  der  hervorragenden 
Diplomaten  Bolognetti  und  Possevino,  um  einen  Ausgleich  zwischen  Bathory 
und  dem  Kaiser  herbeizuführen  und  den  letzteren  für  die  Liga  zu  gewinnen, 
bilden  den  zweiten  Abschnitt  der  gründlichen  Abhandlung.  Possevino.  be- 
safs  das  unbedingte  Vertrauen  des  Königs;  Bathory  wollte  ihn  seiner  Politik 
dienstbar  machen  und  zuerst  Kufsland  erobern,  um  nachher  die  Türken 
mit  vereinten  poln.^russ.  Kräften  in  Asien  anzugreifen.  Die  Grofsartigkeit 
dieses  Vorhabens  wurde  weder  von  Bolognetti  noch  von  Gregor  XIIL  erfafst, 
erst  Sixtus  V.  entschlofs  sich,  zu  dessen  Verwirklichung  beizutragen.  Vf. 
gelangt  aber  zum  Schlüsse,  dafs  Bathory  selber  an  dessen  Verwirklichung 
schwerlich  glauben  mochte. '^^)  Auch  über  die  Beziehungen  der  Kurie  zu 
den  Kosaken  bringt  derselbe  Vf.  Interessantes.  ^^^)  —  Die  Legende,  als 
hätte  Bathory  dem  Kosakentum  eine  autonome  Organisation  gegeben 
(JBG.  19.,  III,  229),  ist  jetzt  nach  der  geradezu  vortrefiFlichen  Abhandlung  von 
Jarosz  als  gänzlich  gefallen  anzusehen;  auch  das  in  rnss.  Sprache  verfafate 
wertvolle  Werk  Storozedkos  stimmt  damit  überein;  dasselbe  bringt  flber- 
dies  wichtige  Beiträge  zur  Geschichte  der  Entstehung  und  des  Wachstums  des 
Kosakentums.^^^-^^^)  —  Mit  dem  plötzlichen  Tode  Stefan  Bathorys  befafei 
sich  nochmals  Gedroyö  und  meint,  er  wäre  an  Uraemie  dahingeschieden.^**) 


CtteniJA  imp.  obszez.  ist.  pri  Moskow.  Uoiw.  212.  —  11!S)  Ad.  Szelagowski,  Sprmwa 
pötnoona  w  witkaeh  XYI  1  XVn  T.  1:  Walka  o  Baltyk  1644  — 162 1!  Lemberg,,  Pola. 
Buebhmndl.  1904.  899  S.  M.  5.  —  HS)  id.,  Sprawa  pölDoena  ...  T.  2:  Slfvk  i 
Poleka  wobte  powstania  ezaskiego.  Lemberg,  PoId.  Baebhandl.  1904.  428  S.  M.  5. 
|[A.  Procbaska:  KwH.  (1907),  S.  619— 82.]{  —  114)  id..  Sprawa  pöloocna  w  wiekaeh 
XYI  i  XYII.  T.  8:0  ojtfde  Wialy,  wielka  wojna  pruska.  Wareehan,  Gabatboar  &  Wolff. 
1906.  XYI,  468  S.  M.  6.  —  115)  W.  Nowodworski,  Borba  zu  Uwonija  mridy 
Moskwoja  i  Riecziu  Pospolitoja  1670— S2.  St.  Petersburg.  1904.  804  8.  —  116) 
Lad.  Boratynski,  Stefan  Batory  i  plao  ligi  praeciw  Tnrkom  (1676 — 64):  Bosprawy* 
WydsHistFilotAkad.  44  (1908),  S.  197—847.  —  117)  id.,  Kozaey  i  Watykan.  Kartka 
s  dziejöw  dypl.  kosaekiej  za  Stefana  Batorego:  PrzPolski  4.  S.  20—41.  —  118)  Wt.  Jaroas, 
Legenda  fiatoryanska:  KwH.  17  (1908),  S.  596—616.  —  119)  AI.  Jabtonoweki,  Tfeehty- 
mirow:  ib.  18  (1904),  S.  487—90.  —  120)  A.  W.  Storozeiiko,  Stefan  Batorij  i  dDiprowakia 
Kozaki.  Kiew.  1904.  828  S.  |[W.  Kowodworski:  PH.  (1906),  S.  180.]|  —  121) 
H.  Demaniekij,  Csy  buta  refonna Batorija.  («=  Kank.  Zbirn.  II.  Hruszewekomu  8.  287 — 48.) 
—   IM)   Fr.   Gedroyd,    Przyczyna   igonn   kr61a   Stefana  Batorego:  PH.  2,  S.   148  —  56 
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Auf  die  Wende  des  16,  und  17.  Jahrhunderts  bezieht  sich  der  aos- 
gezeichnete,  im  grofeen  Malsstabe  verfertigte  historische  Atias  Jabionowskis. 
Dor  3.  Teil  (zaerat  verölTentlicht)  dieser  wirklich  imponierenden  Arbeit  nmfafst 
die  rnthen.  Lande  Pdens  (Rotrenfsen,  Volhjnien,  Podolien,  Ukraine)  nnd 
bildet  ein  unentbehrliches  Hilfsmittel  für  den  Geschichtsforscher  (vgl.  JBG. 
31,  m,  228)."») 

Ein  farbenreiches  knltnrhist-orisches  Bild  ans  der  ersten  Hälfte  des 
il.  Jahrhunderts  hat  iioziii&ki  entrollt.  Das  Weben  nnd  Leben  des  Adels 
ii  Rotrenfsen  ist  auf  Gmnd  der  Gerichtsakten  nnter  dem  Titel,  welchen  wir 
deutsch  mit  ^Recht  nnd  Fanst'  wiedergeben  wflrden,  geschildert.  Ans  einem 
geradezn  enormen,  aber  durchwegs  trockenen  Material  hat  es  Vf.  verstanden, 
ein  Ganzes  zu  schaffen,  ein  Bnch,  welches  sich  fast  wie  ein  Roman  darstellt, 
ond  dennoch  sich  anf  wahrheitsgetreue  Quellen  stotzt.  Die  Zeiten  des 
90 j.  Krieges,  der  unaufhörlichen  Tarken-,  Tataren-  und  Eosaken- 
eisbrOche  in  die  östlichen  Provinzen  Polens,  die  Ausschreitungen  der  Söldner* 
beere  usw.  haben,  wie  auch  sonst  in  Europa,  in  Polen  der  Gewalttätigkeit 
der  Stärkeren  freien  Raum  eröffnet,  mafslose,  allem  Rechte  spottende  Ge- 
stalten (wie  diejenige  des  Sig.  Stadnicki,  genannt  Teufel)  hervorgebracht 
Weder  territorial  noch  zeitlich  darf  das  Bild  generalisiert  werden,  aber  für 
die  geschilderte  Epoche  bringt  es  einen  kulturellen  Unterbau,  welcher  als 
Seblüssel  zum  Verständnis  auch  der  politischen  Geschichte  von  eminentem 
Werte  ist.^*^)  —  Auf  diesem  Hintergründe  begreifen  wir  erst  sowohl  die 
reTolotionäre  Eonföderation  Zabrzydowskis  als  auch  das  abenteuerliche 
Uniemehmen  der  poln.  Adelsgeschlechter  auf  Moskau  in  Verbindung  mit 
dem  falschen  Dmitr^.  Hirschberg  (t  1907)  hat  auf  die  gegenseitige  Einwirkung 
beider  Ereignisse  hingewiesen  und  in  Fortsetzung  seiner  Studien  Aber  die 
*Traarigen  Zeiten  Moskaus'  (JBG.  21,  III,  229;  25,  lU,  293)  die  Biographie 
Marjnas  Mniszech,  der  Gemahlin  des  ersten  und  zweiten  Dymetrius,  ver- 
fafst:  eine  gewissenhafte,  auf  handschriftlichen  Quellen  gestfltzte  Mono- 
graphie mit  breiter  Berflcksichtigung  der  politischen  und  Kriegsbegeben- 
beiten.^^^^''')  Chronologisch  gehören  hierher  die  schon  genannten  Arbeiten 
Szel^gowskis  (s.  No.  112/4),  seine  Abhandlung  aber  den  Kronkanzler 
Zadzik"^  nnd  kleinere  Beiträge."»-^»*). 

Ftür  die  zweite  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts  ist  Korzone 
2.  Bd.  der  ^Nenen  Geschichte'  als  gut  informierendes  Handbuch  über  die 
Angelegenheiten  des  Ostens  zu  empfehlen.  Vf.,  ein  gründlicher  Forscher 
dieser  Epoche,   hat   darin  die  Ergebnisse  seiner  eigenen  Studien  kurz  zu* 

n7~90.  —  ISS)  A.  JablonowBki,  Atlaa  hUt.  Rzaaypospolittj  PoUkiej.  T.  2:  Ziemte 
mkie  (Epoka  praatonn  t  wieka  XYIgo  na  XVnty).  Krakaa,  Akad.  1904.  4  S.»  17  Kto. 
M.  15.  (Avagaftlhrt  im  k.  k.  kriegs-geogr.  Institute  in  Wien.)  —  134)  Wt.  Lozineki, 
PnwnB  i  lawem,  objoaje  na  Cserwonej  BneL  Lemberg,  Altesberg.  1904.  XI,  672  S. 
M.  10.  priickner:  BW.  (190S),  S.  168—84;  A.  Stel^gowski,  KwH.  (1904), 
8.8]6~20.]|  (2.  Aneg.  1904,  2  Bde.:  IX,  411  S.;  XII,  560  S.  H.  20.)  —  \ti) 
K.  Waliaiewaki,  Les  originee  de  la  Bneeie  moderne.  La  erise  r^Tolntionnaire  (1584—1614). 
Ftoii,  PloB-Nonrrit.  lY,  507  S.  M.  6.  — •  136)  AI.  Hirsehberg,  ICarTna  Mniazehöwna. 
Lnnbeig,  Onbrynowiea  A  Sehmidt.  TU,  839  S.  M.  10.  —  139)  id.,  DU  eaego  PoUoy 
popieiail  dmgiego  Samofwanea:  Sbomik  po  Blowianowiedienjn  (1904).  —  138)  A.  Szela- 
gewski,  Jaknb  Zadsik  *wielki  biekap  krakoweki':  PNL.  (1904),  S.  894—905.  —  139) 
J.  Syganski,  Djaignes  Jeraego  Tymowekiego  (1607—25):  ib.  (1905),  S.  871  —  84, 
464—80.  —  IM)  Jaköb  Sobieski,  Besstj  r^kopied  ojea  kröla  Jana  III.,  obejmnjfeaga 
jigo  podroie  (1618,  1687)  wydal  A.  Kranshar.  Warseban.  1908.  |[T.  Koraon:  KwH. 
(1908)  S.  655/6.]|  »  1(1)  G.  Sommerfeldt,  Verbaadl.  Polens  mit  d.  KnrfttrsUn  Georg 
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sammengeBtellt.^^*)  —  Der  grofse  Eosakenführer  Chmielnicki,  dessen 
Lebeu  vor  der  Empörung  gegen  Polen,  die  ersten  Schlachten  bis  zur  Wahl 
Johann  Kasimirs,  vrerden  umständlich,  mit  polemischer  Färbung  g^enaber 
mthen.  und  russ.  Auffassung,  von  Gawronski-Rawita  geschildert;  die 
Gesandtschaft  Bieniewskis  nach  dem  Tode  Chmielnickis  mit  Beiziehung  hs. 
Quellen  dargelegt. ^'^~^'')  —  Lubomirskis  Broschflre  über  die  Versöhnungs- 
politik  Adam  Kisiels  bringt  nichts  Neues.  ^^^)  —  Meisterhaft  zeichnet 
Kubala  den  Eid  Chmielnickis  und  dessen  Verträge  mit  Moskau.^'^)  Auch 
desselben  Vf.  Erzählung  über  das  zweite  ^Liberum  veto'  (1654,  von  J.  J. 
B%kow8ki  auf  Anstiften  Janusz'  RadziwiSs)  ist  ein  Meisterstack  historischer 
Kunst.^'^)  Populär-wissenschaftlich  im  besten  Sinne  ist  Jaworskis  *Ver- 
teidigung  Lembergs  1655'  gegen  die  Kosaken  und  Tataren^'')  Prochaska 
bringt  die  ersten  sicheren  Kachrichten  Aber  Samuel  ör%dzki,  den  Vf.  der 
'Historia  belli  cosacopolonici'  (zuerst  1789  in  Pest  herausgegeben  von  K.  Koppi 
und  irrtQmlich  betitelt,  da  sich  das  Werk  auf  den  Einfall  Ralloczys  1657  bezieht). 
Gr%dzki  war  adlig  und  begfltert  im  Sanoker  Lande,  wie  dies  die  'Sanocensia 
castrensia'  beweisen.^^^)  Der  schwedische  Gelehrte  Westrin  hat  die  Be- 
lagerung Cz§stochaus  durch  Maller  von  den  Lahnen  auf  Grund  der  Akten 
des  Stockholmer  Archivs  beschrieben  und  als  Beilage  den  Brief  des  Kordecki 
an  Maller  vom  21.  November  1655  aus  dem  Original  veröffentlicht.  Der 
Brief  stimmt  mit  dem  in  Kordeckis  'Gigantomachia'  enthaltenen  Schreiben 
in  wichtigen  Aufserungen  nicht  ttberein.^'*)  —  Die  Verschwörung  der 
Krakauer  Barger  gegen  die  Schweden  wird  von  B%kowski  erörtert.^^^'^^^) 
—  Haakes  Studien  aber  Polen  am  Ausgange  des  17.  Jh.  und  die  Wahl 
Aiigu8t8  des  Starken  werden  hier  nur  angedeutet;  gestützt  auf  archivalische 
Materialien  bringen  dieselben  einiges  Neue  aber  die  Vorgänge  in  Polen, 
gehören  aber  vorwiegend  zur  Geschichte  Kursacheens.^^"*^^^)  Die  völlig 
mifslungene  Abhandlung  Sierzputowskis  aber  den  'ersten'  Versuch  einer 
politischen  Reform  in  Polen  bringt  nur  einen,  aus  zwei  Kopien  dem  Vf. 
bekannten  rätselhaften  Akt  dd.  24.  November  1700:  die  angeblich  vom 
litauischen  Adel  nach  der  Besiegung  der  Sapiehas  gefafsten  Beschlüsse,  in 
welchen  eine  Reform  im  Sinne  absolutistischer  Gewalt  gefordert  wird.^^^) 
Einen  interessanten  Beitrag  zum  Nordischen  Kriege  enthält  die  Abhandlung 


Wilhalm  im  Des.  1627:  AltprMS.  (1906),  8.  863—96.  —  ISl«)  Tb.  Korson,  Bist, 
nowoiytna.  Bd.  2  (1649—1788).  Krakaa,  G«bttbiier.  1904.  784  8.  H.  7,60.  —  IM) 
Fr.  GAwronski-RAwitA,  Bobdan  Cbmielnieki  do  eUkoyi  Jada  Rasimierza.  Lamberg, 
Altenberg.  860  S.  M.  6.  —  188)  ^^-i  Poselttwo  Bianiawskiego  od  tfmierol  Chmielniekitgo 
do  umowy  Hadsiackiej:  PNL.  8.  820  ff.  —  184)  J.  T.  Labomirtki,  Adam  Risiel,  wojawoda 
kijowski.  Warschau,  Gebetbnar.  1906.  82  8.  M.  0,60.  —  185)  L.  Kuba la,  Prsysi^ga  w 
PertagYawiu  i  «stati*.  Bogdana  Chmielniekiago:  Kwü.  18  (1904),  8.  2*20—42.  —  186) 
id.,  Drtigie  ^Liberam  Veto*:  BW.  2  (1906),  8.  1—26.  —  187)  Fr.  Jawortki,  Obrona 
Lwowa  1666  r.  Lemberg.  1906.  46  8.  —  188)  A  Proehatka,  Niaco  o  Samnela 
Or^skim:  KwH.  20,  8.498  —  502.  —  189)  Tb.  Wastrio,  Cz^ttoehowa  klostart  baligriog 
af  Karl  X.  Gustafs  trupper  1666.  Stockholm.  1906.  24  S.  (Vi^l.  d.  Mitt.  d.  Vf«  im 
Prsewodnik  bibliografioziiy  [Rrakan]  1906,  8.  170/2.)  —  140)  Kl.  B^kowski,  Spisek 
mieszosan  krakowskich  prsaeiw  Sswedom  1666/7.  Krakau.  28  S.  —  141)  O.  Collmann, 
D.  Laudgrafeu  Friedrich  t.  HeseeD  Todesritt  ▼.  Posen  naeh  Koston:  ZHGPosen  19  (1904), 
a  91—117.  —  142)  Fr.  Kooh,  D.  Brombergcr  8taat8vertrsg  ;.  J.  1667:  ib.  21,  S.  1—20. 
—  148)  P.  Haake,  Polen  am  Ausgange  d.  17.  Jh.:  NJbbPh.  (1906),  8.  81  —  85.  — 
144)  id.,  D.  Wahl  Augusts  d.  Starken  a.  Könige  v.  Polen:  Vjs.  1.  S.  81—84.  i[M.  Lorett 
KwH.  6,  8.  648-68.]|  (Vgl.  auch  daselbst  S.  276—80  u.  KASäehsG.  *^6  [1905], 
8.   107—27.)  —  146)  Th.  Sieraputowski,  Pierwsza  pröba  refonny  politreanej  w  Polace. 
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Sehottmflllers,    nämlich    den    Bericht    der    preafs.    Abgesandten    D.    £. 
Jtbiodski  und  B.  Arnold  an  Sianialaus  Leszczyiiski,  um  denselben  zur  Ab- 
dikation zugunsten  Augusts  IL  zu  bewegen,  und  Leszczynskis  Autwort  in  Carls- 
erone25.  Augast  1712.^^^)  —  Auch  Kraushars  Miszellen  und  Olatmans  Skizzen 
liefern  kleinere  Ergänzungen  zur  Geschichte  des  18.  Jahrhunderts.^*'''^*^ 
Monographisch  wurde  der  Krakauer  Bischof  Kajetan  Sohyk  von  Rudnicki, 
einem  jungen   Forscher,   unter  der  Leitung  Professor  Askenazys,  gewissen- 
haft und  objektiv  dargestellt.    Nach  Durchsuchung  zahlreicher  Archive  und 
Bibliotheken  ist  es  dem  Vf.  gelungen,  die  Schicksale  der  zwar  nicht  hervor- 
rsgenden,   aber   zugleich   fanatischen   wie    begeisterten    Persönlichkeit,    des 
ersten  Opfers  der  russ.  Allmacht  in  Polen  (1767),  in  ein  helleres  Licht  zu 
stellen.  ^^^)    Für  die  diplomatischen  Verhandlungen  der  Barer  Konföderation 
bringt  die   Bearbeitung   der   Mappe   Theodor   Wessels,   Kronschatzmeisters 
üod  einflufsreichen  Förderers    des    Bflndnisses,    durch   Puiaski   wertvolle 
Aafschlasse;  auch  Klimas  Aktenmaterial,    die  Wojewodschaft  Krakau,   die 
HerzogtQmer  Auschwitz  und  Zator  betreffend,  ist  von  Belang. ^^^~'^')    Ober 
den  Aufenthalt    Kasimir    Pulaskis,    des  Feldherrn   der   Konföderation,    in 
Amerika  handelt  Kozlowski.^^^)     Das  grofse  Werk   Kraszewskis  Tolen 
wahrend  der  drei  Teilungen*    erscheint   in   neuer  Auflage,  reich  illustriert, 
mit  einer   Vorrede   Askenazys.  ^^^)      Die   Nuntiaturberichto    Garampis    aus 
Polen   (1772/6),   welche    Loret   im   Vatikanischen  Archiv  durchforscht  hat, 
gaben  Anlaf^  zu  zwei  kleineren  Artikeln  als  Einleitung  zu  einem  gröfseren 
Werke.^^^-^^'')     Dem    politischen  Abenteurer    Karl  Fürst  v.  Nassau-Siegen 
widmet    der    Dichter    Rydel     eine     poetische    Darstellung,    welche    vom 
historischeu  Standpunkte  Askenazy  in  seinen  ^Mufsestundeu'  einer  scharfen 
Korrektur     nnterzieht.'^^'^**)      Das     Keisetagebnch,     herausgegeben     von 
Eranshar,   und    die   Gedanken    Staszics,    zusammengestellt    von    Szeliga 
(Bieliiiski),  bringen  uns  die  schöne  Gestalt  des  heifsblütigen  Reformators 
Däher.^*^'^*')      Karwicki    schildert    ein    Blatt    aus    der    Reise  Stanislaus 
Aogusts  nach  Kamieniec  in  Podolien  1781.^^')    Dembinskis  Anfang  einer 
gröfseren  Arbeit,  die  äufsere  Politik  des  sog.  Grofsen  Landuges  (1788 — 92) 


WtfehAu.  190Ö.  86  S.  |[J.  FrUdberg:  KwQ.  (1S05),  S.  820/5.]|  —  146)  K.  Sehott- 
BOller,  D.  preafs.  FriedeDtprojekt  v.  1712  u.  König  SunisUas  Lessczyiiski:  ZHGPosen  19 
(1904),  S.  177  —  94.  —  147)  AI.  Kraushar,  Obrizy  i  wizerunki  bist.  Warsehaa,  Fiazer. 
428  S.  M.  5.  —  148)  id..  MiecelUnta  hitt.  Wanebau.  98  S.  —  149)  U  Glatman, 
Stkiee  biet.  Krakau.  808  S.  —  IM)  K.  Radnicki,  Bisknp  KajeUn  Soltyk  1715—88: 
(=  Monograne  w  zakresie  dsiejöw  nowozjtnyeh.  Bd.  5.)  Warsehaa,  Gebethner  &  Wolff. 
H,  *2SS  S.  M.  2.  —  151)  K.  PaUiki,  Z  dsiejöw  konfederacTi  barskiej.  Teka  Teodora 
WeMU  1769—72:  PNL.  (1905/6),  S.  207— 221  ff.  —  15^)  T.  Klima,  AkU  konfederaeyl 
r.  1768  wojewddztwa  krakowskiego  a  zw2aszcsa  kai^tw  otfwieeimskiego  i  zatorskiego.  Gymn.- 
P^gr.  Wadowits  1902/3.  Wadowitz.  1908.  |[DIagopoUki:  KwH.  (1905).  S.  458— 01.]| 
~  15S)  G.  Peieer,  Über  Friedrichs  d.  Grufsen  barleskes  Ueldengadicht  La  gaerre  des 
eoDf^^^:  ZHGPosen  18  (1908),  S.  161—212.  —  154)  VV.  M.  Koziowski,  Potaski 
w  Aaeryee:  BW.  2  (l905j,  S.  144-62,  884—868.  ~  155)  J.  I.  Kraszewski,  Polska 
V  csasie  trxeeh  rosbioröv  1772  —  99  s  przedmowi^  S.  Aekenazego.  Warschau,  Gebethner  Sc 
Wolff.  1902/3.  I:  XVI,  425  S.;  II:  415  8.;  lU:  564  S.  M.  25.  —  156)  M.  Loret, 
Dwij  noneyuase  Warszawie  (Garampi  n.  Archetii):  BW.  4  (1905),  S.  47—60.  —  157) 
id.,  Przyesynek  do  pobytu  nnneyasza  Garampiego  w  Warszawie:  KwEI.  20,  S.  502—11. 
~  158)  Lneyan  Rydel,  Awanturnik  XVIII  wieku  ksi^«;  'Denassöw*.  Krakaa.  1904. 
140  S.  M.  1,60.  —  159)  Ss.  Askenazy,  Wczasy  htst.  Bd.  2  (S.  185—76).  Warschau, 
Gebethner  4  Wolff.  1904.  496  S.  M.  5.  —  160)  St.  Staszio,  Dziennik  podrözy 
(1777—91)  WTd.  AI.  Kranehar.  Bd.  1/2.  Warsehan.  1908.  292,  281  8.  —  161) 
J.  Szeliga  (B'ielinski),  Mytfli  St.  Staszica:  BW.   1  (1904).  S.   169-80.  —    162)  Jöz. 
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betreffend,  wendet  sich  gegen  die  Ansiebten  Askenazys  (JBG.  SB/III,  365).'^^ 
Askenazys  treffliebe  Cbarakteristik  des  mss.  Gesandten  am  prenfs.  Hofe 
AlopäQS  verdanken  wir  einer  Polemik  des  Vf.  mit  Dembiliski.^^^*^^*)  Das 
Werk  Smoledskis,  welcbes  als  Fortsetzung  der  Gescbicbte  des  letzten 
Jahres  des  4j.  Landtages  angesehen  werden  kann  (JBG.  19,  ni,  231),  Ober 
die  Konföderation  Ton  Targowica  bat  nicht  völlig  den  Anfordemngen  ent* 
sprechen,  welche  man  an  den  Tf.  zn  stellen  berechtigt  ist.  Zwar  hat  er 
anch  hier  eine  Menge  interessanter  Details  aus  MSC.  (n.  a.  aus  dem  Archiv 
in  Podborce),  Zeitungen  und  BroschOren  ans  Tageslicht  gebracht,  aber 
die  Entstehung  des  verräterischen  Komplets  selbst  ist  nicht  ermittelt  worden. 
Neben  den  Lücken  des  Quellenmaterials  Ififst  der  eigentümliche  Standpunkt 
des  Vf.  kein  klares  Urteil  Ober  die  Hauptanstifter  der  Konföderation 
zu.  Die  Polemik  mit  Korzon,  welcher  dem  Vf.  grobe  Vergehen  zur 
Last  legt,  hat  zur  Klärung  der  Hauptfragen  nicht  beigetragen.^**'^*^ 
Der  russ.-poln.  Krieg  1793  wird  von  Soplica  in  aller  Genauigkeit,  mit 
Karten,  Plänen  u.  dgl.,  bis  zur  Niederlegung  des  Kommandos  von  FOrst 
Josef  Poniatowski  dargestellt.  Bd.  1  befafst  sich  mit  dem  Kriegsschauplatze  in 
Volhynien.^^^)  Ober  Poniatowski  s.  N.  18  und  353.  Über  die  grofse  nationale  Be- 
wegung und  den  Krieg  unter  Führung  Ko^iuszkos  sind  einzelne  Beiträge  er- 
schienen.^*** ^^^)  Der  erste  Teil  der  gründlichen  Monographie  Skatkowskis 
Ober  den  General  J.  H.  D^browski  befafst  sich  umständlich  mit  dessen  Expedition 
nach  Grofspolen,  über  welche  auch  Kozlowski  einiges  Neue  bringt.^^^'^^*) 
Geschichte  des  polnischen  Rechtes.  Ein  knappes,  populär- 
wissenschaftliches Handbuch  der  Staatsbildung  und  des  öffentlichen  Rechtes 
Polens  hat  Kutrzeba  geliefert  und  damit  einem  lebhaft  empfundenen  Be- 
dürfnisse abgeholfen.  Auf  Grund  neuerer  Ergebnisse  der  poln.  Rechta- 
literatur  und  eigener  Forschungen  hat  er  in  grofsen  umrissen  die  Ent- 
wicklung der  sozialen  und  staatlichen  Einrichtungen  geschildert.  Die  eigene, 
originelle  Auffassung  des  poln.  Staatsgebildes  im  14.  Jh.  und  des 
Landtages  im  16.  Jh.  (bis  1572)  hat  eine  weitläufige  und  vielseitige  Kritik 
von  Seiten  des  Professors  Balz  er  hervorgerufen.  In  drei  geradezu 
glänzenden  Artikeln  hat  er  sowohl  die  staatliche  Einheit  Polens  im  14.  Jh. 
verteidigt,  als  auch  die  Eigenart  gegenüber  den  westlichen  Landständetagen 
und  die  Allmacht  des  Landtages  nach  der  Konstitution  'nihil  novi'  (1505) 
bewiesen.^ ^'~^^^)     Desselben    Vf.    Beiträge   zu    den    Quellen    des    poln. 


Karwicki,  Witfniowieo  w  listopadsie  17Slr.  i  podr<$i  SUuistawt  AugusU  do  Kamienca: 
ib.  (1908),  S.  874—80.  —  168)  Br.  Dembinski,  Prsed  wielkim  8ejin«m  I  Poloienie 
zewD^trzne.  Proiy  t  Rosya:  PrzPoliki.  8,  8.  41, 801,  479.  —  164)  Ss-  Aikenatj,  Prsyesynak 
do  krytyki  dapeiz  M.  M.  Alopeuia:  KwH.  17  (1908),  S.  680  —  44.  —  165)  Br.  Dtmblnaki, 
W  sprawio  krytyki  korespODdeneyi  dypiomatycznej:  ib.  18  (1904),  S.  82—46.  —  IM) 
WL  Smolenski,  Konfederacya  Targowicka.  Krakau.  1908.  468  8.  |[Th.  Korsont 
SlowoPoUkie  (Lemberg)  (1904),  No.  188/7;  Br.  Dembinski:  KwH.  (1904),  8.  826— 3S.)| 
—  167)  id.,  W  sprawie  Konfeder^cri  Targowickiej.  Polemik a  z  p.  T.  Korsonem.  Krakmv, 
Gebethner.  1904.  20  8.  —  168)  Tad.  Soplica,  Wojoa  polsko-rosiyjika  1792r.  Krmkaa, 
Friedlein.  I,  451  S.  ^  169)  £•  SchSnfeldt,  Aus  bewegter  Zeit.  Tagebttoher  aus  d. 
Zeit  d.  poln.  Unrnben  1798/4:  ZHGPosen  19  (1904),  S.  246—97.  —  196)  M.  Waw- 
rzyniecki,  Dia  esego,  gdzie  i  jak  bitwa  z  4.  Krietnia  1794  musiala  byö  stocMna:  PNL. 
(1906).  ~  191)  A.  Skatkowski,  Jan  Henryk  D^browski.  T.  1  (1755—96).  KraksiB. 
1904.  409  8.  M.  2,60.  |[Th.  Korzon:  KwH.  (1904),  8.  888— 44.J|  —  19Ä)  W.  M. 
Koztowski,  Wyprawa  generala  Di^browskiego:  PNL.  8.  691  —  925,  987—1022. 

198)  St.  Kntrseba,   Hist.    ustrojo  Polski  w  zaryeie.    Lembei^g,  Potoniecki.     1905. 
S62   8.    M.    8.    |[8t.    Estreieher:    Czasop.    prawnieze    i    ekon.    6    (1905),    8.   400/9; 
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Bedites,  als  Vorstudiom  zur  Ausgabe  der  Gesetze  Sigismnnds  I.  {yg\.  N.  13) 
rind  eine  grflndliche  Analyse  des  1.  Bd.  der  VolamiDa  legnm.'^^  In  den 
Ton  ihm  redigierten  Studien  znr  Geschichte  des  poln.  Rechtes  veröiTentlichen 
seioe  Schaler  eine  Reihe  wertvoller  Einzelforschongen.^^^^^^)  Die  Unter- 
soehnngen  Katrzebas  Aber  die  Krön-  and  Hofämter,  über  die  Starosten  nsw. 
werfen  nenes  Licht  auf  den  Staatshanshalt  Polens.^*^^*^)  Anfser  den  er- 
wähnten Ansfahmngen  Balzers  aber  den  poln.  Landtag  sind  zwei  be- 
achtenswerte Abhandlangen,  eine  aber  die  Zasammensetznng  des  Landtages, 
die  zweite  von  Konopczyiiski  über  die  Entstehung  des  ^Liberum  veto'  za 
veneiehnen.^®**^*^)  Die  Posteinrichtongen  werden  von  D%bkowski  sorg- 
ftltig  zusammengestellt,  von  Dlagopolski  ergänzt.'*^)  Andere  gröfsere  nnd 
kleinere  Arbeiten  des  jungen,  gut  geschalten  Vf.  gehören  in  den  Bereich 
des  Prtvatreehts  and  beziehen  sich  auf  das  Vertragsrecht,  die  Bargschaft, 
den  Leikauf,  das  Einlager  u.  dgl.***^^**)  —  Das  Jagdrecht' im  MA. 
hat  Madkowski  bearbeitet.^*')  —  Die  Geschichte  der  Ansiedlung  Polens, 
zugleich  eino  Kritik  der  bisherigen  Methoden,  auf  welche  sich  die  Ent- 
stehung der  Dörfer  und  Ortsnamen  stützte,  bietet  Bujak,  indem  er  Klein- 
polen einer  genauen  und  vielseitigen  Untersuchung  unterzieht.  Teil  1  um- 
Mst  die  Zeit  bis  zur  Kolonisation  nach  deutschem  Rechte  und  schildert  die 
Zustände  der  Ansiedinngen  sowohl  in  wirtschaftlicher  wie  auch  sozialer 
Hinsicht.^*')  —  Ober  die  Entstehung  des  poln.  Dorfes  sind  die  Bemerkungen 
Potkanskis  beachtenswert.^*^)  Anfser  N.  179  gehört  hierher  auch  die 
Monographie  über  die  Gater  des  Krakauer  Kapitels  von  Baruch.'*'^)  —  DasGe- 


0.  BaUar  (vgl.  K.  175/6).]t  —  194)  id.,  Kilka  kwest^ri  t  hitt.  ustroja  Polski.  PrsroEynki 
i  polemika:  KirH.  20,  S.  589 — 626.  —  175)  O.  Baiser,  Z  powoda  Dowtgo  laryea 
Mit.  nstrojo  Poltki:  ib.  S.  1—55,  897—441.  —  176)  id,  1.  O  kilku  kwettyaeh  spor« 
Bjeh.  2.  Panatwo  polakie  w  piarwiztm  siadmdsies^eiolecin  XIY  i  XYI  wiaku.:  ib.  21 
(1907),  S.  1—58,  198—291.  —  177)  id.,  Prsyesyaki  do  bist.  Trödel  prawa  poltkiego: 
BmpravjWjpBHistFIlosAkad.  46,  S.  1  —  151.  —  178)  J.  Samolewiez,  Si(d  wyisiy  prawa 
nitBiMkicgo  ns  samku  aanoekim  1425—1588.  («»St.  nad  hiat.  prawa  poUkiago  Bd.  S,  I.) 
Lembarg.  1908.  58  S.  —  179)  St.  Runditain,  Ludnotfö  wia^oiaeta  liemi  halickiej  w 
vliks  XV.  (=  ib.  Bd.  2,  II.)  Lembarg.  1908.  47  S.  M.  1,20.  —  180)  BoL  Grüfte  wiki, 
&|dovDietwo  kr^iewskie  w  pierwszej  potowie  ra^ddw  ZygmxiDta  Starego.  (»»  ib.  Bd.  2,  III.) 
Umberg.  124  S.  M.  2.  —  181)  AI.  Dabientki,  Otowssesyana  w  statacie  litewtkim 
tneetm.  (»  ib.  Bd.  2,  lY.)  (8.-A.:  Lemberg.  78  S.)  —  182)  St.  Kntrseba,  Ura^dy 
koronne  i  nadwome  w  PoUce,  ieh  poes^tki  i  rozwöj  do  r.  1504:  PNL.  (1908),  S.  687  ff. 
Umberg.  1908.  181  S.  H.  2,50.  —  18S)  id.,  Staroatowie,  ieh  poez^tki  i  roxwöj  do 
keneaXIY  w. :  Bosprawy WydzHiatFUoaAkad.  45  (1908),  S.  281—848.  —  184)  id.,  Dawny 
unad  Wftwela:  BW.  4  (1905),  S.  128  —  89.  —  185)  id.,  Sklad  sejmn  poUkiego: 
PB.'2,  S.  42ff.  —  186)  WI.  KoDopoajDaki,  Geneza  'liberom  yeto':  ib.  (1905), 
8.  145—72,  815—59.  —  187)  Prz.  D^bkowski,  Rys  nrz^dzen  poeatowyeh  w  dawnej 
Peliee.  Krakan,  Gubrynowiez  &  Schmidt.  1908.  98  S.  M.  1.  |[B.  Dtugopoliki:  KwH. 
(1904),  8.  548— 52.]|  —  188)  id.,  0  utwierdzeDio  nmdw  pod  groz^  tajania  w  prawia 
polakiem  tfr^dniowiaezDem :  ArehNaok.  T.  1,  Bd.  1.  Lemberg.  1908.  75  S.  M.  1,50. 
|[A.  Proehaaka:  KwH.  (1905),  8.  61l/4.]|  —  189)  id.,  ZaJ'oga  w  prawie  polakiem 
ircdDiowieeEDem:  ib.  T.  1,  Bd.  2.  Lemberg.  1905.  60  S.  —  190)  id.,  Utknp,  w 
dodatka:  o  pazyaiijdae  i  kli^twie,  Btndyam  z  prawo  polekiege:  ib.  T.  1,  Bd.  8.  Lemberg. 
69  8.  H.  1,50.  |[M.  Handelsman:  Pprawa  i  adm.  S.  771  — 94.]|  —  191)  id.,  R^kojemitwo 
w  prawie  polakiem  i  tfredniowieczDem:  ib.  Lemberg.  1904.  255  S.  {[0.  Balzer:  Pprawa 
iadm.  (1905),  S.  SliF.]{  —  192)  Th.  Mankowski,  Prawo  ^owieekie  w  PoUca  w  wie- 
kaeh  ■Vednich:  PNL.  (1904),  8.  512ff.  SSO  S.  |[Prz.  Di^bkowiki:  KwH.  (1905),  S.  2S5/7.]| 
~  19S)  Fr.  Bnjak,  Stndy^a  nad  osadownietwem  Malopolaki  Cz^  I:  RozprawyWydz.- 
HiitFilozAkad.  47  (1905),  S.  172—488.  —  194)  K.  Potkaiieki,  O  pochodzenin  wsi  polskiej: 
Pprawa  i  adm.  (1905),  8.  609  —  55.  S.-A.:  Lemberg,  Gebethner.  1905.  48  S.  —  195) 
Haks.  Barneh,  Pabianiee,  Rzgdw  i  wsie  okoliezne.    MonograSa  bist,  dawnyeh  ddbr  kapitoly 
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richtsweseD  nach  deutschem  Rechte  hat  nenerdings  Kaindl  bearbeitet;^'*) 
Aber  das  obere  Gericht  in  Sanok  vgl.  No.  178;  die  städtische  Gerichtsbarkeit 
in  Wadowice  wird  von  Klima  dargestellt.^'^)  —  Dem  Zunftwesen  werden 
drei  Abhandlangen  gewidmet. ^'^~^^^)  •—  Kntrzeba  setzt  seine  Studien  Ober 
Handelsverhältnisse  Polens  mit  dem  Osten  fort.'®')  Hier  sei  auch  die 
schöne  Ausgabe  der  städtischen  Siegel  von  Wittyg  erwähnt.'®')  —  Ans  dem 
Bereiche  der  heraldisch-genealogischen  Werke  sind  weitere  Bände  von 
Boniecki,  Zychlinski  und  Zernicki-Szeliga  ('Stammwappen')  zu  ver* 
zeichnen  (vgl.  JBG.  25,  III,  303). 2®*"'®')  Piekosidskis  'Herold'  enthält 
die  Wappen  aus  der  Piastenzeit,  W.  W.  Kojalowiczs  'Nomenciator'  des 
litauischen  Adels  und  andere  wichtige  Beiträge.'®') 

Die  Sirchengeschichte  hat  in  den  Berichtsjahren  ein  hervor- 
ragendes Werk  zu  registrieren,  nämlich  Abrahams  'Entstehung  der  Orga* 
nisation  der  lateinischen  Kirche  in  ruthen.  Ländern*.  Bd.  1  filngt  mit 
den  ersten  Beziehungen  Kiews  zu  Rom  und  dem  Westen  an  (959,  960), 
stellt  auf  Grund  eines  in  Cividale  entdeckten,  mit  Miniaturen  versehenen 
Ms.  die  Bestrebungen  der  ruthen.  Fürsten  (Izaslaws  und  Jaropelks 
1075),  mit  Rom  anzubinden,  dar,  weist  auf  Spuren  lateinischen  Einflusses  in 
der  griech.  Eirchenorganisation  des  Grofsfürstentums  hin.  Mit  Ende  des 
11.  Jh.  brechen  die  Verbindungen  gänzlich  ab,  doch  wird  der  Katholizismus 
toleriert,  Kirchen  werden  in  grofsen  Handelszentren  für  fremde  Kaufleute  gebaut, 
auch  Missionen  (von  selten  des  Erzbistums  Lauenburg- Bremen  und  Hamburg) 
gestattet.  In  Kiew,  mit  welchem  Regensbnrg  im  regen  Verkehr  steht,  sind 
Irland.  Benediktiner  (1159 — 12^12)  tätig.  Mit  dem  13.  Jh.  hebt  das  grofse 
Missionsunternehmen  der  Dominikaner  (der  h.  Hyacintus  vor  1228  in  Kiew) 
und  Franziskaner  im  ganzen  russ.  und  litauischen  Osten  an.  Der  Deutsche 
Orden  und  das  Erzbistum  von  Riga  nehmen  an  der  Arbeit  regen  Anteil.  Mit  der 
Unterjochung  Rufslands  durch  die  Mongolen  entstehen  Unionsbestrebungen, 
welche  jedoch  in  östlichen  Ländern  (Suzdal)  nur  kurz  dauern.  Auf  Rot- 
renfson  (Halicz)  wirken  die  Einflasse  von  Polen  herüber;  damit  hängt  die 
bereits  (vgl.  K.  37)  erwähnte  Frage  über  die  Jurisdiktion  der  Lebaser 
Bischöfe  in  ruthen.  Landen  zusammen.  Die  Missionstätigkeit  der  Zisterzieuser 
und  vorzüglich  der  Dominikaner  erhielt  eine  mächtige  Stütze  in  den  Unions- 
bestrebnngen  des  Haliczer  Fürsten   Daniel,   welcher   1.  J.    1253   vom  päpst- 

krakowBkiej  w  sieradskiem  i  l^^ezyckiem.  Warschau.  1908.  XI,  862  S.  —  196)  R.  Fr. 
Kaindl,  Beitrr.  z.  Gaseh.  d.  DeuUchan  Rachtes  in  Galizien:  AÖG.  96,  S.  165  — '234. 
(S.  A.:  Wien.  72  S.)  -^  197)  T.  Klima,  Wadowica  I.  Z  pntuzkoicl  miasU  II  Organisacrs 
miejska  i  si^downictwo  od  1660- 17S4.  Gjmn.-Progr.  Wadowica.  1906.  —  198)  i^-t 
Pnywileja  i  statuU  eacböw  wadowickicb.  Gymn.-Progr.  Wadowice.  1904.  —  199)  Kl. 
B^kowski,  Dawna  caehj  krakowskie.  (s=  BiblKrak.  8*2.)  Krakao.  i908.  163  S.  —  JSM) 
Ad.  Chmiel,  Uetröj  miasta  i  ceehöw  Krakowa:  RocznikKrak.  6  (1908),  S.  86—67.  — 
301)  Z.  D.  Golinska,  MiasU  i  eecby  w  dawnej  Polsea.  (=s  Bibl.  spöl'ezesna.)  Wariehau. 
100  S.  M.  0,50.  ~  393)  St.  Kntrsaba,  Handel  polaki  se  wschodem  w  wiekaoh  irednich : 
PrzPoUki  2  (1908),  8.  189— 220ff.  (S.-A.:  Krakau.  1903,  186  S.)  —  30S)  W.  Wittyg, 
Piec7^i  miast  dawnej  Polski.  Krakau,  Kar.  Mazem.  1905.  4  9.  (48  Illustr.)  —  3M) 
Ad.  Boniacki,  Herbars  polaki  Bd.  7/9.  Warscbau.  —305)  T.  Zjchliiiaki,  Zl'otakai^s 
ailaohty  polakiej.  Bd.  26/7.  Poaen.  168,  161  S.  —  306)  £m.  v.  Zernicki-Szeliga, 
D.  poln.  Summwappen,  ihre  Qeach.  u.  ibre  Sagen.  Hamburg.  U.  Grand.  1904.  186  8., 
16  Tfln.  —  307)  S.  Uruaki,  Rodzina,  herbarz  azUchty  polakiej.  Bd.  2  (Brooiewaki. 
Csekonaki).  Waracbaa.  1906.  404  8.  —  308)  Oraf  J.'  Oatrowaki,  Kai^a  berbowa 
rodöw  polakieh.  Haft  18  (Sangaasko-SUeh).  Waracban,  Gebethner.  Seit  1905.  —  309) 
Fr.  Piekoalnaki,  Herold  polaki,  csaaopiamo  naukowe.  Jg.  1906.  Krakao.  1906.  XI,  160, 
208  8.;  XII,  61,   11  8.    M.   12. 
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liehen  Legaten  zum  König  gekrönt  wurde.  Vf.  stellt  ans  den  ganzen  Vor- 
gang, welcher  mit  dem  Logduner  Konzil  uud  der  Gesandtschaft  Piano  Gar* 
piois  in  der  Mongolei  in  Verbindung  steht,  in  allen  seinen  Stadien  klar 
dar.  In  der  2.  Hälfte  des  13.  Jh.  werden  Missionsbischöfe  ernannt  (Vf.  hat 
etliche  Namen  ausfindig  gemacht);  eine  ^ocietas  fratrnm  peregrinatium  propter 
Christom  inter  gentes*  ans  der  Mitte  des  Dominikaner-  und  Franziskaner- 
ordens (deren  Verfassung  hier  auf  Grond  neuerer  Publikationen  sowie  der 
Forschungen  im  Zentralarchive  des  Dominikanerordens  in  Rom  geschildert 
wird)  bedient  sowohl  Litauen  als  Sfldrnfsland.  Mitte  des  14.  Jh.  bilden  die 
Franziskaner  eine  ^Vicaria  Russiae*,  welche  das  ganze  Rotreufsen  nmfafst, 
such  in  der  Moldau  wirkt.  Georg  iL,  der  letzte  Herzog  Rotreufsens, 
noterstatzt  die  Ausbreitung  des  Katholizismus.  Der  2.  Teil  des  Buches  schildert 
die  Einnahme  Rotreufsens  durch  Kasimir  den  Grofsen  von  Polen  und  die 
kirchliche  Organisation  des  Landes.  Dank  neuen  Beiträgen  aus  dem  Vati- 
kanischen Archive,  welche  im  Anhange  abgedruckt  sind,  ist  es  dem  Vf.  ge- 
langen, die  Entstehung  der  Haliczer  (nachher  Lemberger)  Metropolio  (1367) 
nnd  der  ihr  nntergeordneten  Bistflmor  nm  vieles  genauer  als  Reifenkugel 
darzustellen.  Die  p&pstliche  Bulle  vom  13.  Februar  1375  hat  die  Einrichtung 
definitiv  sanktioniert.  Vf.  gibt  Ober  den  Zustand  (die  Dotationen  a«  dgl.) 
üDdüber  die  ersten  Bischöfe  dieser  Diözesen  nähere  AuskOnfte.  Die  Missions- 
tatigkeit,  das  Bistum  in  Seret  in  der  Moldau  (JBG.  16,  III,  297)  und  die 
religiösen  Verhältnisse  der  in  Lemberg  ansässigen  Armenier,  wo  der  unierte 
araen.  Basilianer  Orden  tätig  war,  sind  mit  einbegriffen.  Das  Werk  des 
Yf.  ist  \on  Wichtigkeit  sowohl  für  die  allgemeine  Kirchengeschichte  als 
aüch  far  die  politische  Geschichte  des  Ostens.*^®)  Sonst  nenne  ich  aus 
diesem  Bereiche  nur  die  wichtigsten  Erscheinungen^^^"*'^)  und  verweise 
aof  die  seit  1902  herausgegebene  Kirchliche  Revue  (Posen)  und  Theologische 
Qnartalschrift  (Warschau).^*''*")  Die  grofse  (poln.)  Kirchenenzyklopädie 
ist  bis  Bd.  28,  die  kleinere  bis  Bd.  6  weitergeführt. "••"®)  Vgl,  auch 
N.  87-100. 

Die  Erforschung  der  Geschichte  der  Juden  in  Polen  hat  durch 
die  von  H.  Wawelberg  ftlr  die  philosophische  Fakultät  der  Lemberger  Uni- 
versität gemachte  Stiftung  Anregung  gefunden.  Folgende  preisgekrönte  Bücher 
sind  erschienen:  Schorrs  über  die  Juden  in  Przemy^l,  Pazdros  über  die 
Organisation  und  Praxis  der  jüdischen  Gerichte,  denen  der  Untorwoiwode 
prfisidierte,  Balabans  über  die  Lemberger  Juden  um  die  Wende  des  16. 
and  17.  Jh.,  ein  kulturhistorisches,  auf  breiter  Unterlage  gezeichnetes  Bild 

210)  WI.  Abraham,  Powitanie  organixacyi  Kotfcioto  taeiiiekiago  na  Rnai.  Bd.  1. 
LemberK,  Geacliseb.  f.  Beförd.  poln.  VeiMens.  1904.  XYI,  40S  8.  |[A.  Prochaska: 
KvH.(1905),  S.  2S7--96;  Ftassyoki:  St.  Itw.  otd.  roMk.  jasika  10  (1906),  S.  896-4l9.]| 
—  Sil)  Wl.  Sarna,  Biskapi  prsamyscy  ob»,  lad  T.  1:  1875—1624.  Prsemy^l.  1908. 
S&4  6.  —  813)  St.  Chodyngki,  Biskapi  aafragani  wlootawsoy.  Z  akt  kapitufy  cebral' 
i  vjdal:  KwTaologiaiiy  4  (1905).  S-A.:  JungbrttUa.  109,  II  S.  —  218)  Z^rys  bist. 
klaiBtoT«  pp.  BeMdyktyotk  w  SUni^tkaeh.  Krakau.  1905.  205  S.  —  214)  Wolyniak 
(pMad.),  SpiB  klasstoröw  VBiekicb  Batylianöw  w  wojewodatwit  wolyntkim.  Krakau.  1906. 
146,  XXYI  8.  —  215)  id.,  Z  prseasl'odei  zakoD^v  Bazylianakiob  na  Litwie  i  Knii: 
PNL.  (1906),  8.  66~82fl.  —  216)  L.  Cbotkowaki,  üist  politycssa  dawnyeh  klaestoröw 
panienakieb  w  Qalicyi  1778—1848.  Krakau,  Gebethner.  1905.  XV,  481  S.  M.  7.  — 
817)  Pcaegbd  kodeielny  (Posen  seit  1902).  —  218)  Kwartalnik  teologiany  pod  red.  ks. 
A.  Ssaoiavvkiego  (Wareebaa  seit  1902).  —  219)  Enoyklopedya  kotfcielna.  Bd.  28  (Sspital- 
Toni).  Warsehan.  1906.  682  S.  —  229)  Enoyklopedya  kotfeielna  podr^csna  pod  redaky^ 
Chsimiekiego  Z.  Bd.  5/6  (B-C).    (r=  ^'yd.  bibl.  dsfel  chrsetfd  54/5.)  Warseban.   1905.  419  S. 


IIIjl74  §  »*.     Polen.     (1908/6.)     Flnktl. 

—  Bftmtiich  mit  reichem,  im  Anhange  abgedruckten  Aktenmaterial«'^^'***) 
Über  die  gesamte  Literatur^^^'^'*)  Informiert  Balaban  in  der  poln.  ^Hisi 
Qaartalscbrift'  und  in  dem  Jüdischen  Jahrbach  (Lemberg).*'^ 

Auf  dem  Gebiete  der  lAteraturgesehiehte  registriert  alle  Er- 
scheinungen aufs  Genaueste  die  Quartalschrift  Pamigtnik  literacki;^**)  wir 
nennen  hier  nur  das  Alierwichtigste.  In  den  Berichtsjahren  hat  sich  die  Tfttig- 
keit  gleichsam  konzentriert  auf  das  16.  Jh.  und  speziell  auf  die  Gestalt  des 
ersten  Schriftstellers  in  poln.  Sprache,  Johann  fiey  (geb.  1505),  dessen 
4(X)j.  Jubiläum  durch  mannigfaltige  Publikationen  gefeiert  wurde.  Auch 
ein  historisch-literarischer  Eongrefs  wurde  aus  diesem  AnlaÜB  von  der 
Krakauer  Akademie  (Juli  1906)  veranstaltet.  Unter  den  Ausgaben  der  Werke 
fieys  ist  die  von  der  Akademie  veranstaltete,  der  ersten  Edition  von  1567  gänz- 
lich homogene  Ausgabe  des  ^Spiegels*  hervorzuheben;*^*)  unter  den  Mono- 
graphien ist  diejenige  BrOckners  die  hervorragendste.  An  linguistische 
und  literarische  reihen  sich  vortreffliche  kulturhistorische  Betrachtungen; 
nur  den  politischen  Auffassungen  des  Vf.  z.  B.  über  die  sog.  Exekution 
können  wir  nicht  beistimmen,  da  sie  geradezu  Anachronismen  sind.*'®) 
Das  Warschauer  Jobiläumsbuch  bringt  eine  Reihe  selbständiger  Arbeiten 
und  interessanter  Materialien,  welche  sich  auf  Roy  oder  auf  dessen  Zeit- 
genossen (Kochanowski,  Bielski,  Zamoyski)  beziehen.**^)  Heft 4  des  4.  Jahr- 
ganges (1905)  des  Tami^tnik  literacki'  ist  dem  Gedächtnisse  Roys  gewidmet 
und  enthält  ausser  Abhandlungen  und  Miszellen  auch  eine  genaue  Biblio- 
graphie der  Rey-Literatur  pro  1905.  —  Zur  Geschichte  des  Humanismus 
in  Polen  sind  einige  Beiträge  veröffentlicht  worden:  nämlich  Gedichte 
Callimachs  und  Gregors  v.  Sanok  von  Miodoliski,*'*)  die  Monographie 
Hegendorfinos  von  Kossowski,  ergänzt  in  den  scharfen  Rezensionen,  welche 
sie  hervorrief. *'')  Smoleiiski  erforscht  die  frühe  Jugend  Orzechowskis, 
dessen  feine  Charakteristik  von  Kubala  in  zweiter  Ausgabe  erscheint. *'^**'^) 
Modrzewskis  Lehr-  und  Wanderjahre,  dargestellt  vom  verstorbenen  Professor 
Caro  (t  1904),   werden  aus  dessen  Nachlasse  veröffentlicht**^**'*)      E^ne 


231)  M.  Schorr,  Zydti  w  FntmyÜn  do  konea  18  wUka.  (»b  Honofl^r.  s  hUt. 
ZydöwwPolae«.  Bd.  1.)  Lemberg,  Wawtlberg-Preie.  1908.  249  8.  H.  8.  —  tt%)  Zb. 
Paidro,  OrgtDisaoysi  praktykt  iydowskich  •^d6v  podwojewodsintkieh  w  okretU  1740-:— 72. 
(s=  ib.  S.)  Lemberg,  Wawelberg.Preif.  1908.  S24  8.  M.  8.  —  tZt)  H.  BaUbao,  Zjdsi 
IwowBcy  na  praelomie  16/7  wiaku.  (bs  ib.  8.)  Lemberg,  Wawelbergt-Preit,  Altenbarg. 
XXIV,  677,  188  S.  M.  10.  —  tt^)  Max  Qamplowies,  Poot^tki  religii  iydowtklaj  w 
Poltce.  Wanehau.  1908.  49  S.  M.  1.  ~  225)  Tb.  Jeske-Gboineki,  Neofiei  Polaej, 
materyaty  bist.  Warscbao  u.  Krakau.  1906.  289  S.  M.  4.  —  226)  J-  Sebipper,  Zydzi 
w  Tarnowie  do  konea  18  wiekn:  KwH.  19  (1906),  8.  228—89.  —  227)  M.  Balaban, 
Notatki  bibliografiosDe:  ib.  18  (1904),  S.  685—40.  —  228)  Pami^tnlk  liUraeki  esaeopiamo 
kwarUlne.  Lemberg,  Mickeewies*i  Geeellecbaft  1908/6.  —  229)  Mikolaj  Rey,  Zwyereidullo 
ilbo  ksult  1667.  Krakau,  Akademie.  1906.  FoL  10,  274,  14  S.  M.  50.  —  2S#)  AK 
BrUekner,  Hikolaj  ReJ.  Rrakan,  Akademie.  1906.  VI,  418  6.  M.  9.  [[Kallenbaeh: 
KwH.  S.  297— 811.]|  —  SSI)  Z  wieka  Mikolaja  Reja,  kei^a  jobilenssowa.  Wareehan, 
Gebethner.  1905.  VIII,  828,  114  S.  M.  10.  —  222)  A.  Miodonski,  Philippl  CaUimaelii 
et  Gregor!  Saooeei  earrainnm  ineditorum  eoroUarliim:  BosprawyWydsFUolAkad.  86  (1908), 
S.  8.98—417.  —  288)  8t  Kossowski,  Krsjsstof  Hegendorfin  w  akademii  Lubranskiago 
w  Posnanin  1580/5:  PNL.  Lemberg.  1905.  112,  IV  8.  M.  1,60.  {[A.  BrQekner: 
PrtPolski.  (1905),  8.  144/7;  K.  Miaskowski:  PKotfeiolny  9,  8.  892—400;  8inko:  KwH. 
(1906),  8.  644/6  ]|  —  284)  Tb.  Smolenski,  Wczesna  mtodo^d  SUnislawa  Orseehowskiago 
(1518  — 82):  PH.  2.  (8.-A.:  Warschan.  80  8.)  —  235)  L.  Kobala,  Stanislaw  OraeobowakL 
(=  Naukai  sstoka.  Bd.  1.)  Lemberg,  Mittellebrerverein.  106  8.  M.  2,60.  —  285*)  J-  Caro, 
Andreas  Frieius  Hodrevins,  Lehr-  n.  Wanderjahre:  ZHVPosen  80  (1906),  8.  66—109.  —  2M) 


§  54.     Fulan.     (1908/6.)     Finke).  111,175 

vonflgliche  literarhistorische  Monographie  Aber  Martin  Bielski,  mit  Berück- 
sichtigang  dessen  historischer  Schriften,  liefert  Cbrzanowski.  *'''*'^)  Die 
Lieder  Kochanowskis  unterzieht  Dobrzycki  einer  eingehenden  Analyse. ''*) 
Hahn  stellt  die  dramatische  Literatur  des  16.  Jh.  znsammen;^^^)  Winda- 
kiewicz  berichtet  über  das  Volkstheater  (Misterien,  Devotionen,  Offizien^ 
Moralitflten,  Intermedien  n.  dgl.)  in  Polen  vom  16.  bis  Ende  des  17.  Jh. '^') 
Ans  der  Reihe  linguistisch  -  historischer  Analysen  werden  hier  nur  die 
Studien  aber  das  Lied  Bogurodzica  (vgl.  N.  1^1/3)  und  über  poln.  Bibel- 
abersetzungen augezeigt '^^*^^)  Für  die  Literaturgeschichte  des  18.  Jb. 
sind  von  größerer  Bedeutung  die  Arbeit  Grubrynowicz'  über  den  Roman 
and  Wojciechowskis  eindringliche  Analyse  des  Einflusses  von  Goethes 
Werthers  auf  die  poln.  Literatur  bis  um  die  Mitte  des  19.  Jh.'^^*-'*) 
Bd.  10  des  ^Archivos  für  Literatur  und  Zivilisationsgeschichte*,  herausgegeben 
von  der  Krakauer  Akademie,  enth&lt  Abhandlungen,  welche  bereits  früher 
in  SonderabdrQcken  erschienen  sind.'^^  Die  ^Bibliothek  poln.  Schrift- 
steller' ist  bis  zum  53.  Bd.  angewachsen  ^  Wierzbowskis  'Bibliothek  vergessener 
Dichter  und  Prosaiker'  zählt  20  Hefte.  Karbowiaks  gründliche  und 
umfassende  Geschichte  des  Seliulwesens  reicht  im  2.  Bd.  bis  1432;*^^ 
Morawskis  treffliche  Geschichte  der  Jagelionischen  Universität  (JBG. 
23,  lll,  358)  liegt  in  franz.  Obersetzung  vor.*^^)  Bd.  9  der  'Fontes' 
(JBG.  23,  UI,  359)  bezieht  sich  auf  die  Jesuitenakademie  in  Potock.'*^^ 
Wierzbowski  setzt  in  losen  Heften  die  Ausgabe  der  Berichte  der  General- 
visitatoren  der  Edukationskommission  fort.'^') 

Die  KunstgeBchicMe  hat,  aufser  zahlreichen  kleinen  Beiträgen, 
folgende  grossere  Leistungen  zu  verzeichnen:  des  früh  verstorbenen,  talent- 
vollen Forschers  Moklowskis  Werk  über  die  Volkskunst  in  Polen  (doch 
mit  dilettantischen  Hypothesen),**^)  Puszets  Studien  über  die  poln.  Hütte. *'^*) 


K.  Misskawski,  Sse<d  lUtöw  A.  FryexA  Modnewskiego  1587/6:  PamUt.  (1905), 
S.  510/8.  —  8S7)  Ign-  Chrtanowski,  Marein  Bieltki,  itadjuni  litcraekie.  Warschau, 
VTende.  «SO  S.  M.  4.  ~  !SS8)  T.  Sinko,  Maroin  Bialski  i  Eraam  z  Roter- 
damu:  FrzPoUki  (1905),  S.  10/9.  Wartehau,  Gabatbner  k  Wolff.  ~  2(9)  St. 
Bobrayoki,  PiHoi  Koehanowikiago:  RoaprawyWydaFilolAkad.  88,  S.  69—249.  —  2M) 
W.  Hahn,  LiUratura  dramatyexna  w  Polaca  16  wieku.  (— ^  ArehNauk.  1,  III,  Heft  8.) 
I^nbar^.  ISS  S.  K.  1,50.  —  241)  S.  Wiodakiewica,  Teatr  ludowy  w  dawnej 
Poleee:  RoxprawyWydtFilolAkad.  86  (1908),  S.  1-281.  —  242)  Koro.  Heck  a.  A. 
Chmiel,  1.  Uwagi  kryty«siie  nad  najetarsiymi  teketami  i  konpozycjf  Bogarodzicy. 
t.  Uwagi  arehiwalnopaleografiezae  o  rkp.  Bibl.  Jagiell  No.  1619:  ib.  40.  —  24S)  J. 
Fijatek,  Bogarodzica:  PamUt.  2  (1908),  8.  Iff.  —  244)  A.  Brttokner,  Spör  o 
*Bogarodzic^':  ib.  S  (1904),  8.  586—596.  M.  2.  —  246)  St.  Zwoliki,  De  bibliis  poloDicU, 
qvae  neqne  ad  initiam  laaeali  17  in  Ineam  edita  eont.  Poeon.  1904.  181  S.  M.  8.  — 
24€)  J.  Ootfb,  O  Utfmaaaeni«  NT.  przez  ka.  Jaköba  Wujka.  Krakaa  n.  Warschau.  78  8. 
^1-  —  247)  Wt.  GttbrjBOwiez,  Romane  w  Poleee  za  eza«öv  Staoielawa  Augiuta: 
PamLit.  2  (1908),  8.  198ff.  S.-A.:  Lemberg.  1904.  168  S.  M.  8.  -^  248)  K. 
Wojeieehoweki,  Werter  w  Poleee.  Lemberg.  1904.  176  S.  |[8t.  Dobrzycki: 
PamLit.  (1905),  S.  64—71  (ErgSoz.).])  —  249)  Arebiwum  do  dziejöw  literetarj  i  otfwiaty 
w  Poleee  Akad.  Umiej.  Bd.  10.  Krakan,  Akademie.  1904.  681  S.  —  250)  Ant. 
Karbowiak,  Dzieje  wyebowania  i  ezköt  w  Police.  Bd.  2  (1864—1432.)  S.  Petersburg, 
GrendyazynekL  1904.  VIII,  490  S.  M.  6,50.  —  251)  Cas.  Morawski,  Hist.  de 
rnniTereiti  de  CraeoTie.  Bd.  2/8.  Craeovie  n.  Paris,  8.  Gebethner.  1908/5.  297,  859  8. 
M.  13.  —  252)  Fontes  et  eommeDtationes  bist,  scholarum  superiornm  illustrantes.  Bd.  9. 
Krakan.  1905.  288  8.  —  25S)  T.  Wierzbowski,  Komisya  ednkzeyi  narodowej  i  jej 
azkoty  w  Koronie  1773  —  94.  Raporty  generalnycb  wlzytatoröw.  Warschau.  1908/5.  — 
254)  Kai.  Hoklowski,  Sztnka  Indowa  w  Polsee.  Lemberg,  Altenberg.  1908.  552  S. 
M.  15.  padaczek:  KwH.  (1904),  8.  524/7  J{  (879111.)  —  255)  L.  Puszet,  Studyanad  pols. 


1IIJ76  §  *4-     Pol«-     (1903/6.)     Finiel. 

Das  4.  Heft  (Bd.  7)  der  Kommission  der  Krakauer  Akademie  bringt  wert- 
volle Abbandlungen  M.  Sokolowskis,  6.  Worobiews,  J.  Zubrzyckis,  K.  Mo* 
ktowskis,  F.  Koperas,  H.  Lopacinskis  und  F.  Bostcls.  *^^)  Der  3.  Bd.  des 
Portefeuilles  des  Vereines  westgaliziscber  Konservatoren  (JB6  23,  III,  966) 
enthält  die  Fortsetzung  der  gediegenen,  mübevollen  Arbeit  Tomkowicz 
(Inventarisierung  des  Krakauer  Bezirkes  vgl.  1 — 318)  und  Beiträge  von  Lepszj, 
Chmiel  und  Zubrzycki.  **'•*••)  —  Die  scböne  Cerchische  Ausgabe  der 
Krakauer  Denkmale  ist  mit  Heft  41  vollendet.  '••)  —  Die  ^Krakauer  Gesell* 
Schaft  der  Liebhaber  der  Geschichte  und  der  Denkmale  Krakaas'  entfaltet 
eine  rege  Tätigkeit  unter  dem  Vorstand  S.  Krzyzanowski.  Bd.  6  ihres  Jahr- 
buches enthält  eine  mit  vereinten  Kräften  fertiggestellte  Monographie  Krakaas 
als  Kultur-  und  Kunststätte;  Bd.  7  und  8  eine  Reihe  Forschnngen  aber 
Krakaus  Geschichte,  Gebäude  u.  dgl.'^^)  Aufserdom  hat  dieselbe  Gesell- 
schaft in  losen  Heften,  von  denen  einige  zu  Bachern  angewachsen  sind, 
kleinere  populärwissenschaftliche  Monographien  veröffentlicht,  von  denen 
wir  Tomkowicz'  ^Galerie  der  Krakauer  Bischöfe*  besonders  nennen.***-'**  — 
Dazu  gröfsere  und  kleinere  Beiträge. '*'"**') 

Die  Zeiten  nach  der  letzten  Teilung  Polens  sind  jetzt 
Gegenstand  eingehender  Forschungen  geworden.  Die  Krakauer  Akademie 
der  Wissenschaften  hat  eine  besondere  Kommission  für  die  Heraasgabe  von 
Akten  und  Materialien  des  19.  Jh.  aus  ihrer  Mitte  eingesetzt  (1906). 
Zahlreiche  Memoirenwerke,  hauptsächlich  aus  der  Zeit  der  Napoleonischen 
Kriege  und  des  Warschauer  Herzogtums,  sind  im  Drucke  erschienen, 
sind  jedoch,  ausgenommen  den  Nachlafs  des  Generals  Hauke  nnd  Niem- 
cewicz*  Denkwürdigkeiten,  von  geringem  Belange.  *••""•)  Eine  gediegene 
Darstellung  der  politischen  Strömungen  in  den  J.  1794 — 1812  hat  Tokarz 


kiem  budownictwem  drewniaDem.  I:  ChaU:  BozprawyWydzFilolAkad.  85.  |[K.  Mokloweki, 
KwH.  (1904),  S.  527— 80.]{  —  266)  Sprawotdania  komisyi  do  badania  bist,  txtoki  w 
Poltoe.  Bd.  7,  Heft  4.  Krakan,  Akademie.  1906.  Fol.  S.  482—614,  CCLVI— CDlir.  -. 
269)  Teka  grona  Konserwatoröw  Galicyi  Eachodniej.  Bd.  2.  Krakau.  4^  559  S. 
M.  18.  —  26S)  P-  Kopera,  Materyaly  do  inweotarysaoyi :  WiadomNamizm.  (1904/6), 
Ko.  50  —  62.  Warsebau,  Krakan.  256  8.  M.  6.  —  269)  M.  u.  St.  Cercha,  Pomniki 
Krakowa.  Heft  40/1  (vollendet).  —  260)  Rocznik  krakowski  vyd.  Tow.  milotfniktfw 
bist,  i  sabytköi7  Krakowa.  Bd.  6/8.  Krakau.  1904/6.  4<».  808,  272,  208  8.  —  261) 
Biblioteka  Krakowska.  Heft  28  —  84.  Krakan.  1908/6.  —  262)  St.  Tomkowies, 
Galerja  portretöw  biskupdw  krakowskieb  w  kruzgankacb  klaeztoru  00.  Franeiazkandw. 
(=  BiblKrak.  No.  28.)  Krakan.  1905.  289  S.  (140  Portrftts.)  —  268)  F.  Köpers, 
Dzieje  skarbn^koronnego  czyli  insygniöv  i  klejnotöw  koronnycb.    Krakan.    261  8.     M.  4. 

—  264)  £.  Swieykowski,  Studya  do  bist,  sztnki  i  knltnry  wieku  18  w  Polsee.  B4.  1: 
Monografia  Dakli:  RozprawyWydzFilolAkad.  25.  (S.-A.:  1908.  204  8.)  ~  266)  AU 
Fridrich,  Hist.  cudownycb  obraz6w  Kajtfwi^tszej  Panny  Mary!  w  Polsee.  2  Bde.  1904. 
504  8.  —  266)  M.  Gnmowski,  Medale  Jagiellonöw.  Krakau,  Qebetbner.  112  S.  M.  15.  — 
267)  Wl.  Lozinski,  Pomnik  grobowy  Mikolaja  Herbnrta  w  katedrze  Iwowskiej:  KwH.  19 
(1905),  8.   1/7. 

268)  Ant.  Bialkowski,  Pami^tniki  starego  iolnlerza  (1806  —  14)  wyd.  Waelaw 
Tokarz.  Warsoban.  1908.  500  8.  —  269)  L.  Szczanieeki,  Dsiennik  .  .  .  pulkownika 
wojsk  polskicb.    Warscbau.     1904.     851  8.    (Über  d.  LandUg  u.  Krieg  1809,  1812  u.  1880.) 

—  276)  Jözef  Grabowski,  Pami^tniki  wojskowe  1812/4  opracowal  W.  G^iorowtki. 
Warschan.  1905.  |[Aug.  Sokotowski:  PrzPolski  8  (1905),  8.  850/8.]|  —  271)  J-  Dalekl, 
Wspomnienia   mego    ojea   zolniersa   IX   pnlkn   ks.  warszawskiego.    Poznan.    1908.     119  S. 

—  272)  Maurycy  Hanke  br.,  Spadek  pitfmieniozy  po  generale  ^ryd.  AL  BembowakL 
Warsehaa,  Wende.     1905.     LXI,  420   8.     M.  5.     |[lf.   Loret:   KwH.   (1906),   8.  188/7.]| 

—  278)  J>  Ursyn  Niemcewiez,  Pami^tnik  o  czasaob  Ksi^stwa  Warszawskiego  (1807/lr) 
wydal  Alex.  Krausbar.      Warscbau,   Oebetbner  &  Wolff.      1904.     IV,    196,  IV  S.     M.  8. 


{  54.     PoUn.    (1908/6.)     FlnkeL  111,177 

in  d«r  BeachreilNing  der  letzten  Leben^ahre  H«go  Kolt%tij8  geliefert 
KoS^ti^  selbst,  welcher  in  der  vorhergehenden  Periode  (178B — 94)  aasschlag- 
gebenden  £inflii£8  auf  aUe  Ereignisse  aosgeflbt  hat  und  eine  ganse  Masae 
Ton  teUt  wahren,  teils  unwahren  oder  übertriebenen  Anklagen  auf  sich 
gebflrdet  hat,  spielt  darin  eine  mehr  passive  Rolle.  Im  österr. 
Geftngnis  (1794 — 1803)  als  «Jakobiner*  anfs  strengste  bewacht,  erst  1803  auf 
Eiagreifen  Alezanders  I.  entlassen,  jedoch  (in  Volhynien)  von  der  mss. 
R^erong  nnter  poliseiliche  Aufsicht  gestellt  nnd  zeitweise  in  Moskau 
ioteniiert,  verliert  KoS%tig  dennoch  nichts  von  seiner  Lebenskraft  und 
Energie,  unternimmt  Ebrenverteidigungsproben,  faftt  MemoriaHen  an 
Napoleon,  Davout  und  Friedrich  August  ab,  veröffentlicht  Broschflren  und 
trachtet  mit  allen  Mitteln  danach,  sich  emporsuschwingen,  dabei  auch  zu 
seinen  Benefizien  und  seinem  Piivatvermögen  zu  gelangen.  Von  seinen 
froheren  GOnnem  und  Parteigenossen  (Ign.  und  Stan.  Potocki,  Ko^dnssko, 
CiaitorTski)  stillschweigend  verlassen,  knfipft  er  Verbindungen  mit  der  sog. 
republikanischen  Partei,  den  «poln.  Jakobinern',  an.  Das  Gebahren  dieser 
Puiei  ist  vom  Vf.  auf  Grund  hs.  Materiidien  zuerst  untersucht  und 
gewürdigt;  an  ihren  Umtrieben  gegen  die  Regierung  des  Herzogtums  und 
und  speziell  gegen  den  Farsten  Poniatowski  hat  sich  Kott^taj  beteiligt 
Anch  mit  dem  sächsischen  Minister  Baron  Senfft  hat  er  im  Einvernehmen 
gestanden  und  auf  dessen  Verwendung  die  Gnade  des  Königs,  ein  Benefizium 
nnd  einen  Teil  seines  PrivatvermOgens  erlangt;  zuletzt  wurde  er  als  nicht 
offizieller  Berater  der  Warschauer  Behörden  anerkannt  Gzacki  hat  er  bei 
der  Gründung  des  Warschauer  Lyzeums  unterstützt;  im  J.  1809  wurde  er 
mit  der  Reform  der  Jagellonischen  Universität  betraut,  gab  aber  sogleich 
Ursadie  zu  ihrem  Streit  mit  der  Edukationskammer.  Mit  dem  Tode 
KoBfUjs  (1813)  beginnt  sofort  die  Diskussion  über  die  historische  Würdigung 
idiier  Wirksamkeit  .  Vf ,  welchem  der  reiche  hs.  Nachlafs  EoS^lajs  zu 
Gebote  stand  (Bibliothek  der  Krakauer  Akademie),  hat  viele  Streitfragen 
ins  klare  Licht  gestellt,  ist  jedoch  alle  zu  beantworten  nicht  in  der  Lage 
gewesen.  Seine  Darlegung  ist  eingehend,  doch  nicht  klar,  jedenfalls  etwas 
20  breit  *^^)  Ausgezeichnet,  sowohl  in  Hinsicht  auf  den  reichen  Inhalt  als 
aaeh  auf  die  Darstellungsweise,  ist  das  Buch  Askenazys  über  den  Fürsten 
Josef  Poniatowski.  Das  Leben  des  gefeierten  Helden  wird  in  fünf  Abschnitten 
von  der  Geburt  (Wien  1763)  bis  an  das  tragische  Ende  in  den  Wellen  der 
Elster  (1818),  ohne  irgend  in  den  Ton  einer  Apotheose  zu  verfallen,  je- 
doch mit  richtiger  Würdigung  des  edlen  Charakters  des  Fürsten,  auf  einem, 
nicht  allznbreiten,  aber  scharf  und  pr&zis  skizzierten  Grunde  entrollt  Vf. 
leigt  uns,  wie  Poniatowski,  im  Ausland  erzogen,  vom  König  St.  August, 
welcher  in  seinem  Neffen,  dem  ^lieben  Pepi\  jene  Tugenden,  deren  er  sidi 
selbst  entkleidet  hat,  schätzte,  verhätschelt,  sich  erst  stufenweise  auf  jene 
Höhe  emporschwang,  auf  welcher  wir  ihn  in  den  letzten  Lebensjahren 
finden.  Die  Beherrschung  der  ganzen,  zumal  der  überreichen  Napoleonischen 
Literatur,  die  Benutzung  hs.  Materialien  in  Staats-  und  privaten  Archiven, 
aas  denen  Exzerpte  in  den  100  Seiten  zählenden  Noten  beigegeben  sind 
(stets  nur  das  Wichtige  und  Ausschlaggebende),  genaue  Angaben  über  innere, 
vor  allem  militärische  Zustände  des  Herzogtums  Warschau  u.  dgl.  müssen  be- 


—  994)  W.  Tok»rs,  OtUtDie  kU  Hngma  KoII^taja  (17f4— ISIS).  Kimkaa,  AUA. 
If05.  1,  847  8.;  %  2S9  8.  M.  10.  |[St.  Tarnowaki:  PnPoUki  4  (190S),  8.  SSS/S; 
Ut  QmtMtMnhmmuhmtt    190S.    m.  12 


in,17B  §  64-     Polen.     (IdOSye.)     FiBkel. 

sonders  hervorgehoben  werden.  ^^*)  —  Ans  dem  Leben  und  Wirken  des  Generals 
Sokolnicki  sind  einige  Episoden  bearbeitet  worden,  n.  a.  teilt  sein  Nachkomme 
Soko  Inicki  ans  dem  Familiennachlafs  die  Nachricht  mit,  da£s  das  sog.  Testament 
Peters  d.  Gr.  zuerst  vom  General  i.  J.  1797  dem  Direktoriate  als  ^Aper^  snr  la 
Russie*  aberreicht,  nachher  (1812)  in  einer  Brochfire  als  Testament  veröffentlicht 
worden  ist.^^^''^*)  Die  Organisation  des  Heeres  des  Warschauer  Herzog- 
tums und  des  Königreichs  Polen  hat  Gembarzewski  nach  offiziellen  Akten, 
mit  genauen  statistischen  Angaben  und  schönen  Abbildungen  einzelner  Regi- 
menter dargestellt'^*'*^^)  Ober  das  konstitutionelle  Leben  hat  Rembowski 
(t  1906)  eine  gröfsere  Studie  veröffentlicht.'®*)  Die  Zustände  in  Litauen 
vor  dem  Ausbruche  des  Krieges  1812  (die  Bemflhungen  Alexanders,  sich  der 
Treue  des  Landes  zu  versichern,  and  das  Wirken  Ogiiiskis),  ein  Abschnitt 
aus  den  von  Professor  Askenazy  herausgegebenen  Monographien  (JBG.  25,  III, 
S06),  schildert  Iwaszkiewicz,  die  gleichzeitige  Herrschaft  Rnfslands  im 
Tamopoler  Lande  auf  Grund  der  Obemahmsakten  (Statthalterei  in  Lemberg) 
ausführlich  und  instruktiv  Leszczyiiski.'®'*'*^)  Die  Begründung  des  König- 
reichs Polen  (1815)  wird  von  Askenary  skizziert;*®'^)  den  inneren  konsti- 
tutionellen Einrichtungen  sind  drei  Studien  gewidmet:  von  Handelsmann 
(Vergleich  der  Konstitution  1791,  1807  und  1815),  Rostworowski  (Budgets 
des  Kongrefs-Polen)  und  Zambrzewski  (Verhältnis  zu  RuCBland).**^*^^) 
Politisch-statistisches  ist  in  den  trefflichen  Zusammenstellungen  über  Rufs- 
land in  Polen  (1815 — dO)  von  Askenazy  im  10.  Bde.  der  'Cambridge  Modem 
Hlstory'  (1906)  zu  finden.  Zur  Geschichte  des  ersten  Landtages  (1818)  bringt 
Rembowski  ein  wichtiges  Aktenstück,  'den  Allerhöchsten  Willen  des  Kaisers 
vom  23.  August  (4.  September)  1818'.*^')  Ober  die  Studentenbünde  in  WarschMi 
und  Wilna  werden  neue  interessante  Beitrüge  von  Bieliiiski  und  MoiScicki 
geliefert;**®"^*')  die  erste  Verschwörung  und  das  tragische  Schicksal  ijuka- 
siiiskis  auf  Grund   ofBzieller  Akten   von   Askenazy  geschildert.**^     Das 


A.  Skatkowski:  SlowoPoltki  (Lembeii^)  (1907),  No.  7-19.]|  ~  375)  Ss.  AskeoABj, 
Kai^  Jtftaf  PoDutowtki  176S— ISIS.  Warachao,  Qebathner  &  Wolff.  1904.  887  8. 
M.  10.  |[Benibow8ki:  BW.  (1906),  I,  S.  865->76.]|  —  27<)  M.  Sokolnieki,  Geaanl 
Micha}  Sokolnicki  a  «TesUment  Hotra  Wielkiofo':  BW.  4  (1908),  S.  1— 18.  — 
379)  id*i  General  Hiehat  Sokolnieki  a  dnigi  lei^ion  naddnnajski  1799  — 180S:  PH.  8, 
8.  280/6.  —  378)  AI.  Kraashar,  Sokolnieki  i  Krnkoviccki,  epizod  1818/8:  BW.  3, 
S.  417—46;  4,  S.  108—88.  —  379)  Br.  Gembarieweki,  Wojsko  poltkie.  Kai^tifo 
warssawtkie  1607->14  s  przedmowf  Aekenasego  Ss.  Warschau,  Gebethnor  ft  Wolff. 
1905.  4^  XII,  866,  Uli  S.  M.  40.  (Zahlreieha  lUuatr.)  —  3M)  id.,  Wojoko  polekU. 
Krölettwo  PoUkie  1816  —  80  s  pnedmow^  AI.  Rembowskiago.  Waraehatt,  Trapto. 
1908.  XV,  19S,  XXVI  S.  H.  85.  —  381)  J.  Tyszkiewiea,  Bist,  du  17e  ragt,  da 
cavallerie  polonaiee  (Lanciert  dn  ete.  lliebaal  Tjtikiewicz).  CracoTie.  1904,  100  S.  — 
383)  AI  Rembowski,  Z  £yeia  konstytucyjnego  w  Ksi^twia  Warssawskiem.  Waraabftii, 
Fisaer.  1905.  259  S.  M.  8.  —  388)  J.  Iwasskiewiei,  Utwa  w  praedadniv  wialkiaj 
wojny  1812:  BW.  4,  S.  417—65.  —  384)  J.  Lesseaynski,  Rs^dj  rosyjakie  w  kraja 
tamopolskim  1809  —  15.  (=:  Monogr.  ir  sakresie  dtiejdw  nowoiytnyeh.  Bd.  3.)  Warachan. 
1904.  XXX.  871  S.  M.  2.  —  385)  Sa.  Askenasy,  Zeloienie  Kr<51estwa  Polskiego: 
TTglllustrowany  1.  •—  386)  M.  Handelsman,  Trxy  konstjtncye  (1791,  1807,  1S16). 
(»  Wydaw.  mtodyeh  prawniköw.  Bd.  1.)  Krakan.  1905.  124  S.  —  387)  H.  Roatwo- 
xowski,  Prawoo-administraeyjna  strona  bndietöw  Krölestwa  kongresowego  ISIS — 80: 
CzasopisDio  praw.  (Krakow)  S.  1—16.  —  388)  St.  Zambrzewski,  Bosja  i  Krölewstwo 
Polskie.  Stosnnek  prawno  panstwowj:  P.  prawa  i  adm.  (1904),  S.  766 ff.  I^andelsmann! 
KwH.  (1905),  S.  466-72.]|  —  389)  A.  Rembowski,  Aleksander  L  i  pierwsaj  Sajm 
Krölestwa  (1818):  BW.  2,  S.  278—802.  —  3tH))  J-  Bielidski,  Zwi^ki  akademiköw  w 
Waraaawie:  KwH  18  (1904),  8.  248—87,  491—528.  —  391)  H.  Ho^cieki,  Za  atoami- 
köw  wilenskicb  w  okrosie  1816—28:  BW.  2  (1904),  S.  504-80.  ^  393)  id.,  Prsyc^jsek 
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TdchlMHige  «nd  trefflich  geordnete  Archiv  des  Minigters  Labecki  (in  Szczuczyn) 
wird  Yon  Professor  Smolka  in  einer  Reihe  von  gründlichen,  nene  GhBBichtspankte 
eröfbeDden  Stadien  verwertet:  sie  sollen  demnächst  in  einem  Weike  Aber 
Lobeekis  Politik  erscheinen;  einige  Berichtigungen  and  Ergänzungen  fügt 
Afkenazy  bd.***"***)  Für  die  Oenesis  der  November-Revolntion  nnd 
die  ersten  Yerhandlongen  in  Petersbnrg  sind  die  EnthOllangen,  welche  in 
den  Abhandlnngen  beider  Vf.  gemacht  werden,  von  eminenter  ßedeatung; 
dazD  kommt  auch  Welezyiiskis  Bericht  in  Betracht'**)  Für  die  Be- 
fiefaoBgen  zn  Osterreich  ist  das  Tagebuch  Zamoyskis  (herausgegeben  von 
Kranshar),  welches  dessen  Unterredungen  mit  Mettemich  bringt,  und  die 
anf  dem  Wiener  und  Berliner  Archiv  beruhenden  diplomatischen  Werbungen 
TOD  Askenazy  zu  nennen. '^^'*^^)  Die  Kriegsgeschichte  hat  2  Memoiren- 
werke,  eine  Charakteristik  Skrzyneckis  nach  dessen  Korrespondenz  von 
Sokolowski  und  einen  kleinen  Beitrag,  zu  verzeichnen.'**^'^*)  Die  Bio- 
graphie A.  CTzastorjrskis  von  Bieliliski  ist  populär.***)  Den  Bericht  Nieder- 
fltetteis  Aber  den  Terrorismus  Paskiewiczs  nach  dem  Falle  des  Aufstandes 
Terdfenüicht  Stern.  **^  Einiges,  die  Vorbereitungen  zum  Aufstande  von 
Si.  Eonarski  betreffendes,  teilt  Szpotaüski  mit.***)  —  Die  Geschichte  der 
Landständetage  Oaliziens  (1817 — 45)  hat  Br.  Lozidski  vorwiegend  auf 
Orond  gedruckter  Berichte  der  Sitzungen  mit  Benutzung  einer  he.  Privat- 
korrespondenz  in  übersichtlichem  Bilde  dargelegt;  Starzyiiski  wichtige 
Ergftnzungen  über  den  Sitz  des  Rektors  der  Universität  im  Landtage  und 
die  Verhandlungen  i.  J.  1848  hinzugefügt.***)  Andere  Beiträge  Loziiiskis 
berieheu  sich  auf  die  politischen  Wirren,  geheime  Verbindungen  und  den 
Aidstand  i.  J«  1846,  sämtlich  den  Gerichtsakten  entnommen,  mit  Sach- 
kenntnis bearbeitet.***"*^'')  Krajewskis  'Geheime  Verbindungen'  stützen 
neh  auf  das  bekannte  Ms.  Bogdadskis  (Ossolinskische  Bibliothek), 
nit  einigen  Urteilen  aus  Gerichtsakten  illustriert***)  —  Eine  Chronik 
der  Stadt  Krakau  stellt   aus   den  Lokalzeitungen   B%kowski  zusammen; 

topol^ta  FUoBUitöw  w  Odtitie  (1S86):  KwH.  19  (1905),  8.  64/S.  —  2M)  Sz.  Askenasy, 
Wiltry  LokMinski  1786— ISSS:  BW.  8,  S.  1—89,  S4S— 98.  —  294)  St-  Smolk«,  Z 
*reii  aiBiatTA  Lobeekiegoi  ib.  1,  S.  6ff.  —  295)  id.,  W  drodM  do  Petmrtbarga:  PH.  S, 
8.77C.  _  39«)  id.,  Pn«d761aty  1.  Krölkr61öwi  PnPoUki4  (1905),  S.  888ff.  —  297) 
a  Atkeaasy,  Do  cbarakUrjrttyki  Lnbeokiago:  KwH.  20,  S.  511—20.  —  298)  id., 
Dwit  rosmowy  w  Btlwadarsa  (1887):  BW.  S,  S.  1—19.  —  299)  Tad.  Waleiyneki, 
ftmaifeia  dal  s  mago  iyeia  csjli  rtlaoya  s  podröiy  do  Patarsbnrga  podasas  rewoluayi  a 
r.  1880/1:  ib.  1  (1908),  S.  321—48.  —  S9#)  A.  Zamoyski,  Moje  pnaprawy  wyd. 
Aftar  (AI.  Kranahar):  Pp.  1  (1904),  8.  280 ff.  S.-A.:  Krakau.  1905.  859  S.  —  Ml) 
t  Aikeaasy,  Zabiagi  dyplonatyaan«  polskie  1880/i:  BW.  2  (1908),  8.  244ff.  (Un- 
roUtadit.)  —  M2)  Nap.  Siarawtkl,  Pani^taik  .  .  .  ofieara  konnego  pu^a  gwardyi 
ttauü^w  w.  kl.  Konttaattgo:  PNL.  (1905),  8.  198ff.  8.'A.:  Umberir.  1907.  XII,  882  8. 
(Kt  «.  Yonrort  ▼.  St.  Smolka.)  —  992)  <^*  Weyssanhoff,  Pami^taik  ganerai^a.  Krakau. 
19M.  251  S.  M.  4.  —  294)  Aug.  Soko^owiki,  Skrsynaaki  w  tfwiatla  w^aanej 
kontpoDdaaeyl:  PUL.  (1905),  S.  577ff.  KraUo.  888  8.  M.  4,50.  —  296)  Br.  Paw- 
lawiki,  Prsajfeio  korpaiv  gas.  Dwamiokiago  do  Galieji  w  r.  1881:  KwH.  20,  S.  680/4. 
~-  S99)  J.  Bialinski,  Zywot  ks.  Adama  Jaraago  Caartoryakiago.  Warsehaa,  Tyg. 
fllutroTany.  1905.  184,  181  8.  —  297)  Alfrad  Stara,  Tororyam  Paskiew icaa,  ralaoya 
liadantattara  gan.  koneola  pmskiago  w  Waraiawia r.  1 682 :  PrzPoliki  2, 8.  187—211.-  298) 
St  Sapotantki,  Konariscxysoa  (przygotowania  powstanasa  w  Polaca  w  1885/9.  Krakaa. 
94  S.  —  299)  Br.  Loziniki,  Galieyjski  sajoi  sUnowy  1817-45.  Lamberg,  Altanbarg. 
1905.  189  8.  M.  4.  |[8t.  Starsynski:  KwH.  8.  166-224.]|  —  219)  Id.,  Procas 
byahwlay  Karola  Saajnoehy:  BW.  4  (1904),  8.  112—29.  —  211)  id.,  Winowajey, 
Gafiaya  w  r.  1846:  ib.  1  (1908),  8.  88  —  76.  -  212)  id.,  Epilog  kryinioalny :  ib.  8 
(1908),  8.  279—99.  —  212)  J.  Krajawiki,  Tajna  swii^zki  w  Galieyi  1888-41.    Lamberg. 
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Aaszflge  aus  der  Korrespondenz  SUtn.  Wodzickif,  des  Pr&sidenten  der 
Krakauer  Republik  (1817—20),  bietet  Loziiiski;  die  OedenkbUUter  Korffs 
betreifen  die  Jahre  1886 — 54  nnd  enthalten  aber  Einzelheiten  der  Yer* 
waltnng  der  Freistadt  wertvolle  Angaben.*^*'^^*)  —  Pablizist  Rakowski 
entwirft  die  Geschichte  des  Orofsherzogtums  Foaen.^^'')  —  Fflr  die  Zeiten 
Ton  1848  in  Galizien,  bzw.  auch  in  Osterreich,  sind  die  Denkwflrdig- 
keiten  des  gewesenen  Ministers  Ziemialkowski  von  hoher  Bedeotnng, 
z.  B.  sein  Tagebnch  während  des  Aufenthaltes  der  poln.  Delegadon 
in  Wien  1848  und  die  im  Lemberger  Gefftngnis  geschriebenen  Be- 
trachtungen Aber  den  Anteil  Galiziens  am  Aufstande  Ton  1863.  Doch  sind 
die  in  verschiedenen  Lebensjahren  vom  Vf.  gemachten  Notizen  stark  von 
individueller  AnimositAt  beherrscht  und  dürfen  nur  sehr  behutsam  als 
historisches  Material  benutzt  werden.  Die  Ausgabe  entspricht  nicht  den 
geringsten  Anforderungen.*^*)  Silhuetten  und  Porträts  aus  dem  politischen  Leben 
Galiziens  zeichnet  Dfbicki.*^****^^)  —  Der  poln.  Aufatahd  von  iSS3 
hat,  aufser  ßd.  4  des  erschöpfenden  Werkes  Przyborowskis  (JBG.  18, 
III,  224),  die  Briefe  Langiewicz*  an  Ludwig  Bulewski  Aber  seinen  Kriegssug 
(geschrieben  wahrscheinlich  in  London  1865),  die  Memoiren  Grzegorzewskis 
(Aber  die  Zuaven  unter  Bochebrun)  und  persönliche  Erinnerungen  Verdj 
du  Yernois'  zu  verzeichnen.**^"*'^  Podlasiak  (Pseud.)  hat  ans  anten- 
tischen  Quellen  einen  Bericht  fkber  die  Märtyrer  fOr  die  Union  (1873ff.) 
zusammengestellt.***)  —  Zur  Literaturgeschichte  des  19.  Jh.  nennen 
wir   nur   die   größeren    Werke.***"***)     Das   Album   der    verdienstvollen 


1905.  ISS  S.     |[Br.  Loiineki:    KwH.   (1904),    S.   620/6.]|    —    S14)   Kl.   Bi|kovtki, 
Kronikft  krakowakm  1796— 1S48.    T.  1:    1796— 1S16.    (ss  Bibl.  Krak.  No.  27.)    Krakam. 

1906.  169  8.  —  815)  Br.  Losfnski,  Z  listöw  prtitia  BMecypotpoliUj  knkov«ki«J: 
BW.  8  (1904),  8.  876—85.  —  S16)  W.  Korff,  WapomnUniB  s  osUtnieli  Ut  Bm^oej- 
l>08polit«j  knkowskitj;  hng.  t.  St.  Ettrtieb«r.  (—  Bibl.  knk.  No.  81.)  Krakaa.  158  8. 
-  >17)  K.  Bakowski,  Dsiaj«  W.  fU^twa  Posnaiiskitgo  w  laryeia  (1815—1900). 
Warschau,  Gebathnar  &  Wolff.  1904.  288  S.  M.  5.  —  818)  Fl.  Zitmialkowtki, 
Pami^tniki,  T.  1/4.  Krakaa.  1904.  74,  175,  196,  858  8.  M.  8.  |[Br.  Losintki:  KwH. 
(1905),  8.  187— 51.]|  —  819)  L.  D^bieki,  Z  dawnj^eh  wspomiiiaii  1846/S.  Kraka«. 
1908.  99  8.  M.  1,80.  —  820)  id  ,  Portrtty  i  tylwatki  a  XIX  Stolaeia  Sarya  1.  Kiaka«. 
1905.  496  8.  M.  6.  —  831)  (W.  Prsyborowtkl),  Daiaja  1868  r.  Bd.  4.  Wanehaa, 
Gabethnar  A  Wolff.  1905.  415  8.  M.  6.  —  833)  id.,  Paflai^toiki  Morawiewa 'WiaMEatiela' 
pnes  autora  'Bittoryi  dwöeh  lat':  KwH.  20,  8.  520/8.  —  838)  M.  Langiawia«,  Balaaja 
o  kampanü  wlaanaj  v  r.  1868,  hrig.  t.  B.  Marwin:  ib.  19  (1905),  8.  240-82.  (Dan 
Bemark.  datelbst  8.  489—42  t.  Tf.  d.  «OaMh.  1868'.)  —  834)  8t.  Graagoraawaki, 
Wepomniania  otobista  %  powstania  1868  r.  Lambarg.  1904.  261  8.  M.  9,50.  |[Z.  L.  S.: 
KwH.  (1904),  8.  854/6.]|  —  835)  J-  Vardy  du  Vcrnois,  Im  Haaptqnarüar  d.  rum. 
▲rmaa  (1868):  DRs.  80  (1908),  8.  66ff:  —  836)  X  Eng.  Hovar,  D.  poln.  Aufatand  d. 
J.  1868  im  Liohta  nauarar  ErfihniDgeii.  Btrlin.  1904.  —  837) <!•  Cholodyaki  BialyBia, 
Ksl^  pamS^tkowa  .  .  .  w  40  roamics^  powstania  1866/4.  Lemb«rg.  1904.  4S7  8. 
M.  8,50.  |[Z.  L  8.:  KwH.  (1905),  8.  886— 41.]|  —  838)  P-  J-  K.  Podlasiak  (Psand.), 
Martjrologiam  oajli  m^snstwo  Uaii  na  Podlasiu.  Krakaa,  Friodlain.  1905.  8VS  8. 
H.  8,50.  —  839)  A.  Kraushar,  Towaraystwo  krtflawskia  pnyjaoi51'  naak.  Bd.  8:  ISOO— SS* 
Bd.  4:  1824/8.  Warsehau,  Gabatbnar  &  Wolffl  1905/6.  498  8.  —  880)  J.  Tratiak« 
Jn^ass  Sl^owaeki.     Krakau.  Akad.     1905.    I,  494  8.;   II,  504  8.     M.   12.    —    881)  ZyS- 

Kraslnski,  Pisma,  hng.  ▼.Tb.  Pini.    Lombaig  n.  Warschau.     1904.     6  Bda.    M.  20.    

883)  J*  Kallanbaoh,  Zygmnnt  Kraiinaki,  iyoia  i  twöresotfö  lat  mlodyeh  1818— 89. 
(-1  Kratinski  Zygmnnt,  Pisma,  t.  7.)  1904.  I,  868  8.;  U,  447  8.  M.  6.  —  888)  J-  B. 
Zalaski,  Korrespondoneya  wyd.  Zalaski  Dyonisy,  Bd.  5.  Lambarg,  Oubrynowiea.  1904U 
858  8.  M.  4,50.  —  884)  Maur.  Mann,  Winetnty  Pol,  stadynm  biografiesno-litoraaki«^ 
Bd.  1.  Warschan,  Gabatbnar  ä  Wolff:  1904.  402  8.  M.  4.  —  888)  W.  Faldmania« 
PUmitnnietwo    polskit    1880—1904,    2  Bdt.    Lombarg,   Altanbarg.     1905.     892,   851   SU 
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(eigeiiüicb  berfibrnten)  Polen  und  Polinnen  des  19.  Jh.  enthält  gediegene 
Biographien.  •••) 

Auf  dem  Gebiete  der  Geographie  ist  nach  lOj.  Frist  der  2.  (letzte)  Bd. 
von  Behmaans  Werk  (JB6.  18|  m,  926),  daa  Tiefland  Polens  umfassend,  er- 
Behienen«*'")  —  Wichtigere  Arbeiten  aus  dem  Bereiche  der  historischen 
Geographie,  Lokalgeechiehte  nnd  Etnographie  werden  in  den  Noten 
angefflhit;''^"'^')  besonders  zn  nennen  ist  Balzers  Yerteidigang  vor  dem 
Sehiedsgerichte  in  Graz  in  der  zwischen  Ungarn  nnd  Galizien  behandelten 
Grenzfrage  fiber  den  Ifeerangesee,'^*)  Borzemskis  Beschreibung  der 
Archive  des  Sanoker  Landes '^^)  und  eine  treffliche  Monographie  von  Fran 
Daszyiiska-Golidska.*^^) 

Von  efMfyklopüdisehen  und  Mbliagraphischen  Hilfsmitteln 
(soiser  No.  1)  ist  die  groise,  illnstrierte  Warschauer  Enzyklopädie,  welche  jetzt 
in  zwei  Abteilungen  (die  zweite  vom  Buchstaben  *N')  erscheint,  um  6  volumi- 
nöse Bde.  fortgeschritten.^^*)  Glogers  Wörterbuch  poln.  Altertttmer  ist 
beendet'^^  Estreichers  Bibliographie  des  15.  bis  18.  Jh.  (Bd«  19—21) 
hat  den  Buchstaben  'L'  erreicht;  aufserdem  wird  von  einem  Buchhändler- 
Konsortium  dessen  Bibliographie  der  Jahre  1881 — 1900  herausgegeben.'^**'^*) 
Has.kataloge  liefern  Gorczak  (Ms.  des  Archivs  der  Fürsten  Sanguszko 
in  Siawuia)  und  Czubek  (Ms.  der  Krakauer  Akademie  der  Wissen- 
schaften.)"*-»") 


1  H.  10.  —  S36)  Album  biografiesDt  uiloionych  Polaköw  i  Poltk  witka  19,  Bd.  1/2. 
I  Wartehaa.  1901,  1908.  496,  583  S.  M.  40.  (Mit  Portrftts.)  —  SS7)  Ant.  Rtbmann, 
I  Zitmie  dawnej  Polski  i  iMiednieh  kraj6ir  sl'owUnskieb.  T.  2.  Niiowa  Poltki.  Lambcrg. 
1904.  YU,  585  6.  M.  15.  —  8S8)  St.  Karwowtki,  MiMto  Jaroem  i  ]•§•  dsUdsioe: 
RTPir.  39.  (9.-A.:  Postn.  1908.)  —  8S9)  Cl.  Brandtoborger,  D.  Haoländer-Dorf 
GoldAa  b«i  Pottn:  ZHGPoMn  18  (1908),  S.  1—49.  —  S40)  Wj^.  Görski  Pobdg,  Powiat 
mokylewski  w  gubsrni  podolskiej.  Krakao.  1904.  846  S.  M.  8.  |[A.  Proohaska: 
KwH.  (1906),  S.  451/8.]|  —  841)  WoJ'jniak,  Z . prsaszlo«4i  powUtu  woltowyskiago. 
Krakaa.  1906.  1*26  S.  —  843)  i^  Krsywieki,  Zmodi  staroiytDa,  dawoi  Zmodiiiil  i 
ieh  warowBi«.  Warschau.  89  S.  M.  «.  —  848)  O.  Baisar,  O  Horskia  Oko;  wjwöd 
prsv  polskieh  prsedsl^sin  polabownyin  w  Gradeo.  Lsmbtrg.  254  S.  M.  4.  —  844)  A. 
Borsem skl,  Arehiwa  w  Sanoku,  Jatfliskacb,  Kröliku  w^Poskim,  Hl'omosy,  Ladsinit  i 
Klimkowia.  Sanok.  168  S.  M.  5.  —  845)  Z.  Dasaynska-Golinska,  U<ei«  Solo«. 
Kiakaa,  Akad«iDia.    165  S. 

848)  Rnoyklopadya  wlalka  powizaehoa  UlustrowaDa.  Sar.  1,  Bd.  88/6  (bia  Koryiaan); 
8tr.  2,  Bd.  1/2  (N— Nikator).  Warschau,  Jcaicrski.  1908/5.  —  847)  Z.  Ologcr,  Ency- 
klopsdya  staropolska  ilustrowana,  Bd.  4.  Warschau,  Laskauer.  1908.  528  S.  —  848) 
K.Estrsich0r,  Bibliograflapolska,  Stdlema  XV— XVIII.  Bd.  19— 21.  Krakau,  Akadsmia. 
-  849)  id.,  BiMlografla  poUka  ZIX  stnleda  ISSl-'lSOO.  Bd.  1  (A  — F).  Knkau. 
411  8.  M.  20.  —  8M)  Br.  Qorozak,  Katalog  r^koplsöw  archiwnm  XX.  Sangustköw 
V  8lawueie.  Sl'awuU.  1902.  XLV,  488  9.  —  851)  J-  Czubek,  KaUlog  r^opisöw 
Akadsmii  Umiej^tnotfci  w  Krakowia.    Krakao,  Akad.     813  S. 
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§69. 

Byzantinisehes  Reieh.   (190516.) 

F.  Hirsch. 

(y«nrandtM  in  mBd«r«B  99  t.  'Handbvdh*  8.  6S.) 

QueUenpubUkationen.  Sehr  merkwflrdig  sind  die  in  einer 
Papyrnshs.  erhaltenen  Oberreste  einer  alexandrinischen  Weltchronik  nnd 
der  dazu  gehörigen  Illustrationen  aus  dem  Anfang  des  5.  Jh.,  welche  jetst 
vollständig  von  Bauer  und  Strzygowski^)  herausgegeben  sind.  Die 
Chronik  ist  der  von  dem  Bar  Hebraeus  übersetzten  nahe  verwandt,  reicht 
bis  392,  und  gerade  das  letzte  Stack  von  383 — 92  ist  verhütnismftfsig  am 
besten  erhalten.  Eine  nngar.  Übersetzung  der  auf  die  Geschichte  der 
Magyaren  bezflglichen  Stücke  des  Geschichtswerkes  des  Menander  hat 
Lukinich*)  veröffentlicht.  Von  der  Gesamtansgabe  der  Werke  des 
Prokopius  von  Caesarea  von  Haury'*)  ist  der  erste  Teil  des  3.  Bds.,  ent- 
haltend die  Geheimgeschichte  (Anecdota),  erschienen.  Eine  Sammlung 
der  verschiedenen,  den  Patriarchen  Severos  von  Antiochia  (512/Ö)  betreifenden 
Quellen,  der  in  syr.  Sprache  von  dem  Abt  Johann  verfafsten  Lebens- 
beschreibung desselben  und  von  Auszügen  aus  zahlrnchen  anderen  syr., 
griech.,  lateinischen  und  arab.  Chroniken  und  anderen  Schriftweriien,  im 
Originaltext  und  mit  beigefügter  französ.  Obersetzung  hat  Kugener*)  ver- 
anstaltet Eine  Reihe  anderer  kleinerer  syr.,  die  Geschichte  des  7.  und 
8.  Jh.  betreffenden  Chroniken  haben  Brooks  und  Chabot^)  veröffentlicht; 
letzterer^)  hat  auch  zwei  weitere  Teile  seiner  sowohl  den  syr.  Text  als  auch 
eine  französ.  Übersetzung  darbietenden  Ausgabe  der  grofsen  Chronik  dee 
Syrers  Michael  (enthaltend  die  Bücher  12 — 17,  von  der  Mitte  des  8.  bis  zar 
Mitte  des  12.  Jh.)  erscheinen  lassen.  Von  der  in  das  Geschichtswerk 
des  Armeniers  Sebeos  aufgenommenen,  aber  nicht  von  diesem  selbst  ver* 
faÜBten  Chronik,  welche  bis  zur  Eroberung  Syriens  durch  die  Araber  reicht 
und  besonders  durch  die  synchronistischen  Tabellen  der  pers.  Könige,  der 
Könige  von  Armenien  und  der  byzantin.  Kaiser  wichtig  ist,  hat  Macler^) 
eine  mit  Erläuterungen  ausgestatte  franz.,  von  einem  in  einem  arab.  Synaxar 
enthaltenen  Bericht  über  den  unglücklichen  Feldzug  des  Kaisers  Nikephoros  I. 
(802 — 11)   gegen   die  Bulgaren  Vasiljev^   eine   russ.  Übersetzung  heraus- 


1)  A.  Baaer  o.  J.  Strzygowtki,  £.  alezuidriD.  Wtltchronik.  T«xt  q.  MiniAtnreit 
•.  grieoh.  Papyrus  d.  Samml.  W.  Goleoi&dev:  DAkWienPhil.  61.  4®.  204  8.  (Mit  S  Doppal- 
tafeln  q.  86  Abbn.  im  Text.)  —  %)  J.  Lakinieh,  Manander  Proteetor  törtjfneti  müv^nttk 
fenmaradt  tdredAei.  (=»  K5s^pkori  kröoikdsok.  Bd  4.)  Bras86.  1906.  198  S.  Kr.  8.  |[R.  V«ri: 
BysZ.  15.  S.  664/6.]|  —  f^)  J.  Hanry,  Proeopii  CaetarieDsis  opera  omnia.  Bd.  8,  I. 
Leipsig,  Teobner.  XXXI,  186  S.  —  8)  M.  A.  Kugener,  Yie  de  S^v^re  par  Jean  Sap^riear  du 
monastäre  de  Beith-Apbthonia.  Texte  syriaque  publik,  tradoit  et  annot^:  PatrologiaOrient.  2,  III, 
8.  206 — 400.  —  4)  £.  W.  Brooks  u.  J.  B.  Chabot,  Corpus  soriptorum  ehristiaaomm 
orientaliam.  Seriptores  syii.  Seriei  8,  T.  4:  Chronica  minora.  Bd.  2/8  (1904/5).  Laipsiff, 
Harrassowiti;  Paru,  Poassielgae.  |[M.  A.  Kugener:  ByaZ.  16,  8.  886/7;  16,  8.  82S/4.]] 
--  5)  J.*B.  Chabot,  Chronique  de  Michel  le  Syrien  patriarehe  jaoobite  d'Antioehe.  Bd.  8» 
Fase.  1/2.  Paris,  £.  Leroux.  1906/6.  4^'  —  6)  Fr.  Macler,  Psendo-Sebaoa.  T«zU 
anntfnien  traduit  et  annottf:   JA.  6e  s^r.,    10   (1905),  8.  121  —  65.    -~    7)    A.  Vasiljav, 
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gflgebei.    Ton  der  GesamUiugabe  der  Überreste  der  auf  Veranlassang  des 

Kaisers  Konstantin  YII.  Porphyrogenetos    veranstalteten    groben  Sammlung 

lüBtoriseher  Exzerpte,  welche  de  Boor  1903  mit  der  Aasgabe  der  Exzerpte 

Aber  Gesandtschaften  eröftiet  hatte,   sind  drei  weitere  Teile  ^)  erschienen, 

de  Boor  hat  die    Exzerpte   über  Nachstellangen   gegen   Könige  (Exe.   de 

insidijs),  welche  bisher  noch  nicht  yoUstandig  veröffentlicht  waren  nnd  nnter 

denen  besonders  die  Fragmente  der  verlorengegangenen  Werke  des  Nikolaus 

von  Damaskus   und  des  Johannes  von  Antiochia  von  Wichtigkeit  sind,  auf 

Grand  einer  Pariser  Hs.  und  einer  Hs.  des  Escorial,  Boissevain  die  bisher 

Dvr  siSekweise  veröffentlichten  Exzerpte  Ober  Aussprache  bertthmter  Männer 

(Exe.  de  sententiis),  welche  nur  in  einer  Hs.,  einem  Yaükanischen  Palimpsest, 

erhslten  sind,  herausgegeben.    Die  Ausgabe  des  1.  Teiles  der  Exzerpte  Aber 

besonders  tugend-  oder  lasterhafte  Handlungen  (Exe.  de  virtutibus  et  vitiis), 

wdche  auch    nur   in   einer   Hs.,    dem  jetzt  in   Tours  befindlichen   codex 

Peirescianus,  erhalten  sind,  hatte  Bllttner-Wobst  auf  Grund  dieser  Hs.  und 

der  von  Snidas  diesem  Werke  entnommenen  Exzerpte  fertiggestellt,  sie  ist 

meh    seinem    Tode    von    Roos    veröffentlicht    worden.      Prokiö*)    hat 

Zoaltse,  betr.  die  Oeschichte  des  westbulgar.  Reiches  (976—1018),   welche 

sich  in  einer  Wiener  Hs.    des  Oeschichtswerkes   des  Johannes   Skylitzes 

indes,   herausgegeben    und    erläutert.     Lampros^^)    hat    zwei    poetische 

Akklamationen  der  Zirkusparteien  an  Kaiser  Johannes  Komnenos,  Kurtz^^) 

iwei  Schriften  des  Konstantinos  Manasses,  von  denen  die  eine  eine  Lobrede 

tof  Kaiser  Manuel  Komnenos,   die  zweite   die  Beschreibung  einer  Falken» 

beize  enthält,   Heisenbergs^   eine  von  einem  Mönche  in  Magnesia  1965 

Ins  1370  veifaCste,    in    einer    vatikanischen  Hs.  handliche,   legendenhafte 

Lobecbrift   auf   den   Kaiser  Johannes   Yatatzes   von   Nicfta,    der   in  jener 

Gegend  als  Heiliger  verehrt  wurde,   veröffentlicht.     Die  auf  die  Oeschichte 

der  bnlgar.  Könige   aus   dem  Hause  der  Asaniden  bezüglichen  Stellen  des 

Geschichtswerkes  des  Niketas  Akominatos   hat  MurnuS*)  in  rumftn.  Ober- 

Mbsng   zusammengestellt.     Lebensbeschreibungen    der   beiden   Patriarchen 

TOB  Konstantinopel  Athanasios  (1289—1311)  und  Isidor  (1347/9),  verfafst  von 

dem  spateren  Patriarchen  Philotheos  Kokkinos  (1364 — 76)  hat  Papadopulos- 

Kersmeus,^^)  eine  Kirchenrede  des  Metropoliten  Dorotheos  von  Mitylene, 

gehalten  bei    der  Belagerung  von  Konstantinopel   durch   die  Tflrken  1463, 

die  aber  nur   aus  Stocken   der  von  Photios  bei  der  Belagerung  der  Stadt 

dsreh  die  Russen  860  gehaltenen  Reden  zusammengesetzt  ist,  hat  Lopare v  ^^ 

£•  trtb.  Synaxtr  Sbtr  d.  baigar.  Feldtug  d.  Kaiters  Niktphorot  I.  (rata.).  Heat  Samml. 
r.  ABlUUxmi  s.  SlaTistik,  hng.  ▼.  SehOlarn  Y.  J.  Umanikij's,  S.  8S1/S.  St.  Patartburg, 
im.  (Vgl.  BysZ.  15,8.  805.)  —  8)  Bxearpto  bist,  iaua  Imp.  CoDttantini  Porphyrogeniti 
Mibeta.  VoL  t,  pars  1.  Ezo.  de  Tirtotibos  tt  vitiia.  Pan  1.  ree.  Tb.  Bflttnar-Wobst. 
VoL  S.  Exe.  da  inaidlia  ad.  C.  da  Boor.  Yol.  4.  Exe.  da  Bentantiis  ad.  U.  Ph.  Boissevain. 
BtrfiB,  Weidmann.  1905/6.  XUI,  869  S.;  XXV,  S28  S.;  XXYIII,  478  S.  —  •)  B.  Proki6, 
D.  Zasltee  in  d.  Hs.  d.  Johannas  Skylitaas,  Codex  Vindobonensis  bist  graee.  LXXIV. 
I.  Baitr.  s.  Gaaeb.  d.  sogen,  wastbolgar.  Reiehes.  Dies.  Mttnohen.  55  8.  —  10) 
8p.  P.  Lampros:  Nios  "EXXrrPO^futfr  2  (1905),  8.  885  -95.  —  U)  E.  Kurts,  Koeh 
t  iiediarto  Sefariftan  d.  Konstantinos  Manasses  (rusa.):  RussByzZ.  IS,  8.  69—98.  (YgL 
BfiZ.  16,  8.  S8S.)  "  12)  A.  Heisenberg,  Kaiser  Jobannes  BaUtsee  d.  Barmbers.  E. 
■ittolgiieeb.  Legende:  Byiz.  14  (1905),  8.  160—288.  —  IS)  Q.  Murnn,  Din  Niebite 
Aeeainatoa  Honiatnl  tradnoare  a  partilor  priTitoare  la  istoria  Asanisilor:  AnaleleAcademRom&ne, 
SMtblst.  28,  8.  857—467.  (Vgl.  B71Z.  15.  8.  656.)  —  14)  A.  Papadopulos-Karamans, 
I>*  Lebensbasahreib.  sweier  Sknmen.  Patriareban  d.  14.  Jb.,  d.  b.  Athanaaioa  I.  u.  Isidor  h 
(rais.).   PeUrsbnrg.    1905.    X,  156  8.    (YgL  BywZ.  15,  8.  886.)  —  K)  Cbr.  Loparov, 
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heraoBgegeben.  Eine  neue  Aasgabe  der  trapesnnt,  Chronik  des  Michael 
Panaretos  mit  rass.  Obeneining  and  Kommentar  bat  ChachanoY^**) 
veranstaltet.  Von  den  zahlreichen  veröffentlichten  Heiligenleben  möge 
hier  nnr  die  Lebensbescbreibnng  des  hL  Abraamios,  Bischofs  von  Kratea, 
der  in  den  kirchlichen  Wirren  in  der  ersten  Hftlfte  des  6.  Jh.  eine  nicht 
onbedentende  RoUe  gespielt  hat,  von  KyriUos  von  Skythopolis,  wekhe 
Oraf^*)  in  arab.  Cbersetsnng,  Grögoire^^)  in  dem  nicht  vollständig  er- 
haltenen griech.  Originaltext  heraasgegeben  hat,  femer  die  von  Vasiljevskij 
nnd  Nikitin^^)  nnter  Beifflgnng  eines  reichhaltigen  Kommentars  herana- 
gegebenen  prosaischen  nnd  poetischen  Erzählongen  Aber  den  M&rtyrertod 
der  bei  der  Erobernog  von  Amorion  dnroh  die  Araber  (838)  gefangen 
genommenen  42  vornehmen  Griechen,  eine  Sammlung  verschiedener  MArtyrer- 
akten  aas  der  Zeit  der  Kämpfe  mit  den  Persem  nnd  des  Bilderstreites  in 
französ.  Obersetznng  von  Leclercq^^)  and  die  von  Lampros'®)  herana- 
gegebene  nengriech.  Paraphrase  der  Lebensbeschreibnng  des  hl.  Athananoa 
Meteorites,  des  Begranders  der  Meteorenklöster  in  Thessalien,  (14.  Jh.) 
erwähnt  werden. 

Was  urkundlie/ie  Qnellen  anbetrifft,  so  sind  znerst  za  nennen  die 
reichhaltigen  Nachträge*^)  zn  dem  Register  der  in  dem  geplanten  grofsen 
Corpos^^)  (s.  JBG.  26,  III,  156}  heranszagebenden  griech.  Urkk.  des  MA.  and 
derNZ.  welche  Papadopnlos-Kerameas,  Beesand  Salomon  beigesteaert 
haben.  Yen  der  Sammlang  der  Urkk.  der  Athosklöster  von  Petit  and 
Regel**)  ist  ein  d.,  44.  Urkk.  von  Esphigmena  enthaltender  Teil  erschienen; 
der  grö^re  Teil  dieser  Urkk.  gehört  der  byzantin.  Zeit  an.  In  dem 
Ergänzangbande,  welchen  Lampros  seiner  Übersetzang *^)  von  Oregorovioa' 
Geschichte  der  Stadt  Athen  hinzogefagt  hat,  hat  er  zahlreiche  in  ver- 
schiedenen Italien.  Archiven  vorhandene  Urkk.  zar  Geschichte  dieser  Stadt 
veröffentlicht  Papadopalos-Keramens'^)  hat  einen  Brief  eine» 
Paulos  Katotikos  an  Xipbilinos  nnd  die  Antwort  des  letzteren  heraasgegeben 
and  es  wahrscheinlich  zn  machen  gesncbt,  dafs  letzterer  der  berOhmte  Zeit^ 
genösse  des  Michael  Psellos  ist  Petit'*)  veröffentlicht  vier  Doknmente^ 
welche  sich  aaf  die  anch  nach  dem  Konzil  von  1166  weitergeftthrten  dogmatischen 
Streitigkeiten  beziehen,  Kartz*^  drei  Synodalschreiben  des  Metropoliten 
von  Ephesos  Nikolaos  Mesarites  aas  dem  J.  1216,  Antworten  aaf  Fragen, 
welche  der  Kaiser  Theodor  Laskaris  von  Nicäa  an  diesen  gerichtet  hatte, 
Papadopnlos-Kerameas'*)   die   Entscheidung  einer   anter   dem  Vorsits 


£.  Klrehtnredt  d.  MttropoUten  ▼.  MityUne  Dorothtos  (rast.):  RumBjiZ.  IS,  S.  168—71. 
(Vgl.  BytZ.  16,  8.  866.)  —  UM  A.  Chtcbanov,  D.  trtpesunt.  Chron.  d.  Miehael 
Piknaretot  (mm.).  Motkao.  1905.  (Vgl.  BjrsZ.  16,  Sk  888.)  —  16)  6-  Graf,  D.  «rab. 
Yite  d.  li.  Abramlos:  BytZ.  14  (1905),  S.  609-18.  —  17)  H.  Grtfgoir«,  La  yia  d« 
St.  AbraamiM  par  Cyrille  de  SkTthopolisi  RIPB.  49,  S.  281  —  96.  —  18)  V.  VaaUjaTskiJ 
v.  |P.  NikItiB,  D.  ErzihL  Aber  d.  42  liärt3rrer  y.  Amorion  n.  ihre  kirohl.  LitaiKi«: 
MAkPetersburgPhil.  8.  Ser.,  7  (1906).  806  8.  (Vgl.  BjrsZ.  16,  8.  886.)  —  19)  H.  Laelereq, 
Lee  martyra.    Reeaell  de  pitee«  aothentiquef.    Bd.  4.    Paris.     1905.     12^    CXUI,    854  8. 

—  M)  8p.  P.  Lamprot,  ZvfißohtX  tls  ir^  loxo^iav  fotv  fiovwf  Majeei^aivt  Nios 
'EXXrjvoftnJlua9v  «,  8.  49-166.  —  911%)  ByaZ.  14  (1906),  8.  884—99;    16,  8.  446-94. 

—  3t)  L.  Petit  u.  W.  Regel,  Aetee  de  TAtboe  III.  Aetes  d'BsphigmeiiOtt.  8t.  Petei«- 
borg.  XXXIY,  122  8.  (Vgl.  ByiZ.  16,  8.  871.)  ~  M)  F-  Gregorovioe,  Geaeh.  d. 
Stadt  Athen  im  MA.  Übertets.  v.  8p.  Lamprot.  Bd.  8.  Athen  27,  427  8.  —  S6/<) 
A,  llaTiadonovloe'Kapafisvg,  Stftltvoe  n^e»xon^M^oi  %a\  Jt^ot'oifT^i  Aaua^. 
BmifiOi^iagi  BytZ.  14  (1905),  8.  568/7.  —  £7)  Ed.  Kurts.  8  Synodaltchrelben  d. 
Metropoliten  v.  Ephetot,  Nikoiaot  Meiaritet  (rntt.):    RnttByzZ.   12,   8.  99-111.    —    88) 
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des  Ersbiachofs  toq  Achrida  Demetrios  Chomatianos  1250  abgehaltenen 
Synode  Aber  eherechtliche  Streitfragen  and  einige  an  denselben  Erzbischof 
geriehtete  Schreiben,  in  denen  von  der  Gewaltherrschaft  des  Konstantin 
Dsksfl  in  Nanpaktos  die  Rede  ist,  sowie  '^)  einige  aaf  Djrrhachion  bezllgli<^e 
Briefe  and  Urkk.  ans  dem  IS,  and  14.  Jh.  Lampros'^)  teilt  ans  einem 
Briefe  des  Isidoros  von  Monembasia  an  Kaiser  llanael  IL  Palaiologos  and 
einer  Lobschrift  aof  diesen  Kaiser  Stellen  mit,  welche  sich  anf  die  von 
MaBoel  auf  seiner  Reise  dorch  den  Peloponnes  1415/6  dorchgefohrten 
Reformen  beziehen,  ferner'^)  eine  Schenknngsnrk.  des  Kaisers  Aloxios  IIL 
fon  Trspeznnt  von  ld7l  and  drei  Briefe  des  Kardinals  Bessarion,  zo  denen 
dssn  Dräseke'')  Erlftoternngen  gegeben  hat.  Endlich  hat  v.  Dobschatz'') 
AsfrageD  theologischen  Inhalts  des  Forsten  Georg  von  Serbien  (1427 — 56) 
an  den  Patriarchen  Gennadios  (1458/9)  and  die  von  diesem  daranf  erteilton 
Antworten  veröffentlicht. 

Was  Pnblikationen  von  Inschriften  betrifft,  so  berichtet  Mille  t^^) 
(s.  ByzZ.  15,  S.  496—502)  Ober  den  auf  seine  Veraiüassang  von  der  £cole 
fran^aise  zn  Athen  gefafsten  Plan  der  Heraasgabe  eines  Corpus  inscriptionam 
graecamm  christianaram  and  die  darüber  aaf  dem  archäologischen  KongreA 
n  Athen  1905  geführten  Verhandlangen,  v.  Oppenheim  and  Lacas**) 
haben  111  aaf  einer  1899  nnternommenen  Reise  darch  Syrien,  Mesopotamien 
and  Kleinasien,  besonders  in  der  wyr,  Landschaft  Atah,  gesammelte  Ischm. 
aubjzantin.  Zeit  and  zwei  aus  der  Kreuzfahrerzeit,  Glermont-Gannean'*) 
eine  Reihe  von  Ischm.  aus  Bersabea  herausgegeben,  übersetzt  und  erläutert. 

Von  Siegeln  hat  Mordtraann*^)  ein  bisher  unbekanntes  des  Kaisers 
Leonüos  (695/§),  Germer^Durand**)  einige  in  Askalon  gefundene  Exemplare, 
Konstantopulos'^  mehrere  mit  Monogrammen  versehene  Bleibullen, 
Lampros^®)  eine  GoldbuUe  Kaiser  Konstantins  XL  und  einige  Wachs-  und 
S^eÜackstempel  von  ihm,  seinen  Verwandten  und  anderen  hervorragenden 
Xftnnern  des  peloponnes.  Despotats,  Begleres^^)  ein  Bleisiegel  des  Kaisers 
David  von  Trapezunt,  Schlumberger^*)  91  Siegel  verschiedener  byzantia. 
weltlicher  und  geistlicher  Würdenträger  (darunter  auch  eines  juristischen 
Professors  Michael  und  des  berühmten  Georgios  Maoiakes)  sowie  ^*)  18  zum 
Teil  vorzüglich  erhaltene  Siegel  von  Würdenträgern  des  Königreichs  Jerusalem 


A.  Papadopnlos-Kerameat}  SvfißoXri  eis  r^v  Uno^lnv  t^  Si^^uTtimtanris  lAx^iSos, 
St  Pttorabarg.  1905.  24  S.  (Vgl.  BysZ.  14,  8.  708.)  —  tV)  id.,  Jv^^xnvdx  Byiz.  14 
(1906),  8.  568 — 74.  —  SO)  8p.  Lamprot,  T6  i&oe  rov  fiaoxaXwfiov  na^axols  Mancctate 
%op  lUoto»  aleSvawi  Nios  *EXXrjvofivriuün'  2,  S.  180/6.  —  Sl)  >d.,  jLvhtSoxov  x^vaO" 
ßwJiXov 'AXe^iov  F'  rov  MayaXov  Kofivrjvov  avrox^aro^og  T^ne^ovvxos:  ib.  8.  187  —  98. 
-  %%}  J.  DrSieke,  Za  Beeftrion  a.  4mmii  neatD  Briefen:  ZWTh.  40,  S.  866-87.  — 
tS/4)  £.  ▼.  DobaekUts,  E.  Schreiben  d.  PatrUreben  Gennadiot  Sebolarios  an  d.  FttnUn 
QMrg  V.  Serbien:  ASPh.  27  (1965),  S.  246-57.  —  S5)  r,  Oppenheini  n.  H.  Lucas, 
6rieeb.  a.  latein.  Iniehriften  an«  Syrien,  Heeopotamien  n.  Kleinaeien:  ByaZ.  14  (1905), 
S.  1—72.  —  M)  Clermont-Gannean,  Inteription  Samaritaine  de  Oasa  et  intcriptiont 
gneqaei  de  Bereab^t  RBibliqnelntemat.  (1906),  S.  84— 95.  —  89)  Mordtmann,  Siegel 
4.  Kaieers  Leontios:  BysZ.  15,  S.  614.  —  S8>  J-  Germer-Durand,  Plombt  byzantins 
tniT^  k  Asealon:  i^ebos  d'Orient  7  (1904),  S.  198/4.  —  S9)  K.  M.  Konrtantopulos, 
Btißnittxa  ftoXvßd6ßovXXa:  JlntematArehNamiain.  8  (1905),  S.  58  —  10*2,  195—222.  — 
4#)  Sp.  Lampros,  X^^aylSn^  löiv  reXevraiafp  IluXatoXoymv  xaX  rwv  nepi  avrovgi 
Niog'EXXip^o^v^ßUov  2  (1905),  8.  416—88.  -  41)  O.  P.  Begieret,  Tq  ftoXvßdoßavXXov 
Yov  avTOKfoTo^off  T^TU^vvTog  ^avi^x  JlnternatArchNnmUm.  8  (1905),  S.  287  —  48. 
"  42)  G.  Sehlamberger,  Sceanx  byaaatine  intfdito  (5«  Uv.)\  RNamism.  (1905), 
8.821-57.  —  4S)   id.,  Qoel<|ue«  soeaux  de  TOrient  laün  an  HA:  AISNAFr.  64  (1905). 


111,186  §  &9«     ByxiDtiBiscfatB  R«ieh.     (1906/6.)    Hirteh. 

(darnnter  Balian  11.  d'Ibelin,  Herrn  von  Naplus,  des  Königs  Amalrich  II. 
nud  ein  besonders  merkwQrdiges  eines  venezian.  Podesta  mit  zweisprachiger 
griech.-lateinischer  Ischr.)  herausgegeben.  Konstantopalos  *^)  hat 
Emendationen  zn  einigen  von  ebendemselben  publizierten  metrischen  Siegel- 
legenden,  Panöenko^*)  einen  Katalog  der  in  der  Sammlang  des  ross. 
archAologischen  Instituts  in  Konstantinopel  befindlichen  Bleiballen  veröffentlicht. 
Quellenkunde  und  QueUenkrttik.  Ihrer  oben****^  (s.  S.  183 
N.  1)  genannten  Aasgabe  der  Fragmente  der  alexandrin.  Weltchronik 
haben  Baaer  and  Strzygowski  eine  nmfangreiche  Einleitang  voraas- 
geschickt  In  dem  1.  Teile  derselben  handelt  Baaer  über  die  Beschaffenheit 
der  Fragmente,  ihre  Anordnung,  die  Lesang  and  Ergänzung  des  Textes  und 
zuletzt  Aber  die  Abfassungszeit  und  den  Vf.  der  Chronik.  Er  weist  aaf 
die  nahe  Verwandtschaft  derselben  mit  der  Vorlage  des  Bar  Hebraeus  hin 
und  kommt  zu  dem  Ergebnis,  dafs  sie  im  Anfang  des  5.  Jh.,  wahrscheinlich 
von  PanodoroB,  verfafst  ist.  In  dem  2.  Teil  behandelt  Strzygowski  die 
Miniaturen;  er  beschreibt  dieselben  nach  Form  und  Inhalt  bin.  Unternimmt 
eine  Rekonstruktion  des  in  ihnen  dargestellten  Bilderkreises  mit  Hilfe  der 
Pariser  Hs.  des  Barbarus  Scaligeri,  die  zwar  keine  Bilder  enthält,  in  der 
aber  der  Raum  fOr  solche  leer  gelassen  ist,  und  er  urteilt  schliefslich,  dafis 
diese  Miniaturen  eine  späthellenist.  Schöpfung  mit  überwiegend  oriental., 
und  zwar  kopt.,  Geschmack,  dafs  sie  daher  wahrscheinlich  in  Ober- 
ägypten entstanden  seien.  Fritz *^)  hat  die  hs.  Oberlieferung  der  Briefe 
des  Bischofs  Synesios  von  Kyrene  besprochen  und  gezeigt,  dafs  von  den 
ober  100  Hss.,  welche  vorhanden  sind,  nur  30  für  die  Textkritik  zu  ver^ 
wenden  sind;  derselbe  Vf.*^  hat  auch  nachgewiesen,  dafs  3  nur  in  einer 
Hs.  befindliche  Briefe  unecht  sind.  Graebner^®)  weist  nach,  daüs  die 
Hanptquelle  des  Zosimos  im  ersten  Buche  nicht,  wie  bisher  angenommen 
wurde,  Dexippos,  sondern  ein  unbekanntes  Geschichtswerk  ist,  welches  auch 
von  Zonaras,  Synkellos  und  den  Autoren  der  Leo-Sippe  sowie  schon  von 
Vopiscus,  Gapitolinus,  Aurelius  Victor  und  Eutropius  benatzt  worden  ist. 
Bury^^)  versucht  eine  schwierige  verderbte  Stelle  des  Prokopios  (6,  c.  34) 
zu  emendieren;  Maas^^  behandelt  die  Chronologie  der  Gedichte  des 
Romanos,  er  zeigt,  dafs  derselbe  im  6.  Jh.  zur  Zeit  Justinian  d.  Gr.  gelebt 
hat,  und  macht  zugleich  darauf  aufmerksam,  dafs  einige  ihm  zugeschriebene 
Gedichte  unecht  sind.  Aussaresses^")  sucht  nachzuweisen,  daCs  das  sog. 
Strategikon  des  Maurikios  zwischen  580/4  abgefafst,  und  dafs  wahrscheinlich 
wirklich  der  spätere  Kaiser  Maurikios  der  Vf.  desselben  sei.  Dagegen  be- 
hauptet Vari^^)  auf  Grund  genauerer  Untersuchung  der  Oberlieferung  der 
byzantin.  Taktiker,   dafs  die  Taktik  Leos,  welche  von  Kaiser  Leo  VI.  her- 


21  S.  —  44)  M.  K.  Konstantopalos,  ^EfifUr^atv  ßv^avrtaxanf  inty^a^p&v  9t6^€»mei 
JIoterDttArchNomitm.  8  (1905),  S.  22S/6.  —  45)  B.  A.  Ptnö'enko,  Kttalog  d.  Blei- 
bnllen  (roM.):  Naehr.  d.  Rosa.  Arehi&ol.  Inst.  KontUntinopel  9  (1905),  8.  841—96. 

44/7)  !>•  VerhUltiiis  d«r8«lb«n  za  d.  Chron.  d.  HippolytoB  bat  Baaer  in  d.  Torrada  sv 
•einar  Ansg.  d.  griaeh.  Originaltaztaa  d.  letzteren  (Laipsig,  Hiorioba  1905)  featgaatallt,  woaalbat 
er  aaeh  d.  AbhlDhigkeitBTerbftltnis  anderer  bjzantin.  Chroniaten  zn  Hippolytas  arSrtert  hnt. 
~  48)  W.  Fritz,  D.  bs.  Oberliefar.  d.  Briefe  d.  Biaebofa  Synesioe:  AbhAkMOnehan  1.  Kl., 
tS,  II  asOö),  S.  821—98.  —  49)  id.i  Uneobte  Sjnaaiosbriafa :  ByiZ.  14  (1905),  S.  75—86. 
—  50)  F.  Graebner,  E.  ZoBimoaqaella:  ib.  8.  87  —  159.  —  M)  J.  B.  Bnry,  Tba  Oraela 
in  Proeopius  B.  G.  I,  24:  ib.  15,  8.  45/6.  —  53)  P.  Maaa,  D.  Cbronologie  d.  Hymnen 
d.  Bomanoa:  ib.  8.  1—44.  (Zu  demaelben  Ergabnia,  dafa  R.  d.  6.  n.  nicht  d.  8.  Jh.  an- 
gehört, sind  aueh  Mejer  u.  Papadopolos-KeramauB  gekommen,  vgL  abendaa.  8.  887ir.) 


i  69.    BTttotiBiMhe«  Rtidi.     (l»0ft/6.)    BIrtoh.  111,187 

rfihre,  das  nnprfliigliche  Werk,  nnd  dab  sowohl  die  angebliche  Arbeit  des 
Mmrikios  als  aoch  diejenige  Konstantins  YllL  nnr  modernisierende  Bo- 
trbeitBiigen  desselben  seien.  Bnry^^)  beschreibt  eine  noch  nicht  benntste 
Ozforder  Hs.  der  Chronographie  des  Theophanes  ans  dem  11.  Jh.;  Brooks**) 
xeigt,  dab  Theophanes  nnd  ebenso  Michael  der  Syrer  fflr  das  7.  nnd  a  Jh. 
swei  oriental.  Quellen  benutzt  haben,  von  denen  die  eine  bis  ca.  790,  die 
ssdere  bis  840  gereicht  hat,  nnd  er  bemüht  sich,  Oenaneres  Aber  diese 
()BeDes  zu  ermitteln,  doch  ohne  zn  sicheren  Ergebnissen  in  gelangen. 
Bak*^  nntersncht  das  Verhältnis  einer  von  Brooks  herausgegebenen,  in 
ikrem  Hanptteil  bald  nach  784  entstandenen  syr.  Chronik  und  der  von 
Mommsen  herausgegebenen  sog.  Continuatio  isidori  byzantia  arabica  und 
findet,  dab  beide  von  einander  unabh&ngig  sind,  die  erstere  aus  Carrhae, 
die  letztere  aus  Syrien  herstammt.  Istrin*^)  bespricht  das  YerhAltnis  einer 
bolgar.  Übersetzung  der  Chronik  des  Georgios  Monachos  zn  dem  griech. 
Texte.  Kradeninnikov****^)  setzt  seine  Mitteilungen  über  die  hs.  Über- 
lieferung der  konstantinischen  Exzerpte  Aber  Gesandtschaften  unter  lebhafter 
Polemik  gegen  de  Boor  fort.  Über  die  Anlage  dieser  konstantinischen 
Exzerpte  im  allgemeinen  handelt  Bflttner-Wobst;*^)  er  zeigt,  dafs  Kaiser 
Konstantin  YII.  einerserseits  verharzte  Ausgaben  einzelner  Schriftsteller, 
andererseits  Sammlungen  von  Auszagen  aus  zahlreichen  Schriftstellern  nach 
bestimmten  Gesichtspunkten  hat  herstellen  lassen,  dafs  anfser  den  vier 
wenigstens  teilweise  erhaltenen  Teilen  von  noch  90  anderen  die  Titel  nnd 
der  Inhalt  im  allgemeinen  zu  ermitteln  sind)  er  versucht  die  ursprttngliche 
Beibenfolge  derselben  festzustellen  und  weist  darauf  hin,  dafs  zahlreiche 
BmchstOcke  daraus  bei  Suidas  erhalten  sind.  Eine  sehr  eingehende  Unter- 
aochuDg  hat  Bury  ^*)  der  unter  dem  Titel  de  administrando  imperio  bekannten 
Schrift  desselben  Kaisers  Konstantin  gewidmet.  Seine  Hauptergebnisse  sind, 
dafs  diese  Schrift  nicht  als  ein  einheitliches  Ganzes  entstanden  ist,  sondern 
dsifl  der  Kaiser  urspranglich  in  den  J.  949 — 52  einzelne  Artikel  aber  ver- 
lehiedene  Gegenstände  verfällst  nnd  diese  nachher,  zum  Teil  in  ungeschickter 
Welse,  zusammengestellt  hat,  femer  was  die  Quellen  anbetrifft,  dafs  derselbe 
oeist  mOndliche  Berichte  von  Gesandten,  Dolmetschern,  Kanfleuten  n.  a. 
benatzt  hat,  die  zum  Teil  sehr  wertvoll  sind,  von  denen  aber  auch  manche, 
wie  die  über  die  Vorgänge  in  Unteritalien  und  aber  die  Kroaten  und 
Slswonier,  sehr  ungenau  sind  und  einen  sagenhaften  Charakter  tragen. 
Kritische  Untersuchungen  aber  den  die  Slawen  auf  der  Balkanhalbinsel 
betreffenden  Teil  dieses  Werkes  bat  Paviß**»)  veröffentlicht.    Vasiljev«») 


-  M)  F.  AnsaaroBatB,  L'tutear  dn  Strat^gieoo:  R^tAno.  (1906),  S.  1—19.  —  M) 
K.  Yari,  Z.  Übcrliefer.  mittelgriech.  Taktiker:  BysZ.  15,  S.  47—87.  —  55)  J.  B.  Bnry, 
Aa  VBMtiMd  Ms.  of  Th«ophaD«t:  ib.  14  (1905),  9.  612/8.  —  56)  E-  W.  Brooks,  Th« 
•MraM  of  TbeophMM  and  tha  Syiiaa  chrooielert:  ib.  15,  S.  578— S7.  —  57)  H.  Bak, 
LUttatan  ahrisU.  Cbivnographia  d.  IsUm:  ib.  14  (1905),  S.  5S2/4.  —  58)  V.  Istrin, 
D.  griach.  Original  d.  sog.  buigar.  f^barstta.  d.  ChTon.  d.  Oaorgiot  Hamartolos  (rosa.): 
BanBjiZ»  13,  S.  86  —  57.  (Vgl.  BysZ.  16,  S.  881.)  —  59)  H.  Kraianinnikov,  Ober 
L  hl.  Überliafar.  d.  koBStant.  Exaerpte  aber  Gesandte  (russ.):  ib.  11  (1904),  S.  494—540. 
(TgL  ByaZ.  15,  S.  848)  —  60)  id.,  Z.  Gesch.  d.  Frage  ttber  d.  hs.  Oberliefer.  d. 
konatBDt.  Bsserpte  ^«^l  n^oßtafv  (mss.):  J.  d.  Minist,  d.  Volksaufklär.  861  (1905), 
a  454— 80;  »8.  1  (1906),  S.  21—84.  (VgL  ByaZ.  15,  S.  348,  656.)  -  61)  Th.  Bttttner- 
Webst,  D.  Anlage  d.  bist  Enzyklopftdie  d.  Konstontinos  Porphyroganetos:  ByzZ.  15, 
8.  88—120.  —  62)  J-  B.  Bury,  The  treatise  de  administrando  imperio:  ib.  S.  517—77. 

—  66)  A  Yasiljev,  Agapins  t.  Manbidsah,  e.  ohristl.  arab.  Historiker  d.  10.  Jh.  (rass.): 


111,188  §  ^^'    BynatlaUehes  Beieh.     (1905/6.)     Hiraoh. 

teilt  Näheres  Aber  den  der  Mitte  des  10.  Jh.  angehörigen  arab.  Oeecfaicht» 
Schreiber  Agapios  (Mnhabeb),  Bischof  von  Hierapolis,  und  Aber  die  ver- 
schiedenen Hss.  seines  bis  941  reichenden  Geschichtswerkes  mit  and  gibt 
eine  Übersicht  Ober  den  Inhalt  des  späteren  Teiles  desselben,  aas  welchem 
schon  V.  Rosen  AoszUge  veröiFentlicht  hat.  G.  de  Boor*^)  set^t  die  Be» 
Schreibung  der  verschiedenen  Hss.  des  Skylitzes  und  einiger  Hss.  des  Kedrenoa 
fort,  zeigt,  dafs  nur  7  der  ersteren  fQr  die  Textkritik  zu  verwerten,  und  dafa 
sie  in  zwei  Gruppen  zu  sondern  sind,  von  denen  die  erste  den  reinen,  die 
zweite  den  durch  Interpolationen  entstellten  Text  des  Skylitzes  enthält.  Er 
behandelt  dann  die  Frage,  ob  Skylitzes  selbst  zwei  Redaktionen  seines 
Werkes  hergestellt  habe,  von  denen  die  eine  bis  zur  Thronbesteigung  dea 
Isaak  Koronenos  (1057),  die  andere  bis  zum  Ende  des  Nikephoros  Botaneiates 
(1061)  reichte,  und  er  kommt  zu  dem  Ergebnis,  daCs  Skylitzes  selbst  sein 
Werk  nur  bis  1057  geführt  hat,  und  dafs  später  demselben  ein  Auszug  aua 
Michael  Attaleiates  hinzugefttgt  worden  ist.  Zu  der  neuen  von  Sathas  ver- 
anstalteten Ausgabe  des  Geschichtswerkes  des  Michael  Psellos  hat  Renauld'^ 
eine  Anzahl  von  Emondationen  vorgeschlagen,  welche  wiederum  von  Kurtz'*) 
kritisiert  werden.  Emendationen  zu  der  von  Br6hier  herausgegebenen 
Anklageschrift  desselben  Michael  Psellos  gegen  den  Patriachen  Michael 
Kemlarios  hat  Dragumes'^)  vorgebracht,  eine  ausfahrliche  Analyse  dieser 
Anklageschrift  und  eine  Beurteilung  derselben  sowie  der  Persönlichkeit  dea 
Psellos  überhaupt  hat  Dräseke*^)  geliefert,  dessen  Arbeit  aber  auch 
Kurtz*^  einer  scharfen  Kritik  unterzogen  hat.  Auch  zu  der  Schrift  voa 
Schmidt  ober  die  Dialoge  des  Basileios  von  Achrida  hat  Dräseke'®) 
Bemerkungen  und  Ergänzungen,  und  ebenso  hat  Ajnalov^^)  Erläuterungea 
zu  dem  Bericht  des  Antonius  von  Nowgorod  Ober  seine  Pilger&hrt  nach 
Konstantinopel  (ca.  1200)  veröffentlicht.  Horna^^*)  hat  auf  Grund  neuer 
Vergleichung  der  Hss.  des  Georgios  Akropolites  Emendationen  zu  der  Ausgabe 
der  Schriften  desselben  von  Heisenberg  geliefert,  während  Praechter^^ 
nachgewiesen  hat,  dafs  die  antiken  Reminiszenzen  in  der  Grabrede  desselben 
auf  Kaiser  Johannes  Vatatzes  teils  auf  rhetorische,  teils  auf  philosophische 
(neuplatonische)  Quellen  zurückgehen.  Derselbe  Vf.  ^')  zeigt,  dafs  die 
Erwähnung  einer  eleatischen  Philosophenschnle  in  dem  Königsspiegel  des 
Thomas  Magistros,  des  Beraters  des  Kaisers  Andronikos  II.  Palaiologoa 
(ca.  1900),    auf   Synesios    zurückgeht.     Zolotas^^)    erläutert    einige    Orts- 


RoMBysZ.  11  (1004),  8.  574— S7.  •—  CS*^)  A.  Ptvid,  Can  KontUotiD«  YII.  Porfirogtnite 
d«  administrando  impcrio  glave  29—86.  Zagreb.  87  S.  —  64)  0.  da  Boor,  Waiterea 
s.  Cbron.  d.  Skylitxes:  BytZ.  14  (1906),  S.  409 -S7.  (Übar  t.  waitara  v.  Utpansklj  in 
Aabrida  gafandena  Ht.  d.  Skylitaas  u.  dareD  VarblUtnia  tu  d.  aodaran  Hia.  vgl.  abandaa. 
8.  767/9.)  —  M)  £in.  Rananld,  Notes  at  obiarvationa  eritiqoea  sur  U  Cbroaograpbi* 
da  PtaUos:  RttGr.  18  (1905),  8.  SS4-52.  —  M)  £d.  Kurts,  Za  Miebael  Paalloa: 
ByiZ.  15,  S.  690/8.  —  67)  St.  N.  Dragamae,  lArayvtoatav  naffaovif*au»0us  ntd  npO' 
XB»^  Sto^waais:  "A&ijra  17  (1905),  8.  47— 6S.  (Vgl.  BysZ.  15,  8.  849.)  ~  #8) 
J.  Drfteeka,  Ptallos  q.  saina  Anklagaeobrift  gegen  d.  Patriareben  Michael  Kamllarioa : 
ZWTb.  48  (1905),  8.  194-^359;  862>-409.  —  69)  Ed.  Knrtt,  Ist  Psellos  so  scbwor  sn 
nberaatsan:  BnssBytZ.  18,  8.  227-88.  (Vgl.  BysZ.  16,  8.  88S.)  —  70)  J.  Draaake, 
Zu  Basileios  ▼.  Aabridat  ZWTb.  48  (1905),  S.  118—20.  —  71)  D.  AjnaloT,  ABoa^rk. 
B.  Texte  d.  Werkes  d.  Antonij  v.  Nowgorod  <D.  Pilger':  J.  d.  Minist,  d.  YolkaAnfkttr. 
N8.  8,  8.  288 --76.  (Vgl.  BysZ.  16,  8.  876).  —  71*)  K.  Borna,  Analakten  s.  bysaat, 
Lit.  Progr.  d.  Bopbien-Oyninaa.  an  Wien.  1906.  86  8.  —  73)  K.  Praacbter,  AnUka« 
in  d.  Qrabrede  d.  Gaorgios  Akropolites  aof  Jobannas  Dukas:  ByiZ.  14  (1906),  8.  479 — 91. 
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beseidiirosgen  in  dem  Geschichtowerk  des  Oeorgios  Pachymeres.  Mittels''^) 
beschreibt  3  vattkaniscbe  H88.  des  1880  von  Brons  und  Sachau  berans- 
gegebenen  syr.-rdm.  Rechtsbocbes  und  stellt  das  Yerbältnls  derselben  tu 
des  aaderen  Hss.  fest.  Millet^*)  erlAntert  einige  in  den  Athoskiöstern 
befiodliiAe  Iscbrn. 

DarsteUungeHm  Eine  kurze  aber  gebaltvolle  Obersiebt  Aber  die 
Gescbicbte  des  byzantin.  Reicbes  im  Anschlufs  an  eine  Schilderung  der  Ent- 
vieklsog  des  Hellenismus  seit  Alexander  dem  Grofsen  und  unter  besonderer 
Herrorhebung  der  Eultureinflasse,  welche  von  dort  aas  sowohl  nach  Westen 
als  auch  nach  Osten  ausgegangen  sind,  bat  v.  Scala^^)  im  5.  Bd.  von 
Helmolts  Weltgeschichte  geliefert.  Dagegen  sind  in  der  Fortsetzung  von 
Lindners  Weltgeschichte  die  spftteren  Schicksale  dieses  Reiches  nur  sehr 
ksn  und  dürftig  bebandelt  worden.  Diehl  ^*)  sowohl  als  auch  Lampros^^ 
ksboi  Gesamtausgaben  ihrer  auf  Gegenstände  aus  der  byzant.  Geschiebte 
bezüglichen  kleineren  Schriften  veranstaltet  Ober  den  Charakter  der 
byzsDtin.  Kultur  und  die  starke  Beeinflussung  derselben  durch  orientalische 
Elenente  haben  sich  im  wesentlichen  flbereinstimmend  Baumstark, ^^) 
BoehoU/^)  Turchi^*'*')  und  Gumont*^)  geftufsert  Eine  reichhaltige, 
mit  kritischen  Bemerkungen  versebene  Obersiebt  Ober  neuere  Erscheinungen 
Mf  dem  Gebiet  der  byzantin.  Geschichte  hat  Br6hier^*)  geliefert. 

Ton  manograp/äaehen  Arbeiten  mOge  zuerst  eine  Abhandlung  von 
Msurice^^  über  die  Zeit  der  Gründung  von  Konstantinopel  erwfthat 
werden.  Das  Ergebnis  ist,  dals  die  Stadt  ihren  Namen  Ende  dd4  nach 
dem  Siege  Konstantins  über  Licinius  erhalten,  die  feierliche  Einweihung 
aber  erst  am  11.  Mai  330  stattgefunden  hat.  Sauerbrei*')  erörtert  aufs 
neae  die  schon  mehrfach  behandelte  Frage  nach  der  Glaubwürdigkeit  der 
iiierflt  von  Prokopios  erwfthnten  Nachricht,  dafs  Kaiser  Arkadius  in  seinem 
Testament  den  Perserkönig  Jezdegerd  zum  Vormund  seines  «unmündigen 
Scbiies  Theodosios  eingesetzt,  daCs  dieser  wirklich  die  Vormundschaft  an* 
genommen  und  dafs  infolgedessen  wfthrend  seiner  Begierungszeit  Frieden 
iwischen  beiden  Reichen  bestanden  habe.  Auf  Grund  einer  Prüfung  der 
Qoellenzeugnisse  verwirft  auch  er  sie  als  unglaubwürdig  und  erklärt  sie 
daraas,  dafs  in  der  Tat  wfthrend  der  Minderjährigkeit  Theodosios  IL  ein 
friedliches  und  freundliches  Verhältnis  zwischen  beiden  Reichen  geherrscht 
ssd  dafs  man  den  Erzieher  des  jungen  Kaisers,  Antiochos,  mit  dem  gleich- 


-  9S)  id.,  Za  Tbomma  Magistrot:  ib.  S.  492/4.  —  74)  &•  Zolotis,  rwy^ofixä  9k 
Hax^fU^rpfi  Ila^noaog  9,  S.  6 — 18.  —  75)  L.  Mitteis,  t^ber  S  nea«  Hm.  d.  syr.- 
r5ai.  BeohUbaehM:  AbbAkBerlinP^».  (1906).  4^  SO  8.  —  76)  0-  Hill  et,  ReebtrehM 
•HBont  Atboe:  BGHeU.  29  (190ft),  S.  66 -9S,  106-41. 

77)  H.  Htlmolt,  WeltgtMb.  Bd.  6:  SttdMrop«  n.  Ottturopa.  Leipsig,  Bibliogr. 
bst.  1906.  —  78)  Ch.  Diehl,  6tndM  bysaotiDe«.  Paris,  A.  Pieard.  1906.  YIII,  487  S.  — 
79)  8p.  P.  LamproB,  Minral  aeXiSeg,  Atben,  SakeUarios.  1906.  848  8.  —  80)  A. 
Beim  Star  k ,  VorbyuDtio.  Kultttnentren  d.  ebrisü.  Morgenlandas :  Hoebland  (1906),  S.  440—66. 
-81)  R-  Roeholl,  Orient  oder  Rom:  ZKG.  26  (1904),  8.  481-609.  —  St)  K-  Tarohi, 
Bitsstio  D.  etoria,  n.  religione  e  n.  arte:  R.  Bt.-erit.  d.  leieoM  teol.   1  (1906),  8.  649—61. 

-  81)  id.,  I  earatteri  d.  eiviltk  biiantioa:  ib.  8,  8.  482—67.  —  84)  F-  Cnmont,  Bomo 
•trOrient:  B1PB.  49,  8.78—89.  —  85)  L.  Brdhier,  Publioations  rektlTes  k  Pempire 
bynatiD:  RH.  87  (1906),  8.  841—68;  91,  S.  818—46.  —  8<)  M.  Maa^riee,  U  foBdaUon 
4e  CoBitaatino^e.  Cent^airo  de  la  Soe.  d.  Antiq«.  de  FraDOO  (1904),  8.  281.  —  87) 
F.  Saaerbrei,  König  Jasdogerd,  d.  8asder,  d.  Yorainnd  d.  bysantln.  Kaiaers  Thoodoiine 
4.  Kleinen.  Fetteehr.  für  A.  t.  Bamberg.  Gotha,  F.  A.  Perthes.  1906.  a  90— 108.  |[J.  Haary: 
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namigen  am  Hofe  zu  KonstantiDopel  weilenden  persischen  Gesandten 
verwechselt  hat.  Hertens*^)  behandelt  den  nnter  Kaiser  Anastasios 
in  den  J.  502/6  gegen  die  Perser  geführten  Krieg.  Nach  vorher- 
gehender Prafnng  der  Quellen,  besonders  der  syr.  Chronik  des  Josoa 
Stylites,  stellt  er  den  Verlauf  des  Krieges  selbst  und  den  denselben 
beendigenden  Frieden  dar.  Gttterbock^^  schildert  anf  Grand  der 
byzant.  und  einiger  orientalischen  Quellen  anierst  im  allgemeinen  die  Formen 
des  diplomatischen  Verkehrs  zwischen  den  byzantin.  Kaisem  und  den  pers. 
Königen,  gibt  dann  eine  Übersicht  Aber  die  Beziehnngen  beider  Reiche  zn 
einander  von  der  Thronbesteigung  Justinians  des  Grofsen  bis  zn  dem 
Frieden,  den  dieser  662  mit  Khosru  abgeschlossen  hat,  und  behandelt  dann 
eingehend  die  Verhandlungen,  durch  welche  dieser  Friede  zustande  ge- 
bracht wurde,  und  die  einzelnen  Bestimmungen  desselben.  Zum  Schlnis 
gibt  er  eine  Obersicht  Aber  die  weiteren  Beziehnngen  beider  Reiche  za 
einander  bis  zum  Tode  des  Maurikios  (602).  Der  1.  Bd.  des  Werkes  von 
Holmes*^  über  das  Zeitalter  Justinians  enthält  nur  eine  Einleitung.  In 
vier  Kapiteln  behandelt  der  Vf.  in  ausfahrlicher  und  sehr  umständlicher  Weise 
(er  geht  immer  bis  auf  die  ältesten  Zeiten  zurflck  und  liebt  es,  bei  jeder 
mehr  oder  weniger  passenden  Gelegenheit  seine  sehr  radikalen  und  sonder* 
baren  Ansichten  aber  Religion,  Bildung,  Erziehung  und  andere  allgemeine 
Fragen-  auseinanderzusetzen)  die  Hauptstadt  Konstantinopel,  ihre  Geschichte, 
Topographie  sowie  die  Lebensweise,  die  Tätigkeit  und  den  Charakter 
ihrer  Bewohner,  darauf  die  Zustände  des  byzantin.  Reichs  unter  Kaiser 
Anastasios  zu  Anfang  des  6.  Jh.,  seine  Ausdehnung,  Einteilung  und  Ver- 
waltung,  Finanzen,  Heerwesen,  Handel,  Gewerbe,  soziale  Verhältnisse,  dann 
Unterrichtswesen,  Wissenschaft  und  Kunst  und  endlich  die  kirchlichen  Ver- 
hältnisse, darauf  die  Regierung  Kaiser  Justins  I.  und  den  Anteil,  welchen 
Justinian  an  derselben  genommen  hat,  schliefslicb  die  Schicksale  Theodoras 
bis  zu  dessen  Thronbesteigung.  Er  zeigt  eine  ausgedehnte  Belesenheit  in 
den  alten  griech.  und  röm.  Schriftstellern  und  auch  in  den  byzantin.  Ge- 
schichtsquellen, aber  um  die  reiche  neuere  Literatur  hat  er  sich  wenig  ge- 
kümmert, auch  das  Werk  von  Diehl  tlber  Justinian  scheint  er  erst  nadi 
dem  Abschlufs  seiner  Darstellung  kennen  gelernt  zu  haben.  Ober  die 
quellenkritischen  Fragen  äufsert  er  sich  noch  nicht,  doch  erkennt  man, 
dafs  er  den  Anecdota  Prokops  auch  in  den  Einzelheiten  gröÜBore  Glaub- 
wflrdigkeit  beimifst,  als  dieses  bisher  meist  geschehen  ist.  Hanry*^)  weist 
nach,  dafs  am  Hofe  Justinians  zwei  Männer  gleichen  Namens,  Petros 
Patrikios,  zu  unterscheiden  sind,  dafs  der  eine  magister  officiomm,  der 
andere  praefectus  praetorio  gewesen  ist,  und  er  vermutet,  dafs  der  letztere 
einen  Teil  der  ersterem  zugeschriebenen  Schriften  verfafst  hat.  In  ein- 
gehender und  grflndlichcr  Weise  hat  Ginetti*^  die  geographischen  Ver- 
hältnisse Italiens  zur  Zeit  Justinians  auf  Grund  der  Angaben  Prokops  dargestellt. 
Als  die  bedeutendste  Publikation   der  beiden  in  diesem  Bericht  zusammen- 
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g8&l8t6D  Jahre  wird  die  Darstellang  der  Geschichte  des  Kaisers  Herakleios, 
welche  schon  kurz   vorher  in   einer   dem    Referenten    nicht  zugänglichen 
Arbeit  von  Evangelides   behandelt   worden   war,    von   Pernice**)    be- 
zeichnet werden   dflrfen.     Dieses  Werk    beroht  aaf  einer  sorgfältigen  Ver- 
wertsng  des  gesamten   nrkandlicben    und   chronikalischen  QoeUenmaterials 
(Ober  dieses  gibt   der  Vf.   in   der  Einleitung  eine  vortreffliche  Obersicht, 
aos  der  namentlich  anf  die  Aasfflhrangen  über  Georgios  Pisides  and  über 
die  armeD.  Chronisten  Sebeos  und  Moses  von  Cagankaituk  hinzuweisen  ist); 
es  werden  in  ihm  die  einzelnen  Tatsachen  genau  festzustellen  gesucht,  wo- 
bei der  Vf.,  besonders  was  die  Chronologie  der  Feldzflge  des  H.  gegen  die 
Perser  anbetrifft,   mehrfach    zu    neuen   Ergebnissen   gekommen    ist,    deren 
Richtigkeit  allerdings  teilweise  bestritten  wird.    Der  Vf.  bat  femer,   soweit 
es  das  spftrliche  und  unvollständige  Quellenmaterial  gestattet,  ein  Bild  der 
damaligen  inneren   Zustände   des   byzantin.    Reiches   zu  entwerfen  gesucht, 
indem  er,   nachdem  er  in  den  beiden  ersten  Bachern  die  Thronbesteigung 
des  H.,  <üe  Anfänge  seiner  Regierung  und  seine  Feldzflge  gegen  die  Perser 
daigestellt  hat,   in  dem  dritten  zuerst   die    Ordnung   der    Verhältnisse    im 
Westen,  besonders  auf  der  durch  das  Eindringen  der  Awaren,  Slawen  und 
Bulgaren  bedrohten  Balkanhalbinsel,   dann   den  Orient  und  die  Bedeutung 
desselben   für   die   byzantin.   Kultur   und   endlich  die   religiöse  Frage,  die 
durch  die    monotheletischen    Streitigkeiten    hervorgerufenen    ViTirren,    be- 
handelt.   Er  hat  endlich  aber  auch  die  Persönlichkeit  und  den  Charakter 
des  H.  zu  kennzeichnen   und   in  ein  richtiges  Licht  zu  setzen  gesucht,   er 
leigt,  daÜB   H.  eine  höchst  energische  Persönlichkeit  gewesen  ist  und  dafs 
erst  zuletzt   infolge   von    Krankheit    und    Mifsgeschick   ein   Verfall   seiner 
physischen  und  geistigen  Kräfte  hervortritt.     DiehP^)  hat  in  ausfflhrllcherer 
Weise  die  Persönlichkeit  und  den  Charakter  der  Kaiserin  Irene  geschildert 
ODd*^^   einem   weiteren    Leserkreise    Bilder   einer   gröfseren   Anzahl    von 
henorragenden    byzantin.    Kaiserinnen    vorgefahrt.      Vasiljev**)    handelt 
ftber  die  Herkunft   des  Kaisers  Basileios  L  und  kommt  zu  dem  Ergebnis, 
dals  er  von  Armeniern  herstamme,  welche  sich  in  Mazedonien  niedergelassen 
hatten.     Struck'^)   schildert   in   ausführlicher   Weise    die    Einnahme    von 
Thessalonich   durch   die   Araber   i.   J.   904   auf  Grund  des   Berichtes    des 
Aogenzeugen  Johannes  Kameniates  und  unter  vergleichender  Heranziehung 
der   Berichte     des    Eustathios    und    des    Anagnostes    Aber    die    späteren 
Eroberungen  der  Stadt  durch  die  Normannen  (1185)  und  die  Tflrken  (1430). 
Besonders    dankenswert   ist   die    auch    durch  einen   Plan    veranschaulichte 
Sddlderung  der  topographischen  Verhältnisse,  namentlich  der  Verteidiguugs- 
lerke.    Eine   mit  Nachtragen   versehene   franz.   Obersetzung  der  1894  er* 
Khienenen    Schrift  von   C.    Neumann, *^)   die  Weltstellung   des   byzantin. 
Beiches  vor  den  Kreuzzflgen,  haben  R^nauld  und  Kozlowski  veröffentlicht. 
ÜDter  Benutzung   des   reichen   literarischen    Nachlasses   von   C.   Hopf  hat 


PracopiodiCtMrea.  Sitn«.  1904.  92  S.  ([J.Haurj:  ByzZ.  14,  S.295/8.]|  —  93)  A.P«riii«e, 
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Gerland*^}   es   nnternommen,  eine   Geschichte  der   Frankenherrschaft   in 
Griechenland  zn  verfassen,  nnd  er  hat  zunächst  den  2.  Bd.  derselben  (^der  ente, 
eine  Geschichte  des  vierten  Erenzzages,  war  von  Hopf  schon  ansgearbeitei 
worden,   das  Ms.  desselben  aber  ist  znm  gröfsten  Teil  vernichtet  worden, 
nnd  die  Arbeit  mnfs  noch  einmal  nnternommen  werden),  den  l.  Teil  einer 
Geschichte   des  lateinischen   Kaiserreiches  von  Konstantinopel,  welcher  bis 
znm  Tode  Kaiser  Heinrichs  reicht,   veröffentlicht.     Die  ersten  vier  Kapitel 
waren   schon  ^®^)   1904   als   Programmabhandlnng   erschienen,   die  weiteren 
behandeln   das   Ende   Kaiser   Baldnins,   die   Reichsverweserschaft  Heinricln 
nnd   dann    dessen   Kaiserherrschaft    (1206 — 16).      In    eingehendster    Weise 
werden  darin  von  dem  Vf.  auf  Gmnd  des  reichen,  dnrch  eigene  archivalische 
Stadien    noch    vermehrten    Qnellenmaterials    die    teils   kriegerischen,    teils 
friedlichen    Beziehungen    Heinrichs   zn    den   Nachbarstaaten,    dem   griech. 
Reiche   von  Nicäa   nnd  den   Bulgaren,  zu   den  anderen  auf  der   Balkan- 
halbinsel entstandenen  fränk.  und  griech.  Herrschaften,  zu  Venedig  und  dem 
Papste,  sowie  sein  Walten   im    Innern   seines   Reiches  geschildert   und   so 
ein   Gesamtbild  der  Tätigkeit  dieses  anfserordentlich   tflchtigen  Herrsehen 
entworfen.     Miller ^®^)  hat  auf  Grund   der  neuen  Ausgaben  der  Chrouik 
von   Morea  und  der  Werke  des  Gcorgios  Akropolites   sowie   der  älteren 
Quellenpublikationen   und   Darstellungen   in  der  Eflrze  die  Schicksale  von 
Morea  seit  1204  unter  der  fränk.  und  dann  unter  dor  wiederhergestellten 
griech.  Herrschaft  bis  zur  Eroberung  durch  die  Tflrken  (1460)  dargestellt. 
Eine    Berechnung   der   Geldspenden,    welche   die    päpstliche    Kurie   unter 
Johann  XXII.  (1316 — 84)  fttr  die  Christen  im  Orient  aufgewendet  hat,   hat 
Schäfer ^^*)  auf  Grund  der  betreifenden  Akten  des  Vatikanischen  Arcliivea 
angestellt.    Den  Thronstreit  zwischen  den  Kaisem  Johannes  VI.  Kantakuzenos 
und  Johannes  Y.  Palaiologos  (1342 — 62),  die  Beteiligung  der  verschiedenen 
anderen  Mächte,   der  Forsten  von  Serbien  und  Bulgarien,   der  Venezianer 
und  Genuesen,  der  vom  Papst  Clemens  VI.  aufgebotenen  Kreuzfahrer,   der 
Johanniter  und  der   verschiedenen  tflrk.  Häuptlinge  in  Kleinasien,  und  die 
während  desselben  1354  erfolgte  Besetzung  von  Gallipoli  durch  die  Gsmanen 
hat   Jorga^®*)   in   sehr   umständlicher  Weise   beschrieben.     Die   Wieder- 
herstellung  der   Isthmosmauer  durch   den   Forsten   Manuel  IL  von  Morea^ 
ihre  Zerstörung  und  die  späteren  Versuche  zu  ihrer  Wiederherstellung  hat 
Lampros'®^)  unter  Verwertung  auch  ungedmckten  Qnellenmaterials  dar- 
gestellt.    Dräseke^^^)   zeigt,  dafs  in   den   von  demselben  veröffentlichten 
Briefen  des  athen.  Geistlichen  Kalophrenas  sich  nicht  unwichtige  Nachrichten 
Ober  die  Geschichte  Athens  unter  den  Acciaiuoli  finden. 

Von  Wichtigkeit  fOr  die  byzantin.  Geschichte  sind  natoriich  auch  die 


TtiDpir«  bynotin  Avaot  !••  erolsades.  Timdoetion  fran^ite  pmr  Btfn aald  tt  KoslowtkL  PmriB. 
ISOft.  IV,  115  S.  —  M)  E.  Gtrltnd,  Geseh.  d.  Utoio.  KaisarrtiehM  v.  Konstantiiiop«!. 
T.  1:  GeMh.  d.  Kaiser  Baldoin  I.  n.  Hainrieh  1204—16.  Homburg  y,  d.  Höhe.  1905. 
YI,  264  S.  |[W.  Nordan:  DLZ.  27,  S.  1829— S4:  W.  Lenel:  HZ.  8.  Folg«  8,  8.  19Sf.]|  — 
100)  Vgl  JBO.  27,  III,  128.  -  101)  W.  Miliar,  Tbe  prinoas  of  tha  Palopoimaaa:  QR.  t09 
<1906),  8.  109—85.  —  10t)  H.  K.  8ehlfar,  Oaldspandan  d.  p&patl.  Karia  anUr  JohaiiB  XXK. 
(1816 — 84)  f.  d.  oriantat.  ChriBtanbait,  insbasondara  fttr  d.  KSnigraieh  ArmanlaD:  Oriaas 
ehrist.  4  (1904),  8.  184/7.  —  108)  N.  Jorga,  Utins  at  Qreos  d^Oriant  at  r^tabliaaemeK« 
dasTures  an  Europa:  BysZ.  15,  8.  179—222.  —  104)  8p.  P.  Lampros,  Ta  TMljm  Toir 
la&ftav  rrjg  Ko^lv&av  uara  tove  fUoavQ  td&vttsx  Nioe  ^EXXijvoftr^fuay  2  (190S\« 
S.  486-89.  —  105)  J.  Drlsaka,  Aus  d.  Atban  d.  Aeoiaiuoli:  BysZ.  14  (1905)« 
8.289—58.    —    106)  Fr.  TournabiBa,  Hist.  polit.  at  ralig.  da  rArm^Dia:   R.  Cr.  ehr^t. 
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Dantelinngen  der  Geschichte  solcher  Völker  und  Staaten,  welche  zu  dem 
bjttntiii.  Reiche  in  nahen  fieziehnngen  gestanden  haben.  Als  solche  sind 
Mer  besonders  zu  nennen  die  Fortsetzung  der  Übersicht  ftber  die  politische 
und  Kircheogeschichte  Armeniens  von  Tournebize^^^)  und  die  ausfuhr- 
ücbe  Darstellung  der  Geschichte  dieses  Landes  unter  Asot  I.  (866 — 890) 
QndSinbat  I.  (890—914)  von  Thopdschian,^<^^)  femer  der  erste  Teil  der 
Gescbiehte  Venedigs  von  Kretschmayr,^^*)  aus  weichem  namentlich  die 
beiden  ersten,  die  Anfänge  Venedigs  und  dessen  Schicksale  unter  byzantin. 
Herrschaft  behandelnden  Kapitel,  femer  die  Darstellung  der  Emanzipation 
Ton  dieser  Herrschaft  im  4.,  der  Beteiligung  Venedigs  an  dem  Kampfe 
Kaiser  Alexios'  I.  gegen  die  Normannen  im  5.  und  der  Beteiligung  Venedigs 
tn  den  ersten  und  nachher  am  vierten  Kreuzzug  im  7.  und  8.  Kapitel  hervor- 
laheben  sind,  und  der  1.  Bd.  der  Geschichte  der  Rnmftnen  von  Jorga,^®^ 
in  welchem  die  einleitenden  Abschnitte  ttber  die  Bildung  des  mmän.  Volkes 
ood  der  Abschnitt  Ober  die  thessal.  und  dak.-mös.  Rumänen  des 
Ostens  bis  zur  Gründung  des  Fürstentums  der  Walachei  die  byzautin.  Ge- 
sehiefate  auf  das  nächste  berflhren.  Erwähnt  werden  mögen  hier  auch  zwei 
Abbandiungen  von  Murnu,  von  denen  die  erste ^^^)  sich  mit  der  Frage, 
wann  die  Rumänen  zum  erstenmal  in  der  Geschichte  auftauchen  (980),  die 
zweite  ^^^)  mit  der  Erhebung  der  thessal.  Wlachen  i.  J.  1066,  beide  unter 
hauptsächlicher  Verwertung  der  kriegsgeschichtlichen  Schrift  des  Kekaumenos, 
bescbäftigt. 

Was  die  Geschichte  einzelner  Städte  anbetriift,  so  sind  die  Arbeiten 
Ton  Brockhoff^'*)  Ober  die  MAliche  Geschichte  von  Ephesos,  von  Le 
Hardy^'^  Aber  Nazareth  und  dessen  h.  Stätten  seit  dem  4.  Jh.  und  Beiträge 
Tax  Geschichte  von  Trapezunt  von  Papadapulos-Kerameus^^^)  und 
Lampros^^'^)  zu  nennen.  Eine  Zusammenstellung  der  Nachrichten  welche 
Aber  den  taur.  Ghersonnes  erhalten  sind,  hat  Bobrinskij^^*)  ver- 
anstaltet. Als  die  nach  dem  Berichte  des  Josua  Stylites  i.  J.  499  durch 
ein  Erdbeben  zerstörte  Stadt  Nikopolis  weist  Cumont'^')  die  von  Pompejus 
gegründete,  später  von  Jnstinian  wiederhergestellte  Hauptstadt  von  Klein- 
annenien  nach.  Preger^^®)  zeigt,  dafs  das  von  Pseudo-Kodinos  und  im 
Obren.  Paschale  erwähnte  Tor  Polyandros  oder  Myriandros  in  Konstantinopel 
sieht,  wie  bisher  angenommen  wurde,  das  Adrianopler  Tor,  sondern  die 
später  genannte  Tto^a  ^Prjaiov^  das  heutige  Mewlihane-kapussi  gewesen  ist, 


9(1904),  8.  161—87,  869-9S,  5S7— 59;  10  (1S06),  8.16-88,  186—68.  —  10?) 
H.  Thopdeehiftn,  Polit  a.  Kircbengeseh.  ArmtnUns  anttr  Atot  I.  u.  Smbat  I.:  M.  d. 
^minara  f.  ori«Dt.  Sprach,  s.  Berlin.  II.  WetUsiat  Stad.  8  (1905),  S.  98— S16.  —  108) 
E  Krttsehma^r,  Oesch.  v.  Venedig.  Bd.  1.  Gotha,  F.  A.  Pertbee.  1905.  XYII,  522  S.  — 
1#9)  H.  Jorga,  Gesch.  d.  nimlln.  Volkes  im  Rahmen  s.  SUaUbildnngen.  Bd.  1.  Gotha,  F.  A. 
Perthes.  1905.  XJV,  402  S.  —  HO)  G.  Mnrnn,  C4nd  si  ande  se  ivesc  Rom&nli  tnt&ia  data  in 
iiterie?:  ConvorbiriLiterare  89  (1905),  8.  97—112.  —  ill)  id.,  Kekavmenos  si  Bomftnii  in 
T«aail  al  Xl-lea:  ib.  8.  677—650.  (Vgl.  ByxZ.  16,  8.  688f.)  —  118)  W.'Brockhoff, 
Stadien  z.  Gaa«h.  d.  Stadt  Ephesoe  v.  4.  naohehristl.  Jh.  bis  an  ihrem  Untergang  in  d.  1.  Hslfte 
i.15.  Jh.  Dias.  Jena.  1905.  78  3.  —  HS)  G.  Le  Hardy,  Hist.  de  Nazareth  et  de 
»CS  sanctnaires.  Paris,  Ucoffre.  1905.  12<^.  XVI,  285  8.  —  114)  A.  Papadopnlos- 
Keramens,    ZvußoXal   ah  r^v  iaro^iav  T^nstfivvrosi    RossBysZ.   12,   8.  182— 47.   — 

116)  Sp.  P.  LamproB,  'fi  aXcoats  r^s  T^aTtat^ovvros  na\  ^  Beveritt:  Neos  'EXXrp^oftv^fiafv 
2^^*06),  8.824—88.  —  HO)  A.  Bobrinskij,  D.  taar.  Ghersonnes.  E.  bist.  Skicae 
(rase.).    8t.  Petersburg.     1905.    VIII.    195  8.    |[J.  Franko:    BysZ.  16,   8.  299-801.]|  — 

117)  F.  Camont,  La  destnietion  de  Nicopolis  en  499  apr^s  J.-C.:  BAkBelgiqne,  Classe  dee 
lettree  (1905%  8.  567—65.  —  118)  Th.  Preger,  Studien  s.  Topographie  KonsUntinopels: 
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und  dafs  es  dort  nur  ein  an  der  Serailspitze  gelegenes  Kaisertor  g^eben 
hat.  Miller  ^^^)  widerlegt  die  Behaoptnng  Hopfs,  dafs  die  Stadt  Kavarino 
ihren  Namen  von  der  navarres.  Kompagnie  erhalten  habe,  nnd  kehrt 
zu  der  Annahme  von  Fallmerayer  zorOck,  dafs  dieser  Name  von  Awaren 
herkomme,  welche  sich  dort  festgesetzt  hatten.  Über  die  Titel  der  rOm. 
und  der  byzantin.  Kaiser  handelt  Br^hier.^^^  Er  zeigt,  dafs  in  der  röm. 
Kaiserzeit  neben  den  offiziellen  Titeln  avToxQoztJf  n.  aeßaOTog  aach  im 
Yolksmonde,  besonders  im  Orient,  die  Titel,  welche  die  fraheren  dortigen 
Herrscher  geführt  hatten,  yivQiogj  deOTtorm^  auch  ßaaiXevg  im  Gebrauch 
gewesen  sind,  dafs  seit  dem  4.  Jh.  öeoTvorrig  und  ßaaiXevg  die  offiziellen 
Titel  geworden  sind,  die  alte  Tradition  aber  noch  in  den  diplomatischen 
Protokollen  und  aof  den  Münzen  länger  festgehalten  worden  ist,  dafs  in  den 
ersteren  erst  seit  Herakleios,  auf  den  Münzen  sogar  erst  seit  Konstantin  VI, 
(761 — 765)  das  einfache  ßaaikevg  an  die  Stelle  der  alten  komplizierten 
Titel  tritt.  Das  Titelwesen  im  röm.  nnd  im  byzantin.  Reiche  überhaupt 
und  die  Entstehnng  der  Adelstitel  im  byzantin.  Italien  erörtert  Bonolis/'^} 
Er  weist  nach,  dafs  dort  seit  dem  8.  Jh.  die  Titel  daz  nnd  comes,  welche 
bisher  nur  die  militärischen,  aber  auch  mit  zivilen  Funktionen  betrauten 
Befehlshaber  der  gröfseren  nnd  kleineren  Bezirke  geführt  hatten,  auch  als 
Ehrentitel  an  Grofsgrundbesitzer  verliehen  worden  sind,  die  dann,  zum 
Teil  darauf  gestützt,  auch  herrschaftliche  Rechte  in  ihren  Besitzungen  er- 
langten, und  dafs  aus  jenen  höheren  Beamten,  die  auch  allmählich  eine 
fast  selbständige  Stellung  erlangten,  und  den  mit  solchen  Titeln  aas- 
gestatteten mächtigen  Grundherren  eine  neue  erbliche  Aristokratie  ent- 
standen ist.  Ober  die  wichtige  Stellung,  welche  der  Zolleinnehmer  (fr^oxTcu^) 
in  Cherson  einnahm,  handelt,  an  eine  dortige  Inschrift  anknüpfend, 
Sestakov.^^^)  Das  System  des  Justinianischen  Kirchenvermögensrechtea 
setzt  Knecht^*^*)  auseinander.  Das  durch  ein  Gesetz  Kaiser  Romanos*  I.  d22 
gewissen  Personen  verliehene  Vorkaufsrecht  (TT^orZ/ui^cjig)  erläutert  Piaton, ^'^ 
über  die  in  dem  Gewohnheitsrecht  an  Stelle  der  früheren  feierlichen  körper- 
lichen Übergabe  des  Eigentums  getretene  Obertraguug  desselben  durch  eine 
Urk.  und  über  die  Pflicht  der  Urkk.vorlegung  im  byzantin.  Recht  handelt 
Brandileone.^*^'^^^)  Die  verschiedenen  Arten  des  ländlichen  Grund- 
besitzes und  die  gesetzgeberischen  Mafsnahmen  der  byzantin.  Kaiser  von 
Justinian  bis  Basileios  IL  behufs  Erhaltung  des  kleinen  bäuerlichen  Grund- 
besitzes gegenüber  den  Bestrebungön  der  Grofsgrundbesitzer,  denselben  auch 


ByzZ.  14  (1906),  S.  872  —  80.  —  118*)  W.  Miller,  Tht  namt  of  NAvarino:  EHB.  20» 
(1906),  S.  807/9.  —  119)  L.  Brtfbi«r,  L'origiot  des  titres  imp^rUoz  k  Bysance:  BjrzZ. 
16,  S.  161—78.  (KSner  hat  Br.  denselben  Gegenstand  anch  in  d.  AbhandL:  Le  protoeoU 
imperial  depnis  la  fondation  de  Tenpire  romain  jnsqn'k  la  prise  de  Cple  par  les  Tnrea:  CR. 
(1906),  S.  177—82  behandelt.)  —  1%^)  0.  Bonolis,  I  titoH  di  nobilitk  n.  lUlia  btuntmA. 
Firense,  B.  Seeber.  1905.  86  S.  |[F.  Uirseh:  BIHL.  86,  8.  406/7.]|  -  121)  S.  Sestakov, 
Z.  Erklftr.  d.  Insebrift  t.  Cherson  aus  d.  Zeit  d.  Zenon  (russ):  J.  d.  Minist,  d.  Volksanf- 
klärung.  PbUol.  NS.  2,  S.  140—51.  (Vgl.  ByzZ  15.  a  706.)  —  121«)  A.  Koeeht» 
System  d.  Justinian.  Kirchen  Vermögensrechtes.  (=  Rircbenreobtl.  Abb.  hrsg.  ▼.  State.  Bd.  22.) 
Stattgart,  Enke.  1905.  XII,  141  S.  —  \%2)  M.  6.  Piaton,  Observationt  sur  1«  droit 
de  Tt^arifiijoii  en  droit  byzantin.  Parle,  A.  Fontemoing.  165  S.  |[L.  v.  Senffert:  BjraZ. 
16,  S.  649-60.]|  —  12S)  Fr.  Brandileone,  La  traditio  per  carUm  (na^oate  3** 
fyy^a^ov)  n.  diritto  bisaniino.  Studi  di  diritto  pabbl.  in  onore  di  V.  Scialaja  1,  S.  1  —  26. 
Milano.  1906.  |[P.  Marc:  BysZ.  14,  S.  788— 40.]|  —  1^4)  id.,  La  claasola  di  eaibisiona 
d.  oarta  n.  docnmenti  bisantini   medievali:  B.  di  diritto   eommero.  8,  II  (1906),   S.  1  — 16. 
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an  sich  za  bringen,  hat  Tarchi^'^)  erörtert.     Novakoviö^*^)  erweist  aas 

dem  Gesetzbach   des  serb.  Fürsten  Stephan  Dasan  und  aas  den  Verträgen 

der  bjzantin.   Kaiser   mit   Venedig,   dafs   im    13.  and   14.  Jh.  der  Darch- 

Bcimitcepreis  fOr  einen  Scheffel  Getreide  einen  Hyperper  betragen  hat.    Eine 

fibenichtliche  Darstellung  der  Entwicklung  der  griech.  Sprache  und  Literatur 

in  der   sp&tröm.    und    der    byzantin.    Zeit    haben  ^*^    y.   Wilamowitz* 

Moeliendorff,   Krumbacher   und   Wackernagel   gegeben.     Als  einen 

Yorlänfer  der  Renaissance  hat  Kallimachos^**)  den  Erzbischof  Eustathios 

von  Tbessaionich   gefeiert   Gardthausen^*^)  setzt   auseinander,   dafs  sich 

!     in  der  griech.  Palftographie  zwar  provinziale  Verschiedenheiten  aber  nicht, 

wie  in  der  lateinischen,  wirkliche  Nationalschriften  finden,   und   dafs  auch 

die  im  Abendlande  geschriebenen  griech.  Hss.  keine  eigentamlichen  Formen, 

^     sondern  nur  etwas  Fremdartiges  und  Schülerhaftes  zeigen.    Ein  Beispiel  der 

I     Anwendung   einer   Art   von    Stenographie   zur  Zeit   des  Kaisers  Alexios  I. 

Komnenos  fahrt  Schmidt  ^'^)  an. 
!  Ton  kirchengeschichtlichen  Arbeiten  ist  an  erster  Stelle  die  Ge- 

'  schichte  der  byzantin.  Kirche  von  527  bis  847  von  Pargoire^'^)  zu  nennen, 
ein  auf  ausgedehntem  Quellenstudium  beruhendes,  fibersichtlich  geordnetes 
imd  gut  geschriebenes  Buch,  dessen  Wert  aber  dadurch  verringert  wird, 
dafs  der  Vf.  sich  in  seinem  Urteil  von  ganz  einseitigen  röm.-katholi8chen 
Anschauungen  leiten  Iftfst,  daher  in  der  Darstellung  des  Verhältnisses  der 
Patriarchen  von  Konstantinopel  zu  den  röm.  Päpsten  durchaus  fQr  die 
!  letzteren  Partei  nimmt,  die  Trennung  der  griech.  von  der  röm.  Kirche 
,  unbedingt  verurteilt  und  auch  die  gegen  den  Bilderdienst  gerichtete  Be- 
I  wegang  und  ihre  Leiter  ohne  weiteres  verdammt.  Er  hat  die  von  ihm 
behandelte  Periode  in  drei  Zeitabschnitte  gesondert,  von  527 — 628,  von  der 
Thronbesteigung  Justinians  bis  zur  Vernichtung  des  pers.  Reiches,  von 
tQ8— 725,  bis  zum  Beginn  des  Bilderstreites,  und  von  725 — 847,  bis  zur 
Beendigung  desselben.  Innerhalb  dieser  Abschnitte  ist  die  Anordnung  des 
Stoffes  eine  gleichartige.  Zuerst  wird  eine  kurze  Gbersicht  aber  die 
in&eren  Schicksale  der  byzantin.  Kirche  innerhalb  des  betreffenden  Zeit- 
raomes  gegeben,  über  ihre  weitere  Ausdehnung  oder  die  Verluste,  die  sie 
erlitten  hat,  dann  werden  die  inneren  Bewegungen,  Lehrstreitigkeiten, 
ßüdong  von  Sekten,  das  Verhältnis  zu  Andersgläubigen,  behandelt  und 
darauf  eingehender  das  Verhältnis  zum  Papsttum  und  die  wachsende  Macht- 
stellnog  des  Patriarchen  von  Konstantinopel  dargestellt.  Dann  werden  eben- 
falls in  ausfflhrlicherer  Weise  die  inneren  Zustände  der  Kirche,  die 
Oiganisation  derselben,  die  verschiedenen  Abstufungen  der  Hierarchie,  das 
Klosterwesen,  das  kirchliche  Leben,  die  Formen  des  Gottesdienstes,  die 
kirchlichen  Feste,  Heiligen-  und  Reliquienverehrung  u.  a.  geschildert  und 
endlich  auch,  allerdings  nur  sehr  kurz,  die  kirchliche  Kunst  und  Literatur 

|[P.  Marc:  ByzZ.  14,  S.  740/2.]|  —  1S5)  N.  Tarehi,  L'MODomia  agricola  d.  Imp«ro 
ftaBtiBO!  R.  tl  eril.  d.  seieDB«  Uol.  2,  S.  100  —  30.  —  136)  St.  Novakoviö,  L«  prix 
Mmal  da  b\4  k  ContUDtinople  pendant  !•  MA.  et  U  Code  de  Stephan  Dusan  emparenr  des 
SerbM:  ASPh.  27  (1905),  8.  178/4.  —  It^)  D.  Knltar  d.  GegeBwart.  I,  Abt.  6:  D. 
gri«eb.  «.  latein.  Lit.  u  Spraelie.  Berlin  n.  Leipsig,  B.  G.  Teobner.  1905.  —  128)  P* 
Kallimaehos,  Lee  pr^eonenn  de  la  reoaUeanee:  'Au^irae  (1904),  S.  221.  -^  121^)  Y. 
Oardthauaen,  National-  n.  Provinzialeohriften:  ByzZ.  15,  8.  287—42.  —  ISO)  Jos. 
Sehmidt,  Z.  Geseh.  d.  griecb.  Taebygraphie  im  Zeiulter  d.  Komnenen:  A.  f.  Stenographie 
H  (1905),  S.  209—18.  —  181)  J.  Pargoire,  L'^liee  bysantine  de  527  k  S47:  Biblioth. 
it  l'eiieeignemaDt  de  l'hiet.  eccl^.    Paris,  Y.  Lecoffre.   1905.  12^    XX,  405  8.  |[Cb.  Die  hl, 
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behandelt.  Ebenfalls  ein  gröfseres  aaf  gelehrten  Studien  bernhendes  und 
dnrch  ansprechende  Darstellnng  sich  anszeichDendes  Werk  ist  die  von 
Mifs  Gardner^^^)  verfafste  Biographie  des  Abtes  Theodor  y.  Stadion,  in 
der  nicht  nur  dessen  Lebensverhältnisse  und  sein  kirchliches  Wirken,  sondern 
auch  der  politische  Einflufs,  den  er  besonders  unter  Kaiser  Michael  I. 
Bhangabe  ausgeübt  hat,  dargestellt  wird.  Von  kleineren  Arbeiten  mögen 
hier  nur  die  Untersuchung  von  Lübeck  ^'^)  über  die  älteste  Verehrung 
des  h.  Michael  in  Konstantinopel  (er  bekämpft  die  Annahme,  dafs  in  dem 
Michaelion  bei  Konstantinopel  die  Verehrung  dieses  Heiligen  an  die  Stelle 
des  Kultes  eines  heidnischen  Heilgottes  getreten  sei),  eine  Abhandlung  von 
Kurtz,^'^)  in  welcher  dieser  gegen  Dräseke  die  Richtigkeit  der  Behauptung 
Vasiljevskijs,  dafs  die  gegen  Soterichos  gerichtete  Synode  1157  stattgefunden 
habe,  nachweist  und  auch  sonst  Vasiljevskij  gegen  Angriffe  Dräsekes  in 
Schutz  nimmt,  und  die  Untersuchungen  von  Lampros^^'^)  Aber  das  von 
dem  Protostrator  Tarchaneiotes  Eode  des  13.  Jh.  als  Männerkloster  ge* 
gründete,  1420  in  ein  Frauenkloster  verwandelte  Kloster  Trjg  nafjL^axaqiaxov 
und  dessen  Gründungslegenden,  sowie  von  Christophoros^'®)  über  die 
Gründung  und  die  Schicksale  des  Klosters  des  h.  Johannes  in  der  Nähe 
von  Serrae  angeführt  werden.  Erwähnung  verdient  auch  die  Arbeit  von 
Goetz^^^)  über  das  russ.  Kirchenrecht,  in  ihrem  Hauptteil  eine  Ober- 
setzung von  Pavlovs  Geschichte  des  russ.  Kirchenrechts,  in  welcher  der 
grofse  Einflufs  des  byzantin.  auf  das  russ.  Kirchenrecht  dargelegt  wird. 

Was  die  Kunstgeschichte  anbetrifft,  so  fährt  Strzygowski^*'"^*®) 
fort,  seine  Lehren  von  dem  hellenist.-oriental.  Ursprung  und  Charakter 
die  byzantin.  Kunst  zu  verkündigen  und  die  Richtigkeit  derselben  durch 
Veröffentlichung  und  Erläuterung  von  Erzeugnissen  dieser  Kunst  zu  er« 
härten.  Er  findet  immer  mehr  Anhänger,  auch  im  Auslande;  besonders 
zeigen  zwei  französ.  Werke,  wie  auch  dort  seine  Anschauungen  durchzudringen 
beginnen.  Mille t^^^)  hat  in  dem  1.  Bd.  der  grofsen  unter  der  Leitung 
von  A.  Michel  veröffentlichten  Geschichte  der  christlichen  Kunst  die  Ge- 
schichte der  byzantin.  Kunst  bearbeitet.  In  einem  ersten  Abschnitte 
schildert  er  die  Charakterzüge  dieser  Kunst,  er  weist  darauf  hin,  dafs  in 
Konstantinopel,  nachdem  dieses  der  Mittelpunkt  des  röm.  Reiches  geworden 
sei,    sich    Künstler    aus    Rom,    Griechenland  und   dem    Orient    zusammen- 


BysZ.  16,    S.  287—91;   F.   Hirsoh:   MHL.  85,   S.   404/6.}|    —    ISt)   Alie«   Gardner, 
Theodore   of  Stadiom,    hU   lifo   and   times.    LoDdOD,    E.  Arnold.     1906.    XIII,    284  S.    — 
138)    K.  Lübeck,   Z.  ältesten  Verehr,  d.  h.  Michael  in  Konstantinopel:   HJb.  26    (1905), 
8.  778 — 88.  —  184)  E-  Kurts,  D.  gegen  Soterichos  gerichtete  Synode  in  Konstantinopel 
1.  J.  1157:  BysZ.   i5.  S.  599—602.    —    185)    Sp.  P.  Lampros,   "H  mioK  xal  6  mirt»^ 
rrje  Iv  K,  noXei  uovr,g  rijs  ITafifiaxct^Unav:  Niog  'EiXip/oftv/jfirov  2  (1905).  S.  280  -94-. 
—  186)  ChristophoroB,  U^oaxvrriTa^iop  t^?  hv  Mnxedoviq  na^a  TJj  noXtt  Sa^ptS*^ 
arav^onrjyiaxriS  le^s  fiovrje  rov  ayiov  'leodvpov  rov  Upod^ofiov,    Leipsig.     1904.    Fol. 
110  S.    (Vgl.    BysZ.   16,   S.   871.)    ~    187)    L.  K.  Goetz,     Kirchen reehtl.    o.    kultnr- 
getchiohtl.  Denkm&ler  Altrafslands  nebet  Gesch.  d.  rase.  Kirehenreehti.    (:s  KirchtnreelLtl. 
Abh.  hrsg.  V.U. Stutz  18/9.)  Stuttgart,  F.  Enke.   1905.  X,  404  S.  —  188)  J.Strzygowski, 
D.  Soblcksale  d.  Hellenismus  in  d.  bildend.  Kunst:  NJbb.  f.  d.  klass.  Altert.,  Gesch.  u.  d.  LIt. 
15  (1905),  S.  19—88.  —  189)  id.,  D.  Miniaturen  d.  serb.  Psalters  d.  K.  Hof-  «.Staate- 
bibliotbek    in    München:    DAkWienPhil.    52.    Wien,    A.  liölder.     4^     LXXXYII,    189    S. 
(Mit  62  Tfln.  u.  48  Abbn.  im  Text.)  —    140)  id.,  Spalato,  e.  Markstein  d.  roman.  Kuttftt 
bei  ihrem  Übergange  v.  Orient  nach  d.  Abendlande.   Festscbr.  f.  Fr.  Schneider.    Freiburg  I/Br., 
Herder.    S.  825—86.    (Vgl.  auch  N.  1.)  —  141)  Bist,  de  l'art  depuis  les  premiers  tein|M 
chr^tiens  jusqu'k   nos  jonrs.     Publice   sons   la    direetion    de    Andrd    Miehel.      Li^re   Imat 
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gefunden  h&tten    und   dafs    aas    der   Venchmelzang  der    von   ihnen   mit- 
gebrachten Knnstfonnen   der  neue  Stil   entstanden   sei,   als   dessen  hervor- 
tretende Zflge  die  Mischung  von  Phantasie  und  Unbeweglichkeit  bezeichnet 
werden.    In  der  ersten  Periode,  der  Zeit  bis  zum  Bilderstreit,  habe  diese 
Knnst  sich    allmählich    von    der    antiken    Tradition    losgelöst,    aufser    in 
KooBtantinopel   habe  sie  sich  auch  in  anderen  Zentralpunkten  des  Ostens 
entwickelt,  unter  Jnstinian   habe   sie   ihren  Höhepunkt  erreicht,   sie  sei  in 
enger  Berflhrung   mit   dem  Westen   geblieben,   in   der   folgenden   zweiten 
Periode  habe   sie  alle  ihre  Kraft  in  Konstantinopol  konzentriert  und  habe 
gich  in  einer  von  der  Kunst  des  Westens  sehr  verschiedenen  Art  entwickelt, 
ihren  Höhepunkt  habe  sie  unter  der  makedon.  Dynastie  (867 — 1057)  erreicht. 
Er  behandelt  dann  zuerst  die  Architektur,  ihre  Besonderheiten  im  allgemeinen 
(die  auf  Pendentifs  ruhende  Kuppel,   die  Grundform  des  griech.  Kreuzes, 
die  polygonalen  Apsiden,    die   eigentümliche  Gestaltung  der  Sftulenkapitäle, 
die  polychrome  Dekoration    der  Aufsen-   und   Innenwände)   und   dann   die 
einzelnen  Denkmaler,   darauf   die  Malerei,   zuerst   die  Mosaiken,   die  Ent- 
wicklang derselben  von  der  Geschichts-  und  Porträtmalerei  zur  theologischen 
Symbolisierung,  dann  die  Miniaturen,  in  denen  sich  eine  gröfsere  Freiheit, 
die  malerische  Tradition  erhalten  habe,  darauf  die  Gewebe,  die  Skulpturen, 
die  mehr  und  mehr  den  plastischen  Charakter  eingebflfst  hatten,  die  Metall- 
nnd  Emailarbeiten,  und  er  schildert  zum  Schlufs  die  Technik  und  den  Stil 
dieser  Kunstwerke.     Kürzer  und   in   populärerer    Form   hat   Br6hier^**) 
dieselben  Ideen  in  drei  die  altchristlichen  Basiliken,  die  byzantin.  und  die 
romanischen  Kirchen   behandelnden  Abhandlungen  zum  Ausdruck  gebracht. 
Aach  in  einem  kurzen  Aufsatz   des   belg.  Gelehrten   Laurent ^^^)   werden 
dieselben  wiedergegeben  und  auch  in  dem  gröfseren  Werke  des  Engländers 
Lethaby^^^)  über  die  Kunst  des  MA.,   welches  dem  Ref.  nicht  zugänglich 
gewesen  ist,  wird  nicht  nur  die  byzantin.  Kunst  eingehend  behandelt,  sondern 
aacb  der  Ursprung,  die  Entwicklung  und  der  Charakter  derselben  in  ähn- 
licher Weise   dargestellt.     Von   monographischen  Arbeiten   mögen  hier  nur 
angefahrt  worden  die  genauen  Aufnahmen   der  Sophienkirche   in  Konstan- 
tinopel, welche  Antoniades^**)  veröflfentlicht  hat,  ferner  die  Beschreibung 
der  aus  dem  Anfang  des  11.  Jh.  stammenden  Lavra  auf  dem  Athos,    des 
Prototyps  der  dortigen  Kirchen,   von  Millet,***)  ein  Aufsatz   von  Baum- 
stark,**')   in    welchem    dieser   auf   Grund    der   syr.  Chroniken    über  die 
filteren  Bauten   in   Edessa   berichtet,   und   die  Beschreibung  der  in  einem 
Schrein   Leos   IIL   in   der  Peterskirche  aufbewahrten,  jetzt  zum  erstenmal 
aafgedeckten    alten    Kunstschätze   von   Grisar**^)  und  die  neue  Yeröffent- 
lichnng  des   berühmten   in  Aachen    befindlichen   silbernen  in  Gestalt  einer 


Chip.  IIIo.  L'«rt  byxantin  par  G.  MilUt.  Bd.  1.  Paris,  A.  Colin.  1905.  S.  127—801.  — 
142)  L.  Br^hier,  Les  basiliqaes  obr^tfenDea,  les  ^glisea  byzantines,  Us  Elises  romaocB. 
(s  Science  et  r^igion.  879-- 81.)  Paris,  Blond  &  C^e.  je  04  S.  —  143)  M.  Laurent,  Les 
origiDes  de  Tarchitectare  chrtftienne  k  Bome  et  en  Orient:  R.  de  l'instr.  publ.  en  Belgiqae  48 
(1905),  S.  145—62.  —  144)  W.  R.  Lethaby,  Mediaeval  art  from  the  peace  of  the 
dnreh  to  the  ave  of  the  renaissance  812-1850.  XYIII,  815  S.  (Mit  66  Tfln.  n.  124 
Abbo.  i.  Text.  YgL  d.  Inhaltsangabe  v.  C.  Bieloblavek  in  ByzZ.  14,  S.  720/5.)  —  145) 
^M.  Antoniades,  'A^x^^oloyixal  Ttivaxeg  rrjg  ayias  So<pias.  Paris.  1905.  8  S.  n. 
11  TflD.  (Vgl.  BysZ.  15,  S.  697.  —  146)  G.  Mille t,  Reoberches  ao  mont  Atbos:  BGH. 
39(1905),  3.  55*-98.  —  147)  A.  Banmstark,  Vorjustinian.  Bauten  in  Edessa:  OrChrist. 
4  (1904),  S.  164 — 79.  —  148)  H.  Orisar,  II  *Saneta  sanetornm'  in  Roma  e  11  sno 
tesoro  nuovamenta  aperto:  Civiltk  oatt,  (1906),  II,  S.  618-44,  708—80;  lil,  S.  161—76. 
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Kuppelkirche  gearbeiten  Reliquienkastens  von  SchUmberger,^^^)  der  zu- 
gleich auf  Grund  einer  an  demselben  angebrachten,  von  ihm  zuerst  richtig 
entzifferten  Ischr.  den  Nachweis  fahrt,  dafs  derselbe  aus  Antiochia  her- 
stammt und  zu  Ende  des  10.  oder  Anfang  des  11.  Jh.  verfertigt  ist. 

In  den  Jahren  1905  und  1906  sind  mehrere  der  hervorragendsten 
Byzantinisten  durch  den  Tod  dahingerafft  worden.  Die  Byzantinische  Zeit- 
schrift (vgl.  Byz.Z.  15,  609—16,  713/6;  16,  416—24)  bringt  mehr  oder 
minder  ausführliche  Nekrologe  derselben,  von  denen  die  A.  Rambauds  von 
Gh.  Diehl,  H.  Useners  von  F.  Bell,  Th.  Bflttner-Wobsts  von  E.  Patzig, 
J.  Schmitts  von  K.  Dieterich  und  H.  Gelzers  von  K.  Emmbacher  hervor- 
gehoben werden  mögen. 


I67A. 

United  States. 

Waldo  Gifford  Leland. 

(Venraadtet  in  andern  ({  >•  *Handbneb*  S.  5S.) 

The  year  1906  has  not  been  marked  by  any  new  development  in 
historical  work  in  the  United  States  of  first  importance.  The  Department 
of  Historical  Research  in  the  Carnegie  Institution  of  Washington,  the 
establishment  of  which  was  noted  in  the  report  of  last  year,  has  organized 
its  work  alöng  lines  which  promise  to  lead  to  results  of  much  valae. 
Reports  on  American  material  in  the  Cuban,  Englisb,  and  Spanish  archives 
will  have  appeared  before  this  report  is  published  and  they  will  be  foUowed 
by  similar  reports  on  the  French,  Mexican,  and  Roman  archives.  Documentary 
publications  are  also  under  way.  In  fields  not  purely  historical  several  new 
developments  of  interest  have  taken  place.  An  American  Bureau  of  Industrial 
Research,  of  which  Professor  R.  T.  Ely  is  the  principal  director,  has  been 
established  at  Madison,  Wisconsin,  and  will  commence  the  systematic  pabii- 
cation  of  documentary  material  bearing  on  American  industrial  history.  The 
American  Political  Science  Association,  an  offspring  of  the  American 
Historical  Association,  has  commenced  the  publication  of  the  American 
Political  Science  Review,  the  managing  editor  of  which  is  Professor 
W.  W.  Willoughby,  and  the  more  recently  organized  Americai  Society  of 
International  Law  commenced  in  January,  1907,  to  publish  the  American 
Journal  of  International  Law,  edited  by  Dr.  J.  B.  Scott. 

The  necrology  of  the  year  includes  a  number  of  well  known  namea: 
Alexander  Brown,  Woodbury  Lowery,  George  R.  Fairbanks,  Henry  M.  Baird, 
Edmund  F..  Slafter,  Robert  R.  Howison,  Edward  Wilson  James  and 
William  I.  Marshall. 


—  149)  O.  Sehlambergcri  L'inscrjption  da  reliqaUire  bysAntin  en  form«  d'^ise  du 
tr^Bor  de  U  cath^raU  d'Aix  U  Chnpelle:  Mon.  «t  M^m.  publ.  par  l'Ao.  des  Inter.  et  B. 
L«ttrM  12,  II  (1906).    Fol.    7  S.  u,  1  Tfl. 
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Bibliography,  The  Bibliographical  Society  of  America  pnblished  daring 

the  Bnmmer   ito    first  annaal   volame,    containing,    in   addition   to   articles 

mentioDed  below,    contribntions   on   The  Bibliography   of  American  Mosic, 

The  Need  of  Bibliographies  in  Literary  History,  A  Proposed  Bibliographical 

iDfltitQte,  etc.^)   Evans 's   American  Bibliography   is   continned  in  a   third 

Tolome  which   brings  the  record  from  1751  to  1764.^)     An  uudertaking  of 

the  American  Library  Association,   pnblished   by   the  Library  of  Congress, 

hSB  attracted  mach  attention   and   shonld  be  of  considerable  valae.     It  is 

«  catalogae  of  aboat  120,000  portraits  of  some  40,000  persons,  coniained  in 

aboQt  6,000  volames  of  books,   periodicals,  and  collections,  pablished  prior 

to  1905.^    An   index   to   the  first  ten  volames  of  the  American  Historical 

Review,  not  a  consolidation  of  the  annaal  Indexes  bat  an  entirely  new  work 

inU  be  of  valne  to  readers  of  that  periodical.^)  —  In  regional  bibliography 

the  pablication   of   the   third   part   of  Bowker's  list  of  State  pablications 

briogs  that  serviceable  work  mach  nearer  to  its  conclasion  ^),  while  a  list 

of  books  on   greater  New  York^)    and   a   formidable   pablication   on    the 

Philippines  ^    claim    attention.  —  A    large    nnmber   of   bibliographies    on 

spedai  snbjects  have  appeared,  oue  of  the  most  important  of  which  relates 

to  the  United  States  Navy.     The  attempt  was  made  to  compile  a  relatively 

oomplete  list,  and  a  considerable  measare  of  saccess  was  attained,  althoagh 

a  nnmber  of  omissions  in  the  field  of  governmental  pablications  have  been 

fonnd.*)    Bibliographies  of  Franklin,*)  and  Lincoln,^®-*^)  are  of  note  while 

a  bibliography  of  comparative  legislation,  which  may  be  a  permanent  featnre 

of  the  American  Political  Science  Review,^')   as   well   as   lists  relating  to 

international  law,  which  will  probably  be  regalarly  pablished  in  the  American 

Jonmal  of  International  Law^'*^^)   shoald   be   of  especial   valae  to  those 

who  wish  to  keep  abreast  of  carrent  literatnre  in  those  fields.    The  Division 

of  Bibliography  in  the  Library  of  Congress  has  pablished,  as  asaal,  a  nnmber 

of  aelect  reference  lists  on  Himely'  topics,**"'*^  which  are  sapplemented  by 


1)  Bibliographical  8oei«ty  of  America,  ProMedings  and  Papara.  Yol.  1.     New  York. 

I  106  S.  —  2)  C.  Evans,  American  Bibliography,  A  Chronological  Dietionary  of  all  Books 
PknphlsU  and  Periodlcal  Pablieations  printed  in  the  United  SUtcs  of  America.     1S89— 1820, 

1     Vol.  8:  1751— 64.    Chicago,  Privately  PrinUd.    1906.    XIV,  447  S.    |[Kation  82,  S.  511.]| 

i     ~  S)  W.  G.  Lanc  and  N.  E.  Browne,  ed.,  A.  L.  A.  Portait  Index.   Washington,  G.  P.  O. 

;  1600  S.  I  8.  —  4)  D.  M.  Matteeon,  comp.,  Index  to  Am.  Hist.  Key.  Yols  I/IO. 
Hew  York.  Maemillan.  1907.  164  S.  |  1' —  5)  R.  R.  Bowker,  ed.,  State  Pablications, 
A  ProTisional  Dst  of  the  Official  Pablications  of  the  several  SUtes  of  the  United  SUtes 
tron  their  Organisation.  Part  8.  Western  SUtes  and  Territories.  New  York,  Pnblishers 
Wtekij.  1905.  (287),  605  S.  —  6)  List  of  books  on  Greater  New  York.  Brooklyn, 
Brooklyn  PabUc  Library.  88  S.  —  7)  W.  £.  Retana,  Aparato  bibliogrifico  de  la  hist. 
gratnl  de  Filipinas.  Madrid.  8  vols.  —  8)  C  T.  Harbeck,  A  Contribution  to  the 
Bibliogrsphy  of  the  Hist.  of  the  United  States  Kayy.  Boston,  Hoaghton,  Priyately 
priBted.  6,  247  S.  |  6.  —  9)  List  of  Works  by  or  relating  to  Benjamin  Franklin. 
Htw  York,  N.  Y.  Pnblie  Library.    55  S.  —  10)  W.  H.  Smitb,  jr.,  A  Priced  Lincoln  Biblio- 

I  gnphy.  New  York,  Privately  Pablished.  70  S.  |  5.  ([Nation  yoI.  83,  p.  420.]|  —  11) 
6.  T.  Ritehio,    A    list    of   Lincolniana    in    the    Library    of   Congress.     Revised    edition. 

I    WssMngton,  G.  P.  O.    40  S.    45  Cts.    —    12)    W.  F.  Dodd,    An  Index  of  Comparati?e 

'  I^gidation:  AmPolSciRey.  1,  S.  62-75.  —  lg)  id.,  Periodical  LiUrature  of  International 
Ltw:  AmJonrlntLaw.  1  (1907),  8.  270.  —  14)  P.  De  W.  Phair,  Pablio  Documenta  Relating 
to  International  Law:  ib.  S.  186— 99.  —  15)  A.  P.  C.  Griffin,  List  of  Discassions  of 
tks  Fouteenth  and  Fifleenth  Amendments  with  Special  Reference  to  Negro  Soffrage. 
^uhingUm,  Library  of  Congress.  18  S.  —  16)  id.,  Select  List  of  Referenees  on  the 
^•gro  QaestloD.    Washington,   Library  of  Congress.     61  S.     (Second  issae.).   —   17)  id., 
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somewhat  similar  liste  of  other  libraries,*^"'^)  of  which  one  od  Oerman* 
American  works  will  be  of  especial  intereat  to  German  readen.  Two 
bibliographies  on  printing  are  Btimnlated  probably  by  the  recent  Franklin 
bi-centenary,^^*^^)  while  a  third  is  purely  local  in  ite  scope.'^)  Of  the 
series  of  literary  bibliographies  being  pnblished  by  Honghton,  Mifflin  and 
Company  the  volnme  on  Lowell  has  appeared.^^) 

Archive  Reports,  Calendara  of  Manuscripts^  etc.  The  monu- 
mental Calendar  of  State  Papers,  Colonial  has  been  bronght  to  the  cloee 
of  1696^^)  while  the  calendar  of  the  Carleton  er  headqnarters  papera, 
relating  to  the  American  Revolution  has  been  concladed  with  the  pabli- 
cation  of  the  second  volnme.  ^^)  Especial  attention  has  been  given  to  making 
more  accessible  the  magnificent  coUections  of  the  Library  of  Congroas, 
which  has  pnblished  two  important  calendars  of  papers  relating  to  the 
Revolution.'^ ''^)  The  first  of  these  is  the  commencement  of  the  yery 
considerable  undertaking  of  preparing  a  complote  calendar  of  the  Washington 
papers.  Two  descriptive  articles  on  coUections  in  the  library  should  idso 
be  noted.^'*'^)  —  There  soems  to  be  no  abatement  of  the  interest  mani- 
fested  during  the  past  five  years  in  the  preservation  and  proper  care  of 
State  and  local  archives.  The  Maryland  cemmission,  appointed  to  examine 
and  report  on  the  condition  of  public  records  in  that  State  has  prepared 
a  report  of  over  2,000  pages  in  manuscript,  a  yery  brief  summary  of  which 
has  been  printed  by  the  State. ''^)  The  newly  awakened  activity  of  the 
Virginia  State  Library   has   manifested   itself  in   the   printing   of   a   large 


List  of  Booke  (with  rsferences  to  Periodieala)  relating  to  Cbild  Labor.  Washington,  Librarj 
of  Congress.  66  S.  —  18)  id.«  Seleot  List  of  Works  relating  to  Employers  Liability. 
Washington,  Library  of  Congress.  25  S.  —  19)  id.«  List  of  Works  relating  to  GoTemtnent 
Regulation  of  Insurance,  United  States  and  Foreign  Countries.  Washington,  Library  of 
Congresa.  46  S.  —  ISO)  id.,  Seleet  List  of  Booka  on  Munioipal  Affairs  with  Special 
Beference  to  Mnnicipal  Ownersbip.  Washington,  Library  of  Congress.  84  9.  —  21)  B*  B. 
Whitten,  ed.,  Legislative  Referenee  Lists,  1906.  (=  N.Y.State  Library,  Bolletin.  111.) 
89  S.  (Short  bibliographies  of  books  relating  to  lifo  Insurance,  direct  nominations,  employment 
of  the  blind,  and  inheritanee  tax.)  —  28)  List  of  Works  relating  to  Beggars,  MeDdicant«» 
Tramps,  Vagrants,  etc.  New  York,  N.  Y.  Pnblie  Library.  11  S.  —  29)  R.  £•  Halbis» 
Dentsoh-Amerikan.  in  d.  New  York  Public  Library.  (Beprinted  from  GetAmAnn.  vol.  4» 
No.  6.)  —  24)  List  of  Works  relating  to  Qipsiee.  New  York,  N.  Y.  Public  Library.  10  S.  — 
25)  G>  T.  Watkins,  Bibliography  of  Printing  in  America:  Books,  Pamphlets  and  aome 
Articles  in  Magasines  relating  to  the  Hist.  of  Printing  in  the  New  World.  Boston.  (2),  81  S. 
$  l'  —  26)  A  List  of  Books  on  the  Hist.  and  Art  of  Printing  and  some  Related  Subjeets. 
Boston,  ISoston  Public  Library.  88  S.  (Pablished  in  Commemoration  of  the  two  hundradtli 
Anniversary  of  the  Birth  of  Benjamin  Franklin.)  —  27)  J*  C.  Williams,  An  Onaida 
County  Printer,  William  Williams,  Printer,  Pnblisher,  Editor;  with  a  Bibliography  of  tlie 
Press  at  Uttca,  Onelda  County,  New  York,  from  1808—88.   New  York.  Scribner.    XXVI,  Sl  l  Sk 

—  28)  G.  W.  Cooke,  Bibliography  of  James  Russell  Lowell.    Boston,  lionghton.    |  5.  

29)  J- W.  Forteseue,  ed.,  Calendar  of  SUtes  Papers,  Colonial  Series,  America  and  West 
Indics,  27  October,  1697  —  81  December,  1698.  Preserved  in  the  Public  Record  Office.  London. 
1905.  XXXIV,  680  S.  —  30)  Royal  Hist.  Manuscripts  Commission,  Report  on  Amerioaui 
Mannscripts  in  the  Royal  Institute  of  Great  Britain,  Vol.  2.  Aug.  1779-82.  Dablin. 
VI,  604  S.  22  sh  6d.  ([Nation  88,  S.  827;  AmHtstRev.  12,  S.  428.]|  —  31)  J.  O. 
Fitzpatrick,  comp.,  Calendar  of  the  Correspondanoe  of  George  Washington,  Commander 

in  Chief  of  the  Continental  Arroy.    Washington,  Library  of  Congresa.    741  S.    $  1,50.   

82)  C.  H.  Lincoln,  comp.,  Nayal  Reöorde  of  the  American  Revolution,  1775/8.  Washiogtoxi, 
Library  of  Congress.  549  S.  $  1,  —  88)  id.,  Materials  in  the  Library  of  Congreaa  lor 
a  Study  of  United  States  Naval  Hist. :  Bibliographical  Society  of  America,  Proceedinga  «ai^d 
Papers  l,Pt.  1.  ~  34)  W.  Mc  Donald,  The  Jackson  and  Van  Buren  Papers:  AmAntiqSocPro«. 
(1905).  —    85)  Condensed  Report  of  the  Public  Records  Commission  of  Maryland  for    IIa« 
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Tolune  which  contains  a  detailed  list  of  all  the  manuscript  volames  amoDg 
tfae  Btate  archivos  in  the  library,  a  summary  account  of  the  unbonnd 
naoBscripts,  and  a  calendar  of  the  6,000  or  more  transcripts  or  abstracto 
of  Virginia  doemnents  in  the  English  Archives,  that  are  among  the  coUections 
of  the  library.  Unfortnnately  the  servieeability  of  this  publication  has  been 
Mrioisly  impaired  by  lack  of  editing.^^)  The  recently  established  Department 
of  Archives  and  History  of  West  Virginia  has  prodnced  its  first  public 
report  which  contains,  among  mnch  other  roaterial,  liste  of  the  printed 
«rchives  of  the  State  and  of  selected  docnments  beariog  on  ito  history.'^) 
Tbe  first  report  of  the  permanent  secretary  of  the  Sonth  Carolina  Historical 
Gommission  contains  liste  of  the  archives  of  the  state,'^)  while  a  brief 
account  of  historical  material  in  St.  Augustine,  Florida,  has  been  printed 
by  the  Public  Archives  Gommission  of  the  American  Historical  Association.'^ 
ihe  fifth  report  of  the  Mississippi  Department  of  Archives  is  devoted  mainly 
to  an  account  of  material  in  English,  French,  and  Spanish  archives  bearing 
on  Mississippi  history,^^)  and  the  second  and  third  reporto  of  the  archivist 
of  Texas  (pnblished  together)  contain  a  general  account  of  the  Texan  archives 
with  calendars  of  the  Salcedo  correspondence,  1810/3,  and  the  Yoakum 
papers,  1845,7/^)  A  brief  report  on  the  Michigan  archives,^')  a  somewhat 
Ml  account  of  the  French  archives  of  Illinois  recently  rediscovered,^')  and 
a  very  satisfactory  report  on  the  archives  of  Wisconsin,^^)  have  been 
printed  by  the  Public  Archives  Gommission.  An  important  Service  has  been 
performed  by  the  State  Historical  Society  of  Wisconsin  in  the  preparation 
aid  publication  of  an  inventory  of  its  manuscript  collections  together  with 
brief  accounts  of  the  more  important  collections  in  the  neighboring  states. 
The  descriptive  list  of  the  Draper  coUection  fills  over  100  of  the  197  pages 
of  the  volume.^^)  A  report  on  public  archives  in  general  but  with  special 
reference  to  the  archives  of  Iowa,  together  with  recommendations  as  to 
tbeir  preservation  and  care,^^)  and  tho  report  of  the  Arkansas  History 
Commission  on  the  sources  of  Arkansas  history,  modelled  after  the 
now  well-known  reporto  for  Alabama  and  Mississippi,  and  contaiuing 
recommendations  for  the  establishment  of  a  department  of  archives  ^^)  are 
illDBtrations  of  what  can  be  done  when  a  State  desires  to  determine,  in  a 
gystematic  way,  the  best  method  of  caring  for  its  historical  interesto. 

jun  1904/6.  15  8.  —  S6)  J.  P.  Kennedy,  Calendar  of  Tranteripts.  Incloding  the 
Aonnal  Report  of  the  Department  of  Arehivee  and  Hiet.  Riehmond,  Virginia  State  Library. 
1905.  XLIY,  65S  S.  —  87)  V.  A.  Lewie,  First  Biennial  Report  of  the  Department  of 
AichiTM  and  Hiat.  of  the  SUU  of  West  Virginia.  Charleston,  W.  Va.  271  S.  —  S8) 
A.S  Sali «7,  jr.,  Report  of  the  Hiat.  Commission  of  South  Carolina,  1906.  Golombia,  S.  C. 
Sute  Printers.  21  S.  (Pp.  18/9  oontoin  a  brief  aeeoont  of  the  arehives.)  —  g9)  D.  T. 
Thomas,  Report  npon  the  Hist.  Buildings,  Monuments  and  Loeal  Arehives  of  St  Augnstine, 
Horida:  AmHistAssoeRep.  1  (1905),  S.  889—52.  —  40)  I>.  Rowland,  Fifth  Annnal 
Ksport  of  the  Direetor  of  the  Department  of  Arehives  and  Hist.  of  the  State  of  Mississippi, 
1905/6.  Nashvillo.  1907.  177  S.  —  41)  £.  W.  Winkler,  Seoond  and  third  Annual 
Keporta  of  Classifior  and  Translater  of  Manusoripts  in  Texas  State  Library.  Houston,  Texas, 
9tsu  Printing  Co.  (Printed  in  thirty-first  Annual  Report  of  Commission  er  of  Agriculture,  ete., 
Psrt  2.)  -—  4{2)  J.  L.  Conger,  Report  on  the  Poblie  Archives  of  Michigan:  AmHistAssoeRep.  1 
(1905),  8.869—76.  ~  48)  C.  W.  Alvord,  Eighteenth  Century  French  Records  in  the 
Arehivee  of  Illinois:  ib.  S.  858—66.  —  44)  C.  R.  Fish,  Report  on  the  Poblie  Archives 
of  Wiseonain:  ib.  8.  877—419.  —  45)  R.  G.  Thwaites,  ed.,  Descriptive  list  of  Manuseript 
Gelleettons  of  the  State  Hist.  Soeiety  of  Wisconsin,  together  with  Reports  on  other  CoUeetions 
of  Manuseript  Matarial  for  American  Hist.  in  adjacent  States.  Madison,  State  Hist.  Soc. 
197  S.    —  46)  B.  F.  Shambaugh,  A  Report  on  Publio  Archives.    89  S.    (Reprint  from 
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Historiography,  methodology^  Organization  of  historical 
loork  and  studies,  etc,  The  papers  read  in  three  of  the  six  ^Depart- 
ments' comprising  the  'Division  of  Historicai  Science*  of  the  Congress  of 
Arts  and  Sciences  held  in  connection  with  the  St.  Loois  exposition  of  1904, 
have  appeared  in  a  volnme  of  generous  size.  There  are  over  30  addressea, 
inclading  papers  by  Woodrow  Wilson,  chairman  of  the  ^Division*,  on  the 
Variety  and  ünity  of  History,  by  C.  W.  Colby,  on  Historicai  Synthesis,  by 
Professor  Robinson,  on  The  Gonception  and  Methods  of  History,  and  bj 
Professors  Harnack,  Lamprecht,  Adams,  and  others.  The  volnme  is  an 
important  addition  to  the  rather  scanty  contribution  of  the  American 
press  to  the  general  snbject  of  historiography.^®)  Two  farther  papers 
dealing  with  historicai  methods  and  conceptions  shonld  be  noted.^^'^^)  — 
Dr.  Jameson's  article  on  Gaps  in  the  Pnblished  Records  of  United 
States  History,  points  ont  the  pressing  need  of  a  systematic  plan  of  fntore 
docamentary  pnblications.^^)  —  Mr.  McLaughlin's  article  on  The  Uses 
of  an  Historicai  Society  indicates  the  Service,  which  can  be  rendered  to 
historicai  work,  especially  in  a  newly  settled  section  by  an  active  society.^*) 
The  Conference  of  State  and  local  historicai  societies  has  become  a  permanent 
and  valaable  featnre  of  the  annual  meetings  of  the  American  Historicai 
Association.  The  report  of  the  second  Conference  is  devoted  to  the  con- 
sideration  of  two  principle  snbjects,  co-operation,  as  between  the  College 
and  th6  society  and  between  societies,  and  to  Publishing  activities.^')  An 
extremely  valnable  report  on  the  Organization  and  work  of  historicai  sodeties 
Shows  in  great  detail  the  part  taken  by  societies  in  historicai  work,  and 
serves  as  a  handbook  of  the  societies  themselves,  giving  a  list  of  over 
200  organizations  with  an  acconnt  of  the  condition  of  each.^^)  —  Of  interest 
to  teachers  of  history  shonld  be  the  reports  of  the  Conferences  held  at  the 
Baltimore  meetings  of  the  American  Historicai  Association  on  the  firat 
year  of  coUege  work  in  historys  which  includes  an  acconnt  of  the  recenüy 
inangnrated  preceptorial  System  at  Princeton,^^)  and  on  the  teaching  of 
history  in  elementary  schools.^^)  This  latter  is  foUowed  np  by  a  provisional 
report  of  the  committee  of  eight  on  a  conrse  of  study  in  history  suitable 
for  the  last  three  grades  of  the  grammar  school.'^^) 

Aboriginal  America,  Archaeology,  Ethnology^  etc,  A  volnme 
in  the  co-operative  'History  of  North  America'  formerly  edited  by  G.  C.  Lee 
(see  last  report,  no.  32)  but  now  by  F.  N.  Thorpe,  deals  in  an  authoritative 

Anniowa  [Jan.  1907].)  —  47)  J.  H.  Reynolds,  ed.,  Pnblieations  of  the  Arkanuf  HUt, 
AsaooUtion.  I.  Payetteville,  Ark.  —  4S)  H.  J.  Rogers,  ed.,  Hist.  of  Politics  and  Eoonomiei, 
Bist,  of  Law,  Hist.  of  Religion:  Gongress  of  Arts  and  Seienoes,  UntTorsal  Expoeition, 
8t.  Lonis,  1904.  Boston,  Honghton.  IX,  661  8.  —  49)  W.  £.  Fester,  The  Point  of 
View  in  Hist.  Providenee,  R.  I.  74  8.  (Reprint  from  AmAntiqSooProe.)  —  50)  W.  M. 
Sloane,  Proportions  and  Valaes  in  American  Hist.  New  York,  N.  Y.  Hist.  Soc.  85  3.  (An 
address  delivered  bcfore  the  N.  Y.  hist.  society  on  its  one  handred  and  second  anniversary, 
20.  Nov.  1906.)  —  51)  J.  F.  Jameson,  Gaps  in  the  Fabluhed  Records  of  United  Statea 
Hlst.s  AmHistRev.  11,  8.817  —  81.  —  52)  A.  C.  MeLanghlin,  The  Dees  of  An  Hist. 
Society:  Coli.  State  Hist.  Soc  of  North  DakoU  1.  —  58)  F.  H.  SsTerance,  Second 
Report  of  the  Conference  of  State  and  Local  Hist.  Soeieties:  AmHistAssooRep.  1  (1905), 
8.177—217.  —  54)  R.  G.  Thwaites,  B.  F.  Shambangh  and  F.  U  Riley,  Report  of 
Committee  on  Methods  of  Organization  and  Work  on  the  part  of  State  and  Loeal  Hiafc. 
Societies:  ib.  S.  249—825.  —  55)  C.  H.  Haskins,  Report  of  the  Conference  on  the  Firat 
Year  of  College  Work  in  Hist.:  ib.  S.  147— 74.  —  56)  J*  A.  James,  Report  of  the 
Conference  on  the  Teaching  of  Hist.  in  filemenUry  Sohools:  ib.  S.  188—45.  —  57)  id., 
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wij  with  the  general  sabject  of  American  antiqaities^*)  while  three  papers 
describe  at  some  length  local  archaeological  remains.'^^^^)  —  Three  stndies 
of  distinet  Indian  tribes  are  of  ethnological  iDterest^*"^^)  and  an  important 
moDOgraph  by  a  German  writer,  deals  with  a  little  known  snbject  and  shows 
dearlj  tbat  the  practice  of  skalping  among  American  Indiana  was  originally 
confined  to  a  mach  more  limited  area  than  has  generally  been  supposed.®^) 

Comprehensive  Works.  The  recent  volnmes  of  the  comprehensive 
htttories,  the  beginninga  of  which  were  noted  in  the  report  for  last  year 
(866  DOS.  31/3)  are  entered  below  in  their  appropriate  places.  Bnt  one  new 
ondertaking  properly  daims  attention,  the  co-operative  work  by  Garner 
ud  Lodge,  based  in  part  on  former  works  by  the  latter,  and  entirely 
populär  in  method  and  aim/®) 

Dincovery  and  Early  Exploration.  An  important  series  of 
Original  Narratives  of  Early  American  History,  edited  by  Dr.  J.  F.  Jameson, 
ud  designed  to  meet  the  demands  of  American  stndents  for  a  scholarly 
oditibn,  of  moderate  price,  of  the  principal  accoants  of  early  yoyages, 
explorations  and  descriptions  of  Settlements,  rather  than  to  cater  to  the 
engendes  of  the  book-trade,  is  being  pnblished  for  the  American  Historical 
AsBodation.  The  two  volumes  which  have  already  appeared  have  been  well 
leoeiyed«^^*^^)  An  ambitions  lifo  of  Golnmbns,  has  been  prodaced  by  an 
ÜBgllBh  writer,  bnt  it  is  popnlar  in  tone,  and  perhaps  the  most  valnable 
coDtribntion  in  the  two  yolnmes  is  the  note  by  the  Earl  of  Donraven  on 
the  navigation  of  Columbns's  first  voyage/^  A  contribntion  to  American 
cartography  in  the  form  of  a  detailed  study  of  the  maps  of  America  drawn 
bj  Gastaldi  between  1546  and  1562  has  been  pnblished  in  Italy.^^)  Mr. 
Baxter's  work  on  Cartier  inclndes  a  bibllography,  a  fresh  translation  of 
Cartier's  three  *  Yoyages',  se?eral  other  docnmenis,  an  itinerary  and  a 
ftcdmile   of   the   manuscript  of  1534.     The   memoir  itself  contains  all  the 


ProTirional  Report  on  a  Conrse  of  Study  in  fliat  Am.  HUt.  Absoc.  89  8.  —  58)  W.  J. 
MeGee  and  C.  Thomas,  Prthist.  North  Amarioa.  (=  HUt.  of  North  Amorica;  vol.  8.) 
PkOidelphia,  G.  Barria  &  aons.  XXVIII,  465  S.  —  59)  E-  O.  Band  all,  The  Serpent 
Moasd,  Adama  ConntT,  Ohio:  MysUry  of  the  Monnd  and  Hitt.  of  the  Serpent;  Varioue 
Tkeeries  of  the  Efflgy  Mound  and  the  Monnd  Bailders.  Colnmbai,  O.,  O.  Arehaeol.  and 
Hitt  Soe.  1905.  125  S.  |  0,75.  —  60)  W.  C.  Mills,  Banm  Prehist.  Village,  Bosa 
Coontj,  Ohio:  O.  Areheol.  and  hitt.  qtly.  16,  S.  45  — 186.  —  61)  E.L.Hewett,  Anti- 
qaitiM  of  the  Jemes  Plateaa,  New  Mexico.  (s=s  Bnreaa  of  Ameriean  Ethnology,  Balletin  82.) 
WuMn^n,  6.  P.  O.  55  8.  —  63)  A.  G.  Dorsey,  The  Pawnee  Mythology.  (»  Carnegie 
InUtDtion  of  Waah.  pub.  No.  59.)  Washington,  Carnegie  Institaüon.  546  S.  |  2.  — 
IS)  0.  F.  Will  and  H.  J.  Spinden,  The  Mendens;  a  Study  of  their  Cnltnre,  Archaeology 
aad  Langnage.  (*=»  Papers  of  Peabody  Maseam,  Harvard  UnWersity.  Vol.  8,  No.  4.) 
CsDbridge,  Maas.,  Peabody  Museum.  (81),  219  S.  —  64)  A.  B.  Lewis,  Tribes  of  the 
Colambia  VaUey  and  the  Coast  of  Washington  and  Oregon:  MemoirsAmAnthropAssoe.  1, 
put  2,  S.  147->209.  —  66)  O*  Friederioi,  Skalpieren  and  Unliebe  Kriegsgebriuehe 
io  Amerika.  Brannschweig,  F.  Yieweg  &  Sohn.  170  S.  |[AmHistBev.  12,  S.  891.]|  — 
M)  J.  W.  Garner  and  H.  C.  Lodge,  Hist.  of  the  United  States.  Philadelphia,  J.  D.  Morris. 
4to]s.  I  16.  |[AAAPSS.  28,  S.  477.]|  —  67)  J*  B-  Olsen  and  E.  G.  Bonrne,  ed., 
The  Horthmen,  Golnmbns  and  Gebot,  966—1508.  (=  Original  Narratives  of  early  Ameriean 
Bist.  1.)  New  York,  Soribner.  XY,  448  S.  —  68)  H.  S.  Bnrrage,  ed.,  Early  EngUsh 
tnd  Freneh  Yoyages,  ehiefly  from  Haklayt  1584  —  1608.  (=  ib.  II.)  New  York,  Soribner. 
IIB,  451  S.  —  69)  F.  ToQBg,  Christopher  Colombus  and  the  New  World  of  his  Discovery. 
Philadelphia,  Uppineott.  2  rols.  |  6,50.  |[AmHistBev.  12,  S.  650;  Nation  84,  S.  271; 
OoOook  86,  S.  865.]|  —  70)  X  H.  Yignand,  Sophns  Enge  et  Ses  Ynes  snr  Colomb. 
Puis,  SoelM  des  amMeanistes  de  Paris.  10  S.  (Extrait  du  Journal  de  la  Soei^ttf  des 
Am^rieanisiea  de  Paria,  nouveUe  s^rie,  t.  8,  v^  1.)  —  71)  8*  Grande,  Le  Garte  d'Ameriea 
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Information  at  present  available  respecting  its  sabject''^  In  the  Trailmaker'6 
series  a  new  translaüon  of  Champlain's  voyages  and  explorations,  well  edited, 
makes  this  important  sonrce  material  available  in  yery  inexpenuTe  form.^^ 
Dr.  Stiles '8  edition  of  Jouters  Jonmal  of  La  Salle's  last  Yoyage  is  an 
intensive  stndy  wbich  might  perhaps  have  gained  in  valae  bad  it  been 
somewhat  more  minute.  A.  P.  C.  Griffin's  bibliograpby  of  the  discovery 
of  the  Mississippi  adds  to  the  valne  of  the  volume.^^) 

Later  Explorations  Travel  and  Description.  Pittman's  sliglit 
observations,  of  value  in  the  absence  of  other  material,  are  an  acconnt  of 
the  ports  and  Settlements  along  tho  Mississippi  from  the  Balise  to  St  Looü 
by  an  officer  in  the  British  army,  during  the  years  from  abont  1763  to 
1768.^^)  An  account,  of  abont  the  same  period,  of  the  middle  states,  by 
a  snrveyor,  contains  notes  on  Indians  and  pioneer  Settlements,  to  which 
the  editor  has  added  a  brief  history  of  the  Settlements. ''^)  Mr.  Legi  er 's 
essay  on  early  Wisconsin  travellers  contains  mnch  bibliographical  material.  ^^ 
Fordham's  acconnt  is  now  for  the  first  time  printed.  It  describes  some  of 
the  same  territory  along  the  Illinois  bottom  ihat  was  noted  fifty  years 
earlier  by  Pittman.  It  is  made  np  of  Fordham's  letters  and  jonmal. "^^l 
Dr.  Thwaites's  series  of  reprints  of  early  westera  travels  (see  last 
report,  no.  62)  is  conclnded  except  for  the  index  volnme.  The  present 
Yolumes  contain  Maximilian's  Travels  in  the  Interior  of  North  America, 
with  a  large  atlas  volume,  Flagg  and  De  8met*s  Far  West,  Famham's  Travels 
in  the  Great  Westem  Prairies,  De  Smet's  Oregon  Missions  and  Travels, 
and  Palmer's  Oregon  Trail.^^)  Andnbon*8  Journal,  for  the  first  time  printed, 
bears  iuterestingly  npon  the  msh  to  the  gold  fields.  The  writer  was  the 
son  of  the  natnralist.^^)  With  the  volnmes  jnst  notod  the  great  ontpnt  of 
works  on  early  westera  travels,  stimnlated  by  the  Louisiana  centenary  seems 
to  be  abont  terminated.  —  Of  recent  travels  and  observations,  only  one 
volume  is  especially  noteworthy  —  that  by  the  German  historian.  His  bock 
is  in  three  parts,  the  first  of  which  is  composed  of  rather  hasty  notes,  bat 
the  other  two  of  which  show  a  keen  insight  into  American  lifo  and  an 
appreciation  of  the  significance  of  the  principal  phenomena  of  the  present 
State  of  American  civilization.^^) 

di  Giacomo  Oftstaldi.  Tarin,  Hane  Rioek.  1906.  167  S.  --  73)  J-  P-  Btxter,  A  Memoir 
of  Jfteqnes  Cartier,  Sieur  de  Limoilou,  his  Voyagaa  to  the  St.  Lawrenoe,  etc.  New  York« 
Dodd.  IX,  4S4  S.  |[NetioD  S8,  S.  I50.]|  —  73)  £•  0.  Boarne,  ed..  Voj«gee  and 
Exploration«  of  Samuel  de  Ghamplain,  1604 — 16.  (=  Trail  makers  leries.)  Neir  York, 
Barnes.  2  vols.  $  1.  eaeh.  —  74)  H.  R.  Stiles,  ed.,  Joutel'a  Journal  of  U  SftUa*a 
last  Voyage,  16S4/7.  Albany,  N.  Y.,  J.  MeDonough.  26S  S,  |  5.  |[Spee.  97,  8.  440; 
Kation  S8,   S.  142.]|   —   75)   F.  H.  Hoddar,    ed.,   The  Present  Sute    of  the  Evropaan 

Settlements  on  the  Miisissippi by  Captain  Philip  Pittman.    Cleveland,  A.  H.  Clark. 

166  S.  I  8.  [[AmHistRev.  12,  S.  160.]{  (An  exact  reprint  of  the  original  edition,  Londen, 
1770.)  —  76)  F.  W.  Halsey,  ed.,  A  Tour  of  Foor  Great  Rirers:  the  Hudson,  Mohawk, 
Snaqnebanna  and  Delaware  in  1769;  being  the  Jonmal  of  Richard  Smith  of  Burlington,  N.  J. 
New  York,  Scribner.  78,  102  S.  |  5.  —  77)  H.  E.  Legier,  NarratiToa  of  Sarly 
Wisoonsin  Travellers,  prior  to  1800:  WisHistSoeProc.  (1906),  S.  157  —  98.  —  78)  F.  A. 
Ogg,  ed.,  Personal  Narrative  of  Travels  in  Virginia,  Maryland,  Pennsylvania,  Ohio,  Indians^ 
Kentucky;  and  a  Rtsidence  in  the  Illinois  Territory:  1817/8,  by  £.  P.  Fordham.  Cleveland, 
A.  H.  Clark.  248  S.  |  8.  [[AmHistRev.  12,  S.  160;  Nation  88,  S.  510.]|  ~  7D)  R-  G. 
Thwaites,  ed.,  Early  Western  Travels,  1748  -1846.  Vols  28—80.  Cleveland,  A.  H.  Clark, 
I  4  per  Vol.  |[Nation  88,  S.  488,  84,  S.  489;  AmHistRev.  12,  S.  179;  Dial  41,  S.  6.]|  — 
80)  F.  H.  Hodder,  ed.,  Western  Journal t  1849—50;  being  the  MS.  Reeord  of  a  Trip 
from  New  York  to  Texas,  and   an  Ovcrland  Joamey  through  Mexico   and  Arizona   to  tha 
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Colonial  Period  to  1763,  The  second  volame  of  A very*B  comprehensive 
kistory  deals  with  the  period  from  1600  to  1660,  and  in  many  ways  is  an 
inproTemeDt  over  the  first  Yolarae.  The  narrative  is  accarate  and  detailed, 
and  the  maps  are  notahle,  bat  there  appears  to  be  a  lack  of  perspective 
and  emphads,  and  the  work  has  been  criticized  for  too  mach  aseless 
dtation.'')  Doyle 's  two  volames,  have  been  long  awaited,  the  preceediog 
ones  having  been  pnblished  twenty  years  ago,  and  conclade  the  history  of 
Üie  English  colonies  to  1756.^')  —  Of  special  stndies  in  colonial  history'  a 
G^rman  account  of  French  colonization  in  the  Mississippi  valley,  with 
especial  attention  to  economic  conditions  and  the  canses  of  French  failare, 
isdistiDctly  valaable.*^)  Mr.  Stein er's  artide  deals  with  the  Avalon  grant 
ind  also  with  the  beginnings  of  Maryland,^^)  while  for  New  England  history, 
Mesfirs.  £llis*8  and  Morris's  volame  on  King  Philip*8  war  is  recommended 
18  readable  and  trastworthy.^^)  An  important  stady  of  the  Operations  of 
the  French  on  the  lower  lakes  with  especial  reference  to  the  Niagara  region, 
is  mangarated  by  Mr.  Severance  in  a  few  chapters  pnblished  in  the 
Mlications  of  the  Baffalo  Historical  Society. ^^'^^)  Finally  shoald  be  noted 
iB  important  docamentary  pablication,  pablished  ander  the  aaspices  of  the 
Colonial  Dames  of  America,  bearing  cloeely  on  the  French  and  Indian 
war.»»-") 

Revolutionary  Periode  1763^1783.  A  nnmber  of  docamentary  or 
lonrce  pablicationB  may  be  noted.**'*^  —  A  volame  by  Dr.  Schoaler  is 


I      6oM  Fieldt  of  Cdifonii«,   by  John  W.  Audoboo.     GlovoUod,   A.  H.  CUrk.     149  8.    |  8. 

I  |(NatioB  S2,  S.  511;  AmHiatBev.  IS,  8.  161;  DUl  41,  8.  120.]|  —  81)  K«  LAmprocht, 
Ajuriotaa,  B«i8«eiodrtteke,  Belrftchtangen,  QoMhiehtl.  GeMmUnsiobt.  Berlin,  Weidmannscho 
Baehbandl.  147  S.  [[AmHiatRev.  19,  8.  488;  Nation  88,  8.  107.]|  —  88)  £-  HeK.  Avary, 
Hiit.  of  tha  United  States  and  ita  People.  Vol.  8,  1600—60.  Clevaland,  O.,  Barrows. 
|»,25.  Ipndep.  60,  8.  1281;  Nation  82,  8.  470;  AAAPSS.  28,  S.  471;  Ath.  2,  S.  167; 
AmHistBeT.  12,  8.  657.]|  —  8S)  J-  A.  Doyle,  English  Coloniea  in  America.  Vol.  4:  Tha 
üiddle  Coloniaa.  VoL  5;  The  Colonies  nnder  the  Honte  of  Hanover.  New  Tork,  Holt. 
1907.  16,  477  S.;  16,  497  8.  |  8,60  ea.  —  84)  A.  Frans,  D.  Kolonisation  d.  tfississippi- 
tilw  bis  z.  Anagange  d.  Fransos.  Herrsehaft.  Leipsig,  O.  Wigand.  XXIII,  464  8.  $  8,80. 
ifAnHistReir.    12,   8.  S59.]|   —   85)   B.  C.  Steiner,   The   First   Lord   Baltimoro  and  his 

I  ColoBial  Righto:  AroHist^esoeBep.  1  (1906),  8.  109->S2.  —  8€)  O.  W.  Ellii  and  J.  E. 
Morris,  King  Phillp's  War.  (»=  The  Grafton  Hist.  Series.)  New  York,  Grafton 
h9u.  im,  826  8.  {[AmHiatRev.  12,  S.  696.]|  —  87)  F.  H.  Severanea,  The  Story  of 
Jonesire,  hia  Life  and  Time«  on  the  Niagara:  BniSsloHistSocPab.  »,  8.  81—219.  —  88)  X 
St.6.  L.  Bionaaat,  Virginia  and  the  English  Commereial  System,  1780/8:  AmHIetAssoeBep.  1 
(196^,  8.  71—87.  —  8f)  G.  8.  Kimball,  ed.,  Correapondanoe  of  William  Pitt,  whan 
Ssoeury  of  State,  with  Colonial  Govemore  and  Military  and  Naval  CommissioMrs  in  Ameriaa. 
Hsw  York«  London,  Maemillan.  2  vols.  |[AmUistReT.  12,  8.  668.]|  —  M)  X  H.  M.  M. 
Riehard s,  The  PennayWania-Oerman  in  tha  French  and  Indien  War:  a  Hist.  Sketeh. 
Ubeaon,  Pa.  1906.  669  8.  |  6.  —  1^1)  X  L.  R.  Sehuyler,  Liberty  of  the  Piese  in 
ABsriean  Coloniea  bafore  tha  Re^olntionary  War;  with  Partienlar  Refarenoa  to  Conditiona 
fai  the  Royal  Colony  of  New  York.  New  Tork,  Whittaker.  $  1.  (fNiAfam  88,  8.  267.]|  — 
M)  X  W.C.Ford,  Jonmals  of  the  Continental  Congreas.  toIs.  4/6:  1776.  Washington, 
Ubiary  of  Congreea.  $  1  each.  —  M)  X  H.  A.  Cnshing,  Writings  of  Samuel  Adame. 
VoL  2:  1770/8.  New  York,  Potnam.  X,  464  S.  |[AmHi8tRey.  11,  8.  910;  Nation  88,  S.  65.]| 
—  t4)  A.  8.  Sa  Hey,  jr.  ed..  Letters  firom  the  Marqnis  de  Lafayette  to  Hon.  Henry 
lawrens,  1777—80:  SCHistMag.  7.  Charleeton,  8.  C.  (To  be  eontinned.)  —  M)  X  W.  C. 
Lane,  ed..  Latters  of  Nathanial  Walker  Appleton  to  his  Classmate,  Sliphalet  Pearson, 
1778—84:  PabColSoeMaaa.  8,  8.  289—824.  —  M)  X  F.  H.  Saveranoe,  ed.,  The  Tale 
«f  Capti^es  at  Fort  Niagara:  BaflaloHistSoePnb.  9,  8.  228—807.  (A  list  with  data,  of 
persona  bald  in  eaptivity  at  Fort  Niagara  by  the  French  and  British  prior  to  1796,  bnt 
BMbly  dvring  tha  Rayolutionary  period.)  —  W)  X  T.  W.  Bald w in,  ed.,  The  Ravolntionary 
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described  as  ^an  original  study  of  life  and  mauners,  social,  indastrial  and 
political,  for  the  revolutionary  period'.^^®)  —  A  nnmber  of  contribntions 
have  been  made  to  the  controversy  over  Üie  so-called  Mecklenbargh  Decla- 
ratlon  of  Independence,  said  to  have  been  passed  in  North  Carolina  on 
May  20,  1775.  For  a  nnmber  of  years  the  controversy  had  Bubsided,  the 
general  opinion  of  historical  stndents  being  that  the  'Declaration'  of  May  20, 
1775,  was  a  garbled  version  of  resolves,  independent  in  spirit,  bnt  not 
declaring  independence,  of  May  31,  1775.  The  dispute  was  reopened  by  the 
publication  in  Colliers  Weekly  in  Jnly,  1905,  of  a  repnted  facsimilo  of  the 
Cape  Fear  Mercnry  for  June  3,  1775,  contaiuing  the  ^Dedaration'.  A  critical 
examination,  by  Mr.  Salley,  showed  the  facsimile  to  be  nnqaestionably 
spnrions,^^^)  bnt  in  the  meanwhile  the  most  elaborate  defense  of  the 
^Declaration'  yet  pnblished,  was  bronght  ont  by  Dr.  Graham, ^^^  and  the 
entire  controversy  was  reopened.  The  anthor  of  the  spnrions  facsimile, 
S.  M.  Miller,  notorions  as  an  imposter,  inslsted  npon  the  gennineness  of 
bis  docnment,  and  snbmitted  it  to  a  committee  for  examination.  The  final 
Word  on  this  phase  of  the  controversy  was  spoken  by  Messrs.  Ford  and 
Salley, ^^')  who  not  only  established  the  fact  of  frand  beyond  donbt,  bat 
exposed  certain  of  Miller*s  processes.  The  main  dispute,  however,  continued 
unabated,  and  several  new  pieces  of  evidence  were  disclosed,  among  which 
was  a  direct  reference  in  a  document  in  the  Moravian  archives  in  North 
Carolina,  to  a  declaration  of  independence.  The  document  was  undated  and 
unsigned  bat  in  a  most  scholarly  and  critical  examination  of  it,  by  Miss 
Fries, ^^^)  its  authorship  and  dato  were  determined.  Other  evidence,  in 
newspapers  and  letters  was  foand,  and  finally  the  entire  snbject  was  reviewed 
impartially  and  with  great  ability  by  Mr.  Hoyt,  whose  examination  of  the 
evidence  demonstrates  beyond  donbt,  the  sparious  character  of  the  tradi- 
tional  'Declaration'  of  May  20.^^^)  —  An  elaborate  history  of  the  national 
declaration  of  independence,  endeavors  to  trace  the  rise  and  grofrth  of  a 
conscious  sentiment  in  favor  of  independence,  and  contains  many  documents.^^^} 

—  One  of  the  most  notable  contributions  of  recent  years  to  the  history 
of  the  Revolution  is  Dr.  PauUin's  volume  on  the  navy.  He  writes  from 
the  Litherto  quite  neglected  point  of  view  of  naval  administration,  not  from 

JooniAl  of  Col.  Jednthan  Baldwin,  1776/S.  (Dt  Bariant,  Publieations.  Vol.  8.)  Bangor, 
MaiDe.  68,  164  S.  |  8.  —  98)  X  V.  L.  Coli  int,  ed.,  A  Brief  Narrative  of  the 
BavBgee  of  the  British  and  Hestiana  at  Princeton  In  1776/7.  (The  Prineeton  Hiat.  Aaaoe. 
Pub  Extra.  No.  1.)  Prineeton.  M.  J.,  University  Library.  X,  66  8.  (Mainly  valnabU  aa  a 
eontemporary  aeeount  of  eonditiona  prevailing  in  Prineeton  and  yieinity  during  the  wintar 
of  1776/7.)  —  99)  X  L.  S.  W.  Aikmann,  The  Jonmal  of  a  Voyage  from  Charlaatown, 
S.  C.  to  London,  nndertaken  during  the  Ameriean  Re\  olution  by  a  Danghter  of  an  Eminaiit 
Ameriean  Loyaliet.  (N.  T.  Hitt.  8oe.,  Jones  Fnnd  Series,  II.)  New  York,  N.  Y.  Hiatortoal 
Soeiety.  121  8.  |  2.  (The  aceoont  was  written  from  memory  in  1779,  the  Toyaga 
having  been  Uken  in  177S.)  —  190)  J-  8choaler,  Amerieani  of  1776.  New 
York.  Dodd.  18,  817  8.  |[Dial  28,  8.  627;  Nation  82,  8.  847;  Ind.  61,  8.  221  ]|  — 
191)  A  S.  Salley  jr.,  The  Tme  Meeklenbnrg  'Declaration  of  Independenee*.  Colambia, 
8.  C.  1905.  t  1  —  192)  G.  W.  Graham,  The  Mecklenburg  Declaration  of  Indcpcndanc«, 
20.  May  1776,  and  Livee  ot  its  Signers.    Washington,  Neale.    $  1,60.    ([Nation  82.  8.  476.]| 

—  198)  A  8.  Salley,  jr.  and  W.  C.  Ford,  S.  M.  Miller  and  the  Mecklenburg  DecU- 
ration:  AmHiaiRev.  11,  8.  648  —  58.  —  194)  A.  L.  Friea,  The  Mecklenburg  Declaration 
of  Independence  aa  Meotioned  in  Records  of  Wachovia.  Raleigh,  K.  C.  Edwarde  1907. 
II  8.  (Reprint  from  the  Wachovia  Moravian  of  April  1906.)  —  195)  W.  H.  Hoyt,  The 
Mecklenburg  Declaration  of  Independence.  New  York,  Putnam.  1907.  XV,  284  &  — 
196)   J-    H.   Haselton,   The   Declaration    of  Independence,   iu  Hist.     New  York,  Dodd. 
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that  of  86a  fights  and  service.    Especially  valaable  are  the  chapters  dealing 
wjüi  the  sUte  Bavies.*®'-^®®) 

Confederation  and  Constitution,  1783 — 1789,  Od  this  iinportant 
period  between  1788  and  1789,  bnt  two  contributions  are  noted.  Mr.  Treat's 
article  coosiders  the  qaestion  of  disposal  of  tbe  seil  which  confronted  Congress 
in  ]784,  after  the  Virginia  cession,^®^  while  the  McHenry  docnments,  bearing 
OD  the  Federal  Convention,  are  of  considerable  value  for  the  transactions 
of  May  2d — 31,  and  Angnst  4 — 9,  as  well  aa  for  the  light  they  throw  on 
the  private  consnltations  by  the  Maryland  delegation.^^^ 

1789 — 1829,  The  entire  period  is  covered  by  fonr  volnmes  in  Hart'a 
series:  The  American  Natidn.  Basaett's  Föderalist  System,  is  an  impartial 
and  sane  preaentation,  by  a  sonthemer  of  the  course  of  federalism. 
1789—1801,"^)  while  the  hiatory  of  the  Jeffersonian  System,  1801 — 11, 
18  set  forth  by  a  New  England  profeasor.  Avowedly  mnch  in  debt  to 
Adams's  work  on  the  same  period,  Professor  Chan n in g  has  sncceeded  in 
prodocing  an  independent  narrative,  and  'emphasizes  the  innate  tendency  to 
expaosion  of  territory*.***)  Preaident  Babcock's  volome  ia  marked  by 
excellent  literary  quality,***)  while  Professor  Turn  er 's  book  lays  ospecial 
emphaais  npon  the  economic  and  social  aspecta  of  the  dovelopment  of  the 
nation.*")  —  Mr.  Oliver'a  work  on  Hamilton  has  been  criticized  as  being 
^seither  a  sketch  of  Hamilton'a  activity  in  a  properly  digested  narrative 
nor  a  systematic  discussiou  of  the  American  nnion  in  the  days  of  its 
infancy'J**)  A  fnrther  volume  of  Madison'a  writings  Covers  tbe  years  1790 
to  1802  bot  contains  little  new  material.******')  —  Mr.  Lucas's  volume 
OD  the  War  of  1812  ia  perhaps  more  properly  a  contribntion  to  Ganadian 
history.**^)  A  contemporary  narrative  of  the  War  of  1812  deals  particularly 
witb  the  surrender  of  Detroit,**^)  while  a  group  of  papers  relates  to  the 
war  on  the  Niagara  frontier.  **^)  —  A  volume  on  the  purchase  of  Florida 


(S),  629  S.  I  4,60.  |[AmHUtRey.  11,  S.  918.]|  —  107)  C.  O.  PtulliD,  The  Navy  of 
tu  American  Revolution.  Cleveland,  Barrows.  649  S.  |  1,26.  |[AmHi»tEeT.  12,  8.  666.]| 
~  1#8)X  F.  G.  Forty th,  Riee  of  the  UniUd  Empire  LoyelisU.  Kingston,  Ont.  British 
Whig  Fab.  Co.  120  8  —  IM)  P.  J.  Treat,  Origin  of  the  National  Und  System  under 
tbe  Confederation:  AmHistAssoeRep.  1  (1906),  8.  S31/9.  —  HO)  Pepors  of  Dr.  James 
MeHenry  on  tbe  Federal  Convention  of  1787:  AmUislRev.  11,  8.  596-624.  —  Hl)  J. 
8.  Bsssett,  The  Federalist  System,  1789-1801.  (=  The  Ameriean  Nation,  vol.  11.) 
VewTerIc,  Oarper.  XVIIl,  827  8.  ([Nation  68,  8.  18;  AmHietRev.  12,^8.  165;  SoAtUn.- 
Ob«.  6,  8.  299.]|  —  112)  £.  Channing,  The  Jeffersonian  System,  1801—11.  (»  ib. 
vel.  13.)  New  Toric,  Harper.  (8),  299  8.  ([AmHistRev.  12,  8.  168  ]|  —  HS)  K.  C. 
Btbeeeic,  The  Riae  of  Ameriean  Nationality,  1811/9.  («»  ib.  vol.  18  )  New  Torli,  Harper. 
IVl  889  8.  llNation  88,  8.  40;  AmHistRev.  12,  8.  168.]|  —  114)  F.  J.  Turner,  Rise 
rfüis  New  West,  1819-29.  («  ib.  vol.  14.)  New  York,  Harper.  XVIII,  866  8. 
[[AaiHUtRev.  12,  8.  162;  Nation  82,  8.  617;  SoAtlanQoar.  6,  8.  412.]|  —  115)  F.  8. 
Oliver,  Alexander  Hamilton;  an  Essay  on  Ameriean  Union.  London,  A.  Constable.  602  S. 
|8.76.  {[Nation  68,  8.  204;  Outlook:  84,  8.  678;  AmHistRev.  12,  8.  898;  Lond.- 
Times  6,  8.  166.]|  —  116)  0.  Hnnt,  The  Writings  of  James  Madison;  Comprising  his 
PeUic  Papera  and  Private  Correspondence,  vol.  6:  1790  —  1802.  New  York,  Patnam. 
4(4  S.  I  6.  llAroHistRev.  12,  8.  697.]|  —  117)  X  Bettle  of  Tippecanoe:  IndianaQoar.- 
HagHlst.  2  (Des.  1906),  No  4.  (A  Symposium  of  artlcles,  doenments,  maps  etc.)  —  118) 
C.  P.  Lucas,  Tbe  Canadian  War  of  1812.  Oxford,  Clarendon  Press.  269  8.  |  4,16. 
llHatioa  88.  8.  806;  AAAPS8.  29,  8.  488;  UndTimes  6,  8.  276.]|  —  119)  J.  C.  Parish,  ed., 
The  Robert  Lucas  Journal  of  the  War  of  1812  during  the  Campaign  under  Oen.  Wm.  HnU. 
Iows  City,  Ia  ,  Sute  Hist  Soc.  of  Iowa.  IX,  108  8.  |  2.  —  120)  Papers  relating  to 
tbe  Beming  of  Bnfihlo  and  to  the  Niagara  Frontier  prior  to  and  during  the  War  of  1812: 
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is  disappointing,  cootaining  little  that  is  new,  and  failing  to  present  a  dear 
acconnt  of  tbe  negotiations  or  of  contemporary  events  in  Enrope  and  South 
America.  ^*^) 

1829 — 1861.    The  period  prior  to  the  war  is  covered  by  Bacceasive 
volumes  in  Hart's  series.     Mr.  Mac  Donald's  böok  has  been  characterised 
as  tbe   ^best  concise  and  brief  esBay   npon  Jackson's  two  administrations*, 
tbat  has  yet  appeared;^^^)  the  volome  by  tho  general  editor,  althoagh  written 
by  a  man  of  abolitionist  antecedents  and  sympathies,  is  on  the  whole  a  fair 
presentation  of  the  beginnings  of  the  acate  phase  of  the  slavery  straggle.^**) 
Mr.  Garrison's  volame  deals  especially  with  the  annexation^of  Texas,  the 
Mexican  War,  and  the  northwest  boandary,  fnlly*half  the  text  being  devoted 
to  the  consideration  of  those  subjects.    As  to  expansion,  he  points  oat  that 
it  was  the  resalt  of  national  rather  than   of  parely  local  forces,  and  was 
retarded   rather    than   hastened   by   the  overshadowing   importance  of  the 
slavery  question.^'^)     Professor  Smith  presents  in  impartial  manner  both 
sides  of  the  later  phase  of  the  slavery  controversy,  and  deals  with  the  change 
of  party  lines   incident  to   that   dispute.     Economic  matters,   such   as  the 
extension  of  railroads,  the  panic  of  1857,  etc.,  receive  attention.  ^^^)   Admiral 
Chadwick  discusses  the  canses  of  the  war,  and  brings  the  narrative  from 
John  Brown's  raid  to  the  fall  of  Fort  Samter.     Ile  emphasizes  the  impor- 
tance of  tho  eplsodes   of  Forts  Sumter  and  Pickens  and  seems  to  inclioe 
to  the  view  that  prompt  action  at  this  time  might  have   confined  secession 
to    South   Carolina.      His  judgement   of   southern   leaders,   particularly    of 
Calhoun  is  severe  if  not  harsh.^'^)  —  Over  half  of  the  period  under  con- 
sideration is  covered  by  the  sixth  volame  ofMcMaster's  well-known  work. 
Like   the   author's   preceeding   volumes   it   contains   an  enormons   mass    of 
material,  which  is  not  however,   and  it  is  a  fanlt  that  has  been  noticeable 
throughout   the   work,   so   arranged,   as  to   produce   that   definiteness   aad 
conciseness  so  desireable  in  a  work  of  this  size,  which  should  be  serviceable 
for  purposes  of   roference,    as   well  as  suitable  for  general  readiog.     Not- 
withstanding  this  defect  the  volume  has  been  pronounced  the  best  extended 
treatment   of  the  twelve   years   it  covers  that  has  heen  prodaced.^'^)    — 
Mr.  Adams 's  paper  discusses  the  relation  of  his  grandfather  to  the  tariff 
adjustment  of  1832,  and  includes  portions  of  John  Qnincy  Adams's  diary  for 
the  Summer  of  1832  which  were  not  included   in  the  priuted  memoirs.^^*) 
Mr.  Cross's   a/ticle   is  a  contribution   to   the   history   of   political    partie« 
between  1837  and  1857,^^^  while  in  the  same  field  a  few  letters  from  Pillow 

BaffftloHistSocPnb.  9,  8.  809  —  406.  ->  Itl)  U.  B.  Faller,  The  Parehsee  of  Florida;  iU 
Bist,  and  Diplomaey.  Cleveland,  Barrows.  899  S.  |  9,60.  |[AmHietReT.  19.  S.  404; 
Nation  88,  S.  686.]|  —  129)  W.  Mac  Donald,  Jaokeonian  Democraey,  1829 — 87. 
(=The  American  Nation,  toI.  16.)  New  York,  Harper.  XIV,  845  8.  $  2.  [[Nation  88, 
S.  81;  AmHUtRev.  12,  8.  164.]|  —  12S)  A.  B.  Hart,  Slavery  aod  Abolition,  1831 — 41. 
(=  Ib.  vol.  16.)  New  York,  Harper.  XV,  860  S.  |  2.  |[8oAtlanQnar.  6,  8.  97.]|  — 
124)  O.  P.  Garrieon,  Weitward  Bxteneion,  1641-60.  (s=  Ib.  vol.  17.)  New  York» 
Harper.  XIV,  866  S.  $  2.  |[AmHietRev.  12,  8.  678.]|  —  1^5)  T.  C.  Smith,  Parties 
andSlayery,  1850/9.  (r=  ib.  vol.  18.)  New  York,  Harper.  XVI,  841  8.  |  2.  |[AmHiat.- 
Rev.  12,  S.  676.]|  -—  IM)  F.  E.  Chadwick,  Gansee  of  the  Civil  War,  1859 — 61. 
(=  ib.  vol.  19.)  New  York,  Harper.  XIV,  372  8.  $  2.  |[AmHi»tRev.  12.  8.  677.]t  — 
187)  J.  B.  MeMaster,  Hiet.  of  the  People  of  the  United  States,  from  the  Revolution 
to  the  Civil  War,  vol.  6:  1880—42.  New  York,  Appleton.  18,658  8.  |  2,50.  ((Nation  88, 
8.  488;  NYTiroes  11,  8.  8l8.]|  —  128)  C.  F.  Adams  jr.,  Jobn  Qnincy  Adams  aoA 
Speaker   Andrew  Stevenson,   of  Virginia:   MaesHistSocProc.  19,   8.  508  —  58.    —    lt9}  !• 
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to  Polk  contain  4iiside'  history  of  ihe  nomination  of  the  Utter  for  the 
prendencj.^'^  —  What  promises  to  be  an  important  stadj  of  President 
FilliDore  is  inangorated  in  an  article  on  his  Japanese  poUcy.^*^)  Dr.  Riley's 
eoBtribation  to  an  interesting  phase  of  tbe  slavery  question  consistB  largely 
of  docnmentary  material,  being  letters  and  papers  of  Dr.  Jobn  Ker, 
1880-50.^»«) 

Civil  War.     1861 — 1865,      No   volnme   dealing  in  a  general  way 

I     with  the  history  of  the  war  was  pnblisbed  in  1906,  bnt  Mr.  Adams's  paper, 

I     which  18  a  critieism  of  Rhodes's  fifth  volnme   (see  last  report,  no.  134)  is 

'     worthj  of  note.     Mr.  Adams  points  ont  that  tbe  estimate  of  600,000  men 

generally  given  by  Confederate  historians  as  tbe  fighting  strength   of  the 

South  is  far  too  low,  and  nrges  that  in  the  study  of  the  war  tbe  element 

of  sea  control  as  a  factor  in  Föderal  success  shonld  receive  more  attention.^**) 

~  Of  non-military  aspects  of  the  war,  tbe  constitntional  receires  attention 

in  Mr.  Weeden's  series  of  essays  on  the  interplay  of  the  national  nnion 

and  the  State  commonwealths,^'^)  while  the  economic  is  treated  by  Mr.  Fite 

iD  two  articles   which   deal    with  the  great  development  and  prosperity  of 

railroads  and  canals,^^^)  and  with  agricnltnral  advance^'^)  dnring  the  conrse 

of  the  stmggle.  —  A  few'-etndies  of  separate   campaigns  and   battles  are 

I    worthy  of  note;   an  Englisb  officer's  military  study  of  Fredericksburg,^*') 

I    Dr.  Burrage's  volnme, ^•®~^*^)  and  the  annnal  volnme  of  the  Military  Historical 

'    Society  of  Massachusetts,   which  contains  about  16  papers  by  such  men  as 

Ropes,  Beauregard,  Lyman,  Porter,  and  Walker,  dealing  with  varions  phases 

and  events   of  the   military  Operations  aronnd  Petersburg,  ChancellorsviUe, 

and  Gettysbnrg.^^^)  —  As   usual   the   number    of   regimental   histories   is 

conaderable,^**)  that  by  Colonel  Bruce**'"**^)  being  probably  the  most  valu- 


Crots,  The  Origin,  Prineiples  and  HUt.  of  th«  American  Party:  laJoorHist.  4,  S.  526—68. 
~  ISi)  J.  8.  Heeves,  ed.,  Letters  of  Qideon  J.  PiUow  to  James  K.  Polk,  1844: 
inHutRev.  11,  8.  832—48.  —  Igt)  W.  K.  Griffis,  MUlard  Fülmore  and  his  Part  in 
the  Opsning  of  Japan:  BnffaloHistSocPob.  9,  S.  66—79.  —  \%%)  F.  L.  Riley,  A.  Con* 
tribntion  to  the  Bist,  of  the  Colonization  MoTement  in  Mississippi:  MissHietSoePob.  9, 
8.  829-414.  —  ISg)  C.  F.  Adams  jr.,  Somc  Phases  of  the  Civil  War:  ProeMassHist.- 
Soe.  19,  S.  811—66.  —  1S4)  W.  B.  Weeden,  War  Govsmment,  Federal  and  Sute,  in 
Mssnehosetts,  New  Toric,  Pennsylvania  and  Indiana,  1861/6.  Boston  and  New  York, 
Honghton.  XXV,  889  8.  |  2,5o'.  | [Nation  82,  8.  511;  Dial  41,  8.  167;  AmHistRev.  1«, 
S.  408.]|  —  lg5)  E.  D.  Fite,  The  Canai  and  the  Ballroad  from  1861/6:  TaleBev.  16, 
S.  195.  —  lg()  id.,  The  Agricnltnral  Development  of  the  West  dnring  tbe  Civil  War: 
QvarJoorEcon.  (Febr.  1906).  —  1S7)  0.  W.  Redway,  Fredericksbarg,  a  Stady  in  War. 
K«w  Tork,  Macmülan.  XYI,  297  S.  |  1,60.  —  188)  H.  S.  Barrage,  Qettysbnrg  and 
LtDcoln;  the  Battle,  the  Cemetary  and  the  National  Park.  New  York,  Putnam.  XII,  224  8. 
I  1,50.  —  18»)  X  W.  P.  Gaolt,  Ohio  at  Vickebnrg.  («=  Report  of  Ohio  Vicksbnrg 
Bsttlefield  Commiseion.)  Colambus,  O.  (8),  874  S.  —  140)  X  8.  F.  Benson,  The  Bettle 
of  Pieasant  Bill,  Lonisiana  (9.  April  1864):  Anniowa  7,  8.  481  —  682.  —  141)  Peten- 
barg,  Chaneelloraville,  Gettysbnrg  .  .  .  (»  MilllistSoePap.  vol.  6.)  Boston,  Mil.  Hist.  Soe. 
of  Mass.  442  8.  |  2,60.  ([Nation  88,  S.  128  ]|  —  142)  X  8.  L.  Freneh,  The  Army 
of  the  Potomac  from  1861  to  1868.  New  York,  Publishing  8ociety  of  New  York.  (17), 
875  S.  I  2,60.  (A  rather  prejadieed  and  nnreliable  work.)  —  14g)  G.  A.  Broce,  The 
Twsntieth  Regiment  of  Massachusetts  Yolunteer  Infantry,  1861/5.  Boston,  Houghton. 
ßl9  8.  I  2.50.  {[Nation  88.  8.  78.]|  —  144)  X  M.  D.  Perry,  eomp..  Letters  from  a 
Sargeen  of  the  Civil  War.  Boston,  Little.  225  8.  |  1,76.  |[Dial  41,  8.  71;  Nation  88, 
S.  806.]|  (Letters  of  J.  G.  Perry,  surgeon  in  the  20tb  Massaehusette.)  —  145)  X  N.  M. 
Cartis,  From  Bull  Ron  to  ChancellorsviUe;  the  8tory  of  the  lO^h  New  York  Infantry 
(1861/8).  New  York,  Putnam.  XIX,  884  8.  |  2.  —  146)  X  O.  R.  H.  Thomson  and 
W.  H.  Rauch,  Hist.  of  the  «Bncktails*,  Kane  Rifle  Regiment  of  the  Pennsylvania  Reserve 
J«kieebeTiekte  der  GeeokiehtowisseaaokafL    1906.    UL  14 
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able.  —  On  the  naval  aide  of  the  war  some  smftU  ftmoaat  of  documentary 
material  bas  been  prodoced.  The  Eeries  of  Offlcial  Records  is  conÜDoed 
witb  Yolume  19,  relaüng  to  the  West  Gulf  Blockading  Squadron  from  Jnly 
1863  to  March  1863,^^^)  and  a  few  personal  letters  of  a  naval  oificer,  who 
was  Btationed  at  varions  points  along  the  Atlantic  coast,  and  was  Uter 
appointed  fleet  captain  under  Farragnt  should  be  mentioned.^^')  —  There 
have  been  a  few  noteworthy  contributions  to  the  history  of  the  Gonfederacy. 
Mr.  McCaleb's  article^^')  as  well  as  the  volome  edited  by  him^^^)  deal 
with  the  Organization  of  civil  government,  Reagan  having  been  Postmaster- 
General  in  Davis*s  cabinet.  It  was  nnfortnnate  that  the  letter-books  of 
Reagan,  as  Postmaster-General,  wich  have  recently  been  discovered  among 
the  archives  of  the  Post  Office  Department  in  Washington,  were  not  avai- 
lable  before  the  pnblication  of  the  article  and  volome  in  qoestion.  — 
Headley's  volnme,  marked  by  an  intense  sectional  tone,  is  nevertheless  of 
considerable  interest  as  the  acconnt  of  one  who  took  an  active  part  in  the 
secret  Operations  of  the  Gonfederacy  at  the  north,  particnlarly  the  attempted 
bnrning  of  New  York,^^^)  while  dealing  with  some  of  the  same  matters  is 
Mr.  Shepherd*s  paper  on  the  Confederate  attempt  in  1864,  to  captnre  the 
U.  S.  S.  Michigan  on  Lake  Erie  and  to  release  the4)ri8oners  of  war  in  Sandnsky 
Bay."*)  —  Of  personal  leminiscences  by  Confederate  soldiers^*^'*^**«  iso.iei^ 
a  volome  relating  to  Mosby's  goerrillas^^^}  appears  to  have  attracted  most 
attention.  —  A  biographical  volnme  relates  to  certain  phases  of  Confederate 
naval  history  althongh  moch  of  it  bears  on  naval  Service  before  the  war. 
Moffitt  was  a  soccessfol  blockade  runner  and  commanded  the  Florida. ^'*'^*') 


Corps.  Philadelphia,  Electrie  Printiog  Co.  466  S.  |  2.  [[Kation  88,  S.  807.]|  (Kot  a 
▼ery  satiBfaetory  volome;  inexperiADee  of  aathort  at  writen  plainly  Bbown)  —  147)  X 
J.  M.  Martin  and  E.  StronsB,  et-al.,  Hist.  of  the  Fifty-eaventh  Regiment,  Penneyl- 
vania  Veteran  Yolanteer  Infantry.  Meadville,  Pa.  MeCoy  d  Calrin.  196  S.  —  148)  X 
J.  Obreiter  and  D.  W.  Raed,  The  Seventy-seventh  Pennsylvania  at  Shiloh.  Harrieborg, 
Pa.,  Harrieburg  Pablishing  Co.  1906.  406  S.  (A  biet,  of  tlie  regiroent  and  a  report  of 
the  woric  of  the  Pennsylvania  Shiloh  battlefield  commission.)  —  149)  X  J.  R.  C.  Ward, 
Eist,  of  the  One  Bondred  and  Sixth  Regiment,  Pennsylvania  Volonteers.  Philadelphia,  F. 
McManos.  XII,  457  S.  |  8,50.  (First  edition  was  printed  in  1888.)  — -  150)  X  Hist. 
of  the  One  Hondred  and  Twenty-Bfth  Regiment,  Pennsylvania  Volonteers,  186:2/8.  Phila- 
delphia, Lippinoott.  848  S.  —  151)  C.  W.  Stewart,  ed.,  Offieial  Records  of  the  Union 
and  Confederate  Kavies.  Vol.  19.  Washington,  6.  P.  O.  —  152)  Naval  Letters  from 
Captain  Pereival  Drayton,  1861/6.  Kew  York,  Kew  York  Poblie  Library.  81  S.  (Reprinted 
from  BoUetin  of  Kew  York  Public  Library  [Nov./Des.  1906].)  —  15S)  W.  M.  McCalob, 
The  Organisation  of  the  Post-Office  Department  of  the  Confederaey:  AmHistRev.  IS, 
S.  66'>74.  —  154)  W.  F.  McCaleb,  ed.,  Memoire,  with  Special  Reference  to  Seceaaion 
and  the  Ci?il  War,  by  John  H.  Reagan.  Washington,  Keale.  851  S.  |  8.  [[AmHistRev.  19, 
S.  679.]|  —  155)  J.  W.  Headley,  Confederate  Operations  in  Canada  and  Kew  York. 
Washington,  Neale.  (19),  480  S.  |  S.  ([Kation  88,  S.  162:  LitD.  88,  S.  128.]|  —  156) 
F.  J.  Shepherd,  The  Johnson's  Island  Plot:  BnffaloBistSocPob.  9,  S.  1^51.  —  157)  X 
B.  L.  Ridley,  Battles  and  Sketches  of  the  Army  of  Tennessee.  Mexico,  Mo.  Miaaonri 
Printing  &  Pablishing  Co.  (17),  662  S.  (Ridley  was  on  A.  P.  Stewart's  sUff.)  —  158)  X 
W.  H.  Taylor,  General  Lee,  bis  Campaigns  in  Virginia,  1861/5,  with  Personal  Reminisceneae. 
Brooklyn,  Kew  York,  Braonworth.  X,  814  S.  —  159)  J-  W.  Monson,  ReminiseeDcea 
of  a  Mosby  Goerrilla.  Kew  York,  Moffat,  Yard  A  Co.  277  S.  |  2.  |[Dial  42,  S.  146.]|  — 
160)XJ.  H.  Alexander,  Mpsby's  Men.  Washington.  Neale.  1907.  180  S.  —  161)  X 
J.  O.  Casler,  Foor  Years  in  the  Stonewall  Brigade.  Girard,  Kan.  865  9.  (Second  editioB» 
corrected  and  improved.)  —  162)  X£  W.  Pearson,  Lettf>rs  from  Port  Royal  WriUeo 
at  the  Time  of  the  Civil  War.  Boston,  W.  B.  Clark.  IX,  845  S.  (ExtracU  from  peraonal 
letters  of  three  or  foor  persoos,  dealing  with  conditions  amng  tbe  negroes  etc.)  —  1^3) 
£.   M.   Maffitt,    The   Life   and   Services   of  John    Kewland   Maffitt.     Washington,  Neale. 
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Reconttruction  1866 — i877,  Mr.  Rhode  b*s  monamental  work  is 
concladed  with  the  simnltaneoas  appearance  of  volames  six  and  seveD,  his 
original  iDtention  of  bringing  his  narrative  to  1885  having  been  abandoned. 
These  two  Tolumes  andonbtedly  constitote  the  best  acconnt  of  reconstraction 
thtt  bas  yet  been  pnblished.^*^}  A  Single  volnme,  by  a  sonthern  writer, 
in  the  series  edited  by  Mr.  Thorpe  Covers  the  same  gronnd  and  is  generally 
regarded  as  a  fair  and  dispassionate  presentation  of  events.^*^)  Mr. 
Fleming  who  has  already  pnblished  some  notable  contribntions  in  this 
Seid  has  bronght  oot  a  large  coUection  of  docnmentary  material,  such  as 
letters,  pamphlets,  Kn  Klnx  and  other  secret  memoirs,  etc.,  that  shonld 
pro?e  to  be  of  first  valoe.^**)  —  Professor  Dnnning's  article  is  based  on 
the  discovery  recently  made  by  him  that  Andrew  Johnson's  much  praised 
message  of  1865  was  written  by  George  Bancroft^*^)  —  Several  pnblications 
deal  with  reconstruction  pnrely  in  its  sonthern  aspects.  Mrs.  Avary's'*^) 
Tolame  is  *an  exposition  of  social  conditions  existing  in  the  Sonth  dnring 
the  twelve  years  sacceeding  the  fall  of  Richmond'.^®*)  Mr.  Hamilton's 
vork,  a  doctoral  thesis,  is  an  elaborate  treatment  of  political  conditions  in 
North  Carolina  from  1861  to  1868,  and  is  the  first  half  of  a  work  intended 
to  Cover  the  entire  period.^'^^)  Mr.  Reynolds's  volnme  partakes  of  the 
nttnre  of  a  chronicle  rather  than  a  history,  and  is  heavily  docn- 
mented.^^^)  Finally  shoold  be  noted  three  local  stndies  of  reconstruction 
in  Mississippi.  ^'«-1'*) 

1875 — 1906,  Very  little  of  value  has  as  yet  been  written  on  this 
most  recent  period.  Mr.  P  eck 's  book,  which  has  long  been  appearing  as 
a  serial  is  unconventional  and  rather  light;^''^)  that  by  Stealey  contains 
the  reminiscences  of  a  Washington  correspondent  and  deals  with  legislation, 
pablic  men,  and  aflfairs  as  viewed  at  the  national  capital.^^*)  The  auto- 
biographical  volume  of  Mr.  Wise  is  entertaining  aod  is  interesting  as 
giving  the  view  of  an  ex-confederate  taking  part  in  national  affairs.^^^) 
Most  important  of  all,  from  the  point  of  view  of  scholarship  is  Haworth's 
Yoinme  which  contains  an  exhaustive  treatment  of  the  Hayes- Tilden  contest, 


436  S.  ([SoHittSocPttb.  11,  S.  11S.]|  —  IM)  J.  F.  Rhodet,  Hist.  of  tha  ÜDÜed  SUUb 
fron  the  CompromiM  of  1S60  to  tht  FidaI  Restoration  of  Hom«  Rnle  in  the  Sooth  in  1S77. 
ToU.  6/7.  New  York,  Meemillan.  |  2,50  each.  |[AAAPSS.  29,  S.  4S6;  AmHietBey.  12. 
S.  660.]|  —  IM)  P.  J*  Hamilton,  The  Reconstraction  Period.  (»  The  Bist,  of  North 
America,  rol.  16.)  Philedelphia,  6.  Barrie  &  Sone.  V,  XXI,  571  8.  |  6.  —  166)  W. 
L  Fleming,  ed.,  Doeumentary  Biet,  of  Reconstruction.  Cleveland,  O.,  A.  U.  Clark. 
2  ▼ols.  I  10.  |[AmHistReT.  12,  S.  700;  Dial  42,  8.  10.]|  —  167)  W.  A.  Dnnning, 
More  Light  od  Andrew  Johnson:  AmHistRev.  11,  S.  574—94.  —  168)  X  W.  L.  Fleming, 
The  Freedman's  Savings  Bank:  YaleRer.  15,  Nos.  1  &  2.  —  169)  M.  L.  Avary,  Dizle  after 
tbeWar.  New  York,  Donbleday.  (IX)  X,  485  S.  |  2,75.  |[Nation  88.  S.  807;  LitD.  88, 
3.  398.]|  —  170)  J.  G'  Hamilton,  Reconstraction  in  Nurth  Carolina.  Raleigh,  N.  C, 
Edwards.  264  8.  —  171)  J.  8.  Reynolds.  Reconstruction  in  8ootb  Carolina,  1865—77. 
Colombia,  8.  C,  State  Co.  |  2.  |[Dial  41.  8.  118;  AmHistRev.  12,  8.  180;  AAAPSS.  29, 
8.  484.]|  —  172)  X  G.  T.  Leftwich,  Reconstraction  in  Monroe  County:  MissIIist8oe. - 
Pob.  9,  8.  58  —  84.  —  17S)  W.  C.  Wells,  Reconstraction  and  iU  Destraction  in  Uinds 
CoDDty:  ib.  8.  85—108.  —  174)  X  J.  8.  McNeilly,  The  Enforcement  Act  of  1871  and 
the  Ka  Kluz  Klan,  in  Uississippi:  HissHistSocPab.  9,  8.  109-71.  —  175)  H.  T.  Peck. 
Twenty  Tears  of  the  Repablic,  1885—1905.  New  York,  Dodd.  8,  811  8  |  2,50. 
[[EdncRev.  88,  8.  818.]|  —  176)  O.  O.  8tealey,  Twenty  Years  in  the  Press  Oalleiy. 
New  York,  O.  O.  Stealey.  12,  497  8.  |  5.  —  177)  J-  8.  Wise,  RecoUections  of 
Thirteen  Preeidents.    New  York,  Doableday.    |  2,50.    [[Nation  88.  8.  108;  Dial  41,  8.  117.]| 
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and  in  which  the  writer,  althongh  a  Repnblican  blas  is  noticeable,  probably 
aBcertains  tbe  trnth  as  nearly  as  can  be  done  by  historical  metbods.^'*) 

Regional  and  Loeal  Htstory.  Out  of  tbe  great  nnmber  of 
pnblications  bearing  on  iocai  bistory  bat  few  are  wortby  of  special 
note.  In  tbe  following  section  tbe  titles  only  of  most  of  tbeee  works  are 
given.  Tbe  arrangement  is  tbe  usual  geograpbical  one.  —  New  England, 
Mr.  Bacon's  völnme  on  tbe  Connecticut  riyer  deals  witb  tbe  bistory, 
uavigation  and  topograpby  of  tbat  stream,  tbe  historical  part  relating  mainly 
to  tbe  years  1614-- 1781.  Attention  is  paid  to  the  discovery  and  early 
settlement  of  tbe  lower  valley  by  tbe  Dutch.^'*"^)  —  Jfatne.***)  — 
New  Hampshire.^^^'^^*)  —  VermonO^^)  —  Maesachusette.^*^'^^^)  Of  the 
volomes  deaüng  witb  Massacbasetts  bistory,  Mr.  Duniway's  is  easily  the 
most  important.  it  is  a  bistory  of  tbe  censorsbip  of  Massacbasetts  pabli- 
cations  from  1688  to  tbe  present  time,  of  restraints  in  colonial  times  on 
tbe  importation  and  distribation  of  books  pnblisbed  elsewbere,  and  of 
criminal  prosecations  for  libelloos  pablications.  —  Connecticut^^^''^^^)  — 
Mr.  Mead's  volame,  a  doctoral  disertation,  deals  witb  the  govemment  of 
Connecticat,  taking  op  tbe  organs  of  legislation  and  administration,  finance 
and  currency,  the  land  system,  and  military  affairs.  —  New  YorA.  *•*"•••) 


—  178)  P.  L-  Haworth,  Th«  Üayes-Tlldtto  Dispoted  Pretidtntial  Eleetion  of  1S76. 
Clevaland,  0.,  Burrows.  XI,  866  S.  |  1,50.  |[Ontlook  88,  S.  1004;  AmHittRev.  18, 
S.  410.]|  —  179)  £.  M.  BacoD,  Connectioot  River  and  the  Valley  of  tbe  Conneeticat. 
Kew  York,  Putnam.  20,  487  S.  |  8,60.  [[AmHiatRev.  12,  S.  698;  Nation  88,  S.  881.]| 
-—  180)  XG.  S.  Roberts,  Biet.  Towns  of  the  Connectieat  River  Valley.  Seheneetady  and 
New  York,  Robeon  d  Adee.  VII,  494  S.  —  ]81)  X  F.  B.  Greana,  HUt.  of  Bootbbay, 
Sotttbport  and  Boothbay  Harbor,  Maine,  1628 — 1906.  Portland,  Ma.,  Loring,  Short  &  HarrooD. 
698  S.  (ConUins  family  genaalogies.)  —  182)  X  D.  Donovan  and  J.  A.  Wood  ward, 
The  HiBt.  of  the  Town  of  Lyndeborongb,  New  Hampfthire,  1786—1906.  Tafte  College, 
Maee.,  H.  W.  Whittemore.  XVI.  982  S.  (Contains  genealogies.)  —  183)  X  £.  S.  Stearns, 
Bist,  of  Plymoath,  N'ew  Hampshire.  Cambridge,  Mass.,  Univ.  Press.  8  voll.  (First  Tolume 
is  narratiye,  the  second  genealogical )  —  184)  X  I.  Danklee,  Borning  of  Royalton, 
Vermont,  by  Indians.  Boston,  Ellis  88  S.  $  \.  (Includes  a  reprint  of  the  first  part  of 
Steele^s  'Indian  Captire'.)  —  185)  C.  A.  Duniway,  Development  of  tbe  Press  in  Massachn- 
satts.  (=  Harvard  Hist.  Stadies.)  New  Yorks,  Longmans.  |  1,60.  ([AAAPSS.  28,  S.  845; 
AmHistRev.  12,  S.  146;  Nation  88,  S.  248.]|  —  186)  X  8.  P.  Sharples,  Reeords  of 
tbe  Cbnrch  of  Christ  at  Cambridge  in  New  England,  1682 — 1880.  Boston,  £.  Pntnam. 
VIII,  679  S.  —  187)  X  A.  M.  Walker,  Hist.  Hadley;  a  Story  of  the  Making  of  » 
Famoos  Massaehnsetts  Town.  (=  The  Grafton  Hist.  Series.)  New  York,  Grafton  Preas. 
XII,  180  S.  I  1.  —  188)  X  H.  M.  Fenner  and  B.  Boffington,  Hist.  of  Fall  River. 
New  York,  F.  T.  Smlley.  264  S.  —  189)  X  T.  Weston,  Hut.  of  the  Town  of  Middle- 
boro,  Massaehnsetts.  Boston,  Hoaghton.  28,  724  S.  |  6.  —  190)  X  J.  J.  Cnrrier, 
Hist.  of  Newburypof t,  Massachusetts,  1764  —  1906.  Newbnryport,  Mass.  766  8.  —  191)  X 
W.  T.  Davis,  Plymonth  Memories  of  an  Oetogenarian.  Plymooth,  Mass.  Memorial  Preae. 
642  8.  $  2.  —  192)  N.  P.  Mead,  Conneetiont  as  a  Corporate  Colony.  Lancaster,  Pa., 
New  Era  Print.  X,  119  S.  —  193)  X  C.  B.  Todd,  In  Olda  Conneeticot.  (»  The 
Grafton  Hist.  Series.)    New  York,  Grafton  Press.     244  S.     |  1,26.     |[Nation  88,  S.  88K]| 

—  194)  X  H.  R.  Stiles,  Hist.  of  Ancient  Wetherafield,  Conneeticot.  New  York,  Grafton 
Press.  2  vols.  |  26.  —  195)  C.  Z.  Lineoln,  The  Constitntional  Hist.  of  New  York 
from  the  Beginning  of  the  Colonial  Period  to  the  year  1906.  Roohester  and  New  York,  Th» 
Lawyers  Co-operative  Pablisblng  Co.  6  vols.  |  16.  ([Nation  88,  S.  129;  AmHisi.- 
Rev.  12,  S.  892.]|  —  196)  De  A.  6.  Alexander,  A  Politieal  Hist.  of  the  State  of  New 
York,  1774—1881.  New  York,  Holt.  8,  406  S.;  4,  444  S.  |  6.  ([AmHistRev.  1«, 
S.  162;  Nation  88,  S.  86i.]|  —  197)  X  J.  T.  Drisooll,  The  Charter  of  Liberties  and 
the  New  York  Assembly  of  1688:  Hist.  reo.  and  stod.  4,  S.  6  -68.  New  York,  U.  8. 
Catholio  HUt.  Soc.  —  198)  X  W.  C.  Spencer,  Phases  of  Royal  Govemment  in  New 
York,  1691—171».    Colnmbas,  O.,  Heer.    1906.    166  S.    |  1.  —  199)  X  M.  G.  Wyer  aiid 
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Several  important  works  on  New  York  history  have  appeared.  Mr.  Lincoln  *8 
work  has  met  with  an  ezcellent  recepUon.  It  was  much  needed  and  the 
aothor  was  well  qaalified  by  practical  experience  for  bis  task.  Mr. 
Alexander's  history  is  in  a  relativeiy  new  field  and  while  perhaps  of  not 
fint  importance  to  the  specialist  is  yet  of  great  valne  to  the  general  reader. 
Professor  Osgood 's  edition  of  the  Minutes  of  the  Common  Council  of  New 
York  is  based  mainly  npon  two  transcripts  of  the  rongh  minntes,  the 
original  minates  together  with  the  papers  of  the  Council  having  nearly  all 
djsappeared.  —  Pennsylvanta^^^"^^*)  —  Maryland^^''-^^^  —  District  of 
Coltmbia^^^'^^^)  A  rather  nnusnal  volnme  has  been  edited  by  Mr.  Hnnt. 
The  writer  of  the  letters  lived  in  Washington  from  1800  on  and  was 
indmately  acquainted  with  the  most  interesting  and  prominent  fignres  in  the 
capital's  society.  —  Virginia^^^'^^'^)  Miss  Eingsbury's  first  volume  of 
her  edition  of  the  records  of  the  Virginia  Company  inclndes  the  biblio- 
graphical  introdnction  noted  in  the  last  report  (no.  202),  and  the  Court 
Book  of  the  Company,  April  28,  1619  —  Jnne  7,  1624.  The  publication  and 
editing  of  thls  invaluable  document  are  quite  satisfactory.     Other  valuable 


!      C.  E.  Grovet,   Index   of  New  York  Govenior'e  MeBsagei,   1777  —  1001. 

Libnry,  BnUetin  100.  Legislation  26.)  Albany,  New  Yorlc,  State  Edae.  Dept.  26  Cte.  — 
SM)  H.  L.  Osgood,  ed.,  Old  Englisli  Records  of  the  City  of  New  Tork,  1675—1776. 
Miaotet  of  the  Common  ConncU.  New  York,  Dodd.  |  17,50.  [[Nation  88,  8.  487.]|  — 
211)  N.  H.  Caaler,  eomp.,  Cape  Vincent  and  its  Hist.  Watertown,  N.  Y.,  Hungerford- 
Holbrook  Co.  240  S.  (Contains  doenmentary  material  relating  to  the  Revolution.)  — 
2#2)  X  C.  E.  Craven,  A  Hist.  of  MatÜtoek,  Long  Island,  N.  Y.  Mattitaek,  N.  Y. 
400  S.  —  SOS)  X  J*  F-  Saohse,  trans.,  Falckner's  Aecarate  Narrativa  ot  Pennsylvania. 
Philadelphia,  Penn.  German  Soe.  1905.  [[Nation  82,  S.  686.]|  (Reprint  of  rapliea  to  a 
a«t  of  qaestione  preponnded  in  1702  to  Daniel  Falekner,  by  Pastor  Angnstus  Hermann 
Tiaaeke.)  —  2M)  X  A.  K.  McClnra,  Old  Time  Notes  of  Pennsylvania.  Philadelphia, 
WioitoD.  2  vols.  I  8.  (Especially  interesting  for  4nside'  politieal  hist.  sinoe  1S88.)  ~ 
205)  X  A.  L.  Bisbop,  Corrnpt  Practices  Connected  with  the  Building  and  Operation  of 
ths  Sute  Works  of  Pennsylvania:  YaleRev.  15  (1907),  S.  891—411.  (Aeconnt  of  frands 
ia  tlie  eonstmetion  of  the  State  system  of  eanals  and  railways.  1826 — 54.)  —  806)  X 
S.  H.  Killikelly,  The  Hist.  of  Pittsburgh,  its  Rise  and  Progress.  Pittsbnrgh,  Pa., 
B.C.  and  Gordon  Montgomery.  XIX,  568  S.  |  6,50.  —  207)  X  B.  C.  Stelner, 
Maryland  Daring  the  English  Civil  Wars,  pt.  1.  («  JHUS.  84.  Ser.,  No.  11/2.)  Baltimore, 
Md.,  Johns  Hopkins.  (Continnea  bis  Beginnings  of  Maryland.)  —  208)  X  W.  F.  Coyle, 
Baeords  of  Baltimore.  Vol.  1:  Baltimore  Town  and  Jone'a  Town  1729—97.  VoL  2: 
City  Commiaaionera  1797—1818.  Baltimore,  Md.,  City  Library.  190,  800  S.  — 
MI)  X  J.  D.  Warfield,  The  Fonndera  of  Anne  Arundel  and  Howard  Counties,  Mary- 
liBd,  and  a  Beeord  of  their  Families.    Baltimore,  Md.,  Theodore  A.  Arnold.    500  S.    |  5. 

—  210)  G.  Hnnt,  The  First  Forty  Years  of  Washington  Society;  Portrayed  by  the 
Family  Lettera  of  Mrs.  Samuel  Harrison  Smith.  New  York,  Scribner.  9,  424  S.  |  2,50. 
[[AmHiatRev.  12,  S.  669.]|  —  %\\)  X  £.  £.  Briggs,  The  Olivia  Letters:  being  some 
Hift.  of  Washington  City  for  Forty  Years  as  told  by  the  Letters  of  a  Newspaper  Corre- 
ipeadent.  Washington,  Neale.  445  S.  |  2.  —  t\%)  S.  M.  Kingsbnrg  ed.,  The  Recorda 
of  the  Virgini«  Company  of  London.  Yol.  1.  Waahington,  Library  of  Congress.  [[Nation  82, 
3.  901;  AmHistBev.  12,  S.  174,  424.]{  —  218)  W.  G.  Stanard  ed.,  Journals  of  the  Council 
«f  Virginia  in  Executive  Sessions,  1787—68:  VaMagHiat.  14  (1906/7).    (To  be  continued.) 

—  214)  X  id.,  *A  Treaty  Between  Virginia  and  the  Catawbaa  and  Cherokees,  1756': 
ib.  18,  S.  225—64.  (Reprinted  from  a  Pamphlet  of  1756  and  edited.)  —  215)  J.  P- 
Kennedy  ed.,  Journals  of  the  House  of  Burgesses  of  Virginia,  1766—70.  Richmond,  Va.,  E. 
Waddey.  2  vols.  |[AmHistRev.  11,  S.  420;  12,  S.  428.])  —  216)  XL.  G.Tyler,  The  Cradle 
of  the  Repablie,  Jamestown  and  James  River,  Riebmond.  Riehmond.  286  S.  |[VaMag- 
Bist.  14,  S.  447.]|  (New  edition,  mnon  enlarged  and  somewhat  modified.)  —  217)  X 
J.  Goode,  BecoUections  of  a  Ufetjme.  Washington,  Neale.  266  8.  $  2.  (Anthor  was 
a  member  of  the  Virginia  seeession  Convention  and  of  the  Confederate  and  Unitas  States 
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documentary  publicationB  have  been  pnt  forth.  The  Executive  Journals  of 
the  Virginia  Council,  the  publication  of  which  bas  been  commenced  in  the 
Virginia  Magazine  of  History  and  Biographj,  and  two  further  volumes  of 
the  Journals  of  the  House  of  Burgesses  (see  last  report.  no.  203)  which 
unfortunately  continue  to  show  unskilful  editing  constitnte  a  largo  body  of 
newly  accessible  material.  —  West  Virginia^^^)  —  North  Carolina.  Mr. 
Wagst  äff 's  volume  sets  forth  the  political  tendencies  in  North  Carolina 
between  independence  and  secession,  and  is  perhaps  of  special  value  in  its 
Interpretation  of  events.^^^  Mr.  Thompson's  book  is  a  study  of  industrial 
transition  in  North  Carolina.*"®)  —  South  Carolina.^*^'*^*)  —  Georgia. 
The  five  new  volumes  of  the  Colonial  Records  contain  the  Trustees'  General 
Account  of  Monies,  1732 — 52;  the  Journal  of  the  Prooeedings  of  the  President 
and  Assistants,  1737 — 54,  and  the  Prooeedings  of  the  Governor  and  Council 
commencing  October  30,  1754.""®)  —  Müsiasippi,  The  first  volume  of  doca- 
mentary  material  put  forth  by  the  Department  of  Archives  and  History 
contains  the  executive  Journals  of  territorial  governors  Sargent  and  Clai- 
borne,  consisting  of  executive  Orders,  proclamations,  letters,  etc.  The  editorial 
work  has  been  conscientlously  done.""*)  —  T(M?a«,*"*~""®) —  Arkansas.^*^)  — 
North  Central  States.^^^ •"*")  Hulbert's  Ohio  River  isan  account,  with  especial 
view  to  the  picturesque,  of  the  history  of  the  river,  its  importance,  and  of 
uavigation  upon  it.  —  Ohio.  The  Historical  and  Philosophical  Society  of  Ohio  has 
commenced  the  publication  of  a  quarterly;  the  first  volumo  contains  the 
personal  narralive  of  William  Lytle,  1779 — 88,  letters  of  Hiram  Powers  to 
Nicholas  Longworth,  1856/8,  and  selections  from  the  Torrence  papers."*')  — 
J/tc%an.""'"««)  —  iffiwoi«. "«'-«*!)     Mr.  Alvord's   edition    of   the   laws 


CongresBes;  the  Yolnme  beart  intimately  npon  Virginia  political  bist.)  —  218)  X  D.  £. 
Johnston,  A  Bist,  of  Middle  New  River  Settlements  and  Contigaous  Territory. 
Hantington,  W.  Va.,  Standard  Printing  and  Pablisbing  Co.  600.  XXXI  S.  |  2,26.  — 
219)  H.  MeG.  Wagetaff,  State  Rights  and  Political  Parties  in  North  Carolina,  1776  —  1861: 
JHUS.  24.  8er.,  No.  7/8.  Baltimore,  Md.,  Johns  Hopkins.  156  S.  60  Cts.  —  220)  H. 
Thompson,  From  the  Cotton  Field  to  the  Cotton  Mill.  New  York,  MaemilUn.  IX,  284  8. 
$  1,60.  —  221)  X  D.  D.  Wallace,  Constitntional  Hist.  of  Soath  Carolina  from  1726—75. 
AbbeTille,  S.  C,  Hngh  Wilson.  12,  98  S.  —  222)  X  H.H.  Ravenel,  Charleston,  the 
Place  and  the  People.  New  York,  Macmillan.  Xm,  528  S.  |  2,60.  |[SoAtlanQaar.  6, 
S.  104.]|  (Bist,  and  desoriptive;  contains  mneh  State  hist.)  —  22S)  A.  D.  Candler,  ed., 
Colonial  Records  of  tbe  State  of  Georgia.  Vols.  8/7.  Atlanta,  Franklin  Printing  and 
PnbUshing  Co.  1906.  |  8.  —  224)  D.  Rowland,  The  Mississippi  Territorial  Archives, 
Vol.  1:  1798—1808.  Jackson,  Miss.,  Dept.  of  Archives  and  Hist.  Vm,  616  S.  |[AmHlat.- 
Rev.  12,  8.  179;  Nation  82,  S.  491;  TaJourHist.  4,  S.  448.]|  —  225)  X  H.  £.  Bolton, 
Foanding  of  Mission  Rosario:  TexHistAssocQaar.  10,  8.  118—89.  -—  226)  X  £.  C. 
Bark  er,  Land  Speeulation  as  a  Canse  of  the  Texas  Revolntion:  ib.  8.  76  —  96.  — 
227)  X  id.,  The  Texan  Revolntionary  Army:  ib.  9  (April).  —  228)  X  I.  J.  Cox, 
The  Loniaiana-Texas  Frootier:  ib.  10,  8.  1  —  76.  (A  review  of  the  claims  of  Fraoee  and 
Spain  to  Texas,  showing  that  the  U.  8.  had  small  daim  on  Texas  as  a  resalt  of  the 
transfer  of  Louisiana.)  —  229)  X  £.  W.  Wink  1er,  The  Seat  of  Gorernment  of  Texaa: 
ib.  10,  S.  140— 71.  —  2S0)  XJ.  H.Reynolds,  ed.,  OffidalCorrespondenceofGov.  laard, 
1826/6:  ArkHistSooPab.  1,  S.  428  —  54.  (From  recently  diseoTsred  letrer  book;  relatiT« 
mainly  to  Indian  affairs  and  is  with  the  Seeretary  of  War.  —  2S1)  A-  B.  Holbert,  The 
Ohio  Rirer;  a  Coorse  of  Smpire.  New  York,  Putnam.  878  S.  $  8,60.  ([AmHistRov.  12, 
S.  662;  0.  Archaeol.  and  hist.  soc.  pnb.  16,  S.  106.]|  —  282)  X  R.  V.  Pholan, 
SUvery  in  the  Old  Northwest:  WisHistSocProe.  (1906),  S.  262—64.  (A  study  of  sUrory 
legislation  in  Wisconsin,  Illinois,  IndUna,  and  Ohio.)  >-  2S8)  Qa«r.  Pub.  Hist.  Phil.  Soe. 
of  Ohio  1.  —  284)  X  H.  M.  Utley,  B.  M.  Catcheon,  Michigan  as  a  Provinea, 
Territory    and    State.    Michigan,    The    Pab.   Soc.   of  Mich.    4  vols.    —    285)  X    O.  W. 
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of  the  territory  of  Illinois,  revised  from  an  earlier  edition  by  E.  J.  James, 
presents  for  the  first  time  the  complete  legislative  record  (34  acts)  of  the 
first  phase  of  territorial  goyemment  in  Illinois.  —  Wisconnn.^^^***)  A  second 
rolnme  of  docomentary  material  mainly  from  French  archives  published  by 
the  State  Historical  Society  contains  mach  that  bears  on  the  inner  history 
of  the  French  scheme  of  colonial  commercialism  and  illustrates  the  decadence 
of  the  French  colonial  System.  —  /cwa.  •*•"**•)  A  valnable  docnmentary 
pvblication  is  the  recently  fonnd  execntive  Journal  of  Govemor  Lucas,  while 
Mr.  Todd's  book  contains  the  remlniscences  of  a  clergyman  who  went  to 
Iowa  in  1848.  —  North  Dakota.  The  State  Historical  Society  has  published 
its  first  volnme  of  collections,  containing  articles  on  early  Settlements, 
Icelandic,  Norweg^au,  and  Danish  in  North  Dakota,  the  history  of  Gatholic 
missiotts  in  the  State,  Indians,  and  a  list  of  setüers,  trappers  and  other 
pioneere  prior  to  1862. **•)  —  Nebraska,^^^)  —  Kansas,  The  ninth  volnme 
of  the  transactions  of  the  State  Historical  Society  contains  papers  on 
miasions  among  the  Indians,  and  on  the  navigation  of  the  Missouri  and 
Kansas  rivers,  together  with  a  list  of  Missouri  River  steamers,  and  an 
original  map  showing  early  routes  of  traveU  missions,  and  Indian  villages.'^^) 
The  Peopling  of  Kansas  is  a  •so-called  sociological  study  which  analyzes  the 
Population  of  the  State,  and  attemps  to  show  the  effect  of  environment  on 
the  various  races.***)  —  Co/ororfo. ***•'**)  —  Alaska^^^)  —  Oregon.  An 
issae  of  the  Quarterly  of  the  Oregon  Historical  Society  is  devoted  to 
addresses,    papers,    etc.,   relating    to    Jason    Lee,    the    pioneer   Methodist 


Coolidg«,  A  Twentieth  CenUrj  Hitt.  of  Berritn  Connty,  Miehigan.  Ntw  York,  LewiB. 
X,  1007  S.  I  15.  —  286)  X  F.  Palmar,  Early  Dajs  in  Detroit.  Detroit,  Mich.,  Hont 
k  jQDe.  1082  S.  (Personal  reminisceneee  of  eighty  years.)  —  8S7)  X  J.  P.  Weber,  eomp., 
An  OvtUne  for  the  Study  of  niinoia  State  Hist.  (»  Cirenlar  Ul.  State  Bist.  Liby.  Vol.  1, 
No.  1.)  Springfield,  111.,  H.  W.  Rokker.  1905.  94  S.  —  288)  X  0.  W.  Smith,  A 
Stvdent's  Bist,  of  lUinois.  Bloomington,  111.  YIII,  545  S.  |  1,25.  —  2SD)  C.  W.  Alvord, 
ed.,  LawB  of  the  Territory  of  niiDoie,  1809^11.  (=  Biületin  of  the  niinoia  Sute  Hist. 
Libnry  1,  No.  2.)  Springfield,  Ul,  SUte  Printlng  Co.  84  S.  —  240)  X  C.  P.  Kofoid, 
PnriUn  Infloences  in  the  Formative  Tears  of  Illinois  Hist.  Springfleld,  111.,  State  Joarnal  Co. 
79  &  —  241)  X  F.  B.  Bess,  £.  popnläre  Gesoh.  d.  SUdt  Peoria.  Peoria,  lU.  YIII, 
5ft8  &  —  242)  X  H.  C.  Campbell,  Wisconsin  in  Three  Centaries,  1684—1905. 
How  York,  Centmry  Hut.  Co.  4  yols.  |  20.  |[IaJoQrHiBt.  4,  S.  440.]|  (General  and 
populär.)  —  248)  K-  6.  Thwaitas,  ed.,  The  French  Regime  in  Wisconsin,  II.  1727  —  48: 
WisHistSocCoU.  17.  Madison,  Wis.  Wis.  Hist.  Soo.  XIX,  544  S.  |[IaJourHiBt.  4,  S.  488; 
Nation  82,  S.  487.]|  —  244)  X  A.  S.  McLenegan,  Pioneer  Ufe  in  the  Fox  River 
VaUoy:  WisHistSoeProc.  (1905),  S.  265  —  92.  —  245)  X  F.  L.  Holmes,  First  Constita- 
Uonal  Convention  in  Wisconsin,  1846:  ib.  S.  227—51.  (A  earefal  study.)  —  246)  B.  F. 
Shambangh,  od«,  Executive  Joarnal  of  Iowa,  1888— 41.  Govemor  Robert  Lucas.  Iowa  City, 
U.,  Suta  Hist.  Soc.  Iowa.  XXY,  841  S.  —  247)  J-  Todd,  Early  Settlement  and  Growth  of 
Weatem  Iowa.  Hist.  Dept.  la.  |  1,25.  —  248)  X  L.  Pelaer,  The  Ortgin  and  Organisation  of 
tlie  RepubUcan  Party  in  Iowa:  laJourHist.  4,  S.  487—525.  —  249)  Collections  of  the 
State  Hist.  Society  of  North  Dakota.  Yol.  1.  Bismarok,  N.  D.,  Tribüne.  500  S.  — 
3M)  X  U.  W.  Foght,  The  Trail  of  the  Lonp.  Ord.  Neb.  296  S.  |  2,50.  (A  hist. 
of  the  Lonp  River  legion  with  chapters  on  State  hist.)  —  251)  G.  W.  Martin,  ed.,  Trans- 
actions of  the  Kansas  State  Hist.  Society,  1905/6,  Yol.  9.  Topeka.  XI,  654  S.  — 
262)  W.  B.  Miller,  The  Peopling  of  Kansas.  Colnmbns.  O.,  Heer.  184  S.  —  258)  X 
F,  L.  Paxson,  The  Territory  of  Colorado:  AmHistRev.  12,  S.  58  —  65.  (A  study  of  the 
nevement,  1858-61,  which  resnlted  in  securing  a  territorial  government  for  Colorado.) 
-—  254)  X  id.,  The  County  Bonndaries  of  Colorado:  U.  of  Col.  Studios  8,  S.  197  -215. 
(Hbstr.  by  plans.)  —  255)  X  F.  F.  Bark  er,  comp.,  Compilation  of  the  Acts  of  Congress 
•ad  Treatiea  Relating  to  Alaska,  80.  March  1867  tili  8.  March  1905.  Washington,  G.  P.  O. 
496  8.  (Contains  references  to  decisioDS  of  the  Snpreme  Coiirt  and  opinions  of  the  Attomey- 
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missionary  in  Oregon,  1834—45;  extracts  from  his  Journal  are  inclnded.'*^)  — 
Waahington*^'^)  —  Cali/omia.^^^)  —  Insular  PoMWÜm«."»)  —  Porto 
Ätco.***)  —  Pa7?a«ia.'*^"***)  The  out-put  respecting  Panama  is  conai* 
derable,  bnt  most  of  it  is  pnrely  populär«  such  as  Mr.  Forbes's  volume. 
More  pretentious  is  the  work  by  Mr.  Johnson,  but  its  character  is 
essentially  journalistic  and  two-thirds  of  the  text  is  devoted  to  the  deve- 
lopments  of  the  last  four  years.  —  Philippine  Idands,  The  seriee  of 
documents  edited  by  Blair  and  Robertson  (see  last  report  no.  244)  haa 
been  continued.**^)  A  populär  account  by  Mr.  Forbes  has  beeu  issued,'*^) 
and  a  third  edition  of  Mr.  Foreman's  not  very  meritorions  work  is  pot 
forth.^**)  Of  more  value  probably  than  either  of  the  last  two  is  Professor 
Bourne's  little  volume.**^)  Two  accounts  of  present  conditions  may  be 
noted.  That  by  Mr.  Freer  shows  an  intimate  knowledge  of  Filipino  life 
and  character,  gained  during  three  years  of  teaching  and  travel  in  the 
Islands,'*^)  while  the  series  of  letters  written  by  Mrs.  Danucey  during  a 
residence  of  nine  months  in  the  Islands,  contains  some  blnnders,  but  also 
many  keen  criticisms.*^^ 

Political  Science^  Government  and  Politica.  A  general  work 
by  a  Ganadian  professor  constltntes  a  useful  .text-book  in  which  are  treated 
the  expansion  of  European  states  and  of  the  United  States,  the  growth  and 
Organization  of  American  political  parties,  government  interference  on  behalf 
of  the  working  classes,  and  similar  topics.^^®)  —  In  the  field  of  national 
government  three  general  works  of  considerable  merit  should  be  noted, *'^~*'*) 
while  several  others  deal  with  Single  aspects.  A  French  study  of  the 
legislative  powers  of  the  President  points  out  the  influence  exertod  by  the 
presidential  message  and  veto.^'*""*'*}     A   treatise  on  the  electoral  System 


6«Q6ral.)  —  256)  Jmoo  Lee  Memorial  AddreBses:  OrtHistSocQaar.  S,  S.  225—90.  — 
257)  X  F.  A.  Shaver,  comp.,  An  lUnstrated  Hist.  of  SootheasttrD  WaahiDgtOD.  Spokan«, 
Wath.,  WeBUrn  HiBt.  Pab.  Co.  XXH,  874  S.  —  258)  X  C.  A.  Duniway,  Slavery  in  Cali- 
fornia after  1848:  AmHietAssocRep.  1  (1906),  8.  241/8.  —  259)  X  C.  H.  F.  Lindiaj, 
Ameriea't  Insular  PoBBeBsions.  Philadelphia,  WioBton.  2  yoIb.  ^  6.  (A  popnlar  accoant 
of  the  Great  AntilleB,  Porto  Rico,  Quam,  Hawaii,  PaDama,  and  the  Philippinee.)  — 
260)  X  G.  M.  Fowles,  Down  in  Porto  Rico.  New  York,  Eaton.  163  8.  |[Oatlook  88, 
S.  284.]|  —  261)  C.  H.  F.  Lindsay,  Panama:  the  Isthmue  and  the  Canal.  Philadelphia» 
Winston.  |  1.  |[Nation  88,  S.  172.]|  (Material  badly  arranged.  Kepetitions  and  eontra- 
dietionB.)  —  262)  W.  F.  Johnson,  Fonr  Centuries  of  the  Panama  Canal.  New  York, 
Holt.  21,  461  S.  I  8.  |[AmHistReT.  12,  S.  684;  AAAPSS.  29,  S.  429.]|  —  263)  X 
11.  Flandre,  The  Panama  Canal  and  the  United  SUtee:  Qoest.  dipl.  et  eolon.  (16.  Jan. 
1906).  —  264)  K.  H.  Blair  and  J.  A.  Robertson,  The  Philippine  IsUndB,  1498— 1S98. 
Vols.  88  —  44.  Cleyeland,  A.  H.  Clark.  55  toIb.  |  4  per  foI.  —  265)  X  C.  H.  F. 
Lindsay,  The  Philippinee  under  Spanish  and  American  Rules.  Philadelphia,  Winston. 
566  8.  I  8.  —  266)  J.  Foreman,  Philippine  Ifllands.  8rd  ed.  New  York,  Sribner. 
I  6.  [[Nation  88,  8.  201;  AmHistRev.  12,  S.  888.]|  —  267)  E.  G.  Boorne,  Disoovary, 
Conqnest,  and  Early  Bist,  of  the  Phillipine  Islands.  Cleveland,  0.,  A.  H.  Clark.  1907. 
87  S.  I  1,25.  —  268)  W.  B.  Freer,  Philippine  Ezperienees  of  an  American  Teacbar. 
New  York,  Soribner.  |  1,50.  —  269)  C.  Daunoey,  Englishwoman  in  the  Philippinee. 
New  York,  Dntton.  $  8,50.  |[Nation  88,  8.  267;  Ontlook  84,  8.  90.]|  —  276)  S. 
Leacook,  Elements  of  Politieal  Science.  Boston,  Houghton.  9,  417  8.  |  1,75.  |[Oatlook  88, 
8.  765.]|  —  271)  X  F.  J.  Goodnow,  Prinoiples  of  AdministratiTO  Law  of  the  United 
States.  New  York,  Pntnam.  |  8.  ([Nation  88,  8.  105;  OnUook  84,  S.  87.]|  —  272)  X 
A.  J.  Fairlie,  The  National  Administration  of  the  United  States  of  America.  New  York, 
Macmillan.  II.  274  8.  |  2.  —  27S)  X  B.  Moses,  The  GoTemment  of  the  United 
SUtes.  New  York,  Appleton.  6,  424  8.  |  1,06.  ([Outlook  25,  8.  7.]|  —  274)  K. 
Böse,    Lee    droits    l^gislatifs    du    President   des  ^Uts-Unis  d'Amtfriqne.    Paris,  Roasseau. 
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of  tbe  ÜDited  States  has  considerable  historical  merit  and  endeavors  to 
poiot  oot  the  imperative  need  of  amending  tbe  constitutional  provisions  for 
the  elecrioD  of  the  President.^  ^')  A  result  of  the  greatly  increased 
attention  that  the  Senate  has  received  in  the  last  fear  years  has  been  the 
pablication  of  almost  nanoberless  articles  and  some  volumes  on  the  varioas 
aspects,  good  and  (especiaUy)  bad  of  that  bodj;  perhaps  the  most  important 
of  the  Yolames  is  Mr.  Haynes's  in  which  he  deals  in  a  fair  and  rational 
way  with  bis  snbject  and  points  ont  the  desirability  of  a  greater  measnre 
of  popolar  control  over  the  election  of  Senators.*^®**'*)  —  An  excellent 
general  work  on  local  government  is  Mr.  Fairlie's  volnme  in  the  ^American 
State  series".  A  historical  section  deals  with  the  development  of  forms  of 
iocal  government  in  England  and  the  United  States,  bnt  the  remainder  of 
the  book  is  descriptive,  conclading  with  chapters  on  tendencies  of  State 
snpervision.^^^'^^^)  Mr.  Howe's  volnme  contains  an  analysis  of  the  evils 
inddent  to  private  ownership  and  advocates  the  Single  tax  and  mnnicipal 
ownership,^^^)  while  in  the  same  field  is  Mr.  Bond 's  sbort  monograph  on 
mnnicipal  control,  which  deals  especially  with  the  attitnde  of  the  conrts 
towards  an  increase  of  tbe  sphere  of  mnnicipal  activity.'^^*^®^)  —  Naturalization 
and  citizenship  are  dealt  with  in  two  important  works.  That  by  Mr. 
Franklin  contains  a  vast  amoant  of  Information,  and  deals  especially  with 
the  intermittent  agitation  against  immigration.^^^)  The  other  volume  is  a 
report  by  a  board  appointed  nnder  the  Department  of  State  which  contains, 
as  an  appendix,  many  laws,  national,  state  and  foieign,^®****')  —  Several 
helpfnl  volumes  or  compilations  on  the  general  snbject  of  legislation  have 
been  printed.*®*"**^)  —  In   the  field  of  politics  should  be  mentioned  Mr. 


Vm,  286  S.  |[AmHiBtB«Y.  12,  8.  17S;  AmPolSeiRev.  1,  S.  155.]J  —  %n)  X  £.  C. 
Velaon,  Pftaideotial  Inflnenc«  on  tbe  Policy  of  Internal  Improvemente:  laJoarHiat.  4, 
8.  1-69.  —  276)  X  H.  B.  Learned,  Origin  and  Creation  of  the  President's  Gabinet: 
YiltBeT.  15,  8.  160—94.  —-  277)  J.  H.  Dougherty,  The  Eleetoral  System  of  the 
üniltd  States.  New  York,  Patnam.  425  S.  $  1,50.  [[Nation  88,  S.  85;  AmHistRey.  12, 
S.  154;  Oatlook  88,  S.  90.]|  —  878)  O.  H.  Heynes:  The  Eleetion  of  Senators. 
(=  American  Pablic  Problems.)  New  Yoric,  Holt.  XI,  295  S.  |  1,50.  |[Dial  41,  S.  98, 
Nation  88,  8.  247;  AmHibtRev.  12,  S.  400;  AAAPSS.  1,  S.  482.]{  —  279)  X  A.  M. 
Lov,  The  Usnrped  Powers  of  the  Senate:  AmPolSoiReT.  1,  S.  1  —  16.  —  280)  «I.  A. 
Fifrlie,  Local  Governments  in  Conntiea,  Towns  and  Yillages.  (<c=  American  State  Series.) 
New  Yorlc,  Century.  289  S,  |  1,26.  jfAAAPSS.  29,  S.  424.]|  —  281)  X  A.  G.  Baker 
«od  A.  H.  Ware,  Unnicipal  GoTernment  of  the  City  of  New  YorIc.  Boston,  Ginn.  XII, 
S(0  S.  —  282)  F.  C.  Howe,  The  City  the  Hope  of  Democraoy.  New  York,  Scribner. 
t  1,50.  |[AmPolSeiReT.  1,  S.  479;  PolSciQaar.  21,  S.  841;  NaHon  88,  S.  104.]|  — 
288)  0.  L.  Pond,  Mnnieipel  Control  of  Pablio  Utilities.  (=  Colnmb.  Unir.  Stad.  Yol.  25, 
lo.  1.)  New  York,  Macmillan.  V,  115  8.  —  284)  X  Mnnieipal  Problems:  AAAPSS.  28, 
So.  8.  f  1.  (A  series  of  articles  on  varions  phases  of  manicipsl  affairs  —  ownership  — 
CUesgo  traction  —  eleetion  reforms  —  aoeounting,  etc.)  —  285)  F.  <>.  Franlclin,  The 
Ugislatiye  Hist.  of  Natnralixation  in  tbe  United  States  from  the  Bevolationary  War  to  1861. 
CMcsgo,  UniFersity  of  Chicago  Press.  IX,  808  S.  |  1,50.  [[AmllistBev.  12,  S.  402; 
ABjonrlntLaw.  1,  8.  262.]|  —  286)  J.  B.  Scott,  D.  J.  Hill  and  G.  Hunt,  Citisenship 
of  tbe  United  Statee,  Expatriation,  and  Protection  Abroad.  588  S.  ~  287)  X  J.  8. 
Viio,  A  Treatiae  on  American  Citizenship.  New  York,  Edward  Thompson  Co.  VIII,  840  S. 
i[ÄAAPSS.  28,  8.  856;  Nation  82,  8.  451.]|  (A  text  book  on  the  law  of  citizenship. 
Clear  treatment  of  present  sUtas  of  insular  poesessions  as  regards  citizenship.)  —  288)  X 
P.  8.  Beinsch,  American  Legislatnres  and  Legislative  Methode.  New  York,  Century. 
1907.  10,  887  8.  |  1,25.  (Describes  Organization  and  Operation  of  law-making  bodies, 
fsderal  and  State.)  —  289)  X  R.  H.  Whitten,  ed.,  Digest  of  Governor's  Messagee,  1906. 
1.  Oet  1905  tili  1.  Oet.  1906.    («»  N.  Y.    State    Library,  BoUetln  108,   Legislation  81.) 


111,218  §  ^7A.     United  Stttet.     Leltnd. 

Stickney's  book  which  deals  with  the  general  subject  of  machine  politics 
and  the  necessity  of  orgaDization.'^'*^*')  —  In  constitutionai  law  and  bistory 
four  documentary  publications  are  of  note.  Tbe  fifth  volame  of  the  Docn- 
mentary  History  of  the  Constitution  completes  that  work  and  contains  material 
from  1788  to  1870.  mach  of  which  relates  to  the  adoption  of  the  amendmenta. 
On  the  whole  the  compieted  project  cannot  be  characterized  as  conspicnonsiy 
snccessfül.  Althongh  entitled  a  Documentary  History  of  the  Constitution  it 
contains  no  documents  not  in  the  archives  of  the  Department  of  State, 
and  does  contain  many  extracts  from  ietters,  which  are  not,  properly 
speaking,  documents.  ^*^)  The  contenta  of  Professor  Arnes 's  little  volame 
have  appeared  in  sections.  The  period  covered  is  that  from  1789 — 1861 
and  the  155  documents  are  chosen  for  their  bearing  on  the  relation  of  the 
States  to  the  föderal  government.'^^)  Two  publications  relate  to  John 
Marshall;  the  edition  of  bis  decisions  was  a  ueeded  work  and  appears  to 
be  well  done,'^^)  while  the  other  contains  the  Ietters  of  Spencer  Roane, 
Chief  justice  of  Virginia,  reprinted  from  the  Richmond  Enquirer  for  1821, 
taking  issue  with  certain  of  Marshall's  decisions.  ••'"*®®)  —  Of  principal 
importauce  in  the  field  of  international  law  and  diplomatic  history  is  Moore's 
Digest.  Intended  at  first  as  a  second  edition  of  Wharton  it  developed  into 
an  entirely  new  and  independent  work,  marked  by  Singular  accuracy,  wealth 
of  detail,  and  comprehensiveness.'^^'*^^)  Mr.  Foster's  book  is  a  companion 
volume  to  bis  previous  Century  of  American  Diplomaoy.     It  sets  forth  the 


Albany,  N.  T.,  State  EducatioDal  Dapt.     19  S.    26  Cts.    (Published  eteh  year.  Contain»  a 
dit^est  of  »aeh  definite   reeommendation  by  govarneri  of  all  the  statetf   in  regard  to  l«gia- 
lation.)    —    290)  X  id..  Review  of  Legislation,   1906.    (l  .Oct.   1904  tiU  l.  Oct.   1905.) 
(=  ib.  Bnlletin  106,  Legislation  29.)     Albany,  N.  Y.,  State  Rdac.  Dept.     8S4  S.     26  CU. 
(Pnblished  each  year;  coutains   contribations    from    leading  specialists  reviewing  goyemor'a 
recommendatlons  and  legislation  on  important  subjeets.)   —    291)  X  id.,  Index  of  Ltegia- 
lation,   1906.     (1.    Oct.    1904   tiU   1.  Oet.    1906.)    (=  ib.  Bnlletin  108,    Legislation    28.) 
Albany,  N.  T.    60  Cts.    (A  minntely  elaaaifled  index  of  new  laws  passed  by  all  the  etatoa*) 
—  293)    A.  Stickney,    Organizede    Democraey.    Boston,    Honghton.    868   S.    |   1.    — 
29S)  J-  C.  Rnppenthal,  Eleotion  Reforms:  the  Trend  toward  Democraey:  AAAPSS.  28, 
S.  411->41.  —  294)  DooumenUry  Bist,  of  the  Constitution  of  the  United  Sutes  of  Amerioa, 
1786—1870.    Vol.   6.    Washington,  Dept.  of  State.    |[Nation  88,  S.  78.]|    —    295)  H.  V. 
Arnes,  ed.,  State  Documents  on  Federal  Relatious.  Philadelphia,  Dept.  of  Bist.  University  of 
Pennsylvania.  820  S.  |  1,76.  —  296)  J-  P.  Cotton,  ed.,  Tbe   Constitutionai  Decisiona  of 
John  Marshall.    New  York,  Pntnam.    XXXYI,  462  S.;  V,  464  S.    {[AmHistRev.  11,  S.  696; 
Nation  58,  S.   148;  Outlook  88,  8.  479.]|    —    297)  Virginia  Opposition    to  Chief  JneUo» 
Marshall:    John    P.    Brauch    Bist.    Papers    of   Randolph-Macon    College    2,    S.    78  —  188. 
Richmond,  Va.  —  298)  X  J.  0.  Piere e,  Studies  in  Constitutionai  Bist.  Minneapolis,  H.  W. 
Wilson  Co.  7,  880  S.  |  1,60.   |[AmHi8tRev.  18,  S.  172.]|  (Twenty-two  papers  uaed  originailj 
as  lectnres  or  addresses.    Not  of  partienlar  importauce  for  the  speeialist.)  —  299)   X   M. 
Miyakawa,  Powers  of  the  American  People,  Congress,  President  and  Courts,  aeeording  to  Eto- 
lution  of  Constitutionai  Construotion.  Washington,  Wilkens-Sheiry  Co.  XV,  260  S.  ->  S9#)  X 
B.  G.  Crocker,  Cbronide  of  International  Events,  1906:  AmJonrlnlLaw.  1,  S.  164  -85.  — 
301)    J.  B.    Moore,    A    Digest    of   International    Law    aa    embodied   in   diplomatio     dia- 
cnssions,  treaties  and  other  international  agreements,   etc.    Washington,   Q.  P.  O.    8    vol«. 
|[AmJourInterLaw.   1,  S.  264.]|  ->  302)  X  J.  B.  Scott,  ed.,  Cases  on  International  Law, 
selected  from   decisions    of  English   and   American    Courts.    St.  Paul,    West  Publishiag   Co. 
XVII,  961  S.  —  303)   X  C.  B.  Elliott,  The  Dootrine  of  Continnous  Voyagea :    ArnJonr.- 
IntLaw.  1,  S.  61—104.  —  304)  X  G.  G.  Wilson,  Insurgency  and  International  Maritime 
Law:  ib.  S.  46-— 60.    —  305)  X    F.  B.  Davis,   Doctor   Francis  Lieber's  Instructions  I6r 
the   Goyemment   of  the   Armies   of  the    United    Statea   in    the  Field:  ib.  S.  18—85.     — 
306)  X  J.  B.  Moore,  International  Responsibility  to  Corporate  Bodies  for  Uves  Lost   by 
Ontlawry:  ib.  S.  4—12.    —    307)    R.   Lansing,    Notes   on  Sorereignty  in  a  St&t«:    Ib. 
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influence,  believed  to  be  elevating,  of  American  diplomatists  npon  diploniacy, 
and  a  populär  exposition  of  the  raies  and  procedure  of  diplomatic  inter- 
coane.'®^''^*)  A  volame  on  earij  negotiations  with  Russia  ends  in  1834, 
8Dd  is  unfortunately  based  too  miich  npon  American  material  alone.^^^*'*) 
Mr.  Flack  deals  with  the  statns  of  the  Gnbans  dnring  their  insnrrection, 
the  caases  of  Intervention  bj  the  United  States,  and  the  efforts  of  Spain 
to  avoid  war.'^^")  Mr«  Jones's  monograph  is  an  accnrate  historical  sketch 
of  the  consalar  Service  from  1776  to  1906.  Defects  and  possibilities  of 
improvement  are  pointed  ont.'^**'^*) 

Economic  and  Social  Science.  The  volame  of  papers  read  at  the 
Baltimore  meetings  of  the  American  Economic  Association  contains  articles 
on  love  of  wealth,  theory  of  distribntion,  govemment  regnlations  of  railways, 
manicipal  ownersbip,  the  labor  movement,  and  the  economic  fatore  of  Üie 
negro.'^^)  A  new  text-book  in  economics  has  been  well  spoken  of;  a 
limitation  that  has  been  pointed  ont  is  the  comparative  absence  of  historical 
and  Statistical  Information  relating  to  economic  conditions  in  the  United 
States. '^^)  —  In  sociology,  Dr.  Ward's  volame  marks  the  cnlmination  of 
the  System  of  this  Nestor  of  American  sociologists.  In  part  it  is  an 
enlargement  of  earlier  works  with  saggested  applications.*^*^'^*^)  —  Professor 
Langhlin's  series  of  lectares  delivered  at  the  University  of  Berlin  deals 
with  American  competition  with  Earope,  protectionism  and  reciprocity,  the 
Problems  of  labor,  trasts,  railway  and  banking,  and  the  present  statns  of 
economic  thinking  in  the  United  States.'^^  —  In  finance  shonld  be  noted 
a  book  of  carefally  seiected  docnments  for  nse  in  teaching  and  study,**') 
and  a  history   of  local  legislation.**^)  —  The  increasing  demand  for  tariff 

S.  105~S8.  —  808)  J*  W.  Foster,  The  Praetice  of  Diplomaey  as  lUnstrated  in  the 
FonigB  Relations  of  the  United  Statea.  Botton,  Honghton.  5,  401  S.  |  8.  |[AmJour.- 
IntUw.  1,  8.  257.]|  —  809)  X  A.  Bertrand,  Lea  Stata-Unis  et  la  Revolution  Fraofaise : 
lUrDcQxMondea  (16  May  1906).  ~  310)  J.  C.  Hildt,  Early  Diplomatic  Negotiationa  of 
the  United  Sutes  with  RaBsia.  (=  JHUS.  24.  Ser.,  No.  6/6.)  Baltimore,  Johns  Hopkins. 
195  S.  [[AmHistReT.  12,  S.  177.]|  —  811)  X  B.  C.  Steiner,  Correspondenee  of  William 
Snith,  American  Minister  to  Portugal.  Letters  to  James  McHenry,  See.  of  War.  1797/9: 
SevanseRev.  14,  S.  76—104.  —  818)  X  J.  Laferri^re,  L'Imp^rialisme  anx  6ut8-Unis 
ttls  Doetrine  de  Monroe:  RevG^nDroitlntemat.  18,  S.  287.  ~  818)  X  C.  Adler,  Jews 
ii  Diplomatie  Correspondenee  of  the  United  States.  (*»  AmJewHistSocPub.  Ko.  16.) 
Baltimore,  The  Society.  VII,  122  S.  (A  review  of  negatiations  of  which  Jews  were  the 
«ibjeet.)  —  814)  H.  E.  Flack,  8 panish- American  Diplomatic  Kelatlons  Preeeding  the 
War  of  1898.  (=  JHUS.  24.  Ser.,  No.  1/2.)  Baltimore,  Johns  Hopkins.  96  8.  —  815) 
C.  L  Jones,  Consnlar  Service  of  the  United  States,  its  Hist.  and  ActiFities.  (=  Univ.- 
PtBoPab.  Ser.  in  Political  Economy  and  Pnblio  Law.  Ko.  18.)  Philadelphia,  Winston. 
IXt  126  S.  I  1.26.  |[AAAPSS.  28,  S.  482.]|  —  816)  X  F.  E.  Hinckley,  American 
CoBsakr  Jurisdiction  in  the  Orient.  Washington,  Lowdermilk.  288  8.  |  8,60.  (Appendix 
ofvtlaable  docuroents.  Espeeial  attention  to  act  of  80.  Jnne  1906,  ereating  a  U.  S.  eonrt 
for  China.)  —  817)  Papers  Read  at  the  Eighteenth  Annnal  Meeting.  Baltimore.  (=  Am.- 
EeoDAisocPnb.  8.  Ser.,  Vol.  7,  No.  1.)  New  York,  Macmillan.  4,  826  S.  |  1.  —  818) 
C.  L  Raper,  Prineiples  of  Wealth  and  Weifare.  New  York,  MacmilUn.  XU,  886  8. 
KSoAtlanQnar.  6»  S.  92.]|  —  810)  L.  F.  Ward,  Applied  Sociology.  Boston,  Ginn.  XVHl, 
SMS.  $  2,50.  |[AAAP8S.  28,  S.  129;  Science  24,  S.  299.]|  —  890)  X  F.  H.  Giddings, 
ii.,  ReadingB  in  Deseriptire  and  Hist.  Sociology.  New  York,  Macmillan.  XXIV,  668  8. 
tMO.  |[AAAPS8.  29,  S.  282.]|  ~  881)  X  T.  N.  Carver,  eomp.,  Sociology  and  SoeUl 
Progreas.  Boston,  Ginn.  |  2,76.  (A  handbook  for  stndente,  contains  selections  and  doen- 
ntota.)  ~  %tt)  J-  L-  Langhlin,  Indnstrial  America.  Berlin  Lectares  of  1906.  New 
York,  Scribner.  261  8.  |  1,26.  |[Nation  88,  S.  688.]|  —  828)  C.  J.  Bnllock,  ed., 
Stlseted  Readingt  in  Public  Finance.  (=  Selections  and  Documenta  in  Economics.)  Boston, 
Onm.    ni,  Vm,  671  S.    |  2,26.    [[YaleRev.  16,  8.  884.]|  —  884)  N.  W.  Evans,  A  Hist. 
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reviaion  finds  expression  in  a  somewhat  radical  book,  the  main  object  of 
which  is  to  make  clear  ^some  of  the  terrible  abuses  caased  bj  protective 
tariffs'.?'^)  —  Problems  connected  with  transportation  and  the  regalaüon 
of  common  carriers  have  been  among  the  most  pressing  of  pablic  qaeBtions 
daring  the  last  year.  Mr.  Johnson 's  work  is  a  historical  review  of  the 
development  of  ocean  traffic,  a  discussion  of  the  relations  of  carriers  to 
each  other  and  to  the  pablic,  and  a  presentation  of  the  possibilities  for 
river,  canal  and  lake  transportation  in  the  United  States. ^^^)  Mr.  Parson'a 
book  is  an  exhanstive  study  from  the  point  of  view  of  an  independent 
investigator.  He  believes  that  the  Solution  of  the  problem  is  in  the  Impartial 
treatment  of  shippers.^^^'*^^)  Of  especial  interest  is  a  history  of  the  merger 
of  the  Northern  Pacific,  Union  Pacific,  and  Great  Northern  railways,  by 
means  of  a  holding  Company,  and  the  proceedings  ending  in  a  decision 
against  the  legality  of  such  a  method  of  corobination.*^^)  —  In  connection 
with  Immigration  shonld  be  mentioned  a  comprehensive  and  valuable  summary 
of  the  recent  history  and  present  aspects  of  Immigration,  which  allhoogh 
marred  by  snap  judgments,  is,  with  perhaps  the  excoption  of  Mayo-Smith'a 
work  of  some  years  ago,  the  best  general  discussion  of  the  subject.^'^'^^') 
—  Several  works  on  various  nationalities  in  the  United  States  have 
appeared,  none  of  which  is  of  first  importance.***"^'®)  —  The  out-pat 
respecting  the  various  aspects  of  the  negro  problem  shows  uo  sign  of 
dimunition.  Mr.  Phillips 's  artide  points  out  the  tendency  of  slavery  aa 
a  System  of  essentially  capitalistic  indnstry,  to  concentrate  wealth  within  the 
hands  of  a  Single  economic  class  and  within  certain  distlnctive  geographica! 
areas.^^*)  President  HalTs  paper  gives  some  of  the  conclusions  that  have 
been  reached  respecting  the  character  and  capacity  of  the  negro,'**^)  while 
Mr.  Stephenson's  and  Mr.  Rose 's  articles  are  studies  of  certain  legal 
aspects  of  the  qucstion.^^^*^^^)    A  comprehensive  work  by  Mr.  Merriam  is 

of  Taxation  in  Ohio.  Cinn.,  R.  Clark.  220  S.  —  826)  F.  Pierce,  The  Tariff  and  th* 
TraiU.  Kew  York,  Macmillan.  1907.  XI,  887  S.  $  1,50.  —  SS6)  £■  R.  Johnson, 
Ocean  and  Inland  Water  Transportation.  New  York,  Apploton.  XXII,  895  S.  |  1,50.  — 
S27)  F.  Pareone,  Heart  of  the  Railroad  Problem.  Boaton,  Little.  |  1,60.  |[Nation  83, 
S.  17;  AAAPSS.  1,  S.  161.]|  —  S28)  X  H.  S.  Smalley,  Railroad  Rate  Control  in  it» 
Legal  Aepeeti.  (=  AmEeonAesocPab.  vol.  7,  No.  2.)  New  York,  Macmillan.  5,  148  8. 
I  1.  —  S39)  X  E.  A.  Pratt,  Railways  and  their  Rates.  New  York,  Dutton.  |[Natloo  88, 
S.  288.]{  —  830)  U.  B.  Phillips,  An  American  Sute-owned  Railroad:  the  Western  and 
Atlantic  (188G— 70):  YaleRev.  16,  S.  258^82.  —  SSI)  B.  H.  Meyer,  A  Bist,  of  the 
Northern  Secnrities  Gase.  (=  Balletin  University  of  Wisoonein.  No.  142.)  Hadison,  WU. 
186  S.  60  Cts.  -—  S33)  P*  F.  Hall,  Immigration  and  iu  Effects  npon  the  Onited  Statea. 
New  York,  Holt.  18,  898  S.  |  1,50.  |[AmHistRev.  11,  S.  921;  AAAPSS.  28,  S.  846.]|  -- 
SSS)  X  £.  A.  Steiner,  On  the  Trail  of  the  Immigrant.  New  York,  Reyell.  375  S. 
(Partly  repablisbed  from  the  Oatlook.)  —  SS4)  X  L.  J.  Fosdiek,  The  French  Blood  in 
America.  New  York,  Revell.  448  S.  |  2.  |  [Nation  88,  S.  171.]|  —  SS5)  X  J.  W. 
Dinsmore,  The  Scotch-Irish  in  America:  their  Hist,  Traits,  Institations,  and  Infiaence«. 
Chicago,  Winona  Pablishing  Co.  IV,  257  S.  $  1.  (Especial  reference  to  early  settlera  of 
westem  Pennsylvania  and  their  descendants.)  —  SS6)  X  E.  J.  James,  et,  al.,  The 
Immigrant  Jew  in  America.  New  York,  B.  F.  Back.  408  S.  |  1,50.  ~-  SS7)  X  The 
Two  Handred  and  Fiftieth  Anniversary  of  the  Settlement  of  the  Jews  in  the  United  Statu, 
1655-<1905.  (=  AmJewHistSocPab.  No.  14.)  XIH,  262  S.  (Addresses  and  proceedings.)  — 
SS8)  X  W.  H.  Riohardson,  The  Pictnresqne  Quality  of  the  Pennsylvania  Ger  man. 
Lancaster,  Penn.  German  Society.  1904.  27  S.  (An  address  before  the  Pennsylvania- 
German  Sodety.)  —  SS9)  U.  B.  Phillips,  The  Origin  and  Growth  of  the  Soothara 
Black  Belts:  AmHistRew.  11,  S.  798—816.  —  $40)  G.  S.  Hall,  A  Few  ResnlU  oT 
Recent   Scientific   Study    of   the   Negro:    MassHistSocProo.    find  ter.,    19,    S.  95—107.    — 
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OD  the  whole  impartial  and  jndicioaB,  bnt  is  more  a  history  of  slavery  than 
of  the  negro.'**'***)  —  Several  works  relating  to  labor  and  ite  problems 
bafe  appeared.***"'**)  —  Finally,  ander  this  section  sbonld  be  noted  a 
namber  ofarticies   and  volumea  deaiing  witb  varions  economic  and  social 

Religious  HUtory*^^^^^)  Of  especial  value  bistoricailj  is 
Dr.  AUison's  tbesis.  Mr.  Giliin's  work  is  an  attempt  to  apply  tbe 
prindples  of  sociological  theory  to  the  interpretation  of  the  history  of  the 
Oermao  Baptist  Brethern.  The  history  is  somewhat  obscorred  by  the 
interpretation. 

Educational  Histort/.^^'''-^''^) 


Ml)  G.  T.  Staphenton,  RaeUI  DUtinctions  in  Southern  Lawt  AmPolSeiRev.  1,  S.  44— 6t. 

-  ii%)  J.  C.  Rose,  Negro  Saffrage:  the  CoDttitntional  View:  ib.  S.  17—48.  —  giS) 

OS  Merriam,  The  Negro  and  the  Nation.    New  York,  Holt.    4,  436  S.    |  1,76.    |[Am.- 

H»tRe7.  11,  S.  908;   AAAPSS.  28,   S.  849;   YnleRer.   16,  S.  216.]|    —    S44)  X  W.  H. 

Fleming,  Slavery   and   tbe   Raee  Problem  in   the  South.    Boston,  Eetee.    (9)  66  8.    (An 

iMraai.    Eipeeial  referenee  te  Georgia.)  —  845)  X  C.  D.  Wrigbt,  The  Battlee  of  Labor. 

(=  Levi  BaU.  Leetnree,  1906.)    Philadelphia,  O.  W.  Jaoobe.    220  S.    |  1.    —    S40)   X 

W.  Rirli,  National  Labor  Federationi  in  the  United  States.    (=  Johne  UoplunB  Univ.  Stad. 

24.  Str.,  No.  9—10.)     Baltimore,   Jobns   Hopkins.     160  S.     76  Cts.    —    S47)  X  J.    H. 

Holländer  and  6.  £.  Barnett,  eds.,  Stndies  in  Ameriean  Trade  Unionism.    New  York, 

Holt   8,  880  S.    ^  2,76.    (A  series  of  essays  by  varioni  writers  on  Organization,  govern- 

meot,  finanees  etc.  of  nnions.)    —    S48)  X  A.  H.  Sakolski,  The  Finaneea   of  Ameriean 

Tnde  Unions.    (=  Johns  Hopkins  Univ.  Stad.  24.  Ser,  No.  8/4.)     152  S.    —    349)  X 

F.  R.  Fairchild,  The  Eaetory  Legislation   of  the  State   of  New  York.    New  York,   Mac- 

nüUn.    222  S.    |  1.    ^    S60)  X  J.   B.    MoMaster,   Old   SUndards   of  Poblie  Morals: 

AraHiitAssocRep.    1    (1905),    S.    67 — 70.     (Presidential    address    before    Am.    Hist.    Assoe. 

latsrettmg  bat  not  new.)    —    851)  X  A.  McF.  Davis,  A  Search  for  the  Beginnings  of 

Stock   Speeolation.     (»>  Keprinted    from   Pnb.   Coli.   Soc.   Mass.,    vol.   10.)    Cambridge,    J. 

Wilson.    86  S.    —    852)  X  W.  L.   Anderson,   The   Conntry  Town;   a  Stadv   of  Raral 

£rolation.    New  York,   Baker.     6,  807  S.     ^1.     (Problem    of   social    reconstrnetion    and 

ioproved   environment.)  —  853)   X  J.  M.  Williams,   An    American  Town.    New  York, 

J.  Kfoipster.     251  S.     (An   example  of  sociological   field   work.    A  social   hist.  of  Water- 

▼Ule,  New  York.)    —    854)  X  A.  B.  Wolfe,    The   Lodging    Hoase   Problem   in   Boston. 

BostoB,    Hoaghton.     6,  200  S.     |  1,50.    —    855)    W.    E.    Smythe,    Conquest    of    Arid 

Aoeriea.    New  York,   MaemiUan.    |  1,50.    {[Nation  82,   S.  458.]|     (Reclamatlon  of  former 

denn  leetlons.)  —  854)   X   L.  F.  Bittinger,  German  Religions  Life  in  Colonial  Times. 

Pliilsdsipbia,  Lippincott.     145  S.    |  1.  —  857)  X  L.  Anderson,   ed.  and  trans.,  Diarj 

ofBsv.  Andrew  Badman,    25.  Jalj  1696  to   14.  June  1697:   GerAmAnn.  4.     (To  be  con- 

t'msed.    Rndman  was  provost  of  Swedish  ehurches  in  America.    Relates  mainly  to  Delaware.) 

-  858)  W.  H.   AHison,   Baptist  Conncils   in  America:    a  Biet.  Sta^   of  their  Origin 

«od  the  Prindples  of  their  Development.    Chicago,   G.  K.  Hazlitt.     116  S.    —    859)   X 

B.C.  Messmer,   The   Establishment   of  the  Capuchin  Order  in   the  United  States:    Bist. 

ne.  and  stad.  4,  S.  54—91.  -^  860)  X  P.  Condon,  Constitational  Freedom  of  Religion 

nd  Revivals   of  Religions  Intolerance  (1880—60):   ib.  S.   146—281.    (Part  8  of  a  larger 

ikndy;  deals  with  anti.    Catholie  movements  and  manifestatious  in  the  United  States.)    — 

Ml)  X  B.  J.  Clinch,  The  Jesalts  in  American  California:  Rec.  Am.  Cath.  Bist.  Soc.  of 

Flui.  17.  —  882)  X  E.  L  Devitt,  S.  J.  ed..  Letters  from  Father  Joseph  Mosley,  S.  J. 

«Bd  some  EztracU   from   his  Diary,    1757 — 86:  ib.  (Jnni,  Sept.).    (Fr.  Mosley  had   cherge 

»fft  Maryland  mission.)    —    868)  X  J.  L.  J.   Kirlin,    Bist,    of  the  Catholie  Chareb    in 

PhDadelphia.    PhUadelphia,  M.  I.  J.  Griffin.    |  8.    —    864)  J.  L.  Gillin,  The  Dankers. 

Nev  York.    —    865)  X  G.  Bodges,  Three  Hnndred  Years   of  the  Episcopal  Charch   in 

Anoriea.    PhiladelphU,   G.  W.  Jacobs.    158  S.    —    866)   X   D.   Miller,   Early  Bist,   of 

tke  Seformed   Cbureh    in   Pennsylvania.    YIII,  (9)  280   S.     75   Cts.    —    867)   X  C.   F. 

Tkving,  Hist.  of  Higher  Edacation  in  America.    New  York,  Appleton.    |  8.    ([Nation  88, 

S.  419;  Dial  41,  S.  821.]|    —    868)  X  H.  S.  Baffum,  Federal   and  State  Aid  to  Edu- 

atioB  in  Iowa:  laJoarHist.  4  (Okt.  1906,  Jan.  1907).  —  868)  X  B-  Talbert,  The  Sons 

of  Allen.    Xenia,  O.  Tbe  Aldine  Press.     (17)  286  S.     (Sketch   of  Wilberforoe  University, 


111,222  §  67A.     Unitod  StaUs.     Leland. 

Literary  Bistory.  Mr.  Halliday's  volome  has  bees  criticized  for 
its  rather  apologetic  tone  and  for  not  laying  snfficient  streas  on  post-beUam 
writers.^'^^'''^^)  Hr.  Rodin's  work  is  that  of  an  experienced  bibliographer, 
and  contains  a  bibliographical  list  of  the  issues  of  the  Cambridge  press.*^^*'^^) 

Biography.  No  trnly  notable  work  in  American  biography  has 
appeared  during  the  last  year.  Miss  Key 's  volome  is  a  study  of  colonial 
govemment  as  well  as  a  very  just  appreciation  of  Oovemor  Golden.' ^^*'"*) 
Mr.  Smythe  lived  long  enough  to  complete  bis  edition  of  FrankUn's 
writings  (see  last  report.  no.  336)  which  promises  to  be  a  definitive  work.'^^ 
The  Franklin  bi-centenary  has  produced  many  articles  and  addresses.  •**"•**) 
A  new  populär  life  of  Washington  has  not  been  well  received.***"*®*) 
Some  new  material  relating  to  John  Paul  Jones  has  been  published'^^)  as 
well  as  brochure  respecting  Jones's  early  life  in  North  Carolina.'*^)  A  short 
biography  of  Paul  Revere,  largely  based  on  Goss's  previous  work,  is  a 
reserved  but  commendable  study.'^^)  A  volnrae  of  about  seventy  letters 
to  and  from  Jefferson  seems  to  have  no  other  ^raison-d'Stre'  than  that  the 
letters  were  written  during  the  brief  stay  of  the  govemment  in  Germantewn 
in  1793.'®*"'**)  Mr.  Brady's  Andrew  Jackson  shows  a  neglect  of  most 
important  original  material  and  an  uncritical  dependence  upon  Parton.'®^)  Anew 


Ohio.)  ~  S70)  X  D.  C.  Gilman,  The  Laanehioff  of  a  UDiversity.  New  Tork,  Dodd. 
5,  8S6  S.  $  2,60.  (First  half  of  volnme  relatee  to  early  hist.  of  Johne  Hopkins.)  — 
871)  X  J.  J.  Platt,  How  the  Bishop  Ballt  his  College  in  the  Woods.  Gioeinnati,  Western 
Literary  Press.  74  S.  (Story  of  foanding  of  Kenyon  College  by  Bishop  Chase.)  — 
372)  X  J.  N.  Demmon,  ed.,  Hist.  of  the  UniTeriity  of  Michigan.  Ann  Arbor  and 
Michigan.  18,  876  S.  |  5.  —  37S)  X  J.  S.  Patton,  Jefferson,  CabeU  and  the  Cni- 
Tsrsity  of  Virginia.  Washington,  Neale.  (9)  880  S.  |  2.  {[Nation  88,  9.  466.]j  — 
374)  C.  Halliday,  A  Hist.  of  Sonthern  Literatare.  Wsshington,  Neale.  406  S.  [[SoAtlan.- 
Qosr.  6,  S.  106.JI  —  375)  X  A.  Johnson,  ScandinsTian  American  Literatnre:  GerAm.- 
Ann.  4,  S.  285  —  51.  (To  be  continaed.)  —  376)  R.  F.  Roden,  Cambridge  Prese, 
1688-92;  a  Hist.  of  the  First  Printing  Press  established  in  English  America.  New  Tork, 
Dodd.  I  5.  |[AmHistRey.  11,  S.  906;  Nation  88,  S.  224.]|  —  377)  X  H.  L.  Careon, 
William  Penn  as  a  Uw  Giver:  PhU.  mag.  of  hist.  and  biog.  80,  S  1—29.  —  378)  A. 
M.  Keys,  Cadwallader  Colden.  New  Tork,  Maemillan.  875  S.  (Hist.  of  New  Tork  in 
18th  centary.)  —  379)  X  C.  Strack,  John  Lederer,  d.  Entdecker  d.  Virginim  Valley. 
Washington,  Deotsche  Hist  GeseUschaft.  (87)  52  S.  (Hist.  of  Shenandoah  ValUy  in 
colonial  period.)  —  380)  A.  H.  Smyth,  ed.,  The  Writings  of  Benjamin  Frmoklin, 
vols.  4 — 10.  New  Tork,  Maemillan.  10  toIb.  |  8.  —  381)  Two  Eundredth  Annireraary 
of  the  Birth  of  Benjamin  Franklin.  Cambridge,  Univ.  Press.  (Proceedings  in  Boston, 
17.  Jan.  1906.)  —  382)  A.  Boargeois,  Benjamin  Franklin  en  France.  Paris,  Le  Sondier. 
41  S.  (Delivered  at  unveiling  of  statae,  27.  April  1906.)  —  883)  E.  J.  Hoaaton, 
Franklin  as  a  Man  of  Science  and  Inventor.  (=  Reprinted  from  Franklin  Inst.  Jonr.) 
Philadelphia.  140  S.  —  384)  J.  G.  Rosengarten,  Franklin  and  the  Univeraity. 
(=  Reprinted  from  *Alamni  Register'  Univ.  Penn.,  Feb.  and  March.)  —  885)  J.  F. 
Sachse,  Benjamin  Franklin  as  a  Free  Mason.  Philadelphia.  TIH,  150  S.  —  388)  J-  A. 
Harrison,  George  Washington.  (=  Heroes  of  Nations  series.)  New  Tork,  Pntnam. 
I  1,85.  —  887)  X  Letters  and  ReooUections  of  Greorge  Washington.  New  Tork,  Doobleday. 
11,  289  S.  I  2,50.  |[Dial  41,  S.  287;  Nation  88,  S.  885.]|  (Includes  the  lettera  to 
Tobias  Lear  printed  by  Mr.  Bixby  in  1905  [see  last  report.  No.  888].)  —  388)  X  H. 
van  Dyke,  The  Americanism  of  Washington.  New  Tork,  Harper.  50  Cts.  ~  S89) 
Letters  of  John  Paal  Jones.  Boston.  1905.  128  8.  (Printed  only  for  members  of  the  Bibliophile 
Society.)  —  390)  J.  Dav  is,  Some  Facts  aboat  John  Paul  Jones.  Raleigh,  Edwards.  86  8.  — 
391)  C.  F.  Gettemy,  The  Trae  Story  of  Paol  Eevere.  Boston,  Little.  |  1.60. 
[[Nation  83,  S.  124.]|  —  392)  C  F.  Jenkins,  Jefferson 's  Germantown  Letters.  Phila- 
delphia, W.  J.  Campbell.  27,  194  S.  $  H.  —  898)  X  S.  P.  Orth,  Five  American 
Politicians.  Clevelsnd,  Burrows.  447  S.  |  2.  (Stodies  of  Barr,  Clinton,  Van  Baren, 
Clay,  Douglas.)  >-  894)  C.  T.  Brady,  The  Trae  Andrew  Jackson.  Philadelphia,  Lippineott. 
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edition  of  Lincoln's  works  has  been  completed  (see  last  report,  no.  348) 
and  contains  aboot  a  fifth  more  material  the  eariier  edition  ;^*^)  and  two 
gpeaial  stndies  of  Lincolu's  career  of  which  that  by  Mr.  Hill  is  of  greater 
importance  historically,  have  appeared.***"**^)  Two  unimportant  volumes 
on  Lee,"«-»**)  a  study  of  R.  M.  T.  Hunter,*<>0)  and  a  book  on  Dr.  Mudd, 
eontaining  mach  material  relatiDg  to  bis  imprisonmoDt  at  Fort  Jeflferson, 
and  to  the  B0*called  Lincoln  conspiracy^®')  are  the  more  noteworthy  contri- 
batioDB  to  Confederate  biography.  Finally,  should  be  noted  a  sympathetic 
Bfe  of  Sherman/®*)  a  collection  of  essays  by  John  Hay,*®*)  material  relating 
to  the  late  Carl  Schurz  ****•*•*)  and  two  accounts  of  famous  Indiana. *®®'*®') 
—  In  biography  mainly  of  local  interest  New  Hampshire,*®*)  Boston/®*-*^®) 
New  York,*")  Philadelphia/^*)  Baltimore,*")  and  Tacoma,*")  are  repre- 
sented.  —  In  literary  biography  should  be  noted  a  sketch  of  John  Fiske 
by  an  intimate  friend,***)  a  group  of  papers  relating  to  Gayarr6,*")  a 
fonoal  biography  of  Leland,  which  is  perhaps  the  most  notable  biographical 
work  of  the  year,**^  an  autobiography  of  Lew  Wallace,*^*)  and  three 
tolnmes  on  Walt  Whitman.*^*"**^)  —  In  religious  biography  of  most 
general  interest  are  the  volume  by  Bishop  Tuttle,*^*****)  and  the  life  of 
Bishop  Huntington.*"-*") 


»,  504  8.  I  2.  f[Dial  41,  S.  18.]|  —  8D5)  J.  0.  NieoUy  and  J.  Hay,  CompleU 
Vorki  of  Abraham  LIdcoId.  New  York,  F.  D.  TaDdy.  12  voh.  |  8,76.  |[Dial  41,  S.  84]| 
-  %H)  F.  T.  Hill,  Lincoln,  the  Uwyer.  New  York,  Century.  XVIII,  882  S.  |  2. 
|[AiDm«tBev.  12,  S.  672.]|  —  S97)  A.  Rothsehild,  Lincoln,  Master  of  Men.  Boston, 
HoivktOD.  I  8.  |[AmHistRev.  12,  S.  166;  SoAtlanQuar.  5,  S.  288;  Nation  88,  8.  102.]{ 
-SM)  B.  E.  Shepherd,  Life  of  Robert  Edward  Lee.  Washington,  Neale.  280  S. 
|S.  ([SoAtlanQnar.  6,  S.  212.]|  —  SM)  J.  W.  Jonas,  Life  and  Lettere  of  Robert 
Edward  Lee.  Washington.  Neale.  18,  486  S.  {[Nation  88,  S.  466.]|  —  400)  D.  R. 
Anderson,  R.  M.  T.  Hanter:  BranchHlstPap.  2,  No.  2,  S.  4—77.  —  401)  N.  Madd,  ed., 
Tbe  Life  of  Dr.  Samuel  A.  Hadd.  Washington,  Neale.  826  B.  $  Z.  ^  402)  T.  £. 
Horton,  John  Sherman.  (•«  American  Sutesmen.  2d  Ser.)  Boston,  Houghton.  VI,  449  S. 
I  1,25.  |[SoAtlanQaar.  6,  S.  215.]|  —  403)  Addresses  of  John  Hay.  New  York,  Century. 
|S.  [[Oatlook  84,  S.  841.]|  —  404)  Addresses  in  Memory  of  Carl  Schars.  New  York, 
Irving  Prese.  44  S.  (Delivered  in  New  York,  21.  Nov.  1906.)  —  405)  Carl  Schnrz, 
i,  grofste  Deata«h> Amerikaner:  OerAmAnn.  4,  S.  267  —  81.  —  406)  £•  0.  Randall, 
Ttcvnseh,  the  Shawnee  Chief:  O  Arehaeol.  and  hist.  soc.  pub.  16,  S.  419—98.  — 
4f7)  S.  M.  Barrett,  ed.,  Geronimo's  Story  of  his  Life.  New  York,  Duffield.  |  1,50.  ~ 
4#8)  J.  O.  Lyford,  Life  of  Edward  H.  Rollins.  Boston,  Estes.  11,  547  S.  (Political 
Wit  of  New  Hampshire  after  the  Civil  War.)  —  400)  H.  G.  Piokering,  Nathaniel 
Goddsrd,  a  Boston  Merehant,  1767  —  1858.  Cambridge,  Riverside  Press.  (8),  272  3.  — 
M)  C.  F.  Adams,  Theodore  Lyman  (1888-97)  and  Robert  Charles  Winthrop,  jr. 
(18»4— 1906):  MassHistSocProc.  2*  Ser.,  Vol.  20,  S.  148—200.  —  411)  J.  -Ttyi  Memoriala 
of  Peter  A.  Jay.  New  York,  Privately  Printed.  (Largely  correspondenoe.)  —  413)  A. 
C.  Baell,  The  Memoirs  of  Charles  H.  Cramp.  Philadelphia,  Lippineott.  (II),  269  S. 
t  1,50.  (Member  of  firm  of  Wm.  Cramp  and  Sons,  sbipbailders.)  —  41$)  H.  Frieden- 
wald, Life,  Lettere  and  Addresses  of  Aaron  Frieden wald.  Baltimore,  Lord  Baltimore  Press. 
198  8.  —  414)  T.  W.  Pro  seh,  McCarver  and  Taeoma.  Seattle,  Lowman  and  Hanford 
itstioBery  and  Printing  Co.  198  S.  [[Anniowa  7,  S.  564.]|  —  415)  T.  S.  Perry, 
Mb  Fiske.  (=  Beaeon  Biographies  series.)  Boston,  Small  Maynard  Co.  XII,  105  S. 
75  Cts.  —  416)  Louisiana  Historieal  Society,  Papers  read  at  tbe  meeting  held  20^.  Deo. 
1906,  to  ealebrate  tbe  handredth  year  of  the  birth  of  Charles  Gayarr^:  PobLaHistSoc.  8, 
psrt  4.  New  Orleans,  U  Hist.  Soc  49  S.  —  41?)  E.  R.  Penneil,  Charles  Godfrey 
Lslaod.  Boston,  Houghton.  2  vols.  —  418)  L.  Wallace,  Lew  Wallace;  an  Autobiography. 
Kew  York,  Uarper.  2  vol*.  |  6.  — -  410)  B.  Perry,  Walt  Whitman.  Boston,  Houghton. 
t  1,50.  |[Nation  88,  S.  806;  Dial  41,  S.  817  ]|  —  420)  H.  B.  Binns,  The  Life  of 
Walt  Whitman.  New  York,  Dutton.  |  2,60.  —  481)  H.  Träubel,  With  Walt  Whitman 
h  Camden  (28.  Mareh  tUl  14.  Jaly  1888.)   Boston,  SmaU,  Maynard.   XIV,  478  8.   |[Dial  40, 
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Canada. 

H.  H.  Langton. 

(Yenrandtea  in  anderen  S|  •.  *Handbaoh*  B.  67.) 

Oeneral  History.  The  volames  on  Canada^)  by  tbe  Ute  John 
Fiske  in  the  new  ^History  of  All  Nations'  make  a  very  fair  short  history 
of  the  coantry.  No  other  book,  apart  from  schoolbooks,  on  the  general 
history  has  appeared  this  year. 

I^ertod  of  French  rule.  A  new  translation  of  Champlaia's 
Yoyages^)  is  well  annotated  by  Boarne  who  also  writes  an  interesting  and 
scholarly  Introdaction.  The  origin  of  the  legend  of  a  settlement  called 
Brest  on  the  Labrador  Ooast  long  anterior  to  the  fonnding  of  Quebec  has 
been*  at  last  discovered  by  Dawson")  who  discusses  it  in  an  interesting 
paper.  Tho  best  book  of  the  year  on  French  Canada  is  that  of  Salone.^) 
He  not  only  gives  the  history  of  the  settlement  of  New  France  bnt  also 
depicts  its  whole  economic  development.  Salte's  brief  paper*)  on  the 
early  settlers  is  the  result  of  a  close  examination  of  the  records  of  settle- 
ment, and  bis  deductions  are  valnable.  Munro's  book®)  on  the  seigniorial 
System  is  excellent.  It  is  based  on  a  thorongh  study  of  documents  and  is 
written  in  an  easy  and  lucid  style  that  make  it  as  interesting  as  it  is 
profound  in  scholarship.  The  same  anthor  has  a  coustitntional  study  of 
the  Office  of  Intendant  ^)  which  says  practically  all  that  can  be  said  on  the 
subject.  The  study  of  the  negotiations  between  FiUgland  and  France  on 
the  affairs  of  North  America  during  the  17^^  Century  will  be  faciiitated  by 


S.  144;  Nation  82,  S.  858.]|  (Personal  remioiBoenoee,  and  sayinge  of  Whitman.)  — 
422)  D.  S.  Tnttle,  Reminiteenaes  of  a  Mieiionary  Bishop.  New  York,  Whittaker.  VII, 
498  S.  $  2.  |[NatioD  88,  B.  242.]|  >-  423)  X  £.  Talbot,  My  People  of  the  Plains. 
New  York,  Harper.  264  S.  (Experiencee  of  eleven  yeare  in  Wyoming  and  Idaho.)  — 
424)  X  W.  D.  Woods,  jr.,  John  Witherspoon.  New  York,  Revell.  296  S.  $  1.60. 
|[Dial  41,  S.  70.]|  (Relates  to  Presbyterian  bist.)  —  425)  X  0  H.  Gerberding,  Life 
and  Lettert  of  W.  A.  Passavant.  Greenville,  Pa.,  The  Young  Lntheran  Co.  615  S.  |  2. 
(Hist.  of  Amerioan  Lntheran  chorcb.)  —  426)  A.  S.  Hnotington,  Memoir  and  Latters 
of  Frederio  Dan  Uantington,  first  Bishop  of  Central  New  York.  Boston,  Hooghton.  486  8. 
^  %,  —  427)  H*  C.  Potter,  Beminiscenoes  of  Bishops  and  Archbishops.  New  York, 
Patnam.  $  2.  [[Nation  88,  S.  860.]{  —  428)  T.  C.  Johnson,  The  Life  and  LatUn 
of  Benjamin  Morgan  Palmer.  Riehmond,  Va.,  Presbyterian  Committee  of  Pablication.  10, 
688  S.    I  2,50.    (Presbyterian  obnroh  hist.) 

1)  John  Fiske,  A  biet,  of  all  nations.  VoU.  21/8.  Philadelphia,  Lea.  1905/C. 
Per  vol.  I  4. 

2)  S.  Champlain,  Voyages  and  Explorations,  translated  by  A.  N.  Bourne,  edited 
by  £.  Q.  Bonrne.  New  York,  Barnes.  2  rola:  XL,  254  8.;  IX,  229  8.  |  2.  ~  %) 
S.  E.  DawBon,  Brest  on  the  Quebec  Labrador:  TransRoySocCan.  11,  Seot.  2,  8.  8— 80.  —  4) 
£.  Salon e,    La   colonisalion    de   la  Nonvelle  Franee.    Paris,  Ouilmoto.    468  S.     Fr.   7,50. 

—  6)  B.  Suite,  Origin  of  the  French  Canadians:  TransRoySooCan.  11,  Sect.  2,  8.  99 — 119. 

—  6)  W.  B.  Munro,    The  seigniorial  System  in  Canada.     New  York,   Longmana.       1907. 
XIV,  296  8.  —  7)  id.,  The  offiee  of  Intendant  in  New  France:  AmerHiatRev.,  S.  15  »88. 
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tbe  OBefiQl  list^)  of  ambassadors  of  both  couDtries  in  wbose  hands  tbese 
negotiatioDB  rested.  Rocbemonteix*)ba8  continued  bis  former  able  study 
of  tbe  Jesnits  in  New  France  by  two  volames  on  tbeir  doings  in  tbe  18*^ 
centory.  Tbe  autbor  is  a  special  pleader  bat  be  writes  well  and  marsbals 
bis  facta  with  great  skill.  Tbe  valnable  coUection  of  documents  on  tbe 
Frencb  occnpation  of  wbat  is  now  Wisconsin  ^^)  is  carried  down  by  a  new 
volame  to  tbe  year  1748.  It  is  a  convenient  compilation  well  edited  by 
Tbwaitefl.  Miss  Laufs  article^^)  on  tbe  strnggle  between  Frencb  and 
EngIJsh  in  Hadson  Bay  is  virid  and  picturesque.  Tbe  edition  by  Paltsits^^) 
of  tbe  narrative  of  How's  ca)^ti?ity  in  Quebec  in  1745/7  gives  a  picture  of 
some  of  tbe  conditions  prevalling  at  tbat  time  in  tbe  colony.  Tbe  Seven 
Years'  War  famisbes  as  usual  a  fair  supply  of  books  and  discossions.  Tbe 
Tohmes  of  official  correspondence  of  Pitt^')  witb  civil  and  military 
astborities  in  Nortb  America  are  extracted  from  tbe  larger  collections  of 
tbat  Minister's  letters.  Tbey  are  convenient  for  reference  but  tbey  migbt 
have  been  mote  tborougbly  edited.  Anotber  reissue  is  a  new  and  improved 
edition  of  Wo  od 's  book^^)  on  tbe  Canadian  campaigns  of  tbe  great  war. 
New  material  is  furnisbed  by  Hervey's  Journals.  ^^)  He  was  a  participant 
m  the  invasion  of  Ganada  and  kept  memoranda  of  wbat  be  saw  going  on 
sboQt  bim.  In  tbe  volume  are  included  Order  Books  of  the  Britisb  occu- 
pation  of  Montreal.  Tbe  abortive  attempt  to  negotiate  a  peace  in  1761  is 
tbe  sabject  of  a  scbolarly  study  by  Grant.^^)  Two  very  readable  articles 
of  a  populär  cbaracter  on  tbe  last  days  of  tbe  Frencb  regime  are  by 
Lorin '^  and  Kerallain,^^)  botb  well  known  as  sound  autborities  on 
tbe  period. 

Bsriod  of  JEnglish  rtde.  Tbe  earliest  period  wben  Canada  was 
tmder  Britisb  govemment  was  tbe  years  before  peace  bad  been  negotiated 
bot  wben  tbe  greater  part  of  tbe  country  was  under  tbe  control  of  tbe 
Britisb  Commanders.  This  period  of  military  rnle  is  discnssed  by  Suite. ^') 
He  makes  ont  a  good  case  for  tbe  leniency  of  tbe  administration.  Fitzbugb's 
bistory'®)  for  children  of  tbe  American  attempt  to  capture  Quebec  in  1776 
19  onfortunately  füll  of  errors  of  fact  and  prevaded  by  a  spirit  of  animosity 
towards  tbe  Britisb.     Tbe  account  by  Moore ^^)  of  tbe  diplomatic  questions 


-  8)  C.  H.  Firth  and  J.  C.  Lomas,  Notes  on  tbe  diplomatic  relations  of  England  and 
Fnaee,  1608—88:  List  of  Ambasaadon.  Oxford,  Blaekwell.  IV,  47  S.  —  9)  C.  de  Rocbe- 
Boateix,  Les  J^iuitcj  et  la  Nonvelle  Franee  au  18«  s.  Paris,  Pieard.  2  vols:  VIIT, 
4««  8.;  S04  9.  Fr.  15.  —  10)  B.  Q.  Thwaites  (editor),  The  Frencb  regime  in  Wis- 
«ana.  Vol.  8.  (»i  CoUeetlons  of  State  Hlst.  Soe.  of  Wisoonain.  Vol.  27.)  Madison. 
IX,  S44  S.  —  11)  A.  C.  Laut,  Gamesters  of  tbe  wilderness:  Harper's  Moutbly,  Hag. 
8.  768—79.  —  12)  Y.  H.  Paltsits  (editor),  A  narratire  of  tbe  eapti^ity  of  Kehemiab 
How  in  1745/7.  Clereland,  Burrows.  1904.  72  S.  —  IS)  William  Pitt,  Correspondence 
vith  eolonial  govemors  and  military  and  naval  eommissioners  in  Ameriea.  Toronto,  MacMillan. 
2  Toli:  LXrX,  455  S.;  XXIII,  602  S.  (Witb  Maps  and  illnstr.)  —  14)  W.  Wood,  The 
fght  for  Canada.  Boston,  Little.  XX,  869  S.  |  2,50.  —  15)  William  Uervey,  Journal» 
iB  Korth  Ameriea  and  Europa  from  1785  to  1814,  witb  Order  BooIls  at  Montreal  1760/8. 
1»  Snffolk  Green  Books.  No.  14.)    ^xay  8t.  Edmonds,  Paul  &  Matbew.    LXXYI,    548  S. 

—  H)  W.  L.  Grant,  La  mission  de  M.  de  Buasy  k  Londres  en  1761:  RHD.  —  17)  H.  Lorin, 
Ui  demiers  joars  du  Canada  fran9aiB:  RDM.  S.  878—97.  —  18)  R-  de  Kerallain,  La 
prise  de  Qn^ee  et  la  parte  du  Canada:  RH.  90,  S.   807  —  85. 

19)  B.  Suite,  Le  regime  militaire  (1760/4):  ProcRoySocCan.  11,  S.  XXVII— LXXXVIIL 
~-  W)  P.  K.  Fitshugb,  Tbe  story  of  General  Riebard  Montgomery,  tale  of  tbe  in\'asion 
of  Canada.    New  Tork,  McLougblin.    88  S.  40  Cts.  —  31)  J.  B.  Moore,  American  dlplomacv, 
Jtkiwbericbto  dar  Gesehiebtswlssensohaft.    1906.    III.  15 
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between  England  and  the  United  States  arising  from  Canadian  Claims  is 
fair  in  tone.  Fronsac's  book'^)  on  the  United  £mpire  Loyalists  does  not 
add  mach  to  cur  knowledge.  Fort  Johnson,  the  substantial  abode  of  Sir 
William  Johnson  and  bis  son  Sir  John  Johnson,  is  the  subject  of  a  mono- 
graph  by  Reid.^^)  Both  father  and  son  had  much  to  do  with  wars  on  the 
Canadian  frontier,  but  their  achievements  are  not  satisfactorily  dealt  with 
in  this  book.  The  thanksgiving  sermon  preached  by  the  French  Roman 
Catholic  bishop  of  Qnebec^^)  on  the  occasion  of  the  victory  of  Nelson  over 
a  French  fieet  at  the  battle  of  the  Nile  in  1799  is  a  striking  proof  of  the 
loyalty  of  the  French  Canadians  to  British  interests  dnring  the  French 
Revolution  and  Empire.  The  English  translation  is  by  a  prominent  French 
Canadian  statesman  of  the  present  day.  On  the  War  of  1812  as  far  as  it 
concems  Canada  Lucas ^^)  has  written  a  very  satisfactory  book.  He  has 
thoroughly  mastered  the  documentary  material  and  bis  narrative  is  eminently 
impartial.  The  Journal  of  another  Lucas, *^)  a  volunteer  with  one  of  the 
American  armies  operating  on  the  Canadian  frontier,  is  a  docnment  of 
great  value.  Cruikshank*s  invaluable  coUection^^  of  documente  in 
chronological  order  is  augmented  by  a  new  volume  covering  the  months 
from  August  to  October  1813.  The  extracts  from  Scadding's  diary*^) 
relate  to  the  period  of  the  Rebellion  of  1837.  During  the  American  Civil 
War  the  Confederate  States  sent  emissaries  to  Canada  with  the  object  of 
contriving  raids  from  that  neutral  base  into  the  neighbouring  northern  States. 
The  history  of  these  Operations  by  Headley^^)  is  curious  reading.  The 
author  was  himself  one  of  the  emissaries  and  presumably  knows  whereof  he 
speaks.  Cartwright's  pampblet  on  Confedcration *^)  gives  the  recoUections 
of  a  statesman  who  was  one  of  the  actors  in  the  events  chronicled.  The 
compilation  by  Hopkins '^^)  on  the  chronology  of  Canadian  history  since 
Confederation  is  useful  for  reference. 

Locol  and  Btovindal  History.  The  historical  sketch  of  the 
Acadlaus  by  Bible'^)  has  no  pretensions  to  research.  There  are  not  the 
nsual  number  of  parish  histories  of  the  province  of  Quebec.  Casauit**) 
writes  on  St.  Thomas  de  Montmagny,  Demers'^)  on  St.  Romuald  d'Etchemin^ 
the  latter  tolerably  well,  the  former  very  ill.  A  more  important  book  is 
that  by  Roy'^)   on  the  geographic  names  of  the  province.     Unhappily  the 


ita  8  pirit  and  aehievements.  New  York,  Barpar.  1905.  XII,  S86  S.  —  88)  (Viaeomit) 
deFronsae,  Risa  of  the  United  Empire  Loyalists.  Kingston,  OnUrio,  British  Whig  Pub.  Co. 
124  S.  60  Cts.  —  tX)  W.  M.  Reid,  The  story  of  old  Fort  Johnson.  New  York,  Patnam. 
XII,  240  S.  I  8.  —  84)  (Bishop)  Plessis,  Thanksgioing  Sermon  for  the  viotory  of  OrMt 
Britain  at  the  battle  of  the  Nile,  tranalated  by  Sir  Henri  Joly  de  Lotbini^ro.  Qneboe, 
Daasanlt.  40  S.  —  85)  C  F.  Lncas,  The  Canadian  war  of  1812.  Oxford,  Clarandon 
Press.  270  S.  12  sb.  6  d.  —  86)  &•  Lucas,  Journal:  Iowa  Jooni.  of  Hist.  and  Pol. 
S.  842  —  487.  —  87)  K  Craikshank  (editor),  Documentary  bist,  of  the  campaigns  on 
the  Niagara  frontier  in  1812/4.  VoL  7.  Weiland,  Tribüne  Office.  1905.  800  S.  —  88> 
B.  Scadding,  Eztraota  from  the  diary  of:  Women's  Bist.  Soe  of  Toronto  Trane.  No.  6» 
S.  1—82.  ->  89)  J-  W.  Headley,  Confederate  Operations  in  Canada  and  New  York. 
New  York,  Neale.  480  S.  |  2.  —  SO)  Rir  B.  Gartwright,  Memories  of  Confederation. 
Ottawa,  Canadian  Club.  16  S.  —  Sl)  J.  C.  Hopkins,  Chronology  of  Canadian  hUt. 
from  Confederation  in  1867  to  the  end  of  1900.  Toronto,  Annaal  Review  Pnb.  Co.  88  S. 
88)  G.  P.  Biblct  An  hist.  sketeh  of  the  Aoadians.  Philadelphia,  Terria.  205  S. 
I  1.  —  SS)  F.  E.  J.  Casault,  Notes  hist.  svr  la  paroiese  de  Saint-Thomaa  de  Hont- 
roagny.  Quebec,  Dussault.  448  S.  —  S4)  B.  Demers,  La  paroiase  de  Saint-Roinnald 
d*Btehemin.    Quebec,  Laflamme.    876  S.   —   S5)  P.  6.  Roy,  Les  norna  g^ographiqaoa  do 
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fine  opportnnity  here  presented  of  making  a  valnable  coDtrltmtioii  to  loeal 

hjstory  bas  been  neglected.     Still  with  all  its  imperfecti<ni&  asd  errois  it  is 

a  oBefol  book  for  reference.     Tbe  origin  of  the  name  of  the  conniy  takes 

up  mo8t  of  tbe  pnblicatios   of  tbe  Missisqnoi  Coanty  Historical  Society.  ^^) 

The  natter  is  ratber  of  pbilological  tbaii  bistorical  interest    A  commission 

appointed  by  tbe  provincial  governmeDt  to  report  on  tbe  preservation  of 

the  scene  of  Wolfens  victory  over  Montcalm  on  tbe  Plains  of  Abrabam  bas 

presented   a  report'^)   wbicb  coBtains  some  excellent  bistorical  writing  on 

the   locality    of    tbe    battle.     Tbe    family    bistories    and    genealogies    by 

Gosselin,*®-'*)  Brotber  Thomas/^)  Roy*^)  and  Demers")  are  all  in 

tfaeir  way  contribations  to  tbe  local  bistory  of  tbe  province  of  Quebec.    Tbe 

new  volnme  of  tbe    Ontario  Bistorical  Society  ^^)   contains  parisb  records, 

aod  papers  -on  certain    episodes  of  tbe  bistory  of  tbe  province.     Notbing 

especially  valnable   is   brongbt   forward   bowever.     Tbe  connty   bistory  by 

Robertson^ ^)   is   one   of  tbe  best  of  tbe  kind  yet  pnblisbed  in  Canada. 

As  little   more   tban  60  years  bave  elapsed  since  settlement  began  in  tbe 

district   discnssed    it   bas    not  been   difficnlt  to   write  a   really  exbaustive 

accoont.     Some   glimpses   of  tbe  social   and  political  life  of  tbe  capital  of 

Upper   Canada   from   1810   to    1820  are   afforded   by   tbe   letters   of  Mrs. 

Powell ^^)  now  first  pnblisbed.     Tbe  reminiscences  of  Mac  Betb^®)  relating 

to  the   early    bistory    of   Mauitoba    bave    been    republisbed   in   somewbat 

improved  and  enlarged  form.     Tbe   scbool   bistory   and   geograpby  of  tbe 

province  of  Britisb  Columbia  by  the  Misses  Lawson  and  Young^^)  is  a 

good  little  book  of  its  class  and   wortb  meutioning  bore  in  tbe  absence  of 

more   ambitious    works    on    tbe    subject.     Miss    Laufs    book^^)    on    tbe 

explorers    of   tbe   Pacific   coast  is  fonnded  on  study  of  sonrces  and  sbows 

eoBsiderable  power  of  bistorical  writiog. 

Discovery,  Oeography  and  Travels.  Tbe  compilation  by 
Morris^^  of  lives  of  explorers  ranges  from  Cabot  to  Sir  Jobn  Franklin. 
It  18  not  bowever  of  any  original  value.  A  valuable  series  of  tbe  original 
records  of  discovery  and  early  bistory  in  America  bas  been  begun;  tbe 
first  volume'^^)  contains  tbe  portions  of  tbe  Sagas  recording  tbe  Norse 
discoveries  and  also  tbe  four  brief  letters  wbicb  give  tbe  original  narrative 
of  the   voyage    of  Jobn  Cabot.     Englisb  translation  witb  introductions  and 


la  proyinca  dt  Qn^ec  L^vit,  Roy.  514  S.  |  8.  —  86)  First  R«port  of  Miesisquoi 
CoBiity  Hiflt.  Society.  61  S.  —  S7)  First  Report  of  Qoebeo  Landmark  CommiBsioD. 
Qnebee.  48  S.  —  88)  !>•  Gosselin,  Dictionnaire  gtfn^logique  des  famiilee  de  Chtrles- 
bmirg.  Qnebee.  XXXfV,  894  S.  —  89)  A.  Gosselin,  Notes  sur  la  famille  Conlon  de 
Vflfieis.  Qnebee.  110  S.  |  2.  —  40)  A.  Goibord  (Brother-Thomas),  NoÜoes 
g^Mogiqaes  aur  la  Familie  Gaibord.  OtUwa.  1904.  42  S.  —  41)  P*  G.  Roy,  La 
ftmiUe  Panat.  Qaebec  212  S.  —  42)  B.  Demers,  La  famille  Demers  d'Etchemin.  P.  2. 
liris.  1906.  150  S.  —  48)  OnUrio  Bist.  Society,  Papers  and  Records.  Vol.  7.  Toronto. 
288  S.  —  44)  ^-  Robertson,  Tbe  bist,  of  tbe  Coanty  of  Braoe  and  of  the  minor 
■nieipalitiea  tberein.  Toronto,  Briggs.  X,  560  8.  —  45)  (Mrs.  W.  D.)  Powell,  Letters, 
1807—21:  Niagara  Bist.  Soe.,  Pubin.  Ko.  14.  Niagara.  44  S.  —  46)  R.  G.  MacBeth, 
I  The  making  of  the  Canadian  west,  being  the  reminiscences  of  an  eye-witness.  Toronto, 
I  Briggi.  1905.  280  8.  |  1*  —  47)  M.  Lawson  and  R.  Yonng,  A  Bist,  and  geograpby 
1  «f  BritUh  Columbia.  Toronto,  Gage.  148  8.  ~  48)  A.  C.  Laat,  Yikings  of  the  Pacific 
Tenmte,  Mae  llUlan.    XYI,  849  S. 

48)  0.  Morris,  Heroes  of  diseoyery  in  America.  Philadelphia,  Lippincott.  844  8. 
I  2.  —  8#)  J.  Jameson  (editor),  Original  narratires  of  Early  American  bist.  VoL  1. 
(«  The  Nortbmen,  Colombns  and  Cabot.    New  York,  Beribner.    XIY,  448  8.    |  2,50.  — 

15* 
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notes    bj    competent   scholars    are    added.      A    new  work   on   Cartier  bj 
Baxter^^)  is  vcry  nearly  good  enough  to  be  considered  final.    The  aathor 
presents  practically   everything  ksown  relating  to  Cartier  and  bis  voyages, 
and   be   gives  Englisb   translations   of  all   tbe  Yoyages  and  of  Roberval^s 
Voyage  and   tbe   ^Course'   of  Jean  Alpbonse.     A   facsimile   of  tbe  entire 
mannscript   of  tbe  first    Yoyage   is   a   valnable  featnre  of  tbe  book.     The 
exploration  of  tbe  unknown  interior  of  Newfoundland  continnes.    Millaia^^ 
bas  described  and  mapped  a  small  portion  of  tbe  nortbem  peninsnla.     In 
Labrador  Wallace^^)  led  an  exploring  expedition  and  writes  a  very  populär 
acGonnt  of  it  in  a  magazine.    A  more  snbstantial  narrative  witb  tbe  rosults 
of  bis  scientific  observations  is  donbtless  to  follow.     Mrs.  Hnbbard^^)  took 
tbe  same  ronte  as  Wallace  and  describes  it  briefly,  confining  berself  mainiy 
to  topograpby.    Low's  report  ^^)  of  tbe  voyage  iuto  Hodson  ßfty  and  among 
tbe  Arctic  Islands   nndertaken  by  direction  of  tbe  Canadian  Government  is 
tbe   most  important  geograpbical  work  of  tbe  year.     Tbe  Rocky  monntains 
and  tbe  otber  British  Columbia  ranges  are  still  largely  unknown.   Hornaday  ^*) 
describes   one   section   and  gives  bis  bunting  experiences  in  it.     A  volume 
of   maps   bas  been  issued  as  a  Supplement  ^^)  to  tbe  topograpbical  aecount 
of  tbe  Selkirk  ränge  by  Wbeeler,  noted  last  year.     A  journey  down  tbe 
Yukon  River  to  tbe  Klondike  region  by  Keeler*^)  gives  tbe  latest  aecount 
of  tbat   country.     Two   books   of  travel,   more   or   less  taken  up  witb  tbe 
sociological   and  economic  aspects  of  Canada  are  tbose  by  Wbates**)  and 
Hobson.®^)     Botb   are   sane   and  judicious  discussions  of  tbe  country  and 
its  inbabitants.     Otber   travellers   wbo  deal  also  witb  aspects  of  social  life 
as    well    as    nature    are    Rod,**)    Beaumont,**)    Mllo.   de  Vianzone**) 
and  Huard.**) 

Biography.  Tbe  bistory  of  Ganada  is  largely  written  in  the 
biograpbies  of  her  leading  men.  Of  tbe  Frencb  period  tbe  chief  of  these 
are  tbe  lives  of  Bisbop  Laval  by  Gosselin®^)  and  Brumatb/®)  tbe  former 
of  wbicb  is  mucb  tbe  more  adequate,  and  of  Frontenac  by  Lesueur,*^)  a 
fairly  good  book.  Roy®^)  bas  an  excellent  sketcb  of  Montmagny  the 
second  Governor  of  Canada.  Tbe  study  of  tbe  explorer  La  Y^rendrye  bj 
Prud'bomme*^)  is  well  done,  as  is  also  tbat  of  Joncaire,  wbo  establiahed 

51)  J-  P*  Baxter,  Hemoir  of  Jacques  Cartier.  New  York,  Dodd,  Mead  &  Co.  IX,  464  S. 
^  7,50.  —  5S)  J*  Ct.  Millais,  Central  Neirfoundland  and  the  Gander  river:  GeogJoam. 
S.  dS8— 92.  —  5S)  D-  Wallace,  The  long  Labrador  trail:  Onting  (1906/7).  —  54) 
H.  B.  Hnbbard,  Labrador  from  Lake  Mehllle  to  Ungara  Bay:  BAmGS.,  S.  580/9.  — 
55)  A.  P.  Low,  Report  on  the  Dominion  Government  expedition  to  Hndton  Bay  and  th« 
Aretic  Islande  on  board  tlie  D.  G.  S.  Neptnne,  1908/5.  Ottawa.  XVIII,  856  S.  —  M) 
W.  J.  Hornaday,  Camp  flres  in  the  Canadian  Boekies.  New  York,  Seribner.  XVIII,  854  8. 
I  2,50.  ~  57)  A.  O.  Wheeler,  The  Selkirk  ränge.  Vol.  2.    Ottawa.    (Mope  and  lUaetr.) 

—  58)    K*   £.   Keeler,    A   trip   to   Alaska  and   tl*.e   Klondike   in   the  enmmer  of  1905. 
-Cineinnati,  Ebbert  &  Riohardson.    116  S.   —  59)  H.  R.  Whates,  Canada  the  new  oation. 

London,  Dent.  XIII,  284  S.  8  sh.  6  d.  —  AO)  J.  A.  Hobeon,  Canada  to  day.  London, 
ünwin.  XII,  144  S.  2  sh.  6  d.  —  61)  E.  Rod,  Refleta  d'Am^riqne.  Paris,  Sansot. 
1905.  120  S.  Fr.  1.  —  6S)  G.  DnBoaqdeBeaumont,  üne  France  onbli^e:  L'Aeadie. 
Paris,  Haohette.  1902.  192  S.  Fr.  8,50.  ^  6S)  Tb.  Vi  an  tone,  Impreaaiona  d'iin« 
fran9aiBe  en  Amtfrique.  Paris,  Plon-Nonrrit.  878  S.  Fr.  8,50.  —  64)  V.  A.  Hnard, 
Impresaions  d'un  passant.    Quebec.    866  S. 

65)  A.  Gössel  in,  Fran^oia  de  Montmorency-Laval.    Quebec,  Dosaault.    XII,  452  8. 

—  66)  A.  L.  de  Brumath,  Bisbop  Laval.  Toronto,  Morang.  284  8.  |  5.  —  69> 
W.  D.  Le  Sueur,  Count  Frontenac.  Toronto,  Morang.  XII,  382  S.  |  5.  —  68)  J.  E.  Roy, 
M.  de  Montmagny:  La  Nou volle  France.    —    69)    L-   A.  Prnd'homme,   Pierre  Gaulticr 
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asd  held  the  French  posU  in  the  Niagara  region,  by  Severance.^^) 
Eaynal,  the  hietorian  of  early  French  Canada,  is  the  subject  of  an  elaborate 
study  by  Salone.*^^)  Coming  down  to  a  later  period  we  have  a  very 
^pttbetic  life  of  Govemor  Simcoe  by  Scott, ^^  an  elaborate  biography 
of  Lord  Durhani,  whose  celebrated  Report  led  to  the  establishment  of 
representative  govemment  in  Canada,  by  Reid,^')  and  a  painstaking  and 
accorate  life  of  George  Brown  by  Lewis.^^)  A  noted  local  character  in 
No?a  Scotia  was  John  Sprott,  of  whom  him  son  pnblishes  a  memoir.^^) 
Harper  was  a  young  official  of  promise  who  was  drowned  while  attempting 
to  rescae  a  woman.    His  friend  King  ^^}  writes  a  very  tonching  memoir  of  him. 

JEeonomic8  and  Soctology.  The  monograph  by  Siegfried  ^^) 
on  the  Canadian  problem  of  the  two  races,  French  and  English,  which 
difide  its  territory,  is  a  very  thonghtfnl  and  comprehensive  work.  The 
anthor  approaches  his  sabject  in  the  spirit  of  a  scientist,  and  his  analysis 
18  moBt  searching.  The  Canada  Year  Book  ^^)  is  now  the  official  Statistical 
aDDual,  snperseding  the  old  Statistical  Year  Book.  Its  arrangement  is  mnch 
superior  to  that  of  its  predecessor.  The  revision  of  the  Canadian  tariff 
dllring  the  year  bronght  ont  many  opinions  on  the  snbject  from  specialists 
and  others,  among  which  may  be  mentioned  as  particnlarly  entitled  to 
respect  the  book  by  Griffin'*)  and  the  paper  by  Shortt.*^)  The  history 
of  the  Inmber  indastry  in  Canada  by  Defebangh^^)  is  a  storehonse  of 
information  on  the  subject.  Lessard^s  discussion ^^)  of  the  federal  subsidies 
to  the  provinces,  now  in  process  of  readjnstment,  and  DaTidson's  acconnt^') 
of  the  economic  effect  of  the  building  of  the  Canadian  Northern  Bailway 
throngh  an  uninhabited  country  between  Winnipeg  and  Edmonton  are  botb 
worth  noting. 

JEduetiMon.  Two  more  volnmes  have  appeared  of  Hodgins* 
monnmental  collection  of  documents®^)  relating  to  tho  history  of  Edncation 
n  Upper  Canada,  dealing  with  the  period  1858 — 60. 

Bibliography.  Dionne^*^)  has  issned  the  second  volame  of  his 
bibliography  of  New  France  and  the  province  of  Quebec.  It  is  devoted  to 
works  on  the  province  published  in  other  countries.  The  chronological 
Order  which    he  has  adopted  is  an  unfortunate  arrangement.     The  reports 


dt  Vareaaea,  Liaor  de  U  Y^rendrye:  Trans RoySoeCan.  11,  Sect.  1,  S.  0—57.  —  70) 
F.  H.  SeForanea,  The  atory  of  Joneaire,  hia  life  and  timea  on  the  Niagara.  Baifalo. 
TUT,  136  8.  —  71)  t.  Salone,  Gmllanme  Baynal,  hiat.  da  Canada.  Paria,  Ouilmoto. 
Tni,  90  S.  Fr.  1.  ~  72)  D.  C.  Scott,  John  Gravea  Limcoe.  Toronto,  Morang.  1905. 
Ul  S.  I  5.  —  78)  8.  J.  Beid,  Life  and  lettera  of  the  flrat  Earl  of  Darham.  London, 
loogaana.  9  yola:  XVIIT,  409  8.;  X,  409  8.  81  ah.  6  d.  --  74)  J.  Lewia,  George 
Brown.  Toronto,  Morang.  XV,  281  S.  |  5.  —  75)  G.  W.  8prott,  Memoriala  of  the 
Riv.  John  Sprott.  North  Berwiek,  Morton  (Halifax,  AUen).  —  76)  W.  UM.  King,  The 
Mcret  of  lierolam,  a  memoir  of  Henry  Albert  Harper.  Toronto,  Rerell.  161  8.  |  1,25. 
77)  A.  Siegfried,  Le  Canada,  lea  deux  racea.  Paria,  Colin.  415  S.  Fr.  6.  — 
78)  Canada  Year  Book.  Ottawa.  XII,  852  S.  —  79)  W.  Griff  in,  Protection  and  pricea 
nd  the  fiurmera'  home  market.  Toronto,  Indnatrial  Canada  Co.  16^.  800  8.  ~  80) 
A.  Shortt,  The  anti-dnmping  feature  of  the  Canadian  Uriff:  Quart.  Jonrn.  Eeon.  8.  250/6. 

—  81)  J.  E    Defebangh,  Hiat.  of  the  Inmber  Indnatry  of  America.    Chicago,  AmeriMui 
Uaberman.    XIU,  550  8.    |  8.  —  82)  A.  Leaaard,  U  anbeide  fdd^L    Qnebec.    28  8. 

—  8S)  J.  W.  Davide  on,  The  Canadian  Northern  Bailway:  Qneen'a  Quarlerty. 

84)    J*  ^.  Hodgina  (editor),    Docnnentary    hiat.    of   edncation    in    Upper    Canada. 
Veli.  14/5.    Toronto,  Cameron.    YUI,  888  8.;  YIU,  888  8. 
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of  the  archiviste  of  Canada®*)  and  the  province  of  Ontario®')  respectively 
are  largely  bibliographical  this  year,  being  mainly  catalognes  or  liste  of 
manüBcript  material.  Mac  Marchy's  hand-book®^)  of  English  Canadian 
literature  is  actnally  a  bibliography  with  an  attempt  at  appreciation.  It  is 
by  no  means  exbanstive  bat  it  is  usefal  as  far  as  it  goes. 


§61. 

Ereuzznge. 

(1896-1904.) 

Gg.  Schrötter. 

(VenraadtM  in  anderen  gg  e.  *Handbaoli*  8.  68.) 

Seitdem  das  letztemal  an  dieser  Stelle  (JBG.  20,  III,  356—75)  Aber 
die  Literatur  zur  Geschiebte  der  Kreuzzttge  berichtet  worden  ist,  hat  die 
historische  Forschung  nicht  gerastet;  sie  hat,  wenn  auch  nicht  besonders 
umfangreiche,  so  doch  sehr  wichtige  und  zum  Teil  erschöpfende  Arbeiten 
geliefert.  Fördernd  wirkte  namentlich  der  Umstand,  dafs  die  800j.  Feier 
der  Wiederkehr  jener  Bestrebungen,  welche  auf  die  Zurückeroberung  des 
hl.  Landes  gerichtet  waren,  begangen  wurde.  Sie  äufserte  sich  nicht 
in  den  üblichen,  rein  änfserlichen  Festesfeiern,  sondern  in  der  Untersuchung 
und  Erforschung  der  aus  aufschäumendem  Idealismus,  lauterer  Begeisterung 
und  flammender  Hingabe  an  ein  verklärtes  Ideal  hervorgegangenen  Bewegung, 
ihres  Verlaufes  während  2  Jhh.  und  ihres  trotz  aller  momentanen  Erfolge 
unrühmlichen  Endes.  Gewifs  ist  noch  manche  Phase  des  Kampfes  nicht 
hinreichend  aufgehellt,  wird  wohl  auch  nicht  ganz  aufgehellt  werden  können; 
aber  das  darf  als  sicheres  Resultat  der  aufgewendeten  Bemühungen  fest- 
gestellt werden,  dafs  ein  geläuterteres  Urteil  über  die  Kreuzzüge  heraus- 
gearbeitet worden  ist,  als  man  in  einer  noch  nicht  weit  zurückliegenden 
Zeit  fällen  konnte. 

OesamtdarsteUungen.  E.  Heyck^)  hat  in  einem  unfangreichen 
Bande  die  Kreuzzüge  und  das  hl.  Land  zum  Gegenstand  seiner  Darstellung 
gemacht.  Auf  Grund  eigener  Anschauung  gibt  er  erst  eine  lebendige 
Schilderung  des  hl.  Landes  als  des  Schauplatzes  der  langandauernden  Kämpfe 


85)  N.  E.  D  i  0  n  n  e ,  Qa^eo  et  NoareUe  Franoe,  Bibliographie.  Vol.  2 :  TraneRoySocCan.  1 1 , 
Appendix.  Qoebee.  YIQ,  165  S.  —  86)  R«port  oonoerniDg  Cantdian  Archive«  for  the 
year  1906.  Vola.  1/8.  Ottawa.  —  87)  A.  Fraeer,  Third  Report  of  the  Barean  of 
Arehiyei  for  the  provinoo  of  Ontario.  Toronto,  Cameron.  CXXXIX,  646  S.  —  88) 
A.  MaeMarchy,  Handbook  of  Canadian  liUrature  (Englieh).    Toronto,  Briggs.    VI,  286  8. 

1)  E.  Hejck,  D.  Kreuzzttge  n.  d.  hl.  Land.  Bielefeld,  Velhagen  &  Klaelng.  1900. 
gr.-S».      176  S.      M.  4.     |[MHL.  82,    S.   164f.;    HJb.  28,    S.  200f.]|     (Mit   4   Kanetboil., 
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and  zahlreichen  poliÜBchen  Begebenheiten,  bespricht  alsdann  die  Tragweite 
der  Kreozzflge  und  schildert  die  einzelnen  Untemehmangen  in  der  Haupt- 
sache nach  Veranlassung,  Beweggründen,  Verlauf  und  Folgen.  £ben  den 
letzteren  gilt  eine  Iftngere  Betrachtung  nach  der  Darstellung  des  Ersten  Kreuz- 
zQges.  Es  wird  dabei  hingewiesen  auf  die  Bereicherung  der  abendländischen 
Genttang  durch  morgenl&ndische  Erzeugnisse  und  Werte.  Neugrttndungen 
elriMicher  Herrschaften  vollziehen  sich  auf  fremdem  Boden,  indessen  gelangt 
kein  Reich  mi  teiemder  Blute.  *  Der  Vf.  erörtert  die  Grflnde  ihres  baldigen 
Verfalles,  die  namentüeh  in  der  Gegensätzlichkeit  der  materiellen  und 
dynastischen  Interessen  der  christlichen  Welt  und  weiter  in  der  Feindschaft 
zwischen  ihr  und  dem  Islam  liegen.  Das  Schwinden  der  religiösen  Anlässe 
ist  bereits  beim  dritten  Vorstofs  gegen  den  Orient  sichtbar,  die  geistlichen 
Ritterorden  befehden  sich  bald  gegenseitig.  Recht  am  Platze  ist  eine 
charakteristische  Zusammenstellung  der  weltlich-ritterlichen  Anschauungen 
zo  Friedrichs  I.  Zeit.  Den  Vorteil  aus  allen  den  Kraftanstrengungen  der 
Christenheit  zogen  in  erster  Linie  die  Italien.  Handelsstädte,  deren  Unter- 
Dehmungslust  und  Selbstbewußtsein  mit  den  erstarkenden  finanziellen  Mitteln 
wachs,  allen  Streitigkeiten  untereinander  zum  Trotz.  Mit  einem  zusammen- 
fassenden Oberblick  schlie&t  H.  seine  Darstellung,  für  die  er  direkt  die 
Quellen  benutzte.  Die  Illustrationen  bestehen  aus  Abbildungen  von  Städten, 
Plänen,  Befestigungsanlagen,  Kunstwerken,  Miniaturen,  Münzen  u.  a.  m.^  — 
Wohl  der  beste  Kenner  der  Kreuzzuggeschichte  ist  R.  Ro  eh  rieht.  Seine 
Kreozzflge  im  Umrifs')  bieten  die  Ergebnisse  jahrelanger  Arbeit  einem 
weiteren  Kreise  als  blofs  dem  der  Fachgelehrten  in  gedrängter  Form.  Sein 
Bestreben  ist  mit  Erfolg  darauf  gerichtet,  die  ganze  Bewegung  aus  ihrer 
Zeit  zu  verstehen  und  zu  erklären.  Wenn  man  auch  in  dem  einen  oder 
andern  Punkte  anderer  Meinung  sein  wird,  so  ist  doch  die  Unparteilichkeit 
des  Vf.  rflhmenswert  hervorzuheben.  Die  Veranlassung  zu  den  Kreuzzügen 
ist  lediglich  aus  religiösen  Gründen  zu  erklären;  die  Not  des  Volkes  hat 
nicht  mit  als  Veranlassung  zu  gelten.  —  Soviel  Kreuzzugsgeschichten  schon 
geschrieben  worden  sind,  sie  machen  eine  Geschichte  des  Königreichs 
Jernsalem  nicht  entbehrlich.  Nicht  alle  Kreuzzüge  erreichen  ja  Syrien  und 
Palästina,  in  denen  die  erste  Staatengründung  des  christlichen  Abendlandes 
gelegen  war  mit  ihrem  eigenen  Leben,  eigenen  Gesetzen,  Rivalitätskämpfen 
und  Lehenszwistigkeiten,  mit  ihren  eigenen  Kriegen  im  nördlichen  Syrien 
und  Ägypten.  Wenn  nun  R.  Roehricht^)  die  Geschichte  des  Königreichs 
Jerusalem  einschliefslich  der  von  Tripolis,  Antiochien  und  Edessa  in  zusammen- 
h&Dgender  Darstellung  bietet,  so  verdient  er  sich  damit  Dank  und  An- 
erkennung. Dabei  schliefst  er  aber  noch  die  diplomatische,  Handels-, 
Kirchen-  and  Kulturgeschichte  wegen  der  anderweitigen,  schon  nahezu 
erschöpfenden  Behandlung  von  seiner  Betrachtung  aus.  Eingehend  sind 
immerhin  die  hier  besonders  vrichtigen  Beziehungen  zwischen  Kirche  und 
Staat,  sowie  zwischen  den  geistlichen  Machthabern  unter  sich  berücksichtigt, 
ist  den  Rivalitätskämpfen  zwischen  den  Handelskolonien  in  den  Seestädten 
Syriens   der  breiteste  Raum   gegönnt,   haben   endlich   die   für   die  Kultur- 


168  Abbn.,  8  KtD.  Monogrtphian  z.  Weltgosoh.  12.)  —  2)  A.  Pellegrini,  Le  orooiate 
n  Terrasante  et  la  parte  che  vi  ebbero  i  Laocbeti  1095 — 1278.  —  S)  R.Roehricht, 
OMch.  d.  KreoBttgt  im  Umrifs.  Innsbruck,  Wagner.  1898.  278  S.  M.  8,60.  |[HJb.  20, 
S.  169L]|  ~  4)  id.,  Getoh.  d.  Königreichs  Jerusalem  (1100—1291).    Innsbrnclc,  Wagner. 
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geschichte  wichtigsten  Qnellenstelleii  wörtliche  Aufnahme  gefanden,  so  dafs 
die  nnr  allgeinein  gehaltene  Darstellung  des  Königreiches  als  Fendalstaat 
eigentlich  in  keinem  rechten  Verhältnis  dazu  steht.  Das  Anfaugsjahr  der 
Geschichtserzählnng  ist  1100,  der  Stoff  ist  annalistisch  gegliedert.  Durch 
2  Jhh.  folgt  nun  der  Leser  dem  Strome  der  Ereignisse  fast  ohne  Ruhe- 
pausen und  lernt  dabei  in  dem  Vf.  einen  überaus  verläfslichen  Führer 
schätzen,  welcher  die  zeitgenössischen  Berichte,  auch  die  neuerdings  in  so 
reichem  Mafse  zugänglich  gemachten  arab.,  von  Grund  ans  kennt,  überdies 
des  Urkk.materials,  das  er  ja  selbst  gesammelt  (Regesta  regni  Hierosoly- 
mitani  1893),  vollkommen  Herr  ist,  und  namentlich  auch  aus  diesen  beiden 
Quellengattungen  sowie  aus  alten  und  neueren  Karten  eine  seltene  Kenntnis 
der  oriental.  Chorographie  gewonnen  hat.  Als  besonderer  Vorzug  des 
Werkes  mufs  das  besonnene,  mafsvolle  und  unparteiische  Urteil  des  Vf. 
hervorgehoben  werden/) —  Zu  den  genannten  Regesta  hat  R.  Roehricht*) 
Zusätze  und  Nachträge  geliefert,  die  Zengnis  ablegen  von  der  eifrigen 
Beschäftigung  mit  der  Geschichte  der  Kreuzzflge  und  ihrer  Schöpfung  des 
Königreichs  Jerusalem.  Die  Ergänzungen  umspannen  den  Zeitraum  von  1097 
bis  1291.  Die  einzelnen  Regesten  sind  mit  Ziffern  versehen,  sobald  sie 
die  Angaben  im  gröfseren  Werke  vervollständigen,  mit  Ziffern  und  Buch- 
staben dagegen  bringen  sie  aus  den  jüngsten  Veröffentlichungen  früher  nicht 
bekannte  Stücke.  Den  Kreis  der  regestierten  Materialien  hat  der  Heraas- 
geber mit  Recht  sehr  weit  gezogen,  so  dafs  z.  B.  Papsturkk.,  die  auf  An- 
gelegenheiten kirchlicher  Anstalten  im  Königreich  Jerusalem  sich  beziehen, 
dazu  Privaturkk.  aus  dem  Königreich  Aufnahme  gefunden  haben.  Kurze 
Bemerkungen  geben  Erläuterungen,  Fingerzeige  auf  Quellen  und  Publikationen. 
Alles  in  allem  ein  neuer  Beleg  für  des  Vf.  Sorgfalt  und  rastlose  Betätigung. 
—  Den  tieferen  Ursachen  der  Kreuzzüge  forscht  K.  Bnkhsh^)  nach,  ohne 
zu  wesentlich  neuen  Ergebnissen  zu  gelangen.^) 

Spezialge  schichte  der  einzelnen  Kriege  und  der  fränkischen 
Staaten,  Den  sozialen  Zustaud  Frankreichs  am  Anfang  und  im  Verlauf 
der  Kreuzzüge  schildert  G.  Garreau,*^)  während  A.  Marki^^)  das  gleiche 
Thema  für  Ungarn  behandelt  —  Die  von  E.  Mabille  augezweifelte 
Authentizität  der  Historia  Andegavensis  des  Fulco  Rechin,  die  schon 
J.  Luchaire^')  wahrscheinlich  gemacht  hat,  wird  von  L.  Halphen*^) 
erwiesen.  Freilich  soll  der  letzte  Teil,  der  den  Kreuzzugsbericht  enthält 
(MGSS.  XXVI,  461  ed.  Marchegay-Salmon)  von  anderer  Seite  später  hinzu- 
gefügt worden  sein.^')  —  Schon  1857  hatte  Jules  Lair  einem  dem  Papste 
Sergius  IV.  zugewiesenen  Aufruf  zur  Befreiung  des  hl.  Grabes  ans  der 
Gewalt  der  Sarazenen  veröffentlicht,  der  nur  in  einer  aus  der  Abtei  Moissac 
an  der  Garonne  stammenden  Abschrift  des  11.  Jh.  erhalten  ist.    (Jaffö-L.  3972.) 


1898.  1105  S.  M.  80.  |[HZ.  82,  S.  495f.;  HVjs.  NF.  1,  S.  112f.]|  —  5)  G.  BIgoni, 
BeceDBione  d.  Geich.  d.  Königreichs  Jerntalem  (11 00 — 1291)  di  R.  Roehricht:  Ettr.  d. 
Archivio  etor.  italiano  1898  5.  Ser.,  21,  II.  Firenze,  tip.  Galileiana.  1896.  15  8.  — 
6)  R«  Roehricht,  Regeata  regni  HIeroeolymitani  (1097 — 1291)  Additamentam.  Innebraefc, 
Wagner.  1904.  gr.-S^.  186  S.  M.  4,50.  —  7)  K.  Bukhsb,  The  eve  of  the  ernaadta: 
WestmintterR.  (Mttrt  1897).  —  8)  Recueil  dei  hist.  des  croisades,  pnbl.  par  lei  aoins  de 
l'academie  des  inscriptions.  Hist.  orienUnx.  lY.  Paris,  Klincksieck.  1898.  Fol.  XI,  581  8. 
Fr.  40.  —  9)  6.  Crarreau,  L'^tat  social  de  la  Franee  an  temps  des  eroisadee.  Paris, 
Plön.  1899.  —  10)  A.  Marki,  Ungarn  s.  Zeit  d.  1.  Kreuzcuges:  ÖUR.  20,  8.  Iff.  — 
11)  J.  Luehaire:  Bibliotb^ae  de  la  facnltd  des  lettres  de  ParU  8,  S.  8ff.  |[NA.  86, 
S.  773.]|    —    IZ)  L.  Ralphen,    ib.  13,  S.  7ff.    |[NA.  26.  S.  773.]|    —    IJ)  J.  Petit, 
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Während  J.  v.  Fflugk-Harttnug,  Riant,  Löwenfeld  das  selUame  Stack  auch 
inbaltlich  als  falsch  erklärten,  hält  Lair^^)  an  seiner  ersten  Ansicht  fest» 
da&  die  Kopie  eines  echten  Aufrufes  vorliege,  und  sucht  sie  neuerdings  mit 
ansf&hrlicbem  Beweis  zu  begründen.  Die  Zerstörung  des  hl«  Grabes,  welche 
Lair  in  das  J.  1009  setzt,  ist  in  Rom  schmerzlich  empfunden  worden  und 
hat  Anlafs  zu  dem  Aufruf  gegeben,  der  damals  noch  nicht  Anklang  gefunden 
bat.  Aber  schon  in  einem  Briefe  Gerberts  (Ed.  Havet,  No.  28)  findet  sich 
eine  bewegliche  Klage  Jerusalems  an  die  gesamte  Kirche.  Lair  weist  sie 
dem  Papste  Sergius  zu,  doch  wird  nach  v.  Sybels  Worten  (Geschichte  des 
Ersten  Kreuzzuges  S.  458)  dem  Sekretär  des  Erzbischofs  Adalbero  von  Rheims 
auch  fernerhin  die  Ehre  verbleiben,  zum  erstenmal  die  Idee  einer  Befreiuung 
Jerasalems  im  Abendlande  ausgesprochen  zu  haben.  Wahrscheinlich  hängt 
Gerberts  Klage  mit  dem  Tode  des  Joh.  Tzimiskes  (10.  Januar  976)  zu- 
sammen,  auf  den  man  nach  dem  siegreichen  Feldzug  des  J.  975  die  Hoffnung 
auf  Nenbegründung  der  christlichen  Herrschaft  gesetzt  hatte.  Die  Haupt- 
anteranchung  wird  von  Exkursen  begleitet,  aus  denen  der  über  die  Pilger- 
fahrten des  Grafen  Fulco  Nerra  von  Anjou  hervorhebenswert  ist.  —  H.  Hagen - 
meyer^^)  verteidigt  in  ausfQhrlicher  Erörterung  die  Echtheit  des  Briefes 
des  Kaisers  Alexios  I.  Comnenos  an  den  Grafen  Robert  l.  von  Flandern 
gegen  die  Annahme  von  Riant,  Paris  und  Paparrigopulo;  er  kommt  im 
ADSchlofs  an  Wassiliewsky  durch  Vergleichuug  mit  den  Berichten  der  Anna 
(^mnena  zu  dem  Resultat,  dafs  tatsächlich  Alexios  etwa  im  Frtthjahr  1068 
einen  Brief  an  Robert  von  Flandern  geschrieben  habe,  und  dafs  die  uns 
erhaltene  lateinische  Obersetzung  aus  ihm  entstanden  sei,  vielleicht  um  als 
excitatorium  an  die  Untertanen  des  Grafen  ausgegeben  zu  werden.  Das 
Schriftsttlck  ist  für  den  Beginn  der  Kreuzzüge  sehr  wichtig.^^~^^)  Aus  dem 
Leben  Gottfrieds  von  Bouillon  vor  dem  Ersten  Kreuzzuge  ist  nach  der  gründ- 
liehen und  quellenmäfsig  gut  fundierten  Untersuchung  von  K.  Breysig^^) 
die  Tatsache  bemerkenswert,  dafs  der  künftige  König  von  Jerusalem  nicht 
erst  1068  oder  1069  Herzog  wurde,  sondern  bereits  seit  1063  urkundlich  als 
Herzog  nachweisbar  ist,  dafs  er  weder  ein  administratives  Talent  besafs,  noch 
ein  konsequenter  Politiker  war.  Was  Starkes  und  Tüchtiges  an  ihm  war, 
zeigte  er  im  Krenzzuge,  wo  er  für  die  hl.  Sache  sein  ganzes  Können  einsetzte. 
Die  Hoffnung,  welche  Clem.  Klein  in  den  JBG.  20,  UI,  357  aussprach, 
dals  man  von  dem  Jubiläum  des  Konzils  von  Clermont  eine  nachhaltige 
Bereicherung  der  leider  so  spärlich  betriebenen  Studien  über  den  Ersten  Kreuzzug 
erwartet  hatte,  ist  erst  einige  Jahre  später  in  Erfüllung  gegangen.  Vor 
uns  liegt  eine  bedeutungsvolle  Sammlung  von  wissenschaftlich  exakten  Werken. 
Zuerst  sei  die  i.  J.  1899  erschienene  3.  Auflage  der  Geschichte  des  Ersten  Kreuz- 
zQges  von  H.  v.  SybeP^)   erwähnt,   nachdem  sie  seinerzeit  bahnbrechend 

Memoire  de  Ponlqaei  de  Villaret  sur  U  oroisade:  BECh.  60,  S.  602—10.  —  14)  J*  Lair, 
Stades  eritiquet  sur  divers  textes  des  10«  et  11  •  s.  I.  Bulle  du  pape  Sergius  IV.  Lettres 
ie  Oerbert.  Paris,  A.  Pieard  &  fils.  1809.  483  S.  |[BZ.  88,  S.  77-<80.]|  (Mit  Fak- 
limUetfln.)  —  15)  H.  Hagenmeyer,  D.  Brief  d.  Kaisers  Alexios  I.  Komnenos  an  d. 
Grafen  BolMrt  I.  ▼.  Flandern:  BytantZsehr.  6,  S.  1—82.  —  16)  '^.  Boarrienne,  Odon 
de  Conteville,  4y^ü%  de  Bayenx,  son  rdle  au  d^bnt  de  la  premidre  croisade.  Eyreax, 
imp.  OditnvT«.  1900.  gr.-8^  140  S.  ~  17)  J.  F.  D.  Bloete,  D.  bist.  Sehwannen- 
rittar:  ZRPh.  21,  II.  —  18)  F.  Dieclcmann,  D.  lotbring.  Ahnen  Gottfrieds  v.  Bonillon. 
Progr.  Oanabrack,  Sehöningb.  4^  25  S.  M.  1.  ~  19)  K.  Breysig,  Gottfried 
▼.  Bonillon  v.  d.  Rreussuge:  WZ.  17,  S.  169—201.  —  20)  U.  v.  Sybel,  Gesch.  d. 
1.  Krenxsngea.    Leipsig,  Baum.     1899.    gr.-S^.     YIII,  468  S.     M.  7,50.    (8.  [Titel]-Anfl.) 
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aaf  dem  Gebiete  der  Kreuzzagsforscbung  gewirkt  hiftteu  —  Das  Qaellen- 
material  zu  einer  allen  Anforderaugen  genügenden  wigsensclHiMichen  Arbeit 
über  den  ersten  Kreuzzug  ist  in  grofser  Fülle  vorbanden;  R.  Roebrieht^}  hat 
es  zu  einem  organischen  Ganzen  verbunden.  Sein  schriftstellerisches  NaCsrell 
neigt  sich  mehr  der  Darstellung  als  der  Kritik  zu.  Er  handhabt  aber  auch 
das  kritische  Messer  nach  Gebühr,  so  in  dem  Exkurs  über  die  Rede  Urbans  II. 
auf  dem  Konzil  zu  Clermont,  von  der  nicht  einmal  der  Gedankengang, 
geschweige  denn  der  Wortlaut  festzustellen  ist,  obgleich  vier  Ohrenzeugen 
darüber  berichten.  Sein  Urteil  ist  überall  mafshaltend;  nicht  selten  begnügt 
er  sich  damit,  die  verschieden  lautenden  Originalstellen  aneinanderzureihen 
und  überläfst  dem  Loser  die  Entscheidung.  Seine  Absicht  ist  hauptsächlich 
darauf  gerichtet,  neben  den  grofsen  allbekannten  Kreuzzugsschriftstellem, 
welche  den  Hauptfaden  für  die  Erzählung  abgeben,  die  kleineren  Quellen 
zum  Wort  kommen  zu  lassen,  welche  teils  von  neueren  Forschern  entdeckt, 
teils  von  ihm  selbst  aufgespürt  worden  sind.  Lebensbilder  wie  Hagenmeyers 
Peter  der  Eremite,  Kuglers  Boemund  und  Tankred  sind  von  R.  benutzte 
Vorarbeiten;  selbständig  zeichnet  er  dann  die  Marschrouten  der  Kreuzheere, 
beschreibt  die  von  ihnen  belagerten  und  eroberten  Städte,  wozu  er  nur 
befähigt  war  durch  seine  Kenntnis  der  Gebiete  Syriens  und  Palästinas,  die 
er  eingehend  an  Ort  und  Stelle  studiert  hatte.  Um  die  Etappen  festzustellen, 
welche  die  Provengalen  und  Normannen  bei  ihrer  Durchquerung  der  Balkan- 
halbinsel berührten,  mufste  neben  dem  alten  Tafel  (via  Egnatia)  der  neuere 
Matkowiö  als  Führer  genommen  werden.  Die  Banernkreuzzüge  nahmen  in 
Kleinasien  ihr  Ende,  die  Ritterheere  durchzogen  dieses  Land  in  seiner 
ganzen  Länge.  Für  die  geographische  Festlegung  ihrer  Wege  sind  die 
Fortschritte,  welche  die  Erdkunde  Kleinasiens  neuerdings  gemacht  hat,  ein 
wesentlicher  Gewinn  gewesen  und  R.  hat  auch  davon  Nutzen  gezogen.  — 
Von  kriegswissenschaftlicher  Seite  ist  durch  E.  von  der  Goltz  ^^)  die  Be- 
leuchtung dieses  Teiles  der  Kreuzzugsgeschichte  in  Angriff  genommen  worden. 

—  K.  Partisch  ^')  sucht  gegenüber  H.  v.  Sybel  die  Arbeitsweise  and 
Glaubwürdigkeit  des  Albertus  Aquensis  in  ein  günstigeres  Licht  zu  setzen. 
Doch  sind  ihm  die  neueren  Arbeiten  von  Hagen  meyer  und  Roehricht  ver- 
borgen geblieben,  so  dafs  die  Studie  dadurch  an  Wert  und  VoUendoBg 
verliert.  —  Dafs  H.  Hagenmeyer *^)  einer  der  besten  Kenner  der  Kreuzzags- 
periode  ist,  hat  er  durch  seine  'Chronologie  des  ersten  Krenzzuges*  bewiesen, 
eine  Regestensammlung  zu  dessen  Geschichte,  in  der  zu  jedem  factum  er 
nicht  nur  die  Quellen  gewissenhaft  zusammenträgt,  sondern  auch  in  den  Er- 
läuterungen reichliche  Literaturnachweise  mit  kritischen  Bemerkungen  bei- 
gebracht hat.  Diese  Chronologie  wird  sicher  ebenso  wie  die  Quelien- 
ausgaben  in  den  Kreisen  der  Studierenden,  für  die  ja  der  Vf.  seine  Bacher 
mit   in  erster  Linie  bestimmt  hat,   ein  fleifsig  benutztes  Hilfsmittel  werden. 

—  Zu  23  Briefen  und  Urkk.  der  eben  genannten  Quellensammlung  gibt 
H.  Hagen  meyer  *^)   136  Seiten  Einleitung,   247  Seiten  Erläuterungen    and 


—  21)  B.  Roehricht,  Gesch.  d.  l.KreuzsugeB.  Inntbrnek.  W&gner.  1901.  gr.-8^.  XII, 
268  S.  M.  6.  (HZ.  88»  S.  80/1;  HJb.  S8,  S.  201f.)  —  %2)  ▼•  d.  Goltz,  AnatoL 
AuBflttge.  1896.  —  %$)  K.  Ptrtisch,  D.  Arbeitiweite  u.  Glaubwürdigkeit  d.  Albertiu 
Aqoeneis.  Amaa.  1908.  [[KA.  80,  S.  606.]|  (22.  JB.  d.  k.  k.  Staatsobergymoftaianis 
Aman.)  —  84)  H.  Hagenmeyer,  Chronologie  de  la  premifere  croisade  (1094 — 1100). 
Paris,  Lerouz.  1908.  844  S.  j[HZ.  92,  S.  108.]|  —  2&)  id.,  Epistolme  «t 
chartae   ad    bist,  primi    belli  tacri  spectantes  qnae   supertunt   aevo   aeqaalea   ac   geuaina«. 
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51  Seiten  Register.  ^Die  Kreazzagshistoriker  sind  nun  einmal  in  der  glück- 
licheD  Lage,  so  senfot  ein  Kritiker  in  der  HZ.  92,  S.  108,  jede  Bogen- 
Obenchreitnng  bei  ihren  Werken  mit  der  weltgeschichtlichen  Bedentnng 
der  Vorgänge,  welche  sie  darin  behandeln,  rechtfertigen  zn  können.'  Die 
SammluDg  und  Heraasgabe  der  Stücke  selbst  ist  mit  sicherem  Takte  ge- 
scliehen,  nachdem  sie  bisher  nar  zerstreat  and  oft  schlecht  ediert  waren. 
Es  befinden  sieb  darunter  fünf  Schreiben  der  Päpste  Urban  U.  und  Paschalis  H. 
(Jaffe-L.  5606,  5670,  5812,  5836,  5857).  —  Die  beUa  Antiochena  des  Kanzlers 
Galterius  hat  H.  Hagenmeyer'*)  nach  dem  Texte  der  Aasgabe  Riants 
(Recaeil  des  bist  des  croisades,  bist,  occid.  5),  wenigstens  im  wesentlichen, 
hennsgegeben,  in  manchen  Einzelheiten  ihn  darch  Konjektnren  verbessert, 

I    dabei  aach   die  Ausgaben   von  Bongars,   Migne   und  Prutz   berücksichtigt, 

!  jedoch  ein  Zorückgreifen  auf  die  hs.  Dberlieferung  unterlassen.  Hinzugefügt 
sind  dem  Texte  der  Chronik  zwei  Urkk.  des  Fürsten  Roger,  umfangreiche  Er- 

'   laoterongeu,  eine  Bibliographie,  ein  chronologisches  Register  und  ein  index 

I   renim  et  glosaarium.     Der  Haaptwert  des  Baches  liegt  in  den  Anmerkungen. 

!  Hier  findet  der  Forscher  alles,  was  zur  Erklärung  der  Texte  in  historischer, 
geographischer,  antiquarischer  und  sprachlicher  Beziehung  dienen  kann,  eine 
entannliche  Fülle  der  dankenswertesten  Aufklärungen  über  jede  Frage,  die 

;  mit  dem  Stoff  nur  von  ferne  zusammenhängt.  Die  'Kriege*  umfassen  die 
Yerteidigungskämpfe,  zu  denen  die  syr.  Christen  durch  die  mesopotam. 
Tnrkomanenh&uptlinge  Bursuk  von  Hamadan  und  Ilgazi  von  Maridin  in  den 
J.  1115  und  1119   genötigt  wurden.     In   dem   ersteren  Jahre  errang  Fürst 

I  Roger  von  Antiochien  einen  glänzenden  Sieg,  1119  erlitt  er  eine  schwere 
Niederlage,  in  der  er  auch  umkam.  Das  Fürstentum  Antiochien  wurde 
daraof  von  König  Balduin  H.  von  Jerusalem  mit  Mühe  vor  weiterem  Unheil 
bewahrt.  Galter,  Kanzler  des  Fürsten  von  Antiochien,  war  Augenzeuge 
dieser  Ereignisse  und  somit  in  der  Lage,  einen  ausgezeichneten  Bericht  zu 
liefern,  der  bisher  kaum  genügend  Beachtung  gefunden  hat.  Trotzdem  gibt 
er  nicht  durchweg  eine  Originaldarstellung,  sondern  ist  hier  und  da  von 
anderen  Quellen,  besonders  vonFulchers  historia  Hierosolymitana  abhängig.  ^^) 
Nähere  Angaben  über  den  Anteil  des  Bernhard  von  Clairvaux  an  den 
enten  Anftngen  des  Zweiten  Kreuzzuges  auf  der  Weihnachtsversammlung  zu 
fiouges  (1145)  macht  E.  Vacandard'^)  in  seinem  grofs  angelegten  Werke 
Aber  Leben  und  Wirken  des  Hl.  Bernhard  war  eingeladen,  das  dürfte  fest- 
stdien;  zwar  nahm  er  nicht  teil,  aber  sein  Verwandter  und  Freund  Gottfried 
Ton  Langres  trat  mit  hinreiTsender  Beredtsamkeit  für  den  Plan  des  Königs 
aof.  Man  darf  in  ihm  wohl  das  Organ  Bernhards  sehen.  Bei  der  innigen 
Verbindung,  die  zwischen  diesem  und  seinem  Schüler  Eugen  HI.  bestand, 
darf  man  unbedenklich  annehmen,  dafs  die  Kreuzzugsbulle  dieses  Papstes 
Khon  sehr  bald  nach  Clairvaux  gelangte.  —  Mit  sicherer  Hand  zeichnet 
A.  Lachair e'*)  das  Lebensbild  Bernhards  von  Clairvaux.    Nach  ihm  finden 


iBubniek,  Wagner.  1901.  gr.-S^'.  X,  4SS  S.  M.  16.  |[HJb.  28,  S.  208;  NA.  27, 
S.  542;  HZ.  92,  8.  108.]|  —  36)  id.>  Galterii  eaneelUrii  beU«  Antiochena.  Hit  Erläater. 
1.  •.  Anhang  hrtg.  Innebrnck,  Wagner.  1S96.  gr.-S^.  VIII,  891  S.  M.  12.  |[HJb.  19, 
8.  198;  HZ.  81,  8.  300f.]|  —  21}  A.  Chiooehini,  I  Piaani  all'  aseedio  e  eonqnisU  di 
Oermnleme.  Piea.  1899.  16<^.  216  S.  L.  1,50.  —  tS)  £•  Vaeandard,  Leben  d.  h. 
Bernhard  ▼.  Clalryanz.  Aatorialerte  t^bertetz.  r.  Matth.  SIerp.  Mit  1  Porträt  d.  H., 
1  Plan  T.  Clainranz  n.  1  Karte  d.  Umgeb.  d.  KloBters.  Mains,  Rircbheim.  1898.  gr.-8^ 
XX,   595,    644  S.    M.  14.    |[HJb.  20,    S.  77ff.]|    —    29)    A.  Luehaire,    D.  Lebentbild 
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die  Widersprüche  im  Charakter  dieses  einzigartigen  Hannes,  der  auch  in 
einem  gewissen  Gegensatz  zn  seinem  Wesen  für  die  Erenzzugsideen  sich 
und  andere  begeisterte,  ihren  einigenden  Mittelpunkt  im  kirchlichen  Leben 
Bernhards.  Eine  Synthese  de  son  si^cle  wird  er  genannt,  weil  er  das 
politische  und  religiöse  System  seines  Zeitalters  in  sich  verkörpere,  zugleich 
aber  auch  ein  bewunderungswürdiger  Träumer,  dessen  Werk  von  vornherein 
zu  nur  kurzer  Dauer  verurteilt  war.'®) 

Der  Dritte  Kreuzzug  wird  eingeleitet  durch  den  Fall  von  Akkon  and 
Jerusalem,  die  Sultan  Saladin  bezwang.  Die  Geschichte  dieses  bedeutenden 
Regenten  und  Heerführers  von  Marin  (1758  erschienen),  eine  ebenso 
geschmackvolle  wie  gründliche  Leistung,  blieb  unbeachtet  Seit  dieser  Zeit 
sind  sehr  viele  wichtige  Quellen  zug&nglich  gemacht  worden,  so  dafs  eine 
Neuausgabe  notwendig  war.  Lanc-Poole'^)  hat  sie  in  mustergiltiger  Weise 
besorgt.  Neben  Saladin  tritt  besonders  Richard  von  England  hervor,  der 
sich  als  tüchtiger  Feldherr  bewährte.  Wenn  auch  Zitate  in  dem  Bache 
nicht  sehr  zahlreich  sind,  so  findet  sich  doch  keine  Zeile  in  ihm,  für  die 
die  Belege  fehlen.  —  Nach  L,  Bert  an  o'*)  war  Wilhelm  IV.,  nicht  Bonifaz  I. 
von  Monferrato  Saladins  Gefangener.  —  Das  12352  Strophen  umfassende, 
in  altfranzös.  Sprache  geschriebene,  für  die  Geschichte  des  Dritten 
Kreuzzuges  so  wichtige  Gedicht  von  dem  fahrenden  Sänger  Ambroise  hat 
Gaston  Paris ^')  zum  erstenmal  ganz  ediert,  nachdem  früher  A.  Keller 
(Romvart  1844,  S.  411—35)  und  F.  Liebermann  (MG.  SS.  XVII,  582-'46) 
Bruchstücke  daraus  zum  Abdruck  gebracht  hatten.  Die  einzige  noch  vor- 
handenen Hs.  des  Gedichtes  befindet  sich  in  der  Vatikanischen  Bibliothek 
und  rührt  von  Petau  her.  Der  Vf.  Ambroiso,  gebürtijg  aus  der  Normandie, 
war  Augenzeuge  verschiedener  Begebenheiten  und  Teilnehmer  am  Dritten 
Kreuzzuge;  er  war  ein  fahrender  Sänger  (Jongleur),  der  die  verschiedenen 
Heldengedichte  seiner  Zeit  wohl  kannte  und  sich  ihrer  bei  jeder  Gelegenheit 
auch  erinnerte.  Das  Gedicht  selbst  ist  seinem  Inhalte  nach  von  Anfang 
bis  zum  Ende  ein  Tagebuch  über  die  Expedition  des  Königs  Richard 
Loewenherz;  es  ist  sicher  noch  zu  Richards  Lebzeiten,  wahrscheinlich 
spätestens  i.  J.  1196  geschrieben.  Es  ist  ein  durchaus  historisches  Werk 
trotz  der  poetischen  Form,  in  der  es  verfafst  ist.  Des  Dichters  Absicht 
geht  dahin,  seine  Hörer  und  Leser  mit  den  Leiden  und  Gefahren  der 
Kreuzfahrer  bekannt  zu  machen  und  ihre  Grofstaten  hervorzuheben,  dann 
das  Heldentum  Richards  ans  Licht  zu  stellen  und  gegen  Angriffe  zu  ver* 
teidigen.  In  den  Versen  offenbart  sich  stets  Gefühl  und  Gesinnung  eines 
frommen,  fanatischen  und  beschränkten  Kreuzfahrers.  Er  urteilt  strenge 
über  das  Verhalten  der  Anführer,  besonders  Ist  er  ungehalten  gegen  König 
Philipp  II.  von  Frankreich;  er  ist  betrübt  über  die  eine  Zeitlang  zwischen 
Richard  und  Saladin  gepflogenen  freundschaftlichen  Beziehungen  und  zflrnt 
dem  König,   dafs   er  Palästina  wieder  so  frühe  verlassen  habe.     Die  anter 


Btrnherdt  v.  Clairvaux:  RH.  71,  II.  |[HZ.  84,  S.  861.]|  —  (0)  W.  Ch.  FrtBke,  £. 
niederiOchs.  FUrsteofahrt  Ubar  KoDStantinopftl  s.  bl.  Land«  1172:  GBUHannoyer  (1898), 
No.  48  f.  —  Sl)  L.  St.  Poole,  Saladin  and  tha  fall  of  ibe  kingdom  of  Janualein. 
New  York,  Patoam's  Sons.  1899.  440  S.  6  ab.  |[HJb.  21,  S.  ö50.]|  —  (8)  L.  Bartaso, 
GuglUImo  IV  e  Bonifacio  I  dl  Monferrato:  B.  st.-bibliograf.  snbalp.  2,  VL  —  M)  G. 
Paris,  L'Eatoire  de  la  gaerre  sainte.  Bist,  an  vere  de  la  troisifeme  eroifada  (1190/2), 
par  Ambroiee,  publik«  et  tradnite  d'aprfes  1«  mannecrit  nniqa«  du  Vatiaan  et  aaeompagn^ 
d'ane  introduetion   etc.      Parle,   imp.   nationale.    1897.    A^,    579  S.    |[MIÖO.  19,   8.  859; 
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den  Kreozzogsfahrenk  herrschende  Zwietracht  ist  ihm  die  Ursache,  dafs  der 
Krenizag  gescheitert  ist;  daran  hahen  wieder  die  Franzosen  schnld.  Eine 
fthnliche  Stellungnahme  hat  Ambroise  anch  bei  der  Beurteilung  der  Sarazenen 
mid  Türken,  die  er  übrigens  nicht  voneinander  unterscheidet;  er  betrachtet 
de  als  Feinde  Gottes.  Mit  Ausnahme  einiger  UmstAnde,  über  welche  er 
Dor  indirekt  unterrichtet  sein  konnte,  sodann  der  vor  dem  8.  Juni  1191, 
dem  Tage  seiner  Ankunft  vor  Akkon,  in  Syrien  stattgehabten  Vorgänge  ist 
sein  Bericht  absolut  glaubwürdig.  Er  will  sich  nicht  bei  denen,  die  er 
lobt,  beliebt  machen ;  auch  deutet  nichts  an,  dafs  er  sein  Gedicht  an  König 
Richard  gerichtet  habe.  Er  schrieb  für  die  Öffentlichkeit  interessant  und 
wahrhaft. '^*'^)  —  Die  deutsche  Gefangenschaft  des  engl.  Königs  Richard 
Loewenherz  (1192/4)  in  Sage  und  Geschichte  behandelt  K.  A.  Kneller.'*) 
Nor  für  kurze  Zeit  hatte  der  gemeinsame  Kampf  gegen  die  Ungläubigen 
die  Feindseligkeit  unter  den  Christenherrschern  unterdrückt.  Im  August  1191 
kehrte  König  Philipp  August  von  Frankreich  heim  mit  der  Absicht,  sobald 
ab  möglich  die  engl.  Besitzungen  auf  dem  Festlande  anzugreifen.  Er  fand 
darin  bei  dem  jungen  Kaiser  Heinrich  YI.  Unterstützung,  dem  Richard  als 
das  Haupt  der  Weifen  verhafst  war.  Dazu  war  Richard  in  den  Verdacht 
gekommen,  an  der  Ermordung  des  ritterlichen  Markgrafen  Konrad  von 
Montferrat  schuld  zu  sein.  Ja,  er  hatte  in  einem  Waffenstillstand  Saladin 
die  Schleifung  Askalons  zugestanden.  Endlich  hatte  ihn  die  Roheit  seines 
Auftretens  bei  allen  Pilgern,  insbesondere  bei  den  Deutschen,  verhafst 
gemacht*^)  —  Aus  P.  Gribandis'^)  Feder  stammt  die  ausführliche  Mono- 
graphie des  Grafen  von  Joppe  und  Askalon  Guglielmo  Lungaspada  aus  dem 
Haase  Montferrat  und  seines  Sohnes  Balduin  V.,  der  1186  7j.  als  König 
von  Jerusalem  starb. 

Über  den  Vierten  Kreuzzug  und  seine  Probleme  bietet  E.  Gerland*^  eine 
onterriehtende  Obersicht.  Ihr  Ziel  ist  die  Wertung  der  Literatur,  die  sich 
mit  der  Frage  beschäftigt  hat,  welche  Tatsachen  den  Kreuzzug  nach 
KoDStantinopel  gelenkt  und  ihn  von  Ägypten  ferngehalten  haben.  Er 
glanbt,  dafs  im  allgemeinen  die  Darstellung  des  Grafen  Riant  die  Grund- 
lage bleiben  müsse,  obwohl  sie  im  einzelnen  anfechtbar  sei.  W.  Nordens 
Ansführungeii  scheinen  ihm  der  Ergänzung  bedürftig,  obwohl  für  diesen  der 
Vierte  Kreuzzug  doch  kaum  mehr  als  eine  Episode  in  viel  gröfserem  Zusammen- 
hang sein  konnte.*®)  —  Die  Frage,  wodurch  die  Wendung  des  Vierten  Kreuz- 
zages nach  Konstantinopel  hin  veranlafst  worden  sei,  haben  die  älteren 
Forscher  (Wilken,  La  Farina,  Wailly)  und  die  neueren  Tessier  und  Cerone 
dahin  beantwortet,  dafs  sie  als  eine  zufällige  Folge  des  Erscheinens  des 
griech.  Prinzen  Alexius  im  Abendlande  zu  betrachten  sei.  Wieder  andere 
sehen  sie  als  das  Werk  einer  Intrige  an,  schreiben  aber  abweichend  von- 
einander teils   (so   Maslatrie,   Hopf  und  Streit)  den  Venetianern,  teils  (so 

VHL.  2S,  S.  74ff.]|  —  34)  K.  Hamp«,  Ungsdrackter  Bericht  über  d.  Vertrag  r. 
Adrianopel  swisehen  Friedrich  I.  a.  leaae  Angelos  t.  Febr.  1190:  NA.  28,  S.  898—400. 
So)  C.  R.  Conder,  SaladiD  and  king  Richard.  The  eastem  question  in  the  18.  eentary: 
Blaekwoods  Magaz.  (1S97),  8.  977ff.  —  S6)  K.  A.  Kneller,  D.  Richard  Loevenhers 
denteche  Gefangenechafl  (1192/4).  Freiburg  i.  B.,  Herder.  1898.  128  S.  M.  1,60. 
|[HHL.  25,  S.  163ff.]|  —  89)  A.  Luehaire,  La  condamoation  de  Jean  Sana-Terre  par 
la  eoor  dt  France:  RH.  72,  S.  285-90.  —  SS)  P.  Gribandis:  Mem.  d.  r.  aco.  d. 
leieme  di  Torino  60  (1901).  {[HZ.  87,  S.  847.]{  —  89)  £•  Oerland,  D.  4.  Kreuzzng 
■.».Probleme:  KJbbKlastAltert.  Abt.  1,  18,  VII.  ^  49)  J-  Charaseon,  Un  cnr^ 
pl^b^itn  en  12«  ■.    Fonlquet,   cur^  de  Neniliy-Bur-Marne  (1191—1202),  pr^dieatenr  de  la 
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Winkelmano,  Riast,  Pears  and  Bouchet)  dem  deatschen  König  Philipp  die 
Schuld  daran  zu.  —  W.  Norden^^)  dagegen  stellt  das  Unternehmen  der 
Kreuzfahrer  gegen  Konstantinopel  1203  als  das  Ergebnis  von  Kräften  und 
Richtungen  dar,  die  schon  seit  dem  Beginne  der  Kreuzzflge  mächtig  waren, 
so  dafs  ohne  dolus  von  einer  bestimmten  Seite  her  mehr  zufällig  und  von 
Fall  zu  Fall  der  Verlauf  sich  bis  zur  Katastrophe  von  Bjzanz  entwickelt 
habe.  Das  Unternehmen  ist  das  Schlufsglied  einer  Kette  von  Konflikten, 
welche  zwischen  dem  Abendlande  und  dem  byzantin.  Reiche  stattgefunden 
haben.  Der  Vf.  behandelt  darum  zunächst  als  Vorgeschichte  die  froheren 
Konflikte,  um  dann  darauf  hinzuweisen,  dafs  zu  Anfang  des  13.  Jh.  die 
Stellung  des  byzantin.  Reiches  zu  den  abendländischen  Mächten  eine  viel 
günstigere  gewesen  sei,  aber  dafs  dort  ein  Usurpator,  den  Thron  ein- 
genommen habe,  dafs  dementsprechend  die  an  dem  Unternehmen  beteiligten 
Mächte,  die  Kreuzfahrer,  die  Venetianer  und  der  deutsche  König  Philipp, 
ursprünglich  gar  nicht  die  Absicht  gehabt  haben,  das  byzantin.  Reich  zu 
vernichten,  sondern  nur  den  Usurpator  Alexius  III.  zu  stürzen  und  den  recht- 
mäfsigen  Prätendenten  Alexius  und  seinen  gefangen  gehaltenen  Vater  Isaac 
auf  den  Thron  zu  setzen,  um  von  diesen  unterstützt  dann  mit  am  so 
besserem  Erfolge  den  Kampf  gegen  die  Ungläubigen  aufzunehmen,  dafs  also 
der  Zug  gegen  Konstantinopel  nur  eine  Etappe  auf  der  Heerfahrt  gegen 
den  Orient  und  zugleich  ein  Versuch  zu  friedlicher  Ausgleichung  der  bisher 
trennenden  Gegensätze  habe  sein  sollen.  Die  Arbeit  ist  mit  ungewöhnlicher 
Geschicklichkeit  und  Klarheit  geschrieben.  Es  ist  höchst  verdienstlich,  den 
Vierten  Kreuzzug  wieder  einmal  in  gröfseren  Zusammenhängen  und  Perspek- 
tiven zu  betrachten. 

R.  Roehricht^^)  veröffentlicht  aus  einem  Codex  von  Assisi  einen 
Beitrag  zum  Fall  von  Akkon  (1291)  und  aus  dem  Vatikanischen  Archiv  ein 
auch  nur  dürftig  erhaltenes  Schreiben  des  Papstes  Honorius  III.  vom 
13.  Juli  1221  (Pressuti,  Reg.  Honorii  III.,  No.  3500)  als  Beitrag  zur  Ge- 
schichte des  Fünften  Kreuzzuges,  —  In  die  Zeit  der  Hohenstaufen,  ins- 
besondere die  Friedrichs  IL,  führt  eine  Mitteilung  von  E.  Bio  che  t^^)  über 
die  Beziehungen  der  Hohenstaufischen  Kaiser  zu  dem  Sultanat  von  Ägypten. 
Man  bedauert,  dafs  nicht  der  Versuch  gemacht  ist,  in  einem  grölseren 
Rahmen  die  Kreuzzugspolitik  Friedrichs  II.  und  überhaupt  seine  Orient- 
politik zur  Darstellung  zu  bringen. 

Die  Geschichte  des  Sechsten  Kreuzzuges  hat  keine  spezielle  Bearbeitang 
gefunden.  Einzelnes  darüber  ist  enthalten  in  der  Geschichte  des  hl.  Ludwig, 
Königs  von  Frankreich,  von  H.  Pr^vault,^^)  Ausführlicheres  in  dem  Bache 
von  Th.  Davis^*^)  über  den  Einfall  Ludwigs  IX.  in  Ägypten  1249  and  in 
der  Geschichte  der  gleichzeitigen  ägypt.  Herrscher. 

G.  Garo^^)  gibt  eine  gegen  Rieh.  Stemfeld  gerichtete  korrigierte 
Darstellung  der   Verhandlungen   Ludwig  IX.  von  Frankreich  mit  Venedig: 


4«  eroisade.  Parii,  de  Rudeval.  1905.  Fr.  8,60.  ^  41)  W.  Norden,  D.  4.  Kreoaui^ 
im  Rahmen  d.  Bezieh,  d.  Abendlandes  zn  Byzanz.  Berlin,  Behr.  1898.  108  S.  M.  2,60. 
|[HZ.  84,  8.  171;  MÜL.  27,  S.  154/6;  DLZ.  (1899),  No.  86;  HJb.  20,  S.  589.])  — 
42)  B.  Roehrieht,  Z.  Fall  v.  Accon  u.  z.  Geech.  d.  5.  Kreazzugee:  NA.  21,  8.  562/8. 
—  4S)  £.  Bloche t,  Über  d.  Bezieh,  d.  deatschen  Kaiser  zn  d.  Saltanat  ▼.  Ägypten  r 
RB.  80,  I.  —  44)  H.  Pr^yanlt,  Bist,  de  Saint-Lonis,  roi  de  France.  Lille,  TafÜB- 
Lefort.  1900.  159  S.  ~  45)  Th.  Davis,  The  invasion  of  Egypt  1249  by  Lonia  EX 
and    a    hist.    of   the    eontemporary    Snltans  of  Egypt.     London»    Low.    1899.    6   ih.    
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1267/ä,  die  dem  Siebenten  Kreuzzuge  voransgingen  nnd  die  dnrch  die 
Heraoziehnng  des  Berichtes  bei  Canale  (Ghronique  des  VenicieDS  in  Arch. 
8tor.  IIa],  ser.  1,  tom  8)  und  die  daraus  sich  ergebende  Datierung  des 
cootractas  navigii  erst  völlig  verständlich  gemacht  werden.  Aach  die  Be- 
dentung  der  Abmachungen  von  Viterbo  tritt  dadurch  erst  ins  rechte  Licht, 
wie  in  gleicher  Weise  die  Absicht  Karls  von  Anjon,  das  Kreuzheer  gegen 
KoDStantinopel  zn  fflhren.  —  Das  treffliche  Werk  R.  Stern  fei  ds^^)  hat  den 
Kreazzug  Ludwig  des  Hl.  nach  Tunis  1270  und  die  Politik  Karls  1.  von  Sizilien 
tum  Gegenstand.  Er  entwirrt  darin  die  vielfach  verschlungenen  Fäden  der 
europäischen  Politik  der  damaligen  Zeit,  namentlich  legt  er  die  Haltung 
Karls  dar,  welcher  die  norman.  Politik  wieder  aufzunehmen  und  in  die 
Pfade  seiner  staufischen  Vorgänger  einzulenken  sich  bemttht  und  welcher 
in  dem  Bestreben,  eine  grofse  Zentralmacht  im  Mittelmeere  aufzurichten, 
den  Kampf  gegen  das  rhomäische  Kaisertum  erneuern,  aber  mit  Ägypten 
Frieden  halten  will.  Der  Gegensatz  zn  diesem  Realpolitiker  ist  sein  Bruder 
Ludwig  IX.  von  Frankreich,  der  in  religiöser  Schwärmerei  noch  einmal  das 
alte  Ideal  der  Kreuzzugsbewegung,  die  Befreiung  des  Hl.  Grabes,  zu  ver- 
wirklichen hofft.  Anschaulich  tritt  uns  ans  dem  Buche  Sternfelds  die  aus 
diesen  beiden  zusammentreffenden  und  sich  kreuzenden  Bestrebungen  er- 
wachsende Richtung  der  letzten  christlichen  Heerfahrt  zur  Eroberung  des 
Hl.  Landes  gegen  Tunis  entgegen.  Die  Beilagen  enthalten  eine  Anzahl 
wichtiger  Urkk.  aus  den  J.  1265—76. 

Für  das  Fortleben  und  Ende  der  Kriegszugsideen  fehlt  es  in  der 
Folgezeit  nicht  an  Nachrichten.  So  hat  U.  v.  Hirsch-Gereuth^®)  die 
Bestrebungen  der  Päpste  Gregor  X.  und  Nikolaus  IIL  für  die  Rettung  des 
H.  Landes  geschildert.  Abgesehen  von  einer  gewissen  Weitschweifigkeit,  die 
seinen  Schilderungen  anhaftet,  ist  er  seiner  Aufgabe  vollkommen  gerecht 
geworden.  Im  Verlaufe  der  Darstellung  rOckt  Karl  von  Anjou  allmählich  in 
den  Mittelpunkt,  während  doch  von  vornherein  Karls  Anschläge  auf  das 
bjzantin.  Reich  den  leitenden  Faden  seiner  Politik  bilden.  Die  Nachrichten 
sind  hauptsächlich  aus  den  Registerbüchern  Gregor  X.  gezogen.  Nach  dem 
mifsglQckten  Zuge  Ludwigs  IX.  gegen  Tunis  führen  alle  Versuche,  dem 
lateinischen  Orient  die  erwünschte  Hilfe  aus  dem  Abeudlande  zu  bringen, 
zn  keinem  Resultate  mehr:  Jerusalem  blieb  unter  dem  Joche  der  Un- 
gläubigen ;  bald  fiel  auch  das  letzte  Bollwerk  der  Franken,  Akkon,  in  ihre 
Hände.  —  Ein  zutreffendes  Bild  von  der  Tätigkeit  und  Persönlichkeit  des 
Papstes  Honorins  IV.,  namentlich  auch  von  seiner  Stellung  zur  Kreuzzngs- 
frage,  zeichnet  B.  Pawlicky.**)  —  K.  Hampe*®)  bespricht  unter  teil- 
weiser Veröffentlichung  aus  einer  Durhamer  Hs.  des  beginnenden  14.  Jh.  u.  a. 
Beschlüsse  des  Londoner  Provinzialkonzils  von  1292  über  die  Kreuzzngs- 
frage.  —  Als  Ausschnitt  aus  einer  gröfseren  Arbeit  über  die  Krenzzngsidee 
and  die  Kreuzzugsprojekte  nach  dem  Verluste  der  christlichen  Besitzungen 


4€)  O.  Caro,  D.  Verhtndl.  Ludwigs  IX.  mit  Venedig  1267/8:  DVjs.  1,  n.  —  47)  R. 
Stirnftld,  Lsdwig  d.  Hl.  Kreuuvg  n&eh  Tonis  1270  n.  d.  Politilc  Kerls  I.  v.  Sisilien. 
Berlin,  £.  Ebering.  1896.  894  S.  |[HZ.  80,  S.  519;  Caro,  Genua  u.  d.  Mi&ehte  am 
Mittelmeer  1,  S.  821ff.]|  (Bist.  Stud.  Heft  4.)  —  48)  U.  t.  Hirseh-Gerenth,  Stadien 
L  Oeeeh.  4.  Kreussngsidee  naeh  d.  Krensiflgen.  München,  Lüneburg.  1897.  gr.-8®.  Y, 
176  S.  M.  6,40.  |[HZ.  81,  S.  801/8;  HJb.  19,  S.  198f.;  MHL.  26,  8.  809fF.]|  (Bist. 
Abhandl.  v.  Heigel  n.  Granert.  Heft  11.)  —  49)  B.  Pawlielcy,  Papst  Honorins  IV.  E. 
Menogiaphia.    Mttnster,  H.  SohOningh.    1896.    127  S.   M.  8.  —  M)  K*  Hampe,  Besehlttsee 
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im  Hl.  Lande  bietet  £.  Zeck^^)  eine  genatie  Analyse  des  1891  von  Langlois 
herausgegebenen  Traktates   *De   recuporatione  terrae  sanctae',   der  auf  den 
bekannten  Poblizisten  Pierre  Dnbois  zurückgeht  und  um  1306  abgefafst  ist. 
Der  vorliegende  1.  Teil  der  Abhandlung  legt  den  Gedankengang  der  ersten 
drei  Hauptteile  dar:  Vorschläge  zu  einer  neuen  Kreuzfahrt,  als  Vorbedingung 
hierzu   durchgreifende   Reformation   der   Kirche   an    Haupt    und    Gliedern, 
Vorschläge   sozialen,   kulturellen    und    pädagogischen   Inhalts,   durch   deren 
'Verwirklichung  eine  dauernde  Herrschaft  im  Morgenlande  zu  erzielen  wäre. 
—  In    seiner  Dissertation    gibt  M.   Heber*')    eine  ausführliche  Darlegung 
der    Fragen,    die    das    Generalkonzil    von    Vienne    beschäftigt   haben:    die 
Templerfrage,  die  Kreuzzugsfrage  und  die  innere  Reform  der  Kirche.    Der 
einzige  greifbare  Erfolg  war  die  Aufhebung  des  Templerordens,  die  lediglich 
Philipp  dem  Schönen  zugute  kam.  —  R.  Raimbault*^)  publiziert  den  sehr 
interessanten,   provengalisch   abgefafsten    Brief   eines   Unbekannten   an   den 
Grofsmeister  des  Johanniterordens  aus  dem  J.  1850.    Er  enthält  Mitteilungen 
über  den  Stand  der  zwischen  dem  Orden,  Venedig,  dem  König  von  Cypem 
und   dem  Papst  Clemens  VI.    damals   gepflogenen  Kreuzzugsverhandlungen. 
Anfser  diesem  Stück  bewahrt  das  Archiv  des  Departement  Bouches-dn^Rhöne 
noch  das  Original  des  bisher  nur  aus  einer  venezian.  Abschrift  bekannten 
Entwurfes   zu    einem  Vertrage   der  beteiligten   Mächte.**)  —  N.  Jorga**) 
bietet  eine  regestenförmige   Veröffentlichung  von  (Jrkk.  zur  Geschichte  der 
Kreuzzüge  im  15.  Jh.,  die  den  Staatsarchiven  zu  Genua  und  Venedig  ent- 
nommen sind.     Die  Publikation   ist   wohl   sehr  umfangreich,   freilich    auch 
ganz  unübersichtlich.     In  einer  anderen  Form*^)  bietet  er  ^Mitteilungen  und 
Auszüge*   aus  den  Rechnungsbüchern  der  genues.  Kolonien  zu  Caffa,  Pera, 
Famagusta  und  der  Camera  apostolica  sowie  die  schon  genannte  Sammlang 
politischer  Dokumente  von  1400 — 53,  die  durch  Dokumente  ans  dem  Archive 
von   Ragusa  noch    bereichert   wurde.   —   Ein    Memoire,   das   den   Bisehof 
von  Chälon,   Jean  Germaiu,  zum   Vf.    hat  und  das  1452  an  Karl  VII.  ge- 
richtet worden  ist,  um  die  Lage  des  Hl.  Landes  zu  schildern,  bringen  R. 
Roehricht   und   D.   Schaefor*')   zum  Abdruck.   —   Eine  breitangelegte 
Arbeit  von  E.  Piva*®)  schildert  den  Widerstand,  der  Sixlus  IV.  Absichten 
auf    Pesaro    und    seinen    Kreuzzugsplänen    1480/1    seitens    der    Venezianer 
entgegengesetzt  wurde. 

Das  lateinische  Kaisertum,  Eine  Arbeit  von  E.  Gerland**)  ist 
der  Vorläufer  eines  gröfsereu  Werkes  über  die  Geschichte  des  lateinischen 
Kaisertums,  dessen  Erscheinen  in  Aussicht  gestellt  und  von  ihm  angekündigt 


d.  Londoner  Provinzialkonzild  v.  1292  über  d.  Kreuzzngsfroge:  KA.  24,  11.  —  51)  £- 
Zeck,  De  recnperatione  Terre  Sancte.  E.  Traktut  d.  Pierre  Dnbois  (Petras  de  Boeco). 
Berlin,  Weidmann.  1905.  M.  1.  |[BZ.  95,  S.  584f.]|  ~  5S)  M.  Heber,  Gataehtan 
n.  ReformvorschlKge  fttr  d.  Vienner  Oeneralkonnl  1811/2.  Dies.  Leipzig.  1896.  74  S. 
—  58)  O.  Raimbault:  B.  bist,  et  philol.  du  comit^  d.  travaux  bist,  et  eeientif.  (1902), 
S.  469—76.  |[NA.  80,  S.  221.]|  —  54)  G.  Skalweit,  D.  Kreuzzog  d.  Biscbofs  Heinrieh 
V.  Norwieb  i.  J.  18S8.  Königeberg,  Gräfe  &  Unzer.  1898.  gr.-8^  88  8.  M.  2.  — 
55)  N.  Jorga:  B.  de  TOrient  lat.  4/8.  |[NA.  25,  S.  886.]|  —  56)  N.  Jorga,  Notaa  et 
extraits  poar  servir  k  Tbist.  des  oroisades  au  15«  s.  Paris,  Leronx.  1900.  gr.-8®.  IX, 
597  S.  |[NA.  25,  S.  886.]{  ^  57)  B.  Roebricht  u.  D.  Scbttfer:  R.  de  TOrient  lat.  8,  II. 
|[0Z.  76,  S.  861.]|  —  58)  E.  Piva:  NnovoArcbVeneto  5,  I  (1908).  —  59)  E.  QerUnd, 
Gescb.  d.  latein.  Kaiserreiebes  y.  Eonstantinopel.  Teil  1:  Gescb.  d.  Kaiser  Balduin  I.  «a. 
Heinrich  1204—16.  Unter  Benutz,  e.  Ms.  v.  C.  Hopf.  Progr.  d.  Kaiser  Friedricli  G^ma«- 
siums,  verbunden  mit  Realschule.    Homburg  ▼.  d.  Höhe.    1904.    83   S.    |[MHL.  88,  S.   14  ]| 
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wird,  daft  es  auch  ein  Verzeichnis  der  hier  in  abgekQrzter  Form  angeführten 

Zitate  ODthalten  wird.     Ohne  Zweifel  wird  durch  dasselbe  auch  Anfkl&rang 

erteilt  werden  Aber  das  von  dem  Heransgeber  benutzte  Ms.  Hopfs  nnd  aber 

seinen  eigenen  Anteil  an  dem  Bnche  nnd  hoffentlich  wird  es  auch  eine  die 

Vorgeschichte    behandelnde    Einleitung    enthalten,    ohne   welche   die    Dar- 

stellang  nicht  immer  verständlich  ist«     Das  in  der  vorliegenden  Programm- 

sbfaandiung  enthaltene  1.  StQck  bringt  eine  sehr  ausfahrliche  Erzählung  der 

ersten  Ereignisse,  nnd  zwar  im  1.  Kapitel  die  Eaiserwahl,  deren  Ergebnis, 

da/s  nicht   Bonifacins   von   Montferrat,   sondern   der   weit    unbedeutendere 

fialdnio  von  Fhindem   auf  den  Kaiserthron  erhoben  wurde,  hauptsächlich 

dem  Einflnüs    des   Dogen    Dandolo   zugeschrieben    wird.      Dann  wird    im 

3.  Kapitel  die  Patriarchenwahl  nnd  die  damit  im  Zusammenhang  stehende 

Aoseinandersetzung  mit  Papst  Innozenz  III.   behandelt,   worauf  im   3.  der 

Streit  um  Thessalonich  und  der  ebenfalls  hauptsächlich  durch  Dandolo  be« 

wirkte  Ausgleich,  durch  welchen  Bonifacins  diese  Stadt  und  die  umliegenden 

Gebiete  als  Königreich  erhielt,  endlich  im  4.  die  Teilung  des  flbrigen  Reiches 

zwischen  dem  Kaiser,  Venedig  und  den  Kreuzfahrern  dargestellt  wird.^^) 

Andere  Frankenstaateiu  Eine  Geschichte  des  Farstentums  Antiochia 
gibt  es  bisher  nicht,  nur  dessen  Anfang,  die  Zeiten  Boemunds  und  Tankreds 
bat  Kugler  in  einer  1862  erschienenen  Schrift  behandelt«  Seitdem  ist 
fluiDcbes  neue  Qnellenmaterial  veröffentlicht  worden.  Mit  diesem  hat  E. 
Kflhne*^)  die  Darstellung  Kuglers  vervollständigt  und  hat  sie  dann  bis  zum 
Ansgang  des  normann.  Fttrstenhauses  fortgefohrt.  In  diesem  späteren  Teil 
der  Arbeit  bebandelt  er  zuerst  die  Regierungszeit  Rogers  del  Principato, 
dem  Tankred  bei  seinem  Tode  das  Fürstentum  übergab  (1110 — 1119),  dann  die 
Zeit,  in  der  König  Balduin  II.  von  Jerusalem  das  Fürstentum  verwaltete 
(1119—26),  endlich  die  kurze  Regierung  Boemunds  II.  (1126 — ^30)  und  zwar 
beschränkt  er  sich  auf  eine  Darstellung  der  äufseren  Ereignisse,  der  Zahl- 
zeichen wechselvollen  Kämpfe,  welche  diese  Fürsten  teils  gegen  ihre  seld- 
scbnkkischen  Nachbarn,  teils  gegen  die  Griechen,  ei^dlich  aber  auch  gegen 
die  andern  fränk.  Staaten  geführt  haben.®^)  —  Ein  ^R6sum6  chronologique 
de  Thistoire  des  Princes  d'Antioche*  von  E.  Rey^')  reicht  von  der  Er- 
obemng  Antiochiens  1096  bis  zum  Aufhören  der  Selbständigkeit  nach  der 
Zerstörung  i.  J.  1268.«*) 

Allgemeines.  Auf  dem  ersten  internationalen  Historikerkongrefs  (1899) 
batR.  Sternfeld ®^)  einen  anregenden  Vortrag  gehalten  über  ^Griechen,  Nor- 
mannen und  Kreuzfahrer-,  von  dem  nicht  festgestellt  werden  konnte,  ob  er 
auch  gedruckt  worden  ist.  —  Eine  Quellensammlung  zur  Geschichte  des 
Orientes  und  der  Kreuzzüge  von  Ch.  Köhler««)  enthält  unter  No.  4  eine 
anonyme   Historia   regum   Hiemsalem.   latinomm,    die  in   noch   nicht   auf- 


—  6#)  L.  Neuhant,  D.  ReichsyerweBarschaft  u.  Politik  d.  Grafen  Hainrich  v.  Anjoa, 
i  2.  Kaiiars  im  Latainerraioh  so  Byzanz.    DIbb.    Leipzig,  G.  Fock.    1905.    81  S.    M.  1,20. 

—  %1)  E.  Kühne,  Z.  Gesob.  d.  Fttratentamt  Antiochia.  I.  Unter  normann.  HerrBchaft 
109S— 1180.  BerUn,  V^eidmann.  1897.  4<».  24  S.  M.  1.  |[MHL.  26,  S.  16.]|  (Progr. 
^  Sophieneehnle  so  Berlin.)  —  62)  K.  Papadopulos,  Fontea  bist,  imperii  Trapezuntini  I. 
Petersbarg,  Kirachbaoer.  1898.  —  68)  £•  R«y»  R^sum^  ohronologiqae  de  rhitt.  des 
Prineea  d'Antioche  1098—1268:  R.  de  TOrient  lat.  4,  II/III.  —  64)  H.  R.  d'Allemagne, 
Üb  baiein  da  Hngnet  lY,  roi  de  Cbypre  et  de  J^raaalem,  1824—59.  Paris,  Leroux. 
1899.    18  S.    (Illnati.) 

66)    R.    Stern  fei  d,    Griechen,    Normannen    n.    Kreuzfahrer.      1899.     Vortrag.    — 
M)  Ch.  K ob  1er,    M^langes    ponr   servir  b   Tbist.  de  l'Orient   latin  et  des  eroisades.     I. 
Jabneberlehte  der  Gescbiebtswisssusobaa    1906.    IIL  16 
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geklärten  Beziehangen  zu  Jacobus  nnd  der  Epitome  belloram  pro  recope- 
ratione  terrae  sanctae  des  Canisins  (Lect.  ant.  6,  S.  251  ff.)  steht,  anter  Ko.  6 
einen  Traktat  De  recnperatione  terrae  sanctae  des  Genuesen  Galvano  de 
Levante,  Leibarzt  Bonifaz  VIIL,  der  vor  1295  an  König  Philipp  den  Schönen 
von  Frankreich  gesandt  wurde,  unter  No.  7  ürkk.  von  1160 — 1301,  daranter 
einen  Brief  des  Grafen  Hugo  IV.  von  S.  Pol  an  R.  de  Balues  Aber  den 
Kreuzzug  von  120B  und  aus  Cod.  Yienn.  409  zwei  fingierte  Papstbriefe  des 
13l  Jh.  —  Derselbe  Vf.*^  teilt  Dokumente  zur  Geschichte  der  Krenzzflge 
mit,  von  denen  hier  eine  zweite  bisher  unbekannte  Rezension  des  Briefes 
von  Hugo  von  Saint -Pol  an  Heinrich  von  Loewen  und  Brabant  aber  die 
Einnahme  von  Konstantinopel  1203  erwähnt  sei.  —  Die  Kreuzfahrt  Ludwig 
des  Frommen  von  Frankreich  ist  nach  der  einzigen  Hs.,  die  in  Wien  sich 
befindet  und  jetzt  die  Signatar  2737  trägt,  i.  J.  1854  durch  F.  H.  von  der 
Hagen  herausgegeben  worden.  Diese  Ausgabe  mit  umfangreicher  Einleitung 
literargeschichtlichen  Inhalts  hat  als  Grundlage  gedient  für  die  folgenden 
Arbeiten  über  diese  Kreuzfahrt  (Kinzel,  Roehricht).  Diese  sind  nun  ver- 
wertet und  mit  eigenen  Ergebnissen  von  H.  Jantzen^^)  in  einem  Aufsatz 
vereinigt,  durch  den  die  wissenschaftliche  Bearbeitung  des  Gedichtes  in  ein 
neues  Stadium  eingetreten  ist.  Jantzen  hat  die  He.  mit  der  Ausgabe  von 
der  Hagens  genau  verglichen  nnd  gibt  eine  ganze  Reihe  von  Berichtigungen, 
im  Anschlnfs  daran  eine  stattliche  Anzahl  von  Vorschlägen  zu  Text- 
Verbesserungen  besonders  an  grammatisch  schwer  verständlichen,  sowie  von 
Ergänzungen  an  schwer  lesbaren  Stellen.  Sodann  unterzieht  er  die  Sprache 
der  Hs.  einer  genauen  Untersuchung  und  stellt  fest,  dafs  sie  in  allem  wesent- 
lichen mit  derjenigen  des  Dichters  fast  ganz  abereinstimmt.  Die  Sprache 
ist  mitteldeutsch,  ohne  daüs  die  engere  Mundart  innerhalb  dieses  Gebietee 
bestimmt  werden  könnte,  während  allerdings  sachliche  Grflnde  auf  Schlesien 
als  Entstehungsplatz  des  Gedichtes  hinweisen.  Es  ist  ein  einheitliches  Weric 
eines  gelehrten  Dichters,  über  dessen  Persönlichkeit  wir  nichts  wissen,  der 
aber  mit  der  höfischen  Poesie  wohl  vertraut  ist,  namentlich  in  den  von 
Wolfram  v.  Eschenbach  gewiesenen  Bahnen  wandelt  und  seine  Dichtung  etwa 
zwischen  1300  und  1305  im  Auftrage  des  Herzogs  Bolko  II.  von  Münsterberg 
in  Schlesien  verfaiGste.  Der  historische  Wert  ist  mittelmäfsig,  da  darin 
Wahres  und  Fabelhaftes  allzu  stark  gemischt  sind,  auch  die  mangelhafte 
Kenntnis  des  Dichters  vom  Latein  ihn  seine  Quellen  oft  hat  miXs verstehen 
lassen.  —  An  den  Kämpfen,  die  nach  dem  Aussterben  der  männlichen  Linie 
der  Dynastie  Baldnin  im  Königreich  Jerusalem  ausbrachen,  beteiligten  sich 
auch  die  Genuesen  und  Pisaner,  später  mit  den  letzteren  im  Bunde  die 
Yenetianer.  Für  Genua  und  Pisa  bedeuteten  diese  Kämpfe  in  Syrien  blolh 
eine  Verlegung  des  Kriegsschauplatzes,  sie  bekämpften  sich  ja  schon  Jahr- 
zehntelang in  den  heimischen  Gewässern.  Nach  seiner  Rückkehr  (12^)  von 
der  unglücklichen  Unternehmung  in  Ägypten  sachte  der  päpstliche  Legat, 
Kardinal  Pelagius,  den  Streit  durch  ein  Schiedsgericht  beizulegen.  Als 
Schiedsrichter  bestimmte  er  in  dem  ersten  von  G.  Bigoni^^)  herausgegebenen 
Dokumente  den  Yenetianer  Balius.  Das  2.  Dokument  betrifit  den  Auftrag 
des  Papstes  Alezander  lY.  an  den  Legaten  Fra  Tommaso  Agni  und  die  syr. 


Ptria,  Leroux.  ISOO.  —  69)  id.»  Doknmento  b.  Gesch.  d.  KnttzsBgtt  R.  da  rOfiaat 
Ist.  7,  S.  Iff.  —  g8)  H.  Jantsen,  üntermMh.  ttber  d.  Knosfahrt  Ludwigs  d.  frwBmsn: 
ZDPli.  S6,  S.  Iff.    |[NA.  2»,  S.  777f.]|  —  «»)   G.  Bigoai,  Qnattra  dMamraU  gnormi 


§  61.     Krtuattge.     (1896--1904.)     Sehrötter.  III,d43 

Geistficlikeit,  dahin  zu  wirken,  dafs  die  von  Yenetianern  and  Pisanern  besetsten 
Tflrme  nnd  Bargen  dem  päpstlichen  Legaten  abergeben  werden,  der  de  bis 
nim  Friedenfl8ehla&  behalten  sollte.  Das  3.  ist  der  Vergleich,  der  1268  darch 
YermittlaDg  Ludwigs  d.  H.  1268  zastande  kam,  demzufolge  die  Gennesen, 
die  sich  nach  ihrer  Niederlage  nach  Tyras  geflüchtet  hattea,  wieder  nach 
Akkon  znrflckkehren  nnd  ihre  Gflter  in  Besitz  nehmen  darften.  Letzteres 
war  jedoch  mit  Schwierigkeiten  verbandeD,  da  dieselben  znm  Teil  bereits 
io  den  Händen  venetian.  nnd  pisan.  Borger  waren.  Zar  Regelaug  der 
Asgelegenheit  ordneten  die  Konsaln  der  Genuesen  in  Akkon  einen  gewissen 
Usidomaro  an  den  Venetianer  Balius  ab.  Das  diesem  mitgegebene  Momoriale 
ist  das  vierte  Dokument.  ^^~^')  —  In  dem  knappen  Rahmen  eines  Schul- 
programms schildert  A.  Gruhn^^)  die  byzantin.  Politik  während  der  Kreuz- 
zSge.  In.  lebhafter,  fesselnder  Darstellung  unter  Verzicht  auf  jegliches 
gelehrte  Beiwerk  schildert  der  Vf.  die  Politik,  welche  das  byzantin.  Reich 
znr  Zeit  der  ersten  Ereuzzttge  diesen  gegenüber  verfolgt  hat,  bis  es  schlieüslich 
1204  eine  Beute  der  Kreuzfahrer  wurde.  Die  Forschungsergebnisse  sind 
hier  zusammengefafst,  nur  möchte  man  an  einigen  Stellen  gröfsere  Über* 
Bcbtlichkeit  und  schärfere  Darlegung  der  entscheidenden  Wendepunkte 
wflnschen.  Die  These  freilich,  dafs  die  KreuzzOge  ihrem  innersten  Wesen 
nach  ein  Kampf  um  Konstantinopel  gewesen  seien,  dafs  in  der  Voranstellung 
Jenualems  nichts  weiter  zu  sehen  sei  als  eine  kluge  Berechnung  auf  die 
Gemüter  der  urteilslosen,  von  blofsen  Vorstellungsgruppen  beherrschten 
Menge,  verdiente  ausfflhrlichere  Begranduug,  wenn  sie  Oberhaupt  wird  je 
gegeben  werden  können.^*)  —  Hier  möge  angefügt  werden,  dafs  die  Revue 
illo8tr6e  de  la  Terre  Sainte  et  de  TOrient  catholique  ^*)  nach  dem  12.  Bde. 
(1895)  ihren  Titel  änderte  in  La  Terre  Sainte.  Revue  de  l'Orient  chr^tien. 
Die  spezieller  den  Orient  zum  Gegenstand  habenden  Arbeiten  sind 
Md  aufgefahrt.  Zunächst  sei  hingewiesen  auf  die  engl,  geschriebene 
Biographie  Saladius  von  Behä-ed-Din^^)  und  auf  die  von  E.  Blechet ^^) 
edierte  Geschichte  von  Aleppo  des  Kamal-ad-Din  nach  der  Hs.  der  Bibliothöque 
Bationale.  Der  arab.  Text  ist  ins  Französische  Obertragen;  er  ergänzt  von 
1146  ab  die  Ausgabe  von  Barbier  de  Meynard  in  den  Historiens  orientaux 
des  croisades  (vgl.  JBG.  20,  III,  366).  —  A.  Schumann^*)  bietet  die  Be- 
trbeitong  der  Memoiren  des  syr.  Emirs  UsämalbnMunkidh  aus  der  Zeit 
der  KreuzzOge  und  Ober  die  neuere  Literatur  zu  den  KreuzzOgen,  namentlich 
Aber  die  neu  ans  Licht  gezogene  Biographie  Usämas,  orientiert  ein  Essay®®) 


tolle  eoDteta  d'oltremAre  n.  aeeolo  IS:  ASiltal.  24,  S.  52—65.  —  70)  £•  HAmpel, 
üoUnoch.  aber  d.  kt.  Patriarchat  v.  Jerusalem  ▼.  Eroberung  d.  hl.  Stadt  bis  s.  Tode  d. 
Pitriarehen  Amnlf  1099—1119,  Diss.  Erlangen.  1899.  77  S.  —  91)  0.  Schnttrer, 
frm  Y.  Aeain.  D.  Vertief,  d.  relig.  Lebens  im  Abendland  s.  Z.  d.  Krenzsttgt.  Mains, 
Kirehheim.  1905.  M.  9.  (Weltgfseh.  in  Charakterbildern.  Abt.  8.)  —  7!S)  Cl.  Klein, 
Dtatiehe  Herrieher  im  bl.  Undei  AZtgBl.  (1898),  No.  259f.  —  98)  6-  Angelini,  Le 
teabe  d.  re  Utini  a  Gemsalemme.  Peragia,  Unione.  1902.  88  S.  —  74)  A.  Grahn, 
D.  byxant.  Politik  wahrend  d.  KrenssBge.  Berlin,  Weidmann.  i'>C4.  '  4<>.  81  ü.  U.  1. 
(WisseDiehaftl.  Bell.  i.  JB.  d.  18.  Realsehale  au  Berlin.)'—  95)  W.  Norden,  D.  Papsttum 
■.  Byniis.  D.  Trennung  d.  beiden  Milchte  n.  d.  Problem  ihrer  Wiedervereinig,  bis  z. 
Untergang  d.  byzantin.  Reiehea  1468.  Berlin,  Bahr.  1908.  M.  16.  —  76)  Revue  illuitrtfe 
ie  la  Terre  SaAnte  et  de  TOrient  eatholique.  T.  12.  Von  1896  an  La'  terre  sainte,  Rente 
de  rOrient  ehr^t.  —  77)  BehA-ed-Dfn,  The  life  of  Saladin  (1187/9).  London.  1897. 
XX,  420  a,  1  Kt.  M.  10,80.  (Palestine  Pilgrims'  Text  Soe.  No.  82.)  —  7^  B.  Bloehet, 
Lliist  d'Alep  de  Kamal-ad-Din,  version  franfaise  d'apr^s'  le  texte  arabe:  R.  de  TOrient 
Wt  8fS.  —  79)  Usaiaa  Ihn  Munkidfa,   Memoiren  e.  syr.  Emirk^  ana  d.  Zelt  d.  Kreuz« 
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über  das  Zeitalter  Saladins.  —  Ein  schätzenswerter  Beitrag  znr  Geschichte 
der  Mohamedfabein  im  MA.  uud  znr  Enltnrgeschichte  der  Krenzzllge  ist 
die  Abhandlung  von  H.  Prntz®^)  über  die  Schrift  ^Otia  de  Machomete' 
von  Gaatier  von  Gompiögne.  —  Eine  Geschichte  der  Stadt  Tyms  znr  Zelt 
der  Krenzzflge  hat  L.  Lucas ®^)  zu  schreiben  unternommen.  Er  stellt  das 
Material  dazu  zusammen  und  wird  nur  da  ausführlicher,  wo  er  der  bisherigen 
Ansicht  nicht  beipflichten  kann.  Er  setzt  dabei  die  Kenntnis  der  älteren 
Literatur  voraus  und  zwar  eine  so  genaue  Detailkenntnis,  dafs  seine  Dar- 
stellung stellenweise  nur  für  den  verständlich  sein  wird,  dem  wie  dem  Vf. 
die  Einzelheiten  in  jedem  Falle  bekannt  sind.  Die  Lektüre  wird  dadurch 
sehr  erschwert-,  dafs  der  Vf.,  aufser  im  Anhang,  die  Anmerkungen  in  den 
Text  setzt  und  oft  nur  durch  ein  Interpunktionszeichen  von  der  Darstellung 
trennt.  Sonst  wird  man  aber  der  reichhaltigen  Arbeit  die  Anerkennung 
nicht  versagen  können. 

Kirche.  Gh.  Köhler^')  veröffentlicht  aus  einer  Reihe  von  kleineren 
Notizen  in  Pariser,  Londoner  und  Gzforder  Hss.  einen  Bericht  des  12.  Jh. 
über  die  Translation  verschiedener  Reliquien  von  Jerusalem  nach  Oviedo. 
—  W.  Jacobs ^^)  stellt  das  Leben  und  die  Tätigkeit  des  Patriarchen 
Gerold  von  Jerusalem  (gest.  1338),  des  Gegners  Friedrich  II.  und  seiner 
Herrschaft  im  Hl.  Lande,  dar.  Die  Erzählung  ist  schlicht  und  einfach,  das 
Urteil  mafsvoU,  obwohl  eine  leise  Hinneigung  zur  antikaiserlichen  Stellung- 
nahme des  Papstes  und  des  Patriarchen  nicht  zu  verkennen  ist.  Die 
sorgsame  Verwertung  der  Quellen  und  Literatur  verdient  Anerkennung. 
Wesentlich  neue  Momente  aber  liefsen  sich  nach  den  Vorarbeiten  von 
Winkelmann  und  Roehricht  dem  Stoffe  kaum  mehr  abgewinnen,  obwohl  der 
Versuch,  Friedrichs  IL  Ereuzzug  vom  Standpunkte  des  in  erster  Linie  be- 
teiligten Eirchenfürsten  zu  begleiten,  die  Schwierigkeiten  jenes  Unternehmens 
in  um  so  helleres  Licht  rücken  konnte.  —  Graf  Riant^^)  erweist  in  seinen 
Studien  zur  Geschichte  der  Eirche  von  Betlehem  die  von  Fazio  und  Rossi 
aufgestellte  Behauptung,  dafs  Bischöfe  von  Betlehem  in  der  Zeit  des  12.  bis 
14.  Jh.  in  Varazze  bei  Genua  ihre  Residenz  aufgeschlagen  hätten,  als 
unrichtig.  Aufserdem  enthalten  die  'Studien*  wertvolle  Untersuchungen  über 
einige  Bischöfe  Betlehems  und  ein  für  künftige  Forscher  unentbehrliches 
Verzeichnis  von  auf  Betlehem  bezüglichen  Urkk.,   Mss.  und  Druckschriften. 

Verfassungf  Secht  und  Wirtschaft.  Die  monarchischen 
Einrichtungen  des  Eönigreichs  Jerusalem  hat  G.  Do  du®*)  zum  Gegenstand 
einer  Untersuchung  gemacht.  Die  völlig  neuen  Verhältnisse  haben  zwar 
keine   neuen  Verfassungsformen  ausgebildet,   dazu   war  die  Herrschaft  viel 


sUge.  B«Arb.  t.  A.  SobumAnn.  Innebniek)  Wagner.  1906.  M.  9.  —  80)  Th«  ag«  of 
Saladin:  QB.  85.  |[Blaokwoodt  Magazin  965.]|  —  81)  H.  Prvts,  Obar  d.  Gantiar 
▼.  Compi^e  *Otia  da  Machomete'.  £.  Beitr.  s.  Gasah.  d.  Hohamadfabaln  im  MA.  n.  s. 
Kolturgasoh.  d.  KreaBBttga:  SBAlEPhilMUnohan  (1903),  S.  65—114.  —  82)  L.  Laeati 
GflSb.'  drSUdi-Tyr»^  ^Zejt  d.  Kreussttga.    BerUn,  Mayar  &  MttUar.    1896.   92  S.   M.  2,40. 

88)  Cb.  Koblar,  £.  BeHebt  d.  12.  Jb.  ttbar  d.  Translation  verachiadenar  Raliqnian 
V.  Jemsalem  naeb  Oviado  (7.-9.  Jb.):  R.  de  l'Orient  lat.  5,  I/II.  >-  84)  W.  Jacobs, 
Patriarcb  Gerold  t.  Jerusalem.  £.  Beitr.  z.  Krenzsugsgeseh.  Friedriebs  II.  Diaa.  Bonn, 
R5brsobeid  &  Ebbecke.  1905.  68  S.  M.  1,25.  —  85)  Comte  de  Riant,  Ätadaa  snr 
l'bist.  de  r^glise  de  Beti^em.  T.  1 :  Impr.  de  l'inst.  des  sonrdes-mneU.  T.  2 :  Publ.  d'apräi 
las  notes  de  l'aatenr  par  Ch.  Kobler.  Gines.  1689.  Paris,  Leroax.  1896.  gr.-d*'.  XXV, 
258,   156  S.    |[HJb.  19,  S.   162f.]| 

86)  0.  Dodu,  Hist.  des  institntions  monarebiques  dans  le  royanme  latin  de  J^nualam 
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za  schwankend  und  za  vielen  Wechselfftllen  unterworfen.    Immerhin  bedeotet 
der  Yersncb  Dodus    einen    grofsen  Schritt    vorwärts    auf   dem  Wege    der 
Erkenntis   der   eigen-   nnd   einzigartigen    Verfassangsverhältnisse   auf  dem 
Boden  Palästinas.    Möge  dem  verdienstvollen  Anfang  bald  eine  fietrachtung 
der  Rechtsverhältnisse   in   den  Erenzzngsschöpfnngen   folgen!  —  Von  einer 
Behandlung  der  wirtschaftlichen  Zustände  im  eigentlichen  Sinne  des  Wortes 
kann  in  den  nachfolgenden  Arbeiten  nicht  die  Rede  sein.    Es  handelt  sich 
darin  vielmehr  nur   um   die   wirtschaftliche  Basis,   welche  das  Abendland 
durch   Kreuzzugszehnten   u.    a.    den    staatlichen    Neugründungen   im  Orient 
schuf.     So  behandelt  A.  Luchaire^^)  ein  Problem  aus  der  Zeit  des  Königs 
Philipp  August  von  Frankreich.    Er  erbringt  den  Nachweis,  dafs  eine  Ver- 
ordnung dieses  Königs  Aber  den  Kreuzzugszehnten  in  das  J.  1185  zu  setzen 
ist,  während  sie  früher  dem  J.  1184  zugewiesen  wurde.   —   H.  V.  Sauer- 
land®*)  bespricht   in   dem  Zusammenhang,   in   welchem  sie  entstanden  ist, 
eine  Urk.  der  Camera  apostolica  vom  J.  1218,  welcbe  von  zwei  Kämmerern 
Ausgestellt   ist   und  die  Besteuerung  des  Metzer  Klerus  für  die  Kosten  des 
Fflnften  Kreuzzuges  betrifft.  —  Die  päpstlichen  Kreuzzugssteuern  des  13.  Jh. 
behandelt    B.    Scbwemmer*^)    auf    Grund    der    gleichnamigen    Arbeiten 
A.  Gottlobs  (vgl.  JBG.  1897,  III,  868).  —  Das  Rechnungs-  und  Ausgabenbuch 
dner  Mission    von  Minoriten   und  Predigermönchen,   die  im  Sommer  1265 
Paris,  Nordfrankreich  und  Flandern  bis  Gent  bereiste,  um  für  den  Zweiten 
Ereuzzug  Ludwigs IX.  Beihilfen  einzusammeln,  publiziert  Borelli  di  Serres.*^) 
Dasselbe  ist  nicht  blofs  für  den  eigentlichen  Zweck  interessant,  sondern  ist 
£i8t  noch  wertvoller  für  den  Wirtscbaftshistoriker,  der  darin  genaue  Angaben 
über  die  Preise  der  täglichen  Lebensmittel  findet. 

Altertumakunde.  Ober  die  sog.  Dormitio  B.  M.  V.  und 
das  deutsche  Grundstück  auf  dem  traditioneilen  Zion  ist  anläfslich  der 
Palästinareise  des  Deutschen  Kaisers  und  der  Schenkung  an  die  Katholiken 
viel  geschrieben  worden.  Geschichtlich  Zuverlässiges  erfahren  wir  darüber 
ans  dem  illastrierten  Buche  von  C.  Mommert.^^)  Bereichert  werden  seine 
Nachrichten  noch  durch  K.  Enbel,*^)  der  auf  Grund  des  in  den  vatika- 
nischen Registerbänden  enthaltenen  Materiales  14  Exzerpte  bringt  über  die 
Erwerbung  im  Zusammenbange  mit  der  Gründung  einer  Pilgerherberge 
oebeu  dem  Minoritenkonvent  auf  dem  Berge  Zion  zu  Jerusalem  durch  eine 
Frau  aus  Florenz,  namens  Sophia  Philippi  de  Archangelis.  —  D.  H.  Frhr. 
V.  Soden**)  erstattet  Bericht  über  einen  grofsen  Trümmerhaufen  nationaler 
Literaturen,  der  sich  in  der  westlichen  der  drei  Kuppelbauten,  im  lang- 
gestreckten Hof  der  Omajadenmoschee,  genannt  Kubet  41  Gha'zne  (Schatz- 
kammer), zu  Damaskus  gefunden  hat.  Darunter  lagerten  auch  viele  Peschito- 
fragmente   aus  der  Krenzfahrerzeit,  Beutestücke  der  Mohammedaner.     Ein 


109S— 1391:  BysantZschr.  6,  S.  I7bff.  —  89)  A.  Laohaire,  L'ordonnance  de  Philippe- 
AvgDste  tar  k  d!me  de  croisade  de  1185:  RH.  72,  S.  834/8.  —  88)  H.  V.  Sauerlaod, 
E.  Urkunde  d.  Camera  apostolica  v.  J.  1218.  (==  Festsebrift  s.  llOOj.  Jabil.  d.  deatschen 
Campe  Santo  in  Rom.  8.  150 ff.)  Freibarg,  Herder.  1897.  —  89)  K.  Schwemmer,  D. 
pipsd.  Krentzogistenern  d.  18.  Jb.:  B.  d.  freien  deutschen  Hoobstlftes  NF.  14,  II.  — 
M)  BorallidiSerres,  D.  Rechnangi-  u.  Aasgabenbtieh  e.  Mission  v.  Minoriten  u. 
PredigarmSnehen  1365:  MSHParis  80,  S.  272 ff.    |[NA.  30,  S.  542.]{ 

91)  C.  Mommert,  D.  Dormitio  u.  d.  deutsehe  Grundstück  auf  d.  traditionellen 
Zaon.  Uipmig,  E.  Haberland.  1900.  gr.-S«.  VII,  181  S.  M.  2,50.  (lUustr.,  1  Plan.)  — 
98)  R.  Enbel,  D.  Erwerb,  d.  Dormitio  B.  M.  V.  im  14.  Jh.:  RQCbrA.  15  (1901), 
9.  lSS/8.  —  9t)  Freiherr  D.  H.  y.  Soden,  Bericht  Über  d.  in  d.  Kubbet  in  Damaskus 
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Glanzstack  bildet  der  Schutzbrief  des  Königs  Baldain  IV.  von  Jernsalem  an 
einen  syr.  Kaufmann.  —  R.  Toeppen^^)  veröffentlicht  eine  Chronik 
des  Deutschen  Ordens,  der  als  Einleitung  auch  eine  kurze  Geschichte  der 
Chorherren  des  H.  Orabes  in  Jerusalem,  der  Johanniter  und  der  Templer 
vorausgeschickt  ist,  und  die  daher  von  E.  Strehlke,  der  zuerst  von  ihr  Kunde 
erhalten  und  sich  eine  Abschrift  verschafft  hatte,  sehr  passend  ^Chronik  der 
vier  Orden  von  Jerusalem'  betitelt  worden  ist.  Die  einzige,  bekannt 
gewordene  Hs.  aus  dem  Anfang  des  16.  Jh.  befand  sich  frflher  in  Mergentheim, 
jetzt  in  Wien;  die  Chronik  selbst  ist  zu  Ende  des  15.  Jh.  in  Franken  von 
einem  geistlichen  Deutschordensbruder  verfafst  worden.  Sie  ist  nicht  yoII- 
ständig  erhalten,  sondern  bricht  1455  ab.  Ihr  Wert  ist  nicht  sehr  bedeutend, 
da  sie  meist  auf  bekannten  Quellen  beruht,  doch  hat  sie  auch  einige  selb- 
ständige Nachrichten  und  ist  von  gewissem  literarischen  Interesse. 

IHe  Ritterorden.  A.  RastouP^)  behandelt  kurz  die  GrQndang 
des  Templerordens  und  seine  Statuten,  seine  Entwicklung  im  Morgen- 
und  Abendland  und  die  Prozesse,  die  zu  seiner  Aufhebung  führten.  In 
dem  Schlufskapitel  kommt  er  zu  dem  Ergebnis:  Waren  die  Templer  wohl 
nicht  des  Götzendienstes,  so  doch  wahrscheinlich  der  widernatfirlichen  Un- 
zucht und  sicher  der  Verleugnung  Christi  schuldig.  Letztere  sei  vielleicht 
durch  den  Grofsmeister  Thomas  Berand  (1257 — 73)  eingefahrt  worden.  Der 
Vf.  folgt  hier  Lavocat,  der  sowenig  wie  Rastoul  einen  zwingenden  Beweis 
erbringt.  —  Von  K.  Koerners*^)  kundiger  Hand  stammt  eine  Dbersetsang 
der  Templerregel  mit  erläuternden  Anmerkungen.  Der  Einblick,  den  sie 
in  die  Organisation  des  so  tragisch  untergegangenen  Ordens  wenigstens  in 
seiner  Blütezeit  gewährt,  Ist  keineswegs  ein  unerfreulicher.  Es  äufsert  sich 
darin  sittlicher  Ernst  und  ideales  Streben,  daneben  machen  sich  allerdings 
auch  Zeichen  ttbertriebenen  Wertlegens  auf  Aufserlichkeiten  geltend.  Die 
Obersetzung  ist  mit  grofser  Sorgfalt  angefertigt.  G.  Schnürer^^)  erhebt 
dagegen  manchen  begründeten  Einwand.  —  Schon  vorher  hatte  K.  Koerner  ^^) 
die  Frage  beantwortet,  ob  die  lateinische  oder  franzOs.  Fassung  der  Tempier- 
regel  als  die  ursprüngliche  anzusehen  sei.  Nicht  der  französ.  Text  ist  der 
ursprüngliche  gewesen,  vielmehr  ist  der  französ.  Text  eine  ziemlich  flüchtige 
Obersetzung  aus  dem  Lateinischen.  —  Die  Obersetznng  der  Templerregel 
durch  K.  Koerner^^  erfolgte  auf  Grund  des  altfranzös.  Textes,  den  H.  de 
Corzon  nach  3  Hss.  von  Paris,  Rom  und  Dijon  hergestellt  hatte.  Erat 
nachträglich  ist  ihm  bekannt  geworden,  dafs  auch  von  einer  vierten,  in 
Barcelona  befindlichen,  in  französ.-proven^alischer  Mischsprache  abgefa&ten 
Hs,  die  Varianten  von  DelaviUe  de  Roux  im  Annuaire-Bnlletin  de  la  Soci6t§ 
de  rbistoire  de  France  von  1889  veröffentlicht  sind.  Er  bespricht  darum 
jetzt  auch  diese  Hs.  sowie  deren  Varianten  und  zeigt,  dafs  diese  nicht  er- 

gefaD4enen  HM.-FragneDte:  SBAkBerlin  8  (1908),  8.  885  —  80.  —  M)  R.  T^eppao, 
ChroD.  d.  4  Ordtn  v.  Jcrnialem.  Progr.  d.  k.  OyniDMiunii  za  Marien bnrg.  Ifaritaburs. 
1895.     104  S. 

•5)  A.  Bftstoal,  Let  Templiers  (1118-~1812).  Parit,  Blond.  1906.  16^  64  S. 
Fr  0,60.  |[HJb.  86,  S.  689f.]|  (Seienea  •%  rallgion.  No.  889.)  ^  M)  K.  Koarnar,  D; 
Templarragel.  Aof  d.  Altfraniöt.  QberiaUt  u.  mit  «rlftuteroden  Aamark.  yarsehaa.  Jan«, 
Döberainer.  1902.  VII,  XXII.  198  S.  M.  6.  —  •?)  0.  Schnttrar,  Einwand,  gagan  d. 
Tamplerregel  v.  K.  Eoemar:  HJb.  28,  S.  685 ff.  —  M)  K.  Koernar,  let  d.  Utain.  oder 
franzda.  Fasi.  d.  Templarragel  alt  d.  uraprttngl.  ansntehan?  Progr.  d.  et&dt.  Baalaehola.  Gotba. 
1961.  40.  18  S.  —  M)  id.,  D.  Varianten  d.  Bareeloner  Hi.  d.  Templarragel.  Ana  d.  Alt- 
frana5a.-Provanzal.   Ubenatit  u.   mit  Anm.   vartehen.    Progr.  d.  Raalgymnaiiamt  an  Vaan- 
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heblieh,  aber  doch  aach  nicht  aninieresBant  sind,  indem  sie  teils  Straf- 
hestinuDQDgeB  in  etwas  abweichender  Fassung,  teils  als  Erl&atemngen  za 
solchen  historische  Erz&hlnngen  enthalten.  In  dem  Hanptteil  der  Arb^t 
wird  dann  eine  Übersetzung  aller  dieser  Varianten  mit  Anmerkungen  ge- 
liefert, welche  Erläuterungen  und  Hinweise  auf  die  entsprechenden  Stellen 
des  früher  veröffentlichten  Textes  enthalten.  —  Zwei  Hauptrezensionen  der 
Templerregel  sind  auf  uns  gekommen,  eine  kürzere  lateinische  und  eine  im 
Lanfe  des  12.  oder  13.  Jh.  mit  zahlreichen  Zusätzen  vermehrte  in  altfranzös. 
Sprache.  Die  Ansichten  Ober  Art  und  Zeit  ihrer  Entstehung  und  über 
ihren  ursprünglichen  Inhalt  gehen  weit  auseinander.  G.  Schnttrer^^^)  hat 
diesem  Gegenstand  eine  sorgfältige  und  eingehende  Untersuchung  gewidmet, 
die  nm  so  mehr  ganz  besondere  Beachtung  verdient,  als  sie  mehrfach  neue 
Gesichtspunkte  eröffnet  und  eine  befriedigende  Lösung  erkennen  läfst.  Die 
französ.  schreibenden  Obersetzer  haben  flachtig  und  verständnislos  den 
lateinischen  Text  abertragen.  Dieser  besteht  aus  zwei  Redaktionen  des 
Konzils  von  Troyes  (1128)  und  des  Patriarchen  Stephan  v.  Jerusalem  (1130). 
SchnQrer  scheidet  sie  genau  aus.  Die  Arbeit  bedeutet  eine  wesentliche 
Bereicherung  unserer  wissenschaftlichen  Erkenntnis  der  Entstehung  und  des 
hihaltes  der  lateinischen  Templerregel,  die  bisher  eine  derart  eingehende 
kritische  Behandlung  noch  nicht  erfahren  hat.  Diese  Behandlung  ist  in 
ihren  einzelnen  Teilen  und  Ausftthrungen  über  die  Gewohnheiten  der 
Templer  vor  dem  Konzil  in  Troyes,  über  die  von  grofsem  Erfolg  begleitete 
Erwerbung  des  Meisters  Hugo  v.  Payns  für  seinen  Orden  im  Abendland, 
aber  Bernhard  v.  Glairvaux,  in  dessen  Gegenwart  die  erste  Redaktion  er- 
folgte, über  Balduins  II.,  Fulkos  v.  Anjou  und  des  Patriachen  Stephanus 
Verhältnis  zum  Templerorden  von  allgemeinem  historischen  Interesse.  — 
Anknüpfend  an  die  Arbeit  von  G.  Schnürer,  aber  im  Gegensatz  zu  ihr 
versucht  H.  Prutz^^^)  den  Nachweis,  dafs  von  einer  dem  Orden  auf  dem 
Konzil  von  Troyes  (1128)  verliehenen  Regel  nicht  die  Rede  sein  könne« 
Die  lateinische  und  französ.  Rezension  seien  nur  Vorarbeiten  oder  Materialien 
zu  einer  Regel,  die  nicht  zustande  gekommen  sei.  Erst  Papst  Alexanders  III. 
groDser  Freibrief  vom  J.  1163  habe  dem  Orden  die  Grundzüge  einer  Regel 
gegeben  dadurch,  dafs  hier  den  Rittern  das  Mönchsgelübde  auferlegt,  alle 
Ordenshänser  dem  Mutterhaus  zu  Jerusalem  untergeordnet  und  die  Wahlen 
der  Ordensmeister  geregelt  worden  seien.  Indem  der  Meister  die  Vollmacht 
erhalten  habe,  mit  dem  Kapitel  Satzungen  zu  erlassen,  ohne  beschränkt  zu 
sein  durch  geistliche  und  weltliche  Autoritäten,  habe  die  Autonomie  des 
Ordens  an  eben  diese  Vergünstigung  anknüpfen  können.  —  C.  Pitou^^^) 
gibt  eine  Skizze  zum  Templerprozefs,  in  der  namentlich  der  Bericht  des 
Yillani  geprüft  und  ein  unbekannter  Brief  des  Guichard  von  Troyes 
Teröffentlicht  wird,  der  auf  die  Frage  nach  seiner  Schuld  oder  Un- 
schuld ein  neues  Licht  wiift.  —  E.  Pfeiffer^®*)  behandelt  zwei  vermeint- 
iiche  Templerdenkmale,  indem  er  nachweist,  dafs  die  von  Hammer-Purgstall 
und  Mignard  auf  die  Templer  gedeuteten  und  zur  Bestätigung  der  schweren 

breheii,Bmirk Trier.  NeonkirchM.  1904.  85  S.  UBIHL.  88,  8.  12.  —  IM)  (^- Sehnttrer, 
D.  «rcprfingl.  TempUrregel,  krit.  nntertaeht.  Freibnrg,  Herder.  1908.  Vni,  167  S.  |[HJb.  26, 
&  275ff.;  HZ.  94,  S.  472ff.]|  (Stadien  u.  Darstell,  ene  d.  Gebiete  d.  Geaeh.  Im  Auftrag 
d.  QdrmgeeeUaohaft  hrsg.  v.  H.  Graaert  III,  Heft  1/2.)  —  101)  H.  Prnti,  D.  Antonomle 
d.  Templerordens:  SBAkMUnohenPk.  MttncheD.  1905.  54  S.  M.  0,80.  |[HZ.  95,  S.  847.]| 
~  IM)  C.  Piton:  ROrientLat.  8,  S.  428 ff.  —  IM)  E.  Pfeiffer,  2  vermelntl.  Templer- 
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gegen  sie  erhobenen  Beschuldigungen  verwerteten  Darstellongen  aaf  dem 
Kästchen  von  Essarois  nnd  Yolterra  in  Wirklichkeit  Denkmäler  der  Ismaeliten 
and  Drnsen  ans  der  Zeit  der  Krenzztige  sind  nnd  von  Erenzfahrem  nach 
dem  Westen  gebracht  wurden.  —  Trudon  des  Ormes^^^)  stellt  nach  den 
Prozefsakten  Listen  der  Wordenträger  des  Tempiordens  von  den  Ordens- 
häusern im  Orient  und  Frankreich  zusammen.  —  Den  Besitz  der  Tempel- 
herren in  Lothringen  vom  12. — 14.  Jh.  behandelt  H.  v.  Hammerstein  ^^^)  mit 
einem  Anhang  von  Regesten  und  Urkk. 

G.  Hoenicke^*^^)  verbreitet  sich  in  lesenswertem  Aufsatze  über  den 
Hospitalorden  oder  Johanniterorden  im  Königreich  Jerusalem  (1099 — 118D, 
vor  allem  über  seinen  Besitz  nnd  dessen  Verwaltung.  —  Von  ihm^^^ 
stammt  ferner  eine  Abhandlung  über  den  Hospitalorden  in  der  2.  Hälfte 
des  12.  Jh.,  die  zwar  auf  fleifsiger  Quellenbenutzung  beruht,  aber  die 
einzelnen  Ereignisse  einfach  nacheinander  erzählt  ohne  gröfsere  Gesichts- 
punkte. —  G.  Uhlhorn^^^)  behandelt  in  einem,  mehr  der  Orientierung 
dienenden  Aufsatze  die  Anfänge  des  Johanniterordens  und  speziell  die 
Datierung  einiger  Urkk.  —  Der  erste  Teil  einer  höchst  verdienstvollen 
Arbeit  von  J.  v.  Pflugk-Harttung^^^)  behandelt  die  Anfänge  des  Ordens 
in  Deutschland,  besonders  in  der  Bailei  Brandenburg,  der  2.  Teil  gibt  die 
Geschichte  des  Johanniterordens  im  östlichen  Niederdeutschland,  die  dritte 
als  Anhang  bezeichnet,  bespricht  Urkk.  und  Akten  der  Ballei  Brandenburg 
und  ihrer  Kommenden  nach  ihrer  Überlieferung  und  ihrem  heutigen  Be- 
stände. Speziell  11  Urkk.  zur  Geschichte  des  ersten  Herrenmeistera  der 
späteren  Ballei  Brandenburg,  Gebhards  v.  Bortfelde,  aus  den  J.  1318 — 47 
verbreiten  über  die  Tätigkeit  dieser  interessanten  Persönlichkeit  zum  ersten- 
mal einiges  Licht.  Insgesamt  ist  ein  gewaltiger  Stoff  zusammengetragen.  — 
In  einer  anderen  Abhandlung  verbreitet  sich  derselbe  Autor ^^^)  über  die 
inneren  Verhältnisse  des  Johanniterordens  in  Deutschland,  besonders  im 
östlichen  Niederdeutschland  bis  zum  Beginn  der  Herrenmeisterwttrde.  Wir 
lernen  da  kennen  das  Institut  der  Grofswürden,  die  an  EinfluTs  steigenden 
Kapitel,  die  nicht  durchweg  adeligen  Kreisen  entstammende  Ritterschaft  und 
den  Charakter  des  Ordens,  der  im  Gegensatz  zum  Deutschen  Orden  vor- 
nehmlich eine  geistliche  Brüderschaft  mit  den  Aufgaben  der  Armen-  und 
Krankenpflege  war.  Die  reiche  Entfaltung  des  Ordens  zu  Beginn  des  14.  Jh. 
sticht  bemerkenswert  ab  von  den  Zuständen  der  späteren  Zeit  Besonders 
erfreulich  entwickelte  sich  der  Orden  in  den  Hcrrenmeisterländem  Branden- 
burg, Mecklenburg,  Braunschweig  und  Pommern.  —  Die  Anfänge  des 
Johanniter-Herrenmeistertums  beleuchtet  eine  Studie  desselben  Vf.^^^)  und 
das  Verhältnis  des  Johanniter-  und  des  Deutschen  Ordens  hellt  er^^^  gleich- 


denkmale:  ZscbKultarGeach.  4,  S.  866—419.  —  104)  Trudon  des  Ormog,  D.  Würden- 
träger d.  TemplerordfiDs:  BOrienlLat.  6/7.  —  105)  H.  v.  Hammeritein,  D.  Beeitx  d. 
Tempelherren  in  Lothringen:  Jb.  d.  Ges.  fUr  lothr.  Gesch.  u.  Altertnoisk.  7,  S.  Iff.  — 
106)  O.  Hoennioke,  D.  HoepiUliterorden  im  Königreich  Jerasalem  (1099  —  1187): 
ZWTh.  42,  III.  —  107)  id.,  D.  Uotpittlorden  in  d.  2.  Hälfte  d.  12.  Jh.:  ib.  42,  I.  — 
108)  G*  Uhlhorn,  Noch  einmal  d.  Anftnge  d.  Johanniterordens:  ZKG.  21,  S.  459—62. 
—  109)  J-  ▼•  Pflngk-Harttung,  Anfänge  d.  Johannitarordent  in  Dantsebland,  be- 
sonders in  Brandenburg  u.  Mecklenburg.  Berlin,  Spaeth.  1899.  gr.-8^  X,  178  S.  If.  4. 
|[MHL.  28,  S.  79ff.;  HVjs.  NF.  8,  S.  456f.]|  —  HO)  id..  D.  inneren  Ver- 
haltnisse d.  Johanniterordens  in  Deutachland,  besonders  im  Östl.  Niaderdantaehland  bis 
z.  Beginn  d.  HerrenmeisterwUrde :  ZKG.  20,  S.  1—18,  182—68.  —  111)  id.,  D.  Anfänge 
d.  Johanniter-Herrenmeistertums:   HVjs.  NF.  2,   S.    189^210.  —  112)  id.,  D.  Johanniter- 
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falls  auf.  —  Von  der  Urkk.sammluDg  zur  Geschichte  des  Johanniterordens 
Too  J.  Delaville  le  Ronlx^^*)  sind  his  jetzt  5  Bde.  erschienen.  Sie  ver- 
breitet Licht  aber  alle  Verhältnisse  des  Ordens,  die  äofseren  Betätigungen 
wie  die  innere  Entwicklung.  Ein  abschliefsendes  Urteil  wird  erst  gefällt 
werden  können,  wenn  die  Publikation  zu  Ende  geführt  ist.^^^)  —  J.  v. 
Pflngk-Harttung'^^)  sucht  mehrere,  bisher  meist  far  echt  gehaltene 
pommer.  und  mecklenburg.,  fttr  den  Johanniterorden  ausgestellte  Urkk.  des 
12.  und  13.  Jh.,  allerdings  nicht  immer  mit  durchschlagenden  Grfinden 
als  Fälschungen  nachzuweisen.  —  Ein  Aufsatz  von  H.  Wendt^^*)  Ober  die 
Verpfändung  der  Breslauer  Johanniterkommende  Corpus  Christi  gibt  in  der 
Einleituirg  Aufschlufs  fiber  die  vielfach  unklare  und  streitige  Entstehung, 
sowie  die  ältere  Geschichte  der  Kommende  zum  Teil  auf  Grund  noch  un- 
gedruckter  Urkk.  Darnach  wurde  das  Hospital  Corpus  Christi  um  1319, 
die  Kommende  aber  wohl  erst  einige  Jahro  später  gegründet.  Etwa  seit 
1335  befand  sich  das  Hospital  in  Verbindung  mit  der  Kommende  in  den 
Händen  des  Johanniterordens.^^'"'-®) 

W.  Johnson ^*^)  gibt  seinem  Buche  über  den  Deutschen  Ritterorden 
den  Anstrich  einer  wissenschaftlichen  Untersuchung,  ist  aber  so  mit  Tendenz 
darcbsetzt,  dafs  es  den  Anspruch  darauf  verlieren  mnfs.  *Ich  bemerke 
nnr  noch',  so  heilst  es  im  Vorwort,  ^dafs  es  mir  bei  dem  zeitweise  starken 
röm.  Hauch  der  Papstbullen  und  vatikanischen  Regesten  immer  gut  deutsch 
zn  Mute  gewesen'.  Bei  dem  blanken  Eingeständnis  sollte  er  das  Geschichte- 
schreiben unterlassen;  beide  Teile  gewinnen  dabei.  —  J.  Pereis ^'^)  stellt 
in  summarischem  Gberblick  die  Grundzüge  der  Seepoiitik  des  Deutschen 
Ritterordens  dar,  ohne  neue  Gesichtspunkte  zu  bieten. ^^^)  —  Ein  Erzeugnis 
einseitigster  nationaler  Voreingenommenheit  ist  das  Werk  von  W.  v. 
Setrzynski^^^)  über  den  Deutschen  Orden  und  Konrad  v.  Masovien.  Von 
den  einschlägigen  Urkk.  ist  nur  der  kleinere  Teil  in  unanfechtbaren 
Originalen  vorhanden,  von  den  meisten  eiistieren  nur  Abschriften,  gleich- 
zeitige und  jüngere,  amtliche  oder  private,  so  dafs  der  weitgehendsten 
Kritik  Tür  und  Tor  geöffnet  ist.  Was  nun  der  vorgefafsten  Meinung  des 
Tf.  widerspricht,    wird    für    unecht,    gefälscht    oder   unterschoben   erklärt. 

n.  d.  DeotBcb«  Orden.  Leipzig,  Duncker  &  Uomblot.  1900.  —  HS)  J-  DeUvilU  le  Roulz, 
Cartalaire  g^n^rale  de  l'ordre  des  hoepiteliers  de  St.-Jean  de  Jerusalem.  T.  6.  Paris,  Leroux. 
1894^1901.  gr.-4^  |[NA.  21,  S.  593f.]{  —  114)  id.,  Les  bospitaliers  en  Terre  sainte 
et  \  Cypre,  1100—1810.  Paris,  Leroiiz.  1904.  XIII,  446  S.  —  115)  J.  PfUgk- 
HirttuDg,  Unechte  (auf  Pommern  u.  Mecklenborg  bezUgl.)  Urkk.  d.  Johanniterordens  aus 
i.n,u,  13.  Jh.:  FBPG.  11,  S.  801/9.  —  116) B.  Wandt,  D.Verpfilnd.d.Breslaaer  Johanniter- 
kommende Corpus  Christi:  ZGASehlesiens  85,  S.  155f!.  —  117)  J.  v.  Pflug-IIarttung, 
D.  Johanniter-  n.  d.  Deutsche  Orden  im  Kampfe  Ludwig  d.  Bayers  mit  d.  Kurie.  Leipzig, 
DoBcker  &  Humblot.  1900.  XIII,  261  S.  M.  6.  |[DLZ.  (1900),  No.  18;  HVjt. 
NF.  4,  246/8.] I  —  118)  J'  Sohultz,  Beitrr.  s.  Tätigkeit  d.  Johanniterordens  in 
Pommern.  Progr.  d.  Gymn.  Pyritz.  Pyritz.  4^.  12  S.  —  119)  H.  V.  Sauerland, 
B^  Brief  d.  Königs  Sigmnnd  v.  Ungarn  an  d.  Grofsmeister  d.  Johanniterordens  Philibert 
V.  Hailke:  NA.  21,  S.  666/6.  >-  1^0)  H.  Prutz,  D.  exemte  Stell,  d.  Hospitaliterordens. 
Ihre  Entwickl.,  i.  Wesen  n.  ihre  Wirk.:  SBAkMUnchenPh.  S.  95—187.  Mttnehen, 
G.  Franz  i.  K.  H.  1,20.  —  121)  W.  Johnson,  Domus  hospitalis  SaneUe  Mariae  Theatoni- 
conm  Jenisalem.  £.  gesch.  Studie,  zugleich  e.  Jubil&umsschrift  z.  7.  Säkulatfeier  d.  Stift, 
d.  Deutschen  Bitterordens.  Berlin,  H.  Meyer.  1901.  gr.-SO.  UI,  VI,  126  S.  M.  6.  |[HJb.  28, 
S.  147f.]|  —  \%%i  J.  Per  eis,  D.  Seepoiitik  d.  Deutschen  Ritterordens:  Marine-Rund- 
lekau  9,  Vin/IX.  —  123)  O.  Stavenhagen,  Über  einige  Urkk.  z.  Gesch.  d.  Deutschen 
Ordens  u.  ihre  Yerwert.  bei  J.  r.  Pflugk-IIarttung:  SBGesRussOstseeprovinzen  (1900), 
8.  186—95.   —    124)   W.  V.  Ketrzynski,    D.  Deutsehe  Orden  u.  Konrad  y.  Masovien 
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Geht  Eetrzyiiski  doch  soweit,  dals  er  die  kaiserliche  Schenkungsbnlie  fiber 
Kulmerlaud  und  Preufsen  vom  März  1226  fOr  ein  etwas  späteres,  der 
kaiserlichen  Kanzlei  durch  Bestechung  abgewonnenes  Machwerk  auszugeben 
wagt.  Auf  diese  Art  ist  freilich  alles  zu  beweisen,  was  bewiesen  werden 
will.  Hier  wird  ^bewiesen',  dafs  der  Deutsche  Orden  den  dauernden  Besitz 
des  ihm  nur  zur  Eroberung  fftr  die  Polen  übertragenen  heidnischen  Preufsen- 
landes  allein  durch  den  schlimmsten  Treubruch  von  dem  arglosen  Masovier- 
herzog  Konrad  zu  erringen  gownfst  hätte,  ganz  so,  wie  die  Ritter  schon 
vorher  im  Burzenlande  dem  Ungarkönig  gegenaber  aufgetreten  wären.****'**  — 
Die  Beziehungen  des  Deutschen  Ordens  zu  Bischof  Christian  von  Preufsen 
stellt  gegen  einen  Artikel  von  J.  Lentz  in  umfangreichen  Ausfahrnngen 
P.  Reh"')  klar."»)  — K.  Schellhafs"»)  erläutert  die  von  dem  Dentsch- 
ordenskomthur  Hans  Freiherrn  v.  Gobenzl  dem  Papst  Gregor  XIII.  aber- 
reichte und  in  der  Gongregatio  Germanica  am  7.  Januar  1575  Yerhandelte 
Supplik  wegen  Rückgabe  der  1571  widerrechtlich  in  den  Besitz  der  Jesniten 
gekommenen  Deutschordenskommende  St.  Maria  Maddalena  zu  Padua.  —  Den 
Beschlufs  mache  die  Erwähnung  der  Arbeit  von  M.  Deelemann**^  ttber 
den  Deutschen  Ritterorden  einst  und  jetzt. 

Pilgerfahrten  und  Reisen.  Dem  eigentlichen  Thema  voran- 
gestellt seien  die  Itinera  Hierosolymitana  vom  4.  bis  8.  Jh.,  die  P.  Geyer '^^) 
mit  erläuternden  Erklärungen  herausgegeben  hat.  —  Den  weitaus  gröfsten 
Wert  von  den  zahlreichen  Publikationen,  die  durch  Funde  in  den  Archiven 
und  Bibliotheken  ein  stete,  ihrem  Wert  nach  recht  verschiedenartige  Be- 
reicherung erfahren,  besitzen  die  von  R.  Roehricht^**)  zum  wiederholten 
Male  herausgegebenen  und  vermehrten  ^Pilgerreisen  nach  dem  hl.  Lande'. 
Dank  der  Bereitwilligkeit  der  Böhmerschen  Testamentsezekutoren  und  dem 
Engegenkommen  der  Buchhandlung  Perthes  ist  diese  Neuausgabe  möglich 
geworden.  Fttr  diese  hat  nun  der  Antor  alles  nachgetragen,  was  seit 
1880  bzw.  1889  fiber  den  Gegenstand  erschienen  war.  Die  Zahl  der 
benutzten  Hss.  ist  um  14,  die  der  neuen  Artikel  für  das  Pilgerverzeichnis 
um  50  und  die  der  neuen  Pilgernamen  um  ungefähr  300  gewachsen.  In 
einer  allgemeinen  Einleitung  gibt  Roehricht  zunächst  eine  Übersicht  über 
alles,  was  mit  der  MAlichen  Jemsalemfahrt  in  Verbindung  steht.  Als  Anlafs 
zur  Pilgerfahrt  konstatiert  er  zumeist  religiöse  Beweggründe,  oft  auch 
Abenteurerlust;  wirtschaftliche  und  selbst  wissenschaftliche  Zwecke  sind  den 
Pilgern  nicht  ganz  fremd.  Zur  Teilnahme  an  der  Pilgerfahrt  bedurfte  es 
der  kirchlichen  Zustimmung,  die  Frauen  waren  davon  grundsätzlich  ausge- 


1286*85.  Umberg.  1904.  188  S.  11.5.  |[HZ.  94,  8.  492f.]|  --  1!S5)  C.  Dewiaeh«it, 
D.  Deatache  Orden  io  Preuften  alt  Bauherr.  Königabarg,  Graf«  k  Uoxar.  1899.  gr.*8*. 
78  S.  M.  2.  —  126)  J.  V.  HUlTaratedt,  D.  Altmark  d.  Heimat  Lodwiga  ▼.  Qoeden, 
Ytselandmeiatera  d.  Deutaehen  Rittarordena  m  Preurean?:  JBGAltmark  60,  S.  89—45.  —  1S7) 
P.  Reh,  Z.  Klaratall.  Ober  d.  Bezieh,  d.  Deataeben  Ordeoa  an  Bfa«hof  Chriatian  v.  Pranfaea: 
AltprenfaMaohr.  81«  m/lY.  —  128)  A.  Woltmann,  D.  Hoohmeiater  Winrieh  v.  Kniprod« 
n.  aelne  Dord.  Politik.  Diaa.  Berlin.  1901.  7t  S.  —  129)  K.  Sehellhara,  D.  Devtaeh- 
ordanakommende  za  Padna  n.  d.  Jaanitan.  E.  Beitr.  i.  Geaoh.  dea  Deutaehordana  in  d. 
J.  1571/5.  Rom,  Loeacher  ä  Co.  Lez.-80.  82  8.  M.  1,20.  |[HJb.  26,  S.  818.]|  (Ana 
*QneUen  n.  Foraoh.  ans  ital.  Archiven  u.  Biblioth.'.)  —  ISO)  M.  Deelemtnn,  D.  Dentacb« 
Ritterorden  einst  n.  jeUt.    Wien,  M.  Perlea.    HI,  104  S.    M.  8.    (lUuatr.) 

121)  P.  Geyer,  Itinera  Hieroaolymitana  aeec.  4/8.  recenanit  et  eommentario 
eritico  inatrnsit.  Wien,  Tempaky.  1898.  48,  481  S.  M.  15,60.  (Corp.  aeript.  eool.  Ut. 
Vol.  69.)  —  122)  B*  Roehrieht,  Pllgerreisen  nach  d.  hl.  Lande.  Nene  Auag.    Innabra«k, 
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schloflsen.    Die  Betrachtung  aber  die  Entwicklung  der  Pilgerliteratur  wird 
dorch  reiches  Anmerkungsmaterial  näher  erläutert.     Das  Pilgerverzeichnis 
TOD  laOO-'ieQQ  fallt  adO  Seiten   nebst  Angabe   der   einschlägigen  Literatur 
ond  sonstigen    Nachweisungen.      Hieran    schliefst   sich   ein   Anhang   aber 
FUgerlieder,  sowie  eine  Reihe  von  Verbesserungen  und  Nachträgen,  endlich 
ein  doppeltes  Register.  —  F.  KhulP^')  publiziert  einen  von  Otto  v.  Neuhaus 
verfaisten  Bericht  aber  seine  Reise  nach  Palästina  1332/3,  dann  einen  von 
Jakob  V.  Verona,  der  1346  das  lil.  Land  bereiste,  um  wahrscheinlich  Kund- 
schaft  aber    die   Verhältnisse    des  Morgenlandes    einzuziehen,    endlich    die 
erste  deutsche  Obersetzung  des  bekannten  Berichtes  Johanns  v.  Warzburg, 
zwischen  1160 und  1170  abgefafst.  —  Die  von  L.  Legrand ^'^)  herausgegebenen 
Reiseberichte  von  zwei  franzds.  und  drei  Italien.  Pilgern  aus  den  J.  1335 — 1456 
enthalten  interessante  Einzelheiten  aber  die  Art  und  Weise  zu  reisen,  den 
eingeschlagenen  Weg   und    Beobachtungen    aber    Land    und    Leute.  ^''^)  — 
Ch.  Gejer^'^)  teilt  den  Bericht  aber  die  Pilgerfahrt  mit,  die  der  jangere 
Lndwig  v.  Eyb,  der  Sohn  des  gleichnamigen  Rates  von  Albrecht  Achilles, 
l  J.  1476    nach   dem  hl.  Lande   angetreten   hat."'~^*®)  —  Den   von  dem 
gelehrten  Narnberger  Stephan  Baumgartner  abgefafsten  Bericht  aber  die  im 
Frühjahr  1498  angetretene  Jemsalemfahrt  Herzog  Heinrichs  von  Sachsen  hat 
R.  Roehricht^^^)  mit  Beibehaltung  aller  Eigentamlichkeiten  der  Hs.  zum 
Abdruck   gebracht  —  Den   Reisebericht   des   Friedauer   Mönches   Gabriel 
T.  Battenberg,   der  mit   seinem  Klosterbruder   Primus  v.  Stein   1537   eine 
Reise  nach  Jerusalem  unternommen  und  sie  in  einer  deutschen  Aufzeichnung 
geschildert   hat,   macht  F.  EhulP*^   bekannt,  der  die  interessanten  Auf- 
zeichnungen  nach    der   aus   Tegernsee   stammenden    Hs«    (jetzt   Ggm.   der 
Mflnchener    Hof-    und    Staatsbibliothek)    mit    Hinweglassnng    der    minder 
wichtigen  Stellen  ediert  hat.     Es  mag  nicht  unerwähnt  bleiben,  dafs  er  in 
der  Einleitang   die   steierm&rkischen   Jerusalemfahrer   seit   ungefähr   1100 
zBsammengesteilt  hat  und  aber  das  Kloster  Friedau,  dem  die  zwei  genannten 
Franziskaaer  angehörten,  Mitteilung  macht  ^^''^^*)  —  Ober  die  Jemsalem- 
iahrteu   deotscher  Pilger  unterrichten   am   besten   R.  Roehrichts  Arbeiten, 
andere   Bencbte  sind  in   den  Publikationen   des  Stuttgarter  Literarischen 
Vereins  enthalten;  eine  aber  alle  Arten  von  Reisen  und  Reisenden  unter- 
richtende Darstellung  hat  V.  Hantzsch^^'^)  geliefert,   der  far  das  16.  Jh. 


Wtgi«r.  leOO.  gr.-S^  Y,  860  S.  M.  S.  |[MHL.  80,  S.  59— 61.]|  —  IM)  F.  Khall, 
Zwein  4*iitMh»r  Ord«ntlft«te  PUger&hrt  ntob  Jerusalem  in  d.  J.  1888  u.  1846.  Naeh 
ihren  eigeBao  Avfsaiobn.  ertihlt.  Nebet  e.  Beigabe :  Besobreib.  d.  bl.  Landes  dnrcb  Jobann 
r,  Wttnburg  (1170).  Gras,  Stvria.  1895.  156  S.  M.  1,50.  |[MHL.  26,  S.  488.]|  — 
U4)  L.  Legrand,  Lee  pelerinagee  en  Terre  eainte  an  IIA.:  RQH.  75,  S.  888—402.  — 
IK)  H.  Omont:  ROrientUt.  8,  S.  457f.  —  IM)  Cb.  Geyer:  AGAOberfranken  21, 
8.  Iff.  —  1(7)  K.  Wehrmann,  D.  Reise  Hersog  Bogialaws  X.  r.  Pommern  in  d.  bl. 
Lead:  PommarJbb.  NF.  1  (1900).  —  188)  U.  Sebmid,  MAliche  Notizen  f.  d.  Reise  naeb 
Jenualem:  A£G.  1  (1908),  S.  885/6.  —  189)  R-  Roebricbt,  D.  Beriebt  d.  Heinrieb 
T.  ZedHu  (1498)  Ober  d.  Jemsalemefabrt :  ZDPV.  17,  S.  98ff.,  185ff.,  277ff.  —  140) 
K.  Fnrrar,  E.  Jemaalen-  n.  Sinaipilger  ans  ZUrieb  im  15.  Jb.,  d.  Predigermöncb  Felix 
Sebmidt  Zfirieb,  FUi  ä  Beer  i.  K.  gr.-40.  61  S.,  illnstr.  M.  8.  (Neajabrsbll.  s.  Besten 
i.  WaiaaBkanaae  in  Zttrieb.)  —  141)  R-  Roahriobt,  D.  im  Frübjabr  1498  angetretene 
JerasalamfahTt  Harsog  Heiaricbe  y.  Sacbeen:  ZDPV.  24,  L  -^  143)  F.  Kbull,  Bericbt 
ftbar  d.  Jariualemfafart  sweier  Franiiskansr  ans  Frieden  i.  J.  1527.  Graz,  Selbetrerlag. 
1896.  65  S.  KIIHL.  26,  8.  488.]|  —  148)  !<!•,  I>.  Ritters  Hans  v.  Himbaim  Reisa- 
Ugabnek  ana  d.  J.  1569.  Kit  e.'^Naebwort.  Qraa,  Styria.  1897.  62  8.  M.  2.  —  144)  i^», 
0.  Pfatrara  t.  OeUingen  Wolfgimg  Qebbardt  Reisetagebucb  v.  1569—70.    8praebl.  erneuert 
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die  bemerkenswertesten  Reiseberichte  In  geordneter  Folge  vorführt.***)  — 
In  den  nächsten  JB6.  wird  die  Fortsetzung  der  Berichte  ffir  die  J.  1905/7 
folgen,  in  der  anch  die  far  1896—1904  abersehenen  Arbeiten  Aufnahme 
finden  werden,  wozu  der  Berichterstatter  sich  die  gfltige  Unterstatzang  der 
Vf.  durch  Znsendung  ihrer  Forschungen  erbittet,  da  er  zum  ersten  Male 
das  weitreichende  Gebiet  nicht  so  völlig  überschauen  konnte,  wie  es  vielieicht 
einem  besseren  Kenner  möglich  gewesen  wftre. 


§62^ 

Islam. 

C  Brockelmann. 

(VerwAsdtos  in  and^ran  {{  •.  'Handbneh*  8.  86/7.) 

Arabien  vor  dem  Islam.  Grimme^'*)  sucht  durch  sehr  gewagte 
Interpretation  Jemen.  Inschr.  nachzuweisen,  dafs  der  in  Muhammeds  Theologie 
als  Amr  auftretende  Logosbegriff  von  ihm  aus  Sttdarabien  entlehnt  sei;  er 
versucht  weiter  einige  Inschr.,  die  sich  auf  das  kultische  Recht  zu  bezieben 
scheinen,  zu  interpretieren,  erregt  aber  den  energischen  Widersprach 
Glasers.^)  —  Nielsen*)  bietet  eine  populäre  Einführung  in  die  altjjemen. 
Epigraphik  und  Geschichte.  —  Aus  dem  Gewohnheitsrecht  der  nordarab. 
Beduinen  stellt  Fraenkel^)  die  auf  das  Schutzrecht  bezüglichen  Ober- 
lieferungen mit  genauen  Quellenbelegen  zusammen.  —  Einige  neue,  nicht 
immer  überzeugende  Deutungen  zu  dem  noch  nicht  in  allen  Einzelheiten 
verständlichen  Text  der  Grabinschrift  des  Königs  Maralqais  liefert 
Hartmann.*) 

Allgemeines.  Ein  auch  für  die  Geschichte  des  Islams  nicht  nn- 
wichtiges  Quellenwerk,  die  bisher  nur  in  Pocockes  Ausgabe  zugänglichen 
Annalen  des  alexaDdrin.  Patriarchen  Eutychius  hat  Cheikho^)  neu  herans- 
gegeben.  —  Von  Hondas'  und  Mar^ais'^)  Bokhariübersetzung,  die  aach 
den    des    Arabischen   nicht   Kundigen    einen    Einblick   in   das   Wesen   der 


hrsg.  Graz,  Styria.  1897.  90  S.  M.  1.  —  145)  V.  II an tzcb,  Deutsche  Reisende  im  16.  Jb. 
Leipzig,  DuDcker  &  Humblot.  1S9Ö.  YII,  140  S.  M.  8,20.  (Leipziger  Studien  aue  d.  Ge- 
biete d.  Gescb.,  hrsg.  y.  K.  Lampreebt  u.  £.  Marcks.  L  Heft  4.)  —  146)  B.  Roehrieht, 
D.  Jerusalemfahrt  Joachim  Kieters  aus  Nürnberg.     1608—10:  ZDPb.  31,  S.  160/6. 

1)H.  Grimme,  D.  Logos  in  SUdarabien.  Or.  Stnd.  Festsohrift  Ar  Nöldeke,  Dd.  1, 
S.  458—61.  —  2)  id.,  Internes  aus  d.  sUdarab.  Religion:  OLZ.  (1906),  S.  856.  —  S) 
£.  Glaser,  Altjemen.  Naohrichten.  Bd.  1,  Lfg.  1.  Manchen,  Selbstverlag.  48  8.  —  4) 
D.Nielsen,  Studier  over  oldarabiske  indskrifter.  Reserne  til  Sydarabien.  Landete  »Ideste 
Hist.  Nye  katabanske  indskrifter.  Kjebenhavn.  M.  9,50.  —  5)  S.  Fraenkel,  D.  Sehutx- 
recht  d.  Araber.  Or.  Stud.  Festschrift  fttr  Nöldeke,  Bd.  1,  S.  298— 80K  —  C)  M.  Hart- 
mann,  Z.  Inschrift  v.  Namara:  OLZ.  9,  S.  578—84.  —  7)  L.  Cheikho,  Eutyohlaa 
Annsles,  text  ar.  ed.  pars  1.  (=s  Corpus  icr.  ehr.  or.)  Paria.  M.  12.  —  8)  O.  Hondas  et 
W.  Marcais,  £l*Bokhari.    Les  traditions  islamiques,  trad.  de  l'arabe  ayee  notea  at  index. 
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Tradition  gestattet,  ist  ein  3.  Bd.  erschienen.  —  Einen  ausgezeichneten 
Cberbiick  Aber  die  Entwicklung  des  Islams  von  seinen  Anfängen  bis  auf 
die  Dsnesten  Sekten  gewährt  die  Skizze  von  Goldziher.^'^^)  —  Derselbe 
Yf.  weist  nach,  dafs  auch  im  isiam.  Gebete  trotz  seines  formal  geistigen 
Chankters  noch  manche  Spuren  des  in  primitiveren  Religionen  wirksamen 
Glaubens  an  die  Fetischkraft  des  Wortes  vorhanden  sind.^^) 

Muhammed,  Der  von  Lippert^^)  bearbeitete  4.  Bd.  des  Ibn  Saad 
in  der  Aasgabe  der  Berliner  Akademie  führt  uns  die  Genossen  des 
Proplieteo,  seine  mekkan.  Landsleute  wie  die  medinischen  Helfer  vor.  — 
Nicholson ^^)  weist  eine  bisher  unbekannte  Biographie  des  Propheten  von 
Ahn  Bekr  al-Mutauwi'i,  einem  Autor  des  5.  Jh.  der  H.  in  einer  Hs.  in 
seinem  Besitz  nach,  aus  der  zwar  natflrlidi  neue  historische  Tatsachen  nicht 
zu  erheben  sind,  die  aber  doch  für  die  Geschichte  des  Prophetenbildes  von 
Wert  sein  mag.  —  Historisch  wichtig  ist  auch  Fischers  ^^)  Nachweis,  dafs 
im  Qor*än  die  Verse  7  und  8  der  101.  Sure  interpoliert  sind;  damit  ist  die 
Echtheit  der  Textaberlieferung  dieses  Buches,  die  fttr  den  Muslim  natürlich 
Glaobeossache  ist,  die  der  Wissenschaft  aber  schon  lauge  verdächtig  sein 
mulste,  zum  erstenmal  ernstlich  in  Frage  gestellt« 

Kalifengeschichte.  Neue  höchst  wichtige  und  ertragreiche  Quellen 
fftr  die  Wirtschaftsgeschichte  Ägyptens  unter  den  Umaijaden  hat  Becker^^*^^) 
erschlossen  und  zugleich  ausgiebig  verwertet.  —  Die  Begründung  der 
amaijad.  Herrschaft  in  Syrien  hat  Lamme ns  neu  untersucht. ^^)  —  Lokys^^) 
hat  auf  Grund  hauptsächlich  der  abendländischen  Quellen  die  Einfälle  der 
Araber  in  Frankreich  dargestellt.  —  Aus  der  Klostergeschichte  des  Schabuschti 
teilt  Rotstein  ^*)  Auszüge  über  die  Geschichte  der  Tahiriden  mit  und  ver- 
gleicht dessen  Angaben  über  die  Geschichte  dieser  Familie  mit  denen  andrer 
Qnellen,  namentlich  Tabaris.  Einige  Inschr.  des  ehemaligen  Mamluken 
Lq'Id',  der  seit  1211  als  Vormund  von  Nur  al-Dins  Sohn  'Izz  al-Din  einige 
Jahre  in  Mosul  regierte,  teilt  van  Borchem  mit.'^) 

Ägypten,  Auf  Maqrizi  stützen  sich  Guests  Mitteilungen  über  die 
Gründung  und  die  älteste  Anlage  von  Altkairo.^')  —  Salmon  hat  einige 
Banten  des  M Alichen  Kairo  genau  untersucht.*^) 

T.  2.  Pftrif.  M.  1S,50.  ^  •)  I.  Goldsiber,  D.  Raligion  d.  lalams.  (»  D.  Kaltar  d. 
6^tnw«rt.  T.  1,  Abt.  4,  S.  S7— 185.)  —  10)  T.  A.  Klsin,  BsUgion  of  I&lam.  London. 
M.  7,50.  —  11)  I.  Goldziher,  ZanborelemenU  im  itlam.  Gebet.  Or.  Stnd.  Festsohrift 
fttr  Hdldeko,  Bd.  1,  S.  808—29.  —  12)  J.  Lippert,  Ibn  Sttd  Biographien  Mahammedt, 
Miser  GefiUirten  u.  d.  apftteren  Triger  d.  lelamt  bia  i.  J.  280  d.  Fl.  Bd.  4,  T.  1.  Bio- 
graphien d.  Mnhagirnn  u.  Ansar.  Leiden,  E.  J.  firilL  XXXVII,  16,  185  S.  H.  6,50.  — 
lt)A.  E.  Nieholaon,  An  nnknown  biograpby  of  Mnhammad  entitled  KiUba  man  aabara 
ttfan.  Or.  Stnd.  Featachrift  für  NSldeke,  Bd.  1,  8.  28—82.  —  14)  A.  Fischer,  E. 
QorininterpoUtion.  Or.  Stnd.  Feataebrift  fttr  N51deke,  Bd.  1,  S.  88—55.  —  15)  C.  H. 
Becker,  Papyri  Sobott-Reinhardt.  L  Veröffentlich,  aua  d.  Heidelberger  Fapyraseamml.,  lY. 
Haidelberg,  C.  Winter.  4^.  IX,  119  8.,  12  Tfln.  in  Lichtdruck.  M.  24.  —  16)  id., 
Aab.  Papjri  d.  Apbroditofandee:  ZA.  80,  8.  68-104.  —  19)  P.  Lämmern,  l&tndee  snr 
1*  r^ne  da  ealife  Omaiyade  Mo*Awia  I.  (=  M^ngea  de  la  fae.  or.  de  Tun.  St.  Joseph, 
S.  Iff.)  Bejronth.  —  18)  6.  Lokya,  D.  Kämpfe  d.  Araber  mit  d.  Karolingern  bis  s.  Tode 
iodwiga  II.  (=  Heidelberger  Abb.  z.  mittl.  u.  neueren  Gesch.)  Heidelberg.  98  8.  M.  2,40. 
—  !•)  6.  Rotbatein,  Za  ai-S&baztia  Bericht  Über  d.  Thiriden.  Or.  Stnd.  Festschrift 
ftr  Höldeke,  Bd.  1,  8.  155— 70.  —  !S0)  M.  yan  Berchem,  Monumente  et  inscriptions 
del'AUbek  Luln  de  MosmiuI.  Or.  Stnd.  Festschrift  für  NSldeke,  Bd.  1,  S.  197—210.  — 
m)  B.  6 nett,  The  foundatlon  of  Fnatat  and  the  Khittahs  of  that  town:  JRAS.  87, 
S.  49—88.  —  28)  6.  Salmon,  fitndas  snr  U  Topographie  du  Caire:  La  Kal'at  al-Kabeh 
•t  la  Birkt  al-Fil.    (=  M^m.  pabL  p.  1.  membres  de  Finet.  fran9.  d'aroh.  or.  du  Caire.  Bd.  7.) 
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Südarabien..  Die  wichtigste  Quelle  fttr  die  Geschichte  der  RasnlideD, 
al-Hazragis  (t  812=»  1409)  nnter  dem  siebenten  Herrscher  dieser  Dynastie  ver- 
fafste,  sehr  aasfohrliche  Darstellang,  wird  aus  Bedhonses  Nachlafs  in  Text 
nnd  Übersetzung  herausgegeben.'^) 

Osmanen.  Hier  ist  nur  eine  grofszfigige  Untersnchnng  der  politischen 
Verhältnisse,  die  das  Eindringen  der  Osmanen  in  Enropa  ermöglichten,  von 
dem  rnmän.  Geschichtsschreiber  Jorge ^^)  zn  erwähnen. 

Nordafrika.  Hier  sind  nur  zwei  bibliographische  Untersuchungen  zn 
erwähnen.  Eampffmeyer  erörtert  eine  Liste  historischer  Werke,  die,  wie 
sich  nachträglich  herausstellte,  Codera  herstellen  liefs,  um  die  Aufmerksamkeit 
eingeborener  Literaten  auf  die  uns  namentlich  erwflnschten  Quellen  zu 
richten.*^)  —  Basset  hat  die  Quellen  einer  Geschichte  der  Gelehrten  von 
Fes  yon  einem  modernen  marokkan.  Autor  festgestellt.'*) 

Kunstgeschichte.  Aus  Sarres  schöner  Sammlung  macht  der  Besitzer*^ 
uns  mit  den  Metallgefäfsen  bekannt,  deren  Inschr.  Mittwoch  erläutert.  Die 
anläfslich  des  Orientalistenkongresses  in  Alger  ausgestellte  Sammlung  nord- 
afrikan.  Eunstgegenstände  hat  Margais'*)  beschrieben. 


§44. 

Italien. 

B.   Venetien,  Piemont,  Ligurien,  Emilia,  Romagna,  Marken, 
Umbrien,  Latium  und  Rom. 

C.  Cipolla. 

(YenruidUt  In  udwM  §§  •.  «HMidbadi*  B.  49.) 

Veftetien.  Mss.  venetian.  Geschichte  (einschliefslich  eines  Ms.  der 
Chronik  Paduas  von  Rolandinus  aus  dem  14.  Jh.)  in  engl.  Bibliotheken.') 
—  Die  kleineren  Städte  Venetiens  und  ihre  Kunstschätze.*)  —   Venedig.^^*) 


M.  16.  (Avec  8  planehes,  bore  texte.)  —  2S)  Redhonte,  Tbe  Pemrl-stringi,  a  Bist,  of 
the  Retaliyy  Dynaaty  of  Temen  by  Aliyj,  obnul-Hasao  el-Khasrejiyy,  wiih  translation, 
anxkotations,  index,  Tablea  and  Maps  ed.  by  E.  G.  Browne,  R.  A.  Niebolson  «nd  A.  Rogen« 
E.  J.  W.  Gibb  Memorial  III.  Leyden,  E.  J.  Brill;  London,  Lniac.  620  9.  —  tt)  N. 
Jorge»  Latina  et  Greee  d'Orient  et  r^tabliasement  des  Turoa  en  Enrope  1842 — 68 1 
BytZ.  16,  S.  179—222.  —  2&)  G.  Eampffmeyer,  E.  alte  Liste  arab.  Werk«  s.  GMeh. 
Spaniens  u.  Nordafrikaa:  MSorSpr.  9,  S.  1-87.  |[OLZ.  (1907),  S.  8S— 41.]|  —  M)  R^ 
Basset,  Recberelies  bibliographiqaea  aar  les  sonrees  de  la  salouat  el-anfaa.  (^  Reo.  do 
m^m.  et  de  textes  publ.  en  honnenr  da  14«  eongr.  des  Orient,  k  Alger .  S.  1—47.)  Alger, 
FonUna.  —  29)  Sammlung  F.  Sarre.  Erzeugnisse  islam.  Kunst.  T.  1:  Metalle.  Berlis. 
Leipaig,  Hiersemann.  4^  84  9.,  10  Tfln.,  64  Teztabb.  M.  12.  —  28)  W.  Mareais» 
L*expo8ition  d*art  musulman  d*AIger,  avril  1905  (bijouterie  alg^rienne  et  tunisienne,  «nneav 
selles,  broderies,  mobilier,  argenterie,  c^ramique  tunisienne,  armes  marocaines  ete,  Paris. 
Fol.    M.  16.    (22  pl.  en  b^iotypie.) 

1)  C.  Foligno,  Codiei  di  materia  yenete  n.  biblioteeh«  iogleei:  KAruhVm.  11,  I, 
a  171;  II,  8.  162;  12,  I,  S.  192,  882.  —  2)  A.  Maruel,  Petita«  ynies  d'ltäU«.  Toa>^ 
ene,  V^netie.    Paris,  Haehette.    —    g)  M.  Semrau,  Venedig.    Stuttgart,  Uirfoiu     i«06. 
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—  Seine  Regenten.^)  —  Schmoidler  macht  einen  Versncfa,  die  Fragmente 
der  Chronik,  die  unter  dem  Namen  Chronicon  Altinate  allgemein  bekannt 
ist,  neu  zn  ordnen,  indem  er  die  Zeitfolge  der  einzelnen  Teile  untersucht.  ^) 

—  Marco  Pdo.^)  —  Monticolo  verteidigt  seine  Ausgabe  von  den  Kapi- 
tularien der  venetiao.  Künste  gegen  die  Anklagen,  die  sie  von  G.  B.  Siragusa 
erfahren  hatte.  ^  —  Patriarchat^^)  —  Das  Aufsichtsamt  Aber  die  Gewässer 
wurde  im  13.  Jh.  gegründet,  im  14.  und  15.  mit  verschiedenen  Befugnissen 
ausgestattet,   um   später   seinen   endgültigen  und  beständigen  Wirkungskreis 
anzunehmen. ^^)  —  Andrich  erörtert  die  Frage,  welches  die  Rechte  eines 
absens  waren,  indem  er  die  mancherlei  Fälle  und  die  verschiedenen  Gründe 
der  Abwesenheit  auseinandersetzt;  wer  sich  freilich  aus  dem  Staate  entfernte, 
wurde   als  tot   betrachtet.^-)   —  Entstehung   des   Kapitalismus.^')  —  Die 
iDnahme,  da£s  jener  Bajamonte  Tiepolo,  der  1310  die  berühmte  Verschwörung 
gegen  das  Begiment  des  venetian.  Staates  anstiftete,  früher,  1301/5,  Podestä 
in  Sebenico  war,   entbehrt  der  Begründung.'^)  —  Mit  dem  Handelsverkehr 
zwischen  Venedig  und  Bayern   über  Castelfranco   und  Treviso   vom  14.  Jh. 
an  beschäftigt  sich  J.  Müller.^*)  —   Venedig  und  Kaiser  Sigmund,^^)  — 
Fossati   glaubt  nicht,   dafs  E.  Piva  die  gleichgültige  Politik,    die  Venedig 
bei  dem  Zuge  der  Türken  gegen  Otranto  beobachtete,   vollständig  gerecht- 
fertigt   habe.^')    —    Venedig    und    TiroL^^)   —   Die    'anonymen'   Münzen 
Venedigs  iu  der  Stadt,   im  'ducatus',  sowie  in  den  Besitzungen  von  Terra- 
ferma  und  Oltremare  sind  Gegenstand  einer  Abhandlung  Papadopolis.^*)  — 
Die  Markuebihliotliek,^^)  —  Humanismue.^^'^^)  —  Lebensweise  der  venetia- 
nisehen  Kaußeute.^^)   —   Paläste^'^'^^)  —  Wie  die  Frauen  in  der  Kunst 

160.  332  s.  mit  vielen  Illustr.  —  4)  A.  Zacher,  Venedig  all  Konatstätte.  Berlin,  Bard. 
1904.  83  S.,  illaatr.  (Beselireib.  d.  KnosUcbätae  d.  Stadt.)  —  5)  S.  Brinton,  Veniee 
the  eity  triumpliant.  London,  Simpkin.  1905.  122  S.  mit  Illustr.  —  6)  6.  Clellan, 
The  oligarchy  of  Veniee.  Boeton,  Mifflon.  1907.  216.  —  7)  B.  Sohmeidler,  Z.  Ciironi- 
eon  Venetnm:  NA.  81,  S.  457.  —  8)  M.  Pelaez,  Un  nnoyo  teste  d.  'Milione'  di  Mareo 
Polo:  StndiRom.  4.  —  9)  0.  Monticolo,  Per  l'edixione  d.  Capitolari  d.  Arti  Veneziane: 
BMIititStor.  28  (1907).  —  10)  D»  Tassini,  La  qnestione  stor.-ginridica  d.  patriarcato 
di  Venetia  (Aquileja).  Genova,  Baochi.  —  H)  6.  Orlandini,  II  veneto  magistrato  alle 
aeqne:  AtVen.  (1906),  I,  8.  200.  —  12)  6.  L.  Andrich,  La  condizione  d.  scomparso 
seeondo  gli  Statoti  e  la  tradizione  popolare  di  Venezia:  NArchVen.  12,  I,  S.  86.  —  13) 
Beynen,  Z.  Entsteh,  d.  Kapitalismas  in  Venedig.  Stuttgart,  Cotta.  —  14)  M.  Inehiostri, 
Di  an  preteao  soggiomo  di  Bajamonte  Tiepolo  a  Sebenico:  AreheogrTriest.  8,  S.  195.  — 
15)  J.  Malier,  D.  <Bodverein'  Bayerns  n.  Tirols  im  SptttMA.  u.  zu  Beginn  d.  NZ.: 
VjsSoeAWirtaohaflsgesch.  (Des.  1905).  —  16)  B.  Spors,  D.  Besieh.  Kaiser  Sigmunds  su 
Venedig  in  d.  J.  1488/7.  Progr.  Kiel.  62  S.  —  17)  F.  Fossati,  Alcuni  dnbbi  snl 
eontegno  di  Venesia  durante  la  rieuperazione  di  Otranto  1480/1:  NArehVen.  12,  S.  5.  — 
18)  O.  Onestinghel,  La  gnerra  fra  Sigismondo  eonte  d.  Tivolo  e  la  repubblica  di 
Venesia  1487:  Tridentum  9,  68,  218.  —  19)  N.  Papadopoli,  La  monete  anonime  di 
Venesia  1474—1605:  RivNumltal.  19,  S.  511.  —  SO)  S.  Morpurgo,  La  biblioteea 
Mareiana  n.  sua  nuora  aede.  Bergamo,  Istit,  Arti  Graf.  —  Sl)  A.  Segarizzi,  Ulisee 
Aleotü  rimatore  venesiano  d.  see.  15:  GSLIt.  48,  S.  41.  (Erste  Hälfte  d.  15.  Jh.)  — 
29)  id.,  Franoeieo  Contarini  polttieo  e  letterato  venesiano  d.  see.  15:  NArehVen.  12,  11, 
&  S79.  (Geb.  um  1424,  f  nm  1465.)  —  S3)  id.,  Nozze  Della  Santa- Valseochi.  Venezia. 
1904.  (Gibt  e.  Gedicht  heraus,  welches  P.  Lazzaroni,  Prof.  an  d.  Univertitftt  zu  Pavia, 
s.  Bhra  Catariaa  Comaros  verfafst  hat.)  —  24)  P*  Molmenti,  Aleuni  doonmenti  ooneer- 
nenti  l'antore  d«  «hypnerotomaehia  Poiiphili':  AStIt.  88,  S.  291.  (D.  Vf.  d.  weitbekannten 
BUehl«liiB  war  Fnne.  Colonna  aas  Venedig,  15.  bia  16.  Jh.)  —  25)  D'Bssling,  Un  bois 
T^ctian  iB^it  du  16e  s.:  BBL.  (15.  April).  —  26)  G.  Della  Santa,  Di  nn  paCrislo 
mereaata  Venesiano  d.  Quattrocento  e  di  Franc.  Pilelfo  suo  debitore:  NArehVen.  11»  ü, 
8.  08.  (Dieser  Kauftnann  ist  G.  Querini,  f  1468.  Nütsl.  Urkk.  s.  Kenntnis  d.  rmetian. 
Kanflrat«  X.  Z.  d.  BlOt«  d.  Bepublik.)  —  S7>  A.  Della  Bovere,  U  loggla  d.  GinetisU 
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and  namentlich  in  der  Malerei  Venedigs  dargestellt  sind,  erfahren  wir  aas 
einer  kleinen  Schrift  Feistel-Rohmeders.^*)  —  Jacopo  Bellini  ist  bisher 
kaum  Gegenstand  der  Forschung  gewesen.^^"**)  —  Giovanni  BeUini^^)  — 
Gentile  Bellini  und  ihre  Reise  nach  Konstantinopel  an  den  Hof  Mohameds  11.'^) 
—  Ein  Yorzflglicher  Maler  war  Carpaccio,  der,  in  Venedig  gegen  1456  geboren, 
gegen  1525  starb:  er  vertritt  in  der  venetian.  Kunst  eine  besondere  Richtang, 
die  mit  ihm  erloschen  ist.  Seine  Kunst  verbindet  sich  mit  der  früheren 
von  Lazzaro  Bastian!  und  Gentile  Bellini.  Was  den  historischen  Inhalt 
seiner  Werke  betrifft,  so  besteht  er  vornehmlich  in  der  Darstellung  prächtiger 
Szenen  aus  dem  Leben  und  Treiben  des  venetian.  Volkes.**)  —  Versehiedene 
Gegenstände  der  Kun8t^^~^^)  —  Molmenti  hat  sein  Werk  über  das 
venetian.  Leben  in  der  bisherigen  Gediegenheit  fortgesetzt,  indem  er  über 
die  Periode  spricht,  wo  es  im  hellsten  Glänze  erstrahlt.  Ein  guter  Teil  des 
eben  erschienenen  Bandes  bewegt  sich  deshalb  aufserhalb  der  chronologischen 
Grenzen,  worauf  sich  die  vorliegende  Obersicht  bezieht,  insofern  er  das 
16.  Jh.  betrifft.  Aber  ein  Teil  des  Buches  hält  die  Grenzen  inne,  zumal 
da,  wo  Vf.  Gelegenheit  nimmt,  weit  auszuholen.  Von  besonderem  Interesse 
ist  das,  was  er  über  die  Ursachen  und  Anfänge  des  Verfalles  der  Republik 
sagt,  der  sich  in  der  Politik  viel  schneller  als  in  der  Kunst  offenbart. 
Übrigens  trennt  sich  die  Kunst  in  Venedig  nicht  von  dem  politischen  Leben 
daselbst,  und  hierdurch  unterscheidet  sich  diese  Stadt  von  Florenz.  In 
Venedig  zeigt  die  Kunst  das  Streben,  den  Staat  darzustellen,  während  sie 
in  Florenz  die  Einzelwesen  betrachtet.  M.  spricht  über  das  Kunstgewerbe 
und  beschäftigt  sich  deshalb  lange  mit  den  Erzeugnissen  der  Weberei;  and 
ebenso  wie  die  höheren  Zünfte,  schildert  er  die  niederen  Zünfte  und  die 
Industriezweige.  Dabei  untersucht  er  die  Frage,  von  welcher  Art  die  An- 
regungen gewesen  seien,  die,  vom  Morgen-  und  Abendlande  herkommend, 
auf  die  Richtung  der  venetian.  Kunst  eingewirkt  haben.  Auch  auf  die 
wissenschaftliche  Bewegung  geht  er  ein,  besonders  die  geographischen  Stadien, 
die  einem  Volke  von  Kaufleuten  und  Seefahrern  natürlich  mehr  als  andern 
wertvoll  waren«    Die  Musik  hat  sehr  enge  Beziehungen  zur  Sitte  und  Lebens- 


n.  pal*zzo  dncal«  e  stemmi  miUnesi  a  Venesi«:  A&St.  1/2.  (15.  Jh.)  —  ^S)  L.  B«l- 
trami,  La  Ca  d.  Duca  aal  Canal  Grande  e  alcane  reminiseenae  sforseeehe  in  Vanesia. 
Milano,  Allegretti.  —  29)  B.  Feiatel-Bohmeder,  D.  Franenbildnia  in  d.  venetiao. 
Renaissance.  Leipzig,  Roth barth.  1905.  16^  77  S.  —  SO)  O.  Gro na n,  £.  Madonnabild 
d.  Jacopo  Bellini:  ZBK.  17,  S.  266.  (Gekauft  fQr  d.  Florentin.  Galerie.)  —  81)  C. 
Gamba,  Una  Madonna  di  Jacopo  Bellini  agli  Uffizi:  Rase.  d*arte  6,  S.  49.  —  %%)  C. 
Ricci,  Una  Madonna  di  Jaoopo  Bellini:  ib.  S.  22.  —  83)  Ph-  M.  v.  Halm,  £.  Kompo. 
sition  y.  Giov.  Bellini:  ZBK.  16  (1905),  S.  288.  —  84)  J*  R.  Martin,  A  portrait  of 
Gentile  Bellini  found  in  Constantiuople:  The  Burlington  Mag.  9,  S.  148.  —  85)  O. 
Ludwig  e  P.  Molmenti,  Vittore  Carpaccio,  la  vita  e  le  opere.  Milano,  Hoepli.  4^. 
XIV,  307  S.  |[L.  Testa:  L'Arte  9,  S.  152  (mit  nQtzl.  Bemgn.).]|  (PraehtYoUea  Werk, 
mit  vielen  u.  schönen  lUnstr.  D.  Leben  d.  Malere  n.  a.  Stellung  in  d.  venet.  Kunst  warden 
hier  eingehend  u.  allseitig  behandelt.)  —  86)  B.  Gerspach,  La  vie  d'nn  peintra  Venatian 
au  16«  s.:  RAG.  49,  S.  158.  (Lorenz  Cotto,  geb.  zu  Venedig  um  1480;  barufen  v. 
Julius  IL,  arbeitete  für  d.  Vatikanum.)  —  87)  G*  Frizzoni,  Nuove  riTelazioni  intorno 
a  Jacopo  Palma  il  Veochio :  Rasa,  d'arte  6,  S.  11 8.  (Niitzl.  Naohrlebten  z.  Kenntnia  d. 
Lebens  d.  berühmten  Künstlers.)  —  88)  S.  Morpurgo,  II  breviario  Grimani  di  a.  Marco 
di  Venezia.  Leiden,  Sijthoff.  1904.  (Unter  Mitwirk.  y.  S.  De  Urels.  Schöne  praehtvolle 
Reproduktion  d.  berühmten  Hs.)  —  89)  Grassini-Sarfatti,  Dai  tetU  di  a.  Marco: 
Secolo  XX  4  (1905),  Lfg.  7.  —  40)  H.  Cook,  Some  Venetian  Portraita  in  Engliah 
possesaioni  The  Burlington  Mag.  8,  S.  888.  (Beschäftigt  sich  auch  mit  a.  d.  Maler  Giorgio 
zugeschriebenen  Bildnia.)  —  41)  W.  S.  Qadaway:  ArtsWorksQnartarly  (Okt.)..    (Baaprioht 
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weise,  da  sie  als  treue  Gefährtin  bei  öffenÜicheD  und  privaten  Znsammen- 
kflnften,  bei  kirchlichen   und   bflrgerlichen  Festen   eine  Rolle  spielt     Die 
Macht  nnd  der  Lnxns  wuchsen;  leider  gerieten  dadurch  auch  die  Sitten  in 
Yerfall.    M.   verschweigt   nicht   die   häfslichen    Erscheinungsformen   der  in 
Yenedig  herrschenden   Moral;   denn   ohne   sie   würde   das  Gem&lde  weder 
Tollst&ndig   sein,   noch   der  reinen  Wahrheit  entsprechen.     Der  belehrende 
oDd  leicht  sich  lesende  Band  enthält  am  Schlufs  eine  Anzahl  von  Urkk.  aus 
den  J.  1493 — 1588>'-^')  —  Auf  demselben  Forschungsgebiete  bewegt  sich 
ein  interessanter   Aufsatz   yon   dem   verstorbenen   Ludwig   und  Bintelen 
Aber  den  Kopfputz   der  Frauen  im   besonderen  und  die  Sittenzustände  im 
aligemeinen;  gelegentlich  ist  auch  die  Rede  von  der  Figur  des  Geryon  bei 
Dante.^*)  —  Indem  Rodolico   hinsichtlich   der  älteren  Zeiten  den  Spuren 
A.  Fantaa   folgt,   untersucht  er   die  Beziehungen  Venedigs   zu  den  Städten 
anf  Terraf erma  bis  zum  11.  Jh.  und  erörtert  das  Handelsverhältnis  zwischen 
beiden  Teilen.^^)  —  Eine  grOfsere  Falle  neuer  Ergebnisse  bringt  Luzzato 
in  seiner  Abhandlung   über  die  Beziehungen  Venedigs  zu  den  Städten  der 
Hark  und  bemerkt  darin  u.  a.,  wie  die  Republik  von  8.  Marco  die  Städte 
Pesaro  und  Fano  begünstigte,  dagegen  Ancona  feindselig  behandelte.**)  — 
Die  Italien.  Ansiodlungen  im  Orient  bestehen  seit  dem  10.  Jh.  und  beginnen 
in  Konstantinopel  vom  11.  Jh.  an  zu  blühen.    Die  Veuetianer  erhielten  1112 
Tom  Kaiser  Alexius  das  erste  vrichtige  Privileg  und  wurden  dadurch  in  den 
Stand  gesetzt,  sich  in  der  Hauptstadt  des  byzantin.  Reiches  fest  niederzu- 
lassen.*'"**)   —    Venedig  und  Kreta.^^)    —    Gerola   veröffentlicht   einen 
neuen  Band,  der  nicht  minder  bedeutend  ist  als  der  frühere,  über  die  Bau* 
denkmäler   ans   der   venetian.  Zeit   auf  Kreta,   die    er   an  Ort   und  Stelle 
untersuchen   konnte.     Er  beschäftigt  sich  mit  den  Befestigungen  der  Insel, 
mit  Kanea,  Rethymnos  und  kleineren  Orten.     Auch  schildert  er  den  gegen- 
wärtigen  Zustand  Kretas,   indem   er   seine  Darstellung   durch   sehr   schöne 
Abbildungen   erläutert   und   den  geschichtlichen  Teil  mit  Urkk.  belegt,    die 
er  voll    grofser   Sorgfalt   gesichtet   und   durchforscht   hat.     Das    Werk   ist 
wirklich    glänzend.*®**^)    —    Silvestri    beschreibt    lattien   in    physischer, 
archäologischer  und  historischer  Beziehung;  aber  auf  die  MAliche  und  neuere 
Oeschichte  der  Halbinsel  ist  er  viel  weniger  eingegangen  als  auf  die  alte.^^"^**) 


L  <PftU  d'oro'  in  d.  Markaskirohe.)  —  42)  P.  Molmenti,  U  8torU  di  Venezia  d.  viU 
privat«.  (==  'Lo  Splendor«'.  Bd.  2.)  Bergamo,  Istit.  Arti  Qrafleha.  666  S.  (Mit  vialan 
MhÖDan  Tafoln  n.  lUostr.)  —  48)  Id.,  Noim  ▼•DasiaD«:  Lattura  5  (1906).  Ug.  6.  ^ 
44)G.  Lndwig  a  Fr.  RiDtalan,  Raatalloapiagal  n.  ToilattaateniiHaD  in  Venadig  i.  Z. 
d.  Banaiaaanee:  ItalianForseh.  1.  (Hrag.  ▼.  Dantachan  Konatioatiiat  in  Florani.)  —  46) 
N.  Rodolico,  Batradisiona  a  poUtiea  commaroUla:  AStIt.  SS,  S.  8.  —  46)  Gt.  Lnszato, 
1  pHi  antiabi  trattati  tra  Yenaaia  a  la  eittlt  Marabigiana:  NArehVoD.  11.  Yanazia.  91  S. 
—  47)  A.  Mori,  GH  italiani  a  CoatantiDopoU.  Modana,  Tip.  modan.  XQ,  802  8.  (Mit 
niaitr.)  —  48)  ^  Baata,  La  eattura  d.  Yaoasiani  in  Oriante  p.  ordina  d.  imp.  Manuala 
Comneno  •  la  aaa  eonaaquanse  n.  politiaa  di  Yanazia:  StndiSaiaaraai  1.  —  49)  B*  Taza, 
'ia  eonqndta  de  Conatantinople'  di  G.  Yillapardouin  e  la  varaioni  d.  tre  Ramoaii :  AttilatiL- 
Van.  65,  8.  17S.  (D.  Obaraataar  iat  J.  B.  Rarnuaiua,  n.  a.  Werk  befindet  aiob  auf  d. 
HarkoaUbnotbak.)  -^  49»)  G.  Caryallini,  Doeomanto  inadito  YanaU-Crateaa  d.  Dnganto. 
Pkdora,  Tip.  Seminario.  28  S.  (Sebr  intereaaant  fttr  d.  ältaata  Zeit  d.  venetian.  Harraebaft 
Mf  d.  Intel  Kreta.)  ~  50)  G.  Gerola,  Monamanti  Tanati  n.  iaola  di  CraU.  Bd.  1,  T.  2. 
Vancsia,  latit.  Yeneto.  S.  801  —  676.  (Mit  vielen  aebSnan  Tafeln  n.  lUnatr.)  —  51)  i^> 
L'arU  veneU  a  CraU:  AttiCongrIntSeStor.  7.  Roma,  Salvincoi.  1905.  —  52)  £.  Silveatri, 
Llatria.  Yieensa,  Rnmor.  1908/4.  640  S.  —  55)  G.  Yidoaaieb,  Etimologia  trieatine 
e  iatriane:  ArebeogrTrieat.  8,  S.  71.  —  58*)  G.  A.  Graviai,  Per  lo  atndio  d.  topono- 
JabiaabeilekU  der  eeaaUektawiaaeaaehalt  1906.  III.  17 
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—  Capo  d'J«erta,»*-«^*)  —  Vergerio  der  JlZfere;***^')  Dach  Ziliotto  wurde 
er  gegen  1370  geboren.  Er  starb  1444.^"*'^*)  Pirano  unterwarf  sich 
Venedig  1283. •^••*)  —  Albona.^^  —  Verschiedene  Ofte.*»-«*)  —  Die 
Herren  von  Duino  im  14.  Jh.**)  —  Der  Dialekt  von  Trieet  und  Muggia.**) 
Bevölkernng  von  Trieft,^'')  —  Muggia  1341  und  die  dort  ansässige  toskan. 
Kolonie.*®)  —  PoZa. •••'*)  —  Der  Umstand,  dafs  vor  einigen  Jahren  seit 
dem  Tode  des  h.  Paulinus,  Patriarchen  von  Aquileja,  1100  Jahre  verflossen 
waren,  bot  Aniafs  zur  Publikation  verschiedener  Monographien  Qber  jene 
Persönlichkeit  und  seine  Zeit.^^~'*)  —  Andere  Publikationen  haben  wir 
im  vorigen  Jahre  erwähnt.  —  Der  Dom  von  Aquileja  ist  das  Ergebnis 
von  drei  Bauperioden,  deren  erste  auf  den  Patriarchen  Popone  (11.  Jh.) 
zurückgeht.  Infolge  der  Schäden,  die  das  Erdbeben  angerichtet  hatte,  Uefa 
der  Patriarch  Marquard  (im  14.  Jh.)  die  Kirche  vollständig  umbauen. ^^-^^) 

—  Ein  liturgischer  Brauch  in  Aquileja.^*)  —  Das  Diplom  von  1028, 
wodurch  Konrad  II.  dem  Patriarchen  Popo  das  Recht  der  Geldprägung 
zugestand,  mufs  als  echt  angesehen  werden. '^^'^*)  —  Das  Kastell  in  AfAanOy 
dessen  Ursprung  in  das  10.  Jh.  zurückreicht,  gehörte  (im  12.  Jh.)  dem 
Patriarchat  Aquileja. ^^  —  Die  sogenannte  Cici.^  —  Dahnaüen  unter  der 
milden  venetian.  Regierung.*^)  —  Einige  Beamten  in  Dalmatien  führten 
lateinische  Namen  —  priores,   tribuni,  iudices  —  und  zwar  in  sehr  aller 

nastiea  itollana:  Pagioflatriana  4,  S.  289.  —  54)  D.  Yeatarini,  Guida  stör,  di  Capo- 
dittrfa.  Capodistria,  Priora.  127  S.  mit  Illnstr.  (Nütz!.  Werk.)  —  56)  B.  Ziliotto, 
Oraaioni  nmaBiatiehe  a  Capodistria:  PagintlttriaD»  4,  8.  149.  (16.  Jh.).  —  5()  C.  M. 
Patrono,  Notarella  biografloa  vergeriana:  ib.  S  (1906),  8.  76.  (Uateraucbt  anch  d.  Ga- 
bartajahr  n.  andere  Fragen  d.  Biographie  Vergerint'.)  —  57)  V.  Roeei:  GSLIt.  48, 
8.  48S.  (Beschäftigt  8ioh  mit  d.  Leben  Vorgerina'.)  —  58)  B.  Ziliotto,  Nnove  testimoDiansa 
p.  la  Tita  di  Pier  Paolo  Vergerio:  AroheogrTrieat.  8,  Lfg.  1.  (Vf.  bat  hier  anch  d.  TesUment 
1444  d.  Yergerina  dnxeken  lassen.)  >-  59)  B.  Ziliotto  e  Q.  Vidoasieh,  Frammanti 
inediti  d.  'Vita  di  Beneoa'  di  P.  P.  Vergerio  il  Veeehio:  ib.  8,  S.  161.  —  M)  L.  Morieani, 
Pirano  p.  Venesta:  ib.  8,  S.  8.  (Auf  Grund  guten  nrknndl.  Materiale.)  >-  %\)  A.  Sega- 
risai,  Un  maestro  Piranese  d.  see.  16:  ib.  29,  Lfg.  t.  (Caroto  da  Pirano.)  --  M)  B. 
Oiorgini,  Memorie  istoriohe  antiohe  e  moderne  d.  terra  e  territorio  d'Albona:  AttiMem.- 
8oel6triana  S2,  S.  146.  —  gS)  F.  Babndri,  La  badia  di  s.  Michele  lottoterra  e  II  eomvna 
di  8.  Domenico  spigolatnre  stör.  Parenzo,  Coana.  1906.  79  S.  —  $4)  6*  Vesnavar, 
Notisie  ttor.  di  Grisignana:  Pagin elstriane  4,  8.  172.  (Veraeiehnis  d.  Herren  1288—1858  n. 
d.  Uauptleute  seit  1869.)  —  65)  ^-  Vasailich,  Per  nna  questione  matrimoniale:  ib. 
8.  68.  —  66)  P«  G.  Goidanioh,  Intorno  a.  reliqnie  d.  dialetto  tergeatino-mnglieano : 
AttiAeeadVenTrentlstr.  (Padna)  1  (1904),  8.  41.  —  67)  P.  Montanelli,  II  morimanto. 
stör.  d.  popolaiione  di  Trieete.  Triesto,  Baleetra.  1906.  —  68)  P.  8.  Leicht,  Un  doea- 
mento  •mnglisano'  d.  Trecento  in  volgare:  MemorieCividalaai  1,  8.  87.  —  69)  C  DeFraa« 
ceschi,  II  eomnne  Polesa  e  la  signoria  d.  Castropola:  AttiBoelstrAreheolBtor.  20  (1906> 
lig.  8/4.  (14.  Jh.)  —  76)  B.  aebiaYuasi,  Bipostiglio  di  moneto  d.  sec.  16  rinvannta 
presso  Pola:  RivNumlul.  19,  8.  606.  (Mit  MUnzen  v.  Ungarn,  Tirol,  Kaiser  Friedrieh  III., 
8iztns  IV.,  Florens.)  —  71)  P.  Pasch ini,  8.  PaoUno  patriarca  (f  802)  e  la  chieaa  Aqni- 
laiese  a.  fine  d.  sec.  8.  Udine,  Crooiato.  VIII,  187  8.  (NOtalieh.)  —  72)  L.  Snttina, 
Un  doenmente  inedito  snl  patriarca  Paolino:  MsmCivid.  1,  8.  120.  (Gefnnden  v.  A.  Wolf, 
der  vor  d.  Herausgabe  dieser  Urk.  starb.)  —  7S)  8.  Marki,  8.  Paulinus  4%  as  Avarok: 
8z^.  88  (1904),  8.  917.  (Bezieh.  P.s  au  d.  Avaren.)  —  74)  K.  Lanekoronski,  D. 
Dom  ▼.  Aqnileia,  s.  Bau,  seine  Gesch.  Wien,  Gerland.  XIEI,  162  8.  mit  Blustr.  (Unter 
Mitwirk.  G.  Niemanns  n.  H.  Swobodas.)  —  75)  II  duomo  d'Aquileia:  Ci?Catt.  Lig.  1843, 
8.  449.  —  76)  P«  8.  Leicht,  Un  uso  liturgico  aquileiese  dimenticato  e  i  Vesper i  di 
Pasqua  a  Cividale:  MemClYid.  2,  8.  61.  —  77)  id.,  H  denaro  d.  patriarca  Popone  d'Aqui- 
leia:  ib.  1,  8.  60.  —  78)  L.  8nttina,  Monate  patriarohiohe:  ib.  2,  8.  28.    (18.  bU  14.  Jh.) 

—  79)  E.  Zoratti,  n  castello  di  Aviano.  Udine,  Del  Bianco.  1906.  76  8.  ~  8#) 
G.  Vassilich,  8uir  origine  d.  Ciei;  AroheogiTriest.  8,  S.  209.    (Fortsela.;  seit  d.  16.  Jh.) 

—  81)  G.  Geloich,  II  co.  QioY.  Dandolo  e  il  dominio  veneziano  in  Dalmaaia:  ib.  8.  268. 
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Zeit;  die  Lebensstärke  des  lateinischen  Elements   beknndcte  sich  daselbst 
aaeh  in  der  Widerstandskraft  gegen  den  Einbruch  des  slawischen  Elements.*') 
—  Es  ist  sogar   die  Behauptung   aufgestellt  worden,   dafs   die   alte   röm. 
Monidpalverfassung  in  Dalmatien  und  Istrien  weiterbestanden  habe,   indem 
ne  die  Auflösung  des  Reichs  überdauerte.  *'}  —  Fttr  Privat  vertrage  wurde 
im  12.  Jh.   das   feierliche  instrumentum   notarile  in  Dalmatien  eingeführt; 
€8  gab  mannigfache   Formen   desselben   bis   zur  Mitte  des   13.  Jh.*')   — 
iDÜlnge   des   Christentums  in  DalmaUen^^*)  —  Antiquitäten   barbariselien 
ürtprungs.^^)   —    Verschiedenes.^^)  —  Jfu>M<. *'••*)  —  Einen   sehr  guten 
Beitrag  zur  Geschichte   der  Kunst  in  Cividale  liefert  Fogolari   dadurch, 
da&  er  seine  geschichtliche  Darstellung  mit  sehr  schOnen  Abbildungen  be- 
gleitet.") —  Derselbe  Yf.   veröffentlicht  eine   interessante   und  lichtvolle 
Beschreibung  der  Ausgrabungen  und  der  archäologischen  Funde,  die  dabei 
I    seit  1751  gemacht  wurden.*^)  —  Cividale  teilte  sich  im  MA.  in  vier  Stadt- 
I    viertel;  über   diese,   die  Vorstädte   und  die  bürgerliche  Verwaltung  spricht 
Leicht.**)   —  Gegenstände   kirchliehen  CAara*tor«. ••••»)  —  Eine   Chronik 
TOB  Friaul   für   das  Zeitalter   von   125B — 1864  schrieb  ein  Kanonikus  aus 
j    Cividale.'**'*)  —  Einen   starken   Einflufs   auf  die   Geschichte    von   Friaul 
flbte  die  Familie  der  Savorgnani,  ans  der  seit  dem  14.  Jh.  tüchtige  SOIdner- 
fUirer  hervorgingen;   you  ihren  Taten   empfängt  auch  die  Geschichte  der 
Garraresen   Licht. ••)   —    Vereehiedenee.^^^^*^)  —  Verzeichnis   der  Bücher 


(Dudolo  lebU  im  IS.  Jb.)  —  8t)  V.  Inohiostri,  Gontributo  a.  atofia  d.  diritto  romano 
in  Dtlmasia  d.  IG  •  11  aee.:  AreheogrTriest.  8,  S.  S5.  —  8S)  £•  Majar,  D.  dalmat.- 
titr.  Maniiipalrariau.  in  HA.  n.  ibre  rSm.  GmndlagaB.  Weimar,  BSblan.  1908.  —  84) 
K.  Safflay,  D.  Dalmat.  Privatork.:  SBAkWi»  147  (1908/4),  Lfg.  6.  —  84^«^*  ZailUr, 
L«  «rigiBee  ehrtfüenaea  dane  la  proTin««  romaiD«  da  Dalmatia.  Paria.  XYIII,  188  8. 
[Aaeh  ftr  d.  frflba  MA.)  —  86)  F.  Bnllö,  Una  eroMtu  d*oro  d.  6  al  7  aee.  troTata  a 
Bvbato  d'Arba:  BoUArebStorDalmata  29,  S.  U,  (Mit  Tun.)  —  86)  id.,  U  Mreoüago  di 
Mtf^trita  •  Gatarisa  figllo  di  B«la  IV.  ra  d'UDgharia  anl  porUla  d.  doomo  di  Spalato; 
ib.  &  S7.  (18.  Jb.)  —  87)  C.  GrigioDi,  GUooido  SahiaTona  aealtora  d.  aac.  16:  Riv.- 
BlblArtoltaL  9,  S.  121.  (Urk.  d.  J.  1487.)  —  88)  P-  Molmanti,  Di  abrnni  qnadri 
mtaditi  a  Zara  a  attribaiti  al  Carpaedo:  Emporium  28,  8.  26S.  —  89)  G.  Fogolari, 
CiTidala  d.  Frioli.  Bergamo,  lat.  Art!  Grafioba.  188  8.  —  M)  id.,  Sloria  d.  aoaTi  a 
Ciridale  p.  la  riearaa  d.  anticbitb  madieTala:  MamCiTid  1,  8.  26.  —  91)  P*  8.  Laiobt, 
Aatieba  diTiaioal  d.  tarn  a  Cividala:  ib.  2,  8.  125.  ~  M)  P.  Braidotti,  Rioordi 
itor.  CiTidala,  SUgni.  —  M)  L.  Zanutto,  Praanli  inaeritti  n.  CoUaggiata  di  Ciridala: 
PapatFriaL  17,  S.  79.  —  94)  6.  Tambara,  Jnliani  eaDonioi  CiviUtaoaia  ebrODioa 
1262—1864:  RiTltaUSaript.  24,  T.  14.  CitU  di  Caatallo,  Lapi.  XXXIII,  112  S.  •>  95) 
USattina,  InComo  alla  Croaaea  in  Tolgarf  di  a.  laidoro:  MemCivid.  2,  8.  71.  (D.  arata 
Aaagaba  araebian  1480.)  —  M)  L.  Zanatto,  I  8avorgnani  di  CiTidala:  ib.  1,  8.  82, 
14,  92.  —  99)  L.  Sattina,  Coapieoo  matrimoDto  dl  nna  lombarda  a  Cividale  n.  primo 
Traeaato:  ib.  2,  8.  28.  (Hoebsait  Fr.  Coraia  v.  laaballa  Coric  aua  Mailand  im  J.  1811.) 
"'  98)  P.  8.  Leiebt,  *8anetam  8ambneBm':  ib.  S.  70.  (Anmerk.  an  d.  Statotan  v, 
CiTidala  1807/9;  flir  d.  Sittangaacb.)  >-  99)  L>  8Qttina,  Una  lattara  di  an 
laaBBaaaa  franceia  {J)  d.  aee.  16:  ib.  8.  116.  (Um  d.  J.  1440.)  —  100)  P-  8. 
Laieht,  I  primordi  d.  oapadala  di  Cividale:  ib.  S.  109.  (Urkk.  aua  d.  J.  1228—78.  — 
1#1)  L.  Sattina,  MemCivid.  1,  8.  115;  2,  S.  80.  (Beapriebt  e.  Anfaats  v.  L.  Torretta 
aber  d.  'WKlaaben  Gaat'  v.  Tbommaalnna  v.  Carclaria,  18.  Jb.)  —  102)  id.,  Una  earioaa 
Icttara  di  aar  Giov.  Boni  aotaio  ciTidaleae  d.  Qaattrooanto :  ib.  2,  8.  26.  (D.  J.  1459,  an 
t  Ragiar.  v.  Udine.)  —  108)  A.  Saeebatti,  La  caaa  di  nn  canonieo  d.  aee.  15: 
ib.  8.  1.  (Urk.  1447.)  —  104)  i<i-i  La  dote  di  nna  apoaa  eividaleae  di  eae.  15. 
Cividale,  8Ugni.  12  8.  (Urk.  1465.)  —  105)  id.,  L'areditb  di  ona  nobildonna  Cividaleaa 
d.  sae.  14:  MemCivid.  1,  8.  77.  (Inventar  d.  J.  1852.)  —  100)  L.  Snttina,  Un  tenta- 
tiro  d'aeqnedotto  a  Cividale:  ib.  8.  74.  (Urk.  1298.)  —  106*)  F.  C.  Carreri,  Tranaa- 
siona  circa  11   monte  di    a.    Gabriele:    PagineFrial.  17,  8.   18.    (Beitrr.  z.  frianlan.  Qeaeb. 
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des  Domkapitels  in  Cividale  und  des  Schatzes  der  Kirche  in  Aquileja.^®^*^®*) 
Rechtswisaenschaß.^^^  —  Die  BueMruckerkunst  begann  in  Cividale  1480.* ^^ 

—  Kunst?^^)  —  Die  Brttder  Yincenzo  nnd  Antonio  Joppi  haben  mit  vielen 
Kosten  und  MQhen  eine  reiche  Sammlung  von  Mss.,  die  sich  anf  die  Geschichte 
Friauls  beziehen,  zustande  gebracht  und  bei  ihrem  Tode  der  Bibliothek  in 
Udine  geschenkt.  In  dieser  Sammlung  befinden  sich  ziemlich  alte  Kodizea, 
u.  a.  ein  Passionsbuch  aus  dem  12.  Jh.^^^)  —  Leicht  hat  sich  der  Angabe 
unterzogen,  die  Regesten  der  auf  Friaul  bezüglichen  Urkk.  vom  6.  Jh.  an 
zu  veröffentlichen.^^')  —  Regierung  von  Friavl,^^^)  —  Den  Wissenseifer 
der  Gelehrten  beschäftigt  noch  immer  die  merwttrdige  Rechtsgewohnheit  der 
sog.  focamuta;  es  scheint,  dafs  sie  ein  symbolischer  Akt  war  mit  der  Be- 
stimmung, die  Unschuld  eines  Angeklagten  zu  erweisen.  ^^^'*'*)  —  Das 
Servitut  der  Scholle  ist  nicht  immer  die  Wirkung  der  Gewalt,  sondern  aach 
das  Ergebnis  der  historischen  Notwendigkeit;  in  Friaul  besafsen  die  adligen 
Familien  noch  im  13.  und  14.  Jh.  einige  solcher  'masnade',  und  die  Urkk. 
belehren  uns  über  die  rechtlichen  und  sozialen  Verhältnisse  derer,  aus 
denen  sie  bestanden.  Zur  Aufhebung  dieses  Zustandes  trug  die  toskan.  und 
lombard.  Einwanderung  (im  13.  und  14.  Jh.)  bei.  Regesten  von  777  Urkk. 
bis  1476.*^''^^*)  —  Fiore  von  Premariacco  war  ein  berühmter  Fechter,  and 
sein  Leben  verknüpft  sich  teils  mit  der  Geschichte  Friauls,  teils  mit  der  des 
übrigen  Yenetiens  und  Ferraras  um  das  Ende  des  14.  Jh.  und  den  Anfang 
des  15.^^*)  —  Versehiedenes}^^''^^^)  —  ViUorino  da  Feltre,  berühmter 
Pädagoge  des  15.  Jh.^**)  —  Der  selige  Venturino  da  Feüre^  Apostel  der 
Kreuzzüge  gegen  die  Türken,  um  die  Mitte  des  14.  Jh.^^')  —  Friulanüehe 
Siffnori.^^*'-^^^)  —  ÖrtUchkeUen.^^^' ^^^)  —  GegeMtände  rfer  Zuiwrf."*-^»») 

1211.)  —  107)  L.  Sattina,  Invantari  Oividalesi.  Cividale,  Fnlvio.  1906.  (Urk.  1850 
n.  1S5S.)  —  108)  i<i'*  Una  oetMooe  di  apparamanti  e  oggetti  sacri  n.  Dogento:  Man- 
Civid.  1,  S.  68.  (£.  hochiateroatante  Urk.  au8  d.  J.  ISIO  ongefthr,  mit  flaift.  Erklir.  d. 
einzalnan  hier  besebriebeDen  Sachen.)  —  100)  P-  S*  Leicht,  F.  La  Btoria  d.  Gloaaa  al 
Decreto  di  Graziaoo:    ib.  S.  8.    (Hb.   v.   18.  Jh.,    wahrscheinl.  in    lulien  geeehrieben.)  — 

110)  L.  Sottina,    I  pih  antichi    libri    sUmpati   a  Cividale   del  Friuli:    ib.    S.    107.    — 

111)  6.   Fogolari,    Donadioo    orefice:    ib.    S.  60.    (Aae  d.   2.    Hftlfte    d.    14.  Jh.)    — 
'11!S)    G>   Bragato,    Catalogo    d.    coUezione    d.    mse.    d.   fratelli  Joppi:    PaginaFrtol.   17, 

S.  6,  89,  66,  66,  SS,  104,  122,  189.  —  118)  P-  S.  Leicht,  Regeati  friulani:  ib. 
8.  42,  60,  102,  121,  142,  164.  —  114)  id.,  D  Parlamente  n.  Patria  del  Frinli,  boa 
origine  e  costitttzione :  AttiAecadUdine  11  (1908/4),  S.  8—16.  (Wertvoll.)  —  115)  id., 
Appanti  Ba  alcuue  antiobe  giuridiohe  friulane:  MemCivid.  2,  S.  17.  (Urk.  1887.)  — 
116)  Anon.,  Contributo  a.  ttoria  d.  Cortine  frialane:  PagineFriol.  17,  S.  168.  (Urk. 
1428.)  —  117)  A.  Battistella,  La  servitü  di  maenada  in  Friali:  NArchVen.  11,  II, 
S.  6—62;  12,  S.  169,  820.  —  118)  6.  e  P.  di  Poreia  u.  A.  de  Pellegrini, 
Schiavi  e  manomissioni.  Udine,  Del  Bianeo.  1904.  (18.— 14.  Jh.)  —  HO)  L.  Zanatto, 
Fiore  di  Premariacco:  PagineFrinl.  17,  S.  116,  184,  160,  168.  (£.  Behr  eingehende  Mono- 
graphie auf  Qrund  v.  Urkk.,  sowie  d.  v.  Novati  vor  einigen  Jahren  edierten  Ha.)  — 
120)  £.  del  TorBO,  Due  regesti  interessanti  la  etoria  frinlana:  ib.  L%.  2/8* 
(14.  Jh.)  —  ISl)  L.  Frangipane,  Qaerela  di  Girolamo  di  Partignano  al  laogotenant«  di 
Udine  1465.  Udine,  Del  Bianeo.  1908.  16  S.  —  ISS)  P*  Veeehia,  Vittorino  da  Faltre« 
Roma.  1906.  16^  126  S.  (Nichts  neues,  aber  e.  gnte  Daratell.  d.  bekannten  biogr&ph. 
u.  bibliograph.  TatBaehen.)  —  1S8)  i£>  Hocedez,  La  legende  latine  da  s.  Ventorino  da 
Feltre:  AnaleouBoU.  26,  S.  298.  (Krit.  Unterenoh.  D.  Legende  wurde  i.  J.  1404  v. 
G.  Clementi  hrsg.  Y.  f  1846.)  —  1S4)  F.  C.  Carreri,  I  signori  di  Talraeon« 
creati  oonti  da  Carlo  lY:  PagineFrinl.  16  (1908/4),  S.  121.  —  1S5)  id.,  Titolo  comital« 
conoesso  ai  signori  di  Valvasone:  RivColIAvald.  2,  8.  169.  —  ISO)  id..  Brave  atorU  di 
Yalvasone    e  de'    suoi    signori:    NArchYen.   11,   I,    8.  107;    II,  S.  186.    (Seit  d.  14.  Jh.> 

—  1S7)  B.  D'Attlmis,  Cenni  suUa  famiglia  d.  conti  di  StrasBoldo:  PagineFjriul.  17, 
S.  86,  99,  114,   186,   166.    (D.  Herkunft   d.  Familie   bleibt  im  Dunkel  d.  Zeit  verbor^n; 
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—  Trevüo.  —  Fragen  über  das  Wappen  der  Ezzelifu.^^^^^*)  —  Fragen 
aber  das  Leben  Sar<teUo8^  sein  LiebesverhilUnis  zu  Cunizza  and  seine 
provengalischen  Dichtungen.^**)  —  Nieolb  Boeasini  (der  spätere  Papst 
Benedikt  XI^  gest.  1904)  wurde  1396  znm  General  des  Dominikanerordens 
gewählt.  ^^*)  --  Ein  Meisterwerk  Italien.  Malerei  (Paris  Bordone)  in  Treviso^^^) 

—  VerMkiedenes^^*)  —  Es  scheint,  dafs  Conegliano  als  Festang  znr  Ver- 
teidigang  gegen  die  Angriffe  der  Ungarn  im  11.  Jh.  erbant  wurde;  später^ 
1369,  kam  es  unter  die  Botmäfsigkeit  Venedigs.  ^^*)  —  Padua.  Mss.  und 
alte  Druckwerke  in  der  Biblioteca  del  Seminario.^^')  —  Chronik  Paduas 
Toa  1174 — 1285  als  Ms.  in  der  estensischen  Bibliothek.  ^^^)  —  Der  heilige 
AfUonius.^*^^^^)  —  Ein  Franziskaner  Missionar."*)  —  Chronik  von 
Rolandino.^^*)  —  Sto^wten. *•»'"*)  —  Notariatspapiere.^^^)  —  Das  Kloster 
Santa  Güutiua  im  13.  Jh.'^*)  —  Albertino  Mussato  war  1309  in  Florenz  als 
Yollstrecker  der  Ordinamenti  di  Oiustizia.*^')  —  Mussato  wurde  1262 
geboren  und  nicht  1261;  als  Geburtsort  ist  S.  Daniele  di  Abano  anzu- 
nehmen.*'^®) —  Aldobrandini  aus  Padua,  von  dem  Dante  in  seiner  Schrift 
de  vnlg.  eloq.  spricht,  gehörte  zur  Familie  Mezzabati.*^*)  —  Ubertino  von 

int  Mit  d.  18.  Jh.  wird  es  gsliohttt )  —  128)  F.  Caviochi,  Contributo  a.  8toria  d. 
lODti  di  PnU  e  Poreia:  ib.  S.  36.  (Galagentl.  d.  Monographie  y.  £.  S. 
di  Poreia  1904.)  —  UV)  0.  Yidoni,  La  pubblica  acuola  di  SandaDiel«:  ib.  (24.  Sept. 
1905).  (Seit  1875.)  —  ISd)  G.  Grioo,  Statute  pönale  di  Caeaoo:  ib.  16  (1908/4), 
&  183.  —  181)  P.  Ciampelli,  Guid«  stör,  di  Camildoll  e  Sacro  Eramo  eon  alcnni 
enni  tntorno  alla  Badia  di  Prataglia  e  Serravalle.  Udine,  Patronati.  IS^.  186  8.  — 
\tt)  L.  Zanatto,  I  frati  Gandenti  in  Frinli.  Udine,  tip.  d.  Patronato.  128  S.  —  1$$) 
y.  fi..  n  borgo  d.  Ponte  e  la  ebiesa  di  t.  Roeco  in  Gomona:  PagineFrinl.  (29.  Juli  190b). 
(15.  Jb.)  —  184)  R*  Zotti,  D.  Tita  e  d.  opere  d.  pittore  A.  Belinnelio:  ib.  17,  S.  70. 
(15.  Jb.  D.  Anflüige  d.  Malerei  in  Friaol.)  —  185)  S.  F.,  lUaetranone  etor.-artUtiea  d. 
ebieaa  di  a.  Floriano  in  Fonii  di  Sopra:  ib.  S.  147.  (18.  Jh.)  —  186)  A.  Ghemo,  Lo 
itenma  di  Ezselino  111  da  Romano:  RirCollAvald.  2  (1904),  S.  611.  —  187)  F. 
Francesehetti,  Sol  erednto  ateinma  gentilisio  d.  Eszelint:  ib.  S.  704.  —  188)  N. 
de  Claricini,  Lo  atemma  d.  da  Onaro  da  Romano:  ib.  4  (Oltt.).  —  188)  V.  Creaeini, 
A  propoeito  di  Sordello:  AttUatitVen.  65,  S.  41.  —  140)  Mortier,  Hiat.  d.  maftrea 
g^n^ranx    de    TOrdre   d.    Frbrea  Precbeura.    2  (1268^1828).    Paria,  Pieard.    VUI,  597  3. 

—  141)  G.  Friszoni,  Un  eapolavoro  d.  pittnra  italiana:  Raaa.  d'Arte  5,  S.  181.  — 
143)  L.  Coletti,  Briciole  di  atoria  troTigiana.  Treriao,  Toraszo.  1906.  (Magiater 
Xo^leriae  zn  Treviao  1814;  Rambaldoa  Graf  v.  Collalto,  Schwiegersohn  ▼.  Gala  v.  Camino.) 

-  148)  A.  Vital,  II  eaatello  dl  Conegliano.  Conegliano,  latit.  arti  graf.  1906.  180  S. 
mit  Ulnetr.  —  144)  ^.  Snttina,  Codiei  e  antiche  atampe  d.  biblioteca  d.  Seminario  di 
Padora:  Soll.  crit.  coae  Franceeeane  1,  S.  71.  (Haa.  d.  18.— 14.  Jh.)  ~  145)  C.  Foligno, 
P.  sli  'Annali  di  Padova*:  ArchMurat.  8,  S.  141.  —  146)  A.  Lepitre,  Sant'  Antonio  da 
Padova  1195^1281.  Trad.  Roma,  Deael^.  1906.  16^  208  S.  —  147)  L.  de  Ch^ranc^, 
S.  Antoine  de  Padoue.  Paria,  Pouaaielgae.  XY,  257  S.  —  148)  G.  Serinzi,  8.  Antonio 
da  PadoTa  •  il  ano  tempo.  8.  Aufl.,  T.  1.  Vioecta,  Gallo.  852  S.  —  149)  N.  Dal  Gal, 
^ita  di  8.  Antonio.  (=  U  voce  di  a.  Antonio  [Qoaracchi]  10,  Heft  1  [1905].)  —  150) 
L  Kerval,  L'^rolntion  et  la  deyeloppement  du  merveilleux  dane  1.  l^gendea  de  S.  Antoine 
da  Padoue.  Paria,  Fiaehbaeber.  68  S.  —  151)  G.  Fr.  Ghedina,  II  b.  Jaeopo  da  Padova 
protomartlra  d.  Franeeaeana  provinoia  di  Veneiia  1275—1821.  Venesia.  tip.  Emiliana.  1904. 
S6  8.  —  152)  A.  Bonardi,  Rolandini  Patarini  Cbronioon  Marchie  Triviaane.  Rer.- 
ttalSeript.  8,  T.  1.  (Schluf«  d.  Teztea;  e.  Nachtrag  wird  folgen.)  —  153)  A.  Botteghi, 
D.  Statut!  di  Padova.  Padova,  Soe.  cooper.  tip.  1905.  —  154)  R.  Ceaai,  Lo  Statuto 
d.  PragUe  di  a.  Maria  di  Tribano.  Padova,  Randi.  (NUtzl.)  —  155)  M.  Roberti,  Un 
fonnulario  inedito  di  un  notaio  padovano  d.  1228:  MemlatitVen.  17,  Lfg.  6.  (Geaehrieben 
r.  Not  Ugeriua.)  —  156)  L.  Bottcghi,  La  fine  di  Jaeopo  abate  di  p.  Gioatina  di  Padova 
1271:  AttiAceadyenTrentl»tr(Padna)  2,  Cl.  n,  Lfg.  1.  —  157)  S.  Debenedetti,  Lettern 
iiediu  dl  Albertino  Muaaato  a  favore  di  m.  Franeeaeo  di  GinnU  da  Tiziana:  BoUStPiat.  8, 
8.  101.  —  15g)  A.  Belloni,  II  commento  antlco  all'  'Ecerinia'  e  il  luogo  di  naaeiU  di 
AlbertiDO    Muaaato:    RaaaBiblUttltaL  14,    S.  29.    —    158)    G.    Salvadori:    Fanfolla  d. 
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Carrara  eroberte  1838  Honselice.^*®)  —  Sein  Charakter,  Beiae  R^emng, 
seine  Beziehungen  zu  Venedig  und  die  Bedentnng  seiner  Signorie  sind  von 
Beda  in  einer  guten  Monographie  behandelt  worden.^*^*^**)  —  Eine 
Genossenschaft  der  Blinden  bestand  in  Fadna  seit  dem  14.  Jh.^^')  —  Dem 
Zeitalter  des  ersten  Hnmanimus  gehört  Lovato  de  Lovati  an.^*^-^*^)  — 
Kunst  Fresken  von  (riotto.***)  —  JUantegna.^*'')  —  Venekiedens  Gegen- 
stände  der  KunsL^^^'^"^^  —  Siegelt'"')  —  Ä^."«»)  —  Ftcwiza.'"-«") 
Kunstfragen.^''^)  —  Seite  Ctwitim.*'*)  —  Verona.  De  Simone  glaubt, 
daTs,  wenn  in  der  Erzählung  des  Paulus  Diaconns  vom  Tode  Aibolns  die 
Interpunktion  eine  geringe  Änderung  erfahre,  dann  der  auffallende  Wider- 
spruch, der  sich  darin  hinsichtlich  der  Täterschaft  des  Helmichis  und 
Peredeos  finde,  beseitigt  werde.  ^'•)  —  Der  Bischof  OÄertw«.*'*)  —  Die  sog. 
Statuten  Albertini  wurden  11^71/6  auf  Grundlage  eines  Textes  aus  der  Zeit 
von  1260 — 70  kompiliert  und  bis  1323  mit  zahlreichen  Zusätzen  versehen.  ^^^ 
Streit  Über  das  Geburtsjahr  Cangrandes  L^''^'^^^)  —  Reise  von  Fr.  Jacopo 
nach  Palästina.  ^^^  —  Neue  Nachrichten  Aber  den  Krieg  zwischen  Verona 
und  Padua  am  Ende  der  Scaliger-Herrschaft.^"^)  —  Sittenzustände  in  Verona, 
Cividale  und  Maniago  am  Ende  des  14.  und  Anfang  des  15.  Jh.^*^  — 
Verona  wurde  1390  von  Ugolotto  Biancardo  geplündert.  ^^')  —  Der  Literat 
und  Dichter  Rinaldo  da  ViUafranca.^^^)  —  Gegenstände  der  /Tun«^.***-'®*) 

dornen.  (11.  Mftn).  —  16d)  B.  Ctisi,  L'aspiigDuioii«  di  MoQMlioe:  AttiAoeadTorioo  41, 
8.  461.)  —  161)  G.  Beda,  Ubertino  da  Carrara  siKoore  di  PadoTa.  Cittk  di  CatUUo, 
Lapi.  16^  li>6  S.  —  16S)  B  Cessi,  Un  proeesso  Carrarese  d.  1889:  MenCirid.  2, 
8.  88.  (B.  Erbschaft  ▼.  Frani  d.  Älteren  y.  Carrara.)  ~  16S)  i<i',  Le  Fragile  d.  Ci«ehi 
SD  Padova:  BollMnseoCiTPad.  8  (1905),  Lfg.  4.  —  164)  C.  Foligno,  Epietole  inedita  di 
Lovato  di  Lovati  e  d'altri  a  Ini:  StodilCediev.  8,  S.  11—86.  —  166)  B.  Sabbadini, 
Postille  alle  'epietole  inediu'  di  Lovato:  ib.  8.  266.  ^  166*)  L-  Suttina,  BioeaU  • 
madrigale  d.  baon  tempo  aotico.  Yerngia,  Unione  tipogr.  (Gedichte  t.  Franc  VanDmso, 
14.  b!i  16.  Jh.)  —  166)  J-  C.  Brouisolle,  Les  fresqaei  de  TArena  k  Padova.  Paria, 
Domoulin.  1906.  (Wertvoll.)  —  167)  B.  E.  Fry,  Mantegna  ae  mjitic:  The  Burlington 
Mag.  8  (1905),  8.  87.  (D.  religiöse  Qeftthl  in  d.  Gernttlden  Mantegnae.)  —  168)  S. 
De  Kunert,  Una  cappella  dietrutu  n.  baailica  di  s.  Antonio  in  Padova:  L'Arto  9,  S.  6t. 
(ZeritSrt  1682.)  —  169)  A.  Moiohetti,  Un  anoona  di  Franc,  de'  Franceaohi:  BoUMnaao- 
CivPad.  (1904)  Lfg.  4.  (Gemlüde  d.  16.  Jh.)  —  170)  L.  Biisoli,  Antichi  eigiUi  Padovan! 
n.  Museo  Civico  di  Verona.  Padova,  Proeperini.  14  8.  (18.  bis  14.  Jh.)  —  196*^)  M. 
Sartori,  Le  armi  d.  cittk  di  Este:  BivAvald.  (Aug.).  —  (VortreflFl.)  —  171)  6. 
Obiappani,  Pittori  sconoecinti:  BollMnseoCivBaea.  8,  Lfg.  2.  (Alvise  v.  Venedig,  Fkmne. 
8forM  V.  Vicensa,  16.  Jh.,  usw.)  —  172)  M.  Gloi,  La  comparsa  d'una  spirito:  ib. 
(Urk.  1468.)  —  17S)  A.  Frova,  Una  casa  dipinU  a  Fossalanga:  ib.  (1906),  Lfj^.  1. 
(16.  Jh.)  —  174)  A.  Bafs,  Die  Sette  Comuni  Yieentini:  DMundarten  2,  Lfg.  l/S.  — 
175)  St.  De  Simone,  Una  pretesa  contraddtiione  n.  raoconto  d.  morte  di  Alboino  n. 
<Hi8t.  Langob.'  di  Parte  diaoono:  ArchStLomb.  (1906),  I,  8.  881.  —  176)  F.  Novati, 
P.  un  vocabolo  osenro  n.  iserisione  veronese  d.  vesc.  Oberto  992 — 1008:  StudiMediev,  2, 
8.  286.  —  177)  A.  M.  Allen,  The  data  of  the  *Albertine'  Statutes  of  Verona:  Tha 
english  hist.  Rev.  80  (Juli  1906),  8.  476.  —  178)  B.  Benini,  Quaudo  nacque  Congrande  L 
d.  Scala:  BendJstitLomb.  89,  S.  892.  (Geb.  im  Mai  1289.)  —  179)  G.  Bolognini, 
Snir  anno  d.  nascita  di  Congrande  I.  d.  Scala:  AttiAocadVer.  4.  F.,  7,  Lfg.  1.  (Oegan 
Benini.)  —  180)  L.  Simeoni,  Un  frammento  d.  pcllegrinaggio  di  Jacopo  da  Verona  1886: 
A&St.  No.  11/2-  —  181)  L.  Suttina,  Per  la  storia  d.  guerra  fra  Scaligeri  e  Carraraai 
1886:  MemCivid.  2,  8.  189.  —  18S)  i^«»  Contribuaione  a.  storia  d.  costume  signorUe 
n.  medioevo  itaUana:  ib.  8.  87.  —  18S)  L.  Simeoni,  Due  dooumenti  sul  aaeeo  di 
Verona  n.  1890:  ArchStLomb.  88,  II,  S.  490.  —  184)  G.  Biadego,  Ancona  di  Binaldo 
da  Villafranea:  AttilstitVen.  66,  8.  498.  (Auf  Grund  d.  neuen  Materials,  welehaa  M. 
Vattasso  nach  t.  Hs.  d.  Vatikan.  Biblioth.  herausgab.)  —  185)  id.,  11  pittore  Jaoopo  da 
Verona  1866  —  1442  e  i  dipinti  di  s.  Feliee,  s.  Giorgio,  s.  Miohele  di  Padova.  Traviso, 
Turaszo.     |[A.    Venturi:    L'Arte  9,    8.   287    (Gegenanmerk.).]|    (Urkk.    1888—1448.)   — 


{  44.    lUlira.     B.  VtD«tieD,  PitmoBt,  Lignrira,  ftmilU,  KomagD«  osw.     CipoUa.     111,963 

-  HumanMiche  Ztterotiir.^»'"'*)  —  Der  Maler  iVwwrffoJ »»"••)  — 
Fra  Giavanm  da  Verona,  ein  berflhmter  Holzbildhaaer.^**)  —  Jaeopo 
Beämi  und   eine  Freske    von  ihm  in  Verona,  die  1759  zerstört  wnrde.^^ 

—  Eine  Kapelle,  die,  kflnstleriseh  betrachtet,  grofses  Interesse  verdient 
(15.  bis  16.  Jh.);  sie  befindet  sich  in  der  Kirche  San  Nazaro.^^^)  —  lllasi,^**) 
Ä^.itt)  _  Polemne.^^^)  —  Trentino^^^)  —  Spärlich  sind  die  Nachrichten 
Aber  Trentiner  Kanflente  in  Venedig  vor  dem  16.  Jh.^**)  —  Adelige 
Famätm.^*^'^*®)  —  Der  Humanist  Sieeo  PoUntone  und  die  alte  trentln. 
Msndart^'^  —  Trient  Nene  Untersuchungen  sind  angestellt  worden,  um 
die  Echtheit  des  streitigen  Fragments  von  Secondus  von  Trient,  das  Bonelli 
im  18.  Jh.  herausgegeben  hat,  zu  beweisen.**®)  —  Der  Dom  von  TrientJ^^^) 
Rjffc««fcnes."«-***)  —  Äoiwrto.««*-«®»)  Verschiedene  ChiUehkeüen  im 
GAiet  wm  Trient  —  Caetd  Beseno*^^)  —  Ämdo.*»^)  —  Brentoni^so.*^*) 
Die  Herren  von  Caetelbarco.^^^)  —  Arno"*)  —  /stfra.*")  —  Lardaro.^^^)  — 


IM)  L.  Simeoni,  lUrtiri  FraiiMae«ni  n.  ■ft«Mhi  dl  a.  FanDO  di  YeroM:  A&St.  No.  19—90. 
(14.  Jb.)  —  187)  W.  St  Woodward,  Laitan  of  Ouarino  da  Yarona.  (=  OtU  Maraaiana 
d.  UnWara.  LiTarpool.  Bd.  8.)  —  187^)  C.  CipoUa,  Aaoora  iDtorno  a  Taddeo  d.  Branea: 
NArehVan.  19,  S.  1818.  (14.  bis  15.  Jb.  Klainare  Mittn.  aas  a.  Tarinor  Ha.)  ~  188)  C. 
J.  Hill,  Piaanallo.  London,  Dnekworih.  1905.  XTI,  «265  S.  mit  74  lUnstr.  —  188*) 
A  Alaxandre,  Piaanallo;  L'Art  at  laa  artistaa  (Jan.  1904).  —  189)  E-  Odasoalohi, 
L'arU  d.  intaglio  o  d.  tarsla  a  fira  Giov.  da  Varona:  BirStorBanad.  1,  S.  81,  196.  (Auf 
Grood  d.  Honographia  v.  Plaeido  Lngaao  ttbar  d.  Knnstarbaitan  v.  Fra  Giovanni  zu  Varona, 
MontaoUvato  naw.)  ^  IM)  L.  Simaoni,  La  *Cro«ifiaaiona'  di  Jaeopo  Ballini  d.  Cattadrala 
£  Varona:  AttiMemAoaadYarona  SO,  S.  89.  —  IM)  O.  Biadago,  La  eappaUa  di 
i.  Biagio  n.  ehiasa  di  ss.  Nataro  a  Calao  in  Varona:  KArehVan.  11,  ü,  S.  91.  (Bingahanda 
a.  sabr  intoraaaanta  Monograpbla.)  —  192)  A.  Albaaini,  II  eastaUo  d'Illaai  d. 
18/S  sacolo  conni  ator.  a  arehttattonlai.  Varona,  Marebiori.  181  S.  mit  lilnatr.  (Ntttsl. 
ünursoch.  mit  Bannti.  naaan  Matariala.)  —  IM)  G.  Gipolla,  La  ehiasa  d.  Stra  di 
Sslfiora:  A&St.  No.  1/2.  (Erbant  1148.)  —  IM)  A.  Tasso,  La  ragiona  Polaaana. 
FlrcBM,  Paravia.  1904.  —  IM)  G.  Garola,  II  Trentino  n.  diplomi  di  Barangario  f.: 
ArabTranL  tl,  S.  5.  (Sabr  eingebende  Ünteraneb.  ttber  einige  Diplome  Berengars.)  — 
IM)  A.8ogarissi,  I  Trentini  n.  Fondaco  d.  Tedeachi  in  Venezia:  ib.  S.  200.  — 
117)  T.  Porini,  Famiglie  nobiU  Trontine:  AttiAceadRoToreto  (Jan.—Mftrz  1906). 
(Untersneh.  flbor  d.  Familie  Saibante,  walobe  in  Rovereto  n.  in  Verona  blähte.  Im  18.  Jh. 
war  sie  im  Beaitx  a.  reiehen  Biblioth.)  —  IM)  Nengebaner,  Foraeh.  n.  Mittn.  i.  Gesch. 
Tirols  8,  Lfg.  2.  ^  IM)  C.  Battieti,  La  tradosione  dialettale  d.  «Catinia*  di  Sioco 
Pelenton,  rieerca  anU'  antioo  trentino:  ArehTrant.  21,  8.  18.  (Sehlnfs.)  —  MO)  F.  S. 
Lsiebt,  La  prima  edisione  d.  frammento  di  Seoondo  da  Treato:  MemOiTld.  2,  8.  81.  — 
Ml)  G.  Fogolari,  La  rooU  d.  fortnna  snl  dnomo  di  Trento:  Tridentnm  9,  Lfg.  1. 
(Mit  ninatr.)  —  MS)  id.,  L'elesione  di  Aldrigetto  da  Campo  veae.  di  Trento:  ib.  8,  S.  802. 
-  MS)  A.  Segariiii,  Visione  di  fr.  Alberieo  da  Trento:  ib.  9,  8.  860.  —  M4)  G. 
Oaestingel,  cf.  8.  255,  Anm.  18.  —  M5)  J. Heimfelsen,  Rovereto  u.  Umgeb. Rovereto. 
l%\  4  8.  —  2M)  G.  Gerola,  L'origine  d.  lecea  di  RoYoreto:  AttiAeeadVenTrentlstr.  (Padoa)  2 
(1906),  Lfg.  1.  (Erbaut  ▼.  Gnilialmna  da  Caatrobareo,  am  Anfang  d.  14  Jh.)  —  207)  id., 
L*origino  d.  roeea  di  Rovereto:  ib.  —  S08)  id.,  P.  la  storia  d.  fortifieazioni  Vanete  di 
SoTareto:  AttiAeeadRoToreto  (Jan.- Juni).  (ürkk.  1461  —  1509.)  —  SM)  G. 
Chini,  U  eaetello  di  Rovereto.  Rovereto,  tip.  roveret  12^  16  8.  —  SlO)  id.,  Castel 
Haseno:  VitaTrentino  Lfg.  1/2.  (D.  erste  erwähnte  Herr  d.  Behlosses  ist  Carbonint  1172.)  — 
211)  L.  Simeoni,  I  oomnni  di  Bordo,  Bregnsso  e  Bolbeno  n.  see.  12/8:  Tridentum  9, 
8.  888.  —  tlt)  8.  Pilati,  II  vieariato  di  Brentonico  spigolatnre  stör.  Mori,  Malfatti. 
1905.  ![Zaa«ie  v.  G.  Cieeolini:  AtÜAoeadAgiati  18,  8.  881.]|  (8eit  d.  Langobard.  Zeit; 
Harradiaft  d.  Caatelbaroo;  Venetian.  Regierang.)  —  tlS)  0-  Gerola,  InvenCario  di  an 
aastallo  Gaatrobaraose  d.  soe.  15:  Tridentnm  9,  8.  145.  —  214)  F.  F.  Alberti  d*£nno,  I 
tignori  dlteae  ora  conti  d.  Alberti  d'Ennot  ib.  8.  819.  (Fortsetaang.)  —  S15)  Q.  Perini, 
U  earU  di  'ragola'  d.  comanith  dlsera:  ib.  8.  261.  —  210)  8.  Valenti,  Regesto  erono- 
legieo  d.  porgamene  d.  arehivio  oomnnalo  di  Lardaro:  ArehTrent.  21,  8.  158.    (95  an  Zahl, 


JJ  Oß4    §  ^4*     ItalUn.     B*  VeDetien,  Piemont,  Ligarien,  Emilia,  Romagna  ntw.    CipolU. 

Margone^^'^)  —  Moena^^^)  —  Meran.^^^  —  Val  dt  Nan  und  Val  di  Sole. 
Antiquitäten  der  Anannia,  Fragen  aber  die  Identifiziernng  von  AnagniB 
castrnm,  worüber  Panlas  DiaconuB  spricht.  •^^•**^)  —  PredazzoJ^^^  — 
Valsugana^^^)  —  Die  Signori  von  Ladrone^^^) 

Ptemant.  Anfänge  des  Christentums  in  den  Gegenden  am  Fufse  der 
Alpen.'^^)  —  Lehrer,  die  im  14.  nnd  15.  Jh.  in  Piemont  onterrichteten.'**) 
—  Das  Haus  Saocyen.  Hambert  I.  —  Bianca  Mano.**')  —  Amadeue  FX^*®) 
Antograpben  von  Amadens  VI.,  Amadeas  YII.,  Lndwig  von  Savoyen,  Bona 
von  Bourbon  nnd  Bona  von  Berry  im  14.  Jh.***-**^)  —  Fürstinnen  de» 
Hauses  Sawytfn.*'^****) 

Turtn.^")  —  Von  Clandio  da  Torino  hängt  Hrabanus  Maums  nicht 
ab.*«*)  —  Erzhischöfiiches  Archio^^^)  —  Streitfragen  über  das  Schweifs- 
tnch  Christi.*«^)  —  Ein  Mefsbuch  mit  Miniaturen  span.  Ursprunges  befindet 
sich  in  der  Tnriner  Universitätsbibliothek.*'^  —  Der  Arzt  Oiacomo  Albini 
in  Moncalieri  bei  Turin  widmete  Giacomo  von  Accaia  (1355 — 67)  seine  Ab- 
handlung über  Medizin;  dieser  Arzt  starb  1348.*«®)  —  /Voeron«.***)  — 
Cuorgnl^*^)  —  Ivrea.^^^)  —  Pineroh.^^^)  —  S.  Michele  della  Cldusa.^^^) 

Mit  124S — 1677.)  —  217)  L«  Casarini  Sforsa,  DocnmtDti  d.  comana  di  Ifargone  n. 
TrentiDo:  TridaDtum  9,  S.  888.  —  218)  L.  Falioattii  L'ospisio  di  a.  Pallagriao  praaso 
Ifoena  d.  Traotino.  Cavalase,  Tarabetti.  (Erbaut  1868.)  ~  219)  Q.  Parini,  D.  zaeea  di 
Ifarano.  Tranto.  (Heran  bei  Botzan.)  —  220)  M.  Bartagnoli,  ADanBimii  rieereha  stör. 
Tranto,  Seiaer.     1906.    |[fiingaheoda  Baapraoh.  v.  L.  Rosati,  ArchTrentioo  21,  S.  177.]|  — 

221)  V.  Inama,  Storia  d.  Valli  di  Nod  a  di  Sola  n.  Trantino  d.  origini  aino  al  aae.  16. 
Trento,    Zippal.      1906.     |[L.  Bosati:    ArebTreot.    Sl,    8.  117.]|     (WertTollas  Werk.)   — 

222)  L.  Felioetti,  Memoria  eeelaaiaBticba  d.  paroeobia  di  Pradazzo.  Cayalaaa,  Tabaeebi. 
(InbesoDdera  seit  d.  Mitte  d.  16.  Jh.)  —  228)  ^.  Riaioli,  Popolasioni  a  eoatitnsioni 
antieba  di  Valsngana,  Primiaro,  Fiemme,  Fella,  Cadore,  Ampazia  a  i  Satte  Comani  YieantiDl. 
Fahre,  Zanaasi.  80  S.  —  224)  C.  Feeti,  Bai  Lodron  d.  prof.  Auprer  e  au  Fader.  CaaUlbareo 
gi&  Lodron;  Tridentum  9»  S.  6. 

225)  F.  Alessio,  I  primordi  d.  Critianasimo  in  Piemonte  ed  in  partieolare  in  Torton«. 
Pinerolo,  Cbiantore.  284  S.  —  226)  P*  Gabotto,  Snpplemento  al  dizionario  d.  nuMatri 
ebe  iniagnarono  in  Piemonte  fino  al  1600:  BollStorBiblSubalpino  11,  S.  102.  (Einige  wann 
ans  anderen  italian.  Provinzen.)  —  227)  C«  Benanx,  Hambert  l  dit  ans  Manohaa-Maina 
fondatenr  de  V^tat  de  Savoie  et  la  royanme  de  Bonrgogne  b  son  ^poqne  1000 — 48.  CaroaasoD«. 
Bonnafons.  86  S.  —  228)  D*  Maratora,  Arbitrato  d.  co.  Verde  sul  paaaaggio  di  Coneo, 
MondoTi  e  Cberaaeo  a  Galaazzo  II  Viaoonti:  ArebStLomb.  2,  S.  266.  (Urk.  1866.)  — 
229)  6*  Camaa,  Lea  premiera  autograpbaa  de  la  Maiaon  de  Savoie:  MStIt.  42,  S.  49.  — 
2S0)  G.  Carbonelli,  L'offidna  d'nn  falao  monetario  d.  eec.  14:  BirNnmItal.  19,  S.  248. 
(Im  J.  1891  unter  d.  Herraebaft  Amadana'  Vn.  in  Evian  [Hanta- Savoye].)  —  281)  V.  Artusio, 
Vita  d.  b.  Margberita  di  Savoia  fondatrice  d.  monaetero  d.  Domenicane  eretto  in  Alba.  Alb«, 
Sansoldi.  1906.  188  S.  (D.  S.  lebte  aeit  1890—1464.)  -~  282)  £•  Sopetto,  Margh»rita 
di  Savoia  marcbeaana  d.  Monferrato:  MStIt.  42.  (Mit  vielen  wertvollen  Urkk.;  14.  Jb.)  — 
288)  C.  Isaia,   Torino  dintorni  e  provincia.    Torino,   Streglio.     1906.     16^     160  S.    — 

284)  J.   B.   Hablitzel,    Hrabanua   Manrna    a.   Claudias   v.   Turin:   HJb.  27,   8.  74.     — 

285)  P.  Gabotto  e  Q.  B.  Barberis,  La  oarte  d.  arebivio  areiveaeovile  di  Torino  fino  al 
1810.  Pinerolo,  Cbiantore.  VIII,  449  8.  —  286)  Anonymna,  D.  Streit  um  d.  Eobthait 
d.  Grabtucbea  d.  Herren  in  Turin.  PaderborUi  Scböningb.  1906.  160  S.  —  287)  C  Frati, 
A.  Yesme  e  C.  Cipolla,  II  Meaiale  miniato  d.  oard.  Nicolb  Roaelli  detto  il  card.  di  Aragona. 
Torino,  Boeoa.  24  S.  mit  184  Tfln.  (Gemalt  zwiscben  1868  u.  1861.)  -^  288)  0.  Carbonalli, 
n  'da  aanitatia  custodia'  di  m.  Giacomo  Albini  di  Moncalieri  con  altri  documanti  sulla  storia 
d.  medicina  n.  stati  Sabandi  n.  seo.  14/6.  Pinerolo,  tip.  sociale.  188  S.  (Sebr  intereasaat 
für  d.  Geacb.  d.  Medizin  u.  d.  Pbarmazie  )  —  289)  P-  Regia,  Piverone:  MSiIt.  42,  6.  265. 
(Geseb.  P.e  im  Zeiträume  1202—1829;  Bezieb.  VereeUis  zu  Ivrea;  Grkk.)  -  244^)  C. 
Pagliotti,  Cuorgntf  e  l'Alto  Canavese.  Torino,  Spandre.  160  S.  (Wertvoll.)  »  241) 
A.  Tal  Ion  e,  I  paratiei  d.  arti  in  Ivrea  dnrante  il  medioevo:  BollStorBiblSubalpino  11,  S.  !S9. 
(Wicbtig  besonders  fUr  d.  14.  bis  16.  Jb.)  —  242)  A.  Caffaro,  Pinarolenaia,  eontribnto  egrü 
atudi  stör,  bu  Pinerolo,  specialmente  n.  Ultimi  secoli  d.  medioevo.    Pinerolo,  Cbiantore.    804  S. 


44.    Italien.     B«  Venetien,  Piemont,  Ugnrl»,  EmÜhi,  Rotnagn«  nsw.    CipolU.     UI,265 

—  Man  darf  anscheinend  den  Namen  Sclnsas  oder  Clnsas,  der  sich  in  den 
Diplomen  der  karoling.  Könige  findet,  nicht  mit  dem  Mont-Cenis  identi- 
Saeren.***)  —  Pmo,^^^)  —  Sabizzo  und  dessen  Markgrafen. •*•)  — 
RrwK/iö,"')  Cherasco*^^)  und  Ä-a"«)  im  Gebiete  von  Cuneo.  —  Nizza^*^) 

—  i4&«aiidna."i-«»»)  _  ^«ft^;«»«-«»*)  _  die  doHige  Müme,^^^)  — 
VercdH,  Nene  Publikationen  bestätigen  Thomas  von  Kempen,  nnd  nicht 
Johannes  von  Vercelli,  das  Verdienst,  der  Vf.  des  berühmten  asket.  Werkes 
de  imitatione  Christi  zu  sein.^*^^^^)  —  Der  nnter  dem  Namen  Sodoma 
bekannte  Maier  war  in  der  glänzendsten  Zeit  der  Renaissance  tätig. *^^)  — 
In  einem  Versteck,  das  in  der  Gegend  von  Vercelli  aufgefunden  wurde, 
befanden  sich  Mttnzen  von  Genua,  Venedig  und  Mailand.  *^*')  —  In  Novara 
Ufibten  im  10.  Jh.  die  Grammatiker  Gunzo  und  Stephanus.'*^)  —  Ptsx 
Dolcmo^"*)  —  JPier  Lambardo^^*'*^^)  —  FaroÄo. «•»"««')  —  BiandrateJ''*) 

—  Aus  einigen  Verfflgungen,  die  in  den  Statuten  von  Biella  enthalten  sind, 
soll  der  Beweis  geftthrt  werden,  dafs  der  bflrgerliche  Partikularismus  ein 
wesentliches  Merkmal  der  MAlichen  Gemeinde  war.**^)  —  Eine  christliche 
bchr.  in  Voghera  ans  dem  6.  Jh.*'®)  —  CasaU^'*^) 

lAgurien.    Im   18.  Jh.    hat  die  Publikation  der  Kirchengeschichte 


(£.  lohr  wtrtvolU  Saminl.  miadicrtor  Urkk.  D.  Werk  anohien  naeh  d.  Tode  d.  Vf.  aaf 
VfftslaM.  teinea  Bniders  Piatro  Caffaro.)  —  S48)  F*  Curto,  \a  lacra  di  s.  Michele  d. 
OiiQM.  (=  Calandario  artiitieo  pi«moDt.  1900,  S.  85/9.)  (Ntttslioh.)  —  S44)  L.  vao  dar 
Kiodtre,  •Selusat'  «Clntaa*  dam  las  dipldmas  Caroliaglens :  BCHB.  65.  —  245)  De  Laigae, 
Üb«  fre«qaa  da  15«  s.  k  la  Certota  di  Peeio.  Parii,  Iropr.  natioo.  16  S.  mit  lUastr.  — 
246)  A.  Tal  Ion«,  Rag«6to  d.  marebeei  di  Salesso  1091  —  1840.  Pinerolo,  Chiantore.  54S  S. 
(Sehr  intereseaDt«  Urkk.eamml.)  —  247)  K.  Ettmayer,  D.  provenuü.  Mundart  ▼. 
Yietdio.  Baniteine  s.  romen.  Philologie,  Festgabe  fttr  A.  Mnssafia.  Halle  a/S.  Niemeyer. 
1905.  —  248)  R.  Mi  Uno,  La  faoeiata  d.  chieea  dl  s.  Pietro  io  Cheraeeo:  A&St.  No.  9—10. 
(II.  Jh.?)  —  249)  id.,  La  leggenda  e  )a  storia  d.  luogo  di  An^abech:  MStIt.  42,  S.  821. 
(Beitr.  s.  Gaach.  d.  St&dtchoDS  Bra,  mit  ürkk.  1241/7.)  »  250)  O.  Bres,  D.  sUmperla 
•  dialtre  induBtrie  affioi  in  Nissa  1493—1810.  Nisra,  MaWano.  4^  56  S.  —  251) 
F.  Gatparolo,    L'arobivio    ComoDale    di    Aleeeandria:    RStAlett.    17,    S.    889—547.     — 

253)  6.  Qsilini,  Anoall  di  Aleisandria  ansotati  e  doenmentati  da  6.  Jaehino.  55/8.  Lfg. 
AleMandria,  Piceone.  (Sehr  wertvolle  neu«  Auig.  d.  alten  woblbekannteD  Jbb.)  — 
25S)   ABODjnans:    BStAleea.    17,    S.    486.     (Hreg.    e.    Urk.    1468    ▼.    Alestandria.)    — 

254)  N.  Gabiani,  Le  torri,  le  caie-forti  e  i  palaszi  nobili  medieTali  in  Atti: 
BoUStorBiblSubalpino  88,  Lfg.  1.  (Nützlich.)  —  255)  id.,  Un  minutario  notarile  Astigiano 
4.  lee.  14:  ib.  11,  8.  26.  (Urkk.  d.  J.  1878,  1880,  1881.)  —  256)  O.  Rnggiero, 
Qurto  orleaneea  inedito  d.  zeeea  d'Aeti:  BollNam.  (Jali— Nor.).  (1411/'2.)  —  257) 
X.  Andr^,  Snl  'de  imitatione  Chrieti'  note  ed  oüarvasioni:  RivStorBened.  1,  S.  62,  226, 
408.  508.  —  258)  6.  Kentenieh,  Z.  Imitatio-Cbristi-Strelt:  ZKG.  26  (1905),  8.  467.  — 
259)  J.  Pohl,  D.  eiaabwardigkoit  d.  Johannes  Buseh  in  d.  Imitatio  Frage:  BJb.  27,  8.  822. 
—  SM)  R.  H.  Ott  st,  Gioranni  Antonio  Basal  tritterto  usoally  styled  'Sodoma',  the  man 
■Bd  the  paiBtar  1477—1549.  London,  Mnrray.  4^  460  S.  —  261)  A.  F.  Marehisio,  Un 
piccolo  ripostiglio  scoperto  n.  Yercellesa :  BivNDmltal.  19,  8.  105.  —  262)  ^-  Lampngnani, 
Note  snlla  ealtnra  novarese  d.  see.  10 :  MiscStorNovar.  Novara,  Pnntoni.  —  268)  E.  Pinghia, 
Fra  DoleiBo:  RiTValseeiaua  (Yarallo)  1,  8.  71.  —  264)  A.  Mastara,  Leggenda  di  Pier 
Lombarde:  MieeStorNovar.  Novara,  Ponaoni.  (Ntttalieb.)  —  265)  J.  Annat,  Pierre  Lombard, 
•tieseoarcee  seolastiqaes :  Ball,  de  litt^r.  eceMsiast.  (Toulouse)  (Febr.).  —  266) L.  Brambilla, 
Upatria  d.  b.  Ginliana  Pnrricelli  d.  8acro  Monte  sopra  Yarallo.    Gallarate,  Cheeebi.     19  S.  — 

217)  Anonjmas,   II  ckiostro  di  8.  M.  a.  Grazie  in  Yarallo.    Novara,  Miglio.     1905.    — 

218)  D.  A  van  ein  i,  L'arobivio  d.  famiglia  D'Adda  in  Yarallo:  RivYalsesiana  (Yarallo)  1. 
8.6.  —  269)  (v-  Grilli,  Memorie  stör,  di  Biandrate.  Novara,  Merati.  1905.  54  8.  — 
276)  G.  Arias,  8pigolatnre  d.  Btatnti  di  Biella:  RISQ.  42,  8.  295.  —  271)  A.  Maragliano, 
Uaa  iserisiona  cristiana  erroneamente  attribnita  a  Tortona:  BoUStorBiblSubalpino  II,  8.  245. 
271*)  G.  Manaeorda,  Alcuni  codiei  notevoli  d.  biblioteea  d.  Seminario  in  Casale.  Casal 
l'nftrr.,  CaaeoDe.     14.  bis  15.  Jh.) 
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Lignriens  von  Pietro  Paganotti  Widerspräche  und  Streitschriften  hervor- 
genifen."«)  —  Liffurische  Mundart.^''^)  —  Genua  *''^)  —  Brief  von  G.  B. 
di  Oberto  Imbriaco,  von  Simonsfeld  herausgegeben.*^^)  —  Deb  ünterrichta- 
wesen  vom  12.  Jh.  an,  besonders  aber  im  14.  und  15.  Jh.'^^  —  Wichtige 
Urkk.  über  den  Handelsverkehr  nnd  die  politischen  Beziehnngen  swiscben 
Genua  und  Alba  hat  Ferretto  gesammelt.*'^)  —  Handd  mit  Aorfcowi«.*'*) 
Die  wichtige  Arbeit  von  Siev ekln g  ist  jetzt  auch  in  iulien.  Gewände  er- 
schienen. VC  entwickelt  darin  die  Geschichte  der  genues.  Finanzen  in  der 
Periode,  wo  der  Adel  eine  unbestrittene  Herrschaft  ausflbte,  und  gelangt 
dann  allmählich,  indem  er  die  von  der  Finanzverwaltung  Genuas  getroffeneB 
Änderungen  erklftrt,  bis  zu  der  Zeit,  da  zuerst  (1257)  der  Gapitaneus  Populi, 
dann  (1339)  der  Yolksdoge  eingesetzt  wurde.  Er  fahrt  die  lichtvolle  und 
scharfsinnige  Darstellung  tis  zur  Gründung  der  Gasa  di  S.  Giorgio  (1407). 
Damit  schliefst  der  1.  Teil  des  Werkes  von  Sieveking.'^*}  —  Zur  Auf- 
bringung des  Lösegeldes  für  Richard  LOwenherz  trugen  auch  die  Genuesen 
einen  Teil  bei.**")  —  Genuesische  TratAadaurs^^^-'^*)  —  Münzwesen  im 
13.  JaMiundert.*^^)  —  Nachdem  Heinrich  YII.  1311  die  Herrschaft  über  Genua 
angetreten  hatte,  führte  er  mannigfache  Änderungen  in  der  Verwaltung  des 
städtischen  Körpers  ein,  indem  er  ihr  eine  Richtung  gab,  die  von  der, 
welche  dort  in  der  2.  Hälfte  des  13.  Jh.  herrschte,  ziemlich  abwich.***)  — 
Während  der  Kirchenspaltung  im  Abendlande  stützte  sich  Benedikt  XIH.  auf 
das  Küstengebiet  von  Genua  1406.***)  —  Die  heiUffe  Brigitta  in  Beziehung 
zu  Genua.**')  —  Ckristoph  ÜTo/Mmii«. ***"*»*)  —  Sclmften  des  Kolumbus*^*) 


S7S)  G.  Rosti,  Pietro  Paganotti  •  U  '•toria  eceledastioa  d.  Lignria'  riosit*  in  troaeo: 
GiornStLettLig.  7,  S.  428.  —  27S)  F<  U  Maoonooi,  Ginnte  sl  Umim  d.  antieo  dialetlo 
ligare:  ib.  S.  828.  (Sehr  eingehende  Anmark.)  —  S74)  W.  Snid«,  Genaa.  Laipsig, 
£.  A.  Seemann.  XII,  205  S.  (Kunithiet.  Skisae.)  —  275)  G.  Bigoni,  Sa  d'un  oontribato  di 
£.  Simonsfeld  alla  storia  genoveee  d.  12  seo.:  GiornStLettLig.  7,  S.  466.  (Verteidigt  d. 
Echtheit  d.  Briefe.)  —  376)  A.  Masaa,  Doeumenti  e  notisie  p.  la  storia  d.  istraslona  ia 
Genova:  ib.  8.  169,  206.  »  277)  A.  Ferretto,  Docamenti  intomo  alle  relaaioni  fra  Alba  • 
Qenova  1141—1270:  BiblSoeStorSnbalplno  28.  Pinerolo,  Chiantore.  IV,  807  S.  —  298) 
J.  Kohler,  Uandelsrerträge  swisohen  Genua  n.  Narbonne  im  12.  n.  18.  Jh:  Berliner  jiuiat. 
Beitrr.  (1908),  Lfg.  8.  »  S79)  H.  Sieyeking,  Studio  snlle  finanxe  Genoreei  b.  medioaro 
e  in  partioolare  sulla  Casa  di  s.  Giorgio,  trad.  O.  Soardi:  ASLig.  86,  T.   1.  —  28#)  G.  C«ro, 

E.  aktenmtrs.  Beleg  s.  Zahl.  d.  Lösegelds  für  Biehard  Lowenhers  v.  England:  HZ.  8.  Police,  1, 
S.  662.  —  381)  A.  Ferretto,  Doeumenti  Intorno  ai  troTatori  Pereivalle  e  Simone  Dori*: 
StudiMediev.  2,  8.  118,  274.  (Fortsetz.  Urkk.  u.  Kachriehten  1240-82.)  —  982)  F.  L. 
Mannucei,  Di  Lanfraneo  Cicala  e  d.  seoola  trovadoriea  genoveee :  GiornStLettLig.  7,  S.  5. 
(2.  Hälfte  d.  18.  Jh.)  —  288)  G.  Bertoni,  I  trovatort  minori  di  GenoTa.  Dresden.  1904. 
XXXIV,  88  S.  (Wertvoll.)  ~  284)  M.  Mariani,  Uiuuti  di  Gonova:  BollNomtam. 
(Juli— Nov.).  (Urk.  1262.)  —  S86)  V.  Samanek,  D.  verfassungsreohtl.  Stellung  QaBOM 
1811/8:  MIOG.  27,  S.  287.  —  286)  L.  Celier,  Sur  quelques  opuaeules  du  eamarlingua 
Franfois  de  Conzitf :  £co1e  fran^.  de  Rome,  MAanges  26,  8.  91.  —  287)  N.  Sehiappaaaa  ae, 
Sante  Brigida  e  Alfonso  Peche.  Genova,  Gioventh.  1904.  22  S.  —  288)  '•  B.  Tasehca, 
Christopher  Colnmbut,  his  Life,  bis  Work.  New  York  and  London,  Putnam..  1902/4.  2  Bd«. 
mit  Atl.  ~  ^89)  G  Uzielli,  Bibliografia  d.  polemica  coneernente  Paolo  Toeoanelli  e  CiisC 
Colorobo  originata  d.  comunicazioni  di  G.  de  la  Rosa  e  di  £.  Vignaud.  Napoli,  Toeco.  1906. 
86  S.  (Verteidigt  d.  Ruf  u.  d.  Verdienste  T.s  u.  O.s  gegen  d.  Angriffe  V.s.)  —  2M>  A. 
Sehwina,  Christ.  Columbus:  Abbey  Student  (Atohinson-Kansas)  16,  Lfg.  6.  —  291>  GL 
Della  Vedova,  Commemoraaione  di  Crist.  Colombo:  BAL.  16,  S.  299.  (Sehr  interessant 
als  syntet.  Skiase  d.  Werkes  C.e  u.  seiner  Bedeutsamkeit  in  d.  Weltgesch.)  ^  292>  6* 
Bonomelliy  Crist.  Colombo   ans  d.   Werke:  Foglie  antunnali.    Milano,  Cogliati.   —   !^|IS) 

F.  Crispolti,  P.  il  quattrooentesimo  d.  morte  di  C.  Colombo:  RaseNas.  160,  8.  40.  — 
294)  C.  Colombo,  Tre  lettera  autografe  conservate  n.  palaazo  munioipale  di  Ganovm. 
Genova,  Armanino.    Fol.     16  S.  mit  8  Faks.  — tlth)  L-Huguea,  La  sooparte  amarieans 
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—  Mitteilungen  über  Kdumbus,^^*)  —  BerühmU  Po/dWe."'«*«)  —  Ver- 
sekiedenes,*^^  —  OrtUchkeüen  van  (ren»a,*®*^"***)  —  Die  Bewohner  von 
Sestri  Ponente  betrieben  mit  grobem  Fleils  den  Anfsenhandei,  den  sie  im 
13.  Jh.  bis  zum  fernen  Orient  ausdehnten.'^  —  Giacomo  da  Varazze  als 
Prediger. ««J)  —  Ventimiglia^^  ^^*)  —  Clnavari.^^^  —  Luntgiana^^^-^^^) 

—  Fflr  die  Geschichte  dieser  Landschaft  und  namentlich  für  die  der  Familie 
Malaspina,  die  dort  grofse  Macht  besafs,  haben  die  historischen  Nachrichten 
Interesse,  die  im  Anfange  des  19.  Jh.  von  Fabrizio  Malaspina  gesammelt 
wurden."*)  —  Sarzana.^^*)  —  Pontremoli^^^)  —  Ciwofe.«") 

JEmUi€l.  Piacenza.  Statuten  von  1323. *^*)  —  Münze.^^'*)  —  Der 
Dom,  ein  Gebäude  aus  dem  11,  Jh.«^«)  —  Andere  Kirehen."^^^^^^)  — 
Giovanni  da  Piacenza,  Kaplan  von  Innocenz  IV.,  war  päpstlicher  Kollektor 
in  Dänemark.***)  —  Umgegend.**^ '**^)  —  ScJsomaggiore.^*^)  —  Borge 
S.  Donnino,*^*'^^'')  —  Parma,  Cadalo,  der  sich  anfangs  in  Verona  be- 
fand, wurde  gegen  1045/6  zum  Bischof  von  Parma  ernannt.'**)  —  Die 
Chronik  von  Fr.  Salimbene.***)  —  Im  Anfang  des  12.  Jh.  kehrte  die  Kirche 

iDtariori  air  a.  1492.  Tann,  Bona.  24  S.  —  2M)  M.Villa,  La  Cata  di  8.  Oiorgio 
ntmorie  •  doonmenti.  G«nova,  Snoeeuo.  1906.  —  397)  F.  M.  Corradino,  II  palazso 
nanieipaledi  Gesova:  Pio-Familia  (Bergamo).  7.  Jg.  (Mit  Illattr.)  —  298)  A.  Pete«,  n  ratto 
^noa  faooiaUa  a  Ganova:  BivLigara  28,  S.  160.  (Im  J.  1451  unter  d.  Dogen  Peter  Fregeeo; 
mitBenatsnng  inedierter  Urkk.)  —  299)  O.  Briziolara,  Mem.  etor.  genoveti:  ü  polittieo 
di  •.  Bartolomeo  d.  Fossato  dl  Promontorio:  Settimana  religiota  (1906),  No.  18.  —  309) 
J.  Tiberio,  La  Badia  e  il  Santnario  di  Maria  SS.  di  Finalpia.  Genoya,  tip.  Gioventü. 
16^  82  S.  mit  lUnitr.  —  S91)  F.  M)lfino,  Notisie  etor.  eo  Pontedeoimo.  Genova, 
tip.  Gioventii.     1904.     12  S.  —  8#2)  N.  Cbiappaoaise,  II  monaatoro  di  Qoarto  origini 

•  atoria.  Pavla,  Boseetti.  1904.  44  S.  —  $03)  G.  B.  Mannneci,  II  eastello  di  Spedaletto 
iB  Yal  d'Oreia:  A&St.  Ko.  11/2.  (18.  Jli.)  —  804)  A.  Bosaa,  LMnduttria  e  il  eommercio 
in  Settri  Ponente  n.  medioevo:  GiomStLettLig.  7,  S.  46.  —  805)  K  C.  Biehardson, 
Voragine  aa  a  Preaeher:  The  Princeton  Tfaieological  Beview  2  (1904),  S.  442.  —  800) 
0.  Bossi,  Docnmenti  inediti  rigoardanti  la  ebieea  di  Ventimiglia:  MStIt.  42,  S.  859. 
(D.  tnte  Urk.  iat  e.  anedierte  Balle  Alexanders  III.;  d.  letzte  Urk.  gehört  d.  J.  1487  an.)  — 
M9)  id.,  II  cartolario  d.  abbasia  di  Lerino:  A&St.  No.  15/7.  (AaesUge  a.  dem  i.  J.  1888 
iMfiaigegebenen  Urkk.bacb  z.  Oeseh.  y.  Ventimiglia.)  -—  SOS)  G.  Lanata,  Storia  d. 
taamaturga  imagine  d.  SS.  Crocifiiso  in  Chiavari.  Genova.  262  S.  —  809)  F.  Podeatk, 
LaLanigiana  n.  *Div.  Comm.':  Foglie  sparte  (Sarzana)  1.  Jg.,  Ko.  1/8,  f>«  -  810)  L.  Mussi, 
Cnioi  stör,  di  alcane  oittk  paesi  ed  nominl  iUustri  d.  Lnnigiana.  Castellamare,  De  Martine. 
1903  ]6<>.  60  8.  —  811)  P.  Lagano,  L'abate  Fabrizio  Malaspina  e  TUtoria  d.  sua  üsmiglia: 
BoUSoeStorTortona  (1906),  S.  28.  (Fabr.  Malaspina,  geb.  1772,  geet.  1868.)  --  81S)  L- 
Podestk,  Breyi  oonsiderazioni  tnl  Crooifisso  dipinto  da  Goglielmo  n.  1189.  Sarzana,  tip. 
Luoenie.  1906.  16  S.  —  818)  G.  Pellistri,  Kostra  Signora  d.  Arno  memoria  stör.: 
Foglie  sparse  (Sarzana)  1,  Heft  4.  —  814)  P-  Bologna,  Di  alcnni  serittori  Pontremolesi 
1  famiglia  Bologna:  GiornStLettLig.  7,  S.  64.  —  815)  S.  Andreani,  II  comune  dl  Casola 
in  Lnnigiana.    Treyiso,  Nardi.    64  S.    (Seit  d.  Anfang  d.  florentin.  Herrschaft.) 

816)  X  L.  C.  BoUea,  Gli  Statnti  d.  Comnne  di  Piaeenza:  BoUStorPiac.  1,  Lfg.  4. 
(Baspriebt  dieae  nngedrnekten  Statuten,  die  er  in  e.  Hs.  zn  Pavia  gefanden  hat.)  —  817) 
L.  Cerri,  La  zecea  Piaeentina,  lettere  inedite  di  Y.  B.  Bossi:  ib.  Lfg.  8.  —  818)  I>. 
Canayeei,  Beeanti  restaari  d.  Dnmo:  ib.  Lfg.  4.  —  819)  L.  Cerri,  Arte  ronianiea: 
is  cbieaa  di  e.  Dalmazio:  ib.  —  8^0)  A.  Pettarelli,  La  ohiesetta  di  s.  Ilario:  ib.  Lfg.  1. 
~  831)  B.  Pollinari,.  n  monnmento  Mandelli  in  a.  Gioyanni:  ib.  Lfg.  2.  —  823) 
0.  Toaonl,  Giovanni  da  Piaeenza  1248/4:  ib.  Lfg.  1.  —  328)  Anon.,  Un  eontratto 
oelonieo  d.  1819  in  Caitellarqneto :  ib.  Lfg.  8.  —  824)  0.  Bertuzzi,  La  badia  di  Chia- 
nvalle  d.  Colomba  sni  Piaeentino.  Piaeenza,  Solari.  1905.  189  S.  (Erbaut  v.  d.  Zister- 
«ensem  1185.).  —  825)  E.  Motte,  A  Salsomaggiore :  AStLomb.  (1906),  l,  S.  174.  (1470.) 
~  820)  A.  Pettorelli,  Un' area  d.  sec.  15  n.  eattedrale  di  Borge  s.  Donnino.  Borgo 
s.Donnino,  Mattioli.  (Lombard.  Knnst.)  —  827)  id.,  S.  Antonio  d.  Viennese  la  sna  chiesetu 

•  il  piecolo  oepedale  sueeeo  Borgo  s.  Donnino:  Basa.  d'arte  6,  S.  22.  (Erbant  im  12.  bis 
13.  Jh.)  —  828)  D.  Mnnerati,  Snlle  origini  d.  antipapa  Cadalo  veso.  di  Parma:  BiySeStor.  8, 
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von  Parma  in  den  Schofs  der  röm.  Kirche  znrück.'***)  —  lAteramch 
Bildung, ^^^'^^^)  —  Über  die  Kathedrale  von  Parma,  femer  über  den  An- 
teil, den  S.  Bemardo  degli  Uberti  an  ihrer  Erbauung  hatte,  und  aber  eine 
Anzahl  historischer  Begebenheiten,  die  mit  der  genannten  Kirche  in  Be- 
ziehung stehen,  ist  eine  bunte  Sammlung  von  Geschichts-  und  Kunst- 
forschungen veröffentlicht  worden.  ••*)  —  Statuten  von  Borgotaro, 
14.  bis  16.  Jh.*^^)  —  Haller  stimmt  zwar  darin  mit  Holder-Egger  flber- 
ein,  dafs  er  dem  poetischen  Bericht  Lamberts  von  Herschfeld  Aber  das 
Zusammentreffen  in  Canossa  die  Glaubwürdigkeit  abspricht,  aber  dennoch  in 
manchen  Einzelheiten,  namentlich  mit  Bezug  auf  die  Verbindung  zwischen 
dem  Zusammentreffen  und  den  nachfolgenden  Ereignissen,  von  ihm  ab- 
weichf  ^)  —  Holder-Egger  hat  sich  dagegen  verteidigt  und  erklärt,  aof 
seinem  Standpunkte  stehen  zu  bleiben.'*'^)  —  Carpinete,  ein  Schlofs  der 
Gräfin  Mathilde."«) 

Modena.  Neue  Beiträge  für  den  modenes.  Dialekt ^^')  und  die 
literarische  Geschichte  am  Hofe  der  Estenser.^'^)  —  Kunst  im  Zeitalter 
der  Renaissance**^)  —  Verschiedenes*^^)  —  Pieve  di  Trebbio.*^^)  — 
Gegen  die  Echtheit  der  dem  J.  1185  zugeschriebenen  berühmten  Ischr.  iu 
der  Volkssprache  am  Dom  von  Ferrara  erklärt  sich  Belloni;'^*)  — neaes 
Forschungsmaterial  für  das  gleiche  Thema.^^')  —  Zu  den  vom  Glück  be- 
günstigten Fürsten  Italiens  wird  Borso  von  Este  gezählt.  Geboren  1413, 
verlebte  er  seine  Jugend  inmitten  der  bedeutsamen  Ereignisse,  die  die 
Regierung  des  Herzogs  Nikolaus  III.  von  Este  auszeichnen.  Ober  ihn, 
seine  Eigenschaften,  seine  Politik,  den  Anteil,  den  er  an  dem  Frieden 
von  1450  zwischen  König  Alfons  und  Francesco  Sforza  hatte,  ferner  über 
die  nachfolgenden  Ereignisse  und  die  Beziehungen,  die  er  mit  Cosimo  dei 
Medici,  Venedig  und  Pius  U.  unterhielt,  bringt  Pardi  eine  gelehrte  Er- 
örterung; dabei  benutzt  er  die  Gelegenheit,  auch  über  die  Sitten  am  estens. 
Hofe,  über  Aufwand,  Reisen  und  Festlichkeiten  zu  sprechen.****)  —  Die 
Kunst    am    Hofe   Ercoles    vjon   Este.*")  —  Ferrara*^*)  —  Kunst*^'^)  — 


S.  167,  277,  842.  —  829)  L.  Cl^dat:  RH.  99,  S.  219.  (Gibt  «inige  Verbesser.  s.  Text 
V.  Salimbene,  gelegentl.  d.  neuen  Aasgab«  dnrch  Holder-Egger.)  —  829*)  ^*  Monerati, 
L'azione  d.  card.  »an  Bemardo  d.  Uberti  n.  pacificasione  d.  Cbiesa  Parmenee :  RivSeStor.  3, 
T.  2,  S.  79,  257.  —  880)  A.  Del  Prato,  Librai  e  biblioteche  Parmenii  d.  eee.  15: 
ArchStorParm.  (1904/6).  (Am  Ende  d.  15.  Jh.)  —  881)  P-  Lottiei,  Di  aleuni  ealligrafi 
e  ininiatori  Parmensi  d.  aee.  16:  RivSoStor.  8,  I,  S.  86.  (Urk.  1465/6.)  —  832)  S.  Bernardo 
e  la  Cattedrale  1 1 06— 1 906.  Parma.  (Mit  Illuatr.  D.  Vf.  d.  Anftätse  sind :  M.  Ercolanl,  N.  PelioelH, 
M.  Maioeebi,  6.  Conforti,  L.  Leoni,  L.  Teati,  V.  Soncini,  D.  Munerati  aaw.)  —  888)  0. 
Micheli,  Statati  roontenari.  Roma,  Zerboei.  1905.  80  8.  —  884)  J.  Haller,  Canoaia: 
NJbbKlaaaAUert.  17/8,  Lfg.  2.  —  885)  O.  Holder-Egger:  NA.  31,  S.  746.  —  8S€) 
A.  Cellini,  Le  Carpinete:  lUnatrEmil.  1,  Lfg.  1/2.  —  887)  G.  Bertoni,  Monnmcnti 
antlehi  volgari:  MemAccadMod.  (Jg.  1906).  (14.  bia  15.  Jh.)  —  888)  O.  Bertoni  e 
£.  P.  Yieini,  Poeti  modeueai  d.  sec.  14/5.  Modena,  Roaai.  —  889)  P-  Toeaea,  Dipinti 
n.  Gallaria  Eatenae  di  Modena  e  n.  Moieo  Kiroheriano  di  Roma:  L*Arte  9,  S.  878.  ^ 
849)  G.  Pietra,  I  patti  dutali  di  Orgina  d'Este  con  Feddi  Savorgnan  1888.  Udine,  Dal 
Bianco.  1906.  16  S.  —  841)  F.  Manzini,  La  pieve  di  Trebbio:  Raas.  d'Arte  6,  8.  77. 
—  842)  A.  Belloni,  P.  ana  iaeriiione  volgare  antica  e  p.  ano  atorigrafo  d.  SeiceLto: 
StudiMediav.  9,  S.  219.  —  848)  G.  Bertoni,  Notisia  d.  iacrizione  ferrareae  d.  1185: 
ib.  2,  S.  289.  (E.  Faea.  d.  J.  1768.)  —  844)  6-  Pardi,  Boreo  d'Eate  duca  di  Ferimra, 
Modena  e  Reggio  1460—71:  StStor.  16,  S.  8,  138,  24!.  —  844*)  ^-  Campanini,  La 
rdcea  di  Scandiano;  ArteltalDecor.  15,  S.  26.  (PrachtToIle  Werke  d.  eraten  Ranaiaaanee 
um  d.  Mitte  d.  16.  Jb.]  —  845)  H.  J.  Hermann,  Ana  d.  Knnataamml.  d.  Hanaea  Eate 
in  Wien:   ZBK.   17,   8.  90.    —    846)   N.  Barbantini,    Un  tratto    d.    mara   di    eittlt    di 
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Du  Kloster  Pompom  wurde  vielleicht  im  9.  Jh.  gegründet;  im  11.  stand 
es  in  seiner  gröfsten  Blttte.'*^)  —  Mirandola.^^^)  —  AU«  Kastelle  auf  den 
bologoes.  Apenninen.  Berengar  I.  gah  der  Äbtissin  Risinda  die  Erlaubnis, 
einige  Kastelle  znr  Verteidigung  anzulegen.  Im  allgemeinen  jedoch  be- 
gbnen  die  Nachrichten  über  die  £rbauung  von  Kastellen  auf  jenem  Teile 
der  Apenninen  erst  im  12.  Jh.  ziemlich  reichhaltig  zu  werden.**^®)  — 
Bistorische  Bibliographie  von  Bologna.^*^^)  —  Etymologie  mit  Bezug  auf 
den  Namen  Bologna.*^^)  —  Sorbelli  hat  angefangen,  die  Gesamtheit  der 
alten  Chroniken  Bolognas  zu  veröffentlichen,  und  zwar  die  Chronik  Rampone, 
die  Yarignana,  die  Yillola,  und  die  Bolognetti.  Bisher  ist  nur  das  1.  Heft 
dieser  Sammlung  erschienen.*******)  —  Universiiät:  Jmmti«.***)  —  Diplome 
tos  dem  11.  Jh.  zugunsten  des  Domkapitels  von  Bologna.********)  —  Der 
kaiserliche  Gesandte  Konrad,  Bischof  von  Metz,  erteilte  1221  dem  Bischof 
Heinrich  von  Bologna  die  Befugnis  zur  Ausflbung  der  Gerichtsbarkeit.**^)  — 
Der  Palast  König  Enzios  soll  derselbe  sein,  wie  das  paiatium  novnm  der 
Stadtgemeinde.«**)  —  Palast  des  Podwid.***)  —  DanUhaUus^^^)  —  Sitten- 
geschichte im  12.  und  13.  Jh.**^****)  —  Von  1296/9  waren  die  Bolognesen 
mit  dem  Hause  Este  in  Streit,  bis  dafs  durch  die  Vermittlung  der  Florentiner 
QDd  namentlich  des  Papstes  (Bonifaz  Vlll.)  der  Friede  wiederhergestellt 
wurde.***)  —  Bologna  stellte  sich  1360  unter  die  Botmäfsigkeit  der  Kirche, 
om  der  Gefahr  zu  entrinnen,  dafs  es  unter  die  Herrschaft  der  Visconti 
kam.***-««**)  —  Sta<M<ifc.***)  —  F^«cÄi«df«ne«.«**-**')  —  örüichkeiten 
aniserhalb  Bolognas.***) 


Ferrva  prinw  d.  addisione  EreuUa.  Ferrara,  Breaeiani.  1905.  12^.  18  S.  (Uogafthr 
1  J.  1136.)  —  S47)  £•  Scartassa,  Antonio  di  Qoido  Albertl  da  Ferrara  pittora: 
RiTBibUrtaltaL  9,  S.  66.  (Im  J.  1465  war  er  sohon  tot.)  —  S48)  M.  Roberti,  Ftrram 
Pompow.  Forrara,  Taddei.  44  8.  —  S49)  F.  Certtti,  Biografie  mirandoleti.  Bd.  4.: 
'S-Z':  MemStorMirand.  16.  Mirandolesi,  GriUi.  19C5.  XXIV,  824  S.  -  850)  A. 
Palmieri,  Gli  antiehi  castoUi  eomunali  d.  Appennino  Bolognee«:  AttiMemDepatStoriaPatria* 
Sonafnola  24.  —  S61)  Baecolta  di  oparo  rigoardanti  Bologna  n.  bibliotaoa  di  R.  Ambroaini. 
Bologna,  GaTagnanl.  4^  YHI,  840  S.  —  S52)  T.  Zaoardalli,  Etimologia  di  Bologna 
e  di  altri  nomi  emiliani  in  -ogno  o  -ogna.  Bologna,  Zaniehelli.  —  S63)  A.  Sorbelli, 
Corpu  Chronicorum  fiononienaium :  KerlUlieSoript.  18,  T.  1.  XII,  96  S.  —  M4) 
P.  Ptcchiai,  I  Bolognetti  e  le  loro  Cronaehe:  ArehMnrat.  Lfg.  8,  S.  ISl.  (I5.  Jh.)  — 
ttö)  A.  Heasel,  Drei  ▼.  Irneriui  unteraehriebene  Privilegien  Heinrieha  V.:  KA.  81i 
S.  468.  (St.  8188,  8140,  8168.)  —  856)  id.,  Z.  Krit.  d.  ftlteren  Privilegien  d. 
Bologneser  Domkapitels:  ib.  S.  545.  —  856*)  Anon. ,  II  pavimento  di  niaiolica  e  le 
ttnie  in  legno  n.  cappella  di  Vaaelli  in  s.  Petronio  a  Bologna:  ArteltalDeeor.  15,  S.  26, 
%4,  44.  (1482.)  —  357)  A.  Heasel,  D.  kaiserl.  Legat  Konrad  Bisehof  t.  Mets: 
HA  81,  &  471.  ^  858)  B.  Rnbbiani,  II  palaszo  di  re  Enso  in  Bologna.  Bologna, 
Zuiebelli.  —  9M)  P*  C.  Falletti,  Qual'ä  e  come  fn  la  parte  antiea  d.  palasso  d.  Podeath: 
L*Arehigianaaio  (Bologna)  (Jani/Jali).  (Um  1260.)  —  860)  6.  Li  vi,  Sopra  i  enltori  di 
Dute  in  Bologna  n.  sec.  181/4:  AttiMemDepatStoriaPatriaRomagnola  24,  S.  588.  — 
Ul)  L.  Frati,  Tre  invenUri  d.  anni  119C,  1227,  1279:  AStlt.  87,  S.  186.  ~  862) 
H.  y.  Kantor 0 wies,  Una  festa  stadentesea  bolognese  n.  Epiliania  d.  1289:  AttiMemDepnt.- 
StoriaPatriaRomagnola  24,  S.  821.  (Urkk.)  ~  868)  A.  Gor  rata,  La  lotta  fra  il  Comunt 
Bolognese  e  la  signoria  Eatense  129S>>1808.  Bologna,  ZaniebelU.  176  S.  (Gute  Mono- 
graphie anf  Gmnd  anedierter  Hss.)  —  864)  0.  Vancini,  Bologna  d.  Chiesa  1860-76: 
AttiMemDepatStoriaPatriaRomagnoU  24,  S.  889.  (Nuul.  Aufsatz.)  —  864*)  M.  Longhl, 
Hieolb  Pietnino  In  Bologna  1489—48:  ib.  S.  145.  (£.  sehr  ntttsl.,  anf  Grand  reioben 
•dierten  n.  unedierten  nrkondl.  Materials  verfarste  Monographie  fllr  d.  Erklllr.  d.  Besieh. 
Pbilip  Maria  Vlacontis  su  d.  Kirchenstaat,  um  d.  Herrschaft  über  Bologna.)  —  865) 
M.  Santini,  Canni  statistici  salla  popolasione  d.  Quartiere  d.  s.  Proeolo  in  Bologna:  ib. 
8.  827.  (Urk.  d.  J.  1496).  —  866)  O.  De  Frenzi,  I  portlol  di  Bologna:  Lettura  5 
(1905),  L^.  6.   —    867)  £'  Brunelli,  Intomo  all' aroa  di  e.  Domenieo:  Rase,  d'arte    6. 


111)270     §  ^^'     ItaUtD.     B.  Venctien,  Pitmont,  Ligaritn,  Emilim,  RoBMgBm  MW.    CipolU. 

Momagna*  Ckristoforo  di  Romagna.^^^)  —  Man  glaubt,  das  Grab- 
mal des  Königs  Theodorich  in  Ravenna  habe  in  kdnstlerischer  Hinsicht 
engere  Beziehungen  zu  den  gleichzeitigen  Grabmälem  Syriens.'^^  — 
PappvshandßcAriften.^''^'*''^^)  —  Die  Röcca  Brancaleone  in  Ravenna 
liefs  der  Doge  von  Venedig,  Franc.  Foscari,  1456  erbauen. •")  — 
Ät/ntni.»"-«^*)  —  Hs.liches  Material  für  die  Geschichte  von  Faenza.*'*"*'*) 
—  Sittengeschichte.^''^,  —  ForR.  Mauerumkreis  im  12.  und  13.  Jh.; 
topographische  Nachrichten. •^'^•'•^)  —  Das  Kastell  Roversano.^^*) 

Marken*  Lnzzato  glaubt,  dafs  er  imstande  sei,  die  Volksbewegung, 
die  in  einigen  Städten  der  Marken,  besonders  in  Osimo,  die  Gründung  der 
Gemeinde  vorbereitete,  zu  beschreiben ;  er  hat  deshalb  letztere  in  eine  rein 
demokratische  Form  des  politischen  Lebens  gebracht.  Aber  mir  scheint, 
dafs  es  ihm  nicht  gelungen  ist,  alle  seine  Behauptung  genügend  zu  be- 
weisen."»"««'^) —  Gegenstände  der  jKttw««. »»•-«")  —  Ancona.*^^^^^  — 
0«i»wo.«**~**«)  —  Je«.«**)  —  Portonuovo  bei  Ancona.««*)  —  Die  Unter- 


8.  111.  (Wichtig)  —  M8)  G.  B.  Commlli,  Lm  rupe  e  il  Mntomrio  d.  SftMO.  BologDft, 
Oartgnani.     16<^.     172  S.  mit  Iliattr. 

869)  Sarafino  da  ColUpardo,  Vita  e  enlto  d.  b.  Crittoforo  di  Romagna,  diaeepolo 
di  B.  FraDceteo,  apottolo  di  Gabors.  Roma,  Salviaeei.  1906.  812  S.  —  $70)  J>  Darm, 
D.  Grabmal  d.  Theodorich  su  RavenDa:  ZBK.  17,  8.  246.  —  S71)  R.  Brigiati,  II 
papiro  Marlni  XC:  UiteStorEeelei.  4,  8.  66.  (D.  Papyrus  x.  J.  1903  war  in  MaoebaatAr; 
gehört  d.  Anfang  d.  7.  Jb.;  neue  Ausg.  d.  Textes  nebst  e.  palaograph.  lUasir.)  —  S91*) 
A.  Mo  na  ei,  KoU  tena  al  papiro  Marini  XC:  ib.  8.  6S6.  (Untersueht  d.  Sinn  d.  Wortaa 
«adnumiastis'.)  —  891*)  U.  Benigni,  Note  al  papiro  Uarini  XC:  ib.  4,  8.  8S5.  (Er- 
klftrangiversaeh.)  —  S72)  L.  Uarinelli,  La  rdoea  Brancaleoni  in  Ra?enna:  ÄUiM«m.. 
DeputStoriaPatriaRomagnola  24,  8.  41,  461.  (Sehr  eingehende  Monographie.)  —  S7S) 
£.  8.  Loli-Pieeolomini,  La  biblioteca  Malatestiana :  Seeolo  XX  4  (1906),  Lfg.  10.  — 
S94)  O.  Massoni,  I  patarioi  in  Rimini:  Romagna  2  (1905),  L^.  8.  —  874*)  A.  An- 
•  elmia,  II  pittore  traeantlstieo  Pietro  da  Rlminit  ib.  8.  (Am  Anfang  d.  14.  Jh.)  — 
875)  6.  CasttUani,  I  Halatasto  a  Santareangelo.  Venesia,  Tip.  Emiliana.  1906.  (Diplom 
T.  Galaottns  Halatasta  ftr  8.  aas  d.  J.  1871.)  —  376)  6.  Ballardini,  Inventario  eritieo 
e  bibliografleo  d.  eodiei  a  d.  pergamane  d.  arehivlo  d.  Comane  di  Faenxa.  Faensa,  Montansri. 
1906.  XXX,  128  S.  —  877)  id.,  Nnovi  aoquisti  d.  arohivio  stör.  d.  eomune  di  Fasna. 
1.  Folge.    Faensa,  NoToUi.    1906.    (E.  Statutanbneh  d.   16.  Jh.)    —    878)   A.  Maaasri, 

D.  antiehi  arehivi  di  Faensa  in  generale  e  d.  archivio  stör,  comonale  in  partieolare,  nottrie 
sommarie.  Faensa,  Montanari.  1906.  16  8.  —  879)  Cr.  Ballardini|  Laggi  santuAri« 
faentina:  Romagna  8,  Lig.  6.  —  880)  A.  Santorelli,  Aleune  nota  stör,  di  Forti  antioa: 
AttiMamDaputStoriaPatriaRomagnola  24,  8.  414.  —  881)  0.  Qamba,  Una  UroU  di 
Melisso  di  ForH:  Rasa,  d'arte  6,  8.  44.  —  888)  P-  Penissi,  II  eastello  di  Rovaraano  • 
la  famiglie  d.  Signori  Caoeiagnarra.    Bologna,  Caeciari.     1906.    68  S. 

88S)  Q*  Lussato,  La  aottomissioni  d.  feodatari  e  la  olassi  social!  in  alenni  Comaoi 
Marehigiani,  aac.  12/8:  Le  Marehe  NF.  1,  8.  114.  (8.-A.:  SanigaUia,  tip.  Harehi- 
giana,  26  8.)  —  884)  ^*  Fumi,  Inventario  e  spoglio  d.  registri  d.  Tesoreria  apcatolies 
d.  Marca:  ib.  8.  198.  (ForUats.  Vgl.  Bd.  6,  8.  288  d.  1.  Folge;  Urkk.  d.  J.  1470—99; 
wertToU.)  —  885)  O.  Orimaldi,  üna  fratemita  marebigiana  di  Diseiplinati  d.  aae.  16: 
ib.  8.  66,  222.  (ForUets.  Vgl.  Bd.  6,  8.  266  n.  826  d.  1.  Folge.  E.  Sutut  d.  J.  1861.)  — 
886)  V.  Aleandri,  Doenmenti  p.  la  storia  d.  arte  n.  Matche:  RassBiblArteltal.  8  (1905), 
8.  149.  (16.  Jb.)  —  887)  C.  Astolfi,  Gli  antiehi  oantri  pittoriei  d.  Harehe  a  la  aapoairion« 
d*arta  di  Macerato:  RivMarohigianalllustr.  1,  8.  18.  —  888)  id.:  La  Uarche  6  (1905), 
Lfg.  4/6.  (Spricht  T.  d.  Malern  o.  d.  Qemildan  im  16.  Jh.  betr.  d.  Marken.)  —  S89> 
R.   Foglietta,    D.    Marehesi   di   Ancona.    Maeerata,    Unione   Cattolica.     82    8.    —    SM> 

E.  Spadolini,  L'officlo  d.  fondichieri  di  Ancona:  Le  Marehe  NF.  1,  S.  162.  (übergan«^ 
▼.  MA.  s.  NZ.;  Urkk.  1610/4.)  —  891)  A.  Bolsonetti,  II  Monte  Jano  e  nn  gruid« 
anaooreta.  Roma,  Artigiaaelli.  XIV,  190  8.  (D.  h.  Sylvester  Gnssolini  aus  Osimo,  18.  Jb.) 
—  SM)  C.  Costantini,  La  eroce  stazionale  d.  duomo  di  Osimo:  RtvMarchigianalllaatr. 
(Jntti>  (Urkk.  1420—47.)  —  898)  C.  Astolfi,  U  croce  sUsionala  di  Osimo:  ib. 
(Aug./Sept).     —    894)    C.    Annibaldi,    lUastrasione    di    alouna    opere    d'arta    in    Jaei. 
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BQchongen  und  Polemiken  in  betreif  der  «Santo  Casa  in  Loreto  danern 
fürt.«*^**»)  —  i^Viftnano.*««  *•*)  —  GentiU  da  Fabriano.^^^^'*^)  — 
SemgalUa^^^'*^'')  —  TolenUno.*^^ '*^^)  —  Camerino^'^-^'^)  —  Mace- 
,^417.418)  _  Zdnfte,  Statnten  der  Kanflente.*")  —  ReeanatL^^^)  — 
Tr^.^'^)  —  Erwähnenswert  ist  eine  gnte  Ausgabe  der  Statnten  von  Cingoli 
bei  Macerata;  sie  betreffen  die  J.  1307 — 1510,  und  in  der  Vorrede  wird  die 
Geschielite  von  Cingoli  erz&hlt,  nm  den  Standpunkt,  der  diesem  Orte  in 
der  Geschichte  der  Marken  zukommt,  festzustellen.***)  —  Samano,^^^)  — 
Soiuevmno-i/arc/i«.***)  —  AscoU-Piceno.  Das  Leben,  der  Tod  und  die 
Meinungen  Geccos  von  Ascoli  beschäftigen  die  Forscher  jetzt  eifrig.**'^)  — 


CittelpiMio.  1906.  (Urk.  flbtr  Loet  SigDortUi  usw.;  bit  s.  Mitte  d.  16.  Jh.)  —  SM) 
C.  CoflUDtini,  U  efaias«  di  i.  Htria:  RivUArehigüinAlllaatr.  1,  htg.  11.  —  896)  M. 
ChiTtlier,  Ndtre-Dame  d«  LoratU.  Pari»,  Pleard.  620  S.  (Vf.  gUnbt,  dafs  erst  am 
1472  d.  berflbmte  Tradition  entatand.)  —  S97)  St.  Beifsel,  D.  Wallfahrt  naeh  Loreto: 
Stimnen  aoe  Maria-Laach  (1906),  S.  861.  (Nach  CheTalier)  _  (98)  Ch.  De  Smedt, 
U  'SeoU  Casa'  de  Lorette:  AnalBoU.  25,  S.  478.  (Auf  Qnind  d.  Werlies  Chevaliers.)  — 
MI)  A.  Qambaro:  BivSeStor.  8,  T.  2,  S.  290.  (Auszug  aus  d.  Werke  Chevaliers.)  -- 
||#)  A.  BottdiDhoD,  La  saluta  Ifaison  de  Lorette.  Paris,  Le  Toniey.  1906.  80  S.  — 
4#1)  R.  Della  Casa,  Studio  stör,  doeumentato  sulla  Casa  di  Loreto.  Siena,  Tip. 
I.  Bsmardino.  VI,  216  8.  (Qegeii  De  Fels  n.  Chevalier.)  —  402)  B-  Bishop,  The 
Holy  Bosse  of  Loreto:  The  Tablet  (1906),  S.  644.  —  492*)  H.  K.  Sehftfer,  Z.  lUtereo 
Q«ieh.d.  UreUner  WaUfahrtskirehe :  RQChrA.  20,  S.  166.  (Naehriehten  e.  Pilgerfahrt  1820/8.) 

-  4#S)  C.  Da  Pasaro,  Vita  e  eulto  d.  b.  Giovanni  Righi  da  Fabriano.  Roma,  Tip. 
flsUett.  1904.  XII,  186  S.  (Geb.  um  1469,  gest.  1689.)  —  40S>^)  A.  Anselmi, 
L'iDDO  d.  morte  e  la  ehieea  ove  fn  sepolto  AUegretto  Mueei  daFabriauo:  L'Arte  9,  S.  881. 
(Gsit.  swischen  1878/4.)  —  494)  A.  Colasanti,  L*antiea  seeeola  pittoriea  ikbrianese  e 
AUsgretto  Nusi:  RivMarehigianalllustr.  1,  S.  69.  —  495)  id.,  GU  affresehi  di  Gentile  da 
Fsbriaao  d.  baailie*  Lateranense:  ib.  (Aug./Sept.).  (Yielleieht  wurden  diese  Fresken  i.  J. 
1644  tsrstSrt.)  —  499)  A.  Venturi,  Un  nuovo  dipinto  di  Gentile  da  Fabriano:  L'Arte  9, 
9.22t.  —  497)  id.:  RivMarehigianalllustr.  1  (Mai).  (Über  deneelben  Gegenstand.)  — 
4#8)  A.Colaoanti,  La  ehieea  farfense  di  s.  Vittoria  di  Matenano  e  1  saol  aflfrechit 
Eaporiom  28,  S.  20.  (D.  Fresken  d.  Kirchen  rQhren  nicht  her  v.  d.  Hand  Gentiles  da 
Fsbriano,  wie  einige  Forscher  meinen.)  —  499)  A.  Baviera,  Senigallia:  RivMarehigianalllustr. 
(Jsli).  (Kunethist.  Beschreib.)  ->  419)  R.  Marcncei.  SuU' origine  d.  fiera  di  Senigallia: 
ASüt  88,  8.  81.  (Um  Mitte  d.  15.  Jh.  durch  Sigismund  Malatesta.)  —  411)  O. 
Bsaaddnei,  Contributo  a.  serie  d.  podestk  di  Tolentino.    Tolentino,  FUelfo.     1907.  (KttUl.) 

—  412)  P«  Hermanin,  Gli  aff^schi  di  G.  Barongio  di  Rimini  e  d.  suoi  segnaei  in 
ToUattBo:  BollSocFilolRomana  (1906),  Lfg.  7.  (Mitte  d.  14.  Jh.)  —  41S)  De  Rambeteau, 
La  bh.  Yarani  prineesse  de  Camerino  et  r^igiause  franciscaine  1468  —  1627.  2.  Aufl. 
Psrii,  Leeoflnre.  16^  Yin,  187  S.  (Geb.  1468  als  Tochter  Julius*  da  Varano;  i.  Eintritt 
im  Kloster  1481;  gest.  1481.)  —  414)  M.  Santoni  e  V.  Aleandri,  La  pinacossca  e 
il  Mttieo  Civico  di  Camerino  eatalogo  illnstrato.  Camerino,  Savini.  1906.  —  415)  id., 
La  ehieea  di  s.  Yenansio  in  Camerino  rinnovata  n.  see.  15:  RivBibl Arteltal.  9,  8.  97,  146. 
(Mit  ürkk.  1478/7.)  —  416)  B.  Felieiangeli,  Opere  ignorata  di  Qiov.  Boecati:  ib.  S.  1. 
(KlDstler  aue  Camerino,  15.  Jh.)  —  419*)  J.  Raimondi,  I  Frentani  studio  stör,  topo- 
paleo.  Camerino,  Savini.  Yll,  166  8.  (8ehr  nfltal.)  —  41?)  L.  Chiappelli,  A  propo- 
nto  d.  uKkstra  paleograflca  di  Macerata:  AStIt.  87,  8.  129.  (Ntttal.  Beobacht.;  seit  12.  Jh.) 
--  418)  R-  Foglietti,  Origine  d.  Studio  Maoeratase.  Macerata,  Unione  cattol.  1906. 
4«  8.  -.  419)  D.  Spadoni,  Le  Arti  n.  Comnne  di  Macerata:  Le  Merche  NF.  1,  8.  96. 
(Wsrtvoll.)  —  429)  B.  Ghetti,  Di  alcune  leggi  suntuarie  Recanatesi:  ib.  5,  8.  8.  (Auch 
is  1  Buche  d.  Yf.  Ricerohe  stör.,  Fano,  Istit.  s.  Arcangelo,  81,  weiches  2  Aufslitse  enthUt; 
<>.  Liste.  Monographie  ttber  Montelibretti,  in  d.  Provinz  Rom.)  —  421)A.  Grassi-Coluzi, 
Annali  di  Montacchio  sra  Treja,  1167—1400.  Macerata,  Unione  cattol.  1906.  126  8.  — 
4tt)  L.  Colini-Beldeschi,  StatutI  d.  Comune  di  Cingoli.  2  Bde.  Cingoli,  Luochetti. 
1904.  XY,  62  8.,  XIX,  81  8.  —  42S)  G.  Gavasci,  Samano  c  i  suoi  monumenti: 
RiTMarchigianilllnstr.  (1906),  Lfg.  10.  —  424)  G.  F.  Luzi,  Seggio  di  nna  serie  di  consoli 
1  Comnne  di  Sanseverino- Marche.  Sanseverino-Marche,  Taddei.  1906.  4^  61  8.  — 
itU)  A.  Rossi-Brunori,   La  sentensa  d.  Inquisisione  contro  Vastrologo  Ceeco  d' Ascoli, 
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Fresken  in  i4«co/t.**«'**')  —  Goldschmiedekunst**^)  —  S.  Ginesio  und  die 
Kriege  dieser  Gemeinde  gegen  Fermo.^*^  —  Fermo  und  sein  Gd}iet,^*^**^) 

—  Urbino,  In  seiner  Besprechung  dieser  Gemeinde  und  ihrer  Organisation 
sowie  dos  nachfolgenden  Prinzipats  betrachtet  Luzzato  vornehmlich  das 
wirtschaftliche  Element*»*)  —  Sittemustände.*^^'^**)  —  Kunet.^^^)  — 
Versehüdenea.^*'''**'') 

Umbrien.  Die  Ansichten,  die  von  Ausländem  aber  einige  Orte  in 
Umbrien  (Clitumnos,  Spoleto)  ausgesprochen  sind,  haben  Anlafs  zu  neuen 
Untersuchungen  geboten.*»®)  —  Im  Verlauf  des  MA.  ist  in  Umbrien  die 
romanische  Kunst  vorherrschend.*»»)  —  Alte  Klöster  in  Bietis  Cütä  Ducale 
tinr.**^)  —  Der  Ursprung  der  Disziplinaten  Umbriens  steht  im  Zusammen- 
hang mit  der  religiösen  Bewegung  von  1260;  Geschichte  des  dramatischen 
Lobgesanges,  aus  dem  später  das  kirchliche  Schauspiel  hervorgeht.**^)  — 
Glücksritter,*^*^)  —  Kunstsammlungen  in  Umbrien,  vor  allem  in  Peru^.**^) 

—  Die  Kunst  Rafaels  von  Urbino  ist  von  der  Kunst  Perugias  abhängig.***) 

—  CiUä  di  Casteäo.**^)  —  Gnbbio.**^**^)  —  Perugia.**''- *^^)  —  Kämpfe 


•tadio.  Aacoli  Pioano,  Tip.  eeonom.  —  426)  E-  Calsini,  Pittara  marali  d.  see.  14/6*.  RivBibL- 
ArtelUl.  S,  S.  21,  6S.  (In  d.  Kirchan  v.  s.  Vittore,  t.  Giacomo  vsw.)  —  427)  id. ,  Vaeehie  pxUura 
mnrali  d.  tae.  1 6/6  in  Aiooli  Pieano.  Atcoli  Pieano,  Tip.  aeonom.  (Selir  intareaarnnt)  —  428)  D. 
Spadoni:  RivMarahigianaUlastr.  (Mai).  (Untanoeht  d.  Laban  a.  d.  Warlca  ainigar  Kfinatlar 
d.  16.  bis  16.  Jh.  intbaaondara  r.  d.  barühmtan Goldsehmied  Patar  Vannini.)  ->  429)  &•  Sairi, 
L'arebivio  Comnnala  di  s.  Oinatio  n.  Maraha:  La  Mareha  NF.  1,  S.  181.  (Urkk.  1229 
bis  1517.)  —  4S0)  C.  brigioni,  Notizia  biograflaha  ad  arütticha  intorno  a  Vittorio  a 
Giaoomo  Crivelli:  RaMBiblArtalUl.  9,  S.  109.  (Urkk.  1481  -  1518.)  —  481)  C.  Grigioni, 
Maestro  Apollonio  Patrooehi  di  Ripatransona :  RivBiblArtaltal.  9^  S.  29.  (15  Jh.)  —  4S2) 
O.  Lnssato,  Comana  a  prinoipato  in  Urbino  n.  aae.   15/6:  La  Mareha  6  (1905),  Mff.  4/6. 

—  4S8)  G.  Vansolini,  Mosiaa  a  danaa  alla  corta  di  Urbino  n.  Rinaseimanto:  ib.  4 
(1904),  Lfg.  6.  —  4S4)  G.  Qrimaldi,  I  aapltoli  d.  FratarniU  di  •.  Croee  di  Uibino: 
ib.  5  (1905),  Lfg.  4/6.  (Um  d.  Mitta  d.  16.  Jh.)  —  4S5)  A.  Cinqnini,  Piaro  d. 
Franoaaea  a  Urbino  a  i  rittrati  di  Uffisi:  L'Arta  9,  S.  56.  (Dieaar  barfihmta  Malar  wohnta 
in  Urbino  i.  J.  1466.)  —  4M)  P*  Donati,  YiU  di  •.  Albartino  monaeo.  Pargola,  Gaaperini. 
1905.  64  S.  (War  im  Kloster  ▼.  Ponta  AvaUana;  starb  1294.)  —  4S7)  C.  Mario tti, 
La  ebiesa  di  s.  Egidio  aUa  Grotte:  RivBiblArtalUl.  9,  S.  14. 

488)  P*  Caropallo,  Aleona  opinioni  di  storia  umbra  manifastata  dagU  straniarit 
BoUStorUmbra  12,  S.  XVII.  —  481^)  M.  Gnoli,  L*arta  romaniea  n.  Umbria:  Aognata 
Perusia  1,  S.  22,  41.  ->  440)  W.  y.  Hetären,  Dua  monasteri  banedettini  pih  volto 
seeolari:  BoUStorUmbra  12,  8.  51.  —  441)  G.  Galli,  I  Diseiplinali  d.  Umbria  n.  1260 
e  le  loco  laudi:  GiornStLattlUU  SuppL  9.  Torino.  160  S.  —  442)  Cesari,  Daa 
eavaliari  Umbri  d.  Qaattroeento.  Modena,  Rossi.  1905.  20  S.  (Biondo  Miehalotto  n. 
Braoelo  Fortobraeai.)  —  448)  0-  Barnardini,  La  gallaria  oomnnali  d.  Umbria:  BolL 
pubbl.  istras.  (Roma)  (1906).  —  444)  6.  Urbini,  Raffaallo  n.  Umbria:  RaasNax.  149, 
8.  87.  (Raffnalla  gab.  1488.)  —  445)  G.  Margharini-Grasiani,  Storia  di  Citt4  di 
Caatello.  Bd.  2.,  Ug.  1/5.  Cittk  di  Caatallo,  Lapi.  72  S.  mit  8  Tfln.  —  444) 
L.  MeCraoken,  Gubbio  Past  mnd  Preaent.  London,  Nntt.  1905.  —  447)  P.  Ganei, 
I  aar!  di  Gabbio:  AagaaU  Parnsia  1,  S.  79,  92,  117,  186.   (Feattsg  s.  Ehren  d.  h.  Habaldoa.) 

—  448)  id.,  Ricordi  ator.-artiatiel  d.  ehiaaa  abbagiale  di  Gabbio.  Gabbio,  RomiUUL 
1904.  (D.  erste  arkandl.  Nachrieht  1097;  neu  erbaat  im  18.  Jh.)  —  449)  A.  Ballueei, 
Paragia  a  leaae  ▼eechie  torri:  AA8t.No.  19—20.  (Nachrichten  ans  d.  14.  Jh.)  —  4M)  F. 
Briganti,  Gitth  dominanti  a  Gomani  minori  n.  medioavo  eon  apaelala  rigoardo  a.  rapabblica 
Parogina.  Paragia,  Uniona  coopar.  (OberilftehL,  aber  d.  Urkk.  d.  Naehtragaa  aiiid  Ar  d. 
Gesch.  d.  14.  bis  15.  Jh.  sehr  wichtig.)  —  451)  K  Rieei,  U  sepolero  d.  b.  Baaadetto  XL 
in  a.  Domanioo  di  Penigia:  AogPratoria  1,  8.  89.  (SchSnaa  Kanstwark  d.  14.  Jh.; 
wahrsaheinl.  iat  d.  Erbaoar  d.  Gfabmals  d.  bertthmte  Jobann  ▼.  Pisa;  mit  Bannta.  ncaaa 
urkondl.  MaUriaU.)  —  462)  R.  P.  Vicini,  Piatro  dl  Ralnaldoeaio  da  Pemgia  profeesora 
n.  'Studio'  di  Vercalli:  BollStorBiblSabalpino  10,  8.  869.  (Urk.  d.  J.  1888.)  —  458)  <>• 
Pardi,  Borao  d*£ste  a  Perogia  n.  1461:  AagPretoria  1,  8.  26.    (Reise  nach  Rom,  am  r. 
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zwJMhen  den  BagHoni  nnd  den  Oddu^^^)  —  Gegenstände  der  JTun^/*^*^^ 

—  Asiisi.  Hago,  Bischof  dieser  Stadt  (erste  Hälfte  des  11.  Jh),  liefs  eine 
Kirche  errichten,  die  sp&ter  «ngebaat  nnd  12S8  von  Honorins  lil.  eingefweiht 
worde.*'^*)  —  In  der  Pablikation  des  alten  Inventars,  das  sieh  im  Kloster 
des  h.  Frans  befand,  macht  AUessandri  auf  eine  Abhandlnng  der  Wunder 
des  H.  aufmerksam,  die  umfangreicher  sei  als  die,  die  F.  yan  Ortroy  unter 
dem  Namen  des  Thomas  von  Celano  verdffentlichte.***)  —  Franziekanisdie 
ManuBkripte  in  Dublin.^^^)  —  Mit  Bezug  auf  die  grofse  Gestalt  des  H.  ist  auch 
ia  diesem  Jahre  die  Zahl  der  erschienenen  Schriften  nicht  gering.  Schüttrer 
betrachtet  ihn  ziemlich  verschieden  von  Sabaticr  und  verteidigt  die  katholische 
Orthodoxie  seines  Helden;  er  halt  sich  meist  an  Celano,  legt  aber  auch 
dem  Specnlnm  und  der  Legenda  trium  Sociomm  Bedeutung  bei.^^^*^*^  — 
Le  Monnier  TerdfFentlicht  wieder  nach  erneuter  Durchsicht  seine  wohl- 
bekannte Biographie  des  h.  Franz,  indem  er  kritische  Gesichtspunkte  benutzt, 
die  von  denen  Sabatiers  erheblich  abweichen.^*')  —  Noch  weiter  entfernt 
sich  von  dem  letztgenannten  Dal  6 al.^*^)  —  Andere  Monographien.^^^^^'') 

—  Cosmo  unterzieht  manche  neueren  Publikationen  zur  Geschichte  des 
h.  Franz  einer  strengen  Kritik,  namentlich  die  von  K  Tamassia,  indem  er 
beweist,  dafs  viele  Vergleiche,  die  Tamassia  anstelle,  um  daraus  das  ver- 
meintliche Plagiat  des  Celanensers  abzuleiten,  einen  Wert  hätten,  der  weit 
unter  dorn  ihnen  zugeschriebenen  stehe.^'^*^^^)  —  Die  Argumente,  die  za» 
gnnsten  des  Specnlnm  und  gegen  den  Celanenser  sprechen,  sind  von  De  Ker- 
fsl  sehr  formgewandt  zusammengefafst  worden,  ohne  dafs  er  jedoch  ffir 
die  Frage  selbst  neues  Material  beibringt.  Er  beweist  zwar,  dafs  der 
Celanenser  im  allgemeinen  eine  wenig  gflnstige  Gesinnung  fflr  die  ^Eiferer' 
hege,  sagt  aber,  daraus  folge  nicht,  dafs  derselbe  deswegen  den  Vorwurf 
der  Parteilichkeit  verdiene;  denn  er  fahre  auch  Umstände  an,  die  fOr  die 
^Eiferer'  sprächen  und  die  trotzdem  vom  Specnlnm  verschwiegen  seien. 
Nichts  Beachtenswertes  bemerkt  Vf.  gegen  den  Bericht  des  h.  Bonaventura; 
denn  es  war  schon  bekannt,  dafs  dieser  bei  den  schwierigen  Umständen, 
in  denen  sich  der  junge  Orden  befand,  um  des  Friedens  willen  einige 
Paukte  verschwiegen  hatte.  Ferner  wird  hinsichtlich  der  Vita  U  Celanos 
flowie  ihrer  Beziehungen  zur  Vita  I  und   zum  Specnlnm  die  kritische  Dar- 

Paiil  IL  d.  H«rsog»w1krde  sa  erhalUn.)  —  454)  6.  DegU  Aszi,  H  tumalto  d.  148S  in 
Pcrigia  e  1«  poHticA  di  Lorenzo  il  Magnifieo  Pertigm»  UnioDt  tipogr.  1906.  75  8.  — 
4e5)  O.  Crittofani,  Nel  t.  Agottino  di  Perugia:  AogPer.  1,  S.  128.  (Kanstwtrke  d. 
U.  bis  15.  Jh.)  —  4M)  6.  Baeile,  D.  Corto  m  t.  Giolianm:  ib.  S.  1,  18.  —  457) 
i.  Errerm,  TuMati  paragini:  Emporiam  23,  8.  276.  (NfiUl.)  —  458)  U-  Gnoli,  fantiea 
baiilica  l«goDi«Bm  e  il  doomo  di  Giovanni  da  Gabbio  in  Astiai:  AogPer.  1,  8.  178.  — 
469)  L.  Aloaaandri,  Invcntario  d.  antica  biblioteca  d.  s.  eonvento  dt  s.  Fraoeateo  in 
iMiii  1881.  AMisi,  tip.  MeUtUaio.  XLYIII,  878  8.  |[£doaard  d'Alan^on:  6tndet 
frudaeaiDos  (Aog.)]|  —  4M)  Ktport  oo  Franeisoan  maa.  preaerTod  at  Dublin.  London, 
W]rman.  —  461)  i^  Sattina,  I  mia.  Franeasoani  d.  n.  bibliotaea  Univenitaria  di  Padora: 
BoU.  oriL  coaa  Praneeac.  1,  &  144.  (15.  Jb.)  —  462)  G  Sohnttrar,  Franz  v.  Assiai. 
Mains,  Kirehhaim&Co.  1905.  166  8.  mit  Ulostr.  (Italien.  Überaetz.  v.  A.  Mereati,  Roma, 
1906.)  —  45S)  L..  La  Mennier,  Hiat.  de  St.  Fran9oia  d'Asaiai.  2  Bde.  6.  Aufl.  Paria, 
Leeoffra.  LXXIII,  467;  498  8.  —  464)  N.  Dal  Gal,  8.  Fmneeaeo  d'Aeaiai  e  P.  8abatier. 
Koma,  Artigianalli.  80  8.  —  465)  L.  Dnboia,  8t.  Franeia  of  Aaaiai  aoeial  r« former. 
Haw  York  v.  Washington,  Beniiogar.  1904.  856  S.  —  466)  Cnthbert,  St.  Francis  of 
Aiiisi  and  tli4  raligiona  revival  in  the  18  Century:  Am.  catb.  Qnarterly  Review  (1900), 
167  S.  —  467)  P.  Robinson,  Some  pagea  of  Franeiaean  bist.  London,  Catholie  Trnth 
Soeielj.  74  8.  —  468)  6*  Fratini,  Viu  di  s.  Francesco  d*Assisi.  Assisi,  tip.  Metasueio. 
XXXU,  890  S.  —  468*)  M.  Coamo,  Raaaegna  Franeesoana:  GiomSlLettltal.  48,  8.  166. 
Jshmberiolita  dar  Geaebiehttwiaseaaebaft    1906.    IH.  18 
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stellnng  De  Kervals  nor  den  fiberzengen,  der  schon  vorher  seinen  MeiniJDgeD 
beigetreten  ist.  Trotzdem  ist  es  pflichtgemäfs,  die  Verdienste  dieser,  durch 
Anfrichtigkeit  nnd  Klahrheit  beachtenswerten  Monographie  anzuerkennen.^**) 

—  Die  Arbeiten  von  Götz  nnd  Tamassia  haben  Tocco  Anlafs  gegeben,  die 
Qnellenfrage  zn  behandeln,  in  betreff  deren  er  weder  mit  dem  einen  noch 
mit  dem  andern  Kritiker  Obereinstimmt.  Er  glaubt  beweisen  zu  können, 
dafs  die  Vita  I  nnd  die  Vita  II  Celanos  nicht  in  Einklang  miteinander 
zn  bringen  seien.  ^^^)  —  Man  fron  i  stimmt  teilweise  mit  Tamassia  Obereio, 
entfernt  sich  aber  von  ihm  in  wesentlichen  Punkten/ ^^)  —  Dagegen  steht 
Della  Giovauna  auf  Seiten  Tamassias.^^*)  —  Von  wirklicher  Bedeutung 
ist  die  kritische  Aufgabe  der  Werke  des  Thomas  von  Celano,  die  Ed. 
d'AlenQon  besorgt  hat;  um  ihren  historischen  Wert  zu  heben,  hat  er 
ihnen  eine  gelehrte  Vorrede  beigefflgt^^^)  —  Während  van  Ortroy  auf 
einige  Mängel  dieser  Ausgabe  aufmerksam  macht,  bezeichnet  er  Thomas 
von  Celano  als  Augenzeugen  auch  in  einigen  Ffillen,  wo  d'AleuQon  geneigt 
war,  ihm  diesen  Charakter  zu  bestreiten. ^^*)  —  Fierens  bespridit  die 
franziskanischen  Quellen  und  den  gegenwärtigen  Stand  der  Erörterungen, 
schlägt  aber  einen  Mittelweg  ein  und  drückt  sich  vorsichtig  aus,  indem  er 
weder  für  die  einen  noch  die  andern  Partei  nimmt*'*»**'*)  —  Die 
*Fu>r««i\* '*•"*'«)  —  Cosmo  läfst  die  Bedeutung  gelten,  die  S.  Minocchi 
der  von  ihm  veröffentlichten  Leggenda  antica  zuschrieb.*")  —  Schriften 
des  HeiKgen,*''^)  —  Die  Segnung  Bruder  Leos  durch  den  heiligen  Fram.^'*^ 

—  Das  franziskanisdie  IdedL^^^)  —  Tocco  sieht  das  Ideal  des  h.  Franz 
in  der  Liebe,  der  Armut  und  dem  Gehorsam  gegen  die  geistliche  Obrig- 
keit.*»^"*»') —  Der  poetfsche  Geist  im  h.  Franz  und  in  Dante.*««)  — 
Hampe  stellt  sich  die  Aufgabe,  den  Wundmalen  des  h.  Franz  eine  Ei- 
klärung  zu  geben,  die  das  ObematOrliche  Element  ausscheidet;  er  spricht 
deshalb  die  Hypothese  aus,  dafs  sie  erst  in  der  letzten  Lebenszeit  des  H. 

—  469)  L.DeKerya],  Le  soorees  de  Tbist.  de  St.  Fnofois  d'AMUi:  BoU.  erit.  eoti 
Fraoeeso.  1,  S.  79.  —  470)  F.  Toeeo,  Lc  fonti  piii  antiohe  d.  leggenda  FraneeseaDa: 
AStIt.  88,  S.  816.  —  471)  C.  Hanfroni:  RSIt.  S7,  S.  176.  —  479)  I.  DelU 
Giovanita:  BaaeBiblLettltal.  14,  S.  198.  —  472*)  £d-  d'Alan^on,  Thomaa  de  Celaoo, 
j.  Franeiiei  Aatiaienais  vita  et  miraenla.  Romee,  Descl^.  —  47S)  J*  ▼•d  Ortroy: 
AoaleetaBoll.  26,  S.  886.  —  47S<^)  A.  Pieren •,  La  qu&tion  Fran^iseaine :  ReTHiatKeel.  8. 
S.  410.  —  474)  P*  Gratien:  £tadee  Franeiacainea  (Joli).  (Beaprlebt  d.  Sehriften  t. 
Thomaa  t.  Calano.)  —  474^^)  A.  Padovan,  I  »FioieUi*  di  S.  Franeeaeo  e  U  Canto  d. 
Sole  eon  nna  introdosione  Milano,  Boepli.  XXXII,  886  S.  (Nach  d  Anagabe  ISiS  ▼. 
A  Ceaari.)  —  475)  P-  Sa  vi- Lop  es,  Tre  eapitoli  dimentieati  dei  »Fioretti'  di  a.  Franeeaeo: 
BoU.  erit.  eose  Franoeie.  1,  S.  l:iO.  (Ans  e.  Ha.  d.  Nationalbibliotb.  an  Neapel.)  — 
476)  G.  GarayanI,  Le  qoeationi  ttor.  d.  Fioretti  di  e.  Franeeaeo  e  il  ^oeo  poeto  n.  atoria 
d.  Ordine:  RivStorCritScieneeTeolog.  1,  S.  269,  678.  (Besieb.  d.  *Fioretti'  sn  d.  *Aetvt* 
V.  Fr.  Hngolinna.)  —  477)  H.  Cosmo:  BoU.  erit.  cose  Franeeac.  1,  S.  177.  —  478) 
F.  Robinson,  Tbe  Writings  of  St.  Franeis  of  Asfiei,  new  trsnslated  witb  an  latrodnetiea 
and  notea.  Philadalpbia,  tbe  Dolpbin  Preaa.  XXXII,  208  S.  mit  Illuitr.  (WIebtig.)  — 
47)1)  R«  Balfonr,  Tbe  Seraphiee  Reepsake,  a  talisoan  againat  Temptation  written  for 
Brother  Leo  by  St.  Francis  of  Asaisi.  London,  Barns.  1906.  124  S.  —  489)  P- 
Robinaon:  Catholio  World  (Jnni).  (Untersncht  d.  Ideal  d.  b.  Pranciaena.)  —  481)  P- 
Toeea,  L* ideale  Franeeaeano:  RaeaNas.  149,  S.  209.  —  482)  A.  G  F.  Bowel,  Fnneiaean 
Daya.  London,  Hethuen.  866  S.  —  48S)  A.  Colantoni.  La  palingenesi  di  a.  Franeeieo 
d*A8siai.  Palermo,  Vena.  —  484)  P.  Misciatelli.  ViU  Franceaeana.  Roma,  Fonani. — 
485)  C.  I)e  la  Wart  Catholio  Worid.  (D.  Lieba  n.  d.  Demot  d.  H.)  ->  48C)  M. 
Carmiebaal:  ib.  (Jnni).  (Unteraneht  d.  Katboliaismua  d.  H.)  —  487)  F.  Cnthbert: 
ib.  (Betiaebtet  d.  B.  im  YerbSltnia  mit  d.  modernen  Qeeellechaft.)  —  488)  W.  Barry: 
ik  (Mai).  ~  481^)  C.  Hampa,  D.  Wandmale  d.  h.  Frans  r.  Asaiai:  HZ.  60,  S.  885.  - 
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elDgetreten  wären,   auch  keine  Beziehung   zn   der  Vision  Alvernias  hätten, 
ond  Bucht  in  einigen  fragmentarischen  oder  unsicheren  Zeugnissen  den  Grund, 
mn  die  ausdracklichen   Zeugnisse   mehrerer  bekannten  Biographen  zu   be- 
kämpfen/^*'^^0  —  I>er  Portinnkula-Ablafs  scheint  nach  dem  Tode  des  H., 
aber  vor  dem    Ende   des   13.  Jh.    aufgekommen   zu   sein.^*^'^*')  —  Der 
Wolf  von  GvUno,^^^)  —   Verschiedenes.^^^)   —   Der  heilige  Franz  in  der 
Literatur  und  der  Kunst,^^^'^^  —  Nach  Yenturi  sind  die  Fresken  der 
Tier  vele  (es  sind  sphärische  Dreiecke)   des   Mittelgewölbes   in   der  Unter- 
kirche von  Assisi  nicht  von  Oiotto,  sondern  von  seinen  Schfllem/^^"^^')  — 
Die  FamtUe  des  Heiligen.^^^)  —  Seine  ersten  Schaler.*^'' '^^^)  —  FVanzis- 
kamc/w  Bewegung. *^^^^^)  —    Von    Golubovich,     dem    wohlbekannten 
Erforscher  der  Ordensgeschichte,  ist  eine  Bibliographie  der  franziskanischen 
'Kostodei'  Palästina  und  Oberhaupt    des   Franziskanerordens    veröffentlicht 
worden:  teils  durch  die  Sorgfalt,  womit  sie  kompiliert  wurde,  teils  durch  die  Falle 
voD  Nachrichten,  die  sie  enthält,  ist  ihr  Wert  au&erordentlich  grofs.^'*)  — 
Ganz  in  Dunkel  gehallt   ist  das   Leben   Jacopones  da  Todi,   der,   vde  es 
scheint,   1306  starb,   und   der  jetzt,   volle  sechs  Jh.  später,  Anlafs  zu  zahl- 
reichen  Publikationen   geboten   hat.    Er   ist  ein  beachtenswerter  Dichter, 
doch  läfst  sich  nicht  mit  Sicherheit  sagen,  dafs  alle  Schriften,  die  ihm  zu- 


49#)  H.  Holzapfal,  D.  Blatenknms  d.  h.  Franz  ▼.  AtBisi:  Hoehknd  (April),  S.  105. 
(D.  Wnadmalo  o.  d.  «FiorsUi*.)  —  491)  J.  Bammer,  Stigmatisation  v.  KrankhtiU- 
eneheiB.:  StML.  (1905),  Lfg.  8.  (Verschieden htiten  zwischen  d.  ersten  n.  d.  sweiten.)  — 
498)  P.  A.  Kirsch,  D.  Portiunkula- Abkfs:  ThQ.  (1906),  I,  S.  61,  221.  —  49S)  T. 
d'AUnfon,  Des  origines  de  IVglise  de  la  Portiunenle  et  de  ses  diverses  d^nominations : 
EtDdes  Franoiseaines  11,  S.  685.  —  494)  M.  Faloei-Pnlignani,  II  Lopo  di  Gabbio: 
MiieFrane.  10,  S.  88.  (Aasgabe  e.  Monographie  ▼.  Bartolomasi,  Anfang  d.  18.  Jh.)  — 
49&)  l'.  Lansi,  II  convento  d.  eremita  presso  Cesi:  Angasta  Perasia  1,  S.  76.  (Krinner. 
SB  d.  b.  Franc,  Naehrichten  d.  U.  bis  15.  Jb.)  —  496)  6.  A.  Raimondo,  S.  Frane. 
d^Assisi  n.  lettentura  contimporanea.  2.  AaS.  Palermo,  Giannitrapani.  —  497)  A.  Goffin, 
Ls  l^nda  Franeiseaine  dans  Tart  primitif.  Brnxelles,  iSoe.  d.  libr.  1905.  (Einflufs  d. 
H.  auf  d.  Kunst  im  18.  bis  16.  Jh.)  —  498)  D.  Roland-Gosselin:  ReT.  de 
Fribenrg  (Mars).  (Beschreibt  d.  H.  in  seiner  Bezieh,  zu  d.  italien.  Knnst.)  —  499) 
£.  6.  Salter,  The  Francisean  Legende  in  Italian  art:  The  Nineteenth  Century  and 
after  (Mftn  1904),  8,  421.  (Aueh  d.  Bildnisse  d.  H.;  sehr  interessant.)  —  509)  A. 
Gsrnain,  L'influenze  di  s.  Franeesco  d'Assisi  n.  civiltk  e  n.  artu  Borna,  Desoltfe.  16^. 
64  S.  —  591)  I"  Simoneschi,  Influenxs  esercitata  d.  movimento  Francescano  sallo 
ipirito,  solle  lettere  e  sulle  arti  in  Italia  n.  sec.  18:  Zu  d.  Bde.  d.  Vf.:  Conferenie.  Poas, 
Kistri.  —  592)  G.  Paris,  U  litt^aturo  franfaise  au  MA.,  11«  k  14«  s.  8.  Anfl. 
Psris,  Haehette.  XVIII,  644  S.  (Wicht,  auch  für  d.  Gesch.  d.  franaiskan.  Beweg.)  — 
5#S)  A.  Venturi,  Le  <Vele'  d'Assisi:  L'Arte  9,  S.  19.  —  594)  A.  Venturi,  Un 
drappo  presioBO  d.  sec.  18  n.  basiüca  di  s.  Francesco  d' Assisi:  ib.  S.  215.  —  505) 
id.,  n  paliotto  di  Sisto  IV  n.  basiliea  d'Assisi  disegnato  da  Ant.  Pollajolo:  ib.  S.  218. 
(Mit  d.  Bildnis  d.  Papstes,  kniend  vor  d.  h.  Franciscus.)  —  500)  P*  Landncoi, 
U  genealogia  di  s.  Franc.  d'Assisi:  RivGollAyald.  8,  S.  12.  —  507)  0.  Menge,  D. 
^  Aegidtua  ▼.  Assisi,  s.  Leben  n.  s.  Sprüche.  Paderborn,  Jonfermann.  XVI,  118  S.  (D. 
Ub«n  d.  b.  Aeg.  wurde  v.  Fr.  Leo  geschrieben.)  —  508)  ?•  Tocca:  BoU.  erit.  oose 
FrtBeesc  I,  S.  85.  (Untersucht  d.  Leben  ▼.  Fr.  Elia,  besonden  in  d.  Speculum.)  — 
9#9)  G.  Garavani,  Gli  Spiritnali  Franceseani  n.  Marehe.  Urbino,  Della  Capella.  1905. 
30  &  —  519)  M.  Ciardini,  Dn  *consilium'  p.  il  Monte  di  Pietk  1475.  Firenze,  Bertini. 
1905.  (Gutoehten  d.  Franziskaners  Fortonatus  Coppoli)  —  511)  L.  Lanzi,  II  convento 
di  s.  Fjraneeaco  presso  Stroncone:  Aognsto  Perusia  1,  S.  7.  (D.  erste  Kloster  wurde  ▼.  d. 
H.  selbst  begrflDdet;  neu  erbaut  wahrend  d.  14.  Jh.  Fresken  a.  d.  18.  Jh.  nach  ihrer  Bezieh. 
SB  d.  Leganden  ▼.  Thomas  ▼.  Celano.)  —  51IS)  6*  Tosi,  II  convento  di  s.  M.  d.  Marca 
presse  Castelfiorsntino :  MiseStorVald.  14,  S.  280.  (Begründet  1280  r.  d.  H.)  —  518) 
0.   Golubovicb,   Biblioteca    bio-bibliografica    d.    Terra-Santa    e    d.    Ordine    Francescano. 
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gewiesen  werden,  wirklich  von  ihm  stammeo.*^*"'^^*)  —  Ein  Freskenbild 
des  Domes  in  Prato  stellt  Jacopone  dar.^*^  —  Seine  ^Loblieder'  und  die 
Sprache,  worin  sie  geschrieben  sind.*^***'^^*)  —  Foligno.  Die  Kirchen  dieser 
Stadt.**®)  —  Der  Palazzo  Trinci  wurde  1389-1407  erbaut.***)  —  Ver- 
BchiedeneB^^^j  —  Spofeto.**^ '*•"•)  —  Zwischen  Terni  und  Spoleto  grQndete 
Herzog  Faroald  11.  1575  eine  Abtei,  von  der  noch  ansehnliche  Sparen 
vorhanden  sind;  auch  epigraphische  Texte  fehlen  dabei  nicht.*******)  — 
Orrteto;***)  Regesten  von  ürkk.  ttber  die  Gerichtsbarkeit  der  Gemeinde 
von  1339;  Annales  Urbevetani  1161—1313,  1194-1322,  1284—1353;  Gronaca 
ürbevetana  1294 — 1304,  1364—1406.**')  —  Die  Gemeinde  Coldimanda  wurde 
vor  1293  gegründet.**«)  —  Tmit.***)  —  jRwtt.*«^)  —  VersddedmeB.^*^) 
Latium  und  Harn.  Nfltzlich,  aber  sehr  unvollständig  ist  die 
Bibliographie  von  Rom,  die  Calvi  begonnen  hat.***)  —  Geschichte  wn 
J?wn.***)  —  Die  Kunst  in  ihrer  Entwicklung  bis  zur  Renaissance.***)  — 
Die  Päpste  der  frühesten  Zeit  bis  zum  MA.***"**®)  —  Wie  allgemein  be- 
kannt ist,  verdanken  wir  Kehr  eine  lange  Reihe  von  Mitteilungen  an  die 
Göttinger  Akademie  über  die  Papsturkk.  bis  1196.  Jetzt  unternimmt  er, 
nachdem  er  die  Durchforschung  des  hs.  Materials  beendet  bat,  eine  neue 
umfassende   Arbeit,   indem   er   über   die  Papsturkk.,   die   Italien   betreffen, 


Bd.  1:  '1215—1800'.  Qaaracebi,  CoU.  S.  Booaventnrt.  VIII,  479  S.  —  514)  O. 
NavoDe,  Jaeopone  da  Todi:  Augasta  Perasia  1,  8.  168.  —  515)  P.  Miteiatalli, 
Jaeopo  da  Todi  e  gli  Apoealittici   FranoeseaDi:   ib.    S.  158.     (S.  Gedicht  gagen  Booifax  VIII.) 

—  516)  An  OD.,  Fra  Jacopone  da  Todi:  CivCatt.  1848,  S.  894.  (Seine  Teilnahme  an  d. 
inneren  Streitiglc.  d.  Fransislcaner.)  —  517)  0.  Trabalsa,  II  VI  eeBton.  Jaeoponico: 
Angusta  PeroBia  1,  S.  157.  —  518)  6.  Bertoni,  P.  la  laudi  di  Fra  Jacopone:  ib.  3.  171. 
(Sehr  nützl.)  —  519)  A.  Tenneroni,  Le  'lande'  e  Jacopone  da  Todi:  KAnt.  128, 
S.  623.  —  5^0)  P-  Lugano,  D.  ohiese  di  citth  e  dioeosi  di  Foligno  n.  sec.  18:  BoU.« 
StorUmbria  12,  8.  178.  (Porteetz.)  —  5l31)  M.  Faloci-Polignanl,  D.  palazso  Trinci 
in  Poligno:  ib.  S.  188.  —  5t3)  G.  M an cia- Salvini,  YiU  d.  b.  Angela  di  Foligno. 
Foligno.  Artigianelli.  27  S.  —  btV)  P*  Magnanensi,  D.  congregasione  bonadottina 
Cisterciense  d.  SS.  Corpo  di  Cristo:  RtvStorBened.  (Begründet  1828  zn  Geraldo  Tadtno 
bei  Fuligno.)  —  5!^$*)  6-  Angeli-Rota,  Spoleto  e  diotornf.  Spoleto,  Panetto.  1»0&. 
Uli,  184  S.  (Basililca  d.  7.  Jh.;  andere  ältere  Kirchen;  gute  Nachrichten  ans  d.  Gebiete 
d.  Knnstgesch.)  —  634)  E.  Herzig,  D.  langobard.  Fragmente  in  d.  Abtei  S.  Piotro  in 
Perentinello:  RQChrA.  20,  S.  1,  49.  —  525)  A.  Schinareow,  Roman.  Wandgemälde  d. 
Abteikirobe  S.  Pietro  b.  Ferentinello:  Rep.  f.  Kanstwieeensch.  28  (1905),  S.  891.    (Freeken 

d.  18.   Jh.)    —    526)    L    Fnmi,    Ephemeridee   Urbevetance;    RevIUlioScrIpt.    16,    T.   6, 
•  S.  98—208.  —  527)  1^-  Paniooni,  Honamento  al  card.  Goglielmo  de  Bray  n.  chieaa  di 

s.  Dumenico  in  Oryieto.    Roma,    Dal  Ben.    (Mit   Illustr.    D.  Kardinal  f   1282;  a.  Gn^b  üt 

e.  Werlc  d.  Arnolfo  di  Cambio.)  —  528)  A.  Bellueoi,  II  eastello  di  ColdiaMncia: 
Angusta  Pernsia  1,  S.  101.  (Mit  lUnitr.)  —  529)  L.  Lansi,  Di  due  anticbi  ricordi  eaiatenti 
setto  il  protico  d.  cattedrale  di  Terni:  BoliStorUmbria  12,  8.  127.  (15.  Jb.)  —  5S#)  A. 
Sacohetti-Saseetti,  La  famiglia  di  Tommaso  Morroni  e  le  fazioni  in  Rfeti  n»  aec.  16: 
ib.  S.  81.  (Tb.  M.  war  Soldat,  Staatemann  a.  Humanist;  seine  Söhne  u.  deren  TeUoahme 
an  d.  Gesehiolcen  v,  Terni.)  —  5S1)  G.  Urbini,  Easebio  d.  San  Giorgio:  Aoipaata 
Perusia   1,  S.  88,  49,  66.    (War  Sohttler  ▼.  Perngino;  geb.  wahreeheinl.  vor   1466.) 

582)  X  E.  Calvi,  Bibliografia  generale  di  Roma.  Bd.  1:  MA  476—1499.  Roma, 
Löseher.  XXIII,  175  S.  |[E.  Celani:  RSlt.  28,  S.  278/7.]{  —  5S3)  P.  Gregoroviua, 
Gesch.  d.  Stadt  Rom  im  MA.,  6.  bis  16.  Jh.  Bd.  4.  Stuttgart,  Cotta.  XU,  662  8.  — 
5S4)  E.  Bertaax,  Roma.  Bd.  1:  *De  l'^ve  d.  eatacombes  k  I'av&nement  de  Julea  II. 
Paris,  Renonard.  1905.  176  S.  (Sehr  wichtig.)  —  535)  H*  Griear,  Hist.  de  Rome  et 
d.  papes  au  MA.  T.  1:  Rome  au  d<^clin  du  munde  ant.,  trad.  £.  G.  Ledos.  Paria,  Soc. 
St.  Augustin.  465,  452  S.  (Mit  Yerbeeser.  d.  Vf.)  —  586)  H  Mann,  The  Livee  of  the 
Pores  in  the  early  middle  ages.  2  Bde.  London,  Paul,  Trench  795,  858  S.  (Bis  891.)  — 
5S7)  W.  H.  Ilutton,  Chorch  and  the  Barbariana  461—1008.    London,  Rivingtons.      286  S. 

—  588)  L.  Br^hier,  L*^gliee   et  l*Orient  an  MA.,   les  Croisades.    Paris,   Lecoffre.     XV, 
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Nachrichten  gibt  Erschienen  ist  der  1.  Bd.,  der  sich  auf  Rom  bezieht. 
Die  Urkk.  sind  nabh  den  Instituten,  Kirchen  usw.,  zu  deren  Gunsten 
sie  erlassen  wurden,  geordnet.  Sehr  grofs  ist  die  wissenschaftliche  Be- 
deatoDg  dieser  Publikation.^'*)  —  Melampo  hat  sich  die  Aufgabe  gestellt, 
das  er  läuterte  -Verzeichnis  der  Original-Papsturkk.  aus  den  ältesten 
Zeiten  zu  geben. '^*®)  —  Päpsüiclie  Diplomatik^^^'^^*)  —  Eömiache 
FamUten.^^^)  —  In  der  Legendenbildung  hinsichtlich  der  Päpste  Liberius 
und  Felix  lassen  sich  drei  Momente  unterscheiden.^^^)  —  Neben  dem 
Lateran  befand  sich  seit  Jhh.  der  Kirchenschatz  verborgen,  den  Grisar 
sehen  und  beschreiben  konnte.  Unter  den  Gegenständen,  die  er  dabei 
fand,  sind  vor  allem  erwähnenswert  ein  prächtiges  goldenes  Kreuz,  der 
hölzerne  Schrein  Leos  IIL,  die  orientalischen  Gewebe  usw.  Alle  diese 
Gegenstände  wurden  nach  der  Vatikanischen  Bibliothek  gebracht.^^^^^®)  — 
£ine  angebliche  Reliquie  im  Lateran. ^^^)  —  Die  Technik  in  der  Skulptur 
der  Sarkophage,  als  chronologisches  Merkmal  betrachtet  und  untersucht.^^^) 

—  Die  Mauern  von  Rom,^^^)  —  Kirclien,^^^)  —  Bilderbeschreibung  von 
sehr  alten  Fresken  in  S.  Maria  Antiqua.^^^)  —  5.  Pietro  in  Vaiicano,^^^) 

—  Oratoriensaal  von  S,  Saba,^^'^)  —  Oratoriensaal  von  S.  Lorenzo  im 
Lateran.**®)  —  Drei  alte  Kirchen  van  unsicherem  Standort.^^^)  —  aS.  Maria 
in  Monasterio.**®)  —  Oratoriensaal  von  S.  Silvia.^^^)  —  Basilika  S.  Cle- 
mente.**®^)  —  Basilika  Ä  Agnese.^^^)   —    Rom.  Mosaiken   aus  den  ersten 


377  S.  —  5S9)  P.  Kehr,  Regest«  Pontiflcnm  Romftii.:  lUHs  pontifieia.  Yol.  1:  *Roma\ 
Berlin,  Weidmsno.  XXYI«  201  S.  —  54#)  A.  Meltmp'o,  Attorno  alle  bolle  papali: 
MiseStorEccles.  4,  S.  8,  98,  228,  804,  427,  549..  —  541)  J*  ▼•  Plugk-Harttang, 
Pepiturkk.  auf  Marmor:  HJb.  27,  8.  248.  (Polemik  gegen  Schroits-Kallenberg:  ib.  26, 
S.  688.)  —  542)  W.  Friedensberg  in:  AZgB.  (1906),  No  241/8.  (Beschäftigt  sich  mit 
d.  neoeren  Literatur  auf  d.  Gebiete  d.  Papstbaileo.)  —  543)  C.  A.  Bertini,  Famiglie 
jrnnsDe:  RivAvald.  (Augast).  (Fortsetz.)  —  544)  L.  Saltet,  La  formation  de  la  legende 
des  papea  Ltbera  et  F^lix:  Bull  Litt  6ecleeTouloase  (1905),  S.  222.  —  545)  H.  Grisar, 
Q  'Saneta  Sanctoram*  in  Roma  e  il  suo  tesoro  nnovamente  seoperto:  CivCatt.  Lfg.  184S, 
S.  503;  1344,  S.  708;  1846,  S.  161:  1851,  S.  61;  1866,  S.  563.  —  546)  id.,  D. 
latsran.  Palastkapelle  d.  HAlichen  Päpste  u.  ihr  neaersohlossener  Sohatz:  KolnVolksZg. 
(26.  Okt.).  —  547)  Pb.  Lauer,  Notioe  sur  le  tr^sor  du  Sancta  Sanctorum  au  Latran: 
te  moyen  äge  10,  S.  189.  —  548)  id.,  Le  tr^sor  da  Saocta  Sanctornm  aa  Latran: 
RsvArtAncMod.  20,  S.  5—20.  —  549)  M.  Weltz,  II  Tesoro  d.  Sanota  Sanctorum:  Rass.- 
6reg.  5,  S.  261.  (Gelegentlich  d.  Aufsätze  ▼.  Grisar.)  —  550)  D.  Santambrogio,  Sui 
rteenti  rinvenimenti  n.  «Sancta  Sanctorum  di  s.  Gior.  in  Laterano:  AdtSt.  No.  15/6.  (Karze 
Notiz.)  —  551)  H.  Grisar,  D.  angebl.  Cbristasreliquie  im  MAliehen  Lateran:  RQCbrA.  20, 
I,  S.  109.  (Schriftsteller,  die  sich  seit  d.  12.  Jh.  mit  ihr  beschäftigen.)  —  552)  F.  S. 
Ohlsen,  I  basaorilieTi  saerofagi  in  Roma:  L'Arte  9,  S.  81.  (Seit  d.  Mitte  d.  8.  Jb.  bis 
z.  Mitte  d.  6.  Jb.)  —  55S)  A.  J.  Rasconi,  Le  mara  di  Roma:  Emporium  (April).  (Mit 
lÜDStr.)  —  554)  L.  Br^hier,  Les  ^glises  romaines.  Paris,  Blond.  16<^.  64  S.  —  555) 
W.  de  Grnneise,  Studi  ieonografici  su  S.  Maria  Antiqaa:  ArchStRom.  29,  S.  85.  (H. 
iBoa,  Papst  Zaearia,  Theodotus  Primicarius.)  —  556)  B*  F.  Witterly,  Storv  of  the 
Chair  of  St.  Pater  in  the  basilica  of  St.  Peter.  London,  Stock.  1905.  —  557)  ^^ 
Csnnizsaro,  L'oratorio  primitivo  di  San  Saba:  OttiCongrIntSeStor.,  VII  'Storia  d.  arte' 
(1905).  Roma,  Salyiucci.  —  558)  H.  Grisar,  L'oratorio  di  s.  Lorenzo  n.  antico  palazzo 
d.  Laterano:  CivCatt.  Lfg.  1856,  S.  678.  (Hier  war  d.  Schatz  d.  'Sancta  Sanctorum'  bis 
1906.)  —  559)  P-  Spesi,  Ricerebe  di  topografia  medievale  di  Roma:  tre  chiese  dedicate 
a  8.  Pantaleo:  BCARoma  84,  S.  270.  —  MO)  P-  Fedele,  S.  Maria  in  Monasterio: 
ArebStRora.  29,  S.  183.  (Erwähnt  zuerst  1014.  Urkk.  1155—1450.)  —  560*)  G. 
Wilpert,  Le  pitture  d.  oratorio  di  S.  Silvia:  ^c.  franf.  de  Rome,  M^Ianges  26,  S.  15. 
(8.  Jb.)  ~  560^)  id.,  Le  pitture  d.  basilica  primitive  di  s.  demente:  ib.  S.  851.  (Um 
d.  Mitte  d.  8.  Jh.  In  d.  Kirche  wurde  d.  h.  Cyrillus  begraben.)  —  561)  G'  Angelini, 
ülteriori   osscrvazioni   sulla   basilica  Nomentana   dt    s.  Agnese:    NBollArohCrist.  12,    S.  77. 


111,278     §  4'^-     Italien.     B.  Venetien,  PJemont,  Ligurien,  EmilU,  Rommgsa  asw.    Cipolla. 

neun  Jhh.^^*)  —  Die  klassischen  und  christlicheo  Denkmäler  des  Forom 
Romanum/**)  —  Die  Griechen  in  jRom.***)  —  Aftniafoir«w.'^******)  — 
Vei'schtedenea^^'^'^^^)  —  Gregor  der  Gro/««. *••"*'•)  —  Der  Grefforianüehe 
Rhythmus,^''*)  —  Rom  übte  keinen  Einflafs  aaf  die  nordische  Kunst;  denn 
eine  Reihe  griech.  Städte  (Ravenna,  Mailand,  Marseille)  trennte  jene  Stadt 
davon  bis  zur  Zeit  Gregors  des  Grofsen.'^'*)  —  Dufourg  glaubt,  dafs  er 
in  Karlsruher,  MQnchener  und  Wiener  Mss.  den  Text  des  Passionsbuches 
gefunden  habe,  das  in  Rom  während  des  7.  Jh.  im  Gebrauch  war.^^')  — 
Mayer  ist  der  Ansicht,  das  sog.  Constitutum  Constantini  sei  nicht  vor  754 
verfafst  worden.^^^)  —  Man  versuchte,  wenigstens  einen  Teil  des  sog. 
Fragmentnm  Fantuzzianum  vor  dem  Schiffbruch  zu  retten,  so  dafs  es  von 
jemand,  der  den  wahren  und  authentischen  Vertrag  von  Quierzy  sah, 
kompiliert  worden  sei.'^^^)  —  Alte  Magistraturen,  die  consnles,  duces,  con» 
snles  Romanorum. ^''^j  —  Fournier  glaubt,  dafs  die  Pseudo-Dekretalen 
wahrscheinlich  in  der  Diözese  Tours  zwischen  847  und  852  verfafst  seien.^^^ 
—  Liturgische  Abhandlungen.^^ ^)  —  Nikolaus  I.  und  der  Streit,  den  das 
beklagenswerte  sittliche  Benehmen  Lothars  n.  hervorgerufen  hatte.^^')  — 
Die  Schola  Frisonum  in  Rom  ist  sicher  vor  854  gegründet  worden.^^*)  — 
Bilder  Karls  des  Kahlen  in  der  karoling.  Bibel,  die  sich  in  S.  Paolo  fnor 
delle  Mura  befindet.^^^)  —  Eine  neue  beachtenswerte  Biographie  Leos  IX. 
ist  veröffentlicht,  unabhängig  von  den  andern  Biographien;  ein  Zeitgenosse 
hat  sie  verfafst.*'*)  —  Der  Streit  um  die  Form  der  Papstwahlen  beginnt 
mit  diesem  Papste.*'^)  —  Erst  nachdem  Heinrich  III.  und  die  deutschen 
Fürsten  sich  mit  dem  H.  Stuhle  verständigt  hatten,  wurde  die  Wahl  Heinrichs  IV. 
ermöglicht.*®')  —  Als  W.  Norden  den  Bruch  zwischen   der  röm.   und  der 


(Wichtig  «ach  fUr  d.  Gesch.  d.  Pftpsta  im  frttheo  MA.)  —  503)  W.  Bishop  in:  AJAreh.  10, 
Haft  8.  —  58S)  Ch.  Haisen,  L«  Forum  Romain  sar  bist,  et  ses  monuments  trad.  Jer. 
Ctrcopioo.  Rome,  Löscher.  Xli,  263  S.  —  564)  Netthammer,  D.  griech.  Kolleg  in 
Rom.  Salzburg,  Pustet.  1908.  53  S.  —  585)  A.  Mnnoz,  I  codici  greei  e  latini  d. 
bibliot.  Chigi:  RevBiblioth.  (Okt.  — Dez.  1905).  (Fttr  d.  Kunstgeseh.)  •-  566)  id.,  I 
codici  miniati  d.  minor!  biblioteche  di  Roma.  Pireuze,  Alfani.  1905.  101  S.  mit  lUoetr. 
(Bibliothelien  Chigi,  Yallicelliana,  Casanatense.)  —  567)  J*  Baudot,  Le  Brtfviaire  romain. 
ses  origines,  son  bist.  Paria,  Blond.  184  S.  —  508)  A.  Ferretti-Mastai,  I  faiti  e  le 
persona  piü  illustri  d.  famiglia  Falconieri.  Roma.  Tip.  oper.  24  8.  —  569)  B.  Albera, 
Gregor  1.  d.  Gr.  Mönch  o.  Papst:  StMBCO.  (1904),  8.  188— -52.  —  570)  G.  A.  Weber, 
D.  h.  Greg.  d.  Gr.:  ib.  S.  556.  — •  571)  G.  Starck,  D.  h.  Papst  Gregor  d.  Gr.  n.  d.  h. 
Erzbischof  Augustinus  v.  Cantorbery:  ib.  S.  282.  —  572)  F.  U.  Dudden,  Gregory  the 
Great.  bis  place  in  bist,  and  thonght.  2  Bde.  London,  Longmans.  1905.  XVI,  476,  478  S. 
—    573)  V.    Ermoni,   Süll'    epistolario    di    Gregorio  Magno.    Roma,    Unione  eooper.    — 

574)  A.  Mocquereau,  Gregorian  Rhythm:   ChnrohMasio  (1906),  S.   168.    (PortseU.)  — 

575)  J.  Strygowski  in:  NJbbKlassAltert.  8  (1905),  Heft  1.  —  570)  A.  Dufonrq, 
Le  Passionel  Occidental  au  7«  s.:  Ecole  fran9.  de  Rome,  M^langes  26,  S.  27.  —  577)  £• 
Mayer,  D.  Schenk.  Constantins  u.  Pipins:  DZKirehenrecht  3.  Folge,  14,  Lfg.  1.  —  578) 
G.  Schnürer  u.  D.  Ulivi,  D.  Fragmentum  Fantuzzianum.  Freiburg  (Schw.),  Univ.-Bh.  VIII, 
128  S.  —  570)  L.  Halphen,  Note  sur  les  Consuls  et  las  duos  de  Rome  du  8*  au  18*  f.: 
ficole  franf.  de  Rome,  M^langes  24,  S.  67.  —  580)  P*  Fournier,  £tnde  aur  les  fansses 
Dtfcratales:  RevHistlilccI.  7,  S.  88,  801,  548,  761.  —  581)  8.  Petridea,  Trait^a 
litnrgiques  de  St.  Maxime  et  de  St.  Germain  traduits  par  AnasUse  le  Bibliothtfeaire : 
ROrientChrtftien  10  (1905),  8.  850.  —  58*2)  E.  Perels,  E.  Berufnngssehreiben  Papst 
Nikolaus'  I.  z.  fr&nk.  Reichssynode  in  Rom:  NÄ.  82,  8.  188.  —  58S)  P.  J.  Blot,  Le 
antiobe  memorie  d.  Frisoni  in  Roma:  BCARoma  84,  8.  40.  —  584)  M.  Kemmtrich, 
D.  Porträts  Karls  d.  Kahlen:  ZBK.  17,  S.  147.  --  585)  A.  Poncelet,  Vie  et  miracles 
du  pape  S.  Uon  IX:  AnalBoH.  25,  8.  269.  —  586)  J.  ▼.  Pf Ingk-Harttnng,  D.  Papst- 
wahlen   u.    d.  Kaisertum   1046  —  1828:  ZKG.  27,  S.  276.    —    587)  K.  G.  Hugelmann, 
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byzantin.  Kirche,   der   am   die  Mitte   des   11.  Jh.   eintrat,   znr  Darstellung 
brachte,  hatte  er  sich  mit  den  politischen  Ursachen  beschäftigt;   Seppelt 
dagegen  fahrt  jetzt  die  Ursachen  religidsen  Charakters  vor  Angen.**^)    — 
Von  dem  Dekret  des  J.  1059  über  die  Papstwahl  gibt  es  zwei  Texte,  den 
sog.  päpstlichen  nnd   dea  kaiserlichen.     Pflngk-Harttnng   glanbt,   dafs  der 
letztere  der    authentische    Text   sei.***®)    —    Papst    Nikolaus   11.^^^)    — 
Gregor  VII.^^^)  —  Die  Tätigkeit  des  Kardinals  Deusdedit  auf  dem  Rechts- 
gebiet.*'^)  —  Muro  bemttht  sich,   den  Text  der  Rede  wieder  herzustellen, 
dia  Urban  II.   auf  dem   Konzil  in   Glermont  hielt,  um   die  Christen   zum 
Kreozzag  anzuspornen.^®^  —  Nach  der  gewöhnlichen  Annahme  wurde  der 
Orden  der  Humiliaten  im  11.  Jh.  gestiftet;  jetzt  wird  die  Behauptung  auf- 
gestellt,  dies   sei  erst  im  12.  Jh.  geschehen.'*®^)  —  Alexander  JII,^*^)  — 
Lnchaire,  der  seit  einiger  Zeit  gelehrte  Monographien  f^her  Innozenz  IIL 
nad  seine  Zeit  veröffentlicht,  untersucht  jetzt  die  Beziehungen  jenes  Papstes 
zu  Philipp   von  Schwaben;    dabei   widmet   er   der  Geschichte   Italiens   das 
5.  Kapitel:   La  Royaut6  guelfe   et  ritalie.^®')  —  Die  päpstliche  Kurie  in 
Subiaco  1202.'^^'^  —  Verzeichnis  der  Prälaten,  die  dem  Laterankonzil  1215 
beiwohnten.^®«)    —    Friedrich  II.   und  die   PäpsU.^^^*^^    —    Nachdem 
Urban  IV.  1261    den  Stuhl  Petri   bestiegen    hatte,   bereitete   er   die  Politik 
des  folgenden  Papstes,  Clemens  IV.«  gegenttber  Frankreich  und  den  Angioinen 
vor;  dafs   er   sich   dann   von    Orvieto   nach   Perugia   zurflckzog,    ist  nicht 
sowohl  der  von  König  Manfred  entfalteten  Energie,  als  vielmehr  der  wieder 
erwachten  Tätigkeit  der  ghibellin.  Streitkräfte  in  Toskana  zuzuschreiben.'®^) 
~  Zar  Zeit  Alexanders  III.  befand  sich  der  H.  Stuhl  infolge  des  Schismas 
in  einer  argen  finanziellen  Bedrängnis,    so  dafs  er  sich  gezwungen  sah,   zu 
dem  Commercio    del    denaro,    einer    Genossenschaft    von    Banken    in    der 
aogioinischen    Zeit,    seine    Zuflucht    zu    nehmen.'®^    —    Johann    Gaötan 
Oreini,   geb.  1216,   wurde  1244  von  Innozenz  IV.    zum  Kardinal  befördert. 
Nachdem   er   verschiedenen  Päpsten  tttchtige  Dienste  geleistet  hatte,   wurde 
er  nach  dem  Tode  Johanns  XXI.  1271  selbst  zum  Papst  gewählt  und  nahm 
den  Namen    Nikolaus  III«    an.     Ober   diese  Persönlichkeit   hat  Sternfeld 
eine  ebenso    interessante,   wie  ergebnisreiche  Monographie  geschrieben  und 
dabei   auch    die  Beziehungen   untersucht,   in   denen   der  Genannte  zu  Karl 
von  Anjou  stand.   Vf.  beurteilt  Nikolaus  III.  im  allgemeinen  günstig,  nament- 
lich die  erste  Zeit  seines  Pontifikats;  was  die  Anklage  des  Nepotismus,  die 


D.  Einfiufa  Papst  Viktors  II.  auf  d.  Wahl  HeinrichB  IV.:  MIÖG.  27,  S.  210.  —  588)  F. 
X.  Seppelt,  D.  Papsttaro  a.  Bysans.  (s»  Kirchengesohiohtl.  Abhandl.  Bd.  2,  S.  1—105.) 
Bntlan.  1905.  —  589)  J.  v.  Pf lugk-Harttang,  D.  Papetwahldekret  d.  J.  1059: 
MIÖG.  27,  S.  11.  —  590)  A.  Clavel,  Le  pape  Nicolas  II  son  oeuvre  diseiplinaire. 
LjoB,  Vitts.  99  S.  —  591)  Bragerette,  Gr^goire  Vü  et  le  rtf forme  da  11«  s.  Paris, 
Blond.  —  593)  E.  Hirsch,  Leben  a.  Werke  d.  Kard.  Deosdedit:  AKKB.  (1905),  S.  706. 

—  59S)  D.  C.  Maro,  The  Speech  of  pope  Urban  IL  of  Clermont  1095:  AmerHistRer. 
(1905).  XI,  231  S.  -—  594)  A.  De  Stefano,  Le  origini  d.  Ordine  d.  Umiliati.  Roma, 
Fartsoi.  23  S.  (S.-A.  aue:  RivScienaeTeol.)  —  595)  ?.  Delsforge,  Alexandre  m. 
Seu,  Miriam.  1905.  XII,  819  S.  —  596)  A.  Lnchaire,  lonooeot  III,  U  Papant^  et 
l'EmpIre.  Paris,  Haebette.  16^  810  S.  -  597)  K-  Hampe  in:  HVjs.  8,  Lfg.  4.  — 
598)  J.  Werner,  Naehlesa  aus  Zürcher  Hse.:  MA.  81,  8.  875.  —  599)  W.  Knebel, 
Kssser  Friadrich  II.  u.  Papst  Honorios  III.  in  ihren  gegenseit.  Besieh,  v.  d.  Ksiserkr5n. 
Friedrichs    bie   z.   Tode   d.  Pspites  1220—87.    Mttnster  i/W.,    Regensberg.     1905.     151  S. 

—  MO)  A.  Folz,  Kaiser  Friedrich  IL  u.  Papst  Innooenz  IV.    StraCsborg,  SohlsBler.     158  S. 

—  Ml)  K.  Hampe,  Urban  IV.  u.  Hanfred  1261/4.  Heidelberg.  Winter.  1905.  VIU, 
101  S.    —    MS)  P-  Sehneider,  Z.    älteren   päpsci.   Finanzgesch. :  QFKPreafalostRom  9, 


in,280    §  ^*     Italien.     B«  Tenttieiiy  Piemont,  Ligurira,  EmilU,  Romaga«  u»w.     Cipollt. 

gegen  ihn  erhoben  wird,   betrifft,  so  sagt  er,  dafs  der  Papst,  wenn  er  An- 
gehörige seines  Hanses  bei  den  Geschäften  benutzte,  dies  nicht  ans  niedriger 
Gesinnung  des  Nepotismus  tat,  sondern  weil  er  Personen  haben  wollte,  anf 
die  er  zur  Erreichung  seiner  hohen  Ziele  mit  Sicherheit  zählen  konnte.*®') 
—   In    einer  Monographie  tlber   denselben  Papst   beschäftigt  sich  Demski 
nicht  nur  mit  dessen  Politik  gegen  Karl  von  Anjou,  sondern  auch  mit  der 
ihm  zugeschriebenen  Absicht,  die  deutsche  KaiserwQrde  erblich  zu  machen. 
Vf.   prüft   ebenfalls   die  Anklagen   des  Nepotismus   und  der  Habsocht,   die 
gegen  Nikolaus  111.   erhoben  wnrden/^^)    —    Nach  Huyskons   geriet   das 
Kapitel    von  St.  Peter   in  Rom   unter   dem  Einflafs    der  Orsini  (und  zwar 
seit  der  Zeit  Nikolaus'  III.)  in  moralischen  Verfall.     Napoleon  Orsini  ver- 
suchte 1337  dem   entstandenen  Obel   abzuhelfen,   ohne   dafs   es  ihm  jedoch 
gelang,  eine  genflgende  Besserung  zu  erzielen. *^^)  —  Sägmflller  berichtigt 
einige  Irrtflmer  von  Huyskens,'^')  der  auf  den  Gegenstand  zurfickgekommcn 
war,  um  seinen  Standpunkt  kräftig  zu  verteidigen. *®^**^^)  —  Minoriten  im 
Orient   1276 — 96;   Mission   Nikolaus'  IIL    an   den   Hof   des   paläologischen 
Kaisers.«***)    —    Bonifaz  77//.«*«-«ii)    —  Mit  Aufbietung  grofsen  Scharf- 
sinnes  und   vieler    Gelehrsamkeit    unternimmt   Wenck    die    Rechtfertigung 
Philipps    des    Schönen.     Vf.  hebt  hervor,   wie   die    Politik   dieses  französ. 
Königs   mehr,   als   andere   glaubten,   einen   persönlichen  Charakter   gehabt 
habe,  indem  er,  anstatt  den  Ratschlägen  seiner  Minister  zu  folgen,  letzteren 
seinen  Willen    auferlegte.     Aber   dem    Relief  des   persönlichen   Charakters 
gibt  W.  hernach   einen   übertriebenen  Wert,   so  dafs  er  das  Urteil  beein- 
flussen will,   das  wir   uns    von    der  Tätigkeit    des  Königs   machen   kOnneo. 
Auch  die  Meinung  W.s  über  dio  Rechtgläubigkeit  Philipps  dient  dem  gleichen 
Zweck  der  Beeinflussung;  sogar  die  Tat  von  Anagni  findet  in  seinen  Augen 
eine  Entschuldigung   vor   dem  Historiker.'^')  —  Holtzmann    polemisiert 
mit  Wenck.*^')  —  Sehr  wichtig  ist  die  Monographie  von  Scholz  über  die 
Anklagen,  die  gegen  Bonifaz  Vill.   hinsichtlich  seiner  Rechtgläubigkeit  er- 
hoben sind.     Vf.  prüft  sorgfältig  die  Prozefsverhandlungen  samt  den  Urkk., 
die   sich  darauf  bezieben,   und  kommt  zu  dem  Schlufs,    dafs  die  Anklagen 
unbegründet  seien;  doch  nimmt  er  an,  dafs  Bonifaz  VIII.,  dem  Brauch  der 
Zeit  folgend,  sich  leichtfertig  und  unbedacht  zu  manchen  Worten  habe  hin- 
reiften  lassen. •'*)  —  Kempeneer  iäfst  zwar  nicht  alle  Punkte  gelten,  die 
L.  Tosti  zur  Verteidigung  von  Bonifaz  VIII.  aufgestellt  hatte,  entfernt  sich 
aber   von  Wenck  und  schlägt    den    Mittelweg    ein,    den    Finke    angedeatet 
hatte.'^^)    —   Davidsohn    dagegen    schliefst   sich    den    Ansichten   Wcnks 


S.  1.  (Urkk.  V.  1266.)  —  MS)  R.  Sternfeld,  D.  Kard.  Johann  GaCtan  Oreioi  (P^^pct 
Nikolaualll)  1244—77.  Berlin,  Ebering.  XIV,  876  S.  —  604)  A.  Demski,  Papet 
Nikolaas  III.  Uttaeter  i/W.  1908.  —  605)  A.  Hoyekens,  D.  Kapitel  v.  St.  Patar  ia 
Born  unter  d.  Einflüsse  d.  Orsini  1276—1842:  HJb.  27,  S.  266.  —  606)  J.  B.  Big- 
mttller»  O.  Verfall  d.  kircbl.  Lebens  im  Kapitel  v.  St.  Peter  in  d.  ersten  Qttlfte  d. 
14.  Jh.:  ib.  S.  698.  —  607)  A.  Hnyskens,  D.  Kapitel  v.  St.  Peter:  ib.  S.  812.  — 
608)  C.  Bieder,  Die  ▼.  Pitra  su  d.  Kansleiordn.  Nicolaus  III.  benutzten  Haa.  Cod. 
Yatie.  8089,  8040:  QFKPreufsInstRom  1,  S.  198.  —  609)0-  Goluboyioh,  Cenni  ator.r 
Beesarione  8.  Folge,  1,  S.  48.  —  610)  H.  Kooh,  Aus  d.  Tagen  Bonifas  VlIT. :  EIPBU.  ISS 
(1904).  (Nach  d.  bekannten  Buehe  Finkes.)  —  611)  A.  Hanck,  D.  Gedanke  d.  pKpstl. 
Weltherrschaft  bis  auf  Bonifaa  VIII.  Leipzig.  1904.  —  612)  C.  Wenck,  Philipp  d. 
Seböne  v.  Frankreich,  seine  Persönlichkeit  u.  d.  Urteil  d.  Zeitgenossen.  Marburg,  Elwait. 
1906.  4«.  78  S.  ~  618)  B.  Holtzmann:  MIÖG.  27,  S.  185.  —  614)  B.  Scholz, 
Z.  BaarteiL  Bonifaz  Vin.  n.  seines  sitU.- religiösen  Charakters:  UVjs.  (1906),  S.  470 — 6lü. 
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gg/i«)  —  Aegidius  Romanm  als  Schaler  des  Tbomas  von  Aqaino.®^')  — 
Einen  Brief  Clemens'  F.  au  Philipp  den  Schönen  hat  Wenck  veröffent- 
licbt.^^^'  —  Die  von  apostolischer  Seite  geleitete  Bafszocht  nahm  eine 
grofte  Ausdehnung  im  13.  Jb.^^*)  —  Lndwig  von  Savoyen  war  Senator  in 
Rom  1310fi."<>)  —  Johann  XXIL^^^)  —  Ein  Freskogemälde,  das  der 
Kardinal  Jacopo  Stefaneschi  in  Avignon  ausfahren  liefe.*^')  —  Regesten 
voi  ürkk.  zur  Geschichte  der  Omnt/*^  —  Päpstliche  Einkaufte  in  Frank- 
reich, Berahrung  mit  der  Regierung  in  der  Provence.^^^)  —  Verschiedenes 
am  Ende  des  13.  Ja.  •**••*•)  —  JDie  Einschäizungen  in  der  apostolischen 
Kaminer  (14.  Jh.).**^^  —  Di^  Engelsinirg.^^^)  —  Neuo  Forschungen  über 
die  Beziehungen  zwischen  der  Kirche  und  den  Kaufleuten;  nützliches 
Material  zur  Weiterbehandlung  dieses  Gegenstandes  könnte  man  für  das 
Eode  des  14.  and  den  Anfang  des  15.  Jh.  aus  dem  Archiv  Franc.  Datini 
in  Prato  schöpfen.««*)  —  Innozenz  VIL  und  RobeH  von  der  Pfalz  1405.^^^ 

—  Kunsthandwerker-Genossenschaften  im  MA.  und  in  der  NZ. ;  die  Genossen- 
schaft der  Marmorschneider  wurde  1406  in  Rom  gegründet. «^^)  —  Stefano 
Ccionna  und  seine  Beziehungen  zu  Petrarca;  er  wurde  1378  zum  Kardinal 
gemacht.«**)  —  Eugen  IV.  und  seine  Zeit.^^^)  —  Der  Kardinal  Giordano 
Orani  (f  1438)  in  Beziehung  zn  dem  entstehenden  Humanismus  und  den 
theologischen  Streitigkeiten,  die  von  den  berühmten  Kirchenversamm- 
iBBgen  im  Anfange  des  15.  Jh.  aufgerahrt  wurden.*'^)  —  Die  Reform- 
p^Mfe.***)   —   Anfänge   da*   Renaissance  in  i?oiw.*'*  **®)    —    Die    Bild- 

—  116)  A.  Kempeneer  in:  RevHist^eel.  S,  S.  S60.  —  618)  B.  Dftvidtohn  in: 
BoUSocDantesce  18,  S.  270.  —  617)  B.  Bargard:  ReTAogust.  (15.  Aug.).  —  618)  C. 
WfBek,  Aae  d.  Tagtn  d.  Zusammen kooft  Papst  Klemsns  Y.  u.  König  Philipp  d.  Schöqen 
n  Lyon:  ZKG.  27,  8.  ISO.  (ürkk.  n.  Naehrichten  v.  Nov.  1805  bis  Jan.  1806.)  — 
119)  H.  Hat k in 8,  Tb«  sonrees  for  th«  bist,  of  the  Pogal  Penitentiary :  AmJoarnTheol.  9 
(190Ü),  Lfg.  80.  —  696)  C.  A.  de  Gerbaix  Sonnas  in:  AttiCongrlntSeStor.  8,  S.  488. 

—  121)  O.  Mollat,  Lettres  eoromeneat  de  Jean  XXII.  Bd.  2,  Lfg.  4;  Bd.  8,  Lfg.  5. 
Psr»,  Fontcmoing.  (Nach  d.  U«.  d.  Vatikan.  Geheimarehiva.)  —  622)  O.  De  Nicola, 
L'affraseo  di  Simone  Martini  ad  Avignone:  L*Arte  0,  S.  886.  (Am  Anfang  d.  14.  Jb.; 
wttort  1328.)  —  623)  C.  de  Cupis,  Regesti  d.  Orsini  e  d.  eonti  Anguillara:  BollStor.- 
AAbmxai  18,  S.  58,  168.  (1888-48.)  —  624)  Ch.  Samaran  e  G.  Mollat,  La  fisoaliU 
peotifieale  «n  France  an  14«  b.:  Bibl6eolFran9.  fasc.  96.  Pari«.  1905.  —  625)  G.  Poggi, 
Arvolfo  di  Cambio  e  il  saeello  di  Bonifacio  IV.:  Riv.  d'arte  8.  Jg.  (1905),  S.  187.  — 
136)  G.  Wilpert,  L'immagtne  d.  Madonna  dctta  d.  Credenza  in  s.  M.  in  TranetsTere: 
L'Arte  9,  S.  161.  —  627)  E.  GöUer,  D.  Liber  Taxarnm  d.  pSpstl.  Kammer:  QFKPrenfs.- 
laBtRom  8.  S.  304.  (Fortsets.)  —  628)  P.  Pagliuccbi,  I  eastellani  d.  eastel  S.  Angelo 
<U  Roma:  HtacStorEcoles.  4,  S.  118,  246,  816,  892,  455.  (Ende  d.  1.  T.  d.  Werkes  mit 
Urkk.  T.  1875  —  1457.  Anfang  d.  2.  T.  seit  1467.  D.  1.  T.  erscbien  als  S.-A.:  Roma, 
Pilizii.  187  8.  D.  Werk,  auf  Grund  guten  Materials  gesebrieben,  ist  ntttzlicb  u.  Wert- 
teil.) —  629)  G.  Arias,  Le  soeietk  di  oommerdo  medievale  in  rapporto  colle  Chiesa: 
ArehSoeStorRom.  29,  S.  851.  —  680)0.  Sommerfeldt  in:  ZGOKb.  NF.  21,  Lfg.  1.  -- 
ISl)  G.  Toniassetti,  Dei  soldalizi  in  genere  e  d.  marmorarii  romani:  BCARoma  84, 
8.  285.  —  6S2)  C.  Cocbin,  Reoherches  sur  Stefano  Colonna:  RevHistLittR^ig.  10, 
Lfg.  8/6.  —  683)  Q'  Monaci,  Una  notizia  inedita  eulla  viU  di  Gabriele  Condulmer 
(Kgeenio  IV.):  MiseStorEeolee.  4,  8.  425.  (Urk.  d.  J.  1401.)  —  684)  E.  Konig,  Kard. 
Oiiliano  Oreini,  e.  Lebensbild  aus  d.  Zeit  d.  grofsea  Konzilien  u.  d.  Humanismus.  Frei- 
bürg  i/B.,  Herder.  Xn,  123  S.  —  685)  F.  M.  Delaforge,  Lee  papes  r^formateurs.  2  Bde. 
äeos,  8oe.  impr.  1906.  288,  244  S.  —  686)  A.  Munos,  I  codiei  miniati  d.  biblioteca 
Cbigi  in  Roma:  Rev.  d.  biblioth.  (Okt.— Des.  1905.)  (ScbStzbare  u.  bist,  wenig  bekannte 
B$.  d.  14.  bis  15.  Jh.)  —  687)  i^M  Monnm.  d'arte  medioevale  e  moderne.  Bd.  1,  Lfg.  1/8. 
RMna.  (lasbesondere  fllr  d.  Kunstgesob.  d.  Stadt  Rom.)  —  688)  A.  Venturi,  La  Galleria 
Sterbini  In  Roma.  Roma.  (E.  bisber  wenig  bekannte  Gemäldegalerie;  sie  ist  reicb  an 
Kamtwerken  d.   14.  bis  16.  Jb.)  —  689)  0.  Siren,  Notizie  eritiche  sui  quadri  sconosciuti 
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hauerkunst  in  Rom  während  der  ersten  Hälfte  des  15.  Jh.;  Denkmäler 
¥on    Eugen  IV.,   dem    Kardinal   von  Portogallo,    von  Nikolans  V.  nsw.'^^) 

—  Nikolaus  7/^^)  —  Als  dieser  Papst  die  Italien.  Staaten  nach  Born 
berief,  um  der  drohenden  Türkengefahr  zu  begegnen,  standen  die  Gesandten, 
die  sich  um  ihn  sammelten,  unter  dem  Einflufs  der  Streitigkeiten  und 
Spaltungen,  die  der  Sieg  Sforza^  und  Venedigs  Ärger  darüber  hinterlassen 
hatten.  Auf  Grundlage  von  Urkk.  der  Archive  in  Mailand,  Venedig  und 
Siena  erzählt  Rossi  die  Leidensgeschichte  der  damaligen  Verhandlungen, 
die  zu  keinem  nützlichen  Ergebnis  führten. ^^')  —  Pius  IL]  seine  Brief- 
sammlung; ^^^)  sein  libellus  de  ortu  et  auctoritate  Imperii  Romani;^^^)  seine 
historia  Bohemica;^^*)  der  Chorrock  dieses  Papstes,  dem  Herrscher  von 
Morea,  Thomas  Paläologus,  geschenkt.®*')  —  Das  Zeitalter  von  Sixtus  /F.'**) 

—  Schmähungen  von  Humanisten^^^)  —  Römisclie  Bibliotheken.^^^)  — 
Die  Lehre  Pomponio  Leios  und  der  berüchtigte  Prozefs,  den  Paul  II.  gegen 
ihn  angestrengt  hatte;  Charakter  seiner  Lehre; ®'^^)  einer  seiner  Gefährten  bei 
den  Zusammenkünften  in  den  Katakomben. ®^^)  —  Der  Kardinal  Guidiccioni 
aus  Lucca  lebte  im  15.  und  16.  Jh.,  aber  seine  öffentliche  Tätigkeit  fällt 
in  das  15.  Jh.***)  —  Ein  neues  Ms.  des  Tagebuches  von  Infessura/**)  — 
Innozenz  VI  IL  und  seine  Zeit.^^^)  —  C  oller  behauptet,  Cäsar  Borgia  sei 
1475  geboren,  und  Johann,  Herzog  von  Gandia,  1476  oder  1477.***)  — 
Neue  Forschungen  über  die  lange  dauernden  Vorbereitungen  zur  Ver- 
besserung des  Kalenders.**'^')  —  Cäsar  Borga,^^^)  —  Bibliothekare  der 
Vaticana  unter  Alexander  VI.  auf  Grund  urkundlichen  Nachweises.***)  — 
Qeheimschrift^^^)   —   Das   Borgia- Zimmer   im   Vatikan    und    seine  künst« 


d.  Maseo  CristiaDO  Vaticsno:    L'Artc    9,    S.    821.    (Gemälde   d.    14.  Jb.    q.  d.  AnfaBgt  d. 
15.  Jh.)    —    640)    F*    Mason   Perkina,    Note    su   alcuni   qaadri    del    *Maeeo  Criat.'  d. 
Yaticano:  Rase,  d'arte  6,  S.  106t  121.    (Florentin.  Schale.)  —  641)  L.  Ciaoeio,  Sealtara 
romana  d.  KioaBcimento,   primo    periodo;    sino  al  pontificato  di  Pio  11:    L'Arte   9,    S.  165« 
845.    (Sehr  nOUl.)  —   64^2)    F«  Podeeth,    II  papa  Nicolö  V.  e  il  rUorgimento  d.  letter« 
e  d.  arti   d.   see.    15:    ArehLettArte    (Febr.   1905.).     (E.    Skizxe    für    weiteren    Kreis.)    — 
648)  L.  Rossi,  Nicolö  y.  e  le  potenze  d*ltalia  1447—51:  RivScStor.  3,  S.  1,  841,  892; 
2,  S.  22,  177,    225,    829,    886.    —    044)    R.  Wolkau,    D.  Briefe   d.  Eneas   SylTios  t. 
seiner  Erheb,  auf  d.  pKpstl.  Stahl:  AÖG.  98,  S.  851.    —   645)  A.  Mensel,    Eo.  Silnos 
als  PnbliEist.    Breslau,  Marcus.    V,  82  S.  —  646)  A.  L.  Krejcik,  Böhm.  Maaealxsehr.  SO, 
S.  76.    —    647)    G.  B.  Mann  nee  i,    II  celebre  pi?iale   di  Pio  II:  Arte&SU  No.   1/2.  — 
648)    P<    Verrua,    II    lamento    di    Girolamo    Riario:    AttiMemAccadPadova   22,    Lfg.  1. 
(Latein.  Gedicht.)    —  649)  E-  Valentin!,  Le  invettive  di  Bartol.  Faoio  contro  Lorenso 
Yalla  träte  d.  Cod.  Vatlc.  lat.  7179  e  Oxon.  181:   RendAeeadLinoeL   15,  S.  498,  660.  — 
650)  L-  Pastor,  Le  bibliottche  private  e  specialmente   quelle  d.  famiglie  principesehe  di 
Roma:  AttiCongrInternScStor.  8.    Roma,  Löscher.  —  651)  V.  Zabughin,  L' inaegnamento 
uniyersitario  di  Pomponio  Leto:    Rivista  d'Italia  (1906),   11,  S.  215.    (Ntttzl.  Aufsatz,  aber 
für  d.  weiteren  Kreis)    —   652)    C.  Stornajolo,   II  Giov.  BattisU  e  11   Pantigato  com- 
pagni   di    Pomponio   Leto   n.  visita  d.  oatacombe  romana:  NBoDArchCrist.   12,   S.   67.    (IX 
viel   bestrittene    'Pantigatus'    ist    nicht    mit    Ognibene   v.   Lonigo,    sondern  mit  Gio.  Batta 
Capranica,  Bischof  v.  Fermo,   zu  identifizieren.)    —  658)  V.  Schweitser,    Kard.   BartoK 
Guidiccioni   1469—1549:  RQChrA.  20,  II,    S.   27.    —   654)   F*  Borgongini-Daca,  Do 
nuovo  ms.  d.  Diario  dell'  Infessura:  MiscStorEccles.  4,  S.  297.    (Hs.  d.  18.  Jh.)   —  655) 
G.    Mereati,    I   mss.    biblici   greei    donati   da   Carlotta   in  Lnsignano  ad  Innocenao  VIU.: 
ib.  S.  327.    (Carlotta   starb   in   Rom    1487.)    —    656)    L.  Gelier,   Alexandre  VI  et  ses 
enfanta    en    1493:    Eeole    franf.  de  Rome,  M^langes  26,    S.  8t0.    (Mit  Benutz,   anedierter 
Urkk.)  —  657)  !)•  Marzi,   Nuov!   stndi    e  ricerche  intomo   alla   queetione   d.  calendario 
durante  i  sec.   15  e  16.    Roma,  Salviucci.     16  S.    —    658)  Ch.   Benoist,   C^sar  Borgia: 
RDM.  (1.  Nov.)  ,S.  56.    (C.  B.  als  Kraftmensch.)  —  659)  P.  M.  Baumgarten,  Bibliothekare 
d.  Vatikans   unter    Alexander  YL:  RQChrA.  20,    II,    S.    97.    —    660)    A.  Maister,    D. 
Geheimschrift    im    Dienste    d.    pftpstl.    Kurie    v.    ihren   Anfingen    bis   z.  Ende    d.    16.  Jh. 
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lerischen  Schönheiten.*'^)  —  Die  päpstliche  Diplomatie  begann  erst  mit 
Sixtus  IV.  geordnet  und  dauernd  zu  werden  and  setzte  während  der  Folge- 
leü  in  diesem  Sinn  ihre  Entwicklung  fort/*')  —  Die  römische  Campagne. 
Tomassetti  kommt  mit  dem  Ergebnis  neuer  gelehrten  Forschungen  über 
die  von  Rom  ausgehenden  Strafsen,  wobei  er  die  Dörfer,  die  von  ihnen 
dnrchschnitten  werden,  beschreibt:  er  spricht  diesmal  von  der  Via 
Praenestina.  Interessant  sind  u.  a.  die  Abschnitte  aber  Cava  und  Genazzano. 
In  der  röm.  Campagne  hatte  das  Volk  einige  Aktiv-Servitute,  z.  B.  die 
Weide-Servitut.***)  —  Handwerkergenossenschaften,  die  sich  im  15.  Jh.  er- 
neuerten.***)  —  D<i8  Aniothal:  seine  Städte,  Denkmäler  und  Kunstwerke. ^*'^) 
—  Aus  einem  Ms.  farfensischen  Ursprunges,  das  sich  jetzt  in  England  befindet, 
werden  verschiedene  Dokumente  (12.  Jh.),  die  das  berahmte  Kloster  Farfa 
betreffen,  von  Kehr  veröffentlicht:  Bullen  von  Eugen  III.  und  Anastasius  IV., 
Diplome  Friedrichs  I.,  ein  Brief  des  h.  Bernhard  aus  Chiaravalle.®*®-**'*)  — 
St,  Benedikt.^^^)  —  Es  ist  möglich,  dafs  er  Priester  war.««*-«'®)  —  Seine 
/j^;  671.67«)  _  2)1^  sublazengiechen  iCiÄ^r/'»-«'«)  —  Die  Abtei  Grotta 
Ferrata,^'''')  —  Mss.  von  der  eigenen  Hand  S.  Nilos,  des  Granders  dieser 
Abtei«'«)  —  Die  Grafen  ron  IWcofo.«'»)  —  jPra»ca<i.«»<>)  —  Die  Proto- 
kolle  der  Gemeinde  Tivoli  aus  dem  J.  1389  sind  veröffentlicht  und  erläutert 
worden.««^)  —  Bischöfe  von  livoliim  10.Jh^^^\  —  Coribei  PW/eÄn.««^-«««) 
--  Die  Abtei  Valvisciolo  war  zuerst  Sitz  der  Basilianer,  dann  der  Templer, 
der  Zbterzienser,  der  Augustiner  usw.««*)  —  Der  Ursprung  der  Grafen- 
funilie  Anguillare  ist  sehr  alt.  Wahrscheinlich  stammt  sie  ans  Deutsch- 
land; loao  wird  sie  zuerst  erwähnt.««*)  —  Versc/dedenes.^^^-^^^.) 


Fkderboni,  ScbSniogh.  VIII,  450  S.  (D.  MaterUl  ist  fttr  d.  16.  Jh.  sahr  nich,  aber  gering 
fBr  d.  MA.)  —  661)  Boyer  d'Ageo,  L'appartemexit  Borgia  aaYatican:  Leu  Arte  (1905, 
Ofct)  —  662)  P*  Richard,  Origines  d.  noneiatares  permaneiites:  RevHistEooIes.  7,  S.  52. 
-MS)  6-  Tomassetti,  D.  eampagna  romana:  ArchSocStorRom.  29,  S  88,  2S5.  — 
M4)  C.  De  Cupis,  P.  gli  usi  oivioi  nell'  agro  romano  e  n.  provineia  dl  Roma:  Riv. 
iatemaz.  scieDse  sooiali  40,  S.  84.  (D.  grSfate  Teil  dieser  Monographie  betrifft  d.  neue 
Z«it;  aber  es  fehlt  hier  nicht  an  Nachrichten  aach  für  d.  MA)  —  665)  A.  Colafanti, 
L'ABisae.  Bargamo,  Istit.  artigraf.  128  S.  mit  vielen  lllastr.  —  666)  P.  Kehr^ 
Urkk.  a.  Geaeh.  r.  Farfis  im  12.  Jh.:  QFKPraafalnstRom.  9,  S.  170,  —  667)  R. 
Dl  ViDcenti,  L'abbagU  di  Farfa:  Secolo  XX  4  (1905),  Lfg.  11.  —  667*)  0.  Brigante 
Cslonna,  La  Badia  di  Farfa:  La  etampa  intemaa.  4,  No.  20  (15.  Nov.  1905).  (Für  d. 
viiteren  Kreis.)  —  668)  F.  Aroadeo,  Vita  dl  s.  Benedetto  abate.  Subiaco,  monast. 
JsbUe.  1905.  16<>.  256  8.  (Nach  Gregor  d.  Gr.)  —  669)  £•  Schmidt,  War  d.  h. 
BiBedikt  Prieeter?:  StMBCO.  (1904),  S.  42.  —  670)  Martin,  The  Medal  of  Gross  of 
St.  Beoediet.  Atchison,  Abtej  Student  Press.  70  S.  —  671)  B.  Verheyen,  The  Holy 
Rsls  of  oar  moet  holj  Father  Benedict,  latin  and  english.  Atchison,  Abley  Student  Press. 
257  S.  —  67^)  'VV.  Wolf  st  einer,  D.  Kapitel  d.  h.  Vaters  Benediktns  über  d.  Demnt: 
St  Benediks-St.  (Prag)  8.  —  676)  P*  Egidi,  Notizie  stör.  d.  abbazia  Sublacense  n. 
■idioevo.  Roma,  Unlone  cooperat.  260  S.  (Sehr  interessantes  o.  sehr  gelehrtes  Werk.) 
~^  €74)  O.  Denn  egal,  P.  la  storia  d.  monasterl  soblaeensi:  RivStorBened.  1,  S.  441. 
~~  €75)  W.  Gnandt,  'Liber  Orationom'  s.  Laarentii  Lorieati  monachi  Sublacensls  nnne 
priDom  snalo  aabiectas.  Paderborn,  Schoningh.  1902.  16^  XXXI,  298  S.  —  676)  A. 
M.  Bernaseoni,  Storia  d.  santuari  d.  B.  V.  in  Snbiaeo.  Siena,  S.  Bernardino.  1906. 
VI,  294  S.  —  677)  C.  Pozzolini,  La  badia  greea  di  GrotUferrata  e  la  fesU  di  s.  Kilo: 
KtisNaz.  152,  S.  641.  —  678)  Qassisi:  Oriens  Christ.  4.  Lfg.  2.  —  679)  P-  Fedela, 
Aoeona  d.  relasioni  fra  i  conti  di  Tuseolo  ad  i  prineipi  di  Salemo:  ArchSodStorRom.  29, 
S.  240.  (Mitte  d.  11.  Jb.)  —  680)  !>•  Seghetti,  Fraaeati  n.  natura,  n.  storia,  n.  arte. 
Vrsseati,  tip.  Tascalana.  \S^,  471  S.  —  681)  V.  Federici,  Atti  d.  Gomnne  di  Tivoli 
4«U'  n.  1389:  BISIt.  28,  S.  47.  —  68l<^)  P.  Fedele,  Ager  Velisci?:  l^oole  fran9.  de 
Borne,  U^langes  26,  S.  167.  —  682)  F.  Hermanin,  Le  pitture  d.  cappella  d.  Annnnaiata 
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Spanien. 

Rafael  Altamira. 

(Yerwandtes  in  anderen  ||  8.  *HudbnoV  S.  49.) 

Allgemeines.  Allgemein  bekannt  ist  der  grofse  Reichtum  an  UrkL, 
den  unsere  Archive  enthalten,  aber  nicht  minder  die  Unordnung  und  tlble 
Aufbewahrung,  durch  die  sie  in  einigen  Archiven  zu  leiden  haben.  Diese 
zu  verbessem  und  die  vorhandenen  Schätze  zu  invontarisieren,  um  die 
historischen  Untersuchungen  zu  erleichtern,  bemühen  sich  heute  die  eifrigstaii 
Mitglieder  des  technischen  Körpers  der  Archive,  Bibliotheken  und  MoseeiL 
Auf  deren  Tätigkeit  bezieht  sich  Salcedos  Denkschrift  Ober  das  Archiv 
der  alten  Kanzlei  in  Valladolid,  die  infolge  des  gOnstigen  Berichtes  an  die 
Akademie  der  Geschichte  von  Vignan  verdffentlicht  worden  ist.^*'}  — 
Cber  ein  anderes  Archiv,  das  sich  im  Privatbesitz  befindet  (dem  des  Herzogs 
von  Ossuna)  und  ehemals  von  grofser  Bedeutung  war,  bringt  Alvarez 
Ossorio  merkwürdige  Nachrichten.*)  —  Der  schon  genannten  Akademie 
hat  Suärez  Tuclän  einen  sehr  lobenden  Bericht  über  das  Werk  von 
Gömez  Arteche  überreicht,  das  den  Titel  führt  Un  soldado  espanol  de  veinfce 
siglos  und  eine  Art  span.  Kriegsgeschichte  bis  zum  16.  Jh.  einschliefslich 
enthält.^)  —  Die  Zeitschrift  Revista  de  Archivos  veröffentlicht  ein  Schrift- 
stück, das  verschiedene  Edelleute  betrifft,  deren  irdische  Reste  sich  in  der 
Kirche  von  Penacerrada  befinden.^)  —  Vinals  hat  die  alten  Friedhöfe  von 
Madrid  durchforscht  und  beleuchtet  mit  Hilfe  seiner  Ergebnisse  mannigfache 


ft  Cori  presso  Roma:  L'Arte  9,  S.  46.  (15.  Jh.)  ~  08S)  O.  Giovannoni,  II  chioitn 
di  B.  Oliva  in  Cori:  ib.  S.  lOS.  (16.  Jh.)  —  684)  M.  Baymondi,  La  Udia  di  VaWi- 
Bciolo  notisle  e  ricercha  cod  i)lustra2ioni.  Velletri,  Stracca.  1906.  X,  196  S.  (VortreffL 
Monographie.)  —  685)  V*  Sora,  I  conti  di  Anguillara  d.  loro  origine  al  1466:  Arch.* 
SocStorRooi.  29,  S.  897.  —  686)  P.  Egidi,  L'abbasia  di  s.  Martino  snl  Monte  Cimiii« 
secoDdo  doenmeuti  inediti:  RivStorBened.  1,  S.  579.  (D.  Archiv  d.  Klostera  befindet  lieh 
in  Rom  bei  d.  Archiv  d.  Peterskirehe  im  Vatikan.)  —  687)  F.  He  man  in,  Un  trittie« 
di  Sauo  di  Pietro  n.  Boljena  (I):  Rasae  arte  eeneee  '2,  S.  47.  (D.  sweiten  H&Ifte  d.  14.  Jh.) 
—  688)  O.  Celi,  S.  Nicolö  de  aqua  SalvU:  NBollArchCrist.  12,  S.  97.  (Naehriebtea 
betr.  12.  bis  16.  Jh.)  >-  689)  J.  C.  Oavini,  Opere  d'arte  a  Roccadimetio:  L*Arte  9, 
S.  188.  (15.  Jh)  —  690)  P-  PiAoensa,  Una  pagina  rifatta  n.  storia  di  card.  Jaoepo 
Peeorara  Ciatercenee  vesc.  Prencstino  1176?— 1244.  Parma,  Battei.  1906.  (War  vielmeli 
Legat  d.  Papstee  Gregors  IX.) 

1)  £.  J.  de  Safcedo,  £1  Real  arehivo  de  la  Chancilleria  de  Valladolid:  BolAcH.  49, 
Heft  4,  S.  266—78.  --  2)  V.  Vi«nan,  El  Real  arehivo  de  la  Chancilleria  de  Valladolid: 
ib.  S.  266/6.  —  8)  F«  Alvsres  Ossorio,  Breve  notioia  del  arehivo  que  futf  del  daqi« 
de  Osuna:  RevArchBiblMns.  (1906),  S.  79—100.  —  4)  J.  Sucres  TueUn,  Un  soldad« 
espanol  de  veinte  siglos:  BolAeU.  49,  Heft  1/8,  S.  112.  (Compte  rendn  del  libro  de  Gr. 
Arteehe.)    —    5)  Memoria   de  los  nobles  caballeros  qne  estän  sepelidos  en  eata  iglesia  d< 
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Zeiten.^  —  Die  Hochzeit  des  Königs  vob  Spanien,  Alfonsos  XIII.,  hat 
Aolaüs  zn  einer  Reihe  von  Untersncfanngen  gegeben,  die  mit  diesem  Vorgang 
in  BeriehuDg  stehen.  Eine  solche  ist  zunächst  die,  die  einer  beträchtlichen 
Zahl  von  Schriften  angehört,  welche  von  der  Zeitschrift  £1  Ateneo  zur  £r^ 
inneruDg  an  die  königlidie  Heirat  heransgegeben  wnrden;^)  ferner  die  von 
Foronda  Aber  derartige  Vermählnngen,  die  in  Sevilla  gefeiert  wurden,^) 
and  die  von  P^rez  de  Guzmän,  der  Siegel  und  Münzen  bespricht,  die 
bd  Hochzeiten  in  den  span.  Königsfamilien  hergestellt  wurden.^  —  Derselbe 
Vf.  fflhrt  in  einem  andern  Aufsätze  interessante  Siegel  and  Unterschriften 
von  Angehörigen  span.  Königshänser  vor  Angen.^**)  —  Herrer a  hat  sein 
Werk  Ober  Nnnrisnatik  fortgesetzt,  indem  er  es  durch  zwei  weitere  Bände 
vermebrte.^^'^^)  ^  Von  bibliographisohen  Schriften  sind  erwähnenswert:  eine 
Forscbnng  von  Apraiz  Ober  verschiedene  Bttcher  in  bask.  Biblioth^en;^^) 
der  2.  Teil  der  monumentalen  Madrider  Bibliographie,  die  P^rez  Pastor 
schrdbt;^^)  ein  kurzer  Bericht  von  Salcedo  über  ein  Buch  von  Juan  de  Vigo,^^) 
rad  die  Nachricht  über  eine  neue  Inkunabel,  die  Colli ju  auf  der  Universität 
in  üpsala  entdeckt  hat.^^)  —  Zu  dieser  Gruppe  von  Schritten  gehören  die 
Pobiikationen  aber  die  ex  libris  des  Marques  de  Santa  Gruz,^^)  der  Uni- 
verdtfit  in  Coimbra,^^)  des  Grafen  von  Santa  Clara ^^)  und  verschiedener 
Personen  der  NZ.*^)  —  Vergara  hat  zahlreiche  Sprichwörter  und  Lieder 
gesammelt,  die  uns  Angaben  oder  Urteile  über  span.  Geographie  llefern.^^) 
—  Das  Gebiet  historisch-kritischer  Untersuchungen  verireten  ein  Buch, 
worin  Ribera  alle  Auf;«ätze  gesammelt  hat,  die  schon  in  dem  vorigen 
Berichte  (S.  250)  erwähnt  wurden,'*)  und  einige  Bemerkungen  Aber  den 
gegenwärtigen  Stand  der  historischen  Forschungen  in  Aragonien  aus  der 
Feder  Ibarras.*') 

Vin^  und  I^rühffeschichtUches.  Schon  vor  mehreren  Jahren 
wurden  in  der  prähistorischen  Höhle  von  Altamira  (Santillana  del  Mar)  einige 
Malereien  entdeckt,  die  die  meisten  span.  und  ausländischen  Archäologen  im 
Gegensatz  zu  der  Meinung  Yillanovas  und  mancher  andern  span.  Prähistoriker 
fftr  apokryph  hielten.  Die  Meinung  der  letzteren  hat  jetzt  den  Sieg  davon- 
getragen,   da   die  Annahme   der  Echtheit  jener  Malereien   durch    die  Ent- 


PtnaMrrmda:  RevArehBiblMns.  (JudI  1906),  S.  504/5.  —  6)  F-  VinaU,  Recaerdos  del 
Msdrid  riejo:  BolAcQ.  4S,  Heft  6,  S.  416/6.  (CemeDterios  antiguoi.)  —  7)  Ui  bodae 
Rdts.  iDglrses  y  esiwfiolee:  Ateneo  (May  1906)^  ^  9)  M.  de  Foronda,  Bodas  reales 
n  Sevilla:  RevContemporinea  (15.  Juni  1906).  —  9)J-P^resdeGaBmän,  Selloe  y 
■edallae  imperiales  de  la  Corona  de  Eepana:  IlastrEspAmer.  (S.  Mai  1906).  —  1#)  id., 
Gnfologia  Real  de  Espena.  Simioa  j  firmas  de  reioas  de  Eepafia,  soberanai  y  eoneortes: 
ik.  (15.  Joni  1906).  -  1 1 )  A.  H  e  r  r  e  r  a ,  Medallas  espanolas.  CenteDarioa.  T.  8.  Madrid. 
4*  —  \t)  id.,  Medallas  eepafiolas  mlliUree,  navales  y  politico-milltares.  T.  U.  Madrid. 
4*.  -  IS)  J.  Aprais,  De  Re  bibliograpbica:  EnekErria  (Jan.ff.  1906).  (Yarioe  asuntos.) 
~  14)  C  P^res  Pastor,  Bibliografia  madrtlena.  Parte  segvnda  (1601  al  1680).  Madrid. 
&58  S.  |[RevArcliBiblMo8.  (Sept./Okt.),  R  807/6.]|  —  15)  E.  Saleedo,  E«tadio  biblio- 
grifieo  de  nna  obra  de  Juan  de  Vigo,  traducida  por  Migael  Joan  Pasarol.  Madrid,  Teodoro. 
18  S.  —  t4()  I  Collija,  Notas  sobre  nn  inounable  espanol  deseonocido  existente  en  la 
Mblioteca  de  la  Real  Universidad  de  Upsala:  RevArchBiblMus.  (Jnli/Ang.  1906),  S.  47—56; 
(Nor./Des.  1906),  S.  422.  (Homilla«,  Salamanea,  1498)  — •  17)  I.  de  Jauer,  Exlibris 
dtl  aoarqa^  de  Santa  Graz:  RevIberExlibris  1.  —  18)  J.  Martine  Teixeira,  Exlibris 
te  Blbtiotheea  da  nniversidade  de  Coimbra:  ib.  —  19)1.  de  Jener,  L'exlibris  del  Comte 
de  Senta  Clara:  ib.  2.  ^  tO)  SobnUe,  Exlibris  mudemos:  ib.  —  31)  G.  M.  Vergara, 
Befranes  y  eanUres  geoffrdk6cus  de  Espana.  Madrid,  Arlas.  82  S.  —  S^S)  J.  Ribera,  Lo 
dsntifiee  en  la  Bist.  Madrid.  191  S.  —  %%)  B»  Ibarra,  Estado  aetnal  de  los  estodios 
Utt  en  Aragon:  Ateneo  (April  1906). 
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deckuDg  anderer,  gleichartiger,  in  Höhlen  Frankreichs  nnd  Spaniens  ihre 
Bestätigung  gefunden  hat.  Nachdem  Alcade  die  Malereien,  die  in  Grotten 
der  Provinz  Santander  angetroffen  werden,  genau  besichtigt  hatte,  widmete 
er  ihrer  Beschreibung  eine  beachtenswerte  Denkschrift  und  stattete  sie  mit 
vielen  Zeichnungen  aus.^^)  —  Vives  hat  das  Geld  des  Bronzezeitalters  im 
allgemeinen  untersucht.  ^^)  —  Bei  seiner  Aufnahme  in  die  Akademie  der 
Geschichte  hat  M^lida  die  Ergebnisse  eigner  und  fremder  üntersuchnngen 
ttber  die  Denkmäler  des  vorröm.  Spaniens  in  einer  Rede  zusammengefaftt.'^) 
—  Auf  dasselbe  Zeitalter  bezieht  sich  eine  Forschung  von  Sandars  aber 
den  Mittelpunkt  einer  Völkerschaft,  der  im  Süden  der  Halbinsel  aufgefunden 
wurde.'^)  —  Die  wichtigsten  Ausgrabungen,  die  auf  der  Stätte  des  alten 
Numantia  stattgefunden  haben  (und  weiter  stattfinden  sollen),  hat  der  schon 
genannte  M^lida  in  historischer  Folge  beschrieben.'^**^  — Fita  berichtet 
Aber  neue  Beispiele  hemisphärischer  Hs.,  die  au  verschiedenen  Funkten 
aufgefunden  wurden.'^)  —  Arbeiten  aber  die  iber.  Völkerschaften  haben 
veröffentlicht:  Campiön  Aber  die  Kelten,  Iberer  und  Basken;'^)  Beltr&n 
Aber  den  Wert  bask.,  iber.,  maur.  und  herber.  Benennungen,*^  wobei 
er  das  Buch  von  Fereira  de  Lima  ^Iberos  e  Vascos'  und  andere  Unter- 
suchungen aus  der  letzten  Zeit,  auch  Feliciani  Aber  die  Olkaden, 
Andosiner  und  ihren  Wohnsitz  in  dem  alten  Iberien  glossiert.*')  —  Endlich 
berichtet  Sanz  Aber  einige  alte  Graffiten  in  Alcalä  de  Guadaira,  die  ver- 
schiedenen Zeitaltem  angehören.'^) 

JBömisches  Zeitalter.  Wie  gewöhnlich,  liefert  die  Epigraphik 
fAr  dieses  Zeitalter  einen  ansehnlichen  Beitrag  an  Forschungen.  Drei  davon 
haben  als  Vf.  Fita:  in  der  einen  erörtert  er  Inschriften,  die  in  verschiedenen 
Gegenden  gefunden  sind;*^)  in  den  beiden  andern  spricht  er  Aber  griech., 
latein.  und  hebr.  Inschriften.****^  —  Vizquez  hat  einen  Supplementband 
zu  seiner  latein.  Epigraphik  von  Orense  erscheinen  lassen;**)  ebenso 
Macias  einen  solchen  zu  der  von  Astorga,  Aber  die  er  frAher  ein  Buch 
veröffentlichte.*^  —  Aus  der  Feder  desselben  Vf.  stammt  ein  Aufsatz 
Aber  eine  neue  Inschrift  im  Gebiete  von  Gallicien.^*)  —  Torres  Amat  be- 
handelt eine  andere  Gegend  in  Badalona;^^)  Roso  mannigfache  Inschriften 


1^4)  H.  Alealde,  Las  pintorat.y  grabadot  de  las  cavernas  prehist  da  la  provlnda 
de  Saotaoder.  Santander,  Blanehard.  ji^,  90  S.  ([CnltEsp.  (Nov.  1906).]|  —  25)  A. 
Vives,  La  moneda  en  la  Edad  de  bronce:  CnltBsp.  (Nov.).  8.  U29— 86.  —  86)  J.  B. 
Mtflida,  Iberia  arqueolögiea  anteromana.  Madrid,  Tello.  87  S.  —  S7)  H.  SaDdarM,  Un 
eentro  de  cnltnra  anteromano  en  el  Sur  de  Bepana:  Ateneo  (April  1906).  —  88/9)  ^• 
R.  Mtflida,  Las  exoavaeiones  de  Nnmanoia:  Arq.  y  Constrneeion  (Mai  o.  Sept.  1906); 
ColtEsp.  (Nov.),  8.  1117—28.  —  30)  F.  Fita,  Muevoe  ejemplares  de  la'escritan  hends- 
ftfrica  en  lUUa,  Espana  7  Portogal:  BolAcH.  49,  Heft  6,  8.  460—81.  ~  Sl)  A.  Campiön, 
Celtas,  iberos  y  öuskaros:  EnskErria  (15.  April  — Des.)  —  %%)  R.  Beltr^n,  Vaseoe,  iberos, 
moros,  bereberes:  BolAcH.  48,  Heft  6,  8.  468—62.  (Sobre  el  libro  de  Pereira  de  Lima, 
Iberos  e  Vaseos  y  otros  trabajoe.)  —  S8)  N.  Felieiani,  GH  Oleadi  e  gli  Andoami.  Dve 
popoli  seonoeoioti:  ib.  8.  441  —  68.  —  S4)  C.  Sans,  Grafitoe  antigaos  del  eaatiUo  de 
AlcaM^le  Goadaira:  RevArehBiblMns.  (20.  April  1906),  8.  101/5. 

85)  F.  Fita,  Naevas  inseripoiones  de  Förua,  Rasinea,  Qnintanilla,  Somnao,  Uelöi, 
CarUgena  y  Zahara:  BolAeH.  49,  Heft  6,  8.  421— S5.  —  86)  i<l*  Inseripeionea  griegas, 
latinas  y  bebreas:  ib.  48,  Heft  2,  8.  155—68.  —  8?)  id.,  Ldkpidas  hebreae  7  romanat: 
ib.  Heft  8,  8.  225—48.  —  88)  A.  VAsqaes,  U  epigrafia  latina  en  la  provineim  de 
Orense.  Snplementos:  BolComMonOrense  (Mftn/April  1906).  —  89)  M.  Maeias,  Epigrafia 
romana  de  la  cindad  de  Astorga.  SnpUmenlo.  Madrid,  Moreno.  27  8.  —  4<l)  i^M 
Inscripeidn  romana:   BolComMonOrense  (Jan./Febr.  1906).  —  41)  F*  Torres  Amat,  Um 
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der  Borbensischen  Gegend;^*)  Naval  die  von  Clemia;*')  Baräibar  die 
TOD  Armentia;'^)  Alzola  die  Entdeckung  in  Fonia^^)  und  der  Marqnes 
T.Monsalnd  eine  Anzahl  röm.  nnd  westgot.  Inscfariften  in  Estremadnra.^^)  — 
YoB  arebäologischen  oder  geographischen  UnterBnchnngen  nnd  Fanden  sind 
10  erwähnen:  die  Fortsetzung  von  Borlangas  Monographie  aber  das  alte 
Milaga,*^  die  Forschungen  Aber  die  Alterttlmer  in  Tarmnlns  von  Sang- 
nino;"-**)  die  von  Navarro  über  das  röm.  Urci;*®)  die  von  Qnintero 
Aber  die  Ruinen  des  Herkulestempels  in  Santiponce;^')  ein  kurzer  Aufsatz 
Laymonds  Aber  verschiedene,  vielleicht  griech.  Bleianker,  die  im  Meere 
«nwdt  des  Kap  Palos  gefunden  wurden;^')  eine  Arbeit  Ibarras  Aber  die 
Reste  einer  alten  christlichen,  möglicherweise  byzantin.  Basilika  (im  letzteren 
Fall  würde  sie  dem  westgot.  Zeitalter  entsprechen),  die  man  in  dem  alten 
Elche  entdeckt  hat;^')  eine  Forschung  von  Hernändez  zur  Erläuterung  der 
archäologischen  Ausgrabungen,  die  in  den  Quistanas  stattfanden,^*)  und  die 
nrei  Stadien  von  Fernändez  Casanova,  die  sich  auf  neue  Entdeckungen 
in  dem  reichen  Bezirke  von  Carmona  beziehen.^* -^^)  —  Diez  prüft  das 
Itioerarium  des  Antoninas  hinsichtlich  der  alten  Wege  nach  Orense.^^)  —  Fita 
gibt  eine  Mitteilung  über  die  Broschüre  Castillos  (wovon  in  einem  früheren 
Beferat  die  Rede  war),  die  sich  auf  die  Augenheilkunde  im  röm.  Zeitalter 
bezieht.^^)  —  Von  Villes  Monographie  über  Cicero  und  die  Spanier  ist 
eine  span.  Obersetzung  erschienen.^^ 

MUtelalter.  Das  westgotische  und  arabische  Spanien. 
Men^ndez  Pidal  hat  seine  Untersuchungen  der  Legenden  Aber  den  König 
D.  Rodrigo  beendet,  indem  er  die  Legende  von  der  Bufse  betrachtet,  der 
lieh  dieser  Monarch  in  seinen  letzten  Lebensjahren  unterzogen  haben  solL^'O 

—  Fita  berichtet  Aber  zwei  nea  entdeckte  westgot.  Steininschriften;^^) 
Ortiz  de  Zärate  bemüht  sich  den  Zustand  festzustellen,  worin  sich  die 
fiasken   in    der   got.   Zeit   befanden/')  —  Von   Schwab    liegt  eine   Ab- 

iueripciön  ronana  de  Badalona:  BolAcH.  48,  Heft  8,  S.  249—58.  —  42)  H.  Boeo, 
Noeras  inscripeiones  romaDae  de  la  regi6n  Norbense:  RevExtrem.  (Sept.  1906).  —  4S)  P« 
NtTal,  Naevaf  iDieripdonee  de  Clonia:  BolAcH.  49,  Heft  6,  S.  407-11.  —  44)  F. 
Bariibar,  Epigrafia  armciitiesse :  ib.  Heft  4,  8.  241 — 65.  (Armentia-Vitoria.)  —  45)  P* 
dt  AUoIa,  L^pida  romana  de  Fonia:  EoekErria  (15.  Des.  1906).  —  46)  M.  de  MoDsalud, 
Nvevae  iDecripeioDea  romanae  y  yiitgdtieas  de  Eztremadnra :  BolAeH.  48,  Heft  6,  S.  485 — 91. 
~-  47)  M.  R.  de  Berlanga,  Ifalaea.  IV.  Deecobrimientos  de  la  Alcasaba:  RevAeocArt.- 
ArqBareeloneea  (Jan. IT.  1906.)  —  48)  J.  Sangnioo,  I  Türmalas?  Antigttedadee  deienbiertat 
7  otrae  ya  eonoeidas:  RevEztrem.  (Aog.  1906).  —  49)  id.,  NueToe  hallaxgos  en  Türmulas: 
ib.  (Olit.  1906).  —  M)  A.  J.  NaTarro,  Agailar-  i  Urci?:  Albambra  (16.  n.  80.  April  1906). 
"^  ftl)  P.  Qnintero,  Las  roinae  dal  templo  de  Hercules  en  Santipetri:  RevArehBibIMas. 
(Ftb/Hftrs  1906),  8.  199—208.  ~  53)  R.  Laymond,  Anelas  de  plomo  halladae  en 
a|OM  de!  cabo  de  Paloe:  BolAeH.  48,  Heft  2,  8.  158/5.  —  58)  P.  Ibarra,  Antigaa 
Wriliea  da  Elcbe:  ib.  49,  Heft  1/8,  8.  119—82.  —  54)  F.  HermllndeB,  EzcaTaoionee 
ti  lae  'QuinUnae':  BolSocCattEzenrt.  (Okt.).  ^  55)  A.  Fern  An  des  CaeanoTa,  Mono- 
■cato  enbtarräneo  deeenbierto  en  la  neertfpoiia  de  Carmona:  BolA«H.  48,  Heft  5,  8.  874—81. 

—  56)  id.,  Dtseubrimientoi  arqnaolögieos  efeetuadoe  en  la  ciudad  de  Carmona:  ib.  49, 
Heft  1/8,  8.  188/7.  (Romanoe  y  prerromanoe.)  —  57)  M.  Dies,  Lot  eaminos  antignoe 
J  ei  itinerario  nüm.  18  de  Antonino  en  la  provineim  de  Orenae:  BolComMonOrense  (Jan.- 
M.  1906).  ^  58)  F.  Fita,  La  oftalmologia  en  tiempo  de  loa  romanoe:  BolAeH.  49, 
Heft  4,  8.  879—80.  —  59)  H.  de  la  Villa,  Cieerön  y  loa  espa&olee:  EspMod.  (Feb.  bis 
Mai  1906). 

C#)  J.  Men^ndes  Pidml,  Leyendaa  del  dltimo  rey  godo.  HI.  La  Penitencia:  Rev.- 
ArebBibllfua.  (April/Mai  1906\  8.  468-70;  (8ept./0kt.  1906),  8.  288—42.  --  61)  F. 
Fita,  Doe  Mpidas  vieigodas.  Llafrancb.  --  Vaieneia:  BolAeH.  48,  Heft  1,  8.  56—62.  — 
€2)  R.  Ortiz  de   Zlirate,   8itaaciön    general   de   las   provineias  Vaecongadas   dnrante   la 
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handlung  vor,  worin  er  dio  ailgemeinen  Scbriftzfige  der  aemit.  Palftographie 
prOft.^*)   —   Godera    erklärt   ein   Siegel   mit  arab.  Inschrift,    das  jüngst 
in    Toledo    gefanden    wnrde.^^)   —   Amador  nntersacht    einen   Grabstein 
in  Niebia  mit  Inscbrift.^^)  —  Der  genannte  Godera  bat  sieb  bemtht,  den 
Umfang    der   arab.   Erobernng  anf   der   Pyren&en-Halbinsel  in   einer  Ab* 
bandlnng  zn  bestimmen,^^)   wovon   er   später  einen  Sonderdruck   bat  her« 
stellen    lassen.^^)    —    Gaspar    veröffentlicht    Untersuchangen    fiber   einen 
arab.    Bagno   in  Granada.  ®^)   —   Amador   erzählt   seinen   archäologischen 
Ausflag  nach  den  Ruinen  des  Palastes  in  Medina,   Az   Zahrä^*)   und  aetao 
Forschungen  innerhalb  der  arab.  Mauern  von  Niebla.^^)  —  Molia  hat,  sicherlich 
sehr  unvollkommen,  die  Beschreibung  Spaniens  von  Abulfeda  übersetzt;^^) 
und  Godera   bringt   verschiedene  Mitteilungen  Ober   die   neue  literarisdie 
Bewegung  in  der  muselmanischen  Welt,  die  fOr  Spanien  Interesse  bietet ^^ 
—  Juden,     Von  Fita    liegen    drei   Forschungen    vor:    eine    Aber   gewisse 
Juden,  die  in  Barcelona  den  Moslemin  als  Eilboten  dienten  ;^^)  die  andere 
über  eine  in  derselben  Gegend  gefundene  Inschrift  ;^^^  und  die  dritte  fiber 
zwei   interessante   Punkte   in   der  Geschichte   der  Juden  Kataloniens.^^)  » 
Groizard   hat  Urkk.  aus  dem  14.  und  15.  Jh.  veröffentlicht,   die  sidi  auf 
die  Juden  beziehen. ^^)  —  Insu 6  hat  seine  Berechnungen  Ober  die  Sabbat- 
daten  erscheinen   lassen.^^)  —  Men^ndez  Pidal  bringt  eine  Arbeit  Ober 
den   jQd.    Romancero,^^)    und    Rodriguez    Villa    eine   solche    Aber   die 
Schicksale   der  Juden   in  Spanien   und  Portugal   während  des  17.  Jh.  samt 
Urkk.  von  grofsem  Interesse.^*) 

Kastilien  und  Leon.  Der  Akademiker  Saavedra,  der  sich  schon 
in  der  Geschichte  der  Anfänge  des  MA.  durch  sein  Buch  Aber  die  arab. 
Eroberung  und  seine  ergebnisreichen  Forschungen,  die  Bildung  des  Königreichs 
Asturien  betreffend,  ausgezeichnet  hatte,  kommt  jetzt  auf  denselben  Gegenstand 
zurück,  indem  er  dnrch  einen  in  Madrid  gehaltenen  Vortrag  die  Biographie 
Pelayos  und  die  Schlacht  bei  Govadonga  prQft  und  richtig  stellt.  ^^)  — 
Aranzadi  untersucht  in  einer  Abhandlung  die  Legende  über  Roldän.*^)  — 
Seigas   zeichnet   ein  Bild   von    den  Anfängen   der  astur.  Stadt  Avilös  und 


monarquia  god«:  EaskEma  (80.  April  1906).  —  6$)  M.  Schwab,  Da  la  pal^ographie 
s^mitiqae:  BulAeU.  48,  Heft  6,  S.  464->85.  —  64)  F-  Codara,  Sello  eon  inaciipeiÖD 
irahB  y  flor  da  lii:  ib.  8.  408/4.  —  65)  R.  Amador,  Epigrafia  hispaDomahonietana: 
Piedra  prism&tfca  tomalar  de  Niebla:  RevArehBiblMus.  (Nov./Des.  1906),  S  418 — :21.  — 
66/7)  F.  Codera,  Limites  probables  de  la  conquista  i^rabe  en  la  eordillera  pir^nttea: 
BolAcH.  48,  Heft  4.  S.  289-811.  Madrid.  Fortanet.  4^.  14  S.  —  68)  H.  Gaapar, 
De  Oranada  masulmana.  El  bano  de  la  Raina  ö  del  *azanUr\'  BolAeH.  48,  Heil  1, 
S.  48-^58.  —  69)  R-  Amador  de  los  Bios,  Una  exeorsidn  <  las  roinas  de  Medhia 
Az-Zahr^:  EspMod.  (Juli  1906).  —  70)  >d..  De  arte  mahometano.  Las  marallas  de  KieUa: 
RevArehBiblMus.  (Sept./Okt.  1906),  8.  «12  —  82.  —  71)  Abulfeda,  Deseripot^  4a 
Espafia.     Traduoida   per    D.    Franeo  UoM.     Madrid.     4^     *29  8.    |[CnltEsp.  (Fab.    1907).]| 

—  74S)  F.  Codera.  Renacimiento  6  movimiento  literario  mosulmin:  BolAeH.  48,  Haft  5, 
8.  881/7.  —  78)  F.  Fita,  Judio«  alf«qaeqnes  de  Sarracenoa  eu  Bareelona:  ib.  Heft  4, 
8.  832.  —  74)  id.,  Insoripciön  bebrea  de  Barcelona:  ib.  8.  811/5.  —  75>  id.,  £1 
MoDJui  de  la  eiodad  de  Gerona  y  la  aioagoga  y  eoueejo  hebreo  de  Castellön  de  Ampuiias: 
ib.  Heft  2,  8  169--74.  (Doenmeotos  siglos  18/6.)  ~  76)  C.  Groisard.  Los  jadioa  di 
Calahorra  y  Arnedo:  ib.  49,  Heft  1/8,  S.  287-40.  (Doc».  8.  14/6.)  —  77)  E.  lüs»^, 
Interpretacidn  de  las  f^chas  sab&ticas  de  los  jndios:  ib.  48,  Heft  1,'  8.  68—86.  —  78] 
R.  Hen^ndes  Pidal,  Cat^logo  d«l  romancero  judio  espanol:  CaltEsp.  (Nov.),  6.  1045 — 77 

—  79)  A.  Rodriguez  Villa,  Los  jndios  espanoles  y  portugueses  eu  el  aiglo  17:  BoV 
AcH    49,  Heft  1/8,  8.  87  —  108.   —  86)  E.  8aavedra,  Pelayo.    Madrid.    40.     82  S.  - 
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ihrer  Entwieklaag  im  MA.^^   —   Die  Akademie  der  Geschichte  hat   den 
15.  Bd.  des  (1759  snm  erstenmal  heraosge.^ebeDen)  Werkes  la  Espana  sagrada 
in  Neadmcfc   erscheinen    lassen;    bekanntlich   enth&lt   er   MAiiche   Urkk. 
Terschiedener  Art*')  —  Serrano  beginnt  eine  8ammlang  von  Quellen  zur 
Gescbiehte  Kastiliens  mit  einem  Bande,  der  die  Diplome  von  San  Salvador 
omfafBt.*^)  —  Der  Gemeiuderat   von  Madrid   veröffentlicht  den  2.  Bd.  der 
Ton  Pslacio  zusammengestc^Uten  Grkk.  seiner  Archive/^)  insn^  verschiedene 
isgedniekte   Urkk«    des    Chartnlarioms  von    Liebana*®)   und  Manso   eine 
ebeotalls  angedruckte   von   König  Alfons  Vlll.^^)  —  Bläzqnez   verdanken 
wir  eine  prflchtige  Stndie  Aber  die  span.  Landkarten  im  MA.,*^)  zn  der  ein 
SeitODStAck  die  Mitteilnngen  bilden,  die  Altolagnirre  in  der  Akademie  der 
Geschichte  vorgelesen  hat.**)    —    Paz  y  Melia  hat  den  3^  Bd.  seiner  span. 
ObersetzQiig  der  sehr  wichtigen  Chronik  von  Alfonso  de  Palencia  drucken 
laisea  und   ist   damit  bis  zum  B.  Buche  der  dritten  Dekade  gekommen.**) 
—  P^rez  de  GuzmAn    hat  die  Grundsätze  untersucht,   die  Ferdinand  der 
Kstholische   in   seiner   Politik   befolgte.*')  —  Die  Zeitschrift  La  Alhambra 
veröffeotlicht  eiopu  Aufsatz,  der  die  Obergabe  von  Grauada  1492  behandelt.**) 
Bomanet  enthüllt  merkwQrdige  Untersuchungen  aber  ein  Reich,  das  Christen 
im  14.  Jh.   mitten  in  Afrika  gegrOndet  haben.**)  —  Auf  MAiiche  Biblio- 
graphie bezieben   sich  Haeblers  Monographie   über   den  deutschen  Buch« 
b&ndier  Rix,  der  sich  in  Spanien  niedergelassen  hat,*^)  und  die  Schrift  von 
Torres  Ober  zwei  Inkunabeln  von  grofisem  Wert.*^) 

Neuf^itm  Habsburger.  Lecca  hat  die  reiche  Literatur,  die  wir 
Aber  die  sog.  Comunidades  haben,  durch  einen  Bericht  vermehrt,  der  die 
Htnpt-Comoneros  segoviauischen  Ursprungs  zum  Gegenstand  w&blte.**)  — 
Spotswood  liefert  eine  Forschung  über  Schiffe  der  ^Uubesieglichen*,  die 
an  der  Küste  Irlands  scheiterte.*^  —  Von  Längs  Monographie  Ober  die 
£niiordung  des  Sekretärs  des  D.  Juan  de  Anstria,  Acevedo,  ist  eine  Ober- 
setnug  erschienen.**)  —  Rodriguez  Villa  veröffentlicht  eine  reichhaltige 

81)  T.  de  Aransadi.  Bold^n  y  los  vaseoB:  EuvkErria  (80.  Aug).  —  82)  F.  d«  Selgat, 
Oriireii  da  Avil^:  BalSocE^pEzean.  (Sept.  1906).  —  8$)  U*  Plörez,  Espana  Sagrada, 
T.  15.  Da  la  prorinoia  antigaa  da  Galieia  an  comiiii  y  de  so  Mrtröpoli,  la  iglaeia  da 
Bnica.  en  partieolar.  Madrid,  Furtanet.  4^  51*2  8.  —  84)  B  Serrano,  CoUaaclön 
«^lolBitlca  da  Sao  Salvador  de  Ei  Mural.  Valladolid,  Cuesta.  A^.  278  S.  |{RavAcU.  49, 
flsft  1,8  S.  104—10;  CuItE-p.  (Juli  1907)  ]|  (Fuentef  para  la  Bist,  da  Cantilla.  T.  1.) 
-~  8a)  T.  D.  Palaeio,  Doeumentos  dal  areblTo  ganeral  da  la  villa  da  Madrid.  T.  8, 
Madrid.  849  8.  —  86)  E.  Ineu^.  Ooeumantoa  iu^ditos  dal  rartnUrio  da  S*«  Domingo  da 
UAana  (ano  881)  duranta  los  reinados  da  Alfonso  U.,  Ramiro  I.  y  Fruela  II.:  BolAcü.  48, 
HdtS,  8.  181/9  (CoDtoa  dal  t  46  )  —  89)  A  Manso,  Diploma  intfdito  da  Alfonso  VIU. 
ca  1172:  ib  49,  U«ft  l/8,  S.  286/7.  —  88)  A.  BUzquaa,  Extudio  aearea  da  la  earto- 
giifia  eapafiola  an  la  Edad  Media:  ÜulSoeGeogr.  2.  —  89)  A.  de  Altulagairra,  Estodio 
ietrea  de  la  eartoicrafla  aspanola  an  la  Edad  Media:  BolAoH  49,  Heft  1/8,  S.  116/8.  — 
M)  A.  da  PalancU,  Cr6ntoa  da  Enriqoa  lY.  T.  3.  Madrid.  486  S.  —  91)  J.  P^ras 
i%  Gas  min,  D«jgmaa  da  la  politica  de  Fernando  V.  al  catdlioo.  Madrid,  Furtanet.  4^. 
74  S.  |[BavArehBiblMu8.  10,  H-ft  4/5.]|  —  9t)  Sobra  las  eapitnlaciones  de  Granada: 
Alhanbra  (80.  Mai  1906).  —  M)  f.  Rom  an  et,  Un  imperio  cristiano  en  Afriea  al 
<en«i»Mr  al  eiglo  14  y  la  identidad  de  Uganda  eon  al  Imperio  eriatUno  da  Magdaaor: 
BelSeeGeogr.  2.  —  94)  K.  Uaebler.  Juan  Rix  da  Chor.  Un  llbrero  alemin  an  el 
ticlo  15:  ReyArchBiblMue.  (Jan.  190«),  8.  42-64.  (Conelusidn )  —  95)  R-  Torras, 
Dos  jeyas  tipogrideaa  del  aiglo  16:  ib.  (Not /Des.    1906),  S.  418/4. 

96)  C.    Leeea,    Relaciön    bist,    da    loa    prineipalas   comnneroa   segoWanos.    SegOTia« 

160  8.    —    97)  W.  M    Spots wood   Green.    Loa   naufragioa   aofridos  an    laa   ooetaa    da 

Irlanda  por  bnqaea  perteneeientea  i  la  Armada  inveneible:    BolSocGeogr.   (1906),   4^  trim. 

—  98)    A.  Lang,   El  aaealnato  de  Eaeobedo:    EepKud.  (Not.    1906),   8.   104/8.    ~  99) 

XabresWrUbto  dar  O^aeUehtowiaeeBaeluift.    1906.    lU.  j  9 
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und  sehr  interessante  Korrespondenz  der  Infantin  nnd  Erzherzogin  Isabella 
Clara,  Tochter  Philipps  n.,  mit  dem  Herzog  von  Lerma,  worin  wichüge 
Nachrichten  ttbcr  die  Regierung  in  Flandern  stehen.  Von  dieser  Sammlnog 
ist  ein  Sonderdruck  erschienen  ^*}  —  Inderias  schildert  den  berflhmten 
Prozefs  des  Ministers  D.  Rodrigo  Calderön,^^^)  P^rez  de  Gnzmän  die 
Unterhandlungen,  die  1623  zum  Zweck  einer  Vermählung  zwischen  den 
königlichen  Häusern  Spanien  und  England  gepflogen  wurden,'®^)  nnd  der 
schon  genannte  Inderias  die  Werbung  Philipps  III.  um  Margarete  von 
Österreich. ^^^)  —  Laiglesia  berichtet  über  eine  Episode  aus  den 
kriegerischen  Verwicklungen  Spaniens  im  16.  Jh.,  um  nachzuweisen,  wie 
sich  damals  die  span.  Soldaten  verteidigten.'^')  —  Auf  den  allgemeineD 
Charakter  der  flandr.  Kriege  bezieht  sich  ein  Aufsatz  von  J.  F.^^^)  und 
auf  die  Schlacht  bei  Nördlingen  ein  solcher  von  Fuentes.^^^)  —  Sehr 
wichtig  ist  die  Monographie  von  ßarado,  einem  Spezialforscher  auf  diesem 
Gebiet,  über  Requesens  und  seine  Regierung  in  den  Niederlanden.^®*)  — 
Laiglesia  veröffentlicht  neue  Untersuchungen  Aber  das  span.  Finanzwesen 
im  16.  Jh.^®^)  nnd  ein  Kapitel  aus  einem  nachgelassenen  Werke  des  Ge- 
schichtsschreibers. A.  Llorenfe,  das  ein  ^memorial  de  logros*  des  16.  Jb. 
enthält. ^®^)  —  Durch  Lama  lernen  wir  einige  Nachrichten  aber  praktische 
Hygiene  im  16.  und  17.  Jh.  kennen.  ^®^)  —  Ober  die  Beschreibung  Spaniens, 
die  D.  Fernando  Colon  gegeben  haben  soll,  liegen  zwei  Publikationen  vor: 
die  des  Dokumentes  selbst,  schon  1905  begonnen,^ '^  und  eine  sehr 
schätzenswerte  Studie  von  Rosa.^'^)  —  Fernändez  Duro  verdanken  wir 
neue  Mitteilungen  über  den  Statthalter  von  Mailand,  Pedro  Enrique  de 
Acevedo,  dessen  Biographie  Vf.  in  einer  andern,  früheren  Arbeit  1884  be- 
gonnen hatte.^^^)  —  Obersetzt  ist  der  Teil  des  Buches  von  Bar  ran  d  — 
Promenade  d'un  m^decin  k  travers  Thistoire  —  der  sich  auf  die  Pocken- 
krankheit bezieht,  von  der  die  Königin  Isabella  von  Frankreich,  Gemahlin 
Philipps  IL,  befallen  wnrde.^^^)  —  Tonna  Barthet  berichtet  weiter  Aber 
die  Erinnerungen  von  Spaniern  und  Portugiesen  an  die  Insel  Malta.  ^^^)  — 
Ober  die  soziale  Lage  Spaniens,   die   aus   den  geschichtlichen  Angaben  im 


A.  Rodrigo« z  Villa,  Correspondeneta  de  la  infanU  Da  Isab«!  Clara  £afr«nia  de 
AuBtria  cod  el  dnqne  de  Lerma.  Bd.  48.  Heft  1.  S.  6—40,  111  —  81,  186  -215,  257  89, 
887->74.  421  41;  49,  Heft  1,  S.  5—87.  —  100)  J.  Inderias,  Ud  proceeo  poHtico  tu 
tiempo  de  Felipe  III:  RevArcbBiblMue.  (Jan.  1»06),  S.  1  —  81.  (ConclQBi<$n.).  —  101) 
J.  Ptfres  de  Gnzmltn,  Las  ültimas  negooiacionee  ,de  maCrimonios  regios  entre  Inglaterra 
y  Etpana  cn  16*28:  fispMod.  (April — Aag.  1906).  -  10t)  J.  Inderias.  Uoa  boda  regia 
i  principiüs  del  siglo  17:  ib.  (Jani  1906).  -  ]0:t)  ^-  de  Laiglesia,  Cömo  se  defendiaa 
los  espafioles  eo  el  siglo  16.  Madrid.  4^.  87  S.  —  lO-l-)  «!•  F-i  Cdmo  fneron  las  gnarrae  de 
Flandes:  RevInfantCaball.  (1.  Juli/Aug  1906).  —  105)  J.  Faentes,  BaUlla  de  NördlingeB, 
5— 6deSept.de  1684.  Madrid  Ariae.  4^  86  8-  106)  F.  Barado,  D.  Luis  de  Reqaoaene  y 
la  politica  espanola  en  los  Paises  BhJus  Madrid.  4*^.  155  S  —  107)  F.  de  Laiglesia, 
Organisaeitfn  de  la  Haeienda  en  la  primera  miUd  del  siglo  16:  NoestroTiempo  (V5.  Joni  I9A8). 

—  108)  id.f  Memorial  de  logros:  CultEsp.  (Nov.),  S.  967—80  —  100)  A.  Larra,  U 
biglene  de  los  convalescientes  menesterosos  eu  Espafia  dorante  los  siglos  17  j  18.  Madrid. 
16  S.  —  110)  F.  Col<$n,  Deseripciön  y  eosmografia  de  Espana:  BolSocGeogr.  9/4.  (Cont^».) 

—  111)  S>  de  la  Rosa,  El  itinerario  de  D  Hernaodo  Col6n  y  sa  voeabnlario  topogrillco 
de  Kupana:  RevArebBiblMos.  (Jalt/Aag.  1906).  S.  106-18;  (Okt ),  260  -74.  —  11:^)  C. 
Fernandei  Duro,  Don  Pedro  Enriques  de  Acevedo,  eoode  de  Fnentes,  Gobernadur  del 
Estado  de  MlUn  en  los  anos  1600  k  1616:  BolAcH  48.  Beft  2,  S.  189-^52.  ^Vgl.  Kneetro- 
Tiempo  [10.  Mftrs  1906],  S.  801-  10.)  -  Hg)  S.  Barraod,  Us  viraelas  de  Isabel  de 
Franeia:  EspUod.  (Okt.  1906),  S.  145^68.  —  114)  A.  M.  Tonna-Barthet,  Reeuerdoe 
bispaoo-portogoesee   de   la   isla   de  Malta:    Ciodad   de   Dios   (5.  Febr.  ff.   1906).     (Cent«*.) 
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D.  Gnijote  hervorgeht,  haben  geschrieben  Yergara,^^^)  Casas^^^)  nnd 
Ifartinez."^  —  Pärez  bringt  eine  gelehrte  Untersuchung  der  Sitten  des 
17.  Jh.,^'^)  nnd  Ravago  hat  verschiedene  Briefe  des  unter  der  Regierung 
Karls  II.  berühmten  Kardinals  Portocarrero  herausgegeben.  ^^^) 

Bo94rbanen.     Sanpere  hat  ein  auf  umfangreichen  Quellenstudien 
bemhendes  Buch  geschrieben,  um  den  Krieg  der  Katalonier  gegen  Philipp  V. 
und  die  Abschaffung   der   Grundrechte   Kataloniens    und   Mallorcas    durch 
diesen  Monarchen  vor  Augen   zu  ftlhren.^^®)  —  Auf  dieses  in   vieler  Hin- 
gicht bedeutungsvolle  Buch    bezieht   sich   ein   Artikel   vom   Vf.   dieses  Be- 
richtes.^^^)  —  Becker   entwirft   eine  kurze,   interessante  Schilderung  der 
politischen    Beziehungen    Spaniens    zu    England    im    18.   Jh.^'*)    —    Von 
Zabala  stammt    eine   kurze   Nachricht    ttber   die   Universitäten    und   ihre 
HaoptkoUegien  in  der  Zeit  des  Reformkönigs  Karl  III. ^*")  —  X.  berichtet 
aber  den  Akt  der  feierlichen  Eidesleistung  Ferdinands  VII.  in  der  bertihmten 
Cortesversammluiig   von   1789.***)   —    Ober  die   Seeschlacht    bei   Trafalgar 
bringen  ürkk.  und  zusammenfassende  Darstellungen  froherer  Arbeiten  P^rez 
de  Gnzman'^^)   und   Alcal&  Galiano.^^*)      Durch   jenen   erhalten   wir 
Kenntnis  von  einigen  Papieren,   die  Gravina,   einem  der  Ftthrer  des  span. 
Geschwaders  bei  Trafalgar,  gehörten.^*^)  —  Desdevises  du  Dezcrt  gibt, 
indem  er  namentlich  diplomatische   Urkk.   franzOs.  Herkunft  benutzt,    eine 
nene  Darstellung   der   span.   Politik  und  besonders  Godoys  von  1805/8;^*®) 
anch  hat  er  das  Andenken    eines    der  reformatorischen  Staatsmänner  des 
IB.  Jh.,  Gändara,  erneuerf  *)  —  P^rez  de  Guzmin  verdanken  wir  merk- 
würdige Nachrichten  über  die  Reitbahn  Karls  IV.  ^^^)  —  A.  P.  erörtert  in 
knrzer  Zusammenfassung  die  Beziehungen,  die  im  18.  und   19.  Jh.  zwischen 
Spanien   und   Marokko   herrschten. ''^)  —   Veröffentlicht   ist   ein   Gespräch 
zweier  namhaften  span.  Truppenfahrer  der  damaligen  Zeit  Ober  Mafsregeln 
iiinsiehtlich  der  drei  kleineren  span.  Festungen,  den  sog.  Presidios,  an  der 
Nordkaste  Afrikas,   eine   Frage,   die   anch    wieder  in    den   letzten   Jahren 
erörtert  worden  ist^^')  —  In  Palma  erschien  ein  Band  mit  Urkk.  Ober  die 


*-  115)  6.  M.  de  Yergara,  Estado  soeial  qae  refleja  el  Qoijot«:  RevCoDtempor^naa 
(15.  F«br.  1906).  —  116)  &•  Caias,  Breva  astudio  «obre  el  esudo  social  qua  refleja  el 
Qeijoto:  NoeatroTiempo  (26.  Febr.  1906).  —  117)  A.  Martines,  EsUdo  social  qua 
refleja  el  Quijote:  EspMod.  (Jali  1906).  — -  118)  F.  P^rez,  £1  gallinero  de  'El  Diablo 
Cojaelo*:  UnstrEspAmer.  (22.  Ang  -  22.  Okt.  1906).  —  119)  P.  de  Rdivago,  CarUs 
•BtögraCse  al  cardenal  Portocarrero:  RevArehBiblllus.  (Nor ./Dez.   1906),  S.  464/5. 

ISO)  S  SasparejMiqueli  Fin  de  la  naciön  catalaoa.  BaroeloDa.  1905.  Fol. 
e39S.  [[CnltEsp.  (Mai  1906).]|  —  12t)  R.  Altamlra,  Un  Ubro  de  Biat:  NaeatroTiempo 
(15.  Febr.  1906).  ^  132)  J*  Becker,  Espana  4  In^laterra.  Sns  relaciones  ptrfiticas  desde 
le  pas  de  ütreebt:  ib.  (25.  Sept.^Des.  1906).  -^  \t%)  P.  Zabala,  Las  Dniversidades  y 
los  Colegios  majores  en  tiempo  de  Cirlos  HI.  Madrid,  Rat^.  89  S.  —  124)  X.,  Inra 
del  Priocipa  da  Aetoriaa  (Fernando  YII.)  en  la  iglesia  de  San  Jerönimo  de  Madrid  en  1789: 
IlaBtrBapAmer.  (80.  Mal  1906;.  —  125)  ^-  P^res  de  Gasmlln,  Docuroeotos  sobre  el 
eombato  naval  de  Trafalgar:  BolAcH.  49.  Heft  5.  S.  891—406.  —  126)  P-  AleaU 
Geliano:  £1  combate  de  Trafalgar:  RevGeoMarina  (Febr.— Dez.  1906.)  (Conten.)  _  127) 
J.P^res  de  Giizmin,  La  cartera  de  Gravina:  EepMod  (Jan.  1906).  —  128)  6.  Desdevises 
da  Dasert,  De  Trafalgar  ^  Aranjnes  (1806/8):  CuUEsp  (Nov.),  S.  948-66).  -  129) 
G.  Desdeviaes,  Un  rtfformatenr  an  18«  s.  Don  Miguel  Antonio  de  la  Gindara:  Rev.- 
ArcbBiblMna.  (April/Mai  1906),  S.  274-98.  —  ISO)  J.  P^rez  de  Guzmtfn,  El  picadero 
Kesl  de  Cirloa  lY.:  IluetrEspAmer.  (22.  u.  80.  Aug.  1906).  —  181)  A.  P.,  Las  relaciones 
entre  Eepana  7  Marrueeos  en  los  siglos  18/9:  Razön  y  Fe  (Jan.  1906).  —  182)  Discurso 
da  los  brigkdiares  D.  Pedro  Locuze  y  D.  Pedro  Zermefio.  sobre  eonveiaar  ö  abandonar  loe 
trea  prealdioa  menores,  Melilla,  Pefiön  y  Alhneemas:  AnEjercArmada  Joll — Des.  1906).  — 
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Erbeutnng  eines  Seeränberschiffes  1806.^^^)  —  Auf  Grnndlage  der  Akten 
des  Hohen  Rates  von  Kastilien  macht  Serrano  sehr  wichtige  Mitteilangea 
Ober  die  bibliographische  Bewegung  im  18.  Jh«  und  die  Znlassong  aos- 
landischer  Bücher  mit  Reformideen  in  Spanien.'**)  —  Die  Zeitschrift  Revista 
de  Archivos  besorgt  die  Weiterveröffentlichang  der  literarischen  Korrespondenz 
von  Mayans  mit  andern  Schriftsteilern  seiner  Zeit,  worin  sich  oft  das 
damalige  literarische  Leben  spiegelt.^'^)  —  P^rez  de  Ouzm4n  schildert  das 
Leben  Karls  lY.  nnd  seiner  Gemahlin  zn  der  Zeit,  da  beide  sieh  nach 
seiner  Abdankung  1806  in  Rom  aufhielten,  nnd  ihr  Veriiftltnis  zu 
Ferdinand  VIL"«) 

Zettffeschiehte.     Ans  den  Memoiren  der  Madame  de  R^mnsat  ist 
ein  Kapitel  übersetzt,  das  sich  auf  den  1808  gegen  die  Franzosen  geftthrten 
Krieg    bezieht.^'^    —    Denselben    Gegenstand    behandeln    Gnzmän,'**) 
Valladar,  der  den  Namen  des  tapfem  Guerillakämpters  Moreno  von  An- 
klagen   reinigt,^'*)   nnd   Areitio.^*^^  —  Der  27.  Bd.   des  Aktenmaterials 
der  Gortes  von  Kastilien  ist  veröffentlicht:  er  umfafst  die  Legislaturperiode 
von  1812.^*^).  —  Villaurrntia  bespricht  die  Mission  von  Gömez  Labrador, 
dem  Vertreter  Spaniens  auf  dem  Wiener  Kongrefe,^**)  und  P^rez  de  Guzmän 
die  von  Vergas  Laguna  in  Rom  1800 — 24,  die  deshalb  Interesse  bietet,  weil 
sich  daraus   das  Verhältnis   Ferdinands^  VII.    zu    seinen    Eltern    erkennen 
läfst.^**)  —  De  Lema  berichtet  Aber  einen  Testamentsentwnrf  Ferdinands  VII., 
der  sich  unter  den  Papieren  Calanardes  fand  und  vor  der  Vermählung  des 
Königs  mit  Maria  Cristina  geschrieben  wurde;  es  geht  daraus  hervor,   dab 
sich  der  König  schon   damals   mit  der  Absicht  trug,   das   sog.   sal.  Gesetz 
Philipps  V.  feierlich  aufzuheben. ^^^)  —  Der  verschiedentlich  genannte  Pörez 
de  Guzm&n  liefert  in  2  Aufsätzen  merkwürdige  Nachrichten  über  die   span. 
Zeitungen;   im  allgemeinen  über  die  von  1820/3,^^*)  im  besondem  aber  die 
Zeitechrift  Tadre  Gobas*.^^^)  —  Amador  de  los  Rios   macht   ebenfalls 
interessante  Angaben  über  die  Zustände  iu  Madrid  aus  der  ersten  Zeit  der 
Regierung  isabellas  IL,  insofern  sie  sich  auf  Sitten,  Volkswesen,  öffentlichen 
Putz,  Komfort  und  Theater  beziehen.^^^)  —  Aus  der  Regierung  derselben 
Königin   werden   auch  zwei  Episoden    militärischen   Gharakters   von  P6rez 
deGuzmän  berichtet,  deren  erstere  mit  der  Biographie  des  Grafen  von  Cheste 
in   Beziehung  steht. ^******)   —  Die  Forschung  Emile   Oliviers   Über    die 

ISSl)  CvntoDArio  del  «prcttmiento  del  biiqne  pirata  *£1  Papa*.  Palma  da  Mallorca.  169  S. 
—  1$4)  M  SerraDO,  £1  Consejo  da  Caatilla  y  la  oeoBura  da  libro«  an  al  tiglo  18: 
RavArcbBiblMiiB.  (Juli  -  Des.  1906),  8.  SS  -  46,  S48— 5S,  887—40*2.  —  1S5)  Conraspood^neia 
Utararia  de  D.  Gragorio  May&Dt  y  Siscar:  ib.  (Febr.  ff.  1906),  S.  214 -SS  —  IM)  J. 
P^res  da  Gnsmin,  Lob  destarradoe  de  Roma:  nattrEBpAnar.  (i'i.  S«pt.— 8.  Not.  1906). 
189)  Mme.  de  R^mneat,  La  guerra  da  1608:  EspMod  (Des.  1906),  S  110 — «6. 
(Del  libro  »Utfmoires  de  madame  de  R^mntat'.)  —  188)  ^  Ousmin,  La  axploraclön  en  la 
oampana  da  otono  de  1808:  RevCaballaria  (April)  (Conto«.)  ~  Ifttl)  F.  de  F.  Valladar, 
La  invasiöo  franaaea  y  el  eapitan  Marino:  Alhambra  (15.  n.  80.  Aug.  1906).  -  14#) 
D.  de  Areitio,  BataUa  dada  £  loe  franeeees  an  Vitoria  y  bos  alrededoree  »n  ano  1818: 
EttskErria  (15.  Sept.  1906).  —  141)  Aotae  de  las  Cortes  de  Castilla.  T.  27.  Madrid.  •— 
14!S)  W.  R.  de  Villaurrntia,  £»pena  en  el  Congreeo  de  Viena:  RevAiohBiblMae  (Joli 
bis  Des.  1906),  S  1—27,  177—211.  S87--78.  —  14S)  J-  P^ras  da  GusmAii,  El 
enibajador  da  Espana  en  Rone,  D.  Metonio  de  Vargas  Laguna  (1800—24):  llostrEapAmar. 
(8.  Ang.  1906).  —  144)  Marques  de  Lama,  Un  prujrecto  in^ito  de  teetammto  da 
Fernando  VII.:  NuestroTiempo  (25.  April  1906).  —  145)  J.  P^resdaGnsm&n.  P^ginae 
da  la  bist,  del  periudiemo.  1820/8:  E«pMod.  (Dez.  1906),  S.  15—87.  --  146)  id.,  Mit 
sobre  'El  padre  Cobas':  IlostrEspAmer.  (22.  April  1906).  -  147)  R.  Amador  da  loa 
Bios,   Madrid  en   1888:   EepUod.  (Mai— Sept.   1906).    —    148)    J.  P^res  de  GuKm4«, 
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RevohitiOD  von  1868  liegt  in  einer  Oberaetziing  vor.'^^)  —  Der  Oraf  von 
Casa  Valencia  hat  einen  Band  historischer  Erinnerungen  an  seine  Tätig- 
keit als  Diplomat  und  Privatmann  veröffentlicht. ^^^)  —  Ortega  hat  seine 
Geschichte  der  Regentschaft  Maria  Cristinas,  der  Mutter  Alfonsos  XUI.,  fort- 
gesetzt*^*)  —  Die  Bibl.  Univ.  hat  den  3.  Bd.  der  vermischten  Urkk.  zeit- 
genössischer Geschichte,  deren  1.  Bd.  1906  erschien,  jetzt  veröffentlicht.  ^^^)  — 
Eehegaray  gibt  eine  Fortsetznng  seiner  Lebenserinnernngen.^^^)  — 
Fern&ndez  Dnro  skizziert  die  Arbeiten  der  Akademie  fflr  Geschichte  von 
1905/6,'*^)  nnd  Giner  berichtet  Ober  die  9.  Sflkularfeier  der  Universität 
Valeocia.^^®)  —  Ibafiez  Marin  hat  dem  Feldzuge  Napoleons  gegen 
Prenften  1806  eine  wichtige  Untersnchnng  gewidmet.  ^^^  —  Anf  Marokko 
beriehen  sich  ein  Bach  des  Biscagers  Mnrga,  der  in  der  Verkleidung  eines 
Mauren  reiste/^^)  und  ein  Aufsatz  von  Rey.^^^ 

Provitmial^  und  OriSfßesetiicMe.  Kasttlien,  Eatremadura 
und  Andalusien,  Sentenach  hat  eine  interessante  Monographie  Aber  die  alten 
Silber-  und  Kupfermflnzen  Kastiliens  veröffeutlicht,^*^)  —  Simon  y  Agapito 
den  Bericht  Ober  seine  archäologischen  Wanderungen  von  Palencia  nach 
Nomaocia'^^)  und  den  kastil.  Ortschaften  Bamba  und  Torreiobatön.^*')  -^ 
A«  y  R.  berichtet  weiter  Aber  die  Privilegien,  die  der  Stadt  Valladolid  iü 
verschiedenen  Zeitaltem  verliehen  wurden.'*^)  —  Alonso  schildert  in  einem 
Aufsätze  seine  Besuche  und  hifitorischen  Spaziergäoge  in  jener  Stadt,  um 
die  eogl.  und  schott.  Kollegienstifter  sowie  die  Kirche  San  Antonio  kennen 
ZQ  lemen.^^^) —  Derselbe  Vf.  hat  in  einer  Monographie  alte  Nachrichten 
Sber  die  Stadt  Valladolid  zusammengestellt.^^^ *'*')  —  Garrän  beschäftigt 
sich  mit  dem  3.  Buche  von  Santa  Maria  la  Real  de  Näjera,  einer  wichtigen 
Sammlung  diplomatischer  Aktenstücke  Riopas.'^^)  —  Olmedo  hat  einen 
bifitorischen  Leitfaden  der  Stadt  Zamora  veröffentlicht ^^^)  —  Salas  gibt 
Ao^hlufs  tiber  die  ungedruckten  Urkk.  von  Dnenas.^®*)  —  Oca  hat  eine 

£1  primer  soldado  de  U  Paz:  Ilustr£«pAai«r.  (S.  Not.  1906).  (Cheite.)  —  149)  id.,  Un 
leto  de  indieeipliDA  y  od  teroer  eotorehado  bejo  el  reinado  de  Isabel  ü. :  ib.  (8.  Nov.  1906). 

-  l&O)  £.  Olli  vier,  La  revolaoiön  de  £«pana  (186S):  E^pMod.  (Sept.  1906),  8.  58-99. 
161)  Conde  de  Caea  Valencia,  Reeoerdos  politicoe,  biet,  de  Eipana  y  del  eztranjero  y 
•IfHinoe  pertonalei  deade  Eoero  de  1862  i  Enero  de  1869.  Madrid,  Portanet.  374  S.  — 
Iftt)  J.  Ortega.  Hiet.  de  la  regeDcia  de  Maria  Crietina  Habeboarg-Loreaa.  T.  6/6.  Madrid. 
Oa.  Bojaa.  4^  614,  511  S.  —  15$)  Corioeidadee  bist.  T.  S.  Madrid,  Hernando.  18^ 
l^t  8.  (Bibl.  UniverMl.  Bd.  166.)  --  154)  J.  Eehegaray,  Reeoerdos:  EspMod.  (Jan. 
bis  Des.  1906).  —  155)  C.  Fern  indes  Duro,  Reeefia  bist,  de  la  Academia  en  el  periodo 
de  1906/6:  BolAeH.  49,  Heft  1/S,  8.  170-201.  ~  156)  M.  Giner,  Uoirersidad  llteiaria 
de  Valencia.  Crönica  del  IV  Centenario  de  so  fandaeidn.  Yalenota,  Domeneob.  XV,  288  8. 
~*-  159)  J-  Ibanea  Marin,  La  gnena  modema.  Canpafia  de  Proeia  en  1806.  Jena- 
Ubeek.  Madrid.  4^.  662  8.  —  158)  J-M.  de  Morga.  Reeoardes  marroqoies  del  moro 
viseaino  .  .  .  (a)  el  Bach  Kohamed  el  Bagdady  (1827->76).  Madrid,  AWares.  4^ 
LU,  262  8.  —  159)  E.  Rey,  Un  eapitnlo  de  la  bist,  eontempordnea  de  Marroeeos:  Las 
rebeldias  eontra  Moley-Hatean  (1871—89):  BolSoeGeogr.    (1906),  2<^  trim. 

16#)  N.  Bentenaeh,  Monedas  de  plata  y  de  velldn  eastellanae:  RevArehBiblMos. 
(Aprü/Mai  1906),  8.  829—46.  —  161)  F.  Simon,  D.  Palencia  £  Nnmaoeia:  BolSoeCast- 
Excnrs.  (Sepi./Okt.).  —  16:5)  J*  Agapito,  Ezeorsiön  i  Bamba  y  Torrelobatdn :  ib  (Jnli). 

-  166)  J.  A.  y  B.,  Los  privilegioe  de  Valladolid:  ib.  (Mftrs— Des.)  (Cont».)  — 
164)  N.  Alonso,  VisiUi  y  paseoe  por  Valladolid:  Colegios  de  Ingleses  y  eseaceses  4  iglesia  de 
San  Antonio  Abadx  ib.  (Jan.)*  —  165)  id..  Noticiaa  de  una  Corte  litararia:  ib.    (Conalnsiön.) 

-  166)  id.,  NoticUs  de  nna  oorte  literaria.  Valladolid.  168  8.  —  167)  C.  Qarr&n,  £1 
beeerro  de  Santa  Maria  la  Real  de  Kd|era,  existente  en  Bilbao:  BulAcH.  49,  Heft  5, 
8.  886/9.  —  168)  F.  Olmedo,  La  provincia  de  Zamora,  Onia  geogrdflea,  bist,  y  sstidfstiea. 
VaUadolid.     718  &   —   I6tl)    A.  Salas,   Resena   de   los  doenmentos  hist.   in^itos  .  .  . 
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knrze  Geschichte  der  Rioja  geschrieben,^^®)  und  Urrey  eine  solche  von 
Valvauera.^^^)  —  Von  Escobar  haben  wir  eine  Monographie  aber  die 
Städte  Alconptrar  und  Garrovillas  in  Estremadnra;^^')  von  P^rez  Jim^nez 
eine  solche  ttber  den  Estado  de  Capilla;^^^)  von  Paredes  eine  drille  Ober 
die  Herrschaft  Monroy,^^^)  und  Sänchez  gibt  einen  historischen  Abrib  von 
Aldeanneva  in  derselben  Gegend.  ^'^]  —  Hinsichtlich  Andalusiens  dad 
erwähnenswert  der  1.  Bd.  einer  Sammlung  von  Urkk.  Malagas,  von  Morales 
zusammengestellt,^^^)  und  die  Skizze  über  Ecija  von  Varela.*") 

Aragonien,  Ibarra  hat  damit  begonnen,  eine  voUständigeh  istorische 
Bibliographie  Aragoniens  von  gedruckten  und  ungedruckten  Schriften  heraus- 
zugeben. ^^^)  —  Jimenez  widmet  sich  der  Aufgabe,  die  politischen  Be- 
ziehungen darzustellen,  die  zwischen  Aragonien  und  dem  mohamedaniscben 
Königreiche  Granada  von  1295 — 1305  bestanden  haben.*'^  —  Miret 
erstattet  Bericht  über  das  Itinerarium  Peters  II.  von  Aragonien. ^^®)  — 
Altolaguine  gibt  Auszüge  und  Erläuterungen  einer  in  der  Rev.  hispan. 
veröffentlichten  Untersuchung  Mirets  über  Peter  IV.  und  Frankreich.  ^^^)  — 
Die  Rev.  de  Arch.  hat  eine  Urk.  des  Infanten  Ramiro  Sanchez  mitgeteilt.^^'] 

Navarra  und  baskische  Provinzen.  Argamasilla  hat  das 
3.  Heft  seines  allgemeinen  Adels-  und  Wappenbuches  von  Navarra  heraus- 
gegeben. Das  erste  wurde  1899  veröffentlicht.^®*)  —  Gorostidi  bringt 
gesammelte  Nachrichten  über  einen  Reisenden  aus  Navarra,  der  im  12.  Jh. 
lebte. ^®^)  —  Campiön  hat  verschiedene  seiner  Untersuchungen  über  das 
Baskenland  zu  1  Bd.  vereinigt.^ ^^)  —  Obanos  schreibt  über  das 
alte  Baskenland  und  seinen  geographischen  Umfang. ^®^)  —  Velasco  gibt 
Aufschiufs  über  einige  Fälle  diplomatischer  Sonderbestrebung  in  der  genannten 
Gegend.^ *^  —  Von  Larramendi  ist  ein  ungedrucktes  Ms.  veröffentlicht,  das 
sich  auf  Trachten  und  Sitten  Guipuzcoas  (im  18.  Jh.)  bezieht.^®®)  —  In  der 
Revista  Eusk.  Erria  ist  ein  Artikel  erschienen,  worin  die  Abgeordneten 
gebeten  werden,  dahin  zu  wirken,  dafs  sich  bald  ein  Denkmal  auf  der 
Ebene  von  Usarraga  erhebe,  da  sich  dort  die  alten  Landtage  von  Guipuzcoa 
versammelt  hätten.     Anläfslich  dieser  Aufforderung  gibt  der  Chronist  Echo- 


en lo8  archivos  celotfastico  y  municipal  de  la  vUl«  de  Daenas:  BolSocCastExoara,  (Jan. 
b»  Des.)  (Conton.)  — .  170)  £.  Ooa,  Hiet.  general  y  critica  de  la  Bioja.  Logrofio,  Oea. 
4^  140  S.  —  191)  A.  Urrey,  Breve  hist.  de  Yalvanera.  Logmno  1G6  8.  —  1?^) 
£.  Eecobar,  Aleonetar  y  Garrovillas:  Revfiztrem.  (Judi  -  Des.)  —  178)  N.  P<$res  Jimenes, 
Hut.  del  Eetado  de  Capilla:  ib.  (Febr.  1906}.  (Conton.  S..A.:  Cioeree.  4^  67  S.)  — 
174)  V.  Paredes,  Senorio  de  Monroy:  ib.  (Märs-Kov.  1906).  (Cont««.)  —  i7&) 
M.  Sinebtts,  Reeena  hist.  de  Aldeanneva  del  Camino:  ib.  (April — Nov.  1906).  (CoDto>) 
—  196)  L.  Morales,  Decumentos  hist.  de  Milaga  reeogidos  direotamente  de  los  originalee. 
T.  1.  Uranada,  Löpes  Guevara.  247  S.  —  177)  M.  Varela,  Boequejo  hist.  de  la  eiodad 
de  Ecija.    Sevilla,  Diaz.     175   S. 

178)  E.  Ibarra,  Bibliogra6as  biet,  regionales.  Aragon:  CnltEsp.  (Febr. — Ang.), 
S.  27»  34,  889^44,  661^64.  ~  179)  A.  Jimenes,  U  Corona  de  Aragon  y  Gruiada: 
BolAcBoenLetr.  (Jan.,  Mars— Des.  1906).  (Conton.)  —  180)  J-  Miret,  Itinerario  del  Rey 
Pedro  I.  de  Castilla,  II  en  Aragon:  ib.  (Conton.)  —  1^1)  A.  de  Altolagoirre,  D.  Pedro  IV. 
de  Aragon  y  la  eorte  de  Fraocia:  BolAcU.  48,  Heft  5,  S.  418/4.  ~  183)  Carta  integra 
de  testamento  hecha  el  18  de  Noviembre  del  ano  1110  por  el  infante  D.  Ramiro  SdDches: 
RevArchSiblMus.  (Juni  1906),  S.  600/8. 

18S)  J.  Argamasilla,  Nobiliario  y  armeria  general  de  Navarra.  Gnademo  8®. 
Madrid,  Ratei.  4^  240  S.  —  184)  A.  Gorostidi,  Un  viajero  navarro  del  siglo  12: 
EuskErria  (15.  April  1906).  —  185)  A.  Campiön,  Euskariane.  Famplona.  —  186)  B. 
Obanos,  De  la  antigua  Yaseonia  y  sos  limitee:  EuskErria  (16.  Jan.  1906).  ~  187}  £• 
Yelasoo,  Casos  de  separatisroo  diplomatieo:  ib.(l6.Febr.  1906). — 188)  M. de  Larranaendi, 


§  45A.     Spanien.     AUamira.  1X1,395 

garay  eine  merkwardige  Schilderong  dieser  alten  Landtage.^ ^*)  —  Gaerra 
hat  sein  historisches  Famiiienbach,  von  dem  schon  in  einem  früheren  Referat 
die  Rede  war,  fortgesetzt.^*^)  —  ViUavaso  bestimmt  die  Anzahl  der  Trappen, 
die  Bilbao  znr  Erobernng  von  Fuenterrabia  absandte.'*^)  —  Der  Marqn^s  von 
Lanrencin  gibt  einen  kurzen  Auszug  aus  den  Beratungen  des  Bayonner 
Gemeinderates,  von  denen  der  2.  Bd.  veröffentlicht  worden  ist,  und  die  wegen 
der  Nachbarschaft  jener  franz.  Ortschaft  fftr  unsere  Geschichte  Interesse 
haben. ^*')  —  Labayrn  hat  den  6.  Bd.  der  Geschichte  Vizcayas,  die  unsern 
Lesern  schon  bekannt  ist,  erscheinen  lassen.^*')  —  Ober  die  Geschichte  des 
Sonsulates  von  Bilbao  veröffentlicht  Eusk.  Erria  einige  Nachrichten.^*^)  — 
Interessant  far  die  Geschichte  her  bask.  Sitten  sind  ein  Artikel  der  genannten 
Zeitschrift  über  den  Gebrauch  der  bask.  Sprache  in  den  Schriften'*^)  und 
ein  Aufsatz  von  Aranzadi  Aber  ein  Testament  aus  dem  15.  Jb.^*®) 

Galicien.  Erwähnenswert  bezflglich  Galiciens  sind  nur  die  von  Alonso 
veröffentlichten  Urkk.,  die  sich  auf  das  Kloster  Osera  beziehen, '^^)  und  die 
Reihe  MAIicher  Urkk.,  die  V&zquez  herausgegeben  hat.^*®) 

Katalonien,  Die  Sammlung  von  Urkk.  der  katalon.  Oortes,  die 
die  Akademie  der  Geschichte  drucken  läfst,  hat  sich  um  einen  neuen  Band 
vennehrt.^**)  —  Pi6  hat  die  Pablikation  der  Annalen  von  la  Selva  fort- 
gesetzt,^"^) ebenso  Montsalvatje  seine  Sammlung  von  Resalu,  deren 
3  Bd.  u.  a.  viele  wichtige  Urkk.  über  die  Geschichte  des  Krieges  der 
remensas  oder  hörigen  Bauern  Kataloniens  im  15.  Jh.  enthält.  *^^)  —  Mir  et 
hat  den  2.  Bd.  seiner  Forschungen  über  die  alten  Sitten  des  katalon. 
Laades  herausgegeben.^^')  —  Von  Soler  haben  wir  eine  Monographie  über 
die  Stadt  Tarrasa,  die  wegen  der  Urkk.,  welche  er  beibringt,  um  die  Zeit 
rem  8.  bis  15.  Jh.  zu  beleuchten,  hervorragende  Beachtung  verdient '*^^)  — 
Elias  de  Molins  beschäftigt  sich  mit  dem  Kloster  las  Avellanas  und  den 
Beraobungen,  deren  Gegenstand  seine  reichen  Denkmäler,  unter  anderem 
das  Grabmal  des  Grafen  von  Urgel,  gewesen  sind;'^^)  auch  hat  M. 
die  Publikation  der  epigraphischen  Zeugnisse  des  katalon.  MA.  fort- 
gesetzt.*^^) —  Von  Carreras  sind  manche  interessanten  Untersuchungen 
erwähnenswert:  eine  über  Aufstände  in  Tarragona  und  sonstigen  Orten  im 


D«  los  tr«j«t  y  modaa  de  Ouipnsooat  (80.  Jan.  1906).  —  189)  ^  moniiineDto  da  Ufmrra^: 
(U.  Juni).  —  IM)  J*  ^'  ^^  Gnerra,  Enaayo  da  ud  padrön  bist,  de  Goipuzooa  aegün 
tl  ördeo  d«  sna  familiaa  pobladoraa:  ib.  (28.  Fabr.  ff.  1906).  (Cooton.)  —  19|) 
C.  de  VillaTasOi  £1  contiogente  bilbaino  en  la  conqaiata  de  Foenterrabia :  ib. 
(28.  Febr.  1906).  —  IM)  M.  de  Laura  nein,  Arohlvos  manicipalea  de  Bayona.  Deliberaeiones 
dal  Caerpo  de  la  cindad:  BolAeH.  49,  Heft  5,  S.  889  —  91.  —  IM)  £•  de  Labayra, 
fiitt  general  da  Yiieaya.  T.  6.  Bilbao.  —  194)  La  hier,  del  coDsnlado  de  Bilbao:  EaakSrria 
(t(.  Mai  1906).  —  195)  D«  cömo  en  la  antiguedad  ae  hacian  eD  Vizcaya  lae  eaoritaras 
n  ▼aaeaanee:  ib.  (80.  Mai  1906).  —  196)  T.  de  Aranaadi,  Un  taatamento  eaaero  Tergar^s 
dal  aiglo  15:  ib.  (80.  Okt.  1906).  —  197)  B.  F.  AloDao,  lotereaantea  donaoiones  y 
privilegioa  £  qaa  el  mooaaterio  de  Oaera  .  .  .  debiö  aa  grandeaa  .  .  .:  BolComMoDOreDae 
(Ittrt/April  1906).  —  198)  A.  Y^xqaez,  DoeumentOB  hiat.:  ib.  (Janff.  1906).  — 
199)  Cortaa  de  loa  Antiguoa  reinoa  de  Aragöo  y  de  Valencia  y  Principado  de  Catalnüa. 
T.  10.  Cortaa  de  Gatalofia.  X.  Madrid,  Fortanet.  Fol.  641  S.  —  S09)  J-  Pi^,  Anale 
iaedita  da  la  vila  de  la  Selva  del  Camp  de  Tarragona:  RevAeoeArtArqBaroaloDeaa  (Jan. ff. 
1906).  —  201)  F.  Montaalvatje,  Coleoeiön  diplomitico  del  condado  de  Beaald. 
T.  S.  Olot.  —  292)  J>  Mir  et,  Sempre  han  tingut  b^ch  lea  oqaee.  Apuntaciona  para  la 
hiat  de  las  ooatuaia  privades.  Sag.  Ser.  Barcelona,  Badia.  146  S.  —  29$)  J.  Soler, 
Contribaciö  ^  la  hiat.  antiga  de  CaUlunya.  Egara,  Terraaa.  Barcelona.  4®.  104  S. 
|{BolA«H.  49,  Heft  5,  S..412/4.]|  —  204)  A.  Eliaa  de  Molina,  £1  monaaterio  da  laa 
Avellanaa:  CollEap.  (Nov.),  S.  981/2.  —  205)  id.,   Epigrafia  eaUlana  de  )a  £dad  Media: 
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15.  Jh.,'^^)  —  eine  andere  aber  lokale  Mflnzprftgongen  wfthrend  der  Kriege 
des  Königs  Johann  11.,^^^  —  nnd  eine  dritte  aber  den  politischen  SoBde^ 
geist,  der  sich  im  13.  Jh.  in  Katalonien  kundgab.**'^)  —  Coenea  hat  eine 
Geschichte  von  Mur  nnd  den  Grafen  von  Pallars  veröffentlicht. ****)  —  Botet 
bringt  weitere  Mitteilungen  Aber  das  Gartoral  von  Bilany,  von  dem  lehon 
im  vorigen  Referat  die  Rede  war.'^^)  nnd  Alegret  gibt  Nachrichten  llber 
die  Tempelherren  in  Tarragona.^^^) 

Balearen,  Rotger  veröffentlicht  den  3.  Bd.  seiner  Geschichte  von 
PoUensa,^^^  Garan  die  Fortsetzung  der  Annalen  von  Desbrnll,'^^  und 
Obrador  eine  Privaturk.  des  14.  Jh.*^^)  —  Infolge  einer  Studienreise  aof 
den  Balearen  hat  Lameyre  eine  kurze  Orientierungsschrift  Aber  das  Archiv 
von  Menorca  geschrieben. ^^^)  —  Riera  gibt  Nachrichten  Aber  die  Franzosen 
auf  der  genannten  Insel '^^)  und  Aber  einen  Korsaren  aus  Mahon.*^^ 

Kolonien.  Im  Verlauf  seiner  Aufgabe,  die  Schriften  festzustellen, 
die  das  Archiv  von  Indien  enthält,  bringt  Torres  Lanzas  in  diesem 
Jahre  das  Inventar  der  kartographischen  Urkk.  von  Panama,  Santa  Fe  and 
Quito  *'^)  mit  einem  Sonderdruck  derselben  Arbeit,*^^  ferner  das  Inventar 
von  Peru  und  Chile. ^*^)  —  Pastells  gibt  die  Erörterungen  wieder,  die 
zwischen  Spaniern  und  Portugiesen  wegen  Besitzergreifung  der  KQsten- 
strecken  des  ind.  Meeres  und  der  anstofsenden  Länder  stattfanden.^*^)  — 
Piernas  veröffentlicht  einen  Bericht  Aber  die  Organisation  und  den  Be- 
sitzstand des  Archivs  von  Indien.*^^  —  Der  Verlag  der  ^Coleccion  de 
libros  y  documentos  referentes  k  la  historia  de  America'  hat  die  sehr 
seltene  Relacion  von  Alvar  Nunez,  die  zuerst  1556  erschien,  drncken  lassen, 
indem  er  verschiedene  Urkk.,  darunter  eine  von  Alvar  selbst  geschriebeDe, 
beifAgte,  die  alle  samt  der  Relacion  fAr  die  Geschichte  des  La  Plata- 
stromes  das  höchste  Interesse  bieten.*'^)  -—  Von  Lere  haben  wir  eine 
Zusammenstellung  der  Nachrichten,  die  die  alten  Beziehungen  zwischen 
Japan  und  Mexiko  betreffen. ^'^   —    Humbert  erläutert  die   Legende  von 

RevArchBiblMue.  (Sept.,  Okt/Dez.  1906),  S.  289—800,  406—12.  (Conton.)  _  206)  F. 
Carreras,  TarbacioDS  i  Tarragona,  altres  Moehs  motivant  encuDyaoioos  moDetaries  (1462 
k  1466):  BolArq.  (M&rc/ April  1906).  —  207)  id.,  Las  enoanyacions  mooetarUa  IomIb  tu 
las  gnerres  de  Joan  IL:  ib.  —  208)  >d.,  Ca  ciquisme  politich  eo  lo  segle  13:  BolAcBoeDLetr. 
(Januar,  März— Des.  1906).  (Conton.)  —  200)  L.  de  Cnenea,  Bist,  de  la  baronia  y 
pabordato  de  Mur  y  eronologia  de  los  eondes  de  Pallars.  Barcelona.  148  S.  —  810)  J* 
Botet,  Cartoral  de  Carlas  Many:  BolAcBuenLetr.  (Jan.,  MKn— Dez.  1906).  (Com«».)  - 
211)  A.  Alegret,  Los  templarios  en  Tarragona:  BolArq.  (Jan./Febr.  1906).  —  213) 
M.  Rotger,  Hist.  de  Pollensa.  T.  8.  Palma  de  Mallorea.  XXXYI,  206  8.  —  21t)  «f- 
L.  Oaran,  Anales  de  Mallorea  por  Jose  DesbruU.  1800  88:  BolSoeArqLnliana  (Okt.  bi« 
Des.  1906).  (Contsn.)  —  214)  M.  Obrador,  Inventar!  de  la  heretat  den  Barangiier 
Yida,  1888:  ib.  (Okt.)  (Conton.)  —  215)  L  Lameyre,  Les  arohives  de  Minorque:  BavlIsD. 
(Nov.  1906).  •—  216)  J.  Riera,  Los  franeeses  en  Menorca:  ib.  (Aug.- Okt.  1906).  — 
217)  id.,  Un  corsario  mabon^s:  ib.  (April  1906). 

318)  P<  Torres  Lanzas,  Relacion  descriptiva  de  los  mapas,  planes  etc.  de  Infi 
Aadieneias  de  Panami,  Santa  Fe  y  Quito  .  .  .:  BevArcbBiblMus.  (April— Jon!  1906), 
S.  846—52,  460/6.  —  210)  >d.,  Relaeiön  descriptiva  de  los  planos  y  mapas  de  Ise 
antiguas  Audieneias  de  Panami,  Santa  Fe  y  Quito,  existentes  en  el  Arehivo  general  de  Indist. 
Madrid.  —  220)  id.,  Relacion  descriptiva  de  los  mapas,  planos  ete.  del  Virreinato  del 
Peni,  Chile,  existentes  en  el  Archive  general  de  Indias.  Barcelona.  —  291)  ^'  Pastells, 
Oompetencia  entre  eastellanos  y  portugneses  del  siglo  16  sobre  las  refilones  dal  Extreme 
Oriente:  Ras^n  y  Fe  (April/Mai  1906).  —  %%%)  J.  Piernas.  £1  Arehivo  de  Indias: 
Ateneo  (Febr.  1906).  —  22$)  A.  Nunez  Cabeza  de  Vaea,  Relacion  de  los  naufragioi 
y  comentarios  de  ...  T.  1/2.  Madrid,  Sairez.  (Colecciöa  de  libros  y  doeumentos 
referentes   £   la   hist.  de   Amtfrica.    Bd.  5/6.)   —    234)    C.  A.  Lere,   Primeraa    r«ladoBst 
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Amalivaca  oder  dem  Baiiine  des  Lebens,  wie  sie  in  der  Gegend  am  Orinoco 
enftblt  wird.^'^)  —  Hiersemann  hat  einen  Katalog  von  Bachern  and  Mss. 
über  Ämerikaforschnng  herausgegeben.***)  —  Gantilo  gibt  Anfschlofs  Aber 
die  span.  Kolonisten,  von  denen  die  Hauptstädte  der  drei  Republiken  am 
Li  Plata  gegrOndet  wurden.**^)  —  Cadalso  hat  die  Angaben  und  GrOnde 
derer  zasammengefafet,  die  einen  Vergleich  zwischen  der  kolonialen  Tätig- 
keit der  Romanen  und  Angelsachsen  in  Amerika  ziehen.**^)  —  Altola- 
gsirre  resümiert  und  erl&utert  eine  jflngst  erschienene  Broschflre  des 
ffleziisaD.  Schriftstellers  G.  Obregön  über  die  Schicksale  der  sterblichen 
Reste  von  Hemän  Cort^s.***)  —  Diese  Arbeit  ist  in  der  Rev.  £xtremadura 
abgedrückt.**^  —  Altoiaguirre  berichtet  ferner  Ober  die  bisher  ungedruckte 
Geflchichte  der  Inkas  von  Pedro  Sarmiento,  die  Pietschmann  heraus- 
gegeben hat.**^)  —  In  der  Rev.  de  Arch.  sind  Aber  die  sog.  reducciones 
oder  Missionen  in  Paraguay  einige  Briefe  Aragöns  erschienen.***)  —  Auf 
die  Philippinen  beziehen  sich:  eine  Untersuchung  von  Navarro  Aber  die 
urkundlichen  Quellen,  die  für  eine  Geschichte  dieser  Inselgruppe  erforder- 
lich sind,***)  und  die  Zusätze  zur  philippin.  Bibliographie  von  P^rez;*^^) 
~  aof  die  Kriege  in  Kuba:  ein  Büchlein  mit  Erinnerungen  von  Serra**^) 
und  die  Obersetzung  eines  Kapitels  aus  Westers  Buch  Aber  den  Feldzug 
in  Santiago.***) 

Lehensbeschreibungen.  Serrano  Sanz  hat  sechs  Auto- 
biographien und  Memoiren  von  Autoren  des  16.  und  17.  Jh.  zu  1  Bde.  der 
Nneva  Bibl.  de  Autores  espanoles  vereinigt,  und  zwar:  die  Reise  nach  der 
Türkei  von  Christobal  de  Villalön;  das  Leben  der  Bischöfe  D.  Diego  de 
Simancas  und  D.  Martin  de  Ayala;  die  Reise  um  die  Welt  von  Pedro 
Ordonez;  das  Leben  des  Kapitäns  Domingo  del  Toral  und  die  Bericiäe  von 
ülloa.  Alle  diese  Schriften  geben  nicht  nur  biographische  Nachrichten  über 
ikre  Vf.,  sondern  beleuchten  auch  die  Sitten  der  betreffenden  Zeitalter  und 
der  von  ihnen  besuchten  Länder.**')  —  Torres  hat  Aber  das  Leben  von 
Diego  de  Agu^ro  geschrieben,**^)  Riquer  Aber  das  des  Kapitäns 
Mendinneta,***)   Rodriguez   Aber   das   von    Gristobal    de    Mondragön,*^^) 


eteitl«t  entre  «1  Japön  y  Etpana  toeant«  <  Mexico:  BolSoeGeogr.  1.  —  395)  J*  Uambert, 
Sl  srbol  de  la  vida  de  la  regi<$D  del  Orinoeo:  CnltEep.  (Aog),  8.  666—78.  -^  2t6) 
K.W.  Hieriemann,  Bibliotheca  latiDo-americana.  ColoeeiÖD  de  libros  y  manusoritoe 
tBtigaoe  7  raroe  eobre  la  America  Central  y  Meridiooal,  Indiae  ocoidcntaleB  y  Filipinat. 
^*«  —  327)  J«  li.  Cantilo,  Los  fosdadoree  de  las  eapitales  de  las  tree  RepdbUcas  del 
Flau:  EaskEiria  (80.  März  1906).  —  338)  F.  Cadalso,  La  raza  latina  y  la  anglo- 
njena  en  la  eoloniiaeidn  de  Amtfriea.  Madrid,  Göngora.  70  8.  —  339)  A.  deAltolaguirre, 
Lot  Restoe   de  Hernto  Cort^s:    BolAeH.  4S.    Heft  6,    8.  410/4.  3S0)    id.,  Los  restos 

de  Hem^D  CortA:  RevEztrem.  (Joni  1906).  —  391)  id.,  La  hist.  de  los  locas,  de  Prdro 
SermieDto  de  Gamboa,  publieada  por  el  W.  Richard  Pietachmann:  BolAeH.  49,  Heft  6, 
8.  4(4/9.  —  3S3)  A.  de  AragÖD,  Carla  .  .  .  aoerea  de  las  redocciones  del  Paraguajr:  Rev.- 
ArebBiblMae.  (April/Mai  1906\  S.  871/8.  —  %W)  E.  Kavarro,  Docnmentos  indispeniables 
pera  la  verdadera  hist.  de  fUipinas:  EspAmer.  (Jan.— 15.  Not.  1906).  —  3S4)  A.  P^res, 
Adieiones  y  eontinuacidn  de  la  imprenu  en  Manila:  Razön  y  Fe  (Febr.  1906).  —  3S5) 
A.  Serra,  Recnerdos  de  los  guerras  de  Caba.  1868—98.  Santa  Craz  de  Teuerife.  4<^. 
in,  98  8.  —  3S6)  A.  M.  T.  E.  Wester,  Eleorobate  de  'El  Cancy'.  Version  «spanola  de 
i.  P.  Landblad.    Madrid.    4^    40  8.    (Cap.  17  de    La  Campana  de  Santiago  en  1898'.) 

3$9)  M.  Serrano  Sanz,  Antobiograflas  y  Memorias.  Madrid,  BailW-Bailli6re.  1905. 
4^  CLXYI,  546  8.  (Mneva  BibL  de  Antores  espanola.  Bd.  2.)  —  3t8)  £-  Torres,  Diego 
^  Agttero  y  Sandoval:  RevEztrem.  (Dez.  1906).  —  3S9)  C.  Riqaer,  £1  ilastre  eapitan 
^  navio  Gabriel  de  Mendinoetat   EoskErria  (80.  Sept.  1906).   —   340)  B.   Rodriguez, 


111,296  §  4^"^*     Spanien.     Altamira. 

Rodriguoz  Monrelo  über  das  des  Gelehrten  Sande  y  Lago,-^')  and 
Prnneda  liefert  ein  nenes  Datum  fttr  die  Biographie  Aionsos  de 
Pimentel.**^)  —  Drei  Autoren  —  Pens,  Oliver  und  Juan  —  haben  in 
einer  BroscbQre  Erinnerungen  an  ihr  Leben  zusammengestellt.'^*)  — 
Pizcueta  hat  eine  historische  Lobrede  auf  den  grofsen  Naturforscher  des 
18.  Jh.,  Cavanilles,  geschrieben,'^^)  und  Olmedilla  schildert  das  Leben 
des  Geschichtsschreibers  der  span.  Medizin,  Hernändez  Morejön.'^*)  — 
Moral  hat  seinen  Katalog  von  Schriftstellern  des  Augustinerordens  be- 
endet'^®) und  ihm  ein  Supplement  beigefügt. '^^)  —  M in gnez  bemüht  sich, 
das  Andenken  an  Fr.  Juan  de  Pineda,  einen  heutzutage  wenig  gekannten 
Schriftsteller,  wieder  herzustellen.'^®)  —  Der  Marques  von  Laurencin 
schreibt  über  den  Admiral  Alliri  als  Inhaber  des  Galatravaordons.'^^  — 
Anläfslich  der  Einweihung  des  Standbildes,  das  dem  Vf.  der  Espana 
Sagrada,  P.  Florez,  errichtet  wurde,  hat  Antolin  biographische  Daten  des- 
selben veröffentlicht,'^^)  und  Huidobro  einen  Bericht  über  jene  Feier  und 
die  Vorfahren  des  Gefeierten.'^ ^)  —  Hernändez  schildert  das  Leben  ver- 
schiedener Berühmtheiten  der  Insel  Menorca,"^')  Garcia  del  Moral  das 
der  medizinischen  Schriftsteller  in  der  Provinz  Santander;'^*)  Gaigora 
das  des  gelehrten  Burriel,  der  sich  durch  seine  Schriften  über  Rechts-  und 
Wirtschaftsgeschichte  einen  Namen  gemacht  hat;'^^)  Arteche  das  des 
Marques  de  la  Romana.'^^)  und  des  Generals  Duero,  der  im  letzten 
Earlistenkriege  eine  grofse  Rolle  spielte.'^^)  —  Fernändez  Casanova 
hat  die  Biographie  des  Kunstkritikers  Boutelon  geschrieben'^')  und 
Fernandez  die  von  Fr.  B.  Oliver.'^®)  —  Cotarelo  veröffentlicht  eine 
gelehrte  Monographie  über  die  Familie  des  Kalligraphen  Morantes.'^*)  — 
Die  Biographie  von  Jovellanos  hat  sich  durch  den  Druck  verschiedener 
Schriften  von  ihm  und  seinen  Schwestern  vergröfsert.'*®)  —  Durch  Barcia 
werden  wir  bekannt  mit  dem  Leben  des  D.  Francisco  de  Borja,  eines  an* 
gesehenen  Humanisten  des  19.  Jh.,'^^)  und  durch  Alonso  mit  neuen  Nach- 


CriBtobal  de  Moodragön:  ib.  (15.  Aug.  1906).  ~  241)  J.  Rodrigoes  Monrelo,  D. 
Fernando  de  Sande  j  Lago:  RevArchBiblMus.  (Febr./Märs  1906),  S.  95—127.  —  24t) 
8.  G.  dePruneda,  Un  dato  biogrtffieo  «obre  D.  Aloneo  de  Piinentel:  BolSooCaetEzeure.  (I^ot.). 

—  S48)  B.  Föns,  H.  J.  Oliver  y  V.  Juan,  Memorias  biogrifioae.  Palma  de  Mallorca. 
Fol.  68  S.  —  244)  J.  Piseueta,  Elogio  biet,  de  D.  Jos^  CavanUIee.  Madrid.  51  S. — 
345)  J*  Olmedilla,  Dos  noticiae  de  algün  interne  en  la  bist,  de  la  Medicina  aepanola,  rela- 
cionadas  eon  la  biografia  del  erodito  eseritor  Herndndez  Morejdn.  Madrid.  —  Sr4S)  B. 
del  Moral,  Catilugo  de  escritores  agustinos:  Ciadad  de  Bios  (80.  Jan.  1906).  (Continaaciön.) 

—  247)  id«)  Saplemento  al  Catälogo  de  escritores  agustinos:  ib.  (5.  Febr. ff.  1906).  — 
248)  B.  M.  M  i  n  g  u  e  s ,  Un  eseritor  olvidado  (Fr.  Jaan  de  Pineda) :  IlnatrEap.- 
Amer.  (8.— 15.  Jali  1906).  —  249)  M.  de  Laurencin,  £1  almirante  Don  Antoalo 
de  Alliri  en  la  Orden  de  Calatrava:  BolAcH.  48,  Heft 4,  S.  816—81.  —  250)  6.  Antolin, 
Datos  biogräficos  del  F.  Fldret:  Ciudad  de  Dios  (6.  Nov.  1906).  —  251)  L.  Huidobro, 
Eetätaa  del  P.  Flöres  en  Villadiego:  BolAcH.  49,  Heft  6,  S.  490/6.  —  252)  F.  Hernandex. 
Memoria  sobre  menorquines  iluetres:  RevMenorca.  —  253)  J.  Oarcia  del  Moral,  Galeiia 
de  escritores  m^dicos  montaiieses.  Santander.  270  S.  —  254)  A.  doGorigora,  Poli- 
grafus  espanoles  del  eiglo  18.  £1  P.  Andres  Marcos  Barnel.  Madrid.  —  255)  Joa^  6. 
de  Artecbe,  £1  general  Marques  de  la  Romana:  ReTinfantCaball.  (Jan. — April  1906).  ^ 
250)  id.,  El  general  marqods  del  Duero:  ib.  (Mai/Juni  1906).  —  259)  A.  Fernindas 
Casanova,  Biografia  del  W.  D.  Claudio  Boutelon  y  Soldevilla:  BolSocEspExcura.  (J«d. 
1906).  ~  258)  B.  Fernande«,  D.  Fray  fiernardo  Oliver:  Ciudad  de  Dios  (^0.  Jan. 
n.  5.  Febr.  1906).  —  259)  £.  Cotarelo,  Los  grandes  caligrafoe  espafioles.  I.  Los  Mormutea. 
Madrid.  HO  S.  —  260)  Cartas  j  memoriales  de  D.  Gaspar  Melchor  de  Jovellanos  y  de 
sus  hermanas:    KevArcbBiblMus.    (Jan.   1906),   S.  65—72.    —    201)    A.  M.   de  BareU, 
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richten  Aber  Laguez  und  seine  Familie.'®^)  —  Die  Biographie  des  Theologeu 
LemoB  ist  veröffentlicht   worden.^^')   —    Valladar  hat  das  Andenken  des 
ToDkftnstlers  Roiz   de   Henares  wieder   anfgefrischt,^®^)   ebenso  SÄinz  das 
des  Märtyrers  Barrio  Ochoa^^*^)  und  Soraince  das  des  Literaten  Eiigenio 
de  Ochoa,  der  im  19.  Jh.  lebte. ^®^)  —  Fernand  ez  widmet  dem  berühmten 
Abgeordneten  der  Cortes  von  Cadiz,  I).  Agnstin  Argüelles,  einen  Kranz  der 
Erinnening.^®^)  —  Elias  de  Moiins  hat  ein  Bnch  geschrieben,  worin  er 
die  Geschichte    und    die    politischen   Ideen   des   Philosophon    Balmcs    zum 
Gegenstand  der  Untersuchung  macht,^®^)  und  Cor  tön  ein  anderes,   das  er 
Espronceda  widmet.^®*)  —  Hartzenbusch  liefert  Angaben  über  die  Bilder 
seines  Vaters,   des  Dichters  und  Dramaturgen  der  romantischen  Schule,  D. 
JoanEugenio  H.^'^^)  —  P^rez  de  Guzm&n  behandelt  die  Nachfolger  Gallegus 
jo  der   Akademie,^^^)    Vales   die   galic.   Dichterin   Rosalia   de   Castro,^^^) 
Bouilla    den    franz.    Hispanisten    Foulch6-del-boBC,    Direktor     der     Rev. 
Hispao.^^^)  —  Sanz  Escartin  veröffentlicht  einen  Nekrolog  des  Politikers 
und  Schriftstellers   Silvela.^^^)   —   Aicardo   schildert   Lope  de  Vega   als 
Priester    und    Dichter.' ^^)   —    Ober    verschiedene    bask.    Seeleute    haben 
Croquer*'*)    und   Riquer  geschrieben.* ""*®®)   —    Laurencin    berichtet 
aber  die  Huldigungen,   die   der  Herzogin  von  Villahermosa,    einer  grofsen 
Beschützerin    der  Geschichts-   und   Kunstforschuugen,    zuteil  wurden.'^ ^)  — 
Dem  Historiker  und  Geographen  Gömez  de  Arteche,   den  wir  verschiedene 
Male  hier  erwähnt  haben,  ist  ebenfalls  eine,  biographische  Nachrichten  ent- 
haltende, Huldigungsschrii't  gewidmet. '^^  —  Die  Zeitschrift  El  Ateneo  hat 
zo  Ehren  von  Men^ndez  y  Pelayo  Aufsätze  mehrerer  Schriftsteller  gebracht, 
die  verschiedene  Seiten  aus  seinem  literarischen  Leben  behandeln.*^') 

SeUffiorisgescMchte.    Gonzalez  Blanco  hat  die  neuesten  Unter- 
svchangen    über    die   Ausbreitung   des   Christentums    kurz   zusammengefafst 


Doo  Franeiflco  de  Borja  Pavon:    ib.  (April- Okt.   1906),    S.  812^28,    427^44,   275-88. 

—  t^2)  M.  Alonao,  Kaevas  inveatigafliones  hist.'genealögicaa  referante«  al  M.  R.  P. 
Diego  Laynaz  y  sa  üamilia.  Madrid.  4^  YIII,  144  S.  —  :S6S)  Apuntea  hist.  sobre  la 
ridi,  trabajo«  y  aaeritoa  del  insigne  teölogo    Fr.  Totn&s   da  Lemoa.     Oraaz,  Otero.     160  S. 

—  tU)  F.  de  Valladar,  Ud  ineigne  granadiDO  olvidado:  Alhambra  (15.  Dez.  1906).  — 
2tö)  iA.  de  M  Seim,  Vida  del  martir  Tizcaino  Beato  Yalentin  de  Barrio  Ochoa.  Vergara. 
320  S.  —  S66)  N.  de  Soraince,  Un  hijo  iluatre  de  Gnipuzcova.  Eugenio  de  Ooboa: 
EukErria  (80.  Des.  1906).  --  267)  L.  Fernändez,  Reooerdo  hist.  El  divino  Argüelles. 
Telcdo,  PeUez.  88  8.  —  1^68)  Joa^  Elias  Molios,  Balmes  y  cu  tiempo. 
fiiieelooa.  432  8.  ->  269)  A.  Cortöo,  Espronceda.  Madrid.  816  8.  —  270) 
£  Hartzenbusch,  Retratos  de  D.  Jaan  Eugenio  Hartzenbosch :  RevArchBibl.- 
Mos.  (Nov.-Dez.  1906),  S.  441/4.  —  27t)  J-  P^rez  de  Quzmiin.  La  sacesiön  de  D. 
JuD  Ntcaaio  Gallego  en  la  Academia  Espanola:  IIustr&pAmer.  (16.  Nov. — Dez.)  —  272) 
J.  Vales,  Roaalia  de  Castro.  Madrid.  166  8.  —  278)  A.  Bonilla,  Los  estudios 
kiip&oieoa  «n  Franeia.  R.  Fonlch^-Delboec:  Ateneo  (Jnni  1906).  —  274)  &•  Sanz 
Sseartin,  Kaerologia  del  Ezemo  W.  D.  Francisco  Silvela  .  .  .  Madrid.  4^.  112  S.  — 
275)  J-  M.  Aicardo,  Lope  de  Vega,  eacerdote  y  poeta:  Raztfn  y  Fe  (Jan. ff.  1906).  -  276) 
£.  Croqocr,  llarinos  gnipozeoanos :  EoskErria  (16.  Jnni  1906).  —  277)  C.  Riquer, 
Usrinoa  iloatres.  Migael  Ricardo  de  Alava  y  Esquivel:  ib.  (16.  Dez.  1906).  —  278)  id., 
lüriDoa  ilaatres:  D.  Santiago  de  Allende  y  Znibaldea:  ib.  (15.  No?.  1906).  —  279)  id*f 
MariBoe  ilaatres:  Uanuel  de  Altuna  y  Aleibart  ib.  (80.  Okt.  1906).  —  280)  id.,  Alarinos 
iliutrea:  Ignaeio  de  Mendiz^bal  y  Vild<$8ola:  ib.  (16.  Ang.  1906).  —  281)  M.  de  Laurencin, 
Homenaj«  pöatnmo  £  la  duqnesa  de  Villahermosa:  BolAcH.  48,  Heft  8,  S.  177-84.  — 
282)  Honnrnaje  al  gcneral  D.  Jos^  Gdmez  de  Arteche.  Velada  celebrada  en  el  Ateneo  de 
Madrid.  Madrid.  46  S.  •—  283)  Varios,  Homenaje  al  Exemo  Senor  D.  Mareelino 
Men^ndes  y  Pelayo:  Ateneo  11. 
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aod  Erörteraogen  darüber  angestellt. *^^)  —  Valenoina  hat  den  1.  Bd. 
der  Geschichte  des  Kapnzinerordens  in  Andalusien  veröffentlicht'^*^)  — 
Agailö  gibt  in  einem  Aufsätze  Nachrichten  aber  den  Ursprung  der  Kirche 
von  Ses  Minyones^^®)  und  die  Grflndung  der  Kartanse  von  Valldemosa,**^ 
Alboraya  veröffentlicht  eine  inhaltsreiche  Monographie  Aber  das  Kloster 
San  Yaste,'^^)  Sainz  eine  zusammenfassende  Beschreibung  der  Heiligtainer, 
die  der  Jungfrau  Maria  in  Sanrander  geweiht  sind.*^^  —  Mas  widmet 
den  Altären  und  Kapellen  der  Kathedrale  von  Barzelona  einen  gelehrten 
Band,  der  in  einer  Reihe  von  Monographien  Aber  das  Bistum  der  erste 
ist.^*^)  —  Lopez  Ferreiro  hat  den  8.  Bd.  seiner  beachtenswerten  Ge- 
schichte der  Kathedrale  von  Santiago  erscheinen  lassen.**')  —  Hidalgo 
schreibt  über  die  Virgen  del  Trinnfo  in  Granada,***)  Hergueta  über  den 
Grabstein  eines  Bischofs  von  Calahorra***)  und  über  zwei  Klostergründungen 
in  San  Vicente  de  la  Sonsierra.******^)  —  Gömez  untersucht  das  Kloster 
der  Zisterzienser  in  Morernela ***)  und  Antoiin  ein  Ms.  der  Apokalypse, 
das  Apingio  von  Beja  zugeschrieben  wird  und  das  der  Vf.  für  San  Beato 
in  Anspruch  nimmt.**^)  —  Gazulla  erzählt,  welche  Verehrung  die 
aragon.  Könige  für  die  Unbefleckte  Jungfrau  bekundeten.**^)  —  Er- 
wähnenswert sind  verschiedene  interessante  Aufsätze  Fitas  über  die 
Konzilien  in  Burgos  1080,***)  1107,«"<^)  lll7«<^i)  und  in  Gerona  eben- 
falls 1117.****)  —  Derselbe  Vf.  veröffentlicht  seine  Untersuchungen  Ober 
verschiedene  Bischöfe  von  Huesca  im  6.  Jh.,'^^)  über  das  Kloster  San 
Servando  in  Toledo »<>**^*)  und  über  drei  Konzilien  von  1117  und  llia»**> 
—  Alonso   liefert   ein  Verzeichnis   der  Bischöfe  von  Sevilla,   das  er   mit 


284)  £•  Gonzales  Blanco,  La  evolaoiön  bist,  del  ligno  de  la  Croi:  EspMod.  (Febr. 
1906.)  —  S85)  A.  de  ValeDoioa,  Resena  bist,  de  la  provincia  capuchina  de  Andaliieia 
y  varones  ilnstres  en  cieDcia  y  virtod  qne  han  florecido  en  ella  .  .  .  Libro  priro.  Sevilla. 
XI,  308  S.  —  286)  ^'  Aguilö,  Nutieies  de  la  fundaoiö  y  prinoipie  de  la  iglesi«  del 
Sant  Sperit  de  Roma,  avay  de  Ses  Mioyones  (1517):  BolSocArqLnl.  (Des.  1906).  — 
287)  £•  Agailö,  Lletres  reyals  sobre  la  fandaclö  del  moDestir  de  la  Carioza  de  Vall- 
demosa:  ib.  —  288)  D.  6.  M.  de  Alboraya,  Bist,  del  monasterio  de  Jaete.  Madrid 
889  S.  —  289)  M.  Sainz,  Breve  resena  de  los  santaarlos  Marianos  de  la  provineia  de 
Santander.  Madrid.  —  290)  Mosueo  J.  Mas,  Notes  bist,  del  bisbat  de  Barcelona.  Vol.  l. 
Tanla  dels  alters  y  eapelles  de  la  Sen  de  Bareelona.  Barcelona,  Vives.  118  8.  ~-  !Ml) 
A  Löpei  Ferreiro,  Bist,  de  la  Santa  A.  M.  Igleeia  de  Santiago  de  Compostela.  T.  8. 
Santiago  281  8.  —  292)  F.  L.  Hidalgo,  U  Virgen  del  Trinnfo:  Alhambra  (80.  Nov-. 
1906).  —  29S)  ^*  Hergneta,  Autenticidad  de  la  Upida  sepnleral  de  D.  Juan,  oblepo 
de  Calaborra:  RevArchBiblMus.  (Febr./Mlirz  1906),  S.  89  94.  —  294)  id.,  Notieiaa  lüat. 
de  la  Real  divisa  4  iglesia  de  Santa  Maria  de  la  Piscina,  fundadas  en  San  Vicente  d«  Im 
Sonsierra:  ib  (Juni  1906),  S.  467—99.  —  296)  Id.,  Notioias  bist,  de  la  imagen  real, 
Divisa  6  iglesia  de  Noestra  Senora  de  la  Piscina.  Madrid.  —  ^M)  M.  Gömes,  El  primär 
monasterio  esp.  de  cisteroienses:  Morernela:  BolSocEspExenrs.  (Mai  1906).  —  297)  P-  O» 
Antoiin,  Un  c6dice  visigodo  de  la  Explanaciön  del  Apocalipeie  por  S.  Beato  de  Lidbsuaa: 
Giudad  de  Dios  71,  Heft  8.  —  298)  F.  D.  Qainlla,  Los  reyes  de  Aragon  y  la  PoriiiMa 
Coneepc6n  de  Maria  Santisima:  BolAoBnenLetr.  (Jan.-  Mftrs  1906).  (Conelofidn  )  — 
299)  F.  Fita,  El  Concilio  naetonal  de  Borges  en  1080.  Nuevas  ilnstracionee:  BolAeB.  4t» 
Heft  6,  S.  887 — 84.  —  SOO)  C&nonee  de  un  concilio  celebrado  en  Bargoe  en  1107: 
BolConi.\ionOrense  (Jan./Febr.  1906).  —  SOI)  id**  Concilio  naolonal  de  Borgoe  (18.  Fabr. 
1117).  Texto  in^dito:  BolAoH.  48.  Heft  5,  3.  887  —  407.  —  S02)  id.,  Concilio  da 
Gerona  en  1117:  ib.  49,  Heft  1/8,  S.  2-27—86.  —  80S)  id.,  Patrologia  visigötiaa: 
Elpidio,  Pompeyans,  Vicente  y  Gabino,  obispos  de  Haesca  en  el  siglo  6:  ib.  S.  187-St. 
—  S04>  id.,  El  monasterio  Toledano  de  San  Servando  en  la  segnnda  mttad  del  etglo  11. 
Estodio  critico:  ib.  Heft  4,  S.  280-^881.  —  S05)  id.,  El  monasterio  toledano  da  Sas 
Servando.  Examen  crftieo  de  nna  bala  de  Pascnal  II.  y  de  un  diploma  in^ito  de  la 
reina    Da.   Urraca:    ib.    48,    Heft   6,    S.  492  —  500.    —    ^6)    id.,    Condlios   de  6ai«Ba, 
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einer  reichen  Ffllle  biographischer  Nachrichten  ausstattet.*^')  ^  Alonso 
Oetino  beschäftigt  sich  wieder  mit  dem  Prozefs  des  Fr.  Luis  de  L6od, 
ttber  den  er  schon  1905  einige  Aufsätze  veröffentlichte  (vgl  JB6.  28, 
N.  587.'^*)  —  Valencia  hat  die  bisher  ungedruckte  zweite  Rede  der 
Zauberer  mitgeteilt. *^^  —  Valencina  hat  die  Briefe  des  P.  Jose  de  Gadiz 
heraosfcegeben,  die  fflr  die  Religionsgeschichte  des  18.  Jh.  von  Bedeutung 
8iDd.*'^  —  P^rez  gibt  Erläutorun^en  zur  Geschichte  des  Konkordates 
von  1801.*'')  —  Becker  entwirft  in  wesentlichen  Zogen  ein  Bild  von  dem 
Verhältnis  zwischen  Spanien  und  dem  Papste  während  der  Regiernng 
Isabellas  II.,*'*)  und  P^rez  de  Guzmän  beleuchtet  einen  Teil  derselben 
Zeit,  indem  er  die  Beziehungen  zwischen  Pins  IX.  und  der  Ktoigin  Maria 
Oristina  behandelt*^*)  —  M61ida  erstattet  Bericht  aber  die  Yerhandlnngen 
Japan  Katholiken  mit  der  Herzogin  von  ViUahermosa,  um  von  ihr  Mittel 
fQr  den  Bau  einer  Kirche  zu  erlangen.*'^) 

IteehtMf/eHeMehte.  Obwohl  sich  ein  gewisser  Drang  nach  Auf- 
klflrong  von  Fragen  der  Rechtsgeschichte  wahrnehmen  läfst,  ist  die  Produktion 
aaf  diesem  Gebiete  sehr  gering.  —  Orefia  hat  eine  Disseriation  verfafst, 
worin  er  die  Ergebnisse  der  neuesten  Forschungen  einschliefslich  einiger 
eigenen  im  allgemeinen  gut  zusammenfafst  und  die  Entwicklung  der  wissen- 
schaftlichen Literatur,  wie  sie  der  Geschichte  unseres  Rechtos  entspricht, 
sowohl  in  der  Publikation  von  Quellen  als  auch  in  deren  Kritik  und  in 
gelehrten  Arbeiten  in  grofsen  Zogen  schildeti*'*)  —  Derselbe  Vf.  hat 
den  1.  Bd.  seiner  ^Geschichte  der  span.  Rechtsliteratar*  von  neuem  er- 
scheinen lassen;  doch  ist  dieser  gröfstenteils  vielmehr  eine  Geschichte  der 
Rechuqoellen  nnd  der  Institutionen  oder  allgemeinen  Einflösse^  die  auf 
das  Recht  gewirkt  haben.*'*)  —  Auf  die  kurz  vorher  erwähnte  Disser- 
tation Urenas  bezieht  sich  ein  kritischer  Aufsatz  von  Oliver.*'^  — 
Selgas  hat  die  Frage  des  Grundrechtes  (fn6ro)  von  AviUs,  Über  dessen 
Echtheit  Fcmändez  Guerra  und  andere  Gelehrte  eifrig  diskutiert  haben, 
abermals  erOrtert.*'*)  —  Viguan  hat  die  Grundrechte  von  Ribas  del  Sil 
veröffentlicht.***)  —  A.  L.  beschäftigt  sich  mit  dem  Grundrecht  von  S. 
Sebastian,  doch  nur  im  Auszuge.**")  —  Eusk.  Erria  veröffentlicht  das  von 
Andorra.**')  —  Berjanos  Vorrede  zu  der  schon  verjähren  erschienenen 
Ausgabe  des  Grundrechtes  von  Plasencia  ist  neu  gedruckt  worden.***)  — 
Fernändez    Diaz   hat   über    den   sog.  fuero  del  Baylio,  der  sich  auf  die 


S^KOTia  y  Tuy  ev  1117/8:  Ib.  S  501/9.  —  SO?)  J.  AIodbo,  Preisdos  BeviUaDOS.  Sevilla, 
Upn.  4^  105S  S.  —  S#8)  L.  G.  Alonio  Hetioo,  Bl  proeeso  de  Fr.  Luis  de  l.^on. 
Salamanca.  77  9  ~  SM)  P.  de  Valeneia,  Segundo  dieeoreo  aoerea  de  loe  brajos  y  de 
IUI  maledeioe:  R-vArehBibSMus.  (Nov.  D«*i.  I9H6),  S.  445-64.  —  SI0)  Fr.  D. 
de  Yalenoina,  Carta«  d«l  Biato  Diego  Ju«^  de  Cadis:  ib  (Jali  ,  S.  57— 7S.  801/tf.  — 
Sil)  A.  P^rez,  La  bist.,  el  texto  y  el  fln  del  eoncordafo  de  1S01:  Raztfo  y  Fe  (Febr. 
1906).  --  Sit)  J*  Kecker,  Kupana  y  la  Santa  Sedet  E^pMod.  (Okt./Nov)  —  SIS)  J- 
?4r9%  de  Guemän,  Piu  IX.  y  Maria  Crietina:  IlustrEepAiner.  (15.  o.  !2<.  Okt.  1906).  •— 
S14)  J.  R.  M^lida,  Kl  Japön  y  Eepafia:  BolAeH.  4tf,  Heft  6.  S    48S     90. 

Slft)  R  Urt'na,  Ob»ervaciui)«B  aceroa  del  (UsenTolTimiento  de  los  estudloe  de 
HUt.  del  Dereeho  e^^p.  Madrid.  4^.  166  S.  —  S16)  R-  de  Ureiia,  Hiet.  de  la  literatora 
jaridiea  etpanola  T  1.  vols.  1/-2  2»  ed  o.  Ma  Irid,  Moreno.  4<>.  S.  644-5S8.  —  S17)  B. 
OUver,  La  leicUlacitfn  «dtico  bispaDa:  B»IAeU  49  Heft  6,  S.  447-54.  —  SI8)  P- 
de  Seigas,  El  Ku<-ro  de  Avil^t:  BolSucE«*pExeor8  (Okt.---DeK.  1906).  —  S19)  V.  Y ignan, 

Fuerot  dado»  i  loe  nnonidaree  de  Ribas  del  S>1  por  D.  Alfonso  IX Ano  1276:  BolAcH.  4S, 

Heft  1,  8.  6S/.S.  -  SiO)  A  L.,  El  fu«ro  de  repoblaeiön  de  D.  Sancho  el  Sabio:  Eaek.- 
Srrla   (SO.  Mirz    1906).    —    l^tl)    Carta   puebla   de  Andorra:    ib.    (16.  Mftrs    1906).    — 
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eheliche  Oflterverwaltong  bezieht,  einige  Betrachtungen  angestellt.'^')  — 
Durch  Long  äs  lernen  wir  einige  ongedrackte  Verordnangen  des  16.  Jh. 
kennen,  die  sich  auf  die  kleine  Ortschaft  Garde  in  den  Pyrenften  be- 
ziehen.^^^)  —  Camino  behandelt  die  Gesetzgebung  von  San  Sebastian,'-^) 
Maurtna  die  Antezedenzien  der  am  Ende  des  17.  Jh.  hergestellten  Gesetz- 
Hammlung  bezüglich  der  Kolonien  Amerikas  und  Australiens.  ^^*)  —  In  Eitsk. 
Erria  sind  einige  Nachrichten  Ober  den  Ursprung  der  Verbrauchsrechte 
(octroi)  in  Gnipüzcoa  veröffentlicht  worden.'^^)  —  Sanpere  untersacht 
einzeln  die  uugedruckten  Urkk.,  die  der  Abschaffung  der  politischen  Grand* 
rechte  in  Mallorca  entsprechen.^'^)  —  Carreras  teilt  einige  merkwttrdige 
Verordnungen  des  Königlichen  Hofes  von  Aragonien  mit.'*^  —  Von 
Danvila  stammt  eine  lange,  aber  an  Ergebnissen  nicht  sehr  reiche  Er- 
örterung über  das  alte  politische  Recht  von  Valencia  und  die  Gesetz- 
gebungsquellen  dieses  Reiches.^^^  —  Gonzalez  hat  eine  kurze  Denk- 
schrift veröffentlicht,  worin  wir  einige  noch  übrig  gebliebene  Reste  und 
moderne  Formen  kommunalen  Landeigentumes  in  Salamanca  kennen 
lernen.^'^)  —  Gömez  del  Campillo  ist  mit  seiner  Schrift  über  kircben- 
rechtliche  Institutionen  Spaniens  zum  Abschlnfs  gelangt."'*)  —  Von  Aznar 
haben  wir  eine  kritische  Forschung  über  die  sog.  solariegos,  die  während 
des  MA.  in  Kastilien  und  Leon  das  Land  bebauten;  sie  berichtigt  einige 
Urteile  von  Mnnoz  Romero.'**)  —  Galön  bespricht  die  Ideen  des  Philtn- 
tropon  Ghristobal  P^rez  de  Herrera,  der  im  16.  Jh.  lebte,  über  die  Unter- 
stützung verlassener  Kinder.*'^)  —  Montes  untersucht  einen  Teil  der  Straf- 
lehre, wie  sie  von  den  Theologen  und  Juristen  im  16.  und  17.  Jh.  ver- 
treten wurde,''^)  und  Pella  gibt  einige  Nachrichten  über  katalon.  Rechts- 
gelehrte und  Fragen  der  Prozefsordnung.''") 

Ijtteraturifeschichte.  Zahlreich  erschienen  sind  im  Laufe  der 
letzten  Jahre  Untersuchungen  über  die  Anfänge  und  die  Geschichte  der 
span.  Mundarten,  besonders  der  kastilischen.  Im  Berichtsjahr  sind  er- 
schienen: eine  Arbeit  von  Menendez  Pidal,  der  die  unterscheidenden 
Merkmale  des  leon.  Dialektes  auseinandersetzt,^'^  und  eine  andere  von 
Pano,   der   das   Eindringen  von    Worten    des    aragon.    Dialektes    in    die 

33t)  D  Btrjaoo,  £1  Faero  da  PlaBeneia:  BevExtrem.  (Nov.  1906).  —  %%%)  J* 
Fernindez  Dias,  Faero  del  Baylio:  ib.  (Mai— Nov.  1906).  —  824)  P  Longai, 
OrdenaDzae  mnnicipalea  de  la  villa  de  Gardet  ColtEsp.  (Febr.),  S.  85—44.  —  Wh)  J.  ^ 
de  Camino,  Legitlaciön  donostiarra:  EaskErria  (80.  Juni  1906).  —  826)  Vietor  M, 
Maar t na,  Antecedentea  de  la  Recopilaeiön  de  Indiae.  Madrid,  Bodrignes.  345  S.  — 
837)  Origen  de  los  dereclioa  de  coneumoe  provinciales  y  mankipalee  en  GoipiiMoa: 
EuBkErria  (80.  März— 15.  Mai  1906).  —  828)  S.  Sanpere,  Papt-les  eobre  el  nneve 
reglamcnto  para  el  gobierno  del  reino  de  Mallorca.  Afio  1716:  BollSocArqLal  (OkL — Det. 
1906).  —  829)  F.  Carreras,  Ordenanzas  para  la  Caia  y  Costa  de  los  reyea  de  Aragöa 
(siglos  18  y  14):  CultEsp.  (Mai),  8.  827—88.  —  880)  M.  Danvila,  Estndiot  i 
inveitigaoionee  bist,  critieas  aeerca  de  las  Cortes  y  Pariamen  tos  del  antigoo  reino  de 
Valencia.  Madrid,  Bat^s.  4^  876  S.  -  881)  R-  Gonzalez.  OrigeoM,  formas  y 
vicisitudes  de  la  propiedad  eolectiva  en  la  provincia  de  Salamanca.  Salamanca.  X.  79  S. 
—  882)  F<  Gömez  del  Campillo,  Apnntes  paia  el  estudio  de  las  institocionee  Jnridieas 
de  la  iglesia  de  Espafia  desde  el  siglo  8  al  11:  RevArchBibllllas.  (Jnni-^Aag.  1906), 
S  445'  59,  119  —  86.  (Contoe.)  -.  3S8)  F.  Aznar,  Los  solariegos  en  Letfn  y  CastUla: 
CnltEsp.  (Febr.— Mai),  S.  4—26,  299-826.  —  884)  C.  CaUn,  Ideas  de  un  fiUntropo 
esp.  sobre  la  asistencia  de  los  ninos  abandonados:  BevPeaitenciaria  (April  1906).  — 
885)  P*  J.  Montes,  Estndio  de  antignos  escritores  aap.  sobre  los  agentoa  del  delito: 
Ciadad  de  Dios  71,  Heft  1,  8/4,  7.  —  886)  J.  Pella,  El  ejercioio  de  la  jarispradencis, 
especialmente  en  Catalana.    Barcelona.     1905.    25  S. 
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HAlichen  Verträge   feststellt. '^^)   —   Sangro    legt   dar,    welche  Rolle   der 
AlkobolismuB  in  der  span.  Literatur  des  16.  und  17.  Jh.  gespielt  hat.^'^  — 
Pnyol  bat  eine  Forschung   über  den  Erzpriester  und  Originaldichter  von 
Hita  geschrieben.^^®)    —    Die   Monographie   von   Gaston    Paris  Ober  die 
Legende  der  Infanten   von    Lara   ist  übersetzt  worden.^^^)  —  Menöndcz 
Pidal  hat  die  erste  kritische  Ausgabe  der  berühmten  Estoria  de  Espana, 
die  Alfons  der  'Weise    verfassen  liefs    und  deren  Text  bisher  nur   unvoll- 
stäDdig  bekannt   war,   dem    Publikum   übergeben.     Der  Nendrnck  ist  eine 
bewoodernswerte  Wiederherstellung  des  Originalbuches. ^^*)   —    Men^ndez 
y  Pelayo   hat   ala   Einleitung   zu   einer  Reihenfolge  span.  Novellisten  der 
frflfaesten  Zeit   eine  beachtenswerte  Geschichte   der  Novelle,   besonders  der 
I    span.,   verfafst..**')    —    Derselbe    Vf.    liefert    den    2.    Bd.    seiner    aus- 
I    gezaicbneten  Abhandlung  über  die  sog.  'alten'   (viejos)  Romanzen. '^*^'')  — 
Men^ndez  Pidal  behandelt  die  Romanzen,  die  noch  heutzutage  in  Aroerika 
i    lebendig  sind,'^^)  Dr.  Maria  Goyri  die,  die  sich  durch  mündliche  Tradition  in 
I    Spanien  erhalten  haben.^^'^)  —  Men^ndez  Pidal  sucht  ferner  auch  in  Romanzen 
i    den  Ursprung    der    berühmten  Sage  vom  steinernen  Gast  —  convidado  de 
!    Piedra'^*)  —  über  dessen  Figur  eine  von  A  Ion  so  aufgefundene  Romauze 
i    ans  der  Provinz  Burgos  veröffentlicht  worden  ist.**')   —    Bianca   de   los 
Bios  hat  über   Tirso  de  Molina  einen  Vortrag   gehalten,   dessen  Schlüsse 
von  Sachkennern  mehrfach  erörtert  worden  sind.***)  —   Bläzquez  unter- 
sacht die  interessanten  Mss.  San  Beates,***)   und  Miquel  zwei  Inkunabeln 
des  alten    katalon.    Werkes    Arte    de    bien    morir.**^)    —   Mir  et    bringt 
eine    Sammlung    ursprünglicher    Texte    der     katalon.     Mundart.**^)     — 
Gortejön   hat  eine  kritische  Ausgabe  des  Don  Quichote  übernommen  und 
ne  mit  einer  Fülle  philologischer  und  historischer  Anmerkungen  ausgestattet: 
das  Werk   ist   von  Bedeutung.*'^*)    —   Larxen   veröffentlicht   eine   ünter- 
SDcboDg  über  die  Ideen  des  Cervantes,  die  sich  auf  die  Länder  Nordeuropas 
beziehen.**^*'*  •)  —  Ein  Buch  über  die  Schelmentypen,  die  Cervantes  in  seinen 

SS7)  R.  Men<$Ddez  Pidal,  El  dialtcto  leon^s:  ReTArchBibllfus.  (Febr.--Mai 
1906),  S.  l'iS^12,  294—811.  —  888)  M.  de  Paoo,  U  iDvasiön  del  lengnajc  vulffir 
«ngoo^t  eo  los  contratm,  darante  la  Edad  Media:  CultEtp.  (Aug.),  8.  769  —  72.  —  889) 
P.  Sangro,  £1  aleofaolismo  en  la  poesia  cUttca  espanola:  EspMod.  (Blttn  1906).  —  840) 
J.  Pnyol,  £]  arctpreste  de  Hita.  Madrid.  4^.  364  S.  —  841)  O-  Paris,  Sos  siste 
isfsBtes  de  Lara:  EspMod.  (Jan.  1906).  —  842)  R  Men^ndes  Pidal,  Primera  Cr<$niea 
gevsral,  6  sea  Estoria  de  Espana  qus  mandö  eoaiponer  Alfonso  el  Sabio.  T.  1.  Msdrid, 
Bsilly-BaiUi^re.  4^.  IV,  776  S.  (Noeva  Biblioteca  de  Antores  sspanolss.  T.  5.)  — 
34S)  M.  Men^Ddes  y  Pelayo,  Origenes  de  la  NoTela.  T.  1.  IntroducciÖD.  Tratado 
hilf,  sobre  la  primitiTa  novela  espsnola.  Madrid,  Bailly-Baillifere.  1905.  4®.  684  S.  — 
MS^l*)  id.,  Tratado  de  los  rumances  viejos.  T.  2.  Madrid,  8uc>  Heroando.  668  S. 
(Ästologia  da  poetas  lirieos  castellanos.  T.  12.)  —  844)  B*  Meo^ndez  Pidal,  Los 
roasDces  tradicionales  en  America:  CnltEsp.  (Febr.),  S.  72—111.  —  845)  M.  Goyri, 
fioffisDees  quo  deben  bnsearse  en  la  tradiefön  oral:  RevArchBiblMus.  (Moy./Des.  1906), 
8.  874 — 86.  —  846)  B-  Mentfndei  Pidal,  Sobre  los  origenes  de  'El  Convidado  de 
pisdra*:  CnltEsp.  (Mai),  S.  449- 59  —  847)  X.,  Otra  Version  del  romance  del  Convidado 
4e  Piedra:  ib.  (Ang.),  S.  767/8.  —  848)  B.  de  los  Bios,  Tirso  de  Molina.  Jdadrid.  51  S. 
|[R«vArebBiblMns.  10,  Heft  4/5,  S.  894-401;  CnltEsp.  (Ang.  1906),  8.  780/l.]|  — 
M9)  A.  Blizquei,  Los  manasoritos  de  los  eooientarios  al  Apoealipsis  de  8.  Juan,  por 
San  Beato  da  Li^bana:  RevArebBiblMoü.  (April/Mai  1906),  S.  257-73.  -^  850)  B. 
Viqnel,  Doa  inennables  eatolans  de  «l'Art  de  b6  morir':  RevIberExlibris  1.  —  851)  J> 
Miref,  El  mea  antig  tezt  Citerari  escrit  en  cataU.  preeedit  de  una  eoleceiö  de  doenments 
4rl  eeglee  15«,  17«  i  18«.  Barcelona,  L'Avenf.  47  8.  —  85^)  0.  Gortejön,  Ei  ingenioso 
bidalgo  Don  Qaijote  de  la  Manch».  T.  1/2.  Madrid,  Sn^rez.  1905/6.  Fol.  CLXVQ, 
801  8.;  LZXXV,  404  8.  —  852^^0  C.  Larxen,  Ideas  de  Cervantes  acerea  de  los  paises 
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Novellen  verwendet,  hat  Hazanas  drucken  lassen.^'')  —  Ventura  liefert 
eioe  Monographie  über  den  kastil.  Dichter  Villasandino.*^^)  —  Dorch 
Mir  lernen  wir  das  Predigtbuch  des  P.  Gabrera  (17.  Jb.)  kennen.*^')  — 
Felipe  P^rez  gibt  merkwürdige  Nachrichten  über  das  Zwischenspiel  und 
die  Tonadilla  auf  unserm  alten  Theater,'^")  und  P6rez  de  GuEmän  solche 
über  die  Erstaufführung  des  Lustspieles  von  Moratin  ^£1  Si  de  las  ninas 
(das  Ja  der  Mädchen)*.^^'')  —  Von  Siscars  haben  wir  eine  umfangreiche, 
aber  unkritische  Biographie  des  Dramaturgen  Tamayo.^^^) 

K^tnstgeschit'hte*  Domenech  hat  das  bekannte  Werk  Reinachs 
übersetzt,  indem  er  es,  soweit  Spanien  in  Betracht  kommt,  angemessen  aos- 
dehnte.'^^)  -^  Balsa  hat  einen  Aufsatz  über  die  vorhandenen  prähistorischen 
Geräte  geschrieben'*^  und  einen  andern  über  die  Schätze  der  roman. 
Kunst. '*^)  —  M^lida  erörtert  mit  grofser  Gelehrsamkeit  und  kritiM^er 
Feinheit  die  Frage  nach  der  Echtheit  der  in  Cerro  de  los  Santos  auf- 
gefundenen Statuen,  die  für  die  Kenntnis  der  frühesten  span.  Kunst  grofte 
Bedeutung  haben.'*^)  ^ —  Hernändez  spricht  wieder  über  die  rdm.  Wasser- 
leitung in  Segovia.^*')  —  Von  Gomez-Moreno  haben  wir  eine  beachtent- 
werte  Studie  über  den  Hufeisenbogen  und  dessen  Anwendung  bei  span. 
Baudenkmälern  vor  und  nach  den  arab.  Einflüssen.'*^)  —  Von  Väzqnez 
stammen  zwei  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  Baukunst:  eine,  worin  er  Aos- 
flüge  in  der  Provinz  Salamanca  erzählt,'**^)  die  andere  über  roman. 
Kirchen.'**)  —  Amador  de  los  Bios  behandelt  die  arab.  Kunst  in 
Granada **^  und  Valladar  den  Winterpalast  der  Alhambra,***)  das 
Franziskanerkloster  in  Jaen,**^  die  Hieronymuskirche,*^^)  die  Ausschmückung 
von  Bibarrambla,  wie  sie  1792  war,'^^)  die  vermeintlichen  Bilder  der  katho- 
lischen Könige  *^^)  und  eine  Büste  von  Isabella  L*"^')  —  Ober  eine  andere 
Büste  dieser  Königin  und  die  ihrer  Tochter  Johanna  hat  Marti  ge- 
schrieben.*^') —  Tormo  untersucht  in  verschiedenen  Aufsätzen  die  Tapeten 


septentrionalei:  EtpMod.  (Man  1906).  —  858)  J*  Hasanas.  Los  rnfianes  de  CafraDtcs. 
Sevilla,  Izquierdo.  4®.  274  8.  ([CnltEsp.  (Aog.  1906).]|  —  854)  J-  Veotara,  ViUa- 
eandlno  y  su  labor  poeticat  segiln  el  CaooioDero  de  Baena-  Valeneia,  Domenech.  80  8.  ~ 
855)  M.  Mir,  Sermones  del  P.  Frey  Alooso  de  Cabrera,  de  la  Orden  de  Predicaderes, 
eon  un  discarso  preliroinar.  Madrid,  Baill^'-BaiUi^re.  4^.  XXXII,  712  S.  (Noeva  Bibl  de 
Aotores  espenules.  T.  8.)  —  856)  ?•  P^res,  El  entrem^s  y  la  tonadilla:  llnetrEspAiner. 
(8.  März  190H).  —  857)  J.  P^res  de  Gusmän,  £1  cenUnario  de  *E1  sf  de  las  ninas*: 
ib.  (n.  Jan.— 22.  Mars  1906).  —  858)  N.  Sisoars,  D.  Manuel  Tamayo  y  Bans. 
Bareeliina.     4<>.    XII,  427  S. 

859)  S.  Reinach  u.  R.  Domenech,  Apolo.  Bist.  g:eneral  de  las  Artee  pMetieas. 
Madrid,  Gntemberg.  ([CultEsp.  (Nov.  1906).]|  —  860)  R.  Balsa,  Tipos  de  alhajas 
espanolas  prohist.:  IlustrEspAroer.  (22.  Mürs  1906).  —  861)  id.,  Alhajas  rom^ieis 
esp.:  ib.  (S.  Mai  1906).  —  ^%t)  J.  B.  M^lida,  Las  eseulturas  del  Cerro  de  loe  Santos. 
Caestiön  de  autentieidad.  Madrid.  4^.  118  S.  —  868)  F  Hernindes,  El  acnedneto 
de  Segovia:  BolSooCastExenrs.  (Nov.).  —  864)  M.  Gömei-Moreno,  Exenrsi^n  i  trav^ 
del  aroo  de  herradera:  GuUEsp.  (Aug.),  S.  785-811.  —  865)  J*  VAsqaez,  Paseoe  por 
la  provincia  de  Salamanca:  BolSooCastEzcurs.  (Juni).  —  866)  A.  Y^zqaas,  Igleeias 
rom^Dieas:  BolComUonOrense  (Mai/Jani  1906).  —  867)  R*  Amador  de  loa  Bios, 
El  arte  irabe  granadino:  Albambra  (16.  Jan.— 15.  Febr.  1906).  (Contsn.)  _  868)  P* 
de  P.  Valladar,  Sstndios  acerea  de  la  Alhambra.  £1  palaoio  de  inviemo:  ib.  (80.  April 
bis  15.  Mai  1906.)  —  869)  id.,  £1  convento  de  San  Franeieco  en  Jaen:  ib.  (15  Not. 
1906).  ->  870)  id.,  La  iglesia  de  Sa  Jerönimo:  ib.  (l5.  Ang.~80.  0kl.  1906).  — 
871)  id.,  La  decoraciön  de  Bibarrambla  en  1792:  ib.  (15.  Jani  1906).  ~  878)  >^*t 
Eetratos  de  Fernando  ^  Isabel?:  ib.  (15.  n.  80.  Mftrz  1906).  —  878)  i<l>  Un  bnato  de 
Isabel  la  Catölica:  ib.  (80.  Des.  1906),  8.  1.  —  874)  J.  Marti,  Bastoe  de  D»  babel  la  Catdliea 
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30  8paiL  SaminlaDgen  aberlurapt,'^*)  sowie  besonders  die  got.,  die  im 
Besitz  der  Krone  sind,^^*)  und  die  ans  der  ObergangssEoit  zur  Renaissance 
stammenden; '^^)  in  einer  andern  Stndie  behandelt  er  die  Werlce  der 
JfAlicben  Skulptur  Oalliciens.'^^)  —  Serrano  Fatigati  verdanken  wir 
Terschiedene  Monographien  Aber  span.  Baudenkm&ler'^^*^*)  und  die 
BildBDgdes  Spitzbogens  in  Spanien.'^')  —  Yeranlafst  darch  die  Emenerungs- 
arbeiten  an  der  Kathedrale  in  Seo  de  Urgel,  beschreibt  Sanz  die  kflnst- 
lerischen  Eigentümlichkeiten  dieses  Gebäades.'^')  —  Reoyo  erzahlt  einen 
STcbftologischen  Ausflug  nach  Banos  und  Valladolid,^*^)  P^rez  Rubin  auch 
einen  solchen  nach  Cisneros.'^^)  —  Parga  beschreibt  den  Kolumbusplatz 
(Plazuela  de  Colon)  in  Valladolid."^^^  —  Pano  prflft  das  Werk  des  Bild- 
haners  Ferment  in  der  Kathedrale  von  Barbastro.*^')  —  Pastor  be- 
handelt die  Burg  in  Tortosa  und  ihre. Geschichte.'*^)  —  Monsalnd  spricht 
aber  die  künstlerische  Beschaffenheit  des  Palastes  von  Olite,'**)  und  über 
die  Kirche  von  Abamia  (Astnrien).'®^)  —  Marti  beschreibt  seinen  Ausflug 
nach  zwei  Ortschaften  Kastiliens,  wo  sich  Reste  der  Kunst  befinden;**^) 
Herrera  das  Sevillator  in  Garmona;''*)  Garcia  Pruneda  die  Kirche 
Santa  Maria  in  Zamorra;'")  Galiay  die  Aljaferla  (maur.  Köoigspalast 
in  Zaragoza);"*)  Gömez-Moreno*,  Agapito  und  Anton  San  Pedro  de 
la  Nave  und  dessen  architektonische  Reste. "^"^)  —  Chicote  behandelt 
die  Cbristusklause  (ermita  del  Cnsto)  in  Cisneros;'")  Castafios  das  Neue 
Tor  von  Bisagua  in  Toledo  sowie  dessen  historischen  Ursprung;'")  und 
Coli  verschiedene  Sehenswürdigkeiten  künstlerischer  Art  in  Guipuzcoa.'^®) 
—  Agapito  untersucht  einige  Bekundungen  der  frühesten  christlichen  Bau- 
kunst in  Kastilien*'^)  und  Osma  die  Inschriften  an  maur.  Töpferwaren.*®') 
Der  letztere  Vf.  hat  auch  einige  ungedruckte  Urkk.  veröffentlicht,  die  sich 


j  D>  Juana  U  Loca:  BolSocCastExcon.  (Nov.).  —  875)  £•  Tormo,  Las  tapleerias  de  la 
Corona  y  otraa  coleceionto  eipanolai*.  BolSocEspExenrt.  (Fabr./ Man  1906).  —  876)  id., 
Lot  tapicM  göticoo  de  Palacio!  ib.  (Aug.  1906).  —  877)  id.,  Lae  tapieeriae  de  Palaeio 
dt  trts  de  traDticidn  6  primer  ReDacimieDto :  ib.  (Sept.  1906).  —  878)  i<i'f  ^  eecultura 
ci  Galicia:  CultEsp.  (Febr.),  S.  171—83,  600/6,  8S2— 49.  —  879)  £•  Serraoo 
rttigati,  Eecultora  de  lae  pnerttt  del  tiglo  18  al  16:  BolSocEspExonrt.  (Sept.  1906).— 
88#)  id.,  Portadae  artisticai  da  monnmentot  etpanoles:  ib.  (Jan.  1906).  (Conton.)  — 
tbl)  id.,  Eecultura  de  lai  puertae  del  tiglo  18  al  16  en  laa  diferentea  comarcaa  caetellanaa: 
ib.  (ContOB.)  —  883)  id..  Formaci6n  del  arte  ojiral  eap.:  ib.  (AprU  1906).  —  883) 
P.  Sans,  MoDografia  y  reatauraciÖD  de  la  catedral  de  la  Seo  de  Urgel.  Barcelona,  Giro. 
119  8.  —  884)  £•  Beoyo,  Ezcortiöo  d  Bafioa  de  Cerrato  y  paaeo  por  Valladolid: 
fiolSoeCaatEzcnra.  (April).  —  886)  L-  P^rez-Rnbin,  ExoaraiiD  d  Cianeroa:  Ib.  (Juli). 
-  888)  J.  ^.  de  Parga,  La  plazoela  de  Colon:  ib.  (Febr.).  —  887)  H.  de  Pano, 
Damian  Ferment  en  la  catedral  de  Barbaatro:  CnhEtp.  (Aug.),  S.  812/9.  —  888)  F* 
Paator,  £1  caatillo  de  Tortota:  BolAcH.  49,  Heft  6,  S.  482/8.  —  889)  M.  de  Mon- 
«aUd,  £1  Palaeio  Real  de  Olite:  ib.  S.  486—47.  —  880)  id.,  SanU  EnlalU  de  Abamia: 
ib.  48,  Heft  1,  S.  40/2.  —  891)  J*  Hartf,  Excnnidn  d  Laguna  de  Dnero  y  el  Abrojo: 
BolSocCaatExcura.  (Ang.).  —  898)  A.  Herrera,  Poerta  de  Sevilla,  en  Carmona:  Bol.- 
AeH.  48,  Heft  6,  S.  407/9.  —  898)  S.  Garcia  Prnneda,  SanU  Maria  la  Nneva, 
de  Zamora:  BolSocEapExeora.  (Okt.— Des.  1906).  —  894)  J.  Galiay,  El  caatillo  de  la 
Aljaferia:  Ateneo  (Okt.  1906).  —  895)  M.  G6mea-Moreno,  San  Pedro  de  U  Nav«, 
igleeia  viaigdtica:  BolSocCaatExcnra.  (Mai).  —  898)  J«  Agapito,  De  San  Pedro  de  la 
liare:  ib.  (Aug.).  —  897)  F.  Antdn,  San  Pedro  de  la  Nave:  ib.  —  898)  D. 
Chieoie,  La  ermita  del  Criato  en  Cianeroa:  ib.  (Juli).  —  899)  M.  Caatanoa,  La 
pneru  nueva  de  Biaagra  (Toledo),  ea  de  origen  drabe:  BolAcH.  49,  Ueft  4,  S.  832/6.  ~ 
498)  J.  Coli,  Corioeidadea  artUtIcaa  de  Gnipnscoa:  EnakErrla  (80.  Aug.  1906).  —  491) 
J-  Agapito,  Arqaitectnra  eriatiana  primitiva  da  Caatilla:  BolSoeCaatEzeura.  (Febr.).  — 
498)  6.  J.  de  Oaroa,  Loa  letreroa  ornamentalea  en  la  eerdmlca  moriaca  espanola:  Cnlt.- 
Jakieeberiehto  Ur  OeeehtelitawieeeBeeheft.    1906.    UI.  20 
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auf  die  Prodoktion  des  vergoldeten  Halbporzellans  der  Fabriken  von 
Hanises  (Valencia)  im  15.  Jh.  beziehen.'^')  —  Tramoyeres  briogt  eine 
Forschung  Ober  die  kunstvollen  Tflrklopfer  in  Valencia,^^^)  nnd  Vielva  eine 
solche  Ober  die  Monstranz  nnd  den  silbernen  Altar  in  Palencia/^*)  —  M. 
H.  hat  einige  biographische  Nachrichten  von  span.  KOnstlem  veröffent- 
licht.^^*) —  Zu  erwähnen  ist  femer  eine  Monographie  über  das  Oratoriom 
von  Garreras^^^  nnd  Villalbas  Publikation  eines  ungedmckten  Traktates 
aus  dem  15.  Jh.^^^) 

Malerei,  Elias  de  Möllns  berichtet  über  die  in  Aussicht  ga^ 
nommene  Gründung  einer  Oemäldegalerie  in  Montferrat/^^  —  Bertauxs 
Untersuchung  über  ein  flandr.  Triptychon  ans  dem  15.  Jh.,  das  in  Valencia 
gefunden  wurde,  ist  in  einer  Obersetzung  erschienen.^ '^)  —  Ober  die  Ge- 
schichte der  Miniaturenmalerei  haben  Boutelon  und  P.  y  M.  ge- 
schrieben. ^^^*^^^)  —  Auf  VelÄzquez  beziehen  sich  ein  Aufsatz  von  Mellda^^*) 
und  die  span.  Übersetzung  des  bekannten  Werkes  von  Justi.^'^)  — 
Pescador  hat  die  in  Jörez  geborenen  Maler  behandelt/*'^)  und  Sanpere 
behandelt  in  einer  gelehrten  und  umfangreichen  Monographie  die  im  15.  Jh. 
lebenden  katalon.  Maler.^^*)  —  Wichtig  ist  auch  Sentenachs,  mit 
zahlreichen  Bildern  geschmückte,  Monographie  über  die  Geschichte  der 
Malerei  in  Madrid.^^^  —  Tormo  beschreibt  die  Gemälde  Znrbaräns,  die 
sich  im  Kloster  von  Guadalupe  befinden/'*)  und  verschiedene  8pan.-flandr. 
Bilder.^'^  —  Marti  behandelt  das  Altarblatt  von  Gisueros,^*^)  und  durch 
Barcia  lernen  wir  eine  Reihe  merkwürdiger  Zeichnungen  von  PerBonen 
aus  königlichem  Blute  kennen.^'^) 


Esp.  (Mai),  S.  478 — SS.  —  408)  id.,  Apnotes  sobr«  cerimioa  morisc«.  Tsztos  7  docii- 
mentos  valenoianos.  I.  La  loza  dorada  de  Manises  en  el  aüo  1454:  Caltar.  Madrid. 
S6  S.  —  404)  I"  Tramoyerea,  Hierroa  artisticoa.  Aldabonea  ▼aleocianos  d«  loi 
ligloa  16  y  16:  BevAsocArtArqBareeloreBa  (Okt.- Des.  1906).  —  405)  M.  Vielva,  La 
eastodia  y  el  altar  de  plata  de  la  oatedral  de  Palencia:  BolSotiCastExeun.  (Jani).  — 
406)  J-  M.  y  M.,   MeoodeDcias  biogräfloo-artlntieaa:    ib.  (Sept— Des.).    (Cootoa  de  1906.) 

—  407)  ^*  ^*  Carreraa,  El  oratorio  mnaieal  deade  lo  origen  hasta  naevtros  diaf. 
Bareelona.  <^,  274  S.  ~  408)  ^'  Villalba,  Un  tratado  in^dito  de  niiisiea  del  siglo  16: 
Gindad  de  Dioa  ('iO.  Mai  1906). 

400)  A.  Elias  de  Möllns,  Un  Maseo  de  pinturas  ^  biet,  en  1815:  CnltEsp.  (Aug.), 
8.  674/5.  —  410)  £•  Bertaax,  Un  triptieo  flemeneo  de!  siglo  15  en  Valencia: 
EspMod.  (Okt.  1906),  S.  140/5.  ->  411)  C.  Bontelon,  Estndio  de  la  miniatura  esp. 
desde  cl  siglo  10  al  19:  BolSocEspExcurs.  (Jan.— Nov.  1906).  —  41t)  A.  P.  y  M.,  La 
miniatnra  en  los  doeumentos  de  earacter  adentvo.  herdldieo  etc.:  RevArcbBiblMos.  (Nuv./Dei.), 
B.  415/7.  —  418)  J-  K.  M^lida,  Un  recibo  de  VeMaques:  ib.  (Febr /März  1906), 
8.  178  —  98.  —  414)  C.  Josti,  Diego  Vel^qoei  y  so  siglo:  EfpMod   (Jnli— Dei.  1906). 

—  415)  M.  Pescador,  Los  pintorcs  jarezanos.  Sauliicar  de  Barrameda.  148  S.  — 
416)  8.  Sanpere,  Los  enatro  osntintas  eatalanes.  Bist,  de  la  pintnra  en  Catalnna  sv  sl 
siglo  16.  2  vols.  Barcelona,  L'Avenf.  4^  Vn,  819  S.;  284,  CHI  8.  ~  417)  N. 
Bentenach,  La  pintora  en  Madrid  desde  sas  origenes  hasta  el  siglo  19.  (Pabli^  an 
Supplement  du  BulSocEspEzoars.  [1906]  En  pnblication.)  —  418)  £•  Tormo,  El 
Monasterio  de  Goadalope  y  los  cnadros  de  Zorbarin.  Madrid,  Blass.  -  419)  id.,  Sobre 
algnnas  tablas  bispano-flamsneas  sacadas  de  Castilla  la  Vieja:  BolSocCastBxcurs.  (Nov.).  — 
420)   J*  Martf,    ReUblo   en   la  iglesia  de  San  Pedro  en  la  villa  de  Cisaeros:    ib.  (Jnli). 

—  4IS1)  A.  M.  de  Baroia,  Algunas  obras  artisticas  de  aficionados  reales  (Biblioteea 
Naeional):  RevArchBiblMas.  (Jan.  1907),  8.  82—41. 
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§64. 

China. 

H.  Hackmann. 

(YeiwmndtM  in  aftdern  fl  ■.  'Hudbttok*  8.  56.)  • 

Vorbemerkung,  Die  regelmäfsige  Berichterstattung  Aber  die  China- 
Literatur  wird  hiermit  eröffnet.  Der  Ref.  hatte  sich  leider  fttr  dieses 
Jahr  noch  nicht  der  gfltigen  Unterstatzung  der  Herren  Verleger  zu  erfreuen 
(mit  einer  Ausnahme).  Zudem  wurde  die  Benutzung  der  Bibliothek  des 
British  Museum  ein  halbes  Jahr  lang  durch  Umbauarbeiten  sehr  erschwert. 
Beide  Umstände  mögen  es  entschuldigen  helfen,  wenn  das  Referat  noch 
Unvollkommenheiten  zeigt.  Da  China  zum  erstenmal  in  den  Kreis  deir 
Besprechungen  der  JBG.  einbezogen  wird,  so  wurde  hin  und  wieder  einmal 
aach  eine  Publikation  aus  dem  Vorjahre  herangezogen,  die  von  dauernder 
Bedeutung  ist. 

JPoHtische  Oeschichte.  Älteste  Zeit  (bis  Ende  der  Hau- 
dynastie,  220  n,  Chr.J.  Für  die  Darstellung  der  politischen  Geschichte 
Chinas,  die  trotz  vieler  Arbeiten  noch  sehr  in  den  Anfängen  steckt,  ist  vor 
allem  an  einer  doppelten  Aufgabe  zu  arbeiten :  einmal  mttssen  die  (so  zahl- 
reichen) wichtigen  chines.  Quellenwerke  in  guten,  sorgfältig  erläuterten 
Obersetznngen  vorgelegt  werden;  sodann  mufs  eine  grflndliche  literarische 
wie  sachliche  Kritik  in  Gang  kommen.  Für  beide  Bestrebungen  regt  sich 
der  Sinn.  Der  Erschliefsung  einer  der  wichtigsten  Quellen  für  die  älteste 
Geschichte  Chinas  ist  das  monumentale  Werk  von  £d.  Chavannes  ge- 
widmet.^) Der  chines.  Historiker  Se-ma  Ts^ien,  dessen  'geschichtliche  Denk- 
würdigkeiten' die  Grundlage  der  gesamten  offiziellen  Geschichtschreibung 
in  China  abgegeben  haben,  wird  von  dem  berühmten  franz.  Sinologen  in 
vorzüglicher  Obersetzung  und  mit  einem  ungeheuer  reichen  Apparat  von 
Erläuterungen  vorgelegt.  Der  1.  Bd.  der  gewaltigen  Arbeit  erschien 
bereits  1895.  Mittlerweile  ist  sie  bis  zum  5.  Bd.  vorgeschritten.  Bekanntlich 
smfafät  die  Geschichte  des  Se*ma  Ts'ien  den  Zeitraum  von  den  sagenhaften 
flinf  Kaisern  des  grauesten  Altertums  an  bis  auf  den  Kaiser  Wu  ti  der 
Handynastie  (140 — 86  v.  Chr.),  also  nach  der  traditionellen  Rechnung  gegen 
9U0O  Jahre.  Die  Darstellung  teilt  sich  in  fünf  Abschnitte:  1.  Annalen  der 
Kaiser  (Chavannes :  Annales  principales),  2.  Chronologische  Tabellen,  3.  die 
acht  Abhandlungen  (Les  rites,  la  musigue,  les  tubes  musicaux,  le  calendrier, 
les  gouvernenrs  du  ciel,  les  sacrifices  fong  et  chan,  le  fleu?e  et  les  canaux, 
balance  du  commerce),  4.  die  einzelnen  regierenden  Häuser,  5.  Mono- 
graphien. Diese  Einteilung  ist  für  spätere  geschichtliche  Darstellungen  vor- 
bildlich geworden.  Der  5.  Bd.  nun  der  Obersetzung  Chavannes'  umfafst  die 
Kapitel  43/7,  welche  dem  vierten  der  genannten  Abschnitte  angehören,  den 
Berichten  über  einzelne  Reiche  und  Fürstenhäuser.  Kapitel  43  ist  dem  drei- 
zehnten dieser  'maisons  h6r6ditaires'  gewidmet,  dem  Hause  Tchao,  Kapitel  44 
dem  Hause  Wei,  Kapitel  45  dem  Hause  Han,  Kapitel  46  dem  Hause  T'ien 
17 an  (posthume  Bezeichnung  King-tchong),  Kapitel  47  dem  Konfuzius,  welcher 
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wegen    seiner   eminenten   Bedeotnng   fflr  China   unter   die   Fflrstenfamilien 
gerechnet  wird.     NatOrlich  ist  es  dies  letzte  Kapitel,  welches  in  dem  vor- 
liegenden Bande  das  gröfste  allgemeine  Interesse  erweckt.    Haben  wir  doch 
hier   die    älteste  Biographie   des  Konfnzios  vor  ans,  die  nan  allgemein  zu- 
gänglich gemacht  ist.   Von  Einzelheiten  sei  hier  nur  erwähnt,  dafs  Cbavannes 
die  bekannte  Zusammenkunft   des  Weisen   mit  seinem  Zeitgenossen  Laotze 
nicht  für  historisch  hält.     Er  hat  S.  299  Anm.  4  alle  Quellen  darüber  zu- 
sammengestellt.    Das  Endurteil  lautet:  ^Cette  tradition   nous  apparait  bien 
plut6t  eomme   une   invcntion  des  Taoisles*.     Dem  Bande  sind  zwei  Appen- 
dices  angehängt.     Die   erste   behandelt  die  Authentizität  der  sog.  Bambus- 
annalen,  die  zweite  setzt  sich  mit  Prof.  Forke  in  Berlin  über  die  Reise  des 
Mu  Wang   nach  dem  Lande  der  Si  Wang  Hu  auseinander.  —  Bringt  uns 
Chavannes   das   grundlegende  Werk   chines.  Geschichtschreibung   nahe,   es 
zugleich  auch  mit  einer  Fülle  weitblickender  Bemerkungen   durchleuchtend, 
so  führt  uns  ein  anderes  Werk  in  das  Extrem  kritischer  Position  gegenüber 
den  ältesten  Geschichtsquellen  Chinas  hinein  und  macht  zum  wenigsten  klar, 
wie   ungesichert   da    der  Boden   noch   vielfach   ist.*)     Allen,   früher  brit. 
Konsul    in    Niutschuang,   hat    schon   vor   Jahren  durch  einen   Aufsatz:   Is 
Confucius   a   Myth?   seinem   sehr   skeptischen   Standpunkt   in   Fragen  der 
ältesten   chines.   Geschichte   Ausdruck   gegeben.     In   dem  hier  angezeigten 
Werke  vortritt  er,  wie  der  Untertitel  klar  ausdrückt,  die  Ansicht,  dafs  die 
sog.  chines.  Klassiker,  welche  man  bisher  als  zuverlässige  Quellen  der  ftltestea 
Zeit  anzusehen  pflegte,  rundweg  eine  Fälschung  aus  der  Zeit  und  von  der 
Hand  des  Se-ma  Ts'ien   und   seiner  Freunde  (um  100  v.  Chr.)  sind.     Dab 
diese  Behauptung   einmal   aufgeworfen  werden  würde,  konnte,  wer  ciuigcr- 
mafsen  in  den  heutigen  Stand  der  kritischen  Forschung  über  das  alte  China 
hineingesehen  hat,    erwarten,    und  man  mufs  wünschen,  dafs  sich  eine  ein- 
gehende Erörterung  anknüpft.    Denn  wir  stehen  bei  der  traditionellen  Dar- 
stellung  der  ältesten   chines.  Geschichte  allerdings   vor  manchen  Punkten, 
die  dringend  einer  gründlicheren  Prüfung  und  Aufhellung  bedürfen.    Dahin 
gehört   ohne    Zweifel    die    angebliche    Buchener  brennung    des   Ch'in   Shih 
Hwangti  und  das  Wiederanffinden  von  allerlei  alten  Schriften  in  diesen  und 
jenen    Verstecken.     Allen    hält  dies  ^Wiederanffinden'   nur   für  eine   Ver- 
hüllung der  Tatsache,   dafs  man    die  Schriften   damals   überhaupt  erst  ge- 
schrieben  habe    als   angebliche   alte   Werke.     Er   bespricht    zunächst   das 
Shu  king,  wobei  er  Wert  legt  auf  die  ausgedehnte  wörtliche  Übereinstimmung 
mit  Se-ma  Ts'ien's  Geschichtswerk.    Dann  folgt  das  Shi  king,  das  Yi  king, 
das  Li  ki,  die   Schriften  des  Konfuzius   und   des   Mencius;    schließlich  die 
ältesten   taoistischen   Quellen;   in   allen   werden   Einzelzüge   hervorgehoben, 
welche  ihre   Entstehung   vor  der  Han-Zeit   unmöglich  machen  sollen.     Die 
Erörterung   der  Argumente   würde   in   tausend  schwierige  Text-  und  Sach- 
fragen des  chines.  Altertums  verwickeln.    Alles  in  allem  genommen,  scheint 
mir  der  Vf.  beträchtlich  über  das  richtige  Ziel  hinauszuschiefsen.    Doch  hat 
er  das   grofse  Verdienst,    uns  die  Revisionsbedürftigkeit  der  gängigen  An- 
nahme  lebhaft  zum  Bowufstsein   zu  bringen,   dafs  wir  in  den  ^klassischen' 
Büchern   eine   brave   und   getreue   Oberlieferung    aus   2—3  Jahrtausenden 


1)  Ed.  CkavanDei,  Lts  Utfmoiras  Hist.  de  Se-ma  Ts^ien,  tradoits  «t  anoot^.  T.  4. 
Paris,  E.  Urovx.  1905.  645  S.  |[0.  Fraoka:  ZDM6.  60,  Haft  t.]\  —  S)  H.  J.  Allao, 
Sarljr  Chinisa  Hist.    (Are  the  Chinene  datBicf  forgad?)    London,  Soe.  f.  Promoting  Cbrirt. 
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TorehriBtlicher  Zeit  beeäAep.  Das  ist  sicher  nicht  der  Fall.  Umgestaltongen 
und  EioBchfibe,  ^Redaktionen*  von  sp&terer  Hand  liegen  ohne  Frage  hänfig 
vor,  und  daft  dabei  zon&chst  Gelehrte  der  Han-Zeit  gearbeitet  haben,  ist 
von  vornherein  wahrscheinlich.  Aber  unzweifelhaft  haben  wir  dennoch  in 
den  Klassikern  eine  FflUe  wirklich  alter  Oberliefemng.  Wie  man  vor  allem 
das  'Buch  der  Lieder'  auf  die  schwachen,  bei  Allen  vorgebrachten  Argu- 
mente hin  fflr  ein  Werk  des  Se-ma  Ts^ien  ansehen  kann  (S.  196),  ist  eins 
der  Rfttsel,  welche  die  Hyperkritik  bisweilen  dem  gesunden  Menschen- 
verstände  aufgibt.  Die  Wiedergabe  der  Eigennamen  durch  Obersetzung 
der  Scbriftzeichen  statt  Beibehaltung  der  Laute  ist  zwecklos  und  nur  ver- 
wirrend. Die  alten  chines.  Namen  sind  eben  (grölstenteils)  wirkliche  Namen, 
ond  nicht  Erfindungen,  hinter  deren  Laut  sich  ein  gewisser  Oeheimsinn 
verstecken  sollte.  —  QueUenmaterial  aus  der  spftteren  Handynastie  wird 
BBS  von  Ed.  Ghavannes  wiederum  vorgelegt.*)  Es  ist  die  Obersetzung 
des  Kap.  77  aus  der  offiziellen  Geschichte  der  genannten  Dynastie,  dem  sog. 
HoQ  Hau  sha  (Chavannes :  Heou  Han  chou).  Der  Vf.  war  Fan  Yeh  (gest. 
445  n.  Chr.).  Wir  empfangen  also  einen  Bericht,  der  den  Ereignissen  schon 
recht  fem  steht;  denn  die  drei  Feldherm,  deren  Taten  uns  erzflhlt  werden, 
waren  Pan  Gh'ao  (der  jflngere  Bruder  des  bekannten  Historikers  Pan  Ku), 
sein  Sohn  Pan  Yong  und  Liang  K'in,  d.  h.  Mftnner  des  L  und  3.  Jh.  n.  Chr. 
Aber  der  Erzähler  stützt  sich  auf  ftltere  Arbeiten.  Es  ist  ein  wichtiger 
Beitrag  besonders  zur  Kenntnis  der  Beziehungen  zwischen  China  und  dem 
östlichen  Turkestan  in  der  erwähnten  Zeit.  Ein  sehr  nützlicher  Index  gibt 
eine  Obersicht  Ober  die  chines.  Äquivalente  vieler  zentralasiat.  Namen.^) 

Mittlere  Zeit  (hie  Ende  der  Yüen- Dynastie).  W.  A.  P.  Martin, 
einer  der  Missionsveteranen  in  China,  gibt  uns  die  Obersetzungen  von  zwei 
der  drei  Inschriften,  welche  uns  Ober  die  bekannte  Judenansiedlung  in 
KaifoDgfu,  der  Hauptstadt  von  Honan,  genauer  orientieren.^)  Die  In- 
sehriften  gehören  zu  den  wenigen  Steininschriften,  auf  die  sich  chines. 
Geschichtsforschung  stfltzen  kann.  Martin  hat  i.  J.  1904  von  zwei  Seiten 
den  chines.  Text  bekommen,  einmal  durch  einen  Missionar  der  China-Inland* 
Mission,  Bovis,  welcher  die  Inschriften  hat  abschreiben  lassen,  dann  durch 
einen  Amerikaner  Jenks,  welcher  Kaifungfu  besuchte  und  sich  Bttrsten- 
alizflge  von  den  Inschriften  verschaffte.  Leider  teilt  Martin  den  chines. 
Text  selbst  nicht  mit,  so  dals  man  seine  Übersetzung  nicht  kontrollieren 
kann.  Die  eine  Inschrift  rährt  her  aus  dem  J.  1489,  die  andere  von  1512. 
Sie  charakterisieren  beide  zunächst  die  jQd.  Religion  und  sprechen  dann 
von  ihrer  Einfahrung  in  China.  Diese  setzt  die  erste  Inschrift  in  die  Zeit 
der  Snng-Kaiser.  Siebzig  Abgesandte  seien  damals  auf  Befehl  (man  erfährt 
nicht,  wessen?)  aus  Indien  mit  Tribntgaben  an  den  Hof  der  Sung  gekommen, 
ond  1163,  unter  dem  Kaiser  Hsiao,  sei  der  erste  Tempel  (in  Kaifungfu) 
erbaut.  Die  Entwicklung  der  Kolonie  wird  dann  weiter  durch  die  Geschichte 
herab  verfolgt.  Die  zweite  Inschrift  versucht  charakteristischer  Weise  das 
Eindringen  des  Judentums  in  frühere  Zeit  hinaufzurUcken,  indem  sie  die 
vage  Bemerkung  macht,  dafs  diese  Religion  unter  der  Han-Dynastie  schon 


Kooirledg«.  12^  800  S.  th.  5.  —  g)  Ed.  Cbayaonti,  TroiB  g^D^rauz  Chinois  da  k 
djBtttie  dm  Hans  orientaax.  Tradait  par  Ed.  Ch.:  l^onng  pao  2«  stfr.,  7,  8.  210->69.  — 
4)  X  J.  D.  Ball,  Five  Thousand  Taars  of  John  Chinaman.  HoDgkong  n.  Shanghai, 
iUUy  &  Waltb.     SS   S.     sh.    8.    —    5)    W.   A.  P.   Martin,   The   Jewieh   Monument   at 
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in  China  gewesen  wäre.  Weiterhin  aber  wird  dasselbe  Jahr  (1163)  wie  a 
der  ersten  Inschrift  als  Jahr  der  Erbaonng  des  ersten  Tempels  in  Kaifangh 
angegeben.  Es  mag  in  diesem  Znsammenhang  hinzngefflgt  werden,  dals  eine 
dritte,  von  Martin  nicht  flbersetzte  Inschrift  ans  noch  spaterer  Zeit  (K'angld) 
versncht,  die  erste  Einftthrnng  der  jfid.  Religion  wiedemm  ein  Stack  frflher 
Mnanfzadatieren,  nämlich  in  die  Chon- Dynastie.  Das  sind  natflrlich  haltloie 
Phantasien.     Das  Datnm  wird  bleiben  116B. 

Neuere  Zeit  (bis  1842).  Der  Aofsatz  von  Feray®)  gewährt  eines 
instruktiven  Einblick  in  die  Verhältnisse  anf  der  Insel  Hainan  unter  der 
Herrschaft  der  Ming«  Es  werden  eine  Reihe  von  Japan«,  gegen  die  Insel 
gerichteten  Expeditionen  geschildert.  Die  Darstellung  sttttzt  sich  anf  die 
Annalen  der  Hauptstadt  K'ioung-tcheo-fou.  —  Ed.  Chavannes  berichtet^ 
aber  drei  durch  Sylvain  Charria  gewonnene  Inschriften,  von  denen  besonden 
die  erste  ein  historisches  Interesse  beansprucht  Sie  stammt  aus  der  Provini 
Yflnnan  (Lu  ebnen,  Präfektur  Wn  ting)  und  zwar  ist  es  eine  Doppel- 
inschrift,  in  Lolo-Schriftzeichen  und  chines.  Die  Lolo-Inschrift  hat  Sylvtin 
Gharria  abklatschen,  die  chines.  kopieren  lassen;  letztere  übersetzt  Ghavanoes 
und  ergänzt  sie  aus  der  offiziellen  'Oeschicbt-e  der  liiujf'.  Die  Doppel- 
inschrift stammt  aus  dem  J.  1533  und  behandelt  'fli^  Beziehungen  zwisohni 
Ghinesen  und  Lolo.  Die  zweite  Inschrift  (nur  chines.)  stammt  aus  der 
Provinz  Kouei-tcheou  (Tong-ning,  Präfektur  Ngan  chonen).  Sie  hat  geschicht- 
lich wenig  Bedeutung;  noch  weniger  die  dritte,  wahrscheinlich  taoisdscbe.  — 
H«  Cordier,  dem  wir  neben  der  unschätzbaren  Bibliotheca  Sinica  schon 
so  viele  andere  wertvolle  Arbeiten  über  China  verdanken,  vermittelt  o&i 
die  Kenntnis  von  fünf  längeren  Briefen  des  bekannten  Missionars  Gerbillon.^) 
Dieser  (geb.  1654  in  Yerdun)  war  bekanntlich  eins  der  Mitglieder  jener 
Mission  de  J^suites,  die  1687  nach  China  kam  (1688  nach  Peking),  um  die 
brennende  Jesuitenfrage  zu  untersuchen.  Oerbillon  war  ein  ungewöhnlich 
sprachbegabter  Mann,  der  sich  mit  grofser  Energie  auch  des  Mandschnischen 
bemächtigte.  Er  wurde  1699  sup6rieur  de  la  mission  frangaise  de  Peking^ 
dann  1700  supörieur  de  tons  les  Jösuites  fran^ais  en  Chine.  Er  starb 
1707.  Die  hier  zum  ersten  Male  veröffentlichten  Briefe  sind  vor  allem 
ein  Beitrag  zur  Kenntnis  seiner  Persönlichkeit  Sie  sind  gerichtet  an 
•einen  Vater,  seine  Mutter  oder  beide  gemeinsam  und  stammen  ans  des 
J.  1686,  1687,  1700,  1702.  —  Eine  für  Aufklärung  weiterer  Kreise  berechnete 
Arbeit  ist  die  von  Tb.  Metzelthin.^  Mit  guter,  auf  die  Quellen  ge- 
gründeter Kenntnis,  dazu  in  gewandter,  leicht  verständlicher  Darstellung, 
wie  er  sie  schon  in  früheren  ähnlichen  Aufsätzen  bewiesen  hat,  gibt  der 
Vf.  einen  Oberblick  über  die  Regierung  und  die  Bestrebungen  dieses  ob- 
gewöhnlichen  Monarchen. 

Neueste  Zeit  (seit  1842),  H.  Cordier  legt  uns*®)  die  bisher  nicht 
veröffentlichten  authentischen  Dokumente  über  die  Umwandlung  der  politischen 
Beziehungen  zwischen  Frankreich  und  China  vor,  als  die  erste  l^gsUen 
permanente   in  China  (Canton)   eingerichtet   und   in   Shanghai    (nach  Asf- 


Kaifangfa:  JNChBAS.  37,  S.  1—20.  -—  6)  M.  Ftray,  Ltb  Japonais  k  Hai-oan  loos  It 
dynastie  des  Ming  (18S8  — ie2S):  Tonng  pao  2e  sdr.,  7,  8.  869—80.  —  9)  £.  ChaTaoBti, 
Trois  inaeriptiona  reUv^M  par  M.  Sylvain  Charria t  ib.  S.  671—701.  —  8)  H.  Cordiir, 
Oioq  Uttras  inMts  da  pbre  Oerbillon  S.  J.;  ib.  S.  487—68.  —  9)  Tliw  Metieltliia, 
K'ang-Hii:   Ostaaiat.   Lloyd  20,    No.  26,  S.  1188/7.    —    10)    H.  Cordier,   Ia  prtmiki 
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kelning  der  firflherea  KonBolate  in  HaoUa  und  Canion)  ein  Viaekonsalat 
.eröfnet  warde.  Dem  Berichte  des  HiniBtere  Oaizot  an  den  König  folgte 
die  Ernennnng  des  Barons  Forth- Ronen  zum  Envoyi  et  Charge  d'Affiftires 
en  Chine,  —  Eine  andere  sehr  wichtige,  gewissermalsen  aktenmäfsige  Ver- 
.öfenüichung  erhalten  wir  ttber  die  sog.  Tflnnan- Expedition  und  den  darauf 
folgenden  Vertrag  Yon  Ghefoo.^^)  Der  Oberst  (spftter  General)  Browne 
war  der  Führer  jener  Truppe,  die  im  Februar  l&TS  von  Bhamo  aufbrach, 
am  den  Weg  Margarjs  von  Hankow  nach  Bhamo  umgekehrt  zurflckzulegen, 
.and  deren  Erfolg  dann  durch  die  Ermordung  Margarys  vereitelt  wurde. 
Die  TagebuchauszUge  Brownes  sind  voll  der  interessantesten  und  belehrend- 
sten Einzelheiten.  —  8ehr  bezeichnend  fflr  das  Urteil  gewisser  Kreise  in 
England  Ober  den  Kurs,  welchen  China  heutigen  Tages  einschlagen  mttsse, 
ist  der  Aufsatz  von  Sir  Robert  Douglas.'*)  Er  sucht  zu  zeigen,  dafs  fllr 
•€ldna  Japan  der  natflrlich  gegebene  Bundesgenosse  ist,  dafs  dagegen  Rufo- 
land  ihm  immer  nur  Land  oder  Rechte  zu  nehmen  versucht  hat.  ^From 
the  treaty  of  Nerchinsk  in  1689  down  to  the  present  day  it  (the  story  of 
Russian  relations  with  China)  is  one  long  record  of  advances  into  Chinese 
teiritory,  enforced  retirements  for  a  time  and  ultimate  occupations  of  frontier 
ItDds  to  which  she  has  not  the  smallest  claim.'  Japan  dagegen  hat  den 
Krieg  gegen  Rufsland  nur  unternommen  ^for  the  commercial  equality  of  all 
nations  and  for  the  restoration  of  Manchuria  to  China'.  —  Fflr  die  Be- 
arteilung  des  Ganges  der  Dinge  in  China  ist  von  Wichtigkeit  die  Kenntnis 
des  zwischen  China  und  Japan  am  32.  Dezember  1906  abgeschlossenen  Ver- 
trages. Derselbe  liegt  uns  in  der  Toung  Pao  im  Wortlaut  vor,  auch  unter 
Hmzufilgung  des  chines.  und  Japan.  Textes.  ^^)  —  In  die  moderne  Situation 
des  Landes  und  die  treibenden  Kräfte  suchen  verschiedene  BQcher  und  Auf* 
ifttze  einzufahren.*^''^  —  Eine  besonders  auffallende  Änderung  in  der 
Verwaltung,  welche  den  kaiserlichen  Seezolldienst,  bisher  die  unabhftngige 
Domftne  des  bekannten  und  um  China  sehr  verdienten  Sir  Robert  Hart,  in 
die  allgemeine  Zollverwaltung  eingegliedert  und  unter  die  Oberleitung  zweier 
chines.  Beamten  stellt,  wird  mehrfach  besprochen.^*'**)  —  Fflr  alle,  die 
mit  dem  Institut  des  Seezollamtes  und  seiner  Geschichto  nicht  näher  vertraut 
«ind,  ist  die  zuverlässige  Orientierung  von  H.  Cordier**)  (ursprünglich  im 
Temps  erschienen)  sehr  nützlich.  —  Wie  es  sich  geistig  zu  rühren  anfängt 
in  den  Köpfen   einsichtiger  und   mafsgebender  Chinesen,   davon   legt   die 


)4s«ti0D  de  Fmee  an  Chine.    DoeuoBenta  in^dits  publik:  fonng  peo  2«  s^r.,  1,  S.  851— 6S. 

—  11)  H.  A.  Browoe,  The  Tooneii  Expedition  of  1875  and  the  Chefoo  ConventioD. 
Istnets  from  the  diary  of  Colonel  H.  A.  Browne:  AQR.  21,  S.  114—86;  22,  S.  846  —  64, 
82—96.  —  12)  B.  K.  DongUe,  Chinft'e  AUitnde  towerdi  Japan  and  Busaia:  ib»  22, 
&  225—82.  —  It)  Trmit^  Sino-Japonais:  f  oong  pao  2«  i^r.,  7,  S.  188-48.  —  14)  X  X 
K.  A.  Carl,  With  the  Empress  Do  wager  of  China.  London,  Nash.  882  S.  7  sh.  6  d.  — 
15)  X  X  A.  Yandenbossehe,  Au  Pe-Tchi-li,  denxi^me  campagne  de  Chine,  1900/1. 
Lyon.  16^  857  8.  8  sh.  6  d.  —  16)  X  China  i.  J.  1906:  OsUsiat.  Lloyd  20,  No.  1, 
S.  19-22;  N0..2,  8.  69—78.  —  17)  X  W.  A.  Cornaby,  «Foreign  Devils'  and  othere. 
An  biet,  atndy:  The  Bast  of  Asia  6,  S.  191—200.  (Unkrit.  Obeniebt  aber  Besieh,  swischen 
China  n.  d.  Abendland.)  —  18)  X  W.  M.  Lindsay,  New  China.  Two  month  in  the 
Taagtee  YaHey:  ib.  8.  182/8.  (Leiehte  ReisepUudereien  Ober  Zastände  im  Tangtee-Tal 
Us  Hankow  hinanf.)  —  tV)  Snmmary  of  BventB,  China:  AQB.  22,  Ko.  48,  8.  217.  — 
M)  E.  einaehneidende  Nener.  im  chinea.  Seesoliamt:  Ostasiat.  Lloyd  20,  No.  19,  8.  ST5/7. 

-  tl)  D.  Nener.  in  d.  8ee«>llrerwalt.  n.  d.  Mtasiat.  Preise:  ib.  No.  20,  8.  929^81.  — 
ti)  H.  Cordier,  Les  donanes  imp^r.  maritimes  ehinoises:  T'onng  pao  2«  p^r.,  7,  S.  615—25. 
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ObersetzQDg  Sieberts**)  ein  interessantes  Zeugnis  ab,  auf  dessen  Wert 
0.  Franke  in  den  einleitenden  Worten  mit  Recbt  anfmerksam  macht 
Schon  ein  flachtiger  Gberblick  Aber  den  Inhalt  dieser  vom  Untenichtsamte 
der  Provinz  Tschili  aasgegebenen  Schrift  wird  manchen  Europäer  zam 
Staunen  bringen.  Es  sind  Töne,  die  von  Japan  herObergekInngen  sind. 
Erörtert  wird:  die  Bedeutung  des  Staates  fttr  das  Volk;  die  Pflicht  des 
Volkes  gegen  den  Staat;  Volkserziehung  (zur  Bildung,  durch  BOcher,  Schalen ^ 
zur  Waffeutflchtigkeit  und  kriegerischen  Organisation);  die  heutige  aUgemeine 
Lage  Chinas  (von  Westen  und  Osten  gefährdet,  viel  versäumt);  Beispiel 
anderer  Länder  (Wertschätzung  des  Kriegswesens,  das  Recht  des  Stärkeren 
im  Staatsleben);  die  Stellung  des  Chinesen  zu  den  Fremden  (Schwächen  der 
chines.  Kultur).  Schliefslich  wird  die  richtige  Weise,  wie  das  Volk  heute 
dem  Staate  zu  Hilfe  kommen  mufs,  in  die  vier  Mahnungen  zusammen- 
gefafst:  1.  Keine  Klassennnters  chiede  machen;  2.  Nicht  ängstlich  an  seinem 
Leben  hängen;  3.  Es  nicht  an  Eifer  fehlen  lassen;  4.  Nicht  mit  dem  Gelde 
geizen.  Wenn  die  Einsicht  und  der  Wille,  welche  sich  in  diesem  Dokumente 
aussprechen,  auch  nur  in  einem  kleinen  Teile  des  Volkes  wirklich  aar 
Geltung  kommeo,  so  begründet  sich  darauf  ein  Neues.  Aber  freilich  hat 
man  gerade  In  China  so  oft  gesehen,  wie  weit  der  Weg  von  papiemen 
Maximen  bis  zur  wirklichenTat  ist.  —  Eine  geistreiche  Durchleuchtung  der 
modernen  geistigen  Aufgabe  Chinas  mit  Heranziehung  des  ehemaligen  ethisch- 
politischen Ideals  gibt  0.  Franke«^^) 

LokalgescMehte.  Mit  dem  hervorragendsten  Handelsplatze  Chinas, 
Shanghai,  beschäftigen  sich  zwei  Veröffentlichungen  des  Jahres.  Ch.  M.  Dyce*^) 
plaudert  in  liebenswürdiger  und  anziehender  Weise  von  seinen  Erlebnissen  in 
Shanghai  zwischen  1870  und  1900.  Die  das  Kaufmännische  betreffenden  Bemer- 
kungen sind  wohl  das  Wertvollste  an  dem  Buche.  Sonst  schildert  es  Verhältniase, 
wie  sie  jedem,  der  im  fernen  Osten  gelebt  hat,  bekannt  sind,  nicht  ohne  feinen 
Humor.  —  Ganz  anderer  Art  ist  die  längere  Reihe  von  Aufsätzen.'^)  Sie  bieten 
eine  sehr  gründliche  und  wichtige  Ergänzung  zu  den  bisherigen  Darstellungen 
der  Geschichte  Shanghais  (Lang,  Westmore,  Madellan).  Das  Augenmerk  ist 
besonders  auf  die  wirtschaftliche  und  rechtliche  Entwicklung  der  Nieder- 
lassungen gerichtet,  und  aus  der  Darstellung  spricht  eine  volle  Beherrschang 
des  Materials,  ausgedehnte  juristische  Bildung  und  ruhige  Objektivität  Di» 
Rechtsverhältnisse  am  Grundbesitz,  die  Art  der  Verwaltung,  die  Gerichts- 
barkeit von  Ausländern  und  Chinesen,  der  Charakter  des  Stadtrats,  Steaer- 
und  Finanzwesen,  Polizei,  Sanitätswesen  und  ähuliche  Themata  werden  hier 
zum  ersten  Male  mit  ausgebreitetster  Sachkeuntnis  erörtert.  Die  Artikel- 
serie ist  mit  dem  Jahrgange  noch  nicht  abgeschlossen.  Es  ist  sehr  hol 
wünschen,  dafs  sie  später  in  Buchform  herausgegeben  werde.  Sie  ist  dw 
eingehendsten  Beachtung  wert  fttr  jeden,  der  aus  dem  Wachsen  einer  solchen 
Niederlassung  wie  Shanghai  ein  ernsteres  Studium  macht,  und  solches  Studium 
wird   uns  bei  unsem  kolonisatorischen  Bestrebungen  immer  mehr  zur  Not* 


—  28)  Siobsrt,  Was  d.  Volk  lasen  soU.  Üben.  e.  chioM.  Schrift,  die  im  Anftr.  d. 
ÜDUrriehlMmtee  d.  ProT.  Tebi-li  verfeAt  ist:  Mittn.  d.  Orient.  Sem.  Berlin  9,  Abt.  l, 
S.  147—67.  —  24)  O.  Franke,  D.  polit.  Idee  in  d.  osUeiat.  KnllnrweU:  Oetatiat. 
Lloyd  20,  No.  12,  S.  640/8. 

25)  €.  M.  Dyeo,  Personal  Reminieeeneee  of  thirty  Yeara'  Reiidencc  in  the  Model 
Settlement  Shanghai  1S70— 1900.    London,  Chapman  &  Hall.     244  S.    eh.  6.  —  Sf)   D. 
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wendigkeit.  —  Der  Aafsats  von  A.  E.  Monle,'^)  eine  Nenbearbeitang  einer 
vor  ^  Jahren  geschriebenen  Broschflre  Aber  die  Taiping-Bewegnng,  ist 
unter  dem  Gesichtspankt  geschrieben,  dafs  das  Reformprogramm  der  Taiping 
in  vielen  Punkten  die  Bestrebungen  der  modernen  Reformrichtungen  Ctünas 
schon  vorgebildet  hat.     Es  sind  lebendige  Augenblicksbilder. 

Philosophie  und  Meligiansgeschichte.  Philosophisches. 
Zo  den  bedeutendsten  Veröffentlichungen  ttber  das  geistige  Leben  der 
Chinesen,  die  uns  seit  längerer  Zeit  geschenkt  sind,  gehört  ohne  Frage 
A.  Forkes  Arbeit,  deren  1.  Teil  in  den  ^Mitteilungen'  gegeben  ist.*^)  Es 
handelt  sich  um  einen  der  unabh&ngigsten  und  merkwürdigsten  Geister 
Chinas,  dessen  Schriften  (mit  Ausnahme  von  drei  Abschnitten)  bisher  noch 
in  keine  europ&ische  Sprache  tibertragen  waren.  Es  ist  der  Philosoph 
Wang  Ch'ung,  geb.  27  n.  Chr.,  gest.  etwa  77  n.  Chr.  Er  gehört  weder 
dem  Konfu7ianismus  noch  dem  Taoismns  an,  diesen  zwei  Hauptströmungen 
chines.  Denkens,  sondern  geht  seinen  ejgenen  Weg,  kritisch  und  satirisch 
die  Probleme  des  Gesichtskreises  seiner  Zeit  behandelnd.  Er  hat  eine 
Reibe  von  84  Essays  geschrieben,  von  denen  jeder  sich  fest  an  ein  gesetztes 
Thema  h&)t.  Sie  bilden  das  Werk  Lun-höng  'Untersuchungen'.  Mehrere 
andere  Werke  aus  seiner  Feder  sind  verloren  gegangen.  Die  Untersuchungen 
hat  der  Obersetzer  geordnet  nach  folgenden  Dberschriften:  Metaphysisches, 
Physisches,  Ethisches,  Kritisches,  Religiöses  und  Folklore.  Doch  enthält 
das  in  die  'Mitteilungen'  Aufgenommene  aufser  zwei  biographischen  Auf- 
sätzen nur  erst  den  gröfsten  Teil  der  metaphysischen  Essays  (16).  Das 
ttbrige  wird  folgen.  Die  Erforschung  der  im  engeren  Sinne  philosophischen 
Gedankengänge  Chinas  ist  das  besondere  Feld  Forkes.  Er  hat  fr&her 
hereits  Ober  andere  philosophische  Richtungen  Arbeiten  veröffentlicht  und 
hat  dem  Wang  Ch'ung  schon  seit  vielen  Jahren  seine  Aufmerksamkeit  zu- 
gewandt. Wir  haben  es  so  mit  einem  gründlich  vorbereiteten  Werke  zu 
ton.  Die  Obersetzung,  obwohl  genau  dem  Texte  folgend,  liest  sich  klar 
und  angenehm;  sie  bekundet  zugleich  das  gute  Stilgefühl  des  Obersetzers 
im  Englischen.  Reiche  Anmerkungen,  meistens  sachlich  aufklärend,  begleiten 
die  Obersetzung.  Es  wäre  sehr  zu  wünschen,  dafs  der  chines.  Denker, 
der  nun  so  allgemein  zugänglich  gemacht  ist,  einer  sorgfältigen  Beachtung 
gewürdigt  würde.  Er  zeigt  uns  chines.  Geistesart  doch  von  einer  etwas 
anderen  Seite,  als  wie  man  sie  gewöhnlich  zu  sehen  pflegt.  Das  Vorurteils- 
freie, womit  Wang  Ch'ung  so  manchem  Aberglauben  und  so  mancher  eng- 
brüstigen Tradition  zu  Leibe  geht,  zeugt  von  starker  Originalität.  Dafs  er 
Konfuzins  hochstellte,  wo  er  konnte,  diskreditiert  ihn  dabei  nicht;  denn  er 
bleibt  auch  ihm  gegenüber  kritisch.  Wenn  man  sich  bei  der  Lektüre  gegen- 
wärtig hält,  dafs  es  sich  uin  einen  Mann  des  ersten  nachchristlichen  Jh. 
.handelt,  kann  man  ihm  das  Prädikat  eines  ungewöhnlich  scharfsinnigen 
Geistes  nicht  versagen.  Der  Obersetzer  und  Erklärer  hat  uns  eine  tüchtige 
Strecke  in  unbekanntes,  merkwürdiges  Land  hineingeführt,  und  verdient  für 
seine  bedeutende  Arbeit  die  höchste  Anerkennung.  —  Die  Textes  philo- 
sophiques  von  L.  Wiegers^®)  haben  es  mit  schon   bekannten  Gröfsen   zu 

Efitwiekl.  d.  FrsmdeoiederUM.  Shanghais:  OsUBiat.  Lloyd  20,  No.  88—46,  47.  —  27) 
A.  E.  Moulc,  NiDgpo  nnder  the  raip'ingB,  1861/8:  The  East  of  Äsia  5,  S.  1—16,  118—81. 
tS)  A.  Forke,  Lw-Hdog.  Selected  Esiays  of  the  Philoeopher  Wang  Ch'ang.  Tranal. 
from  th«  CbiDOM  a«d  annotated:  Mitto.  d.  Orient.  Sem.  Berlin  9,  Abt  1,  S.  181—400. 
ipt.  Chavannes:  Tonng  pao  2«  sdr.,  7,  S.    712/8    (sehr   anerk.).]!   —    ^9)  L.  Wiegers, 
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ton.  Sie  behandeln  zuerst  die  religiöBen  Ideen  von  der  ältesten  ZAi  bis 
zn  dem  Ch'nn  ch^iü;  dann  die  Systeme  des  Laotse  und  anderer  Taoistes, 
des  Konfuzius  und  seiner  SchQler,  verschiedene  beterodoxe  Lehrer,  dam 
den  grofsen  Systematiker  Ghu  Hsi.  Die  Arbeit  ist  mehr  fflr  ein  weitem 
Publikum  bestimmt,  beruht  aber  auf  guter  kritischer  Grundlage. 

Religion;  Geaamtdaraiellungen.  Die  gleichfalls  fOr  den  Kreis 
aller  Gebildeten  berechnete  Schilderung  der  Religionen  der  Chinesen  von 
de  Groot*^)  ist  am  gelungensten  im  ^Konfuzianismus*.  Doch  ist  die  Ein- 
beziehung der  'Tao-86^'  in  diesen  Zweig  der  chines.  Religion  irrefahresl 
Sie  hätten  dem  Taoismns  eingegliedert  werden  mOssen,  von  dessen  Orgiai- 
sation,  verschiedener  Art  des  Priestertums  (Tao-ssö  und  Tao-rOn)  und  Ober- 
priester (Tschang  t'ien  ssg),  unbegreiflicher  Weise  gar  nicht  die  Rede  iit. 
(Ebenso  unbegreiflich  ist  die  Bemerkung  ttber  die  taoistische  Literatur  so 
Schlufs:  ^nur  drei  Urquellen'  sollen  durch  Obersetznng  zugänglich  gemacht 
•sein,  nämlich  'Tao  teh  king',  'Tchwang  tsze*  und  ^Li6h-t8ze\  In  Wahrheit 
liegt  viel  mehr  vor.  Vgl.  z.  B.  Sacred  Books  of  the  East  voL  XL;  fenier 
Annales  du  Mus^e  Guimet  XX.  Das  berühmte  T'ai  Shang  Ean  Ying  p'ien 
ist  schon  1816  von  R6rousat  übersetzt,  seitdem  mehrfach.)  Dafs  bei  dem 
Kapitel  Buddhismus  noch  immer  die  Möglichkeit  aufrecht  erhalten  wird, 
anfänglich  sei  Hinayäna-Buddhismus  nach  China  gekommen,  ist  bedauerlich. 
Es  ist  keine  Spur  von  Beweis  dafür  vorhanden.  Das  über  buddhistisebe 
Sekten  Gesagte  bedürfte  noch  wohl  der  Ergänzung.  Im  ganzen  wird  de  Groots 
Beitrag  zur  ^Kultur  der  Gegenwart*  dem  Leser,  welcher  sich  zuerst  aof 
diesem  Gebiete  orientieren  will,  gute  Dienste  tun.  —  Giles'  Büchlein'^) 
hat  etwas  Eigenartiges  in  den  konkreten  Einzelzflgen  und  in  einigen  nicht 
gerade  am  Wege  liegenden  Zitaten.  Es  ist  natürlich  nur  Skizze.  Trotz 
des  Titels  (ancient  China)  sind  Buddhismus,  Parsismus,  Islam,  Manichäismiu, 
Juden,  Christentum  flüchtig  gestreift  (auf  6  Seiten).  —  Alle  diese  religiösen 
Strömungen  in  ausgedehntem  Mafse  für  das  Religionsbild  Chinas  verwertet 
zu  haben,  ist  das  Hanptverdienst  Mes  Buches  von  Giles*  Antipoden  Parker.*^ 
Nur  ein  Drittel  des  Werkes  wird  mit  der  altchines.  Religion,  dem  Taoismns, 
Konfuzianismus  und  Buddhismus  ausgefüllt.  Die  folgenden  zwei  Drittel  da- 
gegen, dem  Parsismus  und  Manichäismus,  dem  Nestorianismus,  dem  Islam, 
den  Juden,  dem  röm.  Katholizismus,  dem  Protestantismus,  der  griech.-ortho- 
doxen  Kirche  und  dem  Shintoismus  gewidmet,  sind  offenbar  mit  besonderem 
Nachdruck  behandelt  und  geben  weiteren  Kreisen  zum  erstenmal  ein  genaueres 
Bild  der  Schicksale  dieser  Religionen  auf  chines.  Boden.  Parker  schreibt 
aus  intimer  langjähriger  Sachkenntnis  heraus.  Hie  und  da  findet  sich  eiae 
Ungenauigkeit  (S.  185  die  Jahreszahl  1289,  wofür  1392  zn  lesen  wäre;  S.  118 
die  Zahl  1628  für  1625).  Manche  Aufstellungen  überraschen.  So  die  An- 
schliefsung  des  Shintoismus  an  chines.  Gedanken  und  Schriften,  die  sich 
schwerlich  beweisen  läfst.  Parker  bemüht  sich  immer  ernstlich  um  Unparteilich- 
keit. —  In  einer  Appendix  wird  die  Obersetzung  des  taoistischen  Klassikers 
(Tao  te  king)  dem  Buche  beigegeben.     Dafs  diese  eigene  Wege  geht,  lälst 

Ttxtes  philotophiqaes.  {=  CoUeetioo  des  radiments.)  Hokieii  foa,  Imprim.  de  I«  MUhm 
ettholique.  198 S.  |[E.ChavAnnea:  T'oungpAo  SeM^r.,  7,S.5S8/4.]|  — 80)  J.  J.  M.  deOroot, 
D.  Relig.  d.  Cbineien.  (»  D.  Kaltor  d.  Gegenwart  1,  8,  1,  S.  162—98.)  Berlin  a.  Leipsif, 
B.  G.  Teubner.  81  S.  —  gl)  H.  A.  Giles,  Religions  of  Anoient  China.  («=  ReligioBB, 
Aacient  and  Modem.)  London,  Arch.  Constable  &  Co.  1905.  12^  69  8.  eh.  1.  — 
82)  £.  H.  Parlcer,   China    and    Religion.    London,   John  Marray.     1905.     XXV,    817  S. 
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deh  Dicht  leugnen;  sehr  förderlich  fflr  das  VerstAndnis  des  schwierigen 
Boches  scheint  sie  mir  nicht  zn  sein.'*~'^)  —  Eiu  Werk  von  ähnlichem 
Charakter  irie  Parkers  ist  das  von  Farjenel,'*)  bestimmt  fflr  weitere  Kreise, 
aber  berahend  auf  exakter  Information.  Der  Vf.  hat  schon  durch  ein 
frflheres,  von  der  Akademie  gekröntes  Werk  seine  tiefe  Kenntnis  des  chines. 
Volkes,  auch  besonders  nach  der  sittlichen  und  sozialen  Seite  hin  bewiesen. 
Das  vorliegende  Buch  ist  der  erste  Versuch  einer  Geschichte  der  sittlichen 
Ideale  in  China.  Wir  gehen  aus  von  den  Verhältnissen  der  soci^t6  primitive 
(Vf.  nimmt  an,  dafs  die  Ursprünge  Chinas  auf  Mesopotamien  zurflckgchen), 
betrachten  die  moralischen  Anschauungen  der  Feudalzeit  (Chou  Li),  dann 
das  System  des  Konfuzius  und  die  unter  seinem  Einflnfs  sich  bildende 
iDdividnelle,  familiäre  und  soziale  Moral,  hierauf  Laotze,  den  Buddhismus, 
die  rein  philosophische  Moral,  den  Einflufs  des  Christentums,  die  moderne 
Moral  und  endlich  was  für  die  Zukunft  erwartet  werden  mag.  Man  geht 
an  der  Hand  eines  zuverlässigen  Führers,  wenn  auch  der  unsicheren  Stellen 
aof  so  weitem  Boden  gar  viele  sind,  wo  Spezialforscher  ihre  eigene  Meinung 
haben  werden. 

Taoismus.  Es  liegen  einige  Schriften  vor,  welche  dem  bisher  zu 
wenig  bekannten  Taoismus  die  allgemeine  Beachtung  stärker  zuzuwenden 
Bachen.*'"'*)  In  der  Serie  von  Publikationen,  welche  unter  dem  Titel 
The  Wisdom  of  the  East  in  dankenswerter  Weise  allerlei  wichtige  Quellen- 
werke asiat.  Religionen  durch  Übersetzung  und  gemeinverständliche  Er- 
läatemng  zugänglich  macht,  sind  Auszüge  aus  den  Schriften  des  merk- 
würdigsten taoistischen  Denkers  Chuang  tze  wiedergegeben.  Die  Auszüge 
find  genommen  aus  der  1889  erschienenen  Obersetzung  von  H.  A.  Giles, 
der  besten,  die  existiert.  Eine  vorzügliche  Einleitung  hat  dazu  Lionel 
Oiles  geschrieben.  Sie  umfafst  beinahe  ein  Drittel  des  ganzen  Büchleins 
and  hüft  sehr  dazu,  die  Texte  im  geschichtlichen  Zusammenhange  zu  ver- 
stehen. —  Suzuki  und  Carus  geben  zwei  Traktate,  welche  für  die  Kenntnis 
des  volkstümlicheren  Taoismus  von  Interesse  sind.  Beide  sind  freilich  be- 
leits  früher  übersetzt,  auch  Tin  Chih  Wen,  von  dem  die  Vf.  annehmen 
(8.  3),  dafs  ihre  Obersetzung  die  erste  sei.  Ein  Blick  in  Wylies  Notes 
(S.  ^  hätte  sie  anders  belehren  können.  Die  Beigabe  des  (ausgezeichnet 
gedruckten)  chines.  Textes  des  Kan  Ting  p'ien  ist  dankenswert,  wenn  auch 
nicht  gerade  notwendig,  da  die,  welche  dem  Buche  studierend  näher  treten, 
den  überaus  gewöhnlichen  Text  besitzen  werden.  Die  Wort-für-Wort-Ober- 
setznng,  welche  den  chines,  Charakteren  gegenübersteht,  ist  zwecklos.  Sie 
riecht  doch  zu  sehr  nach  Dilettantismus.  Dagegen  hätte  dem  Yin  Chih 
Wen  gleichfalls   der  chines.  Text  beigegeben  werden  sollen.   —   Parkers 
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Godf  in  ChiPE.  Shanghai,  Methodist  Pablishing  Hoase.  50  Cts.  |[ChBMJ.  87,  S.  697.]| 
—  S6)  F.  Parjonel,  La  moral  ehinoise.  Fondemant  des  sooi^t^s  d*ExtrSme  Orient. 
(as  itndoa  ^onomiqnes  et  sociales.  No.  1.)  Paris,  Giard  ä  Bri^re.  268  S.  sb.  5.  -* 
S9)  L.  Giles,  Masinga  of  a  Chinese  Mystic.  (=  The  WUdom  of  the  East  Series.) 
London,  John  Mnrtay.  16<».  IIS  S.  sh.  2.  —  gg)  T.  Snaalii  u.  P.  Carus,  T'ai  Shang 
Sin  Ting  P^ien  (Treatise  of  the  Exalted  one  on  Response  and  Retribution),  transl.  fron 
tbe  Chineso.    Chieago,  Qpen  Court  Pnblish.  Comp.     189  S.    8  sb.  6  d.    -^  S9)  ^^f  ^^ 
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Aufsatz^®)  verfolgt  den  Taoismns  (im  weiteren  Sinne,  nicht  nur  Laotse» 
Lehre;  ^tao  =  to  do  the  right  thing,  i&  =  the  good  quality  of  miod') 
durch  die  Zeit  von  Mitte  des  9.  Jh.  v.  Chr.  über  die  Bücherverbrennung 
hin  bis  zu  (Han)  WSn  Ti  nnd  Wa  Ti  (179—86  v.  Chr.).  Er  betont  ii 
lebhaftem  Gegensatz  zn  Giles,  mit  dem  er  darüber  bekanntlich  schon  manckeB 
Stranfs  gehabt  hat,  die  Historizität  der  alten  Oberlieferangen,  vor  allem 
was  die  Person  des  Laotze  angeht.    Seine  Argumente  sind  von  Gewicht 

Buddhismus.  Das  bekannte  Bealsche  Werk,  welches  1884  zaerat 
erschien,  scheint,  weil  es  vergriffen  war,  einen  Nendrnck  erfahren  za 
haben  >^)  Freilich  ist  nicht  der  geringste  Vermerk  anf  dem  Titelblatt  oder 
im  Text  vorhanden,  ans  dem  man  etwas  über  das  Verhältnis  dieser  Aus- 
gabe zu  der  von  1884  entnehmen  könnte.  (Doch  zeigt  ein  drolliges  Ver- 
sehen, wie  genau  der  Abdruck  ist.  Im  Register  zu  Bd.  2  [S.  VII]  wird  zum 
Schlafs  wieder  angegeben:  ^Gorrections  p.  370.'  Die  S.  370  ist  aber  diesmal 
ein  leeres  Blatt,  da  deren  ehemalige  Korrekturen  bei  dem  Neudruck  natürlich 
im  Text  verbessert  sind.)  Das  Werk  kommt  sicherlich  erwünscht.  Denn 
obwohl  Beal  als  Sinologe  mit  dem  früheren  Bearbeiter  der  unschätzbareo 
Berichte  des  Yüen  Chuang,  mit  St.  Julien,  nicht  in  einem  Atem  genanot 
werden  darf,  so  hat  doch  seine  Ausgabe  viel  vor  der  des  letzteren  voran«, 
da  der  Engländer  um  27  Jahre  später  schrieb  als  der  Franzose  und  vieles 
berichtigen,  vieles  nachtragen  konnte.  Noch  einen  andern  sehr  wertvollen 
Beitrag  zur  Kenntnis  des  Yüen  Chuang  bringt  uns  das  Jahr,  den  2.  Bd. 
von  Watters  Notizen.^^)  Wie  der  vor  zwei  Jahren  herausgegebene  1.  Bd. 
ist  auch  dieser  eine  fortlaufende  Reihe  von  Beweisen  tiefster  und  scharf- 
blickendster Gelehrsamkeit,  bei  denen  man  immer  wieder  bedauert,  da£s  der 
ungewöhnliche  Forscher  uns  schon  als  61j.  (1901)  durch  den  Tod  entrissen 
i&l.  Die  Arbeit  schliefst  sich  eng  an  St.  Juliens  Übersetzung  an,  gibt  eine 
Menge  Berichtigungen  und  Erklärungen  dunkel  gebliebener  Stellen,  bespricht 
aber  vor  allem  die  Sanskrit-Namen  der  Orte  und  identifiziert  sie.  Mau 
wird  Beal  oder  .St.  Julien  forthin  ohne  Watters  einfach  nicht  mehr  ge- 
brauchen dürfen.  —  Das  Büchlein  von  Hackmann, ^')  ursprünglich  im 
Zusammenhang  mit  zwei  andern  Heften  der  religiohBgeschichtlichen  Volks- 
bücher (Ursprung  und  Ausbreitung  des  Buddhismus;  der  Buddhismus  der 
südlichen  Länder  und  Tibets)  erschienen,  will  ein  konkretes  Bild  der 
heutigen  Physiognomie  des  Buddhismus  geben.  Es  schildert  daher  Ein- 
richtungen, Lebensweise,  Klosterbauten,  Kultus,  Götterbilder,  Organisatios, 
Sekten,  wie  wir  sie  heute  in  China,  Korea  und  Japan  finden,  auf  Grand 
eigener  Bereisung  und  Beobachtung ,  dieser  Länder,  in  welchen  der  Vf. 
beinahe  10  Jahre  seines  Lebens  zugebracht  hat.  —  Etwas  Ähnliches  bezweckt 
das  Buch  von   Filchner,^^)   nur   dafs   es   einen   einzelneu    Ort    ins  Ange 

Chlh  Wen  (The  traot  of  the  Quiet  Way,  with  extraot»  froin  the  Chin.  Comm.)  traoel.  fren 
the  Chioeie.  Chicego,  Open  Court  Pnblish.  Comp.  48  S.  1  eh.  6  d.  —  40)  £.  H.  Parker. 
Taoiam:  AQR.  22.  S.  811—88.  —  41)  S.  Beal,  Si-Tu  Ki.  Buddhist  Keoords  o(  tht 
Western  World.  Transl.  from.  the  Chinese  of  Hiaen  Teiang  (A.  D.  629).  2  Voll.  Loodou. 
Kegan  Paul,  Trench,  Trübner  &  Co.  CVIII,  242  S.;  869  S.  sh.  24.  —  4!^)  Th.  Watters, 
On  Yuan  Chwang's  Travels  in  India.  yol  2.  Ed.  after  his  death,  by  T.  W.  Rhya  Daridi 
and  S.  W.  finsheH.  London,  Royal  Asiat.  Soo.  1905.  857  S.  —  4S)  H.  HaekBana^ 
D.  Buddhismus  In  China,  Korea  u.  Japan.  (:»  BeKgionsgosehiehtl.  VolksbUebcr  2,  VO.) 
HaUe  a/S.,  Gebauer-Schweteohke  (jetst:  Tübingen,  Mohr).  80  S.  M.  0,40.  |[Falke: 
ThLB.  (4.  Febr.  1907).]|  —  44)  W.  Filehner,  D.  Kloster  Kumbam  in  Tib«t.  K.  Bette 
SU  seiner  Gesch.    Mit  89  Tfln.,  8  Ktn.  u.  Abbn.    Berlin,  £.  S.  Mittler  &  8ohn.     XIV,  164  8. 
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ft&t,  das  Kloster  Kambmn,  dem  der  berfihmte  Reformator  des  tibetan. 
BnddhiraiQB,  Tsongkapa,  entstammte.  Doch  ist  der  Charakter  dieses  Ortes, 
obwohl  er  im  tibetan.-chines.  Grenzgebiet  liegt,  schon  so  ausgesprochen 
tibetaD.,  dafs  ich  das  Werk  hier  nur  eben  erwähnen  will.  Es  ist  mit 
fgua  Torzflglichen  Illustrationen  ausgestattet. 

Christentum,  Mission.  Ein  Oberblick  aber  die  christlichen  Ein- 
flösse in  China  von  der  Zeit  der  Nestorianer  bis  heute  wird  uns  in  der 
Broscbflre  von  Hackmann^'^)  geboten  und  danach  werden  die  Grttnde  er- 
örtert, weswegen  das  Christentum  frflher  niemals  auf  diesem  Boden  Wurzel 
fissen  wollte.  Eben  ein  Einblick  in  diese  Orflnde,  nfimlich  im  wesentlichen 
die  Geschlossenheit  der  chines.  Kulturwelt,  gibt  der  modernen  Missionsarbeit 
fflDStigere  Aussichten,  da  die  alte  chines.  Kultur  unter  dem  Ansturm  des 
Westens  zusammensinkt.  —  Genähr  orientiert  gut^*)  Aber  die  oft  auf- 
fsworfene  Frage,  wie  man  Ober  den  Schutz  der  Missionare  durch  politische 
Michte  zu  urteilen  habe.  Die  AusfQhrungen,  welche  auch  auf  das  Zu- 
ftandekommen  der  betr.  Vertragsartikel  eingehen,  sind  offen,  ehrlich  und 
weitblickend.  —  Der  Aufsatz  von  Graves^^)  und  das  in  6.  Auflage  er- 
schienene Buch  von  Mrs.  Taylor ''*)  geben  nQtzIiche  Einblicke  in  Kon- 
fertitenleben  und  Konvertitenauffassungen. 

lAteraturgeschiehie.  Für  die  Einführung  der  gebildeten  Durch- 
schnittsleser in  die  chines.  Literaturgeschichte  hat  sich  Grube^^)  ein  grofses 
Verdienst  erworben.  In  solcher  Knappheit  (auf  45  Seiten)  ein  so  klar 
^prftgtea  Bild  dieses  sonderbaren  Schrifttums  zu  geben,  vom  Wesen  der 
chines.  Sprache  und  ihrer  Schriftzeichen  an  bis  in  die  modernen  Romane 
hioein,  das  ist  nichts  Geringes.  Alles  Wichtige  wird  besprochen  und  in 
foten  Proportionen.  Das  gewöhnliche  Schema  der  altchines.  Geschichts- 
flberlieferung  ist  beibehalten,  obgleich  manche  Bemerkung  andeutet,  dafs  der 
Vf.  seine  Zweifel  hat  Vor  dem  grofsen  Publikum  kann  man  heute  wohl 
nicht  anders  verfahren.  Die  Arbeit  wird  hoffentlich  manchen  veranlassen, 
nach  GrubAs  grOfserer  'Geschichte  der  chines.  Literatur*  zu  greifen.  —  In 
^er  Serie  *Wisdom  of  the  East'  sind  zwei  der  bekannten  altchines.  Klassiker 
in  handlichen  Bändchen  englisch  erschienen.'®*^^)  Sie  werden  helfen,  ein 
genaueres  Verständnis  chines.  Art  in  weite  Kreise  zu  tragen.'^)  —  Eine 
hflbscbe  Arbeit  zur  Einführung  in  chines.  Geistesart  ist  auch  die  Gber- 
Mtznng  des  populärsten  historischen  Romans  durch  Wilhelm.^^}  Die  Ein- 
leitung gibt  in  aller  Kürze  die  notwendigen  Daten  zum  Verständnis.  Die 
Obersetzung  ist  nicht  philologisch  genau,  sie  läfst  mancherlei  weg,  was  der 


-  45)  H.  Hack  mann,  MifnooMirlMit  in  China  «inst  u.  j«tBt.  (=  Flngtobriften  d.  AI1|(. 
*t.  prot.  MiM..yerein»  2.  lUihe,  Heft  8.):  ZMR.  21,  S.  989-804.  —  46)  J.  Genfthr, 
D.  Extorritorialklaasel  v.  d.  MiMionen:  Ostasitt.  Lloyd  30,  No.  27,  S.  28— St.  —  47) 
?.  R.  GraTos,  Chines.  Christentum:  ib.  No.  50,  S.  1097—1100.  —  47<^)  H.  Taylor, 
Obs  of  Chiiia*B  Soholars.  Cnltnre  and  Converslon  of  a  Confneianist.  Sizth  Edition.  London^ 
China  Inland  Hission.    210  8.    1  sh.  S  d. 

48)  W.  Grvbe,  D.  ehlnes.  Ltt.  (=:  Knltur  d.  Gegenwart  1,  YII,  S.  818-69.) 
£«liB  1.  Leipsig,  B.  G.  Tevbner.  46  8.  —  49)  W.  G.  Cid,  The  Classics  of  Confueius. 
L  The  Book  of  Hisi.  (Sbv-Ring)  (With  introd.  by  L.  Hare).  (»  Wlsdom  of  the  East  Series.) 
XendoB,  John  Mnrray.  16^  68  S.  —  59)  id.,  Tao  Teh  Ch*ing.  The  Simple  Way  or 
tke  Fktb  of  Yirtve,  by  Laotae.  Translated  (with  introd.  by  L.  Hare).  (=  ib.)  London, 
John  Mnrray.  16<^.  40  S.  sh.  1.  —  51)  X  X  A.  Vissi^re.  Beeueil  des  textes  ohinois 
A  Tasege  dos  A^tos  de  T^le  dos  laagnes  orienUlee.  Yol.  1 1.  Paris,  £.  Leronx.  2  sh.  6  d. 
^  58)  R.  Wilhelm,  San  Gno  yen  i.    D.  Goseh.  d.  drei  Reiehe.    Aasgawfthlt  n.  ttbersetat: 
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Lektüre  des  einfachen  dentftchen  Lesers  Schwierigkeiten  böte,  Neben» 
bemerknngen,  Namen  n.  dgl.,  aber  sie  ist  im  wesentlichen  trea  ond  wekt 
flüssig  nnd  gewandt  im  Ausdruck.  Die  Arbeit  ist  in  dem  Jahrgange  der 
Zeitschrift  noch  nicht  beendet.  Übrigens  ist  sie  nnr  darauf  angelegt.  Aus- 
Züge  zu  bringen,  nicht  den  ganzen  Roman.  Aber  das  genügt  aoch  rar 
Spiegelung  chines.  Lebens  und  chines.  Einbildungskraft.^'}  —  .Oleichfalls  nnr 
Auszüge  einer  freien  Übertragung  des  berühmten  Gedichtes  von  Gh'ien  LuDg 
liefert  Montalto  de  Jesus. '^')  Die  MantBchnrei  als  Wiege  der  heutigen 
chines.  Djnaastie  wird  darin  gefeiert  unter  breiter  Schilderung  ihrer  Ge- 
schichte, Geographie,  der  Sitten  des  Volkes,  der  Naturprodukte  n.  dgl.  — 
Der  Chinese  Hermit^'^)  stellt  eine  bunte  Sammlung  kleiner  lyrischer  Ge- 
dichte mit  dem  chines.  Text  daneben  zusammen,  die  eine  Vermehrung  unsrer 
Kenntnis  chines.  Lyrik  bedeuten.  Die  Autoren  sind  oft  berühmte  Leute 
(so  Chu  Hsi)  und  manche  der  Gedichte  wirken  auch  auf  den  fernstehenden 
Leser  mit  einer  gewissen  poetischen  Kraft. 

Biunatgeschichte.  Wir  haben  bisher  nur  die  ersten  tastendes 
Versuche,  sich  in  der  Geschichte  der  chines.  Malerei  zurechtzufinden.  Von 
der  Art  war  Pal6ologues  Werk  (1887)  über  chines.  Kunst,  und  Giles'  Werk**) 
ist  nicht  mehr,  kann  auch  noch  nicht  mehr  bein  nach  dem  ganzen  Stand 
der  Dinge.  Einen  Fortschritt  bezeichnet  es  trotzdem.  Es  ist  eine  Schilderung 
der  chines.  Malerei  auf  Grund  chines.  Quellen,  und  darin  liegt  der  Fort- 
schritt. Aber  wir  bekommen  doch  mehr  vereinzelte  Bemerkungen  über 
Aufserliches,  teilweise  sogar  nur  Anekdoten,  als  einen  Einblick  in  den 
inneren  Entwicklungsgang  der  chines.  Malkunst.  S.  1 — 36  umfassen  die  Zeit 
vor  der  T*ang-Dynastio,  S.  37 — 72  diese  letztere,  S.  83 — 137  die  Sung, 
S.  137 — 48  die  Yüen,  S.  148—73  die  Ming.  Es  ist  viel  Merkwürdiges  in 
den  Mitteilungen,  was  ein  späterer  Bearbeiter  des  Gebietes  dankbar  be- 
nutzen wird.  Wie  lebhaft  der  Buddhismus  auf  die  Fortbildung  des  malerischen 
Gefühls  eingewirkt  hat,  kann  man  aus  vielen  Stellen  entnehmen.  Die  Ge- 
schichte der  Malerei  in  China  wird  gewifs  auch  aufhellend  in  das  Intimere 
der  Geschichte  des  chines.  Buddhismus  hineinleuchten,  und  in  beiden  werden 
vielleicht  mehr  feine  Verbindungsfäden  nach  Zentralasien  (Turkestan)  hinfiber- 
laufen  als  man  heute  annimmt.  Andererseits  wird  sich  mit  der  Kenntnis 
der  chines.  Malerei  die  Wurzel  der  heute  ja  zunächst  viel  besser  bekannten, 
aber  viel  zu  isoliert  beurteilten  Japan.  Malerei  enthüllen. ^^)  —  Der  2.  Bd. 
von  Bu&hells  Arbeit,^^)  welche  zufolge  einer  Aufforderung  des  Unterrichts- 
ministeriums (Board  of  Education)  geschrieben  ist,  nmfafst  folgende  Kapitel: 
Pottery  and  Porcelain;  Glass;  Enamels:  Cloisonnö,  Champievö,  and  Painted; 
Jewellery;  Textiles:  Wovon  Silks,  Embroidery,  Carpets;  Pictorial  Art  Der 
1.  (1904  erschienene)  Bd.  hatte  sich  mit  Skulptur,  Architektur,  Bronzen, 
Schnitzkunst,  Lack,  Steinschneidekunst  beschäftigt.    Man  mufs  Bashell  so  gnt 


ZMR.  21,  8.  178—84,  218-22,  289—48,  278-81.  —  5S)  X  R.  A.  Had«B,  ChM  CbniiL 
A  novel,  traoBl.  from  the  Cbinete:  The  Eait  of  Ali«  6,  S.  79—98,  189—64,  219—89.  — 
54)  C.  A.  Montalto  de  Jesos,  The  Laj  of  Makden:  ib.  S.  88—48.  —  55)  The 
Chinese  Hermit  (Peend.),  Gerne  of  Chinese  Poetry:  ib.  S.   166  —  77,  240— 60. 

56)  H.  A.  Oiles,  An  introduetion  to  the  Hitt.  of  Chinese  Pictorial  Art.  Shanghai, 
Kelly  &  Walsh.  1906.  178  S.  |[JNCbBAS.  87,  S.  206f.]|  _  57)  X  X  F.  Hirth, 
Soraps  from  a  CoUeetors  Note  bouk,  being  notes  on  some  Chineae  Pamters  of  the  Preicnt 
Dyoasty.  Leiden,  Oriental  printing  Office.  1906.  186  S.  10  sb.  6  d.  |[JNChBAS.  87, 
S.  206f.]|    —    58)    St.  W.  Bashell,    Chinese  Art.    Vol.    2.    London,   Wymaa  k  Soas. 
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wie  GUes  sehr  dankbar  sein  fflr  das  Oebotene.  Es  ist  eine  Falle  von  wert- 
ToUem  Material,  betrachtet  nach  Gesiehtspankten,  wie  sie  eben  nnr  einem 
in  China  langjährig  Eingewarzelten  eigen  sind.  Da  die  beiden  Bftndchen 
aber  zugleich  für  den  praktischen  Zweck  eines  Handbuches  der  Besucher 
des  Victoria  and  Albert  Mnsenm  bestimmt  waren,  so  schliefst  sich  die  ganze 
Ansfahroog  eng  an  die  dort  vorliegenden  Materialien  an,  und  die  135  ?or- 
zSgliclieo  Bildwiedergaben  sind  lauter  Nummern  des  genannten  Museums. 
Darin  liegt  schon,  dafs  die  Darstellung  ihre  festen  Grenzen  hat.  Aber 
iooerhalb  derselben  bietet  sie  Ausgezeichnetes.  Wir  werden  zunächst  einmal 
alle  töchtig  an  dem  Buche  zu  lernen  haben,  Fakta  zu  lernen,  ehe  einzelne 
as  nnternebmen  können,  einen  Srhritt  weiter  vorwärts  zu  tun.^^) 

WirtHchafta-'  und  Mechtsgeschiehte.  Eine  anlserordentlich 
sorgfiltige  Obersioht  über  die  Bewegungen  des  Aufsenhandels  von  China 
fQr  1904  und  1905  bekommen  wir  in  dem  offiziellen  Bericht  von  Hosie,*^) 
dem  bekannten  engl.  Konsul  in  China,  der  augenblicklich  den  Platz  eines 
Handels-Atlach^s  ausfüllt.  Der  Bericht  stützt  sich  vorwiegend  auf  die  ein- 
gehenden Statistiken  des  Eaiserlich-Chines.  Seezollamtes,  aber  auch  (z.  B. 
bei  dem  Artikel  Opium,  S.  23)  auf  eigene  Erhebungen  Hosies.  Besonders 
ZQ  beachten  sind  auch  die  allgemeinen  Bemerkungen  (S.  113 — ^20),  welche, 
wenn  schon  mit  speziellem  Bezug  auf  den  engl.  Handel,  die  Hauptcharakier- 
sQge  der  momentanen  Lage  schildern  und  gegenüber  gewissen  Mängeln  des 
engl.  Kaufmanns  kein  Blatt  vor  den  Mund  nehmen.  —  Der  Reisebericht 
von  Betz,^^)  obwohl  auch  zur  Landeskunde  zu  rechnen,  bietet  doch  vor 
allem  für  die  wirtschaftlichen  VerhältnisFO  in  Szechuan  wertvollste  Be- 
obachtungen. Das  Jahr  der  Reise  ist  seltsamer  Weise  nicht  angegeben; 
es  wird  aber  die  Reise  sein,  auf  welcher  der  Ref.  i.  J.  1903,  nach 
dem  Westen  Chinas  aufbrechend,  mit  Betz  gerade  an  der  Grenze  von 
Szechuan  und  Hupeh  auf  dem  Yangtze  flüchtig  zusammentraf.  Das  Material 
ist  also  nicht  das  Allerneueste,  verliert  aber  dadurch  schwerlich  etwas  von 
seinem  Werte.  Zuerst  werden  Handelsstädte  am  Chialing  (der  bei  Cbung- 
king  in  den  Tangtze  mündet)  besprochen,  sodann  Orte  am  Fou-Flusse, 
hierauf  nahern  wir  uns  auf  der  ^Reichsstrafse'  Chengtu,  der  Hauptstadt  der 
Provinz  Szechuan  und  bekommen  von  dieser  selbst  genauere  Eindrücke; 
dann  folgt  ein  Abschnitt  über  Kuanhsien  und  die  so  wichtige  Bew&sserung 
der  Chengtu- Ebene;  danach  Yachon,  Chiating  (der  Ya-Flufs  und  seine 
Schnellen);  die  Schiffbarkeit  des  Min  zwischen  Suifu  und  Chiating  wird 
erörtert ;  Snifo  (Hsü  chou  fu)  wird  geschildert ;  die  Frage  der  Dampfschiffahrt 
zwischen  Suifu  und  Wanhsien  (abgesehen  von  der  Fahrt  durch  die  Schnellen 
BBterhalb  Wanhsien)  wird  zum  Schlufs  besprochen  und  die  Verbindung  aus- 
nchtsvoll  gefunden.  Wir  haben  es  überall  mit  einem  scharfblickenden,  ruhig 
vteilendea  Beobachter  zu  tun,  der  uns  die  reichsten  und  wertvollsten 
Informationell  in  die  Hand  gibt.  —  Der  Bericht  von  Clennell^')  ist 
ihnlichen  Charakters,  doch  mehr  auf  das  Geographische  gerichtet.    Clennell^ 

XIII,   löl    S.     2  »b.    8  d.    —    59)  X    Cl.    Gary,    Arehaie   ftod   other   C^inma   Bronset. 
lltw  York.    81   S.    ([f  onDg  pao  2e  »^r.,  7,  S.  400.]|    (Nicht  im  Handel.) 

M)  A.  Ho 81«,  Report  od  the  Foreign  Trade  of  Gblna  for  tbe  yeart  1904/6. 
(=3  Diplomatie  and  Coneolar  Reports.  No.  8715.  Aonual  Seriee.  China.)  London,  Foreigh 
Oflee.  120  S.  9  d.  —  61)  Rats,  £.  Reise  in  Sseehuan  v.  Cbongkibg  aber  Land  naoh 
Cbragta,  TacboQ,  Chiating  a.  Suifa:  Mittn.  d.  Orient.  Sem.  Berlin  9,  Abt.  1,  S.  1—72.  — 
18)   W.  J.  Clennel,    Report   on   a   Jonrney   in    the    Interior    of  Kiangsi    (with  a  map). 
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engl.  Konsol  in  KiakiaDg,  hat  mit  dem  engl.  Kanonenboot  ^Kinsha'  eine 
Befahrnng  des  Poyang-Sees  nnternommen,  woran  sich  noch  eine  DschnnkeD- 
fahrt  schlors.  Die  Städte  Nanch'ang  (die  Hauptstadt  von  Kiangd),  Yao- 
chon  (am  Ostnfer  des  Poyang-Sees)  nnd  Ching  t£  chSn  (tiefer  im  Lande, 
den  Peiho  hinauf)  sind  die  Hanptstfitten  seiner  Beobachtungen.  Eine  gute 
Karte  des  Seegebietes  begleitet  die  Abhandlung.*''*^)  Aus  der  Beelita- 
geschichte  habe  ich  den  kurzen,  aber  lesenswerten  Artikel  von  Wilhelm**} 
und  dann  die  sehr  wichtige  und  mit  hervorragender  Sachkenntnis  geschriebene 
Abhandlung  von  Alabaster*^)  zu  erwfihnen.  Ein  kurzer  Blick  wird  auf 
die  Geschichte  der  Rechtsentwicklung  geworfen,  wobei  freilich  die  orthodoie 
Tradition  einfach  als  Geschichte  passiert.  Dann  folgt  eine  kritische  Be» 
trachtung  des  heute  herrschenden  Gesetzeskodex,  des  berühmten  Ta  Ching  : 
Ifl  li,  den  schon  Sir  George  Staunten  1810  in  einer  Weise  übersetzt  hat, 
deren  relativen  Wert  Alabaster  noch  heute  anerkennt.  Letzterer  gibt  hier 
durch  Proben  und  Erläuterungen  einen  genauen  Einblick  in  die  Art  der 
chines.  Gesetzgebung,  die  er  im  ganzen  sehr  hoch  stellt  und  gesund  nennt 
Ein  weiterer  Abschnitt  bespricht  die  Strafen;  er  sollte  von  allen,  welche 
über  die  Unerhörtbeit  chines.  Bestrafungen  reden  oder  schreiben,  zuent 
genau  studiert  werden.  Danach  folgen  Ausführungen  über  einzelne  Yer- 
brechen  und  ihre  Behandlung.  Alles  atmet  einen  vorurteilsfreien,  kenntnis- 
reichen Geist.  Natürlich  ist  die  ganze  Arbeit  geschrieben  im  Hinblick  aaf 
eventuelle  moderne  Neugestaltung  des  chines.  Rechtswesens.  Alabaster  aber, 
rat  für  solchen  Fall  dringend,  vorsichtig  zu  verfahren  und  sich  nicht 
tollkühnem  Sprunge  zu  weit  von  der  Basis  des  bisherigen  Gesetzes  zu 
fernen.  Und  die  Änderung  mufs  vor  allem  Hand  in  Hand  gehen  mit  der' 
Heranbildung  anderer  Richter.     Sehr  beherzigenswerte  Urteile! 

KuUtirgeschichte.  Obgleich  auf  diesem  Gebiete  eine  ganze  Reilia 
von  Arbeiten  zu  verzeichnen  sind,  so  zeigt  doch  die  Art,  wie  hier  gearbeitet 
wird,  ganz  deutlich,  welche  Anfanger  wir  noch  sind.  Einzelne  Versuche  it 
gründlicher,  geschichtlicher  Erledigung  spezieller  Probleme  bemerkt  mai, 
daneben  eine  breite  Masse  von  Notizen  über  diesen  oder  jenen  Kulturzog, 
im  besten  Falle  zuverlässige  Darbietungen  von  Material;  aber  dem  Geist 
der  chines.  Kultur  durch  die  Menge  der  Einzelerscheinungen  nachzngehea, 
diesen  Geist  in  seiner  Tiefe  zu  begreifen,  darum  müht  man  sich  noch  nidi 
Wenn  spätere  Tage  erst  einmal  das  Werk  aufweisen  können,  welches  dai 
chines.  Kulturkreis  von  innen  heraus  klar  erfaJtst  hat,  so  wird  darin  eiii 
beträchtliche  Erweiterung  unseres  Verständnisses  von  menschlicher  All 
hervortreten.  Aber  das  liegt  noch  in  weiter  Feme.  Eine  eingehenM 
historische  Untersuchung  ist  die  von  Gonrady.**)  Er  will  aus  einzelBei 
Stellen  der  alten  Literatur  (hauptsächlich  Se-ma  ch'ien,  dann  Cbuangts% 
Kü-yüen  [und  Sung-yü],  Lü-hsi,  Chun-ch'iu,  Chan-kuo-ts'^,  Han-fei-tze; 
dem  2.  Jh.  besonders  Ghia-ngis  Gedichte  und  Hoai-nan-tze)  beweisen,  dali 
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iad.  EinflolB  seit  dem  4.  Jh.  v.  Chr.  in  China  geherrscht  habe.  So  sollen 
gewisse  zauberhafte  Zflge  bei  Chuangtze  und  Hoai-nan-tze  auf  den  Yogismns 
zarfickgehen;  die  Seelenwandernng,  gewisse  kosmologische  Ansichten,  das 
Kraot  der  Unsterblichkeit,  die  Ehrfarcht  vor  dem  Kan  lan  als  Götterberg, 
alleriei  Fabeleien  von  seltsamen  Wesen,  der  Anfang  skalptnreller  Darstellung, 
dergleichen  wird  als  ursprünglich  ind.  angesprochen.  Die  Beweise  reichen 
leider  nicht  hin,  um  die  Vermutungen  zur  Gewifsheit  zu  erheben.**)  — 
Zar  Schilderung  von  Einzelheiten  aus  dem  heutigen  chines.  Kulturleben 
erbalten  wir  eine  grofse  Reihe  von  Beitragen. ^^~^^  —  Bonos  Aus- 
fthruDgen  ^^)  bilden  eine  Erg&nzung  zu  dem  oben  besprochenen  Aufsatz  von 
Alabaster.  Sie  laufen  aus  in  einen  wohlberechtigten  Schrei  nach  Reform 
der  unmöglichen  Zustande.  —  Der  Artikel  von  Macgowan'^)  (wohl  dem 
Vf.  der  History  of  China)  ist  eine  sympathische  und  einsichtige  Plauderei 
aber  das  Leben  der  niederen  Stande;  wogegen  die  Bemerkungen  von 
Hnrray^^)  sehr  an  der  Oberflache  bleiben  und  jenen  billigen,  neuerdings 
bei  Globetrottern  vielbeliebten  Lobpreis  der  chines.  Kultur  im  Gegensatz  zu 
europäischem  Wesen  anstimmen.  ^^)  —  Ober  den  so  schwierigen  Gegenstand 
der  chines.  Verkehrsformen,  deren  wohl  eben  so  wenige  Europaer  wirklich 
Herr  werden  wie  den  chines.  Pinsel  beherrschen,  erbalten  wir  gute  Auf- 
aeichnungen  des  verstorbenen  Missionars  Jones,  besonders  fflr  seine  Standes- 
genossen berechnet. '••")  —  Ardsheals  Erzählungen '••'•)  werden  den 
Kenner  MAlicher  Kultur  ein  wenig  an  die  so  vielfach  und  ernsthaft  ge- 
bandhabten  Tierprozesse  erinnern.®^^^  —  Ein  bisher  fast  ganz  unbeachtet 
gebliebenes,  aber  sehr  der  Erforschung  wertes  Feld  baut  Headland*^)  an; 
die  Anfrage  eines  amerikan.  Pädagogen,  der  den  Kinderspielen  ein  ein- 
gebendes Stadium  widmet,  hat  zu  der  Arbeit  den  Anlafs  gegeben.  Obwohl 
nicht  erschöpfend,  ist  sie  ein  tüchtiger,  grftndlicher  Versuch.  Selbst  viele 
Kenner  Chinas  werden  davon  zu  lernen  haben.  Die  Zahl  der  (unter  15  Ab- 
teilnngen  besprochenen)  Spiele  sowohl  wie  die  Ähnlichkeit  des  Psychologischen 
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darin  mit  nnsern  Spielen  ist  flberraschend.  —  Recht  beachtenswert  sind  die 
Aufsätze  der  Missionare  Wilhelm  nnd  Schüler,  die,  obwohl  an  einen 
gröfseren  Leserkreis  sich  wendend,  doch  auf  eindringendem  Stndinm  der 
betr.  Gegenstände  bemhen  nnd  mit  tdchtiger  Allgemeinbildang  geschrieben 
sind.^^*^)  Besonders  Wilhelms  Mitteilongen  ttber  chines.  Astronomie 
scheinen  mir  nutzbringend.*'^)  —  Die  letzten  in  diesem  Abschnitt  zu  er^ 
wähnenden  Arbeiten  führen  uns  in  die  moderne  Gährung  nnd  Umgestaltang 
des  chines.  Geisteslebens  hinein.  Forke**)  erörtert  die  immer  brennender 
werdende  Frage,  ob  man  die  in  gewisser  Hinsicht  ja  entschieden  schwierige 
nnd  hemmende  chines.  Zeichenschrift  durch  Buchstaben  ersetzen  könne.  Mit 
Recht  hebt  er  aber  von  vornherein  hervor,  dafs  die  bisherige  chines.  Schreib- 
weise auch  entschieden  ihre  Vorzüge  habe,  und  er  steht  zu  der  Möglichkeit 
eines  Ersatzes  durch  Buchstaben  skeptisch.  Ganz  sicher  sind  die  Aussichten 
eines  künstlichen  Buchstabensystems  sehr  eng  beschränkt.  Forke  gibt 
zwei  Beispiele 'moderner  Versuche  in  der  erwähnten  Richtung;  an  ihnen  Iftfst 
sich  die  Sache  gut  studieren.  Das  zweite  System,  entschieden  das  prak- 
tischere, ist  rein  nach  europäischem  Vorbilde  entworfen,  während  das  recht 
unvollkommene  erste  (von  Yüen  Shih  Kai  angeregt)  einem  altchines.  Prinzipe 
des  Buchstabierens  fremder  Wörter  folgt.  —  Fester*')  berichtet  über  die 
neuesten  Wege  der  (staatlichen)  chines.  Schulreformen  in  Wuchang.  (Ein 
späterer  Aufsatz  soll  die  Bestrebungen  von  missionarischer  Seite  hinzufügen.) 
Da  das  Wuchaug-Uuternehmen  als  charakteristisch  für  ein  durch  das  ganze 
Reich  hin  geplantes  Schema  gelten  kann,  so  ist  es  sehr  beachtenswert  Es 
sind  folgende  Lehrkurse  ins  Auge  gefaCst:  Elementarschulen  (für  Kinder  von 
7  Jahren  an);  höhere  Schulen  (von  13  Jahren  an);  eine  Art  Universität, 
und  zwar  nach  der  militärischen  wie  nach  der  literarischen  Seite  hin;  ein 
landwirtschaftliches  Institut;  ein  Lehrerseminar;  eine  Sprachenschule.  Den 
ganzen  Plan  überwachen  Chang  Chih  tung  und  Tuan  Fang.  Eine  Kommission 
hat  die  Leitung. •^•••) 

Landeskunde.  Ein  geographisches  Handbuch  über  Ostasien  von 
grofsem  Werte,  obwohl  nicht  von  einem  Fachmanne  verfafst,  ist  Littles 
Werk.^^^)  Es  gehört  zu  einer  Serie  von  Büchern  (*The  Regions  of  the 
World'),  an  der  sonst  nur  Geographen  und  Geologen  mitarbeiten.  Dafs  der 
Leiter  des  Unternehmens  Little  unter  sie  aufgenommen  hat,  zeigt  das 
letzterem  entgegengebrachte  Vertrauen.  Dasselbe  ist  durchaus  verdient 
Littles  langjährige,  über  weite  Gebiete  sich  ausdehnende  Kenntnis  Chinas 
und  der  angrenzenden  Länder,  seine  scharfe  Beobachtung  nnd  gute  Dar- 
stellnngsgabe  machten  ihn  geeignet,  und  er  hat  dem  Gegenstande  offenbar 
noch  ein  eifriges  Studium   gewidmet.     Seine  Leistung   ist   um  so  mehr  an- 
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znerkennen,  als  sie  neben  starker  kaufm&nnischer  Berufsarbeit  hergegangen 
ist.  Es  ist  ein  nicht  fbr  die  Wissenschaft,  sondern  für  jeden  gebildeten 
Leser  berechnetes  Bach,  das  die  zuverlässigen  Arbeiten  von  Autoritäten  mit 
gutem  Urteil  verwendet,  dabei  aber  meistens  aach  auf  eigene  Anschannsg 
zorOckgreifen  kann.  Den  Hanptranm  nimmt  das  engere  chines.  Reich  ein 
(S.  18 — 154);  besondere  Darstellangen  sind  dann  noch  gewidmet:  der 
Mandscbarei,  der  Mongolei,  Tnrkestan  und  Tibet.  Hierauf  folgen  die 
Nachbargebiete  Indo-China,  Korea,  Slam  und  Japan.  Sehr  gute  Karten, 
Sitoationskizzen  und  Abbildungen  ergänzen  den  Text.  Das  nicht  seltene 
Hiofibergleiten  aus  dem  Geographischen  ins  Kulturgeschichtliche  wird  der 
Leser  meistens  nur  dankbar  hinnehmen.  Als  die  besten  Partien  des  Buches 
erscheinen  mir  die,  welche  die  Provinz  Szechuan  und  dann  Oberhaupt  das 
YsDgtse-Tal  behandeln.  Die  Literaturangaben  sind  durch  das  ganze  Buidi 
hin  verhältnismäfsig  spärlich.  AusfQhrlichere  Verzeichnisse  der  Hauptwerke 
wären  (etwa  am  Anfang  oder  Schlafs  der  Kapitel)  erwQnscht  gewesen.^^^'^^') 
—  Der  Westen  Chinas  hat  auch  in  diesem  Oahre  besonders  die  Aufmerk- 
samkeit beschäftigt,  ^^^^^^)  aufserdem  liegt  eine  Schilderung  von  Hanau 
vor,^^*)  doch  überwiegend  nach  missionarischen  Interessen  gearbeitet.  Eine 
Reihe  von  Arbeiten  Ober  einzelnes  sei  nur  aufgezählt,  doch  verdienen 
darunter  die  Aufsätze  von  Tschepe  als  besonders  grOndlich  und  wissen- 
sehaftlich  hervorgehoben  zu  werden.^ ^^~^^^)  —  Wenn  noch  zwei  Arbeiten 
Aber  Tibet  hier  angeschlossen  werden,^^^*^^*)  so  möge  das  seine  Ent- 
scholdigung  darin  finden,  dafs  die  eine,  von  Kingsmill,  eine  aufserordentlich 
flcharfäinnige  und  gelehrte  Untersuchung  zugleich  zur  Grenzgeschichte  Chinas 
ist,  voll  von  feinen  Bemerkungen  fOr  den  an  Chinas  Geschichte  Interessierten, 


]##)  A.  Littl«,  The  Far  EMt.  Oxford,  ClureBdon  Press.  1905.  VIII,  834  S. 
7  ih.  S  d.  [[JKCbBAS.  87,  S.  207.]|  —  101)  XXL.  Richard.  G^graphie  de  l'Bmpire 
dt  Chine.  Conrs  Snp^rieiir.  Zi-ka-wei,  präs  Changhai,  Impr.  de  Torphelinat  de  "Toa-s^-w^. 
It«.  570  S.  $  8.50.  |[Parker:  AQR.  21,  S.  408/4  (sehr  anerk.);  JChBAS.  88,  S.  288/5 
(im  ganscn  aserk.).]|  —  10!^)  XX  id.,  Geographie  de  l^Empire  de  Chine.  Conrs  Inf^rieur. 
Zi  ka-wei,  präs  Changhai,  Impr.  de  rorphanage  de  Ton-s^wä.  16®.  800  S.  $  1,50. 
IpChBAS.  88,  S.  288/5  (im  ganzen  anerk.).]|  —  lOS)  XX  A.  F.  Legendre,  Le  Far 
West  Cbinole.  Deox  ann^ei  an  Setehonen.  Paris,  Libr.  Plon-Nonrrit.  16®.  sh.  5.  — 
1#4)XX  (Hrs.)Prnen,  The  Provincet  of  Western  China.  London,  Holnes:  282  S.  sh.  5.  — 
199)  X  X  R.  J.  Davidson  and  J.  Mason,  Life  in  West-China.  London,  Headlej  Bros. 
218  S.  8  tb.  6  d.  —  ]M)  X  X  M.  Broomhall,  Pioneer  Work  in  Hnnan  bj  A.  Dorward 
and  otber  Missionaries  of  the  China  Inland  Mission.  London,  Morgan  and  Scott  and  China 
lahnd  MiaaioD.  122  8.  sb.  2  ([Lniae's  Oriental  List  17,  S.  119;  ChRMJ.  87,  8.  880.]| 
—  1#7)  X  Fr.  D.  Cloud,  Hangohow,  the  «City  of  Heaven',  with  a  brief  sketeh  of 
Sooebow.  Shanghai,  Presbyterian  Mission  Press.  110  S.  $  2.  |[CbRMJ.  87,  8.  574.]| 
(Fftr  Tonrieten.)  —  108)  X  A.  Tsobepe,  Stadien  n.  Schilder,  aas  China.  No.  1.  D. 
tsi-seban.  Ten  eboa  fa  (China),  Kath.  Miss.-Drnekerei.  |[Ostasiat.  Lloyd.  20,  XII, 
S.  605.]|  —  109)  X  id.,  D.  Nan  kiang:  Mittn.  d.  Orient  Sem.  Berlin  9,  Abt.  1, 
a  184-46.  —  110)  X  D.  Kan-Flufs:  Ostasiat.  Lloyd  20,  No.  84/6,  S.  877/9,  425/7, 
473/5.  —  111)  X  A.  Schatz,  D.  Pe-kiang:  ib.  No.  88,  8.  567-70.  —  112)  X  A. 
Tsebepe,  D.  Ebene  ▼.  Schanfrhai  (oder  rieht,  y.  Son-tobeoa):  Mittn.  d.  Orient.  Sem. 
Berlin  9,  Abt  1,  8.  131/8.  >-  HS)  X  id.,  Woher  kommt  d.  Name  d.  Stromes  Tangtse- 
kbng^:  ib.  8.  127-80.  —  114)  X  E.  Inveen,  The  Tomb  of  Tu:  The  Esst  of  Asia  5, 
S.  Itf4-  90.  —  115)  X  A.  Tafel,  Weitere  Reisen  in  Chine.  (Briefl.  Mittn.  an  E.  Tiessen): 
ZGeaF^knndeBerhn  No.  5  (1906),  8.  856  —  65.  —  HO)  X  G.  H.  Bondfield,  A  visit 
ta  Kaigan  and  a  trip  into  Mongolia:  The  East  of  Asia  5,  S.  155  —  65.  —  117)  Tb.  W. 
Kingsmill,  Aneient  Tibet  and  its  FronUges:  JNCbBAS.  87,  S.  21  —  54.  — -  118)  L.  A. 
Waddell,  Lhasa  and  its  mystories  with  a  record  of  the  ezpedition  of  1908/4.  With  155 
fflns^r.  and  maps.    London,  Methuen  &  Co.    XX,  580  8. 

21» 


III 324  ^  ^^'     ^^ioft.     HaokmanD. 

während  die  andere  das  berahmte  Lhasa  betrifft  and  von  einem  Hanne 
herrührt,  der  sowohl  durch  seine  früheren  Studien  wie  durch  die  persönliche 
Beteiligung  an  der  engl.  Expedition  der  gewiesene  Berichterstatter  Aber  den 
merkwürdigen  Ort  war. 

Samfnelarbeiten.    H.  A.  Giles  Ififst  seit  einiger  Zeit  unter  dem 
angeführten  Titel  ^^*)  eine  freie  Folge  von  Heften  mit  Aufsätzen  verschiedenen 
Inhalts,  meist  von  ihm  selbst,  erscheinen.    Von  den  Artikeln  dieses  Jahres 
gibt  der  erste  einen  interessanten  Bericht  über  den  Ursprung  von  FuftbaU 
und  Polo  in  China.     Ersterer  geht  in  sehr  alte  Zeit  zurück  (angeblich  auf 
Hwang  ti,  d.  h.  vielleicht  auf  die  vorchines.  Urbevölkerung  Chinas)  und  hat 
schon  in  der  späteren  Han-Dynastie  zu  einem  Gedichte  Anlafs  gegeben,  das 
Giles   übersetzt.     Polo    taucht   in    China   zuerst   bald    nach    600   n.   Chr. 
auf  (Ifang-Dynastie).     Der  zweite  Artikel  gibt   ein   eigenartiges  Stück  ans 
dem  oben   besprochenen  Obersetzuugswerke   Forkes,  Lung  hSng  (^on  exor- 
cismO'     Der  dritte  erörtert  die   schon  oft  dißkutierte  Frage  nach  dem  Ur- 
sprung des   Kompasses.     Giles   sucht  ihn   entgegen   der  seit  längerer  Zeit 
herrschenden    Ansicht  wieder   den   Chinesen    zuzueignen    auf  Grund    eines 
Geschichtswerkes  aus  der  Zeit  von  ca.  500  n.  Chr.     Indes  ist  diese  Quelle 
in  ihrem  Zurückgreifen  auf  das  Altertum  schwerlich   besonders  zuverlässig, 
wie   Eiügsmill   in    seiner   Rezension   hervorhebt,   und    eine  von  demselben 
Rezensenten  angeführte  Stelle  aus  Fahlen  zeigt  deutlich,  dafs  der  Kompafii 
bei  den  Chinesen  des  5.  Jh.  n.  Chr.  sicher  noch  nicht  in  allgemeinem  Gebrauch 
gewesen   ist.     In   Ko.  5   erhalten    wir    zuerst    einen    sehr   kenntnisreichen 
Beitrag  zur  Geschichte  der  pantomimischen  Tänze  in  China.    Die  modernen 
Tänze  bei  den  halbjährlichen  Konfuzius-Feiern  sind  nicht  als  uralt  anzusehene 
sie  stammen  erst  aus  der  Zeit  der  Sung.     Der  Tanz  wird  durch  die  älter; 
Literatur  hin  bis  zur  neueren  Zeit  verfolgt.    Ein  zweiter  Artikel  weist  den 
Ursprung  des  neuerdings  im  Abendlande  von  Japan  her  so  bekannt  gewordenen 
^Jiu  Jitsu*  nach.     Es  ist  wie  neun  Zehntel  alles  Japan.  Kulturlebens  chines. 
Eigentum.   Und  zwar  nahm  es  unter  buddhistischen  Mönchen  seinen  Anfang! 
Die  Zeit,  da  es  in  China  erscheint,  ist  Ende  des  4.  Jh.  n.  Chr.  —  Von  der 
neuen  Bearbeitung  des  unentbehrlichen   Cordi ersehen  Werkes  ^*^)  ist  der 
vierte  Teil  erschienen.    Man  kann  für  eine  derartige,  nur  mit  ungeheurem 
FleiTs  und  grofser  Entsagung  hergestellte  Arbeit  gar  nicht  dankbar  genug  sein. 


119)  H.  A.  Gilesi  AdversAriA  Slniea.    No.  4/6.    Shanghai,  KoUy  &  Walah.    54  & 
's  th.  e  d.    |[King8mill:  JNChBAS.  SS,  S.  816-~S1.]|  —  IM)  H.  Cordier,  BiUiothMt 
Binioa.    Dieüonnaire  bibliographiqa«  das    ouTragas  rat  h  l'aiiipire  ehinoia.    Fase.  4.    Parif, 
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§  66.     Japan.     Nach  od.  111,825 

§66. 

Japan. 

O.  Nachodi. 

(YerwudtM  in  anderen  H  s.  'Haadbaoh*  S.  50.) 

^PoiUHsehe  Oeseh/lehte.  Allgemeine  Oeschichte.  Gesamtzeit 
Von  der  in  englischer  Sprache  1727  in  zwei  Foliobänden  erschienenen,  sehr 
selten  gewordenen  Prinzeps- Ausgabe  von  Kaempfers  *  Japan*,  des  ersten 
grolsen  grundlegenden  Werkes  Aber  das  damals  so  abgeschlossene,  ferne 
Inselreich,  liegt  ein  mit  den  sämtlichen  162  Abbildungen  des  Originals 
geschmflckter  Neudruck  vor.^)  Neben  einer  Beschreibung  Siams  bietet  er 
eine  alle  Seiten  des  menschlichen  Lebens  umfassende  Darstellung  Japans 
dar.  Geschichte,  Geographie,  Staatseinrichtungen,  Gottesdienst,  Abstammung, 
Zeitrechnung,  Pflanzen,  Tiere,  Bodenschätze  und  auch  der  in  Japan  damals 
80  gering  geachtete  Handel,  kurz  alles  wird  eingehend  dargelegt.  Ausführ- 
lich beschrieben  sind  die  beiden  Hofreisen  von  Nagasaki  nach  Yedo,  dem 
heutigen  Tokyo,  die  Kämpfer  in  seiner  Eigenschaft  als  Arzt  der  niederländ. 
Faktorei  in  Deshima  und  als  sorgfältiger  Beobachter  mitgemacht  hat  (1691/2). 
Ein  Anhang  erläutert  die  Papier-  und  die  Teebereitung  sowie  die  Moxa- 
und  die  Nadelstichkur.  Sehr  eingehende  und  brauchbare  bibliographische 
Angaben  enthält  die  Vorrede  von  J.  G.  Scheuchzer,  dem  Obersetzer  der 
deutschen  Hs.  Diejenigen  Teile  des  grofsen  Werkes,  die  Kämpfer  aus 
eigener  Anschauung  schildert,  vor  allem  Land  und  Leute,  Verkehr,  Tiere, 
Pflanzen  u.  dgL,  gehören  heute  noch  zu  den  bedeutsamsten  Quellen  zur 
Kenntnis  des  Landes.  Was  er  aber  unter  den  denkbar  schwierigsten  Um- 
ständen, ja  nicht  ohne  Gefahr  für  sich  und  andere,  über  Geschichte,  Staats- 
einrichtungen, Gottesdienst,  Abstammung  und  Ahnliches  zu  erfahren  ver- 
mochte, ist  heute  natürlich  längst  überholt  und  voll  von  Irrtümern,  unter 
solchen  Schwierigkeiten  eine  nur  zu  begreifliche  Erscheinung,  durch  die  das 
damalige  grofse  Verdienst  des  Werkes  kaum  geschmälert  wird.  Leider  ist 
nicht  beabsichtigt  worden,  solche  Stellen  durch  kritische  Anmerkungen  auf- 
zuklären, wodurch  der  Neudruck  für  den  unkundigen  Leser  einen  weit 
gröfseren  Nutzen  gehabt  und  sich  ein  wissenschaftliches  Verdienst  erworben 
hätte.  —  Eine  andere  Neuausgabe,  die  11.  Auflage  bereits  des  gerade  drei 
Jahrzehnte  zuvor  zuerst  erschienenen  ^Mikado*s  Empire',*)  beweist  —  eine 
bemerkenswerte  Ausnahme  in  den  Schicksalen  der  Japanliteratur  im  all- 
gemeinen —  wie  wenig  das  immer  ergänzte,  sehr  inhaltsreiche  Werk  ver- 

1)  £.  Kaempfar,  Hist.^of  Japan  giving  an  aceonnt  of  the  aDoient  and  prssent 
•tat«  and  goyernmant  of  tbat  Empire;  of  its  Templas  and  otber  Bnildinga;  of  ita  Aletals, 
MiaaralSf  Planta  and  Animala;  of  the  Cbronology  and  SnccesBion  of  its  Smperors; 
written  in  High  Dntoh,  translated  by  J.  6.  Sehenohaer.  Glasgow,  J.  Maelebose  A  Sons. 
3  Bde:  887  S.;  807  S.;  886  S.  pro  Band  12  sh.  6  d.  |[Atb.  4106  (1906),  S.  7/8 
(aahr  merk,  in  besag  auf  Werk  n.  Nen-Ansg.);  AQR.  8.  Ser.,  22  (1906),  S.  194/6.]|  —  2) 
W.  B.  Griff ia.  Tha  Mikado's  Empire.  2  Bde.  11.  Aofl.  New  York  n.  London,  Harper  & 
Brothers.    788  S.     (Abbn.,    Karten.     10.   Aufl.     Vgl.   JBG.    27,    §  66,   N.  8.)    —    S)   M. 


1X1,326  §  0^-     Japan.     Maehod. 

altet  ist.  In  dem  sehr  beachtenswerten  Schlolskapitel  'Japan  a  Worid 
Power'  gibt  der  an  der  Erziehung  des  modernen  Japans  in  den  Anfangs- 
jähren  der  Meiji-Zeit  persönlich  beteiligt  gewesene  VI  eine  treffliche  Ober- 
sicht über  die  Errangenschaften  Japans  auf  allen  Gebieten  bis  nach  Be- 
endigung des  Krieges  gegen  Rnfsland,  dessen  Entwicklung  und  Ausgang  er 
^as  doubtless  others  of  like  experience*  in  einem  Vortrage  vor  dem  Twen- 
tieth  Century  Club  in  Hartford  (Connecticut)  in  ffinf  Leitsätzen  mit  erstami- 
licher  Genauigkeit  vorauszusagen  vermocht  hatte.  —  Ein  schon  lange  be- 
stehendes Bedflrfnis  weiter  Kreise  nach  einem  kurzgefafsten,  dem  heutigen 
Stande  der  Forschung  wirklich  entsprechenden  Leitfaden  der  Geschichte 
Japans  befriedigt  in  rühmenswerter  Weise  ein  sog.  Schulprogramm  ;*)  es 
verdient  eine  weitere  Verbreitung,  als  dieser  Gattung  wisaenschaftlieher 
Arbeiten  leider  beschieden  zu  sein  pflegt.  Auf  knappstem  Räume  ist  hier 
in  der  Tat  mit  grofsem  Geschick  viel  des  Wichtigsten  aus  einer  reichen 
Anzahl  beachtenswerter  Quellen  unter  Wahrung  des  genetischen  Zusammen- 
hanges zu  einem  übersichtlichen  Bilde  vereinigt.  Bei  dem  ungleich- 
mftlsigen  Werte  des  zu  benutzenden  Materiales  wird  man  natürlich  dem 
Vf.  in  manchen  Einzelheiten  nicht  immer  beipflichten  können;  die  stets 
gewissenhaft  beigefügten  Angaben  der  Quellen  aber  ermöglichen  nicht  nur 
ein  Urteil  über  den  Wert  der  einzelnen  Ausführungen,  sondern  bilden  auch 
einen  sehr  dienlichen  Wegweiser  für  den  noch  weiteren  Aufschlufs  wünschen- 
den Leser.  Recht  bezeichnend  für  die  ja  in  der  Tat  bedauerlichen  Schwierig- 
keiten, die  nötigen  Quellen  zu  erlangen,  ist  das  Bekenntnis  des  doch  sicht- 
lich einen  ansehnlichen  Teil  der  Japanliteratnr  beherrschenden  Vf.,  dafo 
selbst  die  ^Transactions'  der  'Asiatic  Society  of  Japan'  ihm  unzugänglich 
blieben  und  er  nur  aus  zweiter  Hand  daraus  schöpfen  konnte.  Zur  Kenn- 
zeichnung des  im  einzelnen  hier  nicht  zu  würdigenden,  reichen  Inhaltes 
wird  es  genügen,  die  drei  Hauptabschnitte  der  fleilsigen  Arbeit  mit  den 
Unterabteilungen  anzuführen.  1.  Skizze  der  Japan.  Geschichte  bis  um  1600: 
Das  älteste  Japan;  Chines.  Einflüsse,  Japan  als  Einheitsstaat;  Auflösung  des 
Einheitsstaates,  Feudalzeit;  Bildung  einer  neuen  Zentralgewait  IL  Organi- 
sation des  Tokugawa-Shogunats:  Der  Kaiser;  Das  Shogunat;  Shognnat  und 
Daimyo;  Samurai;  Heimin;  Christentum  und  Fremde.  HL  Verfall  des 
Shogunats:  Politische  Ursachen  des  Verfalles;  Finanzen;  Allgemeine  wirt- 
schaftliche Verhältnisse;  Geistige  Strömungen;  Europäische  Einflüsse;  Vor- 
geschichte der  Öffnung;  Das  Bakufu  und  die  Daimyate;  Öffnung.  —  Eine 
Geschichte  des  Japan.  Volkes  bis  zum  heutigen  Tage  bietet,  laut  Besprechung 
in  PMPGA.,  nach  einer  kurzen  geographischen  Einleitung  ein  russ.  Bach.^) 
—  Ein  Sammelwerk^)  schildert  in  vier  Teilen:  1.  Land  und  Basse  (nai^ 
Gonse,  Keane  und  Reclus);  2.  Geschichte  und  Religion  (nach  Chamberlain 
und  Yamashita);  3.  örtlichkeiten  und  Denkmäler  (nach  Beed,  Heam  n.  a.) 
und  4.  Sitten  und  Gebräuche  (nach  Franks,  Rein,  Huish  u.  a.).  —  Der 
durch  sein  überaus  dienliches,  geographisch-historisches  Nachschlagebuch 
(vgl.  N.  456)  rühmlich  bekannte  Missionar  Papinot  beginnt  eine  Abhand- 
lung über  die  Geschichte  Japans,^)  die  sich  jedoch  auf  die  Urzeit  zu  be- 

Landwehr  y.  PrageiiAii,  Japan  bis  s.  Mitte  d.  19.  Jh.:  JB.  d.  Enhen«g  Rahitr- 
Gjmn.,  Wien  (1905),  S.  1—65.  --  4)  T.  Bogdanowitich,  Skizien  ans  Alt-  u.  Nev- 
Japan  (rnes.).  St.  Petorebarg.  1905.  441  S.  (Abbn.)  |[lff.  Friederiebsea:  PMPOA  St 
(1906),  Lit.-Ber.  No.  49S.]|  —  5)  £.  Singleion,  Japan  as  Seen  and  Deseribed  hj 
lamons  Writeri,  edited  and  translated.    1905.    Xn,  872  S.    (Abbn.)  —  6)  £•  Papinot, 
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Bchrftnken  scheint  and  manchen  erwartnngsvollen  Leser  enttäuschen  wird; 
denn  der  Vf.  verzichtet  leider  darauf,  an  die  hier  lose  aneinander  gereihten 
Oherlieferungen  aus  den  alten  Chroniken  Kojiki  und  Nihongi  eine  Kritik  zu 
koQpfen.  Auch  Ober  die  vielleicht  aus  alten  Ausgaben  hiervon  stammenden 
Abbildungen  nach  Japan.  Originalen,  die  mit  dem  Text  nicht  in  Zusammen- 
hang stehen,  erfährt  der  Leser  nichts.  Der  1.  Abschnitt,  T^riode  Mytho- 
Icgique',  ein  Auszug  aus  der  Genealogie  und  Mythologie,  bespricht  auch 
die  Rassenfrage  und  gibt  erst  die  chines.  Legenden  hierttber  und  sodann 
die  Ansicht  von  Kämpfer  (Turmbau  von  Babel)  wieder.  An  die  hierauf 
folgende  *L6gende  de  Jimmu-Tenn5'  knflpft  sich  ein  Versuch,  hieraus  einige 
Motmafsungen  Ober  die  Halbkultur  der  eindringenden  Eroberer  abzuleiten, 
jedoch  ohne  Belege  fftr  diese  zum  Teil  ja  unbestrittenen,  zum  Teil  aber 
mehr  oder  minder  zweifelhaften  Schlüsse.  Der  nach  seinem  Titel  mehr 
verheifsende  3.  Abschnitt  Tremiöres  Luenrs  de  Civilisation'  enthält  die 
Oberlieferungen  aus  der  Zeit  der  zwei  Kaiser  Sujin  und  Suinin  (angenommen 
97  vor  bis  70  nach  Chr.).  Worauf  gründet  sich  wohl  die  aus  dieser  Zeit 
weder  in  den  Japan.,  noch  in  den  chines.  alten  Schriften  berichtete  Meldung, 
^des  pdchenrs,  des  commergants  circulaient  constamment  d'une  rive  ä  Tautre 
de  la  Mer  du  Japon*  (S.  263),  eine  mit  den  bescheidenen  wirklichen  Ver- 
hältnissen des  damaligen  überseeischen  Verkehrs  und  Handels  doch  ganz 
unvereinbare  Anschauung?  Der  4.  Abschnitt  ^Tamato-Takeru  no  Mikoto' 
bringt  im  wesentlichen  die  an  Prinz  Yamato-take,  einer  Art  Japan.  Herkules, 
und  an  den  langlebigen  Minister  Takechi  no  Sukune  geknüpften  Sagen; 
auch  die  sehr  verfrühten,  angeblichen  Provinzeinteilungen  und  Verwaltungs- 
behörden des  Kaisers  Seimu  (135  n.  Chr.)  werden  ohne  jedes  Fragezeichen 
übernommen.  An  die  im  5.  Abschnitt  *Jingo-Kogö'  berichtete,  für  die 
Japaner  als  ^un  des  ev^nements  les  plus  importants  et  les  moins  donteux 
de  lenr  histoire'  (!  S.  886)  bezeichnete  Eroberung  Koreas  unter  dieser 
Fürstin  glaubt  auch  der  Vf.  wenigstens  den  Vermerk  knüpfen  zu  müssen, 
dafs  sie  nicht  ohne  Vorsicht  anzunehmen  sei,  während  allerdings  die  Un- 
glanbwürdigkeit  durch  Aston  u.  a.  doch  völlig  klargelegt  ist.  —  Den  auch 
nur  die  Urzeit  umfassenden  1.  Bd.  seiner  eigenen  Geschichte  Japans^  glaubt 
Bef.  hier  durch  Hinweis  auf  die  deshalb  etwas  reichlicher  als  sonst  ver- 
zeichneten wissenschaftlichen  Besprechungen  erledigen  zu  dürfen.  —  Sehr 
verschiedene  Zeiten  Japan.  Geschichte  betrifft  ein  ethnologischer  Beitrag.^) 
Der  1.  Abschnitt  behandelt  Japan.  Ausgrabungen  in  Chines.-Turkestan  (nach 
einem  Aufsatz  von  Hamada  vgl.  N.  322).  Der  2.  beschreibt  die  beiden 
jetzt  im  Museum  zu  Nara  aufbewahrten,  buddhistischen  Riesentrommeln 
des  dortigen  Tempels  Kasuga,  angefertigt  im  Nengö  Tempyö  (749 — 66). 
Beigefügt  sind  Mitteilungen  des  Museums   zu  Kyoto  über   die  Anwendung 

Eneis  snr  Thist.  du  Japon:  Mtflanges  JaponaU  3,  S.  67—66,  1S7--42,  253—65,  871—86. 
(AbbD.  [Schlafs  s.  nKohsten  Jg.].)  —  7)  O.  Naobod,  Geteh.  ▼.  Japan.  Bd.  1:  D.  Urzeit 
(Ms  646  n.  Chr.).  (=:  Allgemeine  Staatengesch.,  hrsg.  y.  K.  Lampreeht,  Abteil.  2 :  Gesch.  d. 
safserenrop.  Staaten,  1.  Werk.)  Gotha,  Friedr.  Andr.  Perthes.  XXXI,  427  S.  M.  9. 
|[U  Riefe:  DLZ.  (1906),  S.  981/6;  H.  PI.:  LCBl.  67  (1906),  S.  604/6;  M.  v.  Brandt: 
PMPGA52  (1906),  Lit.-Ber.  S.  604;  O.  MUnsterberg:  ZGesKrdkBerlin  (1906),  S.  516/8; 
A.  Crohn:  MHL.  84  (1906),  S.  897-401;  T'onng  Pao  2.  Ser.,  7  (1906),  S.  298/9; 
G.  Mondaini:  U  Cnitura  25  (1906),  S.  142/8;  Ath.  No.  4111  (1906),  8.  162/8; 
M.  Conrant:  RCr.  41  (1907),  S.  181/2;  E.  B&ls:  ZEthnol.  89  (1907),  S.  266/7; 
P.  Brunn:  GöttingGelAns.  (1907),  S.  77  —  80;  C.  E.  Maitre:  Bali.  6cole  fran^aise 
d'Extrdme-Orient  6  (1906),  S.  484— 41.]|  —  8)  P-  W.  K.  Müller,  Ethnolog.  Mittn.  ans 
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dieser  Trommeln  im  besonderes,  sowie  aber  Herknnft  und  Art  der  altjapas. 
Mnsik  überhaupt  Eine  völlig  getreue  Nachbildung  der  einen  dieser 
Trommeln  in  Originalgröfse  bildet  jetzt  eine  anziehende  Sehenswardigkeit 
der  ostasiat  Abteilung  im  Völkermusenm  zu  Berlin.  Gber  gleichfalls  dort 
jetzt  ausgestellte  grofse  farbige  Reproduktionen  von  zwei  Seeschiffe  dar- 
stellenden Votivbildern  ans  dem  Kyomitsu-Tempel  zu  Kyoto  (angeblich  von 
1626,  bzw.  1634)  berichtet  der  3.  Abschnitt  'Über  Japan.  Votivbilder'.  Hieran 
reiht  sich  schliefslioh  der  4.:  'Mitteilungen  Aber  den  Verkehr  ?on  Schiffes, 
die  im  16.  und  17.  Jh.  nach  fremden  Ländern  zogen,  nnd  Aber  Hengakn 
(d.  h.  Yotivbilder)  mit  Darstellungen  solcher  Schiffe'.  Diese  ebenfalls  Yom 
Museum  in  Kyoto  erhaltenen  Mitteilungen,  die  auf  keine  Quelle  Bezog 
nehmen,  stammen  vermutlich  znmeist  aus  der  wertvollen  Handelsgeschichle 
Japans  von  S.  Sugannma  (Dal  Nihon  Shögyöshi,  Tokyo  1892,  Japan.)  oder 
aus  den  hier  benutzten  Unterlagen.  Der  Grad  von  Glaubwürdigkeit  ist 
verschieden  nnd  manche  Angabe  nicht  ganz  einwandfrei,  wie  z.  B.  der  an- 
gebliche Versand  der  ^Roto  Siegel'  genannten  Freipässe  au  die  ^fremden 
Regierungen'  vor  Abfahrt  der  Schiffe.  Leider  sind  weder  von  der  Riesen- 
trommel, noch  von  den  Schiffsbildem  Abbildungen  beigefügt  (aber  anderweite 
Abbildung  eines  der  letzteren  vgl  JBG.  28,  §  65,  N.  552).  —  Zur  Auf- 
klärung ttber  Japan  in  weiten  Kreisen  will  ein  neues  Buch  eines  dnrch  seine 
ähnlichen  Schriften  bekannten  Japan.  Staatsmannes  beitragen,  diesmal  in 
Form  fingierter  Unterhaltungen  des  Vf.  mit  gewissen  Freunden  in  Frank- 
reich, besonders  Damen.  Ein  Anhang  enthält  kurze  Darlegungen  Aber 
Fragen  der  Japan.  Politik.® *^^)  —  Eine  durch  langjährige  Kenntnis  von 
Land  und  Leuten  zu  verständnisinniger  Wertschätzung  des  Inselreiches, 
seiner  Bewohner  und  vor  allem  ihrer  Kultur  gelangte  Engländerin  vereinigt 
unter  dem  Namen  der  aufzuhängenden  Gemälde  'Kakemono*  eine  lose  an- 
einander gereihte  Anzahl  von  beachtenswerten  Skizzen. ^^)  Die  häufig  an 
die  eigenartige  Ausdrucksweise  von  Ho  am  anklingende  Darstellung,  in  der 
gehäuften  Pracht  ihrer  farbenreichen  Bilder  fUr  manchen  Leser  vielleicht 
etwas  zu  Uberschwänglich,  sucht  den  sehr  verschiedenartigen  Stoff  in  diese 
Hauptabschnitte  zu  gliedern:  Der  Glaube  Japans;  der  Berg  Fuji;  die  Kunst 
der  Nation;  Szenen  bei  Regen  und  Sonnenschein;  das  Land  der  Götter  (die 
Provinz  Idzumo);  das  Herz  der  Leute.  Die  mit  der  Landessprache  vertraut 
gewordene  Vf.  entwickelt  bei  ihren  Wanderungen  einen  feinen  Beobachtunga- 
sinn  und  eine  oft  köstliche  Wiedergabe.  Manch  Merkwürdiges  war  ihr  za 
schauen  vergönnt,  z.  B.  die  als  ^The  Altar  of  Fire*  beschriebene,  feierliche 
Zeremonie,  bei  der  gläubige  shintöistische  Priester  und  Laien  mit  blofBem 
Fufse  ungefährdet  über  glühend  gemachte  Steine  schreiten.  —  Unter  den 
Reisebeschreibungon  ragt  hervor  das  Tagebuch  eines  der  Begleiter  des  engl. 
Prinzen,  der  i.  J.  1906  dem  Kaiser  von  Japan  den  Hosenband- Orden  flber- 
brachte,  daher  der  Titel  'Garter-Misslon*.")     Der  in  der  Literatur  besser 

Japan:  ZEtbool.  88,  S.  947—58.  —  9)  Baron  Sujematsu,  A  Fantasy  of  Far  Japan:  or, 
Summer  Dreams  Dialogoes.  London,  Conetabl«  &  Co.  XII,  887  8.  10  »h.  6  d.  |[Atb. 
No.  40U2  (1906),  S.  388  (maneberUi  Einwände);  M.  y.  Brandt:  PMPGA.  52  (1906;,  Ut-Bir. 
No.  498  (desgleichen);  B.  N.  L.:  AQR.  22  (1906),  S.  178/9  (sehr  aneric.).]|  —  !•)  ^ 
Yves  de  Kar  Caradee,  Deax  livres  du  Baron  Snematsn:  M^langea  JaponaiB  S. 
S.  486 — 48.  (Etwas  spött.  Besproeb.  einiger  Ausfuhr,  ans  vorstehendem  Werke  n.  ans  'The 
Risen  San'  [vgl.  JBG.  28,  §  66,  N.  59].)  —  H)  A.  Herbage  Edwards,  Kakemono: 
Japanese  sketcbes.  London,  W.  Heineroann.  Vlil,  800  S.  7  sb.  6  d.  |[Atb.  No.  4096 
(1906),    S.    518    (anerk.).]|    —    13)    Lord    Redesdale,    Tbe   Carter   Hission   to  Jspso. 
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QBter  seiBem  froheren  Namen  Mitford  rühmlich  bekannte  Vf.  hatte  sich 
doTch  sein  zuerst  187L  erschienenes,  viel  flbersetztes,  sehr  anziehendes  und 
noch  heute  lesenswertes  Buch  Tales  of  Old  Japan'  als  ein  berufener  Kenner 
der  Japan.  Feudalzeit  erwiesen;  war  es  ihm  doch  vergönnt,  deren  letzte 
Überreste  als  zweiter  Sekretär  des  brit.  Gesandten  Sir  Harry  Parkes  vor 
vier  Jahrzehnten  noch  durch  eigenen  Augenschein  kennen  zu  lernen.  NatQr- 
M  ist  es  von  besonderem  Interesse,  die  Eindrücke  des  heutigen  Japan 
auf  einen  mit  der  Yergangenheit  so  vertrauten  und  durch  seine  Sendung 
mit  den  führenden  Fersönlichkeiten  in  nahe  Berührung  gebrachten,  fein- 
sinnigen Beurteiler  wahrzunehmen. '^*^^)  —  Eine  andere  Reisebeschreibnng^^) 
schildert  in  lebhafter  Darstellung  die  Eindrücke  eines  Touristen  von  Land 
und  Leuten  in  Tokyo,  Kyoto,  Nara,  Osaka,  Hiroshima,  Nagasaki,  Kagoshima, 
Knmamoto  und  Omuta  (von  Gefangenen  bearbeitetes  Kohlenbergwerk).  ^®'^^) 
—  Unter  der  Maske  eines  seit  30  Jahren  als  scharfsinniger  Beobachter  im 
Abendlande  weilenden  Japan.  Samurai  macht  in  feuilletonartig  schillernden 
Briefen  an  seinen  Freund  daheim  ein  über  die  Schwächen  und  Auswüchse 
der  abendländischen  Zivilisation  und  Wissenschaft  empörter  Schriftsteller 
seinem  schweren  Herzen  Luft.^^)  Zur  besseren  Kenntnis  Japans  tragen 
die  zwar  wohlgemeinten,  aber  in  krassen  Dbertreibungen  schwelgenden  und 
bei  dem  Mangel  an  vornehmer  Zurückhaltung  höchst  unjapan.  Jeremiaden 
jedenfalls  nicht  gerade  bei.  —  Unter  den  Reisewerken,  deren  Gegenstand 
neben  Japan  auch  andere  Länder  bilden,  sind  zwei  hervorragende  Er- 
scheinungen zu  begrüfsen.  Einstimmig  gerühmt  wird  das  Werk  eines 
weitgereisten,  begeisterten  nnd  feinsinnig  beobachtenden  Naturforschers 
nnd  Naturfreundes.^^  Bei  weitem  der  gröfste  Teil  dieser  'Ostasienfahrt' 
ist  Japan  gewidmet;  denn  als  Hauptaufgabe  hatte  er  sich  gestellt,  die 
eigenartige  Fauna,  besonders  die  Tiefscetiere  in  der  Sagami-Bucht,  in 
ihren  gesamten  Lebensbedingungen  zu  untersuchen.  Der  vielwöchentliche 
Aufenthalt  unter  den  von  westlichem  Geiste  noch  wenig  berührten 
Fischern  und  Bauern,  deren  geschickte  und  freundliche  Unterstützung 
der  Vf.  rühmt,  gab  ihm  reichliche  Gelegenheit,  den  wirklichen  Volks- 
charakter kennen  zu  lernen.  Das  sehr  angenehm  zu  lesende  Werk  ent- 
halt daher  neben  den  wertvollen  wissenschaftlichen  Ergebnissen  und  den 
in  oft  farbenreiche,  blendende  Bilder  gekleideten  Schilderungen  der  Natur- 
schönheiten auch  recht  beachtenswerte  Aufserungen  über  die  bei  natürlich 
nicht  auf  die  Sagami-Bucht  beschränkten  Durchwanderungen  des  Landes 
b^egneten  Menschen,   über  ihre  Kultur  und  Erziehung  sowie  ihre  Kunst. 

Undon,  MumillaD  &  Co.  X,  SSO  S.  ab.  6.  |[Ath.  No.  4110  (1906),  S.  122/3  (sehr 
ra«rk.);  9«otti8bG«ogrMag.  22  (1906),  S.  612/8;  S.:  AQR.  3.  Ser.,  28,  S.  19l/2.]|  — 
U)  X  Cliv*  Hol  Und,  Things  i««n  in  Japan.  London,  SeeUy  &  Co.  262  S.  sh.  2. 
)[d.:  AQR.  8.  S«r.,  23  (1907),  S.  199;  ScottishQeogrMag.  28  (1907),  S.  106.]|  —  14)  X 
Weneeslao  do  Moraes,  Paisagsns  da  China  •  do  Japao.  Lissabon.  289  S.  (Abbn.)  — 
lo)  A.  BollesBort,  Los  jonrn^es  et  les  nuits  japonaises:  RDM.  6.  Periode,  81,  S.  596  —  627; 
32,  S.  158—78,  587—7^.  —  16)  X  L.  Aobert,  Routes  Japonaises:  Revue  de  Paris 
13.  Jg.,  I,  S.  5—82.  (Vgl.  No.  211  [S.  275—816].)  —  17)  X  E.  Cncael,  D.  Theater- 
6tn£se  in  Jokohama:  ÜL&H.  96,  No.  31.  (Fortseti.  v.  JBG.  2S,  §  65,  N.  17).  —  18) 
0.  D.  Tyrka,  Saneyosebi  im  Okzident  (Sospolit.  Briefe  e.  Japaners).  Dresden- Blasewits, 
R.  V.  Gmmbkow.  400  S.  M.  5.  |[L.  Riefs:  DLZ.  (1907),  S.  1112  (sehr  sbsprecbend) ; 
Globns  91  (1907),  8.  88  (fesselnd  n.  anregend');  Naobod:  LCBL  58  (1907),  S.  1226/6:]| 
~  19)  F*  Doflein,  Ostasienfahrt.  Erlebnisse  u.  Beobacht.  e.  Naturforschers  in  China, 
Japan  n.  Ceylon.  Laipaig,  B.  G.  Teubner.  XHl,  512  S.  M.  18.  |[Sohnee:  Globus  90 
(1906),   3.   161/2;    RCr.  40   (1906),   No.  40;    LCBL  57    (1906),   S.   1520/1;    KorthaU: 
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Auch  war  es  ihm  vergönnt,  gerade  zur  Zeit  der  groben  Siege  Aber  Bnfs- 
land  die  Bevölkerung  in  ihrem  Gebahren  kennen  zn  lernen.  Zahlreiche, 
sehr  interessante,  zuweilen  allerdings  nicht  ganz  deutliche  Abbildungen  der 
fremdartigen  Tiefseewelt  wie  der  Gegenden  und  der  Menschen  beleben  den 
damit  zusammenhängenden  Text.*^)  —  Das  andere  Werk  sind  die  ^Reise- 
Erinnerungen'  eines  bayr.  Prinzen.^^)  Der  1.  Teil  ist  der  malaiischen  Halb- 
insel, der  umfangreichere  2.  ist  China  gewidmet.  Der  hier  nur  in  Betracht 
kommende,  Japan  behandelnde  3.  Teil,  der  im  wesentlichen  nicht  an  den 
Verlauf  der  Reise  anknflpft,  sucht  durch  Schilderungen  der  einzelnen  Kultnr- 
gebiete  dem  Leser  ein  anschauliches  Bild  von  Land  und  Leuten  darzubieten. 
So  werden  zun&chst  dargelegt  die  Rassenfrage,  Familienleben,  Ersiehung, 
die  moderne  Umwälzung,  Landwirtschaft  und  Gewerbe,  Gefängniswesen,  du 
Heer,  Fechtkunst  und  Sport,  Jagd  und  Fischerei,  Musik,  Theater,  Tanz, 
Banket- Sitten,  Gärten,  Kunst,  Kultus  und  Grabstätten.  Hieran  schliefst  sich 
die  Beschreibung  der  Besuche  _von  Tokyo,  Kamakura,  Hakone,  Nikkö  nebst 
GhQzenji,  Kyoto,  Nara  und  Osaka.  Der  fürstliche  Rang  des  Vf.,  der  ihn 
nicht  verhindert,  auch  den  niedersten  Schichten  der  Bevölkerungen  seine 
Aufmerksamkeit  zuzuwenden,  gewährte  ihm  manche  Einblicke  in  Kreise  und 
Sehenswürdigkeiten,  die  anderen  Reisenden  verschlossen  zu  bleiben  pflegen. 
Es  ist  daher  sehr  anzuerkennen,  dafs  er  seine  bescheiden  als  Reise-Er- 
innerungen  bezeichneten  Studien  und  Eindrücke,  die  eine  gute  Beobachtungs- 
gabe bekunden,  der  Öffentlichkeit  nicht  vorenthielt.  Auf  Eigentümlichkeiten 
der  Ausdrucksweise  sowie  auf  einige  tatsächliche  Einwände  ist  Ref.  an 
anderer  Stelle  eingegangen.  Alle  diese  und  manche  andere  Einwurfe 
schmälern  aber  nur  unwesentlich  die  Vorzflge  des  flei&igen  Werkes,  dem 
es  sicher  an  einem  weiten  Kreise  dankbarer  Leser  nicht  fehlen  wird.**~*^) 
—  Unter  den  Arbeiten  Aber  Fragen  der  ostasiat.  Politik  sei  genannt  ein 
Vortrag^^  über  die  staatsbildende  Kraft  der  konfuzianischen  Lehre  und  den 
Übergang  vom  universalistischen  zum  nationalen  Staatsgedanken,  eine  Er- 
scheinung, die  in  Japan  sich  bereits  vollzogen  hat  und  in  China  im  Werden 
ist.     Femer  ein  aus  zumeist  in  'Revue  des  Deux  Mondes*  zuvor  veröffent- 


G«ogrZ.  12  (1906),  No.  10;  N&S.  (1906),  H«ft  85S;  M.  W«b«r:  PMPGA.  68  (1907), 
Lit-B«r.  No.  116;  M.  Friederieha«]i,  ZGetErdkBerUn  (1907),  S.  561/2.]|  (Ahba.  n.  KarUn.) 

—  20)  X  id.,  Beim  QoldfiBchhändler  in  Tokio:  Natur  u.  Haus  15,  Haft  2.  (Vgl.  voratohoDd« 
Werk  S.  884/9.)  —  21)  Rapprecht,  Prinz  v.  Bayern,  Raise-Erinner.  aaa  Oat-Aaiaa. 
Mttnehen,  Beck.  XIY,  441  S.  geb.  M.  12;  balbparg.  M.  15.  |[S.:  Globua  86  (1906). 
S.  870;  Naohod:  LCBl.  57  (1906),  S.  240/2;  M.  v.  Brandt:  DLZ.  27  (1806).  S.  1071/8; 
id.:  PMPGA.  58  (1907),  Lit.-Ber.  No.  118  (beide:  warm  empfohlen).]|  (88  Abbn.)  — 
22)  X  C.  V.  Zepelin,  Ostaaian  naeh  d.  Reiteberieliteo  e.  daataehan  PriDsan:  Aaieo  fi 
(1906/6),  S.  66/8.  (Sehr  günstige  Betpreoh.  vorstehenden  Baches  nebet  knrzer  Wiedergabe 
▼.  Teilen  d.  Inhalts.)  ^  2S)  X  Graf  Vay  v.  Vaya  n.  m  Lnskod,  Erinner.  an  4. 
ostasiat.  Kaiserreiche  n.  Kaiser,  Barsland,  China,  Korea,  Japan.  Berlin,  Gebr.  Paetel. 
814  8.  M.  6.  |[G.  Mondaini:  Cnltara  NS.  (Jg.  25  1906),  No.  10.]|  (Vgl.  JBG.  28, 
§  65,  N.  88,  98,  249.)  —  24)  X  id.,  Bmpiree  and  Emperore  of  Roesia,  China.  Korea 
and  Japan.    London,  Mnrray.    sh.  15.    |[Ath.  No.  4107  (1906);  AQR.  22  (1906),  a  416/7.]| 

—  25)  X  B.  Donath,  Heimwärts  v.  fernen  Osten.  Erinner,  e.  dentachen  Kaafmaans  ans 
Port  Arthur.  Strafsbarg i./E.,  Singer.  4«.  145  S.  M.  10.  (Abbn.)  ^  26)  X  M.  Haber, 
TagebnehblKtter  aus  Sibirien,  Japan,  Hinter-Indien,  Australien,  China,  Koraa.  ZllridL 
(Abbn.,  Karten.)  —  27)  X  V.  Maltese,  Sensasioni  d'Oriente.  Tnrin,  Rons  St  Yiarenge. 
182  S.  Lire  2,50.  |[P.  Brunswick:  Schöne  Ut.  7  (1906),  S.  288.]|  (Abbn.)  —  28)  X 
A.  G.  Plate,  A  Cruise  through  Eastem  Seas,  being  a  TraTeller's  Guide  to  tha  Principal 
Objects  of  Interest  in  the  Far  East.  London.  298  S.  sh.  6.  (Abbn.,  Karten.)  —  21) 
O.  Franke,    D.   polit.  Idee   in   d.   osUsiat.   Kulturwelt:    YerbandL  d.  daataehan  K<^iial* 
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liebten  Artikeln  bestehendes  Werk/®)  dessen  Inhalt  ans  den  Untertiteln 
Qftber  hervorgeht  (La  Qnestion  d'Eztrdme-Orient;  La  Japonisation  de  la 
Chine;  Le  Recnl  de  TEnrope;  La  Paiz  de  Portsmonth;  Les  Grandes  Rontes 
de  rAsie^  Les  Am6ricains  anx  Philippines;  La  Qnestion  de  Slam;  La 
France  dans  le  Pacifiqne).'^"'*) 

Einzelne  Zeitabschnitte.  (Urzeit  vgl.  N.  6/7.)  Einen  v^ertvollen 
Beitrag  znr  Altertumswissenschaft  im  allgemeinen  und  znr  Rassenfrage  im 
besonderen  liefert  eine  sorgfältige  Untersuchnng,'*)  die  sich  vorwiegend  auf 
ein  dnrch  Abbildungen  flberans  reichlich  veranschanlichtes  Material  von  Fnnd- 
gegenständen  stützt,  zumeist  aus  der  eigenen  Sammlung  des  Vf.  und  von 
ihm  selbst  ausgegraben.  Unter  der  ^primitiven  Kultur*  Japans  wird  diejenige 
zosammengefafst,  die  sich  ans  Fundstätten  und  Muschelhaufen  der  neolithischen 
steinzeitlichen  Bewohner  ergibt,  als  welche  die  Vorfahren  der  einst  aber 
ganz  Japan  verbreiteten  Ainu  anzusehen  sind,  im  Gegensatz  zu  den  hier 
ab  ^Yamato*  bezeichneten,  mit  Metallwaflfen  erobernd  eindringenden  Scharen, 
Ton  denen  die  Japaner  abstammen.  Zunächst  werden  die  neolithischen 
Fundstätten  und  ihr  Inhalt  (Muschelschalen,  Knochen,  Hörn,  Vegetabilien, 
Stein,  Ton)  gewQrdigt.  Der  den  gröfsten  Teil  des  Werkes  umfassende 
Abschnitt  Primitive  Life'  bespricht  zuerst  die  Wohnstätten,  die  Werkzeuge 
und  Waffen  (Äxte,  Ilämmer  u.  dgL,  Mörser  oder  Mflhlen  nebst  Mühlsteinen, 
Messer  und  Bohrer,  Pfeil-  und  Speerspitzen,  sowie  Harpunen  und  andere 
Fiscbereigeräte),  Spinnen  und  Weben,  Erzeugung  von  Feuer  und  Nahrungs- 
mitteL  Auf  Grund  der  Funde  behauptet  der  Vf.,  im  Gegensatz  zur  bisher 
geltenden  Anschauung,  auch  für  die  Urzeit  das  Vorkommen  von  Nadeln 
(natarlich  nicht  metallischen)  und  daher  die  Kenntnis  des  Nähens  (S.  71). 
Ebgehend  setzt  er  sich  mit  der  auf  Knochenfunden  fnfsenden  Behauptung 
von  Kannibalismus  auseinander;  Hhe  lesions  presented  by  the  human  bonos 
of  the  shellheaps  indicate  anthropophagy,  but  to  a  much  less  degree  than  has 
hitberto  been  tanght*  (S.  79);  für  die  ^Yamato'  dagegen  wird  der  Kannibalismus 
\emeint  (S.  77).  Sodann  folgt  eine  umfangreiche  Erörterung  der  Töpferei, 
nnd  zwar  der  Gefäfse,  der  Tafeln  oder  ^plaques'  (als  Fetisch?),  der  Masken, 
der  menschlichen  Figuren,  der  Verzierungsmuster  und  der  nach  ihrer  ersten 
Fundstätte,  der  Yayoi-Strafse  in  Tokyo,  benannten  'Yayoishiki*,  ein  vom  Vf. 
als  'Intermediate*  bezeichnetes  Mittelglied  der  Töpfereitechnik  zwischen 
^Primitive'  und  ^Yamato*.  In  dem  Abschnitt  über  Religion  geht  der  Vf. 
ein  aof  Fetischismus  sowie  nochmals  auf  Anthropophagie  und  auf  Ahnen- 
dienst, den  er  auch  bei  den  neolithischen  Ainu  für  wahrscheinlich  hält, 
w&hrend  erste  philologische  Autoritäten   ihn  erst  auf  viel  spätere  Einflüsse 
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der  chines.  Kultur  in  Japan  zflrückfflhren.  Ferner  behandelt  er,  im  Znsammen- 
hang mit  den  'Seki-bo*  benannten  Enitteln  oder  Säulen  ans  Stein,  den 
Phailnsknlt.  Eine  Erörterung  aber  Tätowierung,  Schwärzen  der  Zähne, 
Perlen  (beads)  und  andere  Schmuckgegenstände,  sowie  über  verzierte  Stein- 
figuren,  beschliefst  den  Abschnitt  über  das  Leben  der  Urzeit.  Ein  Kapitel 
^The  Retreat  of  the  Primitive  Culture'  sucht  Unterlagen  zur  annähernden 
Berechnung  der  Zeit  des  Beginnes  und  des  Verfalles  der  primitiven  Enltor 
zu  liefern.  Ein  Weiteres  legt  dar,  dafs  die  bisherigen  Funde  zum  Beweise 
des  paläolithischen  Menschen  in  Japan  nicht  ausreichen,  wiewohl  sie  darauf 
hinzudeuten  scheinen.  Das  letzte  endlich  widerlegt  die  hauptsächlich  von 
Tsuboi  vertretene  Theorie  der  als  ein  Prä -Ainu -Volk  anzusehenden  an- 
geblichen 'Koropokguru',  erörtert  die  Rasseneigenschaften  der  vom  Vf.  ans 
den  Muschelhaufen  ausgegrabenen  Schädel  und  erwägt  die  Möglichkeit  anderer 
Rassen  demente  neben  den  Ainu.  —  Ein  Vortrag  eines  Japaners'^)  erörtert 
die  Frage:  ^Wer  waren  die  steinzeitlicheu  Urbewohner  Japans?  Bildeten  sie 
eine  einzige  Rasse  oder  mehrere,  und  sind  sie  jetzt  vollständig  verschwunden, 
oder  kann  man  ihre  Reste  in  irgendeiner  Rasse  noch  heute  erkennen?' 
Redner  gibt  zuerst  eine  kurze  Skizze  von  den  steinzeitlichen  Resten,  berührt 
sodann  die  Verbreitung  der  Urbewohner  (über  ganz  Japan)  und  gibt  dann 
die  drei  jetzt  vorgebrachten  Ansichten  über  die  Urbewohner  wieder,  and 
zwar  wie  folgt:  1.  Die  Reste  im  Norden  (Yczo)  stammen  von  den  Ainu, 
die  im  SQden  von  einer  unbekannten,  weder  mit  den  Ainu,  noch  mit  den 
Japanern  identischen  Rasse;  2.  Sämtliche  Steinzeitreste  sind  von  Ainn- 
Ursprung;  3.  Sie  stammen  weder  von  Ainu,  noch  von  Japanern,  sondern 
von  einem  früheren  Volke,  den  Koropokgnru.  Unter  Bezugnahme  anf  die 
neuesten  Forschungen  von  Torii  und  unter  Darlegung  der  von  Tsuboi 
für  die  dritte  Annahme  geltend  gemachten,  aber  nicht  zwingenden  Gründe 
schliefst  sich  der  Redner  der  von  Koganei  aufgestellten  Ansicht  an 
(vgl.  JBG.  26,  §  65,  N.  18)  und  sagt  mit  ihm:  'Das  Japan.  Reich  war  einst 
ein  Ainoreich'  (S.  74;  er  bedient  sich  dieser  anstatt  der  jetzt  üblicheren 
Schreibweise  Ainu).*^)  —  Der  Inhalt  der  bereits  im  22.  Jg.  erscheinenden 
Monatsschrift  der  Anthropologischen  Gesellschaft  zu  Tokyo,  früher  einmal, 
allerdings  für  nur  kurze  Zeit  (1894/6),  von  Gramatzky  im  'Internationalen 
Archiv  für  Ethnographie'  (Leiden)  besprochen  (vgl.  JBG.  23,  §  65,  N.  213), 
einer  Zeitschrift  (Jinruigakkwai  zasshi),  ^welche  reiche  und  wertvolle  Bei- 
träge zur  Prähistorie  und  Ethnographie  Ostasiens*  bietet,  'die  den  euro- 
päischen Gelehrten  trotz  des  wichtigen  Inhalts  verborgen  bleiben,  weil  bis 
auf  ein  englisches  Titelverzeichnis  alles  in  Japan.  Sprache  abgefafst  ist', 
soll  dankenswerter  Weise  künftig  von  der  berufenen  Feder  Müllers  in  der 
'Zeitschrift  für  Ethnologie*  besprochen  werden.'^  Hier  sind  zunächst  die 
Inhaltsverzeichnisse  der  Hefte  von  Oktober  1905  bis  Februar  1906  abgedruckt 
und  dann  aus  dem  Oktoberheft  ein  Anfsatz  über  die  Feuererzeugung  dnreh 
die  Eingeborenen  Formosas  von  Ino  (JBG.  28,  §  65,  N.  570)  eingehend 
besprochen  und  eine  dort  abgebildete  'Haniwa*-Figur  beschrieben.  —  Hier 
angereiht  seien   einige  Arbeiten   über  die  Nachkommen   der  Eingeborenen 
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Japans,  die  Ainu*^"**)  (vgl.  N.  253).  —  Von  einer  Sammlang  *Völkertypeu' 
in  Farbendrucken  liegt  das  Blatt  ^Japaner'^')  vor  (58,5  za  81,5  cm);  als 
Haler  zeichnet  Hans  Közel.  Es  stellt  eine  Anzahl  Erwachsener  und 
Kinder  in  der  einheimischen  Tracht  dar,  mit  einem  Teehans  nebst 
Garten  als  Hintergrund.  Einzelne  Figuren  sind  ganz  nett  und  charak- 
teristisch ausgeführt;  nur  durch  ein  Versehen  wohl  ist  bei  einer  Gruppe 
TOD  drei  Personen  das  Haar  kastanienbraun,  eine  bekanntlich  sehr 
seltene  Ausnahme  von  der  durchgehend  tiefschwarzen  F&rbung.  —  Aus 
schon  geschichtlicher  Zeit  des  Altertums  liegt  ein  Beitrag  vor  aber  die 
letzte  Zeit  des  Oeschlechterstaates.^^)  Aus  kflrzlich  erschienenen  Japan. 
Werken  Ober  ShQtoku,  und  zwar  aus  ^Shötoku  Taishi  den*  von  Tetsu  Sakaeno 
und  ^jQgu  Taishi  jitsurokn*  von  Kunitake  Kume  (vgl.  N.  505)  will  Bai  et 
ein  ^6sum6  des  chapitres  oü  l'oeuvre  politiqne  et  r6formatrice  de  Shötoku 
est  le  mieux  expos6'  geben  (S.  276).  Beginnend  in  Teil  1  'R^formes 
Int^rieures'  mit  einem  *coup  d*oeil  r^trospectif  sur  l'ötat  de  la  soci6t6 
japonaise  avant  son  6poque\  erörtert  er  sodann  die  von  Shötoku  603  ein- 
geführten Mützenränge  und  teilt  hierauf  den  Erlafs  der  17  Artikel  von  604 
in  französ.  Übersetzung  nebst  einigen  Erläuterungen  mit.  Zum  Schlufs 
bespricht  er  den  wohl  grundlos  auf  Shötoku  von  einigen  neuerdings  zurück- 
geftbrten  Anteil  an  Entstehung  des  Ryöbu-Shintö,  einer  Verqnickung  von 
Kami-  und  Buddha-Lehre.  Ungenauigkeiten  in  manchen  Einzelheiten  der 
geschichtlichen  Darstellung  erwecken  Widerspruch,  besonders  die  Schilderung 
der  üji -Verfassung;  so  heiTst  es  z.  B.:  ^Le  chef  d'un  be  avait  le  titre  de 
Tomo-no-mijatsuko.  La  r6union  de  plusieurs  be  formait  le  mura'  (8.  278). 
Ober  die  Titel  Omi  und  Muraji  liest  man:  'Le  premier  fut  conf6r6  ä  des 
descendants  de  la  famille  imperiale;  le  second  ä  des  descendants  des  dieux 
(shiazoku),  c'est-ä-dire  ä  des  h^ros  de  l'öre  mythologique*  (8.  279).  In 
Wirklichkeit  wird  ja  der  Unterschied  der  beiden  alten  Adelsklassen  zurück- 
geführt auf  Abstammung  einerseits  von  blutsverwandten,  anderseits  von  den 
anderen  Gefährten  des  ersten  irdischen  Kaisers  Jimmu.  Die  Einführung 
der  Schrift  wird  auch  hier  immer  noch  trotz  der_  Beweisführung  Astons 
120  Jahre  zu  früh,  in  die  Regierungszeit  von  Kaiser  Öjin,  verlegt  (S.  288;  an 
anderer  Stelle  aber,  S.  405,  richtig  angegeben).  Der  2.  Teil,  die  auswärtigen 
Beziehungen,  ist  fast  vollständig  Erörterungen  über  das  Entstehen  und 
Verhalten  der  einstigen  drei  Staaten  Koreas  (Silla,  Pekche  und  Kokuryö) 
gewidmet,  sowie  dem  kleinen  Gebiete  im  Süden,  Mimana,  über  das  Japan 
eine  Art  von  Oberherrschaft  ausübte,  bis  es  im  6.  Jh.  endgültig  an  Silla 
verloren  ging.  Der  Vf.  bespricht  sodann  die  Jhh.  fortdauernden  Anstrengungen 
Japans,  Mimana  wiederzugewinnen  und  die  Vorherrschaft  Sillas  auf  der 
Halbinsel  zurückzudrängen,  meist  schwächliche  und  vergebliche  Bestrebungen. 
Hieran  reiht  sich  noch  ein  kurzer  Überblick  über  die  Beziehungen  zu  China 
zur  Zeit  des  Prinzen  Shötoku.     Die  Quellen   für   diesen  Abschnitt   bilden 
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neben  dem  Kojiki  die  korean.  and  chines.  Annalen.  Es  folgen  noch  Ans- 
fQhrnngen  Aber  den  Tod  Sbötokns  und  die  daran  geknflpften  Sagen,  sowie 
aber  die  allgemeinen  politischen  und  kulturellen  ZOge  seiner  Zeit.  —  Fflr 
die  nächsten  Jhh.  fehlt  es  an  Bearbeitungen.  £rst  zu  dem  Mongoleneinfall 
liegt  ein  Beitrag ^^)  vor,  der  sich  als  ganz  dienlich  erweist,  ohne  jedoch 
gerade  etwas  Neues  zu  bieten.  Er  geht  nicht  auf  die  Ablieben  vom  Vf. 
auch  erwähnten  Angaben  von  Marco  Polo  znrAck,  sondern  schildert  die 
Ereignisse  vom  J.  1264  an  bis  zur  Vernichtung  der  feindlichen  Eindringlinge 
in  Japan  i.  J.  1281  etwas  eingehender,  und  zwar  nach  den  chinei. 
Geschichtschreiber D,  die  jedoch  nicht  näher  bezeichnet  werden  (wohl 
die  Annalen  der  YAan- Dynastie?).  —  Eine  ähnliche  Rolle  wie  vor  etwi 
1000  Jahren  die  Norroanneneinfälle  in  West-  und  SAdeuropa  haben  für 
die  KAsten  Chinas  vom  13.  bis  16.  Jh.  Angriffe  Japan.  Seeränberscharen 
gespielt.  Einen  eindrucksvollen  Beweis  hierfAr  fAr  ein  einzelues  Gebiet 
liefert  eine  Zusammenstellung  aus  amtlicher  chines.  Quelle.^*)  Nach  de& 
Annalen  des  Verwaltungsbezirkes  K'iung-tschon-Fu  (zuerst  gedruckt  1841, 
2.  Auflage  1891),  der  die  dem  Festlande  im  äuTsersten  SAden  vorgelagerte 
Insel  Hainan  umfafst,  werden  solche  nur  unter  der  Ming-Dynastie  hier  be- 
richtete Japan.  Einfälle  in  chronologischer  Reihenfolge  kurz  beschrieben 
unter  BeifAgnng  einer  Kartenskizze  mit  den  Namen  der  Aberfallenen  Ort- 
schaften. Nicht  weniger  als  16  solche  znm  Teil  sehr  bedenkliche  Ereignisse 
im  Laufe  von  nur  200  Jahren  sind  hier  verzeichnet  (Jahre  1878,  1386/7, 
1411,  1413,  1433/4,  1465/6,  1503,  1517,  1556,  1558,  1571/3).  Wie  ernst  nnd 
belangreich  diese  Unternehmungen  zuweilen  waren,  geht  deutlich  aus  nach- 
folgender Stelle  hervor:  'Quelques  unes  fnrent  si  heureuses  que  les  Japonais 
purent  se  fixer  en  certains  points  de  la  cdte  pour  un  temps  assez  long. 
Ils  s'empar^rent  ä  plusieurs  reprises  de  villes  mürbes  et  jet^rent  la  populaäon 
dans  Teffroi*  (S.  369).  —  Unserer  noch  immer  recht  strittigen  und  lAcken- 
haften  Kenntnis  von  den  Anfängen  der  Beziehungen  Japans  zum  Abendlantie 
leistet  einen  aufserordentlich  wertvollen  Dienst  die  Aberaus  sorgfältige  zweite 
Abhandlung  des  eifrigen  Pinto-Forschers  Ayres,^^)  besonders  durch  das 
hier  im  portugies.  Wortlaute  in  reicher  FAlle  beigebrachte,  höchst  beachtens- 
werte Material  aus  den  in  Lissabon  aufbewahrten,  den  meisten  leider  kaum 
zugänglichen  hs.  historischen  Schätzen,  vor  allem  aus  der  Bibliothek  der 
^Ajuda'.  Die  grAndlicbe,  sachkundige  Erörterung,  deren  hohem  Werte  diese 
knappe  Anzeige  nicht  gerecht  zu  werden  vermag,  behandelt  im  wesenthchen 
die  folgenden  Streitfragen.  Zunächst  wird  erörtert,  ob  Mendes  Pinto,  wie 
das  unter  seinem  Namen  erst  drei  Jahrzehnte  nach  seinem  Tode  heranS' 
gegebene,  berühmte  Werk  der  Teregrina^öes'  fAr  ihn  in  Anspruch  nimmt, 
einer  der  ersten  drei  Portugiesen  in  Japan  war  oder  nicht.  Die  fttr 
oder  gegen  anzuführenden  Textstellen  aus  Oalväo,  Diogo  do  Conto, 
Mendes  Teregrinagoes',  Valignano,  Francisco  de  Sousa,  Faria  e  Sonsa, 
Jos6     Feliciano     de    Castilho,     Charlevoix     und    ^Historia    da    Igreja   do 
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Japio'   (Ms.    der    Ajuda   von    1634)    werden  im    Worilaat    mitgeteilt    und 
mit  kritischer   Sorgfcdt   beleuchtet.     Sodann   sacht   Ayres,   die   von   Haas 
(vgl.  JB6.  25,  §  65,  N.  80;  27,  §  65,  N.  69),   dessen   sehr   beachtenswerte 
Sorgfalt  der  Darstellnng  und  der  Kritik  rahmend  betont  wird,  und  die  von 
Mordoch  (vgl  JBO.  26,  §  65,  N.  30)  mit  weniger  Zuverlässigkeit  erhobenen 
EJDW&nde  gegen  Pintos  Anrecht  auf  den   Entdeckertitel   unter  geschickter 
Verwertung  seines  Materials  zu  entkräften.     Als  Ergebnis  sorgfältiger  Unter- 
soefaang  der  Quellen,-  und  zwar  der  portugies.  wie  der  Japan.,  stellt  Ayres 
fest,  dafs  wenigstens  sich  zwar  nicht  unbedingt  beweisen  läfst,  Mendes  Pinto 
sei  einer  jener  ersten  drei  Portugiesen  in  Japan  gewesen,  dafs  aber  eben- 
sowenig das  Gegenteil   hiervon    daraus   hervorgeht,   ein  vorsichtiges  Urteil, 
das  wohl  allgemeiner  Zustimmung  sicher  sein  darf.     Der  zweite  Punkt  betri£ft 
die  von  Gardozo  de  B6thenconrt  (vgl.  JBO.  27,  §  65,  N.  68)  gemeldete 
jOd.  Abkunft  von  Mendes  Pinto.     Wie  ein  neuerer  Brieif  dieses  Forschers 
an  Ayres  besagt,  war  Mendes  in  der  Tat  ein  ^Marrano';  ob  er  aber,  wie 
za  vermuten,    aus    diesem   Grunde    aus   dem   Jesuitenorden   ausgeschlosson 
worden,  sei   nachzuweisen  nicht  gelungen.     Die  weiter  erörterte  Frage,  ob 
sein  Austritt  freiwillig   oder  erzwungen  erfolgte,   mufs  nach  Ayres'  Dafttr- 
hilten  zunächst  auch  noch  unentschieden  bleiben  (S.  47 — 50).    Sehr  beachtens- 
wert ist  das  an  Ayres  von  Sousa  Viterbo,  dem  Vf.  des  verdienstvollen 
Werkes  *Trabalhos  Nauticos  dos  Portuguezes*   (Lissabon  1898 — 1900),  aber- 
Jassene  und  hier  veröffentlichte  Aktenstück  vom  Januar  1583  (Archiv  Torre 
do  Tombo,  Lissabon),  worin  der  seit  1580  auch  aber  Portugal  herrschende 
KöDig  Philipp  II.   dem  in  der  Stadt  Almada  wohnenden  Mendes  Pinto  in 
Anerkennung  seiner  in  Indien  geleisteten  Dienste  eine  lebenslängliche  Pension 
aussetzt.     In  dem  hiervon  nichts  erwähnenden  Vorwort  zu  den  Teregrina^oes* 
beklagt  sich  Pinto   bekanntlich    bitter   Ober  die  ihm  nach  seiner  Rflckkehr 
iD9  Vaterland  widerfahrene  Undankbarkeit;  lange  geniefsen  durfte  er  indessen 
diese  Gunst  des  span.  Königs  jedenfalls  nicht;  denn  noch  im  selben  J.  1583 
starb  Pinto.     Hierauf  folgt  eine  eingehende  Quellenuntersuchung   aber  die 
von  Ref.  in   einem   Briefe   an  Ayres   u.  a.  erhobenen  Zweifel  betreffs' der 
Ton  Mendes   in    einem   seiner   Briefe   behaupteten   engen  Freundschaft  mit 
Francisco    de  Xavier   bei    dessen  Aufenthalt  in  Japan,   dem   er  sogar  Geld 
mr  ersten  Kirche  in  diesem  Lande  geliehen  habe,  während  Xavier  in  keinem 
seiner  vielen  Briefe,   worin   er  mancher  Portugiesen  dankbar  gedenkt,  den 
liamen  Mendes  Pintos  auch  nur  einmal  nennt  (vgl.  N.  51).     Nach  den  von 
Ayres   beigebrachten   Textstellen   ist   aber   an   der    Tatsächlichkeit    dieser 
Behauptung   Mendes*   wohl   kaum    noch   zu   zweifeln.     Sollten  auch  in  den 
Briefen  Xaviers  alle  auf  Mendes  bezüglichen  Stellen   entfernt  worden  sein, 
wie  Ayres  dies  in  der  ersten  Abhandlung  (vgL  JBG.  27,  §  65,  N.  68)  bei 
den  betreffenden  anderen  damaligen  Jesuitenbriefen  nachgewiesen  hat?    Einen 
neuen  Beweis  fflr  die  feindselige  Gesinnung    des  Ordens   gegen  Pinto  nach 
seiDem    Austritt   erbringt   Ayres   durch  Veröffentlichung   eines   Briefes  von 
Luis  Froes  vom  1.  Dez.  1555,   worin,   wie   in   den  gleichzeitigen  Schreiben 
anderer  Jesuiten,  sein  Reisegefährto  Mendes  sehr  gerahmt  wird,  während  in 
der  von  demselben  Froes  1586  vollendeten  'Historia  chronologica  das  missoes 
do  Japao  desde  1549  a  1578*  (Ms.  der  Ajuda)  bei  der  ausfahrlichen  Schilderung 
jener  Missionsreise  nach  Japan,  an  der  auch  Mendes  als  Ordensbruder  teil- 
nahm, dessen  Name  und  verdienstvoller  Anteil  völlig  verschwiegen  werden. 
Ben  Sehlub  des  Textes  bildet  eine  Beschreibung   der   beigefQgten  Karten, 
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und  zwar  1.  Indien,  2.  China,  3.  Ceylon,  4.  Ostasien,  ans  der  Bibliothek  von 
Evora,  vermutlich  Anfang  des  18.  Jh.  nach  einer  Vorlage  von  De  L'Isie 
entworfen.  Ferner  ist  zum  Vergleiche  der  Namen  eine  Wiedergabe  der 
Karte  von  Japan  zur  Zeit  des  Shögnn.Ieyasu  aus  dem  Werke  von  Murdoch 
beigefügt.  Von  höchstem  Interesse  ist  der  etwa  die  Hälfte  des  Werkes 
umfassende  Anhang.  Zunächst  wird  das  von  Ayres  angegriffene  Kapitel 
'The  Portuguese  discovery  of  Japan*  aus  Murdochs  Werk  im  ecgl.  Wort- 
laut abgedruckt  (a).  Den  wichtigen  Rest  aber  bilden  die  folgenden,  unver- 
öffentlichten hs.  SchriftstOeke  der  Ajuda,  auf  die  sich  die  bereits  erörterten 
Ausführungen  des  Textes  stützen:  b)  Ausführliches  Inhaltsverzeichnis  der 
'Historia  da  Igreja  do  Japao  .  .  .  do  anno  de  1549  .  .  .  at4  o  presente 
do  1634.  .  .  .  Composta  pelos  Religiozos  da  mesma  Comp^  q  do  anno  de 
1575  athe  este  prezente  de  1634  residem  nestas  partes';  c)  Eine  Liste  der 
in  Japan  aus  dem  Jesuitenorden  ausgeschiedenen  Personen  (25  bis  1596, 
mit  Mendes  an  der  Spitze;  vgl.  N.  52);  d)  Auszug  aus  einer  Biographie 
Xaviers  von  Manoel  Pires,  geschrieben  im  Auftrage  der  Königin  Katbarina 
von  England,  deren  Beichtvater  er  war,  wonach  Mendes  auf  demselben 
Schiffe  mit  Kavier  die  Reise  von  Japan  nach  Indien  gemacht  und  Kavier 
sogar  Mendes  einmal  gebeten  habe,  in  dessen  Kajüte  ausruhen  zu  dürfen 
(Ende  des  16.  Jh.);  e)  Der  oben  erwähnte  Brief  von  Froes  im  portagies. 
Wortlaut;  f)  Auszüge  aus  dem  oben  erwähnten  Werke  von  Froes*  Historia 
chronologica;  g)  einige  Kapitel  aus  dem  oben  erwähnten  Werke  ^Historia 
da  Igreja  do  Japao*  von  1634,  die  eine  ausführliche  und  für  die  damalige 
Zeit  sehr  beachtenswerte  Landeskunde  von  Japan  nebst  vielen  historischen 
und  persönlichen  Angaben  enthalten.  —  Wertvolle  Ergänzungen  zu  diesem 
Werke  bilden  eine  Reihe  von  kürzeren,  zumeist  aus  den  gleichen  Quellen 
geschöpften  und  z.  T.  zuvor  erschienenen  Artikeln  von  de  Freitas.**"**) 
Nach  dem  Ms.  der  Ajuda  veröffentlichte  er  mit  einigen  Bemerkungen  u.  a. 
zuerst  den  oben  erwähnten  Brief  von  Luis  Froes  vom  1.  Dez.  1555,  der 
vorher  nur  in  Italien.  Übertragung  in  den  sehr  seltenen  ^Nnovi  avisi  doli* 
Indie  di  Portogallo  (Venedig  1559)  herausgegeben  war.**)  (Ober  Mendes 
vgl.  ferner  N.  448.)  —  Die  mit  der  Ankunft  der  ersten  Europäer  in  Japan 
verknüpfte  Einführung  der  Feuerwaffen  behandelt  eine  manchen  Einwand 
erweckende  Plauderei,^^)  die  sich  anscheinend  stützt  auf  die  leider  kritiklos 
übernommenen  Mitteilungen  eines  Japan.  Schriftchens  über  die  Flinten 
*Teppö-ki*,  verfafst  im  Nengö  Keichö  (1596 — 1614)  und  wiedergegeben  in 
einem  1881  erschienenen  Buche  ^Teppöden  reiroku'  (vgl.  JBG.  25,  §  65, 
N.  80  die  Ausführungen  von  Haas  hierüber).   —   In  demselben  Jahre  wie 
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ein  inhaltlich  damit  Abereinstimmender  französ.  Aafsatz  der  leider  wenig 
Terbreiteten  *M61anges',  vermutlich  von  Steichen,^^)  erschien,  zuerst  nur 
als  Privatdruck  (vgl  JB6.  28,  §  65,  N.  48),  ein  Bericht  des  mexikan.  Ge- 
sandten in  Tokyo  an  seine  Regierung  aber  die  alteren  Beziehungen  Spaniens 
zn  Japan,  der  nun  durch  willkommenen  span.  Abdruck  in  einer  Fachzeit- 
schrift auch  weiteren  Kreisen  zugänglich  gemacht  wird.^^)  Als  ein  wert- 
Toller  Beitrag  zur  Kenntnis  des  früheren  Verkehrs  mit  dem  Ausland  erweist 
er  sich  durch  die  zuvor  meist  nur  in  Japan.  Werken  zu  findenden  Akten- 
stficke,  die  hier  im  Wortlaute  in  span.  Obersetzung  wiedergegeben  werden, 
hauptsächlich  nach  einer  Japan.  Geschichte  des  Handels  ^Nihon  Shögyö  Shi*, 
deren  Yf.  nicht  genannt  ist  (vermutlich  das  oben  erwähnte,  verdienstvolle 
Werk  von  Sugauuma,  vgl.  S.  328,  N.  8).  Sie  enthalten  Teile  des  Brief- 
wechsels zwischen  den  Shogunen  leyasu  und  Hidetada  einerseits  und  den 
Gouverneuren  der  Philippinen,  bzw.  dem  Vizeköuig  von  Neu^Spanien  anderer- 
seits aus  den  J.  1602,  1608/9  und  1612  nebst  Erlassen  und  Freibriefen  für 
die  span.  Handelsschiffe.  Die  zumeist  auf  Pag^s  und  Steichen  gestützten 
Ausführungen  des  Vf.  sind  allerdings  nicht  frei  von  Irrtümern.  So  wird 
(S.  80)  behauptet,  dafs  1620  den  Spaniern,  Engländern  und  Portugiesen  der 
Handel  in  Japan  verboten  und  nur  den  Holländern  gestattet  gewesen  sei. 
In  Wirklichkeit  aber  gaben  die  Engländer  ihre  verlustbringende  Faktorei 
1623  freiwillig  auf,  den  Spaniern  wurde  der  Zutritt  in  Japan  erst  1624  und 
den  Portugiesen  dagegen,  die  in  den  20er  und  30er  Jahren  den  Löwen- 
anteil am  Handel  und  glänzende  Gewinne  hatten,  erst  1639  versagt.  Wieder- 
holt wird  ausgeführt,  dafs  Adams  in  den  Philippinen  gewesen  sei,  während 
weder  seine  ausführlichen  eigenen  Briefe,  noch  die  sorgfältigen  und  ein- 
gehenden Biographien  von  Riefs  und  von  Diösy  u.  a.  m.  (vgl.  JBG. 
S,  §  65  N.  48—52;  25,  N.  35;  26,  N.  34/5;  28,  N.  44/6)  hiervon  etwas 
wissen.  In  dem  von  Lera  mitgeteilten  Briefe  des  Gouverneurs  der  Philippinen 
Rodrigo  de  Vivero  an  leyasu  (1608),  den  er  durch  Japaner  in  ihrer  Sprache 
abfassen  liefs,  heifst  es  allerdings  u.  a.  .  .  .  'Ta  he  dado  orden  ä  Anjin 
de  tomar  puerto  en  el  Ewanto'  .  .  .,  und  ^Anjin',  d.  h.  Steuermann,  war 
ja  der  Name,  mit  dem  die  Japaner  Adams  nach  seinem  Berufe  zu  bezeichnen 
pflegten.  Natürlich  bedeutet  aber  an  dieser  Stelle  ^Anjin'  keinen  Eigen- 
namen, sondern  den  Steuermann  des  Schiffes,  wie  auch  der  weitere  Inhalt 
des  Briefes  beweist.  Denn  einem  vertrauten  Beamten  des  Shogun  wie  Adams 
hätte  der  span.  Gouverneur  wahrlich  nicht  ausdrücklich  zu  erklären  brauchen, 
*que  el  Japön  entero  halldndose  bajo  vuestro  senorio',  wie,  dem  Steuer- 
mann klargemacht  zu  haben,  wenige  Zeilen  weiter  der  Gouverneur  dem 
Shögun  ausdrücklich  versichert  (S.  69).  —  Auf  dem  Aufsatze  von  Lera 
sowie  auf  einem  Büchlein  des  früheren  mexikan.  Staatsmannes  Ortega  (1879) 
and  vor  allem  auf  dem  in  den  'Documentos  ineditos  ...  de  America  y 
Oceania*  (Bd.  8  1867)  veröffentlichten  Tagebuche  von  Vizcaino  über  seine 
Gesandtschaftsreise  von  Neu-Spanien  nach  Japan  1612/3  beruht  eine  weitere, 
etwas  eingehendere  Darstellung  der  älteren  Beziehungen  Japans  zu  Mexiko.^ ^ 
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Im  wesentlichen  handelt  es  sich  hierbei  um  eine  engl.  Wiedergabe  aus 
jenem  Tagebnehe  Vizcainos.  Wiewohl  die  Beziehungen  zwischen  Japan  und 
l^en-Spauien  am  Ende  des  16.  und  am  Anfange  des  17.  Jh.  bereits  in  zahl- 
reichen Schriften  behandelt  wurden,  so  mag  die  Arbeit  für  auf  engl.  Werke 
beschränkte  Leser  immerhin  manches  Keue  enthalten.  Etwas  kühn  aber 
klingt  es,  wenn  die  Vf.  ihre  Darstellung  bezeichnet  (S.  44)  als  'based  on 
original  documents  only  and  here  presented  for  the  first  time\  Denn  jener 
Bericht  Vizcainos  ist  z.  B.  sowohl  von  Heeres  ('Abel  Janszoon  Tasman's 
Journal*,  Amsterdam  1898)  berücksichtigt,  als  ausführlich  von  Ref.  ('Ein 
unentdecktes  Goldland'  1900)  bearbeitet  worden  (vgl.  JBG.  23,  §  65,  N.  193/4]. 
Ebenso  wird  der  auf  Veranlassung  von  leyasu  geschriebene  Brief  des 
Franziskaners  Jeronimo  de  Jesus  kaum  'a  sürprise  to  historians  and  ethno- 
logists'  sein,  da  er  bereits  1870  in  französ.  Obersetzung  nach  der  'Chronica* 
des  Juan  de  Santa  Maria  (Madrid  1615/8)  veröffentlicht  ist  (Pag^s,  Histoire 
de  la  Religion  Chr^tienne  au  Japon  11,  S.  1/3),  worauf  auch  übrigens  Lera 
hinweist  (S.  65,  Fufsnote  1).  Auch  enthalten  die  Ausführungen  neben 
manchen  beachtenswerten  und  richtigen  Angaben  recht  viele  bedenkliche 
Irrtümer  und  zeigen  von  falscher  Auffassung  der  damaligen  Lage  Japans. 
Die  erwähnte  Verwechslung  Loras  bezüglich  Adams*  wird  kritiklos  über- 
nommmen  und  erweitert.  Er  soll  von  dem  Shögun  leyasu,  d^r  stets  'emperor'  (!) 
genannt  wird,  als  'envoy  in  establishing  commercial  relations  with  foreign 
countries*  verwandt  worden  und  in  dieser  Eigenschaft  auch  in  Manila  ge- 
wesen sein  und  ein  von  dort  nach  Japan  gesandtes,  span.  Schiff  befehligt 
haben  (!  S.  7).  Die  Beziehungen  zwischen  dem  Gouverneur  der  Philippinen 
und  Japan  sollen  1602  von  ersterem  abgebrochen  und  erst  1608  erneut 
worden  sein  (S.  6).  Dem  widerspricht  aber  ein  noch  1604  vom  Gouvemeor 
Pedro  d*Acunhas  nach  Japan  gesandter  Brief  (veröffentlicht  1901  in  'Dai 
I^ihon  Shiryö,  Teil  12,  Bd.  2,  S.  59*^/3).  Der  durch  seine  Gesandt- 
schaft nach  Spanien  und  Rom  bekannte  Daimjö  von  Mntsn  oder  Ösbü 
wird  stets  Masumane  _(S.  B2,  39)  anstatt  Masamune  genannt  und  als 
'Lord  of  0x0*  (anstatt  Oshn)  angeführt  (S.  40).  Bedenklicher  ist  die  Angabe, 
dafs  er  'ultimatcly  became  a  convert  with  all  of  bis  family'  (S.  32),  eine 
ganz  haltlose  Behauptung.  Zwischen  leyasu  und  seinem  Sohne  Hidetada 
wird  (im  Anschlufs  an  eine  Vermutung  Loras  S.  78)  ein  Gegensatz  in 
bezug  auf  die  Politik  gegen  das  Ausland  angenommen  und  Hidetada  die 
Absicht  zugeschrieben,  gegen  den  Wunsch  seines  Vaters  eine  Gesandtschaft 
nacb  Mexiko,  bzw.  nach  Spanien  insgeheim  zu  schicken  (S.  35).  Ganz  falsch 
wird  der  Tod  des  Shögun  leyasu  in  das  J.  1623  (anstatt  1616)  verlegt  und 
als  sein  direkter  Nachfolger  sein  Enkel  lemitsu  (anstatt  Hidetada)  bezeichnet 
(S.  43).  Als  Vizcainos  Abfahrtshafen  von  Mexiko  wird  Vera  Cruz  anstatt 
Acapulco  augegeben  (S.  12).  Angesichts  dieser  und  mancher  anderer  Ent- 
glt'isungon  ist  also  Vorsicht  gegenüber  der  einwandfreier  neuer  Ergebnisse 
leider  entbehreuden  Schrift  geboten.'^® ''^®)  —  Die  schon  seit  längerer  Zeit 
angekündigten    Bde.  2  und  3  der  ^Histor}'   of  Japan'    von   Mnrdoch   und 
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Yamagata  (vgl.  JBG.  26,  §  65,   N.  30),   welche  die  Zeit  von  1652—1870 
umfassen   sollen,   sind,   soweit  Ref.  zu  ermitteln  vermochte,   noch  nicht  er- 
schienen.^^)  —  Am  Beginn  einer  den  Gang  der  Beziehungen  Englands  zn 
Japan  schildernden  Abhandlung  ^^)  bekennt  zwar  der  Vf.,  dafs  er  nicht  ver- 
sucht,  etwas  zn   sagen,   *tbat  is  entirely  new\     Dennoch  gelingt  ihm  dies, 
wenn  auch  nicht  in  der  von  ihm  gemeinten  Bedeutung;  denn  einiges  mutet 
allerdings  sehr  *neu'   an,  nur  dafs  dieses  Neue  leider  ganz  falsch  ist.     Als 
sein  Ziel  bezeichnet  der  Vf.:  ^a  short  and  general  sketch  of  the  part  which 
England    has   played  in   the  modern  development  of  Japan,    in   originally 
leading  her  into  the  paths  of  Western  civilization,  in  guiding  her  along  thosa 
paths  while  they  were  as  yet  unfamiliar  to  her,  and  in  promoting  both  her 
political  and  material  progress*.     Aus  dieser  sachlichen  Aufgabe  wird  aber 
ein  gewaltiges  Loblied  auf  die  Engländer  in  Japan  im  allgemeinen  und  auf 
die  Vertreter  der  brit.  Regierung,  zu  denen  der  Vf.   selber  zählt,   im   be- 
sonderen,   unter   unbegreiflicher   und    zweckloser    Herabsetzung   oder   Ver- 
kennung vieler  Verdienste  von  anderer  Seite,   z.  B.  von  Holland.     In  dem 
vorangestellten   ^brief  sketch  of  the  early  history  of  Japan's  foreign  asso- 
dation'  fordern  manche  tatsächlichen  irrtOmer  trotz  der  33  Jahre  Konsulats- 
dienst des  Vf.  in  Japan  zu  scharfem  V^iderspruche  heraus.     Bei  den  Japan. 
Christenverfolgungen  spricht  er  sehr  gehässig  und  anfechtbar  von  Hrcachery 
shown  by  the  Dutch  both  to  their  fellow-Europeans  and  the  unhappy  natives 
who  claimed  their  sympathy  as  Christian  converts*.     Es  entgeht  also  dem 
Vf.  vollständig  der  blinde  Gehorsam,  den   auch  die  Japan.  Katholiken  den 
Missionaren  der  damals  gegen  die  Niederlande  den  blutigsten  Vernichtungs- 
und Glaubenskrieg  fahrenden  Staaten  leisteten  und  dafs  sie  dadurch  ebenso 
wie  diese  Europäer  selbst  zu  Todfeinden  der  Holländer  wurden  —  aber 
dennoch,   Hhe    Dutch  had  acted  as  traitors  to  their  own  kind  and  faith'I 
Wie  wäre  dann  wohl  im  Krimkriege  Euglands  und  Frankreichs  Verhalten 
im  Bflndnis  mit  dem   Sultan  gegen   das  christliche  Rufsland  zu  beurteilen 
gewesen?     Unser  deutscher  grofser  Natur-   und  Japanforscher  ist  dem  Vf. 
nur  als  Übe  Dutch  historian  Kaempfer'  und  sein  berühmtes  Werk  vermut- 
lich  nur  sehr  wenig  bekannt.     Sonst  wüyle  er  schon   angesichts  der  von 
Kämpfer   geschilderten   Anwesenheit   der  Holländer  bei   den  beiden  jähr- 
lichen Stadtfesten  in  Nagasaki  sich  nicht  die  Obertreibung  gestatten,   daüs 
die  Holländer  auf  Deshima  waren   'permitted  to  gaze,    but  never   to  set 
foot  npon  the  lovely  hüls  around  it'  (S.  86).     Eine  bedenkliche  Unkenntnis 
der  Japan-Literatur  bekundet  auch  die  an  seine  Erzählung  von  den  Nieder- 
ländern  in  Deshima  während  der  Annektion  Hollands  durch  Napoleon  L, 
eine  doch  u.  a.  v.  Doeff  eingehend  und  fesselnd  beschriebene  Angelegenheit, 
geknüpfte  Bemerkung,  dafs  sie  'so  far  as  I  know,  has  been  told  by  no  one 
eise,  either  Japanese  or  foreigner*!     Mangelhaft  ist  auch  das  V^issen  über 
Japans  Beziehungen  zu  seinem  eigenen  Lande.     Denn  aus  der  älteren  Zeit 
kennt    der    Vf.    nur  zwei   Versuche  Englands,    mit  Japan  in   Verkehr  zu 
treten,    1613  und  1808   (Phaeton-Angelegenheit) ;   von  der  vergeblichen  Ent- 
sendung   eines   Schiffes   mit    Schreiben  des    Königs  Karl  II.  und  kostbaren 
Geschenken    1673   aber   weifs   er   nichts.     Auch  in  bezug   auf  Japan.  Ver- 


(AbbD.)  —  M)  X  O.  Ifacliod,  Über  e.  japao.  Stadenten  d.  Universität  Leldea  im  J.  1669: 
Zethnol.  38,  S.  709—11.  (Vgl.  JBG.  28,  §  65,  N.  439.)  —  61)  J-  H.  Longford, 
England'a   racord  in  Japan:   Transactions  and  Proeeedingt  of  the  Japan  Society,  London  7, 
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bältnisse   gibt   sich   der  Yf.   unhaltbaren   Übertreibungen  hin.     Wie  wider- 
sprechen z.   B.   die  bereits  vor  Erschliefsung  des  Landes  erreichten  Fort- 
schritte in  der  medizinischen  Wissenschaft  der  Holländer,  in  der  Mathematik, 
in    der   Anfertigung    von   Karten    und   Globen   der   Behauptung,    dafs  vor 
50   Jahren   Japan   war   'utterly   ignorant  of  every    element  of  Western 
science,  equally  ignorant  of  the  most  elementary  knowledge  of  the  geography, 
history,   politics,   and   comparative  strength  of  all  the  great  Powers  of  the 
World'  (S.  83).     Einen  sehr  einseitigen  Standpunkt  ergibt  ein  Vergleich  der 
engl.  Japanologen  mit  den  anderen.     ^The  greatest  foreigner  who  has  ever 
been   in    Japan'    ist   —   der  brit.  Gesandte  Parkes!     Trotz  der  mafslosen 
Überhebung  der  engl.  Verdienste  um  Japan  sei  aber  anerkannt,   dafs,  von 
der  Vergangenheit  abgesehen,  der  Aufsatz  des  durch  wirtschaftliche  Eonsular- 
berichte  auch  aufserhalb  Englands  geschätzten  Vf.   manches  Beachtenswerte 
bringt  und  in  KOrze  manche  treffende  Beobachtung  Qber  den  Gang  der  an 
schwer  verständlichen  Widersprüchen  so  reichen  Entwicklung  des  modernen 
Japan  enthält.   —   Auch  der  Anteil    der  Franzosen   bis    zur    Erschliefeung 
Japans  wird,  aber  in  sachlicher  Weise,  zusammengestellt.^^     Zeitlich  zueist 
kommt  hier  in  Betracht  der  allerdings  eher  den  Niederländern  zuzurechnende 
und  nicht  ganz  ohne  Irrtfimer  geschilderte  Frangois  Caron,  ^n6  en  Hollande 
de  parents  frangais'  (S.  327).     Sodann  wird  genannt  der  1637  den  Märtyrertod 
erleidende   Missionar    Guillaume    Gourtet  aus   B^ziers  in   Languedoc.     Ihm 
reiht  sich  im   18.   Jh.  an   La  P^rouse.     Im  J.  1844  wirken  als  Missionare 
auf  Ryükyü  Forcade  und  Adnet.     In  Nagasaki  erscheinen,  jedoch  ohne  amt- 
lichen Auftrag,   1816  drei  Kriegsschiffe  unter  Cecille.     Als  Gesandter  trifit 
1858  Baron  Gros  ein.     Ferner  werden  angeführt  Verny  als  Direktor  des 
Arsenales  zu  Yokosuka  (1865 — 75)  und  Cbanoine  als  militärischer  Instrukteur. 
Unerwähnt  bleibt  der  nicht  nur  durch  Arbeiten  Aber  China,    sondern  auch 
über    Japan    verdiente    Gelehrte    Abel    Remusat    (gest.    1832).    —    Einen 
fesselnden    Beitrag   zur   Berührung   mit  Ausländern  kurz  vor  Erschliefsung 
des  Landes  bildet  ein  Bericht  nebst  Faksimilewiedergabe  über  ein  in  Form 
eines  Japan.   Kakemono    aufbewahrten   Dokumentes.*')     Es   enthält    1.   die 
von  einem  Bremer  Schiffe   in    deutscher  Sprache  ausgestellte  Bescheinigung 
über    die   am   21.   April    1847   thiter   35<*  n.   Br.  und  155®  ö.  L.  erfolgte 
Rettung  von  9  Mann   aus  einer  mastlos  gewordenen  Dschunke  und  2.  eine 
umfangreichere   Japan.    Urk.    über   den  Versuch   eines   sog.   hoUänd.    Dol- 
metschers, den  Sinn  des  in  einer  ihm  zwar  vollständig  unbekannten  Sprache 
abgefafsten  Schriftstückes   mit  Hilfe   seiner  holländ.  Kenntnisse  zu  erraten. 
Dies  gelingt  freilich   nur  in  sehr  beschränktem  Mafse,   obgleich  dem  Dol- 
metscher natürlich  bekannt  war,   dafs  es   sich  um  einige  wahrscheinlich  in 
der  Tsugaru-Strafse  an  Land  gesetzte  schiffbrüchige  Japaner  handelte.    Be- 
merkenswert   ist,  dafs  der  Urheber   der   Japan.    Urk.    jedenfalls    der   vor 
einigen    Jahren    hochbetagt   in   Tokyo  gestorbene,   berühmte    Botaniker  lt5 
Eeisuke,  einer  der  Schüler  Siebolds  war,  von  dem  ein  interessantes  Porträt 
beigefügt  ist.     Bekanntlich  ward  in   der  Tokugawazeit  den   Japanern  ver- 
boten,  aufser  Landes  zu  gehn  oder  vom  Auslande  heimzukehren;    hierüber 
wie    über   mehrere   dennoch  durch  Schiffsunglück  ins  Ausland  verschlagene 


8.  82  —  118.  —  62)  £.  P.,  LesFraDfalB  au  Japon  avant  la  RestanratioD  Imperiale  (1868): 
JIAanges  Japooais  8,  8.  826—40.  —  6S)  H.  Haas,  E.  Rett.  Japan.  Schiffbruch,  doi^ 
e.  danttchcs  Schiff  vor  60  J.:  MDQasOstasien   10,  S.  858—62.    |[DJapan-Po9t  5  (1906/7), 
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Japaner  fOgt   der  Aufsatz   einige   Nachrichten   hinzu.   —   Im  J.  1871  ver- 
dfentlichte  Uji  Tamagucbi   (vgl.  JB6.  23,   §  65,  N.  60)  unter  dem  Titel 
'Genji  Yume-monogatari'  eine  annalistische  Zusammenstellung  der  Ereignisse, 
besonders  der  kriegerischen,  in  der  Japan.  Sturm-  und  Drangperiode  seit  der 
durch  die   Vereinigten   Staaten    erzwungenen    Aufgabe    der    strengen    Ab- 
sehliefsungspolitik   bis   zum   Untergange   des   Shögunates   und   der   blutigen 
völligen    Wiederherstellung    der    kaiserlichen    Gewalt    im    ganzen    Reiche. 
Durch    Obersetzung    dieses    zwar    sehr    trockenen,    aber    an    tatsächlichem 
Material  ^aus  den  vertrauenswtlrdigsten  Quellen*   (Satow,  Vorwort)  reichen 
Bflchleins  erwarb  sich  1873  Satow  ein  Verdienst  um  die  historische  Japan- 
forschung,   das   sich   nun    noch    erhöht   durch  die  mit  seiner  Genehmigung 
erfolgte  Neuausgabe  zu  niedrigem  Preise.  ^^)     Kurze  Vorworte  des  Vf.,  des 
Übersetzers   Satow   und   des  neuen  Herausgebers  Watanabe  nebst  Fuls- 
noten  der  beiden  letzteren  geben  Aufschlufs  über  die  Anlage  des  Bflchleins 
sowie   Aber  manche    der   darin   vorkommenden  Ereignisse   und  Persönlich- 
keiten.    Nicht   wenige    von   diesen  haben  bei  dem  modernen  Aufschwünge 
ihres  Vaterlandes  eine  entscheidende  Rolle  gespielt.     Gerade  mit  Rücksicht 
auf  ihre  spätere  Entwicklung  ist  es  von  grofsem  Interesse,  die  bisweilen  so 
ganz  anders   anmutenden  Anfänge  ihrer   staatlichen  Tätigkeit  zu  verfolgen. 
Einen   auffallenden  Gegensatz  zu  den   hohen  Zielen   des  endlich  erreichten 
nationalen  Einheitsstaates   bilden   auch   die  hier  so  stark  im  Vordergrunde 
stehenden   fortwährenden    kleinlichen    Clan-Eifersflchteleien,  die   ungezählte 
blutige  Opfer  der  besten  Kräfte  erheischen  und  die  eigene  Widerstandskraft 
gegen    die    damals '  so    gefflrchteten    und    gehafsten    Fremden    bedenklich 
schwächen    mufsten.    —    Der   Sohn   des   berflhmten    Japanforschers    P.    F. 
V.  Siebold,  dem  vergönnt  war,  als  Jüngling  bereits  im  diplomatischen  Dienste 
das  Entstehen  des  modernen  Japan  mitzuerleben,  setzt  die  Herausgabe  seiner 
bedeutsamen  Erinnerungen  fort**^)  (vgl.  JBG.  25,  §  65,  N.  41/2).     Er  plaudert 
io  höchst  anziehender  Weise  über  die  ersten  Kirchen  und  Missionare,  über 
die  Beziehungen  der  Japan.  Staatsbehörden  zur  brit.  Gesandtschaft,  der  er 
als    Dolmetscher    angehörte,    über    deren    damalige    Persönlichkeiten    usw. 
—   Was    die    NZ.    anbelangt,    so    steht    natürlich    im    Vordergrunde    der 
literarischen  Aufmerksamkeit  'das   folgenschwere  weltgeschichtliche  Ereignis 
des  Krieges  gegen  Rufsland.     Bei  dem  hiervon  eingenommenen,  gewaltigen 
Baume    der    Japanliteratur    mufs    hier    auf    nähere    Würdigung   verzichtet 
werden.     Der  Bericht  beschränkt  sich  daher  im  wesentlichen  auf  die  Nennung 
der  Titel,   bei   einigen  versehen  mit  kurzen  Bemerkungen.     Zunächst  seien 
augeführt  die  den  Krieg  im  ganzen  **~*^  oder  gröfsere  Teile  davon  ^**"*^®) 
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Persönl.  Erlebnisse  u.  krit.  Betracht,  aus  d.  Russ.-Japan.  Krie^.  Berlin,  R.  Schröder. 
lY,  834  S.  M.  5.  —  04)  X  Bronsart  v.  Sehellendorff,  Sechs  Monate  beim  Japan. 
Feldheer.  Berlin,  E.  S.  MiUler  &  Sohn.  III,  829  S.  M.  8;  geb.  M.  9,50.  |[A.  v.  Jansoa: 
LCBl.  57  (1906),  S.  570  (anerk.);  Ost-Asien  9  (1906/7),  S.  26;  MarineRs.  17  (1906), 
S.  645/6.]|  (146  Abbn.,  8  Ktn.)  —  05)  X  Feldherren  u.  Krieger  d.  jttngsten  Grofsmaoht.  Yem 
Japan.  Beere:  DJapan-Post  4,  No.  52  (1906/6),  8.  6/9;  6,  No._l  (1906/7),  S.  7/8.  (Ab- 
druck   aus    vorstehendem   Werke    ttber    d.    Kaiser,    Yamagata,    Oyama,    Kodama,    Nozu   «. 

e.  Soldatenfest  im  Kriege,  Kriegsschule,  Strategik,  Port  Arthur  usw.)  —  06)  X  £.  preob. 
Fachurteil  Ober  d.  Japan.  Beer:  ib.  4,  No.  48  (1905/6),  S.  8  —  10.  (Teilweiser  Abdruck  aus 
Bronsart  v.  Schellendorf  [Yjh.  f.  Trnppenftthr.  u.  Beereskunde  1906,  Beft  l].  Knner 
Reisebericht  ttber  seine  Erlebnisse  beim  Japan.  Beer.)  —  07)  X  Bronsart  v.  Scbellen- 
dorf,  Feldherren  u.  Krieger -d.  jttngsten  Grofsmacht  (Japan):  Tttgl.  Rundsehan,  BeiL  No.  88. 

—  08)  X  Aubert,  D.  Ross..Japan.  Krieg  seit  d.  Fall  v.  Port  Arthur.  Berlin,  E.  & 
Mittler  &  Sohn.  M.  1.  —  09)  X  Beitrr.  z.  militftr.  Gesch.  1905:  y.  Löbells  JB.  ttber  d. 
Yer&nder.  u.  Fortschritte  im  Militärwesen  (1905)  82.  (Geht  v.  Fall  v.  Port  Arthur  bis  z.  Frieden 
mit  Angaben  ttber  Kriegskosten,  Yerluste  u.  Sanitätswesen.)  —   106)  X  Y.  de  Lago^re, 
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oder   die    einzelnen    Schlachten  ^^^^''^)    behandelnden    Schriften.      Hieran 
schliefsen    sich    die    Arbeiten    über  damit    verknüpfte,    besondere    Fragen 


Trois  Mois  avee  ]e  Martfchal  Oyaroa,  Les  Canses  de  la  Yiotoire.  ParU.  1905.  XII,  836  S.  — 
IM)  X  Vietor-Thomas,  Trois  mois  avec  Kuroki.  Paris.  1906.  -~  109)  X  I.  de 
Sehaeek,  Yisioos  de  gaerre.  Six  mois  en  Maodohoorie  aveo  le  Grand -dne  Boris  de  Rassle. 
Paris.  Fr.  4.  (Karten,  Abbn.)  —  lOS)  X  W.  Maxwell,  From  tlie  Talu  to  Port  Arthar, 
a  Personal  Beeord.  London,  Hatehinson  &  Co.  XVI,  407  S.  sh.  16.  |[Atb.  Ko.  4091  (1906), 
S.  859  (anerk.).]|  (Karten,  Abbn.)  —  104)  X  M.  Baring,  With  the  Russians  in  Mancharia. 
London.  1905.  XV,  205  S.  —  105)  X  N.  Djakow,  In  d.  Mandschurei  mit  d.  sibir. 
Seharfsehtttsen  (1904)  (rnss).  St.  Petersburg.  —  IOC)  X  E.  Politovsky,  From  Libau  to 
Tioshima.  Übersetzt  v.  F.  R.  Godfrey.  London,  Murrav.  sh.  6.  |[Atb.  No.  4115  (1906), 
S.  *270.]|  (Nach  d.  Tagebuehe  des  auf  d.  Flaggschiff  Snwarow  untergegangenen  Offiziers.)  — 
107)  X  Rdr.,  £.  Beitr.  z.  Gesch.  d.  Fahrt  d.  zweiten  pazif.  Geschwaders  nach  Ostasien: 
HarineRs.  17,  S.  1298/8.  (Auszug  aus  dem  als  sehr  wertvollen  Beitr.  bezeichneten  Bache 
▼.  Politovsky.)  —  108)  X  R.  Daveluy,  La  Lutte  pour  PEmpire  de  la  Mer.  Expos^ 
et  Critique.  (Ausfuhr!.  Wiedergabe  in  MarineRs.  17,  S.  513-20:  'D.  Kampf  um  d.  See- 
herrschaft.*) —  100)  X  D.  Schlacht  bei  Kintschou.  Aus  d.  Japan,  übersetzt  v.  W.  Stecher: 
HWBl.  91,  S.  2083—92.  (2  Skizzen.  Ans  d.  Japan.  Zeitschrift  Seirosempo.)  —  HO)  X 
Rflcker,  Einige  Gedanken  über  d.  K&mpfe  am  Yalu  u.  bei  Wafankou:  ib.  S.  1887 — 48, 
1863/7,  1879—84.  —  Hl)  X  D.  Sehlacht  am  Schaho:  ib.  Beiheft  9.  48  S.,  9  Ktn., 
2  Kriegsglieder.  —  lllS)  X  v.  Caemmerer,  Betracht,  z.  Schlacht  am  Sohaho:  ib. 
S.  2717—22,  2756—62.  (Nach  Beiheft  9  z.  MWBl.  91.)  —  113)  X  Erfahr,  aufser- 
eoropäischer  Kriege  neuester  Zeit.  11.  Aus  d.  Ross.-Japao.  Kriege  1904/5.  1.  Port  Arthur. 
(=  Kriegsgeschichtl.  Einzelschriften.'  Heft  87/8.)  Berlin,  E.  S.  Mittler  &  Sohn.  II,  98  8.  M.  5. 
{[HarineRs.  17  (1906),  S.  1802/8  (sehr  anerk.);  LCBl.  57  (1906),  S.  1632;  DJapan  Post  5 
Ko.  80,  (1906/7),  S.  7/8.]|  (Karten,  Abbn.)  —  114)  X  Sehwarte,  Port  Arthar:  MWBl.  91, 
S.  2567—75.  (Nach  vorstehender  Abbandl.)  —  115)  X  Kämpfe  um  Port  Arthur.  (»=  Bd.  3 
d.  Einzelschriften,  Beihefte  zu  Streffleurs  Zeitschrift.)  Wien,  Seidel  &  Sohn.  M.  6. 
{[HarineRs.  18  (1907),  S.  134/5.]|  —  HO)  X  E.  Ashmead-Bartlett,  Port  Arthur, 
the  Siege  and  Capitulation.  London,  Black wood  &  Sons.  XIV.  511  S.  1  i^  1  sh.  {[Ath. 
No.  4091  (1906),  S.  359  (anerk  ).]|  (Karten,  Abbn.)  -  H?)  X  W.  R.  Smith,  The  Siege 
snd  Fall  of  Port  Arthur.  Preface  by  Sir  W.  G.  Nicholson.  1905.  XXn,  478  S.  (Abbn., 
Karten.)  —  118)  X  B.  W.  Norregard,  The  Great  Siege:  The  Investment  and  Fall  of 
Port  Arthur.  818  8.  (Abbn.)  —  HO)  X  id.,  D.  Belager.  v.  Port  Arthur.  Übersetz,  v.  W. 
Schmidt.  Leipzig,  Dieterleh.  M.  5.  {[MarineRs.  17  (1906),  S.  1173  (anerk.).]|  (Abbn.,  Karten.) 

—  120)  X  C.  de  Grandprey,  Le  siöge  de  Port- Arthur.  Paris,  Berger- Levranlt.  152  S. 
(Abbn.)  —  121)  X  C.  Roma  du  Bocage,  A  defeza  maritima  de  Porto- Arthur.  Lissabon. 
66  S.  —  123)  X  Larenko,  D.  trüben  Tage  v.  Port  Arthur,  e.  Chron.  d.  Ereignisse  u. 
d.  Lebens  d.  belagerten  Fest.,  Jan.  1904  bis  Jan.  1906.  Bd.  1  (russ.).  St.  Petersburg.  — 
12S)  X  D.  Schlacht  v.  HokeuUl-Sandepu  (25.  bis  29.  Jan.  1905).  Aus  d.  Japan,  übersetzt 
v.  W.  Stecher:  MWBl.  91,  S.  1919—25.  (Skizze.  Entnommen  aus  d.  Japan.  Zeitschrift  Nichi- 
roseniöjiki  [Beschreib,  d.  Japan.-Ross.  Krieges].)  —  124)  X  J.  R.  Malozewski  v.  Tarnawa, 
Studie  über  Ljaojan  u.  Makden.  Wien,  L.  W.  Seidel  &  Sohn.  67  S.  —  125  X  v.Caemmerer, 
Noch  einmal  d.  Schlacht  bei  Mokden:  MWBl.  91,  S.  865/9.  (Vgl.  N.  126  n.  JBG.  28,  §65,  N.  177.) 

—  126)  X  Wolf,  Reglementar.  Betracht,  i.  Schlacht  bei  Makden:  ib.  S.  167—72.  — 
127)  X  K.  A.  Kowalski],  Mnkden:  Zakanft  14.  Jg.,  No.  41.  —  128)  X  Baronesse  A. 
y.Vietinghoff ,  Nach  d.S-hlacht  bei  Mukden :  österrRs. 8,  Heft  94/5.  —  120)  X  L.Barzini, 
La  battoglia  di  Mukden.  Mailand,  Fratelli  Treves.  |[R.  G.  G.:  AQR.  3.  Ser.,  23  (1907), 
S.  395/7  (warm  empfohlen);  RivBibllt  12.  Jg.  (1907),  No.  12.]|  —  130)  X  id.,  Mukden. 
Ans  d.  Italien,  übersetzt  v.  E.  Kerbe.  Leipzig,  Dieterich.  YII,  181  S.  M.  5.  |[HarineRs.  17 
(1906),  S.  1 174  (anerk.).]|  (Abbn.,  Karten.)  -  181)  X  T.  v.  Trotha,  Z.  Schlacht  v.  Tsusima: 
HWBl.  91,  S.  8863/9.  (Wörtl.  Wiedergabe  nach  d.  amtl.  Darstell,  im  Russ.  Invaliden  v. 
11./24.  Okt.  1906.)  —  182)  X  Galster,  D.  Kampf  d.  Uauptgeschwader  in  d.  Seeschlacht 
bei  Tsusima  am  27.  Mai  1905:  ib.  S.  1989—48,  1964—73,  1988-94.  (Skizzen.)  —  188)  X 
R.,  Darstell,  d.  Schlacht  in  d.  Japan.  See  am  27.  bis  28.  Mai  1905:  MarineRs.  17,  S.  561—81. 
(Skizzen.)  —  134)  X  Vlad.  Semen  off,  The  battle  of  Tsu-shima  between  the  Japanese 
and  Russian  fleets,  fought  on  the  27th  May,  1905.  Translated  bj  A.  B.  Lindsav.  Preface 
by  Sir  G.  Sydenham  Clarke.  London,  Horray.  8  sh.  6  d.  |[Ath.  No.  4180  (1906), 
S.  798/9  (empfohlen)]!  (Deutsche  Ausgabe  siehe  nächsten  Jg.)  —  135)  X  Klado,  The 
Battle  of  the  Sea  of  Japan.    Übersetz,  v.  Dickinson  u.  Marchand.    London,  Hodder  A  Staughton. 
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wie  die  Lehren  des  Krieges  im  allgemeinen  and  in  bezng  auf  technische 
nnd  andere  Einzelheiten, ^'^~^'^^)  die  völkerrechtlichen  Beziehungen  and 
Folgen, ^**~^*^  die  finanzielle  und  wirtschaftliche  Seite  ^•^'■^•*)  und  das 
Sanitätswesen.^**"^'*)  —  unter  den  der  Gegenwart  gewidmeten  Betrachtungen 


|[Ath.  No.  4107  (1906)  (u«ml.  abspreebeDd).]!    (Franzos.  Autg.  vgl.  JBG.  28,  §  65,  K.  195.1 

—  186)  X  F.  Immanuel,  Erfabr.  u.  Lebren  d.  Bara.- Japan.  Krieges  1904/6  für  Heer-  a. 
Trappenfttbr.  Berlin,  Liebel.  Vm,  172  S.  M.  4,ö0.  ([MarineBe.  17  (1906),  S.  643/4.]| 
(29  Abbn.,  8  Ktn.)  —  187)  X  O.  v.  Sobwarti,  Erfabr.  n.  Lebren  d.  BaM.-Japan.  Kriegn: 
AZgB.  (1906)  No.  286.  —  1^8)  X  Nyqnist,  Strateg.-peycbolog.  Studie  ttber  d.  erste  Periodi 
d.  Buss.*Japan.  Krieges:  MWBl.  91,  S.  2247—57.  —  1S9)  X  de  Ntfgrier,  Qaelqaet 
enseignements  de  la  gnsrre  russo  japon.:  BDM.  Periode  5,  81,  S.  295—888.  —  140)  XA. 
MossOy  L'educazionedelsoldatoe  laguerra  ruseo-giapponese:  NAnt.  121,  Üase.  818,  S.  274—88. 
(Anwend.  d.  Lebren  d.  Krieges  auf  Italien.)  —  141)  X  Herm.  Müller,  D.  Ersteh,  d. 
Trappe  s.  moral.  Wert  in  Deutsobland,  Bufsland  u.  Japan.  £.  vergleichende  Studie  sof 
Grund  d.  Buss.-Japan.  Krieges.  Oldenburg  i/G.,  G.  Stelling.  M.  1,75.  ([MarineBs.  17  (1906), 
S.  522.]|  —  142)  X  T.  V.  Throta,  D.  allmttbl.  Entwickl.  d.  Japan.  Streitkräfte:  MWBl.  91, 
S.  3489—48.  (Nach  d.  Buss.  Invaliden.)  —  14S)  X  A.  v.  Lüttwitz,  D.  Angrilfi- 
verfabren  d.  Japaner  im  Oitasiat.  Kriege  1904/5.  Berlin,  £.  S.  Mittler  &  Sohn.  55  8. 
M.  3,25;  geb.  M.  4,50.  |[0«tasien  9  (1906/7),  S.  28.]l  (15  Karten  beil.)  —  144)  XD.  Angriffe- 
verfahren  d.  Japaner:  MWßl.  91,  S.  1165  —  70.  (Anerkennende  Besprecb.  d.  Buches  tod 
V.  Lüttwits.)  —  145)  X  D.  Infanterieangriff  im  Buss.-Japan.  Krieg:  AZgB.  (1906),  No.  151 

—  146)  X  Bog.  V.  Hieb  erst  ein,  D.  Lebren  d.  OsUsiat.  Krieges  für  d.  Infanteriegefecht: 
Gegenwart  69,  No.  21.  ^—  147)  X  C.  B.,  Le  combat  k  la  baionnette  en  Mandchonri«: 
BevFran96trColonies&£zplor.  81,  S.  97  —  102.  (Nacb  Eindrücken  veröffentlicht  dureh 
d.  russ.  Offisier  Soloviev.)  —  148)  X  Bracht,  Artillerist.  Erfahr,  ans  d.  Bau.- 
Japan.  Kriege:  MWBl.  91,  S.  8710/4.  —  149)  id.,  Beispiele  d.  Feuertätigkeit  v.  rnH. 
Sobnellfeuer-FeldartlUerie  aus  ganz  verdeckter  Stell,  während  d.  Bn8B.-Japan.  Krieges:  ib. 
S.  2489  —  97,  2514/9.  (Skizzen.)  —  150)  X  J.,  Welche  Lehren  kann  d.  KavaUerie  aus  d.  Buta.* 
Japan.  Kriege  ziehen?:  ib.  S.  8688 — 94.  —  151)  X  de  Cuverville,  Les  1e9ons  de  la  goerre. 
Port- Arthur.  Tsousbima.  Ce  qu'il  faut  k  la  marine.  Paris,  Berger -Levrault.  Fr.  8.  |[MarineRs.  17 
(1906),  S.  767/8  (anerk.)J|  —  152)  X  C.  Cilvanet,  Gnerre  Bosso  Japonaise.  L'action 
des  torpillenrs:  BevFran9£trColonie8&Explor.  81,  S.  18—28.  —  158)  X  Boethke,  D. 
Sibir.  Babn  im  Boss -Japan.  Kriege:  MWBl.  91,  8.  997—1005.  (Skizze.  Ergebnis:  bei  einer 
riebt,  zweigleis.  Bahn  hätten  fünf-  bis  sechshunderttausend  Bussen  rascb  auf  d.  Kampfplatz 
geschafft  u.  dadurch  d.  Landkrieg  siegreich  für  sie  entschieden  werden  können.)  — 
154)XKagomi  Chikami,  The  War  and  the  People:  BevFarEast  1  (1906/7),  6.56-69. 
(Schildert  d.  Stimm,  im  Volke  Japans  über  d.  Krieg  gegen  Bufsland.)  —  155)  X  F.  A., 
D.  Verluste  d.  russ.  Heeres  im  Kriege  gegen  Japan   1904/5:   MWBl.  91,   S.  3669  —  72.  — 

156)  X  A.  S.  Hershey,  The  international  law  and  diplomscy  of  the  Bnsso-Japanes  wsr. 
New  York,  Macmillan  &  Co.     XII,    894  S.     $  8.     |[Atb.  No.  4188  (1907),   S.   195/6.]|  - 

157)  X  K.  V.  Stengel,  D.  Boss.- Japan.  Krieg,  d.  Völkerrecht  u.  d.  Weltpolitik:  DMschr. 
5.  Jg.,  Heft  8.  —  158)  X  L.  Biefs,  D.  Stör.  d.  neutralen  Schiffahrt  im  Buss.-Japan. 
Kriege:  MarineBs.  17,  S.  1818  —  86.  (Sehr  umfassende,  ziffernmäfs.  Darstell,  d.  Schäden, 
Gefahren,  Lasten  u.  dgl.  für  d.  Schiffahrt  d.  Neutralen.)  —  159)  X  L.  v.  Chlumeoky,  D. 
Krieg  in  Ostasien  u.  d.  Beform  d.  Seeisriegsrechts  anf  d.  kttnft.  Haager  Konferenz:  ZPÖB.  8S, 
Heft  8/4.  —  160)  X  Masao  Kambe,  D.  Buss.-Japan.  Krieg  a.  d.  Japan.  Volkswirtschaft. 
(=  Wirtschafts-  n.  Verwaltungsstudien  mit  bes.  Berücksichtig.  Bayerns.  XXIV.)  Leipzig» 
Deichert  Nachf.  H,  75  S.  M.  1,80.  |[M.  v.  Brandt:  PMPGA.  52  (1906),  Lit.-Ber.  No.  508 
(viel  schätzenswertes  Material).] |  —  161)  X  Beport  on  the  War  Finance,  issaed  by  tbs 
Department  of  Finance.  Tökyö.  57  S.  —  162)  X  K.  Totsuka,  Japan.  Kriegefinanzen : 
AZgB.  (1906),  No.  65.  —  163)  X  C.  v.  Zepelin,  Zu  d.  Frage  d.  Kosten  d.  Busa. -Japan. 
Krieges:  MWBl.  91,  S.  668/6.  —  164)  X  id.,  D.  Buss.-Japan.  Krieg  in  seinem  knlturellen 
Einflüsse  auf  den  fernen  Osten:  Asien  5  (1905/6),  S.  168/9;  6  (1906/7),  S.  85/7.  (Schildert 
wirUchaftl.  Einflüsse  anf  d.  Mandschurei  u.  Kuss.-Asien).  —  165)  X  W.  v.  Oettingen, 
Studien  anf  d.  Gebiete  d.  Kriegssanitätswesens  im  Buss.-Japan.  Kriege  1904/5:  VeröffentL 
aus  d.  Gebiete  d.  MilitärsanitäUwesens  (1906),  Heft  85.  —  166)  X  Neumann -Bromberg, 
Einiges  ärztlich  Bemerkenswerte  v.  Buss.-Japan.  Kriege :  McdizinKlinik  2,  No.  1 8.  (Organisier, 
d.  Verwundeten-  vu  Krankentransportes.  Buss.  Sanitätsdienst)  —  167)  X  G.  Körting, 
Ans  d.  Sanitätsdienet  im  Felde  bei  d.  Japanern.    Zusammenfassende  Übersicht:  ib.  S.  922/3. 
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seien  beachtenswerte  ErörternDgen  über  zwei  allerdings  nicht  gerade  neue 
Bflcher  genannt.  Von  dem  Vf.  des  einen, ^^^)  einem  gegenwärtigen  Staats- 
manDe  Frankreichs,  heilst  es:  ^sous  ce  Pseudonyme  se  cache  an  consnl 
C0D8id6r6  comme  des  plus  inteliigents*  (S.  199).  Im  übrigen  scheint  ihn  die 
Besprechung  des  1893  erschienenen  und  wie  viele  andere  Giobetrotter- 
Bfldier  wohl  rasch  vergessenen  Werkes  nicht  gerade  sehr  ernst  zu  nehmen. 
Sie  ist  weniger  darauf  gerichtet,  dessen  etwaige  Verdienste  der  Vergessen- 
heit zu  entreifsen,  als  an  der  Hand  einiger  mit  Mühe  herbeigezogener,  zu- 
weilen gelobter  und  zuweilen  bekämpfter  oder  ins  Lächerliche  gezogener 
Bemerkungen  Gelegenheit  zu  finden,  um  mit  wenig  Wohlwollen  gegen  die 
dem  Christentum  so  abseits  bleibenden  Japaner  und  zugleich  mit  etwas 
MiTsmut  gegen  die  Liberalen  in  Frankreich  wie  gegen  die  Deutschen  über 
die  drei  folgenden  Fragen  der  Gegenwart  eigene,  zuweilen  nicht  ohne  Sach- 
kenntnis und  Erfahrung  vorgetragene  Anschauungen  darzulegen:  1.  die  Frau 
in  Japan;  2.  die  Entartung  des  künstlerischen  Geschmackes  in  Japan  und  3.  die 
Japan.  Politik.  Befremdend  wirkt  eine  aus  dem  Buche  von  Dhasp  wieder- 
gegebene Stelle,  die  eine  Statue  von  leyasu  in  Nikkö  näher  beschreibt 
iS.  202).  Die  einzige  in  den  dortigen  Tempeln  ist  aber  dem  Publikum 
nicht  sichtbar  und  darf  nur  auf  schwer  zu  erlangenden  Befehl  der  Regierung 
Fremden  gezeigt  werden,  wovon  indessen  in  diesem  Falle  keine  Rede  ist. 
Auch  die  Besprechung  des  anderen,  um  1897  geschriebenen  und  ebenfalls 
längst  Torgessenen  Buches,  ^^^)  das  wegen  seiner  japanfeindlichen  Richtung 
damals  Aufsehen  erregt  habe,  beschäftigt  sich  weniger  mit  diesem  selbst  als 
mit  Erörterungen  über  die  darin  betonte  Unvereinbarkeit  Japan,  und  abend- 
l&nd.  Kultur.  Das  Urteil  über  das  Buch  selbst  lautet:  'Le  livre  de 
H.  Martin  est  avant  tont  une  thdse  qn'on  pourrait  intituler:  Incompatibilit^ 
des  ciyilisations  europ6eune  et  japonaise,  avec  ce  sous-titre:  Conduite  de 
l'Enrope  ä  Tendroit  du  Japon*  (S.  307).  Der  Untertitel  soll  wohl  hinweisen 
auf  die  dem  Buche  vorangegangene  Einmischung  Frankreichs,  Deutschlands 
und  RuÜBlands  nach  dem  Siege  Japans  über  China  und  die  in  Japan  daraus 
entstandene  Mifsstimmung  gegen  die  Fremden.  An  anderer  Stelle  (S.  316) 
wird  die  Auffassung  Martins  mit  den  Worten  bezeichnet:  41  veut  nous 
prouver  que  le  Japon  n'est  qu*un  samourai  modernise,  dont  las  menees  sont 
k  craindre,  pour  le  rooins  ä  surveiller'  (S.  316).  Jedenfalls  dürften  nach 
den  Ausführungen  von  Harnois  nur  wenige  es  für  notwendig  erachten, 
ihre  Japankenntnisse  gerade  aus  jenen  beiden  ziemlich  vergessenen  Büchern 


(Lit.-HiDweifltt  auf  viele  SpesialarbeiteD.)  —  168)  X  id.,  Ans  dem  Sanit&tsdieDSt  d.  ru8S. 
Armee  in  d.  Mandschurei.  Zutammenfaseende  Übersiebt:  ib.  S.  944/6.  —  169)  X  Roike, 
Korze  Übersieht  ttber  d.  Erfolge  d.  Sanitätsdienstes  d.  Japan.  Armee  während  d.  Japan.- 
Bass.  Krieges  1004/5:  Deutsehe  Militärärztl.  Zeitschr.  (Aug.  1906).  (Franz.  in  Semaine 
UidiadB  [1906].  No.  29.)  —  170)  X  E.  Erfolg  sozialer  Belehr,  u.  hygien.  Arbelt:  Medizin.- 
Reform  14,  S.  416.  (Nach  d.  amtl.  Berichte  über  d.  Japan.  Sanitätsdienst  v.  Koike,  siehe 
X.  169.)  —  171)  X  F.  Schäfer,  E.  Svenson  n.  E.  ▼.  d.  Osten-Sacken,  Wirk.  d. 
Japan.  Kriegswaffen  im  roandschor.  Feldzng:  ArcbKlinChirnrgie  79,  S.  915 — 62.  —  172)  X 
C.  Sturzenegger,  Bei  d.  Kranken  u.  Verwundeten  in  Tokyo,  oder  d.  Liebestätigkett  d. 
jspan.  Boten  Kreuzes  u.  Yolkbs.  E.  Erinnerungsblatt  an  d.  Rnss.-Japan.  Krieg.  Yokohama, 
H.  Noefsler  A  Co.  50  sen.  |[nJapan-Post  5,  No.  8  (1906/7),  Beil.  S.  2;  No.  11,  Beil.,  S.  1 
(Einwände).])  (Abbn.)  —  173)  X  Frau  Richardson,  In  Japanese  Hospitals  during  War 
Time,  15  Months  with  the  Red  Gross  Society  of  Japan.  1905.  XIY,  294  S.  (Abbn.)  — 
174)  F*  Harnois,  A-propos  d'un  livre  d^jk  vienx  sur  le  Japon  'Le  Japon  Contemporain*. 
par  Jean  Dbasp.:   M^langes  Japonais  8,    S.   197 — 218.    —    175)  id.,  'Le  Japon  Yrai'  par 
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anfznfrischeD.^'^*'^**)  —  Ein  geschichtlicher  Oberblick  Ober  Ursprung  und 
Entwicklung  des  jetzt  nur  noch  aus  fflnf  Personen  (Ito,  Yaroagata,  Inouye, 
Oyama  und  Matsukata)  bestehenden  Geheimen  Staatsrat  der  ^Alten  Staats- 
männer* ('Genro')  nebst  Darstellung  seines  wichtigen  politischen  Einflusses  be- 
ruht zum  Teil  auf  persönlichen  Bekanntschaften  und  Erinnerungen. ^^^  —  Dss 
ziemlich  überwundene  Schlagwort  von  der  angeblichen  ^gelben  Gefahr'  fängt  an, 
einen  nur  noch  bescheidenen  Raum  der  Japanliteratur  einzunehmen.^***'*^; 
—  Zahlreiche  Arbeiten  aber  beschäftigen  sich  mit  den  Beziehungen  Japans 
zum  Auslande  im  allgemeinen'^^"***)  und  zu  den  einzelnen  Staaten  im 
besonderen,  wie  zu  Korea,***"'**)  China,'*'-«*»*)  Frankreich,**'"***; 
Belgien,***)  England  ***•***)  und  Amerika.**'-***)     Ein  Vortrag  des  Japan. 


F^lix  Martin:  ib.  S.  800>-24.  —  176)  X  Baron  SuyematsQ,  L'Empire  da  Soleil  LeTut. 
Parit.  Haehette.  427  S.  Fr.  7,50.  (Vgl.  JBO.  28,  DI,  §  66,  N.  69.)  —  177)  X  F.  Chata), 
£tnde  Bor  le  Japon.  LtttUeb,  Desoer.  87  S.  —  178)  X  Ch.  Pettit,  Pays  de  Mooim^ 
Pays  de  Goerre.  12^.  291  S.  —  179)  X  J.  Fraaeonie,  Le  Japon  en  1906:  BoU. 
Comit^  de  l*Atie  fraDfaise  (1906),  S.  844-60.  —  180)  X  L.  L.  Seaman,  The  Retl 
Trinmph  of  Japan.  The  Conqneit  of  the  Silent  Foe.  Appleton.  12^  (Abbn.)  —  181)  X 
R.  G.  Webster,  Japan:  from  the  Old  to  the  New.  1906.  889  S.  (Karten,  Abbn.)  — 
182)  X  Kinno8uke  Adachi,  Blrth  of  the  New  Japan:  Fornm  (Okt.  1906),  8.266—76. 
—  18S)  X  J.  Munter,  Minnen  frän  Japan.  Stoekholm,  Johnson.  168  S.  Kr.  1,75.  — 
184)  X  A.  Üix,  Japan.  Vormarsch:  ZSozialwissenseh.  (1906).  S.  875—82.  —  185)  X 
W.  Petrie  Watson,  The  Futore  of  Japan,  with  a  Snrvey  of  Present  Conditions.  Leoden, 
Duekworth  &  Co.  10  sh.  6  d.  |[Atb.  No.  4169  (1907),  S.  88  (interesting  and  thoughtlU 
vol.);  SeottishGeogrMag.  28  (1907),  S.  874/7  (a  striking  and  in  some  respeets  a  sUrtling 
book).]|  —  186)  X  J.  H.  Sehiff,  Japan  after  the  war:  NAB.  188,  S.  161/8.  ->  187) 
W.  E.  Griffis,  The  Eider  Statesmen  of  Japan:  the  Power  behind  the  Portsmonth  Treaty: 
ib.  182,  S.  215—27.  —  188)  X  G.  Riechieri,  Com' io  intenda  il  perieolo  giallo:  Vita 
Internacionale  8  (1906),  No.  18/4.  |[G.  Mondaini:  La  Caltnra  di  Ruggero  Bonghi  NS.  26 
(1906),  S.   125/6.]!     (Gegenschrift  gegen  £.  Catellani  'Perieolo  glaUo?':  ib.  No.  12.)  — 

189)  X  Politikus,   D.  Kampf  gegen   d.  gelbe  Gefahr:    DKaltur  1  (1905/6),  No.  11.  — 

190)  X  S.  G.  Hishida,  The  International  Position  of  Japan  as  a  Great  Power.  (»  Colombta 
University  Stadies  Bist.  24,  No.  8.)  New  York,  Macmillan.  284  S.  $  2.  |[M.  ▼.  Brandt: 
PMPGA  68  (1907),  Lit..Ber.  No.  448.1|  —  191)  X  R.  G.  Corbet,  Japan  and  the  peaee: 
AQR.  8.  Ser.,  21,  S.  86-42.  —  192)  X  J.  Wernicke,  Japan  u.  d.  ostasiat  Frage: 
JNä.  8.  Folge,  81,  Heft  4.  —  19S)  X  Cor^e:  Protectorat  japonais :  RevFran9£trColonies&- 
Explor.  81,  S.  56/8.  (Franzos.  Wortlant  d.  Vertrages  zwischen  Japan  n.  Korea  ▼.  17.  Not. 
1905  nebst  kurzer  Besprech.)  —  194)  X  C.  R.,  Cor^e.  Comment  fut  condn  le  trsit^ 
japonais:  ib.  S.  808—11.  (ErSrter.  d.  Vorgänge  bezttgl.  Absohlafs  d.  Vertrages  ▼.  17.  Not. 
1905.)  —  195)  X  Japans  Vorgehen  in  Korea:  ÖMOr.  82,  S.  92/8.  (Nach  e.  Anzahl 
Notizen  in  d.  DJapan  Post  ▼.  7.  Juli  1906.)  —  196)  X  H.  B.  Haibert,  Korean  and  Aina: 
TheKoreaReT.  6,  S.  228/8.  (Klagende  BeAlrcht.,  dafs  d.  Japaner  d.  Koreaner  zurüekdiingsn 
werden,  wie  einst  d.  ehemals  ganz  Japan  bewohnenden  Ainu.)  —  197)  X  Le  TraittfSino- 
Japonais:  T'oang  Pao  2.  8er.,  7,  8.  188—48.  (FranzOs.  Text  d.  Vertrages  ▼.  22.  Dez.  1905 
[nach  d.  Temps  v.  18.  Jan.  1906]  nebst  ehines.  bezw.  Japan.  Wortlaut  hiervon  sowie  ▼.  einigen 
früher  verdffenü.  Vertrügen  Japans  [vgl.  JBG.  28,  §  65,  N.  78,  89].)  —  198)  X  Tmt6 
Sino  Japonais:  RevFran^EtrColonies&EzpIor.  81,  8.  102/8.  (Ffanzos.  Wortlaut  d.  Vertraget  r. 
22. Dez.  1905  nebst  k orzer ErSrter.)  —  199)  X  Letraltd sino- japonais:  QnestDiplom&ColoD.Sl, 
S.  144/7.  (FranzÖB.  Wortlaut  d.  Textes.)  —  200)  X  Sir  R.  R.  Douglas,  Chinas  Attitode 
towards  Japan  and  Russia:  AQR.  8.  Ser.,  2*2,  S.  225  —  82.  (Empfiehlt  China,  sich  nicht  ▼.  BaCi- 
land  umgarnen  zu  lassen  u.  treu  in  d.  Japanern  zu  halten.)  —  20t)XPdroz,  France  et  Japon 
en  Indo-Chine.  Paris,  R.  Chapelot  ft  Co.  VII,  277  S.  Fr.  3,50.  |[RCr.  41.  Jg.  (1907),  No.  14: 
M.  Hammer:  PMPGA.  52  (1906),  Lit.-Ber.  No.  828.]|  (Warnrufen  Frankreich  vor  Bedroh,  daith 
Japan.)  —  203)  X  R.  Dorient,  Le  Japon  et  la  politiqae  fran^aise.  Paris,  Plon-Noarrit. 
XI,  884 S.  Fr.  8,50.  |[L.  Gamberale:  Cnltnra  NS.25,  No.  8;  RCr.  40  (1906),  No.  26;  Qn«it- 
DiplomAColon.  28  (1907),  S.  192.]|  —  208)  XJ.  Servigny,  Le  Japon  affamtf  et  rindo-Chins : 
RevFran96trColonie8dtExplor.81,  8.696—64.  —  204)  X  Kijima,  Lesiut^rdts  beiges  an  Jspoa. 
Mons,  Le  Hainaut.  48  8.  —  205)  X  Recent  agreement,  Kngland  and  Japan:  AQR.  3.  Ser.,  iU 
S.  154/7.    (Wortlaut  d.  Vertrage  v.  12.  Aug.  1905  nach  Parliamentary  Paper  [Sept.  1905].)  — 
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Geficbäftsträgers  zn   Washington*®^  erörtert   hanptsächlich  die  angeblichen 
Ibsichten   Japans   auf   die   Philippinen,    seinen   auch    fQr    das    Abendland 
vorteilhaften   Einflufs   in   China  und  die  Politik  der  'Offenen  Tür*,  Japans 
gewerbliche   und  Handelsentwicklnng,   seine   Auswanderung   nach    den  Ver- 
einigten Staaten   und  die  für  alle  beteiligten  Völker  glänzenden  Aussichten 
der  wirtschaftlichen  Erschliefsung  Chinas.'^®)  —  Die  Bedeutung  des  modernen 
und  künftigen   Japan   im   Wettstreite  der  Nationen  behandelt  auch  in  be- 
achtenswerter Weise  und  mit  vorurteilslosem  Blicke  ein  scharfer  Beobachter 
auf  Grund    eigener    Anschauung    unter    dem    Titel    Taix    japonaise.**^^) 
*. . .  G'est-ä-dire  la  paix  dans  une  partie  du  monde  impos^e  par  un  peuple 
fort  qui  ne  tol^re  point  de  querelles  priv^es  ou  d'aggression  ^trangöre  sur 
le  territoire    qu'il  prot^ge.     Arbitre   souverain  entre  les  peuples  Extr^me- 
Orientaux  et  leur  d^fenseur  contre  toute  atiaque  des  puissances  occidentales, 
tel  peut   apparaitre   le   Japon'   (S.  37).     Das  mit  Ausnahme  eines  Kapitels 
ans  zuvor  in  der  'Revue  de  Paris'  (vgl.  N.  16,  385,  ferner  JBG.  28,  §  65, 
N.  475}  während   und  nach  dem   Kriege  veröffentlichten  Aufsätzen  hervor- 
gegangene Werk  zerfällt  in  zwei  Teile.    Der  l.,  'L'expansion  japonaise',  die 
gröfsere   Hälfte    (227  S.)?    gliedert   sich    in  die  Abschnitte:   Japan  und  der 
Frieden,  Japan   und    China,   Japaner  und  Amerikaner  und  der  Kampf  um 
den  Pazifik.     Die  zumeist  tagespolitischen  Plaudereien,  die  zwar  durch  den 
Gang   der   Ereignisse   bisweilen    schon  etwas  überholt,    aber    auch    vielfach 
bestätigt   wurden,   sind   nicht   ohne   bleibenden  Wert.     Denn   sie  enthalten 
nicht  nur  eine  Ffllle  von  beweiskräftigem  Zahlenmaterial,  sondern  bringen, 
vielfach  im  Wortlaute,  beachtenswerte  Unterlagen   bei   aus  Japan,   politisch 
einfiufsreichen    Zeitungen    und    Schriften   (Veröffentlichungen    der    Oriental. 
Gesellschaft   Tobo   Eyökwai,   der  Patriotenliga  To-a-bun-Kwai  oder  Gesell- 
schaft   der  Länder   mit  gleicher  Schrift,_der  Diplomatischen    Revue    usw.), 
aus    Reden    von     Staatsmännern     wie    Okuma    und   von    den  patriotischen 
Professoren    Tomitsu,    Nakamura   usw.    sowie  aus  den  amerikan.  Konsular- 
berichten.    Zu  welchem  Ergebnisse  den  besonnenen  Beobachter  die  Unter- 
suchungen   führen,   geht  aus  nachstehender  Bemerkung  des  Vorwortes  her- 
vor:    ^11  Y   a  quelque   chose  de  chang6  dans  TAsie  Orientale:  le  Japon  y 
est  pr^poud^rant,   TEurope    diminu^e,   la   Chine   inquiete.     Je    crois  qu'en 
depit  de  Tavantage  pris  par  le  Japon  sur  TEurope,    en  depit  de  Tattitude 
actuellement    anti-europ6enne    de    la  Chine,    les    Enrop^ens    ont  encore   uu 
grand  röle   ä  Jouer  en   Extreme-Orient,    ä  condition   que  c'en  soit  fini  de 
leurs   app^tits   de   conqu§te,   de    leur   m6pris   et   de  leur  brutalit^  de  race 
superieure,    et  qu'ils  se  consacrent  h,  une  oeuvre  de  paix  et  de  civilisation 
k  peine   ^bauch^e'    (S.  XI).     In  der   Verbreitung    des  jetzt  in  China  mit 
Eifer  verlangten  ^neuen  Wissens'  erblickt  der  Vf.  das  beste  Mittel  für  die 
gedeihliche  Entwicklung  des  fernen  Ostens  zu  einem  abendländischen  Absatz- 
markte.   Der  2.  Teil,  'La  vie  japonaise',  beginnt  mit  einem  Abschnitt  über 
die   Japan.   Landschaft,   der   die   innigen    Zusammenhänge    der    Natur    des 

M6)  X  WoDld  England  tid  Japan  againet  America?:  NAR.  183,  S.  1280ff.  —  207)  X 
Hange,  Japan  u.  Amerika,  China  u.  d.  Philippinen:  AZgB.  (1906).  No.  160.  —  208)  X 
Amfirican  Schools  and  Japanese  PapiU:  KAR.  188,  S.  1225 ff.  —  200)  £lci  Uioki,  Japan, 
Amariea  and  tha  Orient:  NatGeogr&lag.  (Washington)  17,  S.  498—504.  —  210)  X  K.  Th. 
Inama-Sternegg,  Japan  n.  Mexiko:  österrRs.  9,  S.  14/9.  —  211)  L.  Aubert,  Paix 
JapoB^e.  Paris,  A.  Colin.  XII,  851  S.  Fr.  8,50.  |[Ath.  No.  4097  (1906),  S.  543  (sehr 
anerk.);    H.  Cordier:   'Toung  Pao    2.  Ser.,    7  (1906),    S.   299—800    ('lecture  agreable'); 
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Landes  mit  seinen  Bewohnern  einerseits  nnd  der  Darstellnng  dieser  Nator 
in  Kunst  nnd  Literatur  andererseits  erörtert  und  im  Anscbinfs  daran  zeigt, 
wie  ungern  der  Japaner  seine  Heimat  verläfst  und  wie  wenig  er  daher 
trotz  des  hohen  Grades  der  Bevöikerangsdichtigkeit  zur  Auswanderung,  hzw. 
zur  dauernden  Niederlassung  in  der  Fremde  sich  eignet  und  dazu  bequemt 
Der  2.  Abschnitt,  'Routes  japonaises\  beschreibt  die  alte  Strafse  zwischen 
Tokyo  und  Kyoto,  den  Tökaidö,  sowie  Nara,  Nikk5  und  andere  beliebte 
Touristenzielo;  in  der  Schilderung  werden  vielfach  geschichtliche  und  wirt- 
schaftliche Gesichtspunkte  eingeflochten.  Den  Schlufs  macht  ein  Abschnitt 
Ober  die  'lnkyö\  Dieser  eigenartige  Brauch  des  Japan.  Lebens  besteht  in 
dem  ziemlich  frühzeitigen  Ausscheiden  aus  dem  Berufe  mit  der  Absicht,  den 
Lebensabend  als  4nkyö*  in  beschaulicher  Zurückgezogenheit  zu  beschlielsen, 
die  eigentliche  berufliche  Tätigkeit  aber  dem  jüngeren  Nachwüchse  zu  über- 
lassen. Die  Inkyö  der  höheren  Klassen  wurden  häufig  zu  eifrigen  Pflegern 
von  Künsten  und  Wissenschaften.  —  Eine  Zusammenstellung  von  Lebens- 
bildern hervorragender  moderner  Japaner ^^')  bezeichnet  als  ihre  Aufgabe: 
L  ^A  general  Impression  of  Japan  and  her  people;  2.  The  workings  of 
reform,  as  exemplified  in  the  lives  of  her  patriots'  (Vorwort).  Behandelt 
werden  der  jetzige  Kaiser,  der  letzte  Tokugawa-Shögun  Teiki,  femer  Fujita, 
Sakuma,  Torajiro  Yoshida,  Ito,  _Iwakura,_  Sanjö,  Kaoru  Inouye,  Ökubo,  Götö, 
Takamori  Saigö,  Yamagata,  Ökuma,  Öyama,  Fuknzawa,  Kido,  Itagaki, 
Matsukata,  Enomoto,  Togo  und  Shibusawa.  ^Athenaeum*  bezeichnet  das 
Ref.  leider  nur  aus  der  Buchhändleranzeige  zugängliche  Werk  zwar  als 
^a  readable  book  on  the  making  as  well  as  the  makers',  rügt  aber  ^a 
distressing  absence  of  dates.  .  .  .  His  materials  are  neither  abundant,  nor 
of  first  rate  authority  (he  nowhere  teils  his  readers  what  they  are)'.*^*)  — 
Gegenstand  biographischer  Darstellung  im  einzelnen  wurden  der  Admiral 
Togo,^^****)  der  General  Kodama(t  1906),*^*)  der  Finanzmann  Shibusawa  ^^') 
und  Meckel,  der  bei  seinem  Hinscheiden  (5.  Juli  1906)  in  Japan  sehr  ge- 
feierte deutsche  militärische  Lehrer  des  Generalstabes.***"***) 

Provinzial'  und  Ortsgeschichte,  Aus  dem  eigentlichen  Japan  sind 
hier  nur  zwei  dem  berühmten  Berge  Fuji  gewidmete  Arbeiten  zu  nennen.*****"} 
—  Bezüglich  Formosas  sind  eine  amtliche  Schrift  über  den  Fortschritt  der  ersten 
zehn  Jahre  unter  Japan.  Herrschaft***)  sowie  Aufsätze  über  Goldminen***) 
und  Krankheitswesen  **••**')  anzuführen.  —  Besondere  Aufmerksamkeit  erregt 


M.  V.  Brandt :  PMPGA.  58  (1907),  Lit.-Ber.  No.  447  ('warm  empfoblen').]!  —  21t)  J-  Morris, 
Makere  of  Japan.  London,  Metboen  &  Co.  850  S.  12  sh.  6  d.  |[Atb.  No.  4118  (1906), 
S.  205/6.]|  (Abbn.^  —  218)  X  Polit.  Cbarakterköpfe  aus  Japan:  Wocbe  8,  8.  768.  (Abbn. 
zebn  bervorragender  lebender  Persönlichkeiten;  Text  S.  764.)  —  214)  X  A  Lloyd,  Admixil 
Togo:  a  Biography.  1905.  —  215)  X  W.  Kircbbaeb,  Dem  Admiral  Togo  u.  seinem  Volke: 
Gegenwart  6»,  No.  2.  —  216)  X  General  Baron  Kodama:  MWBL  91,  S.  2198/5.  — 
217)  X  L  W.  Adams,  Sbiba»awa;  or,  tbe  pasding  of  old  Japan.  London,  Patnam.  284  S. 
ah.  6.  —  218)  X  V.  Janson,  Generalmajor  s.  D.  Jakob  Meckel  f:  MWBL  91,  S.  2027/9. 

—  S19)  X  £.  Japan.  Nachruf  für  General  MeckeL  Aas  d.  Japan,  ttbarsetst  v.  W.  S^teeher: 
ib.  No.  106.  (Naeb  Nippon  Shimbun,  [9.  Jnli  1906].)  -^  230)  X  ▼.  Pustan,  Gedichtaii- 
feier  fttr  General  Meckel  in  Tokio:  Woche  8,  No.  88.  (Abbn.)  —  221)  X  Shintoist 
Gedächtnisfeier  für  General  Meckel:  DJapan-Post  5,  No.  19  (1906/7),  S.  6/7.  —  222)  X 
L.  Grippen,  Olympus  and  Fuji  Yama,  Study  in  Transcen dental  Bist.  —  22S)  X  N.  N., 
Reisebriefe  ans  Ostasien.    4.  £.  Besteig,  d.  Fudji-yama:  ZScbnlgeographie  27  (1905/6),  Heft  6.J 

—  224)  X  "^b®  progress  ot  Taiwan  (Formosa)  for  ten  years  1895 — 1904.  Govarnment  of 
Taiwan.  1905.  4<>.  81  S.  —  225)  X  Crowe,  Report  od  the  Gold  Minea  of  Fonnon. 
(=  Diplomatie  a  Consular  Reports,  Mise.  Ser.  No.  649.)    London.    10  8.    4  d.  —  226)  ^ 
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der  neue  Aufsenbesitz  Sachalin.  Eine  geschichtlich  beachtenswerte  Skizze  ®^^) 
bezweckt,  ^  .  .  kurz  darzustellen,  wie  die  Insel  den  Japanern  verloren  ging 
und  wie  die  Rossen  den  Japanern  gec^enQber  immer  handelten  und  schliefs- 
lieh  wie  der  Gedanke  der  Grenze  des  nördlichen  50.  Breitengrades  bei  der 
mif^glflckten  Verhandlung  in  Portsmouth  entstand'.  Nach  der  Japan.  Ober- 
lieferang gehörte  Sachalin  anfangs  zu  Japan,  da  der  Fürst  Matsumaje  (auf 
Yezo)  schon  1644/7  Beamte  nach  Sachalin  zur  Forschung  geschickt  habe, 
ZQ  einer  Zeit  also,  wo  die  Russen  noch  nicht  einmal  in  Kamtschatka  gewesen 
seien  (dort  erst  1697).  Die  Tokugawa-Shögune  sandten  1785,  1790,  1792 
und  1802  Beamte  nach  der  Insel  zu  ihrer  Erforschung.  Der  50.  Breiten- 
grad als  Grenzlinie  wurde  von  Japan  bereits  bei  den  Verhandlungen  mit 
Ruisland  1861/2  vorgeschlagen,  und  zwar  auf  Grund  einer  solchen  Linie  auf 
europäischen  Weltkarten.  Damals  aber  habe  Rufsland  auf  dem  48.  Breiten- 
grade bestanden  und  bei  der  Schwäche  Japans  schliefslich  den  Besitz  der 
ganzen  Insel  zu  erzwingen  vermocht.***"*'*)  (Vgl.  auch  Wirtschaftsgeschichte 
No.  295,  311/2;  Erdkunde  No.  401,  419.) 

JReliffionsf/eschiehte.  Einheimische  Religionen.  Von  der 
mit  Freude  begrüfsten  deutschen  Ausgabe  der  Werke  Hearns  (vgl.  JBG.  28, 
§  65,  N.  405)  liegt  der  2.  Bd.  ^Lotos'  **')  vor,  ein  nicht  von  Hearn  selbst 
herrahrender,  noch  in  engerer  Beziehung  zum  Inhalte  stehender  Titel.  Das 
Bnch  bildet  die  Cbersetzung  von  leider  nur  11  der  27  Skizzen,  die  Hearn 
18d4  als  ^Glimpses  of  Unfamiliar  Japan*  (vgl.  JBG.  23,  §  65,  N.  103),  eine 
in  dem  deutschen  Nebentitel  wiedergegebene  treffende  Kennzeichnung,  zu- 
sammen fafste,  nebst  einer  (Eusa-Hibari)  aus  einer  seiner  späteren  Samm- 
Inngen.  Die  vorliegenden  Schilderungen  ranken  sich  empor  um  die  in 
farbenprächtiger  Sprache  und  mit  innigem  Zartgefühl  wiedergegebenen  Ein- 
drucke bei  seiner  Ankunft  in  Yokohama  und  bei  dem  Besuche  der  um- 
liegenden Tempel  und  Friedhöfe,  sowie  bei  seinem  Aufenthalte  in  der  von 
Abendländern  bisher  wenig  besuchten,  mit  Überlieferungen  der  Urzeit  noch 
heute  mehr  als  irgend  ein  anderes  Gebiet  Japans  eng  verknüpften  Provinz 
Idzumo.  In  deren  alter  Hauptstadt  Matsue  begann  Hearn  Anfang  der 
90er  Jahre  als  engl.  Lehrer  an  zwei  dortigen  Schulen  seine  hoffnungsreiche 
Japan.  Laufbahn.  Dem  Inhalte  nach  bildet  das  Buch  im  wesentlichen  eine 
treffliche  Einführung  in  das  schwierige  Gebiet  des  Shintöismus  und  des 
Japan.  Buddhismus.  Besonders  deren  mit  feinsinniger  Gemütstiefe  erfafsten 
Sagen  nebst  den  damit  verknüpften  abergläubischen  Vorstellungen  und  Ge- 
brftochen  weifs  der  Vf.  dem  Verständnis  des  gespannt  folgenden  Lesers  in 
nnflbertroffener    Weise    nahezubringen.     Leider  beeinträchtigen  Mängel  der 


M.  Mine,  Endemische  Krankheiteo  auf  Formosa:  ArehSehiffs&Tropenliygiene  10,  S.  500/6.  — 
S27)  X  K.KiD08bita,  Yerbreit.  d.  Anophelen  auf  Formosa  u.  Bezieh,  zu  d.  Malaria:  ib. 
8.621—46,  676-84,  708—27,  741/6.  —  %%%)  D  Itchikawa,  D.  Insel  SachaUn.  Z.  Erinner, 
an  d.  Friedensverhandl.  in  Portsmouth:  Asien  6  (1906/7),  S.  1/8.  —  329)  X  M.  Funke, 
D.  Intel  Sachalin.  E.  ethno  geograph.  Studie.  (=:=  Angewandte  Geographie  2.  Ser.,  H»ft  12. 
Halle  a/3.,  Oebaner-SehweUchke.  Yni,  88  S.  M.  1,20.  ([Immanuel:  PMPGA  58  (1907), 
Lit-Ber.  No.  140;  A.  Byhan:  CBlAnthr.  12  (1907),  S.  270/l.]|  (Karten.)  —  2S0)  X 
D.  Natnrschätie  Sachalins:  ÖMO.  82,  Ko.  11.  —  231)  X  P.  Labb^,  L'Uola  di  Sakalin. 
Mailand,  Treves.  217  S.  Lire  8,50.  (Vgl.  JBG.  28,  §  65,  N.  266.  Abbn.)  —  282)  X  üralov, 
Tip7  i  nrayj  Sachalina  (Typen  u.  Sitten  Sachalins).  St.  Petersburg,  Trenke  ä  Fjusno.  26  S. 
2SS)  L.  Hearn,  Lotos.  Blicke  in  d.  unbekannte  Japan.  Übersetz,  ans  d.  Engl.  ▼.  Berta 
Franxos,Frankfnrta/M.,  Lit.Anst.Rtttten&L.  804S.  5M.;geb.M.7.|[F.Poppenberg:Vo8sZg. 
(14. Febr.  1906)  (*westdstl.  Kreis*);  Zillmann,  Neue  Mataphys.  Bundsch.  14,  No.  5:  Nachod: 
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Übertragung,  wie  an  anderer  Stelle  dargelegt,  den  vollen  Genufs  des  vor- 
trefflichen Werkes,  das  aber  auch  in  der  vorliegenden  Form  allen  jenen 
aufs  wärmste  empfohlen  sei,  denen  das  engl.  Original  nicht  zugänglich 
ist.*^*"'*®)  —  Anspruchslos  geschildert  werden  Eindrücke  von  Kunst  und 
Natur  in  den  Tempeln  ^^®)  bei  einem  Besuche  Japans  1903  unter  Beifflgnng 
von  photographischen  Abbildungen.^^^)  —  Drei  weitere  Abschnitte  liegen  vor 
von  den  (im  vorigen  Berichte  JB6.  28,  §  65,  N.  276  irrtümlich  als  beendet 
vermerkten)  eingehenden  und  ernstes  Nachdenken  des  Lesers  voll  bean- 
spruchenden Untersuchungen  über  den  nationalen  Kult,  den  Sbintoismus.*^^) 
—  In  'La  Synthöse  mythique'  (S.  163 — 217)  will  der  Vf.  die  Sagen  zurück- 
führen auf  'quelques  groupes  typiques  d^abord,  puls  k  l'unit^  organique  oü 
se  fondent  ces  groupes  eux  mSmes,  au  plan  g^n^ral  de  la  mythologie  da 
Shinntö*  (S.  163).  Von  diesen  Gruppen  untersucht  er  eingehend  diejenige 
der  'mythes  explicatifs*  mit  allen  den  ihnen  zugrunde  liegenden  'r^cits  dont 
le  but  commun  ^tait  de  r§pondre  aux  innombrables  qnestions  de  la  curiosite 
primitive  sur  les  choses  de  la  nature  et  de  Thomme,  sur  les  ph^nomdnes 
physiques  et  sur  les  Stres  vivants,  sur  les  origines  du  monde  et  les  commence- 
ments  de  Thistoire,  sur  la  soci6t6  et  ses  coutumes,  sur  Texp^rience  acquise, 
sur  les  mots  traditionnels,  bref,  sur  tout  ce  qui,  plus  tard,  constituera  Tobjet 
multiple  des  sciences'  (S.  199).  Sodann  wendet  er  sich  zu  jenen  Sagen, 
'qui  ne  sont  plus  Orientes  vers  la  science,  mais  vers  la  litt^rature,  et  qni 
repr^sentent  tout  k  la  fois  Tepop^e  et  le  roman  de  nos  primitifs'  (S.  200). 
Weiter  wird  geschildert  der  Obergang  zur  Vorherrschaft  der  Sonnengöttin, 
im  Zusammenhange  mit  der  Erlangung  der  Souveränität  durch  das  Kaiser- 
haus und  im  Hinblick  auf  an  den  Ahnenkultus  geknüpfte,  verwandte  Be- 
strebungen der  anderen  grofsen  Geschlechter^  sowie  die  schliefsliche  Ver- 
leihung von  Ranggraden  verschiedener  Stufen  sogar  an  die  Gottheiten.  Das 
Ergebnis  lautet:  'Les  deux  grandes  masses  de  dieux  que  nons  avons 
distingu6es,  dieux  de  la  nature  et  dieux-esprits,  s'6taient  confondues,  par 
Talliance  ancestrale,  en  un  vaste  corps  hi^rarchise.  Le  classemeut  des  dieui 
mettait  le  dernier  sceau  k  la  syuthdse  intime  des  mythes.  Toute  la  vie 
religieuse  dtait  pour  Jamals  giac^e  sous  la  rigidit^  du  cachet  officiel'  (S.  217^. 
Der  nächste  Abschnitt  'La  nature  des  dieux'  will  in  den  Shintö-Gottheiten 
nachweisen  'soit  au  point  de  vue  physique,  seit  au  point  de  vue  rooral 
surtout,  les  caractdres  g6n6raux  de  Thomme  et,  en  particulier,  les  traits  du 
Japonais  primitif  (S.  327).  Die  Untersuchung,  ob  auch  im  Shintö  der 
Dualismus  von  Gut  und  Böse  herrsche  (S.  335 — 47),  führt  zu  dem  Ergebnis: 
'.  .  .  dans  le  Shinntd  primitif  nous  ne  trouvons  point  de  dualisme  abaola 
parce  que  nous  ne  voyons  pas  plus  de  dieux  personnifiant  la  perversit6 
infinie   que   de  dieux  incaruant  une  bont6  saus  limices,  .  .  .  en  somme  le 


LCBl.  57  (1906),  S.  1202/3.]{  —  234)  X  id.,  Totenfeier  in  Jupsn:  D.  Zukanft  14.  Jg.  (1906), 
No.  30.  (Aas  voreiehendem  Werk,  8.  73— 91,  Kap.  3:  'D.  Markt  d.  Toten',  Schilder,  d.  'Bon'- 
Fettes.)  —  335)  X  G.  A.  Cobbold,  Religion  in  Japan.  Sbintoisin.  Buddhism,  Christianity. 
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S.  Bi'3— 89,  369>-77.  —  t'i'7)  X  Yujiro  Motora,  Condiet  of  religion  and  science.  From 
a  .lapanese  point  of  view:  Jdonist  15  (1905),  S.  89S— 408.  —  ^38)  X  K.  Toshida, 
Über  d.  'Religionskonzir  in  Japan:  D.  freie  Wort  6.  Jg.  (1906),  S.  641/5.  —  tW  ^• 
Cornish,  Notes  on  Japanese  temples  and  monasteries:  Transactions  and  Proceedings  of  the 
Japan  Society,  London  7,  S.  28 — 44.  —  340)  X  £.,  Japan.  Götzen  a.  Tempel:  IUbsU-.- 
Zg.  No.  8270  (1906),  S.  381.  —  :$41)  M.  Revon,  Le  Sliinntolsme :  RHR.  54,  S.  163 -2lT, 
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tjpe  moyen  est  represente  par  an  m^lange    de  passions  enchevötr^es',  eine 

Erscheinung,  wie  8ie  sicher  zutrifft    für  die  Japaner  selbst,  ^nn  peuple  qui 

n'a  jamais  compris  qoe  le  relatif  (S.  347).     Der  letzte  Abschnitt  ^Le  s^joar 

des  dieox'  beschreibt   als    die  drei  Gebiete  ihres  Auftretens  Erde,  Himmel 

and  Hölle  nach  den  betreffenden  Stellen  in  den  Sagen  des  Kojiki  and  des 

Nibongi.  —  Bezüglich  des  Ahnendienstes  erklärt  Aston '^^)  mit  Nachdruck, 

dafs  'Shinto,  the  old  native  religion  of  Japan,  had  no  cult  of  true  ancestors, 

vhether  of   the   individual   or   of   the   race'.     Bei    kritischer  Prüfung  der 

Qoellen  erweisen    sich  ihm  die  angeblichen  'ancestors*  nur  als  Natur-Gott- 

.  heilen,   nicht    als    wirkliche    vergötterte    Menschen.     In    dem    tatsächlichen 

ihoenkult  der  historischen  Zeit  argwöhnt  Aston  stark  den  chines.  Einflufs. 

Er  betont  übrigens  zum  Schlufs  die  Obereinstimmung   seiner  Ausführnngen 

mit  den  Anschauungen  von  Florenz  (Japan.  Mythologie  S.  253;.  vgl.  JBG.  25, 

§65,  N.  21).******)  —  unter  den  dem  Buddhismus  gewidmeten  Arbeiten  ***"•*') 

beschäftigen    sich    zwei    mit   Textausgaben.     ^Bukkyö-Seiten*,    d.  i.  ^die    hl, 

Bflcher  des    Buddhismus*,   herausgegeben    von   Keiun    Maeda    und   ßunyu 

Nanjö,  ein  modernes  buddhistisches  Erbauungsbuch,  im  äufseren  an  prote- 

^otische    Bibeln    erinnernd,   wird    besprochen,    bzw.    seinem    Inhalte    nach 

wiedergegeben.**^)    'C'est  un  choix  de  textes,  parfois  assez  longs,  tir6s  des 

principaux  de  ces  ouvrages*,  der  hier  dem  Publikum  mit  klaren  und  leicht 

lesbaren  Japan.  Obertragungen  dargeboten  wird  (S.  20).    An  Auszüge,  bzw. 

korze  Wiedergaben  aus  den  einzelnen  Abschnitten  mit  kritischen  Bemerkungen 

scbliefsen  sich  eine  ^Note   sur  le  canon  bouddhique  et  les  citations  qui  en 

800t  eztraites'  und  eine  ^Note  sur  la  cosmogonie  bouddhique'.  —  Die  andere 

Arbeit**^)    bietet   eine    Transkription    und  Obersetzung    eines  an  Jizö,  den 

Gott   der    Barmherzigkeit,    gerichteten   'Wasan'    dar,    eines    buddhistischen 

Hymnus,  betreffend  die  Qualen  der  Kinder  in  der  Hölle  an  deip  Sai,  einer 

Art  buddhistischen    Styx.     Sai    no   Eawara    ist    'das    mit   Steinen    besäte, 

trockene  Bett  des  Höllenflusses,  auf  dem  kleine  Kinder  die  Strafe  für  ihre 

Sonden  in  Empfang  nehmen'  (S.  10).     Aus  den  Steinen  müssen  die  armen 

Kleinen  Pagoden   bauen,    die    von    Teufeln    immer  wieder  zerstört  werden. 

Einen     Sai-no-Kawara-Wasan     gleichen,     aber     etwas     kürzeren     Inhaltes 

hatte   bereits  1894  Hearn    aus  einem  über  200  Jahre  alten  Büchlein  eines 

Tempels   in    seinen  trefflichen  'Glimpses  of  Unfamiliar  Japan'  veröffentlicht 

(vgl.  die    deutsche  "Wiedergabe  in    dem  oben  N.  233  besprochenen  'Lotes*, 

S.  69—72).*'**)    —    Sonderbare    Gebilde    zeiügen    die   Einflüsse    der    NZ. 

und  der   Aufsenwelt   auch   auf  dem  Gebiete   religiöser  Begeisterung.     Die 

Lehren  von  neuerdings  in  Japan  mehrfach  auftretenden  Propheten',  die  ein 


3S7— 73.  (Fortsets,  folgt.)  |[P.  Näcke,  CBlAothr.  12,  S.  8S4/5.]|  —  £42)  W.  G.  ABton, 
ioeettor-worsbip  io  Japan:  Man  6,  S.  85/7.  —  24S)  X  Sohwarzlose,  D.  SchiDtoismas,  d. 
KatlonalreligioD  d.  Japaner:  Jb.  Akad.  gemeiunUtz.  Wies.,  Erfurt  82,  8.  205  —  26.  —  244)  X 
6.Klitseher,  D  Tuten  leben.  £.  Wort  über  d.  Ahnenkalt  d.  Japaner:  TftglRaB.  (i906),No.  167. 

—  245)  X  H.  Haas,  D.  Sekten  d.  Japan.  Boddhiemus.  Vorwort  v.  A.  &ind.  E.  religions- 
viuensehaftl.  Studie.  (»»  Flu^rsehriften  d.  Ailg.  Ev.  Prot.  Misaionevereins.  2.  Reihe,  No.  6.) 
Heidelberg,  Evang.  Verlag.  20  S.  M.  0,25.  |[DJapan-Post  5,  No.  11  (190G/7),  Beil.  S.  2.]|  (Vgl. 
JBG.  28,  §65,  N.  288.)  —  246)  X  H.  Uackmann,  D.  BuddhumuB  in  China,  Korea  u.  Japan. 
Halle  a/S.,  Gebaoer-Sebwetachke.  M.  0,40.  —  247)  X  T.  Tanaka,  Sbinraniem,  a  etady  in 
Japanefla  buddbiam:  UartfordSemReeord  16,  S.  35—58.  —  248)  N.  Peri,  Bukkyö  Seiten. 
Leslivree  aaer^e  dn  Bouddhisme:  Melange»  Japonais  8.  S  19 — 40,  159 — 86.  (Forteets.  folgt.) 

—  249)  B-  Kunze,  Buddhist.  Hymnus  ▼.  Sainokawara  (Sai  no  Kawara  Wai*an):  Wahrheit 
(Tokyo)  7,  S.  8—18.  —  250)  X  J.  Estlin  Carpenter,  How  Japanese  Buddhiam  appeals 
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neues  Evangelimn  zn  yerkQnden  vorgebeD,  werden  nach  den  hierüber  von 
Fuyö  Döjin  im  'Yominri',  einer  der  grofsen  Zeitungen  Tokyos,  veröffem- 
lichten  Aufsätzen  geschildert-^^)  Diese  religiösen  Erscheinungen  und  ihre 
begeisterten  Träger  werden  in  kurzer  Zusammenfassung  wie  folgt  gekenn- 
zeichnet: 'C*est  un  Miyasaki  Toranosuke  qui  präche  la  religion  de  Tanimal 
divinise;  —  c'est  un  Shicbi  Zennyü  qui  se  prociame  l'Etre  Absolu;  —  nn 
Tsunashima  Ryösen  qui  d^clare  avoir  6te  favoris^  de  la  Vision  de  Dien; 
—  un  Suchiro  Kosaburo  qui  se  donne  comme  fils  de  Dieu  et  messager  de 
la  Verit^;  —  c*est  encore  Saiki  Sensui  qui,  s'attribuant  le  titre  de  Savant, 
s'est  fait  le  promoteur  de  la  religion  mathematiqne ;  —  et  enfin  Ito  Shoshin, 
le  propagateur  du  Systeme  de  Tamour  d6sint6ress6'  (S.  455).  —  Am  erstaun- ' 
liebsten  wohl  sind  aber  die  in  muselmanischen  Zeitungen  ganz  ernsthaft  zom 
Ausdruck  gelangenden,  allerdings  mit  politischen  Bestrebungen  verquickten 
Hoffnungen  und  Vorschläge,  Japan  möge  doch  den  Islam  als  Staatsreligion 
annehmen!*^*)  —  Einen  bedeutsamen  Beitrag  zur  Kenntnis  vom  Kultus 
der  Ainu  bietet  eine  anschauliche  Beschreibung  ihrer  unter  dem  Namen 
4nau'  bekannten  Fetische  auf  Grund  eigener  Anschauung  dar.**')  Unter 
Erörterung  der  bisherigen  Hypothesen  hierüber  von  Batchelor,  Dobrot- 
vorski  und  Aston  gelangt  der  Vf.  zn  folgendem  Ergebnis:  ^Inau  are 
'shaved'  trees  and  pieces  of  wood,  commonly  in  the  shape  of  human  figures, 
which  act  as  men's  intercessors  before  deities.  Their  power  lies  in  their 
numerous  tongues  (shavings),  which  increase  the  suasive  power  of  their 
eloquence  to  an  extra-ordinary  degree*. 

Christentum.  Vom  geistlichen  Standpunkte  aus  wird  ein  Lebensbild 
von  Xavier,  dem  ersten  christlichen  Glaubensboten  in  Japan,  entworfen.  ^^^ 
Es  stützt  sich  im  wesentlichen  auf  die  Quellenforschungen  von  J.-M.  Gros 
(St.  Frangois  de  Xavier,  Sa  Vie  et  ses  Lettres,  2  Bde.,  Paris  1900).  Da- 
gegen bleibt  leider  das  treffliche  Werk  von  Haas  (JBG.  25,  §  65,  N.  80) 
sowie  die  vorzügliche  Ausgabe  der  Briefe  ^Monumenta  Xaveriana'  I  (JBG.  23, 
§  65,  N.  122)  un  verwertet.«**-*^«).  —  Ein  Ref.  leider  nicht  zugängliches 
Buch-*^')  rühmt  Courant  mit  den  Worten:  'Ce  r6sum6  qui  montre  une 
v^ritable  intelligence  des  choses  japonaises,  met  bien  en  relief  les  points 
principaux  de  l'histoire  du  catholicisme  au  Japon,  taut  aux  16"  et  17*  s. 
que  depuis  1844.  Quelques  pages,  Celles  par  exemple  oü  sont  contöes  la 
d^couverte,  puis  la  pers^cution  des  vieux  chr^tiens  de  Nagasaki,  sont  6mou- 
vantes  en  leur  brievet^*.  —  Zu  erwähnen  sind  noch  einige  Aufsätze  über 
die  Tätigkeit  und  die  Aussichten  der  modernen  christlichen  Mission.  •**"*•*) 


to  •  chriBtian  Tbeist:  Hibbert  Jouinal  4  (1905/6),  S.  503—26.  —  351)  Cl.  Lemoine, 
Une  crise  d'iUanimlsme  «u  JapoD:  M^laoges  Japonais  8,  S.  454—88.  —  353)  A.  B.  C. 
Ud  Donvel  aspect  du  Panislamisme.  Arobitions  musolmaiis  relatives  aa  Japon:  QoesL- 
DipIom&Colon.  22,  S.  559—68.  —  358)  L-  Sternberg,  The  Inan  colt  of  tbe  Alna. 
(=  Boas  Anniversary  Vol.  S.  426  —  87.)  New  York,  G.  E.  Stecbert  d  Co.  —  354)  J- 
Dahlmann,D.  Apostel  V.Indien  n.  Japan,  z.  4.  Zentenar  seiner  Gebnrt.  T.April  1506 — 1906: 
StML.  (1906),  S.  249—69.  —  355)  X  B.  K.  Renz,  Christi.  Einflufs  Manilas  aaf  d. 
alte  Japan:  Wahrheit  (Leutkireh)  (1906),  S.  660/5,  683—98.  —  356)  X  Christlieb, 
£.  AbschwSrongsforaiel  ans  d.  Zeit  d.  Christen  verfolg,  in  Japan  im  17.  Jb.:  Wahrheit 
(TOkyö)  7,  S.  99—101.  (Abdr.  aus  ZMissionskunde&Religionswissenschaft  14  [1899],  S.  ll/S; 
vgl.  JBG.  28,  §  65,  III,  S.  289.)  —  357)  A.  Vogt,  Le  catholieisme  au  Japon.  («  Seienee 
et  Religion.)  Paris,  Blond  ä  Cie.  12®.  |[M.  Courant:  RCr.  62  (1906),  8.  878.]|  — 
358)  X  Ostwald,  D.  religiöse  Lage  in  Japan:  ProtesUntenblatt  89.  Jg.  (1906),  No.  89. 
—  359)  X  Schiller,  Japan  n.  d.  Christentnro  i.  J.   1905:   ib.  No.  20.  —  3M)  X  K. 
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Be^htS"  und  Verwaltwng^gsMihiehUm  Staatsrecht,  Ober 
deu  vor  dem  Internationalien  Schiedsgericht  im  Haag  gegen  Japan  entschiedenen 
Rechtsstreit  bezflglicb  der  Abgabenfreiheit  der  von  Fremden  vor  Erlöschen 
der  Exterritorialit&t  (IB99)  besessenen  GrnndstQcke  in  Yokohama  liegt  eine 
amtliche  Veröffentlichnng  vor.-^')  Sie  enth&lt  die  am  28.  Ang.  1902  zwischen 
Japan  einerseits  nnd  dem  Deutschen  Reiche,  Frankreich  und  Grofs-Britannien 
SDdererseits  unterzeichneten  Protokolle,  femer  die  Protokolle  der  Sitzungen 
im  Haag  vom  21.  nnd  22.  Nov.  1904,  15.  und  22.  Mai  1906,  sodann  das 
Urteil  und  endlich  eine  Liste  aller  der  auf  den  Rechtsstreit  bezüglichen, 
beim  Schiedsgericht  niedergelegten  Schriftsiflcke,  von  denen  einige  auch  im 
Brack  erschienen  sind.'®^) 

Gesetzgebung.  Über  die  zur  Rechtflndung  auch  in  der  Urzeit  Japans 
flbllchen  Ordalien  wird  unter  Wiedergabe  von  zwei  in  D.  Brauns  ^ Japan. 
Jlirchen  nnd  Sagen'  (Leipzig  18B5,  S.  201  ff.,  434ff.)  enthaltenen  solchen 
Fftllen  berichtet  unter  Anknüpfung  kurzer  juristischer  Erörterungen.*®^)  — 
Die  unter  der  Herrschaft  der  Shikken  aus  dem  Geschlechte  Höjö  im  Nengo 
Jöei  1282  erlassenen,  bzw.  zusammengefafsten  gesetzlichen  Vorschriften 
('Shikimokn'),  die  daher  den  Namen  Jöei-Gesetze  führen,  bilden  den  Oegen- 
stind  einer  Arbeit,*^®)  die  zunächst  gibt  ^a  Statement  of  the  position  which 
this  enactment  occupies  in  the  field  of  Japan 's  legislative  development 
and  also  .  .  .  a  brief  account  of  the  drcumstances  nnder  which  it  came 
to  be  enacted'  (S.  1).  Hierauf  folgt  eine  knappe  Inhaltsangabe  der  in  dem 
Gesetze  enthaltenen  51  Paragraphen  nebst  einer  kurzen  Würdigung  ihrer 
Bedentang  und  schliefslich  eine  vollständige  Obersetzung,  begleitet  von 
erläuternden  Fulsnoten.  Auf  die  bereits  1900  erschienene  französische 
Übersetzung  Apperts,  ebenfalls  versehen  mit  Erläuterungen  (vgl.  JBG.  25, 
§  65,  N.  101),  die  dem  Vf.  entgangen  zu  sein  scheint,  wird  nicht  Bezug 
genommen.  *•'•*•*) 

Statistik,  Mit  Freude  zu  begrtlfsen  sind  wieder  die  zwei  bewährten, 
iobaltreichen  amtlichen  Jahrbflcher.  Das  ^B^sum6  Statistiqne' ^^®)  bringt 
haoptsächlich  die  Zahlen  der  J.  1903  und  1904.  Die  verschiedenen 
Bevölkerungstabellen  (Tableau  7 — 15),  die  bisher  noch  die  Zahlen  des 
J.  1898  aufwiesen,  sind  berichtigt  nach  dem  Stande  vom  31.  Dezember 
1903.    Das  in  gleicher  Einteilung  wie  bisher  erscheinende  finanzielle  und 


ZitelmauB,  B.  Arbtit  d.  «vaog.  MiMioDen  in  Ottasien:  DtnUehlaDd  (1906),  No.  47.  — 
261)  X  A.  Arnold,  The  Light  of  Japan,  Cburch  Work  in  tbe  Diooesea  of  Soath  Toliyo, 
Oiaka  and  Kinshio,  under  the  ohurch  of  England.  Hartford  (Conn.),  Churcb  Missions 
Publishing  Comp.  226  S.  |  1.  |[M.  t.  Brandt:  PMP6A  53  (1907),  Lit.-Ber.  No.  446.]| 
-~  t%t)  X  Graf  Yay  de  Taya  u.  Lnekod,  Wird  Japan  sich  i.  Christentam  bekehren?: 
DR.  81.  Jg.  (Okt.  1906). 

263)  Reeneil  des  Actes  et  Protoeoles  ooneernant  le  Litige  entre  l'Allemagne,  la  France  et 
it  Grande  Bretagne  d'une  part  et  le  Japon  d'aatre  part.  Tribonal  d'Arbitrage  oonstitu^  en  ▼ertn  de 
Protoeoles  sign^s  k  Tokyo  le  28  Aoüt  1902  entre  les  Puissances  susmentionn.  La  Heye,  novembre 
1904  k  mal  1905.  Haag,  Yan  Langenhnysen  Frs.  1905.  4<>.  64  S.  —  264)  X  L. 
Vannatelli,  L«  capitolasioni  al  Giappooe  (1854—99):  Rassegna  Nas.  (16.  l>%z. 
1905).  —  266)  A.  Hellwig,  Kesselfang  u.  Heifseisenordal  in  Alt  Japan:  ZVB.  19, 
8. 169—72.  —  266)  J.  Carey  Hall,  Japanese  Feadal  Uw:  The  Institntes  of  Judieatare: 
being  a  tnoelation  of  'Go  Seibai  Shikimoka',  the  Magisterial  Code  of  the  Hojo  Power- 
hoUers  (A.  D.  1232):  TASJ.  84,  S.  1—44.  —  267)  X  Laws  and  BegnUtions  reUting  to 
tbe  Govemnent  klonopoly  of  Japan.  TökyO.  4^  108  S.  (Betrifft  Tabak,  Salz  n.  Kampfer.) 
-  268)  X  Wirtsebafll.  Gesetsgeb.  in  Japan:  ÖMOr.  82,  S.  62/8.  (Aas  Bericht  d.  österreieh. 
Gtsandtsabaft  an  TOkyö  v.  W^n  1906.)  —  269)  B^tom^  Statistiqne  de  rSnipire  da  Japon. 
Jftkresberiekte  der  OeseMektswisseasehaft.    1006.    HI  23 
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wirtschaftliche  Jb/  des  Finanz-Ministeriams'^^*^'^^)  ist  dem  Umfange  nach 
wieder  erheblich  gewachsen,  besonders  der  Anhang,  ans  dem  hervorgehoben 
seien  Aufsätze  über  die  innere  ökonomische  Lage  seit  dem  Kriege  (S.  8 — 13, 
abgedruckt  in  Deutsche  Japan-Post  5,  1906/7,  No.  11,  8. 7/8),  die  Reorganisation 
der  korean.  Finanzen,  das  Finanzsystem  Japans  und  der  Zolltarif  Japans. 
In  beiden  Werken  fehlen  noch  statistische  Angaben  über  die  neuerworbenen 
Aufsenbesitzungen  in  der  Mandschurei  (Port  Arthur)  und  Sachalin;  jedocli 
ist  die  Grenzlinie  auf  Sachalin  (50  n.  Br.)  auf  der  Karte  des  ^Jb.'  bereits 
eingetragen. 

Staatsfinanzen,  Den  Werdegang  des  Steuerwesens  schildert  die 
Arbeit  eines  einheimischen  Professors  der  Volkswirtschaft  an  der  Universit&t 
zu  Kyöto.^''^)  Die  ersten  vier  Abschnitte:  ^Geschichte  des  Steuerwcsens 
von  der  Gründung  des  Reiches  bis  zur  Reform  Taikas  (660  v.  Chr.  bb 
646  n.  Chr.)',  ^Yon  der  Reform  Taikas  bis  zur  Entstehung  des  Militarismiu 
(646 — 1192)*,  ^Steuergeschichte  im  Zeitalter  des  nichtfeudalen  Militarismufi 
(1192 — 1603)'  und  ^Geschichte  des  Steuerwesens  im  Zeitalter  des  feudalen 
Militarismus  (1603 — 1867)'  geben  nur  einen  sehr  knappen  Gberblick,  der 
daher  kaum  etwas  Neues  oder  auch  nur  so  viel  wie  das  bereits  1891  ver- 
öffentlichte, gründliche  und  wirklich  inhaltreiche  Werk  ^Japans  Volkswirt- 
schaft und  Staatshaushalt'  von  K.  Rathgen  zu  bieten  vermag.  Die  sagen* 
haften  Oberlieferungen  der  halbhistorischen  Zeit  werden  als  Tatsachen  vor- 
getragen; störend  wirken  auch  Bezeichnungen  wie  ^die  Reform  Taikas' 
(S.  5/7)  und  'das  Gesetz  Taihös'  (S.  8),  wonach  man  ^Taika'  und  'Taiho' 
für  tlrbeber  der  Reform,  bzw.  des  Gesetzes  halten  sollte,  während  damit 
doch  überhaupt  keine  Personen,  sondern  die  Namen  der  damaligen  Zeit- 
abschnitte ('Nengö')  gemeint  sind.  Die  drei  folgenden  Abschnitte:  *Von  der 
Restauration  bis  zur  Vollendung  der  Grundsteuerreform  (1868 — 81)',  ^Von 
der  Vollendung  der  Grundsteuerreform  bis  zum  Chine8.-Japan.  Kri^ 
(1882 — 94)'  und  'Vom  Chin es.- Japan.  Kriege  bis  zum  Ru88.-Japan.  Kriege 
;1895 — 1905)'  geben  eher  ein  anschauliches  und  auch  an  tatsftchiichen 
Unterlagen  ergiebiges  Bild.  Hierauf  folgt  'Geschichte  der  Zölle',  eine  ganz 
kurze  und  besonders  für  die  erste  Zeit  des  Verkehrs  mit  dem  Auslande 
nicht  ganz  einwandfreie  Darstellung;  die  doch  gewifs  eine  Art  verhüllten  Zoll 
darstellenden,  genau  vorgeschriebenen  und  nicht  unbeträchtlichen  'Gesr.henke' 
der  Fremden  an  den  Hof  bleiben  unerwähnt.  Von  den  weiteren  Abschnitten 
'Geschichte  der  Steuerveranlagungs-  und  Erhobungsmethode',  'Gegenwärtiges 
Steuersystem'  und  'Statistische  Darstellung  der  Steuerergebnisse'  bieten  die 
beiden  letzteren  recht  beachtenswertes  Material  dar.  Bei  Erörterung  der 
Grundsteuer  hätte  vielleicht  der  durch  das  Schiedsgericht  im  Haag  entschiedene 
Streitfall  (vgl.  N.  263)  Berücksichtigung  verdient.' ''')  —  Unter  den  Arbeiten 
über  die  in  den  letzten  Jahren  so  angeschwollene  Staatsschuld  sei  ein 
Büchlein '^^)   hervorgehoben,    dessen   amtliche   Unterlagen   in   ihrem   engen 


Bd.  20.  Tökjö,  Cabinet  Imperial.  4^.  XV,  168  S.  (Kto.,  Tfin.)  ^  ^70)  FiDansieUM  n. 
WirUchaftl.  Jb.  für  Japan.  6.  Jg.  Tokyo,  Staatsdruokerei.  4<».  YU,  209,  59  S.,  11  Tfln. 
|[K.  RatbgeD:  Krit.  BU.  fttr  d.  SozialwisteoBobaften  2  (1906),  S.  689;  VossZg.  (IS.  Jnü 
1906)  (Japans  Finaoxeo  u.  HaDdel).]|  —  271)  Tba  sixth  FinaDoial  and  Economleal  Anoaal 
of  Japan.  Tokyo,  Government  Printing  Office.  4».  VH,  209,  59  8.,  11  Tfln.  —  27Ä) 
M.  Kambe,  D.  Entwiokl.  d.  Japan.  Steuerwesens  v.  Altertam  bis  a.  Gegenwart:  Finans- 
Arehiv  28.  Jg.,  2,  S.  1—45.  —  :S7S)  X  Y.  Yanagisawa,  La  qnestion  da  reeensement 
au  Japon:  BInternatStaüst.  15,  S.  448—54.   —  274)  A  Hand  Book  of  the  National  Loan» 
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Zusammenhange  mit  den  kriegerischen  Yerwickelnngen  wie  mit  der  Anlage 
TOtt  Eisenbahnen  n.  dgl.  einen  auch  historisch  nicht  unwichtigen  Beitrag 
m  Entwieklong  Japans  in  den  letzten  drei  Jahrzehnten  bilden.  Anf  eine 
knrze  EinfOhrong  in  die  Geschichte  der  Japan.  Staatsanleihen  (erst  1870 
beginnend),  sowie  in  deren  Einrichtungen  und  Bedingungen  folgt  der  den 
wesentlichen  Inhalt  des  Büchleins  bildende  ^Appendix',  der  alle  hierauf 
beztiglichen  Gesetze  und  Verordnungen,  sowie  die  Prospekte  n.  dgl.  bis 
30.  Juni  1906  im  engl.  Wortlaut  zusammenstellt.  An  diesem  Tage  betrug  die 
Gesamthohe  der  äufseren  und  inneren  Anleihen  211605120  Pfund  Sterling.^ ^^) 
—  Ein  einheimischer  Sachkenner*^*)  erörtert  die  Höhe,  die  Art,  die  Be- 
gebung und  die  Tilgung  der  Japan.  Staatsschulden,  sowie  deren  Verhältnis 
zur  Bevölkerung  und  die  Gl&ubiger.*""'*^ 

Wirtschaftsgeschichte.  In  einem  grofs  angelegten  Sammelwerke 
dber  die  Weltwirtschaft  bezeichnet  in  bezug  auf  Japan  eine  auf  reiches 
neuestes  Zahlenmaterial  gestützte  Untersuchung'^^)  als  ^die  entscheidenden 
Momente  des  Umschwungs  der  Situation:  1.  Die  durch  die  ununterbrochenen 
£riolge  Japans  hervorgerufene  Belebung  des  SelbstgefQhls  aller  ostasiat. 
Völker;  2.  Die  Emissionen  Japan.  Anleihen  in  Europa  und  Amerika  zu 
immer  niedrigeren  ZinssAtzen;  3.  Die  Enttäuschung  der  Japaner  in  bezug 
auf  die  erwartete  Kriegsentschädigung  und  4.  Die  neuesten  Mafsnahmen  der 
Japan.  Regierung  im  eigenen  Lande,  Korea  und  der  Mandschurei,  um  die 
sdiwere  Last  des  Zinsendienstes  durch  Hebung  der  wirtschaftlichen  Kraft 
des  Volkes  erträglich  zu  machen'.  —  Die  einander  widerstreitenden  Ansichten, 
und  zwar  einmal,  dafs  Japan  infolge  der  Einführung  der  abendländischen 
Kultur  seine  wirtschaftlichen  Kräfte  überanstrengt  habe  und  vor  dem 
finanziellen  Zusammenbruch  stehe,  sodann  aber,  dafs  im  Besitze  unserer 
Kenntnisse  und  Methoden  Japan  eine  ernste  wirtschaftliche  Gefahr  für  die 
weifse  Kulturwelt  bedeute,  werden  beide  kühl  und  besonnen  widerlegt  ^^*) 
an  der  Hand  von  Tatsachen  und  von  reichlichem  Zahlenmaterial  nach  den 
amtlichen  statistischen  QueUen.'*^'^*^  —  Eine  Plauderei  über  die  wirtschaft- 
lichen Eigenschaften'^^)  sieht  im  Japaner  als  Geschäftsmann  'noch  ein  reines 
Kind'.    Denn  Mn  der  Zeit  des  langen  Abschlusses,  der  Geringschätzung  von 


of  Japas.  Virith  th«  priooipal  Laws  and  RagnlatioOB  ralating  tberato.  TOkjö,  Spac.  Nat. 
DtM  Contotidat.  Bnreau.  1S<>.  VI,  209  S.  [[DJapan-Poat  6,  No.  S9  (1906/7),  Beil.  a  5.]j 
~  295)  X  Tba  National  Dabts  of  Japan.  40.  29  S.  (2  Tfln)  —  276)  M.  Kamba, 
Japin  StaattMhnldeD;  Ilnanz-ArehiT  28.  Jg.,  2,  S.  46—66.  —  279)  X  Dnnn,  Fiihar 
lad  Co.,  Mannal  ot  Japanaaa  Sacaritiet,  GoTarnment  and  Manleipal  Loans,  Bailway  and 
Shipping  Dabantnraa.  87  S.  —  278)  X  A  Brief  Oatline  of  tbe  Finaneial  System  of  Japan. 
40.  14  &  —  279)  X  D.  Japan.  Staatsbudget  für  1906/6:  Asien  6  (1906/6),  S.  66/8. 
(Nseb  «Finansialles  n.  wirtschaftl.  Jb.  ftlr  Japan'  6  [1906].)  —  280)  X  The  Garreney 
Syttem  of  Japan.    4<*.     28  S. 

281)  L.  RiefB,  Ostaaien.  (»  Weltwirtsebaft,  hrag.  v.  £.  ▼.  HaUe.  1.  Jg.  [1906]. 
Tl.  3:  D.  Aasland.  S.  248—64.)  —  282}  T.  GoUier,  Le  Japon  ^onomiqne:  BSoo.- 
BslgettodesColon.  IS,  S.  1—68.  —  288)  X  J.  Wernieke,  Japan  n.  d.  ostasiat. 
Frage:  JUS.  3  Folge,  81=86,  8.  618—22.  (Krörter.  d.  wirtschaftl.  Aassiebten 
Jtpass.)  —  284)  X  Japans  wirtschaftl.  Aufschwung:  Export  28,  S.  407/8,  428/6. 
(Aof  Grand  d.  Finansiellen  u.  V^irtschaftl.  Jb.  1906;  viel  Zahlenmaterial.  Vgl.  JBG.  28, 
§  65,  IS.  886.)  —  285)  X  D.  Finanslage  Japans:  ib.  S.  860/1.  (Naeh  Bericht  v.  The 
Toltohama  Chamber  of  Commerce  at  Work.)  —  286)  X  F.  Karmin ski,  D.  Zahlnngs- 
biliDz  Japans:  ÖMOr.  82,  S.  87—40.  —  287)  X  A.  B.,  Desarrollo  de  la  indastria  y 
eomcreio  en  el  Jap6n:  Biv.  de  Geogr.  Colon,  y  Mercantil  (Madrid)  8,  S.  818—20.  — 
W8)  V.  Pastan,  Wirtschaft!.  Eigenschaften  d.  Japsner:  Woche  8,  S.  674/6,  769—62.  — 
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Hftjkdel  und  Gewerbe,  sind  die  Eigenschaften  zn  korz  gekommen,  die  den 
Erfolg  des  Kaufmanns  and  des  Technikers  bedingen*.  Natttrlich  ist  es  in 
den  wenigen  Jahrzehnten  seit  der  Berührung  mit  dem  Aaslande  noch  nidit 
möglich  gewesen,  dieses  'Manko'  völlig  auszugleichen  (S.  674/5).  Weiter 
ftufsert  sich  der  Vf.  über  den  Mangel  an  Verständnis  für  den  Wert  der 
Zeit,  sowie  über  die  Aussichten  und  Gefabren  bei. Veranlagung  ansiandiscfaeB 
Kapitals  in  Japan.  —  Unter  den  Arbeiten  über  den  Aufsenhandel,***"^*^ 
bei  denen  China  als  Absatzgebiet  sehr  hervortritt,  sei  hervorgehoben  eis 
Aufsatz  von  einem  der  besten  Kenner  der  wirtschaftlichen  Verhältnisse 
Ostasiens. ^*^)  Die  wichtigen  Fragen:  'Welche  Sicherheit  bieten  die  dort 
gelegenen  unabhängigen  Staaten  bei  zunehmender  Verschuldung  an  das 
Ausland  für  den  europäischen  Kapitalisten?  Welche  Erwerbsgelegenheitea 
bieten  diese  Länder  für  die  europäischen  Unternehmer,  insbesondere  ftr 
den  Kaufmann  und  für  den  Reeder?  Welche  Bedeutung  haben  diese  Länder 
als  Märkte  für  den  internationalen  Warenverkehr?*  (S.  1079)  sucht  der  Vf. 
zu  beantworten  in  nachstehenden  Einzelabschnitten:  'China  und  Japan  als 
Märkte;  Wert  der  Handelsstatistik;  Zunahme  des  Japan,  und  chines.  Aulsea- 
handels;  Analyse  der  Ein-  und  Ausfuhr;  Die  Handelsbilanz;  Ergebnisse; 
Tabellen.'  Bezüglich  Japans  sei  aus  den  fünf  Leitsätzen  der  Ergebnisse 
vermerkt:  '1.  Japans  Handel  hat  viel  gröfsere  Fortschritte  gemacht  als  der 
Chinas;  5.  Sehr  grofsen  Erwartungen  über  die  Zunahme  der  Ausfuhr  nach 
Ostasien  dürfen  wir  uns  für  die  nächste  Zukunft  überhaupt  nicht  hingeben' 
(S.  1090).  —  Der  in  19  Gruppen  zerfallende  am  1.  Oktober  1906  in  Kraft 
getretene  Zolltarif  liegt  in  deutschem  und  engl.  Wortlaut  vor.*®'"***)  — 
Hier  angereiht  seien  Aufsätze  über  die  Industrie  im  allgemeinen'*^*^*) 
und  über  einzelne  Zweige,  wie  Bierbrauerei,  Papier-,  Lack-,  Zement-  und 
Glasfabrikation   im   besonderen.  ^^'"*^')    ^    Eine    mit   viel   Zahlenmaterial 


889)  X  V.  Sybnrg,  t)berblick  aber  Japans  AafBeDband«!  i.  J.  1905  im  YargUieb  au  d. 
beiden  Voijabren:  DtlandelsArobiv  (1906),  Tl.  2,  S.  776/8.  (Beriebt  d.  DeuUchen  General- 
konsalats  in  Yoliobama,  Milrz  1906.)  —  390)  X  Tbe  Foreign  Trade  of  Japan.  4^.  17  S. 
—  391)  X  Schröder,  The  basis  for  foreign  investments  in  Japan.  Reprinted  from  Um 
<Ea8tern  World*  Jane  1906.  Yokohama,  Eastern  V^^orld  Office.  75  Ben.  |[I>Japan-PoBt  5, 
No.  22  (1906/7),  S.  ll.]|  —  392)  X  D.  Handelsverkehr  awischen  China  a.  Japan: 
ömOr.  82,  S.  18/5.  (Abgedruckt  in:  Ost-Aeien  9  [1906/7],  8.  20/3  u.  in:  Export  28 
[1906],  S.  457/9.  Nach  Bericht  d.  Österreich.  Konenlats  sa  Hongkong  v.  Des.  1906.)  — 
S9S)  X  D.  wirtschaftspolit.  Lage  im  Tangtsetal  au  Anfang  d.  J.  1905  mit  besondarar 
Berttcksicbtig.  dentscher,  brit.  n.  Japan.  Interessen:  Export  28,  S.  25/6,  68/4,  76/7.  (Aosstg 
e.  Anfsatses  d.  DMschr.)  —  394)  X  D.  Handelsverkehr  Hongkongs  mit  Japan:  ÖMOr.  81, 
S.  16/9.  (Nach  Berieht  d.  Österreich.  Konsniats  an  Hongkong  ▼.  Okt.  1905.)  —  39&)  X 
A.  Monaco,  Le  risorse  commereiali  d.  Mancinria:  RivColon.  1,  8.  419^44.  —  39C) 
K.  Bathgen,  Entwieklnngstendenzen  im  Anfsenhandel  Chinas  u.  Japans:  J6VY.  80, 
S.  1079—94.  (Abdruck  in  Vh.  D.  Kol.  Kongr.  1905,  S.  947—61.)  —  397)  X 
Japan.  Zolltarif:  Handelsarehiv  (1906),  Tl.  1,  8.  1581—58.  (ZoUtaii^esets  Ko.  19 
V.  80.  Mars  1906,  unter  Bennts.  d.  amtl.  Ansg.)  —  398)  X  D.  neue  Japan.  Import- 
zolltarif  ▼.  80.  M&rz  1906:  Ost-Asien  9  (1906/7),  S.  150/7,  192/8.  (Engl.  Text.)  — 
399)  X  The  revised  customs  Import  tariff.  (Reprinted  Trom  authoriaed  translatioB.)  TÖkjff, 
Japan  Gazette.  —  gOO)  X  F.  Karminski,  Japans  indnstrieUe  Entwiekl.:  ÖMOr.  82, 
S.  40/4.  —  SOI)  X  A.  M^tin,  Le  Japon  indnstriel:  Rjfiloonomlntemationale  8,  TL  1 
S.  255—74.  —  893)  X  Q.  Lippert,  Japan.  Industrie  n.  ArbeitaverbKltnisaa:  ZSl^- 
Sehweii  42.  Jg.  (1906),  8.  299—817.  —  gOg)  X  f.  Karminski,  D.  Bierbrmuindaatrit 
n.  d.  Bierexport  Japans:  ÖMOr.  82,  No.  9.  ifoiobna  90  (1906),  8.  888/9.]|  (Naehtang 
8.  180/1.)  —  g04)  X  D.  Fabrikation  Japan.  Papiers:  BerHandel&Industrie  9,  8.  108—22. 
(Nach  Diplomatie  and  Consular  Reports,  Misoellaneons  Series,  No.  685,  Aug.  1905.)  — 
595)  X   Ober  d.  JapanUek  (Ki-urnshi):  Tropenpflanzer  (1906),  8.  48—50.  —  S#C)  X 
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ausgestattete  Abhandlang  *^^)  weist  nach,  welche  Fortschritte  durch  gemein- 
same  Selbsthilfe,  sowie  darch  Regiernngsanterstfltznng  die  landwirtschaftlichen 
Gewerbe  in  der  NZ.  erzielt  haben,  ond  zwar  trotz  der  eigentlich  for  Land- 
nirtschaft  ungtlnstigen  Gestaltung  des  Landes,  von  dem  nur  ein  Sechstel 
dos  Flftchenraums  bestellt  wird.  Besonders  betont  wird  die  Wichtigkeit 
der  Seidenzucht,  zu  deren  Lobe,  wohl  nicht  ganz  ohne  Obertreibong,  ver- 
kfindet  wird:  *Had  it  not  been  for  her  prosperous  and  powerful  silk  iudustry, 
Japan  would  not  have  been  able  to  introduce  European  culture  into  the 
coontry  regardless  of  expense.  Therefore  it  may  be  said  that  her  silkworm 
raifiing  peasants  have  provided  Japan  with  railways,  telegraphs,  machinery, 
her  splendid  army  and  navy,  and  the  sinews  of  war'  (S.  106).*^^)  —  Aus 
dem  Verkehrsleben  seien  erw&hnt  Arbeiten  Ober  Schiffahrt,*^^'^^)  Eisen- 
hahnbau in  China,^^*)  Kabelverbindungen,'^**'^^  Rechenmaschinen^ ^^)  und 
Lebensversicherung,^^^ 

KufMtgeschiehte.*^^)  Beachtenswerte  kleinere  und  gröfsere  kunst- 
geschichtliche Abhandlungen  enth&lt  die  (seit  Juli  1905)  erfreulicherweise 
ganz  in  engl.  Sprache  erscheinende,  mit  Abbildungen  reich  geschmückte  und  vor- 
nehm ausgestattete  Japan.  Ennstzeitschrift  ^Kokka'  (=  Blumen  des  Landes)'^^) 
(v^  aber  Einwand  N.  337).  Aus  der  reichen  Fülle  des  behandelten  und 
dargestellten  Stoffes  sei  eine  geschichtliche  Untersuchung  über  die  Einflüsse 
westlicher  Kultur  auf  das  Japan  des  Altertums  hervorgehoben,  die  neben 
einheimischen  auch  abendländ.  neuere  Forschungen  hierüber  berücksichtigt**^) 
(vgL  N.  8).  —  Die  gegenseitigen  Beeinflussungen  bilden  den  €regenstand  auch 
einiger  anderer  Arbeiten.  Als  ein  recht  dienlicher  und  auf  gründlichen 
Fachstudien  beruhender  Wegweiser  bewfthrt  sich  hier  ein  Schriftchen,'**) 
das  bezweckt,  'das  Interesse  an  den  alten  und  neueren  Wechselbeziehungen 


F.  Karminski,  D.  ZemantiDdaatrie  n.  d.  Zamentexport  Japans:  ÖMOr.  82,  8.  121/2.  — 
t#9)  X  D.  Japan.  QlaafabrikaUon :  Aaien  5  (1905/6),  8.  148/4.  (Bericht  d.  dentMhen 
GtnaialkonralaU  in  Yokohama.)  —  808)  J*  Ellis  Barker,  The  Rnral  Indastries  of  Japan  r 
AQR.  8.  Ser.,  22,  8.  97—1 1 7.  —  S09)  X  D.  SUnd  d.  Pferdezucht  in  Japan :  M  WBl.  9 1 ,  No.l  89. 
—  SlO)  X  A.  Halot,  La  marine  marehande  dn  Japon:  R6eonomInternationale  8,  Tl.  1, 
S.  SOSif.  —  Sil)  X  Krien,  Kobe.  Sohiifsverkehr  während  d.  J.  1908/5:  DHandels- 
Arehiy  (1906),  Tl.  2,  8.  985/8.  (Bericht  d.  deutsehen  Konsulats  zu  KObe.)  —  S12)  X 
Reinsdorf,  SchiiTsTerkehr  in  d.  Hilfen  Formosae  i.  J.  1905:  ib.  8.  691/4.  (Deutseher 
Konsnlatsbericht  mit  sUtist.  TabeUen.)  —  %\t)  X  P.  Neubauer,  D.  deutschen  Reichs- 
postdampferlinien  nach  Ostaaicn  u.  Australien  in  20j.  Betriebe.  E.  wirtschaftapolit.  Studie. 
Berlin,  E.  8.  Mittler  A  Sohn.  285  8.  M.  8,50.  | [Marine-Rundschau  17  (1906),  8.  765/6.]| 
iKarten  u.  Bkissen.)  — -  814)  X  Regel,  Z.  Entwicki.  d.  Reiehspostdampferlinien  nach 
Östasien  u.  Anstralien:  Globus  90«  8.  95/8.  (Besprech.  vorstehenden  Buches.)  —  S15)  X 
Eagl.- Japan. Bisenbahnbau  in  Sttdchtna:  ÖMOr.  82,  8.  19—21.  (Aus:  Bericht  d.  Österreich. 
KoasnlaUs  su  Hongkong  v.  Okt.  1905.)  —  SIC)  X  R.  Hennig,  D.  Kabelverbind,  mit 
Japan  u«  ihre  polit.  Bedeut.:  AZrB.  (1906),  No.  107.  —  S17)  X  id.,  D.  Kabel- 
kaapf  d.  Nationen  in  Ostasien:  Nation  28.  Jg.  (1906),  No.  87.  —  S18)  X  Tsuneta  Yano, 
Brief  statement  of  the  counting  machines  in  Japan:  Berichte  d.  V.  Internat.  Kongr.  für 
▼ersicher.-Gae.  in  Berlin  1906,  2,  8.  565—76.  —  819)  X  Giiehiro  Aso,  Insurance  on 
the  Hvee  of  women:  ib.  1. 

SM)  X  E.  Di  Hon,  The  Arts  of  Japan.  (=  Little  Books  on  Art  Series.)  London, 
Methnen  k  Cio.  |[Ath.  No.  4126  (1906),  8.  662.]|  (Abbn.)  —  381)  The  Kokka.  An 
IQostrated  Monthly  Journal  of  the  Fine  and  Applied  Arts  of  Japan  and  other  Bastem 
Countries.  Bd.  16.  TSkyö,  The  Kokka  Co.  1905/6.  Fol.  YHI,  856  8.  12  Nrn.:  Ten  22,50. 
(Vgl  JBe.  28,  S  65,  N.  884.)  —  839)  Kösaku  Hamada,  Graeco-Indian  influeneo  npon 
the  Pnr  Eastem  Arts:  Kokka  (1906),  No.  18S/9.  |[F.  W.  K.  Malier:  ZEthnol.  88  (1906), 
S.  947.]|  —  8M)  K.  Graul,  Ostasiat.  Kunst  n.  ihr  Einflufs  auf  Europa.  (=  Aus  Natur 
V.  Gaisteswelt.    Bd.  87.)   Laipsig,  B.  G.  Tenbner.  VI,  88  8.   M.  1,25.   {[Naehodt  LCBl.  58 
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in  der  Kunst  Europas  und  OstasieuB  zu  wecken'  (S.  III).  Die  mit  manchen 
vorherrschenden  falschen  Vorstellungen  aufr&nmende  Arbeit  stAtst  sich  mit 
Recht  auf  ein  umfangreiches  und  geschickt  ausgewähltes  Material  von  Ab* 
bildungen,  die  bei  der  unvermeidlichen  Verkleinerung  an  Deutlichkeit  aller- 
dings oft  recht  bedenklich  einbofsen.  Sehr  dankenswert  erscheinen  die 
häufigen  Hinweise  auf  die  Fachliteratur.  Treffend  betont  der  Vf.:  ^Europa 
war  in  der  Kunst  der  empfangende,  Ostasien  der  gebende  Teil'  (S.  2). 
Auch  berflcksichtigt  die  Darstellung,  entsprechend  dem  Titel,  fast  nur  die 
Einflüsse  auf  das  Abendland.  Die  wenigen  Seiten  (S.  82/5)  Aber  Einwirkung 
europäischer  Kunstanschauungen  auf  Japan,  oder  vielmehr  Ober  deren  frtthere 
EinflufiBlosigkeit,  lassen  den  wichtigsten  Grund  hierfQr  unerwähnt,  nämlidi 
den  kleinlichen  Standpunkt  des  Japan.  Polizeistaates  unter  den  Tokugawi 
Galt  doch  schon  Privatbesitz  von  irgendwie  mit  christlicher  Kultur  verknflpften 
Gegenständen  damals  als  lebensgefährliches  Verbrechen  gegen  die  Sicherheit 
des  Reiches,  eine  durch  den  Holländern  aufgezwungene,  weitgehende  Einfnr- 
verböte  —  1668  u.  a.  auch  auf  Zeichnungen  und  Abdrackel  —  wirksam  unter- 
stfltzte  Haltnng.'^^*'**)  —  Einer  der  engl.  Kenner  Japan.  Kunst'**)  weist 
nicht  ohne  Erfolg  nach,  dafs  merkwürdigerweise  in  England  ernste  Wert- 
schätzung wahrer  Japan.  Kunst  nicht  einer  Steigerung,  sondern  eher  einer 
Abschwächung  unterliegt  (S.  121),  im  auffallenden  Gegensatze  zu  Frankreich 
und  in  neuerer  Zeit  auch  zu  Deutschland  (Verdienst  von  Brinckmann), 
trotzdem  gerade  England  schon  durch  seine  Ausstellung  von  1862  eigenüidi 
einen  Vorsprung  vor  diesen  Ländern  bezüglich  Japan.  Kunst  genossen 
hatte.*'^~''^)  —  Unter  den  einzelnen  Zweigen  der  Kunst  gewidmeten 
Arbeiten  sei  erwähnt  eine  eingehende  sachkundige  Beschreibung  der  Stile 
und  der  verschiedenen  Techniken  in  der  Lackkunst.  *^')  Wie  bei  jeder 
Kunst,  so  wird  ausgeführt,  mufste  auch  hier  nach  der  bereits  in  einem 
vorhergehenden  Zeitabschnitte  erreichten  höchsten  Blüte  ein  Verfall  ein- 
treten, obgleich  die  Künstler  der  Tokugawa-Zeit  selbst  nicht  minder  tüchtig 
als  ihre  Vorgänger  waren,  und  zwar  weil  das  erreichbare  Beste  eben  schon 
zuvor  geleistet  war.*®*-***)  —  Von  dem  1793  in  Tokyo,  dem  damaligen  Yedo, 
erschienenen,  berühmtesten  Japan.  Werke  über  das  Schwert  liegt  eine  Ober- 


(1907),  S.  22/8.]|  (49  Abbn.)  —  824)  X  O.  Mttntt«rb«rg,  D.  Einflnfs  AMens  auf  d. 
europäisoh«  Kunst:  Wahrheit  (Tokyo)  7,  S.  114—20.  (Abdraok  d.  Einlett.  zu  Bd.  2  ▼. 
Mauste rbergs  Japan.  Knnstgeseh.  [vgl.  JBG.  28,  §  65,  N.  878]  nebst  Einwand  ▼.  Hasi 
bezUgl.  der  t.  ihm  widerlegten  angebl.  Entdeck.  Japans  doreh  Pinto  1542.)  —  S86)  X 
E.  P.  Romada,  Ober  Japan.  Malerei  o.  ihr  VerhAltnis  m  enropatoehen  Meistern.    4<^.   (AMm.) 

—  836)  M.  B.  Huish,  Englands  appreoiation  of  Japanese  art:  Transaotions  and  Prooeedfaigi 
ot  tbe  Japan  Society,  London  7,  S.  129—89.  —  827)  X  Referat  über  Vortrag  ▼.  E. 
Orlik  ttber  TersSnl.  Über  Kunst  n.  Leben  in  Japan'  im  Verein  für  dentsebes  Kunstgewerbe, 
Berlin:  VossZg.  (1906),  No.  255.  —  828)  X  K.  Vetters,  D.  Perspektive  bei  d.  Japanern. 
Progr.  Techn.  Staatslebranstalt  Chemnita.  Ghemnita.  1905.  4^  17  S.  —  889)  ^ 
T  ei -San,  Notes  sur  Tart  japonais.  ii.  La  scnlptnre  et  la  ciselnre.  Paris,  Sook6U  du 
Mercnre  de  France.  881  S.  |[Bull.  de  So9\4U  Beige  d'6tudes  Coloniales  18  (1906),  S.  580 
(empfohlen).]!  (Vgl.  JBG.  28,  §  65,  N.  885.)  —  880)  X  Kyojn  Toroku.  Works  ef 
Hashimoto  Gahu,  100  plates  in  ooUotype,  with  a  sbort  Japanese  Introduction.  TOkjö, 
(London,  Probsthain  <k  Co.).  10  eh.  6  d.  —  881)  X  D.  Amsden,  Impressions  of  ükiyo*irs, 
the  School  of  the  Japanese  Colour-Print  ArUsts.   San  Francisco.    1905.   4^    75  S.   (14  Tfln.) 

—  888)  E.  Qrofse,  D.  Stil  d.  Japan.  Laekknnst:  ZÄsthstik&AUgKunstwistensehaft  1. 
S.  188—202.  —  888)  X  £.  M^ne,  Aperfu  sommaire  sur  les  laqnes  du  Japon:  BSoe.* 
IraneoJapon.  (Des.  1906).  —  884)  X  H.  G.  Ströhl,  Nihon  Moncho,  Japan.  Wappenboek* 
K.  Handbucb  für  Knnstgewerbetreibende  u.  Sammler.    Wien,  A.  Sehroll  &  Co.    IX,  250  8. 
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setzimg'*^)  vor,  leider  ohne  die  Abbildungen  des  Originals.'^®)  —  Ein  mit 
Spannung  erwarteter  Aufsatz  über  Schwertzieraten  in  der  ^Kokka*  (vgl.  N.  321) 
wird  mit  grofser  Sachkunde  einer  eingehenden  Besprechung  unterzogen.*'^) 
*Sein  Inhalt  hat  TÖllig  enttäuscht;  er  ist  weder  lehrreich  noch  interessant, 
und,  was  noch  weit  schlimmer  ist,  er  enthält  zahlreiche  falsche  Angaben, 
welche  geeignet  sind,  unsere  mflhevoU  festgelegten  Anhaltspunkte  Aber  die 
Lebenszeiten  der  hervorragenden  Meister  auf  diesem  Kunstgebiete  zu  er- 
schflttem,  und  dagegen  mnfs  Einspruch  erhoben  werden*  (S.  459).  Hierauf 
folgt  die  flberzeugende  quellenm&fsige  Widerlegung  im  einzelnen.  —  Nach 
einer  Beschreibung  der  Technik  in  der  Japan.  Porzellanfabrikation  far  den 
abendländischen  Markt ''^)  hätten  die  Japaner  die  Kunstindustrie  des  Gloisonn^ 
(Zelieuschmelz}  erst  im  19.  Jh.  erlernt.  Die  Japan.  Gewerbegeschichte  von 
Tokoi  (Nihon  Kögyöshi,  S.  12/3)  schreibt  aber  die  Erfindung  dieser  Kunstart 
.Shippö)  auf  Grund  eines  im  Schatzhause  Shosoin  zu  Nara  bewahrten,  damit 
verzierten  Spiegels  schon  der  Zeit  von  Kaiser  Shömu  (724  49)  zu.  Obrigens 
bergen  ja  auch  die  alten  Schlösser  zu  Kyoto  Cloisonn6 -Verzierungen  aus 
den  froheren  Jhh.  —  Hier  angereiht  seien  Arbeiten  Aber  Architektur,^^^^^^^ 
Gartenbau**^'**')  und  Blumenkunst,  ******^)  sowie  Kataloge  von  Ausstellungen 
and  Sammlungen.***"***^) 

KuUurgesehUMe.  Zu  einem  begeisterten  Loblied  auf  die  Kultur 
Japans  erhebt  sich  eine  inhaltsreiche  Untersuchung,*^^)  die  im  wesentlichen 
den  Gesichtspunkt  der  ^national  effidency',  und  zwar  im  Sinne  von  patriotischer 
Hingebung  entspringender  nationaler  Kraft  und  Ttlchtigkeit,  berücksichtigen 
will    und    die   hauptsächlich   auf    einer    sehr    reichhaltigen  und  geschickt 


[Jacoby:  ZHUtWaffonkonde  4  (1907),  Heft  7.]|  (18  Tfln.,  692  AbbD.).  —  S85)  E.  W. 
Mamford,  Tha  Japanata  Book  of  tba  Aneient  Sword:  JoarnalAmOrSoe.  S6  (1905), 
S.  384--410.  |[E.  CbasanDas:  Toung  Pao  2.  Sar.,  7  (1906),  S.  809.]|  —  SM)  X 
Edition  da  Laxe  of  tbe  ReTÜed  Illaetrated  Record  of  tbe  Loan  Ezbibition  of  Japanase 
Arms  and  Armour.  London,  Japan  Society.  4®.  sb.  21.  (Abbn.  Gewobnl.  Ausg.  vgl. 
JB6.  2S,  §  66,  N.  896.)  —  8S7)  G.  Jaeobj,  MeUl  Ornamente  of  tbe  Japaneee  Sword. 
Kokka  No.  182:  Ost-Asien  8  (1905/6),  S.  459  —  61.  —  SS8)  6.  Lahnert,  Japan.  Knnst- 
indastrie:  Woaha  8,  8.  856—60.  (Abbn.)  —  3S9)  X  R.  Adams  Gram,  Impressions  of 
Jspanesa  Arebitaetnra  and  tbe  Allied  Arts.  London,  J.  Lane.  4<^.  227  S.  10  sb.  6  d. 
|[Atb.  No.  4097  (1906),  S.  552  (sobarfe  Einwände  gegen  übertriebenes  Lob  d.  Japan. 
KQnst).]j  (Abbn.)  —  (40)  X  F.  Baltzer,  Arcbitektnr  d.  Knltbaaten:  ZBaawesen  56, 
S.  38—64,  285  —  810,  549—610.  (Portsets.  v.  JBG.  28,  §  65,  N.  400.)  —  S41)  X  O. 
Mftnsterberg,  Japan.  Arebitaktnr:  WIDM.  50.  Jg.  (1906),  S.  858—68.  —  S42)  X  A. 
Grotb,  Japan.  Gartenkunat:  Gartanflora  56,  S.  369—78,  894—401.  —  S4S)  X  £. 
Gomez  Carilio,  I^  jardines  del  Japon:  Naestro  Tiempo  (10.  Nov.  1906).  —  S44)  X 
Ikebana,  d.  Knnst  d.  Japan.  Blumen steckerei:  Wahrbeit  (TOkyö)  7,  S.  74—84.  |[DJapan- 
Pott  5,  No.  1  (1906/7),  Beil.  S.  l.]|  —  S45)  X  H.  Puder,  Japan.  Blnmenkunst:  Ans 
d.  Natur  (1906)^  S.  65—70,  114—22.  —  346)  X  Catalogna  de  la  CoUaction  S.  Bing, 
Ob>U  d'Art  et  Peintures  du  Japon  et  de  U  Cbine.  4^.  (110  Abbn.,  54  Tfln.)  —  S47)  X 
Cstalogue  of  Salactad  Handrad  Worka  of  tba  7tb  Ezbibition  of  tba  Japanesi  Painting 
Aisoeiation,  100  collotype  platea,  with  an  English  Index.  TOkyO  (London,  Probstbain  &  Co.). 
»b.  10.  —  (48)  X  Catalogus  van  voorwerpen  an  boekwerken  betreffende  de  Japansebe 
prtBtknnst  nlt  's  Rijka  Etbnogr.  Masaam.  Tentoonstelling  gebouden  in  bet  Leidseb  Volksbois 
▼so  15.-20.  Jan.  1906.  Met  Correctiaa  door  S.  Mikuriya.  Leiden.  (YgL  JBG.  28,  §  65, 
N.  889.)  —  S49)  X  Katalog  d.  ausgewählten  Japan-  u.  Cbina-Samml.  d.  Frbrn.  F.  v.  Gut- 
»ehmid.    Köln,  J.  M.  Heberie.    4<^.    44  S.    (8  Tfln.) 

8M)  A.  Stead,  Great  Japan:  a  Stody  of  National-Efficieney.  Witb  a  foraword  by 
£irl  of  Roaabery.  London,  J.  Une.  XIV,  488  S.  10  sb.  6  d.  |[Atb.  No.  4076  (1905), 
^.  792  (sebarfa  Sinwftnde  wagen  gaaobicbU.  Irrtümer) ;  SoottiabGaogrMag.  22  (1906),  S.  167/8 
(nuehr  Kritik  arwttnaeht);   M.  v.  Brandt:   PMPGA.  52  (1906),   Lit.-Ber.,   No.  497   (meist 
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gegliederten  Auswahl  von  Lesefrttchten  aas  Quellen  verschiedenster  Art  beruht. 
In  häufig  wörtlicher  Wiedergabe  solcher  kürzerer  oder  längerer  Ansfflhmngai 
von  Fremden  wie  von  Einheimischen,  von  Kaisern,  Staatsmännern,  Feld« 
herren,  Priestern,  Weisen  und  Schriftstellern  der  Gegenwart  wie  der  Ver- 
gangenheit, und  ferner  aus  BQchem,  Zeitungen  und  Aktenstücken  wird  hier 
sicher  viel  beachtenswertes,  wenn  auch  nicht  immer  gerade  neues  Material 
zusammengestellt.  Die  20  Kapitel  des  Werkes  gliedern  den  Inhalt  in  Kaiser 
und  Volk,  Patriotismus,  ^Bushido',  Ahnenkult,  religiöses  und  privates  Leben, 
Erziehung,  Industrie,  Handel,  Schiffahrt  und  Ackerbau,  Soäalismus,  Heer 
und  Flotte,  Menschlichkeit  im  Kriege,  ^Rotes  Kreuz',  Frauenfrage,  Sittlichkeit, 
Kolonisation,  internatiouales  Verhalten  und  Zukunftsausblick.  Gerade  der 
wohl  unbestritten  hohe  Grad  von  ^national  efficiency'  der  Japaner  aber 
wurde  nicht  an  Glanz  und  Eindruck  einbüfsen,  wenn  der  Vf.  hier  und  da 
auch  ein  wenig,  in  manchen  Fallen  doch  nur  zu  sehr  begründete  Kritik 
übte,  anstatt  dem  gläubigen  Leser  die  Lichtseiten  allein  vorzuführen.  Leider 
wird  auch  der  wissenschaftliche  Nutzen  der  Arbeit  beeinträchtigt,  da  durch 
bisweilen  versagende  Quellenangaben  der  angeführten  Stellen  die  durchaas 
nicht  immer  überflüssige  Nachprüfung  erschwert  wird;  Angaben  wie  ^extracts 
from  ancient  Japanese  boqks'  (S.  92ff.)  u.  dgl.  haben  weder  Zweck  noch 
Wert.  Der  von  Aston  glaubwürdig  als  Sage  nachgewiesene  Eroberungszng 
nah  Korea  unter  der  Kaiserin  Jingö  wird  immer  noch  nicht  nur  als  zweifel- 
lose Tatsache  angeführt,  der  Vf.  welfs  sogar  allen  Ernstes  aus  dieser  noch 
lange  schriftlosen  Zeit  von  Jingö  erlassene  Tagesbefehle  und  Gesetze  im 
Wortlaut  mitzuteilen!  Bei  einem  mit  den  hervorragenden  Gelehrten  Japans 
doch  ziemlich  vertrauten  Vf.  befremdet  auch  eiue  Bezeichnung  wie  'a  certaiu 
Dazai  Jun'  (S.  263)  für  den  berühmten  Philosophen  und  Wirtschaftspolitiker 
Dazai  Shuntai  (1680 — 1747).  —  Aus  einem  schwungvoll  geschriebcneH 
Büchlein  eines  Japauers  ^Die  Japan.  Volksseele' '^^)  wird  man  allerdings 
kaum  ein  klares  Bild  von  den  Eigenschaften  erhalten,  aus  denen  sie  sich 
zusammensetzt.  Auch  bezeichnet  der  Vf.  selbst  nur  als  seinen  Zweck,  *aas- 
einanderzusetzen,  was  ich  als  Grundlage  für  das  richtige  Verständnis  meines 
Vaterlandes  ansehe'.  Er  beginnt  mit  einem  Oberblick  aus  den  alten  Gbor- 
lieferungen  des  Kojiki  und  des  Nihongi  über  Kosmogonie,  Mythologie  und 
Abstammung.  Sodann  schildert  er  die  Einwirkungen  des  heimischen  Shinthö- 
ismus  einerseits  und  der  von  anfsen  aufgenommenen  und  weiterentwickoltea 
Lehren  des  Konfuzianismus  und  des  Buddhismus  andererseits,  sowie  endlich 
die  besonders  in  Kunst  und  Dichtung  sichtbar  werdenden  geographischen 
und  klimatischen  Bedingungen  der  Landschaft.  Es  gelingt  ihm  so,  z.  B. 
durch  Klarstellung  der  durch  die  buddhistische  Zen*Sekte  geförderten  Gedanken- 
richtung  und  Triebe,  manche  dunkle  Stelle  des  Japan.  Charakters  zu  beleuchten. 
Die  Hervorhebung  der  edlen  Seiten  führt  nicht  zu  blinder  Verherrlichung 
seines  Volkes,  dessen  Schwächen  auch  nicht  in  Abrede  gestellt  werden. 
Leider  beeinträchtigt  aber  die  von  Druckfehlern  und  Namensentstellungen 
wimmelnde  Übertragung  aus  dem  Engl,  den  Genufs  der  anregenden  Arbeit 
Auch  verunziert  eine  deutsche  Wiedergabe  die  einfache  Übernahme  engl 
Bezeichnungen  wie  *B.  C*  für  'vor  Chr.*  und  'b.'  (born,  S.  67)  für  'geboren'. 
Selbst  an  Entstellungen  des  Sinnes  fehlt  es  nicht;  so  werden  z.  B.  Ashikawa- 
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Shöganate  nnd  Tokagawa-Shögunate  als  Mehrzahl  aogefQhrt.  —  Ein  anderer 
Beitrag  zur  Kenntnis  der  Volksseele  ^^')  macht  eine  grofse  Reihe  von  Bei- 
spielen  ans  dem  täglichen  Leben  wie  aus  der  Knnst  geltend,  durch  die 
Japan  uns  vorbildlich  sein  könne«  Zum  grofsen  Teile  stützt  sich  der  Vf. 
dabei  auf  wörtliche  Anfahmngen  von  Nitobe  (in  'Japan  and  the  Japanese', 
YgL  JBG.  37,  §  65,  N.  91).  Natürlich  hält  anch  er  die  Japaner  keineswegs 
etwa  für  fehlerios.  (*ar  glttcklich  aber  scheint  er  sie  durchweg  zu  erachten, 
eine  wohl  mehr  änfserem  Schein  nnd  Streben  als  nüchterner  Wirklichkeit  ent- 
sprechende Auffassung.  Als  nachzueiferndes  Ziel  bezeichnet  der  Vf.  am  Schlnfs: 
^1  waot  US  to  seek  out  the  causes  of  their  health  and  happiness  and  prosperity, 
their  world  of  beauty,  their  universal  courtesy,  their  finished  completeness' 
(S.  77).  —  ton  Kate^^^)  hat  eine  Anzahl  auf  eigener  Beobachtung  des 
Volkslebens  beruhender  Notizen  über  abergläubische  Vorstellungen  und 
Gebräuche  gesammelt,  die  er  in  vier  Abteilungen  gliedert:  Zauberei,  Wahr- 
sagekuust  und  Träume;  Astrologie  u.  dgh;  Mythologie,  Gottesdienst;  Heil- 
kande,  SchönheitsmitteL'^^*^^'^)  —  Ober  das  zwar  schon  vielfach,  in 
abendländ«  Sprachen  aber  kaum  je  annähernd  so  gründlich  und  gediegen 
behandelte  Unterrichtswesen  liegt  eine  Abhandlung  von  berufener  japau. 
Seite  vor.^^^)  Sie  beginnt  mit  einem  kurzen,  aber  auch  geschichtlich  wert- 
rollen  Überblick  über  die  Entwicklung  des  Unterrichtswesens  vom  Altertume 
an  und  gliedert  sodann  den  Stoff  des  ^beständig  zwischen  dem  europäischen 
and  dem  nationalen  Prinzip  hin  und  her  pendelnden  modernen  Schulwesens' 
in  die  folgenden,  auf  reichlichem  und  mit  kritischem  Blicke  verwertetem 
Zahlenmaterial  hauptsächlich  aus  dem  J.  1901  beruhenden  Hauptabschnitte: 
1.  Schulbehördeu  und  Schul  Verwaltung;  2.  Volksschulwesen ;  3.  Höheres 
Schulwesen;  4.  Die  Universität  und  ihre  Vorschule;  5.  Das  Fachschulwesen ; 
6.  Das  Lehrerbildungswesen.  Die  am  Schlufs  zusammengestellte  Literatur 
sowie  die  Angaben  über  die  in  den  verschiedenen  Fächern  benutzten  Lehr* 
bfleher  nnd  Schriftsteller  seien  besonderer  Beachtung  empfohlen.  —  In 
einer  Beantirortnng  von  20  an  die  Zeitschrift  ^Ostasien'  gerichteten  Anfragen 
irird  kurz  das  Wichtigste  über  das  Unterrichtswesen  zusammengestellt.'^'')  — 
Berichten  der  'Berliner  Morgenpost'  und  der  'Nationalzeitung*  wird  ein 
Referat  entnommen  über  einen  Vortrag  von  Professor  Yoshida  vom  Lehrer- 
seminar in  Tokyo  vor  der  Deutschen  Gesellschaft  für  ethische  Kultur  in  Berlin 
(22.  Februar  1906)  über  Erziehungswesen  in  Japan.'^^)  Er  geht  u.  a.  ein 
laf  den  religionslosen  Moralunterricht  in  den  Schulen.  Befremden  mufs  bei 
einem  Fachmanne,  dafs  er  noch  immer  die  längst  von  Aston  berichtigte- 
Eiiifflhrung  der  chines.  Schrift  im  3.  Jh.  (anstatt  Anfang  des  5.  Jh.)  wieder- 
erzählt. Er  warnt  ^vor  dem  falschen  Begriffe  eines  überall  sentimentalen, 
nerlichen  Japan,  wie  er  leider  durch  die  törichten  und  unheilvollen  Schriften 


C.  W.  SUni.  12».  142  B.  (Vgl.  engl.  Origiiud  JB6.  2S,  §  65,  N.  410.)  —  853)  S. 
Middloton  Fox,  Some  lessons  from  Japan :  Trantaetiona  and  Proceedings  of  tha  Japan  Society, 
London  7,  S.  60-79.  —  S5S)  ten  Kate,  Ans  d.  Japan.  Yolktglanban :  Globus  90,  S.  111/1, 
12»— 80.  (Abgtdr.  in:  DJapan-Poat  6,  No.  86  [1906/7],  S.  6—12;  No.  87,  S.  6—12.)  — 
354)  X  S*  Gomas-Carillo,  L'ftoia  japon.,  trad.  de  TeBpagnol  par  Ch.  Bartes.  Fr.  8.  — 
365)  XL.Batalha,0  Jnpao  per  dentro.  Kabofo  analitico  da  ciTilisafao  nipönic«.  Vorwort 
▼.  T.  Brftgn.  Usaabon.  1904.  —  856)  T.  Tanji,  Japan.  Sohulweaen.  (=  8.-A.  ane:  Reina 
Ensyklop.  Handb.  d.  Pftdagoglk.)  Langenaalsa,  H.  Beyer  &  Söhne.  57  S.  —  857)  Japan. 
UBterrichtaweson:  Ost-Asien  8  (1905/6),  S.  469^70.  -r-  858)  Erzieh,  n.  Moral-Unterrioht  in 
Japan:  DJapan-Poet  5,  No.  8  (1906/7),  S.  8—10.  (Vgl.  Leelalr  in  Zaohr.  f.  d.  öaterr.  Gymn«  58, 
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mancher  Poeten,  z.  B.  Lafcadio  Hearns  in  Europa  vielfach  verbreitet  ist*. 
Vielleicht  liegt  hier  ein  Versehen  des  Berichterstatters  vor;  gegen  Hearn 
wäre  ein  solcher  Vorwarf  jedenfalls  sehr  anangebracht.  Verdanken  wir 
doch  gerade  dessen  Schriften  einen  tieferen  Einblick  in  das  wirkliche  Japto, 
aach  bezüglich  des  keineswegs  'sentimentalen,  zierlichen',  sondern  im  Grande 
sehr  gemessenen,  ernsten,  nicht  selten  heldenhaften  Zages  im  Charakter.'^*"'**) 
—  Auf  recht  sonderbare  Erscheinungen  im  Geistesleben  weist  hin  eme 
kritische  Besprechung  uad  Wiedergabe  von  zwei  Schriften  von  Tokusoke 
Nakae^^^)  (geb.  1847,  gest.  1901),  der  längere  Zeit  in  Frankreich  Philoeoplue 
studiert  hat  (S.  70,  Anm.).  Er  wurde  krebskrank,  und  da  der  Arzt  ihm  auf 
seine  Frage  erklärte,  dafs  er  hoffe,  sein  Leben  noch  anderthalb  Jahr  erhalten 
zu  können,  so  nannte  er  sein  in  dieser  Zeit  von  ihm  za  schreibendes  Werk  aber 
Philosophie  ^Ichi  nen  yQ  han',  d.  h.  'Anderthalb  Jahr',  dem  er  noch  eine  'Folge 
zu  Anderthalb  Jahr*  (Zoku  ichi  nen  yü  han)  vor  seinem  bald  darauf  erfolgenden 
Hinscheiden  geben  konnte.  Unverdaute  Studien  der  abendländ«  Philosophen  ver- 
einigen sich  hier  mit  sarkastischer  Schärfe  und  fflr  logisch  gehaltenes  Denken  bis 
zu  den  äufsersten  Konsequenzen.  Der  kranke  Gelehrte  kommt  daher  dazu,  alles 
herunterzureifsen,  auch  die  tüchtigsten  Staatsmänner  seines  eigenen  Vaterlandes 
wie  die  Philosophen  und  Religionsstifter  aller  Zeiten  und  Reiche.  Denn  er  leugnet 
einfach  Gott,  Seele  und  Geist;  nur  die  Materie  besteht  fär  ihn.  Es  würde 
sich  wohl  kaum  verlohnt  haben,  eine  so  eingehende  Studie  einem  krank- 
haften Denker  zu  widmen,  wenn  damit  nicht  ein  Stück  modernen  Geistes- 
lebens in  Japan  gezeigt  werden  sollte.  Doch  darf  man  aus  einigen  solchen 
krankhaften  Erscheinungen  und  ihrem  Erfolge  bei  der  Masse  noch  keine 
verallgemeinernden  Schlüsse  ziehen.  —  Eine  Plauderei  über  die  fremden 
Sprachen^^*)  erweckt  geschichtliche  Erinnnerungen  an  die  Anfänge  vor 
allem  der  hoUänd.  und  sodann  der  engl,  und  deutschen  Sprachkenntnisse, 
von  deren  Vertretern  u.  a.  Konyo  Maeno  Ryotoku  und  Otsuki  Gentakn 
(vgl.  N.  883)  erwähnt  werden.  Sonderbar  berührt  die  wohl  wörtlich  ded 
Japan.  Amtsstil  entnommene,  wiederholte  Bezeichnung  'der  Bote'  für  den  Ge- 
sandten der  Niederländ.  Ostind.  Kompanie. ^^^)  —  Einen  ganz  interessanten 
Beitrag  zur  Kenntnis  des  Strebens  der  letzten  drei  Jahrzehnte  nach  Wissen 
und  Lebensart  des  Abendlandes  bietet  ein  Aufsatz  über  die  Japaner  an  der 
vornehmen  engl.  Universität  Cambridge.^^*)  Unter  den  hervorragenden 
Persönlichkeiten,  die  einst  hier  studiert  haben,  werden  Kikuchi,  Sayematsn 
und  Inagaki  angeführt;  übrigens  scheint  der  Japan.  Besuch  der  alten 
Wissensstätte  jetzt  etwas  im  Rückgang. '^^)  —  Ober  die  Beziehungen 
zwischen  Student  und  Studentin  hatte  eine  Japan.  Zeitschrift  eine  Umfrage 
bei  Autoritäten  der  Erziehungswissenschaft  veranstaltet;   über   die  für  das 
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Heft  11/2.  (Vgl.  JBQ.  2S,  §  65,  N.  482/4.)  -.  S60)  X  S.  Mttnz,  Geaprfteh  mit  l. 
Japan,  ünterriehtsminitter  Makino:  DR.  81.  Jg.  (Juli  1906).  —  S61)  X  M.  HUbner,  IX 
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L.  B.,  D.  Kampf  um  d.  Freiheit  d.  Universitäten  in  Japan:  VossZg.  (80.  Febr.  1806). 
L  ber  die  mit  d.  'Göttinger  Sieben'  verglichenen,  wegen  ihrer  polit.  Kundgeb.  gemafsregelten 
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Ffir  and  Wider  der  gegenwärtig  vieiamstrittenen  Frage  der  Koedakation 
bedeatsamen  AnslassoDgen  wird  zasammeafassend  berichtet.'*^)  —  Eine  sehr 
malsvolle  Einschätzang  der  von  seinen  Landsleaten  als  Ärzten  bisher  er* 
zielten,  doch  recht  achtbaren  Erfolge  gibt  ein  als  Entdecker  des  Dysenterie- 
BazillDs  bekannt  gewordener  Japan.  Mediziner.^**)  —  Eine  beachtenswerte 
Ergänzung  zn  den  Angaben  Harzers  Aber  die  Mathematik  im  alten  Japan 
(vgl.  JBG.  28,  §  65,  N.  439)  wird  von  einheimischer  Seite  geliefert  ;*^^)  sie 
behandelt  hauptsächlich  die  als  Geheimnis  vererbten  wissenschaftlichen  Er- 
ningenschaften  von  Seki  und  die  Art  und  Weise,  wie  er  sie  erlangt  haben 
mag.  Zo  Harzers  überraschender  Mitteilnng  Aber  einen  Japan.  Studenten 
in  Leiden  ftnfsert  sich  der  Aufsatz  nicht. '^^)  —  Eine  eingehende  Unter- 
sochnng  behandelt  den  Werdegang  der  in  der  NZ.  zu  so  hoher  Blate 
gelangten  Marine.^^^  Der  etwas  magere  1.  Abschnitt  'Die  Entwicklung 
der  Japan.  Schiffahrt  und  die  Anfänge  der  Marine  bis  zur  Abschiiefsnng 
des  Landes  1635',  der  zumeist  auf  Angaben  von  K&mpfer  und  Rein  fuTst, 
enthält  manche  nicht  einwandfreie  Ansfahrungen  (z.  B.  Aber  die  Eroberungs^ 
flotte  unter  Jing5  in  Korea).  Hierauf  folgt  'Die  Gründung  einer  Kriegs- 
marine unter  der  Tokugawadynastie  und  ihre  Geschichte  bis  zur  Wiederher- 
stellnng  der  Macht  des  Mikado  L853 — 68\  Ganz  beachtenswert  ist  hier  die 
Darstellung,  wie  im  19.  Jh.  die  Anfänge  der  Flotte  des  Shöguns  und  einiger 
Baimyö  vor  sich  gingen,  sowie  die  Schilderung  des  Seekrieges  der  kaiser- 
liefaen  Macht  gegen  die  ShOgunatsflotte  unter  Enomoto.  Der  letzte  Ab- 
schnitt ^Die  Kaiserlich  Japan.  Marine  vom  J.  1869  ab*  enthält  viele  be- 
merkenswerte Einzelheiten  wie  z.  B.,  dafs  zuerst  das  hoUänd.,  dann  vor- 
wiegend das  engl,  und  vorübergehend  das  französ.  Vorbild  mafsgebend  war. 
Asch  fesseln  die  zahlreichen  Vergleiche  mit  den  maritimen  Bestrebungen 
Bentschiands,  dessen  Seemacht  ja  auch  nicht  älter  als  die  Japans  sei.*^***''^) 
—  Zur  Frauenfrage  liegt  ein  wohlgemeinter  Versuch  eines  Japaners  vor, 
dem  Abendlande  einen  Einblick  in  die  ihm  so  schwer  verständliche  Lage 
der  Frau  in  Japan  zn  gewähren.^^^)  Zu  diesem  Zwecke  übersetzt  und  er- 
läutert er  einige  der  betreffenden  Stellen  aus  dem  in  der  Fendalzeit  sehr 
geschätzt  und  verbreitet  gewesenen  und  auch  heute  noch,  wenigstens  dem 
Sinne  nach,  vielfach  der  Erziehung  zugrunde  liegenden  'Onna  Daigaku' 
(höhere  Lehre  für  Frauen),  ohne  allerdings  gerade  etwas  Neues  damit  zu 
bringen.  Denn  dieses  Werk  des  überaus  fruchtbaren  Japan.  Gelehrten  und 
Philosophen   Kaibara   Ekken    (sprich  Yekken,    1630 — 1714)    war   ja    längst 


pttriot  7  Profotsoren  d.  Universität  TOkyo.)  —  868)  F-  Harnois,  Des  reUtions  des 
^ditiits  des  denx  sezet  (EnqttSte  du  Chuö  KOron):  M^aoges  Japonais  8,  S.  887—404. 
-  M9)  K.  Shiga,  D.  Xnta  in  Japan:  Wahrheit  (TökyO)  7,  S.  96/S.  (Abdniek  aus: 
DVottsfr^nd  [New  York],  [18.  Nov.  ISO&j.  Ferner  abgedrackt  in:  Ost-Asien  »  [1906/7], 
8.  20)/8:  ZMiasionskande&Beligionswissensohaft  21  [1906],  S.  184/6.)  —  370)  Yoshlo 
Mikami,  On  reading  F.  Harzer's  paper  on  the  mathematics  in  Japan.  (Mit  Nachwort  von 
P.  Harser,  3.  880,  nnd  T.  Hayasht,  S.  586):  JBDMathematikerVereinig.  15,  S.  258—62. 
--  871)  X  T.  Hayasbi,  D.  mag.  Kreise  in  d.  Japan.  Mathematik:  Bibliothtfathematiea 
S. Folge,  6,  Heft  4.  —  $72)  Firle,  D.  geschichtl.  Entwickl.  d.  Japan.  Marine:  MarineRs.  17, 
8.  1227->40,  1868—77.  —  S78)  X  Schmidt,  Athlet.  Weltrekords  in  Japan:  Körper- 
&6rist  15.  Jg.  (1906),  No.  18.  —  874)  X  BonUro  Adachi,  D.  Knorpelstack  in  d.  Plica 
NBiUaBaria  eonjonetivae  d.  Japaner.  (=  Anatom.-anthropolog.  Untersuch,  an  Japanern  10.): 
ZMorphologieAAnthropologie  9,  S.  825/6.  |[£.  Fischer:  CBlAnthr.  12  (1907),  S.  14e.]| 
^  87&)  Shingoro  Takaishi,  Japans  Fraaen  u.  Fraoenmoral.  Übers,  aus  d.  Engl.  v. 
Annemarie  Heinek.    Rostock,   Volckmann.    Vm,    70  S.     M.  1,50.     |[Kachod:  LCBl.  57 
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schon  ins  Engl.  (Ghamberlain  1878)  und  ins  Dentsche  (Lange  1899;  vgl. 
JB6.  23,  §  65,  N.  186)  übertragen.  Zum  besseren  Verständnis  bringt  m 
Anhang  einen  kurzen  Oberblick  über  den  Übergang  von  der  Shognnats- 
herrschaft  zum  modernen  Japan.  Staate,  sowie  einige  der  Paragraphen  des 
jetzigen  BGB.  bezüglich  der  Ehescheidung.  Leider  ist  das  Büchlein  nicht 
ganz  frei  von  geschichtlichen  Entgleisungen,  die  Ref.  an  anderer  Stelle  dar- 
gelegt hat.  •'•••")  —  Verschiedentlich  veerden  die  an  den  Wechsel  der 
Jahreszeiten  anknüpfenden  Festlichkeiten  geschildert.  Zunächst  sei  geoanot 
eine  übersichtliche  kurze  Einführung  in  die  'mystöres  des  fites,  des  symbdes 
et  des  rites'  des  Japan.  Neujahrs,  die  einen  Überblick  gibt  über  die  Aas- 
schmückung  der  Hauspforte  von  Ende  Dezember  bis  gegen  den  8.  Janaar 
nebst  einem  kleinen  erläuternden  Kalender  der  bis  20.  Januar  reichenden, 
hauptsächlichsten  Neujahrsfesttage;  überall  sind  die  Japan.  Bezeichnungen 
beigefügt,  versehen  mit  dienlichen  Erläuterungen  oder  Obersetzungen. *^^ 
Nach  Ursprung,  Bedeutung  und  Gebräuchen  werden  die  folgenden  fübif 
Feste  beschrieben:  ^Jinjitsu  no  Sekku'  am  7.  Tage  des  1.  Monats,  gewisser- 
mafsen  ein  Abschlufs  der  Neujahrsfeier;  'Hina  no  Sekku'  am  3.  Tage  des 
3.  Monats,  ursprünglich  eine  Art  Reinigungszeremonie;  ^Tango  no  Sekko* 
am  5.  Tage  des  5.  Monats,  das  Knabenfest;  ^Tanabata  no  Sekku'  am  7.  Tage 
des  7.  Monats,  eine  auf  die  chines.  Sternenlegende  von  der  MilchstraÜBe 
(Weberin)  zurückgehende  Festlichkeit;  ^Choyö  no  Sekku'  am  9.  Tage  des 
9.  Monats,  eine  Art  Chrysanthemnmfest.^^^  Eine  weiterer  Aufsatz  ist  dem 
schon  oft  geschilderten  buddhistischen  Totenfeste  gewidmet. '^^)  An  das 
zuweilen  nach  den  dabei  an  Flaggenstangen  schwebenden  Karpfen  aus  Papier 
bezeichnete  Knabenfest  wird  die  Wiedergabe  einiger  aus  Korea  und  Ohioa 
stammender,  damit  zusammenhängender  Sagenzüge  geknüpft.'^^)  Bonderbar 
berührt  dabei  die  Erwähnung  vom  ^Katö  Kiyomasa,  der  unter  der  Kaiserin 
Jingö  nach  Korea  in  den  Krieg  zog'  (S.  121);  liegen  doch  fast  14  Jhh. 
zwischen  dem  koreau.  Feldzuge  (1592/8),  in  dem  dieser  Held  eine  Rolle 
spielt,  und  der  Zeit  der  angeblichen  Eroberung  Koreas  durch  Jingö.*^*) 
—  Eine  Abbildung  nebst  kurzer  Erläuterung^^^)  stellt  dar  die  von  dem 
gelehrten  Japan.  Arzte  Geutaku  (1757 — 1827),  einem  der  Vorläufer  auf  dem 
Gebiete  der  abendländ.  Wissenschaften,  im  Kreise  seiner  Freunde  und 
Schüler  eingeführte  'hoUänd.  Nenjahrsfeier'  (vgl.  JBG.  26,  §  65,  N.  364;  sidie 
auch  oben  N.  364).'^^)  —  Von  eigenartigen  Sitten  wird  ferner  behandelt 
das  bereits  erwähnte  (N.  211)  'Inkyö*. ***•***)  —  Zwei  beachtenswerte  Bei- 
träge liegen  vor  zur  Geschichte  der  Jagd.  Der  eine  beruht  auf  einem  zu- 
erst 1684  erschienenen  Japan.  Werke  'Buyö  Benriyaku'  =  Kurze  Darstellung 


(1906),  S.  202/3;  L.  Riefa:  DLZ.  (1907),  S.  HIB  (ibsprechend).]!  —  876)  X  J.  L.  Long, 
MisB  Cherry  Blossom  of  Tokyo.  Philadelphia.  1905.  864  S.  (Abbn.)  —  879)  X  CMtb» 
Girls  of  Japan  (Love  SoBgs,  Qeisha  in  Ancient  Days,  Cnatomt  and  Manners  of  (jtiihuV 
London,  Probsthain  &  Co.  66  S.  ah.  2.  (Abbn.)  --  878)  O-  Ceaaelin,  Lea  fStea  da 
Nonvel  An  an  Japon:  M^langea  Japonala  8,  8.  1—18.  —  899)  id.,  Loa  Sekko  ou  qnalqnai 
fgtea  popolairea:  ib.  8.  187—96.  —  886)  id.,  Bon-Matsnn.  La  fßte  dea  Morta  oo  fSta 
dea  Unternea:  ib.  S.  266—75.  —  881)  K.  Nukaga,  D.  Japan.  Halfest:  Wahrbait 
(Tokyo)  7,  S.  120/2.  —  88!S)  X  B.  Baritoai,  Japan.  Feiertage:  Ans.  Ethnogr.  Abt. 
Ungar.  Nat..Maaeum  8,  £1,  S.  182/7.  —  888)  J.  E.  Heere a,  Een  Kederlandaeh  gevoot- 
schap  in  Japan:  Eigen  Haard  (Amatordam)  82.  Jg.  (1906),  S.  462/4.  —  884)  X  D.  EnpCttg 
enrop&iaeher  Gesandter  beim  Mikado.  Dentsch  v.  M.  Beaamertny:  Deatsohland  4t  { 
S.  697—700.  —  885)  X  L.  Aubert.  L'Inkyo:  RParia  18.  Jg.,  2,  B.  106-27.  (T|^  | 
N.  211  [8.  817—51].)  —  886)  XJ.  Flach,  L'Inkyo  japonaia :  BUVglReehtawissenaehaft  1,   j 
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der  riUerlichoD  Gegenstände,  deren  5.  Heft  von  Falken  and  Falkenbeize 
handelt  und  eine  Ffllle  auch  knltnrbifltoriscb  ganz  beachtenswerter  Meldungen 
enthält*^^)  Die  Nachrichten  aber  das  Altertum  wenigstens  erheischen  aller- 
dings Vorsicht.  So  z.  B.  soll  dem  Kaiser  Nintoku  (angenommen  313 — d9) 
ein  Falkenbuch  in  81  Bänden  (wohl  Heften)  dargeboten  worden  nnd  im 
51.  Jahre  seiner  Regierung  ein  anderes  Falkenwerk  von  61  Bänden  er- 
schienen sein  (S.  276).  Bekanntlich  verbreitet  sich  aber  die  Schrift  erst 
Aofang  des  5.  Jh.  in  Japan,  nnd  aus  der  Darstellung  geht  nicht  etwa  her- 
vor, dafs  hier  nicht  Japan.,  sondern  chines.  Schriften  gemeint  seien.  Der 
andere  Anfsatz*^^)  behandelt  den  Hund  als  Ziel  des  Jägers.  Die  Haupt- 
pelle hierfflr  ist  das  1744  erschienene  Buch  ^Inu-o-mono-ruiki*  (Sammlung 
Ton  Beispielen  der  Hundejagd)  von  Ise  Teij5  (aber  diesen  vgl.  JBG.  38, 
{  65,  N.  418).  —  Hieran  seien  gereiht  Arbeiten  über  die  immer  noch  so 
iro/lBe  Anfmerksamkeit  erregende  Art  der  Körperstählung  und  Selbstver- 
teidigung ^J^itsu'  (sprich  Dschubdschitz),*®*"*®^)  über  Schachspiel,*'*)  Tee- 
leremonien***'***)  und  Traumdeutung.'*^)  —  An  eine  für  unsere  her- 
febrachten  Sittlichkeitsanschauungen  peinliche  Frage  wagt  sich  eine  Unter- 
soehung,*'*)  und  zwar,  wie  anerkennend  hervorgehoben  sei,  nicht  nur  mit 
rdn  wissenschaftlicher  Sachlichkeit  nnd  Nüchternheit,  sondern  auch  auf 
Grund  einer  eingehenden  Durcharbeitung  der  umfangreichen  Literatur  über 
die  behandelten  Völker.  Eine  Kritik  darüber,  welche  von  diesen  Quellen 
ud  inwieweit  sie  Glaubwürdigkeit  verdienen  —  zumeist  handelt  es  sich  um 
ia  Werte  sehr  ungleiche  Reisebeschreibungen  der  letzten  drei  Jhh.  —  darauf 
geht  der  Vf.  fast  gar  nicht  ein,  und  gerade  für  die  behandelte  Frage  wird 
die  gröfsere  oder  geringere  Glaubwürdigkeit  auch  wohl  schwer  nachzuweisen 
sein.  Manches  wird  auch  gemeldet  ohne  Einschränkung  auf  die  betreffende 
Zeit,  für  die  es  gemeint  war.  Die  reichliche  Hälfte  der  Arbeit  ist  Japan 
gewidmet.  Kein  Wunder,  dafs  bei  den  benutzten,  zum  Teil  längst  über- 
holten oder  wenig  zuverlässigen  Quellen  neben  viel  Richtigem  mancher  Irr- 
tam  gemeldet  wird.  So  werden  Bordelle  als  'Staatsinstitute*  (S.  69,  'Staats- 
amtalten*  S«  70)  bezeichnet,  'eine  Einrichtung,  die  den  Staatsfonds  zugute 
kommt*  (S.  70/1),  während  es  sich  doch  in  Wirklichkeit  dabei  gerade  so 
wie  bei  uns  um  nur  unter  besonders  strenger  polizeilicher  Oberwachung 
gestattete,  private  Ausbeutungsuntemehmen  handelt.  Auch  längst  widerlegte 
sige  Gbertreibungen  fehlen  nicht,  wie  'die  Mehrzahl  der  armen  Japaner 
wihlt  ihre  Ehefrauen  aus  diesen  Häusern'  (S.  70).     Die  vom  Vf.  als  erste 


8.184—40.  —  887)  A.  SeBinsingtr,  D.  Japan.  Falkenarten,  ihra  DreMur  u.  Verwend. 
z.  Vogelbein:  MDGcBOsUden  10,  S.  878—90.  {[QlobtiB  90  (1906),  S.  824.]|  (Abbn.)  -  888) 
ii.,  D.  Jagd  auf  Honde  im  alten  Japan:  ib.  8.  889—51.  (Abbn.)  —  889)  X  F.  J. 
Horman,  The  Fighting  Man  of  Japan,  the  Training  and  Ezerciset  of  the  Samnrai.  1905. 
Zn,  79  8.  (Abbn.)  ~  890)  X  Dschia-Dsebitsa:  MsehrTornweaen  25,  Heft  4.  —  891)  X 
C  Falkenhorst,  Dachia-DtchiUu:  Oartenlauba  (1906),  No.  6.  —  892)  X  Chö  Yö, 
Jtpaaese  Cheee.  Seienoe  and  Art  of  Strnggle  or  War.  Chicago,  Eorasiamerica.  242  8. 
I  8,20.  —  898)  X  Kahnso  Okaknra,  The  book  of  tea  (The  eap  of  hnmanity,  the  tea- 
'oem,  Taoiea  and  Zennism  eto.).  London.  —  894)  X  Wenceslau  de  Moraee,  O  cnlto 
do  ChiL  Köbe.  1905.  46  S.  (Abbn.  t.  Toshiaki.)  —  895)  X  R.  Hiura,  Ober  Japan. 
TiannideaUrei:  MDGetOitaeien  10,  8.  291—805.  |[61obiu  90  (1906),  8.  292.]|  -  896) 
F*  Karieh-Haaek,  Forsch,  «her  gleiehgeschlechtl.  Liebe.  D.  gleiehgeschleehtl.  Leben  d. 
Oitatiaten:  Chineaen,  Japaner,  Koreer.  Manchen,  Seits  &  Sehaner.  IX,  184  8.  M.  4. 
|[Biisehan:  CBlAnthr.  11  (1906),  8.  277/8  (dorehaae  ernet  u.  wiaaeneehaftl.);  Globas  89 
(t»06),8.  258;  t.  Battel-Beepen:  ArehivBassen&QeseUsehaftsbiologie  4  (1907),  8.  650.]| 
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Erwähnnug  der  Päderastie  in  der  Japan.  Literatur  angesprochene  Stelle  der 
alten  Chronik  Nihongi  bietet  dafttr  durchaus  keine  tatsächliche  Unterlage 
dar.  Willkürlich  abersetzt  er  mit  'Vergehen  der  MännerUebe'  den  Japan.  Aus- 
druck ^Atsunahi  no  tsumi',  trotzdem  er,  wie  er  selbst  zugibt,  im  Wörterbuehe 
von  Hepbnrn  über  'atsunahi*  keinen  Aufschlnfs  gefunden  habe.  Die  richtige, 
mit  der  vorliegenden  Frage  aber  gar  nicht  zusammenhängende  Obersetzuog 
'the  calamity  of  there  being  no  sun'  hätte  der  Vf.  aber  an  der  ja  von  ihm 
selbst  angeführten  Stelle  der  Astonschen  Ausgabe  ^I,  S.  238,  Anm.  1)  leicht 
ermitteln  können.  Die  im  Zusammenhang  damit  stehende  Meldung  too 
zwei  im  Leben  eng  befreundet  gewesenen,  in  einem  gemeinsamen  Grabe 
bestatteten  Priestern,  ein  als  unglückliches  Omen  angesehener  Fall,  gewährt 
doch  noch  durchaus  keinen  Anhalt,  auf  Päderastie  zu  schlieüsen,  die  der 
Text  des  Nihongi  keineswegs  nennt.  Da  alle  die  für  unser  Empfinden  an 
Obszönitäten  so  überreichen  älteren  Japan.  Quellen  gerade  von  Päderastie 
gar  nichts  erwähnen,  so  ist  wohl  eher  anzunehmen,  dafs  auch  diese  in  Japiii 
später  viel  verbreitete  Sitte  erst  von  China  mit  so  vielen  anderen  dortigen 
Einrichtungen  der  Tangdynastie  übernommen  worden  ist  Das  im  wesent» 
liehen  auf  Ausführungen  von  Perzyiiski  gestützte,  überschwängliche  Loh 
des  Novellisten  Ibara  Saikwaku  (1642—93)  im  allgemeinen  (z.  B.  'Nicht 
Pornographie  war  das  Ziel  seiner  dichterischen  Tätigkeit'  S.  115)  und  seinei 
'Grofsen  Spiegel  der  Päderastie'  im  besonderen  steht  wenig  im  Einklänge 
mit  der  allerdings  erst  nach  der  vorliegenden  Arbeit  erschienenen,  gewiis 
sachkundigeren  Beurteilung  seitens  Florenz'  (Geschichte  der  Japan.  Literatur 
S.  486 — 94),  wonach  Saikwaku  geradezu  'nichts  zu  gemein  und  zu  obszöB 
ist,  als  dafs  er  es  nicht  mit  Behagen  ausmalte',  wenn  auch  seine  schlflpfngeii 
Bücher  einer  gewissen  Grazie  der  Sprache  nicht  entbehrten.  Trotz  der  ge- 
schilderten, weniger  der  Absicht  des  Vf.  selbst  als  seinem  Quellenmateriale 
zur  Last  fallenden  Ausstellungen  bildet  die  fleifsige  Arbeit  einen  emsteo 
Beitrag  zur  Kulturgeschichte  Japans,  an  dem  der  Geschichtsschreiber  nicht 
ohne  Beachtung  vorübergehen  kann.  Besondere  Aufmerksamkeit  verdienen 
auch  die  am  Schlüsse  für  jedes  der  besprochenen  Völker  zusammengestellten 
Übersichten  der  betreflfenden  Literatur. ••'*••*) 

JErdhunde.  Einen  Beitrag  zur  Gebirgskunde  bildet  die  mit  schöneo 
Abbildungen  geschnrückte  Beschreibung  einer  Tour  durch  das  im  wesent- 
lichen westlich  von  der  'Fossa  Magna'  gelegene  Gebiet  der  südlichen  japao. 
Alpen,  besonders  durch  die  Provinz  Koshu;^^^  ein  Anhang  (S.  32/5)  be- 
handelt die  dort  gefundenen  Pflanzen. **'**-*^^)  Zur  Kartographie  ist  zu  ver- 
merken eine  einheimische  Karte,  Mafsstab  1 :  1250000,  Umfang  1,05  m  za 
0,74  m.^^^)  —  Hier  angereiht  seien  die  naturgeschichtlichen  Arbeiten  zur 
Erdbebenkunde,*«»*«*)  zur  Tier-*«»"*^»)  und  zur  Pflanzen-Geographie.*««-*") 


—  897)  X  Matignon,  La  Prostitution  an  Japon:  Ärch.  d^anthrop.  crimiD.  21,  S.  697^718. 

—  S98)  X  C.  £.  Mariani,  La  criminalitli  n.  Giappono:  Areh.  di  ptieh.  27,  S.  S5S. 

399)  W.  Weston,  Travel  and  txploration  in  the  Southern  Japaneao  Alpe:  Geograph.* 
Journal  27,  S.  18— 8C.  —  400)  X  id.,  Uonntaineering  in  the  Southern  Alpt 
of  Japan,  and  Japanese  Mountain  Clubs:  AlpJoumal  28,  S.  1—16.  (Karte  u.  Abbn.)  — 
401)  X  K.  Honda  u.  T.  Terada,  On  the  Geyser  in  Atamii  Public,  of  the  Eartbqnakt 
lovestigat.  Comniittee  22,  Art.  4,  S.  51-78.  |[M.  P.  Rndski:  PHPOA.  58  (1907). 
Lit.-Ber.  No.  449.]|  (Abbn.,  Diagramme.)  —  40^)  Map  of  Japan,  under  the  direetion  of 
Takashika  Okishio.  Bevised  by  F.  Muller.  Robe.  —  403)  X  £.  Rudolph,  OsUsiat. 
Erdbebenkatalog.    Yerz.  der  i.  J.  1 904  auf  d.  Erdbebenstationen  in  Japan,  Formota,  Haailt 
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LUeraturgeschichte.  Dieselben  Vorzage,  die  bereits  bei  dem 
ersten  Teile  des  nmi  vollendeten  literargeschichtlichen  groÜBen  Japan- Werkes 
2XL  rfllunen  waren  (vgl.  JBG.  27,  §  65,  N.  514),  treten  auch  bei  dem  2., 
etwas  stärkeren  Halbbande^^*)  glänzend  in  Erscheinung.  Das  Buch  wird 
20  den  wenigen  gezählt  werden  können,  die  einerseits  mit  unbegründeten 
Yorstellangen  zu  blinder  Verherrlichung  des  Japanertums  aufräumen,  dafflr 
aber  andererseits  an  der  reichen  Fülle  von  tatsächlichen  Erzeugnissen  der 
Geisteswelt  und  ihrem  Werdegange  nachweisen,  welche  Vorzüge  und  Mängel, 
sowie  welche  wirkliche,  z.  T.  recht  achtbare,  wenn  auch  für  unser  Empfinden 
oft  fremdartige  Leistungen  auch  auf  diesem  Gebiete  das  Land  der  auf- 
gebenden Sonne  im  Laufe  seiner  bewegten  Entwicklung  eigentlich  hervor- 
gebracht hat.  Die  letzten  sieben  Jhh.  sind  es,  die  zeitlich  den  Rahmen 
der  Darstellung  bilden.  Zuerst  wird  als  ^Nachklassische  Zeit  und  Verfall 
der  höfischen  Literatur'  der  Schlufs  des  MA.  vorgeführt,  gegliedert  in  die 
Kamaknra-  und  die  Muromachi-Periode.  Die  erstere  ist  benannt  nach  der 
Stadt  im  Osten,  von  wo  Toritomo,  der  Begründer  des  Feudalstaatcs,  und 
ipftter  die  Shikken  aus  dem  Hause  Höjö  auf  militärischer  Grundlage  die 
Segierung  des  Reiches  ausübten  (1186 — 1333).  Muromachi  heilst  eine  Strafee 
der  alten  Hauptstadt  Kyoto,  wo  sich  der  Palast  der  Familie  Ashikaga  he* 
&nd,  die  nach  Vernichtung  der  Höjö  als  Shögune  die  staatliche  Gewalt  in 
Händen    hatte.      In    der    Literaturgeschichte    aber    wird    die    Bezeichnung 


n.  BtUvia  registrierten  Stomogen:  Beitrr.  z.  Geophysik  8,  S.  118—218.  —  404)  X 
&  Kasakabe,  An  illnstration  of  seismie-wave-eondnetivity  in  forming  past  Japanese 
tone:  Proceodings  Tokyo  Pbys.  Math.  S.  2,  S.  447-54.  —  405)  X  Jordan  and  E. 
Ch.  Starke,  List  of  fishes  collected  on  Tanega  and  Takn,  Offshore  Islands  of  Sonthern 
Ji]>tn,  by  R.  Yen  Yleck  Anderson,  with  description  of  seven  new  speeies:  Proceedings  of 
th«  United  States  National  Mnseam  80.  —  400)  X  Jordan  and  R.  C.  MeGregor, 
DneriptioD  of  a  new  speeies  of  Threadfln  (family  Polymenidae)  from  Japan:  ib.  —  409)  X 
Jordan  and  J.  O.  Snyder,  A  Synopsis  of  tbe  Stnrgeons  (Acipenseridae)  of  Japan.  On  a 
speeies  of  Loaoh;  Misgurnus  Decemcirrosus  (Basilewsky)  from  Kortbem  Cbina.  Tbe  Giant 
Bsis  of  Japan:  ib.  —  4 OS)  X  Jordan  and  A.  Seale,  Descriptions  of  six  new  speeies 
ef  fishes  from  Japan:  ib.  ~  400)  X  K.  Mitsnknri,  Caltivation  of  marine  and  fresh- 
irstsr  animala  In  Japan:  National  Geograpbie  Magasin  (Wasbington)  17,  S.  524  —  81. 
(Yerkfinter  Aasiag  aas  Vortrag  d.  International  Congress  of  Arts  and  Scienees  St.  Lonis 
1904,  Teröffentlicbt  ▼.  U.  S.  Bureau  of  fisberies  1906.  Abbn.  Betrifft  Schildkröten,  Gold- 
fische n.  Perlaustern.)  —  410)  X  D.  St.  Jordan,  A  review  of  tbe  Sand  Lances  or 
AoiDodytidaa  of  tbe  waters  of  Japan:  Proceedings  of  tbe  United  States  National  Masenm  80. 
^411)  X  W.  H.  Dali  and  P.  Bartsch,  Notes  on  Japanese,  Indopacific,  and  American 
Pyrsnidellidae :  ib.  —  413)  X  W.  H.  Asbmead,  Description  of  new  Hymenoptera  from 
Japsn:  ib.  —  4lS)  X  Doflein,  Uittn.  tlber  jspan.  Crustaeeen:  ZoologAns.  80,  No.  16. 
(Abbn.)  —  414  X  Hartmeyer,  £.  Beitr.  z.  Kenntnis  d.  Japan.  Ascidienfauna:  ib.  81,  No.  1. 
(ibbo.).  —  415)  X  Kttkentbal,  Diagnosen  neuer  Japan.  Aloyonaceen:  ib.  80,  No.  8/9. 
-  410)  X  D5derlein,  D.  polyporen  Ecbinoiden  v.  Japan:  ib.  No.  16.  —  417)  X  G. 
Ssderlein,  D.  Copeognatben-Fauna  Japans:  ZoologJbb.  (1906).  —  418  XW.  Bösenberg 
>•  E.  Strand,  Japan.  Spinnen:  Abhandl.,  brsg.  v.  d.  Senckenberg.  Naturf.-Ges.  SO, 
Htft  1/3.  880  S.  (14  Tffn.).  —  410)  X  S.  Tokunaga,  Fossils  from  tbe  Environs  of 
TQkyö;  Jonm.  CoUege  Scienee  (Imp.  Univ.  of.  Tokyo)  21,  No.  2.  96  S.  (Tsfln.)  — 
429)  X  M.  ReTon,  La  v^^tation  au  Japon:  Annales  de  Geographie  14  (1905),  S.  52—68. 
"^  421  X  A.  Hofmann,  Z.  Frage  d.  Naturalisation  Japan.  Holzarten  in  Europa:  AdDGes.- 
Oussien  10,  S.  807— 37.  |[Globus  90  (1906),  S.  259.]|  —  422)  X  £.  Cbiminelli, 
Alga  Marina  n.  estrsmo  Oriente.    Castello,  Lapi.    88  S.    L.   1,50. 

433)  K.  Floren 8,  Geseb.  d.  Japan.  Lit.  2.  Halbbd.  (=  D.  Lit.  d.  Ostens  in  EinieU 
dsntolL  Bd.  10.)  Leipzig,  C.  F.  Amelang.  S.  VIJ— X,  255—642.  M.  8,75;  kompl.  M.  7,50; 
gsb.  M.8,50.  |[de  Groot:  Mus.  (Leiden)  14.  Jg.  (1907),  No.  8.;  A.  ▼.  Siebold:  Studien  s» 
Tsrgl.Lit.*Gescb.7  (1907),  Heft4.;  M.  Courant:  BevCrit.  41,  S.  421/2  (sehr anerk.) ;  Nachod: 
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Mnromachi-Poriode  Aber  den  Untergang  des  Ashikaga-Shögunates  (1573) 
binauB  ausgedehnt  anch  auf  die  Zeit  der  Herrschaft  Nobnnagas  nnd  HideyodiiB, 
also  bis  ans  Ende  des  16.  Jh.  In  diesen  Zeiten  kriegerischer  Wirren  mht, 
wie  in  anderen  Landern  so  auch  hier,  die  literarische  Tätigkeit  zumeist  in 
den  Händen  der  Geistlichkeit.  Die  ^Neuere  Zeit',  der  als  ^Renaissance 
und  Blflte  der  Volksliteratur*  bezeichnete  3.  Hauptabschnitt,  nmfalst  die 
vierteltausendjährige  Friedensdauer  unter  der  Tokugawa-Herrscbaft  (1601 
bis  1868),  in  der  sich  zu  der  zuvor  fast  nur  von  höfisch-ritterlicher  und 
von  geistlicher  Seite  gepflegten  Literatur  auch  volkstflmliche  Bestrebungen 
gesellen,  die  in  Roman  und  Bühnenstück  vielfach  allerdings  leider  gerade 
niedere  Seiten  des  Menschenlebens  bevorzugen  (vgl.  oben  S.  366  Saikivakn). 
Der  als  ^Neueste  Zeit,  Zeitalter  des  europäischen  Einflusses'  beseichaete 
kurze  Schlufsabschnitt  sucht  in  knappen  Zügen  dem  Leser  wenigstens 
einigen  Anhalt  für  diese  natürlich  noch  kaum  zu  übersehenden  oder  n 
würdigenden  Bestrebungen  zu  geben.  Besondere  Anerkennung  verdienen 
wieder  die  in  der  Regel  der  Betrachtung  der  einzelnen  Literaturgattungea 
jedes  Zeitabschnittes  vorausgeschickten  allgemeinen  Obersichten;  um  ihnen 
hier  gerecht  zu  werden,  würde  es  umfangreicher  wörtlicher  Anführungen 
bedürfen.  Unter  den  vielen  sinnreichen  Einzelzügen  der  Darstellung  sei; 
z.  B.  auf  den  für  Japan  so  bezeichnenden  Zusammenhang  von  Literat« 
und  Illustration  hingewiesen  (^BilderroUenstücke'  S.  351).  Recht  wenig 
zweckdienlich  erweist  sich  dagegen  leider,  trotz  seines  ümfanges  von  nicht 
weniger  als  16  Doppelspalten,  das  bei  einem  solchen,  doch  auch  als  Nach- 
schlagebuch so  wertvollen  und  inhaltreichen  Werke  besonders  wichtige  Sacb* 
Verzeichnis.  Nicht  nur  fehlen  hier  die  meisten  Namen  der  angeführten 
Autoren,  selbst  eingehend  behandelter,  sondern  auch  die  Titel  der  Werke 
sind  schwer  zu  finden,  weil  sie  vielfach  in  kaum  zu  übersehende  Sammel- 
stichwörter wie  'Erzählungen',  'Gedichtsammlungen'  u.  dgl.  zusammengebänft 
sind.  Sehr  erwünscht  wären  auch  möglichst  lückenlose  Angaben  über  alle 
bereits  in  Obersetzungen  erschienene  Stücke  gewesen.***'***)  —  Eine  Text- 
ausgabe von  Dickins**®)  enthält  nach  der  Besprechung  im  'Athenaeum' 
eine  Auswahl  der  ältesten  Denkmäler  der  Japan.  Literatur  und  zwar  in 
Transkription  und  in  Gbersetzung  nebst  Einführungen  und  Anmerkungen. 
Sie  bringt  neben  der  im  wesentlichen  berücksichtigten  Gedichtsammlung 
Manyöshü  das  Märchen  von  dem  Bambusfäller,  die  Einleitung  zu  der  GedichW 
Sammlung  Kokinshü  (^'surely  the  oldest  literarj  criticism  in  any  Turasiaa 
language')  nnd  ein  'Nö'-Spiel.  —  Einige  biographische  und  bibliographia^ 
Einzelheiten  werden  beigebracht  zur  Kenntnis  des  Einsiedlerdichters  Kamd 
no  Chömei,**^  berühmt  durch  seine  'Aufzeichnungen  in  einer  engen  Klause' 
(Höjöki,  vgl.  JBG.  25,  §  65,  N.  30).  Vf.  bemerkt,  dafs  über  die  Geburt 
nichts  Genaues  bekannt  sei,  dafs  sie  aber  wahrscheinlich  in  den  Nengl 
Kyü-an  =  1145 — 50  falle,  während  Florenz  (Geschichte  der  Japan.  Literator, 
S.  323)  ihn  mit  der  Jahreszahl  1154—1216  anführt.^^»)  —  Ein  als  kiassischei 


IX3B1.  67  (1906),  S.  1795/7.  —  4^4)  X  K.  Florenz,  Über  Japan.  Diehtnng:  llglBa.  NL 
(1906),  No.  248/4.  —  435)  X  0.  Hauee  r,  Aus  d.  fernen  Aeien:  LitEeho  8,  Heft  10.  ~  4M 
F.  V.  D  i ok  i  n  e ,  Primitive  and  MedlaoTal  Japanese  Texte.  With  Introdnetion,  TraBBlatioaa,  Met« 
and  Gloesariee.  2  Bde.  Oxford,  Clarendon  Preee.  |[Ath.  No.  4124  (1906),  S.  576/7  (lehr«* 
erk^.]|  —  427)  K.  J.  Bora,  Notes  on  Kamo  Cbömers  Life  and  Work:  TASJ.  84«  &  46/S.  — 
4m)  X  In  Floral  Japan.  ByKenkoUrabe,a  mediaeval  Japanese  poet-priest.  TjraMktedlf 
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Drama  bezeichnetes  ^NQ'-8piel  wird  auf  Grund  der  zu  Ehren  des  Prinzen 
Rapprecht  von  Bayern  (1903)  in  TökyQ  veranstalteten  Vorstellnng  von  einem 
Zuhörer  beschrieben,  and  zwar  nach  der  den  Gästen  in  engL  Sprache  aber- 
reichten Inhaltsangabe;^**)    zur    Darstellung    kam   'die   Flocht  der    sieben 
Ritter'  (Hichi-ki-ochi),  ein  die  Kämpfe  Yontomos  mit  den  Taira  im  12.  Jh. 
behandelndes  Nö   (vgl.  JBG.  27,  §  65,  N.  627).   —   In   der    Einleitung  zu 
einem  'Jöruri'  erörtert  der  Vf.  diese   Liceraturgattung  nach  Entstehen  und 
Bedeutung,   teilt   die   nur   spärlichen   überlieferten   Angaben   über   die   als 
Dichterin  des  von  ihm  behandelten  Joruri  geltende  Ono  no  0  Tsö  (16.  Jh.) 
mit  und  gibt  eine  Inhaltsangabe  des  aus  12  Gesängen  bestehenden  Stackes. ^^®) 
Die  einen  Liebesroman   darstellende  Handlung  knüpft   an  die  Kämpfe  der 
Taira   und   Minamoto   (12.  Jh.)   und  zwar   an  Yoshitsune,    den  zum  Mittel- 
punkt eines  ganzen  Sagenkreises  gewordenen   beliebtesten  Helden   der  Zeit, 
an.     Der  Vf.    bezeichnet   zwar   selbst    das  Epos   als   'von  wenigen  schönen 
Stellen  abgesehen,  ein  dichterisch  schwaches  Werk.  .  .  .   Aber  gerade  weil 
ach  die  Dichterin   so   eng   an   das   konventionell   Hergebrachte  anschliefst, 
wird  es  zu  einer  Fundgrube  für  den,   der  sich  über  sittliche  und  religiöse 
Anschauungen,    Trachten    und    Sitten,    Kenntnisse    und   Künste   jener   Zeit 
[unterrichten  will'  (S.  10).     Zur  Probe  gibt  er  eine  möglichst  getreue  Über- 
setzung des  ersten  Gesanges   mit   zahlreichen  Erläuterungen  sowie  mit  dem 
Japan.  Text  in   Transkription. ^^^)  —  Aus   dem   wissenschaftlichen  Nachlafs 
von  Hearn  (gest.  1904)  werden  einige  hauptsächlich  der  Sagen-  und  Geister- 
welt Japans  gewidmete  Schriften  veröffentlicht.^^^)     Die  den  Titel  liefernde 
Schilderung  der  einst  mit  der  Kultur  Chinas  aus  dessen  Mythologie  in  die 
Sagenwelt  des  Inselreiches  übernommenen  und  hier  entsprechend  den  eigenen 
Anschauungen   weitergebildeten  Sternsage    von   der  Milchstrafse   (S.  1 — 50) 
Terherrlicbt   die    treue    Liebe    zwischen    Weberin   und    Hirtenjüngling    am 
Storncnzelt;   nur  einmal  im  Jahre  vermögen  sie  den  Strom  des  Himmels, 
die  sie  trennende  Milchstrafse,  auf  einer  dann  von  himmlischen   Vögeln  ge- 
bildeten Brücke  für  eine  Nacht  blofs  zu  überschreiten.     Einige  vierzig  der 
einanddreifsigsilbigen  Gedichte  ^Tanka*  über   diesen   poetischen   Gegenstand 
m  der  über    11  Jhh.    alten   Gedichtsammlung   ^Manyoshü'    fügt    Hearn    in 
engl  Prosaübertragung  nebst  Erläuterungen   bei.     Einer  der  anderen  Auf- 
sätze (S.  51 — 102)    bildet   die   Obersetzung   und   Erörterung  von  Gedichten 
ans  einem  vor  etwa  50  Jahren  veröffentlichten,  reich  illastrierten  Buche  über 
Geistergeschichten.     Aufser  einigen   anderen   Beiträgen    zu   diesem    Gebiete 
nnd  zwei  Japan  nicht  betreffenden  Stücken  ist  weiter  ein  Brief  von  Hearn 
vom  1.  Aug.  1904  beigefügt  mit  fesselnden  Ausführungen  über  das  bei  dem 
Kriege    gegen   Rufsland    von   der  Bevölkerung   zur  Schau  getragene  ruhige 
Verhalten  und  über  die  aber  auf  allen  Gebieten  der  Gebrauchsgegenstände 
nnd  des  Spieles  bildlich  in  oft  eigenartigster   und   überraschendster    Weise 
xom  Ausdruck  gebrachten  Erscheinungen   des  blutigen   Völkerkampfes.  — 


K.Hori:  Ugbt  of  Dharmaö  (1906/6),  8. 17— 24,  44— 60,  120/8.  (Über  Kenkö  [12S8— 1860] 
TgL  JBG.  28,  §  66,  N.  498).  —  4t9)  A.  ▼.  Janson,  £.  kUst.  Drama  d.  Japaner:  DRb.  88.  Jg. 
(1906)  Bd.  126,  S.  40/6.  —  4S0)  K.  Kanse,  Jörnri  Gossen  JQnidaozÖshi.  Fräulein  Jörnri, 
Spot  in  12  Getftngen.  (£.  Beitr.  z.  Japan.  Literaturgeicti );  Wahrheit  (TOkyO)  7,  Heft  9/10.  29  8. 
(Abbn.).  |[DJapan-Poet  6,  No.  82  (1906/7),  Beil.  S.  1/2.]|  —  431)  X  H.  8.  Mahamahopa- 
dhyaya,  HisL  of  Kyayasaetn  from  Japanese  sonrcee:  JASB.  (1906),  S.  177—80.  —  4$'^) 
The  Romane«  of  the  Milky  Way  and  otber  Studiea  and  8toriea  by  Lafeadio  Hearn.  London, 
Aiehibald,  ConsUbl«  &  Co.;  Boeton  and  New  York,  Honghton,  Mifflin  de  Co.  XIV,  209  8. 
Jehnebeiiehto  der  Geeehiehtawleeenaehafk.    1906.    UI.  24 
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M.  V.  Brandt^^**)  bespricht  einige  neuere  Werke  der  LiteratnrgeBckiekte 
(Florenz,  Haaser,  Hearn-Kokoro  vgl  JBG.  27,  §  65,  N.  5U/5;  28,  §  6S, 
N.  405)  nnd  einige  Schriften  über  den  Rn8s.-Japan.  Krieg  und  seine  Ursacken 
(Suyematsn,  F.  Müller,  Kalinowski,  Immannd,  W.  Richmond  Smith,  de  k 
SaUe,  Fitzer  vgl  JBG.  27,  §  65,  N.  131,  141,  144;  28,  §  65,  N.  104/5,  106/9, 
121).^*^)  —  Eine  sehr  anerkennende  Wttrdignng  finden  zwei  Romandichter 
der  Gegenwart,^'^)  und  zwar  Kenjinro  Tokntomi  (vgl.  N.  436)  und  Genssi 
Mural,  der  Vf.  von  ^Die  Freuden  des  Haushaltes'  (Eui-Doraku)  uod  von  ^Leit- 
faden für  Krieger*  (Gunshi  Toku-hon),  ein  anl&Mlch  des  Krieges  gegen  Rnls- 
land  veröffentlichtes  Bflchleiu,  das  eine  Art  Richtschnur  im  Verhalten  fOr  den 
Kämpfer  darstellt.  Von  einem  berflhmten,  befeits  in  60.  Auflage  erschienenen, 
auch  dramatisierten  Roman  des  eben  genannten  Tokntomi  liegt  eine  deutsdio 
Wiedergabe  vor>'^)  Er  bietet  lebenswahr  geschilderte  Vorgänge  dar,  derei 
geschichtlichen  Hintergrund  der  Krieg  Japans  gegen  China  (1894/d)  bildet; 
der  Titel  ist  eine  stimmungsvolle  Anspielung  auf  das  traurige  Lebens- 
schicksal der  Leidensheldin  Nami-ko,  da  in  der  Japan.  Volkssage  der  Kuckuck 
(Hototogisu)  als  unheilkQndender  Vogel  gilt.  —  Der  Übersetzung  einer 
Novelle  von  Tokataro  (1867 — 1903)  werden  biographische  Angaben  aber 
diesen  'berflhmtesten  Romandichter  seiner  Zeit'  (S.  386)  sowie  eine  kurze 
Obersicht  über  die  moderne  Romanliteratur  Oberhaupt  vorausgeschickte^^} 
^Hanagumori',  der  Titel  der  eine  Ehe-  und  Liebesirrung  darstellenden  Er- 
zählung, bedeutet  wörtlich  'Regenwolken  zur  Kirschbltttenzeit*  (S.  387}>'^~^e^) 
—  Da  die  Schilderangen  Japans  aus  der  leicht  beschwingten  Feder  Lotis 
dessen  Bewunderer  und  Nachahmer  gefährden,  solche  mehr  oder  minder 
bewu£ste  Träumereien  schliefslich  für  Wirklichkeit  zu  halten,  so  nimmt  sich 
ein  Kritiker  die  Mähe,  ^Madame  Cbrysanthöme',  'Japoneries  d'Automne'  und 
'La  troisi^me  jeunesse  de  Madame  Prune*  (vgl.  JBG.  28,  §  65,  N.  461/3) 
bei  aller  Anerkennung  der  Grazie  seines  Stiles  nach  Inhalt  und  Form  so 
zu  prüfen,  als  ob  sie  ernsthaft  gemeint  wären/^®)  Natflrlich  fällt  es  nicht 
schwer  nachzuweisen,  dafs  der  geistvolle  Dichter  von  wirklicher  Sachkunde 
des  Volkes  und  des  Landes,  die  er  beschreibt,  frei  ist,  dafis  er  vielmehr 
alles  schildert,  nicht  etwa  wie  es  ist,  sondern  wie  seine  dichterische  Laune 
es  zu  sehen  verlangt.   Mit  vollem  Recht  weigert  sich  der  Vf.,  ^k  voir  möne 


I  1,^5.  |[Atb.  No.  4092  (1906),  S.  888/9.]{  —  488)  M.  ▼.  Brandt,  Neuere  Lit.  aber  Japas 
u.  RoftUDd:  DBf.  88.  Jg.  (1906)  Bd.  125,  S.  296—808.  —  484)  X  T.  Sakakl,  Japan.  Lit  am 
d.  J.   1905,    welche   d.   •cholhjglen.  Gebiet  berUirt:    Internat ArehSchulhygiene  8,   Heft  U 

—  485)  Baronin  Babo-Vivenot,  Neues  ans  der  Japan.  Lit.:  Oat-Äeien  9  (1906/7), 
S.  242/4.  —  488)  Kenjiro  Tokutomi,  Hototogisu.  E.  Lebensschicksal  ans  d.  Tagen  d. 
Gegenwart.  D.  Japan,  nacherstthlt  v.  Reh  am  Rheinberg.  Wolfenb&ttel,  Heeknsr. 
M.  5.  |[Ost.Asien  9  (1906/7),  S.  248.]|  —  489)  Lenutnrm  (Hanagomori).  Novelle  ▼.  Kejs 
San j in  (Osaki  Tokntarö).  Ana  d.  Japan.  Übersetzt  v.  R.  Kunic:  Ferne  Oaten  S  (1906/6). 
S.  886— 96. —  488)  XM.N.  Pari,  Pontes  et  soldats.  1906.  (Nach:  BallieFranfEztrOrient  5 
[1905],  S.  476:  'eitations  curienses  et  fort  bien  tradnites  de  pocmes  ^los  au  Japon  pendaot 
la  derni^re  gnerre  rnsso-japonaise'.)  —  488)  X  P.  End erlin g,  Japan.  Novellen  n.  Ge- 
dichte. Verdeutscht.  (»=  UniTersal-BibL  No.  4747.)  Leipsig,  Ph.  Reelam  jr.  M.  0,20.  —  44#)  X 
S.  Iwaya,  D.  Spiegel  aus  Matsoyama.  Übersetst  aus  d.  Japan,  v.  Stecher:  TigIRa.  (1906), 
Beil.  229.  —  441)  X  S.  Barin kay,  D.  Petersilienprinseesin.  Japan.  Skiise.  Welt&Haas 
5.  Jg.,  Heft  87.  —  44:^)  X  K.  Tomito  and  C.  A.  Lee,  Japanese  Treaaure  Tales.   (Abba.). 

—  448)  X  H.  Moore,  A  Japaneae  Family,   a  Tale.    Nantwich.     1905.    188  S.    (Abbo.). 

—  444)  X  Two  Golden  Lilies  from  the  Smpire  of  the  Empire  of  the  Rieing  Sun.    88  & 

—  445)  X  Catharina  Alberdingk  Thijm,  Lodola.  Japanaeh-Rueaiach  verhaal  uU  da 
jaren  1908/5.    Amsterdam,    N.  J.  Boon.     (Abbn.).    — -    446)    F.    Harnoia,   Le  Japon  de 
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VD«  Mnbre  de  Japon  vrai  dans  le  Japon  de  Loti'  und  betont  treffend,  dafs 
'Loti  n'a  vonln  peindro  qn*on  petit  coin  da  Japon'  und  ^n'a  vn  qn'nne  tonte 
petita  sociit^,  pas  ir^  propre,  pas  tres  estimable  non  plus'  (S.  56).  Bei 
den  getinde  gesagt  immer  noch  recht  phantastischen  Vorstellnngen  flber 
Japan  in  unseren  weitesten  Kreisen  konnten  allerdings  die  zierlichen  und 
dabei  etwas  erotisch  angehauchten  Kinder  der  Muse  Lotis  in  der  Tat  in 
die  Gefahr  geraten,  anstatt  als  literarische  Leckerbissen  mflfsiger  Stunden 
fOr  Qnellenwerke  der  Völkerkunde  zu  gelten,  sodafs  wirklich  einmal  eine 
solche  Abwehr  geboten  erschien.  —  Eine  bereits  1904  im  2.  Hefte  der 
'M^langes'  begonnene  alphabetisch  angeordnete  Sammlung  von  Sprich- 
wörtern n.  dgl.  wird  fortgesetzt/^^)  Dem  Japan.  Ausdruck  in  Transkription 
folgt  die  franz.  Übersetzung  nebst  näherer  Erklärung.  Das  zweckdienliche 
Werk  weist  mit  Stichwort  No.  904  'Hideri'  schon  etwa  die  Hälfte  mehr 
Nummern  auf,  als  die  ähnlich  angelegte,  sehr  verdienstvolle  deutsche  Sammlung 
von  Eh  mann  (Suppl.  M.  D.  Ges.  Ostasien  1897/8)  bis  dahin  enthält  — 
Eine  Eleihe  beachtenswerter  Beiträge  liegen  zur  Sprachwissenschaft  vor.  Eine 
ftttleerordentlich  sorgfältige  und  eindringende  Arbeit ^^^)  behandelt  die  im 
16.  und  17.  Jh.  von  portugies.  und  daneben  von  span«  Seite  verfafsten  Gram- 
matiken und  Wörterbücher  der  Japan.  Sprache,  eine  wertvolle  Ergänzung 
zu  dem  trefflichen  Werke  von  E.  Satow  ^The  Jesuit  Mission  Press  in 
Japan  1591 — 1610*  (London  1886).  Es  gelingt  den  Nachforschungen  des 
Vf.,  nicht  weniger  als  sieben  Nummern  unter  den  Grammatiken  und  neun 
miter  den  WörterbOchem  teils  in  Ms.,  teils  in  Drucken  nachzuweisen  und 
einige  nach  eigenem  Augenschein  zu  beschreiben;  allerdings  sind  nicht  alle 
erhalten,  wie  z.  B.  die  von  Duarte  da  Silva  (gest.  in  Japan  1564)  und  Juan 
Femandez  (gest.  in  Japan  um  1666,/8),  die  ältesten  Schriften  dieser  Art.  Der 
Vf.  beschränkt  sich  aber  nicht  auf  die  bibliographischen  Einzelheiten  der 
meist  flberans  seltenen  und  kostbaren  Werke.  In  den  vielleicht  reichlich 
die  Hälfte  der  Arbeit  einnehmenden  Fufsnoten  gibt  er  eine  hauptsächlich 
auf  Forschungen  in  den  nn veröffentlichten  Mss.  der  ^Ajuda'  beruhenden  Falle 
von  geflchichtUchen  Notizen  über  eine  grofse  Anzahl  für  den  ersten  Verkehr 
Japans  mit  dem  Auslande  bedeutsam  gewordener  Persönlichkeiten,  besonders 
(kber  Mondes  Pinto,  sodann  über  Luiz  Froes,  Rodriguez,  Nunes,  Barreto  und 
manche  andere  portugies.  und  span.  Missionare  (vgl.  N.  47 — 53).  Hängen 
diese  Anmerkungen  manchmal  auch  nur  sehr  lose  mit  dem  Texte  zusammen, 
80  werden  sie  doch  durch  ihren  hohen  geschichtlichen  Wert  deshalb  dem 
Leser  nicht  weniger  willkommen  sein.  Ein  Anhang  von  Genial vez  Vianna 
enthält  kurze  philologische  Bemerkungen  Ober  einige  der  in  dem  Buche 
vorkommenden  Japan.  Bezeichnungen  sowie  aber  die  Sprachkenntnisse 
Xaviers.  —  Ein  Aufsatz  aber  die  Herkunft  der  Japan.  Sprache  ^^®)  gibt 
zonächst  einen  dem  Gegenstände  selbst  etwas  fern  liegenden  geschicbtlichen 
OberbUck  aber  die  von  den  Abendländern  seit  den  ersten  Portugiesen  iu 
Japan  mahsam  erworbenen  Kenntnisse  in  der  Japan.  Sprache  und  aber  die 


Loti:  MdlangM  Japonais  8,  S.  41— 56.  —  449)  J.  Deffrennet,  Proverbes,  Dicton«  et 
UeotioDfl  Figvrtfot  de  Ift  Lflngne  JapODsise.  (Ha-Hideri).  (Forts.):  ib.  S.  148—68,  424—85. 
—  448)  J.  A.  de  Freitas,  Sobsidioe  para  a  bibliographia  portugoeza  relativa  ao  estado  da 
U«g«  «iaponesa  e  para  a  biographia  de  Fernao  Mendes  Pinto.  Oramroatieas,  vocabnlarioe 
•  üeäonarioe.  Cob  observa^oes  pbilologioas  por  A.  R.  Gon^alvez  Vianna.  Coimbra. 
lapnnm  da  Univenidade.  1905.  88  8.  Reis  500.  (S.-A.  ans:  Zeitsebrift  O  Inttitnto 
[Cotobra  190.^].)  —  449)  E.  Denekamp,  Was  wisien  wir  Über   d.  Herkanft  der  Japan. 
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wenigen  von  ihnen  veröffentlichten  Grammatiken  und  Wörterbticher  (Älvarez 
1593,  Rodrignez  1604,  Gollado  1632).  Recht  anfechtbar  sind  die  Angaben 
über  die  Holländer  in  Japan.  Der  Grund,  weshalb  diese  keine  besseren 
Kenntnisse  der  dortigen  Sprache  erlangten,  wird  völlig  verkannt.  Er  lag 
einzig  bei  der  Japan.  Regierung,  die  trotz  der  wiederholten,  u.  a.  von  Ref. 
mitgeteilten  Vorstellungen  der  Ostind.  Kompanie  die  Holländer  durch  die 
strengsten  Mittel  an  der  Erlernung  der  Sprache  zu  hindern  wufste.  Ben 
vom  Vf.  mit  Recht  hervorgehobenen  Verdiensten  eines  Kämpfers,  Thunbergs 
und  Siebolds  aber  geschieht  durchaus  kein  Eintrag,  wenn  man  auch  den 
Holländern  nicht  bestreitet,  bezöglich  Japans  ^wissenschaftlich  etwas  Nennens- 
wertes geleistet  zu  haben*  (S.  25)  und  den  z.  T.  doch  wertvollen  Arbeiten 
eines  Garon,  Valentijn,  Montanus,  van  Haren,  Titbsing,  Doeff,  Megko, 
Levyssohn,  Lauts,  van  Dijk  und  Leupe  auch  gerecht  wird.  Mit  der  Er- 
örterung der  Anschauungen  Kämpfers  und  Siebolds  wendet  sich  der  Vf.  dem 
eigentlichen  Gegenstände  zu.  Ober  vorher  durch  Beispiele  veranschaulichte 
Sprachähnlichkeiten  mit  Lateinisch,  Englisch,  Deutsch,  Sanskrit,  Malaiisch 
und  sogar  Hebräisch  sagt  er  treffend :  ^Ähnlichkeiten  nach  so  langen  Jahren 
von  Zirkulation  beweisen  nichts,  wenn  sie  nicht  begleitet  sind  von  anderen 
Indikationen*.  Dann  wird  ausgeführt,  dafs  die  mafsgebenden  Forscher  seit 
50  Jahren  einig  sind,  das  Japanische  den  ural-altaischen  Sprachen  zuzuzählen, 
als  deren  Kennzeichen  ^sinnliche  Anschaulichkeit,  Drang  zu  individualisieren 
und  Abneigung  gegen  Abstraktionen'  vor  allem  genannt  werden.  Endlich 
worden  die  Ergebnisse  von  Chamberlain,  Hoffmann,  Aston,  Satow, 
Rein  und  Florenz  wiedergegeben;  letzterer  stelle  eine  Veröffentlichung  seines 
systematisch  bearbeiteten  Materiales  in  Aussicht.  Der  Aufsatz  erweist  sich 
dienlich  und  dankenswert  als  Zusammenstellung  des  vorhandenen  Stoffes, 
wenn  er  auch  zur  Lösung  der  Frage  nach  Herkunft  der  Japan.  Sprache 
selbst  kaum  beiträgt.  —  Ein  Vortrag  ^^^)  will  ^give  a  general  idea  of  the 
language  of  the  Japanese  people'  ohne  irgend  welchen  Anspruch  auf  wissen- 
schaftlichen oder  philologischen  Standpunkt.  Er  gliedert  den  Stoff  in 
drei  Teile.  Zuerst  will  er  kurz  betrachten  Hhe  external  relations  of  tbe 
Japanese  language  and  its  position  among  Far  Eastern  tongues'  (Verwandt- 
schaft mit  nord-mongol.  Sprachen  und  Entlehnung  aus  dem  Chinesischen); 
zweitens  die  Japan.  Sprache  als  Mittel  der  Mitteilung;  drittens  Aussichten 
auf  Verbesserung.  Die  mit  der  Erlernung  der  cbines.  Zeichen,  bzw.  mit 
den  Schwierigkeiten  ihrer  Abschaffung  verknüpften  Fragen,  die  ja  schon 
vielfach  behandelt  worden  sind,  scheinen  Ref.  allerdings  in  viel  klareres 
Licht  gerückt  zu  sein  wissenschaftlich  durch  Florenz  (vgl.  JBG.  25,  §  65, 
N.  241)  und  populär  durch  Riefs  (vgl.  JBG.  25,  §  65,  N.  242).  Auch  die 
Erörterung  der  Abstammung  der  Japaner,  die  in  der  Diskussion  über  den 
Vortrag  besonders  hervortrat,  war  nicht  auf  der  Höhe  des  heutigen  Standes 
der  Wissenschaft.  Die  zahlreichen  Beispiele  in  Ideogrammen  oder  Kaoa 
werden  ohne  Hinzufügung  der  Transkription  leider  nicht  wenigen  Lesen 
der  Zeitschrift  unverständlich  bleiben.  Einen  Beitrag  zur  Japan.  Sprach- 
wissenschaft  bietet  ferner  ein  kleiner  Aufsatz,  ^^^)  der  an  zahlreichen  Bei* 


Sprache?:  Wahrheit  (TökjO)  7«  S.  19—42.  —  450)  Kitsotaro  Takfthashi,  Somexemarke 
on  Japaneie,  chiefly  compared  with  the  Chinese  lan^afre:  TraDsaotions  and  Proeeedisgi 
of  the  Japan  Society  (London)  7,  Seite  142-58.  —  451)  A.  Hyde  Lay,  The  Stvdy  of 
Corean  fron  the  Point  of  View  of  a  Stndent  of  the  Japanese  Language;   TASJ.  84.  8.  49 
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spielen  auf  Übereinstimmung  oder  Ähnlichkeit  in  Syntax  und  in  Worten 
mit  der  korean.  Sprache  hinweist. ^'^^)  —  Vom  Gesichtspunkte  der 
Sprachtöne  aus  werden  Vergleiche  des  Japanischen  mit  Englisch,  Fran- 
zösisch usw.  angestellt  von  einem  auf  diesem  Gebiete  bereits  erfolgreich 
hervorgetretenen  Vf.  (vgl.  JBG.  26,  §  65,  N.  260).**')  —  Von  anderer  Seite 
wird  dargetan,  dafs  die  im  Chinesischen  so  zahlreichen  'Töne'  der  Aus- 
sprache im  Japanischen  auch  nicht  ganz  fehlen. '^^)  —  In  einer  Erklärung 
aber  das  System  'Romaji  Kwai*,  die  Japan.  Schrift  mit  lateinischen  Buch- 
staben, und  Aber  deren  Aussprache  empfiehlt  ein  Portugiese  auch  seinen 
Landslenten  dieses  Verfahren  bei  Japan.  Namen,  besonders  bei  den  geo- 
graphischen, anzuwenden.  ^^^) 

Biblioffraphte,  HUfs-  und  NaehscMaffebücher^  Jedem 
Benutzer  des  1899  erschienenen,  sehr  dienlichen  Hilfsbüchlein  von  Papinot 
wird  die  auf  mehr  als  das  Dreifache  erweiterte  Neuausgabe  ^^^)  sehr  will- 
kommen sein.  Der  stattliche  Band  bildet  in  der  Tat  ein  völlig  neues  Werk 
nnd  fttr  jeden  mit  Japan  Beschäftigten  ein  unentbehrliches  Nachschlagebuch. 
Der  flber  die  jetzige  Anlage  kurz  berichtenden  Einleitung  ist  beigefügt  eine 
zweckmäfsige  Zusammenstellung  der  gebräuchlichsten  geographischen  Aus- 
drflcke  und  der  in  Orts-  und  Personennamen  am  häufigsten  vorkommenden 
Worte  in  Japan,  und  sinico-japan.  Transkription  nebst  chines.  Zeichen  und 
franzöa.  Obersetzung,  sowie  ein  kurzer  Cberblick  über  die  ganze  Japan. 
Geschichte;  trotz  des  knappen  Raumes  bringt  sie  viel  des  Wesentlichsten, 
allerdings  fast  nur  auf  politischem,  nicht  auf  kulturhistorischem  Gebiete. 
Hierauf  folgt  das  eigentliche  Lexikon,  alphabetisch  angeordnet  und  zwar 
Ober  6000  Artikel  auf  nicht  weniger  als  904  S.  In  einem  'Supplement* 
werden  die  hier  nicht  berücksichtigten  wicht^Tsten  Fremden  bebandelt,  die 
von  1542^ — 1868  in  Beziehung  zu  Japan  getreten  sind.  Aus  den  18  ^Appen- 
dices'  seien  hervorgehoben  eine  Tafel  der  Japan.  Vornamen  mit  Hinweis 
anf  die  Familiennamen,  unter  denen  die  Betreffenden  im  Leiikon  behandelt 
sind,  femer  Statistiken  über  administrative  Einteilung  und  Bevölkerung, 
chronologische  und  genealogische  Tabellen  über  die  Herrscher  und  Er- 
iftnterungen  über  die  Zeitrechnung.  Sehr  willkommen  sind  auch  die  in 
handlichem  Formate  beigefügten  9  Karten,  die  Japan  im  ganzen  sowie  die 
einzelnen  Hauptgebiete  nebst  Plänen  von  Tokyo  und  Kyoto  darstellen.  Was 
die  Quellen  anbelangt,  so  hat  der  Vf.  geglaubt,  sich  mit  Ausnahme  der 
anerkannt  trefflichen  Werke  von  Chamberlain  beschränken  zu  sollen  auf 
I  Mes  trait^s  japonais  d'Histoire  et  de  Geographie,  dont  Tenumeration  serait 
iei  depourvue  d*interet'  (S.  HI),  eine  Anschauung,  die  wohl  kaum  bei  vielen 
auf  volle  Zustimmung  hoffen  darf.  Bei  den  einzelnen  Artikeln  wird  ja 
mancher  kritische  Einwände  zu  erheben  haben,  sodafs  sich  eine  Nach- 
prüfung oft  sehr  empfiehlt.  Z.  B.  bei  den  Angaben  über  die  Städte,  von 
denen   alle   mit    über    10000   Einwohnern    berücksichtigt   sein  sollen,    fehlt 


bu  59.  —  453)  X  J.  B.  Lissarague,  La  soit-disant  parentt^  des  langaes  Basque  et 
Japonaise:  M^anget  Japonais  3.  S.  449—63.  ('RelatiooB  parement  aceidentenes'  [S.  449].) 
^  4&S)  E.  Edwarda,  The  Phonetiea  of  Modern  Japanese:  Transactions  and  Proceedinga 
of  tbe  Japan  Societjr,  London  7,  8.  2  —  26.  —  454)  Ernst  A.  Meyer,  D.  masikaL  Wort- 
•ksent  im  Japan.:  Monde  Oriental  (Upsala)  1,  S  77-36.  —  455)  W.  de  Moraes,  Os 
Bornes  geof^raphioos  Japoneies:  BolSocGeogrLisboa  24,  S    161/6. 

45()    E.    Papinot,     Diotionnaire    d'hist.    et    de    g^ographie    du     Japon.     Tokyo, 
Saniaieba.     XVIII,   992  S.     Ten  6.     |[N.  P.:    BnURoFranfExtrOrient  6   (1906),    S.  482/4 
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leider  die  so  nötige  Angabe  der  Jahreszahl  für  die  Bevöikeningsziffer.  Der 
letzten  Zählung  von  1903  entspricht  sie  nicht,  wie  einige  Stichproben  er- 
geben (z.  B.  Tokosuka  nur  24800  Einwohner;  dagegen  nach  dem  amtlichen 
'B^snm^  Statistiqne'  1903:  36956).  Die  zahlreichen,  meist  nur  kleinen 
Abbildungen  nach  Japan.  Künstlern  stehen  nicht  immer  in  Beziehnng  zam 
Text;  auch  der  geschichtliche  Wert  ist  zweifelhaft,  da  z.  B.  die  Penönlidi- 
keiten  vor  dem  14.  Jh.  einem  Werke  aus  dem  19.  Jh.  entnommen  sini 
Trotz  solcher  kleiner  Mängel  ist  aber  das  sicher  eine  gewaltige  Arbeits- 
leistung darstellende,  schöne  Werk  dankbar  und  warm  zu  begrttüsen  als  ein 
sehr  nfltzliches  Hilfsmittel,  das,  wenigstens  was  Reichtum  des  Inhalts  an- 
belangt,  alles  bisher  auf  diesem  Gebiete  Geleistete  weit  hinter  sich  läfst.  — 
Ein  Beitrag  zur  Chronologie  ^^^)  entliält  die  folgenden  vier  Abschnitte: 
1.  eine  synchronologische  Tabelle  der  Kaiser  und  der  Nengö,  beide  mit 
den  chines.  Zeichen;  2.  Liste  der  posthumen  Ehrennamen  der  Kaiser,  an- 
geordnet nach  der  Reihenfolge  der  214  Grundzeichen  in  chines.  Zeichen 
und  Transkription  nejbst  Jahreszahl  der  Regierungszeit;  3.  Liste  der  Kengo 
in  entsprechender  Weise  unter  Hinzufügung  des  chines.  Zeichens  für  den 
Namen  des  jeweilig  herrschenden  Kaisers;  4.  Tabellen  des  60 j.  Kreislaufes 
mit  einer  Zusammenstellung  der  einzelnen  Zyklen  nach  ihrer  Obereia- 
stimmung  mit  unserer  Zeitrechnung.  ^^^)  —  Unter  Neuerscheinungen  aif 
dem  Gebiete  der  Presse  ist  zu  begrflfsen  eine  leider  erst  im  vorliegenden 
Berichte  eingehend  berflcksichtigte,  bereits  seit  1904  in  Tokyo  erscheinende 
und  sehr  beachtenswerte  Vierteljahrsschrift  französ.  Missionare,  die  seit 
Jahren  Land  und  Leute  in  Japan  sowie  das  Schrifttum  zum  Gegenstande 
ernsten  Studiums  machen/^*)  Sie  ist  begründet  worden  aus  der  Über- 
zeugung, dafs  das  beste  Mittel  zur  wirklichen  Kenntnis  des  Japan.  Yolkes 
darin  besteht,. 'de  le  prendre  tel  qu'il  s'exprime  lui-mlme  dans  les  livres, 
revues  et  jonmaux  oü  il  ecrit  son  histoire,  ses  tendances  religieuses, 
morales,  philosophiques,  sociales,  etc.,  sa  vie  passde,  ses  pröoccupations 
präsentes  et  ses  reves  d'avenir'  (Prospekt  1906).  Daher  bringt  sie  u.  a. 
regelmäfsig  umfangreiche,  aus  wörtlicher  Übersetzung  oder  gröfseren  Aus- 
zügen bestehende  Berichte  über  gewisse  Angelegenheiten,  entnommen  ohne 
Rücksicht  auf  Parteistellung  aus  den  wichtigsten  Tagesblftttern  und  Zeit- 
schriften Japans,  wodurch  diese  so  bedeutsame,  bisher  aber  nur  dem  sehr 
kleinen  Kreise  von  Kennern  der  Schriftsprache  zugängliche  Quelle  auch 
anderen  erschlossen  wird.  Der  Jahrgang  1906^®^)  behandelt:  'La  missioa 
du  16gat  de  Rome  et  ie  catholicisme  au  Japon'  (S.  92 — 102)  —  'Les  secfees 
religieuses  en  dehors  du  Ghatholicisme'  (viel  über  Aussätzige  und  die  An- 
stalten für  sie,  S.  102/7)  —  'Les  quatre  grandes  religions  du  Japoa* 
(S.  104—12)  —  'Les  enseignements  de  l'Orient'  (S.  112/7)  —  'RÄve 
d'une  alliance  avec  la  France*  (S.  117 — 25)  —  'Expansion  et  influenoe 
du  Japon  h  Text^rieur:  1.  En  g6n6ral;  2.  En  Cor^e;  3.  Dans  les  Men 
du    Sud    et   en    Amerique;  4.    En   Chine;   5.   Dans   l'Inde;    6.    Au   Siam' 


(*b6l  et  aubiUntial  oayr«ge').]|  (Karten,  AbbD.)  —  457)  P.  S.  Bivett«,  ChrMioi«|ii 
Japonica  per  la  tredasiono  d.  dtte  d.  teati  Giapponeai:  GSAI.  (1906),  S.  108^74.  — 
458)  X  F.  K.  Oinzel,  Handbaeh  d.  mathemat.  n.  teehn.  Chronologie.  D.  Zeltrtehniiiigt* 
weaen  d.  Völker.  I.  Zeitrechnung  der  Babylonier,  Ägypter,  Mohammedaner,  Paraer,  Inder, 
Sfidostaaiaten,  Chineaen,  Japaner  u.  Zentralamerilianer.  Leipcig,  J.  C.  Hinrieba.  XU,  4S4  & 
(Abbn.,  Karten).  —  459)  Monges  Japonaia  (früher  'M^ngea').  TdkyO.  Sanaaiaha;  Paria, 
Librairie  VIetorion.    Ten  8;   Fr.  7,50.   —  4M)   Gl.  Lenoine,    Extraito   dea   Bovvee  et 


§  66.     lapaa.     Nach  od.  III,B75 

(S.  919—- dB)  —  Tonr  et  contre  les  bases  de  la  morale  japanaise' 
(S.  239—45)  —  'Aspirations  religienses  de  diverses  natares'  (S.  945—52)  — 
'Projets  de  d^veloppemeat  k  rezt6rienr'  (S.  340/7)  —  'Difficnlt^s  ä 
rext^rieor'  (Streitigkeiten  zwischen  Katholiken  nnd  NichtChristen  in  Korea, 
S.  d47— 55)  —  ^Difflcnli^s  et  projets  k  l'int^rienr'  (Staatsiinanzen,  Welt- 
ansstellang  1912,  Verkehrsanssichten  nach  Eröffnung  des  Panamakanals, 
S.  965 — 61)  —  'Petits  apergns  sociaux'  (Hnngerlöhne,  gesnndheitsschftdliche 
Nahrangsmittel  fflr  Arme,  S.  361/4)  —  ^Tondances  de  la  jennesse  actaelle' 
(Krankhafte  Neigungen,  S.  364 — 70).  —  Hier  angereiht  seien  die  Ver- 
dfentlichnngen  der  in  Paris  bestehenden^*^)  und  der  1906  in  Brüssel ^**) 
begründeten  Japan.  Gesellschaft.***"**') 

Werke  in  Japanischer  Sprache.  Wegen  dieser  der  besonderen 
Nachsicht  empfohlenen,  im  wesentlichen  nur  aus  blofBen  Titeln  von  Aufsätzen 
einiger  Zeitschriften  bestehenden  Abteilung  sei  znr  Vermeidung  von  Wieder- 
holungen auf  die  in  den  vorhergehenden  JB6.  näher  dargelegten  Ent- 
scbuldigungsgrande  verwiesen.  Der  Inhalt  ist  diesmal  um  so  dürftiger,  als 
leider  die  sehrilienlichen  nnd  umfangreichen  Jahresflbersichten  der  Geschichte- 
liieratur  in  der  ^Shigaku  Zasshi'  (Historische  Zeitschrift)  seit  1905  eingestellt 
ZQ  sein  scheinen  und  auch  die  so  dankenswerten  bibliographischen  Berichte 
des  'Bulletin  de  TJ^cole  Fran^aise  d'Extrdme- Orient*  von  Maitre  in  dem 
Jahrgang  1906  nur  spärlich  vertreten  sind. 


Joaraanx  Japoiiftis:  Mtflanges  JapODais  3.  S.  92  —  125,  319-52,  340  -70.  —  461)  X 
Bttlletin  (Annnaire)  de  la  Soei^t^  Franoo-Japonaiie  de  Parii.  No.  4/5  (1906).  —  Mt)  X 
Compte-Rendu  de  la  t^aDoe  prAiminaire  k  la  er^atlon  d'une  SocidU  d'^tude  Belgo-Japonaite. 
BrilMel.  —  46S)  X  Oriental.  Bibliographie  Bd.  19.  (Japan  S.  77  —  81,  104—16,  128 
[Ponnota].)  —  464)  X  H.  Orothe,  Literaturrnndsehaa:  Beitrr.  z.  Kenntnlt  d.  Orients  3, 
i$;  188—204.  (AbBohnitt  YII:  Ottatien  S.  197  —204.  Bibliographie  zomeUt  mit  Bespreehnngen.) 
—  46&)  X  The  Directory  and  Chronicle  for  China,  Japan,  Corea,  Indo-China,  Straiti 
Settlement,  Helay  States,  Slam,  Netherlands  India,  Borneo,  The  Philippines  ete.  with  whieh 
srs  meorporated  *The  China  Direotory*  and  the  Hong-Kong  Directory  and  Hong  List  for 
tlis  Per  Eaat  for  tbe  Tear  1906.  London  and  Hongkong,  Hong-Kong  Daily  Press  Offlee. 
LltV,  1656  8.  sh.  80.  |[Seottish  Geographieal  Magasine  22  (1906),  S.  898.]|  — 
4M)  X  B.  H.  Chamberlain,  Praetical  Introdaetion  to  the  Stndy  of  Jspanese  Writing. 
2.  Aufl.  40.  (Vgl.  JB6.  28,  §  65,  N.  209  d.  1.  Anfl.)  —  467)  X  J.  K.  Matsada,  Text- 
boolis  of  Japanese  Con^ersation,  Tl.   1/2.    London. 

468)  X  Notes  on  an  arehaeologieal  trip  to  the  shell-monnd  of  SonnÖ,  Shimösa.  By 
A.  Ifatsnmnra,  N.  Tamasaki,  S.  Ishida,  T.  Shibata,  N.  Ono  and  S.  Tsuboi: 
Jiaraigakn  Kai  Zasshi  (JAnthrSoe.,  Tokyo)  22  (1906/7).  S.  106-21.  —  469)  X  R. 
Inanishi,  Notes  on  the  sbell  monnd  of  Kannö:  ib.  21  (1905/6),  S.  173/7,  217-24, 
265—76,  800/4.  (Zahlr.  Abbn.)  —  470)  X  S.  Yagi,  On  a  shellmonnd  from  whieh  so- 
oUsd  Tayoi'  potteries  were  foond:  ib.  22  (1906/7),  S.  46—55,  184—42,  186—98. 
(Abbn.  Forts,  folgt.)  —  471)  X  T.  Shibata,  Notes  on  an  aneient  bnrial  mound  called 
Osirisnka  in  Uno,  Kasnsa:  ib.  S.  88—99.  (Abbn.)  —  473)  X  id.,  Notes  taken  dnring 
tu  travel  in  the  north  eastern  distrtcts  of  Japan:  ib.  21  (1905/6),  S.  887—47.  — 
473)  X  id.,  Diseovery  of  a  site  of  a  Haniwa  faetory:  ib.  S.  468—72.  —  474)  X  id., 
Od  a  ehy  figore  of  monkey:  ib.  S.  400/8.  (Abbo.)  —  475)  X  Y.  Deguehi,  On  the 
itote  Images  Standing  near  the  sepnlchre  of  emperor  Kimmei:  ib.  S.  258 — 65.  —  476)  X 
S.  Tsnboi,  On  the  so-ealled  elay  figure  from  the  shell  monnd  of  lida,  Hitaohi:  ib. 
8.  458/5.  —  477)  X  N.  Ono,  On  the  types  of  Japanese  polished  stone  axes:  ib.  S.  218/7. 
|[T.Koganei:  CBlAnthr.  12,  S.  d72.]|  —  478)  X  id.,  On  shell  rings:  ib.  22  (1906/7), 
8.  99—100.  (Abbn.)  —  479)  X  B.  Yoshida,  On  some  sorte  of  hair-dressings  represented  on 
tbe  etey  human  flgures  by  the  stone  age  people  of  Japan:  ib.  21  (1905/6),  S.  146—58, 
i77— 91,  224—87.  (Abbn.)  —  486)  X  3.  Tsuboi,  Ear  Ornaments  worn  by  the  stone  age 
ptopleof  Japan:  ib.  S.  251/6.  |[T.  Koganei,  GBlAntbr.  12,  8.  872/8.]|   (Abbn.)  —  481)  X 
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Iias8enfrage^^^~^^^)  Eine  Bibliographie  über  die  Ainu***)  enthftlt 
nur  25  Schriften  in  engl.  Sprache,  meist  Grammatiken  and  Bibeltext-Cber- 
setzangen,  eine  etwas  dürftige  Zusammenstellang,  besonders  im  Vergleich 
mit  Chamberlains  trefflicher  Liste  (465  Nummern!)  in  'The  Langatge, 
mythology   and    geographica!   nomenclature   of  Japan*   (Tokyo  1887).***"*®*) 

Politische  Geschichte,  Allgemeine  Geschichte,  Zwei  nene, 
grofs  angelegte  Sammelwerke  sind  im  Erscheinen  begriffen.  Darch  einige 
Angaben  hierüber  bin  ich  zu  Dank  verpflichtet  den  Herren  Wedemeyer 
und  Minra  vom  Lamprechtschen  Kulturhistorischen  Seminar  zu  Leipzig, 
zu  dessen  Bestände  von  bereits  ca.  2000  Bdn.  in  Japan.  Sprache  sie  zählen. 
Eine  1906  begonnene,  von  verschiedenen  Vf.  je  nach  dem  von  ihnen  über- 
nommenen Zeitalter  bearbeitete  Geschichte  von  Japan  ^^^)  behandelt  in  jedem 
Bande  einen  dieser  Zeitabschnitte  ('JSihon  Eodaishi',  Geschichte  des  japam 
Altertums;  'Nara  choshi',  Geschichte  des  Hofes  zu  Nara;  'Heian  chöshi', 
Geschichte  des  Hofes  zu  Heian  =  Kyoto;  'Namboku  jidaishi*,  Nördliche  und 
Südliche  Dynastie;  'Muromachi  jidaishi',  Ashikaga-Shogunat;  'Azochi  Memo- 
yama  jidaishi',  Herrschaft  Nobunagas  und  Hideyoshis;  'Tokugawa-ßakafn 
jidaishi',  Tokugawa-Shögunat).  —  Die  andere  seit  1905  in  monatlich  je  2  Bdn. 
zu  ca.  600 — 900  Seiten  erscheinende  Sammlung  ^^^)  enthält  Neudrucke  selten 
gewordener,  auch  geschichtlich  wertvoller  Schriften,  und  zwar  u.  a.  die 
gesammelten  Werke  von  Arai  Haknseki  ('Arai  Hakuseki  zenshü'),  Kondö 
Seisai  (Kondö  Seisai  zenshü')  und  Ban  Nobutomo  ('Bau  Nobutomo  zensht'), 
ferner  'Kokin  yoran  ko',  Japan,  wie  es  war  und  ist;  'Gyoku-yö\  Juwelen- 


i  d. ,  Od  the  place  of  Japanese  stone  age  ear  diske  in  the  Classification  of  ear  ornaments  in  general: 
ib.  S.  29 1/4.  —  4S2)  X  Ryozo  Torii ,  Prekist.  relics  in  Karafuto  and  Chishima:  Chigaku  Zaashi 
(I.  ofG.  Tokyo)  17,  8.  568—72,646—68.  —  4SS)  X  K.Nakata,  Durcli  d.  Ainu-Spraeha 
erkliirbare  Götternamen  in  d.  Japan.  Mythologie:  Sbtgakn  Zssshi  (HisiZschr.)  S.  879 — 908. 
484)  X  Fusatarö  Kobayashi,  «Zinkokuki*,  (a  brief  sketch  of  the  ethnograpby  of 
the  Japanese):  Chigaku  Zasshi  17  (1905),  S.  674/7, '894/6;  18,  S.  132/4.  —  485)  X  S. 
Kobayashi,  Gegen  d.  Theorien  d.  Herrn  Nakata  betr.  d.  Tsuehigonio-Stainm  in  d.  Japan.  Volks- 
sage: Shigaka  Zassbi  17,  S.  1164—81,  1251  —  69.  —  486)  X  T.  Rnbo,  Über  SkeletU  d. 
Japaner:  MittMedisinGes.  (Nagoya)  Heft  71  (1906),  S.  84/8.  —  487)  X  Minorn  Kiyosawa, 
Länge  d.  Lidüpalte  d.  Japaner:  MittOphtalroolGes.  (Tokyo)  10,  Heft  8,  S.  518—24. 
|[Y.  Koganei:  CBlAntbr.  12  (1907).  S.  272.1J  —  488)  X  B.  Adachi,  Drittes 
Augenlid  d.  Jopaner:  AleduBygienZschr.  (Kyoto)  Heft  95  (1906),  S.  8.  —  489)  X 
Takeshi  Kubo,  Mess.  d.  Verdauungskanals  bei  d.  Japanern:  MittMedisinGes.  (Tokyo;  SO, 
Heft  8/10,  S.  269-805,  819—44,  855-64.  |[Y.  Koganei:  CBlAnthr.  12  (1907), 
S.  272.]{  —  490)  X  T.  Shingetomi,  Durchmesser  v.  Kopf,  Körperlänge,  Körper- 
gewicht usw.  d.  jspan.  Neugeborenen:  MittMedizinGes.  (Osaka)  5,  Heft  4,  S.  844  —  69.  — 
491)  X  K.  Yamagiwa,  Z.  Genese  d.  blauen  Steifsflecke  bei  Japan,  neugeborenen  Kindern. 
Festsohr.  z.  20 j.  Dienstjubilänm  d.  Prof.  M.  Minra,  Tokyo,  1906,  S.  667—92.  |[Y.  Koganei: 
CBlAntbr.  12  (1907),  S.  200/1.]|  (9  Abbn.)  —  492)  X  S.  Nagahama,  Sutist.  u.  hittolog. 
UnUrsueh.  über  Kinderflecke:  Mittn.  d.  Japan.   Ges.  f.  Kinderh.  (Tokyo)  74,  S.  1—19.    (8  Tfln.) 

—  493)  X  K.  Kimura,  Körperl.  Untersuch,  an  Schulkindern  in  Formosa:  MittMediunGes. 
in  Taiwan  (Formosa)  Heft  46  (1906),  S.  786-808.  —  494)  X  K.  Ogawa,  Tabelle  d  körperl. 
Untersuch,  an  Schulkindern  in  Formosa:  ib.  Heft  48  (1906),  S.  884/6.  —  49&)  X  T. 
Shinobara,  Women  of  Oshima,  Izu.  An  ethnographical note :  Jinruigaku Kai Zasehi (JAntbrSo& 
T0kyö)21  (1905/6),  S.478— 88.  —  496)  K.  Jimbo,  Works onAinnstudies:  ib.  S.  199—201. 

—  497)  X  Tsunekichi  Köno,  Ghashi  or  fortress  of  the  Ainu:  Chigaku  Zassbi  (I.  of  G.  Tokyo) 
18,  S.  556—65,  628  —  81.  —  498)  X  id.,  Chashi  or  fortresses  of  the  Ainu:  MittNatar- 

geschichtlGes.  (Sapporo)  1,  S.  78—90.  |[Y.  Koganei:  CBlAnthr.  12  S.  878.]|  —  499)  X 
Chashi  or  fortresses  of  the  Ainu:  Jinruigaku  Kai  Zssshi  (JAnthrSoo.  Tokyo)  ^1 
(1905/6),  S.  408/5.  —  500)  X  S.  Tsuboi,  On  the  educaüon  of  the  Ainu:  ib.  S.  481/4. 
50t)  l^ai  Nihon  Jidaishi  (Gesch.  Japans  nach  Zeiultern).  TOkyö,  Verlag  d.  Waseds- 
Universitttt.    —    502)    Kokn   sho   kan-kö   kwai   (Veröffentl.   d.  Gesellsehaft  a.  Haraoigtbe 
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Blätter,  'Kancho-ki',    Beschreibung    der    Gebartstagsfeier    Baddhas;    ^Shin 

GanBho  ro^t',  Nene  Bücher-SammloDg  in  klassifizierter  Folge  (UnterabteiluDgen : 

Theater,  Lieder  und  Musik;    Bflcherkataloge;  Tanz  nnd  Mnsik)  sowie  eine 

Fortsetzung  hiervon  'Zoku  zoku  Gunsho  rnijä'  (Unterabteilungen:  Shintöismns, 

(Tesehlebte,  Rechtswesen,  Geographie,  Erziehung,  Religion);  ^Genchü  yoseki \ 

Erläuterungen  zum  Genji-Monogatari;  ^Nagato  bun  Heike  monogatari*,  Heike- 

Mooogatari  nach  dem  Nagato-Text;  ^Fuboku  Wahasho',  Private  Sammlungen 

TOD  Gedichten  (im  Gegensatze   zu  den  amtlichen).  —  Shiratori  behandelt 

eiogehend  eine  Reihe  der  mit  der  politischen,  sozialen  nnd  wirtschaftlichen 

Entwicklung  der  Urzeit  eng  verknöpften,  fQr  Wflrde  und  Beruf  malsgebenden 

Bezeichnungen   wie^®^)   Kami,   Eimi,    Eabane,    Omi,   Mori,   Muraji,   Imiki, 

Mapito,  Yamato,  Wake,  Opito  usw.*®*)  —  Eine  Biographie  von  Shötoku*®*) 

inrd  gertihmt  besonders  wegen  der  ^critique  minutieuse'  der  geschichtlichen 

Quellen  (Bull,  de  Tlficole  Fran^ise  d'Extr6me-0rient  5,  1905,  S.  477).    Der 

Vf.  Eume  wurde  bekanntlich  infolge  der  freimütigen  Anschauungen  seiner 

Werke  aber  Oberlieferungen   der  Japan.  Mythologie,  die  sich  übrigens  mit 

1  der  abendländischen  wissenschaftlichen  Eritik  von  Eojiki  und  Nihongi  decken, 

I  seiner  Professur  an  der  Eaiserlichen  Universität  zu  Tokyo  enthoben.  *®*'"^^*) 

—  Eine  von  Tag  zu  Tag  den  Ereignissen  folgende  Geschichte  der  letzten 

'sieben  Jahre  der  Tokugawa-Herrschaft  (1862/8)^^^  erweist  sich  nach  unten 

vermerkter   Besprechung  als  ^Histoire  chronoiogique,   trös  d6taill6e  et  trds 

docnment^e,  .  .  .  certainement  le  travail  historique  le  plus  consid^rable  qui 

Sit  encore    ^U    consacr6    k  cette   p^riode  interessante'.     Ober  ein  anderes 

derselben  Zeit  gewidmetes  Geschichtswerk ^^^)  besagt  die  gleiche  Quelle:  'Ge 

Mtianaler  Warka).  (Abbo.)  —  &0S)  K.  Shiratori,  D.  Urbedeat.  d.  Japan.  TiUlbeseiobn. : 
Shigakn  Zaaabi  (BistZaehr.)  17,  S.  841->68,  1125  -89,  1225—60.  —  504)  X  K.  Nakata, 
Stadia  fibar  d.  alt  Japan.  *Kabana*  odar  Sianaranamen  (SobUfi):  ib.  S.  148-60.  (Vgl.* 
JSe.  28,  $  65,  N.  558.)  —  505)  Knnitaka  Knma,  JOga  Taiibi  jitsnroka.  Tokyo,  Scirai-dO. 
1905.  XIY.  265  S.  75  san.  (Vgl.  oban  N.  44.)  —  506)  X  RintarO  Hayatbi,  Yütboka 
kojitra.  TökjG,  BnnkwaidO.  10,  470,  21  S.  |[N.  P.:  Ball£cFran9ExtrOriaDt  6  (1906), 
8.^484  ]|  (Kartan  u.  Abbn.  Bahaadalt  lt.  obiger,  lehr  lobender  Baeprech.  d.  Japan.  Alter- 
tam  [klaaa.  Zeit},  seine  Sitten  n.  Gebräuche,  Organisation,  Gebände,  Hoden  usw.)  — 
M7)  X  S.  Minra,  D.  gegensait.  Yerhältnia  d.  Raiaerhauses  a.  d.  Shognnata  in  d. 
Kanakar». Periode:  Sbigaka  Zaisbi  (HistZselir.)  17,  S.  119-88,  228—82,  465—79.  — 
M8)  X  Z.  Tsnji,  D.  Verdienste  d.  Zen-Prieaters  Gaknei  um  d.  Versöhn,  swischan  d. 
Sfadgno  Aahikaga  Yoshimasa  n.  d.  Kwantd  kQb6  Kariaji:  ib.  S.  255—75.  —  500)  X 
T.  Aba,  Ober  d.  Motive,  ans  denen  l*oyotooii  Hideyoshi  seinen  Feldzug  gegen  Korea 
iBtemahm:  ib.  S.  1—27.  —  510)  X  F.  Yumoto,  D.  Vorsänge  bei  d.  Wiederbestatt. 
TeyotOflDi  ^ideyosbl's:  ib.  S.  78—86.  —  511)  X  Z  Tsnji,  Über  d.  Brief  d.  Oknrakyö- 
lo-tanbona:  ib.  S.  884  —  90.  (Mit  1  Tfl.  'Eigenhänd.  geschriebener  Brief  v.  Okurakyö-no- 
tabrae,  Hofdanse  Teyotonsis'  [Photogramm].)  —  512)  X  ShQjIrö  Watanabe,  D.  Wand- 
Mkirm  am  Kambu.  £.  Bömer  im  Dienste  v.  Game  Ujisato.  Untersach.  ttber  d.  ^Kiriahitan 
Tasbiki*.  £.  Geaandtor  im  Ausland  z.  Erknnd.  über  d.  Christentum.  Abdr.  aus  ^Kirisuto  Ki' 
r.  Öta:  Sakai  (D.  Welt)  No.  29  (Okt.  1906),  S.  52/9.  —  51S)  X  K.  Shiba,  Tokugawa 
Isyaau'a  Politik  gegen  d.  Ausland:  Shigaku  Zasshi  (UistZschr.)  17,  S.  160—70,  574—86. 
(V^  JBG.  27,  §  65,  N.  572;  28,  §  65,  K.  564.)  —  514)  X  S.  Mikami,  Matsndaira  Sadanobu 
ib  Meiater  d.  Staatakunat:  ib.  S.  1085—1125.  (Abb.)  ^  515)  X  Shujiro  Watanabe, 
Data  Maeamunes  Briefe  nach  Sevilla,  Spanien,  Neu-Spanien  u.  Rom:  Sekai  (D.  Welt) 
Ko.  28  (1906),  S.  89—41.  —  516)  X  H.  Kusaka,  Z.  Biographie  d.  Takami  Sensaki: 
Sbigaka  Zaaabi  (HistZscbr.)  17,  S.  1065—68.  —  517)  X  C.  Tsumaki,  Z.  Biographie  d. 
Skimisa  Kagehani:  ib.  S.  492/6.  —  518)  X  G.  Abe,  Z.  Genealogie  d.  Tae-SbinkurO : 
ibw  S.  968—76,  1037-55,  1284—98.  —  510)  Masanaga  Kitahara,  Shichinen  eht 
(Gaseh.  d.  Siebaa  Jahre).  Tokyo,  Keisei-sha.  1904/5.  2  Bde.  Ten  8.  |[Bull£cFran9.- 
EUiOriaa«  6  (1905),  8.  477.j|  —  5S0)  Saknragi  Sho,  Soknmenkwan  baknmatsu-shi 
(Gee^.  d.  Fallaa  d.  8b<$gttnates,  t.  d.  Seite  gesehen).    TökyO,  Keisei-sha.     1905.    IX,  807, 
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cnrienz  ouvrage  est  fond^  pre8qQ*enti§reinent  snr  les  inDombrables  libelles 
qai  ODi  6t6  pabli^s  contre  le  baknfu  k  partir  de  Tarriväe  da  commodore 
Perrj.  II  est  enricbi  d'ane  excellente  cbronologie  des  principauz  öv^nemeDto 
politiqnes  et  litt^raires  de  ia53— eS'.*«*-*^") 

Provinzialgeschichte^^^'^^^)  Formosa  (Taiwan) **^~***);  vgl.  auch 
N.  493/4,  579.  —  Sachalin  (Karafuto)  »*«'»»«);  vgl.  anch  N.  561.  —  Vgl. 
Erdkunde. 

Beligionsgeschichte.^^^'^^'')  —  Wirtsckaftsgeschichte.^^^'^*^) 
—  Kulturgeschichte.^^^'^^^)  —  Erdkunde.^^^^^^)  —  Sprachwissen- 
schaft und  Nachschlagewerke.^^^'^^*) 


82,  14  S.  Yen  1,80.  [[RuUtcFran^ExtrOrient  5  (1905),  S.  477.]|  —  531)  X  Nagao  Arigi, 
MaDchaiia  dnriDg  the  inilitary  Operation  from  1904  to  1905:  Cbifi^aka  Zastbi  18«  S.  219^98. 

—  523)  X  T.  Tenmaki,  Über  d.  Kämpfe  bei  Heki-tei-kwan  in  Korea:  Sbigakn  Zaaifai  17, 
S.  848—64.  —  528)  X  Kobayo  Fokoebi,  Yalo-kiang  and  Liao-bo:  Cbigakn  Zaubi  IS, 
8.  118/9.  —  524)  X  Akamaro  Tanaka,  Präsent  geographica!  knowledge  on  Takeahima 
(Liancourt  Rocke):  ib.  S.  415/9.  (Liegt  zwiecben  Japan  n.  Korea  unter  37®  n.  Br.)  — 
525)  X  id.,  Documents  on  Takeshima  (Liancoart  Rocks):  ib.  17  (1906),  S.  594/8, 
660/8,  741/8.  —  526)  X  TOnosuke  Ötsuki,  The  topography  of  the  Liaotung  Peninsnla:  i 
ib.  18,  8.  160/4.  —  527)  X  TetsugorO  V^akimis'u,  Geographica!  trip  to  the  Looehoo 
Islands:  ib.  S.  647—59.  —  528)  X  MonzO  Takura,  Geographica!  notes  on  Amami- 
Oehima,  Öaumi:  ib.  8.  484—94,  565-70,  699—709.  (Ryökyü.Gruppe.)  -  521^)  X 
Y.  In  5,  Ancient  names  of  men  and  placee  in  Looehoo,  viewed  with  the  knowledge  of  tiie 
langnoge  nsed  by  the  aboriginee  of  Formosa:  Jinrnigaku  Kai  Zasshi  21   (1906/6),  S.  476/8. 

—  580)  X  Dentö  SatO,  Qeographical  trip  to  the  New  Sulpher  Island.  Nachwort  v, 
Yamajirö  Ishii,  Cbigakn  Zasshi  17  (1905),  S.  626—88,  702-27;  18,  S.  120/7». 
(Abbn.  n.  Karten.  Bonin-Gmppe.)  —  581)  X  JürO  Ö s hl m a,  Asketehofeastem  Taiwan: 
ib.  18,  8.  246-57,  291  —  814.  —  582)  X  B.  Adachi,  On  negrito-like  inhabitanto  in 
Formosa:  Jinruigaku  Kai  Zasshi  (JAnthrSoc.  TOkyö)  22  (1906/7),  8.  88/8.  —  588)  X 
.Y.  InO,  Traditions  abont   pigmy  tribes   in    Formosa:    ib.  8.   101/4.    —    584)  X    id.,  Pit 

dwellers  in  Formosa:  ib.  21  (1905/6),  8.  170/8.  —  585)  X  id.,  Snake  worship  and 
snake  design  among  the  aboriginee  ot  Formosa:  Ib.  8.  878/8.  (Abbn.)  —  588)  X  id.,  Cliil>' 
honse  of  the  aboriginee  of  Formosa:  ib.  8.  455/9.  —  587)  X  id.,  Disgaatful  fealingi 
about  twins  possessed  by  the  aborigines  of  Formosa:  ib.  22  (1906/7),  8.  57 — 60.  — 
588)  X  id  ,  Number  concepts  among  the  aboriginal  tribes  of  formosa:  ib.  21  (1905/6), 
8.  888/7,  424/8;  22  (1906/7),  8.4/8,  142/7.  ~  581^)  X  id.,  Traditions  about  •arthqoakei 
among  the  aborigines  of  Formosa:  ib.  21,  (1905/6),  8.  256/8.  —  540)  X  id.,  Natural  objecto 
utilized  by  tbe  natives  of  Formosa:  ib.  8.  294—300.  —  541)  X  Hair-dressings  of  tb«  Dative 
women  of  Formosa:  ib.  ?2  (1906/7),  8.  41/6.  (Abbn.)  —  542)  X  id.,  Superstitioos  about 
number  among  the  Chinese  inhabiUnts  of  Formosa:  ib.  21  (1905/6)*  8.  428  —  81.  — 
548)  X  H.  8himodomai,  Notes  on  8aghB!ienl  ib.  22  (1906/7),  8.  104/6.  —  544)  X 
Hantarö    Kawasaki,     Notes    on     Saghalien:     Cbigakn    Zasshi    18,     8.    696/9.      (Abbn.) 

—  545)  X  KiicbirO  Kumagai,  Karafuto  (8aghalien):  ib.  8.  515—28.  —  546)  X  T0go 
Yoshida,  Karafuto  (8aghalien)  nnder  Prinee  Matsumae,  1688—1708;  ib.  17  (1906\ 
8.  588 — 50,  688—46.  —  547)  X  Takudzi  Ogawa,  Documents  on  the  geography  of 
8aghalien,  exhibited  in  the  27.  Annua!  Meeting  of  the  Sooiety:  ib.  18,  S.  408/6.  — 
548)  X  id.,  On  the  Renaming  for  Karafuto:  il).  17  (1905),  8.' 584— 90.  —  541^)  X 
Takudzi  Ogawa  and  Fusataro  Kobayashi,  Rinsö  Mamiya,  Morishige  KondO  and  Kageyasa 
Tskahashi  and  the  Karafuto.  Morishige  Kondo's  works  on  Karafuto  (Saghalien):  ib. 
8.  664  —  60,  698—702.  (Kartenskizzen.)  —  550)  X  Shigetaka  Shiga,  The  river  Tyn, 
8agbBlifln  Island:  ib.  18,  8.  48—68  —  551)  X  Y.  Tanaka,  Tagebuch  e.  Reise  naeh  d. 
Tempeln  in  I««et  Shigaku  Zasshi  17,  8.  286—94,  606—16.  —  552)  X  K.  Hlrade,  Über 
d.  Bezieh,  d.  Reiehstempels  (Jingü)  in  Jse  lu  d.  Nonnenkloster  Keikwo-in:  ib.  S.  480  —  92, 
947—67.  —  558)  X  K.  Hamada,  D.  Strablenkrone  d.  Yakushi-Statue  in  d.  Goldnes 
HsUe  (Kond5)  d.  Tempels  Yakusbi-ji   zu   Nara:   ib.    8    1082/6.  —  554)  X  I.  Shiroura, 

Z.  Biographie  d.  Priesters  T6gen  Zuisen  (gest.  1464):  ib.,  8.  1181—91,  1269—84 555)  X 

Y.  Tashiro,  Religion  of  the  inbabitante  of  Loo-choo  and  neighbouring  Islande:  Jlnmigaka 
Kai  Zasshi  (JAnthrSoc.  TOkyO)  21  (1905/6),  8.  418—24.  —  556)  X  Y.  Degaehi, 
Notes  on  serpent  worship:  ib.  8.  812/7.  —  557)   X    id.,   On  foreing  enohaiitmante:  ib. 
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S.  209—18.  —  558)  X  A.  Saito,  DokameDtt,  welche  Über  d.  PIad  d.  Grttnd.  e.  Wollen- 

uog.Faktorei  in  d.  K wansei- Periode  beriehten:  Shigtko  Zaeifai  (HittZeehr.)  17,  S.  869—84. 

(Kwanuis  1789—1800.)  —  559)  X  Toshi  Suanki,  Oo  the  gold  raioee  of  Shitbiori  asd 

Bokoromi:  Cbigakn  Za»ahi  17,  S.  689—98.  —  560)  X  id.,  Od  the  granite  and  granlte  indnatry 

ofloadaand  Amabiki,  HiUchiProviDoe:ib.S.  841-77.  —  561)  X  Ramakichi  K  iihinouye, 

Fiiheriet  in  Sagbalieo:  ib.   18,  S.  81—90.  —  56^2)  X  Arima,  Bathidö  kakun-thfi  (Bans- 

lehreo  Id  besag  anf  Bnthidö-Weaen).    TOkyO.    III,  IV,  829  S.  —  568)  X   Sb.  Watanabe, 

Über  d.  Japan.  Kalender  n.  Nengö:   Sekai  (Welt)  (Febr.    1906).    —   564)  X   id.,   Uripr. 

d.  Siegel:  Chügakn  Sekai  (Welt  d.  Mittehchole)  (April  1906).  —  565)  X  Y.  Degnehi, 

Pjne  treea  or  branehea  aet  up  beiore  the  entraneei  on  the  beginning  of  a  year:  Jinmigaku 

Kai  Zasehi  (JAnthrSoe.,  Tokyo)  31   (1906/6),   S.  121—81.  —  566)  X    HideshlrO  Hara, 

A  ttody    on    the    geographica!    names    in    the    islaoda    eonth   of  Satenma:    Ghigakn  Zaaehi 

18,    S.   581/6.    —    567)    X    FaaatarG  Kobayaehi,    Notee   on   geographica!   names   in 

the  Bokkaldo:   ib.    8.  58—62.    —    568)   X    Takndzi  Ogawa,   A  geomorphological  note 

on  the  Paeific  Coast  of  Sonthweit  Japan :  ib.  S.  694/7.  —  569)  X  Chinsan  Oaknzin,  Contri- 

batione  to  the  oceanography  of  the  Tokyo  Bay:  ib.  S.  127  —  82.   —  570)  X    Kamakiehi 

Kiahinonye,  Dietribation  of  the  nsefnl  marine  fanna  in  the  eeae   sorroiinding  Japan:  ib. 

S.  471/6.    —    571)   X    Akamaro  Tanaka,  Lake  Tamanaka:  ib.  8.  165—76,  599-605. 

(Skizsen.)    —    572)  X  id.,  Uke  Aehi:  ib.  8.  648—54.    —  578)  X  Akamaro  Tanaka 

and  Hirosakn  Tanaka,    On    the   lake    Takonakinnma,   Iwaihiro  Provinoe:    ib.  17  (1905), 

S.  80'i/5,  882/8.    —    574)  X    FuiatarO  Kobayaehi,    Freezing    of    Uke    Snwa:    ib.  18, 

S.  267 — 72.    —    575)  X    Akamaro  Tanaka,   On   the    Spring  Thermic  Bari  obeerved  in 

Lake  Sawa,    eontribntione    to    the    Limnologica!    Stndiee    of  the  Lakes  of  Japan.    No.  10: 

ib.  8.  265/7.  —  576)  X  Nobnyo  Fokaebi,  Oo  the  Fuji  voloanic  sone:  ib.  S.  407 — 14. 

—  577)  X  DenzO  SatO,  On  the  relation  of  the  Ogasawara  Jima  (Bonin  Itlande)  and  the 
Foji  Yoleanie  Zone.    A  Reeponee  to  Mr.  T.  lahii.    Replik  v.  Y.  Ishii:  ib.  S.  192/8,  885—48. 

—  678)  X  MiUntarO  Honda,  On  the  geyeere  of  Atami:  ib.  17  (1905),  S.  769—92.  — 
579)  X  Inakishi  Ikegami,  Epicentrnm  of  the  recent  earthqnake  in  central  Taiwan:  ib. 
18,  8.  480/4.  —  580)  X  M.Miyazaki,  Z.  vergleichenden  Studium  d.  korean.  u.  Japan. 
Sprache:  Shigakn  Zaaehi  17.  S.  809-18,  926-46,  1012—31,  1^11  —  25.  —  581)  X 
Sbt^irö  Watanabe,  Klassifizierte  Chronologie.  Tokyo.  —  58^)  X  id.,  £.  Bibliographie 
betr.  d.  Einf&hr.  europ.  Wissens  in  Japan  wfthrend  d.  Tokugawa- Herrschaft:  Sekai  (D.  Welt) 
No.  81  (Dex.  1906),  S.  60—61.  —  58S)  X  Katalog  d.  Gegenstftnde  d.  Anslandsverkehr- 
AasateU.  Mai/Jani  1906.    TOkyö.    II,  101  8. 


IV. 

Allgemeines. 

f  721. 

Kirehengesehiehte  bis  ea.  700. 

Hermann  Jordan. 

(Venrftndtes  in  udAran  H  i.  ^HudbueV  8.  59.) 

AltgemeineSm  In  vorzQglicber  Weise  wurde  Kartz'  grofses  Lehr- 
bach der  Kirchengeschichte  far  Studierende  in  neuer  14,  Auflage  von 
Bonwetsch  und  Tschackert  herausgegeben;  das  Buch  ist  sowohl  bis  auf  die 
Gegenwart  fortgeführt,  wie  auch  die  neue  Literatur  und  die  Fortschritte 
der  modernen  kirchenhistorischen  Wissenschaft  eingehend  berücksichtigt 
worden  sind.  Aufserdem  sind  eine  Reihe  von  Neuauflagen  anderer  kirchen- 
historischer Lehrbücher  zu  verzeichnen.^"^)  —  R.  Seeberg  gab  in  einem 
1.  Bde.  gesammelte  Aufsätze  heraus,  welche  u.  a.  treifliche  Einzelstudien 
2Qr  Geschichte  des  Urchristentums  und  zur  Kirehengesehiehte  bieten  in 
gl&nzender  Sprache  und  mit  in  die  Tiefe  der  Probleme  führendem  Inhalt.*) 


1)  J.  H.  Kurts,  Lehrbneh  d.  KirchGeieh.  fftr  Stodltrende.  14.  Aufl.  besorgt  v. 
N.  Bonwetsch  n.  P.  Tsehackert.  4  Bde.  Leipzu;,  Neomann  (Lucas).  X,  88S  S.) 
X,  876  S.;  Ym,  874  S.;  VIII,  870  S.  M.  18.  ([Befs:  ZK6.  S.  856f.:  J.  Jordan:  ThLB. 
(1907),  8.  180f.]|  —  %)  X  n.  Brück,  Lehrbuch  d.  KirohGoseh.  fUr  akadem.  Vorles.  n. 
t.  Selbetttadium.  9.  teilw.  umgearb.  Aufl.,  hrsg.  v.  J.  Schmidt.  Mttntter,  AscheodoriT. 
XVI,  940  S.  M.  11.  ([Funk:  ThQ.  S.  462f.;  Kirch:  ZKTh.  S.  661/8;  Rauschen:  LRe. 
8.  446f.]|  —  S)  X  A.  Knöpf  1er,  Lehrbuch  d.  KirchOeaoh.  4.  verm.  u.  verb.  Aufl. 
Freibnig,  Herder.  XXVIII,  810  S.  M.  10.  |[J.  Schmidt:  Katholik  8.  Folge,  84,  S.  295 f.]| 
—  4)  X  J.  Marx,  Lehrbuch  d.  KirchGeseh.  2.  n.  8.  Aufl.,  yerb.  u.  rerm.  Trier, 
PftuUnnsdruekerei.  XVI,  904  S.  M.  9.  |[P.  M.  Banmgarten:  HJb.  S.  869;  J.  Schmidt: 
Katbottk  8.  Folge,  84,  S.  225/7;  Krebs:  AKKR.  S.  788—92;  LRs.  S.  825f.]|  —  5)  X 
H.V.  Sehnbert,  Grnndsttge  d.  KircbGesch.  8.  verb.  Anfl.  Tübingen,  Mohr.  VIII,  804  S. 
M.  4.  |[Kropat8cheok:  ThLBL  (1907),  S.  181.J|  (Vgl.  JBG.  27,  IV,  1».)  —  «)  X  H. 
Rinn  n.  J.  Jüngst,  Kirohengescbiohtl.  Lesebuch.  2.  Aufl.  Tübingen,  Mohr.  870  S. 
M.  8,50.  —  7)  X  A.  Bald  US,  Kirehengeschiohtl.  Charakterbilder  für  höhere  Schalen  u. 
X.  Selbstunterricht.  2.  Aufl.  Köln,  Bachern.  98  S.  M.  1,10.  |[W.  D.:  Katholik  8.  Folge,  88, 
8.  158.]|  —  S)  R.  Seeberg,  Ans  Religion  n.  Gesch.  Gesammelte  Anfsätse.  Bd.  1. 
Bibl.  u.  Kifohengeschiehtl.  Leipzig,  Deichert.  VIII,  400  S.  M.  6,50.  |[Lesins:  ThLB. 
8.  220f.;  Kropatseheek:  ZKG.  S.  S58f.;  Feine:  DLZ.  S.  8069f.;  Lobstein:  ThLZ. 
JskTesbeTlehte  der  Oesobiohtswlsmnsohiift.    1906.    IV.  1 


IV^2  §  72 A.     KirchtDgtschielite  bis  ca.  700.     JordftD. 

Über  die  NeaerscheinQngen  im  4.  Bde.  der  von  Sdralek  heraosgegebenen 
kirchengeschichtlicben  Abbandluugen  wird  an  den  betreffenden  Orten  be- 
ricbtet  werden.^  Jean  Goirand  bot  eine  Reibe  zum  gröfsten  Teil  der 
alten  Zeit  und  dem  MA.  angeböriger  bistorischer  üntersnchnngen  in  aa- 
sprecbender  Darstellung:  1.  Die  Znrflckdrängnng  der  Häresie  im  Mi.; 
2.  Die  Moral  der  Albigenser;  3.  Das  consolamentnm  der  Eatbarer;  4.  Hat 
der  bl.  Dominicas  den  bl.  Franz  kopiert?  5.  Der  Anfentbalt  des  Apostels 
Paulas  in  Rom;  6.  Die  röm.  Reliquien  im  8.  Jb.;  7.  Der  Geist  der 
katboliscben  Liturgie. ^^)  Neun  kircbenbistoriscbe  Vorlesungen  veröffentlichte 
Bigg,  von  denen  die  ersten  drei  Prudentius,  Panlinns  v.  Nola,  Sidonins 
Apollinaris,  die  zweiten  drei  Grofseteste,  Wjcliffe  und  Tbomas  a  Kempis, 
die  letzten  drei  die  engl.  Reformatoren  behandeln. '^~^^)  —  Die  Hancksche 
Realenzyklopädie  scbritt  in  zwei  Bänden  von  'Riesen*  bis  'Stepban  IL'  fort 
und  kommt  nun  voraussicbtlicb  bald  zom  Abscblufs;  einige  besonders  wichtige 
Artikel  sind  weiter  unten  anfgefflbrt.'^)  Von  dem  kirchlicben  (katboliscben) 
Handlexikon  von  Bncbberger  (vgL  JBG.  28,  IV,  34^^)  liegt  der  1.  Bd. 
mit  Aber  12000  Artikeln  abgeschlossen  vor.^^)  Die  Jewüh  Encydopaedia 
kam  mit  ibrem  12.  Bd.  zum  AbschlolB  (vgl.  JBG.  28,  IV,  34^<0-^^)  ^on 
der  orthodox-russ.  tfieologisclien  Enzyklopädie  erschien  der  7.  Bd.  Johannes 
V.  SkjTtbopolis-Ealender  enthaltend.^ ^'^*) 

Urgeschichte  des  Christentums.  Allgemeines.  Kropst- 
Scheck  setzte  die  Herausgabe  der  biblischen  Zeit  und  Streitfragen  (vgl 
JBG.  28,  IV,  35^^)  in  elf  weiteren  Heften  fort,  Aber  die  ebenso  wie  Ober 
die  religionsgeschichtlichen  Volksbücher,  soweit  sie  in  das  historische  Gebiet 
fallen,  weiter  unten  an  den  betreffenden  Stellen  berichtet  wird.^*'*^)  Ein 
neues  Eommentarwerk  zum  NT.  erscheint  unter  Lietzmanns  Herausgeber- 
schaft. Es  beabsichtigt  den  Ertrag  der  wissenschaftlichen  Forschung  am 
NT.    in    knapper   Form    zusammenzufassen    und    Studenten,    Pfarrern   und 


(1907),  S.  8ef.]|  —  1^)  M.  Sdralek,  Kirehtng«MhiehtI.  Abbandl.  Bd.  4.  BraaUn,  Ader^ 
hols.  II,  188  8.  1(0.  Weyman:  HJb.  8.  652f.j|  —  10)  J*  Gniraud,  Qneationt  d'hiit. 
«t  d'arch^ologie  ehr^tieDD«.  Paria,  Leeoffre.  12^.  804  S.  Fr.  8,50.  |[J.  F.:  BJb.  S.  939; 
G.  Fiokar:  ThLZ.  (1907),  S.  14l/8.]|  ~  H)  Ch.  Bigg:  Waytide  Sketebai  iD  Eoelasiaftical 
Bist.  Nine  leeturea  witb  notet  and  prafaee.  London,  Longmaos,  Grean  St  Co.  XU,  iZO  S. 
7  8h.  6  d.  |[G.  Fieker:  TbLZ.  (1907),  S.  280f.]|  —  12)  X  F.  Thndicbnm.  Kirekl 
FUMb.  Tl.  2.  L^iptig,  Sftngewald.  II,  669  8.  M.  IS.  —  IS)  X  Tb.  Wbittaker. 
ApoUonina  of  Tyana  and  otbar  Eaaayt.  London,  Swan  8onD«iiaeb«in  &  Co.  YIU,  211  9. 
\[C.  Wtyman:  DLZ.  S.  2868 f.]|  (Über  ApoUonios,  CaUns  n.  Origanaa,  Job.  Seotos 
Erigana  n.  a.)  —  14)  A.  Hanek,  EealensykloplUlie  fQr  protottant.  Theologie  v. 
Kirche.  8.  Aufl.  Bd.  17/8.  Leiptig,  Hinrichs.  816  8.;  822  8.  k  M.  12.  |[86bflrer: 
ThLZ.  8.  845/7;  Bonwetaeb:  TbLBl.  8.  286/7;  (1907),  8.  209— ]  l.]|  —  15)  ^ 
Bnehbargar,  Kirehl.  Handlexikon.  Lfg.  15—22.  llttneban,  AUgam.  VerlagagaaaUKk. 
Sp.  1845-2067,  XYI  8.  |[J.  Jordan:  ThLB.  (1907),  8.  260/2  ]|  —  16)  Eneyelopaedit, 
The  Jewiah.  A  deeeriptive  Reeord  of  tbo  Bist.,  Beligion,  Litaratnro  and  Cnitoma  of  tba  Jewitli 
Paople  from  tba  earliest  Timaa  to  the  präsent  Day.  Vol.  12:  Talrand-ZwaifeL  Naw  York 
and  London,  Funk  ä  WagnaUs.  Laz.-SO.  XX,  708,  XLII  S.  |[B.  Naetle:  ThLBL  8.  441/8.]| 
—  17)  ^.  Glnbokovikij,  Ortbodoz-tbaolog.  EnsyklopSdia.  Bd.  7:  Johannes  v,  Skythopoiif 
Kalender.  St.  Petersbnig.  YB,  918  8.  |[Bonwetsoh:  TbLBl.  (1907),  8.  S05f.]|  (Hit 
18  Abbn.  n.  Karten.)  —  18)  X  Dom.  Cabrol,  DIctionaira  d'areb^ologia  chrtftienne  et  de 
litnrgie.  Fase.  9:  Antlpbone-Arehimandrite.  Fase.  10:  Arehimandrit- Äthanes.  Emc.  11: 
Ath^nes-Asymas.  Paris,  Letoosey  <fc  An^.  40.  CoL  2758—8274.  k  Fr.  6.  |[D.  B.  L: 
RB^ndd.  8.  441.]| 

19)  F.  Kropatseheck,  Bibl.  Zeit.  n.  Streitfragen  s.  AufklSr.  d.  GabUdetaa.    2.Ser. 
Haft  2— 12.   Gr.  Lichterfelde,  Runge.    Ganze  8er.  M.  4,80.    |[J.  Jordan:  ThLB.  8.  8S8iö.}t 
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Lehrern  als  Hllfsbacli  zu  dienen;  insonderheit  soll  die  nachklassische  Sprache, 
die  vergleichende  Religionsgeschichte  usw.  herangezogen  werden.  Es  wird 
znnftchst  jedesmal  eine  Übersetzung  bzw.  Paraphrase  des  Textes  geboten, 
dann  die  wichtigsten  exegetischen  biblisch-theologischen  n.  dgL  Bemerkungen; 
beflonders  wichtige  Dipge  werden  in  Exkursen  zusammengefafst.^^"^^)  ^- 
H.  Holtzmann  präzisiert  seine  Stellung  zu  den  neuen  religionsgeschicht- 
liehen  Bewegungen  durch  ein  kritisches  Referat  über  die  neueren  Arbeiten 
Elf  diesem  Gebiete.**)  Ia  vorsichtig  abw&gender,  sehr  sympathischer  Weise 
sprach  sich  der  Holländer  Baijon  Aber  die  Bedeutung  der  Religions- 
geschichte fflr  die  Erforschung  des  NT.  aus  mit  dem  Resultate,  dafs  zwar 
gegen  die  Methode  an  sich  nichts  einzuwenden  sei,  dafs  aber  die  tatsächliche 
Einwirkung  fremder  Religionen  auf  das  Urchristentum  nicht  hoch  anzuschlagen 
seL*^'*^)  Diese  Einwirkungen  fanden  dann  ihre  mannigfaltige  Darstellung.. 
Dem  1.  Bde.  von  Kult,  Mythen  und  Religionen  liefs  Rein  ach  einen  2. 
umfangreichen,  religionsgeschichtlich  mannigfach  interessanten  folgen.  ^^) 
Ben  neuen  Forschungen  betreffs  des  Einflusses  Babylons  auf  das  NT.  wurde 
Feine  in  trefflicher  Weise  gerecht  mit  dem  SchluÄergebnis:  'Wir  erkennen 
also  bereitwillig  an,  dafs  in  dem  Ghristusglauben  des  NT.,  voran  eines 
Paulus  und  Johannes,  auch  zeitgeschichtliche  Elemente  enthalten  sind,  be- 
streiten aber  entschieden  die  Berechtigung  der  Behauptung,  dafs  das 
Christentum  durch  Paulus  und  Johannes  zu  einer  synkretistischen  Religi^ 
geworden  sei/'^)  Wenig  glaublich  erscheint  es,  wenn  Edmunds  zwei 
Johannesstellen  als  Zitate  aus  buddhist,  Schriften  ansieht.'^)  Mit  Edmunds* 
bekanntem  Buche  ^Buddhist  and  Christian  Oospels  usw.*  (London  1904)  setzt 
sich  Vall6e  Poussin  auseinander  wesentlich  im  Sinne  der  Ablehnung  der 
Aufstellungen  jenes.*^'*')  Kappstein  sucht  zum  gröfsten  Teil  vergeblich 
nachzuweisen,  dafs  und  inwiefern  ein  offenkundiges  Abhängigkeitsverhältnis 
zwischen  den  Lebensläufen  und  Religionssystemen  Buddhas  und  Christi 
bestehe."-*^) 

—  2f)  F.  M.  Schiele,  ReUgioDsgescbiobtl.  Volkibttcher.  Tübingen,  Mobr.  —  %\)  H. 
LietsmaDD,  Haodbnob  s.  IST,  Tttbingcn,  Mobr.  |[J.  Jordan:  TbLB.  S.  266f.]|  (In  Liefer.) 
^  S2)X  E.  V.  DobsebUts,  D.  gegenwärt.  Stand  d.  NTliehen  Exegese  in  »einer  Bedent. 
fti  d.  prakt.  Ansleg.:  ZTbK.  16,  S.  1  — SS.  (Anch  8.-A.:  Tübingen,  Mohr.  M.  0,60.)  — 
2S)X  W.  Hefa,  D.  Bibel.  Prakt.  Einführ.  2.  Aufl.  Tübingen,  Mohr.  lY,  87  S.  M.  1.  — 
34) X  W.  Barry,  The  tradition  of  8orlptare,  its  origin,  autbority  and  Interpretation.  London, 
LoDgmant,  Green  &  Co.  XXVI,  278  S.  |[P.  H.  Banmgarten:  HJb.  S.661;  Kropatecheck: 
ZKG.  S.  S60f.]{  —  25)  X  W.  H.  Bates,  QooUUone  in  the  New  Testament  from  tbe  Old 
Tcetament:  BibleStnd&Teaeber  7,  S.  276/8.  |[BiblZ.  S.  427.]|  —  26)  B.  Holtsmann,  'Nea- 
tastamentler'  n.  'Religionsgesebiobtler' :  PMb.  10,  S.  1  —  16.  —  27)  J*  M.  S.  Baijon, 
D.  Frttebta  d.  Stadiums  d.  Religionsgesob.  für  d.  Behandl.  d.  NT.:  ThStK.  79,  S.  60—8.5. 
(VgL  DLZ.  S.  8002 f.)  —  28)  X  F.  X.  Kiefl, '  D.  wissensebaftl.  Berechtig,  d.  kath. 
tK^pnstik  gegenüber  d.  Metboden  n.  Ergebnissen  d.  religionsgesehiehtl.  Forseh.  S.-A.  aus  d. 
«las.  Beil.  d  Germania.  Ak.  Antrittsrede.  Berlin,  Germania.  M.  0,40.  —  29)  S.  Keinaeb, 
Cnltee,  mythea  et  religions,  t.  2.  Paris,  Leroux.  XVIII,  467  S.  |[C.  Weyman:  BZ.  S.667.]| 
(Mit  SO  Abbn.)  ^  30)  P.  Feine,  Über  babylon.  Einflüsse  im  NT.:  NKZ.  17,  S.  696—727. 
~~  Sl)  A.  Edmunds,  Buddhist  Texte  qnoted  as  Scriptnre  by  the  Gospel  of  John; 
s  diseovery  in  tbe  lower  eritieism.  (Job.  7,88;  12,84.)  Philadelphia,  Briz.  40  S. 
|(Wnrm:  ThLZ.  (1907),  8.  76f.;  Stocks:  ThLBl.  (1907),  S.  45l/8.]|  —  82)  L.  de  la 
Vsll^e  Ponasin,  Le  Bonddhisme  et  les  ^vongiles  eanoniqnes  k  propoe  d'ane  publication 
i^nte:  RBibL  NS.  8,  S.  868  —  81.  —  3g)  X  H.  Oldenberg,  Altind.  n.  Christi.: 
ZOMG.  59,  3.  625/8.  |[G.:  BiblZ.  S.  4S5.]|  —  84)  Tb.  Kappstein,  Boddha  u.  Christas. 
Bsligionsgeicbiebtl.  Parallelen.  {^^  Das  moderne  Christentum.  Bd.  5.)  Berlin,  Httpeden  & 
Mirzyn.  Y.  182  S.  M.  1.  |[Wurm:  ThLZ.  S.  578f.]|  -  85)  X  J.  Leipoldt,  Christen- 
toB  n.  Stoisismns:  ZKG.  27,  S.  129—65.    —    86)  X   L.  Aiston,    Stoic  a.  Christian  in 
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Neutesiamentliche  Textkritik  und  Spraeh/oraehung.  Eine  will- 
kommene Gabe  bot  Nestle  in  einer  Aasgabe  des  griedi.  nnd  lateinisehei 
Textes  des  NT.,  bei  der  der  griech.  Text  in  allem  Wesentliohen  identisck  lA 
mit  dem  bekannten  Nestlescben,  der  lateinische  aber  eine  kritisdie  Ausgabe 
der  Ynlgata  darstelH.^^'^*)  Scriyeners  Ausgabe  des  textns  receptns  mit 
Angabe  der  Parallelen  moderner  Textesansgaben  gab  Nestle  in  sorgfiütiger 
FortfQhmng  nnd  Verbesserong  anfs  nene  heraus/^  *^')  —  Eine  Obersiokt 
aber  die  neuere  Forschong  am  Texte  des  NT.  bot  Knopf/*)  in  mehr  all- 
gemeinverstftndlicber  Weise  sacht  Pott  in  die  Probleme  nnd  die  geschieht» 
liehe  Entwicklang  des  NTlichen  Textes  einzufahren.^^)  v.  Soden  fahrte  seme 
gl&nzenden  Untersnebangen  aber  den  Text  des  NT.  in  einer  2.  Abteiinag 
seines  Werkes  fort;  er  bietet  hier  fast  die  ganze  Textkritik  der  EvangelieD, 
die  einzelnen  Fragen  sorgfältig  abwägend  and  das  ganze,  vor  allem  auch 
das  Minaskelmaterial,  verarbeitend.^"  *^^  Gegenaber  der  Bevorzogung  der 
Ynlgata,  wie  sie  in  der  katholischen  Kirche  vor  allem  aas  nach  der  Dog- 
matik  hin  tendierenden  Granden  erfolgt,  zeigt  B eiser  an  dem  Beispiel  des 
Hebräerbriefs  durch  sorgfältige  Vergleichung  des  griech.  Textes  und  der 
Vulgata,  dals  nur  ^unter  sorgfältiger  Benutzung  des  griech.  Textes*  die 
Obersetzung  und  Erklärung  des  Hebräerbriefs  stattfinden  kdnne,  was  in 
wissenschaftlichen  Kreisen  freilich  nicht  mehr  bewiesen  zu  werden  braucht^*) 
"mß  Frage,  ob  der  codex  Bezae  im  9.  Jh.  in  Lyon  in  Gebrauch  gewesen 
sei,  suchte  Qu  entin  zu  beantworten  im  Zusammenhange  mit  der  Untersuchang 
der  NTlichen  Zitate  im  Martyrologium  des  Ado  von  Vienne.'^'^')    Bnchanaa 


th»  Seoond  Ctntnry.  London,  Longnwns.  168  S.  —  S7)  X  ILReitzenttein,  HeUenirt. 
Wnndararzfthl.  L«ipsig,  Tenbner.  VI,  172  S.  M.6.  |(Weyman:  HJb.  8.928;  Drfttek«: 
ThLZ.  (1907),  S.  281/8;  L«ipoldt:  ZKG.  (1907),  S.  79.]|  —  g8)  X  J.  6.  Fran«r, 
AdonU,  Attit,  Osirit.  StodiM  in  tha  Hist.  of  Oriootal  Baligion.  London,  Maemill&n.  XYI, 
889  S.  sh.  10.  —  S9)  X  G.  Sehnadermann,  D.  Wort  v.  Krens,  religionagesohiehtL  o. 
dogmat.  belenehut.  Gttterelob,  BertaUmann.  74  S.  M.  1,20.  —  40)  X  G.  SebttroBanD,  Dl 
Wnndar  im  NT.  im  Lichte  d.  raligionsgasohiehtl.  Volkebaohar.  Dortmund,  BrnnShler.  82  Sl 
M.  0,30.  —  41)  B.  Neatle,  Ko^nm  Teatamentnm  Graeoe  et  Latine.  Utrumque  teztam  eaa 
apparatu  oritieo  az  aditionibne  et  libris  mann  seriptia  colleeto  imprimendam  onrayit.  Stuttgart, 
Wttrtt.  Bibelanault.  120.  XXX.  S66  S.  M.  8.  |[J.  Jordan:  ThLB.  (1907),  8.  108; 
Jülich  er:  ThLZ.  (1907),  S.  194/6.]|  (Mit  5  färb.  Ktn.)  —  43)  X  M.  Hetsenaner:  Biblia 
aacra  Vnlgat  ed.  £x  ipaia  exempl.  Vatican.  inter  aa  atque  cnm  indiee  erroram  eorrig.  eoUatii 
erit.  Innsbruck,  Wagner.  XXXII,  III,  1142  S.;  I,  178  S.  M.  22.  (2  TSn.)  i-  4S)  X  S. 
Lloyd,  Corrected  New  Teatament.  London,  Bayater.  516  8.  2  ah.  6  d.  (EngL  Oberaeta.  d. 
Nestleaehan  Taxtaa.)  ~  44)  P-  H.  A  Sorivener,  '^  xaft'i?  Bia&riiaj  (Novum  Teatamentaai) 
Textna  Staphanici  a.  D.  1550,  cnm  yariia  leetionibna  editionnm  Bezae,  Klseriri,  Laehmaoai, 
Tisebandorfii,  Tragalleaii,  Weatcott-Hortii,  varaionia  Anglicanae  emendatomm.  Aocedant  paraUela 
8.  Seriptnrae  loea.  Editio  qoarU  ab  Eb.  Neatle  eorraeta.  London,  G.  Bell.  kl.-8^  XM, 
Ö9S  8.  ab.  6.  |[t.  Dobachtttz:  ThLZ.  8.  876f.]|  —  45)  X  A.  Arndt,  D.  NT.  nnserea  Ham 
Jeaua  Chriatnt.  Übaraetzt  n.  erklärt.  Regenabnrg,  Poatet.  X,  620  8.  M.  0,80.  |[R.:  Kathellk 
8.  Folge,  88,  8.  746.]|  —  46)  B.  Knopf,  D.  Text  d.  NT.  Nene  Fragen,  Fond«  n.  Foraek. 
d.  NTlichen  Textkritik.  (»  Vortrüge  d.  theol.  Konferenz  au  Giefaen,  No.  26.)  Gieraaa, 
Töpelmann.  48  8.  M.  1.  ([Gregory:  ThLZ.  (1907),  8.  164f.;  E.  Neatle:  ThLBL  (1907)» 
S.  881.]|  —  47)  A.  Pott,  D.  Text  d.  NT.  naoh  aeiner  geaebiohtl.  EntwickL  (»  Katar 
u.  Geiateawalt.  Bd.  184.)  Leipzig,  Tenbner.  IT,  108  8.  H.  1,25.  |[B.  Neatle:  ThLBL 
(1907),  S.  281  f.  (im  einzelnen  viele  Anaatall.).]!  —  48)  U.  Frhr.  ▼.  Soden,  D.  Sehriftaa 
d.  NT.  in  ihrer  ttlteatan  erreiohbaren  TextgeaUlt  hargaatellt  anf  (irond  ihrer  Tcxtgaaeh. 
Bd.  1,  Abt.  2.  Berlin,  A.  Dancker.  gr..Lex.*8^  S.  X,  705-1520.  M.  60.  |[Bonaaet: 
ThLZ.  (1907),  8.  69— 76.]|  ^  49)  X  J.  J.  Kneueker,  D.  Uteste  bekannte  Text  naaai« 
vier  Evangelien.  Nach  d.  neneaten  Forich.  aeit  Auffindung  d.  altayr.  Evangelien -Obanats.: 
PMh.  10,  S.  182—94,  222—50.  —  50)  J  Belaar,  D.  Vulgata  u.  d.  griech.  Text  M 
HebrSarbrief:  ThQ.  88,  8.  887-69.    —    51)   H.  Qnentin,    Le   codex  Bezae   k  Lyon  aa 
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bot  einleitende  Erörterungen  zu  einer  Ausgabe  des  codex  CorbeienBis,  der 
eine  altlateinische  Evangelienhs.  (aus  dem  J.  400  ca.)  enthUt  und  ein 
wicbtiger  Zeuge  fflr  den  altlateinischen  Text  ist^^)  Derselbe  Vf.  gab 
aack  zwei  Seiten  des  Fleury-Palimpsestea  heraus,  enthaltend  Act.  3,  12 — 23 
und  14,  5—14.^^*'^)  Was  an  MTlichen  Texten  auf  Ostraka  in  neuer  Zeit 
geiasden  worden  ist,  stellte  Bludau  zusammen  und  besprach  ee.^^)  Der- 
selbe Vf.  behandelt  auch  die  neuen,  ägypt.  Papyrusfunde,  soweit  sie  Interesse 
fflr  die  NTliche  Textkritik  bieten.^^'^^)  Bonnassieux  sucht  den  Text  der 
gjBopi  Evangelien,  welchen  Hilarins  v.  Poitiers  gelesen  hat,  zu  rekonstruieren 
ood  in  die  Textgeschichte  einzureihen.*^'^*)  —  Moni  ton  setzte  das  Werk 
der  engl.  Übersetzung  der  Winerschen  Grammatik  des  NT.  fort  durch  eine 
Keaherausgabe,  die  aber,  umfangreich  angelegt,  auf  den  neuesten  Stand  der 
grammatikalen  Fragen  zum  NT.,  der  xoivrj  usw.  eingeht;  vorl&ufig  liegt  der 
1.  Bd.  vor  und  läfst  bedeutendes  Weiteres  erwarten.*^"**)  Der  hohen  Be* 
deatang  der  xocu^-Forschnng  fflr  das  NT.  wurde  Thumb  in  einem  inter- 
essanten Vortrage  gerecht;  ob  seine  ^antihebraist.'  Stellungnahme  richtig 
ist,  mnfs  die  Zukunft  lehren.*^)  Die  von  Kern  herausgegebenen  Inschriften 
der  Stadt  Magnesia  an  Mäander  hat  G.  Thieme  durchgearbeitet  im  Interesse 
der  Ausbeutung  fflr  das  NT.  in  lexikalischer,  syntaktischer  usw.  Hinsicht.**" ^^) 
F.  Blafs  sprach  wiederum  über  seine  Theorie  von  rhythmischen  Prosastflcken 
innerhalb  des  NT.  und  suchte  sie  gegen  Jordans  Einwände  zu  verteidigen, 
der  dann  wieder  durch  den  Nachweis  der  Anwendbarkeit  von  Blafs'  Theorie 
auf  jede  Prosa  replizierte. '••'•) 


>•».?  Let  ciutions  do  Donvean  taaUmant  daDsle  martyrologo  d'Adon:  RBdndd.  23,  S.  1—25. 
—  M)  X  H.  G«bhardt,  ünterraeb.  z.  ETangellen-Ht.  288.  (254  d.  NT.  «d.  TiMh«ii- 
dorf,  A.  100  d.  Dresdner  Kg).  Biblioth.);  ZNW.  7,  S.  120/2.  —  5S)  X  A.  S.  L«wia, 
The  £7aiu(cUaiii  da  llepharreebe:  ExpTimee  17,  S.  882 f.  —  64)  £•  S.  BuehanaD,  Tbe 
eodez  Corbeieniis:  JTbSt.  7,  S.  99—121.  286—67.  —  55)  id.,  Two  pages  from  tbe 
Fleery  palimpeeit  witb  »ome  newly  dieeovered  readingi:  ib.  S.  454  f.  —  56)  X  J. 
Beldegger,  Cotereaeb.  ttber  e.  alemaoB.  BTangelieD-Hs.  d.  Stadtbiblioth.  in  Zttrieb. 
IXei.  Freibarg  i.  Sebw.  106  S.  —  57)  A.  BUdan,  Grieeb.  Rvangelienfiragmente  auf 
Ortraka:  BiblZ.  4,  S.  886-97.  —  58)  id.,  PApyrnsfragmenU  d.  NTlioben  Textet:  ib. 
8.  25—88.  —  59)  X  E.  Pietelli,  Papiri  eTangelici:  Stndi  rel.  6,  S.  129—40.  —  60)  X 
G.  A.  Bar  ton  and  Spoer,  Traoec  of  tbe  Diateeearon  of  Tatian  in  Ilarelean  eyriao  lectionarieB : 
JonnBiblLit.  24,  S.  179—95.  —  61)  F«  Bonnatelenx,  Lei  ^Tangi^ee  eynoptiqaee  de 
Snit-Hilaire  de  Poitiers.  £tnde  et  texte.  Lyon,  Vitte.  Y,  187  S.  [[JUlicber:  ThLZ, 
(1907),  S.  296/8  (Tiele  AuasUll.).]!  —  6S)  X  H.  J.  Vögele,  D.  v.  bl.  Angnetinns  in 
d.  Sebrift  de  eonientn  evangelietarnm  ▼erwandte  Eyangelientext:  BiblZ.  4,  S.  267—95.  — 
M)  X  E.  Nestle,  Miatellen:  ZMW.  7.  (Pantim.)  ->  64)  J-  H.  Moulton,  A  grammar 
ef  Kew  Teetament  Greek,  baied  on  W.  F.  Honltons  edition  of  Gl.  B.  Win  er»  Grammar. 
Yol.  1.  Prolegomena.  Edinburgh,  Clark.  UV,  274  S.  |[Rrambaeber:  BZ.  8.662;  DeiCs- 
■ann:  TbLZ.  8.  888 f.;  (1907),  S.  88f.]|  (Im  gleieben  Jahr  ereebien  scbon  e.  neue 
▼•rb.  Aufl.)  —  65)  X  B.  Dneneig,  Cbri8tl.-pa]|etinens.-aramltieebe  Texte  o.  Fragmente 
lebet  e.  Abbandl.  ttber  d.  Wert  d.  paläetineni.  SeptnaginU.  Gottingen,  Vandenhoeck  & 
Kttpreebt.  X,  160  S.  M.  8.  (Bfit  e.  Wdrterrerzeicbnii  u.  4  SebriftUfeln.)  —  66)  X 
Q.  Knbring,  De  praepotitionnm  graecarnm  in  ebartie  aegyptiacis  neu  qnaeatlonee  seleetae. 
BSei.  Bonnae,  Georgi.  58  S.  |[Deifemann:  TbRs.  S.  221f.]|  —  67)  A.  Thamb, 
PHaeipieniragen  d.  Koine-Forecb. :  NJbbKlaasAltert.  17,  6.  246—68.  —  68)  0,  Tbieme. 
P.  Ineebrilten  ▼.  Hagneaia  am  Mttander  u,  d.  NT.  E.  •praobgeaebiobtl.  Studie.  Göttingen, 
TtBdenboeek  &  Ropreeht.  FV,  48  S.  M.  1,20.  IfDeifemann:  TbLZ.  8.281;  W.  Caspari: 
TbLBt  S.  218f.]|  —  69)  X  E.J.  Goodtpeed,  A  new  giimpae  of  greek  tenaemovemenu 
itt  New  Teetament  times:  AmJTb.  10,  8.  102f.  |[C.  Weyman:  BiblZ.  S.  668.]| 
(Ober  aoriat.  Gebraoeb  d.  Perfekte.)  —  70)  X  £.  Biggenbaeb,  D.  Sprache  d.  ApoiteU 
Faalae:  Reformation  5,  S.  18—21.  (Bespreeb.  ▼.  Nägeli:  D.  Worteebats  usw.  Vgl.  JBO.  28, 
IV,  85"^)    —    71)  X   A.  WUnRcbe,   Z.  Muttenpracbe  Jeeu:   VjeBibelkunde  2,   S.  480f. 


IV,6  §  72 A.     Kirehengeichiehte  bis  c«.  700.     Jordan. 

Neutestamentliche  Einleitung  und  Kanonsgeschichte.  Von 
Zahns  grofser  Einleitung  ins  NT.  erschien  der  1.  Bd.  bereits  in  3. 
eingehend  verbesserter  and  vermehrter  Auflage,  das  beste  Zeichen  dafllr, 
dafs  diese  bisher  am  tiefsten  grabende  Einleitung  sich  trotz  aller  Kritik, 
die  sie  ins  apologetische  Lager  schieben  will  bzw.  allen  Totschweigens 
energisch  ihren  Weg  bahnt. ''^)  In  dritter  Bearbeitung  erschien  Jfllichers 
bekannte  Einleitung  wiederum  erheblich  erweitert  und  an  vielen  Punkten 
verbessert  vor  allem  durch  Berücksichtigung  der  modernen  Literatur  zu  den 
Einleitungsfragen  (Wellhausen,  G.  Schwartz  u.  a.).^'"^^)  —  Ober  den  Kanon 
sprach  sich  weniger  nach  seiner  geschichtlichen  Seite,  als  nach  Seiten  seiner 
bleibenden  Bedeutung  unter  voller  Ablehnung  des  starren  Inspirationsdogmis 
und  Kanonbegriffes  in  sehr  klarer  sympathischer  Weise  Ewald  ans.'*) 
Robinson  führt  den  Canon  Muratori  auf  Hippolyt  zurück. ^^-^^) 

Evangelienforschung.  Mit  den  neuen  Arbeiten  zu  den  Evangelien 
von  Wrede,  Wellhausen  und  Harnack  beschäftigte  sich  in  kritischer  Au- 
einandersetzung  Ad.  Jülicher,  indem  er  die  neuen  bleibenden  Linien  in 
diesen  Arbeiten  festzustellen  suchte.*^'^^)  Zu  der  Evangelienfrage  und  der 
Oberlieferung  der  evangelischen  Geschichte  äufserte  sich  Burkitt  in  einer 
Reihe  zusammenfassender  Vorlesungen.^''**^  Im  Anschlnfs  an  seine  vor- 
jährige Arbeit  über  die  Autorität  der  Bibel  (vgl.  JBG.  28,  lY,  37^^] 
charakterisierte  Hanfsleiter  in  treffenden  feinen  Ausführungen  die  vier 
Evangelisten  in  ihren  evangelischen  Berichten  als  Zeugen  Christi.^^  An- 
knüpfend an  und  in  Auseinandersetzung  mit  den  neueren  Forschungen  zum 
Vaterunser  behandelt  Hoennicko  dieses  nach  der  religionsgeschichtlichen 
(Zusammenhang  mit  jüd.  Gebeten),  text-,  literar-kritischen  und  exegetischen 


—  71S)  F.  BUfs,  Z.  Rhythmik  io  d.  NTUehtn  Bmfen:  ThStK.  79,  S.  804/8.  ~  73) 
H.  Jordan,  Gibt  es  Rhytbmilc  io  d.  NTliehen  Brieftn?:  ib.  S.  684—42.  —  94)  Th.  Zahl, 
EinUit.  in  d.  NT.  8.  yielfaeh  berioht.  u.  vervoUitänd.  Anfl.  Bd.  1.  Leipzig/  Dviebert. 
VI,  495  8.  M.  9,60.  |[K6gfl:  ThLB.  (1907),  S.  808f.;  Steinmets:  ThLBl.  (1907). 
S.  118/6.]|  —  75)  A.  Jttlicher,  Einlait.  in  d.  NT.  6.  n.  C.  neubearb.  Anfl.  (»  Onid- 
rift  d.  theol.  WIsb.  Abt.  7.)  Tttbingan,  Mohr.  XVI,  681  8.  M.  9.  |[H.  Holtxmain: 
ThLZ.  S.  877/9;  Barth:  ThLB.  (1907),  S.  801f.]|  —  76)  X  F.  Kanlan,  Elnleit.  in  1 
hl.  Schrift  d.  AT.  u.  NT.  Tl.  8.  5.  verb.  Aufl.  Freibarg,  Herder.  VI,  271  S.  M.  S,SO. 
|[N58gen:  ThLBl.  (1907),  8.  6bf.]|  (Enthält  d.  speaielle  Sinleit.  s.  RT.)  —  77)  X  E. 
Knnze,  Einfuhr,  in  d.  NT.  Für  heilbegier.  Leser.  Berlin,  ZiUessen.  IV,  149  8.  M.  2.  —  78)X 
Fr.  X.  Kortleitner,  Archaeologiae  Biblioae  Sumroarinm.  Praeleotioniboa  aeademieis  aeeome- 
datam.  Oeniponte,  Wagner.  XX,  411  8.  M.  6.  |[Vetter:  ThQ.  8.  6Slf.]|  —  71^)  P.  Ev«l'. 
D.  Kanon  d.  NT.  («  Bibl.  Zeit-  n.  Streitfragen.  Bd.  2,  VII.)  Gr.  Liehterfelde,  Bunge.  4t  8. 
M.  0,60.  —  80)  T.  H.  Robinson,  The  anthorBbip  of  tho  Mnratorian  Canon:  Exp.  7.Ser.,  1, 
S.  481—96.  —  81)  X  C.  Taylor,  Hermas  and  Mattb.  28,  19f.:  .TThSt  7,  8.  2681  |[B!bIZ. 
8.  208.]|  (In  swei  Hermasstellen  seien  Bezieh,  auf  Matth.  28,  19 f.)  —  %%)  A.  Jttlieber, 
Nene  Linien  in  d.  Krit.  d.  evang.  ÜberUefer.  («»  Vorträge  d.  hess.  a.  nassaaischen  theeL 
Ferienkurses.  Heft  3.)  Giefsen,  Tdpelmann.  76  8.  M.  1,60.  {[H.  Jordan:  ThLBl.  (1907), 
8.  486/8;  H.  Holtzmann:  ThLZ.  (1907),  8.  198f.]|  —  8S)  X  A.  Hilgenfeld,  Well- 
hausen u.  d.  eynopt.  Evangelien;  ZWTh.  49,  8.  198—288.  —  84)  X  W.  Bousset,  Well- 
hausensErangelienkritik:  ThRs.  9,  8.  1  —  14,  43  — 61.  —  85)  X  A.  Perger,  Eyangeliens 
og  de  moderne  Evangaliekritik.  Kopenhagen,  Ronge.  110  8.  Kr.  1,60.  —  8€)  X  W. 
Schiefer,  D.  ETangelienproblem :  Stndierstube  4,  S.  11/6.  (Referat  Ober  d.  augenbBckl 
Sund  d.  Fursch.)  —  87)  F.  C.  Burkitt,  The  Gospel  Hist.  and  ito  Transmisaion.  Edia. 
burgh,  Clark.  VHI,  360  8.  sb.  6.  |[Dobsehttts:  ThLZ.  (1907),  S.  479f.]|  —  88)  X 
O.  Fromme  1,  D.  Poesie  d.  Evangeliums  Jesu.  E.  Versuch.  Berlin,  Gebr.  PaeteL  192  S.  6.  4. 
|[C.  Kayser:  LZ.  S.  921/2;  Leipoldt:  ZKG.  (1907),  8.  87f.]{  —  81^)  J.  Hanfsleiter, 
D.  vier  Evangelisten.  Vorträge  im  Greifswalder  Ferienkurs  fttr  Lshrer  n.  LebreriantB 
gebalten.    Mttncben,  Beck.    IV,  90  8.    M.  1,20.    {[J.  Jordan:   ThLB.  8.  299:   SehSrsr: 


§  72 A.     KircheDgetebiehte  bif  ea.  700.     Jordan.  'IVy7 

Seite.*^}  Klein  kommt  in  einer  Untersnchnng  des  Yaternnsers  zu  dem 
Schlaflse,  dafs  wir  dessen  TJrgestalt  noch  besitzen  nnd  zwar  in  der  Form, 
ine  es  nns  Matthaens  darbietet;  in  dieser  Form  sei  etf  nämlich  den 
^offiziellen  jfld.  Gebeten  blotsverwandt*;  das  aber  spreche  fQr  die  Echtheit.*^*^*) 
£.  Rietschel  suchte  das  Eidesverbot  dadorch  verständlich  zu  machen,  dafs 
er  scharf  zwischen  assertorischen  nnd  promissorischen  Eiden  scheidet;  Jesns 
verbiete  nicht  die  ersteren,  sondern  nnr  die  letzteren,  als  die  eidliche  Ver- 
sichernng  nnd  Yerpflichtnng  anf  etwas  Zukünftiges.^')  Gegen  ihn  Wandte^ 
sieb  Procksch,  indem  er  die  absolute  Meinung  des  Eidesverbotes  erweist; 
zugleich  bot  er  einen  Beitrag  zur  Erklärung  des  Wortes  Jesu  vom  Auge 
als  des  Leibes  Leuchte.*^)  Schott  erörterte  die  Aussendungsrede  an  die 
JOoger  bei  den  drei  Synoptikern,  verglich  sie  miteinander  und  suchte  von 
da  aus  Richtlinien  fflr  die  Entstehungsgeschichte  der  synoptischen  Berichte 
zn  gewinnen. **•••) 

Synoptiher.^'^)  Auf  Grund  der  Bergpredigt  verteidigte  Gspann  die 
£vangelizität  und  Apostolizität  der  Unauflösbarkeit  der  Ehe  als  zugleich  der 
VerDunft  entsprechend. ^®~^®^)  —  Baijon  bot  in  Fortfahrung  seines  1901 
erschienenen  Matthaeuskommentars  einen  sehr  brauchbaren  Markus- 
kommentar. ^^^^^^)  —  Harnack  suchte  den  Nachweis  zu  fahren,  dafs  das 
3.  Evangelium  und  die  Apostelgeschichte  von  dem  Vf.  der  Wirstocke  der 
Aposteigeschichte,  dem  Begleiter  des  Paulus,  Lukas  geschrieben  worden  sind 
und  er  bestimmt  danach  das  Verhältnis  des  Lukas  zu  den  Synoptikern  und 
dem  Johannesevangelium  näher;  abgesehen  von  den  Wundererzählnngen,  wo 
Lukas  kritiklos 'die  Erzählungen  der  Tradition  aufgenommen  habe,  ist  seine 
Darstellung  von  besonderer  GlaubwOrdigkeit,  da  er  keine  Lobrede,  sondern 
wirkliche    Geschichte   schreiben   will;    so   tritt   nach   Harnack    Lukas    mit 


ThLZ.  S.  360f.]|  —  M)  6.  Hoennieko,  Neaere  Forsch,  z.  VateriiDter  b*i  Matthäns  a.  Lakaa: 
XKZ.  17,  8.  67—67,  106-20,  169  — SO.  —  91)  O.  Kltin,  D.  araprttngl.  0ettaU  d. 
VatorvDBera:  ZNW.  7,  S.  84^60.    (Dasn  ErgSoi.  y.  Bisohoif:  htio^atosi  ib.  S.  366—71). 

—  n)  X  A.  Loiiy,  Moreoftnx  d'eztfgtoe.  Ptris,  Picard.  .215  S.  {[Lagrasga:  RBtbL 
9.  474/9;  H.  Holtzmann:  D12.  8.  S008.]|  (ZosammenfaM.  yonohiedener  Anfsatae  ans: 
Rev.  d'hUt.  et  de  Htt.  rel.,  Über  die  in  JBG.  2S,  lY,  37**/?  beliebtet  wurde.)  ~  M)  E» 
RietBcbel,  D.  Verbot  d.  Eidet  in  d.  Bergpredigt:  TbStK.  8.  893.  —  M)  O.  Prockseh, 
D.  Auge  d.  Leibea  Lenchte.  Matth.  (5,15)  6,231;  Lok.  11,88—36.  D.  Eidetverbot  Jean 
Cbruti.  Uattb.  5,83—87:  TharingerKircbUb.  (1907),  8.  8—28.  —  95)  £.  Schott,  D. 
AoMenduDgerede.  Matth.  10;  Mark.  6;  Lak.  9.  10:  ZNW.  7,  8.  140—50.  —  M)  X  H. 
BoUand,  Gnotis  en  Evangelie.  Eene  biet,  atndie.  Leides,  Badriani.  175  8.  |[H.  Holts- 
aiaon:  ThLZ.  (1907),  S.  377f.]{  —  97)  X  A.  Hnek,  Synopte  d.  drei  eraten  Erangelien. 
S.  gftozl.  vmgearb.  Aufl.  Tübingen,  Mohr.  XXXVni,  208  8.  M.  4.  [[Leipoldt:  ThLBL 
$.  579f.;  H.  Holtsmann:  ThLZ.  (1907),  8.  875f.]|  —  98)  J.  C.  Gepann,  D.  Bergpredigt 
«.  d.  UnanflSeliehkoit  d.  Ehe:  KathoUk  3.  Folge,  84,  8.  301  -11.  —  99)  X  A.  Maelaren, 
<jeflpelaceord{ngto  8t.  Matthew.  Bd.  1:  Chapteral— VIII;  Bd.  2:  GhaptertIX— XVH;  Bd.  8: 
Cbaptere  XYIII— XXYIIL  London,  Hodder.  1905/6.  480  8.;  894  8.;  888  8.  k  7  ah.  6  d. — 
IM)  X  Goepel  aeeording  to  the  Matthew.  Litterary  illnatrationa  of  the  Bible.  London, 
Hodder.  IS®.  198  8.  1  sh.  6  d.  —  101)  X  A.  Rotsinger,  D.  hL  Erangelium  Jeau 
Chriati  naeh  Matthaens.  Überaetat  n.  erklärt.  2.  verb.  Anfl«  Dreaden,  Breyer.  16^  XXIII, 
S86  8.  M.  1,50.  —  lOS)  X  J.  Niglntaeh,  Breria  eommentariua  in  ey.  a.  Matthaei  naui 
atadioaomm  a.  theologiae  aceomodatna.  Ed.  alt.  emend.  Trient,  Seiaer.  VI,  251  8.  Kr.  8. 
{[BiblZ.  8.  488f.]|  (Fttr  Theologie-8tudierende.)  —  lOS)  X  W.  J.  Ferrar,  A  note  on 
S.  Matthew  7,  9:  Exp.  Timaa  17,  8.  478.  |[BiblZ.  8.  484.]|  —  IM)  X  H.  Bolland,  Hat 
earate  EyangeUe  in  het  lieht  van  oude  gegevana.  Eene  bijdrage  tot  de  wordinga  geaehiedenla 
det  Chriatendoma.   Leiden,  Adriani.    XIV,  191  8.   |[H.  Holtsmann:  ThLZ.  (1907),  8.  877f.]| 

—  IM)  J.  M.  8.  Baijon,  Commentaar  op  het  Ev.  van  Marena.   Utrecht,  Boekhoyen.   277*8. 

—  IM)  X  A.  Maelaren,  Goapel  aceordlng  to  the  Mark.    Bd.  1:  Cbaptere  I— VIII;  Bd.  2t 


ly^S  §  7SA«     Kirohtng«MhiebU  bis  ct.  700.     Jordan. 

in  die  erste  Reihe  der  Zengen  fflr  die  Uzgeschichte  des  Ghristentoms.^^^'^^^ 
Eine  exegetische  und  kritische  Betrachtung  zu  HariA  Yerkflndigong  lieferte 
Ok  Bardenhewer.'^^)  Barkitt  wies  im  Anschlaüs  an  Nicetas  von  Remesiaas 
das  Hagnifikat  nicht  der  Maria,  sondern  der  Elisabeth  zn;'^*)  ihm  folgt 
Barns  mit  dem  Hinweis  auf  Cyrill  (Katech.  17);  letzteres  bestreitet  wiedw 
Brightman  (ib.).^^')  Spitta  beschäftigt  sich  mit  den  beiden  Anfang»- 
kapiteln  des  Lakasevangeiinms  und  zwar  setzt  er  sich  einerseits  kritiseh  mit 
den  chronologischen  Andeutungen  in  Luk.  1  und  2  auseinander  mit  den 
Schlüsse,  dafs  ^die  Überlieferung,  dafs  Jesus  gelegentlich  der  Schätzung  des 
Qnirinius  in  Bethlehem  geboren  sei,  wahrscheinlich'  sei  und  andererseits  mit 
der  Entstehungsgeschichte  der  Hymnen,  von  denen  uns  ebendort  berichtet 
wird.^^^'^^^)  Enoke  behandelte  exegetisch  das  Gleichnis  vom  verlomon 
Sohne,  indem  er  in  ihm  eine  Rechtfertigung  von  Jesu  eigenem  Verhaltes 
gegenflber  den  Sflndem  sieht.^**-^'') 

Johannesevanffelium,  Seinem  vorjährigen  Yocabularium  zum 
Johannesevangelium  (vgL  JBG.  28,  lY,  89^^)  fügte  Ab  bot  eine  vergleichende 
Johanneische  Grammatik  hinzu.  *^^)  Aus  seinem  gröüseren  Eommentarwerk 
zum  Johannesevangelinm  (vgl.  JBG.  27,  lY,  6^^)  gab  Galmes  eine  m^ 
populäre  Auslegung  mit  gleicher  wissenschaftiicher  SteUungnahme  sn  dea 
kritischen  Fragen. ^'^  —  Die  Reden  Jesu  in  den  ersten  elf  Eapiteln  des 
Johannesevangelinm  bespricht  in  eingehenden  exegetischen  Darlegungen  und 
Meditationen  S.  Goebel.^^^'^*^)  Gebhardt  sucht  das  Johannesevangelinm 
als  das  älteste  Evangelium  neben  Markus  zu  erweisen  und  in  die  Mitte  der 
60er  Jahre  zu  verlegen  im  Anschlufs  an  die  1897  erschienene  Arbeit  von 
Wuttig,    freilich    meines    Erachtens     ebenfalls    ohne    wirklich    zwingende 


Chftptert  IX— XIY.  LoDdon,  Hodder.  848  S.;  828  S.  k  7  »h.  6  d.  —  107)  X  A.  L.  Read. 
St.  Mark  XII,  29l»:  ExpTimes  17,  S.  528.  —  108)  A.  Harnack,  Lnkas  d.  An^  d.  Vf. 
d.  8.  BTangtliama  n.  d.  Apostelgeaeb.  Baitrr.  s.  Einleit.  in  d.  NT.  I.  Leipsig,  Hinnaha. 
VIII,  160  S.  M.  8,50.  ([Barth:  ThLB.  S.  264/6;  Selbstauzeiga  v.  HarDack:  ThLZ.  S.  404f. 
u.  Koplik  Sohttrera:  ib.  S.  405/8;  vgl.  auch  ib.  S.  466/8;  Bruyne:  BB^o<<d.  S.  489f.; 
SteiDmats:  TbLBl.  S.  645/7;  BibIZ.  S.  488f.]l  --  109)  X  Caeilia,  Tha  Goepel  aceordiog 
to  8t.  Luke.  With  introdnetion  and  aDDoUtiona.  («»  Catbolic  Seriptura  mannala.)  Loodos, 
Trttbnar.  ab.  4.  —  HO)  X  W.  Williamaon,  Goapal  aoeording  to  Luke.  Introdoetiaa 
and  notaa.  London,  Maihuan.  240  S.  ah.  2.  —  IH)  O.  Bardenhawer,  Mariü  YerkODdig. 
£.  KommenUr  s«  Lak.  1,26—88.  («»  Bibl.  Stadien.  Bd.  10,  Heft  5)  Freibnrg,  Herder. 
XUI,  179  S.  M.  4,20.  ifSteinmets:  ThLBI.  (1907),  S.  268f.]|  —  Hg)  F.  C.  Burkitt, 
Who  apoke  tha  Magnifieat?:  JThSt.  7,  S.  220/7.  —  HS)  Th.  Barna,  The  MagniOeat  ia 
NieaU  of  Bemesiana  and  Cyril  of  Jaxuaalem:  ib.  S.  449—58.  {[BiblZ.  8.  436.]|  —  114) 
F.  Spitta,  D.  ehronolog.  Notisan  n.  d.  Hymnen  in  Lok.  1  u.  2:  ZNW.  7,  S.  281—317. 
~  115)  T.  A.  Gurney,  Nono  dimittia;  or  the  song  of  the  wateher  the  Lord's  CbriiU 
London,  Longmane.  160  S.  ah.  8.  —  116)  K.  Knoke,  Z.  VarstKndnia  d.  Gleiehniaaei  v. 
verlorenen  Sohn:  KKZ.  17,  S.  407—18.  —  117)  X  J.  E.  Adame,  The  Emmana  Storyt 
Luc  24,  18-25:  a  aaggeation:  ExpTimea  17,  S.  888/5.  |[BiblZ.  S.  458.]|  ^  118)  E.  A. 
Abbot,  Johannine  grammar.  London,  Blaek.  XXVII,  687  S.  16  ah.  6  d.  |[KzpTimaa  17, 
S.  260.]|  —  110)  P.  Th.  Calmea,  J&vangUe  aelon  Saipt-Jean.  Paria,  Lecoifre.  XXTm, 
204  S.  |[H.  Holtamann:  ThLZ.  8.480f.;  Gogael:  BHR.  58.  S.250.]|  —  120)  S.  Qoebel, 
D.  Reden  nnaerea  Herrn  nach  Johannea  im  Grundtext  anagelegt.  1.  Hälft«,  Kap.  1—11. 
Gflteralob,  Bertelsmann.  lY,  578  S.  M.  9.  |[Wohlenbergi  ThLB.  S.  889 f.;  Kösgta: 
ThLBL  (1907),  S.  121/8.]|  —  121)  X  P.  W.  Sehmiedel,  SvangoUnm,  Briefe  n.  Offeabtr. 
d.  Johannea  nach  ihrer  Entateh.  n.  Bedii>ut.  (=  Religionsgeaeh.  Volkab.  1,  XII.)  Halle,  Gebaacr- 
Sehwetaohke.  80  S.  M.  0,40.  |[A.  Meyer:  ThBa.  8.  396flF.]|  —  1%%)  X  id.,  D.  vi«te 
Evangellnm  gegenüber  d.  drei  ersten  (=  ib.  1 ,  VIII— X.)  Halle,  Qebaaer-Sohwetaehke.  iSäS. 
M.  0,80.  |[A.  Meyer:  ThRs.  S.  895ff.]|  —  I2g)  X  W.  Riobmond,  Goapel  <^f  the  rajaetioo. 
Study  in  relation  of  the  fonrth  Gospel  to  the  three.    London.   Murray.    206  S.    ah.  6.  — 
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Grflode.^*^'^*^)  Das  Selbstzeagnis  des  Johannes  Ober  den  Zweck  seinee 
Efangaliams  sacht  E.  Meyer  in  sehr  beachtenswerten  Ansffthmngen  zn 
»beben:  Die  heidenchristlichen  Leser  sollten  gestärkt  werden  im  Glaaben 
an  Jesus  als  den  Messias  nnd  Gottessohn  durch  die  Besengnng  seines  ge- 
seliicbtlichen  Lebens  nnd  Sterbens.^'*)  In  einer  eingehenden  Arbeit  snchte 
Scott  das  Johannesevangelinm  allseitig  zn  würdigen,  in  den  kritischen 
Fragen  den  Standpunkt  der  sog.  modernen  Theologie  vertretend.^'^^'^^^) 
Jackson  erörterte  die  johanneische  Frage  mit  besonderer  Berftcksichtignng 
der  dentschen  Kritiker  nnd  eigener  nicht  ganz  sicherer  SteUnngnahme;  es 
sei  wohl  das  Werk  eines  Herrenjüngers  nnd  Augenzeugen,  aber  nicht  des 
Apostels. ^'^^^^)  In  bedeutsamer  Untersuchung  der  geographischen  Angaben 
des  Johannesevaogeliums  kommt  LOhr  zu  einem  für  die  Bejahung  der 
Echtheitsfragen  günstigen  Resultate. ^^''^"^) 

Pau/tt^fert«/«*""^**)  und  Hebräerbrief.  JDber  die  Frage  nach 
der  Rhythmik  paulinischer  Briefe  vgl.  oben  N.  72/B.  Schiftger  hat  es  für 
fiOtig  gefunden  van  Manens  Untersuchung  über  den  Römerbrief,  die  auf 
seine  Unechtheitserklftrnng  hinausläuft,  ins  Deutsche  zu  übersetzen;  wir 
können  uns  auch  von  dieser  Obersetzung  für  diese  These  keinen  wissen* 
sflkaftlichen  Erfolg  versprechen.  ^^®)  Von  dem  oben  N.  21  erwähnten  Hand- 
back  zum  NT.  erschien  in  Bearbeitung  Lietzmaiins  ein  kurzgefaßter 
Kommentar  zum  Römerbrief.^^^*^^')  An  Deifsmann  anknüpfend,  bot 
Broston    zu    Rom.    3,  25    und    dem   Worte   IXaatrJQiov   eine  Reihe  von 


134)  H.  Gebhardt,  D.  AbÜMtangsseit  d.  JohanneMrADgelmrat.  Leipiig,  Deichort.  IV,  89  S. 
H.  1.  |[Barth:  ThLB.  3.  299f.;  SchUrer:  ThLZ.  8.  851.]|  —  ith)  X  Cb.  Brnston, 
U  t^oignage  dn  4»«  ^vangile  aar  sod  aatear:  RThPh.  38,  S.  601/8.  —  12#)  Konrad 
Mtjrar,  D.  ZangDitswock  d.  Evangelistan  Johannes,  nach  seinen  eigenen  Angaben  dargestellt. 
Gttterelah,  BerUlsmann.  VI,  110  S.  M.  2.  |[Barth:  ThLB.  S.  801f.;  Riggenbaoh:  TbLBL. 
8.598/6;  Schw.:  £KZ.  S.  lOSSf.;  Jalieberi  ThLZ.  (1907),  8.226/7.]|  —  l!S7)  E.F.Soott, 
Tbe  fenrth  Gospel.  Its  purpose  and  theology.  Edinburgh,  Clark.  IX,  879  S.  sh.  8. 
|[H.HoUsoiann:  ThLZ.  (1907),  S.  401/8.]|  —  128)  X  C.  Lattey,  Tbe  etmcture  of  tbe 
fuerth  Gospel:  Szp.  1.  Ser.,  7,  S.  424—84.  —  129)  V.  H.  L.  Jack'^son,  The.fonrth  Gospel 
and  some  recent  German  Criticism.  Cambridge,  Unirersity  Press.  XIV,  247  8.  8  sh.  6  d. 
|[H.  Holtsmann:  ThLZ.  (1907),  S.  401/2;  v.  D.t  LZ*  3.  1779f.]|  —  ISO)  X  Arnold 
Heyer,  D.  JohanneseTangelinm:  ThBs.  9,  S.  802  —  12,  889—69,  887—97.  —  ISl)  X 
F.  C.  Cony beere,  Recent  Freneh  and  English  criticism  of  tbe  fonrth  Gospel:  ThT.  40, 
8»  89 — 62.  (Krit.  Bericht  ttber  d.  Arbeiten  z.  4.  EvangeUnm  v.  Drammond,  Loisy,  Robinson, 
I^TiUe,  8aBday,  Bacon  n.  a.)  —  19t)  M.  Lohr,  Wie  stellt  sieh  d.  neuere  PaUUtina-Forscb. 
M  d.  geograpb.  Angaben  d.  Jobannesevangeliams?:  DEBU.  81,  8.  796 — 804.  —  ISS)  X 
P.  Dan  seh,  Kann  d.  Osterfest  Joh.  6,4  mit  d.  Osterfest  Job.  2,18  identifiuert  werden?: 
BiblZ.  4,  S.  898—401.  —  1S4)  X  Volte r.  De  mater  dolorosa  an  de  diseipel  dien  Jesns 
hefbad:  ThT.  4,  8.  29-48.  —  1S5)  X  M.  L^pin,  U  ▼enne  de  dt-Jean  h  £pb^se: 
L'tuuTersittf  aathol.  68,  8.400—80,  680 — 62;  64,  8.  11—42.  >-  ISS)  X  P.W.  Strayer, 
The  selffOTelation  of  Christ,  with  special  reference  to  the  fonrth  Gospel:  BiblWorld  27, 
8.  827—84.  —  1S7)  X  A.  8.  Way,  The  Letters  of  St.  Panl  te  8even  Chnrehes  and  three 
Frieods.  2.  ed.  London,  IfaemilUn.  sh.  6.  —  1S8)  X  J.  B.  Lightfoot,  Analysis  of 
Certain  of  St.  Penis  epistles.  London,  Macmillan.  sh.  1.  —  ISS)  X  Elneidator,  The 
Biblieal.  L:  Pantine  EpisUea  by  Ch.  NeiL  London,  Grlffiths.  860  8.  10  eh.  6  d.  —  140) 
W.  G.  van  Manen,  D.  Unechtheit  d.  Rönerbriefes.  Ans  d.  HoUttnd.  ttbers.  v.  G.  SchlXger. 
Lapiig,  StrObig.  VIII,  277  6.  M.  4.  |[Steok:  PMh.  8.  117f.;  Schw.:  £KZ.  8.  1110; 
C.  Clenien:  ThLZ.  (1907),  8.  11;  Erbest  ZKG.  (1907),  8.  90f.;  Nosgen:  ThLBl.  (1907), 
S.  91f.]|  —  141)  H.  Lietsmann.  D.  Briefe  d.  Apostels  Paulas.  1.  D.  Brief  an  d.  Römer. 
(»  Handbneb  i.  KT.  Bd.  8,  I.)  Tübingen,  Mohr.  80  8.  M.  1,60.  |[J.  Jordan:  ThLB. 
8.  266f.;  L.  Köhler:  PMh.  8.  329—81;  Nösgen:  ThLBL  (1907),  8.  816— 20.]| 
—  14S)X  F.  Niebergall,  Prakt.  Aasleg.  d.  NT.  Allgemeine  Einleit.  a.  *An  d.  Römer'. 
(=3  ib.  Bd.  8.)    Tübingen,  Mohr.    48,  48  8.    M.  1,80.    j[Leipoldt:  ZKG.  (1907),  8.  84.]| 
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Folgerongen,   die   sich   ihm  aus  der  Fassung  des  Ansdrncks  als  Sabstantiv 
und   als  ^offrande   propitiatoire   ou   expiatoire,  Offerte   k  la  Divlnit§*  «- 
geben.^***"*)  —  Anf  Grand  «ehier  Rhythmentheorie  (vgl  obM  N.72)  bot 
Blafs    textkritische     Erörterungen     und    BelMfe    zn     den     Korinther- 
briefen.^^*^"^^^)  —  SteinmaBn  lieferte  eine  Städte  znr  Einleitung  in  den 
Oatatertyrlef;   er  sucht   nachzuweisen,   dafs  Galater  2  mit  Act.  15  identiflch 
sei   und  dafs  der   Brief  von    Ephesus   aus  54   oder  55  durch  Paulas  ge- 
schrieben  sei;    demgemäfs   stellt  er  sich   auf  die  Seite  der  Vertreter  der 
nordgalat.  Hypothese   und   suchte   die  Adressaten   also   in   der  Landschaft 
Galatien.^^^^*^*)  —  Michelsen  will  zwischen  der  radikalen  hollAnd.  Sehale 
und  den  Verteidigern  der  Echtheit  von  Paulnsbriefen  vermitteln,  indem  er 
eine  Entwicklungsgeschichte   der  paulinischen  Literatur   von   einem   echten 
Kern  in  den  vier  Hauptbriefen  bis  zu  der  sekundären  und  tertiären  Ober- 
arbeitung  und  Herstellung  pseudopaulinischer  Literatur  konstruiert;  er  sacht 
diese  These  besonders  an  Eph.,  Kol.  und  Philem.  zu  erhärten.  ^**~^^^  — 
In   den   rüstig   vorwärts   schreitenden    grofsen    Zahnschen    Kommentarwerk 
lieferte  Wohlenberg  einen  eingehenden  Kommentar  zu  den  Pastoralbriefen 
mit  der  Tendenz  hinsichtlich  der  Einleitungsfragen  gegen  die  sog.  kritische 
Schule  die  Echtheit  jener   zu  erweisen;  ^^^)   eine  gleiche  Tendenz   verfolgt 
eine  Arbeit  des  Engländers  James. ^^^)     Eine  Exegese  von  1.  Tim.  3  mit 
biblisch-theologischen    Erörterungen   hinsichtlich   der   Bedeutung    der    Gott- 
menschheit Jesu  ffir  die  persönliche  Frömmigkeit  lieferte  Bleibtren.^^**'*^ 
—  Aufs    neue   unternahm  es  Wrede  in  scharfsinniger  Untersuchung  den 


—  14S)  G.  Bruston»  Los  cons^qnoncet  du  vrals  teoB  de  iXaarriQtovi  ZNW.  7,  S.  77 — Sl. 

—  144)  X  W.  F.  Whitehoute,  The  rtdemptioD  of  tbt  body:  being  an  ezaminaÜOB  of 
Romans  8,  18  —  28.  New  York,  Dntton.  1S<>.  65  8.  sb.  1.  —  145)  F.  Blafs:  Taxtkrit. 
zn  d.  Korintherbriefen.  (=  Beltrr.  z.  F5rder.  nsw.  10,  I.)  Gatersloh,  BertelsmanD.  8.  49~6S. 
|[BlblZ.  S.  440;  Kögel:  ThLB.  (1907),  S.  S05f.;  Steinniets:  TbLBl.  (1907),  S.  291/8.]{ 
--  146)  X  A.  van  Yeldhnisen,  De  raadselachtige  naQ&kPoi  in  1.  Kor.  7,  86— S8:  ThSt.24, 
S.  185—203.  —  147)  X  E.  Riggenbaeh,  D.  Dienst  d.  neuen  Bundes.  B.  ezeget  «. 
pastoraltheol.  Skisse  nach  2.  Kor.  2,10—6,10:  Studierstube  4,  S.  824—84.  >-  148)  X 
S.  T.  Lowrie,  Exegetical  note  on  2.  Gor.  5,  16  a.  17:  PrinoetonTheolRey.  4,  S.  286  —  41. 
|[BiblZ.  S.  441.]|  —  149)  A.  Steinmann,  D.  Abfassungszeit  d.  Balaterbriefes.  E.  BtftU. 
s.  NTlichen  Einleit.  u.  Zeitgesch.  Mfinster,  Aschendorff.  200  S.  M.  8,60.  |[J.  Sebifer: 
Kath.  8.  Folge,  84,  S.  146 f.:  BiblZ.  S.  441.]|  —  150)  X  D.  Round,  The  date  of  St.  Paal'i 
Epistle  to  the  Galat.  Cambridge,  üniv.  Press.  VIII,  72  S.  sb.  2.  (Wahrseheini.  Ist  eaL 
d.  muste  NTlicbe  Schrift.)  —  151)  X  J.  Drammond,  The  episüe  of  St  Paul  to  ths 
Qalatlans.  Explained  and  illnstr.  London,  S.  S.  Assoe.  12<>.  6  d.  —  158)  X  K.  Lak«, 
Galatians  2,  8->5:  Ezp.  7,  Ser.  1,  S.  286^45.  —  158)  J.  H.  A.  Michelsen,  Da  dris 
synoptische  brieten  aan  de  EfesiCrs,  Kolossers  en  Filemon:  ThT.  S.  159—202,  817 — 8810. 

—  154)  X  B.  F.  Westcott,  St.  Pauls  Ep.  to  the  Ephee.  The  Oreek  Text  witb  Notes  a. 
Addenda.  London,  Maemillan.  10  sh.  6  d.  —  155)  X  F.  Költssch,  D.  Philipparbricf, 
wie  er  s.  ersten  Male  verlesen  u.  gehört  ward.  Dresden,  F.  Sturm  ft  Co.  126  S.  M.  2.  (Pnkt 
Ausleg.)  —  156)  X  A.  Steinmann,  Gegen  welohe  Irrlehren  richtet  sich  d.  Kolosaarhrief? 
S.-A.ans:  Straf^bDiösBl.  S.  105— 18.  Strafsburg,  Le  Rouz.  14  S.  |[BiblZ.  S.441.]|  (Antwort: 
Gegen  d.  Mithraskult.)  —  157)  6.  Wohlenberg,  D.  Pastoralbriefc  (d.  1.  Timotheva-,  d. 
Titus-  u.  d.  2.  Timotheusbrief)  ausgelegt.  Mit  e.  Anhange:  Unechte  Paulusbriafe.  (=sK.ob- 
mentar  s.  NT.,  4irsg.  ▼.  Th.  Zahn.  XHI.)  Leipzig,  Deichert.  VI,  855  8.  M.  6,80. 
|[H.  Holtsmann:  ThLZ.  S.  702/4;  Kösgen:  ThLBl.  (1907),  S.  102/4.]|  —  lft8)  ^  B. 
James,  The  Oennineness  and  Authorship  of  the  Pastoral  Epistlee.  London,  Longnaot, 
Green  &  Co.  VII,  165  S.  8  sh.  6  d.  |[H.  Holtsmann:  ThLZ.  8.  702f4.]|  —  16§)  W. 
Bleibtreu,  D.  Geheimnis  d.  Frömmigkeit  n.  d.  Gottmenschheit  Christi.  £.  Beitr.  m.  DeaL 
d.  Schlusses  y.  1.  Tim.  8.  (=  Beitrr.  s.  Förder.  nsw.  10,  I.)  Gütersloh,  BertelaaMBB. 
48  S.   |[K6gel:  ThLB.  (1907),  S.  805f.;  Steinmetz:  ThLBl.  (1907),  S.  291  f.]J -—  1M)X 
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Hebrierbrief  als  ein  psend^iMuilinisches  Schreiben  zn  wflrdigen.^^^)  Eljae 
eingehende  üntcrsnchnng  widmete  BUcImI  dem  VerhSltnis  des  Hebrfter- 
briefes  snm  AT.  sowohl  nach  der  sprachlichen  Seite  wie  mach  der  theologisohen 
Yerwendnng  der  ATlichen  Zitate;  er  ffihrt  die  eigentümliche  Yerwendiing 
dieser  Zitate  auf  den  wahrscheinlichen  Einflnfs  Philos  bzw.  der  Gelehrten- 
schalen  von  Alexandrien  znrftck.^**)  Ausgehend  von  HebrAer  4,  15  sncht 
Max  Meyer  das  Problem  von  Jesu  Sflndlosigkeit  trotz  seines  Versnchtseins 
in  verstandlicher  Weise  zu  lösen. ^•■"^•*) 

Katholische  Briefe^^^)  und  Apokalypse,  F.  Maier  bemühte 
sich  aufs  nene  die  Apostolizität  des  Jakobns  und  Judas  zu  beweisen,  sie 
sollen  identisch  sein  mit  den  gleichnamigen  Aposteln,  den  AlphAiden  und 
könnten  niemals  leibliche  nachgeborene  Kinder  der  Mutter  Gottes  sein.^*^) 
Derselbe  Yf.  sucht  auch  die  Echtheit  des  Judasbriefes,  seine  Priorität 
vor  2.  Petrus  (vgl.  JBG.  28,  lY,  42^*^)  und  den  judenchristlich-palästinensischen 
Leserkreis  zu  erweisen  ^*^)  und  verteidigte  in  neuer  Arbeit  besonders  gegen 
H.  Holtzmann  diese  Positionen.^*^  —  B.  Weifs  behandelt  im  Hinblick 
auf  die  Unechtheitserklärung  des  1.  Petrusbriefes  die  Lage  der  Leser,  ihre 
Nationalität,  das  Yerhältnis  des  Petrus  zu  Paulus  mit  dem  Endergebnis  der 
Echtheitserklärung  des  Briefes.^^^)  Yöiter  sucht  nun  auch  beim  1.  Petrus- 
briefe eine  eingehende  Teilungshypothese  zu  begründen;  von  3,  1 — 10  aus- 
gehend, sncht  er  aus  allen  Teilen  von  1.  Petrus  die  Christi  Person  und 
Werk  betreffenden  Stücke  als  unecht  zu  erweisen  und  so  ein  Schreiben 
herauszubringen,  welches  zwar  aus  christlichen  Kreisen  stammt,  aber  doch 
nicht  besonders  christliches  Gepräge  trägt;  er  findet  also  hier  das  Christentum 
der  Bergpredigt,  des  Jakobusbriefes,  des  1.  Clemens  u.  a.^^^)  Gegen 
Clemens  Abweisung  der  Teilnngshypothese  Soltaus  betreffs  des  1.  Petrus- 
briefes (vgl.  JBG.  28,  IV,  42^**)  sucht  sich  dieser  zu  verteidigen.^'*)  — 
Eine  in  manchen  Stücken  sehr  tüchtige,  im  ganzen  in  traditionellen  Biüinen 
gehende  Erklärung  der  3  Johannesbriefe  gab  Belser.^'"*^'^)  —  In  neuer 

J.  B.  HarrU,  The  CrtUoa  always  Liars:  Ezp.  7.  Str.,  2,  S.  806—17.  —  161)  W.Wrade, 
D.  nter.  RlUel  d.  HebrSerbritfts.  Mit  e.  Anbang  ttber  d.  liter.  Chärakttr  d.  Barnabaabriofts. 
(=  Foneh.  s.  Relig.  u.  Lit.  d.  AT.  n.  NT.  Heft  S.^  GSttlngen,  Vandenhoeck  k  Rapreoht. 
Till,  9S  S.  H.  2,60.  [[Knopf:  TbLZ.  (1907),  S.  168—70;  Stoeki:  ThLBl.  (1907),  S.  867/9.]| 
~  162)  O.  Bttchel,  D.  Hebrfterbrlef  n.  d.  AT.:  ThStK.  79,  S.  508—91.  —  168)  Max 
Mejer,  Jean  Sandlotigkeit  (Hebr.  4,  15).  (»  Bibl.  Zeit-.u.  Streitfragen.  2,  Vin.)  Gr.-Licbter- 
filde,  Runge.    27  S.    M.  0,40.    [[Herr:  EKZ.  S.  S86/9  (vgl.  ▼ersehfedene  Repliken  ebenda).]| 

—  164)  X  J.  B.  Botherbam,  Stndlet  in  tbe  Epistle  to  the  Hebrewt.  London,  AUenion. 
188  S.  1  ib.  6  d.  —  165)  X  R.  F.  Weidner,  Annotation!  on  tbe  General  Epittles  of 
Jamea,  Peter,  Jobn  and  Jude,  and  tbe  Revelation  of  St.  Jobn.  New  York,  Soribner'8  Sons. 
VIII,  880  8.  [[EzpTImea  17,  S.  867.]|  —  166)  X  D.  de  Brujne,  Un  prologne  inconnu 
dei  ^pitrea  eatboUqufts:  RB^n^d.  28,  S.  82/7.  —  167)  F.  Mai  er,  Z.  ApoitoliiltSt  d.  Jakobns 
«.  Jadaa  (naeh  d.  ETangeliam):  BiblZ.  4,  S.  164—91,  255*66.  —  168)  id.»  D.  Jadae- 
brief.  Seine  Eehtbeit,  Abfassnngsseit  n.  Leser.  £.  Beitr.  z.  Einleit.  in  d.  katb.  Briefe. 
H  Bibl.  Studien.  Bd.  11,  Heft  1/2.)  Freibarg,  Herder.  XVI,  188  S.  M.  4,40  [[Belser: 
-TbQ.  S.  450f.;  Harnaok:  TbLZ.  S.  248f.,  Tgl.  8.  840;  BUdan:  LRs.  S.  SOlf.;  BiblZ. 
S.  448f.:  H.  Holtsmann:  DLZ.  S.  1040/S.][  —  169)  id.,  D.  Eobtbeit  d.  Judas-  o.  d. 
2.  Petrasbriefea.  E.  Antikritik,  Tomebml.  gegen  H.  J.  Holtsmann:  ZKTb.  80,  S.  698—729. 
~  196)  B.  Weifs,  D.  1.  Petmibrief  n.  d.  neuere  Krit.  (=  Bibl.  Zeit-  n.  Streitfragen.  8,  IV.) 
Grofs-Ltebterfelde,  Berlin,  Range.    65  S.    H.  0,60.    [[Juneker:  TbLBl.  (1907),  S.  84l/8.]| 

—  191)  i>' VSlter,  D.  1.  Petrusbrief,  seine  Entsteb.  u.  Stell,  in  d.  Gescb.  d.  Urcbristentums. 
Strafsburg,  Heits.  VIII,  58  S.  H*  1,50.  |[Kögel:  TbLB.  S.  841  f.;  H.  Holtsmann:  TbLZ. 
S.  651f.]|  —  178)  W.  Soltan,  Nocbmals  d.  Einbeiüiebkeit  d.  1.  Petrusbriefes:  TbStK.  79, 
S.  456—60.  —  19S)  J-  £.  Belser,  D.  Briefe  d.  bl.  Jobannes.  Freibnrg,  Herder.  X,  166  S. 
M.  3.    |[H5bne:  TbLB.  (1907),  S.  47;  Nösgen:  ThLBL  (1907),  Ö.  829-81.]|  —  174)  X 
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(^  Anflage  erschien  im  Meyenchen  KommenUrwerk  der  Boassetiche 
Kommentar  zur  Apokalypse,  mannigfach  umgearbeitet  nnd  mit  Auseinander- 
gei|nngen  mit  den  neusten  Anfsernngen  hinsichtlich  der  kritischen  Fragen 
versehen.  ^7^)  Im  wesentlichen  in  den  traditionellen  Bahnen  gehend,  aber 
doch  mit  Berficksichtignng  religionsgeschichtlicher  Forschung  u.  dgl.  bot 
Swete  eine  eingehende  Einleitung  und  Besprechung  der  Apokalypse  nnd 
ihrer  Probleme.  ^^*)  F.  Mayer  deutet  das  ^grofse  Babyion'  der  Apokalypse 
auf  das  historische  Babylon. ^^^  Rohr  sieht  in  den  £ngeln  der  apokalyptischen 
Sendschreiben  Bischöfe  und  hält  dieses  Resultat  insofern  for  die  Yer* 
fassungsgeschichte  fflr  bedeutsam,  als  er  die  sieben  apokalyptischen  Gemeinde- 
briefe 'nicht  einer  späteren  Zeit  zuweisen  will  als  der,  in  die  die  Apokalypse 
selber  und  die  Tradition  ihre  Abfassung  verlegen'»^  ^^)  Dem  Beweise  der 
dabei  vorausgesetzten  Einheitlichkeit  der  Apokalypse  widmet  er  eine  be- 
sondere Arbeit  mit  dem  Nachweise,  dafs  keins  der  Stacke  der  Apokalypse 
über  die  Wende  des  1.  Jh.  hinausweise.^^^) 

Geschichte  Jesu.  Einen  Dberblick  Aber  die  Leben-Jesu-Forschnng 
von  den  Zeiten  des  Rationalismus  bis  zum  heutigen  Tage  gab  Alb. 
Schweitzer;  es  handelt  sich  aber  bei  ihm  nicht  um  eine  chronikartige 
Aneinanderreihung  der  verschiedenen  'Leben  Jesu',  sondern  er  stellt  die 
Gesamtgeschichte  der  Leben  Jesu  unter  den  Gesichtspunkt  des  Eschatologismns, 
wie  er  auch  in  dem  konsequent  durchgeftthrten  Eschatologismus  das  Ziel 
der  gesamten  Leben -Jesu-Forschung  sieht.  ^^^^*^)  Die  Frage,  ob  Jesus 
flberhaupt  gelebt  hat,  ob  er  sich  fflr  den  Messias  gehalten  habe  und  ob 
seine  Sittenlehre  auch  fflr  die  Gegenwart  passe,  suchte  P.  W.  Schmiedel 
zu  beantworten;  dabei  stellt  er  im  Verfolg  seiner  frflheren  Arbeiten  wiederum 
Kalthoff  und  seinen  Nachfolgern  gegenüber  'Grundsäulen'  eines  richtiges 
Ijebens  Jesu  ans  den  Evangelien  fest  und  verteidigt  diese  gegen  eine  Kritik 
von  E.  Hertlein.^*^'^^^^  Wahrheit  und  Dichtung  will  Mehlhorn  im  Leben 
Jesu  scheiden;  er  geht  dabei  von  den  Grundsätzen  der  sog.  modernen 
Theologie  aus,  verwirft  jegliches  Wunder  und  stützt  sich  fflr  seine  Dar- 
stellung im  wesentlichen  auf  Markus.  ^^'^)     Eine  in  mancher  Hinsicht  recht 


B.  Brtsky,  D.  y«rh&ltiit8  d.  2.  JohaDoesbriefes  z.  8.  Münster,  Atehendorff.  YlII«  68  S. 
M.  1,60.  —  175)  W.  BonasetjD.  Offenbar.  JobanniB.  6.  Anfl.  (=»  RriL-exeget.  Kommenttr 
ttberd.  NT.  Abt.  16.)  Gtfttingeo,  Vandenhoeck  &  Baprecbt.  IV,  468  S.  M.  8.  |[IL  Bolu- 
mannt  ThLZ.  (1V07),  S.  2S8f.]|  —  176)  H.  B.  Swete,  Tbe  Apoc.  of  St.  Jobn.  London, 
HacmiUan.  CCXVI,  886  S.  ab.  16.  —  177)  Fr.  Mayer,  Babjlon,  d.  grobe.  E.  reUgioDi- 
Reaobiebtl.  Studie  s.  Apokalypeet  Reicb  Christi  9,  S.  70—108.  —  178)  J.  Rohr,  D.  apo- 
kalypt.  Sendsebreiben  in  ihrer  Bedent.  fUr  d.  Yerfsssangsgesoh. :  TbQ.  88,  S.  869—90.  — 
179)  id.,  Z.  Einheitlichkeit  d.  Apokalypse:  ib.  S.  497—641.  >-  180)  Alb.  Sehweitser, 
Von  Reimame  zu  Wrede.  E.  Oeech.  d.  Leben-Jesu-Forseh.  Tübingen,  Mohr.  418  S.  M.  8. 
|[Wernle:  TbL2.  S.  601/6:  Möegen;  ThLBl.  S.  606-11;  Qogoel:  RHR.  54,  S.  276— 8S: 
Erbes:  ZK6.  (1907),  S.  84/6.]|  —  181)  X  W.  B.  Hill,  A  gnide  to  tbe  Liyee  of  Chritt 
for  English  resders.  New  York.  40  8.  —  183)  X  H.  J.  Holtzmann,  D.  gegenvirt. 
Stand  d.Leben-Jesn-Forseh:  DLZ.27,  S.i857~64,  2413—^2,  *2477  — 88,  S641/6.  —  18t)X 
O.  Schmiedel,  D.  Hauptprobleme  d.  Leben-Jeen-Porsch.  2.  verb.  u.  verm.  Anfl.  (=  Samaii. 
gemeinverstftndl.  Vorträge  u.  Sehriften.  Bd.  27.)  TObingen,  Mohr.  VIII,  124  S.  M.  1,29. 
|[H.  Holtzmann:  TbLZ.  S.  624f.;  Barth:  ThLB.  (1907),  S.  177f.;  Gognel:  RHR.  M. 
S.  126f.;  Erbes:  ZKG.  (1907),  S.  86;  Nösgen:  ThLBl.  (1907),  a  42/4.]|  (Vgl.  JBG.  2S.) 
—  184)  P-  W.  Sohmiedel,  D.  Person  Jesu  im  Streite  d.  Mein.  d.  Gegenwart.  S.-A. 
ans:  PMh.  10,  S.  267—82.  Leipsig.  IleinBias.  81  S.  M.  0,80.  |[Kögel:  ThLB.  (1907)» 
S.  174f.]|  —  185)  E.  Hertlein,  Kene  ^Grnndsänlen'  e.  'Lebens  Jesn':  ib.  S.  886-92.— 

186)  P.  W.  Schmiedel,  Nachweis  über  d.  'Grondsänlen'  c.  'Lebens  Jesu':  ib.  S.  898—400.  — 

187)  Mehlhorn,  Wshrbeit  a.  Dicht,  im  Leben  Jesu.  (=^  Ans  Natur  n.  Geistesweh.  Bd.  IST.) 
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bedeutsame  Schrift  richtete  v.  Schnehen  gegen  das  Jeeasbild  der  modernen 
Theologie  und  ihren  daran  sich  knflpfenden  Knltns  des  Menschen  Jesus; 
er  macht  der  modernen  Theologie  den  Yorwnrf  der  'UngeschichtUohkeit  nnd 
der  inneren  Unwahrhaftigkeit,  indem  er  za  erweisen  sucht,  dafs  ihr  Jesos- 
bUd  nicht  das  Erzeugnis  wissenschaftlicher  Forschung,  sondern  dogmatischer 
Voreingenommenheit  sei.^*^)  Kögel  fafsto  verschiedene  Vortrage,  Aber  die 
der  lotste  Jahrgang  berichtete,  zusammen:  1.  Die  Bedeutung  der  Geschichte 
Jesu  far  den  Olauben;  3.  Jesu  Ekstase  und  die  Verkttedigung  seiner 
Parusie;  8.  das  Abendmahl  des  NT.  in  der  Kritik  der  Gegenwart;  4.  das 
Messiasbewufstsein  Jesu.^**)  An  Frenssens  Hilligenlei  und  das  in  ihm  ent- 
haltene Jesusbild  knQpfte,  abgesehen  von  den  Arbeiten  von  Baumgarten, 
Schatz,  Delbrflck,  Manz,  Niebergall,  BernouUi  und  vielen  anderen  (vgl.  Christi. 
Welt  S.  658—62)  vor  allem  Walther  in  trefflichen  Ausffthrungen  polemisierend 
au;  er  sucht  zu  zeigen,  wie  im  Jesusbild  Fronssens  eine  völlige  Yerkennung 
des  historischen  Jesus  vorliege. ^*^)  —  An  Gesamtdarstellungen  des  Lebens 
und  der  Persönlichkeit  Jesu  bot  das  Berichtsjahr  wieder  eine  Falle.  Vom 
Standpunkte  der  katholischen  Orthodoxie  aus  versucht  der  Jesuit  M eschler 
ein  Lebensbild  Jesu  zu  entwerfen  fflr  die  studierende  Jugend,  aber  ohne 
Eingehen  auf  die  wissenschaftlichen  Fragen.^*^)  Hefs  versucht  aus  den 
synoptischen  Evangelien  ein  Einheitsevangelium  zu  gestalten  und  bietet  in 
einer  Schrift  dessen  Text  mit  Weglassung  alles  Wunderbaren  aus  dem  Leben 
Jesu,  um  so  eine  gewaltige  Mensclwngesialt  vor  uns  treten  zu  lassen;'*^ 
iu  einer  zweiten  Schrift  sucht  er  die  Zusammenstellung  dieses  Einheits- 
evangelinms  quellenkritisch  zu  begründen.  ^**)  Didons  Jesus  Christus  er- 
schien in  deutscher  Obersetzung  mit  Illustrationen  usw.^*^~^*^)  Die 
historische  Sendung  Jesu  und  seine  Berufstätigkeit  behandelte  Monnier 
nach  den  Gesichtspunkten:  1.  Der  Mensch;  2.  Der  Offenbarer;  3.  Der 
Heiland;  4.  Der  Erlöser. ^^^*®')  Kalthoffs  Gedanken  von  der  Nichtexistenz 
Jesu    wurden   in    anderer   Form    wieder   aufgenommen.      Der    Assyriolog 


|[StbSf«r:  ThLB.  (1907),  S.  180.]|  —  188)  W.  ▼.  Schntbeo,  D.  moderne  Jeiotkaltus. 
Frankfurt  a/M.,  Neuer  Prankf.  Verlag.  41  S.  |[Pfleiderer:  PMb.  S.  169— S2.]|  —  189) 
J.  Kfigel:  Probleme  d.  Oeich.  Jean  a.  d.  moderne  Kritik.  Vier  Vortrüge.  Gr.-Liehterfelde, 
Tempel-YorUg.  9S  8.  If.  1,50.  |[Bartb:  TbLB.  (1907),  S.  USf ;  Nn.:  EKZ.  S.  871f.; 
£rbea:  ZK6.  (1907),  S.  S6f.]|  —  IM)  W.  Waltber,  D.  Slteate  u.  d.  neueate  Chriatna- 
Uld.  Zwei  Predigten.  Wiamar,  Bartboldi.  47  S.  M.  0,60.  |[Betb:  ThLB.  8.  S62/4.]|  — 
191)  M.  Meaehler,  D.  g5ul.  Heiland.  £.  Lebenabild,  d.  ataüierenden  Jngend  gewidmet. 
Mit  e.  Karte  V.  PallUtina  z  Zeit  Jean.  Freibarg,  Herder.  XVIIf,  670  S.  If.  6,80.  |[H.  Jordan: 
TbLBl.  (1907),  S.  893;  8ebafer:  ThLB.  (1907),  8.  189f.;  BiblZ.  S.  427f.]|  —  199)  W. 
Uefa,  Jeana  ▼.  Kazaretb,  im  Wortlaute  e.  krit.  bearbeiteten  EinbeitaevaDgelinma  dargeat. 
Tllbingeii,  Mohr.  XV,  77  8.  M.  1.  |[Barth:  TbLB.  (1907),  8.  187f.;  Leipoldt:  ZKG. 
<1907),  8.  87.]|  ->  198)  id.,  Jeana  v.  Kazaretb,  in  aeiner  geacbiehtl.  Lebenaentwiokl.  dar- 
gaataUt.  Tübingen,  Mohr.  VII,  126  8.  M.  S.  {[Barth:  ThLB.  (1907),  8.  187f.;  Leipoldt, 
ZKG.  (1907),  a  87.]|  ~  194)  Didon,  Jeane  Cbriatoa.    Deutaebe  Überaets.  v.  C.  If.  8ebneider. 

4.  Anfl.     2  Bda.    Regenabarg,  Mani.    XXX,  671  8.;  585  8.    M.  10.    |[B(lndaa):  ThRey.  5, 

5.  157.]|  —  195)  X  H  Schell,  Cbriatni.  D.  ETangeliom  naob  aeiner  weltgeichiehtL 
Bedent.  Textl.  a.  illnatr.  vermehrte  Aufl.  mit  1  Gravflre,  *2  TonStz.,  90  Abbn.,  u.  reichem 
Bacbeebmnek.  Mainz,  Kirobheim  &  Co.  171  8.  M  6.  (Aach  akadem.  Aaag-  242  8.  M.  2.)  — 
199)  X  A.  Wabnitz,  Hiat.  de  la  yie  de  J^ana.  La  Chronologie,  lea  originea,  lea  dÄnta 
«t  l*aeÜFit^  pobliqae  de  Jtfiua.  Montaoban,  impr.  coop.  581  8.  Fr.  7,50.  —  197)  P*  W. 
ü»ebniidt,D.Oeaeb.Je8u.yolkaaatgabe.  Tübingen, Mohr.  179  8.  M.I.  |[Kögel:ThLB.(1907), 
8.  140  ]|  —  198)  A.  R^ville:  J^ioa  de  Nazareth.  £tadea  critiqaea  aar  lea  ant^tfdenta  de  l'hiat. 
^vangtöqneetlaTiedeJ^ena.  2^d.  T.  1.  Paria, nacbbacher.16^  X,454  8.  —  199)H.Monnier, 
La  miarion  bist,  de  J^na.  Paria,  Fiichbaeber.  XXXI,  876  8.   Lobatein:  ThLZ.  8.  6S1/4.]|  — 
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Jessen  suchte  die  JÜBtstehuDg  der  Sage  von  Jesus  aus  den  Nachwirkungen 
des  in  Israel  und  ijuda  lebeodigen  Gilgameschepos  begreiflich  zu  maeben 
in  krausen  Ausfflbrungen,  hinter  denen  unbewufst  der  Wille  steht,  die 
Dinge  so  zu  sehen.*^')  Mit  ähnlicher  Tendenz  bot  der  amerikan.  Mathema- 
tiker Smith  fQnf  Aufsätze :  1.  Die  Worte  lä  ne^l  xov  hpov  bedeuten,  eine 
^vorchristliche  Jesus-Dogmatik*;  2.  Die  Bedeutung  des  Namens  Nazoraens 
mit  dem  Hinweis  auf  Nazoraens-Oläubige  in  vorchristlicher  Zeit;  3.  avtümvai 
nicht  erwecken,  soodern  zum  Messias  aufstellen;  4.  Das  Gleichnis  vom 
viererlei  Acker;  &.  Pauli  Bömerbrief  nicht  vor  160  p.  Christ  .sicher  nacb^ 
weisbar;  alles  das  mit  der  Tendenz  die  allmähliche  Entstehung  des  Christen- 
tums in  der  Weise 'darzulegen,  dals  die  Persönlichkeit  des  biblischen  Jesus 
nur  der  Reflex  bereits  vor  dem  J.  1  unserer  Zeitrechnung  bestehender  Ideen 
wird^*^^)  Solchen  Versuchen  gegenüber  sucht  Seitz  in  einer  Arbeit  Aber 
Christnszeugnisse  von  Ungläubigen  aus  dem  Altertum  u.  a.  das  Josephns- 
zeugnis  als  echt  zu  retten. *^^)  Eine  psychologisch  orientierte  Untersuchung 
liefert  Ninck,  indem  er  Jesus  als  Charakter  eingebend  zu  schildern  unter- 
nahm.^^^*^^)  Kratz  sucht  Jesu  Persönlichkeit  als  die  eines  Menschen  zu 
verstehen,  ist  aber  trotzdem  merkwürdig  konservativ  gegenüber  den  Quellen, 
der  Wunderfrage  usw.^^^)  Wlnsch  setzt  seine  wunderbaren  Versuche  fort, 
Jesum  als  asketischen  Vegetarianer  darzustellen. ^^^)  Naumann  lehnte  in 
kritischer  Untersuchung  die- Aufstellungen  von  Basmussen  und  de  Loosten 
über  die  Psychopathie  Jesu  (vgl,  JBG.  28,  IV,  44*««- 1«')  ab,"«)  während 
Mörchen  diese  Fragen  vom  Standpunkte  des  Arztes  in  interessanter  Weise 
besprach.^^^**^®)     Bugge   knüpfte   an    Wredes   Messiasgeheimnis    an   und 


300)  X  0.  HeDslow,  Spiritaal  teaohlng  of  Christ's  Ufa.   Iiondoii,  Williams.    254  S.   ib.  ö. 

—  201)  X  J.  A.  BrniDs,  Hoe  ontstond  de  oTertuigiog,  dat  Jesoa  da  Chriatna  is: 
TThT.  4,  S.  1—28.  —  203)  X  J.  Mailhat,  Jtfsni,  fils  de  Diau,  d'aprte  las  ävangilaa. 
Parit,  Roger.  280  S.  M.  1,60.  —  308)  P*  JansaD,  D.  Gilgameseh-Epoi  in  dar  Welüit 
Bd.  1.  D.  Unprttoge  d.  ATlichen  Patriarchen-,  Propheten-  u.  BefreierMge  n.  d.  NTlichen 
Jesnaeage.    Strafsborg,  Trttbner.    XVm,  1080  S.    M.  40.    [[Zimmern:  IX^Bl.  8.  17l2/6.]< 

—  304)  M.  W.  B.  Smith,  D.  vorchriatl.  Jesus  nebst  weiteren  Vorstudien  a.  EnUtebungt- 
gesoh.  d.  Urohristantnms.  Mit  e.  Vorwort  v.  P.  W.  Schmiedel.  Oiefsen,  Topelmann.  Xn[, 
248  S.  |[RBibl.  8.  64öff.;  J.  Leipold:  ThLBl.  8.  582/4;  BiblZ.  S.  428f.;  Barth: 
ThLB.  (1907),  8.  17Sf.;  Pflelderer:  GGA.  8.  699—708;  Wernle:  ThLZ.  (1907), 
8.  608/7.]|  —  305)  A.  Seiti,  Christnszaugnisae  ans  d.  klass.  Altertum  ▼.  ungllub.  Seite. 
Köln,  Bachern.  81  8.  |[C.  Weyman:  HJb.  8.  870.]|  —  306)  J-  Ninek,  Jeans  als 
CharakUr.  K.  Untersueb.  Leipsig,  Uinriohs.  Vm,  876  S.  If.  8,50.  |[K5gel:  ThLB.  (1907), 
S.  174ff.;  Sperl:  ThLBl.  (1907),  8.  458/5.]|  —  307)  X  F.  G.  Peabody,  Jaaus  Christus 
u.  d.  Christi.  Charakter.  Autorisierte  Übersetz,  v.  E.  Httllenhoff.  Giefsen,  Topelmann.  IV, 
271  8.  M.  4.  (Mit  Bildn.)  —  308)  X  M.  Lächeret,  L'^l^ment  religieux  at  r^tfment 
moral  dans  la  personnalit^  de  J^sna- Christ.  Thtee.  Cahors,  Coueslant.  1905.  116  8.— 
300)  X  M.  Volfard,  La  parsonne  du  Christ.  Gabors,  Coueslant.  16®.  —  310)  X 
G.  Soltan,  Four  portraits  of  the  Lord  J^us  Christ,  some  suggestions  for  yonng  Christians 
begtnning  to  study  the  Gospels.    New  York,    Cook.    12<>.    5,  865  8.    sb.   1.   —   311)  X 

C.  van  Norden,  J^us:  an  unfinished  portrait.  New  Tork,  Funk  &  Wagnalls.  12®.  S, 
295  8.  sb.  1.  —  313)  X  D.  W.  Mackenzie,  The  moral  consciouaness  of  Jesus: 
ContRav.  8.  661—75.  ||Aieher:  BiblZ.  8.  429.]|  —  31S)  X  C.  B.  Barrows,  The 
Personality  of  J^sus.    Boston,  Houghton.     12®.    6,  252  8.    sb.  1,25.  —  314)  H.  Krats, 

D.  Persönlichkeit  Jesu  nach  d.  Evangelien.  Leipzig,  Heinsius.  68  8.  M.  0,80.  j[U- 
Jordan:  ThLBl.  (1907),  8.  SSlf.;  K5gel:  ThLB.  (1907),  8.  174ff.]|  —  315)  W.  Winich, 
Mein  Cbristnsbild.  8.  verm.  u.  verb.  Aufl.  Berlin,  Breitkreuz.  44  8.  —  310)  J.  NanmsDB. 
Jesus  Christus  V.Standpunkte  d.  Psychiaters:  ChristlWelt  No.  12.  —  317)  F.  IlSrehen, 
Z.  psychiatr.  Betracht,  d.  überlieferten  Christusbildes:  MschrKlrehlPrax.  6,  8.  422/6.  — 
318)  X  K  G.  Steude,  Wie  e.  moderner  Seelenarzt  über  Jesus  urteilt:  BGl.  42,  8.  885-82. 
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suchte  darch  Heranziehung  jfid.  Qnellen  sowohl  die  Existenz  eines  Messias- 
gebeimnisses  in  der  Verkfindigiing  Jesu  als  aacb  seine  Bedeutung  dar- 
zulegen.^^*'*^^)  —  Bacon  meinte,  dafs  die  Jungfranengeburt '  in  der 
paolinischen  Lehre  von  der  geistigen  Geburt  der  Gläubigen  ihren  Ursprung 
habe;  in  Form  von  Bepliken  gegen  Bacon  beschäftigten  sich  mit  der  gleichen 
Frage  die  Amerikaner  Zenos,  Rhees  und  Warfield.^****^^)  Eine 
exegetische  Studie  Aber  die  Jungfranengeburt  lieferte  Hacker  mit  Ab- 
lehnung ihrer  GlaubwOrdigkeit  und  einigen  Hinweisen  auf  die  Möglichkeit 
der  Entstehung  dieser  Anschauung.**^)  Das  gesamte  Problem  mit  allen 
seinen  modernen  Fragestellungen  behandelt  dann  in  trefflicher  verständ- 
licher Weise  R.  H.  Grfitzmacher,  indem  er  einerseits  zeigte,  dafs  nach 
dem  Quellenbefunde  und  nach  der  Entstehung  unserer  Evangelien  die  ge- 
schichtliche Möglichkeit  zugegeben  werden  muÜB,  andererseits  sei  sie  aber 
snch  als  wirklich  gegeben  durch  den  Glauben  an  den  sfindlosen,  in  wunder- 
barer Weise  auf  die  Erde  herabgestiegenen  Gottessohn.  **'^~**^)  —  Dia 
Tielumstrittene  schwierige  Frage  nach  der  Dauer  der  öffentlichen  Wirksam- 
keit Jesu  suchte  Fendt  in  exegetischer  und  auf  die  Ansichten  der  alten 
Kirche  eingehender  Untersuchung  zu  lösen  mit  dem  SchluXsergebnis:  ^Wir 
haben  keine  Ursache,  die  Dauer  der  öffentlichen  Wirksamkeit  Jesu  auf 
mehrere  Jahre  festzulegen.'*^*'^)  —  Unter  besonderer  meines  Erachtens 
nicht  zu  billigenderer  Verwendung  der  neuentdeckten  BruchstQcke  aus  dem 
slav.  Josephus  untersuchte  Frey  die  Probleme  der  Leidensgeschichte  Jesu 
m  einem  ersten  Teile  seiner  Untersuchungen.*'^*^^)     Geffcken  lehnte  bei 


(Obir  de  Loosten  n.  a.)  —  219)  Chr.  Buggt,  Über  d.  MeMiaigeheimDii:  ZKW.  7, 
S.  97—111.  —  220)  X  J.  D.  Lawson,  Tht  Lord  J4bw  Christ:  when  wa»  he  conteions 
of  hismeeeUbehip:  BibleStad&Teaeber  11,  S.  427/9.  —  221)  X  W.  Schalt,  D.  Hestias* 
iMwnÜiteeiii  Jesu:  PMh.  10,  S.  424—44.  —  222)  B.  W.  Beeon,  Zenoe,  Bhees^ 
Warfiel d,  The  enpeniatara]  birtb  of  Jesvs.  I.  Can  it  be  eeUblished  bist.?  ü.  Is 
H  Mtential  to  Cbristianity :  AmJTh.  10,  8.  1  — SO.  |[Aioher:  BiblZ.  8.  481.]|  —  22S)  X 
J.  6.  HaeheD,  Tbe  New  TeiUment's  acoonnt  of  the  birth  of  Jesus:  PrinoetoaTbeolRev.  4» 
S.87>-81.   |[BiblZ.  8.  480.]|  (Vgl.  JBG.  28,  IV,  46^«^   Fortsets.  d.  dort  genannten  Artikels.) 

—  224)  J*  Hfteker,  D.  Jangfranengebart  u.  d.  NT.:  ZWTh.  49,  8.  18—61.  -  225) 
B.  H.  GrOtsmacher,  D.  Jungfranengeburt.  (s=  BibL  Zeit-  o.  Streitfragen  2,  V.)  Or.- 
lickteHelde,  Range.  41  8.  M.  0,60.  |[J.  Jordan:  TbLB.  8.  884.]|  —  226)  X  J. 
Grimm,  D.  Leben  Jesn.  Ilach  den  vier  Evsngelien  dargestellt.  Bd.  1:  Gesoh.  d.  Kindheit 
Jssii.     8.   Torb.  Anfl.,   besorgt   ▼.   J.  Zabn.     Regensbarg,  Postet.    XX,   466  8.    M.  4.  — 

227)  X  J.  Marqaart,  Untersacb.  a.  Gesch.  v.  Eran  II.  No.  1:  D.  Namen  d.  Magier: 
Philol.  Sappl.  10,  I,  8.  1—19.  |[G.:  BiblZ.  8.  484.]|  --  228)  L.  Fendt,  D.  Daaer  d. 
Sffentl.  Wirksamkeit  Jesa.  (-»  Yeröffentlioh.  ans  d.  kirchenhist.  Seminar  Ifttnehen  2,  IX.) 
Mfinehen,  Lentner.  Vm,  148  8.  M.  8.  |[J.  Drftseke:  ZWTb.  8.  4*22/6;  Daaseh: 
BlblZ.  8.  428f.;  Dobsehatz:  ThLZ.  (1907),  8.  89f.]|  —  229)  X  P.  Daosch,  Bedenken 
gegen  d.  Hypothese  v.  d.  b]o(s  Ij.  öffentL  Wirksamkeit  Jesa:  BiblZ.  4,  8.  49—60.  — 
2t#)  X  F.  Schabert,  D.  Zeugnis  d.  Iren&us  ttber  d.  öSfentl.  Tätigkeit  Jesn:  ib.  8.  89»48. 

—  221)  X  P.  Daaseh,  D.  messian.  TaaftStigkeit  Jesu:  TheolPraktMsobr.  16,  8.  416/9. 
|[BiUZ.  8.  419.]|  —  2S2)  X  W.  C.  Braithwaite,  Tbe  teaehing  of  the  Transfignration : 
SxpTimee  17,  8.  872/6.  —  2SS)  X  A.  T.  Fryer,  The  Transfigoration:  ib.  8.  481  f.  — 
224)  X  C.  Bonhoff,  Jesos  a.  seine  Zeitgenossen.  Geschichtl.  o.  Erbaalicbes.  (=:  Ans 
fistnr  n«  GeistesweJt.  Bd.  89.)  Leipsig,  Tenbner.  VI,  124  8.  M.  1.  |[8chlatter 
^SC  GaUen):  TbLB.  (1907),  8.  186f.;  Kirmfs:  Pllh.  8.  291;  Leipoldt:  ZKG.  (1907), 
8.  88.]|  —  226)  X  R.  Kessel,  D.  Gleichnisse  Jesu.  Nach  d.  Anffass.  d.  neaercn  Zeit 
Ar  d.  Seholpraxis  erklärt  u.  gewttrdigt.  Langensal^,  Beyer.  IV,  128  8.  M.  1,20.  — 
tM)X  A.  Durand,  Ponrqnoi  J^ns- Christ  «  parld  en  paraboles:  Stades  107,  8.  766—71. 
"  227)  X  K  Hanpt,  D.  Wonder  o.  d.  Wander  Jesu.    II:  DEBll.  81,   8.  91—106.  — 

228)  X  H.  Klug,  D.  Osterfest  Joh.  6,  4:  BiblZ.  4,  8.  162  —  68.  —  289)  J.  Frey,  D. 
Probleme  d.  Leidensgesch.  Jesn.    Beitrr.  s.  Kritik  d.  Evangelien.   Tl.  1.    Leipsig,  Deiohert. 
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der  Beeprechnng  der  VerhOhBiing  Christi  alle  rellgionsgeschichtliclieii  a.  dgL 
Parallelen  ab  und  sucht  die  ErkUmng  der  Geschichte  in  der  Oeaddckla 
Jesu  seibst.^^*)  Lflbeck  entschied  sich  gegen  Wendland  ond  VoUnwr 
(vgl.  JB6.  26,  IV,  46***'^*«)  nnd  für  Reich  bei  der  Erki&rong  der  Doraeo- 
krönnng  Christi,  indem  er  ebenfalls  auf  den  König  im  rOm.  Mimms  hii- 
wies.'^'"*^*)  —  In  ganz  vortrefflicher  Weise  handelte  Ihmels  Aber  die 
Anferstehang  Jesu  Christi  im  Sinne  der  sog.  positiven  Theologie.'^*)  IHs 
gleiche  Tendenz  verfolgt  Voigt  in  einer  historisch-kritischen  Dnterso^^ug 
ttber  die  Anferstehnngsberichte,  welche  besonders  den  Wert  der  ver- 
schiedenen Oberlieferangen  gegeneinander  abzuwägen  versucht '*'''''^^  H. 
Holtzmann  bespricht  die  neueren  Forschungen  zur  Auferstehung  Jesu  in. 
Sinne  der  Ablehnung  der  leiblichen  Auferstehung.*^^ *^'^^)  Der  LeichasB 
Jesu  soll  nach  Rolleston  von  der  röm.  Obrigkeit  beiseite  gesehsit 
worden  sein.*^*"*^^)  Auf  religionsgeschichtlichem  Wege  sucht  Schwartz 
die  Entstehung  des  Osterfestes  verständlich  zu  machen.  *^^) 

Apostel  ff  esc/lichte  und  apostoliaehes  Zeitalter,  Ober  Hamaeki 
Lukasarbeit  vgl.  oben  N.  106.  Hadern  bietet  eine  Obersicht  über  die 
wichtigsten  Fragen  betreffs  des  geschichtlichen  Wertes  der  Act.  nach  den 
Gesichtspunkten:  der  Vf.  der  Act.  (der  Vf.  der  Wirberichte  und  der  Vf. 
der  ganzen  Act.  ist  dieselbe  Person  Lukas),  die  Quellen  der  Act,  der  Zweck 
Und  Standpunkt,  die  Chronologie  der  Act.**^*^^)  Waitz  suchte  als  Quelle 
der  Philippusgeschichten  in  Act.  6  ^alte  Petrusakten'  zu  erweisen  und  fttgt 
das  Ergebnis  In  die  Gesamtfrage  nach  den  Quellen  der  Act.  ein,  indem  er 
auch  an  anderen  Stellen  diese  Petrusakten  als  eine  Hauptquelie  der  Aei 
erkennen   zu    können    meint. *^®~^^^)     Schürer   behandelt   die  Frage  nacli 

VII,  leo  8.  M.  8,50.  |[H.  Jordan:  ThLBI.  (1907).  S.  510f.;  Dobsohttts:  TbLZ.  (19e7), 
8.  47Sf  ]|  —  340)  X  £.  Haapt,  D.  Leidenientaeblnf«  d.  Herrn:  DEBU.  81,  S.  221—89. 
-*  241)  X  J.  HoDthelm,  D.  Todesjahr  Christi  a.  d.  Danitl.  Woohenprophetis: 
Katholik  8.  Folg«,  88,  8.  12—88,  96-lSS,  176 -SS,  254—81.  —  248)  J-  Geffeksn. 
D.  Verhöhn.  Christi  durch  d.  Kriegskneehte:  Hermes  41,  8.  220/9.  —  24$)  K.  Lttbeek, 
D.  DomenkrSn.  Christi.  Regensburg,  Mens.  51  8.  M.  0,80.  |[Barth:  ThLB.  (1997), 
8.  48;  C.  Weyman:  HJb.  S.  869f.;  BiblZ.  S.  481;  LRs.  S.  827.]|  —  244)  X  A. 
Klarmann.  The  trial  of  Jetas  before  Pilate;  a  stndy  of  jadicial  arrogance  and  Pharisaiesl 
jostioe.  New  Tork,  PusUt.  12«.  II,  70  8.  —  245)  X  P.  Vols,  E.  beat.  Paseebabead: 
ZNW.  7,  S.  247-51.  —  246)  L.  Ihmels,  D.  Aufersteb.  Jesu  Christi.  1.  a  8.  Aal 
Leipzig,  Deiohert.  40  8.  M.  0,60.  |[Barth:  TbLB.  (1907),  8.  lOSf.;  R.  H.  Grfltimseker: 
ThLBI.  S.  2l6f.]{  —  247)  H.  G.  Voigt,  D.  Iltesten  Berichte  aber  d.  Aufersteb.  Jsm 
Christi.  E.  hist.-krit.  Untersueh.  Stuttgart,  J.  F.  Stein  köpf.  188  S.  M.  2.  ([Barth:  ThLB.  (1907), 
8.  109—11;  H.  Jordan:  ThLBI.  (1907).]|  —  248)  X  Borgius,  Ist  Christus  wirkL  saf- 
erstanden  ▼.  d.  Toten?  B.  gesohichU.-apologat.  Vortrag.  Königsberg»  Evang.  Buchhandl.  28  9. 
M.  0,40.  KBoy:  ThLB.  (1907),  S.  181.])  —  849)  X  W.  C.  Wilkinson,  Are  ibs 
resorrection  narratives  legendary?:  AmJTh.  10,  8.  628 — 47.  —  250)  H  J-  Holtcmsoi, 
D.  liere  Grab  u.  d.  gegenwärt.  Verhandl.  über  d.  Aufersteb.  Jesu:  TheolRs.  9,  S.  79 —SC, 
119—82.  —  35t)  X  £.  G.  Steude,  D.  neueren  Verhandl.  über  d.  Aufersteh.  Jesu  Cfcristi: 
BGl.  42,  8.  46-58.  —  252)  T.  W.  Rolleston,  The  resurrection.  A  Laymen'a  dialogvs: 
Hibbert  Journal  4,  8.  624-41.  —  25S)  X  B.W.  Randolph,  The  empty  tomb.  Beb« 
thoughts  on  the  resurreetion  of  onr  Lord.  London,  Longmans.  76  8.  sh.  2.  —  254)^ 
Thomson,  Galiläa  auf  d.  Olberg:  BGl.  48,  8.  862/5.  —  255)  £•  Sohwarts,  Ostsr- 
betraobt.:  ZNW.  7,  8.  1  —  84.  —  856)  W.  Hadorn,  D.  Apostalgesch.  u.  i.  gesebiekd. 
Wert.  (e=  Bibl.  Zeit-  u.  Streitfragen  2,  VI.)  Gr.-Liehterfelde,  Runge.  80  8.  M.  0,40. 
|[J.  Jordan:  ThLB.  S.  884f;  BiblZ.  8.  489.]|  —  257)  X  8.  Grandjean,  l&tude  sar  Is 
▼aleur  hist.  du  liirre  des  Aetes:  LibCbrtft.  9,  S.  247—60.  (Vgl.  ib.  S.  887—41 
[Lukas  soll  beabsichtigt  haben,  e.  8.  Bueh  au  schreiben].)  —  258)  X  A.  HilgeafeU, 
Krit.  u.  Antikrit.  an  d.  Apostelgesch. :  ZWTh.  49,  8.  461—88.  (KnUpft  an  Haroacks  Aibitt 
an.)    —   tW)   H.   Waiti,    D.   Quelle   d.    Philippusgeseh.   in   d.    Apostelgesch.  8, 5-0: 
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der  Lage  ^des  achöDen  Ton',  welches  in  A(i  3  zweimal  erw&hnt  wfad, 
nnter  Berackaiohtigaiig  aller  bisher  bekannter  Argumente  nnd  besonderer 
Henmaehnng  der  auf  Nicanor  bezQgliche  Orabschrift  nnd  kommt  zu  dem 
Schlosse,  daA  es  sich  um  das  *Tor  am  Östlichen  Ausgange  des  inneren 
VorhofB  (genauer  des  Franenvorhofs)  handelt,  welches  Josephns  das  eherne 
Tor  nnd  die  Mischna  das  Tor  des  Nicanor  nennt'.^^  Eine  exegetische 
Studie  Eum  Aufstand  des  Silberschmiedes  Demetrius  lieferte  Bind  au.**') 
Bopes  behandelte  in  neun  Vortrfigen  entscheidende  Fragen  des  apostolischen 
Zeitalters  und  beantwortete  sie  in  allen  wesentlichen  Punkten  im  Sinne  der 
modernen  kritischen  Schule.**^"***)  Seine  beiden  früheren  Arbeiten  Aber 
den  Katechismus  der  Urchristenheit  (vgl.  JBG.  26)  und  über  das 
Evangelium  Christi  (vgL  JBG.  28,  IV,  49**^)  erg&nzt  A.  Seeberg  durch 
eioe  kleine  Schrift  Über  die  ^beiden  Wege'  und  das  Aposteldekret,  indem 
er  zn  zeigen  sucht,  wie  der  Unterricht  in  der  alten  Christenheit  Warnungen 
vor  heidnischen  Lastern  und  Ermahnungen  zu  christlichen  Tugenden  ent- 
hielt, also  die  beiden  aus  dem  Judentum  herübergekommenen  *Wege';  den 
Spuren  dieser  Wege  innerhalb  der  ftltesten  christlichen  Literatur  geht  A. 
Seeberg  nach.**^''**)  Walker  bot  vier  apologetisch  gehaltene  Beitrüge  zur 
Geschichte  des  apostolischen  Zeitalters:  Das  Zungeureden  (Act.  2  identisch 
mit  1.  Kor.  14),  die  juristischen  Ausdrücke  im  Galaterbrief  (Auseinander- 
setzung mit  Halmel  und  Ramsay),  das  Verhältnis  von  Oal.  2,  1 — 10  zu 
den  Berichten  der  Act.,  die  Entstehung  der  lukanischen  Schriften  (Lukasev. 
ea.  58 — 60;  Act.  spätestens  63).^**)  Die  Frage  der  Entstehung  und  Be- 
deotong  des  urchristlichen  Apostolats  behandelte  Batiffol  unter  Ablehnung 
seiner  Zurückführung  auf  Wurzeln  im  späteren  Judentum.  ^^^  Die  Be- 
deutung der  Ethik  innerhalb  der  urchristlichen  Mission  behandelte 
Carr6.*^^~'^^)  —  Farrars  Paulus  wurde  in  einem  U  Bde.  ins  Deutsche 
abersetzt;  man  kann  nicht  sagen,  dals  wir  an  entscheidenden  Punkten  durch 
das  Werk    in   besonderer  Weise  gefördert  würden.^^^^^'^)     Noesgen  be- 


ZNW.  7.  S.  840-56.  —  260)  X  W.  Mallinekrodt,  GaUio.  (=  HanMiogtn.  B4.  IS.): 
Giloof  A.  Vrijheid  40,  S.  465—71.  —  261)  X  H.  Oort,  Het  bttlnit  d.  Apostoltjnod« 
ran  H«ad.  15:  ThT.  40,  S.  97—112.  (Aaseinaodenets.  mit  Re»oh,  D.  Apofteldtkret; 
vgl.  JBO.  28,  IV,  47*<*^)  —  262)  £•  SchUrtr,  Dit  ^(nz  odtr  Tivlr^  w^aia  Aet  8,  2  n.  10: 
ZUW.  7,  S.  51—68.  —  26S)  A.  Bludaa,  D.  AaftUnd  d.  SilbtrMhmMs  D«iiMtriat. 
Apg.  19,  28  —  40:  Katholik  8.  Folg«,  88,  S.  81—92,  201  —  18,  258—72.  —  264)  J-  H. 
Eopts,  Th«  apoatolical  Age  in  the  Light  of  modtrn  Critidim.  New  York,  Ch.  Seribner't 
Sons.  IX,  827  S.  sh.  1,60.  |[Knopf:  ThLZ.  S  652f.]|  —  265)  X  W.  M.  Ramsay, 
Faaluia  a.  othar  Stodias  in  aarly  ChrUt.  Uist.  London,  Hoddtr  &  Stooghton.  418  8. 
■h.  12.  —  266)  X  For.  Grean,  11  cristiaaatimo  gindaioo.  Da  Qarosalamma  a  Gorinto 
(an  61/7).  A  Gorinto  a  ad  Efaao:  SonolaCatt.  4.  Sar.,  9,  S.  48—61,  267  -  67.  |[BiblZ.  8.  4t4.]| 
{Basprieht  d.  jiidaUt.-antipaiiUn.  Baweg.)  —  267)  A.  Saabarg,  D.  beidan  Wega  n.  d. 
Apoftaldakret.  Laipzig,  Daiabart.  1C5  B.  If.  2,60.  |lBal8er:TbQ.  S.629— 82;  BiblZ.S.489f;; 
Loasahek«:  DLZ.  S.  2614/6;  Leipoldt:  ZKQ.'(1907),  S.  9S.]|  —  268)  X  B.  L.  Hioka, 
Tba  oammnnlitio  azparimant  of  Aots  II  and  IV:  £xp.  1.  Sar.,  7,  8.  21—82.  —  269) 
D.  Walker,  Tha  Gift  of  Tongnas.  Edinburgh,  Clark.  Yin,  248  8.  4  sh.  6  d.  |[H.  Holts- 
mann:  ThLZ.  8.  6251;  BiblZ.  8.  427.]|  —  290)  P.  Batiffol,  L'apostolat:  RBibl.  NS.  8, 
8.  620—82.  —  231)  H.  B.  Carr^,  Condnat  of  tha  ohriatiana  of  tha  apoatolieal  aga  aa 
a  eaoM  of  tha  apraad  of  ohriaUanity:  BiblWorld  27,  8.  269—70.  —  292)  X  H.  Kooh, 
D.Hiaratehlad.  Urkireha:  MBlKathRaligiontnntarrieht  No.  1/2.  |(Bib]Z.  8.  424.]|  (Baspriohl 
d.  GKadar.  d.  Äatar  Inaarbalb  d.  apostol.  Kireha.)  —  27S)  X  B.  y«itah,  First  Christians, 
ar  ehrlstiaB  Ufa  In  KT.  ümas.  London,  Clarka.  220  8.  8  sh.  6  d.  —  274)  X  F  H. 
Funk,  La  qaastion  da  Tagapa,  nn  darniar  mot.  (-a  Extrait  da  U  Bev.  d'hist.  eeel^.  7,  I.) 
{(Batiffol:  RBibl.  S.  299.]|  —  23&)  F.  W.  Farrar,  St.  Paulos,  s.  Laben  n.  s.  Wark. 
Jahnabaflshto  dar  easaUahtswiraantohaft    190«.     IV.  2 
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handelte  nnd  verteidigte  die  Anthentizität  von  Paulis  Rede  in  Act.  20^ 
18— 31."^^'^^)  Mit  der  Persönlichkeit  nnd  Tätigkeit  des  Apollos  be- 
schäftigte sich  Hart.'**^**^^)  Ein  umfangreiches  Buch  Aber  den  Bmder 
des  Herrn  Jakobns  veröffentlichte  der  Amerikaner  Patrick  mit  Erörteniog 
aller  hierher  gehörigen  wichtigen  Fragen;  der  Vf.  identifiziert  den  Herren- 
brnder  Jakobns  mit  dem  Vf.  des  Jakobnsbriefes.**^)  Nach  Chapman 
sollen  Jakobns,  Judas,  Simon  und  Joseph  Söhne  der  Maria  nnd  des 
Alphäus  gewesen  sein,  die  ersten  drei  zugleich  Apostel. ^^^'*^') 

Neutestamentliche  Theologie.  Noesgen  wandte  sich  gegen  Lfltgeris 
Arbeit  über  die  Liebe  im  NT.  (vgl.  JBG.  28,  IV,  49'**)  und  sucht  die 
Liebe  als  ein  unmittelbares,  nicht  abgeleitetes  Moment  des  christlichen 
Seelenlebens  zu  erweisen. **^^*^)  Thieme  untersucht  mehr  in  systematisch- 
ethischem  Interesse  aber  exegetisch  sorgfältig  die  Demut  bei  Jesus.**') 
Jesu  Stellung  zum  AT.  behandelte  Terry  unter  Ablehnung  des  Gedankens, 
dafs  Jesus  abertrieben  inspirationsgläubig  gewesen  sei.**^)  Robinson 
meint  gegen  Chase,  dafs  der  Gebrauch  der  Formel  4m  Namen  usw.*  bei 
der  Taufe  sich  erkläre  durch  das  Bekenntnis  und  die  Anrufung  des  Namens 
seitens  des  Täuflings  und  der  Berufung  auf  den  Namen  seitens  des 
Täufers.***"**^  —  In  drei  Vorträgen  sucht  Schaeder  die  seit  Hamacfcs 
Wesen   des   Christentums   öfter   diskutierte  Frage  zu  heantworten,   ob  das 

(AntorisitrU  dcotsoh«  Obertrag.  d.  EpIsUln  n.  Ezkarte  ▼.  D.  Ed.  Rnpprecbt  n.  Übertrag, 
d.  biograph.  Teils  v.  C.  Brandner.  Bd.  1.)  Fnukfurt  a/M.,  Brandner.  VIII.  248  S.  V.  4. 
|[Kof(el:  ThLB.  S.  192f.;  H.  HoltzmaDn:  ThLZ.  S.  189;  Sperl:  TbLBl.  S.  478f.; 
Erbes:  ZKG.  (1907),  S.  89f.]|  —  276)  X  W.  M.  Ramsay,  Tanos:  Exp.  7.  8er..  t, 
S.  258-77,  858-69,  458-70;  2,  29—47,  185-60,  268-88,  865—84.  —  297)  X 
K  Palm  er,  The  life  and  jonrDeye  of  St  Paul  briefly  told  for  loving  stvdeDU.'  LoDdon, 
Nimmo.  174  8.  sh.  2.  —  278)  K.  F.  Noesgen,  Pauli  Bede  zn  Milet:  Stadlerstabe  4, 
S.  15—24,  77—84.  |[BiblZ.  S.  440.]|  —  279)  X  D.  Lebensansgänge  n.  d.  Lebentwerk 
d.  Apostels  Paalns:  AELKZ.  89,  S.  64lf.,  667fr.,  689ff.,  710ff.  —  280)  X  Paulas  als 
Missionar  d.  Yölkerwelt:  ib.  S.  521  ff.,  541  ff.,  566ff.,  690ff.  —  281)  X  A.  C.  8.  Wilsoa^ 
S.  Peter  and  s.  Jobn.  First  missionaries  of  the  Gospel.  London,  Hodder.  12^.  106  8. 
1  sh.  6  d.  —  282)  X  L.  Cl.  FilliOD,  St.  Pierre.  (==  Les  Saints.)  Paris,  Leeoffre.  12^  IV. 
207  8.  Fr.  2.  |[B.  Lebbe:  RB^ntfd.  S.  458;  BiblZ  S.  487.]|  —  288)  X  M.  Marqaard,' 
Simon  Petras  als  Mittel-  u.  Aosgangspankt  d.  ebristl.  Urkirehe.  Nach  d.  ApoBt^lgeseh. 
£.  ezeget.-kirchengeschiehtl.  Studie.  Gymn.-Progr.  1905/6.  Kempten,  Köeel.  86  S.  M.  0  60. 
|[Gnggenberger:  BJb.  (1907),  S.  l'65  (ablehnend).])  —  284)  X  W.  Soltau,  Petras- 
anekdoten  u.  Petraslegenden  in  d.  Apostelgeseh.  (=  OHental.  Stad.  Bd.  2,  8.  805—15*} 
|[G.:  BiblZ.  S.  489.]|  —  285)  J.  H.  A.  Hart,  Apollos:  JThSt.  7,  S.  16—28.  |[BiblZ.  S.  219.]| 

—  286)  X  0.  B.  Krapp,  Andreas  and  fates  of  the  Apostles.  London,  Gfnn.  8^8  8. 
8  sh.  6  d.  —  287)  W.  Patrick,  James  the  Lord's  brother.  Edinburgh,  Clark.  XD. 
869  S.  geb.  M.  6.  |[H.  Holtsmann:  Thl^.  8.  650f.;  Johnson:  PrineetonTbeolRev. 8.  544/6.J 

—  288)  J-  Chapman,  The  brethren  of  the  Lordt  JThSt  7,  8.  412-  88.   |[BiblZ.  8.  482 ]| 

—  289)  X  Kellner,  Z.  Gesch.  d.  Apostels  Andreas:  Katholik  8.  Folge,  88,  8.  161/6.— 
2M)  K.  F.  Noesgen,  D.  Liebe  e.  unmittelbares  Moment  d.  ebristl.  Seelenlebene.  Sehveria, 
Bahn.  58  S.  M.  1,20.  |[Sehw.:  EKZ.  8.  SOO.Jj  —  291)  X  O.  Kluge,  D.  Idee  d. 
Priestertnms  in  Israel-Juda  u.  im  Urehristentam.  B.  religionsgeschiehtl.  u.  bibl.-tbeolof. 
Vergleich.  Leipzig,  Delchert.  VIII,  67  8.  M.  1.60.  |[H.  Holtzmann:  ThLZ.  (1907), 
8.  10f]|  —  292)  X  E.  H.  Tan  Leenwcn,  BIjbelsohe  Anthropologie.  Utrecht,  Bnyr. 
VII,  228  8.  FI.  2,25.  |[H.  Holtsmann:  ThLZ.  8.  701f.]|  —  29S)  K.  Thieme,  D. 
Christi.  Demnt,  e.  bist.  Untersuch,  a.  christL  Ethik.  1.  Hälfte:  Wortgeseh.  n.  d.  Demnt 
bei  Jesns.  Giefsen,  TSpelroann.  XHI,  258  8.  M.  5,60.  |[R.  H.  Grfitsmaeker: 
ThLB.  (1907>,  8.  267f.;  Thieme:  ThLBl.  fl907),  S.  148-51.]|   -    294)  M.  8.  Terrr, 


The  Old  Testament   and  the   Christ:   AmJTh.    10,   8.  288  — 50.'  |[G.:  BiblZ.  S.  480.]| — 

295)  J.  A.  Robinson,    In  the   Käme:    JThSt.   7,    8.    186—202.    |[B{blZ.   8.   205.)i   -^ 

296)  X  P.  Fiebig,  Jesn  Blut  e.  Geheimnis?   Tfibingen,  Mohr.    80  8.   M.  1,20.  —  297) ^ 


295)  J.  A.  Robinson,    In  the   Käme:    JThSt.   7,    8.    186—202.    |[B{blZ.   8.   205.| 

296)  X  P.  Fiebig,  Jesn  Blut  e.  Geheimnis?   Tfibingen,  Mohr.    80  8.   M.  1,20.  —  29., 
J.  Monnier,   La  descense  auz  cnfers.    £tude  de  pens^  religieuse,  d'art  et  de  litt^ratore. 


§  72 A.     KirchnigMobiebU  bU  ca.  700.     Jordan.  IV,  19 

Efangeliom  Jesn  eine  Aassage  über  das  Evangeliam  von  Jeans  in  sich  ent- 
halten habe  und  er  komflit  in  Anseinanderaetsnn^  mit  Wellbansen,  Wrede, 
J.  Kögel,  Tröltsch  n.  a.  an  dem  SchlnssOi  dafs  das  Evangelium  der  Apostel 
von  Jesus  anf  das  engste  zusammenhangt  mit  einem  Evangelium  Jesu  von 
sieh  selbst **^*^^)  Feine  beantwortete  die  Frage,  inwiefern  ist  Jesus  der 
Offenbarer  Gottes  dahin:  ^Die  Offenbarung  Gottes  in  Jesus  war  die  Kund- 
machung der  sandigkeit  der  gesamten  Menschheit  in  der  Person  Jesus  und 
im  Zusammenhang  damit  die  in  Jesus,  dem  wesenhaften  Sohne  offenbare 
Absicht  Gottes,  die  Menschheit  aus  der  SUnde  in  die  vollkommene  Gemein- 
schaft mit  Gott  zu  fahren.' ^^^)  Batiffol  stellte  als  Einleitung  zu  einer 
Bibliothek  der  Schriftlehre  die  Lehre  Jesu  nach  den  Synoptikern  dar,  auf 
alle  wichtigen  Probleme  der  Lehre  Jesu  eingehend/®'^'^^)  Lagrange 
richtet  sich  in  exegetiscb^historischen  Ausführungen  zu  den  einschlägigen 
Stellen  gegen  die  moderne  Auffassung  von  dem  Irrtum  Jesu  hinsichtlich 
des  baldigen  Eintritts  der  Parusie.'^^**®^  Auch  Cellini  sucht  die  Schwierig- 
keiten der  Parusieanssagen  Jesu  zu  lösen. ^|^^)  Das  Thema:  Jesus  und 
die  soziale  Frage  behandelte  Jacoby  nach  den  Gesichtspunkten  der  'Wert- 
schätzung der  einzelnen  Persönlichkeit',  'Reich-Gottes-Gedanke',  ^Arbeit', 
'Reichtum',  'Betonung  der  GesinifUng'.***'***)  —  Das  Thema:  Jesus  und 
Paulas  wurde  ausgiebig  diskutiert.  In  feiner  vorsichtiger  Untersuchung 
kommt  Ihm  eis  zu  dem  Resultate,  dafis  wohl  eine  Yerschiedenartigkeit  der 
Verkündigung  Pauli  und  Jesu  vorhanden  sei,  dafs  aber  das  keinen  Gegen- 
satz involviere,  'vielmehr  hat  die  paulinische  Verkflndigung  nicht  blofs 
flberall  ihren  Anknüpfungspunkt  in  der  Predigt  Jesu,  sondern  sie  ist-  nichts 
als  eine  durch  die  andersartige  Situation  bedingte  Aufnahme  der  Predigt 
Jesu'.*'^)  Noch  umfassender  behandelte  J.  Kaftan  das  Problem,  indem  er 
der  religionsgeschichtlichen  Schule  eine  freundschaftliche  deutliche  Absage 

gibt;  in  drei  Abschnitten:  1.  Jesus,  3.  Paulus,  3.  Jesus,  Paulus  und  Johannes 

— — — ^_— —  • 

Piria«  Fischbaeher.  861  S.  —  S98)  K.  Sehaedor,  D,  ETaDgeliom  Jesu  n.  d.  EiraBgelium  v. 
Jetos  (naeh  d.  Synoptikern).  (»=  Beitr.  s.  Förder.  ehrisU.  Theologie.  Bd.  10,  S.  677-684.) 
GSterslob,  Bertolemann.  64  S.  If.  1.  |[a.  Jordan:  TtaLBI.  (1907),  S.  4S6f.;  Barth: 
TbLB.  (1907),  S.  176t;  Lobetein:  ThLZ.  (1907),  S.  629— 81.]|  —  299)  X  A.  Bolliger, 

D.  Meeeiaegeheimnia  bei  Markatc  SebweizTbaoiZecbr.  S.  98-182.   |[Aiehert  BiblZ.  S.  484f.]| 

—  S#9)  X  B.  Bartmann,  D.  Bimaielreieh  n.  e.  KAnig  nach  d.  Synoptikern  bibl.»dogmat. 
dargeeullt.  Paderborn,  Sehdningh.  VII,  168  S.  H.  8.  |[H.  Holtsmann:  ThLZ.  (1907), 
S.  199f.]l  —  SOI)  P*  Feine,  Inwiefern  ist  Jesne  d.  Offenbarer  Oottee?  Dekanaterede. 
Leipsig,  Hinriehe.  24  S.  M.  0,60.  |[ü.  Jordan:  ThLBl  (1907),  S.  867;  K5gel:  ThLB. 
(1907).  8.  174 ff.;  Lobetein:  ThLZ.  (1907).  S  211f.]|  —  80t)  P.  Batiffol,  L'enseignement 
de  J^e.    4«  4d.    Parie,  Bloud  &  Cie.    XXYI,  807  S.    Fr.  8,60.  .  |[G.  A.:   fiJb.  S.  870.]| 

—  SOS)  X  L.  Lemme:  Branchen  wir  Chrietnoi,  am  Gemeineebaft  mit  Gott  an  erlangen? 
(«  Bibl.  Zeit-  n.  Streitfragen  2,  X.)  Gr.-Liehterfelde,  Range.  88  S.  M.  0,60.  —  S04)  X 
S.  r.  Karl  Maller,  Unser  Herr.  (D.  Glaube  an  d.  Gottheit  ChrUti.)  (=  ib.  2,  XI.) 
6r..Liehterfelde,  Runge.  62  S.  M.  0,60.  —  S05)X  G.  Heine,  D.  Person  u.  d.  Werk  Jesu 
Cbristt  R6tben (Anh.),  Sebetüere Erben.  618.  |[P.:  ERZ.  S.769.]|  —  SOS)  M.J.  Lagrange, 
L'avbnemant  du  Als  de  l'bomme:  RBibl.  NS.  8,  8.  8SS  —411,  661>-74.  ^  SO?)  X  L.  Köhler, 
Sind  die  ans  d.  drei  ersten  BTangeUen  su  erhebenden  religiOs-iittl.  Ideen  Jesu  durch  d.  Glauben 
SB  d,  HShe  d.  Weitendes  beeinflufst?:  SehwoizTheolZschr.  8.  77-98.  |[Aiehert  BiblZ. 
S.  488.]|  ^  S08)  A.  Cellini,  Saggio  storieo-oritioo  di  etegesi  biblica  snlla  interpretaiione 
d.  semone  aeeatologieo  Matth.  24,  8->6l;  Mark.  18,8—87;  Lnk.  21,6—86.  Florens,  Libr. 
ed.  Sorent.    XXXV,  209  8.    L.  2,60.    |[Bib]Z.   8.  488;   CIt.  cattol.  67,   H,  8.  209— 20.]| 

—  SOO)  H.  Jacob y,  Jesus  Christus  u.  d.  soaiala  Frage:  DIKBIL  81,  S.  406—18.  — 
SlO)  X  G.  Schnedermann,  D.  Wort  v.  Krense,  religionsgesehichtl.  u.  dogmat.  beleuchtet. 

E.  Beitr.  s.  Yerstindig.  ttber  d.  Grundlagen  d.  ehristl.  Glaubens.  Gütersloh,  Bertelsmann. 
74  a     |[t.  Orelli:   ThLBl.   (1907),   8.  126/8.]|   —   Sil)  L.  Ihmels,   Jesus  u.   Paulus: 

2* 
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sachte  er  zu  zeigen,  wie  bei  den  Modernen  eine  Verkennang  des  Grand* 
chsrakters  ihrer  Verkflndignng  vorliege  and  wie  Bich  darans  der  von  ihnen 
gemachte   Schnitt  zwischen   Panias  nnd  Jesos  alt  falsch  erweise.'**)    Das 
gleiche  Thema   behandelte   K  öl  hing    in   eingehender   Unterenchang  aber 
mit   stärkerer    Hinneigung   zur    Position    der   'Modernen*,   indem   er   des 
'historischen  Jesus'  in  einer  von  den  Synoptikern  stark  abweichenden  Weise 
zeichnet  nnd  so  nur  eine  recht  schwache  Brflcke  zwischen  Paulas  und  Jesos 
herstellen  kann.^^')     Trefflich  hat  dann  weiter  Rfiegg  die  Frage  nach  dem 
Gegensatz   zwischen  Paulus  und  Jesus  beantwortet  durch  den  Nachweis  der 
engen  Yerknttpftheit  der  Auffassungen  beider.'*^)    In  allgemeinverstftncHieher 
Weise  behandelt  Feine  aus  gründlichster  Spezialkenntnis  heraus  Paulus  tls 
Theologen :    1.  Paulus  ist  nicht  Systematiker,  wohl   aber  Theologe;   2.  Dss 
religiöse    Erlebnis    der    Bekehrung    ist    die    Grundlage    der   paulinischei 
Theologie;  3.  Don  Hauptteil  der  Schrift  bildet  eine  Darlegung  der  Haiptp 
elemente  der  panlinischen  Theologie  und  endlich  4.  Jesus  und  Paulas,  ein 
Vergleich,  der  bei  dem  gegenwärtigen  Stande  der  Frage  zugleich  das  ganie 
Heft    beherrscht;     kurz,    eine    treffliche    Orientierung    im    gegenwärtiges 
Meinungskampfe.'^^)     Brftckner  suchte  das  Jesusbild  des  Paulus  in  diieii 
scharfen  Gegensatz  zu  setzen  zu  dem  der  Evangelien,  um  von  da  ans  «nen 
Beweis  für  die   historische   Richtigkeit  des  Jesusbildes   der  sog.  libersiei 
Theologie  zu   gewinnen.'^**'^^)     Dagegen ' suchte  Matsch ofs  gleichfalls  ra 
zeigen,  wie  Paulus  als  primärer  glaubwürdiger  Zeuge  für  Jesus  Christus  ia 
Betracht  komme.^^^'*^)     Endlich  griff  Juncker  in  die  Frage  nach  dem 
Gegensatz  zwischen  Jesus  und  Paulus  mit  knappen  klärenden  AusAüiniBgeA 
ein  und  zeigte,  wie  das  Zentrum  der  Ohristologie  des  Paulus  sich  lediglicli 
aus  dem  Jesusglauben   der  Urgemeinde,   des  AT.  und  der  Worte  Jesu  er^ 
kläre;   so   ist  Pauli  Verkündigung  doch   nicht   etwas  Neues.'^^)   —   Ober 
die  Anschauung   des   Paulus  vom  Mittleramte  Christi  und  seine  Bedeutung 
fhr    den    ^neuen    Menschen'    handelte    Monteil.'**'^'^)      An    Haufsleiters 
Arbeit,  der  Glaube  Jesu  Christi  und  der  christliche  Glaube  (vgl.  JBG.  34) 


KKZ.  17,  S.  452— SS,  485—516.  —  fttt)  Jali«  Kaftao,  Jmus  n.  Paulus.  B.  frMsd- 
schaftl.  StreitMhrift  gegtn  d.  religiootg«Mhiobtl.  Yolkibaehtr  f.  D.  Boasset  n.  D.  Wrsdc 
TttbingSB,  Mohr.  7S  8.  H.  0,80.  ([Barth:  ThLB.  (1907),  8.  16—78;  Gogmal:  RHR.  54, 
8.  474/6;  WernU:  ThLZ.  (l»07),  8.  106/8;  Laipoldt:  ZKO.  (1907),  8.  8Sf.:  Steia- 
mati:  ThLSl.  (1907),  8.  12S/5.]|  —  SIS)  P.  KSlbiug,  D.  geist.  Biowirk.  C  Pmoa 
Jesu  auf  Paolni.  E.  bist.  Untarsnoh.  Oöttingan,  Vandenhoack  &  Ruprecht.  VIII,  114  & 
M.  2,80.  |[Barth:  ThLB.  (1907),  8.  18/9;  Wernle:  ThLZ.  (1907),  8.  S7a-81.||  — 
S14)  A.  Rttegg,  D.  Apostel  Paulus  n.  s.  Zeugnis  v.  Jesus  Christas,  l^ipsig.  D5rtfli«g 
&  Franke.  182  8.  M.  1,60.  {[Barth:  ThLB.  (1907),  8.  19— 21.]|  —  S16)  P.  Feine, 
Paulus  als  Theologe,  (ss  Bibl.  Zeit-  u.  Btreitfragen  2,  lU/IV.)  Or.*Lichterfelda,  Runge. 
80  8.  M.  0,90.  |[J.  Jordan:  ThLB.  8.  884.]|  —  SM)  M.  Braofcner,  D.  Apoetal  Paul« 
als  Zeuge  wider  d.  Cbristusbild  d.  Evangelien:  PMb.  10,  8.  852-64.  —  St9)  X  id., 
Z.  Tbema  Jesus  n.  Paulus:  ZKW.  7,  8.  112/9.  (V^  JBQ.  26.)  —  S18)  Mataehofs, 
D«  Apostel  Paulus  u.  s.  Zeugnis  v.  Jesus  ChrUtus:  AELRZ.  89,  8.  SUiT.— 484C 
|[Aioher:  BiblZ.  8.  4S8.]|  —  S19)  X  8.  Protin,  J^sus-Chiist  erueiM  dans  la  tMokgii 
de  s.  Paul:  ReTAugnst.  8,  8.  400—11.  ('Baint  Pftul  ne  savait  rien,  qua  J^ua  eruett^') 
—  SM)  X  K.  Lake,  Dld  Paul  use  the^Logia':  AaJTh.  10,  8.  104-11.  —  StI)  AKr. 
Junoker,  D.  ChristusbUd  d.  Paulus.  Halls,  Niemejer.  86  8.  M.  0  60.  |[Bartk:  ThLBw 
(1907),  8.  16.]|  —  S32)  8.  Monteil,  Essai  sur  la  ebristologie  de  8.  Paul.  1«  pmtHi 
l'oenvre.  Paris,  Fisebbaeher.  264  8.  M.  4.80.  |[BiblZ.  8.488;  Lobstein:  ThLZ.  (I90T), 
8.  41.]|  —  SSS)  X  A.  6.  8.  Prior,  Paulus'  BTangelluin:  ThT.  Heft  8.  —  SM)  X  H. 
Gonget,  La  divinit^  ds  J^sus-Christ.  I:  La  eatdoh^se  apostolique.  II:  reaseigna^sit 
de  8t.  PauL    («  Beienoe  et  reUgion  895/6.)    Paris,  Bloud.    60,  64  8.    H.  1,20.    |[0,  A.*. 
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kntpfte  Kittel  an  und  trat  im  der  Ausdentaiig  des  Auadmcks  Ttiazig 
'hfiov  Xqunov  in  allen  weBontlichen  Positionen  anf  Hanfsleiten  Seite:  *Da, 
wo  man  bisher  den  Olanben  an  Christns  ansgesprochen  fand,  wird  überall 
Christus  als  der  Herold  nnd  Vollender  des  Glanbens  vo^estellt,  wie  ihn 
uns  der  Hebrfterbrief  schildert*. ^*^)  An  ihn  knüpft  sich  eine  kleine  Miszelle 
von  Schläger  über  denselben  Gegenstand  an;  aber  dieser  bestreitet,  dafs 
Pailos  einen  *61anben  Jesu  Christi'  gekannt  habe.'^^'*^  Die  Anschauung 
des  Paulus  von  der  natürlichen  Gotteserkenntnis  und  dem  natürlichen 
Sitteogesetz  fand  an  Quirmbach  einen  Darsteller,  der  vor  allem  in  freilich 
sieht  immer  einwandfreien  exegetischen  Darlegungep  die  wichtigsten  hierher 
gehörigen  Stellen  der  Paulusbriefe  behandelt.^'^'*'^)  —  Anknüpfend  an 
und  in  Auseinandersetzung  mit  den  neueren  kritischen  Arbeiten  zur  Abend- 
mahlsfrage (seit  1892)  behandelte  Wohlenberg  das  Abendmahl  nach  seiner 
historisch-fundamentalen,  dogmatisch-sakramentalen  und  liturgisch«sakralen 
Bedeutung.««^-«*») 

Neutestamentliehe  Apokryphenforsohung.  Resch  gab  in  den 
TU.  seine  Agrapha,  welche  ebendort  1889  zum  ersten  Male  erschienen,  wieder 
heraus  und  bot  damit  ein  bis  auf  die  neusten  Forschungen  herab  geführtes, 
sehr  brauchbares  Hilfsmittel  für  die  Apokryphenforschung.''*)  0.  Mehl 
Qhersetzte  den  hebräischen  Text  der  Logia  Jesu,  welche  Resch  zusammen- 
gestellt hat  und  erleichtert  so  durch  seine  übersichtliche  Dbersetzung  die 
Aaseinandersetzung  mit  diesem. ^'^)  Barth  erörtert  die  Logiafunde  von 
Oiyrhynchns  von  1897  und  1904;  er  erklärt  nur  fünf  Logienstücke  für 
vi^eicht  echt  und  erklArt  das  Wesentliche  davon  für  nicht  einmal  ganz 
seu.''^^^')  Die  tausendfältigen  Versionen  und  Rezensionen  des  angeb- 
liehen vom  Himmel  gefallenen  Briefes  Christi  behandelte  in  exakter  Unter- 
suchung   M.    Bittner.'*'"'**)      Windisch    suchte    das    'Evangelium    des 


HJb.  S.  g70.]|  —  885)  6.  Kittel,  JJioTig'Jrjoov  XpurrovUi  Paulas:  ThStK.  79,  S.  4 IS— 86. 

—  SM)  Sehlttger,  B«m«rk.  sa  Tiiaris  ^Irioov  X^torov:  ZNW.  7,  S.  856/8.  —  S29)  X 
H.  W.  CUrk,  Paars  doctrin«  of  the  traosformatioo  of  experiene«:  Exp.  1.  Ser.,  7,  S.  171/8. 
|(BiblZ.  S.  4S8.]|  —  $38)  J.  Quirmbach,  D.  Lehre  d.  hl.  Paulas  v.  d.  oatttrl.  Gottes- 
erkeoDtsia  n.  d.  natttrl.  Sittengesets.  Freibnrg,  Herder.  X,  98  S.  H.  2,40.  |[K5gel: 
ThLB.  S.  899f.;  C.  CUmen:  ThLZ.  (1907),  S.  ll.]|  —  S29)  X  W.  E.  Chadwick, 
Soeial  toaehing  of  st.  Paal.  Cambridge,  üoiv.  Press.  170  S.  8  sh.  6  d.  —  SSO)  X 
Dsrrj  and  Raphoe,  The  iuist  sball  live  by  Faiih:  £xp.  7.  Ser.,  2,  S.  178—82.  —  SSI) 
6.  Wohlenberg,  B.  bibl.  Abendmahlsberiohte  a.  ihre  neuere  Kritik:  NKZ.  17,  S.  181—99, 
247—71,  868—67.  —  $SS)  X  A.  Andersen,  Zu  Matth.  26,  17 ff.  n.  Lnk.  22,  I6ff.: 
2JSIW.  7,  S.  87-90.  (Knttpft  an  d.  Vf.  Arbeit  ttber  d.  «Abendmahl*  [vgl.  JB6.  27,  IV,  19**>] 
sa  Q.  skissiert  d.  Entwiekl.  unseres  jetz.  Abendmahlsteztes  im  NT.)  —  SSS)  X  id., 
Matth.  26,  26 ff.  n.  Parallelstellen  im  Lichte  d.  Abendmahlslehre  Justins:  ZKW.  7,  S.  172/5. 

—  S84)  O.  E.  Ford,  Tbe  NT.  dootrine  of  the  holy  communion.  London,  Marshall.  18^ 
95  S.  —  SS5)  X  P.  Dienamann,  D.  Abendmahl  im  NT.:  EKZ.  80,  No.  17/8.  (Gegen 
R.  Seeberg.)  —  SSS)  A.  Resch,  Agrapha.  AuCierkanon.  Schriftfragmente.  Gesammelt  n. 
vatersneht  n.  in  2.  vdUig  neugearbeiteter,  durch  ATliehe  Agrapha  vermehrter  Aufl.  hrsg-.  Mit 
5 Registern.  (=  TO.  NF.  1 6,  Heft  3/4.)  Leipzig,  Hinrichs.  XVI,  426  S.  M.  10.  |[E.  Nestle: 
TkLBL  (1907),  S.  80/2.]|  —  SS7)  O.  J.  Mehl,  D.  Urevangelium.  Nach  A.  Keschs  Wieder- 
hersteU.  d.  Logia  Jesu  ins  Deutsehe  ttbersetst.  Leipzig,  Hinrichs.  Xu,  95  S.  M.  1,20.  —  SS8) 
F.  Barth,  Neuentdeekto  Worte  Jesu  aus  Ägypten:  Studierstube  4,  S.  260/6.  —  SS9)  X 
A.  Hilganfald,  Noch  einmal  d.  neueeUn  Logia-Funde:  ZWTh.  49,  S.  270/8.  —  S40)  X 
C.  Taylor,  The  Oxyrhynchus  and  other  agrapha:  JThSt.  7,  S.  546—62.  —  S41)  X 
M.  R.  Jaases,  Notes  on  Apoerypba:  ib.  S.  562/8.  —  S43)  X  S.  N.  Sedgwiek, 
Story  of  tbe  Apoerypba.  Series  of  leotures  on  the  books  and  times  of  the  Apoerypba. 
Undon.  12^  166  S.  sh.  2.  —  S4S)  M.  Bittner,  D.  v.  Himmel  gefallene  Brief  ChrisÜ 
in  seinen  morgenlSnd.  Versionen  u.  Rezensionen.    («=  Denksehr.  d.  Kalserl.  Akad.  d.  Wies. 
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Basilides'  als  eine  Ausgabe  des  kanonischen  Lnkasevangelinms  zn  erweisen, 
ohne  aber  seine  Gestalt  eingehender  zn  kennzeichnen. ^^^)  Vetter  knüpfte 
(vgl.  JBG.  27,  IV,  14^^')  an  die  Ausgabe  der  armen.  Apokryphen  seitens 
der  Mechitaristen  an  und  bot  vor  allem  eine  deutsche  Obersetzung  der  in 
Bd.  3,  S.  30 — 45  jener  Ausgabe  zum  ersten  Male  veröffentlichten  kfirseren 
armen.  Rezension  der  Petrus-  und  Paulusakten ;*^^)  in  gesonderter  Ausgabe 
bot  er  dann  noch  eine  deutsche  Übersetzung  des  in  eigentttmlicher  Weise 
von  den  bisher  bekannten  griech.,  lateinischen  usw.  Texten  abweichenden 
armen.  Textes  der  Paulusapokaljpse.^^^-^^^)  Franko  setzte  die  Beiträge 
zu  den  NTlichen  Apokryphen  aus  dem  Kirchenslav.  (vgl.  JBG.  25)  fort 
und  gab  den  Text  der  revelatio  sancti  Stephani  und  erörterte  dies  merk- 
würdige Dokument,  indem  er  die  Luciansche  Urschrift  desselben  den  J.  324/7 
zuwies;  in  einem  weiteren  Aufsatze  handelte  er  von  dem  ^Martyrium  derhL 
Photine'.«^®-»'^^) 

Neutestamentliche  Zeitgeschichte.  0.  Holtzmanns  NTlich.  Zeit- 
geschichte erschien  in  zweiter  wesentlich  erweiterter  und  im  einzelnen  anf 
den  neuen  Stand  der  Forschung  fortgeführter  Auflage.'^^'*^®)  Büchler 
sucht,  in  lebhaften  Gegensatz  zur  protestantischen  Forschung  sich  stellend, 
zu  zeigen,  dafs  die  strengen  Reinheitsgesetze  im  Judentum  der  christlichen 
Zeit  des  1.  Jh.  nicht  für  die  Laien,  sondern  für  die  Priester  galten  und 
dafs  sie  auch  erst  im  2.  Jh.  ihre  strenge  Ausbildung  erhielten.  ^^^  Ober 
die  Komposition  des  Henochbuches,  seine  Quellen  usw.  handelt  eine  Arbeit 
von  Appel.^^^)  G.  Hölscher  suchte  die  Anschauung  zu  erschüttern,  dafs 
der  Sadduzäismus  den  vornehmen  weltlich  gerichteten  Teil  der  Priesterschaft 
repräsentiere.^^**^*^}  Die  Art  der  Apologetik  des  Judentums  durch  Philo 
und  Josephus    brachte   P.  Krüger   zur   Darstellung.^^^)     Berendts   ver- 


zn  VTienPWl.  Bd.  51,  S.  1—240.)  Wien,  Holder.  [[Krumbacher:  BZ.  S.  679f]|  (Mit 
8  Tflo.)  --  344)  X  E.-M.  Rivicre,  La  lettre  de  Christ  tomb^e  du  cieL  Le  niasuacrit  208 
de  Tottloose:  RQH.  79,  S.  600/6.  |[BZ.  S.  680.]|  —  345)  X  W.  H.  Tan  de  Sandi 
Bakhuysen,  Uet  evangelieDfragment  van  Fayoem:  ThT.  40,  S.  155/7.  —  S46)  ^ 
Windiacb,  D.  ETanRelium  d.  Basilidee:  ZNW.  7,  S.  2S6.  —  347)  P.  Vetter,  D.  armen, 
apokryph.  Apoitelgeeoh. :  TbQ.  88,  S.  161—86.  —  848)  i<i-»  ^'  armen.  Paul usapokalypM: 
ib.  S.  668 — 95.  —  349)  X  A.  Baumstark,  Zitate  n.  Spuren  d.  Petrusapokalypse  in 
e.  ätbiop.  Texte:  OrChrist.  4  (1904),  S.  398—405.  —  350)  J.  Franko,  Beitrr.  aas  d. 
Kirchenslaw.  zn  d.  NTUcben  Apokryphen:  ZNW.  7,  8.  161-~71,  224—85.  —  351)  X 
W.  Lttdtke,  D.  kopt.  Salomelegende  u.  d.  Leben  d.  Einsiedlers  Abraham:  ZWTb.  49, 
8.  61/5.  —  352)  X  A.  Hilgenfeld,  D.  Clemensroman:  ib.  S.  66  —  188.  —  353)  X 
J.  Franko,  St.  Klemens  in  Ohersonesus.  Lemberg.  XVII,  807  S.  —  354)  ^» 
Holtsmann,  NTliohe  Zeitgesch.  2.  ToUständ.  neu  bearb.  Aufl.  (»=  Grundrifs  d.  theeL 
Wiss.  n)  Tübingen,  Mohr.  XII,  487  S.  M.  7.  |[Sohm.:  LZ.  S.  1738f:;  Sohttrer: 
ThLZ.  (1907).  S.  161/8;  Stocks:  ThLBL  (1907),  S.  70-8I.]|  -~  355)  X  A.  Sehlatter, 
Geseh.  Israels  v.  Alexander  d.  Grofsen  bis  Hadrian.  2.  erweit.  Anfl.  Calw  n.  Stuttgart, 
Vereinsbnehhandl.  358  S.  M.  4,50.  |[J.  Jordan:  ThLB.  (1907),  S.  171.]|  (Vgl.  JBG.  24.) 
—  356)  X  A.  Bludau,  Juden  u.  Juden  verfolg,  im  alten  Alexandria.  Münster,  Aschen* 
dorff.  VIII,  128  S.  M.  2,80.  |[C.  Weyman:  HJb.  (1907),  S.  168;  F.  Stihelin: 
DLZ.  (1907),  S.  163ff.;  Sehttrer:  ThLZ.  (1907),  S.  168f.]|  —  357)  A.  BOebler,  D. 
galiUisohe  'Am-ha-*Ares  d.  2.  Jh.  Beitrr.  s.  inneren  Gesch.  d.  palästinens.  Judentums  in 
d.  ersten  2  Jhh.  Wien,  Holder.  838  S.  M.  6.  |[Schürer:  ThLZ.  8.  619 f.;  Loipoldt: 
ZKG.  (1907),  S.  79f.]|  —  358)  H.  Appel,  D.  Komposition  d.  äthiop.  Henochbuches. 
(:=  Beitrr.  z.  Ford.  d.  chrUtl.  Theol.  10,  HI.)  Gütersloh,  Bertelsmann.  101  S.  M.  1,80. 
|[Sohttrer:  ThLZ.  (1907),  S.  268/5.]|  —  353)  G.  Hölscher,  D.  Saddns&ismue.  £.  krit. 
Untersneh.  s.  sp&teren  jüd.  Beligionsgesoh.  Leipsig,  Hinriohs.  IV,>  116  S.  M.  2,80. 
|[Sehürer:  ThLZ.  (1907),  S.  200/8  (lehnt  d.  Resolute  ab).]|  ~  360)  X  £.  Jaceard, 
Agrippa  I:    LibChr^t.  (1906),   S.  66—81.    —   361)   P.    Krüger,   Philo   n.   Josephipa  ak 
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dffontliehte  und  besprach  Zusätze,  welche  sich  in  der  slav.  Obersetzung  des 
^de  bello  jndaico'  des  Josephas  finden  und  von  Jobannes  and  Jesus  handeln. 
Berendts  glaobt  nachweisen  zu  können,  dafs  diese  Stücke  der  ersten  durch 
Josephas  veranstalteten  aramäischen  Ausgabe  seines  de  bello  judaico  an- 
gehört haben  und  daüs  wir  damit  also  die  ersten  echten  Zeugnisse  für  das 
Christentum  erhalten  haben.  Diese  Beweisfahrung  ist  sicher  falsch,  die 
Stocke  haben  einen  Christen  zum  Vf.,  der  sich  natürlich  dem  Juden  Josephus 
angepafst  hat  Man  wird  diese  Fälschung  dem  2.  oder  spätestens  3.  Jh. 
zuweisen  müssen.'*')  R.  Seeberg  knüpfte  an  Berendts'  Arbeit  an  und 
meint,  daJts  der  Vf.  der  Zusätze  ein  Jude  in  der  Zeit  von  75 — HO  p.  Chr. 
sei,  nimmt  aber  dabei  christliche  Interpolationen  aus  späterer  Zeit  an.'*') 
Ermoni  behandelte  den  Essenismus  hinsichtlich  seines  Namens,  Ursprungs, 
Wesens  usw.  und  die  Beziehungen  zum  Christentum  und  Mönchtnm;"^)  an 
ihn  schliefst  sich  mit  ähnlichen  Betrachtungen  Poiteau  an.'*^)  In  er* 
weiterter  und  verbesserter  Form  erschien  Boussets  Religion  des  Judentums 
als  sehr  brauchbare  Zusammenfassung  der  Strömungen  und  wichtigsten 
Momente  der  jüd.  Religion  zur  Zeit  Christi  (vgl.  JB6.  26).'**)  Das 
Problem  der  Willensfreiheit  im  NT.  suchte  Lütgert  in  der  Art  seiner 
Beantwortung  in  die  jüd.  Synagoge  zurückzuverfolgen.'*^"'*^)  Der  vor* 
jfthrigen  Ausgabe  des  Mischnatraktates  *Joma*  fügte  Fiebig  jetzt  die  Ober- 
setzung von  Pirque  Aboth  und  Berachoth  hinzu,  zugleich  mit  Parallelisierung 
mit  den  einschlägigen  NTlichen  Stellen;  er  bot  dadurch  sehr  wertvolle 
Gaben.'^^-'^^)  —  Die  mythenumwobene  Geschichte  des  heidnischen  Philo- 
sophen Apollonius  V.  Tyana  untersuchte  M.  Wundt,  sachte  sie  kritisch  zu 
analysieren  und  zugleich  damit  einen  Beitrag  zur  Entstehung  mythischer 
Legenden  überhaupt  zu  bieten."*""*) 

Äufsere  Geschichte  der  Kirche  vom  JEnde  des  2.  Ms 
zum  XSnde  des  7.  Jahrhunderts.     Die  äufsere  Entwicklung 

Apologeten  d.  Judentums.  Leipsig,  DarrsobeBh.  IV,  82  S.  M.  2.  |[Schttrer:  ThLZ.  (1907), 
8.  I08f.]|  ^—  M2)  A.  Berendte,  D.  Zeugnisse  ▼.  Christentum  im  slaw.  'De  bello  Jndaioo* 
d.  Josephas.  (=  TU.  NF.  Bd.  14,  Heft  4.)  Leipxig,  Hinriehs.  79  S.  M.  2,60.  |[Scbarer: 
ThLZ.  262/6;  Weyman:  HJb.  S.  657.]|  —  86S)  R«  Seeberg,  £.  neue  Quelle  s.  Gesch. 
d.  Urehristentnms?:  Reformation  5,  S.  290/4,  806/8.  —  iM4)  V.  Ermoni,  L'essdnisme: 
RQH.  41,  S.  6—27.  |[BiblZ.  S.  424.]|  —  S65)  F.  Poiteau,  L'ess^nisme:  BevAugust.  8, 
8.411/6.  —  $66)  W.  Bousset,  D.  Belig.  d.  Judentums  im  NTlichen  ZeiUlter.  2.  Aufl. 
BerUn,  Beuther  <fc  Reiehard.  XYI,  618  S.  M.  12.  [[Biggenbach:  ThLB.  (1907),  S.  170; 
H.  Iloltsmann:  ThLZ.  (1907),  S.  89df.]|  —  667)  W.  Ltttgert,  D.  Problem  d.  WiUens- 
freiheit  in  d.  vorehristl.  Synagoge.  (=  Beitrr.  z.  Förder.  christl.  Theol.)  Gütersloh, 
BerteUmann.  88  S.  M.  1,80.  |[Zimmer:  ThLB.  (1907),  S.  206f.;  Niebergall: 
ThLZ.  (1907),  8.  298.]|  —  668)  X  Ph.  Martin,  L'^speranoe  messianique  h  Rome: 
RsvAugust.  8,  B.  145—67.  —  666)  X  P.  Batiffol,  Le  Judaisme  de  la  dispersion  tendaitil 
i  devenir  nne  ^glise:  BBibL  NS.  8,  S.  196—209.  {[BiblZ.  S.  424.]|  —  670)  P.  Fiebig, 
Pirque  aboth.  D.  Mischnatraktat  ^Sprüche  d.  Väter'  ins  Deutsche  übers,  u.  unter  besonderer 
Berdeksiohtig.  d.  Verhitltnisses  s.  NT.  mit  Anmerk.  versehen,  (ss  Ausgewählte  Mieehna- 
trakute  in  deuUcher  t^bersetz.  2.)  TUbingCD,  Mohr.  YIII,  48  S.  M.  1,20.  {[Biggen baoh: 
ThLB.  (1907),  S.  138f.;  Bacher:  DLZ.  1421/8;  Hoennicke:  ThLBL  (1907),  8.  141f.]| 
—  671)  id.,  Berachoth,  d. Mischnatraktat  'Segenssprttche'  ins  Deutsche  fibers.,  unter  besonderer 
Bsrttcksicht.  d.  Yerhttltnisses  i.  NT.,  mit  Anmerk.  ▼ersehen.  (»  ib.  8.)  Tübingen,  Mohr. 
Tm,  48  S.  M.  1,20.  —  676)  M.  Wundt,  Apollonius  ▼.  Tyana.  Prophetie  u.  Mythenbild.: 
ZWTh.  49,  S.  809—66.  —  676)  X  J.  Blötzer,  D.  heidn.  Mysterien wesen  z.  Zeit  d. 
Eotstoh.  d.  Christentume:  StML.  70,  S.  876—91,  600—28.  —  674)  X  £.  A.  Abbot, 
Silanue  the  Christian.  London,  Black.  868  S.  7  sh.  6  d.  —  676)  X  F.  Cumont, 
L'attrologie  et  la  magie  dans  le  paganisme  romain:  RHLR.  11,  8.  24—65.  —  676)  X 
id.,  Les  coltes  d'Asie  mineure:  RHR.  58,  S.  1—24. 
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der  Kirche  bis  Konstantin*  Von  einer  grofsangelegten  Geschichte  der 
alten  Kirche  lieferte  Gnignebert  den  1.  Bd.,  der  die  Drsprflnge  de» 
Christentams  znn&chst  bis  zum  Ende  des  1.  Jh.  zur  Darstellong  za  bringsn 
sQchte.*^^  Dnchesne  gab  einen  mehr  allgemeinverständlichen  Oberbliek 
Aber  die  Geschichte  der  alten  Kirche  in  den  ersten  3  Jhh.''^^*^^)  Leclercq 
bot  eine  Dantellnng  der  Kirchengeschichte  Spaniens  von  den  ersten  An- 
fängen des  Christentums  in  Spanien  bis  zu  der  Zeit  der  Erobernng  Spaniens 
durch  die  Araber  (711)  und  er  entwirft  von  dieser  Geschichte  ein,  soweit 
es  die  Qnellen  gestatten,  anschanliches  Bild.'^^'^*')  In  Workmans  starken 
Bande  über  die  Christenverfolgnngen  finden  weniger  die  Ghristenverfolgnngen 
selbst,  als  die  prinzipiellen  Fragen,  welche  sich  mit  ihnen  verknflpfen,  ihre 
Darstelinng.^*^)  Soltan  suchte  nachzuweisen,  dafs  in  die  altchristliche 
Kirche  eine  Masse  Heidentum  eingedrungen  sei;  er  nennt  dabei  fireilich  sll 
das  Heidentum,  was  dem  modernen  Menschen  Soltan  nicht  als  fflr  seise 
Religion  passend  erscheint,  so  Abendmahl,  Wunderglaube  usw.;  der  TM 
^Das  Fortleben  des  Heidentums  in  der  altchristlichen  Kirche'  ist  also 
mindestens  irrefflhrend,  da  eine  klare  Auffassung  vom  historischen  Christen- 
tum dabei  vermifst  wird.'^^)  Im  Anschlufs  an  seine  Arbeit  Aber  die  Stallnng 
Stephans  I.  zum  Ketzertaufstreit  (vgl.  JBG.  28,  IV,  56*****')  sprach  sich 
Ernst  über  die  scheinbar  schwankende  Stellung  Dionysius  des  Groben  zu 
derselben  Frage  aus.'^*)  Funk  wandte  sich  gegen  Essers  voijährige  Schrift 
und  verteidigte  seine  frohere  Position,  nach  welcher  das  Indulgenzedikt  des 
Callistus  eine  Neuerung  gegenüber  früherer  strengerer  Handhabung  be- 
deutete.»»'-"*) 


S77)  Ch.  Guignebert,  Manuel  d'HUt.  aneieoB«  du  CbristianUma.  L«t  OrigiBei« 
Paris,  Pieard.  XXIII,  649  S.  |[KrUgtr:  ThLZ.  (1907),  S.  481;  Leipoldt:  ZKG.  (1907), 
S.  72f.]|  —  S78)  L.  Dache  an  e,  Bist.  ADcieooe  de  l'^lUe.  T.  1.  Paris,  FoDtemoing. 
XI,  57S  S.  Fr.  8.  {[Weyman:  BZ.  S.  685f.;  RivisU  d.  Rirista  4,  S.  128— 8S.]|  — 
S99)  X  A.  Haroaek,  Mission  u.  Aasbreit,  d.  Christentams  in  d.  ersten  dreijhh.  2.  nea 
dorehgearb.  Aufl.  mit  11  Rtn.  Leipzig,  Hinriebs.  XIV,  442,  812  S.  M.  18.  |[Kropftsebeck: 
ThLB.  S.  804;  Fank:  TbQ.  S.  682f.;  J.  P.:  HJb.  S.  S71f.;  H.  Holtzmann:  TkLZ. 
8.  879—81;  Bruyne:  RB^ntfd.  S.  814/6;  Berlin:  AHZ.  S.  486— 42.1|  (Im  wesentliebea 
nioht  verändert,  aber  im  einseinen  erheblich  erweitert  u.  nmgearb.)  —  »80)  X  J.  Zeiller, 
Les  origines  cbr^tiennes  dans  la  province  romaine  de  Dalmatie.  (==  Bibl.  de  1'^  des  havt. 
Stades,  Heft  165.)  Paris,  Champion.  XYIII,  191  S.  Fr.  6.  —  S81)  H.  Leolareq, 
L'Espagne  chr^tienne.  («s  Bibliothfeque  de  Tenseignement  et  Thist.  eceUs.)  Paris,  Laeoffrt. 
XXXV,  896  S.  Fr.  8,60.  |[6.  Ficker:  ZKG.  S.  227;  Gnignebert:  RHR.  54,  S.  118/6: 
G.  Ficker:  ThLZ.  (1907),  S.  276/7 .]|  (Mit  1  Kte.)  —  888)  X  L.  Lannay,  Bist,  de 
r^gllse  gaaloiie,  depnis  les  origines  jnsqn'k  la  oonqadte  franqne  (511)  ponr  servir  d'introdactiea 
k  l'hist.  de  l*^glise  de  Franoe.  T.  1/2.  Paris,  Picard.  16^  510,  548  S.  |[AllmaDg: 
HJb.  S.  664;  B.  Lehre:  RB^^d.  S.  460f.;  Poneelet:  AnalBoU.  S.  852/4.]|  —  S8S)  X 
O.  Seeek,  D.  Briefe  d.  Libanins,  seitlieh  geordnet.  (e=  TU.  NF.  16,  Heft  1/2.)  Leipsig, 
Hinriehs.  V,  496  8.  M.  15.  |[Dräseke:  ThLZ.  (1907),  S.  270/8.]!  —  S84)  H.  B. 
Work  man,  PersecatAn  in  the  early  eharoh.  Chapter  in  the  hist.  of  RannaciatioB. 
(ts  The  Femley  Leotare.)  London,  Kelly.  402  8.  8  sh.  6  d.  ([Krüger:  ThLZ.  (1907), 
8.  468.]|  —  885)  W.  Soltan,  D.  Fortleben  d.  Heidentums  in  d.  altehristl.  Kirche.  BerKi, 
G.Reimer.  XYI,  807  8.  M.  6.  [[Grimm:  PHh.  8.  875f.;  Booch^-Leelereq:  RHR.  54, 
8.  264— 64.]|  —  886)  J-  Ernst,  D.  8tell.  Dionysius  d.  Gr.  ▼.  Alezandrian  s.  Ketser- 
tanffrage:  ZKTh.  80,  8.  88—66.  —  887)  F.  X.  Funk,  D.  Indnlgensedikt  d.  Papites 
Callistns:  ThQ.  88,  8.  641—68.  —  888)  X  A.  L.  Feder,  D.  Zahl  d.  BisohSfe  anf  d. 
Konsil  y.  Kieaea  826:  ZKTh.  80,  8.  172/8.  (Antwort:  *nngeifthr,  gegen,  etwas  mehr  sk 
800  Bischöfe. ')  —  889)  X  Beymonr  de  Ricci,  La  Chronologie  des  prämiert  patriarchei 
d'Alexandrie:  RevArch^ol.  4e  s^r.  7,  8.  820/8.  |[Weyman:  BZ.  8.  686.]|  —  8M)  X 
A.  Pirngruber,  Hamaeks  IfiHtia  Christi:  8tlfL.  71,  8.  269—84.  (V^.  JBS.  28,  IV,  58<*^) 
891)  X  F.  Cnmont,  Barin  dans  le  testament  des  martyrs  de  S^baste:  AnalBoU.  25,  a  2411 


§  7SA.     KircbeogeiehiehU  Mi  ca«  700.     Jördftn.  I\\25 

Die  äufaere  Entwicklung  der  Kirche  von  ca.  300  bis  ca.  700. 
In  knappen  treffenden  Anaftthrnngen  behandelte  v.  Schnbert  das  Thema 
Staat  und  Kirche  von  Konstantin  bis  zn  Karl  dem  Grofsen.'*')  Hehr  der 
rem  politischen  Geschichte  gehört  Gftterbocks  Arbeit  ttber  die  diplomatisch- 
völkerrechtlichen Beziehungen  zwischen  Byzanz  nnd  Persien  im  Zeitalter 
Jnstinians  an«'"^"^^^)  Der  Benediktiner  Edmonds  sachte  nachsnweisen, 
dsls  die  älteste  8chott.-kelt.  Kirche  keineswegs  romfrei  gewesen  sei,  sondern 
ftofserlich  nnd  innerlich  dem  röm.  Christentum  dnrchaas  konform;  er  zog  in. 
Betracht  das  Verhältnis  zum  päpstlichen  Stahle,  das  kelt.  Christentum,  Lehre 
nnd  Kirchenzncht,  Litnrgie  und  rituelle  Gebräuche.*®*"*"*) 

Kirchliche  Verfassungsgeschichte,  Dur  eil  versuchte  auf  Grund 
der  auTserkanonischen  Quellen  darzustellen,  wie  sich  im  nachapostolischen 
Zeitalter  der  Begriff  der  Kirche  und  die  besondere  Art  ihrer  Organisation 
ausgebildet  hat.**^  Anknttpfend  an  die  neueren  Publikationen  betrefb  der 
oriental.  Kirchenrechtsquellen,  besonders  an  Homers  Arbeit  (vgl.  JBG.  27, 
lY,  18^**),  behandelte  Funk  die  ägypt.  Kircbenordnung,  sie  in  Beziehung 
setzend  zu  den  sonstigen  Fragen  Ober  die  Entstehung  der  ältesten  Kirchen- 
rechtsquellen  Oberhaupt. **^*^®)  —  Die  wichtige  Ireoaeusstelle  advers. 
haer.  III,  3,  2  Aber  das  Ansehen  der  röm.  Kirche  unterzog  H.  Boebmer 
einer  neuen  Untersuchung  mit  besonderer  Rücksichtnahme  auf  IV,  26,  2; 
es  liegt  hier  meines  Erachtens  eine  entscheidende  Förderung  des  viel- 
verhandelten Problems  vor;  B.  verzichtet  ganz  auf  eine  wörtliche  Ober- 
setzung der  Stelle  ins  Griech.  oder  Deutsche,  gibt  aber  zum  Schlufs  eine 


—  S93)  X  J.  Geffcken,  D.  St«DOgrapbi«  in  d.  Akten  d.  Märtyrer:  ArchStenogr.  67, 
S.  Sl/9.  —  SM)  H.  V.  Seh  aber t,  Staat  o.  Kirche  ▼.  KonaUnttn  bia  Karl  d.  Qr.  Bede. 
Kie],  Lipaina  &  Tiseher.  20  S.  —  S94)  K.  Ottterboek,  Byzanz  u.  Periien  in  ihren 
diplomat.  ▼dlkerrecbtl.  Bezieh,  im  Zeitalter  Jaitinijini.  ,  Berlin,  Guttentag.  VIII,  128  S. 
M.  8.  —  S95)  X  H.  ▼.  Schubert,  Hypatia  v.  Alexandrien  in  Wahrheit  a.  Dicht.:  PrJbb. 
124,  S.  42—60.  ^Erörter.  d.  YerhSltniaeea  d.  Ringaleyschen  Geatalt  d.  Hypatia  zu  ihrer 
geMhiehtL  Geatalt.)  —  $96)  XH.  Qnentin,  La  eonoile  de  Cologne  de  846  et  lei  adhtfsieDS 
gauloises  aox  lettree  aynodalea  de  Sardlqoe:  RB^n^d.  28,  S.  477—86.  —  (97)  X 
id.,  Elpidina  ^veqne  de  Haesea  et  les  loueor^ptione  du  11^  coneile  de  Tol^de:  ib. 
S.  257—60.  —  S98)  X  F.  Gdrres,  D.  ReligioDspoIitik  d.  span.  Weetgotenkönigi  Swinthila, 
d.  ersten  kathol.  •Leovigild'  (621  —  81):  ZWTh.  49,  S.  258-70.  —  399)  W.  H.  Hutton, 
Chureh  and  the  Barbarians.  Outline  of  tbe  hist.  of  the  ehureh  from  A.  D.  461  to 
A.  D.  1008.  London,  Riringtoni.  286  S.  8  sh.  6  d.  —  400)  X  £.  Hörn,  Le  christianisme 
<n  Hongrie.  (=  Science  et  religion  No.  885.)  Paris,  Bloud.  12®.  76  S.  Fr.  0,60.  |[G.  A.: 
BJb.  S.  S75f.]|  —  401)  X  J.  Friedrich,  D.  ecolesia  AugusUna  in  d.  Schreiben  d.  istr. 
Bischöfe  an  Kaiser  Mauritius  ▼.  J.  591  u.  d.  Synode  von  Gradua  zwischen  572  u.  677: 
SBAkMSnchenPh.  (1906),  S.  827—56.  —  40t)  C.  Edm.  Monk  (of  Fort  Augustus),  The 
early  Seottish  Churcb,  iu  Doctrine  and  discipline.  With  a  pre&ee  by  the  Right  Reverend 
Ae.  Chisholm.  Edinburgh,  London,  Sands  &  Co.  XX,  806  S.  sb.  6.  |[BelUsheim:  LRs. 
S.  852f.]|  —  40S)  X  P.  Martine,  Ausone  et  les  commeneements  du  christianisme  en 
6a«Ie.  These  eomplemenUire.  Alger,  Impr.  FonUna.  110  S.  —  404)  X  F.  Savio,  11 
papa  Zoaimo,  il  concilio  di  Torino  e  le  origini  d.  primato  pontifido.  Rom,  Pustet.  12®. 
108  S.  —  405)  X  0.  Braun,  Syr.  Texte  aber  d.  erste  allgemeine  Synode  v.  Konstant i- 
AopeL  Orient.  Studien  NSldeke  gew.  S.  468—78.  —  406)  X  0.  Seeck,  D.  Briefe  d. 
Libanins.    (t=  TU.  NF.   15,  Heft  1/2.)    Leipzig,  Hinrichs.    V,  496  S.    M.   16.  —  407)  J. 

C.  y.  Dur  eil,  The  bist.  Churcb.  An  essay  on  the  Conception  of  the  Christian  Chureh 
and  itaHinistry  in  the  Sub-Apostolic  Age.  Cambridge,  Univ.  Press.  XXIV,  828  S.  sh.  5. 
IfKnopf:  ThLZ.  (1907),  S.  456f.;  Leipoldt:  ZKG.  (1907),  S.  92f.]|  —  408)  F.  X. 
Funk,  D.  Igypt.  Kirehenordn.:   ThQ.  88,  S.  1—27.    —    409)  X  E.  Frhr.  v.  d.  Goltz, 

D.  Anftnge  christl.  Kirehenordn.  in  d.  drei  ersten  Jhh.  Für  d.  Kreis  d.  Gebildeten  dargestellt : 
DEBll.  31,  S.  295—818.  —410)  X  id.,  Unbekannte  Fragmente  altchristl.  Gemeindeordn. 
Mach  G.  Homers  engl.  Ausgabe  d.  Sthlop.  Kirchenrechtsbuches:  SBAkBerlin  S.  141 — 57.    |[C. 


IV  26  §  72A.     KireheDgeaoMehU  bU  ca.  700.    Jordan. 

Paraphrase  des  Inhalts  jener  Stelle.^  ^^)  In  einer  Erörtemng  ttber  die 
wichtigen  altröm.  Bischofslisten  sucht  derselbe  Yf.  ihre  Entstehung  etwa 
anf  die  Zeit  nm  150  zu  fixieren.^^^) 

Kultuageschichte  und  dergl.  Kellners  Heortologie  erschien  in 
2.  Auflage,  wir  erhielten  so  ein  im  wesentlichen  brauchbares,  wenn 
auch  mit  Kritik  im  einzelnen  zu  benutzendes  Nachschlagewerk  aber  die 
Entstehung  der  kirchlichen  Feste,  auch  der  Heiligenfeste/^^*^^^)  Eine 
kleine  schön  zusammenfassende  kirchenrechtlich  orientierte  Skizze  der  Ge- 
schichte der  christlichen  Sonntagsfeier  bis  auf  Konstantin  den  Grossen 
lieferte  Förster/^^*^^^)  Drews  suchte  nachzuweisen,  dafs  die  sog.  klemen- 
tinische  Liturgie  im  8.  Buche  der  apostolischen  Konstitutionen  der  spätere 
Niederschlag  eines  früheren  gemeinsamen  liturgischen  Typus  sei,  den  man 
beim  ersten  Klemensbrief,  bei  Justin,  Hippolyt,  Novatian  u.  a.  konstatieres 
könne.^'^"^^^  Wieland  behandelt  im  Zusammenbang  mit  der  geschicht- 
lichen Entwicklung  des  Opferbegriffs  und  des  kirchlichen  Gebäudes  die  Frage 
nach  der  Entstehung  des  Altars  und  zeigt,  dafs  die  beiden  ersten  Jhh.  den 
Altar  nicht  kannten,  erst  im  Beginne  des  3.  Jh.  wurde  ihm  zunächst  far  die 
Dauer  der  Liturgie  Hochschätzung  zuteil;  erst  die  Epoche  Konstantins  aber 
brachte  die  Verwandlung  des  Altars  zum  ^AUerheiligen'.^^^)  v.  d.  Goltz 
bot  einen  Beitrag  zur  Geschichte  der  Taufliturgie  und  der  Taufgebete  in 
der  alten  Kirche  mit  besonderer  Beracksichtigung  der  durch  Homers  Über- 
setzung der  äthiop.  Kirchenordnung  gebotenen  Texte  ;^**)  an  seine  Arbeit 
knüpfte  de  Bruyne  weitere  Erörterungen  an.**^)  Dölger  brachte  die 
Geschichte  der  Firmung  zugleich  im  dogmatischen  Interesse  zur  Dar- 
stellung/^^) Ober  die  Geschichte  des  Abendmahls  vgl.  auch  oben  N.  331/5« 
Von  wesentlichem  Interesse  ist  besonders  die  schon  genannte  Arbeit  tob 
Schwartz,  über  die  Anknüpfung  des  Osterfestes  an  das  jttd.  Passah  und 


Weyman:  HJb.  S.  378f.;  Batiffol:BBibl.S.483/5.]|  —  411)H.Boehmer,  Zad.Z«vgmsM 
d.  IrtnaauB  v.  d.  Ansahen  d.  röm.  Kirche:  ZNW.  7,  S.  198—201.  —  413)  id.,  Z.  altrSn. 
Bischofsliste:  ib.  S.  383/9.  —  413)  H.  Kellner,  Heortologie  oder  d.  gesehiohtL  Entwiekl.  d. 
Kirehenjahrs  n.  d.  Heiligenfeste  v.  d.  älteren  Zeiten  bis  z.  Gegenwart.  2.  voUst&nd.  neu  bearb. 
n.  ▼erm.  Anf.  Freibnrg,  Herder.  XII,  804  S.  M.  6.  |[S.:  LRs.  S.  668f.;  P.  Drews: 
ThLZ.  S.  439—41;  Knodt:  ThLB.  (1907),  S.  281f.]|  ~  414)  X  O.  Seeck,  Z.  Gesch. 
d.  Weihnaehtsfestes:  BheinMus.  61,  S.  144.  —  415)  6.  Förster,  D.  ohrisU.  Sonntags- 
feier bis  auf  KonsUnfin  d.  Gr.:  ZKR.  8.  Folge,  16,  S.  100—18.  —  416)  X  A.  Mentt, 
Beitrr.  z.  Osterfestberechnang  bei  d.  Bysantinern.  Dies.  Königsberg,  Leupold.  188  S.  — 
417)  P.  Drews,  Untersuch,  ttber  d.  sogen,  klementinisohe  Liturgie  im  8.  Buche  d.  apostol 
Konstitntionen.  1.  D.  klementin.  Liturgie  in  Rom.  (=  Studien  s.  Gesch.  d.  Gotteadienstss 
u.  d.  gottedienstl.  Lebens  11.  u.  III.)  Tübingen,  Mohr.  VIII,  166  S.  M.  5.  [[Q.  Jordan: 
ThLB.  (1908);  Weyman:  HJb.  (1907),  S.  166.]|  —  418)  X  F.  Cabrol,  Autour  de  la 
liturgie  de  Ravenne.  St.-Pierre  Chrysologne  et  le  Rotulus:  RB4n4d.  28,  S.  489—500.  — 
419)  X  £.  Bishop,  The  LiUny  of  Saints  in  the  Stowe  Missal:  JThSt.  7,  S.  122—86. 
—  420)  X  H.  M.  Bannister,  An  ancient  offioe  for  holy  saturday.  Postscript.:  Ib. 
S.  273/8.  —  421)  F.  Wieland,  Mensa  u.  Confessio.  Studien  ttber  d.  Alter  d.  altcbristL 
Liturgie.  L  D.  Altar  d.  vorkonstentin.  Kirche,  (ss  Veröffentlich,  ans  d.  kirehenbist. 
Seminar  in  Mttnchen  2,  XI.)  München,  Lentner.  XVI,  167  S.  M.  8.  ([Harnack:  ThLZ. 
S.  627f.;  A.  Schmidt:  Katholik  8.  Folge,  34,  S.  286f.;  vgl.  ib.  S.  899f.;  Weyman:  HJb. 
8.  929f.;  V.  Gulik:  RQChrA.  I,  S.  153/6;  Wiegend:  ThLBl.  (1907),  S.  82.]|  —  itt) 
£.  Frhr.  v.  d.  Golta,  D.  Taufgebete  Hippolyts  u.  andere  Taufgebete  d.  alten  Kirche.  Mit- 
geteilt nach  G.  Homers  Übersetz,  d.  tttbiop.  Kirchenordn. :  ZKG.  27,  S.  1—51.  (VgL 
JBG.  27,  IV,  18^^<>.)  —  433)  D.  de  Bruyne,  Pr^tendus  Berits  d'Hippolyte:  RB^n^.  28 
S.  422/9.  —  424)  Fr.  J.  Dölger,  D.  Sakrament  d.  Firm.  Hist.-dogmat.  dargestellt 
(«  Theol.  Studien  d.  Leo-Gesellschaft   15.)    Wien,  Mayer  &  Co.    XYUI,  228  S.    M.  4,20. 


9  72  A.     KirchengMoblebte  bU  e«.  700.     Jordan.  lY^ 

die  besondere  Art  der  Entstehung  des  christlichen  Osterfestes.^*^*^*^) 
Leitner  bot  eine  eingehende  Studie  über  den  gottesdienstlichen  Volksgesang 
im  jQd.  und  christlichen .  Altertum  bis  zum  6.  Jh.,  welche  geeignet  ist,  in 
verschiedener  Hinsicht  neues  Licht  auf  diesen  Gegenstand  zu  werfen/^ ^'^*^) 
Conybeares  Studie  über  den  Mariendienst  wurde  ins  Deutsche  übersetzt; 
es  handelt  sich  in  ihr  besonders  um  den  Zusammenhang,  in  welchem  die 
Yerehrnng  der  ^Jungfrau-Kirohe'  mit  dem  Mariendienst  steht.^'*)  Koch 
bestreitet  an  der  Hand  verschiedener  TertuUianstellen  die  Behauptung, 
dafs  Tertullian  schon  die  Verpflichtung  der  höheren  Kleriker  zum  Gölibat 
behauptet  habe."<>) 

Geschichte  der  Askese  und  des  Mönchtums,*^^)  Leipoldt  und 
Cr  um  gaben  gemeinschaftlich  Leben  und  Werke  des  Archimandriten  Schenute 
von  Atripe  heraus,  über  dea  Leipoldt  seinerzeit  eine  einl&fsliche  Arbeit  vor» 
öffentUcht  hat  (vgL  JBG.  26,  IV,  22^*^>'^}  Einen  bedeutsamen  Beitrag 
zur  Geschichte  des  Mönchtums  bot  Bosse  durch  eine  eingehende  auch  mit 
topographischen  Zusammenstellungen  versehene  Darstellung  der  ältesten 'Ge- 
schichte des  Mönchtums  in  Frankreich  in  vier  Abschnitten:  1.  Der  hl. 
Martin  und  die  ersten  gallisch-röro.  Mönche;  2.  Lerinum  und  die  Mönche 
nach  der  Regel  dieses  Klosters;  3.  Die  ersten  Mönche  in  Frankreich  zur 
Merowingerzeit;  4.  Die  Mönche  der  Merowingerzeit  nach  der  Ankunft  des 
hl.  Columban.^^'}  Einen  von  den  sieben  bekannten  Briefen  des  für  die 
erste  Geschichte  des  Mönchtums  bedeutsamen  hl.  Antonius  gab  W^instedt 
im  koptischen  Originaltext  heraus.***"*'^) 

Altchristliche  JLitertUur"  und  Dogmengeschichte.  All- 
gemeines zur  altchristlichen  Literaturgeschichte.^^^)  Den  1.  Bd. 
eines  Initienverzeichnisses  der  lateinischen  Kirchenschriftsteller  mit  besonderer 
Anlehnung  an  Mignes  Patrologia  gab  Vatasso  in  sehr  dankenswerter  Arbeit 


—  425)  £.  Sohwarts,  Oiterbetracbt. :  ZNW.  7,  8.  1—88.  —  426)  X  A.  Andersen, 
D.  Abendmehl  in  d.  swei  ersten  Jhh.  nach  Christas.  Neehtrttge  a.  Beriehtig.  Giefsen,  Töpel- 
msDo.  S.  97—111.  M.  0,80.  —  437)  Fr.  Leitner,  D.  gottesdienstl.  Yolksgesang  im 
jfld.  n.  ehristl.  Altertum.  £.  Beitr.  x.  jüd.  n.  ehristl.  KaltGeioh.  Freibarg,  Herder.  XI, 
^83  S.  |[C.  Weymen:  BibIZ.  S.  667;  P.  Wegner:  ThRevae  S.  174f.;  Katholik  8.  Folge, 
88,  S.  886 f.]]  —  42S)  X  W.  Caspar i,  Untersuch,  z.  Kirohengeeang  im  Altertum 
(Sehlufs):  ZKG.  27,  S.  62—69.  (Vgl.  JBG.  28,  IV,  57»*».)  —  439)  F.  C.  Conybeare, 
D.  jungfräol.  Kirche  n.  d.  jungfrttul.  Mutter.  £.  Studie  über  d.  Urspr.  d.  Mariendienstes. 
Aas  d.  Engl,  ttbersetzt  v.  Ottilie  C.  Deubner:  AReligionswissenschaft  8,  S.  878—89;  9, 
S.  78—86.  |[Aicher:  BibIZ.  S.  428.]]  —  480)  H.  Kooh,  Tertullian  n.  d.  Zölibat: 
ThQ.  88,  8.  406—11.  —  4SI)  X  A.  Baumstark,  Abendlttnd.  Palästinapilger  d.  1.  Jahr- 
Uuseod  n.  ihre  Berichte.  Köln,  Bachern.  IV,  87  S.  M.  1,50.  —  482)  J.  Leipoldt, 
Sinnthii  arehimandritae  vita  et  opera  omnia  edid.  J.  Leipoldt,  adjuvante  W.  Crum.  (■»  Corp. 
leript.  Christ.  Orient.,  Script,  copt.  Ser.  2,  T.  2,  Fase.  1.)  Paris,  Poussielgne.  Fr.  5,50. 
|[Chabot:  RBB.  54,  S.  478 f]|  —  4SS)  J*  M.  Besse,  Les  moines  de  Tancienne  Frmnoe. 
Periode  galloromaine  et  m^rovingienne.  Paris,  Poussielgne.  XII,  571  S.  Fr.  6.  |[G. 
A(llmang):  HJb.  8.  6ö8.]|  —  4S4)  £•  O.  Winstedt,  The  original  text  of  one  of 
St  Antonys  letters:  JThSt.  7,  S.  540/5.  —  4S5)  X  A.  Hafner,  D.  Rechtsinstitnt  d. 
kloiterL  Exemtion  in  d.  abendlftnd.  Kirche.  In  seiner  Entwiekl.  bei  d.  niUnl.  Orden  bis  s. 
Aasgang  d.  MA,:  AKKR.  86,  S.  802  —  18,  629  —  51.  (Fortsetz,  folgt.)  —  4S6)  X  F.  C. 
Barkitt,  Aphraates  and  Monasticism:  JThSt.  7,  S.  10/5.  —  48?)  X  B.  Evetts,  Le  rite 
eopte  de  la  prlse  d'habit  et  de  la  profession  monaebale:  Rev.  de  l'Or.  ehret.  11,  S.  60 — 78, 
180-48. 

4S8)  X  G.  Rauschen,  Grundrifs  d.  Patrologia  mit  besonderer  Berücksichtig,  d.  Dogmen- 
gtsch.  2.  verb.  u.  verm.  Aufl.  Freiburg,  Herder.  XVI,  258  S.  |[C.  W.:  HJb.  S.  872; 
V.  Schnitze:  ThLB.  (1907),  S.  79;  LR«.  S.  467;  Krüger:  ThLZ.  S.  481.]|   (VgL  JBG.  26, 
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heraus.^*^  Rauschen  setzte  seine  Ausgabe  kleiner  patristischer  Texte  (TgL 
JBO.  28,  IV,  59^^^)  in  drei  Bändchen,  enthaltend  Stficke  aus  TertalMan, 
Irenaeus,  Yinzenz  von  Lerinnm,  fort;  besonders  wichtig  ist  in  Fase.  VI  eine 
neue  Textesrezension  von  Tertullians  Apologeticum.^^^)  Auch  Lietzmani 
fahrte  seine  Sammlung  kleiner  Texte  fort.^^^)  Brückner  gab  Quellen  zur 
Geschichte  des  pelagian.  Streites  und  der  Lehre  der  Pelagianer  mit  Berflck- 
sichtigung  von  Augustin,  Harius  Mercator,  Pelagius,  Caelestins  u.  a.  heraus.^'^^ 
Kleine  patristische  Fragen  fafste  Turner  unter  dem  Titel  ^Adversarit 
patristica'  zusammen:  1.  Wbo  is  my  Neighbour;  2.  Let  thine  alms  sweac 
in  thy  hands;  3.  Figura  corporis  mei  in  TertuUian;  4  The  Pseudocyprianic 
De  montibus  Sina  et  Sion  written  in  fiom;  5.  Fragment  of  an  esrly  Ms. 
of  St.  Athanasius;  6.  Prisciliian  and  the  Acts  of  Judas  Thomas.^^*) 
T  hu  dich  um  hat  es  fftr  nötig  gehalten,  denr  1.  Bde.  seiner  'kirchlichen 
F&lschungen*  seligen  Angedenkens  einen  2.  hinzuzufflgen,  in  welchem 
die  ,  Didache,  das  muratorische  Fragment  u.  dgl.  als  Fälschungen  aof- 
marschieren.^^^)  Auf  einen  neuen  Zweig  der  Geschichte  der  altchriatUebeo 
Literatur  haben  Schäfer  und  Schmidt  aufmerksam  gemacht;  letzterer  hat 
in  Ägypten  zwei  Bruchstttcke  christlicher  Literatur  in  altnub.  Sprache  ent- 
deckt, etwa  aus  dem  8.  Jh. ;  es  sind  Bruchstflcke  einer  PerikopensammluDg 
und  eines  Liedes  auf  das  Kreuz.***"**') 

Apostolische  Väter.*^^"*^^)  Bartlet  beschäftigte  sich  mit  der 
Datierung  des  zweiten  Clemensbriefes  in  Auseinandersetzung  mit  Hamacks 
bezüglicher  Arbeit  (vgl.  JBG.  28,  IV,  60''*)  und  suchte  die  Entetehung  der 
Homilie  etwa  auf  das  J.  130  zu  fixieren  und  Alexandrien  als  Heimat  zu  er- 


IV.)  —  4S9)  M.  y«tas8o,  Initla  Patrum  Alionimqae  icriptorum  eeclesiMtieorom  LatiBonmi 
ex  Mign«!  Patrologia  et  ex  comploribne  *liie  libria  conlegit  ao  litterarom  ordiDe  ditposait 
Vol.  1:  A— M.  (»  Stndi  e  Testi  16.)  Romae,  Typia  Yaticania.  X,  695  S.  |(BarDaek. 
ThLZ.  S.  551.]|  —  440)  6.  Raaaehen,  Florileginm  patristicam  digessit,  vertit,  adnotarit. 
Fase.  4:  TertuUiani  libtr  de  praescriptione  haereticorum,  acetdnnt  S.  Irenaei  adverana  haereMi 
IlT,  3 — 4.  Faao.  5:  YineaDtii  LerineDBia  common itoria.  Faso.  6:  Tertnlliani  apologetici  reeeaiio 
nova.  Bonn,  HaDstein.  IV,  69  S.;  IV,  71  S.;  VI,  142  S.  k  M.  1,20.  |[C.  Weyman: 
BJb.  S.  l&9f.,  651;Knopf;ThLZ.S.  678 f.;  J.  Schmidt :  Katholik  3.  Folge,  83,  S.  886 -881; 
P.X.Funk:  DLZ.  S.  1297,  2267.]|  —  441)  H.  Lietamann,  Symbole  d.  alten  Kirche. 
(<»  Kleine  Texte  No.  17/8.)  Bonn,  Marcu8&  Weber.  82  8.  M.  0,80.  —  442)  A.  Broekner, 
Quellen  k.  Gesch.  d.  pelagian.  Streites.  (»=  Samml.  aosgewfthlter  kirchen-  n.  dogmengeacbichtl. 
QSchr.  2,  VlI.)  Tübingen,  Mohr.  VIII,  108  S.  M.  1,80.  |[C.  Weyman:  HJb.  8.  87€f.: 
Rropatsoheck:  ThLB.  (1907),  S.  78;  Leipoldt:  ThLBl.  S.  oOlf.;  G.  Grtttsmacher: 
DLZ.  8.  1940;  Schoell:  RHR.  58,  S.  258f]|  —  448)  C.  H.  Turner,  Adversaria  Patriatie«: 
JThSt.  7,  S.  590—605.  —  444)  F.  Thndiehum,  Kirchl.  Fftlseh.  Tl.  2.  Leipzig,  SingewaM. 
II,  659  S.  |[C.  Weyman:  BZ.  S.  668.]|  —  445)  H.  Schäfer  u.  K.  Schmidt,  D.  erste« 
BrnchstQcke  ohristl.  Lit.  in  altuub.  Sprache:  SBAk Berlin  S.  774—85.  —  446)  X  K. 
Vollere,  Katalog  d.  islam.,  christl.-oriental ,  jttd.  u.  samaritan.  Hss.  d.  Universitätsbibliothek 
SU  Leipzig.  Mit  e.  Beitr.  v.  J.  Leipoldt.  Leipzig,  Harrassowita.  XI,  608  S.  [[Leipoldt: 
ZKG.  (1907),  S  77.JI  —  447)  X  J.  TruhUf ,  Catalogus  codioum  manu  scriptorom  Latinorum 
qui  in  C.  R.  bibliotheea  publica  atque  nniversitatis  Pragensis  asservantur.  2  Tla.  Pragae, 
sumptibus  regiae  sozieutis  scient.  Bohem.  1905/6.  XXj  616  S.;  III,  495  S.  I[G.  Fickcr: 
ZKG.  (1907),  S.  77f.]{  —  448)  X  Gebhardt,  Harnack  u.  Zahn,  Patrum  äpostolioomin 
opera.  6  ed.  minor.  Leipzig,  Uinrichs.  VII,  232  S.  M.  1,60.  —  449)  X  F.  X.*FnDk, 
D.  apostol.  Väter.  2.  verb.  Aufl.  (=  SammL  ausgewählter  kirchen-  u.  dogmengeeehicbü. 
QSchr.  2,  I.)  Tübingen,  Mohr.  XXXVI,  252  S.  M.  1,50.  j[Weyman:  HJb.  (1997),  S.  166: 
Knopf:  ThLZ.  (1907),  S.  268f.;  Leipoldt:  ThLBL  (1907),  S.  288/o.]|  (VgL  JBG.  24,  IV. 
In  dieser  2.  Ausg.  ist  d.  Text  d.  martyr.  Polyc.  u.  der  d.  Birten  d.  Hermas  versehiedeaü. 
verbessert,  d.  fehlenden  Schriftstellen  ergänzt.)  —  450)  X  D.  Volt  er,  Bemgn.  z.  l.KleneB»- 
brief:  ZNW.  7,  S.  261/4.    (VgL  JBG.  27,  IV,  23"^  zu  dem  dort  besprochenen  Buche  Mettt 
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weisen.^^^)  —  A.  Harnack  brachte  dea  Fnnd  eines  alten  Papyrus  durch 
K.  Schmidt  zar  Anzeige,  der  ein  Stück  des  Briefes  des  Ignatias  an  die 
Smymfter  enthält  und  fttr  die  Textkritik  der  Ignaansbriefe  von  Bedeutung 
ist.^^*)  Schim  van  der  Loeff  machte  aufs  neue  den  vergeblichen  Versuch, 
die  sieben  Ignatiusbriefe  als  eine  Fälschung  aus  den  J.  165—75,  in  Rom 
entstanden,  nachzuweisen.^^*)  Anknüpfend  an  Bunsen,  Drftseke,  Bonwetsch 
sachte  di  Pauli  die  Schlufskapitel  des  Diognetbriefes  (c.  XI  und  XII)  als 
ursprünglich  zu  den  Philosophumena  des  Hippolyt  zugehörig  zu  er» 
weisen."*-*") 

Griechisch-christliche  Literatur  von  der  Mitte  des  2.  Jahr- 
hunderts bis  Eusebius,  Einen  Beitrag  zur  oZvo^-oyo^-Frage  bot  6. 
Krüger  und  er  äufserte  zugleich  einen  leisen  Zweifel  an  der  Abfassung 
des  Dialogs  mit  Trypho  durch  Justin  zur  Nachprüfung  der  Verfasserschaft  an- 
regend.*^^-*^^)  Stahlin  gab  den  2.  Bd.  des  Clemens  Alexandrinus  (vgl. 
JBG.  28,  IV,  61  '^^)  in  der  Berliner  Sammlung  in  gleich  vortrefflicher  Aus- 
gabe heraus;  der  Band  enthalt  die  Stromata  Buch  1/6.*^^)  Über  die  Quellen 
des  Clemens  Alexandrinus  hinsichtlich  seiner  Kenntnis  des  Altertums,  der  alten 
Sitten  und  Gebräuche,  der  antiken  Philosophie  usw.  handelte  Gabrielsson, 
indem  er  zu  zeigen  suchte,  dafs  Clemens  vor  allem  auf  die  Ttavrodani] 
iGioQla  des  Favorinus  zurückgehe.*" 0  Über  diese  als  ein  grofsangelegtes 
enzyklopädisches  Werk,  das  im  Altertume  viel  benutzt  wurde,  verbreitete 
sieb  derselbe  Vf.  in  gesonderter  Arbeit;  er  verweist  das  Buch  in  die 
Mitte  des  2.  Jh.  und  suchte  seinen  Charakter  näher  zu  bestimmen.*"*"**^) 
Bern  Versuche  Conybeares,  die  dem  Eusebius  von  Caesarea  zugeschriebene 
Schrift  contra  Marcellnm  als  Schrift  des  Eusebius  von  Emesa  aus  dem 
J.  340/3  zu  erweisen  (vgl.  JBG.  26;  28,  IV,  61^^^)  trat  Loeschcke  ent- 
g^en  und  schrieb  sie  dem  Eusebius  von  Caesarea  und  der  Zeit  von  387/Ö 
zu.***)  Dementsprechend  edierte  auch  £.  Klostermann  in  den  griech.- 
ehristlichen  Schriftstellern  diese  Schrift  zusammen  mit  der  über  die  kirchliche 
Theologie  und  den  Fragmenten  Marcells  als  Beigabe  in  neuem  durchgesehenen 


äi«ur  AnfMto  Eigäns.)  —  451)  V.  BartUt,  The  origin  and  d«t«  of  2.  Clement:  ib. 
S.  128—85.  —  4&t)  A.  Harnaok,  S.  neue  Ignatioa-Ha.:  ThLZ.  81,  S.  596f.  ^  4M) 
H.  P.  Sohim  van  der  Loeff,  Ondenoek  naar  de  berkomat  en  de  strekking  derieven  brieven 
Tan  Ifnaüoe  in  de  körte  reeenaie.  Academisoh  proefachrift.  Leiden,  Sljthoff.  XI,  217  S.  |[Knopf: 
Tbl^  (lS07),S.26»f.]|  — 464)  A.Frhr.di Pauli,  D.Sohlorskapiteld.DiognetbriefeatThQ. SS, 
fi.2S-86.  —  455)  X  L.  Delaporte,  Le  paetenr  d*Hermae.  Nonvellea  fragmente  aabi* 
diqnea:  Rev.  de  l'Or.  ehr.  11,  S.  801-^12.  —  45C)  X  F.  Keklapil,  Z.  Textgeeeh.  d. 
Didaebe.  Progr.  d.  k.  k.  Ojmn.  Jglau.  14  9.  |[Leipoldt:  ZKG.  (1907),  8.  9S.]|  —  459) 
O.Krttger,  Za  Jnatin:  ZKW.  7,  S.  186/9.  —  458)  X  Tb.  Ulbrieh,  D.  peendo-neiitMi. 
Apologie:  Kirohengeaohiehü.  Abbandl.  4,  S.  67—248.  Breelaa,  AderboU.  —  45t)  X  X 
£.  Ter-Minaeaiants,  Hat  IrenSna  Lok.  1,  46  Ma^ia/i  oder  ^Eketadßer  geleaeo?: 
ZNW.  7,  S.  191  f.  (Vgl  J.  Uipoldt  in:  ZKG.  27,  8.  47Sf.)  ~  460)  0.  8ttthlin,  Clemena 
Alesandrinne.  Bd.  2:  8tromata.  L-VI.  Buch.  (»»  D.  gTieoh.-diriatl.  Sohriftateller.  Bd.  15.) 
Laipsig,  Hinrieba.  XVI,  620  8.  M.  16,50.  |[Weyman:  HJb.  (1907),  8.  71;  Leipoldt: 
ThLBL (1907),  8. 812/5  ]|  —  461)  J.  Oabrielaaon,  Über  d.  QaeUen  d.  Clemena  Alexandrinoi. 
Tll.  Leipsig,  Harraaeowita.  XU,  258  8.  M.  6.  |[H.  Jordan:  ToLB.  (1908);  Leipoldt: 
ZKO.  (1907),  8.  94f.]|  —  462)  id-t  über  Favorinne  n.  eeine  navroBanrj  lojQfia.  Leipsig, 
Btiraaeowits.  67  8.  M.  1,50.  |[U.  Jordan:  ThLB.  (1908);  Leipoldt:  ZüQ.  (1907), 
S.  94f.]|  —  46S)  X  P.  Heiniaeb,  Clemena  v.  AUzandrien  n.  d.  Ij.  Lebrtfttigkeit  d. 
Harn:  BiblZ.  4,  8.  402/7.  —  464)  X  J.  Tizeront,  Yie  mondaine  et  vie  ebrdtienne  k 
la  fln  da  2e  a.  Le  Pddaa^ogne  de  Clement  d'Alezandrie.  Lyon,  Vitte.  24  8.  |[C.Weyman: 
HJb.  8.  659.]|  —  4#5)  X  J.  Ldbreton,  Le  traitd  de  TSme  de  8.  Qr^oire  le  thanmatwge : 
BaULitEoelea.  8.  78—88.  —  466)  6.  Loeachoke,  Contra  IfaroeUnm,  e.  Bcbrift  d.  Eoaebina 
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und  verbessertem  Textet *^  Eine  wichtige  Gabe  bot  F.  X.  Fnnk  doich 
Heransgabe  der  Bidascalia  der  zwölf  Apostel  und  der  apostolischen  Eon- 
stitutionen  mit  kritischem  Texte,  Apparat,  lateinischer  Übersetzung  und 
Anm.  Dazu  kommen  die  testimonia  vetemm  dieser  nnd  der  zugehöriges 
Schriften,  zusammenfassende  Prolegomena  nsw. ;  wir  haben  damit  eine  Aus- 
gabe vor  nns,  an  die  jede  weitere  Untersuchung  wird  anknüpfen  mflssen.^*^ 
NacheuBehianische  griechisch-christliche  Literatur.  Beeson 
gab  in  der  Berliner  Sammlung  die  Acta  Archelai  heraus  und  bevorwortete 
sie  eingehend;  er  ist  der  Ansicht,  dafs  das  Original  griech.,  nicht  syr.  is 
der  ersten  Hälfte  des  4,  Jh.  verfafst  wurde.*®*-*^®)  Sinko  zeigt  io 
philologischen  Untersuchungen  die  Anwendung  der  sog.  enkomiastischen 
Synkrisis  durch  Gregor  von  Nazianz  und  seine  Nachfolger;  zum  Schluls  gab 
er  den  Text  einer  pseudogregorischen  Schrift  'Streit  des  Meeres  und  der 
Erde'  heraus,  deren  Grundgedanken  auf  Gregor  von  Nazianz  zurfick- 
gehen.*'^"*'*)  Nairn  gab  den  Text  von  des  Chrysostomus  Arbeit  über 
das  Priestertum  mit  Anmerkungen,  Einleitung  usw.  in  guter  Ausgabe 
heraus.*'*'*'*)  Theodorets  grofse  Apologie  *Die  Heilung',  deren  DatieroBg 
sehr  umstritten  ist,  untersuchte  nur  hinsichtlich  ihrer  Datierung  Kösters, 
konnte  aber  nicht  mehr  feststellen  als  'spätestens  437  geschrieben'.*^*)  — 
Conybeare  bot  in  engl.  Übersetzung  einige  Exzerpte  aus  einem  armen, 
codex,  welcher  sich  in  der  Bibliothek  von  St.  Lazaro  in  Venedig  befindet 
und  Genesishomilien  und  Evangelienpredigten  enthält,  welche  von  Epiphanins 
herstammen  sollen;  Conybeare  hält  sie  auch  wirklich  fQr  epiphanisch, 
nimmt  aber  spätere  Interpolationen  an.*")  Mit  Amphilochiusproblemen  be- 
schäftigte sich  G.  Fi ck er  in  einem  ersten  Teile  von  Untersuchungen,*'^) 
mit  dem  Ghronicon  paschalc^  besonders  nach  der  textkritischen  Seite  und  der 
Seite    der  Überlieferung  Mercati*'^    und    Conybeare.*^®)     Loeschcke 


▼.  Cftsarea:  ZNW.  7,  S.  69—76.  —  4<7)  E-  Klosttrmanii,  Otgen  Mareel),  ttbtr  d.  kirehl. 
Theologie,  d.  Fragmente  MarceUa.  fiasebius*  Werke.  Bd.  4.  D.  grieoh-christl.  Schrifteteller. 
Bd.  14.  Leipzig,  Hinriehs.  XXXIT,  256  8.  M.  9.  ([CWeyman:  BZ.  S.672f.;  6.  Krflger: 
LCBl.  Sp.  409f.;  Koetschau:  ThLZ.  S.  597  — 600;  Brnyne:  RB^n^d.  S.  302f.;  Barden- 
hewer:  LRs.  8.  529ff.;  Bonwetseb:  ThLBl.  (1907),  S.  416f.]|  —  468)  F.  X.  Fank, 
Didascalia  et  eonstitatioDea  apostoloram  edldlt  ...  2  Bde.  Paderborn,  Sebooingh.  LVI, 
704  S.;  XLIV,  20S  8.  M.  84.  |[A.  Baumstark:  LRs.  8.  206—10;  C.  Weyman:  BJb. 
S.  878;  V.  d.  Goltz:  ThLZ.  8.  679—82;  Batiffol:  RevBibl.  8.  481/8;  Friedberg:  Z&S. 
8.  845f.;  Bruyne:  RBdndd.  8.  444f.;  E.  Neatle:  ThLBl.  S.  291/4;  BiblZ.  8.  444f.]|  - 
469)  Ch.  B.  Beeaon,  Aeta  Archelai.  (»  D.  grieob..chriitl.  Sohriftateller.  Bd.  16.)  Leipzig, 
Hinriehs.  LVI,  184  8.  M.  6.  [[Weyman:  HJb.  (1907),  8.  171;  DLZ.  (1907);  Koetsebas: 
ThLZ.  (1907),  8.  461/8;  Leipoldt:  ThLHl.  (1907),  8.  178/5.]|  —  470)  X  C.  H.  Torner, 
Fragment  of  an  early  M8  of  St.  Athanasios:  JTh8t.  7,  8.  600/8.  —  471)  Tb.  Sinko, 
Stndla  Naiianzenioa.  Pars  1:  De  collationis  apnd  Gregoriom  Nazianzennm  nsa  et  de  Tenet 
et  Maris  contentione  qnadam  Pseado-Gfegoriana.  8.-A.  ans:  AAkKrakanPUL  41,  S.  249 — 812. 
Kraken.  |[C.  Weyman:  HJb.  8.  878f.]|  —  473)  X  8.  Haidacher:  Chrysostomna-Fragments 
unter  d. Werken  d.  hl.  Ephraem  Syrns:  ZKTb.  SO»  S.  178-88.  —  476)  X  id.,  Drei 
nnedierte  Chrysostomns-Tezte  e.  Baseler  Hs.:  ib.  S.  572—82.  —  474)  J>  A.  Naira, 
St.  John  Chrysostom  7is^\  h^toovvrjs  (de  saeerdotio).  Edited  by  .  .  .  (=  Cambridge  Patristie 
Tests.)  Cambridge,  University  Press.  LVni,  192  8.  sh.  6.  |[Jfilicher:  ThLZ.  (1907), 
8.  284f.;  Leipoldt:  TbLBl  (1907),  S.  115/7.]|  —  475)  X  id.,  On  the  tezt  of  the  Ik 
saeerdotio  of  St.  Chrysostom:  JThSt.  7,  8.  575 — 90.  —  476)  L.  Kösters,  Z.  Datier,  v. 
Theodorets  ^^EXXrjrtxcav  d'e^nevXMri  'rza&r^fttirofv* i  ZKTb.  80,  8.  849  —56.  —  477)  F*  C* 
Conybeare,  The  Gospel  Commentary  of  Epiphanins:  ZNW.  7,  8.  818—82.  —  478)  ^^ 
Fieker,  Amphiloohiana.  Tl.  1.  Leipzig,  Barth.  kl.-S^.  VI,  809  8.  |[A.  Hilgenfeld: 
ZV^Th.  8.  427f.;  0, Weyman:  HJb.  S.  876;  G.  Picker:  ZKG.  8.  «84f.J|  —  47»)  0- 
Mereati,  A  study  of  the  Paschal  ehroniele :  JThSt.  7,  8.  397—412.  —  480)  F-  C.  Conybeare, 
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suchte  in  einer  Dissertation  die  geschichtliche  Bedeutung  der  Syntagma  de& 
Gelasius  von  Cycicns  festzustellen  und  auf  Grund  eingehender  Quellen- 
aoaljsen  gegenüber  der  herrschenden  Ansicht  die  These  zu  erweisen,  dafs 
wir  in  Gelasius  den  'einzigen  Schriftsteller'  zu  sehen  hahen,  'der  uns 
gröfsere  Stücke  der  niz&nischen  Akten  erhalten  hat.' *•*"***) 

Syrische  (koptische,  armenische^  arabische)  christliche 
Literatiir.*^^)  Die  syr.  Apologie,  die  bei  Otto  unter  dem  Namen  des 
Melito  V.  Sardes  geht,  suchte  Ul  brich  als  ein  Werk  des  Bardesanes  zu  er- 
weisen, der  bei  Abfassung  der  Arbeit  noch  nicht,  oder  Oberhaupt  nicht 
Gnostiker  gewesen  sei.^^*)  Sedla^ek  und  Chabot  haben  begonnen,  die 
Evangelienkommentare  des  Dionysius  bar  Salibi  in  kritischem  Text  mit 
Übersetzung  zu  veröffentlichen;  sie  boten  dadurch  reiches  Material  zur 
Geschichte  der  KTlicben  Exegese.^®^  Wcütere  Veröffentlichungen  orientalischer 
Kirchenschriftsteller  boten  Duval*®*)  und  Chl6bi.*") 

Voraugustinische  Lateiner.  Waltzing  neigt  in  einer  Minucius- 
arbeit  der  Ansicht  zu,  dafs  die  Vertreter  der  Priorität  des  Minucius  vor 
Tertullians  Apologeticum  ihre  Position  aufrecht  erbalten  haben.^*^'^*^)  — 
Ffir  die  Zwecke  der  EinfQhrung  in  die  BuTsgedanken  Tertullians  veranstaltete 
Labriolle  in  der  Hemmer-Lejaischen  Sammlung  (vgl.  JBG.  28,  IV,  59''*) 
eine  sehr  brauchbare  Ausgabe  des  lateinischen  Textes  von  de  paenitentia 
und  de  pndicitia  mit  französ.  Übersetzung,  Einleitung  und  Index.^*^ 
Femer  erhielten  wir  einen  3.  Bd.  der  Tertullianausgabe  in  der  Wiener 
Sammlung,  herausgegeben  von  Kroymann,  enthaltend  de  patientia,  de 
carnis  resurrectione,  adversus  Hermogenem,  adversus  Valentinianos,  adversus 
omnes  haereses,  adversus  Praxean,  die  fftnf  Bflcher  adversus  Marcionem.^*^ 
Auch  zwei  Hefte  der  Rauachenschen  Sammlung  brachten  Tertullian- 
texte.***"**^*)  —  Bruyne  kehrte  zu  der  vielverhandelten  Frage  über  die 


Tht  eodex  of  tbe  Patcbtl  Cbronicle  nsed  by  Holitein:  ib.  S.  892/7.  —  481)  G. 
Loiiebekt,  D.  Syntagma  d.  Gelasina  Cyzieenus.  Tbaol.  Disa.  Bonn.  Bonn,  Gaorgi.  71  S. 
llCWeyman:  BZ.  S.  676f.;  JttHohar:  ThLZ.  S.  654/6;  Siokanbergar:  DLZ.  S.  1764/7.]t 
(Vgl.  RbMoa.  [1906],  S.  694 ff.;  [1906],  S.  84  ff.)  —  482)  X  8.  Yailhtf,  Date  da  k  mort  de 
8.  Jaan  Damaac^ne:  Echo  d'Or.  9,  S.  28—80.  —  488)  X  E.  O.  VTinitedt,  A  forthar  nota 
oa  Coamaa:  JThSt.  7,  S.  626/9  (Vgl.  JBG.  28.  IV,  68"»)  —  484)  X  L.  Daubnar, 
Kaaaaaii.  Damian.  Taxta  o.  Einlait.  |[Krnmbaehar:  BZ.  8.  681.]|  —  485)X  A.Sohar, 
fitttda  snppl^mantaira  aar  laa  ^rivaina  ayriana  orienUaz:  Ray.  da  TOr.  ehr.  7,  S.  1 — 88.  — 
4M)  Th.Ulbricb,  D.paeodomeliton.  Apologie :KirchaDgeaebiebtl.Abhandl.  4,  8.  67—148.  |[C. 
Wiyman:  BJb.  8.  668;  J  Illieb  er:  ThLZ.  8.549  f.]|  —  487)  J.  8«  dl  aSek  eat  J.-B.  Chabot, 
Dionyaii  bar  jjalibi  Commentarii  in  Evangelia.  Veraio:  iotarpretatna  eat  J.  Sadlaoek,  adiavante 
J.-B.  Cbabot.  Fase.  1.  (ss  Seriptorea  ayri.  Ser.  aaoonda.  T.  98.)  Paria,  Leipsig,  Harraasowitz. 
184,  186  S.  M.  18,20.  |[£.  Naatle:  ThLZ.  (1907).  8.  829 f]|  —  488)  R-  Duval,  Lea 
bomäiaa  Cath^dralea  de  8^vbre  d'Antioebe.  Tradaction  Syriaqne  in^dite  de  Jacqnaa  d'^dasae. 
(=  Ptttrol.  Orient. 4,  Faac.  1,  S.  1—94.)  Paria,  Firmin-Didot.  —  489)  P.ChUbi,  R^fotation 
d'Eatyehina  par  8^v^re  ^vdqne  d'Aachmoonain.  Texte  arabe  in^it  et  tradoit.  (=s  ib.  3, 
Faie.  2y  8.  121—242.)  Paria,  Flrmln-Didot.  —  490)  J.  P.  Waltsing,  Stndia  Minaciana. 
&«daa  aar  Ifinneina  Felix  publl^ea  par  . . .  (=  8.-A.  aua:  Moa.  Balge.)  Louvain,  Peetera;  Paris; 
Champion.  8.  87—100.  |[Weyman:  HJb.  (1907),  8.  171.]|  —  491)  X  P.  Felder,  De 
Temploi  inaolite  da  eomparatif  dana  Minoeiaa  Felix  . . .  et  le  8tyle  de  Min.  Fei.:  Maa.  Beige  10, 
S.  79—99.  —  492)  P.  de  Labriolle,  Tertullien  De  paenitentia.  De  padicitia.  Texte 
laÜB,  tradvetion  franfaiae,  introdaetion  et  index.  (=  Textea  et  doenmenta  poar  l*^tade  hiat. 
do  ehriatianiame,  pnblitfa  aar  la  direction  de  H.  Hemmei'  et  P.  Lejay.)  Paria,  Pieard.  12^. 
LXVn,  287  8.  F^.  8.  |[Jalieher:  ThLZ.  8.  680f.]|  —  49S)  Aem.  Kroymann,  Tertnlliani 
opera  ex  reeenaione.  Para  8.  (=  Corp.  aoript.  eocl.  lat.  Vol.  47.)  Wien,  Tempaky;  Leipxigf, 
Fraytag.  XXXVIII,  660  8.  M.  20.  |[C.Weyman:  HJb.  8.659;  Jülich  er:  ThLZ.  8.  628— 80 '; 
G.Kr.:LCBL8.12ö7/9;Leipoldt:ZKG.(1907),S.95f.]{  — 494)6.R»u*ohen,Tertamani 
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Herkunft  der  neoentdockten  psendoorigenistischen  Tractatus  znrflck;  er  ver- 
legt sie  in  die  Zeit  von  frühestens  400  bis  spfttestens  543;  Schriftzitate, 
bdnutzte  Quellen,  liturgische  Anklänge  wiesen  mit  Wahrscheinlichkeit  uf 
Norditalien  als  Herkunftsort.^^')  Der  Jesuit  Brewer  machte  den  schon  in 
ZKTh.  23, 18d9,  S.  759—63)  angedeuteten  Versuch  die  Dichtungen  Eommodians 
von  Gaza  und  seine  Lebenszeit  selbst  in  das  5.  Jh.  zu  versetzen;  458 — 61 
sollen  die  Schriften  in  SQdgallien  entstanden  sein.^^^~'^^^)  Eiine  neue 
Lösung  des  Problems  der  Fragmente  1  und  2  des  sog.  opus  historicum  det 
Hilarius  suchte  Marx  zu  geben  (vgL  Schiktanz:  JBG.  28,  IV,  64^^*.)'<^^) 
Der  schwierigen  Frage  nach  dem  Vf.  der  commentaria  in  tredecim  epistolat 
B.  Pauli,  des  sog.  Ambrosiaster,  widmete  Wittig  eine  Untersuchung,  in 
welcher  er  der  früher  von  Morin  vertretenen  Ansicht  beitritt,  dafs  der  be- 
kehrte Jude  Isaak,  der  im  Leben  des  Papstes  Damasns  eine  Rolle  spieU, 
der  Vf.  des  Ambrosiaster  sei.^^^'^^^)  Mit  Nicetas  von  Remesiana  und 
Ambrosiaster  beschäftigte  sich  Turner  in  kritischer  Auseinandersetzung  mit 
Burn  und  Souter.^^^*^^^)  Die  Hegesippusfrage  rollte  Ussani  wiedenun 
auf  und  suchte  anderen  folgend  nachzuweisen,  dafs  der  Vf.  der  Obersetzang 
von  de  hello  Judaico  der  Bischof  Ambrosius  von  Mailand  gewesen  sei, 
und  zwar  mit  vielen  und  sehr  beachtenswerten  Grflnden.^^^)  Seinem  1.  Bde. 
der  Hieronymusbiographie  (vgl.  JBG.  24)  liefs  G.  Grützmacher  einen 
2.  folgen,  der  die  ersten  15  Jahre  des  Aufenthaltes  des  Hieronymus  in 
Bethlehem  bebandelte  und  zwar  in  drei  Kapiteln:  1.  Reisen  des  Hieronymns 
und  der  Paula  nach  Autiochieu,  durch  Palästina  und  Aufenthalt  in  Ägypten; 
2.  Literarische  Tätigkeit  des  Hieronymus  in  den  ersten  Jahren  in  Bethl^em; 


Über  de  praesoriptione  haeretioorum;  «eo.  8.  Ireoaei  adv.  baer.  III,  3  —  4.  (=  Flor,  patriat.  TV.) 
Bonn,  Hanslein.  IV,  69  S.  M.  1.  —  495)  id.,  Tartnlliani  Apologetici  raeensio  nova. 
(=  ib.  VI )  Bonn,  Haostein.  VI,  142  S.  M.  1,80.  —  4M)  X  P.  da  Labrtolla,  LVgnBeat 
de  praaeripüon:  RHL.  11,  S.  408—29,  497—514.  ~  497)  X  J.  A.  Fanlknar,  Gyprian  thi 
charebman.  ClDcinnati,  Jenning«  &  Graham.  226  8.  —  498)  X  C.  F.  M.  Deelamaa, 
Adveraos  aleatoret:  ThSt.  24,  8.  288—68,  885—58.  —  499)  X  C.  H.  Tarnar,  Thf 
Piaudo-Cyprianlc  De  montibus  Sina  et  8ion  written  in  Borne:   JTb8t.  7,  S.  597 — 600.  — 

500)  X  P.  Baal,  Da  codice  qaodam  Ticinensi  quo  inoerti  scriptoris  Carmen  'de  paseha* 
oontinetnr.  Aoeedant  ad  earmen  ipsam  adnotationes  critioae  et  appendiz  metriea.  S.-A 
ane:    BivisU   di   filologia   84,   Faac  8.     84  8.     |[Weyman:    HJb.    (1907),   8.  174t]i   - 

501)  X  id.,  I  versaa  de  ligno  cracis  in  un  codice  d.  Bibliotheca  Ambrofiana.  S.-A.  aai: 
Bendlconti  d.  B.  Inttitnto  Lombardo  etc.  2.8er.,  Vol.  86,  8.  657—65.  |[WeymaD:  BJb. 
(1907),  8.  174f.J|  —  503)  X  G.  Mercati,  An  Unoial  M.  8.  of  8t.  Gyprian:  JTbSt.  7, 
S.  269 f.  —  509)  D.  de  Brnyne,  Eneore  lea  *tracUta8  Origenie':  BB^n^.  23,  8.  165—88. 

—  504)  H.  Brewer,  Kommodian  ▼.  Gaza.  £.  Arelatens.  Laiendieb ter  an«  d.  Mitte  d.  5.  Jk. 
(==  Forsch.  I.  obriitl.  Lit.  n.  Dogmangeaeh.  Bd.  6,  III)  Paderborn,  8choDingb.  X,  870 & 
M.  9;  für  8ubakrib.  M.  7,20.  |[H.  Jordan:  TbLB  (1907),  8.  880t:  Weyman:  HJb. 
(1907).  8.  178f  ;  ThBev.  (1907);  J.  Drftaeke:  ThLZ.  (1907).  8.  80/8  (snatimmend).]!  — 
505)  X  J.  Denk,  Paeado-Laktans,  Carmen  de  paaaiona  domini.  D.  Machwerk  e.  italieai 
HamaniaUn  ans  d.  15.  Jh.:  ThBev.  5,  8.  882f.  —  506)  X  G.  Morin,  Notes  sor  Yietorii 
de  Pettaa.    Un  renvoi  juaqu'ici  inaper9a  anx  ^EniTOfiai  de  Th^odote:  JTh8t.  7,  S.  456/1* 

—  503)  B.  Marx,  Zwei  Zengen  für  d.  Herkunft  d.  FragmanU  1  n.  2  d.  sog.  Opas  hist.a. 
BUarii:  ThQ.  88,  &  890—406.  —  508)  J-  Wittig,  D.  Ambrosiaater  «Uilarina*.  S.-A.  aoa: 
Kirohengeschiehtl.  Abhandl.  4.  Breslau,  Aderholz.  66  8.  |[C.  Weyman:  HJb.  8.  164L; 
Juliebert  ThLZ.  8.  550f.  (voUkommen  ablehnend)]]  —  500)  X  G.  H.  Tarner, 
AmbrosiaaUr  and  Damasaa:  JTh8t.  7,  8.  281/4.  —  510)  id.,  Niceta  and  Amivrostastsr: 
ib.  8.  208-19,  855—72.  —  511)  X  K  Weyman,  D.  editio  princaps  d.  Nieataa  ▼. 
Bemesiana:  ALLG.  8.  479  —  508.  —  512)  V.  Uaaani,  La  qneatione  e  la  eritiea  dal  es« 
detto  Egeaippo.  8.-A.  aus:  8tndi  iUliani  di  Filologia  elassiea.  Bd.  14.  Florana,  Seeber. 
8.   245—861,     llWeyman:    HJb.    (1907),    8.   172;    WSRPh.    (1907),    8.  849— 51.]|  — 
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3.  Die  späteren  persönlichen  und  literarischen  Kämpfe;  der  3.  Bd.  soll  den 
AbschlalB  des  grofsen  fQr  die  Hieronymusforschnng  grandlegenden  Werkes 
bringen.  ^^^  Eine  kurze,  sehr  knappe  Monographie  über  HieroDymns,  sein 
Leben,  seine  Schriften,  seine  Tätigkeit  als  Seelenhirt,  Exeget  nnd  Theologe 
bot  J.  Tnrmel."*-*^*) 

Aug^^8t^n^^'^'^^^)  und  nachaugustinisehe  Lateiner.  Einen  kleinen 
Beitrag  znr  Bibel  Angnstins  bot  Sillib/^^  Angns  Tersuchte  die  von 
Angastin  in  de  civitate  Dei  benatzten  Quellen  festzustellen  nnd  zu  um- 
grenzen. ^^^*^'^)  —  Brechet  bot  eine  Chronologie  der  Briefe  des  Panlinns 
V.  Nola  an  Sulpicius*  Severus  und  erörterte  in  ansprechender  Weise  ihr 
nahes  Freundschaftsverhältnis.^*^*^*')  Chapmann  wandte  sich  gegen 
T.  Dobschfltz  und  Corssen,  indem  er  nachzuweisen  suchte,  dafs  die  sog. 
monarchianischen  Evangeiienprologe  der  Vulgata  der  Feder  Priscillians  ent- 
stammen nnd  zeitlich  seinen  Traktaten  sehr  nahestehen. ^*^'^*^)  Zwischen 
den  bei  Gennadius  erwähnten  (de  vir.  iliustr.  cap.  77)  echten  Schritten  des 
Bischofs  Viktor  v.  Gartenna  in  Mauretania  Caesariensis  und  einem  apokryphen 
Viktor  unterscheidet  F.  Gör  res  mit  Recht.'*^)  Mit  dem  etwas  phrasen- 
haften Briefe  des  hl.  Ennodins,  Bischof  von  Pavia,  im  6.  Jh.  beschäftigt 
sich  L^glise,  den  lateinischen  Text  und  eine  französ.  Übersetzung  bietend.^*^) 
Ans  der  Hs.  3  der  Bibliothek  von  Spinal  gab  Morin  unter  dem  Titel 
Stndia  Caesariana  eine  Reihe  von  bisher  unedierten  Homilien  heraus,  welche 
in  direktem  oder  indirektem  Zusammenhange  mit  Gaesarius  v.  Arles  stehen 
und  besprach  sie  zugleich.  Ebenso  lenkte  derselbe  Yf.  die  Aufmerk- 
samkeit anf  eine  gröfsere  Anzahl  von  zum  gröfsten  Teil  unedierten  Homilien 
des  Gaesarius  von  Arelate,  die  sich  in  einem  Ms.  der  Abtei  von  St.  Tbierry 
bei  Reims  befinden.^*'*'^^)  In  der  Wiener  Sammlung  gab  Brandt,  die 
Aufgabe  des  verstorbenen  Priscillianforschers  G.  Schepps  übernehmend,  den 


^IS)  6.  Grtttzmacher,  HieronymoB.  £.  biograpb.  Studie  s.  alun  Kireh6«ich.  Bd.  2: 
S.  Leben  o.  seine  Schriften  v.  8S5 — 400.  (*b  Stodien  x.  Geeob.  d.  Theol.  u.  d.  Kirohe. 
Bd.  10.)  Berlin,  Trowitzich  A  Sohn.  VIII,  270  S.  M.  7.  \\Q.  Weyman:  HJb.  S.  875f.; 
Walter:  ThLBl  S.  808-10;  G.  K.:  LCBl.  S.  747.]|  —  514)  J.  Turmel,  St.-Jtfrdme. 
(=  PoBt^e  cbrtftieone.)  Peris,  Blond.  12».  267  S.  Fr  8.  |[ü.  D.  B.:  RB^n^d.  S.  445f.; 
Delebaye:  AnalBoU.  S.  866.]|  —  515)  X  Ch.  Baur,  St.J^r6me  et  St-Chrysostome: 
RBdoM.  28.  S.  480/6.  —  516)  X  J.  Brocbet,  St.-J^rdme  et  see  ennenus.  ^tode  tnr  U 
qntfrelle  d«  St.-Jdr6nie  aveo  Rafin  d*AquiIde  et  aor  l'ensenble  de  lon  oenvre  poMmique.  Parii, 
Fonttnoing.  XVI,  494  S.  —  517)  X  Ebarbard,  Angnstins  Scbrift  de  rndibns  eatecbisandia 
in  ihrer  Bedent.  ffir  d.  Entwiekl.  d.  bent.  Standes  d.  Kateebetik:  NKZ.  17,  S  288—46,  272—88. 
—  518)  X  H.  J.  Vogels,  Der  v.  bl.  Augnstin  in  d.  Schrift  de  oonsensu  evangelistarnm 
verwandte  Erangelientext:  BiblZ.  4,  S.  267—96.  —  519)  R*  Sillib,  £.  Brnebstttck  d. 
aagnstin.  Bibel:  ZNW.  7,  S.  8*2/6.  (Vgl.  aueb  ib.  S.  858.)  —  5^0)  S.  Angns,  The  sonreee 
of  tbe  first  ten  books  of  Angnetine's  de  civitate  Dei.  Dr.  Thesie.  Princeton,  Princeton  Press. 
28t  8.  sb.  1.  |[Weyman:  HJb.  8.874f.  (abweisend).] |  --  521)  X  A.  Sonter,  Prolegomena 
to  tbe  CommenUry  of  Pelagins  on  tbe  Epistles  of  St- Paul:  JTbSt.  7>  S.  568—776.  — 
o29)  J.Brocbet,  La  conespondanee  de  St-Panlin  de  Kole  et  de  Snlpice  S^vfere.  Paris, 
Fontemoing.  XVI,  111  8.  |[6rfitsin«cber:  ThLZ.  8.  525]|  —  52S)  X  F.  Brnnetiöre 
et  P  da  Labriolle,  8t.-Vincent  de  Ltfrins.  (»  Pens^e  cbr^tienne.)  Paris,  Blond  &  Cie. 
XCTm,  144  8.  —  524)  J»  Chapman,  Priseillian  tbe  antbor  of  tbe  monarobian  prolognea 
to  tbe  Vnigate  Goepels:  RB^n^.  28,  8  885—49.  —  525)  X  A.  Wilmart.  Les  Traetatns 
sar  le  eantiqne  attribnÄ  k  Gregoire  d'Elvire:  BailLltEodea.  8.  *288  -  99.  —  526)  F.  Görres, 
B.  eckte  n.  d.  falsche  Victor  v.  Cartenna.  E.  kircbengasebiebtL  n.  patrist.  Bäteel  d.  Frtth- 
MA.:  ZWTb.  49,  8.  484—94.  —  527)  S-  Ltfglise,  St.-Ennodins,  tfveqne  de  Pavie, 
Oenvree  campUtes.  T.  1.  Lattree.  Texte  latin  et  tradnetion  franfaise.  Paris,  Plcard. 
681  8.  M.  7,60.  KLaipoldt:  ZKG.  (1907),  8.  I0l.]|  —  528)  G.  Morin,  Stndia 
CaaiarUna.  Hanvellc  stfrie  d'intfdits  tir^e  dn  mannscrit  8  d'ipinal:  RB^tfd.  28,  8.  189—214, 
Jabiaekerlekte  der  Oeeehiektefrisseaiehaft.    1906.    IV.  3 
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1.  Bd.  der  Werke  des  Boethins  mit  Einleitnog  heraos.^'^)  Turner  teilte 
nach  grflndlicher  Yorantersnchnng  Aber  die  betreffende  Oberllefenmgs< 
geschichte,  die  Texte  der  angeblich  Gennadianschen,  sonst  anch  wohl  anter 
dem  Namen  des  Augnstin  oder  nnter  dem  des  Isidor  v.  Sevilla  überlieferten 
Werkes  4iber  ecclesiasticorum  dogmatum'  mit  aus  einer  Pariser  lateinischen 
Es.  des  9.  Jh.  (Paris  lat.  12444  saec.  IX  in.),  wo  dasselbe  flbrigens  die 
Überschrift  'dogma  Nicaennm'  ftthrt.  Er  ist  geneigt,  einen  griech.  Urspmng 
des  Schriftstücks  eventuell  sein  Herrühren  von  dem  Konstantinopolitanischen 
Patriarchen  Gennadins  (458 — 71)  anzunehmen;  seine  hier  vorliegende  Arbeit 
ist  eine  blofs  provisorische;  er  denkt  in  Teil  3  seiner  eccl.  occid.  Monnm. 
Juris  antiquissim.  später  das  Ganze  noch  gründlicher  zu  geben.^*^) 

Dogmengeschichte.  Loofs*  Leitfaden  der  Dogmengeschichte  erschien 
in  neuer  4.  Auflage  ganz  erheblich  erweitert  und  verändert  im  Text  noch 
übersichtlicher  gestaltet;  das  Buch  bietet  in  dieser  neuen  Gestalt  eine  Fand- 
grube gelehrten  Wissens  sowohl  in  den  grofsen  Überblicken,  als  auch  in 
den  Einzelheiten/'^)  Von  seinem  eigenartigen  Standpunkte  aus  entwarf 
Dorner  ein  Bild  der  Entstehung  des  christlichen  Dogmas,  das  mannigfach 
von  dem  Bilde  der  sog«  modernen  Theologie  abweicht.^*')  Geffcken  ver- 
öffentlichte seinen  Vortrag  auf  der  48.  Philologenversammlung  über  du 
Verhältnis  der  altchristlichen  Apologetik  zur  griech.  Philosophie.^*^**'^) 
Zur  Geschichte  der  Schrift  innerhalb  der  christlichen  Kirche,  ihrer  Be- 
urteilung und  Wertung  bot  eine  lateinische  Arbeit  des  Jesuiten  Pesch  über 
die  Inspiration  der  hl.  Schrift  viel  Material  aus  allen  möglichen  Quellen, 
das  weiterhin  zur  Geschichte  der  Inspiration  benutzt  werden  mufs.^'*)  Eine 
Untersuchung  zur  Geschichte  der  trinitarischen  Kämpfe  der  alten  Kirche 
in  den  ersten  drei  Jhh.  bot  Dupin  in  mehreren  Anfsätzen.^'^*^^^)  Eine 
interessante  rcchtsgeschichtUche  und  zugleich  dogmengeschichtliche  Studie  boi 
Siegmund  Schlofsmann,  indem  er  dem  Begriffe  persona  und  TtQoaumov  im 
Recht  und  im  Dogma  nachging  mit  dem  Ergebnis,  daTs  von  der  Rechtsgeschichte 
her  für  diese  dogmatischen  Begriffe  keine  Folgerung  sich  ziehen  lasse,  der 
Begriff  also  in  der  Entwicklung  des  christlichen  Dogmas  selbst  seine  Er- 
klärung  finden   müsse. '^^')     Im  inneren   Zusammenhange   damit  behandelte 


850--72.  —  529)  id.,  Un  raeaeil  de  lermonB  de  St.-Ctf8aire.  Le  Ms.  de  St.-Thierry  et 
•es  pifeces  in^ditei:  ib.  S.  26— 44.  —  5S0)  S.  Brandt,  Boethii  Anieii  MaDlii  Severiai 
operom,  Pars  1 :  In  isagogen  Porphyrii  eommenta  oopiis  a  Georgio  Sehepss  comparatis  enifqve 
usns  reoensnit.  (=s  Corp.  Script,  eeoles.  Vol.  4S.)  Wien,  Teropsky;  Leipaig,  Freytag. 
LXXXVI,  488  S.  M.  16.  |[Weyman:  HJb.  (1907),  S.  174f.;  BPWS.  (1907);  Dr&sekc: 
ThLZ.  (1907),  S.  278/5]|  —  5S1)  C.  H.  Tarner,  The  Liber  eeelesiaeticoram  dogmatom 
attribnted  to  Geonadius:  JThSt.  S.  78—99.  —  5S2)  P*  Loofs,  Leitfaden  s.  Studinn  d. 
Dogmengesch.  4.  Ydll.  nmgearb.  Auf.  Halle,  Niemeyer.  XXIV,  1002  S.  M.  9.  |[Jttlieher: 
ThLZ.  (1907),  S.  4S1/4.]|  —  &SS)  A.  Dorner,  D.  Entsteh,  d.  christl.  Glaubenslehren. 
Manchen,  Lehmann.  XI,  815  S.  M.  6.  [[Kropatscheck:  ZKG.  (1907),  8.  73f.]|  - 
&S4)  J*  Geffcken,  Altebristl.  Apologetik  n.  griech.  Philosophie:  ZGymn.  60,  S.  1—13. 

—  5S5)  X  £.  Dorsch,  D.  Wahrheit  d.  bibl.  Gesch.  in  d.  Anscbanungen  d.  alten  Kirckt: 
ZKTh.  80,  S.  57—107,  t>87-65,  480—58,  671—92.  |[F.  Rropatseheok:  ZKG.  (1907), 
S.  98 f.] I  (Aueh  als  S.-A.  S.  1—160.)  —  &M)  Ch.  Posch,  De  inspiratlone  sacrae  scripioret. 
Freibarg,  Herder.  XI,  658  S.  M.  8,80.  |[Kropatscheok:  Z&O.  6.  861f.]|  —  5S7)  A. 
Dnpin,  Les  origines  des  oontroverees  trinitaries:  BHR.  11,  3.  219—81.  —  5«W)  id., 
La  trinit^  et  la  theologie  des  hypostascs  dans  les  trois  premiers  sieeles:  ib.  S.  868 — 65.  ^ 
5S9)  id.,  La  Trinit^  dans  IMcole  modaliste  jusqa'k  la  fin  du  8«  s.:  ib.  516—82.  — 
540)  X  L.  Mangenot,  L'origine  espagnole  du  «Filioqne*:  Rev.  de  l'Or.  ehr.  11,  8.  92—101. 

—  541)  XJ.  Mah^,  Les  anath^maUlnes  de  St.-CyriIIe  d'Alexandrie  et  les  ^T^qaea  orienuex 
do  Patriarchat  d'Antioche:  RHEcdes.  7,  S.  505—42.  —  542)  S.  Schlofsmann,  Persoos 
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derselbe   Vf.  in  weiteren  interessanten  Aasftthmngen  aach  Tertnllian  im 
Liebte  der   Jurisprudenz.     Er  beantwortet:    1.   die   Frage,    ob    Septimias 
Tertallianns  und  der  Pandektenjurist  Tertallianns  dieselbe  Person  gewesen 
sei,  mit  nein;   sodann  2.   ebenfaUs  mit  nein  die  Frage,  ob  Tertnllian  von 
Beruf  Jurist  gewesen   sei;   femer  limitiert  er  3.  sehr  stark  die  bisherige 
Ansieht  von   den   bei  Tertnllian  vorhandenen  juristischen  Elementen;  auch 
4.  binsichtlicb  seiner  Trinitätslehre  im  besonderen;  5.  des  Begriffes  substantia; 
6.  des   Verhältnisses   der   tres   personae   der  Trinitftt  zur  una  substantia; 
dagegen  sieht  er  7.  in  der  rhetorischen  Bildung  Tertullians  einen  Moment 
der  Entwicklung    seiner   Methoden   und    seiner   Sprache. **'"■**•)     In   RE* 
ODterzog  Kunze  den  Artikel  ^Schlflsselgewalt'  von  Steitz  einer  eingreifenden 
Umarbeitung. ^^^*^^^)  Pourrat  verfolgt  in  dogmengeschichtlicher  Untersuchung 
die  Entwicklung   der  katholischen   Sakramentslehre  von   den  ersten  Zeiten 
an  bis  heute  nach  den  Gesichtspunkten:  Definition  der  Sakramente,  ftufsere 
Zusammensetzung,    Wirksamkeit,    Charakter,    Zahl,    göttliche    Einsetzung^ 
intentio  des  Spenders  und  des  Empfängers.^^')     Über  die  Entwicklung  der 
Sakramenialebre  bot  Ratten  husch  einen  eingehenden  Überblick  in  seinem 
Artikel  ^Sakrament'  in  RE^^^^)     E.  Bischoff  bot  einen  religionsgeschicht- 
hch   orientierten    Überblick    über    die    Geschichte    der    Gnosis    jfld.    und 
christlichen   Charakters,   des   Mandftismus  und  Manichäismus;   sein    Stand- 
punkt  ist    bei    dem    hin-    und    herflutenden   Kampfe   um   diese    Dinge    in 
manchen  Punkten  natürlich  recht  anfechtbar. '^^''^'^)  —  Einen  Vergleich  der 
pneumatologischen  Anschauungen  des  Hermas  und  Tertnllian  stellte  Adam 
ao.^^^)     Der  Jesuit  Feder  bot  eine  eingehende  Darstellung  der.Christologie 
des  Justin  in  weiterem  Sinne  des  Wortes,  in  dem  Interesse  einer  Apologie 
der  RechtglAubigkeit  des  Justin  in  den  wesentlichen  Punkten  seines  Glaubeus.^^*) 
U.  Windisch  bot  eine  Darstellung  der  Theodicee  des  Justin  als  Vorläufer 
fflr  eine   Geschichte   der   altchristlichen   Theodicee,   in   ihr  ein  zusammen- 
hangendes Ganze  sehend  mit  dem  Ineinander  von  christlichen  und  philoso- 
phischen  Problemstellungen.**^'-****)      Eine   Darstellung    der    Anthropologie 

«.  U^actmov  im  Kecbt  n.  im  cbriitl.  Dogma.  UniverBitätBsclmft  s.  27.  Jan.  1906. 
Kiel,  LipsiuB  &  Tiscber.  128  S.  M.  8.  |[KropatBcheok:  ZKG.  S.  868f.;  B.  Seabarg: 
ThLBL  S.  294/6.JI  —  54S)  id.,  Tartnllian  im  Liebta  d.  JariBprodanx :  ZKG.  27,  S.  2&1— 75, 
407  —  80.  —  544)  X  J.  LabratOD,  Lea  th^oriaaa  da  Logoa  an  d^but  da  T^ra  ebr^tianna. 
Paria,  DamovtiD.  90  S.  —  545)  X  Fr.  Sc  hm  id,  D.  varBehiedenan  Formen  d.  Mono- 
phydtiamna  in  thaolog.  Baleoobt.:  ZRTh.  80,  S.  266  —  94.  —  546)  X  F.  Loofa,  Sami- 
palagiaaiamna:  BE'.  18,  S  192 — 208.  —  547)  X  M.  Jacquin,  La  question  da  U  pr^- 
dasttnation  an  5«  et  6«  a.:  BHEeelaa  7,  8.  267-800.  —  548)  J.  Wirtz,  D.  Lahra  v.  d. 
Apoljtroaia.  Triar,  Panlinuadruckarai.  YII],  181  8.  M.  2.  —  549)  J.  Kunsa,  SeblttBaal- 
gawalt:  R£'  17,  S.  621—40.  —  550)  X  P.  de  Labriolla,  La  pol^miqoa  antimoDtanista 
contra  )a  proph^tia  axtstiqna:  RHLR.  11,  8.  97—146.  —  551)  P.  Pourrat,  La  thtfologia 
Baeramantaira.  ttnda  da  tb^ologia  poeitiva.  Paris,  Lecoffra-Qabalda.  12^.  XV,  872  S. 
Fr.  8,50.  |[6.  A.:  HJb.  8.  170.]|  -<  553)  F-  KattenbaBob,  8akramant:  BE*.  17, 
S.  849 — 81.  —  55S)  B.  Biaeboff,  Im  Baiobe  d.  GnoaiB.  D.  myst.  Lebran  d.  jttd.  u. 
abriBtL  GnoatiadBmnB,  d.  Mand&iBmni  u.  Maniobiiamns  n.  i.  babylon. -astraler  Ureprang. 
(=  Morgaoland.  Btteberei.  Bd.  6.)  Leipzig,  Grieben.  VUI,  147  8.  H.  2,40.  |[Stook8: 
TbLBL  (1907),  8.  866f.]|  (Mit  20  Abbn.)  —  554)  X  J.  Ernst,  D.  dogmat.  Galt.  d.  Be- 
BcblOaaa  d.  2.  Konsils  v.  Orange:  ZKTb.  80,  8.  650  —  70.  —  555)  K  Adam,  D.  Lehre 
T.  hL  G«iat«  bei  Hermaa  n.  Tertnllian:  TbQ.  88,  8.  86  —  61.  —  556)  A.  L.  Feder, 
Jaatina  d.  Hftrtyrara  Labre  ▼.  Jeans  Christas  d.  Messias  n.  d.  mensobgewordenen  8ohne  Gottes. 
£.  dogmesgaeahichtl.  Monographie.  Freiburg,  Herder.  XIV,  804  8.  M.  8.  |[H.  Jordan: 
ThLB.  (1907).  8.  79f.;  Bs.:  HJb.  (1907),  8.  166f.;  Laipoldt:  ThLBl.  (1907),  S.  293/5.]{  — 
55'?)  H.  W indisch,  D.  Theodioee  d.  ebriatl.  Apologeten  Jnstin.  Leipsig,  Hinriebs.  49  8. 
M.  1,20.    |[H.  Joriian:  ThLB.  (1907),  8.  81.  *-  558)  X  G.  H.  Gilbert,  Justin  Martyr 
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Tatians  sie  hineinstellend  in  die  Anschaaungen  seiner  Zeit  bot  Feuerstein 
zugleich  mit  einem  Hinblick  auf  die  theologische  Gesamtanscbauung  Tatians«*^*} 
In  der  französ.  Bibliothek  der  historischen  Theologie  brachte  d'Alöa  eine 
Darstellung  der  Theologie  und  der  theologisch-dogmengeschichtlichen  Be- 
deutung des  Hippolyt.^®^'^"^)  Ober  den  Origenismus  bei  Origenes  selbst 
und  über  den  Einflnfs  des  Origenes  innerhalb  der  origenistischen  Streitig- 
keiten liefs  sich  Prat  aus.^^^)  Gottwald  sucht  Gregor  v.  Nazianz  aus 
seinen  Werken  als  Platoniker  zu  erweisen.*"*"**^)  —  Warfield  setzte 
seine  Untersuchungen  Aber  Tertnllian  und  seine  Stellung  in  der  Entwicklung 
der  Trinitätslehre  (vgl.  JBG.  28,  IV,  64**^)  in  zwei  weiteren  Artikeln 
fort.^**)  Beck  wandte  sieh  gegen  Rauschens  Arbeit  über  die  Lehre  des 
Hilarius  v.  Poitiers  über  die  Leidensfähigkeit  Ghrisü  (vgl.  JBG.  '^^  IV,  64^^^) 
und  sucht  Rauschens  Aufstellungen  an  einigen  Stellen  zu  limitieren  ;^*^ 
Rauschen  antwortete  darauf  und  Beck  replizierte  zum  Schlufs/^®'^'*)  —  In 
knapper  Darstellung  sachte  Straubinger  die  Stellung  und  Bedeutung  der 
Christologie  des  hl.  Maximus  Gonfessor  innerhalb  der  christologischen  Streitig- 
keiten darzustellen.^ ^^)  —  J.  Boehmer  geht  in  einer  kleinen  Untersuchung 
dem  ^unter  Pontio  Pilato'  des  Symbols  nach  und  plädiert  für  Zuziehung  zn 
^gelitten',  nicht  zu  ^gekreuzigt'. ^^^)  Mit  Beziehung  auf  die  Homilien  des 
Aphraates,  die  Acta  des  Judas  Thomas  und  die  doctrina  Addai  suchte 
Connolly  das  älteste  syr.  Glaubensbekenntnis  vor  seiner  Beeinflussung 
durch  nizänische  Formeln  zu  rekonstruiereu.^^-^*^^')  Mit  der  Entstehungs- 
geschichte des  textus  receptus  des  apostolischen  Symbols  beschäftigte  ^ch 
in  einer  kleinen  Arbeit  Barns.*'***'*) 

Häresiengeschichte.  Ad.  Hilgenfeld  beschäftigte  sich  noch  einmal 
mit  dem  Clemens-Roman,  wie  er  in  den  Rekognitionen  und  den  sog.  Homilien 
des  röm.  Clemens  vorliegt  und  verteidigt  die  These,  daTs  der  Clemens- 
Roman   um  die  Mitte    des  2.  Jh«  entstanden  sei.*'*)     Clair  suchte  durch 

OD  tbe  Person  of  Christ:  AmJTh.  10,  8.  668  —  74.  —  559)  J*  Fsaerstein,  D.  Aotbio- 
pologie  Tatiane  a.  d.  Übrigen  griech.  Apologeten  d.  2.  Jh.  mit  einleit.  Gottee-  a.  Schopfonga- 
lehre.  Diee.  Münster.  MOnster,  Coppenrath.  98  S.  (D.  Vf.  stellt  e.  Theologie  d.  Apologetin 
d.  2.  Jh.  in  Aussicht.)  —  560)  A.  d*AUs,  La  th^ologie  de  Saint  Hippolyte.  (s=s  Biblio- 
th^ne  de  Theologie  bist.)  Paris,  Beanehesne  &  Cie.  LIV,  242  S.  Fr.  6.  |[G.  Weyman: 
HJb.  8.  872f.]|  —  561)  X  O.  Dräaeke,  Z.  Frage  d.  £schatologie  bei  Hippelytet 
Refnt.  IX,  10:  ZWTh.  49,  8.  289  —  52.  —  563)  F*  Prat,  Orig^ne  et  rOrig^niaoM :  6tod«t 
de  la  Compagnie  de  J^sus  106  (1905),  8.  577—601;  106,  8.  18—81.  {[G.  Weymaa: 
BZ.  8.  669.]|  —  563)  K*  Gottwald,  De  Gregorio  Nazianzono  Platonico.  Disa.  Breslaa. 
Breslau,  Fleisebmann.  54  8.  —  564)  X  J.  Dräseke,  Nenplaton.  in  d.  Gregoriot 
V.  Nasianz  Trinitätslehre:  BiblZ.  15,  S.  141—60.  —  565)  X  J.  H.  Srawley,  St.  Gregory 
of  Nyssa  on  tbe  Sinlessness  of  Christ:  JThSt.  7,  8.  484—41.  —  566)  B.*B  Warfield, 
Tertnllian  and  the  Beginnings  of  the  dootrine  of  tbe  Trinity.  2.  u.  3.  Artikel:  PrineetoB« 
TbeolBev.  4,  8.  1—86,  145—67.  —  567)  A.  Book,  D.  Lehre  d.  hl.  Hilarina  v.  Poitien 
ttber  d.  LeidansflUugkeit  Christi:  ZKTh.  80,  8.  108—22.  (Vgl.  v.  demselben  *Erwidernng^ : 
ib.  8.  805—10.)  —  568)  G.  Rauschen,  D.  Lehre  d.  hl.  Hilarina  v.  Poitiors  aber 
d.  Leidensflibigkeit  Christi:  ib.  8.  295—805.  —  569)  X  P.  Lejay,  La  r61e  thtelogiqea 
de  C^saire  d*Arles.  ifetnde  sor  Thtst.  du  dogme  ehrten  en  Ooeldent  au  tomps  dos  royanmei 
barbares.  (=»  Extrait  de  la  BHLR.)  Paris,  Pieard.  196  8.  —  570)  H.  8  trau  bin  gor,  D. 
Christologie  d.  hl.  Idazimns  Confessor.  Bonn,  Hanstein.  XI,  185  8.  M.  2,50.  KKropatsebeek: 
ZKG.  (1907),  8.  98f.]|  —  571)  J.  Boehmer,  Z.  2.  Artikel  d.  Apoetolikama.  Aneh  t. 
Komma-Frage:  ZNW.  7,  S.  176—81.  —  57t)  R-  H.  Connolly,  The  early  Syriao  eieed: 
ib.  8.  202-88.  —  57;()  X  W.  E.  Barnes,  The  'Nioene*  Croed  in  the  Syriae  Pealler: 
JThSt.  7,  8.  441/9.  —  574)  Tb.  Barns,  Some  ereed  Probleme:  ib.  8.  501—17.  —  575)  X 
H.  Lietzmann,  Symbole  d.  alten  Kirehe.  (=  Kl.  Texte.  No.  17/8.)  Bonn,  Marena  &  Weber. 
82  8.  M.  0,80.  —  576)  A.  Hilgenfeld,  D.  Clemens-Boman :  ZWTh.  49,  S.  66—188.  — 
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mythologische  Studien  Über  die  beiden  mythischen  Schlangen  der  altftgypi 
Religion,  die  Schlange  Apepi  (Apophis)  nnd  die  Schlange  Typhon  Beiträge 
ZQ  einer  Aufhellung  der  Abraxasspeknlation  der  Ophiten  zu  gewinnen.' ^^ 
G.  Ficker  publizierte  eine  griech.  Urk.,  welche  über  den  Häretiker 
Eleutherius  aus  Paphlagonien  berichtet  und  erläuterte  sie  im  einzelnen.'^^) 
Morin  teilte  aus  einem  lateinischen  Fulgentiuskodex  der  Bibliotheka  Bodleiana 
einen  auf  Nestorius  und  Eutyches  bezflglichen  Text  des  Bischofs  Johannes 
von  Tomi  mit.*'*) 


I  72  B. 

Kirchengeschichte  von  ca.  700—1517. 

Hermann  Jordan. 

(Yenrudtot  in  maäwn  ||  8.  *Handbaeh''  8.  59.) 

Allgemeines.  Für  die  Gesamtdarstellungen,  die  auch  die  mittlere 
Kirchengeschichte  zum  Gegenstande  haben,  sei  auf  §  72A  ^Allgemeines'  ver- 
wiesen. Eine  Einführung  in  die  deutsche  Geschichte  des  MA.  will  der 
Meistersche  Grundrifs  der  Geschichtswissenschaft  bieten,  indem  er  in 
knapper  Form  das  zunächst  Wissenswerteste  mitteilt  und  durch  reichliche 
Literaturnachweise  die  Grundlage  für  weitere  Studien  bietet;  der  bisher 
vorliegende  erste  Halbband  bringt  aus  der  Feder  von  Fachgelehrten  mehr 
die  Prolegomena  zur  Geschichte  in  mustergültigen  Ausführungen.^)  Br^hier 
gab  einen  allgemein  verständlichen  Überblick  über  die  Beziehungen  zwischen 
Morgenland  und  Abendland  vom  5.  bis  zum  15.  Jh.  unter  besonders  ein- 
gehender Berücksichtigung  der  Kreuzzüge;  doch  werden  auch  alle  anderen 
einschlägigen  religiösen,  politischen  usw.  Beziehungen  zwischen  Abendland 
und  Morgenland  bis  zur  Eroberung  von  Eonstantinopel  anschaulich  ge- 
schildert.^) Der  3.  Bd.  von  Haucks  Kirchengeschichte  Deutschlands  erschien 
in  3.  und  4.  Auflage  bis  in  die  Einzelheiten  hinein  verschiedentlich  erweitert 
und  verbessert.*"®) 


577)  G.  St.  CUir,  Tba  snbtU  serpent:  JThSt.  S.  40—50.  —  538)  O.  Fieker,  D. 
Häretiker  Eleutherius:  ThStK.  79,  S.  591 — 614.  —  579)  G.  Morin,  Le  t^moignage  perdu 
de  JeaD,  ^v^qoe  de  Tomi,  lur  les  h^r^siet  de  Neetorius  et  d'Eutychea:  JThSt.  (Okt.),  S.  74/7. 
1)  A.  Meieter,  Grandrifs  d.  GesebiehtBwiBaeDschaft.  Z.  Einfuhr,  in  d.  Studium  d. 
deutaehen  Oeach.  d.  MA.  u.  d.  KZ.  Bd.  1,  Halbbd.  1.  Leipzig,  Teubner.  319  S.  M.  6. 
—  3)  L.  Br^hier,  L'^gliae  et  TOrient  an  MA.  Lea  croiaadei.  (=  Bibliotbäque  de 
renaeignement  de  Thiat  ecel^iatt.)  Paria,  Leooffre-Gabalda.  VZ^.  XYI,  877  S.  Fr.  8,60. 
|[6.  A.:  BJb.  (1907),  S.  160f.]|  —  S)  A.  Hauek,  KirchGeach.  Dentsehlandi.  Tl.  3. 
8.  u.  4.  DoppeUnfl.  Leipsig,  Hinrieha.  VUI,  1078  S.  M.  18,50.  —  4)  X  W.  Afamann, 
Geaeb.  d.  MA.  t.  815—1617.  8.  neu  bearb.  Aufl.,  hrag.  ▼.  L.  Yieraek.  Abt.  8:  D. 
letstan  beiden  Jhh.  d.  MA.  Lfg.  2 :  Schwell  n.  Italien.  Braunaohweig,  Vieweg.  |[Knöpfler: 
HJb.  (1907),  S.  160.]|  —  5)  X  W.  Götz,  MA.  u.  Ranaieiance:  HZ.  98,  8.  80—54.  — 
6)  X  B.  Befs,  D.  Reformation  d.  MA.  u.  ihr  Ende:  Deotsebland  4,  S.  527—34. 
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Kirchengeschichte  des  Orients.  Geschichte  der  byzan- 
tinischen Theologie  und  Kirche.  Die  oben  N.  2  genannte  Arbeit  von 
Br^hiers  bietet  mancherlei  Beiträge  zur  orientaL  Kirchengeschichte.  Gegen 
Dräsekes  Ansetznng  der  gegen  Soterichos  Panteugenos  gerichteten  Synode 
in  das  J.  1158  sprach  sich  £.  Enrtz  in  BZ.  in  kurzen  aber  lebhaften 
Ansführnngen  aus.  ^)  Die  Entstehung  der  Bilderwand  ib  griech.  Kirche  and 
Gottesdienst  verweist  K.  Hol!  in  anziehenden,  religionsgeschichtlich  inter- 
essierten AusfQhrungen  in  das  6.  Jh.  und  legte  vor  allem  die  Beziehungen 
dieser  kultischen  Einrichtung  zum  griech.  Theater  dar.^)  Ober  die  Hymnen 
des  bedeutenden  Hymnendichters  der  griech.  Kirche  Romanos  sprach  sich 
der  Philologe  P.  Maas  aus  und  lieferte  dabei  nicht  blofs  Beiträge  zu  ihrer 
Chronologie,  sondern  auch  zur  speziellen  Charakteristik  der  Hymnologie  des 
Romanos.*)  Zu  Johannes  Damascenus  vgl  oben  N.  482.  Aufserdem  sind 
einige  kleinere  Beiträge  vor  allem  zur  byzantin.  Literatur-  und  Kirchen- 
geschichte zu  verzeichnen.^®"**) 

Kirchen-  und  Theologiegeschichte  der  schismatischen  Kirchen 
des  Orients,  Wir  erwähnen  hier  nur  die  kleine  Arbeit  von  Arpee, 
welche  klarzustellen  sucht,  welche  Bedeutung  die  Schrift  ^Schlftssel  der 
Wahrheit*  für  die  Geschichte  des  armen.  Paulizianismns  gehabt  habe.**) 

Kirchengeschichte  des  Abendlandes.  Allgemeines.  Ein 
reiches  kirchenhistorisches  Material  zur  Geschichte  der  röm.  Kirche  und  des 
Papsttums  verarbeitete  Kattenbusch  in  dem  Artikel  ^röm.  Kirche*  in  RE*., 
eine  gute  Einfahrung  in  das  gesamte  Gebiet,  sein  Material  und  seine 
Probleme  bietend.*^)  Der  ganz  besonderen  Beachtung  wert  ist  eine  ein 
grofses  Material  verarbeitende  einläfsliche  Arbeit  von  A.  Meister,  der 
die  päpstliche  Kryptographie  d.  h.  also  die  Geheimschrift  im  Dienste  der 
Diplomatie  der  Kurie  von  den  ersten  Anfängen  bis  zum  Ende  des  16.  Jh. 
verfolgte.*'*®)  Von  der  neuen  durch  die  Göttinger  Gesellschaft  der  Wissen- 
schaften unter  P.  Kehrs  Leitung  veranstalteten  Herausgabe  der  Regesta 
Pontificum,  deren  Vorarbeiten  auf  grofsen  neuen  archivalischen  Forschungen 
beruhen,  liegt  der  1.  Bd.  von  P.  Kehr  selbst  vor,  betitelt  Roma,  ein  Teil 
der  Italia  pontificia,  der  nach  den  Empfängern  geordnet,  nachher  Germania  usw. 
folgen  werden;  es  ist  mit  dieser  neuen  Herausgabe  Jaff6  gegenflber  ein  be- 
deutender Schritt  gemacht  und  der  glänzende  Anfang  zu  wirklich  branchbaren 
wissenschaftlichen  Unterlagen  fflr  die  Papstgeschichte  und  die  Geschichte  der 
Beziehungen  des  Papsttums  zu  den  verschiedenen  Instanzen  gemacht  worden.*^ 


7)  £.  Knrtx,  D.  gegen  Boteriehos  gerichtete  Synode  so  KoostAiitiiiopel  L  J.  1157: 
BZ.  15,  S.  599—602.  —  8)  K.  Holl,  D.  Entsteh,  d.  BIldenrAnd  in  d.  grieeb.  Kirahe: 
AReligionswissenschaft  9,  8.  366 ff.  —  9)  P*  Maas,  D.  Chronologie  d.  Hymnen  d.  Romanee: 
BZ.  15,  S.  1—44.  —  10)  X  J.  Kern,  Z.  Kontroverie  d.  kath.  n.  d.  griech.-orthodoxea 
Theologen  über  d.  Subjekt  d.  hl.  Ölung:  ZKTh.  80,  S.  597—624.  —  H)  X  Ch.  Diekl, 
Figuree  byzantines.  Parie,  A.  Colin.  848  S.  M.  8,50.  |[Krunibaoher:  BZ.  S.  658.]|  — 
12)  X  6.  Fieker,  £.  Samml.  v.  AbscbwSninKeformeln :  ZK6.  27,  8.  448—64.  —  IS)  X 
J.  Drttseke,  Zu  Bessarion  u.  dessen  neuen  Briefen:  ZWTh.  49,  8.  866—87.  —  14)  X 
E.  Knrtz,  Georgios  Bardanes,  Metropolit  v.  Kerkyra:  BZ.  15,  S.  608 — 18.  —  15)  L. 
Arpee,  Armenien  Panlidanitm  and  the  key  of  trnth:  AmJTh.  10,  8.  267 — 85. 

16)  F.  Kattenbusch,  R5m^  Rirobe':  RE.^  |7,  S.  74—124.  —  19)  A.  Meister, 
D.  Geheimsohrift  im  Dienste  d.  pttpstL  Kurie  ▼.  ihren  Anfängen  bie  i.  Ende  d.  16.  Jh. 
(=  QueUen  u.  Forseh.  aus  d.  Gebiet  d.  Geseh.,  hrsg.  v.  d.  GSrresgeeeUschaft  XI.)  Pader- 
born, SohSningh.  450  S.  M.  24.  |[Sehnlte:  DLZ.  8.  2484f.]|  (Mit  3  kiyptogr.  Sehrift- 
tafeln.)  —  lg)  X  F.  Sehneider,  Z.  älteren  pftpstl.  Finantgeseh. :  QaeUen  «.Forsch,  aas 
iUl.  Arch.  9,  S.   1  —  87.  —  19)   P.  Fr.  Kehr,   Regesta  pontifloum  Romanomm.     Jvbesto 


I 


§  72 B.     KirchengeBchiefate  von  oa.  700—1517.     Jordan.  iy,d9 

Schuflrer  versachte  in  Gemeinschaft  mit  Ulivi  den  Nachweis,  dafs  in  dem 
sog.  Fragmentnm  Fantnzziannm  die  Schenknngsnrk.  von  Quierzy  vom  J.  754 
io  einer   am  Schlafs  in  den  J.  778 — 80  interpolierten  Form  vorliege;   sie 
gelangten  zn  diesem  Resultat  mitteis  einer  Nenherausgabe  des  Textes  des 
Fragmentnm  Fantnzziannm  nnd  eingehender  kritischer  Untersnchnngen.'^'^) 
Die  eigenartige  Frage  nach  der  jüd.  Nationalität  von  Päpsten,  welche  durch 
die  Frage,  ob  vielleicht  Gregor  VII.  von  Gebart  Jude  gewesen  sei,  angeregt 
wurde,  behandelte  Landau  in  mehr  allgemeinverständlichen  Ausftthrungen.*^) 
Päpste  und  Konzilien  bis  gegen  1100,     v.  Walter  polemisierte 
gegen  Ohrs  neue  Arbeit   aber  die  Ovationstheorie  bei  der  Kaiserkrönung 
Karls  des  Grofsen    (vgl.  JBG.  08,  IV,  7I««).«*-")     Schlockwerder  bot 
einen  Beitrag  zur  Lebensgeschichte  Gerberts  von  Aurillac,  des  späteren  Papstes 
Sylvester  n.,   indem  er  die  auf  dem  Konzil  zu  St  Basle  (991)  gepflogenen 
Verhandlungen,   die  dann  zum  Sturze  Arnulfs   und  der  Erhebung  Gerberts 
zum  Erzbischofe  von  Rheims  führten,  erörterte.*^)   Poncelet  veröffentlichte, 
besprach    und    kritisierte  Texte,    welche    von   den  Wundern,    welche  Papst 
Leo  IX.  angeblich  verrichtet  haben  soll,  zu  berichten  wissen.'^     Zur  Papst- 
geschichte der  Periode  Gregors  VII.  und  Heinrichs  IV.  waren  die  Beiträge 
wieder  zahlreich.     Hugelmann  suchte  den  Einflufs  des  Papstes  Viktor  II. 
«of  die  Wahl  Heinrich  IV.  zu  umgrenzen.*^)     Die  Bedeutung  Nikolaus  IL 
Dach  Seiten  der  Geschichte  der  Disziplin  behandelte  eine  Arbeit  Clavels;*') 
Pflugk-Harttung    beschäftigte    sich    kritisch    mit    dem    Papstwahldekret 
von  1059.'')     Höhne  machte  den  für  weitere  Kreise  berechneten  Versuch, 
Leben  und  Kämpfe  Heinrichs  IV.  allseitig  darzustellen ;  das  Buch  liest  sich 
gat  und  führt  in  die  Zeitgeschichte  recht  gut  ein,  wenn  es  auch  weniger 
geeignet  ist  die  mannigfachen  sich  um  die  Geschichte  Heinrichs  IV.  drehenden 
Fragen  wissenschaftlich  zu  beantworten,  als  für  die  Dinge  im  allgemeinen 
zu  interessieren.'^)     Den  bedeutendsten  Beitrag  bot  wohl  Hai  1er  in  einer 
höchst  interessanten  Studio  Aber  die  Kanossaszene  nnd  alles,  was  ihr  voran- 


r«p«  toeietate  GottiDginei  congessit.  Itolia  pontifioia.  Vol.  1:  Romi.  Berlin,  Weidmaon. 
XXVI,  201  S.  M.  6.  [[Kottits-Rieneck:  HJb.  (1907),  S.  119-26;  G6A.  S.  598—610; 
«.Kaller:  ThLZ.  (1907),  S.  8S4f.;  Befa:  ZK6.  (1907),  S.  104/6.]|  —  20)  0.  SehnUrer 
n.  D.  Ulivi,  D.  Pragmentam  Fantozzianam  nea  hrsg.  a.  krit.  untersucht;  e.  Beitr.  s. 
Gesch.  d.  Entsteh,  d.  Kirchenstaats.  (=  Freiborger  bist.  Stadien.  Heft  2.)  Freibarg  (Schwelt), 
Universitaubaebfa.  128  S.  M.  8,50.  |[TbQ.  S.  4S8f.]|  (Mit  2  Kapferantotypien.)  —  21)  X 
J.  B.  Sägmüller,  Z.  Tätigkeit  n.  Stell,  d.  Kardinäle  bis  Papst  Bonifas  ym.:  ThQ«  SS, 
8.  595—615.  (Besohäftift  sieh  krit.  mit  d.  neueren  Arbeiten  x.  Frage.)  —  22)  X  J. 
v.Pflngk-Harttiing,D.Papatwahlenu.  d.  Kaisertum  (1046— 1828):  ZK6.  27,  S.  276—95. 
(Fortsetx.  soll  folgsn.)  —  2S)  X  C.  A.  Kneller,  Z.  Beruf,  d.  Konsilien:  ZKTh.  80, 
S.  1—87,  408—29.  —  24)  M.  Landau,  Jttd.  Päpste:  AZgB.  No.  269.  —  25)  J.  ▼•  Walter. 
D.  Zeremonien  bei  d.  Kaiserkrön.  Karls  d.  Grofsen:  TbLBl.  27,  S.  837—42.  —  26)  X 
H.  K«  Mann,  Lives  of  the  popes  in  the  early  middle  ages.  Yol.  8,  S.  858— 91.  London, 
PauL  12^  —  29)  X  E.  Pereis,  E.  Berufongsschreiben  Papst  Nikolaus  L  z.  fränk. 
Beiehseynode  in  Rom:  NJAD6.  82,  8.  188—50.  —  28)  X  P.  Merkert,  Kirche  u.  Staat 
im  Zeitalter  d.  Ottonen.  Dise.  Breslau.  88  8.  —  29)  K.  Th.  Schlockwerder,  D. 
Konsil  SU  St.  Basle,  e.  Beitr.  z.  Lebensgeseh.  Gerberts  ▼.  Aurillac.  Gjmn.-Progr.  Magde- 
burg. 4^  84  8.  —  SO)  A.  Poncelet,  Yie  et  miraeles  du  Pape  S.  L^on  IX.:  AnalBoll.  25, 
S.  268—97.  —  Sl)  H.  G.  Hugelmann,  D.  Einfiufs  Papst  Viktors  II.  auf  d.  Wahl 
Beinricha  IV.  E.  Beitr.  z.  Geech.  d.  päpstl.  Approbationsrechts  bei  d.  deutsehen  KSnigswahl: 
MIOG.  27,  8.  209—86.  —  $2)  A.  Clavel,  Le  pape  Nicolas  II.  Son  oeuvre  disciplinaire. 
These.  Lyon,  Vitte.  99  S.  —  SS)  J*  v.  Pflugk-Harttung,  D.  Papstwahldekret  d. 
J.  1069:  Ml(yG.  27,  8.  11—58.  -—  S4)  Höhne,  Kaiser  Heinrich  IV.  8.  Leben  u.  seine 
Kämpfe  (1050 — 1106)  nach  d.  Urteil  seiner  deutschen  Zeitgenossen  dargestellt.    Gütersloh» 
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ging.  Dachfolgte  and  mit  ihr  in  innerer  Verbindoiig  stand;  er  berttcksiditigte 
besonders  den  Bericht  des  Lambert  v.  Hersfeld;  sein  Ergebnis  gdit  dahin, 
dafs  einerseits  in  Kanossa  ein  augenbliciUcher  Sieg  Heinrichs  IV.  zu  sehe« 
s^  woranf  aach  sonst  die  nenere  Forschung  hinaosgekommen  ist,  daÜB  man 
aber  darüber  nicht  vergessen  dürfe,  dafs  es  doch  politisch  nnd  kirchUcli 
hochbedentsam  gewesen  sei,  da/s  Heinrich  IV.  sich  aberhanpt  vor  dem 
Papste  gebeugt  habe;  an  die  Arbeit  mit  ihrer  allseitigen  BerflcksichtigDiig 
des  Materials  nnd  sorgfältigen  Abwägnng  der  Argumente  wird  wohl  aUe 
weitere  Forschung  anknüpfen  kOnnen.'^*'*) 

Päpste  und  Konzilien  von  1100 — 1303.  Gegen  D.  Schftfers 
Arbeit  über  das  Wormser  Konkordat  (vgl.  JBG.  28,  IV,  72^^),  die  durch 
ihre  eigenartigen  Aufstellungen  dies  Problem  aufs  neue  in  Fiofs 
gebracht  hat,  richteten  sich  sowohl  Hauck  in  seiner  Kirchengeschichte 
Deutschlands  Bd.  3,  3.  nnd  4.  Auflage  1906,  S.  1047/9  (vgL  oben  K.  3' 
als  auch  in  besonderer  über  die  Polemik  gegen  Schftfer  hinausgehenden 
Arbeiten  Rudorff'^)  und  vor  allem  im  Verfolg  seiner  Jugendarbeit  aber 
dieselbe  Frage  Bernheim  in  für  die  weitere  Forschung  grundlegenden 
Ausführungen;  er  bezieht  sich  ganz  besonders  auf  das  Zeugnis  des  Gerhoh 
V.  Reichersberg.^^~^^)  Luchai re  schilderte  in  gemeinverständlichen,  ein- 
gehenden Ausführungen  das  Verhältnis  des  Papstes  Innozenz*  HI.  zum 
Kaisertum.^ ^'"^')  Scholz  äufserte  sich  zu  der  Frage  nach  der  Beurteilung 
des  sittlich-religiösen  Charakters  Bonifaz'  VIII.,  über  die  man  sich  im  Vor- 
jahre bereits  gestritten  hatte,  ob  er  Ketzer  gewesen  sei  oder  nicht  (vgl 
JBG.  28,  IV,  73"*«).**) 

Päpste  und  Konzilien  von  1303 — 1517.^^)  Die  Zeit  des  Papsttums 
in  Avignon  fand  in  verschiedenen  kleinen  Arbeiten  Spezialdarstellungen. 
Eine  Habilitationsschrift  von  Lux  behandelte  die  Frage  nach  der  Besetznni^ 
der  ßenefizien  in  der  Breslauer  Diözese  durch  die  Avignonischen  Päpste.^^~**) 
£inen  1.  Bd.  der  auf  Frankreich   bezüglichen  Briefe  des  in  diplomatischer 


3«rUhmasD.  VI,  848  S.  M.  5.  KMeyer  v.  Rnonan:  DLZ.  8.  2085/7.]|  —  S&)  J. 
Halltr,  KanoMA:  NJbbKlastAlttrt  18,  S.  102—47.  |[Hold«r.£gfftr:  KA.  S.  745t|| - 
S6)  X  D.  SehKfer,  Hat  Htinrich  JV.  ttine  Gragor  gtfrabtDo  PromUaio  v.  Okt.  10:€ 
gefiütcbt?:  HK.  96,  S.  447  —  56.  —  S7)  H.  Rudorff,  Z.  Erklär,  d.  V^ormtar  Konkoidati. 
(=  Qaellan  n.  StudiaD  s.  Yarfatenngsgeaeb.  d.  Dentsahan  Raiaha  1,  IV.)  Wainar,  BShUa. 
XI,  66  S.  H.  8.  |[Tangl:  NA.  S.  7ö5f.;  Vfrarmingboff:  ThLZ.  S.  65»f.;  Barnhtin: 
DIJL,  S.  8228 f.] I  —  88)  K-  Barnhaim,  D.  Wormaar  Konkordat  u.  aeina  Vororkk.  bio- 
•iebtl.  Kntttah.,  Formuliar.,  Rachttgttltigkait.  (=a  Uotarsncb.  s.  daatsohan  Staats*  u.  Rechu- 
gatcb.  Haft  81.)  Braalao,  Marco«.  VIII,  88  S.  M.  2,60.  |[Tangl!  NA.  S.  7541;  Hof- 
maiatar:  DLZ.  S.  2641/4.]|  (Vgl.  aneh  Uhlirz  in:  G6A.  S.  447—58.)  —  S9)  X  D. 
Seh&far,  Z.  Wormsar  Konkordat:  NA.  81,  S.  482.  —  40)  X  J.  Lainawabar,  Stadi« 
z.  Gaaeh.  Papst  CSlaatins  III.  DUa.  Jana.  71  a  —  41)  A.  Loehaire,  Innocant  10. 
La  papaot^  at  l'ampira.  Paria,  Haahatta.  12^  804  S.  |[G.  A.:  HJb.  (1907).  8.408.};- 
43)  X  A.  CUmant,  Conrad  d*Uraeb,  da  Tordre  da  CItaaux,  l^at  an  Fraaea  at  «a 
AUamand:  RB^o^d.  28,  S.  62—81,  878-91.  (Vgl.  ib.  [1905].  Haft  2.)  —  4S)  ^ 
S.  GöUar,  Z.  Gasch.  d.  2.  Lyonar  Konzils  a.  d.  libar  saxtua:  RQChrA.  20,  n,  8.  81m. 
—  44)  R*  SclioU,  Z.  Baurtall.  Papst  Boni&s*  VIH.  a.  sainas  sittl.-ra]ig.  Cbarakten: 
HVja.  9,  S.  470  —  515.  —  45)  X  M.  Broach,  £.  Krieg  mit  d.  Papsitom  im  14.  Jk.: 
ib.  8.  824-36.  —  46)  C.  Lux,  D.  Beaets.  d.  Banafisian  in  d.  Braslauar  DiÖaaaa  dareh 
d.  Papata  V.  Avignon.  £.  Baitr.  a.  Gasob.  d.  päpstl.  Proviaiona-  n.  BeaanrationawasaBs  m 
14.  Jk.  Tl.  1.  Habilitetionaaebrift.  BraaUa.  48  S.  —  47)  X  A.  finyakana,  D.  Kapütl 
▼.  8t.  Patar  in  Rom  untar  d.  Elnflnaaa  d.  Orsini  (1276  —  1842):  HJb.  27,  S.  266—90. 
(Vgl.  S&gmttllar:  ib.  8.  598—608  u.  Hoyskans:  ib.  8.  81S— 20.)  ^  48)  >' 
^.  Wanck:.  Aus  d.  Tagan  d.  Zusammankonft  Papst  Klamans  V.  v.  König  PbUippa  d.  Sebteat 
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SchriftBtelierei  6o  geschäftig  gewesenen  Papstes  Johann  XII.  gah  Gonlon 
berans,  den  Anfang  gater  Grundlage  fttr  die  Geschichte  des  Pontifikats 
Johanns  hietend.^^*^^  Die  2511  Suppliken  Clemens  VI.,  welche  fttr  die 
belg.  Eirchengeschichte  jener  Zeit  sehr  bedentsam  sind,  gab  Berliöre  in 
guter  Edition  heraas  und  kommentierte  sie.^^~^*)  Znr  Geschichte  des  letzten 
Papstes  von  Avignon,  Benedikts  XIII.,  bot  Ehrle  höchst  interessante  Beiträge 
vor  allem  den  znm  ersten  Male  veröffentlichten  Text  der  Chronik  Martins 
von  Alpartil,  welcher  sich  darstellt  als  ^eine  der  reichsten,  interessantesten 
nnd  individnellsten  Geschichtsqnellen  einer  sonst  qnellenarmen  Periode*.^^*^^) 
An  der  Hand  der  freilich  etwas  dtlrftigen  Quellen  sachte  E.  König  ein 
Lebensbild  des  Kardinals  Giordano  Orsini«  der  am  Beginne  des  15.  Jh.  eine 
gewisse  Bedeotnng  hatte,  za  entwerfen.**)  Die  Entstehung  der  pragmatischen 
Sanktion  von  Boarges  vom  J.  1438,  ihre  Bedeutang  und  ihre  Wirkung  legte 
Valois  in  eingehenden  wissenschaftlich  fundierten  Ausführungen  dar.*^) 
Pastors  grofses  Werk  bringt  eine  eingehende  Darstellung  des  Pontifikats 
Leos  X.*^)  Die  verwickelte  Frage,  ob  Maximilian  I.  i.  J.  1511  seine  Hand 
nar  an  den  Kirchenstaat  in  weltlicher  Hinsicht  legen  wollte  oder  ob  er 
wirklich  geneigt  war,  Papst  im  geistlichen  Sinne  zu  werden,  beantwortete 
Schulte  in  Auseinandersetzung  besonders  mit  Ulmann  und  unter  Ver- 
wendung eines  ausgedehnten  Materials  in  dem  letzteren  Sinne.  ^^  Seine 
Studien  zum  fünften  Laterankonzil  (vgL  JBG.  22,  lY,  32^®*)  setzte 
Gnglia  fort.«^) 

Verfassung  sgeacliichte^^'^^)    und    kirchliche    Diözesan-    und 
Landesgeschiehte,  Kisky  lieferte  eine  sorgfältige  Untersuchung  der  ständi- 


in  Ltod  Nov.  1805  bis  Jan.  1806:  ZKG.  27,  S.  189—208.  —  49)  A.  Coulon,  Jean  XXII, 
Littres  tecrHes  et  enrialet,  1816 — 84,  reUtiTe»  k  U  France,  extraitei  dea  registre«  da 
Vaüean.  (Texte  latin.)  T.  1,  Ann^es  I--IV.  Paria,  Fontemoing.  4®.  867  S.  —  50)  X 
L.  Ciaoeio,  11  eardinal  legato  Bartrando  Del  Pogetto  in  Bologna  1827—84.  (=  Eetratto 
d.  Atti  e  memorie  etc.  8.  Ser.,  toI.  28.)  Bologna,  Zanicbelli.  198  S.  —  51)  U»  Berliere, 
SDppliqnes  de  Clement  VI  (1842 — 52).  Textes  et  analyses.  (=  Analeeta  Vatioano-Belgicaf 
pabU^a  per  Tinatitot  bist,  beige  de  Rom.  Vol.  1.)  Rom,  Institot  bist,  beige;  Paris,  Champion. 
XXXVUI,  962  S.  Fr.  15.  |[Sehmidlin:  HJb.  (1907).  S.  126f.;  Thibaut:  RB^ndd. 
S.  828f.;  Enbel:  RQChrA.  20,  II,  S.  167f  ]|  —  52)  X  F.  Bliemetzrieder,  D.  Kardin&le 
d.  J.  1878  an  d.  Domkapitel  au  BresUu:  HJb.  27,  S.  603/6.  —  53)  X  P.  Heromerle, 
Nikolana  Poillevillaln,  genannt  Nikolaoa  ▼.  Clemangea  o.  d.  Scbrilt  'de  eorrnpto  eedesiae 
«tatn*:  ib.,  S.  S03— 12.  —  54)  F.  Ehrle,  Martin  de  Alpartila  Chronica  actitatorum 
temporibna  Domini  Benedict!  XIII.  Znm  eraten  Male  veröffentl.  Bd.  1:  Einleit.,  Text  d. 
Chron.,  Anbang  angedrockterAktensttlcke.  (s=  Qnellen  a.  Forach.  aua  d.  Gebiete  d.  Gesch.  XII.) 
Paderborn,  Sehöningb.  Lex.-8<».  XLII,  616  S.  M.  25.  |[Haller:  ThLZ.  S.  660/2;  Befs: 
ZKG.  (1907),  8.  llSf.JI  —  55)  X  A.  Lafontaine,  Jeha»  Gereon,  1868—1429.  Paris, 
Penaeieigne.  12^.  884  S.  Fr.  8.  |[G.  A.:  HJb.  (1907),  S.  409.]|  ~  56)  £•  Kon  ig, 
Kardinal  Giordano  Orsini  (gest.  1488).  £.  Lebensbild  aus  d.  Zeit  d.  grorsen  Konzilien  u.  d. 
HnBanismaa.  (=  Stod.  n.  Daratell.  aaa  d.  Gebiete  d.  Gesch.  V,  1.)  Freibnrg,  Herder. 
XII,  128  8.  M.  3.  |[Bers:  ThLZ.  S.  6e2f.;  Hnyskens:  HJb.  (1907),  S.  127/9;  Paulos: 
DLZ.  S.  1704f.]|  —  59)  N.  Valoia,  Bist,  de  la  pragmatique  aanetion  de  Boarges  sous 
CharleaVlL  ParU,  Picard.  CXCII,  288  S.  Fr.  10.  |[L.  PfL:  HJb.  (1907),  S.  411.] |  —  58) 
L.  Paator,  Gesch.  d.  P&pate  aeit  d.  Auagang  d.  MA.  Bd.  4,  Abt.  1:  Leo  X.  1./4.  Aufl. 
Freibarg,  Herder.  XVIII,  609  S.  |[£.  Michael:  ZKTh.  S.  811/9.]{  —  59)  AI.  Schalte, 
Kaiaer  Maximilian  L  ala  Kandidat  für  d.  päpatL  Stuhl  1611.  Leipsig,  Dancker  &  Hnmblot. 
8«S.  M.  2,20.  |[FaDk:ThQ.  S.  652;  R.Holtzmann:  ThLZ.  8.680—8*21;  LCBl.  S.  814f.]| 
—  M)  E.  Guglia,  Stadien  z.  Gesch.  d.  5.  Laterankonzila:  SBAkMttnchenPh.  162,  IH, 
S.  1—50.  —  61)  X  P.Richard,  Origines  des  nonciaturee  permanentee.  La  repreeenutton 
pontifieale  an  16«  s.  (6n):  RHEcclee.  7,  S.  817-^88.  —  62)  X  £.  Göller,  D.  Kommen- 
tatoren  d.   pKpatl.   Kanzleiregeln    v.    Ende   d.    15.    bis   z.    Beginn    d.   17.  Jh.:  AKKR.  86, 
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sehen  Znsammensetzang  der  Domkapitel  za  Köln,  Mainz  und  Trier,  ans  der 
sich  ergibt,  dafs  das  Kölner  Domkapitel  hinsichtlich  des  hohen  Standes  am 
exkiasivsten  gewesen  ist.®^"*^)  F.  X.  Barth  bot  eine  umfassende  Unter- 
suchung der  kirchenrechtlichen  Anschaunngen  des  als  Erzbischof  von  Tours 
gestorbenen  Hildebert  von  Lavardin,  bes.  hinsichtlich  der  Frage,  wie  sidi 
in  jener  Zeit  und  bei  ihm  die  Anschauung  vom  Rechte  der  Besetzung 
kirchlicher  Stellen  gestaltet  habe;  er  behandelt  1.  Die  Amtshindemisse; 
2.  Die  Besetzung  der  niederen  Kirchenämter  und  der  Kapitelstellen;  3.  Die 
Besetzung  der  Bistümer;  Hildebert  v.  Lavardin  nimmt  nach  Barths  Unter- 
suchnng  eine  im  wesentlichen  mehr  vermittelnde  Stellung  ein;  er  ist  nicht 
Gallikaner  und  nicht  extremer  Gregorianer/*)  Was  Leder  (vgl.  JBG.  28, 
IV,  35^^^)  in  bezug  auf  die  Entstehungsgeschichte  der  Archidiakonate  im 
allgemeinen  vor  allem  für  die  ältere  Zeit  darzulegen  suchte,  suchte  Bastgen 
für  die  Trierer  Archidiakonate  darzustellen,  indem  er  ihre  Entstehungs- 
geschichte untersuchte.*^)  Hirsch  suchte  Mirbt,  Dresdner  u.  a.  gegenüber 
nachzuweisen,  dafs  der  Simoniebegriif  zur  Zeit  der  sog.  Reformpäpste  im 
11.  Jh.  keineswegs  eine  Erweiterung  erfahren  habe,  insofern  Laieninvestitor 
und  Simonie  etwa  identisch  wurden:  *So  blieb  der  Begriff  der  Simonie  auch 
im  11.  Jh.  hinsichtlich  des  Subjekts,  des  Objekts  und  des  pretium  wesentüdi 
identisch  mit  der  Auffassung  der  früheren  Zeit.  .  .  .  Investitur  und  Simonie 
wurden  begrifflich  nicht  untereinander  konfundiert.' *^'**)  In  drei  Ab- 
schnitten behandelte  Ebers  das  ins  devolutionis  nach  der  geschichtlicheo, 
der  systematischen  Seite  und  nach  Seiten  seiner  heutigen  Geltung. ^^) 
Andreas  Galante  bot  eine  chronologische  Zusammenstellung  der  Quellen 
des  kanonischen  Rechtes  zur  Erleichterung  des  Studiums  für  Studierende 
der  Geschichte  des  kirchlichen  Rechts. '^^*^*)  Ph.  Schneider  gab  den 
für  die  Geschichte  des  Pfarrinstituts  im  14.  Jh.  wichtigen  Traktat  Konrads 
von  Meyenberg  de  limitibns  parochiarum  vom  J.  1373  heraus  und  crl&atert 
ihn  nach  Seiten  der  rechtlichen  Grundlage  der  Zugehörigkeit  zu  den  einzelnen 
Pfarreien  in  den  Bischofsstädten,    des  Verhältnisses  der  Klöster  und  Stifts- 


8.  20—84,  259-65;  vgl.  85,  S.  441  fi.  —  68)  W.  Kisky,  D.  Domkapitel,  d.  geiitL 
KorfUnttn  in  ihrer  ptrsSnl.  Zasammentetz.  im  14.  u.  15.  Jh.  Gekrönte  Preieechrift. 
(=  Quellen  n.  Stadien  z.  VerfManngsgeach.  1,  IXT.)  Weimar,  Böblans  Nachf.  X,  197  S. 
M.  5,40.  |[Werminghoff:  ThLZ.  S.  668/5;  HoTskens:  DLZ.  S.  t2888/6;  Dietterl«: 
ZKG.  (1907),  S.  114f.]{  —  64)  X  F.  Rörig,  D.  Entateh.  d.  Landeahoheit  d.  Trierer 
Erzbiachofa  zwiaehen  Saar,  Moael  u.  Ruwer  n.  i.  Kampf  mit  d.  patrimontalen  Gewalten. 
<=  WZ.  Erg.- Heft  18)  Trier,  J.  Lintz.  YDI,  86  8.  M.  2,80.  —  66)  X  Fr. 
Thndichom,  D.  DiSzeaen  Konatanz,  Augaburg,  fiaael.  Speier,  Worma  nach  ihrer  altea 
Einteil,  in  Archidiakonate,  Dekanate  n.  Pfarreien.  Tübingen,  Lanpp.  M.  8,20.  —  66)  Fr- 
X.  Barth,  Hildebert  v.  Lavardin  (1056—1188)  o.  d.  kirchl.  Stellen beaetsnngareekt. 
(r=  Kirchenreehtl.  Abhandl.  Heft  84/6.)  Stattgart,  Enke.  XX,  490  S.  H.  17,60.  |[H. 
Jordan:  ThLB.  (1907),  S.  148;  Werroinghoff:  ThLBl.  (1907),  S.  411f.]|  —  67)  H. 
Baatgen,  D.  Entatehungageaeh.  d.  Trierer  Archidiakonate.  Trier,  Lints.  VIT,  56  S. 
|[Laemmer:  AKKR.  S.  782/4.]|  —  68)  E*  Hirach,  D.  Simoniebegriff  o.  e.  angebL  Er- 
weiter,  deaaelben  im  11.  Jh.:  AKKR.  86,  S.  8—19.  —  69)  X  H.  K.  Sehäfer,  B.  kanoaiat 
Miazelle  aua  d.  12.  Jh.:  Quellen  n.  Foraeh.  aoa  ital.  Arcb.  9,  8.  186—92.  —  76)  J.  ^' 
6.  J.  Ebere,  D.  Devolationarecht.  Tomebml.  nach  kath.  Kirehanreobt.  E.  v.  d.  jnriat 
Fakultät  d.  Univerait&t  Brealaa  preiagekrSnte  hiat.-dogmat.  Studie  z.  kirchl.  BeneAsialweeaB. 
(»  KIrohenreehÜ.  Abhandl.  Heft  87/8.)  Stuttgart,  Enke.  XXIH,  448  S.  U.  16. 
|[Werminghoffi  TbLBl.  (1907),  S.  41-2f.]|  —  71)  A.  Galante,  Fontee  iorie  eanoBici 
aeleoti  coUegit.  Oeniponte,  Wagner.  XVI,  677  S.  M.  17.  ([Sftgmttller:  ThQ.  646/2; 
Belleaheim:  Katholik  3.  Folge,  88,  S.  888f.;  Friedberg:  ZKR.  S.  848f.;  WermSag- 
hoff:  ThLBl.  (1907),  S.  67f.]|    —    73)  X  J.  Schmidt,    Beitrr.   z.  vorgratian.  Kiiehe»* 
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pfarreien  gegeDflber  der  Kathedral-  und  Dompfarrei  und  den  pfarrherrlichen 
Stiften;  wir  empfangen  in  dieser  Arbeit  ein  wirtschaftlich,  sozial  nnd  koltnrell 
sehr  interessantes  Bild.  ^^  •  ^^) — In  umfassendster  Weise  schilderte  J.Schmidlin, 
ehemaliger  Yizerektor  von  S.  Maria  dell*  Anima  zo  Rom,  die  Geschichte  dieser 
deutschen  Nationalkirche  von  ihren  ersten  Anfängen  (um  1389)  an  bis  znr 
Gegenwart,  durch  reichen  Bildschmuck  seine  AusfQhrungen  ergänzend, 
nnd  er  bot  auf  diese  Weise  zugleich  eine  Geschichte  der  deutschen 
Katholiken  in  Rom  seit  1400  und  ihr  Verhältnis  zum  röm.  Stuhl  und  röm. 
Klerus.  ^^'^*)  Über  den  802  gestorbenen  Patriarchen  Paulinus  von  Aqnileja 
handelte  in  knapper,  seine  Bedeutung  klar  skizzierender  Darstellung 
Fr.  Wiegand,^^)  und  Paschini  bot  von  demselben  Manne  eine  eingehende 
Darstellung,  zugleich  die  kirchlichen  Verhältnisse  von  Aqnileja  in  jener  Zeit 
behandelnd. ^^)  —  In  den  Stutzschen  Untersuchungen  gab  Bindschedler 
eine  Geschichte  des  kirchlichen  Asylrechtes,  soweit  es  in  der  Schweiz 
praktisch  zur  Anwendung  gekommen  ist.^^)  Die  älteste  Geschichte  einiger 
Schweizer  Bistümer  suchte  Besson  in  kritischer  Untersuchung  festzustellen.^^) 
—  Ph.  Lauer  beschäftigte  sich  kritisch  mit  dem  Annalenwerk  Flodoards 
T.  Rheims  und  gab  den  Text  in  neuer  Revision  heraus. ^^)  —  Vorlesungen 
über  die  engl.  Kirche  gab  Aliison  heraus;  sie  behandeln  die  Zeit  von  den 
Anfängen  dieser  Kirche  bis  zum  Anfang  des  18.  Jh.^')  —  Kylie  entwarf 
ein  Bild  der  politischen  und  religiösen  Lage,  welcher  Bonifazius  bei  seiner 
Mission  im  mittleren  Deutschland  Rechnung  tragen  mufste  und  welche  sein  . 
Verhalten  in  vielen  Punkten  erklärt.^^'^^)  Die  Wahlkapitulationen  der 
Wflrzburger  Bischöfe  in  der  Zeit  von  1225—1698  behandelte  Abert,^^)  die 
Mainzer  Erzbischofswahl  von  1514  und  was  mit  ihr  zusammenhängt,  F.  M  e  h  1. ^  ^  *  ^ ") 


rMht:  ZKR.  8.  Folge,  16,  S.  196/8.  —  78)  Ph.  Schneider,  Konrade  v.  Meyeoberg 
TrieUft  De  limitibae  perochUrnm  eiTiUtis  Betieboneneie.  S.  Beitr.  z.  Oeeoh.  d.  Pferrinetitnte 
eoi  d.  14«  Jb.  krit.  untereuebt  n.  breg.  Regeosbarg.  Paetet.  166  8.  |[H einer:  AKKR. 
8.  796f.]|  —  74)  X  H.  K.  Schäfer,  Z.  Kritik  MAlicher  kirohl.  ZosUnde:  RQGhrA.  20, 
U.  S.  128—41.  (Gegen  SanerUnds  Buch:  *C7rkk.  o.  Regetteo  s.  Geeoh.  d.  Bheinlmnde*.)  — 
75)  J.  Schmidlin,  Geeeb.  d.  deuUehen  Mationalkirehe  in  Rom  S.  Maria  d.  Anima.  Mit 
30  Bild.  Freiborg,  Herder.  XYDI,  816  S.  M.  16.  {[Belleebeim:  Katholik  S.Folge,  88, 
8.234/6;  F.  X.  Fank:  DLZ.  S.  ie82f.;  V.  S.:  LCBl.  S.  1660f.]|  —  76)  X  K.  Rieder, 
D.  tizllian.  Formel-  n.  Ämterbooh  d.  Bartbolomäas  v.  Capna:   RQGhrA.  80,  11,    S.  3  —  26. 

—  77)  Fr.  Wiegand,  Paolino  Patriarea  d' Aqnileja.  (=»  Ettratto  d.  voL  *11  centenarlo 
d.  morte  d.  Patriarea,  Paolino  d' Aqnileja'.)  Pemgia,  Uaione  Tipogr.  1906.  7  S.  —  78) 
P.  Pasebini,  S.  Paolino  patriarea  (f  802)  e  la  Chieea  aqnileiese  alla  fine  d.  aecolo  8. 
Udine,  tip.  d.  Crociato.  VIII,  187  S.  L.  2.  —  79)  B.  0.  Bindschedler,  Kirchl.  Asyl- 
reeht  (Immnnitaa  eeclesiarom  localis)  n.  Freistfttten  in  d.  Schweis.  (=s  Kirebenrechtl.  Abhandl. 
Heft  82/8.)  Stuttgart,  Enke.  YO,  406  S.  M.  16,60.  |[Werminghoff:  ThLBl.  (1907), 
8.  418.]|  —  80)  M>  Besson,  Reeherches  snr  lea  orifnnes  des  ^ydeb^s  de  Geneve,  Lausanne, 
Lanianne,  Sion.  Freiberg.  XIX,  268  S.  Fr.  6.  |[Br.  Krnsch:  NA.  S.  740f.;  Morin: 
RB^^.  S.  461;  Poneelet:  AnalBolL  8.  862.] |  —  81)  Pb.  Laver,  Les  annales  de 
Flodoard.  Paris,  Pieard.  LXVIII,  807  S.  Fr.  8.  |[A.  Clement:  RB^n^d.  8.  461f.]|  — 
8f)  T.  Allieon,  Leetnres  on  Englisb  ebnroh  bist.  From  earlieet  Times  down  to  A.  D. 
1702.  London,  Bemrose.  896  8.  4  sh.  6  d.  —  88)  £•  J*  Kylie,  The  oondition  of  the 
Oermaa  ProTineee  ae  iUostrating  the  Methode  of  St.  Bonifaee:  JThSt.  7,  S.  29—89.  — 
84)  X  A.  Werminghoff,  Zn  d.  fr&nk.  Reiehssynoden  d.  8.  Jb.:  NJADG.  82,  S.  219-86. 
~  8&)  X  A.  Braekmani^  Z.  Kanonisation  d.  Enbischofs  Anno  v.  Köln:  ib.  S.  151—65. 

—  86)  Abert,  D.  Wablkapitnlationen  d.  Wfirsbnrger  BisebSfe  bis  s.  Ende  d.  17.  Jb. 
1225—1698.  £.  hist..diplom.  Stndie.  WOrtbarg.  —  87)  F.  Mehl,  D.  Mainser  Ers- 
bisebolewahl  ▼.  J.  1614  n.  d.  Streit  nm  Erfurt  in  ihren  gegenseit.  Bezieh.  Bonner  Dies. 
Bonn,  Georgi.  99  8.  |[N.  P.:  HJb.  S.  882f.]|  —  88)  X  F.  Yigener,  Knno  ▼.  Falken- 
stein   n.    Erzbisebof   Gerlach   v.   Mainz  (1854/8):   MGYOberhess.   NF.    14,   S.    1—48.   — 
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F.  CurschmaDD  bot  eine  höchst  bedeutsame,  eindriDgeDde  Studie  über  die 
Geschichte  der  Diözese  Brandenburg  in  drei  Teilen:  1.  Die  Gesdiichte 
der  Diözese  bis  zur  Wiederanfrichtung  im  12.  Jh.;  2.  Die  historische  Geo- 
graphie; 3.  Beiträge  zur  kirchlichen  Verfassung  und  Verwaltung  des  Bistums. 

G.  hat,  abgesehen  von  wichtigen  historischen  Einzelergebnissen,  zugleich  ein 
Musterbeispiel  der  Lösung  der  historisch-geographischen  und  der  verfassungs- 
geschichtlichen  Probleme  in  enger  Verbindung  gegeben.®*'*®)  Hennig  stellt 
die  Kirchenpolitik  der  älteren  Hohenzollern  in  der  Mark  Brandenburg  dar.*') 
Ein  Zeit-  und  Lebensbild  ans  der  Zeit  vor  der  Reformation  und  der  ersten 
Anfänge  der  Reformation  gab  Kifsling,  indem  er  das  Leben  des  Mainzer 
Domdechanten  Lorenz  Truchsefs  v.  Pommersfelden  im  Zusammenhange  mit 
seiner  Zeitgeschichte  schilderte.**  ••*) 

Geschichte  des  Mönchtums,  Plenkers  bot  besonders  nach  der 
philologischen  Seite  interessante  Untersuchungen  zur  Überlieferungsgeschichte 
der  ältesten  lateinischen  Mönchsregeln»  nämlich  zunächst  der  Regelbächer 
Benedicts  von  Aniane  und  dann  der  regula  Benedicti,  die  beide  der  iextliehen 
Wiederherstellung  und  der  Antwort  auf  die  Frage  nach  den  mannigfachen 
Wandlungen  ihrer  Textgeschichte  recht  grofse  Schwierigkeiten  entgegenstellen; 
es  ist  aber  klar,  dafs,  abgesehen  von  den  philologischen  Ergebnissen,  aneh 
manches  Licht  auf  die  dabei  behandelte  Epoche  der  Geschichte  des  Mönch- 
tums  selbst  fällt.*^)  —  Ober  die  Elendgilden  oder  Elendbraderschaften,  d.  b. 
^Brüderschaften,  die  für  das  christliche  Begräbnis  und  das  Seelenheil  armer 
Fremder  sorgten  und  sich  zuweilen  auch  ihrer  Beherbergung  und  Verpflegung 
in  Krankheiten  widmeten',  handelte  v.  Moeller,  ihre  Entstehung  in  den 
Anfang  des  14.  Jh.  verweisend.*^)  —  H.  Prutz  unterzog  die  finanzielle  Tätig- 
keit des  Hospitaliterordens  einer  interessanten  Prüfung  und  bot  durch  seine 
Ergebnisse  einen  wertvollen  Beitrag  zur  Finanzgeschichte  des  MA.  und  zur 
Geschichte  der  Ritterorden.**"®*)     J.  v.  Walter  setzte  seine  Studien  über 


89)  F*  CursehmftnD,  D.  Diözese  Bnodenburj?.  Untersnch.  z.  liist.  Geographie  n.  Yer> 
faatongfgetch.  e.  ostdeatachen  RoloDielbiBtums.  (=s  VeröffeDtlioh.  d.  Vereise  für  Geieh.  1 
Merk  Brendenborg.)  Leipzig,  Duneker  &  Hnmblot.  XV,  48S  S.  M.  14.  |[Stength 
TbLZ.  (1907),  S.  6ll/d.]{  (Mit  2  ferb.  Kiirtenbeil.)  —  90)  X  H.  Krabbo,  D.  ostdenteebeB 
Bietttmer,  besondere  ibre  Beeetz.  unter  Kaiser  Friedrich  II.  (=  HisL  Stodien.  Heft  5S.) 
Berlin,  Ebering.  148  S.  M.  4.  |[Tangl:  NA.  S.  492f.]|  —  91)  B.  Hennig,  D.  Kirehcs- 
politik  d.  älteren  Hobenzollern  in  d.  Mark  Brandenburg  n.  d.  p&patl.  Privilegien  d.  J.  1447. 
(>»  Veröffentlich,  d.  Vereine  für  Oeieh.  d.  Mark  Brandenbarg.)  Leipzig,  Dancker  &  Hanblot. 
V,  25S  S.  M.  7.  —  9S)  J.  B.  Kiftling,  Lorenz  Tmehsefs  v.  Pommenfelden.  1473— U48. 
Domdechant  v.  Uainz.  E.  Zeitbild  aus  d.  FrUhzeit  d.  Kirchenspalt. :  Katholik  3.  Folge,  33, 
3.  1—27,  98—124,  167-201.  (Auch  S.-A.  unter  d.  gleichen  TiteL  Mains,  Kireb- 
heim  &  Co.    VIII,  96  S.    M.   1,20;  Tgl.  K.  Paulus  in:  Katholik   8.  Folge,  84,  S.  78— SO ) 

—  98)  X  E.  Metzner,  Beitrr.  z.  Gesch.  d.  Einführ.  d.  Christentums  in  PrearMiu 
Würzburger  Diss.  Graudens,  Jalkowski.  68  8.  |[L5ffler:  HJb.  (1907),  S.  407f.]|  - 
94)  H.  Plenkers,  Untersuch,  z.  t)berliefeningsgeseh.  d.  ältesten  latein.  M5nehsrsgelfi. 
L  D.  RegelbUcher  Benedicts  v.  Aniane.  IL  D.  Regula  S.  Benedieti.  (=  (Quellen  a. 
Untersuch,  z.  latein.  Philolog.  d.  MA.  1,  IIl.)  München,  Beek.  100  S.  M.  7.  j[Weymfte: 
HJb.  (1907),  S.  175f.;  Grützmacher:  TbLZ.  (1907),  S.  l43/5.]{   (Mit  2  Tfln.  in  Uehtdrack.) 

—  95)  £.  V.  Moeller,  D.  Elenden brUderschaften.  £.  Beitr.  z.  Gesch.  d.  Frendenfllfseip 
im  MA.  Leipzig,  Hinriehs.  III,  176  S.  M.  8,50.  |[Lemppt  TbLZ.  (1907),  a  bbtU 
Hermelink:  ZKG.  (1907),  S.  116f.]|  —  96)  H.  Prntz,  O,  finanziellen  Oparationeo  d. 
Hoepitaliter.  S.-A.  aus:  SBAkMUnohenPb.  München,  Franz.  S.  9  —  47.  M.  1.90. 
i[Allmang:  AKKR.  S.  781f]|  —  97)  X  U.  Berühre,  Lee  coatumiers  monaetaqeei: 
RB^ntfd.  28,  S.  260/7.  —  98)  X  K.  KoixvXidtje,  lle^i  rtötf  kv  Ualaunirfj  d^xaii*r 
xal  veoni^cav  kkXrjvivtov  fiovaarr^pitop.  ^Etü  rfj  ßdaei  rov  ovyygtxujuaTOS  rov  £  ß,  K.. 
Vailh^.     Tevxoe  A\    'Je^oookv^iois.    VT,  200  S.    [[CR.  Gregory:  LCBL  S.   lS87f.)|  - 
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die  ersten  Wanderprediger  Frankreichs,  die  er  mit  Robert  v.  Arbrissol 
(vgl  JBG.  26,  IV,  42^*)  begonnen  hatte,  in  neuer  Folge  fort  nnd  bebandelte 
besonders  Bernhard  v.  Thiron,  Vitalis  v.  Savignj,  Girald  v.  Salles.^®^) 
Zahlreiche  üntersnchnngen  beschäftigten  sich  wieder  mit  der  Geschichte 
einzehier  Klöster  nnd  dem  Mönchtnm  einzelner  St&dte.  Wir  nennen  hier 
nur  die  Arbeiten  von  Adloch  Ober  die  älteste  Geschichte  von  Glanfeoii,^®^) 
von  G.  A.  Meyer  über  das  Jakobinerkloster  zu  Groningen  ^^*)  und  v.  Riemer 
aber  das  MOnchtum  nnd  kirchliche  Leben  im  Bistum  Halberstadt^^'*'^^)  —  Die 
Stellang  nnd  Bedeutung  der  Mönchsorden  in  den  freien  Reichsstädten  Deutsch- 
lands erörterte  ziemlich  eingehend  Wiesehoff.^^'^*^^*)  Ein  interessantes 
Kapitel  der  weitreichenden  Wirksamkeit  der  Bettelorden  und  zugleich  der 
MAlichen  Missionsgeschichte  entrollte  Montebauer,  indem  er  das  wechsele 
volle  Schicksal  des  Franziskaners  Johannes  v.  Montecorvino  zur  Darstellung 
brachte. '^^)  Wauer  sachte  die  schwierige  Entstehungsgeschichte  des 
KUtrissenordens  zu  erhellen  nnd  seine  weitere  Ausbreitung  besonders  in 
Deutschland  zu  schildern.  ^^^'^^*)  In  Sdraleks  Abhandlungen  setzte  sich 
Seppelt  kritisch  mit  Felders  Arbeit  Aber  die  Geschichte  der  wissenschaft- 
lichen Studien  im  Franziskanerorden,  in  der  das  frühe  Auftreten  wissen- 
uhaftllcher  Beschäftigungen  auf  den  hl.  Franz  selbst  zurückgeführt  wurde 
(Vgl.  JBG.  27,  IV,  39^^),  auseinander,  indem  er  vor  allem  gegen  F.  geltend 
macht,  daCs  er  die  spätere  Entwicklung  der  Wissenschaften  im  Franziskaner- 
orden künstlich  in  die  ersten  Jahrzehnte  hineingetragen  habe.^^^~^^^)  Ober 
weitere  Mönchsbiographien  usw.  vgl.  unter  ^Heilige'. 


99)  X    B.  Doebn^r,   Zwei    ErUste   d.    Propttes   Heinrich   zu  Buxtehude   u.   d.  Bitchofa 
Bertbold  ▼.  Verden  z.  Beaaer.  d.  Sittenzuatände  im  Rloater  Bnxtehnde:  ZKG.  27,  S.  472/6.  — 

100)  J*  V.  Walter,  D.  eratcn  V^anderprediger  Frankreicba.  Studien  z.  Geach.  d.  Mönch- 
tama.  NF.:  Bernhard  v.  Tbiron,  Vitalie  v.  Savigny,  Girald  v.  Sallea,  Bemerk,  zu  Norbert 
V.  Xanten  u.  Beinrieb  ▼.  Lanaanne.  Leipzig,  Deicbert.  X,  179  S.  M.  4,80.  |[ICropataeheek: 
DLZ.  S.  2426f.]|  -  Ml)  Fr.  Adloeh,  Z.  Geach.  Glanfeuila  im  9.  Jh.:  StMBCO.  27, 
S.  14—30.  —  103)  G.  A.  Meyer,  Het  Jacopijnenklooater  te  Groningen:  AG.  aartabiadom 
Utrecht  32,  S.  1—103.  —  lOS)  M.  Riemer,  Monchtum  u.  kircbl.  Leben  im  Biatum 
BalberatadL  Diaa.  Magdeborg,  Ev.  Bachh.  68  S.  M.  1,50.  —  104)  X  W.  Schmitz, 
8tatat«o  der  i.  J.  1481  in  d.  Stadt  Schlei wlg  arriehteten  Roeenkranabradertchaft :  Katholik 
3.  Folge,  84,  S.  281/8.  —  105)  J.  Wieaehoff,  D.  StelL  d.  Bettelorden  in  d.  dentachen 
freiea  Reichaattdten.  Diaa.  littnster.  122  8.  —  106)  X  K.  Eabel,  Geach.  d.  kSln. 
Mmoriten-Ordenaprovinz.  (=s  Veröffentl.  d.  hiat.  Vereine  fttr  d.  Miaderrhein  L)  Köln, 
Boiaeor4a.  IV,  882  S.  M.  17.  —  107)  X.  Hontebaaar,  Johannaa  t.  MoatecorTino.  £• 
Bild  ana  d.  Miaeianaleben  d.  18.  n.  14.  Jh.:  Katholik  8.  Folge,  84,  S.  241-64,  821—81. 
—  108)  £•  Waner,  Kntateh.  n.  Aoabreit.  d.  Klariaaenordena  besondere  in  d.  dentachen 
MiaoriUDprovinzen.  Leipzig,  Hinricha.  IV,  179  S.  H.  4.80.  |[Lempp:  ThLZ.  S.  600 f.; 
fank:  DLZ.  S.  2809f.;  Kauffangen:  ZKO.  (1907).  S.  112f:]|  —  109)  X  A.  Fierena, 
La  qneation  franciacaine.  Las  ^rita  dee  ztflatenre  de  la  Rbgle  aux  premiera  tampa  da  Thiat. 
fraaciaeaiBa  d'aprfes  lea  recantea  eontroveraea:  RUEoelaa.  7,  S.  410*- 88.  —  110)  F.  H. 
deppelt,  Wiaaeneckaft  u.  Franziakanerordan,  i.  Verbiltnia  im  eraten  Jahrzehnt  d.  letiteran. 
K  kih.  Anaalnanderaetz.  mit  P.  Dr.  H.  Felder:  Kirchengeschichtl.  Abhandl.,  hrag.  ▼.  Sdralek  4, 
fi.  149—82.  |[C.  Weyman:  HJb.  S.  668;  JUlicher:  ThLZ.  S.  648f.;  G.  Fioker:  ZKG. 
(1997),  S.  74f.]|  —  111)  X  P.  Robinaon,  The  Writioge  of  aaint  Francia  of  Aeaiai  new 
tnaalatad  into  Engllah  iiith  an  introdnctioB  and  notae.  Philadelphia,  Dolphin  Praea.  12^ 
XXXU,  208  S.  ifortroy:  AnalboU.  S.  216f.]|  —  11:5)  X  K.  Hampe.  D.  Wnndenaale 
d.  hl.  Franz  v.  Aeaiai:  HZ.  96,  S.  886—402.  —  HS)  X  J.  Jörganaaii,  D.  Pilgarbnoh. 
Ana  d.  franziakan.  lUlian.  Autor.  Oberaatz.  ana  d.  ÜKn.  t.  H.  Grftfin  UolateiD-Ladreborg. 
Kempten,  KSeal.  862  S.  M.  8.  —  114)  X  Fr.  Kaufmann,  £.  neuea  Fransiakneboah : 
KfibVolkaZg.  47,  Beil.  No.  26.  —  116)  X  L.  La  Monniar,  Laa  aourcea  de  Thiet.  da 
3t..VnmfaU  d'Aaaiae:  RQU:  80,  S.  661—71.  —  HO)  X  G.Menge,  D.  aeL  Aagidina  ▼. 
AaMBt    8.  Leban    v.   aeina  Sprache.     Paderborn,   Junfermann.    XVI,    118  S.    Bf.  1,86.   — 
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Ablafs,  Kirehenzuchtf  Inquisition^  Sektengeschichte,  In  dea 
Stntzschen  UntersuchnDgen,  die  so  manchen  bedeutenden  Beitrag  znr  HAlicheo 
GeBchichte  auch  in  diesem  Berichtsjahre  brachten,  sucht  Gottlob  die  Ent- 
stehung des  Kreuz-  und  Almosenablasses  in  sorgfältigen  Ausführungen  ins 
in  seine  ersten  Anfänge  zurfickzufOhren.^^*)  Den  Portiunkulaablafe,  den 
Sabatier  nach  früherer  Bezweiflung  später  wieder  mit  dem  hl.  Franz  in 
Verbindung  brachte,  ihn  auf  Papst  Honorius  III.  zurückführend,  machte 
Kirsch  zum  Gegenstand  einer  eingehenden  Studie,  in  welcher  er  zu  dem 
Schlüsse  kommt,  dafs  der  Portiunkulaablafs  nicht  in  der  geringsten  Beziehung 
zum  hl.  Franz  stehe,  aus  seiner  Lebensgeschichte  ausscheiden  müsse.* ^; 
In  drei  weiteren  Bänden  bot  Le der q  vor  allem  Texte,  aber  auch  kritische 
Auseinandersetzungen  zur  Märtyrergeschichte  des  6.  bis  15.  Jh.,  die  interessante 
Beiträge  zu  dieser  und  zur  Darstellung  von  Märtyrergeschichten  bieten.*'^''**^' 
Das  grofse  Werk  der  Herausgabe  der  Aktenstücke  der  niederländ.  Inquisition, 
das  P.  Fredericqo.  seine  Schüler  seit  22  J.  betreiben,  fand  in  einem  neuen 
3.  Bde.  seine  Fortsetzung  (vgl.  JBG.  12,  IV,  51";  19,  IV,  108"«;  23,  HI, 
93^^  45*^  115^*^);  dieser  Band  bildet  als  dritter  des  ganzen  Werkes  den 
Abschlufs  der  beiden  ersten  Teile;  er  stellt  eine  Vervollständigung  der  beiden 
ersten  Teile  durch  Darbietung  von  149  Aktenstücken  im  Text  und  im  Anhang 
dar;  so  haben  wir  damit  ein  Standard  werk  für  die  Inquisitionsgeschichte 
in  den  Niederlanden  im  MA.^^^)  Lea,  der  1888  seine  auch  ins  Deutsche 
übersetzte  Geschichte  der  Inquisition  im  MA.  schrieb,  bot  den  1.  Bd.  einer 
auf  4  Bde.  berechneten  Geschichte  der  span.  Inquisition,  der  den  Ursprung 
und  die  Einführung  der  Inquisition  in  Spanien  und  ihre  erste  Geschichte 
zur  vielseitigen  Darstellung  bringt.  ^^^) 

Geschichte  des  Kultus ^^^)  und  des  religiösen  Lebens,  Blume 
setzte  seine  ^Tropen  des  Hissale  im  MA/  (vgl.  JBG.  28,  IV,  78^^')  in  einem 
neuen  Bande  fort,  welcher  fünf  Hauptgruppen  von  Tropen,  die  tropi  ad  Intro- 
itum,  ad  epistolam,  ad  Graduale,  ad  offertorium,  ad  communionem  und  die 


117)  X  J.  Gniraud,  S.  DomiDiqQt  A-t.ileopUS.-Franfoifl?   (Vgl.  obeo  2^®:  ib.  S.  161— 65.) 

—  118)  X  H.  J.  Ttn  Yteiii  De  oorsprong  van  htt  btgiDsel  der  armoede  in  de  Domioeiacr- 
orde:  ThT.  40,  S.  567—76.  —  119)  A.  Gottlob,  Kreusablafs  a.  Almoeenablaf«.  E.  Stadie 
ttber  d.  Frttbaeit  d.  Ablaftweseot.  (=  Klrchenreebtl.  Abbandl.  Heft  80/1.)  Stottgart. 
£nke.  XIV,  816  S.  M.  12.  |[Werm]Dghoff:  ThLBl.  S.  489f.]|  —  l^^)  P.  A.  Kirteh. 
D.  Portinneola-Ablars:  ThQ.  88,  S.  81—101,  221—91.  {[Boisert:  ThLBl.  (1907),  S,  2261] 

—  181)  H.  Leelerq,  Lee  martyrs.  Reeueil  de  piöoes  aotheotiqnet  lar  las  martyre  depeif 
let  originet  du  Christian itnie  jn»qn*k  20«  s.  IV.  Jaift,  Barrasine,  ieonoelattas.  V.  La  MA. 
VL  Jeanna  d'Are,  Savonarola.  Paris.  Oodin.  1906/6.  Vi^.  CXLO,  856  S.;  CCV, 
276  S.;  LXXII,  870  S.  k  Fr.  4.60.  |[G.  A.:  HJb.  (1907),  S.  167t]|  —  12«)  X  J. 
Gnirand,  La  r^pression  de  l'htfrtfsie  an  MA.  (Vgl.  oben  210;  |b.  s.  1—46.)  — 
13S)  X  Donais,  L'inqoisition.  Las  origines,  sa  procMnre.  Paris,  Plon-Nonrrit  ä  Co. 
XI,  886  S.  Fr.  7.  |[G.  A.:  HJb.  (1907),  8.  451f.]|  —  124)  X  J.  Sprenger  a.  E 
Institoris,  Mallens  Malefioarom.  D.  Bexenhammer.  Z.  ersten  Male  Ina  Deotaeha  llbertr.  •. 
eingeleitet  v.  J.  W.  R.  Schmidt.  8  Teile.  Berlin,  Barsdorf.  XLVII,  216  S.  M.  6;  ^l 
278  S.  M.  8;  VII,  247  S.  M.  6.  —  125)  X  J.  M.  Vidal,  U  tribunal  d'inqniaitioB  d« 
Pamiers.  Toaloose,  £.  Privat.  818  S.  —  126)  P.  Frederieq,  Corpus  doenoeBtemB 
inqnisitionie  haeretieae  pravitatis  Neerlandieae.  Versameling  van  stokken  betreffnda  dt 
paaselijke  sn  bisseboppelijke  inquisitie  in  de  Nederiandsn  nitgegeven  door  P.  F.  an  sijv* 
leerlingen.  Derde  deel:  Stukken  tot  aanonlling  van  deelen  I  en  II  (1286— 1618).  AllgenieeBt 
registera  op  de  drie  eerste  dtelen.  Gent,  Vnylsteke;  s'  Gravenhage,  Kijhoff.  XLYIII,  447  8. 
M.  12.  |[LZ.  S.  1066f.;  Köhler:  ThLZ.  (1907),  S.  277f.;  O.  Giemen:  ZK6.  (1907), 
S.  109f.]|  ~  12?)  H.  G.  Lea,  Bist,  of  the  ioqnisition  of  Spain.  Vol.  1.  New  York, 
MaemiUan.    XII,  620  S.    10  sh.  6  d.    |[Z.:  HJb.  S.  669.]|  ->   128)  X  M.  Bihl,  Z.  Gtwb. 
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tropi  ad  libera  enthält.^^^^'^)    Krebs  fahrte  die  Entstehung  der  mariauischen 
SeUoibantiphone  des  röm.  Breviers  auf  den  Einflnfs  der  Dominikaner,  speziell 
auf  eine  Verordnung  des  Ordensmeisters  Jordanus  (1230),  zurück.^^*)     Auf 
Grood  der  Werke  des  Cäsarius  von  Heisterbach  (gest.  1240)  bot  Koeniger 
eine  interessante  Abhandlung  zur  Geschichte  der  Beichte,  die  sowohl  nach 
der  dogmengeschichtlichen,    wie    nach   der  kultusgeschichtlichen   Seite   von 
Bedeotong    ist.^^^-^^^)     Dietterle    setzte    auch    in    diesem    Jahre    seine 
Behandlung   der  summae   confessorum   fort   (vgl.  JB6.  28,  IV,  77^^*)    und 
bebandelto  einerseits  die  summae  confessorum  des  14.  und  15.  Jh.  bis  zum 
sopplementum  des  Nicolaus  ab  Ausmo  und  zwar:  12.  Die  summa  collectionuro 
pro  confessionibus  audiendis  des  Durandus  de  Gampania;    13.  Die  Summa 
Rndinm;  14.  Die  Summa  metrlca;  15.  Die  Summa  confessorum  des  Bartholomaeus 
a  Sancto  Goncordio  Pisanus;  16.  Die  Summula  de  summa  (summa  pauperum); 
17.  Das  manuale  confessorum  metricum;    IS.    Das   Suppiementum   Summae 
Pisanae  des  Nicolaus  ah  Ausmo,  andererseits  die  Summae  confessorum  der 
2.  Hälfte  des  15.  und  16.  Jh.  bis  zur  Sylvestrina  und  zwar  19.  Die  Summa 
de  casibus  conscientiae  des  Angelus  de  Glavassio  und  20.  Die  Rosella  casuam 
des  Baptista  de  Salis.^^^)    Der  berflhmte  Wanderprediger  Vincentius  Ferner 
wurde  in  ausführlicher  Behandlang  von  0.  Fages  in  seiner  Tätigkeit  und 
seinen  Anschauungen  dargestellt;^**)  Aber  weitere  Wanderprediger  vgl.  Walters 
Arbeit  oben  N.  100.  —  In   drei   umfangreichen  Untersuchungen   behandelte 
Sebönbach  die  Überlieferung  der  Werke  Bertholds  von   Regensburg  mit 
eingehender   Besprechung   der   Hss.,   der   Sammlungen   usw.^*^)    Besonders 
gegen  Grnel,  ^Geschichte  der  deutschen  Predigt  im  MA.'  will  Siebert  an- 
kämpfen,   indem    er    die   Heiligenpredigt    des   ausgehenden   MA.   in    ihrer 
Bedeutung  und  ihrer  christlichen  Grundstimmung  zu  verteidigen  sucht.'**) 
Rieks  kämpfte  gegen   die  moderne  These,  dafs  die  Bibel  im   MA.   mehr 
verbreitet  war  und  mehr  gelesen  wurde,  als  man  bisher  annahm.^*** '^®)  — 
Hunzinger  geht,  ohne  sich  auf  das  literarkritische  Problem  der  imitatio 
Christi  einzulassen,  auf  ihren  Inhalt  ein  und  unterscheidet  in  ihr  drei  inhalt- 


d.  Andacht  d.  «Engel  d.  Herrn*:  TbQ.  88,  8.  486—40.  —  129)  Cl.  Blume,  TropL  grtduale». 
Tropen  d.  Miseale  im  MA.  II.  Tropen  z.  proprium  miiMran.  Aue  ha.  Quellen  breg. 
(=  AnaleeU  bymnic«.  Bd.  49.)  Leipzig,  Beisland.  404  8.  IfWeyman:  HJb.  (1907), 
8.  176f.]|  —  180)  X  W.  Feier  feil,  D.  biet.  Entwickl.  d.  glagolit.  Kirchensprache  bei 
d.  kath.  Sfldtlawen:  TbQ.  88,  S.  61  —  74.  —  ISl)  X  Adalbert  DQning,  D.  denttehen 
Bis.  d.  Kgl.  Stifte-  n.  Gymnasfalbibliotliek  bis  z.  J.  1620.  Progr.  Quedlinburg,  Klöppel. 
4^  28  S.  (Enthftlt  n.  a.  bes.  Beschreib,  v.  Hst.  v.  litorg.  Oebetotexten  d.  M A.)  —  183) 
£.  Krebe^  D.  Salve  Begina  (am  Schlosse  d.  Komplet)  als  marian.  Sehlursantiphon :  TbQ.  88, 
S.  74—81.  —  ISS)  A.  M.  Koeniger,  D.  Beichte  nach  Caesarios  v.  Heisterbaeh.  IflUneben, 
leotner.  X,  107  8.  Id.  2,80.  |[Manrer:  TbLB.  S.  414f.;  Dräseke:  ZWTh.  S.  574f.; 
B.P.:  HJb.  S.  877f.;  Deutseb:  TbLZ.  (1907),  S.  49;  Wellenberg:  TbLBl.  (1907),  S.  5f.j| 

—  1S4)  X  R.  Stapper,  D.  älteste  Agende  d.  Bistoms  Münster.  Mit  Einleit.  u.  Erläute r. 
tls  Beitr.  z.  Liturgie  n.  KultGeseh.  hrsg.  MQnster  i.  W.,  Regensberg.  VI,  147  S.  M.  6,60. 
|(A.  Franz:  BJb.S.  170;  D.  D.  B.:  BB^n^d.  S.442;  LZ.  S.  844  ]|  -  185)  Job.  Dietterle, 
Ö.  sommae  confessorum  (sive  de  casibus  conscientiae)  v.  ihren  AnAngen  an  bis  zu  Silvester 
Prieriaa:  ZKG.  27,  S.  70—88.  166-88,  296-810,  481-442.  -  186)  O.  F.  Fages, 
Qist.  de  Saint  Vincent  Ferrier,  apdtre  de  l'Europe.  2  Bde.  Paris,  Bonne  Presse.  864,  CXLH  S.; 
462,  ClI  S.  Fr.  6.  |[6.  A.:  HJb.  (1907),  8.  179.]|  —  187)  A.  E.  Schönbach,  Studien 
I.  6escb.  d.  altdeutschen  Predigt.  4./6.  Stück:  D.  Überliefer.  d.  Werke  Bertholds  v.  Begens- 
barg:  SbAkWienPh.  I61,  II,  S.  1—184;  152.  VU,  S.  1  —  112;  158,  S.  1—162.  (Auch 
im  S-A.)  —  188)  H.  Siebert,  D.  Heiliget  predigt  d.  ausgehenden  MA.:  ZRTh.  80, 
8.  470—91.    —    139)  J'  Bieks,   D.  MAJicben  Bibelverbote:  Beformation  5,    8.  66—70. 

—  140)   X    C.  De  Job,    La   foi   religieuse   en  lUlie   au   14«  s.     Paris,  Fontemoing.     18^ 
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liehe  Kreise:  1.  den  angastinischen;  3.  den  bernhardinischen  und  3.  den  zeit- 
geschichtlich und  lokal  bestimmteu  Kreis ;  die  beiden  ersten  prävalieren  nach  H.8 
Darlegung. ^^^)  Die  Speisesatznngen  der  Bafsbücher  unterzog  Böokenhoff 
einer  Untersuchung  hinsichtlich  ihres  Ursprungs  und  kommt  zu  dem  Schlüsse, 
dafs  sie  ^nicht  gemeinkirchlicben  und  röm.  Ursprungs  sind  und  dafs  sie  die 
röm.  Anschauung  und  Obung  wesentlich  nicht  beeinflufst  haben',*  die  periodische 
Neigung  zur  Anerkennung  derartiger  Observanzen  von  der  röm.  Kirche  sei 
auf  griech.  Einflufs  zurückzufflhren.^^^) 

Kultur-  und  Sittengeschichte;  ünterrichtswesen,  HermeÜDk 
bot  eine  Geschichte  der  theologischen  Fakultät  in  Tübingen  seit  der  GrOndimg 
der  Universität  bis  zu  der  Einfflhrung  der  Reformation  in  ihr;  er  entwirft 
von  dieser  Geschichte  ein  lebensvolies  Bild,  das  nicht  nur  fQr  die  Geschichte 
der  Universitäten  im  allgemeinen,  sondern  auch  für  die  Geschichte  der 
späteren  Scholastik  in  ihren  mannigfachen  Ausprägungen  hohes  Interesse 
hat;  H.  behandelt:  1.  Die  äufsere  Geschichte  der  Fakultät  (ihr  Verhältnis 
zu  Georgenstift  und  Pfarrei,  ihre  Organisation  und  ihr  Verhältnis  zu  den 
anderen  Fakultäten,  die  Studienordnung,  die  theologischen  Fakultäten  und 
Universitäten  desMA.*in  ihrem  Verhältnis  zur  Kirche);  3.  Die  in  Tflbingen 
gelehrte  Theologie  (die  ordentlichen  Lehrer  der  Fakultät,  die  via  modema, 
die  via  antiqua,  der  Humanismus);  endlich  bietet  er  eine  Liste  der  theo- 
logisch Promovierten;  so  bietet  die  Arbeit  ein  klares  Bild  des  wissenschaft- 
lichen Betriebes  einer  Zeit,  in  der  die  Keime  des  Neuen  beschlossen 
lagen.  ^^^)  Mit  den  Schriften  des  Franciscns  Patricius  von  Siena,  der  14d4 
starb,  beschäftigte  sich  Kahl  vom  pädagogischen  Standpunkte  ans,  indem 
er  deren  Bedeutung  für  die  Geschichte  der  Pädagogik  im  ausgehenden  MA. 
hervorzuheben  suchte.^^^)  Franz  besprach  die  für  die  Religions-  und  Kultur- 
geschichte interessante  Arbeit  des  deutschen  Minoriten  Frater  Rndolfns  de 
officio  cherubyn,  eine  Anleitung  zur  Seelsorge  und  Beichtpraxis.^^^"^*^ 
In  Michaels  Geschichte  des  deutschen  Volkes  im  ausgehenden  MA.  bietet 
der  erschienene  4.  Bd.  gute  Einblicke  in  die  deutsche  Dichtung  und  Musik  des 
13.  Jh.^^^'^*^^)  Den  bekannten  Traktat  des  Mönches  Bernhard  (Morlanensis) 
über  die  Schmach  der  Welt,  den  schon  Flacius  ans  Licht  gezogen  hatte, 
gaben  Preble  und  Jackson  in  engl.  Obersetzung  heraus.^*^^ 

447  S.  —  141)Hanzinger,  D.  Frömmigkeittidcal  d.ImiUtio  Christi:  KKZ.  17.  S.  534-50. 

—  143)  K.  Böekenhoff,  D.  rSm.  Kirche  u.  d.  Speisesatz.:  ThQ.  88,  S.  186— SSO.  - 
145)  H.  Hermelink,  D.  theolog.  Fakult&t  in  Tübingen  ▼.  d.  Reformation  1477— 16S4. 
Tübingen,  Mohr.  228  S.  M.  4,80.  l|Kropat8obeck:  ThLB.  (1907),  S.  54f.;  Kauf- 
mann: DLZ.  S.  2818/Ö;  Giemen:  ZKO.  (1907>  S.  125  ]|  —  144)  Kahl,  D.  Pldagop^ 
d.  Bischofs  Franziscus  Patricins  v.  Siena  (gest.   U94):  Katholik  8.  Folge,  84,  S.  845—61. 

—  145)  A.  Franz,  D.  Prater  Kudolfus  Buch  de  officio  cherubyn:  ThQ.  88.  S.  411— S6. 
--  146)  X  Q.  Dsbout,  Jeanne  d'Arc.  Grand  hist.  illastr^.  Paris,  Bonne  Pteaee.  4^ 
XXXIl,  830  S.;  XII.  1018  8.  Fr.  85.  |[G.  A.;  HJb.  (1907),  S.  198f]|  —  147)  X  Ck. 
Blennerhassett,  D.  Jungfrau  v.  Orions.  (=  Frauenleben.  IX.)  Bielefeld,  Velhsgsi 
h  Klasing.  VII,  226  S.  M.  4.  (Hit  5  Ktn.)  —  148)  K  Miebael,  Gesch.  d.  dentsehsa 
Volkes  ▼.  18.  Jh.  bis  s.  Ausgange  d.  MA.  Bd.  4:  DeoUohe  Dicht,  n.  deutsch«  Msaik 
während  d.  18.  Jh.  Freibnrg,  Uerder.  XXVm,  458  S.  M.  6,40.  |[A.  Bellesheia: 
Katholik  8.  Folge,  88,  S.  229—81;  -sn.:  LCBL  8.  958— 60.]|  —  149)  X  J.W. 
Thompson,  Yergil  in  Mediaeval  oolture:  AmJTh.  10,  8.  648—62.  ~  la#)  X  L. 
Lallemand,  Uist.  de  la  Charit^.   T.  8:  Le  MA.  (du  10«  au  16»  s.).   Paris,  Pieard.   SSI  S. 

—  161)  X  K.  Beuschel,  D.  deutschen  Weltgeriohtsspiele  d.  MA.  n.  d.  Reformationusit 
£.  litcrarhist.  Untersuch.  Nebst  d.  Abdruck  d.  Lnzemer  Antichristo  t.  1549.  (=  Teutasis, 
hrsg.  V.  Uhl.)    Leipzig,   Avenarius.    XIIl,    856  8.     M.  12.     {[Preufs:  ThLBI.  a  461/S.] 

—  IM)  8.  M.  Jackson,  Ths  scorn  of  the  world:  a  posm  in  three  books:   AmJTb.  10, 
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Geschichte  der  Theologie.  In  knappen,  klaren  Zügen  bot  R.  Seeberg 
in  R£^  einen  trefflichen  Oberblick  ttber  die  Geschichte  der  gesamten 
Scholastik. ^^^)  Die  Antichristvorstellnngen,  welche  Bonsset  nnd  Wadstein 
für  die  ältere  Zeit  eingehend  dargestelli  hatten,  suchte  Prenfs  bei  Lnther 
im  einzelnen  nachzuweisen  und  darzustellen,  indem  er  zugleich  ins  spätere 
MA.  zurtlckging,  um  auf  diesem  Hintergrunde  Luthers  besondere  Antichrist- 
Torstellung  yerständlich  zu  machen. ^^*)  D.  S.  Schaff  behandelte  die 
Sakramentslehre  der  MAlichen  Kirche  vor  allem  in  der  Zeit  von  1150  bis 
1300,***"***)  —  Zu  Sedulius  Scottus  lieferte  Hellmann  drei  philologisch 
und  theologisch  interessante  Arbeiten.^^*)  Hablitzel  stellte  Rhabanus 
Maurus  nach  Seiten  seiner  Bedeutung  fftr  die  Geschichte  der  Exegese  dar 
mit  eingehender  allseitiger  Wflrdigung  seiner  exegetischen  Anschauungen  und 
seiner  exegetischen  Tätigkeit.  Es  wird  anerkannt,  dafs  die  Methode  des 
Rhabanus  bereits  die  Zeit  der  Dekadenz  der  Auslegung  involvierte  und  dafs 
die  eigentliche  geschichtliche  Bedeutung  seiner  exegetischen  Schriften  nur  in 
der  Konservierung  christlicher  sonst  unbekannter  Literatur  liegt,  welche  ein 
Ergebnis  seiner  kompilatorischen  Tätigkeit  ist^*^"^*^)  S.  Deutsch  gab  in 
RE*.  einen  knappen  Oberblick  ttber  Tätigkeit  und  Bedeutung  des  Joh. 
Scotus  Erigena.^®')  Der  Harward-Prof.  Rand  gab  einen  echten  Kommentar 
des  Joh.  Scotus  Erigena  zu  den  opuscula  sacra  des  Boethius  und  einen  davon 
abhängigen  des  Remigius  v.  Auxerre  heraus,  von  denen  der  erstere  ein  be- 
deutsames Licht  auf  die  Theologie  und  schriftstellerische  Arbeit  des  Erigena 
^{(164.166^  Die  psychologisch-philosophischen  Anschauungen  des  Hugo 
?ou  St  Victor  suchte  Ostler  zusammenzustellen  nnd  in  die  Geschichte  der 
Psychologie    im   MA.   einznordnen.^®^-^®^)     Schmidlin,    der   sich    bereits 

S.  7S— 101,  SSe— 808,  496—516.  —  15S)  R-  Sttberg,  Scholastik:  BB».  17,  S.  705~8S. 
"  154)  H.  Prenfs,  D.  VorsteU.  ▼.  Antiehrist  im  spatersn  MA.,  b«i  Lnther  n.  in  d. 
konfessionellen  Polemik.  B.  Beltr.  s.  Theologie  Luthers  n.  s.  Geseh.  d.  christl.  Frömmigkeit. 
Lsipsig,  Hinriehs.  X,  396  S.  M.  8.  [[Köhler:  ThLZ.  (1907),  S.  856/8;  Kropatseheck: 
ThLB.  (1907),  S.  244f.;  Bossert:  ThLBl.  (1907),  S.  175/8.]|  (Hit  5  TafelbUdsrn.)  — 
155)  D.  S.  Schaff,  The  saeramental  theory  of  the  mediaeval  ehnrch:  PrineetonTheol.- 
Bey.  4,  S.  S06— 85.  —  156)  X  M.  Grabmann,  D.  philosoph.  n.  theolog.  Erkenntnis- 
Ishr«  d.  Kardinals  Matthios  ▼•  Aqnasparta.  E.  Beitr.  s.  Gesch.  d.  Verhältnisses  iwischen 
Angnstinismns  n.  Aristotelismus  im  MAlichen  Denken.  (=  Theolog.  Stadien  d.  Leogesell- 
ichsft  14.)  Wien,  Mayer  &  Co.  YIII,  176  S.  M.  8,60.  —  157)  X  H.  Mandel,  D. 
scholast.  Eechtfertigungslehre,  ihre  Bedeot.  für  Luthers  Entwiokl.,  i.  Grandproblem  u.  dessen 
L58.  darch  Lnther.  Dies.  Leipiig,  Dieterich.  M.  1,20.  —  158)  X  L.  Delisle,  Notice 
«ur  les  mannscrits  da  'Über  floridus'  de  Lambert,  ehanoine  de  St.  Omar.  (=:  Tir^  des 
NotJoes  et  Eztraita  des  Mannscrits  de  la  biblioth.  nationale  et  antres  biblioth.  T.  88.) 
Ptris,  KUnekaieck.  4^.  215  S.  |[G.  Fieker:  ThLZ.  (1907),  S.  176f.]|  (Mit  1  Tfl.)  — 
159)  S.  Hellmann,  Sednlins  Scottns.  I.  Sednlins  Scott.,  Über  de  rectoribns  christianis. 
n.  D.  CoUectaneum  d.  Sed.  Scott,  in  d.  cod.  Cusanus  14  nnnc  87.  III.  Sednlins  u.  Pelagins. 
(=  QnsUen  n.  Untersoch.  z.  Ut.  Philol.  d.  MA.  I,  Heft  1.)  Mttnchen,  Beck.  XV,  208  S. 
IL  8,50.  {[Pfeilschifter:  LBs.  S.  245  —  50;  G.  Fickcr:  ThLZ.  (1907),  S.  286f.]|  — 
IM)  J.  B.  Hablitzel,  Hrabanns  Mantns.  £.  Beitr.  z.  Gesch.  d.  MAlichen  Exegese. 
(=  BibL  Studien.  XI,  8.)  Freibarg,  Herder.  YIII,  106  S.  M.  2,60.  |[C.  Weyman: 
Hib.  S.  668f.;  Kropatschek:  ThLB.  (1907),  S.  882.]|  —  161)  X  id.,  Hrabanns  Manras 
Q.  Claudias  ▼.  Tarin:  HJb.  27,  S.  74—85.  (Weist  d.  These  t.  d.  liter.  Abh&ngigkelt  d. 
Bbsbanas  v.  Claudias  v.  Torin  ab.)  —  16*2)  X  J.  Schmidt,  Rabanus  Maürus.  £.  Zeit- 
Q.  Lebensbild:  Katholik  8.  Folge,  38,  S.  241— 58.  —  168)  S.  Deutsch,  Joh.  Scotus  Erigena: 
BE>.  18,  8.  86—100.  —  IM)  £.  K.  Rand,  Johannes  Scottus.  L  D.  KommenUr  d.  Joh. 
Beottas  zu  d.  Opuscula  Sacra  d.  Boethius.  U.  D.  Kommentar  d.  Remigius  t.  Anxerre  su 
d.  O^seula  Sacra  d.  Boethius.  (»  Quellen  u.  Untersuch,  z.  latein.  Philologie  d.  MA.  1,  H.) 
Manchen,  Beck.  XIY,  106  S.  M.  6.  |[Dräseke:  ThLZ.  S.484/6.]|  —  166)  X  K.Strecker, 
HroteviUs  opei«.  Leipzig,  Tsubner.  VI,  272  S.  —  166)  H.  Ostler,  D.  Psvchologie  d. 
JifaesWriaMe  der  OesehiehiswisMasehmft.    1906.    lY.  4 
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froher  aber  Otto  Yon  Freyaing  hat  hören  lassen  (vgL  JB6.  28,  IV,  79^*^^^*), 
bot  eine  vollständige  Darstellnng  seiner  geschichtsphilosophischen  and  kirehen- 
politischen  Gmndanschannngen,  indem  er  ein  festes  geschlossenes  Sjstem 
bei  ihm  za  erweisen  sacht. ^*^~^^^  Ober  Königers  Arbeit  über  Cäsarios 
V.  Heisterbach  vgl.  oben  N.  133.  Ober  Honorias  Angostodanensis,  mit  dem 
sich  kflrzlich  KeUe  beschäftigt  hatte  (vgl.  JB6.  27,  IV,  44' ^'),  verbreitete 
sich  J.  A.  Endres  in  einer  za  Keiles  Ansfahraiigen  an  verschiedeneB 
Pnnkten  gegensätzlichen  Arbelt;  er  sachte  Honorias  allseitig  za  verteidigen 
hinsichtlich  seiner  literarischen  Stellang,  seiner  Philosophie,  seiner  Theo- 
logie asw.,'^^)  während  Kelle  in  allen  entscheidenden  Fragen,  anch  in 
einer  nenen  Arbeit,  andere  Wege  als  findres  geht.'^'~'^*)  Ober  ein  neues 
Stadiam  des  Streites  über  die  stark  sagenhafte  Dispatation  des  Joh.  Dans 
Scotas  über  die  anbefleckte  Empfängnis  berichtete  Bihl,  Ergänzendes  hinzo- 
fflgend.^*^^)  Wieder  am  drei  Bände  wnrde  die  grofse  Aasgabe  der  Werke 
Dionys  des  Karthäasers  vermehrt  (vgl.  JB6.  28,  IV,  80'*^),  enthaltend 
^Sermones  de  Sanctls'  and  4n  Y  libros  B.  Severini  Boetii,  philosophi  ac 
martyris,  de  consolatione  philosophiae'.^^^^®')  —  Die  Mystik  nnd  ihre 
Vertreter  fanden  mannigfache  Einzelbehandlong.  Simon  bot  eine  Unter- 
sachang  znr  hs.  Oberlieferang  des  Traktates  Schwester  Katrei.^^*}  Das 
geistliche  Leben  in  seinen  Entwicklangsstnfen,  einen  der  Zentralgedanken 


Hogo  y.  St.  Victor.  £.  Beitr.  s.  Geseh.  d.  Psychologie  in  d.  Frühtcholastik.  (ob  B^tr.  z. 
Qttch.  d.  Pbilot.  6,  I.)  MUntter,  Aachondorff.  VIII,  188  S.  M.  6.  •—  167)  X  J.  Annat, 
Pitrre  Lombard  et  ses  sonrees  patriotiqoes:  BaULitEcclei.  8.80 — 96.  —  168)  J.  SchmidllD, 
D.  gMchichtiphiloBoph.  n.  kirehcDpolit.  WtItADScbftoaDg  Ottoa  t.  Freiting.  £.  Baitr.  s«  MAlicbta 
Gaiateagaach.  (»  Studien  u.  Daratell.  aus  d.  Gebiete  d.  Gesch.  Bd.  4,  Haft  2/3.)  Freibnrgt 
Herder.  XII,  168  S.  M.  8,60.  |[S&gmUllar:  HJb.  S.  666f.;  FX:  LCBl.  8.  1184f.;  Keller: 
ThLZ.  (1907),  S.  885f.;  Kropetaeheck:  TbLB.  (1907),  8.  888f.;  id.:  ZKO.  (1907), 
S.  110f.]|  —  169)  X  id.,  Albert  Haacke  UrteU  über  Otto  v.  Freyaing:  HJb.  S7,  S.  816— S2. 

—  176)  X  J.  Seipel,  D.  Lehre  t.  d.  gSttl.  Tagend  d.  Liebe  in  d.  Petma  Lombardo» 
Bttehern  d.  Sentensen  o.  in  d.  Samma  theologioa  d.  hl.  Thomas  t.  Agnin:  Katholik  8.  Folge,  84, 
S.  87— 49,  128—45,  189— 201.  —  171)  J.  A.  Endres,  Honoriua  Angvatodanenaia.  Beitr. 
s.  Qeseh.  d.  geiat.  Lebena  im  12.  Jh.  Kempten  n.  Mflnchen,  K5ael.  Xu,  159  S.  M.  I. 
|[HJb.  8.  177f.]|  —  173)  J-  Kelle,  Usteranch.  über  d.  nicht  Baehweiabaren  HoBorina 
Angnatodanenaia,  eeeleaiae  preabitsr  et  aebolaatictta  n.  d.  ihm  zageaehriebenen  Werke.  Hacbtrag: 
SBAkWIenPb.  15s,  n,  8.  1—27.  (Vgl.  ib.  168,  V,  8.  1-14.)  —  176)  E.  Kreba,  Meiatar 
Dietrieh  (Theodorieoa  Teutoniena  de  Vriberg).  8.  Leben,  aeine  Werke,  seine  Wiaaenaebaft. 
(—  Beitrr.  1.  Geseh.  d.  Philos.  d.  MA.  5,  V/VI.)  Münster,  Aaehendorff.  XII,  280  S. 
H.  12,50.  —  174)  X  8.  Vogl,  D.  Phyaik  Boger  Baooa.  Diaa.  Erlangen.  X,  106  8.  — 
176)  X  P.  Mingea,  D.  Gnadenlehre  d.  Dona  Scotua  anf  ihren  angebl.  Pelagianbmna  a. 
Semipelagianiamoa  geprttft.  Mfinater,  Aaehendorff.  IV,  102  8.  M.  2,50.  —  176)  X  id.. 
D.Wert  d.  gnten  Werke  naeh  Dona  Scotoa:  ThQ.  88,  S.  76—98.  —  177)  M.  Bihl,  Z. 
Dispnution  d.  Joh.  Dans  Skotna  ttber  d.  nabefleekte  Emplingnia:   ZKTh.  80.  8.  464—69. 

—  178)  Dionysii  Cartnsiani  opera  omnia.  T.  81/2  n.  T.  86.  Freibarg,  Herder.  647  S.; 
788  8.;  741  8.  k  M.  12.  —  179)  X  J.-Ph.  Bbgne,  Ex^bee  et  aetrologie,  k  propoe  d*aa 
on^rage  in^dit  de  Pierre  d'AiUy.  S.-A.  ans:  RevSeEcdes.  92  (1905),  &  446—60,  494—508; 
98,  8.  16—68.  LiUe,  Morel.  50  8.  —  186)  X  J.  Marx,  Nikolaus  ▼.  Cues  u.  seine  Stift 
SV  Cves  n.  DevsnUr.  Trier.  115  S.  [[Uermslink:  ZKG.  (1907),  8.  121f.]|  —  181)  >( 
Q.  Sommerfeldt,  D.Vorwort  in  Joh.  Falkenberge  Schrift  de  monarehia  mundi  v.  saioe 
Enrider.  in  einem  KlagaTcrfahren  ▼.  J.  1406:  HJb.  27,  8.  606—17.  —  tS%)  X  £.  Stagal, 
D.  Laben  d.  Schwestern  sn  T6ra,  aamt  d.  Vorrede  v.  Joh.  Meier  n.  d.  Leben  d.  Prinseaaia 
Eliaabeth  ▼.  Ungarn,  hrag.  v.  Ferd.  Vetter.  (s=  Dentaeha  Taste  d.  MA.,  hrsg.  v.  d.  Kgl. 
Prenfa.  Akademie  d. Wisaeneehaflen.  VI.)  Berlin,  Weidmann.  XXVI,  188  8.  M.  5.  (Hit, 
2  Tfln.  in  Liohtdrack  n.  e.  NaehbUd.  d.  Platte  d.  Fttratengrabea  ▼.  Töfa.)  —  18t)  X  W.  iL 
Inge,  Stndiea  of  Engliah  myatiea.  London,  Mvrray.  |p7orero:  RHR.  54,  8.  ISO.])  — • 
184)   O.Simon,   Oberliefer.  v.  Hss. -Verhältnis  d.  «Traetetes  Sehwester  Katrei*.    B.  Beitr. 
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der  Mystik  Bernbards  Yon  Clairvanx,  brachte  Ries  zn  guter  qaeUenmäfaiger 
nmfassender  Darstellang.^®^)  In  einer  fttr  weitere  Kreise  bestimmten  Aas- 
wahl bot  ?.  Scholz  deatsche  Schriften  Heinrich  Snsos.^^*)  J.  Pohl  ver- 
teidigte Kentenich  gegenaber  (vgl.  JBG.  38,  IV,  80^*^)  in  sehr  lebhafter 
Weise  die  Glaubwürdigkeit  des  Job.  Busch  in  der  imitatio-Frage.^^^~^^') 
Ober  Hunzingers  Arbeit  zum  Frömmigkeitsideal  der  imitatio  Christi  vgl.  oben 
N.  141.  —  Mit  Ecks  vorreformatorischer  Schrift  Chrysopassus  praedestinationis 
beschäftigte  sich  Greving  und  verwertete  diese  Schrift  zur  Erkenntnis  der 
theologischen  Anschauungen  des  jungen  Eck.^^^^^^ 

Chri^UicheKtin^tiMrchäoloffieder  älteren  und  mittleren 
Zeit.  Allgemeines.  Der  klassische  Archäologe  v.  Sybel  gab  einen  1.  Bd. 
einer  EinfQhrung  in  die  altchristliche  Kunst  unter  dem  Titel  ^Christliche 
Antike'  heraus.  Dieser  Band  enthält  zunächst  die  Prolegomena,  die  zugleich 
den  prinzipiellen  Standpunkt  des  Vf.  zu  seinen  Gegenständen  darlegen  und 
die  Besprechung  der  Katakomben;  am  meisten  Interesse  erregen  naturgemäfs 
alle  die  Beobachtungen,  die  dem  Zusammenhang  der  altchristlichen  Kunst 
mit  der  Antike  gewidmet  sind;  wir  weisen  zur  Beurteilung  des  Sybelschen 
Werkes  vor  allem  auf  Y.  Schnitzes  eingehende  Besprechung  im  ThLBl.  in 
dem  Artikel  ^christliche  Antike'  hin.^*'~^*^)  Zwei  Beiträge  zur  christlichen 
Arehäologie  bot  Wilpert,  indem  er  1.  IrrtOmer  in  der  Auslegung  von 
Sarkophagreliefs  behandelte  und  3.  Bemerkungen  und  Berichtigungen  zu  der 
Inschriftenserie  der  Katakomben  der  hl.  Priscilla  bot.^^^'^*^)  Pelka  ver- 
öffentlichte die  kopt.  Altertflmer,  welche  sich  im  German.  Museum  befinden 
und  gab  zahlreiche  Abbildungen  dazu;  es  bieteb  sich  in  dieser  Yeröffent- 
lichuDg  wichtige  Beiträge  zur  altchristlichen  oriental.  Kleinkunst.^^^)  de  Waal 
gab  einen  Bericht  über  die  Ausgrabungen  C.  M.  Kaufmanns  in  der  libyschen 
Wttste  besonders  über  die  Menaskrflglein;  Wilpert  knüpfte  daran  in  dem- 
selben Aufsätze  die  Besprechung  eines  solchen  Menaskrflgleins  an  der  Hand 


s.  GMeh.  d.  dentMhtn  Mystik.  Dias.  HaUe.  91  8.  |[Dsvtseb:  TbLZ.  S  530.]|  —  185) 
J.  Riss,  D.  §^istl.  L«beii  in  stintn  Entwieklangsstofen  nach  d.  Lehrt  d.  hl.  Bsrnliard  quellsn- 
oiaig  dugMtallt.  Frtibarg,  Herdtr.  XI,  S27  S.  M.  7.  |[Dtatsch:  TbLZ.  (1907),  S  48f.]| 
—  18C)  W.  ▼.  SeboU,  HeiDrich  Saso.  £.  Answtbl  seiner  deoUebsn  Sebriften.  Mit  Einleit, 
▼.  Jos.  QSrree  %.  Snso-Ansgabt  v.  1829.  (=  Fmohtsehtle.  XIV.)  MOnoben  a.  Leipsig, 
Piper.  XCI,  219  S.  M.  8.  --  187)  J«  Pobl,  D.  GUnbwttrdSgkeit  d.  Job.  Bnscb  in  d. 
butotio-Frftg«:  HJb.  27,  8.  822— SS.  ^  188)  X  J.  S.  G.  de  Montmoreney,  TbomM  a 
Kenpis,  bis  age  and  bis  bock.  London,  Metbnen.  886  S.  7  sh.  6  d.  (lUnstr.)  —  189)  X 
USebnlze,  Neuere  Sebriften  i.  Tbomas  a  Kempis-Lit.:  TbLBl.  28,  8.  289—91.  —  190) 
J.  Greving,  Job.  Eek  als  junger  Gelebrter.  £.  Uterar-  u.  dogmengescbiebtl.  Untersueb.  ttber 
•«Ben  Clirytopaetns  praedestinationis  aus  d.  J.  1514.  Münster,  Asobendorff.  X,  178  8. 
|[P.F.:  Katbolik  8.  Folge,  84,  8.  818;  Köbler:  TbLZ.  (1907),  S.  582/4.]|  —  191)  X  J. 
Lerki,  D.  apologet.  Scbreiben  an  d.  Abtrünn.  Salomon  ba  Lewi  (Paulas  de  Santa  Maria), 
bng.  naeb  drei  Hss.,  mit  s.  auafllbrl.  Einleit.  u.  dentseben  Übersetz.,  nebst  2  Anblngen 
▼eiseben  y.  L.  Landau.  Berlin,  Lamm.  XII,  45  8.  M.  8.  —  19d)  X  J.  v.  Walter,  D. 
Wssen  d.  Religion  naeb  Erasmas  u.  Lutber.  Vortrag.  Leipzig,  Deiebert.  29  8.  M.  0,60. 
punzinger:  TbLBl.  8.  5S0f.]| 

19S)  L.  T.  Sybel,  CbrisU.  Antike.  EinfUbr.  in  d.  altcbristl.  Konst.  Bd.  1:  Ein- 
ItHsndea.  Katakomben.  Mit  4  Farbtafeln  u.  55  Testbildern.  Marburg,  Elwert.  gr.-Ux.-S^. 
Vm,  808  8.  M.  7.  Ipennecke:  TbLZ.  (1907),  8.  45/8;  V.  Sebultae,  (Cbrutl.  Antike): 
TliLBL  (1907),  a  49— 58.}|  —  194)  X  Kttthe  Strunz,  Sebemat.  Leitfaden  d.  Künste 
gtieh.  WiMi,  Deutieke.  XII,  152  8.  M.  2.  |[LBs.  8.  828.]|  —  195)  X  H.  Leolerq, 
Msaiel  d'areb^ologie  ebr^tienne.  Paris.  —  196)  J.  Wilpert,  Beitrr.  z.  ebrisU.  Arcbäologie: 
BQCbrA.  20,  I,  8.  1—26.  —  197)  X  H.  Jenner,  Cbrist  in  art.  London.  —  198)  O. 
Pelka,  Kopt.   Altertümer   im   Garman.   Katlonalmuseum.     S.-A.  aus:    MGSM.    Nürnberg, 
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einer  Photographie.  ^^^)  Kaufmann  gab  selbst  einen  knrzen  vorläufigen 
Bericht*^^)  und  dann  in  selbständiger  Publikation  eine  eingebende  Da^ 
Stellung  der  Ergebnisse  seiner  Grabungen;  es  geht  aus  allen  diesen  Ver- 
öffentlichungen hervor,  dafs  wir  es  hier  mit  wichtigen  Aufschlüssen  fllr 
die  altchristliche  oriental.  Baukunst,  Kleinkunst  usw.  in  Ägypten  zu  tun 
haben. ^®^*^^^)  Der  Jesuit  Steph.  Beissel  bot  einen  sehr  beachtenswerten 
Überblick  Aber  die  Geschichte  der  Evangelienbflcher,  der  aber  im  besonderen 
von  kunstgeschichtlichem  Werte  ist;  er  untersuchte  die  wichtigeren  Evangelien- 
bflcher des  MA.  bis  zum  12.  Jh.  vor  allem  nach  der  künstlerischen  Seite 
und  es  ergaben  sich  so  vor  allem  Beiträge  zur  Geschichte  der  christlichen 
Miniaturmalerei  im  MA.;  eine  Reihe  guter  Bilder  erleichtert  das  Verständnis 
des  Teites.'^')  Fra  Angelico  da  Fiesole  fand  in  der  französ.  Sammlang 
vom  Heiligenleben  eine  eingehende  Darstellung  durch  Cochin.*^*"*®*) 

Altchristliche  Grabstätten,  Einen  Oberblick  über  Geschichte  der 
Katakomben  bot  Hagen.^^^)  Der  Sizilianer  Barreca  sucht  den  Nachweis 
zu  führen,  dafs  die  Krypta  des  hl.  Marziano  bei  Syracus  der  vor- 
konstantinischen  Zeit  angehören;  sie  soll  dann  den  Anstofs  für  die  Ent- 
stehung der  benachbarten  Katakomben  von  8.  Giovanni  gegeben  haben,  die 
Führer  untersuchte,  dessen  Arbeiten  V.  Schnitze  seit  einiger  Zeit  fort- 
führt.^^^)  Weitere  Arbeiten  zur  Untersuchung  altchristlicher  Grabstätten 
boten  Kirsch,««»)  Capizucchi,"<>)  Jones«")  u.  a.«^«) 

Kultusgebäude,  Bröhier  gab  einen  guten  auf  Kenntnis  der  ein- 
schlägigen Literatur  beruhenden  Überblick  über  die  Geschichte  des  filteren 
Kirchenbaus  in  drei  kleinen  Heften;  er  behandelt  1.  Die  christliche  BsLsilika; 
2,  Die  byzantin.  Kirche;  3.  Die  roman.  Kirche.«^^)  Dem  byzantin.  Stile 
widmete  Cloquet  eine  gesonderte  Betrachtung.«***«**)  Ober  Geschichte, 
Anwendung  nnd  Anlage  von  Emporen  in  christlichen  Kirchen  der  acht  ersten 
Jhh.  berichtete  Bogner.«**)     Einen  ganz  besonders  trefflichen  Beitrag  zor 


Sebald.  42  S.  [[Sauer:  LRs.  S.  562.]|  (Ifit  107  Abbn.  u.  2  Tfln.)  —  199)  A.  de  Wt«l. 
Vom  Heiligtam  d.  hl.  Mena«  in  d.  libyseben  Wttsta:  BQChrA.  20,  I,  S.  82—92.  —  20#) 
C.  M.  Kaufmann,   Neue   Funde    in    d.  Menaaatadt    Earm    Abum:    ib.    S.   189—204.    — 

291)  G.  M.  Kaufmann,  D.  Ausgrab.  d.  Menae-HeiligtUmer  in  d.  MareotitwUste.  Mit 
54  Abbn.     Kairo,    Finck  <k  Beyl&nder.     108  S.     M.  7,50.     |[Saaer:    LRe.    S.  560f.]|    — 

292)  X  A.  Baomttark,  Palaeeünensia.  £.  vorUuf.  Bericht:  BQChrA.  20,  I,  8.  128—49, 
157—88.  (Über  d.  Ergebniese  seiner  Pal&stinareise  für  d.  christl.  Kunst.)  —  29S)  S. 
Beissel,  Gesofa.  d.  EvangelienbUcher  in  d.  ersten  Hälfte  d.  MA.:  StML.  Ei^.-Heft  92/8. 
Freibnrg,  Herder.  VIU,  866  S.  M.  6,50.  |[Bellesheim:  Katholik  S.Folge,  84,  S.  Sllf.; 
F.  F.:  HJb.  (1907),  S.  177f.;  Kropatscbeck:  ThLB.  (1907),  S.  207f.]|  (Mit  91  Bildern.) 
—  294)  H.  Cochin,  Le  bisnheureax.  Frk  Giovanni  Angelico  da  Fiesole.  1887—1456. 
(=  Les  sainto.)  Paris,  Lecoffre.  1%^.  X,  298  8.  Fr.  2.  —  295)  X  Th.  Osell-Feli, 
Rom  u.  d.  Campagna.  6.  Aufl.  (=  Meyers  ReisebUcher.)  Leipsig.  |[de  Waal:  RQChrA.  I, 
8.  95/7  (sehr  viel  Fehler.)]]  ~  296)  X  L.  Maftre,  Vienne  la  satnte  et  ses  premi^rss 
<$glises:  RAG.  S.  1/8.  —  297)  L.  Hagen,  Gesehiedenis  der  Katakomben  van  Rone  ia 
den  loop  der  eeuwen:  GescbiedskBladen  8.  194 — 228,  816—49.  —  298)  Oav.  C.  Barreca, 
Le  catacombe  de  8.  Giovanni  in  Siraeusa.  Siracnsa«  Tamboro.  167  S.  |[J.  8.:  BZ. 
8.  698f.]|  —  299)  J.  P*  Kirsch,  D.  KaUkombe  v.  Hadrametum:  RQChrA.  20,  I. 
8.  98—100.  —  219)  AI.  Capianoehi,  Notizia  di  un  antico  cimiterio  cristiano  n.  territorio 
di  8ero£ano:  Nuovo  Bull,  di  arcb.  crist.  8.  160/2.  —  211)  H.  Jones,  The  cataeomb  ef 
CommodiUa:  JTh8t.  8.  615—20.  —  212)  X  G.  Angelini,  Lettera  snlla  reeognttione 
d.  reliquie  di  8.  Angnese:  Nuovo  Bull,  di  arch.  crist.  8.  88—92.  —  218)  L.  Br^hier, 
Lei  basiliqoes  ohr^tiennes,  Iss  ^glises  bjrzantines,  les  tfglises  romanes.  («=  8cienee  et  religiea. 
Heft  879—81.)  Paris,  Bloud.  8,  64  8.  |[J.  8.:  BZ.  8.  «88.]|  —  214)  L.  Cloqaet, 
L'art  chr^tien  monumental.  Style  byzantin:  RAC.  8.  92  —  109,  166—80.  —  21^>  X 
H.  Würz,  Z.  Charakteristik  d.   klass.  Basilika.    Strafsburg.    —   216)   H.  Bogner,  Über 
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Kenntnis  der  Ordensbanweise  der  Zisterzienser  lieferte  Holtmeyer  darch 
eiogehende  Besprechung  der  Ordensbauweise  der  Zisterzienser  in  Thüringen; 
er  legte  dabei  auch  besonderen  Wert  auf  die  Yerbindangslinien,  die  von 
dort  za  den  Kiostergrttndungen  und  Bauarten  der  Zisterzienser  in  Frankreich 
zorQckfflhren.^^^)  Ein  monumentales  reich  ausgestattes  Werk  schufen 
Graf  Lanckoronski,  Niemann  und  Swoboda  indem  sie  den  Dom  zu 
Aqoileja,  seinen  Bau  und  seine  Geschichte  zur  Darstellung  und  Besprechung 
brachten,"«-«^») 

Malerei,  Skulptur,  Ikonographie  und  Kleinkunst,  Wilpert 
beschäftigte  sich  kunsthistorisch  und  kritisch  mit  den  Wandfresken  der  Unter- 
kirche Yon  St.  demente  in  Rom ;  er  geht  in  seinen  kritischen  Ausführungen 
wesentlich  über  Mulooly  hinaus  und  verbessert  die  Deutungen  der  Bilder  usw. 
an  entscheidenden  Punkten.*^  ••**')  —  Witt  ig  gab  die  altchristlichen 
Skulpturen  im  Museum  der  deutschen  Nationalstiftung  in  Rom  mit  zahl- 
reichen Abbildungen  heraus  und  bot  damit  sehr  wichtige  Hilfsmittel  für  die 
Geschichte  der  altchristlichen  Archäologie;  in  der  Einleitung  gab  er  eine 
durchaus  neue  chronologische  Datierung  der  röm.  Sarkophagskulpturen, 
deren  Entstehung  er  vor  die  konstantinische  Zeit  auf  die  Epoche  100-— 410 
verlegt.^**"***)  —  Ad.  Krücke  suchte  die  Geschichte  des  Nimbus,  des 
Heiligenscheins  und  was  damit  zusammenhängt,  innerhalb  der  christlichen 
Kirche  in  ihrer  Entwicklung  aufzuzeigen;  er  läfst  im  wesentlichen  die  Ge- 
schichte dieser  Dinge  bei  Konstantin  beginnen.  ^'^)  Beiträge  zur  altchrist- 
lichen Ikonographie  bot  Wilpert  1.  durch  Untersuchung  des  rechteckigen 
Nimbus;  in  dem  2.  Beitrag  handelt  er  über  die  in  S.  Saba  ausgegrabenen 
Gemälde.**^"^**)  Die  ersten  Darstellungen  des  gekreuzigten  Christus  und 
der  Kreuzigung  behandelte  Schönermark  in  einem  Aufsatze.*'^**^) 


d.  Emporen  in  christl.  Kirchen  d.  acht  ersten  Jhh.:  ZChrK.  —  217)  A.  Holtmeyer, 
Ziitersieneerkirchen  Thflringene.  E.  Beitr.  s.  Kenntnis  d.  Orden8b&.uwei8e.  Jena,  Fischer. 
VUI,  407  S.  M.  8.  |[t.  Kanffangen:  ZKG.  (1907),  S.  inf.]|  (Mit  177  Abbn.  im 
Text  Q.  e.  StammUfel.)    —   218)   Oraf  Karl  Lanckoronski,   Niemann   n.  Swoboda, 

D.  Dom  SU  Aquileja,  s.  Bau  u.  seine  Gesch.  Wien,  Gerlach  &  Wledling.  M.  250.  (Mit 
10  KnpfertAfeln,  12  ehromolithograph.  u.  72  Teztabbild.)  —  219)  X  A.  Bacci,  Ulteriori 
otserTazioni  snlla  basiliea  Nomentana  di  S.  Agnese:  Nuoto  Bull,  di  arch.  crist.  S.  77—87. 
—  220)  X  G.  Celi,  Di  nn  errore  intomo  ai  sanotuari  d.  Aeque  Salvie.  8.  Niccolö  de 
Aqaa  SaWia:  ib.  S.  97 — 105.  —  221)  X  Or.  Marueohi,  Scoperte  n.  basiliea  oristiana 
di  Appenna:  ib.  S.  175/9.  —  222)  X  F.  Kempf  u.  K.  Sohoster,  D.  Freibarger  Münster. 

E.  Fflhrer  für  Einheim.  n.  Fremde.  Freiborg,  Herder.  YIII,  282  S.  M.  8.  |[Saaer:  LRs. 
S.  370.]|  (Mit  98  Teztabbild.  n.  e.  Grondrifs.]]  —  228)  X  J.  Wittig,  D.  Entdeck, 
tweier  altchristl.  Basiliken  in  Tunesien:  RQChrA.  20,  I,  S.  98f.  —  224)  X  P.  J.  Rnii, 
ADtigna  basiliea  de  Elche:  BolRAcadHist.  49,  S.  119—82.  —  225)  X  J.  Pargoire, 
Constantinople.  L'^glise  St.  Th^odosie:  Eoho  d'Or.  S.  161/5.  —  226)  G.  Wilpert,  Le 
pittore  d.  Basiliea  pymitlva  di  S.  demente.  Roma,  Tip^r.  d.  Pace  di  Cnggioni.  62  S. 
|[Saaer:  LRs.  S.  Ö62.]|  (Mit  5  photogr.  Tfln.)  —  227)  X  Fr.  Knapp,  Michelangelo, 
d.  Meisters  Werke  in  166  Abbn.  Mit  e.  biograph.  Einleit.  (»  Klassiker  d.  Kunst  in 
Gesamunagaben.  Bd.  7.)  Stuttgart,  Deutsche  Verlagsanstalt.  XLIV,  181  S.  M.  6.  — 
228)  J-  Wittigy  D.  altchristl.  Skulpturen  im  Museum  d.  deutschen  Nationalstift,  am 
Campo  Santo  in  Born.  (=  Suppl.  d.  RQChrA.)  Festschr.  z.  Silberhochzeit  d.  deutseben 
Kaiserpaares.  Roma,  Typographie  polyglotu.  144  S.  M.  15.  {[Pelka:  HJb.  (1907), 
S.  281f.]{  (lUustr.  mit  6  Tfln.)  ^  229)  X  E.  Herzig,  D.  langobard.  Fragmente  in  d. 
Abtei  S.  Pietro  in  Perentillo  (ümbrien):  RQChrA.  20,  I,  S.  49—81.  —  2S0)  X  A. 
Hftmmerlet  D.  Pappenheimer  Altar  im  Dom  au  Eiohst&tt.  E.  Beitr.  z.  Gresch.  d.  deutschen 
Plastik  im  15.  Jh.  Progr.  Eichstätt,  Brönner.  64  S.  M.  1,60.  (lUnstr.  mit  6  Tfln.)  ^ 
2S1)  X  A.  de  Waal,  D.  bibl.  Totenerweck,  an  d.  altchrisU.  Grabstätten:  RQChrA.  20,1, 
8.  z7^48.    —    282)    A.  Krttcke,    D.  Nimbns   u.  verwandte  Attribute  in  d.  frahchristl. 
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Die  Heiligen  der  Kirche.  Allgemeines.  Ähnlich  wie  Delehaje 
in  seinen  vorjährigen  bedentenden  Legendes  hagiographiqnes  (vgL  JB6.  28, 
IV,  84'^^,  von  welchem  Werke  im  Berichtsjahre  eine  3.  Auflage  erschien 
(Brüssel,  Soc.  d.  Boli.  XI,  264  S.,  3  Fr.  Das  Werk  warde  auch  ins  Italien, 
übersetzt)  behandelte  Günter  die  Legenden  von  allgemeinen  kritischen 
Gesichtspunkten  ans,  aber  kanm  soweit  gehend  als  Delehaye;  er  behandelt 
1.  Das  Anfserordentliche  in  dem  authentischen  Akte;  2.  Die  Wunder  in  der 
Legende;  3.  Die  Akte  und  ihre  Weiterbildung;  4.  Die  Mftrtyrerlegenden  hn 
Abendlande;  5.  Die  Bekennervita.'^^^^^*)  Mit  den  Märtyrergeschichton  be- 
schäftigte sich  Manaresi;  er  beweist  bei  der  Unterscheidung  des  Legenden- 
haften vom  Wirklichen  eine  feine  Beobachtung  und  guten  Takt.**'**^*) 
Delehaye  beschäftigte  sich  kritisch  mit  dem  hl.  Sil vanus  und  der  Herkunft 
seiner  Verehrung.^^^)  Sichirollo  suchte  an  einem  freilich  nebensächlichen 
Punkte  in  kritischer  Untersuchung  Dellehayes  Aufstellungen  über  die 
Heiligenlegenden  (vgl.  JBG.  28,  IV,  84"»)  zu  entkräften. "'••")  Grftt»- 
machers  Artikel  über  Säulenheilige  fafst  das  einschlägige  Material  knn 
und  treffend  zusammen.  ^^®)  In  zwei  umfassenden  Bänden  brachte  Dunbar 
eine  Zusammenstellung  der  hl.  Frauen  der  katholischen  Kirche. '^^*^^)  -- 
Niefsen  führte  den  woblgelungenen  Beweis  gegen  die  Tradition  vom  Wohn- 
und  Sterbehaus  der  Maria  in  Jerusalem  und  sucht  dagegen  dieses  Haus  ü 


Kantt.  (=  Z.  Kunitgesch.  d.  AusUnds.  Heft  85.)  Strafsburg,  Heita.  145  8.  M.  S. 
|[Strs7gov8ki:  BiblZ.  S.  694/6. ]|  (Mit  7  LichtdrackUfeln.)  —  238)  J.  Wilpert,  Stadi 
SU  Ticonographie  cristiant  antica.  («»  M^anges  d' Archäologie  et  d'Hist.  Bd.  26.)  26  S. 
|[Strzygow8ki:  BZ.  S.  696.]|  (Mit  2  Tfln.  tu  mehrerin  Textabbild.]  —  2S4)  X  A. 
Baamstark,  D.  syr.-grieeh.  Marienklage:  QotteBininDe  4,  S.  208 — 80.  |[J.  Strzygowtki: 
BZ.  S.  694.JI  —  285)  X  L.  Keller,  D.  hl.  Zahlen  u.  d.  Symbolik  d.  KaUkomben. 
(=»  Mhb.  d.  Comeniusgesellsch.  Heft  2.)  —  286)  G*  Schonermark,  D.  Craeifixu 
n.  d.  ersten  Krenzigongsdarstell. :  ZChrK.  S.  97—106.  —  287)  X  P.  Moneeanx,  Enqadte 
tor  r^pigraphie  ehr^tlenne  d'Afriqne:  RerAreh.  4«  i^r.,  7,  S.  260—79;  8,  S.  126—42.  — 
288)  X  J.  Strzygowski,  D.  Miniaturen  d.  lerb.  Psalters  d.  Egl.  Hof-  n.  Staatsbtbliotfa. 
in  Manchen.  (»>  Denkschr.  d.  AkWWienPhtl.  Bd.  52.)  Wien,  Holder.  4^  LXXXVO« 
139  S.  [[Krumbaeher:  BZ.  S.  678.]|  —  289)  X  A.  Munos,  I  codici  greei  d.  minori 
bibliotecbe  de  Roma.  Firenze.  —  240)  X  id.,  I  musaici  di  Raehri^  Giami  in  Costantioopofi. 
(=  Rassegna  italiana.  Kpel  März.)  20  S.  |[Strzygow8ki:  BZ.  S.  699.]|  (Mit  6  Text- 
illastr.]! 

241)  H.  Günter,  Legenden-Stndlen.  Köln,  Baebem.  IX,  192  S.  M.  8,60.  [[Fnok: 
ThQ.  S.  651  f.;  Levison:  NA.  S.  788f.;  Delehaye:  AnalBoll.  S.  897;  SehrSrs:  LRs. 
8.  481ff.;  G.  Ficker:  ZKG.  (1907),  S.  77;  Holzapfel:  HJb.  (1904),  8.  428 f.]'  — 
242)  X  E.  C.  Butler,  Hagiograpbioa:  JThSt.  7,  S.  804—15.  —  248)  X  J.  8.  Speyer, 
Buddhist.  Elemente  in  eenige  episoden  uit  de  Legenden  van  St.  Hubertas  en  Sl  Eastaehias: 
ThT.  40,  S.  427—58.  —  244)  A.  Manaresi,  Gli  Atti  dei  martiri:  RivStScTbeol.  2, 
S.  844—57.  |[Delehaye:  AnalBoll.  S.  849.]|  —  245)  X  A.  Clerval,  Les  i^te  ds 
pr^serFatlon  dans  les  passions  des  martyrs:  R.  prat.  d'apologet.  1,  ^  448/7.  —  246)  B- 
Delehaye,  Sanctus  Silvanus:  AnalBoll.  25,  S.  158—62.  —  247)  G.  Sichirollo,  Ii 
coneetto  d.  storia  in  Cicerone  e  nna  pagina  d.  ^Legende  agiograOehe'  d.  P.  H.  Delehaye  & 
J.  bollandista.  Rovigo.  152  8.  |[Delehaye:  AnalBoll.  8.  8S9f.]|  —  248)  X  J.  W. 
Taylor,  The  Coming  of  the  Saints.  Imoginations  and  Studios  in  Early  chureh  Bist  and 
Tradition.  London,  Methuen.  XVI,  826  S.  7  sh.  6  d.  —  249)  G.  Grtttzmacher, 
S&ulenheilige:  RE.»  17,  S.  882/44  —  250)  A.  B.  C.  Dnnbar,  A  Dictionary  of  sainüy 
women.  2  Bde.  London,  Bell.  1905.  X,  480  S.;  835  8.  ([Delehaye:  AnalBoll.  S.  I00.| 
—  251)  X  F.  Nau,  Notes  sor  les  mots  noliTtxös  et  TzoXtrevofievos  et  sur  plotiean 
textes  Grees  relatifs  k  St.  Etienne:  Rer.  de  l'Or  ehr.  11,  S.  198—216.  —  252)  X  N. 
Marr,  Aota  iberica  sanctorum  tergeminornm  maityrnm  Speusippi,  Eleusippi,  MelensippL  — 
258)  X  J.  R.  Harris,  The  cult  of  the  Heavenly  Twins.  Cambridge,  Univ.  Press.  160  8. 
-  254)  X  J.  Bousquet,  Vie  d'Olympias  la  diaeonesse:  Rev.  de  l'Or  ehr.  11,  8.  225—51. 
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Ephesns,  eine  These,  'deren  Beweisf abrang  man  weder  im  einzelnen  noch 
in  der  Oesamltendenz  wird  folgen  können. '^^)  Fr.  Falk  nntersnoht  die 
Gescbichte  der  Marienyerehmng  im  Bittnm  Mainz  und  am  Mittelrhein  and 
brachte  sie  in  eingebenden  Aasfühmngen  znr  Darstellnng.'^^)  Einen  Bei- 
ing  znr  Geschichte  der  Marienverehmng  bot  Sommerfeldt,  indem  er  auf 
einen  bisher  flbersehenen  Traktat  des  14.  Jh.,  betreffend  den  Pariser 
Dogmenstreit  über  Marienverehrang  aufmerksam  macht'^^  Sicard  bot 
den  2.  Bd.  der  Geschichte  des  Lebens  and  der  Verehrang  der  hl.  Maria 
Magdalena.*^^)  Die  Erwähnangen  der  sonderbaren  Ghristasreliqaie  des 
praepatiam  Domini  seit  dem  12.  Jh.  stellte  Grisar  zosammen.'^^'^') 

Orientalische,  dalmatische^  slavische  Heilige.  Der  Abt  des 
Klosters  Stndiam  Theodorns  Stadita  fand  in  Marin  einen  hagiologischen 
Darsteller  seines  Lebens,  seiner  kirchenpolitischen  and  kirchlichen  Be- 
dentung.*^^)  Eine  bisher  noch  nicht  heraasgegebene  Lebensbeschreibang  des 
hl.  Athanasias  vom  Athos,  des  Gründers  der  Lawra  anf  dem  Athos  (963), 
gab  L.  Petit  in  den  AnalBoll.  mit  einigem  kritischen  Apparate  and  Ein- 
leitnng  heraas.'^'^"**^)  Den  arab.  Text  eines  Miracalam  sanctorum  Cjri 
et  Johannis  in  urbe  Monembasia  veröffentlichte  Peeters  zag^eich  mit 
lateinischer  Übersetzang.^*^*^**)  —  Zeiller  nntersncbt  die  Heiligengeschichte 
des  hl.  Dominias  de  Salone  anter  kritischer  Heraasstellang  des  Geschicht- 
lichen innerhalb  der  legendarischen  Berichte.'''^'^^^) 

Italische  Heilige,  £.  d'Alencon  gab  eine  ^ene  braachbare  Aas- 
gabe der  aaf  Franz  v.  Assisi  bezflgliche  Schriften  des  Thomas  v.  Celano 
heraas.  ^^')     Die  Franziskaner  von   Qaarachi  gaben  das  Konformitätenbach 


—  955)  J.  NieTsen,  PanigiM-Kapoli,  d.  naatiitdeeku  Wohn-  a.  SUrbehaat  d.  hl.  Jangfraa 
Maria  bai  Bphaaat.  Mit  d.  offiziallen  Dokumentan.  DttlmaD,  Lanmano.  VII,  400  S.  M.  S. 
|[Dobsobatz:  ThLZ.  (1907),  S.  78f.]|  —  !SM)  F.  Falk,  Marianam  Mogiiiitinnm.  Gaaeh. 
<L  Marianvarahr.  u.  d.  Immaenlata-Tradition  im  Biitum  MaiDE  n.  am  MittalrhoiD.  Mainz, 
Lahrlingahaut.  XII,  217  S.  M.  2,50.  |[R.:  Katholik  8.  Folge,  84,  S.  895;  A.  Franz: 
HJb.  8.  888.] I  —  257)  O.  Sommerfaldt,  £.  ttborsahaner  TrakUt  d.  14.  Jh.  betr.  d. 
Paritar  Dogmonstreit  Ubar  Marion varahr.:  Katholik  8.  Folge,  84,  S.  50/7.  —  258)  M. 
Sieard,  Ste.  Marie-Madelaina.  8a  yia.  Bist,  da  aon  calta.  T.  2.  Paria,  Savabta.  886  S. 
Fr.  5.  -^  259)  H.  Grisar,  D.  angebl.  ChriitQireliqaia  im  MAlichen  Lateran  (Praepatiam 
Domioi):  BQChrA.  20,  I,  8.  109—22.  (Vgl.  ib.  S.  205.)  —  2M)  X  Fink, 
£.  Beliqnienvers.  d.  OsnabrUeker  Domes  aas  d.  J.  1848:  ZKO.  27,  8.  465^72.  — 
361)  X  F.  Falk,  D.  Haapt  d.  hl.  Margarata  v.  Ungarn  im  ebemal.  Domschata  la  Mains: 
Katholik  8.  Folge,  84,  8.  57—62.  —  212)  X  U.  Berliire,  Fr^d^rio  de  Laroche,  ^TSque 
d'Acra  et  arehoT^que  da  Tyr.  Envoi  de  reliqaaa  de  Florannes  1158—64:  BB^n^d.  28, 
S.  501 — 18.  —  2M)  X  H.  Delehaye,  Catalogas  eodicam  hagiographicornm  graeoorum 
bibliotheeae  eomitis  da  Leioester  Bolkhamiaa  in  Anglia:  AnalBoll.  25,  8.  451 — 77.  — 
214)  Marin,  8t.  Theodore  (759—826).  (=  Las  Saints.)  ParU,  Lecoffre.  12<>.  IV,  197  S. 
Fr.  2.  |[ü.  B.:  BB^o^d.  8.  460.]|  —  265)  U  Petit,  Yie  de  8t.  Athanase  TAthonite: 
AnalBoll.  26,  S.  5—89.  ([Weyman:  BZ.  8.  681.]|  —  266)  X  F.  Nau,  Bist.  d'Adondammah 
•t  de  Maroata  sniTies  do  trait^  d'Ahoademmah  sar  rhomma:  PatrolOrient.  8,  S.  1 — 120.  — 
267)  X  B.  TorajoT,  Aota  8.  Eustathii.  Yersio.  (=  Vitaa  sanot.  Indigenaram  I  Corp.  seript. 
Christ,  or.  Ser.  Aetb.  2.  Ser.,  T.  21.^  Leipzig,  Harrassowits.  97  8.  M.  2,80.  —  268)  P- 
Peeters,  Miraeolam  sanot.  Cyt\  et  Johannis  in  nrbe  Monembasia:  AnalBoll.  25,  8.  288—44.  — 
369)  XW.  Ladtka,D.  kopt.  Salomolageade  a.  d.  Laben  d.  Einsiedlers  Abraham:  ZWTh.  49, 
8.  61/5.  —  270)  i'  Zeiller,  St.  Dominias  de  8alone:  BHLRel.  11,  8. 198—218,  885—407.  — 
271)X  J.  Pekar,  D.Wenzels-  a.  Lndmila-Legenden  n.  d.  Echtheit  Christians.  Prag,  Wiesnar. 
448  8.  |[Poncelet:  AnalBoU.  8.  512f.]|  —  272)  Edoardas  Alenceniensis  (d* Aleneon), 
Thomas  de  Celano,  8.  Franelsci  Assisiensis  vita  et  miraeula,  additis  opasealis  liturgicis.  Hane 
editionsm  noram  ad  fidem  mss.  reeensait.  .  .  .  Bom,  DescMs,  Lefebvre  &  8oc.  LXXXYII, 
481  8.  IfLampp:  ThLZ.  8.  580;  Ortroy:  AnalBoU.  8.  885/9;  KrUger:  LCBL  8.  718/5.]|  — 


IY,56  §  72B.     Kirchellgeschichte  von  ca.  700—1517.     Jordan. 

des  Bartholomäns  von  Pisa,  das  eine  nicht  unwichtige  Quelle  zum  Leben 
des  hl.  Franz  ist,  in  neuem  Texte  heraus.^^^)  Aus  der  Stigmatisation  des 
hl.  Franz  suchte  E.  Hampe  den  historischen  Kern*  herauszuschälen.^^^-^'^) 
Das  Leben  des  'seligen*  Aegidius  des  ersten  Begleiters  des  hl.  Franziskus 
suchte  Menge  mit  einiger  Kritik  darzustellen.^ ^^)  Ein  bisher  nicht  ver- 
öffentlichtes Leben  des  hl.  Bernardin  v.  Siena,  geschrieben  durch  einen  seiner 
Zeitgenossen,  veröffentlichte  van  Ortroy  mit  Einleitung  und  Anmerkungen;*^''^; 
mit  dem  gleichen  Gegenstand  beschäftigte  sich  Ferdinand-Marie  d' Araules.-"'; 
In  kritischer  Untersuchung  behandelte  Kerval  die  allmähliche  Entwicklung 
des  wunderbaren  Elements  in  den  Legenden,  die  Qber  den  hl  Antonios 
von  Padua  erzählt  werden;  er  bot  damit  einen  sehr  interessanten  Beitrag 
zur  Geschichte  der  allmählichen  Entwicklung  von  Heiligenlegenden  flber> 
haupt.*'*'**®)  Chevalier  entrollte  wieder  die  viel  diskutierte  Frage  nach 
der  Wahrheit  der  an  die  sancta  casa  von  Loreto  sich  anknüpfenden  6e* 
schichte.^^^'^^^)  Eine  eingehende  Untersuchung  zum  Leben  und  zu  den 
kritischen  Fragen,  welche  die  hl.  Melania  die  Jüngere  angehen,  lieferte 
Kardinal  Rampolla.^^^'^^^)  Fünf  bisher  unedierte  lateinische  Texte  zur 
Legende  vom  hl.  Georg  veröffentlichte  Huber.^®*"***) 

Französische,*^^'^^^)  belgische,  englische  und  deutsche  Heilige, 
van  der  Essen  beschäftigte  sich  mit  den  vier  Viten  des  Hl.  von  Malonne 


S73)  Bartholomäus  de  Pisa,  De  conformitate  vitae  beati  Franeisii  ad  vttam  Domini 
Jesu  liber  I.  (=  Anal.  Franeiso.  eto.  T.  4.)  Qaaracehi  ex  tjpogr.  CoUeg.  S.  Bonarcnt. 
4».  XXXV,  668  8.  L.  15.  N.  P.:  HJb.  (1907),  S.  409f.]|  —  874)  Vgl.  N.  112.  ~ 
275)  X  N.  Tamassia,  S.  Franoisco  d'Assisi  e  la  saa  leggenda.  Padova  e  Verona,  fiat 
Drucker.  16^.  XI,  217  S.  L.  8.  |[Alphand^ry:  RBR.  54,  S.  481  f.]|  ~  37<)  G.  Menge. 
D.  iel.  Aegidias  v.  Astisi.  S.  Leben  n.  seine  Sprttohe.  Paderborn,  Jnnfermann.  XVI,  118  8. 
M.  1,20.  |[6.  A.:  HJb.  S.  879.]|  —  277)  F.  yan  Ortroy,  Vie  in^ite  de  S.-Bernardin  d« 
Sienne,  par  an  Fräre  Mineor,  son  oontemporain :  AnalBoll.  25,  S.  804 — 88.  —  278)  F*  ^ 
d'Aranlet,  Vie  de  S.-Bemardin  de  Sienne  Texte  latin  in^dit  du  15«  s.    Rom.    XVllI,  44  8. 

—  279)  L*  <la  Kerval,  L'^volntion  et  le  d^velloppement  da  merveilleBZ  dana  les  Inendes 
de  S.-Antoine  de  Padone.  (s=  Opascole  de  eritiqae  bist.  Fase  12/4.)  Paris,  Flachbachtr. 
68  S.  Fr.  8,50.  |[D.  D.  B.:  RB^n^d.  8.  4621;  Schrörs:  LRs.  S.  481ff.;  Alphand^rj: 
RHR.  58,  S.  878~81.]{  —  280)  X  L.  de  Ch^rano^,  St.-Antoine  de  Padoae  d*apr^«  lei 
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Smedt,  La  santa  Casa  de  Lorette:  AnalBoll.  25,  S.  478—95.  —  284)  M.  RampoUa  dd 
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Bertnin  nnd  einigen  anderen  Heiligenleben  in  kritischer  Anseinaudersetzung.^®'') 
Einen  Beitrag  zur  Lebensgeschicbte  des  hl.  Colnmba  brachte  Hnyske.^*^) 
Poncelet  erörterte  wieder  die  vielumstrittene  Frage  nach  der  Echtheit  des 
Testaments  des  hl.  Willibrord,  ohne  aber  ein  bestimmtes  endgültiges  Urteil 
zu  fällen.***)  Das  Leben  des  Schweizer  Einsiedlers  Nicolaus  von  der  Flöe 
schilderte  im  hagiologischen  Interesse  Baumberger.'®®-'®^) 


MMoil,  Finnin- Didot,  16^  89  S.  —  297)  L.  van  der  Esten,  Stades  d'hagiographie 
m^di^vale:  ABEB.  82,  S.  6— 48.  |[W.Leviton:  NA.S.741f.;  Moretus:  AnalBoU.  S.869f.]| 
—  398)  W.  Hayeke,  The  Ufe  of  St.  Columba  by  St.  Adamnan,  translated  with  Notes  and 
ninstrations.  London, Rontledge.  8 1 6  S.  —  299)  A.PoneeIet,Le  'testament'  de  St. -Wimbrord : 
AnalBoll.  25,  S.  168—76.  —  SQO)  G.  Baaipberger,  D.  sei.  Nikolaus  v.  FlUe.  Mit  2  Voll- 
bilden!  n.  24  Abbn.  im  Text.  (=  Samml.  illuttr.  Heiligenleben.  Bd.  4.)  Kempten  a.  Manchen, 
Koeel.  XVI,  94  S.  M.  3.  {[Kifsling:  Katholik  S.Folge,  84,  S.  815f.;  G.  A.:  HJb.  (1907), 
S.  180.]|  —  301)  X  H.J.  Brühl,  D.  hl.  Ursala  In  Gesch.,  Legende  n.  Dicht.  (=:  Zeit- 
gemäfae  Frankfurter  Broschüren.  NF.,  Bd.  25,  Heft  6.)  Hamm,  Breer  &  Thiemann.   10  S.  M.  0,50. 
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178««». 

-  -  Walery  Lnkaaiiaski.  IH, 
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onw,  Joi,  Jallane  OalUftaraehr. 
I,  280«". 

-  J.  R.,  D.  Elbopftie  d.  Kika- 
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—  W.,  Geaeh.  d.  MA.;  ad.  L. 
Viereck.     IV,  87». 

Aat,    M.,   In  RafBland   i.   Z.   d. 
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Atalone,  Prof.meea.  Em'.Knoepfler. 
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1.  larael.     I,  144*«'». 
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H.  Reuterdahla  Landatid ;  adn. 

C.  F.  af  Wingfird,  K.  F.  Dabl- 

gren,    J.   H.  Thomander,    Es. 

Tagn^r,  J.  P.  Mttnater  och  Chr. 

Holbech.     m,  142««. 
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—  M.  Ant.,  Seibatbetracht.;  tr. 
Otto  Kiefer.     I,  229««». 

Anriaolt,  J.,  L.  vraiea  forcea.  II, 
846»»;  ni,  87«»«. 
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sohiffahrt.     H,  499«^«». 
Avtry,    £.  McK.,    Bist,    of  th« 

ü.  S.  a.  iU  People.    III,  206»«. 
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Babo-Virenot,  Baronin,  Neuea  ana 

d.  jap.  Lit.     in,  870*»^ 
Babndri,  F.,  La  badia  di  a.  Miohele 

aoottoterra.     m,  258*». 
Bacei,    A.,    Ulter.    oaaervai.    a. 
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Goamaa.     U,  846». 

Bachofen  ▼.  Echt,  K.  Ad.,  Beitrr. 
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Bahner,    H.,    D.    Romlahrt   | 
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»,V.,QiitstCioeroD,  1,218"». 
il,  W.,  Pr*.  Friedrich  Karl. 
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1^.,  D.  mesfian.-apokal.  HoflF- 
ng  d.  Judent.  I,  1871*»» 
•t,  Algenrodt    b.    Idar.     I, 
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titU.    m,  888«*. 

—  TeeUm.  d'nn  philoeophe 
P-    III,  362»»». 

»n,    R.,     Tha     Seraphioe 
••piaka.    III,  274*7». 
•Mi  H.,  NoL   snr  q.  Charte 
»  Cliarlea-le-B.    IH,  106»». 
lekmWriekto  dar 


Baijon,  J.  M.  S.,  D.  Frtteht«  d. 
Stud.  d.  Religionegeech.  lY,  8  »7. 

—  —  Comment.  op  het  £▼.  van 
Marcos.     IV,  7»«*. 

Balk,  D.  Ureaeh.  d.  Zaeammen- 
brnche  1806.     IT,  S%2^*^, 

Ball,  J,  D.,  Five  Thous.  Yeare 
of  John    Chinam.     III,  809^ 

The  Celest.  a.   hie  Reli- 

gions.     III,  315»». 

—  R.,  A  praot,  Guide  to  Rome. 
I,  250»»». 

Ballardini,  G.,  Invent.  crit.  d. 
codicl  etc.  d.  archi?io  d.  Com. 
dl  Faenza.     m,  270»^». 

—  —  Kuovi  acqu.  d.  archiv. 
etor.  d.  com.  di  Faenza.  III, 
270»". 

LeggiBuntfaenl.  111,270»'». 

Balleine,    C.    F.,    The    «Tribut. 

Capitis'.     I,  827«»*». 
Baüentine,   Fl.  G.,    Som«   phaa. 

of  the  onlt   of   the   nymphe. 

I,  8871»»». 
Balletti,  Ä.,  OrdlDam.  finanz.  III, 

88*»'. 
Ballin,  O.,  D.  Finanzwee.  d.  St. 

Gandereheim.     II,  627'».' 
Ballod,  C,    Rieb.   Böckh    n.    d. 

Stat.   Jb.   d.    St.    Berlin.     II, 

672*»». 
Ballaff,  J.,  &  Kolb,  Üb.  d.  Haller 

Rathaues&le.     II,   110'». 
Balea,  R.,  Tipoe  de  albajaa  eip. 

prehiet.     UI,  804»»». 
Albajaa  romänic.  eep.    lU, 

804»«*, 
Baleamo,  A.,   Ane.   a  propoa.  d. 

*Dialogo\     I,  841«»'». 
Balt.     Revolutionechronik.       II, 

800"». 
Baltser,  F.,  Architektur  d.  Knlt- 
*baut.     III,  869»*». 

—  J.  F.,  Habr.  Sohulgramm. 
I,  86'*». 

Balzer,  E.,  Überreste  e.  Pfahl- 
baneab.  Brftunlingen.  II,  124». 

D.  Herren  v.  Scbellenberg 

in  d.  Baar.     H,   129*». 

—  O.,  Bist,  uetroju  Polski.  II, 
68»»^ 

Corp.  iuris  pol.  UI,  165». 

—  —  Z  powodn  nowego  zarysn 
bist,  natroju  P.  U,  68»»»; 
m,   171  *'5. 

—  —  O  kllku  kwestyach 
spornych.     UI,  171*'». 

—  —  Przyeiynki  do  bist.  Trödel 
pr.  polsk.     UI,   171*". 

OMorekieOko.  UI,  181»*». 

Bamberg.   —    Katal.   d.  Hse.  d. 


GeaaUektewIieaBaehaft    1906.    IV. 


kgl.    Bibliothek    zu    — .     II, 
448»»*'». 
Bamberger,  H.,  Gesch.  d.  Rabbiner 
d.   St.    u.    d.   Bez.  Wttrzburg; 
ed.  S.  Bamberger.    11,  460*»». 

—  S.,  8.  Bamberger,  H. 
Bandi-Verdiani,    A.,    I    east.    d. 

va\  d'Orcia.     III,  66»*'. 
Ban^r,  Gust.  K.  Frhr.,  öfverste- 

löjnanten  frih.  G.  C.  B.  dagbok. 

UI,   142»». 
Bang,  M.,  E.  yereetzt.  Fragm.  d. 

Cass.  Dio.     I,  280«»». 
D.    milit.    Laufbahn    d. 

Kais.  Haximinas.     I,  246»»». 

—  —  D.  German.  i.  röm.  Dienst. 
■    I,  817*'*». 

—  s.  Ellinger-B. 

Banks,  E.  J.,  Trao.  of  the  Hebr. 

Eziles  in  Babyl.     I,  66»»«. 
Bannier,  W.,  D.  Tributeinnahm. 

d.  att.  SUatee.     I,    198»»'. 

—  —  Z.  d.  att.  Beohnungsnrkk. 
I,   198»»»-««'. 

Bannieter,  H.  H.,  An  ane.  offloe 
for  holy  satnrday.    IV,  26*»». 

Baentsch,  B.,  Altorient,  u.  Israelit. 
Monotheism.  I,  20»»*.  129*»*». 

Babel  u.  BibeL  I,  89****»». 

—  —  Knmeti  ttbers.  u.  erkl. 
I,   108»»». 

H.  St.  Chamberlains  Vor- 
stell, ttb.  d.  Religion  d.  Semiten. 

I,  126*«**. 

Banz,  Rom.,  D.  Würdig.  Ciceros 

in    SallusU    Oesch.    d.    catil. 

Verschwör.     I,  211'». 
Bappert,  Job.  Ferd.,   Richard  v. 

Cornwall     seit     s.     Wahl     z. 

deuUeh.  König.     U,  849»». 
Bapst,     6.,     Napol^n     III«    k 

Magenta.     m,  15*»». 
Bär,  A.,  8enar.  Holks  Einbruch 

ins  Vogtland,     il,  170**». 
Sohlofs   u.   Herrsch.  Alt- 

schönfeli.     II,  179»»». 
D.  Herrsch.  Hartenetein. 

II,  179»»». 

—  Fr.,  Hoh.-Sax,  Forateck  n. 
Friseheuberg.     II,  428»»». 

—  M.,  Hat  Kg.  Friedrich  d.  St. 
Danzig  d.  Trinkwasser  ent- 
zogen?    U,  288»». 

—  O.,  Elisa  RadziwiU.  II,  220»'». 
Barado,  F.,  D.  Luis  de  Reques.  y 

la  politica   esp.  en  los  Paises 

Baj.     UI,  290*»«. 
Baräibar,   F.,    Epigrafia    arment. 

UI,  287**. 
Baraize,  E.,   Sur  quelq.  travaux 

de  eonsolidat.     I,  7»». 
5 


IV,66 

Bträtosi,  B.,  Jap.  Feiertago.    HE, 

864»". 
Baraade,  H.,  Le  si^a  d'Orldtni 

et  jMDne  d'Arc.     III,   76^®^ 
Barbagftllo,  C,  La  prodas.  media 

rel.   d.    eereali   e    d.    vitt    n. 

Grecla  etc.     I,  204«««. 
Barbantini,  N.,  Un  tratto  d.  mura 

dl  elDta  di  Ferr.    III,  268»^^ 
Barbeaa,  L.,  Essai  erit.  s.  I.  vie 

et  1.  ceovr.  de  Smaragde.    II, 

814". 
Barberis,  6.  B.,  s.  Gabotto  e  B. 
Barbey,  F.,  CorreipoDd.  de  Rol. 

Dupr<.     n,  427**«. 
Barbier,  V.,  Un  doeum.  eonoem. 

le  chap.  noble  de  Moostier-s-S.. 

in,  108". 
--     —     Obituaire      de      l'abb. 

d'Argenton.     lU,  108>*. 
Barbiera.B.,  Laprincip.  Belgloioso. 

III,  16^*'. 
Passioni  di  Risorgim.    lU, 

Barbieri,  C. ,  L'Immacol.  a 
Vigevano.     III,   88»'*. 

Barbokni,  J.,  D.  Stadttarm  v. 
Innsbroek.     II,  89»««. 

Bareia,  A.  M.  de,  D.  Fraoe.  de 
Borja  Pavon.     lU,  298*«*- 

—  —  Algunas  obres  artistic.  de 
afidonados  real,     m,    806*^^ 

Bareley,     H.     M.,      The     New 

Jerasalem.     I,   lld^^oo, 
Bard,  £.,  Chinese  at  Home.    III, 

821'». 
Bardeleben,  C.  v.,   Ein.  flber  d. 

Kriegswes.  d.  St.  Brandenburg. 

n,   160«». 
Bardenhewer,  O.,  Gesch.  d.  alt. 

ehristl.  Lit.  2.     I,  868»»«*. 

Maria  VerlKündig.  IV,  8"^ 

Bardey,  Anfaeiehn.  ein.  Freiheits- 

kftmpfers.     II,  868"'. 
Bardi,    Fr.   Shap.,    Iran-Vej.     I, 

146«*. 
The  Orig.  of  the  Rae.  of 

Mankind.     I,   151»». 
Bardin,  J.-B.,   Bist,  da  pajs  de 

Septime.     III.  ^b^\ 
Bardt,  C,   R5m.   Komödien.     I, 

851«»**. 
Baereeke,   D.  Schi.   ▼.   Uegnitz. 

n,  217"».  865»». 
Barelli,  O.,  Doenm.  ined.  s.  arte 

fastagn.   a  Mil.      III,   20««*. 
Bärge,  H.,   Verhör  n.  Akta  vor 

d.  Bisch.  V.  Meifsen.  II,  170»». 

—  —  Luther  u.  Karlstadt  in 
Wittenberg.  11,890»»'.  410*»'. 

Bargilli,  G.,  Int.  a.  assedio  di 
Siena.     III,  65»»*. 


Baritosi  —  Barton. 

Baring,  M.,   With  the  Rats,   in 

ManeharU.     III,  848»«*. 
ßarinkay,    S,     D.     Petersilien- 

prinsessin.     m,  870**». 
Barjols,  El.  de,  Edition  orit ;  ed. 

Stan.  Stronski.     III,  78'«. 
Barker,  £.  C,  Land  Specnlat.  as 

a  Cause  of  the  Texas  Revolnt. 

III,  214«««. 

The  Tezan  Revolnt.  Armj. 

ni,  214»«'. 

—  Ellis  J.,  The  Rnral  Industr. 
Ol  Japan      III,  867»«». 

—  comp.,  F.  F.,  Compilat.  of 
the  Acts  of  Congress  a.  Treatios 
Relat.  to  Alaska.    III,  216«»». 

Bamabei,  Di  ona  rec.  scop.  fatta 

ad  Ostia.     I,  260»»«. 
fiaross,  C.  R.,   Bible  Encydop. 

I,  80>». 

—  W.  E  ,  Peah.  Vers,  of  2.  Kings. 
I,  94»»'. 

The  FeshitU  Psalter.    I, 

94959. 

The   *Nicene*   Creed    in 

the  Syr.  Psalter.     IV,  86»'». 

Barnett,  G.  E ,  s.  Hollander  a.  B. 

Barns,  Th.,  The  Magnifioat  in 
NiceU.     IV,  8»»». 

—  —    Some    creed    Problems. 

IV,  86»'*. 

Bärnstein,  v.,  s.  Pernwerth,  ▼.  B. 
Barone,  M.,  8.  infinitifo  stör.  lat. 
I,  848«»»«. 

—  N.,  Deax  privil^g.  de  Raim. 
B^renger  IV.     UI,  71*». 

Barraud,    J.,     Promenade     d'un 

medecin    k    trav.    l*hist.      I, 

888««»«. 
Barre,    &   Bertrand,     Rebt.    d. 

fonilles    faites    k    Chantenay. 

I,  271»«»«. 
Barreca,  C,  Sopra  un  giudii.  d. 

P.  Orei.     I,  266»»*. 
Le  oatac.  di  S.  QiovannL 

1,266»»«;  rV,  62««». 
Barrelet,  J.,  Ndh^mie.    I,  56»»». 
Barrett,  S.  M.,  Geronimo's  St.  of 

his  Life.     III,  228*«'. 
Barrey,  P.,  s.  Br^ard  &  B. 
Barrows,   C.   H.,   The   personal. 

of  J^BUS.      IV,    14«»». 
Barry,  L.,  Not.  sur  qnelq.  pierres 

gnost.     I,  24»*». 
s,  Lefebure  &  B. 

—  W.     III,  274*»». 

The  tradit.  of  Script.  IV,  8«^ 

Barsanti,  A.,  Lettre  sur  la  d^conv« 

d.  restes  d*an  petit  oonv.  Copte. 

I,  6'». 
Rapp.  sur  I.  trav.  ez^ut. 

k  Edfou.     I,  7»». 


1 


ft  0.  Maapero,    TeA 

de  Zaoni^t  el-Aryan.     I,  8»^ 

—  P.,  II  pnbbL  inaegMB.  1 
Lueea.     IH,  68»*'. 

Barsota,  G.,  La  saerm  tesU  i 
S.  BartoL  a  Pisa?    IH,  5S». 

Un  B.  fiore  domaaie.  IB 

58»»'. 

—  S.,  Doeum.ined.  ea  6I0.  PiMi 

m.  68»»». 

Bartels,  D.  lüt.  ostfrio«.  Ckronil 
II,  640«»». 

—  A.,  Gerh.  HanptmasB.  ü 
220«»«. 

Schlesw.-Holat.  Aatdlfl 

deaueh.  Ui.     U,  264»'. 

—  M.,  s.  Plosa. 

BarUi,  Cb.,  s.  Gonas  Carilk. 
Barth,   F.,    D.    Taadam  1  I 

Henoeb.     I.  128"". 
Nanentd.  Worte  Jesa  ai 

Ägypt.   IV,  21»»». 

~  Fr.,  Hildebert  t.  UvaHü 
IV,  42«».  I 

—  H.,  Report,  ftb.  Anftltae  ei« 
schweisergesohichtL  lak.  % 
106«««. 

— ^  J.,  Babel  n.  isr.  Rdigieas*« 

1,  89»»».  J 

—  P..  Dav.  Hefs.  II,  4M*. 
Barthel,  W.,  f.  Fabrieiaa,  L  | 
Barthalmes,  P.,  E.  Baitr.  1.  GmA 

Grftfentala.     II,   189*»».      < 
Bartholdi,  C,  Paai.  NikoL  AaM 

II,  244»». 
Bartholemew,  J.  G.,   Nev  lii 

of  Palest  Topogr.  ph ja.  bibbi 
Scale;  ed.  G.  A.  Smitk.  1 
68**».  j 

Bartholomae,  Chr.,  Z.  ahiid 
Wörterbuch;  ed.  Brngnuu» 
Streitberg.     I,  168»»«.        ' 

Bartholomäae  de  Pisa,  Ds  e» 
firmit.  viUa  baaU  Fraad» 
IV.  56«'». 

Bartlet,  Y.,  The  orig.  a.  dati  ^ 

2.  Clement.     IV,  29«»». 
Bartlett-Aabm.,  B.,  PortArlk^ 

III,  848»»«.  j 
Bartmann,   B.,    D.   HimoMk^ 

u.  a.  König.     IV,  19  ~ 
Bartoli,A.,  Paleatriaa.  1.2««^ 

—  M.  G.,   D.  Dalmatiaeks.  J 
87»«*. 

Barton,    G.    A.,     A    SksKk 

Semit.  Origlna.     I.  48*^. 
—    —     A    Tears    Waad«. 

Bible  Lande.     I,  65*'«. 
On  the  Jew.-Ckiiat  IM 

of  the  prtfeziet.  of  tks 

I,  187»*»*. 


Btrton  —  B«ain. 


IV,67 


irtOD»  6.  A.,  A  Spoer,  Trae. 
of  tht  DiateMftron  of  TttUa. 
IV,  5«« 

W.  E.,  Th«  Bist.  «.  Rtlig. 
of  tha  Samarit  I,  14P^^^ 
fftsch,  B.Seakri«giDSebwabeD. 

L.,  Obarengabirg.  Kinder-  a. 
Volktrtime.     H,   196«*». 

—  Obarengabirg.  Orta  n. 
der.  Bewobnar.     II,  197«?*. 

R.,  D.  Baebtistellg.  d.  Frau, 
n,  662". 

—  D.  Jakobiner  in  Wien, 
n,  68"». 

—  D.  Volktkrieg  in  Tirol, 
n,  7l»«>. 

^  D.  ehel.  Ofiterracht  im 
Bnhersogt.  östarreiob.  11, 
8JW0. 

—  Unba  als  Historikar.  11, 
87»»». 

P.,  8.  Dali  n.  B. 
neb,  Maks.,  Pabianica,  Rzgtfw 
i  wiie  okoliecna.     ÜT,   171"»*. 
hrinkel,  B.,  D.  Absete.  d.  Fast. 
D.  Kiefsling    za   Erfurt.     II, 

rwijntkij,       B.,  Zygimont 

Kiesttttowycz.      m,   162'«. 
rughi-Pstroael,   F.,    Le  fonti 
<i  Sieoa.     m,  IbS^^K 
nini,  L.,  La  batt.  dl  Mnkdan. 
m,  348"*. 

—  Makden;  tr.  v.  £.  Kerbe, 
m,  848>»o. 

lehlin,  Th.,  Ans  a.  Fremden - 
buche  d.  Biblioth.  d.  Univars. 
Bawl.  n,  4171". 
•tl,  C,  D.  Übertritt  d.  Lange- 
bard.  ■.  Chrietant.  HI,  2". 
>^'fi^  0.,  Ant.  oaps.  litarg. 
in  Brianzs.     III.  81»**. 

—  Note  di  stör.  VallintelT. 
ni,  32»««. 

~  Una  cron.  ined.  d.  Ospisio 
I.  Goltardo.  II,  426*«®. 
1^,  Tj!.,  Miseall.  gramm.  et 
•pigraph.  I,  224«8«. 
>mer,  0.,  Nizi  di  n.  and.  ga- 
bnrtihelf.  Götter.  I,  880»"«. 
fit  A.,  D.  Setta  Comnni  Vicant. 
DI,  262"*. 

■Mrraann,  E.,  Nachr.  ttb.  d. 
Pamll.  Frohn.     H,   176««« 

-~  Ant.  ▼.  Hailiganatein. 
n,  468««^ 

nermannJordan,    F.,    Gesch. 
4.  Weinbaus  d.  bayr.  Bhain- 
PWs,    n,  467««>. 
■Ht,  R.,    Rech,  bibliogr.    enr 


I.  eoureee    de    la    salonat  al- 
an-fas.     HI,   264'^ 

Baasatt,    J.    S.,     Tha    Fedaral. 

Syst.     m,  207"^ 
Bafslar,  £.,  Naehtr.  tu  'Boeeart, 

Wartt.     Kirchendiener'.       U, 

118"». 

—  —  Beitrr.  s.  Reformat.- 
Gesch.  V.  Maolbronn.  II, 
112"«. 

Bastalaer,  R.  van,  Pet.  Breogel 

rano.     m,  119"«. 
Bastgen,  H.,   D.  EnUtab.-Gesch. 

d.  Trier.  Arehidiakonata.    IV, 

42«'. 
Bastian,    F.,    D.   Bedeutg.   Itf  AI. 

ZoIlUrife     als     Oaseh.-Qaall. 

II,  489*0^ 

Batalha,  L.,  O  Japäo  por  dentro; 

prf.  est  T.  Braga.    HI,  861»»*. 
Batee,    W.  H.,   Anotat.    in    tha 

NT.  f.  tha  AT.     IV,  8«». 
Baathake,  D.  Rotein  v.  Admont. 

II,  27  "1. 
Baethgea,    Frdr.,     D.    Psalmen. 

I,  117"". 

—  —  D.  angcbl.  Akrostichon 
Simon  in  PsI.  110.  1,118"««. 

Batiffol,    P.,    L'Apostolat.      IV, 

17«'«. 
_    —    L'enseignem.    de  J^us. 

IV,  19»««. 

—  —  La  Jadaitma  da  la  die* 
parsion.     IV,  28»««. 

Battan,  L.  W.,  The  Conqaest 
of  North.  Canaan.    I,  51«««. 

^i  —  Uelqath  Hazsarim.  I, 
1061««'«. 

Battistella,  A.,  Ale.  doenm.  ioad. 
s.  conta  Carmagnola.  III,  9'«. 

—  —  Not.  sparee  s.  eant'offlc. 
in  Lomb.    IH,  12*«'. 

La    sarvith    di    masnada 

in  Frinli.     IH,  260"'. 
Battisti,  C,   La  traduz.  dialatt. 

d.  'Catinia'  di  Sicco  Polanton. 

m,  2681»«. 
Bauch,  G.,  Beitrr.  i.  Ltt.- Gesch. 

d.  schles.  Humanism.  II,  206 1. 

—  —  In  Erfurt  promov.  Sohle- 
sier.     n,  219«««. 

—  —  Anal.  z.  Biograph,  d. 
Bisehofs  Job.  v.  Roth.  11, 
221»«i. 

FUt.   Wilh.    Raim.    Mi- 

thridates.     11,  514'«*. 

—  —  s.  Kaufmann,  G. 

Baudenbaeher,  P.,  Wallfahrts- 
kirehe u.  Redemptoristenkl. 
Halbmeiie.     II,  448«»«. 

BaudenbHcher,  s.  Hirle  n.  B. 
Baudi    di    Vesme,    B.,     L*orig. 


rom*     di     comitato     longob. 

ni,  21». 
Bandissin,    W.    Graf,    MaUUina 

bei  d.  alt.  Hebräern.    I,  82«»». 

Priests  a.  Uvitea.   1,82«»». 

Eemnn-Asklap.  I,  88 1^»'«. 

D.  ATlieha  Beseiehn.  d. 

Götzen.     I,  181*»«*. 

Meni,  Moloch  etc.  1, 1 8 1 1««». 

Nibchaz,Gottheit.  1,181 ««««. 

Remphan,  Gott.  I,  181»«*'. 

D.  phönik.  Gott  Esmun. 

I,  181 1»«». 

Esmnn-Asklep.  I,  181i»««. 

Bandnik,  Z.,  Da  ep.  Technik  d. 

Siliiis  Ital.     I,  861«»i«. 
Baudot,  J.,    Le   Br^riaira    rom. 

III,  278»«'. 
BaudriUart,     L.    oataoombes    de 

Rome.     I,  256'»«. 
Baudry,  J.,  Un  royage  en  1508. 

III,  69«*. 
Bauer,    A.,    D.    Seeschlacht    v. 

Salamis.     I,   189i«». 

—  —  s.  Hippolytns. 

—  C,  M.  Peter  Meiderlin.  II, 
447»»«. 

—  K.,Cbarakterkdpfe  z.deutsohen 
Gesch.  (Schiller,  Uhland).  II, 
119»»».  889**'. 

Ludwig  Wilhelm,  Markgr. 

▼.  Baden.     II,  126««. 
~  L  ,  Volksieb.  i.  Lande  d.  Bibel. 

I,  66*»«. 

B.  Land,  da  Milch  u.  Honig 

fliefit.     I,  66»««. 

—  M  ,  D.  deutsche  Frau  in  d. 
Vergangenh.     II,  404»»«. 

~  St.,  D.  geschichtl.  Motive  d. 
internst.  Arbeiterschutz.  II, 
582«»». 

—  W.,  D.  Vf.-  u.  Zeitfrage  d. 
dialog.    de   orat.     I,  441««". 

D.  Anflinge  Ferdinands  I. 

II,  66'*». 

Hat  es  im   16.  Jh.    am 

Wien.  Hofe  Oberstjägermeister 
gegeben?     II,  79««». 

—  —  E.  handelspolit.  Proj. 
Ferdinands  I.     II,  88»»«. 

D.  Taxisscbe  Post   u.  d. 

BefSrder.   d.  Briefe   Karls   V. 
II,  84»»». 

—  St  Strzygowsky,  R.  alsxandr. 
Weltchron.  I,  282»»»;  III, 
1821. 

Baum,    J.,     Aus    d.    Baugescb. 

Tübingens.     II,   11 7«'«/». 
D.  Werke  d.  Baumeisters 

H.  Schickhardt.     II,  117«»i. 

—  —  Schick hardts  neuer  Bau 
in  Stuttgart.     II,  117«««. 
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«hinauf  gen  Jeroialem'.  1, 66**^ 

D.  Aufbau  d.  Amosreden. 

I,  116"»». 

D.  Metrik  d.  AT.  1, 1  !?"'•. 

B.  Jacob,  B.  Rosenwasier 

&  B.  Stade,  Bericht  s.  Mandel- 
kerne kl.  Konkord.    I,  88^«*. 

—  J.,  D.  öffn.  d.  Kaisergräber 
im  Dom  8.  Speyer.  H,  458«*«. 

—  Jul.,  Üb.  Religionen  u.  Relig. 

I,  156«»o. 

—  L.  F.,    M.  0.  H.  Necrol.  8. 

II,  809>«. 

Baumberger,  6.,  D.  sei.  Nikolaus 

V.  FlQe.     IV,  b7*^. 
Baumgarten,    E.,    D.   Kampf   d. 

Ffalsgraf.  Philipp  Wilb.  mit  d. 

jttl.-beig.  Stand.  II,  482«""'^». 
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—  F.,  D.  arobäol.  Entdeck,  d. 
1».  Jh.     I,  248»ö^ 

—  —  Hana  Baldnnge  Stell,  z. 
Reformat.     II,   180«*. 

D.  Preiburg.  Hochaltar.  11, 

188". 

—  —  D.  DomausEieher  am 
Schwabentor  t.  Freiburg,  n, 
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Fr».  Poland  &  R.  Wagner, 

D.  hellen.   Kultur.     I,    171^ 

— -  F.  M.,  Bibliothekare  d.  Vatic. 
unt.  Alezander  VI.  III,  282»««. 

Banmgartner,  A.,  Geich.  d.  Welt- 
lit.  4.     I,  868«»«». 

—  G.,  D.  Franios.  In  Herzogen- 
burg.   II,   19'*. 

Baumstark,  A.,  Palaettinene.  I, 
gojiftoe.  IV,  52M8, 
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189»o. 
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Edessa.     III,   197"'. 

Zitate  u.  Spuren  d.  Petrus- 

apokalypse.     IV,  22»*». 

Abendland.  Paläatinspllger. 

I,  64*'»;  IV,  27"^ 

—  —  D.  syr.-griech.  Marien- 
klage.    IV,  64«»*. 

Baun,  F.,  Job.  Mieb.  Halm.  II, 
lU^w 

Baur,  Gh.,  St.-Jdrome  et  St.-Chry- 

eosteme.     IV,  88»*». 
Baviera,  A.,  Senigallla.  III,  2  7 1  ^^K 
Baxter,    J.    P*,    Mem.   of   Jaeq. 

Cartier.     UI,  204'«.  228»*. 
Bayard,  L.,  Le  mont  Athos.    I, 

291*»*». 
Le  molle  atq.  faeetum  de 

Virgile.     I,  866««»*. 


Baumann  —  Beok. 

Baye,  J.  de,  Photograph.  d'Objets 

recueill.  en  Crim^e.  I,  29«i»«'. 

Bayer,  E.  A.,  Lose  Bll.  1, 886"'». 

—  —  8.  Strabo. 

Bayern,  Kgr.  —  N.  vorgeschicbtL 
Funde  u.  Ausgrab,  in  Oberb. 
II,  484». 

—  D.  TOTgesohichtl.  Ausgrab, 
am  Karlstein.     II,  434». 

—  D.  Misslonsanst.  St.  OttUien. 
n,  442*»». 

—  Gesch.  d.  Prttmonstr.abtei 
Steingaden.     II,  442*»^. 

—  DareL  ans  d.  Gesob.  d. 
Technik  usw.  in  — .  II,  460'«*. 

—  e.  Ruppreoht,  Frz.  v.  B. 
Bazia,  s.  Tonni-B. 

Beal,  S..  Si-Yu-Ki.     III,   816**. 
Beamish,  N.  L.,  Geeoh.  d.  deutsch. 

Legion.     II,  8591*«. 
BeanI,    G.,    L'aesed.    di   Pistoia. 

ra,  60«««. 

—  —  Int.  ad.  alc.  scr.  ined.  di 
Nicc.  Forteguerri.     HI,  60««'. 

La   cattedr.   Pistoi.     ÜI, 

Qj678.e81, 

S.    Giovanni    in    Corte. 

ni,  61«'». 
n  Card.  G.  B.  Tolomeei. 

UI,  61«»«. 
Beatriee  di  Tenda,  U.  lett.  di  B. 

in,  28»«». 
Beaucaire,  H.  de,    Le  dem.  duc 

de  Mantoue.     HI,  27«»». 
Beaucaron,  de,  s.  Regnanlt  de  B. 
Beauoourt  de  Noortvelde,  R.  de, 

Monograph.     illnst.    d.    mala. 

bist,  de  Bruges.     ni,   119«*«. 

Nieuport.     III,   122««». 

Beaumont,  Ch.  de,  Le  trtfsor  num. 

de  BonrgueiL     I,  289»*». 

—  e.  Du  Bosq  de  B. 
Beaurepaire    de,    F.    Blanqnart, 

C.  Br^ard,  Ph.  Barrey,  L^op. 

D^ilsle,    P.    Le    Cacheux,    L. 

R^gnier  &  A.  Touehard,  M^- 

langes.     Doeum.     III,  71»«. 
Beauriez,  L.  de,  Robert  le  Fort. 

II,  820«»;  m,  74". 
Beaus<jour,  G.  de,  A  C.  Godard, 

Jean  de  Grandson.    UI,  90«««. 
Bebber,   J.  v.,    D.   Prfttorium  d. 

Pilatus.     I,  70»»». 

—  —  D.  Teich  Bethesda  u.  d.' 

Teich  Siloe,     I,  71»»». 
D.  Bereohn.  d.  70  Wochen 

Daniels.     I,   114**". 
B^chada,  J.  L.,  U.  tronvaille  de 

monnaiee  caroling.    U,  881^»». 
Becher,  0.,  s.  Green,  W.  H. 
Beckmann,  A.,  D.  Kauf  n.  gemein. 

Recht.     I,  328*'««. 


Baehtoleheimer,  H.,  RheiahM« 

I.  Z.  d.  Framoeenherrsdi.  S, 
868»'. 

Beck,    Nieht   mehr   bek.  Tinl 
Künstler.     II,  42*«'. 

—  D.    Htttkinderwes.  in  TM 

II,  42*»'. 

—  A.,  D.  Ktrchenpolit.  d. 
bisch.   Job.   Kard.  v.  G«M 
II,  477«**. 

D.  Lehre  d.  bl.  Hiliiis 

ab.   d.  Leidensfthigk.  Chrulj 
IV,  86»«'. 

—  E.,  V.  Namen  GlaU.  II,  HO* 
Sehreck  endort  1I,S19 

—  H.,  Christ.  Scriver.  II,i6J* 
D.  Qeeeh.  d.  fräak.  Knl« 

U,  449»««. 

—  J.,  Oberst  Friedr.  Usrz.  I 
80*»*. 

—  L.,  D.  Einflufe  d.  rönu 
echaft  auf  d.  daatsehi  Ein 
indttstrla.     I,   276*«»*. 

Beitrr.  z.  Geeefa.  d. 

industr.  in  Naasau.  II,  580^ 

—  F.,   D.  Konvereion  d.  Hi| 
Paul  Fried.  K.  Aug.  r.  Wl 
II,  109»«. 

Dissid.  sw.  Ratu.B«i0 

Schaft  V.  Biberaek.   II,  IIÜ 
D.  Besitsergrelf.  Bot« 

bürge  durch  Wftrtt.  II,  \IV 
D.     'teuer    Zeit'    in 

Huttgerj.  1816/7.    11,  111' 
Yen.    namh.   Saalgn 

II,   111*««. 
Zu    d.   Kunatbeaieh. 

Schwaben  u.  d.  Schweis. 

100^»». 
Ein.   namh.   Schriftit 

ehem.  Karmeliterkl.  in  Wl 

U,  112**». 
PrUat    Tiber.    Maifd 

II,   118*»«. 
Kg.    Friedrichs  Yen. 

Neuordn.   d.   kath.  Kircke 

Würlt     II,  118*»*. 
D.  erste  Projekt  e. 

kord.   zw.   Rom   u.   Dei 

U,   114*»». 
D.    Lehrer    d.    Wi 

Lateinschule.     II,  114«*'. 
D.ZentralhoapitalT^ 

Kommiu.  in  Wttrtt.  II,  11&' 
D.    •Mittal'    d. 

Elehingen.     II,   IIb«*'. 
Leproeen-SehaubrisCi  i 

Wursach.     11,  116**».         | 
Naohtrr.sad.obersek«i^ 

Malern.     U,  116««« 
MaUb.  Kani. 
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•ek,  F.,  £,  nnbek.  oberachwftb. 
lliüir(Mioh.  Maier).  II,  116'«?. 
.  —  TramUtionifeierl.  d.  hl. 
Leibes  S.  LAnrentini  in  Ncresh. 
II,  118»". 

.  —  WeUche  Kanttier  in  Alt- 
württ.    fl,  116»". 

•  -  £.  Qnelle  f.  Schwabs  <D. 
Xeiteru.d.Boden8eeMI,  1 1 9'*^ 

•  —  E.  6ed.  aaf  d.  Feldsug  v. 
1806.    n,  119»«*. 

•  —  Ktpitnlatione^Vertr.  sw. 
öittrreieh.  n.  Fransoaen  betr. 
Ulm.    n,  119»8». 

r—  Bernh.  RiedmOller.  II, 
HO»»«/«. 

—  Zehlenejmbol.  II,  ISS*^. 
*—  Vieh-Beaegn.  im  O.-A 
Waldsee.    II,  122*«^ 

•  —  Abergl&nb.  new.  Bfleher 
h  Sehwaben.     II,  122«^« 

>  —  D.  geselleehaftl.  Loben  in 
Idiwaben.     n,  122***. 

—  E.  Hochaeit  in  d.  Stein- 
iMb.    n,  122***. 

—  Yolkalied.  ana  Sebwaben. 

^—  D.  Franaoe.    in    Hohen- 
»IL    II,  128*»«. 
B.3ieaengebirgs-Beehteohreib. 
D,  210". 

t  —  D.  kleiner,  n.  d.  eingegang. 
irmeralqa.  Schlea.  11,  2 1 6i «^. 
'~  D.  Nam.  Landeahnt.  n. 
lebmiedebg.Kamm.  11,216^*^ 
'  W.,  Ein.  Bern.  a.  Apiana  Karte 
r.  Beyern.     H,  442»^. 

—  I.  Gardiner. 

tkir,  A.,  £.  Ffiüs.  Bnraohen- 
iduft.    II,  456<^*^. 

—  D.  Seharfrioht.  ▼.  Landan. 

C.  H.,  Papjri  Sebott-Rein- 
tv<it.  III,  268 1^ 
E.,  Job.  ▼.  Wertb.  H,  618»»«'«. 
6.,  Oener.  Fovqn^ in  Branden- 
»g.  II,  160«*. 
&,Z.Alexanderaage.  I,  U^«». 
^  D.  Parfoaenhof  n.  d. 
r.  BarfttB.     U,  489W«. 

—  Auf  d.  Snehe  naeh  d. 
Itister,  der  d.  Plan  au  d.  Köln. 
)mb  iTfnnd.     II,  610««^ 

—  Carl  Cramer.  ü,  616«*^ 
^  B.  Hiatoriennal.  Karl 
bdreae.    II,  617»". 

—  i.  HeUwig  n.  B. 

J.,  Urkk.  z.  Geaeb.  d.  Reicha- 
•BilTogt.  im  Elaafa.  U,  186^^ 
^  D.  Reiehavogtei  Kayaere- 
w».    n,  136".  647«. 

—  EipaQatfIng]At.ni,291^<a. 


Eapana   y    la    S.    Sede. 

m,  SOl'i«. 

—  J.   C,    Bab.    Bibelna    Grav? 

I,  40"«. 

—  M..  Arab.  Papyri  d.  Aphrodito- 
fund.     III,  268'«. 

—  Tb.,  Saom.  hypoteekkiybdiat. 
▼aiheisU.     III,   149^<>. 

—  W.,  Z.  Geeeb.  d.  Rodinga- 
marktea  in  Hambarg.  II,  282«'. 

—  W.M.,  Stärke  naw.  d.Stndenten- 
achaft  in  Giefaen.    n,  408«>>. 

—  a.  y,  Perbandt,  R.  n.  Seh. 
Beeker-Lindan,   E.  nralt.   heidn. 

Götzenbild  in  e.  anhält.  SUdt. 

II,  196«i«. 
Beckh,  a.  Wolff-B. 
Beckmann,  P.,  Korweyer  n.Oana- 

brtteker  Eigennamen.  11,846'^. 
Beda,    G.,    Ubertino  da  Carrara. 

ni,  262 i»i. 
Bednara,  E«,   De  aerm.  daetylie. 

lat.  qaaeat.     I,  849«*««. 
Beecke,  E.,  D.  hiat.  Angaben  in 

Aelina  Ariatidea  Panathen.    I, 

246«>*. 
Beemelmana,   W.,    Z.   Geach.   d. 

▼orderöaterr.  Mttnaatfttte  Enaia- 

heim.     U,  88»*«. 
Beer, G.,ATliche Studien.  I,29'<^. 

Babel-Bibel.     I,  89"». 

Sani,  David,  Salomo.     I, 

52««» 

—  —    Paendepigrapb.    d.    AT. 

I,  97»K  122"7ö. 

D.  bibl.  Hadea.    1,181  »•«. 

a.  Kittel. 

Beeaon,  Ch.  H.,   Acta  Archelai. 

IV,  80*«». 
Beethoven,  a.  Krebs,  K. 
Beglerea,  G.  P.,    T6  ftolvßboß. 

TovavTOH^dr,  T^ane^.  ^avi8. 

m,   186*1. 
Bbgne,  J.-Ph.,  Ex^gbae  et  aatrol., 

k  prop.   d'un   ouvr.  in^d.    de 

Pierre  d'Ailly.     IV,  60"*. 
Begrioh,    K.,   D.    MeeaiaabUd   d. 

Sieehiel.     I,  lU^^^ 
BehA-ed-Dtn,  The  life  of  Saladin. 

III,  248". 

BehaoUllah,  Lea  pr^oeptea  du 
B^ha^ame;  tr.  H.  Dreyfnra  et 
Hirza  HabibUllah  Chirazi.  I, 
165"». 

Behnke,  D.  Emanzipat.  d.  Pro- 
teatanten   u.   Juden   in   Köln. 

II,  489»«'. 

Behr,  A.,  2  Matronenateine  ana 
Gereonaireiler.  1,281"««;  11, 
464«^. 

—  ll.,KarlHauptmann.II,220««^ 
Behrend,  M.,  D.  Korporat.  d.  Kaaf- 


mannaeh.   a.   Jiagdebarg.     II, 

201'**. 
Magdeburg.  Grorakaufleate. 

U,  201'*«. 
Behrendaen,  0.,  Ana  d.Tageboehe 

e.alt.Magdeburgera.  11,864«««. 
Behrena,  C,  Friedr.  Hebbel.    II, 

262". 
Agnea  Bemanor  i  hiat.  etc. 

II,  486««. 
Bebrmann,  W.,  Über  d.  nieder- 

denUch.  Seebtteher.    11,267««. 
Beinert,    Job.,    D.    Strafabarger 

RheinfUire.     II,   144«». 
Beintker,  £.,  Aue  Anklama  ver- 
gang. Tagen.     II,  274«**. 
Beiaael,  St.,  Deutaehlanda  Glanz 

im  finateraten  Jh.     11,  886*«. 
Geaoh.  d.  EvangelienbUeh. 

II,  826>»«.  845««;  IV,  62««». 
Haa.  d.  Köln.  Fraterherr. 

II,  4681««. 
DaratelLd.  jnngfHinl.Hntter- 

achafl  Marlene  ana  d.Provinaial- 

mna.  au  Bonn.     II,  611'<^«. 
Gebetbneh  d.  Fürat  v.  Salm 

Salm.     II,  511'i«- 
Kanataohltae  d.  Aachen. 

Kaiaerdomea.     II,  612'«'. 

—  —    D.  Kalkarer   Bildhaaer. 
II,  518'*». 

D.  Wallfahrt  naeh  Loreto. 

m,  271«»'. 
Bekkar,   £.  J.,   Über  Anfang  n. 

Ende   d.   Mnjnre'-Veriahr.      I, 

822"'«. 
Bei,  A.,  Tronvaill.  aroh.  kTlemeen. 

I,  814'««!. 
B¥la-Kaderna,     Ana     bewegten 

Tagen.     D,  6«*. 
Belek,  W.,  Beitrr.  a.  alten  Geogr. 

naw.  Vorderaeiena.     I,  184**«. 
Beleredi,    L.   Graf,    Fragm.    ana 

d.    Naehlasae    d.   Graf.    Rieh. 

Beleredi.     II,  74«»'. 
Belgien.    —    Vlaam.    B.    aedert 

1880.     III,  110'«. 

—  La  nation  b.     III,  111«». 

—  Notre  paya.    III,  Hl«*. 

—  Commiaa.  nation.  de  la  petite 
bourg.     m,  118*»'. 

Bell,  Gertrd.  Lowthian,  Not.  on 

a  jonrney   throng  Gilieia.     I, 

3001*'«. 
Bellaigne,  C,  öaterreicha  Anteil 

am  Geiat   n.  an   d.  Geaeb.  d. 

deutschen   Oper.     II,   87 1»«». 
Belleaaort,   A.,  L.  journ^ea  et  1. 

nnita  japon.     III,  829 1«. 
Belli,  M.,  Brevia  Antiquit  judaic. 

not.     I,  78«*». 
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Belli,  H.,  MagiA  etc.  in  P.  Yergilio 

Mar.     I,  864«»». 
Bellio,  y.f   Le  eogDis.  geogr.  di 

G.  Yillani.     III,  47»»». 
Bellistima,     G.    B.,     Consularis 

Boorn.     I,  218^<>^ 

—  —  Anal,  archaol.  d.  Äreo  di 
Trajano.     I,  245»»*. 

Bollodi,  '  R.,    II    monatt.    di    8. 

Btnedetto.     III,  27*«». 
BtUondi,  B.  B.,  S.  Usto  d.  tamulto 

d.  Ciompi.     HI,  48»«^ 
Ballonii   A.,   11   comm.   ant.  all' 

•Ectrinis'.     UI,  261 "«. 
P.    n.   iacriz.   volg.   ant. 

m,  268"«. 
Ballorini,  E.,  Bio.  int.  a.  Tita  di 

Gio.  Torti.     HI,   14"*. 
S.  Pellico  6  F.  Confalonitri. 

III,  14*". 

II  *ConcIllatore\  HI,  16"«. 

Bellaod,  A.,  Perugia  e  le  t.  Teeeh. 
torri.     ra,  272**». 

—  —  II  east.  dl  Coldimancia. 
m,  276»«8. 

Beloeb,  Jnl ,  Grieeb.  Aufgebote. 

I,  196«". 
D.    BtTÖlker.  im  Altert. 

I,  208««*. 
Ant.  u.  mod.  Grorestftdte. 

I,  208«86. 
D.  GrofBindnetrie  im  Altert. 

I,  204«". 

—  —  D.  Handelsbeweg.  im 
Altert.     I,  206»®«. 

Below,  G.  ▼.,  D.  mt.  deutocbe 
Stadtverfaas.     II,  884^. 

—  —  Verbandl.  d.  Hera,  v. 
jQliob-Cleve  mit  Gebbardt 
Tmchsefs  ubw.     II,  468*^ 

Z.    Geaeb.    d.    konstitut. 

Partei  im  vormftral.  Preufeen. 

II,  564»*. 

Karl  Frbr.  v.  Vineke  über 

d.  Beweg.   1847/8.    U,  564»». 

—  —  D.  poln.  Frage  in  Preufi. 
n.  664»». 

Belser,  J.,  D.  Vnlg.  a.  d.  grieob. 
Text  im  Hebräerbrief.  IV,  4^, 

—  -   D.  Briefe  d.  hl.  Johann. 

IV,  11"». 

Beltrami,  L.,  Leonardo  da  Vinoi. 
in,   11»». 

—  —  Mem.  di  arcbitett.  d. 
riBorgim.  a  Milano.   m,  16"». 

—  —  Veeebi  alt.  d.  duomo  di 
MUano.     III,  15"?. 

—  —  Doenm.  rel.  al  cast.  di 
Milano.     HI,   17"^ 

—  —  Indag.  e  doenm.  riguard. 
U  torre  prino.  di  Mil.  lü, 
17"8. 


—  —  Pas.  Gaggini  da  BiBBone. ' 
in,  80»«». 

Angera.     in,  80»»». 

—  —  Notis.  ined.  riguard.  i 
framm.  d.  sepolero  di  Gaatomedi 
Foix,     in,  81»*». 

II  muB.  d*arte  aop.  Vareie. 

ni,  88»»». 
U  Ca  del  Duca  buI  Canal ' 

Gr.     m,  266«». 
Btlträin,  R.,  Vasoos,  iberoB  ubw. 

m,  286»«. 
Beltz,  B.,  D.  Grabfelder  d.  älter. 

Euens.  in  Meeklenb.  n,266i»*. 
Belwe,  M.,  Geg.  d.  Herero.    n, 

12"». 
Bemmer,    J.,    Stigmatisation    u. 

KrankheiteerBobein.  in,  27  5*»^ 
Bimont,  Gh.,  R61e8  gase,  m,  67^^ 
Benadduoi,   G.,    Contrib.    a.  eer. 

d.  podestk  di  Tolentino.     ni, 

271*". 
Bender,    Ad.,    D.  Lied    Ex.  15. 

I,  102»'». 

—  Aug.,  Obersehefflenc.  Volks- 
lieder,    n,  182". 

—  J.,  D.  Oeckmttilendorfer 
hundsebaftabaurgerlchtanach  - 
babrbuoh.     n,  471*»». 

Benedict,  M.,  Scherzworte,  Rätsel 

usw.    ans    d.    Vogtland.      II, 

197»»». 
Fuhr,  durch  d.  Baudenkmal. 

SU  Weida  usw.  n,  199'»«. 
B^n^dite,  G.,  L.  antiquit^s  tfgypt. 

au  Musie  du  Louvre.  I,  8*^ 
A  propos  d'nn  buate  J&gypt. 

I,  11^*». 
Beneke,   H.    F.,    Erinner,    an  d. 

gr.      St.     Miebaeliskirohe     in 

Hamburg.     II,  280". 
Benet,  Merlin  &  Cagnat,  Fonilles 

k  BulU  Reg.     I,  81 8"'^ 
Benigni,  U.,  Note  al  pap.  Marini 

XC.     in,  270»'ih. 
Benini,  R.,    L'unitk   artist.   etc. 

d.  profez.  di  Vergit.  1, 854«»»^ 
Qnando  nacque  Congrande. 

ra,  26217». 
Benndorf,  O.,  Z.  Ortsknnde  nsw. 

V.  Ephesus.  1, 188"».  298"*»». 

—  P.,  Volkstttmlieb.  Humor.  II, 
197e»o, 

Bennet,  R.  R.,  Medic.  a.  pharroao. 
Lat.     I,  888«»". 

—  W.  H.,  Weges  in  Ano.  Isr. 
I,  81«'i. 

Bennett,  Ch.  Edw.,   s.  Durbam, 

Ch.  L. 
Bennewitz,  F.,  D.  SUnde  im  alt. 

Israel.     I,  142"»'. 


BtDnigsen   a.  Wrede  1811.  H 

86»»»». 
Benoiet,   Gh.,   C^.  Boigts.    IB 

282«»». 
Benoit,    W.,    Geaah.    d.    Faii 

Herrlinger.     II,  276»»*. 
Benoit  de  Ste.  Maure,  Le  ro« 

de  Troie;  ed.  L^p.  Coostw 

ni,  78'». 
Benrath,  Sadoleto.     U,  879>*. 

—  Stanearius.     II,  892*»». 

—  K.,  Luther  im  Klost.  D,  169l 
Benson,  F.  S.,  Ane.  Greek  csii 

I,  287*»». 
^  S.  F.,   The  BatUa  of  Pki 

HUI,  Louisiana,     m,   209^ 
Benaow,  O.,  D.  Lehr«  v»  d.  Vi 

sohnung.     II,  888^»». 
Benziger,   J.   C-,    D.    sehw^n 

Archiv.     II,  90".  412^». 
D.  BaUprotokoUe  1  I 

Schwyz.     II,  412«*. 
Benzinger,  Imm.,    Geaeh.  Isfl 

bis  auf  d.  griooh.  Z.   I,  ih^ 
D.  Ansgrab.  auf  d.  1| 

el-muteBellim.     1.  75»»».    i 

Tabernaele.     I,  82»»».j 

PassoTer.PantaeoBt.  1,821 

&   G.  H.  Box,    Ta^ 

Temple  Serv.     1,  S2»»».    ' 

—  J.,  s.  Frohmeyar  «.  B.    ' 
BeSthy,  Gesch.  d.  Kunst.  \.i 

868«»'». 
Bdrard,  A.,  U  Brease  at  IoBJ 
III,  78 "^  i 

—  Alex,  Commnnieat.  1 
l'emplac.  d'Al^sia.     1.  226^ 

—  Viet.,  L.  Ph^nie.  et  VOdpi 
I,  178'».  ! 

Berbig,  Gg.,  UrkundL  a.  ilj 
Reformat.-Ge8eh.     n,  171^ 

Akt.  I.  Reforniat.-Gsii 

in  Koburg.     U,   170"». 

—  —    D.   Unkoat.    d. 
an&tandes  1525.     II,  171 

29  Briefe  d.  Kuf.  Ja 

Friedrich  d.GrofsnB.  n,17|l 
E.  Schreib,  d.  KnrfJ 

Friedrieb  d.  Grorsm.  an  1 

Sohne.     II,  \7A^^.  i 
Reformat.-Urkk.  d.  N 

ziskanerkl.    za    Kohvfg.    ! 

182»»». 
Sonnaberg  Im  ZaitalL 

Reformat.     II,  190»«». 
G.  Spalatin  u.  a.  Veik4 

za  Luther.     II,  891^»*. 
D.  ereta  kursleba.  T^ 

U,  894««».  \ 

Berohem,    M.    van,    Monoa»! 

inscript.    de    VAtabek   l^ 

III,  258«». 


Berohem  —  Bertano. 
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Iwohtm,  y.  vtD,  TrtTAQX  rtUt 
BOX  MoroM  de  Thist.  da  MA. 

»  I.  Dofoor-VeraM  u.  B. 
totfoltt,E.Slll&oeiirk.  11,478^«^ 
^todts,  A.,   D.   ZeugniMe    v. 

ChriitoDt.  im  sUw.  de  hello 
>d.   d.   Joseph.      I,   124^'*7. 

888»»««;  IV,  «S«»«. 
fritta,  A.,  L.  dUs  mjster.  de 

StnboD.    I,  225»»«. 

Mf.  —  Führer  dnreh  d.  Ohtr- 

tefff.  Land,     n,  484<«^ 

•  D.  Holtsiebnitserei  tm  btrg. 
fIbvM.    U,  514^7^ 

bg,  A,  8.  Ovid. 

•  6.,  D.  HohensoUemgiiift  in 
i  Pfiuiktrehe  s.  Kttstrin.  H, 
161«» 

-G.  0.,  Sver.  ridderskaps  och 

iadtli  riktdegeprotokoU.     HI, 

IM« 

» K.  T.,  Kaehr.  fib.  Trappen- 

'tednUge  dnreh  d.  berg.  Land. 

n,  4«4»*. 

•  —  Beitrr.  a.  Geaeh.  d.  evang. 
Sna.  WitaheldeD.  II,  608««  >. 
^  —  Beiirr.  s.  Geaoh.  d.  Farn. 
Payer.    H,  bl9^. 

'  W.,  Bohoalftoa  fomüd.    III, 

MO" 

igiDgrftD,  A.,    Z.    Geaeh.    d. 

OrtNepTOTiiaeB.    II,  801^'^. 

^,  SehiUer.     H,  U9*&«. 

f  D.  KobnlMt  d.  Dörfer  Nord 

■thriDi.    n,  915^**. 

H,  BaeUiiiaTeehnik.  11,4 1  8*<m. 

—  L  Cettro  eloa.  de  St  Omer. 

ttr,  67". 

IF.,  Z.  Geaeh.    d.  Bamberg. 

BMita.  ia  ObariSatarr.  n,21*o. 

i  F^.,   D.   Topogr.   Joh.    Ev. 

Unprteht.    n,  82^««. 

iE,  D.  Hangertarm  v.  Priehua. 

H,  !19^M. 

'  J.  R.,  Eriaaer.  an  Gedenk., 

Taten aiw. aus  m. Leb.  II,  16^^. 

igktS.,  Srer.  ridderakapa  oeh 

ideb  riksdagaprotokoll.      III, 

186". 

^  Sreoaka  rikar&deta  proto- 
i^U.    m,  186^. 

V.  Eytiaga,  6.  A.  van  d., 
FkUe  Jad.  Alexaadrinoa.  I, 
114>««». 

Kght,  van  d.)  s.  Haeghen,  v«  d., 
■.B. 

ifiB,  A..  8.  Witb,  Aeak. 
i|.-61adbaeh.  —  Feataehr.  s.  F. 
i  50j.  StadtjobU.    H,  502«*^. 
VMn,  A.,  Geeeh.  d.  Zaehoner 
önmdefc    n,  674i**. 


—  Alw.,  D.  Gegenreform,  in 
Böhmen.     H,   170^^«. 

—  £.  V.,  Ana  d.  eraten  80  J. 
d.  Unlvars.  Dorpat.    II,  895^*. 

Bergman8,    P.,     Une    lettre    da 

philo!.  Aehaintre.    III,  ItS^^K 
Berg8ten,  N.,  Bevillningantakott 

vid  frlhetatid.  rikedagar.    III, 

189*«. 
Bergaträfeer,  L.,    Chriit.    Friedr. 

Pfeffela    polit.    Tätigkeit.      II, 

466"«. 
Bargstrom,   C.  F.,    Oakarsbamno 

hiit.     ni,  140««. 

—  O..  Rang,  och  Förteckningh : 
▼ppA  Regem,  och  Comp. 
Officerare.     III,   148*«». 

Berjaao,  D..  El  Fnero  de  Plaaenaia. 

III,  802"«. 

Berkowiea,  M.,  Strophenban  n. 
Reapona.  in  d.  Psalm.  I, 
II71180. 

Berlam,  A.,  Pieehiotto  d.  pa- 
laaso  Taeco  a  Capodiatria. 
II,  86«»«. 

—  —  Baleatra  n.  eivieo  mns. 
di  Triaste.     II.   86  ^^ 

Berlanga,    M.    K.    de,     ilalaea. 

17.     ni,    287*'. 
Berlifere,   U.    Invent.  analyt.dea 

Diversa  Cameralia  d.  arehives 

vatio.     UI,   102^. 

—  —  Anal.  yatie.-belgiea. 
m,   102«. 

Docam.  Vatie.  et  ehartea 

concem.  l'abb.   de  Gemblonz. 
m,  106". 

—  —  Jean  Bemier  de  Fayt. 
in,  117*". 

—  —   Snppl.    de    Clement  VI. 

IV,  41". 

—  —  L.  ooatnmiera  monaat. 
IV,  44«'. 

—  —  Fr^dtfrio  de  Laroehe. 
IV,  66*««. 

Berlin.  —  Führer  dnreh  d.  Kais. 
Friedrich-Mas.     I,  866*«««. 

—  Ans  d.  Garnisonleb.  v.  —  n. 
Potsdam.     II,   166*^    861**1. 

—  Berlin.  Stimmung.  1806.  II, 
868"6. 

—  D.  18.  Okt.  1806  im  Na- 
tionaltheater in ->.  U,  868*«*. 

—  Berlins  Besefsnng  dnreh  d. 
FransoB.     II,  864 «<>"•. 

Bern,  Z.   Oktoberkrawall    1846. 

II,  414««. 
Bemard,  Lachevaldans  1.  mosaiq. 

de  l'Afrique.     I,  840«««^ 

—  Z.  76  j.  Jubil.  d.  Buohhandl. 
A.  Franeke.    H,  414«^ 


Bernardini,  6.,  Le  gallerie  eom 

d.  ümbrU.     lU,   272**». 
Bemardo,  8.,    e    la    Cattedrale. 

m,  268»»«. 
Bemaseoni,     A.     M.,     Stör.     d. 

santnari  d.  B.  V.  in  Snbiaco. 

ni,  288«'«. 
Bembnrg,  s.  MQller-B. 
Berndt,  R.,   Ovide  Darstellg.  d. 

Niobidenmythna.     I,  869«*«<^. 
Bemeok,  ▼.,  s.  Kooh  (v.  B.). 
Berner,    £.,    Itaia.  Wilhelme  d. 

Gr.    Briefe.    Red.    n.   Schrift 

n,  10»*. 

—  s.  Grofamana. 

Bernhard,  L.,  D.  bayer.  Königs- 
haaa.     H,  469«««. 

—  Margar.,  D.  Holsindaatrie 
in  d.  Grafaeh.  Glats.  II, 
284»*». 

Bernhardi,  W.,    Ed.    Ad.    Ferd. 

Maetsner.     n,  869*«*. 
Bernhardt,    F.    de,    Londrea    et 

la  Tie  h  L.     III,  128«*« 
Bernheim,  B.,  Lehrbuch  d.  hist. 

Methode.  I,  806**. 

—  —  Einleitg.  in  die  Geeeh.- 
Wiaaenach.     I,  206*«. 

—  —  D.  Wonne.  Konkordat 
B.  a.  Vornrkk.  U,  840*«; 
IV,  40»«. 

Bemouilli,  C.  Chr.,  D.  Statut, 
d.  jurUt.  Fakultftt  d.  Uni- 
vera. Baael.     H,  408»«*. 

Bemonlli,  C.  A.,  Frs.  Orer- 
beek.     n,  418««'. 

—  R.,  D.  romaa.  Portalarohi- 
tektnr  in  d.  Provence.  II, 
884»;  ni,  99«»*. 

Barry,  L'ane.  eoutumier  du  paya 

de  B.     ffl,  78««. 
Bersa,  G.,  Le  luceme  fitt.  rom.  di 

Nona.     I,  288*«";  II,  86«'». 

—  J.,  Grabfunde  ans  Nona.  II, 
86««». 

Bersanetti,F.,  Not.crit.ed  e  seget. 

B.   alc.   luoghi  d.  Agrieola    di 

Tacito.     I,  228»". 
BeraemOnde,  a.  v.  Hahn-B. 
Bersohn,    M.,     Sl'ownik    biblio- 

graficsny.     U,  404'«». 
BerU,  J ,  £.  Urt.  Ob.  d.  jüngst. 

Erklärungsversueh    v.     Ober- 

ffirsl.  Froysoldt.      II.   180««». 
Bertagnoli,    M.,     Anauninm    ri- 

cerche  jur.     HI,  264«««. 
BerUni,    F.,    S.    ant.   diritto   d. 

areivesc.   di  Mil.      HI,    18*«». 
Bertano,    L.,    Guglielmo    IV.    e 

Bonifacio    L     di    Monferrato. 

m,  286»«. 
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BtrUralli   —  Bayer. 


1 


Bertarelli,    A.,     N.    vteeh.    Mi- 
lano.     III,   16"*. 

—  —    Spiegtz.    e    stato    num. 
do  sne  raoc.     III.  19^**. 

—  —    Lt    via    Monte    Napol. 
n.  Mil.     III,    191»*. 

Berten  t,     K.,      H.     Garton     de 
Wiart.     m,  118"». 

—  —      Octeve     Maug.       III, 
118"». 

—  —      H.      Fierens-Gevaert. 
III,  118"'. 

Bertanz,  E.,  Rome.     I,   SöO««». 
in,  276»". 

—  —     Un     triptico     flamenoo. 
m,  806*1«. 

Berten,    D.,    Contumes    d.   pays 

et    oomt^    de    Flandre.      X. 

in,  106»«. 
Berthean,  E.,  D.  ATliehe  Anfer- 

stehnngshoffta.     I,   144"^*. 
Berthelot,  H.,   Archtfol.  et  hist. 

d.  Bcieneee.     I,  865<«i«. 
Bertheroy,   J.,   La    daneenee  de 

Pompa     I,  2649'». 
Berthier  deLagarde,  A.,  Ein.  nene 

od.  wenig  bek.  Mttns.  ▼.  Gher- 

sones.     I,  287*»*. 

Üb.  Chersonei.  I,  292  ^w*. 

Z.  d.  Anegrbgn.  v.  Cher- 

eones.     I,  2»2*"«. 
Berthold     v.     Regensbnrg,      e. 

Bookinger. 
Bertholdi,  G.  B.,  Minus.  Feiice. 

I,  868"'<>. 
Bertholet,  Alfr.,  Lerites.  I,  60««^ 
D.  Bttoher  Eera  n.  Nehemia. 

I,  1081«»» 

8.  Badde,  K. 

8.  Smith  a.  B. 

Berthoud,  A.,  Miniatnres  de  CarU. 
^   II,  429»«>. 

—  H.,  Oü  fut  Charan  de  T^rach 
et  d'Abram?     I,  49<a8. 

Bertini,    G.    A.,    Famiglie    rom. 

in.  277"». 
BertoHni,    G.    C.,    Nnove    seop. 

Concordiesi.     I,  258'»». 
Bertoni,  G.,  Un  nnovo  aceenno  a. 

rotte  diRonoisvalle.  II,  828^". 
La  bibl.  estense.  m,  61<i'«. 

—  —    n    eanson.    provenz.    d. 
Riecardiana.     m,  78^^ 

—  —  I  trovat.  min.  di  Genova. 
in,  266"». 

Monnm.  ant.  volgari.  HI, 

268»»'. 

—  —    Notiz,    d.    iscriz.    ferrar. 
ni,  268»*». 

—  —  P.  le  landi  di  fra  Jaeop. 
in,  276»". 

&  E.  P.  Vioini,  S.  iacriz. 


d.  palaszo  veech.  di  Modena. 
in,  88*»». 

Tommaao  da  Mo- 
dena.    in,  89**». 

GH  itudi  di  Gramm. 

a  Mod.     in,  89**2. 

—  —  —  —  I  cod.  di  un  medieo 
moden.     III,  40***. 

—  —  —  —  Poeli  moden.  in, 
268»»». 

Bertout  de  Soliöree,  F.,  Leg  forti- 

ficat.  de  Pari».     HI,  80"». 
Bertram,  Z.  Gesob.  d.  Flugsohr. 

'Dentscbl.  in  s.  tief.  Erniedrig.' 

II,  861"». 
Bertrand,   Deux  s^pultnres  ant. 

k  St.  Bonnet-Ieenre.  I,  27 1 "»». 

—  Dicouverte  des  rnines  d*nn 
gr. ^diflce  gallo-rom.  1, 271 1»»'. 

—  A.,  L.  6tat8-Uni8  et  la  R6vol. 
Fran9.     ffl.  219»»». 

—  G.,  Lucrfece.     I,  858»»»'. 

—  L.,  Hiet.  de  la  d^mocratie  etc. 
en  Belg.     in,   112»'. 

—  B.  Barre  et  B. 

Bertuzsi,  G.,  La  badia  di  Chia- 
lavalle.     III,  84»»».  267»»*. 

Beeehorner ,  Flumamenbericht. 
n,  165»^ 

—  H.,  Beschreib,  a.  bildl.  Darst. 
d.  Zeithainer  Ugers.  n,  171"». 

—  Herb.,  Ber.  üb.  d.  Ansgrab. 
d.  Gisterne  auf  d.  Nenratnen. 
n,  187*»». 

Besnier,  M.,  Note  s.  la  g^ogr. 
^oon.    du  Maroc.     I,  814"»». 

—  —  Note  B.  nne  inscr.  d'El- 
Ocar  ¥A  Kebir.     I.  814"«». 

—  —  La  collect.  Gampana.  I, 
866»»*  1. 

—  —  8.  Cagnat  et  B. 

Befs,  B.,  D.  Reformat.  d.  MA. 
IV,  87». 

—  F.  B.,  E.  popul.  Gesch.  d. 
Stadt  Peoria.     III,  215«*^ 

Besse,  L'ordre  de  Cluny.  III,  87««». 

—  J.  M.,  L.  meines  de  Tanc. 
France.     IV,  27*»». 

Bessel,  e.  Bezzel. 

Besser,    Frankfurt.    FlUchtlings- 

gemeind.     n,  401»»». 
Bessmertny,  D.  Erzähl,  v.  d.  Biene. 

I,  163«»*. 

—  M.,  D.  Empfing  enrop.  Ge- 
sandter b.  Mikado,  ni,  864»»*. 

Besson,  M.,  Rech,  sur  les  ^vdohtfs 
de  Genöve,   etc.     I,  284"»'; 

II,  101"»;  IV,  48»». 

—  —  Episoopus  ecdesiae  Aven- 
licae.     I,   284"»i. 

—  —  Boissons,  buveurs  et 
temp^rants.     II,  102"». 


Best,  Ghr.,  Knrse  Chren.  d.Uii. 

gem.    d.   Bes.  Bothenbug  • 

d.  T.     11,  458»". 
Besta,   E.,    S*opera    dl  Vieeck 

ni,  27»»'. 

—  —  La  cattara  d.  Venes.  't 
Oriente,     ni,  257*». 

Beste,  J.,   Christ.  Oberbey.    fl 

529»». 
Bethany,  M.,  Ersfthln.  d.  Ow 

V.  Heisterbach.     U,  486»»». 

—  —  Xrzte,  Krankheiten  mi 
nach  Cäsar,  v.  ELeisterbesI 
n,  486»»*. 

Bethe,  E.,  Mythoa,  Sage,  HM 

I,  168"». 

Bethge,    O.,    Säehe.    u.    frial 

Siedl.  in  Hessen.    II,  384». 
Bettelheim,  A.,  Biograph.  Jb.i 

d.  Nekrolog,    n,  1«"'.  61'« 
Anzengraber  n.  Martinsl 

n,  87"*». 
Laubes  100.  Gebartat 

Wien.     II,  220»*«. 
Z.  Gesch.  V.  Laubea  *Kid 

Schülern'.     II,  2«0«*». 
B.   Freund  Th.   Stooi 

II,  262»'. 

—  L.,  Heinr.  Lanbe  a.  d.  Wli 
Bnrgtheater.     II,  2  SO»**. 

Bettelheim-Gabillon,  Helene,  1 
inner,  v.  Louise  Graf.  Sehl 
feld-Neumann.     II,   S?^»»». 

Betteridge,  W.  R.,  Tb«  Inte^ 
of  the  Proph.  of  HabaU 
I,   116"»^ 

Bets,  E.  Reise  in  Snehai 
m,  819»^ 

Beurden,  A.  F.  van,  GataL  % 
h.  Ond-Archief  van  h.  Kl 
en  de  Baronie  Well.  II,  46t^ 

Beveridge,  Annette  S.,  1 
B4barN&ma.     I,  165»«'. 

The  Haydarabad  Colj 

the  Babar  nama.     I,  165»*^ 

—  H.,  The  Naüien.I-Mafll 
I,  168»»^ 

The  emperor   BSbar.  - 

165»»». 
Bewan,   Edw.   Rob.,    The  Bei 

of  Seleuens.     I,  57»»*.        | 
Bewer,  J.  A.,  The  Orig.  Slg4 

of  the  Rite  of  th«  Red  Cbl 

I,  85'*i. 

—  —  D.  Levtrataabe  im  1 
Ruth.     I,  106"". 

Z.  Litersrkrit.  d.  B.  Bil 

I,   106"". 

—  —  D.  Anfänge  d.  nataam 
Jahveglanb.     I,  185"". 

Beyer,  G.,  Im  Pharaoseakd 
I,  2». 


B«yer 
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Blflchera  Originilber.  über  d. 
Rückzug  V.  Auerat&dt.  II, 
864«". 

Bludau,  A.,  D.  Jnd.  Roms  im 
1.  Christi.  Jh.     I,  57»'». 

Juden  usw.  im  alt.  Alexan- 
dria.    I,  58»»».   810"«*;  IV, 

22856. 

D.  Verbleib  d.  Geräte  d. 

Temp.   zu  Jerusal.     I,  58«»«. 
D.  Verfasserin  d.  Peregrin. 

SiWiae.     I,  64"'. 
Griech.  Evangel.  Fragm. 

IV,  6»'. 

—  —  Papyrusfragm.  d.  NTl, 
TexUs.     IV,  6»«. 

D.  Aufat.  d.  Silberschmieds 

Demetriua.     IV,  17««». 

Blum,  H.,  D.  deutsche  Rerolut. 
n,  6«i. 

Enthttll.  aus  Roh.  Blums 

letzt.  Lebenstag.     U,  78«««. 

—  L.,  s.  Reinach,  Th. 
Blumberat,  J.  Chr.,   s.   Landen- 

berger. 
Blume,  Cl ,  Tropi  gradnales.    II, 
846»«;  IV,  47"». 

—  K.,  D.  Vertreib,  d.  evang. 
Salzburg.     II,  24"«. 


—  Th.,  D.  Hildesheim.  Silber- 
fund.    I,  242»»';  n,  522»*. 

—  W.  ▼.,  Kais.  Wilhelm  d.  Gr. 
u.  s.  Kriegsmin.  Roon.  11, 10»». 

BlQmel,  E.,  Guat.  Poppe,  n, 
204«««. 

—  E.  K.,  German.  Totenlieder, 
II,  48»". 

Blumer,  a.  Imhoof-Bl. 
Blümlein,    K.,     Sonnenkult    im 
Taunus.     I,   156*'«. 

—  —  Sigillata-Technik.  I, 
279*"». 

Blümml,  E.  K.,  Genovefiilied  aus 
Steiermark,     n.  81«". 

Weihnachtslied,  aus  Tirol. 

n,  44»". 

Volkslied,  aus  d.  Schweiz. 

n,  482»»». 

—  —  Kinderreime  u.  Volks- 
lied, aus  d.  bayer.  -  öaterr. 
Spraohgeb.     II,  488»«. 

&    A.  Kleekmayer,    Re- 

kmtenlied.  aus  Niederösterr. 
n,   19". 

Blümner,  H.,  D.  Ifaltechnik  d. 
Altert.     I,  26««». 

—  —  Textkrit.  z.  Apuleins 
Metamorph.     I,  862«»«». 

Blumrieh,  Jos.,  Die  Eisz.  in  Vor- 
arlberg.    II,  87«««. 
Blumseheln,  G..    Aus    d.   Wort- 

sehAtze  d.  Köln.  Mundart.  II, 

491»«». 
Blttthgen,  V..  Üb.  Heinr.  SeideL 

n,    269"«. 
Board,  H.,  S    Maria  im  Kapitel 

zu  Köln.     II,  510««». 
Bobinger,    A.,    Beitrr.    z.   Orts- 

gesch.    V.    Lauterbach.         n, 

447»»». 
Bobrinsky    A.,     Grf.,     Ber.  üb. 

d.     Ausgrbgn.     b.    Inrovka. 

I,  292"»«. 
D.  taur.   Cheraoncs.      I, 

2931»«»;  ni,  198"«. 
Booarmtf,  de,    s.    Visart    de    6. 
Boecia,  N.»  Fine  d.  polem.  mia- 

lessa  d.  congiurii  d.  Pazzi.   in, 

49»*«. 
Bock,  E.,    Gesch.   d.   Kirche  zu 

KUper.     n,  524»». 
Bock -Neu- Bornhasen,  H.  L.  V. 

V.     II,  298««. 
Boeck,   F.    V.    d.,    Boyen.       II, 

878«««. 
Bock,    P.,    D.    Bauernleben    am 

Lechrain.     II,  438»*. 
Böckel,  E.,     Herm.  Köchly.    ü, 

181«». 
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Bockenfaeiiner 


Boldt. 


Boekenheimer,  K.  Q.,  Staatsmin. 

Joe.  Karl  Tb.  Frhr.  v.  Eber- 

BteiD.     II,   12620. 
Böckenboflf,  K«,  D.  röm.  Kirche 

n.   d.  Speisesati.     U,  826^°^ 

IV,  48'*«. 
BockmUhl,  P.,    Job.  Cbristianas, 

gen.  Otzenrath.     II,  bOl^^^, 
Thom.  Merekelbach.     II, 

Boddingbaas,  W.,  Gesch.  u.  Ge- 
schlechtsregist, d.  Farn.  — . 
II,  5198". 

Bode,  Gesch.  d.  lof.-Rgmts.  v. 
Manstein  Kr.  84 ;  adn.  v.  Pohl. 
II,  8'*.    264"^ 

—  Fr.,  Üb.  e.  in  Brehna  aus- 
gegrab.  Steinbild.     II,  ISl^»?. 

—  —  Z.  Gloekengiefserei  in 
Freiberg.     II,   199'". 

—  G.,  Urkk.buoh  d.  St.  Goslar, 
n,   588*«^ 

~W.,  Rembrandt.     Uj   406"««. 
Bodemann,   £.,   D.  Briefwechsel 

sw.  Katharina  II.  ▼.  Rnfsland 

n.  Joh.  Gg.  Zimmermann.     II, 

419«*«.  680 ^<>*». 
Bodemer,    G.,    D.   Bannerhandel 

sw.  Appenzell   a.   St  Gallen. 

II,  424»*^ 
Bodenstein,   G.,    D.  Schallab  arg. 

II,  17". 
Bodewig,  R.,  Funde.    I,  275 1^??. 
Köm.  Gehöfte  «w.  Limes 

u.  Rhein.     I,  277"". 
Bodin,  E.,  Bist,  de  St.-Savln  de 

BUye.     m,  85«o«. 
Bodnarescul,  L.,  Ein.  Osterbräuohe 

d.  Römftn.     II,  59•7^ 
Bo^,  Le  livre  de  comptes  consul. 

de  la  T.  de  Castelsarrazin.  m, 

70»*. 
Boegli,  H.,  Üb.  Ciceros  Rede  fttr 

A.  Gaecina.     I,  212«^ 
Boethlas,    Anio.    Ml.    Sev.,    In 

isagog.   Porphyrii    commenta; 

rec.  Sam.  Brandt.    I,  868«"«. 
Boethlas,    S.   J.,   Fragen   om   in 

forande    af   allmän    ▼ftmplikt 

▼id   riksdag.    1809—10.     lU, 

189*«. 
Omtronföljarevalet  iörebro 

1810.     ffl,   189*». 
Bo«tias  Mnrenius'  Acta  visitat.  I. 

ra,   1608'. 
Boevey-Crawley,  A. W.,  Golgatha 

a.  the  Holy  Sepulch.    I,  70»*i. 
Boffi,  A.,  &  F.  Pezsa,  Dipl.  ined. 

dl  Carlo  V.     III,  82»*». 
Bofüto,  G.,  L'eres.  di  M.Palmieri. 

m,  49**0. 
8.  Saneei  e  B. 


Bogaert,  van  d.,  Üruehst.  aus  d. 

ältest.    Gesch.    d.   Belgier.    4. 

I,  269»*8. 
Bogdanowitsoh,    T.,    Skizz.    ans 
'  Alt-  n.  Nea-Japan.    lU,  826*. 

Bogner,  H.,  D.  Bautradlt.  d.  Aaohn. 
Pfalzkap.     n,  329»««. 

—  —  Über  d.  Empor,  in  christl. 
Kirchen.     IV,  62«»e. 

Boegner,  M.,  L.  Cat^hismes  de 
Calvin.     II,  898«^«. 

Bogaslawski,  £  ,  Methode  n.  Hilfs- 
mittel d.  Erforsch,  d.  vorhist. 
Z.  d.  Slaw.     II,  62 '«0. 

Einfuhr,  in  d.  Gesch.  d. 

Slawen,    n,  62 '«o*. 

Bohao,  A.,  prisperky  etym.  I, 
849«"*. 

Boehlaa,  H.,  Aus  altion.  n.  ital. 
Nekropol.     I,   177'«. 

—  J.,  £.  niederhess.  Töpferei, 
ü,  582««*. 

Böhm,  L.,  Neue  röm.  Stud.  I, 
290"«*. 

—  F.,  D.  Stadtteil  Beuthen- 
Schwarzwald.     U,  218»^*. 

Kronpr.  Friedr.  Wilhelm 

in  Rothaus  b.  Neifse.  U,  2 1 9  "*. 

Böhme,  Weihnachtskrippen  nsw. 
im  Obererzgebirge.  II,  196***. 

—  H.,  D.  Babel-Bibelstreit.  I, 
40***. 

—  K.,  GutsherrL-bäuerl.  Verh&ltn. 
in  Ostpreafs.     H,  677"«. 

-.  W.,  Gesch.  d.  Fttrstl.  Gymn. 
za  Schleiz.     II,   186»«*. 

Boehmer,  H.,  Lnther  im  Lieht* 
d.  neuer.  Forsch,    ü,  887 "«. 

Zn  d.  Zeugn.  d.  Irenaeus- 

V.  d.  Auseh.  d.  röm.  Kirche. 
I,  884"»*;  IV,  26*»». 

—  —  Z.  altröm.  Bischofsliste. 
I,  884"*«;  17,  26*". 

—  J.,  D.  AT.  im  Licht  d.  meso- 
pot.  Aoegrab.     I,  88**. 

—  —  Babel-  u.  Bibelkateehismus. 
I,  89"«. 

—  —  D.  erste  Buch  Mose.  I, 
100«*«. 

—  —  Hinein  in  d.  ATlichen 
Prophetcnschr.     I,   109"*». 

Zu  Jes.  24—27.  1,110"*». 

D.  Grundgedank.  d.  Predigt 

Hoseas.     I,   114»"». 
D.  Eigenart  d.  proph.  Heils- 

pred.  d.  Amos.     I,  115»"». 
Z.Psalm 72,  99.  1,118»»«*. 

—  —  Sarbeth  Sabanaiel.  I, 
121»«". 

D.  Mission  u.  d.  AT.    I, 

140»*«'. 


D.  ATUehe  UsUrbaa  4. 

Reiches  Gottea.     I,   142»*««. 
Mart.  Luthers  Werke.  II, 

884  »0». 
Z.  2.  Artikel  d.  Apoetolik. 

IV,  86*'». 
Böhmlllnder,  s.  W,  FQrst  &  B. 
Bohn,  E.,  K.  Maria  ▼,  Weber  ia 

Sohlesion.     U,  221«»«. 

—  F. ,  D.  Sabbat  im  AT.    I,  88'«». 

—  O.,  Fabrikantennam.  auf  rfau 
Giftsem.     n,  468«*. 

—  8.  MttUerB. 

Bohren,    E.,    Entlassungfsehfcib. 

V.  Gener.'Kommand.  ▼.  HarsU 
an  d.  Bat.  Tseharner.  H,  41S*'. 

Boinet,  A.,  L.  trav.  d.  mois  dsoi 

un  mscr.     II,  812**. 
Un  bibliophile  da  15<  s. 

111,90«*'. 

—  —  ün  ms.  k  peintures  li' 
la  biblioth.  d.  St.-Ooier.  IH, 
101*»*, 

Boisacq,  E.,  D.  antike  Triers.  !,{ 
208«»«. 

Boisen,  F.,  Af  Uöens  HisL  Ifli;! 
127»». 

Boissevain,  U.  Ph.,  C.  de  Boer= 
&Th.  BQttner- Wobst,  Exeerpla 
bist,  iussu  Imp.  ConstauL  For- 
phyrog.  conf.     I,  28 1»*». 

8.  Byzant.  Reich. 

Boi ssier,  G.,  La  conjaration  h 
Catilina.     I,  219«»».  ' 

—  —  L.  fouiUes  d*AlÄia.  I, 
220«»*. 

Tacitns,   tr.  W.  G.  Bv^ 

chinson.     I,  229»*». 

Lareligion  rom.  1, 829»»'«, 

M^langee.     I,  848«»»*, 

—  —  A  prop.  d'un  mot  lat  1, 
8492201, 

Bojanowski,  P.  v.,  Grofehers.  Od. 

Alexander  v.  S.-W.  n,  174»». 
Bojniciö,  Iv.,  D.  Adel  r.  Gttliii« 

usw.     n,  68«««. 
Bdkelmann,  C,  D.  Aufkomm.  d. 

Grofsindustrie  i.  oftahs.  WeH*^ 

gewerbe.     H,  201'*». 
Böklen,  E.,   D.   Sintflntsig«.    L 

101«*».  ^ 
D.  Verwandtschaft  d.illd^ 

christl.  n.  d.  pera.  Esekatofofr 

I,   188»**». 
Boeleke,    M.,    D.    EntwiekL   L 

Finanz,  im  Qrofshenogt  S.-W. 

n,   178«**. 
Boldrini,  L.,  D.  vita  etc  di  seei. 

Giov.  Rapieio.     IH,  11»^*. 
Boldt,  Eberswald.  Gaorgskap.  0, 

16l7<>. 


Bolkestein 


BSrger. 
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BttIkMtsiB,  H.,  De  eolonata  Rom. 

I,  824*»'. 
BoU,  Fr.,  Sphaera.     I,  887«<x». 
Bolliod,  H.,  Onosis  en  EvangoUe. 

IV,  ?••. 
H«t  eertte  ETiDg.  in  het 

lieht  v.oadagogevtns  IV,  7  ^H 
BoUm,  L.  C,  Gli  Statutl  d.  Com. 

di  PiaetDU.     UI,  267*^«. 
SoUigir,  A.,  D.  BlessiAtgobeimnis 

bfi  MarkaB.     IV,  19«*». 
Mogi».  —  Raee.  di  opere  rignard. 

-.    ra,  269»". 

—  n  pavimento  di  maiol.  •  It 
tartie  in  Itgno  n.  capp.  di 
VMtllL     m,   269»»«*. 

klogna,  P.,  Di  ale.  tcritt.  Pontre- 

■olttL     m,  267"«. 
Solognioi,  O.,  Sali*  anno  d.  nas- 

eita  di  Congranda.  lU,  262^^*. 
Mte,  Joh.,  D.  Lagtnde  v.  Angn- 

itiD.  D.  d.  Knftblain  a.  Meere. 

I,  168"». 
Mton,  H.  E.,  Foanding  of  Mission 

Roiario.     m,  214««*. 
MiODetti,   A.,    11   Monte  Jano. 

m,  270»»*. 
foer,  AI.,   E.  vergossen.  Yor- 

ttaf.   d.    Dunkehnännerbriefe. 

n,  204»*». 
tsssrdi,   A.,   Rollandini    Patav. 

Chron.    Hareb.    Trivis.      III, 

261"«. 
\nut\,  6.,  Chron.  Perm.     III, 

87*«*. 
Itedfleld,  G.  H.,  A  visit  to  Kalg. 

in.  828"». 
(oBdonio,   y.,      De     nonn.     T. 

Petronii    Arb.     fontibas.      I, 

861«*«». 
tsndvand,  E.,  Deux  testam.  da 

15«  s.    in,  78'* 
tone,  C,  Chin.  Prisons.  ffl,  82 1 '». 

-  K.,  2  iUamin.  Msa.  d.  Bibl. 
d.  Gymn.  eu  Düsseldorf.  II, 
478"7. 

Issfiglioli,   6.,    La   psieolog.   di 

Tsrlnlliano.     I,  364«*". 
tiiDgsrts,  J.,  Z.  Geseh.  d.  DUrsn. 

Pspierindastrie.     U,  494**'. 
tnigstte,  F.,  Montblanc.  UI.SS^^s. 
toBhoff,  C,  Jesus  n.  s.  Zeitgenoss. 

lY,  16«»*. 
ÖBhoff,   L.,    D.    Üt.    Urk.    d. 

B6nediktinerinn.-Rl.  zuRemse. 

n,  1681 
D.  arsprttngL  Umfiang  d. 

Gia&eb.  Hartenstein.  H,  1 7  9  «»7. 
Vor  800  J. . .  .  Gedenkbl. 

tnliisL  d.  damal.  Begrttnd.  d. 

Paroehie  Unsigk.    II,  187*»<*. 


Leipiig   n.   s.   Sphorien. 

n.  187*»«. 
Boni,   Giac,    Legg.   s.    imperat. 

Traiano.     I,  245*«*. 

Foro  Rom.     I,  252'*«. 

L'Immacul.  a  Lodi.     III, 

26«'«. 
S.  Bemard.  da  Siena.  III, 

29»**. 
Boniecki,    Ad.,    Herbara   polski. 

n,  58»«8;  in,   172««*. 
BoniUa,  A.,  L.  estndios  bisp.  en 

Francia.     in,  299«'». 
Bonin,  B.  ▼.,  D.  prakt.  Bedeot 

d.  ins  reform,     n,  565*««. 
Bonjour,  £.,   Le    Mns^  Arland. 

n,  427***. 
Bonkamp,  B.  H.,  D.  Erober.  v. 

Samaria.     I,  64»»». 
Bonn.  —  Ver.  Beethoven-Haas. 

n,  511'»*. 
Bonnassieax,    F.,    L.    ^vangiles 

synopt.     IV,  5«*. 
BonnanU,   de,    Gaill.   de  Flavj. 

m,  77**«. 
Bonner,  Campb.,   An   emendant. 

of  Luoian  Pbiloss.  I,  868«***. 
Bonnet,  £.,  AntiqoiUs  et  monum. 

de  l'H^ranlt.     I,  270««*. 
"  M.,  Sar  quelq.  passag.  d.  lettr. 

de  Clodron  kAtticas.  I,212iH 
— '  —  Le  dilemme  de  C.  Graeohus. 

I,  219«««. 

Juvrfnal.     I,  861«*«*. 

Bonneton,   J.,    it,    s.   1.  stataes 

dites  T^daaqaes'.  IH,  100»**. 
Bonnj,  C,  Horatiana.  I,  857«*«*. 
Bonolis,  G.,  I  titoli  di  nobiltk  n. 

Italia   byz.     I,   819»'*«j    lU, 

194*««. 

—  —    S.    indast.    d.    lana    in 
Firenze.     HI,  47*«*. 

BonomeUi,    G.,    Crist.    Colombo. 

ni,  266«««. 
Bonomi,  Jos.,  s.  Newberry,  P.  E. 
Bonsack,    H.,    Kriegserlebn.    e. 

FQnfandneunzig.    1870/1.     II, 

178*«*. 
Bonsdorff,  C.  v.,  Om  käUoma  t. 

FinLhist.f.  1809.   HI,  145*««. 

—  >-     Ett    f5rsl.    t.     karelskt 
landtväm.     IH,  148*'. 

Abo  St.  bist.  IT,  8.     IH, 

149'». 
Bontelon,    C,     Estodio     de     la 

miniaturf  esp.     III,  806***. 
Bonwetsoh,  N.,   s.  Kartz,   J.  II. 
B5dk,  E.,  Hägkomster  om  J.  L. 

Uaneberg     som    pedag.      HI, 

151***. 
Z.  J.  Cleve.    III,  152*»«. 


Boor,  C.  de'.  Weiter,  z.  Chronik 
d.  Skyhitzes.     III,  188«*. 

8.  Boissevain. 

s.   Byzant  Reich. 

Boratynski,  Lad.,  Stef.  Batory  i 
plan  Hgi  prteoiw  Turk.  HI, 
166**«. 

—  —  Kozacy  i  Watykan.  III, 
166**'. 

Borehardt,  L.,  D.  dietj.  deutsch. 
Ansgrab.    in    Ägypt.     I,   6'«. 

D.  Grabdenkm.  d.Kgs.  Ne- 
user Re.     I,  9***. 

E.  KSnigserL  aus  Dahschur. 

I,  9**'. 

—  —  D.  sog.  Rrtegsbelm.  I, 
18*'«. 

—  —  Stat.  V.  Feldmessern.     I, 

—  —  i  l  *d.  Rasiermesser'.  I, 
18««*. 

Stat.  mit  Angabe  d.  Be- 

deut.  usw.     I,  25»*«. 

sm  5  d.  Lunge*.    I,  28*«*. 

s.  Bissing,  W.  V. 

—  P.,  D.  Haushalt  d.  Stadt 
Essen.     H,  474*'«.  568*»*. 

—  S.,  Nilmesser.     I,  807**««. 
Borchert,  Fr.,  Konsistorialord.  d« 

Admlnistr.  Joachim  Friedrich. 

II,  184»'».  894«««. 
Borchers,   R ,   D.    Gotteshaus  in 

Ostorholz.     II,  525*«. 
Borchgrave,  Baron  de,  Un  barbier 

flamand  de  Louis  XL  HI,  77***. 
Borcbling,    C,    Liter,    u.    geist. 

Leben    im    Kl.    Ebstorf.     U, 

587174.170. 

—  _  D.  Grund,  d.  Klost. 
Ebstorf.     U,  587*'*. 

Sprachliches  z.  Upstalsbom. 

n,  540«**. 

D.  ttit.  Reehtsquell.  Ost- 

friesUnds.     II,  540«*«. 

Borcia,  J.,  Deutsche  Sprach- 
element, in  Rum&n.    II,  58«««. 

Bordeaux,  P.,   M^d.  francobelg. 

III,  120«»*. 

Bordet,  L.  A  J.  Galimard,  Restes 

de    Tanc.    basilique   de  Pabb. 

b^n^d.  de  Flavigny.    HI,  97»*'. 
Borelli  di  Strres,  D.  Rechnungs- 

u.   Ausgabenbuch   e.   Miss.  v. 

Minoriten  1865.      III,  245««. 
Borgattl,  F.,  L'agro  ferrar.  n.  etk 

Rom.     I,  258»**. 
Borgardt,  R.,  Aus  d.  Stadtarchiv 

zu  Herne.     II,  865«*«. 
Borger,    H.,     Grabdenkm&I.    im 

Haingebiet,     n,  405»*». 


1V,78 


Borghini  —  Bonsatf. 


Borghini,    V.,    Considerat.    sop. 

l'allogAre  le  donne  usw.;    «d. 

G.  Bniiüoli.  m,  60*««. 
Boigias,  Fr.  v.,  •.  Schmid. 
BorgiuB,  Ist  Christas  wirkl.  auf- 

•rstend.?     IV,  16«". 

—  W.,  Jb.  d.  Handelsvertragsver. 
1902.     II.  589"«. 

BorgODgini-Daea,  F.,    Un  nuovo 

ms.    d.     Diar.    d.     Inftsanra. 

m,  282«". 
Bories,    £.,    Hiit.    du    cant.    da 

Meulan.     m,  79 1«». 
Bormann,  £.,    Bronzeinsohr.  ans 
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Bres,  G.,  D.  stamper.  e  di  altre 

Industrie   äff.   in   Nissa.     III, 

266«»®. 
Breseia,  Cenni  stör.  s.  cast.  di  Br. 

III.  28«»». 

—  E.,  Bull,  de  la  Soc.  Arch. 
d'Alexandrie.     I,  808»»»». 

Breaky,    B.,    D.    Verhältnis    d. 

2.Johanne8briof.8  8.  IV,  11"*. 

Breslau.  —  D.  Formschneider  d. 


Holzaehaitta  in  d.  ^ar  Draeki 

d.  Hedwigalag.     il,  212?*. 
Breaalan,  H.,  D.  Ort  d.  UDgan- 

achlacht  v.  966.     II,  888^ 
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feld.     II,  68'»».  447»«*. 
Brtftandean,A.,  Uiat  doBPonts-de- 

C^     m,  80"». 
Bretacher,  K.,  Z.  Gaieh.  d.  WoIIm  : 

in  d.  Seh  weis.     II,  488*'». 
Bretachneider,    K.,    Quo    ordine  . 

edid.  Tacitua  siagulaa  AumL  ; 


partea.     I,  2«7»**. 
Breu,Gg.,D.KochalBee.  0,442»*». 

—  —    N.  limnolog.  Stsd.  aa 
Kochelaee.     H,  442*^^ 

Brewer,  H.,  Kommodlan  v.  Gan. 

IV.  82*»*. 

Breyaig,    K.,    D.    EnUtakg.    d. 

Gotteagedank.     I,  828^**'. 
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Brictouz,  Aug.,    Htat    d.    trcii^ 
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Bridge,  R.  T.,  a.  MarUal. 
Bridrey,   £.,    La   th^oria   de 

monnaie  an  148  a.    III,  88***J 
Brieger,  Tb.,  a.  Dlbalioa. 
Brieaen,  H.  D.  v.,  D.  GasebL  d«rj 

V.  Brieaen.     II,  176*^«. 

—  8.  Schnls-Br. 
Brigantt-Colonna,  6.,  La  Badia 

Parfa.     HI,  288**'*. 
Briganti,  F.,  Cittk  domin.  a  Coa 

min.     UI,  272*»«. 
Briggs,  Ch.  Aug.,  &  Emilia  Gfae% 

A  Critic.  a.  Exegetic.  Coi 

on   the   Book    of  Psalms. 

117"»«. 

—  £.  £.,   The  Olivin  Latt< 
being  8ome  üiat  of  Waabii^M 
City.     UI,  218«". 

—  C.  A.,  8.  Geaenioa. 
Briginti,  B.,  II  pap.  Hanoi  X& 

m,  270*'\ 
Brinkmann,    A.,     S. 
Relief  aua  Neumagan.  1,279  " 

—  —  Phoibammon  ne^  /uj^ 
aem,    I,  841»o»»  ^ 

I,  882^»«». 

Brinton,    S.,     Veniee    the    ai^ 

trinmph.     lU,  265*. 
Briquet,  J.,  Biograph,  de 

auiaa.     H,  488»»*. 
Bristol,  G.  Prent,  s.  Darham. 
British  Mas.,  Erwtrbgn.  1, 867»»*^^ 

Cat  of  Sonlptura.  1, 868»»^. 
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Sibiaco.     I,  868»'*». 
Brissolara,    G.,     Anc    Gala 
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Itbulin,  6.,  n  polittleo  di  S. 
Biitolomto  d.   Fosnto.     in, 

nth9f  L.,  Un  rdglemeDt  da 
poliee  poor  la  v.  de  Lmd. 
AT,  70«'. 

.  —  Choix  de  pi^c.  io^d.  relat. 
kl'hift.  de  PoDtoise.   DI,  71«^ 
welitt,  J,,   St.   Jtfrdme    et    b. 
•utmifl.    IV,  SS'^*^ 
•  —  La    eorreapoDd.    de    8t. 
haüin  da  Noie.     IV,  SS'^". 
mktlmaoD,  C,  Semit.  Sprach- 
wÜMoseb.    I,  86^^. 
'- '«1  jtdi     I,  87'««, 
•ekhaus,   F.    A.,    in    Leipzig. 

o^liaoseD,  K.,  Grnndlmg.  n. 
btwieklangazlela  d.  Öaterr.- 
ngar.  Monarebie.  n,  1S**^. 
—  D.  öatarr.  GemeiDdeordn. 

Mklioff,  W.,  Stad.  s.  Geaoh.  d. 
BL  Epbaaoa.  I,  298  i**';  HI, 
198"«. 

Mj,  H.,  8.  Freimann  n.  B. 
Nck,  Ed.  van  d.,   Namiamat. 
iraxalL     IH,   120««®. 
Makaart,   J.,   Aanteeken.    ov. 
(fetteren  getrokk.  uit  h.  archief 
Lgamaante.     HI,  122««*. 
i—  t.  Coopman  a.  B. 
ifiqiuar,  A.,   De  la  condit.  d. 
)ißvraB,I,  828"»8.III,98«»8. 

iimer,  Ig.,  D.  öaterr.  Don  an 
f.  d.  oaUrr.  Elbe,  n,  88^07». 
IMart  V.  Scbellendorft,  Secha 
looate  b.  jap.  Feldheer,  m, 
42«*. 

—  Feldherr,  n.  Krieger  d. 
lagst.  Grofamaeht.  IH,  842*^ 
eka,  A.  £.,  Tbe  Bohair.  Vera, 
f  tbe  Peotot.     I,  95*7^. 

—  Sahidio  Fragm.  of  the 
M  T.    I,  95»'».^ 

-**  A  Noman    MeLean,   The 
IT.  in  Greek.     h  9l«i«. 
•k«,  £.  W.,   The  aouroea  of 
fkaopha&ea.     IH,  187^^ 

—  &  8.  B.  Chabot,  Corp. 
■ipter.  Christian.  Orient,  m, 
82*. 

OBhaU,  M.,  Pioneer  Work  in 
Iman.    DDE,   828^^. 
leb,  M.,  D.  Aufstieg  d.  Demo- 
»tie.    ra,  46**'. 
~  £.  Krieg  mit  d.  Papatt. 
14.  Jh.     IV,  40". 
Mi  E.,    D.    Teioh  Bethaada. 
,  7lW» 

rig,  F.,   Koltorhistor.  SUoz. 
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n,  219"». 
Broaks,  G.  M.,  Üb.  ein.  d.  Orts- 

nam.,  welche  e.  alaw.  Siedel. 

nicht  vermat.  laaaen.  11, 197*'^ 
BrofByK.,  Nenanfged.  Fundamente 

ans  d.  Karolingerat.  %.  SeKgen- 

atadt  a/M.     H,  461**». 
Brofawits,  F.,   Heinr.  Lanbe  ala 

Dramatiker.     II,  220«*^ 
Brothema,     K.    R.,     EdiatyykS 

ihmiaknnta?     m,  145^ 
BroaaaoUe,  J.  C,  L.  treaqnea  da 

TArana  b  Padova.  m,  262i<«. 
Bronwers,  D.  D.,  Le  mobil.  d*Ere- 

rardIVde  iaMarek.  m,  107*^ 

—  —  Docnm.  relat.  b  l'adminiatr. 
d.Bdgainage  bLibge.  DI,  107*'. 

—  —  Mtfmoirea   de  Jean,     m, 
109*'bia. 

Brown,  Fr.,  a.  Geaenina. 
Browne,    E.    G.,     Lit.   hiat.   of 

Perala.     I,  168«««. 
Maa'dd-i-Sa'd-i-SalmäKn. 

I,  168"». 

—  —  a.  Radhonae. 

~    H.  A.,  The  Tunnan  Expadit. 
of  1876.     m,  811*^ 

—  N.  Em  8-  lAne  a.  B. 
Bruce,    G.    A.,    The    Twentieth 

Regim.  of  MaBsachaa.  Volnnt. 

Infant,     ffl,  209"». 
Brneelle,  E.,   &  J.  Lefb^re,  Un 

▼illage  de  la  vall^  de  la  Serre. 

m,  821»'. 
Brncbmüller,    W.,    12  Bild,  aua 

LeipsigaVergangenh.  11, 187**». 
Bruchnalaki,  W.,  Piaat.  HI,  168»». 
Brück,  Rob.,  D.  Malereien  in  d. 

Haa.  d.  K6nigr.  Sache.  U,  199'»*. 
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u.  Niederaachau.     n,   448»»». 
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—  Fr.,    Ferd.    Raimund    in    d. 
Dicht,  d.  Zeit.     H,  87»»*». 

—  W.,Og.Rud.Kögel.n,417»»». 
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Metodym.     HI,  168»». 

Cyryl  IMetody.  m,  168»». 

MjBtjfikat.  I  D.  Wahrheit 

tlb.d.*Slawenapoatel'.  IH,  1 68»». 
nsahaft.    190&    H. 


SUrozytna    Litwa.     m, 

161»'. 
Sp<$r  o  *Bognrodaic<2'.  m, 

175»**. 
--   —  Röinowiercy  polscy.   HI, 

164»». 
Mikolaj  Rej.     D,   67»»»; 

in,   174»»». 
B.  D6rpfeld. 

—  E.,  D.  Glock.  d.  Oberlauaitz. 
n,  199'»».  218»». 

—  K.,  Geach.  d.  Burg  uaw.  Göfa- 
weinatein.     II,  468*»'. 

—  M.,  D.  Apoatel  Paulua  wid. 
d.  Christuabild  d.  Evangel. 
rV,  20»»». 

Z.  Thema  Jesus  u.  Paulus. 

rV,  20»»'. 
Bruder,  D.  Reliqu.  d.  hL  Bonifat. 

n,  820'*. 
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III,  278»»». 
Bmgger,    H.,    £.    Urk.    ans    d. 

Bauernstube.     U,  415»». 
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847»»«'. 
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BrUgmann,  0.,  D.  Verdienate  Dahl- 
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grundgesets.     H,  666»»*. 
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I,  228»*». 

Notarelle  Graz.    I,  867»*«'. 

Brugseh-Pascha,  £.,  Sur  dsuz 
trouT.  ds  cnlots  d'argent.  I, 
17«*». 

Brühl,  H.  J.,  D.  hL  Urania,  n, 
608»»«;  IV,  67»»». 

Bruhns,  M.,  Konigsbsrg.  Feuer- 
wehr,    n,  288»». 

Bruiningk,  H.  v.,  D.  Franzisk.- 
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Brttkner,  A.,  s.  Dorpfeld. 

Brttll,  Ad.,  Em.  Lehmann.  II, 
208»»». 

—  W.,    Chron.    d.    St.    Dttren. 
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BramAth,  A.  L.  d«,  Bisfa.  Lftval. 
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269"«. 
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276"». 
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Branetibra,  F.,  &  P.  da  LabrioUef 
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88"«. 
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innar.  an  d.  Erhab.  v.  1705/6. 

n,  486". 
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n,  444"w. 
Brnnialti,  t.  Baclua  a  Br. 
Brflning,  Ad.,  a.  Laasing,  J.,  n.  Br. 
Bronn,  Hainr.,  KL  Schrift;   ad. 

Harm.  Bronn  v.  H.  Balla.    I, 

867««". 

—  Harm.,  a.  Brann,  Hainr. 

—  ABmakmann,  Denkmlü.griach. 
TL  röm.  Sknlpt. ;  ad.  P.  Arndt. 
I,  867W«'. 

—  ä  Arndt,  Griach.  u.  röm.  Portr. 
I,  868«««». 
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Waldes,     n,  485 >?. 

—  —  D.  Yolksarheb.  in  d. 
Oberpfiüz.     n,  486^. 

—  —  Geeoh.  d.  Franzisk.kloBtera 
in  Cham.     H,  442 ^7». 

D.  Janahof  b.  Cham,     n, 

448««*. 

—  —  Sohlofa  n.  Harreobaft 
BaganpaUnstain.     H,  448«^^. 

—  —  Sohlors  n.  Herrschaft 
Battalpailnstain.     H,  444««*. 

—  K.,  Baitrr.  s.  Gesch.  d.  Kloster- 
aahnlwes.  in  Baden.  H,  189*?. 

Beitrr.  s.  Gesch.  d.  bad. 

Yolkaschalwes.     ü,  129*«. 

D.  deutsche  Herrseher- 
bildnis V.  Konrad  n.  bis  Lothar, 
n,  847*. 

—  —  Üb.  d.  Hagastolsenrecht 
in  Knrpfals.     II,  578^^«. 

—  P.,  Stud.  o.  Beitrr.  sn  Gottfr. 
Kellers  Lyrik.     II,  420«««. 

Brftnnow,  R.  E.,  s.  SUde  a.  Schw. 
ft  A.    Y.    Domaasawski, 


D.  ProY.  Arabia;  adn.  J.  Enting. 
I,  78***^.  808"««». 

Brano,  Bianca,  La  torta  gaarra 
Sannit.    I,  217"». 

Brnnold,  Frd.,  s.  läar,  H.  A. 

Bmnori,  e.  Rossi-Br. 

Brnns,  F.,  D.  Crispin.  Familien- 
bilder in  d.  Katharinankireha 
sn  Lübeck.     II,  244^. 

Labeck  im   16.  Jh.     U, 

246*«. 

—  —  D.  Labeck.  Berganfahrer 
a.  ihre  Chronist,     m,  182^«. 

Bmns,  Ivo,  Yorträge  n.  Aufs. 
I,  848«»««. 

—  s.  Hirseh-Schanmann-Br. 
Brnnimid,  J.,   Uned.  Mttnzen  r. 

Dacien.     I,  287*««;  O,  62"«. 
Brnnstarmann,  Fr.,  D.  Gaach.  d. 

St.  Johannis-Oilde.  U,  679«««. 
Brnnswick,    F.,    Ansgrabgn.    in 

Rom.     I,  260««^ 
Za  d.   Qnadar-rostra.    I, 

262'«». 
Bmppachar,  H.,    Zflrcher.   Ehe- 
kontrakte,   n,  97 ^<>«.  420««^. 
Bnucoli,  G.,  s.  Borghini,  Y. 
Brusewitz,    A.,    Ur    den    nnare 

Kapoleonlit.    in,  188^ 
Brüsaella-Sehanbeek,    F.    v.,    £. 

Kriminalpros,  ans  d.  Anf.  d. 

18.  Jha.     n,  121*". 
D.   'Lebens-Reater'.    n, 

122*»«. 
Bmston,  C,  La  t^moignage  da 
4me  ivKug,  sar  a.  antenr.  lY, 

L.  Consta,  da  vrai  sans 

de  iXaar^piOP,     IV,  10"«. 
La    nom    da   Kador-La- 

homer  non  enc.  retronv^     I, 

49««i. 
L.  colonias  grecq.  d*aprbs 

TAnc  T.     I,  67"». 
Ponr   Pez^göse    da   Job. 

19.  I.   119»«". 

>-  Ed.,    Le    proph^te   J^rtfmie. 

I,  118»««*. 
Brntails,    A.,    Antel    rapr^aent. 

an  arbre.     I,  871«'«». 
Brnan,    D.,    Indtryk    fra    Jap. 

and.  Krigen.     m,  842««. 
Broyant,  P.,  Un  coU^e  k  tray. 

1.  Äg.     m,  84"^ 
Brnyne,    D.    de,    Un    prologae- 

inc.  des  4p,  eath.    lY,  11^««. 

—  —  Prtftendas  ^rlts  d'Hip- 
polyta.    IV,  26*«». 

Enc.   las   *tractataa   Ori- 

genis'.     IV,  82»«». 
Bryan,  W.  J.,  Latters  to  a  Chin. 

Ofilc.     ffl,  8217«. 


Bryee,    Jam.,    The    Hol/  lea. 

Empire.     I,  246«*». 
Bnosowski,   A.,    D.    Dvlmn  i 

Mariankireha   in  MühlhaM«. 

n,  194»«*. 
Boberl,    P.,     K    Amuliig    frf. 

sa  St.  AppoUonia.    II,  87»". 
Baechi,    C,    Fiara    di    &   ia- 

draa   in   SmpoU.     m,    88^. 
BaeeiareUi,L.,  QaintiliaBoadakt. 

I,  841«o««. 
Bachanan,  £.  S.,  Th«  cod.  Cer- 

beiens.    lY,  5»*. 
Two  pagas  fr.  tha  Flearr 

patimpa.    lY,  6» 
Baehberger,  K.,  Aaa  Btnamssk 

1811.     n,  29»'« 

—  —     Kftmtnar     Bargvafks- 
romane.     H,  88«^*. 

Z.  Gaach.   d.    Baifweiks 

Weifsenfels  nsw.    II,  84«*». 

—  BL,  KirohL  Handlulk.    IT, 

Bttchal,  C,  D.    Hebrteitrief  B. 
d.  AT.     lY,  11"«. 

—  J.  B.,  2  Urbar,  d.  alt.  GcafidL 
Vadus.    n,  100"». 

Baeeheler,    Fr.,    H.   Uaaaar.    L 

848«"». 
Ein  paar  Nam.  u.  Paresa. 

I,  847«"». 
Nepotianaa.     I,    888««*«. 

—  —  a.  Patronioa. 

&  A.  Riaaa,    Aathalegis 

lat.     I,  860««*«. 

—  G.,   'Ax^owxa,     I,  199»«'. 
Bachenaa,  H.,    D.   korf.    akka 

Münsordn.  v.  1600.  IT,  176«". 
Notis    ab.   Dornbaig  i. 

andre  Münsstfttt.    II,    176»*. 
D.BraktaatonfundT.SeHi. 

n,  176«««. 
Brakteat  d.  Gmf .  Ladalfa 

V.  Hallermand.     II»    176«»>. 

—  —  Schwaicbarg.  Hohlpffsaail. 
n,  176«»«. 

8    thOring.    Rtttaitnk- 

teat.    II,  176««». 
Grill.  Baichliagiaeli.  Hau- 

Pfennig.    H,  176*^. 
Jeton,  am  od.  iiaA  |4«i 

n,   176««». 
2    Groach.   Wilhalfli  4. 

Streitb.  v.  Sache.    II,  176«*. 
D.  nane  Kobaiig.  Sthqtesi 

mttnse.     II,  177«»'. 

—  —    2    K51n.    Heekeamflab 
n,  690«««. 

E.  SchmaUanbarff.  Dmm 

d.  Ersbiacb.  Konimd  ▼.  Kib. 
n,  680««^ 
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Mfoto,  E,  E.  tpItMAl.  Erfurt. 

HiBdtligtwieht  U,  584>*^ 
Brtmen    al»   MUnutättt 

Kaii.  Lothtrs    d.  Saelif.     II, 

-  I.  Kntb  n.  B. 
feditnbteh,  i.  ▼.  StotttD-B. 
tehfBbergsr,    A.,    FinaBspolit. 

uw.  in  B«d«ii.     n,   666^<>7. 
Mhtr,  Reit.  In   Gri«oheDl.    I, 

lektr,  K.,  Aug.  v.  Miaakowski. 
D,  417»w 

Mfatrt^,  Mainttftdte.  ^,460^<»^ 
MbholU,  A.,  Hervomg.  Söhne 
L  bilft.  UadM.     Ut  295«\ 
•—  F.    A.    Broekhant.      H, 

bhj,  A.,  E.  polit.  Otdieht  d. 
Uaim.    Dieb.   Schilling,     n, 

•  —  D.  Yaraehwör.  gagan  d. 
ft.  Freibnrg.     ü,  108"«. 
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GeaellenUnfe  PtnmiaMk. 

n,  214»». 
Ein.  Reiaebilder  aua  Ob«- 

acbles.     H,  219»«>. 
E.  reguL  Pfarrbeaetz.  ia 

frideric.  Zeit,     n,  22f »»». 

i.  Hoecheck,  V. 

Chudzinaki,  A.,  StaaUeiarMhtga. 

d.  r9m.  Kaiaerr.     I,   S48»*». 
Chwoatoff,  M.,  N.  rnaa.  Fon^g^ 

auf  d.  Geb.  d.  Wirtieb.-  etc. 

Geach.  d.  Altert.     I,  824^«»*. 
Ciaccio,  L.,  L'nlt.  poriodo  d.  aealU 

got.  a  Roma.     I,  256'*«. 
II    Card.   leg.    B«rtraiidou 

ffl,  7»»;  IV,  41»». 
Scultura  rom.  d.  Rinaaei». 

in,  282»** 
Ciaceri,  E..  U  feaU  di  S.  A«Bla 

in  Catonia.     I,  «66*^.* 
Ciampelli,    P.,    Gnida     stör,    fi 

Camaldoli.     ffl,  261  «»^ 
Cian,    y.«    Due  anedd.»    n.  stab 

di  Piaa.     in,  58»»». 
Ciardini,  M.,  ün    *conaiIiiiB'  |^ 

il  MonU  di  Pietk.    EQ«  S75»^. 
Cicero,  Orationea;  ed.  Alb.  Cvt 

CUrk.    I,  211»». 

—  In    yerrem    aetio     pr.;  ei. 
R.  d'Alfonao.     I,  212«». 

—  a  yerrinen;  ed.  C.  B*r4t.    l 
212»». 

—  Or.  pro  T.  Annio   ICl.;  ed. 
R.  Nollet.     I,  212»*. 

—  Orationea;  ed.  W.  Y.  FaaaaeL 
I,  212»». 

—  Auagew.  Reden;  ed.  G.  Laab- 
mann.     I,  212»». 

—  Werke;  tr.  W.  Binder,  K.L.F. 
Meiger  n.  G.  Wendt.     I,  112**. 

—  Tbe  eorroBpond. ;  ed.  V.  TyrraB. 
I,  212*»^ 

—  Tnacnl.   diaput.;   «d.    T.  W. 
Dougan.     I,  218"». 

—  I  tre  libri  'da  natora  deer.'; 
ed.  C.  GUmbeUL     I,    tl8^>*. 

—  Cato  Mai.;    tr.   S.    Ckariea 
I,  218»". 

—  Tre  libri   de   OiRc;    ed.  S. 
Sabbadini.     I,  218^». 

—  De  offic,  lib.  I;  tr.  C.  Bk»- 
chedi.     I,  218"'. 

—  Sztr.  d.   oeuvrea  aaor.;   «L 
E.  Thomaa.     I,  21 8  ^»^ 

CiohitelU,  y.,  S.  opare  poM.  dl 
M.  Gir.  yida.    ffl»   15»»*. 


Ciehorlns  —  Ctomentl. 
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CichoriM,  C,  D.  rdm.  Donkmäl. 

io  d.  DobradMha.    I,  ^90^**^ 
Z.  L«b«DagMob.  d.  Valer. 

SoranBf.    P  858«*<^. 
Cieotti^Etti  La  fllotofi*  d.  Onarn. 

I,  820"*». 
Cilnnet,  C,  Gnerra  Rneso-Jap. 

III,  «44««. 

Cimai  A-,  Nuovi  appunti  8.  ralac. 

d.trag»d.*OoUvia\  1,860«*»». 
Cimbal,  D.  Waaservcrhiltii.  n.  d. 

Hochwasaargef.  im  Kr.  NeiAa. 

n,  2«4»w>. 
CiDq[iiiDi,    A.,    Spigolat.  da  cod. 

BM.    in,  II*'. 
—  —  Piaro  d.  Franetaea  a  Drbino. 

ffl,  272*»*. 
CioDi,  M.,  leonogr.  8.  Pranoate. 

m,  6«wa. 

Clamant«  VII.    III,  6««»'. 

La    iaeriz.    di    Certaldo. 

in,  6«W8. 
I  vieari  di  Cartoldo.    m, 

62«w 
Vart.    tra   8.  Hiiiiato  a 

Cartal  florant     IH,  64?". 
(Spolla,  C,  Attorno  a  Oiovanni 

eane.  di  Barangar.  L  n,  816*'. 
A  propoa.  di  ala.  qnast. 

rigoard.  la  giuritdii.  matropol. 

dl  MiL     III,  17"«. 
Not.  a  doaam.  8.  stör.  art. 

d.  baail.  di  8.  Colombaao.    m, 

81«**. 
»  —    L'abbosso    d.    eonvonz. 

eonehittia  n.  1166.   ID,  84*^. 

n  aonU  LoUio.  Hl,  84»". 

U  ator.  saalig.   III,  89*» 

Ana.    int.    a    Taddao  d. 

Branca.     HI,  268*»'». 
La  ebiaaa  d.  Stra  di  Balfiort. 

m,  2681»». 

8.  Fniti,  Yasma  a  C. 

8.  Do  Sanotia. 

Ovardi,  A.,  Mam.  d.  santaar.  d. 

Ptaiaa.     III,  84»»^ 
Cltar,  M.,   D.   Ganaraldirakt.  d. 

Altart.  Q.  acbSsaii  Kttnsta  ia 

Itafian.     I,  U9-^. 
Z.  Auagxab.  v.  Haroalannm. 

I,  264"«. 
Claas,  D.,  Uvanaaahata  v.  P.  P.  M. 

AlbardlDgkThijm.  III,  11 8^««. 
Claaya,  P.,  L.  aaaoaiat  d'ouvriera 

dAard.   k  Qand.     in,  112*^ 
Clair,  6.  8n,  Tba  sabtle  aerpant. 

IV.  87»". 

Clark,  Alb.  A.,  Tha  Vatns  Claniac. 
of  Poggio.     I,  211'«. 

—  Alb.  Gort,  a.  Ciaaro. 

—  Cb.  Upa.,   Tba    taxt   tradit. 
of  Ammianiia  Mara.    I,  281»^. 


—  £.  C,  Hiat.  of  Rom.  Priv. 
I,  82«"««. 

—  H.  W.,  FtLuVa  dootr.  of  tba 
tranaform.  of  axpar.  IV,  2 1  »*'. 

Clarka,  Sydanbam,  s.  8emanoff. 
Claaon,  8.,  Hiat.  batraktalaar  af 

Karl  IX.     ni,  185«o. 

8.  Hildabrand,  K 

Claasan,  M.,  D.  konfeaa.  n.  polit. 

Bewag,  io  Aaahan.   U,  496*'*. 
Clanaan,  £.,  KnltorgaaabiohtL  ▼. 

Moral,     n,  42  6***. 
Glaiiaawits,    La     campagna    da 

1 799  an  ItaUe ;  trad.  A.  Niaaaal. 

n,  858»».  480»»«. 
Clanaawita,  Ganar.  K.  v.,  H,«  19«^*. 
*-  K.  V.,   D.   Faldang   1812  in 

Rnfaland ;  ad.  Oraf  ▼.  8obliaffan. 

n,  868«'». 
Clanfa,  H.,  Kommt  Jamaalam  auf 

d.   8ahaacbonk-LiBta  vor?    I, 

16«".   64»»i.  70»»«. 

—  Joa.  M,  B.,  D.  MUnaUr  ala 
BagribniaaUtta.     n,  145^*». 

Hi8t.-Topogr.W5rtarbaeb 

d.  FJaafa.     n,  147^*'. 
Clanfaan,    Job.,    89    Briafa     d. 

Caaaliua.     H,  240««/». 
Claassat  E.,  A  G.  Mandat,  Hiat. 

d'Auvalaia  at  d'Araimont.   m, 

1«2«'». 
Clanawilp,  P.,  D.  Pllna  v.  Bariin. 

n,  167»». 
Claval,    A.,    La    p.    Nicolaa    n. 

n,  889";ni,279»«0;IV,89»«. 
Cl^dat,  J.,  La  monastbra   at  la 

n^arop.  da  Baoolt.     I,  6'«. 
^  L.     ra,  «68»««. 
Clallan,    G.,    Tba    oligarcbj    of 

Vaniea.     m,  265». 
Claman,  C,    D.  Himmalfabrt  d. 

Moaaa.     I,  90'«».  124"»*. 

—  —  D.  raligionagaaabiobtl. 
Mathoda  in.  d.  Tbaologia.  I, 
1561««. 

—  O.,  Flogacbrift.  ana  d.  arat. 
J.  d.  Baform.     H,  169«». 

E.  Sandbriaf  v.  a.  jang. 

Student,  IQ  Wittanbarg  a.  a. 

Eltam.     n,   170««. 
E.  Dialogua  od.  Gaapr.  zw. 

e.  Vatar  n.  Sobn.    n,  170«'. 
Baitrr.  z.  attcba.  Raformat- 

Gaaeb.     H,  170»«. 

—  —  S.  Stammbneb  aus  d. 
16.  Jb.     n,  1761«». 

Reformator.    Idaan     im 

Eiaanaob.  Kartbftaaarkl.  n, 
182»»*. 

Ana  d.  Anfilngan  d.  Ünivara. 

Wittanbarg.     H,  184»»». 


D.   Leipzig.   Univara.   b. 

Tode  d.  Knrf.  Moritz.  H,  184»»*. 

—  —  Aktanat.  ana  d.  Zwickanar 
BataarobiT.     H,  188*'«. 

Z.  Einfuhr,  d.  Raformat. 

in  Weimar.     H,  191»«». 
Z.   Biogr.    Dan.   Greaera. 

n,  208"«. 
£.  typogr.  interaaa.  Var- 

Sffantl.   Cbriat.  Hegendorfera. 

n.  208'»». 
E.  für  d.  Raformat  Lttbeoka 

wicbt.  Brief  Buganbagana.    n, 

289»». 
Nie.  Hauamann.  H,  888'^ 

890»»». 
D.  Leipzig.  RaUberr  Hier. 

Walter.     H,  884«^ 

—  —  E.  altberttbmt.  Leipzig. 
Geaoblecbt.     n,  408»^*. 

—  —  D.  EinfUbr.  d.  Anatomie 
an  d.  Leipzig.  Univerait.  U, 
404»»'. 

Leipzig.  Studentenbriefe. 

n.  408»«». 
Job.    r.    8Unpito.      H, 

451*»». 

—  —  Nocb  etwaa  ▼.  D.  Job, 
Tenaoblein.     H,  451*»». 

Noriena  Pbiladelpb.-Kaapar 

Ntttzel?     n,  461*»'. 

—  P.,  Bar.  d.  ProTinz.-Komm. 
fttr  d.  Denkmalapflege  in  d. 
Rbainprov.     H,  508»«». 

D.  rbein.-weatflü.  Knnat. 

n,  508»»'. 

—  —  D.  roman.  Wandmalerei, 
d.  Rbeinlande.     n,  509»'«. 

D.KnnBtdenkmäl.d.8tadt 

Bonn,     n,  509»". 

—  —  D.  Hohenatanfenpfalz  in 
Kaiaerawertb.     H,  518'**. 

D.  Dttaaeldorf.  Soblofaplan 

d.   Graf.  Mattb.   Alberti.     n, 

518'»'. 

a.  Schröra  u.  Gl. 

Clemena  Alezandr.,  ed.  0.8Ublin, 

II.     I,  864«»". 
Clement,    A.,    Goorad    d'Uraob. 

n,  849«»;  m,  125»«»;  IV,  40*«. 

—  L.,  8.  Amyot. 

—  R.,  La  eommeree  daaa  1.  m^m. 
hiat.   de  Torgot.     H,   145^»». 

E.  Martinaabend  in  Daaael- 

dorf.     n,  500»*». 

Cl^ment-8imon,  G.,  L.  eontum. 
de  Montant.     m,  70*^ 

Glementi,  A.,  Sendung  u.  Aiden- 
bach.    U,  486'». 

J.  G.  Meindl,  d.  Stnd.  aua 

Altheim.     H,  448«^». 
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Olementi,  A.,  D.  Sehlielit  v.  AUr- 

h«iiD.     n,  447"». 
D.  lOOj.  Jabil.  d.  Max- 

JosephOrd.    H,  469«»«. 

—  G.,  II  b.  Ventarioo  da  Bergamo, 
ni,  28"'. 

Clennell,  W.  J.,  Rep.  on  a  Journay 
in  the  Inter.  of  Kiangsi.  HI, 
319«". 

Cläre,  Mich.,  L.  prem.  explorat. 
phoc     I,  1841". 

—  —  La  prise  de  Pboo^e  par 
1.  Pereee.     I,  186"'. 

U    bataille    d*AiK.      I, 

2l9«o*. 
Glergeac,  A.,  L.  abbayet  de  Gas- 

oogne.     in,  86«". 

—  —  L.  Dominat.  ^pisoop.  en 
Gasoogne.     IH,  98**o. 

Cleric,  P.  ▼.,  D.  Kampf  sw.  d. 
Eidgenossen  u.  Kg.  Franz  I.  ▼. 
Frankreieb.     H,  lOb^^K 

Clermont-Granneaa,  Cb.,  La  prise 
de  J^rusal.  par  1.  Perses.  I, 
66*". 

L'emper.  Adrien  et  Jeru- 
salem.    I,  67»". 

-»  —  Note  sur  deux  alabastera 
isra^.     I,  78««*. 

—  •—  Observat.  s.  1.  'Inscbn. 
aas  Syrien'.     I,  SOI"»«. 

NouT.  inscript.  palmyr^n. 

I,  802  iw>«. 

—  —  L.  stratbges  nabat  de 
Madeba.     I,    67"«.    802»»". 

—  —  VHeraeleion  de  Rabbat- 
Amm.     I,  808"". 

Inscript.  Samarit.  de  Gaza. 

III,  186". 

Clerval,  A.,    L.   rec.  de  pr^er- 

▼at.  dans  1.  passions  d.  mar- 

tyrs.     IV,  64«". 
Cl^ry,  R.  de,  Benigne  Bossset  k 

Ensisbeim.     II,  lib^^\ 
Clefs,  A.  Maierbofer.    H,  114>»*. 
CUve.  —  Geseb.  d.  Gl.  Wftlder. 

n,  498"*. 

—  Albnm  v.  Alt — .  II,  4985»«. 
Clinob,    B.  J.,    Tbe    Jesaits    in 

Amerie.  California.  lü,  221"». 
Cloquet,  L.,  L'art  ebr^t.  monom. 

IV,  62«". 

Glottd,  Fr.   D.,  Hangebow.     m, 

828»»'. 
Gloniot,  E.,    Une   ^elnse  b  Sas. 

in,  84»". 
Gobb,    W.  H.,    On    oert.   Isaian 

QaesB.     I,  110»"». 
Gritic.  of  Syst.  of  Hebr. 

Metre.     I,  117»»". 
Gobboid,    G.  A.,    Relig.  in  Jap. 

m,  860«". 


ClamtBti  ^   Colomb«. 

Gobem,  G.  M.,  Moses  a.  Hammn- 

rabi.     I,  42»". 
Goböken,   J.,    Job.    PbU.   Palm. 

n,  861»«'.  449"'. 
Cocohi,   A.,     Le    obiese    dl    Fi- 

renze.     IH,  61*'«. 

8.   Romolo.     m,   68'®«. 

Goeehia,  £,  s.  Livios. 

Coobin,   C.,    Recbereh.    s.    Stef. 

Colonna.     DI,   281"«. 

—  H.,  Jean  GaMas  Viso.     m,  8«'. 

—  —  Frk  Oiov.  Angelico  da 
Fiesole.     IV,  62«^ 

Codara,  A.,    II  oard.  Ag.  Gaet. 

Biboldi.     m,  29«»« 
Codera,  F.,    Sello    con   inscripe. 

tfrabe.     III,  288«*. 

—  —  Limites  probab.  de  la 
oonquisU  irabe.     IH,  288"". 

Renacim  6  mOTimien.  iit. 

mnsdlm.     m,  288'«. 
Coggiola,  G.,  I  larnesi  e  il  dao. 

dl  Parma.     HI,  86»". 
Coben,    A.,     D.    Versebald.    d. 

bäner.  Grundbesitzes  in  Bavern. 

II,  489»»». 

—  —  D.  Kampf  nm  d.  adel. 
Guter  in  Bayern.     II,  666»»^ 

D.  VerfaU  d.  Adels  asw. 

in  Bayern,     ü,  666»»». 

—  G.,  Hist.  de  la  mise  en  so. 
dans  le  tb^tre  relig.  fran9. 
m,  91«".  126»«». 

Cobn,  L.,  t.  Pbilo. 
CobnsUedt,   W.,    D.   Agrarfrage 

in    d.   deotsch.   Sozialdemokr. 

II,  688«»« 
Cohrs,  F.,    Lntber  n.   d.  Refor- 

roat.     n,  886»»«.  896«»*. . 

—  —  N.  pftdagog.  Lit.  II, 
409*«». 

—  —  Briefe  v.  Ladw.  Harms. 
II,  526»'. 

GoU,  J.,  Carioeidadee  artist.  de 

Gaipnseoa.     IH,  806**®. 
Colafanti,  A.,     L'Aniene.       m, 

288"». 
Colantoni,   A.,    La   palingen.   di 

8.  Franc.  d'Assisi.    in,  274*»». 
Colasanti,  A.,    L'ant   seec  piti. 

Fabrian.     IE,  271"*. 
Gli   affrescbi   di   Gentile 

da  Fabriano.     IH,  271*«». 

—  —  La  ehiesa  fiirfen.  di  s. 
Vittoria.     IE,   271*". 

—  G.,  Fregellae;  prf.  est.  G. 
Belocb.     I,  261»»». 

—  U.,  Dae  noy.  de  Boooaooio. 
m,  68 '0«. 

Colbas,  £.,  N.  Unteirsneb.  v, 
Maren.     H,  186»«. 


Gole,  N.,  QniDtilians  qaotat  ft. 

tbe  Lat  PoeU.     I,  341«"». 
Goletti,  L.,  Briciole  di  eter.  trt* 

▼ig.     in,  «61»". 
Colin,  La  sarprite  de  pomU  de 

Vienne.     H,  69'". 

—  Fr.,  Labor  OTUgeL  IL  S84»». 

—  G..    Rome   et   la  Gr^ee.    L 
293»»»'. 

U    ottlt    d'Apolk».     I, 

880»»". 

—  J.,    L.  oampagnes  da   maxi- 
obal  de  Saze.     II,  864". 

Colini*Baldesohi,    L.,     Stat.    d. 
Com.  di  Cingoli.     UI,  271*««. 
Collart,  P.,  s.  P.  J«agv«t. 
Coltepardo,  s.  Serafiiia  da  C. 
Collignon,  A.,  Patrone  en  Fraaee. 

I,  861«»". 

—  M.,  L.  foolUas  d'Aphrodls.  I, 
800»*'». 

Goliijn,    I.,    Not.    sobra   am  in- 

ennable  asp.     in,  285»». 
Gollin,  s.  Zetter-C. 
Collinet,  P.,  L.  A^mento  d'ünport 

Strang,   dans  L  lois  dm  pays 

de  Gallei.     I,  869"*. 
— "»1  —    Trois    not.    aor  la    Gr. 

Coatnm.  de  Franoa.  111,78". 
Collings,  J.-K.,  Details  of  gotins 

architect.     in,  99»»». 
CoUino,  0.,  La  politiea  fiorant» 

bologn.     ni,  8»«. 
GolUns,   V.  L.,  A  Brief  Harnt. 

of   the  RaTagea    of  the  BnL 

a.  Heesiana  at  Prineetom.    IH, 

206»». 
CoUmann,  O.,  D.  Landgraf.  Friede 

▼.  Hessen  Todaeritt.  IH.  169»*l' 
Colin,  G.  ▼.,  Die  v.  —.  H,  6«6". 
Cdln.   —   £.  kork.  DotfllarUlk 

II,  467".' 

—  Urk.  ttber  e.  BibatoxampL  ia 
Kl.  d.  Klarisaan.     II,  469»^. 

~  Handb.  d.  EradiSs.  — .  '  D, 

478«««. 
^  D.  Samml.  Job.  Petar  Mejsr 

im  st«dt.  hist.  Mos.  IL  487»*». 
-er  n.  Trier.  VerfiMS.-KiBpibi 

n,  488"». 

—  Stiafsennamen  d.  St.  — .  II> 
489"». 

^-s   Beneb.  z.   reeht.  Rhainat 
n,  489"». 

—  Tbeaterznat.     H,  blO'^^». 
Colombo,  A.,  L'ingraaao  di  Frana. 

Sforza  in  Mil.     in,  10^. 
Lttd.  U  Koro  e  la  Fraacis. 

ni,  10»». 

AboiM    d.    ei^it.    p.  la 

liberaa.  di  Gagl.  di  MonfanaU. 
ni,  28"». 


Golombo  —  CordeBoiie. 
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Colombo,  A.,  U  ehiM.  di  S.  Giorgio 
d.  ant.  VigsTADO.     III,  88'^^ 

VigfFino.     III,  88«'». 

La  foodaz.  d.  TÜla  tfon. 

m,  88"*. 

0.  doDO   d.  VIgovanesi. 

.  m,  88«'^ 

—  C,  Tre  lattorc  aatogr.     III, 

•^  0.,   La  meliaio  di   Ventara. 
III,  6". 

—  0.,  U.  n.  viU  d.  oont.  Matilde. 
m,  88"o. 

Colon,  P.,  Dtaeripeitfn  y  coamogr. 

de  Bsp.  in,  290^1^ 
Coloona,  s.  Brigante-C. 
Colamba,   G.  M.,    Gaiiio    Diooe 

e   la   gnerre  gal).   di  Caaare. 

I,  221«**. 
Colnsi,  I.  GraaeiC. 
ConalK,  0.  B.,  La  mpe  e  il  sant. 

d.  Sasso.     in,  270**>. 
ComaDdini,  A.,  L'Italia  n.  eento 

•DDi  d.  sae.  19.     III,  16>*^ 
Comani,  F.  £.,   8op.   n.   rif.   di 

OttobooDi  TarsL    HI,  87*^^ 
II   tarao   aat.  d.  Chron. 

Regienee.     III,  88*«*. 
Cemo,  Bibliogr.  Com.    IIl,  24<&*. 
Camparettf,  T.  L.,  The  raorgaoiz. 

of  tlie  monicip.  adminiitr.  nnd. 

the  Antoniua.     I,  321  ^^^^^ 
Gomparetti,    D.,    Iseria.    areaiaa 

en».     I,  265"». 

—  —  EpistoL  d'nn  oommand. 
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besehäftignng.        ▼.        Schi 

meistern.     II,  409**«». 
Diels,  H.,  Üb.  2  milee.  Kaleod4 

I,  201«^*. 
Dienemano,    P.,    D.    Abendmil 

im  NT.     IV,  21»»*. 
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berg   aber    d.    Niederlage    b. 
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I,  58»»». 

Proselyten.     I,  140"«». 

—  —  E.  Sehreib.  d.  Gennadios 
Schol.  an  d.  Farst.  Georg  v. 
Serbien.     III,  185»»'*. 

—  —  D.  gegenwärt.  Sund  d. 
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D.  Juppiterattule  in  Mainz. 
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—  —   Malinoia    k   Tanc.    nniv. 
de  Lonvain.     m,  121«*«. 
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Eggimann,  J.,  Kl.  Mlttn.  aus  d. 
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Dftch.     II,  421"« 
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421«". 
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II,  421"». 
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II.  421W» 
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—  E.,  D.  Zukunft  d.  rom.  Reohts- 
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biographie Rud.  — .  II,  219*» 

Eichert,  s.  Hoese  u.  E. 
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Eitrem,  S.,  Observat.  on  tbe  colax 

of  Manander.     I,  852»»'. 
Ekedahl,  J.,    Molbech  den  äldre 
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EUingar,  Gg.,  Übarbliek  über  L 

geistige     Leb*     Deatachlands.  i 

II,  851*». 
EUingar  Bang,  Nina,  Taballar  oTur 
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Elsafs.    —   Gesch.    d.   1.  natar-  i 
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Eltor 


Erpi. 


IV,107 


EltOT,  E.   eaegie   d.   Tibull.     I, 
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II,  641«» 
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D.   eichsfeld.   Landwirt- 

•«haft.    n,  201'«». 


—  L.,    Gesch.    V.    Relchenan. 
n,  188*7». 

— -  M.,    Graf   Morits    ▼.    Brühl. 
II,  202  7«» 

—  R.,  Z.  Grabeehr.  d.  Petronia 
Mnsa.     I,  228«»'. 

Zu   d.   Ineohr.   Notia.   d. 

seavi  1905.     I,  228>«". 

—  —    Lat.    metr.    Insehr.      I, 
228~*. 

Insehr.  aas  Aqnae  Albnhae. 
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—  —    Illnstrat.    s.  Vergil.     I, 
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mania.    I,  228»**. 

Ericssen,  G.,  s.  Leijonhnfvad. 

Er  man,  A.,  Jians  Grf.  Behack - 
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m^di^v.   n.  807»;  111.118"»; 

IV,  57«»'. 

—  -  D.  Beil.  Willbrordus.  U, 
820'». 

Esser,  F.,  Cbron.  ▼.  Witter- 
sehliek.     II,  492*»'. 

Efsling.  P.  d',  Un  bois  y^net. 
in^d.     m,  266«». 

Esteban,  s.  Rivera  E. 

Estland.  —  Ber.  d.  estl.  Ma- 
trikelkomm,    n,  806"'. 

Estlander,  G.  0.,  FrSn  flydda 
tid.     III,   145»». 

Estlin,  s.  Carpenter. 

Estorff,  A.  y.,  Von  d.  Bannov. 
Armee  in  d.  Revolutionskriegen. 
ü,  868»».  582"*. 

Estreicber,  K.,  Bibliogr.  polska. 

II,  67»*ö;  III,  181»*»/». 

—  St.,  8.  Kopff,  W. 
Ettmayer,  K.,  D.  provenz.  Mund- 
art V.  Vinadio.     III,    266»*'. 

Eubel,  B.,  Aufaeiehn.  d.  Minorit. 
Tilm.  Thelen  ttb.  d.  Besets. 
Kölns.     II,   858»».  471»»«. 

—  K.,  Gesch.  d.  Köln.  Minorit.- 
Ord.-Prov.  II,  882'0.  504«*»; 
17,  461«». 

—  —  D.  Erwerb,  d.  Dormitio 
B.  M.  V.     III,  245»». 

Eas^be.    Bist,  coeldsiast.  I— IV; 

tr.  E.  Grapin.     I,  280»'». 
Eusebio,  F.,  Post,  al  Corpus  in« 

Script,  lat.      I,  222»»». 
Eusebius,    The   Bodleian  ms.   of 

Jerome's  Vers,  of  the  Cbron. 

of  E. ;    ed.   J.  Knigbt  Fothe- 

ringham.     I,  282»»». 

—  D.  Onomastlkon  d.  bibl. 
Ortsnam. ;  ed.  Er.  Kloster- 
mann.    I,  67»o«. 


Euting,  J.,    s.    BrilBBow   a.  ?. 

Domasscewaki. 
Evana,  A.,  Exeavat.  at  Kaosm 

I.  172»»'». 
Pictograph  a.  linears  seript 

of  Vinoic  Crete.     I,  178**. 
The  Myoenaaan  Tree  a 

Pillar  Cult.     1,  176»«. 
8.  Atkinson.  F.  D. 

—  CAmeric.  Bibliogr.  11MM<. 

—  J.,  An  nnpnbl.  eoia  of 
Caransius.     I,  286*«*. 

—  Maria  Millington,  Bair-dreaii^ 
of  Rom.  ladiee.     I,  837*»». 

—  N.  W.,  A  BUt.  of  TaaatisB 
in  Ohio.     III,  219«»*. 

Evers,  E.,  Luise,  Kgn.  y.  Fneii. 

U,  871»**. 
Eyetts,  B.,  Le  yite  eopta.    IT, 

27*»'. 
Ewald,  P.,  D.  Kanon  d.  NT.  iy,6^. 

-  R.  B.,  Tirols  Wainkultar  L 
MA.     II,  42**'. 

-  W.,  D.  Siegel  d.  Er^ssk. 
Anno  II.  y.  Köln.  B,  S4S**. 
476»«*. 

D.  Siegel  d.  EixbisekSfc 

y.  Köln.     B,  476«». 

^   D.  Lettner   y.  St,  Msdi 

i.  Kapitol  za  K5hi.    II,  610»»». 

Ezner.  B.,  Schlas.  Sagea.  fl, 
514*«'. 

—  M.,  10  Vortrüge  ttb.  Kriegftki;» 
Beer  was.  usw.     B,  661»*. 

^  S.,  D.  StUt.  d.  Wiener  Akai 

d.  Wiss.     II,  86»*«. 
Exon,   Gh.,    The    relat.   of  tkt 

resoly.   arsis  eto.   in  Pkatii. 

I.  862»««». 
EynatUn,   E.   y.,    Joh.  Bai  ii 

Stuttgart,     n,  111**«. 
Eynern,  G.  y.,  Kaohrieht.  ttb.  i 

Farn.  Erbslöb.     II,  619»*». 
Eyth,  Ed.,  a.  Plaurch. 

—  Max  y.     B,   118»*». 


F. 

F.,  Naufs.  Schriftatelier  aav.  H 
494*»». 

—  J.,  Cörao  fueron  I.  goerr.  ä 
Flandes.     IB,  290*«*. 

—  K.,  Jominl,     n,  427*»*. 

—  L..  La  pUee  du  Molaid.  0- 
427*»*. 

—  M.,  Cronaca  claaa.  di  Bs» 
I,  249«'». 

—  R.,  Gedenkbl.  an  d.  FeUHf 
1866  in  WlÜsehtirol.  n,4l"'- 

—  S.,  Illustras.   ator.-artiit  l 
ehie8adil.Floriaao.  Uhm^** 


Fab«rt  —  Fthltiien. 
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^bert,  A.,  Le  Fojrage  de  Henri  IV 

k  Metx.     II,  188<<<. 
Uli,  Ph.,    Lyon    ions   Tib^re. 

I,  «44»»*. 

N^ron  aetenr.    I,  «44»^^ 

hbridiu,  E.,   D.   r5m.  Heer  in 

Obcr^rmenien.     I,  276i<^M. 

-  —  D.  BesitBD.  Baden«  durch 
d.  Sfaier.     II,  124». 

-  —  D.  Kastell  Weifsenbarg; 
•dn.  J.  TrSUteh,  J.  Jacobs  a. 
W.  Barthel.     U,  448««^ 

-  K.,  Gotlandske  Forbold  ond. 
ker  Aktelsön  Tot  11,  247«». 
156». 

Ed   nord.  Isnsmands  liy. 

m,  132". 

-  —  Skaanes  Overgang  fra 
Daomark.     III,   187»». 

^  W.,     Oesehicbtl.     Atlas     d. 

RheinproT.     II,  465»». 
bbry,  6.,  Carapagn.  de  l'annee 

d'Itsl.     III,  18"». 
bseio,  C,   G.  Ant.  Bassi.     IH, 

beino  Cane,   La   fortuna  dl   F. 

'in,  9" 

|M,  R.,  L'^liss  di  St.-Janien. 

fBI,  98»»». 

Ikm,  0.  P.,  Hist.  de  Vincent- 

IFtrrier.     IV,  47>»«. 

Ih,  A.,  i.  St.   Gallen. 

Ikiteas,  G.  R.,  s.  HUdebrand,  E. 

ttt,  Lad.,   Do   poetamm  Rom. 

doetfina  mag.     I,  88 1^»»». 
hidcr,  P.,    Le    oarribre   de  Tb. 

Hommsen.     IH,  125»»». 
^  —    De    remplot    insol.    da 

eomparatlf      dans      Minuoius 
I  Felix  ..  .     IV,  81*»». 
tfrehUd,  F.   R.,    The    Faotory 

Lsgislat.  of  theSt.  of  New  York. 

ni,  221»*». 
fodoogh,   H.   R.,    Tbe    Helen 

epiiode  in   Verg.  Aeneid.     I, 

864"»^. 
Mrlie,  A.  J.,  The  Nation.  Ad- 

■iDistrat.  of  the  U.  St.     m, 

-*~  Losal  GoTornm.  in  Coonties 

•te.    III,  2I7»«>. 
lilron,  K.,     La    biblioth.    d'an 

ehuioine  lidg.     IH,  108^». 
frinrsather,  W.,  Developmt.  of 

Doetr.  in  the  apocrjph.  Pcriod. 

I,  189»*»». 

Idk,   Fr.,    Marianam    Mognnt. 

II,  880»»;  IV,  65«»». 

D.  Haopt  d.  hl.  MargareU 

▼.  ÜBgera.    IV,  65»»». 

-G.,  D.  Geiger,  e.  bayer.  Irate» 
&iuUe.    n,  444»»». 


Falke,  G.,  TimmKr5ger.  II,  262»». 

—  O.  V.,   Nieolaus   v.   Verden. 

II,  610»»»/». 

AltkSln.  Gllser.  n,610»»». 

&  H.  Fraaberger,  Dentsehe 

Sehmelearbeiten    d.    MA.     II, 

508»'». 
Falkenhorst,  C,  Dsohin-Dsehitsn. 

III,  866»»». 

Falletti,  P.  C,  Qaal'^  e  eome 
fn  la  parte  ant.  d.  pal.  d. 
Podestk.     III,  269»»». 

Falls,  J.  C.  Ew.,  E.  Besaob  in 
d.  Natronkl5st.  d.  aket.  Wüste. 

I,  4»*. 
Faloci-Palignani,  M.,  II  Lapo  di 

Gubbio.     III,  276*»*. 
D.  pal.  Trinci  in  Poligno. 

m,  276»»». 
Faneelli,    Le    imprese    milit.   di 

M.  T.  Cicerone.     I,  ai9»". 
Fllrber,  A.,  Gesch.  d.  Kircbengem. 

Schirwindt.     II,  28o»<^. 
Farejr,  L.  de,  Sotrelaes  caroling. 

de  rAnJoo.     II,  882 1»»». 
Monogr.  de  la  eathtfdrale 

d'Angers.     IH,  97«". 

—  —  L.  s^pnltures  prinoibr.  k 
U  cathddr.  d'Angers.  IH,  99 «««. 

Farins,    G ,    L'obelisoo    lateran. 

•I,   12«». 
Farjenel,  F.,  La  raoral  chln.    lU, 

315»». 
Farneil,    L.  R.,    The   cTolnt.  of 

Relig.     I,   166W»,  82«»»»». 

—  —  An  alias,  to  the  Mycen. 
Script  in  PlnUreh.     I,  178*». 

Farn  er,   A.,   Aas   e.  alten   Still- 

Standsprotokoll.     II,  420*»» 
Z.  Kap.  d.  Knabenschaften. 

II,  420»»*. 

Farrar,  F.  W.,  The  Min.  Propbets. 

I,   114"»«. 
St.   Paolos;    tr.    D.  Ed. 

Rapprecbt     n.    P.    Brandner. 

IV,  17«'». 

Fasbender,  H.,  Gesch.  d.  Geburts- 
hilfe.    I,  889*»»». 

Fafsbender,  E.  berg.  Haastür. 
n,  614''». 

—  M.,  F.  W.  Raiffeisen.  II, 
678»»». 

Fassing.  —  D.  heidn.  Friedhof 
bei  — .     n,  87»«». 

Fastinger,  Z.  Kartenskisze  d. 
Verteilg.  d.  ing-Orte  im  Salz- 
barg,    n,  24»«». 

—  &  Binder,  Z.  Kartenskisze  d. 
Verteilg.  d.  log- Orte  in  Ober- 
österr.     II,  22»»». 

Fastlinger,  M.,  Z.  Geseh.  d.  Ober- 
länder Baaernanfst.  II,  486»». 


Klost.Tegern8ee.  11,442»»». 

Faaoher,  P.  de,  Le  pont  de  Bollbne. 

ffl,  84»»*. 
Fanlkner,    J.    A.,    Cyprian    the 

ehnrahm.     IV,  82*»'. 
Faalmttller,   P.,    Üb.    d.   rednar. 

Verwend.  d.  Witses  u.  d.  Satire 

bei  Cicero.     I,  212»»». 
Faosset,  s.  Cicero. 
Favrand,  A.,  Stat.  gallo-rom.  de 

la  Font  Brisson.     I,  270»»». 
Faj,  Ed.  W.,  s.  Plantos. 
Fayen,   A.,    Un    ^pis.   de  l'hist. 

tfconom.  de  Tabb.  de  Vauoelles. 

III,  86»«». 
Cartol.    de    la   Tille    de 

Gand.     III,   106«» 
L*^eet  de  Foolqne  oomms 

abb^  k  Gand.     HI,  114»«». 
FaymonviUe,    K.,     Z.    Rrit.    d. 

Rsstanrat.   d.  Aachen.  Mttnst. 

n,  618»»'. 
Fayolle,    de,    L.    ^glises  de  St.- 

Paolieo  etc.    avaient-elles    nn 

d^ambnlatoire?     III,  99««». 
Fasy,  G.,  Not.  sar  l'indastrie  d. 

indienn.  k  Genbve.    II,  427*»». 

—  H.,    Charl.    Du    Bois-Melly. 

II,  427*»». 

Feehner,    H.,    Gesch.   d.   sehles. 

Berg-  n.  Httttenwes.  II,  681««». 
Fechter,  P.,  Friedr.  Paolsen.   II, 

268'«. 
Fedele,  A.,  II  Giappone  nella  sua 

Evolns.     III,  842«». 

—  P.,  Ager  Velieci?    I,  266'»»; 
IH,  288»»»». 

—  —   S.  Maria   in  Monasterio. 

III,  277»»». 

—  —  Anc.  d.  relax,  fra  i  conti 
di  Tosoolo.     III,  288»'». 

Feder,  A.  L.,  D.  Zahl  d.  Bischöfe 

auf  d.  Konz.  v.  Nicaea.     IV, 

24«««. 
Justins  d.  Märtyrsrs  Lehre 

V.  Jesus  Chr.     IV,"  86»»«. 
Federiei,  M.,  II  comm.  e  Tindostr. 

d.  Anttchi  Ebrei.     I,  79»*». 

—  V.,    II    palims.    dt    Arborea. 
III,  29«»». 

Atti   d.   Com.  di  Tivoli. 

ni,  288««». 
F^derlein,  A.,  A  propos  d'Isale  X. 

I,  HO»»»«. 
Fedi,  B.,  U  chiesa  di  S.  Bfaria 

in  Pistoia.     III,  61»»». 

—  F.,   Sor.   sceiti  di  Goerrazsi. 
III.  44»»*. 

Fee,  The  Parsees.     I,   169«»«. 
Fehleisen,  Aosgrab.  aof  d.  Lim- 
porg.     II,   110'*. 
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FehliDg,  Frd.,  Haashalt  d.  Hansett. 

Lttbeok.     U,  242«^ 
Htinr.  Th«od.  Beho.    II, 

248". 
Z.    Erinn«r.    an    Friedr. 

Krttgtr.     II,  247»». 
Fahr,  U.,  D.  EnUteh.  d.  Laodt»- 

hoheit  im  Breisgan.  II,  181**. 
Faiarfeil,  W.,  D.  hitt.  Rntwickl. 

d.  glagol.  KircheDspracht.  IV, 

47  ISO. 

Feige,  P.,  Kircbeogesehiohü.  ab. 

Maonbtim.     II,  128*^ 
FaigeDspan,  Br.,  D.  Stadt  'Her- 

maDDio.  Dorothea«'.  II,  190^'^ 
FaillUoh,  Rrw.  v.,  D.  ▼.  Fflagksobe 

GeaohleehtBordn.     n,  164^^ 
FeiUtsaeh,  r.,  AhneDUfel  d.  Hr. 

Christ.  E.Aic.-.  II,   176«<>». 
Feine,  F.,  Üb.  babylon.  EloflOice 

im  NT.     I,  84««.;  IV,  8««. 

—  —  InwieferD  ist  Jesas  d. 
Offenbar.  Gottes?    IV,  19*<»^ 

Paolae  als  Theologe.  IV, 

20»»». 
Feiner,  J.,  Gabr.  Riefiers  Leben 

u.  Wirken.     II,  288^». 
Feist,  M.,  D.  kirebl.  Verhiltnisse 

Festenbergs.     II,  228»". 
Feistel-Rohmeder,  B.,  D.  Franen- 

bildnis  in  d.   fenet.  Renaiss. 

III,  266«». 
Feix,  W.,   Einbeck   vor  260  J. 

II,  686"». 

Feldkirch.  — -   Z.    60J.  Jubtl.  d. 

*StellamatatiDa*in  — .  11,88»^*. 

Feldnuuin,  W.,  PitfmiennijBtwo  p. 

III,  180»»». 

Felioetti,  L.,  L'ospis.  di.  s.  Pelle- 
grino  presso  Moeoa.  III,  264^  ^». 

—  —  Memor.  eeelesiast.  d. 
parroceh.  di  Pradazzo.  III, 
264"». 

Felieiangeli,  B.,  Opere  ignor.  di 

Glov.  Boccatl.     III,  271*". 
Feliciani,   N.,   Le  incoer.  n.  op. 

Liyiana.     I.  210»^ 
Contrib.    alla    geografia 

ant.  d.  Spagna.     I,  267*»». 
Gli  Oleadi  e  gU  Andosini. 

I,  267*»»;  in,  286»«. 
La    battaglia    di    Ibera. 

I,  267»»». 

Fell,   W.,    Lahrbuoh    d.  allgem. 

ElnL  i.  d.  AT.     I,  97»«». 
Feller,  J.,   L.   orig.  et  la  signi- 

ficat.  d.  noma  propres  de  pers. 

en  pajs  wallon.    III,  120»^^ 
— -  R.,    Ritt.    Meleb.    Lnssy    v. 

ünterwald.  II,  401  »»^  4 1 8»»»*. 
Fellser,  R.,  D.  fränk.  Rittersehaft. 

II,  408»". 


Fehling  —  Fioker. 

—  Thom.,  D.  österr.  ZenUal- 
rerwalt.     H,  82»»». 

Fels,  s.  Gsell-F. 

Fenaroli,    G.,    G.    Zanardeili    e 

rAteneo.     DI,  28»»». 
Fendt,  L.,    D.  Dauer  d.  ödTentl. 

Wlrkeamk.  Jesu.  IV,  16»»». 
Fenger,   R.,   De  metonymiae  in 

epigr.  Martialis  usn.  1, 862»<^»». 
Fenner,F.,In  ObergalilXa.  1, 66«»*. 
D.  Ortslage  v.  Bethanien. 

I,  72»«'. 

—  H.  M.,  &  B.  Buffington,  Hist. 
of  FaU  River.     III,  212"». 

Feray,   M.,   L.  Jap.   k  Hat-nan. 

in,  810«.  884". 
Ferber,   Gesch.  d.  1.  bad.  Feld- 

art.-Reg.  No.  14.     11,  9»«. 
Ferdinand,  Hers.  v.  Brannschw., 

Z.  Todestage  d.  Hrtgs.  F.    II, 

868"'. 
Fcrgvson,  J.  C,    Not.  on  Chin. 

Banking   Syst.    in    Shanghai. 

III,  820«\ 

—  W.  S.,  Th4  premat.  dei ficat. 
of  Evmenes  U.     I,  298'**». 

Fern^ndea,  B.,  D.  Fray  Bern. 
Oliver,     ni,  298«»». 

—  L.,  Reco.  bist.  El  divino 
Argttelles.     111,  299««'. 

Fero^ndea  Casanova,  A.,  Monam. 
subterr.  descab.  en  la  neer^p. 
de  Carmona.     Ol,  287««. 

—  —  Descubrim.  arqneol^g. 
efect.  en  la  eindad  de  Carmona. 
HI,  287»«. 

Biografla    d.  W.   D.  Gl. 

Bontelon.     III,  298»«'. 
Femindes    Diaz,    J.,    Fnero   d. 

BayUo.     IH.  802»»». 
Fern^des  Duro,  C,  Don  Pedro 

Enriqoas    de    Aoevedo.      HI, 

290"«. 
Resena  hist.  de  la  Acad. 

1906/6.     III,  298"». 
Ferrar,    W.    J.,    A    note  on  S. 

Matth.  VII,  9.     IV,  7"». 
Ferrara,  G.,  La  Olologia  lat.    I, 

848«"». 
Calpnmio  Sienlo.  1, 86 1 »»«». 

—  —  II  earm.  'de  synodo  tieln.* 
m,  80«»». 

Ferrari,  Q.,  ft  G.  Maeera,  Diiion. 

virgiliani.     I,  858«»»«. 
A.  Mereati  &  A.  Roviglio, 

Contro  la  eselas.  d.  noma  di 

Reggio.     III,  88*»«. 
Ferreri,     G.,     I     sordemuti     n. 

antich.     I,  887"»'. 
Ferrero,   G.,  AMsU.     I,  220«»«. 

—  —  Grandenr  et  d^oad.  de 
Rome.     I,  240*»». 


—  E,  Torino.     I,  268'«». 
Ferretti-lCastai,  A.,    l  fatti  e  Is 

pers.     pih     iU.     d.      CusigL 
FaleonierL     IH,  278»«*. 
Ferrotto,  A.,  Doeom.  int.  a  Oberte 
PaUavieini.     m,  6»». 

—  ^  Contrib.  a.  relai.  tit 
Genova  e  i  Viac    m,  7«^ 

Cod.  dipl.   d.   ralas.  fea 

la  Ligaria  ete.     m,  41««». 

Docum.   int.    «Ho   lelex. 

fra  Alba  e  Genova.  IH,  266»-'. 

—  ->  Doenm.  int  a!  trovii. 
Perdvalle  e  Sim.  Dorim.  m, 
266«»^ 

Ferrier.  s.  Dupont-F. 
Ferri^rc-le-Vayer,     If.     da    k, 

IMpdch.  diplom.  aar  U  eomplek 

Samarine.     IH,  12S«»»- 
Fester,  K.,  Franken  o.  d.  Kieis- 

verfass.     II,  449»«». 
Festi,   C,   Sai   liodron    d.   preC| 

Anprer.     ffl,  264»«*. 
Fett,   H.,    Stnd.   ov.    niiddelalli.{ 

norske  siglller.     HI,  182«». 
Feaereisen,  A.,  D.  KnltaraeUthi 

V.  Tripolje.     I,   29«»»»«         I 
Z.  Frage  d.  halt.  Ardiivl 

Wesens.     H,  293". 
Ber.  fiber  d.  18.  arahiefc 

Kongrefs    ao   JekaterlnoalB«! 

II,   298". 
Ref.  ab.  e.  d.  Rig.  Ha« 

betr.  Artikel  d.  istori.-wasl& 

n,  802"*. 
Feuerstein,  J.,  D.  Anthropolegia 

TatUns.     IV^.  86»»«. 
Fey,  J.,  Z.   Gaeeh.  Aachana  'm 

16.  Jh.     11.  496*«»- 
Feyerabend,  K.,  TasohaBWÖft«" 

bneb    d.    hebr.    n.     dewfsshi 

Sprache.     I,  87'«». 

—  L.,  D.  Ges.  f.  Antbrop.  a. 
Urgesch.  d.  OberlaaaiU.  IV 
166»*.  211»*. 
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Gegend  v.  NeandorC.  II,  211»^ 
D.  Raiaar  Friadriok-Msh 

in  GörUta.     H,  212««. 
FiaU,  £.,    D.  ilL    Raik|ilsBn|fi 

Joachimstale.     II,  88**«. 
M ttnz.    XL    MadAÜlaB  L 

weif.  Unde.     II,  681»««.       I 
Ficbera,  P.,  Per  lo  anfitaatra  M\ 

CaUnia.     I,  266«««. 
Fick,    A.,    Bespreeh.    v.    Maetol 

*Heimatd.Indogarm.'  1, 160*J 
_    _    Vorgriech.    Ortanamea  i 

I,  175»«. 
Fickelscherer  a.  CybalakL 
Flcker,  Chr.  Tb.,  GoUh«  VikM 

Uohler.     II,  114»«*.    208»". 


Fieker  —  Fiiohtr. 
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fieker,    G.,   Altt    Kirehtogeecb. 

I,  832»»«. 

AmphilochUDA.  IV,  80*'». 

D.  Hftretik.   Eleatheriat. 

IV,  87*7«. 

—  —  E.  Samml.  v.  Ab- 
sehvSrnogftformaln.    IV,  38 '^ 

~  0.,  Philolog.  NoviUtes.  I, 
166»» 

—  J.,  Sc  O.  WinekelmsDD,  His.- 
prob«D  d.  16.  Jh.  II,  142  7^ 
876».  890"*. 

ReoB,  M.,  Qaid  de  Babrii  poet. 

viu  indagari  poia.,   qaer.     I, 

862"". 
Rdder,  t.  Arnold. 
Rebig,  P.,  Babel  u.  d.  NT.  I,  S«*'^. 

—  —  Anegew.  Misehoatraktate 
in  deutoeh.  Übere.    1, 189>«^*. 

JUd.  Gebete  u.  d.  Vatsr 

noeer.     I,  141  "»o. 
Jeta  Blut  e.  Geheimnii? 

IV,  18«»«. 

Pirque  aboth.     IV,  28»'®. 

Beraehotb.     IV,  23»^\ 

[Kebiger,  O..  e.  Schmidt  u.  F. 
FStehter,  £.  R.,  D.  ton.  Tempel 
;    am  Pont«  Botto  in  Rom.     I, 

258'W. 
I—  R.,  e.  Fartwftnglor,  A. 
Reld,  W.  T.,  Roma.    I,  250«**. 
riertiif,  A.,    La   qaeit.  franeisc. 
,     III,124»i*.274*'«*;IV,45i»». 
Tigaeiredp,  a.  Masqnita  de  F. 
Pijettk,    J.,     Bogorodilea.      III, 

175»«». 
FUehner,  W.,  D.  Kloet.  Kambam 
>    ia  Tibet.     III,  816««. 
Filippi,  G.  da,  i.  Hartial. 
RHppiai,    F.,    CoU    dl    Rieazo. 

m,  62«M. 
FUUoD,  A.  C,   BiblU  Saera.     I, 

92«*». 

—  L.  Cl.,  St  Pierre.  IV,  18»»». 
Tüow,  B.,  D.  Legionen  d.  Prov. 

Moeiia.     I,  288"»'. 
• Ant.    Denkmal,    in    Bul- 
garien.    I,  291"»'. 
Füten,  £.  L.,  §.  Waldsteln,  Chas. 
Klzl,  G.,  Annali   d.  Ginnas.    dl 

Bo?eret4».     II,  89»'». 
FiBEcay,  Geach.   d.  Erziehg.     I, 

826"'«. 
rintly,G.,TraUn»Grab.  1,245»»». 
FiBÖy,  G.  V.,  D.  Ttrraaig.-Stttoke 

d.  Mos.  V.  Aquinc.  I,  290"»». 
Rom,  Insebr. -Steine  ans 

Samoiajvir.     L  290"<**. 

8.  Kvxainiky  u.  F. 

Fmek,  8».,  D.  Altert.-   n.  Era- 

gebirgsmaa.     II,   165»'^». 


Finder,     D.     LQbeek  -  Hamborg. 

Wappen.  II,  252'". 
Fineisen,  A.  J.,  D.  Akzise  in  d. 

Kurpfalz.  11,  456'^»». 
Fink,  E.,  Urkk.buoh  d.  Stifte  n. 

d.  St.  Hameln.     II,  bdb^^K 

—  —  E.  Bestechnngeproj.  z. 
Verbinder,  d.  Säkalörie.  d. 
Bist.  OanabrUck.     II,  589^»<>. 

D.  Einzog  d.  Bisch.  Ernst 

Angnst  I.  in   Oenabrttek.     II, 
588"». 

—  —  E.  Spartamkeltereskr.  d. 
Knrf.  Ernst  August  I.  II, 
488"'. 

K.  Brief  Just.  Mosers  an 

Fr.  Nicolai.     11,  589 1»*. 

—  —  B.  Reliquienverz.  d. 
Osnabrück.  Domes.   IV,  56»»^ 

Finkel,  L.,  Bibliogr.  bist,  polsk. 

III,  168». 
Finkheiner,   Aus   d.    Pfarrgeech. 

V.  Wurzach.     II,   118"^ 
Finnland.    —    Arkeolog.    onder- 

s5kn.     III,   146". 

—  Ridderskapeta  och  adelns 
protok.     III,  149«^ 

Finocehlaro,  V..  La  rivolnz.  Sloi- 
liana  1848^9.     II,  482<^»«. 

Finot,  J.,  Le  prdjug^  d.  races. 
I,   151  "6. 

—  —  D.  Rassenvorurteil;  tr. 
E.  Httller-Rfider.     I,  151  ^«mi. 

—  —  La  paix  d'Arras.  ffl, 
76"ö. 

Finsler,  G.,  D.  homer.  K5nigt. 
I,  179»o. 

—  —  'Lombardiek;  ja,  Iflg  gar 
dick.»     n,  421»»». 

s.  Egli. 

—  s.  Burckhardt-F. 

Firle,  D.  geschieht].  Entwickl.  d. 
jap.  Marine.     III,  868»'». 

Firmenich-Riehartz,  E.,  Passions- 
bilder d.  Quent.  Massys.  0, 
406»«». 

Steph.  Lochner.  II,  610«»'. 

—  —  Zu  Wilh.  V.  Herle  u. 
Herm.  Winrich  v.  Wesel.  II, 
510«»«. 

Aelbr.  BouU.     H,  512'»«. 

—  8.  Kisa,   A. 

Firth,  J.  B.,  Constantine  the 
Great.     1,  246«". 

—  C.  H.,  &  J.  C.  Lomes,  Not. 
on  the  diplom.  relat.  oi  Eng- 
land a.  France,     in,  225». 

Fisehbach   i/Schles.    —    Ans    d. 

Vergangenh.  — .     II,  218"». 
Fiaehbaeh,    Fr.,    Steinbruche    b. 

Bensberg.     II,  502»»^. 


Fischel,  A.,  Christ.  Jnl.y.Sehleren- 

dorff.     II,  81»«». 
D.  staatrechtl.  Verhältais 

Mihrens  z.  D.  Reiche.  U,  81  »»<^. 

—  —  D.  Kodiflkat.-Geseh.  d. 
§  18  d.  allgem.  Gerichteordn. 
Bfihmens  asw.     II,  82»»\ 

Stnd.  s.  Ssterr.  Reichsgeseh. 

n,  82»»». 
D.  OlmQts.  Geriehtsordn. 

n,  668»*. 

Fischer,  D.  Feier  d.  Geburt  d. 
Königs  V.  Rom  i.  Osnabrüek. 
n.  689"'. 

—  Über  d.  Inschr.  usw.  Eiaen- 
bergs.     II,  189«»'. 

—  A.,  Z.  Siloahinsebr.    I,  60«^^ 
D.  deutsehe  evang.  Kirchen- 
lied.    II,  410«". 

Rom.  Funde  im  Kr.  Jttlleh. 

II,  464". 

—  —  Spnkgeseb.  aus  d.  Kr. 
Jülich.     II,  487»«». 

—  —  D.  LQtsower  1814  vor 
JUlieh.     n,  494«»». 

Z.  250j.  Jnbll.  d.  Wall- 

fahrt  nach  Aldenhoven,  n, 
605»»». 

E.  Qorftninterpolation.  III, 

«68". 

—  C,  Ana  e.  Arbeiterleben.  II, 
202'»». 

—  —  Aberglanb.  ana  d.  Sehan- 
figg.     II,  426»»». 

Zauberseg.  ans  d,  Seban- 

figg.     II,  426»^. 

—  £.,  Aas  Alt-Bnkarest  II,  68«»'. 
Betracht  in  ernsUr  Zeit. 

II,  80l"»l. 

—  G.,  Gurt  ▼.  Knobeladorff.  11, 
220«»». 

s.  Billroth,  Tb. 

—  Gottl.,  Uns.  Kaiserpaar.  II, 
11"». 

—  Greg.,  Genuina  narr.  trag, 
praecipitat.  etc.     II,  66"^^ 

—  H.,  W.  Heyd.     II,  116«««. 
Bild,  aas  d.  sohwftb.  Ut. 

n,  118»". 
Herm.  Kurz  in  s.  Jugend- 

>hr.     n,  118»»'. 
Sohnbart  als  Mnsik.     II, 

119»»». 
Schwab.  Wörterbuch.    II, 

122«*«. 
KnltGesoh.  Bild.  v.  Langan- 

haaUeh.     II,  447»<^^ 

s.  LeiUchuh  u.  F. 

&  H.  Guthe,  Wandkarte 

V.  Palttetina.     I,  62««». 


IV,112 


Fisehtr  —  Fogllettl. 


Fisehar,  J.,  D.  ohronol.  Frag,  in 
d.  BUoh.  Esr.  Neh.     I,  68««^ 

Von  alt.  Karten.  II,  406"®. 

D.  ftlt.  danUcbe  PtoUmftus. 

II,  406"i. 

—  J.  J.,  Raiseskizs.  doroh  d. 
aiiat.  TQrkei  osw.     I,  66^»*. 

—  Joa.,  Chron.  ▼.  GUtanbaoh. 
n,  126«7. 

—  L.,  Schwftb.  Sagan  a.  Gaaeb. 
II,  445«". 

—  P.,  Bradarscbaft.  a.  ZUnfte 
io  alt.  Jülich.     II,  494««  ^ 

~  R.,  D.  Beendig,  d.  KSnigs- 
berg-Danzig.  Saesionastr.  II, 
2661«.  «82>ö. 

—  —  Kfinigsbarga  Yerdrüng.  v. 
d.  Hanaatag.     II,  265>7. 

—  Tb.,  i.  Diodor. 

—  —  i.  Looian. 

—  W.,  D.  kirehl.  GarttUohaft. 
Planana.     n,   188«««. 

N.  Hat.  B.  Geacb.  d.  Sobloaa. 

d.  £?erateine.     II,   188«<^^ 
N.  Mat.  s.  Geaob.  Planana. 

II,  188«w. 
E.  Bittacbr.  d.  Gaiatl.  n. 

Lahrar  Plauana.     II,  188««^. 
Fisebar  ▼.  Wellanborn,  K.,  Obartt 

Karl  Prt.  xa  Windiaob-GräU. 

n.  74"». 
Fiacbl,  H.,  Fernaprach-  n.  Melde- 

waa.  i.  Altert.     I,  8«8*8". 
Fiab,  C.  R.,    Rep.   on  tha  Publ. 

ArchiTas   of  Wiaoonain.     III, 

201««. 
Fiahar,  Clar.,  Tha  Myeen.  palace 

at  Nippnr.     I,  178«®. 

—  C.  D.,  a.  Taoitas. 

—  8.  Dann,  F.  &  C. 

Fiaka,  J.,  A  bist,  of  all  nations. 

ni.  224». 
Fita,  F.,  La  oftalmol.  an  tiempo 

da  1.  roman.     III,  287*^^. 
DoB  Upidaa  viaigod.    HI, 

287«». 
El  Concilio  nao.  da  Burgoa. 

m,  800«»*.  800*»^ 
El  monaater.  Toledano  de 

8.  Servando.     ni,  800«<>«'*. 

—  F.,  Nnav.  ejemplar.  de  la 
aaerit.  bamiaf.     III,  286S0. 

—  —  Nnav.  inacripc.  da  Förna 
etc.     ni,  286'^ 

Inaeripc.  griegaa,  lat.  etc. 

m,  286««. 
L^pidaa  bebr.  y   roman. 

m,  286". 

—  —  JadioB  al/aqaepn.  de 
Sarracenoa.     III,  288^». 


Inacripc.  bebr.  de  Barcelona. 

in,  288'«. 
El  Monjtti  de  la  oind.  da 

Gerona  y  la  ainagoga  y  concejo 

bebr.  de  Caatellön.   HI,  288'^ 

Cone.  de  Gerona.  m,  800«**. 

Patrolog.  viaigöt. :  Elpidio 

etc.     m,  800*«». 
Coneil.  de  Gerona,  Sagovia 

y  Tuy.     III,  800»«. 
Fite,  E.  D.,    The   Canal   a.    tbe 

Railroadfr.  1861/6. 111,209^'^ 

—  —  Tbe  Agricult.  Developm. 
of  tbe  Weat  dar.  tbe  Civ.  War. 
in,  2091»«. 

Fitgar,  E.,  D.  Entwickl.  d.  See- 
acbiffabrt.     II,  690*'?. 

Fitta,  A.,  Undegg.     II,  17««. 

Fitzgerald,  C.  M.,  Bronse  atatne 
ofTk-eboniannaGallna.  1,246««'. 

—  Edw.,  Omar  Khayyam.  I, 
164»«>'«. 

Fitahagb,  P.  K.,    Tbe   atory   of 

Gener.  Rieh.  Montgomery.  III, 

226««. 
Fitcner.  R.,  Höbenmeaa.  in  Moab 

o.  Edom.     I,  72«»». 
Fitapatriek,   J.  C,    Calendar    of 

tlie  Correapond.  of  G.  Waabing- 

ton.     in,  200»^ 
Flach,  J.,  L'Inkyojap.  in,  864»««. 
Flaek,    H.     E.,     Span*  -  Americ. 

Diplom.  Ralat.  Praceding  the 

War  of  1898.     HI,  «19»»«. 
Flade,  P.,  N.  aftoha.KirchengaUrie. 

n,  895«»'. 
Flament,  A.  J.,  Aanwinaten  v.  b. 

Rijkaarcbief  in  Limbnrg.     II, 

467«». 
FlAmion,  J.,  a.  Conrotta  at  F. 
Flandre,  H..  The  Panama  Canal 

a.  tbe  ü.  St.     HI,  216««». 
Flandrayay,    J.    da,     L.    Y^nna 

gr^co-rom.     I,  279»'«'. 
Flanfa,  R.  v.,    Ana   d.   Veraina- 

ebron.     n,  279». 
D.   Rittmeiat.    v.    Zaoba 

Tagabnch.     n,  281«». 

—  —  MArlenwerder  e.  Yar- 
bannnngaort.     U,   286««. 

&  H.  V.  Braaneck,  Yera.  e. 

Geach.  d.  Fam.  ▼.  Brauneck. 

II,  284»». 
Flanm,  Fr.,  D.  grofabtgl.  Meek- 

lenb.-Scbwer.  Landgeatflt  Re- 

defln.     n,  272«»«. 
Fleiacb,    £.,    &    A.    Lenpraebt, 

Heimatkunde  v.  Bludens.     H, 

88»««. 
Fleiacber,  F.,  Frans  Liedtke.    D, 

290»«. 


—  J.,  Oaasb.  d.  k.  k.  Kriagi- 
marine  1866.     11,  k««.  76««». 

Fleiaehbaner,  Fr.,  Hsinr.  Pa- 
tenen-Angeln.     ü,  268*». 

Fleiaebmann,  M.,  Ana.  v.  FoMr- 
bacb.    II,  461'»'. 

Friderisian.   SoualiaBas. 

II,  664««. 

Fleiaobner,  L.,    öaterr.    Bllfger- 

knnde.     n,  61'«^ 
Fleming,  H.,  Slavery  a.  tbe  Baea 

Probl.     ni,   221»««. 

—  W.  L.,  Doonmeni.  HiaL 
of  Reeonatr.     HI,  21 P««. 

Tbe   Fraadman'a  Saviap 

Bank.     IH,  211»««. 
Flemming,  J.,  D.  Baeb  Haneek. 

I,  90«««.  94«'«. 

—  P.,  D.  eraU  Yiait.  in  Maiaa- 
burg.     II,   188»«»,   896«»«. 

Fleachenberg,  v.,  a.  Sebiaad  r.  F. 
Flanry,  Y.,  a.  M.yierwegh. 
Fleuti,    E.,     Denkaekr.    s.    25j. 

Jabil.-F.     d.     BOrgertnnvar. 

Bern.     IT.*4IÖ»«. 
Fliekinger,  R.  C,  Platareh.     I, 

365aeu 

Fliedner,;;F.,\D.*ronkmL'  Fddar 

in    d.    dantaeb.    Kaiaara.    II, 

847». 
Flier,jA.rvan  d.,^Hot  gttuigaaia 

V.    Zaebarja    en    Haggmu    I. 

66»««. 
Florenz,;K..    Geaeb.  d.  jap.^Lit. 

III,  867««». 

Ob.  jap.  Dicbtg.  lU,  $68*«*. 

—  R.,  8.  Lehmann,  Edv. 
F16rea,  H.,    Eapaaa'Sägnda  16. 

III,  28»«». 
Flari,  A.,  Jnatingar  n.  a.  Ckiaa 

II,  98«». 

D.  bern.  Sebolordnvng  r. 

1691.     II,  409««». 

—  —  Entwendete  Wappaa- 
aebeib.     II,  414««. 

Anatellg.  e.  Laatanapielan 

in  Bern.     II,  416»». 

—  —  D.  alu  Sehnlhana  an  1 
Harrengaaaa.     ü,  416»»«. 

Naehtr.    la   d.  Akt.  tb. 

Mart.  Marüni.     II,  426*««. 
Foaekaa-Jaokaon,  F.  J.,  TbeBiblie. 

Hiat.    of    tha    Hebreva.      I, 

46««». 
Focka,  W.  O.,  KiU.  aiu  d.G«aeh. 

d.  brem.Medlaioalwea.  11,221'. 
Fogbt,  H.  W.,  The  TraU  of  ifc* 

Loup.     in,  216»»». 
FoglietU,    R.,    D.    lUrehaai  ü 

Aneona.     III,  270»»». 
Foglietti,  R.,  Orig.  d.  Stad.  M»* 

cerat.     III,  «71«»». 


Fofolari  —  Fowler. 
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7ofoIiri,  6.,   La   nioCa   d.   fort, 
ul  duooio  di  Trento.  II,  89**^ ; 

CiWdalt   d.  Frlali.    III, 

859«». 
8tor.  d.  iCATi  a  Cividal«. 

in,  259»«. 

—  —  Donadteo  oreflM.  III, 
260>". 

L'rits.    di  Aldrigttto  da 

Canpo.    in,  «68»*«. 
Poligoo.  C,  Di  ak.  doenm.  Via- 

eoBt.    HI,  6»^. 
Da  paaiD.  ia  lode  di  Lv- 

doT.  U  M.     111,  ll•^ 
Cod.  di   Matoria  von.  o. 

UbUaL  ingksi.     HI,  254  ^ 
Epiat.  iaed.  di  Lovato  di 

Uvati.     III,  2621««. 
P.  gli  •AanaU  di  Padova*. 

in,  281'**. 
f«li,  A.,   Kala.  Fried ricli  ü.  n. 

P.  Lraoeeiia  IV.  III,  278»«>. 
iBher,    Elvira,    D.    Hydria.     I, 

ImUiim,  Cb.,     Nomaoclat.    das 

pikai  ro«.     I,  289'^^*. 
^teDay,  Cb.  da.  Mono.  deVi- 

BiaadniB.     I,  287^^. 
Ibntiiar,  A.,  loaeript.  daCord^io. 

I.  2?4«'*. 
h«to,  T.  C,  Tb«  Epbod.  I.  84'«'. 
iCreh,   F.  A.,     Nenbarg    n.    a. 

Itntaii.     n,  44  6  SM. 
ferebtr  r.  Ainbaeb,   Frt.,    War 

war  d.  UrbairöllEar.    d.   Mvr- 

bodaos.     II.  28  >A^ 
M,  6.  £.,  Tha  NT.  doetr.  of 

the  boly  eomniaB.     IV,  21  »»*. 

-  W.  C,  Javrnalt  of  the  Cod- 
tia.  CoDgraaa,  IV^VI.  IH, 
«05»«. 

B.  Salky  jf .  a.  F, 

bdbaiB,  E.  P.,   a.  Ogg.  F.  A. 
Wraan,  J.,  Pbilippina  lal.    IH, 

J16»w. 
brer,  R.,  D.  Sebwerter  osw.  d. 

Samml.  C.  v.  SabwarsaBbaelu 

n,  88»«. 
hrütitf,  £.,  La  eliarta  d.  oontam. 

da  Btoak  an  Qoerey.  HI,  70**. 
^•,  A.,  Lnn-Hdiig.  in.^18*^. 
-r  —  Nov.  Vanaebe  mit  abin. 

BaebsUbaoaabr.     ID,  822»«. 
Wmicbi,  C,  H  mimo:  Atane  e 

Bona.    I,  860"». 
'oiOBda,  IL  da,  Boda«  raai.  as 

SarilU.     ni.  2858. 
brot,  V.,  Uno  saignaar.  da  Bas- 

LimoBatn.     IH.  82^«» 
Wqnet  da  Doraa,  L.  e^iart  afrie. 

•t  lyr.    I,  245»»». 


Forrar,  L.  aigsatoras  da  gra^eurf 
aar  1.  bdodb.  greeq.  I,  287*»*; 
ffl,   125»«». 

—  R.,  L.  aatiquit^  etc.  de  ia 
colket.  A.  ftiüeag.  I,  868**»'. 

Kalt.     Namiamatik.      I, 

286*'«. 

—  —  D.  ügypt.t  krst.  oaw.  Ga- 
wkbta  n.  Marse.     I,   287«'». 

Forras  LaoBat,  P.,  Reiae.  deaeript. 

da  1.  napaa,  planaa  eta.  d.  Pari 

y  Cbik  atc.     III,  29««»». 
Forst,  H.,    Quirinoa  .v.    Eapaa. 

n,  486«»'. 
FoaratamaBD,  C.  Ed.»  Albam  Aea- 

demiae  Vitaberg.     H,  184»»». 
FflratenMDiiiJoa.,  a.Braaaitt8,  Daa. 

—  E.  W.,  Bibliogr.  d.  Farn. 
F.     H,  175«»*. 

Faratar,  B.  M.,  a.  Vargiliaa. 

—  6.,  Aoaiebt  ▼.  Nladerrbaia; 
ed.  Rob.  Gaarda.   Q*  484»'<^'». 

—  R.  H.,  Goratopituaa.  1, 288^^»». 
The  Teatb  Iter  of  Anto- 

Dioa.     I.  288«»". 
Förster,  Cl.,  a.  Beyer,  F.  b.  Mftra. 

—  G.,  D.  Christi.  SoBBtaga- 
feier.     IV,  26*". 

D.   Neamoodfeier  i.  AT. 

I    84'»». 

—  R..  Kais.  JuliaB.    I.  246»»». 
Foerater,    R.,    Heinr.    u.   Seyfr. 

Ribiscb  u.  d.  Konat  in  Seblea. 
11.  212»'. 

—  —  8.  Libatiiaa. 

—  Waad.,  La  St.  Von  de  Lnquea. 
m,  78 '1. 

Foreytb,  F.  Q.,  Riae  of  the  Unit. 

Empire  Loyal.     IH,  207^»». 
Fortage,  Bordet  de,  Ä  Rome  veia 

l'an  60.     I,  88««'»». 
ForteacBo,    J.    W.,    Cakndar  of 

Stet.    PBp.,   Colon.   Ser«     HI, 

200»». 
FortlD,  T.,  Le  droit  de  propri^ttf 

dana  St.  Augaatin.   I,  865»»»». 
Foadiek,  L.  J.,  The  Frencb  Bkod 

in  Ameriea.     HI,  220»»*. 

Foaaati,  F.,  Lndov.  Sforta.  HI,  1 0»». 

—  —  N.  doeam.  aa  l'opera  di 
Ladovico  il  M.     HI.   11»». 

Lapkbevlgevao.ni,88»'» 

Qu    Ebrei    a   VigeTaao. 

in,  88»". 

—  —  Aleoni  dobbi  aal  contegno 
di  Venes.     HI.  266>'. 

Foater,  A.,  Tba  Edacation.  Out- 
look in  Wocbang.    HI,  822»'. 

—  J.W.,  The  Practioeof  Diplom. 
aa  ninatrated  ia  the  For.  Rekt. 
of  the  Ü.  St.     m,  2I9»*». 


Jabiaabarkhte  der  GeaabiehtswiaaeBaehan.    1906.     IT. 


—  W.  E.,   The  Point   of  View 
in  Hiat.     ni.  202*». 

Fotberingbam,  D.  R.,  Tbe  Cbronol. 
of  tbe  O.  T.     I.  61*««. 

—  J.  Knigbt,  a.  Eaaeblaa. 
Foncart,  Q.,  Cne  tomba  d'Amania. 

I,  H»**. 

—  —    Un    temple    aolaira    de 
Temp.  Mempblte.     I.  20*'». 

Reebercbea  anr  1.  euHea 

d'Helkpolia.     I,  20»»«. 

—  P.,  Loa  eonstrnet.  de  l'Aero- 
pole.     I,   192*** 

Äthanes  et  Tbaaoa.  1,197***. 

Atb^neaetSaraoB.!,  197**^ 

I^  eampagnea  de  U.  Anton. 

Creticna    eontre    lea    plrataa. 

I,  219»o». 
Senatna-oonaolte  de  Tbiab^. 

I.  2961»»*. 
FoBday.  —  Not.  biet,  anr  l'^liaa 

de  — .     II,  142«'. 
Fongbrea,     G.,     Atbbnea    et    a. 

envir.     I,  188"o. 
Fonreaod,   C.  de.    A   propos   du 

tb^treant.  d'Orange.  1, 270*»». 
Fonrdrignier,  £.,  A  propoa  d*nn 

raae  ganl.     I,  271»". 
Fonrgona,  a.  Perrond-F. 
Fonrgons,  J.,  L'arbitrage  dana  le 

droit  ft«B9.     m,  91*'». 
Fonraier,  Caraetbre  de  Midpaa. 

I,  211*». 

—  A.,  Napoleon  L     H,  2". 
Geata.  Übertritt  v.  Berlin 

naeb  Wien.     II,  88"».  219«*'. 
878»*«. 

Zn  Genta,  polit.  Wandl. 

n,  72»*ö.  219«»«.  878»»» 

—  —  Genta  contra  Mettaratcb. 
H,  72»*'.  219»»*. 

—  —   Marie  Luiee   u.  d.  Stnn 
NapoUona.     HI,  86*o*. 

—  E..  Pierre  de  Colmlen.     HI, 
81*". 

— -  P.,   6t.   anr  1.  fanaa.  D^r^- 

talea.     II,  817";  III,   124*". 

278»**. 
ForiJle,  J.  de,  Troia  monn.  d'or 

rom.     I,  286*»'. 
L.  d^ota  de  l'art  mon^t. 

an  Siclle.    I.  287*»». 
La  c^ramiqne  ^malll.  obei 

I.  penplee  ant.     I,  872»'*». 

—  —    L.    pierres    grav.    dana 
l'antiq.     I,  872»'*». 

—  de,  a.  Sambon. 

Fowler,  H.  N.,  Arebaeologic.  newi. 
I,  248»»». 

—  —    Bibliogr.   of  arcbaeolog. 
booka.     I,   248*»*. 

-1 —  Arob.  diaeuaaiona.  1, 866****. 
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FowUr,  H.  W^  ^  F.  G.,  s.  LaoUn. 

—  Wardt  H»,  A  note  on  the 
eoDtrovi  at  to  the  orig.  of  tht 
LarM.     I,  829J»*^ 

FowIm,  Q.  M.,  Dowb  in  Porto 

Bioö.     m,  216<«<». 
Fox,  W.,  Tibtr.  Mangold.      U, 

118»»». 

E.WtirseiiaverBib]iothakar 

.  (F.X.S«hinld).    II,  IIB^^. 
Fox  Middlot.,  8.,  Somt  Iomods 

fro»  Jap.     III,  861»»*. 
Fzain,  Une  paroiue  du  Yitr^U. 

UI,  86«". 
Fraaot,  A.,  La  baUillt  de  Patoy. 

DI,  77*»'. 
FraaeeMhetti,     F.,     8.     erednto 

■temma    gentU.    d.    Esaelini. 

m,  «61»»'. 
Fraaeeeehi  Harini,  £.,  L*op.  dl 

diie    veoebi    pitt    een.      in, 

66«»'. 
Friuiehi  de'  CavaUeri,  P.,  J.  BS. 

Genraeio  e  Protaalo.  Ill,  17*'^. 

—  -^  OiterYas.  e.  alo.  atti  di 
MartUri  da  Settimio  Sev.  I, 
8861»»». 

Fraudoei,  P.,   Le  sappoete  rela- 

lioni     tra    Federieo    H,      II, 

8681»». 
Franok,  J.,    £.   alt   Lttftelberg. 

Gedieht.     II,  47 1**». 
Franek-OberaBpaoh,     K.,    A    E. 

Benard,   D.  KoDitdenkmftl.  d. 

Kr.  JttUeh.    U,  509»?^ 
D.  KuDitdenkmller 

d.  Kr.  Heinaberg.     II,  609»^». 
Fraocke,  D.  Seegefeeht  b.  Nen- 

stadt.     II,  889<». 

—  B.  G.,  Verbeaaer.  a.  Ergäni. 
m  d.  Stammtaf.  d.  Famil. 
Fraoeke.     H,  176«»\ 

—  e.  Litt  n.  Fr. 

—  e.,  i.  Beiilaiid  a.  F. 
Franeon,  J.,  i.  Henoeh. 
Fraaeonie,  J.,  Le  Jap.  en  1906. 

ni,  846"». 
FraneoUe,   H.,  De  la  eondit.  d. 

Strang,  dane  1.  cit^  greeqn. 

1,  «Ol»»». 
Format,  d.  viUee,  d.  ^Uts 

etc.   daoi  la  Grbee  anc.      I, 

«Of»»», 

—  —  L'orgaaisat  d.  citdi  k 
Bhodee.  I,  SOS»»^  S99*^»». 
ni,  1«6»". 

Loi    et   d^eret    dane   le 

droit  pubL  dee  Qreei.  1,202»»». 

L*administrat.  finaae.  dee 

eit^  Greeq.     I,  202»»*. 

L'indnatrie  dans  la  Grbee 

MC     I,  204»»». 


Le  pain  b  bon  mareh^  ete, 

dane  1.  eit^  grecq.     I,  205»»». 

821*'»». 
Le  Coneeil  et  raitembMe 

gtfntfr.  ehei  1.  Aoh^ODa.     m, 

126»". 
Frangiola,  L.,  L*edneaa.  mentale. 

m,  24»»«. 
Frangipane,   L.,  Qoer.   di  Giro- 

lamo  diPartignano.  m,  260*»*. 
Frank,  Gh.,  D.  4  kath.  Kireben 

Kaafbenrena.     D,  447»»?. 

—  G.,  D.  ToleranapaUnt  in 
Venedig.     D,  84»?». 

—  —  Leop.  Imman.  Bllekert. 
n,  206»»». 

Franke,  D.  aloha.  Vogtland.  II, 
179»»». 

—  O.,  D.  polit.  Idee  in  d.  oat- 
aaiat.  Knltnrwelt.  IH,  812»». 
880»». 

—  B.,  Geaeh.  d.  evang.  Privat- 
beiebte  in  Sacbaen.  H,  184»'». 
896«»*. 

—  W.Cb.,£.niederaebB.Fttnten' 
fahrt  s.  hl.  Lande,    m,  286»». 

Fraenkel,  £.,  Ob.  d.  Vertreib, 
d.  Bernbardiner  ana  Brealan. 
II.  222»»». 

—  S.,  SamariUD.-Galiläer-Babyl. 
I,  40*»'. 

D.  Sehntzreeht  d.  Araber. 

in,  262». 
Fränkel,  L.,  J.  L.  Gnat.  ▼.  Loeper. 

n,  276»'». 
D.  Palmaobe  ElBgaehrift. 

n,  861*«». 
Frankenberg,  W.,  laraelit.  n.  alt- 

&rab.Tranergebrft«ehe.  1,86'»», 
Fraakentbal Ana  atidt.  Batt- 

Protokoll.     Ili  465»»'. 
Frankfurt  a/0.  —  D.  Andenk.  d. 

Uni?era.  — .     H,  160»». 
Frankbauaer,  F.,  Bad.  Geaeblehta- 

llt     n,  128*. 
Frankl,  Ber.  Ob.  1906  io  Kärnten 

dnrehgef.  prthiat.  Arbeit.    11, 

82»*'. 

—  O.,  D.  Jnde  in  d.  dentaeh. 
Dicht.     U.  404»»». 

Franklin,  A.,  Dieüonn.  biet.  d. 
arU,  mdtiers  ete.     m,  89»»». 

—  BenJ.,  Liat  of  Worka  bj  or 
relat.  to  —.     IH,  199». 

Two  Hnndredth  Annivera. 

oftheBirthof— .    Hl,  222»»*. 

—  F.  G.,  The  Ugialative  Hiat. 
of  Natnralis.  in  the  U.  St. 
ni,  217»»». 

Franko,  J.,  D.  Qemeindeapeieb« 
in  Galisien.     II,  64»*». 


Z.Geaob.d.iikrafai.  Krippen- 

•piela.  II,  6«»»». 
Beitrr.  s.  QoeUonkrit.  d. 

d.  eyrillo-mothodiaa.  Leg.  11, 

OS»'. 
Beitrr.    an    d.   BTUebaB 

Apokryph.     IV,  22»»». 

St.  Klemena.    IV,  22«*». 

Frankreich,  a.  Japan. 

Frana,  A.,  D.  liter.  Lotet,  d.  Cber- 

herrenatifte  5aUrr.    U,  86»»». 
D.  Koloniaat.  d.  Miariaaippi. 

talee.  m,  206»». 
D.  Frat.  BndoUiae  Buch 

deoffidoehembyn.  IV,  48*«». 

—  E.,  D.  kndvirUehafU.  Kredit- 
inatitnte  in  Prenfa.    II,  677*»*. 

Franaiakaaer,  Bep.   on   —  bm. 

preaerv.  at  Dublin.  Hl,  278»**. 
FranaKa,  Fn ,  Bayern  a.  Btecr- 

«eit.    I,    286*»»»;    II,  «2**». 

62'*'. 
Franaö,   P.,    P.  la  riooetmz.  d. 

libri  perdnti  di  laTio.  I,  210»'. 
Franioa,  Bcrta,  a.  Heam,  L. 
Fraaer,   A.,  Tbird    Bep.   of  tbe 

Bar.  of  Arehlvee  for  tho  pror. 

of  OnUrlo.    III,  280»'. 
Fraaaini,  NataUe  —  raato  Beeb- 

born.  n,  109»». 
Frati,  C.  A.  Veamo  &  G.  Cipolb, 

U  Meaaale  min.  d.  ear^  Hieeft 

BoaellL     lU,  264»»'. 

—  L.,    Stör,   doeam.    di   Caalal 
8.  P.  d.  EmiUa.     m,  41»»'. 

Tro  iaToak    m,  269»»». 

—  a.  De  8aaetia*Cip.-Fr. 
Fratiai,   G.,   Vita    di    a.    Fraaa 

d'Aaaiei.     III,  278»«. 
Frauboigor,  H.,  a.  Falk«,  y.,  a.  Fl 
Fraaeaatldt,  P.,  Aue  d.   Geeih^ 

d.  Zttafte.     n,  678*^. 
Franreuth,  a.  MQlkr-F. 
Fraaer,  J.  G.,  Leot.  oa  tbo  Bid||^ 

hUt  of  the  Kiaabip.  I,  Zl%"^J 
Adoaia  Attia,  Oairla.    I, 

880*»'»;  IV,  4»». 
Fraaor,  a.  Platareh. 
Fraokaiaan,    J.,     D. 

perpet.     II,  881»».  688*»». 
Froderieq,   P.,  Corp.  doeam.  la» 

qalait*  hcerat.  pravilaila 

Jaad.     III,  107»*;   IV,  46*». 
Tborbeoke  ▼.  1880.  BU 

117«»». 

Mdlaagee.     L  819»'»». 

Fradrich,    C,    Skiathoa    a.  Pk 

parethoa.     I,  297*»*». 

Skyroa.     I,  297*»»». 

Umnoe.     I,  297"". 

Vom  igüeeh.  Meere.    I» 

297i4a9^ 
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FrtdriAh,  C,  s.  HiUtr  v.  aatrtring. 
rrMr,  W.  B.,    Philippina    Ex- 

ptritne.  of  ra  Amarie.  Taaehtr. 

lU,  «16««» 
FragDi,    O.,    D.    iieris.    eht    li 

ItfgoBOD.ar«o  di  Fl.  Coitantino 

Jlin.  a  Roma.     I,  S58^>^ 
M,  K.,  Wilh.  WaibUngar.    II, 

119"«. 
Prtibarf  i/S.    —    Aua    rargilbt. 

Bllttara.    II,  I76*^>. 
PMbaig  (Sebw.).  —  La  Noar.- 

Prib.  an  BrMI.     U,  4!2»^*7. 

-  Rtaattaa  eontra  la  pasta.    II, 

-  La  itand   d.  Grands-PUeaa. 
II,  4U*^. 

-  La  StramMno.     11,  429*^^. 

-  Uttra  d'aa  friboorg.  an  China. 
II.  4J9»«». 

-  R^erologiaa.     II,  480^*1 
Pninaa,     A.,     Pand-nfiinak     i 

Zaratait     I,   163***'^ 
RnimaiiB,    A.,     &    H.    Brodjr, 

ZaitMkr.     f.     hab.     Bibllogr., 

6-10.     I,  «9». 
fffiMB,  J.,  D.  kath.  n.  protaat. 

Pfarmraog.     n»  884**. 
PjrtiUa,  J.  A.  da,    Fara.  Mand. 

Pinto,     m,  886f*.  , 

•r-  —   PortQgaacaa   no   Japfto. 

m,  886*». 

-  —  O  Japio   a   oa   aana   da 
Mobridor.     UI,  886^. 

Farn.    Mand.    Pinto  a  o 

pädia    Frnne.    Xaviar.       II I, 
.  888". 
Jaaaitaa   no  JapSo.     III, 

886". 
Farn.  IL  Pinto.    Bna  nlt. 

viagara  £  China,     m,   886^>. 
'nneh,  &  L.,  Tha  Army  of  tha 

Pacanae    fron    1861/8.     III, 

«09"«. 
brndorff,  B.,  Bariin.  Barlook  an- 

kaland.  1768.     II,  158^. 

-  J.,  Friadrioha  d.  Or.  Sohrift 
Aber  d.  dantaoha  UU  II,  852^7. 

^ual,  J.,    SUIntaitgaftfsa   in 

Bork,     n,  167»*. 
Viand,  J.,  D.  Ragantaehaft  nach 

praufa.  StaaUraebt.  II,  566  ^»>. 
^kaandgan,   J.,    Alkaloa    pttdag. 

Sehrlft.     n,  810^". 
Viy,   A.,    D.    Ttarmalar    Rad. 

KoUer.     H,  4«l"*/». 
^  C,  D.  Palaiaonntaga-KoBS.  ia 

St  Oallaa.     IE,  428»«. 

-  S.,  Sohwart  aaa  Basdi^n.     I, 
i90»Ma. 

D.  erabatain   d.  Haidaa- 

raieh  Sawijarwa.      U,  808 1«^. 


—  Fr.,  Baitrr.  i.  Baagaaoh.  d. 
R6m.  Thaatara  ia  Angat.  I, 
286"*M  n,  94»». 

Taohaik  naw.  d.  Mörtel- 

fngan    an    röm.    Hanam.      I, 
286"«»:  II,  94«». 

—  J.,  Fnnda  in  Kia-Ktfazag  naw. 
I,  290» •». 

D.  Problama  d.  Laidana- 

gaaoh.  Jatv.     IV,   15**». 

—  K.,  B.  naaaa.  Bildaia  Albr. 
Dürars.     II,  406»*». 

Frayba,  Job.  Riat.  U,  262»^ 
411*»». 

—  Rinokart.     n,  411»»». 
Fraja,   E.,   D.    Biaflihr.  u.  £nt- 

wlekl.  d.  Baahdrnokarknnat  in 
Bajarn.     H,  488»». 
Frajtoldt,  D.   oraprttngl.  Zwaak 
d.  Rannwaga.     H,  179»»». 

—  Nanatadt  am  Rannataig.  II, 
löO»»» 

Fraytag,  C.  T.,  Entwiekl.  d. 
Hambnrgar  Waranbandala 

1871  —  1900.     n,  282»». 

—  H.,    Praoft.    Jaruaalampllg. 

I,  64»»». 

Frajtagh  ▼.  Lorlnghovan,  A.  ▼., 

D.   Kriaia    d.    halt.    Dautaeh- 

tama.    11.801^»»«. 
Fraytagb-LorlnghoTan,D.  Harbat- 

foldsng  1818.     n,  868*»^ 
Friaul,  Contrib.  a.  ator.  d.  Cortlna 

frial.     ra,  260"». 
Friboaa,  W.,  ».  Calaoa,  Com. 
Fricka,  R.,  Bayranth  vor  80  J. 

n.  468*»*. 
Friokar,  B.,  Staatsgafangaaa  aaf 

d.  Faat.  Aarbnrg.    H,  480»»». 
Fridrich,  AI.,    Hiit.  eodownyeh 

obraiöw     Najtfwi^tasaj.       m, 

176«»». 
Friadal,  E.,  a.  Parthay. 
Friadanaborg,  F.,  Sehlaa.  Mttnc- 

fonda.     n,  216»*». 

—  —  D.  aohlaa.  Oatraidapraiaa. 

II.  224»*^ 

—  W.,  InflrmatiTproaaaae  ttbar 
dantaoha  Rireb.  in  Tortrldant. 
Zait.     11,  84»»». 

Z.  Jnbalfaat  d.  Qraifawald. 

Hoehaohale.     II.  277*»». 
Friadonwald,    H.,   Lifa,    Latt.   a. 

Addraasaa    of   Aar.    Fr.      III, 

228*". 
Friadarieh,     Gaaeh.    d.    Harbat- 

faldsngas  1818,  8.    U,  71»»^ 

868»»». 
Friadarioi,  G.,  Skalpiar.  n.  &bal. 

Kriagagabrftneha.     III,  208»». 
FriadJnng,H.,Alaz.  Baaha  Jngand- 

n.   Blldungajahra.     II,    74»*<». 


Jnl.  Frhr.  v.  Horat     II, 

76»»«/*. 
Frladlftndar,    L.,    Erinnarnngan. 

I,  848»"». 
^  M.,   Gaaaalog.  Stad.  %  AT. 

I,   108»»»'. 
^   —    Qrlaoh.   PhUoaophla   Im 

AT.     I,  189»*»*. 
Gaaoh.  d.  Jüd.  Apologatlk. 

I,  140»*'». 
D.  ralig.  Bawag.  iaaarh. 

d.  Jadant.   im  Zaitaltor  Jaaa. 

I,  141**". 

—  a.  Patroaina. 

Friadmann.  G.,  Gaach.  n.  Stmktnr 

d.  Hotatendanordn.  n,  666"». 

Friadriob,    Gr.-Uars.    f.    Badan, 

—  In  VaraaiUaa.     H.  U>»». 

a.  £.  Maroka. 

Friadriaa  IV..  Karf.  ▼.  d.  Plals. 

—  D.  Laga-  u.  Anagababaoh. 
U.  466»". 

Friadriah  d.  Gr.,  Kg.  ▼.  Pr.,  — 
Charakter.  Markmala  d.  Kriag- 
führ.  Priadr.  d.  Gr.,  Napolaona 
a.  Holtkaa.    II,  II*»*. 

Friadrieh  d.  Gr.,  Kg.  ▼.  Praafaaa. 

—  Obar  —    lotete    Ra?.  in 
Sehloaian.     II.  817»»^ 

Obar  a.  Diohtan.  II,  862^». 

Polit.   Korraapoad.   81 ; 

ad.  B.  G.  Vola.  II,  866»^ 
Friadriob,  C,   Z.  Jllinigoaoh.   d. 

Füratl.    Hans.    Stelbarg.      II, 

176»»*. 

—  C.  L.  H.,  Wintarrala.  in  d. 
haim.  Riaaongabirga.  II,  2 1 6  »»*. 

—  Fr.,  Stad.  übar  Gobinaaa.  I, 
164«»'. 

—  J.,  Max  Loaaan.     II,  461?*«. 
D.  aoolaaia  Aagast     IV, 

25*»». 

—  P ,  Z.  Erhalt  una.  Natar- 
dankm&Ur.     H,  260»»». 

1.  D.  Grandmorina  in  d. 

Umgab.    ▼.    Lybaak.       2.   D. 

mb.  Litorinabild.  U,  261»»». 
— :    R.,    Stad.    z.    Vorgaaoh.    d. 

Taga  ▼.  Canoaaa.  1.  U,  889»». 
Gnaisanau.      0,  878«»». 
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—  —  D.  Lndwigabaig.  Ha- 
bartasfast.     II.   Hl**. 

D.  Trttflaljlg.  Fr.  Taasa- 

rino  in  Ladwigsbarg.  II,  1 1  !»»• 

Z.  Gesab.  d.  hl.  BlisabaCh. 

II,  112**». 

D.  Flaoht  d.  Tob.  Pfaf. 

n,  118*'». 
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HtH  J-i  S«kbiirg.  Emigrant,  in 

Württ.     n,  118"*. 
Anaitdel.  d.  Birtsthalir 

in  Wttrtt,     II,  n8>*«. 
D.  8  trat.  denUeh.  Schnl- 

Itbrtr   in    Ladwigabarg.      II, 

114«*. 
D.    Anfit.    d.   ZwUfalt. 

Oigd   in    d.    SUttg.   Stiftak. 

£.    polit.  Proa.  z.  Z.   d. 

SiUrr.  Regier.     II.  12l*«^ 
rltrliehs,  H.,  D.  Naahbarschaft. 

U,  486*««. 
D.    alte    EifeL    Bauam- 

Uiu.     n,  487»^. 
D.  Sag.  V.  d.  Caenabohla. 

n,  49«*«*. 
tiMe,   Gaicb.    d.    arang.   6am. 

(m  Hattmaon).      II,    508**^ 
KeMbraaht,  F.,  D.  Dagradations- 

bypotb.     I,   88^'. 

-  —  rriade  f.  Babel  u.  Bibel. 
I,  40»» 

D.    Kneebt   Jabvea    d. 

Deaterojet.     I,   Uli«'*. 

-  —  Grondafige  d.  iirael. 
ReUgioMgeeeh.     I,  127»>s«. 

IhNka,  6.,    Art    u.   Entwiekl. 

1   KirehenTorsteheranitea    in 

Draasfeld.     II,  624«*. 
^ft,  Rom.  Stainbrneb  auf  d.  Lee. 

I,  277^^«. 

-  H^  Beitrr.  a.  Erfortcb.  d.  Ilt. 
Amiedlgn.  b.  Heppenbeim. 
n,  277««^. 

Kftrdi  A.y  &tud.  8ur  1.  sonreet 
du  droit  eonttim.     III,  72**. 

Bgliali,  0.  H.,  Pittoia  n.  a.  opere 
d'trto.    m,   61«". 

Vgot,  F.  £.,  Abrabam.   I,  48<'^^ 

Ulbirt,  E,  Balzae  paint  p.  Ini- 
nSme.    HI,   HS*". 

-  Q.  H.,  JuaUn  Martyr.     IV, 

-  W.,  ZaHoraa'  Od.  I,  867«^». 
laai,  B.  A.,    Religiona  of  Anc. 

China,    m,  314". 
-*  —  In  introdnet.  to  tba  Hiat. 

ofCbin.  Piator.  Art.  111,818«* 
' Advaraar.    Siniea.      III, 

»24"». 

-  L.,  Maainga  of  a  Chin.  Myat. 
ni,  315»'. 

itUnaan,  C,  Un  portrait  da 
Tb^od.  T.  Barekal.  III,  120<»*. 

tt«t,M;,  IMeonTorte  daramplac. 
de  Praeterinm.     I,  271  »•<>». 

RUb,  J.  U,  The  Dnnkera.    III, 

221»«*. 

^iodu-van  Savaren,  L.,  Cartnl. 


de   Tane.    eataple    de   Brogea. 

II,  286*.  258*;  HI,   106»*. 
Gilman,   D.   C,   Tba   Lenocbing 

of  a  ünivera.     III.  222»'*. 
Gilow,  H.,   D.   Berlin.  Uandela- 

acbolwoaan.     II,  158*^ 
Giner,  M.,    Univeraidad   lit.   da 

Valencia,  Crdniea.   111,298»**. 
Ginetti.  L.,  L'Italia  Got.  in  Pro- 

eopio  di  Cea.     I,  247*»*;  UI, 

190*«. 
Ginabnrger,   M.,    D.    Fragro.    d. 

Targum  Jernaob.  z.  Pen  tat.    I, 

98***. 
N.  Fragm.  d.  Targ.  jeruacb. 

I,  98***. 

Paendo-Jonatban.  1.98**^ 

D.  Jaden  in  Rofaeh.    II, 

144»*. 
Ginsberg.  L.,  Randgloaa.  s.  bebr. 

Ben  Sira.     I,   121"**. 
Oinsel,    F.    K.,     Hendbncb     d. 

matbemat.  n.  tecbn.  Cbronolog. 

I.    27**».    61*»'.   149**»;   III, 

874*»*. 
Gloli,  M.,  II  rivolgim.  toae.    III, 

45*". 
GionnonI,  R.,  Geacb.  d.  St.  Möd- 

ling;  adn.  K.  Scbalk.   II,  i6»o. 

Giorgini,  B.,  Harn,  iator.  ant.  a 
med.  d.  terra  a  territ.  d'Alboaa. 

III,  268*». 

Giomi,  C,   La   vita  d.  Romani. 

I,  886"". 
Giovannoni.  G.,  La  aala  tarnale 

d.  Villa  Hein.     1,  870»'**. 
II  cbioatro   di   a.  Oliva. 

in,  288***. 
Giovanoll.  G.,  D.  Framdaniavae. 

im  Bergen.    U,  858»*.  426**». 
Glrard,  D.  M.,  Anania  Mogatai. 

III,  124»**. 

—  P.  F.,   Manuel   ^^ment.   de 
droit  rom.     I,  818"**. 

a.  Seymonr  de  Rioei. 

Girdleatone,   C.  B.  B.,    Not.   on 

tbe  Compar.  Value  of  tbe  two 

Reeena.   of  Ezra;   adn.  H.  H. 

Howortb.     I,  108  »•*^ 
Girgenaobn,  a.  Wenle. 
Girl,  I..   De  loeia  qnl  aunt  etc. 

eorrnpti  in  Catnll.  carm.  LXVI. 

I,  868»«>*. 
Girodie.  A.,  La  aenlpture  ane.  en 

Lorr.     II,   146*«'. 
Biograpb.  alaao.     19.  L.- 

Clement  Faller.     11.   147**». 
Giai,  H.,  Max  Len.     n,  416*»*. 
Gialer,  A.,  D.  eraU  Exil  d.  Mad. 

de  Stael.     II,  428***. 

—  C,   Featacbr.  a.    1.   lantral- 


aebweiser.Sängerfeati.  Altdorf. 

II,  412». 
Ginaaani,  A.,  n  forte  di  Faantea. 

in,  82**'. 
Ginato,  L.  di  8.,  a.  Mommaen. 
Glaebaat,  V.,  Una  aamp.  dleet. 

da  Beaj.  Conatant  an  Alaaoe. 

II,  141**. 
Glaaer,  E.,  Altjemen.  Nacbr.  I,  1. 

in,  262«. 

—  M.,  ZeitbUder  naeb  d.  Pidagog. 
d.  GlemenaAlexandr.  1,17»»*. 

D.  Malerei.  In  d.  ebemal. 

Stiftakircbe  lu  Nenatadt  a.  H. 

II,  467***. 
OlaaaebrSder,  Fr.  H.,  D.  Beaatz. 

d.      Pfiirret     Holzbanaan     d. 

NikoUua  y.     II,  442**». 
Olatman.    L.,    Sakice   biet.     III, 

169**». 
OlAttli,  W.,   a.  Sebwaizer   u.  G. 
Glata.  —  D.  — erMaa.  n,  208»*. 

—  Wie   d.    —er   Volk   apricht. 
II,  210**. 

Gleieb,   Ülanen-Rgmt.    K.    Wil- 

balmL(2.Wbrtt.)No.  80.11,9'». 
Gleieben,  a.  v.  Ualar-GI. 
Gleim,  J.  L.  W.,  Prenfa.  Kriege 

lieder.     n,  866**. 
Gleitamann,    M.,    D.    Belaat.    d. 

Itadl.Gmndbeaitzea.  11,182»*'. 
Gleiwits.  —  Sata.  d.  oberaeblea. 

Maa.-V.  In  — .     H,  208". 
Glindmeler,  Fr.,  Graf  Cbriat.  v. 

Pentz.     II,  268*'. 
Gliaeanti,  F..  Teod.  Mommaen  e 

Breaeia.     lU.  28»»*. 
eUtaeb,  H.,  Beitrr.  s.  &lt  Winter- 

tbnr.  Verfaa8.-Qeaob.    II,  96»». 
Glaecklar,    L.    G.,     Dacq.    Ign. 

Simonia.     n,  148**'. 
Glogan,     Marie,    Gnat.    Glogan. 

II,  268'*. 
Glogar,    Z.,     Eneyklop.    atarop. 

ilnatr.  4.     III,  181**'. 
Gloi,    M.,    La    comparaa    d'ana 

apirito.     UI,  262*'». 
Gloning,  M.,  Jobann  VI.  Dietmayr. 

Abt  y.  Alderabacb.   U,  441*". 
Glotz.   G.,   itnd.   aoe.    et  jnrid. 

anf  rantiq.  grecq.     I,  208»'*. 
La  aolidarit^  da  ta  fam. 

dana  le  droit  crimln.  en  Gr^ee. 

I,  208»'*. 
Una  inaeript.    de   Milat. 

I,  299****. 
Glovar.  A.  E,    A   tbooa.   Milea 

of  Miraelea  in  Cbina.  in,  82 1  '*. 
Glnbokovakij,  N.,  Ortbod.-tbeol. 

Enzyklop.     IV,  2*'. 
Glttek,   Ed.,  Ob.  aeolith.  Fnnda 

in  d.  Pernan.     11,  802*»*. 


i 


IV,122 


Glttck  —  Oompars. 


OlUck,  Ed.,  YerzeicIiD.  dar  1904/5 
•B8  d.  Pernao  gebtgg.  naolitb. 
Gegenttände.     U,  802 "?. 

—  0.,  Hans  Maler  v.  Ulm.   11, 

Gmalin,  J.,  D.  PtrtoDalbaaUiid 
una.  BUtarschaft.     II,   120*»<>. 

Gmttr,  £.,  Baebtagaach.  d.  Landaeh. 
Gaatar.     11,  99"'.  428»«*. 

Obarat  GroOr  v.  Scb&oia. 

II,  428«". 

—  M.,  D.  Raobtaqaall.  d.  Kt. 
8t  Gallan.    II,  98"*. 

Gnann,    A.,   Baitrr.  s.  Varfaaa.- 

Gaach.    d.  Domkap.   v.  Baaal. 

n,  94««. 
Baitrr.  s.  Yarfaaa.-Gaaeh. 

d.Domkap.v.  Speyer.  II,467*<**. 
Gnandt,  W.,    *Libar  Oration.'   a. 

Laurantii  Lorio.   mon.  Snblae. 

III,  288«'». 

Gnacehi,  Fr.,  Corpva  naraomm 
rom.  maximi  modnli.  1, 284**^ 

—  —  Appnnti  di  nnmUm.  Rom. 
I,  286*w 

Gli  d.,   i  aamidai  ato.  a. 

mooata  impar.     I,  28 5*'^ 
Mttnza   d.    Partinax.     I, 

286"». 
&  S.  Biooi,  Divagaz.  aatiTe 

di  numism.  rom.    I,  234**^ 
Gnasotto,  A.,  Contributo  alla  erit. 

d.   taato  Da   oflßc.  di  Cioaro. 

I,  218"». 
Gnira,  A.,  Foraeb.  im  afldl.  latrian. 

I,  287 »w»;  II,  86"». 
Vorl&nf.  Bar.    ttb.  Gttb. 

aaf  Brioni  Grande.    U.  86^»*. 
D,  ant.  Tbaatar  in  Pola. 

II,  86"». 

Gnoli,  H.,  L'arta  roman.  D.Umbria. 

III,  272*»». 

—  —  L'ant.  baailiea  lagon.  ate. 
in  Aaaiai.     HI,  278**». 

Goabal,  E.,  Baitrr.  z.  Gaaeb.  d. 
Bliaabath  Cbarlotta  v»  d.  Pfalz. 

II,  126". 

—  Ed.  R.,  2  Ritter  d.  Ebran- 
lagion.     n,   178"». 

—  8,,  D.    Raden  unaar.  Herrn. 

IV,  8^". 

Goemana,  L.,  Yatikaan.  oorkond. 

III,  102».  107*». 

Gobart,  Tb.,  M^m.  in^d.  da  Hicolaa 

van  d.  Heyden.     IIl,  109'». 
Goblet  d*Al¥iella,  E.,  La  progrba 

ralig.anzi(ata-Un.  m,  124»»». 
T  a-t-il  one   relig.  jap.? 

in,  126»»»«. 
Dana  le  Far  Weat.     HI, 

126»»*. 


Gobv,   P.,   Snr  qualq.  menlea  k 

graini.     I,  284"»». 
Goeckel,D.  8Uataraebtd.  Herzogt- 

S.-Meining.     H,  178"». 
Godart,   J.,   La  jaridiet.   eoniul. 

k  Lyon.     III,  92»»». 
Godet,   G.,   Gaat.  Frommel.     11, 

427*". 

—  Ph.,  Mad.  da  Charribre.    H, 
429*»*. 

Oodfrey,  F.  R.,  a.  Politovaky,  £. 
Godlvier,  H.,  Hiat.  de  Pouanc^. 

m,  84»»». 
Goffin,  A.,  La  Inende  Franoiae. 

III,  275*»'. 
Gobi,   E.,    Moaoolkd.  MUnzfnnd. 

I,  240»»». 

—  ö.,    Goldmttns.  d.  Daeantiaa. 
I,  286*»*. 

Dak.   n.   moea.  Münzen. 

I,  287*»». 
Barbar.    Naehahm.    rSm. 

0.  bys.    Mttnzea.     I,  287*»». 
Kelt.  Münzen   n.  bronz. 

Teaaeren.     I,  240»«». 
GSblar,  G.,    D.    kaiaerl.    Volka- 

Llederbucb.     II,  406»'». 
Gobre,  F.,  Dankwttrd.  u.  Erinner. 

a.  Arbaitara.  II,  202'". 
Goeja,  da,  a.  Al-Moqaddaai. 
Goidanioh,  P.  G.,  Int.  a.  reliqo. 

d.  dialetto  targeet.-miiglia.  III, 

268". 
Got^b,  J.,  0  tlömaozenin  Kowego 

T.     m,  176«*». 
Goldbaohar,  AL,  Tibnlina  1. 8, 47. 

1,  868»*". 

Goldfinger,    Tb.,     Z.    Geaob.    d. 

Lag.  Xim.     11,   15»». 
Qoldroann,    K.,      D.    Ravannat. 

Barkopbaga.     I,  878«'«». 

—  L.,    Aua    d.    tollen   J.       II, 
178»**. 

Bickanriade   in  d.  Fran- 

zoaeni.    II,  191"». 
D.   11.  Jali  1906,  e.  Un- 

gldokatag   f.  Bickanriade.     II, 

190»»». 
.    ..      D.    Waaaerkatoatr.    in 

Biekanriede.     II,  191»»*. 

—  —   Sitten    u.   Gabrftnohe   v. 
Biokenriede.     II,  196»»». 

GoldsUin,  F.,  Üb.  d.  Einteil.  d. 

mitteU.  Raaaan.     I,  48»*». 
Goldziber.  L,    D.   Relig.    d.   la- 

lama.     III,  268». 

—  —    Zaubarelam.    im    ialam. 
Gebet.     III,  258". 

a.  Lebmann,  Edv. 

Gol^niaohoff,  W.,  La   papyr.  n» 

1116   da  8t.-P<tarabourg.     I, 

19"*. 


Golij6ak,  F.,   Chmialniaki  n.  i 

Barnbardinar    v.    SokaL     0, 

62"». 
Golinaka,  Z.  D.,  Miasta  i  eMibf 

w  dawnej  P.     II,  61"»;  m 

172»»». 
GoUer,  E.,    D.    Lib.    Taxar.  i 

p&patl.  Kammer.     III,  181»»'. 

•  ~   Z.    Geaah.   d.    2.    Ljm 

Konzile.     I?,  40**. 

—  D.  Kommen  Utor.  4,  pIpiA 

Kanzlairagaln.     IV,  41»«. 
GolUar,  T.,    Ma.   M«roiar.    Df 

118»'». 

La  Jap.  ^nom.  III,  Bb%^ 

L.  partia   polit.   aa  Jif 

III.  128»»».  I 
L'^TolnU    polit.   da  J8| 

III,  128»»». 
GolU,   ▼.   d.,    AnatoL    AualMlfl 

III,  284»». 

—  C.  Frhr.  v.  d.,  V.  Bolahad 
bia  Jana  n.  AneratidL  | 
»68»**'*. 

_  ~  D.  wabr.  Uraaebaa  i 
Kataatrophe  t.  1806.  1 
862»*». 

Vor  100  Jahr.  II,  862»»! 

D.    OfBxiarkorpa    186^ 

n,  862»".  j 

—  E.  Frhr.  ▼.  d..  D.  AnM 
obriati.  KirchenordnuDg.  ll 
25*»».  I 

Unbek.  Fragm.  allabrii^ 

Gemeindeordn.     IV,  36*»». 
D.  Tan^abete  HippoM 

IV,  26*»». 

QolaboTieh,  G.,  Bibliot.  bio-jM 
liogr.  d.  Terra-S.  •  d.  (M 
Franc.     HI,  276»»».  J 

Geani  ator.     IH.  286»^ 

—  H,  a.  Harn,  E.  I 
Gömas,   Joatf,    HomeDaje  al  d 

aar.  D.  —   da   Artaeha.    uf 
299«»». 

—  M.,  El  ^»rimer  monaatM.  an 
da  eUtai«.     III,  800*". 

Gdmaz  d.  CampiUo,  F.,  Apa« 

para  al  aatadio  da  1.  in  "^ 

jazid.'da    la    iglaa.    d. 

m,  802»". 
Gomaz  Garillo,  E.,   Laa  jardM 

d.  Jap.     III,  869"». 
L*&ma  jap. ;  tr.  Ch. 

m,  861»»*. 
G<$raaz*MoreBO,    M.,    Ezeaia.  1 

trayda  d.   aroo    da  barrad«^ 

III.  804»". 
8.    Pedro    da    la  »am 

III,  806»»». 
Qompara,    Tb.,      Z.    Rafora  ^ 

Harraohaaaaa.    Q,  76*'*. 
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BmifftlTM  YimBOA,  •.  D«  FrtitM. 

SoBdi,  t.  Gtmsq-G. 

Branard,  R.,  Em.  sar  f  ^olat. 

du  droit  rom.     I,  9U^''^K 
Bfantr,    R.,    &   J.    SMtor,     D. 

KiroheopatroüAitraeht  in 

BadMi.     n,  lt2'*. 
SMrtl«  R.,   Origan.,  fomuM  y 

YkidtmdM  de  la  propied.  eo- 

ImL  en  la  proT.  dt  flalananea. 

in,  80S»»«. 
BoBifles-Blaiieo,  E.,  La  ayolaa. 

biat.  d.  tlgno  dt  la  triii.    III, 

800«»*. 
Botd«,  J.,   ReeoUaot.  of  a  Lift- 
time,   in,  tl8«*'. 
leednow,    F.  J.,     Prindples    of 

Administr.  Law.  of  the  ü.  St 

lU,  «11"^ 
Nedrieh,    W.   J.,    FUio.   Poli- 

tieu.      An    Aleae.    to   Zoro- 
I  artrUa.?     I,  161*". 
^ipted,  E.  J.,  A  new  glinpte 

of  greek  tanao-niOTeiii.  IV,  5**. 
k  —  Grratk  doeam.  in  the 
f  Hol.  of  th«  New  York  biet. 

IOC.    I,  806"»*.  867««»*. 
h  —  Gffonp   of  Greek  Papyr. 
f  ttxti.    I,  807»". 
BeeMeiie,  Q.,   If^m.  ooBoern.  le 
I  Proteetant.    daoe  le  daoh^  de 
r  Liabottrg.     in,  109?<». 
booTaerte,  L.,  icrir.,  artiet.  etc. 
F  de  l'ordre  de  Pr^montr^    m, 

HO«»« 
topfort,  A.,  Bor.  d.  OrUgr.  Frauen- 

•teia  d.  YereiD.  s.  Erhalt. 
I  deatMher  Borgea.  II,  186*^*. 
keriMeh,    J.,    Alt-Bladens.     H, 

kereiek,   Br.,    Katal.  r^kopisöw 

,  erehiw.     m,   181«*». 

perdie,  W.  Stooe,  The  eetimatei 
of  iBor.  valaoe  expreet.  in 
Cicero'«  lett.     I,  212»«^. 

P»rdoB,  A.,  D.  Boseichn.  d.  penUt. 

L  GcMtse.     I,  99*>\ 

wrdoD-Miuro,  N.,  Primit.  Galt. 

LhiJap.     ra.  881  »•. 

Boirig,   W.,    D.   Verm&hL  Max 

,  JoMpbi  T.   ZweibrflokoD.     II, 

ßMifore,   A.   de,  PoUgrat   esp. 

i  i.  XVHL     ni,  298»*. 
Qorlaid,  A.,  Roneaoaa  aU  Klaea. 

d.  Sonalpidagog.     II,  428*<^^ 

ßwltr.  GkroB.  ▼.  Bovren.  IL 
447W4. 

65Tfits.  ~  Uelmatknnde;  ed. 
E.  Statier;  adn.  Jeeht,  Kuhn, 
Sekaidt,  Wetsold.    n,  216i»>. 


Goroitidt,  A.,  Un  vlajero  nav.  d. 

i.  Xn.     ffl,  294"*. 
Qorra,    B.,    II    nome    di   Pavia. 

m,  27«^. 
eörree,    Fr.,    D.  Religionspolitik 

d.  r6m.  Kaie.  Oallienne  new. 

I,  246«". 
D.  Religionspolit.  d.  epaa. 

Westgotenkönigs  Swinthlla.  IV, 

D.   oehte   n.    d.    telsebe 

Vietor  ▼.  Cartenna.   IV,  88*««. 
QorreU,  A.,  La  lotU  fra  11  Com. 

Bologn.     m,  269*«*. 
Gorse,    M.    M.,    St.-Bnino.     II, 

614"«. 
Gdrekl,  8.,  AeU  Tomie.  T.  12; 

od.  S.  Celiehoweki.    HI,  156^ 
Oörski  Pob^g,  Wt.,  Powiat  mohy- 

lewski   w   gnbemi    pod.     III, 

18l«*o. 
Oorwalla,  Rat  Ferd.,  Maoashni, 

Gavaehni  eto.     I,  162***. 
Oosohe,  A.,  Mailand,    m,  16"'. 
Gossart,  E.,  La  dominat,  espagn. 

dans  L  Pays-Bas.     III,  11 0^^ 

—  —  Espagnols  et  Flamands 
an  16»  s.     n,  898*««. 

Goseelin,    A.,   Not  aar  la  fem. 

Conlon  de  ViUiers.  HI,  227**. 
Franf.  de  Montmor.-LaTaU 

m,  228«6. 

—  D.,  DietioDD.  g^o^.  d.  famillee. 
de  Charleabourg.     HI,  227**. 

—  B.  Roland- G. 

Gossea,  J.,  De  Galen!  lib.,  qvl 
avvo\pi£  na^l  o^'yfuSv  inserib. 

I,  888*»**. 

Goseeries,    A.,    Le  Besoign^  oa 

deseript.  da  village  de  Sirry. 

m,  110'*bli. 
Gösset,  A.,  Cath^rale»  de  Reims, 

Amiens,  Beanvais.     m,  97*". 
Goefsler,   P.,  Leukas-Ithaka.     I, 

178**. 
Prione  u.  d.  griecb.  Stltdte- 

baa.     I,  298"*«. 

—  —  D.  Kgl.  Lapidariom  in 
Stuttgart,     n,  107". 

Neuer werb.  d.Kgl.  Lapidar. 

II,  107". 

Neue  MflnafuBde  in  WUrtt 

II,  107". 
Funde  d.  J.   1905/6.    II, 

l08**-«>. 

—  —  D.  Qammertiag.  Reiben- 
griberfund.     D,  122*«*. 

Goeters,  W.  G.,  Adrian  ▼.  Haem- 
stedes  Wirksamk.    U,  515?**. 

Gotbsin,  E.,  Gosehiohtl.  Entwiokl. 
d.  Rheinsehiffbhrt  H,  488*<^*. 
689*«*. 


—  Mario,  D.  Gottheit  lebend. 
Kleid.     I,  8821***. 

Goetsehalkx,  P.  J.,  Naamlijst  d. 

pastoore  ▼.  't  oude  aartsbisd. 

V.  Meebelen.     III,  108«*. 
De    abdij  v.  8t.-Micbiel8 

te  Antwerpen,     m,  116^**. 
Goetstonwers,  s.  de  Moreau  u.  Q. 
GoUhei],R.,  hiffibyad.  I,  87?**. 
Bible   Mae.  in  the  Rom. 

Synagogos.     I,  89?^?. 
-—  —  Some  Hebr.  Mas.  in  Cairo. 

I,  89"*. 

—  R.  J.  H.,  Some  Early  Jew. 
Bibl.  Critlc    I,  96**».  168***. 

-^  e.  Siegfried  a.  G. 
GoUbeiner,   EBs.,   Stud,   ttb.   d. 

WnpporthaL     Textilindustrie. 

n,  484*«*. 
Gottlob,  A.,  Z.  Gesellsohaflsliste  d. 

Buonsign.  v.  Siena.   IH,  b4*^\ 
Krensablafs  u.  Almoten- 

ablafs.     IV,  46"*. 
Gottsobiok,  J.,  D.  Lebre  d.  Re- 

format  v.  d.  Taufe.  H,  884"*. 

888"'. 
GotUtetn,  G.,  Gg.  Reinbaeb.  II, 

220*'*. 
Gottwald,  R.,  De  Qregorio  Nailans. 

Piaton.     IV,  86***. 
Göta,  Eist  Geograph.    1,206". 
G5ts,  G.,  s.  Lortsing  u.  G.     . 

—  J.  B.«  Georg  Tmehsers.  II, 
462***. 

Göta,  W.,  L6s.  d.  weobselnd. 
Orient  Frage.     D,  76**'. 

MA.  u.  Renaissance.  IV,87*. 

Goeti,    £.    Maler  d.  Riesengeb. 

II,  220**'. 

Goets,  L.  K.,   Kirchenreebtl.  n. 

knltnrgesohiehtl.  Denkmal.  Alt- 

rnfrlands.     m,  196"'. 
Goetse,  v.,  B.  Posen.  Tagebuch ; 

ed.  R.  PrUmers      n,    865***. 
G6tse,  A.,  s.  DSrpfeld. 
Z.  Überliefer.  d.  12  Artik. 

n,  672"*. 
Neues  ▼.  Christ.  Sohappeler. 

n,  672»'«. 
Gotzmann,  W.,  Z.  Gesch.  d.  Gymn. 

Donauesehingen.     n,  180*^. 
Gottld,  I.  G.,  The  walls  of  Wal- 

llnc^ord.     I,  288»*»^ 
Goyau,    G.,    L'Allemagne    relig. 

n,  78**'. 

—  —  GonsalTi  an  oongrbs  de 
Vienne.     H.  871***. 

Goyri,  M.,  Romano,  que  deben 
busoarse  en  la  tradic.  oral, 
m,  808'**. 

Goyski,  M.,  Wzajemne  stosnnki 
P.     m,  162*» 
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Qoytki,  M.,  Spiawn  zastawu  siemi 
Dobnyhski«]  przer  Wtadyslawa 
Opolezyk«.     III.   16*2««. 

LuUr  i  Albrecht.  lü,  168**. 

Graba.  J.,  £.  0»terbraach  aas  d. 
Kr.  GUiwIlz.     H.  214»»». 

Graabar,    Fr.,    EoneakrunoB.     I, 

D.  Waatarleit.   d.   Poiti- 

atratoa.     1.  188^*^. 
~     >-    Vorlauf.    Baricht    ttbcr 

UDtaravch.d.PargameD.Waasar- 

laitgn.     I,  2971"«. 
Grabisoh,  a.  Kpiktat. 
GraabiMh,    F.,    Z.    Kenntnia   d. 

Mundart    d.    praufs.    Ruian- 

gebirg.     II,  210»». 
E.  eoblef.  Gadieht  Ober  d. 

Tiroler  iu  ZiUertal.  ü.  214^«*. 
Grabmann    M.,  P.  Heior.  Danifla. 

11,  382«». 

—  —  Z.  Lutberbibliograpbia. 
n.  888'». 

—  —  D.  philos.  n.  thaol.  Br- 
kanntnielabra  d.  Rard.  Mat- 
thäus v.Aqnanparra.  IV,  dS^*^. 

Graebner,   F.,   E.  Zoaimoaqaalla. 

ni.  186«^«. 
Grabowaki,     Jöief,     Pami^tniki 

wojakowa.     lU,  176"®. 
Grabowtky,    A.,   D.   Kampf  um 

Böcklin.     II,  417"*. 

—  T.,  Z  dsiejöw  lit.  kalwinskiej 
w  P.     UI,   164»«. 

Gradenwits,  O.,  Vom  Bank-  u. 
Geeobftftswas.  d.  Papyri.  I, 
8091«®'. 

—  —  Alins  mainam  dedit  etc. 
I,  8281'«*. 

—  —  2  Bemerk,  z.  Actio  da 
peeulio.     I,  828"»«. 

• —  —  LatercuH  vocum   lat.     I, 

8479156^ 

—  Schubert  ä  Vitalli,  E.  n. 
Diagraphe  aus  Hermnpolia.  I, 
809 1«°«. 

Gradmann,  E.,  D.  FttrsteBgiabnal 
in  d.  ehem.  Klosterkirche 
Herrenalb.     II,   117»«*. 

—  —  Kunst-  tt.  AUart.-Dankm. 
in  Württemberg.     II.   216»«'. 

GraeeaHallenais.  —  Apophoraton. 

I,  844»"'. 
Graf,    G.,    D.    arab.  Vita    d.   h. 

Abramios.    III,   184^«. 
-r-  J.  H.,  Z.  Gesch.  d.  mathemat. 

Wissensehaft.    in    Bern.      U, 

414««. 

—  M.,  D.  Musik  im  Zeitalt.  d. 
Ranaiss.     II,  407*«^ 

Gräfe,  Ed.,  D.  Crebristont.  u.  d. 
AT.     I,  1411*'», 


Graefa,  s.  Meier- Or. 
Graffunder,  P.,  Entatehangaz.  ate. 

d.   Akren.    UorasseholiaD.     I, 

866»»'!. 
Grage,    Herrn.,  Arehitakton.  ana 

Alt-Lttbeck.     II,  246«». 
Graham,  G.  W.,  The  Meoklenborg 

Deelarat  of  Indep.  m,  206i»». 
Graindor.  P.,  L.  fouiUes  de  Ttfaos. 

I,  297**««;  ra.   126«»«. 

—  —  D^r.  de  T^nos  an  Tbonn. 
du  m^diein  Apollonios.  I, 
2971484,  III,  128»»». 

Grais,  de,  s.  Hne  de  Gr. 
Grambow,  L.,  D.  dautache  Frai- 

bandelspartei.     II,  549K 
Granada.  —    Sobre  l.  eapitulae. 

de  — .     m,  289»». 
Granei^re,  s.  Avenean  de  la  Gr. 
Grand-Carteret,  J.,  <Er'  im  Spiegel 

d.  Karikat.     ü,   U*". 
Granda,  S.,  Corporas.  profess.  in 

Sardegna.     I,  267»»«.  328*'»'. 
La  Carte  d'America.   III, 

208'^ 
Grandjean,  S.,  fit.  sur  la  valeur 

bist,  da   livre  d.  Actes.     IV, 

16»«'. 
Grandke,   D.   Berlin.   Schneider- 

gewerbo.     II,  169««. 
Grandprev,   0.  de,   Le   siege  de 

Port-Artbur.     HI,  848*»». 
Oranier.    H.,    Karl    Ant.    Fttrst 

▼.  HobensoU.     II,  122*«<>. 
General  Clarke  u.  d.  Exekut. 

zu  Kyrita.   H,  166»».  865»««. 

—  —  Patriot.  Sebleeier  in  d. 
Franzosana.  H,  217"^  864»««. 

Job.   Konr.  Seeling.     H, 

364»««. 

—  —  Preufs.  u.  d.  katb.  Kirche, 
n,  666"«. 

Granit,  E.,  Cod.  Cnrao^nsis.  III, 
161"'. 

Grans,  L.,  S.  Maria  im  Ehren- 
kleid.    III,   161«». 

Grant,  A.  J.,  Early  livee  of 
Charlemagne  by  Eginbard  etc. 
n,  810*'. 

—  W.  L.,  La  miss.  de  M.  de  Bossy 
A  Londrea.     HI,  225*«. 

Grapin,  a.  Eus^be. 

Grafs,  A.,  Seblofs  Batsbof  n.  d. 

Galerie  Lipbort.     H,  298»». 
Grassi  -  Colnsii    A.,    Annali     di 

Monteeobio.     HI,  271*»*. 
GraasiniSar&tti,  Dai  tatti  di  s. 

Marco.     HI,  266«». 
Gratiea,  P.     lU,  274*'*. 
Graets,  H.,  Gasob.  d.  Jaden;  adn. 

M.  Brann.     I,  44»*«/«. 


Qraabttndan.  —   SebilWr  ol 

n,  426»»« 
Graaert,   H.,  P.   Haiar. 

II.  882«».     887*«^ 
Brkhr.  d.  LntharkoBMM. 

n,  888***. 
D.    KaiBorgnifi  na  Dm 

la  Speyer.     II,  4&ft»*^ 
Graal,    R.«    Ostaaiat.    Koat  a. 

ibr£iDfl.auf  Earopa.  ni,8S7»". 
Granpner,    Was   d.   Stad.    WA. 

Haniaah    in   d.  OktoWrtaf 

1806  arlebu.     II,  20VK 
Graus,  J.,  Ossiaeb.     II,  8t»»*. 
Graatoff,  F.,   D.  Katastrapha  t. 

Jena.     II,  868*»*. 
Pranzlau  a.  Lfibaek.    H, 

864«*». 
Graux,  C,  La  Balg,  «i  la  pie^ 

d'ent.  ^Mom.  avaa  1a  HoDaadiL 

ra,  118*»«. 
Graevan,  Var wall.- Bar.  d.  Pnr.- 

Mna.  m  Trier.     I,  S74^*««. 
GraTea,   F.  R.,   Cbin.  Chriais^ 

m,  817*'. 

GiaTiai,  G.  A.,   P.   lo   aia4.  1 

toponom.  ital.     III,  267^^ 
Qrawits,    P.,    Gaaeh.   d.   Madie. 

Fakalt.  Graifswald.  H,  171  »»>/«. 
Gray,   G.  B,   Tba  Ueta  äff  tbs 

TwalTa  Tribaa.     I.  SO«» 
Wiktamaaa  of  WaadariBga 

I,  61»»«. 
Tba   «SUppaa*    af  Maeh. 

I,  72«»«. 

—  —  A  aritia.  a.  axagat.  Gaaik 
on  Nambara.     I,  lOS»»«. 

Tba    Alphab.   SCrsal.  sf; 

Psl.  9  a.  10.     I,  118"»».      I 
8.  Cbeyna  a.  6.  I 

—  L.  H.,  Tba  klage  of  early  Irin. 

1, 146*.  ; 

Tba  Jews  In  PahUri  Qt 

I,  168«»». 
Graziani.  E.,  Braaeia.    DI,  28»". 

—  P.,  Bonifaea  VHI  at  la  pn& 
conflit  entre  la  France  at  li 
St..Si*ge.     m,  75»«. 

—  s.  Margberini-Gr. 

Green,  E.,  Tba  Rom.  Chaiasi 
fleet.     I,  288**»'. 

—  For.,  II  criatianaa.  giad.  FT, 
17»««. 

—  W.  H.,  D.  Einbeit  d.  ( 
tr.  O.  Beeber.     I,  lOO»»'. 

Greeaa,  F.  B.,    Hiat.  of 

bay.     in,  212"*. 
Greenidga,  A  bist,  of  Baow.  1.2t«'' 
Orefflingar,   J.,   Neamarkt  la  1 

Obarp&lx.     H,  448»«*. 
Gfdgoira,  &,  HIat.   da  aaat  ii 

Montmaraod.    HI,  7»^. 
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Mgoin,  H.,  BAists  janiMOK  et 

ütu  MvaL     I,  885^*«». 
La  Vit  4e  St.  AbraMnios 

p.  Gjrrill«.     m,  184^'. 
Ngor,  J.,  Flnrnam.  tot  Witot- 

hwite.     n,  210H 
Beitrr.  s.  obtrseblM.  Volk- 

kndt.     n,  2U*\ 
•*   —     OberteUet.     N«ujabn- 
«.     II,  2I4»» 


^ 


feigori,  Ferd.,  Lenia  n.  Sopbie 

Uvtntbal.     11,  87»»«*. 
IngoroTios,  F.,  Geieh.  d.  SUdt 

ithtii;  tr.  8p.  Lampros.    III, 

184«*. 
•^  —  Geteb.  d.  Stadt  Rom.  in, 

«76"«. 

hgory,  C.  B.,  D.  syr.  Hexapla. 
,1,  94«». 

Wftwald.  —  Ans  d.  Gtseh.  d. 
^ünirtrt.  — .     II,  278»*'. 
Mner,  W.,  Job.  Hoinr.  Löffler. 

n,  e08»^ 
InafeU,  A.,   Egjpt.  Mytbol.  a. 

tbt  Bible.     I,  421»^ 
^AUet,  Sgypt.  Mytbol.  a.  tbe 

WOl    I,  16«". 
&  P.,  &  A.  S.  HaDt,  Hibob 
ipyri  I.    I.  8»i. 

. Efrypt    Explorat 

TüBd.     I,   124»w». 

— -  —  —  Oz3rrbyi]ehns  Papyri. 

I.  506"««. 
* Graeeo-rom.  Branob. 

Nter,  A.,    Gompto   rtndn   d. 

'feoinoi    da    rtfeolo   frane.   da 

iBoma.     I,  268»". 

f  —  Habitations  ganl.  ate.  daos 

'h  eiltf  das  M^iomatrieea.    I, 

274>»'*. 

fP..  L*aiiiplrt  bynnt  1, 24 7«««. 

bi,  S.,  ün  tragico  amin.   m, 

r  —  Ua'  opara  Snod.  di  All. 
iTtTTl.  ni,  22"*. 
rQ.,Urevolas.franc.  m,12*^«. 
^imaan,  H.,  Winoklert  alt- 
;in«iit.  PbaataaiebUd.  I,  85^'. 
r  ^  Mtuik  Q.  Muaikinstram. 
;te  AT.    I,  80«*». 

-  —  D.  Urapr.  d.  iiraal.-jUd. 
Btebatologia.  I,  188"*'. 
tmni,  B.,  Z.  Gtaeb.  d.  mackl. 
iagdraebti.  n,  27 1***. 
M^f ,  J.,  4ob.  Kok  ala  Januar 
CaUhrUr.  H,  881««.  441»«*; 
IT,  bl^-. 

"  —    Bafonaationagoiebtebtl. 
ftad.  Q.  Taste.     H,  874>. 

-  —    Wabaanga-    a.    BasiU- 


▼arbiltn.  d.  eiac.  Bardlkaraags- 

klaia.  L  Köln,     n,  488*<^^ 
Grawa,  J.,  D.  Bangawerba  d.  St. 

Mftnatar.     n,  405"^^ 
Gribandia,  F.     III,  287«*. 
Gribaadi,  P.,   Qaast.   dl   praoad. 

fra  U  eorti  Ital.     IH,  48**'. 
Griaebaalaad.  —  Gr.  Urkk.     I, 

8061**». 

—  Graak  a.  Etraaa.  mirrora.  I, 
8871»«. 

Grianbargar,  r.,  D.  earman  araale. 

I,  829AW«. 
Griof«!,  A.,    Gaaab.    d.    Sookao. 

DidsaB..PriaaUrbaaa.  D,  87**'. 
GrifBa,  A.  P.  C,  List  of  oaHalar. 

rae.  add.  totba  LIbr.  of  GoDgraaa. 

III,  71**. 
Liit  of  Diaeaia.  of  tba 

Amandm.  witb  Spac.  Rafar.  to 

Nagro  Suffiraga.     III,   198**. 
Sal.  List  of  Rafar.  oa  tba 

Kegro  Quaet.     III,  199**. 
Liat  of  Booka  (wItb  rafar. 

to   Pariodic)   ralat.    to   Cblld 

Labor.     lU,  199^'. 
Sal.  Liat  of  Worka  rabit. 

toEmployartLiabil.  111,200**. 
Liat  of  Worka  ralat.  to 

GorarBiB.  Ragalat.  of  iDsaraaoa. 

m,  200** 

—  —  Sal.  LUt  of  Booka  on 
Hnaidp.  AflUra  witb  Spaa. 
Rafar.  to  Mnaidp.  Ownarabip. 
III,  200«». 

—  W.,  Protact.  a.  prieaa  a.  tba 
farmara'  boma  mark.  III,  229'*. 

Griffia,  W.  E.,  MUl.  Fillmora  a. 
bis  Part  in  the  Opening  of 
Jap.     III,  209*«*. 

—  —  Tba  Blikado'a  Bmpira. 
m,  826*. 

Tba   Eldar  Stotaeroaa  of 

Jap.     ni.  848**'. 
Griffltb,F.Ll.,  Arobaaologie.  Rap. 

1904/6.     I,   1*'*. 
Tba  Egypt.  Stataetta  fr. 

Gaiar.     I,  76*o*. 
Grigioni,    C,     Giac.    SebiaToaa 

aaalt.     m,  259*'. 
Notia.  biograf.  ad  artiat. 

int.  a  Vlttor.  a  Giae.  Crivalli. 

ni,  272***. 
Maaatra  Apoll.  Patrooebi 

di  Ripatraas.     III,  272***. 
Grilli,    G.,     Hawor.     ator.     di 

Biandrsta.     III,  286***. 
GriUabargar,  O.,  StolgabObr.  am 

1660.     II,  21**. 
--   ^   Rag.   a.   Urkk.   d.  Stift. 

EagalasalL     II,  21**. 


Grimaldi,    G.,      U.      fratamita 

marahig.     III,  270***. 
I  eapit.  d.  Fratarn.  di  0. 

Cr.  di  ürbiao.     IH,  272*»*. 
Grimm,  J.,  D.  Laben  Jaan.    IV, 

16*««. 
Grimma,  Fr.,  Ist  K.  Daaid.  Royar 

ein   daattob.  Diobtar   gewea.? 

n,  147*** 

—  H.,  D.  Geaats  Hammarabia 
B.  Moaaa.     I,  42*'*. 

—  —  E.  ttbaraeb.  Orakel  geg. 
Asiur.     I,  110**«'. 

—  —  Psalmaoprobleme.  I, 
117'***. 

Gianan  im  AT.    1, 1 80*»*'. 

Gianan  ala  Gottbaiten.   I, 

180*»**. 

Bemerk,    e.   Philolog.  z. 

Delitsseb'Bab.n.Bib.  1,140***. 

D.  Logoa  in  Sttdarab.    III, 

262*. 

Intamaa  aua  d.  aiidarab. 

Ralig.     m,  262* 

Grimmert,  Peatjahre  in  d.  Parocb. 
Natbo.     n,   195***. 

Grion,  G.,  Sututo  pan.  di  Caaaao. 
m,  281»»*. 

Gripanbarg,  G.  A.,  LUigardata 
8  F.  SkarpekyttabaUlj.  DI, 
149««. 

Grippal,  Job.,  ZeitgenSaa.  Be- 
richte ana  d.  Umgab.  Ober- 
bollabmnna  ttbar  die  Kriega- 
jabra  1806  u.  1809.   n,  19'*. 

Griaar,  H.,  Dionysius  Areopagita. 
n,  846**. 

S.  Gregorio  Magho.  III,  2'. 

—  —  II  'Sancta  aanct.*  In 
Roma,     in,  197***.    277***. 

Hiat.  daRome.  III,  276*»*. 

—  —  D.  latar.  Palaatkapella. 
m,  277***. 

—  —  D.  angabl.  Chriatua- 
reliqaia  im  Lateran.  III, 
277«^**;  IV,  65***. 

—  —  L'orator.  di  a.  Lorenzo. 
III,  277***. 

Gritsner,  £.,  Nachtr.  za  Harqaeta 

Urkk.bueb   ▼.   Mublhaaaaa   i. 

Tb.     n,  168«*. 
Mttblb&na.  Urk.  ▼.  1666. 

n,   168*. 
Groag,  E.,  Aarelianua.  I,  246***. 
Groff,  W.,  6tndea  aar  oart.  rapp. 

aatra    l'l&gypte   et    la    Bibla. 

n,  42**». 
Groiaard,  C,  L.  jadioa  do  Gala. 

borra.     HI,  288'*. 
Grojean,  O.,    JoL  De  Le  Court, 

in,  118»**. 
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Grollar,  M.  v.,  Vorlftaf.  Bericht 
ttb.  d.  Grab.  d.  Ssterr.  Limai- 
kommUsioD.     n,   14>/*. 

t.  limet. 

—  —  ▼.  MildiDM«,  Grabgn.  in 
Carnuntnm.     I,  288"»«. 

GroBAD,  G.,   E.   Madoniiabild  d. 

Jftc.  Bellioi.     m,  266*<>. 
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inb,  Th.,  D.  then»»).  Nöltingtche 
Hanf,    n,  246?^. 

•  —  Z.  Lit.  übor  Joh.  Ball- 
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bUoh.v.St.ChrUtopb.  II,88»<^'. 
Haidaoher,     S.,      Chrysostomus- 

Fragm.     IV,  80*'«. 
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de  la  cr^t.     I,  101»»*. 

—  —  L'antbent.  da  r^c.  H 
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Qamada,  K.,  Graeoo-Ind.  influ. 
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Yakusbi-SUt.     III,   878'^»'. 


Halle  —  Hanem. 

Hamant,    N.,    Hist.    du    s^in. 

Ste.-Anne.     II,  142'^ 
Hamburg.  >-    D.   Brand  d.   6r. 
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im  80j.  Kriege.      II,   401*". 
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[utzaeb,  A.,  Dresdner  auf  üni- 
Tsnitllteii.     II,   186»*«. 

-  Y.,  D.  ilt.  gedr.  Kart.  d. 
iidi8.-thar.  LftDder.    II.  165 '<^. 

Übers,  üb.  Schriften  usw. 

s.  Biehs.  G.  Q.  A.  II,  166»*. 
Job.  Heinr.  Klemm,     n, 

208'W 

-  —  Wolf  Caep.  V.  RIengel. 
n,  208'«>. 

-  —  Herrn.  Fr.  Joaeh.  v.  Maltzan. 
n,  2691»*. 

-  -  Ferd.  Jae.  H.  Frhr. 
T.  MttUer.     II,  269»»«. 

-~Rud.  Leosinger.  11,  418^». 
'"  —    Giov.    Maria    Nosseni. 

n,  4«6»»«. 

^- Heinr.  Aug.  Noe.  n,46r*». 
.  —    Deottche    Reisende    im 
16.  Jb.     III,  262»«. 
Ilpks,  B.,   D.    Herk.    d.    frles. 
lOeirebe.     II,  882»*«>. 
»Ppel,  0.,  7eha.     I,  68««8. 
^  —  Tarmban    sn   Babel.     I, 
lOl»«». 

^  —  D.  B.  d.  Proph.  Nahum. 
1,  U6>"'. 

M,  Bid.,  A  study  on  the 
tgSQgrapb.  names  in  the  isl. 
m,  879*««. 

lAaaer,R.,Tfaiita]uio-Ca8tosuu 
Lina,    n,  6«o. 

*  —  D.  eharakteriat.  Momente 
i  Kriegsitthr.  Napolaona.  Ü, 
•66"*. 

y  —  Gedanken  Aber  d.  Befehle 
■apoleans  fUr  d.  Vorgehen  auf 
Jena-Apolda.  II,  868»»^. 
Irteek,  C.  T.,  A  Contribat.  to 
Um  Bibliogr.  of  the  Eist,  ef 
Ihe  U.  St.  Nary.  HI,  199^ 
rtsbeek,  W.,  Einiges  aas  d. 
Zsitd.  7  j.  Krieges.  U,  640^o<^. 
^  Erdbeben,  Hagelschlag  usw. 
D,  640»«. 

—  s.  Mengert,  JQrg. 
Nsgsn,  Fr.,  Imperialpolit.  Kg. 
Beinriehs  IL  v.  England.    II, 
848  »^ 

«der,  A.,  D.  Degen  Friedrichs 
1  Gr.    n,  858". 
■die,  W.  B.,   A  note  on  the 
bist,   of  the   lat.  hexam.     I, 
849"w. 


Hardy,  £.  O.,  Stnd.  in  Roman 
hUt.     I,  221«*«. 

—  £.  J.,  J.  Chinaman  at  Home. 

III,  821". 

Harendzo,  6.,  De  orat.  genere 
dioendi,  quo  Hieronymns  in 
epist.  usus  Sit.     I,  84 1««»*. 

Herford,  G.,  s.  Carpentar,  J.  E. 

Haring,  E.,  D.  Güntersborg.  II, 
169". 

Häring.&Loofs,  Aufs.  o.  Vorträge 
V.  Max  Reischle.     H,  114^**. 

Härle,  D.  Heilig.,  Selig,  u.  Gott- 
selig. WQrtt.;  adn.  Baoden- 
biUsher.     H,  112"». 

Harms,  Y.  Wiederherst.-Bau  d. 
Magdeburg.  Doms.    H,  19S^^^. 

Hamaek,  A.,  D.  Brief  S.  M.  d. 
Kaisars  an  Hollmann.  I,88^<^. 

D.  Brief  d.  Ptolamäos  an 

d.  Flora.     I,  99»»'>. 

D.  Mission   u.  Ansbreit. 

d.Christent.  1, 156^*».884i»»»; 

IV,  24»'». 

Militia  Chrisü.  I,  8841»" 

D.  Vorwurf  d.  Atheismus 

in  d.  8  erst  Jh.     I,  885  ^»i^'. 

Z.  Einfuhr.     II,    800^0'. 

Lucas  d.  Ant.     IV,  8>«». 

—  —  £.  neue  Ignatins-Hs.  IV, 
29*". 

—  O.,  D.  Lettenauistand  in  Un- 
land u.  Kurland.     H,  80 1^^». 

—  s.  Gebhardt. 

Harnois,  F.,  A  propos  d'un  livre 
sur  le  Jap.  *Le  Jap.  Contam- 
por.';  par  J.  Dhasp.  III, 
84617*. 

«Le  Jap.  Vrai';    par  F«. 

Martin.     HI,  Bib^^\ 

D.  relat.  d.  tftud.  d.  dcux 

sexes.     lU,  868»<»». 

—  —    Le   Jap.    de    Loti.     III, 

370446 

Harper,  A.,  The  Song  of  Salo- 
mon.     I,  119i«i7. 

—  R.  F.,  The  Code  of  Hammn- 
rabi.     I,  41"». 

^    W.    R.,    Strncture    of   Hos. 

I,  96»»*. 
The  Struct.  of  the  Text 

of  the  B.  of  Amoe.     I,  96»»^ 

—  —  A  britic.  a.  Exeget. 
Comm.  on  Arnos  a.  Hosea. 
I,  116"»». 

The    Friestl.    Eiern,    in 

the  OT.     I,  1881«»». 
Harris,  J.  R.,   The  Pool  of  Be- 

thesda.     I.  71*«^'. 

—  —  The  Dioscuri  in  tbe 
cbrist.    legende.      I,    885 1»»». 


—  —  Tbe  Cretans  always  Liars. 

IV,  10 1«^ 

The  eult  of  the  Heavanly 

Twins.     IV,  54»*». 
HarrisoB,  J.  A.,  Gge.  Washington. 

HI,  222»»«. 

—  J.  E.,  Prolegom.  a  to  the 
study  of  Greek  relig.   I,  176'^ 

Hart,  A.  B.,  Slavery  a.  Abo- 
lition.    IH,  2081»'. 

—  J.  H  A..,  Pbilo  of  Alex.     I, 

1241806. 

ApoUos.     IV,  18»85. 

Härtel,  R.,  Sachsen  n.  Thttringen. 

Antiqu.  Ans.     II,   166*». 
Hltrtenberger,G.,Kun8tgesebiehtl. 

ans  d.  alt.  Feldkireh.  H,  88»»». 
Hartig,  M«,    D.   Annalee   eceles. 

Alderspac.     H,  435»*. 
Hartl,  H.,  s.  Ealinka. 
Hartleben,fl.,Cbampo]lion.  1, 4'». 
Hartman,  Domitian.     I,    246<^»». 

—  J.  J,,  De  Ovidio  poeta  oom- 
ment.     I,  868«*". 

Anal.  Taeitea.     I,  227»»». 

De  PluUrchi  studiU  lat. 

I,   227»«». 
De   porticu    Clandia.     I, 

264'«». 
HartmauD,  Ed.  v.,  D.  Christent. 

d.  NT.     n,  876". 

—  H.,  Ed.  Ruohti.     n,  416»«>. 
Matth.    Zurbucben.      II, 

4171«». 
~   J.,    E.  Brief   d.  Prinz.   Eng. 

V.  Württ.     II,  109»». 

—  —  Orts-  u.  Flnrnam.  um 
IngolsUdt.     n,  448»i*. 

—  —  Zu  Uhlands  Tagebuch. 
n,  119»»». 

—  K.,  D.  Prosefs  gegen  d.  Pro- 
test. I^ndstSnde  in  Bayern, 
n,   896»*». 

—  L.  M.,  La  rovina  d.  mondo 
ant.;  tr.  G.  Luzsato.  I,247"'; 
III,  1». 

Theod.  Mommsen.  II,  268»». 

Z.  Wirteehaftsgeseb.  Ital. 

imMA,  II,826i»i;  HI,!».  4»«. 
Abbrav.   de  rab.  monaat. 

Bobiens.     HI,  81»*i. 

—  M.,  Z.  Inachr.  v.  Namära. 
I,  161»i»;  m,  252«. 

E.    Pars.    Miniatnrenhs. 

I,  166»i». 

—  —  Noch  einm.  zu  2.  Kg. 
18,  17  ff.     I,  1071»»*. 

—  —  Gesch.  d.  Handwarkar- 
verbände    d.    St.   Hildaehaim. 

II,  2501»«.  6841»». 

—  P.  y.,  Wandlung,  in  d.  Be- 
deut.  d.  Reichsbank.  H,  598»*^ 

9* 


IV,132 


Hartmejtr 


Hansmi. 


H«rtm«7tr,  E.  Beitr.  s.  KenDtn. 
d.  )ap.  Ascidienfauna.  III, 
867*»«. 

—  Hm  D.  Weinhandel  im  Ge- 
biete d.  Hanse  im  MA.  H, 
«47".  268". 

Härtung,  F.,  Hardenberg  n.  d. 
prenfa.  Yerwalt.  in  Ansbach - 
Bayr.     II,  872«".  449"*. 

—  6.,  D.  bajer.  Landstrafsen. 
n.  689"». 

—  K.,  Job.  Kasp.  Zenfa.  11, 
461'". 

Hartwig,  Leben  u.  Treiben  im 
alt.  Labeck.     U,  286*. 

—  Z.  Gedttehtnie  d.  Schlacht  b. 
Lübeck,     n,   289»«. 

D.   Frauenfrage   im  UA. 

U,  247". 
Hftrtwig,    Altee    u.    Neues    aus 

Oschatx.     n,  187*««. 
Hartsenbuoh,  B.,  Retratos  de  D. 

J.    Eng.    Hartzenbuseh.      III, 

299*'®. 
Harvard,  Stud.  in  classic,  philo!. 

I,  844"  «\ 

Hasak,  M.,   D.   alt.  Köln.  Dom. 

U,  610"». 
Haylboff,    &   Breme,    D.    Ent- 

wiokl.     d.     Landeskultur     in 

Westfalen.     II,  678*»'. 
Hasenolever,  A.,  8  ungedr.  Briefe 

K  M.  Arndts   1850  u.  1860. 

n,  276«'*.   474"«. 

—  —  Z.  Entsteh,  d.  rhein. 
Provinzialstände.     H,  465'«. 

2  Aktenst.  ttbcr  d.  Ver- 

teidigungsFerhftltn.    in    K51n. 
H,  467". 

—  —  Aus  Josna  Hascnclevers 
BriefwechseL     H,  474"'. 

Sleidan-Stttd.    11,515'»*. 

—  —  Josua  Hasenolever  u.  s. 
Bezieh.Ett  Friedrich  Wilhelm  IV. 

II,  6l7"i. 

Hashagen,  J.,  Ans  Köln.  Proscfs- 
akten.  Beitrr.  s.  Gesch.  d. 
Sittensastände.     H,  47 1»'^ 

Haakins,  C.  H.,  Rep.  of  the 
Confer.  on  the  First  Year  of 
CoU.  Work  in  Hist.  III,  202". 

—  H.,  The  sourc.  for  the  hist. 
of  the  Pag.  Penitentiary.  III, 
281«*«. 

Haslingen,    Grf.    y.,    Gesch.    d. 

Kadettenhanses    in    Potsdam. 

n,  8". 
Hasluek,  F.  W.,  Notes  on  eoin* 

collect,  in  Mysia.     I,  288*»'. 

Poemanennm.  I,  2»7"*". 

Hafs,    M.,     Über     d.     Yerwalt. 


d.     Amtssaehen    nsw.     anter 
Joachim  II.     H,   158»». 

—  —  Bemerk.  Üb.  d.  Hofordn. 
Joachims  IL     E,  158*^. 

—  —  D.  brandenbarg.  ZoUwes. 
im   16.  Jh.     II,  561^<». 

Hasse,  P.,  Häuser,  daranff  Köpfe 
stehen.     II,  286^ 

—  —  Ans  d.  Vergangenh.  d. 
Schiflferges.  in  Lübeck.  II, 
587»». 

Hasselblatt,   A.,    Züge  aus   uns. 

provina.     Physiognomie.      II, 

298". 
Hassebrank,   G.,   Heinrieh   d.  J. 

u.   d.   St.   Braunschweig.     H, 

626". 
£.    Beitr.    z.    Gesch.    d. 

Braunschw.  Theaters.  U,629»^ 
Hassen  hausen.    —    Gedenk*    u. 

Trauerfeier    auf   d.    Sohlaeht- 

fetde  V.  — .  II,  172**1.  868»". 
Hassert,    K.,    Beitrr.    z.    Wirt- 

schaftsgeogr.  usw.  d.  St.  Köln. 

II,  490»'». 

Hästesko,   A.,   Ur    senat   P.   J. 

Törnqvists  papper.    HI,  149*'. 

Hastings,  G.,  Siena.     HI,  57*". 

—  J.,  A  J.  A.  Selbie,  A  Diction. 
of  the  Bible.     I,  BO^'K 

Hanber,  D.  SUllungn.  d.  Orden 
usw.  d.  Bist.  Konstanz  im 
Kampfe  Ludwigs  d.  Bay.  mit 
d.  Kurie,     n,   118"*. 

Hanck,  A.,  Kireheng^soh.Dentsoh- 
lands.  ni,  8/4.  H,  86»". 
840»»;  IV,  87». 

D.  Gedanke  d.  päpstL  Welt- 

herrsch,  bis  auf  Bonifaz  YHI. 

III,  280«". 

Realenzyklop.  fttr  protest. 

Theol.     IV,  2". 

8.  Herzog,  J.  J. 

»  K.,   D.  Sendung  d.  Frhr.  v. 

Reibeid  nach  Basel.    E,  858»». 

456»'». 
D.hl.Sererinus.  n,441»". 

—  —  Rupprecht  d.  Kayalier, 
P£slsgr.  b.  Rhein.    H,  456»'^ 

Haner,    C,    Beitrr.    s.    meckl. 

Ilanzkunde.     E,  266»". 
Hang,  F.,   E.  neue  röm.  Inschr. 

aus  Ladenburg.     I,  270»»^ 

—  —  2  neue  Inschr.  aus 
Württemberg.     I,  270»". 

—  —  Germ.  Einflüsse  in  d. 
röm.  Obergerman.    I,  277»»". 

Nachtrr.  zu  Hang  u.  Sixt, 

Röm.  Inschrift.     U,  107»^ 

—  F.  H.,  Ludwigs  V.,  d. 
Brandenb.  Regierung  in  TiroL 
E,  40»»».  436". 


—  H.,  D.Amt  Dresden,  n^öi?»! 
Hauke,  M.,  Spadek  pUmienieiy 

ed.M.Eembow8kL  HI,  176*^ 
Hauler,  E.,  Zu  Fronto.  I,  229»* 
Hanmont^,  J.  D.,  Plombi^res  a» 

et  med. ;  ed.  J.  Pariaot.  1, 224»» 
Haupt,A.,PeterFlettD«r.n,lS8" 
~  E.,  Das  Wunder  u.  die  Wuadti 

Jesu,  IL     IV.  16«»'. 

—  —  D.  Leidensents«blafs  i 
Herrn.     IV,  16»*«. 

—  H.,  VolUire  in  Fraakfar 
n.  864*». 

—  M.,  Martin  v.  Prag.  U,  444" 
s.  Oridius. 

—  F.,  Purim.  I,  88'»».  109»»«^ 
189»*»». 

~     —     Isaiah*s    Par.    of    tl 

Vineyard.     I,  110»"». 
Biblic.  Loye  Ditties.    1 

11  •»•»». 
DilBcult.  Pass.  in  the  Sei 

of  Songs.    I,  119»"». 
The    Bk.    of   Cantida 

I,  119»«»«. 
Koheleth  od.  Waltsohmsi 

in  d.  Bibel.     I,   120»»»». 
The  Book  of  Eeeleoasli 

1,  120>«»». 

—  —  The  Prototyp  of  4 
Magnifieat.     I,  126»»»». 

s.  Jeremtas,  Frd. 

—  s.  Lehmasn-H. 

s.  Stade  a.  Schwally. 

Hauptmann,  F.,  D.  Stift,  e.  Km 
nisaenpräb.  b.  Stift  S^wm 
Rheindorf.     H,  471»". 

—  —  Aberglänb.  aas  d.  Z.^ 
Hexenproi.     H,  486»»». 

—  —   £.  aebÖDe  Laieha  «atj 

2.  HälfUd.  IS.Jh.  n,487« 
E.   itaUen.   HandeUd 

in  Bonn.  H,  491»^.  \ 
E.  Köln.   Sehöffsnesil 

II,  49 1»»«. 
D.  Geeeh.  d.  Borg  Ga 

berg.     II.  492*»». 
D.  alte  Barg  b.  MO« 

•ifal.     U,  492*»». 

—  —    D.    Broieh.    Mnhla 
Villip.     D,  498*>». 

Haury,  J.,  Proeopii  Caaaar. « 

omnia.     IE,  182»». 
Petras   Patrik.  n.  h 

Patrik.  Baraynoa.     UI,  1! 
Hauschel,  Fr.,  Faldzaga-Srii 

1870/1.     n,   120»"». 
Hausen,  R.,  LaDdsh5fd.FriLfl 

Kurohs  lefnadaminn.  111,14 
Bidr.    t.  FinL   bist, 

ni,  147»». 


HaaMDstfin  —  HetrwagvD. 


IV,133 


ImMMtoili,  W.,  Wied«rvtrtiiiig. 

BtgfDtbnrgi  mit  Bajeni.     II, 

867«". 
Ktfl  Ladw.  Saod.     11, 

Dtlb«rg  D.   B«7eni.     II, 

4J9«", 

Itutr,  C,  Not.  on  th«  Geogr. 
rfPilMt.     I,  68*". 
--Git.  in  tbeNegeb.  I»  71<^"^ 

-  B.,  Hanoe]  de  bibliogr.  bist., 
in.    III,  69««. 

-  —  D.  diT.  modas  d'organia. 
dl  travail  dana  Tanc.  Franc«. 
DI.  93"«. 

-  K.,  Chroo.  d.  Laur.  Bofsbart 
T.Wintortbor.     H,  298"». 

-  0.,  Viodooissa.     I,  286\<««. 

-  Aus  d.  farn.  Asien.  III, 
368«». 

iailer,  Weingarten.  II,  n8^<^>. 
nmnaoB,  O.,  D.  Malerei  usw. 
in  Wuppertal.     II,  614?**. 
•  B.,  E.  BronM-Depotftind  to 
Iswwast       I,     87  !«'•»;     II, 

>  —  Stnd.  I.  Oeaeb.  d.  St. 
Psmaii.     II,  S92^ 

>  —  Vortrag  im  Dorpat  Hand- 
wsrksrTsr.     II,  298«*. 

—  K.  Koppmann,  n,  295**. 
~  Res.  a.  Arb.  ▼.  A.  Haek- 
■sa  über  d.  Kit.  Eiienseit 
Is  Rnnland.     II,  808^*». 

—  2  bemerk easw.  Erwerb. 
D.  802"». 

8.,  &  B.  Polaaek,  Denkm«ler 
L  Baakitnst  i.  Elsafs.  II, 
146"» 

ftlssl,  Rat  d.  Saalfeld.  Orte- 
■os.    n,  166". 
■Isleiter,  J.,  D.  4  EvangeUst. 
IV,  6» 

lAmann,  C,  s.  M.  Herwegb. 
BMoalUer,  Trois  inseript. 
ireeqa.  proT.  de  Babylone. 
I,  224«'. 

B.,  Not.  aur  la  yie  et  1. 
ttrr.  de  M.-Jnl.  Oppert.  I, 
I84«w. 

—  Reqiidte  d'nn  v^ttfran  an 
M^tt  d'jgjpte.  I,  808^*»*. 
HS,  Ch.  yan  d.,  Inveot.  analyt. 
Lcbart  de  Tabb.  de  Salsinnec. 
n,  1081». 

üpool,  A.  d',  Mtfmoires.    U, 

169»»'. 

Mmeb,  V.,  Karl  Maaoh.     IL 

116«". 

iTiUer,  £.,  Frs.  Xay.  Kraus. 

1,  181»'. 

reiileld.    I,  160»^«». 


—  F.  J.,  The  Romanitat.  of  Bom. 
Britein.     I,  282"»*. 

Havet,  L.,  Hirtias,  de  bello  G.  8, 
4,  1.     I,  218*". 

—  —    Etud.   snr  T^rence«     I, 
,  862»"». 

—  —  G^orgiqass  8,  267.  I, 
864»"»/«. 

s.  Beinaeh  a.  H. 

Hawortb,  P.  L.,  Tbe  Hajea-Tilden 
Dispnted  President.  Eleetion 
of  1876.     lU,  212*'«. 

Hey,  J.,  Address,  of  J.  H.  III, 
228*»«. 

—  M.y   A  Qerman    Pompadour. 

II,  108**. 

—  T.,  s.  Nioolay  a.  H. 
Hayasbi,  Rint..  Tasbokn  kojitsu. 

ni,  877«»«. 

—  T ,  D.  mag.  Kreise  in  d.  jap. 
Uatbemat.     III.  868«'*. 

Heynes,   G.  fl.,    The    Elect.    of 

Senators.    UI,  217»'«. 
Hasanas,  J.,  L.  rnflaaes  de  Cer- 

yantes.     ID,  804«««. 
Haselias,  G.,  Om  handtyerksim- 

betena  nnd«   medeltiden;    ed. 

£.  Heeksoher.     IH,  188«. 
Haselton,  J.  H.,    The   Dsclarat. 

of  Independ.,    its  Hist.     III, 

206*»«. 
Head,  B.  V.,  The  earliest  graeco- 

baetr.  a.  graeoo-ind.  eoins.    I, 

161*". 

I,  162**». 

Cat.  of  the  Greek  Coins. 

I,  284**'. 
Headland,    J.    T.,     The     Chin. 

Garden  of  Unnatur.  Hist.    DI, 

821»». 
Chin.  Children*s  Games. 

m,  821«». 
Headley,  J.  W.,  Confeder.  Operat. 

in  Canada.  HI,  210*«».  226»». 
Healy,    The    Valerien    persccnt. 

I,  246»»». 
Heam,   L.,   Some  Chin.  Ghosts. 

III,  815«*. 

Lotos.    Blicke  in  d.  nnbek. 

Jap.;  tr.  Berte  Fransos.     III, 

849»««. 
Totenfeier  in  Jap.     III, 

860«»*. 

—  —  The  Bomanee  of  the 
Milky  Way.     III,  869*««. 

Hebel,  F.  W.,  PfiLls.  Sagen.   O, 

466»««. 
Heber,  JA.,    Gutacht.    usw.    für 

d.  Vienner  Generalkons.     III, 

240»». 
Heberdey,   R.,    Z.    Biblioth.    in 

Ephesua.     I,  898**«*. 


Z.  Erlafs  d.  Kais.  Valens 

an  Eutrop.     I,  826*«*». 

Heoht,  F.,  D.  Mannheim.  Banken, 
n,  694»»». 

—  R.,  D.  Kirche  s.  Ummendorf. 

II,  196»»*. 

Aus  d.  Unglttekstagen  nach 

d.  Sehlaeht  b.  Jena.  II,  868*««. 
Heck,  K.,  Geeeb.  v.  Kaiserswerth. 

n,  499«««. 

&    A.  Chmiel,     Uwagi 

krytycsne     nad     nejstarssymi 
tekst.  i  kompoi.  Bogorodsiey. 

III,  176»*». 

—  Ph.,  D.  Bolandstelle  d.  Brem. 
HenrieUn.     II,  824»«. 

—  Th.,  Z.  Geneal.  d.  niedersKehs. 
UradeU.     H,  625»». 

Hecker,    M.,     Max.    Wolfg.    y. 

Goethe.     U,  202"«. 
^  O.  A.,  Karls  V.  Plan  a.  Grttnd. 

e.  Reichsbandes.     II,  899»'*. 
486«». 

Heokscher,  E.,  Kommanikations- 
yisendets  betydelse  i  nittonde 
Ärhundr.     HI,  141'». 

s.  Haselias,  G. 

—  J.,  Job.  Pet.  Th.  Lyser.  n, 
281»*.  268'». 

Hedemann,  P.  y.,  gen.  y.  Heespen, 
Gesch.  d.  adL  Güter  D.-Nienhof 
a.  Pohlsee.     II,  266**'. 

Hedenström,  A.  y.,  Z.  Gesch.  d. 
Uniyers.   Dorpat.     H,   296*«. 

Hedinger,  0.,  Beitr.  s.  Kenntn. 
d.  sohweis.  Eisenprodukt.  II, 
482«'*. 

Heeger,  PfUs.  Volkslieder.  U, 
466««». 

—  Grttnd.  d.  lat.  Schale  sn  Landau, 
n,  457»*«. 

Heer,  G.,  Hans  Wichser  us  d. 
Rttti.     U,  418**. 

—  J.  C,  Vorarlberg  u.  Liohten- 
stein.     II,  44«»». 

—  J.  H.,  D.  sehweis.  Malerei. 
II,  482«»». 

Heeres,  J.  £.,  E.  Nederlandsch 
genootschap  in  Jap.  III,  864»»«. 

Heering,  W.,  Bäume  n.  Wälder 
Schlesw.-Holst,     II,  269». 

Hseringa,  D.,  Quaest  ad  Cioeronis 
de  diyinat.  libros  daos  pertin. 

I,  218**«. 

Heermance,  T.  W.,  s.  Waldstein, 

Chas. 
Heerwagen,    H.,    Malhasina    im 

Arehiy  d.  Germ.  Nationalmas. 

II,  168». 

—  —  Slawen  in  Nttmberg.  II, 
448»«». 


IV,134 


H«6rwagtn  —  Htlbling. 


Heerwagtn,  H.,  Bilder  ans  d.  Kin- 
derleben  im  16.  Jh.  II,  409«<'^ 

Heesptn,  y.,  s.  Hedemann,  P.  v. 

Hefermebl,  £.,  Menekrates  u.  d. 
Sohriftv.Erhabenen.  1, 888*<>i«. 

Htfftrmahl,  A.  V.,  Preat.  Ivar 
Bodde.     m,  131«». 

Hefntr,  J.,  Z.  Gesch.  d.  Würz- 
burger Fttrstbisohofs  v.  Egloff- 
•Uin.     n,  448S?>. 

Hagmr,  F.,  Ed.  Manzinger.  11, 
417"*. 

Hegelmaier,  Friedr.  II,  115"o/i. 

HegemaDD,  Luther  im  katbol. 
Urteil.     II,  8881*». 

Hegerhorst,  A.,  D.  Burgen  d. 
Grafeehaft  Glats.     II,  Slö^**. 

Hegt,  F.,  Freie  t.  Wediswil.  11, 
9iw. 

—  —  D.  Drnekachrift  «Vom 
Geeehl.  d.  Brnnen  in  Zttrieh'. 
n,  419"«. 

Hegler,     Beitrr.     s.     Gesoh.    d. 

MysHk;ed.K5hler.  0,888^»». 
Hehn,  J.,  Sünde  n.  Erlös,  nach 

bibl.  o.  babyl.  Anschauung.   I, 

41>**. 

—  R.,  Ladan  u.  Menipp.  I, 
862'"*. 

Heidemann,  L.,  D.  territor.  Ent- 
wlckl.  Lacedaemons.    I,  177^^ 

Heidenhain,  Fr.,  Neues  z.  Geburts- 
tage d.  Horas.     I,  855<*«7. 

Heider,  A.,  D.  ftthiop.  Bibelttbers. 

I.  94»'«. 

Heidrieh,B.,  Gesch.  d.Dttrerschen 

Marienbildes.     II,  406'*«. 
Heidt,  B.  Frhr.  v.  d.,   Z.  160j. 

Besteh,  d.  Bankhans.y .  d.  Heidt- 

Keraten.     U,  502*«». 
Heierli,  J.,   D.  arohiolog.  Karte 

d.Ktns.  Solothnm.  I,  286 1**^ 

n,  »5«. 
D.  Grabhügel  v.  Unter- 

Lnnkhofen.     I,  286i««>. 

Vindonissa.      I,   286"**. 

Üb.  d.  röm.  Grenzwehr- 

ayatem.     H,  98^^ 
Sagen  aus  d.  Ktn.  Appen- 

sell.     n,  424»**. 
Heigel,  K.  Tb.  v.,  Polit.  Haupt- 

strSm.  im  19.  Jh.     H,   1^ 

—  —  Biograph,  u.  kultur- 
geschiobtl.  Essays.     11,  1^. 

—  —  D.  sog.  Nymphenburger 
Vertrag.     U,  854*i.  486'*. 

D.  Prenfsen  in  Nürnberg 

1796.     II,  868»*.  448»'«. 

D.  Berichte  d.  K.  Heinr. 

Lang  über  d.  Rastatt.  Kongr. 

II,  868»». 


Ermord.  d.  Herz.  v.  Engbien. 

n,  860"i. 

Gneisenau.     II,  878»»'. 

E.  altbayr.  Herzogsstadt 

(Undshut).     n,  448»'». 

D.  Grund,  d.  St.  München. 

II,  448»»«. 

D.  letzten  Tage  d.  freien 

Reichest.  Lindau.     II,  446»*^ 

Drei  GedenkbU.:  Friedr. 

▼.  Ziegler,  Ludw.  ▼.  Buerkel, 
C.  Ad.  Cornelius.    H,  461»»». 

Jos.  Ernst  Ritter  v.  Koch- 
Sternfeld.     II,  46 1?*^ 

—  —  Z.  And.  an  Job.  Kasp. 
Zeufs.     II,  461'»*. 

Heigenmooser,    J.,     Überbl.    d. 

geschichtl.  Entwickl.   d.   h6b. 

Mädchenschulwes.  in  Bayern. 

n,  461'i» 
Heikel,  A.  O.,  Fllbodar  i  Malaks. 

ni,  147»« 
Om    byggnadssftttet    pä 

Runs,     ni,  147»'. 

—  J.  A.,  T.  J.  Ludr.  Runebergs 
minne.     HI,  16li>*. 

Heilig,    O.,     D.    Ortsnamen    d. 

Grofsherzogt.  Baden.  1,2781**». 

Bad.  Ortsnamen.  H,  127»*. 

—  —  F.  J.  Mones  Bruhrain. 
Idiotikon.     II,  132'». 

Heimann,  F.  C,  Frühgot.  Balken- 
decken- usw.  Malerei  aus  e. 
Kölner  Wohnhause.  II,  510«»*. 

Heimen,  J.,  Beitrr.  z.  Diplomat. 
Enbiseh.  Engelberts  d.  Hl. 
II,  466»*. 

Heimfelsen,  J.,  Rovereto  n.  Um- 
geh.    HI,  268*>«. 

Hein,  B.,  Land  u.  Leute  im  ober- 
schles.  Indnstriebez.   H,  218»*. 

D.  Familienleben  d.  ober- 

schles.  Arbeiters.     II,  218»». 

D.  Schulwesen  in  Beuthen. 

n.  228»»». 

Heinck,  Annem.,  s.  Takaishi. 

Heine,  G.,  D.  Person  u.  d.  Werk 
Jesu  Chr.     IV,   19»«». 

—  H.,  &  H.  Rosenburg,  Gesch. 
d.  Prov.  Sachsen.     II,  181»»». 

Heineck,  H.,  Z.  60j.  Besteh,  d. 
Bnchhandl.  C.  Hsacke.  II, 
202'*'. 

—  —  Brandenb.-Preufs.  u.  Nord- 
hans,    n,  662»». 

Heinemann,  F.,  Tellbibliogr.  II, 
89».  488»". 

—  0.,  Adelheid  v.  Holstein.  H, 
169»«.  261»*. 

Pommer.  ürkk.buch  IV,  1. 

n,  278»**. 
Welcher  Hag.  Barnim  y. 


Pommern    studierte    1887  ii 

Prag?     II,  278»*'. 
Gesch.   d.   GesehL  t.  4 

Laneken.     H,  276»»'. 
E.  weitere  Weihnrk.    n 

277»«». 

—  ~  Student.  Verbind.  I 
Greifswald.     II,  277»«». 

Heinisch,  Z.  Baugesch.  d.  Refctai 
bürg.   Rathauses.      II,  242" 

—  P.,  Clemens  v.  Alexandrisi 
IV,  29*«». 

Heinrich,  A.,  Joh.  Rothee  Passisi 

n,  200'*». 
Heinrici,   C.  F.  G.,    D.    Leipog 

Papyr.-Fragm.  d.  Psalmen.    1 

91»". 
Heintz,  W.,  Zu  Lueians  Herms« 

§  68.     I,   862«"*. 
Heinze,  Vergils  ep.  Technik,   j 

854«»*». 

—  R.,  s.  Horatius. 
Heisenberg,  A.,   Kais.  JohaaHJ 

BataUes.     m.  183*». 
Heisz,  A.,  E.  anon.  arab.  Übed 

u.  ErkL  d.  Zepbanja«  I,  94»^ 
Heitmüller,  K.,  D.  lOj.  Bestij 

d.  zahnftrztL  Institute  zu  Uli 

zig.     II,  187**». 
Hehler,   A.,    2    rom.   Kaiserpsi 

träte.     I,  868*»'«. 
Heiander,  B.  H.,  Snom.  koate 

uskonnonopetus.     UI,    156* 
-^  J.,    Hedendom   oeh    kristsi 

dom    inom    den    ildste   svi 

missionskyrkaa.     HI,  144*« 
Heibig,  D.Gas.Sozietit  zn  Bantx« 

n,   186*«». 

—  Hospitiler  Leipzigs.  II,  187** 

—  D.  Steinkrenze  im  KSatg 
Sachs.     II,   198«»«. 

—  J.,  Cat  ill.  d.  pierres  ree 
I,  866»«*«.  I 

Le  baron  B^thnne.    II 

118*«*. 
Uart.  Motan.   HI,  119*^ 

—  R.  E.,  Dsutseh-Amerikaa.  i 
d.  New  Tork  PnbL  Uhr.  t 
200«». 

— W.,  L.  Inntli  ath^.  1, 265«* 
D.  XiiTfEli  u.  ihre  Kas^ 

I,  203»'». 
Sur   1.    attribnts   d.  Sl 

liens.     I,  829*«»«. 
Helbing,     0.,     AukUonskat.  ) 

Münzen.     II,  216**». 
Helbling.    C,     D.    Ratkaoi  I 

Rapperswyl.  II,  9»**«.  421»" 
D.  gesehiehtt  Benekl 

Stedt    Rapperswyl    c  ZW 

ObtrL     n,  98*^». 


H«lbliBg  —  HMie. 


IV,185 


b]Utiig,tf.,Bmpfiuig4.FllnlaliL 

Aofut.   lUdiBg.     n,    nVK 
leid,  0.,  D.  ZenulUr  v,  Per- 

ruiOB.    I,  297"»^ 
WdwiiB,  J.,    D.   lit.  VerhlUtD. 

u  d.  altbayer.  Klöst.  U,  488»?. 
[flfert,  YrhT,  ▼.,  Radetsky  in  d. 

Tag.  •.  äigst  Bedrttngsii.      11, 

-.  ~  Vid  lUot.     n,  78««. 

-  J.  A.  Frbr.  v.,  Aus  d.  Eltern- 
htu.    II,  86*»". 

dfiog,  R.,  PommerDa  VerhAltou 
#  Sehmalkald.    Bond«.       II| 

Uloann,  Fr.,  D.  Kookarsrteht 
d.  ReiehBtt.    Aogtbnrg.       II, 

-J.,  SeduLSoottns.  IV,  49"^*. 
Mlakh,   M.,    FlarDAmen,    Fa- 

DÜieBDam.    n.    Tors&alan    in 

B«]radel.     U,  210«^ 
Irilriflgel,  Fr.,    Bealtehnldirakt. 

Jul  Bemh.  Math.  II,  204"^^ 
Rtttargnter    Breitenfeld, 

Irlbieh  new.     U,  187«^. 
leDwag.  A.,    2    eiganart.    FMlle 

T.  GrabachKnd.     H,  122**'. 
bnwig,  A.,  D.  EntBteh.  d.  Biet. 

Ratieborg.     II,  264^**. 

-  —  Keeaelfang  u.  Haifseisen- 
ordal  in  Alt-Jap.     ni,  858**^ 

*  —  D.  bajttw.  Totenbrett 
n,  488««. 

"  J.  Fr.,  Bild,  ans  d.  Yergan- 
igiBb.  d.  Sc  Sebmiedaberg. 
n,  194»»7. 

•  —  &  H.  BMker,  Z.  Brinner. 
B&d.  200 J.  Jnbelf.  d.Sohntsan- 
gUde   an    Sebmiedeberg.      II, 

197651, 

-  L,  £.  Leopoldf ftlar  z.  Z.  Kais. 
Karls  VI.     H,  16««. 

Iil»,  K.,  D.  Heimat  d.  Indo- 
lerm.  n.  d.  Germ.     I,   150^0. 

"  I.  Apnleims,  R. 

idnikiB,  T.  Tb.,  D.  Dom  zu 
Köbi.    n,  HO«". 

Umolt,  H.,  Weltgeachiobte.  5. 
lU.  188". 

-  -  Weltgeaeh.  6.  U,  401«". 
406»*'. 

--  Weltgeecb.  8^     H,  Ol'»«. 

-  -  Weltgeaeh.  9.     II,  875«. 
^reieh,  a.  Galenoa. 
Umrieh,  R.,  Gesch.  d.  Bftekar- 

Ion.  am  Plauen.     11,  801'^*. 

-  W.  C,  D.  Braderkrieg  n.  d. 
ZMtdr.  d.  Sohl,  zn  laeeratedt. 
n,  U9». 

Innerle,  P.,  Nikolaaa  Poille- 
▼äkO^    IV,  41". 


Benaley,  W.  J.,  a.  liTina. 

Hendel,  A  Kopera,  Reeztki  mnröw 

roman.  kode.  d.  Jana  w  Kra- 

kowie.     II,  46<^**. 
Hendrieh,     H.,     M.    Leben     u. 

Sohaffen.     II,  266^*0. 
Hendrickaon,  6.  L.,  Liter.  Sources 

in  Cieero'e  Bratoa.    I,  841*<»*^ 
The   De  analog,  of  Jnl. 

Caeaar.     I,  848"74. 
Hengherr,    A.,    Augnat.    Keller. 

n,  41»"". 
Henke,  F.,  Chron.  d.  St.  u.  Frei. 

Minderberraehaft.     U,  218^^?. 
Henneberg.  —Wo  steokt  Junckers 

«Ehre  d.  gefUrat.  Graftch.  — '? 

n,  164»» 
Hennebicq,  L.,  La  campagna  angl. 

et  le  dem.  effort  de  M.  Morel. 

III,  118"*. 

Le  roi  Leopold  II.     III, 

117160. 

Henneoke,    £.,    Z.    GeaUlt.    d. 

Ordination  innerh.  d.  Intber. 

Kirche  Hannovers.    II,  894*'*. 

628*». 
Henner,    Tb.,    Altfirttok.  Bilder. 

II,  460*0*. 
Ana  d*  Aschaffanb.  Stifta- 

kirche.     U,  450*". 
D.  aog.  Fttratenportal  am 

Dom  zu  Bamberg.     IL  460*»*. 
D.  Hoftranm  d.  aog.  alt. 

Hofhält,     in     Bamberg.       II, 

460*". 

—  —  Alte  Kanatwerke  in 
Karlstadt.     II,  451*»^ 

2   Portalbilder  v.  Wohl- 

tätigkeitaatift.    in    WOrzbnrg. 
II,  461*»». 

—  —  Grabdenkmal  d.  Domh. 
Eraam.  Nenstftller.    II,  46 1  *»*. 

—  —  Bilder  aas  Ebern  n.  d. 
Umgeg.     n,  458*»». 

—  —  D.  Wallfahrtaort  Maria- 
Buchen.     II,  468**». 

Ptarrkirohe    zu    Sali    b. 

NeuaUdt  a.  S.     H,  454»»*. 

—  —  Kap.  im  ehem.  Dom- 
hermhof Seebaoh  in  Wttrsbnig. 
II,  464»»*. 

—  —  D.  Dentaehbauskirebe  in 
Würzbnrg.     II,  464»»». 

r  D.  Kirche  d.  ehem.Schotten- 

kloet.inWflrsbarg.   1L464»*<>. 
D.  Friedr.  Stein,  d.  Ge- 

schiehtschreiber  Frankens.    II, 

464»»*. 
Hennig,  B.,  D.  Kirchenpolitik  d. 

mter.    HohenzoU.     II,    160^ 

IV,  44»». 

Kirfttrst  Friedrich  II.  u. 


d.  WunderUnt  zu  Wilsnaek.  II, 
160». 

—  R.,  D.  Kabelverbind,  mit 
Japan.     ID,  857*»». 

D.  Kabelkampf  d.  Nation. 

in  Ostasien.     III,  857*»^ 
Hennings,  C.  Tb.,  Sagen  a.  Er- 

z&hl.    naw.    ana    d.    hannoT. 

WendUnde.     IL  520». 
Henooh.  —   Le  liv.  de  — ;    tr. 

F.    Martin,    L.    Delaporte,   J. 

Francon,  R.  Legris,  J.  Preaaoir. 

I,  128»*'*. 

ilenriobs,  L.,  Z.  Geaeh.  v.  Emme- 
rich.    U.  498»**. 

Henriel,  Ans  d,  Gesch.  d.  Gem. 
SchdUer.     II,  502»»». 

—  Ana  d.  Geaeh.  d.  Nieder  barg. 
Synode.     II,  608«»'. 

ilenrioBd,    M«,    L.    noMea    de 

Hennezel.     U,  426**». 
Lea  anc.  poates  Fribonrg. 

II,  429*»». 

Henry,  Jam.  Mc,  Pap.  of  —  on 
tba  Feder.  Cenvent.  of  1787. 
m,  807»»». 

—  B.,  Qoeat.  d'Anatriche-Hon- 
grie ;  pr.  M.  Anat.  Lerey -Bean- 
lien.     n,  76»»». 

Uense,  0.,  E.  Menippea  d.  Varro. 

I,  858**0*. 

—  —  8.  Moaonioa  Ruf. 
Hensler,   Anna,    Brnohataeke   a. 

Harder-Chron.     H,  88»**. 
Henalow,    G.,   Spirit,  teaah.    of 

Christas  Ufe.     IV,  14«>». 
Henson,  J.,  s.  Plantna. 
Hentrich,    K.,    D.  Vordring,    d. 

Hoebdeuteeh.  auf  d.  Eiehafelde. 

II,  197»»«.  521*». 

D.  Fremdwort  im  Mittel- 

eichsfeldisch.  II,  197«»'.  621«». 

Volkskyndl.  Wander.    II, 

181»*'. 

—  —  E.  eichafeld.  Dorfschule. 
II,  186*»». 

D.  Name   Eiehsfeld.     U, 

197«". 

&  Kl.  Löffler,  Unser  Eiehs- 
feld.    H,   166*».  519». 

Hentze,  O.,  Mag.  Fr.  Gttnther 
ana  Nordhauaen.     II,  208"». 

Henze,  Kurse  Nachricht,  a.  d. 
7j.  Kriege.     H,   171»*«. 

—  E.,  Buttlein  (ButlKgen).  II, 
192»*«. 

—  —  D.  Ratbaua  zu  Torgan. 
U,  196»»». 

D.  Torganer  Stadtpokal. 

n,  195»»». 
Mart.  Luther  n.  d.  Sänger- 

meisterJoh.Walther.  II,  206»*». 


IV,136 


Hepding  —  Hertiberg. 


Hepding,  H.,  AttU.     I,  880 1»?*. 
Hopke,  Q.,  Gerichte  in  AltHei- 

UgentUdt.     II,  192*". 
Heppe,  H.  E.,   s.  Welter  u.  H. 
Herlliis,   W.,    D.   Tage  v.   Ulm. 

Heraeus,  «.  Drttger,  A., 
Htfrault,  1',  Geograph,  gdn^r.  da 

d^part.  de  Vli.     I,  270»»«. 
Herbage  •  Edwarde,     Frau     A., 

Kakemono :  Jap.  eketehes.    III, 

828^1. 
Herbig,  G.,    Keltolignr.    Insohr. 

aus  Giubiasco.     U.   lOP»?. 
Herbomec,    A.    d',    A   prop.    d. 

baillis  d'Arrae.     III,  92»»». 
L'^vdq.  Hirn  et  la  biblioth. 

da e^mlD.  deTonraai.  DI, \0V\ 
Herbst,  J.,  s.  Terentioe. 
Hereulanam.  —  Üb.  d.  Ausgrab.  r. 

— .     I,  264»'». 
Herder,  Bilderatlaet.  Kaastgesob. 

I.  868««'». 

—  Job.  Gtottf.     D,  297 '8. 
Herdi-TsobaDs,  £.,  Fr.  TsohaDs. 

n,  417"». 
Hergaetm,  N.,   Aotentiold.  de  la 

Upida   sepoler.    de    D.  Joan. 

III,  800»»». 
Notio.   hltt.   de   la  Real 

divisa   4  iglea.    de   St,  Maria 

de  la  Piscina.     III,  800»»«. 

—  —  Notio.  bist,  de  la  imagen 
real.     IH,  800»»*. 

Heringi  A.,  D.   im  bist.  Archiv 

d.  St.  Köln  anfgef.  Carolina- 

Hs.  R  1.     n,  469"». 
Herkenne,  H.,  D.  Briefe  z.  Beg. 

d.2.Makabfterbuoh.I,121>»^. 
Hermanin,   F.,    Gli   afireaehi   dl 

G.   Barongio   di  Rimini.     HI, 

271*". 

—  —  Le  pitt«  d.  capp.  d. 
Annanziata  a  Cori.  111,282»»*. 

Un    trittico    di  Sano   di 

Pietro.     III,  284»»'. 
Hermann,  Aas  d.  MAI.  Kirchen- 

wes.  in  Heilbronn.    U,  110»*. 

—  £.,  Gebräocbe  b.  Verlob,  a. 
Hochseit  i.  Hptm.  Kobnrg.  II, 
198»»». 

—  G.,  Monast.  Ste.  Ciaire  d'Exci- 
deail.     IH,  86»>'. 

—  H.  J.,  Ans  d.  Konstsamml. 
d.  Haas.  Este.     III,  268»«». 

—  K.  A.,  Schiller  in  d.  estn. 
Llt.     n,  804"». 

—  P.,  Nord.  Mythologie.  HI, 
128»». 

Hermelink,  H.,  D.  Anftnge  d. 
Haman.  In  Tübingen.  II,  114»*'. 

—  ~     D.     theol.    Fakalt.    in 


Tübingen.   II,  114»".  408»«»; 

IV,  48"». 
D.  religiös.  Reformbestreb. 

d.  deatsch.  Hamanismns.     H, 

408»»*. 
Gesch.  d.  allgem.  Kirehcn- 

gat.  in  WUrttemb.   11,  666  "^ 
D.    Ander,    d.    Kloster- 

▼erfass.  nnt  Hag.  Ludwig.   II, 

565"«. 
Hem^ndez,  F.,   Excavac.  en  las 

*Qaintonas\     111,  287»*. 

—  —  Memor.  sob.  menorqa. 
ilostr.     HI,  898»»». 

El  aeaeducto  de  Segovia. 

UI,  804»»». 
Herner,  Sv.,  Israels  profeter.    I, 

185"»K 
Herold,  R.,  D.  Kirohenpatron.  in 

Windsheim.     II,  451«»». 
Gottfr.  Heinrieb,  Graf  z. 

Pappenheim.  II,  4  64»»».  580"*. 
Htfron    de    Villefosse,    A.,    Une 

reprdsent.  d'Attis  an  Mas.  de 

Reims.     I,  80"'». 
Communicat  snr  Templac. 

da    th^tre   rom.   d'Alise.     I, 

220»»». 

—  ~  Antiqait^s  rom.  troav.  k 
Alise-St.-Relne.     I,  220»«». 

—  —  Remarques  Epigraph.  I, 
22 1 861. 

CIL  Xni  5461».  I,  222»»». 

Inseript.  lat.  troav^ck  Paris. 

I,  270»»*. 

—  —  Inseript.  lat.  de  Frolois. 
I,  270»»». 

—  —    D^avert.   k  Paris.     I, 

2711084^ 

Un   petit  vase  tronv^  k 

Paris.     I,  278"»'. 
Momm.   füntfr.   rom.     I, 

2791100^ 

—  —  Un  dooam.  proven.  de 
Ghadam^.     I,  812*»«». 

—  —  Rapp.  snr  ane  petite 
basil.     I,  818"'*. 

—  —  Un  pr^t.  dipl6me  milit. 
I,  816"»». 

&  Carton,  Note  snr  foailles 

d.    eatacomb.    k    Sonsse.      I, 
812*«»*. 

—  —  &  £.  Micbon,  Mas^e  da 
Loavre.     I,  866»»»». 

Herr,  £.,  D.  Urkk.  d.  Kirchen- 
schaffnei  Ingweiler.   U,  187»^ 

D.  Schenk,  d.  Mark  Maure- 

mttnster.     H,   142»».  8I4»*. 

'  —  D.  Gntleuthaus  in  Ing- 
weiler.    U,   144»». 

Herrenalb.  —  Klost.  —  u.  s. 
GrabdenkmiO.     II,   117«»». 


Herrenkirehen,  Aver  ▼.,    Meiai 

ErlebB.  wftbr.  d.  Feldsag.  p%, 

d.  Hereroe.     11,  IS"^ 
Herrera,  A.,  Medallas  esp.    UI, 

285". 
Medallaa  espaii.  militat 

ra,  285". 

—  —  Paerta  de  Sevilla.  Tu, 
805«»«. 

Herrigel,  O.,  D.  Untenc.  1 
Reiches  Israel.     I,  64»»». 

Herrmann,  A.,  Herm.  Hüff«. 
II,  616«".  t 

—  J.,  D.  Idee  d.  Sühne  im  AT. 

I,  148"»i. 

—  0.,  Z.  BeurUil.  d.  2.  seUia 
Krieges.     II,  864»». 

—  P.,  Denkmal,  d.  Malerei  i 
Altert.     I,  871«"». 

>-  W.,  ChristL-Protest.  Dogoiatik. 

n.  890»»». 
Herrnritt,  R.  ▼.,  D.  m&hr.  Aas^ 

gleiehsgesetse.     H,  78»»». 

—  —  Karl  Frhr.  v.  Lemarsr. 
n,  86"»». 

Herschel,  E.  eigentüml.  Aber« 
glaube,     n,  196»»», 

—  M.,  Beitr.  s.  Steinkre» 
kande.     H,  1»9»»'. 

Hershey,  A.  S.,  The  interoat 
law  a.  diplom.  of  the  Rosse« 
Jap.  war.     HI,  844"». 

Hertel,  Rudolatidt.  Bargerlebes 
n,  190»". 

—  G.,  Gesch.  d.  St.  Kalbe  si 
d.  Saale.     11,  192»*». 

D.  alt.  SUdtrmshn.  d.  St 

Kalbe.     H,  667"». 

—  L ,  D.  Rennsteig  d.  Thari|§ 
Waldee.     U,  179»»« 

D.   Ebcrbacb.   Ronnwef 

n,  180»". 

—  —  Nochm.  d.  SehiflnrBiaili 

d.  Werra.     H,   180»". 

—  —  Neue  Landesknnds  i 
Uersogt.  S.-Mein.    H,  180^ 

Hertkens,  J,    St.    Brigida.    1k 

608»«*. 
Hertlein,   £.,    N.    <GnindslaW 

e.  «Lebens  Jeeu.'     IV,  12»^ 

—  F.,  D.  gescbicbtl.  Bedeet  i 
in  Württemberg  gef.  Ksltit- 
münMn.     I.  «77"". 

RingwKlle  im  Jagitkifi« 

II,  107«. 

—  —  e.  Naegole  v.  H. 
Hertling,  s.  Aagnstinu.  1 
Hertsberg,  E.,  Den  f5rtto  Benk^ 

Kongekroning.     HI,  lt9'*>J 

—  —    Vore    ssldfte 
oprindel.  nedskriTela.  UI»  It 
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B9ttMb%rgf  E.,  Nordb.  gtmle  bold- 

spU.     m.   183*». 
Hertsogy  A.,  D.  Brnderwbaft  d. 

elaftss.  Seharer.     H,   UZ^, 
Htrtnprang,  J.|  De  danakt  klost. 

Btyrelse   og   Ökonom,   forhold. 

in,  131". 
Hervoy,    Will.,    Journals   in    N. 

America  a.  Earope.  III,  225  >\ 
Herwegen,    Reiebsverfastang    u. 

Bnndearat.     U,  56 1^*^. 
Herwegb,  M.,  G.  Herweghs  Brief- 

weeht.  m.  s.   Braut;  adn.   V. 

Flfury  u.  C.  Hanfamann.    II, 

12"«.  118"»-*». 
Uerwerden,  yan,  Adnot.  crit.  ad 

Libenii  orat.  «dit.  Poersterian. 

I,  281««. 

—  H.  van,  Ad  Prooopinm.  I, 
«81  "7. 

Nova   add.   ad   lexic  m. 

graev.     I,  847"^öi. 
Henig,  £.,  D.  langobard.  Fragm. 

in  d.   Abt.    San  Pietro.       II, 

316*«^;  m.  278***;  IV,  68"». 
^  R.,    D.    Mlohaeliakirebe    au 

mideaheim.     II,  584"^ 
fitnog,  H.,  Z.  Scblaeht  am  Mor- 

garten.     II,  8»i*>, 

—  ~  Aua  d.  Scbriftweohsel 
iw.  Job.  Fr.  Böhmer  u.  Sam. 
Amder.     H,  419««». 

D.  Bemllh.  um  d.  Haupt- 
werke d.  Chronist.  Aegid. 
Tichadi.     U,  488*««. 

—  J.  J.,  Real-Ensyklop.  f.  prot. 
TheoL ;  ed.  A.  Hanck.  n,  32  5  ^os. 

~  R.,  Epbesos  u.  Milst.  I, 
2981*49. 

Hesse,  A.,  D.  Oden  d.  Q.  Horat. 

FUcc     I,  866««'*. 
Hsskel,  A.,    Hamburg.  Stimmen 

sus  d.  Paulskirehe.   H,  229^^ 
Hifi,  J.,  D.   Kloster  Engelberg. 

n,  418»«. 
"^  R*i    Herrn,    v.    Noerdlinger. 

n,  i2i*s». 

Heinr.  Karl  F.   H,  188*'». 

El.  Undolt.     n,  421«'*. 

—  W.,  Gesch.  d.  k.  Lyzeums 
Bamberg,     n,  452*««. 

D.  BibeL     IV,  8«». 

~  —  Jesus  V.  Nasareth.  IV, 
UW/«. 

Hesse,  A.,Fuer,Fuer!  H,  186*««. 

•^  s.  Kooh-H. 

HeMsl,  A.,  Z.  Kritik  d.  älteren 
Privileg,  d.  Bologneser  Dom- 
kapitels. n,886";III,269»*«. 

~"  —  8  V.  Imerius  unterschrieb. 
Privilsgien  Heinriclis  V.  II, 
WO";  ni,  269«". 


Beitrr.  an  Bolognes.  Gesch.- 

Quellen.     H,   349«*.  465*'». 

E.  bisher  unbek.  Konstitut. 

Friedrichs  II.     II,  849«^. 

—  —  D.  kaiserl.  Leg.  Konrad. 
III»  269»*'. 

—  K.,  Sag.  tt.  Gesch.  d.  Rhein- 
tals,    n,  486»!  1. 

Heteren,  W.  v.,  Due  monast. 
benedett.     III,  272**o. 

Hetteger,  Greg.,  Tamsweger  Kar- 
freitagsspiele.    II,  24*'*. 

Hetaenauer,  M.,  Bibliaeac.Vulgat. 

I,  92«»ö;  IV,  4*«. 
Hetainger,   Z.    Gesch.  d.  Pfarrei 

Weigheim.     H,   lU*'«. 
Heuber,  G.,  D.  ev.  Friedenikirche 

In  Jauer.     II,  228»*'. 
Heuberger,  S.,  Ans  d.  Gesch.  d. 

Bmgger  Oemeindewaldee.    II, 

419«". 
Heor^,    P.,    La   v4rit4   sur  Sens 

1814/5.     II.  869»i«. 
Heusei,  Fr.,  Friedr.   Aug.  Ludw. 

V.  d.  Harwitz.     II,  873»'«. 
Heuser,  E.,  Rom.  Kunsttöpfereien 

in  Rheinzabern.     I,  278"*». 

—  —  Nnmism.  Skiza.  Silb. 
Spielmarke  d.  Kurf.  Karl  Th. 
V.  d.  Pfalz,     n,  465"«. 

Hausier,   A.,   D.  Keistersohtttae. 

II,  89 1. 

—  —  Deutsch.  Verfass.-Gesoh. 
II,  8228*. 

Basels  Anfb.  in  d.  Schweiz. 

Eidgenossenach.     II,  567  ^«8. 

—  E.,  Gg.  Ridinger.  II,  148  "^ 
460*1». 

Heufs,  Th.,  Weinbau  n.  Wein- 
gärtnerst,  in  Heilbronn.  II, 
1108«. 

Heuaey,  Bdit.  ant.  trouv^  k  Tello. 

I.  298"". 

Heveker,     K.,    D.    Schlacht    b. 

Tannenberg.  U,  285»«.  896^. 
Hewett,  B.  L.,  Antiquit.  of  the 

Jemei.  Plat.     III,  203*^ 
Hey,  K.,  D.  Parzellenwirtschaft. 

im  Königr.  Sachsen.  II,  578*»». 
Heyck,  E.,  Deutsche  Gesoh.,  1/2 : 

H,  850*1.  8:   1«.  351«. 

—  —  D.  Kreuzattge  n.  d.  Hl. 
Und.     m,  280 1. 

Heydenreich,  E.,  Heroldsämter  u. 
verwandte  Behörd.    II,  176i»*. 

—  ~  D.  poln.  Adel  im  Königr. 
Saohs.     II,  175i»<. 

Heyd,  Wilh.  v.     11,  116«««/». 
Heydt,  Aug.  v.  d.,  D.  Minister  — . 

II,  6I7W«. 

Heyes,  H.  J.,  Bibel  u.  Ägypten. 
I,  431»'. 


—  J.,  D.  ethnol.  Stell,  d.  proto- 
bist.  Ägypter.     I,  8»'. 

Heyl,  B.  v..  Aus  d.  Naoblafs  d. 

Hzgs.  V.  Dalberg.     H,  126i». 
Heymans,    P.,    &    D.    Delcroix, 

Hist.    Parlament,   de  la  Belg. 

III,  116***. 
Heyn,  D.  Flnrnam.  v.  Kollwitz. 

II,  210*'. 

—  &  Woltersdorf,  Stamm-  u. 
Banglistea  sämtl.  Offiziere  d. 
3.  Westpr.  Inf.-Rgts.  No.  129. 
II.  8'». 

—  E.,  Gesch.  d.  alt.  Bundes;  edb 
A.Reukertn.  B.Heyn.  1,44«*». 

-—  J.,  Z.  Streit  um  Babel  n. 
Bibel.     I.  40*«*. 

Heynemann,  S.  S.,  Analecta  Horat. 
I,  367«*«. 

Heynen,  Z.  EnUteh.  d.  Kapitalis- 
mus in  Venedig.     HI,  266 1». 

Heyret,  M.,  D.  Verbann,  d.  Jesuit, 
aus  China.     II,  68"*. 

Heysse,  A.,  s.  Le  Roy  u,  H. 

Hickel,  Wl.,  Malowanki  ludowe 
w  powMlu  Di(browsk.  H,  57«*». 

Hicks,  E.  L.,  The  commun.  ez- 
perim.of  ActsIIa.IV.  IV,  17««». 

—  G.  B.,  Z.  Charakter.  Julians 
d.  AposL;  ed.  P.  Od.  Stark. 
I,  246««». 

Hidalgo,    F.  L.,    Ia    Virgen    d. 

Triunfo.     III,  300«»«. 
Hid^n,  K.  J.,  Tacitus  Germania 

u.  Agricola.     I,  228»*«. 
Hiecke,  J.,  Stat.  u.  Ges.  d.  Lausita. 

Predigerges.    in    Leipzig.     II, 

187**». 
Hiemer,   D.  Römerod.  d.  Horaz. 

I,  857«*»». 
mersemann,    K.    W.,    Biblioth. 

lat.-americ.     HI,  297«««. 
Hilalre,  P.,  La  chronol.  bibl.  et 

1.  dern.  d^couv.  mod.  I,  61*«*. 
Hilber,   V.,   B.  Renngeweih  aus 

Ober-Uibach.     II,  33«»». 
Hildebrand,    E.,    Sveriges   hist.; 

adn.  O.  Montelius,  H.  Hilde- 
brand, M.  och  L.  WeibuU,  G. 

R.  Fähraus,  L.  Stavenow,    S. 

Clason  och  A.Rydfors.  UI,  184«. 
~  F.,    D.    hanseat    Konferenz. 

1806.   II,  228».  288*8.  866«*i. 

—  H.,  De  rom.  denarerna.  I, 
240*»*. 

Minne   af  Hei.   Birgitta. 

m,   142»i. 

—  J.,  D.  Schlacht  b.  Pr.-Eylau. 
n,  865«»*. 

—  H.,  s.  Hildebrand.  £. 
~  K.,  s.  Erdmann,  A. 
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Hildebrandti    R.,     Rhetor.    Hy- 
draulik.    I,  841««>. 
Dt   Figaris    ooojfect.     I, 

84  !«>•*. 
Hildenbrand,  F.  J.,     D.  palKon- 

tol.  Samml.    im  Kreismus.  za 

Spayer.     II,  4545»*. 
Gedr.  Zusammenst.  d.  im 

Krtismus.   au  Speyer  aufgest. 

Altertümer.     II,  464"'. 
Hans  Neil  v.  Speyer.    II, 

468««8. 
Hildenfinger,    P.,    La   Wproserie 
*  de  Reime.     III,  80"». 
HUdfc,  J.  C,  Early  Diplom.  Ne- 

gotiat  of  the  ü.  St.  in,219"0. 
Hilgenfeld,   A.,     Wellbaasen   n. 

d.  synopt.  Erangel.     IV,  6**. 
Krit.   u.  Antikrit.   an  d. 

ApOBtolgeech.     IV,   le'^s 

—  —  Noeb  einmal  d.  neueit. 
Logia-Funde.     IV,  21*»» 

D.  Clementroman.  IV,22<<^B. 

86»'«. 

-^  H.,  Veneichn.  d.  von  A.  — 
verf.  Sohrift.     I,  848"««. 

Bilka,  A.,  Knlturgetohiobtl.  Be- 
deut.  iodogerm.  Personen- 
namen.    I,  167"'. 

Hill,  Rom.  ooins  from  Croydon. 
I,   240»". 

—  C.  J.,  Pisanello.    III,  268"«. 

—  F.  T.,  Lincoln,  the  Lawyer. 
ni,  22Z^\ 

—  6.  F.,  Hist.  Greek  eoins. 
I,  171".  288"*. 

Cat.  of  the  Greek  eoins 

of  Cyprus.     I.  171*i». 

Rom.  ellver  eoins.  1, 289*'*. 

--  J.C,  Rom.  Münzen.  1,640»". 

—  W.  B.,  A  guide  to  the  Liver 
of  Christ.     IV,  12"^ 

—  D.  J.,   8.  Scott,    HUI.  Hunt. 
Hillary,  C.  W.,   England's  Earl. 

Interoourse  with  Jap.  III,  888»*. 
Hillenkamp,    D.    Nttrburg.      11, 

498"'. 
Hiller  v.  Gaertringen,   Frhr.  F., 

Stand  d.griech.lnBehr. -Korpora. 

I,  171». 
Thera;  adn.  W.  Dorpfeld. 

I,  172". 

—  —  Insehr.  v.  Prione;  adn.  C. 
Fredrieh,  H.  ▼.  Prott,  Th.  Wie- 
gend, H.  Winnefeld.  1,298^^»'. 

Geeeb.    u.    Erforseh.    v. 

Priene.     I,  298"»«. 
Priene.     I,  298**»». 

—  —    Insehr.   aus   Rhodos.     I, 

)9gU^0 

Hillmann,    R.,     D.    Bauernkrieg 


auf  d.  Eiehsfelde.     II,  no^^\ 

535"». 

Dingelstädt.     H,  192»*». 

Hilmers,    Ellen,     D.    Chron.    d. 

Fem.  GttUehow.      II,  252i". 
Ililprecht,  H.  V.,  Bsbylon.  Life 

at   Time    of   Etra   a,  Nehem. 

I,   66»»'. 
Explorat.  in  Bible  Lands. 

I,  78»". 

Hiltbrnnner,  E.,  D.  Sekt.  Ober- 
aargau S.  A.  C.     II,  41 5»^ 

Hilty,  C,  D.  altbem.  Referen- 
dum n.  8.  Bedeut.   H,  414»». 

—  D.  H.,  D.  Werdenberg.  Got- 
Ushllttser.     II,  99  "^ 

Himsel,  Nik.     H.  297". 
Hinekley,  F.  E.,  Amerie.  Consnl. 

Jorisd.    in   the   Orient.      III, 

219»".  820»». 
Hinderer,    R.,       Berg.  Schiefer- 

bäoser.     II,  614'", 
Hindriche,    £.,       Friedr.    Wilh. 

DSrpfeld.     H,  517»*«. 
Hinriehs,  J.  C,  Fttnfjs.-Kat.     H, 

876'. 
Hinrichsen,     D.    Landverteilung 

auf  d.  Halligen.      II,  264^". 
Hintner,  Fl.,  D.  Neubau  d.Gym- 

nat.  zu  WeU.     U,  21"». 
Beitrr.  a.  Krit.  d.  deuteeh. 

Neidhart-Spiele.      H,    87"**. 
Hintae,   £.,    D.    Breslau.    Gold- 

schmiede.     U,  212'^ 

—  —  D.  Proskau.  Fayence-  n. 
SUingutfabrik.      11,  218»«. 

E.  Gesch.  d.  Köln.  Maler- 

scbule.     n,  509»'«. 

—  —  A  Maancr)  Keram.  Funde 
aus  Schlesien.     H,  21 8»^ 

—  0.,  Hof-  n.  Landesverwalt. 
in   d.  Mark    nnt.   Joachim  II. 

II,  162". 

—  —  D.  Epooh.  d.  eyang. 
Kirohenregim.  in  Prenfsen. 
II,  168". 

—  —  Stein  n.  d.  preufs.  Staat. 
II,  668»». 

8.  Sehmoller  u.  H. 

Hinse,  A.,  D.  St.  Johann.*Hospit. 

au  Bemburg.     II,  195»^'. 
Hioki,   Eki,  Jap.,   America,  and 

the  Orient.     HI,  847"". 
Hippe,  M.,  Herrn.  Markgraf.    II, 

220»»». 
Hippolytns.  —  D.  Chron.  d.  — ; 

ed.  Ad.  Bauer;  adn.  O.  Cunta. 

I,  282»". 
Hirade,  K.,  Becieh.  d.  Reiehstemp. 

in  Ise  an  d.Nonnenkl.  Keik  wö-in. 

UI,  878»»*. 


Hirn,  F.,  Vorarlberg!  Herreeb«- 

wechstl  ▼.  100  J.     II,  40«M. 
D.  Wegnahme  d.  wfirtteäk 

Komapeich.inH5faD.  11,40"*. 
— '  —  Widerstandsversvcbe  gi^ 

d.  kirchenpollaeiL  Verorda.  i 

Josefinismua.     H,  41»»». 
D.  Annahme  d.  pregasL 

Sankt,  durch  d.  SUnda  TiieU. 

H.  656". 
^  J.,   D.  kau.   HandbUlet  Bt 

TiroL   1I,40*".7I«>^867«». 
Tirols  Erbteil,  u.  ZwiscImb- 

reich.     H,  566«'. 
— -  T.,   Bemardin   de  St.-Pisin 

och  Finl.     IH,  151"^ 
Hirosaku  Tanaka,  s.TananakaB,E 
Hirsch,  Wie  Dunaendorf  emg. 

blieb.     H,  in*'. 

—  E.,  Leben  u.  Werke  d.  Kaidiik 
Deuededit  11,846»»  ;m,278»*». 

Simonie  u.  LaianinTestHnL 

n,  846»*. 
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Le  langage  de  la  Massor. 

I,  89'*«. 


1. 

I.,  Welche  Lehr,  kann  d.  Kavalier, 
ans  d.  Russ. -Jap.  Kriege 
ziehen?    m,  844»»«. 

—  H.,  D.  Mobilmach,  v.  1870. 
n,  7**. 

Bilder  aus  Kölns  Vorzeit. 

n,  514"*. 

—  J.,  Aasgrab,  auf  d.  Auerberg. 
444«*». 

—  L.,  Meinung.,  Sagen  usw.  aus 
d.  ZUlerUle.     II,  48»«'. 

Ibaiiez  Marin,  J.,  Campana  de 
Prasia  en   1806.     III,  298»»'. 

Ibarra,  E.,  Estado  act.  de  1. 
estudios  bist,  en  Aragdn.  III, 
285**. 

—  —  Bibllografias  hist.  region. 
Aragdn.     m,  894»'*. 

—  P.,  Antig.  basUiea  de  Elche, 
m,  287»*. 

Ibing,  Gesch.  d.  Rhein.  Train-Bat. 

n,  475»»*. 
lehikawa,  Daiji,   D.   Einfuhr,  d. 

Feuerwaffen  in  Jap.  III,  886»*. 

—  —  Enrop.  Sprach,  in  Jap. 
lU,  862*«*. 

Ideler,  H.,   E.   kl.   preufii.  Stadt 

(Ermeleben)  z.  Franzosenzeit. 

H,  868»'*. 
Ihm,  BL,Z.  Oberliefrg.  n.  Teztkrit. 

y.   Soetons   De   grammat.   et 

rhetor.     I,  841««*«. 
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Ihmelfl  —  Ifland. 


Ihmels,  L.,  D.  Aafsrstehg.  Jesa 
ChrUti.     IV,   16**«. 

JasuB  u.  Paulus.  IV,  19*". 

Ikttgami,  Inak.,  Epicentr.  of  the 
reo.  eartbquake  in  oeutr.  Tai- 
wan.    III,  879ß'». 

Ilberg,  Aus  Galens  Praxis.  I, 
888*®**. 

Ile&iö,  Fr.,  Hrvalski  utjecaji  u 
starim   isto^nofitajerskiui.     II, 

8  Grmi.  Journalist,  n,  29  !•«. 

—  —  D.  Steiermark.  Joseph. 
Kateehismns.     II,  80  ^^^ 

Üb.  Ant.  Krempl.  n,  30*»«. 

—  —  Novomeiki  proit  Fran 
Nik.  Periiö.     n,  84"». 

Baroni  Brigidi.    II.  84«". 

Im  Hanse  d.  Frhrn.  Sigm. 

Zois.     n,  84«*«. 
-    —    Ans    d.    erst.    Zeit.    d. 

Romantik.     U,  86«<^^ 
D.  kl.  slowen.  Wörterbuch. 

II,  85"». 
Kranjsko-slov.  prev.  Par- 

hamerjevega      katekisma      iz 

sredine.     ü,  85««i. 
Beitr.  i.  Geseh.  d.  Kampf. 

d.     MUjr.'     n.     philomagyar. 

Partei.     II,  74"8. 
Ug«  J.,  Gesänge  u.  mim.  Darstell. 

nach  d.  deutsch.  Kosilien.    U, 

871048^ 

Beitrr.  z.  Gesch.  d.  Pfarr. 

Strafs.     n,  446  "•. 
Ilgen,  Th.,  D.Landzölie  i.  Herzogt. 

Berg,     n,  266". 
--   —   Krit.    Beitrr.   z.    rhein.- 

westfUl.  Quellenkde.  U,  844*^ 

472156. 

D.  alt.  Graf.  v.  Berg.    II, 

480"«. 
D.  Landz51Ie  i.  Berg.    II. 

480«*». 
D.  Weiheinsohr.  i.  Schwarz- 

rheindopf.     U,  492*»*. 
Iher,    C,    Urkkl.   Her.   über   d. 

Bergbau  s.  Giehrcn.  II,  224*«*. 
Ilwof,  Fr.,  Z.  Gesch.  d.  Joanneum- 

gart.  in  Graz.     U,  27**8. 
Stammbuohbll.  aus  1848. 

II,  29*81. 

—  —  Steierm&rk.  Geschieht- 
schreib.     II,  80"«.  876*«. 

Beitrr.  z.  Namenforschg. 

aus  Steierm.     H,  81«»». 
Hans  v.Zwiedineok-Suden- 

hörst,     n,  86*»»'. 

Hatth. r.Lexer.  U,  461^**. 

Imanishi,  R.,  Not.  on  the  shell- 

mound  of  Kannö.    in,  876*»». 


Imbert,  G.,  La  vita  fiorent.    m, 

61"«. 
Imeseb,  D.,  D.  Besold.  e.  Pfarr- 

vsrwesers.     U,  426*»«. 

—  —  Neujahrsgeseh.  Adrians  II. 
V.  Riedmatten.     II,  426*»'. 

ImHof,  Tb.,  £.  vergessen.  Dichter. 

Aug.   Ad.   Ludw.  Folien.     II, 

416*«*. 
Imhoof-Blnmer,    The     mint     at 

Babylon.     I.  162**«. 

—  F.,  D.  antik.  Münz.  Nord- 
grieohenlands;  adn.  Behr,  Pick 
u.  H.  Gaebler.  I,  171*«'«. 
287*87. 

Immanuel,  D.  Russ.-Jap.  Krieg. 
III,  841««. 

—  F.,  Erfahr,  u.  Lehren  d.  Russ.- 
jap.  Krieg.     DI,  844*««. 

Imme,  Th.,   D.  Ortsnam.  d.  Kr. 

Essen.     U,  486«»». 
Inama,  K.  v.,  E.  Werbeliste  aus 

Tirol,     n,  40*»*. 

—  V.,  Antichitk  greche  pubbl. 
etc.     I    248»*'. 

Stor.    d.  Valli   di  Non  e 

di  Sole.  U,  89»«»;  III,  264««*. 

Inama-Sternegg,  K.  Th.,  Jap.  u. 
Mexiko.     lil,  847«*». 

Inchbold,  A.  C,  Under  the 
Syrian  sun.     I,  800**»«. 

Inchioetri,  U.,  Di  un  preteso  eogg. 
di  Baiamonte  Tiepolo  a  Sehe- 
nico.     n,  87«*»;  UI,  266**. 

—  V.,  Contrib.  a  stor.  d.  diritto 
rom.   in  Dalmaz.     IE,  269»«. 

Inderias,  J.,  Un  proc.  polit.  en 
tiempo  de  Felipe  in  ni,290*»». 

—  —  Dna  boda  reg.  k  prinei- 
pios.     m,  290*»«. 

Ingo,    W.    B.,    Stttd.*  of    Engl. 

mystice.     IV,  60*««. 
Ingold,  A..J.,  Souvenirs  de  1816. 

n,  141". 

—  ~  Souvenirs  de  1818/6. 
n,  868«'«. 

—  A.-M.-P.,  Le  mariage  de 
Louis  XV  k  Strasbourg.  II, 
189««. 

—  —  La  ehap.  de  S.  Antoino. 
II,  148'«. 

L.    p^r^grinations    d'un 

cisterc.  alsao.     H,  142«*. 
MiscelUneaalsat.  U,  143«^ 

—  —  Un  homme  d'autref.,  le 
Chan.  Meohler.     H,  148  *m. 

Innerhofer,     F.,     Gesch.     Andr. 

Hofers.     U,  867«»«. 
Inö,  T.,  Anc.  names  of  men  and 

plae.  in  Loochoo.    m,  878^«». 
Tradit.  about  pigmy  trib. 

in  Formosa.     III,  378^««. 


Pit   dweU.   iB  FonMi 

in,  878«**. 

—  —  Snake  worthip  a.  sbsIi 
design  am.  the  aborig.  d 
Formosa.     III,  878*»*. 

—  —  Clnb-honae  oft  tha  absf^ 
of  Formosa.     HI,  878*«». 

Disguatful    fealingi  ak 

twins  posaeas.   by  the  abeiig. 

of  Formosa.     HI,  878^«'. 
Numb.  coaeepts  am.  tki 

aborig.  tribes  of  ForMoaa.  Ol, 

878«««. 
Tradit.     ab.    earthqnsk. 

am.  the  aborig.  of  FeraMSL 

ni,  878»»». 
Natur,   vbjoeto  utOiL  ty 

the   nativ.    of  Formosa.    DI, 

878«*». 
Hair  dress.    of   the  asL 

wom.  of  Formosa.    10,878***. 

—  —  Superstit.  ab.  nnmbersB. 
the  Chin.  iohablt  of  Fotmsb. 
in,  878«*«. 

Inostranteev,  K.,  OrpuBdD 
BoeHHAro  TpaKTara.  I,  Uf«^. 

Drevneiiiya  Ambsk.livt- 

stiya  o  Prazdnovanii  Naaifla 
V  Sasanidskoi  Pora.  I,  157*«*. 

Institoris,  s.  Sprenger  n.  J. 

Insu^,  £..  Interpretac  ds  bi 
f^chas  sab^tie.  de  1.  jndi« 
m,  288". 

—  —  Doeum.  \u4d.  d.  asito» 
lario  de  Li^bana.    III,  289^. 

Intra,   G.  B.,    D.    eod.  Capila^ 

m,  26«»*. 
Intze,  Entwiokl.  d.Ta]spetretbssi 

in  Rheinland  u.  WestfrL   H 

488«»*. 
Inveen,  E.,  Tha  Tomb  of  Tt. 

m,  828"*. 
Invernizzi,  C,  Gli  Ebvei  aPsr«. 

m,  29*««. 
Irmiseh,  Th.,  Beitrr.  z.  SehviB- 

burg.  HeimaUkunde.  H,  iSl"*- 
Isaia,  C,  Torino  dint.  e  prorisfc 

m,  264«»«. 
Ischer,  R.,  Z.  Charakterist  M> 

Gotthelfs.     n,  416*«*. 

—  —  J.  G.  Zimmermanot  BriiA 
an  HaUer.     11,  419««*. 

Iselin,  L.  E.,  Terminea  n.  Ter«»  | 

n,  102*«». 

s.  Rtttimeyer. 

Ishida,  8.  Japan. 

Islam.   —  Samml.  F.  Ssrrs. 

zengnisae  islam.  Kuait. 

264«'. 
Island.  ~  Diplomat  IsL  10. 1» 


Iil«ib  —  JftBiM. 
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tfttb»    W^    Dt    StMM«     dUl. 

m«dM.  qni  Mt  ad  Polybinm 

U  ooDMlU.     I,  860*^^7. 
um,  A.,  D.  *KartogrtphU  Winttr- 

lhmr\     n,  4«0««>. 
IMF,  M.  V.,  Sehiran.  Batgwtrkt- 

gMah.     n,  42««^ 
bltib,  a,  Hsg.  Heinr.  alt  eraog. 

Ftot.     n,  178*".  896"«. 
"  —  Morits  ▼.  Sachs,  als  «TaBg. 

fttnt     n,   178»w 
iCrii,   V.,   D.   griach.   Orig.  d. 

•og.  bttlgar.  Uban.  d.  Chroa. 

d.  GMirgioi  Hamart.  m,  187*^ 
liUra.  —   8.  ordinam.  mllitare 

d.  eomnoi  Stal.     m,  6^"». 
-  ttad.  I.  la  eanpagna  da  1799. 

III,  18"i. 
.  Aaaiiar.  bibliogr.  d.  stör,  d' — . 

III,  41*«*. 
leUkawa,  D.,  D.  lasel  Saehalin. 

in,  849«»» 

lmi,A.,  Holta-BeUlf  rij.  11,41 8^*. 
rsig,  C,  D.  Allarh.-Kireha  an 

MftDehan.     II,  448**«. 
nakitwiei,  J.,  Lltwa  w  pneded- 

all wiaikiaj  wojnjr.  HI,  1 78>«*. 
ffiTa,     8.,      D.    Spiagal     ans 

llatsayama;  tr.  Stachsr.     m, 

•70^*. 


Monowski,    AL,    Polska    XTI 
vitka  7,  3.     m,  166*^ 
'"  Traahiymiroir.  m,  166^^* 

-  —  Atlaa  bist.  Rstoiyposp. 
F^ilsk.     in,  1671«*. 

isewd,  E.,  Agrippa  I.  IV,  28**o. 

-  H.,  Ssaai  de  toponoynie.  n, 
101"«. 

kifcioii,  A.  y.  W.,  Media,  Merv'. 
4  147». 

•  —  Peiaia  Pasta.  Pres.  1, 147  ••. 

•  —  The  Mag!  in  Marao  Polo 
s.  tke  düea  in  Persia.  1, 164^^^ 

•  —  An  ane«  flre-temple  at 
Abarknh.     I,  169«<^. 

•  —  Some  Addit.  Data  on 
Zeroaator.     I,  161**«. 

•  —  The  Med.  Zoroastr.  of 
Ptnia.     I,  169**». 

•  F.  H.,  Sbor.  of  the  Adriatie. 
I,  287»**« 

•  8.  M .,  The  soom  of  the  werld. 
IV,  48«*. 

•  V.  H.  L.,  The  fonrth  Gospel 
s.  seme  rec.  Germ.  Critie. 
IV,  91**. 

«.  J. 


isob,&,D.Penteteaeb.  1,99**^ 
» ier  OMsMshtswIa 


ImKameB  Gottes.  1. 180^*^*. 

s.  Bannann. 

—  E.,  s.  Taeitas. 

—  G.,  D.  Hohelied.    I,  119"**. 
D.    Weinhans    nach    d. 

Gaselen  d.  HMs.     I,  167^«*. 

—  K.,  Qaellenknnde  d.  Deatseh. 
Geseh.     II,  806*. 

—  L.,  Iji  formst,  d.  limltes 
entre  le  Daaphintf  et  la  Savoie. 
in,  78"*. 

Jaeob-Dnohesne,  M iettss  bist.  Le 
toomoi  de  Chanveney.  m, 
89*". 

Jacoboae,  Nana.,  Rie.  e.  stör,  di 
Ganosa  ant     I,  266«**. 

Jaeobs,  E.,  Hier.  Nopp.  H,  444*^*. 

—  Ed.,  D.  QnellensammL  i.  Gesoh. 
d.  Graf,  stt  Stolberg.  11,168«. 

GesBob  d.  Hers.  Heinr.  Jnl. 

V.  Brannsehw.  an  Graf  Wolf 
Ernst  sn  Stolberg,  n,  170*^^. 

Friedrieh    d.    Orofse    n. 

Wernigerode.     H,  171^**. 

—  —  Ana  d.  Fransosens.  a.  d. 
Freiheitskriegen,  n,  172*^«. 
868*«». 

Z.  Heimkehr  d.  Graf.  Christ. 

Frisdrich  su  Stolberg.-W.    n, 

176*»«. 
Z.  Geseh.  d.  Wsrbewesens. 

n,  178*«>. 

—  —  D.  Organistsnkopf  in 
Wernigerode.     H,  196«**. 

Reformat  Gedenkbll.   U, 

206«*«. 
D.  Komtarei  Langefai.    II, 

672*'«- 

—  H.,  IttTsnt.  d.  arehiev.  ran  h. 
provine.  bestnar  ▼.  Antwsrpen. 
m,  102*. 

—  J.,  B8m.  Ansgrabgn.  b. 
Mnnningen.  I,  286**^«;  H, 
444**«. 

—  —  s.  Fabrieins,  E. 

—  W.,  Pctriaroh  Gerold  v. 
Jerosalem.     III,  244«*. 

—  s.  Zangemeistsr  n.  J. 
JaeobskStter,    J.,    D.    Entsteh.- 

Geseh.    d.   Handwerkergeseti. 

n,  678*«*. 
Jaoobethal,  P.,  E.  Gnfaform  mit 

d.  Bilde  d.  Antinoos.  I,  26«?*. 
D.  Blita  in  d.  Orient,  a. 

griech.  Knnst.     I,  27«". 
Jaooby,  Ad.,  D.  geograph.  Mosaik 

▼.  Madaba.  I,  62*»*.  802*«*«. 

—  D.,  Job.  G. Mttebler.  n,  276«'». 

—  F.,D.att.K5nig8liste.I,182**«. 
Marm.  Parinm.  1, 187*««". 

—  G.,  Matal  Omam.  of  the  Jap. 
Sword.     m,  869**'. 
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—  H.,  Jesus  Chr.  n.  d.  soa.  Fhige. 
IV,  19«*». 

Jaoopone,Fra-daTodi.  m,276«*«. 
Jacqnin,    M.,    La    qnest.    de    la 

prMestin.      m,    124«*«;    IV, 

86«*». 

B.  Ds  Saegher  A  J. 

Jadart,   H.,   L.  ddifiesa  relig.  d. 

d^part.  d.  Ardennes.  in,96**«. 
Jaeger,  J.,  Regiat  an  C.  Stttves 

Geseh.  d.  Hoehstifls  OsnabrUek. 

II,  588*«*. 
Jagiö,   V.,   CyriUo-Msthod.    n, 

68'**. 
Jagislski,  Wt.,  Sobieski  vor  Wien. 

n,  67'««, 
Jahn,  Gesch.  d.  Dorf.  Röze.    11, 

194»»*. 
~  Fr.  L.,  Kl.  Sehriften;  ed.  H. 

Rühl.     n.  894«'«. 

—  G.,  D.  Meahainschr.  aofs  neae 
nnters.     I,  60**«. 

—  —  D.  Meshainsehr.  a.  1.  neu. 
Verteid.     I,  60**». 

—  —  ForUets.  d.  Meshastreit. 
I,  60*". 

D.BnehBBeehiel.    1,90'»*. 

118*»»«. 
D.  Bach  DanieL   1, 90'»«. 

118"»*. 
Beitrr.  a.  Benrt.  d.  Septnag. 

I,  90*»«. 

—  P.,  Ber.  üb.  Vergil.    1, 868*«*«. 
Ans  Vergils  Diehterwerkst. 

I,  864*««*. 
Jlihns,  M.,   Feldmarseh.  Moltke. 

n,  10*»«.  269*»». 
Jahnsson,  T.,  YlellisyyaaBst.  Ruot- 

sissa  vapand.  a]alla.  m,  148»». 
Jakseh,  A.  v.,  Fand  e.  rSm.Inschr.- 

Steines  in  Prsbl.    1,287*'»*; 

n,  82**«. 
D.  Kftmtn.  Gescb.-Qaell.,  4. 

n,  82**«. 
Karl  Baron  Haaser.     H, 

88««*. 

—  —  D.  Abstamm.  d.  Graf. 
Flaron.     H,  40«»«. 

Jalabert,  L.,  Insoript.  greeq.  et 
Ist.  de  Syrie.     I,  801**»«. 

Nonr.  dddieaeesk  la  Triade 

HtfUopolit     I,  880*«««. 

James,  E.  J.,  Ths  Immigr.  Jew 
in  Ameriea.     m,  220«««. 

— F.T.,Eom.rsmainB.  1,288"*«. 

—  J.  A.,  Bsp.  of  the  Confer. 
on  the  Teaehing  of  Hist.  m, 
202»«. 

Provis.  Rep.  on  a  Coarse 

of  St  in  Hist.    m,  202»'. 
10 


IV,148 


J«nift  —  JapAii. 


JuMS,  J.  D.,  Th«  GtoniiiDtD.  a. 
Authonhip  of  the  Putor.  Bp. 

IV.  10"8. 

—  11.  B'.,  Not.  OD  Apoorypha. 
IV,  2l"*i. 

Jamtfon,  J.,  Orig.  narrst,  of  Early 
Amorio.  hiit.,  L     UI,  227<^. 

—  J.  F.,  Gapt  in  the  Pabl.  Bec. 
of  U.  St.  Bist,     m,  202*». 

Jamot,  C.f  Invent.  gtfn.  du  vionz 

Lyon,     in,  80**0. 
Jampol,  S.,D.Wifdorhor8t.Isratlt 

nnt.  d.  Achftmtnid.    I,  66***. 
Janda,  £.,  s.  Hamburg. 
Jantll,  W.,  Anigtw.  Iniebr.     I, 

224"». 
Janitieh,  Jul.,  E.  Bildnis  Sebast. 

BrantBT.Albr.Dllror.  D,  147»>*. 
Janitzik,  Msta,   D.   Ermord.    d. 

FUntin  v.Snlkowtky.  n,82 1  >*^ 
Jamnianx,  G.,  Em.  t.  l'amodiat. 

dantl'ane.Bonrgognf.  in,91*^*. 
Jaennickt,  Fr.,  Urbs  Borna.     I, 

884"». 
Janowtki,    L.    W.,     Politiesotk. 

djojatflnoit  Pietra  Skargi.  m, 

164". 
Janta,  0.,  MadaUldsminnon  frän 

öitergStland.     III,  142»^. 
Jansflme,  E.,  Un  ▼attigo  dn  onlto 

phaU.     I,  22«>«. 
Jatfien,  Q.,  Ans  d.  Jigandjahr. 

d.  H«gs.  Fat.  Friedr.  Lndw.  v. 

Oldanbnrg.     n,  641**^. 

—  J.  B.,  Bierbtfk.    m,  121  «*^ 

—  M.,  Geseb.-Anffass.  D,  876i*. 
Janson,  v.,  £.  FrtiwilUger  1806. 

II,  862"«. 

-^  A.  T.,  Noch  nicht  vtrSifentl. 
Briefa  Mttttmiohs.  II,  72^K 
869«>*. 

Hsg.  Karl  Angnst  v.  S.- 
Weimar XL.  Kronpa.  Karl  Job. 

V.  Schweden  1814.   II,  869*®». 
Sehamhorsts  militftr.Testa- 

mant.     Q,  878»»*. 
General  a.  D.  Jak.  Meekel. 

m,  848»i». 
E.  klass.  Drama,  d.  Japan. 

ni,  869*". 
Janssen,   A«,   Voyage   dn   Sinai. 

I,  66*»i. 
Jans8ens,B.,  Nicolas  Boargoingne. 

m,  116"». 
Jantaen,  H.,  Untersnch.  ttb,  d. 

Kreuz&hrt  Ludwig  d.  Fr.    III, 

242»». 
Jany,  D.  Dessaner  Stammliste  v. 

1729.     n,  178»'». 
Japan.   —   Befer.  ab.  Vortr.  v. 

B.  BäU.:  D.  Steinieit  n.  Vor- 

gesoh.  — s.     m,  882»». 


-—  Onder  de  oorspronkal.  ba- 
won.  V.  — .     III,  888*». 

—  Handelsbezieh.  aw.  —  n. 
Mexiko,     m,  888*». 

—  Kinse  Shiriakn.  A.hUt.  of 
— ;  transl.  b.  £.  Satow;  adn. 
Shnairo  WaUnabe.    111,841»*. 

—  D.Buss.-Jap.Krieg.  in,84l»'/8. 
~     Hanptereign.    d.  Jap.-Bass. 

Krieges,     m,  842?^ 

—  The  Bnsso-Jap.  war.  in,  842'*. 

—  Bep.  of  mllit.  obserr.  dnring 
the  Bnsao-Jap.  war.  m,  842'*. 

—  Gnerre  BussoJap.  m,  842»*. 
■—  La  Guerra  fra  Boss,  e  Qiap* 

pone  e  la  Blvolnz.  in  Bnssia. 
m,  842»'. 

—  Feldherren  n.  Krieger  d. 
jttngst.  arodmaoht.  m,  842»*. 

—  £.  prenCii.  Faehartail  ab.  d. 
jap.  Heer.     UI,  842»». 

—  Beitrr.  z.  mUitir.  Gesch.  1906. 
in,  842»». 

—  D.  Schlacht  b.  Kintschon; 
tr.  W.  Stecher,     m,   848»»». 

—  D.  Sehlaeht  am  Sohaho.  in, 
848»". 

—  Ans  d.  Bnss.-Jap.  Kriege,  1. 
in,  848"». 

—  Kämpfe  am  Port  Arthnr. 
m,  848»»*. 

—  D.  Angriffiiverfahr.  d.  — er. 
in,  844»**. 

—  D.  Infant.-AngrUr  im  Bnss.- 
Jap.  Krieg,     m,  844»**. 

—  Bsp.  on  the  War  Fiaance. 
ffl,  844»»». 

— -  £.  Erfolg  soz.  Belehr,  n.  hy- 
gien.  Arbeit,     in,  846»'». 

—  Gortfe:  ProUctonit  jap.  in, 
846»»». 

—8  Vorgehen  in  Korea.  HI, 
846»»*. 

—  La  Traittf  Sino-Jap.  m, 
846  »•'/». 

—  Bec.  agreement -England  and 
— .     m,  846»«*. 

—  Wonld  England  and  —  against 
America?    m,  847»»». 

—  Americ  Schoola  and  Jap.  Pn- 
pUs.     m,  847«»». 

—  Polit.  GharakterkSpfe  ans  --. 
III,  848»»«. 

—  The  progr.  of  Taiwan,  in, 
848»»*. 

—  Bec.  d.  Actes  etc.  concem.  le 
Litige  entre  TAllemag.  etc. 
d'nne  p.  et  le  —  d'antra  p. 
T.     in,  868»»». 

—  Laws  and  Begnlat.  relat.  to 
the  GoTomm.  Monop.  of  — . 
m,  868»»'. 


—  Wirtaehaai  Gasetagab.  ia-w 
in,  888«»«. 

—  BÄam4  Stat  da  l'Easpin  ta 
— .    in,  888»»». 

—  Finanz,  n.  wirtsehafU.  Jb.  tt 
—.     ffl.  864»'». 

—  Tha  sizth  Flsanc  and  1»- 
Bom.  Ann.  of  — .  III,8H*^ 

—  A  Hand  Book  of  the  Nite 
Loana  of  — .    HI,  864»^. 

—  The  Nation.  Dabta  af  -^ 
ni,  866»'*. 

~  A  Brief  OntBne  of  ths  R. 

nancSyst.  of--.  miSfiS**. 
— D.jap.StaaUbadgat  f.  1MV& 

ffl,  866»'». 

—  The  Gorranay  SyaL  ef-. 
ffl,  866»«>. 

— f  WirteahafIL  AvIssbwiBf. 
ffl,  866»»*. 

—  D.  Finanxlage  — s.  III.  861^. 

—  The  ForeignTrada.  111,814"*. 

—  D.  Handekvark.  iw.  GUsa 
n.  — .     lU,  866»»». 

—  D.  wiriachaflq[iollL  Ufi  ii 
Tangtsetal.     III,  866»»». 

—  Der  Handalarark.  Hasukmp 
m.  -.     in,  866»»*. 

—  Jap.  ZoUtaril     ffl,   86«*^. 

—  D.  neue  jap.  Imp.-ZellHrit 
ffl,  866»»». 

>-  The  roT.  cnaCama  iap.  tsiC 
ffl,  866»»». 

—  D.  Fabrikat,  jap.  Pkpien.  VBi, 
866»»*. 

—  Ob.  d.  Japanlaek.  IE,  864*". 

—  D.  jap.  Glaa£ihrikai  HU 
867»»'. 

—  D.  Stand  d.  PfardeaM»  b 
— .    in,  887»»». 

—  EagL-ji«.  ElaaBbühnbea.  4 
867»»*. 

—  Tha  Kokka.  An  Oh* 
Joum.  of  tha  Fine  a.  A|fL 
Arte  of  — .     m,  867»»». 

—  Bafbr.  ab.  Vaitr.  ▼.  K  Ott 
aber  *Pan5nL  ab.  Kaart  i. 
Lab.  in  — '.     III,  868»»'. 

—  Kyojn  Torok«.  W«kii( 
Hashimoto  Gähn.    VUW^* 

—  Edit.  de  Lnxa  of  the  Bivi^ 
IU.Bao.of  tha  Laea  Sski^ 
of  Jap.  Arma  a.  Arme«;  A 
869»»». 

—  Ikebana,  d.  Käst  d.  j^ 
BlnmansteakaraL    m,  ISt"*' 

—  Cat.  da  k  CoUaet.  &  W 
Obj.  d*Ari  et  PalntBr.a-. 
in,  869«*». 

—  Cat  of  the  7  EzkMt  i 
the  Jap.  Paint.  Ams.  ^ 
889»*'. 
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iiftti.  —  Oftl.  T.  Toonrt rp.  tn 
botkwtrk.  bttr.  de  Jap.  prant- 
knoit.    HI,  869>««. 

-  Ktt  d.  aiugeir. n.  China- 

d.  FrhrD.   F.  t.  Gnt- 

m,  869**» 

-  Jftp.Uitorrichtowe8.  ni,86 1  ^\ 

-  Enith.  Q.  MoralnnUrr.  m, 
•61«» 

-  D.  BÜit.  Volksenieh.  in  — . 
m,  862«**. 

-  Gtiibm  GirU  of  — .  m,  864*'7. 

-  DNkitt-DseUUn.   m,  866'^. 

-  lUp  of  — ,  und.  th«  direet. 
•f  Tak.  Okithio.    m,  866«<^>. 

-  Two  Gold.  Lilloi  fr.'tho 
lap.  «r  tb«  Risliig  San.  m, 
170***. 

-  CoBipto-R.  de  la  s^aoee  pr^ 
lim.  k  U  ertfat.  d'ine  Soe. 
i^tade  Belgo-Jap.  m,876*«^ 

-  Orieat.  mbUographle.  m, 
t76**«. 

-  The  Directory  aad  Chron. 
,f»  China,  —  ete.  m,  876*«^ 

-  Kot,  en  an  arehaeol.  trip  to 
|khe  •heU-moand  of  Sonnö. 
Skimosa.  By  A.  Matoninttra, 
H.Tamasaki,_  S.  Ishida,  T. 
SUkata,  N.  Ono  a.  8.  Tsnboi. 
m.  875*". 

r»  Ckaahi  or  fortr.  of  the  Aina. 

m,  876*«». 

r  DüNihon  JidaiihL  ni,  876^^ 

-  Koka  sho  kn-kO  kwai.  ID. 
176»«. 

k  Kat.  d.  Oegeast.  d.  Aadandi- 
Tttkehr-Aneet.  IH,  879^"*. 
Noi}  A.,  YergL  aw.  d.  Aaeheoer 
i-MIn.  Mundart  II.  4  97*«»-<». 
pwi,  Wt.,    Legenda    Batorj. 

m,  i66"8. 

IPy,  E.,  Not.  arch^log,  b. 
r^liMdeTrigakrea.  in,98**s. 

•  —  s.  ThiUier  et  J. 

moft  H.,  D.  Bathaas  In  Heil- 
bronn,   n,  110»*. 
Urev,  M.,  Raeee  of  Old  Teat 
I,  48«*8. 

»  —  Baring  of  the  Arm  a. 
AeaUer  aa  a  Sign  of  Moam. 
ff  «6'*». 

•  --  A  Dietionaiy  of  the  Targ. 
I,  98W» 

Ptr,  L  de,  Exlibris  d.  marquA 
dt  St  Crna.     HI,  286". 

-  L'ezlibr.  d.  Cte.  de  3t.  Clara, 
m,  285". 

nker,  0.,  Z.  krain.  Volksknade. 
n,  •5«». 

,J.  de,  Henri  I  d'Albret, 
de  Mloasena.    m,  90**^ 


Jaueea,  A.,  L'immolat.   ehea  1. 

nomades  k  rBst.    I,  82**^ 
Jaworski,  Fr.,  Z  okrachöw  daw- 

nego  Lwowa.     11,  49 ^^^ 

—  ^  Wi^aienie  karmel.  we 
Lwowie.     n,  49»'*. 

Bea  tfladu  1  miejiea.    ü, 

49"*. 
Lwöw  praed  stn  laty.    II, 

49*'\ 

Obroaa  Lwowa.  III,  168*«'. 

Jtiy,  J.,  Memor.  of  Peter  A.  Jay. 

m,  228*". 
Jean  XXII.,    Lettres    eomman.; 

ed.  G.  MoUat.     III,  68 1^ 

—  Lettres  secrkt.  et  earial.  relat. 
k  la  France;  ed.  A.  Coalon. 
m,  68»». 

Jeaaboarqnin,  A.,  L^a  XHI  et 

l'Univers.    de    Friboorg.      II, 

4a9*w 
Jeanniitfd  du  Dot,  A.,    Thomas 

a  Kempis.     U,  472^»». 
Jeanroy,  A.,    Le   mystkrs  de  la 

Fass.   en  Franoe.     m,  91'*^ 
Jecht,  B.,    Gesch.   t.   Bomstedt 

L Kr. Sangerhausen.  II,  in^*\ 

—  —  Liter.  Anaeig.  ttber  d. 
Oberlausita.     II,  206«. 

Über  d.   in  Görlita  vor- 

band.  Hss.  d.  Sachsenspiegels. 
II,  207». 

Cod.  dipl.  Lnsatiae  sup.  m. 

II.  209««. 

—  8.  GSrlitz. 

Jecklin,  F.,  D.  langob.-karol. 
MUnzf.  bei  Dana.  H,  98^<*. 
8821«» 

—  —  Organisat.  d.  Charer 
Gemeindeverwalt.    II,  100^*®. 

Bauern-  u.  Wetterreg.  aus 

d.  Chur.  Sehreibkai.  1708.   n, 

426»". 
Z.  Gesch.  d.  Kl.  Disentis 

n.  Charwalden.     n,  425»»^ 
A  J.  C.  Muoth,  AafMlcbn. 

ab.  Yerwalt.  d.  Vm.  Gerichte. 

n,  100"«. 

Jeffreys,  L.  D.,  Ano.  Hebr.  Names; 

pr.  A.  H.  Sayce.     I,  877«». 
Jeliö,    L.,     Tentes    bist.    Utuig. 

glagol..rom.     II,  84**?. 
Jellinek,G.,D.Brklar.  d.Men8ehen- 

u.  Bargerrechte.     11,    894***. 

—  J.,  Ekkebard  IV.  ab.  Waltha- 
rius.     n,  844»«. 

Jellinghaus,  H.,  Obers,  d.  Osna- 
brück. Volksaberllet  n,  521". 

Leinke   met  de  Slaseen. 

n,  621". 

£.  plattdeutsche  Baaera- 

kamSdie.    n,  621". 


Jaat.  Gmner  ab.  Oina- 

brttck.     n.  689"». 
Jena.  --.     U,  868"». 

—  E.  geheim.  Bericht  aber 
d.  Sehlacht  b.  — .    H,  868^»». 

—  D.  Schlacht  b.  —  1806.  Kat. 
Kachtr.     ü,  i9A^\ 

Jeakitts,  C.  F.,  Jeffersoa's  Gei^ 

mantown  Lett.    m,  282»»*. 
Jenne,   H.,    D.  .laadwirtsohaltl. 

Uaterrichtswes.  in  Bayern.  II, 

460'". 
Jenner,  H.,  Christ,  in  Art.    lY, 

61"'. 
Jennings-Bramley,    W.   £.,    The 

Bedoain  of  the  Sinait.  Fenins. 

I,  66«>». 

Jenny,  E.,  Job.  Rad.  Suter.   II, 

419»»». 
Jensen,  Chr.,   D.  Schi.  Gottorp. 

II,  26 1»». 

—  F.,  Wincklers  *Gescb.  Israels 
in  Einaeldarst'     I,  87»». 

D.  Gilgamei-Epos   n,  d. 

israeL  Leg.     I,  87»». 

—  —  D.  Gilgamei-Epos  in  d. 
Weltiit.     I,   87»';   IV,  14»»». 

80  Babel-Blbelschr.  1,89"^ 

Babel  a.  Bibel.    I,  89^". 

F.  Delitxsch  u.  d.  babyl. 

Monotheismus.     I,  40"». 
Jentsch,  D.  Grenadierburg.     II, 

186*". 

—  H.,  VorgeschiehtL  Funde  aus 
d.  Niederlausita.     H,  161'». 

J^qaier,  G.,  Hot.  et  Rem.  I.  Le 
roi  Sa-neoht.    I,  9"». 

Karbaaa-Oaady  Rayan.  I, 

12"'. 

—  -^  La  st^le  de  Tanoutamon. 
I,  18"». 

—  —  Une  haute  foact.  soue 
l'Aac.  Empire.     I,  17*»». 

Los  prisoaa.  soas  1.  pieds 

du  roi.     I,  26 »»\ 
Jeremies,  A.,  D.  AT.  im  Lichte 

d.   alt.    Or.     I,    16«»«.    86»». 

164"». 

Babyloa.  im  NT.  I,  88»**. 

Alter  Orient  u.  AT.  I,  86»^ 

—  —  Z.  Kampf  um  Babel  a. 
Bibel.     I,  89"». 

—  —  MoBoth.  Ström,  innerh. 
d.  babyl.  Relig.     I,  41"*. 

—  —  Monoth.  8tr6m.  im  alt. 
Orient.     I,  129"*'. 

—  —  Merodach,  Nebo  nsw.  I, 
181"'*. 

—  F.,  D.  Regenbogeabibel;  ed. 
P.  Haupt.     I,  96»»». 

—  J.,  Moses  a.  Hammarabi.  I, 
4«"». 

10* 
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Jtrtnki  —  Jordia. 


JirtmiM,  J.,  RitnaL      I,  84  ^>*. 
Jtroviek,  A.,  D.  ant.  8kUv«r«i. 

I,  8871»**. 
Jfik«-Choiiiiki,  Th.,   Ntofiei  P., 

üMUryaty  bist.  DI,  174**^ 
JfiMii,  Fn.  de,  Man.  bist,  dt  la 

quftt.  dn  SlMvig.  n,  260**. 
Jannhomma,  0.,  fitad.  Üst.  aar 

la  dioe.  da  Mate.  H,  142**. 
Jawiah,  Eneyelop.,  2—12,  ad.  J. 

Singer.  I,  81«'-";  IV,  2*«. 
Jimbo,  K.,  Works  on  Ainn  stnd. 

m,  876*»«. 
Jimanas,  A.,  La  Corona  da  Aragon. 

ni,  294"» 
JlrioMk,  L.,  t.  MttUer,  S. 
Joaeblm,  E.,   Ana  d.  Ungltteksj. 

•1807.     II,  288".  866«". 

—  —  Napoleon  in  Finkanstain. 
n,  866«". 

—  H.,  Gaieb.  d.  röm.  Lit  I, 
860»»". 

—  -^  Erwerb,  d.  Amt.  Riteebnttel 
d.  Hambnrg.     n,  227«. 

Joaebimsan,  P.,  Marx  Welaar  als 

bajar.    Gasebiabtsebraib.      D, 

486«*. 
Joanne,  Atbbnee  et  s.  environa. 

I,  8961«»*. 
Jobard,  P.,  L.  Enaeintee  d^fens. 

antdana  UCAtad'Or.  1,27 1  ^»i». 
Joekaob-Poppe,  R.,  D.  bist.  Qmnd- 

lag.  d.  kommnn.-ittnd.Yer£Mi. 

in  d.  Laneits.     n,  162««. 
D.  KriagiTerfaii.  d.  Markgf t. 

KiaderUuiits.     n,  162«*. 

—  —  D.  patrimon.  Yerfiiii.  u. 
Verwalt.  d.  Stendasberreob. 
Forit  n.  PfSrtan.     H,  162«*. 

Jodl,  Fr«,  Freakomalarei  in  öater- 

raiob.     ü,  87»»*». 
Joeiten,  J.,   Gottfr.  Kinkel.     U, 

616«*«. 

Friedr.  Roeber.  U,  617««*. 

Jobannaeen,  A.,  0etrat  Herressde. 

in,  182'«. 
Jobanaeon,  F.  A.,  Amoraerno.    I, 

60««». 

—  K.  F.,  Monde  Orient.,  Arobives 
ponr  Tbiet.  et  Ftftbnogr.  etc.; 
adn.  K.  B.  Wikland,  J.  A.  Lnn- 
dell,  K.Y.  Zettersttfen.  1,88*^ 

Ar.  Beitrr.,  2.     1. 167«««. 

Jobn,  £.,  Aberglaube,  Sitte  new. 

im  iKcbe.  Engebiige.  II,  196*«*. 
Jobnen,  P.,  Z.  Geaob.  d.  Geriobta 

was.  in  Yiereen.  H,  664**. 
Jobner,  Gaicb.  d.  Mnrebtalerbofe 

in  RanUingen.     II,  111^*«, 

—  E.  poet  Nekr.  auf  d.  Abt 
ülr.  BUnk.     H,  112***. 


—  M.,  D.  ülriebaeha  Bndhdniak. 
in  RiedUngen.     n,  116«**. 

Jobns,  G.  H.  W.,  Tbe  Code  of 

Hammarabi.     I,  48>'». 
Nota  on  tbe  Qaser  Gontr. 

Tablat.    1.76**^ 
Tbe  New  Cnnaiform  Tablat 

fr.  Oasar.    I,  76**«. 
Tbe  Amorite  Galand.    I, 

79***. 
The  Name  Jebovab.    I, 

182"««. 
Jobnson,  A.,  Seandinav.  Amarie. 

Lit.     in,  222«'*. 

—  Gb.  W.'L.,  Tbe  accents  of  tbe 
ancLat.  gram  mar.  I,  860««^«. 

—  E.  R.,  Ocaan  a.  Inland  Watar 
Trantport.     m,  220««*. 

~  T.  C.,  Tbe  Life  a.  Lett.  of 
BanJ.  Morg.     m,  824*««. 

—  W.,  Domna  boepit.  St.  Marina 
Tbentonia.  Jernialam.  m, 
249  "1. 

—  W.  F.,  Four  Gantnr.  of  tbe 
Panama  Canal     m,  216«*«. 

Jobnston,  Gbr.,  Tbe  Laws  of 
Hammurabi  a.  tbe  Mos.  Gode. 
I    42 1«*. 

—  D.  £./  A  Biet,  of  Middle 
New  River  Settl.    HI,  214«^«. 

—  Har.  Wbetst.,  Tbe  priv.  life 
of  tbe  Rom.     I,  886^»'«. 

—  J.,  Tbe  Data  of  tbaSeptoagint. 
I,  90«**. 

Jobnatone,  H.  M.,  Hiet.  of  taotioa. 

I,  8l4i*««. 
JoUei,  J.  A.,   Yitrnoa    Aaetbet. 

I,  889«***. 
Jomini,Legtfntfral— .  n,427*s'. 

—  F.,  Kanton.  Kunetgamnü.  I, 
284"«». 

—  I.  Bnmand  a.  J. 

Joneli,  H.,  ArbeitiloaenfUraorge 
im  alt.  Basel.     II,  417"«. 

Jonea,  A.  G.,  Elemente  of  Cbin. 
Etiqn.     IH,  821'*. 

—  G.  L.,  Gonaul.  Serv.  of  tbe 
ü.  St.     III,  219«". 

—  H.,  Tbe  eatae.  of  Conunodilla. 
lY,  62«". 

—  H.  Stuart,  Enc  1.  lalntat. 
imp^r.  de  N^on.     I,  244*''. 

Not.  on  Rom.  bist  Seulpt. 

I,  868«*«*. 

—  J.P.,  Lettera  of  — .  DI,  «22*«». 

—  J.  W.,  Life  a.  Lett.  of  Rob. 
Bdw.  Lee.     m,  228«»». 

Jong,  E.  da,  Dianatweigering  bij 
de  oude  Gbristenen.  1,886^»**. 

Jonge,  Ed.  de,  L.  dauaulaam^triq. 
dans  St..Gyprien.    I,  850«*". 


Jongbe,  B.  de,  Lauia  da  Tnrii 

bonrg.    in,  120««^ 
Monn.  da  Reekhaim.   n( 

180««». 
Jonaaon,    A.,    Hertig   Kail  ed 

SIgiamund  1697/8.   111,186« 
—  F.,  Hrolfsaagakimka.  m,  188^ 

Om  KjOa.     Xu,  180*«. 

Jooa,   L.,    D.  polii.  St^L  Geil 

au  Frankreieb  naw.  11,427**^ 


Jordan,    D.    Sand.   d. 

prlaid.  t.  Dobm  in  d.  kaimd 
Hauptqnart.  n,  172"'.  866«" 

—  s.  Baaaarmann-J.  . 

—  4).  St.,  A  rav.  of  tha  sJ 
Laneea  or  Ammodytidaa  af  tt 
wai.  of  Jap.    m,  867*".    ' 

—  H.,  Rbytbm.  Proonlmcta  ag 
d.  Ut.  Gbriatenlu    I,  841«^ 

Gibt  ei  Rhythmik  inj 

NTUahen    BrUtai?     lY,  6^ 

—  J.,  D.  Stadtp&rrkireba  I 
Sebwaz.    n,  89«'«'*  1 

—  L.,  Stnd.  I.  friok.  SngengeeJ 
n,  828"*'*. 

—  L.  H.,  Gamparat.  Baiig. 
164"«. 

—  R.,  D.  Tatamkraat  b. 

n,  192***. 

Gbron.  d.  St  Ml 

n,  198*'*. 
Ana  d.  Zi.  d.  7  j. 

n,  198*'*. 

—  —    Pappanhaim    in 
bansen,    n,  198*'*. 

D.  Pfttronillangnaaa  v.  ü 

Straraannaman.     n,  188*«^ 
Z.  Brianar.  aii  d.  K| 

Luise,     n,  198*'*.     871««^ 
Naahriabt.   IIb.  d.  MM 

bauaan    barflbr.    PoatatraflM 

n,  194**». 
D.  4  Mflblb8na.  BnOt^g 

n,  194»*«. 
Aus  d.  FransoeoBB.  188l| 

n,  868***.  ^ 
D.  Überg.  d.  fr. 

Mnblbanaan  an  PronOan.  I 

668«*.  ] 

—  &  R.  G.  MeGragar,  Daad 
of  a  new  apee.  of  Ihresi 
fr.  Jap.     III,  867**«. 

—  &  A.  Seala,  Oaaetipt.  af  i 
naw  spao.  of  fiabaa  fr.  Ji| 
m,  867**«. 

—  A  J.  O.  Snydar,  A 
of  tbe   StnrgaoBs   of  Jsfl 
in,  867**'. 

—  &  E.  Gb.  Starke,  IM 
fiabaa  aollaet.  on  Timefi 
Takn  ate.     Hl,  867*^. 


.RaMhJ 


Jord«  —  K« 
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■dfl,  F.,  GmoIi«  d.  Sehvltii  t. 
Bbtrftld.    n,  601^. 
wfg^  Nm  Ut  «t  Greos  «'Orient, 
in,  19tw».  J64«*. 

•  —  QutilL  d.  nim.  Yolkoi. 

.  -    m,  240»*. 

•  —  Not,  et  «Ztr.  p.  lervir  k 
rUit  d.  eroiMdei.  m,  240»«. 
ifiBMii,  0.,  Luther  og  heni 
m    n,  886"». 

ffOiMD,  J.,  D.  Pilgerbueh;  tr. 

H.  Grtfin  Holstein-Ledreberg. 

IV.  45"«. 

rm,  P.,  Noehm.  d.  SnperL   I, 

i7t«<»». 

A,  k.f  Bronieeebwerter  aiii  d. 

KMi.  Siaboles.     I,  290i**». 

iipf,  P.,   D.   Pfennigfbad    t. 

Ktnenbelm.    ü,  466»»*. 

»ph,  P.,  Yen.  d.  Beigwerki- 

riiktofteinKttrpfiüsJI,466»**. 

»phiit,   OeoTrei   eoapl.;    tr. 

I  Weilt.  L.  Bhim,  J.  Ober* 
MMid.    I,  124»«^. 

Werke;  ed.  D.  &  HergoUonth. 
I,  M6"i. 

fm^  ?r.,  SoUnd  in  SeUmpl 
U  Kniet,  n,  177«*».  84l". 
Im.  f.,  D.  Leben  d.  Linden« 
nriemeist.  Lud.  CnrUbett. 
H  447««. 

Iike,  B.  de,  Lonie  de  Luxem- 

)Mig.    ffl,  88*". 

n,  Jeenne  d'Are  et  rerebev. 

|i  Benen.    m,  7B^^. 

giet,  P.,    £n   quelle    ean^ 

idt  le  gn.   entre  Conetuitin 

•  Ueiniae.     I,  246»^«. 

—  Cbroa.    d.    Pep^rue  U. 

;  «04»»*'. 

—  Pepjr.  greee;  edn.  P. 
SeUert,  J.  Leequier  et  M.  Xouel, 
,  106"", 

—  &  J.  Leequier,  Plan  ete.  de 
AT.  de  Pen  S7  de  Ptolem^ 
Uled.    I,  806»»>. 

h,  L.,  Sur  1.  ^bliseem.  est. 

II  beasin  sup^.  de  le  Gerönne. 
,  «70*»«. 

Aenes,  Certee  j  memor.  de 

tGetp.M.  deJ.   HI,  298*«^ 

1,  V.,  8.  Pone. 

^Tillo,  8.  Arboie  de  J. 

Her,    H.,    D.    Stref^erf.    in 

appenzell.     II,  89»**. 

rieh,  W.,  Topogr.  ▼.  Atben. 

1881»   296«»«. 
•ber,  A.,  Einleit  in  d.  NT. 

r.  6« 

—  Nene  LIn.  in  d.  Krit.  d. 
nag.  OberUel     IV,  6«*. 


Jnline,   M.,   D.   Belager.  Poreli- 

heims.  n,  402«^*. 
Jnllien,  C,  Le  thelaeeoeretie  phoc. 

I,  184»**. 
A  prop.  d.  fouiUee  d'Al^iA. 

I,  220««*. 

—  —    Yereingtftoriz;    tr.    H. 
Sieglereohmidt.    I,  221«*<^». 

L'^it.  prinoepe  d'AWtfnue. 

I.  226«>». 
St^ee  du  peya    eentebr. 

I,  267»*«. 

Chron.  geUo-rem.  1, 268*»». 

Noteegello-rom.  I,  268*»«. 

Le  Genie  ev.  rerrivtfe  d. 

Bomeine.     I,  268*»*. 

—  —    L.    Selyent    celto-ligur. 
I,  269»'». 

—  —  Le  ohute   du   eiel  sur  1. 
Geuleie.    I,  270»". 

A  propee  d.  Seordieqnee. 

I,  289»«»«. 

Le  Tie  et  l'tftude  d.  menum. 

frea«.  I,  866»»«». 
Jullierd,  E.«   Un  eeztuor  poktee 

genev.  H,  428*'». 
Juncker,  Will.  Wrede.  H,  821«»». 

—  A.,  D.  Chrietuebild  d.  Peulne. 

IV.  20««». 

Jundt,   A«,   De  vite  Mlutie-Joh. 

de  Pelte.     H,  882  ?«. 
Le  d^Tolopp.  de  In  pene^ 

relig.  de  Luther.     U,  887»««. 
Jung,  B.  Lejeune  gen.  J. 
Junge,  H.,   Geeeh.  d.  Femil.  J. 

II,  464»«». 

Jttnger,  K.,  Morite  Grf.  v.  fltreeh- 
wlti.     n,  221«»». 

—  —   Wilh.    Weokemegel   ale 
Dichter.     H,  417»»». 

Nicol.  Beeker.   n,  618«**. 

Jnngmenn,    M.,    D.    Freigut    in 

Dingeletadt.     n,  192»**. 
JungniU,    J.,   Vieitetioneber.    d. 

Diöz.  Bresleu.     H,  209««. 

—  —   D.   Grens.   d.   Breeleuer 
BUt.     n,  221«»«. 

Z.  Denkmel  d.  Biech.  Joh. 

Both  im  Breeleuer  Dome.     II, 
222«»«. 

—  ~  D.  Breeleuer  Germeniker. 
n,  222»»«. 

D.  Verehr,  d.  hL  Johennee 

V.  Kepomuk  zu  Bresleu.     n, 
222»»». 

Jnnget,  J.,  8.  Binn  u.  J. 
Jttngetmenn,  Anest.  Klreher.   11, 

208'«'. 
Junk,  E.  neu.  Bruehet.  eue  Budolfs 

V.  Ems  Weltohron.     II,  42*»o. 

—  V ,  E.  neu.  Stemser  Brnohet. 
euB  d.  Weltehren,     n,  42*»». 


Junker,  H.,  Gkemmet.  d.  Dendera« 

teste.     I,  14»«»- 
Jürgens,    0.,    Chnr>Breuneehw.- 

Lftneburg.Vererdn.  H,  681»»». 

—  —   E.   Corp.  Bonor.    d.   8t. 
Hennover.     n,  686»**. 

Celle    U19    d.    Mitte    d. 

17,  Jh.     n,  687»'», 

—  —    D.    Grundbeeitz    d.    St. 
Hennover.    II,  686»**». 

D.  ZeretAr.  d.  Burg  Leuen- 

rode.    n,  686**» 

—  —  Vinnhoret   D.  Brühl  vor 
Hennover.     II,  636»^/'. 

-^   —   Aue    d.  Vergnngenh.    d. 

lUt.  stedthennov.  Kirehen.   H, 

686»*«. 
Jneselin,  M.,  Monogr.  en  techygr. 

eyileb.  itel.     H,  816*». 
Juet,  D.  Henogt.  Wereehen.    II, 

866«»*. 
Justi,  C,  Diego  Vel^uez  y  eu 

siglo.     in,  808*»*. 
Juetininn,    Institutes;    tr.   J.  B. 

Moyle.     I,  818»'«». 
Juten,  6.  C.  A.,   Slueene  secre. 

III,  116»«». 

—  J.  A.,    De  orde  ven  d.   H. 
GuUlelmus.     m,  116»«« 

Juvenel.,  J.  D.,    Seturae    edit.; 

ed.  H.  E.  Houemen.  I,  861«»«*. 
JuynboU,  Th.  W.,  Ob.  d.  Bedeut. 

d.  WorUs  *emm.     I,  87'»*. 
Het  boek  Euth.  I,  106»»»«. 


K.,  £.  SchSnburg.  Gewerbeordn. 
n,  20 1'«». 

—  C,  D.  Jesuit,  in  Trier.     II, 
884«'. 

—  B.,  K.  Weitbrecht.  H.  119«'«. 

—  K.,  D.  Grefenseit  d.  Wttrttemb. 
n,  108«». 

-.  —  Hzgn.  Merie  Anguete  v. 

Wttrttemb.    n,  108*«. 
FQrstin  Auguste  Eiieeb. 

V.  Thurn  n.  Tez.,  geb.  Prtssn. 

V.  WttrtUmb.     U,  108**. 
Pr«.  Peul  V.  Wllrtt.    H, 

108*». 
~    —     Hzgn.     Merie    Sophie 

Dorothee  V.  Württ.  II,  109»«*. 
Konvertiten  aus  d.  Hause 

Wttrtt.     n,  109»«. 
Hsg.    Wilh,    V.    Urach, 

Grf.  V.  Wttrtt.     H,  109»». 
Orfh.TheodoHndev.  Wttrtt. 

n,  109»«. 
Hzgn.  Floren tine  v.  Urach, 

Grfti.  V.  Wttrtt.     U,  109»'. 
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K.  —  Karabactk. 


K.|  K.,  FUntiD  Engtnie  ▼.  UrMh, 
Grfii.  ▼.  Wnrtt.     n,  109". 

—  O.,    D.  Joh.  Friedrieh.     II, 

Kaaland,  Kr.,   Heidarviga   saga. 

m,  180*«. 
Kaftan,  J.,  Jtsiit  a.  Paolos.    lY, 

Kahl,  D.  pAdagog.  Aniieht.  In 
d.  Schrift.  deoUeh.  Bfohtt- 
philoMph.    U,  40«*»".  407»w 

—  D.  Fidagogik  d.  Bisch. 
Fraosisoos  Patricios  v.  Sisna. 
IV,  48***. 

—  W.,  Stuten  o.  Kirche.  II, 
894"». 

Ob.  Einheit  im  Gebiete 

d.  deotseh.  Yerwaltongsreehts. 
n,  647«. 

Kahle,  F.,  D.  masor.  Text  d.  AT. 
I,  89'» 

—  —  Fragm.  d.  samarit.  Pen- 
tateochtargoms.     I,  98**'. 

D.  arab.  BibelUbers.  1, 94**'. 

Kahlenberg.  ~  D.  Pfaffv.  — .  H, 

17". 
Kfthler,  K.,  D.  Heimfallsrecht,  d. 

FiskoB.     II,  654*^ 

—  0.,  Zeitschriftenlit.  aas 
Sehlesw.-Holst.  Vergangenheit. 
n,  «68**- 

Schlesw.-Holst.  Mosikfesto. 

n,  286»**. 
Kaikhosro,  Jam.,    The   Tree   of 

Life.     I,  18«»**. 
Kaindl,  R.  F.,  Krakaos  Bezieh. 

in  Sttddeotschland.    n,  45***. 
«-  —  Gesch.  d.  Deotseh.  in  d. 

KarpathenUlnd.,  I.     n,  60*»*. 
Deotseh.  Knltorelnflors  in 

Polen,     n,  60**». 
Beitrr.  z.  Geseh.  d.  deutsch. 

Rechtes  in  Galiz.     U,  5«*»»; 

m,  17«»»*. 
Nen.  Arbeit  z.  VSlker- 

knnde  osw.  ▼.  GaUsien  nsw. 

n,  68**» 
Ber.    üb.    1906    in    d. 

Bokowina    dnrohgef.    pr&hist. 

Arbeiten.     U,  58***. 
D.  Deotseh.  in  d.  Karpaten- 

lllnd.     II,  58**». 
D.  Uttirersität  in  Csemo- 

Witz.     II,  59*'». 

—  —  Aos  d.  Bokowina.  n, 
59*'*. 

Slaw.  Urbevdlker.  in  Sttd- 
deotschland.  II,  82'»^  484^*. 

Deutsch.  Koltoreinflore  im 

Spiegel  poln.  SchriftstsUsr. 
n,  408*1*. 


Kaiser,  H.,  Elsiss.  Geeehichtslit. 

1905.     n,  184^ 
Karl  Rieder,  d.  GotUsfir. 

V.  OberUnd.     H,  141*». 
E.  pftpstl.  Steoer  fttr  d. 

Bist.  Strafsborg.     II,  14«**. 
E.  M.  Arndt  u.  d.  Wahlsn 

z.  Frankfort.  Parlam.  II,  549»». 
Kidsig,  D.  VolksbOeherei  in  Ober- 

schles.     n,  207*. 
Kaisser,  P.,  D.  kirehl.  Besitz  im 

Arrondiss.  Aachen.  U,  478»»». 
Kalb,  A«,    Ans   d.   Tageboeh  e. 

llgn>t.  Reise.    I,  1*. 
Kalben,   R.    t.,    Z.    Gesch.    d. 

FamUie  t.  K.     U,  178»". 
Kalbfleisch,  K.,  s.  Galenns. 

—  —  AH.  SchSne,  Griech. 
Papyri  medidn.  o.  nator- 
wissenschaftl.  Inhalts.  1,28*»*. 
888»»»». 

Kilin,    J.    B.,    Balth.     SUpfer. 

n,  418»». 
Kaiinka,  B.,  D.  r5m.  Kriegswes. 

in  ClUars  gall.    Kämpfen.     I, 

221»*». 

—  —  Ant.  Denkmilsr  in 
Bolgarien.     I,  «91»*»*. 

Kaikar,  O.,  Ordbog  t.  d.  ddre 
danske  Sprog.     m,  18 1*^ 

Kalkoff,  F.,  Wimpfelings  kircbl. 
ünterwsrf.     H,  14«^'. 

D.  Bezieh,  d.  HohensoU. 

z.  Korie.     n,  15«»'.    896»*», 

—  —  Z.  Lsbensgesch.  Dttrers. 
n,  406«*». 

Kallas,  O.,  Spricht  man  in  Lir- 

land  noch  Livisch?   U,  808»*». 
Kallenbach,     J.,     Mikotsj    Ray. 

n,  67*»». 
Zygmont  KrasinslLi.    DI, 

180»»». 
Kallimachos,  P.,  Les  pr^urs.  de 

la  renales,     m,  195»»». 
Kalthoff,     Gedftchtnisreden     aof 

Alb.  K.     n,  226»». 
Kamal,       Ahmed-Bey,      Tablcs 

d'off^andes.     I,  8»*. 

—  —  R*PP<  >ar  qoelq.  localitds 
de  la  B.-igypte.     I,  5**. 

S^ennytos  et  s.  temple. 

I,  5**. 
Notee  sur  qnslq.  loeaUt^s 

de  la  B.-1&g7pte.     I,  5**. 
Kamann,  Briefe   ans  d.   Württ. 

Kriege  1519.     H,  119"^ 
Kambe,  M.,  D.  Boss.- Jap.  Krieg 

o.     d.    jap.    Voll[sirirtschaft. 

in,  844»*<>. 

—  —  D.  Entwickl.  d.  Japan, 
Stsoerwesens.     m,  854»'», 


Japan.  StaatischnM.  K 

855»'». 
Kameaetzky,  A.  S.,  D.  Füii 

Koheleth.     I,  94»*». 
Kaemmel,  O.,  Rom  o.  d.  Csny^pi 

l,  250*»». 
Kelten  o.  RSmer  asT.i 

d.  OstalpenliDdem.  I,  287>>". 

n,  8«'»».  88«»*». 

Vor  40  J.    n,7*».17$« 

SKehs.  Geeeh.  II,  178*". 

Kimmel,    O.,    'Salabofg   i.  i 

Taaempfaee.'     n,  «4»»*. 
Kaempffsr,  E.,    Hist.   of  Jspa; 

tr.  J.  G.  Schevehzer.  m,  m*. 
Kftmpfer,  G.,  Pai.  Nikoisae.  ft 

«08*»*. 
Kampfmann,  L.,  N.  H«ftiedd.iB 

Herzogtom.     H,  45€**'. 
Kampffmeyer,   G.,   E.  sHs  liü 
,  arab.  Werke  a.  Gesell.  Spsibsi 

ffl,  «54»». 
Kanii<,F^.,  GwMrgF^.T.T^ 

n.  86»»»». 
Kan-Flnfs.     m.  328»»» 
Kanga,  S.K.,  Jamskad's  Anspw 

I,    162«*'. 
Kania,  J.,  Sehles.,  e.  denlKW 

Land.     H,  «24»»». 
Kanngiefser,     W.,     Bfttgsrid. 

0.  Bürgerwehr    in    Ktftflf 
n,  «76»»». 

Kanter,  H.,  D.  EntwiekL  I 
Handels  mit  gebivaebsfirtif^ 
Waren.     H,  588»»». 

Kanter,  W.,  D.  Krmerl  Kiel 
Ladislaws.     H,  65'*». 

Kantor,  R.,  Beitrr.  s.  Hsnsfcdfc 

1,  857»*»». 
Ksntorowicz,  H.   V.,  Uns  IM 

stndent.  bologn. 
Kapelle,  M.,  De 

Cioerone    anno    a.    CIr.  •< 

LIV  seript.     I,  212»»». 
Kapff,  B.,  E.  firiak.  Wirtibi« 

II    1 08»*. 

—  B.,  MitteU.  tber  veÜott^ 
ÜberUefer.     II,  122«»*. 

—  S.,  s.  Landenbergsr. 
Kapper,  A.,  D.  Festanpbti» 

Fttrstonfeld.     II,  «7»^. 
D.  Archiv  d.  T 

Stetthalterei.    II,  80»»**. 
Kappetoin,    T.,    FM.   Bs«|^ 

n,  87»»»*. 
Bndha  u,  Christas.  IV,5* 

Karabacek,   J.   v.,   Ei 
n,  86»»»». 

Ottok.  LorensL  H  W* 

WUh.  GorBtL  n,S«* 

Rieh.  HfttizeL  H  Pr 


V..  uns  w 

n.  m,  wn 

epist  slLtj 


KmbaMk  -^  KajrMr. 
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XutbiMk,  J.  T.,  Engtlb.  Mllhl- 

bMhtr.    II»  86^^^. 
»  >H«nD.KothBag«l.n,86^<^^^ 
LMBdw  Htiiir.  t.  WetMr. 

II,  86>»". 
larbtUD,  K,    2  Grftbw  auf  d. 

Friedhofe v.GWrUto.  YL,t\^^\ 
Ktfbowiak,  A^   Stnd.  ttetysi.  i 

diiftjöw  Univ.  J«g«    n,  68«*^ 

—  —  Dsitje  wjdhowuii«  i  8sk62 
w  P.,  2.     m,  176»*«. 

luMiekl,  J.,    Boswij   narodii. 
nkilniyotwa   na  Bnkow.     n, 

tar  GuidM,  Tt.  dt ,  Deox  Uvres 

te  Btt.  SatniAUo.   m,  838*0. 
laife,  P.,  D.  Btraf.  d.  Markgrf. 

Wilbtlm  I.  K4MdjBtor  d.  rig«. 

Enbiaehoft.     n,  297?«. 
Ivktfia,  B.  P,  Akbtft  hSt  reli. 

glom  poli«j.     I,  148^*. 
Th«  dMtb  of  Akb«r.     I, 

bri,  H.,  BtoffiUtelo.  Chron. ;  td. 
H.  Sehtltenr.    n,  464»». 

brlNoi,  K.  Hm   GkisMlsg.  an- 
'todtniDgur.     in,  144100. 

tirl  Theodor,  Kvrf.  v.  Bay.    n« 

456*"/«. 
kanDinikl,  F.,  D.  Zahlangsbllans 

Jip.  ni,  866"». 
Jap.    indnttr.   Entwiokl. 

m,  8fi8»» 
^  —  D.  BitrbranindoBtria  nsw. 

Jap.  ra,  866*««. 
~  —  D.  ZemtntlndQttrif  Jap. 

in,  858«>«. 
tvMr,  K.,    D.  Su  Glarnt.     II, 

t8»". 
tintttt.  —    Am  St.  Patar  im 

Hok.  n,  82«»a. 
liro,  6.,   Ahkrtt    KnlUtftttan. 

I,  176*'. 

Iirrig,  0.,  D.  Jainit.  in  Maok- 

hBb.  n,  271"». 
Itneh-Haaek,  F.,    D.    glaiehga- 

Mhltebtl.   Laban    d.    Chinas., 

Ji^  ra,  866*»«. 
Jnt,  A.,    Fard.  ▼.  Biehthoftn. 

n,  121«". 

Jntoo,   Stanmtaf.  d.  Fam.  K. 

II,  268"». 

-  B.,   Tha    orig.    of   worship. 
m,  146*. 

-T.E.,  Saatmola.    lU,  146««. 
"  —  Ivnn  nigra  ord  aai*öttar- 

bott.  vppadl.'.     ni,  148*1. 
ittttlf,  J.,  Fulda  im  7  j.  Kriaga. 

n,  «66**. 
Mwitki,  Jds.,     Witfniawiaa  w 

Btlopad.    i    padrdi     Staniil. 


Angntta  da  Kamianea.      m, 

169»". 
Karwowski,  8t,   Mlasto   Jarooin 

i  jago  dsiadiiea.     m,  181*««. 
Karjstot.  —  Iniohr.  v.  — .     I, 

199«»«. 
Katar,  K.,    Z.    poHt.    n.    ■oaial. 

Bewag.    Im   dantseh.  Bttrgart. 

U,  687 >". 
Z.  Yorgeaek.  d.  Banarn- 

kriag.     n,  672»'. 

TOst.  V.  Kravs.  n,87»»*. 

KAslin,  J.  M.,  Gosah.  d.  Pfarrei 

n.  d.  Kirabenban.  an  St.  Ant. 

in  EnnetbOrgen.     n,  4 1 8  «^ 
Kaipret,    A.,     Üb.    d.    Wes.    d. 

landgericbtl.     Gebtthr,       gen. 

Metina',     n,  84«**. 
Iastmkt.Enhsg.  Karls  II. 

fOr  d.  landesfllrstl.  Beformia- 

mngskommiss.     II,  668«*. 
Kaasar,  H.,   D.   Bambiet   ehem. 

n.  heute,    n,  98**. 
Bttffit  aue  d.  SimmentaL 

n,  414*«. 
Alte  Apothekerreehnung. 

n,  416*«. 
Kaeaowits,   D.  Befonnv-orsehläge 

Kais.  Ferdinands  I.  auf  d.Kona. 

V.  Triant     II.  86'**. 
Kastelruth.  —  D.  leUte  Sebeiter- 

haufen.     U,  41*»*. 
Kasthofer,  K.,  Bad.  K.;  ad.  O. 

Hnnaikar.     U,  419«»«. 
Kaatner,  Y.,  CbiU  d'Ale.,  Ittan- 

wüler.     n,  146«»». 
Katrak,  K.  J.,  AvesU  a.  Gospand- 

ni.parv.     I,  162»»». 
Kataahthaler,    E.,    Z.   Baugaseh. 

Malks.     U,  17«». 
Mfinafund  b.  Gerolding. 

n,  17*«. 
Kattanbuseb,  F.,    Luthers  Lehre 

V.  unfreien  Willen.  II,  887»^ 

Bom.  Kirahe.     lY.  88'*. 

Sakrament.     IV,    84**«. 

Kauer,  B.,  Hs.Uahes  an  Tereni. 

I,  862»«»». 

Kanffmann,    Fr.,      Ober  Hansa. 

II,  264». 

Kaufftengan,   K.  t.,    Obers,  ttb. 

Sehrift.   usw.   a.  Geseh.  usw. 

v.MtthUiauseni.Tb.  H,  186*7. 
Müblbfttts.  Hezenprosesse. 

n,  177»**. 
D.  Korresp.  d.  Dieht.  Gg. 

BoUenhagen    m.    Mtthlhansan 

in  Th.     II,  206»»». 
Kaufmann,   C.  M.,   D.  Auagrab. 

d.    Menas  HeiUgt.     I,    4**'*. 

804>»»»;  IV,  52«>i. 


K.  Funde   in   d.  Menas- 

Stadt.     I,  804»»»;  IV,  62»»«. 

—  —     Handbaeh     d.    ehristl. 
Arahftol.     I,  872»?*». 

—  F.,  Leop.  K.,  Oberbttrgermstr. 
V.  Bonn.     H,  616»»^  669»«*. 

E.  neues  Fransiskusbuch. 

lY,  46"*. 

—  6.,  D.  Schlaeht  b.  Jena.  II, 
888»»». 

&   G.   Baueh,    Akten   u. 

Urkk.  d.  UniT.  Frankfurt.   II, 

408»»». 
s.  StfiYe,  G. 

—  J.,    Gesch.   d.   Bergbaues   in 
Kupferberg  i/Sehl.    II,  224»»*. 

D.  Znstand  ▼.  Konits  a. 

Zelt   d.    prenfs.  BesiUergreif. 

n,  284*». 
Neues  ttb.  Antoni  v.  Ob- 

bergen.     H,  288»*. 
_    _    Vict.    Cherbnliea    et   1. 

Genevois     H,  427***. 

—  P.,  Ana  d.  Tsgan  d.  Kolner 
Kurstaates.     H,  478»»?. 

Ans  d.  alt.  Bonn.  H,  491  »»*. 

Leop.  K..     n,  618*»*. 

Z.  Geseh.  d.  FamlL  Bubens. 

11,  619»**. 
Kaulen,  E.,   Spraehl.  Handb.  a. 

bibL  Vulgata.     I,  92»»». 

—  F.,  Sanleit.  in  d.  hl.  Schrift 
A.  u.  NT.     IV,  6'*. 

Kantamann,  Ph.,  Marqu.  Freber. 

II,  468**».  • 
Kantasch,  E.,  D.  bleib.  Bedeut. 

d.  AT.     I,  41»*». 
E.  althebr.  Siegel  v.  Teil 

el-MaUseUim.     I,  76»»». 
E.  Siegelstein   mit  hebr. 

Umschrift.     I,  76*»». 

D.  Apokryph,  d.  AT.  1,96»»*. 

Teztbibel  d.  A.   u.  NT.; 

tr.  C.  Weizsäeker.     I,    96»»*. 
D.  Poesie  u.  d.  poet.  Btteh. 

d.  AT.     I,  116»»*». 
Belig.  of  Jerael.  1, 127»»»». 

—  —  s.  Geeenius,  W. 

—  —  s.  Ley,  JuL 
Kawasaki,  Haut.,  Not.  on  Saghai. 

III,  878***. 

Kawerau,  Saraerins.    H,  89 1»'?, 

—  J.u.E.Spangenberg.II,  892»»*. 

—  s.  Bnehwald. 

—  G.,  D.  Heraion  v.  Argos.    I, 
180»®<>. 

Didyma.     I,  299»*»». 

~    —    Jos.    Müllers    sexuelles 

Leben  d.  chrUtl.  Kulturvölker. 

n,  884»». 
Kayser,  J.,  De  veterum  arte  poet, 

qnaast.     I,  861«»»'. 


IV,lß2 

K*ytfr,  K.,  D.GtncralvisiUtioo  d. 

D.    Gtstnins    im   FttrBtentnm 

Göttingoo.     n,  6«8«*. 
D.    hAnnov.    Pfurra   n. 

Pfarrer  ttU  d.  B«fonii.;  adn. 

G.  Sehraibw,   Th.   Wedekind, 

Th.  WMDtcke.     II,  624*'. 
Kasarow,  G.,  P.  la  stör,  di  SparU. 

I,  1811«». 
P.  la  8tor.   d.  Etratehi. 

I,  218*". 
Z.  Bfllg.  d.  alt  Thraker. 

I,  291"". 
Thrakischas.    I,  «91  *»*<>. 

—  s.  Aneyra. 

Keane,  A.  H.,  Aeian.    lU,  881*^ 
Keok,  Job.     II,  114«<». 
Keokeii,  G.,  Z.  Gesoh.  d.  Sohiff- 

fiüurt  auf  d.  Bodensee.  D,  42^^ 
Keeler,  N.  E.,  A  trip  to  Alaska. 

in,  228". 
Keeto,  W.,   D.  Urnenfriedhof  b. 

Bahrendorf.     H,  622*<>. 
Geeeh.  d.  St.  Ülsen.    II, 

6861". 

—  —  Hltsaoker  als  Besideni 
Hag.  Angast  d.  J.    n,  687  ^7<. 

K^l,  A.  y.,  Zu  Blochet,  Cat.  d. 
Mannser.  Pers.     I,  166"^ 

—  Sind.,  Szen&ji  49  a  perasa 
ralUsos  k51t<Ssiet.     I,  168<«». 

Kehr,  P.,  Beg.  pontif.  Boman.  I. 

n,  806«;  ffl,  277*»*;  IV,  88»». 

Papstnrkk.   in   Toieana. 

«        m,  41"*. 

Le   belle  pontif.   ehe  si 

eonserT.  n.  areb.  dipl.  di  Fir. 

m,  61"«. 
D.  angebl.  Brief  Pasohals  II. 

III,  61  »7«. 
ürkk.  8.  Gesoh.  v.  Farfa; 

m,  288«". 
Keil,    B.,    Anonymus   Argentin. 

I,  186^0. 

E.  Kaiserrede.   I,  246"«. 

s.  Beis,  P. 

Ksiper,  J.,  Knrpfiüzbayer.  Forst- 

verwalt.     H,  467"». 
Friedr.  Kas.  Medicas.   n, 

468«". 

—  Ph.,  Krit  n.  ergänz.  Bemerk, 
an  E.  Maliers  Schrift  «GrUn- 
sUdt  n.  Umgeh.'     D,  468"^. 

Kelter,  In  e.  Tirol.  Passionsdorfe. 

n,  48"*. 
KAnltf    V.    StradoniU,    Üb.    d. 

Kunst  in  d.  Epoohe  d.  Antonine. 

I.  868"". 

—  B.,  I.  Torlänf.  Ber.  ttb.  d. 
dentseh.  Ansgrab.  ▼.  Mllet.  I, 
1841". 

Kelle,  J.  y.,  Untersnoh.  ttber  d. 


Kajser  —  Kerbs. 

nieht  naehweisb.  Honorius  An- 
gostod.    n,  846";  IV,  60"«. 

—  —   D.    Honorins   Angnstod. 
Sehriftch.Ineyilabile.  II,  846". 

Keller,  Ans  Angnst  K.  StndienJ. 

n,  419"«, 
— -    C.  G.,    Z.    Erinner,    an   H. 

Klrehhofer.    il,  488*i^ 

—  E.,    Alexander  d.   Gr.   nach 
d.  Schlacht  b.  Issos.    I,  146i«. 

—  Gg.,  s.  Schiefs,  T. 

—  K.,  D.   bist  Lit  d.  Nieder- 
rheins,    n,  4741"/». 

Hofrat  Weidenbach.     II, 

617"«. 

—  —     Z.     Familiengeseh.     d. 
Gener.  Job.  y.Werth.n,  618«". 

—  L.,    Latomien    n.    Loggien. 
I,  878«'". 

D.  HohenzoU.  u.  d.  Oranier. 

n,  166". 
D.  hl.  ZahL  n.  d.  Symbol. 

d.  KaUkomb.     IV,  64«". 

—  0.,  Z.  Überlieferangsgesch.  d. 
Horaa.     I,  866«"». 

ZnPsendacron.  I,856««'i. 

—  P.,  D.   freiwill.   Armen- Ver. 
FUwil.     n,  428««'. 

Kellermann,  A.,  Brinner.  an  Ferd. 

Freiligrath  n.  Gottfr.  Kinkel. 

n,  616«". 
Helnr.    Vierordt    u.    K. 

Bdhrlg.     n,  616««'. 

—  C.  A.,  Braot-  n.  Ebejahre  e. 
Weimaranerin.     U,  202'". 

Keller-Bis,  J.,  t).  Sehtttzen-Ges. 

d.  St.  Lenzbnrg.     n,   419«i*. 
D.    St.    Lenzbnrg    n.   d. 

FreiftmUrstnrm.    II,  419«^«. 
Kelleter,  H.,  Urkk.bueh  d.  StlfU 

KaUerswerth.     H,  472i«>. 
KelUnghosen ,    H.,    D.    Erober. 

Bergedorfs    dnreh   Lttbeek  n. 

Hamburg  1420.     H,  227«. 
D.  Sit  Bergedorfer  Sudt- 

bnch.     n,  286«*. 
Kellner,    Z.    Gesch.    d.    Apost 

Andreas.     IV,   18«««. 

—  H.,  Heortologie.    IV,  26*>«. 

—  M.,  The  FaU  of  the  King,  of 
Isr.     I,  64«««. 

Kelly,    W.  H.,    The   battle    of 

Wayre.     H,  870"'. 
Kelsey,  Franc.  W.,  The  Gaes  of 

Caesar.     I,  214i»*». 
Kelso,  J.  A.,  The  Code  of  Ham- 

marabi.     I,  42 1««. 
Kelter,  E.,    D.   Briefvreohs.  zw. 

M.  Bemegger  a.  Job.  Frelns- 

heim,     n,  188«i. 
Kelterborn,  B.,  Jer.  Gotthelf  n. 

s.  Zeit,     n,  4161««. 


Kemmar,  £.,  Entwieklaag^fesch. 
d.   kgl.    bay.    Kadattadkeff».  '■ 

n,  461'»!'«.  I 

—  L.,   D.  prenfs.   Offisieikorps  ! 
y.  1806.     n,  862*".  | 

Kemmerieh,  M.,  Malar.  Portitts ' 

ans  d.  deuteeh.  HA.  H,  880i*«. 
Anftnge  d.  davtaeh.  Per* 

trittmaler.     H,  380i«^ 
D.  Portr.  KarU  d.  Kakl 

m,  278»«*. 
Kemp,  J.,  Z.    Gesch.  d.   Köli. 

Fastnacht.     U,  489«^i. 
D.    WohlfahrUpllage   1 

K61n.  Bates.     H,  489*'«. 

—  W.  G.,  Latter  to  the  Direetsr- 
ganer.  of  Antiqa.     I,  5". 

Kempeneer,    L.    ali^nations  4e 
MaHnes.     m,   121"'. 

—  A.    in.  281«i«. 

Kempf,  F.,    &  K.  Sehnatax,  D. 

Fraibnrg.  Mttnster.  IV,  68««*. 
Kempfler,  A.  P.,  Abstamos.  o.  iltj 

Geseh.  d.  Graf.  y.  Andaete  mi 

spftt.  Hsge.  y.  Heran.  U,  444«". ; 
Kennedy,  A.  B.  a,  ShawbiaaiJ 

I,  82'««.  1 

—  J.  P.,  Calend.  of  TranaeripcJ 

in,  201««.  1 

Jonm.  of  the  Houe  s^ 

Bnrgess.  ofVirginia.  UI,  2 1 8«i«.: 
Kenner,  F.,  B5m.  Funde  in  Wisd 

1901/5.  I,  2891«««;  U,  18< 
Kelt.  Httna.  ▼.  HallniCi^ 

Tauem.     II,  22"*.  , 

s.  Wien.  I 

Kennet,  N.  H.,  Orig.  of  the  Aaistä 

Prieathood.  I,  82«»*.  184i*«l 
^  B.  H.,  The  Data  of  the  De»>^ 

teron.    I,  108«". 
The  Proph.  in  lasjah 

I,  1101"«. 
Kent,  C.  F.,  Narrat.  of 

of  Hebrew  Bist.  I,  46"«.  . 
Israels  bist  Ji.biogr.Kafiatft, 

Bstobbishm.  of  tha  Habr.  Kiaf'i 

dorn.     I,  46«««. 
Kentenieh,  G.,  Z.  Imit.  Chr.-StitiU 

n,  4721";  m,  «66"«. 
Noch  einm.  d.  Hse.  d.  Iiaik: 

Christi.     II,  4721".  i 

Kenyon,  B.  F.  Q.,  Graaao-roid 

Egypt.     I,   8081»«».  1 

Keppler.P.,  Wander.  durah  Wllrttij 

letzte  KlostorbauU  0,116«^] 
Keppler,  P.  W.,  Wandarüshrt.  a. 

Wall&hrt  im  Orient.  1,6$«"«. 
Kerallain,    B.    de,   La   pries  Ü 

Qn^ec.     ni,  226". 

Kerbe,  E.,  s.  Barzini. 


5 


Ktrebnaw«  —  Kindw». 


IV,168 


[«•kuw«,  H.,  Voo  Ltipsig  bis 
Erfurt.    II,  178»«.  869«»«. 

[irdnl,  de,  t.  Andren  de  K. 

E«r]«r,  D.,  s.  t.  Mohl. 

UnwiBgut,  P.L.de,  s.  de  Bonilltf. 

(•niiGoethe,  Boeeklin ,  Mommsen. 
I,  Mt«»*. 

*  BuDgD.  s.  nnanz-  n.  Yerwal- 
taBgsgesehJ9ehlesiens.II,frfr7  ^. 

-  A.,  DentMhe  Hofordn.  II, 
576»«. 

-  F.,  I.  Horovits. 

-  J.,  Z.  KontroT.  d.  kath.  n.  d. 
griMh.-orthod.  Theolog.  ttberd. 
Sab>kt.  d.  hL  öl.     IV,  88^^ 

-  0.,  Üb.  d.  Anftnge  d.  hellen. 
Bdlg.    I,  176". 

-  —  D.  Ladsehsft  Theeialien. 
I,  177'«. 

— P.  Entwiokl.  d.  kkui.  Alter- 
tiBUwiM.en  d.Univere.Boitoek. 

n,  «71«". 

-  R.,  Rieh.  Rothe.  11,  181*^. 
bwhiMnmer,  A.,  Kardin.  KletL 

n,  66»w. 

Kaleidoekop.     IT,  76*^8. 

Imhiap,  P.,  Stvd.  in  ene.  Pert. 

Hirt.    I,  146*. 
[•rral,  L.  de,   L'^olnt.   et  le 

d^iloppem.  dn  merT.  dtni  1. 

Mgendes  de  S.-Antaine.    HI, 

561"«;  IV,  56»'». 
Imhj^  de  Lettonbove,  H.,  L'ez- 

podt  d.  Primiüiii  h  Arngei. 

ni,  n9«K 

mmI,    IL,    D.    Gleiehn.    Jeen. 

IV,  16»"». 
iiftler,  6.,  D.  Tradiüon  ttb.  Qer- 

■uient.     I,  U4^''K 
littoer,  F.,   D.  dentaeb.  Eisen- 

iflle.    n,  682»«>. 
Jtaham,  H.,  s.  Coz,  G.  N. 
IftnyBaki.St.,  ListT.Kotfeinetkl. 

in,  167». 

-  W.,  0  powotaniu  Krtyteköw. 
ni,  160*» 

-  —  Ziemla  michatowika.  III, 
160**. 

D.  Deuteehe   Orden   n. 

KeandT.MaM>Tien.  HI,  160*». 

149»»*. 

I^teler,  &  LMtalle.   n,  6»««. 
Itttner,   B.,    E.    niederdentecb. 

VtteronHr.     II,  197»»». 
Aue,  Zu  d.  Insebr.  d.  Medio- 

BAtriker.     I,  «2i*»». 

-  Mets  0.  i.  Gesch.    I,  274i<>»». 

-  J.,  J.  Jseqn.  Roissard.  1,28 1 »»». 

-  J.  B.,  Nengefond.  Insebr.  d. 
Mediomatriker.     I,  222»»'. 

Ber.  8ber  d.  Mos.  d.  St. 

Mttx,    I,  274*»»» 


D.  Fnodsttteke   aus  r6m 

Zeit  bei  ürville.     I,  276"'* 
D.  röm.  Militärgrense  am 

Rhein.     I,  282"»»». 
D.  Ut.  StedtbOd.  V.  MeU 

n.  Trier.     II,  187»». 
Kenssen,   D.,  D.  Hofeins  in  d. 

K51n.RheittTorsUdt.  11,469^1». 
Ven.  d.  SebreinskarL  n. 

Sehreinsbttcb.     H,  469"». 
B.  Pasquill  geg.  d.  abges. 

Amtm.  Marsch.  Sehenkem.  II, 

468*»*. 
D.  K51n.  UniTersit.  n.  d. 

Basler  Koni.     II,  488»*'. 

—  ->  D.  angebl.  Btnd.  d.  Brasmns 
i.  KSln.     U,  488»*». 

D.  ürspr.  d.  KSln.  Kirch. 

St.  Maria  nsw.     H,  488»*». 
~   —    D.    AlUr   d.  Kirebe   lu 

Worringen.     II,  498*»'. 

—  —  D.  TreiTen  b.  Jülich.  II, 
494**0. 

—  —  E.  Reisealtar.     H,  606»»*. 
_  —   D.  Entsteh,  d.   Gsmftld. 

*D.  Anbst.  d.  hl.  DreikSnigs*. 

n.  5 10»»». 
_   —  Oerlaeh  t.  Hanwe.     II, 

514'»». 
—  D.  kurkSln.  Kanal.  Bern- 
hard V.  Hegen.     H,  514'»». 
Keufslsr,  Fr.  v.,  Naehtrag  a.  d. 

Mittel],    ttber    d.   Hss.    a.    d. 

Bibliotb.  d.   weil.  L.  Iverssn. 

n,  291». 
Z.  Frage  d.  Nationalit.  d. 

Chronist.    Heinr.  v.  Lettland. 

II,  296»». 
Heinr.  Stedens  Naebr.  ttber 

d.  LivULnder   in  Moskau.     H, 

297'*. 
Kentgen,    F.,     Hans.     Hsndsls- 

gesellMbaft.     H,  282»». 
D.  Grofsbandel   im  MA. 

n,  688»*». 
Keys,  A.  M.,  Cadwallader  Colden. 

m,  «22»'». 
Khandalevsla,   F.  D.,    Tbs    Gr. 

Magien.     I,  162»*». 
Khull,  F.,  D.  Protest.  Landschafts- 

sebule  au  Loosdorf.     II,  17»». 

—  —  Zwsi.  deutsch.  Ordens- 
leute  Pilgerfahrt,    m,  261*»». 

—  —  Ber.  Aber  d.  Jernsalem- 
ikbrt  sweier  Flranaiskan.  IH, 
261**». 

D.  Ritt   Hans   ▼.  Him- 

heim  Reisetagebuch  1569.  III, 
261**». 

D.PfsrrersWolfg.Gebbardt 

Reisetagebnch.     HI,  261**. 


Kiefer,  O.,  Hadrian  u.  Antlnous. 
I,  «45»»*. 

—  —  s.  Aurslius,  M. 

Kiefl,  F.  H.,   D.    wissenscbaftl. 

Berechtig,  d.  kath.  Dogmatik. 

IV,  8»». 
Kiel.  —  D.  Neubau  d.  cbirurg. 

Klinik    d.   ünivers.    ~.      II, 

266*«». 
KieUand,    A.    L.,      Rings     um 

Napoleon;    tr.  F.  Leskisn    n. 

Marie  Leskien-Lig.     H,  2». 
Kielmanneegg,  v..  Entsteh,  usw. 

d.  unUr  Friedrich  d.  Gr.  ab- 

gehalt.  Manöver.     H,   868»». 
Kiepert,   H.,   N.   Wi^^dkarte   t. 

Palistina;  adn.  R.  Kiepert.    I, 

62**'. 

—  —  Formae  orbis  ant.;  ed. 
R.  Kiepert.     I,  296*»»». 

n,  169»*. 

~  R.,  Karte  V. Kleines.  1, 297**»'. 

s.  Kiepert,  H. 

Kiesselbacb,  Tb.,   D.   ürspr.   d. 

rOles  d'OWron.  n,«48»».  267»». 
Kisrsllng,  M.,  D.  ethn.  Problem 

d.  ant.  GrieehsnUnd.  I,  176»*. 

—  —  Z.  Gesch.  d.  erst.  Re- 
gierungsj.  d.  Darins  Hjstaspss. 
I,  187*'». 

Kietsell,  G.Y.,  Gesebiebtl.  Rttckbl. 

auf  d.  Entwiekl.   d.   deutsch. 

Artillerie.     H,  8»*. 
Kiewning,  H.,  &  M.  Lukat,  Urkk. 

z.  Gesch.  d,  ehem.  Hauptamts 

Insterburg.     II,  661'». 
Kihn,  K.,   D.  Zerstör,  d.  Raub- 
burgen,    n,  450»»». 
Kijima,  L.  int^rdts  belg.  au  Jap. 

HI,  846»»*. 
Kilian,    A.,    D.   Grttnds   d.  Zu- 

sammenbrnehes    ▼.    Heer    u. 

Staat,     n,  217*»». 
Killikslly,  S.  H.,   The   Hlst.   of 

Pittsburgb.     m,  218*»». 
Kimball,  G.  S.,    Correspond.   of 

Will.  Pitt,     III,  206»». 
Kimura,  K.,  Körperl.  Untersuch. 

an  Schulkind,  in  Formosa.  UI, 

876*»». 
Kinai,  M.,  The  Russe- Jap.  War. 

in,  842'». 
Kind,  A.,  s.  Haas. 

—  F.  J.,  D.  religiöse  Deutschland, 
n,  877»». 

Kinder,  Aufselchn.  d.  Lehr.  Pet. 

Ralfi.     n,  266*»'. 
Kindere,  L.  van  d.     III,  117*»*. 

—  —  Llberttf  et  propritfttf  en 
FUndrs.     HI,   111»». 

—  —    La  notlon  jurid.   de  la 
in,  116*»'. 
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Kinder«,  L.  f«ii  d.,  SohiMtiOuM 

dm   L    diplto.    cMol.      m, 

HO"«.  266"*. 
Kindier  t.  Knobloeh,  J.,  Oberbad. 

G«MhlMhtorbaoh.  II,  129**. 
King,  B.  G.,TbePMlni8. 1,1  ll^^'^K 
—    W.  L.  M.,    The    eteret    of 

beroiBm,  a  mein,  of  H.  Alb. 

Harptr.     III,  229^^ 
Kingsbury,  S.  M.,  The   Ree.  of 

the  ViiyiniaComp.  of  LoDdon,  1 . 

m,  218"«. 
Kingimill,  Th.  W.,    Ane.  Tibet. 

III,  828"'. 
Kinoshita,     K.,      YerbreiL      d. 

Aaophel.   anf  Fomoea.     III, 

849"'.  ■ 
Kioog,  8.,  Quelqn.  moti  rar  la 

poUteeM  Chili.     III.  821". 
Kipp,  F.,  E.  Irmiig  sw.  Kobnrg 

n.  Gotha,     n,  1711« 
Kirdly,  F.,  D.  For.  Rom.  1, 852'^'. 
Kiroh,  J.  F.,    D.  Streitigk.   Dm 

d.   Herrsohaft.  Rodemaehem, 

Bflttgen  uaw.     II,  189**. 
Kirohbaoh,  W.,  D.  Admir.  Togo 

v.  e.  Volke.     III,  848"^ 
Kirohberg.    —    D.    'Aotlaferitt' 

in  — .    n.  48»i». 
Kirchelsen,  Fr.  M.,  D.  Kgn.  Luiee 

in  Gesch.  u.  LIt.  II,  87 1**». 
D.   Schrift,    v.    n.    üb. 

Friedr.   v.   Genta,     n,  78*^^ 

878**». 
Kirchhammer,   A.,    Z.   Wahl   n. 

SUlL   Vnan    ▼.    Weyrothert. 

n,  860*» 
Kirchhofer,    Ritter.    D,  891 1'*. 
Kirchhoff,  A.,  De  Apvleiclansnlar. 

oompoeit.     I,  842*>**. 
Kirahhoff,  A.,  D.  Slawentam  in 

Battatädt.     n,  192^^ 
Kirchner,  J.,    Prosopogr.  Attiea. 

I,   194««. 

—  —    Mttnchen    a.    d.    Kanst. 
n,  4401*». 

—  y.,    Subjekt    n.    Wesen    d. 
SündenTergeb.     I,  148i*««. 

Kirchstein,  E.  Fr.,  &  Y.  Tomins, 

Wir  Balten,     n,  801  "«f. 
Kirk,  W.,  Nation.  Labor  Federat. 

in  the  ü.  St,     III,  221«*«. 
Kirkpatrick,  A.  F.,  The  Book  of 

the  Psalms.     I,  IW^^'«. 
Kirlin,   J.    L.   J.,    Bist,  of  the 

Gath.  Ghnrah  in  Philadelphia. 

in,  221««». 
Kirmis,  M.,  Mttnaen  n.  Medaillen. 

I,  288*00. 
Kim,  Rnd.  Stähelin.  U,  898«o*. 
Kirsch,  C.  A.,  Vom  alt  Regnita- 


Kladtf«  --  Klein. 

lande  n.  d.  Brbannng  d.  Stadt 
Hof.     II,  468*»o. 

—  J.  P.,  Anuig.  für  christl. 
AnhEol.     I,  872«'*«. 

—  —  D.  Katakombe  Ton 
Hadrnmet     IV,  62«o«. 

—  F.  A.,  Z.  Verhalten  d.  pftpstl. 
Stuhles  bei  d.  Kaiserwahl 
Karls  Vn.u.  Frans' I.  0,6«"«. 

—  —  E.  pftpstl.  Lehensproj.  fftr 
Parma,     m,  86«««. 

—  —  D.  Portiunkula-Ablafs. 
in,  276*»«;  IV,  46 »«0. 

—  Th,  Jgg.  d.  kurköln.  Zwei- 
Albnssttteke.     n,  478«^«. 

Kisa,  A.,    D.   rOm.    Antiken   in 

Aachen.     I,  278*o»o. 
D.  Antik,  d.  Suermondt- 

Musenms.     II,  462^0». 
Aachen.  St&dt.  Suormondt- 

Mns.     n,  496**«;   611'". 
Knnsteohätse  d.  Aachen. 

Kaiserdoms,     n,   612'«^ 
Denksebr.  aus  Anlafs  d. 

26j.  Bestandes  d.  Suermondt- 

Mus.;     adn.     B.     Firmenieh- 

Riehartz,  A.  Friti,  M.  Rooses 

u.  L.  Scheibler.    H,  612'«»/«. 
D.    sog.  Lttttich.  Meister 

im  Snermondt-Mus.  n,612'««. 
Johannes  u.  Herodias  t. 

C.  Engelbreohtsen.    n,  612'««. 

—  C,  D.  r5m.  Antik,  in  Aachen. 
II,  462i*. 

—  C.  A.,  Aachen  nebst  Burt- 
scheid.     n,  497*«^ 

^    —    D.    gravierten    Metall- 

sohttsseltt.     n,  612'««. 
Kishinonye,   Kam.,    Fisheries  in 

Saghai.     m,  879»«^ 
Distribut.   of  the   useful 

mar.  Isuna.     m,  879»'». 
Kisky,    W.,    D.    Domkapitel    d. 

goistl.  KurfSraten.  n,  476«««; 

IV,  42««. 
Zu    d.   Liste   ▼.   Kölner 

Domherrn.     H,  476«o««. 

—  —  Z.  Gesch.  d.  Aachener 
Vögte,     n.  479«««. 

Kissel,  Cl.,  D.   Gamisonsbeweg. 

in  Mains.     I,  277"«'. 
Kiefiling,  J.  B.,   Lor.  Truehsefs 

▼.  Pommerefelden.    n,  880»«. 

401««*.  464»«M  IV,  44««. 
Kitebara,   Mas.,    Shichi-nen    shi 

(Gesch.  d.  Sieb.  J.).  m,  877»^«. 
Kittel,    Neukloster   vor   tans.  J. 

II,  267»««. 

—  G.,  nUntB  'Irjaov  X(>.  bei 
Paulus.     IV,  21««». 

^  J.,  Zistendonserinnenkloster 
Himmeltal.     II,  462*»«. 


^  R,  D.  bab7l.Anignb.sbi 

hlbL  Urgeidi.    I,  89i««. 
D.  Babel-mbellkaga.   i 

40*««. 
D.  Bab.-Bib«latTeÜ  1.  i 

OffbnbaruBgiliagu.    I,  40^. 

Reehabiter.     I,  bO«'«. 

OthnieL     I,  62«««. 

Nathan.     I,  58»»«. 

Rehabeam.     I,  68«««. 

Menahem.  Ooui,  1,68*'^. 

Pekach.     I,  68«» 

Manasse,  König  v.  Jisds. 

I,  64«««. 
Bibl.   Hebimiaa;  adn.  G. 

Beer,   F.    Bohl,    G.    Dahasa. 

S.    R.   Driver,   M.   LOhr,  W. 

Nowaek,  J.  W.  Boihateia,  T. 

Ryssel.    I,  89'«'. 
D.  Bb.   d.   Chrnilk.    L 

107"««. 
Kiyosawa,  Min.,  Lftnge  d.  Li4. 

spalte  d.  Jap.     m,  876*«'. 
Kjellln,  A.  F.,  Bertitelat  am  4i 

pft    Varmelands    akognr    sie. 

in,  148»«. 
Klado,  The  BaiÜe  of  tke  Ssa«f 

Jap. ;  tr.  Dickineon  n.  Marebai 

nr   848 '^«». 
Klailer,Th.,  Max  Eytlu  II,  118«*. 
KUie,  H.,  D.  Feidang  d.  Kaiesri. 

unter  Souohes  naeh  Pammsn. 

n,  274«»i. 
Klamifter,  J.,  Hebbel  ins.  Briste. 

n,  262»». 
Klapper,  J.,  Eaelsf^esaar^  n,2l9««. 
Z.  RabeaahlfiBnel«.     ü. 

2141««. 
Z.  Volkskunde  ObMwkl» 

n,  2i4"i. 

Klarmann,  A.,  The  tiial  of  Jessi 

bef.  PilaU.     IV,  16«**.  \ 

Klassert,   Ad.,    Z.   Th.  Maiwal 

Entehr.  Maria  durah  d.  Judis. 

n,  147*«*. 
Klausner,  J.,   D.  mooa.  VaHtaiL 

d.   jttd,    Volkas.     I,    187»*»'. 
Klaufsmann,   A.  O.,    Heil  Bsck 

im  SUberkimnae.     ü,  12^. 
Klantaseh.  A.,  Z.  Goinh.  d.  geelf 

Forsch,   im   Henogt.  Kebaq. 

n  180«««. 

Klebel,  G.,  D.  Waldkirehe  Ohm- 

berghanaen.     D.  448«*«. 
Kleokmayer,  A.,  a.  UOmsaelAK* 
Klee,    A.,     D.    Landaibete  ü 

Nieder-    u.   Mlitolaahlss.   IL 

678«««. 
Klein,   D.  Relig.   d.  Ind»>Aii« 

I,  1641«*. 
—  Gl,   Dtutaohe  Hairsehsr  la 

HL  Unde.    Ol,  241  *«. 


KUin  —  Knrilwolt 
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Kltiii,Eb.,  D.  U.  BofiDO.  U,  169". 
~  G.,  D.  nitprflngl.  Gestalt  d. 

Yatemiit.     IV.   ?•*. 
»  J.  H.,    D.    Zlrkstoabiirg   b. 

Mlalmdi.     H,  50t<M. 
—  T.  A.,  BaBg.  of  Idftm.     m, 

KltteaduD,  F.,  B«itrr.  i.  KonntD. 

d.  Itz  Poetolia.     I,   SSS^'^o. 
Kkinelanss,  A.,  CUus  Slnt«r  et 

U  mlptarf    bourgolgn.     III, 

Unser,  Y.,  Z.  Geseh.  d.  Sohl. 

Feldkirah.     n,  88*«o. 
P.  Ritdteil.  sw.  Lnstentii 

■.WeidDAQ  HuUeh.  n,  39*«^ 
KldnermaonB,     J.,     D.     evang. 

Hfiligtllm.  in  ConielimttDster. 

D,  »05«». 
Klebiert,  P.,  D.  Prophet.  braeU. 

I.  ise*"». 

KleiBganther,  D.  Lehre  v.  d. 
Mtfirl.     YerbiDdliebkeit.       I, 

—  H.,  QiiMet.  ad  Aitronomieon 
Bbr.  pert.     I,  869«*'*. 

KkiB-HattiDgeii,  O.,  Napoleon  I. 

n,  jw 
KleiDeohmidt,  A.,   Kat.    d.   An- 

baltina.     n,  166**. 
Vatar  Franz  n.  d.  FBreten- 

bnd.     11,   172"*.  357**. 

—  B.,  Z.  aBdd.  Bachmalerei.  II, 
446"«. 

Heilt,  Lor.,    s.  Frommhold,  O. 

Klemens,  P.,  Z.  Gebr.  d.  Artikel« 
y.  Ortsnam.     n,  210**. 

^  —  Sehles.  Hirten-Rofe, 
•Sprfidie  n.  -Lieder.  11,210^*. 

Klemm,  Ans  Leiehenreden.  So- 
phie Elieabeth  KL  II,  176*". 

—  Alfr.  Kl.     n,  114"^. 
Klemme,   Gebnrtebrief  fttr   Vil. 

Kl.     n,   176*". 
Benz,   H.,    Otto   Fr.    Max    v. 

Liebeherr.     11,  269"*. 

Jnl.  ▼.  Maltmm.  H,  269"*. 

Joh.  Friedr.  Th.  Laten- 

derf.    n,  2691**. 
KUma,Th.,Wadowiee.    11,60***. 
Wadowlee  I.  Z  przeealotfei 

miaeta.     m,  172 "?. 
Akta    konfed.    r.    1768 

wojewddstwa   krakowik.     m, 

169»**. 
Pnyw.    i    etat.   eeeh<$w 

widowiek.     m,  172"». 
K£ag,  H.,     Mad.   de  Sta«l.     n, 

428«*». 
KHngebiel,     D.    Pfarrkirehe    ▼. 

Hekaedorf.     II,  192**^ 


RlingmttUmr,    Ob.   Klageverjäbr. 

Q.  der.  Wirknng.     I,  822*"*. 

Klinkenberg,  J.,    D.  Ära  Ubior. 

I.  278"**;  II,  468*'. 
K.    IneaMftL   Dtakmll. 

an»  KSln.     n,  468**. 
Zu   d.   rSm.   Grabineehr. 

Költti.     IL  468**. 
8    intereM.    r6m,    Grab- 

denkmiL     IL  468**. 

—  -^  D.  r6m.  Fand  in  d.Hireoh- 
gasee.    II,  468**. 

N.  r5m.  Fände  aae  K61n. 

n,  468*». 

B.  Krndewig  A  K. 

Klinkenborg,    M.,    D.    Upitallt- 

bomer  Geschworen.  II,  540*^*. 
KUo,  V,  VI.     I,  206". 
Klicehe,  W.,    D.   Sefaiff.    aaf  d. 

Bahr    a.    Lippe.     H,   482**^ 
Klitoeher,    G.,   D.  Toten   leben. 

£.  Wort   aber    d.  Ahnenknlt 

d.  Jap.     m,  861»**. 
Klodsineki,  A.,  Rokowaniapoliko- 

brandenb.     m,  161*'. 
W  obozie  ceearskim.  HI, 

161**. 

—  —  Ze  sladyöw  nad  rokiem. 

III,  161*». 

Klopp,  W.,  D.  Lebenslauf  v.  Onno 
K.     n,  682***. 

Kloppenbarg,  H.,  D.  Jesuit,  in 
Goslar.     IL  688»**. 

Klose,  O.,  über  d.  Bömerzelt 
Salzburgs.  I,  287"*«/*;  II, 
22*"/'. 

Ber.  ttber  1906  in  Salz- 
burg darohgef.  pr&hist.  Arbeit. 

II,  22»". 

Klofs,  E.,  Willkommen  in  Wahlen, 
n,   188*'**. 

Klostermann,  A.,  E.  diplom.  Brief- 
wechsel a.  d.  Jährt,  v.  Chr. 
I,  60*". 

Beitrr.  z.  EnUteh.-Gesch. 

d.  Pentat.     L  108»**. 

—  B.,  Easebs  Sehr.  Tte^l  xmv 
roTUxwv  ovofidraw.  I,  67**'. 

JesaSteU.a.AT.  1, 141"'*. 

Gegen  Maroell.   IV,  80**'. 

s.  Eosebius. 

Klotz,    A.,    Üb.    d.    expos.   tot. 

mandi  et  gentium.    I,  226*^*. 
Quaast.  Plinian.  geograph. 

I,  226*". 
Klug,  H.,  D.  Osterfest  Joh.  6,  4. 

IV.  16»**. 

Kluge,  F.,   Wortgesehiehtl.  ttber 
»Herkunft  usw.    d.    Teutonen. 

I,  219**1. 
D.  Koswig.  Hezenprosefs. 

n.  177**'. 


—  0.,  D.  Idee  d.  Priestort,  in 
IsraeL   L  148***»;  IV.  18*»>. 

Klumpp,  H.,  Gesch.  usw.  d.  Zu- 
d.    Kmmner    4. 
n,  M6»**. 
Knaaka,  C.  Leben  n.  Wirken  d. 

Kgn.  Luise.     II,  871»*». 
Knab,   C,   &  H.  Buchenau,   D. 

Braktoatenfund    t.   Ebersdorf. 

n.  176»»*. 
Knabe,   C,   Urkk.bueh  d.  Stadt 

Torgau.     H,  667"». 

—  K.,  Ana  d.  ant.  GeisUswelt. 
I,  844«"'. 

Knabenbauer.  J.,  Commentar.  in 

Ecdesiastic.     I.  122"**. 
Knabenhans,    C,    D.   ktn.   Kor- 

rektionsanst.  in  Eingwil.     n, 

420«**. 
Knapp,  CiL,  Not.  on  the  MostelL 

of  Plautus.     I.  851»«**. 

—  £.,  Zust&nde  u.  Begebenh.  d. 
Eeichsst.  Buehhom.  II,  110". 

—  Fr.,  Michelangelo.    IV,  68»«'. 

—  H.,  D.  Fttrsorge  tfkr  d.  nicht- 
staatl.  Archive.     II,  460'". 

—  Th.,  D.  Bauer  im  heut. 
Württemb.     H.  678"». 

Knauer,  W.,  De  Luciano  Menlpp. 

I,  862»»**. 

Knauth,   J.,    MAI.    Technik    a. 

mod.   Restourat.     II,    146"*. 
Knebel,  K.,  Schanzen  b.  Freiberg. 

n,  186*".  864**. 
D.  V.  SchSnbergsche  Hof. 

II,  186*". 

—  —  2  Hftuser  d.  Erbisch. 
Strafse.     II,  186*»*. 

Alt-Freiberg  im  Dunkel 

d.  Nacht,     n,  186*»*. 

—  —  Besuch  d.  Kgs.  Friedrich 
August  im  Albert-Mus.  II, 
186*»*. 

E.  alt.  Fenersegen.  II,  196*»*. 

E.  Diebeuegen.  II,  1 96*«'. 

WidmangekrIInze  i.  AlUr- 

tamsmus.     ü,  198***. 

—  —  Freiberg.  Goldschmiede- 
kunst.    II,  201'»». 

—  W.,  Kaie.  Friedrich  IL  u. 
Papst  Honorius  III.  III,  279*»». 

Knecht,  A.,  Syst.  d.  Jastiniaa. 
KirchenTermfigeosrechtes.  III, 
194"*«. 

Koeller,  K.  A.,  D.  Richard  Löwen- 
hera d.  Gefangenschaft.  III, 
287»*. 

—  —  Z.  Beruf,  d.  Konzilien. 
IV,  89««. 

Knellwolf,  A.,  D.  Volksmann 
Luzi  MieheL     II,  426»*'. 
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Knt  pp«r  —  K8gl«r. 


Kneppor,  J.j  Kl.  Funde  i.  elsäss. 

Hamftnism.     II,  142'^ 
Knettekeri  J.  J.,  D.  &lt.  bekaniitt 

Text  HB«.  4  ETtngel.  lY,  4^*. 
Kniektnbtrg,  F.,  D.  rSm.  Grilber- 

fold  in  Bonn.     II,  464^. 
D.  ftltost.  Anlnabm.   d. 

St.  Bonn.     II,  491»». 
Knieb,  Ph.,  Z.  GMch.  d.  Mnrtinat. 

zu  Heillgenstftdt.    II,  192*^>. 
Kniesobke,      Wellbausen     naeb 

Scbrift  n.  Insebr.    I,  96**^ 

—  D.  Propb.  Jetaiu  n.  d. 
Keilinsobr..     I,  11 0»«»« 

Knigbt,  W.,  Tb«  SiU  of  Onper- 

nanm.     I,  72***. 
Knipping,  R.,  2  nnbek.  Königs- 

urkk.  für  d.  Kloster  Bedbnr. 

n,  465'!. 
«-  —  Niederrbein.  Arobiral.  in 

Ptrii.     n,  466". 
UngMlr.    Urkk.    d.  Em- 

biMböfe  V.  Köln.     H,  467  ^^ 
Z.     Beform.-Geioh.     ▼. 

Krefeld,    n,  508«»^ 
Knittel,  J.,  Bmberg.    n,  88**^ 
Knobelsdorff,     y.,     Wettin     od. 

Lsndaberg?     II,  178>««. 
Knobloob,  v.,  s.  Kindler  v.  Kn. 
Knocbe,    K.,    Gegenreform,     in 

Peine.     U,  624**. 
Knod,  G.  C,  Job.  Sehenekbeeber, 

Strefebnrg.  Rateberr.  n,  188^. 
KnSfler,  M.,  St.  Lnola  auf  german. 

Boden.     IV,  66«»^ 
Knoke,   K.,  Beiobwerdeeebr.   d. 

Prftdik.    Hartm.    Henremann. 

n,  624*«. 
Z.  VeretftBdnlB  d.  Gloieb- 

ttiis.  T.  verlor.  Sobn.  IV,  8***. 

—  W.,  Kosten  d.  170«  in 
Gestorf  gebalt.  KirobenvisiUt. 
n,  628". 

Knonan,  v.,  Simler.    II,  898*«'. 

—  s.  Meyer  v.  K. 

Knopf,  R.,  D.  naobapostol.  Zeit- 
alter.    I,  888"»«. 

D.  Text  d.  NT.    IV,  4*«. 

KnSpfler,  A.,  Lebrbneb  d.  Kireb.- 
Gescb.     IV,  1«. 

—  J.  Fr.,  Üb.  e.  Bmebetttek  e. 
Traditionsbnebes  d.  Domes  au 
Regensbnrg.     n,  484>*. 

Knorr,  R.,  D.  versiert.  Terra- 
sigillagefftfae  v.  Cannstadt.  I, 
2781150. 

Sigillata-Stempel  ▼.  Rott- 

weU.     I,  279"*^ 
Z.  SigilUta-Teobnik.     I, 

2  79  lies, 

D.    verziert.   Terra.Sigil- 

latagentfse.     n,  107^?. 


Kndtel,  P.,  D.  KnnsUntsUll.  in 
Gleiwita.     n,  208*«. 

£.  altes  oberscbles.  Kunst- 
werk.    U,  812^«. 

D.    flnbelU.     n,   214"«. 

—  —  D.  maier.  Obersebles.  11, 
216'!*« 

—  —  Von  d.  obersebles.  Plasten, 
n,  2171*'. 

—  P.  &  n.,  Oberscbles.  Sagen, 
n.  214"«. 

—  R.,  D.  eiserne  Zeit  vor  100  J. 
n,  217*««.  8681'«. 

—  —  D.  obersebles.  Garnisonen 
1806.     n,  217"«. 

Knott,  J.  N.,  Nationalf.  d.  Kö- 
nigs- nsw.  Proklamation  in 
Aibling  nsw.     n,  448«'«. 

—  R.,  D.  babsburg.  Länder  in 
e.  hs.  Italien.  Staatenkonde. 
n,  881«'«. 

Knndtson,  J.  A.,  Hvem  er  Seso- 

stris?    I,  10"». 
Knflfermann,  H.,  Gesob.  d.  Sebloss. 

Landsberg,    n,  601«««. 
Kobayasbi,     Fns.,     *Zinkoknki\ 

m,  876*»*. 
Kot.   on  geograpb.  nam. 

in  the  Hokkaido.    m,  87 9»«'. 
Freesing  of  Lake  Snwa. 

m,  879«'*. 

—  S.,  Geg.  d.  Theor.  d.  Herrn 
NakaU.     m,  876*«». 

Kobe,  K.,   BenJ.   Scbmolck.     II, 

221«»«. 
Kobell,   L.»   Kg.   Ludwig  II.   v. 

Bayern  n.  d.  Knnst.  n,  460'i«. 
Kober  aas  Malflugen.  H,  ISl*". 

—  A.,  Stad.  z.  MAI.  Geseb.  d. 
Jaden  in  Köln.    II,  489«»«. 

Köberle,  J.,  Babylon.    I,  40"«. 

Priestert.  im  AT.  I.  82«»«. 

D.  Rftts.  d.  Leidens.     I, 

119>«".  1481»«». 
Orient.  Mytbolog.   n.  d. 

bibl.  Relig.     I,  182"««. 

—  —  Snnde  a.  Gnade  im  relig. 
Leb.  d.  Volk.  Isr.    I,  142i*»«. 

K6berlin,A.,  AnsNttrnberg.Brief- 

bttobem.     n,  404«««. 
D.  Organis.  d.  Fisoberei- 

gewerb.a.  Obermain.  II,  680*i*. 
Robert,  R.,  s.  Celsns,  Com. 
Kobza,    Jos.,    D.    Kirebengeseb. 

B6bmens.     H.  84«««. 
Koeh,   D.,    Peter  Cornelias.     Ü, 

515'«». 

—  E.,  WelzenUg.     II,  164". 
E.  Brief  d.  Grfn.  Margaret» 

za  Soims.     H,   169««. 

Etw.  ttb.  e.  Sohwerttana 

n.  d.  Hörselberg.     H,  196«*'. 


Bemgn.  zu  B.  SehOlitgi 

Aa£i.  Ob.  «d.  quirlende  1 . .  .* 

n.  197««'. 
Üb.  d.  Sebraib.  4.  Na& 

Thttring.     n,  197«'*. 
D.  eigentL  Namen  d.  Froa- 

od.  Venmikaberg.     H,  197«'». 
EbemaL  Verbot  v.  Kaitsi- 

n. Würfelspiel  in  Sebmalkaldea. 

n,  198«««. 

E.  Beitr.  z.  Geeeh.  d.  Lachs- 

fiscber.  in  d.   tbttring.  Saab. 
H,  201'«i. 

—  F.,  Briefe  d.  Higln.  Bliaabetk  t. 
Braunsebw.-LUneb.    II,  628*«. 

6  Briefe  d.  Frans.  Stankant. 

n,  892"«. 

—  Fr.,  D.  Bromberg.  Staatsver- 
trag 1657.     m,  169"«. 

~  G.,  Rud.Banmbaeh  als  Diekter. 
II,  20«'»*. 

—  H.,   D.  Stell,  d.  U.  Boni&L 
z.  Bild.  u. Wissenseh.  H,  820'«. 

Ans  d.  Tag.  Bonifsz  Vm. 

m,  280«". 
D.  Hieraivbis  d.  Urkirabe. 

IV,   17«'«. 
Tertnlllan  n.  d.  ZoUbat 

IV,  27«««. 

—  J.,  Rom.  Geseb.     I,  206«. 

—  M.,  Rieb.  Wagner.  H,  IS»»». 

—  P.,  Geseb .  d.  dontacb.  Marine, 
n,  9«».  662 «1. 

—  (v.  Berneck),  König  Lndwlg  II. 

V.  Bayern  n.  SebL  Borg,    ü, 
459«««. 

Koeh-Hesae,  A:,  Z.  Raasongtaek. 

Asiens  n.  Osteurop.   1, 161«*. 
Kocbanowski,  J.,  Ksi^  s^v« 

Brsesko-Kojawskie.    HI,  154».'! 
Köoher,   D.  Manzwesen  im  alt 

Gallien.     I,   268««»- 
Koeehlin,  R-,   L.  retablea  frang, 

an  ivoire.     m,   99»*i. 
Koek,  A.,  Ir   Skine  da   gersL 

folk.  nrbem?     IH,  126». 
Kodama,Gener.  Bar.K.  111,848«*«. 
Kofoid,   C.  P.y   Pnritan  Infi,  ia 

tbe   Formative  T.   of  HHaeis. 

lU.  216«*«. 
Kögel,   J.,    Probleme    d.  eosek 

Jeau.    IV,  181» 
Kogler,  F.,  D.  landeefUrstL  Stauer- 

wes.  in  TiroL     11,  566»i. 
Koegler,  H.,  Er|^nz.s.Hols8efan2tt- 

werk  d.  H.  a.  Ambr.  Holbeii. 

n,  406««>. 
Kögler,  J.,  Bor.  aber  d.  v.  Otto 

Ferd.  Frhm.  v.  Flteeban  vsr* 

ttbU  Verbraehon.     II,  219«*'. 


Kfif^tr  —•  Kflnig. 
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Kfigltr,  J.,  Doknnt nt.  Bttehrtib. 

d.  Fnuniilu-Kirehf   la  Gluti. 

n,  2«2»7. 
Kohl,  A.j  AAohen.  Yerkohrtwts. 

n,  496*". 

—  a,  Zons  a/Rh.     II,  498***. 

—  D.,  D;  oldrabnrg.-iilftnd. 
Haodel.     n,  S68*o. 

—  Horst,  s.  Biimarck. 

—  0.,  Zu  CIL  Xin  1,  688  g. 
I,  222«". 

D.   Tag«btt«li  T.   Q.  H. 

Sebin«».     II,  868*<>. 
KMbl,  D.  rSm.  VUU  b«l  Waehen- 

btim.     I,   277"»'. 
Kohltr,   A.,    L«   tb^trt  jnraM. 

n,  414". 
Btlat.  «Dtr«  Lamartia«  tt 

Xtv.  Koblar.     n,  416«**. 

—  Gh.,   MAaDgt«    p.  lenrir   b 
L  l'hUt  da  rOriant  Utin.     IH, 

241««. 

—  —  Dokam.  z.  Gesch.  d.  Krtoss. 
in,  242«'. 

K  Bar.  ttbar  d.  Translat 

▼.  Rtliquisn  ▼.  Jerasalsm  naflb 

Ovisd«^    m,  244«». 
Koblsr,  Ob.,  s.  Biant,  Ct«  de. 
^  J.,  MilebTarwandtscbaft   bei 

d.  Etrask.     I,  215i«'. 
D.  Stell,  d.  rSm.  Rechts 

in  d.  bent.  Reohtswisiensehaft. 

I,  818"««. 
HandelsTertr.  iw,  Genua 

n.  Narbanne,     m,  266'^^ 

—  —  A  F.  E.  Peiser,  Hammnrabis 
Öeset«,  L     I,  42"«. 

kW,  Sebeel,  D.  Bamberg. 

Haligeriehteordn.     H,  668*'. 
K5hItr,G.,Beverberg.  11,  448'*^ 

—  U,  Sind  d.  relig.-8ittl.  Ideen 
Jesu  dureb  d.  Glaub,  an  d. 
NUie  d.  Weltendes  beeinflafst? 

IV,    19807^ 

—  ü.,  D.  thnkydld.  Ber.  aber 
d.  oligareb.  Umwftlz.  in  Athen. 
I,  1861W. 

—  W.,   Geseh.    d.    Ut.   Lebens. 

I,  ISO«"!. 

—  W.,  Z.  Fr.  naeb  d.  Hgeb.  d. 
Ulm.  Kateehism.     H,   11 2»**. 

-~  •.  Hegler. 

Kohlhagen,  H.,   D.  Heraldik  an 

Bamberg.  Bauten.    H,  464<^". 
Kohlmaan,  Fr.,  Wolffg.  Haue  u. 

Thom.  Crosse.     II,  164". 

KehlsehatUr,  £.,  £.  O.  Helnr.  R. 

II,  208W» 

Kohlsdorf,  Ad.,  PaebtTortr.  umb 
d.  8e]|#nke  an  NiederscbSna. 
n,  I98»w 


— >  —  Steinkrenze  v.Niederseh5na. 

II    199'^®. 
K5hm,J.,  AltlatFoneb.  I,848«"^ 
Koehne,  0.,  D.  faber  public  prob. 

d.  lex  Alamann..     H,   828*^ 
Kolke«    Kurse    Übers,    über    d. 

Sanitätsdienst  d.  jap.  Armee. 

111,  8461«*. 

naXatOTivji  a^x^aUov,  IV,  44  *^ 
Kolankowski,  L.,   Elekeya  Zjrg- 

mnnte  Augusts.    III,  168^'. 
Kolb,  Cb.  V.,  Feldpred.  in  Alt- 

Wttrtt.    II,  118"*. 

—  s.  Ballttff  u.  K. 

Kolbe,  W.,  Z.  Att  MariDOTorwalt. 

I,  196«". 

£.  ebronoL  Beltr.  s.  pelo- 

ponn.  Kriege.     I.  196«". 
D.  Weberei  auf  d.  Eicbs- 

felde.     II,  182«*«. 

Klost.  Worbis.    II,  188«". 

D.  Besuch  Kg.  Friedrich 

Wilh.  m.  in  Hoiligensudt  II, 

192»»*. 

D.  Rusteberg.   n,  isr4»»*. 

Eiohsfeld.  Neujahrsbrauob. 

II,  196«*«. 

Fastnacht  auf  d.  Biahs- 

felde.     11,  196«*«. 
Osterspiele  u.  Osterbrauah. 

n,  196«**. 

—  —  ^nladungssobr.  d.  Stadt 
Mahlbausen  a.  Festsahieft.  II, 
19706«. 

D.  Weinbau  auf  d.  Biohs* 

felde.     II,  201'««. 
Kolberg,  A.,  D.  Zantirburg  usw. 

b.  Marienburg.     H,  282««. 

—  J.,  ErmlKad.  Goldsobmiede. 
II,  406«". 

KSlbiag,  P.,  D.  geist.  Einwirk. 
Jesu  auf  Paulus.     IV,  20«". 

—  W.  L.,  D.  Oasah.  d.  Verfissa. 
d.  ev.  Brttderunität.  11,228«««. 

Kolde,  Salig.     U,  891"«. 

—  Seckendorf.     H,  891^««. 

—  Seehofer.     U,  891  ^«i. 
~  Spalatin.    U,  89U««. 

—  Spengler.     H,  892"«. 
~Sehmalkald.Artik.  U,896««««. 
~  Sohwabach.  Artikel  11,896*««. 

—  Tb.,  llt.  Bedakt.  d.  Augsburg. 
Konfess.  U,  888"«.  894«^«. 
896««*. 

Arsae.  Seehofer.  II,  44 1  >«». 

446»>«. 

Argula  Y.Stauff.  II,  441"«. 

D.  Ges.  f.  fränk.  Gesch. 

u.  d.  Kirehengaseh.  Q,  461*«*. 
D.  AnAnge  e.  kath.  Gem. 

in  ErUngen.    H,  461**^'** 7. 


Adolf  T.  Stfthlin.  n,  46 1 '««. 

Kolessa,  Ph.,   Üb.  d.  Rhythmik 

d.  ukrain.  Volkslieder.  H,  68««^ 
Kollbaeh,  K.,  Tonvorkommen  u. 

Töpfergewerbe  in  d.  Geg.  v. 

K61n.     II,  49 1««^ 
KöUe,  A.,   Z.  Entsteh,  d.  SUdt 

Ulm.     IL  112"«-«». 
KoUi,  L.,  Üb.  ein  ReUef  d.  Mus. 

an  Theodosia.     I,  298^«?«. 
Kolmer,  G.,  D.    Herrenhaus  d. 

österr.  Reichsrates.  U,  76<^««. 
K51n,  s.  C51b. 
Köhler,  P.,  D.  Basler  Stadtgarnis. 

II,  417"«. 
Kolowrat-Krakowsky,  Leop.  Grf., 

M.  Erinner.  1848.    II,  74««?. 
Költssoh,   F.,   D.  PhiUpperbrief. 

IV,  10"» 
KomaUr,   Fr.,   D.  SeblorsarehiT 

in  Auersporg.     II,  84«*«. 
Kondakof,    Reise    in   Syrien    u. 

Palttst.     I,  800^*«^ 
Koneczny,   F.,  Daieje  Polski  la 

JagieUonöw.     III,  162«^ 
Koenon,  K.,  D.  Neandertal.  Streit- 
keil,    n,  487«««. 

—  —  s.  Lehner,  H. 

s.  NoTaesium. 

Koniecki,  0.,  Gesch.  d.  Reform. 

in  Polen.     H,  66«««. 
Koenig,    B.,    Gesch.     d.    Zuck. 

mantoL  Beigbaues.   H,  224«««. 
König,   D.   Entwiekl.   d.   staatl. 

Forstwirtschaft  in  Westpreufs. 

n,  286««. 

—  Ed.,  fiabyloniens  Kult.  1,86««. 
BabylonisierungsTorsuehe 

betr.  d.  Patriarch,  usw.  Israels. 

I,  86«*. 
Altorient.  Weltanschauung 

u.  AT.     I,  86«». 

Bibel  n.  Babel     I,  89"^ 

D.  Bab.-Bibol-Frage  u.  d. 

wissenseh.  Methode.    1,40^»«. 
Schlaglichter  auf  d.  Bab.- 

Bibolstreit.     I,  40"«. 
D.  babyl.  Gefangensch.  d. 

Bibel.    I,  40»»». 
The  Latest  Phase  of  the 

Controy.    ov.   Bab.   a.    Bible. 

I,  40"«. 

—  —    Hammurabis    Gesctageb. 
I,  42  "1. 

D.  Summ  Rüben.  1, 49«««. 

D.  Mythologisier,  d.  erst. 

Könige  IsraeU.     I,  68»o»e. 
A   mod.  All.   to  reduce 

King    Saul    to    a    Mytholog. 

Figure.     1,  62«ö«. 
-^     —    Ist    d.    Mesainsehr.    e. 

FaUifikat?    I,  60*". 
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Kteig  —  KlhiiMr. 


Kfinig,  Ed.,  M«Miiitehr.,  Spnoh- 
geioh.  XL.  Tfztkritik.   I,  60«^^ 

KAl«nd«rfr.    im    ftlth«br. 

SehrifkUm.     I,  61«*^. 

—  —  PoljAndri«  im  *vorhiit/ 
lantl.     I,  81«w 

ReinignDg«!!.     I,  81«^?. 

—  —  Z.  nentren  Itzilc.  B«- 
ubeit.   d.  Altiifbr.     I,  ST^i^s. 

Mastorat.  Ui«.  n.  KriÜk- 

seiohen  im  AT.     I,  S^""^. 

NeoMt«    Frag.    d.    ATI. 

Textkritik.     I,  8»'w 

—  —  Ntnera  Hanptrioht.  d. 
ATI.  Textkritik.     I,  96"*. 

Ntaett«  Prinsip.  d.  ATL 

Kritik.     I,  96»«». 

—  —  Glaubwürdigktitaspur.  d. 
AT.     I,  96»oi. 

Im    Kampf   nm    d.    AT. 

I,  »6««. 

—  —  D.  G«Behiehtaqiiellfnwert 
d.  AT.     I,  •€••». 

—  ->  Z.  mtnichl.  Urgtseb. 
I,   101»*'. 

Tha  lat.  mythol.  Thaory 

of  tha  Patriarobs.     I,  108***. 

—  —  D.  GasehiahtaquaUeii 
cbaraktd.PatriarcbaDgatob.  I, 
lO«*««. 

Patriarebengesah.  n.  alt- 

oriant.    WaltanscliaaiiDg.      I, 

10«»«*. 
Nanaata  Varbandl.  ab.  d. 

Dakalog.     I,  lOZ*^*, 
Tba  Quast,  of  tba  Unity 

of  laaiah.     I,  11 O^«»^. 
Sabnau. Bljakim.  1, 1  lO^O'o. 

—  —  On  tha  If  aaning  a.  Saopa 
of  Jar.  7.     I,  ll«i<>»i. 

D.  Jaramiaapr.  7,  4—28. 

I,  112"*«. 

A  fiitafnl  dogma.  1, 1 82^*^. 

Mod.  AnaebauiiDg.  ab.  d. 

ürapr.  d.  iaraai.  Ralig.  1,1 86  ^«  ^^ 
D.   ürtpr.   d.   Jahvaknlt. 

I,   186"". 
War  Jahva  a.  *kanaaii.' 

Gotthait?     I,  186"^^ 

—  —  D.  alt.  Propbatiamas. 
I,  186^*", 

Weissag,  n.  ErfÜllang.     I, 

1861*«*. 
Prophatanidaal,  Jndant.  n. 

Christantnm.     I,  189^***. 

—  —  Kard.  Giol.  OrsinL 
III,  281«»*;  IV,  416«. 

—  W.,  BanahluDg  a.  Bank- 
trannang.     II,  78»'». 

KÖBiger,  A.  M.,  Zu  d.  Beiahlaes. 
d.  Syo.  V.  Maavz.  II,  818*». 
886^«. 


Barahard  I.  v.  Worms  n. 

d.  dauUaba  Kirche s.  Z.  II,  887*. 

—  _  D.  Kap.  Maria  Stein« 
brnnn  b.  ZSsehiDgan.  n,  447 ^. 

—  —  D.  Baiaht  nach  Caaaar. 
▼.  Heistarbaah.  n.  608»^»; 
IV,  471»». 

K6nigsdorf;  Kftta,  E.  halbe  Stvada 

b.  Oost.  Falke,    n,  248»^ 
K6nigshatte.   —   D.  nene  katb. 

Kirche  %u  — .     H,  22t»*». 
Koannecke,  KirehengeaehiehtL  in 

d.  VarSffentl.   usw.  d.    Prov. 

Sachsen,     n,  188»»^ 
K5nnecke,  Was  d.  Tnxmknopf  d. 

St.  Nikolaikirche  an  Eialaben 

enthält,     n,  192»*». 

—  M.,  D.  eyang.  KirobanTiait. 
in  d.  Onfteh.  Mansfeld.  H, 
188«'». 

E.  wnnderl.  Bewerbvngs- 

sehreiben     nm     d.    KL-Eich- 

stedUr  Schul-  n.  Kttsterstelle. 

n,  198»»». 
Hart.  Binekarta  Bewerb. 

nm  e.  geistl.  Amt.    n,  20  5»»^ 
Köno,   Ts.,   Ghashi   or  fortr.  of 

the  Ainn.     III.  876*»"». 
KSnSaen,    T.,    Joensnnn    kaup. 

vnosina.     m,  160". 
Konopas]rnski,  Wt.,  Genera  *liber. 

▼eto\     ffl,  17 1*»». 
Konatantopnlos,  K.  M.,  Bv^avt, 

fiolvß96ßovkXa.     m,    186»». 

—  —  'Efifitir^aw  ßv^avx,  i/o- 
Y^fwv  di6^aüiG,  III,  186**. 

KoBze,  F.,  D.  Stärke,  Zasammen- 

setz,     naw.     d.     WaUanstein. 

Armee.     H,  66'»». 
Koapmaan,  B.,  Van.  d.  Lahrer 

u.  d.  Sehaler  d.  ober.  Klaasen 

d.  Gymnas.  in  Bandsbnrg.    II, 

266»*. 
Kopera,  F.,  O  hadaiotach  na  Wa- 

welu.     n,  46»«». 
0  neibaeh  naaayeh  goC. 

bndynk<5w.     H,  46»*'. 

Wit  Stwosa.     n,   46»»«. 

Pnya^ynki  do  bist,  kaili 

w  P.     n,  47»»«. 

—  —  O  drtaworylach  XV  i 
XVI  w.     II,  48»»». 

—  —  Materyaty  do  inwentary 
laayi.     HI,  176«»». 

-r-  —  Dsieje  skarbu  koronnego. 

m,  176««». 
Kopff,  W.,  a.  Korff,  W. 
Kopiets,    A.,    Fr.    Poleni.       n, 

220«'i. 
Kopp,  Knhsdorf.     U,  160»'. 

—  A.,  Alt.  LiedersammL  II, 
200'«». 


D.  Grabaahr. auf  CaaUsI^ 

beinig.   Book   geiatig.  BigeiL 
Labecks?    U,  247»*. 

—  K.  A.,  Bieht.  fitsah.  L 
Kinder,  t.  Jak.  Sad«lat.  ü, 
407»»». 

—  R.,  Ana  d.  Veiganganh.  t. 
Alsens.     n,  457»»». 

K5pp,  Fr.,  Bamarkgn.  Z.  Mana« 

mant.  Aneyran.     I,  224«»». 
D.    BSmar    in   Dentaeh- 

Und.      I,    242»»»;    H,    124*. 

462". 
D.  Ansgrab.  bei  Halten. 

I    242»»»*»»«. 

—  1-  AUso  n.  Haltern.  I,  242»»*. 
Koppmann,K.,  E.  £.  Batfaa  8ilbsr> 

lang,     n,  267*»*. 

PredigerwahloB  in  Be- 
stock.    II,  268*»*. 

Bostoak.  Gaaehauwaesn« 

n,  268»»«. 

D.    Rostock.    SahOtiea- 

gesellsch.     H,  268»'. 

—  — -  Z.  Verfius.-Gaaah.  ▼«■ 
Uipzig.     n,  667»». 

Kopystianaki,  A.,  Kai^  Miehsl 
Zygmuntowics.     III,   162'». 

KSrbor,  B6m.  Insobr«  u.  Skalp- 
tnren.     I,  270»»«. 

—  D.  1906  gel  r5m.  Inechr.  a. 
Sknlptur.     I,  270»«'. 

—  Maioa.  B6m.  GrabdeakariUsrä 

I,  2761»»». 

—  K.,  D.  gr.  Juppitarsiala  r. 
Ifaina.     I,  280*i'».  \ 

—  W.,  Gesch.  d.  Ortagrappi 
Braslan    d.    Eiaaai«abiigs-V. 

II,  207». 

Korea,  s.  Japan.  I 

Korff,  W.,  Wspomnianin  b  oaül^ 

nich  kt  Baeasypoapolitoj  kiak^ 

ed.  St.  Eatraichar.    H.  49»«*; 

in,  180»».  I 

Kombnrg.  —  GoldaehmiodaarMb 

in  d.  StilUk.  in  — .  II,117«*l 
Komemann,  E.,  Zu  d.  SiadalvvfN 

Terhiltn.   d.    myken.  Epaeha« 

I,  175»«.  \ 
Kala.  Hadrian  o.  d.  latM 

gr..Historik.RomB.    I,  t29*»l| 

—  —  Salvins  Jnllanna.  k 
817"i*».  ( 

Pollios    6aach.-Werk  % 

Horas,  Carm.  II,  I.  I,  867««'»^ 
Kömer,    K.,     D. 

m,  246»». 
Ist  d.  Ut.  od.  I 

d.  Templerreg.  ala  d.  niapiill*! 

liehe  ansnaehan?  Hl,  246*« 
D.  Varianft.  d.Jkiesl» 

Hs.  d.  Tamplarr^  HI,  24i^« 


KSnMr  -^  KmtfaUl 


IT^lIM 


ttm«f,B.,  J.0T«m'6«maid«T.  d. 

AtwiMBh.  Kg.  ChriitUas  IV. 

ww.  iaHunburs.    II,  281*«. 
Kl.  B«itrr.   k.  Oeteh.   d. 

Sn-  mw.  Qi^fstr  in  Htmbnrg. 

n,  Ml". 
.-    "    HUtor.    Str«ifiBllg«    im 

FlaAgibiet  d.  BUlt.  H,  286»^ 
braititr,  A.,   Za  Boras  o«rin. 

ffl  5,  «7  f.     I,  867 »*<>•. 
CMo4i,L.,  D.  alJg«ii.WAblrecbt^ 

ta  Ungarn.     II,  U^^K 

-  —  D.  nngar.  ProbL  in 
daatiab-ongnr.  Balaneht.  II, 
7t"«. 

Coerta,  A.,  E.  altphrjf.  Tumn- 
lu  b.  BosAJiek.     I,  178«^ 

•  -  Gordion.     I,  173". 

•  —  D.  Kntatah.  d.  Olympio- 
BikanUiU.     I,  179*^ 

hMtb,  L.,  Landas  Goloniaa.    II, 

"  -  ]fittag8geapanst.II,486**^ 
K81n  s.  Z.  d.   1.  Kraas- 

ng.    n,  487»*». 
Lobpraiag.  d.  St    Köln. 

11,48««»*. 
D.  Varahr.  d.  hl.  Anna. 

n,  602»»«. 

•  —  D.  Patrodnian  d.  Kireban 
u.  Kapeil.  im  Ersbiat.  Köln, 
n,  608«". 

"  -  OBrar  ▼.  Köln.  H,  614"*. 

-  —  N.  MiU.  ab.  Gerb.  Mar- 
catar.    II,  616'» 

Srüag,  G.,  Ana  d.  Sairftatadianat 
faa  FaU«  b.  d.  Jap.  HI,  8441«?. 

•  —  Ana  d.  SaniUtadiaBat  d. 
ran.  Armaa.     m,  846»«^ 

artlaitaar,Fr.  X.,  Arehaaologiaa 
BibHe.  Snmmar.  lY,  6'*. 
iNtiMaah,  t.,  D.  1.  lothring. 
lat-Rag.  No.  180.  n,*8W 
anoB,  Tb.,  Pnyatynak  do  ami- 
granakiej  dsUlalnoid  Kotf- 
duakL    lU,  167«^ 

-  —  Hlat.  Bowoiytnn.  m, 
ie8">a. 

ONb,  W.,  Adalb.  Stiftar.  II, 
g7iot7.iasa, 

•Mbakar,  F.,  Tnaakfc.  indieU. 
I,  822"««. 

•Mr,  R.,  HohensoU.  n.  Oldanb.- 
8ehlaair..H«;  adn.  G.  Sahnatar. 
n,  16«»*.  542"». 

•  —  Voltair«  ala  Krltikar  d. 
Of  Bv.  d.  phU.  d.8aBaa.  U,  862  »<>. 

B-Bamü.  t.  Origfauübriaf. 

I^iadriah  d.  Gr.  an  Voltaira. 
n,  868»». 

•  —  Zm  d«  aollgaliaDg.  Dapateh. 
▼.  1749.    II,  864*». 


--    —     D.     pranfa.     Finansan 

1768—86.     n,  688 '7. 
Z.   BayölkarangasUt.    d. 

pranb.  Staataa.    n,  671»»*. 
Koaaar,  Da  oaptivis.    1,  880»?*». 
Köfalin,   v.,    D.  Zng   d.   Majora 

▼.  Loathin.     U,  218»»». 
Kofamann,   B.,   D.  Oatpalaat  an 

Haidalbarg.    U,  188»». 
Koaaawaki,  St.»  Knyaatof  Hagan- 

dorfla.     m,  174»»». 
Köatara,  L.«  Z.  Datiar.  v.  Thao- 

dorata  ^Elhpf,  ^B^asistniufi 

7raSrifiJermp\    IV,  80*'». 

Koatial,   J.,   Z.  Krainar  Volktli. 

n.  86»'». 
KÖstlar,  K.,  Aventins  Stammtaf. 

d.  Agilolflng.     II,  486?». 
Köatlin,  H.  A.,  Josefina  Kbatlin. 

n,  118»»». 

—  a.  Bnahwald. 

Koterba,  L.,  De  sann.  PaenT.  et 

Aeeiano.     I,  852«»'». 
Koatt,    B.,    Da    Diomadia   artis 

poat.  fontib.     I,  861*»»». 
Kotta,  E.,  D.  Wasserlcatastr.  im 

Amsalgrnnd.    H,  179»»'. 
Kötaaehlie,  R.,  Rhein.  Urbare,  2. 

n,  810»».  842»'. 
D.  alt.  KloateiarehiTvarm. 

nnf  d.   Werden.    Königaorldb 

II,  478»'^ 
D.  Urb«re  d.  Abt.  Werden. 

II,  478»'*. 

—  —  Z.  Verfaaanngagaach.  •  ▼. 
Werden.     II,  600«^**-«». 

"Okvfinias,     I,  296»*»». 
KoTa616,  Fr.,    D.  vorgaaehicbtL 

Aiagrab.  b.  St.  Georgen.    II, 

24»»'. 
D.  Uihar  d.  P&rre  Unter- 

pnlegan.     II,  27»<^». 
D.  Marianklrobe  am  Leber 

b.  Marbnrg.    U,  27»»*. 
D.  BrandkatMtr.  s.  Stnda- 

nit».     n,  27»*». 
KovAea,  J.,   Unad.  Kontremarlca 

Vaspaaians.     I,  288<^*. 
K    vned.    Gegenatempel 

Veapaaiaas.     I,  288»^. 
KowalskiJ,  K.  A.,  Mahden,    m, 

848»»'. 
Koalowski,     St.,    Koleiöl    im. 

norianawKrakowie.  11,46»»'. 

—  W.  M.,  RossUnie  ai^  Kotf- 
cinazki  z  Nlamoewioaem.  in, 
167««. 

—  —  Nowy  przyesynek  do 
wyjatfnienia  mioyl  Kodeiniaki. 
ni,  167«»». 


Pnlaaki  w  Amaryee.   DI, 

169»»*. 

—  —  Wyprawa  ganer.  D^browa- 
kiego.     m,  170»'». 

—  a.  Nenmann,  C. 
Kozmlan,  St  Podrdie  i  poHtyka. 

n,  7«»»». 
Kr.,   R.,   Fttr  Barth.   Auerbach. 

n,  118»»». 
Krabbo,    H.,    Albreeht    d.    Bir. 

n,  149*. 

—  —  D.  ostdentaehan  Biet.,  be- 
•ond.  ihre  Baaets.  nnt  Kais. 
Frledr.  II.  n,  84»»».  149». 
169»*.  271«»».  848«»;  IV,  44»o. 

D.Urk.  d.  Markgr.  Otto  iV. 

usw.  Ittr  Brandenburg.  11,160»». 
Gemand   Tor  a.  Ernenn. 

a.    Biaohof    ▼.    Brandenburg. 

n,  160»«. 
Veranehe  d.  Babenbeiger 

8.  Grttnd.   e.  I«andeakirohe  i. 

Oaterr.     H,  884»». 
Krain.  —  Rom.  NekropoL  in  Za- 

maaeo  uaw.     II,  88«»'. 
Kn^ewaki,  J.,  Tajna  iwi^aki  w 

GaUeyi.     Ol.  179»»». 
Krakan.  —  Roosnik  krak.  wyd. 

Tow.  miloln.  hiat,   6/8.    m, 

HS«»«. 
Krakauer,  G.,  D.  altpraufs.  Heer 

▼orB.ZuBammenbr.  11,862»*». 
Krakowizer,  F.,    D.   erste   Linz. 

Buehdr.  Planck.     D,  21»'. 
Kramer,  Er.,  D.  Laibaeher  Moor. 

n,  88«»*. 
KrKmar,H.,  Ilsec.  19.  lU,  15»**. 
Krämer,  s.  Meyer-K. 
Kraamar,  A.,  Ort  u.  Zelt  d.  Ab- 

fksa.  d.  Astronom,   d.  ManiL 

I,  869«*'». 

—  —  De  loeis  quibusd«,  qui  in 
Astronomioon  quae  Manilii 
feruntur  eaae,  libr.  pr.  ext 
I,  869«*'«. 

—  Ad.,  D.  Landwirtsehaft  im 
19.  Jh.    n,  577»»*. 

Kraemer,  P.,  Bild,  aus  d.  Orts- 

geseh.  AUdorfs.    H,  498»<»*. 
Krammer,  M.,  Reiae  n.  Ital.,  Span. 

u.  Frankr.     II,  807». 
Kranewitter,  Fr.,  Ant  Renk.   II, 

42*»». 
Krapp,  G.  R.,  Andreas  a.  iat  of 

the  ApoaUas.    IV,  18«»». 
Kraaeheninnikov,   Z.   Gaaofa.   d. 

F^e  Aber  d.  ha.OberUef.  d.kon- 

ataat.  Bzzerpta  nB^lTr^aßaofr. 

I,  281»»»;  in,  187»»-«>. 
Kraainaki,  Zyg.,  Pian»;  ed.  Th. 

Pini.     m,  180»»». 


IV,1Ö0 


KniMWiki  —  Kriaglttoin. 


KrMMweki,  J.  J.,   P.  w  ezasU 

trsMh  rosbioröw.    m,  169^^^ 
Knts,  H.,  D.  P«n6]iliehk«it  JMn. 

IV,  14«**. 
KrMtz6],0.,D.  FttnU]it.Li«ehUii- 

Bttln.     n,  44<^«^ 
Krft^tssehmar,  R.,  M^rodaeh  Balm- 

dan  n.     I,  64"«. 
Knnel,  R.,  Pronftra  n.  England 

▼or  100  J.     n,  862^*'. 
Krana,  F.  X.,  D.  Knnttdenkmäl. 

d.  Grofih.  Baden,  lY,  1 ;  adn. 

E.  Wagnar.     II,  I88^>. 
^  J.,  Ans  d.  Frankanthal.  SUdt- 

arahiT.     U,  4561^^. 
D.  Errieht,   d.   Ponall.- 

Mannf.Frankanthal.  II,457«o<. 

Ant.  Uiroa.     II,  467«>*. 

Napoleons  I.  Beeueh  ntw. 

in  Frankenthal.     U,  467«*'. 

—  V.  y.,  Dentsehe  Geieh.  im 
Ausgang  d.  MA.    n,  ibi^K 

Krante,   G.,   Briefe  d.  Kammer- 

pitteid.  ▼.  Wagner  an  Joh.  Gg. 

SobeAier.     H,  Ui^.  865«'^ 
Kranthar,  AI.,  Nowe  przjesynki 

do   daiejöw    iywota   i    tpraw 

01braehULatki«go.  HI,  166^<^^. 
Obrasy  1  wiaemnki  hiat. 

m,  1691*'. 
MUoeU.  hiit.    m,  1 691*8. 

Sokolnieki  i  Krakoy., 

epesod.     m,  178*'^ 
Towarsyitwo  krölewekie 

pnyjanöt  naoik.,8/4.m,180">. 

—  —  8.  Niemcewiec,  Statzie, 
Zamojski. 

Kraufi,  Fr.  S.,  Antbropophyteia. 

I,  167"'. 
8.  Tsehisohka  n.  Seböttky. 

—  R.,  Kapoleon  u.  Kg.  Friedrieb 
V.  Wllrtt.     n,  109*«.  866«**. 

D.  Entwickl.  d.  dentseb. 

Einheitsged.  in  WUrtt  n,  1 10*^ 

—  —  Ans  d.  Sittengeeeb.  d. 
Hob.  Karlseebnle.     II,  iU*^*. 

—  —  D.  Aoole  d.  Demereell. 
n,  114"*. 

—  —  Z.  Geecb.  t.  Griesbaeb, 
Peteritbal  n.  Antogaet  n, 
116«*«. 

K.  Kopp.     II,  117«8». 

D.  Theater,     n,  118«*®. 

Frans.  Komödie  am  wllrtt. 

Hofe.     II,  118«". 

Kleuti  Kitoben  v.  Heil- 
bronn,    n,  118«i". 

D.  lebSne  Lit.  H,  118>l^ 

D.  MorgenbL    H,  118*". 

Hanffitud.     H,  118'*'. 

—  —  Ana  Fn.  K.  Hiemen 
Leben.     H,  118>*'. 


Herm.    «•    Isolde    Kars. 

n,  118"». 

—  -*  Herm.  Knrs  im  Spieg.  s. 
Tochter  Isolde.     11,  118'^ 

P.  Lang,     n,  118«". 

Sehiller-JnbU..Ut.-Naob- 

lest.     n,  119»«/i. 
Rnd.  Knosp.     H,  ISl*«'. 

—  S.,  L.  dirif.  administr.  de  la 
F^tst.brtfpoqnerom.  I,  58«". 

Z.  Zahl  d.  bibl.  Völker- 

sebaft.    I,  69*««. 

—  —  D.  r5m.-psrs.  Krieg  i.  d. 
EUas-Apokalypse.    I,  lS4i«««. 

D.  jüd.  Apostel.   1, 1411*««. 

Kranfse,  T.,  E.  eigenart.  Wald 

kirchweib.     H,  189«*!. 
Krauter,  J.,  B.  yisitat.-Ber.'  üb. 

d.  Nonnenkl.  In  Traunkirebeo. 

n,  21". 
Krawcsynaki,    Bog.,     De    biata 

Plant  I,  86««««'. 
Kras,  K.,  s.  Polybins. 
Kr5mdr,  A.,  ChronoL  Unters,  f. 

d.  Z.  bis  s.  Erober,  dnroh  d. 

Perser.     I,  61**«. 
Krebs,  C,  Ed.  Marzsen.  II,  268«^. 

—  E.,  D.  Mystik  in  Adelbaasen. 
II,  128«'. 

D.  Salve  Regina.  IV,  47*««. 

Meister  Dietrieb.  IV,  60"«. 

—  J.,  Acta  pabliea.  VerbandL 
a.  Korrespondent,  d.  sehles. 
Fttrsten  a.  St&nde.    II,  208««. 

—  J.  Pb.,  Anttbarbar.  d.  Ut. 
Sprache;  ed.  Sobmals.  I, 
848«"«. 

—  K.,  Haydn,  Moiart,  Beethoven. 
II,  18*«*. 

—  —  Aofriltse  n.  ürick.  s. 
Geseh.  d.  Kriegsj.  1806—15. 
II,  172"*.  217*".  868"». 

—  T.,  s.  Dewits,  W.  V, 
Kreoar,  Job.,  Karzgef.  Geeeb.  v. 

Österr.-Ungam.    II,  60«". 
Kreiselmeyer,    A.,    D.    Banner- 

berrsohaft  Entsee.    11,  458*««. 
Krsjeik,  A.  L.     III,  282«*«. 
Kreller,    E.,     D.    Entwiokl.    d. 

dentseb.  elektroteehn.  Indnstr. 

II,  682«««. 
Kremer,  J.,  Beitrr.  a.  Geseh.  d. 

klSsterl.  Niederlass.  Eisenaebs. 

II,  182«««. 
Krenoker,  D.^  s.  littmann  n.  K. 
&  H.  SehKfer,  B.  n.  Art 

altKgypt.  Riegelscbl5Bs.1, 18  "*. 
Kreppel,  O.,    D.   OrtUebkeit   d. 

sog.  Sehlaabt  b.  AflUterbaoh. 

n,  462*'«. 
Kreschniika,  Job.,  D.  Inkonab. 


nsw.    d.  thtm.   Plariit-BW 

d.  Gymn.  in  Hmh.     U,  17*< 
Krefs,     D.    Kirehenordn.    t,    s 

Landgemeinde.    H,  461***. 
Kressig,  s.  Zindel-K. 
Kressner,  Noeh  e.  Jenn-Brimei 

n,  868»". 
Kretsehmayr,     H.,      Gaaeh.     v 

Venedig,  L     I,   266'";    m 

198*". 
L Österreieb  n.  d.  Krimkri^( 

II,  74"*. 

Gener. MoUinary.  II,  75««« 

Kretsebmer,  P.,  D.  sog.  Dii«bm< 

inschr.    I,  214*". 
Kretssebmar,  J.,  Napoleons  IT  anal 

Projekte.      II,    282««.    249«» 

680*". 

—  —  Gast  Adolfs  Pbat  i, 
Ziele,     n,  529*". 

D.  Anf.  d.  Porsaüanoiaek 

im  Karftrstent.  Hannover,  ü, 
582««».* 

—  —  D.  königl.  MOns«  m 
Hannover.    II,  591"*. 

—  J.  R.,  Z.  Entoteh.  d.  aiahi 
Städte.     II,  178«". 

Krsnsehner,  E.  R.,  Napoleon  Ü 

Berlin.     11,  864«". 
Krsasbexg,  P.  J.,    Geaeh.-BiUsi 

aas  d.  RheioUnde.  H,  476**^ 
D.  «BrOekenspiol*   in  4 

Rheinprov.     H,  486«*«. 
Kreazsflge.    —   Bee.   d.    hiitet 

des  erois.,  IV.     HI,  2SS«. 

—  Rev.  ill.  de  la  Tem  Sma^ 
in,  248'«. 

—  The  age  of  SaUdiiu  m 
244  so.  88 

Krevedkyj,  Iv.,  Aus  d.  Watt 
beweg,  in  Ostgalis.  1848.  H 
65**«. 

—  —  Z.  Gesch.  d.  OrganisaL  4 
NaUonalgard.  1848.   II,  66«*'. 

Kray,  H.,  Über  Schatsbairt.  % 
Erhalt  d.  ost-  n.  nordlkisi 
Inseln.     H,  269«. 

Krieg,  Streifareien  dareb  4 
Eiebsfeld.     H,  181«". 

—  E.,  L'bsdnstrie  da  veno  dai 
le  Jara  bem.     H.  4I4«>. 

•^  R.,  D.  Wert d.  alt  Kit  ulisnWib' 

U,  166*«. 
Krieger,  A.,  s.  v.  Weaeb  n.  K< 

—  B.,  D.  Kgl.  SchL  BaUavie  k 
Berlin.     II,  167**. 

B.  Gaaprteh  mit  d.  Kfh 

Lnise.     H,  871"«. 

—  H.,  Dentsehe  Knltnnrb.  M 
fem.  Oit     m,  86t«". 

Krieglstein,  v.,  s.  Binder  v.  Kb 


Krian  —  K  Hohler. 


IV,161 


Cri«ii,  Kobe.  SehiAvark.  1908/5. 

in,  367»". 
Crbpln,  C.  6.,    Baitrr.  z.   Ost- 

pnetortal.     Kiiegtu^tch.       11, 

Cro«b«l,  NoehmaU  Jmekart 
Rennstoigkap.     II,   180'<^^ 

—  D.  Name  «D.  Freybeeher'. 
II,   19  7*'«. 

Kroekow,  6rf.  Wilh.  Joachim 
Rehib.  V.     11,  866"^ 

Kroha,  K.,  Ktleralan  rnnoj. 
hiat.     III,  147". 

Sampsa  Pellarir.  Njordr, 

Preyr?     III,  147«»». 

—  —  D.  Fundorte  d.  apSteh. 
Geaioge  d.  Kalevala.  III, 
147«*b. 

Kroikmayr,  M.,  Gateb.  d.  Herraeh. 

Walparadorf.     II,  17^^. 
Kroker,  £.,  D.  Geach.  d.  DttrrachaD 

Baehh.  in  Laipsig.    II,  201^^^ 

—  —  Katharina  r.  Bora,  Hart. 
Lnthera  Frau.     11,  202"»". 

Z.  Geach.  d.  Sudt  Leipzig. 

n,  884»«. 
KroU,    W.,    Ant.   Univeraitftten. 

I,  886  »»'^ 

—  —    Cat.    aatrologor.    Graec. 

I.  887«»«, 

D.  Altertamawlaaenach.  im 

letalen  Vierteljh.     I,  846«"«. 

KroUmann,  C,  Selbatbiogr.  d. 
Barggraf.    Fabiaa    za  Dobna. 

II.  89»«'». 

Kroman,  K.,  Et  Tar  afalatt.  Be- 
mttrkn.  om  Bronselnr.  og  hvad 
d«  l«rer.     m,  127». 

Kromayer,  J.,  Stnd.  üb.  Wehr- 
kraft naw.  d.  griach.  Staat. 
1,  196«". 

—  —  Ant.  Schlachtfeld,  in 
Oriechenland.    I,  199«««. 

Wahre  n.  falache  Saohkrit. 

I,  200«**. 
Za   d.  grieeb.  Sehlacht- 

felderatndien.     I,  800«*'. 
Kronanberg,  A.  J.,  Ad  Epietetnm. 

I,  888«»«». 
Kronar,  Th.,  Geach.  d.  Juden  v, 

Btta  bia  z.  Jetztzeit.  I,  46*««. 
Krtner,  A.,   Wahl  u.   Krön.  d. 

^•iitieh.  K.   u.  K.  in  It|ilien. 

m,  4»«. 
KroBfald,    K.,    D.    Welhnachta- 

fc«ttm.    u,  88>«". 
Kt6nlg,Fr.,  D.  Wttat.  d.  Grafach. 

Hohanatain.     II,  182«**. 
^'onaadar,  0.,  Leaebneh  z.  Geach. 

Bayarna.     11,  486**. 
^wpataehek.  De  amnletorumapad 

wtiqaoa  nia.     I,  881"»». 


—  F.,  Bibl.  Zait-  u.  Streitfrag., 

II.  IV,  2". 

Kröplin,    O.,     D.    Vorgänge    z. 

Schlacht  b.  Lttbeek.   II,  289«^ 
KrOfs,  AI.,   Kg.  Ferdinand  I.  n. 

a.  Raformationivoraehlftga.  II, 

66'**. 
Krotoaki-Szkaradek,  K.,  Z  dziej6w 

raform.  w  Wialkopol.  III,  164»«. 
Kroymann,  A.,  TertuUiani  opera, 

III.  IV,  81*»«. 

—  E.,  Tb.  Knkelhaua.  U,  617»". 

—  a.  TartalUanui. 

Krinjavi,  J.,  D.  ataatareebtl.  Ver- 
bftltnla  Kroatiana  zu  Ungarn, 
n,  78»»«. 

—  —  D.  polit.  Verb&ltniaae 
Kroat.     II,  78»»*. 

Dalmatiena   n.    Boaniana 

ataatareebtl.  Zukunft.  11, 78»»*. 

D.  polit.  Lage  in  Kroat. 
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Laeea,    C,     Relae.    bist,    de    1. 

prineipal.  ooronneroe  iogOTian. 

m,  289»«. 
Lecher,    V.   A.,    Gesetal.   Regel. 

d.  Sehatses  ▼.  ArchivaL    in, 

140"/». 
Leehner,  A.,  E.  bem.  Tinten«  u. 

Siegelwacheresept.     II,  4 1 6«». 
D.  Obstaginm.  II,  105"«. 

—  J.,  s.  Bfahlbaeber. 
Leoiejeweki,  J.,  Runy  i  maiexne 

pomniki  stow,     m,  158»». 
Leelercq,   H.,    ^pigraphie  ebr^t. 

I,  224»8«. 

L'Afrique  chr^t.  1,814"«*. 

L.  Bfartyrs.     I,  836"»»; 

m,  184";  IV,  46"i. 

—  —    Bfannel  d*areh^l.  ehrtft. 
IV,  51"*. 

L'Espagnechr^t.  rV,24««^ 

—  J.,    Le  Maroo.     m,    126««*. 

—  s.  Boach^-L. 

Leeocq,  V.,  s.  Pierpont  n.  Austen. 

Leoomte,  Eug.,  Cat.  d.  antiquit^ 

grecq.  et  rom.     T,  866««»*. 

—  H.,  Jomini.     n,  427*«*. 
L^rivain,  Ch.,    Note  s.  nne  in- 

script,  rom.  de  Valentine.    I, 
222««*. 

Note    s.    la   vie   de   M. 

AurMe.     I,  229«*®. 

—  —    La  loi   d.  Astynomee  de 
P.  L  298»**«. 

Ledoe,  M.  G.,   Comptae  rend.  d. 

seaneos.  I,  344«"«. 
~  E.  G.,  s.  Grisar,  H. 
Lee,  C.  A.,  s.  Tomito  u.  L. 

—  Jas.,  Bfemor.  Addreases.    II [, 
216«*«. 

Leeb,  F.  H.,  NeoStting.  Kriegs* 

geeoh.     n,  442"». 
Leeder,     R.,      *D.     Oberstjllger- 

meister  d.   16.  Jb.  a.   Wiener 

Hofe.'     n,  79»®». 


Laos,  F.,  Heldant.  in  Paris;  d 
.   B.  GrottMiiti.     I,  2t*^'. 
Leeuwen,     R     H.     t«b,     BiJI 

Antbropol.     IV,  I8»*«. 
LefA>ure,  E.,  Estr.  de  la  B« 

afric.     I,  4*». 

La  Buerftaa.    1,  Sl»»'. 

L.   abailUs   d.    l'Afriqi 

du  Nord.     I,  28«»». 

L'abeilleenfigypta.  I,S8«» 

-—   G.,    U.   ehap.   de  Ransaei  1 

k  Abydos.     I,  18"*. 

—  &    L.    Barry,     FoaUlaa 
Tebneb.     I,  806"'* 

Lefebvre,    L.,     Not    ponr    a. 

l'hist.   de  la  musiqae  a  UH 

m,  96«<>«. 
Leibvre,    E.,    Le    portail  refi 

d'Etempes.     III,  99««*. 

—  J.,  s.  Bmealla  at  L. 
LefbTra-Pontalis,  S.,  U.  piaffre 

trons    du    Mua.    d*Agan. 
270»»«. 

—  —  L.  inflaenc.  nurmai 
dane  le  Nord  de  la  Fibm 
m,  96««*. 

—  —  L.  arehitaat.  at  L  eei 
stmot.  d.  catb^d.  da  Chart«! 
in,  96»»«. 

L.  datas  de  St.-JaUan  i 

Brioode.     III,  97«««. 

—  —  L'^liaa  da  CbaM 
Montagne.     lU,  98*". 

Lefort,  Tb.,  Not.  a.  le  od 
d'AskWplos.  I,  88 1*»«»;  I 
124»»'. 

Lefrane,  Ab.,  &  J.  Boalaai 
Compt.  de  Louise  de  Safti 
et  de  Bfargnerlte  d'Aagaatta 

m.  69«». 

Leftwieb,  G.  T.,  RaeonaCruet. 

Bfonroe  County.     III,  1  ll>1 
Le  Gallen,  L.,  Bellane.  in.TS" 
Ug^,  V.,  s.  Gabotto  e  L. 
Legendre,   A.    F.,   La    Fisr  Wl 

Chin.     III,  828"* 

—  P.,  Un  maaual  tiroa.  i 
16*  8.     lU,  66«.  I 

Lagers,  P.,  Kardinal  Bfatth.  L«( 

ü,  24»«*.  879»'.  ! 

I^Sg»<  P*)  The  Ubiata  of  Negalf 

a.  Abydoa.     I,  9***.  i 
The  mag.  ivorlaa  af  H 

Midd.  Emp.  UL     I,  94«^.  I 
Legier,  H.  £.,   Narrat.  of  M 

Wisconsin  TrarelL    III,t8^ 
L^liaa,8.,  8t.  Enuodlaa.  IV,88< 
Legnand,  e.  Cartenet  L. 
Legrain,  G.,  Statuaa  aie.  daU 

et  de  ParticuL    I,  8«>.       < 

—  —  L.  rdc  d^cour.  da  Kand) 
I,  7«». 


lAgnAn  —  Leinewobtr. 
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Lcgnin,  6.,  Nouv.  ReDStignem. 

sor  1.   dern.   d^av.  faites  k 

KtniAk.     l,  78». 
r-  U.  stat.  de  Montouhotpoa 

Nibhep«tri.     I,  9^^^. 
Sur   la    roi    Saakhkere. 

I,  10»««. 

—  —  La  protocole  roy.  de 
Subkoum-saoiif  I«r.     I,  io>«^ 

S.  la  tampla  Manakhpirri- 

htaq-ankh.     I,  11 1''. 
La  roi  Thoatmdtis  V  (?). 

J,  11"«. 
Sor    qnalq.    monumenU 

d'Amendthbs  IV.     I,  W**. 

—  —  Thbbaa  at  la  tchUma  de 
KkaoDiat.  Am^nothba  lY.  I, 
12»". 

*-  —  8.    nn   fragm.  de   etataa 

d'Oiiria.     I,  12»". 
S.    an   cart.    Horaa,   dit 

*Le  Chat'.     I.  II»«*. 
Snr  la  I«  prophbta  d'Amoo 

Harmaklioiiti.     I,  12»*«. 

2   atblat  in^d.     I,  18»»«. 

S.  qnalq.  prem.  prophbtaa 

,    d'Amon.     I,  18  »^o. 

—  —  S.  un  eas  da  Tot^misma 
mod.     I,  21«»». 

Una  table  d'offrandes  de 

Nitocria.     I,  22*»». 
Comment  doit-on  ^tablir 

ose  g^^al.  Egjrpt.?   1,27»«'. 
«nd,  G.,  Em.  hitt.  t.  la  droit 

d.  gaDB  mari^.     Ui,  92«?^ 
U,  L.    pelerin.   en   Terra   i. 
,    m.  261»«*. 

^  M.,  Danx  plataa  tomb.  dane 
,    r^gUea  d*AbbevUle.la-RiTibre. 

in.  99»»». 
Ligras,  L.,   £t.  snr  la  Tbtfb.  de 

Staea.     I,  861«»»*. 
L.    Irfg.    Tb^baioes  daot 

ripop.  aCe.  gracqne.  I,  861  «»»^ 
L.  I^g.  Thibain.  an  Grkee 

•t  k  Roma.     I,  861«»»«. 

—  —  L.  'Paniquae'  et  la 
•ThÄalda'.     1.  861«»»'. 

Ugt^  R.,  8.  Henoeh. 

U  Hardy,  G.,  Biet,  de  Nazaratb. 

III.  198»»». 
Liber,  B.,  D.  Jb.faier  d.  KÖDigr. 

Bayeni.     II,  459«". 
Lebfeldt,  P.,  A  G.  Vors,  Heriogt. 

a-Kobnrg  u.  Gotha.  II,  199'»« 
UbDiann,Fnlgentiaoa.  1,868*««». 

—  Grtiner  u.  Müller.  II,  197««». 

—  k  Lantamann,  VSlkartyp. 
Japaner,     m,  888*«. 

~  SdT.,  A.  Erman,  C.  Besold, 
H.  OUanberg,  J.  Goldsiher, 
H.  Grttnwedel,  J.  J.  M.  de  Groot, 


aUgran 


R.    Florens    &    H.    Haae,    D. 
Orient.  Relig.     T,   164»*». 

—  H.,  D.  GlasgeBB&lde  in  d. 
aargaolsohan  Kirchen.  II,  96«^. 
419«««. 

Z.  Gateh.  d.  Glasmalerei 

in  d.  ScbweiB.     n,   106»»*. 

-^  -—  Erinner,  an  d.  Familie  d. 
Reform.  H.  Bollinger.  II,4'2 1  «»*. 

—  K.,  D.  Angriffe  d.  drei  Barkid 
auf  ItaUan.     I,  217»««. 

D.  örtliehkeit  d.  Kampfea 

ClUars  an  d.  Axona.  I,  220««». 

—  M.,  Frhr.  v.  Stein.  II,  87««»«. 
662««". 

D.  alte  Preufsen.  II,  568«». 

—  O.,  Z.  800j.  Gebnrtst.  Joh. 
Riete.     U,  262««. 

—  W.  L  ,  Koor.  Grab.  11, 420««*. 
Lehmann-Haupt,  C.  F.,  Babylon. 

Knltnrmission  einst  u.  Jetst. 
I,  40»*». 

—  —  Chronolog.  i.  grieah. 
Quellenkunde.  1, 149«».  186»««. 

BrjltTarae  u.  B/^krfra^s. 

l  161«««. 
Aus  n.  nm  KraU.  I,  174". 

—  —  Karisoh-Chaldisehes.  I, 
174*«». 

—  —  Z.  Gaaah.  usw.  d.  ion. 
Anfstandes.  1,185»«».  187»". 

Z.  Schrift  TA  fiträ  Jtt^lov 

d.  Dionys.  v.  Milet.   I,  186»««. 

—  —  Pausanias,  d.  Spartaners 
Todesjahr.     I,  191»»». 

—  —  Sarapia  contra  Oserapis. 

I,  810»«««. 
8.  Regling. 

Lahnar,  H.,  Xanten.  I,  272»»*'/«. 

Ausgrab.-  n.  Fundber.  d. 

Prov.-Mns.  in  Bonn.  1,274»»«»; 

II,  462»/«. 

Verwalt.Ber.   d.    Prov.- 

Mus.  SU  Bonn.     I,  274»»««. 

—  —  D.  Prov.  Mus.  in  Bonn. 
I,  274»»«»;  II,  462*. 

Thorr,  Rom.  Denkmäler. 

I,  281»»'»;  II,  464*«/». 

Felix  Hettner.   II,  18»««. 

Ber.    ttb.    d.   Tfttigk.    d. 

Prov.-Mueeen.     II,  462«. 

Moseogr.  Bonn.  II,  462«'«. 

Z.  Entwiekl.- Gesch.  d.  röm. 

Festungstorbaues  im  Rheinland. 

II.  462»«. 

—  —  Neueste  Forsch,  aber  d. 
linksrhein.  Grensbafestign.  d. 
Romer.     U,  462»«. 

—  —  Z.  Kenntnis  d.  rom. 
Terrakottsfabriken.    II,  468«». 

»  —  Dat.  röm.  Terrakotten. 
II,  468»^ 


Bonn.   R5m.  Kaiserinseh r 

n,  464*». 
Remagen.     Röm.   Insehr. 

II,  464*'. 

Xanten.     D,  466««. 

—  —  8.  Novaesium. 

—  T.,  Sim.  Rettenbacher.  II,  2 1 »»». 
Lehnert,  G.,  Jap.  Konatindustrie. 

Ul,  859«»«. 

—  —  s.  Qnintilianus. 

Lehr,  H.,  Soldats  alsae.  Le  lieutn.  - 

col.  J.-B.  de  HQgel.  II,  141*^^ 
Leib,  K.,   Chron.    v.   Osthausen. 

IT,  190«»». 
Leicht,  P.  S.,  Un  docum.  <Mugli- 

sano'  d.  Trec.  in  volgare.     II, 

87«»8;  in,  258««. 

—  —  Un  uso  liturg.  aquil.  III, 
268'«. 

—  —  U  denaro  d.  patr.  Popone 
d'Aquileia.     DI,  268". 

—  —  Ant.  dirls.  d.  terra  a 
Cividale.     III.  269»». 

—  —  'Sanet.  Sambucnm.'  III, 
289»«. 

—  —  I  prim.  d.  Ospedale  di 
Civid      III,  269»»». 

—  —  P.  la  stör.  d.  Glossa  al 
Decr.  di  Graziaoo.    lU,  260»»».  ^ 

Reg.  friul.     III,  260»>». 

II   Parlam.   n.    Patria  d. 

Friull.     m,  260»»*. 
Appunti  SU  ale.  aut.  giurid. 

friul.     m,  260»»«. 

—  —  La  prima  ediz.  d.  framm. 
di  Secondo  da  Trento.  III, 
268«»». 

Leidinger,  G.,  Oefeleana.  11,484««. 

Reg.  Dalbeigiana.  11,484««. 

D.  Hof-  u.  Staatsbiblioth. 

in  München.     U,  434«'. 
Leijonhnfvud,     £.,     Sieget     vid 

Fraustadt.     III,  188»«. 

—  K.  A.  K:  8.,  Ny  svensk 
slttktbok;    adn.    G.    Ericsson. 

III,  143»». 

Leimdörfer,  M.,  Entwickig.  u. 
Organis.  d.  Brandschadenver- 
siohg.   in  österr.       U,  80»»«. 

Leinberg,  K.  G.,  N5gra  handl. 
rör.  stad.  Brahea.    in,  148«». 

—  —  Gillet  *Amore  Proximi' 
etc.     III,   148««. 

—  —  Dsgboksanteckn.  und. 
rysk  f&ngenik.     in,   148«». 

—  —  Finska  autograf.  i  K. 
Bibliot.  i  Stockholm.  HI.l  61 »»«. 

—  —  F.  medlemmar  af  Svenska 
Patriot,  smiskapet.  in,  161»»». 

Leineweber,  J.,  Stud.  s.  Creech. 
F.  Cölestins  m.      n,    848»«; 

IV,  40*». 
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L«ipoIdt  -^  L«  Seneeebtl. 


Ltipoldt,  J.,  Chriitent.  n.  Stoi- 
tisnnt.     IV,  8*^ 

—  —  SiDuthii  «rehim.  vita  •i 
opt»  onm.;  adn.  W.  Cnrni. 

IV,  «7*". 

—  6.,  t.  Knhnert  u.  L. 

—  J.,  ••  Vollen. 

ä  B,  Violet,  E.  Miditob. 

Brnohttück  d.  4.E0r.I,l28^<M. 
Loipsig.  — -  Ami.  an«  d.  Kiroben- 

bUob.  d.  Nikolaikiroha  tu  — . 

n,  187**0. 

—  im  Taumel.    II,  187***. 

—  D.  — orMosion.     U,  187**>. 
Leister,   A.  E.,    GUtz.   Stadent. 

n,  219«>«. 
Leite  de  VatooDoelloe,  J.,    Reli- 

gidei  daLasitanla^n.  I,268>*^ 
Leitgeb,   L.,    Zeit.    u.    Brftnebe. 

n,  48*««. 
Leitbaeoter,  J.,  VolkekandL  ans 

d.  Berg.  Lande,  n,  487<>*. 
Beltrr.  z.  Gesob.  d.  Real- 

gymn.  in  Bannen.  II,  608'^^^ 

—  L.,  WirUobaftl.  u.  indnstr. 
Rnndsobau  im  Gebiete  d.  bajrr. 
Waldes.     H,  489^". 

Leltner,  F.,  D.  gottesdienstl. 
Volksgesang  im  jad.  n.  ebristl. 
Altert.     I,  8«'«*;    IV,  27*". 

—  M.,  D.  tridentin.  Ebescbliefs.- 
Forro.     n,  879**.  894"». 

Leitaebab,  F.,   Z.    Bangeseh.   d. 

Bamberger  Doms,  n,  460*^'. 
&  H.  Flscber,     Hss.    d. 

Blbliotb.  an  Bamberg.  11,806*. 
Lejay,  P.,   Le   sabbat  juif  at  1. 

po^tes  Ut.     I,  88?". 
La  8«  sät   d'Horaoe.     I, 

866"»*, 
La  rdle  tb^olog.  de  (M- 

salre  d'Arles.     IV,  86*««. 

8.  Horatins. 

Lejear,  J.,    Bist,  de   U  ville  de 

Verviers.     m,  122"*. 
Lejenne,  gen.  Jung,  P.,  Waltber 

V.  Palearla.     U,  849««. 

—  8.  Platzhoff  L. 

Lejenne- Cboquet,  A.,  Hist.  miUt. 

duCongo.  111,118"'.  124«««. 
Lema,  Marqu.  de,    Un   proyeoto 

in^d.  de  testam.  de  FemandoVU. 

III,  298"*. 
Lemaire,  H.,   L.  orlg.    dn   style 

gotb.  en  Brabant.  ITI,  119««'/*. 
Lemaltre,  H.,  s.  Le  Mnisit,  Gin. 
Lemayer,  K.  Frbr.  v.,  D.  Begriff 

d.    Reebtsschnts.    im    Sffentl. 

Reebte.     U,  544 \ 
Lemberg.  —  Wypadki  Iwonskie 

w  r.  1848.     n,  49»'«. 


Lambert,  R.,  D.  Wunderglanbe 
b.  RSm.  n.  Griech.  I,  881*«««. 

Lembke,  Fr.,  D.  ländl.  Fort- 
bildnngssclinle  d.  Prov.  Sehlea- 
wlg-Holst.     II,  266*»». 

D.   sehlesw.-bolst  UndU 

Fortbildungsschule.  11,265"«. 

Lemoke,  Wilb.  Lttbke.  IL  115««^ 
421«". 

—  H.,  D.  Bau-  n.  Kunstdenk- 
mil.  d.  Reg.-Bes.  Stettin,  7. 
n,  278«". 

—  P.,  Deportat.  prenfs.  Ver- 
breeber.     II,  860*". 

Le   Mercier,    E.,      Monogr.    de 

rdglise    N.*D.     de    Lonviers. 

m,  85«*«. 
Lemke,  Elis.,  D.  Fangsteinoben- 

spiel.     I,  157*««. 
Lemm,  O.  t.,  Iberioe.   I,  267«**. 
Lemme,  L.,  Brauch,  wir  Chrietnm  ? 

IV,  19«««. 
Lemmi,  £.,   La  restanraa.  austr. 

a  Milano.     in,  14*««. 

—  F.,  Herm.  Httffer.  II,  516«*«. 
Lemoine,  Gl.,  U.  erise  d'illnnim. 

au  Jap.     m,  852««*. 
Eztr.  d.  Rev.   et  Journ. 

Jap.     III,  874*««. 
Lemonnier,  G.,  L'art  nat.  beige. 

in,  119«*«. 

—  —  Alfr.  Stevens  et  s.  ceuvre. 
ni.  120««*. 

Le  Monnier,  L.,  Hist.  de  St.  Franf. 

d'Assisi.     III,  278*««. 
Lemoyne,C.,  Vignenl-sons-Mont- 

m^dy.     in,  86«*«. 
Lempfrid,    H.,     £.     Bild    Kais. 

Friedrieb  Rotbarts.    II,  186*«. 

848*». 
Le  Mnisit,  G.,  Chron.  et  Annal. ; 

ed.  par.  H.  Lemaitre.  HI,  67*«. 
Lenel,  O.,  Z.  exceptio  ann.  luL 

eontraetus.     I,  822*7'«. 
Lennarta,    J.,      D.     Kunst-     n. 

Reliq.-SchäUe    des   Doms    zu 

Aachen.     II,  612'««. 
Lennboff,  E.,  D.  l&ndl.  Gesinde- 

wes.ind.  Kurmark.  II,  164«*. 
Lenoir,  M.-J.,  Hist.  de  la  eomm. 

de  GdronvUle.     HI,  122«". 
Hist.  de  Villers-sur-.Sm. 

ni,  12««'*. 
Lensebau,    Th.,    B.  ttb.  Griech. 

Gesch.      I,    182**».     188"*. 

189*««. 

—  —  Deutsche  Wasserstrafs.  u. 
Eisenbahn.     H,  249««. 

Leo,Fr.,D.8atum.Vers.  1,849«««'. 

—  —  D.  Originalit.  d.  r6m. 
Lit.     I,  860««". 


Philamon  n.  d.Aala]«ia    I 

I,  851««»».  I 

Analecto  Plant  I,851«««». 

Diogenea  bei  Plantaa.    I, 

852««". 
Laonhard,  H.,  Sam.  SaUaeh.  II, 
586«»«. 

—  R.,    D.    RepUk    d.    Prozeri- 
gewinns.     I,  822*'»«. 

Leottbardi,   D.  Frahliogsfeat  aai 

Selva  im  PuscUav.  II,  425«»«. 
Leonhardt,  O.,  D.  halt  Rafeland.  ' 

n,  294««. 
Ueni.  U.,  Le  idee  polit.  dl  Ar- 

naido  da  Br.     m,  23*««. 
Laontjeff,  V.,  En  sanL  biograf.  i 

nppgift.  om  t  likare  i  Byasl. 

m,  162*»«.  I 

Leopold,  Fürst  von  HohoDsoUem.  , 

II,  122*«*. 

La  Page  Ranouf,  P.,  Tha  book 
of  the  Dead;   tr.    E.  Narille. 

I,  28«««. 

L^pin.  M.,  La  venne  de  Sk-Jean 

b  Bpbtfse.     IV,  9*»». 
Lepitre,  A.,    Langnea   tfrmn.     I, 

168»*». 
St.  Antonio  da   Padeva,  1 

III,  261**«. 

Lepsins,  J.,  Ist  d.  AT.  Mythus  ! 

od.  Offenbar.?    1,  96«<^. 

D.  bibL  Urgaaeh.  1, 100«**.  \ 

D.  Sagen  Jakoba    n.  d. 

Tierkr.    I,  102»«».  ^ 
D.   aalomon.  neiligl.    I, 

118*««».  i 

Lara,  C.  A.,  Primer.  ralae.  afie.  { 

entre  el  jap.  y  Eepafia.     Ul,  ; 

837»«.  296««*. 
Lerohenfeld,  s.  ▼.  Schwatgar-L.  i 
Leronx,  A.,   Demiera  ehoix  da 

docnm.  bist,  snr  la  LimonsiB. 
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9  krajn  taniop.  m,  178'**. 
Ibbj,  W.  R.,  Mtdiaev.  art. 
\  878*'**;  m,  1971**. 
tookove,  8.  Kerryn  de  L. 
low,  H.  y..  Neue  Beitrr.  s. 
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P8bele.    U,  88**'. 

—  8.  Fleieeh  n.  L. 
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nord.  Krieg.   H,  67'**.  280"; 

in,  187**. 
LoTinetein,  9.,  Klndencelohn.  bis 

B.  14.  Ubenaj.     I,  26**». 
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Lery,  D.  dentache  Tor  i.  Landau. 

n,  468**» 
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I,  210*». 
See.  Haoodonian  war ;  ed. 
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du  Caire.     I,.  8»». 
La  oachette  deKamak.I,?»' 


Miaptro  —  Ut]r«r. 


IV,179 


Maspero,  6.,  3«  rapp.  aor  U  dH, 
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Iara«l.  Oeaeh.     I,  88»«. 
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—  —  a.  Dabm  n.  M. 
Mattbiaa,    B.   merkwttrd.   Stein- 
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I,   189»*»'. 
Mattbia,  Gh.,  D.  Waatnbarg.    I, 
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8dl"'. 

Maoclet,  G.,  Le  eonv.  d.  R^coUeta 
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daa  emper.  rom.      I,  286*»». 

—  L.,  La  formale  plura  nataiia 
felic.     I,  887*»»»». 
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May,  J.,  D.  Rhytbm.  1.  d.  Rede 

Cicer.  pro  Arehia  p.    I,  212»». 
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—  W.,  Obrigkeitl.  Verordn.  auB 
d.   17.  n.  18.  Jb.     II,  655*^ 

Mayerboifer,  E.  t.,  Von  Boulogne 
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text   of  Seneea.      I,  860'*^^. 
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—  M.,  Beitrr.  z.  &lt.  Oeeeh.  d. 
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298"*«. 
McGracken,    L.,    Gnbbio  Fast  a. 
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|[«iiiaDdor,K.  K  .^n  medelt-  T&fnad 

fr.  Nykyrko.     IH,  146*«. 
Tv&predikttolar.  111,146". 

-  —  ABteekBing.  om  lüdre 
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Am.  Nttscbelar.  11,421««*. 

Rieb.  UNioca.  U,  425»««. 

Mejar-KrEmer,  Rnd.,  Apollonius 

V.  Pyana.     I,  887«<>«'. 
Meyar-Markau,  W.,  Baitrr.  z.  e. 

Wörterbuch      in      Duisburger 

Mundart.     O,  499«^»«. 
Meyerbeim,    P.,   Ad.   v.  Menzel. 

II,  220«««/*. 
Meynial,  E.,  Vari^t^     III,  72«\ 
Mezger,  A.,  J.  Knox  et  s.  rapp. 

avec  Calvin,     ü,  898««». 

—  8.  Cicero. 

Miaskowski,  K.,  Cztery  nieznane 
druki  krak.     U,  48««^ 

— .  —  SzeÄd  listöw  A.  Frycza 
Modrzewsk.     III,  174«»«. 

Micalod,  D.,  L'^glise  de  S.-Pierra 
de  Lemenc.     III,  86«^«. 
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Miehatl  —  Hioguez. 


Mieha«!,  E.,  Gttoh.  d.  d«aUoben 
Volke«,  IV.  n.60«W;  IV,  48"«. 

—  —  DeotMbe  Dieht.  o.  deattche 
Musik  währ. d.  18.  Jb.  n,861^^ 

—  — .  Wftlther  V.  d.  Vogelw. 
n.  8.  Sprüche  geg.  d.  Päpste, 
n,  361". 

—  —  Beinmar  t.  Zweier  mit 
bet.  Bttckiieht  auf  s.  Papst- 
sprttehe.     IT,  851«*. 

Albert  d.  Gr.     H,  614"'. 

—  H.,  D.  Heimat  d.  Odysseus. 
I,   178«». 

—  J.  U.,  E.  GlaabenskoDtrov. 
sw.  Dek.  Benedikt  n.  Kantons- 
tchnlprof.  J.  H.  Kaltsohmidt. 
n,  425»w 

—  W.,  Wallensteins  Vertrag  mit 
d.  Kaiser,     n.  662^.  * 

Uichaelis,  A.,  D.  archäolog.  Ent- 
deck, d.  19.  Jh.  I,  26"^. 
160«".  248*»®. 

—  —  Msehatto.  I,  leo^^®. 
808*»". 

Ans  d.  Strafsbarger  Ab- 

garemnsenm.     I,  866^**^ 
B.  FranensUtue  pergam. 

Stils  in  Metz.     H,  185i>. 

s.  Egger,  H. 

BfiehaU,  Hier.,    D.  ecsetsgeb.  d. 

r5m..by«.  Kaiser.     I,  884*»". 
Miebaud,    A.,    L.    monnaies    d. 

prine.-d7dqn.dsBaie.  H,  94«^ 
Michel,  A.,    L.  r^.  aeqalsit.  du 

Mas.  dn  Lonvre.     I,  866<«>«. 
Bist,  derart.    1,878«'"; 

III,  196"*. 
D.  Aasgrab.  d.  Altenbuig. 

n,  98i<>«. 
^     —      Dens      portraits      de 

Bottsseaa.     H,  428^'*. 

—  E.,  F.  D.  Guerraaai.  ffl,  446«». 

—  ^-  Nel  pr.  centen.  d.  naso. 
d.  Guerrassi.     IH,  44»<>^ 

—  —  L*ult.  moto  mazain.  III, 
46»*». 

—  H.,  Gesch.  d.  deotsch.  Univer- 
sitäten.    II,  408"»«. 

—  —  Pet.  Mosellanns,  Paedo- 
logia.     II,  409*<>«. 

—  J.  J.,  D.  Boekreiter  v. 
Heraogenrath ;  adn.  A.  Daniela, 
n,  486"». 

Mlcheli,  G.,   Stat.  montan.     III, 

88*".  268'". 
Michelsen,    J.    H.    A.,    De   dric 

synopt.  brieven  aan  de  Bfesiers 

etc.     IV,  10"». 
Michigan,  University  of  M.  Stod. 

I,  844"". 
Miohon,   E.,    Un   poids    ant.   en 

plomb.     I,  828"«>. 


—  —  Bas  reliefe  vot.  consacr^ 
k  ApoUon  Krat.     I,   880*"^ 

Ex-Voto  k  ApoUon  Krat. 

I,  880"'*. 
Bas-reliefs    vot.    d*Asie 

Min.     I,  880"". 

—  —  Tronvaille  d*an  bras  droit 
ant.  de  Laoooon.    I,  869"*^ 

Fragm.  de  mosaiq.  proven. 

de  Zengma.     I,  872«'". 

—  —  Saroophag.  du  type  d*Asie 
Min.     I,  878«"®. 

—  —  Fragm.  de  sareoph.  du 
type  dit  d'AsieMin.  I,  878*"i. 

—  —  Fragm.  d'un  sareoph.  I, 
8788772. 

—  —  Not.  s.  le  sareoph.  de  la 
oatb^r.  d'Aiz  la  Chsp.  U, 
8801".  612'". 

s.  H4ron  de  Villef.  et  M. 

Michow,  H.,  D.  erste  Jh.  rnss. 
Kartographie.     II,  804"*. 

Casp.  Vogell  q.  s.  Bhein- 

karte.     H,  469"'. 

Middendor£f-Abende,  D.,  in  Peters- 
burg.    II,  298««. 

Middleton.  s.  Fox. 

Miedel,  J.,  Noch  einm.  d.  Name 
Aehalm.     II,  11 0^^ 

—  —  Obersohwäb.  Orts-  n. 
Flnmam.     II,  447"». 

Mieg,  M.,  Dessins  repr^s.  sar  os 

de  la  stat.  prahlst,  de  Sierenta. 

n,  185». 
Mielke,     B.,    D.    märk.-lausitz. 

8Udt.     II,  161'«. 
Migeon,  G.,  U  Caire.    I,  6'«. 
Migliazza,  D.,  DaU  d.  batagl.  di 

Lade    e   d.  pres   a  di  Mileto. 

I,  188"». 
Miglioli,  G.,  Le  eorporat.  eremon. 

d'arti.     in,   26«'». 
Mikami,  S.,  Matsndaira  Sadanobu 

als    Meister     d.    Staatskunet 

m,  877*". 

—  Tosh.,  On  reading  P.  Harzer's 
paper  on  the  mathemat.  in  Jap. 
m,  868»'^ 

MikeU.  K.,  D.  Pharao  d.  Auszog. 

1,  61*".  102»'*. 

Miketta,    B.,    D.    Sothisdat.    d. 

2.  Papyrusfonds    am    Kahun. 
I,  61*»^  97"«. 

Milan,    J.,    Napad    Tatard w    na 

Polsk^.    n,  62"«;  m,  160*8. 
Milani,  L.  A.,  Monum.  scelti  d. 

r.  Mus.   areh.   di  Rrenze.     I, 

866"*». 
Milano,  E.,  La  face.  d.  chiesa  in 

Cheraseo.     HI,  265"8. 

—  —  La  legg.  e  la  stör.  d. 
luogo  di  An?abeoh.  IH,  265"». 


Milde,  Carl  JuK     II,  t44". 
Mildensee  s.  OroUsr  v.  M. 
Mllesl,  a.  Locatelli-M. 
MiKopulos,    D.    alte    Hal^n    t. 

Chalkodon.     I,  800  "«^ 
Millais,  J.  Q.,  Centr.  KawiouDd- 

land.     III,  228". 
Miliard,    E.,    Une    loi    hist,  2. 

I,  206". 

—  T.  F.,  Tfae  new  üar  East 
m,  881". 

Miller,  D.,  Early  Bist,  of  tks 
Beform.  Churoh  in  Pennsyl- 
vania,    m,  221"«. 

—  E.,  Aus  d.  Kriege*  u.  Friedens, 
leb.  e.  preafs.-wllrtt.  OfBs.' 
n,  868***. 

~  J.,  D.  UnUrg.  d.  r8m.  Beid»^ 
I,  247"«.  I 

—  Tsevol.,  Tatskle  ^tjudy.  I, 
169"«. 

—  W.,  The  prinees  of  the  Pele- 
ponn.     III,  192"*. 

^-  —  The  name  of  Marariae, 

in,  i94"8».  J 

—  W.  £.,  The  Peopling  ei 
Kansas.     lU,  215»". 

Millet,  G,  Bec.  d.  inseripL  4i 
Mont  Athos  L     I,  224"*. 

—  —  Beehereh.  au  moDt  Atbes^ 
ra,   189'».  197"«. 

s.  Michel,  And.  , 

Mills,    L.   H.,    Commonioat   ei 

Soma  Asp.   of  the  Bdiets  ef 

the  Pers.  Emper.  in  the  OT. 

I,  44"».  i 
Zarathufitra,    Philo   eta. 

I,  44»«'.  188"*».  164"».  ( 
The  Cyrua  Vaae  Inaeiipt 

I,  44"».  ^ 

—  —  The  Bible,  the  Pen. 
Inseript.     I,  44«*».  ^ 

The  God   of  HeaveB  ii 

Deva.     I,  162"». 
The    Pahlavi    Texte  ef 

Yasna.     I,  162«*V*- 
~  W.  C.i  Baum  PrehUt.  VllU«s^ 

Boss  Connty.     IH,  208»*. 
Milns,  J.  G.,  Clay-sealingsfroii! 

the  Fayum.     I,  26»'». 
Minassiantz,  E.  Ter-,  Hat  Ireulaij 

Luk.  1,  46  Ma^iofi  od.  'JSUi-l 

aaßsr  gelesen?    IV,  29*»». 
Mine,   M.,  Endem.  Krankheit« 

auf  Formosa.     m,  848*^. 
Mingas,  P.,  D.   Gnadanlehre  1 

Dune  Scottts.     IV,  50l^^ 
D.  Wert  d.  gut  Werkt. 

nach  Duna  Scotua.   IV,  60*^». 
Minguea,  B.  M.,  Un  eaeriterol» 

Tidado.     m,  298"». 


Mini  —  Mollinary. 
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ttoi,  Gm  n  lib.  d'oro  di  Firense 

tat.     III,  47»«». 
Ifnor,   J.,   Job.   Lewintkj.     II, 

371068. 

60J.SoDiitiit]ial.  11,87^07^ 

HiBQtOli,  F.,  Bibliogr.  d.  UbiA. 

I,  «69W«>. 
tBodoBiki,    A.,    Ad    Apoleiom. 

I,  8«l«»»«. 
Phil.  C«llimachi  et  Greg. 

fleneeei  earmiii.    ined.    eorol- 

iBrinai.   III,  174»^ 
iCqitl,  R.,  Doe  hioanftblae  eetol. 

de  «l'Art  de   h4  morir*.     UI, 

808»«. 
fir,  M.,SerD(nioed.  P.  Fr.  AIodbo 

de  Gebrefa.     III,  304*»». 
irbt,  Meleh.  Biak.    II,  89P^s. 
firet,  J.,  Itioeimrio  d.  Key  Pedro  I 

de  CfteUlk.     HI,  994 1^. 
Sempre  hau  tiogut  b^h 

L  eqneB.     UI,  2»5><»*. 
EI  mea  antig  tezt   Cit. 

eierit  en  eatali.    III,  808*»^ 
Pnnont,  e.  Villa  de  M. 
irat,  L,  La  fondat.  de  la  famllle 

Bnd^.    in,  70**. 
"  —  babelle  de  Franee.     m, 

76*'. 
Dieiatelli,    P.,    Vita    Francese. 

III,  274***. 

— Jaeopo  daTodi.  HI,  276»^». 
Ibei,  L.  T.,  Entwiekl.  d.  gute- 
i  herrL-bAnerl.  Verhiltn.  in  Ga- 

lixien.     II,  676iw 
Dapeolet,    Sar    la    data    de    la 

i^daet.  de  YhUU  Aug.  I,  280*^1. 
Batri,  R.  H.,  Zoroaeter  a.  Zo- 

roBitrian.     I,  162«*^ 
ßtebeü,  H.    6.,    Wall    of  Je- 

nealem  aeeord.     I,  109^<»^*. 
Btti,  0.  Frhr.  ▼.,  Niederöeterr. 

Stadtreehte.     11,  18«^ 

-  Stad.  s.  ftlt.  Seterr.  Urkkw. 
n,  60»w 

-  —  D.  Aehtedikt  geg.  lUköeey 
B.  Berea^nyl.     II,  67'»'. 

-  Adeln.  Urkk.krit.  H,  79»i* 
Btankari,  K.,  Cnltiyat.  of  marine 

B.  freeh-waier  anim.   in  Jap. 

DI,  867*®» 
Btteie,  L,  Z.  SUtthalterUete  d. 

ThebaiB.     I,  807"»«. 
-^Sypt-  Sebuldproaere.    I, 

808i*<». 

-  —  Hene  Urkk.    I,  808 1«»*. 

-  —  Üb.  8  ttene  Hei.  d.  Bjrr.- 
idm.  Beehtebnohes.  lU,  189^». 

Bttolmayer,  K.,   Dingolfing  ao 

d.  her.    II,  448««'. 
Blteletaedt,  A.,  D.  Krieg  v.  1 859. 

n,  74*»*. 


Mitterwiaser,  A.,  Vers.  d.  in 
Bay.  entBt.  atüdt.  n.  mArkt. 
HoBpitftl.  nsw.     U,  488»^' 

—  -—  Gcseh.  d.  Stift,  a.  d. 
StiftnngBr.  in  Bay.    II,  489»». 

Mittnacht,  Frhr.  ▼.,  Einner.  an 

Biamarck.     II.  75»»«. 
Mittwoch,  £.,   D.  Etymolog,  d. 

Nam.  EBBitor.     I,  142^^*». 

B.  Sarre,  F. 

MitzBohke,    P.,    Z.    Sage    v.    d. 

Erfind,  d.  Erbeengerichte   mit 

SchweinBobr.     II,  196«**. 
Minra,  R.,  Üb.  jap.  Tranmdenter. 

m,  8e5*»». 

—  S.,  D.  gegenB.  YerhftltniB  d. 
KaiBerhauB.  n.  d.  Shoganats. 
m,  877»»'. 

Mix,  G.,   Aufruhr  in  SUrgardt. 

II,  162*'. 
Miyakawa.   M.,    PowerB   of   the 

Amerie.  People,  CongreBe  eto. 

ni,  218«»». 
Miyazaki,  M.,  Z.  Tergleich.  Stnd. 

d.  korcan*  n.  jap.  Sprache.  III, 

879»*». 
MöbiuB,    A.,    Bild,    ana    GrofB- 

zBohoehere     Vergaagenh.     II, 

186**». 

—  Hermine  u.  Hugo.   II,  87"»*. 
Mocenigo,  b.  Kani-M. 

Mochi,  A.,  U  oiviltk  Egiz.  tra 

iselvaggi  d.  Africa.    I,  14^»*. 

Mockrehna.    —    Z.  GcBch.  — b. 

II,  198»'i. 

Mocqnereau,  A.,  Gregor.  Bhythm. 

III,  278»'*. 

MoczynBki,   P.,     De  T.   Livi  in 

libr.  prop.  elocut.  quaeetionee. 

I,  211»«. 
MöderB,  DI.  Führer  zu  d.  Sehens - 

wttrdigk.  Xantens.   II,  498»*^ 
Modereohn,  £.,  6  J.  in  d.  SUdt 

TerstegenB.     II,  499»*». 
Modestow,  B.,  Introduet.  k  ThiBt. 

rom.;  tr.M.  Delinee.  1,214^«^ 

—  —  D.   Veneter.     I,  214"'. 
Modi,  J.  J.,   A  Story   of  Shiva. 

I,  154"'. 
The  data  of  the  death  of 

Nizami.     I,  168«'». 
Shäh-NSmeh.    I,  164«**. 

—  —  EpiBod.  from  the  Shah- 
Nameh.     I,   164«*». 

—  —  Some  intereeting  Portng. 
Docum.     I,  169***. 

Modlmayr.  H.,  Oberatdorf  u.  Um- 
geh,    li,  447*»». 

Moffat,  J,  The  Righteonen.  of 
the  Scrib.  a.  PharisecB.  I, 
140"'». 

Mogeon,  L.,  U.  figare  da  vieax 


Lausanne:  Marc  Duolonz.   II, 

427"». 
Mohl,  R.  ▼.,  Lebenserinner. ;  ed« 

D.  Kerler.     U,  548*». 
Mohn,  A.,  "La  So^de  et  la  rtfvo- 

Intion  NorTdg.     m,  140»'. 
Mohr,  F.,    D.  Schlacht  b.  Rose- 

beke.     HI,  75»*. 

—  J.,  Wilh.  Ferchen.   n,268". 

—  P.,  Die  deutBehe  Zement- 
induBtr.     II,  688««». 

Mohs,  W.,    D.  Wittsnberg.   Ks- 

pitul.  V.  1547.  II,  1701»». 
Moklowski,  Katf.,  Sstaka  ludowa 

w  P.     m,  175«»*. 
&   M.    SokotowBki,     Do 

dziejöir   architekt.  cerkiewnej 

na  RuBi  Gzerwonej.    H,  46»**. 
Molbeek,  Chr.,  s.  Aul^n. 
Molflno,     F.,     Notiz,     etor.     sn 

Pontedeoimo.     m.  267»»^ 
Mollen,  Gust.     II,  299»^ 
Molin,  A.,  Compte  rendu  d'nne 

ezears.  k  Aldsia.     I.  220«**. 

Oeijer-etudier.  m,  142**. 

Molinari,  F.,  Cron.  d.  Mirandola. 

m,  40*»«. 
Molinier,  E.,  CoU.  da  Bar.  Alb. 

d'Oppenheim.     U,  510**«. 
MolU,  Fr.,  8.  Abttlfeda. 
Mollat,  G.,  L.  Dol^ne.  do  clergtf 

de  la  prov.  de  Sens  au  conc 

do  Vianne.     lU,  69«*. 

—  —  Lettr.  oomm.  de  Jean  XXII. 
in,  28 1*«^ 

Jean  XXII.     III,  7»*. 

B.  Jean  XXII. 

8.  Samaran  c  M. 

Möllenberg,    W.,    Hans    Luther, 

Mart.  Luth.  VaUr.  H,  «08*»'. 
Möllendorff,  b.  Wilamowitz-M. 
Moeller,  Gh.,  Bist,  du  UA.     II, 

818»». 

—  E.  ▼.,  D.  Elendeobradsrsohaft. 
n,  229»*.  294«».  438»';  IV, 
44»». 

—  G.,  AuBgrab.  d.  Dt.  Orient- 
Ges.  bei  Abusir-el-Meleq. 
I    8"«. 

->  J.,  Stud.  Manilina.  I,  859«**». 

—  W.,  D.  mesBian.  Erwart  d. 
vorexil,  Prophet.     I,  187"»*. 

—  —  D.  Entwiekl.  d.  ati. 
Gottesidee.     L  128***«. 

Moeller  van  d.Brnck,D.Deutsch8n, 

8.  Jak.  Böhme.  Angel.  SilesiuB. 

GuBt.  Th.  Fechner.  H,  219«»'. 
MoUi,  G.,  La  marina  ant.  e  mod. 

I,  814"»». 
MoUien,  s.  BaTaisBon-M. 
Mollinary,  ▼.,  46  J.  im  5sterr.« 

Ungar.  Heere.     II,  75***. 
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Mollweide  —  Moore. 


MoUireide,  R.,  Teztknt.  Beitrr. 

la  Cieeros  Offic.       I,  21S"8. 
MoUwo,  K.,  Ulm  a.  d.  Reieheneo. 

II,   11 2"^ 
Molmenti,  P.,  Ale.  docum.  god- 

cero.   Tftut.    d.    <hjpnerotom. 

Pollphili*.     III,  266". 
La    Btor.    di  Venezia   d. 

viU  priv.     in,  267*". 
NoBie  vene*.    HI,  257**. 

—  —  Di  ale.  qoadri  oostoditi 
a  Zara.     III,  2&9»^ 

—  —  8.  Ludwig  e  M. 
Molsdorf,  W.,   Fraf^m.   e.  altlat. 

BibelUben.     I,  988««. 

—  —  8  nnbek.  Holzschnitte  d. 
Kgl.  n.  UDiver8.-Biblioth.  zu 
Breslau.     II,  212'*. 

Moltedo,  F.  T.,  Vita  dl  S.  Ales- 
sandro  Saali.     III.  29*^7. 

MoIUsen,  L.,  Acta  Pootifio.  Da- 
Dlca.     III,  180". 

Molthein,  v.,    s.  Waloher  v.  M. 

Moltkes  Militär.  Werke  H,  3; 
ed.  Gr.  Generalttab.  II,  lV^\ 

Moltke,  Frhr.  v^.,  s.  Mtthlau,  W. 

—  8.  Frledrieb  II.,  Kg.  v.  Preufs. 
Molz,  A.,  Miltenberg  a.  M.     H, 

458*»'. 
Momigliano,  F.,   Un    pabbl.  etc. 

Mereb.  Gioia.     III,  84*". 
Mommert,  EL,   Topogr.    d.  alten 

Jerosalem.    T,  68"*.  802"". 
D.  PriLtoriom  d.  Pilatus. 

I,  70"*.  802"". 

—  —  D.  Jerns.  d.  Pilgers  v. 
Bordeaux.     I,  71"*. 

Widerleg,  d.  Widerspräche 

geg.  d.  Blntbeschuldig.  d.  Jud. 
I,  79«**. 

—  — '  Menschenopf.  b.  d.  alt. 
Hebräern.     I.  86'**. 

—  —  D.  Dormitlo  u.  d.  d. 
Qrundstttek  auf  d.  Zion.  III, 
246*». 

Mommsen,  A.,  Att.  Jahrbestimm. 

I,  201*". 
Formal,  d.  Dekrete  Athens. 

I,  202««*. 

—  T.,  Stör,  di  Roma  ant.;  tr. 
L.  di  S.  Oiusto.     I,  206  ^ 

—  >-  Z.  alt.  Strafrecht.  I. 
822*'". 

Le  droit  p^n.  rom.;   tr. 

J.  Duquesne.     L  822*'". 

—  —  Gresanim.  Schriften.  I, 
842«o»s/9, 

—  8.  Theodoelanns. 

Monaci,    A.,   Nota  terza  al  pap. 

Marini  XC.     III,  270*'*» 
Una  notiz.  ined.  s.  vlta 

dlGabr.Condnlmer.  in,281«**.  | 


Monaco,  A.,  Le  risorse  eommere. 

d.  Maneiuria.     III,  866***. 
Monceaux,  P.,  D.  ObjetBcn  plomb 

r^cemm.    tr.    h   Cartbage.     I, 

811*"*. 

—  —   Plombe   byzant.    etc.   de 
Carthage.     I.  811*"». 

—  —   D^ouv.  pres  de  Sbeitla. 
I,  812*"*. 

Inscript.  in<$d.  de  Maetaris. 

I,  812«"». 

Eist.    litt,   de    TAfrique 

chrA.     I,  814*«». 
Enqußto  snr  l'^pigr.  chr^t. 

d'Afrique.I,8l4*"«;  IV,  64**'. 
ü.   nouv.    inscript.  eure. 

r^e.  tr.  en  Afrique.   I,  814*«*'. 
Snrlaversificat.  ktendances 

popnl.  d.  ehr^t.  d' Afrique.    I, 

814*"*. 

—  —    Snr    las     ouvrages    de 
Gandentlus.     I.  865*<<»s. 

Moncrieff,  s.  Scott-M. 
Mondaini,  G.,    N.  Incc   s.   meto 

milan.     III,  19**'. 
MondoIfo,G.  U.,  Le  cause  d.  pollt. 

d.  com.  di  Siena.    IH.  64*". 

Legislaz.  stat.  sen.  m,  64"*. 

Mondschein,    Ansgrabgn.   auf  d. 

Ostenfelde    u.    im    Labertale. 

H,  484**. 

—  Rechte  n.  Besitz  d.  Domkap. 
Augsburg  in  u.  um  Straubing. 

II,  446»**. 

Monk,  C.  Edm.,  The  earlv  Scott. 

Church.     IV,  26*". 
Monnier,   H.,  La  mlss.  hist.  de 

J^sus.     IV,  18**». 

—  J.,  La  dese.  aux  enfers.    IV, 
18«»'. 

—  L.  Le,   L.  sources   de  Thist. 
deSt.Fran9.d'A88ise.  IV,  46***. 

Monod,  B.,  Le  molne  Guibert  et 

8.  temps;  pr.  M.  £.  Gebhart. 

n,  840**. 
Monsalud,  M.  de,  Nuev.  iseripc 

röm.  7  visigötic.  de  fixtremad. 

I,  268»*»;  in,  287*«. 
El   Palacio   R.  de  Olite. 

III,  806"». 

—  —    S.    Eulalia   de   Abamia. 
III,  806*»«. 

Monseur,  E.,  La  prosoription  relig. 

de  Vusage  r4$c.     I,  177*'*. 
Montague,  s.  Arnold. 
Montalto   de  Jesus,   C.  A.,  The 

Lay  of  Mukden.     HI,  818**. 
Montanari,  E.,  Parma.  HI,  87*". 

—  T.,  AppuntI  Annibal.  1, 217**'. 
Montandon,  M  ,  D.  bayer.  Könige 

u.  d.  Manch.  Kunst.  U,  460 '*3. 
Montanem,    P.,   II  movim.  stör. 


d.  popolacdiTrieeto.  11,87*" 

m,  258«'. 
Montebaner,     X.,    Johannes  i 

Montecorvino.  IV,  4.*»*»'. 
Monteeroce,  s.  r.  S«rtori-M 
Monteil,  S.,  Eae.  sur  la  ehristsl 

de  S.  Paul.     IV,  20»*«. 
Montelius,      O.,       Kulturgesd 

Schwedens.     IH,  184**. 

a.  Hildebrand,  £. 

Montes,  P.  J.,  Estudio  de  aBl|| 

oscrit.  esp.  eobre  1.  mgent  i 

delito.     ni.  802»»*. 
Montl,  P.,   Contrib.   al   *CenMi 

d.  moneto   Imper.     I,  285*** 
-<-   —  &  P.  Laffranehi,  Biblisfi 

Numism.  Rom.  I,  288*". 
— —  Le  n\U  moDStsI 

imper.  Dioeledaao.    I,  286*^ 
p.  eonel.  iotaBi 

cecea  di  *Tieinnm'.   1,286**^ 

—  S.,  II  com.  di  Como.  10 
24»". 

—  —    I    docum.   Oiovio   hisl 

in,  26"». 

Comp.  d.  orig.  d.  iuri^ 

Mandelli.     HI,  25^. 

—  —  Ristr.  OTToro  picc  cnt, 
d.  Ann.  Gravedon.    lU,  81*** 

Monticolo,  G.,  P.  l'ediz.  d.  eapitsi 

d.  Art!  Venez.  III,  255*. 
Hontmorency,  J.  E.  G.  de,  ThooM 

a  Kempls.     IV,  51*«». 
Montpellier  d^AnncTOje,  C.  dt,F 

Bosseau,   marqu.   de  Cb&tsi» 

fort,     m,  117*". 
Montsalvatje,  F.,  Coleee.  diplon 

d.    condado    de    Beaald.    Hl 

295*0*. 
Montzka,    H.,    D.    Landsehafksi 

Hoch-Ärmeniens.     I,  800*^*'. 
MonumenU,    G.    H.,    e.    MttU- 

baeher.  Baumann. 
Monamenti  ant.     I,  844***^ 
Mookerjee,  J.  N.,  A  Poem  on  ^ 

Russo-Jap.  War.  HI,  84S**. 
Moor,  Fl.  de,  Tobie  et  Akhiaksr, 

I,  121***». 

—  J.  C.  de,  De  propb.  Mal  I, 
116****. 

Moore,  G.  F.,  Maaeebah.  I,  8t**t 

Saerifioe.     I,  82'«*. 

ürim  a.  Thummim.  1,82'*'. 

~  Fr.  G.,  Ciceroe  Amalthson. 
I,  218***. 

—  H.,  A  Jap.F^unily.  ÜI,  88»**'. 

—  J.  B.,  A  Digeat  of  IntensL 
Uw.     m,   218«»*. 

—  —  Internat.  Responsib.  tS; 
Corporate  Bodies  for  lives  IM] 
by  Outlawry.     HI,  218»**. 


Moor* 


Motte. 
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Moon,  J.  B.,  Ameiie.  diplomacy. 

Ill,  225". 
—  M.,  Cmrthagt  of  tho  Phoenie. 

I,  810>"'. 

Mooray,  Ch.  R.     I,  246«^^ 
Moos,  L.,  Brinner.  ab   d.  öffin. 

d.    Kauergrllbor    so    Speyer. 

n,  468«». 
Möra,  F.,   Awgnh^.  zu  Fekete> 

9i£L     I,  290"". 
Monesi   Wene.    de,    PaiMg.    da 

China  e  do  Japio.     m,  829". 

O  ealto  doCh£  ID,  366>*«. 

Moral,  B.  dal,  Catfl.  de  escritoret 

agost.     m,  298«*». 
SvpltiD.  al  Catfl.  de  eicri- 

tor.  agaat.     III,  298>^7. 
Morales,  L.,  Dooameot.  biet,  de 

Mflaga.     m,  294 '7« 
Monnd,  J.,  Hot.  bist  sur  U  ehftt. 

de  Belrey.     III,  8P*^. 
Monnvill^,   H.,   Un   pAerin.  an 

terra.     I,  64*". 
{  <—  —  iDvent  de  rorftvrerie  et  d. 

jojanz  da  LoQii  pr.   ni,  68". 
I  Moiat,  R.,  Weifeenburg  u.  W5rtb. 

II,  7»i. 

,  Möratb,    A.,    D.    Zonftordn.    d. 

Knunmaaer  MaUr.   II,  579>ii. 
Henwtki,  C,  De  Propartii  TibolH 

•te.  lerm.  obiervat.   aliq.     I, 

t68"*«. 
I Bist,  de  Tunir.  de  Craeovie, 

2/t.     in,  175«". 
-8aof.,Af)aniopolacy.  ID,  i64*s. 
MSrMti,  SehDoeberger  Qeeohl.  a. 

der.  Wappen.     H,  188*'«. 
MSrehen,   F.,   Z.   peyobUtr.  Be- 

traeht.   d.    aberlief.   Cbrietue- 

bildet.     IV,  14"'. 
HerdtmaBB,  Siegel  d.  Kais.  Leon- 

tioc.    in,  185«?. 
Moreean,     B.    de,    &    et    J.-B. 

GoetBtoawera,    La   Polyptique 

deTabb.  doYiUefa.  III,  lO?«^«. 
Morel,  A.,   La  Croix-blaae  dans 

le  Jura.     II,  842***. 
—  E.,  La  St.-Snaire  de  St.-Cor- 

BeilledeGompibgne.  II,495*^i. 
Moret,  A.,  Varia.     I.  24»**. 
ft  L.  Bonlard,  Donatione  et 

foadat.  en  droit  ^pt.  1, 1 6  «»  ^ 
MoratQ«,  H.,  Un  opaee.  do  diacre 

Adelbert.      III,    128"»;     IV, 

56«»*. 
Merey,  C.  R.,  Tbe  ohriet.  aaroo- 

pbagee  in  S.   Varia  Ant.   in 

Roma.    I,  256'". 

B.  ArmetroBg. 

-R.,lBacript.fr.Ronie.  I,250*««. 
Horga&i    J.    de,    L.    recberehea 
arehtfolog.     I,  1*. 


D^dgat  en  Perae.  1, 169»»». 

Hiat.  et  trav.  de  1a  d^^at. 

an  Perae.     l,  169»»». 
Rdanlt  de  la  oenv.  eam- 

pagne  de  fouillei  de  la  d^dgat 

en  Perae.     l.  159»»». 

—  M.  H.,   Not.  OD  Vitrav.     I, 
889»»**. 

On  tbe  language  of  Vitrav. 

I,  889»»*». 
Morgenrotb,  W.,  D.  Wirtacbafta 

gebiet  d.  rbein.-westf.  Qrofa- 

indoBtrie.     II,  571 1'». 
Morl,  A.,  Studi  ete.  p.  la  eoatrns. 

di  n.  carte  geogr.  d.  Toacana. 

III;  48*'». 
Gli  ital.  a  Coatentin.    III, 

257*'. 
Moriam^,  de,  a.  Soil  de  M. 
Morice,  La  lingaiBtiqne.  1,149'». 
Moriei,  M.,  Di  an  inquiait.  marebig. 

in  Firanae.     III,  6l<^*. 

G.  B.  Valentini.  III,  64'". 

Morike,   Briefe  u.   Ged.  Ed.  M. 

an  Margar.  v.  Speth.  II,  119»*'* 
Morin,G.,StndiaCaeaar.  1,214"»; 

IV.  88»»». 
Not.  aar  Victorin  de  Petten. 

IV.  82»»». 

—  —   Un   recneil   de   aermona 
de  S.  C^aalre.     IV,  84»»». 

Le  t^moign.  perdn  de  Ilan, 

^v.  de  Tomi,  aar  1.  btfrda.  de 
Neatorina  ete.     IV,  87»'». 

—  L.,  La  fortereaae  de  Monteign- 
en-Otbe.     in,  88"». 

Moriaae,  W.,    Alte  Malereien  z. 

Varel.     H,  548»»'. 
Moriaaeauz,    C,     Le    d^yelopp. 

induatr.  de  la  Belg.  HI,  1 12"». 
Moriz-Eicbbom,  K.,    D.   Soll  n. 

Haben  ▼.  Eichbom  n.  Co.     H, 

686»»*. 
Morpnrgo,  Lueia,  La  porta  Fonti- 

nalia.     I,  256'«». 
Nemaa  Aricin.    I,  260»*» 

—  S.,  La bibliot.  Marc. * ffl,  255»o, 
U    Brev.  Grimani   di   b. 

Marco  di  Ven.     UI,  256»». 
Morria,  C,  Ueroea  of  diacov.  in 

America.     UI,  227*». 
<-  Ob.,  a.  Ungar  n.  M. 

—  J.,  Bfakera  of  Jap.  ni,  848»". 
~  J.  E.,  8.  BUiaa,  M. 
Moraeb,  F.,  D.  bob.  Lebramt  in 

Dentaobl.  u.  öaterr.   n,  86»»K 
Morteani,  L.,   Pirano   p.  Venea. 

ni,  258»». 
Mortet,    La    premiäre   6dit.    de 

Vargile.     I,  864«»»». 
^   V.,    Not.    anr    le    texte    d. 


Inatitnt.    de    Caaaiodore.      I, 
8181'»». 

Raob.   orit.  aar  Vitrnve. 

I,  889»»*». 

—  —  Note  biet,  anr  Temploi 
de  proe^dtfa  mater.  ete.  dana 
la  g^om^trie  prat.    m,  88**». 

Mortier,  Hiat.  d.  mattrea  g^n^r. 
de  rOrd.  d.  Fr.  Prdehenra.  HI, 
261"o. 

M5rtzacb,  O.,  E.  Elbfabrt.  U, 
197e73^ 

Moaebetti,  A.,  Un  anc.  di  Franc. 

de'  Franceaebi.     m,  262"». 
&  F.  Cordenone,    Teolo. 

I,  268'»*. 
Moaebkau,    A.,     Ritterborg     a. 

Kloat.  Oybin.     H,   I87*»i. 
Möaebler,   F.,    Gutaberrl-bituerl. 

Verb&ltD.    in    d.    Oberlaaaite. 

n,  179«»».  402»»». 
Motfeieki,    H.,      Ze     stoaanköw 

wilenskiob    w    okreaie.      IH, 

178»»i. 

—  —  Przyezynek  do  pobytn 
Filomatöw  w  Odeasie.  m, 
178»»». 

Moaer,  J.,  Reg.  ttb.  d.  J.  26>-80 
d.  ZHanV.,  IL     U.  166*^ 

—  K.,  Alb.  Lütbi.     n,  421»'». 

—  L.,  Rdm.  Inaebr.  aas  latrien. 
n,  86»'». 

—  L.  K.,  D.  Arcbiv  d.  Handela- 
n.  Seeger.  in  Trieat.   H.  87»". 

Moaea,  B.,   Tbe   Government  of 

tbe  U.  S.     m,  216«'». 
Moaler,  Z.  Geaeb.  d.  Mttlbaimer 

Zottoa.     n,  602»»». 
Moeamang,   M.,    Max   Keller   u. 

K.  Pbil.  Lattner.     H,  440*»». 
Z.  800-Jabrfaier  d.  ebemal. 

Jeanit-Malteaerapoth.   in  Alt- 

Stting.     II,  448»!'. 
Moaao,  A.,   Crani  preiator.  trov. 

n.  Foro  Rom.     I,  262'»». 

—  —  L'4dncaz.  d.  aoldato  e  la 
gnerra  rnaao-giapp.  HI,  344"^. 

Moat,  O.,   D.  ReiehadentBcb.  im 

Analande.     I,  168"'. 
Motloob,    Tb.,     Trabtet   ttb.    d. 

ebel.  Gttterreebt  in  öaterr.  H, 

568»». 
Motora.  Yujiro,   Confl.  of  relig. 

a.  aeience.     Fr.   a  Jap.   point 

of  Tiew.     ni,  850«»'. 
Motte,  £.,  Notia.  int.  ai  canonici 

d.  Capitolo  bellinz.  11,101"». 

—  —  Ud  TeaeoTo  di  üomo  ed 
un  aroiprete  di  Bellinz.  U, 
101"». 

—  »  Gli  oapizi  di  Camperio. 
n,  101"^ 
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Motto  —  Müller. 


tfotta,  £.,  P.  la  itor.  d.  oolt.  d. 

riso.     III,  10»«. 
Ale.  lett.  di  Ulottri  iUl. 

ffl,  «««•*. 

Varietk  ed  «pp.  III,  24«". 

A  Saltomagg.   III,  267  *><^. 

Mottu,    £.,     Une     lettre     du 

goavernem.  de  Berns  relat.  k 

DaveL     II,  426*<>». 

—  —  Yverdon  et  1.  r^fagi^s 
dn  PitfmoDt.     n,  42 6«'^ 

—  —  Au  maroh^  d'Tverdoo. 
n,  426*«'. 

—  —  Ud  vaudoU  k  la  eour  de 
Pologne.     n,  427**». 

Monle,  A.  E.,  Kingpo  ander  the 
raip'ingi.     ni,  818". 

MoQÜn,  F.,  L.  doetr.  du  liv. 
d'Henoch.     I,  128^s'« 

Moniten,  J.  H.,  A  grammar  of 
NT.  Greek.     IV,  6«*. 

—  W.  J.,  The  Samara.  Paaeover. 
I,  86'»». 

D.   eamarit.    Paeeahfest. 

I,  85'*». 

—  —  The  New  Coven.  in 
Jeremiab.     I,  112"»». 

Mowat,  B.,  D'une  oollect.  g^n^. 
perman.  d.  inonn.  eontremarq. 
I,  288»«^ 

—  —  Exemples  de  l*art  de 
y^rifier  1.  datce  par  las  eontre- 
marq.    I,  288*<>». 

Moylo,  J.  B.,  1.  Jnettnian. 

Mosart,  t.  Krebs,  K. 

Mosley,  F.  W.,   The  Paalter  of 

the  Ghnreh.     I.  92»»*«. 
Mrae,    K.,    Reieerinner.    ans    d. 

Orient.     I,  14"'. 

—  R.,  E.  nenentd.  Sibyllen- 
Theosoph.     I,  882 ^»^^ 

Mneh,    M.,     Z.     Kellcrberg     b. 

Breitenlee.     II,  17*o. 
D.  ent  Besledl.  d.  Alpen. 

n,  62»". 

—  B«,  Z.  Yorgetehiehtl.  Ethno- 
logie d.  Alpenländer.  II,  62»^^ 

Dentaehe  Stammetknnde. 

n,  62'". 

—  M.,  8.  Wien. 

Mnoke,   J.  R.,     D.    Problem    d. 

Yölkerverwandteehaft.  I, 

167»»». 
Mtteke,  Goat.  Freytag.  n,219«»». 
Mneakoweki,  J.,     Dawny   krak. 

rntnaa.     U,  46«»*. 
Mndd,    N.,    The    Life    of   Sam. 

A.  M.     m,  228*0^ 
Mnhammad,  Mirza  Said,  Engl.  a. 

Paahtn  voeabol.    I,   169»»^ 
Mttblan,  F.,  Martlnna  Senaenina* 

Reiae  in  d.  H.  Land.   I,  64*'<». 


D.  OataeeproT.  Rnf^landt. 

n,  294»'. 

—  W.,  Kiel;  adn.  Frhr.  C. 
▼.  Moltke.     II,  262»». 

Hflhlbacher,  E.,  M.  G.  H.  Dipl. 
Urkk.  d.  Karolinger.  I;  adn. 
A.  Dopach,  J.  Leehner,  M. 
Tangl.     n,  808i\ 

—  —  D.  liter.  Leiatnng.  d. 
Stift.  St  Florian.      II,  980^ 

Mtthlhanaen    i.  Tb.    •—    D.    St. 

Danielawarte  u.  d.  Schlöfacben. 

II,  198»«>. 
Mtthlke,  K.,  Ton  nord.  Volkakonat. 

n,  246'0. 

—  —  Sohleaw.-holat.  Banern- 
hanamuaeen.     II,  264"». 

—  —  Kleinbarger-  u.  Fiaeher- 
häna.  im  Sehleawig.  11,264"». 

Von  nord.  Baukunst.     II, 

2661»'. 
E.  nordsebleswig.  Sehnits- 

aobolo.     II,  266"». 
Mtthll  F.  V.  d.,  De  L.  Appnleio 

Satumlno.     I,  219»»»'». 
Mttlinen,  W.  F.  v.,  D.  Herrach. 

Krattigen.     U,  92*^ 
D.  Deotscbe  Gea.  in  Bern 

0.  1.  Nachfolgerin.    II,  414»*. 
Mttllenhoff,  K.,  Dentaehe  AlUr- 

tnmaknnde;   ed.  IT.  Roediger. 

1.  228»**. 

—  B.,  a.  Peabody. 

Mttller,  Ana&tia  cVeraicherunga- 
wea.    in    d.    rSm.    Kaiaerzeit. 

I,  828"»'. 

—  D.  Aufdeek.  e.  Hünengrab, 
n,  167»». 

—  Doppelt.  SUnd  Chriati.  II, 
888"«. 

-^  A.,    Exo.    tn   Tacitna*   Hiat. 

I  46.     I,  226»»*. 
D.   Strafjnstia    im    rSm. 

Heere.     I,  816i'»i. 
D.    Ant.    d.    Sarganser- 

landea  am  alt  Zareberkriege. 

II,  98"*. 

D.    vorgeaohichtl.    Wall- 

anlag.b.Sehwarzbaoh.  11,168'^ 

—  —  ürknndl.  aoa  d.  Geacb.  d. 
Gem.   Höratgen.     H,    478"». 

E.  Einqnartier.  am  Ende 

d.  7j.  Kriegea.     H.  171"». 
Ana  d.  Geacb.  v.  Berka. 

n,  189*»». 
Z.    Fnchaturm    b.   Jena. 

U,  190»»». 
Aua  d.  &lt.  bia  z.  neneat. 

Weimar.     H,   191»«». 

—  Äg.,  laengarten  b.  Waldbroel. 
n,  602»»». 
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^  —  Hana  Blech  b.  Berg:- 
Gladbach.     H,  602»»*. 

SUmmheim.     II,  502^ 

Thum.     II,   602»»». 

Bemaan.    H,  602»»'. 

—  Adf.,  Geaeh.  d.  altmftrk.  FeM- 
art.-Begt.  Nr.  40.   H,   178»'^ 

—  C,  Poaaedim.  d.  monaat. 
veoob.  di  S.  Maria  dl  Pnvia. 
III,  29»«». 

•—  Cnrt,  Herrabnt  Volkakttnd*- 

mua.     II,  166»*. 
Volkatttml.  Kindorlied  n. 

Kinderapiel    in    Saehaen.     n, 

196»»»/». 

—  D.  H.,  D.  Geaatie  Hubbu- 
rabia  n.  i.  VerbKltn.  s.  aoa. 
Geaetzgeb.     I,  42^'». 

D.  ayr.-röm.  Beobtaboch 

n.  Hammurabi.     I,  42^^. 

G.  Jahne  Bseekiel-Ko 

I,  118"»'. 

—  E.,   D.  tit.  Menaehenraa 

I,  161»'. 
D.  PfiaU  im  J.  1870. 

8»».  466»«'. 

—  E.  F.  Harl,  Una.  Herr. 
19»»*. 

^  F.  V.,   Erinnernngea    «u  d. 

Kriegaseit  1806—18;  ad.  Ad. 

MeU.     n,  868"». 
~  F.  W.  K..    Ethnolog.    MItt. 

aua  Jap.     m,  827». 
Journal  of  the  AnthropoL 

Soc.    of   TökyG.     m,    882»». 

—  G.,  D.  Konvent  WeitiDgiB. 
H.  419»". 

—  Gg.,  D.  VialUt  d.  Univera. 
Leipsig  s.  Z.   d.   80j.   Krieg. 

II,  184»»». 

Riviua.     II,  40»»»». 

—  —  Sang  u.  Klang  in  d. 
(«ttnebnrg.  Heide.     II,  520». 

—  G.  H.,  D.  Lehne»  u.  Landea- 
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Netzhammer,  D.  griecb.  Kolleg 
in  Rom.     DI,  278*«*. 

Neu,  ,H.,  Gesch.  d.  evaog.  Kirche 
in'Wertheim.     II,   129*«. 

Neubauer,  £.,  Magdeburgs  Kir- 
chenbücher.    n,.I92*«». 


IV,192 


Ntnbftnar  —  Niefintr. 


N«nb*n«r,  £.,  Jotoh.  Greff  in 
Magdeburg.     H,  200^^. 

•—  —  Magdeborgt  Kapitukt.  II, 
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▼.  Anjou.     in,  241  •». 

Neuhöfer,  R.,  Die  d.  Vergil.  M. 

sugeecbr.  Gedichte.  1,855»*«». 
Neukiroh,  8.'  v.  Zedlits  u.  N. 
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278»»». 
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a.  JahreeainUiL     H,  853»*. 


Bogara,  B.,  P.  la  eeee.  di  Ver- 
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I,  126i»io. 
Nollet,  E.,  8.  Cieero. 
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biet,     ni,  150»«. 

—  R.,  D.  Jugend  Friedriche  d. 
Gr.     II,  868»». 

—  V..  Daum.  Pattedyr  in  Fortid. 
III,  127*«. 

Nordetröm,  E.,  Geneal.  tab.  rör. 
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Epiet.  di  Colncc.  SaluUti. 

m,  47««». 

—  J.,  P.  un  voeabolo  oac.  n. 
iaeriz.  veron.  d.  veac.  Oberto. 

III,  2621'«. 

Nowack,  A.,  Joaef  v.  Eichendorff. 
Lubowitz.  Tageb.    II,  219»". 

—  —  Jos.  V.  Eichendorff  in 
Johanneaberg.     II,  219»". 

Maz.u.Ludw.  v.Pelehrzim. 

n,  220«»». 

—  W.,  Metrum  u.  Textkrit.  I, 
96»»».  110"«*. 
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Nowack  —  Ohr. 


NowMk,  W.,  D.  Bttehar  Samnelis. 

I,  loei»»«. 

D.  U.Proph«t.  I,  114"«». 

Z«ohariah.     I,  116io". 

Proverba.     I,  HS*»»«. 

D.  ZukanftahoflFb.  Israels 

i.  d,  Assyr.  Zsit.    1,  188>*". 

■.  Kittel. 

Nowodworski,     W.,    Borba    so 

Liwoniju     mezdv     Uoskwoja. 

m,  166"». 
Nowotny,  E.,  Bar.  ttb.  d.  1906 

aaf  d.  ZoUfslde  durohgaf.  Gra- 
bung.    I,  287  "«^   n,  32«". 
Romerbaut.  anf  d.  Grai. 

Kogel.     n.  25"«. 
Nroeeya,  S.  K.,  Parsia.   I,  U7**. 
Kttbling,  E.,  Ulms  bflrgarl.  Laban 

i.  MA.     II.   112  "8. 
Z.   Topogr.   d.   alt.  Ulm. 

n,  112"'. 
Z.  Wähmngsgesch.  d.  Mer- 

kantilzaiUlt.     II,  69 1«^». 
Nakaga,  K.,  D.  jap.  Maifast.   III, 

364»". 
Knnas  Cabaza  da  Vaea,  A.,  Ra- 

laeiön   da   1.  naafragios.     III, 

296««". 
NQrnbarg.  —  Kat.  d.  bist.  Aus- 
stall, d.  St.  —  II,  46860«. 
Nttschalar,    H.    £.,     D.    Zttrch. 

Kantonalbank.     n,  420«<^^ 
NutUll,  Zalia,  Tha  aarliest  bist. 

ralat.  batwaan  Mexieo  a.  Jap. 

m,  887*^'. 
Nuttfng,  H.  C,  Stud.  in  tha  Si- 

Clausa.     I,  862««««. 
Nyqnistf  Stratag.-psychol.  Stud. 

über  d.  erste  Periode  d.  rnss.- 

jap.  Krieg.     III,  844"». 
Nyrop,  C,  Gilde-og  Lavsskraaer 

fra  MA.     UI,  180»«. 


0. 

O.,  A.,  D.  Grundharrsch.  Arbon 
d.  Bisch.  V. Konstanz.  II,  98"<^. 

—  C,  I).  noms  Camay  et  Senn- 
heim.    II,   147"«. 

—  G.,  Jul.  Oppert.     I,   164«««. 

—  J.,  D.  Zisterzienserinnenkl. 
Heidesheim  u.  Mauahenheim. 
n,  468«»*. 

Obanos,   £.,    De  la  antig.  Vas- 

conU.     in,  294"«. 
Obaraspaeh,  s.  Frank*  O. 
Oberberghausen.   —    D.    Kirche 

in  —  b.  Freising.   D,  443«^«. 
Oberlftnder,    C,    Üb.    Familien- 

geech.     II,  176"*. 


Obamitz,  v.,  Üb.  d.  rieht.  Datier. 

a.  Privaturk.     U,  164»^ 
Oberöaterraieh.  —  Archive  i.  — . 

n,  21««. 
Obarreiner,  C,  Cernay  aux  17«  et 

18^  s.     n,  147"«. 
Obarsaxen.  —  Oalloröm.  Bronte- 

helm.     I,  286"<»». 
Oberaaidar,   H.,    übers,  ttbar   d. 

gegenwttrt.   Best.   d.  Speyerer 

StadUrehives.     II,  466«««. 

—  —  Gntacht.  Über  d.  Landauer 
Stadtwapp.     II.  468«»«. 

:-  D.  Archiv  d.  St.  Speyer. 

n,  468««i. 
Oberziner.    G.,    Orig.    d.    Plebe 

Rom.     I,  217"«. 
Le   origini   d.    eristianes. 

I.  888"«». 

Obrador,    M.,    Inventari    de    la 

baretat   den   Berenguer  Vida. 

III,  296«". 
Obreiter,  J.,  &  D.  W.  Reed,  The 

Seventy-sev.    Pennsylvan.    at 

Shiloh.     in,  210"«. 
Obser,    K.,    E.    Ber.    B.    Lndw. 

Posselts    über  d.  Vorgänge  in 

Dnrlaeh.     U,  126«». 

—  —  Denkwttrdigk.  d.  Markgr. 
Wilhelm  v.  Baden,  1. 11,869^«*. 
459««>. 

Obst,  K,  D.  alt.  evang.  Kirche 
in  Bitterfeld.     U,  191«««. 

Oca,  £.,  Hist  gen  er.  y  erit.  de 
la  Rioja.     III,  294"«. 

Och,  Fr.,  llttozen  bayr.  KlösUr, 
Kirchen  usw.     U,  484«^. 

Oehsenbein,  R.,  D.  Gerechtigkeits- 
brunnen in  Bnrgdorf.  11,416"«. 

Hans  Bud.   Grimm.     IT, 

416"«. 

Joh.  Grimm.    II,  146"«. 

—  —  Sam.  Hier.  Grimm.  II, 
416"«. 

Joh.  Maritz.    II,  416"«. 

Joh.  Maritz  d.  J.  II,  4 1 6  "'. 

Sam.  Maritz.    II,  416"«. 

Ocheenfeld,  A.  d',  L'Alsaea  au 
18»  B.     II,   189*«. 

—  —  Benj.  Constant  en  Alsace. 
n,   141««. 

Oehicnfort.  —  Ftlhrer  durch  — . 

n,  468«««. 
Oecbsli,    W.,    Ulr.    Ochsenbein. 

II,  416"». 

Joh.Konr.Kem.  11,428»". 

Karl  Kappeier.  11,428»««. 

—  —  Le  traittf  de  Laosanne. 
II,  481«*«. 

Ochsner,  M.,  D.  v.  d.  Waldstatt 
Einsiedeln  gatrag.  Kriegslasten, 
n,  412". 


—  —  D.  Tagabneh  d.  LanlB. 
Pias.  Wyss  v.  EinafodttfaL  II, 
41«". 

Feataehr.  s.  lOOJ.  Jnbel- 

feiar  d.  Musikgaa.  EiauadalB. 

n,  412", 
Oddo,  Ant,  PiaUtrmto.  1, 188^»». 
Odasaalehi,  B.,  L*arta   d.  i^la^ 

a    d.    tarsia   a    fr»   Olov.   da 

Verona.     III,  268*«*. 
Oaynhaneen,   U.,   Oaaali.   d.   v. 

Trauenfalssahan    Gatea    Beas: 

II,  272«««. 

Offord,  J.,  L.  d^saonvartM  aasyr. 
et  TAnc.  Teet,     I,  8S«'. 

—  —  Egyptians  in  PalaatiM» 
I,  42 1««. 

Inscript.  relat  to  tha  jewisk 

war   of  Veapas.    a    Titos.    I, 

57870-80^ 

Ogawa,  K.,  Tabelle  d.  korpeiL 
Untarsueh.  an  Sehnlkindan  ia 
Formosa.     III,   876«»*. 

—  Tak.,  Doeum.  on  tha  gaography 
of  Sagbai.     IH,  878^*^ 

—  —  On  tha  Banaming  kt 
Karafuto.     III,  378»*«. 

—  —  A  geomorphol.  nota  en 
thePacif.  Coaatof  S.  III,  S79««« 

—  —  &  Fnsatarö  KobayaaU, 
Rinzö  Mamiya,MoriahigaKondS 
a.  Kageyasn  Takahaahi  a.  tha 
Karafuto.     lU,  878^«. 

Ogg,  F.    A.,   Person.   Narrat.  alj 

Travels    in    Virginia;     £.    P. 

Fordham.     III,  9047*. 
Oggiar,    G.,   D.    SohlacbUn   bst 

Ulrichen.     II,  102"*. 
Ognibene,   G..   La  relas,  d.  eaa 

d'Este.     m,  89**^ 
Oble,   D.  KeUer  «.  M&rtyi«  d. 

Uckermark.     II,  161^«. 
Ohlenschliger,     Fr.,     Boratiaas. 

I,  867«*«». 
Oehlar,  J.,  s.  Kaiinka. 

—  R.,  Hannibals  Alpanttbargaag; 
I,  217"». 

—  W.,  D.  Ortschaft,  v.  Greai. 
Galiläas  naehJoaapbna.  1,71»«'. 

Oblinger,     F.,     Stud.    in    CUi. 

Dreamlora.     III,  821^. 
Ohlmann,  D.,  D.  Stenographie  l 

Leben   d.   hl.   AngnatUias.    I| 

847«"«. 
Ohisen,  F.  S.,  I  baaeorillavi  aaae£ 

in  Roma.     III,  277*««. 
Obman,     Hj.,      Erik     Cainbsrf. 

III,  162"«. 

Ohnasorga,  WUh.,  D.  Aiiagfab.si 
AltLObaek.     H,  246««. 

Ohr,  W.,  D.  Abaets.  Hz.  Ebit> 
bards  H.  v.  Wttrtt.    II,  108»». 


Ohr  —  Onl. 
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Qkr,  W.,    Ia  leggend.   eles.   di 

Culo  H     III,  8*^ 
Oihr,  6.,  Undl.  Verhftltoisse  im 

Htizogt.  Brsonsehw.-Wolfinb. 

II.  626«».  674"". 
OihMr,  Seh.,  Jodent.  n.  Auyriol. 

I,  401«». 
OUtman,   £.    ▼.,    Nieder-Bohl 

htiiii.    n,  496**». 

-  ^  D.  «heiii.  Barg  Griep»- 
koven.    n,  498»<». 

E.  loTenter  d.  Bittenitz. 

Stitorieh.     U,  bn''^. 

-  —  BildnisBe  d.  Reitergener. 
Jan  V.  Werth.     H,  518*»'. 

Mtmami,  H.,  D.  Schlacht  bei 
BbweUer.     H.  479>». 

D.   Hnbertostchlaeht  bei 

LiiiBieh.     II,  479>**. 

-  —  D.  hohe  Orden  ▼.  H. 
Httbertui.     II,  479«»». 

Job.  T.  Werth  am  Niederrh. 

n,  48««»». 

Z.  Famliiengeech.  Joh.  v. 

Werih.     11,  619»»*. 
)ltkara,  Kahoso,    The  book  of 

tea.    lU,  866»»». 

*  Toehis.,  D.  jap.  Volkeseele; 
adn.  6.  Meredith ;  aus  d.  Engl.  v. 
BaroDinKEngerth.  III,  860»»^ 

)ke7,  T.,   The    story    of  Paris. 

m,  80i«8, 

tkishio,  Tak.  s.  Japan. 
Ibriob,  K.,   Beobacht.   über  d. 

nhles.  Baaemgarten.  II,  218»». 
Mtf  G.  N ,  Thesanr.  lingnae 

Utepigraph.  1,8/7.  1,222»»». 

-  —  Ut.  inscript.     I.  222«»». 
^  —  Not.    on  Rom.  coins.     I, 

J86**». 
)M,  W.    G.,    The    Clasdcs    of 
CoDfbeias.     UI,  817*». 

-  -  Tao  Teh  Ch*ing.  HI,  817»». 
Mekop,  H.,  Topogr.  d.  Herzogt. 

fiehleswlg.     II,  259*. 
RdtBberg,  H.,  Altind.  u.  Christi. 
IV,  8»». 

*  —  8.  Lehouinn,  Edv. 
Hdeobarg,  s.  Peter,  Hrsg.  r.  O. 
^Usnbnrger,    E.,    De    oracalor. 

8ibjllinor.eloeatione.  1,882  *»»». 
Nfsn,  H.  y.,  s.  Stolberg. 
River,  B.,  La  legislae.  göt.-hi8p. 

m,  801»". 

-  F.  S.,  Alexand.  Hamilton, 
m,  207»". 

-  M.  J.,  8.  Pens. 

)niTier,  £.,  La  revoluo.  de  Esp. 

(1868>     m,  298"». 
HmedUla,    J.,     Dos    notie.    de 

«IgdD  interÄ  en  la  bist,  de 


la   Medidna    esp.    d.    Hern. 

Uorsjön.     III,  298»*». 
Olmedo,    F.,     La    provincia    de 

Zamora.     HI,  298"». 
Olmstead,  A.  T.,  Fall  of  Samaria. 

I,  54»»'. 
Olrik,     A.,      Danmarks     gamle 

Folkevis.     m,  I8l»i. 

s.  Mttller,  S. 

Olsen,  B.  M.,  Landnima  og  Egils 

saga.     m,  180*'. 

—  W.,    D.   Schlacht  ▼.  Platllä. 

I,  1901»». 

Olshaosen,  Gesch.  d.  Bettelwes. 

II,  670>*». 

Olson,  J.  E.,   &   E.  G.  Bourne, 

The  Northmen,   Columbas  a. 

Gebot,     m,  208»'. 
Oltr&mare,  P.,  L'^pttr.  d'Horace 

k  Angnst.     I,  8ö7»*>». 
Olnfsen,  O.,  Seistan.     I,  147»* 

Gennem  Pamir.  1, 147»»»». 

Pamir.     I,  147  »^ 

Oman,  C,  Tne  frenoh  loeses  at 

Waterloo.     II,  870»»». 
Omar  Khagyam.     I,  164»'». 
Omont,  H.,  Doenm.  nonv.  snr  la 

grandeconfr^ricN.D.  III,  69  »^ 

in,  251"». 

Oneken,  H.,  Alb.  SchftfPles  Lebens- 

erinner.     II,  119»»*. 

—  —  Ans  d.  Papieren  Rad.  7. 
Bennfgsens.     II,  682 "^ 

—  W.,  E.  nngedr.  Brief  ▼. 
Lothar  Bacher  ans  1866.  II, 
650". 

Onestinghel,  G.,  La  gnerra  fira 
Sigismondo  etc.  d.  Tivolo  e  la 

_  repnbb.  di  Venez.    m,  256". 

Ono,  N.,  On  tfae  typ.  of  Jap. 
polished  St.  azes.   UI,  875*7'. 

On  Shell  rings,  ffl,  875*'». 

—  s.  Japan. 

Gort,  H.,  Hat  Israel,  pinksterfeest. 

I,  82'". 
De  tien  gebot.    I,  108»»*. 

—  —  Eene  wijsgeer.  wereld- 
verzaking.     I,  126*»»». 

Wat  geloofden   de  jood. 

in  d.  tijd.  v.  Jesas?  I,  140"'». 
Het  besluit  d.  Apostelsyn. 

van  Hand.  15.     IV,   17«»*. 
AG.  Wildeboer,  Platen- 

atlas  tot  opheldering  v.  bijbel. 

oadheden.     I,  79»*» 
Opfergelt,  H.  J.,  D.  Doppelkirche 

sn  Sehwarsrheindorf.  II,  5 1 1 '»». 
Oppeln.  —  D.  — er  Fenerlösch- 

ordn.     n,  218*»». 
Oppeln-Bronikowski,     v.,      Aaf 

griech.  Inseln.     I,  296"*». 
Oppenheim,   y.,     &     H.   Lucas, 


Griech.    n.    lat.    Inschr.    ans 

Syrien  nsw.     HI,  185»». 
Oppenhöff,  J.,   Beitrr.  a.  Gesch. 

d.  St.  Ronsdorf.     H,  502»'». 
Oppermann,  E.,  Fr.  W.  Dorpfeld. 

n,  517»*i. 
e.  Gftbler  n.  O. 

—  O.,  Bnrschenschafterbriefe  ana 
d.Z.d.Jall-ReTolat.  H,  180»». 

Krit.  Stnd.  1.  ftlter.  K51n. 

Gesch.,  HL   H,  487«*«.  498*»*. 
Z.  MAI.   Verfass.-Gesch. 

▼.  Freibarg  i.  B.,   K61n  nsw. 

n,  488»»*. 
D.    ftlt.    ürkk.    d.    Kl. 

Braa Weiler.     II,  498*»». 

Köln.  Medaillen.  11,510»»». 

Oppert,  J.,  Jahveh?     I,  40"». 

L'ann^  de  Mtfton.  1, 201»»*. 

OrelH,  V.,  Lot.     I,  49»»». 

—  Levi,  Leviten.    I,  50»»». 

—  Mose.     I,  61«»». 

—  Richter   in  Israel.     I,  52»»». 

—  Krethi   a.  Plethi.     I,  68»^'. 

—  Nasirftat.     I,  82»»». 

—  Opferkaltus  d.  AT.     I,  82'»*. 

—  Räochern,  R&acheraltar  nsw. 
I,  82'»». 

—  C.  V.,  D.  Proph.  Jesaja.  I, 
HO"»». 

—  —  D.  Proph.  Jeremies.  I, 
1^2"»». 

Messias.    I,  187"»«. 

s.  Robertson,  Jam. 

Oergel,  2  n.  Werke  ttb.  d.  Erfnrt. 

Humanismus.     II,  184»»». 
Oeri,   J.,   Oberrhein,   bei  Horax. 

I,  868»*»o. 

—  —  s.  Burckhardt,  Jac. 
Orient.    —    Orient.   Stnd.,    Th. 

Köldeke    gewidm.;    ed.    Carl 
Bezold.     I,  82*». 

—  D.  Alte  — .     I,  84»'. 

—  Le  Monde  Or.     I,  154»»^ 
Orlandin,  G ,  II  ven.  magistrato 

alle  aeqne.     m,  255". 
Orlando,  F.,   Carteggi  ital.     III, 

45»»». 
Orleans,  J.  de,  dac  de  Guise,  L. 

seignenrs  duKoavion-en-Thi^. 

m,  84"». 
Orlik,  E.,  s.  Japan. 
Orr,  Jam.,  Tfae  Probl.  of  the  Old  T. 

I,  97»»». 
Orsi,  F.,  SieiUa.     I,  266»". 

—  P.,  Nu.  docnm.  d.  eiviltk 
premicen.  e  micen.  in  Italia. 
I,  214"». 

Colloz.  e  studi  di  numis- 

mat  sicel.     I,  287*»». 

—  —  Olympieion  in  Siracusa. 
I,  266»". 
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Orei,  F.,   P.   la  SirAeoM  sottor. 

I,  266»"»". 

Camarin*.     I,  266»i«. 

S^vi  e  leop.  n.  snd-eBt 

d.  SiciliA.     i,  266»>». 
Sicilia.  Priolo.  I,  *266"i/«. 

—  —  La  Btaiione  preist,  di 
Nidar.     11,  87 »»^ 

Ortega,  J.,   Hist.   da   la  ragaDO. 

de  Maria  Cristiiia.  ni,  298^^'. 
Orth,  S.  F.,  Five  Amario.  Poli- 

ticians.     III,  222»»». 
Ortiz    de   Zarate,    B.,    Situaciön 

gener.  de  1.  provinc.  Vateongad. 

III,  287". 

Ortloff,  H.,  Karl  August  v.  Saeh- 
sen-W.   u.    d.   Unirers.  Jena. 

II,  1741". 

—  —  Kandidat,  d.  Herz.  Karl 
August v.Sachsen-W.IIJ  iV^, 

Ortmann»,  Arn.,  D.  fränk.  Königs- 
hof  Bülliogen.     n,  497^00. 

Ortmayr,  P. ,  Lupatria = mer  et  rix. 
I,  349»i»6. 

—  Petr.,  Sc  L.  Siegel,  E.  Paar 
militär.  Grabsteine  in  Verona. 
1,  258'»«. 

Ortner,  Ber.  Üb.  e.  neuentd.  Hoble 
b.  Alling,     n,  443»*^ 

—  M.,  Kant  in  Österreich  u. 
Vinz.  Ed.  Milde.     H,  86»»». 

Ortroy,  F.  van.Yie  in^d.  deS.-Ber- 
nardin  de  Sienne.    IH,  128'»»; 

IV,  56»". 

—  J.  V.     m,  274*7«. 
Osborne,  W.  C,   A  hist.  of  the 

anc.  working  people.  I,  204»»*. 

Oscar  II.,  Kg.  y.  Schweden, 
Charles  XH.;  tr.  A.  Savine. 
in,   188»*. 

Oeser,  M.,  Karl  Theodor  als  Kur- 
fürst,    n,  184»». 

Osgood,  H.  L.,  Old  Engl.  Ree. 
of  the  City  of  New  Jork.  III, 
21 8»*^ 

Oshima,  Jürö,  A  sketch  of  east. 
Taiwan.     III,  878*»*. 

Osler,  H..  D.  Psyehol.  d.  Hugo 
T.  8t.  Victor.     III,  91»'i. 

Osma,  G.  J.  de,  L.  letreros  Orna- 
ment, en  le  cesdmica  morlsca 
esp.     ni,  806*0». 

—  —  Apuntes  sob.  eerimica 
morisea.     III,  806*<>». 

Osten,  H.  v.,  Schlesw.-Holstein 
in  geogr.  u.  gesehichtl.  Bildern, 
n,  259». 

Osten-Saeken,  Frhr.  v.  d.,  Milit. 
polit.  Gesoh.  d.  Befreiungs- 
krieg.    II,  868»»». 

—  s.  Schifer,  F. 


Orii  —  öttingen. 

österbladh,  K.,  Viron-,  Lüvin- 
ja  Knurinmaan.     III,  148*». 

—  ■—  PUrteitä  Turun  tuomio- 
kapitulin.     HI,   150»»». 

Osterkorn,    A.,    Höhenstadt  mit 

Sohwefelbad.     II,  448»»». 
Oesterley,    W.   O.   E.,    A  great 

Heap  of  Stones.     I,  82»»». 
Stud.  in  the  Gree  a.  Latin 

Vera,  of  the  B.of  Arnos.  1.90»*». 

Cod.  Tanriensis  (V).  1. 91»»». 

The  Old  Lat.  Texte  of  the 

Min.  Proph.     I,  98»»*. 
The    Sacrifioe    of  Isaao. 

I,  102»«». 

The  Develop.  of  Monoth. 

in  Israel.     I,   ISO^»*« 
Ostermayr,  H.,  D.  Ostermayr  I. 

II,  444"». 

Österreich.  —  D.  röm.  L.  in  — ,  7 ; 
ed.  M.  V.  Groller.  I,  288>»»>; 
II,  14*. 

—  Glttckl.  Episod.  aus  d.  Kämpfen 
—  s.     II,  6»». 
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n,  280". 
Reiene.  d.  livlftnd.  Urkk.b. 

V.  Ph.  Schwors  n.  L.  Arbneow. 

U,  292». 
Perlee,  F.,  Babylon. -bibl.  Gloeo. 

I,  88»». 
^   —    Bab7lon.-talmad.   Gloeo. 

I,  88»». 
•^  —  Z.  Erkllir.  d.  Pealm.  Salomoe. 

I,  128"«>. 
BovoeeU  Relig.  d.  Jndent. 

I,  189"»». 

Perli,  D.,  Wann  lebte  d.  bl.  Ro* 

medine  ▼.  Tbaner?    II,  41**». 
D.  reliqnie  d.  S.  Valent. 

di  Valentino.     II,  41*»». 
Pernet,  V.,  Note  snr  Alise  et  e. 

enrirons.     I,  220»«'. 
Pemioe,  A.,    L'imperat.  Eraelio. 

ffl,  191»». 

—  £.,  £.  rSm.  Steiogewieht  aae 
Köln.     I,  2741»»»;   H,  468*«. 

Pernier,  L.,  Scavi  d.  Miooione 
IUI.  a  Phaeetoe.     I,  172»'^». 

Lneea.     I,  259»". 

Pemthaler,  A.,  Ant.  Funde  in  d. 
Geg.  ▼.  Klaneen.      II,  87»". 

D.  Franaos.  in   Klausen. 

II,  40*»». 

—  —  B.  Schtttzenwee.  in  Klausen, 
n,  48»o». 

Pemnll,  H.  ▼.,  ä  A.  Rivela, 
Siziliens  ant.  Denkmäler.  I, 
266»»». 

Pemwerth  v.  Bärenstein,  F.,  D. 
Dampfsebiffiabrt  auf  d.  Boden- 
see.    II,  482»'».  446»»«. 


P^oz,  France   et  Jap.   en  Indo» 

Chine,  ffl,  846«>». 
Perreganx,  C,  J.  J.    Hngnenin 

et  la  pero^  du  Col  deeBoohes. 

II,  429*»i. 

—  H.,  Edm.  P.  missionn.  II, 
429*»«. 

Perrin,  B.,  The'Ii^mr  ot  Hei- 

lanieus.  I,  186"». 
The  rebabllit.   of  Thera- 

menes.  I,  196'»». 
•  Gh.,   ün   BoUielteur  Loeloie. 

II,  429*»». 

—  B.  Quartier -La  Tente  et  P. 
Perrot.  —  Monges.  I,  848»^". 
Perroud  -  Fourgons,     Sarcophage 

gallo-rom.  da  Mus.  de  Cahors. 
I,  279"»«. 
Perry,  B.,  Walt  Whitman.     ffl, 
228*". 

—  T.  a,  John  Fiske.  ffl,  228*". 

—  M.  D.,  Lottere  from  a  Sargeon 
of  the  Civ.  War.     ffl,  209"*. 

Persan,  Marq.  de,  Uno  mission 
dipL  en  Pologne.     ffl,  165"». 

Persobinka,  Fr.,  D.  alte  Rom. 
I,  250»»». 

Persiebetti,  N.,  Padöva.  1,258'»». 

Temi.     I,  259»»*. 

Borbona.     I,  259»«». 

Vittorino.     I,  259»»». 

—  —  Poggio  S.  Lorenzo.  I, 
269»»». 

Posta.     I,  260»»». 

S.  Lorenz©.     I,  260»»*. 

Monterotondo.   I,  260»»'. 

Perslen.  —  I,  169«»*. 

—  Imper.  Strategy.     I,  148»». 

—  D.  p.  Nationalversamml.  I, 
1581»». 

—  Rnfslande  Handel  in  — .  I, 
l58ieo.i»e 

—  E.  n.  Handeieweg  v.  Indien 
nach  — .     I,  158"^ 

—  Kenafemte  — s  1904.  I, 
168"». 

—  Handel  in  — .     I,  168*»*, 
Pereins,  A.,  Le  Satirae;   ed.  A. 

Notarantonio.     I,  860»*»». 
Satirae ;  ed.  N^methy.    I, 

860»*»». 
Persson,    P.,     De    Cocia    nonn. 

panegyric.  lat.     I,  280»'*. 
Peseador,  M.,  Los  pintoree  jarezan. 

in,  306*". 
Peeoe,  A.,   II   ratto   di  ana  fan- 

oialla  a  Genova.    ffl,  267»»». 
Peeeh,    Ch.,     De    inspirat.    sae. 

soripturae.     IV,  84»»». 
Peseiolini,  s.  Nomi-P. 


iv,ao2 


pMhotm  SanjsDt  —  Pfeil. 


PMboten  SaDJana,  R.  E.  Dast, 
Zarathnshtra  a.  Zarathaahtrian. 
in  the  AveiU.     I,   164^*<». 

PefaUr,  W.,  D.  aitsHeha.  Banern- 
baui  in  8.  gaograph.  Ver- 
brait.  II,  250>»*.  885".  620». 

D.  altattahs.  Banerobaos 

in  Mecklenb.     n,  270*o^ 

—  —  D.  geogr.  Yarbreit.  d. 
altsäebs.  Baoarnbantas  in 
Pommern.     II,  276«»*. 

P^tal,      La    dioobse    de    Troyes. 

ra.  76". 
Peter,  Hag.  v.  Oldenburg.  —  Briefe 

d.    Hags.    P.    an   d.  Obersten 

Wardanbnrg.     H,  541"«. 
Peter,  H.,  Her.  ttb.  d.  Lit.  au  d. 

Script,  bist.  Augustae.  1,280*«». 
G.  £.  Lessing  n.  St.  Afra. 

11,  187*". 

—  —  D.  Moseberg  usw.  n, 
189*»«. 

B.  Bomer. 

Petermann,  Tb.,  D.  Ende  e.  Zei- 

fang    (Dresdner   Jonm.].     11, 

166". 
Peters,  D.  Problem  d.  OattUrme 

d. Magdeburg.  Doms.  n,198«««. 

—  A.,  D.  EnUteh.  d.  Amtsver- 
fass.  ].  Hocbst.  HUdesheim. 
11,  6841" 

—  Horb.,  D.  alt.  Absebr.  d. 
10  Gebote.     I,  88?^*. 

Liber  Jesu  filii   Siraeh. 

I,  907»«. 
Eoclesiaatee  n.  Ecelesiastie. 

I,  120"". 
D.  jttngst   wiederan^ef. 

habr.  Text  d.  B.  Ecelesiastions. 

I,   1221«««. 

—  R.,  Beitrr.  z«  Kennto.  d. 
Berg.  Sebnlwes.     II,  484*^*. 

Petersburg,  Cbaneellorsville  etc. 

in,  209"». 
Patarsdorff,  H.  v.,  D.  Tat  Yorks 

in  neuem  Liebte.     H,  868»«*. 
Petersen,  C.  S.,  s.  BjSrnbo  u.  P. 

—  E.,  D.  Leicbenweg.  Alesand, 
d.  Gr.     I,  14*88, 

D.  iTtnaie  u.  ibre  Knappen. 

I,  208"«. 

—  —  Trajans  dak.  Kriege. 
I,  246«««. 

—  —  Comitium,  Rostra,  Grab 
d.  Romulus.     I,  2627»i. 

—  —  Rostra  Caesaris  nocbm. 
I,  862'»«. 

Comit.  u.  Rostra.  1, 262'»*. 

—  —  D.  Ära  Peels  Augustae. 
I,  264'«». 

—  H.,  D.  Umgangupraebe  i. 
nördl.  Sehleswig.     II,  264  »»^ 


—  Tb.,  Roma.     H.  262**. 
Petersen,  W.,  Collat.  fr.  tba  Cod. 

Cluniae.   i.   Holkbamious.     I, 

211'*. 
Tba  Mas.  of  tba  Varrinee. 

I.  212««. 
Last  not.  on  tba  Verrines. 

I,  212«'. 
Peterstbal,  s.  Kraufs,  R. 
Petisene,  M.,  Halberst.  Sebtttsen- 

brttderschaft.     H,  197«««. 
Sim.  P.  an  d.  Univers.  i. 

Heidelberg.     II,  468««». 
Petit,  E.,  Trait^  4\4mmi.  de  droit 

rom.     I,  818"»'. 

—  J.,  M^m.  d.  Foulqnee  de 
Villaret  surlaerois.  III,  282*'. 

—  L.,  Yie  de  St.-Atbanaee 
l'Atbonite.  DI,  128»«»;  IV, 
66»««. 

4    W.   Regel,    Aet    de 

l'Atbos  HL     m,  184»«. 
Petit-Dutaillis,  C,   L.  rapp.   de 

l'iglise  et  de  VAtMi  enFranee. 

III,  77"*. 
Petra,  G.  de,  Le  orig.  di  Kapoli. 

I,  264««». 
Petraglione,  G.,  U.  ediz.  offle.  di 

Btor.  milan.     HI,  21»^«. 
Petrarea,   F.,    E    la   Lombardla. 

m,  10«». 
Petrieb,  H.,  D.  Boeb  v.  dantaob. 

KaUerpaar.     II,   ll^»». 
Karl  H.  J.  Meinbold.    II, 

276"'. 
Petridee,   S.,    Trait^  litnrg.   de 

St.  Maxime.     HI,  278««^ 
Petrie,    W.    M.   F.,    Hyksot   a. 

Israel,  sitiea;  adn.  J.  Garrow 

Dnnean.     I,  6«». 

Researebes  in  Sinai.  I,  6'«. 

Researob.  in  Sinai;  adn. 

C.  T.  Curelly.  I,  78«»«.  808"»». 

The  Sinai  Bxpad.    I,  6'^ 

Migrations.     I,  8»». 

—  —  The  Census  of  Israelites. 
I,  51»»*. 

~  s.  Watson. 

Petris,  St.,    &   W.   Kubitsehak, 

Grabstein  e.  röm.  Flottensoldat. 

in  Ossero.     II,  86»'«. 
Petroeebi,  L.,  Cattadr.  di  Masse 

Maritt.     III.  67«««. 
Petronitts,    Satirae  etc.;    ed.   F. 

Baeebeler.     I,  860»*»». 

—  Cena  Trimalobion. ;  ed.  Fried- 
ender.    I,  860«*»». 

—  Cena  Trimalobion. ;  ed.  M.  J. 
Ryan.     I,  860««««. 

—  Cena  Trimalcb.;  ed.  W.  D. 
Lowe.     I,  861  »»«1. 

Petrncel,  s.  Banaghi-P. 


Patrj,  J.,    Gaseb.   d.    AbsL  m 

Ratingen.     IL  600^*. 
Lehrbar.  d.  frttbar.  Miaorit. 

Lat-Sohnla  au  Ratingan.    n, 

600»»«. 
Petsebenkin,  N.,   Anagrabgn.  ia 

d.  Umgebg.  t.  SavaatopoL  I, 

292  *«'«. 
PetUrelli,  A.,    La   ehiae.  di  s. 

Ilario.     in,  267«»«. 
Pettan.  —  Aus  —  s  RSrnen.  n, 

87*«'. 
Pettit,  Ch.,    Pays   de    Mousia^ 

Pays  de  Gnerre.    m.  846*'*. 
Pettorelli,  A.,  ü.  area  d.  s.  ZV 

n.  cattadr.  di  Borgo.  m,  267'*. 

—  —  S.  Antonio  d.  Vienacss. 
m,  267«»'. 

Priores,  A«,  Ano.  varreries  de 
Ferribres.     IH,  100«*'. 

Peaaa,  F.,  t.  RofO  e  P. 

Pfeif,  Fr.,  D.  Sehnaabug.  L 
Breisgan.     II,  129*». 

—  K.,  Heidelberg.     H,  t24*. 
Pfala.    —  Eigenh.  Bar.  d.  Chr. 

Fr.  Sehwan  üb.  d.  Zvstlade  ia 
d.  P&la.     n,  466»««. 

—  E.  pfUa.  Rangliate  ▼.  1685/T. 
n,  467««^ 

—  Ans  d.  Tag.  d.  PfialzTanrfiit 
n,  467«»«. 

Pfala,  A.,  Hist.  Kriegarkaleadsr 

auf  1907.     n,  71»«». 
Osterr.  Krieger-  v.  Wehr* 

mannelieder.     H,  71««*. 
Pfau,    K.    Fr.,    Kg.    Qaoif    r. 

Sachsen.     H,  lO»».  174*'*. 

Jul.Klinkhardt.  n.20«'«*. 

KarlPra.K6bler.  n,20«'"*. 

P.  Gotth.  Knnuner.    n, 

808'»». 

—  W.  C,  D.  VoratelL  d.  DiaA 
in  Westsachs.     H,  196«»«. 

Üb.   alte  Grenastaine  It 

Westsaebs.     ü,  198«^. 

Pfeffer,  A.,  D.  Monatiaas  f. 
Jettenbausen.     H,  117»»«. 

Pfeiffer,  B.,  s.  Wanner-Braadt 

—  E.,  8  vermeitttL  Tengltf- 
denkmale.     m,  247*«*. 

—  G.  J.,  s.  Armstrong. 

—  M.,Joh.Casp.Zaars.  0,461^^'. 

—  R.,  Gesch.  o.  Ortobescbraib. 
V.  Sulabach.     II,  444»»«. 

Pfeiffer   &   Ashby,    CarsiolL    I. 

260«»». 
PfeU,  F.  O.,    ChroB.  d.  Dorfo 

Kötasehau.     H,   192»«s. 

—  Tb.,  Livlands  Brleba.  i»» 
60  J.     U,  800'«». 


PfiDnic^dorf  —  Pierkoni. 


IV^ 


Pfraiigsdor^  E.,  D.  AufMnanlag. 
d.Mg«ii.Kooig8gTftber  b.Jarut. 

I,  78«»«. 
PAttMi-AnibMb,    S.,    D.   Frhrl. 

V,  PfottooMh«    GrandbM.    i. 

DoDsnmoose.     11,  4t9^^\ 
Pfiiter,    A.    y.,    Int-Ra«.    'Kg. 

WUhelm  I.*  (6.  wttrtt)  No.  124. 

n,  8". 
Wilhdin  L    o.    s.   Zeit. 

II,  10»».  75«». 

Denksehr.  s.   25j.  Jabil. 

d.  Wartt.    Sanitätskorpa.     II, 

116"«. 
K.  v.Clansawitz.  n,219«". 

»7«»'». 
Im  Gelinde  ▼.  Jen«  1806. 

n,  868"«. 

D.  Tag  ▼.  Jana,  n,  868^^*. 

D.  pravfik  Aleibiadea  (Pr. 

Lonia  Ferdisaad).   II,  SlV^K 
Z.    Oaech.  Baaala  n.   d. 

•vaagel.      J^dganoaeen.       n, 

417"7. 

FfleideVer,  R.,  Z.  Jh. -Feier  d. 
Beiteb.  d.  N.-Ordn.  d.  wttrtt. 
MUitftrkirohenwea.   II,  IIS^««. 

—  0.,  Relig.  n.  Religionen.  I, 
U6"«».  1661»*. 

Pfligk-Harttong,  J.  v.,  D.  Papat- 

wahldakret  1069.    H,  889^*; 

ffl,  879"»;  IV,  89". 
Kraft  n.  Leben  d.  Vater- 

lande;    adn.    Hana    Deobend. 

n,  868«". 

Bemadotte  1818. 11, 868**«. 

Arebival.  BelCrr.  i.  Geaeh. 

d.  Feldsngaa  1816.   n,  870'^*. 
~  —    Zu    d.    Ereigniaaen    d. 

18.  Jnni  1816.     n,  870SM 
Z.  Verhalten  d.  1.  prenfa. 

Korpe  bei  Belle-Allianoe.    11, 

g70»ts. 

D.    Gefecht    b.   Limala. 

n,  870»«8. 
Anfkage  d.  Johanniterord. 

m,  248i<»». 
D.  inner.  VerhKltnieae  d. 

JobanniUrord.     III,  248 >i<^. 
D.  Anftnge  d.  Johanniter- 

hirrenmeietert.     in,    248^^1. 
D.  Johanniter-  n.  d.  Dt. 

Ord.    ni,  «48>". 

—  —  Unechte  ürkk.  d.  Jo- 
haoniterord.     m,  249^^^ 

D.  Johannit.-  n.  d.  Dt. 

Ord.  im  Kampfe  Lndwig  d.  B. 

Bit  d.  Knrie.     DI,  249^^7. 
Papatnrkk.  anf  Marmor. 

m,  277**«. 
D.  Papatwahl  u.  d.  Kaisert. 

m,  278W»;  IV,  89". 


Pfahl,  £.,  Z.  Geeeh.  d.  Knrven- 

bana.     I,  174»«. 
Pfnllingen.  —  Alemann.  Roihan- 

grub,  in  —     II,  108". 

—  a.  Maiar-Pf. 

Phair,  P.  Da  W.,  Pablie  Doenm. 

ReUt.  to  Internat.  Law.    III, 

199". 
Pharmakowsky,   B.,    Nochm.   d. 

Athenaetatnette  aus  Olbia.    I, 

SeSieet, 

Phelan,   R.   V.,    Slarery   in   the 

Old  Northwest.     HI,  214"*. 
Philioo,  D.,  Elensis;  tr.  H.  Catliff. 

I,  296"". 
Philipp,  M.,  Beitrr.  a.  ermlftnd. 

Volkskunde.     H,  291^^\ 
Philippe,  A.,  Rapp.  aur  le  mua. 

dipartament.  des  Vosges.     I, 

278"". 

—  —  L'dgliee  de  la  eharittf- 
onr-Loire.     IH,  97'l^ 

PhiUppi,  F.,  Abhandl.  ttb.  Cor- 
veier  Gasehiehtiohreib.  11, 
815".  886*». 

Philippson,  A.,  D.  Mittelmeer- 
gebiet.    I,   171'.  204«". 

—  M.,  D.  Gr.  Kurf.  Friedrioh 
Wilh.     n,  5617". 

Phillimore,  L  S.,  Index  verbor. 
Propertian.     I,  858«**». 

8.  Propertiuo. 

8.  Statins. 

PhiUipps,  S.,  Nero.     I,  2U^''^ 

—  U.  B.,  An  Amerie.  SUte- 
owned  Railroad.     m,  220"». 

The  Orig.  a.  Growth  of 

the   South.   Black  Belts.     IH, 

220»". 
PhiUott,  D.  C,   Soma    Lullabies 

a.Topic.  Songs  collect  in  Persia. 

I,  168«". 
PhUologiae  noviut.     I,  848*"^ 
PhiL  Alexandr.,  Opera;  ed.  Leop. 

Cobn    et    P.    Wendland.      I, 

124*"'.  226"®. 
Pbolien,   F.,    La   o^ramiqne    an 

pays  de  Liöge.     III,  VZO^^, 
Piacenza.  —   La  r.   basiL  dl  S. 

Sarino  in  — .     m,  34*'8. 
Piacenza,  P.,  ü.  pag.  rif.  n.  stör. 

d.   Card    Jae.   Pecorara.     III, 

84"*.  284«". 

—  —  Parma  sede  veseov.  III, 
87**^ 

Plaget,  A.,  Complaintes  populair. 

n,  428*8*. 
Piatt,  J.  J.,  How  the  Bish.  Bnilt 

hie    College    in    the    Woods. 

m,  222"*. 
Pi6,    J.    L.,     Le    Hraditchl    de 


Stradonits;    tr.  J.  D^helette. 
I.  244"o. 
Picard,  Le  eenten.  d'Eylan.     II, 
866"». 

—  A.,  Th.  de  B^e.    U,  898*". 
^  B.,  L'^urie  de  Philippe  le 

Hardi.     III,  76". 

—  —   L'dvolnt    da   droit   nat. 

ni,  116**». 

Plecione,  M.,  Le  due  F.  d.  aureo 
di  M.  Antonio  Figl.  I,  284*". 

Piooolo,  L.,  L'aecesa  polit.  di 
Palmyra.     I,  801*"». 

Piceolomini,  G.,  Ult.  versi  di 
Jac  da  Dlaoeeto.     III,  48*'*. 

—  P.,  Doe  lett.  di  Lndovico  11. 
re  d.  üngh.     IH,  66»*». 

II    pontlfic.   di   Pio  in. 

m,  66«**. 

—  —  Bart.  Bolit  da  PadOTa. 
in,  67«»». 

La   TiU   di    Sig.   Tizio. 

ra,  67«*». 

—  s.  Loll-P. 
Piehlmayr,  s.  Lueian. 

Plchon,  B.,  L*orig.  du  reeuail  d. 

»Panegyr.  Ut.'     I.  280»'»* 
La  politiqna  de  Constantin. 

I,  246«**. 

Pick,  B.,    Nnmiamat.   Beitrr.  i. 

griech.  Knnstgeseh.  I,  288*»». 

Griech.  Mttnzen.  I,  288**». 

—  —  Stammbaum  d.  ttlter. 
Emestin.     n,  174*'*. 

8.  Imhoof-Blumer. 

Pickaring,  H.  G.,  Nathan.  Goddard. 

in,  228*»». 
Pieotti,  G.  B.,  I  Caminesi.  m,  6»«. 
Pi^,  J.,  Anaes  ined.   de  la  vila 

de  U  Selva.     III,  295»»». 
Piekosinski,  Fr.,  O  sali  goty.  w 

kamienicy  hetm.  w  Krakow. 

n,  46"*., 
Polska  wieku   XVI  pod 

wzgl^dem  rozaiedl.  sie  sslachty. 

II,  68«»'. 

Cod.  dipl.  Poloniae  Min.,  IV. 

III,  158». 

Herold  p.     UI,  172»»». 

Pieper,  H.,  Bist.  Volkslieder  d. 

Nenmark.     n,  162«». 
Pier,  G.  C,  Typie.  middle  king- 

dom  scarabs.     I,   10*". 
An  Egypt.  stat.  with  sun 

hymn.     I,  20»»«. 
Pierce,   F.,    The    TariiT   a.    the 

TrusU.     lU,  220»«». 

—  J.  O.,  Stud.  in  Constitnt. 
Eist,     m,  218»»». 

Pierleoni,  G.,  Fu  poeta  Grattius^ 
I,  859»*««. 


iv,ao4 


PiernafB  —  Plüfs. 


Piernu,  J.,  El  Aiohivo  da  IndiM. 

m,  296««. 
PUron,  H.,  8.  Chasrinat,  E. 
PiarpoDt,  J.  da,  V.  Lacoeq  &  6. 

V.  Austan,  Ao  Congo  at  aax 

IndaB.     in,  11811«. 
Piarret,    Las   iDtarpr<^Ui.    da    la 

ralig.  ^gypt.     I,  SO«'», 

—  P.,  La  nom  du  Pachant.  1, 17«". 
Piath,   F.,   Kalturgatehiehtl.  ttb. 

SaawiB.     II,  425«*«. 
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Piper,  O.,  D.  KaisarBwartb.  Ruine 
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Pays.ßM.     III,  116"«. 

—  B.  Espinas  u.  P. 
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n,  426«'*. 
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H,  38"«. 
^•ggi,  6.,  Lott.  ined.  di  G.  Leo- 
pard!.   DI,  51»**. 
Arnolfo  di  Cambio.     III, 

281«» 
^olU,  J.,   D.    Glanbwttrdigk.    d. 

Job.  Busch  in  d.  Imit.  Frage. 

n,  472"»;    in,  265«";    IV, 

Tbom.  Hamerken  a  Kempis 

op.  1.    II,  472*»«'«*. 
Tboma«  a  Kempis  u.  d. 
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Innstrom.     II,  489"*. 

Pollinari,  B.,  II  monum.  Man- 
dela in S. Giovanni.  lll,267««i. 

PoUio,  A.  V.,  Waterloo.  II,  870«*«. 

Polthier,  C,  Üb.  d.  persönL  Be- 


zieh, d.  Hohenioll.  z.  Priegnitz. 
n,  160*«. 
Polybins,  Bist.;  ed.  Th.  Büttner- 
Wobst.     I,  209««. 
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Poescbel,  J.,  £.  Basuch  Im  Silbern. 

Bären.     II,  187*<^». 
Pöschei,  B«,  GöfsniU.  Bilderbnoh. 

n,  186*«». 
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PozKoiini,  C,  La  badia  greea  di 

Grottaferrata.     UI,  288«''. 
Praeehter,  K.,  Antikes  in  d.  Grab- 
rede d.  Georgios  Akropol.  III, 

188'». 
Z.  Thomas  Magiatros.   HI, 

189'». 
Pragenan,  v.,  s.  Landwehr  v.  P. 
Prarond,  £.,  Introdnet.  k  qnelqa. 

part.  d'nne  tftnde,  las  lois  ete. 

k  Abbeville.     ni,  80***. 
Prtiek,    J.  V.,    The  Sejonm  in 

Goshen.     I,  61»»». 

—  —  Sennacheribs  See.  Exped. 
to  the  West.     I,  66»*^ 

—  —  Sanheribs  Feldzllge  geg. 
Jnda.     I,  Ö6»*', 

Geseh.  d.  lleder  n.  Parser. 

I,  144*. 

—  —  Hekataios  als  Herodota 
Qaelle.    I,  185*»». 

—  —  Chronol.  d.  Kyros.  I, 
187*". 

Ob.  d.  Bedent.  d.   pers. 

Monatsnamen.     I,  187*". 
Prasse,  £.,  Steinkrenze  in  Saehs. 

n,  199"». 


Prat,  F.,  Origtae  et  l'OrigAiinN. 

IV,  86»«». 

^  F.,  Bibel  n.  Geseh.    I,  88*>. 
Praetorius,  Fr.,  Z.  Silo«inaehrift 

I,  60****. 

Z.  Inschr.  d.Meas.  1, 60**». 

Weiter,  s.  Inaebr.  d.  Mttk 

L  60**»». 
Üb.  d.  Urspr.  d.  kanaas. 

Alphabets.     I,  88''^ 
Pratt,  E.  A.,   Railwayv   a.  tkeir 

Rates.     III,  220»»*. 
Preen,  H.  v.,  Diiaehlagapiele  am 

d.  ob.  Innviert.    II,  22***. 
Präger,    Th.,    Stnd.    s.    Topegr. 

KonsUntinopele.    III,  198**». 
Preglej,    V.,    2    alowen.   Eidsi- 

formeln.     II,  86»"». 
Prein,   O.,    Aliao   bai  Obaiado. 

I,  242"». 
Denkwftrdigk.  aoa  d.  Geseh. 

V.  Methler.     U,  866*». 
Preisigke,    Fr.,    Qriaeh.    PapyrL 

I,  806*"». 

—  —  Griech.  Papymsnrkk.    I, 
809*»»». 

Z.  BnehflUir.  d.  Banksa. 

I,  809*»". 
D.  arifieloy.    I,  846»**». 

Preifs,  P.,  Mieh.  Willmann.    II, 

221»»». 
Preiswerk,  H.,  D.  SpradienwedH. 

im  B.  Daniel.     I,  114***». 

—  Bad.,    De    inventione   oiai 
Ciceroniar.     I,  21S*». 

Prem,    S.    K.,     Stifter    n.    Ai 

Pichler.     II,  48*«>. 
Premerstein,   A.   v.,    E.   Plaek> 

tftfelehen     mit     Liebestanbc 

I,  881«»»*;  II.  26"*. 
Premerstein,  A.  de,   C.  Wisss^fi 

&  J.  Mantnani,  De  eod.  DIos- 

cnridei    Anieiae    Julian.     \\ 

840»»". 
Prenner,  Ang.    II,  115»»». 
Prentiee,  W.  K.,  Magie.  fonnL 

on  llntels  of  the  ehriat.  perisl 

in  Syria.     I,  881*"«. 
Preradovid,  v.,  E.  Beitr.  s.  GessLj 

d.  Errioht  d.  knrslehs.  Lsib-| 

kompagnie.     D,   178»»». 
Presaoir,  J.,  s.  Henoeh. 
Prestel,  J.,  D.  Bangeeeh.  d.  jli 

Heiligt.     I,  88»»». 
PreUseb,  K.,  Yen.   d.  Bresisa. 

UniversitftUsehrift.     n,  206*. 
Prend'homme,  a,  Snetonias. 
Preasehen,  E.,   Leitfad.  d.  bihL 

Geogr.     I,  64*«*. 

—  —    Doeg   alt  InkvbanL    I, 
106*"». 


Praatehan  —  PBokler-Limpnrg. 
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Pkiuehen,    B.,     Mfinohtiim    «. 

Srnpiakult.     I,  »841*^. 
Pftaft,  0.,  D.  Aufst.  d.  ObtriKod. 

^  6.  Ft.,    Knrf.  Jos.  Klomens 

▼.  K51o.     n,  477»". 
>  E,  Sntwiekl.  d.  dt.  Stldt«- 

▼IMDS.    n,  254i<». 
»  —  D.  VontcUung.  v.  Anti- 

ehriBU    II,  888 i";  IV,  49"*. 
Geich.    d.    Btitttiguiigs- 

raebU  in  Preafs.    11,  568>'7. 
"  P.,  E.  thttriog.  Dorfordn.  n. 

d,  Hegemal.     H,   177***. 
Aus  alt.  Zeit.    II,  189^^. 

-  —  D.  Übernahm«  e.  Gates 
V.  180  J.     n,  198"*. 

Marien,  Kgr.  —  Z.  Genesis  d. 
Krieg.  1866.     II,  7". 

-  Gesch.  d.  altmftrk.  Feldart.- 
Btg.  No.  40.     II,  8'». 

-  Ver  150  J.     II,  866»*. 
-D.Lehren  d.J.  1806.  II,  862  ">. 

-  1806.  D.  preafs.  Offizier- 
korps;  ed.  Gr.  Generalstab, 
n.  862«*"*. 

-  D.  prenfs.  Besetz.  Hennoyers 
1806.     n,  862»»«. 

-  8  neue  Kriegstageb.  ▼.  1806. 
n,  862"». 

-  Vor  100  J.     n,  8681'*. 

-  Zeitgeist  n.  Zeitstimm.  1806. 
H,  868"». 

-  Noch  einmal  d.  Ehrenrett.  d. 
Kothardseh.  Gewehres.  II, 
868"'. 

-  •.  Albreeht,  Pra.  v.  — . 

-  1.  Friedrich  IL,  Kg.  ▼.  — . 
•>  I.  Friedrieh  WUb.   lY,   Kg. 

▼.  — . 

-  I.  E.  Marekt. 

I^snlt,  H.,  Hist.  de  St.  Louis, 
roi  de  Pr.     ID,  288**. 

tibraiD,  A.  E.,  Osterr.-engl. 
Stiatsverträge,  I.     II,  60^*^ 

-  K.,  D.  Einloe.  d.  Realgewerbe 
Wiens.     U,  84»«». 

-  —  Geseh.  d.  öaterr.  Gewerbe- 
poUtik.     U,  84»««. 

rieksrd,  s.  Longin  os. 
rielmayer,     M.     v.,     Dentsche 

Sprsehinseln.     II,  44^". 
riesdorff,  v.,  Offlsier-StammlUte 

d.   Gren.-Reg.    K6nig  Friedr. 

Wilh.  lY.     II,  876«»«. 
tioee,  J.  D.,  Two  Vers,  of  the 

Copti«  FealUr.     I,  96«'«. 

-  —  Two  assyro-babyl.  Parall. 
to  Dan.    I,  114*"». 

rior,  A.  G.  S.,  Paolos  ETangel. 
IV,  20»". 


Probst,  H.,   D.   Bamberg.    Dom. 

II,  468*««. 

—  J.,  Üb.  Verbind,  zw.  Ober- 
sohwaben  u.  Köln.    II,  184«*. 

430858. 

Probas  (röm.  Kaiser),  Bronte  d. 

Pr.     I,  286*»i. 
Prochaska,  A.,   Akta  grodzkie  i 

ziemskie  z  ezasöw  Baeezypos- 

politej  Polsk.,   18.     UI,  164«. 

Dwie  Koronaeye.  UI,  160*'. 

Urywki  z  dziejöw.     UI, 

161". 
Dwa  objatfnienia  do  dziejöw 

Litwy.     in,  J61*». 

—  —  Czy  istnial  Krywe  na 
Litwie.     III,  161«o. 

Unia  kalmarska  i  jagiell. 

III,  162«*. 

—  —  Hotdy  maaowieck.  lU, 
162«^ 

Ksi^  Jan  Kropidto.    III, 

162««». 

—  —  Przymierzc  WMystawa 
Jagietty  z  Danii|.     ID,  162«'. 

O  raekomej  Unii  z  r.  1446. 

m,  168'«. 

—  —  Charakterystyka  Kazim. 
Jagiell.     III,  168'«. 

—  —  Sejmiki  wiszynskie  w 
ezasaeh  trzech  elekoyipojagieU. 
III,  166"«. 

Kieco  0  Saro.  Gri|dzkim. 

III,  168"«. 

Proeksoh,  0.,  D.  Friede  d.  Lysias. 

I,  67"«. 
D.  nordhebr.  Sagenbueb. 

I,  »9»««. 

Gesch.- Betracht,  usw.  bei  d. 

▼orexil.  Propheten.  I,  109"«*. 
D.  Auge  d.  Leibes  Leuchte. 

IV,  7»*. 

Procopins,  Oäs.,   Opera;   reo.  J. 

Daury.     I,  28 1«««. 
Profnmo,  Att.,  Le  fonti  ed  i  tempi 

d.  ineend.  Neron.     I,  244««*. 
Prohaska,  R.,  De  Moreti  earminis 

Vergil.  inscript.     I,  866««««. 
Prokid,  B.,  D.  Zosätie  in  d.  Hs. 

d.  Job.  Skylitzes.     in,   188«. 
Prokoflch,  s.  Back,  G.  Darling. 
Pröll,  K.,  Anast  Grfin  alsPoHtiker. 

n,  87 1«**. 
Pröife,  Job.,  Ferd.  Gast.  Ktthne. 

II,  208'««. 

Propertins,  Carmlna  sei.;  ed. 
F.  Calonghi.     I,  858«**«. 

—  Elegiae  sei.;  ed.  G.  B.  Bonino. 
I,  868«**'. 

—  Tr.  J.  S.  PhiUimore.  I,  868«**» 
Proseh,    T.    W.,    MoCarrer    a. 

Taeoma.     III,  228*". 


Proeohko,  Hermine,  Hans  Maria 

Tmxa  f.     n,  87*«*'. 
Prosdocimi,  A.,  Bete.  I,  258««<». 

—  —  Nu.  seop.  di  antieh.  n. 
territ.  Atestino.     I,  268«^^ 

Prothers,  G.  W.,  s.  Ward,  A.  W. 
Protln,8.,Jds..Christ.  IV,  20«". 
Prott,  H.  V.,  D.  Ebene  ▼.  Sparta. 

I,  180"«. 

s.  Hiller  ▼.   Gaertringen. 

Prouhet,     Les    seign.     etc.     de 

UMothe-St-Heray.  III,  88  "^ 
Provenzali,  D.,   La   rita  etc.   di 

Lad.  Adimari.     m,  44*«^. 
Prnd'homme,  L.  A.,  P.  Gaoltier 

de  Yarennes.     in,  228««. 
Pruen  (Mrs.),    The    Provine.    of 

West.  China.     III,  888^«*. 
PrQfer,  A.,  D.  Leipzig.  Tbomas- 

kantor    Job.    Herrn.    Schein. 

II,  206«»«. 

—  C,  E.  igypt.  Schattenspiel. 
I,  18««*. 

D.  Schiffsspiel.    I,  18«««. 

Prttmers,  R.,  s.  ▼.  Goetze. 

Prunai,  G.  B.,  Siena.    Iil,57«»*. 

Pruneda,  S.  G.  de,  Un  dato 
biogrif.  sobre  D.  Alonso  de 
Pimentel.     IH,  298«*«. 

Pronel^,  A.  de,  St. -Germain -le- 
D491T4.     m,  84«<^. 

Prutz,  H.,  Üb.  d.  Gautier  t. 
Compiögne  *Otia  de  Macho- 
mete*.     III,  844«^ 

D.  Autonomie  d.  Templer- 
ordens.    III,  247  "^ 

—  •—  D.  exemte  SteU.  d. 
Hospitaliterord.      IH,   24 9 ^«<». 

—  —  D.  flnanz.  Operationen  d. 
Hospitaliter.     lY,  44««. 

Przyborowski,  W.,  Dzieje  1868 
r.,  4.     UI,   180««i. 

—  —  Pamietniki  Mnrawiewa 
<Wieezatiela\     III,  180«««. 

Puteik,  J.,  Z  dziej6w  kultury 
wtoskiego  Krak.     H,  47«««.' 

Bonerowie.     in,    168«o. 

Turzonowie  w  Polee  i  ich 

etosanki  z  Fagger.   III,  168«^ 

Puehstein,  0.,  JB.  üb.  d.  Tätig- 
keit d.  Kais.  Dt.  Areh.  Instit. 
l,  «48«««. 

-~  —  D.  gr.  Theater  in  Pompeji. 
I,  264«««. 

^  D.  Arcbitekturproben  aus 

Baalbek.     I,  dOV^^, 

Palmyra.     I,  801"«*. 

D.  Heiligt,  d.  Zeus  Belos. 

I,  8021«««. 

Pflekler-Limpurg,  S.,  D.  Regens - 
bnrger  Dom.     H,  441 1««. 
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Pndor  —  B*dmiiaeh«r. 


Pador,    H.,    Jap.    Blomenkonst. 

III,  869"». 

Jip.  Ezziah.    in,  862»". 

PttiMki,    Fr.,    Listj    Szox^ego 

Potockiego   do  Katarzyiiy    ü. 

m,  157". 

—  K.,  Z  dsiajöw  konfeder. 
bartkiej.  Teks  Ttod.  WetsU. 
m,  169«i. 

Puligsmi,  a.  Faloci-P. 
Pnnegar,  K.  B.,  The  Aiwiirütrima 

Ratn.     I,  162«*o. 
The    Clote    BaUtionsbip 

bttw.  the  Lang,  of  the  AvesU 

a.  Sanikrit.     I,  168*^?. 
Panthakee,  Pasand  Ashirrad ;  ed. 

Dabasb.     I,  168*^^ 
Posebi,  A.,  Teioretto  di  moBete 

d'oro  teop.  a  Pirano.   II,  86'^^ 
PlUchmanD,  Job.,  D.  GuBt.-Adolf- 

Fraaen-Ver.  in  Dresden.     II, 

186"*. 
Paiey,    E.    B.,   Min.    Prophets. 

I,  1U"~. 
Puatau,  ▼.,   Gedächtnisfeier   für 

Gener.  Meckel  in  Tokio.    HI, 

848"^ 

—  Wirtsehaftl.  Eigenschaft,  d. 
Japaner.     HI,  855^^^ 

Pnsset,     L.,     Studya     nad     p. 

bndownictwem  drewnianem  I. 

ni,  176«". 
Puttner,     Y.,     Z.     Chronol.     d. 

Plaotin.  KomSd.     I,   861  «'i?. 
Payol,  J.,  El  aroipreste  de  Hita. 

ni,  808»*^ 
Pyl,  Tb.,    D.  Pflege  d.  heimatl. 

Gesch.  in  Pommem.1 1, 272^'*. 

Gost.  Kirchhoff.  II,  27  b^. 

Pyrek,   J.,    Pionski    iolnierskie. 

n,  68««. 

Q- 

Quagljati,  Reg.  II.  Maroggio. 
I,  289*'« 

—  Q.,  Canosa  di  Paglia.  I 
266»w 

AD.   Ridola,   Necropoli 

aro.  ad  inoinerai.  pr.  Timmari. 
I,  «66*»*. 

—  B-,  Taranto.     I,  2668»ß. 
Quanter,  R.,   D.  freie  Liebe  n. 

ihre    Bedent.  i.    Reohtsleben. 

I.  887"»«. 
Qaants,  H.,   £.  spätMAl.   Fund 

y.  Burg  Rains.     II,  198**^ 
Quarantotto,  G.,  L'Istria  di  Andr. 

Bapieio  tradotU.     II,  87'". 
Quarrt  de  Vernenil,  H.,  L'^glise 

St.-Pierre    de    Louhans.     III, 

98»« 


Quartier-La-Teate,  B.,  Le  eanton 
de  Neuch&tel.,  n.     U,  104"^ 

—  —  &  L.  Perrin,  Le  eanton  de 
Neuebltel,  2.  s^r.     n,  428*^^ 

Quartilliers,  s.  Castillo  j  Q. 
Quehl,    Fr.,    D.   RnneneUin  bei 

Bnsdorf.     II,  260". 
Quentin,  H.,  Le  cod.  Bezae.     II, 

807";  IV,  4". 
Le  eoncil  de  Cologne  de 

846.     n,  466«»;  IV,  25«»«. 
Elpidins  ^vdque  de  Hnesca. 

IV,  26»»'. 
Quervain,  Th.  de,  Kirchl.  u.  sos. 

Zustände  in  Bern,  n,  414^^ 
Quibell,  J.  £.,    Rep.    on    work 

done  in  Upper  Egypt.  I,  7^^. 
&  A.  A.,  8.  lÄupero,  G« 

—  M.,  Archaic  objects.     I,  8**. 
Quinci,  N.,  Anaeronismi  diodor. 

n.  periodo  dncerz.  I,  192*®^ 
Qnintavalle,  F.,  s.  Maiocchi  e  Q. 
Qointero,  P.,  Las  ruin.  d.  templo 

de    Hercules     en    Santipetri. 

III,  287»i. 
Quintilianns,  Quae  femntur  decla- 

mat.    XIX    maior.;    ed.    G. 

Lebnert.     I,  841«<>78. 

—  De  institut.  orator.  Üb.  dec.; 
ed.  S.  Dosson.     I,  841«»'». 

Qnirmbach,  J.,   D.  Lehre  d.  hl. 

Paulus.     IV,  21»". 
Quistorp,   B.  t.,    D.  Überfall  d. 

Leutn.  Hellwig  b.  Eisenaoh.  ü, 

272 146     864BO6, 


B. 

R.,  ÄgypUn.     I,  11**». 

—  D.  Durehsng  d.  Salsburg. 
Emigrant,  durch  Arnstadt.  II, 
189*88 

—  2  Deserteure  aus  d.  Fran- 
Bosenst.     II,  640'<)*. 

—  Mitt.  aus  d.  Fransosenit. 
II,  640«o*. 

—  DarstelL  d.  Sehlacht  in  d. 
Jap.  See.     m,  848"*. 

—  C,  Le  eombat  k  la  baionn. 
en  Mandohourie.    III,  844"^. 

—  —  Coric.  Comment  fnt 
eondu  U  traittf  jap.  UI,  846  "*. 

—  £.,  D.  (ireiwiil.  Jäger  in  d. 
Völkerschlacht  b.  Leipsig.  II, 
178"^ 

•—  £.  S.,  Skin.  aus  d.  Räuden. 
Leben.     H,  219"». 

—  L.,  D.  Kampf  nm  d.  Freih. 
d.  Uniyereit.in  Jap.  m,  862*^?. 

—  R.,  Reiseerinner.    II,  298^. 


R-r.,  Andr.  Hofer  n.  a. 

genoes.     11,  40*". 
Raab,  C.  y.,  D.  Amt  Paisa  a 

J.  1669.     n,  567»«. 

D.  Amt  Plauen.  II,  157» 

Raadt,  J.  Th.  de,  U  batsilk  «1 

BäsweUer.     II,  479*»>'*. 
Raase,   D.   Schlacht  b.  SsUa 

I,   I89*»«. 
Rabbath,  Ant,  Docura.  in^  pw 

serv.  k  rhist.  du  Christisa.« 

Or.     I,  156"». 
Rabe,  H.,  Scholia  in  Lucism 

I,  862 »*^ 
Rabe],  £.,  Nachgeformte  Sseilh 

geschäfte.     I,  828^^'». 
Rabenhorst,  H.,  D.  ladicss  sieL 

u.  d.  wirkL  Quell,  d.  NstUiL 

d.  Pliniua.     I,  826»". 
Rabenleehner,    M.,    Haneritap 

TragSdie    'Danton    n.  Bst» 

pierre'.     II,  87 1»*«. 
R&bergh,  H.,    Ur  biskopiTiL  i 

Borgil  Stift  hiat.    m,  IM*. 
Tidsbild.   fr.   1741 S  äa 

krig.     III,   160". 
Om  vidakepels.  uad.  9m 

delen  i  BorgA  stift  UI,  IM« 

—  —  Separat,  kaptsa  U 
BrunoY.     m,  160»». 

Rabl,  M.,  a.  Virehow,  R. 
Racca,    V.,    D    'lindaoo  gu/L 

m,  87*". 
Rachel,  W.,  Verwaltaagsoffssk 

usw.  d.  St.  Leipzig.  II,  667^. 
Rachfahl,  F.,  Wilhelm  7.  Oiaoi» 

n,  898»»«;  899«'». 
Rackl,  Unikum  od.  Drillinge.  ^ 

861"». 

—  Wer  war  d.  Vf.  d.  Flugsdii.: 
DeuUchland  in  s.  tiefrt.  fr- 
niedrig.?     n,  86 1^»». 

—  D.  Qefilhrto  Palms  Tsr  i 
Kriegsgericht,     n,  861  >^. 

^  J.,  D.  NOrnberg.  BuehlfeA 

J.P.Palm.  11,116»»*.  441*. 
Z.  100.  Todestig.  J.  ^ 

Palms,     n,  449»»>. 
Rackwits,   A.,   Brbhuldig.  ii  *> 

Neumark.     II,  16S*». 
Ordn.  d.  ▼.  d.  Doit  B*- 

kow,  Decheel  usw.  d.  Sc.IJiif' 

berg  zu  leist.  Diensts.  n,  IK^- 
Rada,  St.,  s.  Uora.  E. 
Radau,  H.,  Hammurabi  a.  i» 

raphel.  I,  49*»«. 
Rade,  s.  Bnehwald. 
Rademaoher ,     C. ,     Flsst»eka» 

bitttche,  1.     II,  487»»». 

—  J.,  D.  Bedent  d.  ev.  S^ 
halter  für  d.  Erhalt.  4.  1«^ 
Bekenntn.  L  Schles.  II,  ü^' 


BadanuMh«  —  Btu. 
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|Ml«iiMe]i«r,  0.,  Ob.  d.  s.  Mertt* 
bnrg.Doing»bdr.Kap.  n,19ft*^<^. 

M«r>  H.,  Pftpyr.  fand,  i  EI- 
Bibab.     I,  805 ^<^7^ 

MtnoMbar,  L.,  Ponül.  zu  La- 

I  eiiM  Wabr»  Qatob.  I,  862»««. 

-  —  a.  DionythiB  HoUe. 
tfet,  G.,  Sar  U  ptMag«  d'Hiro- 

doto  ndat.  mz  divii.  «dminl- 
ritnt.  da  l'emp.  parte.  I,  144^ 
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88.  Jacopo  a  Laaia.    HI,  64  '»®. 
Rondorf,   J.,    D.  waatfU.  Stidta 

in  ihr.  Varhältn.  i.  Hanaa.    II, 

266**. 
Ronaayalla,  S.,Baa-raIiafs  rnpastr. 

d.  anvir.  da  Qab^liaa.  1, 80 1  >*»». 
Rooaan,  B.  C,  Gaaoh.  ana.Hanaoa. 

n,  284*'. 
Rooaaa,  M.,  Da  Vlaam.  bawaging 

1905.     III,  110". 
Jordaana'  lav.  an  Wark. 

III,  119»". 


Vtn  Dyok  an  lulia.  10, 

119»«. 

a.  Kiaa,  A. 

Ropaa,  J.  H.,   Tba  apoatoL  Ag« 

in   tba  Light  of  mod.  Briüc. 

IV,  17«*. 
Roqnat,   H.,   La   Poiaaonni^  k 

8t.-Ottan-an-Bolin.    ni,86>»<. 


Roarig,  F.,  D.  Entatah.  d. 

bohait  d.  Triarar  Bnbiaeha* 

II,  841»'.  881«. 
Roaraeb,  A.,  Un  bon  onvr.  da  k 

Ranaiaa.    Raaeina.   HI,  121»". 
Roaa,  8.  da  la,  El  itinar.  da  D. 

Harn.  Colon.     IH,  290>". 

—  e.  Zooeo-R. 

RSaeb,  A,  2  kirebanpolit.AktaiHl 
ana  d.   19.  Jb.     H,  566"'. 

Rotehar.  W.  H.,  Anaftbrl.  Ltxih. 
d.  griaeh.  n.  r5m.  Mjthalog. 

I,  828«»». 

Roao,  J.  C,  Kagro  Soffraga:  tka 
Conatitut.  Viaw.     m,  221***. 

^  J.  H.,  Napolaon  L ;  tr.  K.  IT. 
Schmidt.     II,  2». 

D.  Storz  Pranraona.    Ht 

868"». 

—  R.,  D.  KirohanbOehar  d.  Fror. 
Waatpranfa.    H,  281«. 

—  W.,  B5m.-garman.  Paniir« 
hamdan.     I.  817^«'. 

Roaabarj,  Earl  of,  a.  Staod. 
Roaaggar,  P.,  Fra.  Dofraggar.  H,. 

42*'*.  ! 

Roaan,  A.,  a.  Lang,  L. 
Roaanbarg,  A.,  Gaaoh.  d.KoatflM^ 

L    I,  887«»». 
•—  E.,   Z.  Fraga  d.  PopalbaifiH 

II,  210**. 

Auf  d.   Falkenatainbaigi 

II,  216«».  I 

--  M.,  Igypt.  Einlaga  in  Q^H 
n.  Silb.    I,  26»'». 

J.  Ch.  K.  KShlar.  U,  20S'»*. 

—  W.,  D.  Bnndaarat.  n,  651''. 
Roaanbnrg,  H.,  a.  Heina  m,  R. 
Roaandal,  M.,    Suom.    haitorfi- 

■jyd.  hiat  U,  1.     ni,  156". 
Roaanfald,,  F.,  E.  Grabat  aai  i 

Kireba  an  Altanplathow.    Ut 

169»». 
Roaangartan,  J.  G.,   Firnnklia  a. 

tba  ünivara.     HI,   222*»*. 
Roaanhagan,  G.,   a.  Diaaal  n.  B. 

Roaankiana,  Alb.,  Fahrar  dank 
d.  hiat.  LandaahaUo  f.  SoUmir.- , 
Holat     n,  269«. 

—  V.,  a.  Wabar  t.  R.  j 
Roaonlahnor,  Mflnchaa  n.  Wwk  \ 

n,  68"^  I 


Rot«BUkiitT  —  Roetteken. 
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SoMBlftbMr»  Kurt.  Karl  Phil.  v. 

d.  Plak  n.  d.  jttl.  Frag«,     n, 

466»'«.  482»^. 
-A.,  MttDehan  a.  Wien  1726/6. 

n,  486'*. 
Bajeni  u.  d.  KreUaMosiat. 

ü,  486'». 

-  —    Maria    Ajuia    JoMpba, 
H^iD.  in  Bayers.    II,  486**. 

iMMiqTitt,  y.  T.,  EnkorrtipOBd. 

BtUan  EdT.  Btrganhaim.   III, 

150»*. 
BoMBtlial,  E.,  Gttob.  d.  QariehU- 

wu.  ■.  d.  Ytrwaltoiigsorgaii. 

Ray.,  U.     n,  4891«". 

-  L.  A.,  Babal   u.  Bibel   oder 
Bibel  geg.    Bibel?    I,  89>*>. 

-  R.,  Bayr.  Zeitangeeiimm.  tlb. 
A.  Hofer.     11,  867"'. 

SoMowaaeer,  E.,  s.  Baamano. 
KoMTot,    Catal.    d.    actee    roy. 

eenierv^B  dant  1.  arebivee  de 

]i  H.  Marne,    m,  66*. 
lüii  IC,  App.  di  polit.  gverrazs. 

III,  45W5. 
braiai,  H.,  Nitingilif  i  Uppland. 

ni,  140«'. 
SammanilatDingar   inom 

btndalflTärld.  und.  &ldre  tider. 

in,  141'«. 
Koso,  M.,  KaoT.  ineeripe.   rom. 

de  la  regltfn  Norbeneo.     III» 

287". 
laent,    A.,     Lee    Paniers;     tr. 

Ferd.  Baipioler.     II,  416*^ 

-  —  La  ehanson  dn  Gnel  dans 
le  Jira  eaihei.     II,  416"*. 

tnul,  y.,  Lo  Journal  d*an  bonr- 

geois  pendant  la  rtfvolat.    11. 

418"*. 
teiMttl,  C.  L.,  c.  ManiHo. 
tiNi,  6.,  Piatro  PaganotU.    III, 

266"«. 
Doonns.  inad.  rignard.  la 

ddeia    di    Yentimiglia.      III, 

267»«. 
II  eartolario  d.  abbaaia  di 

Lerioa.     III,  867«o'. 

-  L,  .La    gaerra    in    Toteana 
1447/S.     in,  48»**. 

*-  —  Firansa  e  yeneiia.     Ill, 
4»M*. 

-  —  Nicolö  V.  e  le  pot.  d'IUlU. 
m,  288***. 

-  P.,  Sia.  Marüoi  e  Petrarca. 
111,  66««*. 

-  Ym  n  Patcarea  a  Pavia.     III, 
80»«*. 

ü.  aryant.  dl  Ans.  Cal- 

dirani.    UI,  60***. 

-  -    III,  968*'. 


Rotai-Brnnori,   A.,    La   tant.  d. 

Inqaifis.  conto  [raatral.  Cecco 

d'AMoli.     m,  971"*. 
Roealer,  B.,   L'affbire  de  Savoia 

1860.     n,  480***. 
Roefemana,  i.  Schult«,  Job., «.  R. 
Roit,  H.,  D.  Bamberg.  Gftrtnerei. 

n,  458**^ 
Roetowzew,    M.,   Angariae.      I, 

167»*».  828"«*. 
D.  dekorai.  Wandmalerei 

y.  Kertsah.     I,  871«'»«. 
Rostworaweki,    M.,    Prawno-ad- 

mlnistr.  strona  badietÖT  Krö- 

laetwa  kongraeow.  IH,  178«*'. 
Roiakoweki,   K.,    Upadekabwln- 

tyamn  w  Aretryi.     II,   74««». 
Rota,    E..     Relig.    ambasciatori. 

III,  11»«*. 
La  reas.  oatt.  a  Mil.   III, 

18»*. 
Sop.  an  tentat.  di  indaatr. 

aeriea  In  Par.     DI,  29««*. 

—  8.  Angeli-R. 

Rotbarding,  Ar.,  Wörtl.  Mitteil. 

auB   d.  Tagebncbe   d.  Bauer- 

riebt.  Ar.  R.     II,  540«>»/«. 
Rotger,    II.,   Hiat,   de   PoUenia. 

m,  296»»«. 
Roth,  B.,    Not.  aar  troia  monn. 

d'or  bretonn.     I,  840*«*. 
^  C,   D.  Aafl6e.  d.  Tieratein. 

Herraek.     II,  94*«. 
»    F.,    D.    Rittera    H.   Ebr.  ▼. 

Wildanberg  Cbron.    II,  484**. 

—  —  D.  Cbron.  d.  achwftb. 
Stadt«.  Aagabnrg,  6. 11,446«*'. 

—  Fr.i  Friedr.  Meiner.  II,  444«'*. 
D.  Oppaoer  Dorfgariehta« 

back.     II,  466*»*. 
D.  ^Walaehdorf  b.  Eding. 

b«im.     U,  467*»«, 
D.    Oppauer   Dorüsiegel. 

II,  468**». 
Z.  Geaek.  d.  kath.  Kirche 

in  Oppaa.     II,  468***. 
Anaz.  aaa  d.  kalk.  Kir- 

ckenbnck      Oppan  -  Edigbeim. 

II,  468***. 
D.  «Hinkelgaaae'  in  Oppan. 

IL  468«*«. 

—  F.  W.  E.,  Ana  d.  Gelebrten- 
geaoh.  d.  Univeraitttt  Heidel- 
berg.    II,  180*«. 

Z.  Geeck.  d.  Hofmneik  in 

Haidalberg.    U,  184*'. 

—  G,  D.  Omndatein  d.  Alez- 
anderkiroktarma.     II,  468***. 

—  K.,  Geack.  d.  bysant.  Reieka. 
I,   247«". 

Ob.  d.  angabl.  Grttnd.  d. 


Lat.-6ckal«  m  Dttrkkeim.  U, 
467*»*. 

—  L.  V.,  StammUf.  d.  Fam. 
▼.  R.  in  Lirland.     H,  806»'*. 

—  M.,  yor  100  J.  Weit  aua  d. 
OktoberUgen  1806.  U,  172»**. 

D.    Geacb.   d.   Waekael- 

fiebere  in  Oldenburg.  H,  648«**. 

—  W.,  a.  Rotbateln,  G. 
Rotke,    W.,    D.    Barg    Ratken. 

II,  188*'*. 
Rotkenfela,  a.   Königaegg   o.  R. 
Rotkerkam,  J.  B.,   Stad.  in  tke 

£p.  to  tbe  Hebrewe.  ly,  i  I  »**. 
Bathaekild,  A.,    Lineoln,}llaeter 

of  Men.     HI,  228*»'. 
Rotbateln,  0.,  Untarrickt  L  AT. ; 

adn.  W.  Ratk.     I,  97**». 
D.  Kaa.  d.  Bibl.  Bttokar  b. 

d.  Babylon.  Neetorian.  1, 98»>«. 
Za  ai-SibitlB  Berickt  ttb. 

d.  Täbiriden.     III,  268^». 

—  J.  W.,  Besiek.  sw.  larael  n. 
Babylon,     h  88*».  40»*». 

D.  Geaetigeb.  Hammarabia. 

I,  42»'*. 

—  —  D.  G«n«al..  d.  Könige 
Jojackin  n.  a.  Naokkommen. 
L  66»*». 

Z.   Kritik  d.  Deboralied. 

I,  106»*o*. 
Songof Songa.   1, 119»»»*. 

—  -^  B.  epedm.  eritie.  i.  kebr. 
Teztd.8iraakbneka.  1, 122»«*«. 

a.  Driver,  S.  R.,  n.  Sndtk, 

W.  R. 

a.  Kittel. 

Rotaekaidt,   W.,    D.    Erober.    v. 

SoblobGodeaberg.    11,492***. 
Aaa  d.  yäter  Tagen.   E. 

Martyr.  in  Köln.     H,  606«»'. 

—  —  Warum  e.  Reform,  im 
'kUigen'  K81n?    H,  606***. 

Hokam.   u.  Hababurg  in 

ikrem  yerkUtn.  s.  erang.  Ge- 
meinde in  Köln.     11,  606**1. 

D.  Buntenbeek.  Adamiten. 

IL  606**». 

D.    Tod    d.    Erabiaekofa 

Hermann  t.  Wied.     H,  467*'. 

Rott,  B.,  Promenadea  neuekfttel* 
en  Franoe.     H,  499**». 

—  —  Hiat.  de  la  reprdaent. 
diplom.  de  la  Franoe  aupr^ 
d.  cant.  auUa.     H,  480***. 

--  H.,  Friedriek  IL  ▼.  d.  Pfalz 
u.  d.  Reformation.    H,  126»*. 

Rotte,  P.,  La  okieea  di  S.  Maria 
d.  yitt.  in  Mil.     ni,  16»«». 

Roettekan,  H.,  Btwae  ▼.  bayr. 
Walde,     n,  448«»*. 
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RottiBbnrg  —  Bttthtr. 


RotUnbarg,  L.,  fttad.  inr  Philippe 

de  Manitx.     in,  UT^^^ 
RSttgea,   QetebfchÜ.  Nachr.  ttb. 

Beeek.     II,  499<^>^ 
Rottweil.  —  Ansgrab.  im  Gebiet 

d.  rSm.  — .     n,  108"*. 
Rotsioger,   A.,    D.   bl.    EvaDgel. 

Jesu  Cbriitl.     IV,  7»®». 
Ronge,  Ch.,  Sayerne  h  trav.  l'art 

et  Tantiqu.     II,  ^47l«^ 
Roiiire,L.  Asglais  et  1' Afgbanietan. 

I,  US" 

Ronlet,  M .  soa  venirs  de  PHelv^tia. 

II,  48«»^. 

Romd,  D.,  The  data  of  St.  PaBl*e 
Ep.  to  the  Galat.     IV,  lO^i^o. 

Roiipp,  N.,  D.  &lt.  «thiop.  Ha.  d. 
4  Btteher  d.  Könige.   I,  94«'^ 

Rooqnette,  Reeherob.  snr  1. 
lanternaa  rom.     I,  887^**^. 

—  J.,  L*inquleition  proteet.  n, 
898«>« 

Ronae,  W.  H.  D.,  Wordt  of  tba 
ane.  wlea.     I,  888**^^ 

Rovx,  A.)  Note  s.  noa  rierge 
da  16«  8.     m,  100>^'. 

—  F.,  Eea,  a«r  la  Tie  apr^s  1a 
mortcbeslealaraä.  1, 144»*'. 

RoTereto.  —  Aggianta  e  eorrez. 

alle    blogr.    d*   aoei    d.  i.    r. 

aoead.  d'Agiatiin  — .  n,  48*»*. 
Roviglio,  A.,  L'ineeDd.  dl  Roma. 

I,  «44W^ 
U.  pagIna  dl  stör,  loagob. 

m.  8". 

—  —  a.  Ferrari,  G. 
Rowlaad,  D.,    FIfth    Ann,  Rep. 

of  tbe   DapartOB.  of  Arohlvae 
a.  HIat.  of  ihe  St.  of  MlBilsrippi. 

III,  «Ol*». 

The    lllatieeippi   Territ. 

Arahivaa.  m,  SU**«. 
Rowoldt,   W.,    LIbror.    ponti6o. 

Born,  da  eaarlmoaiia  eaarifia. 

raüqniae.  I,  889i***. 
Rot,   H.,   lerael   n.   d.   Welt  in 

Jea.  40—66.     1,  11 1^'». 

—  J.  E.,  M.  de  MontoMgny. 
in,  «28«*. 

—  P.  G„  L.  none  gtfogr.  da  la 
prov.  da  Qn^ae.    m,  2S6>^. 

La  faoB.  Panat.   01,  «87 «^ 

—  8.  DnbaU.R. 

Roadolaki,  J.,  &  St.  Lndkewioa, 
Galis.-rnthen.  Volksmalodlen. 
U,  57*". 

Rovwadowaki,  J.  t..  Wortbild. 
n.  Wortbedeat     I,  849*^*^ 

—  J.,  Slownik  narseeaa  cygansk. 
w  ZUopanem.     II,   67«**. 

Rna,  Carlo  V.  a  Francesco  I. 
n,  898**». 


Rttbaaeh,  F.,  Aetins   a.   e.  Zelt. 

I.  247«". 
Robbiani,  R.,  11  palas.  di  re  Enzo 

In  Bologna,     m,  269***. 
Rubel,    K.,    FrUnk.    a.   spfttröm. 

Kriegsweeen.     I,  817"®». 

—  —  D.  Franken.  II,  124'. 
4741*'. 

Rennetiege.     H,    179«»'. 

üb.  d.  frftnk.  Siedlnngs- 

n.  Eroberange83rBtem  in  Ober- 
franken.    II,  828**.  460»»*. 

D.   friLnk.   BemfbstrelUr. 

n,  828*». 

—  —  D.  Bewaffn.  d.  frilak. 
Barnftatreiter.     II,  828»». 

Rabeli,  Th.  O.,  D.  tierKratl.  Lehr- 
anstalt an  Barn.    II,  414*'. 

RnbeoBohn,  0.,  Tramarrea.  1, 1 0  ^*'. 

Rttbeam,  Job.,  PostaviBi  u.  Post- 
conti.     n,   404**'. 

Rnehonnet,  Inangnrat.  da  monn- 
ment  R.     H,  427*»*. 

RUek,  K.,  D.  Anthropologie  d. 
Nat.  Hist.  d.  PliniuB.  I,  226*i'. 

Rttcker,  Ein.Gedank.  ttb.  d.Kftmpfe 
am  Taln  aaw.     III,  843"». 

—  Finanageeoh.  d.  St.  Magde- 
barg.     11,  198»«». 

Rneekert,  C,  b.  de  Riefe. 
Rttekert,   G.,    Statist.  Beitrr.   a. 
Gesch.  d.HandwerkB.  n,446*»*. 

—  —  ü.  1.  Fraaenkirehe  b. 
Spital.     II,  446**». 

Laaingen  währ.  d.  Österr. 

Erbfolgekrieg,     n,  447***. 

—  O.,  D.  GoBCh.  d.  Seminars  In 
Meiningen.     H,  185*»*. 

Radel,  Grandlagen   s.  Klimatol. 

Nttmbergs.     II,  468»»». 
Rttderer,  J.,  D.  OberlKnd.  Aofit. 

1706.     II,  486**. 
Radioff,  KarlSchwara.  11,  276*'». 
Rndnioki,  K.,  Biek.  Kajet.  SoÜyk. 

in,  169"». 
Rndolph,  £.,  Ostaaiat.  Erdbeben- 

katal.     III.  866*»*. 
Rudorff,  J.,  Z.  ErklAr.  d.  Worms. 

Konkord,    n,  840*»;  IV,  40*'. 
Raelle,    G.  £.,    BIbliotheca  lat. 

I.  846*1**. 
Rttffer,  F.,  D.  gewerbl.  Reeht  d. 

allgem.  Laadrechts  f.  d.  preufs. 

StaaUn.     II,  579*^*. 
Rage,  Ant.  Geographie.  1, 286*»». 
Rnegg,  A.,    Aaf  heilig.  Sparen 

abaeiU  v.  Wege.     I,  66**». 
Rttegg,  A.,  D.  Apost  Paulas  o.  a. 

Zeagn.  v.  Jos.  Chr.   IV,  20''>*. 
--  F.,   Beteil.   Frelbargs  i.  Ue. 

a.  Appenaellerkriag.  D,  108^'». 


Raggiero,  E.  de,  Diatan.  wfi^ 
di  antichith  Rom.    I,  821"*. 

Come  ai  svoSgarm  la  Tih 

n.  Foro  Rom.     I,  886*»'l 

—  O.,  Qnarto  orlaaa.  iael  i 
secca  d'Aati.     III,  866»*. 

—  R.  de,  Teorie  naovo  ate.  ah 
*IiÜs  eontasUtlo'.    I,  822^^. 

Rtthl,  F.,  fleraklaidea  r.  Uykm. 

I,  148»*.   1891»*. 
D.  Zeltaaaltse  f.  UalbBäai. 

I,   185*»'. 

—  -<^  D.  Roehnang  aach  Jskt 
vor  Cur.     1,  214"». 

—  H.,  8.  Jahn,  Frd.  L«dw. 
Rain,  W.,  J.  L.  Rouabaig.   DU 

151"». 
Ruiz,    P.   J.,    Ant.    boailieB  4i 
Elche.     IV,  68»**. 

—  8.  Arangio-R. 

Raland,   W.,  Rhein.  SagiakoA. 

n.  486*". 
Randstein,  Sa.,  Ladnadö  viitfa 

siemi  halick.  w.  wlako.    ID. 

171"». 
Ruaebergin  maisto.    HI,  löl***» 
Raneberg,    J.     Ladv.,    Hoada- 

ftrsminne.  IH,  161**». 
Ronge,  P.,  NoUäoB  d.  Meiits^ 

geeangs.     II,  407*»». 
Rappen,  A.,  Gerandeo  b.  Sldfln. 

n,  102"'. 
Rappenthal,  J.  C.,  ElaeL  Ralscat: 

the    Trend    toward   DemoK 

ni,  218*»*. 
Rapparsbaif,     »A.,      SaaiMdt 

Kriega-Chron.  II,  7»». 
Rappracht,  E.,  8.  Howard. 
Rappreoht,  Prina  v.  Bayica.  - 

Retsa-Erinnar.  aaa  Ost^Aasa 

m,  880*1. 

—  D.  Ed.,  8.  Farrar. 
RaBeh,  A.,  Da  Sarapida  at  lala 

l,  22*»»    880«»»». 
Raseoni,  A.  J.,  La  mnra  di  B«A 

ni,  277»**. 
RafBlaad,  a.  Alaxaadar  a,  Uk\ 

V.   — , 

—  a.  Japan. 

Rüther,  B.,  D.  Biawaade;.  i 
Sachsen  10  Hadaln.  O,  2S4*. 

QuelL  a.  Gaaeh.  d.  Lal 

Hadaln.     II,  688i*>. 

—  H.,  ürkk.baoh  d.  Kloat  Kae» 
walde.     II,  884»*.  687«", 

Streit  aw.  Hamborg  a.i 

Kloat.  Keaeawalda.   R,  Ui^ 

Verläse.  Siedal.  o. 

gagang.  DSrfer. 
U,  6871'*. 


idal.  o.  aiHn 
d.  Kr.  LM 


Rflthvlvg  —  SftiBs. 
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BSthBisg,  G.,   Ber.  ttb.  d.  Ans- 
gnh,  auf  d.  Htzeobtrg«.    n, 

Segi«rnBgtweehs«l  d.  Graf. 

V.  Oldenburg.     II,  641***. 
Graf  Aatona   II.    £iM]i- 

gi«&ar«j.     n,  541***. 
D.  Hohait^grtiiM   sw.  d. 

Ins.  Spiekeroog  u,  Waagaroog. 

n,  642*»* 
D.  Ronaitsaneo-DaiikiDäl. 

in  Javar.     U,  642**^ 
Oaaeh.  d.  Oldenburg.  Pott. 

D,  58g«»«. 
Batiaiejer,   L.,   Briefe   n.  Tage- 
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niemieek.  na  zamka  eanockim. 

in,  171*'». 

Samee.  B.,  Interpretat.  LueaaeitL 
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Ezcmo  W.  D.  Frane.  Silrela  . . . 

m,  299*'*. 
Saoj,   P.,  Trovatori  e  poeti.     I, 
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Scbiefer,  F.  W.,  D.  Chrietat  in 
d.  jttd.  Dieht.     I,  120^"». 

—  —  Sunde  u.  Sobald  i.  d. 
Ap«k*L  d.  Berncb.  I,  I24>>s^ 

—  W.,  D.  Evengelienproblcm. 
IV,  6W. 

Sobiele,     F.     M.,      Religionage- 

sehieliü.  Yolksbüeb.    IV,  8>*. 
Bebiemann,  Tb.,  D.  balt.  Ritter- 

•ebaft.     II,  294". 
2.  Goieb.  d.  Regier.  Panl  I. 

u.  NikolaoB  I.     II,  295S*. 

•.  Ostseeprov. 

Schier,  O.,  Betraohtgn.  z.  Seklaobt 

b.  AniterUU.     D,  eS?»«. 
Z.'  Schlaobt  b.  AosUrlits. 

n,  860»". 
Sokiefa,  J.,  Aus  d.  PandurenlKrm. 

U,  147"». 

—  T.,  Bnirmgen  Korretpond. 
mit  d.  Qranbftiidn.  n,  419**?. 

BaUingeri  Briefweehe.  m. 

Vadian.    II,  420*«*. 
Briefe  v.  e.  Zttreh.  Stnd. 

Gg.  KeUer.     H,  420>«^ 
8  it.  gaU.  ReieUlafer.    II, 

424«««. 

—  8.  Batlor  V.  Seh. 

Sebiff,  J.  H.,  Jap.  alter  the  war. 

III,  846»". 

Sobiffere,  O.,  Bismarck  als  Christ. 

II,  10'«*. 
Schiffknann,  K.,    Wie   man  uns. 

Volke  ttb.  d.  Ablar«  predigte. 

II,  21". 
Kat.  e.  sehalhist.  Samml. 

fUr  österr.  o.  d.  E.    H,  21^^. 

—  —  Anfjg^ab.  d.  gesebiehtl. 
Forseh.  in  Oberdsterr.  II,  S2^<^'. 

—  —  D.  oberSiterr.  Ortsnam. 
II.  22»«*. 

Drama  n.  Tbest.  in  österr. 

0.  d.  E.     II.  22*®'. 

B.  Urt.  ttb.  Kau.  Fried- 
rieh 11.     n,  849««. 

Sehiloher,  K.,  Gesch.  r.  Kinsaa. 
II,  447»**. 

Sohiider,    S.,    Agrar.    Be^Slker. 


Sdilftyaisi  ^  Schlesien. 

n.  Staatselnnahm.   in    österr. 

n.  84»«i. 
Schiller,  Jap.  n^  d.  Christentum. 

III.  862"». 
~  A.,  D.   Iftndl.  Obcrschleeien. 

II.  218". 
D.  heldenhafte  Verteidig. 

d.  Fest.  Kosel.     H,  218»". 
Oberschles.  SohrifUt.    1. 

Philo  ▼.  Walde.     H,    220»". 
Oberschles.  Schnlverhftlt- 

nisse.     D.  228'*'. 

—  £.,  D.  berQhmt.  Lettner  d. 
Schweiserkirehen.    II,  106»". 

Schilling,  A.,  Lacnbrat  Sutianar., 

p.  I.     I.  861"". 
D.  Landgraben.  II,  119"«. 

—  C.  H.,  ICarine-Erinner.  11, 9". 

—  H.,  D.  quirlende  1  im  Munde 
d.  Thüringer,     n,  197"«. 

Schilling  ▼.  CannsUtt,  Ans  d. 
Tagebnehe  d.  Obermarscball 
Wilh.  Friedr.  Seh.  w.  C.  II, 
112'". 

—  Frhr.  E.,  GesehleohUbesehr. 
d.  Familie.  Schilling  ▼.  Can- 
statt.     II,  120*»» 

Schim    van    d.    Loeff,     H.    P., 

Onderzoek  naar   de  herkomst 

en  de  strekk.  d.  swen  briev. 

▼an  Ingnatius.     IV,  29*". 
Schimmeyer,  W.,  Wie  d.  Teufel 

s.    Wesen    in    Rfldlgershagen 

getrieben  hat.     H,  196«". 
Sohindele,  St.,    Reste  deutschen 

Volksstammes  sQdl.  d.  Alpen. 

II,  44"'. 
Sehindlbcck,   G.,    £.   vergessene 

altbayer.  Residena.    U,  486". 
Schindler,  H.,    König    Friedrieh 

August  III.    II,  lO»«».  174»'». 
Sehinnhammer,  C,  D.  Sobwezzer- 

mannsbarg    in    d.    Oberpfalz. 

II,  444"«. 
Sehinzinger,  A.,  D.  Japan.  Falken- 
Arten,     in,  865"'. 
D.  Jagd  auf  Hunde  im 

alten  Japan.     lU,  865«". 
Sehippel,     M.,     Gmndzttge     d. 

Handelspolitik.     D,  689«'*. 
Schipper,  J.,  Zydzi  w  Tarnowie 

do  konca.     IH,  174«««. 
Schips,  Mit  d.  Hertfeldbahn  v. 

Kocher  z.  Donau.    II,  447«^'. 
Schirmer,  H.  M.,  Mere  om  vore 

ttldste  kirkebygn.    HI,  181". 
Schirmer,  K.,  Bilder  aus  d.  alt.- 

föm.  Leben.     I,  886»«". 
Schirrmann,    W.,    D.    Lager    v. 

Bunzelwitz.     H,  856««. 
Schissel,  O.,  Z.  Bibllogr.  d.  tirol. 

Llt.     n,  87«". 


Schissel     v.    Flesohenbeif, 
Lanner  u.  Tschurtschentkslü 
II,  42*««. 

—  —   Job.    Friedr.    Prii 
Leben.     H,  48*'«. 

Schjett,   P.    0.,   Stud.  z.  alt« 

Gesoh.     I,   179". 
D.  rSm.  Geeob.  im  U4 

d.  neusten  Forseh.     I,  216 
Schlag,  Chr.,  D.  Reiehenb.  Dti 

mnseum.     II,  166«« 
Prof.  Heinr.  Gottl.Fraadi 

II,  202"o. 
Sehlager,    Patr.,    E.    gesehid 

Lied  aber  d.   Belager.  d. 

Zone.     II,  47  8»«« 
--    —    Z.    Gesch.    d.  Fnmj 

kanerkl.  Adenau.     II,  49S*! 

—  —    Beitrr.     z.    G*eeh. 
Köln.     Franziak.  -  Ordenipr^ 
II.  504«»*. 

Scblttgor,  Bemerk,  zu  lufft 
IriQov  X^.     IV,  21*". 

—  G..  s.  Manen. 
Sehlaikjer,    E.,    Nord-Sehlssi^ 

II,  261««. 
Schlkpfer,C.,  La  ehap.  deLorel 

k  Fribourg.     II,  429«". 
Scblatter,     A.,     Gesoh.    Isrtil 

IV,  22«". 
Schlauch,  Saehsen  im  Spriekw«! 

II.  178«««. 

—  —  E.  Tenfelsvertreib. 
Pirna.     II,  404««». 

—  G.,  D.  wlUteB  Marken 
u.  Olbemdorf.     II,  187*«l 

Schlecht,  J.,  Monument.  I«e 
im  Freieinger  Dom,   Ol. 
440»*«. 

D.  Inventar  d.  St.  AadrN 

kirche  1808.     H.  440»*». 

—  —  Z.  Refbrinat.  d.  \ 
Klöster,     n,  441»««. 

-*   K.,   D.  IH. 

d.  oberen  Pfisrrkirehe  in 

Stadt.     II,  485««. 
Schlesien.  —  Daretell.  n.  Qmll 

z.  echlea.  Qeecii.     H,  20?' 

—  Fostsehr.  z.  11.  Bauptf^ 
sammL  d.  Vor.  kath.  Lehrtr  -* 
n,  207 »^ 

—  Festechr.  z.  Feior  d.  t$ 
Besteh,  d.  Ort«gruppe  Bml 
d.  RieiengebirgB-V.  n,  W^ 

—  Jb.  d.  Schlea.  Mus.  für  Ki 
gewerbe  u.  Altert.;  ed. 
Maener  u.  H.  Seger.  11,211' 

—  Bericht  d.  ProvinL-KeM 
vators  d.  Kunttdenkmilsr 
Prov.  — .     n,  211". 

—  Vond.QrödStebnrg.  n,S15»< 
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Sehlesien.  —  Ritieogebirge  n.  d. 
Grtfiobaft  Glats.     II,  216  "<. 

—  Smd.  z.  Mbles.  KSroben- 
getcb.     n,  2«1«»7. 

—er  Bankverein.     II,  224»* i. 

—  Obereehl.  o.  d.  Mangel  an 
Eiienb.-Gttterwag.    II,  224'^'. 

Schlesinger,  Meeklenb.  Verfaet. 
n,  271"*. 

—  S.,   H.  Laube   in   d.  Änekt. 

11,   220"«; 

Sehliekinger,  M .,  Stimmungsbild. 
a.  d.  Zeit  d.  span.  Erbfolge- 
krieg.    II,  442*»«. 

SehlieiFen,  Graf,  General  Karl 
V.  Clansewitz.     II,  219*^^ 

—  1806.     II,  S68"i. 

—  B.  Y.  Glaneewiti,  K. 
8eliling,8imnUaneam.  n,  894^^^ 
Sohlippenbaeh,  A.  Grf.  v.,  Z.Gesoh. 

d.  HobenzoUer.  SoayerttBlt.  in 

Preufien.  II,  280'^  lU.  187>^ 
Sehlitter,   H.,   D.  Frage   d.  An- 

•rkenn.    Heinricbi  lY.    dnreh 

Rudolf  II.     n,  66"®. 
Sehlis,  A.,   R5m.  aoe  d.  Limei- 

hinterland.     I,  277"", 
D.    galL  BanernhSfe   d. 

Frah-La-Tfene-Z.     H,  107*. 

—  —  Ftthror  dnroh  d,  bist. 
Mos.  (Heilbronn).     II,   110»^ 

ScUockwerder,  K.  Tb.,  D.  Konzil 

z.  8t.  Basle.     IV,  89*». 
SeUSge,  N.,  Libri  Samuelis.     I, 

9978», 

D.   BUob.   Samuelis.     I, 

106"«*. 

Seblotsar,  A.,  Z.  100.  Geburts- 
tag An  ait.  GrOns.    II,  87"*'. 

ScUofsberger,  8  unverSffentL  Tü- 
binger Prof.-Medaill.  II,  1 1 7«»*. 

SeblofsmaaCjS.,  Persona  u./7()o- 
oamov  im  Recht  u.  im  christl. 
Dogma.  I,822i'«7/8;IV,846*«. 

Nexnm.   Kaehtrftgl.  i.  Alt- 

r5m.  Schuldrecbt.    I,  822*7^*. 

Litis eontesUtio,  1, 822"'*. 

Tertnllian   i.  Liebte    d. 

Jnrispmd.     IV,  85"». 

Sehlumberger,  G.,  Portraits  Mul- 
hoQs.     ir,  14B^^». 

—  Q.,  Seeauz  byzant.  in^d.  III, 
185*«. 

Quelques  seeanx  de  l'Orient 

lat.    Ill,  185*». 
L'inscript.  du  reliquiaire 

byzant.     III,  198"* 

—  J.,  Epigramm,  rom.  1, 85 1  >"•. 
Sehlumberger- Viseber,  £.,  Aus  d. 

Z.  d.  Basl.  ReTolut.  II,  417^*'. 
Schlüter,    W.,     Prof.    Mag.    N. 
Anderson,    n,  896**. 


—  —  Herm.  Dannenberg.  II, 
295»^ 

Z.   lOOj.  Geburtst.  F.  J. 

Wledemans.     II,  298»'. 

—  —  D.  Nord.  Europas.  II, 
8081*«. 

Sehmaltz,  M Alieb.  Pfiarrsystem 
in  Meeklenb.     U,  271*^«. 

—  K.,  Gesch.  d.  Uofjgem.  zu 
Schwerin.     U,  575 1»'. 

Schmarsow,  A.,  Grundbegriffe  d. 
Kunstwissenschaft.  I,  878>'«<>. 

—  —  Roman.  Wandgemälde  d. 
Abt-Kirche  bei  Ferentinello. 
III,  276"^ 

Sehmaus,  J.,  Charakter.  Züge  d. 

ersten  rüm.  Kaiser.   I,  240*^'». 
Scbmeidler,  B.,  Üb.  d.  Quell,  u. 

d.     Entstehungsz.     d.     Cron. 

S.MariaedeFerraria.  11,850'». 
Z.  Chronic.  Venetum.    III, 

265'. 
Schmelzing,  H.,  Qeneal.  d.  Herren 

u.    Ritt.     y.    Schmelzing     u. 

Wemstein.     II,  444«". 
Schmerz,  G.  H.,  s.  Kohl,  O. 
Schmid,  (Fr.  y.  Borgiaa),  Geneal. 

d.    Grofsh.    Haus.    y.    MeekL 

II,  267"». 

—  B.,  D.  Denkmalpflege  in  d. 
Proy.  Westpr.     II,  287'». 

—  —  Ob.  mt.  Bauernhäuser  in 
d.  Thorn.  Nieder.     U,  287 '^ 

—  —  D.  Bau-  u.  Kunstdenkm. 
d.    Proy.   Westpr.     II,  287'*. 

—  Fr.,  Thamugadi.    I,  814"'». 

—  —  D.  yerschied.  Formen  d. 
Monophysitismus.    IV,  86<^*^ 

—  G.,  De  lusoinia.    I,  340«»»«. 
~  H.,  D.  Napoleonid.  im  Thor- 

gau.     H,  428"». 

—  J.,  Geseh.  d.  Hofmark  Sattel- 
bogen.    U,  444«'^'. 

—  U.,  Agnes,  die  Bemanerin  n. 
Hrzg.  Albrecbt.  HL   IH,  486'*. 

D.  Schlacht  b.  Hoflach- 

Alling  (1422).     U,  440"«. 
D.  Chorgesttthl   i.  d.  St. 

Martinskirohe.  s.  Memmingen. 

II,  446»«». 
MAI.  Notiz,  für  d.  Reise 

nach  Jerusal.     IH,   261  ^>«. 

—  W.,  E.  ttberseh.  Zitat  aus  e. 
griecb.  Troiarom.    I,  865««»^ 

Schmidel,  Ber.  üb.  1905  in  Ober- 
österr.  durchgef.  prähist.Arbeit. 
II,  198«. 

—  E.,  E.Fnnd  rom.Denare.  U,208'. 
D.  Denarfund   y.  Spital. 

II,  20". 

£.  MUnzsehats  d.  16.  Jh. 

II,  208». 
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Schmidkontz,  J.,  Einig.  Über  Orts- 
nam.     II,  468*'*. 

—  —  D.  Name  Dutzendteich. 
U,  468*'«.  t 

Schmidlin,  J.,  Gesch.  d.  Dt.  Natio- 
nalkirche in  Rom.  II,  884*»; 
IV,  48'». 

D.    Liebfranenkirche    in 

Gebweiler.     H,  145»««. 

Gesch.  d.  Sondgaus.     II, 

147»". 

—  —  D.  geschichtsphilosoph.  u. 
kircbenpolit.  Weltanschauung 
Ottos  y.  Freising.  II,  59«". 
847«.  441*»8;  IV,  50»««. 

D.  Bsohatolegie  Ottoe  y. 

Freising.     II,  847». 

—  —  Alb.  Haueks  Urteil  üb. 
Otto  y.  Freising.  II,  847'. 
441»»»;  17,  60»«». 

Schmidt,  D.  Ausgrab.  im  Klost. 
Cronschwitz.     II,   188»*». 

—  Kl.  Funde  i.  Gesch.  d.  Graf- 
schaft Glatz.     II,  217»»«. 

—  D.  Freibrief  für  d.  Dürren- 
berg.  Bauern.     II,  218»«». 

—  Colba«.     II,  277««*. 

—  Athlet.  Weltrekords  in  Jap. 
m,  868«'». 

—  8.  Görlitz. 

—  A.,  E.  Ged.  auf  d.  Überfall 
b.  Tntüingen.     II,   119»««. 

D.  Schifibarmaeh.  d.  Werra. 

U,  180»»«. 
Hss.  d.  Reicb8abt.Werden. 

II,  478»'». 

—  —  Z.  Gesch.  rhein.  Hss. 
II,  478»'«. 

—  Ad.,  Beitrr.  z.  Liyian.  Lexiko- 
graph., IV.     1,211«». 

—  Alb.,  E.  Thüring.  Musikant. 
U,  204«««. 

—  Bemh.,  E.  Brief  aus  d.  Okt. 
1806.     II,  868»«». 

—  Barth.,  D.  Besitz  d.  Klost. 
Kronsohwitz.     II,   182»»«. 

äO.  Mensel,  A.  H.Franekes 

Briefe  an  Graf  Heinrich  XXIV. 
j.  L.  Reufs.     n,  175»»». 

— -  C,  Bemgn.  z.  Dialekt  d.  Pistis 
Sophia.     I,  24»*'. 

—  Ch.,  La  Grand-Duoh^  de  Berg, 
n,  488«««. 

D.  Industrie  d.Grofsherzog- 

tums  Berg  1810;  tr.  Redlioh. 
n.  484«««. 

—  £.,  Quellenkrit.  Untersuch. 
z.  Gesch.  d.  Altmark.  H,  18 1 »»«. 

—  ~  Ferd.  Frhr.  y.  Richthofen. 
II,  221««*. 

—  —  War  d.  hl.  Benedikt 
Priester?     HI,  288««». 
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Schmidt,£man.,  SolomoniTtmpU. 
I,  82«8«. 

—  F.,  Vor  1900  J.  S.  Rttokbl.  «nf 
Bogebenbjn  Psläst.    I,  hl^''*. 

—  Fritdr.,  GSnealog.  Nschr.  Ober 
d.  FftmUie  Sohobefs.  11,  176'^^ 

Bild,  aui  d.  Heimatgeteh. 

d.  Golden.  Aue.     n,  181'*«. 
D.  Adel  in  Bracken.    II, 

192»»8. 
Oeich.   d.   Stadt  Sänger- 

bansen,     n,  194**^ 

—  Fr.  H.,  Aus  m.  Erinner.  II, 
448«**. 

—  Fr.  J.,  D.  kirchl.  Arohitektor 
znTrient.     II,  89*»*. 

—  O.  H.,  Bist.  Wobnungsitatiit. 
n,  67 1^«*. 

—  H.,  D.  Eelig.  d.  Proph.  Jeeajai. 

I.  llO^w 

D.  Kompotition  d.  Bncbes 

Jona.     I,  115'"». 

Abliebt  u.  Entstehangsi.  d. 

Buches  Jona.     I,  115^^s*. 

D.   ürspr.   d.  UraeL-jOd. 

Bechatolog.     I,  189^«**. 

Troja-Mykene-Üngam.  I, 

174". 

D.  Doppel  wall  auf  d.  Rot- 
stein  b.  Sohland.     II,  168?*. 

—  H.,  B.  Dörpfeld. 

—  Herrn.,  D.  Bielplats  b.  George- 
wita.     II,   168'». 

D.  Lftuten  d.  grofi.  Qloeke. 

II,  189*". 

D.  Dichter  Valer.  Wilh. 

Neubeok.     II,  204 s^?. 

—  Hub.,  SchlJomanns  Samml. 
trojan.  Altertflm.     I,  172^^ 

D.  Nenordn.  d.  Sehliemann- 

Samml.     I,  172^*. 
D,  Keramik  d.  makedon. 

Tumoli.     I,  178*». 

—  B.  G.,  D.  Konvention  v.  Alt- 
ranstedt.    II,  171"».   222'*\ 

—  J.,  Raban.  Bianrus.  II,  820^»; 
IV,  49">. 

—  —  Beitrr.  s.  yorgratian. 
Kirobenrecbt.     IV,  42'>. 

—  Job.,  Gg.  Wilh.  Pfingsten. 
II,  268". 

s.  Brück,  H. 

—  Jos.,  Z.  Gesch.  d.  grlach. 
Taofaygraphie.     lU,  196"^ 

—  J.  W.  R.,  s.  Sprenger  n. 
Institoris. 

—  K.,  Ans  d.  griech.  Papyrns- 
forschg.     I,  804"*». 

8.  Sehftfer,  H.,  u.  Soh. 

—  K.'  C,  Besuche  e.  preufs. 
Kammerherrn  an  deutschen 
Fllrstenhöfen.     U,  865**. 


D.  Berlin.  Hof  in  Magde- 
burg,    n,  855*8». 

-  K.  E.,  D.  tttrk.  Gesandtschaft 
1768  in  Berlin.     H,  866**. 

-  K.  W.,  8.  Rose,  J.  H. 

-  L.,  &  0.  Fiebiger,  SammL  d. 
wicht,  griech.  n.  lat.  Inachr. 
I,  241***. 

-  Ludw.,  Gesch.  d.  deutschen 
Stämme.     I,  241***. 

Z.  Frage  nach  d.  Yolks- 

sahl  d.  Yandalen.     I,  247***. 

-  M.,  Aus  uns.  Kriegsleben  In 
Sttdwestafrika.     n,   12"*. 

-  Ifaz,  Realist.  Stoffe  im  human. 
Unterricht.     I,  840«®*«. 

-  Max  G.  G.,  Realist.  Chresto- 
mathie aus  d.  Lit.  d.  klass. 
Altert.     I,  840*0*^ 

-  Max  C.  P.,  D.  Renatas,  d. 
ant.  GescbUtse.     I,  81 0'?«*. 

AltphÜol.  Beitrr.  1, 889"«**. 

Kulturhist.  Beitrr.  z.  Kennt- 
nis d.  griech.  n.  röm.  Altert. 

I,  889«'»*». 

-  —  Krit.  d. Kritiken.  1, 840«o*«. 
Stilist.  Beitrr.  z.  Kenntn. 

d.  latein.  Sprache.    I,  848*^?». 

-  M.  G.,  Gesch.  d.  Welthandels. 

II,  404»»*. 

-  —  £.  Stammbuch  ans  d. 
Frankfurt.  Parlam.    II,  549". 

-  N.,  The  Riv.  Amon.   1,78***. 
Son  of  God.     I,  142"**. 

-  Otto  Ed.,  Kursttchs.  Streif- 
xUge.     II,  162**.   408»". 

D.  Plttnder.  d.  Brttblschen 

Schlosses  Oberlichtenan.  II, 
171"'.  855*». 

Aus  d.  alten  Mark  Meifsen. 

n,   179«*». 

-  —  Meifsens  Anftnge.  II, 
187***. 

-  P.,  D.  GedenkbQcherd.Daniig. 
Trinitatiskirohe.     II,  285**. 

-  P.W.,D.  Gesch.  Jesu.  IV,  18"'. 

-  R.,  Beitrr.  z.  Gesch.  ▼.  Lichter- 
telde.     n,  161**. 

D.  alt.  nachw.  Siegel  d. 

SUdt  ZSrbig.     II,  195*". 

-  —  D.  Schlagglocke  auf  d. 
Kirchturme  in  Quetz.  11,1 99'". 

D.  Baedeker.    11,517***. 

-  —  Sambleben  u.  d.  Herren 
V.  Gramm.     II,  528**. 

s.    V.  Perbandt,   Richel- 

mann  n.  Seh. 

-  Valdem.,  Choiz  de  monnm. 
figypt.     I,  8". 

Two  etat,  of  the  goddess 

Buto.     I,  21***. 

-  —  Note  on  a  pecnliar  pend. 


shown     on     thre«     etat,    ef 
Usertcsen  HL     I,  24***. 

—  W.,  D.  mod.  Ethnologie.  I, 
149". 

D.  Kirch.-  n.  SehulfisiL 

im  sAchs.  Knrkreiec.  H,  18S»**. 

s.  NSrregaard. 

Schmidt -Degtfner,  a.  Bredius  i. 
Sch..D. 

Schmidts,  Oflfisier-SUmmliato  1 
Inf.-Reg.  No.  78.     II,  8'*. 

Sohmiedeberg,  P.,  Do  Aseeu 
codic.  et  de  Cieeronia  scholia 
Sangallene.    I,  211'*. 

Sehmiedel,  O.,  D.  HaoptproU.  1 
Leben -Jesu-Forseh.  lY,  12^". 

—  P.  W.,  Evangel.  Briefe  ww. 
d.  Johannes.     IV,  8"^ 

D.  4.  Evangel.     IV,  8>*. 

D.  Pers.  Jesu  im  Streits 

d.  Meinongen  d.  Gegeiiw.   IV, 

12"*. 
Nachwort  ttbar  d.  «Gmad- 

Säulen* e. 'Üb. Jesu*.  IV,12i**. 

s.  Smith,  M.   W.  B. 

Schmit,    E,    Rosay    «nz    temps 

pr^hist.     I,  271"««. 
Schmitt,  Chr.,  D.  KoDsil  t.  Sardia 

u.  das  V.  K5ln.  II,  508***. 

—  F.,  Leo  V.  Klense,  d.  AreUtekt 
Kg.  Ludwigs  L     H,  46 1'«*. 

-—    F.  J.,    D.    GotUshftuer   n 

Stersing.     H,  89»". 
Schmitt-Hartlieb,  Max,  Zu  Seneee 

Troades  788.     I,  860***». 
Schmitz,  Ferd.,  D.  Herrschaft  d. 

Abt.  ▼.  HeisUrbach.  H,  492***. 

—  J.,  Quell,  s.  Ortegoedu  t. 
Rheinbach.     H,  47I>«*. 

—  0.,  D.  Beweg,  d.  Waraopreiee 
in  Dentschl.     H,  590*'*. 

-—  P.,  Einquartier,  fai  Werden. 
H,  855*'. 

—  W.,  Statut,  d.  In  d.  Stadt 
Schleswig  erriehut.  Ree»- 
kransbrndarecbaft.  II,  265^»*; 
IV,  45^**. 

SchmoUer,  G.,  EnUteb.,  Wea.  «sv. 

d.  neuer.  ArmenpflogaJIf  570^. 

—  —  &  Hintse,  B*b5rdei- 
organis.  n.  ailgem.  StaAtavsr- 
walt.     II,  154*'. 

Sohmolier,  H.,   Andr.   Hofer  t. 

e.  Kamp^anoes.     H,  40***. 
Sehmut,  J.,  GeeehichtL  ▼.  Dnt«- 

seiring.     II,  27»**. 
D.  Ritter  ▼.  Waaaafbeif. 

H,  27"'. 
Schlots  Waaatrbov.    B, 

88"*. 
Aus  d.  Wasetrbeis.  Jagd- 

gesch.     H,  28"*. 


Selunnt  —  SeholU». 


IV,2a7 


Bhmnt,  J.,  OberMiring.  n,  3 1  ^*. 
duMck,  E..   Vor-  o.  Familitn- 

iMUB.  im  nördl.  Angeln.     II, 

264"« 
■hüftidtr,    S.,      Lud     Peeztni- 

ijnski.  L     U,  67»". 
•hnapper-Anidt,    G.,     Ani    d. 

Budget  zweier  Sehnhmaoher- 

geeeU.  d.  17.  Jh.  H,  679«>». 
Ibn^,  C,  D.  geechiebtl.  Entwiekl. 

d.    EeehweiL    Kohlberge.     11, 

497*w 

-  —  Einwftnder.  in  Emmerich. 
II,  4»9*«*. 

Bhaedormann,  G.,    D.  Wort  v. 

Krons.     IV,  4»*.  19"». 
pfaneodorfer,    L.  A.,    D.    Buch 

JeromUe.     I,  IW^^*. 
riinehen,  W.,  ▼,,  D.  mod.  Jeeue- 

knltoft.     nr,  18"». 
Uiaeideck,  G.  H.,  D.  Grabdenk- 

mal   d.  Prins.   Heinrieh.     II, 

«71»»«. 
Wkneider,   D.   erste  Magdeburg. 

eräug.  Gesangboeh.  11,184'^». 
^  BUt.  Q.  Geldwirteeh.  m,  eö?'». 
'"  B.,  Z.  Geeeh.  ▼.  Beneechaa. 

in,  S181»». 

-  C.  M.,  e.  Didon. 

^  £.,  WOrtt.  n.  d.  Prefsborg. 
Friede.     II,  110«*.  860"». 

I K.  Klttpfel.     n.  116»«^ 

Bemh.  Kugler.  H,  115»»«. 

r  —    K.   Köetlin.     H,  116»»». 

-  —  L.  Uhland  als  Patriot.   U, 
,119»»». 

i-  —  Frlir.  Joe.  v.  Linden.    II, 

122**1. 
•-  —  Von  Geisterspuk  u.  kirohl. 
^  Bomisil Wechsel    an    Ringgen* 

berg.     n,  415»«. 
r  Ew^  s.  Bachwald. 
"  F.,  Z.  ilt.  pftpetl.  Finanzgesoh. 
I  ffl,  279»»»;  IV,  88". 
^  Fr.,  D.  Schlofs  zu  Aschaffen- 

burg.     U,  450*»». 

-  G.,  K.  osservaz.  s.  eatacombe 
,  di  Albano.     I.  260^^ 

-*  H.,  Kultur  o.  Denken  d.  alt. 
Ägypt.     I,  2". 

-  —  D.  Schweiz.  Kolon,  in  d« 
Mark.     U,  154»<^. 

-  —  D.  kaue.  Denken  in 
Deatech.  QueU.     U,  844*». 

-  Lw,  AnaetalL  y.  Goldschmiede- 
arb.  eehles.  Ursprungs.  II, 
212»»/». 

^  P.,  D.  Deput  Pernaue  auf 
d.  Beieheversamml.  in  Moskau, 
n,  297'». 

-  ^  Z.  Wnppen  u.  au  d. 
Färb.  Pemana.     D,  804  ">. 


—  Ph.,  Konrade  v.  Mtyenberg 
Trakt,  de  limit.  II,  441"»; 
IV,  48'». 

D.  Metten.  Abtwahl.    II, 

441176. 

Nachtr.   su  d.   Art.   *D. 

Metten.  Abtwahl.'    II,  44 1^'». 
W.  M.  Nebel,   ü,  468»«'. 

—  B.,  e.  Caesar. 

—  U.  V.,  Neger.     I,  870»'»». 

—  find.,  Herons  Cheiroballistra. 

I,  8161'»». 

—  —  D.  ant.  Geschütze  auf  d. 
Saalburg.     I,  816"»». 

Schneller,  Gh.,  E.  onomatol. 
Spaziergang  d.  Nord-  u.  Mittel- 
tiroL     n.  44»««. 

—  M.,  Eechweiler  in  frans.  Zeit. 
n,  865«*'. 

—  Tb.,  £.  neu  entdeckt.  Grab 
aus   d.  Z.   Christi     I,  59«»». 

Sehnetzler,  Gh.,  Thom.  Wyttem- 

bach.     II,  41 6  "1. 
Sohneuwly,    Jos.,     i,U     snr     la 

monnaie  deFribonrg.  II,  1 08  >''. 
Scbnippel,  E.,  D.  Aufenthalt  d. 

Kge.  Wilhelm  III.  in  Osterode. 

n,  281". 
Z.  Reise  d.  Kge.  Friedr. 

Wilh.  m.    n.   d.   Kgn.  Luise 

nach  Orteisburg.     U,  864«". 

Vor  99  J.     n,  864»«». 

Urknndl.  Beitrr.  s.  Qeseh. 

d.  J.  1866.     n,  864»«^. 
Sehnitger,  C.  B.,  Val.  Heins.   U, 

288". 
Sohnittger,  DorU,   Alt.   u.  Neu. 

ans  Schleswig.     H,  268»^ 
Schnitzer,  J.,   Qn.   u.  Forsch,  z. 

Gesch.  SaTonarolas.  III,  50^»*/». 
Sehnock,  H.,  Ob.  gewerbL  Ver- 
hältnisse in  Bartseheidt.     II, 

497*»*. 
SchnSring,  W.,  Job.  Blankenfeld. 

II,  296'». 

Sehnarer,  F.,  Uabsburg.  Anekdot. 
II,  60»»». 

—  G.,  Frans  v.  Aesisi;  tr.  A. 
Mereati.     lü,  248'*.    278"». 

—  —  Einwendungen  geg.  d. 
Templerreg.  ▼.  Koerner.  III, 
246»'. 

D.  ursprUngl.  Templer- 
regel,    m,  247»»». 

&   D.  UliYi,    D.    Fragm. 

FantussUn.  U,  817'^;  lU, 
278678.  IV,  89»». 

Sehnttriger,  X.,  D.  Schwyz. 
Landsgem.     II,  90". 

Sehnatgen,  A.,  D.  roman.  Wand- 
maler, d.  Rheinlande.  II,  509»?«. 


Spfttgot.   ChormanUl  im 

Maneter  zu  Aachen  11,512?'^ 

8  got.  Zylinderreliqniare 

SU  Hoehelten.     11,  518?*^ 

—  —  Silbergetrieb.  Madonnen* 
stataette  in  Emmerich.  II, 
618'*«. 

—  —  HochgoL  Krenspartikel- 
reliquiarsuGrifrath.  U,518'»». 

&  St.  BeUeel,  D.  Kunst* 

hist    Ausstell,  in  Daaseldorf. 

II,  508»»»/». 
Sehober,    J.,    Z.    Frühgesch.    d. 

Bezirks.     U,  484". 
D.    Urkk.    Ludwigs    d. 

Bay.  in  Landsberg.    U,  485  <*. 
D.  Urkk.  d.  Arohires  in 

Diefsen  a.  A.     n,  485»«. 
D.  Urkk.  d.  Püsrrarehiv. 

SU  Pitsling.     II,  485<». 
Aus    d.   Pfarrmatrik.    d. 

St.  Landsberg.     H,  448"». 
D.  Markt-   n.  Seeriehter 

SU  Diefsen  a.  A.     U,  448««». 

—  —  Ignas  Albert  v.  Riegg. 
n.  445«8». 

Schoeh,  G.,  D.  dentsche  Mosel* 
nberg.  1870.     H,  7'^«. 

—  W.,  Pfills.  OrU-  u.  Flur- 
namen.    U,  457»«'. 

SehSekingen,  s.  ▼.  Gaisberg-Seh. 
Sehöfller,  Pet.,    Eine    d.    denk- 

würd.    Epieod.  ane   d.  Kriege 

1870/1.     II,  178"». 
SohSlermann,   W.,     Hans    Olde. 

II,  268*«. 
D.  Hendrieheaal  in  KieL 

n,  266"». 
Scholinns,  M.,  SUmmb.  d.  Famil. 

Seh.     II,  176«". 
Sehollenberger,  H.,   Erheiternde 

Zeugen  ernst  Zeit.  It,  41 9««^ 
Leonh.  Widmer  d.  Dicht. 

d.'Sehweiserp8alme'.  n,428*>^ 

—  J.,  Gesch.  d.  schweis.  Politik, 
n,  105*»».  480»". 

Schollmayer,   Ad.  Glarenbaeh  u. 

Pet  Flysteden.     n,  506»"». 
Schölten,  R.,  Einig,  ttb.  d.  Düffel. 

II,  485«»«. 

—  —  D.  Prämonstratensarinnen- 
kloater  Bedburg.     II,   498<^»'. 

D.  Zistezsienser.-Kl.  Ri- 

vulus  S.  Marine.     U,   499»«». 

Gaesdonk.     II,  498»". 

Z.  Gesch.    d.  St  Kleve. 

U,  498»". 

Cranenburg   u.    s.    Stift 

U,  498»". 

—  —  Kellen,  Warbeyen  nsw. 
n,  498»". 
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Sebolten  —  SchonUiii. 


Seholtan,  R.,  D.  «htm.  Dominik.- 
Kl.  in  Caloftr.     II,  498<^^^ 

D.  Btntdiktiqer.-KI.  Ha- 

genbaseb.     n,  498»«^. 

S«boli,  B.,  Z.  Baurteil.  Bonifaz 
Vra.     in,  280«!*;   IV,  40**. 

—  W.,  Auf  d.  Flnobt  vor  d. 
Striokrtitorn  im  Konigr.  West- 
falen.    II,   686^**. 

—  W.  V.,  Helnr.  Snio.  IV,  öl»»«. 
Seboemann,  6.  F.,  Grieeb.  Alter- 

tttm.;  ed.  J.H.  Lipsine.  1.201*^. 
Sebon,  Gg.,  D.  Differenz,  iw.  d. 
kapitol.  Hagistrate-  a.  Trinmpb- 
liete.     I,  207". 

—  Tb.,  Kacbtrr.  zu  d.  Aafs.:  D. 
BnrgTÖgte  v.  Aebalm.  II,  11 0>^ 

—  —  Z.  Qescb.  Hoben mttbr- 
ringens.     U,   11 0?^ 

Gesob.  ▼.  Hobentttbingen, 

8.     n,  110'». 
Ans    d.  Vergangenb.   v. 

Bnlacb.     H,  111**. 
_    —     Weit.     Rentlinger     im 

Dienste  d.  Hans.  Wftrtt.     H, 

Uli»«. 

—  —  E.  Prinz  ▼.  Libanon  in 
Rentlingen.     H,  llpo^ 

Wie  man  in  Tttbingen  d. 

Kornwncber     bestrafte.       H, 

lll"* 
Naebtrr.   s.  Aufs.  'Hins. 

adl.  Gesobl.  in  Tttbingen'.    H. 

—  —  E.  Beitr.  s.  Bertb/ 
Scbwars-Fr.     H,  116«". 

Geeeb.  d.  wttrtt.  Militftr- 

krankenwes.,  1.    H,  116^^ 

E.    Wappensteinsehntid. 

(St.  Scbßn).     n,  117«»*. 

—  —  Z.  Gesob.  d.  Glockenguss. 
d.  St  Bibeiaeb.    U»  117««^ 

D.  Gloekengiefeerknnst  in 

Stuttgart,    n,  117«««. 
Z.    Gesob.    d.    Glookcn- 

giefserknnst  in  N.-Wttrtt.    TL, 

117««'. 
Baoerntbeater    im    DA. 

Eeoüingen.     II,  118«^«. 
Z.  Stammb.  Ed.  MSrikes. 

n,  118»*«. 

—  —  AngebSr.  adel.  Gesobl.  aus 
Kur-,  Uv-  u.  Estland  in  WQrtt. 
n,  120*«V«. 

—  —  Aus  wOrtt.  Kirohen- 
bücbern.     H,  120*«». 

Wappentrftger  in  Rent- 
lingen.    n,  120*0*. 

D.    Rentling.   'Patrizier- 

gesobl.'  Eisner.     H,  120*>*. 

—  —  Z.  Entfttbrungsgeseb.  ans 
d.  16.  Jb.     n,  121*»*. 


Ans  Kanzler  W.  Biennere 

jOng.  Z.     n,  122**«. 

—  —  Gesob.  d.  Stnttgart- 
Cannst.Neokarbraok.  n,122*^». 

Naebtrr.  zu  d.  And.  *An- 

gebör.  adel.  Gesobl.  aus  Kur-, 
Liv-  u.  Estland  in  Wflrtt.'  H, 
806  "•. 

SobSnaob,  L.,  Vertraul.  Mitt.  d. 
polit.  Agent,  am  k.  Hoflag.  in 
Prag  an  Erzbzg.  Max.  H,  ee''^». 

Seboenaieb,    G.,    Z.    Gesob.    d. 

^  scbles.  ScbUtzen wes.  H,  2 1 6 1«*. 

Sobönbaob,  Ob.  Gutolfv.  Heiligen- 
kreus.     H,   17»». 

—  Ob.  Herrn,  v.  Renn.  H,  80*»'. 

—  A.,  D.  Bartbol.  AngÜous  Be- 
sobreib.  Deutsebl.     H,  88*<>'». 

—  A.  E.,  Studien  z.  Gesob.  d. 
altdeuteob.  Predigt,  4/6.  IV, 
47"'. 

SobSnberg,  Chron.  d.  Qesobl.  v.  S. 
n,  176«". 

—  s.  Diener- Seb. 

8cbone,  A.,  Zu  Cisars  b.  c.     I, 

2141»*. 
->  H.,  B.  Kalbfleisob  n.  S. 
Sobönermark,  G.,  D.  Cruoifixns. 

IV,  64«»«. 
Soh5nfeld,  D..  D.  Halbinsel  Sinai. 

I.  16«»». 
Sebönfelder,   A.,   D.  Agende  d. 

Di5z.  Sobwerin.    H,  271«*'. 
SobSnfeldt,  £.,  TagebQcb.  aus  d. 

Z.  d.  poln.  Unrub.  m,  170*«». 

—  E  ▼.,  Aus  d.  Leb.  d.  Generali. 
Heinr.  ▼.  SobSnfeldt.  H,  867". 

SobSnberr,  F.,  D.  Pfarre  St.  Peter- 

Qratseb  in  nrknndl.  Beleucbt. 

n,  89»'». 
Soboning,  O.,  Dödsriger  i  nord. 

Hedentro.     IH,  128«*. 
Soböningb,  F.,  ThUring.  u.  Saobs. 

Kat.     n,  166**. 

—  H.,  D.  Einfi.  d.  GeriobU- 
berrsob.  auf  d.  GeeUlt.  d.  IftndL 
Verbttltn.  in  d.  niederrbein. 
Territ.     H,  476«»^ 

Scboolmeesters,    E.,    PouilM   de 

Tarebidiae.   de  Campine.     HI, 

107**. 
L.  Regest,  de  Rob.de  Tbon- 

rotte.     ffl,  108*». 
Seboop,  A.,  D.  rSm.Besiedl.  d.Kr. 

Düren.  I,  278*»**?  H,  464»«/*. 

—  —  R8m.  Ausgrab.  b.  Düren, 
n,  464**. 

Düren.    Karmeliterurkk. 

n,  471**1. 
Frank.  Gr&ber  b.  Düren. 

n,  474*«««. 


Beitrr.  z.  Sebnl-  n.  Kirck-i 

Gesob.  Dürens.     H,  494*»*». 
Soböppe,  K.,  Ifisz.  aus  d.  Kopisl- 

btteb.   d.  Rat.   zu   Knumbni]^ 

n,   194*«». 
Sobopper,  J.,  Rom.art.  1, 868««**. 
Scböppler,   H.,   D.  Irste   d.  Cc. 

Reicbsst.  Nürnberg.  H,  463»*<. 
Soborer,  Münchene  Bevülker.  II, 

671»**. 
Sobornbaum,  K.,  Rnrer.  II,  891»^. 
Z.  Politik  d.  Reiehsetidl 

Nürnbeig.     II,  448»'*. 
Z.  Politik  d.  Markgr.  Geei^ 

Y.  Brandenb.     n,  448»»*. 
E.   Hofordn.   d.   Ifarkfr.! 

Georg  V.  Brandenb.  II,  449»»*. 

—  —  Z.  Stell,  d.  brandenb.» 
ansbach.  Regier,  z.  KonsiL  t., 
Trient.     H,  449»»». 

£.  fÜretL  HaueaebaU  in 

16.  Jb.     n,  460»»». 
Z.  2.  brandenb.  KirebeB*j 

visitaüon.     II,  461*»».  ' 
Z.  Gesob.  d.  Reformat.  e.f 

Gegenref.    in   Hoboneek.     H/ 

461*»». 
D.  1.  AnsbaeherProklanat- 

Bueb.     n,  451**«.  , 

—  —  E.  Ansbaeb.  Kirebs»! 
inventarium.     II,  461**».       1 


—  —    Pfründereobn.    d.  llaffc*j 


grafsobaft  Anebaob.  11,461***. 
Z.    gottesdienstl.    Lebet 

Feucbtwangene.  H,  461**«. 
D.  SikuUrU.  d.  Klosteii 

Heidenbeim.     H,  462**'. 
D.  Sftkularis.  d.  Klostsrs 

Solnbofen..  II.  462*»«. 
Soborr,  M.,  Zydzi  w   PneaT^le 

do  konoa.     HI,  174««*. 
Sobott,  E.,  D.  Aussendungsrede. 

Mattb.  10  usw.     rV,  7«*. 
—  W.,  Stud.  z.  Gesob.  d.  Kaii. 

Tiberius.     I,  244»'*. 
Sobotte,  H.,RammelburgerCbr«i. 

n,  194*»». 
Scbottenlober,   K.,  Z.  9.  Jb.fnsr 

d.  Bamberger  Bist.  n,45L*»l 
SobSttky,  B.  Teebieclika  u.  SdL 
ScbSttle,  G.,  Münswaeen  fan  eb. 

Neekaigebiet.     II,  117«»». 
Seboettle,  G.,  D.   Zahlen  u.  i 

Zahlnngsmittal   in   Sdiwebse. 

n,  121*»*. 

Sobottmttller,  K.,  D.  pr«ais.FHe 
densprojektv.  1712.111*169»**. 

Sebonler,  J.,  Amerieansof  177«. 
in,  206*»». 

Sobontens,  S.^  AntiqniUt.  frasdN. 
belg.     m,  108»*. 


Sohr«d«r  —  Sobulte. 


IV^ 


Sohnder,  £b.,  D.  KtiliDiobr.  a. 
d.  AT.;  ed.  H.  Zimmtni  u. 
H.  Wioekler.     I,  868». 

—  0.,  Sprtohvergleieh.  u.  Ur- 
gMoh.    I,  167»»»'*. 

~  Th.«  D.  BechoiiDgibttchtr  d. 

hftmborg.  Gesandt,  in  Avignon. 

II,  «88". 
PioMfe  Hamburgs  gegen 

Albert  ▼.  Bremen.     U,  257*». 
Sehzunm,  £.,  Bemerkgn.   su   d. 

Rekonstrukt.  grieeb.-rSm.  Qe- 

schatM.     I,  816"®*. 
Sehranmen,  Jac,  Altert,  v.  Per- 

gamon.     I,  297»*»*. 
Sebripler,    Geseb.    d.    Paroehie 

Wefsnig.     II,  197»^. 

—  F.,  Uns.  LandbevSIker.  U, 
182»*«. 

Sebraaf,  B.,  D.  UniTersitit  Wien. 
n,  16". 

Sebreekenbaeb,  P.,  D.  Znsammen- 
bra6bPrenrs.l806.  H^Ses^^^. 

flebrscker,  Ul.,  D.  landesfUrstl.  Be- 
amtentum in  An  balt.  11,1 78'*^ 

Sebrtiber,  J.,  Festscbr.  i.  Brinner. 
an  d.  76 J.  Bestand  d.  Ifilnner- 
ebor  Wiedlkon.     II,  420^^K 

—  6.«  8.  Sajser,  K. 
Sebreier,  B.,    s.  Saadia  al  Fsjj. 
Sttbrsyer,  B.,  Vor  40  J.    Erinner. 

n,  178"».      , 
SehrOder,  Tba  basis  for  for.  in- 

vestm.  in  Jap.     III,  866**^. 
*-  8.  Steicbele-Seb. 
^  A.,    D.    Herrsebaftsgeb.    im 

beut.  Beg.-Bez.  Sobwaben  u. 

Neubnrg.     U,  446  "8. 

—  —  E.  Pfarrkirobenbau  ▼. 
Dom.  Zimmermann.  II,  446*o^ 

—  —  D.  Hofkirebe  in  Neu- 
bnrg a.  D.     II,  446"». 

~~  C,  Job.  Jak.  Engel  an  A. 
▼.  Kotzebae.     II,  268"*. 

—  E.,  E.  Tagabncb  Kais.  Wilb.  II. 

n,  iiiu 

^  —    Stud.    SU    d.    dentseben 

Httnznamen.     D,  b90*^, 
--  Edw.,     Oedftcbtnlsrede     auf 

5.  K.  H.  d.  Primen  Albrecbt 
▼.  Pr.    II,  627'«. 

—  F..  E.  kanon.  Wabl  im  Zeit- 
tltcr  d.  Josepbinism.  U,  866<^^ 

^bioeder,    F.,     D.    grenzstreit. 

6«biet  V.  Moresnet.  II,  486«»8. 
"~   —    Z.    brandenb.    Kireben- 

Politik  am  Niederrb.  n,  482««*. 
"■■  ~-   D.    Beguinen    in    Goeb. 

n,  605«s^ 
•^  F.  W.  J.',    D.   Deut.   od.   d. 

6.  Buob  Mose;  adn.  G.  Stoseb. 
I,  108W«. 


—  L.  T.,  Wesen  u.  Urspr.  d. 
Belig.     I,  127  »»»8. 

—  —  Germanendämmer.  im 
Baltenlande«    U,  801"*. 

German.  Eiben  n.  Götter 

beim  Estenrolk.      n,  808"<^. 
SebrSrs,  H.,  D.  Hist.  Yer.  tut  d. 

Nlederrb.     n,  476«^. 
D.   Bonner   Prof.   Heinr. 

Klee   u.   d.  Hermesianer.     II, 

605«". 
D.  Bonner  Universitäts- 
aula,    n,  611'0*. 
&  P.  Giemen,  D.  Weibe* 

insebr.  v.  Sebwanrbeindorf.  II, 

492*0". 
SebrSter,  K.,   D.  Steuern  d.  St. 

Nordbausen.     U,  lU^^^, 
SebrStl,  J.  A.,  Napoleon  ▼.  100 

J.  in  Trier.     II,  868 1«>. 
Sebratter,  F.  Frbr.  v.,  D.  Maus- 

fund  V.  Emstrod.     n,  2898*. 
D.  preufs.   Uttnswes.   im 

18.  Jb.     II,  291«»8. 

—  —  D.  Goldguldenprig.  in 
Hannover.     D,  69 1»^®. 

—  G.,  D.  letzt.  J.  d.  Beiebsst. 
Nürnberg,     n,  448»". 

D.  Oberg.  Nttmbergs  an 

Bayern.     H,  448»'*. 
Job.  Pbil.  Palm.  n,449»8«. 

—  •-  D.  Ludwigseisenbabn.  11, 
460«»8. 

—  Helen»  v.,  Cbarlotte  Niese. 
II,  262". 

Sebnbart,  Stepb.  Molitor.  II, 
804"«. 

—  s.  Gradenwitz. 

Scbnbert,  F.,  D.  Zeugnis  d.  Irenftus 
ttber  d.  Sffentl.  Tiltigk.  Jesu. 
IV,  16*«». 

—  H.,  Beitr.  a.  Gesob.  d.  Burg 
Falkenstein.     H,  216i"<». 

•    Elisa  V.   Badziwill.     II, 

220"». 
D.   ev.  latein.  Sebule  in 

Sebweidnito.     II,  228>><». 
^    Urkkl.   Nacbr.    ab.    d. 

Bergbau  im  Biesen«  usw.  Geb. 

n.  224«»». 
— H.  V.,  Hsg.  Job.  AdolfsKircben- 

ordn.  Ar  Apenrade.  II,  266  ^"^ 

—  —  Staat  u.  Kirebe  v.  Con- 
sUntin  bisKarl  d.  Gr.  1, 884i*>*. 
IV,  26»»». 

Grundzüge  d.  Kirob.-Gascb. 

IV,  1». 

—  ~  Hypatia  v.  AJezandrien. 
IV,  26»»». 

—  0.,  Mag.  Herm.  Sanson.  II, 
294»». 

Sebubert,  F.,  &  H.  Vara,  Geseb. 


d.    kgl.    bayr.    18.    Inf.-Beg. 
Kais.  Frz.  Josepb  v.  österr.  I. 

II.  8"^;  46 1'»». 
Schuobbardt,  D.  KSnigsburg  in 

Altenwalde.     U,  284<^^ 
^  C,  D.  OberresU  d.  Erober. 

Nordwestdeutsoblands  durob  d. 

Bdmcr.     I,  242»»». 
Z.  AUsofrage.    I,  242»»^ 

—  —  Alisa.     I,  242»«». 
Atlas   vorgesebiehtl.  Be- 
festig, in  Niedersacbs.  11,622»». 

—  —  Verbrennnngsstätten  b. 
Darzau.  Um.-Friedböfe.  II, 
522«» 

—  —  Bodenuntersueb.  an  d. 
Stätte  d.  alt.  Burg  Laueurode. 
n,  622»». 

ScbttelL,  H.,  Stud.  i  Tnglinga- 
tal.     m,  181»o.    184^^ 

Stud.  i  nord.  litt.     III, 

181*». 

Ur  Clas  Flemings  papper. 

III,  189*». 

Sobuckmann,  J.  v.,  Naebricbtea 
üb.  d.  Fam.  y.  — .    II,  268^'». 

Sebub,  D.  St.  Nürnberg  1906. 
n,  468»«^ 

Sebufamaeber,  G.,  Uns.  Arbeit, 
im  Ostjordanlande.     I,  72»»<». 

—  K.,  Besieb.  zw.  d.  Sobweiz 
u.  SttddeuUcbl.     n,  484^». 

Scbulenberg,  W.  v.  d.,  D.  Lebns- 

verbandl.  üb.  d.  Fttrstent.  Oels. 

II,  627". 
Sebuler,    H.,    E.    alt.   QewUbe- 

seblufuteln  an  d.  Stift  Wüten. 

II,  89»»'. 
Sebttler,  W.,  £^  Tempeleinweib.- 

Fest  in  Cbina.     HI,  822»^ 
D.  amtl.   religiös.  Feiern 

d.  2.  u.  8.  Monats  in  e.  ebines. 

Kreisstadt,     m,  822»». 

—  —  Etwas  ttber  d.  ebines. 
Tbeater.     DI,  822»». 

SebttUer,  B.,  100  J.  ZoUpolitik.  U, 

88»»». 
Scbulman,     H.,    Händelsema    i 

FinL    und.    Krimkriget.     m, 

149»». 
Sebulpforta  in  d.  Tagen  v.  Jena. 

II,  864»«». 
Sebulte,Frz.v.Kober.  11,114»«». 

—  A.,  Z.  Geseb.  d.  Bavensburg. 
Gesellseb.     II,  686»*^ 

—  AI.,  Kais.  Max.  I.  als  Kandidat 
für  d.  päpstl.  Stuhl,  n,  66'*^ 
879»«;  IV,  41»». 

—  —  D.  Fttgger  in  Bom.  n, 
380»«. 

War  Werden  e.  freiberrl. 

Kloster?     II,  601»«». 
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Schnitt  —  Sehtttz. 


Schalt«,  Job.,  k  Ro«rimftnD,  Üb. 
Korn-  n.  YithpreiM.  Ant  d. 
Tagcbttoh.  d.  J.  Seh.  n.  Roefi- 
mann.     II,  640*<»^ 

—  J.  F.  V.,  D.  Vtrdlenste  d.  Bür- 
gert dt  Stidte  i.  MA.  n,  842  "^ 

— W.,  Sebles.  Stadtgescb.  II,S06^ 
D.  AnfKnge  d.  St.  Marien- 

•tlfti  d.  Angniitin.-Chorherm. 

11,  207"W. 
D.  polit.  Ttndtnz  d.  Cron. 

prinoipam  Poloniae.  II,  208*^. 
D.  poln.  Tfndtns  d.  Cron. 

prinoip.  Polog.     m,  Ul^^, 

—  —  Quellen  s.  Gesch.  d.  Be- 
•itaverhiütniue  d.  Biet.  Breslan. 
n,  209»*. 

Sohnlten,Ad.,Nnmantia.  1,267»«". 
Ber.  ttb.  d.  Ansgrabgn.  ▼. 

Nnmantia.     I,  267«**/». 
Ton  antik.  Kataster.     I, 

826"»». 
2  Erlasse  d.  Kais.  Valens 

ttb.  d.  Prov.  Asia.   I,  826"". 
Sohnitbere,  F.,   Anfseiehn.   ttber 

d.  Straofs.  Beweg.    II,  419»*». 

—  O.,  Zu  BGÜ.  847  I.  1, 806"«». 
Scbnlts,  Rom.  Niederlassgn.  anf 

Markg.Stabersheim.  1,277^"*. 

—  J.,  Beitrr.  s.  lUtigk.  d.  Jo- 
hanniterord.  in  Pomm.  III, 
249"*. 

Sehnltze,  E.,  D.  Erober.  r.  Mexiko. 
II    898»^» 

—  Jhs..  D.  Urkk.  Lotbars  III. 
II,  846*. 

—  R.,  D.  bangesehicbtl.  Plan- 
entwiokl.d.St.BoDn.  n,491'»». 

—  V.,  Gesch.-  n.  Kanstdenk- 
mil.  d.  Uniyers.  Greifiiwald. 
II,  278»".  406»«». 

Z.  Jobelf.   d.  Kit.  Hoch- 

sohnle  Prenfs.     II,  277»»^ 

Scholz,  Alf.,  D.  Qoell.  z.  Gesch. 
d.  EUas.     I,  107"»». 

—  Br.,  Bogenfries  in  d.  rSm. 
Baokonst     I,  870»?»^ 

—  Fr.,  Sabinns-Fragm.  in  Ul 
pUns  Sab.-Komm.    I,  818^?". 

—  —  Klagcn-Zess.  im  klase. 
rSm.  Recht     I,  828"»^ 

—  —  Alt-Nttrnbergs  Profan- 
architektor.     II,  461«»». 

D.  kirehl.  Malerei  anf  d. 

bist    Aasstell,    in    Nürnberg, 
n,  461*»'. 

—  F.  T.,  Von  d.  hist.  Ansstell. 
in  Nnmberg.     n,  468^». 

—  H.,  2  fUrsÜ.  UrUile  ttb.  Leipzig. 
II,  187**5. 

—  —  Kieler  Professor.-Briefe. 
II,  266"». 


—  O.,  D.  WiederhersteU.  d.  St 
Sebaldkircbe  in  NOrnberg.  H, 
46 1"^ 

—  W.,  D.  Messiasbewnfsts.  Jesn. 
IV,  16»»». 

Schulz- Briesen,   B.,    Erinner,   e. 

alt  Bergmannes.     11,  617»»» 

Schulze,  Bzlibr.  modern.  111,286  »^ 

—  E.,  D.  rSm.  Grenzanlag,  in 
Deutschland ;  ed.  H.  Hoffmann. 
I,  281"»». 

—  L.,  Neu.  Schrift  z.  Thomas 
a  Kempis-Lit     IV,  61"». 

—  F.,  Lucian  in  d.  Ut.  usw.  d. 
Renaissance.     L  862»^^». 

D.  Dresdner  Volksscbnl- 

wesen.    11,  186»»'. 

—  W.,  Volksgeseh.  Israels.  1,44»". 

—  —  Z.  Gesch.  lat.  Eigeonam. 
I,  847»"*. 

Schulze- Vellinghansen,  F.,  Gesch. 

d.  Fam.  MSUmann.  II,  619»»»'^ 
Schumacher,  Br.,  Niederlind.  An- 

siedL  im  Herzogt.  Preufs.    II, 

676"». 

—  F.,  Karl  Koch.     II,   416"'. 

—  Fr.,  Herm.  v.  Gilms  amtl. 
Laufbahn.     H,  42*'». 

"  G.,  D.  Auigrabgn.  auf  d.  Teil 
el-Mutosellim.  I,  76»»»  »^ 
802"". 

—  K.,  D.  rSm.  Mainz.  I,  276"»». 
Vom  firftnk.  u.  r5m.  Alzey. 

I,  277"»«. 

Z.  Besiedelnngsgeseh.   d. 

rechtsseit  RheinUls.  1, 277^"».. 

—  —  Bezieh,  zu  d.  Schweiz  u. 
SttddeuUchl.  in  vorröm.  Zeit. 
I,  277"";  n,   104">, 

—  —  Bemalte  r5m.  Tongeftfse. 
I,  278"*». 

—  —  &  Lindensohmit,  JB.  d. 
R5m.-Qerm.  Zentralmas.  I, 
276  "»«/'. 

Schumann,  A.,  s.  ÜsAma  Jbn.  M, 

—  G.,  D.  erst.  Vennche  d.  Tanb- 
stummenbild.  in  Kursachs.  II, 
186*»*. 

Schupfer,  F.,  Ancora  di  u.  profess. 

di  legge  got.     m,  2». 

La  stantia.     HI,  8»». 

Gnargangi.     m,  8*^ 

Schttpfer,   V.,    D.    Entwiekl.    d. 

Dnrehforstungsbetriebes.      n, 

668»». 
Sehlirer,  E.,  Gesch.  d.  jttd.  Volk. 

i.  Zeitalt.  J.  Chr.     I,  48»**. 

Diaspora.     I,  57»'». 

D.  Name  Palästina.  1, 68»". 

D.  7  tag.  Woche  im  Gebr. 

d.  Christi.   Kirche.     I,  84"»» 


D.  d'voa  od.  nvkti  m^ttim 

IV,  17»»«. 
Sehurig,  B.,  SSehs«  Oifisiere  sli 

Eieenbahningen.    II,  178»»'. 
Sftohs.  Reiterstaadart  1I< 

178»»». 
MUitttr.  Sagen  in  Seek. 

n,  178»»'. 

B.  Waffenaukt.  i.  Dreedna 

.  Hauptseugbause.      II,  186«". 
-   —  0.  Jadenhof  in  Dreedca. 

II,  186*". 
Schttrrmann,  G.,  D.  Wmder  in 

NT.     IV,  4*». 
Schortz,  H..  Urgesch.  d.  Kolter. 

I,  181"«. 
Altersklase.   u.   Mlaner- 

bünde.     I,  181"'. 
Scborz,   K.,    Lebensorlnner.,   1. 

n.  2".  616»»*. 

—  —  Addr.  in  Mem.  of  K.  81 
in,  228*»*. 

D.    grOfste   m.-ABerik. 

m,  228*»». 
Schuster,  G.,    D.    Niedorlansiis, 

Sohriftensamml.     K.    RSdso- 

becks.     U,  161»i. 
s.  Grofsmann. 

—  —  s.  Koser,  R. 

&  F.  Wagner,  D.  Jogeil 

u.  Erzieh,  d.  Kurf.  v.  Brands» 
bürg  usw.  n,  161».  407**». 
448»»». 

—  J.,  &  J.  B.  Holzammer,  Hiai^ 
buch  der  bibl.  Geeeh.;  ed.  Je« 
Selbst  u.  Jac.  Sobftfer.  1, 44»^'. 

—  K.,  s.  Kempf  u.  Seh. 

—  M.,  Val.  Catullus'  etmtl.  Diebt. 

I,  858»»". 

De  C.  Sollii  ApoUlasni 

Sid.  Imitat     I,  866»»»». 

—  R.,  D.  Salzburg.  Knltarka»^ 
n.  24"'. 

Schütte,  G.,  Augontjr-KTad.  Gse- 
grafi.     m,  180*». 

—  O.,  Aus  d.  Tagebuohe  e.  slL 
Waterlooers.  II,  870»»'.  527'*. 

—  —  Z.  Volksleb.  in  Brtie- 
eehweig.     H,  6S1"'». 

E.  Hochzeit   i.  J.  1475. 

II,  521". 

Begrilbnisse  in  Braunsefav. 

II,  629»i. 
D.  Einflnfs  d.  VolksetywiL 

aaf  d.  Brauntchweig.  FanDici' 

nara.     H,  629»». 
Schlitz,   A.,    D.    Pe-kiang.    a 

828"^ 

—  V.,  D.  in  d.  Urkk.  L 
ehem.  Kloet  Wasungen.  g» 
adel.  Familien.     H,  176*»». 

Sohatz,  8.  Paifrath  u.  Sek. 


Sohtttz  ~  Sehw9b«l. 
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Mfits  V.  Bnndis,  Übersicht  d. 

Gweh.  d.  hannov.  Armee;  ed. 

J.  Frhr.   ▼.   Reizenstein.     ü, 

581"«. 
Minyler,  L.  R.,  Liberty  of  the 

PreM     in    Amerio.    Colon  ies. 

lU,  206»^ 
flehvab,  M.,  Une  amnUtte  Jnd^- 

•rem.     I,  8«'*®. 
~  >-    De    la    pal^ogr.    o^mit. 

ni,  288««. 

—  R.,  Lebrerwahlen  im  18.  Jb. 
II,  414'«. 

'-    —      D.     Jaqnet-Droxseben 

Automat.  U,  428«|^ 
D.  deatsehe  Nationalver. 

n,  549". 
Sehwabe,    Knnet  n.   Geeob.  au 

tBtik.  Mfinz.     I,  288«<^^ 
^  E ,  D.  Dresden.  Oberbofpred. 

Fr.  Yolkm.  Reinhard,  n,  205«««. 
Behandl.  sehnlgeschiohtl.> 

Aefgab.     H,  407»««. 

—  J.,  D.  Sehlaeht  b.  Gravelotte. 
n,  7«». 

~  Jo].,  Erinner,  e.  alt.  Weimaran. 

an  d.  Goetbeseit.  II,  191^««. 
iSshwaben.    —    Seekrieg  in   — . 

n,  119»««. 
'r-  Fundber.  ans  — .    I,  277"". 
flebwabh&nser,  M.,    D.   2.  Anfl. 

T.  Ottoe  Sprichwort,  d.  R5m. 

I,  848«"'. 
ishwally,?.,  Aegyptiaca.  1, 17«««. 
«-   —    Alte    somit.   Relig.    im 

Allgem.     I,  29". 
D.   bibL  SchSpfangsber. 

I,  100»*«. 
^  —  s.  Stade  a.  Soh. 

Sehvslm,  J.,    D.  Appellat.   Kg. 

Ladwigt  d.  Baiem.  II,  486««. 
^  ~  Naehl.  %n  frtth.  Reiseber. 

in,  25«««. 
^Behvambom,  Greg.,  Heinrieb  II., 

Ewbisch.  T.  Köln.  H,  477«o». 
Bebwan,  Chr.  Fr.,   Eigenh.  Ber. 

ab.  d.  Pfalz,     n,  858«'. 
flehwann,  11«,    Gesoh.  der  K51n. 

HsndelBkammen  II,  490«'«. 
Sebwirte,  Port  Arthur.  111,848"^ 
•^  Cl.,  D.  9.  Kur  n.  Braanschw.- 

Wolfenb.  n,  680^<>«. 
Scbwartz,  E.  I,  186"«. 
D.  Ären  v.  Gerasa  n.  Eleu- 

therop.     I,  282«»«. 
Christi,  u.  jüd.  OsterUf. 

I,  282»»^ 
Osterbetraeht.  zn  ehristl.  u. 

jüd.  Ostertafeln.     I,  882«««. 
Osterbetracht.     IV,  1 6  «»«. 

27*«». 


—  — •  Z.  Oesoh.  d.  Athanasins. 

I,  8841«*«. 

Rede  anf  H.  Usener.     I, 

848«"«. 

—  —  CharakterkSpfe  aus  d.  ant. 
Ut.     I,  850««««. 

—  J.,  Correspond.  de  Malonst. 
n,  141". 

—  O.  V.,  1 0  Monate  Kriegskorresp. 
b.  Heere  Knropatkins.  DI, 
842»«. 

Erfahr,  u.  Lehr.  d.  Rnss.- 

Jap.  Krieg.     III,  344"'. 

—  Fb.,  D.  Riga.  Stadtarchiv, 
n,  898«®. 

D.  Familienrerhiltn.  d.  Erz- 

bisch.  Silvester  Stodewescher 
V.  Riga.     II,  296««. 

8.  Perlbaoh. 

Schwarz,  Ben.,  D.  erste  bad. 
Taubstummenanstalt.  H,  180««. 

—  E.,  D.  VolksstimmenhauB. 
n.  76«««. 

—  F.,  B.  Danz.  mag.-astrolog. 
Kalend.     H,  290««. 

—  Hil.,  Herm.  v.  Goch.  11,514'«*. 

—  P.,  D.  Halt.  Danzigs  im  Nord. 
Kriege.     II,  256«^  288««. 

—  R.,  Vera.  d.  erschienen.  BDcher 
usw.  ttber  Musik.    II,  406«'«. 

—  Tj.,  &  E;  V.  Halle.    11,  582«»^ 

—  &  Strutz,  D.  Staatshaushalt  u. 
d.  Finanz.  Preufsens.  Q,  564»». 

Schwarzenberg,  Ad.,  Leit&den  d. 

r6m.  Altertttm.     I,  247«««. 
Schwarzer,  O.,  Herm.  Markgrat 

U,  220«»«. 
Schwftrzler,  K.,  Kl.Beitrr.  s.  Gesch. 

d.  St.  Bregens.     U,  88«*». 
Z.  Gesch.  d.  Märkte  d. 

Bodenseegeg.     II,  445«««. 

—  L.,  Verbot  d.  Answander.  nach 
Schwaben.     II,  44«««. 

Z.  Vermftbl.  Kaiser  Leo- 
polds L     II,  78««^ 

Sehwarzlosc,  D.  Schintoismns,  d. 
Nationalrelig.d.Jap.  m,851«*«. 

Schweden.  —  Svedskaja  vojna 
1808/9.     m,  189«o. 

—  Üb.  d.  *Schwed.  Archiv'  in 
Riga,     ffl,  140««. 

Tabeller  ofver  Sver.  Im- 
port och   ezport.     III,  141'«. 

Sehwegerle,  Hans.     II,  244««. 

Sohweiger-Lerchenfeld,  Am.  v., 
Kultnrgescb.     I,  152"». 

Frau  Aventinre  in  österr. 

II,  87"««. 
Schweinfurth,  G.,  Pseudoeolithen 

Im  nord.  GesohiebemergeL    I, 
9"«. 
Von  »gypt.  Grab.   1, 1 1 "«. 


D.  Entdeck,  d.  wild.  Ur- 

weiz.     I,  28«»«.  79«««. 
Schwelm,  J.  F.,  Alt-Hohen  westedt. 

n,  261««. 
Sehweinicheni    K.  v.,  Z.  Gesch. 

d.  Gesebleebts  der.  v.  S.;  ed. 

K.  Wutke.     n,  217"«. 
Schweinitz,   H.    H.    Graf  v.,   In 

Kleinasien.     I,  297"««. 
Schweisthal,  M.,  Hist.  de  la  mais. 

rur.  en  Belg.     HI,  112»«. 
Schweitzer,  Alb.,  Von  Reimarus 

zu  Wrede.     IV,  12*««. 

—  H.,  D.  Bilderteppiche  in  d. 
sUidt.  Kunstsamml.  zu  Freiburg, 
n,  188«*. 

Gesch.  d.  deutsch.  Kunst, 

n,  405»*«. 

—  —  Aachen.  Stttdt.  Suermondt- 
Mus.     n,  495**«». 

—  V.,  Kard.  Bart.  Guidicoioni. 
m,  282««». 

Schweif.  —  EUndzelchn.  schweis. 
Meister; ed. F. Gans.  n,106"'. 

—  Kttnstlerlezik.;  ed.  C.  Bmn. 
II,  106"«. 

—  Geograph.  Lexik,  d.  — .  H, 
106"». 

—  Idiotikon,    n,  166«««. 

—  Ans  d.  Zeit  d.  Überg.  d.  Bour- 
baki-Armee.     H,  480«*«. 

—  Acte  de  la  fondat.  de  la  Soc.  d. 
^tud.  suies.  a'HelVdtia'.  H, 
482»«*. 

—  D.  Genf.  Konvent.  H,  482««'. 
Schweizer,  P.,  s.  Escher  u.  Seh. 

—  P.,  A  W.  Glftttli,  D.  Habsburg, 
urbar,  H.     H,  64'»*. 

Schwemer,   R.,    Restauration    u. 

Revolut.     II,  548«. 
Schwemmer,  R.,  D.  päpstl.  Kreuz- 

sugssteuem.     HI,  845««. 
Schwer,  W.,  Arnold  L,  Erzbiscb. 

V.  Köln.     H.  477««'. 
Schwerdfeger,   J.,    E.  Beschreib. 

d.  St.  Wien  ans  d.  Z.  Karls  VL 

n,  15". 
Schwering,  L.,  2  Messingtaf.  mit 

Insehr.  in  Köln.     H,   469"*. 
Schwerzenbacb,  K.  v.,  Funde  ans 

Vorarlberg.  I,286"*';II,87««*. 
Bronzenadelfund  bei  Bre- 

deris.     ü,  87 «»^ 

—  —  Ausgrab,  in  Bregenz.  ü, 
88«»«. 

Schwina,  A.,   Christ.   Colnmbus. 

ffl,  266«»«. 
Sohwind,  £.  v.,   Krit.  Studie  z. 

lex  Bajuvar.  H,  814»«.  489"». 
SchwObel,  V.,  Im  Dsoholftn  u.  an 

d.  Jordanquell.     I,  66«««. 


IV^ 


Schwöbel  —  Selig. 


Sebwöbel,  V.,  D.  Verkehrswege  u. 

AnaiedeL    GaliliM.      I,  71M«. 
Sehwobodft,  H.,   &  W.  Wilbeig, 

Ber.   ttb.    Aoegreb.   in  Grado. 

n,  86"«. 
Sohybergson,    M.    G.,    D.    bist. 

kongresa.  i  Land.     ID,   U&^ 

HUt.  itod.     in,   146*«. 

Aoteckoing.  nr  Finl.  bist. 

in,  U9««. 

—  —  Porthani  minne  teeknedt. 
m.  160»« 

—  —  Portban  s&t.  akadem. 
Ittrare.     m,   150*^. 

ADteekning.    om    H.    G. 

Portbane  geograf.  arbet.     m, 

160»'. 
Scialoja,  T.,  Stndi  di  diritto  .  .  . 

I,  818"". 
Sciava,  B.,  Nemo  dezter.  fortnna 

est  usai.     I,  866*»8'. 
Scott,  D.  C,  J.  Graves  Limeoe. 

ni,  «29'«. 

—  £.  F.,  The  fonrth  Qotpel. 
IV,  91". 

—  J.  B.,  Caeei  on  Internat.  Law. 
in,  2iB^K 

D.  J.   Hill  k   G.   Hont, 

Citisenihip  of  the  U.  St.    HI, 

Seott-Monerieff,  P.,  Some  Not.  on 
the  18^  Dyn.  temple  at  Wady 
Hal/a.   .1,  B*\ 

—  * —  Note  on  two  flg.  foand 
near  the  temple  at  Wady 
Haifa.     I,  8»«. 

—  *  —  Note  on  the  name  Zaph- 
nath-Paaneah.     I,  16«^ 

SeriTener,    P.  H.  A.,   ^ff  naivrj 

8ia&i^Krj ;  ed.Kb.Nestle.  IV,  4**. 
Bd.,  D.  Krieg  v.  1806  in  Dentieb- 

land.     n,  860  »«»V. 
Sdralek,   M.,    KirobeDgesehiehtl. 

Abhandl.,  4.     IV,  2». 
Seale,  §.  Jordan  a.  S. 
Seaman,  L.  L.,  The  Real  Triumph 

of  Jap.     ra,  846i«>. 
Secoo-Soardo,   G.,   Le  eompilaz. 

d.  sUt.  di  Bergamo.  ÜI,  22***. 
Seekel,  E.,  s.  Stenmann,  Gai. 
Sedgwiek,   S.  N.,   The  Story  of 

the  Apoerypha.    I,  120^»^. 
St.    of   the   Apoerypha. 

IV,  81"«. 
Sedla5ek,    J.,    &   J.-B.   Chabot, 

Dionysii  bar  Sallbl  Comment. 

in  Evang.     IV,  81*«'. 
Sedmak,  F.,    Bagno  rom.  preise 

la    stas.    a    Salona    seoperta. 

I,  288 "74. 
Seeberg,    A.,    D.   beid.  Wege  n. 

d.  Aposteldekret.     IV,   17**'. 


—  R.,  Alex.  V.  Oettingen.  II, 
296»*. 

—  —  Christl.-Protest.  Ethik, 
n,  890 1*^ 

—  —  Aas  Religion  u.  Geseh. 
IV,  18. 

—  —  £.  neue  Quelle  z,  Geseh. 
d.  Urchrietent?     IV,  28««». 

Scholastik.     IV,  49"». 

Seeek,  O.,  Qaellenstnd.  xu  Ari- 
stoteles Verfass. -Gesch.  Athens. 
I,  182^*'.  186"». 

D.    Briefe    d.    Libanius. 

I,  281»";  IV,  24»8».  26*»«. 

—  —  Z.  Chronol.  vsw.  d.  Ammi- 
anua  Marc.     I,  28 1»»^ 

Z.  Geseh.  d.  Weibnaobts- 

fest.     I,    8861»««;    IV,  26*". 
&  H.  Sehenkl,  E.  verlor. 

Rede  d.  Themistlns.  I,  246«»*. 
SeeUger,    G.,    i^andlelhe,    Hof. 

reehte,  Immnnit.    U,  828»«. 
Seelmann,  W.,  Beitrr.  s.  Renter- 

Forsch.     n,  268»". 
Seemliller,  J.,  D.  Dooblett.  in  d. 

erst.  Dek.  d.  Livins.  I.  2101^^ 
_  .  Ro4e   auf  Rieh.  Heinsei. 

n,  86««". 
Segariszi,    A.,    Ant.    Carabello, 

m,  28"^. 

—  —  Ul.  Aleotti  rimatore  Tenes. 
in,  256*1. 

Franc.  ConUrini.in,  266**. 

Nozse  D.  Sta.-Valseoehi. 

m,  266*». 
-^  —   Un   maestro  Viran.     m, 

268«^ 
I  Trentini  n.  Fondaco  d. 

Tedesohi  in  Venei.  m,  268»*«. 
Vu.    di   Fr.  Alberico  da 

Trento.     ffl.  268*>». 
Segeberg,  M.  t.,  D.  lett.  Psychose. 

n,  801"*. 
Seger,  H.,  D.  Steinzeit  in  Sohles. 

n,   211". 
Einige  ostdentsohe  Bronse- 

typen.     H,  211»». 
Nene   Grabfande   aas  d. 

alten   Bronzexeit.      II,  211««. 

—  —  Depotfunde  aus  d.  Bronse- 
u.  HallstatUeit.     n,  211«». 

*  E.  Medaille  auf  Bonavent. 

Hahn.     H,  216"*. 

—  —  s.  Schlesien. 
Segeuer,  F.,  Myr.  Leonh.  Haas, 

Bischof  V.    Basel  n.   Lugano. 

n,  418»». 
Seghetti,  D.,  Frascati  n.  natura. 

III    288«««. 
Segneri,  Paolo.     HI,  24**«. 
Sagend,    H.,    La    oonqnfite     de 

Canaan.     I,  61*»«. 


Sagre,  La  campagna  d.  daca 
d'Alba.     n,  401«". 

—  A.,  Lud.  Sforia  d.  il  Mors. 

in,  10»«. 

I   prodromi    d.   ritir.  di 

Carlo  VHL     ffl,  10»». 

—  —  II  riehiamo  di  d.  Fenaota 
Gon«.     in,  11"«. 

—  —  Ale.  elem.  ator.  d.  esc 
15  n.  episi.  di  C.  Salatati 
ni,  47«»'. 

L'istrus.   pnbb.   in  Ptsk 

in,  58«»». 

—  —  n  teatro   pnbL   di  Piss. 

III,  64j»«. 

pRa  n.  1799.    m,  54»»». 

Entr.  in  Pisa  d.  gr.  daes 

Ferdinande  L     IH,  64^. 
Un  docom.  ined.  a«  Alsss. 

d.  Med.     III,  54«««. 

La  ginstis.  io  Plaa.    ÜI, 

.    64««». 

Segur,  Napoleon  b.  Leipiig.    D, 

178»«*. 
Seidel,   P.,  D.  Marmorpalais  sa 

Potsdam.     II,  160««. 
D.  Bildniase   d.   Kfeigia 

Luise,     n,  871»*«. 

—  R.,  Georg  Herwegh.  U,118»*». 
Seidle,  £.,  EntsUh.  d.  Wallfahrt; 

u.   d.   WallfahrUkircha   Wies. 

II,  446»»». 
Seidlitz,  N.,  E.  Estenkolonie  im 

Kaukasus.     U,  808"'. 
Seifert,  M.,   Z.  Biographie  Jok. 

Ad.  Hasses.     II,  208^««. 
Seiler,  Fr.,  Geseh.  d.  Dautschea 

Unterrichts wes.     II,  407»'». 
Seipel,  J.,  D.  Lehra  ▼.  d.  gdttL 

Tugend  d.  Liebe.     IV,  50»^. 
Seiple,  W.  G.,  Theoerit.  ParaU. 

to  the  Song  ofSonga.  I,119»*»«. 
Seitz,  A.,  Christus  Zeugniase  a» 

d.  klass.  Altertum.  I,  888»»*»; 

IV,  14»««. 

—  Fr.,  D.  Elberfeld.  SpraebsMist. 
Nicolas  de  Undase.  II,  502»». 

Selbie,  J.  A.,  Zephanjah.  1,1 16»»». 

—  8.  Hastings  a.  S. 

Selbst,  J.,  Babylon.  Verwirr.   I, 

40"». 
B.  J.  Schnster  o.  Heb- 

ammer. 
Seigas,  F.  de,  Origen  de  Awük, 

in    289«*. 
^  £1  Fuero  de  Atü^    lH. 

801«»«. 
Selig,  Tb.,  Asenheim  oder  Easet- 

heim  b.  Unlingen.   II,  111**. 
Grttnd.    d.    St.    Bncbai. 

II,   112«**. 


Selig  —  Sevbtrlich. 


17^3 


Wig,    Th.,    GoBob.    d.    »hem. 

FnnsitkaBBrinnenkloit.  zu  Cn- 

liogeD.     II,  118^»^. 
D.  6oad«nbild  in  d.  Kloster- 

lup.  sa  Unlingen.  n,  113^^^ 
D.  8t.-SebMtiani-Brttder- 

whaft  EU  Goffingen.  U,  1  i8i<»^ 
D.  St.  Anoa-Brttderwbaft 

ii  UnliDgen.     U,   IXS^^K 
Fr.  K.  Cbriat.  Klebtr  v. 

Riedlingra.     H,  114*0^ 
~    —     D.     ^auengtgend    im 

B«aernkritg.     II,   119*?^ 
--  >-  Am  d.  Zeit  d.  Hexen - 

velini.     n,   122**«. 
Seliger,  P.,   D.  Rbeinband.     II, 

866«*». 
Seil,  D.   prenfs.   Heer   vor  Jena 

a.  Aaerattdt.     H,  868^**. 
Billa,  P.,   Alo.  note  s.  Vlelnia. 

m,  5*». 
tille,  F.,   £.  BekenntniBtchr.  d. 

8t.  Steyr.     H,  2l*«. 
flelfin,    £.,    E.    Soblobwort   an 

'Bab.  a.  Bib.*     I,  40 1*«. 
TeU    Ta'anek.     Berieht 

Obere.  Anegrab.  in  PalisÜDa; 

ids.  F.  Urozny.     I,  76»". 
Kurzer  vorläaf.   Bericht 

ab.   d.   Anagrab.   anf  d.  Teil 

Taannek.     I,  76«»*. 
D.    Ertrag   d.    Anegrab* 

anf  d.  Trttminerfeld.  d.  alten 
I  Oriente.  I,  78«"/'.  128*«". 
:—  —  D.  in  Paläetina  aoegegrab. 

Krngttempel.     I,  78«**. 

D.  ieraelit.  Ephod.  1, 84'«». 

D.  bibl.  ürgeach.  1, 100»*'; 

J81»»'5. 

—  —  D.  Sparen  griech.  Pbilo- 
lophie  im  A  T.     1,140**«*. 

Sello,  G.,  Oldenburge  Seeeobiff- 
fcbrt,    n,  226«.  642««*. 

Bimbritski,  J.,  Bemgn.  rQekeichtl. 
d.  'Stnd.  z.  Geaeh.  d.  St.  Memel' . 
n,  282W 

—  —  Treecho  n.  d.  Pbilos.  ▼.  Sani- 
waei.     n,  289^«. 

Kachr.  über  ein.  aoe  Maanren 

iUBB.PeraSoliebkeit.  U,889*'. 
Naehtr.   tu  *Wedeke   u. 

HwiBig'.     11,^  289«8. 
Beitrr.  z.  ostprenfs.  Lit.- 

Knnde,  I.     H,  289»®. 
Christi.  Ferd.Sehwedenky. 

n,  289»^ 
Stmel,  H.,  Ernst  v.  d.  Brttggen. 

n.  296*<». 
SemtBoff,  YUd.,   The  bettle  of 

Tra-^hima ;  tr.  A.B.  Lindsay;  pr. 

6.SydenhafflClarke.  IU,848"*. 


Semper,    H.,     D.    Fortleben    d. 

Antike.     I.  878«"*. 
NeQattfged.Fretk.am  Kreas- 

gang  d.  Brixn.  Domes.  II,  88«**. 

—  —  D.  Altortafel  d.  Kr5n. 
Marias  im  Kl.  Stams.  0,89«'*. 

—  M.,  D.  Manchen.  Festspielhani, 
Gottfr.  Semper  u.  Rioh.Wagner. 
II,44li*». 

Semrau,  A.,  Joet  Ludw.  Dietz. 
n,  288«». 

—  —  Beitr.  z.  MUnzgesoh.  d. 
St.  Thom,  I.     U,  288»«. 

—  M.,  D.  Altar  d.  Brealaner 
Goldschmiede.     H,  212'^ 

Alt-BresUu.     H,  218"«. 

—  —  Wie  sah  Braslan  vor 
100  J.  ans?     n,  218^'«. 

ni,  254«. 

Saneie,  J.,  P.  0.  M.  Alberdingk 

Thym.     ni,  1181«*. 
Senckler,  Rioh.,yergestene  prenfs. 

Waffentat.     n,  867'*. 
Sendaeh,  L.,  Sonnenthal  als  *K5nig 

Lear'.     H,  87 1«'». 
Seneca,    Opera   qoae  supers.     I, 

3592475, 

Seneitrey,    Bisehof   Ignatioa   ▼. 

II,  461'*». 

Senfelder,    L.,   öffentl.   Oesand- 

heiUpflege  nsw.  in  Wien.    U, 

161'. 
Senger,  A.,  Leop.  ▼.  Bebenbarg. 

n,  1141»'. 
Senions,  J.  W.,  s.  Portal,  Bar.  de. 
Sentenaoh,  N.,  Monedas  de  plata 

y  de  reUön  eastell.  UI,  298 1«^ 
La  pintnra  en  Madrid.  III, 

806*". 
Sepp,  H.,  Bibliographie  d.  bayr. 

Kanstgesoh.     U,  440'««. 
Seppelt,  F.  H.,   Wiesensohaft  n. 

Franziskanerord.     IV,  46**». 
F.  X.,  D.  PapatL  n.  Byzans. 

III,  279*««. 

Sepnleri,  A.,  I  pap.  da  basil.  di 

Monza.     HI,  82«*«. 
Seraflno   da  CoUepardo,   Vita  e 

enlto  d.  b.  Cri8toforo.m,270««». 
Seraphim,  A.,  Z.  Frage  d.  Urkk.- 

FMsch.  d.  Dt.  Ordens.  H,  282«*. 

—  —  £.  Pasqnill  anf  Andr. 
Oslander.     H,  286««. 

D.  EuMifiiier.  d.  deutsch. 

OitseeproT.     U,  800*  >». 

—  £.,  Gesch.  y.  Livland.  H,  298«^ 
Serbin,  A.,  D.  polit.-territor.  Ver- 

hftltn.  am  pars.  Golf.  I,  148*'. 
Seregni,  G.,   11  primo  fidanzam. 
di  Valentine  Visc     HI,  8'*. 

—  —  D.  Inogo  di  Arosio.  III, 
80«*». 


S^rignaa,  Gte.  de,  L'Snropa  et 

la   r^volut.  fran9.     II,  867'». 

La  eenten.de  Jtfna.  11,868*»*. 

Serinzi,  G.,  S.  Antonio  da  Padova. 

ni,  261**8. 
Serra,  A.,  Recnerdos  de  1.  guerr. 

de  Cuba.     DI,  297««*. 
Serrano,   L.,    Coleccttfn   diplom. 

de  San  Salvador.     HI,  289»*. 

—  M.,  £1  Consejo  de  Caatilla  y 
U  oena.  de  libroe.   UI,  892*«*. 

Serrano  Fatigati,  E.,  Escultara  de 
1.  puertas.     UI,  806«'»-««*. 

—  —  Portadas  artist.  de  monn- 
ment.  esp.     lU,  806«*». 

—  —  Formaciön  de  arte  ojival 
esp.     m,  806«»«. 

Serrano  Sans,    M.,   Antobiograf. 

y  Mem^r.     III,  297««'. 
Sers,   H.,  Si  R.  Guyot,  Mtfmoir. 

du  bar.  S.    U,  141*«. 
SerTÜres,     Gges.,     L*AUemagne 

fran9.  sons  NapoMon  1. 11,2  88  *«. 
Servigny,  J.,  Le  Jap.  affsm^  et 

rindo-Cbine.     IIL  846«»>. 
Sestakov,  S.,  Z.  Erklär,  d.  Insohr. 

▼.  Cherson  aus  d.  Z.  d.  Zenon. 

m,   194"*. 
Sester,  J.,  s.  GSnner  n.  S. 
Setältt,  E.  N..  D.  Andenk.  H.  G. 

Porthans.     III,  161»*. 
H.  G.  Porthan.   UI,  161»». 

—  —  Katsaus  suomenkielisen. 

III.  161»«*. 

—  Helmi,  Em.  ▼.  Qvanten.  UI, 
162***. 

Sethe,  K.,   Z.    Lesung   d.   Nam. 

KJgm-n-j.     I,  9**«. 
Z.  Konigsfolge  d.  11.  Dy. 

nastie.     I,  9**». 

—  —  D.  Dauer  d.  Belager.  v. 
Seharuhen  dnrch  Amoeis.  I, 
16***. 

—  —  E.  bisher  nnbeacht.  gebl. 
Epis.  d.  Puntexped.    I,  10*««. 

E.   äpypt.   Ezped.   nach 

d.  Libanon.     I,  11*«*.   48*»». 
D.  Schwägerin  Amenophis' 

IV.  I,  11**». 

—  —  Z.  Lesung  v.  hä  (h  J) 
Fürst.     I,  17»«». 

D.  Wort   für  'zimmern*. 

I,  18«**. 

s.  Steindorff,  Gg. 

Setterwall,  K.,   Svensk  bist,  bi- 

bliogr.   1906.     m,   UO*». 
Setzepfandt,    R.,    D.    Schoppen- 

bueh  V.  Seehansen.     II,  164». 
Seuberlieh,  E.,   Über   d.  Familie 

Kymmel.     H,  804*«'. 

—  —  Notia.  üb.  Mendens 
Bürger.     U,  804*«*. 
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Stobtrlicb  —  Siefs. 


Seab«rlieb,  H.,  Üb«r  d.  Ronnebarg. 

Scbloffmint.     U,  808^^. 
SevarsDO«,  F.  H.,  Ste.   Rep.   of 

tbe  CoDfer.   of  Statt  a.   Loe. 

Bist.  Soc.     III,  202*>. 
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Abraham-,  Jakob-  u.  Joieph- 
sümmainlgypt.  1,49*^'.  50*^^ 

Zu  d.   Zag  d.  Sohisehak 

gßg.  Juda.     I,  68»><». 

r  —  Zaphaoath    Paneach.     I, 

-  —  a.  Sayee. 

IpielmanD,  K.,  Aufgang  a.NUder- 
gang,     n,  869'".  68'". 

^riBg,  A.,  Bergadort  Zinn- 
Kia(äer.     H,  285««. 

l^ifH,  R.  Fb.,  Arohlteetnre  Eaat 
a.  West.     I,  870«'*8. 

8.  Andanon  o.  Sp. 

Ipindeo,  H«  J.,  s.  Will  a.  Sp. 

j^dltr,  Gaorg  II.  ▼.  Saebaen-M. 

n,  174"«. 

-  Emil    Ad.   Rorsmärsler.     II, 

j^iotlli,    A.    G.,    La   oamp.    d, 

moden.     in,  88^'«. 
J^ioDtr,  H.,   L.   sonvaniri  d'an 

▼iraz  aoldat.     II,  482l^«^ 
t^irkner,     B.,     Koltargeicbiobl. 

•M  d.  Mirakelbucbe  d.  Wallf. 

1.  U.  Valant.     H,  448'«^ 

-  —  Mirae.  PUacb  s.  a.  1. 
Fr.  Gottrshanr«  auf  Lannekb- 
wiDckhl.     II,  448"*. 

t|»iro,  F.,  F.  W.  Nietzsche.     II, 

204"». 
Bpitta,  F.,  D.  chrono!.  Notiz,  o. 

d.Hymn.inLuk.1/2.  IV,  8"*. 
Bpitm,  A.,  D.  inkrottiert.  Sachen 

Mt  d.  Katakomb.  v.  Kertach. 

I,  298»"«. 
Ipii«<lt>  £.,  •.  Urqubart. 
Ipoir,  H.  H.,   Soma  Contribnt. 

to  tbe  Intarprat.  of  tbe  Song 

ofSoBgi.     I,  119"". 

-  I.  Barton  a.  S. 

8pohr,  W.,  Fidua.     II,  244«". 
ipoDMl,  J.   L,,   FUritenbildniata 

•otd. Haus« Wettin.  D,  178'««. 

400«". 
N.  Nachr.  üb.  Job.  Meleh. 

DingUagar.     II,  117«»». 
8p«n,  B.,  D.  Bazicih.  Kais.  Sig- 

mands  so  Venedig.  ZU,  266'«. 
Spottwood  Qreen  W.  M.,  L.  nan- 

fngioB    sofridoe    por    bnqnee 

partsnec  k  la  Armada  invenc. 

ni,  289". 
8pr.,   Z.   Gesch.    d.  Pfarrer    in 

Heiaterkirch.     U,  118'«'. 
Spruger,  Ed.,    D.  Grondlag.  d. 

6e8ch..Wi8Benschaft.  1,  206'«. 
*W«r,  Fr„    Beitrr.  a.  Invent. 

^'  argtiehiohtl.  Denkmale    d. 

PW».    n,  464»»«. 


Beitrr.  z.  Gesch.  n.  Vor- 

gescb.    d.   Pfalz.     H,  454«»«. 
Spreer,    Kriegserinner.    a.     alt. 

Feldpredigers.     II,  7««. 
Sprenger,  Th.,   D.   ehem.  hzogl. 

Gebäude  in  Celle.    H,  687'^'. 
D.  Heblentor- Vorstadt  u. 

a.  Aufsätze   z.    Gesch.    d.  St. 

Celle,     n,  687"«. 

—  J.,  &  H.  Institoris,  Malleus 
Malefic.     IV,  46'««. 

Springer,  B.,  Grandlag.  u.  Knt- 

wieklungsziele  d.  Ssterr-angar. 

Monarchie.     II,  78«?^ 
Sprott,   G.  W.,    Memor.    of  the 

Rot.  John  Sprott.   III,  229'» 
Spnhrmann,  B.,  E.  bist.  Schmuok- 

stttek    d.   Kammin.  Schützen- 
gilde.    U,  276««'. 
Spyzin,  A.,  D.  Tamuli  v.  Suro- 

goz.     I,  292'»«'. 
Srawley,  J.  H.,  St.  Gregory  of 

Nyssa.     IV,  .86»«». 
Srbik,  Heinr.  Bitter  v.,  D.  staatl. 

Exporthandel  österr.  11,  88«^«. 
Sroczynski,    L.,    Elekcya    Kazi- 

mierza    Jagiellon.     na    Kr61a 

polsk.     III,  168'». 
St.,  A.,  Beitr.  z.  Qeselw  d.  Aber- 

glaab.     II,  81«'«/». 
— Fr.  V.,  8.  ▼.  Grueber,  K.  Job. 

—  B.,  E.  Beitr.  i.  tirol.  Namen- 
forsch.     U,  44»««. 

SUa,  R.  V.,  Z.  Gesch.  d.Realgymn. 

ZQ  Remscheidt.     II,  502»««. 
SUblewski,    Flor.  v.     II,  18'«'. 
Stachowitz,     B.,     D.     Altstadt. 

Kirche  z.  Thorn.     II,  288'». 
Stade,    B.,    Samnel.     I,    62»«». 

1061«'«. 
D.  Mythos  ▼.   Paradies. 

I,   101«»«. 
Streiflicht,  auf  d.  Entsteh. 

d.   alttest.  Schriftprophet.     I, 

110'«»». 
D.    'Vfilkerproph.'   Jere- 

mia.     I,  112'««« 

—  -«  D.  poet.  Form  v.  PsI.  40. 
I,  118"«*. 

—  —  Bibl.  Theologie  d.  AT. 
I,  126'»»«. 

—  —  E.  Land,  wo  Milch  a. 
Honig  fliefst.     I,  182>»". 

D.   Dreizahl   im  AT.     I, 

182'»'^ 

—  —  s.  Banmann. 

ä  Frdr.   Sehwally,    The 

Books  of  Kings;  tr.  R.  E. 
Brttnnow  u.  P.  Haapt.  I,  90'««. 

Stadler,  *H.,  Albertus  Magn.  als 
selbst.  Naturforsch.  U,442«««. 


D.  Perlfischerei  in  Bayern* 

II,  460'«'. 

—  0.,  Z.  belL  Afric.    1,214'»». 

—  —  Zu  Tacitus  dialog.  de 
oratorib.     I,  841««'». 

—  s.  Horatias. 

Stadthaus,  R.,  Deprologisfabular. 

PUutinar.     I,  861«'*». 
Stael  V.  Holstein,  R.,  Fst  Paul 

LieTin    als  Landmarschall    v. 

LiTland.     II,  298»'. 
Livländ.  Erinner.  II,  298«». 

—  —  Reformbeweg,  in  d.  60er 
J.  des  vor.  Jh.     II,  299«». 

Staffelt!,    L.,    La    polit.    di    p. 

Paolo  m.     m,   84»»». 
SUfford,    R.    G.,    The    Samarit. 

Passover.     I,  85'»«. 
Stagel,  £.,  D.Leben  d. Schwestern 

zn  Tör«;  ed.  Ferd.  Vetter.    IV, 

60'»«. 
Stähelin,  F.,  D.  Antisemitism.  d. 

Altert.     I,  68»««.  882"'«. 

—  —  D.  Eintritt  d.  German. 
in  d.  Weltgesoh.      I,  892'»»». 

Suhl,  K.,  s.  Lambert  n.  St. 
Suhlecker,   R.,   D.  frttb.  Volks- 

Bcbnlwes.  i.Tttbingen.II,l  14«««. 
Beitrr.  i.  Gesch.  d.  höh. 

Schnlwes.    in    Tübingen.     U, 

114«'«. 
Stählin,  F.,  Bronzeblech  m.MUnz- 

portr.     I,  285*»«. 
Z.  Landeskunde  d.  Phthiotis. 

I,  296'*««. 
D.  theusa  Capitolina.     I, 

871«'»«. 

—  K.,  D.  Politik  d.  engL  Und- 
grenze.     I,  148»«. 

—  O.,  Clemens  Alexandr.,  II. 
IV,  29*««. 

—  —  s.  Clemens  Alex. 
Staelin,   T.  v.,   Karl  I.,   Kg.  r. 

Württ.     U,   109*«. 
Stammler,  J.,  D.  ehem.  Prediger- 
kirche in  Bern.     U,  92*«. 

—  —  Messing.  Becken  im  bist. 
Mos.  zu  Born.     H,  98»'. 

SUnard,  W.  G.,  Journals  of  the 
Council  of  Virginia.  01,218«'». 

A  Treaty  Between  Vir- 
ginia a.  tbe  Catawbas  a.  Chero- 
kees.     m,  218«'*. 

Stange,  £.,  2  StammbQcher  d. 
17.  Jh.     n,  176'«'. 

—  H.,  D.  Bohlesw.. holst.  Musik- 
feste.     II,  266"». 

Stangl,  Tb.,  Asconiana.  1,211««. 

—  —  Z.  Teztkrit.  d.  Gronov- 
sehen  CiceroschoUast.  1, 2 1 1 «'. 

Sprachl.  lu  Fiorns  *Vergil. 

orat.  an  poeU*.     I,  854«»»*. 
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Stanley  —  St«hib«fg«r, 


SUnley,  A.  P.,  Sinai  s.  PalMt. 

in   CoDD«z.   with    th«ir   hiit. 

I,  68"*. 
Stapf«ri  E.,  Let  orig.  de  l^t^- 

niBme.     I,  142^"«. 
SUpper,   R.,   D.   alt.  Agende   d. 

Biet.  Müniter.     IV,  47»»*. 
Stan-Tedde,   O.,    I   botehi  eteri 

d.  »nt.  Roms.     I,  «54^*^ 
Starck,  6.,   D.   hl.   Papit  Greg. 

d.  Gr.     ni,  278»'^. 
SUrk,  Od.,  •.  Hieks. 
Staerk,  W.,  D.  EnUteh.  d.  AT. 

I,  97*". 

Rellg.   Q.   Polit.   i.   alt. 

ItraeL     I,  126*"*. 

—  —  Namenaberglaabe  im  AT. 
u.  NT.     I,  180*»". 

Sande  o.  Gnade  i.  d.  Vor- 
stell, d.  Kit.  Jndent.  I«  143»«»^ 

Surki,  £.  Cb.,  e.  Jordan  n.  St. 

Starser,  A.,  Quellen  z.  Geeeb.  d. 
St.  Wien,  I,  6.     D,  15*«. 

Alt-Wiener  Stadlenfrennde. 

II,  151*. 

Baden.  FUeeb.     II,  18**. 

—  —  D.  landesfaratl.  Lehen  in 
Steiermark.     II,  408*<>*. 

Stanynski,    St.,    Kilka    slow    o 

stanach  galic.     n,  68*^^ 
Stäeche,  T.,  Bftnerl.  Hochzeitege- 

brftnohe  i.  Kl.EUgnth.  n,8 14**. 
D.  alt.  Geeeb.  d.  Kirehe 

zn  Rl..£Ugoth.     II,  228*1*. 
Slaezic,   St.,   Dzlennik   podröiy; 

ed.  AI.  Kranshar.    nr,  169i*o. 
Statiui,  Thebaie  et  Aohillei«;  rec. 

fl.  W.  Garrod.     I,  861**". 

—  SiWae;  rec.  J.  S.  Phillimore. 

I,  861**1*. 

Sutsmann,  K.,  Z.Ge8cb.  d.dt.Frah- 

renai88.inStrafebnrg.  n,146ii*. 
_  —  E.  z.  Abbrach  bestimmt. 

Alt-Straftbarg.   Gebttude.     H, 

146"*. 
AU-Strafsborg.  Holzarohi- 

tekt.     n,  146«  1*. 
Standinger,K.,D.Kgl.bayr.Kriegs- 

arcbiv  zu  Mttneben.  11,460^**. 
Stanfenberg,  s.  Schenk  ▼.  St. 
Stanffer,  2  weit,  noch  nicht  ver- 

Sffentl.  St-Briefe.    11,4161*?. 
Stanracz,    Frz.,     Freimanschelei. 

II,  78*»*/*. 
Stavenhagen,  O.,  Über  d.Kirohen- 

visitat.  i.Gebiet  Grobin.  11,292*. 
Material,  z.  kurländ.  Geneal. 

U,  292»a. 
Ber.  d.  Direkt,  d.  knrUnd. 

Landesarchivs.      II,   298**»*^. 
Üb.  ein.  Urkk.  a.  Gesch. 

d.  Dt.  Ord.     lU,  249i**. 


Stavenow,  L.,  s.  HUdebrand,  B. 
Stoad,  A.,   Great  Jap.;   pr.  Earl 

of  Rosebery.     III,  869**«. 
Stealey,  O.  O.,  Twenty  T.  in  the 

Press  Oallery.     III,  21  li'*. 
Stearns,  E.S.,  Bist,  of  Plymouth. 

m,  2121*». 
Stehler,  F.  G.,  Ob  d.  Heidenreben. 

n,  672»**. 

—  —  D.  Qoms  u.  d.  Gomser. 
II,  6721**. 

Stechele,  J.,  D.  bayer.  Steuer- 
reform ▼.  1899,  L  n,  460«**. 

Stecher,  W.,  D.  Schlacht  ▼. 
Hokeatai-Sandepn.  Aus  d. 
Japan.     lU,  848 1**. 

—  s.  Iwaya. 
s.  Japan. 

Steck,    R.,    B.    Konflikt   zw.    d. 

bern.  äufser.  Stand  n.d.  Reichs- 
graf. Friedr.  Leop.  zu  Stolberg. 

n,  418**. 

D.  bern.  Liturgie.  n,415'«. 

Job.  Rud.  Fischer  V.  Bern 

n.    s.    Bezieh,    zu    Pestalozzi. 

11,  4161«*. 
D.  Reformat.  inSolothum. 

n,  4171'*. 
Söhnltheifs  Wengis  Tat. 

U,  4171'*. 
Steele,  R.  B.,     Gaus,  clausas  in 

LiTy.     I,  211**. 
Gerundium  a.  Gerundiv. 

I,  848*1**. 
Steenstrap,  Job.,  Nogle  Track  af 

Fiskerbefolkning.     Bist.       II, 

267**;  III,  182'*. 
Stefane-Pol,    La   jenn.    de    Na- 

pol^n  HL     II,  428***. 
Suffen,    £.,      Kurze    Gesch.    d. 

evang.  Gem.  Geldern.  11,508***. 

—  Wilb.,  £.  altmftrk.  Rittergut. 

n,  201'«'. 

Steffens,  A.,  D.  hl.  Lttfthildis  ▼. 

LUftelberg.     II,  508***. 

D.  sL  Gezelinus.  H,  508***». 

D.  alt.  Wandgemftlde  auf 

d.    Chorbrttstuogen    d.    Köln. 

Dom.     n,  510***. 

—  F.,  Lat.  PalHograph.  I, 
846*1**;  11^  8081*. 

ä  E.  Reinhardt,  D.  Nun- 
tiatur d.  G.  Franc.  Bonhomini. 
n,  878»*. 

—  —  Nuntiatnrber.  aus 

d.  Schweiz  eeit  d.  Konzil  v. 
Trient,  1.     II,  481***. 

Stegeniek,  A.,  Ccrkvcni  sporne- 
niki  lavant.  ikoflje.    U,  88***, 

Stehlin,  K.,  D.  röm.  Basel.  I, 
2861**«. 


Fabrik,  aln.  Baal  TSpto^ 

werkstStte.     II,  95". 
Steboumn,  R.,  Beitrr.  c  Gaeek 

d.   Hzgs.    Ad.   Friedrieh  L  f. 

Meekl-Schwer.     II,  26?!**. 
Steichele-Sebröder,     D.    Bistoa 

Augsburg,     n.  446*1*. 
Steiermark.  ->  Kat.  d.  Styiiaea. 

n.  801*'. 
Suiff,  K.,    Was    d.    LandaebiM. 

in  Bez.   auf  Kunet  n.  Kunst- 
gewerbe bietet.     H,   116**^. 
Steig,    R.,    E.    Romantikeifehde 

geg.  Napoleon.     II,  888***. 
Steiger,  B.  v.,    8  nnbek.  Wap^ 

n,  98*». 

Beat.  Ludw.  8f.  B,  417i*». 

K.  Pr.  St.     IL  4171*». 

Steimer,  R.,   D.   Kolleg.   Maria* 

BUf  in  Sehwya.     IL  412». 
Steimle,      NameruskasC.     Frey-I 

mtthle.     II,  108>* 

—  D.  Limeswinkel  b.  Lonk. 
II,  108**. 

Stein,  D.£ntwickl.  d.  staatLSteu•^ 
wes.  in  Oldenburg.  11,  542*»*. 

—  Arth.,  D.  Protokolle  d.  rtn. 
Senate  als  Gesefaichtaqn.  fli 
Tacitus.     I,  227*»*. 

D.  Stellvertretg.  im  Ober- 
kommando v.  Ägypt  1,8071***. 

Zn   Comparettta  lIiliti^ 

urk.     I,  8161'*«. 

s.  Kaliaka. 

'  G.,  Duisburgs  wirtaehafKL 
EntwIckL     II.  499***/». 

--H.,  Chart,  de  Moleame.  111,72**. 

ä  L,  Legrand,    La  fton- 

tjbre  d'Arganne.     m,  90***. 

—  Job.  zum,  Erlebn.  e.  bem.  Reis* 
Iftufers ;  ed.  K.  Geiser.  11,482***. 

—  M.  A.     I,   160*<>. 

—  R.,  D.  Schule  als  Staataanstalt 
n,  409*1*. 

—  W.,  D.  brem.  Ghron.  t. 
Rynesberch  n.  Sehen«.  0» 
2251.  228*.  28711.  2551*. 

Hans,  ürkk.buch.  n,469 »«. 

Steinacker,  K.,  D.  graph.  Ktnits 

in    Braunschw.     u.    Wolfinb. 

II,  628*». 

Const.  ühde.     U,  521*'. 

s.  Meier,  P.  J. 

Steinbacb,  R.,  D.  reehtL  SteUg. 

d.  denteob.  Kaisers.  11,551*% 
SUinbergsr,  Z.  Publtzist.  d.  S^. 

Krieg.     II,  411*»*. 

—  A.,  Aus  Bayerns  VergaagCDlL 
11,  485**. 

—  — -  Vater  Max,  d.  ents 
Bayemkönig.     B,  469**'. 


Sttlabwgtr  —  Steadhig. 
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fltoisbtiger,  fi.,  Chrifttoph  y, 
Pfiih-Neubarg,  König  v.  Dttn«- 
nMrk  asw.    U,  446**^ 

^  -.  Ludwig  IL  ▼.  Bmynkf 
d.  Romant.     II,  10««.  459**^ 

—  L.,  Hons  tt.  Walter  v.  d. 
Vogelwtid«.     II,  42«<^*. 

^  —  D.  JMDiton  n.  d.  Fri»d«iit- 

frag«    1685—60.     11,    888*^ 

486" 
-*   —     y«rmngliaipf.    d.    bmyr. 

TolkntMnmM.    II,  486«^  ' 
Steiodorff,  Qg.y  Urkk.  d.  Ägypt. 

Altert.  ;adn.KortS«the.  1,2^'. 
D.  Klostsr  d.  hl.  Mäkariot. 

I,  6". 
The   Rolig.   of  the  aoc. 

Egypt.     I,  20«''. 
Doroh  d.  libysche  Wttste. 

I,  8101«". 
Stsineeke,  Friedr.  Anton  v,  Hey- 

Bits,     n,  668*<^. 
Steioer,   B.  C,   The  First  Lord 

Baitimor«  a.  His  Colon.  Rights. 

m,  206»'. 
Maryland  Döring  the  Engl. 

Ciy.  Ware.     III,  218««'. 
Cerrospond.  of  Will.  Smith, 

Amerio.  Minister  to  Portngal. 

III,  219»". 

—  B.  A.,  On  the  Trail  of  the 
Immigrant.     III,  220"». 

--  0.,   Napoleons  L   Politik  in 

d.  Sehwaii.     H,  482»«. 

~  J.,  D.  Rainen  d.  Amphitheat. 

in  d.  Colon.  Traiane.  1, 272  ^•; 

n,  465*''^ 
Maseogr.  Xanten.  II,  482*. 

—  Lue.,  Pater.     II,  128*". 

—  P.,  2  Reliefs  en  d.  Panegia 
Gorgopiko.     I,  8161W». 

D.donamlUt.    1,816"»«. 

Fund  e.  röm.  Skelett-  u. 

e.  Plattengrabes,     n,  466«^ 
^  —  s.  Lehner,  H. 

&    J.    Steiner,    E.    r6m. 

Legionsztegelofen.     II,  466«^ 

Stsinort,   D.    BoberUlbahn.     H, 

224W1. 
Steinhaasen.  —  Weihmfinzen  aas 

-.  H,  117»». 
Steinh&aser,  K.,  D.  Matterspraehe 

im  Monde  d.  Breslauer  hSher. 

Sehttlers.     II,  210''. 
Steinkers,  S.,  E.  Berieht  Üb.  d. 

Werke  MaximiUans  L II,  66'«». 
-^  —   Nnntiai  Delfino  1662/8. 

n,  285«. 
Steiaiuer,    A.,     QesohichU.     u. 

koltaigegchlehtl.    Wander.    d. 

Tirol,    n,  89««». 

JskresWflehte  der 


Steinnsann,  A.,  D.  Abfass.-Zeit  d. 
Galaterbriefes.     IV,  10^«». 

—  —  Oeg.  welehe  Irrlehren 
richtet  sieh  d.  Kolosserbrief? 

IV,  10»«^. 

—  Anna  ▼.,  Was  meise  Urahne 
erlebte.     II,  172"«.  864«»*. 

Steinmets,  Gg.,  Ber.  ttb.  d.  prft- 
hist.-rdm.  Sammlgn.  1, 277"»». 

—  R.,  D.  GeneralsuperiDtend.  in 
Bremen- Verden.     II,  628**. 

Steinschnelder,Mor.,  Arab.Msthe- 

roatik.n.  Astronomen.  1, 167^'». 
Steinwehr,  W.  v.,  D.  Staatsrecht!. 

Stell,  d.  Statthalters  v.  Elsafs- 

Lothr.     II,  66 1«^ 
Steller,  P.,  D.  Kölner  Indastrie. 

n,  490»«». 
Stempfle,  A.,  D.  Aafheb.  d.  Ur- 

saliner.-Inst.  in  Landsberg.  II, 

4421««. 
Stsmplinger,  Ed.,  D.  Fortleben  d. 

Horaz.  Lyrik.     I,  866«"«». 

—  —  Farod.  s.  Lyrik  d.  Boras. 

I,  966««'». 

Stendler,  C,   2  Altonaer  ilaler. 

U,  268«». 
Stengel,  £.,  Üb.  e.Urk.  Lothars  IIL 

fUr  Einsiedeln.     II,  846 1. 
D.  Immanitätsurk.  Ladwigs 

d.  Fr.  fttr  KI.  luden.  11,  466'». 
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D.  Eins.  d.  Blieb.  Clemrat 

ADgutioOsaabrflek.  n,689^*^ 
— -  O.,  BrUfwMhMl  sw.  Stttve 

n.  Dttmold;  pr.  O.  KAufmaDn. 

H  581»»'.  648*. 
Stjg«r,  H.,  D.  SehlMht  am  Mor- 

garten.    H,  64'M    90«. 
D.  Sehatsenwat.  i.  Lande 

Schwyi.     II,  412**. 
Snardo,  8.  Seaeo*8. 
Andrea  Taeldn,  J.,    Un   eoldado 

etp.  de  veinta  tigL    lU,  284^ 
Snehier,  £.,   B.  rSm.  Ziegelofen 

in  Nied.     I,  276i<>". 

—  B.,  D.  fransöt.  n.  provena» 
Spraebe.     HI,  91**«. 

Sndhaos,  D.  Klage  d.  CW».  I, 
856««**. 

—  S.,  D.  M imnt  ▼.  Oxyrhyneboi. 
I,  810"««. 

—  — -  Lant.  n.  leii.  Beten.  I, 
3321901^ 

Sndhoff,  K ,  £.  n.  ärttl.  Gutacbt. 

ani  Papyrntfnnd.    I,  8091*^?. 

889*<>'^ 
Ooetbei  Arzt  in  Dtteeel- 

dorf.     n,  600**'. 
Suetonini  Trsnq.,    C,    De   vlU 

Caeurnm  llbri  VIII;    rec.  L. 

Prend'bomnie.     I,  929**^ 
Snfflay,  IT.,  D.  dalmat.  Privatork. 

lU,  869*«. 
Snble,  Beitrr.  s.  Qeneal  d.  fUretl. 

Haue.  Anbalt.     II,  174»^ 
flnida,  W.,  Genua.     HI,  266*?*. 
Snlger-Qebtngi  £.,  Herrn.  Knra. 

n.  118"«. 
Snlits,   J.,    Zapiiki    etnogref.   s 

Ropoaye.     U,  67«*i. 

—  —  Zwjeaaie  wielbanocne  w 
Sanoek.     H,  67*»». 

Snlta,  B.,  Orig.  of  tbe  Freneh 
Caaadiaat.     IQ,  224^ 

La  rdgime  mlllt.  IU,226^^ 

Sunners,  e.  Taoitnt. 

Snplno,  J.  B.,  Arte  Piiana.  III, 
Ö8W1. 

—  —  Le  op.  d.  deeo  da  Gambaui. 
m,  64'". 

Stttebacb,  H.,  Ant  d.  Tagebaeb 

d.    Paet.    Friedr.    Strombnrg. 

n.  585»»». 
BQekind,   H.,    Geieb.   d.   Klott. 

Kdnigtbronn.    n,  112^**. 
Snssko,  O.»  Epiaod  s  iytia  Petra 

Sfcargl.     m,  164^. 
Snttina,   L.,    Un    doeum.    ined. 

ral  patr.  PaoUno.    III.  258'*. 

—  —  Monate  patriareh.  III, 
258« 


Int.  a.  Cron.  in  ralg.  di 

a.  laidoro.     III,  259*\ 

—  —  Coipieno  matrin.  dl  nna 
Lombarda  a  Cividale.  III, 
259*'. 

—  —  U.  lett.  dl  nn  amannenee 
frane.     m,  259**. 

ni,  2691«!. 

U.  enr.  lett.  di  ler  Giov. 

Boni.     m,  259^**. 

—  —  Un  tentativo  d'aeqned. 
a  Ciyidale.    III,  259i**. 

—  —  Inventari  Cividal.  III, 
260»«'. 

—  —  Una  eeae.  di  apparamentl 
e  oggetti  B.  n.  Dagento.  m, 
260»**, 

—  —  I  piü  ant.  libri  etamp.  a 
CWidale.     III,  260»»*. 

—  —  Cod.  e  ant.  itanpe  d. 
bibliot.  d.  Seminar,  di  Padova. 
ni,  261»*«. 

Biceate  e  madrig.  d.  bnon 

tempo  ant.     III,  262»*^. 

—  —  P.  la  ttor.  d.  goerra  fra 
Sealigeri.     UI.  262»*». 

—  —  Contribos.  a.  ator.  d. 
eoatome   lignor.     III,  262»**. 

—  —  I  mae.  Franeeae.  d.  n. 
bibliot.  ÜDiverait.  di  Padova. 
ni,  278**». 

Snyematsn,   Bar.,   A  Fantaaj  of 

Far  Jap.     m,  828*. 
L'Empire  du  Soleil.  Lev. 

in,  846»'*. 
Snznki,  T.,   On   tbe  gold  minea 

of  Sbiabiori.     UI,  879***. 
On  tbe  granite   a  gran. 

indait.  of  Inada.    m,  879***. 
&  P.  Carui,  T'ai  Sbang 

Kan  Ying  P'ien.     lU,  815'*. 
— Yin  Cbib  Wen. 

m,  815'*. 
Sven  V.  Hedin.     I,  147**. 
Svenion,  E.,  a.  Sehftfer,  F. 
Svoronoi,  J.  N.,  ^Ex&eaic  tibqI 

TOv    h&pmov     vofuofiaTixov 

fiovotiov,     I,  288*»*. 

—  —  D.  Athener  Nationalmns. ; 
tr.  W.  Barth.     I.  467 **»».^ 

—  Ma^futta  vofifOfiattx^£. 
I,  288*»». 

Svete,  U.  B.,  Old  Teet.  in  Greek 
aec.  to  tbeSoptnagint.  1, 91*»». 

Tbe  Apoe.   of  St.  John. 

IV,  12»'*. 

Swieneiekyj,  J.,  Beaebreib.  der 
Haa.  d.  rntb.  Nationalbaaaea 
in  Lembarg.    H,  56*»*. 

Swieykowaki,  E.,  Stnd.  do  biat. 
aatnki  1  knltory.    HI,  176**«. 

Swineyekij,  N.  8.,  Materialj  do 


iat    waarondania    karpotik^ 

Rnay.     II,  55*»*. 
Swobada.  H.,  Epemainandai.  I, 

199*«*. 
Z.  Gaach.  d.  Bpaminoaln. 

I,  199*»* 
Beitrr.  a.  Grieeh.  Raekti- 

geaeh.     I,  201*** 

a.  Lanekoroneki 

&  W.  Wilbeig,  Ber.  «i 

d.  Anagrab,  in  Gimdo.  l,  288"^. 
Sybel,  H.  v.,  Geeeb.  d.  1.  Kieas. 

m,  288**. 

—  L.   V.,    D.    hlaai.    AfihiflL 
I.  878*'W. 

Ghriaü.  Antike.  1,878*'"; 

IV,  51»»*. 
Syborg,  v.,    Überblick  Ob.  Jtp. 

Auraanbandal.     HI,  856***. 
Syganaki,  J.,  Dyargnta  Jaimg* 

Tymowakiego.     IE,  167»». 
Sykea,   Herb.  R.,  Same  not  n 

Jonmeya  in  Paraia.    I,  I48*i. 

—  P.  M.,  A  trav.  la  Perae  oriaai 
I,  147**. 

—  —  A  fiftu  Joamey  in  Pwiia, 
I,  147»*. 

Tbe  Paraia  of  Penia.  I, 

169***. 
SjUa,  Fr.,  Qua  rat.  poetae  va^ 

Rom.  in  hexam.  aenaaaiauri 

•titinm  eoUoaav.    I,  849**"j 
Sylveater,    J.,    D.  BegnikelaHa^ 

pnUt.    n,  78**».  1 

Symonda,  J.  A.,  Skatehea  a.  itald 

in  lUly.     I,  249*'*.  ] 

Sianto,   E.,    D.   grie^  Pbykai 

I,  178*»  j 
EphoroL     I,  181»»» 

Saesaniecfci,  L.,  Daianntk . 

kownika  wojak. 
Sieae<nUk,  WI.,  Obia^ak  iloaij 

aniki    w    Polaoe    piervoti« 

III,  158**.  ! 

Ssal^owaki,      A.,      PrayBM 

Hababnrg.  a  Waaami.  IT,  67*^ 
^    —   Wtroat    panatwa  poUcJ 

III,  162**.  j 

—  —    Sprawa    pdtnoeaa   m 
166»»«'* 

Jak.  Zadsik.   in,  16T»«.! 

Saeliga,  a.  v.  Zemieki-S.         { 
Sseliga  (Bielitfaki),  J.,  Xyfli  9L\ 

Staaalea.     Hl,  169»*».  | 

Sakaradek,  a.  KnoCaaki-S. 
Ssombatby,    J.,     VorgoM^iaUli 

Fände  aualnnerSaterr.  11,14^ 
Ssongott,    Chr.,    D.    veitvolMi 

Fund  im  aaatmm.   I,  290»"*« 


Jl,      «Oft  . 

Daianntk...  ril|{ 

k.  p.  m,  m^ 


Sspotanaki,   St.,  Konarsmym^ 
HI,  179»**. 


TftAks  —  Teeli«ii. 


Ty/i4B 


T. 

hdki^O.,  ATI.  Chrono].  1.60^  2«. 
heebi,  E.,  11  pr.  eongr.  d.  teienz. 

iuL  in  Pisa,     m,  b4*^K 
fiebard,  T.,    Sar   1.   «ntlqvlt^s 

•te.  d«  Tonisca.  T,  81 O*«»«. 
rieitu,   Com.    P.,    Opera;    ed. 

Jm.  Maller.     I,  226'>*. 

-  —  Hbt.  Üb.  III;  ed.  Samnifre. 
I,  2t6"» 

Srkl.  ▼.  K.  Nippordey; 

td.  6.  Aodreeeii.     I,  22T^. 
Aonal. ;  ed.  C.  D.  Fither. 

I,  2«7»". 
L.  AnnaleB;  tr.  L.  Loieeau. 

I,  ««?•". 

-  -  n  libro  XV—XVI  d. 
Araali  di  T. ;  ed.  Yine.  Uisani. 
I,  «27»". 

-  —  Aonalot;    ed.    E.  Jaeob. 
.,  I,  227»»*. 

-  —  Affiieola,  comm.  da  Deeia. 
I,  22«»» 

-  ~  Agrioola,  reo.  Kottola. 
I,  228»w 

De  YiU  et  morib.  Jiil. 

Agrieolae;  ed.  E.  Jaeob.  I, 
228"«. 

-  -  D.  Germania  d.  T.;  tr. 
W.  Veeper.     I,  228»*'. 

bak,  Job.,  D.  HoUandeginger  in 

Baanover  new.    n,  676^'^. 
kfil,  A.,     Weitere   Reieen    in 

Cbiaa.    m,  828ll^ 
kilhade,  Laor.,  Omar  Khayyam 

ti  l  poieona  de  l'intellig.    I, 

1«8"«. 
U[iei|  Z.,   Dfirer,  Christus  vor 

Pilatus,     n,  406«'. 
ikshashi,  Kita.,   Some  remarks 

Ol  Jap.,  ehiefly  eompar.  with 

tbe  Cbin.  laagnage.  m,  872«^. 
Aidski,  Shing.,   Jap.   Frau.   n. 

Tmaeamoral;     tr.   Annemarie 

Htiaek.    m,  868*'». 
kkva,  MonsO,   Geograph,  not 

tnAoiami-ÖBhima.  m,878»<». 
dbsrt,  H.,  The  Sons  of  Allen. 

m,  «21*»». 

Aet,  £.,   Mj    People    of  the 

niins.     in,  224"». 

dlgren,   A.   M.,     Kaarlo  XU: 

»  kiUtti  ete.     m,  148»*. 
ilWiie,  A.,  I  pamtici  d.  arti  in 

Ima.    in,  2ö4«*i. 

-  *-  Reg.  d.  maroh.  di  8a- 
Imio.    m,  266«*». 

lOqaist,   K.    L.,     Keubabyloo. 
Hamenbnoh.     I,  157»»*. 
iDqvitt,   Hj.,   Karl   8el.   Lern- 
•Mm.    in,  IM«». 


Ttmaaaia,  N.,  U.  profiiia.  di 
legge  got.     m,  2^^ 

—  —  8.  Frandeeo  d'Aaeisi. 
iV,  66«"». 

Tambara*  Q.,  Jaliani  eanon.  Civi- 
tat.  Chron.     Ill,  25f»*. 

Tanaka,  Ak.,  Präsent  geograph. 
knowledge  on  Takeshima.  in, 
878»»*. 

—  —  Dooum.  on  Takeshima. 
m.  878»»». 

Lake  Yamanaka.  III,879»'i. 

Lake  AshL     III,  879»'». 

—  —  On  tbe  Spring  Thermio 
Bare  observ.  in  Lake  Snwa. 
m,  879»'». 

—  —  &  Hirosaka  Tanaka,  On 
the  lake  Takunakinama.  III, 
879»'». 

—  T.,  Shinranisro,  a  studj  in 
Jap.  buddhiem.     m,  861»»'. 

—  T.,  Tagebaeh  e.  Reise  naoh 
d.  Temp.  in  Ise.     m,  878»»^ 

Tangermann,  Fr.,    D.  Landgem. 

Beladorf.     II,  191»'«. 
Tangl,  M.,   D.   Taatam.   Folrads 

V.  S.  Denis.     H,  818»». 
Z.  Frage  d.  Verf.  d.  riU 

Heinriei  IV.     U,  889 ^^ 
GregorVn.jfld.  Herkunft? 

II,  889 1». 

D.  HaflS.  PeUieoe.  111,1 6> »». 

B.  Mtthlbaeber. 

Tftnser,   D.  Geseb.    d.  Jaden  in 

Tirol.     II,  41*»'. 
Taramelli,  A.,  Geraoe.   I.  266»»». 

SardinU.     I,  266»«». 

Assemini.     I,  267»«*. 

Cagliari.     I,  267»«»'». 

üseana.     I,  267»«'. 

Mara  Calagonis.  I,  267»*». 

Keorop.  preist,  di  Angbelu 

Rojtt.     I,  267»»». 
Taranger,  A.,  Neiges  gamle  Love. 

III,  180»». 

Udsigt   over    d.    noreke 

Reu  aut.     in,  180*<>. 

—  ^-  Oslos  »Id.  by  Privileg. 
III,  182'^ 

Tarbeil,  F.  B.,  The  form  of  the 

ohlamys.     I,  886^»»*. 
Tardy    de    Montraral,    de,     La 

branohe  saisse  de  la  fam.     n, 

429»»». 
Tarn,  W.,   The  Greek   warship. 

I,  208«»». 

—  W.  W.,  The  fleets  of  the  first 
Fun.  wars.     I,  217i»». 

Tamawa,  v.,  s.  Malesweki  y.  T. 
Tamopol.  —  D.  Cbron.  d.  Frans- 
Joseph- Gymn.     II,  60»»». 


Tarral,    Cl.,    La   dtfconir.   de   la 

T^nns   de  Müo.     I,   869*»»». 
Tarrienz,   Cat.  d.  monnaiea.     I, 

287*'». 
Terry,    S.,     Instmetiona    seerbt. 

poiir    Vadopt    de    Levis   I«t 

d'AnJon.     DI,  68^'. 
Tasehes,  J.  B.,  Christ.  Columbns. 

ni,  266«»». 
Taehiro,   Y.,    Relig.   of  the   in- 

habit.  ofLoo-eboo.  ni,878»»». 
Taesini,  D.,  La  qnest.  stor.-glttrid. 

d.  Patriaro.  diVenes.  111,286^». 
Tasso,  A.,  La  reg.  Polesana,   m, 

2681»*. 
Tatarinoff,  E.,  E.  röm.  Marmor- 
kopf.    I,  868»»»«;  11,  95". 
Tatomir,  L.,  Dsieje  Polski  i  na- 

rodu  polsk.     II,  52»»'. 
Tanbe,    M.  ▼.,    Beitrr.    s.    halt. 

Familiengesch.     II,  292»a. 
Taubensehlag,    R.,      D.    ptolem. 

Sehiadsriohter.     I,  8091»^». 
nnbler,  E.,  D.  Parthemaohrieht. 

b.  Josepbns.    I,  226»^». 
Tavrit,  W.,  D.  dentschen  Baltan. 

n,  806»'». 
Tanzin,  C,  L.  d^nts  de  la  gaerre 

de  Cent  ans.     m,  76»<^. 
Tavasts^eme,  W.,  Snom.  maaso- 

taTftki  Knst  Vaasan  ete.    m, 

148*». 
Snom.  tilallis-  ]a  vero- 

InetteloiU.     DI,  148*'. 
Taylor,   A.  C,   s.  lUehter  u.  T. 

—  C,  The  Alphab.  of  Ben  Sira. 
I,  121«»». 

Wisdom  of  Ben  Sira.    I, 

122"»'. 
Hermas  a.  Matt.  28, 19  f. 

IV,  6»^ 
The  Oxyrhynchns  a.  other 

agrapha.     IV,  21»*». 

—  B.  Fairfiuc,  s.  Vergilins. 

—  H.,  One  of  China's  S^holars. 
m,  817*'». 

—  J.  W.,   The  eoming  of  the 
Sainto.     IV,  64»*». 

—  B.  B.,  Trao.  of  Tree-Worahip 
in  the  OT.     I,  82»»^ 

—  W.H.,GeDeralLee.  m,210^»». 
Taysen,    t.,    Wander.     anf    d. 

Jenaer  Schlaehtfelde.n,  172"». 

868"'. 
Tchopp,  Kasp.  Pater.    H,  114^»». 
Techen,  Fr.,  D.  Strandrecht  a.  d. 

meeklenbarg.  Rttste.  II,  240»». 

267«'.  270«". 
-^  —  D.  BOrgerspraohen  d.  St. 

Wismar.      H,    241»'.     268». 

268"».  298*. 
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Tsehen  —  TheolMiM. 


T»eh«D,  Fr.,  Zu  d.  Mamrezessen 

d.  wend.  St&dU.     n,  260^0*. 
Teohttroiann,  M.  d«,  L'bdtel  d. 

Msrcim.     n,  429»o^ 
Tvoklenbarg,  A.,Mitt.»nBd.G«8ch. 

d.   Braekenbnrg.     II,  |686^^*. 
D.   Einfuhr,   d.  Beform. 

in  UslAT.     II,  586^^^ 
&  K.  DtgefSrdo,   Gasch. 

d.  Prov.  Hannover.     II,  520*. 
T«dd«,  1.  8tar»-T. 
T^gl^   6.,   Limas-Fortohgn.    I, 

288"**. 

—  —  Rninan  bei  Pnszta-Szoni- 
mftrton.     I,  290*»«^ 

D.  lyr.  Gottheiten  ge- 
weihte Tempel  lu  Värhely. 
I,  290"". 

D.    Nibarseform    in    d. 

nngarlAnd.  Mitbrasinicbr.  I, 
290"»«. 

Teglaa,  L.,  Siebenbttrg.  Dat.  zu  d. 
tbrak.  ReitergSttem.  1, 290  "*i. 

Tegn^r,  Elof,  Valda  ekrifter.  III, 
184». 

—  —  1.  AuMn. 
Teiehmann,  A.,  Job.  Sm.  Knntae. 

II    208^^« 
Paal  Holdheim.  II,  269 "^ 

—  E.,  Aachen  in  Phil.  Moutkets 
Relmohronik.  H,  472"»-*. 
495"'. 

Z.  Geseh.  d.  Sftulen  in  d. 

Aachener  Liebfranenkirche.  U, 

496"». 
Z.  Deut.  d.  Worte  'dein 

eyn\     H,  495*»*. 

Linsenbäaechen.  H,  497*»'. 

TelehrnttUer,  P.,    Erklftr.  einiger 

Horasstellen.     I,  857«*". 
Teilhard  de  Chardin,  Compt  de 

▼oyage  d'habit.  de  Xontferiand 

k  Arrae.     IH,  es«». 
Tei-San,   Not.  enr  l'art  jap.,  H. 

ni,  858"« 
tan  Kate,    Aus    d.    jap.    Volks- 

gUttben.     m,  861"*. 
Tenneroni,  A.,  La  'lande'  e  Jaoop. 

m,  276»". 
Teni,  J.  M.,   MUlo   a.  the  City 

of  David.     I.  69»". 
Two  Plaoes  ealled  Aera. 

I,  69»". 
Terada,  T.,  s.  Honda  o.  T. 
T^ramond,  Q.  de,  La  beant^  du 

no  dans  Tantiquit^.  I,  886"". 
Terentins,  P.,  Lustspiele;   tr.  J. 

Herbst.     I,  852"»». 
Adelphoe;  ed.  G.  Cupaioli. 

I,  852"»». 
Terlikowski,  F.,  D.  Sffentl.  usw. 


Leben  d.  alt  Griecb.  u.  Rom. 

I,  247»**. 
Terlinden,   C,  M^m.  prtfs.  k  Sa 

M.  le   Roi  d.  Pays-Bas  p.  le 

Ministre  de  la  Justice.  HI,  109^». 
Gaillaume  I,  roi  d.  Pays- 
Bas,  et  rägliseCatb.m,  1 14"». 
Terra tina.   —    £.    neue    Insohr. 

aus  — .     I,  26 1"^ 
Terry,  M.  S.,  Tbe  Old  T.  a.  the 

Christ.     IV,  18«»*. 
TertnlliaouB,  Q.,  Opera;  rec.  £. 

Kroymann.     I,  864«»'». 
~   —    De    paenitentia;    tr.    P. 

de  Labriolle.     I,  864«»»^ 
Terwelp,    0er..    Joannis    Wilmii 

Chronic.     II,  472"»». 
Terzaghi,   N.,   Terra  madre.     I, 

8821»»». 

—  —  Ind.  cod.  lat.  dass.  qni 
Senis  adserv.     DI,  57»»'. 

—  —  De  cod.  lat.  philol.  qni 
Senis  adserv.     III,  57»»». 

Tesdorpf,  A.,  Ernstes  u.  Heiteres 
ans  Lebenserinner.  e.  ftlteren 
Seeoffiziers.     H,  9»'.   269*>». 

Tessin.  —  Un  cronlsta  a  Rovio. 
n,  426»«i. 

— Almanachi  logan.  antinapoleon. 
n,  426»". 

—  Arte  ed  artisti  nei  sec.  18/9. 
n,  426»»». 

»  Artisti  d.  casato  Belli  in 
Boemia.     H,  426»»*. 

—  Un  vice-parroco  di  Airolo 
abbrncc.     H,  426»»». 

—  Monaei  e  preti  bellinz.  in 
Lombardia.     II,   426»»». 

—  Ticinesi  eccleslast.  nel  oant. 
d'üri.     n,  426««'. 

—  Ticin.  e  Svizz.  benefatt.  d. 
Ospedale  Magg.  di  Iflilano. 
n,  426»»». 

—  Ticin.  alllevi  d.  CoUegio 
GalHo.     H,  426»»». 

—  La  flora  d.  Gener.  lodata  nel 
s.   16.     II,  426»»<>. 

—  Per  la  stör.  d.  milizie  mereen. 
svli«.     n,  426»»*. 
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426»»«. 
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Thaler,  J.,  D.  uralte  Pfarrfcir^ 

zu  St.  Peter  b.  TIroL   II,  89««*. 
Thalheim,  Th.,  Z.  Eisaogalia  m 

Athen.     I,  208«'»/«. 
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TbMenat,    H.,   Le   for.  Rawü 

I,  262'". 
Pomp^u    I,  «6«»«». 
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Fidms.     I,   117»»»». 
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ThodefH.,  Michelangelo.  ni,6 1 »'». 
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91»*. 
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de  rEurope.     H,  821»^ 
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jn.  28***. 
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Capella.     I,  216"». 
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216"». 
Script,  disciplinae  etruseae 

Iragm.,  I.     I,  216"i. 

—  —  Sjmonyma  quaed.  lat.  I, 
849«"». 

—  —  Itol.  sakrale  Poesie  n. 
Prosa.     I,  861»»»». 
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I,  861«»»». 
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I,  124»»*. 
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kirch,    n,  188»»*. 

Thttrlings,  A.,  £•  Bener  Nachdr. 

V.  Goethes  HerTm.ii.  Dorothea. 

n,  414»». 
Tburn,  v.,  s.  Payer  ▼.  T. 
Tbwaites,   R.   G.,   Descript   Hst 

of  Ms.  Collect,  of  the  8t.  Eist 
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Eariy  West.  Travels,  III, 

204'». 

—  —  The  French  Ucgime  in 
Wisconsin,   m,  215»*».  226". 

B.  F.  Shambaugb,   F.  L. 
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Methods  of  Organizat.  etc.  of 

St.  a.  Loe.  Hist  Soc.  in,202»*. 
Tbwing,  C.  F.,   Hist.   of  Higher 

Educat.  in  America.  ni,221"'. 
Thys,  £.,  L*szpens.  colon.  beige. 

m,  1181»». 
Tiberio,  J.,  U  Badia  e  il  Sant 

di  Maria  SS.  di  FinalpU.    m, 

267»»». 
Tibnllns,   Carmina;   ed.   G.  Ntf- 

methy.     L   868»*»*. 

—  Aliornmque  carmfn.  IIb.  tres; 
ree.  J.  P.  Postgate.  I,  866»*»». 

Tledemann,  ▼.,  Aus  7  Jahrzehnt. 

n,  74»»». 
Tiele,  C.  P.,   The   relig.  of  the 

Iran,  peoples;  tr.  G.  K.  Na- 

riman.     I,  164^*». 
Tiesmeyer,  L ,  D.  Erweokungs- 

beweg.    in    Deutschland.      II, 

606«*«. 
Tietze,  H.,    D.  Hss.  d.  Konkor- 

dantia  Carit     U,  17*». 
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Tl«tM,  H.,  Werke  AUz.  Coline. 

n,  87»»««. 
~    W.,     Beitrr.    s.    Oeeoh.    d. 

Oderetrombaut.     II,  224*«*. 
Tletse-Coiirat,  E.,  Unbek.  Werke 

von  G.  R.  Donner.   H,  87  "«^ 
Tigerttedt,  K.  K.,  SavoUke-Ka- 

releka  •fdelning.hiit.m,  1 52  !<>. 
Tifaon,  F.,   Le  livre   d.  flefe  dn 

marqn.   de  Frtnehimont.     III, 

108**. 
Tikkanen,   J.  J.,    Alb.   Edelfelt. 

m,  162*". 
TUing,  W.  V.,  D.  Leben  n.  Leiden 

d.  Denteoben  im  rnee.  Reiohe. 

n,  299»««. 
Tille,  Alex.,    D.    katbol.   Fanet- 

etttok.     II.  48*»i. 

—  Arm.,  Z.  Bhrliehniaoh.  d. 
eäebs.  Leineweber.   II,  201^*^ 

Pflege  n.  Inventarie.  nicht- 

staatl.  Arebive.     H,  874^ 

_  _  Wirteebaftearobive.  II, 
408»«'. 

Leipsig.  Leiehenpredigten. 

n,  408«". 

—  —  Aktenet.  s.  karkSln. 
Stenergeeoh.     n,  467**. 

&  Job.  Kradewig,  Übers. 

üb.    d.  Inhalt   d.   kl.  Arebive 

d.  Rbeinprov.,  2.    H,  466«^/^ 
Tilman,   F.,   De   la   valenr  l^g. 

des  pl^ieeit.  eons  la  rtfpnblique 

rom.     I,  819"«*;  HI,  126««. 
Timpe,  B.,  D.  kirchenpolit.  An- 

eiehten    d.    Kardin.    Billami. 

n,  888". 
Tippeeanoe.    —    Battle    of   — . 

ni,  2071". 
Tirol.  —  Wie  stebt's  mit  d.  sog. 

Glaobenseinbeit— s.  II,  41«*^ 
--  D.  öeterr.  yerfasB.-6eBeb.  mit 

bes.  Berücke.  — e.     n,  42«^^. 

—  D.  VinUchger  Stellwagen, 
n,  42*»«. 

Tildall,  C.  £.  G.,  BSbiism: 
Wbat  is  it?     I,   156»". 

TiUel,  K.,  Koch  einm.  d.  Pigna. 
I,  871  "w 

Tixeront,  J.,  Yie  mond.  et  vie 
ohrdt.kUflndn2ei.   iy,29*«*. 

Tobien,  A.,  Banernbefr.  Res. 
n,  296*1. 

—  —  D.  Agrarverfiui.  d.  liv- 
länd.  Feetlandee.    II,  298<>^ 

Tobler,  6.,  Z.  Lanr.  BobbarU 
Chron.     U,  98*».  414'*. 

—  —  Y.  Freiseharensag  1846. 
n,  414". 

N,  Forech.  s.  bem.  Lit.- 

Geeeh.     II,  414«». 


Ana  d.  Naebl.  id.  Malen 

Rad.  König.     II,  416^*«. 
Ans  d.  Hanthaltnngsbnobe 

d.    Prof.   Sig.    Ludw.    Lerber. 

n,  416"<>. 
J.  J.  Reithard   in   Bern. 

n,  416*»*. 

Gotthelflana.     II,  416i*>. 

Ane  K.  Matbys  Sohweiser- 

zeit.     n,  488»»*. 
K.  Matbys  Briefe  an  J. 

B.  Sehneider  in  Bern.  11,488»»*. 

—  O.,  Entwickl.  n.  Fnnktion.  d. 
Landesftmt.  in  Appensell.  II, 
424»*». 

Tobois,  B.  Jm  Le  ehiteau  d*Har- 

delot.     ni,  82"». 
Toceo,  F.     m,  276»«». 
Gnglielmaboema.  in,]8i»^ 

—  —  II  proo.  d.  Gnglielmiti 
m,  18"«. 

—  —  K.  doeum.  int.  aireresia 
in  Mil     in,  18"». 

I  fratleelli.     m,  48»*». 

Le  fonti  pih  ant.  d.  legg. 

firane.     m,  274*'«. 

—  —  L'ideale  Francesc.  III, 
274*«». 

Tockb,  Hans.     II,  118»««/'. 
Todd,  C.  B.,  In  Olde  Conneetieat 

III,  212"». 
->  J.,  Barly  Bettlern,  a.  Growtb 

of  W.  Iowa,     in,  216»*'. 

—  J.  C,  Polit.  a.  Relig.  in  Ane. 
Isr.     I,  126"»*. 

Tode,    £.,    Wappen    d.    Frhm. 

V.   Draehenfels.     II,    804"«*. 
Tokars,  W.,   Ostatnie  laU  Eng. 

Kott^taja.     m,  177»'*. 
Tokanaga,    S.,    Fossils    fr.    the 

Envir.  of  Tokyo.    III,  867*". 
Tokutomi,  Keig.,  Hototogiso.  E. 

Lebensechieksal  aus  d.  Gegen- 
wart; tr.  Reh  am  Rkeinebeig. 

in,  870*»». 
Tolkemith,  Anna,  Vom  Nord,  naeh 

d.  Orient,     n,  16»». 
Tolkiebn,  Job.,  Z.  XII.  Heroide 

Ovide.     I,  868»*»». 
Tomaeetti,  G.,  Oiservas.  e  eeo- 

perte  in  Roma.     I,  249«'». 
D.eampagna  Rom.  1,267"'; 

m,  28 8»«». 

—  —  D.  Bodalisi  in  genera  e 
d.  marmor.  Rom.  I,  828  »•'»«; 
in,  281««^ 

Tomaezeweki,   Steph.,  Obers,  d. 

Entwiekl.-Geeeh.  d.  Gymn.  in 

Brzefany.     II,  60»»». 
Tomito,  K.,  &  G.  A.  Lee,   Jap. 

Treainre  Tales.     III,   870**». 


Tomkowiei,  St,  Sspital  4  Duhi. 
n,  46»»». 

—  —  Prseehadska  areheolog. 
II,  46»»». 

—  —  Restavrae.  samkn  it 
Wawelo.     II,  46»*». 

•—   —    Plan    rynk«    knkowA. 

n,  46»»®. 
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n,  48»»^ 
Do  biet,  mnsyki  w  Knk. 

II,  47»»'. 

Baeiborowica.    II,  66»3i. 

—  —  Galerya  portretöw  biäki- 
p<$w   krakowsk.     IE,    17t»»'. 

TömSrk^ny,  L.,    Anagrabgn.  le 

M-gyö.     I,  290"". 
Tonini,    L.,    Snr    PantiqviM  di 

l'ae  libral.     I,  284**». 
Tonne- Barthet,  A.  M.,  ReeaeidM 

hisp.-portug.    de    la    isla  dt 

Malta.     III,  290^". 
Tonni-Baiia,  V.,  Nicc  TartefUs. 

in,  28»*». 
Tononi,  0.,  Mem.  e  notis.  di  8t. 

Paula,     in,  84»'». 
Relas.   di  Tedaldo  Tm. 

in,  84»»«. 

—  —  Giovanni  da  Piaeeios.. 
m,  267»«» 

TophoiF,  H.,  D.  Rechte  d.  dt 
Kaisers.     H,  561«»«. 

Toppen,  M.,  D.  prenfe.  Landligi. 
wfthr.  d.  Regenteeh.  d.  Keii' 
Job.  Sigiamnnd.     II,  661'^.  ; 

—  R.,  Chron.  d.  4  Orden  t. 
Jernsalem.     IH,  246»*. 

Torba,  Tomba  mediev.  aT.  llli 

82»«». 
Torge,  P.,    Asehera  a.  Astaits. 

I,  181"'». 
Torii,  Ryoso,    Prehiet.  relies  Ja 

Karafato.     UI,  876*»*. 
Torioi,  L.,  s.  Roberti  et  T. 
Tormo,    £.,    L.    tapieer.   de  Ii 

Corona   y    otras    ooleee.  mf. 

III,  806»'». 

L.  tapieea  g6t.  de  Pekela 

in,  806»'». 
L.  Upieer.  de  Palado  it 

arte  de  traneie.  6  prim.  8t- 

naeim.     HI,  806»". 
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ni,  805»'». 

£1  Monastorio  de  Gisdt- 

Inpe.     ni,  806*". 
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flamene.    III,  806*". 
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Torp,  A.,  Stmek.  Beitrr.,  IL  1, 
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I,  216"". 
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T^rrao  Amat,  F.,    Dna  insoripc. 
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AGLEK.    Arohiv    für    die    Geschichte 

Liv-,  Est*  und  Kurlands. 
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ABS.    Archives  Höraldiques  et  SigOlo- 

graphiques. 
A JArch.    American  Journal  of  Arehseo- 

logy. 
AIPBA.  Annuaire  de  rinstmction  PnbL 
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BOHell.     Bulletin    de    Correspondance 

Hell6nique. 
BGr.    Bulletin  Critique. 
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DEGh.    Biblioth.  de  TEcole  des  Ghartes. 
BEDR.    Beitrftge  sur  Erlftuterung  des 

Deutschen  Rechts. 
B£G.     Bulletin    £pigraphique    de    la 

Gaule. 
BEIW.    Berichten  omtrent  de  uitbrei- 

ding  des  Evangeliums  in  Italic  door 

de  Waldensen. 
BGDS.    Beitrftge    sur   Geschichte    der 

Deutschen  Sprache. 
BGl.    Der  Beweis  des  Glaubens. 
BHLPFr.    Bulletin  Historiqne  et  Litt6r. 

de  la  soci6t6  de  Thistoire  du  Protestan- 

tisme  Fran^ais. 
BIEg.    Bulletin  de  Tlnstitat  £gyptien. 
BISIt.    Bulletino   dell'  Istituto  Storico 

Italiano. 
BKELK.     Beitrftge    cur   Kunde   Est-, 

Liv-  und  Kurlands. 
BKIS.    Beitrftge  aur  Kunde  der  Indo- 
germanischen Sprachen. 
BLU.    Blfttter  fttr  Literarische  Unter- 
haltung. 
BM.    Bulletin  Monumental. 
BMNA.    Bulletin  Mensnel  de  Numismat. 

et  Archäologie. 
BMPFr.    Bulletin   Mensuel  des  Pnbli- 

cations  Fran^aises. 
BNK8.    Bibliotheek  van  Nederlandsche 

Kerkgeschieds-Schrijvers. 
BNSIt.    Bulletino    di    Nnmismatica    e 

SfiragisUca  per  la  storia  d'Italia. 
BOB.    Babylonian  and  Oriental  Becord. 
BOBom.    Biserica  Ortodoxa  Bomftna. 
BPIt.    Bulletino  di  Paleotnologia  Ital. 
BPWS.    Berliner  Philologische  Wochen- 
schrift. 
BB.    Bndumul  Bomanu. 
BSftchsKG.   Beitrftge  fttr  Sftchs.  Kirchen- 

Gesch. 
BSAO.    Bulletin  de  la  Soci4t6  des  Anti- 

quaires  de  TOuest. 
BSAP.    Bnlletin  de  la  Sociöt^  d' Anthro- 
pologie de  Paris. 
BSATFr.    BulleÜn   de   la   Soci6t6   des 

Anciens  Textee  Frangais. 
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BSOMHAlsaee.    BnUetin  de  la  Sooi^te 

poor  la  ConserTation  des  MoDaments 

Historiqaes  d'Alsace. 
BSGIt.    BollettiDO  della  Soc.  Geograf. 

ItaliaDa. 
BSGR.    Bnletlnnl  SocieUtii  Geografice 

Bomäne. 
BSLC.    Bulletin  de  la  Soci6t6  des  ötndes 

Indo-Chinoises. 
BSNAFr.  Bulletin  de  la  Soci6t6  Nationale 

des  Antiqnaires  de  France. 
BSSL    Bolletino  Storico  della  Svissera 

Italiana. 
BSSN.    Bulletin  de  la  Soci6t6  Suisse  de 

Numismatique. 
BSs.    Budapest!  Ssemle. 
BTLVNI.   Bijdragen  tot  de  Taal-,  Land- 
en Volkenknnde  y.  Nederlandscb-lndiä. 
BuffaloHSocPub.        Bnffalo      historical 

Society,  publications. 
BOBS.  Biblioth^que  Universelle  et  Revue 

Suisse. 
BVGO.    Bijdragen    voor  Vaterlaodacbe 

Geschiedenis  en  Oudheidkunde. 
BW.    Biblioteka  Warssawska. 
B  WEG.  Blätter  f.  Württemberg.  Eircben- 

Gescb. 


GAG.    La  Ghroniqne  des  Arts  et  de  la 

Guriosit^. 
GbH.    Le  Gabinet  Historique. 
GBlBibl.    Centralblatt  fdr  Bibliotheks- 
wesen. 
GG.    La  Gontroverse  et  le  Gontemporain. 
GDTh.  'Gurrent  Discnssions  in  Theology. 
GlfQR.    The  Ghureh  Quaterly  Review. 
GhRMJ.     The    Chinese   Recorder    and 

Missionary  Journal. 
GIBB.    Girculars  of  Information  of  the 

Bureau  of  Education. 
GIB.    Glassical  Review. 
ÖMÖ.  Öasopis  Musea  kr&lovstvi  Öesk6ho. 
GMUGL.    Choix  de  Mömoires  de  la  soc. 

littöraire   de  rUniversitö  Catholique 

de  Louvain. 
GolumünivStud.      Columbia     university 

studies  in  history,  economics  and  pubic 

law. 
Gorr.    Le  Gorrespondant  et  la  Revue  de 

France,  r6unis. 
GR.    Comptes  Rendus  des  s^ances  de 

l'Acadömie  des  inscriptions  et  belles- 

lettres. 
GRGHB.    Comptes  Rendus  des  seances 

de  la  Commission  r.  d'Hist  (Bruxelles). 
GRGIA.    Comte  Rendu  de  la  Commission 

Imperiale  Arch^ol.  (St.  Petersburg). 


DBBll.    Deutsch-Evangelische  Blätter. 
DEKZ,  Deutsehe  Evang.Eirchenieitung. 


DLBL.    Deutsches  Literaturblatt. 
DLZ.    Deutsche  Literaturaeitnng. 
DR.    Deutsche  Revue. 
DReichsAns.   Deutscher  Reichsanseiger. 
DRGS.    Deutsche  Rundschau  für  Oso- 

graphie  und  Statistik. 
DRs.    Deutsche  Rundschau. 
DWBl.    Deutsches  Wochenblatt. 

EducRev.    Educational  review. 
EHR.    English  Historical  Review. 
EKZ.    Evangelische  Kirchen-Zeitung. 
EspMod.    La  Espaiia  Modema. 
Exp.    The  Expositor. 

FBPG.  Forschungen  z.  Brandenburgisch. 

und  Prenfsischen  Geschichte. 
FranklinlnstJ.  Franklin  Institute  joonaL 

GerAAnn.     German   American    amials. 
GAGD.    Giomale  Araldico-Genealogico- 

Diplomatico. 
GBA.    Gasette  des  Beaux-Arts. 
Gegenw.    Gegenwart. 
GFröG.    Geschichtsfrennd.  Kitteilungen 

des  historischen  Vereins  der  5  Orte 

(Lusern  etc.). 
GGA.    Göttingische  Gelehrte  Anseigen. 
GL.    George  Lasar  (Rumänisch). 
Grensb.    Grenzboten. 
GSAI.    Giomale  della  Sodetlk  Asiatica 

ItaUana. 
GSLG.    Giomale  della  Societi  di  Lettare 

e  Gonversasioni. 
GSLIt.    Giomale   Storico   della   Lette- 

ratura  Italiana. 

HA.    Historisk  Arkif. 

HansGBll.    Hansische  Gesch.  Blätter. 

H&E.    Himmel  und  Erde. 

HJb.    Historisches  Jahrbuch  (Granert). 

HE.    Hadtört6neti  Közlemönyek 

HPBll.    Historisch-Politische  Platter. 

H.   rec.    and   stud.      Historie  u    record 

and  studies. 
HSvH.    Handlingar    rörande    Sverigei 

HiBtoria. 
HTD.    Historisk  Tidsskrift  (Dausk). 
HTN.    Historisk  Tidsskrift  (Norsk). 
HTB.    Historisk  Tidskrift  (Svensk). 
HV.    Hifitor.  Vierteljahrschrift. 
Hz.    Hazänk. 

HZ.    Historische  Zeitschrift  (v.  Sybel). 
HzJb.    Hohenzollern-Jahrbuch. 

lAEthn.  Internat.  Archiv  f.  Ethno- 
graphie. 

lAnt.    Indian  Antiquary. 

laJH.  Iowa  joumal  of  history  and 
politics. 
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lO],    Imperial  Gaietteer  of  India. 

Indep.    Independent. 

LidianaQMagfH.  Indiana  qnarterly  maga- 

sine  of  history. 
ist.    Indische  Studien. 
IW.    iBtoritflcbeskij  Wiestnik. 
IZAS.     Internationale    Zeitschrift    fttr 

Allgemeine  Sprachwissenschaft. 


JA.    Jonmal  Asiatiqne. 

JAFL.    Journal  of  American  Folk-Lore. 

JAIQrBr.  Journal  of  the  Anthropological 

Institute  of  Great  Britain  and  Ireland. 
JA03.    Journal  of  the  American  Orient. 

Society. 
JASB.    Journal  of  the  Asiatic  Society 

of  BeneaL 
JBAA.    Journal  of  the  British  Archaeo- 

logical  Association. 
JBBAS^    Jonmal  of  the  Bombay  Brauch 

of  the  r.  Asiatic  Society. 
J£G.     Jahresberichte    der    Qeschichts- 

Wissenschaft. 
JBOPh.  Jahresbericht  über  Germanische 

Philoloffie. 
JBKA.    Jahresbericht   über   Klassische 

Altertumswissensch. 
JBSchulw.  Jahresberichte  über  d.  höhere 

Schulwesen. 
JCBAS.    Joumal  of  the  Ceylon  Brauch 

of  the  r.  Asiatic  Society. 
JCBl.    Jüdisches  Centralblatt. 
JDAI.   Jahrbuch  des  Deutschen  Archfto- 

logischen  Instituts. 
JDAM.    Jahrbücher   fttr   die  Deutsche 

Armee  und  Marine. 
JEc    Journal  des  Economistes. 
JGOPÖ.    Jahrbuch  der  Gesellschaft  für 

Geschichte    des    Protestantismus    in 
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JOW.    Jahrbuch  f.  Gesetigebung,  Ver- 
waltung und  Volkswirtschaft. 
JHGA.    Jahrbuch  der  Heraldischen  Ge- 
sellschaft Adler. 
JHSt.    Journal  of  Hellenic  Studios. 
JHÜS.  Johns  Hopkins  üniversity  Studios 

in  bist,  and  political  science. 
JIArt.  Journal  of  Indian  Art. 
JJGL.    Jahrbücher  fttr  jüd.  Geschichte 

und  Literatur. 
JKSAK.  Jahrbuch  der  Eunsthistorischen 

Samminngen  d.  Allerhöchsten  Kaiser- 
hauses. 
JLBl.    Jfidisohes  Literaturblatt. 
JNChBAS.    Journal  of  the  North  China 

Brauch  of  the  r.  Asiatic  Society. 
JNS.    Jahrbücher  für  Nationalökonomie 

und  Statistik. 
JPGLA.    Jahrbuch   der  Prenfs.  Geolo- 

rhen  Landes-Anstalt. 
Journal  of  Philology. 

Mu««bOTl«lit«  4«r  GM«kl«litowiM««Mkafi    1906. 


JPr.    Jüdische  Presse. 

JPrK.  Jahrbuch  der  PreuTs.  Kunst- 
sammlungen. 

JPTh.    Jahrbücher  f.  Protest.  Theologie. 

JQB.    Jewish  Qnarterly  Review. 

JRAI.  Journal  of  the  Royal  Archaeo- 
logical  Institute. 

JRAS.    Journal   of  the  Royal  Asiatic 

t    Society. 

JSav.    Journal  des  Savants. 

JSM.    Journal  des  Sciences  Militaires. 

JVARh.  Jahrbücher  des  Vereins  von 
Altertumsfreunden  im  Rheinland. 


Kath.    Katholik. 

KBGV.  Korrespondensblatt  d.  Gesamt- 
vereins  der  deutschen  Gesehiohts-  und 
Altertums- Vereine- 

KBlAnthr.  Korrespondenzblatt d.  deutsch. 
Gesellschaft  für  Anthropologie. 

KBIGRW.  Korrespondensblatt  für  die 
Gelehrten- u.  Realschnl.  Württembergs. 

KBWZ.  Korrespondensblatt  der  West- 
deutschen Zeitschr. 

KHS.    Kirkehistorlske  Samlinger. 

KM.    Kirchliche  Monatsschrift. 

KS.    KietYskaja  Starina. 

KUI.  Kiewskia  Uniwersitetskfa  Iswestia. 

KVGR.  Kritische  Vierteljahrsschrift  für 
GesetsgebuuflT  und  Rechtswissenschaft. 

KwH.    Kwartalnik  Historyczny. 

LAK.    Lndovica  Ak.  Köslönye. 
LBGRPh.  Literatnrblatt  f.  Germanische 

und  Romanische  Philologie. 
LBOPh.    Literaturblatt  f.  Orientalisehe 

Philologie. 
LBSW.    Literarische  Beilage  d.  Staats 

anseigers  für  Württemberg. 
LCAN.     Lancashire  and  Cheshire  An- 

tiquarian  Notes. 
LCBl.     Literarisches    Centralblatt    für 

Deutschland. 
L&K.    Literatur  og  Kritik. 
LQR.    The  Law  Quaterlv  RoTiew. 
LRs.    Literarische  Rundschau   fttr  das 

katholische  Deutschland. 
LZ^i).  Leipziger  Zeitung.  Wissenschaft- 
liche Beilage. 

MA.    Le  MoyeU'Age. 

MAH.  M61anges  d'Arcb^oI.  et  d'Histoire. 

MAIBL.     Mömoires  de  TAcadömie  des 

Inscriptions  et  Belles-Lettres. 
MemAniAnthrAssoc.      Memoire    of    the 

American  Anthropological  association. 
MAmH.  Magazine  of  American  History. 
MASCC.    Mitteilungen  der  3.  [Archiv-] 

Sektion  der  k.  k.  Central-Commission 

zur  Erforschung  der  Denkmale. 
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MASMP.     Mömoirea  de  rAcaddmie  des 

Sciences  Morales  et  Politiqnes. 
MBadHK.    Mitteilnngen  der  Badischen 
-  Historischen  Kommission. 
MBNG.     Mitteilungen  der  Bayerischen 

NnmismatiBcben  Gesellschaft. 
MCO.    Mitteilungen  der  k.  k.  Central- 

Commiss.  s.  Erforschung  d.  Denkmale. 
MCMSE.    Mömoires  Couronnös  et  M6- 

moires  des  Savants  Etrangers. 
MDAU.     Mitteilungen    des   Deutschen 

Archftologischen  Instituts.    Athenische 

Abteilung. 
MDAIK.     Mitteilungen    des   Deutschen 

Archftologischen  Instituts.     Römische 

Abteilung. 
MDVSP.     Miscellanea  pubblicata  dalla 

Deputazione  Veneta  di  Storia  Patria. 
MF.    Magyar  Figyelö. 
MGH.    Monnmenta  Germaniae  Hlstorica. 
MGLEE.    Mitteilungen  aus  dem  Gebiete 

der  Geschichte  Liv-,  Est-  und  Kurlands. 
MGNM.     Mitteilungen    aus   dem   Ger- 

.  manischen  National- Museum. 
MHL.  Mitteilungen  aus  der  Historischen 

Literatur. 
MilHSocPap.    Military  historical  society 

of  Massachusetts  papers. 
MissHSocP.  Mississippi  historical  society, 

pnblications. 
MlÖG.     Mitteilungen  des  Instituts  fttr 

Osterreichische  Geschichtsforschung. 
MK.  Magyar  Könyvszemle. 
MKAKG.    Mitteilungen  des  k:  k.  Kriegs- 

archivs  (Abteilung  f.  Kriegsgeschichte). 
MKrA.  Meddelelser fra  Krigs-Archiverne. 
MLIA.    Magazin  für  Literatur  des  In- 

und  Auslandes. 
MLSc.    Le  Magasin  Litt^raire  et  Seien- 

tifiqne. 
ML3G.    Messager  Litt6raire   et    Seien- 

tifiqne  de  Gand. 
MLWJ.    Monatsschrift  für  Literatur  u. 

Wissenschaft  des  Judentums. 
MNASc.  Memoire  of  the  National  Academy 

of  Sciences  (Washington). 
MNEKR.    Mitteilungen  und  Nachrichten 

für  die  Evangel.  Kirche  in  Rufsland. 
MNLG  AU.  Mitteilungen  d.  Niederlausitzer 

Gesellschaft  für  Anthropologie  und  Ur- 
geschichte. 
MQA.  Le  Manuel  des  Qnestions  Actuelles. 
MSAN.    M^moires  de  la  Soci6t6  r.  des 

Antiquaires  du  Nord. 
MSAO.     M6moires    de    la   Soci6t6    des 

Antiquaires  de  TOnest. 
MSH.  Messager  des  Sciences  Historiques. 
MSLP.    M6moires  de  la  Soci6t6  de  Lin- 
guistique  de  Paris. 

MSNAFr.    M§moires  de  la  Soci6t6  Na- 
tionale des  Antiquaires  des  France. 
MStIt.     Miscellanea  di  Storia  Italiana. 


MSyRA.      Meddelanden    frän    Syensk» 

Riks-Archivet. 
MusK.    Museum  (Kopenhagen). 
MVGDB.    Mitteilungen  des  Vereins  für 

Geschichte  der  Deutschen  in  Böhmes. 
MWBl.    Milit&rwochenblatt. 
MWJ.    Magazin   fttr   die  Wissensdiaft 

des  Judentums. 
MZS.    Magyar-Zsidö  Szemle. 


NA.    Neues  Archiv  der  Gesellschaft  fOr 

ftltere  deutsche  Geschichtskunde. 
NAnt     Nuova  Antologia. 
NAR.    North  American  Review. 
NASächsG.    Neues  Archiv  für  Sftebaisehe 

Geschichte. 
NJbbPh.   Nene  Jahrbücher  für  Phüologie 

und  Pftdagogik. 
NOM.  Nachrichten  ans  d.Ostafrikanisehen 

Mission. 
NPbRs.    Neue  Philologische  Rundsebau. 
NQ.    Notes  and  Queries. 
NR.    La  Nonvelie  Revue. 
NRHD.    Nouvelle  Revue  Historique  de 

Droit. 
N&S     Nord  und  Süd. 
NSA.         Numismatisch  -  Sphragistiseher 

Anzeiger. 
NTVKI.  Nordisk  Tidskrift  für Vetenskap, 

Koust  och  Industri. 
NUKKr.   Nordisk  Ugeblad  for  Katholske 

Kristne. 
NySvT.    Ny  Svensk  Tidskrift. 
NZS^    Die  Neue  ZeitfStuttgart). 
NZW.    Die  Neuzeit  (Wien). 


0.  Archaeol.  and  h.  qtly.  Ohio  archaeo- 

logicai  and  historical  quarterly. 
0.   Archaeol.    and    h.    soc   pub.     Ohio 

Archaeological  and  historical  society, 

publications. 
ÖMOr.      österreichische    Monatsschrift 
..  für  den  Orient. 

OUR.    Österreichisch'Ungarische  Revue. 
Gr.    The  Orientalist. 
OreHSocQuar.    Oregon  historical  sodety 

quarterly. 
OTSt.    The  Old  TesUment  Student. 


PASB.  Proceedings  of  the  Asiatie  Society 

of  Bengal. 
PASChH      Papers     of    the    American 

Society  of  Church  History. 
PASClSt.      Papers    of    the    American 

School  of  Olassical  Studies  at  Athens. 
PCBAS.     Proceedings    of    the  Ceylon 

Brauch  of  the  r.  Asiatie  Sodety. 
PennGermanSocPhil.    Pennsylvania  Ger- 

man  society  of  Philadelphia. 
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Pbil.  mag.  k,  and  blog.     Philadelphia 

magaaine  of  hiatory  and  biography. 
PolSciQ.    Politioal  sdence  qnarterly. 
PabColSooMass.  Publications  of  tbe  colo- 
.  nial  Bodetv  of  Massachusetts. 
PJSehw.  Poutisohes  Jahrbuch  d.  Schweis. 

Eidgenossenschaft. 
PKZ.     Protestantische   Eirchenseitnng. 
PMP6A.    Petermanns  Hitteilnnffen  aus 

Perthes  Geographischer  Anstalt. 
PNASc.     Proceedings    of   the  National 

Aeademy  of  Sciences  (Washington). 
PNL.    Praewodnik  Nankowy  i  Literacki. 
PBDM.    La  Petite   Bevne    des   Denx 

Mdndes  de  g6ographie  et  d'histoire. 
PROS.    Proceedings  of  the  Boyal  Geo- 

mphical  Society. 
PrH.    Pr6cis  Historiqnes. 
PrJbb.    Prenfsische  Jahrbücher. 
P8BA.    Proceedings  of  the  Society  of 

Biblical  Archaeology. 
PWMBJ.       Popnl&r  -  Wissenschaftliche 

Monatsblfttter,    aar   Belehrung    über 

das  Judentum. 


JJEcon.    Qnarterly  Journal  of  economics. 
.  Pub.  H.  Phil.  Soc  of  Ohio.     Qnar- 
terly publications  of  the  historical  and 
philosophical  society  of  Ohio. 
Quest.  dipl.  et  colon.    Questions   diplo- 

matiques  et  coloniales. 
QB.    Qnarterly  Review. 
QSPBF.     Qnarterly   Statement   of  the 
Palestine  Exploration  Fund. 


RA.    Busskij  Archiv. 
BAC.    Bevne  de  TArt  Ghr6tien. 
BAFr.    Bevne  de  TArt  Fran^ais. 
BAL.    Bendiconti  della  r.  Accademia  dei 

Lincei. 
BBAASo.    Beport  of  the  meeting  of  the 

British  Association  for  the  Advance- 

ment  of  Science. 
BBBU.    Buseisch-Baltisehe  Blfttter. 
BBN.     Bevne  Beige  de  Numismatique. 
BCelt.    Bevne  Celtique. 
BChr.    Bevne  Chr6tienne. 
BCL    Bevue  Coloniale  Internationale. 
BCLIt.    Eivista  Critica  della  Letteratura 

Italiana. 
BCHM.    Beport  of  the  roy.  Commiss.  on 

Histor.  Mss. 
BCr.     Bevue  Gritique  d'histoire  et  de 

litt6rature. 
BDH.    Bevues   des    Documents   Histo- 
riqnes. 
BDL    Bevne  des  Droits  Internat. 
BDM.    Bevne  des  Denx  Mondes. 
BeCH.    Eevista  de  Ciendas  Historicas. 
BeEsp.    BevisU  de  Sspana. 


B^g.    Bevue  Egyptologique» 

B^J.    Bevue  des  £tndes  Juives. 

Rec.  Am.  Cath.  Eist.  Soc.  of  Phil.    Be- 

cords  of  the  American  catholic  histo- 
rical society  of  Philadelphia. 
BEO.    Bevue  de  TExtrdme  Orient. 
BBSS.    Bevue  de  rEuseignement  Secon- 

daire  et  Sup^rieure. 
B^itGr.    Bevue  des  l&tudes  Grecques. 
B6vFr.    La  B6volution  Fran^aise. 
KGB.    Bevue  G6n6rale  (Bmxelles). 
BGP.    Revue  G6n6rale  (Paris). 
BGD.    Revue  G6n6rale  du  Droit. 
RH.    Revue  Historique. 
RHD.    Revue  d*Histoire  Diplomatique. 
RHN.    Revne  Historique  Nobiliaire. 
RHR.  Revue  de  THistoire  des  Religions. 
RiB.    Rivista  delle  Biblioteche. 
RiCrist.    La  Rivista  Cristiana. 
RI.    Revue  Internationale. 
RIB.  Revue  Internal  de  l'Enseignement 
RIN.    Rivista  Italiana  di  Numismatica. 
RIPB     Revue  de  Tlnstruction  Publique. 

en  Belgique. 
RISG.    Rivista  Italiana  per  le  Sciense 

Giuridiche. 
RL.    Revue  de  Linguistique. 
RLN.    Revnes  des  Livres  Nouveaux. 
RLR.    Revues  des  Langues  Romaines. 
RM.    Russkaja  Mysl. 
RMC.    Revue  Maritime  et  Coloniale. 
RM.A    Revue  Militaire  de  r£tranger. 
RML.    Revue  du  Monde  Latin, 
RNB.    Revista  Nona  (Bncuresd). 
BPAHS.      Beport    of    Proceedings    of 

American  Eist.  Society. 
BPh.    Bevue  de  Philologie. 
BPL.    Bevue  Politique  et  Litt6raire. 
BQChrA.     BOmische   QoarUlsschrift   f. 

Christliche  Altertumskunde. 
BQH.    Bevue  des  Questions  Historiqnes. 
RR.    Russische  Revue. 
RRel.    Revue  des  Religions. 
RR6v.    Revue  de  la  Rövolntion. 
RS.    Russkaja  Starina. 
RSC.    Revue  de  la  Suisse  CathoUque. 
RS£h.    Revue  de  la  Soci6t6  des  Etudes 

Historiqnes. 
R8EGM.    Reports  of  the  Society  for  the 

History  of  German  in  Maryland. 
RSIt.    Rivista  Storica  Italiana. 
RSSD.    Revue  des  Socidtös  Savantes  des 

D6partements. 
RT.    Rcoueü  de  Travaux  relatifs  k  la 

philolog.  et  k  Tarch^ologie  ^ptiennes 

et  assyriennes. 
RTh.    Revue  Th6ologique. 
BThPh.    Bevue    de    Theologie    et   de 

Philosophie. 
BTP.    Bevue  des  Traditions  Popnlaires. 
BW.    Busskij  Wiestnik. 
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Sc.    Science  (New-Tork). 

SCHMag.    Soath  Carolina  historical  and 

geneiüogical  magazine. 
SOE.       Smithsonian    Contribotions    to 

Knowledge. 
8DSD.    Stndi  e  Docnmenti  di  Storia  e 

Diritto. 
SewaneeBev.    Sewanee  review. 
SFIW.       Sonvenira     de     la     Flandre 

Wallonne. 
SFR.    Stndii  de  Filologia  Bomansa. 
SHSP.      Southern     Historical     Society 

Papers  (Bichmond). 
SMC.  Sbmithsonian  Miscellaeeoas  Collect. 
SoAtlanQuar.    Sonth  Atlantic  qaarterly. 
SHÄBsooPab.      Sonthem    bistory   asso- 

.dation,  publications. 
80MZ.    StrefElenrt  OsterreicbiBche  Mili- 
tärische Zeitschrift 
SpM.    Le  Spectatenr  Müitaire. 
SBIO.    Sbornik  Busskawo  Istoritscbes- 

kawo  Obschtschestwa. 
ST.    S^anoes  et  Travanx  de  TAcadömie 

des  Sciences  Morales  et  Politiqnes. 
StateHSocNDCoU.     State  historical  So- 
ciety of  North  Dakota  coUections. 
StateHSocWis.    State  historical  society 

of  Wisconsin. 
StaatflA.    Staatsarchiv.   . 
StLMTA.     Stndi    Letterari    e    Morali 

dell*      accademia      di     S.    Tommaso 

d'Aqnino. 
StMBCO.    Studien  und  Mitteilungen  aus 

dem  Benediktiner-   und   dem  Cister- 

cienser-Orden. 
StML.    Stimmen  aus  Maria  Laach. 
SvAuT.      Svenska    Autografs&llskapets 

Tidskrift. 
SvFFT.  Svenska  Fornminnes-Föreningen 

Tidskrift. 
SvVAH.SvenskaVetenskaps-AkademienB- 

Handlingar. 
StVAHB.    Dass.    Bihang. 
SW.    Siewemij  Wiestnik. 
Sx&z.    Sz&zadok. 

T AEOLB.  Trübner's  American,  European 

and  Oriental  Literary  Becord. 
TASJ.  Transactions  of  the  Asiatic  Society 

of  Japan. 
TexHAssocQuar.    Texas  State  historical 

association,  quarterly. 
TG.    Tijdschriit  Toor  Geschiedenis. 
TbJB.    Theologischer  Jahresbericht. 
ThLB.    Theologischer  Literatnrbericht. 
ThLBl    Theologisches  Literaturblatt. 
ThLZ.     Theologische   Literaturzeitung. 
ThQ.    Theologische  Quartalsehrift. 
ThSt.    Theologische  Studien. 
ThStE.  Theologische  Studien  u.  Kritiken. 
ThStW.      Theologische      Studien     aus 

Württemberg. 


ThT.    Theologische  Tydsohrift 
ThTLKN.    Theologisk   Tidsskrift  f.  d. 

Evang.-Luth.  Kirke  i  Norge. 
ThZSohw.    Theologische  ZdUehrift  ans 
der  Schweiz. 
Tlß.    Timarit  hins  Islenzka.  B6kmen- 

tafjilgas. 
TITLV.    Tijdschrift  Toor  Indsche  Ttel-, 

Land«  en  Volkenkunde. 
TNAG.    Tijdschrift  van  het  kon.  Nede^ 

landsch  Aardrijkskundif  Genootsebap. 
TOIDB.  Tschtenia  w  imp.  Obschtschestwa 

Istorij  i   Drebnostej   BosB^skich  pri 

Moskowskom  üniwersitetie. 
TB.    Trübner's  Bocord.  Journal  devoted 

tq  Literature  of  the  East  . 
TBE.    Tört6n.  6s  B6g6szeti  ErtesitO. 
TBHS.      Transactions    of    the    Boyal 

Historical  Society. 
TSBA.    Transactions  of  the  Society  of 

Biblical  Archaeology. 
TT.    T0rt6nelmi  T&r. 


ÜB&T.    Über  Berg  und  Tal  (Dresden). 

UnivPennPttb.  üniversity  of  Pennsyl- 
vania, publications. 

U.  of  Col.  Studios,  üniversity  of  Colorado 
Studios. 

USCathHSoc.  United  Stetes  CathoUc 
historical  society. 

ÜDK.    Ur  Dagens  Krtfnika. 


YF.    Vort  Forsvar. 

VGAnthr.  Verhandlungen  der  Gesell- 
schaft für  Anthropologie. 

VHAAM.  Vitterhets,  Historie  och  Anti- 
quitets  Akademiens  M&nadsblad. 

VHSG.  Vierteljahrsschrift  für  Heraldik, 
Sphragistik  und  Genealogie. 

VELB.  Vierteljahrsschrift  für  Kultnr 
und  Literatur  der  Benaizsance. 

VaMagH.  Virginia  magazine  of  hiztoiy 
and  biography. 

VMV.  Veröffentlichungen  aus  dem  Mus. 
fttr  Völkerkunde. 

VMVOVB.  Verslagen  en  Mededelingen 
van  de  Vereeniging  tot  uitgave  der 
brennen  van  het  Gude  Vaderlandsche 
Becht. 

VossZgS.  Vossische  Zeitung.  Sonntags- 
beilage. 

VVPK.  Vierteljahrsschrift  für  Volks- 
wirtschaft, Politik  und  Kultirgesek 


WE.    Wiestnik  Bwropy. 

WIDM.  Westermanns  lUuftr.  Deutsche 
Monatshefte. 

WisHSocCoU.  Wisconsin  stete  histo- 
rical society,  collectionz. 
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WisHSooProc  Wisconfliii  State  histo- 
rical  Society,  proceedings. 

WSKPh.  Wochenschrift  fUr^  Klassische 
Philologie. 

WZ  Westdeutsche  Zeitschrift  fUr  Ge- 
schichte and  Ennst. 

WZKM.  Wiener  Zeitschrift  fttr  die 
Kande  des  Morgenlandes. 

TaleRev.    Yale  review. 

TATJ.    The   Torkshire   Archaeological 

and  Topographical  Journal. 
YBSLS.    Tear  Book   of  Scientific   and 

Leamed  Societies. 

ZASA.  Zeitschrift  f.  Ägyptische  Sprache 
und  Altertumskunde. 

ZATW.  Zeitschrift  für  die  Alt-Testa- 
mentliche Wissenschaft 

Z6E.    Zeitschrift  fttr  Bildende  Kunst. 

ZChrK.    Zeitschrift  fflr  Christi  Kunst. 

ZDA.    Zeitschrift  f.  Deutsches  Altertum. 

ZDGG.  Zeitschrift  der  Deutschen  Qeo- 
loffischen  Gesellschaft 

ZDMG.  Zeitschrift  d.  Deutschen  Morgen- 
Iftndischen  Gesellschaft. 

ZDPh.  Zeitschrift!  Deutsche  Philologie. 

ZDPV.  Zeitschr.  d.  Deutschen  Palästina- 
Vereins. 

ZQOBh.  Zeitschrift  fttr  die  Geschichte 
des  Oberrheins. 


ZGymn.  Zeitschrift  fttr  das  Gymnasial- 
wesen. 

ZKG.    Zeitschrift  fttr  Kirchengescbichte. 

ZKB.    Zeitschrift  fttr  Kirchenrecht 

ZKTh.    Zeitschrift  f.  Kathol.  Theologie. 

ZEWL.  Zeitschrift  f.  Kirchliche  Wissen- 
schaft und  kirchliches  Leben. 

ZMNP.  Zumal  Min.  Narodnago  Pros- 
.wieschtschenia. 

ZOG.  Zeitschrift  fttr  die  Osterreichischen 
Gymnasien. 

ZPÖB.  Zeitschrift  fttr  das  Privat-  und 
öffentliche  Becht 

ZBPh.    Zeitschrift  f.  Bomanische  Philol. 

ZSchlB.  Zeitschrift  der  Gesellschaft  fttr 
Schleswig  -  Holstein  -  Lauenburgische 
Geschichte. 

ZSBG<}.  Zeitschrift  d.  Sarigny-Stiftung 
f.  Bechtsgesch.,  Germanist  Abteilung. 

ZSBG^.    Dass.  Bomanistische  Abteilung. 

Z8W.  Zeiuchr.  f.  d.  gesamte  Staatswiss. 

ZVglS.  Zeitschrift  fttr  Vergleichende 
Sprachforschung. 

ZVB.  Zeitschrift  fttr  Vergleichende 
Bechtswissenschaft. 

ZVtGWestf.  Zeitschrift  fttr  Vateriänd. 
Gesch.  u.  Altertumskunde  (Westfalens). 

ZWGeogr.  Zeitschrift  fttr  Wissenschaft- 
liche Geographie. 

ZWTh.  Zeitschrift  fttr  Wissenschaft- 
liche Theologie. 


B.  Abkürzungen*) 
zur  Bezeichnung  der  übrigen  Zeitschriften. 

A.  Archiv,  Archives,  Archivio,  Archive,  Arkir  etc.  —  Arsbok,  IrsbOker— AA. 
Atti  della  Accaidemia.  —  Aa.  Aarbog,  Aarbö^er.  —  AAt  Atti  del  Ateneo.  —  AbhAk. 
Abhandlungen  der  Akademie  (der  Wissenschaften).  —  AbhGW.  Abhandlungen  der 
Gesellschaft  dqr  Wissenschaften.  —  ABL  Archivenblad.  —  Acc.  Accadenüa.  — 
A.  Ägypten,  Ägyptisch.  —  AFL.  —  Annales  de  la  Facult6  des  Lettres.  —  AH. 
Archives  Historiques.  —  AHC^.  Archaeological  and  Historical  Quarterly.  —  AHV. 
Archiv  des  Historischen  Vereins.  —  Ak.  Akademie  (der  Wissenschaften).  —  Alm. 
Almanach,  Ahnanack  etc.  —  Am.  American.  —  AM.  Atti  e  Memorie.  —  AMA. 
Atti  e  Memorie  dell'  Accademia.  —  AMS.  Atti  e  Memorie  della  SocietA.  —  An. 
Analele.  —  Ann.  Annalen,  Annales,  Annaes.  —  AnnCA.  Annales  du  Cercle 
Arch6ologique.  —  AnnCH.  Annales  du  Cercle  Historique.  —  AnnlA.  Annales 
de  rinstitut  Arch^ologique.   —    AnnOE.    Annalen  van  den  Ondsheidskundigen 


*}  Aufeer  in  der  Bexeiehnnng  tob  Zeitsohriften  sind  nur  folgende  Abkarzungen 
gehnraoht:  AT«y  ATlich  Altes  Testament,  alttestamentlieh.  Hs«)  Hss*  Handschrift,  Hand- 
schriften, hs«  bandschriftlieh.  Jh.,  Jhh«  Jahrhundert,  Jahrhunderte.  MA«y  MAlich« 
Mittelalter,  mittelalterlich.  Ms.«  Mss.  Manuskript,  Manuskripte.  NT.,  NTlicIl.  Neues 
Testament,  neutestamentlich.  HZ«,  NZlich«  Kevseit,  neueitlieh.  Ufk.,  Vrkk«  Urkunde. 
Urkondan.     Yf»  Verfatiar. 
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Kring.  —  AnnSAg^r.  Annales  de  la  Soci6t6  d'Agriealtiire  (arts  etc.).  —  AnnSEm. 
Annnaire  de  la  Soci6t6  d*£miilation.  —  AnnSL.   Anoales  de  la  Soci4t6  des  Lettna. 

—  Ant.  Antiquarisch,  Antiqnaire,  Antiqnary,  Antiqnarisk.  —  Anihr.  Anthro- 
pologie. —  Arch.  Archaeologie,  Archäologie,  Archaeolo^y.  —  As.  Asie,  Aiiatiqne, 
Asiatic  etc.  —  AS.  Archires  de  la  8oci6t^,  Archivio  della  Societli.  —  ASE 
Archives  de  la  Soci6t6  Historiqne.  —  ASt.  Archirio  Storico.  —  At  Atenenm, 
Ateneo.  —  Ath.  Athenaeum,  Ath6n6e.  —  AV.  Altertumsverein,  Altertnms- 
forschender  Verein.  —  AVL.    Archir  des  Vereins  für  Landesknnde. 

B.  Beitrftge,  Bijdragen.  —  BAc  Bulletin  de  TAcad^mie.  —  Bbljpr.  Biblio- 
graphie. —  BOA.  Bulletin  de  la  Gommission  Arch^ologiqne.  —  BGH.  Bnlletia  du 
Comitö  d'Histoire  (de  la  Gommission  Historiqne).  —  BGMH.  Bulletin  du  Gomit6 
des  Monuments  Historiques.  —  BG.  Beiträge  zur  Geschichte,  Bgdn«en  tot  de 
Geschiedenis.  —  BH.  Bulletin  Historiqne.  -~  BHV.  Bericht  des  Historischeii 
Vereins.  —  BL  Bulletin  de  Tlnstitut.  —  Bibl.  Bibliotheca,  Bibliothek,  Biblio- 
thique  etc.  —  BiblH.  Bibliothöque  Historiqne.  —  BE.  Beiträge  cur  Kunde.  — 
BKG.  Beitr&ge  cur  Eirchengeschichte.  —  BL,  Bll.  Blatt,  Blfttter;  Blad,  Bladen. 
BLVA.  Bericnte  des  Landesvereins  für  Altertumskunde.  -  BMH.  Bulletin  dt 
Mus6e  Historiqne.  —  BMHG.  Bijdragen  en  Mededeelin^en  van  het  Historisch 
Genootschap.  —  Bret.  Bretagne,  Breton.  —  BSA.  Bulletin  de  la  Soci6t6  Arch^ 
logique.  —  BSAc.  Bulletin  de  la  Soci6t6  Acadömiqne.  —  BSAgr.  Bulletin  de  It 
8oci6t6  d'Agricultnre  (belles-lettres,  sciences  et  arts).  —  BSiffl.  Bulletin  de  li 
8ooi6t6  des  Archives  Historiques.  —  BSAnthr.  Bulletin  de  la  Soci6t6  Anthro- 
pologique.  —  BSArch.  Bulletin  de  la  Soci6t6  Arch6ologique.  —  BSEL.  Bollecin 
de  la  Soei6t6  des  Etndes  Litt^raires.  —  BSG.  Bulletin  de  la  8od6t6  G6o- 
graphique,  Bolletino  della  Societä  (ieografica,  Boletin  de  la  8ociedad  (ieogra&ca, 
Boletinul  Societatii  Geografice,  Bulletin  of  the  Geographical  Society.  —  BSE 
Bulletin  de  la  Soddtö  Historiqne.  ~  BSL.  Bulletin  de  Ta  8oci6t6  Litt^raire.  -  BSP. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  Phüomatique.  —  BSSc.  Bulletin  de  la  Soci6t6  des  Sciences.  — 
BSStat.  Bulletin  de  la  Soci6t6  de  Statist.  —  BSt  Bolletino  Storico.  —  BTU. 
Bulletin  des  Travaux  de  l'üniversit^.  ~  Bul.  Buletinul.  —  Bull.  Bulletin.  — 
BVGW.  Berichte  über  die  Verhandlnugen  der  Gesellschaft  der  Wissenschaften.  — 
BVL.  Blfttter  d.  Vereins  f.  Landeskunde. 

CBl.  Gentralblatt.  —  Ghr.  Ghronik,  Ghronicle  etc.  —  Circ.  Circulo.  — 
Gl.    Classical,  Classique  etc.  —  Gomm.    Gommentari.  —  Gr.    Gritique,  Gritico  etc. 

—  GR.  Gompte  Bendn.  —  GBGH.  Gomptes  Bendus  du  Gomit6  de  THistoire  (de 
la  Gommission  d'Histoire).  —  GSH.  Gonferences  de  la  Soci6t6  d'Hist.  —  GSHS. 
GoUections  of  State  Historical  Society. 

B.  Deutsch.  —  DAk.  Denkschriften  der  Akademie  (der  Wissenschaften).  - 
DBS.    Documents  et  Bapports  de  la  Soc. 

E.  Erdkunde.  —  Eg.  £gypte,  igyptique  etc,  —  Ep.  :ßpigraphique.  —  Et 
Etudes.  —  Ethn.    Ethnographie,  Ethnologie. 

F.  Forschungen.  —  Fa/M.  Frankfurt  a/M.  —  Fa/0.  Frankfurt  a/0.  —  Fil. 
Filologia.  --  FL.  FacultÄ  des  Lettres.  —  Fr.  France,  Frangais  etc.  —  FV8 
Forhandlinger  i  Videnskabs  Selskabet. 

G.  Geschichte.  —  GBl,  GBU.  Geschichtablatt,  Geschichtsblätter.  —  GenW. 
Genootschap  der  Wetenschapen.  —  Geogr.  Geographie.  —  Ges.  Gesellschaft.  — 
GFr.    Geschichtsfreund.  —  Giorn.    Giornale.  —  GQ.    Geschichtsquellen. 

H.  Historisch,  Histoire,  Historiqne  etc.  —  HG.  Historische  Gesellschaft.  — 
HMM.  Handelingen  en  Mededeelingen  van  de  Maat8chapp\j.  —  HT.  Historisk 
Tidsskrift. 

I.  Listitut,  Istituto  etc.  —  Isr.  Israeliten  etc.  —  Ist  Istorie,  Istorica.  - 
It    Italia,  Italiano. 

J.  Journal  —  JAS.  Journal  of  the  Archaeologioal  Soc.  -  JB.  Jahresbericht, 
Jahresberichte.  —  Jb.  Jahrbuch,  Jaerboekje.  —  Jbb.  Jahrbücher.  —  JBHG. 
Jahresberichte  der  Histor.  Gesellschaft.  —  JbHV.    Jahrbuch  des  Histor.  Vereins. 

—  JBVE.  Jahresbericht(e)  des  Vereins  für  Erdkunde.  —  JbVG.  Jahrbuch  des 
Vereins  f.  Gesch. 
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Eath.  Katbolik(eii),  Katholisch.  —  EBL  Eorrespondenzblatt.  —  EBIVL. 
Eorrespondensblatt  d.  Vereins  für  Landeskunde.  —  EG.  Eirchengeschichte. 
"  El.    Elassisch.  —  EunstQ.    Ennstgeschichte.  —  Ew.    Ewartalnik. 

L.  Litteratnr,  Litterarisch ,  Lettres,  Letteratnra,  Letterknnde  etc.  —  LB. 
Littoratnrbericht.  —  LBL  Litterattirhlatt.  —  LBo.  Lettorbode.  —  LEE.  Liv-, 
Est-  n.  Eorland. 

M.  Mitteilaugen,  Meddelanden,  Meddelelser.  —  HA.  (MAlich),  Mittelalter, 
(-lieh),  Moyen  age,  Middle  Ages.  —  MAc.  M^moires  de  rAcademie,  Memorias  de 
la  Academia.  —  MAcc.  Memorie  dell'  Accademia.  —  Mag.  Magazin.  —  MBl., 
MBU.  Monatsblatt,  Monatsblätter,  Maandblad.  —  MCB.  M6moires  et  Gomptes 
Rendus.  —  MCRSR.  JVUmoires  et  Comptes-Bendns  de  la  Soci^tö  Boyale.  —  MD. 
Mömoires  et  Docaments,  Memorie  e  Documenti.  —  MDSH.  M^moires  et  Docn- 
ments  de  la  Soci§t6  Historiqne.  —  Mdskr.  Manedskrift.  —  M61.  Möluiges.  — 
M6m.  M^moires.  —  MGeogiGes.  Mitteilnngen  d.  Geograph.  MGesellschaft.  — 
MGG.  Mitteilungen  der  Geschichtsforschenden  Gesellschaft,  Mitteilungen  der  Gesell« 
Bchaft  für  Geschichte.  —  Mh.  Monatshefte.  —  MHE.  Mitteilungen  d.  Histor. 
Eommiss.  —  ML  Memorie  del  Istituto.  •—  MLS.  Memoirs  of  the  Literary  (and 
philosophical)  Society.  —  Mon.  Monumenta,  Monuments.  —  MPVS.  M6moires  et 
Proc^s-Verbaux  de  la  Soci6t§.  —  MSA.  M^moires  de  la  Soci6t6  Arch6ol.  — 
MSAc.  M6moires  de  la  Soci6t6  Acad6m.  >-  Mschr.  Monatsschrift.  —  MSH. 
M6moire8  de  la  Soci6t6  Historiqne  (Soci6t6  d'Histoire).  —  MSL.  Memoire  de 
la  8oci6t6  Litt^raire.  —  MSLAc.  M^moires  de  la  Section  des  Lettres  de 
TAcadömie.  —  MSt.  Miscellanea  Storica.  —  MSStat.  Mömoires  de  la  Sociötd 
de  Statistique.  —  Mus.  Museum,  Mus^e.  — -  MVE.  Mitteilungen  des  Vereins  für 
Erdkunde.  —  MVG.    Mitteilnngen  des  Vereins  für  Geschichte. 

N.  Neu,  Nouveau,  Nuoyo,  Nieuwe  etc.  —  NBG.  Neue  Beiträge  sur  Ge- 
schichte. —  NDSAgr.  Notes  et  Documents  de  la  Soci6t6  d'agriculture.  —  Ned. 
Nederlandsch.  —  NF.  Nene  Folge.  —  NGW.  Nachrichten  von  der  Gesellschaft 
der  Wissenschaften.  —  Njbl.,  Njbll.  Nenjahrsblatt,  Neujahrsblätter.  —  Not. 
Notes,  Notizie  etc.  —  NQ.    Notes  and  Queries.  —  X3.    Neue  Serie. 

G.    Österreich,  Österreichisch.  —  Or.    Orient,  Orientalisch. 

P.  Proceedings.  —  PA.  Proceedings  of  the  Antiquaries.  —  PBL,  PBU. 
Provinzialblatt,  Provinzialblätter.  —  Per.  Periodico.  —  Ph.  Philologie.  —  Philos. 
Philosophie.  —  PHS.  Proceedings  of  the  Historical  Society.  —  PLS.  Proceedings 
of  the  (royal)  Literary  (and  philosophical  etc.)  Society.  —  Pr.  Presse.  —  PM, 
Procef»diTiff<  of  the  Royal  Society.  —  PSA.  Pnblication  de  la  Soci6t6  Historiqne 
(et  archMogique).  —  PT.  Proceedings  and  Transactions  —  PTBS.  Proceedings 
and  Transactions  of  the  Royal  Society.  —  PTr Ac.  Pr^cis  des  Travaux  de  rAcadömie. 

—  PV.    Procös  Verbauz.  —  PVSL.    Procös  Verbaux  de  la  Soci6t6  des  Lettres. 

Q.    Qaartalschrift.  —  QB1„  QBll.  Quartalsblau,  Quartalsblatter. 

B.  Revue.  —  Re.   Revista.  ->  RecL.   Recueil  Litt6rali*e.  —  Rep.    Repertorium. 

—  B6p.  Repertoire.  —  Rh.  Rhein,  Rheinisch.  —  Ri.  Rivista.  —  RL  Rendicouti 
del  Istituto.  —  RL.  Revue  Littöraire.  —  Rs.  Rundschau.  —  RT.  Recueil  de 
Travaux.  —  RTSAgr.  Recueil  de  Travaux  de  la  Soci6t6  d'Agriculture  (sciences 
et  d'art). 

S.  Soci6t6,  Society.  —  SB.  Sitzungsbericht,  Sitssungsberichte.  —  SBAk. 
Sitzungsberichte  der  Akademie  (der  Wissenschaften).  —  SBGW.  Sitzungsberichte 
der  Gesellschaft  der  Wissenschaften.  —  SBl.,  SBU.    Sammelblatt,  Sammelblätter. 

—  Sbnbg.  Siebenbürgen.  —  Sc.  Scottish  —  jSchlH.  Schleswig -Holstein -Lauen- 
bnrg.  —  Schw.  Schweiz,  Schweizerisch.  —  S£m.  Soci6t6  d'Emulation.  —  SPAc. 
S^ances  Publiques  de  TAcadSmie.  —  Spr.  Sprache,  Sprachforschung.  —  SVG. 
Schriften  des  Vereins  f.  Geschichte.  •—  Sv.    Sverige,  Svensk.  —  Sz.    Szemle. 

T.  Tijdschrift,  Tid8(s)krift.  —  TAc.  Transactions  of  the  Academy.  —  TAS. 
Transactions  of  the  Archaeological  Society.  —  Tb.  Taschenbuch.  —  TG.  Tijdschrift 
voor  Geschiedenis.  —  THS.  Transactions  of  the  Historical  Society.  >-  TRHS. 
Transactions  and  Reports  of  the  Historical  Society.  ->  TRS.  Transactions  of  the 
Royal  Society.  —  TrSArch.  Travaux  de  la  Soci6t6  Archßologique  —  TrSEm. 
Travaux  de  la  Soci6t6  d'Emuiation.  —  TrSH.  Travaux  de  la  Soci6t6  Historiqne.  — 
TRSHS.   Transactions  and  Reports  of  State  Historical  Society. 
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YAH.  Yetenskaps  Akademiens  Handlingar.  —  YAlm.  VoUualiiiaiialL  — 
VOE.  Verhandlnngeii  der  Gesellschaft  für  Erdkunde.  —  VHV.  Verhandlimgea 
des  Historischen  Vereins.  —  Vjh.  Vierteljahrshefte.  —  Vjs.  VierteÜahrssehrift 
—  VMAk.  Verslagen  en  Kededeelingen  der  Akademie.  —  VSH.  Vetenskaps 
Samhailes  Handlingar.  —  VSS.  Videnskabemes  Selskabs  Skrifter.  —  Vt  Vater^ 
landi  Vaterländisch. 

WBl.    Wochenblatt.  —  Wflö.  Werken  van  het  Historisch  Genootschap. 

Z.  Zeitschrift.  —  Zg.  Zeitung.  —  ZGE.  Zeitschrift  der  Gesellschaft  für 
Erdkunde.  —  ZGG.  Zeitschrift  der  Gesellschaft  filr  Geschichte.  —  ZHG.  Zeit- 
schrift der  Historischen  Gesellschaft.  —  ZHV.    Zeitschrift  des  Histor.  Vereins. 


Die  Verbindung  der  ,  Abkürzungen"  mit  genaueren  Bezeichnungen  zeigen 
folgende  Beispiele: 

AGOberfranken.    Arch.  fttr  Gesch.  (und  Altertskde)  von  Oberfranken. 

AHVBem.    Arch.  des  Hist.  Vereins  des  Kantons  Bern. 

MGVSangerhausen.  Mitteilungen  des  Geschichts-  (und  Altertums-)  Vereins  Ton 
Sangerbausen  (und  Umgegend). 

MVAnhaltG.     Mitt.  des  Vereins  fdr  Anhaltische  Gesch.  (u.  Altertumskunde). 

BiSHParis.    Bulletin  de  la  Soci«t6  de  l'Histoire  de  Paris. 

MSArchValognes.  Mömoires  de  la  Sociötö  Archdologique  (artistique,  litt^raire 
et  scieutifique)  de  Tarrondissement  de  Valogues. 

Die  genauem  Titel  sind  aus  dem  systematischen  „Zeitschriften  •  Verzeichnis" 
zu  ersehen.    (Handbuch  S.  177— 221.J 


C.  Bemerkungen  für  den  Gebrauch. 

1.  Tor  dem  Gebranch  der  Jataresberletate  empfiehlt  es  sich,  ttber  die  Ein- 
richtung derselben  (Abgrenzung  der  Keferate  etc.)  sich  zu  orientieren.  Genaueres 
darüber  enthält  das  „Handbuch  zu  Literaturberichten.  Im  Anschlnfs  an  die 
Jahresberichte  der  Geschichtswissenschaft'  bearbeitet  von  J.  Jastrow  (Berlin, 
Weidmannsche  Buchhandlung).'' 

2.  Als  Jahreszahl  ist  zu  jeder  in  den  Anmerkungen  zitierten  Schrift  die  des 
Berichtsjahres  hinzuzudenken,  insofern  eine  andere  nicht  ausdrtlcklich  genannt  ist. 
Namentlich  sind  die  Zitate  aus  Zeitschriften- Bftnden  dementsprechend  aufzufassen. 
Wo  bei  Lieferungswerken,  Zeitschriften  usw.  Lieferungstitel  und  Bandtitel  ver- 
schiedene  Jahreszahlen  tragen,  ist  der  erstere  als  mafsgebend  betrachtet.. 

3.  Die  Bedentang  der  Zeichen  in  den  Anmerkungen  erhellt  aus  folgenden 
Beispielen:  X  Hier  sei  angeführt 

XX     »     M         >i  nnter  Vorbehalt  genauerer  Besprechung 

im  nftehsten  Jahrgang. 
(9  6**)     „      „         „  nnter  Hinweis  auf  §  6.  Note  13. 

(JBG.  10)     „     „         „  ,,  ,,        „    JBG.  10  (woselbst  Näheres 

im  Register). 
0     „     ,.         „  „  „       „    das  Register. 

|[]|  schliefst  das  Verzeichnis  der  Rezensionen  ein. 

4.  Ein  systematisches  Verzeichnis  der  Zeitschriften  befindet  sieh  in  tan 
'Bandbuch',  sowie  am  Schlufs  von  Band  11. 

5.  Fflr  das  Register  gelten  folgende  Regeln: 

Das  Resfister  ist  ein  Index  autorum.  Jede  Publikation  ist  unter  dem  Namen 
des  Verfassers  eingereiht,  wenn  derselbe  genannt  ist  oder  sicher  in  ermitteln  war. 

Doppelnamen  sind  nach  dem  ersten  eingereiht;  jedoch  ist  für  engüsehe 
Namen  stets  der  letzte  mafsgebend« 

Adelsbeseichnnngen  u.  ä.  (das  deutsche  'Ton*,  *Ton  der*,  'zum',  'aas'ni*  ete.) 
sind  im  allgemeinen  nicht  als  Teil  des  Stichworts  behandelt.  Doch  sind  wir  bei 
italienischen  und  spanischen  Namen  dem  Prinzip  der  Italiener  (dem  die  spanischeB 
Bibliographieen  zum  Teil  sich  ansehliefsen)  gefolgt  und  haben  die  mit  *Da',  'De'. 
'Di'  n.  s.  w.  anfangenden  Namen  unter  D  eingeordnet  In  Frankreich  folgt  nir 
das  einfache  'de'  der  Regel  der  Adelsprädikate;  die  mit  dem  Artikel 
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g«86tsten  *Da\  *De  la'  u.  8.  w.  stehen  unter  D.  Das  hoUlndische  <De'  steht  immer 
üQter  D,  das  *yan\  'van  der*  n.  s.  w.  wird  hingegen  so  behandelt,  als  ob  es  Adelspridikat 
wflre,  nnd  nicht  snm  Stichwort  ffereohnet  —  Schottische  nnd  Irische  Namen  mit 
*Mac  nnd  0*  stehen  nnter  M  nnd  0. 

Zeiteehriften,  Sammelwerke  etc.  als  Oanaes  sind  in  das  Register  nur  dam 
anfffenommen,  wenn  fiber  ihre  Begründung,  ihr  Bingehen,  ihre  Beorganisation  o.  ä. 
m  berichten  war;  sie  finden  sich  dann  nnter  dem  «Amen  des  Herausgebers. 

Anonyme  Bücher,  deren  Verfasser  nicht  bekannt  geworden  ist,  sind, 
wenn  der  Titel  ein  ttbliches  Schlagwort  enthält,  UQter  diesem  eingereiht;  so:  Acta, 
Acten,  Almanach,  Analeeta,  Annalen,  AtÜ;  Bibliographie,  Bibliothek,  Biographie 
(bei  Sammelwerken,  s.  B.:  Biographie,  allg.  dtsche),  Blanbllcher:  Galendar,  äitalog, 
Chronik,  Codex,  Gollection,  Corpus,  Cronaca;  Dictionnaire;  Encykiopidie;  Festschrift; 
Galerie,  Glossar;  Handwörterbuch;  Index,  Jubelschrift;  Kalender,  Karte,  KonTer- 
iationslexicon;  Lexicon;  Monumenta;  Bealen^^opldie;  Becueil,  Begister,  Beper- 
tOTium;  Quellen;  Sammlung,  Staatskalender;  veneichnis,  Vita;  Wörterbuch,  Welt- 
geschichte. >-  In  geeigneten  Fällen  sind  auch  als  SchlaffwOrter  verwendet  WOrter, 
wie:  Aufsfttae,  Briefe,  Correspondens,  Einleitung,  Erinnerungen,  Essais,  Lettres, 
Tftgebuch  u.  ft.  —  Sonst  ist  einem  im  Titel  vorkommenden  Orts-  und  Personennamen 
der  Vorzug  gegeben.  Namentlich  sind  die  zahlreichen  anonymen  Berichte  fiber 
Funde*  AusgrabuDgen  und  andere  lokalgeschichtliche  Kleinigkeiten  in  der  Begel 
unter  dem  Ortsnamen  als  Schlagwort  eingereiht.  —  Anonyme  Arbeiten  ohne 
geeignetes  Schlagwort,  namentlich  Zeitschriften-Beiträge  ohne  Titel  etc.,  sind  unter 
den  Schlagwörtern  der  Paragraphen-Überschriften  gesammelt:  'Assyrer*,  'Schlesien, 
Beut8chland\  'Neu-Griechenland',  'Nordamerika'  etc. 

Sämtliche  Urknndenbficher,  Cartulaires,  Regesten  etc.  sind  gesammelt 
im  Artikel  'Urkundenbflcher\ 

6.  Die  Herren  Autoren,  sowohl  die  Verfasser  selbständiger  Werke  als  auch 
namentlich  die  Verfasser  von  kleineren  Abhandlungen,  Dissertationen,  Programmen, 
Festreden  etc.,  sowie  von  Zeitschciften-AufiBätsen,  werden  dringend  ersucht,  ein 
Exemplar  an  die  'Jahresbfyjchte'  eijpzusemdQu  oder  die  Einsendung  seitens  ihres 
Verlegers  zu  veranlassen.  Bei  Abhandlungen,  die  an  entlegenen  Stellen  publiziert 
sind,  wäre  die  Redaktion  auch  schon  für  den  blofsen  Hinweis  (vielleicht  mit  kurzer 
Angabe  des  Inhalts)  dem  Autor  zu  Dank  verpflichtet. 

7.  Adressen.  Die  Adresse  der  Redaktion  siehe  am  Schlufs  der  Vorrede,  die  der 
Verlagshandlnnganf  dem  Titelblatt,  diedereinzelneuMitarbeiterimlnhaltsverzeichnis. 


D.  Supplement  zum  Siglen-Verzeichnis. 

Südslawische,  südmssische  Zeitschriften  etc. 

BDalm.  Bullettino  di  archeologia  e  storia  dalmata,  Spalato.  —  GBos.  Glasnik 
zemaljskog  muzeja  u  B98ni  i  Hercegovini,  Sarajevo.  —  GISA.  Glas  srpske  aka- 
demije,  Belgrad.  —  GHC«  GodiSnjica  Nikole  öapi<5a,  Belgrad.  —  GSÜB.  Glasnik 
srpskog  uöenog  dmStva,  Belgrad  (eingegangen).  —  LMS.  Letopis  Matice  srpske 
Neusatz.  —  MSM.  Monumenta  spectantia  historiam  Slavomm  merid.,  Agram.  — 
Ot.  Otadibina,  Belgrad  (eingegangen).  —  PSp.  Periodi&esko  Spisanie  der  balg, 
litterarischen  Ges.  zu  Sofia.  —  RJA.  Rad  jugoslavenske  akademije,  Agram.  — 
8BÜ.  Sbomik  des  bulgarischen  ünterrichtsministeriams,  Sofia.  —  SCIPO«  Sbomik 
Gharkowskaho  Istoriko-philologitscheskaho  Obstschestwa.  —  SJA.  Starine  jogosla- 
svnske  akadem^e.  Agram.  —  SSA.  Spomenik  srpske  akademije,  Belgrad.  — 
SSAB.  Starinar  srpskog  arkeoloSkog  druStva,  Belgrad.  —  TIONL.  Tschtenija  w 
storitscheskom  obstschestwje  Ijetopis  za  Nestora.  Kiew.  —  TKDA.  Trudy  kievskoj 
puchovnoj  Akademii.  —  THAD.  Viestnik  hrvatskog  arkeologiikog  drudtva.  Agram. 

Finnische  Zeitschriften  etc. 

ASSF.  Acta  Societatis  scientianim  Fenniae.  —  BKFHF«  Bidrag  tili  kännedom 
af  Finlands  Natur  och  Folk.  —  FFF.  Finsk  Fomminnes  Föreningen.  —  FHT.  Finsk 
Militär  Tidskrift.  —  FT.  Finsk  Tidskrift.  —  FYS.  Finska  Vetenskaps  Societeten.  — 
HA«  Historiallinen  Arkisto.  — -  FFT.  Pedagogiska  Föreningen  Tidskrift.  —  SHS.Suomen 
Historiallinen  Scusa.  —  8LF.  Svenska  LiteratursÜUskapet  i  Finland.  —  V.  Valvoja. 
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HerroiA  *  ZUmsen,  G.  m.  b.  H.,  Wittonbexff. 
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